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—  Ungarn,  diess.  der  Donau,  Pres- 
burg.  Gespansch. ,  im  Jens.  Geb.  Bzk., 
eine  Herschaft  und  Marktflecken  von 
241  Haus,  und  1754  Einw. ,  mit  einer 
eigenen  Pfarre  und  einem  Postwech- 
sel zwischen  Malacska  und  Holics,  — 
liegt  nahe  an  dem  Morava  Flusse 
bei  Zavod ,  3  Stunden  von  Malacska. 
Postamt. 

Sze  nt-  Ja  not*  ,  Ungarn ,  jenseits  der 
Theiss,  Szathm.  Gesp..,  Nyir.  Bzk.,  eiL 
Praedium,  liegt  zwischen  Kapoina  und 
Mezö-  Teran,  1$  Stunde  von  Nagy- 
Karoly. 

—  Janoi  ,  Ungarn ,  Jens,  der  Theiss, 
Torontal.  Gespansch.,  Uj-Pets.  Bzk., 
ein  der  königl.  Kammer  gehör.  Dorf 
von  62  Haus,  und  453  griech.  kathol. 
und  griech.  nicht  unirt.  Einwohn.,  mit 
einer  griechisch  nicht  unirt en  Pfarre, 
guter  Boden ,  starke  Viehzucht ,  liegt 
an  dem  Berzavakanal  und  dem  Alibu- 
närer  Morast ,  grenzt  mit  Szt.  Mibaly, 
1£  St.  vonAlibunar,  und  1  Stunde  vou 
Margitta. 

_  Janoü ,  Johannsberg ,  Nutzel  — 
Siebenbürgen ,  Ob.  Weissenburg.  Ge- 
spansch., und  Bollyan.  Bzk.,  ein  zwi- 
schen Gebirgen  lieg.,  mehren  adelichen 
Familien  geh.  walach.  Dorf,  mit  einer 
griechisch  nicht  unirten  Pfarre,  2  St. 
von  Hermannstadt,  und  eben  so  weit 
von  Bornbach. 

—  Janos  i  Sanct  Johann  —  Ungarn, 
Jens,  der  Donau,  Wieselburg.  Gespan- 
schaft und  Bzk. ,  ein  zur  Hrscb.  Ma- 
gyar -  Ovar  geh.  deutscher  Marktflec- 
ken von  206Häus.  und  2831  Einwohu., 
mit  einer  römisch  -  katholischen  Pfarre 
und  Trivialschulen,  sehr  nahe  au  dem 
Marktflecken  Szt.  P6ter,  2  Stund,  von 
Wiesel  bürg. 

—  JnnoH,  Siebenbürgen,  Bistritz.  Bzk., 
ein  Dorf.  Post  Bistritz. 

—  JatioM,  Also-  und  Felsö-,  Un- 
garn, Jens,  der  Donau,  Raab.  Gespan  - 
schaft,  Desert.  Bzk.,  2  beisammen  lieg. 
Praedien  von  23  Haus,  und  103  Einw., 
nach  Gönyö  eingepfart,  J  Stunde  von 
Gönyö. 

—  «lanog-IIegye,  Johaunsberg, Nut- 
set —  Siebenbürgen ,  Ober.  Weissen- 
burg. Gespauschaft ,  Bollya.  Bzk.,  ein 
zwischen  hohen  Gebirgen  lieg. ,  meh- 
ren adelichen  Familien  gehör,  walach. 


nicht  un- 
von  Her- 
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Dorf,   mit   einer  griechisch 
irten  Pfarre,   —  2  stunden 
mannstadt ,    und    eben    so 
Bornbach. 

-  JanoH-pataU,  Siebenbürgen,  ein 
Back,  welcher  in  der  Thorenburger 
Gespanschaft  aus   dem  Teiche  Uj-to', 
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unter  dem  Berge  Boloromtetej ,  unter 
dem  Namen  So's  -  patak  entspringt, 
nach  einem  Laufe  von  1}  St.  unter 
dem  Namen  Szent-Janos-  patak  in  den 
Arauyoschfluss,  J  St.  unter  Torda,  ge- 
genüber vonPolyän,  hiemit  linksuferig 
einfällt. 

Szent-Janoivaroia,  Ungarn,  ein 
Flecken  im  Heves.  Komt. 

—  Joannes  ,  Ungarn ,  ein  Praedium 
im  Warasd.  Komt. 

—  Jobb,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Bihar.  Gespansch.,  Ermellyeker  Bzk., 
ein  ungar.  Markt  von  224  Haus,  ond 
1370  Einw.,  zu  der  Abtei  in  Jobb  ge- 
hörig, mit  einer  katholischen  und  hel- 
vetischen Pfarre,  sehr  fruchtbarer  Bo- 
den ,  Jahrmärkte.  Hier  ist  die  älteste 
Abtei  des  Landes.  Vor  Zeiten  war  der 
Ort  bedeutend  befestigt ,  und  nach  Ei- 
nigen reicht  sein  Alter  bis  in  die 
Zeiten  des  heiligen  Stephans  hinauf. 
Im  sechzehnten  Jahrhunderte  besass 
denselben  Botskay,  und  bei  Gelegen- 
heit der  Einnahme  Grosswardeins  durch 
die  Türken  gerieth  er  auch  in  türki- 
sche Hände ,  und  die  Bemühungen  des 
kaiserlichen  Generals  Häusler ,  den- 
selben den  Osmanen  zu  entreissen, 
blieben  ohne  Erfolg.  Diese  befestigten 
den  Ort  noch  mehr,  und  blieben  bis 
zum  Jahre  1686  im  Besitze  desselben, 
in  welchem  ihn  General  Karaffa  mit 
4000  deutschen  und  3000  ungarischen 
Soldaten  belagerte,  den  Pulvert hurm 
desselben  in  die  Luft  sprengte ,  und 
so  zur  Uebergabe  nöthigte.  In  den 
folgenden  inneren  Unruhen  gingen  die 
Festungswerke  ganz  zu  Grunde,  liegt 
an  dem  Beretyo'  Flusse,  \\  St.  von 
Szekelyhid. 

—  Joseph,  Sanct  Joseph,  Szint-Jusnf 
—  Siebenbürgen,  Bisztritzer  eigentlich 
Hodnaer  Militär  Distrikt ,  ein  zum  2. 
walach.  Grenz- Regiments  Bezirk  Nro. 
XVII.  gehör.  Dorf  von  51  Häusern, 
liegt  an  dem  II va  Flusse,  6  St.  von 
Bisztritz. 

—  Josephu*,  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Warasd.  Komt. 

—  Itatal  In,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Barany.  Gespansch.,  im  Bzk.  Jens,  des 
Gebirgs,  ein  ungar.  deutsches  kathol. 
Dorf  von  40  Haus,  und  280  Einwohn., 
der  Pfarre  in  Hetvehely  zugetheilt, 
bergige  Gegend  mit  grossen  Waldun- 
gen ,  —  liegt  zwischen  Kaan  und  Ka- 
raczadfa,  —  5£  Stunde  von  Fünf- 
kirchen. 

—  Katalfn  ,  Katharein  —  Ungarn, 
Jens,  der  Donau ,  Eiseuburg.  Gespan- 
schaft, Stein  am  Anger  Bzk.,  ein  zur 
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Hrsch.  Monyorokerek  gehöriges ,  nach 
Szent-  Pdtcrfa  eingepf.  deutsches  Dorf  \ 
von  29  Haus,  und  801  röm.  kathol. 
Einw. ,  schöne  Eichelmastung ,  Kalk- 
öfen, zwischen  Gebirgen,  2£  St.  von 
Stein  am  Auger. 
Szeni  -  ftatalin  ,  Swata  Katarina, 
Set.  Katharina  —  Ungarn ,  diess.  der 
Donau,  Presburg.  Gespansch.,  Tyrnau. 
Bzk. ,  ehemals  ein  Kloster  der  PP. 
Franziskaner,  nun  den  Grafen  Er- 
dödy  gehörig,  liegt  zwischen  Dejte  und 
Nahacs  im  Neutraer  Komitat,  2]  St. 
von  Tyrnau. 

—  14atolsia ,  Puszta  Ketelinyi,  Ke 
telnia  —  Siebenbürgen ,  Doboka.  Ge- 
spansch., Ober.  Kr.,  uud  Pantzelcsech. 
Bzk. ,  eiu  mehren  Grundherren  gehö- 
riges walachisches  ,  zwischen  Bergen 
nächst  Pautzel-  Csech  liegendes  Prae- 
diurn  von  100  Einwohnern ,  4J  St.  v 
Berend- 

—  Katoliia,  Katharein,  Kata  —  Sie 
ben bürgen,  Hdromszek.  Gespanschaf t, 
Szek).  Kezd.  Stuhl,  eiu  an  dem  Fe- 
kete-ügy  Flusse  lieg. ,  von  zweiten 
Szekler  Grenz  -  Regiments  Soldaten 
Nro.  XV.,  dann  adelichen  Ungarn  und 
ihren  Unterthanen  bewohntes  Dorf  von 
795  Einwohnern ,  mit  einer  römisch- 
kathol.  Pfarre.  Prätur  und  Post  Sepsi 
Szt.  György. 

—  £Leäi<e»fc«n  ,  Kroatien,  Warasdin. 
Gespansch. ,  Unt.  Campestr.  Bzk. ,  ein 
in  der  Pfarre  Szukodoll  liegeudes  Dorf 
von  120  Häusern  und  605  Einwohn., 
mit  zwei  adelichen  Höfen,  2  St.  von 
Warasdin. 

—  fi.elftem*n,  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Warasd.  Komt. 

—  Kereizt,  Svati-Krizs,  Sta.  Crux, 
Heiligen  Kreutz  —  Ungarn,  diesseits 
der  Donau,  Bars.  Gespanschaft,  Grau. 
Bzk. ,  eine  Henschaft  und  Marktflec- 
ken von  136  Haus,  uud  955  röm.  kath. 
Einw. ,  dem  Neusohler  Bisthum  gehö- 
rig, mit  einer  eigenen  Pfarre,  mit- 
telmässiger  Ackerboden,  guter  Wies- 
wachs, vortreffliches  Obst,  schönes 
Kastell  und  Garten,  Jahrmärkte,  Nie- 
derlage der  Tökölyischcn  Truppen. 
Nahe  au  diesem  Markte  führt  eine 
Brücke  über  den  Gran  Fluss,  4  Stun- 
den von  Leva,  und  5  Stunden  von 
Schemnitz. 

—  Keregzt,  Heiligen  Kreutz,  Keresz 
tur,  llaba-Keresztur  —  Ungarn,  Eisen- 
burg. Gespansch. ,  ein  Dorf  mit  einem 
Postamte. 

—  Kereszt,  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Bars.  Gespanschaft,  Levenser 
Bzk.,   ein  Praedium ,  dein  Dorfe  Ga- 


ram-Ujfala  einverleibt,  5  St.  v.  Zeliz, 
2\  St.  von  Verebell,  und  \\  St.  von 
Leva. 
§z«m«-  Kereisz«  »  Ungarn,  Jens,  der 
Donau,  Eisenburg.  Gesp. ,  stein  am 
Anger  Bzk. ,  ein  nach  Szent  Lörintz 
eingepfart.  ungar.  adeliches  Dorf  von 
16  Haus,  und  116  röm.  kathol.  Einw., 
mit  den  Praedien  Tiborzszeg  und  Ba- 
kofa,  fruchtbarer  Boden,  liegt  an  dem 
Gyöugyös  Flusse ,  1|  St.  von  Stein 
am  Anger. 

—  HercHZl,  Svaty-Kriz  -  Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Neutr.  Gesp.,  Vägh- 
Ujhel.  Bzk.,  ein  am  Ausflusse  der  Vagh 
liegendes  Dorf  von  54  Haus,  und  308 
Einw.,  mehren  adel.  Familien  gehör., 
mit  1  eigenen  Pfarre  versehen ,  liegt 
uordw.  5  St.  v.  Galgo'cz. 

—  Äea*e»zt,  Ungarn,  diess.  der  Do- 
nau, Pester  Gesp.,  Pilis.  Bzk.,  ein  sl. 
Dorf  von  114  Haus,  und  847  Einw., 
dem  lleligionsfond  geh.,  nach  Szäntö 
eingepf.,  über  der  Donau,  zwisch.  deu 
Pilis.  Bergen,  uuw.  Szäntd,  3£  Meile 
von  Ofen ,  eben  so  weit  von  Gran  u. 
3  St.  von  Vörösvär. 

—  M.erc»z4,  heil.  Kreutz,  Swati  Kriz, 
Krizowjani  —  Ungarn ,  diesseits  der 
Theiss,  Saroser  Gesp.,  Siroker  Bezirk, 
ein  den  adelig.  Familien  Berthoty  und 
Hedry  geh.  slow.  Dorf  von  49  Haus, 
und  361  meist  rk.  Einw.,  adelige  Cu- 
rien,  2  Stunden  von  Eperjes  u.  1  Std. 
von  Berthot. 

—  Eierenzt,  Ungarn,  ein  Praedium 
von  9  Haus.  u.  76  Einw.,  im  Szalader 
Komitat. 

—  Hereszfc,  Ungarn ;  s.  Piliföld. 

—  Kereszi,  C«enj-,  Ungarn, Lipt. 
Komitat;   s.  Czin. 

—  Hofi'ffözt,  Ulraly- ,  Kralovanj- 
Sztrana,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Liptauer  Gespansch.,  im  südl.  Bezirk, 
ein  der  adel.  Familie  Szent-Ivany  ge- 
höriges Dorf  von  23  Häusern  und  202 
meist  evangel.  Einwohner,  der  Pfarre 
heil.  Kreutz  einverleibt,  über  dem  da- 
sigen  AVasser  in  der  Gegend  v.  Mott- 
ko-Szent-Kereszt ,  nuweit  Lazystye, 
1|  St.  v.  Bcrthelenfalva. 

—  ltereazt,  Iflotiho-,  Moskovicz- 
ko,  Motkovistye  —  Ungarn,  diess.  der 
Donau,  Liptauer  Gesp.,  im  südl.  Bzk., 
ein  mit  der  Ortschaft  Kiräly-Szent-Ke- 
reszt  verbundenes  Dorf,  den  adeligen 
Familien,  Okolicsany  und  Thurauszky 
gehör.,  mit  einer  Lokalpfarre  diesseits 
des  Wassers,  welches  zwischen  Kira- 
Jy-Szeut  -  Kereszt  und  Mottko  -  Szent- 
Kereszt  vorbei  fliesst,  1^  Stunden  von 
Kosenberg. 
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Sjstnt  -  Keregzt,    §ztranyan-, 

Sztrana,  Ungarn,  diess.  d.  Donau,  Lipt. 
Gesp.,  im  südl.  Bzk.,  ein  in  d.  Gegend  v. 
Matko-Szent-Kereszt  über  dem  Was- 
ser, nahe  bei  Kiräly-Szent-Kereszt  lie- 
gend., den  adel.  Familieu  Szent-Ivany 
und  Palugyay  gehör.,  der  Pfarre  heil. 
Kreutz  getheiltes  kleines  Dorf,  lf  St. 
von  Rosenberg. 

—  lilraly,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Pester  Komt.,  von  30  Häusern  u.  229 
Einwohnern. 

—  fiilralj,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Pester 
Komt.,    mit  7  Häusern  u.  49  Binw. 

—  KJrnly,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Sümegher  Komt. 

Kiraly,  Nemet,   Ungarn,   ein  Dorf 
im  Yeszprimer  Komt. 


I41raly,    Szabad 


Ungarn,     ein 


markt  im  Baranyer  Komt. 
Itlraly,  Ungarn,    ein  Praedium  v. 

1  Haus   und  11    Einwohn.,  im  Pester 
Komitat. 

-  Hiraly,  Ungarn,  Jens,  der  Douau, 
Baranyer  Gespanschaft,  Sz.  Lörintzer 
Bezirk,  ein  in  einer  Ebene  lieg.,  von 
mehren  adelig.  Antheilnehm.  bewohn- 
ter ungar.  Markt,  mit  einer  eigenen 
Pfarre,  1  Stunde  von  Sz.  Lörintz. 

-  ftfiraly,  Ungarn ,  Jens,  der  Theiss. 
Bihar.  Gespansch.,  8ärre"th.  Bezirk,  ein 
Praedium  nächst  dem  DorfeZsaka,  4] 
St.  von  Grosswardein. 

-  HJraly,  Ungarn,   ein  Praedium  v. 

2  Häusern  und  15  Einw.,    im  Oedenb. 
Komitat. 

-  Klraly,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Eisenburger  Gespansch.,  Steinamanger 
Bezirk,  ein  ungar.  adel.  Dorf  von  16 
Häusern  und  104  rk.  Einw.,  mit  einer 
eigenen  Pfarre,  liegt  an  d.  Gyöngyös. 
Flusse  zwischen  Peteri  und  Herman. 
|  St.  v.  Steinamanger. 

-  Kftraly,  Ungarn,  diess.  der  Theiss. 
Gömör.  Gesp.,  Putuok.  Bzk.,  ein  der 
adeligen  Familie  Plettrich  de  Szem 
Kiräly  geh.,  nach  Putnok  eiugepfartes 
Dorf  von  43  Häusern  und  295  rk.  und 
reform.  Einwohnern  ,  liegt  am  linken 
Ufer  des  Sajoflusses ,  2  Stunden  von 
Tornallya. 

-  Hlraly,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Sümegh.  Gespansch.,  Martzal.  Bzk.,  ein 
zwischen  Sz.  Pal  und  Borog  liegendes 
ungar.  Dorf  von  70  Häusern  und  558 
Einwohnern ,  mit  1  evang.  Bethause, 
fruchtbarer  Feldboden ,  liegt  1|  Meile 
südw.  von  Iharos-Bereny ,  nicht  weit 
von  der  Drau,  \\  st.  von  Zakany. 

-  Kiraly,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss, 
Torontal.  Gespansch.,  N.  Betskereker 
Bezirk,  ein  zum  Distr.  N.  Kikinda  ge- 


höriges Landhaus ,  liegt  zwisch.  Kn- 
roand  und  Török-Betse ,  1  Stunde  von 
Melentse. 
Szent-EiJraly,  Ungarn,  Jens.  d.  Do- 
nau, Zalad.  Gesp.,  Egerseg.  Bzk.,  ein  z. 
fiirstl.  Eszterhäzischen  Hersch.  Also'- 
Lendva  geh.  Dorf  von  31  Häusern  u. 
236  rk.  Einwohnern,  Filial  von  Szer.t 
Mtklos ,  guter  Ackerboden,  Weinbau, 
Waldungen  mit  Jagdbarkeiten  und  1 
Jägerhaus,  liegt  am  Zusammenflüsse 
des  Lendva  und  Kerka  Baches ,  nahe 
am  Muraflusse,  und  Kerka-Szent-Mik- 
los,  wohin  es  eingepf.  ist.,  1£  St.  v. 
Also'-Leudva. 

—  Klraly,  oder  Csik  Sz.  Kiräly,  Kö- 
nigsdorf, Kraj  —  Siebenbürgen,  Csik. 
Stuhl,  ein  zwischen  Sz.  Imre  u.  Zsö- 
göt  liegendes,  mehren  adel.  Familieu 
geh.,  v.  Szekler  Grenz-Soldaten  ,  Un- 
garn und  Walachen  bewohntes  Dorf, 
mit  einer  kathol.  Pfarre  u.  einem  Ge- 
sundheitsbade,  liegt  an  dem  Altflusse, 
18  St.  von  Kronstadt  und  19  Stunden 
von  Schösburg.  Prätur  und  Post  Csik 
Szereda. 

—  ftiraly,  Königsdorf,  Szint-Kray  — 
Siebenbürgen,  Hunyader  Gespanschaft, 
Hosdather  Bezirk  ,  ein  zur  Kammerai 
Herschaft  Vaida  Hunyad  geh.,  von  da 
£  St.  entferntes ,  zwischen  2  Hügeln 
liegendes  wal.  Dorf  von  72  Häusern, 
uud  409  Einw.,  mit  einer  griech.  unir- 
ten  und  nicht  unirten  Pfarre,  2|  Stun- 
den von  Deva. 

—  Klraly,  Siebenbürgen,  Klausenbur- 
ger  Gespanschaft;  siehe  Katola  Szent 
Kira  ly. 

—  Klraly,  Sziukraj  —  Siebenbürgen, 
Maroscher  Stuhl,  ein  Dorf  mit  1  ref. 
und  1  unirten  Kirche.  Prätur  Nagy- 
Vasdrhely. 

—  Klraly,  Ungarn,  Mittel-Szolnoker 
Komt. ;  s.  Szilagy  Szt.  Kiraly, 

—  Klraly,  Königsdorf,  Kraj,  Sieben- 
bürgen ,  UdvarheJyer  Szekler  Stuhl, 
ein  von  Adeligen  und  freien  Szeklern 
bewohntes  Dorf  mit  1  kathol.  Pfarre, 
liegt  nächst  Oroshegy  an  dem  Busn3'ak 
Flusse,  12£  St.  von  Schäsburg. 

—  Kiraly,  Er-,  Königshofen,  Szint- 
kray,  Ungaru,  Mittel-Szolnoker  Gesp., 
im  untern  oder  äussern  Kreis,  Tasnad. 
Bzk.,  ein  in  einer  Ebene  zwisch.  dem 
Kraszna  und  Berettjo  Flusse  liegend, 
mehren  Grundbesitzern  gehöriges  ung. 
wal.  Dorf,  mit  1  reformirten  uud  gr. 
unirten  Kirche  und  Schule  ,  11  Stund, 
von  Ziläb. 

—  Illroly,  Ctycres-,  Königshofen, 
Gyiris-Szingray  —  Siebenbürgen,  Tho- 
renburger  Gesp.,   Unt.  Kr.,  Aranyoser 
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Bzk.,  ein  mehren  adel.  Familien  geh. 
an  dem  Aranyos  -  Flusse  nächst  dem 
Markte  Gyeres  lieg,  walach.  Dorf,  mit 
einer  griech.  unirt.  Pfarre,  2  St.  von 
Thorenburg. 
Szent-Klraly,  Magyar-,  Ungarn, 
Jens.  d.  Donau,  Veszpr.  Gesp.,  Csesznek. 
Bzk. ,  ein  den  Grafen  Eszterhäzy  geh. 
Dorf  an  dem  Berge  Örök,  mit  einer 
helvetischen  Pfarre ,  liegt  zwischen 
Oszlop  und  Csesznek,  4f  Stunden  von 
Veszprim. 

—  Kiraly  ,  Maroa  -  ,  Königsdorf, 
M.  Sz.  Kraj  —  Siebenbürgen,  Nieder- 
Weissenb.  Gesp.,  Nied.  Kr.  und  Csom- 
border  Ilzk.,  ein  an  demMaros-Flii'se 
lieg.  mehr.  adel.  Familien,  vorzüglich 
der  Familie  Bäntfy  geh.  ungr.  walach. 
Dorf,  mit  einer  reform,  und  griechisch 
unirten  Pfarre ,  £  Stunde  von  Nagy- 
Knyed. 

—  Mlraly,  Mezö-,  Königsdorf,  Kraj, 
Siebenbürgen  ,  Sz&kler-Maroser  Stuhl, 
Mezö-BanderBzk.,  ein  an  dem  Marcs - 
Flusse  lieg,  von  Szeklern  u.  Walachen 
bewohntes,  mehren  Grundbesitzern  ge- 
höriges Dorf ,  £  Stunde  von  M.  Va- 
särhely. 

—  Kiraly,  Nemet-,  Ungarn,  Jens, 
der  Donau,  Veszpr.  Gesp.,  Cseszneker 
Bzk.,  ein  den  Grafen  Eszterhäzy  geh. 
nach  Oszlop  eingepf.  Dorf,  zwischen 
Oszlop,  M.  Sz.  Kiraly  und  Hede,  4]  St. 
v.  Veszprim. 

—  Kiraly  ,  Ilinya-,  Ungarn,  Jens, 
der  Donau ,  Sümegher  Gesp.,  Babolcs. 
Bzk.,  ein  zwischen  Waldungen  an  dem 
Bache  Kinya  liegendes  ungr.  Dorf  mit 
einer  helvetischen  Lokalie ,  2  St.  von 
Babolcsa. 

—  Kiraly,  Sepsl-,  Königsdorf,  Szin- 
kray  —  Siebenbürgen ,  Haromszeker 
Gesp,  Szökler-Sepser Stuhl,  ein  mehr, 
adel.  Familien  gehör,  nächst  dem  Alt- 
Flusse  lieg,  von  Provinzialisten  und 
Grenz-Soldaten  bewohntes  Dorf,  mit 
einer  ref.  und  unitarisch.  Pfr.,  3£  St.  v. 
Kronstadt. 

—  MI raly-patak,  Siebenbürgen,  ein 
Bach ,  weither  im  Sepsicr  SzCkler 
Stuhl  aus  dem  Hargitaer  Höhenzweige, 
l  St.  ober  Szent  -  Kiraly  entspringt, 
durch  dasselbe  fliessr,  gleichweit  unter 
demselben  in  den  Alt-Fluss,  eine  gute 
Viertelstunde  ober  Illyefalva,  gegen- 
über von  Szotyor,  hiemit  rechtsuferig 
einfällt. 

—  Klraly-Szabadla,  Ungarn,  Jens. 
der  Donau,  Veszpr.  Gesp.  und  Bzk., 
ein  mehren  adel.  Familien  geh.  Dorf 
von  111  Haus,  und  860  Einwohnern, 
mit  einer  kathol.  und  reform.  Pfarre, 


liegt  zwischen  Vörös  -  Bereny  und  der 
Nzalader  Gespansch. ,  3}  Stunde  von 
Veszprim. 

Szent-  Kiraly  *  Topft,  Königsdorf, 
Szinkray  —  Siebenbürgen,  Klausenb. 
Gesp.,  Ob.  Kr.  und  Fejerder  Bzk.,  ein 
zw.  Gebirgen  lieg. ,  mehren  Hrschn, 
geh.  walach.  Dorf,  mit  einer  griech, 
unirten  Pfarre,  1  St.  v.  Sombor,  2  St, 
v.  Berend. 

Mozma,  Ungarn,  Bihar.  Gesp.,  ein 

Praedium. 

—  Mut,  Ungarn,  Baranya.  Gesp.,  ein 
deutsches  Dörfchen  von  7  H.  und  4C 
rk.  E.  Fil.  von  Nemeth-Ürögh ,  gutei 
Ackerbau  und  Wieswachs,  Weingärten 
dritter  Klasse,  gehört  dem  Fünfkirchnei 
Domkapitel,  f  Ml.  v.  Fünfkirchen. 

_  üuf ,  Heil.  Brunn  —  Ungarn ,  Ei« 
senb.  Gesp.,  ein  deutsches  Dorf  vob 
39  H.  und  265  rk.  E.,  gräfl.  Batthyänisch, 
1$  Ml.  v.  Körmönd. 

—  Hut ,  Ungarn ,  Raaber  Gesp.,  ein 
ungr.  Dorf  von  24  H.  und  172  rk.  E, 
Fil.  von  Teth ,  mit  einem  berühmten 
Brunnen  und  Gnadenbild ,  zu  welchem 
grosse  Wallfahrten  geschehen,  auf  dei 
Poststrasse  in  das  Veszprimer  Komitat, 
3  M.  v.  Raab. 

—  Hut,  Ungarn ,  Biharer  Gesp.,  eil 
Praedium. 

—  Hut,  Ungarn,  Neograder  Gesp.,  ein 
Praedium. 

—  Mut,  Vathi,  Heiliges  Bründl  —  Un- 
garn ,  Eisenburger  Gespanschaft ,  ein 
Praedium. 

—  Laslö,  Ungarn,  Jens,  der  Donau 
Baranya.  Gesp.,  Fünfkirchner  Bezirk, 
ein  dem  Füufkirchner  Bisthum  gehör 
deutsches,  mit  eigener  Kirche  und  Lo- 
kalkaplanei  versehenes  Dorf  von  27  H 
und  179  rk.  E.,  lauter  Kleinhäusler 
Wagner,  Hafner,  Pfeifeumacher  um 
andere  Handwerker;  sie  haben  Obst 
gärten  und  Waldungen,  aber  keim 
Ackerfelder ;  herschafdich.es  Kastell 
welches  zugleich  auch  die  Wohnun; 
des  Ortspfarrers  ist.  Vor  jenem  be 
findet  sich  ein  veralteter  Springbrunne! 
mit  einer  steinernen  Tafel  von  8  Fus 
in  der  Höhe  und  5  Zoll  in  der  Breite 
worauf  der  heil.  König  Ladislaus  z 
Pferde  sitzend  ausgehauen  ist.  Aue 
ist  hier  ein  Forellcuteich ,  zwische 
Bergen  und  Wäldern,  ausser  der  Post 
und  Landstrasse,  2  Stunden  von  Fünf 
kirchen. 

—  liürtlo,  Ungarn,  Szalad.  Gesp.,  ei, 
Dorf  von  84  Haus,  und  623  E.;  sieh 
Egyhaza. 

—  jjanzlo,  Ungarn,  Jens,  der  Donar j 
Swmegh.  Gesp.,  Sziget.  Bzk.,  ein  deut 
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sehes    Dorf   von    102  H.    und   800  E.,  J 
Filial  der  Pfarre  Mosga.   Gräfl.  Feste-  i 
titsisch.  Vortrefflicher  Feldboden,  nicht  I 
weit  von  diesem  Pfarorte  entlegen ,    \ 
St.  von  Szigetvär. 
Szent-jLagzIo  ,    Ungarn ,    eine   Kir- 
che im  Abanjvarer  Komt. 

—  Lagzlo,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Csongrader  Komt. 

—  Lagzlo  i  Ungarn ,  ein  Dorf  im  Pe- 
ster Komt. 

-  Lagzlo,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Saroser  Komt. 

-  Lagzlo,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Graner  Komt. 

—  Ijagzlo  i  Ungarn ,  ein  Dorf  im  Sü- 
negher  Komt. 

-  Lagzlo,  Ungarn,  Sümegher  Komt., 
ein  Praedium  von  2  Häusern  und  22 
Einwohnern. 

—  Lagzlo  ,  Ungarn,  jenseits  der  Do- 
uau,  Stuhlweissenb.  Gesp.,  Bitsker  Be- 
zirk, ein  zur  Hrsch.  Tordäts  gehöriges! 
Praedium  und  zerstreuter  Ort,  dann! 
Filial  der  Pfarre  Rätz-Keresztiir,  seit- 
wärts der  Poststrasse  nahe  bei  dem  j 
Praedium  Szent  Miklo's,  \  Stunde  vonl 
Martonväsär. 

—  Lagzlo,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, j 
Stuhlweissenb.  Gesp.,  Bitsker  Bezirk,! 
ein  Praedium,  nahe  an  der  Grenze  des 
Pester  Komt.,  unweit  Bitske,  4  Stund, 
von  Martonväsär. 

Lagzlo,  Ungarn,  Zalad.  Komt.;  s. 
Zala-  Szent-  Laszlo. 

—  Ijagzlo,  Szala  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Szalader  Komt. 

-  Laszlo,  Ungarn,  Klein  -  Oumanier 
Distr.,  ein  Praedium,  wovon  die  eine 
Hälfte  zu  Jäko'halma  und  die  andere 
zu  Mihältelek,  gehöret.  Felsö-Sz-Gy- 
örgy  und  Do'sa  haben  es  in  Pacht.  Die 
Gegend  bewässert  ein  Bach,  der  aus 
Regenwasser  entstehet ,  in  dem  viele 
Schildkröten  befindlich  sind.  Auch  ist 
hier  ein  Steinbruch  und  guter  Wie- 
senwachs. 

—  Ijagzlo  ,  Siebenbürgen  ,  Maroscher 
Stuhl,  ein  Dorf  mit  1  ref.  und  1  unitar. 
Kirche.  Prätur  und  Post  M.  Vasarhely. 

—  Lagzlo,  Siebenbürgen,  Schäsburger 
Stuhl;  s.  Szäsz-Szent-Läszlo. 

—  Lagzlo,  Nyäräd  -  Szent-  Läszlo'  — 
Siebenbürgen ,  ein  Dorf  im  Gälfalvaer 
Bezirk  des  Maroscher  Sze~kler  Stuhls, 
welches  mehren  Adeligen  gehört,  von 
Ungarn  und  Walachen  bewohnt,  mit; 
einer  unitarischen  Pfarre  und  Kirche, 
wozu  Gälfalva  als  Filiale  gehört,  ver-! 
sehen,  sowohl  in  die  griechisch-  unirtej 
als  griechisch  nicht  -  unirte  Pfarre  n.| 
Bälintfalva,  in  die  reformirte Pfarre  in! 


Batzka-Madaras  uud  in  die  katholische 
Pfarre  in  Szent-Häromsag  als  eine  Fi- 
liale eingepfart  ist.  Dieses  Dorf  liegt 
im  Maroscher  Hauptflussgebiethe ,  in 
seinem  Filialgebiethe  des  Baches  Nyä- 
räd ,  3£  Std.  von  der  nächsten  Post 
Nagy-Kend. 
Szent- Lagzlo,  Set.  Ladislaus ,  Szin- 
Gyiszlava  —  Siebenbürgen,  U.  Thoren- 
burg.  Gesp. ,  im  Bzk.  dieses  Namens, 
ein  der  gräfl.  Familie  Vass  gehörig 
ungar.  Dorf  von  700  Einw.,  mit  einer 
helvet.  Pfarre.  Dieser  Ort  gibt  dem 
ganzen  Bezirke  den  Namen,  liegt  zwi- 
schen Gebirgen,  3  Stunden  von  Klau- 
senburg. 

—  Lagzlo ,  Lasslen  —  Siebenbürgen, 
Szekler  Udvarhelyer  Stuhl,  unterer  Kr. 
Patakfalv.  Bzk.,  ein  der  adel.  Familie 
Ugron  geh.,  von  Szeklern  bewohntes 
Dorf  von  138  E.  ,  mit  einer  reformirt. 
Pfarre,  nächst  Abrahamfalva ,  9f  Std. 
von  Schäsburg.  Post  Szekely  Udvar- 
hely. 

—  Lagzlo,  Slavonien ,  Veröcz.  Gesp., 
Eszek.  Bzk.,  ein  zur  Hrsch.  Erdöd  ge- 
hör, ungar.  Dorf  von  107  H.  und  623 
E.,  mit  einem  helvet.  Bethause ,  liegt 
an  dem  Vukafiusse ,  2  Stunden  von 
Eszek. 

—  Lagzlo  i  Magyar  ,  Ungarn ,  ein 
Dorf  im  Veszprim.  Komt. 

—  Lagzlo,  Ä>met ,  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Veszprim.  Komt. 

—  Lagzlo  ,  Pugzta  ,  Ungarn  ,  ein 
Dorf  im  Szalader  Komt. 

—  Ijagzloegyliaza ,  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Szalader  Komt. 

—  Lazar,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Biharer  Gesp. ,  Ermellyek.  Bezk. ,  ein 
walach.  der  adel.  Familie  Baranyi  ge- 
höriges Dorf  von  43  Haus.  u.  276  E., 
mit  einer  griech.  nicht  unirten  Pfarre, 
1}  Stunde  von  Margitta. 

—  Lelek  ,  Ungarn ,  diess.  der  Donau, 
Gran.  Gesp.  u.  Bzk.,  ein  ungr.  slow.  d. 
Religionsfondshrsch.  Maroth  geh.,  nach 
Cse"o  eingepf.  Dorf  von  33  H.  und  330 
Einw.  Geringer  Acker-  und  Weinbau. 
Waldungen.  Ueberreste  eines  grossen 
Klosters  mit  einer  Kirche.  Von  der 
schon  längst  eingegangenen  Glasfabrik 
wird  der  Ort  von  den  Slaven  Hutta 
genannt,  zwischen  Bergen,  1  St.  von 
Dorogb. 

—  Lelelt,  auch  Csik-Szent-Lelek  Heil, 
Geist,  Dukulzint  —  Siebenbürgen,  Unt. 
Czik.  Stuhl ,  ein  von  Grenzsoldaten  u. 
Walachen  bewohntes  Dorf,  mit  einer 
kathol.  Pfarre,  nächst  Mindszent  und 
Szereda,  19  Std.  von  Kronstadt,   und 
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eben  so  weit  von  Schäsburg.  PostTsik- 
Martonfalva. 
Sztt&tl  -  Ij^I^Bc  ,  Heil.  Geist,  Dukulsz- 
vint —  Siebenbürgen,  Haromszek.  Kezd. 
Stahl,  ein  mehr.  adel.  Farn.  geb.  Dorf  v. 
Szekler  Grenzsoldaten  u.  Szeklern  be- 
wohnt, welches  mit  einer  zum  Ke"zdier 
und  Orbaier  Distrikt,  Orbaier  Kreis  ein- 
getheilten,  mit  seinem  Filiale  Kis-Kä- 
szon  2750  Seelen  zählenden  katholisch. 
Pfarre  und  Kirche  versehen ,  in  die 
griechisch-unirte  Pfarre  in  Polyän  als 
ein  Filiale  eingepfart  ist.  Von  diesem! 
Dorfe  gehört  eine  militarisirte  Popula- 
tion von  beinahe  1312  Seelen  mit  dem 
Oberlieutenant  und  80  davon  ausgeho- 
bene Soldaten  zur  10.  Kompagnie  des 
2.  Sze'kler  Infanterie-,  eine  andere  von 
ungefähr  255  Seelen  und  14  davon  aus- 
gewählte berittene  Husaren  zur  Oberst- 
lieutenants-Division ,  1.  Escadron  des 
Szekler  Husaren- Grenzregiments  ,  und 
der  übrige,  nicht  militarisirte  Dorfesrest 
dürfte  noch  die  Hälfte  betragen.  Dieses 
Dorf  liegt  im  Alt  -  Hauptflussgebiethe 
des  Feketeügyflusses ,  am  Fasse  des 
Bergos  Perkö,  i  St.  von  dem  Markte 
Kezdi  Vasarhely ,  12}  Std.  von  Kron- 
stadt. Post  Sepsi  Sz.  György. 

—  lielelt,  Siebenbürgen,  Maros.  Stuhl ; 
s.  Szent-Gerlitze. 

—  lirlek  ,  sonst  auch  Udvarhely  Szt 
Lelek,  Heil.  Geist,  Dukulszfunt  —  Sie- 
benbürgen ,  üdvarhel.  Sze'kler  Stuhl, 
ein  von  freien  Szdklern  u.  Neubauern 
bewohntes  Dorf  von  449  H.,  mit  einer 
kathol.  Pfarre,  au  dem  Flusse  Fejet 
Nyiko  zwischen  Bogärfalva  und  Ma- 
lomfalva,  11  St.  von  Schäsburg.  Prä- 
tur  und  Post  Szekely  Udvarhely. 

—  Ijelek  Pnsata,  Ungarn,  diesseits 
der  Theiss,  Borsoder  Gesp.,  Miskolcz. 
Bzk.,  ein  Praedium  nächst  Felsö-Ho- 
man,  in  der  Pfarre  Dios-Györ,  3  Std. 
von  Miskolcz. 

—  Ii*lek-lTzg«fr,  Ungarn,  Zalad.  Kmt.; 
s.  Uzsa. 

—  Leonhard,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Bisenburger  Komt. 

—  leonhard,  Ungarn,  eine  Kirche 
im  Oedenb.  Komt. 

—  Ijerantli,  Ungarn,  Jens.  d.  Donau, 
Eisenb.  Gespanschaft,  Stein  am  Anger 
Bezirk,  ein  ungar.  adel.  mit  einer  eig. 
Pfarre  versehenes  Dorf  von  15  Haus, 
und  95  rk.  Einwohnern,  am  Sorok  Fl. 
zw.  Gyano  und  Tarod-haza,  \  Meilen 
von  der  k.  Landstrasse,  1£  Stunde  v. 
Stein  am  Anger. 

—  lilszlo«  Ungarn,  jens.  der  Donau, 
Zalader  Gesp.  ,  Egerszegh.  Bzk. ,  ein 
Dorf,  von  88  Häusern  und  226  rk,  E,, 


nahe  am  Bache  Valiczka,  mehren  ade- 
lichen Familien  gehörig,  unweit  Ma- 
gyarod,  wohin  es  eiugpf.  ist,  3  St.  v. 
Zala-Egerszeg. 
Szent-Iiörlnez,  Ungarn,  jenseits  d, 
Donau,  Barany.  Gespansch.,  Szent-Lö- 
rinezer  Bezirk,  eine  d.  Fürsten  Eszter- 
häzy  geh.  Herschaft  und  grosses  Dorf 
von  185  H.  und  892  meist  rk.  Einw., 
wovon  ein  eigener  Bzk.  dieses  Komi- 
tats  den  Namen  hat,  mit  einer  eigenen 
rk.  Pfarre,  einem  Verwalteramte  und 
Postwechsel  zw.  Gross  -  Szigeth  und 
Fünfkirchen.  Postamt  mit: 

Kosiota,  Mindtaent  Caonha,  Sz.  Uitntt,  Ranotlf*, 
Tiagy-Veterd,  Kia-Peterd,  Botyka,8z.  Eör  sehet  h 
Nagy-Voty,  Heleafo,  Bükoad,  Dinye  Berky,  Boda, 
Büdöffa,  Bitterd,  Szahodte  Kiraly,  Gerde,  Szt 
Ivan,  Baldog  Aasonyfa,  Oleoray,  Ronadfa,  Tort- 
*a,  Feliö-Mindsent,  Megyeta,    Ibafa. 

—  Iiörlnese,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Eisenburger  Gesp.,  Stein  am  Angei 
Bezirk,  ein  ungar.  adel.  Dorf  von  18 
Häasern  und  124  rk.  Finwohnern,  mit 
einer  eigenen  Pfarre,  unweit  Taplanfa 
am  Flusse  Gyöngyös,  1  St.  von  Stein 
am  Anger. 

—  Iiörlnez,  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Csanader  Komt. 

—  Iiörfnez,  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Raaber  Komt. 

—  Iiörftncz,  Homokok  —  Ungarn,  ein 
Praedium  im  Pester  Komt. 

—  liörlnez,  Ungarn,  Eisenbg.  Komt.; 
s.  Olbendorf. 

—  fiörfriz,  Ungarn,  jens.  der  Donau, 
Tolnaer  Gespanschaft,  Simontorny.  Be- 
zirk, ein  den  Grafen  Aponyi  gehöriges 
Dorf  von  237  Häusern  und  1718  meist 
evang.  Einwohnern,  mit  evang.  Kirche 
und  evangel.  Superintendenten ,  nahe 
am  Sar  Flusse,  unweit  Nagy-Szdkely, 
8  St.  v.   Tolna. 

—  liörlnez,  Ungarn,  jens.  d.  Donau, 
Zalader  Gespanschaft,  Egersz.  Bezirk, 
ein  Dorf  von  28  Häusern  und  224  rk. 
Einwohnern,  an  der  Grenze  des  Eisen- 
barger Komt.,  und  dem  Pfardorfc  Eger- 
var,  zur  gräfl.  Festetics  Hersch.  Ke- 
rnend gehörig,  1£  4St.  von  Zala-Eger- 
szek  und  2  St.  von  Zalaber. 

—  Iiörlnez,  Ungarn,  jens.  d.  Donau. 
Zalader  Gespanschaft,  Egerszeger  Be- 
zirk, ein  Praedium,  an  das  Dorf  La- 
sztenya  grenzend,  4  Stunden  von  Zala- 
Egerszegh. 

—  Lörlncz-Kata,  Ungarn,  diesseit« 
der  Donau,  Pester  Gespanschaft,  Kecs- 
kemet.  Bezirk,  ein  ungarisches,  mehrer 
adelichen  Familien  und  der  kön.  Kam-' 
mer  gehöriges  Dorf  von  134  Hausen 
und  1217  Einwohnern,  mit  einer  röm 
kathol.  Pfarre,  am  Flusse  Zagyva,  7J| 
Meilen  von  Pest,   3  St.  v.  Jaszbereny.  i 
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S«*nt-Ltf?*iii*E,  Ungarn,  Pester  Ko-j 
raitat,  eiu  Dorf  von  39  H.  und  303  E., 
Filial  von  Soroksar.  Schöne  Wirt- 
schaftsgebäude. Ackerbau.  Brantwein- 
brennerei.  Viehmastung.  Von  hier  führt 
bis  Pest  über  die  Haide  eine  Strasse. 

I —  Kiörlnez,  Ungarn.  Pester  Koraf.. 
eine  Puixta  von  19  H.  und  144  Einw.; 
Filial  von  Kecskemeth. 

—  Iiörlnez,  St.    Lorenz,   Lorintza  — 
|    Siebenbürgen ,    SzeTder    Maros.    Stnhl, 

Kaal.  Bezirk,  ein  zwischen  Gebirgen 
I  liegendes,  mehren  adel.  Familien  ge- 
höriges wal.  Dorf  mit  einer  griechisch 
uuirfen  Pfarre,  2£  Stunde  von  Maros- 
Vasarhely. 

-  Ij©rliitzl*r,  Lörincik  —  Ungarn, 
Abaujvarer  Komitat,  ein  slow.  Dorf 
von  28  Häusern  und  219  rk.  Einwoh- 
nern. Filial  von  Polyi.  Waldungen,  \\ 
St.  von  Kaschau. 
liUka,  Ungarn,  Sümegher  Komitat, 
ein  ungar.  Dorf  von  20  Häusern  und 
167  meist  rk.  Einwohnern,  Filial  vou 
Böfzenfa.  Fruchtbarer  Boden.  Wies- 
wachs. Holzschlag.  Glasfabrik.  Gräfl. 
Festetitsiscb,  an  der  Grenze  der  Ba- 
ranyer  Gespanschaft,  3  Meilen  von 
Szigeth. 

—  Lukaes,  Slavonien,  Veröczer  Ge- 
spanschaft, Vucsin.  Bezirk,  ein  zur; 
Herschaft  Vucsin  gehöriges  deutsches  j 
Dorf  von  37  Hänsern  und  207  Eiuw.,  j 
mit  einer  eigen,  kath.  Pfarre,  4£  St.  v.  i 
Babocsa. 

—  Ijukats  ,    Slavonien  ,   Warasdiner  \ 
Generalat;  s.  Kallinovacz. 

—  M»r*arrtlia.  St.  Margarethen  —  j 
Ungarn,  jenseits  der  Donau,  Oedenbg.  j 
Gespanschaft,  im  Ob.  Bezk.,  ein  zur 
fürstl.  Eszterhäz.  Hersch.  Kis-Martonyi 
gehöriger  deutscher  Marktflecken  von  j 
205  Häusern  und  1503  Einw.  mit  einer 
eig.  Pfr.;  oberhalb  der  Presb.  Poststr., 
\  St.  von    Gschies. 

—  Margaretlia,  Ungarn,  Pest.  Ko- 
mitat, eine  Puszta  von  1  Haus  und  43 
Einw.,  auf  der  gleichn.  Donau  -  Insel 
nächst  Ofen. 

—  Margita,  Ungarn,  Jens.  d.  Donau, 
Zalader  Gespanschaft,  Egerszegher  Be- 
zirk, ein  Dörfchen  von  12  Häusern  u. 
98  rk.  Einwoh.,  der  adel.  Familie  Si- 
meghy,  und  Filial  der  Pfarre  Felsö 
Szemenye,  zw.  Ratk  und  Czernefölde, 
2  Stunden  von  Also-Lendva,  3  St.  v. 
Kanisa. 

—  MargUa,  Margreten  —  Siebenbür- 
gen, Inner-Szolnoker  Gespansch.,  Bal- 
vanyos  varally.  Bezirk,  ein  an  dem 
Szamos  Flusse  und  am  Gebirge  lieg., 
ungarisch  wal.  Dorf  von  944  Einw., 


mehren  adel.  Familien  gehörig,  mit  ei- 
ner reform,  und  gr.  unirt.  Pfr.,  2]  St. 
von  D66s. 
Szent-Marglta,  Margarethen  —  Un- 
garn, eine  Insel  im  Pest.  Komt. 

—  Marglta,  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Sümegh.  Komt. 

—  Margita,  Ungarn,  Jens.  d.  Theiss, 
Szabolcz.  Gespanschaft,  Dada.  Bezirk, 
ein  zum  Markte  Pol  gar  geh.  Pratdium 
von  16  Häusern  und  128  Einwohnern, 
an  der  kön.  von  Miskolcz  nach  Debre- 
czin  führenden  Strasse,  woselbst  ein 
Einkehrwirthshaus  steht,  6  Stunden  v. 
Nadudvär. 

—  Mar&lta,  St.  Margreten,  Szinmar- 
git  —  Siebenbürgen,  Thorenburger  Ge- 
spanschaft, Ob.  Kr.,  und  M.  Bogather 
Bezirk,  ein  d.  Grafen  Haller  gehörig., 
an  dem  Marosflusse  liegendes,  walach. 
Dorf,  mit  einer  gr.  unirten  Pfarre,  2} 
St.  von  Maros-Vasarhely. 

—  Maria,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Heves.  Gespansch.,  Tarna.  Bezirk,  ein 
mehren  adel.  Familien  geh.  Dorf  von 
56  Haus,  und  425  meist  rk.  Einwohn., 
grenzt  an  Verpeletund  Szollath,  2  St. 
von  Erlau. 

—  Maria,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Lyptov.  Gezpanschaft,  im  westl.  Bez., 
ein  theils  zur  Pfar-Praepos.  B.  M.  V. 
de  Lypto,  theils  zur  Kammeralhersch. 
Lykova  geh.  Dorf  von  36  Haus,  und 
279  rk.  und  evang.  Einw.  Die  hiesige 
Kirche  soll  die  erste  gewesen  sein, 
die  beim  Eingange  des  Christenthums 
in  dieser  Gegend  hier  erbaut  wurde. 
Es  werden  in  derselben  viele  Merk- 
würdigkeiten und  Archive  aufbewahrt. 
Nicht  ferne  davon  fliest  der  Vaghfluss 
vorüber,  nahe  bei  dem  Wirthshause 
Sesztno  ,  £  Stunde  von  Berthelen- 
falva. 

—  Maria,  Maria  Theresiopolis  — Un- 
garn, eine  Stadt  in  der  Bacser  Ge- 
spanschaft. 

—  Maria,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Zempl. 
Komt. 

—  Maria,  Swata  Maria  —  Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Thurocz.  Gespans., 
im  IV.  Bezirk,  ein  rk  Pfarort  von  2 
Häusern  und  11  Einw.,  mit  ein.  Kirche 
und  Schule,  nahe  bei  Sztranka,  2|  St. 
von  Itudno. 

—  Maria,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Tolna.  Gesp. ,  Völgyseg.  Bezirk,  ein 
Praedium,  bei  Manyok,  mit  Ackerbau, 
Wieswachs  und  Weingärten. 

—  Maria,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Szalader  Gespansch.,  Muraköz.  Bezirk, 
ein  Dorf  von  220  Häusern  und  1618 
rk.  Einw.,  die  sich  zumTheil  v.Fuhr- 
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wesen  währen,  der  Herscb.  Csdktornya 
nahe  am  Drauflusse,  auf  der  Poststras- 
se, welche  von  Csdktornya  nach  Also'- 
Vidovecz  führt,  mit  ein.  eigen.  Pfarre, 
\  St.  v.  Also-Vidoveoz. 
Szfnt-Marla,  UDgarn,  diesseits  der 
Theiss,  Zempliner  Gesp.  und  Bzk ,  ein 
dem  Erlauer  Bisthum  geh.  Dorf  v.  50 
Haus,  und  385  meist  rk.  Einwohnern, 
mit  einer  nach  Csehe  eingepf.  Kirche, 
liegt  nächst  dem  Bodrogflüsse,  3  St.  v. 
üjhely. 

—  Maria,  Siebenbürgen,  Haromszeker 
Stuhl;    s.  Szemetia. 

—  Marla-Szabadka,  Ungarn,  Bac- 
ser  Gespanschaft;  s.  Szabadka  u,  The 
resiopel. 

—  Marfa-I'neregioi»»! ,   Ungarn, 
Bacser  Komitat ;    siehe   Szent  -  Maria 
Szahadka. 

—  Mation,  Ungarn,  Jens.  d.  Theiss, 
Arad.  Gespanschaft,  ein  von  Deutschen 
bewohntes  Dorf  von  214  Häusern  und 
1807  Einwohn.,  mit  einer  rk.  Pfarre, 
Fruchtbarer  Boden.  Weinwachs.  An- 
bau von  weissem  Kohl.  Seidenbau,  Rog- 
genbau. Rindvieh-,  Schweine- u.  Schaf- 
zucht, grenzt  an  die  Ortschaften  Uj 
fala,  Lököshaza  und  Atlaka,  1J  St.  v. 
Simdud. 

—  Marton,  auch  Hegy  St.  Martony, 
Ungarn,  Barany.  Komt.,  ein  ungarisch. 
Dorf  von  80  Häusern  und  553  meist 
rk.  Einwohnern.  Guter  Weitzenbau  u. 
Wieswachs.  Weingärten.  Gräfl.  Bat- 
thydoisch,  am  Flusse  Almas,  2|  M.  v. 
Siklos. 

—  Marfan,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss, 
Biharer  Gespanschaft,  Bellenyes  Bzk., 
ein  wal. ,  zur  Bisthumsherschaft  Bei 
geh.  Dorf  von  45  H.  und  291  Einw., 
7  St.  v.  Groswardein. 

—  Marlon,  Kata,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Pester  Komt. 

—  Marlon,  St.  Martin  —  Ungarn,  jen- 
seits der  Donau,  Eisenburger  Gespan- 
schaft, Güns.  Bzk.,  ein  deutsch-kroat. 
Dorf  von  38  Haus,  und  290  Einwohn, 
der  Bersch.  Vörösvdr,  mit  einer  eige 
nen  Pfarre,  zwischen  weitschichtigen 
Bergen,  Schönau  und  Felsö-Eör,  4  St. 
von  Güns. 

—  Marton,  Ungarn,  Jens.  derDonau, 
Eisenburger  Gespausch.,  Nemet-Ujvar- 
Bezirk,  ein  uug.  Dorf  von  30  Häusern 
und  209  Einw.,  Filial  der  Hrsch.  und 
Pfarre  Ivancz,  zw.  Ivancz  und  Gyar- 
math,  am  Berge  und  Flusse  Raab,  f  St. 
von  Raba-Szent-Mihaly. 

—  Marton,  Mons  Panoniae,  Martins- 
berg —  Ungarn ,  jenseits  der  Donau, 
Raaber  Gesp.,  Deserter  Bezirk,  ein  zum 


Rcligions  Fond  gehöriger  Marktflecken 
v.  680  H.  u.  3470  E.,  mit  einer  berühm- 
ten Benediktiner-Abtei  in  Monte  Pano- 
niae, u.  einer  eig.  Pfarre,  2  Stunden 
v.  Raab. 
Szent  -  Marton,  Ungarn,  ein  Prot- 
dium  im  Süniegher  Komt. 

—  Marton,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Szathmarer  Komt. 

—  Marton,  Drava — Ungarn,  ein  Dorf 
im  Baranyer  Komt. 

—  Marton,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss, 
Szabolcz.  Gesp.,  Kis-Yarder  Bzk.,  ein 
zur  gräfl.  Forgacs.  Hrsch.  Mandok  ge- 
höriger Marktflecken  v.  60  H.  u.  175 
E.,  mit  1  ref.  Kirche,  an  der  Theiss,  2$ 
St.  von  Kis-Varda. 

—  Marton.  Ungarn,  jenseits  d.  Theiss, 
Szathmarer  Komt.,  Szamosköz.  Bezirk, 
ein  Dorf  v.  49  H.  u.  363  E.,  mit  einer 
ref.  Kirche.  Filial  v.  Szathmdr,  liegt 
am  Flusse  Szamos,  u.  an  die  Ortschaf- 
ten Kai,  Szathmdr,  Pettyni  u.  Udvari 
grenzend,  2£  St.  v.  Szathmdr-Nemethi. 

—  Marton,  Ungarn,  ein  Praeaium  im 
Presb.  Komt. 

—  Marton,  Svaty  Martin  —  Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Thüro'cz.  Gesp.,  im 
I.  Bezirk  ein  privilegirt.  Marktflecken 
v.  174  H.  und  1134  E. ,  der  adel.  Fa- 
milie Revay,  am  Thüro'czflusse  auf  der 
königl.  Poststrasse  mit  einem  Zollhau- 
se, einem  sehr  schönen  Komitatshause, 
einer  röm.  kath.  Kirche  u.  Pfarre,  dann 
einer  evangel.  Pastorat-  u.  Bethause, 
Schulen  u.  Juden-Synagoge,  dann  zwei 
Mühlen  am  Thüro'czflusse,  liegt  unweit 
Rjadek,  1  St.  v.  Zsdmbokre*t. 

—  Marton,  auch  Pomorje —  Ungarn, 
Szalader  Komt. ,  ein  kroat.  Dorf  v.  33 
H.  u.  244  rk.  E.  Weinbau.  Die  hiesige 
Kirche  gehörte  einst  den  Tempelhern. 
Gräfl.  Festetitsisch,  in  derMuraköz,  an 
der  Mur  und  Kommerzialstrasse  nach 
Steiermark,  2  Meil.  v.  Csakathurn. 

—  Marton,  St.  Martin  —  Ungarn,  jen- 
seits der  Donau,  Zalad.  Gesp.,  Kapor- 


nak.  Bzk.,  ein  der  Abtei  Kapornak  ge- 
höriges Dorf  v.  24  H.  u.  186  E.,  Filial 
von  Dio's-Kdll.  zwisch.  Waldungen,  3 
St.  v.  Zala-ber. 

-  Marton ,  Ungarn,  jenseits  der  Do- 
nau, Zalad.  Gesp. ,  Szdnto'.  Bezk.,  ein 
Praedium,  in  der  Nähe  des  Dorfes  Mi- 
halyfa  bei  Sümegh. 

-  Marton,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Zalad.  Komt. ,  Lövö.  Bzk. ,  ein  Prae- 
dium, nahe  an  der  Grenze  des  Eisenb. 
Komt. ,  nächst  Csöde  östlich ,  \  Std. 
von  Lövö. 

-  Marton»  Ungarn ,  jenseits  derDo- 
nau, Zalad.  Gesp.,  Egerszegh.  Bezirk, 
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ein  Pracdhtm  und    Ackerland,  an  der! 
nördlichen  Seite  des  Zalaflusses,  west- 
wärts unweit  Boldogfa,  ]  St.  v.  Zala- 
Egerszegh. 
Szenl-Marlon,  Ungarn,  Jens.  d.  Do- 
nau, Zalad.  Gesp.,  Lövö.  Bzk.,  Prae 
dium,  nahe  an  dem  Dorfe  Kebele. 

—  Marlon,  Märten,  Martunu  —  Sie- 
benbürgen, Unterer  Csik.  Stuhl,  ein  v. 
adel.  Szeklern  und  Grenzsoldaten  be- 
wohntes Dorf,  mit  einer  ungar.  kalh. 
Pfarre,  1  Stunde  von  Sz.  György,  17 
St.  von  Kronstadt. 

—  marlon,  auch  Mezö-Szeut-Marton, 
Mertensfeld ,    Szentmartyn  —    Sieben 
bürgen,  Klausenb.  Gesp.,  Unterer  Kr.. 
Örmenyeser  Bzk.,  ein  mehren  adelich. , 
Familien    geh.    walach.    Dorf  von  738 1 
E. ,   mit   einer    eigenen  griech.  unirtenj 
Pfarre  und  Archidiakonate ,  3  Std.  von 
Tekeudorf. 

—  Marlon  ,  wind.  Szint  -  Märtyin  — 
Siebenbürgen,  ein  Dorf  im  Szekler  Be- 
zirk des  untern  Kreises  der  Dobokaer 
Gespanschaft ,  welches  mehren  Adeli- 
chen gehört,  von  Ungarn  und  Wala- 
chen  bewohnt,  mit  einer  griechisch-un- 
irten  und  reformirten  Pfarre  u.  Kirche, 
zu  welch  letzterer  Oläh-Väsärhely  als 
Filiale  gehört,  versehen  ,  in  die  kath. 
Pfarre  in  Bälväuyos-Värallya  als  ein 
Filiale  eingepfarrt  ist. 

—  Marton  .  Szweti  Martin  —  Kroa- 
tien, Kreutzer  Gespan,  und  Bezk. ,  ein 
mehren  Grundbesitzern  gehöriges,  nach 
Kreutz  eingepf.  Dorf  von  23  H.  und 
124  B.,  mit  einer  Kapelle,  £  Std.  von 
Kreutz. 

-  Marlon,  Berczkovchina  —  Ungarn, 
ein  Dorf  von  18  H.  und  130  Einwoh., 
im  Kreutzer  Komt. 

—  Marlon  ,  Felix  ,  Szamartin  — 
Ungarn,  ein  Dorf  von  24  H.  und  142 
E.,  im  Biharer  Komt. 

—  Marlonfaegy,  Martinsberg  —  Un- 
garn ,  ein  Berg  und  Kloster  im  Raa- 
ber Komt. 

—  Marlon- Kala.  Ungarn,  diesseits 
der  Donau,  Pester  Gesp.,  Kecskemeter 
Bezirk,  ein  mehren  adel.  Familien  ge- 
höriges ungar.  Dorf  von  290  H.  und 
1941  E.,  mit  einer  rÖm.  kathol.  Pfarre 
und  Bethause  der  H.  C.  Acker  -  und 
Weinbau.  Viehzucht,  nahe  bei  Nagy- 
Kata,  7  Meilen  von  Pest,  4  Stunden  v. 
Jäszberlny. 

—  Marlon,  Kls,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Baran.  Komt. 

—  Marlon,  Hau,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Gross-Kuman.  Distr. 

r~  Marlon  -  Malftkag ,  st.  Merten, 


Szin  Martyin  —  Siebenbürgen ,  Dobo- 
kaer Gesp. ,  Oberer  Kreis  und  Valas- 
zoter  Bezirk,  ein  mehren  Grundherrn 
geh.  walach.  Dorf  von  148  E.,  mit  1 
griech.  unirten  Pfarre ,  zwischen  Ber- 
gen ,  an  den  Ortschaften  Hoszu-  und 
Magyar-Matskas  ,  Gyula  und  Kovatsi, 
2»  St.  von  Klausenburg. 
Szenl-Marton,  kernet- ,  Nemet- 
falu  —  Ungarn ,  ein  Dorf  im  Eisenb. 
Komitat. 

—  Marlon  wo  -  Morle ,  Ungarn, 
jenseits  der  Donau,  Zalad.  Gespansch., 
Muraköz.  Bzk.,  ein  zur  Hrsch.  Csäktor- 
nya  geh.  Dorf  von  33  H.  und  244  E., 
mit  einer  eigenen  Pfarre  und  einer  alt- 
gothischen  schönen  Kirche ,  dann  mit  1 
Schiffbrücke,  an  der  südlichen  Seite  d. 
Muraflusses,  zwischen  Brezovecz  und 
dem  Promonter  Gradischak,  2  Stunden 
von  Also'-Lendva,  2|  Stunde  v.  Csäk- 
tornya. 

—  Marlon,  Szallt,  —  Ungarn,  ein 
Markt  im  Pest.    Komt. 

—  Marlon,  Szerel,  Ungarn,  ein 
Prae  dium  im  Stuhl  weissenburger  Ko- 
mitat. 

—  Marlon  ,  Szlsel,  Ungarn ,  ein 
Dorf  im  Pester  Komt. 

—  Marlon,  Szilvaz,  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Sümegh.   Komt. 

-Marlon,  Taplo ,  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Pester  Komt. 

—  Marlon  Tal,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Szalad.    Komt. 

—  Marlony ,  Ungarn ,  ein  Praedium 
im  Veszprim.  Komt. 

—  Marlony,  Ungarn,  jenseits  d.  Do- 
nau, Baran.  Gesp.  und  Bzk. ,  ein  der 
Hrsch.  Bellye  geh.  Dorf,  nach  Nemet- 
Märok  eingepf, ,  wovon  es  nicht  weit 
entfernt  ist ,  zwischen  Wäldern ,  1  St. 
von  Lapancsa. 

—  Marlony,  Ungarn,  Baranyer  Gesp., 
ein  deutsches  Dorf  von  37  H.  und  259 
rk.  Einw.,  Filial  von  Görd3\  Bergiger 
Feldboden.  Waldungen.  Vieh-  u.  Schaf- 
zucht, an  der  Grenze  des  Somogyer 
Komt. ,  3}  Meil.  von  Fünfkirchen. 

—  Marlony,  auch  Kis-Szent-Märtony 

—  Ungarn,  Baranyer  Komt.,  ein  ungr. 
Dorf  von  33  H.  und  226  meist  reform. 
E.,  Filial  von  Viszlo',  gehört  d.  Fünf- 
kirchner Domkapitel.  Schöner  Weitzen- 
bau.  Uebsrfluss  an  Obst.  Guter  Wies- 
wachs. Waldungen,  an  der  Drau,  2J 
Meil.  von  Siklo's. 

—  Marlony,  Ungarn,  jenseits  d.  Do- 
nau, Baran.  Gesp.,  Transmont.  Bezirk, 
ein  Praedium  von  7  H.  und  51  Einw., 
mit  einem  Schankhause,  6  Stunden  von 
Fünfkirchen, 
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Szent-lflartony.  Swaly- Martin  — 
Ungarn,  diess.  der  Donau,  Bars.  Gesp., 
Kis-Tapolcsan.  Bzk.,  ein  der  gräflichen 
Familie  Migazzy  geh.  Dorf  von  30  H. 
und  182  E. ,  Filial  der  Pfarre  Nagy- 
Szelezsern ,  am  Bache  Peluszek,  3{  St. 
von  Verebell. 

—  Martany,  Ungarn,  Bihar.  Komt. : 
s.  Beretjyo'-Szent-Martony. 

—  Mar  ton  y  ,  Ungarn  ,  diesseits  der 
Theiss,  Borsod.  Gesp.,  Sz.  Pe"ter  Bzk., 
ein  mehren  adel.  Familien  gehör.,  zur 
kathol.  Pfarre  in  Apathfalva  eingepf. 
ungar.  Dorf  von  51  H.  und  310  rk.  E. 
Waldungen,  4£  St.  von  Erlau. 

—  Mar«ony,  Ungarn ,  diess.  der  Do- 
nau, Lyptau.  Gespan.,  im  westl.  Bzk., 
ein  auf  der  Spitze  des  Berges  Mniek 
liegendes  zur  königlichen  Kammeral- 
Herschaft  Lykava  gehöriges  Dorf  von 
39  H.  und  874  rk.  E.  Filial  der  Pfarre 
Rosenberg.  Ehedem  hatten  die  Tempel- 
herren hier  ihren  Sitz,  nahe  bei  Lyko- 
falva,  l  St.  von  Rosenberg. 

—  Martony ,  Ungarn ,  Jens,  der  Do- 
nau ,  Oedenburger  Gesp.  ,  Oberer  Be- 
zirk, ein  der  fttrstl.  Eszterbäzyschen 
Herschaft  Lakenbach  gehöriger  deutsch. 
Marktflecken  von  92  H.  und  699  E., 
mit  einer  eigenen  Pfarre,  1  Stunde  von 
Nagy-Barom. 

—  Martony  «  St.  Martin  —  Ungarn, 
diesseits  der  Donau,  Presburger  Gesp., 
und  Bezirk,  ein  Praedium,  zwischen 
Szemptze  und  Bazm. 

—  Martony ,  St.  Martin  —  Ungarn, 
Thuroczer  Gespanschaft,  ein  slowak. 
Marktflecken  von  174  Häusern  u.  1134 
Einwohnern ,  im  14.  Jahrhundert  eine 
königliche  Freistadt.  Fruchtbarer  Bo- 
den. Schönes  Komitatshaus  ,  worin  die 
Komitatsversammlungen  gehalten  wer- 
den. Zwei  Mahlmühlen.  Jahrmärkte. 
Zollhaus,  liegt  in  einer  angenehmen 
Ebene,  am  Flusse  Thuro'cz  ,  1  Stunde 
von  Thuro'cz-Zsambokre*th. 

—  Martony  ,  Ungarn ,  ein  Dorf  von 
110  Häusern  und  772  Einwohnern  im 
Raaber  Komitat. 

—  Martonfy ,  Ungarn ,  jenseits  der 
Theiss ,  Torontaler  Gespanschaft ,  Uj- 
Pester  Bezirk,  ein  der  königlich.  Kam- 
mer gehörig  walachisches  Dorf,  mit  2 
griechisch  nicht  unirten  Pfarren,  grenzt 
an  Ivanda,  Pardäny  und  Boldur ,  dann 
dem  Kanal  Bega ,  3  Stunden  von  Te- 
m  es  war. 

—  Martony  ,  Set.  Martin  —  Ungarn, 
ein  Markt  von  174  H.  und  1153  Einw., 
im  Thuroczer  Komt. 

—  Iflartony,  Ungarn,  Jens,  der  Do- 
nau, Veszprimer  Gespanschaft  und  Be- 


zirk ,  ein  Praedium,  2?  Stunde  von 
Veszprim. 

Sz-ent- Martony,  in  Kemenyesallya, 
St.  Martin  —  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Eisenburger  Gesp. ,  Kemenyesallyer 
Bzk.,  ein  ungar.  adel.  Pfarrdorf  von 
19  H.  u.  148  E.,  am  Flusse  Marczall, 
zwischen  dem  Veszprim.  Komt.  und 
So'mjeny,  2}  Stunden  von  Papa. 

\—  Iflartony«  penes  Sabariam ,  St. 
Martin  —  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Eisen  bürg.  Gesp.,  Szombathely.  Bzk., 
ein  theils  dem  Erzbisthum,  theils  den 
P.  P.  Dominikanern  gehör,  ung.  Dorf 
von  58  H.  und  379  E.,  Fil.  der  Pfarre 
Stein  am  Anger,  am  Flusse  Gj'öngyös, 
unweit  Ve*p,  |  St.  v.  Stein  am  Anger. 

—  Matnael,  Kroatien,  Agram.  Gesp. 
und  Bzk.,  ein  zwischen  Gebirgen  lieg., 
nach  Ob.  Sztubicza  eingepf.  Dorf  von 
127  Haus,  und  1291  Einw.  ,  mit  einer 
eigenen  Gerichtsbarkeit,  4}  Stunde  v. 
Zapressich.  Post  Agram. 

—  IfEIBial  .  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Komorn.  Gesp.,  ein  Praedium  von  7 
H.  und  42  Einw.,  mit  dem  Ueberreste 
einer  alten  Kirche  und  einem  Allod., 
grenzt  an  Nagy-Igmäod,  2\  Stunde  v. 
Uj-Szöny. 

—  Mlltaly.  Militärgrenze,  IN.  Banat- 
Grz.  Reg.  Bzk.,  ein  Dorf  von  808  H. 
und  1197  E. ,  in  der  Alibunaer  Com- 
pagnie,  1  St.  von  Alibnnar. 

-  MInaly.  Swati  Michal  —  Ungarn, 
diess.  der  Donau ,  Liptau.  Gesp*,  im 
westl.  Bzk.,  ein  Dorf  von  16  H.  und 
134  meist,  rk.  E.,  der  adel.  Fam.  Ra- 
(\y  geh.,  mit  einer  Lokalkaplanei  der 
Pfarre  Teppla  und  Papiermühle,  nicht 
weit  vom  Markte  Nemeth  -  Lipcse, 
2£  St.  von  Rosemberg. 

—  Mltialy,  Ungarn,  diess.  d.  Donau, 
Nentr.  Gesp.  und  Bzk.,  ein  mehren 
adel.  Fam.  geh.  Dorf  von  72  H.  und 
506  E.,  mit  einer  eig.  Pfarre,  neben 
d.  Zsitvabache,  ostw.  5  St.  v.  Neutra. 

—  Mlltaly.  Ungarn,  Jens.  d.  Theiss, 
Szabolczcr  Gesp.,  Dadaer  Bzk.,  ein  d. 
Fam.  Desseöfy  geh.  Dorf  '«on  652  H. 
und  4892  meist  ref.  E. ,  mit  einer  ref. 
Kirche,  Fil.  von  Lök.  Fruchtbarer  Bo- 
den. Reichthum  an  Naturprodukten. 
3  St.  von  Tokay. 

—  Mltialy,  Ungarn,  diess.  d.  Theiss, 
SaYoss,  Gesp.,  Ob.  Tarcz.  Bzk. ,  ein 
slow.  ,  dem  Grafen  Szirmay  und  an- 
dern andel.  Familien  geh.  Dorf  von 
81  H.  und  622  meist  rk.  E.,  hat  eine 
Pfarre,  Castell,  Waldungen,  Mahl-  u. 
Sägemühlen,  und  liegt  in  dem  Thale 
Tarcza  an  der  Laudstrasse ,  zwischen 
Eperies  und  Zeben,  1}  St.  v.  Eperies, 


1&9£ 


Szeitt-jfllhaly,  Ungarn,  Jens.  d.  Do- 
nau, Stuhlweissenb.  Gesp.,  Sarmellyek. 
Bzk. ,  ein  Dorf  von  64  H.  und  548 
meist  ref.  E  ,  der  Herschaft  Kalocs; 
mit  einer  ref.  Kirche  und  schönem  Ca- 
stell  mit  einem  zierlichen  Garten.  Vor- 
trefflicher Weitzen-  und  Kornbau,  hin- 
länglicher Wieswachs,  mittelmässiger 
Weinbau.  Hieher  gehört  auch  das  Prae- 
dium  Sägh.  Gräfl.  Zichysch.  Liegt  zwi 
sehen  Somlyo  und  dem  Praedium  Sar- 
Pentele,  \\  St.  v.    Stuhlweissenburg. 

—  Jllhaly,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Csongräder  Komt. 

—  Jllhaly,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Pesther  Komt. 

—  Jlifiialy.  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Sümegher  Komt. 

—  TIthaly,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Szalader  Komt. 

—  Mlfialy    Ungarn,  ein  Dorf  im  Thu- 
roczer  Komt. 

■  Ullhaly,  Kis-  ,  Klein-Petersdorf  - 
Ungarn,  ein  Dorf  im  Eisenb.  Komt. 

—  ftlthaly,  Nagy-    —   Ungarn,    ein 
Dorf  im  Borsoder  Komt. 

—  OTIhaly.  Nemet,  Gross-Petersdorf, 
Ungarn,  ein  Markt  im  Eisenb.   Komt. 

—  "Jlihaly.    Puszta    —    Ungarn,  ein 
Pradium  im  Stuhlweissenb.    Komt. 

—  MI  hat  y  ♦     Puszta  —   Ungarn ,  ein 
Dorf  im  Eisenburger  Komt. 

—  3Ilhaly ,    Käba   —   Ungarn ,   ein 
Dorf  im  Eisenb.  Komt.;  s.  Ratof. 

—  Mlhaly,  Räba  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Raaber  Komt. 

—  Ifllhaly,  Ungarn,  Jens.  d.  Donau. 
Stuhlweissenburger  Gesp. ,  Csäkvärer 
Bzk.,  ein  Pra'dium  und  Wirthshau* 
mit  9  Einwohnern,  zum  Markte  Adony 
gehörig,  wohin  es  auch  eingepf.  ist, 
ehemals  ein  Kloster,  hat  fetten  Boden, 
Schafzucht  und  woleingerichtete  Land 
wirthschaft  Gräfl.  Zichysch.  Liegt  auf 
der  Poststrasse,  nahe  an  der  Donau, 
grösstentheils  auf  einem  Berge ,  nahe 
bei  Kulbz  und  der  Gegend  des  Pesth. 
Komts.,  beinahe  1  St.  von  Adony. 

—  ullhaly,  Ungarn,  Jens.  d.  Theiss, 
Temesvär.  Gesp.  und  Bzk.  ,  ein  zur 
Kaal.  Hrsch.  Sz.  Andras  geh.  walach. 
Dorf,  von  360  H.  und  2200  E.,  mit 
einer  griech.  nicht  unirten  Pfarre,  liegt! 
an  dem  Kanäle  Bega  zwischen  den 
Ortschaften  Utveny,  Szilas,  Szakathäz, , 
und  Paratz,  1£  St.  v.  Temesvär. 

-  Jlfthaly,  oder  Mihäly  —  Ungarn,) 
Temesvärer  Banat,  ein  zu  dem  deutsch-  I 
illyrisch.  Grenz-Regim.  Nr.  XII  geh. 
Dorf  von  230  H.  und  1280  E.,  mit1 
einer  griech.  nicht  unirten  Pfarre,  liegt , 
nächst  dem  Bega-Kanale,  an  d.  Gren- 


ze des  Torontaler  Komis. ,  1  St.  von 
Allibunär. 
Szent-Mlhaly,  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss,  Torontaler  Gesp.,  Nagy-Bets- 
kerek.  Bezirk ,  ein  mit  Szent-Demeter 
vereinbartes  Praedium  von  74  H.  und 
592  rk.  E.,  nach  Nagy-Betskerek  ein- 
gepfart,  liegt  zwischen  Elemir,  Jauka- 
hid  und  Idvarnak,  1  St.  von  Melencze 
u.    eben  so  weit  von  Nagy-Betskerek. 

—  Ifllhaly,  Swaty  Michal,  —  Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Thurocz.  Gespansch. 
im  III.  Bezirk,  ein  Dorf  von  26  H.  u. 
210  meist  evang.  E.,  mit  einer  eigenen 
Pfarre  und  Kirche,  sonst  dem  Pastorate 
Mosso'cz  zugetheilt;  hat  mittelmässigen 
Boden;  liegt  auf  der  Landstrasse  ge- 
gen den  Bergstädten ,  nahe  bei  dem 
Praedium  Szomolicza,  4  St.  von  Rudno. 

—  Ullhaly,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Veszprimer  Gespanschaft  und  Bezirk , 
ein  Praedium  von  4  H.  und  31  Einw. 
wo  noch  die  Ueberreste  eines  Klosters 
und  Kirche  zu  sehen  sind,  bei  Leäny- 
falu,  \  Stunde  von  Nagy-Väsouy. 

—  IHShaly,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Zalad.  Gespanschaft,  Muraköz.  Bezirk, 
ein  Dorf,  Filial  der  Pfarre  Csäktornya, 
zu  eben  dieser  Herschaft  gehörig,  zwi- 
schen Süden  und  Westen,  gegen  Osten 
nahe  bei  Pribiszlavecz ,  ^  Stunde  von 
Csäktornya. 

—  ITIUialy,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Zalad.  Gespanschaft,  Kapornak.  Bzk., 
ein  Dorf  von  83  H.  und  617  meist  rk. 
Einw.,  zwischen  den  beiden  Sümpfen 
Pölöske  und  Kanisa,  mehren  adeligen 
Familien  gehörig ,  mit  einer  eigenen 
Pfarre;  hat  Waldungen,  die  aber  sehr 
verwüstet  sind,  auch  befindet  sich  hier 
ein  Meilen  langer  und  eben  so  breiter 
Teich,  Szelviz  genannt,  welcher  mehre 
Sorten  guter  Fische  liefert;  liegt  auf 
der  königl.  Strasse  von  Vasvär  nach 
Kanisa  westlich  ,  nicht  weit  von  dem 
Praedium  Bornak,  3  St.  von  Zala- 
Egerszegh. 

—  Ullhaly,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Szalad.  Gespanschaft ,  Egerszegh.  Be- 
zirk ,  ein  Praedium ,  nahe  am  Mura- 
Flusse,  neben  dem  Dorfe  Molnäri,  2  St. 
von  Kauisa. 

—  ]?I!haly,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Szalad.  Gespanschaft,  Szänto'.  Bezirk, 
ein  Praedfum  ,  an  der  östl.  Seite  des 
Zala-Flusses,  nahe  an  dem  Dorfe  Ud- 
varnak,  1  St.  von  Zalaber. 

—  ftlthaly  ,  Siebenbürgen,  Tschiker 
Szekler  Stuhl ,  ein  Dorf  von  1457  E., 
mit  einer  kathol.  Kirche,  3  Stunden  von 
Tschick  Martonfalva. 
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Szent-Mihaly  ,  Siebenbürgen,  Krön 
Städter  Distrikt ;  siehe  Csernätfalu. 

*—  Iflllialy,  Siebenbürgen,  Kronstädter 
Distrikt;  siehe  Csernätfalu. 

—  Jfllhaly,  Michelsdorf,  Michaille,  — 
Siebenbürgen,  Sze'kl.  Udvarhely.  Stuhl, 
ein  an  dem  Zusammenflüsse  des  Ba- 
ches Szalompataka  mit  dem  Flusse  Fe- 
jer  Nyiko,  unterhalb  Malomfalva  lie- 
gendes Dorf  von  476  E.,  von  den  drei 
Gattungen  Szeklern  und  ihren  Unter- 
thauen  bewohnt,  die  Katholiken  haben 
eine  eigene  Kirche  und  Pfarre  und  die 
Reformisten  ein  Bethaus,  3  Stunden  von 
Sekely  Udvarhely,  8J  Stunden  von 
Schäsburg. 

—  ITIIItal?  fa  ,  Ungarn  ,  diesseits  dei 
Donau,  Presburger  Gespanschaft,  in  der 
Schutt  ,  im  Unt.  Insulaner  Bezirk ,  ein 
der  Herschaft  Nagy-Szarva  dienstbares 
und  dahin  eingepfartes  Dorf  von  49 
Häusern  und  355  rk.  Einwohneru,  nahe 
bei  Vizes  Patony,  2j  St.  von  Somercin. 

—  Mlhalyfa,  Ungarn,  ein  Pratdium 
von  9  Häusern  und  85  Einwohnern  im 
Sümegher  Komitat. 

— •  IVIlfialyfa  ,  Budösfa,  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Baranya.  Komitat. 

—  llihalyfa ,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Eisenburger  Komitat. 

—  ftlllialyfa  ,  Ungarn,  ein  Pratdium 
von  8  Häusern  und  73  Einwohnern, 
im  Sümegher  Komitat. 

—  Jflllialyfa,  Also-,  Felsö-,  Un- 
garn, ein  Dorf  im  Szalader  Komitat. 

—  JTIilialyfa,  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Veszprimer  Gespanschaft  und 
Bezirk ,  ein  Pratdium  von  6  Häusern 
und  74  Einwohnern  ,  zwischen  Maros 
und  Mezö  -  Komarom ,  \\  Stunde  von 
Veszprim. 

—  Mfttialyfa,  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Szalad.  Gespansch.,  Egerszegh. 
Bezirk ,  ein  Dorf  von  6  Häusern  und 
100  Einwohnern ,  nach  Bontzo'dfölde 
eingepfart;  hat  Weinbau,  Waldungen 
und  Schafzucht  ;  liegt  zwischen  Bo'de 
und  Dobron  ,  1  Stunde  von  Zala- 
Egerszeg. 

—  Jfllhalyfa.  Ungarn ,  Jens,  der  Do- 
nau, Zalad.  Gespansch.,  Lövö.  Bzk., 
ein  Dorf  von  34  Haus,  und  259  röm. 
kathol.  Einw. ,  der  fürstl.  Eszterhäzy- 
schen  Hersch.  Nemphty ,  auch  dahin 
eingepf.,  nahe  am  Kerka  Bache,  west- 
wärts von  Käpolua,  \\  St.  von  Also'- 
Lendva. 

—  JMItialyfalva  ,  Ungarn  ,  Jens,  der 
Donau  ,  Eisenburg.  Gespansch. ,  Stein 
am  Anger  Bzk.,  ein  ungar.  Dorf  von 
90  Haus,  und  584  meist  röm.  kathol. 
Einwohnern ,   Filial   der  Pfarre  Vas- 


var ,    —    liegt   auf  einer   Anhöhe ,    in 
der  Gegend  von  Oszko',    \  Meile    von 

§xent-]?If  halyfalvA  ,  Szint  Mibäl- 
lyu  —  Siebenbürgen,  Klausenburger 
Gesp.,  ein  Dorf  von  625  Einwohnern, 
mit  einer  griech.  unirten  Kirche.  Prätur 
und  Post  Klausenburg. 

—  <?I9gtaIyl»f>fgy,  Ungarn,  ein  Prae- 
dium im  Szalad.  Komt. 

—  JVIilialy teilte,  Michelsdorf,  Szin- 
mihäly  —  Siebenbürgen,  Klausenburg. 
Gespansch.,  Ob.  Kr.,  Fejerd.  Bzk.,  ein 
über  3  Berge  und  2  Thäler  zerstreut 
liegendes,  der  freiherrlichen  Familie 
Josika  gehöriges  walachisches  Dorf 
von  346  Einwohnern  ,  mit  einer  grie- 
chisch l 
Berend. 

—  JYIlfialytelke ,  Michelsdorf,  Sz. 
Mikaj  —  Siebenbürgen ,  Klausenburg. 
Gespansch.,  Unt.  Kr.,  Örme'nyes.  Bzk., 
ein  ausser  der  Landstrasse  auf  einer 
Ebene  liegendes  ,  mehren  Grundbesit- 
zern gehöriges  walachisches  Dorf,  mit 
einer  griech.  unirten  Lokalie,  4  St.  v. 
Tekendorf. 

—  Mthaly-Telke,  Michelsdorf,  Mi- 
halyu  --  Siebenbürgen,  Thorenburger 
Gespansch.,  Ob.  Kr.,  und  Györgeny. 
Bzk. ,  ein  zwischen  Gebirgen  liegen- 
des ,  den  Freiherrn  Bornemisza  gehö- 
riges walachisches  Dorf  von  227  Ein- 
wohnern, mit  einer  griechisch  unir- 
ten Pfarre,  3  Stunden  von  Szäsz- 
Re"gen. 

—  Ullhaly-  Ur ,  Ungarn,  Neutraer 
Gespanschaft ,  ein  ungarisches  Dorf 
von  72  Häusern  und  506  meist  rö- 
misch -  katholischen  Einwohnern  ,  hat 
mehre  Grundherren,  liegt  an  der  Zsit- 
va  und  der  Grenze  des  Bars.  Komts., 
5  St.  von  Neutra. 

—  jflfklos,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Barany.  Komt. 

—  Jfflklös,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Bihar.  Komt. 

—  JTIlklos,  oder  Niklas ,  Nikola  — 
Ungarn  ,  ein  Markt  in  der  Oedenburg. 
Gespansch. 

—  ftltklos,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Sümegh.  Komt. 

—  Jfllklos,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Szabolcz.  Komt. 

—  jfllkloe,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss, 
ßekes.  Gespansch.,  Csabens.  Bzk.,  ein 
nächst  dein  DorfcBökes  lieg.  Praedium 
von  2  Haus,  und  11  Einw.,  1  St.  von 
Csaba. 

—  JHIfklo«,  Csinagyovo  —  Ungarn, 
diesseits  der  Theiss,  Beregher  Gespan- 
schaft, Muukäcser  Bezirk,   ein  gros- 
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ses  rusniakisches,  zur  Herschaft  Mun- 
kacs  gehöriges  Dorf  von  59  Häusern 
und  800  Einwohnern  ,  mit  einer  Pfar- 
re, altes  gut  conservirtes  Kastell ,  Ei- 
chen- und  Buchenwaldangen  ,  —  liegt 
au  dem  Flusse  Latorcza  an  der  Stras- 
se nach  Galizien,  zwischen  Bodhering 
und  Szuszko  ,  hat  eine  Eisenschmiede, 
2  St.  von  Munkäcs. 
Szent-  Mlklos ,  Ungarn,  Jens,  der 
Theiss,  Biharer  Gesp.,  Belenyeser  Be- 
zirk, ein  walachisches  ,  zur  Bisthums- 
Herschaft  Belenyes  gehöriges  Dorf 
von  256  Häusern  und  1576  Einwoh- 
nern ,  —  liegt  an  dem  Flusse  Feke- 
te  Eörös ,  und  hat  eine  griechisch 
nicht  unirte  Pfarre,  9  St.  von  Gross- 
wardein. 

—  Mutlos  ,  Dan- ,  oder  Dänos  — 
Ungarn ,  ein  Praedium  in  der  Pester 
Gespansch. 

—  Mlklos,  Vetrekö*-,  Blasenstein, 
Set.  Niklas  —  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Presb.  Komt. 

—  .Mutlos,  Kis- ,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Pest.  Komt. 

—  Mlklos,  HU-  ,  Klein  Set.  Niklas 
—  Ungarn ,  ein  Dorf  in  der  Temeser 
Gespansch. 

—  Mlklos,  Hub;-,  Ungarn,  ein  Markt 
im  Klein  Kumanier  Distr. 

—  Mlklos,  Iif»jta-,  Neudörfel  - 
Ungarn ,  ein  Dorf  in  der  Oedenburg. 
Gespansch. 

—  Miltlos ,  Iieteny- ,  —  Ungarn, 
ein  Dorf  in  der  Wiesel  burger  Ge- 
spansch. 

—  Miltlos,  Ol  Alt-,  Ungarn,  ein  Dorf 
von  43  Haus,  und  290  Einw. ,  im  Bi- 
liar. Komt. 

—  Miltlos,  \>mct-,  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Torontal.  Komt. 

—  Miltlos  ,  Orgofida-  ,  Ungarn, 
ein  Praedium  in  dem  Gross- Kumanier 
Distrikt. 

—  Miltlos,  K»ha-,  Ungarn,  ein üurf 
im  Raab.  Komt. 

—  Miltlos,  Ret-,  Ungarn,  ein  Prae- 
dium im  Bihar.  Komt. 

--  Miltlos,  Szlgeth- ,  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Pest.  Komt. 

—  Miltlos,  Tap«,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Raab.  Komt. 

—  Mlklos,  Török-  ,  Ungarn,  eiu 
Markt  im  Heves.  Komt. 

—  Mlklos,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss, 
Bihär.  Gespanschaft,  Ermellyek.  Bzk., 
ein  ungar. ,  zur  Bisthums  -  Herschaft 
Grosswardein  geh,  Dorf  von  87  Haus, 
und  563  meist  reformirten  Einwoh- 
nern;  mit  einer   helvetischen  Pfarre, 


sehr  fruchtbarer  Boden,  1£  Stunde  von 
SzCke'Iyhid. 
Szent-Mlklos,  Tisza-,  Kls-,  Un- 
garn, ein  Dorf  im  Torontal.  Komt. 

—  Mlklos,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Borsod.  Gespanschaft,  SzendrÖv.  Bzk., 
ein  den  Grafen  Csäki  geh.  Praedium, 
in  der  Pfarre  SzendrÖv,  8  Stund,  von 
Miskolcz. 

—  Mlklos ,  Sauet  Niklas  —  Ungarn, 
Jens,  der  Donau ,  Eisenburg.  Gespan- 
schaft, Nemet-Ujvär.  Bzk.,  ein  deut- 
sches Dorf  von  27  Häusern  uud  169 
röm.  kathol.  Einw. ,  der  Hersch.  Ne- 
met-Ujvär ,  mit  einer  eigenen  Pfarre, 
nahe' dem  herschaftlich.  Schlosse,  zwi- 
schen Kolosvär  und  Bänya,  \\  St.  v. 
Räba-Keresztur. 

—  Mlklos,  Ungarn,  Eisenburg.  Ge- 
spansch., ein  Dorf  von  46  Haus,  und 
835  Einw. 

—  Mlklos,  Ungarn,  diesseits  der  Do- 
nau, Komorn.  Gespansch.,  Tateus.  Bzk., 
ein  den  Grafen  Eszterhäzy  gehöriges 
deutsches  Dorf  von  80  Häusern  und 
403  röm.  kathol.  Einw.,  mit  einer  rö- 
misch -  katholischen  nach  Szomod  ein- 
gepf.  Kirche,  wohin  es  angrenzt,  zwi- 
schen Bergen  und  Wäldern,  lf  St.  v. 
Neszmely. 

—  Mlklos,  Ungarn ,  jenseits  der  Do- 
nau, Komorn.  Gespanschaft,  Udvärder 
Bzk. ,  ein  Praedium  von  7  Häusern 
und  40  Einwohnern,  zum  Graner  Dom- 
kapitel, mit  einem  Allodium  in  der  Pf r. 
Perbell,  wohin  es  angrenzt,  4  St.  v. 
Komorn. 

—  Mlklos,  Swati  Mikulass  —  Un- 
garn, diesseits  der  Donau,  Liptauer 
Gespanschaft,  im  östlichen  Bezirk,  ein 
Marktflecken  von  112  Häusern  und 
1708  Einwohnern,  der  adelichen  Fa- 
milie Bongracz  gehörig,  mit  eiuer  ei- 
genen Pfarre ;  in  diesem  Orte  wer- 
den die  Komitats- Versammlungen  ge- 
halten, weil  daselbst  mehre  Stuhlrich- 
ter wohnen;  —  liegt  unter  dem  49° 
5'  40"  nördlicher  Breite  uud  37°  17-' 
2<  östlicher  Länge,  unw.  Andrasfalva, 
|  St.  von  Okolicsna. 

—  Mlklos,  Ungarn,  jenseits  der  Do- 
nau, Stuhl weissenburg.  Gespanschaft, 
Sär-melyek.  Bzk.,  eine  Derschaft  und 
Dorf  von  116  Häusern  und  1187  Ein- 
wohnern, mit  einer  eigenen  Pfarre,  auf 
der  Landstrasse  am  Särniz  Flusse  hart 
an  Miudszent,  mit  einem  Pferde  Wechsel, 
3  St.  von  FÖldvär. 

—  Mlklos ,  Ungarn,  jenseits  der  Do- 
nau, Stuhlweisseuburg.  Gespauschaft, 
Särmelyeker  Bezirk,  ein  Praedium  und 
zerstreuter  Ort,  in  der  Pfarre  Ratz- 
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Keresztiir,  zwischen  diesem  Orte  und 
dem  Praedium  Szent-Läszlo ,  1  St.  v. 
Ertsi. 
Sxent-Mlkloa,  Ungarn  ,  jenseits  der 
Donau,  SümegherGespansch.,  Marcza- 
ler  Bezirk,  ein  von  Ungarn  und  Kroa- 
ten bewohntes  Dorf  von  96  Häusern  i 
und  723  meist  römisch  -  katholischen 
Einwohnern  ,  fruchtbarer  Boden ,  liegt 
an  der  Grenze  des  Szalader  Komitats, 
zwischen  Bergen,  Sancz  und  Bagola, 
mit  einer  herschafilichen  Kapelle, 
welche  von  den  PP.  Franziskanern 
(in  Kanisa)  versehen  wird ,  £  st.  von 
Kanisa. 

—  Miklos  ,  Sanct  Nikolaus  —  Un- 
garn, Sümegher  Gespanschaft,  ein  un- 
garisches Dorf  von  10  Häuseru  und 
und  88  römisch  -  katholischen  Einwoh- 
nern ,  Grundherr  von  Somsits ,  liegt 
nächst  Csertö,  \  Meilen  nördlich  von 
Szigeth. 

—  Miklos,  Ungarn,  Sümegher  Gesp., 
ein  Praedium  von  3  H.  und  23  Ein- 
wohnern. 

—  MI  Sil  ©&,  Ungarn,  Jens,  der  Thciss, 
Szathmär.  Gesp.,  Nyirer  Bzk.,  ein  Dorf 
von  110  Haus,  und  780  Einwohnern, 
Fil.  von  Nagy-Majte"ny ,  Tabak-Plan- 
tagen, Feldboden  erster  Klasse,  grenzt 
an  die 
v.  Nagy-Karoly. 

—  Miklos,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Zalader  Gesp.,  Lövöer  Bzk.,  ein  Dorf 
von  49  H.  und  393  rk.  E.,  am  Bache 
Kerka,  mit  einer  Lokalpfarre,  d.  fürstl. 
Eszterhäzyschen  Hrsch.  Also'  -  Lendva 
dienstbar ,  auf  der  über  Lendva  nach 
Steiermark  führ. Kommerzialstrasse,  \  St. 
v.  Alsd-Lendva. 

—  Miklos,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Zalader  Gesp.,  Kapornaker  Bzk.,  ein 
Dorf  von  53  H.  und  409  rk.  E. ,  an 
dem  westlichen  Ufer  des  Kanisa-Sumpfes 
zur  fürstl.  Battbyan.  Hrsch.  Kanisa  geh., 
nach  Homok  -  Komärom  eingepf.,  auf 
der  Poststrasse,  welche  von  Also'- 
Haho't  nach  Kanisa  führt,  1  St.  von 
Kanisa. 

—  Mlklös ,  Niklasmarkt  —  Sieben- 
bürgen ,  Csiker  Sz.  Györg.  Stuhl ,  ein 
von  Szcklem,  Armeniern  u.  Walachen 
bewohnter  Markt  von  590  E.,  mit  ei- 
ner ungr.  kathol.  armenisch,  u.  griech. 
unirten  Pfarre,  dem  Sitz  des  Györg. 
Stuhls,  und  einem  k.  Dreissigstamte j 
hier  ist  auch  ein  Pass  in  die  Moldau, 
der  Piritsker  Pass  genannt.  PostCsik- 
Szereda. 

—  Miklos,  St.  Nikola,  Szint  Miklecsu 
—  Siebenbürgen,  Dobok.  Gesp.,  Unt. 
Kr.  und  Buzaier  Bezirk,  ein  den  adel. 


Familien  Szabo  und  Jabrotzhi  gehör, 
walach.  Dorf  von  200  E.,  mif  einer 
griechisch  unirten  Pfarre,  4£  St.  von 
Bistritz. 
Szent- Miklos,  Siebenbürgen,  Ko- 
kelburg. Gesp.;  s.  Bethlen  Sz.  Miklos. 

—  Miklos  ,  Siebenbürgen  ,  Maroser 
Stuhl;     siehe   Kaposztas-Szent-Miklos. 

—  Miklos  t  Siebenbürgen  ,  Sze*kler- 
Maroser  Stuhl;  siehe  Kaposztas-Szent- 
Miklos. 

—  Mäklos,  Set.  Nikola,  Miklus  — 
Siebenbürgen,  Thorenb.  Gesp.,  Ob.  Kr. 
und  M.  Bogather  Bzk.,  ein  mehren 
Grundbesitzern  geh.  von  griech.  nicht 
unirten  Walachen  bewohntes  Praedium 
von  30  E.,  2  Stunden  von  Märos-Va- 
särhely. 

—  Miklos  »  Nickelsdorf,  Miklus  — 
Siebenbürgen,  Szekler  Udvarhel.  stuhl, 
Keresztürer  Bzk.,  ein  von  Szeklern 
bewohntes  Dorf,  mit  einer  unitar.  Pfr., 
4£  St.  v.  Schäsburg. 

—  Miklos,  Bur-,  Biir  St.  Niklas  - 
Ungarn ,  Presburger  Gespansch.,  ein 
Dorf  von  294  Häusern  und  2137  Ein- 
wohnern. 

—  Miklos,  HTa^y-,  Ungarn,  Toront. 
Gesp.,  ein  Marktflecken ;  s.  Miklos- 
Nagy,  Szent-.     Postamt. 

—  Mlklosfa,  Ungarn,  Jens.  d.  Donan, 
Eisenb.  Gesp.,  Keme"nyesallyer  Bzk., 
ein  der  Hrsch.  Szany  geh.  Dorf  von 
46  H.  und  355  rk.  E.,  Fil.  der  Pfarre 
Papa,  am  Raab-Flusse,  unw.  Kecsked, 
3J  st.  v.Papa. 

—  Miklos,  Török-,  Ungarn, He vess. 
Gesp.,  ein  Dorf  mit  Post;  s.  Török, 
Sz.  Miklos. 

—  lYiklas,  Ungarn,  Presb.  Gesp  ;  s. 
Bür-Szent- Miklos. 

—  Odorfa,  Ungarn,  Eisenb.  Gesp.;  s. 
Hoszii-Falu. 

—  Pal,  Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Ko- 
morner  Gesp.,  Insulaner  Distrikt,  ein 
Praedium  von  5  H.  und  29  E.,  mit  ei- 
nem Allodio,  nahe  an  der  Donau,  auf 
der  k.  Landstrasse ,  die  von  Komorn 
nach  Presburg  führt,  nahe  am  Dorfe 
Aranyos,  1\  St.  v.  Komorn. 

—  Pal,  Ungarn,  Jens.  d.  Donau,  Raab. 
Gesp.,  Sziget  -  Közer  Bzk. ,  ein  ungr. 
Dorf  von  69  H.  und  483  rk.  E.,  den 
gräil.  Farn.  Viczay  und  Sando'r  geh., 
nach  Zamoly  eingpf.,  mit  einer  Lokal- 
kaplanei  versehen  ,  guter  Korn  -  und 
Kraulboden,  Waldungen,  1|  St.  von 
Raab. 

—  Pal,  Ungarn,  Jens.  d.  Donau,  Raab. 
Gesp.,  Sokoroallyer  Bzk.,  ein  Praedium 
von  9  H.  und  68  E.,  Filial  der  Pfarre 
Szemere,  Ackerbau,  Einkehrhaus,  an 
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der   von   Raab    nach   T^th   und    Papa 
führenden  Poststrasse,    1£  Stunde  von 
Raab. 
Sxent-Pal,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Sümegher  Gesp.,  Marczaler  ßzk. ,    ein ; 
angr.  Dorf  von  22  H.    und  192    meist 
ref.  E. ,  desseü  rk.  E.  der  Pfarre  Zä 
käny,  die  evaug.  der  Pastorie  Sz.  Kiräly 
zugetheilt  sind,    mittelmässiger  Boden  j 
und  Feldbau ,  Weinwachs ,    1  St.  von 
Zakäoy. 
Pal.  Ungarn,  Pesther  Gespans.,  ein 
Berg. 

-  Pal,  Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Sü-  j 
megher  Gesp. ,  Szigetvärer  Bzk.,  ein 
am  Gebirge  lieg.  uugr.  Dorf  von  70  H. 
und  558  meist  rk.  E.,  Filial  der  Pfarre 
Sz.  Baläs,  furchtbarer  Feldboden,  5  St. 
v.  Szigetvär. 

—  Pal,  Ungarn,  Pesther  Gespans.,  ein 
Wirthshaus. 

-  Pal.  Ungarn,  Sümegher  Gesp.,  ein 
Praedium. 

-  Pai.  Uta-  und  UTagy-,  Ungarn, 
AraderGesp.,  2  Praedien  von  211.  und 
7  Einw. 

--  Pal,  Tot-,  Ungarn,  Sümegb.  Gesp., 
ein  Dorf  von  34  Haus,    und   274  Ein-  i 
wohnern. 

-  Pal,  Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Zalad. ! 
Gesp.,  Egerszeger  Bzk.,  ein  Dorf  von  I 
7  H.  und  56  rk.  E.,  der  adel.  Familie  I 
Meszel,    und  dem  Eisenburger  Kapitel1 
dienstbar,   nach  Also'-Bagod  eingepf.,] 
an  welchen  Ort    und  die  Dörfer  Vice- 1 
nyed  und  Felsö-Bagod  dasselbe  südlich 
augrenzt,  Weinbau,  grosse  Eichenwal- 
dungen und  Viehzucht,  |  Stunden  von 
Börönd. 

-  Pal,  Siebenbürgen,  Kokelb.  Gesp.; 
s.  Kerellö  Sz.  Päl. 

-  Pal,  Homoro'd-Szent-Päl  —  Sieben- 
bürgen ,  ein  Dorf  im  Homoro'der  Bzk. 
des  Udvarhelyer  Szekler  Stuhls  ,  wel-  j 
ches  mehreren  Adeligen  gehört ,  von 
Szlklern  und  Walachen  bewohnt,  mit 
einer  reformirten  und  einer  unitarischen 
Pfarre  und  Kirche  versehen  ,  in  die 
griechisch-unirte  Pfarre  in  Abäsfalva, 
in  die  griechisch  nicht-unirte  Pfarre  in 
Nagy-Galambfalva  und  in  die  katho- 
lische Pfarre  in  Karätsonfalva  als  ein 
Filiale  eiugepfart  ist.  Dieses  Dorf  liegt 
im  Alt  -  Hauptflossgebiete  ,  in  seinem 
Filialgebiethe  des  Homoro'dbaches  ,  3£ 
St.  von  der  nächsten  Post  Szckely- 
Udvarhely. 

-  Pal,  Magyrax  —  Siebenbürgen,  Klau- 
senburger  Gespanschaft,  ein  Dorf  von 
346  Einwohnern ,  mit  1  reform,  und 
1  griechisch-unirten  Kirche,  2  St.  v.  der 
Post  Berend, 


Szen*-Pats,  Ungarn,  Szalad.  Gesp., 
ein  Praedium  mit  Wirthschafts-Gebäu- 
den,  Ackerbau,  Weingärten,  Waldun- 
gen, Viehzucht,  Grundherren  von  Kiss 
und  Farkas. 

—  Peter,  Ungarn  ,  ein  Dorf  im  Ko- 
morner  Komt. 

—  Peter,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Presb.  Komitat. 

—  Petes*,  Ag,  Ungarn,  ein  Praedium 
von  29  H.  und  164  Einw.,  im  Stuhl- 
weissenh.  Komt. 

—  Peter,  Bur ,  Bür  Set.  Peter  — 
Ungarn,  ein  Dorf  von  105  Häusern  u. 
770  Einwohnern,  in  der  Presburger 
Gespanschaft. 

—  Peter  ,  Detrekö  ,  Blasenstein 
Set.  Peter,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Presb. 
Komt. 

—  Peter,  I&ejaszto  —  Ungarn,  ein 
Dorf  von  210  H.  und  1523  Einw.,  im 
Stuhlweissenb.  Komt. 

—  Peter,  Voganj-,  —  Ungarn,  ein 
Dorf  von  10  Häusern  u.  82  Einw.,  im 
Sümegher  Komt. 

—  Peter,  Raez,  Ungarn,  ein  Pme- 
dium  von  21  Häusern  und  127  Einw., 
im  Stuhlweissenb.  Komt. 

—  Peter,  Räez  —  Ungarn  ein  Dorf 
im  Torontaler  Komt. 

—  Peter,  Sajo ,  Ungarn,  ein  Markt 
im  Borsoder  Komt. 

—  P«ter,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss, 
Csongrad.  Gesp.,  ein  Praedium  v.  59 
Häusern  und  399  Einwohn.,  mit  einem 
Meierhofe,  {  St.  von  Horgos. 

—  Peter  bei  Eörsegh  —  Ungarn, 
jenseits  der  Donau,  Eisenburg,  Gesp., 
To't  säg.  Bezirk ,  ein  ung.  Dorf  v.  95 
Häusern  u.  811  Einwohnern,  der  Her- 
schaft Csakany,  mit  1  eigenen  Pfarre 
u.  Bethause  der  H.  C  versehen,  un- 
weit Kotomany ,  zwischen  Bergen  am 
Zalaflusse,  2  Stunden  von  Raba-Szent- 
Mihaly. 

—  Peter  bei  Itemenyeg,  mit  dem 
Prädium  Csonkas  —  Ungarn  ,  jenseits 
der  Donau,  Eisenb.  Gesp.,  Kemenyes- 
ally.  Bzk.,  ein  ung.  Dorf  von  78  H. 
und  688  rk.  Einw.,  ist  mit  einer  eige- 
nen Pfarre  versehen,  guten  Feldboden, 
liegt  am  Flusse  Arabo  unweit  Genes, 
3  St.  von  Papa. 

—  Peter,  Ungarn,  jens.  der  Donau, 
Komorner  Gespanschaft,  Udvard.  Bzk., 
ein  ungar.  in  einem  Thale  lieg.  Dorf 
von  319  Häusern  und  1860  Einw.,  dem 
Grafen  Zichy  dienstbar,  mit  2  Kirchen 
1  röm.  kath.  und  1  reform.,  1  Promon- 
torio  u.  Wirthshause,  Acker-  u.  Weiu- 
bau,  liegt  au  der  Kommerzial-Strasse 
von  Komorn  nachNagy-Sallo,  im  Ter- 
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rain  der  Ortschaften  Teteny  und  Uj- 
Gyalla,  2J  St.  von  Komorn. 

Szent-Peter,  Ungarn,  diess.  d.  Do- 
nau, Lipt.  Gesp.,  im  östlich.  Bzk.,  e'm 
Dorf  von  62  Häusern  und  530  meist 
evang.  Einw.,  der  adel.  Familie  Pot- 
thurnyay,  in  der  Pfarre  Set.  Johann, 
zwischen  Dovalvo  und  Poturna,  2£  St. 
von  Okolicsna. 

--  Peter,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Neograd.  Gesp.,  Keköer  Bzk.,  ein  den 
Grafen  Zicby  und  Balassa  geh.  slow. 
Dorf  von  44  Häusern  und  386  meist 
evang.  Einw.,  Filial  von  Nagy-Zellö, 
hat  eine  Pastorie  und  Bethause  der 
A.  C,  nicht  weit  v.  d.  Markte  Kekö, 
\\  Meilen  von  Szaka. 

—  Peter,  Ungarn  ,  diess.  der  Donau, 
Neutraer  Gesp.,  Vagh-Ujhel  Bez.,  eine 
Filiale  von  65  Häusern  und  457  Ein 
wohnern,  der  Pfarre  Galgocz,  d.  Gra- 
fen Erdödj'  geh. ,  am  Ufer  der  Vagh, 
\  St.  von  Golgocz. 

—  Peter,  Petrovjani  Petersdorf,  Un- 
garn, Saroser  Komt. ,  ein  slow.  Dorf 
von  98  Häusern  und  772  Eiu wohnern, 
Stockhohes  Kastell  ,  guter  Ackerbau, 
Meierei,  Wirthshaus,  Waldungen,  Mahl- 
und  Sägemühle,  liegt  an  der  Kaschauer 
Poststrasse,  unw.  der  Torissa  in  einer 
angenehmen  Gegend. 

—  Peter,  Petrowjani  —  Ungarn,  diess. 
der  Theiss,  Saroser  Gesp.,  Ünt.  Tarts. 
Bez.,  ein  sl.  den  Grafen  Klobusizky 
geh.  Dorf  von  10  Häusern  und  88  rk. 
Einwohnern,  Filial  vonlharos,  frucht- 
barer Boden ,  liegt  in  einer  angeneh- 
men Gegend  am  Tartzaflusse,  1  St.  v. 
Eperies. 

—  Peter,  auch  Pogäny  Szent  Peter 
—  Ungarn ,  Sümegh.  Gespansch. ,  ein 
ungar.  Dorf  von  10  Haus,  und  82  rk. 
Einw. ,  Filial  von  lharos  ,  fruchtbarer 
Boden ,  auf  der  Poststrasse  nach  Szi- 
geth  und  Gross-  Kanischa ,  1  St.  von 
lharos-  Bereny. 

—  Peter,  Ungarn,  ein  Pracdium  im 
Baranyaer  Komt. 

—  Peter,  Ungarn,  ein  Dorf  von  380 
Häusern  und  1977  Einw.,  im  Liccaner 
Grenz  Begim.  Bzk. 

—  Peter,  Ungarn ,  Jens,  der  Theiss, 
Temesv.  Gesp.,  Szt.  Audras.  Bzk-,  ein 
zur  Kammeral  -  Hersch.  Szent- Andras 
geh.  deutsches  Dorf  von  277  Häusern 
und  1840  Einwohn.,  mit  1  kathol.  Pfr., 
fruchtbarer  Boden,  liegt  an  dem  Maros 
Flusse,  3  St.  von  Arad. 

—  Peter,  Ungarn  ,  ein  Praedium  im 
Posegan.  Komt. 

—  Peter,  Swaty  Peter,  Ungarn,  dieso. 
der  Donau,  Thuroczer  Gespanschaft,  1. 


Bezirk,  ein  weitsch.  der  adel.  Familie 
David,  grösstentseils  aber  den  Grafen 
Sandor  dienstb.  Dorf  von  22  Häusern 
und  203  Einw.,  mit  1  eigenen  römisch 
kathol.  Pfarre,  sonst  der  reformirteu 
Kirche  Pribocz  einverleibt,  Mittelmäs- 
siger  Boden,  2  Mühlen,  liegt  nicht  weit 
vom  Thurocz.  Flusse,  geg.  Bisztriczka, 
1  St.  v.  Thur.-Zsämbokre"t. 
Szent-  Peter,  Set.  Peter,  Ungarn, 
jens.  der  Donau,  Wieselb.  Gesp.  und 
Bezirk,  ein  deutsches  Dorf  von  142 
Häusern  und  1398  rk.  Einwohnern,  der 
Hersch.  Magyar-Ovär  geh.,  kaum  100 
Schritte  von  dem  Markte  Szt.  Janos 
entlegen,  mit  einer  eigenen  Pfarre,  am 
vorbeifliessenden  Flusse  llabcza,  2  St. 
von  Wieselburg. 

—  Peter,  Puszta-Szent-Peter,  Ungarn, 
jens.  der  Donau ,  Zalader  Gespansch., 
Lövöer  Bezirk,  ein  Dorf  von  11  Haus, 
und  89  Einwohnern,  der  adel.  Familie 
Perueszy  u.  den  Grafen  Nadasd ,  eino 
Filial  der  Pfarre  Salomvar,  unw.  den 
Dörfern  Kozmadombja  u.  Kerka-Ujfalu, 
£  St,  von  Lövö. 

—  Peter,  Zala  Szt.  Peter,  Ungarn, 
jens.  der  Donau,  Zalader  Gespansch., 
Szanto'.  Bzk.,  ein  mehr.  adel.  Familien 
dienstb.,  nach  Szent  Grot  eingepfartes 
Dorf  von  55  Häusern  und  428  Einw., 
liegt  am  östl.  Ufer  des  Zala-Flusses, 
unweit  Fürje,  $  St.  von  Zala-ber. 

—  Peter,  Ungarn ,  jenseits  d.  Donau, 
Zalader  Gesp.,  Kapornaker  Bzk. ,  ein 
Praedium. 

—  Peter  ,  Petersberg  ,  Szin-Petru  — 
Siebenbürgen,  Kronstädter  Distrikt,  ein 
freies  sächs.  walach.  Dorf  mit  1524 
Einwohnern  und  einer  luther.  und 
griech.  nicht  unirten  Pfarre,  liegt  au 
dem  Berge  gleiches  Namens,  2  Stund 
von  Kronstadt. 

—  P^ter,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Inner-Szolnoker  Gespanschaft,  auf 
einem  die  Bäche  Välye-Ogni  und  Vä-j 
lye-Gyikisuluj  trennenden  Höhenzwei- 
ge, )  Stunde  von  Dces-Akna. 

—  Peter,  Szintye"tru  —  Siebenbürgen 
ein  Dorf  mit  546  Einwohnern  und  ei 
ner  griech.  nicht  unirten  Kirche,  in  d 
Dobokaer  Gesp.,  Pretur  Bontzida. 

—  Peter,  Uzdi-Szent-  Peter,  Uj  Szent 
Peter,  w.  Szint-Petru — Siebenbürgen 
ein  Dorf  mit  1028  Einwohnern,  im  örj 
menyescher  Bezirk  des  untern  Kreise 
der  Koloscher  Gespanschaft,  welche 
der  gräflichen  Familie  Teleki  gehört 
von  Ungarn  und  Walachen  be wohin 
mit  einer  griechisch  unirten  und  eine 
reformirten  Pfarre  und  Kirche,  zu  welc 
letzterer  Tuson  als  Filiale  gehört,  ver 
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sehen,  in  die  katholische  Pfarre  in 
Sämsond  als  ein  Filiale  eingepfarrt 
ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Maroscher 
Hauptflussgebiethe,  in  seinem  Filial- 
gebiethe  des  Baches  Maros  Liidos,  7| 
Standen  v.  der  nächsten  Post  Radno't. 
S«ent-P£ter,  Homordd-Szent-Peter. 
Siebenbürgen,  ein  Dorf  im  Homoro'der 
Bzk.  des  Udvarhelyer  Szekler  Stuhles,  £ 
welches  mehren  Adeligen  gehört,  von 
Szeklern  bewohnt,  mit  einer  unitari- 
schen Pfarre  und  Kirche  versehen,  in 
die  griechisch  -  unirte  Pfarre  in  Abas- 
falva  und  in  die  katholische  Pfarre  in 
Karätsonfalva  als  ein  Filiale  eingepf.  - 
ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Alt-Baupt- 
flussgebiethe,  in  seinem  Filialgebiethe 
des  Homorodbaches,  bei  4  Stunden  von 
der  nächsten  Post  Szekely-Udvarhely. 

—  Peter ,    Kroatien ,  Kreutzer  Gesp.,  - 
Podravan.  Bzk.  ,  ein  den  Grafen  Dras- 

l    kovich  gehöriges ,    der    Herschaft  und 
I    Pfarre    Bukovecz    einverleibtes    Dorf 

von  89  Häusern  und  602  Einwohnern,: 

1£  Stunde  von  Ludbreg. 

-  Peter,    Ungarn,    ein  Dorf  von  26 
i    Haus,  und  165  Einwohn.,  im  Kreutzerj 

Komitat. 
[-  Peterfa ,  deutsch  Prostrum  — ! 
Ungarn,  jenseits  der  Donau,  Eisenbg. 
Gespanscbaft,  Körmend.  Bzk.,  ein  deut- 
sches Dorf  der  nahe  liegenden  Hrsch. 
Monyordkerek,  mit  einer  eigen.  Pfarre,  ■ 
am  Pinkabacbe,  2  St.  von  Körmend. 

-  Peterfaln  II* gy liat,  Ungarn, 
jenseits  der  Donau,  Eiseuburger  Gesp.,  j 
Kemöuyesally.  Bzk. ,  ein  ungr.  Dorf  j 
von  46  Häusern  und  314  Einwohnern,) 
der  Herschaft  Vasvär  und  Filial  derj 
nahe  dabei  liegenden  Pfarre  Györvär,  j 
am  Bächchen  Szent-Peterfa,  1  Stunde! 
von  Vasvär. 

-  Peter  falva,  *Petersdorf,  Bozma—  ; 
Siebenbürgen,  Dobokaer  Gespauscbaft, 

•    Ob.  Kr.,  Magyar  -  Egregy.  Bezk. ,  ein  j 

zwischen  Gebirgen  liegendes ,    mehren 

adeligen   Familien    gehöriges  walach. 

Dorf   mit   257    Einwohnern    und  einer  j 

griecb.  nicht  uuirt.  Pfarre,  liegt  nächst 

den  Ortschaften   Ördögkut,    Pocsa  un  . 

il   Fel-Egregy,    1£  Stunde  von  Magyar- 
Egregy. 

-Peter  falva,  Petersdorf,  Szint- 
petru  —  Siebenbürgen,  Hunyader  Ge- 
spanschaft, Totesdaer  Bzk.,  ein  am 
Fusse  des  Plotinaberges  au  dem  Sibi- 
selflusse  liegendes,  mehren  adel.  Farn, 
geh.,  nach  Hea  eingepfarrtes  walach. 
Dorf  mit  184  Einwohnern,  1J  Stund.; 
von  Deva. 

«$-  Peter  tolde,  Ungarn,  jenseits  derj 

st   Donau,  Zalader   Gespanschaft,  Eger-i 

t    Allg«».  g«ogr.  LEXIKON.   Bd.  T. 


szeger  Bzk. ,  ein  Dorf  von  19  Haus, 
und  145  rk.  Einwohnern  ,  zur  fürstl. 
Eszterhäzyschen  Herschaft  Neinphtj' 
gehörig ,  nach  Paka  eingepfarrt ,  hat 
grosse  Waldungen  und  liegt  unweit 
Puszta-Magjarod  und  Ederics  ,  4  Std. 
von  A.  Leudva  und  eben  so  weit  von 
Z.  Egerszeg. 
»asent-Petersz*fr,  Ungarn,  jenseits 
d.  Theiss,  Bihär.  Gesp.,  Sarreth.  Bzk., 
ein  dem  Grosswardeiner  Domkapitel 
geh.  ungar.  Dorf  mit  %iner  reformirt. 
Pfarre ,  liegt  an  dem  Berettöflusse,  4 
St.  von   Grosswardein. 

-  Peter-Telke,  oder  Kis-Telek  — 
Ungarn,  Jens,  der  Theiss ,  Szabolczer 
Gesp.,  Dadaer  Bzk.,  ein  zu  der  Ort- 
schaft   Ibräny    gehör.    Praedium    oder 

Wirtsihaus,  2J  St.  v.  Nyir-Egyhäza. 

-  Peter-ur,  Ungarn ,  Jens,  der  Do- 
nau, Zalad.  Gesp. ,  Kapornaker  Bzk., 
ein  mehren  adeligen  Familien  dienstb. 
Dorf  von  126  H.  und  971  E.,  worun- 
ter 78  Juden  ,  mit  einer  Lokalpfarre. 
Adelige  Curien.  Weinbau.  Liegt  an 
der  östl.  Seite  der  Kommerzialstrasse, 
welche  aus  dem  Eisenburger  Komitat 
über  Kapornak  nach  Kanisa  führt,  zwi- 
schen Vörü  und  Getye,  4  Stunden  von 
Zala-Egerszeg. 

-  Roehus  ,  Ungarn,  ein  Praedium 
von  11  H.  und  116  E.  Filial  von  Csa- 
kathurn  mit  einer  rk.  Kapelle.  Jahr- 
märkte und  Schafzucht  im  Szalader 
Komitat. 

-  Rontas ,  Siebenbürgen,  Szekler 
Maros.  Stuhl ;  s.  Sz.  Häromsag. 

-  Rosalia,  Rosala,  Rosalienberg  — 
Ungarn  ,  Jens,  der  Donau,  Oedenburg. 
Gesp.,  im  Ob.  Oedenburger  Bzk. ,  ein 
ungar.  weitschichtiges  Dorf  am  höch- 
sten Gipfel  des  Gebirges ,  von  einer 
der  heil.  Rosalia  geweihten  Kirche  u. 
Fil.  der  Pfarre  Frakno'-allya  also  ge- 
nannt, zur  fürst.  Eszterhäzyschen  Her- 
schaft gehör. ,  gegen  der  Grenze  von 
Niederösterreich,  3  St.  v.  Oedenburg. 

-  Rosalleiiberg,  Ungarn,  Oeden- 
burger Komt. ;  s.  Sz.  Rosalia. 

-  Simon,  Kroatien,  Agramer  Gesp., 
und  Bzk. ,  ein  zwischen  hohen  Gebir- 
gen liegendes  Dorf  mit  einer  Gerichts- 
barkeit  und  Pfarre,  \\  St.  v.  Agram. 

-  Simon,  Simonsdorf,  Simion  —  Sie- 
benbürgen ,  Unf.  Csik.  Stuhl,  ein  an 
dem  Alt-Flosse  liegendes,  mit  der  Ort- 
schaft Csatoszeg  verbundenes  Dorf  mit 
einer  katholischen  Pfarre  und  einem 
Sauerbrunnen,  wird  von  Adeligen  und 
Szekler  Grenzsoldaten,  dann  unterthü- 
nigen  Walachen  bewohnt,  liegt   zwi- 
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scheii  den  Ortschaften  Sz.  Mdrton,  Ve- 
rebes  und  Sz.  Imre,  Post  CsikSzerda. 

—  J§imon,  Simonsdorf,  Schimuna  — 
SiebeDbürgen ,  SzCkler  Maros.  Stuhl, 
Selly.  Bzk. ,  ein  zwischen  Gebirgen 
liegendes,  von  freien  Szeklern  und  der- 1 
selben  Unterthanen  bewohntes  Dorf 
mit  einer  helvetischen  Pfarre,  4£  St. 
von  Märos-Väsärhely. 

—  Simon?,  Ungarn,  diess.  d.  Theiss, 
Gömör.  Gesp.,  Serk.  Bzk.,  ein  den 
Grafen  Csaky  gehör.  Dorf  von  65  H. 
und  521  rk.  Einwohnern,  mit  einer 
helvetischen  Lokalpfarre,  liegt  im  Thale 
Hangony,  an  der  Grenze  des  Borsod. 
Komitats,  7  St.  von  Rima-Szombath. 

—  Tamai  ,  Kala  -  Szent  —  Ungarn, 
ein  Praedium  im  Pesther  Komt. 

—  Thuiuh,  Ungarn,  ein  Praedium  von 
1  Hans  und  15  Einwohnern  im  Sü- 
megher  Komt. 

—  TaiBiae*.  Thomasberg  —  Ungarn,  ein 
Markt  von  275  Häascrn  u.  1830  Einw., 
im  Graner  Komt. 

—  Tallinn,  Ungarn,  ein  Praedium  von 
4  H.  und  38  E.,  im  Szalader  Komt. 

—  TaniBi,  KerCk  —  Ungarn,  ein  Prae- 
dium im  Stuhlweissenb.  Komt. 

—  TamoB,  KerCk  —  Ungarn,  ein  Prae- 
dium im  Sümegher  Komt. 

—  Tamas,  Ungarn,  ein  Praedium  von 
28  H.  und  201  E.  im  Arader  Komt. 

_  Tama«,  Ungarn,  ein  Dorf  von  1315 
H.  u.  9568  E.,  im  Bacs.  Komt.,  Postamt. 

—  Tamai,  Ungarn,  ein  Dorf  von  25 
H.  und  161  E.  im  Eisenb.  Komt. 

—  Tamati.  Ungarn,  ein  Praedium  von 
9  H.  und  63  E.  im    Hevesger  Komt. 

—  TuniAit  Ungarn,  ein  Praedium  von 
31  H.  und  257  E.  im  Pesther  Komt. 

—  Tamas  ,  Siebenbürgen ,  ein  Dorf 
im  Fartzäder  Bezirk  des  Udvarhelyer 
Szedier  Stuhles,  welches  mehren  Ade- 
ligen gehört,  von  Szeklern  bewohnt, 
mit  einer  zum  Udvarhelyer  Distrikt, 
Küküllöer  Kreis  eingeteilten,  mit  sei- 
nen Filialen  595  Seelen  zählenden  ka- 
tholischen Pfarre  und  Kirche  versehen 
ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Maroscher 
Hauptflussgebiethe,  in  seinem  Bilialge- 
biethe  des  grossen  Kokelflusses ,  1  St. 
von  der  nächsten  Post  Sze'kely  -  Ud- 
varhely. 

—  Tamag,  Tsik-Szent-Tamas  —  Sie- 
benbürgen ,  ein  Dorf  mit  1000  Einw. 
im  obern  Tsiker  Szekler  Stuhl ,  wel- 
ches mehren  Adeligen  gehört ,  von 
Hztkler  Grenzsoldaten  und  Szeklern 
bewohnt,  mit  einer  zum  obern  Tsiker 
Distrikt  eigetheilten  katholischen  Pfarre 
und  Kirche  versehen  und  in  die  grie- 
chisch-unirte  Pfarre  in  Szent-Domokos 


als  ein  Filiale  eingepfarrt  ist.  Voi 
diesem  Dorfe  gehört  eine  militarisirtf 
Population  von  beinahe  610  Seelen  mi 
dem  Hauptmann  und  20  davon  ausge 
hobenen  Soldaten  zur  8.  Compagni« 
des  1.  Szekler  Infanterie-,  eine  ande 
re  von  ungefähr  250  Seelen  und  li 
davon  ausgewählte  berittene  Husarei 
zur  1.  Majors  -  Division  ,  2.  Eskadroi 
des  Szekler  Husaren- Grenzregimentes 
und  der  übrige,  nicht  militarisirte  Dorfes 
rest  dürfte  noch  ein  Siebentheil  betra 
gen.  Dieses  Dorf  liegt  im  Alt-Haupt 
flussgebiethe,  5|  St.  von  der  nächste] 
Post  Tsik-Martonfalva. 

—  Toriiya  ,  Ungarn ,  ein  Pratdim 
im  Bekesser  Komt. 

—  Vld  .  Ungarn ,  eine  im  Schutt  lieg 
Kirche  im  Baaber  Komt. 

—  Vld,  Likocs  —  Ungarn,  ein  Prae 
dium  im  Baaber  Komt. 

—  Wszlo,  Szt.  Liszlo'  —  Ungarn,  ei 
Dorf  im  Szalader  Komt. 

Szenca,  Ungarn,  ein  Praedium  mi 
4  H.  und  43  E.,  im  Tolnaer  Komt. 

Szente,  Ungarn,  diesseits  der  Donau 
Neograder  Gesp.,  Kekköer  Bzk. ,  eil 
ungar.  Dorf  von  49  H.  und  390  E, 
der  Herschaft  Also'  -  Bereny,  der  röm 
kathol.  Pfarre  Naodor  einverleibt,  zwi 
sehen  Debersceny  und  Also  -  Szätok 
t\  M.  von  Balassa-Gyarmath. 

Szente,  Ungarn,  Arader  Komt. ;  sieh 
Szintye. 

Szentelek,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss 
Bihar.  Gespansch.,  Wardein.  Bzk.,  ei 
walach.,  zum  Groswardeiner  Domkapi 
tel  geh.  Dorf  mit  einer  griech.  nict 
unirten  Pfarre,  2  Stunden  von  Gross 
wardein. 

Szenteniarle,  Siebenbürgen,  Koke) 
burger  Komt. ;  s.  Boldogfalva. 

$%ent«8,  Ungarn,  jenseits  der  Theis 
Osongrader  Gespanschaft ,   im   Bezirk 
jenseits  der  Theiss ,  ein  der  gräfliche 
Familie  Kdroly  gehöriger  Marktfleck<i 
von  2371  Häusern    und  17641  rk. ,  g| 
nicht  unirten,  reformirten    und  eiuigif 
jüdischen  Einwohnern,  mit  3   Pfarre 
und    hat   einen    Postwechsel  zwisch<| 
Csongrad  und  Oroshdza.     Der  Ortsb  i 
zirk  begreift  8  Praedien    oder  Pusztv 
in  sich.     Fruchtbarer   Boden.     Gross! 
Ackerbau    und    ansehnliche  Vichzucl 
Ueberfluss    an    Korn  ,    Hafer ,  Gersijj 
Hirse,  Bohr,  Fischen  und  Flügel wil 
pret.  Schöne  Herschaftsgebäude.     Au 
die   Einwohner    besitzen  mehre  arti 
Häuser.  Die  bemerkenswerthesten  sii1 
das     Stadthaus,    Einkehrhaus,    eini 
Kaufmann  sge  wölber  und  der  Thurm  i 
reformirten  Kirche.    Bräuhaus.  Maul1 
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hans.  Mangel  an  Holz.  Fähre  über  die      Waldung,  zwischen  Szakatsi  und  Mesz- 

Theiss.  Dieser  Ort  ist  auch  merkwür-|     tegnye,  l*St.  v.  Nagy-Vid. 

dig  wegen  eiuer   Niederlage    der  Tür-  |Sz*nyeB,    Ungarn,   Szabolczer  Gesp., 

keu  im  J.  1647.  Liegt  unter  d.  46°  39l       ein  Praedium. 

Szenyrg,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss, 
Szäthmarer  Gesp.,  Nyirer  Bezirk ,  ein 
Praedium  von  10  Häusern  und  83  E., 
zwischen  Gat  und  Filep ,  2  St.  von 
Bakor. 


1647.  Liegt  unter  d.  46°  39l 
48"  nördl.  Breite  und  37°  55*  15"  östl.i 
Länge,  unweit  der  Theiss  au  dem: 
Kurczaflusse ,  worauf  mehre  Mühlen 
stehen.  Postamt  mit : 

Sstavdr,  Mindtsent,  Vdtärheltf  {Hold  Meto),  Ss.  ; 
Marlon  (S.  Kun),  Ötxöd,  7»,  Magot;  Dcrcktgy, 
hdsa,  S*.  Lditlo,  Kirdlyiäg,  Eperjf,  Ujvaros- 1 
Jabidn,  Vtker,  Karo g g 

Szenteg,  Ungarn,  jenseits  der  Donau,: 
Sümegher  Gesp. ,  Babolcs.  Bzk. ,  ein  j 
ungar.  kroatisches  Dorf  von  41  Hans, 
und  326  meist  rk.  E.,  der  röm.  kathol. 
Pfarre  Babolcsa  und  der  reformirten 
Kirche  Kömlosd  zugetheilt.  Feldboden 
zweiter ,  Waldungen  erster  Ciasse. 
Mahlmühle.  Verfertigung  verschiede- 
ner Holzgeräthschaften  und  Werkzeu- 
ge. Liegt  auf  einer  Anhöhe,  bei  Peter- 
hida,  nächst  der  Drau,  1  Stunde  von 
Babolcsa. 

9zentes,  Ungarn,  diesseits  d.  Theiss, 
Unghvar.  Gespanschaft,  Szobranczer 
Bezirk,  eiu  mehren  Grundherren  geh., 
zur  kathol.  Pfarre  iuTyba  eingepfarr- 
tes  Dorf  von  29  Haus,  und  192   meist 


$z«»i»ye«  ,  Ungarn,  Bekesser  Gesp., 
eiu  Praedium  von  10  H.  und  83  Ein- 
wohnern. 

Szenjlcze,  Senicza  —  Ungarn,  diess. 
der  Donau ,  Sohler  Gesp.,  Ob.  Kreis, 
ein  d.  adel.  Familie  Hadvan  geh.  nach 
Szeleze  eingepf.  slowak.  Dorf  ,  mit 
einem  Einkehr  -  Wirthshause,  £  St.  v. 
Neusohl. 

Szeiijzkadraga,  Heiligen  -  Kreuz- 
thal —  Ungarn,  ein  Dorf  im  Ottochauer 
Grenz-Regim.-Bzk. 

Szcochanleza  .  Ungarn  ,  ein  Dorf 
von  51  Häusern  und  254  Einwohnern, 
im  2.  Banal  Grenz-Regim.-Bzk. 

Szeoeze,  Seoce  —  Ungarn  ,  ein  Dorf 
von  80  Häusern  und  426  Einwohnern, 
im  Gradiskaner  Grenz  -  Regiments- 
Bezirk. 


reformirten   Einwohnern.    Waldungen,  ^«ödemeter,  Ungarn,  Mittel-Szoln. 

Grenzt   vou    Osten    gegen   Westen  an|     Gesp. ;  s.  Ször-Demeter. 

Kereszt  und  Säros-Polyauka,  1  Stun-  i  Szeölljü»,  Ungarn,  Ugocser  Gesp.:  s. 

de  von  Szobrancz.  Nagy-Szöllös. 

4/ eine*,    Ungarn,    diess.  der  Theiss,  !Sa€,onÄ,    Seona  -  Ungarn ,  Veröczer 

Zempl.  Gesp.  und  Bzk.,  ein  der  gräfl.l     Gesp.,    ein  Dorf  von   40  H.   und  241 

Familie  Senye   geh.  Dorf  von  107  H.      Einwohnern. 

und  798  rk.,   ref.   und  einige   jüd.K.,jSaepadep   'ü|lgar        BaraDva.  Gesp., 

Filial  von  Kiraly-Helmetz.    Ackerbau  j     e-m  praeaium 

841  Joch.    Mahlmühle,  3*  Stunde  von|  Szep_Alma;  üngarn,  Veszpr.  Gesp., 

Ljhely.  ein  Praedium  von  6  H.  und  47  E.,  im 

»zent«ad,    Szintiest  —  Ungarn ,   ein,     ßakonyerwalde ,   zwischen    Zacz    und 

Dorf  im  Krassover  Komt.  Bakouybel. 

Izentivän,  Ungarn,  Veszpr.  Gesp.;  s. ;  Szenarowee 

Szent-Iväny. 
taentse,  Ungarn ,   Barser  Gesp.,   ein 

Dorf  von    65    Häusern    und   435    Ein- 
wohnern. 

izetitgegeg,  Ungarn, 
ein  Praedium. 


Galizien ,  Kolomeer 
Kr.,  ein  zur  Kammeral-Hrsch.  Peczy- 
niszvn  geh.  Dorf  mit  einer  Mahlmühle 
und  einem  Aerarial-Höfel  an  der  De- 
latiner  Salin enstrasse  und  dem  Pruth- 
Sümegh.  Gesp.,      Flusse,  \  St.  v.  Kolomea. 

Szep  Atzizony,  Siebenbürgen,    ein 


izeny,  auch  Szin ,  Senya  —  Ungarn, 
Tornaer  Gesp.,  ein  Dorf  von  83  Haus, 
und  734  meist  reform.  E.,  Filial  von 
Szögligeth,  Weingärten  erster  Klasse, 
sehr  einträgliche  Mahlmühlen. 


im    Gyergyoer    Szekler   Filial - 
im   goldenen  Bistritz- Segmen- 


Dery 
stuhl , 

talflussgebiete  ,  auf  einem  ,  die  Bäche 
Bekäs-patak  und  Putna-patak  tren- 
nende Höhenzweige,  2  Stunden  von 
Zsedan. 

iseny,Segnia  Zeng,Ungarn,  eine  Stadt  Szep-Bokor,  Ungarn,  Gömör.  Gesp., 
im  Ottochaner  Grenz-Regim.-Bzk.  eiu  Praedium  von  t  Haas  nnd  6  Eini 

*z*nyer,  Ungarn ,  Jens,   der   Donau,      wohnern. 
Sümegher  Gesp.,   Marczaler  Bzk.,    ein  Szepd-Ujfalu,  Ungarn,  Neutr.  Gesp.; 
ungr.    slow.  Dorf  von  55  H.    und  488       s.  Ujfalu. 

meist    römk.    E.,    dem  Graner   Kapitel  *»/,rp  tjtj-llnto,  Siebenbürgen,   ein 
ii  dienstbar,  nach  Tapsony  eingpf.,  frucht-      kleiner  Berg  im  Kezdier  Sze'kler  Stuhl, 

auf  einem ,  die  Bäche  Tsernäton-patak 
101  * 


barer  Ackerboden,  Wieswachs,  Weide, 


I 


1«04 


und  Dälnok -patak  trennenden  Höhen- 
zweige ,  £  Stande  v.  Dälnok  und  von 
Albis. 

Szepes,  Ungarn ,  Biliarer  Gesp.,  ein 
Praedium  von  1  Haus  und  3  Ein- 
wohnern. 

Szepesd,  Ungarn,  Szalader  Gesp.,  ein 
Dorf. 

Szepesvar ,  Zipser  Haus  —  Ungarn, 
Zipser  Gesp.,  eine  Ruine. 

Szepes-Szoinbatfi,  Ungarn,  Zipser 
Gesp.;  s.  Szombatb. 

SzepeM-Vftr,  Spisky  -  Zamek  ,  Arx 
Scepusiensis ,  Zipser  Schloss  —  Uu 
garn,  diess.  der  Theiss,  Zipser  Gesp., 
im  Terrain  des  IV.  Bezirks ,  ein  ver- 
fallenes Schloss  auf  einem  hohen  Berge, 
wovon  das  Komitat  und  der  ganze 
Strich  Landes  den  Namen  haben,  dann 
gegenüber  auf  einem  anderen  Berge  all- 
wo  der  Sitz  desBisthums,  d.  Kathedral- 
kirche und  Pfarre,  die  bischöfliche  Re- 
sidenz, die  Wohnungen  der  Kle- 
riker, das  königliche  Archiv  und  ein 
Einkehr- Wirthshaus  sich  befinden,  3  St. 
v.  Leutschau. 

Szepeis  -Varallya,  Ungarn,  Zipser 
Gesp.;  s.  Värällya. 

Szepeszd,  Szepesd  —  Ungarn,  Jens. 
der  Donau,  Zalader  Gesp.,  Tapolczer 
Bzk.,  ein  mehren  adel.  Familien  geh. 
Dorf  von  %%  H.  und  188  römk.  und 
prot.  E.,  nach  Kö  -  vägo'  -  Örs  eingpf., 
hat  Weinbau  und  Waldungen,  am  Ufer 
des  Platten-Sees,  nahe  bei  Zanka,  %  St. 
v.  Tapolcza. 

Szepetlt,  Ungarn,  Zalader  Gesp.,  eiu 
ungr.  Dorf  von  60  H.  und  498  meist 
römk.  E.,  Filial  von  Ollär,  guter  Acker- 
und  Weinbau  ,  gräflich  Festetitsisch, 
auf  der  Poststrasse  nach  Vasvär  in 
das  Eisenburger  Komitat,  1  Meile  von 
Szalaber. 

Szepetnek,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Zalad.  Gesp.,  Kapornak.  Bzk.,  ein  mit 
einer  eigenen  Pfarre  verseh.,  z.  fürstl. 
Batthyan.  Herscb.  Kanisa  gehör.  Dorj 
von  190  Haus,  und  1401  Finwohnern, 
saudiger,  doch  gut  bearbeiteter  Boden, 
Weiden  und  Waldangen,  auf  der  von 
Kanisa  nach  Also -Vidovecz  führenden 
Poststrasse,  gegeu  Semjenfölde,  l  St.  v. 
Nagy-  Kauisa. 

Szepfalu,  Schöndorf,  Szeredin  —  Un- 
garn ,  Jens,  der  Theiss ,  Temesvarer 
Gesp.,  Sz.  Audrascr  Bzk.,  eiu  deutsch. 
Dorf  von  246  H.  und  1764  meist  rk.E., 
mit  einer  kathol.  Pfarre ,  grenzt  von 
Osten  gegen  Westen  an  Traunau  und 
Engelsbrunn ,  1  Stunde  von  Gutten- 
brunn. 

Szephalom,  auch  Kis-Banyatska  — 


Ungarn ,  Abaujvarer  Gesp.,  ein  Dorf 
von  19H.  und  131  rk.  prot.  und  jüd.E, 
Kastell  des  berühmten  ungar.  Schrift- 
stellers von  Kazinczy,  der  auch  Grundh, 
dieses  Dorfes  ist. 

§zep  Hava8,  Sieheubürgen,  ein  Berg 
auf  der  Grenze  zwischen  der  obers 
Weissenburger  Gespänsch.,  und  dem 
Kassover  Sze'kler  Filial-Stuhl,  21  St.  v, 
Felsö-Voläl. 

$z*p  Ilavas,  Siebenbürgen,  ein  Ge- 
bt! y  im  obern  Tschiker  Szekler  Stuhl, 
zwischen  den  Gebirgen  Ürhegy  und 
Bogau-Havas,  auf  dem  östlichen  Höhen- 
zuge ,  \\  St.  von  Gyimesloka,  au« 
welchem  der  Bach  Hombozo  -  patäfc 
entspringt. 

Szephejcy,  Ungarn,  Ugoczer  Gesp., 
ein  Praedium  von  13  H.  und  103  E. 
gehört  zum  Marktflecken  Nagy-Szöllös, 
und  machte  im  Jahre  1449  ein  eigene« 
Dorf  aus. 

Szep-ftenyerle  Mzcnt  Marion, 
Szemetyiu  —  Siebenbürgen,  Dobokaei 
Gesp.,  Unt.  Kreis  und  Szekienser  Bzk., 
ein  mehren  Grundherren  geh.  walach 
Zigeuner  -  Dorf ,  mit  einer  griechisch 
unirten  und  reform.  Pfarre,  3}  St.  v, 
Klausenburg. 

Szrplalt,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Abaujvarer  Gesp.,  Füzerienser  Bezirk, 
ein  am  Hernäd-Fiusse  in  einer  Ebene 
lieg.  Dorf  von  153  H.  und  1166  E.. 
dem  Semiuario  in  Tyrnau ,  eigentlich 
der  Abtei  B.  V.  Mariae  de  Szeplak, 
dem  Erlauer  Kapitel  und  dem  Freiherr 
von  Mesko  dienstbar,  mit  einer  rörn. 
katholischen  Pfarre,  1  Stunde  von 
Kaschau. 

Szeplali ,  Schöudorf  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Temesser  Komt. 

Szeplalt,  Ungarn,  Arader  Gesp.;  s 
Mondorlak. 

Szrplak  ,  Kraszno',  O-,  Ungarn,  eil 
Dorf  von  37  H.  und  259  E.,  im  Neutr 
Komitat. 

Szeplak,  Sziepläk  —  Ungarn  ,  Jens 
der  Theiss,  Biharer  Gesp.,  Szalontef 
Bzk.,  eiu  walach.  zum  Gross wardeiue; 
Domkapitel  geh.  Dorf  von  25  H.  un 
142  E.,  mit  einer  griech.  nicht  unirte 
Pfarre ,  fruchtbarer  Boden ,  liegt  aci 
Fekete  Koros  -  Flusse,  2J  Stunde  vo 
Szalonta. 

$z«plak,  Kraszno  —  Ungarn,  Neutr 
Gesp.,  ein  Dorf. 

Szcpiak,  Kraszueo  —  Ungarn,  Saro/ 
Gesp.,  ein  Bad. 

Szvplak ,  Ungarn  ,  Sümegher  Gesp 
ein  l>  medium. 

Szeplak,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss 
Biharer  Gesp.,   Krmeilyeker  Bzk.,  ei 


nngr.  walach.  mehren  Besitzern  gehör. 
Markt  von  200  H.  und  1250  E.,  mit 
einer  römk.  Pfarre  und  einer  reform, 
und  griech.  nicht  unirten  Kirche,  vor-j 
trefflicher  Boden,  1^  Stunde  von  Deda.l 
Postamt. 

Szeplak,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Eisenb.  Gesp.,  Kemenyes  allyer  Bzk., 
ein  ungr.  adel.  Dorf  von  59  H.  und 
454  rk.  E.,  der  nahe  liegenden  Pfarre 
Baltavar  einverleibt.  Guter  Boden, 
Wies  wachs  und  Weide,  Waldung,  gräfl. 
Festetitsisch,  au  der  Grenze  des  Zalader 
Komitats  bei  Mindszent,  1  Stunde  von 
Szala-ber. 

izeplak,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Oedenburger  Gesp.,  im  Ob.  Bzk.,  aus- 
serhalb des  Raab  -  Flusses  ,  ein  ungr. 
zwischen  Hugykeö  und  Eszterhäzy  lieg. 
Dorf,  zur  fiirstl.  Eszterhäz.  Herschaft 
gehörig,  mit  einer  eigenen  Pfarre,  schö-i 
nes  Schloss,  viele  Wirthschaftsgebäude, ' 
Schweizerei  und  Schafzucht.  Kalva- 
rienberg  mit  einer  ansehnlichen  Kirche, 
2f  St.  v.  Oedenburg. 

»z*plak,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Tolner  Gesp. ,  Völgyse'ger  Bzk. ,  ein 
Prardium  nahe  bei  dem  Dorfe  Csiko, 
mit  Ruinen  einer  Kirche,  Ackerbau  und 
Wieswachs.  Postamt. 
•zeplak,  Schöndorf,  Sziplaku  -  Sie- 
benbürgen, Klausenburger  Gesp.,  Unt. 
Kreis ,  Tekejer  Bzk.,  ein  an  der  Post- 
strasse auf  einer  Ebene  lieg,  mehren 
Grundherren  geh.  ungr.  walach.  Dorf 
von  577  E.,  mit  einer  helvet.  u.  griech. 
nicht  unirten  Pfarre,  1  St.  v.  Szäsz- 
Regen. 

zeplak,  Schöndorf,  Szeplaka  —  Sie- 
benbürgen, Kokelburger  Gesp.,  Oberer; 
Kreis,  Zagorianer  Bzk.,  ein  an  dem, 
kleinen  Kokel  -  Flusse  lieg.,  mehren! 
Grundbesitzern  geh.  ungr.  walach.  Dorf] 
von  670  E  ,  mit  einer  nnitar.  und  griech  ( 
nicht  unirten  Pfarre,  d\  Stunde  vonj 
Nagy-Kend. 

I  zeplak  ,  Schönbrunn  ,  Szaplakn  — 
Siebenbürgen,  Inner-Szolnoker  Gesp., 
Unt.  Kreis,  Dieser  Bezirk,  ein  rechts 
zwischen  dem  Markte  D6£s  und  der 
Stadt  Szämos  Ujvär  im  Gebirge  lieg, 
der  adel.  Familie  Makrai  geh.  walach. 
Dorf)  mit  einer  griech.  unirten  Pfarre, 

J  2St.v.  D6es. 

»eplak,  Schöndorf,  Sziplak  —  Un- 
t  garn,  Mittel  -Szolnoker  Gesp.,  Innerer 

Kreis,  Siboter  Bzk.,  ein  an  dem  Samos- 
•    Flusse   lieg,   mehren  Grundherschaften 

gehöriges  walachisches  Dorf,  mit  einer 
f*  griechisch  -  unirten  Pfarre ,  5  St.  von 
■  Ziläh. 


Szeplak,  Apatl,  Ungarn,  Abaujvarer 
Gesp.;  s.  Apäti. 

Szeplaku,  Valye-,  Siebenbürgen, 
ein  Bach  in  der  Innern-Szolnoker  Ge- 
spanschaft. 

Szepmezö,  Schönau,  Sona  — Sieben- 
bürgen, Kokelburger  Gesp.,  Tatarlaker 
Bzk.,  ein  zwischen  Hügeln  nächst  dem 
kl.  Kokel-Flusse  lieg,  mehren  Grund- 
besitzern gehöriges,  von  Sachsen  und 
Zigeunern  bewohntes  Dorf,  mit  einer 
deutsch-lutherischen  Pfarre,  4  St.  von 
Markt  Schelken. 

Szepnlcza,  Stepnicza,  —  Ungarn, 
ein  Dorf  von  19  Häusern  und  184  Ein- 
wohnern, im  Agramer  Komitat. 

Szepnleza,  Ungarn,  ein  Praedium 
von  2  Häusern  und  26  Einwohnern  im 
Agramer  Komitat. 

Szepnyer ,  Csipendorf,  Zependorf, 
Szipmir,  oder  Szikmir,  —  Siebenbürgen, 
Bistritzer  Distrikt ,  ein  freier  sächsi- 
scher Ort,  mit  einer  evangel.  Pfarre, 
1£  St.  von  Bistritz. 

Szepodu ,  Siebenbürgen ,  ein  Berg  in 
der  Koloscher  Gespanschaft,  zwischen 
den  Bergen  Fesuroja  und  Djälu-FIori- 
lor ,  auf  dem  Komlo'der  Höhenzweige, 
£  St.  von  Szokoly  und  Kozmatelke. 

Szepogllor.  DJalu-,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  auf  der  Grenze  zwischen  der 
oberu  Weisseuburger  Gespanschaft  und 
dem  Mediascher  Stuhl ,  \  Stunde  vom 
rechten  Ufer  des  Kaltbaches ,  \  Stunde 
von  Ingadaly. 

Szepplna,  Lombardie,  Provinz  Lodi 
e  Orema  und  Distrikt  I ,  Lodi ;  siehe 
Chieso  di  Porta  Cremonese. 

Szepst,  Moldau,  Moldava,  —  Ungarn, 
Abaujvarer  Komitat,  ein  ungr.  sl.  priv. 
Marktflecken  von  279  Häusern  und 
2455  meist  rk.  und  ref.  Einwohnern ; 
hat  eine  Apotheke,  Komitatshaus  zur 
Bequartierung  der  hier  stationirten  Ca- 
vallerie,  grosses  Gemeindehaus,  guten 
Ackerbau  und  Weingärten.  Die  hiesi- 
ge Pfarre  ist  eine  der  einträglichsten 
und  ältesten  der  Kaschauer  Diöcese.  Die 
Einwohner  waren  vor  Zeiten  königli- 
che Wagenmeister,  die  die  königliche 
Bagage  ins  Feld  führten ,  weswegen 
sie  zu  der  Zeit  auch  grosse  Freiheiten 
hatten.  Jetzt  sind  die  meisten  dersel- 
ben ihrer  Profession  nach  Zischmeu- 
macher  und  Gerber,  und  gehören  ver- 
schiedenen Grundherren.  Den  grÖssten 
Theil  des  Marktfleckens  hat  die  Familie 
Okolicsänyi  im  Besitz.  Dieser  war  einst 
mit  Ringmauern  umgeben  und  hatte 
mehre  Thore.  Drei  Mahlmühlen  am 
Flusse  Bodva  sind  immer  in  Thätig- 
keit ;   auch   ist  hier   eine  Gerber-  und 


Attött 


flanfpochmühle.  Durch  die  Zufuhr  von 
Getreide  aus  der  umliegenden  Gegend 
auf  die  hiesigen  Märkte,  werden  die 
Einkünfte  dieses  Ortes  sehr  beträcht- 
lich. Im  Jahre  1683  am  26.  November 
hielt  hier  der  polnische  König  Johann 
Sobiesky  Rasttag ,  als  er  mit  seiner 
40,000  Mann  starken  Hülfsarmee ,  die 
er  dem  Kaiser  Leopold  zugeführt  hat 
te,  in  sein  Reich  zurückkehrte.  Bei 
dieser  Gelegenheit  kamen  zum  König 
der  Ortspfarrer  und  die  Abgeordneten 
des  Marktes ,  so  wie  die  von  Tokay, 
Tarczall,  Tallya,  Mäd  und  Be*nye,  die 
dem  Könige  ein  Geschenk  von  1000 
Fässern  Tokayer- Ausbruch  anbothen, 
wenn  er  ihr  Gebiet  mit  dem  Durch- 
marsch der  Pohlen  verschonte.  Der 
edelmüthige  König  gewährte  nicht  nur 
ihre  Bitte  ,  sondern  schlug  auch  das 
angebotene  Geschenk  edelmüthig  aus  : 
5  Stunden  von  Kaschau. 

Szeptenezujfalu,  Ujfalu,  Szeptencz, 
Ungarn,  ein  Dorf  im  Neutraer  Komitat. 

Szepicnez  ,  Ungarn ,  Neutr.  Komitat, 
ein  sl.  Dorf  von  280  Ein  wohn.,  Filial 
von  Bajna. 

Szep  -  Taere  -  tfütffj  ,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  auf  der  Grenze  zwischen  dem 
Maroser  und  Udvarhelyer  Szekler  Stuhl, 
zwischen  den  Bergen  Fa-Förös-Birtz 
und  Leäny-Mezö-tetej,  auf  einem,  den 
Bach  Attyai  patak  von  einem  andern, 
zunächst  ober  ihm  dem  kleinen  Kokel- 
fluss  auch  linksuferig  zufliessenden  und 
gegenüber  von  Tsokfalva  einfallenden 
Bach  trennenden  Höhenzweige,  \  St. 
von  Bözöd-Ujfalu. 

Szeptyc»,  Galizien,  Samb.  Kreis,  ein 
Dorf  mit  einer  rusniak.  Pfarre  und 
Vorwerke.    Post  Sambor. 

Szeptyczyzua  ,  Galizien  ,  Samborer 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Laszki  muro- 
wane  gehöriges  Dorf  und  Antheil  von 
Teslo  und  Rozsochy,  8  St.  von  Sambor. 

Szepvlz,  Schönwasser,  Furmosz,  — 
Siebenbürgen,  Ob.  Csik.  Stuhl ,  ein  an 
dem  Bache  gleichen  Namens  liegendes, 
von  Edelleuten,  Szlkleru,  Grenzsolda- 
ten, Walachen,  grösstentheils  aber  von 
Armeniern  bewohntes,  nach  Szent-Mi- 
klos  eingepfartes  Dorf  von  1457  E., 
mit  einer  eigenen  kathol.  Kapelle  und 
griech.  unirten  Kirche;  dieser  Ort  hält 
Wochenmärkte,  1  St.  von  Martonfalva. 

S#,ep  vlz-patak  ,  Siebenbürgen  ,  ein 
Bach,  welcher  im  obern  Tschiker  Szed- 
ier Stuhl ,  aus  den  Gebirgen  Bogau- 
Havas  ,  Tatros  -  tetej  ,  Hoszszii-Havas, 
Plter  -  Havas  und  Szellö  ,  3  St.  ober 
Szepviz  entspringt,  durch  dasselbe  fliesst, 
die  beiden^  vor  dem  Einfall  vereinigen- 


den Bäche  Palos-patak  und  Szalonka- 
patak  linksuferig  aufnimmt,  mit  einem, 
aus  seinem  linken  Ufer  in  Sze*pviz  aus- 
brechenden und  in  das  rechte  Ufer  des 
Tsitso'- patak  in  Borzsova  einfallenden 
Wasserarm,  die  beiden  genannten  Bä- 
che mit  einander  vereinigt  und  2  St, 
unter  Szepviz  in  den  Altfluss ,  durch 
Made"falva,  linksuferig  einfällt. 

Szcp,  Ungarn,  Szalader  Komitat;  siehe 
Nemes  -  szer. 

Szer,  Nagygyörgy,  Györgyszer,  ~ 
Ungarn ,  ein  Wirthshaus  im  Szaladei 
Komitat. 

Szer.  Puszta,  Pusztaczer,  —  Ungarn,  ein 
Wirthshaus,  im  Czongrader  Komitat. 

Sz»r ,  Sziru,  —  Siebenbürgen ,  Inner- 
Szolnoker  Gespanschaft,  ein  Dorf  von 
485  Einwohnern,  mit  einer  reformirteo 
Kirche.     Post  Zilah. 

Szeradza,  Galizien,  Tarnower  Kreis, 
ein  Out  und  nach  Odporyszow  einge- 
pfartes Dorf  ',  grenzt  gegen  Süden  mil 
Partyn,  2  St.  von  Tarnow. 

Szeraru ,  Siebenbürgen ,  ein  Berg  in 
Brooser  Stuhl ,  unter  dem  Berge  Gosi- 
le,  nahe  dem  linken  Ufer  des  Baches 
Ruu-märe-Kuzsiruluj,  auf  einem,  zwei 
in  denselben  einfallende  kleine  Bäche 
trennenden  Höhenzweige,  2  Stunden  v. 
Kuzsir. 

Szeraazlo ,  auch  Lipotfa,  —  Ungarn, 
jenseits  der  Donau ,  Sümegh.  Gespan- 
schaft, Babolcs.  Bezirk,  ein  ungarisches 
Dorf  von  13  H.  und  109  rk.  und  prot. 
Einw.,  der  H.  C.  Gemeinde  Kadarkut 
einverleibt ;  hat  fruchtbaren  Boden  usd 
liegt  zwischen  Hügeln,  4  Stunden  von 
Szigetvär. 

Szer  ata  Wald  ,  Siebenbürgen  ,  irr 
Brooser  Stuhl,  nahe  dem  rechten  Ufei 
des  Baches  Ruu-Kuzsiruluj,  auf  einem 
denselben  von  dem  Bach  Välye-Argi! 
trennenden  Höhenzweige;  der  Wald! 
welcher  sich  zunächst  dem  Schibote! 
Wirtbshause  und  von  demselben  kaunj 
i  Stunde  entfernt  befindet. 

Szeraislii ,  Siebenbürgen,  ein  Her. 
im  Hermannstädter  Stuhl,  zwischen  um 
unter  den  Gebirgen  Vurvu-Tarni  um 
Vurvu  -  Preszi ,  auf  einem  ,  die  Bach 
Pereou-Balluluj  und  Pereou-Gotsi  treu 
nenden  Höhenzweige,  6J  Stunde  vo 
Pctrilla. 

Szeratgfii-nill& ,  Siebenbürgen,  ei 
Berg  im  Hermannstädter  Stuhl,  ii 
Lotraer  Segmentalbachgebiete,  uutf 
dem  Berge  Szeratsin,  auf  einem,  di 
Bäche  Pereou-Balluluj  und  Valye-de 
mislok  trennenden  Höhenzweigen ,  6  8 
von  Pctrilla. 

Szeratura,  Valjc-,  Siebenbürgei 
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ein  Bach,  welcher  in  der  Nieder-Weis- 
senburger  Gespanschaft  aus  einem,  den 
vereinigten  Kokelfluss  von  seinem  links- 
uferigen  kleinen  Sekäscher  Filialbacb 
trennenden  Höhenzweige  entspringt , 
nach  einem  Laufe  von  lf  St.  in  den 
kleinen  Sökäschfluss  einfällt. 

Szerh  ,  auch  Szirb,  —  Ungarn,  Jens, 
der  Theiss ,  Arader  Gespanschafi  und 
Bezirk,  ein  der  königl.  Kammer  gehör, 
walachisches  Dorf  von  49  Haus,  und 
245  Einw.,  mit  einer  zur  griech.  nicht 
unirten  Pfarre  Bonczesty  gehör.  Filial- 
Kirche ;  hat  mittelmässigen  Boden,  Han- 
del mit  Holz  nnd  Obst.  Die  Häuser 
dieses  Dorfes  liegen  sehr  weit  zer 
streut  von  einander,  indem  jeder  Bauer 
bei  seinem  Haus  zugleich  alle  seine 
Grundstücke  hat ;  grenzt  an  die  Ort- 
schaften Bonczesty  und  Also  Kragna , 
12}  St;  von  Arad. 

Szerbagzka  Ohaba  Ungarn,  jen- 
seits der  Theiss,  Krassov.  Gespansch., 
Bulcs.  Bezirk ,  ein  der  königl.  Kam- 
mer gehöriges,  zwischen  Gebirgen  und 
den  Ortschaften  Dubest  und  Radmanyest 
liegendes  walach.  Dorf ,  mit  einer  ei- 
genen Pfarre,  3  St.  von  Facset, 

Szerbeli  ,  Ungarn  ,  zerstreute  Häuser 
im  Agramer  Komitat. 

Szerbes«  ,  Foltest,  —  Ungarn  ,  Jens, 
der  Theiss ,  Bihar.  Gesp.,  Belenyes. 
Bezirk  ,  ein  walach.  zur  Bisthumsher- 
schaft  Vasko'b  gehöriges  Dorf  von  40 
H.  und  260  B.,  mit  einer  griech.  nicht- 
unirten  Pfarre;  hat  mittelmässigen  Bo- 
den, 13  St.  von  Grosswardein. 

Szerböez  ,  Serbo'cz,  —  Ungarn  ,  ein 
Dorf  im  Beregher  Komitat. 

Szcrblyanl ,  Kroatien,  in  der  Banal- 
Grenze,  Jakubovacz.  Bezirk,  eine  zum 
2.  Banal-Grenz-Rgmts.-Bezirk  Nro.Xl 
gehörige  Ortschaft  von  56  Haus,  und 
283  Einw.,  wovon  drei  Häuser,  £  St. 
von  diesem  Orte  entfernt,  Pujazi  ge- 
nannt werden;  beide  Abtheilungen  lie- 
gen einzeln  zerstreut  in  d.  Szamaricza 
Waldung,  5£  St.  von  Petriuia. 

Szrrdaliely  ,  Ungarn ,  ein  Dorf  im 
Eisenburger  Komitat. 

Szerdahely  ,  Ungarn  ,  jenseits  der 
Donau,  Barany.  Gespanschaft,  Siklo's. 
Bzk.,  ein  zur  Herschaft  Siklo's  gehöri- 
ges ungarisches  Dorf  von  57  Häusern 
und  399  beinahe  durchaus  reform.  Ein- 
wohnern, mit  einer  Pastorie  und  refor- 
mirten  Kirche,  an  einem  tiefen  Sumpfe 
zwischen  Kernes  und  Koratshida;  man 
findet  hier  Ruinen  einer  galten  Kirche , 
aus  denen  man  vor  einigen  Jahren 
eine  -mehre  Zentner  schwere  Glocke 
ausgrub,  deren  Inschriften  es  deutlich 


darthun  ,  dass  diess  einst  eine  katholi- 
sche Kirche  war.  Diese  Glocke  wird 
im  Schlosse  Siklo's  aufbewahrt.  Guter 
Weitzen-,  Mais-  und  Haferbau.  Gräfl. 
Batthyanisch ;  liegt  nicht  weit  von  der 
Drau,  1£  Stunde  von  Siklo's. 

Szerdahely  ,  Ungarn ,  Jens,  der  Do- 
nau, Oedenburger  Gespan. ,  im  Oberen 
Bzk.,  ausserhalb  dez  Raab  Flusses  ein 
ungar.  den  Fürsten  Eszterhazy  und  der 
adel.  Familie  Bezeredy  gehöriges  Dorf 
von  27  Häusern  und  201  rk.  Einwohn., 
mit  mehren  adel.  Kurien,  nahe  bei  Sz. 
Miklos,  wohin  es  eingepfart  ist ,  3  St. 
von  Oedenburg. 

Szerdahely  .  Ungarn ,  diesseits  der 
Donau,  Presburger  Gesp. ,  ein  Markt- 
flecken  von  78  Haus,  und  657  rk.  und 
prot.  Einw. ,  Majorats  -  Herschaft  der 
Grafen  PalfFy,  mit  eiuer  Pfarre.  Grosse 
Viehmärkte,  liegt  unter  47°  59'  45" 
nördJ.  Breite  und  35°  16'  0"  östlicher 
Länge,  zwischen  Kis  -  Udvarnok  und 
Bodafa,  3}  Stunde  von  Somerein. 

Szerriahely  ,  Ungarn ,  jenseits  der 
Donau,  Sümegher  Gesp.,  Kapos.  Bzk., 
ein  an  der  Gebirgs  Seite  liegendes 
Praedium  von  7  Häusern  und  76  Ein- 
wohnern, 4j  St.  von  Szigeth. 

Szordahely  ,  Ungarn ,  jenseits  der 
Donau,  Toln.  Gesp.,  VÖlgyse"g.  Bzk., 
ein  Praedium,  sehr  nahe  bei  dem  Prae- 
dium  Csötske,  4  St.  v.  Battaszek. 

Szerdatiely  ,  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Veszprimer  Gesp.,  Papens.  Be- 
zirk ,  ein  hart  an  Nagy  Dem  angren- 
zendes Praedium ,  seitwärts  Lovasz- 
Patona,  2£  St.  von  Papa. 

Szerdahely ,  kroatisch  Szerdische  — 
Ungarn,  jenseits  der  Donau,  Zalader 
Gesp.,  Muraközer  Bzk. ,  ein  der  gräfl. 
Festetics.  Hrsch.  Csaktornya  gehöriger 
Marktflecken  von  140  H.  und  750  E., 
die  sich  zum  Theil  vom  Fuhrwesen 
nähren ,  Filial  der  Pfarre  Szelnicza, 
Jahrmärkte.  Mahlmühle,  liegt  am  südl. 
Ufer  des  Mura  Flusses,  all  wo  hier  ei- 
ne Brücke  über  diesen  Fluss  sich  be- 
findet, nicht  weit  vom  Pfarorte  auf  der 
Also'  Lendva  nach  Csaktornya  führen- 
den Poststrasse,  1  Stunde  von  Also'- 
Lendva,  1\  St.  v.  Csaktornya. 

Szerdabely  ,  Ungarn  ,  jenseits  der 
Donau,  Zalader  Gesp.,  Kapornak.  Be- 
zirk ,  ein  den  adel.  Familien  Inkey  u. 
Baiin  gehöriges  Dorf  von  55  Häusern 
und  426  Einwohnern,  der  nahe  liegen- 
den Pfarre  Szent-Balas  einverleibt ,  1 
Stunde  von  Haho't,  2  Stunden  v.  Nagy- 
Kanisa. 

Szerdabely .  Hedrajr  *  Ungarn, 
diesseits  der  Theiss,  Zempliner   Gesp. 
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und  Bezirk,  ein  Dorf  von  136  Häusern 
und  1007  Einwohnern,  mit  einer  grie- 
chisch kathol.  und  reformirten  Pfarre 
Ackerbau  1231  Joch,  und  eine  an  dem 
Laborcz  Fiusse  stehende  Mühle,  2  St 
von  Ujhely. 

Szerdahely«  Bozsoh ,  Ungarn 
jenseits  der  Donau,  Eisenburger  Gesp. 
Köszeg.  Bezk.  ,  ein  ungar.  adel.  Dorf 
von  52  H.  und  341  rk.  E.  ,  mit  einer 
eigenen  Pfarre  versehen.  Guter  Acker- 
boden und  Weinbau ,  am  Fusse  des 
hohen  Hohonczer  Gebirge,  zwisch.  Do- 
roszlo'  und  Vele'm ,  f  Stunden  von 
Güns. 

Szerdaliely,  BozsoU,  Ungarn,  ein 
Dorf  von  52  Häusern  und  314  Einw., 
im  Eisenburger  Komt. 

Szerdahely  ,  Biilöp,  Ungarn,  ein 
Praedium  von  12  Häusern  u.  110  E., 
im  Tolnauer  Komt. 

Szcrdatiely  ,  Nlttrn,  Srzda,  Ny- 
itranszka  Sztreda  —  Ungarn,  diesseits 
der  Donau,  Neutraer  Gesp.,  Bajmocser 
Bezirk,  ein  der  adel.  Familie  Zerdahe- 
]y  geh.  Dorf  von  75  Häusern  und  523 
Einwohnern,  nach  Szolesan  eingepfart, 
am  Ufer  des  Nittra  Flusses  südwestl., 
1  St.  von  Nagy-Tapolcsäny. 

Sz«i*daliefiy,  Pusztn.  Ungarn,  ein 
Praedium  im  8 zalad.  Komt. 

Szerdahely  Stir^du,  Ungarn,  diess. 
der  Donau,  Neutr.  Gesp. ,  Vägh  Ujbe- 
lyer  Bezirk,  ein  den  Grafen  Erdödy 
geh.  Dorf,  nach  Pobedim  eingepf.,  am 
Ufer  des  Vägh  Flusses,  4  Stunden  von 
Galgocz. 

Szerdaliely.  Totti  ,  Ungarn,  Jens, 
der  Donau,  Zalad.  Gesp.,  Egersz.  Bzk., 
ein  zur  Herschaft  Betschely,  eigentlich 
der  Familie  Csuzy  gehöriges  Dotf  v. 
212  Häusern  und  884  rk.  Einwohnern, 
nach  Szeut-Märton  eingepfart.  Adeliche 
Kurien.  Grosser  Ackerbau  und  Wies- 
wachs ,  am  nördlichen  Ufer  des  Mura 
Flusses  unweit  Szent  Marton  u.  Sem- 
j^nfölde,  1}  Stunde  von  Nagy-Kanisa. 

Szerdal»*ly,  Totgay,  Ungarn,  jen- 
seits der  Donau,  Eiseuburger  Gespan., 
To't-säger  Bezirk ,  ein  der  Herschaft 
Murai-szombath  gehör,  vendisch.  Dorf 
von  18  Häusern  und  140  meist  evan- 
gelischen Einwohnern ,  Filial  der  Pfr. 
Kercza,  zwischen  Bergen  und  den  Ort- 
schaften Janosdcz  und  Buk  -  allys,  3 
St.  von  Räba-Szent-Mihäly. 

Szerdaliely-UJf'alu,  Ungarn,  Pres- 
burger  Komt. ;   s.  Ujfalu. 

Szerdahely,  Vu*Bi,  Ungarn,  Neu- 
traer Komt.,  ein  slow.  Dorf  von  84  H. 
und  585  rk.  JB.,  Fil.  von  Pobediu.  Ge- 


hört dem  Graner  Erzbisthum,  2£  Std. 
von  Tirnau. 

Szerdaliely.  Vägli,  Ungarn,  diess. 
der  Donau ,  Presburger  Gespanschaft, 
im  äusseren  Bezirk,  ein  dem  Graner 
Erzbisthum  gehöriges  Dorf  von  354 
Häusern  und  2451  röm.  kathol.  Einw., 
mit  einer  Pfarre  versehen,  liegt  zwi- 
schen Sered,  der  Vägh  und  Nagy-Ma- 
csed,  2|  St.  von  Tyrnau. 

Szerdtcza,  Ungarn,  jenseits  der  Do- 
nau, Eisenburger  Gesp. ,  To't-sag.  Be- 
zirk, ein  wend.  der  Hrsch.  Felsö-Lend- 
va  gehör.  Dorf  von  48  Haus,  und  398 
meist  rk.  E.,  nach  Szent  György  ein- 
gepfart, guter  Feldbau,  am  Berge  und 
Flusse  Lendva  und  der  Grenze  von 
Steiermark ,  sehr  nahe  bei  Bonisdorf, 
1|  St.  von  Radkersburg. 

SzerdlUert,  Szedikont  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Saros.  Komt. 

Szerdlnecz ,  Kroatien,  Warasdiner 
Generalat,  St.  Georger  Grenz -Regim. 
Bzk.  Nr.  VI  Novigrad.  Bzk.,  ein  Dorf 
von  51  H.  und  286  E. ,  im  Gebirge 
an  dem  Komarnicza  Flusse,  2  St.  von 
Kopreinitz. 

Szerdlnehe,  Ungarn,  Zalad  Komt.; 
s.  Szerdahely. 

Szeread  ,  Ungarn,  Mittel  -  Szolnoker 
Komt. ;  s.  Tasnad  Szarvad. 

§zerecten  ,  Ungarn  ,  jenseits  d.  Do- 
nau, Stuhlweissenb.  Gesp.  ,  Csakvärer 
Bezirk,  ein  Praedium  u.  Wirf  h»  haus, 
in  der  Pfarre  Särosd ,  1  Stunde  von 
Stuhl  weissenburg. 

Szereesetty  ,  Ungarn  ,  jens.  der  Do- 
nau, Raaber  Gesp.,  Sokoro-allyer  Be- 
zirk ,  ein  gemischtes  den  Grafen  Esz- 
terhäzy  geh.  Dorf  von  121  Haus,  und 
844  rk.  und  ref.  Einw.,  in  der  Pfarre 
Sze*mere.  Guter  Kornbau.  Waldungen. 
Etwas  Weinwachs,  an  der  Grenze  des 
Veszprimer  Komt.,  1  Stunde  v.  Te"th, 
3  St.  von  Raab. 

Szered,  Ungarn ,  diesseits  der  Donau, 
Presburger  Gesp. ,  im  äussereu  Bezk., 
ein  zur  Herschaft  Sempthe  gehöriger 
Marktflecken  v.  364  H.u.  2900  Einw., 
mit  einer  eigenen  Pfarre  und  königl. 
Salzamte.  Schönes  Kastell  mit  einem 
alten  Thurme.  Grosse  Holznicderlage. 
Berühmte  Jahrmärkte.  Waldungen  mit 
Jagdbarkeit  u.  einem  Jägerhause,  liegt 
unter  48°  17<  0U  nördlicher  Breite  ,  u. 
35°  52'  56"  Östlicher  Länge,  nahe  am 
Vägh ,  worüber  hier  eine  Brücke  ge- 
schlagen ,  zwischen  Nagy  Macsed  und 
dem  Vägh  ,  2  Std.  von  Tyrnau.  Post- 
amt mit: 

Dioiseg,  Oalamha,  Ko »tritt   Kdpötd,    KtmetKÜrt. 
runta-hilri,  Mcjthtnif,  bädtzeg,  SeboHza,  Rdb, 
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Surany,  lägh-Sserda 

-  Ungarn,  Krassn. 


Szeredlti,  Ungarn,  Temeswar.  Kom(.; 
s.  Szepfalu. 

^zerednye.  Serednye,  Ungarn,  diess. 
der  Theiss,  Unghvär.  Gesp.,  SzeredDy. 
Bzk.,  ein  mehren  Grundhern  gehöriger 
Markt  von  888  Häusern  und  1720  E., 
mit  einer  griech.  kathol.  Pfarre  verse- 
hen, röm.  kathol.  Seits  aber  nach  Eör 
eingepfart.  Zwei  Kastelle.  Adeliche 
Kurien.  Eiukehrhaus.  Vortreffi.  Wein- 
gebirge und  die  besten  Weinkeller. 
Mehre  Mühleu.  Waldungen.  Gesund- 
bad, liegt  unter  48°  31<  36"  nördlicher 
Breite,  und  40°  1<  30"  östlich.  Länge, 
zwischen  Unghvär  undMunkäcs.  Post- 
amt mit : 

Andrdto'cx,  Auralöcx,  Battava,  Catlenö,  Cierte'ss;, 
Duhröha,  Gajdo»,  Helmees,  Hlubo'ta,  Horlyd, 
Igltnes,  Igne'cs,  Kiilnik,  Kühler,  Kvriava  ,  Huk- 
mina,  Lehöcs,  Me  Ivedöes,  Orlyava,  Orots  Ko- 
morries,  Patkanyo'cs,  Slturatocz,  S  serednye,  Ki»~ 
Sslatina,  Sagy  Sxlatina,  Valkaja. 


Svlgo,  Stnthe,  Sopornya 
hely,  Vdgha. 

izereda,  Seregyi 
Gespanschaft ,    ein   Dorf  mit  638  Ein- 
wohnern ,  mit  einer  griech.  unirt.  Kir- 
che. Post  Sz,  Somlyo. 

$zereda,  oder  Szegeny  Szereda ,  Se- 
red,  Mnyerkur  —  Siebenbürgen,  Szek- 
ler  Maros.  Stuhl,  Se"lly.  Bezk.,  ein  an 
dem  Zusammenflüsse  der  beiden  Nya- 
rad  Fl.  liegendes  v.  Adelichen,  freien 
Szeklern,  Grenzsoldaten  u.  Walacheu 
bewohntes  Dorf,  oder  vielmehr  Markt- 
flecken, mit  einer  helvet.  Pfarre.  Hier 
werden  Jahrmärkte  abgehalten  ,  3J  St. 
von  Märos-Vasarhely. 

izfrrda,  C'rtik,  Sicoluburgum,  Szek- 
lerburg,    Mnyerkur   —    Siebenbürgen, 
Oberer  Csik.  Stuhl ,    ein   an  dem  Alt-  j 
Flusse  liegender  freier  Markt,  mit  ei  j 
ner  kathol.  Pfarre   und   einem  eigenen., 

Magistrat,  wird  grösstenteils  v.  Szek-  |Ä*«r*do.  Siebenburgen,  Haromszeker 
ler  Grenzsoldaten  bewohnt,  liegt  unter L  Stuhl,  ein  Berg,  bei  Bikfalva. 
46°  29    5"  nördlicher  Breite,   und  ««»iSzered  -  *zt.  -  Tlarton  ,    Ungarn, 


29<  57"  östlicher   Länge,    18  Std.  von 
Schäsburg. 
«ered 
oder  Reusmark 

—  Siebenbürgen,  Reismark.  Stuhl,  ein 
königl.  freier  deutsch  -  walachischer 
Markt  von  1199  Einwohnern  ,  mit  ei- 
ner katholischen,  evangelischen  und 
griechisch  nicht  unirten  Pfarre,  dann 
einen  Postwechsel  zwischen  Mühlen- 
bach und  Magh,  und  dem  Sitze  de* 
Stuhls  dieses  Namen.  Postamt. 
r«rf  da-patak  ,  Siebenbürgen,  ein 
Bach  im  Obern  Tschiker  Szekler  Stuhl. 

eerrda-Szent-Anna,  Siebenbür- 
gen, ein  Dorf  im  Schellyer  Bezirk  des 
Maroscher  Szekler  Stuhls,  welches  der 
gräflichen  Familie  Läzär  gehört,  vol 
Szeklern  und  Walachen  bewohnt,  mit 
einer  reformirten  Pfarre  und  Kirche, 
wozu  Andrdsfalva  ,  Demeterfalva  und 
Süketfalva  als  Filialen  gehören  ,  ver- 
sehen, in  die  katholische  Pfarre  in  Sz. 
Häromsäg  als  ein  Filiale  eingepfart 
ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Maroscher 
Hauptflussgebiethe,  in  seinem  Filialge- 1 
biethe  des    Baches  Nyäräd,   4  Stunden! 


Stuhlweissenb. 
Marton. 


Gespanschaft;  s.  Szent 


ahcly,  Mercurium,  Reisstnark  Sz«r«dujvaro*ka,  UjvaroskaSzer, 
susmark,  Mierkurie,  Mnyerkur      Ungarn,  eine  biratse  in  der  INeutrarer 

Gespauschaft. 
Szereftyliaza,  Ungarn ,  jenseits  der 
Theiss  ,  Bekes.  Gesp.  u.  Bzk.,  ein  den 
Grafen  Venkheim  geh.  Landhaus  im 
Terrain  des  Marktes  Gyula,  £  Stunde 
von  Gyula. 
Szeretnk«,  Sereinke  —  Ungarn,  ein 

Berg  im  Unghvarer  Komt. 
§zereka.    Elstersdorf,  Szaraka  ,  Sie- 
benbürgen, Broos.  Stuhl,    ein  in  einer 
angenehmen,  Ebene  liegendes  walach. 
Dorf,   mit  einer  griech.   nicht   unirten 
Pfarre,  1£  St.  v.  Szäszväros. 
Szcreka,  DJalu,  Siebenbürgen,  ein 
Berg   auf  der   Grenze,  zwischeu   der 
Hunyader   Gesp.   u.  dem  Broser  Stuhl, 
zwisch.    den  Bergen  Muza  u.  Petrizer, 
auf  einem,    die    Bäche  Väros  u.  Dun- 
ka-Formoselly  trennend.  Höhenzweige, 
i  Std.  von    Kis-Denk   und  von  Alsd- 
Väros-Vize. 
Szerelmrs,  Ungarn,  Zempl.  Komitat, 
ein    Praedium  von  3    Haus.  u.  29  E., 
Filial  v.  Nagy-Mihäly. 
»ÜS"°  l"BiA Nagy-Kend         , Szepcmle(  ^,lgatll/ dies8.  d.  Donau> 
ze^rdul\a.     Sered,    Szeretzel    — ' 


Siebenbürgen,  Dobok.  Gespan.,  Unterer 
Kreis,    Kerlesier    Bezirk,     ein   mehren; 
Grundhern  geh.  walach.  Dorf  von  246,1 
Einwohnern,  mit  einer  griech.  unirten j 
Pfarre  ,    unweit    dem  Flusse  Sajo  und 
Bisztritz,  1}  St.  von  Bisztritz. 
Kered  Haragzt,  Haraszt  Szered  — 
Uagarn ,    ein   Praedium   im  tNeutraer 
Komitat. 


Pester  Gesp.,  Solt.  Bezirk,  ein  uugar. 
Dorf  von  376  Haus.  u.  1476  meist  ref. 
Einwohn.,  des  Colocs.  Erzbisthums  mit 
1  Pastorie  der  H.  C.  im  Sarköz.  Di- 
strikt, 2  St.  von  Baja. 
Szcrenes,  ehemals  Zerenche,  Zerem- 
per  —  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Zempl.  Gesp. ,  Tokayer  Bzk.,  ein  der 
adel.  Familie  Almasy  gehörig.  Markt- 
flecken von  313  Häusern  a.  2196  Eia- 
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wohnerii,  Ackerbau  1725  Joch  erster 
Klasse,  reicher  Wieswachs,  Weinge- 
birge  zweiter  Klasse,  namentlich  Elö- 
hegy,  Jahrmärkte,  Armenhaus  ,  Mahl- 
mühle, Rohr.  Altes  verwüstetes  Schloss, 
welches  im  Jahre  1556  aus  der  hier 
gewesenen  Benediktiner-Abtey  erbaut 
worden,  und  ringsum  v.  Sümpfen  um- 
geben ist.  Nicht  weit  von  demselben 
westlich  ist  eine  salpeter-  und  schwe- 
felhaltige Quelle.  Die  Benediktiner  hat- 
ten hier  einst  grosse  Fischteiche ,  dir 
nun  mit  Rohr  bedeckt  sind.  In  der 
Ebene  von  Szerencs  lagerten  nach 
vollbrachter  Unterwerfung  des  Laude* 
die  Heere  der  Magyaren,  u.  ihre  Heer- 
führer nannten  zum  Andenken  ihrer 
glücklich  vollendeten  Unternehmung  d. 
Berg,  an  dessen  Fasse  der  Markt  liegt 
Szerencs  -  Hegy  (Glücksberg)  woher 
denn  auch  der  Name  des  Ortes  selbst 
entstanden  sein  mag.  Die  ersten  Be- 
sitzer desselben  scheinen  die  ungari- 
schen Krieger  Bdamek  und  Edumerek 
gewesen  zu  zein.  Schon  im  Jahre  1321 
bestand  hier  eine  kath.  Pfarre,  u.  Anno 
1393  gründete  die  Fam.  Monäkjr  das 
oben  erwähnte  Benediktiner  Kloster, 
im  Jahre  1490  hatte  der  polnische  Prinz 
Albert,  wegen  seiner  Wahl  z.  König 
von  Ungarn  ,  hier  einen  Landtag  an- 
gesagt, u.  auf  dem  1605  hier  abgehal- 
tenen Reichstag  wurde  Bocskay  zum 
Fürsten  von  Ungarn  ausgerufen,  und 
dieser  Markt  von  ihm  zur  königlichen 
Freistadt  erhoben,  welches  Privilegium 
aber  in  der  Folge  verloren  ging.  Das 
Schloss  und  der  Marktflecken  hatte  in 
den  Bocskayischen,  Rako'czyschen  und 
Tökölyischen  Revolutionskriegen  man- 
cherlei Schicksale,  und  war  bald  kai- 
serlich, bald  in  den  Händen  der  Revo- 
lutionsbäupter.  Nachdem  Franz  Rako'czy 
II.  im  J.  1711  aus  dem  Reiche  flüch- 
tig geworden  war,  kam  Szerencs  an 
die  königliche  Kammer;  aber  im  Jahre 
1715  wurde  der  vierte  Theil  der  Her- 
schaft Szerencs  der  Schwester  des  Ra- 
ko'czy, Juliana,  verheiratheten  Gräfin 
Aspremont,  als  Erbtheil,  drei  Viertheile 
aber  wurden  dem  Kanzler  Grafen  Ni 
kolaus  Illeshäzy  als  königl.  Schen- 
kung verliehen.  Durch  letztern  kamen 
diese  Theile  an  den  Grafen  Grassal 
kovits,  durch  diesen  an  den  Obristen 
Thomas  Szirmay ,  und  endlich  an  die 
adel.  Familie  Almassy,  die  bis  nun  in 
dem  Besitze  derselben  ist.  Der  gräfl. 
Aspremon tische  Antheil  aber  gerieth 
an  die  gräfl.  Erdödysche  Familie.  — 
Für  die  über  die  Dämme  und  Sümpfe 
geschlagenen  Brücken  hat  die  Hersch. 


das  Mauthrecht,  liegt  unter  48°  9'  18° 
nördl.  Breite  und  38ö  51'  44"  östlich, 
Länge,  in  der  Hegyalla,  3  Stunden  v, 
Tokay. 

Szerentü,  Ungarn,  ein  Bach  entspring 
in  den  Karpatheu  bei  Gönecz  ,  berühr! 
Szanto'  und  fällt  in  den  Takta  Fluss. 

Szerenesfalva.  Szerencsüczi ,  Un- 
garn, diess.  der  Theiss,  Beregh.  Gesp. 
Kaszony.  Bzk.,  ein  russn.  zur  Hersch 
Mnnkäcs  geh.  Dorf  von  19  Haus,  und 
198  Einw.,  mit  einer  zur  Pfarre  Nagy- 
Magyaro's  geh.  Filialkirche,  liegt  zwi- 
schen Bergen,  6  St.  von  Munkacs. 

Szer^nk«.  Ungarn,  ein  Praedium  in 
Sümegher  Komt. 

$zerep,  Ungarn,  jens.  der  Theiss,  Bi- 
liarer Gesp.,  Sarreth.  Bezirk,  ein  dei 
Familie  Kelemen  geh.  ungar.  Dorfvoi 
129  Häusern  und  882  Einw.,  mit  einei 
reform.  Kirche,  3  St.  v.  Nädudvar. 

Szetregpegl&e,  Siebenbürgen,  Maros 
Sze"kler  Stuhl,  ein  Berg,  3£  Stunde  v 
Szoväta. 

Szeret,  ein  Fluss  in  Ungarn  u.  Galt 
zien,  entspringt  in  der  Marmarose 
Gespanschaft,  in  Oberungarn  u.  fliess 
durch  die  Bukowina  in  die  Moldau. 

Sz»ret.  Siebenbürgen,  ein  Berg  in  dei 
Hunyader  Gespanschaft,  \  Stunde  voi 
Baresd. 

Szeretfalva  ,  Szeredfalva  ,  walach 
Sztretya—  Siebenbürgen,  ein  Dorf  in 
Läposchnyaker  Bezirk  des  untern  Krei- 
ses der  Hunyader  Gesp.,  welches  meh- 
ren Adeligen  gehört,  von  Walachei 
bewohnt,  sowohl  in  die  katholische  all 
griech.  nicht  unirte  Pfarre  in  Dobra  all 
ein  Filiale  eingepf.  ist.  Dieses  Dor 
liegt  im  Maroscher  Hauptflussgebiethe 
£  Stande  v.  der  nächsten  Post  Dobra 

Szeretö-|mtak,  Siebenbürgen ,  ei: 
Räch,  welcher  im  Gyergyo'er  Sze"kle 
Filialstuhl  aus  dem  Gebirge  Tsudäla 
Ko  entspringt,  nach  einem  Laufe  vo: 
2  Stunden  in  den  Marosch ,  1  Stund 
ober  Gyergyo'-Ujfalu,  aber  linksuferij 
einfällt,  und  kurz  ober  seinem  Einfall 
den  Bach  Köves-patak  in  sein  linke 
Ufer  aufnimmt. 

Szerctgeny,  Ungarn,  Stuhlweissenl 
Gesp.,  ein  Praedium  von  20  Häuser 
und  129  Einw.,  Filial  v.  Seregelye/ 
theils  sumpfigem  Boden ,  theils  gute) 
Ackerland  u.  Wieswachs,  Rohr  im 
mehre  Meiereien.  Grundh.  Graf  Esztei 
hazy ,  v.  Csefalvay,  Kazay,  Miske.r 
Huszär,  Hirros  u.  Nedetzky. 

Szerrtnzejc,  Siebenbürgen,  Unt.  OsiJ 
Stuhl,  ein  mit  der  Ortschaft  Läzärfalv 
verbundenes,  nach  Tasnad  cingepfart« 
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Dorf,  von  Sze~klern  Grenz-Soldaten  u. 
Wal  ach  eu  bewohnt,  \  St.  von  Tasnad 
entfernt,  14  Standen  v.  Kronstadt. 

izereturl  «  Valy©  ,  Siebenbürgen. 
ein  Bach  in  der  Thorenburger  Gespan- 
schaft. 

lz*retva,  Hl«-.  Mala-Sztretäva  — 
Ungarn,  diess.  der  Theiss,  Unghvarer 
Gesp.,  Szobrantz.  Bezirk,  ein  theils  der 
adel.  Fam.  Kulin,  theils  andern  Grundh. 
gehör.,  zur  griech.  nicht  nnirten  Pfarre 
in  Szenna  eingepf.  Dorf  von  34  Haus. 
and  884  Einwohn.,  ist  mit  1  Kastell  n. 
einer  Mühle  versehen,  grenzt  v.  Osten 
gegen  Westen  an  Paloz  and  Battka, 
8  St.  Vun  N.  Mihaly. 

izeretva,  fta*y-,  Velyka-Sztretava, 
Ungarn ,  diess.  der  Theiss,  Unghvarer 
Gespanschaft ,  Szobrantzer  Bezirk,  ein 
mehren  Grundherren  geh.  Dorf  v.  101 
Häuser  und  610  Binwohn. ,  mit  1  ref. 
Pfarre  mit  der  Gr.  Ritus  Kirche,  aber 
nach  Szenna  eingpf. ,  grenzt  v.  Osten 
gegen  Westen  1^  Stande  von  Nagy- 
Mihäly. 

izeretzel  ,  Siebenbürgen  ,  Dobokaer 
Komt.,  s.  Szeredfalva. 

izer*tzl .  Valye- ,  Siebenbürgen, 
ein  Bach  welcher  in  der  Nieder- Weis- 
senburger  Gespanschaft,  aus  einem,  die 
beiden  durch  Heningfalva  und  Deme- 
terpataka  fliesseuden  Bäche  trennenden 
Höhenzweige  entspringt,  nach  einem 
Laufe  von  f  Stunden  in  den  kleinen 
Pökaschbach,  1  St.  unf.  Szekas,  links- 
uferig  einfällt. 

lz«retzl ,  Valyr-  ,  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  welcher  in  der  Koloscher 
Gespanschaft,  aus  einem,  die  Bäche 
Välye  -  Kosokni  und  Välye  -  Bossuluj 
trennenden  Höhenzweige  entspringt, 
den  Bach  Valye-Brusti  linksuferig  auf- 
nimmt, nach  einem  Laufe  von  2\  Std. 
in  den  Bach  Välye-Kosokni,  \  St.  unt. 
Kötelend,  aber  linksuferig  in  einem 
Teich  einfällt. 

izerfalva,  Sziro  —  Ungarn,  jenseits 
der  Theiss,  Marmaros.  Gesp.,  Kaszöer 
Bzk.,  ein  der  adel.  Familie  Dunka  n. 
mehren  andern  geh.,  mit  1  gr.  kathol 
Pfarre  versehenes  Dorf  von  66  Haus.  I 
und  510  Kiuwohnern ,  liegt  an  dem' 
Kaszo'flusse  und  grenzt  mit  Kälinfalva, 
Dreb  und  Sagataghi-Akna ,  £  Stande  | 
von  Badfalva. 

•Kfrcenr,  Ungarn ,  Jens,  der  Donau, 
Eisenb.  Gesp.,  Kemenyes.-ally.  Bzk.J 
ein  der  Herschaft  Jauoshäza  dienstbar, 
ungar.  Dorf  von  59  Häusern  und  467 1 
meist  evang.  Einw.,  Filial  der  Pfarre  j 
Högyesz,  am  Marczall  Flosse,  worüber 
eich  hier  eine  Ueberfuhr  a.  gutes  Schilf  1 


röhr  befinden,  mit  1  Steinbruche,  an  d. 
Grenze  des  Veszprim.  Komitats  bei 
Högyesz,  8  St.  von  Papa. 

Szericeny,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Oedenb.  Gespansch.,  im  Obern  Bezirk, 
ausserhalb  des  Raabflusses,  ein  ungar. 
Pfardorf  der  fürstl.  Eszterhazyschen 
Herschaft  Söjtör,  3£  St.  v.  Oedenburg. 

Szerjgln.  Ungarn,  Torontal.  Komt. ;  s. 
Kis-Torak. 

§zert(ale,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Hanyader  Gespanschaft,  unt.  dem 
Berge,  Bogdan  ,  auf  einem  den  Gyer- 
gyöer  Bach  von  dem,  gleich  ober  Bä- 
bolua'  einfallenden  Bach  trennend.  Hö- 
henzweige, |  St.  v.  Feredö. 

Szermab,  Illirien,  Friaul,  Adelsbur- 
ger Kreis,  ein  Berg  488  Klftr.,  südl. 
von  Loitsch. 

Szernrtx,  KJs-,  Ungarn ,  Jens,  der 
Donau,  Zalader  Gespauschaft,  Egers- 
zeger  Bezirk,  ein  Dorf,  am  Ufer  des 
Kerka Baches,  welcher  dort  in  d.  Mura- 
Fluss  fällt ,  zur  fürstlich  Eszterhazy. 
Herschaft  Alsd-Lendva  geh.,  zwischen 
Felsö-.Szemenye,  wohin  es  eingepfart 
ist,  und  Szent  Kiraly,  2  St.  v.  Alsd- 
Lendva. 

Szerny,  Ungarn,  ein  Berg  im  Köwä- 
rer  Distr.,  auf  einem,  den  Läposchfluss 
von  dem  Bach  Valye-Burso  scheiden- 
den Höhenzweige,  £  St.  von  Tsolt  u. 
v.  Berkeszpataka,  unt.  welchem  £  St. 
vom  link.  Ufer  des  Läposchflusses  sich 
die  Ruinen  des  Schlosses  Kövar  be- 
finden. 

Szeruye,  Ungarn,  diess.  Theiss,  Be- 
regher  Gespanschaft ,  Kaszon.  Bezirk, 
ein  ungar.  mehren  Grundherren  gehör. 
Dorf  von  47  Häusern  u.  464  reformir- 
ten  Einwohn.,  mit  1  reform.  Kirche, 
liegt  zwischen  Barkaszo'  und  Batya, 
6  St.  von  Munkäcs. 

Szernyr,  Ungarn ,  ein  Fluss  welcher 
diesen  Namen  führt  von  Bereghszasz 
bis  zur  Einmündung  in  die  Latorza 
im  Beregher  Komitat,  und  verbindet 
mittelst  der  kurzen  Flusstrecke  von 
Bereghszasz  bis  Vari  -  V6rke  genannt, 
die  Theiss  mit  der  Latorza. 

Szernyc  jllorat,  Ungarn,  ein  Sumpf 
bei  Munkacs  in  Beregher  Komt. 

izerileze,  Ungarn,  ein  Do rf  im  Agra- 
mer Komitat ,  von  11  Häusern  und  107 
Einwohnern. 

Szerp,  richtiger  Varvu-Szerp,  ein  Berg 
in  der  Hunyader  Gesp.,  zwischen  den 
Bsrgen  Vurvu  -  Szterminosz  und  Fad- 
setzel  auf  dem  südl.  Höhenzuge,  1|  St. 
von  Urikäny. 

Szerszenlowce,  Galizien,  Czortkow. 
Kr.,  ein  Gut  u.  Dorf  in  d.  Pfr,  Tluste, 


161* 


am  Flusse  Seret,  grenzt  gegen  Osten 
sten  mit  Jezierzany  u.  Cleboczek.  Post 
Tluste. 

Szervcstl«,  Ungarn,  ein  Dorf  v.  62 
Häusern  und  516  Einwolin.,  im  Wa- 
Jachisch  Illirischen  Grenz  -  Regiments 
Bezirk. 

Szfrxjny,  oder  Steffanow,  Galizien, 
Jasl.  Kreis,  eine  Bernchaft  u.  Markte 
mit  einer  Pfarre  u.  Edelhofe,  in  einem 
Thale  nächst  Olpiny.  Post  Gorlice. 

SzeBCfior.  Nestsor,  Sessenberg ,  Set- 
sora  —  Siebenbürgen ,  Nieder- Weis- 
senbnrger  Gesp.,  ObercrKreis,  Alvicz. 
Bzk.,  ein  z wisch,  den  Ortschaften  Se- 
besely,  I;az  und  Kakove  an  dem  Se- 
bes  Flusse  liegendes,  der  Stadt  Szasz 
Sebes  gehör,  wal.  Dorf,  mit  einer  gr. 
nicht  unirten  Pfarre,  2£  St.  von  Müh- 
lenbach. 

Szestre«.  Sestres,  Ungarn,  diess.  der 
Donau,  Liptauer  Gesp.,  im  nördl.  Bzk. 
ein  Praedium  von  3  Häusern  und  17 
Einwohnern,  der  adel.  Familie  Kubiny 
gehörig,  \  St.  von  Berthelenfalva. 

Szeezar.  Ungarn  ,  Kövarer  Distrikt ; 
8.  Szaszär. 

Szeszarma,  Zisersdorf,  Szaszarma  — 
Siebenbürgen,  Inn  Szolnok.  Gespansch., 
Ober.  Kr.,  Köfark.  Bzk.,  ein  amFusse 
des  Gebirges  ,  unw.  des  grössern  Sa- 
mps-Flusses  liegendes ,  der  gräfl.  Fa- 
milie Belhlen  gehör.,  von  reform.  Un- 
garn und  griech.  uninten  Walachen 
bewohntes  Dorf,  die  ersteren  haben 
eine  Kirche,  die  letzteren  aber  1  Kirche 
sammt  Pfarre,  5}  St.  von  Dee's. 

$z*&zerowlec>,  Galizien,  Przemysl. 
Kreis,  ein  Gut  und  Dorf>  6  Stunden  v. 
Grudek. 

Szeszory ,  Galizien,  Kolomea.  Kreis, 
ein  zur  Kammeral  -  Herschaft  Kossow 
geh.  Dorf  am  Flusse  Pistynka ,  mit  1 
kathol.  Kirche.  Post  Kutty. 

Szeszpad,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Thorenburger  Gespan.,  unter  dem 
Berge  Alt-Schanz,  auf  einem,  d.  Bach 
Zalye-Sziszeouluj  von  einem  andern 
auch  in  den  Maroschfluss  mitten  zwi- 
schen Fülehäza  und  Maros-Oroszfalu 
einfallenden  Bach  trennenden  Höhen- 
zweige,  1J  St.  v.  Fülehäza. 

8ze«zta,  Czeszezitze  —  Ungarn,  dies- 
seits der  Theiss,  Abaujvar.  Gespansch., 
Cassover  Bzk. ,  ein  ungar.  slowak. 
Dorf  von  85  Haus,  und  587  Einwohn., 
den  Grafen  Csäky  gehörig,  mit  einer 
reformirten  Pfarre,  liegt  in  einem  Tha- 
le, auf  der  aus  dem  Tornaer  Komitat 
nach  Nagy-Ida  führ.  Strasse,  3|  St.  v. 
Kaschau. 

Szeaztrunczy,  Kroatien,  Warasdin, 


Gespansch. ,  Ob.  Campestr.  Bzk. ,  ein 
der  Gemeinde  und  Pfarre  Lepoglava 
einverleibtes  Dorf  von  85  Häusern 
und  436  Einwohnern ,  4  Stunden  von 
Warasdin. 

$zesztfgor,  oder  Setsor,  Schetschora, 
Tschoren  —  Siebenbürgen ,  Fogarasei 
Distr. ,  Mundra.  Bzk.,  ein  theils  dei 
königlich.  Kammer  und  theils  mehren 
adelichen  Familien  geh.  walach.  Dorf, 
und  zum  Theil  von  ersten  walachi- 
schen  Grenz  -  Regiments  Bezirk  Nro, 
XVI.  bewohnt ,  mit  einer  griechisch- 
unirten  Pfarre,  2£  St.  von  Also'-Szom- 
bathfalva. 

^zrgztsoruluj  ,  Valye-  %  Sieben- 
bürgen ,  ein  Bach ,  welcher  im  Foga- 
raser  Distrikt  aus  dem ,  die  Bäche 
Välye  -  Berivoj  und  Valye  -  Desänuluj 
trennenden  Höhenzweige,  j  St.  obei 
Szesztsor  entspringt,  durch  dieses  und 
durch  Hnrez  fliesst ,  1  St.  unter  letz- 
ten» nach  einem  Laufe  von  3  St.  in 
den  Altfluss,  |  St.  unt.  Fogaras,  links- 
uferig  einfällt. 

Szeaztsov.  Sassenberg,  Szesztsor  — 
—  Siebenbürgen ,  Nied.  Weiss enburg. 
Gespansch. ,  Alvintzer  Bzk. ,  ein  Dorf 
von  1237  Einwohnern,  mit  einer  grie- 
chisch nicht  unirten  Kirche,  Prätui 
Nagy-Enyed,  2J  Stunde  von  der  Posl 
Mühlenbach. 

§z*azuri  ,  Valye-  ,  Ungarn  ,  ein 
Bach  ,  welcher  in  der  Zarander  Ge- 
spanschaft, im  Fehe~r-  Koros  -Segmen- 
talflussgebiete ,  aus  den  Bergen  Fron- 
zi  und  Moagla  des  westlichen  Höhen- 
zuges entspringt,  nach  einem  Laufe 
von  1  St.  in  den  Bach  Välye-Baluluj, 
im  Theil  des  Dorfes  Bukurest,  wel- 
cher Vätye-  Szät  genannt  wird,  1} 
Stunde  unter  Käposztafalva ,  linksufe- 
rig  einfällt. 

;Sz«*zvet.  Kroatien,  Kreutzer  Gespan- 
schaft ,  Podravaner  Bezirk ,  ein  zui 
fürstlich  Batthyänyschen  Herschaft  Lud- 
breg  gehöriges ,  zu  Sanct  Georg  ir 
Spinis  eineepfartes  Dorf  von  64  Häu- 
sern und  403  Einwohnern ,  liegt  zwi- 
schen den  Flüssen  Drave  und  Plittvi- 
cza,  ^  St.  von  Ludbreg. 

Szrpizvete,  Kroatien,  Agramer  Ge- 
spanschaft und  Bezirk,  eine  an  dei 
Strasse  von  Warasdin  nach  Agran 
auf  einer  Ebene  liegende  Oetneind 
und  Dorf  von  15  Häusern  und  14' 
Einwohnern ,  mit  einer  eigenen  Ge 
richtsbarkeit  und  Pfarre,  J  Stunde  voi 
Popovecz. 

Szeazvete,  Kroatien,  Warasdiner  Ge -| 
neralat,  Sanct  Georger  Grenz  -RegM 
ments  Bezirk  Nro.    VI,,  Pittomache^ 
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Bezirk,    ein    an    dem    Drauflusse   lie- 
gendes   Dorf  von    159     Häusern   und 
890  Einwohuern,  mit  einer  katholisch. 
Kapelle  Aller  Heiligen,  Q  Stunde  vou 
Bellovär. 
$zeazvete,  Slavonien,  PoseganerGe- 
spauschaft  und  Bezirk,    ein    der   Her-  Szetsel,  Siebenbürgen, 
schaft    Kuttieva    gehöriges    Dorf  vou!     s.  Szatsal. 
22  Häusern  und  178  Einwohnern,    mitlSzetsel ,  Siebenbürgen,  Unt.  Thorenb. 
einer  eig.    Pfarre    und  Schule,    1*  St.!     Komt. ;  s.  Aszszonyfalva. 
von  Posega.  jSzetucl,  oderFekete  viz,  Schwarzdorf 


kath.  und  reform.  Einw.  Das  zweite, 
Filial  von  Also'-Varad,  hat  77  Haus, 
und  514  meist  reform.  Einw.  Dieses 
liegt  auf  der  Poststrasse  nach  Zselez, 
jenes  auf  der  nach  Neutra,  \  Stunden 
vou  JLeva. 

Hunyad.  Kmt.; 


^zcizvetie ,  Kroatien,  Warasdiner 
Generalat,  Kreutzer  Grenz  -  Regiments 
Bezirk  Nro.  V. ,  Batinyauer  Bezirk, 
ein  Dorf  von  33  Häuseru  und  179 
Einwohnern,  liegt  an  der  Sanct  Geor- 
ger Regimeuts  Grenze,  2  Stunden  von 
Kreutz. 

izfie  ,  Ungarn ,  ein  Dorf  im  Honther 
Komt. 

izet» ,  walachisch  Szits  —  Ungarn 
ein  Dorf  im  Scharmäschager 
des  äussern  Kreises  der  Mittel  -  Szol- 
noker  Gespanschaft ,  welches  mehren 
Adeligen  gehört,  von  Ungarn  und  Wa- 
lachen  bewohnt,  mit  einer  griechisch- 
unirten  Kirche  versehen  ist.  Dieses 
Dorf  liegt  im  Krasznaer  Segmental- 
flussgebiete,  \\  Stunden  von  der  Post 
Somlyo'. 

izetsttuy ,  Ungarn,  Temeser  Gespan- 
schaft, ein  walachisches  Dorf  von  314 
Häusern  und  2294  Einwohnern,  Filial 
der  römisch-  katholischen  Pfarre  Se- 
genthau,  Grundh.  von  Käszonyi,  1  St. 
von  Guttenbrunn. 

•  zessttny  ,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss, 
Torontaler  Gespanschaft ,  N.  Betske- 
reker  Bezirk ,  ein  zum  Agramer  Dom- 
kapitel gehöriges  raitzisches  Dorf  von 
207  Häusern  und  1547  römisch- katho- 
lischen und  griechisch  nicht  märten 
Einwohnern,  fruchtbarer  Boden,  Wal- 
dung, Mahlmühle,  liegt  an  der  Theiss, 
uud  greuzt  mit  Neuzina  und  Sarjän, 
1\  St.  von  Nagy-Betskerek. 
zvtgeflael,  Siebenbürgen,  Hermannst. 
Stuhl;  s.  Fekete-viz. 
zetaehlner  HezirU  ,  in  Ungarn, 
Neograder  Gespanschaft ,  bemerkens- 
werth  sind :  Szetschin  (Szetseuy)  ,  ein 
Marktflecken  mit  einem  Schlosse  und 
Frauziskauerkloster.  —  Bujak ,  Dorf 
und  Felseuschloss.  —  Hollokö ,  Dorf, 
bei  welchem  das  Felseuschloss  Raben- 
stein.  —  Hont,  Marktflecken. 


oder  Schwarzwasser  —  Siebenbürgen, 
Nied.  Weissenburger  Gespanch. ,  Kis- 
Enyed.  Bzk.,  eiu  an  dem  Bache  Cser- 
navoda  lieg. ,  mehren  Grundbesitzern 
geh.  walach.  Dorf  von  940  Einwohn., 
mit  einer  griech.  nicht  unirten  Pfarre; 
die  Hälfte  dieser  Ortschaft  gehört  zu 
dem  Hermanstädter  Stuhl ,  und  die 
andere  zur  obigen  Gespanschaft,  %\  St. 
vou  Hermaustadt.  Postamt. 
Bezirk  jSzetseii,  mit  dem  Praedium  €?«aazt 
—  Ungarn,  Eisenburg.  Gespansch.,  ein 
ungar.  Dorf  von  64  Häusern  und  546 
röm.  kathol.  Einw.,  guter  Wieswachs, 
viele  Weide  und  Waldung  ,  liegt  an 
dem  Bache  Gyöngyös,  2  M.  v.  Stein- 
amanger. 

Szelsen,  Secsjanka  —  Ungarn,  dies- 
seits der  Donau,  Honth.  Gespanschaft, 
lpolytan.  Bzk.,  ein  ungar.  Dorf,  wel- 
ches grössteu  Tbeils  der  adelichen  Fa- 
milie Lipthay  gehört,  und  mit  einem 
angenehmen  Wohnsitze  derselben  ver- 
sehen ist ,  dann  einer  eigenen  Pfarre 
und  Kirche ,  —  liegt  in  der  Nähe  von 
Nagyfalu  und  Nyek ,  \\  Stunden  von 
IpoJy-Sagh. 

Sz  eisen,  oder  Szetsan  —  in  Ungarn, 
Krasso.  Gespansch.,  ein  walach.  Dorf 
vou  33  Häusern  uud  197  Einwohnern, 
Waldungen,  Kammeralisch ,  J  St.  von 
Bozsnr. 

Szetttl  ,  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
Fogaras.  Distr. ,  £  St.  von  der  Arpä- 
scher  Glashütte. 

Szetal ,  Siebenbürgen  ,  ein  Berg  zwi- 
schen der  oberu  Weissenburger  Ge- 
spanschaft uud  dem  LeschkircherSzek- 


ler  Stuhl 


St. 


von  Gainar. 

Szeisl ,  Yalye- ,    Siebenbürgen,    ein 

Bach ,  welcher  in  dem  Hermaunstädter 

Stuhl  aus  dem  Berge Szetsi  entspringt, 

nach  einem  Laufe    von    \\  St.    in  den 


Altfluss, 
einfällt. 


St.  oberKoluu,  rechtsuferig 


jj  zettle,  KIh-  und  Aagry-  ,  Ungarn,  Szeisl-Szenf-  Laszlo,  —  Ungarn, 

jenseits  der  Donau,  Zalad.  Gespansch., 
Lövö.  Bzk.,  eiu  Dorf,  an  der  Grenze 
des  Eisenburger  Komitats  nahe  bei 
Murai  -  Szombat ,  den  Grafen  Szäpäry 
gehörig,  nach  Bagouya  eingepf. ,  zwi- 


Bars.  Gespansch.,    zwei   neben  einau 

der  steheude  ungarische  Dörfer,  nächst 

w  dem  Grauflusse,    den   Fürsten  Eszter- 

j   bäzy   gehörig.    Das    erste   Filial    von 

[   Zsemler,    hat   15   Häuser  und  95  röm. 


Ml* 


sehen  Bako'nak  und  Marokföldc,  1£  St. 
von  Baksa. 

Sz^&mI  -Szlget  .  Ungarn ,  jenseits  der 
Donau,  Zalad.  Gespansch.,  Lövö.  Bzk., 
eine  Herschaft  und  kleiner  Marktflec- 
ken von  25  Haus,  und  215  röm.  kath. 
Binw.,  mit  Jahrmärkten,  den  Grafen 
Szapary  gehörig ,  mit  einem  alten 
Schlosse ,  auf  den  Sümpfen  des  Kerka 
Baches ,  ehedem  ein  Gut  der  adelichen 
Familie  Szetsi,  mit  einer  eigenen 
Pfarre  und  einem  guten  Weingebirge, 
nahe  bei  Tormafo'lde ,  1^  St.  v.  Also- 
Lendva. 

Szetaöd  ,  Eftyhdzas-  ,  Jflolna-, 
UTeiuetlt-  und  Teregtyen-,  Un- 
garn, Eisenburg.  Gespansch.,  vier  bei- 
sammen liegende  ungarische  Dörfer, 
zwischen  Könnend  und  Hidvcgh ,  an 
der  Poststrasse  und  dem  Raabflusse, 
mit  vortreffliohem  Ackerboden  und 
Wieswachs.  Das  erste  hat  19  Haus, 
und  134  röm.  kath.  und  evang.  Binw., 
Grundherr  von  Szetsödy,  \  Meile  von 
Körmend.  Das  zweite,  Filial  von  Egy- 
hazas-Szctsöd,  hat  55  Haus,  und  387 
meist  evang.  Binw. ,  und  ist  fürstlich 
Batthyänisch ,  1  Meile  von  Körmend. 
Das  dritte  mit  36  Haus,  und  252  röm. 
kath.  und  evang.  Binw.,  ist  Filial  von 
Egyhäzas-Szetsöd,  und  ebenfalls  fürst- 
lich Batthyänisch,  1  Stunde  von  Kör 
mend.  Das  vierte,  auch  Terestyeufa 
genannt,  gleichfalls  Filial  vom  er- 
sten, hat  12  Häuser  und  94  römisch- 
katholische und  evangelische  Einwoh- 
ner, und  mehre  Grundherren,  \  M.  v. 
Körmend. 

Sy.etn-  pat&l*  ,  Szöts-patak  —   Un 
garu ,  ein  Bach ,    welcher  in  der  Mit 
tel-Szolnoker   Gespanschaft  aus   dein 
Berge   Nagy-  Hegy,    |    Stunde    ober 
Szets  entspringt,  durch  dasselbe  fliesst, 
wenig  weiter    unter    demselben     den 
von  Badatson  kommenden  Bach  links- 
uferig    aufnimmt ,     nach    einem    Laufe 
von   11    Stunden   in   den    Bach  Zilah 
patak,  gleich  ober  Okorito',  linksuferig 
einfällt. 

Szetisz  ,  Szeth  —  Ungarn ,  Mitt.  JSzol- 
noker  Gespanschaft,  ein  Dorf  von  491 
Binw. ,  mit  einer  reformirt.  und  einer 
griech.  unirt.  Kirche.  Prätur  und  Post 
Zilah. 

Szette  ,  Setjeh  —  Ungarn ,  diesseits 
der  Donau,  Honth.  Gespansch.,  Ba- 
thens.  Bzk.,  ein  ungarisches  Dorf  von 
111  Haue,  und  669  röm.  kath.  Binw., 
Ackerbau,  Weinwachs,  Maisbau,  am 
Flusse  Ipoly ,  der  Herschaft  Dre'gely 
dienstbar,  mit  einer  eigenen  römisch- 
katholischen Pfarre   und  Kirche,   nahe 


bei  Lanthd  und  Tesa,  1}  Stunde  voi 
Ipoly-ü*ägh. 

Szeityelttf  ,  Szetyechow  —  Ungarn 
diesseits  der  Donau,  Trentschin.  Ge- 
spansch. ,  Vagh-  Beszterczer  Bzk. ,  eil 
Dorf,  der  fürstlich  Eszterhäzyschei 
Herschaft  Bittsa  und  Filial  der  Pfarr 
Petrovicz,  —  liegt  unter  dem  Gebirge 
ausser  der  Landstrasse ,  4  Stund,  voi 
Sillein. 

Szeius,  Kroatien,  Agramer  Gespan 
schaft,  im  Bezirke  jenseits  der  Sav« 
ein  den  Grafen  Erdödy  gehörig.  Dor 
von  52  Häusern  und  398  Einwohnern 
an  dem  Sau  Strome,  1£  Stunde  voi 
Agram. 

SzetyeeKo.  Setechow  —  Ungarn,  ei 
Dorf  vou  128  Haus,  und  539  Binw 
im  Trentsch.  Komt. 

Sz*tye- patalt.  Siebenbürgen,  eil 
Bach  in  dem  Kassoner  Szekler  Fi 
lial  Stuhl. 

Szetylntyelek ,  oder  Szekelytelel 
—  Ungarn,  ein  Dorf  in  der  Bihare 
Gespansch. 

Szetzlos ,  Valy«- ,  Siebenbürgen 
ein  Bach  in  der  Thorenburger  Gespan 
schaft. 

Szeuleug,  Szöllös  —  Ungarn,  ei 
Dorf  im  Bihar.  Komt. 

SzeuluJ,  Yäije-,  Siebenbürgen,  ei 
Bach  im  Bistritzer  Militär  Distrikt. 

Szeverln,  Sewerin  Kroatien,  Agram 
Komt., im  Bezirk  Jens.  d.  Kulpa,  eine  < 
Grafen  Orssich  gehör.  Herschaft  un 
Dorf  von  9  Häusern  und  85  Binwoh 
nern,  in  der  Pfarre  Lukodol,  mit  ein 
auf  einem  hohen  Felsen  stehenden  al 
teu  Schlosse,  2  Stunden  von  Boszilye 
vo.  Postamt  mit: 

Uamaly,  Klainacx,  Pletivica,  Mali  Jeden',  Im 
»tyak,  Moahille,  Draga,  Podvninik,  Grianik,  L 
kov  Doli,  Gortnt»,  Pltmtnita»§,  Zanmuly,  IIa 
derto,  Perdocaj,  St  ef fand,  Batevci,  Zapic,  K\ 
»et,  Kim,  Zdihovo,  Balance,  Pribance,  LipSe.  V 
tiki  Jederi,  Oaoinik,  Uraaico,  Poaityevo,  Vuko\ 
Gorica,  Glavica,  Ss.  Mut  Mo,  Jahn,  Milan»,  Kl 
rneny  Derdo,  Acf  Seil  in,  Sz.  Kohlich,  Jane  aar, 
Spedian,  Selta,  St.  Barbara,  Fratrotce,  Dugacl 
St.  Magdalena,  St.  Bartot,  Hertina,  Sttrgat 
Sitte,  Polland,  Terh,  Doli,  Sadevce,  DtcMn 
Radence,  Spchari,  Kuth,  Damaly,  Drago,  Vert 
Votne  Nyive,  Gorica,  Otok,  Vukovce,  Kovachovgra 
Vuchakovce,  Jechttello,    Vtcnic. 

Szevcrln,  Kroatien,  Warasdiner  G< 
neralat,  ein  zum  St.  Georger  -  Gren: 
Hegiments-Bezirk  Nr.  VI.  und  Bezii 
gl.  Nam.  geh.  Dorf  von  111  Hause) 
und  605  Einwohn.,  mit  einer  gr.  Pfar 
und  einer  Hauptmans-Station,  %  St. 
Bellövar. 

Szeverje,  Ungarn,  ein  Dorf  von 
Häusern  und  36  Eiuwohn.  im  Agrai 
Komt. 

Szeverovaez,  Kroatien,  in  der  B 
nal-  Grenze,  Gradusz.  Bezirk,  ein  zi 
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weit  vom  Orte  befindet  sich  das  soge- 
naute  Bräuchen  Maria,  welches  wegen 
seiuer  Wallfahrten  bekant  ist. —  Liegt 
unterm  46°  *1<  0"  n.  Br .,  36ü  22'  27" 
ö.  L.,  unweit  von  der  Donau,  gegen 
deren  Ueberschwemmungen  der  Ort 
durch  grosse  Dämme  gesichert  ist.  — 
Postamt  mit  : 

Agard,  Alrotzmühle,  Altmahle,  Apatht,  Apat,  Ba- 
latincza,  Baticdr,  Belacz,  Berck  Altya,  Bikdl, 
Boggiaslo,  Bonyhdd,  Borre'v,  Börteny,  Clalu, 
Ctatdr,  Csrttkt,  Cziko,  Czifra  Csdrda,  Decs, 
Deutsch  Tdfl,  Dorogh- Klein,  Ebet,  E6tteny,Far- 
katvölgy  ,  Fitzkomühle ,  Forttermühle,  Faitz, 
Gdszspits,  Ordbocz,  Ggöre,  Hantitmühle,  Hand, 
Hant,  Harz,  Helleblat,  Hida»,  Hidati-Ctatda, 
Hidgga,  Hidgya-Apdthi,  Hidgya  Kirdlg,  Jajbdz, 
Janya,  Juhe,  ismr'ny,  Kakatd,  Kapolna,  Kay- 
■mrid,  Ke'tg,  Kovatti,  Kutya  tanya,  Ladomany, 
Ltänyvdr ,  I.tngytl,  Luttig,  Majot,  Mdnyok, 
Gross-,  Mdnyok,  Klein-,  Mdza,  Medina,  Meke- 
nyes,  Meörss,  Mutsfa,  Mutti,  Muttvdr,  Motzvai- 
Csarda,  Sadatd,  Sakttudlmühle,  Sana,  Alto-, 
Sekeretd,  O  Falu,  Ördog-Malom,  Oztak,  Palank* 
Paprikamühle.  Ptltsketh,  Peterhaza,  Pfeffer- 
pix,  Pilit,  Pokfotz,  Raczhozdr,  Remete,  Sau- 
loch, Sparni.rmühle,  Spatzenmühle,  Schweitzer- 
hof, Szalka,  Szdtk,  Szent  Gal,  Szerdahely,  Ta~ 
bod,  Gross -,  Tabad,  Klein  ,  Tengelits.  Teufelt- 
mühle, Tewel,  Tormdt,  Totfi,  Ttallay,  Ttatta. 
Tser,  Vamhaz,  Vardomb,  Parallya,  Varacd,  Vei- 
ke,  Sagy-,  Veike,  Kit-,  JVindtliegl,  Zavod,  Zorn- 
ba,  Zsibrik. 

Szeynkadraga,  Ungarn,    ein   Dorf 
im  Ottoch.  Grenz-Reg.  Bzk. 


2.  Banal-Grenz-Reg.  Bzk.  Nr.  XI.  ge- 
höriges Dorf  von  30  Häusern ,  liegt 
auf  2  Anhöhen  nächst  Ober- Gradusza 
und  Sztaroszello,  \\  St.  von  Bednik. 
xevesztreny«  Sestern,  Szteveuy  — 
Siebenbürgen,  Fogaras,  Distr.,  Mundra. 
ein  in  einer  Ebene  liegendes,  theils  z. 
1.  wal.  Grenz-Reg.  Bezirk  Nr.  XVI, 
theils  der  k.  Kammer,  und  zum  Theile 
mehren  adel.  Farn.  geh.  walach.  Dorf 
von  256  Einw.,  mit  einer  griech.  unir- 
ten  Pfarre,  i\  Stunden  v.  Also  Szom- 
bathfalva. 

zevkoklaz,  Ungarn,  Temesw.  Kmt.; 
s.  Sakkallovaz. 

zeuezykl  bei  Pyznlca,  Gaiizien, 
iRzeszower  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Zar- 
zyce  geh.  Dorf  am  rechten  Ufer  des 
I  Saan  Fl.  Post  Nisko. 
izeuezvkl.  Gaiizien,  ZolkiewerKr., 
I  ein  Dorf.  Post  Rawaruska. 
jzexard,  Szekszard,  insgemein  Se- 
xard _  Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Tol- 
inaer  Gespanschaft,  Dombovar.  Bezirk, 
i  ein  zum  Studienfonde  geh.  M.rklfle- 
\cken  von  1245  meist  wohlgebaut.  Häu- 
sern und  8150  E.,  mit  einer  röm.  kath.  |§zezei|Äef  Valye-,  Siebenbürgen,  ein 


) i  Pfarre  und  reform.  Kirche,  dem  Komi 
I  tats-Magistrat,  und  einem  Pestwechsel 
«zw.  Battaszek  und  Tolna.    Fruchtbarer! 
Ackerboden.    Berühmter    Weinbau,  so- 1 
wohl  in  Bezug  auf  Ausbruch,  als  hin-  j 
sichtlich  der  Tafelweine.  Prächtiges  Ko-j 
mitatshaus,  welches    aus  den   Ruinen 
der  ehemals  grossen,  vom   König  Beia| 
1.  (der  im  Jahre  1063    auch  hier  beer- 
diget wurde)  gestifteten,  und  mit  vie- 
len Vorzügen    begabt    gewesenen  Be- 
nediktiner Abtei  aufgebaut  wurde,  nach- 
dem das  Toln.  Komt.  dieselbe  zuvor  v. 
der  Kammer   käuflich  an  sich  gebracht 
hatte.   Diese    berühmte   Abtei   ging  im  i 
Laufe  der  Türkenzeit   in  Ruinen  über.j 
Schöner  Gasthof.  Röm.  kath.  National-  j 
Hauptschnle.    Sitz   des    Komitatsamtes.! 
Handel.  Wochen-  u.  Jahrmärkte.  Kön.j 
Seidenspinfabrik.  Merkwürdig    ist  hier! 
ein  über    5    Klafter  hoher    und   völlig! 
gerader  weisser  Maulbeerbaum,  der  in 
einer  Höhe  von  li  Klafter  seine  Aestej 
ringsherum  horizontal  so  mächtig  aus-j 
breitet,  dass  dieselben  mit    Dielen  be- 
legt, eine  Fläche  bilden,    auf  welcher 
18  Personen  um  einen  Tisch  sitzen  kön- 


nen, durch  den  Aufwuchs  der  Neben- 
äste wird  diese  Fläche  gleichsam  von 
einem  lebendigen  Zaun  eingeschlossen. 
Weiter  aufwärts,  abermals  in  einer  Hö- 
he von  1JK1.  ist  der  Wuchs  d.  Zwei- 
ge dergestalt  abwärts  geleitet,  dass  sie 
jenen  Lustsaal  gleich  einem  paraplui- 
förmigen  Dach  überschirmen.  —  Nicht 


Bach,  welcher  in  der  Thorenb.  Gesp. 
aus  dem  Berge  Tsereshely  entspringt, 
nach  einem  Laufe  von  3  Stunden  In 
den  Bach  Görgeuy,  \\  Stunde  ober 
Fantsal,  linksuferig  einfällt. 

Szfera*,  Djalu-,  Siebenbürgen,  ein 
Burg  in  der  Inner-Szolnoker  Gespan- 
schaft, unter  dem  Berge  Pojana-Kur- 
pen,  auf  einem,  den  Bach  Valye-Zäl- 
hi  von  einem  in  ihn  rechtsuferig,  fSt. 
ober  Kis-Kristoltz  einfallenden  Filial- 
bach trennenden  Höhenzweige,  1|  St. 
von  Nagy-  und  Kis-Kristoltz. 

Szfiiitii,  Valye-,  auch  Välye-Szintu, 
Siebenbürgen,  ein  Bach,  welcher  ind. 
Koloscher  Gespauschaft  aus  dem  Kop- 
penberg des  Szamoscher  Höheuarmes, 
1£  St.  ober  Olah-Ujfalu  entspringt, 
durch  dasselbe  fliest,  1  Stunde  unter 
demselben  sich  mit  dem  von  Harasz- 
tos  kommenden  Bach  £  Stunde  unter 
demselben  linksuferig  vereinigt,  wenig 
näber  unterm  Vereinigungspunkte  den 
von  Szent-  Andras  kommenden  Bach 
rechtsuferig  aufnimt,  £  Stunde  unterm 
Aufnamspunkt  hiemit  nach  einem  Laufe 
von  3£  St.  in  den  Bach  Lutz,  £  Stun- 
den ober  Beretztelke ,  wenig  weiter 
unter  Dedrad  rechtsuferig  einfällt. 

Szfredeles,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Nieder-Weissenburger  Gespau- 
schaft ,  zwischen  deu  Bergen  Djalu- 
Käpri  und  Ketskeko,  auf  einem ,  die 
beiden  durch  Krakko  und  Olah-Boros- 
Botsard   fliessenden   Bache   trennenden 


ißi« 


Hohenzweige ,   £  Stunden  von  Iutre- 
Gäld. 

S/.hodOMa,  Hodos  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Eisenb.   Komt. 

Szlary,  Galizien,  Jasl.  Kr.,  ein  Dorf 
der  Hersch.  und  Pfarre  Senkowa.  Post 
Gorlize. 

Szlafa,  oder  Palatincza  ,  Ungarn,  Toln. 
Komt. ;  s.  Palatincza. 

Szibucü,  Slavonien,  Sinnier  Gespans., 
eine  der  Hrsch.  lluina  geh.  Ortschaft 
von  66  Raus,  und  559  Einw.  mit  einer 
eigen.  Pfarre,  liegt  an  der  Grenze  des 
Peterward.  Reg.  Bzks.,  1£  Stund,  von 
Ruma. 

SzSbed,  Siebenbürgen,  Szekler  Maros 
Stuhl;  s.  Szabed. 

Szftbenllt,  Kroatien,  Warasd.  Gene- 
ralat,  ist.  Georger  Grenz-Regim.  Bzk.,i 
Nr.  VI.  Kovachicz.  Bzk.,  eine  zwisch.; 
Geb.  lieg.  Ortschaft  von  30  Haus,  und 
183  Einw.,  4  St.  von  Bellovär. 

Sziblel»,  Ungarn,  ein  Dorf  mit  40  H\! 
u.  216  Einw.,  im  1.  Banal  Grenz-Reg.  j 
Bezirk. 

Szibflel,  Badenbach  —  Siebenbürgen, 
Hermanstädter  oder  Szelisty.  Stuhl, 
ein  zu  den  Siebenrichtergütern  gehöri- 
ges, walachisches  Dorf  von  1800  Eiu- 
wohn.,  mit  einer  gr.  nicht  unirt.  walach. 
Kirche,  3  St.  v.  Hermanstadt. 

Szftbtn,  Slavonieu,  Peterwardeiner 
Bro'd.  Grenz-Bezirk ;   s.  Sibin. 

Szlbio ,  Siebenbürgen,  Hermanstädter 
Stuhl;  s.  Hermannstadt. 

SztbjeluluJ  ,  Kuu-,  Siebenbürgen,1 
ein  Bach*  welcher  im  Selischtyer  Fi- 
lialstuhl aus  dem  Berge  Szoroset  ent-j 
springt,  nach  einem  Laufe  von  24J  St. 
in  den  Bach  Välye-Lunka,  durch  Si~j 
bil,  i  Stunde  unter  Szetsel,  rechtsufe- 
rig  einfällt. 

Szlbisa,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in  der 
Hunyader  Gespanschaft,  zwischen  den 
Bergen  Bätrina  und  Grosu ,  auf  einem 
die  Bäche  Ruu-märe-  Kuzsiruluj  und 
Ruu-mik- Tomnatik-Kuzsiruluj  trennen- j 
den  Höhenzweige,  4  Stunden  von  Gra- 
distye,  aus  welchem  der  BachPereou- 
Szibsy  entspringt. 

Szlbsy,  Pereou-,  Siebenbürgen,  ein 
Bach,  welcher  in  der  Hunyader  Gesp., 
aus  dem  Berge  Szibsa  entspringt,  nach 
einem  Laufe  von  \  Stunden  mit  dem 
Bache  Peieou-Bosorod  sich  linksuferig 
vereinigt,  und  {  Stunde  unter  dem  Ver- 
einigungspuukte  in  den  Bach  Pereou- 
Suriäuuluj,  das  ist,  in  den  Bach  Ruu- 
mdre -Kuzsiruluj,  6  Stdu.  ober  Kuzsir, 
liuksferig  einfällt. 

Szlelia,  Sicha  —    Ungarn,   ein  Dorf] 


von  33  Häusern  und  166  Einwohner 
im  Szluiner  Grenz-Reg.  Bzk. 

Szieiie,  Siehe  ( Velike  ),  Ungarn ,  e 
Dorf  von  131  Haus,  und  679  Einw 
im  Gradiskaner  Grenz-Reg.  Bzk. 

§zlrheiaez  ,  Kroatien,  Karlstädti 
Generalat,  ein  Dorf  von  18  Haus,  ui 
101  Einw.  im  Szluiner  Grenz-  Regii 
Bezirk. 

Szlclilcze,  Sichice,  Ungarn,  ein  Do; 
von  126  Häusern  und  690  Einwohi 
im  Gradisk.  Grz.  Reg.  Bzk. 

Szldirjae,  Siebenbürgen,  Ob.  Weil 
senb.  Komt. ;  s.  Szederics. 

Szidor,  Sidor,  Ungarn,  ein  Berg  i 
Liptauer  Komt. 

Szldorfalva ,  Hrabova  —  Ungar 
diesseits  der  Theiss,  Beregher  Gesp 
Munkäcs.  Bzk.,  ein  kleines  rusniak 
der  Herschaft  Munkäcs  geh.  Dorf  V( 
20  Häusern  und  205  gk.  Einwohner 
mit  einer  zur  Pfarre  Puznyak  gehö 
Filialkirche.  Buchen-  und  Eichen wa 
düngen.  Liegt  zwischen  hohen  Bei 
gen,  6  St.  von  Munkäcs. 

Sztebnie,  Galizien,  Jasloer  Kreis,  ei 
Pfardorf  der  Herschaft  Moderow.  Po 
Jaslo. 

Szlclnleze,  oder  Szilnicze  —  Ungan 
diess.  der  Donau,  Sohler  Gespans.,  Uu 
Bzk.,  ein  dem  Neusohler  Domkapitel  gc 
höriges,  nach  Badin  eingepf.  slowa 
Dorf  von  61  H.  und  485  rk.  Einw 
1J  Stunde  von  Butsa. 

Szlelnltza,  Ungarn,  Liptauer  Komt 
s.  Szelnicze. 

Szftetru ,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
der  Koloscher  Gespanschaft,  imSebe; 
Körös-Segmeutalflussgebiethe,  auf  e 
nem  diesen  Fiuss  von  seinem  recht 
uferigen  Filialbach  Välye-Germini 
Osztieny  trennenden  Uöhenzweig 
\  Stunde  von  Tsutsa. 

Szleveroiaez  ,  Ungarn  ,  ein  Do 
von  42  Häusern  und  212  Einwohner 
im  2.  Baual-Grenz-Reg.  Bzk. 

Szlg  ,  Ungarn,  Krasznaer  Komita 
s.  szek. 

Szlgecake,  Ungarn,  ein  P medium 
Sümegher  Komt. 

Sziget ,  Ungarn ,  ein  Praedium  von 
H.  und  4t  E.  im  Bekesser  Komt. 

Szlget,  Ungarn,  ein  Praedium  im  B 
ranyer  Komt. 

Szlgef  ,  Szihoty  oder  Szihota  —  U 
garn,  jenseits  der  Theiss,  Marmaro* 
Gcspanschaft ,  Szigeth.  Bzk. ,  eine  < 
k.  Kammer  und  mehren  adel.  Fan; 
geh.  Stadt  von  781  Häusern  und  7C 
Einwohnern,  (Ungarn,  Deutsche,  W 
lachen,  Raitzen,  Armenier  und  Jude 
hat  daher  auch  eineröm.  kath.,grie 


unirte   nnd   helvetische   Pfarre,   dann  Szlget,    Eöttevcny- ,   Hochstrass- 


eine  Juden  -  Synagoge,  anch  ein  Ko- 
mitatshaas,  woselbst  die  Versammlan- 
gen des  löbl.  Marmaroser  Komitats  ge- 
halten werden,  einen  Postwechsel  über 


Szigeth  —  Ungarn,  Raab.  Gespansch., 
ein  ungar.  Dorf  von  119  Haus,  und 
835  röm.  kathol.  Einw.  ,  guter  Feld- 
gräflich Viczayisch ,  liegt  an  der 


Budfalu   und  ein  Dreissigstamt.     Vier;     Wieselburger  Donau,    1J    Meilen  von 
Jahrmärkte.  Hier  geht  die  Ladung  den     Raab. 

Salzsteine  vor  sich,  die  auf  der  Theiss  Szlget ,  Gyory-  ,    Ungarn,  jenseits 

verführt  werden.     Liegt    unter   d.  46°      der  Donau,  Raab.  Gespansch.,  Sziget- 

3*  16'*  n.  Br.  und  35°  28'  33"  öst.  L.,  j     köz.  Bzk. ,   ein    gemischtes    ungarisch- 

in  einer  schönen  Gegend  an  dem    Zu- ;     deutsches    Dorf   von  385  Häusern  und 

sammenflusse  der  Theiss  und   des  Iza- \     2700  Einwohn. ,    worunter    569  Juden, 

flusses  ,  auf  der  Poststrasse  von  Szath-      in  der  Nähe   der  königlichen  Freistadt 

mar-Ne'methi  nach  Kapnik.   Postamt.  Raab ,    am  Zusammenflusse  der  Donau 

izlget,  Ungarn,    ein     Praedium     im'     und    Räbcza ,     dem    Raaber    Bisthume 

i  Abaujv.  Komt.  dienstbar,    mit    einer   eigenen   Pfarre 

»zlget,  Verbovi  —   Ungarn,  ein  Prae-      und   einer   Synagoge;    die  Einwohner 

dium  von  15  H.  und  112  E.,  Fil.  von      leben    grÖsstentheils    von  Handwerken 

Beba,  im  Toront.  Komt.,  1  Stunde  von      und  der  Gärtnerei,   deren  Erzeugnisse 

Török.  sie  nach  Raab    zu  Markte   bringen.  — 

izlget,   Ungarn,    ein    Praedium    im      Post  Raab. 

Abaujv.  Komt.  Szlget,  Klg-,  Ungarn,  ein  Praedium 

»ziert,    Ungarn,  jenseits  der  Donau,      im  Szalad.  Komt. 
Veezprimer    Gespanschaft,    Devetser.  Szlget,  141s-,  Ungarn,  ein  Praedium 
Bzk. ,   ein    Praedium   an   dem  Sumpfe      von  9  Haus,  und  92  Einw.,  im  Toron- 
des  Marczal  -  Flusses  ,   unweit  Jänosi,      tal.  Komt. 

2  St.  von  Vasarhely.  Szlget  ,    Kl*-   und    IVagy- ,    Mala- 

»zlget,  oder  Tärväny  —  Ungarn,  ein  und  Velika-Sigot  —  Ungarn,  eine  In- 
Praedium  im  Zempliner  Komt.  sei  im  Torontal.  Komt. 

zlget  ,  Ungarn,  jenseits  der  Donau,  Szlget,  MJs-,  Ungarn,  jenseits  der 
Zalader  Gesp.,  Kapornaker  Bzk.,  ein  Donau ,  Zalad.  Gespansch. ,  Egerszeg. 
dem  Religionsfonde  geh.  Dorf  von  34  Bzk. ,  ein  Dorf  von  26  Häusern  und 
H.  und  276  rk.  E.,  Filial  von  Geise,  203  röm.  kathol.  Einwohn. ,  nahe  am 
Waldungen.  An  der  östlichen  Seite  d.  Cserta  Bache,  den  Fürsten  Eszterhäzy 
Kauisa-Sumpfes,  zwischen  Geise  und  und  Grafen  Erdödy  dienstbar,  unweit 
Uj-Udvär,     1  St.  von  Nagy-Kanisa.  Ortobäza  und  Puka ,    wohin  es  einge- 

zlget,    Ilarat-,    Ungarn,    Zalader      pfart   ist,    grosser   Ackerbau,    Wein- 
Komt.,  ein  ungarisches,  mehren  Grund        wachs,  Waldungen,  Pferdezucht, 
herren    geh.    Dörfchen  von  8  Häusern  Szlget,  Höt  er-,  Ungarn,  ein  Wirths- 
und  62  rk.  Einwohnern,  Fil.  von  Ke-  j     haus  im  Bihar.  Komt. 
hida ,    an    der   Kanisaer   Kommerzial-  Szlget köz  ,    Ungarn,    eine  Insel   im 
Strasse   und  dem  Flusse  Szala,   2  Ml.      Presb.  Komt. 

von  Szala- ber.  j Szlget,   ÄTagy-  und   UJ-,    Ungarn, 

zlget,  Ungarn,  Zalader  Komt. ;  siehe;  Sümegher  Gespanschaft;  siehe  Szi- 
Szetsi-^ziget.  getvär. 

zlget,  Eiland,  Szugetyü  —  Ungarn,  |  Szlget ,  Nagy- ,  Ungarn,   ein  Land- 
Mitt.  Szolnok.  Gespansch.,    äuss.   Kr..      haus   mit   6  Einwohnern   in  der  Pres- 
Peer.  Bzk.,  ein  der  grafl.  Familie  Ke  !     bürg.  Gesp. 
meny  geh.  walach.  Dorf  v.  236 Einw.,  Szlget,  Slmal-,  Ungarn,  ein  Prae- 


mit   einer  griech.  unirt.  Kirche ,   5    St. 

von  Ziläh 

zlget,  C'sakl- ,  Ungarn,  ein  Prae 


dium  im  Bekes.  Komt. 
Szlgeteez,  Kroatien,  Kreutzer  Gespan - 
schaft ,  Podravan.  Bzk. ,  ein  zur  fürst- 


dium  im  Bihar.  Komt.  lieh  Battyanyschen    Herschaft  Ludbrcg 

zlget,  Fori-  .  Ungarn,  jenseits  der;  gehöriges,  und  dahin  eingepfart.  Dorf 

Donau,  Eisenburg.- Gespansch.,  Kösze-  von  29  Häusern  und  169  Einwohnern, 

ger   Bzk.  ,    ein    ungar.    adeliches  Dorf  mit   einem    herschaftlichem   Meierhofe, 

von  25  Haus,  und  177   meist   evangel.;  liegt  an  dem  Bednya  Flusse,  \  St.  v. 

Einw.,   und   Filial   der  Pfarre  Felsö-  Ludbreg. 

Eöri,  am  Bache  Cziken,  seitwärts  Vö-  Szlgeteez,  Kroatien,  Warasdiuer  Ge- 

rösvär ,    nahe  bei  Do'rnau ,   mit  einem  neralat,    Sanct  Georger  Grenz-  Regi- 

Bethause  der  Augsb.  Conf. ,  4  Stunden  ments  Bezirk   Nro.    VI. ,   Peteraneczer 

von  Güns.  Kompagnie,   ein   an   der  Drau  liegen- 
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des  Dorf  von  273  Häusern  und  1508 
Einwohnern,  mit  einer  katholischen 
Pfarre  und  4  Mühlen,  2  Stunden  von 
Kopreinitz. 

Szigeeer  Bezirk,  Ungarn,  Marma- 
roser  Gespanschaft ,  bemerkenswerth 
sind :  Sziget  (Szigeth) ,  Stadt  an  der 
Nischo,  der  Sitz  eines  Oberberg-  und 
Saiz-lnspectoramtes ,  der  Gerichtstafel 
dieser  Gespanschaft  und  eines  Haupt- 
dreissigstaintes ,  hat  eine  griechische 
und  eine  reformirte  Pfarkirche.  — 
Batschko  (Bocsko) ,  katholisches  Pfar- 
dorf.  —  Rona-  Szek,  Dorf,  wichtiges 
Steinsalzbergwerk  mit  6  Gruben.  — 
Kerekhegy  und  Statina,  Dorf,  mit 
Steinsalzgruben.  —  Sors-Patak,  Prae- 
dium,  mit  einer  Steinsalzgrube.  — 
Hoszsz-Mezö  (slavisch :  Dluhe-Polje, 
walachisch  :  Kempiluug)  ,  ein  Markt- 
flecken an  der  Theiss,  von  Ungarn 
bewohnt. 

Szigetiiy,  Szihofy,  Sihot  —  Ungarn, 
diesseits  der  Donau,  Liptauer  Gespan- 
schaft, im  östlichen  Bezirke,  unter  die- 
ser Benennung  besteht  ein  Wirthsham 
der  Kamm  er  al-  Herschaft  Hradek  ,  mit 
zwei  dem  Markte  Verbicze  gehöri- 
gen Nebenhäusern ,  —  liegt  nahe  an 
dem  erstbesagten  Markte,  £  Stunde  v. 
Okolicsna. 

Szlgetl ,  Syhot  —  Ungarn ,  ein  Prae- 
dium im  Liptau.  Komt. 

Szlgetl,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
ßihärer  Gespanschaft,  Vardeiner  Be- 
zirk ,  ein  Praedium ,  liegt  nächst  dem 
Dorfe  Pap  -  Tamäsy ,  2  Stunden  von 
Grosswardein. 

Szl getl  ,  Ungarn  ,  jenseits  der  Theiss, 
Bihärer   Gespanschaft,    Szalonter   Be 
zirk,    ein   Hirthshaus,  —  liegt  nächst 
dem   Dorfe   Kotsuba,    3   Stunden   von 
Szalonta. 

Sziget-  fieftiofta-  Gyarmath,  — 
Ungarn  ,  Barser  Gespanschaft ;  siehe 
Gyarmath. 

SzIget-SäiMlor-Bölege ,  Ungarn, 
Abaujvarer  Gespanschaft,  ein  rusnia- 
kisches  Dorf  von  44  Häusern  uud  305 
Einwohnern ,  Filial  von  Enyitzke  ,  — 
liegt  unweit  der  Poststrasse,  die  von 
Kaschau  nach  Miskolcz  führt,  2  St.  v. 
Hidas-Nömethi. 

Szlgetulte  ,  Ungarn ,  ein  Praedium 
von  2  Haus,  und  15  Einw. ,  im  Bara- 
nya.  Komt. 

S/i»r(Mkr,  Ungarn,  ein  Praedium 
von  1  Haus  und  15  Einw.,  im  Sümeg- 
her  Komt. 

Szlget-Szent  -Jflitrton,   —   Un- 
garn, Pester  Gespanschaft;  siehe  Szt. 
.  Märton. 


Sziget  -  Szent  -  Mlklos ,  Ungarn, 
Pester  Gespanschaft ;  siehe  Szent- 
Miklds. 

Szlget-Ujfalu,  Ungarn,  Pest. Komt.; 

s.  Ujfalu. 
Szlget  var  ,  Szigeth  ,  Grenz  -  Szigeth, 
auch  Uj-  oder  Nagy- Szigeth  ,  Neone- 
sium  —  Ungarn ,  jenseits   der  Donau, 
äümegher  Gespanscbaft ,    Szigeter  Be- 
zirk ,  ein  den  Grafen  Festetics  gehöri- 
ger ungarisch,   deutscher  Markiflecktn 
von    580  Häusern   und   3520  Einwoh- 
nern,   wovon  ein    eigener  Bezirk  die- 
ses Komitats  den  Namen  hat,  mit  Pfar- 
ren   des  lateinischen   und  griechischen 
Ritus.    Fruchtbarer   Feldboden.  Mittel- 
massiger  Weinwachs.  Volkreiche  Jahr- 
märkte.    Der  Ort  besteht  aus  der  Alt- 
uud  Neustadt  und  dem  in  der  Geschich- 
te Ungarns    durch   den   Heldentod   des 
ungarischen  Leonidas ,    Grafen   Niklas 
Zrinyi,  berühmt  gewordenen  Schlosse, 
Die   ansehnlichsten    Gebäude   sind   die 
Kirchen,  das  Franziskaner-Kloster,  daa 
Stadthaus ,    einige    Häuser    auf    dem 
Platze  und  das    herschaftliche  Kastell, 
Der   Erbauer  des    Schlosses   war   ein 
gewisser   Oswald  Anthemius  ,    dessen 
Vorfahren   aus  Griechenland  nach  Un- 
garn eingewandert  waren.  Valentin  v, 
Ening  befestigte   dasselbe  in  der  Fol- 
ge ,    und  K.  Ferdinand  verbesserte  die 
Festungswerke  noch  mehr,  so  dass  eia 
mehrmaliger  Versach   der  Türken    un- 
ter Toigon  -  Osman   und  Ali  Eunuchn* 
mit    grossem    Verlust     derselben     ai 
Mannschaft    au     der    Tapferkeit     dei 
standhaften  Vertheidiger  Szigeths,  wel- 
che Mark  Stansitz  befehligte,  scheiten 
musste.  Nach  dessen  im  Jah.  1562  er- 
folgten  Tode    übernahm    Graf  Niklai 
Zrinyi  das  Festungs-Kommando.  Zehi 
Jahre  waren  bereits  nach  dieser  erstell 
erfolglosen  Belagerung  Szigeths  durej 
die   Türken   verstrichen ,    als    Solimaif 
mit   einem  Ungeheuern  Heere  abermal 
in  Ungarn    einfiel,    auf   die    Nachrief' 
von  der  durch  den   Grafen   Zrinyi  er! 
littenen  Niederlage  der  Seinigeu  >   un 
ter  Mehmet  bei  Mklo's,  die  Belagerun  I 
Erlau's  plötzlich  aufhob  ,  und  sich  m| 
ganzer  Macht  gegen  Szigethvär  warn 
te,    um  den  erlittenen  Schimpf  zu  ü 
chen.  Aber  weder  die  wüthendsten  AiJ 
griffe   der   Osmanen   auf  die  Festan/f 
noch  List ,    weder   drohende  Auffordiji 
rungen  noch  gutmüthige  Versuche  v< |j 
Bestechungen  von  Seite  Soliinans  vei|| 
mochten  die  Besatzung   nur  einen  Ai,( 
genblick  in  ihrer  Treue  und  Standha  | 
tigket  wanken  machen,  ungeachtet  Zij  \ 
nyi  sehr  wohl  einsah,   dass  er  ohi|t 
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Enteatz,   wozu  die  Aussicht  noch  sehr 
weit  im  Felde  lag,  sich  in  die  Länge 
unmöglich   werde   halten   können.    Er 
hatte  aber  einmal  geschworen ,  u.  den 
Seinigeu    gleichfalls    einen   feierlichen 
Eid  abgenommen  ,    die  Festung   selbst  I 
im  schlimmsten  Falle  bis  auf  den  letz- 
ten Mann  und  Blutstropfen  zu  vert hei- 
digen.   Endlich   erschien   der  verhäng-, 
nissvolle  Tag,  an  dem  er  seinen  Schwur  j 
ruhmwürdig   lösen,    und    seine    uner-; 
schauerliche  und  nachahmungswürdige 
Treue    und  Anhänglichkeit    gegen  Kö-  j 
nig   und  Vaterland   in  dem  glänzend-  j 
sten  Lichte  der  Welt  darstellen  sollte,  j 
Angethan    mit  den   festlichen  Kleidern 
versammelte    er   seine    kleine   Schaar 
um  sich,  und  hielt  nochmals  eine  kur- 
ze  kraftvolle  Anrede  au   sie ,   stürzte 
sich  an  der  Spitze  seiner  Getreuen  un- 
ter den  dichtesten  Haufen    der  Feinde, 
und  fiel  so  von  mehren  Kugeln  getrof- 
fen vor  den  Thoren   der  Festung,   ei- 
nem zweiten  Thermopylae,   den    Hel- 
dentod für  König  und  Vaterland,  nach- 
dem im   türkischen  Lager  bereits  auch 
Solimans    Tod    plötzlich    erfolgt   war. 
Haufenweise  strömten  nun  die  Türkeu 
in  das  bereits  in  vollen  Flammen  ste- 
hende Schloss,  dessen  Bezwingung  ih- 
nen 20  —  30,000   Mann    gekostet  hat- 
te;   aber  das  Feuer  erreichte  den  Pul- 
verthurm ,    und   mit   einem  grässlichen 
Knall    flog    ein  Theil  des  Schlosses  in 
die  Luft  ,    unter  dessen  Trümmern  die 
schon  eingedrungenen  Türken  ihr  Grab 
fanden.    Im    Besitze    dieses    wichtigen 
Platzes  unternahmen    sie  von  hier  aus 
öfters    verderbliche    Streifzüge    in    die 
umliegende  Gegend,  namentlich  in  den 


Jahre 
sehen 


1583    gelang   es    einem    kroati- 
Soldaten ,    der   unter   dem  Vor- 
waude    eines   Ueberläufers   in  die  Fe- 
fstung  kam,  Feuer  in  dem  Pulverthurm 
'anzulegen,     wodurch    nicht     nur    die- 
ser   von    Grund    aus  zerstört,  sondern 
auch  einige  Reihen  von  Häusern  theil* 
stark  beschädigt  wurden  ,    dem  Thäter 
aber  gelang  es ,    glücklich    zu    entwi- 
schen.   Im   Jahre  1688    wurde  die  Fe- 
stung  von   den    Kaiserlichen    bloquirt, 
und  nach  mehren  auf  dieselbe  gemach- 
ten Angriffen    endlich  mit  Kapitulation 
i  unter  gleichen  Bedinguissen  ,    wie  Er- 
■i  lau ,  von  den  Osmauen  an  die  Kaiser- 
*  liehen  übergeben.    In   der  Folge  bela- 
rt  gerte  sie   noch  einmal  Rakdtzy,    aber 
i.  ohne  Erfolg.    Das  jetzige  Gebäude  ist 
■\  ven  dem  ehemaligen  sehr  verschieden, 
I  obgleich  im  Iunern  noch  einige  Ueber- 
i  reste  von  dem  sogenannten  Zriuy Ischen 


Schlosse  zu  sehen  sind.  Das  nördliche 
Thor  der  Festung  wurde  erst  im  Jahre 
1724  erbaut.  Im  Jahre  1539  Hess  hier 
Johann  Silvester  die  erste  ungarische 
Grammair  drucken  ,  und  1541  erschien 
hier  das  neue  Testament  auf  Kosten 
des  Thomas  Nadasdy  in  ungarischer 
Sprache  im  Druck,  liegt  nahe  bei  Pok- 
lo'ssi,  mit  einem  Postwechsel  zwischen 
lstvandi  und  Sz.  LÖrincz.  Postamt  mit: 

Allma  Melle'k,  Antalfalva,  Apdti,  Banal,  Beet, 
BectttL  ,  Dodorfa ,  Doldogattonyta ,  Botyka, 
Dotzenfa,  Düdotfa ,  B  urü* ,  Ctertö,  Ctegled, 
Dentshus,  Diu*,  Gdloifa,  Gör'ntgal,  Gyö'ngyoi, 
Gyöngyöt-Mellc'k,  Hdrtdgy  ,  Grott  ,  Hdrtdyy, 
Klein  ,  Hatvan,  Hentis,  Hoboly,  Lukata,  Lad, 
Magyar,  Lad,  Sc'meth,  Mtrenye  ,  Motgo ,  Molvd- 
ny,  Pata,  Patotta,  Sstnt  Ldttlö  ,  Grott-,  Stent 
Ldttld,  Klein-  ,  Sst .  Luka  ,  Szt.  Mihalyta ,  Sst. 
Miklot,  Tothheretzt  Tur,  Toth-Sttnt  György, 
Turbek,  Tütkevar,  Uj-Falu,  Xe'meth ,  Vistlö, 
Zöttke,  Poklöti,  Semetkt,  Stent  -  Jamal,  Pipa- 
Gyujta,  Stulimany. 

?»zigli£et ,  Szegliget  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Torner  Komt. 

Sziji'ÜRct,  Ungarn,  jenseits  der  Do- 
nau, Zalader  Gespanschaft ,  Tapolczer 
Bezirk ,  ein  Dorf  von  68  H.  und  501 
rk.  E.,  mit  einem  alten  Bergschlosse, 
Acker-  und  Weinbau ,  Wieswachs, 
Waldungen  u.  Jahrmärkten,  am  Fusse 
eines  steinigen  Berges ,  zwischen  den 
Morästen  des  Platten  Sees ,  der  adel. 
Familien  Lengyel  und  To'ti  gehörig, 
nach  Tördemicz  eingepfart,  nicht  weit 
von  diesem  Pfarorte,  1  St.  von  Tapol- 
cza,  2£  St.  von  Keszthely. 

Sziglife»zber£,  Ungarn,  ein  Dorf  von 
114  Häusern  und  669  Einwohnern  im 
Honther  Komt. 

Szlglea,  Cikles,  Siglitz  —  Ungarn,  jen- 
seits der  Donau;  Oedenburger  Bezirk, 
ein  kroat.  Dorf,  der  fürstl.  Eszterhäz. 
Hrsch.  Petsenyed  und  Lokal kaplanei 
der  Pfarre  Tormafalu ,  sehr  nahe  bei 
Kis-Boldog-Aszony ,  1£  St.  v.  Gross- 
Höfflein. 

^zlgraben ,  Sigrob,  Singgraben  — 
Ungarn,  jenseits  d.  Donau,  Oedenbur- 
ger Bezirk  ,  ein  deutsches  Dorf  an  der 
Grenze  Oesterreichs ,  Schwarzenbach 
gegenüber,  mit  einer  eigenen  Pfarre 
und  schönen  Waldungen  versehen,  der 
fürstl.  Eszterhäz. Hrsch.  Kabold  dienst- 
bar, 3£  St.  von  Oedeuburg. 

$zlhalom,  Ungarn,  diess.  d.  Theiss, 
Borsoder  Gespanschaft,  Erlauer  Bezirk, 
ein  ungr.  z.  Bisthum  Erlau  geh.  Dorf  v. 
254  H.  und  2174  rk.  E.,  mit  einer  ka- 
thol.  Pfarre.  Einkehrhaus.  Ackerbau. 
Der  Name  des  Orts  datirt  sich  aus  den 
Zeiten  des  ungar.  Herzogs  Arpad ,  in- 
dem die  Magyaren  bei  der  Ankunft  in 
dieser  Gegend  einen  Hügel  aufwarfen, 
auf  dessen  Spitze  sie  eiu  Gebäude  auf- 
führten, aus  welchem  Arpad  zu  der 
102* 
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Zeit,   als  er  zwischen  Erlau   und  der 
Theiss  campirte,  seine  Befehle  ertheil-  j 
te,  liegt  am   Eger   Flusse,  4  Stunden 
von  Erlau. 

Szlliany,  Syhäny  —  Ungarn,  ein  Fle- 
cken im  Marmaroser  Konit. 

Szllielyne,  Szihelne —  Ungarn,  dies- 
seits der  Donau  ,  Arvaer  Gespanschaft 
Namesztov.  Bezirk,  ein  der  Kammeral- 
Herschaft  Arva  geh.  Dorf  von  172  H. 
und  965  rk.  E. ,  und  Filial  der  Ffarre 
Rabesa.  Viehzucht.  Flachsbau.  Verfer- 
tigung allerlei  Holzgeräthschaften.  3 
Mahlmühlen ,  liegt  an  der  Grenze  Ga- 
liziens  gegen  und  unter  dem  Berge 
Pylszko,  17  Stunden  von  Also'- Kubin, 
20  St.  von  Rosenberg. 

Szltila,  Hutta  —  Ungarn ,  Sohler  Ge- 
spanschaft, ein  slov.  Dorf  von  22  11. 
und  182  rk.  Einw.,  Filial  von  Hronetz. 
Glashütte.  Waldungen.  Kammeralisch, 
3  St.  von  Bries. 

Szllila,  Ungarn,  Zipser  Komitat,  ein 
P medium  mit  1  H.  und  4  E. 

Szlhoty,  Ungarn,  Liptauer  Komt.;  s. 
Szigethy. 

Szllioty ,  oder  Szihota,  Ungarn ,  Mar- 
maroser Komt. ;  s.  Szigeth. 

Szljaltobu ,  Siebenbürgen,  Dobokaer 
Komt. ;  s.  Szäsz  Sz.  Jakob. 

Sztjartohaza,  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Zalad.  Gespanschaft,  Lövöer 
Bezirk,  ein  der  fürstl.  Eszterhäzyschen 
Hrsch.  AIso'-Lendva  geh.  Dorf  von  14 
H.  und  115  rk.  E.,  Fil.  der  Pfarre  Do- 
bronak,  zwischen  Szombatfa,  Gäborja- 
häza  und  Belsö-Särd,  1  Stunde  v.  Al- 
so-Lendva. 

ftzlfi,  Siebenbürgen,  Dobok.  Komt.;  s. 
Sze6k. 

Stallte  |  Ungarn  ,  diesseits  der  Donau, 
Neutraer  Gespanschaft  und  Bezirk,  ein 
Gut  und  Schankhaus ,  den  Grafen  Ka- 
roly  gehörig,  nach  Megyer  eingepfart, 
5  St.  von  Neutra. 

Szlkerczy ,  Kroatien,  Agram.  Gesp., 
im  Bezirk  jenseits  der  Save,  ein  Ge- 
birgsdorf  von  4  H.  und  37  E. ,  in  der 
Pfarre  Peschenicze,  3  St.  v.  Petrinya. 

Szlkevlcz*,  Ungarn,  Temesv.  Banat, 
walach.  illyr.  Grenz  -  Regim.  Bezirk, 
ein  Dorf  von  94  H.  und  523 Einw.;  s. 
Sikevicza. 

Kzlltlreveze.  Sikisevcze  —  Ungarn, 
ein  Dorf  von  312  H.  und  1697  Einw., 
im  Broder  Grenz- Regiments  Bezirk. 

Szlltmir  ,  Siebenbürgen  ,  Bistritzer 
Distr. ;  s.  Sze'pnyer. 

Szlk-ftzereda,  Siebenbürgen;  s.  Csik 
Szereda. 

SzIIibzo,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Aba-Ujvar.  Gcspanschaft ,  ein  Markt- 


flecken von  436  [Haus,  und  3889  rk. 
ref.  und  jüd.  E.  (letztere  mit  eine 
Mnagoge),  von  Ungarn  bewohnt,  mi 
einer  eigenen  Pfarre  versehen ,  in  eine 
Ebene  auf  der  von  Pest  nach  Kaschai 
führenden  Kommerzialstrasse  u.  eines 
Postwechsel  zwischen  Miskolcs  um 
Tallya.  Adelige  Kurien.  Einkehrhäu- 
ser. Wichtiger  Acker-  u.  Weinbau 
liegt  unter  den  48°  11'  45"  nördliche 
Breite  und  38°  35'  55"  östl.  Länge 
Postamt  mit : 

Ssikesd,  Aezalö ,  Haimag ,  Baken  %  ZV".  Kinyit 
Propoet,  H.  Kerf,  Kie  Kinyie,  Kie  Kinyie,  Ki 
Kinyie  Sode ,  Ceobäd ,  Raeony,  Bereut»,  Lei 
F.  Kdemark,  A.  Kdemark,  Orot*  Gadna,  F.  Va 
ddez,  Kuper,  Hotnrod,  Tomor.  Lak,  Uegymeg 
Jeota  ,  Seakatei ,  Nyietla ,  Ssolnok  ,  Sellyel 
Morag  ,  Kendy ,  Poteay  ,  Dietzhas  ,  Janoed 
A  Vadaez,  IL  Ceanaloe,  Hopporty,  Kie  Dopesa 
Mt'gyaszo  ,  Pussta  Ujfalu ,  Puezta  Ujtalu 
Puszta  Uifalu,     H.  Ke'rte. 

SzikBzo  ,  Ungarn,  diess.  der  Theiss 
Hevesser  Gespanschaft,  Tarna.  Bezirk 
ein  Praedium  von  8  H.  und  58  E. 
Fil.  von  Füzes-Abony;  hier  befinde 
sich  ein  Wirtschaftsgebäude,  Fasanerie 
Vieh-  besonders  Schafzucht ,  grenzt  voi 
Süden  gegen  Norden,  anDormäad  um 
Kerecsend,  1  St.  von  Kapolna. 

Szibgzo-CJJfalu,  Ungarn,  ein  Prae- 
dium im  Abaujvarer  Komitat. 

Szl&tuluj  iljalu,  Siebenbürgen,  eil 
Berg  in  der  Dobokaer  Gespanschaft 
\  St.  von  Bogäts. 

Szlltuluj  Vaiye-,  Siebenbürgen,  eil 
Bach  in  der  Dobokaer  Gespanschaft. 

Szifi,  Ungarn,  ein  Pratdium  im  Binare! 
Komitat. 

Szll,  Schyl,  —  Siebenbürgen ,  ein  Flus. 
der  von  den  Grenzen  der  Hunyade. 
Gespanschaft  in  die  Walachei  läuft. 

Szllatf,  Szilagyicze,  —  Ungarn,  dies« 
der  Donau,  Neutra.  Gespausch.  Vägh 
Ujhel.  Bezirk,  ein  mehren  adelige 
Familien  dienstbares  Dorf  von  99  fl, 
und  696  rk.  evang.  und  einige  jüdisch! 
Eiuw.,  Fil.  von  Felsö-Zella,  am  Aus 
flusse  der  Vägh,  südl.  2[  Stunde  voj 
Galgocz. 

Szllagy  9  Ungarn,  jenseits  der  Donai 
Baranya.  Gespanschaft,  Mohacs.  Bzk 
ein  nach  Berkesd  eingepfartes,  zur  Hei 
schaft  Petsvar  gehör.  Dorf  von  92  1 1 
und  637  rk.  E.,  guter  Kornboden,  Weir 
wachs,  mehre  herrschaftliche  Gebäude 
liegt  nahe  bei  Perked ,  2  Stunden  vc 
Füufkirchen. 

Nzllagy,  Ungarn,  eine   Insel  im  Szj 
bolcs.  Komitat. 


Szllagy  ,  Ungarn,  diess.  der  Dona 
Pesther  Gespanschaft,  Vacz.  Bzk.,  e 
dem  Vdcz.  Bisthum  gehöriges  unga 
mit  einer  Lokalpfarre  versehenes  Do 
von  128  H.  und  819  meist  rk.  K.,  h 


l«tt 


Eichenwalduugeu  , 

4  St.  von  Waizen. 

»zHngy.    Ungarn 


5  H.  und  94  E.,  im  Szabolcza  Komitat.  | 
»zllajry  -  CseK  i  Szilagum  ,  Silag,! 
Cseheha,  —  Ungarn,  Mitt.  Szolnok.; 
Gespanschaft,  Inn.  Kreis,  eigener  Be- 
zirk ,  ein  zwischen  Anhöhen  an  dem 
Bache  Szilagy  liegender,  mehren  ade- 
ligen Familien  gehöriger  Markt,  mit 
einer  kathol.  Pfarre  und  einem  Schlosse 
gleichen  Namens,  5  St.  von  Zilah. 
»zlIajcy-Fö  ,  Keresztnr,  Hohenkrentz, 
Kriszturu,  —  Ungarn ,  Mitt.  Szolnok. 
Komitat,  Inn.  Kreis,  Zilah.  Bezirk,  ein 
Praedium  von  405  E.,  mit  einer  reform, 
und  griech.  ouirteu  Kirche,  nächst  dem 
Dorfe  Keresztiir.  Post  Zilah. 
zllagyleze .  Ungarn,  Neutr.  Komi- 
tat ;  siehe  Szilad. 

zila^y-patak.  «  Ungarn  ,  ein  Bach 
in  der  Mitt.  Szol noker  Gespanschaft. 
zllagy-Somlyo,  Scbomelmarkt  — 
Ungarn  ,  Krasznaer  Komitat ,  ein 
Markt  mit  670  H.  und  3360  E.,  Haupt- 
ort des  Krasznaer  Komitats  im  Lande 
der  Ungarn,  mit  einer  kathol.  Primar- 
schnle,  einer  Mineralquelle  und  einem 
auf  einem  steilen  Felsen  liegenden  wü- 
sten Schlosse,  das  einst  zu  den  vor- 
nehmsten Schlössern  in  Siebenbürgen 
i  gehört  haben  soll.  In  der  Gegend  wächst 
|  guter  Wein. 

•zllagy-Szeg,  Ulmeneck,  Schilaszig, 
i  Ungarn ,  Mitt.  Szolnok.  Gespanschaft, 
I  Inn.  Kreis,  Szilagy- Cseh.  Bezirk,  ein 
f  an  dem  Bache  Szilagy  liegendes  meh- 
i  reu  adeligen  Familien  gehöriges  ungr. 
walach  Dorf,  mit  einer  kathol.  und 
einer  griech.  nicht-uuirten  Pfarre,  dann 
,  einem  verfallenen  Bergschlosse ,  4  St. 
|  von  Zilah. 

zllasy  -  Szent  -  Klraly,  Königs- 
\  berg,  Szinkraj,  —  Ungarn,  Mitt.  Szol- 
t  nok.  Gespanschaft,  Inn.  Kreis ,  Sibot. 
1  Bezirk,  ein  an  dem  Bache  Szilagy  lie- 
•  gendes ,  von  ungarischen  Edelleuten 
'  bewohntes  Dorf  von  262  E..  mit  einer 
fr  helvet.  Pfarre,  2£  St.  von  Ziläh. 
isllaffytö,  Walddorf,  Szalatyu ,  — 
Siebenbürgen,  Inn.  Szolnok,  Gespan- 
schaft, Uut.   Kreis,  Balvanos-VaralJy. 


5   Ml.   von  Pesth,      uud  liegt  in  einem  Thale ,    5   St.   von 

Hima-Szombath. 
ein  Praedium  mit  Szlla«i,    Ungarn,   jenseits  der  Donau, 


Komorn.  Gespansch. ,  Insulaner  Bzk., 
ein  an  der  von  Komorn  nach  Presburg 
führenden  Landstrasse  liegendes,  meh- 
ren adelichen  Familien  gehöriges  Dorf 
von  52  Haus,  und  309  meist  röm.  ka- 
thol. Einw.,  Filial  von  Ekets,  frucht- 
barer Ackerboden  ,  Weingärten  ,  die 
erst  im  Jahre  1811  angelegt  worden 
sind ,  Tabakbau  ,  Hornvieh-  und  Pfer- 
dezucht, etwas  Wald  und  Rohrwachs, 
in  der  Nähe  des  Dorfes  Turi  Szakal- 
los,  4  St.  von  Komorn. 

Szllas.  Ungarn,  ein  Dorf  mit  145  H 
und  1306  E.,  im  Tornaer  Komitat. 

Szllas.  Ungarn,  Jens,  der  Theiss,  Te- 
uiesvar.  Gespanschaft  und  Bezirk,  ein 
der  Kammeral- Herschaft  Keveres  geh. 
walach.  Dorf  von  370  H.  und  1296  E. 
mit  einer  griech.  nicht-unirten  Kirche 
und  Pfarre.  Fruchtbarer  Boden,  grenzt 
gegen  Osten  an  Magyar-Szakas,  und 
gegen  Westen  an  Kakova,  2\  Stunde 
von  Kiszetd. 

Szllag,  Ungarn,  diess.  d.  Theiss,  Tom. 
Gesp.,  Kassauer  Bezirk,  ein  zur  fürstl. 
Eszterhazyschen  Hersch.  Szädvar  geh. 
Dorf  von  145  Häusern  und  1306  rk. 
und  ref.  Einwohn.,  liegt  an  der  Kom- 
merzialstrasse,  ist  mit  1  Gasthause  ,  1 
röm.  kathol.  Pfarre  und  einer  Mühle 
an  d.  Boldva  Flusse  versehen,  Wein- 
gärten, Wieswachs,  Schafzucht,  grenzt 
von  Osten  geg.  West,  an  Szt.  Andras 
und  Szädvar,  6  Stunden  v.  Rosenau. 

Szllas,  R*t-,  Ungarn,  Jens,  der  Do- 
nau, Stuhlweissenb.  Gesp.,  Sär-mell- 
jek  Bezirk ,  ein  Praedium  am  Sumpfe 
Sarrettye  bei  Felsö-Alap ,  3  Stunden 
von  Földvär. 

Sztlaa,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss,  To- 
rontal.  Gesp.,  Uj-Pe'ts.  Bez.,  ein  zur 
k.  Kammer  geh.  Praedium,  grenzt  an 
Sz.  Mihaly,  Dinyas  und  Csenyei,  3  St. 
v.  Kis-Betskerek. 

Szllag,  Bolhäs,  Ungarn,  ein  Dorf  von 
271  Häusern  u.  8025  Einw.,  im  Vesz- 
primer  Komt. 

Szllas,  Ungarn,  jenseits,  der  Donau, 
Veszpr.  Gesp.  u.  Bezirk,  ein  Praedium, 
7i  St.  v.  Veszprim. 


Bezirk,  ein  an  dem  kleinen  Szamos-Fl,|Sz||ftyi  8iebenbürgeiJi  ein  Berg  in  der 


liegendes  ,  mehren  Grundbesitzern  geh. 
walach.  Dorf,  mit   einer  griech.  unir-i 
ten  Pfarre,  1}  St.  von  Dees. 
izllaltszo,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, ! 
Göinör.    Gespansch. ,    Serk.  Bzk. ,    ein  | 


Dobokaer  Gespanschaft,  unter  d.  Ber- 
ge Kurmatura,  £  St.  vom  rechten  Ufer 
des  Baches  Borsa  ,  unter  dem  Einfall 
des  v.  Hoszszü  -  Matskäs  kommenden 
Baches,  \  St.  von  Borsa. 


Praedium,     Meierhof    und   4    Hattfer  I$zll-Barmrfd,  Ungarn,  ein  Praedium 

Imit  28  Einw.,  nachDomahäza  eingpf ,      im  Biharer  Komt. 

grenzt   an   die  Borsoder  Gespanschaft  ISzIlbag,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 


tet* 


Bacs.  Gesp.,  im  Untern  Bzk .,  ein  von 
Raitzen  bewohntes  Kammeral  -  Dorf 
von  253  Häusern  und  1378  meist  gr. 
nicht  unirte  Einwohn.,  fetter  Boden,  d. 
einen  üeberfluss  an  Weitzen  u.  Hafer 
erzeugt,  erhebliche  Viehzucht,  liegt  in 
einer  frachtb.  Ebene  an  der  Strasse  d. 
Dorfe  Paraga  gegenüber ,  3  Std.  von 
Illok  und  I  Meli.  v.  Palanka. 

Szllcze.  oder  Kisfalud,  Ungarn,  diess. 
der  Theiss,  Beregh.  Gespansch.,  Fel- 
videk.  Bzk.,  ein  russn.  mehren  Grund- 
herren gehör.  Dorf,  mit  einer  Pfarre, 
liegt  am  Ilosva  Flusse  zwischen  Mun- 
käcs  und  Huszt,  1\  St.  v.  Nyiresfalva. 

Szftlfag,  Szilägy —  Ungarn,  ein  Prae- 
dium  im  Baran.  Komt. 

Szlllift,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Krassoer  Gesp.,  Lagoser  Bezirk,  ein 
ein  Wal.  königl.  Kammer al-Dorf,  mit 
1  Pfarre,  grenzt  von  Osten  gg.  West. 
an  Hezery  und  Kostely,  1  Stunde  von 
Lugos. 

Szlllit ,  Pereou,-  Siebenbürgen,  ein 
Bach,  welcher  in  derKoloscher  Gesp., 
aus  einem,  den  Hideg  -  Szamos  -  Fluss 
von  seinem  linksuferigen  Filialbach 
Välye-Rakato'  trennenden  Höhenzweige 
entspringt,  nach  einem  Laufe  v.  I  Std. 
in  den  Bach  Välye-Rakato',  1  St.  ober 
dem  in  ihn  linksuferig  einfallend.  Bach 
Välye-Dobrusu,  aber  rechtsuferig  ein- 
fällt. 

Szlllcze,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Tornaer  ,  Gespansch.,  Kassauer  Bzk.» 
ein  unter  verschiedenen  Gerichtsbar- 
keiten geh.  Dorf  von  107  Häusern  u. 
773  meist  protest.  Einwohn.,  Filial  v. 
Jabloncza,  Viehzucht,  Waldungen,  Rui- 
nen eines  allen  Schlosses  auf  d.  Berge 
Solyomkeö.  Eine  halbe  Meile  südlich 
von  der  Szilitzer  Eishöhle  entspringt 
ein  Säuerling,  Lo-fej,  genannt.  Diese 
Quelle  ist  an  Wasser  bald  reich  bald 
arm,  manchmal  verschwindet  dasselbe 
völlig.  Meistens  um  die  Mittagszeit 
stösst  sie  eine  Menge  Wasser  heraus, 
dann  setzt  sie  eine  Stunde  aus,  u.  gibt 
bis  z.  Ausbruch  des  Tages  kein  Was- 
ser mehr,  3  St.  von  Rosenau. 

Szlllezei*  Eisttölile.  Diese  Höhle 
liegt  im  Tornaer  Komitate,  und  unter- 
scheidet sich  von  den  übrigen  des  Kö- 
nigreiches Ungarn  dadurch :  dass  die 
Natur  hier  statt  der  gewöhnlichen  Sta- 
lactiten  nur  Eis  bildet ,  und  man  von 
Gewölben  derselben  keine  Tropfstein- 
gebilde, sondern  nur  grosse  Eiszapfen 
herabhängen  sieht.  Dieser  Umstand 
macht  das  Eindringen  in  dieselbe  ziem- 
lich misslich,  da  letztere  sich  weit  leich- 
ter ablösen,  und  den  Besuchenden  durch 


ihren  Sturz  gefährlich  werden  können 
Diess  und  die  tiefen  Klüfte  nebst  den 
starken  Glatteise,  welches  den  Boden 
deckt ,  mag  die  Ursache  sein,  warun 
noch  niemand  über  50  Klafter  weit  ir 
die  Höhle  gedrungen  ,  obgleich  mai 
die  Ueberzeugung  hat,  bei  weiten 
nicht  an  das  Ende  derselben  gelang 
zu  sein.  Das  auffallendste  und  wun 
derbarste  ist,  dass  die  innere  Luft  be 
der  strengen  Winterszeit  ganz  lau  ist 
und  um  so  wärmer  wird ,  je  mehr  dii 
äussere  Kälte  zunimmt,  dagegen  be 
der  brennendsten  Sonnenhitze  eiskal 
ist.  —  Obgleich  die  Eismassen  in  de; 
Hohle  nie  ganz  schmelzen ,  so  ist  si< 
doch  nur  zur  heissen  Sommerszei 
durchaus  damit  angefüllt,  und  diesi 
werden  immer  häufiger  und  stärker 
je  mehr  die  Sommerhitze  zunimmt.  — 
Das  von  den  hohen  Gewölben  herab 
tropfende  Wasser  gefriert  dann  so- 
gleich ,  bildet  unten  die  seltsamstei 
abenteuerlichsten  Figuren,  und  über- 
kleidet  die  Seitenwände  mit  einer  Eis- 
rinde,  die  künstlich  gewirkten  Tape- 
ten nicht  unähnlich  ist.  —  Von  allei 
Höhlen  Ungarns  hat  die  Sziliczer  dei 
grössten  und  bequemsten  Eingang 
denn  sie  öffnet  sich  mit  einer  weitei 
Kluft,  die  bis  18  Klafter  hoch  um 
8  Klafter  breit  ist.  Beim  Eintritte  ii 
dieselbe  weht  dem  Besuchenden  eil 
warmes  Lüftchen  entgegen ,  je  weitei 
mau  dringt ,  je  mehr  häuft  sich  da; 
Eis,  je  stärker  wird  der  Frost,  dei 
endlich  so  stark  überhand  nimmt,  das; 
man  auch  im  Pelze ,  ohne  starke  kör- 
perliche Bewegung  nicht  ausdauen 
kann.  —  Sobald  die  kalte  Jahreszei 
eintritt ,  nehmen  verschiedene  Thiere 
welche  die  Kälte  nicht  ertragen  kön 
nen  in  diese  Höhle  ihren  Zuflucht 
und  sie  wimmelt  alsdann  von  Füch 
sen ,  Hasen ,  Fledermäusen  ,  Nachten 
len,  Fliegen  und  Mücken ,  welche  be 
eintretendem  Frühlinge  wieder  dal 
Freie  suchen. 

Szlltavlcza,  Set.  Jacobus  —  Ungarn! 
Küstenland,  ein  Dorf  von  270  Ein 
wohnern. 

Szlltnez,  Ungarn,  diesseits  der  Do 
nau,  Presburg.  Gespansch. ,  im  äusse 
ren  Bzk. ,  ein  dem  Presburger  Kapitc 
dienstbares ,  nach  Tyrnau  eingepfarte 
Dorf  von  84  Haus,  und  614  röm.  ka! 
thol.  Einw.,  Weingärten,  Waldunger 
zwischen  Cziffer  und  Keresztur,  1  S 
von  Tyrnau. 

SzItl-S&rltAny,  Ungarn,  Oedenbur^i 
Komt. ;  s.  Sarkäny. 

$2tllfttye,   Slisko    -    Ungarn ,   dies; 
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seits  der  Theiss,  Gömörer  Gespansch., 
Rattkov.  Bzk.,  ein  der  Hrsch.  Derent- 
seny  gehör.,  nach  Budikfalva  eingepf. 
Dorf  von  46  Häusern  und  337  meist 
evangelischeu   Einwohnern ,    liegt    an 


Inj  linksuferig  vereinigt,  £  St.  unter 
dem  Vereinigungspunkte  in  den  von 
Hoszszii  -  Aszszd  auf  Rätou  fliessen- 
den Bach,  mitten  zwischen  beiden, 
rechtsuferig  einfällt. 


dem  Berge  Balog,  vorzüglich  hier  wirdiSzSIos,    Siebenbürgen,    ein    Berg  auf 


viel  Kalk  gebrannt,   4  St.  von  Rima 
Szombath. 

Szlllvag,  Siebenbürgen,  Dobok.  Komt. : 
s.  Ketsed-Szilvas. 

$zilkl.  Sylky  —  Ungarn,  emFlecken 
im  Marmaros.  Komt. 

$%IP1,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Neutra.  Gespansch.,  Bodok.  Bzk.,  ein! 
dem 

von  19  Häusern  und  800  meist  rö  j 
misch-katholischen  Einwohnern,  in  der 
Pfarre  Lakacs ,  liegt  östlich  1J  St.  v.  j 
Galgocz. 

$7,111 ,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, j 
Oedenburg.  Gespansch.,  im  Unt.  Bzk.,' 
innerhalb  des  Raab  Flusses,  eift  unga- 
rischer Marktflecken  von  235  Häusern 
und  1785  römisch  -  katholischen  Ein- 
wohnern, Ackerbau,  Jahrmärkte,  der 
fürstlich  Eszterhäzy'schen  Herschaft 
Kapuvär  gehörig,  mit  einer  eigenen 
Pfarre  versehen  ,  nächst  Kis  -  Tata, 
4  Meilen  von  Eszterhäz ,  7  St.  von 
Oedenburg. 

izlll  .   Ungarn ,    ein  Praedium  im  Bi- 

|  har.  Komt. 

»zl!! ,    Ungarn,    jenseits   der   Donau, 

i  Sümegh.  Gespansch. ,  Igaty.  Bzk. ,  ein 
der  freiherrlichen  Familie  Hunyady 
dienstbarer  ungarischer  Marktflecken 
von  179  Häusern  und  1311  Einwoh- 
nern ,  worunter  179  Juden ,  guter  Bo- 
den und  Feldbau,  gräflich  Hunyadysch, 
liegt  an  der  Grenze  des  Tolnaer  Ko- 
mitats  ,  in  einer  Ebene  bei  Kazsok, 
3  M.  nordöstl.  von  Kaposvär,  5  St.  v. 
Szemes. 

»zllleg.  Dolnyl-,  Hornyl-,  Un- 
garn, Neutra.  Gespanschaft;  s.  Also-, 
Felsö-Szöllös. 


der  Grenze  zwischen  der  Thorenbur- 
ger  Gespanschaft  und  dem  Maroscher 
Szekler  Stuhl ,  auf  einem ,  die  Bä- 
che Välye- Fundatura  und  Pota-pa- 
tak  scheidenden  Höhenzweige,  zwi- 
schen den  Bergen  Tyssoru-Fontini  und 
Potosuja,  £  St.  von  Erdö  -  Tsinäd  und 
von  Erdö-Szengjel. 
Neutraer  Bisthum  gehöriges  Dorf  §z!Io8-  pataU  ,    Siebenbürgen,    ein 

Bach ,  welcher  im  Udvarhelyer  Szed- 
ier Stuhl  entspringt,  nach  einem  Lau- 
fe von  1  St.  in  den  Bach  Kis-Juhot- 
patak ,  \  St.  ober  seinem  Einfall  in 
den  Bach  Nagy-  Juhot-patak  ,  rechts- 
uferig einfällt. 
Szilos  -  patal& ,  Siebenbürgen,  ein 
Bach,  welcher  im  obern  Tschi ker  Szek- 
ler Stuhl  aus  dem  Gebirge  Galusa- 
tetej  des  Alt  -  Höhenarmes  entspringt, 
nach  einem  Laufe  von  2\  St.  in  den 
Altfluss ,  gegenüber  von  Räkos  ,  hie- 
mit  rechtsuferig  einfällt,  und  $  Stun- 
de ober  seinem  Einfalle  den  Bach 
Boka-  patak  in  sein  linkes  Ufer  auf- 
nimmt. 
SzlSos-ietej,  Siebenbürgen,  ein  Barg 
im  Udvarhelyer  Szekler  Stuhl ,  zwi- 
schen den  Bergen  Gal  -  Utya  und  Fir- 
tos,  auf  einem,  den  grossen  und  klei- 
nen Kokelfluss  trennenden  Höhenzwei- 
ge, £  St.  vonPälfalva. 
Szfloau,  DJalu-,  Siebenbürgen,  ein 
Berg ,  in  der  Dobokaer  Gespanschaft, 
unter  den  beiden  Bergen  Djälu-Sziku- 
Juj  und  Djälu-Pasztori,  auf  einem,  den 
Bach  Välye  -  Szikuluj  von  seinem 
rechtsuferigen  Filialbach  Välye-Puszta- 
Kamaras  trennenden  Höhenzweige,  \ 
St.  von  Omboz,  von  Pujon,  und  von 
Sz.  Egyed. 

>zUl-Tarega,  Ungarn,  ein  Praedium  Sztlna,   Ungarn,   Aubaujvarer  Komt., 
im  Bihar.  Komt.  der  Name  des  Miszlaflusses  von  Bärcza 

»zllnltz  .  Szielnicza  —  Ungarn,  Lip-j     bis  Csäoy. 


tauer  Gespanschaft,   ein   slowakischer  Szllva 
Marktflecken    von    146   Häusern    und      Slivnik 
1183  meist  evangelischen  Einwohnern, 
Filial    von    Tarno'cz,   hat  Jahrmärkte, 
Sauerbrunnen,  Salpetersiederei,  Kam- 
meralisch. 
»ztloas  ,   Valye-  ,    —  Ungarn  ,   ein 


Kis-  ,  Mali  Slivnik  ,  Klein- 


—  Ungarn,  diesseits  d.  Theiss, 
Saaros.  Gesp. ,  Szektsöer  Bezirk  ,  ein 
slowak.  Dorf  von  38  H.  und  845  E., 
Filial  von  Teruye,  liegt  zwischen  den 
Ortschaften  Nagy  -  Szil  va ,  Adamfölde 
und  Jernye,  3^' St.  von  Bartfeld. 


Bach ,  welcher  in  der  Krasznaer  Ge-  Szllva-Kui ,  Ungarn ,  Stuhlweisseu- 
spanschaft ,  aus  dem  Berge  Rosa  ,  des  burger  Komitat ,  ein  Praedium  von  8 
die  Flüsse  Kräszua  und  Beretyo'  tren-  Haus,  und  17  Einw. 
nenden  Segmental-  Höhenzweiges  ent-  Sztlva,  JUa^y-,  slow.  Velki  Slivnik, 
springt,  nach  einem  Laufe  von  £  St.  Gross-Slivnik  -  Ungarn,  diesseits  d. 
sich  mit   dem  Bach  Välye  -  Paputsero-      Theiss,  Saros.  Gesp.,   Szektsö.  Bezk., 
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ein  slowak.  Dorf  von  45  H.  und  346 
Einw.,  grenzt  an  die  Ortschaften  Sze- 
dikerte,  Kis  Szilva,  AdamfÖlde  u.  De- 
in ete,  3£  St.  von  Bartfeld. 

Szllvagy,  Ungarn,  jenseits  d.  Donau, 
Zalader  Gesp.,  Lövöer  Bzk.,  ein  nach 
Csesztreg  eingepf.,  zur  fürstl.  Eszter- 
häzyschen  Hersch.  Nempthi  geh.  Dorf 
von  42  H.  und  339  rk.  E.,  an  der  östl. 
Seite  der  Poststrasse,  welche  von  Lö- 
vö  nach  Baksa  führt,  gegen  Po'r-Szom- 
bat,  J  St.  von  Baksa. 

Szllvagy  ,  Also-  ,  Ungarn  ,  jenseits 
der  Donau ,  Zalader  Gesp. ,  Egerszeg. 
Bezk.,  ein  mit  dem  Dorfe  Värfölde  zu- 
sammenhängendes Praedium,  3  Stund, 
von  Also'-Lendva. 

Szllvagy  ,  Algtf-  ,  Ungarn  ,  jenseits 
der  Donau ,  Eisenb.  Gesp. ,  Szombath. 
Bzk.,  ein  ungar.  adelich.  Dorf  von  89 
H.  und  169  meist  rk.  E. ,  der  Pfarre 
Felsö -Szil vagy  einverleibt,  zwischen 
Suräny  und  Felsö-Szilvagy,  1£  St.  v. 
Stein  am  Anger. 

Szllvagy,  IVIbö-,  Ungarn,  jenseits 
der  Donau ,  Eisenburg.  Gesp.,  Szom- 
bath. Bzk. ,  ein  ungar.  adel.  Dorf  von 
28  H.  und  188  rk.  E. ,  mit  einer  eigen. 
Pfarre  versehen ,  zw.  Szeleste  und 
Kövesküt,  lf  Stunden  von  Stein  am 
Auger. 

Szllvagy,  Felsö-.  Ungarn,  jenseits 
der  Donau,  Zalad  Gesp. ,  Lövö.  Bzk., 
ein  nicht  weit  von  dem  Dorfe  Szilvä- 
gy  entfernt  liegendes  Praedium,  £  St. 
von  Baksa. 

Szllvag,  Magyar-Szilväs ,  Mezö-Szil- 
vas,  wind.  Sziliväs  —  Siebenbürgen, 
ein  Dorf  im  Örme'nyescher  Bezirk  des 
untern  Kreises  der  Koloscher  Gespan- 
schaft,  welches  der  gräflichen  Familie 
Bethlen  gehört,  von  Walachen  bewohnt, 
mit  zwei  griechisch  -  unirten  Kirchen 
versehen ,  in  die  katholische  Pfarre  in 
Katoua  als  ein  Filiale  eingepfart  ist. 
Dieses  Dorf  liegt  im  Maroser  Haupt- 
flussgebiethe  ,  in  seinem  Filialgebiethe 
des  Baches  Maros-Lüdos ,  6£  Std.  von 
der  nächsten  Post  Teke. 

Szllvag  ,  Ungarn  ,  jenseits  der  Donau, 
Baranyer  Gesp. ,  Fünfkirchner  Bezirk, 
ein  mittelmässiges  dem  Fünfkirchner 
Seminariam  gehöriges  ungar.  Dorf  von! 
34  H.  und  234  rk.  E. ,  und  Filial  der! 
Pfarre  Keszö,  mit  einigen  Mühlen  und 
gutem  Weinbau,  Pogany  gegenüber,  2 
St.  von  Fünfkirchen. 

Szllvrg  ,  Siebenbürgen,  ein  Berg,  iul 
der  Kokelburg.  Gesp.,  J  Stunde  vonj 
Somostelke. 

S^IIvum,  Pflaumenwald  —  Ungarn, 
Mittel  Szolnok.  Gesp.,  äusserer  Kreis, 


Peerer  Bezkirk ,  ein  der  adel.  Familie 
Becski  geh.  walach.  Dorf  von  349  E., 
mit  einer  eigenen  griech.  unirten  Pfr., 
3  St.  von  Nagy-Käroly. 

Szllvag,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Borsoder  Gespanschaft ,  Szent  Pe- 
ter Bzk.,  ein  ungar.,  der  gräfl.  Famil. 
Keglevics  geh.  Dorf  von  137  Häusern 
und  1101  rk.  und  ref.  Einw. ,  mit  ei- 
ner reformirten  Pfarre,  katholischer 
Seits  aber  nach  Apatbfalva  eingepfart, 
mit  einem  Eisenbergwerk.  Mahl-  und 
Papiermühle.  Weingärten.  Grosse  Wal- 
dungen. Hämmer.  6  St.  von  Erlau. 

Szllvag,  Also,  Unter  -  Pflaumdorf, 
Szilva  —  Siebenbürgen,  Hunyad.  Gesp., 
Demsus.  Bzk.,  ein  sehr  vielen  Grund« 
besitzern  geh.,  an  der  Landstrasse  lie- 
gendes, meistens  von  Adelig,  bewohn- 
tes Dorf  mit  einer  katholischen  und 
griech.  nicht  unirten  Pfarre ,  5 \  St.  v. 
D6va. 

Szllvag-Apatlil,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Abaujv.  Komt. 

Szllvag,  Felgö-,  Ober-Pflaumendorf, 
Szilva  —  Siebenbürgen ,  Hunyader 
Gesp.,  Demsus.  Bzk.,  ein  ausser  der 
Landstrasse  zwischen  Anhöhen  lieg., 
von  mehren  Adeligen  und  Grenzsolda- 
ten, dann  unterthäuigen  Walachen  be- 
wohntes Dorf  mit  einer  lateinischen 
und  griech.  kathol.  Pfarre,  5]  St.  von 
D6va. 

Szllvaghely ,  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss,  Krassov.  Gesp.,  Lugos.  Bzk., 
ein  walach.,  mit  einer  Pfarre  verse- 
henes königl.  Kammer al~Dorf  von  123 
Häusern  und  809  Einwohnern.  Mehr 
Mais-  als  Waitzen-  und  Haferbau. 
Waldungen.  Grenzt  an  Zgribestye  und 
Dragomirestye,  1  St.  von  Szakul. 

Szllvag  ,  JVI  agyar-  ,  Ungar.  Pflau- 
menwald —  Siebenbürgen,  Thorenbg. 
Gesp.,  Unt.  Kr.,  Sz.  Laszlo.  Bzk.,  ein 
zwischen  steilem  Gebirge  lieg. ,  meh- 
ren Grundherren  geh.  walach.  Dorf 
mit  einer  griech.  unirten  Pfarre,  2  St. 
von  Banyabük,  3  Stunden  von  Thorda 
und  eben  so  weit  von  Klausenburg. 

Szllvag  ,  Jflezö- ,  Pflaumendorf  — 
Siebenbürgen,  Klauseuburger  Gesp., 
Unt.  Kr.,  Örmenyes.  Bzk.,  ein  zwisch.l 
Gebirgen  lieg.,  den  Grafen  Bethlen 
geh.  wal.  Dorf  von  848  Einw.,  mit  einer» 
gr.  unirten  Pfarre,  3  St.  v.  Tekendorf. 

Szllvag,  Olalt-  ,  walach.  Pflaumen- 
dorf, Szilvasu  —  Siebenbürgen,  Nied. 
Weissenburger  Gespanschaft,  Ob.  Kr.,i 
Maros-Ujvar.  Bezirk,  ein  zwischen  d. 
Ortschafien  Csongua,  Ispalauka,  Ha- 
porton  und  Bago  liegendes,  den  adel. 
Familien  Alvinzi  und   Josintzi  gehör. 
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walach.    Dorf  von    70   Familien,  mif 
einer  griech.  uuirten  Kirche  und  Pfar- 
re ,   dann    einem   der  Familie   Alvinzi 
gehörigen    Schlosse ,    2   Stunden    von 
Felviutz,  3  St.  von  Nagy-Enyed. 
zllvaa-Szent-lIarton ,    Ungarn, 
Sümegher  Körnt.;  s.   Szent-Märton. 
zilvd*  -  t'Jfaln ,  Ungarn,  diesseits 
der   Theiss,    Zempliner   Gespanschaft, 
Ujhelyer  Bzk.,  ein  den  Freiherrn  Sple- 
ny  und  mehren  andern  adel.  Familien 
geh.  Dorf  mit  einer   kath.   Pfarre  und 
einer  Mahlmühle,  1}  St.  von  Vecse. 
zllvaeuluj  ,    Valye-,  Siebenbür- 
I  gen,  ein  Räch  in  der  Koloscher  Gesp. 
zllvaa,  Välye-,  anch  Välye  -  Szil- 
:  vasuluj    —    Siebenbürgen ,    ein    Bach, 
I  welcher  in  der  Hunyader  Gespanschafi 
aus  dem  Berge  Pojäna-Kimpunyaruluj. 
:  1  Stunde  ober  Felsö- Szilvas  entspringt. 
f  durch  dieses  und   durch    Also'- Szilvas 
:  fliesst,  lf  Stunden  unter  letzterm,  nach 
i  einem   Laufe   von   4    Stunden   in   den 
j  8trehlbach,  durch  Sztrigy-Plop,  links- 
|  uferig  einfällt. 

jzllvas,  Viz-,  Pflaumendorf,  Szilyi- 
l  vas  —  Siebenbürgen,  Dobokaer  Gesp., 
I  Unt.  Kr.,  Szekler  Bezirk ,  ein  an  dem 
I  Szamosflus8e  liegendes  ungar.  walach.  J 
i  Dorf  mit  einer  reformirten  und  griech.  j 
uuirten  Pfarre,  3£  Stunden  von  Klau-, 
I  senburg. 
zllva  -  To-  B8rtz  ,    Siebenbürgen,! 

I  ein  Berg  im  Maroscber  Szekler  Stuhl,  i 
<.  zwischen  den  Bergen  Fergomesey  und| 
■■  Vassas ,    auf  einem  den  Bach  Nyäräd ! 

von    seinem    linksnferigeu    Filialbach  | 
!  Nag y-patak  trennenden   Höhenzweige,  I 
%  Stunde  vom  linken  Ufer  des  Baches  i 
Nyäräd,  unter  dem  Einfalle  des  durch  j 
Mikhäza  fliessenden    Baches   Bires-pa-: 
i  tak,  i  Stunde  von  Mikhäza. 
EllveauluJ  ,   Valye- ,   Siebenbür-; 
»gen,  ein  Buch,  welcher  in  der  Nieder-  j 
» weissenburger   Gespanschaft   aus    dem : 
i  Berge  La  -  Zigla  ,    gleich   ober   Oläh- : 
Szilvas  entspringt,    nach  einem  Laufe 
«von    1\    Stunde   in   den   Bach  Välye- 
Somutjuloj,    £    Stunden    ober    seinem  j 
linksuferigen  Einfalle-  in  den  Marosch- 
floss,  linksuferig  einfällt. 
iellvöljcy.  Ungarn,  ein  Praedium  von 

II  Haus  und  3  Einw.    im  Bihar.  Komt. 
lellyevleza,  St.   Jabob    —  Ungarn, 

ein  Dorf  im  Küstenland. 
Mlylvag,    Siebenbürgen,   Dobokaer 
I  Komt. ;  s.  Viz- Szilvas. 
lelmanowleze,  bei  Wietrzychowi- 
jee,  Galizien,  Bochnier  Kreis,  ein  Dorf 
jder  Herschaft  und  Pfarre  Wietrzycho- 

wice.  Post  Bochnia. 
hlnia  -  $zl$eth ,   Ungarn ,  jenseits 


der  Theiss,  Bekes.  Gespauschaft,  Csa- 
ba.  Bezirk,  ein  den  Grafen  Stekham- 
mer  gehör.  Landhaui,  dem  Terrain  des 
Dorfes  Endröd  einverleibt,  6  St.  von 
Csaba. 

Szlmbenedlku,  Siebenbürgen,  Nie- 
der-Weissenburger  Komitat ;  s.  Szent- 
Benedek. 

Szlmbo,  Siebenbürgen,  Dobok.  Komt.; 
s.  Szombat-Telke. 

Szlmbota,  Siebenbürgen,  Szekl.  Ud- 
varhelyer  Stuhl;  s.  Szombatfalva. 

Szlmbotl  -  Kuu,  Siebenbürgen,  ein 
Bach  im  Fogarascher  Distr. 

Szimbottyelelt,  Siebenbürgen,  Klau- 
senburger  Komt. ;  s.  Szombatelke. 

Szlmbroga,  Simbrosa  —  Siebenbür- 
gen ,  ein  Berg  in  der  Thorenburger 
Gespanschaft ,  zwischen  den  Bergen 
Bujuyäsza  und  Djalu-Larga,  auf  einem 
die  Bäche  Välye-Lapusna  und  Välye- 
Fantasina  trennenden  Höhenzweige, 
2  Stunden  von  Fantsal. 

Szliuerja,  Siebenbürgen,  Hunyader 
Komt.;  s.  Piski. 

Szlmezrje,  Szelmezö  —  Ungarn,  ein 
Praedium  im  Veszprimer  Komt. 

Szfmleh.  Ungarn,  ein  Dorf  von  20  H. 
und  118  E.  im  Szluiner  Grenz-Regim. 
Bezirke. 

Szimlrkl,  Ungarn,  Unghvar.  Komt.; 
s.  Szemere. 

Szimjc,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Agram. 
Komt. 

Szlmnlanye ,  Siebenbürgen,  Udvar- 
helyer  Stuhl;  s.  Simenyfalva. 

SzSmö ,  Szemö  —  Ungarn  ,  ein  Dorf 
im  Komorner  Komt. 

Szlmor  •  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Hunyader  Gespanschaft,  unter  dem 
Berge  Muntsel ,  auf  einem  den  durch 
Füzesd  fliessenden  Bach  Välye-Djälu- 
luj  von  einem  andern,  zunächst  unter 
ihm,  auch  dem  Strehlbach  rechtsuferig 
zufliessenden  und  nahe  unter  Galatz 
einfallenden  Bach  trennenden  Höhen- 
zweige, J[  St.  von  Füzesd. 

Szln,  Ungarn,  Tornaer  Komitat;  siehe 
Sze'n. 

Sziita  .  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Aba-Ujvar.  Gesp.,  Cassover  Bezirk, 
ein  der  adel.  Fam.  Bo'nis  geh.  Dorf 
von  196  H.  und  1322  rk.,  reform,  und 
jüd.  E.  Fil.  von  Kenyhetz.  Wirths- 
häaser.  Ackerbau.  Sinagoge.  Liegt  in 
einer  Ebene  auf  der  Kommerzialstras- 
se,  2  M.  unterhalb  Kaschau,  1*  Stde. 
von  Hidas-Ne'methi. 

Szlna,  Siua,  Snina  —  Ungarn,  diess. 
der  Theiss ,  Zempliner  Gespanschaft, 
N.  Mihälyer  Bezirk,  ein  Marktflecken 
von  140  H.  und  1021  meist  rk.  E.,  mit 


lötö 


einer  kathol.  Kirche  und  Pfarre,  hat 
mehre  Mühlen.  Ackerbau  2115  Joch.  Ca- 
stell  mit  ein.  schönen  Garten.  Stutterei. 
Im  J.  1487  war  hier  ein  Basiliten  Klo- 
ster. Liegt  unter  d.  48°  57'  54"  n.  Br. 
und  39°  51*  3'<  östl.  L.,  5  Stunden  von 
Nagy-Mihäly. 

Szlnajevacz  Vrelo,  Kroatien, Karl- 
städter Gencralat,  Polloy.  Bzk.,  ein  zum 
Szluiner  Grenz  -  lleghn.  Bezk.  Nr.  IV. 
geh.  Dorf  von  13  H,  und  89  E.  3  St. 
von  Generalski  -  Sztoll. 

Szlnd,  Sindorf  —  Siebenbürgen,  Tho- 
renburger  Gespans.,  Unt.  Kr.,  Toroczk. 
Bzk.,  ein  zwischen  Gebirgen  liegendes, 
mehren  Grundbesitzern  geh.  ung.  wal. 
Dorf  mit  594  E.  und  einer  gr.  unirteu  u. 
nicht  unirten  Kirche,  *  Stunde  von  Tho- 
renburg. 

Szlndlte,  Sindlie  —  Ungarn,  ein  Dorf 
von  9  H.  und  69  E.  im  Poseg.  Komt. 

Szlnoruluj,  DjaSu-,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  im  Hermannstädter  Stuhl,  unter 
dem  Berge  Djalu-Klobutsetulaj,  auf  ei- 
nem die  Bäche  Iszvoru-Votsi  und  Pe- 
reou-tui-Tzigan  trennend.  Höhenzwei- 
ge, 2  Stunden  von  dem  zu  Tzo'd  gehö- 
rigen Szuszeny. 

Szlndseru,  Siebenbürgen,  Thorenb. 
Komitat;  s.  Mezö-Szengyel. 

Szlnersdorf,  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Eisenburger  Gesp. ,  To't  -  säg. 
Bzk.,  ein  deutsches  Dorf  von  29  H. 
und  221  E.,  der  Herschaft  Dobra  dienst- 
bar, nach  Pertosca  eingepfarrt,  hart 
an  Szent-György  am  Bache  Kutsincza 
an  einem  Berge,  1£  St.  von  Radkers- 
burg  (in  Steiermark.) 

Szinerszeg,  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss,  Temes.  Komt.,  ein  walachisch. 
Kammeral-Dorf  von  121  Häusern  und 
773  Einwohnern,  der  Herschaft  Köve- 
res,  Filial  der  rk.  Pfarre  Taruvar,  gr. 
nicht  unirte  Kirche-  Fruchtbarer  Boden. 
1,   Stunde  von  Kiszeto'. 

Szlnever  und  Tu^ska ,  Ungarn, 
jenseits  der  Theiss,  Marmaros.  Gesp., 
Verchoviner  Bzk.  ,  ein  mehren  adeli- 
gen Familien  geb.  raitzisches  Dorf 
von  177  Häusern  und  1064  gk.  Einw., 
(1149  gk.,  15  Jud.)  ,  mit  einer  griech. 
kathol.  Pfarre.  Weiden.  Grosse  Wal 
düngen.  Liegt  an  dem  Talabor-Flusse 
und  grenzt  an  ökörmezö,  Szinever- 
Polyana  und  Kalocsa,  10 }  Stunden  v. 
Szigeth. 

Szlnezer  Pollana,  Ungarn,  jens. 
der  Theiss,  Marmaroser  Gespansohaft, 
Verchoviner  Bzk. ,  ein  zwischen  Ge- 
birgen an  dem  Talaborflusse  liegend., 
der  adel.  Familie  Szaplonczay  gehör. 


raitz.    Dorf  mit   einer   griech*  kathol. 
Pfarre,  13  St.  von  Szigeth. 

Szlnfalu ,  RIw-,  Sze~n  —  Ungarn, 
Szathmarer  Komt. ,  ein  Dorf  von  70 
Häusern  und  495  deutschen  Einwohn., 
Filial  von  Also'  -  Homoro'd.  Gräfl.  Ka- 
rolyisch. 

Szlnseiln ,  Siebenbürgen,  Nieder- 
Weissenburger  Komt.;  s.  Kis-Enyed. 

Szliifgetyliiuliij  -  Djalu  ,  Sieben- 
bürgen, ein  Berg  in  der  Nieder- Weis- 
senburger  Gesp.,  \  St.  von  Buszd. 

Szi««etyInuEtij,  Valye-,  Sieben- 
bürgen, ein  Bach,  welcher  in  der  Nie- 
der -  Weissenburger  Gesp.  aus  den 
Bergen  Priszaka  und  Tsoku,  1  Stunde 
ober  Kis-Enyed  entspringt,  \  Stunde 
unter  demselben  nach  einem  Laufe  von 
lj  Stunde  in  den  grossen  S6kaschbach, 
1  Stunde  unter  Nagy  -  Ludäs  ,  rechts- 
uferig  einfällt. 

Szlnfcora,  Siebenbürgen,  Haromszek. 
Stuhl;    s.  Sepsi-Szent-György. 

StalnjEUlai*,  Valye-.  Siebenbürgen, 
ein  Bach ,  welcher  in  der  Dobokaet 
Gespanschaft  aus  dem  Berge  Djalu« 
Szilosu ,  \  St.  ober  Pujon  entspringt, 
durch  dasselbe  fliesst,  1  stunde  untei 
demselben  in  den  Bach  Välye-Puszta- 
Kamaris,  gleich  unter  Szent-Gothard, 
linksnferig  einfällt. 

Szlnf  k  vand  ,  Szölnök  (Also-  und 
Felsö-)  —  Ungarn ,  ein  Dorf  im  Ei- 
senburger Komt. 

Szfnltye,  Ungarn,  jenseits  d.  Theiss, 
Arader  Gesp.  und  Bzk. ,  ein  der  adel. 
Familie  Revitzni  geh.  walach.  Dorf 
von  146  Häusern  und  952  Einwohnern, 
mit  einer  griech.  nicht  unirten  Pfarre 
versehen.  Fruchtbarer  Boden.  Mahl- 
mühle. Grenzt  an  Zarand,  Alatka  und 
Csintye,  3J  St.  von  Arad. 

Szlnl&a,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Zempl.  Komt. 

Sztnkray,  Ungarn,  Mittel-Szolnokei 
Komt.;  s.  Er-Sz.-Kiräly  und  Szilagy- 
Kiräly. 

$zln  -  Jflfhaju,  Siebenbürgen,  Ära- 
nyos.  Stuhl;  s.  Szent-Mihalyfalva. 

Szlnmltialy,  Siebenbürgen,  Klausen- 
burger  Komt.  ;  s.  Szent-Myhalytelke. 

Sztnna,  Ungarn,  Zempliner  Komt.  j 
s.  Szina. 

Szlnny«*,  Svinyitza  —  Ungarn,  diess 
der  Theiss,  Aba-Ujvar.  Gesp.,  Füze 
riens.  Bzk.,  ein  ungar.  slowak.  Dar, 
der  adel.  Familie  Szerentsy,  mit  eine 
reformirten  Kirche  und  Pastorie,  in  ei 
nein  Thale,  auf  der  Strasse  von  Ka 
schau  nach  Munkacs,  mit  einem  Post 
Wechsel  zwischen  Kaschau  undVecse 
Postamt, 
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ixlnnyf«  oder  Szemesnye  —  Sieben-      tak  und  Sziutsel-patak  trennenden  Hö- 
bürgen,  Inner-Szolnoker  Gespanschaft,       henzweige,  2\  St.  von  Oroszhegy. 
ünt.    [r.,  Alparet.  ßzk.,    ein   d.  Frei-  sz|tltse|-pataU  ,  Siebenbürgen,  ein 

Bitch,  welcher  im    Udvarhelyer  Szek- 


herreu  Huszar  geh.  ungar.  wal.  Dorf 
mit  einer  griech.  unirten  Pfarre,  8}  St. 
von  Dees. 

i/Jno-ll aiiya  ,  Znyo'-Bänya  —  Un- ! 
garn,  Neo^rader  Komt.  ,  ein  sl.  Dorf 
von  91  Häusern  und  600  meist  evang.  j 
Einwohnern  ,  einstens  ein  Markt  und  \ 
eine  Bergstadt,  mit  eiuer  evang.  Kir-  L  . 
che,  an  der  Neasohler  und  Kaschauer  .  ye 
Strasse,  1}  St.  von  Vamosfalva. 

Izlnszkf,  Ungarn,  Zipser  Komt.,  ein 
Praedium  mit    1  H.  und  7  E. 

izlnS  .  ist  die  walachische  Benennung 
des  Wortes  Szent,  Sanct  oder  Heilig 

izlntar,  Buchberg,  Szintar —  Ungarn, 
Temesvarer  Komt.,  ein  deutsch -wal 
Dorf  von  39  H.  und  156  rk.  und  gr. 
nicht  unirten  Einw.,  Filial  von  Neu- 
hof.  Fruchtbarer  Boden.  Weinbau. 
Waldungen.  8  St.  von  Lippa. 

izintemarle  .  Siebenbürgen,  Ha- 
romszeker  Szekler  Stuhl;  s.  Szemeria. 

>zlnte-l?lArle-Y'alye .  Siebenbür- 
gen, ein  Bach  in  der  Dobok.  Gesp. 
zEiitc-TIarle,  Valye-,  oder  sanci  ^'P*/*"*:  Ungarn,  Krassoer  Gespan- 
Marierbach  -  wird  der  Bach  Välye-  ^baft ,  cm  walachisches  Dorf  von 
Lepusnyik  in  Siebenbürgen  auch  bei  *'?  Hau*e™  "nd  884  Einwohnern, 
seinem  Einfalle  in  den  Strehlbach  ge-!     g™sstentheils  ebener  Boden,  der  Korn 

,  nannf  und  Mais  hervorbringt ,   etwas  Wein- 

gut lernt,  Ungarn,  jenseits  d.  Theiss,  |     7acfhs'  Kammeralisch ,   am  Begaflusse, 
Krassov.  Gesp.,  Facset.  Bzk., ein  wal.  !*st;  von  *acset-     -,.     - 
k.  hammeral- Dorf  von  170  Häusern  :S«lntyeMUiry©.  Siebenburgen,  Do- 

i  und  884  Einwohnern,  mit  einer  Pfarre  |     h°k™r    Gespanschaft;     siehe    Szent- 
versehen,    grenzt    von   Süden    gegen  L  Eß~ ed*         TT  .     „         .      „ 

Norden  an  Berzava  und  Zorany,  i  st.S*J«yafe  »  Ungarn,   ein  Berg  im  Be- 
vonFascet.  regh.  Komt. 

^ziny«,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Saroser  Gespansch. ,  Siroker  Bzk.,  ein 
der  adelichen  Familie  Szinyey  gehö- 
riges Dorf  von  88  Häusern  und  645 
Einwohnern,  schönes  Kastell,  liegt  am 
Szvinka  Flusse,  1  St.  von  Eperjes. 
Postamt  mit : 

Gyorke ,  Regere  Ruezlea,  4l»d-Kementze ,  Fele6- 
Kementze ,  Kelletaeny ,  Ranker  Bade  oder  Herd- 
lein,  Bööd. 


ler  Stuhle  ,  aus  den  Bergen  Fekete- 
Pälne-Erdö  und  Oroszhegy  -  Käpolna 
entspringt,  nach  einem  Laufe  von  1J 
Stunden  in  den  Bach  Tartok-patak,  das 
ist,  in  den  grossen  Kukelfluss,  3|  St. 
ober  Zeletaka ,  rechtsuferig  einfällt. 

Ungarn,    ein   Praedium  im 
Agram.  Komt. 

Szltity©  i  vorhin  Szente  —  Ungarn, 
jenseits  der  Theiss  ,  Arad.  Gespansch. 
und  Bzk.  ,  ein  der  königlich.  Kammer 
gehör,  walach.  Dorf  von  809  Hans, 
und  1498  Einw. ,  mit  einer  griechisch 
nicht  unirten  Pfarre  versehen,  guter 
Boden  ,  Weiden  ,  schöne  Waldungen, 
liegt  am  Ausflüsse  der  Weiss  -  Koros 
und  grenzt  an  Zaränd  u.  Agya,  8£  St. 
von  Simänd. 

Sztwtyelek,  oder  Szent-  Elek  — 
Ungarn  ,  ein  Dorf  in  der  Binarer  Ge- 
spanschaft. 


zlnt-Juone,  Valye- ,  Välye 
Szintjuone,  Välye-Szint-Joaui  —  Sie- 
benbürgen, ein  Bach ,  welcher  in  der 
Dobokaer  Gespanschaft  entspringt,  nach 
einem  Laufe  von  1  Stunde  in  den  Bacb 
Valye-Szikuloj  ,  j  Stunde  unter  Va- 
sas-Szent-Ivany,  linksuferig  einfällt. 

zlnt-Kray,  Siebenbürgen,  Hunyad. 
Komt. ;  s.  Szent-Kiräly. 

zlntod  ,  Ungarn  ,    ein   Praedium  im 
Sümegher  Komt. 

zintohalma  ,    Siebenbürgen,     Hu- 
nyader  Komt.;   s.  Szäntohalma. 

zlntsel  ,  Siebenbürgen,  Kokelburger 
Komt.  ;  8.  Szantsal. 

zlntstl,  Siebenbürgen,  Thorenburger 

Komt.;  s.  Erdö-Szengyel. 
zlntsel  -  Erclö  ,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  im   Udvarhelyer    Szedier   Stuhl, 
unter   dem   Berge   Fekete-Palne-Erdö, 
auf  einem  die  beiden  Bäche  Lehet-pa- 


Szlnye ,  walachisch  Szuja  —  Sieben- 
bürgen, ein  Dorf  im  Alpare'ter  Bezirk 
des  untern  Kreises  der  Inner  -  Szolno- 
ker  Gespanschaft,  welches  der  frei- 
herrlichen Familie  Huszär  gehört,  von 
Ungarn  und  Walachen  bewohnt,  mit 
einer  griechisch  -  unirten  und  einer 
reformirten  Pfarre  und  Kirche,  zu 
welch  letzterer  Magyar  -  Bogata ,  Ma- 
nya  und  Szekeres-  Törpe'ny  als  Filia- 
len gehören ,  versehen ,  und  in  die 
katholische  Pfarre  in  Szarvas  -  Kend 
als  ein  Filiale  eingepfart  ist.  Dieses 
Dorf  liegt  im  Szamoscher  Hauptflues- 
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gebiete ,  iu  seiuem  Filialgebiete  des 
Baches  Välye-Dobriki ,  3£  Stunde  von 
der  Post  De'es. 

Szinye  ♦  Swinica  —  Ungarn  ,  Abauj- 
varer  Gespanschaft ,  ein  slowakisches 
Dorf  von  81  Häusern  und  626  rö- 
misch -  katholischen  und  reformirten 
Einwohnern,  Filial  von  Regete-Rusz 
ka ,  Binkehrhaus  ,  Waldungen  ,  gräf- 
lich Szirmayisch,  liegt  auf  der  Nagy- 
Mihälyer  Poststrasse,  4  Stunden  von 
Kaschau.  Postamt. 

Szlnye-Ijypacz  ,  Ungarn,  diess.  der 
Theiss,  Saroser  Gespanschaft,  Siroker 
Bezirk ,  ein  slowakisches  ,  der  adeli- 
chen Familie  Szinyey  gehöriges  Dorf 
von  82  Häusern  und  645  Einwohnern, 
mit  einem  berühmten  Bade  und  Sauer- 
wasser, liegt  im  Siroker  Thale,  1  St. 
von  Berthot. 

Szlnyer  ,  Ungarn ,  diess.  der  Theiss, 
Zempliner  Gespanschaft  und  Bezirk, 
ein  den  Grafen  Szirmay  und  Tiszta 
gehöriges  Dorf  von  57  Häusern  und 
433  römisch-  katholischen  und  refor- 
mirten Einwohnern ,  Filial  von  Räd, 
Ackerbau  410  Joe! 
2£  St.  von  Ujhely. 

Szlnyerezegh,  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss,  Temeswarer  Gespanschaft  und 
Bezirk ,  ein  der  Kammeral  -  Herschaft 
Keveres  gehöriges  wal  achisches  Dorf, 
mit  einer  griechisch  nicht  unirten  Kir- 
che und  Pfarre,  grenzt  an  Magyar- 
Szäkos  und  Fikatar,  1}  Stunde  von 
Kiszeto'. 

Szlnyer  Varallya  ,  Ungarn  ,  jen- 
seits der  Theiss ,  Szathmarer  Gespan- 
schaft, Nagy-Bänyaer  Bezirk,  ein  Dorf 
von  361  Häusern  und  3850  ungari- 
schen, walachischen  und  jüdischen  Ein- 
wohnern, mit  einer  römisch-  und  grie- 
chisch-katholischen Pfarre  und  einer 
reformirten  Kirche  versehen  ,  Synago- 
ge, fruchtbarer  Boden,  Weingebirge, 
nahe  am  Szätnos ,  mit  einem  Schlosse, 
erzeugt  viel  Töpfergeschirr,  grenzt  von 
Osten  gegen  Westen  an  Raksa  und 
Apa,  1}  St.  von  Iloba. 

Szlnyer-Zugo-Patak  ,  Ungarn, 
ein  Praedium  mit  2  H.  und  18  E.  im 
Bekesser  Komitat. 

Szlnyeujfalu ,  Ungarn,  diess.  der 
Theiss ,  Saros.  Gespanschaft ,  Sirok. 
Bezirk,  ein  der  adel.  Familie  Szinyey 
gehör.  Dorf,  liegt  am  Szvinka  -Flusse, 
1}  St.  von  Eperjes. 

Szlonda ,  Sionda,  —  Ungarn,  ein 
Praedium  im  Arader  Komitat. 

Kzl|iUrH-|»wCal4  .  Siebenbürgen,  ein 
Bach  im  Orbaier  Szekler  Stuhl. 

$zl|»!ak,  Ungarn,  Mitter-Ssolnok.  und 


Klausenburger  Komitat;  siehe SzCplal 

Szf]ilalt  ,  Szeplak,  —  Ungarn,  ei 
Dorf  im  Biharer  Komitat. 

Szlpiiilr  .  Siebenbürgen,  Bistritz.  Di 
strikt;  siehe  Szep  nyer. 

$zl|»oa ,  Siebenbürgen,  ein  Berg  ii 
Maroser  Szekler  Stuhl,    £  St.  v.  Käa 

Szlr,  Ungarn,  Mittel- Szolnoker  Komi 
tat;  siehe  Szeer. 

Szlraeli,  Siracs,  —  Slavonien,  ei 
Marktflecken  im  Poseg.  Komitat. 

Szlraes,  Szirach  —  Slavonien,  Pose* 
Komt.,  eine  Veste,  liegt  am  Ende  de 
kl.  Marktes  Sziracs,  auf  einem  kl.,  spit 
zen  Hügel,  dicht  am  Flusse  Pakra,  d.  > 
nun  an  seinen  vorigen  Namen  verlang 
net  hat.  Von  derselben  hat  sich  nact 
stehende  Sage  noch  bis  jetzt  erhaltei 
Als  die  Szirascer  Kaserne  gebaut  wui 
de,  und  die  Leute  iu  der  Komitats-Rc 
bot  das  Bau-Materiale  aus  dieser  Ruin 
graben  mussten,  da  erschien  plötzlic 
um  die  Mittagsstunde  eine  Luftgestal 
ein  Türke,  mit  einem  langen  weisse 
Bart,  auf  einem  Schimmel  sitzend  (de 
Anzug  ausgenommen  ,  beiläufig  wie  di 
Scene  in  Don  Juan).  Mit  drohende 
Blicken  und  donnernden  Worten  (i 
raitzischer  Sprache,  sonst  würde  < 
umsonst  sich  bemüht  haben)  verboth  e 
das  Eigenthum  seiner  Väter  zu  vei 
nichten.  Man  kann  sich  leicht  de 
panischen  Schrecken  vorstellen ,  d< 
sich  auch  jener,  die  ihn  nicht  gesehe 
haben,  bemächtigte  und  sich  bald  wc 
ter  verbreitete. 

Sztrak  ,  Sirak,  —  Ungarn ,  ein  Do\ 
im  Honther  Komitat. 

SziraU,  Ungarn,  diess.  der  Donai 
Neograd.  Gespanschaft,  8ze"csen.  Bzk 
ein  mehren  adel.  Familien  geh.  Marl 
von  138  H.  und  1075  rk.  und  evan/ 
E.,  nebst  61  Juden.  Weinbau,  Wa! 
düngen.  Adeliche  Kurien.  Einst  wi 
hier  der  Orden  des  heil.  Johann  vc 
Jerusalem;  liegt  zwischen  Bägyon 
Vanyo'cz,  mit  einem  Bethause  und  Pi 
storie  der  A.  C,  3  St.  von  Hatvan. 

Szlr  all ,  Ungarn ,  diess.  der  Theis 
Borsod.  Gespanschaft,  Szeudrö.  Bezirl 
ein  ungar.  zum  Bisthum  Erlau  gehör 
ges  Dorf  von  64  H.  und  499  rk.  1 
mit  einer  kathol.  Pfarre.  Ackerba 
Weingebirg,  Waldungen;  liegt  a 
Flusse  Boldva,    7  St.  von  Miskolcz. 

Szlrb,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Szathmi 
Komitat;  siehe  To'tfalu  (Olah-). 

Szlrb  ,  Ungarn,  Bihar.  Komitat;  sie 
Nagy  Totfalu. 

Szlrb,  Szerb,  —  Ungarn,  ein  Dorfü 
Arad.  Komitat. 


ie«9 


Szlrb,   Ungarn,  Marmaroser  Komitat^     Mittel-Szolnoker  Gesp.,   zwischen  den 
i   siehe  Szerfalva.  Bergen  Tseberkiit  und  Vdsärmezö,  auf 

$zlrb,   Ungarn,   Krasznaer  Gesp.;    s.  j     dem  westlichen  Höhenzuge,  £  St.  von 

Totfalu.  Diosäd. 

*zirb,  Raitzen,  Szirbu  —  Siebenbürgen,  Szlrkuj ,  Siebenbürgen,  ein  Praedium 


Hunyader  Gesp.,  lllyer  Bzk.,  ein  aass. 
der  Landstrasse  lieg. ,  den  Freiherrn 
Jozika  geh.  Dorf,  mit  einer  griechisch 
nicht  unirt.  Pfarre,  nächst  Vallye  Luuge, 
$  St.v.  Illye. 

i/Jrb  ,  Siebenbürgen ,  Hunyader  Ge- 
spanschaft, ein  Berg,  £  st.  von  Szirb 
und  Bo'o'z. 

tzirb,  Raitzendorf,  Szirbnl  —  Ungarn, 
Zarander  Gesp.,  Halmagyer  Bzk.,  ein 
der  Hrsch.  N.  Halmagy  geh.  zwischen 
Gebirgen  lieg,  walach.  Dorf  mit  einer 
griech.  nicht  unirten  Kirche,  2  St.  von 
Halmagy. 

izirbllor,  Yalye-,  Ungarn,  ein  Bach, 
welcher  in  der  Krasznaer  Gespanschaft, 
im  Krasznaer  Segmentalflussgebiethe, 
aus  dem  Berge  Sigo'  des  westlichen 
Höhenzuges  entspringt,nach  einem  Laufe 
von  l  St.  sich  mit  dem  Bach  Välye- 
Bobasulaj  rechtsuferig  vereinigt,  \  St. 
unterm  Vereinigungspunkte  durch  Oläb 
Ketzel  als  der  formirte  Bach  Ketzel- 
patak  fliesst. 

zirbllor,  Valye-,  Ungarn,  ein  Bach 
welcher  in  der  Zarander  Gespansohaft, 
aus    dem  Berge  Gaina   des  westlichen 

[Höhenzuges,     1\    St.    ober    Ratzfalva 

1  entspringt  und  in  den  Bach  Välye- 
Lunksovi  einfällt. 

zlrbova,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss, 
Temesvarer  Gesp.  und  Bezirk,  ein  der 
Kaal.  Hrsch.  Keveres  geh.  wal.  Dorf 
von  130  Häusern  und  788  Einwohnern, 
mit  einer  griech.    nicht  unirten  Pfarre,  j 

I  fruchtbarer  Boden,  grenzt  gegen  Osten  | 
an  Rakovicza   und   gegen  Westen   au 

•  Dragsina,  unw.  vom  Temesflusse,  lf  St. 

I  v.  Kiszeto'. 

'zlrbuluj,   Djalu-,  Siebenbürgen, 
ein  Landesgrenzbcrg  zwisch.  d.  Banal 
und    der   Hunyader    Gesp.,    $  St 
Felsö-Lapagy. 

zlreg,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Bäcser  Gesp.,  Theisser  Bezirk,  ein 
Praedium  von  2  H.  und  18  E.,  welches 
südlich  an    den  Neusatzern  städtischen 


zu  dem  Dorfe  Mezö-Tsän  der  Thoren- 
burger  Gesp.  gehörig. 

Szlruna,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Borsoder  Gesp.,  Miskolczer  Bzk.,  ein 
ungr.  den  Grafen  Szirmaj  geh.  Dorf 
von  97  Häusern  und  655  meist  ref.  E., 
mit  einer  reform.  Pfarre,  Ackerbau, 
Gärtnerei,  1  St.  v.  Miskolcz. 

Szlrma,  Ungarn,  Ugocser  Gespansch., 
ein  ungr.  russn.  Dorf  von  80  H.  und 
634  E.,  worunter  328  griech.  Kathol., 
889  Reform,  und  17  Juden,  ref.  Got- 
teshaus nebst  Prediger,  Filial  der  gr. 
unirten  Pfr.  Säsvär,  am  rechten  Theiss- 
Ufer  mit  einer  Ueberfahrt  auf  der  Post- 
strasse von  Munkäcs  nach  Siebenbürgen, 
mit  gutem  Boden  und  besonders  Weit- 
zenbau,  doch  sehr  beschränkten  Wiesen 
und  Waldungen.  Dieser  Ort  ist  der 
Stammort  der  uralten  adelichen  Familie 
Szirmay,  die  ihren  Ursprung  von  den 
ersten  Ungarn  hat,  die  aus  Asien  nach 
Earopa  kamen,  welches  der  asiatische 
Nähme  Zyrma,  der  eine  Ueberschwem- 
mung  bedeutet ,  anzeigt.  Die  Urvor- 
fahren  dieser  Familie  liessen  sich  am 
Flusse  Sajö  nieder,  und  gaben  diesem 


Nagy-Szöllös. 
§zeriua  Bewenjö,  Ungarn,  Borsod. 
Gespansch.,  ein  Dorf  von  161  Haus. 
uud  1305  meist  römisch  kathol.  Eiuw., 
Kastell  und  schöner  Garten  des  Eigen- 
tümers ,  grosse  Weingärten,  welche 
vortrefflichen  weissen  Wein  geben, 
Gestütt,  Viehzucht,  Waldungen,  Wies- 
wachs. Von  diesem  Orte  führt  das  Ma- 
joratsgut des  Grafen  Szirmay  den  Na- 
men, und  diese  Familie  das  Prädikat 
davon,  |  Meilen  von  Miskolcz  in  einer 
Ebene, 
von  Szlrmay-patak,  Siebenbürgen,  ein 
Bach,  welcher  im  obern  Tschiker  Sze'k- 
ler  Stuhl,  aus  dem  Berge  Bogan-Ha- 
vas  entspringt,  nach  einem  Laufe  von 
1|  St.  in  den  Bach  Räkos  -  patak,  in 
Szent-Mihäly,   linksuferig  einfällt. 


Grunde  und  nördlich  an  Szent  Thomas  jSzfirmezö,  Szir-Mezö ,   Siebenbürgen, 

ein  Praedium  im  Kemener  Bezirk  der 
Krasznaer  Gespanschaft,  welches  meh- 
ren Adeligen  gehört,  v.  Walachen  be- 
wohnt ist.  Dasselbe  liegt  im  Beretyo'- 
Segmentalflussgebiethe,    l£  St.  v.  der 

Schiefer.     Kalkstein.     Schwefel,   liegt!     nächsten  Post  Kemer. 

Szlrota,  Ungarn,    eine  Puszta  von  1 


grenzt,  1  St.  v.  Alt-Ke'r. 
zlrl*,  Ungarn,    diesseits   der  Theiss, 
Gömörer  Gesp.,   Rattkoer  Bezirk,    ein 
Dorf  von  90  H.  und  745  meist  ev.  B., 
I  mit    einer    Lokal  -  Pfarre.     Bergleute. 


am  Berge  Zelezmk,  9  St.  von  Rüna- 

Szombatb. 

zlruegy,  Ungarn,   ein  Berg  in  der 


Haus  und 
der  Komt. 


5  Einwohnern ,  im  Neogra- 
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Szlrova  Hatftlftna,  Kroatien,  Va- 
rasdiner  G-eneralat ;  s.  Katalena. 

S/Jjova.  Pere-,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Beregher  Komt. 

Szlro%?nlcza ,  Hangraben,  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Eisenb.  Komt. 

Szlruluj,  Djalu-,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  in  der  Hunyader  Gespanschaft, 
unter  dem  Berge  Djälu-  Godian,  auf 
einem,  den  Bach  Pereou-Njegru  von 
dem  Bache  Pereou-Tsimpsori  trennen 
den  Höhenzweige,    j  St.  von  Petrilla. 

Szlnefeany,  Kroatien,  Warasdin.  Ge- 
neralat,  Kreutz.  Grenz-Regim.  Bezirk 
Nr.  V,  Chasmer  Bezirk,  ein  zu  dies. 
Regimente  geh.  Dorf  von  98  H.  und 
494  Einwohnern  ,  zwischen  Vagovina 
und  Konassevecz,   3  St.  von  Bellovar. 

Szlaxeli,  Ungarn  ,  ein  Dorf  v.  28  H. 
und  142  Einwohn.,  im  I.  Banal-Grenz 
Regim.  Bzk. 

Szlazek,  AU- ,  Siscium  oder  Siseia, 
Kroatien,  Agram.  Gespan.,  im  Bezirke 
Jens,  der  Save,  ein  dem  Agram.  Dom- 
kapitel gehör.  Herschaft  und  Dorf  von 
89  Häusern  und  80  Einw.,  an  dem  Zu- 
sammenflüsse der  Kulpa  mit  der  Save, 
hat  eine  eigene  Pfarre,  u.  ein  an  dem 
Zusammenflusse  der  obbenannten  Flüsse 
liegendes  Schloss,  dann  ein  Einkehr- 
Wirthshaus  und  Fruchtmagazin,  war 
vor  Alters  eine  römische  Stadt,  daher 
in  dieser  Gegend  mehre  Alterthümer 
und  Inschriften  gefunden  werden,  liegt 
gegenüber  von  Neu  Siszek.  Der  Orl 
ist  unregelmässig  und  auf  unebenen 
Boden  gebaut.  Ein  herrlicher  Damm 
noch  Römerwerk,  führt  in  den  Ort  u. 
allenthalben  sieht  man  Säulentrümmer, 
Quaderstücke,  Sarkophage  u.  dgl.  um- 
herliegen. Sziszek  ist  seiner  Lage  we- 
gen ein  bedeutender  Handelsplatz,  be- 
sonders wird  zu  Wasser  viel  Getreide 
aus  Slavonien  und  dem  Banate  in  die 
obern,  weniger  fruchtbaren  Gegenden 
gebracht,  daher  werden  hier  u.  zu  Jas- 
zenovaez  auch  viele  Schiffe  gebaut, 
wozu  das  Holz  meistens  aus  dem  tür- 
kischen Gebiethe  bezogen  wird.  Post- 
amt mit: 

Stiizek,  Odna,  TopoJovtcz,  Oaldove,  Chc'rnecs, 
Hraitdvnicza,  Seraro  Pravhno,  Sela,  Martint- 
Jtavtts,  Klein  und  Orot*-  l.ukavecs,  Civil-Si$»ck, 
üteache,  Moalavena,  Ihettutch. 

Sziszek,  Neu-,  Kroatien,  in  der  Ba- 
nal-Grenze,  Petrinian.  Bzk.,  ein  zum 
2ten  Banal-Grenz- Regiments  Bezirk 
Nr.  XI  geh.  Dorf  von  108  Häusern  u. 
518  Einwohnern,  gegenüber  von  Alt- 
Siszek,  mit  einem  Militär- Verpflegs- 
amte und   Aerarial  Frucht-Magazinen, 


liegt  an  dem  Zusammenflüsse  d.  Knlp 
mit  der  Sau,  8  st.  von  Petrinia. 

SziMzenuluJ,  Valye-  ,  auch  Sze* 
zeouluj  —  Siebenbürgen,  ein  Bacl 
welcher  in  der  Thorenburger  Gesparj 
schaff,  aus  dem  Berge  Alt-Schanz  en 
springt,  nach  einem  Laufe  von  8|  S 
in  den  Maroschfluss ,  gleich  ober  Mt 
gyaro,  linksuferig  einfällt. 

Szlsztarovee»,  Ungarn,  Jens.  d< 
Theiss,  Temesvar.  Gespansch.,  Lippa« 
Bzk.,  ein  der  Kamm.  Herschaft  Lipj 
geh.  wal.,  mit  1  griech.  nicht  unirte 
Pfarre  versehenes  Dorf,  grenzt  vc 
Osten  gegen  Westen,  an  Dorgos  ur 
Petirs,    1  St.  von  Lippa. 

Szlta  Arkft,  Siebenbürgen,  ein  Koi 
donsposten  im  Szepsier  Szekler  Stuh 
am  linken  Ufer  des  Segmentalflussc 
Bodza. 

£%ita,  Sithen,  —  Siebenbürgen,  Inner 
Szolnok.  Gespanschaft ,  Ob.  Kreic 
Köfark.  Bezirk  ,  ein  zwischen  Gebii 
gen  nächst  dem  Bache  Ilosva  lieger 
des,  mehren  adel.  Familien  gehörig« 
walach.  Dorf  von  95  E.,  mit  eint 
griech.  unirten  Pfarre,  7£  St.  v.  De"6 

Szltany-Turburent,  Ungarn,  jen 
der  Theiss,  Bihar.  Gespansch.,  Belduye 
Bezirk,  ein  walach.  zur  Kammeralhei 
schaft  Grosswardein  gehöriges  Dor 
mit  einer  griech.  nicht -unirten  Pfarr 
12  St.  von  Grosswardein. 

Szita-itaftalt,  Siebenbürgen,  ein  Bat 
im  Sepsier  Szekler  Stuhl. 

Szllas,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in  d< 
Inner-Szolnoker  Gespanschaft,  £  S 
von  Alsö-Oroszfalu. 

SzAtaM-f&ereaztiis*  ,  Szekely-Kere 
sztiir,  Kritz,  —  Siebenbürgen,  ein  Mar) 
im  Keresztiirer  Bezirk  des  Udvarhelyi 
Szekler  Stuhls,  welcher  von  Szeklei 
bewohnt,   mit   einer   zum  Udvarhelyi 
Distrikt,  Kükülöer  Kreis  eingeteilte 
mit  seiuen  Filialen  484  Seelen  zählet 
den  katholischen,  einer  griech.  unirt« 
und  einer  reformirten  Pfarre  u.  Kirch 
zu  welch  letzterer  Keresztürfalva  uij 
Timafulva  als  Filialen  gehören,    dai! 
mit  einem  Postwechsel  zwischen  Schä 
bürg  uud  Sze"kely  Udvarhely,  auf  d] 
Postroute  von  Hermaunstadt  über  Tsii 
Mdrtonfalva  nach  Tsik-Szereda  und  na 
dem    Kurs tcnl Imme   Moldau  ,    verseb 
ist.     Dieser  Markt  liegt   im  Maroscb 
Hauplflussgebiete,   in  seinem  Filialg 
biete  des  grossen  Kokelflusses ,    5 
von  Schäsburg.    Postamt. 

Szitiia,  Sytuo,    —    Ungarn ,   ein  Bt 
mit  einem  Schlosse   im   Honther  Kor 

Szltna,  Paracz,  —  Ungarn,  ein  Fh 
im  Temeswar.  Komitat. 
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zitnya,  Ungarn,  Honth.  Komitaf,  ein 
Berg  mit  einem  Kastell ;  siehe  Szent- 
Antal. 

zilnya-Leliotka,  Ungarn,  Honth. 
Komitat;  siehe  Lehotka. 
zltnya-Stefultö,  Stefultow,  Step- 
litzhof,  —  Ungarn ,  diess.  der  Donau , 
Bonther  Gespauschaff,  Schemnicz.  Bzk. 
ein  zerstreutes  slowak.  Dorf,  von  der 
Schemnicz.  Stadt  -  Gasse  Selmecz  Ste- 
fulto'  uutertheilt,  zur  Herschaft  Szitnya 
gehörig,  am  nördlichen  Fusse  des  Ber- 
ges Szitnya,  nach  Schemnicz  einge- 
I  pfart,  £  St.  von  Schemnicz. 
[ztlii^lcze,  Also-,  Dolna  Zsitnicza, 
[Ungarn,  Zempliner  Komitat;  ein  sl. 
Dorf  von  44  H.  und  330  meist  rk.  E.* 
Fil.  von  Janko'cz,  Ackerbau  729  Joch. 
Graft.  Barkdczj-sch ;  5  St.  von  Nagy- 
Mihäly. 

izitssyleze  ,  Felaö-,  Hornya  Zsit- 
nicza, —  Ungarn,  Zempliner  Komitat , 
i  eiu  sl.  Dorf  von  33  H.  und  252  meist 
1  rk.  E.,  Fil.  von  Janko'cz ,  Ackerbau 
i  379  Joch,  Mühle.  Bar.  Vecseyiscb,  5  St. 
[von  Nagy-Mihaly. 

izttselail  ,    Siebenbürgen,    Hermarm- 
städter Stuhl;  siehe  Fekete-viz. 
Iclegelu,  Siebenbürgen,  Hunyad.  Ko- 
Imitat;  siehe  Szatsal. 
uivatorada,  Sywäbrada,  —  Ungarn, 
I  ein  Wirthshaus  im  Zipser  Komitat. 
fzlvacz,  O-,  Alt- Sziwatz, —  Ungarn. 
t  diess.  der  Donau,  Bacs.  Gesp.  im  Mitt. 
l  Bezirk,    ein    grosses  Kammrral  -  Dorf 
.»von  952  H.  und  6865  E.,   von  Ungarn 
.  und  Haizen  bewohnt ,   mit   einer   rÖm. 
kathol.  und  griech.  nicht-unirten  Pfarre 
und  Kirche,  dann  einer  Synagoge  ver- 
*  sehen,  durch  dessen  Terrain  ist  der  be- 
I  rühmte    k.    uugar.    priv.   Bäcser  Kanal 
I  geleitet.  Fetter  Boden,  reich  an  Weitzeu, 
I  Gerste  und  Hafer ,    gute  Weingärten  , 
.bedeutende    Viehzucht;    liegt   in    einer 
I  Ebene   an   der   Telecska  unweit  Cser- 
venka,    3  St.  von  Zombor.     Post  Uj- 
Szivacz. 

ir.Ivacz,  UJ-,  Neu-Sziwatz,  Ungarn, 
diess.  der  Donau  ,  Bacs.  Gesp.  Mitt. 
Bezirk,  ein  mit  O-Szivacs  verbundenes 
von  Deutschen  bewohntes  Kammer ul- 
Oorf ,  welches  südlich  mit  O-Szivacs, 
nördlich  mit  Puszta-Kula  und  westl. 
jmit  dem  Bacs.  Kanal  Grunde  grenzt, 
3  St  von  Zombor.     Postamt  mit: 

J    Kernyaja,    Kit-Sxtapor,     l'eprovacs,     C'scrtcenkti 
m-nd  Kula. 

fslvagy,  Also-,  Unter-Waldhütten, 
I  Ungarn,  Mitt.  Szolnok.  Gesp.,  Inn.  Kr., 
N  eigener  Bezirk,  ein  zwischen  Waldun- 
Jgen  liegendes,  mehren  Grundherren  ge- 
fwhöriges  walach.  Dorf,  mit  einer  griech. 
unirten  Pfarre,  6  St.  von  Züah. 


Szlvagy,  Febö  ,  Ober-Waldhütten, 
Ungarn  ,  Mitt.  Szolnok.  Gesp.,  Inn.  Kr., 
Sziväg.  Bezirk,  ein  an  dem  Walde  Buk 
liegendes,  mehren  Grundherren  gehöri- 
ges walach.  Dorf,  mit  einer  griech. 
unirten  Pfarre,  7  St.  von  Ziläh. 

Szlvl,  Sywy,  —  Ungarn,  ein  Berg  im 
Arvaer  Komitat. 

**zlvi  ,  Ungarn,  ein  Berg  im  Liptauer 
Komitat. 

Szlvleza,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Zalad.  Gesp.  Muraköz.  Bzk.,  ein  Dorf 
von  34  H.  und  269  rk.  E.,  nahe  am 
Mura-Flusse  gegen  Potturen ,  wohin 
es  eiugepfart  ist,  nahe  bei  d.  Prädium 
und  Allodio  Szent-Rok ,  zur  Herschaft 
Csäktornya  gehörig,  1  Stunde  von 
C.-äktornya. 

Szlwaez,  Alt-,  \eu-,  Ungarn,  Bäcs. 
Komt. ;  siehe  O-  Uj  -  Sziväcz. 

Szlzlntuluj  Valye-,  Siebenbürgen, 
ein  Bach  im  Aran3roscher  Szekler  Stuhl. 

Szkafelna-Varallya,  Ungarn,  Thü- 
ro'cz.  Gesp. ;  siehe  Värallya. 

Szkaeaan,  Ungarn,  Neutr.  Gespansch.; 
siehe  Szkatsäu. 

Szkakavaez  Skakavacz,  —  Ungarn, 
ein  Dorf  von  80  H.  und  496  E.,  im 
Sluin.  Grenz-Rgmts. -Bezirk. 

§zkaköez,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Eisenburger  Gespansch.,  Tot-säg.  Bzk. 
ein  wendisches  Dorf  von  30  H.  und 
218  meist  rk.  E.,  der  Herschaft  Felsö- 
Lendva  gehör.,  nach  Hideg-Küt  eiuge- 
pfart. Viel  Wieswachs  und  Weide, 
Walduug;  liegt  am  Flusse  Lendva  u. 
dem  Bache  Kutsincza ,  sehr  nahe  bei 
Hideg-Kiit,  an  der  Grenze  Steiermarks, 
£  St.  von  Radkersburg. 

Szk&ko,  Valye-,  Siebenbürgen,  ein 
Bach  in  der  Hunyader  Gespanschaft. 

$zkala,  Blela-,  Ungarn,  ein  Berg 
im  Arvaer  Komitat. 

Szkala,  Cservena-,  Ungarn,  ein 
Berg  im  Gömör.  Komitat. 

Szkala,  Farkaska-,  Ungarn,  ein 
Berg  im  Arvaer  Komitat. 

Szkala ,  Ungarn ,  diess.  der  Donau, 
Trentschin.  Gesp.,  im  Mitt.  Bezirk,  ein 
dem  Neutr.  Bisthum  gehöriges,  mit  ei- 
ner eigenen  Pfarre  versehenes  Dorf 
von  32  H.  und  214  rk.  E.,  Graft.  II- 
le'sbäzysch ,  liegt  au  der  Landstrasse 
westl.,  I   St.  von  Trentschin. 

Szkala-  tjfatu  ,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Trentschiner  Komt. 

Szkallt«*,  Ungarn,  diesseits  d.  Donau, 
Trentschiner  Gespanschaft,  !*zoln.  Bzk., 
ein  den  Fürsten  Eszterhäzy  dienstba- 
res Dorf  von  287  H.  und  2169  rk.  E., 
mit  einer  Lokalpfarre.  Dreissigstamt, 
Grosse  Waldungen.    Au    der    Grenze 
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Galiziens,  am  Flusae  Kiszucza,    2  St. 
von  Csacza. 

Szkallleli  ,  Ungarn ,  ein  Dorf  von 
42  H.  and  216  E. ,  im  Ogul.  Grenz- 
Regim.  Bzk. 

^zkalka,  Ungarn,  ein  Praedium  von 
3  H.  und  15  E.,  Filial  von  Szkala,  im 
Trentschiner  Komt. 

Szkalka  ,  Ungarn,  Saros,  Komt.,  ein 
Praedium  mit  1  H.  and  6  B. 

8zkalna,  Ungarn,  Zips.  Komt.,  ein 
Praedium  mit  1  H.  and  4  E. 

Szkalnok  ,  Also- ,  dolny  gorny 
Skalnik  —  Ungarn,  diesseits  der  Do- 
nau, GÖmör.  Gesp. ,  im  Kis  -  Honther 
Distrikt,  ein  mit  Felsö- Szkalnok  zu- 
sammenhängendes slow.  Dorf  von  35 
H.  und  299  meist  evang.  E.,  welche 
meistens  Böttcher  sind,  die  ihre  Arbei- 
ten weit  verführen  and  gewöhnlich 
für  Weitzen  umzusetzen  pflegen;  ver- 
schiedenen adel.  Familien  dienstbar, 
mit  einer  Residenz  der  adeligen  Fa- 
milie Fejes  und  einer  Pastorie  und 
Bethause  der  A.  0.  Filial  von  Ilaho. 
Fruchtbarer  Boden.  1}  Stunde  v.  Ri- 
ma-Szombath. 

Szkalnok,  Felsö-,  Ungarn,  diess. 
der  Donau,  Gömör.  Gesp.,  im  kis 
Honth.  Distr.,  ein  mit  Also'  -  Szkalnok 
zusammenhängendes  slow.  Dorf  von 
30  Häusern  and  222  meist  evang.  E., 
welche  einen  gleichen  Erwerbzweig 
mit  denen  von  Also'- Szkalnok  haben. 
Filial  von  Raho',  am  Rimaflusse,  1] 
St.  von  Rima-Szombath. 

Szkaltmund,  Ungarn,  ein  Praedium 
von  7  Häusern  und  52  Einwohnern, 
im  Zipser  Komt. 

Szkamnlcza,  Skamnicza  —Ungarn, 
ein  Praedium  von  3  Häusern  und  21 
Einw.  im  Oguliner  Grz.  Reg.  Bzk. 

Szkaros ,  Ungarn ,  diess.  der  Theiss, 
Aba-Ujvar.  Gesp.,  Füzeriens.  Bzk.,! 
ein  grösstenteils  der  adelig.  Familie; 
Bonis  gehör,  ungar.  Dorf,  unter  dem! 
Fusse  des  Gebirges,  2\  Stunde  vom 
Kaschau. 

Hzkaroi,  Szkercsova  —  Ungarn,  diess.! 
der  Theiss,  Gömör.  Gespanschafr,  Ratt-j 
kov.  Bzk.,  ein  der  adel.  Familie  Tar 
kas  v.  Szkaros  geh.  Dorf  von  69  H. 
und  587  meist  ref.  E.,  mit  einer  hel- 
vetischen Lokalpfarre.  Fuhrwesen. 
Liegt  im  Thale  Rattko' ,  am  Flusse 
Thuretz,  2  St.  von  Tornallya. 

Szkatka,  Ungarn,  diesseits  der  Do- 
nau, Trentschiner  Gesp.,  im  Mitt.  Bzk., 
ein  Praedium  von  3  Häusern  und  15 
Einwohnern  ,  ausser  der  Landstrasse, 
am  Väghflusse,  1  St.  von  Trentschin. 

$zkatgan,  Szkacsan  —  Ungarn,  jen- 


seits der  Donan,  Neutraer  Gespan  sc 
ein  sl.  Marktflecken  von  112  Häi 
und  779  rk.  E.  Fruchtbarer  Bodc 
Weingärten.  Mühle.  Jahrmärkte.  G 
hört  dem  Neutraer  Domkapitel  u 
liegt  unter  d.  48°  47'  54"  n.  Br.  u 
36°  2'  45"  östl.  L.,  1  M.  von  Nyitr 
Zsambokreth. 

Szkaun  ,  Siebenbürgen  ,  ein  Berg 
der  Dobokaer  Gesp.,    }  St.  v.  Ugroi 

Szkaun ,  Siebenbürgen ,  nennen  c 
Walachen  einen  Stuhl,  den  Mediasc 
sächsischen  Stuhl. 

Szauttegaior-  DJalu  ,  Ungarn,  e 
Berg  in  der  Mittel  -  Szolnoker  Ges] 
£  St.  von  Szeplak. 

Szkeezo ,  auch  Szkiczo'  —  Ungai 
Bars.  Komt.,  ein  sl.  Dorf  von  88  j 
und  589  E.  Bergiger  und  mittelmäst 
ger  Boden.  Waldungen.  Eicheln.  Ve 
fertigung  verschiedener  Holzgeschirr 
Gräfl.  Keglevichisch.  4  St.  v.  Yerebel 

SzkeJ ,  Stey  ,  Steje  —  Siebenbürge 
ein  Dorf  im  Demsuser  Bezirk  des  H 
tzeger  Kreises  der  Hunyader  Gespan 
welches  mehren  Adeligen  gehört,  v 
Walachen  bewohnt,  mit  einer  griec 
unirten  Kirche  versehen ,  in  die  kai 
Pfarre  in  Hätzeg  als  ein  Filiale  ei 
gepfarrt  ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  M 
roser  Hauptflussgebiethe ,  in  sein« 
Filial  gebiet  he  des  Strehlbaches. 

Szkrjus  *  Ungarn,  jenseits  d.  Theii 
Krassoer  Komt. ,  ein  wal.  Dorf  v 
244  H.  and  1270  E.,  mit  einer  griec 
nicht  unirten  Kirche.  Grösstenthe 
bergiger,  doch  fruchtbarer  Thonbodc 
Schöner  Weitzenbau.  Weinwachs.  K 


meralisch.  21  St.  von  Logos. 


sie 


Szkela,  Ungarn,  Arad.  Komt. ; 

Arad  (Neu-). 
Szkela,  Ungarn,  Temesvar.  Komt.; 

Uj-Arad. 
Szkella,  Skella  —  Ungarn,  ein  Ki 

donsposten    im     Gradiskaner    Grei 

Reg.  Bezirk. 
Szkella,  Kroatien,  in  derBanal-Gn] 

ze,  Glinan.  Bzk.,   ein   zum   1.    Ban 

Grenz -Reg.    Bzk.   Nr.  X  gehör.  D< 

von  141  H.  und  739  E.,  liegt  an  dl 

Glinaflusse,  1}  St.  von  Glina. 
Szkenderberdo,  Ungarn,  ein  D\ 

von    9   Häusern  und  85  Einwohne) 

im  Agramer  Komt. 
Szkenderovaez  ,    Skenderovac  I 

Ungarn,  ein  Dorf  von    60  H.  und   I 

E.,  im  Gradisk.  Grenz-Reg.    Bzk.  k 
Szkendcrovczy  ,     Skenderovci  Y 

Ungarn,   ein    Dorf  von  19  Haus.    I 

169  E.,  im  Poseg.  Komt, 
Szkendrl ,   Skendri   —  Ungarn,  (■ 

Praedium  im  Agramer  Komt. 
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NzUeresora,    Siebenbürgen,  Nieder- 

Weissenburger  Gesp.,  eine  Abtheilung 
des  Dorfes  Nagy-Aranyos. 

i^ikeregov«,  Ungarn,  GÖmör.  Komt.  ; 
s.  Szkäros. 

^zherUora,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Hunyader  Gesp. ,  2|  Standen 
von  Zajkäny. 

•»/.kcrUoru,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in    der   Thorenbnrger   Gespanschaft,  2 

I    St.  von  Rank. 

üzkerisora,  Siebenbürgen,  ein  Dorf 
im   Topäufalvaer   Bezirk   der   Nieder- 

!  Weissenburger  Gespanschaft,  welches 
zur  obern  Kameral-Herschaft   Zalatua. 

I  zur  Possession  Nagy-Aranyos  gehört, 
einen  Kreis  davon  bildet,    von  Wala- 

I  chen  nomadisch  bewohnt,  in  die  grie- 
chisch-anirte  Pfarre  in  Ponorel  und  in 
die  katholische  Pfarre  iu  Topänfalva 
als  ein  Filiale  eingepfart  ist.  Dieses 
Dorf  liegt  im  Maroser  Hauptflussge- 
biethe,  in  seinem  Filialgebiethe  des| 
Flusses  Aranyos  ,  bei  13  St.  von  der  | 
nächsten  Post  Bänffi-Hunyad. 

izkerlora-mare,     Siebenbürgen, 

'  ein  Monarchie  -  Grenxgebirg  auf  dem 
triplex  confiniam  zwischen   der  Wala- 

>  chei,  dem  Temesvarer  Banat  and  Sie- 
benbürgen, auf  dem  wrstlichen  Punkte 

•  des  südlichen  and  auf  dem  südlichen 
Punkte  des  westlichen  Höhenzuges, 
zwischen  den  Gebirgen  Kerbunele  und 

i   Morarul ,    7    St.    von   Kimpulnyäk  der  1 

Hunyader  Gespanschaft. 
:  izkerglgora-mlka,  Siebenbürgen,: 
I    ein  Berg  iu  der  Hunyader  Gespansch.J 
'■   im   Bisstraer  -  Segmeutalbachgebiethe,| 
i    zwischen  den  Bergen  Seszu  and  Vur- j 

vu-Paraelor,  auf  einem  den  Bach  Bisz- 
■!  tra  von  seinem  linksufrigen  Filialbach 

Marga  trennenden  Höhenzweige,  2  8t.  I 
I '  von  Bukova. 

tkerliora,  Valje-,  Siebenbür- 
ir  gen,  ein  Bach,  welcher  in  der  Thoren 
c   bnrger  Gespanschaft,    aus   dem  Berge 

Szkerisora  entspringt,  nach  einem  Lau 
n  fe  von  |  Standen  in  den  Bach  Valye 
I  Podsägy,  1\  st.  ober  Podsäga,  links- 
D    uferig  einfällt. 

•  zkerlgorl-  DJalu  ,    Siebenbürgen, 

eiu   Berg    im    Fogarascher   Distrikte, 
Df  *i  St.  von  Brazä. 
je  zkerlaorl,  Mjalu-,  Siebenbürgen, 

ein  Berg  in  der  Nieder- Weisseubarg. 
!    Gesp.,  unter  dem  Berge  Mogara,  \  St. 

von  Gura  Albakaluj. 

zkeusl  Pereou  ,  Siebenbürgen , 
i  ein  Baeh  in  der  Nieder- Weisseubarg. 
.  Gespanschaft. 

•zkeus  ,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss. 
,   Krassover  Gespanschaft,  Lagos.  Bzk., 

Alll.u,  geOgr.   LEXIKON.  M.  T. 


ein  walach.,  mit  einer  Pfarre  versehe- 
nes k.  Kammer al  -  Dorf  von  244  H. 
und  1270  Einw.,  grenzt  an  die  Ort- 
schaften Zgribestye,  Zerlenczmik  und 
Remete,  2}  St.  von  Lugos. 

Szklezö  ,  Skizow  —  Ungarn ,  diess. 
der  Donau,  Bars.  Gesp.,  Tapolcsaner 
Bzk.,  ein  zwischen  Wäldern  liegend., 
den  Grafen  Keglevics  dienstbares  Dorf 
von  88  H.  und  589  E.,  mit  einer  Lo- 
kal-Kaplanei,  zwischen  Kis-Lehota  u. 
Zsikova,  5  St.  von  Leva  und  6  Std. 
von  Neutra. 

Szklrna,  Siebenbürgen ,  ein  Bach  in 
der  Hunyader  Gesp. 

Szlablna,  Ungarn,  Neograd.  Komt.  : 
s.  Szlabonya. 

Szklablnka  ,  Sklabinka  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Thuroczer  Komt. 

Szklablngzky,  üEamok-,  Ungarn, 
Thurocz.  Komt.;  s.  Arx-Szklabinya. 

Szklabinya  ,  Varallya  ,  Ungarn, 
diesseits  der  Donau ,  Thurocz.  Gesp., 
im  I.  Bezirk  ein  der  adel.  Familie  R6- 
vany  gehör.  Dorf  von  86  Haus,  und 
590  Kinw. ,  mit  einer  röm.  kath.  Kir- 
che der  Pfarre  St.  Helena,  sonst  der 
evangelisch.  Gemeinde  Nagy  Jeszenicz 
einverleibt,  nahe  bei  dem  Schlosse  die- 
ses Namen,  ober  dessen  Thore  die  Jah- 
reszahl 800  stand.  Es  besteht  aus  drei 
Thcilen  ,  dem  obern,  mittlem  und  un- 
tern Schlosse.  Mehre  der  ungarischen 
Könige  hielten  sich  zuweilen  hier  auf. 
König  Matthias  Corvinus  schenkte  das- 
selbe dem  Johann  Ernest,  und  mit  der 
Zeit  kam  es  in  die  Hände  Zäpolya's, 
der  es  aber  beim  Friedensschlüsse  im 
J.  1561  an  König  Ferdinand  übergab; 
dieser  verlieh  es  zugleich  mit  derErb- 
Obergcspanswürde  dieses  Komitats  dem 
Grafen  Revay,  welche  Familie  (die 
Grafen  u.  Freiherren  v.  Re"vay)  noch 
heut  zu  Tage  in  dem  Besitz  desselben 
und  des  darunter  liegenden  Dorfes  ist. 
Es  wird  nun  von  herschaf (lieben  Be- 
amten bewohnt ,  3  St.  von  Nolcsd ,  2 
St.  von  Zsambokreth. 

Szklablnya  ,  Varaliya  ,  Ungarn, 
Thurocz.  Gespan.,  eiu  slow.  Dorf  von 
80  H.  und  730  meist  evaugel.  Einw., 
Filial  von  St.  Helena  und  Nagy  Jos- 
zeu.  Fruchtbarer  Ackerboden.  Guter 
Wieswachs  und  Weide.  Waldung ,  3 
St.  von  Nolcso'. 

Szklabonya,  Ungarn,  Neograd.  Ko- 
mitat ,  ein  ungar.  Dorf  von  109  Haus, 
und  780  meist  rk.  Einwohnern  ;  siehe 
Szabonya. 

Szladoeveze,  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Veröczer  Komt. 

Szklana,  Galizien,  Krakauer  Kr.,  ein 
105 


1034 


zum  Gate  und  Dorfe  Wenzerow   geh. 
Wirthshaus ,  2£  St.  von  Iwanowice. 

Szklarka,  Galizien,  Jasl.  Kr.,  ein 
Dorf.  Post  Gorlice. 

Szltlary  ,  Galizien,  Sanok.  Kreis,  ein 
zur  Hersch.  Jaslisko  gehör.  Pfardorf, 
am  Bache  Bania,  3£  St.  v.  Dnkla. 

Szklary ,  oder  Jawornik  —  Galizien, 
Rzesz.  Kr. ,  eine  Berschtift  und  Dorf, 
8  St.  von  Bzeszow. 

Szlavnleza  ,  Ungarn  ,  Trentsch.  Ko- 
mitat ,  ein  slow.  Dorf  von  51  H.  und 
345  Einwohn.  Filial  von  Bolesso'.  Hat 
mehre  Grandherren. 

Szlenrcz,  Ungarn,  Liptauer  Komitat, 
ein  sehr  kräftiger,  salinischer  Eisen- 
säuerling. 

Szkleno,  Glaserhey  —  Ungarn,  Thu- 
roczer  Komt. ,  ein  deutsches  Dorf  von 
122  H.  und  1563  rk.  E.  Grosse  Wal- 
dangen und  Weiden ,  sonst  meist  nur 
Haferbau.  Gehört  der  königl.  freien 
Bergstadt  Kremnitz. 

Szkleno,  Glashütten,  Szklene  -  Tep- 
licze  —  Ungarn,  Barser  Komt.,  ein  sl. 
Dorf  von  46  H.  und  321  rk.  Einwohn. 
Kammeraliscb,   1\  Std.  von  Schemnitz- 

Szklenoer  Itad ,  auch  Glashütten 
genannt  —  in  Ungarn,  liegt  auf  der 
Landstrasse  zwischen  Altsohl  und 
Schemnitz  im  Barser  Komitate ,  zwei 
Standen  von  Schemnitz  in  dem  Dorfe 
Szkleno ,  und  gehört  zur  Saxensteiner 
königlichen  Berg-Kammeral-  Herschaft. 
In  demselben  entspringen  mehre  war 
me  Hauptquellen ,  welche  im  Innern 
gleichen  Ursprung  verrathen ,  aber 
nach  Verschiedenheit  der  örtlichen 
Verhältnisse  mit  ganz  verschiedener 
Temperatur  begabt,  zu  Tage  ausbre- 
chen. Die  Wasser  sind  alle  klar, 
durchsichtig,  vollkommen  geruch-  und 
geschmacklos.  Die  höchste  Tempera- 
tur findet  man  im  Schwitzbade  und  in 
der  Quelle  am  Pfarhofe,  wo  Hühner 
abgebrüht  und  Eier  gesotten  werden 
können.  Die  mittlere  Temperatur  be- 
trägt 44  Grad  nach  lleaumur,  und  das 
Wasser  muss  man  in  den  Bädern  ab- 
kühlen, wenn  man  ohne  Nachtheil 
sich  darin  baden  will. 

Die  Schwere  dieses  Wassers  ist 
von  jener  des  destillirten  Wassers 
nicht  beträchtlich  verschieden,  sie  ge- 
ben auch  wenig  kohlensaures  Gas, 
da  sich  dasselbe  schon  beim  Ausbre- 
chen darch  die  hohe  Temperatur  ent- 
wickelt; und  es  erscheinen  auch  ge- 
ringere Niederschläge,  daher  die  Wä- 
sche lauge  rein  und  ungefärbt  bleibt, 
und  nur  nach  einem  längeren  Gebrau- 
Cht  unbedeutend  gefärbt  wird.   —  Ab-1 


gekühlt  ersetzen  diese  Wässer  di 
gewöhnliche  Trinkwasser  vollkommei 
und  können  manchem  dieser  Art  voi 
gezogen  werden ,  daher  auch  die  fix< 
Bestandtheile  desselben  von  jenen,  d 
man  gewöhnlich  in  dem  gemein« 
Wasser  findet,  nicht  wesentlich  al 
weichen. 

Ein  Pfund  Kommerzial-Gewicht  dii 
ses  Wassers   gibt   fünf  Gran  fixe  B< 
standtheile,  welche  aus 
225  Gran  schwefelsaurem  Kalk, 

75     —  —  Natron, 

35    —     salzsauren  — 

130    —    kohlensaurem      Kalk, 

20     —  —  Eisen, 

15    —    Kieselerde, 

500  Gran  bestehen. 

Diese  Badwasser  gehören  im  AI 
gemeinen  in  die  Klasse  der  auflöse: 
den  Bäder,  und  sind  zum  inneren  G 
brauche  vorzüglich  geeignet.  Em  grö 
seres  Verhältniss  an  schwefelsaure 
Natron  würde  ein  zweites  Karlsb 
geben.  Man  lobt  sie  in  der  Arthrit 
im  fluore  albo,  in  Verhärtungen  etc. 

Es  finden  sich  hier  fünf  Bäder : 

1)  Das  Herrenbad  hat  zwei  gerä 
mige,  lichte  ,  vor  aller  Zugluft  ges 
cherte  Badstubeu,  wovon  jede  das  n 
thige  Wasser  aus  einer  besonder 
warmen  Quelle  erhält. 

2)  Das  Prinzenbad  mit  einem  sc 
geräumigen  Badspiegel,  in  weicht 
das  Wasser  aus  einer  von  dem  He 
renbade  ganz  abgesonderten  warm 
Quelle  geleitet  wird. 

3)  Das  Kaiserbad,  ebenfalls  a 
einem  geräumigen  Badspiegel  best 
hend,  welches  zum  Theil  von  jee 
Quelle ,  aus  welcher  dem  Prinzenba 
das  Wasser  zufliesst ,  zum  aude 
Theile  aber  aus  einer  von  allen  üb 
gen  ganz  abgesonderten  Quelle  d 
nöthige  Wasser  erhält. 

4)  Das  Zipserbad,  grösstentheils  i 
für  gemeine  Leute  bestimmt  ,  erh 
sein  Wasser  aus  einer  im  Bade  seli 
entspringenden  Quelle. 

5)  Das  Schwitzbad  ist  ganz 
Tofstein  ausgehauen ,  und  erhält  <! 
Wasserzufluss  von  der  nämlichen  wi 
iv.cn  wasserreichen  Quelle ,  welche 
das  Prinzenbad  fliesst.  Den  Nan 
des  Schwitzbades  hat  es  erhalt« 
weil  in  diesem  Bade  über  dem  E 
rizonte  des  Wassers  eine  in  Tofstr 
aufwärts  ausgehauene  Höhle  vorfu 
den  ist,  in  welche  man  aus  dem  Bi| 
auf  Stufleu  ganz  bequem  gelang 
kann,    und  ^je  höher   mau   über    dl 


1635 


Wasserspiegel  in  diese  Höhle  hinauf 
steigt ,  desto  grösser  und  schweiss- 
treibender  ist  die  Hitze.  Mit  Recht 
nennt  man  sie  daher  das  Schwitzloch,  I 
oder  auch  das  trockene  Bad.  Nach 
Mathias  Bei  soll  der  Graf  Vesselenyi,  i 
damaliger  Palatin,  diese  Höhle  habet); 
vergrössem  lassen. 

6)  Das  gemeine  Bad,  welches  auchj 
mit  einem  besonderen  Schröpf  bade  ver-l 
?ehen  ist.  Das  warme  Wasser  wird! 
juch     in    dieses    Bad    aus    einer     be- 


leitet. 
I    Ausser 
welchen 


den    warmen   Quellen,    voni 
eben     die     genannten    Bäder j 


hr    Wasser    erhalten ,     gibt    es    noch 
nehre,  worunter  vorzüglich  jene  merk 
.vürdig  ist ,    die   gleich    unterhalb   der 
tirchenmauer    entspringt  ,     und    deren 
fjchon  oben,  wegen   ihrer   hohen  Tem- 
peratur,   Erwähnung    geschehen    ist. 
)ieses  sehr  warme  Quellwasser,  wel- 
(hes  nicht  besonders  ergiebig  ist,  wird 
Iwar    gewöhnlich    auch    in   das    Prin- 
enbad   geleitet :    es   kann    aber   sol- 
hes    auf    Verlaugeu     der    Badegäste 
juch    für   sich   allein    in  ein  abgeson- 
«rtes,  vorgerichtetes  Wannenbad  ge- 
ltet und  gebracht  werden. 
I  Was    die  Beherbergung   und  Unter- 
lauft  der  Badegäste,    und    die    dazu 
Gehörige  ökonomische  Einrichtung  an- 
gelangt, so  befinden  sich  bewohnbare, 
Kit   Bettstätten ,    Tischen    und   Stühlen 
versehene  Zimmer,  welche  an  die  Ba- 
degäste vermiethet  werden; 
i  a)   In   dem   Herrenbade   15    Zimmer 
•  iit  5  Küchen. 

aJI  b)   In    dem   Prinzenbade    8   Zimmer 
.  iit  2  Küchen. 

k'l  c)  In  dem  Kaiserbade  9  Zimmer  mit 
i»i  Küchen. 

d)    In    dem    Zipserbade   und    in  [der 
machbarten     ehemaligen    Amalgama- 
»8 -Mühle,    6   Zimmer    und    2    Ktt- 
ü4en,  und 

jtt-e)  In  dem  Schwitzbade  2  Zimmer. 
Da  die  königliche  Schemnitzer  Berg- 
unmer  als  Eigenthümerin    dieser  ge-j 
einnützigen  Bäder  nicht  sowohl  einen  j 
grossen  Nutzen,  als  vielmehr  das  all-! 
>  meine   Wohl    beabsichtigt:     so   sind; 
e  Preise   für    die   Wohnzimmer  äus-j 
.jrMt  gering,    und    der  Badepächter  ist! 
8  r  sich  allein  zu  ihrer  Erhöhung  nicht 
rechtigt.    Für    das   Baden    wird    hier 
chts  bezahlt.  Nur  ist  es  zu  bedauern. 
B»as  man    keine   geheitzten  Nebenzim- 
er  zum   Aus-    und  Ankleiden   findet. 
•;om    Besten    der    Badegäste    besoldet 
e  königliche  Bergkammer  einen  eige- 


nen geprüften  Wundarzt ,  dessen  Hül- 
fe sich  die  Gäste  bedienen  können. 
Auch  werden  in  dem  hier  befindli- 
chen, mit  mehren  Zimmern  versehenen 
Wirthshause  oder  Gasthofe,  Badegä- 
ste ,  welche  nicht  eigene  Haushaltung 
führen  wollen,  mit  Speisen  und  aller- 
hand guten  Getränken  auf  das  Billigste 
bewirthet. 

Dieser  in  einer  sehr  angenehmen 
und  romantischen  Gegend  gelegene, 
mit  den  anmuthigsten  Spaziergängen 
versehene  Badeort  ist  von  der  könig- 
lichen freien  Bergstadt  Schemnitz,  wie 
schon  oben  gesagt  worden  ist ,  nur 
zwei  kleine  Stunden  ,  und  von  Krem- 
nitz  etwas  über  drei  Stunden  ent- 
fernt; und  da  die  Hauptstrasse  von 
Schemnitz  nach  Kremnitz  über  Szkleno 
geht ,  und  von  der  Bergkammer  stets 
in  gutem  Stand  erhalten  wird :  so  ist 
es  ein  Leichtes ,  in  diese  zwei  Haupt- 
Bergstädte  des  Königreichs  Ungarn 
zu  gelangen,  dort  alle  Merkwürdig- 
keiten und  Bergwerks  -  Gegenstände 
zu  besehen,  und  insbesondere  sich  mit 
der  Manipulation  des  gesammten  nie- 
der -  ungarischen  Berg-  ,  Poch-  ,  Hüt- 
ten- und  Münzwcsens,  mit  Bewilli- 
gung der  k.  k.  montauischen  Ober- 
Direktion,  bekannt  zu  machen. 

Merkwürdig  und  sehenswürdig  ist 
der  kaum  |  Stunden  von  dem  Bade 
entfernte  Hliniker  Mühlsteinbruch,  wo- 
von alle  Jahre  viele  hundert  Mühl- 
steine in  alle  Theiie  des  Königreichs 
Ungarn  verführt  werden. 

Szkllffelor-  Eljalu,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  in  der  Nieder- Weissen  bürg. 
Gespauschaft ,  1}  Stunde  von  Intrc- 
Gäld. 

SzklifTi-  Valy©  ,  Siebenbürgen,  ein 
Bach  in  der  Nieder- Weissenburg.  Ge- 
spauschaft. 

Üfzkoha,  Siebenbürgen,  ein  P medium, 
welches  zum  Dorfe  Szilvas  der  Kolo- 
scher  Gespanschaft  gehört. 

Szkodua,  Galizien,  Tarnower  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Niezwiada  u.  Pfarre 
Gorki  geh.  Dorf,  grenzt  gegen  Süden 
mit  dem  Gute  Wielopole,  6  Stunden 
von  Sedziszow. 

Szkoko-Szkorota  ,  Siebenbürgen, 
eine  felsige  merkwürdige  Bergspalte 
in  der  Hunyader  Gespanschaft,  welche 
aus  dem  Berge  Sztanuletz  ausgeht,  u. 
sich  in  beinahe  fstündiger  Länge  ge- 
gen das  linke  Ufer  des  walach.  Schi- 
iyflusses  verliert,  3£  Stunden  v.  Kim- 
pulniak. 

Szkomnicii,    Skomnich    —  Ungarn 
103  * 
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ein  Dorf  von  3  Haus,  und   30  E.,   im 
Poseg.  Koint. 

SzkorcJ,  Korberg,  Skore  —  Sieben- 
bürgen, Fogaras.  Distr. ,  Porumbaker 
Bezirk,  ein  au  der  Poststrasse  liegen- 
des, theils  zum  1.  wal.  Grenz-Regim. 
Bezirk  Nr.  XVI,  theils  der  kön.  Kam- 
mer und  mehren  adel.  Familien  gehör, 
walach.  Dorf  von  729  Binw.,  mit  ei- 
ner griech.  unirten  und  nicht  unirten 
Pfarre,  4  St.  von  Also'-Szombathfalva. 

Szkorel,  Valye-,  auch  Välye-Szku- 
rel,  Siebenbürgen ,  ein  Bach,  welcher 
im  Fogarascher  Distrikt,  aus  einem, 
die  Bäche  Välye-Porumbäkuluj  u.  Vä- 
lve-Kertzesori  scheidenden  Höhenzw. 
entspringt,  nach  einem  Laufe  von  2£ 
Stunden  in  den  durch  Szkore  fliessen- 
den Bach,  £  St.  unter  demselben,  links- 
uferig  einfällt. 

SzkorobuJ,  Djalu,  auch  Szorobuj 
—  Siebenbürgen,  ein  Berg  in  d.  Nie- 
der-Weissenburger  Gespauschatt ,  un- 
ter dem  Berge  Mlad,  auf  einem,  die 
Bäche  Välye-Urzitsele  und  Välye-Ko- 
marni  trennenden  Höhenzweige,  1£  St. 
von  Mikliesdeny  und  von   Kosokany. 

Szkoroget  oder  Szoroset  —  Sieben- 
bürgen, ein  Berg  auf  der  dreifachen 
Grenze  zwischen  dem  Seiischtier  Fi- 
lialstuhl, dem  Hermanstädter  Stuhl  und 
der  Nieder- Weissenburger  Gespansch. 
auf  dem  Alt-Höhenarm,  zw.  den  Ber- 
gen Priszlop  und  La-Dosz  oder  Dus, 
2£  Stunde  von  Teliska,  Galiyis,  Välye, 
Sibil  und  von  Käkova. 

SzkoroaeUiluj,  Valye-,  Sieben- 
bürgen, ein  Bach,  welcher  in  der  Hu- 
nyader  Gespanschaft  aus  dem  Berge 
Szkorusetu  entspringt,  nach  einem  Lau- 
fe von  li  St.  in  den  Bach  Varos,  dort- 
gegendig  Välye- Meleilor  genant,  1* 
Stunden  unter  seinem  Ursprung,  rechts- 
uferig  einfällt. 

Szkorusetu,  nicht  Ikorosetto  —  Sie- 
benbürgen, ein  Berg  in  der  Hunyader 
Gespanschaft,  zwischen  den  Bergen 
Godiän  und  Szkirna  oder  Sztavamäre, 
auf  einem,  die  Bäche  Varos  und  Sebes- 
hely  trennenden  Höhenzweige,  3  Std. 
von  Gredistye  und  vom  Sebeshely- 
Eisenhammer. 

Szkoruwlna.  Skorussina  — Ungarn, 
ein  Berg  im  Arvaer  Komt. 

S/Jiur/u,  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
Fogarascher  Distrikt,  zwischen  den 
Bergen  Tzigäna  und  Pietritsana,  auf 
einem,  die  Bäche  Kuu-  Sebesuluj  und 
Välye-Berivoj  trennenden  Höheuzwei- 
ge,  Z\  Stunde  von  Sebes  und  von 
Desän. 

Szkorzl,  VJalu-,  Siebenbürgen,  ein 


Berg  auf  der  Grenze  zwischen  d. 
bokaer  Gespanschaft  und  dem  Bistri 
Militär-Distrikt,  zw.  den  Bergen  1 
mosa  und  Intra-Optsina,  auf  einen 
Bach  Välye-Ilva  von  seinem  links 
rigen  Filialbach  Välye-Lesuluj  t 
nenden  Höhenzweige ,  {  Stunde 
Tihutza. 

Szkoiarszka,  Szktarszky,  Ung 
diess.  der  Theiss,  Beregher  Gespan 
Mankäcs.  Bezirk,  ein  rusn.,  zur  H 
Munkücs  gehöriges  Dorf  von  32  I 
sern  und  446  Emw.,  mit  einer  eig 
Pfarre,  grenzt  an  Galizien  u.  diel 
maroscher  Gespanschaft,  3}  Stund 
Also-Vcreczke. 

Szkrad,  Kroatien,  Agramer  Gespi 
im  Gebirgs- Bezirk,  ein  der  Hersi 
Brod  geh.,  nach  Diviakj  eingepf.  I 
von  17  Häusern  und  167  Einwohi 
2  St.  von   Ravnagora. 

Szkrad,  DolnJ,  Kroatien,  Karls 
Generalat,  Budachker  Bezk.,  ein 
Szluiner  Grenz-Regim.  Bezirk  Nr. 
gehör.  Dorf  von  41  Häusern,  3  S 
Voinich. 

izkratf,  Gorny,  Kroatien,  Kl 
Generalat,  Budachker  Bezirk,  ein 
Szluiner  Grenz-Reg.  Bzk.  Nr.  IV. 
höriges  Dorf  von  20  zerstr.  liege 
Häusern,  mit  einer  gr.  nicht  un 
Kirche,  3  St.  von   Voinich. 

Szkradnlk,  Ungarn,  ein  Dorf 
109  Häusern  und  597  E.,  im  Ogu 
Grenz-Reg.  Bzk. 

§zkrap§zke,  Ungarn,  Zempl.  K 
s.  Magyoroska. 

Szkredl,  Välye-,  Siebenbürgei 
Bach,  welcher  im  Bistritzer  Mil 
Dislrikt  aus  dem  Berge Djälu-Kre 
ru  entspringt,  nach  einem  Laafe 
|  Std.  in  den  Bach  Välye  -Fia 
rechtsuferig  einfällt,  |  Stunden 
dem  Einfallspunkt  in  den  Bach  V 
Szalautza  sich  rechtsuferig   ergiei 

Szkrobotarszkoszello,   Zk 

tarzkoszello  —  Ungarn,    ein   Doi\ 
Agramer   Komt. 

SzkroduluJ,  Valyc-,  auch  V : 
Siroduluj  —  Siebenbürgen,  ein  l 
welcher  in  der  Thorenburger  GeM 
schaft  aus  dem  Berge  Pojäua-PJj 
zel  entspringt,  nach  einem  Lauft 
1£  Stunde  in  den  Bach  Görgeuy, 
ober  Fautsal,  liuksuferig   eiufäli 

Szkrofla.  Schweiudorf,  Schkrcj 
Ungarn,  Zarauder  Gespanschaft,  >r< 
Bezirk,  ein  mehren  Gruudherrejjp 
wal.  Dorf  von  226  Kiuw.,  mit  i 
griech.  nicht  unirten  Pfarre,  1\  &fc 
Körös-Banya. 
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zklarszky,  Ungarn,  Beregb.  Koint. ; 

s.  Szkotarszko. 

zkubln,  Ungarn.    Sohler    Kmt. ,  ein 

sl.  Dorf  von  42  Häasern  und  253  meist 

evang.  Kinwohn.  Filial  von  Radväny. 

Grundherr  von  Radvanszky,  £  St.  von 

Neusohl. 

zkufzany.  Kroazien,  Warasd.   Ge- 

neralat,  St.  Georger  Grenz-Reg.  Bez., 
|  Nr.  VI.  Kapeller  Bez.,  ein  Dorf  von 
u  19  H.  und  113  Einw. ,  \\  Stunde  von 
1  Bellovär. 

zkulinezl.  Ungarn,  zerstr.  Häuser 
1  im  Agram.  Komt. 

zkunlezft,   Ungarn,    ein    Praedium 

im  Agram.  Komt. 

zkulya,  Ungarn.  Jens,  der  Theiss, 
r'  Temesvar.  Gesp.,  Versecz.  Bezk.,  ein 
*  der  Kammeral- Herschaft  Detta  gehör. 
fl  wal.  Dorf  von  183  Haus,  und  919  E., 

mit  einer  griech.  nicht  unirten  Kirche 
]  and  Pfarre,  grenzt  von  Ost.  geg.  W. 
r  an  Soosdia  und  Birda,  1}  Stunden  von 

Detta. 

zkupleza,    Szkunicza   —    Kroatien, 

Agramer  Gespanschaft,  im  Bezirk  jeu- 
Biseits  der  Kulpa,  eine  zur   Hersch.  No- 
'Ivigrad  geh.,   und    dahin    eingepf.  Ort- 
schaft, \  St.  von  Novigrad. 

zkuria,  Valye-,  Siebenbürgen,  ein 

Bach,  im  Fogaras.  Distr. 
fsur(u.  Siebenbürgen,  ein  Berg,  in  d. 

Nieder-Weissenb.  Gesp. ,  \  Std.  von 
"!  Kis-Kerek. 

zlabonya,  Szklabonya  —  Ungarn, 
\  ein  Dorf  von  109  H.    u.    780   E. ,  im 

Neograd.  Komt. 

zlaho«,  Kls-,  Klein-  od.  MalaSIo- 
d  boska  —  Ungarn,  dies.  d.  Theiss,  Göm. 
t:  Gesp.,  Ob.  Bez.,  ein  d.  Hrsch.  Cset- 
l  net  geh.  Dorf  v.  30  H.  u.  345  meist 
1  evang.  E.,  nach  Getzelfalva    eingepf.. 

liegt  im  Thala  Rester,  am  Berge  Zsdsar, 
"'5  St.  v.  Rosenau. 

<  zlabOM,  \»m;j-,  Gross-  od.  Velka 
\  Slaboska,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
jr'Gömör.  Gesp.,  Ob.  Bzk.,  ein  der  Her- 

schafi  Csetnet  geh.  Dorf  v.  102  H.  u. 
t  797  meist  evang.  E.,  mit  einer  helve- 
tischen Lokalpfarre,  liegt  im  Thale  Fe- 
y  kete  Lehota,  hat  eine   Eisenschmiedte, 
j  5}  St.  v.  Rosenau. 

:zlabotle,  Ungarn,   Agramer   Komt., 
j,  eine  warme   Schwefelquelle    zwischen 
Agram  u.   Karlstadt. 

:  zlaeheexyzna,  Galizien,  Tarnop. 
\  Kr.,  ein  Gut  und  Dorf-,  s.  Wasyl- 
es  kowce. 

zlachtowa,  Galizien,  Sandecer   Kr. 
\*  ein  Gut  und  Dorf  mit  einer  Pfarre,  an 
der  uug.  Grenze.  Post  Piwniczna. 


Szlablnya,  Szlyacsan  -  Ungarn,  eine 
Kohlenbrennerei  im  Sohler  Komt. 

Nzladoeveze.  Slavonien  ,  Veröczer 
Gespans,  und  Bzk.,  ein  der  Herschaft 
Zeröcze  geh.  Dorf  von  104  H.  nnd 
655  E  ,  mit  einer  eigenen  Pfarre  und 
Mahlmühle,   7  M.  von  Babocsa. 

Szlakl.  Galizien,  Zloczower  Kreis, 
eine  Vorstadt  von  Zloczow. 

Szlakna,  Banater  Generalat,  walach. 
illir.  Grenz-Reg.  Bzk.,  ein  Dorf  von 
88  H.  nnd  613  E. ,  gr.  nicht  nnirte 
Kirche,  1\  St.  von  Karansebes. 

Szlakoveze ,  Slakovce  —  Ungarn, 
ein  Dorf  von  119  Haus,  und  623  E., 
im  Brod.  Grz.  Reg.  Bzk. 

Szlakoveze.  Ungarn,  Zemplin.  Ko- 
mitat ;  s.  Szälok. 

Szlakovecz  ,  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Zalad.  Gesp.,  Muraköcz.  Bzk., 
ein  Dorf  von  14  Häusern  und  124  rk. 
E.,  nach  Nedelicz  eingepfarrt  und  der 
fürstl.  Eszterhäzj'schen  Herschaft  Csäk- 
tornya  dienstbar,  liegt  nahe  am  Drau- 
flusse  gegen  Prezie ,  £  St.  von  Csäk- 
tornya. 

S/Iana  ,  Slana  —  Ungarn ,  ein  Fluss 
im  1.  Banal-Grz.  Reg.  Bzk. 

Szlana ,  Slana  —  Ungarn,  ein  Prae- 
dium von  7  H.  und  55  E.  ,  im  1.  Ba- 
nal-Grz. Reg.  Bzk. 

Szlanagora,  Szlavnagora  —  Ungarn, 
ein  Dorf  von  9  Haus,  und  74  E.,  im 
Agramer  Kofnt. 

Szlaneez,  Ungarn,  Sohler  Komt.,  ein 
Praedium  von  19  H.  und  150  E. 

Szlanieza.  Ungarn,  diesseits  der  Do- 
nau, Arvaer  Gesp.,  Mamesztov.  Bzk., 
ein  zur  Kammeral-Herschaft  Arva  geh. 
Dorf  von  115  H.  und  894  meist  rk, 
E.,  Filial  von  Nameszto'.  60£  Feuer- 
steilen.  Leinwandhandel.  Mittelmässi- 
ger,  den  Ueberschwemmuugen  der  Ar- 
va und  Szlana  ausgesetzter  Boden. 
Die  hiesige  Kirche  hat  11  Statuen,  die 
den  Kai varienberg  vorstellen.  Einkehr- 
haus. Unter  den  hiesigen  Bauernhäu- 
sern sind  mehre  von  Steinen  aufge- 
führt, liegt  zwischen  den  Flüssen  Ar- 
va undSzlanicza,  von  welch  letzterem 
der  Ort  seinen  Namen  hat,  11  Stund, 
von  Also'-Kobin,  14  St.  v.  Rosenherg. 

Szlanldol ,  Kroatien,  Agram.  Gesp., 
im  Bzk.  diesseits  der  Kulpa  und  ßza- 
mobor.  Distrikt,  eine  Gemeinde  und 
Dorf  von  10  H.  und  99  E.,  in  der  Pf. 
Szamobor,  2  St.  von  Rakovpotok. 

Szlanl  Potok  ,  Kroatien ,  Agramer 
Gesp.  und  Bzk.,  eine  im  Gebirge  lie- 
gende, nach  Ob.  Sztubicza  eingepfarte 
Ortschaft  von  149  Haus,  und  1427  E., 
4  St.  von  Zapressich. 
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Szlanltza ,  Stansdorf  —  Siebenbür- 
gen, ein  Dorf  mit  einem  Goldbergwerk 
in  der  Hanyader  Gesp. 

Szlankament,  JVovS-,  Slankament, 
Ungarn,  ein  Dorf  von  419  Haus,  und 
2282  Einw.  im  Peterwardeiner  Grenz- 
Reg.  Bezirk. 

§zlanfcament ,  Sztari-,  Slanka- 
ment — -  Ungarn  ,  ein  Dorf  im  Peter- 
ward. Grz.  Reg.  Bzk. 

Szlanna,  oder  Szlannicza  —  Ungarn, 
Arvaer  Komt.,  ein  Ftuss ,  welcher  an 
der  Babia-Gurna  aus  mehren  süssen 
und  einer  salzigen  Quelle  entspringt, 
und  sich  in  die  Weichsel  ergiesst. 

Szlanoveez ,  Slanovec  —  Ungarn, 
ein  Dorf  von  16  H.  und  157  B. ,  im 
Agram.  Komt. 

Szlanye,  Sleien  —  Kroatien,  Kreutz. 
Gesp.,  Podravan.  Bzk.,  eine  der  adel. 
Familie  Lendvay  geh.  Herschaft  mit 
einem  Kastell,  Meierhofe,  Mahlmühle 
und  Wirthshause ,  dann  ein  Dorf  von 
69  H.  und  416  E.  in  der  Pfarre  Mar- 
tianecz,  liegt  an  dem  Bednyaflusse, 
lvSt.  von  Ludbreg. 

Szlanylna,  Siebenbürgen,  Inn.-Szoln. 
Gesp.;  s.  Szalonna. 

Szlapnleza,  Kroatien,  Agram.  Gesp., 
im  Bzk.  dies«,  der  Kulpa,  ein  zwischen 
hohen  Gebirg,  liegendes  der  Gemeinde 
Rakovicza  und  Pfarre  Szamobor  ein- 
verleibtes Dorf  von  5  H.  und  49  E., 
ist  berühmt  wegen  den  daselbst  be- 
findlichen vielen  Bären,  2  Stunden  von 
Jaszka. 

Szlapno.  Slapno  —  Kroatien,  Agram. 
Gesp.  im  Bezirk  Jens,  der  Kulpa ,  ein 
Gut  und  Dorf  von  36  H.  und  309  E., 
in  der  Pfarre  Thergs ,  \\  Stunde  von 
Karlstadt. 

Szlaszfea,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Barser  Gesp.,  Graner  Bezirk,  ein  dem 
Graner  Bisthum  geh.  Dorf  von  69  H. 
und  475  rk.  E.,  mit  einer  röm.  kath. 
Pfarre  und  Kirche,  Sägemühle,  Wal- 
dungen, unweit  Kaproncza ,  7  St.  von 
Schemnitz. 

Szlate,  Zlate  —  Ungarn,  zerstr.  Häuser 
im  Küstenlande. 

Szlatenllt,  Slavonicn,  Veröcz.  Gesp., 
Deakovarer  Bezirk,  ein  der  Bisthums- 
Hersch.  Deakovar  geh.  Gebirgs-Dorf, 
2  Ml.  v.  Deakovar. 

Szlatlcza,  Ungarn,  ein  Praedium  von 
4  H.  und  91  E.,  im  walach. -il  lir.-Grcnz- 
Regiments-Bezirk. 

Szlatleza,  Ungarn,  ein  Dorf  von  135 
Häusern  und  799  K.,  im  walach.-illir.- 
Grenz  -  Regiments  -  Bezirk ,  mit  einem 
Kloster,  am  Noraflusse,  1  St.  v.  Weis- 
kirchen, 


Szlatlna,  Slatina  —  Ungarn,  ein  Fit 
im  Sohler  Komt. 

Szlatlna,  Ungarn,  Jens,  der  Theis 
AraderGesp.  und  Bezirk,  ein  der  kc 
Kammer  geh.  wal.  nachRavna  eingi 
Dorf  von  47  Häusern  und  277  E.,  I 
viele  und  vortreffliche  Kirschen,  grci 
mit  Ravna  und  Nyägra,  11  St.  v 
Arad. 

Szlatlna,  Ungarn,  Agram.  Gesp.,  < 
Praedium. 

Szlatlna,  Ungarn,  Agramer  Ges 
ein  Dorf  von  48  Häusern  und  398  Ei 
wohnern. 

Szlatlna.  Slatina  Ungarn,  ein  Prc 
dium  im  Tschaikisten  Distrikt. 

Szlatlna  oder  Lespegye  —  Ungai 
Jens,  der  Theiss,  Arader  Gesp.  ein  c 
k.  Kammer  geh.,  nach  Gross  zur  { 
nicht  unirten  Pfarre  eingpf.  wal.  Di 
von  72  Häusern  und  504  Einwohnei 
schlechter  Ackerboden,  Waldungen  l 
vielen  Eicheln,  Zwetschken.  Zieg« 
und  Bienenzucht,  zwischen  Pernyes 
Baja ,  Gross  und  Vaszoja,  16  St.  v 
Arad. 

Szlatlna,  Ungarn,  Warasdiner  Ges 
ein  Vorgebirge. 

Szlatlna,  Ungarn ,  Jens,  der  Thei 
Krasso'ver  Gesp.,  Oraviczer  Bzk.,  « 
walach.  mit  einer  Pfarre  versehet 
Kammer al- Dorf  von  197  Häusern  u 
1035  E.,  bergiger  Steinboden,  Maisbi 
grosse  Zwetschkengärten ,  Slivovi 
brennereien,  Waldungen ,  unweit  v 
Nera-Flusse,  grenzt  vou  Osten  geg 
Westen  an  Pottok  und  Bagodincz,  J 
v.  Szaszka. 

Szlatlna,  Szalatvina,  Szlatyinie,  Szl 
tinaiAkna,  oder  Kostel  Salatvinski 
Ungarn,  Jens,  der  Theiss,  Marmaroi 
Gesp.,  Szigether  Bzk.,  ein  der  köni 
Kammer  und  mehren  adelicben  Famili 
gehör,  walach.  Dorf  von  116  H.  u 
1002  kath.  und  grk.  E.,  mit  einer  , 
kathol.  Pfarre,  an  der  Theiss,  Eiche 
und  Buchenwaldungen.  Hier  sind  l 
rühmte  Salzgruben,  u.  besonders  met 
würdig  ist  auch  hier  die  natürlk 
Gasbeleuchtung.  Im  Jahre  1826  ha 
sich  in  einem  15  Fuss  tiefen  Soha 
bei  der  neunten  Klafter  Auslenku 
die  Luft  entzündet ,  welche  aus  eh 
messerrückendicken  Spalte  hervorströ 
te.  Nach  geschehener  Untersuchu 
hielt  man  es  für  rathsam,  diese  L 
in  einer  Röhre  aufzufangen ,  und  ni 
telst  mehreren  augebrachten  weiss  b 
ehernen  Röhren  iu  den  Gang  zu  leit< 
und  als  Beleuchtung  zu  benutzen. 
Diese  natürliche  Gasbeleuchtung,  wi 
che  noch  durch   ein  zweites  Herai 
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strömen  verstärkt  wurde ,  dauert  noch 
bis  heutigen  Tag,  grenzt  an  Fejeregj'- 
bäza  und  Kabalapatak,  }  Stunde  vod 
Szigeth. 

izlatlna.  Ungarn,  Marmaros.  Gesp., 
ein  walach.  Dorf  von  175  Häusern  und 
894  E„  732  gr.  Kath.,  132  Jaden  mit 
einer  Synagoge  und  dem  affiliirten 
Dorfe. 

izlatlna,  Ungarn,  Temesvar.  Banat, 
walach.-illir.-Grenz-Regiments-Bezirk, 
ein  Dorf  von  51  H.  und  297  B.  Post- 
amt; s.  Slatina. 

Izlatlna .  walach. -illir.-Grenz-Regi- 
ments- Bezirk,  ein  Dorf  von  154  Haus, 
und  800  meist  römk.  E.,  Postwechsel 
zwischen  Karansebes  und  Teregova  au 
der  Temes.     Postamt. 

Izlatlna,  Ungarn,  Kreutzer  Gesp., 
ein  Dorf  von  29  Häusern  und  180  Ein- 
wohnern. 

izlatlna,  Kroatien,  Kreutzer  Gesp., 
Monoszloer  Bezirk ,  ein  der  gräflichen 
Erdödyschen  Hersch.  Monoszlo'  gehör, 
nach  Jelleuszka  eingpf.  Dorf  von  22  H 
und  132  Einwohnern ,  6  Stunden  von 
Petrinya. 

»zlatlna,  Kroatien,  Warasdin.  Gesp., 
Unt.  Zagorianer  Bezirk ,  ein  Landgut 
mit  einigen  Häusern ,  zur  Gemeinde 
und  Pfarre  Bellecz  einverleibt,  4  St.v. 
Osztricz. 

izlatlna,  Ungarn,  ein  Dorf  von  48  H. 
und  267  E.,  im  I.  Banal-Grenz-Regim.- 
Bezirk. 

zlatlna,  Slavonien,  Veröczer  Gesp. 
und  Bezirk,  eine  Herschaft  und  markt 
von  124  Häusern  und  777  Einwohnern, 
mit  einer  eigenen  griech.  nicht  unirten 
Pfarre,  1\  Ml.  v.  Babocza. 
zlatlna-akna,  Kostel-Solotwinsky 
—  Ungarn,  Salzgruben  im  Marmar. 
Komitat. 

»zlatlna,  K.B »t-  undXajry-,  Ungarn, 
dies*,  der  Donau ,  Trentschiner  Gesp., 
2  zusammenhängende,  zurHrsch.  Zay- 
Ugrocz  geh.  Dörfer  von  80  Häusern 
und  955  E.,  wovon  letzteres  mit  einer 
eigenen  Pfarre,  ersteres  mit  einer  Pa- 
piermühle versehen  ist,  ausserhalb  der 
Landstrasse,  5  St.  von  Nitra-Zsam- 
bokretb. 

zlatlna,   IVea-,  Ungarn,  Militär- 
Grenze,    ein  Dorf  von  51  H.  und  297 
Einwohnern. 
zlatlna,    IVagy  -  ,    Szolotvina  — 

.  Ungarn,  diess.  der  Theiss,  Unghvarerj 
Gesp.,  MinaierBzk.,  ein  mehren  Grund-! 
herreu  geh.  zur  kath.  Pfarre  inOrosz-! 

'F  Komorocz  eingpf.  Dorf  von  50  H.  uud' 
396  E.,  ist  von  Gebirgen  umgeben  undi 
liegt  unweit  von  der  Hauptstrasse  von 


Unghvar  nach  Szerednye,  grenzt  an 
Puszta-Szlatina,  Csertesz  und  Dengläz, 
l  MI.  v.  8zerednye. 

Szlatlna,  Kla-  oder  Puazta-, 
Male-Slatina  —  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss ,  Unghvarer  Gesp.,  Szerednyer 
Bezirk  ,  ein  der  Kammeral  -  Herschaft 
Unghvar  geh.  zur  griech.  kath.  Pfarre 
in  Horlyova  eingepf.  Dorf  von  23  H. 
und  169  E.,  liegt  in  einem  sehr  tiefen 
Thale  zwischen  Gebirgen ,  grenzt  an 
den  Ortschaften  Horlyova ,  Stripo  und 
Nagy  -  Szlatina ,  £  Meile  von  Sze- 
rednye. 

Szlatlna,  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
obern  Tschiker  Szekler  Stuhl,  1$  Std. 
von  der  Gyimescher  Kontumaz. 

Szlatlnaer-Sehlüssel,  —  Ungarn, 
ein  Pass  im  Walachisch  Illirischen 
Grenz-Regim.  Bezirk. 

Szlatina.  Valye--.  Siebenbürgen,  ein 
Räch  in  der  Hunyader  Gesp. 

Szlatina,  Valy«r-,  Siebenbürgen,  ein 
Bach  in  der  Nieder  Weissen  burger- 
Gespanschaft. 

Szlatlnik.  Slatinik  —  Ungarn,  ein 
Dorf  von  69  Häusern  uud  324  Ein- 
wohn, im  Gradiskaner  Grenz  -  Regim. 
Bezirk. 

Szlatlnik,  Slatinik  —  Ungarn ,  ein 
Dorf  von  120  Häusern  uud  629  Kinw., 
im  Gradikaner  Grenz  -  Regim.    Bezirk. 

Szlatlnlk,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Ve- 
röczer Komitat,  von  93  Haus,  und  568 
Einwohnern. 

Szlatlnlk,  Goi-nyl-,  Szlatlnik  — 
Ungarn,  ein  Dorf  im  Broder  Grenz- 
Regim.  Bzk,,  mit  44  Häusern  und  228 
Einwohnern. 

Szlatlnka ,  Szletyivare  —  Ungarn, 
Jens,  der  Theiss ,  Marmaros.  Gespan- 
schaft, Ober.  Bzk.,  ein  den  adel.  Farn. 
Dunka  uud  Reduik  gehör,  wal.  Dorf9 
von  83  Häusern  und  496  Einwohnern, 
mit  einer  Salzquelle ,  liegt  am  Glod 
Flusse,  in  der  Pfarre  Glod  ,  grenzt  v. 
Osten  gegen  Westen  an  Sajo'  u.  Mi- 
kolapatak,  3^  St.  von  Szigeth. 

Szlatlnyak ,  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Zalader  Gespansch.,  Muraköz. 
Bzk.,  ein  Gebirgsdorf  von  26  Häusern 
und  201  Einwohn.,  nahe  an  d.  Grenze 
von  Steiermark,  in  der  Pfarre  Strido, 
wie  diess  der  Name  anzeigt,  dergräfl. 
Festetics.  Hersch.  Csäktornya  gehör., 
2J  St.  von  Csäktornya. 

Szlatlnyak,  Kl«-,  Ungarn,  ein  Vor- 
gebirge im  Zalader  Komt. 

Szlatlnyak*  Nagy-,    Ungarn,  ein 

Vorgebirge  im  Zalader  Komt. 
Szlatlve,  Zlative,  Iffale  u.  Vtllka , 
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Ungarn,   ein   Dorf  iu  der  Agram.  Ge 
spanschaft. 

^/Ju&tina,  Ungarn,  diess.  d.  Theiss, 
Zipser  Gespan.,  im  IV.  oder  Gebirgs 
Bezirk ,  ein  slowak.  auf  einem  Berge 
nahe  bei  OJymsavka  liegendes,  mit  1 
röin.  katholischen  Pfarre  und  Kirche 
versehenes ,  und  den  Grafen  Csäky 
eigeutl.  zur  Hersch.  Hotyko'cz  gehör. 
Dorf>  von  29  Häusern  und  218  Einw., 
mit  1  Sauerbrunnen ,  5  Stunden  von 
Leutschau. 

Szlave  Ciora ,  Kroatien ,  Agramer 
Gespansch.  im  Bezirk  diess.  d.  KuJna 
eine  zwischen  Gebirgen  lieg.,  zur  Ge- 
richtsbarkeit Rakovicza  gehöriges  nach 
Szamobor  eingepf.  Dorf  von  9  Haus, 
und  74  Einwohnern,  lf  Standen  von 
llakovpotok. 

Szlavecsa,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Eisenburger  Gespansch.,  To't-säg  Bzk., 
ein  der  Hersch.  Felsö-Lendva  gehör., 
nach  Sz.  György  eingepf,  zwischen 
Bergen  bei  FelsÖ-Lendva  u.  Nuszizo- 
va  lieg.  vend.  Dorf  von  44  Häusern 
und  348  Einw.,  i\  Stunden  von  Rad- 
kersburg. 

Szlavecsa,  Also-,  Ungarn,  jenseits 
der  Douau,  Eisenburg.  Gesp.,  Tdt-säg 
Bezirk,  ein  vend.  Dorf  von  42  Haus. 
und  326  Einw.,  der  Hersch.  Felsö- 
Lendva,  nach  Szt.  Gyögy  eingepfart, 
zwischen  kleinen  Bergen  u.  d.  Lendva 
Flusse,  nahe  bei  Badocz,  1£  Std.  von 
Radkersburg. 

Szlavej.  Siebenbürgen,  ein  Qebiry  in 
der  Hunyader  Gespansch.,  3|  St.  von 
Kimpulniak. 

SzlaveJ,  Valy*-,  Siebenbürgen,  ein 
Bach  in  der  Hunyader  Gesp. 

Szlavetieli,  Slawetisch  —  Kroatien, 
Agram.  Gesp.,  eine  den  Grafen  Ors- 
sich  geh.  Barschaft  und  Doi  f  von  49 
Häusern  und  364  Einwohn.,  mit  einer 
eigenen  Pfarre  und  hersch.  Schlosse, 
liegt  im  Gebirge  und  erzeugt  vortrefl. 
Wein,  1£  Stande  von  Jaszka. 

Szlave,  DJalu-,  Siebenbürgen,  ein 
Qebirg  in  der  Hunyader  Gesp.,  3  Std. 
von  AIso'-Borbo'tye"ny. 

Szlavtcza,  Kroatien,  Agram.  Gesp., 
im  Gebirgs  Bezirk,  eine  der  Herschaft 
Fussine  gehör.,  und  dahin  eingepfarte 
Ortschaft  von  11  Haus,  und  89  Einw., 
an  der  Karolinen  -  Strasse ,  1£  Stunde 
Fassina. 

Szlavnagora,  Szlanagora,  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Agram.  Komt. 

Szlavnlcza,  Ungarn,  diess.  der  Do- 
nau, Trentchin.  Gesp.  im  Mitter  Bezirk, 
ein  mehren  adel.  Farn,  dienstb.  Dorf 
von  51  Häastru  und  345  Einw.,  Filial 


der  Pfarre  Bolessov,  nahe  an  d.  Land 
Strasse,  westl.  3}  St.  von  Trentchin. 

Szlavskopolto ,  Kroatien,  in  d< 
Banal-Grenze ,  Peschenicz.  Bzk.,  ei 
zum  lten  Banal  -  Grenz-Regim.  Bezir 
Nr.  X  geh.  Dorf  von  16  Häusern  un 
89  Einw.,  liegt  an  der  Poststrasse  a 
der  Szluiner  Komitats  Grenze,  5  St< 
von  Verginmost. 

Szlawl&ow,  Ungarn,  Saros.  Gesp 
s.  Szalok. 

Szlees,  Also-,  F«1bö-,  Hözeii 
insgem.  Trium  Szllcs ,  Szliacze,  Ui 
garn,  diess.  der  Donau ,  Liptau.  Gesj 
im  westlich.  Bzk.,  ein  grosser  Mark\ 
flecken,  eigentl.  3  beisammen  stehend 
Ortschaften  von  225  Häusern  und  163 
rk.  Einwohn. ,  dem  Religiousfond  gc 
hörig,  Közep  ist  ein  Marktflecken,  un 
heisst  auch  Trium  Szlecz ,  hat  Jahi 
markte  f  Meil.  von  Rosenberg,  Also 
uud  Felsö  sind  Dörfer  und  nach  Kg 
ze'p  Szlecs  eingepf. ,  Felsö-Szlecs  h; 
einen  vortrefflichen  Sauerbrunnen,  de 
einen  sehr  erfrischenden  Sauerbrunnen 
geist,  Eisen,  Alkalierde  u.  mit  Sauei 
brunnensalz  vermischtes  Mincralka 
enthält.  Er  bewährt  sich  inErsehlappan 
der  Eingeweide,  verdorbenen  säfter 
übler  Beschaffenheit  des  Geblüts ,  i 
verschlagenen  Harn,  Nierenentzündun 
und  Stein,  daher  er  halb  mit  Milc 
vermischt  den  Milzsüchtigen,  Lungen 
süchtigen  und  mit  Scharbock  u.  Glie 
derreissen  Behafteten  vortrefflich  z 
Statten  kommt,    2   St.  von  Rosenbert 

Szledzlrjowlee,    Galizien,  Bocbnii 
Kreis,    ein   zur   Hersch.  Konotow  gel 
Dorf,  gegen  Osten  nächst  Zabawa, 
St.  von  Gdow. 

Szlembark.,  Galizien,  Sandec.  Kr 
eine  zur  Herschaft  u.  Pfarre  Harklow 
geh.  Dorf,  über  dem  Flusse  Danaie* 
12  St.  von  Sandec. 

Szleme,  Kroatien,  Agram.  Gesp.,  i 
Gebirgs  Bezirk,  [eine  zur  Hersch.  Br( 
geh.,  nach  Diviaki  eingepf.  Ortscha 
von  6  Haus,  und  51  Einw.,  £  St.  v< 
Ravnagora. 

Szleiiealtl  ,  Galizien ,  Rzesz.  Krei 
ein  Vorwerk  der  Herschaft  Domhr 
wice  u.  Pfarre  Mich ocin.  PostRzeszo> 

Szlepkoveze  ,  Ungarn,  Zemplin 
Komitat;  s.  Szelepka. 

Szletylvare,  Ungarn,  Mamaros.  G 
spansch. ;  s.  Szlatinka. 

SzIIacse,  Ungarn,  Liptauer  Gespaij 
8.  Also'-,  Felsö-,  Közep-Szlecs. 

Szllace,  Ungarn,  diess.  der  Dona 
Sohler  Gesp. ,  Unter.  Bezirk,  warf1 
Bäder  und   Trinkt/uellen   nächst  d< 
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Dorfe  Ribiu ,    der  Hersch.  Schloss  Zo- 
lioni  geh.,  1{  St.  von  Butsa. 

Szllacsan,  Ungarn,  diess.  der  Do- 
nau, Sohler  Gesp. ,  Oberer  Bzk.,  ein 
der  Kamm.  Hersch.  Neusohl  geb.,  nach 
Donoval  eingepf.,  und  nächst  diesem 
Orte  liegendes ,  von  Kohlenbrennern 
bewohntes  Dorf  von  10  Haus,  uud  80 
rk.  Einw.,  1}  St.  von  Altgebirg  und 
3|  St.  von  Neusohl. 

Szlluia,  Siebenbürgen ,  ein  Berg  in 
der  Hunyader  Gesp. ,  8  Stunden  von 
Livadzel. 

Szllmnllt,  Siebenbürgen ,  Hermanst. 
Stuhl;  s.  Szellindek. 

Szllmot,  Siebenbürgen,  ein  Monarchie 
Grrn%gebirg  zwischen  der  Walachei 
und  der  Nieder- Weissenburger-Gesp.. 
unter  dem  schon  in  die  Walachei  ge- 
hörigen Gebirge  Tartaru ,  auf  einem, 
deu  Bach  Ruu-Szalanuloj  von  seinem 
rechtsuferigen  Filialbach  Ruu-Formos- 
za  trennenden  Höhenzweige,  1  Stunde 
ober  seinem  Einfalle,  5  St.  v.  Petrilla, 
worauf  ein  Kordons-Wachthaus  steht. 

Szllmoi,  DJalu-,  auchDjälu-Szlimi, 
Siebenbürgen,  ein  Berg  in  der  Hunya- 
der Gesp.,  im  Schilyer  Segmentalfluss- 
gebiethe,  zwischen  den  Bergen  Szlima 
u.  Djälu  Nyegru,  auf  einem,  die  Bäche 
Pereou-Meleja  und  Valye  -  Zsijetzuluj 
trennenden  Höhenzweige,  1^  Stunde 
von  Livadzel. 

SzlKnyak,  Slivnyak  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Szluiner  Grenz -Regiments- 
Bezirk,  von  34  Häusern  und  133  Ein- 
wohnern. 

Szlivosseveze,  Slivoshevce  —  Un- 
garn, ein  Dorf  im  Veröcz.  Komt.,  von 
99  Haus.  u.  603  Einw. 

Szlobanszky,  Ungarn,  ein  Pracdium 
im  Warasd.  Komt. 

Szlobln,  Zlobin,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Agram.  Komt. 

Szlobodnavlaszt,  Slavonien ,  Ve- 
röczer  Gesp.,  Deakovar.  Bzk.,  eiu  der 
Bisthumshersch.  Deakovar  gehör.  Dorf 
von  73  Haus.  u.  438  Einw.,  am  Fusse 
des  Gebirges  an  der  Grenze  des  Pose- 
ganer  Komitats,   3  Meil.  v.  Deakovar. 

Szlobodnleza.  Slobodnica ,  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Broder  Grenz-Regiments 
Bezirk,  von  305  Häusern  und  1088 
Einwohnern. 

Szlobostlna,  Slobostina  —  Ungarn, 
ein  Dorf  v.  33  Haus,  und  190  E.,  im 
Posegan.  Komt. 

Szlobostlna.  Slobostina,  Ungarn,  ein 
Bach  im  Gradiskaner  Grenz  -  Regim. 
Bezirk. 

Szlolezek  ,  Sloicek  —  Ungarn,  ein 
Berg  im  Unghv.  Komt» 


Szlolnczl,  Kroatien,  in  der  Banal  Gren- 
ze, Hrasztovacz.  Bezirk,  ein  zum  3ten 
Banal-Grenz-  Regim.  Bzk.  Nr.  XI  geh. 
Dorf  v.  55  Haus.  u.  349  Einw.,  liegt 
auf  einer  Anhöhe  oberhalb  dem  Bache 
Jasztrebicza,    8±  St.  von  Petrinia. 

Szlokoveez.  Kroatien,  Kreutz.  Gesp., 
Podravauer  Bzk. ,  ein  zur  fürstl.  Bat- 
tyanischen  Hersch.  Ludberg  geh.,  und 
dahin  eingepf.  Dorf  v.  31  Haus.  u.  153 
Einw.,  £  St.  von  Ludbreg. 

Szlopaniizka,  Slopanska,  Ungarn, 
ein  Landhaus  in  der  Warasdiner  Ge- 
spanschaft. 

Szlopna,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Trentohin.  Gesp.,  ein  Dorf  der  Hersch. 
Bittsa,  nach  Kis-Jeszenicz  eingepfart, 
nördl.  zwischen  Bergen,  3  Stunden  v. 
Sillein. 

S/lopua,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Trentchin.  Gesp.,  im  Mittl.  Bezirk,  ein 
adelig,  mit  1  röm.  kathol.  Pfarre  und 
Kirche  versehen.  Dorf  von  58  Häusern 
und  477  Eiuwohn. ,  östlich  ausser  der 
Landstrasse,  1\  St.  von  Trentchin. 

Szlovati.  Ungarn  ,  diess.  der  Donau, 
Thiiro'cz.  Gesp.,  im  IV.  Bez.  ein  Dorf 
von  85  Haus,  und  707  meist  evangel. 
Einw.,  Filial  der  Hersch.  und  Pfarre 
Zuyo-Varallya ,  fruchtbarer  Ackerbo- 
den, Wieswachs,  Weiden,  Waldungen, 
liegt  nahe  an  dem  Markte,  3. Stunden 
von  Rudno. 

Szlovenizkaveiz  ,  Ungarn  ,  ein 
Dorf  im  Eisenb.  Komt. 

§zlovlnka,  Also-  und  Felsö-, 
Nizne-Wissne- Slowenka  —  Ungarn, 
diesseits  der  Theiss ,  Zipser  Gespan., 
im  IV.  oder  Geb.  Bzk. ,  3  neben  ein- 
ander liegende  den  Grafen  Csäky  de 
Kesztszegh  geh.  Dörfer  das  erste  von 
138  H.  und  948  E. ,  das  zweite  v.  118 
H.  und  816  E. ,  wovon  letzteres  mit 
einer  Pfarre  Gr.  Rit.  versehen  ist.  Die 
Einwohner  beider  Dörfer  sind  grös- 
stenteils Berghauer,  welche  die  hiesi- 
gen mitunter  sehr  reichen  Kupfer-  und 
Silbergruben  bearbeiten.  Berg-  und 
herschaftliches  Forstamt.  Uebrigeus  sind 
die  Thäler  der  hiesigen  Gegend  der  vie- 
len Bergwerke  und  Hämmer  wegen 
äusserst  belebt,  und  romantisch  schön, 
unweit  Zsakarocz ,  6}  Stunden  von 
Leutschau. 

Szloilnzka  Hovaehlza,  Ungarn, 
Warasdiner  St.  Georger  Grenz -Reg. 
Bezk. ,  ein  Dorf  von  35  Häusern  uud 
mit  4  Mühleu,  41  St.  von  Bellovar. 

Szlubonya,  Szlabonya,  Sklabina  — 
Ungarn,  diesseits  der  Donau,  Neograd. 
Gesp.,  Kekkü.  Bezk. ,  ein  slow.  Dorf 
109  H.  und  780  E. ,  mit  einer  römisch 
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kathol.  Kirche  und  Pfarre  versehen, 
den  Grafen  Balassa  und  Zychy  gehö- 
rig, zwischen  Ovar  u.  Batorfalva,  I| 
Meilen  von  Balassa-Gyarmath. 

Szluin,  Kroatien,  Karlstädt.  Generalat. 
Ladievacz.  Bzk. ,  ein  am  Szluinchicza 
Flusse  lieg,  zum  Szluin.  Grenz  -  Reg. 
Bzk.  Nr.  IV  geh.  Dorf  von  58  H.  uud 
260  E. ,  mit  einer  kathol.  Pfarre  und 
einem  alten  Schlosse ,  wovon  das  Re- 
giment den  Namen  führt ,  mit  einem 
Oontumazhause  und  einem  sehenswür- 
digen Wasserfalle  der  Szluinchicza,  ei- 
nes Flüsschens ,  welches  etwa  eine 
Stunde  hinter  dem  Orte  entspringt  und 
hier  in  die  Korana  hinabstürzt.  Der 
Fall  ist  zwar  nur  2  bis  3  Klft.  hoch, 
aber  100  Klft.  breit  und  in  fast  50  ab 
gesonderte  Strahlen  getheilt,  4|  Stund, 
von  Voinich. 

Szlultiehleza,  Ungarn,  ein  Fluss  im 
Szluiner  Grenz-Regim.  Bezirk. 

SzlulneMcza,  Kroatien ,  Karlstädter 
Generalat ,  ein  zum  Oguliner  Grenz- 
Regim.  Bzk.  Nr.  III  geh.  Dorf  v.  60 
H.  und  307  E.,  mit  einer  griech.  nicht 
unirten  Pfarre,  5£  St.  von  Generalsky- 
Sztoll. 

Szluinen*  Ite&imentM-  ISrasSrk 
Kroatien ,   in   der  Karlstädter   Grenze, 
hat   mit  Einschluss    des    Sichelburger 
Bezirkes  einen  Flächenraum  von  26T§^ 
geogr.  Quadratmeilen,  mit  44,000  Ein- 
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wohnern ,  welche  sich  zur  katholisch., 
unirten  und  nichtunirten  griechischen 
Religion  bekennen.  Hanptort  ist  Szluin. 

Szlyacaan,  Szlacsau,  Slacany —  Un- 
garn, eine  Kohlenbrennerei  im  Sohler 
Komitat. 

Sxintinkonfe,  Galizieu,  Ozortkow. 
Kr. ,  ein  Gut  und  Pfardorf,  an  dem 
Flusse  Sarnek,  grenzt  gegen  Westen 
mit  Czortkow,  Post  Czortkow. 


Szmankourezyky,  Galizieu,  Czort- 
kow. Kr.,  ein  Gut  und  Pfardorf,  wo- 
durch der  Bach  Sarneke  fliesst.  Post 
Czortkow. 

Szmerdak  ,  Snirdäk  —  Ungarn  ,  ein 
Dorf  von  42  H.  und  293  E.,  im  Neu- 
traer  Komt. 

$zni*rd«»rJhe  Topl2e*e,  Kroatien, 
Warasdiner  Gesp. ,  Oberer  Zagorianer 
Bzk. ,  ein  der  Gemeinde  Chresnyevecz 
und  Pfarre  Heil,  drei  Könige  in  Huum 
einverleibtes  Dorf,  mit  einem  adelich. 
Hofe,  5£  St.  von  Agram. 

Szmerducli ,  Ungarn,  ein  Bad,  im 
Warasdiner  Komt. 

§zmerdzonka ,  Ungarn,  Zips.  Ko- 
mitat, ein  Rad  und  Praedium  von  3 
H.  und  27  E.;  s.  Haligo'cz. 

!*iziii«rekova ,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Unghvar.  Gesp.  und  Bzk. ,  ein 
zur  k.  Kammer  geh.  Dorf  von  34  H. 
und  316  E.,  hat  grosse  Waldungen, 
grenzt  von  Osten  gegen  Westen  an 
Lumpsor  und  Zaricso ,  3£  Meilen  von 
Ughvar. 

Szmerjeezliiy*  Ungarn,  ein  Set?,  am 
Fasse  des  kleinen  Krivan  und  des  Ty- 
cby  -  Berges  5095  Fuss  über  dem 
Meere. 

Szmertleh,  Smertich  —  Ungarn,  ein 
Dorf  von  57  H.  und  292  E. ,  im  Gra- 
diskan.  Grenz-Regim.  Bzk. 

Szmertsany,  Ungarn ,  Liptauer  Ko- 
mitat ,  ein  Dorf  mit  einem  Sauerbrun- 
nen. Post  Okolicsna. 

Szniida,  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
Fogarascher  Distrikt,  zwischen  den  Ber- 
gen Vurvu-Kazavej  und  Ples ,  auf  ei- 
nem ,  die  Bäche  Ruu-Bräzi  und  Ruu- 
Liszi  trennenden  Höhenzweige,  2  Std. 
von  Braza. 

§zmlda-mare ,  Siebenbürgen,  ein 
Gebirg  auf  der  Grenze  zwischen  der 
Nieder- Weissenburger  und  derHunya- 
der  Gespanschaft,  auf  dem  südlichen 
Höhenzuge  ,  zwischen  den  Gebirgen 
Pojäna  -  Mujeri  und  Gura  -  Potyekulaj, 
3J  St.  von  Pötrilla. 

Szmlda  -  Toplitza  ,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  in  der  Thorenburger  Gespan., 
zwischen  den  Bergen  Buioyäsza  und 
Gutta-Glugi,  des  die  Bäche  Magyaro's 
und  Välye-Marsinet  trennenden  Höhen-  I 
zweiges,  2j  St.  von  Toplitza. 

Szmldl,  "V&Bye-,  Siebenbürgen,  ein 
Bach,  welcher  im  Fogarascher  Distr., 
zwischen  den  Gebirgen  Kcc-Bundi  und 
Vurvu-Kazavej  entspringt,  nach  einem 
Laufe  von  2]  Std.  in  den  Bach  Ruu- 
Brjizi,  j  Stnnde  ober  Braza,  rechtsufe- 
rig  einfällt. 
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eiu  slow.  Dorf  von  05  Haus,  und  604 
meist  evang.  E. ,  Filial  von  Bobro'cz. 
Zwei  Kastelle.  Lein  Webereien.  Guter 
Sauerbrunnen  am  Fusse  der  Karpatheu. 
Grundherrn  von  Szmrecsäayi ,  1}  Std. 
von  Okolicsna. 

Szmrekani  ,  Ungarn,  ein  Dorf  von 
5  H.  und  40  Einwohnern ,  im  Agram. 
Komitat. 

Szmrekarja,  Kroatien,  Agram.  Ko- 
mitat, im  Geb.  Bzk.,  eiu  der  Herschaft 
Chabar  geh.  nach  Plescze  eiugpf.  Dorfy 
8  St.  von  Fiume. 

§zmrekevleza ,  Smrkovica  —  Un- 
garn, ein  Berg  im  Gömör.  Komt. 

Szmrekovfcza ,  Smrkovica  —  Un- 
garn, ein  Berg  im  Lipt.  Komt. 

Sz»is*tsaiiy  ,  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Lipt.  Gesp.,  im  östl.  Bzk.,  ein 
nach  Nagy-Bobro'cz  eingepf.,  der  adel. 
Familie  Szmrfsäny  geh.  Dorf  von  6d 
H.  und  614  E.,  unweit  Nadas  und  Vi- 
talcsfalva,  ly  St.  von  Okolicsna. 

Sziiiudc  Slavonien,  Veröcz.  Gespan  , 
Vucsin.  Bzk. ,  ein  der  Hersch.  Vucsin 
geh.  Dorf  von  49  H.  und  279  Einw., 
mit  einer  eigenen  griech.  nicht  unirten 
Pfarre,  am  Fusse  des  Gebirges,  10  Ml. 
von  Babosca. 

Szmukovleh,  Smukovich  —  Ungarn, 
zerstreute  Häuser,  im  Agramer  Ko- 
mitat. 

SzmyouluJ,  DJalu-,  Siebenbürgen, 
ein  Bzrg  in  der  Kokelburger  Gespan- 
schaft ,  zwischen  den  Bergen  Djalu- 
Arinuluj  und  Doszu  -  Sardaluj,  auf  ei- 
nem ,  den  durch  Also'  -  Bun  in  den 
grossen  Kokelfluss  einfallenden  Bach, 
von  einem  andern ,  in  den  von  Szent- 
Ersebet  auf  Särd  fliessenden  Bach, 
gleich  ober  Särd  einfallenden  Bach 
trennenden  Höhenzweige,  \  Stunde  v. 
Felsö-Bun. 

Sznako.  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Saros.  Gesp.,  Szektsö.  Bezk. ,  ein  gr. 
unirtes  Dorf  von  80  H.  und  618  E., 
mit  einer  eigenen  Pfarre ,  grenzt  an 
Lenarto  und  Malyczo,  i\  Stunden  von 
Barifeld. 

SznasznSeza,  Sznezsuicza  —  Ungarn, 
Trentsch.  Komt. ,  ein  slow.  Dorf  von 
40  H.  und  309  rk.  E.  Filial  v.  Brod- 
no'.  Gräfl.  Pongräczisch. 

Szfilnzklkamen  ,  Sninsky-Kamen, 
Ungarn,  ein  Berg  im  Unghvarer  und 
Zempl.  Komt. 

zmreehe,  Kroatien,  Warasdin.  Ge-  Sznojenlcza,  Suojenica  —  Ungarn, 
spanschaft,  Ober  Zagorianer  Bezirk,  ein  Bach  im  Gradiskaner  Grenz  -  Reg. 
ein   der    Gemeinde  Besanecz  und    Pfr.       Bezirk. 

Pregrada  einverleibtes  Dorf,  7  Stuud.  Sznyaez«va  ,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
von  Agram.  Beregh.  Komt. ;  s.  Ignicz. 

zinrecsno,  Ungarn,  Liptauer  Gesp.,;S«öyegavl€h;  Snjegavich  -  Ungarn? 


Szmlkanetz,  Ungarn,  Zipser  Komt., 
ein   Wirthshau*  mit  13  Einw. 

Sziiiilian  ,  Smiljan  —  Ungarn ,  etn 
Dorf  von  371  H.  und  1988  E.,  im  Lic- 
cauer  Grenz-Regim.  Bezirk. 

Sziiitllch,  Uugarn,  ein  Fluns  im  Gra- 
diskaner Grenz-Regim.  Bzk. 

SzmllkoiT.  Galizien,  Zolkiew.  Kreis, 
ein  Gut  und  Dorf,  mit  einer  griech. 
kathol.  Kirche  und  Vorwerke ,  nächst 
Sawczyn,  4  St.  von  Sokal. 

Sznillno,  Smilno  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Saros.  Komt. 

Szmlnkanecz,  Ungarn,  Lipt.  Komt., 
ein  Praedium  von  2  H.  und  11  Einw., 
Fil.  von  Sanct  Johann,  hat  ein  Ein- 
kehrhaus. 

Szmlslyak,  Kroatien,  Agram.  Gesp., 
im  Geb.  Bezk.,  ein  zur  Hersch.  Brod 
geh.  nach  Moravicz  aeingepf.  Dorf,  4 
St.  von  Verbovszko. 

Szmizsan,  Schmeger  —  Ungarn,  ein 
Markt  von  126  H.  und  913  Einw.,  iml 
Zipser  Komt. 

Szitiodne,  Galizien,  Stanisl.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Koszow  gehör.,  nach  Wer-  j 
bowcze  eingepf.  Dorf,  1£  Stunde  von' 
Kuty. 

iSzmokrleh ,  Smokrich  —  Ungarn, 
ein  Dorf  von  83  Haus,  und  423  Ein- 
wohnern ,  im  Liccaner  Grenz-Regim 
Bezirk. 

Szmoleaako,  Ungarn,  Neutr.  Komt 
s.  Szomolanka. 

Szmolnlk,  Ungarn,  Zemplin.  Komt.; 

i    s.  Smolnik. 

Szmolianovezl,  Smoljanovci  —  Un-  \ 
garn,  eiu  Dorf  von  7  H.  und  57  B.,| 
im  Poseg.  Komt. 

Sziuolyanaez.  Ungarn,  ein  Dorf  v. 

I  71  H.  und  387  E. ,  im  Oguliner  Grenz 
Regim.  Bezirk. 

«Umrdak,  Ungarn',  diesseits  der  Do- 
nau, Neutraer  Gespan. ,  Szakolcz.  Be- 
zirk ,  ein  Filinldorf  von  42  H.  u.  293 : 
meist  rk.  E. ,  der  Pfarre  Dojes  ,  zur' 
Hrsch.  Berencz  geh. ,  mit  einem  kalten 
Schwefelbade,  2£  St.  v.  Holics. 
izmrdxonka,  Ungarn,  Zips.  Komt., 
ein  Praeaium  von  3  Haus.  u.  27  Ein- 
wohnern. 
iziureche,  Kroatien,  Agram.  Gesp., 
im  Geb.  Bzk. ,  eiu  der  Rrsch.  Chabar 
geh. ,  nach  Prezid  eingepf.  Dorf  v.  41 
Haus,  und  266  Einwohn.,  8  Stunden 
von  Fiume. 
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ein  Dorf  von    35    H.    und  231  E.,  im 
Poseg.  Kumt. 

Sxnyrow,  Galizien,  Zlocz.  Kreis,  ein 
der  Herschaft  Brody  geh.  Dorf  mit 
einer  griech.  katholisch.  Pfarre,  an  d. 
Bache  Sloniowka,  1*  St.  von  Brody. 

Szob,  Ungarn,  jenseits  der  Douau,  Sfi- 
megh.  Gesp.,  ein  ungar.  dem  Graner 
Kapitel  geh.  Dorf  von  88  H.  und  604 
E.,  mit  einer  röm.  kathol.  Pfarre  und 
Kaplanei  der  H.  C.  Guter  Feldboden  | 
mit  hinlänglichem  Wieswachs,  Wei- 
den und  Waldungen ,  sehr  nahe  bei 
Also'-Segesd,  2  St.  von  Berzencze. 

Szobb ,  Soba  —  Ungarn ,  diesseits  d. 
Donau,  Honth.  Gesp.,  Ipolytan.  Bzk., 
ein  slow.  Dorf  von  110  H.  und  666 
rk.  B.,  dem  Graner  Kapitel  dienstbar, 
am  linken  Ufer  der  Donau  ,  mit  einer 
röm.  kath.  Kirche  und  Pfarre,  auf  der 
Väcz.  Kommerzialstrasse ,  gegen  das  I 
Neutraer  Komt. ,  mit  einem  daselbst! 
sich  befindenden  Einkehr- Wirthshause, 
nicht  weit  davon  fällt  der  Ipolyfluss 
in  die  Donau,  3|  M.  von  Ipolysägb 
und  £  St.  von  Gran. 

Szobernya  ,  Kroatien ,  Warasdiner 
Gesp.,  Ob.  Campest.  Bzk.,  eine  Wein- 
gebirgngegend  in   der  Gemeinde  Vini- 


cza  Breg  und  Pfarre 
St.  von  Warasdin. 
Szohlatto,  Ungarn , 


St.  Barbara,    2J 
diesseits  d.  Do- 


nau, Trentschiner  Gesp.,  im  Unt.  Bzk., 
ein  Dorf  von  102  H.  und  741  meist! 
rk.  E.,  der  gräfl.  Illyeshaz.  Herschaft 
Trentschin,  mit  einer  Lokalpfarre  und 
Kirche.  Grosse  Waldungen.  Sauerbrun- 1 
nen.  Liegt  zwischen  Bergen  in  einer 
ziemlich  morastigen  Gegend  ausser  d.l 
Landstrasse,  1  St.  von  Trentschin. 

Szoboehany  ,  Kroatien,  Warasdiner 
Generalat,  Kreutz.  Grenz- Reg.  Bezirk 
Nr.  V.  Klost.  Ivanich.  Bzk.,  eine  Ort-\ 
schaft  von  26  H.  und  146  B.,  mit  ei- 
ner Kirche,  2  St.  von  Dugo-Szello. 

Szobok,  Ungarn,  ein  Praedium  von 
4  H.  und  25  B.,  Filial  vonNagy-Csa- 
lomia,  im  Honth.  Komt. 

Szobole.  Ungarn,  ein  Dorf  von  8  H. 
und  76  B.  im  Agram.  Komt. 

Szoborszlio,  Zoborszko  —  Ungarn, 
zerstreute  Häuser  im  Agram.  Komt. 

Szobos.  Ungarn ,  diesseits  der  Theiss, 
Saros.  Gesp.,  Taply.  Bzk.,  ein  rusn., 
der  gräfl.  Familie  Szirmay  geh.  Dorf 
von  41  H.  und  320  E.,  mit  einer  G.  H. 
Pfarre,  3  St.  von  Bartfeld. 

Szoboazlo,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss, 
Szabolcs.  Gesp.,  Haiduk.  Distrikt,  eine 
k.  freie  Stadt  von  13,806  ung.  Einw. 
(auch  sogenannte  Haidukenstadt),  mit' 
einer  röm.  kathol.  and  reform.  Pfarre 


und  Kirche ,  dann  einem  Postwechsel 
zwischen  Nadudvar  und  Debreczin. 
Die  Einwohner  besitzen  einen  ausge- 
dehnten fruchtbaren  Boden  und  Vieh- 
zucht ,  haben  aber  Mangel  an  Holz. 
Es  werden  3  Jahrmärkte  abgehalten. 
Liegt  in  einer  Ebene  am  rechten  Ufer 
des  Kössely-FIusses,  1^  Ml.  von  De- 
breczin. Postamt. 

Szoboazlrf  ,  Ungarn,  jenseits  d.  Do- 
nau, Zalader  Gesp.  ,  Kapornak.  Bzk., 
ein  nahe  bei  Hefes  lieg.  Praeäium, 
1£  St.  von   Zala-Egerszeg. 

Szobftaa ,  Szombas  (Muraj-)  —  Un- 
garn, ein  Marktflecken  im  Eisenburg. 
Komt. 

Szobotleza,  Ungarn,  jenseits  d.  Do- 
nau, Zalader  Gesp. ,  Muraköcz.  Bzk., 
ein  Dorf  von  62  H.  und  472  rk.  E., 
mit  sehr  fruchtbarem  Boden,  zur  gräfl. 
Festetics.  Herschaft  Csäktornya  gehö- 
rig, mit  einer  Lokalpfarre  versehen, 
zwischen  Stefanecz  und  Benkovecz, 
£  St.  von  Csäktornya. 

Szobotlcza,  Kroatien,  Kreutz.  Gesp., 
Podravan.  Bzk.,  ein  mehren  Grundbe- 
sitzern geh. ,  nach  Koszinye  eingepf. 
Dorf  von  74  H.  und  431  E.  mit  einer 
Kapelle,  1  St.  von  Kaproncza. 

Szobotlez.  Ungarn,  dieseits  der  Do- 
nau, Neutraer  Gesp. ,  Szabolcz.  Bzk  , 
ein  Marktflecken  von  455  Haus,  und 
3185  Einw.  (639  Kath.,  2032  Evang. 
514  Juden),  der  Herschaft  Berencz, 
unter  dem  verfallenen  Schlosse  dieses 
Namens,  mit  einer  röm.  kath.  Pfarre 
und  Bethause  der  A.  C.  dann  einer 
Sjnagoge.  Acker-  und  Weinbau.  Hand- 
werker. Mehre  ansehnliche  adelige 
Sitze.  Mühle.  Jahrmärkte.  Hier  sind 
auch  die  Ueberreste  derHabaner  Men- 
nonitengemeinde,  die  sich  im  vorigen 
Jahrhundert  zur  katholischen  Religiou 
bekennen  musste.  Ihre  Mitglieder  sind 
vortreffliche  Töpfer-  u.  Messerschmiede, 
und  wissen  besonders  eine  eigene  Art 
dauerhafter  und  feuersicherer  Dächer, 
von  Stroh  mit  Leimerde  gemischt,  zu 
verfertigen.  Sie  haben  eine  eigene  Ka- 
pelle ,  in  der  ihr  eigener  Geistlicher 
den  Gottesdienst  in  deutscher  Sprache 
abhält.  Hier  wird  auch  viel  Calmus 
gefunden.  Liegt  am  vorbeifliessendeu 
Bache  Chvoinicza,  3£  St.  v.  Holics. 

Szobranez ,  Szobranfze  —  Ungarn, 
diesseits  der  Theiss,  Unghvar.  Gesp., 
Szobranczer  Bezirk,  ein  mehren  Grnnd- 
herren  und  zur  kathol.  Pfarre  Tyba 
geh.  Markt  von  49  H.  und  527  rk., 
gk.  und  jüd.  Kinw. ,  mit  einem  Post- 
wechsel zwischen  Nagy-Mihaly  und 
Unghvar.  Mahlmühle.  i  M.  vom  Markte 
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ist  das  den  Grafen  Sztaray  gehörige, 
in  ganz  Ungarn  berühmte  uud  zahlreich 
besuchte  Szobrantzer  Bad.  Dieses  in 
ganz  Ungarn  mit  Recht  bekannte  und 
berühmte  Schwefelbad  wird  seiner  aus- 
serordentlichen Heilkraft  wegen  sehr 
stark  besucht.  Man  schreibt  demsel- 
ben nicht  allein  eine  eröffnende  uud 
auflösende,  sondern  auch  eine  blutrei- 
nigende Kraft  zu.  Es  dient  zur  Be 
förderuüg  der  Verdauung,  vermehrt 
den  Appetit,  und  zeigt  sich  bei  Ver- 
stopfung der  Drüsen,  der  Leber,  der  Milz, 
bei  skrophulösen  Krankheiten,  hartnäc- 
kigen Geschwüren  ,  Kachexien  ,  Gicht 
und  Rheumatismen,  der  Hypochondrie, 
Hysterie,  selbst  bei  der  fallenden  Sucht, 
Manie  und  andern  Nervenübeln  sehr 
wirksam,  so  wie  es  bei  Verstopfungen 
der  Eingeweide,  beim  Podagra,  Läh- 
mungen, in  verschleimten  Lungensuch- 
ten,  in  der  Bleichsucht  und  bei  Haut- 
ausschlägen, der  Krätze,  Grind,  Flech- 
ten u.  s.  w.  vortreffliche  Dienste  lei 
stet.  —  Der  Kranke  geht  nach  Umstän- 
den zwei  bis  dreimal  täglich  ins  Bad, 
in  welchem  er  höchstens  eine  halbe 
Stunde  verweilt,  und  trinkt  zum  inner- 
lichen Gebrauche  gegen  zwei  Pfund 
Wasser ,  welches  dann  gewöhnlich 
sehr  stark  auf  den  Stuhl  wirkt,  wes- 
wegen schwächliche  uud  zart  konsti 
tuirte  Personen  das  Trinken  ganz  un- 
terlassen müssen.  Das  Wasser  ist  von 
Natur  kalt,  wird  aber  zum  Baden  er- 
wärmt, und  sieht,  wenn  man  von  oben 
in  die  Quelle  hineinschaut,  zwar  trübe 
und  fast  milchfarbig  aus,  ist  aber,  in 
ein  Glas  geschöpft,  dennoch  hell  und 
klar,  hat  einen  unangenehmen,  faulen 
Eiern  gleichen  Geruch  und  einen  durch- 
dringenden, salzigen,  schwefelartigen 
Geschmack,  auch  wird  der  Schwefel- 
dunst schon  in  ziemlicher  Entfernung 
vom  Bade  gerochen,  im  Uebrigen  bleibt 
es  bei  jeder  Witterung  unveräudert. 
Die  Hauptquelle,  welche  zum  Baden 
uud  Trinken  gebraucht  wird,  hat  24 
Fu8S  im  Quadrat  bei  einer  Tiefe  von! 
10  Fuss,  ist  sehr  ergiebig  und  liefert 
vom  15  Mai  bis  1.  September  täglich 
120  Bäder,  soll  sich  indessen  während 
der  heissesteu  Zeit  dennoch  in  etwas' 
vermindern.  Ein  Pfund  dieses  Was- 
sers enthält  20  Gran  Kochsalz,  6  Gr. 
Salanit,  4  Gran  kohlensauren  Kalk, 
2  Gran  kohlensaure  Magnesia,  3  Grau 
Bittersalz,  1  Gran  Wuudersalz,  12  Gr. 
salzsuurc  Kalkerde,  und  in  100  Kubik- 
zoll  gegen  40  Kubikzoll  Schwefelleber-  j 
Luft.  Ausser  dieser  Hauptquelle  sindj 
noch  zwei  andere  vorhanden,   welche' 


bis  1822  ganz  in  Schlamm  und  Morast 
vergraben  lagen,  auf  Befehl  des  Herrn 
Eigenthümers  aber,  der  keine  Kosten 
sparte,  den  Besuchenden  Hülfe  uud 
Bequemlichkeit  zu  verschaffen,  abge- 
zapft uud  gereinigt  wurden,  und  jetzt, 
wie  man  behauptet,  noch  stärker  und 
heilsamer  als  die  ersteren  sind.  Übri- 
gens befindet  sich  kaum  huudert  Schritte 
von  der  Mineralquelle  eine  andere 
reichhaltige ,  die  einen  grossen  Teich 
bildet  und  das  beste  Trinkwasser  lie- 
fert. Vierzehn  Badekammern,  jede  zu 
zwei  Wannen  für  Standespersonen, 
dann  7  andere  zu  drei  und  vier  Wan- 
nen für  geringere  Leute,  und  eben  so 
viel  für  Judeu,  sind  hier  zum  Bedarf 
vollkommen  hinlänglich.  Zur  Unter- 
kunft und  Bequemlichkeit  der  Bade- 
gäste sind  in  7  Gebäuden  4S  Zimmer 
uud  4  Küchen  vorhanden,  in  welchen 
10  Parthien,  die  ihre  eigene  Wirt- 
schaft führen,  kochen  können,  obgleich 
ein  christlicher  uud  ein  jüdischer  Trai- 
teur  die  Besuchenden  mit  guter  Kost 
zu  versehen  bereit  sind.  Ausserdem 
ist  hier  ein  ziemlich  grosses  Wirths- 
haus  befindlich,  welches  mit  Stallun- 
gen für  40  Pferde  und  Wagenschup- 
pen für  20  Wägen  versehen  ist.  Zur 
Versorgung  der  selbst  Menagirendeu 
bielhen  dieBaueruweiber  aus  der  Nach- 
barschaft allerlei  Lebensmittel,  beson- 
ders Forellen,  um  einen  Spottpreis  zum 
Verkaufe  an.  —  Die  Umgebungen  des 
Bades  sind  angenehm.  Es  liegt  zwi- 
schen drei  Birkenwäldchen,  wovon  das 
eine  mit  ausgehauenen  Wegen  und 
Ruheplätzchen  versehen  ist.  Spazier- 
gänger, die  einen  etwas  weiteren  Weg 
nicht  scheuen,  finden  in  dem  eine  Vier- 
telstunde entfernten  weitläufigen  und 
mit  schönstem  englischen  Geschmake 
angelegten  Garten  des  Herrn  Joseph 
v.  Dravetzky  iu  Ribnicz ,  der  durch 
seine  Gastfreundschaft  nicht  wenig  zu 
den  Annehmlichkeiten  der  Badegäste 
beiträgt,  die  angenehmste  Erhohluog. 
Noch  andere  machen  einen  Spaziergang 
zu  dem  sogenannten  Meerauge,  einem 
kleinen  See,  der  zwei  Stunden  im  Um- 
fange hat  und  ziemlich  romantisch  ge- 
legen ist,  oder  besuchen  die  in  der 
Nachbarschaft  des  >ees  angelegten 
gräfl.  Sztärayschen  Eisenwerke  zu  Fei. 
Remete.  Diese  Eisenwerke  gehören  zu 
den  bedeutendsten  uud  merkwürdig- 
sten des  Königreiches,  und  die  Natur 
hat  wegen  der  ausgedehnten  nachbar- 
lichen Waldungen  selbst  den  Ort  be- 
stimmt, wo  sie  gebaut  werden  sollten. 
Der  schöne  Hochofen  mit  einem  Schacht 
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von  47  Schuh  versehen,  und  durch  ei- 
serne Cilinder- Gebläse  (die  ersten, 
welche  Ungarn  aufzuweisen  hat)  be- 
trieben, hat  einen  Kohlen-  und  Erzauf- 
zug, den  das  Wasser  in  Bewegung 
setzt  und  von  welchem  Erz  nud  Koh- 
len auf  den  sogenannten  euglischen 
Bahnen  in  blechernen  Behältern  über 
das  Mundloch  des  hohen  Schachtes  des 
Hochofens  von  einem  einzelnen  Men- 
schen mit  einer  Hand  gestosseu  wer- 
den. Alle  Maschinerien  bei  diesem 
Hochofen  und  die  dabei  errichteter) 
Hämmer  sind  von  Gusseisen.  Der  Hoch- 
ofen liefert  jährlich  7  bis  10,000  Ztr. 
Eisen  von  einem  armen  27  prozenti- 
gen  Eisenstein,  welches  für  das  beste 
in  Ungarn  gehalten  wird.  Auf  den 
Hämmern  sind  in  allen  acht  Schlag 
werke,  eine  Nagelschmiede  auf  4  Es- 
sen, zwei  Zeugschmieden,  zwei  Poch- 
werke ,  zwei  Mahl-  und  zwei  Sage- 
mühlen und  in  einer  Entfernung  von 
einer  Viertelstunde  eine  Pottaschensie- 
derei.  Das  Holz  wird  geschwemmt, 
und  ist  oft  zu  5  bis  6000  Klafter  vor 
dem  Hochofen  aufgeschichtet.  Die  ver- 
schiedenen Werke  sind  miteinander 
durch  englische  Gänge,  welche  immer 
am  Ufer  des  Flusses  angebracht  sind, 
mit  einander  verbunden.  Ausser  dem 
herschaftlichen  Gebäude,  jenem  des 
Pächters  und  einem  andern  für  die  Be- 
amten nebst  eiuem  gemauerten  Wirths- 
hause,  zählt  diese  Kolonie  noch  58  Hau 
ser ,  in  welchen  ungefähr  360  Men 
sehen  ,  die  meistens  bei  den  Arbeiten 
angestellt  sind,  wohnen.  Diese  Werke 
liefern  Alles ,  was  an  Gusswaaren 
und  geschmiedetem  Eisen  bei  ihnen 
bestellt  wird.  Die  Hämmer  erhalten 
ihr  Wasser  aus  den  unzähligen  Quel- 
len, meistens  aber  aus  dem  anderthalb 
Stunden  entfernten  See  oder  sogenann- 
ten Meerauge.  —  Liegt  unter  dem  48° 
43*  84"  n.  Br.  und  39ö  5*'  36"  östl. 
Länge,  an  dem  Bache  Hornyänsika 
Hika,  an  welchem  sich  3  Mühlen  be- 
linden. Postamt. 

Szobranez  ,  Ungarn ,  ein  Praediu» 
von  10  H.  und  96  Einw. ,  im  Unghv. 
Komt. 

Szobraiiez-Komorotz,  Komorov- 
cze  —  Ungarn ,  diesseits  der  Theiss, 
Unghvar.  Gesp.,  Szobranczer  Bezirk, 
ein  mehren  Gruudherren  geh.  Dorf 
von  23  H.  und  205  E. ,  wodurch  der 
Szebränszka  Hika  Bach  fliesst,  an  wel- 
chem eine  Mühle  errichtet  ist.  Filial 
v.  Also'  -  llihn  vieze ,  grenzt  von  Osten 
gegen  Westen  an  Tyba  und  Buukdtz, 
|  St.  von  Szobrancz. 


Szöeg  ,  Siebenbürgen ,  Inn.  Szolnoker 
Komitat;  siehe  Szöts. 

§zoe«»Bi,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Krassov.  Gesp.  u.  Bezirk,  ein  walach. 
mit  einer  Kirche  versehenes  k.  Kam- 
meral-Dorf ,  grenzt  von  Osten  gegen 
Westen  an  Apadia  und  Kelnik ,  2  St. 
von  Dognacska.  ■ 

SzoegAiiy,  Ungarn,  Krassov.  Gesp.; 
siehe  Szuszan. 

Szttcdkod ,  Szöcsköd,  —  Ungarn,  ein 
Praedium  im  Biharer  Komitat. 

Sztfegkoil,  Szocskod,  -  Ungarn,  ein 
Praedium  im  Biharer  Komitat. 

Szöez,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Szalad.  Gesp.,  Kapornak.  Bezirk,  ein 
Dorf  von  62  H.  und  484  rk.  E.,  mit 
Weinbau,  das  hiesige  Trinkwasser  wird 
durch  Röhren  in  das  Dorf  geleitet;  liegt 
an  der  Grenze  des  Veszprim.  Komitats 
im  Bakony.  Walde,  auf  der  Strasse 
die  von  Sümegh  nach  Devetser  führt, 
zur  fürstl.  Eszterhäzyschen  Herschaft 
Gyula-Keszi  gehörig  und  der  nahe  lie- 
genden Pfarre  Halimba  einverleibt , 
2  St.  von  Sümegh. 

jSzöcz©,  Ungarn  ,  jenseits  der  Donau, 
Eisenburger  Gespansch.,  Totsag.  Bzk., 
ein  ungar.  Dorf  der  Herschaft  Körmend, 
mit  einer  eigenen  Pfarre,  auf  einer 
Anhöhe,  an  der  Grenze  des  Szalad. 
Komit.,  zwischen  Rimän  u.  Magyarosd, 
{  St.  von  Lövö. 

jSzoczofz,  H.Bs-,  Sztrauka,  Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Thiirdcz.  Gespansch. 
im  11.  Bezirk,  ein  der  Herschaft  Bs. 
Märton  gehör.,  nach  Sz.  Maria  einge- 
pfartes  weitschicht.  Dorf  von  16  H. 
und  145  meist  rk.  E.,  3£  Stunde  von 
Hudno. 

Szoezrfez,  STagy-,  Velke  Szoczoucze, 
Ungarn ,  diess.  der  Donau ,  Thiirdcz. 
Gespansch.  im  IV.  Bezirk,  ein  zur  Her- 
schaft Znyo  -  Varallya  gehöriges  Dorf 
von  24  H.  und  215  meist  rk.  E.,  nach 
Sz.  Maria  eingepfart;  hat  eine  Mühle, 
2J  St.  von  Rudno. 

$zod  ,  Ungarn ,  ein  Dorf  im  Biharer 
Komitat;  siehe  Szood. 

$£Öd,  Ungarn,  diess.  der  Donau,  Pest. 
Gespanschaft,  Vacz.  Bezirk,  ein  slowak. 
Dorf  von  114  H.  und  740  rk;  E.,  mit 
einer  röm.  kathol.  Pfarre;  3J  Ml.  von 
Pest  entlegen,  2  St.  von  Wailzen. 

Szödcitteter,  Szöo-Demeter ,  Szoka,  j 
Ungarn  ,  ein  Dorf  im  Tasthnäder  Be- 
zirk des  äussern  Kreises  der  Mittel-  J 
Szolnoker-Gespanschaft,  welches  meh- 
ren Adeligen  gehört,  von  Ungarn  und 
Walachen  bewohnt,  mit  einer  griech.- 
unirten  Kirche  versehen  ist.    Dasselbe 
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liegt  im  Er-  Segnientalflussgebiete  ,  5j 
St.  von  Kemer. 

Szodeslncz  Ungarn,  Jens.  d.  Donau, 
Eisenbarger  Gespansch.,  To't-säg,  Be- 
zirk, ein  wendisch.  Dorf  von  24  H.  und 
176  meist  rk.  E.,  der  Herschaft  Murai- 
Szombat  und  Filial  der  Pfarre  Tissina, 
bat  fruchtbaren  Boden,  mit  gutem  Acker- 
und  Weinbau,  Weiden  und  Waldun- 
gen; liegt  an  der  Grenze  Steiermarks, 
nahe  bei  Gederecz,  \  Stunde  von  Rad- 
kersburg. 

Szodo  ,  Ungarn,  Barser  Komitat,  ein 
ungar.  Dorf  von  63  H.  und  432  rk.  u. 
ref.  E.,  Fil.  von  Nagy-Saro'.  Frucht- 
barer Boden,  Grundh.  Fürst  Eszterhäzy 
u.  a.,  auf  der  Poststrasse  am  Gran 
flösse,  1  St.  von  Zselez. 

Üzodolu,  Siebenbürgen,  Hunyad.  Ge- 
spanschaft; siehe  Szohodol. 

Szodoro,  Sodern,  Schodoru,  —  Ungarn, 
Mitt.  Szolnok.  Gesp.,  äusserer  Kreis, 
Peer.  Bezirk,  ein  an  dem  Tasnad.  Ba- 
che liegendes,  mehren  adeligen  Familien 
gehör,  ungarisch  -  walach.  Dorf  von 
473  Einw.,  mit  einer  helvetischen  und 
griech.-unirten  Pfarre,  2  Stunden  von 
Nagy-Käroly. 
izöged ,    Sisjo-,    Ungarn,  diess.  der 

!  Theiss,  Borsod.  Gesp.,  Miskolcz.  Bzk., 
ein  ungar.  slowak.  der  Herschaft  1y- 
bold-Darocz  gehöriges  Dorf  von  102  II. 
und  799  E.,  mit  einer  kathol.  und  gr. 
unirten  Pfarre.  Adeliche  Kurien,  Wal- 
dungen ,  liegt  am  Sajo-Flusse  an    der 

:  Strasse  von  Miskolcz  nach  Debreczin, 
6  St.  von  Miskolcz. 
zökIi  Homos* ,  Ungarn ,  diess.  der 
Theiss,  Hevess.  Gesp.,  Theiss.  Bezirk, 
ein  Praedium  von  23  H.  und  172  E., 
grenzt  an  Püspöki  und  Bessenszög, 
3  St.  von  Szolnok. 

zöjkB»  und  Dessen,  oder  Bessenszög, 
Ungarn,  diess.  der  Theiss,  Heves.  Ge- 
spauschaft ,  Theiss.  Bezirk ,  ein  zum 
Erlauer  Bisthum  gehöriges  Dorf  von 
2  H.  und  14  E.,  mit  einer  Pfarre,  grenzt 
an  Szögh  und  Püspöki,  3  Stunden  von 
Szolnok. 

eögii  Slodrog  .  Ungarn,  diess.  der 
Theiss,  Zemplin.  Gesp.  und  Bezirk,  ein 
Dorf  von  36  H.  und  283  E.,  Fil.  von 
Nagy-Kövesd.  Aekerbau  153  Joch: 
fliegt  am  Bodrog-Flusse  und  dem  fisch 
reichen  Sumpfe  Pältö,  J  Stuuden  von 
•  Ujhely. 

i'  4i&£,  Ungarn,  ein  Praedium  im  Zempli 

•    ner  Komitat. 

-  itögligeOi,  Ungarn,  Tornaer  Gesp., 

:.    ein   ungar.   Dorf  von    148   Haus,  und 

;  .  1200  rk.  und  ref.  E.,  hat  Weingärteu, 
.  Schafzucht ,  Meierei ,  Wieswachs  und 


Waldungen.  Grundh.  Fürst  Eszterhäzy 
und  von  Görgey,  2J  Ml.  von  Torna. 

Szöjsye,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
in  der  kleinen  Schult,  Raab.  Gespan- 
schaft, Sziget-köz.  Bezirk,  ein  ungar. 
Dorf  von  23  H.  und  161  rk.  E.,  nach 
Vamos  eingepfart ,  zum  Religionsfond 
gehörig,  am  rechten  Arme  der  grossen 
Donau,  1±  St.  von  Raab. 

Szohodol  |  Siebenbürgen,  ein  Dorf  im 
Topäofalvaer  Bezirk  der  Nieder- Weis- 
senburger  Gespansch.,  welches  zurobern 
Kammeralhersch.  Zalatna,  zur  Posses- 
sion Topänfalva  gehört ,  einen  Kreis 
davon  bildet,  von  Walachen  bewohnt, 
mit  einer  griech.  -  unirten  Kirche  ver- 
sehen und  in  die  katholische  Pfarre  in 
Topänfalva  als  ein  Filiale  eingepfart 
ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Maroscher 
Hauptflussgebiete,  in  seinem  Filialge- 
biete des  Flusses  Aranyos,  12]  St.  von 
Lesnek. 

Szohodol,  Sodollen,  Szodolu,  —  Sie- 
benbürgen, Hunyader  Gesp.  und  Bzk., 
ein  mehren  adel.  Familien  gehöriges 
walach.  Dorf,  mit  einer  griech.  nicht- 
unirten ,  nach  Lelesz  eiugepf.  Kirche, 
6  St.  von  Deva. 

Szohodol-Iifizur,  Ungarn,  Jens,  der 
Theiss,  Biharer  Gesp.,  Belenyes.  Bzk., 
ein  walach.,  zur  Kammeral  -  Hersch, 
Grosswardein  gehör.  Dorf  von  49  H. 
und  300  E.,  mit  einer  griech.  nicht- 
unlrten  Pfarre,  11  Stunden  von  Gross- 
wardein. 

Szohodol ,  Valye-,  Siebenbürgen  , 
ein  Bach  in  der  Hunyader  Gespansch. 

Szohodol  i  Valye-  ,  Siebenbürgen, 
ein  Bach  im  Kronstadt.  Distr. 

Szohodol.  Vasköh-,  Ungarn,  jen- 
seits der  Theiss  ,  Bihar.  Gespanschaft, 
Belenyes.  Bzk.,  ein  walach. ,  zur  Bis- 
thums  -  Herschaft  Vasköh  gehör.  Dorf 
von  49  Haus,  und  300  Einw. ,  Filial 
von  Vaskoh,  hat  Eisenbergwerke,  mit 
einer  griechisch  nicht  unirten  Pfarre 
verscheu,  13  Stunden  von  Gross- 
wardein. 

SzohodoluluJ,  %'alye-,  Sieben- 
bürgen, ein  Bach  in  der  Nied.  Weis- 
senburg.  Gesp. 

Szohova,  Illirien,  Istrien,  Mitterburg. 
Kr.  ,  eiue  waldige  Kuppe  ,  398  Wie- 
ner Klafter  hoch,  Östlich  von  dem  Dor- 
fe  Klana. 

Szöjtör,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Zalad.  Gespansch. ,  Kaporuaker  Bzk., 
ein  Dorf,  mehren  adelichen  Familien 
gehörig  und  mit  einer  eigenen  Pfarre 
versehen  ,  am  Bache  Valitzka  ,  zwi- 
schen Pölöske  undPaszta-Szent-Lasz- 
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ld,  1  St.  von  Felsö-Häho't ,   und  8  St. 
v.  Zala-Egerszegh. 

Szok,  Siebenbürgen,  Kokelb.  Komt. ;  s. 
Borzäs. 

Szoka ,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Torontal.  Gespansch.,  Uj  -  Pets.  Bzk.,j 
ein  den  Grafen  Draskovits  gehöriges,' 
von  Rusniaken  undWalachen  bewohn-! 
tes  Dorf  von  184  Haus,  und  981  Ein-! 
wohnern ,  mit  einer  griechisch  nicht 
unirten  Pfarre,  guter  Mais-  und  Ha- 
ferbau, Waldung  ,  Mahlmühlen  ,  liegt 
nicht  weit  von  dem  Berzavakanale, 
grenzt  von  Süden  gegen  Westen 
an  Partos  und  Ofszenitza,  1  Stunde 
von  Detta. 

Szoka,  Ungarn,  Mitt.  Szolnok.  Komt.; 
8.  Ször  Demeter. 

$zok&ea  ,  Ungarn ,  Mittel  Szolnoker 
Komt.;  s.  Szakäcsi. 

Szokany,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Bibärer  Gespansch. ,  Bele'nyeser  Bzk., 
ein  walach. ,  zur  Kammeral-Herschaft 
Gross  ward  ein  gehöriges,  mit  einergrie 
chisch  nicht  unirten  Pfarre  versehe- 
nes Dorf,  10  Stunden  von  Gross- 
wardein. 

Szöke  ,  Ungarn  f  jenseits  der  Donau, 
Barany.  Gespansch.,  Fünfkirchn.  Bzk., 
ein  mittelmässiges  Dorf  von  89  Hau 
sern  und  809  röm.  kathol.  Einwohn., 
guter  Ackerbau  ,  Waldungen  ,  Filial 
der  Pfarre  Keszö ,  dem  Petser  Semi 
narium  gehörig  ,  mit  gutem  Weinbau 
und  einigen  Mühlen  an  dem  durchmes- 
senden Bache,  nahe  bei  Ocsärd,  8  St. 
von  Fünfkirchen. 

S/öke  ,  Ungarn  ,  diesseits  der  Theiss, 
Heves.  Gespansch. ,  Tarna.  Bzk. ,  ein 
Praedium  9  Filial  von  Poroszlo',  grenzt 
an  Poroszlo',  Bessenyo  und  Eger  For- 
mos,  6  St.  von  Erlau. 

Szöfred  ,  Ungarn,  Baranya.  Gespan- 
schaft, ein  kroatisches  Dorf  von  59 
Häusern  und  406  röm.  kathol.  Einw., 
Filial  von  Egerägh ,  fruchtbarer  Ac- 
kerboden ,  Weinbau ,  grosse  Waldun- 
gen, gräflich  Batthyänisch,  1\  M.  südi. 
von  Füufkirchen. 

S/ökc  llrncM,  Ungarn,  Sümegher 
Komt.;  s.  Dencs. 

Szökefalva  ,  Duukeldorf,  Szükefalo 
—  Siebenbürgen,  Kokelburg.  Gespan 
schaff,  Galfalv.  Bzk.,  ein  unweit  dem 
kleinen  Kokel  Flusse  liegendes ,  meh- 
ren Grundbesitzern  gehöriges  ungari- 
sches walachisches  Dorf  von  614  Ein- 
wohnern |  mit  einer  römisch-katholi 
scheu  |  reformirten  ,  unitarischen  dann 
griechisch  unirten  und  nicht  unirten 
Pfarre,  3  St.  von  Medias. 

S/.ökf  i'ölfl  ,   Ungarn ,   ein   Praedütm 


mit  30  Einwohn. ,  Filial  von  Viss,  In 
Oedenburg.  Komt. 

Szöktföldje,  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Eisenb.  Komt. 

Szokerisoara  ,  Siebenbürgen  ,  Un- 
ter Weissenburger  Gespanschaft ,  ei» 
Dorf  von  3665  Einwohnern.  —  Posl 
Nagy-Enyed. 

Szoki  ,  Ungarn,  Gömörer  Gespansch., 
ein  Praedium  von  3  Häusern  und  31 
Einwohnern. 

Szoklclil ,  oder  Szekachi  —  Ungarn, 
zerstreute  Häuser  in  der  Agram.  Ge- 
spauschaft. 

Sztfkld  i  Ungarn ,  jenseits  der  Donau, 
Baranyaer  Gespanschaft ,  Fünfkirchnei 
Bezirk,  ein  nahe  bei  Egeräg  liegen- 
des ,  zur  Herschaft  Nagy-  Bolly  gehö- 
riges Dorf  und  Filial  der  römisch- 
katholischen  Pfarre  Egeräg,  liegt  aus- 
ser der  Post-  und  Landstrasse,  1}  St, 
von  Szederkeny. 

Szoklod ,  Ungarn  ,  Mittel  Szolnoker 
Gespanschaft,  ein  Praedium.  Prätur  u. 
Post  Zilah. 

Szokodol,  Szokodolu  —  Siebenbürgen, 
Unter  -  Weissenburger  Gespanschaft, 
ein  Dorf  von  1976  Einwohnern ,  mit 
4  griechisch  nicht  unirt.  Kirchen.  Post 
N.  Enyed. 

Szokodol ,  Marerau ,  Oszverda  — 
Siebenbürgen ,  Maroscher  Gesp.,  ein 
Dorf  mit  1  reform.  Kirche.  Post  M. 
Vasärhely. 

Szokodor,  Ungarn,  Arader  Gesp.;  s. 
Szekudvär. 

Szokolar,  Ungarn ,  Jens,  der  Theiss, 
Krassover    Gesp.,    Oraviczer    Bezirk, 
ein  wal.    mit    einer  Pfarre  versehene* 
k.  Kammeral  -  Dorf  von  185  HäuserDf 
und  1165  E.,  grösstentheils  gebirgigem 
Boden,  der  Mais  hervorbringt,    gross« 
und  schöne  Waldungen  ,  altes  Schlosi 
in  der  Nähe  auf  einem   hohen   steil« 
Felsen,  gemeiuiglich  das  Potoker  wü; 
ste  Schloss  genannt,  dessen  Ursprung 
ganz  unbekannt    ist.     Auch  findet  inai 
hier  zu  Zeiten  alte  Münzen,  grenzt  a>i| 
Pottok   und   Makovistye,    1J   St.   vo 
Szäszka. 

Szokolcs,  Ungarn,  diess.  der  Donat  , 
Li  P  tau  er  Gesp.  im  südlichen  Bezirk  | 
ein  zur  Kammeral-Hrsch.  Lykava  un  j 
Pfarre  Szent-Maria  geh.  Dorf  von  61 F  p 
und  487  meist  ev.  E.  Die  Einwohn«  j 
handeln  mit  Flössen ,  und  siud  gui  ^ 
Huderkuechte  ,  nahe  am  Vägh  -  Flu* 
bei  dem  Dorfe  Nagy- Pal ugya,  \  St.1^ 
Berthelenfalva. 

Szokolcz.  Ungarn,  diess.  der  Dona 
Neutraer  Gesp.,  Vägh-Ujhel.    Bezlr.kj 
ein  Dorf )  mit  einer  Lokalpfarre,  *k 
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Ausflasse  der  Vagh,  nördlich  2  St.  v. 
Galgocz. 

zokoltl,  Ungarn ,  diess.  der  Donau, 
Presburger  Gesp.,  im  Transmunt.  Bzk., 
ein  zwischen  Detrekeö  Sz.  Miklo's  und 
Bur  Sz.  György  lieg.  Allodium  von 
1  Haus  und  22  E.,  2|  Stunde  von  St. 
Johann. 

sokolle,  Kroatien,  Agramer  Gesp., 
im  Gebirgs  -  Bezirk,  ein  der  Herschaft 
Chabar  geh.  nach  Jersztie  eingpf.  Dorf 
von  18  Häusern  und  96  E.,  8  St.  von 
Fiume. 

sokoloez,  Ungarn,  Neutraer  Gesp., 
ein  sl.  Dorf  von  57  H.  und  399  rk.  E. 
Gräflich  Windischgrätzisch.  Schönes 
Melkvieh,  an  der  Waag,  4  Stunden  v. 
iPösteny. 

üolioiovarz,  Kroatien,  in  d.  Banal- 
Grenze;  s.  Zakopa. 
isokoloveez.  Ungarn,  ein  Dorf  von 
12  H.  und  138  E.,  im  St.  Georg.  Grenz- 
Regiments  Bezirk. 

!;okolo«ieze,  Ungarn,  Neogr.  Gesp.,* 
[s.  Szakäly. 

!:okoUky-Hontiueez,  Ungarn, 
iL<iptauer  Gesp.;  s.  Korifyiny. 
Ukolawkft,  Gaiizien,  Stanisl.  Kr., 
tjin  Dorf  der  Kaal.-Hrsch.  Koszow;  s. 
tokoluwka. 

lokoly,  Ungarn,  Saroser  Gesp., 
J'in  sl.  Dorf  von  60  H.  und  478  rk.  E. 
folial  von  Szent  Istvan.  Waldungen. 
Uehört  der  kgl.  Freistadt  Kaschau,  liegt 

in  der  Hernad. 

lokoly,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
f?oln.  Gesp.,  Dombo'värer  Bezirk ,  ein 
len  Fürsten  Eszterhazy    geh.  volkrei- 

hes  Dorf  von  229  H.   und  1844  meist 

ef.  E.,  mit  einer  röm.  kathol.  Pfarre | 
lind  Bethause  der  A.  nud  H.  C,  Ackerbau  j 
jrstcr  Klasse.  Grosser  Wieswachs,! 
Weinbau,  Schafzucht,  zwischen  Ireg 
lind  Tot  -  Keszi,  au  der  Strasse  in  das 
IVesprimer  Komitat,  3£  Meile  von  Si- 

Dontornya. 
Sokoly,   Sockel ,    Szokol  —  Sieben- 

ürgen,  Klausenburger  Gesp.,  Unt.  Kr., 
•Jyulaser  Bzk.,  ein  zwischen  2  Bergen 

a  einem  Thale  liegendes,  mehr.  Grund- 
lerren  gehöriges  walachisches  Dorf 
Ion  411  E.,  mit  einer  griecb.  nnirten 
j'farre,  2  St.  v.  Szäsz-Regen,  lf  St.  v. 

'ekendorf. 
äokoly,  Kroatien,  Warasdin.  Gesp., 
•  'ber-Zagorian.  Bzk.,  cineWeinyebirgs- 
'  eyerid  mit  einigen  Haus.,  dem  Markte 

1  nd  Pfarre  Klauyecz  einverleibt,  5  St. 

i .  Agram. 
Sokolya,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 

lonther  Gesp.,  Ipolytaner  Bezirk,  ein 

ngr.  Dorf  von  338  H.  nud  1033  meist 
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reform.  E.,  der  fürstlich  Eszterhdzyschen 
Hrsch.  Ipoly-Päszto'  dienstbar,  mit  ein. 
Pastorie  und  reformirten  Bethause, 
Bergbau  ,  grosse  Waldungen  ,  frucht- 
barer Ackerboden ,  starker  Maisbau, 
Weinwachs ,  zwischen  sehr  dichten 
Wäldern,  an  der  Grenze  des  Neograder 
Komitats,  unweit  der  Donau,  2£  St.  v. 
Waitzeu. 

Szokond,  HJa-,  Ungarn,  jenseits  d. 
Theiss  ,  Szathmär.  Gesp. ,  Krasznaköz. 
Bezirk,  ein  Dorf  von  36  H.  und  260 
deutschen  und  walach.  E. ,  mit  einer 
Pfarre  und  einer  griech.  kath.  Kirche, 
grenzt  von  Süden  gegen  Norden  an 
Also'-Boldad  und  Lophagy,  4}  St.  von 
Szathmar-Nemethi. 

Szokond  ,  MTafry-,  auch  Szokoncsel 
genannt  —  Ungarn,  jenseits  d.  Theiss, 
Szathmär.  Gespan. ,  Krasznaköz.  Bzk., 
ein  Dorf  von  65  H.  und  447  deutsche 
kathol.  E.,  mit  einer  griech.  kathol. 
Kirche,  und  einer  Meierei,  grenzt  geg. 
Osten  an  Hodos  ,  gegen  Westen  an 
Sandorfalu ,  4  Stunden  von  Szathmar- 
Nemethi. 

Szokottya,  Szokott  —  Ungarn,  dies- 
seits der  Theiss,  Saros.  Gesp.,  Unterer 
Tartza.  Bzk. ,  ein  slow,  unter  der  Ge- 
richtsbarkeit der  Stadt  Kaschau  gehör. 
Dorf,  liegt  am  Hernadflusse,  1  Stunde 
von  Lemes. 

Szolad,  Ungarn,  Sümegher  Konit.,  ein 
ungar.  Dorf  von  83  H.  und  653  meist 
ref.  E.  Gräfl.  Hunyadysch.  Vortreffli- 
cher Feldboden  und  Ackerboden ,  liegt 
zwischen  Waldungen,  f  Meilen  von 
Szemes. 

Szolatlt ,  Also-  ,  Ungarn  ,  diesseits 
der  Theiss,  Heves.  Gesp.,  Tarna.  Bzk., 
ein  Praedium  von  1  H.  und  9  Einw. 
Ruinen  einer  alten  Kirche.  Ackerbau, 
grenzt  von  Osten  gegen  Westen  an 
die  Ortschaften  Eger  -  Szalo'k  u.  Fel- 
Debrö,  1  St.  von  Erlau. 

Szolatli,  Felsö-,  Ungarn,  diesseits 
der  Theiss,  Heves.  Gesp.,  Tarna.  Bzk., 
ein  mehren  Grundherrn  geh.  Dorf  von 
131  H.  und  931  meist  rk.  Einw.  Fil. 
von  Eger-Szaldk.  Rindvieh-  u.  Schaf- 
zucht. Ackerbau,  grenzt  an  Fel-DÖbrö 
und  Baksa ,  £  St.  von  Erlau. 

Szolehlk,  solcsik  —  Ungarn,  zerstr. 
Häuser^  im  Küstenlande. 

Szolcsan,  Ungarn ,  diesaeits  der  Do- 
nau, Xeo.tr.  Gespan. ,  Bajmocs.  Bezirk, 
ein  Dorf  von  117  H.  und  815  rk.  K., 
mit  einer  eigenen  Pfarre,  am  Neutral!. , 
1  St.  von  Nagy-Tapolcsany. 

Szolcaanka ,  Ungarn ,  diesseits  der 
Donau,  Neutr.  Gesp.,  Bodok.  Bzk.,  ein 
unter  mehren  adelichen  Familien  ge- 
104 
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fheiltes  Dorf  von  22  H.  and  149  rk. 
E.,  und  Filial  der  Pfarre  Koros,  l£St. 
von  Nagy-Tapolcsany. 

Szoletiieza,  Solcsica  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Temesw.  Koni  f. 

Szoldatlen,  Kroatien,  Agrain.  Gesp.. 
im  Bezk.  jenseits  der  Kulpa ,  ein  zur 
Hrsch.  Ozaly  geb.  und  dahin  eiugepf. 
Dorf  von  8  H.  und  73  K. ,  2  St.  von 
Karlstadt. 

Szoldoba-pat&lt,  Ungarn,  ein  Berg 
in  der  Krasznaer  Gesp. 

Szoldonagy  ,  Ungarn  ,  jenseits  der 
Theiss,  Bihar.  Gesp.,  Ermellyek.  Bzk.; 
ein  walach.  mehren  Besitzern  gehörig. 
Dorf  von  41  H.  und  278  E.,  mit  einer 
griech.  nicht  unirten  Pfarre,  2  St.  von 
Margitta. 

Szoldobagy  -  Szellstye  ♦  Ungarn, 
jenseits  der  Theiss,  Bihar.  Gesp. ,  Be- 
le*nyes.  Bzk. ,  ein  walach.  zur  Bisth. 
Hrsch.  Grosswardein  geh.  Dorf  v.  41 
H.  und  278  E.,  mit  einer  griech.  nicht 
unirten  Pfarre,  6  Stunden  von  Gross- 
wardein. 

$zoldobagy ,  Ungarn ,  jenseits  der 
Theiss,  Szathmar.  Gesp. ,  Krasznaköz. 
Bzk.,  ein  Dorf  von  54  H.  und  374  wal 
E.,  mit  einer  griech.  kathol.  Kirche, 
grenzt  von  Süden  gegen  Norden  an 
Felsö-Homorod ,  Lophägy  und  Hodok, 
4  St.  v.  Szathmar- Nemethi. 

Szoldukuluj  *  lljalu,  Siebenbür- 
gen, ein  Berg  in  der  Kokelb.  Gespan., 
£  St.  von  Oläh-Hidegkiit. 

Szöled,  Ungarn,  Abaujvar.  Komt.,  ein 
ungar.  mehren  Grundh.  geh.  Dorf  von 
84  H.  und  581  meist  rk.  E.  Filial  von 
Petri.  Weinbau. 

Szolenlsche,  od.  Szolenicze—  Kroa 
tien,  Warasdiner  Gesp. ,  Ob.  Zagoria- 
ner  Bezk. ,  ein  der  Gemeinde  Brezno 
und  Pfarre  Vinagora  einverleibt.  Dorf 
von  11  H.  und  86  Einw. ,  7  Stunden 
von  Cilli. 

Szoleske,  Ungarn,  Heves.  Komt.,  ein 
Praedium  von  2  H.  und  18  E. 

Szolya,  Ungarn ,  diesseits  der  Donau, 
Borsod.  Gesp.,  Sz.  Peter  Bezirk,  ein 
Praedium  nächst  Sz.  Peter  und  dahin 
eingepf.,  3  St.  von  Miskolcz. 

Szolga-JEgyhaza,  Ungarn,  Stuhl- 
weissenb.  Komt. ;  s.  Egyhaza. 

Szolga  -  l.)ör,  Ungarn,  Komorner 
Komt.,  ein  Praedium  von  20  H.  und 
171  E.,  unweit  Kisbe>,  mit  einem  Ka- 
stell des  Grundh.  von  Hunkar  u.  vor- 
trefflichen Feldbau. 

£zol«a-G}ör  ,  Ungarn ,  Eisenburger 
Komt.,  ein  Praedium  von  2  H.  und  16 
E.  Filial  von  Lövö. 

Szolga-Üyör ,  Ungarn,   Veszprimer 


Komt.,   ein   Praedium   von  20  H.  n 
171  E.;  s.  Györ. 

Szölgye,  Ungarn,  Raaber  Koni.;  sie 
Szögye. 

Szölgy « a $  Magyar-  u.  N>nie*ffi 
Ungarn,  diesseits  der  Donau,  Gran 
Gesp. ,  Barkany.  Bezk. .  zwei  zusai 
menhängende  ungar.  dem  Gran.  Ei 
bisthum  geh.  Dörfer,  wovon  das  er« 
von  260  H.  und  1537  rk.  E.  Fruchtb 
rer  Boden  mit  Ackerbau  erster  Klasi 
Viel,  doch  nur  mittelmässiger  Wei 
wachs.  Gute  Weide.  Wald.  Der  ( 
hat  zwei  Kirchen,  wovon  eine  zwisi 
den  beiden  Dörfern  Magyar-  und  M 
meth-Szölgyen  auf  einem  Hügel  ste 
Er  war  vor  Zeiten  durch  Erdwälle  g 
gen  feindliche  Angriffe  geschützt,  u 
auf  mehren  Reichstagen  machte  m 
Entwürfe,  denselben  gehörig  zu  bei 
stigen;  doch  die  erbauten  Werke  wn 
den  in  der  Folge  ganz  »erstört,  so  da 
von  den  Gräben  jetzt  kaum  noch  eil 
ge  Spuren  vorhanden  sind;  das  zw< 
te  von  195  H.  und  1071  rk.  E.  Fil 
von  Magyar-Szölgyen.  Hügeliger,  de 
mitunter  fruchtbarer  Boden  ,  u.  Ack« 
bau  erster  Klasse.  Weinwachs.  Wi 
de.  Holz.  Drei  und  }  Prädial  -  Kuri« 
1  St.  von  Kernend. 

Szöllhegy,  Ungarn,  Mittel-Szolnoh 
Gespansch. ,  ein  Berg,  1£  Stunde  v 
Diosäd. 

Szollna,  Szoline  —  Ungarn,  Agram 
Komt. ,  ein  Dorf  von  15  Häusern  u 
148  Einwohnern» 

Szolina,  Ungarn ,  ein  klein.  Bach 
ersten  Grenz-Regim.  Bzk. 

Szolina,  Mala-,  Ungarn,  ein  De 
von  17  H.  und  96  E.,  im  ersten  Bai 
Grenz-Regim.  Bzk. 

Szolina,  Vellka-,  Ungarn,  ein  Di 
von  91  H.  und  399  E. ,  im  ersten  f{ 
nal  Grenz-Regim.  Bzk. 

Szoline,  Ungarn,  Agramer  Komt., 
Dorf  von  4  H.  und  32  E. 

Szoligzko  ,  Solisko  —  Ungarn , 
Berg  im  Lipt.  Komt. 

Szolka,  Ungarn,  diesseits  der  Don 
Neutraer  Gesp..  Bajmocs.  Bezirk, 
nach  Nemeth-Prona  eiugepf.  Dorf 

..  37  H.  und  255  rk.  E. ,  zum  Mudi 
Fond  gehörig,  an  der  Grenze  des  T 
rocs.  Komt.,  2  St.  von  Bajmocs. 

Szölkerek,  Siebenbürgen,  in  der 
kclburger  Gesp.,  unter  dem  Berge  P 
ki,  auf  einem ,  den  kleinen  Kokelf 
von  dem  Bach  Sylka-patak  scheic 
den  Höhenzweige,  j  Stunde  von 
terfalva. 

Szollad,  Ungarn,  jenseits  der  Doi 
Sümegher  Gesp.,  Igalyer  Bzk. ,  ei) 
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einer  Ebene  lieg.,  von  Bergen  n.  Wäl- 
dern umgebenes  ungar.  Dorf,  mit  ein. 
röm.  katbol.  Pfarre  and  Bethaase  der 
H.  C.,  1  St.  von  Szemes. 
töllö  -  mal,  Ungarn,  Sümegh.  Komt.: 
8.  Szuliman. 

töllös.  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Arad.  Gesp.  and  Bzk.,  ein  der  königl 
Kammer  gehöriges  walacli.  Dorf  von 
133  H.  und  1631  £.  Filiale  der  röm. 
kathol.  Pfarre  Vilägos.  Vortrefflicher 
Weitzenbau.  Guter  Wieswachs.  Gros- 
se Weiden  und  Viehheerdeu,  grenzt  an 
O-Pai-kola  und  Sikula,  4  St.  von  Arad. 
iPost  Vilagos. 

köllös  ,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
isümegher  Komt. 

köllö*  ,  Ungarn  ,  jenseits  der  Theiss, 
IBihar.  Gesp.,  Wardein.  Bzk. ,  ein  zum 
•Gross ward.  Bisthume  L.  li.  gehöriges 
walacli.  Dorf  von  66  H.  und  415  E., 
«mit  einer  röm.  kath.  Pfarre ,  in  dessen 
iNähe  liegt  das  Praedium  Szälka,  J  St. 
[von  Grosswardein. 

1:01  loa .  Ungarn ,  ein  Praedium  im 
fcsongr.  Komt. 

I.tfllös,  Ungarn,  ein  Praedium  im  Ko- 
morner  Komt. 

I  öllü«,  Ungarn  ,  jenseits  der  Donau, 
Bisenburger  Gesp.,  Körmend.  Bzk.,  ein 
♦jngar.  der  Hrsch.  Vep  geh.  Dorf  vod 
t«  H.  und  239  rk.  E.,  Filial  d.  Pfarre 
i  Stein  am  Auger,  am  Flusse  Gyöngyös 
jinw,  Vep,  {  St.  von  Stein  am  Aoger. 
f.ötlö*,  Ungarn  ,  diess.  der  Donau, 
lüomorner  Gespan.,    Tatens.  Bzk. ,    ein 

ilowak.  d.  Grafen  Eszterhäzv  dienstb. 
]üorf  von  154  Häusern  u.  832  rk.  E., 
Jnit  einer  römisch  katholisch.  Kirche  u. 
jFilial  der  Pfarre  Banhida,  guter  Fcld- 
|)odeu ,  Weide  und  Wieswachs,  liegt 
Jinter  dem  Berge  Feljaros  -  Bökönyo's 
Jm  der  Seite  der  von  Tata  nach  Ofen 
rührenden  Kommerzial-Strasse,  bei  dem 
'Marktflecken  Tosväros,  \  Stunden  von 
[Dotis. 

löllöi,  ehedem  Seines  —  Ungarn, 
lliess.  der  Donau,  Neograder  Gespau- 
itchaft,  Szecseny.  Bzk.,  ein  nebst  an- 
llern,  auch  der  adel.  Familie  Muslaj 
ilienstbares  Dorf  von  197  Häusern  u. 
»327  meist  rk.  Einw. ,  mit  1  griech. 
katholisch.  Pfarre  und  Kirche,  nahe  am 
jiagyva  Flusse  und  dem  Berge  Mätra, 
.jnit  1  Kalkofen,  unw.  Nagy-Barkäny, 
-A  Meilen  v.  Szakall. 

iöiio«    Ungarn,  Toroutal.  Komt. ;   s. 

Vakofalva. 

t  öl  lös,  Ungarn,  jenseits   der  Donau, 

ifeszprim.  Gespansch.  und  Bezirk,  ein 
yiPraedium,    \  St.  von  Veszprim. 
$  öllö«,  Ungarn ,  jenseits  der  Donau, 


Zalader  Gesp.,  Tapolcz.  Bzk.,  ein  Dorf 
von  61  Häusern  und  471  Einw.,  mehr, 
adel.  Familien  dienstbar ,  nach  Aszöfö 
eiugepf.,  mit  der  vollen  Ansicht  des 
Balaton  (Platten)  Sees,  gg.  der  Grenze 
des  Veszprimer  Komt.,  1£  Stunde  von 
Nagy-Vazson. 

$zöllös,  Gross  Aylisch  ,  Olesch  ,  oder 
Scheleasch  mare  —  Siebenbürgen,  Unt. 
Schäsburger  Stuhl,  ein  aus  266  gröss- 
tenteils sächsisch.  Farn.,  einig.  Wa- 
lachei! und  Neubauern  bewohntes  Dorf 
mit  einer  evangel.  Pfarre,  2  Stunden 
von  SchÖsburg. 

Szöllös,  Also-,  dolnyi  Szilles,  unt. 
Szilesz  —  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Xrutr.  Gesp.  und  Bezirk,  ein  mehren 
adel.  Familien  dienstb.  Dorf  von  105 
H.  und  729  Einw. ,  mit  einer  Pastorie 
und  Betbause  der  Augsburgischen  Couf. 
eigen tl.  der  Pfarre  Nagy-Czeteny  ein- 
verleibt, am  Bache  Czetenka ,  südlich 
3  St.  von  Neutra. 

Szöllös  Ardo,  Ungarn  ,  diess.  der 
Theiss,  Tornaer  Gesp.,  Oberer  Bezirk, 
ein  unter  die  Gerichtsbarkeit  der  gräfl. 
Familie  Csäky  gehör.  Dorf  von  59  H. 
und  471  Einwohnern,  Filial  v.  Szög- 
ligcth,  liegt  zwischen  Weingebirgen, 
ist  mit  1  reform.  Kirche  versehen, 
grenzt  von  Osten  gegen  Westen  an 
Varbocz  und  Budo-Banya,  7  Stunden 
von  Bosenau. 

Szöllös,  Bahari,  Ungarn ,  jenseits 
der  Donau,  Barauyer  Gesp.,  Szt.  Lö- 
rinez.  Bzk.,  ein  kleines  in  einem  Thale 
zwischen  Sümpfen  bei  Monyorosd  lieg, 
ungar.  Dorf  von  34  Haus,  und  333  rk. 
Einw.,  der  Herschaft  Siklo's  gehörig, 
Filial  der  röm.  kathol.  Pfarre  Bodony, 
guter  Ackerbau,  Weingärten,  Wal dun- 
geu,    £  St.  von  Siklos. 

>zöllös,  Fclsö-,  hornyi  Szilles  — 
Ungarn ,  diess.  der  Donau,  Neutraer 
Gespansch.  und  Bezirk,  ein  der  adelig. 
Familie  Motesiczky  gehöriges  Dorf 
von  59  Häusern  und  408  meist  rk.  E., 
mit  einer  Lokalkaplanei,  ebenfalls  am 
Bache  Czetenka,  gegen  Süden  ,  3  Std. 
von  Neutra. 

S/.öUo*.  Garant-,  Bikuik  —  Un- 
garn, diess.  der  Donau,  Barser  Gesp., 
Leves.  Bzk.,  ein  dem  Neusohler  Bis- 
thum  dienstbarer  Marktflecken  v.  134 
H.  u.  943  rk.  E.,  mit  1  eigen.  Pfarre, 
nicht  weit  vom  Granflusse  zwischen 
Csejkö  und  Szent  György,  fruchtbarer 
Boden,  Weingärten,  Eicheln,  Waldun- 
gen, Jahrmärkte,  2  Std.  von  Leva,  4 
St.  v.  Verebell   u.    6  St.  von  Zelicz. 

j^zöllös-Györök,  Ungarn,  Sümegh. 
Komt.;  s.  Györök.  Postamt. 
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Szöllös.  H*rtz©g-,  Ungarn  ,  Jens, 
der  Donau,  Baranyer  Gesp.  und  Bzk., 
ein  Dorf  von  233  H.  u.  1629  E.,  der 
Herschaft  Bellye  geh.,  mit  1  Bethause 
und  Pastorie,  dann  Pfarre  und  Kirche 
Gr.  Ritus,  und  einem  Postwechsel  auf 
der  Strasse  in  das  Bacs.  Komitat,  zwi- 
schen Eszek  und  Bezdän.    Postamt. 

Szölf  ©sl-sanez,  Ungarn,  ein  Schanze 
im  Csongrad.  Komt. 

Szöllöalte,  Ungarn,  Abaujvar.  Komt., 
ein  Praedium  v.  21  Haus.  u.  118  Ein- 
wohnern ,  Filial  von  Päny,  hat  gros- 
sen Feldbau,  Wieswachs,  1  Mahlmühle, 
Wirthscbaftsgebäude  von  Szirmayisch. 

Szölttfske,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Borsod.  Komt. 

Szöllöefke,  Ungarn,  ein  Praedium  v. 
2  H.  und  18  Einw.,  in  der  Hevesser 
Gespanschaft. 

Szöllöslte,  Ungarn,  diess.  derTheiss, 
Zempl.  Gesp.  u.  Bzk.,  ein  der  adelig. 
Familie  Petrikazinczy  gehör.  Dorf  von 
52  H.  und  396  meist  ref.  Einw.,  mit 
dessen  Residenz  und  einer  ref.  Kirche, 
dann  einer  Ueberführ  über  den  Bodrog 
Flusse,  Ackerbau  192  Joch,  Weingär- 
ten, Waldungen,  f  St.  von  Ujhely. 

Szöllös,  141a-,  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Veszprim.  Gesp.,  Devets.  Bzk., 
ein  Dorf  von  54  Häusern  und  411  rk. 
Einw.,  der  Religions  Fonds -Herschaft 
Väsärhely ,  zwischen  Cso'sz  und  Kis- 
Aläsony,  mit  1  Filial  Kirche  der  Pfarre 
Felsö-lszkäz ,  Korn-  und  Weitzenbau, 
schöne  Walduogen,  Weinbau  am  Ber- 
ge Somlyo,  Mahlmühle,  1  Stunde  von 
Väsärhely. 

Szöllög,  Kia-,  Ungarn,  Szalader 
Gesp.,  ein  UDg.  Dorf  von  61  Häusern 
und  471  meist  ref.  Einw.,  Fil.  v.  As- 
zo'feö,  Weinbau,  Waldungen,  hat  mehr. 
Grundherren. 

Szöllöa,  Kls-,  Klein-Ailesch,  Schü- 
lüschamike,  Siebenbürgen,  Kokelburg. 
Gesp.,  Ob.  Kreis,  Zagorian.  Bzk.,  ein 
mehren  Grundbesitzern  geh.  deutsches 
Dorf,  mit  einer  luther.  Pfarre,  3  Std. 
von  Elisabethstadt. 

$zollög-H.lf§-Iiak,  Ungarn,  Sümegh. 
Komt. ;  s.  Lak. 

SzoIIob,  Hüvayo  -  ,  Ungarn,  Jens, 
der  Donau,  Baranyer  Gesp.,  Fünfkirchn. 
Bez.,  ein  mittel  massiges  dem  Fünfkirch- 
ner Kapitel  geh.  ungar.  Dorf  von  118 
Häusern  und  822  rk.  Einw.,  mit  einer 
eigenen  Pfarre  und  Kirche,  zwischen 
Bergen,  wo  gute  Mühlsteine  zugerich- 
tet werden ,  ausser  der  k.  Post-  und 
Landstrasse,  im  Berge  Jakabhegy,  an 
dessen  Fusse  das  Dorf  liegt ,  werden 
rüthJichte  Sandsteine  gefunden  ,  wor- 


aus Mühlsteine  und  Wetzsteine  zm 
Schärfen  der  Sensen  verfertigt  werdei 
Hier  war  auch  einst  ein  Kloster  de 
Einsiedler,  mit  schönen  Gärten  und 
Teichen.  Nachdem  aber  dieser  Orde 
in  der  Folge  einging,  fiel  diess  Alle 
dem  Domkapitel  zu,  welches  die  Kii 
che  und  das  Kloster,  da  dasselbe  ei 
Sammelplatz  und  Aufenthaltsort  vo 
allerlei  losem  Gesindel  war,  erst  vc 
einig.  Jahren  niederreissen  liess,  1  S 
von  Fünfkirchen. 

Szöllös,  I\ajsj y-,  Ungarn ,  Jens,  dt 
Donau,  Veszprim.  Gespan.,  Devets« 
Bezirk ,  ein  unter  dem  Berge  Somlv 
lieg.,  der  gräfl.  Fam.  Zychy  de  Va 
sonkeö  geh.  Dorf,  mit  einer  eigene 
röm.  kathol.  Pfarre  und  Pastorie  de 
A.  C.  versehen,  hat  107  H.  und  80 
Einwohn.,  fruchtbarer  Boden,  beson 
ders  an  Weitzen  u.  Korn,  vortreffliche 
Weinbau.  Das  Klima  der  hiesigen  Ge 
gend  ist  der  Gesundheit  der  Einwoht 
so  gedeihlich,  dass  ein  Alter  von  10 
Jahren  gar  nicht  unter  die  Seltenhei 
ten  gehört,  zwischen  Also'-  u.  Felsö 
Iszkäz,  £  St.  von  Väsärhely. 

Szöliös,  Wagy-  ,  Szcellyüs  —  Un 
Jens,  der  Theiss,  Ugo'cs.  Gespan.,  ii 
Bezirk  diess.  der  Theiss,  ein  der  frei 
herrl.  Familie  de  Peren  geh.  ungari 
scher  Marktflecken  v.  265  H.  u.  205 
ung.  und  ruthen.  Einw.,  mit  2  kathol 
Pfarren,  dann  1  griech.  kathol.  Kirch 
und  helv.  Bethause,  in  einer  freund 
liehen  Ebene,  am  Fusse  des  Berge; 
Feketehegy,  mit  weinreichen  Hügeln 
fruchtbarem  Boden,  einträglichen  Acker 
bau,  besonders  an  Weitzen  und  Mais 
gutem  Weinwachs,  vortrefflichen  Wie 
sen  u.  Weiden,  Fischfang  in  d.  Theiss 
Eichelmastung,  grossen  Wäldern,  ein 
Mahlmühle,  herschaftl.  Kastellen,  einei 
Komitatshaus,  worin  die  Komitatsver 
Sammlungen  gehalten  werden  ,  einei; 
Franziskanerkloster.  Postamt. 

Szöllös-Szent-€työrgty ,  Ungari 
ein  Dorf  in  der  Sümegher  Gespan, 
schaft. 

Szölltts,  Tlaza-,  Ungarn,  diesseif 
der  Theiss,  Heves.  Gespausch.,  Theis;, 
Bzk.  ,  ein  der  adelichen  Familie  Korn 
jathy  gehör.  Dorf  von  210  Haus.  ud( 
1513  meist  reform.  Einw. ,  Filial  vc  j 
Tisza-Füred,  mit  einer  reform.  Kirch, j 
Ackerbau,  Weinwachs,  Fischfang,  ijp 
den  Ueberschwemmungen  der  Thei»!( 
sehr  ausgesetzt,  grenzt  von  Osten  g< t 
gen  Westeu  an  Füred,  Igar  und  D< 
mahäza ,  5  Stunden  von  Karezag  -  U.  ,J 
Szallas. 

Sztf Uö*vegh-A.rdo ,  Ungarn ,  jfl£ 
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seits  der  Theiss ,  Ugocs.  Gespanschaft 
und  Bezirk  diesseits  der  Theiss ,  ein  j 
mehren  adelichen  Familien  gehör.  Un- 
gar, walach.  Dorf ,  mit  einer  reform, 
and  griech.  kathol.  Pfarre  und  Kirche, 
liegt  aof  einer  grossen  Ebene,  und! 
grenzt  an  Verböcz  und  Egres,  £M.  v. 
Nagy-Szöllös. 

zöllös  ,  Vliidornya- ,  Ungarn, 
jenseits  der  Donau,  Zalad.  Gespansch., 
i  Szänlo.  Bzk. ,  ein  Dorf  von  74  Häu- 
;  sern  und  556  röm.  kathol.  Eiuw.  ,  der 
gräflich  Festetics'schen  Herschaft  Kesz- 
thely ,  au  der  Seite  des  Sumpfes  Vin- 
i  dornya ,  woher  es  den  Beinamen  hat, 
der  nahe  liegenden  Pfarre  Kis  -  Görbö 
j einverleibt,  1£  St.  von  Sümegh  ,  2  St. 
von  Keszthely. 

eollyma ,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss, 
Marmaroser   Gespansch. ,    Verchoviner 
Bzk.,    ein   mehren  adelichen  Familien 
Igeh.  raitzisches  Dorf,   mit  einer  grie- 
jchisch  kathol.  Pfarre   und  den  Aufhel- 
len Purkeletz  und  Majdanka,  liegt  an 
jdem  kleinen  Nagy-äg  Flusse,  13 J  St. 
von  Szigeth. 

IsoliiiAva? ,    Ungarn,    jenseits   der 
jDonau,  Veszprimer  Gespanschaft ,  Pa 
tpenser  Bezirk ,    ein  zwischen  Vänyola 
'und  Gärdo'n  liegendes  Praedium,  2  St. 
jvon  Papa. 

£:uImers<Iorf  .  Salmanusdorf,  Sal- 
di k  —  Ungarn  ,  Eiseuburger  Gespan - 
4?chaft,  ein  deutsches  fürstlich  Eszter- 
häzysches  Dorf  von  36  Häusern  und 
{298  römisch-katholischen  Einwohnern, 
JFüial  von  Pilgersdorf,  2J  Meile  von 
^üns. 

I.olnlcza  ,  Ungarn  ,  Baranyaer  Ge- 
upanschaft,  ein  Praedium;  siehe  Tor- 
jäucz. 

SolnoesUa,  Ungarn,  ZemplinerGe- 
t»panschaft ,  ein  ungarisches  Dorf  von 
;>1  Häusern  und  384  römisch  -  katholi- 
schen   und     reformirten     Einwohnern, 
filial  von  Boly ,    Ackerbau  196  Joch, 
rrundherren  von  Szirmay,  Horvath  u. 
it.,  4  St.  von  Ujhely. 
Solnok,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
jleveser    Gespanschaft,     Theisser  Be- 
jirk,  ein  zur  königlichen  Kammer  ge- 
höriger   Marktflecken    von  1560  Häu- 
lern  und  11,600  Einwohnern,  mit  einer 
l'farre  und  Post  Wechsel  zwischen  Abo- i 
ly  und  Török  Szent-  Miklos,  auf  derj 
j'oststrasse   nach   Debreczin.    —  Szol- 
iok  ist  einer  der  ältesten,    uud    zwar 
loch  von  einem  der   aus  Scythien  ge- 
•ommenen      Heerführer     gegründeter, 
•wischen  der  Theiss    und   der  Zagyva 
|  elegener  Marktflecken.  —  Die  Pfarre 
nd    den    Gottesdienst    verwalten    in 


der  1733  erbauten  grossen  Pfarkirche 
die  Franziskaner,  die  hier  ein  Kloster 
haben.  Merkwürdig  sind  die  Ruinen 
der  Szolnoker  Festung,  die  im  Jahre 
1550  unter  König  Ferdinand  I.  mit 
Schanzen  und  Basteien  verstärkt  wur- 
de ,  und  sowohl  in  dieser  Hinsicht, 
als  ihrer  Lage  wegen  zwischen  den 
Flüssen  Theiss  und  Zagyva  einer  der 
festesten  Plätze  des  Landes  war.  Dem- 
ungeachtet  wurde  sie  bald  darauf  von 
den  Türken  erobert ,  die  bis  zum  Jah- 
re 1683  im  Besitz  derselben  waren. 
Von  den  ehemaligen  vielen  durch 
Zeit  und  Kriege  zerstörten  Gebäuden, 
blieben  nur  einige  Häuser,  eine  Kas- 
serne  und  eine  alte  türkische  Moschee, 
die  zum  katholischen  Gottesdienst  ein- 
geweiht, aber  im  Jahre  1881,  den 
Einsturz  drohend,  abgerissen  wurde, 
an  der  Stelle  hatte  man ,  um  das  An- 
denken an  die  vormahlige  Festung  zu 
verewigen,  eine  katholische  Kapelle 
gebaut.  Ein  Theil  dieses  Marktes,  der 
vor  Zeiten  zur  Vertheidigung  der  Fe- 
stung bestimmt  war,  und  bloss  vom 
Militär  bewohnt  wurde ,  wird  noch 
zur  Stunde  Täbau ,  oder  die  Militär- 
stadt genannt.  Die  Einwohner  von 
Szolnok  zahlten  der  Grundherschaft 
für  die  Urbarialleistungen  und  Hega- 
lien ,  zu  welchen  auch  das  Brücken- 
Mauthrecht  gehört ,  einen  bestimmten 
jährlichen  Zins ,  sind  nebstbei  ver- 
pflichtet, bei  dem  hiesigen  königlichen 
Salzamte  und  der  Holzniederlage  zu 
arbeiten ,  jedoch  für  einen  contract- 
mässig  bestimmten  Lohn.  Sie  nähreu 
sich  meistens  vom  Ackerbau,  zu  wel- 
chem Ende  sie  mehre  Praedien  pach- 
ten ,  von  der  Viehzucht ,  Handwerken, 
vom  Handel  mit  Obst,  Salz  und  Holz, 
vom  Taglohn  bei  den  Kammeraläm- 
tern ,  vom  Schildkröten-  und  Fisch- 
fange, welch  letzterer,  besonders  beim 
Abnehmen  der  Theiss  sehr  ergiebig 
ist.  Man  fand  auch  hier  Gebeine  von 
ungewöhnlichen  Thieren,  unter  andern 
Mamuthsknochen,  die  in  das  National- 
Museum  nach  Pesth  abgeschickt  wur- 
den. Im  Jahre  1739  und  1742  verwü- 
steten grosse  Feuersbrüuste,  und  bald 
darauf  im  Jahre  1743  eine  wüthende 
Pest,  die  in  kurzer  Zeit  480  Menschen 
wegraffte,  den  Ort.  Nach  diesen  über- 
standenen  Widerwärtigkeiten  erbauten 
die  Einwohner  eine  Kapelle  zu  Ehren 
des  heiligen  Franz  Xaverins ,  an  des- 
sen Nahmensfeste  die  Todtenglocke 
verstummt,  und  an  welchem  Tage  sie 
zugleich  in  ihm  ihren  Schutzpatron 
verehren.  Ueber   die  Theiss  führt  hier 
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eine  grosse  hölzerne  Brücke,  auch  hat 
der  Ort  Jahrmärkte ,  und  ist  übrigens 
seiner  niedern  Lage  wegen  sehr  mo- 
rastig. Postamt. 

Szolnok  ,  Ungarn ,  diess.  der  Theiss, 
Abaujvarer  Gespanschaft ,  Szikszover 
Bezirk ,  ein  rusniakisches  Dorf  von 
63  Häusern  und  469  meist  griechisch- 
katholischen Einwohnern ,  Filial  von 
Nyösta,  Weinbau,  grosse  Waldungen, 
unter  der  Grundgerichtsbarkeit  der 
adelichen  Familie  Fay,  liegt  in  einem 
Thale  zwischen  Wäldern ,  2  St.  von 
Forro. 

Szolnok,  Ungarn,  jenseits  d.  Theiss, 
Szabolcz.  Gesp.,  Dada.  Bzk.,  ein  Prae- 
dium  nächst  dem  Dorfe  Bogdany,  2£ 
St.  v.  Nyiregyhaza. 

Szolnok.  deutsch  Zaneg  —  Ungarn, 
Jens,  der  Donau,  Wieselbnrger  Gesp., 
und  Bezirk,  ein  weitsch.  Dorf  fron  204 
H.  und  1876  Binw.,  der  Hrsch.  Ma- 
gyar-Ovar,  mit  einer  Pfarkirche  und 
Trivialschule,  seitw.  der  Poststrasse, 
unw.  dem  hersch.  Praedium  Pfingst- 
tagmarkt,  1  St.  von  Wiesel  bürg. 

Szölnök,  Al»6- ,  Unter-Zeming  — 
Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Eisenburg. 
Gesp.,  Totsag.  Bzk.,  ein  deutsch.  Dorf 
von  79  H.  und  600  rk.  E.,  der  Hrsch. 
Dobra,  nach  Sz.  Mar  ton  eingepf.,  am 
Berge  und  Flusse  Arabo,  zw.  Szakon- 
falu  und  Neumark,  1\  stunde  v.  Raba- 
Keresztur. 

SzölnÖk.  Felsö-,  Ober-Zeming  - 
Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Eisenburger 
Gesp.,  Totsag.  Bzk.,  ein  vend.,  mit  ei- 
ner eigenen  Pfarre  verseh.  Dorf  von 
108  H.  und  896  rk.  E.,  der  Hrsch.  Do- 
bra, zw.  Bergen  am  SzölnÖker  Bache, 
nahe  bei  Also'-Szölnök,  lf  Stunden  v. 
Raba-Keresztur. 

Szolnoker  CtosjtAMtfc*  Acu»- 
gcre,  ung.  Külsö  *Szolnok  Varmegyc, 
•  slav.  Zewnitrnj  Solnocka  St.,  latein. 
Comit.  S'zolnokiensis  exterior  —  Un- 
garn, diess.  der  Theiss,  9  Meil.  lang, 
3  bis  4  M.  breit,  besteht  nur  aus  ein. 
einzigen  Distrikt,  hat  weder  Berge  noch 
Wälder,  und  daher  Mangel  am  Holze, 
die  Einwohner,  die  lauter  Ungarn  sind, 
187,872,  treiben  gute  Viehzucht ,  aber 
nicht  sonderlichen  Ackerbau.  Fluss  die 
Theiss,  die  Fische  sind  hier  häufig  und 
sehr  wohlfeil.  Diese  Gespanschaft  ist 
mit  der  Heveser  vereinigt;  s.  Heveser 
Gespansch. 

izolnokeir  Gespanseliaft,  In- 
nere, Siebenbürgen ;  s.  Innere. 

Szolnokttr  Gespanschaft,  Jfllt- 
trre,  Ungarn;  s.  Mittcrc. 

S&olnylk,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 


Zempl.  Gesp.,  Sztropkov.  Bezirk,  e 
Dorf  in  der  Pfarre  Pruzak,  mit  ein 
Mühle,  3£  St.  v.   Felsö-Orlich. 

SzftloVflSük-ftetrJ,  Siebenbürgen,  e 
Berg  im  Maros.  Szolnok.  SzCkl.  Stul 
*  St.  v.  Havad. 

Szoloealna,  Ungarn,  diesseits  d 
Theiss,  Beregh.  Gesp.,  Munkacs.  Bzl 
ein  rusn.,  zur  Hrsch.  Munkäcs  gehe 
Dorf  von  27  Haus,  und  301  gk.  Eil 
wobnern,  mit  einer  Pfarre,  hat  2  gu 
Sauerbrunn-Quellen,  liegt  zw.  Holt 
bina  und  Polena,  6}  Stunde  von  Mui 
käes. 

Szolotznlez,  Ungarn,  Presb.  Korn 
s.  Szeleskut. 

Szftlö  F^J,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
der  Kokelburg.  Gesp.,  j  Stunde  vi 
Latzkod. 

Sztflft    FfJ.    Siebenbürgen,  ein    Be 
im  Maros. 
Somosd. 

Szölö-Eiegy,  Siebenbürgen,  ein  Be 
in  der  Koloscher  Gesp.,  1  Stunde  v 
Mezö-Or. 

Szölö  -  Hfrgyes  ,  Siebenbürgen,  t 
Gebirg  im  untern  Tschiker  Sze*kl 
Stuhl,  9  St.  von  Potyand. 

Szoloknia,  Solokman  —  Siebenbü 
gen.  Szedier  Udvarhely.  Stuhl,  Bözi 
Bezirk,  ein  nächst  Küsmöd  an  d.  B 
che  gl.  Nam.  liegend.,  von  Adelich 
und  freien  Szeklern  bewohntes  Do 
mit  einer  ref.  Pfarre,  8  St.  v.  Maro 
Vasarhely. 

Szolomea ,  Szolomyia  —  Galizie 
Brzez.  Kr.,  ein  der  Hersch.  Romano 
geh.  Dorf  mit  einer  gr.  kath.  Pfan 
Post  Gaja. 

Szolomfnlee,  Szolomynice  —  Gal 
zien,  Sambor.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  D 
banowice  geh.  Dorf  mit  einer  rusnia 
Pfarre,  Vorwerke  nnd  Mahlmühle.  P< 
Rudki. 

SzolontJ .  Ungarn,  Marmar.  Komt.,  < 
Praedium  von  16  Häusern  u.  127  E 
wohnern. 

Szolonna,    Szalona,   w.   Szolona, 
Siebenbürgen,    ein    Dorf  im  Surdul 
Bezirk  des  untern'  Kreises    der  Ion 
Szolnoker  Gespanschaft,  welches  m» 
ren  Adelichen  gehört,    von    Walaol  i 
bewohnt,   mit  einer   gricchisch-unir 
Kirche  versehen,  in  die  kathol.  Pfaj 
in  Szarvas-Kend  als  ein  Filiale  ein; 
pfart  ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Sam 
Hauptflusgebiete,    in  seinem   Filial 
biete    des   Surduker   Baches,   von 
Post  Bre"d,    und   von   der   Post  Naj 
Honda,  gleichweit   bei   5  Stunden  c 
fernt. 

Szölöft-Blrtz,  Siebenbürgen,  ein  ß  j 
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im  Maroscher  Szedier  Stuhl,  zwischen; 
den  Bergen  Kude-tetej  und  Nagy-Bük, 
auf  dem  Küküllöer  Höhenzweige,  £  St.  | 
von  Kigmany. 
3zö!ösk.«,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Borsod.  Gespanschaft,    Erlauer  Bezirk,! 
ein  Praedium   in   der  Erlauer   Pfarre, 
erzeugt  den  besten  rothen  Wein,  1  Ist. 
von  Erlau. 
§zölö*tztö    Klederu,  —  Ungarn,  dies. | 
der  Donau,  Preaburger  Gespansch.,  in 
der  Schutt,  im  Ob.    Insul.  Bzk.,  ein  z. 
gräfl.   Illeshäz.   Hersch.   Nagy-Szarva 
geb.  Dorf,  nach    Somereia    eiugepfart. 
am  Ufer  der  Donau,  unw.  Guthor,  w. 
\  Stunde  von    Somerein. 
SzöliÖi-Bük-patak,  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  welcher  im  Marosch.  Szekl 
Stuhl  aus  dem  Berge  Füket-Szuva  des 
Kiiküllöer     HÖheuzweiges     entspringt, 
nach  einem  Laufe  von  £  Stunden  in  d. 
Bach  Nagy-patak,  gegenüber  von  Ma- 
gyaros.  hiemit   linksuferig   einfällt. 
Szöiö-t^t"J»  Siebenbürgen,  ein    Berg 
in  der    Kokelburger    Gespanschaft,  auf 
einem,  die  Bäche  Välye-Degi  u.  Välye- 
Pordi  trennenden  Höhenzweige ,    \  St. 
von  De'eg. 
Szölö-teicJ,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Kukelburger  Gesp.,    auf  einem, 
den  Bach  Välye-Pordi  von    dem    Bach 
Välye-Szäräta  trennenden  Höhenzwei- 
ge, |  St.  von    Bo'o'rd. 
Szöiö-teteJ,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
im  Maroscher  Szekler    Stuhl,    unter  d. 
Berge  Bakos-tetej,  auf  einem,  d.  klei- 
nen Kokelfluss  von    seinem   rechtsufe- 
rigen  Filialbach  Havad-patak  trennen- 
den  Höhenzweige,  £    Std.   von  Erdö- 
Szent-György. 
Szölö-Setrj,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Kokelburger  Gespansch.,    unter 
dem  Berge  Djälu  Futakuluj,  auf  einem, 
den  Bach  Välye  Futakuluj  von  seinem 
rechtsuferigen,  gleich    ober   Buzäs-Be 
senyö  einfallenden  Filialbach  trennen 
den  Höhenzweige,    l    St.   von    Buzäs- 
Besenyo  und  von  Somostelke. 
Szö!ö-t«t<fj;  Ungarn,  ein  Berg  in  d. 
Mittel-Szolnoker  Gesp.,    im  Krasznaer 
Segmentalflusgebiete,  unter  dem  Berge 
Kavasmal,  auf   einem  ,  die   Bäche  Mi- 
zod-patak  und  Panit-patak   trennenden 
Höhenzweige,  £  St.  v.  Panit. 
Szolotvina    Ungarn,  Unghv.    Komt.; 

s.  Szlatina. 
Szoltlcska,  Zolticzka,  Ungarn,  Hon 

ther  Komt.;  s.  Antalfalva. 
SzoHteska  und  Forgaeska,  Un- 
garn, diess.   der   Donau,    Honther  Ge- 
spanschaft, Kis -Hont her  Distrikt,  zwei 
auf  dem  Dorfe  Kokava  sich  befindliche 


Kolonien,  wovou  die  letztere  mit  einer 
eigenen  röm.  kath.  Pfarre  und  Kirche 
versehen  ist,  5  Stunden  von  Rima- 
Szombath. 

S^oHnotMka,  Ungarn,  diesseits  der 
Sheiss ,  Zempliner  Gespanschaft  und 
Bez.,  ein  mehren  adel.  Familien  gehör, 
gehöriges  Dorf,  4  St.    von  Ujhely. 

Szolfalfza,  Ungarn,  Temesw.  Komt., 
ein  Dorf  von  142  Häusern  und  1333 
E. ;  s.    Solczicza. 

Szottsva,  Also-,  Unter  -  Soldorf  — 
Szeltsiva,  Siebenbürgnn  ,  Thorenburg. 
Gespansch.,  Unt.  Kr.,  Lupsa.  Bezirk, 
ein  zwischen  Gebirgen  an  d.  Aranyos 
Flusse  liegendes,  der  adel.  Fam.  To- 
rotzkaj  geh.  wal.  Dorf  mit  einer  gr. 
unirten  und  nicht  unirten  Pfarre,  6  St. 
von  Nagy-Enyed. 

Szoltsva,  F«I»ö-,  Ober  -  Soldorf, 
Szeltsina,  Siebenbürgen,  Thorenburger 
Gespansch.,  Unt.  Kreis,  Lupsa.  Bezirk, 
ein  am  Fusse  des  Gebirges  an  d.  Ara- 
nyos Flusse  liegendes,  der  adel. Fam. 
Torotzkaj  geh.  wal.  Dorf,  mit  2  grie- 
chisch nicht  unirt.  Pfarren,  3  St.  von 
Nagy-Enyed. 

Szolftit*,  oder  Nagy-Oreszin,  Ungarn, 
jens.  der  Theiss,  Torontal.  Gespans., 
Nagy  Sz.  Miklos.  Bzk.,  ein  von  Fran- 
ken und  Deutschen  bewohntes  Dorf, 
grenzt  an  Hatzfeld,  Osztera  und  Szt. 
Huberth,  1  St.  von  Komlos. 

Szolveaztru.  Siebenbürgen,  Thoren- 
burger Gespanschaft,  siehe  Görgeny- 
Oroszfalu. 

Szolya ,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Unghvar.  Gespansch.  und  Bezirk,  ein 
zur  k.  Kammer  geh.  Dorf  von  46  H. 
und  356  gk.  Einw.,  hier  ist  eine  sal- 
zige Quelle,  worin  Salzsteine  gefun- 
den werden,  grenzt  von  Osten  gegen 
Westen  an  Kosztrina  und  Sztricsava, 
A\  M.  von  Unghvar. 

Szolye,  Ungarn,  Zempl.  Komt.  ;  siehe 
Sookuth. 

Szolyane«  Soljane  —  Ungarn,  ein 
Dorf  von  166  Häusern  und  892  Ein- 
wohnern ,  im  Peterwardeiner  Grenz- 
lieg.  Bzk. 

Szolyma,  Ungarn,  Marmaros.  Gesp., 
ein  ruth.  Dorf  von  69  Haus,  und  396 
Einw.,  gehört  mehren  adel.  Familien, 
wenig  Ackerbau ,  Fichtenwaldungen, 
am  Flusse  Nagy-Ag,  13J  Stunden  von 
Szigetb. 

Szolyva,  oder  Szvalava  —  Ungarn, 
diess.  der  Theiss,  Beregh.  Gespansch., 
Munkäcs.  Bezirk,  ein  zur  Hersch.  Mun- 
käcs  geh.  kl.  Marktflecken  von  71  H. 
und  802  rk.,  gk.  undjprot.  Einw.,  mit 
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einer  Lokalpfarre,  liegt  zw.  Szuszko 
und  Nelipina,    5£  St.  v.  Munkäcs. 

Szomajom,  Ungarn,  Jens.  d.  Donau, 
Sümegh.  Gesp  ,  Kapos.  Bezirk ,  ein 
ungar.  dem  Fürsten  Eszterhäzy  gehö- 
riges Dorf  von  125  H.  und  931  rk., 
ref.  und  einige  jüd.  E.,  mit  einem  Bet- 
hause der  H.  C,  mittelmässiger  Boden, 
liegt  in  einer  Ebene,  seitw.  von  Nagy- 
Bajom,  4  St.  von  Laak. 

Szombat,  Ungarn,  Szalader  Komitat; 
siehe  Po'r-Szombat. 

Szombaifa,  Ungarn,  Jens.  d.  Donau, 
Szalad.  Gesp.,  Lövö.  Bezirk,  ein  Dorf 
von  15  H.  und  121  rk.  E.,  zur  Pfarre 
Dobranak,  fürstl.  Eszterhäzysche  Her- 
schaft Alsd-Lendva  gehörig,  zwischen 
Dobranak  uud  Resznek,  1  Stunde  von 
Alsd-Lendva. 

Szombatfa,  Zumendorf,  —  Ungarn 
Jens/ der  Donau,  Eisenburger  Gesp., 
N&net-Ujvär.  Bzk.,  ein  nach  Sz.  Küt 
eingepfartes  ,  nicht  weit  davon  entfern- 
tes, an  einem  Berge  und  am  Bache 
Stre'ra  liegendes,  der  Herschaft  Nemet- 
Ujvär  dienstbares  deutsches  Dorf  von 
19  H.  und  135  meist  evang.  E.,  1\  St. 
von  Szent-Mihäly. 

Szombatfa,  F*leö-,  Zumendorf,  - 
Ungarn ,  ein  Dorf  im  Eisenburger 
Komitat. 

Szombatfa  in  Töt-sag  ,  Ungarn  , 
Jens,  der  Donau ,  Eisenburger  Gesp., 
Tot- säg.  Bezirk  ,  ein  Dorf  von  29  H. 
und  156  rk.  E.,  zur  Herschaft  Csakäny 
und  Filial  der  Pfarre  Kercza,  zwischen 
Bergen  und  den  Ortschaften  GÖdörhäza, 
Szerdahely  und  Kercza ,  gegen  dem 
Szalad.  Komitat,  2£  St.  von  Lövö  und 
3£  St.  von  Radkersburg. 

Szombatfalva  ,  Sabbathdorf ,  Szim- 
bota,  —  Siebenbürgen,  SzeTtl.  Udvar- 
hely.  Stuhl,  Farczad.  Bezirk,  ein  meh- 
ren adeligen  Familien  gehöriges  ,  von 
freien  Szeklern,  Grenzsoldaten  u.  Wa- 
lachen  bewohntes  Dorf  von  573  E., 
mit  einer  kathol.  nach  Udvarhely  ein- 
gepfarten  Kirche  und  einem  berühmten 
Bade,  liegt  au  den  Bächen  Fejer-  und 
Sos-Pataka,  10}  St.  von  Schäsburg. 

Szoiiibatfalvl-iiatalt ,  Siebenbür- 
gen, ein  Bach  im  Udvarhelyer  Szed- 
ier Stuhl. 

Szombath,  JfluraJ-,  deutsch  Olsnitz, 
Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Eisenburger 
Gespansch.,  Tdt-säg.  Bezirk,  eine  Her- 
schaft uud  wend.  Marktflecken  von 
104  H.  und  747  E.,  mit  einem  Schlosse 
und  eigener  Pfarre  am  Lendva-Flusse, 
zwischen  Rakitsäny  und  Cserneldcz, 
lj  St.  von  Radkersburg. 

Szombatlt .  JYagy-,  Trnava,Tirnavia, 


Tyrnau,  —  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Presburger  Gesp.,  Tyrnau.  |Bzk.,  eine 
k.  Freistadt ,  wovon  ein  eigener  Bzk. 
dieses  Komitats  den  Namen  hat ,  mit 
einem  Magistrate,  eigener  Pfarre,  geistl. 
Seminario,  Kloster  der  PP.  Franzis- 
kaner und  einem  Postwechsel  auf  der 
Kaschau.  Strasse ,  zwischen  Sarfö  und 
Galgdcz  (Freistadtel),  am  Trnawa- 
Flusse  in  der  Gegend  von  Bresztovan, 
Moderdorf,  Gerencser  uudFejeregyhäz. 
Poststation;  siehe  Tyrnau. 

Szoiiihatti.  Rlma-,  Rimawska  So- 
bota,  Stefelsdorf,  vorm.  Istvanyfalva 
genannt,  —  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Honth.  Gesp.,  Kis-Honth.  Distrikt ,  ein 
dienstb.  volkr.  ungar.  Marktflecken , 
mit  einem  eigenen  Magistrate,  einer 
röm.  kathol.  Pfarre  u.  Kirche,  Pastorie 
und  Bethäusern  der  A.  und  H.  C.  dann 
einem  Postwechsel  zwischen  Tornallya 
und  Zeleno,  an  Tamasfalu  u.  Jänossy 
angrenzend.  Am  Markte  selbst  fliesst 
der  Rima-Fluss  vorbei,  mit  einer  stei- 
nernen Brücke  über  denselben.  Postamt. 

SzombatVt ,  Szepeü-,  Mons  Set. 
Georgii ,  Georgenberg ,  Ungarn,  diess. 
der  Theiss ,  Zips.  Gespauschaft  im  IL 
oder  dem  Bezirk  unter  den  Karpathen, 
eine  aus  den  XVI.  Zips.  Städten  oder 
Marktflecken  mit  einem  eigenen  Magi- 
strate und  Pfarre  ,  auf  einer  Anhöhe, 
am  Poprad-Flusse  bei  Felka,  \\  St. 
von  Lucsivna,  6  St.  von  Leutschau. 

Sxombathrly ,  Sabaria,  Stein  am 
Anger,  —  Ungarn  ,  Jens,  der  Donau, 
Eisenburger  Gespansch.,  Stein  am  Anger 
Bezirk,  eine  Herschaft  und  priv.  bi- 
schöfl.  Marktflecken  von  656  Häusern 
und  4600  E.,  wovon  ein  eigener  Bzk. 
dieses  Komitats  den  Namen  hat,  mit 
einem  eigenen  Magistrat ,  einer  Pfarre 
dem  Sitze  eines  Bisthums  und  einem 
Postwechsel  auf  der  Strasse  nach  Karl- 
stadt, zwischen  Güns  u.  Körmend,  am 
GyöngyÖs-Flusse  und  dem  Bache  Pe- 
reath  ,  nahe  bei  Sz.  Märton  u.  Szanat. 
Postamt. 

Szombathely  «  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Szalad.  Gesp.,  Lövö.  Bzk.,  ein 
Dorf  von  35  H.  uud  285  E.,  zur  Pfarre 
und  Herschaft  Nemphty  gehörig,  am 
Kerka-Bache,  unweit  Nempthy  u.  Iklo'd, 
1  St.  von  Alsd-Lendva. 

Szombathely,  Magyar-  und  N>- 
nirtft  ,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Veszprimer  Gesp.,  Cseszneg.  Bzk.,  % 
zusammenhängende  Dörfer  von  220  H. 
und  1671  rk.  und  evang.  E.,  mit  einer 
eigenen  Pfarre,  ersteres  zwischen  Re'de', 
Bank  und  Hanta,  letzteres  im  Terrain 
Magyar- SzombatheJy  liegend ,  d.  grttfl. 
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Eszterhäzysehen  Familie  gehörig.  Hat 
sandigen,  doch  sehr  frachtbaren  Boden, 
starken  Haferbau,  grosse  Waldungen, 
hinlängliche  Weide  ,  Kastell ,  schöne  [ 
Meierei  und  Mahlmühle,  liegt  an  derj 
Grenze  des  Komorner  und  Stuhlweis- j 
senburger   Komitats  ,    6  St.  von  Papa.! 

Szonibathely,  Szep*»-,  Ungarn. 
Zips.  Komitat;  siehe  Sepes-Szombat. 

Szombathfalva  ,  Also-,  Unter- 
Mühlendorf,  Szembetha  din  szosz  — 
Siebenbürgen,  Fogaraser  Distrikt,  ei-; 
gener  Bezirk,  eine  Herschaft  und  wal.  \ 
Dorf,  mit  einer  griech.  nicht  würfen 
Pfarre  und  Postwechsel  zwischen  Po-  j 
rombach  und  Särkän}'.  Dieser  Ort  ha1 1 
das  Recht,  2  Jahrmärkte  zu  halten 
Postamt. 

$zombathfalva  ,  Felsö  -  ,  Ober- 
Mühlendorf,  Szembetha  din  szusz  — 
Siebenbürgen,  Fogaraser  Distr.,  Szom- 
bathfalvaer  Bezirk ,  ein  mehren  adel. 
Familien  gehör,  walach.  Dorf,  mit  2 
griech.  nicht  unirteu  Pfarren,  1  St.  von 
Also'-Szombathfalva. 
»zoiiilm*»ajf ,    Ungarn,    jenseits  der 

*  Theiss,  Biharer  Gesp.,  Belenyes.  Bzk., 
ein  walach.  zur  Kammeral  -  Herschaft 
Grosswardein  geh.  Dorf  von  51  H.  un^ 
553  K.  Filial  von  Magyar- Cseke,  mit 
einer  griech.  nicht  unirten  Pfarre,  6  St. 
v.  Grosswardein. 

»zombat-Telke,  Sombat,  Szimbo  — 
Siebenbürgen ,  Dobokaer  Gesp.,  Unt. 
Kreis  und  Szekienser  Bzk.,  ein  mehren 
Grundherren  geh.  walach.  Dorf,  mit 
einer  griech.  unirten  Pfarre,  5£  St.  von 
Klauseuburg. 

zombat-Telke,  auch  Mezö-Szom- 
batelke ,  Sombath ,  Szimbottyelek  — 
Siebenbürgen ,  Klausenburger  Gesp., 
Unt.  Kreis  ,  Botsier  Bezirk ,  ein  zwi- 
schen hohen  Gebirgen  zerstreut  lieg, 
der  freiherrlichen  Familie  Kemeuy  geh. 

:    walach.    Dorf   von  585  E.,   mit   einer 
griechisch-unirten  Lokalpfarre,  7  St.  v. 
Klausenburg. 
zomesch ,    Siebenbürgen,   Szekler- 

«    Maros.  Stuhl;    s    Somosd. 
Eomlau,  Galizien ,  Przernysl.  Kreis, 
eine   zur  Kammeral-Herschaft  Muzelo- 
wice  gehörige  Kolonie,  2  Stunden  von 
Jaworow. 
£ om od    Ungarn,    diess.    der  Donau, 

r    Komorn.  Gespansch. ,  Tatenser  Bezirk, 

r    ein  ungarisch-  deutsches  Dorf  von  179 

;   Häusern    und    1209   Einwohnern ,    den 

Grafen  Eszterhäzy  gehörig  ,   mit  einer 

<■  römisch-kathol.  und  reformirten  Kirche 
versehen  ,  guter  Weinwachs  ,   schöner 

:j-:  Weitzenbau,  Mahlmühle,  zwischen  den 

;    beiden  Bergen  Gyüke  und  Leehegy,  an 


dem  Markte  Toovaros  lieg.,  \\  St.  v. 
Nesmühl. 

Szomodor,  Somodor  —  Ungarn,  ein 
Praedium  im  Komorner  Komt. 

Szomolan  <  Schmolenitz  —  Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Presburger  Gesp., 
Tyrnauer  Bezirk,  eine  gräflich  Palffy. 
Uerschaft  und  Marktflecken,  mit  einer 
Lokal  pfarre ,  zwischen  Bergen  nahe 
bei  Nadas  liegend,  2  Stunden  von 
Tyrnau.  r 

Szomolanka  ,  Szmolensko  —  Un- 
garn, diess.  der  Donau,  Neutr.  Gesp., 
Szakolz.  Bzk.,  ein  Dorf  von  152  Haus, 
und  1062  meist  rk.  Einw.,  der  Hrsch. 
Sassin,  mit  einer  Lokalkaplauei  eben 
dieser  Pfarre.  Meierei.  Ziegelbrenne- 
rei. Waldungen.  1  Stunde  vom  Bache 
Miava  entlegen,  2£  St.  von  Hollics. 

Szoniolnokf  Smolnik,  Schmölnitz  — 
Ungarn,  diesseits  der  Theiss,  Zipser 
Gesp. ,  im  III.  oder  Geb.  Bzk. ,  eine 
k.  Kammeral-Herschaft  und  Bergitadt 
von  460  Haus,  und  5520  Einw. ,  mit 
einer  röm.  kathol.  Pfarre  und  Kirche, 
Pastorie  und  Bethause  der  A.  C. ,  den 
nöthigen  Bergämtern ,  Kupfergruben 
und  2  Eiukehrwirthshäusern  an  der 
Strasse  in  das  Aba-Ujvar.,  Torna.  und 
Gömör.  Komitat,  dann  einem  Postwech- 
sel zwischen  Rosenau  und  Mezenseif- 
fen,  in  einer  Ebene  am  Berge  Bubul, 
unweit  Sroosz ;  die  Hauptstadt  der 
Zipser  Bergstädte,  in  einem  sehr  en- 
gen, schmalen  und  schönen  Thale,  un- 
ter dem  Berge  Bubulus.  Die  hiesigen 
Kupferbergwerke  waren  schon  zuzei- 
ten der  in  der  ungarischer  Geschichte 
berühmten  Grafen  Zapolya  und  Batho- 
ry  bekannt.  Unter  Kaiser  Ferdinand  III. 
kam  die  Herschaft  Zips  und  mit  selber 
auch  Schmölnitz  an  die  Grafen  Csäky, 
die  das  Bergwerk  und  den  Kupferhan- 
del fast  stets  an  Fremde  verpachteten. 
Im  J.  1671  theilten  die  zwei  Brüder 
Franz  und  Stephan  Csäky  die  Her- 
schaft Zips  und  das  Schmölnitzer  Berg- 
werk unter  sich  in  gleiche  Theile. 
Nachdem  aber  Ersterer,  Theil  an  der 
Tökölyschen Verschwörung  nahm,  ward 
dessen  Antheil  noch  im  nähmlichen 
Jahre  konfiszirt  und  von  der  k.  Kam- 
mer eingezogen.  Die  Kammer  verpach- 
tete denselben  Anfangs  an  verschiede- 
ne Privatpersonen,  und  im  J.  1684  au 
ihren  Mitbesitzer,  den  Grafen  Stephan 
Csäky,  gegen  jährliche  4000  fl.  Drei 
Jahre  darnach  baute  die  Kammer  mit 
gedachtem  Grafen  die  Gruben  auf  ge- 
meinschaftliche Kosten,  und  erhielt  auf 
ihre  Hälfte  einen  Ueberschuss  von 
14,831  fl,  30  kr.  Dies  bewog  die  Kam- 
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111er,  auch  die  Üsäkyschc  Hälfte  an 
sich  zu  bringen,  welches  dadurch  be- 
wirkt ward,  dass  man  dem  Grafen  im 
J.  1690  die  von  seinem  Bruder  einge- 
zogene Hälfte  der  Zipser  Herschaft 
tiberliess,  er  hingegen  sein  Recht  auf 
die  Hälfte  des  Bergwerks,  nebst  den 
beiden  Marktflecken  Schmöllnitz  und 
Stosz  an  die  k.  Kammer  abtrat.  Nebst 
diesem  entsagte  er  zugleich  seinem! 
Rechte  auf  die  Hälfte  des  Marktes 
Schwedler ,  und  erhielt  dafür  einige 
Fiskal-  und  Kammergüter.  Seit  dieser 
Zeit  wurde  d.  Hauptbergbau  zu  Schmöl- 
nitz  königlich,  und  stand  unter  der 
Oberaufsicht  der  k.  Kammeral  -  Admi- 
nistration zu  Kaschau,  die  aber  wegen 
Mangel  bergmännischer  Kenntnisse 
denselben  nicht  in  eine  ergiebige  Auf- 
nahme zubringen  vermochte.  Man  fand 
dieserwegen  für  zuträglich,  im  J.  1737 
einen  erfahrenen  Werk-Inspektor,  und 
endlich  im  J.  1748  ein  förmliches  Ober 
amt  hier  anzustellen,  welches  aus  ei- 
nem Berg-Jurisdiktions-Admiuistrator 
und  einem  Inspektor  nebst  verschiede- 
nen geringern  Beamten  bestand.  Nun 
ist  das  Haupt  ein  Ober-Inspektor  mit 
noch  6  andere  Beisitzern.  Dieses  Ober- 
Inspektorat-Amt  entscheidet  alle  Berg- 
werksgerechtsame, Rechtshändel,  Poli- 
zeisachen, wie  auch  die  mit  den  be- 
nachbarten Gespanschaften  vorfallen 
den  Angelegenheiten  nach  der  Maxi- 
milianischen Bergordnung,  und  wo  die- 
se nicht  zureicht,  nach  den  ungarischen 
Landesgesetzen.  Das  ganze  Terrain 
dieser  Stadt  ist  voller  Schwefelkies. 
Es  bricht  daher  das  Kupfer-  oder  Ce- 
mentwasser  nicht  nur  innerhalb,  son- 
dern auch  ausserhalb  der  Gruben  in 
Menge  hervor.  Sehenswerth  sind  all- 
hier  die  sich  weit  ausdehnenden  Ce- 
mentgebäude,  Gruben,  Hämmer,  Stol- 
len und  Wasserwerke  nebst  d.  Schmelz- 
hütten. Das  hiesige  Cementwasser  gibt 
eine  weit  grössere  Ausbeute  au  Ku- 
pfer, als  das  zu  Herrengrund  im  Soh 
ler  Komitat.  —  Die  hiesigen  Waldun- 
geu,  Holzschläge  und  Kohlung  werden  I 
durch  ein  förmliches  angestelltes  Wald- 
amt verwaltet.  Auch  befindet  sich  hier' 
seit  mehren  Jahren  die  Kupfermünze, 
von  welcher  in  neuern  Zeiten  sehr 
grosse  Summen  mit  dem  Buchstaben  S, 
ausgeprägt  worden  sind.  Das  neue 
stockhoch  aufgeführte  Kammergebäude 
ist  ansehnlich  und  geräumig,  auch  mit 
einem  kleinen  Theater  versehen.  Vor 
den  übrigen  Bergstädten  hat  Schmöll- 
nitz manche  Vorrechte,  so  ist  es  z.  B. 
von  aller  Vorspann  und   Soldatenein- 


quartirung  frei,  und  hat  auch  eine  Na 
zionalschule.  Postamt. 

Szomolnolti  Hut 4»,  Schmöllnit 
zer  Hütten  —  Ungarn,  diess.  d.  Theiss 
Zips.  Gesp.,  im  IV.  oder  Geb.  Bzk. 
zerstreute,  in  einem  Thale  Heg.,  zun 
Bergbau  geh.,  an  dem  Markte  Schmöl 
nitz  anlieg.  Gewerkshäuser,  eine  Ab- 
theilung von  Schmölnitz  von  189  H 
und  1368  rk.  E. 

§zQfiiio3ya,  Ungarn,  diess.  d.  Theiss 
Borsod.  Gesp.,  Erlau.  Bzk.,  ein  ungr 
dem  Erlauer  Domkapitel  geh.  Dor 
von  157  H.  und  1149  E.,  mit  eine 
kath.  Pfarre,  liegt  zwischen  Weinber 
gen,  2  St,  von  Erlau. 

'4?.onBt»lya .  Ungarn  ,  ein  Pratdim 
von  4  H.  und  26  E.  im  Csongrade 
Komt. 

Sznmoly»  Ungarn,  diess.  d.  Donau 
Neograd.  Gesp.,  im  Kökö.  Bzk.,  eii 
Praedium  von  3  H.  und  24  E.  uu 
Allodium  in  der  Pfarre  Borso's  Berink« 
an  der  Grenze  des  Honth.  Komts.,  un 
weit  Dios-JenÖ. 

Szoinoly&a.  Szmolenite  —  Ungarn 
Presbunr.  Komt.,  ein  sl.  Marktflecke 
von  182  H.  und  1316  rk.  E.  Weic 
gärten.  Grosse  Waldungen  mit  Jagd 
barkeit.  Mahlmühlen.  Schönes  Kastei 
Gräfl.  Pälffysch.  2$  M.  v.  Modern. 

Szomoll&eivar.  Smolenitz,  Smole 
nicky-Zamek  —  Ungarn  >  ein  Schlot 
im  Presburg.  Komt. 

Szomolyom,  Ungarn  jens.  d.  Theisi 
Binar.  Gesp.,  Sarreth.  Bzk.,  ein  mehi 
Besitzern  geh.  Praedium  von  8  H.  i 
54  E.,  nächst  dem  Markte  Berettyd 
Ujfalu,  5  St.  v.  Grosswardein. 

$z«»mot*,  Ungarn,  diesseits  d.  Dona« 
Komorner  Gesp.,  Tatens.  Bzk.,  ein  d< 
Grafen  Saudo'r  geh.  deutsches  Dorf 
109  H.  und  690  rk.  E-,  mit  einer  röi 
kathol.  Kirche.  Guter  Feldboden.  Wie, 
wachs.  Weide.  Weinbau,  und  eine 
Promontor,  unter  dem  Berge  Oreg-h, 
gy,  in  der  Nähe  des  Dorfes  Gyermel 
%\  St.  von  Neudorf. 

Szomordttk,  Sommern,  Szumurduk 
Siebenbürgen,  Klausenb.  Gesp.,  Ober 
Kr.,  Fejerd.  Bzk.,  ein  mehren  Grün* 
geh.  walach.  Dorf  von  146  E.,  mit  < 
ner  griech.  unirteu  Pfarre ,  zwisch 
hohen  Gebirgen,    1   St.  von  Korod.     ; 

Szomorfalva,  Sommersdorf,  Szon- 
rova  -  Ungarn,  Neutraer  Komt. ,  <l 
slow.  Dorf  von  15  H.  und  104  rk.  I 
Filial  v.  Pereszle'ny.  Hat  mehre  Grün  f 
3  St.  v.  Bajmo'cs. 

Szomoroez  .  Szamarocz  —  Unga  y 
ein  Dorf  im  Trentsch.  Komt. 

Szomororz,  Ungarn,  jenseits  d,  l\ 
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liau,  Bisenb.  Gesp.,  Tot-säger  Bezirk,  Szoiiipats,  Ungarn ,  jenseits  der  Do~ 
ein  vendisches  Dorf  von  16  H.  u.  94  nau,  Zalader  Gesp. ,  Murakös.  Bezirk, 
meist  evang.  E. ,  der  Hrsch.  Csäkany,  |     ein   Praedium  von  2  H.  und  14  Einw., 


Filial  von  Kerca ,  zwischen  Bük-allya 
ond  Kersca ,  wohin  es  eingepfart  ist, 
zwischen  Bergen  am  Keska  Flasse ,  2J 
Standen  von  Lövö ,  3  Std.  von  Raba- 
Szent-Mihäly. 

Szomft».  Ungarn,  ein  Praedium  mit  I 
Häusern  u.  11  Einwohnern,  im  Trent-  j 
schiner  Komt. 

Szomosa,  fl)jalu-,  Siebenbürgen,! 
ein  Berg  in  der  Koloscher  Gesp  ,  zwi-  j 
sehen  den  Bergen  Djälu-Kis-Erdö  und 
Djdlu-Szoporuluj,  auf  dem  Szamoscher 
Höhenarme,  aus  welchem  die  Bäche 
Valye -Ressi  und  Välye  -  Szovatuluj 
entspringen,  \  St.  v.  Bothäza. 

Szomoselii,  Valye-,  Siebenbürgen. 
unter  der  Vereinigung  der  beiden  Bä- 
che Välye-Szeuluj  und  Valye  -  Kapra- 
faja  wird  der  grosse  Samoschflass  na- 
he an  seinen  Ursprüngen  Välye  -  Szo- 
mosela  genannt. 

Szornosfnlva ,  Szomosova  —  Un- 
garn, diesseits  d.  Donau,  Neutr.  Gesp., 
Bodok.  Bzk.,  ein  mehren  adel.  Familien 
dienstbares  Dorf,  Filial  der  Pfarre  Pe- 
reszleny,  1$  Stunde  von  Nagy  -  Ta- 
polcsäny. 

Szoniosfalva.  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Neutr.  Gesp.,  Bajmocs.  Bezirk, 
ein  Dorf  und  Filial  der  Pfarre  Divek, 
mehren  adel.  Familien  dienstbar,  unter 
dem  Berge  Kokoss  im  Belleuser  Thale, 

;    3  St.  von  Bajmocs. 

Szonfu-SzlAvej  ,  (wahrscheinlicher 
KoDzu-Szlavej),  Siebenbürgen,  ein  Sery 
in  der  Hunyader  Gesp.,  unter  dem  Ge- 
birge Szlavej  ,  auf  einem ,  den  Bach 
Valye -Lepusnyik  von  seinem  rechts- 
uferigen,  3  St.  unter  seinem  Ursprung 
einfallenden  Filialbach  trennenden  Hö- 
henzweige,  bei  4  Stunden  von  Kim 
pulnyäk. 

„zßmo^ovA    Ungarn,  Neutr.  Komt.; 

!    s.  Szomosfalva. 

Szomotor,  Ungarn ,  diess.  d.  Theiss, 
Zemplin.  Gesp.  und  Bzk.  ,  ein  mehren 
adelichen  Familien  geh.  Dorf  von  49 
H.  und  389  rk  und  ref.  E.  ,  mit  einer 
reform.  Kirche.  Ackerbau  604  Joch. 
Mahlmühle.  Der  Name  Szomorü-to'r  be- 
deutet ein  Trauermahl ,  vielleicht  we- 
gen der  vielen  von  den  Ungarn  hier 
vorgefundenen  römischen  Gräber,  oder 
wegen  dem  hier  Statt  gehabteu  Auf-! 
knüpfen  des  slawischen  Fürsten  La-j 
borcz  durch  die  Ungarn,  die  nach  die- ; 
ser  That  hier  ein  Gastmal  feierten,  an 
deu  Bodrogh  Flusse,  li  Stande  von 
üjhely. 


* 


in  der  Pfarre  Puszta-Magyarod ,  3  St. 
v*»n  Zala-Bgerszeg. 

§zonö«se,  Ungarn,  Eisenburg.  Komt., 
ein  Praedium. 

Szouta,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Bäcs.  Gesp.,  im  Mittern  Bzk.,  ein  von 
Raitzen  bewohntes  mit  einer  römisch- 
kathol.  Pfarre  und  Kirche  versehenes 
Dorf  von  399  H.  und  3109  meist  röm. 
kath.  Einw.  Weitzen-  und  Flachsbau. 
Weinwachs.  Ueberfluss  an  Fischen  u. 
Rohr.  Viehzucht.  Weiden ,  gegen  dem 
Vöröcz.  Komt.  unweit  Doroszlo,  3|  St. 
von  Zombor. 

§zöny,  ©-.  Ungarn,  diess.  d.  Donau, 
Komorner  Gesp.,  Gesztes.  Bzk.,  ein  d. 
Grafen  Zichy  geh.  ungr.  Marktflecken 
von  209  H.  und  1702  E.,  mit  einer  rk. 
und  reform.  Kirche.  Kastell  mit  vielen 
Wirtschaftsgebäuden ,  englisch.  Gar- 
ten mit  Orangerien  und  zahlreichen 
exotischen  Pflanzen  ,  Blumen  und  aas- 
gewählten Obstgattungen.  47  Donau- 
mühlen.  Bequeme  Einkehrhäuser.  Jahr- 
märkte. Guter  Feldboden  mit  vieler 
Weide.  Vor  mehren  Jahren  fand  man 
hier  bei  Ausgrabungen  mehre  römische 
Sarkophage,  Säulen  und  grosse  Tafeln 
mit  Inschriften,  die  alle  in  das  Pester 
National  -  Museum  abgegeben  wurden. 
Auch  jetzt  werden  noch  zu  Zeiten  bei 
Bearbeitung  der  Felder  römische  Mün- 
zen gefunden.  Am  untern  Theile  des 
Ortes  gibt  es  Ueberreste  von  9  Klaff, 
hohen  Verschauzungen.  Diese  Gegend 
ist  mit  Weinreben  bepflanzt,  und  heisst 
Pannonia.  Hier  soll  einst  das  alte  Bre- 
getium  gestanden  haben ,  für  welche 
Meinung  die  hier  gefundenen  Alterthü- 
mer  mit  aufgezeichneter  Jahrszahl  und 
dem  Namen  Bregetii  sprechen.  Laut 
Schönwiesner ,  ehemaligen  Professor 
der  Numismatik  an  der  Pester  Univer- 
sität ,  ist  hier  in  dem  alten  Bregetium 
Kaiser  Valentinns  der  ältere  gestor- 
ben ,  und  dessen  Leiche  sodann  nach 
Stein  am  Anger  zur  Beerdigung  abge- 
führt worden.  Dieser  Markt  wird  oft 
von  Erdbeben  heimgesucht ,  besonders 
litt  er  am  6.  Februar  1822,  und  im 
Juli  des  Jahres  1825  durch  einige  Erd- 
stösse  so  heftig,  dass  mehre  Gebäude 
stark  beschädigt  wurden ,  und  viele 
Schornsteine  einstürzten ,  liegt  unter 
47«  44«  15"  nördl.  Breite  und  35°  5Ö< 
30"  östl.  Länge,  auf  der  von  Wien 
nach  Ofen  führenden  Poststrasse ,  am 
Ufer  der  Donau  nahe  dem  Dorfe  Uj- 
Szönv,  \  St.  von  Komorn. 


Ungarn ,    ein  Dorf  im 
Ungarn ,   diess.  der  Do- 


Szony.   Hb 

Gran.  Komt. 
Szöny,  UJ  , 

nau,  Komorner  Bzk.,  ein  von  Ungarn 
und  Deutschen  bewohntes  Dorf  *voü 
159  H.  und  891  rk.  und  prot.  E.,  lauter 
Kleinhäusler  und  viele  Handwerker. 
Wirthschaftsgebäude.  Hofrichter  -  Amt. 
Einkehrhaus.  Schafzucht.  Fostwechsei 
zwischan  Gönyö  unäNeszmely  auf  der 
Wiener  -  Ofer  Post  -  und  Kommerzial- 
strasse,  an  der  Donau;  s.  Komarom. 
Postamt. 

Szood,  Ungarn,  Bihar.  Komt.,  ein  wal. 
Dorf  von  51  H.  und  355  E. ,  Filial  v. 
B6zbänya.  Grundherr  das  Gross  ward. 
Bisthum. 

Szöeseny,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Stimegher  Komt. 

Szop«  Ungarn,  Agram.  Komt.,  ein  Dorf 
v.  14  H.  und  116  E. 

Szop,  Ungarn,  Agram.  Komt.,  ein  Dorf 
v.  9  H.  und  87  E. 

SzopaEyslia  ,  Kroatien,  Kommerzia) 
See-Distr.,  ein  der  Kammeral  Hersch. 
Vinodol  geh.  Dorf,  unweit  der  Seekü- 
ste, 2  St.  von  Novi. 

Szopanyos,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
auf  der  Grenze  zwischen  dem  Sep- 
schier  und  Miklo'schwarer  Stuhl ,  zwi- 
schen den  Bergen  Malompataka  u.  Fal- 
kas-Bük,  auf  dem  Hargitaer  Höhen- 
zweige, |  Stunden  von  Zaläny-Üveg- 
Tsür. 

Szoprhl  Verh  ,  Ungarn  ,  Agramer 
Komt.,  ein  Praedium  von  8  Haus,  und 
76  Einwohnern. 

Szopte,  Slavorüen,  Veröcz.  Gesp.  und 
Bzk.,  ein  der  Hrsch.  Veröcze  geh.  Dorf 
von  172  H.  und  1159  E.,  mit  einer  ei- 
genen kath.  Pfarre,  an  der  Drau,  8  Ml. 
von  Siklos. 

Saopko,  Ungarn,  Marmar.  Komitat,  ein 
Praedium  von  9  H.  und  64  E. 

Sopkorz,  Szopkovce —  Ungarn,  dies, 
der  Theiss,  Zemplin.  Gesp.,  Görögeny. 
Bzk.,  ein  Dorf  von  38  H.  und  233  gk. 
E.,  mit  einer  griech.  kath.  Pfarre  und 
einer  Mühle,  4  St.  von  Mihaly. 

Szopnlcza,  Ungarn,  Agramer  Gesp., 
ein  Dorf  von  12  Haus,  und  121  Ein- 
wohnern. 

Szopok,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Barany.  Gesp.,  Transmont.  Bezirk,  ein 
bei  Magyar  -  Sz6k  lieg,  dahin  eingepf. 
deutsches  Dorf  von  54  H.  und  372  rk. 
E.,  bergiger  Boden,  der  Hrsch.  Sellye, 
zwischen  Wäldern,  mit  einer  römkath. 
alten  Kirche  und  Kaplanei ,  3  St.  von 
Fünfkirchen. 

Szopor ,  Soperdorf  —  Siebenbürgen, 
KJausenburger  Gesp.,  Unt.  Kr.?  Botsier 


Bezirk,  ein  ausser  der  Poststrasse  in 
einem  Thale  lieg.,  mehren  Grundherrn 
geh.  walachisches  Dorf,  mit  einer  gr 
nicht  unirten  Pfarre,  7  St.  von  Klau- 
senburg. 
Szopor,  Also-,  Ungarn,  jeus.  dei 
Theiss,  Szathmarer  Gesp.,  Krasznaköz, 
Bezirk,  ein  Dorf,  mit  einer  Pfarre  und 


einer    griech.  kath.  Kirche 
und  Dobra 


grenzt  an 
5  St.  von 
Bagos. 

Szopor,  Also-  und  Felsö-,  Supern, 
Szupur  —  Ungarn,  Mittel  -  Szolnokei 
Gesp.,  äuss.  Kreis ,  Tasnader  Bezirk, 
2  an  dem  Kraszna  -  Flusse,  zum  Theil 
im  Szathmarer  Komitat  lieg,  grössten- 
theils  der  k.  Kammer  gehör,  walach. 
Dörfer,  das  erste  hat  148  H.  und  1036  E., 
das  zweite  hat  149  Haus,  und  1051  E., 
mit  einer  gr.  unirten  Pfarre,  8  St.  von 
Zilah. 

Szopor,  Also-  und  Felsti-,  Ungarn, 
Jens,  der  Donau ,  Oedenburger  Gesp., 
im  Untern  Bezirk,  ausser  dem  Raab- 
Flusse,  2  an  einander  liegende  ungr. 
Dörfer,  das  erste  hat  32  H.  und  239 
meist  ev.  E.,  das  zweite  hat  29  H.  und 
und  219  römk.  und  ev.  E. .  und  beide 
mehrere  Grundh.,  nachUj-Ke'er  eingpf.3 
zwischen  Simahaza  undUj-Keer,  3f  St. 
v.  Oedenburg. 

Szopor«  Felsö-,  Ungarn,  Jens,  der 
Theiss,  Szathmarer  Gesp.,  Krasznaköz. 
Bzk.,  ein  mit  einer  Pfarre  und  griech. 
kathol.  Kirche  versehenes  Dorf  von 
149  Häusern  und  1051  Einwohnern, 
grenzt  von  Osten  gegen  Westen  an 
Siebenbürgen  und  Kegye,  5£  St.  von 
Bagos. 

Szöpörk ,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Zalader  Gesp.,  Kapornaker  Bzk.,  ein 
Dorf  von  gutem  Fruchtboden,  zur  gräfl« 
Festetics.  Hersch.  Kernend  geh.,  nach 
Ollär  eingpf.,  auf  der  Post-  und  Kom- 
merzial  -  Strasse  von  Vasvar  und 
Egerszeg  nach  Zala  -  bCr ,  1  St.  von 
Zala-be*r. 

Szoporna,  Ungarn,  Warasd.  Gesp., 
ein  Praedium  von  8  H.  und  46  Ein- 
wohnern. 

SzoporuluJ,  DJalu-,  Siebenbürgen.) 
ein  Berg  in  der  Koloscher  Gespansch. .1 
zwischen  den  Bergen  Djälu  -  Szomosc 
und  Deaszupra-Fuuatze,  auf  dem  Sa-i 
moscher  Höhenarme,  \  Stunde  vor 
Aranyküt. 

Szopot,  Sopot  —  Ungarn,  ein  Kordons- 
posten im  Gradiskaner  Grcnz-Regim. 
Bezirk. 

Szopot,  Ungarn,  Agramer  Gespansch., 
ein  Dorf  von  6  Häusern  und  57  Ein- 
wohnern, 


taoi 


Szopote,  Sopotie  —  Ungarn,  ein  Dorf 
von  80  Haus,  und  116  E.,  im  Szluiner 
Grenz  -Regim.-Bzk. 

Szopoth,  Kroatien,  Warasdin.  Gesp., 
Ober  -  Zagorianer  Bezirk  und  Tbabor. 
Distrikt,  eine  mehren  Grundbesitzern 
geh.  Herschaft  und  Dorf  von  24  H. 
und  136  Einwohnern ,  in  der  Pfarre 
Vina  Gora ,  mit  4  adelichen  Höfeo 
and  einem  Meierhofe,  8  Standen  von 
Agram. 

Szopoth,  Ungarn,  Neograder  Gesp.,; 
ein  Dorf  von  27  Haus,  und  148  Ein- 
wohnern. 

Szopo  tnicza,  Ungarn,  Warasd.  Gesp.,  | 
ein  Bach. 

Szopotnltz,  Ungarn  ,  Saross.  Gesp., 
ein  Praedium  von  1  Haus  und  18  Ein- 
wohnern. 

Szopunka,  Ungarn,  Marmar.  Gesp.: 
s.  Szaploncza. 

Ször,  Kls-  u.  Xagy-,  Ungarn,  Pesth. 
Gesp.,  ein  Praedium. 

Szora  f  Siebenbürgen ,  ein  Berg  im 
Fogarascher  Distrikt ,  zwischen  den 
Bergen  Tzifaszorilor  und  Piszku  -  Pal- 
tinnluj  ,  auf  einem ,  den  Bach  Välye- 
Pojäna-Meruluj  von  seinem  rechts  ufe- 
rigen Filialbach  Pereou  -  Gaunosza 
trennenden  Höhenzweige,  }  Stunde  v. 
Uj  -  Sinka. 

Szörcgök,  Ungarn, Veszpr.  Gesp.;  s. 
Szörtsok. 

Szöi*  -  Demeter ,  Szeödemeter,  De- 
meter, Szoka  —  Ungarn,  Mitt.  Szolnok. 
Gesp.,  äoss.  Kreis,  Peerer  Bezirk,  ein 
mehren  adelichen  Familien  geh.  ungr. 
walacb.  Dorf  von  744  Einwohnern, 
mit  einer  reform,  und  griech.  Pfarre, 
hat  vortreffliche  Weingebirge,  3  St.  v. 
Nagy-Käroly. 

Szöreg,  Szireg,  Sireg  —  Ungarn,  ein 
Praedium  im  Bacser  Komt. 

i-  Szüreg  od.  Söreg  —  Ungarn ,  Toront. 

■  Gesp.,  ein  walachisch  -  raiz.  Dorf  von 
302  Haus,  und  2200  E.,  guter  Boden, 
Weinwachs,  Tabakpflanzungen,  bedeu- 
tende Vieh-  u.  Schweinezucht.  Grundh. 
die  königliche  Freistadt  Szegedin ,  an 
der  Theiss,  J  St.  v.  Szegedin. 

:  Szöreny,  Ungarn,  Jens,    der  Donau, 

Sümegher  Gesp.,  Szigeter  Bezirk ,  ein 

54     ungr.  Dorf  von  16  H.  und  200  beinahe 

*  durchaus  reform.  E.     Filial  der  H.  C. 
::     Kirche  Zador ,   hat   fruchtbaren  Boden, 

Wieswachs,  Waldungen   mit  Eicheln, 

*  liegt  am   Flusse  Okor,    1*  Meile  von 
J'     Szigeth. 

.  Szörklku-teteJ,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  im  Udvarhelyer  Szekler  Stuhl, 
zwischen  den  Bergen  Homady-Lösz  u. 


Nyaros-tetej,  auf  dem  Alt- Höhenarme, 
$  St.  v.  Ilemete. 

Szorkoveze,  Sorkowze  —  Kroatien, 
Agramer  Gesp.,  im  Bezirk  diess.  der 
Kulpa,  ein  theils  im  Gebirge,  u.  theils 
in  der  Ebene  lieg,  zur  Gerichtsbarkeit 
and  Pfarre  Sipak  geh.  Dorf,  1\  St.  v. 
Jaszka. 

Szörökörfö  -  Vojry.  Siebenbürgen, 
ein  Bachy  in  der  Thorenbarger  Ge- 
spanschaft. 

Szorka,  Szarkd  —  Ungarn ,  Binarer 
Gesp  ,  ein  walach.  Dorf  von  32  Haus, 
und  215  Einwohnern  ,  Fil.  von  Nzent 
Jo'b.  Gräflich  Csäkysch,  4  St.  v.  Gross- 
wardein. 

Szörös ,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Neograder  Gesp.,  Füleker  Bezirk,  ein 
Praedium  von  4  H.  und  36  E.,  Filial 
der  Pfarre  Salyo' -  Tarjäny,  neben  den 
Rainen  des  Schlosses  Zagyva  and  dem 
Flusse  dieses  Namens,  unweit  Salgo'- 
Tarjäny,  4  MI.  v.  Szakall. 

Szorosad,  Ungarn,  jeus.  der  Donau, 
Sümegher  Gesp.,  Igalyer  Bezirk,  ein 
Dörfchen  und  schwäbische  Kolonie,  d. 
Veszpr.  Bisthum  geh.,  eine  Filial  der 
der  römk.  Mutterkirche  Török-Koppany, 
nicht  weit  davon  entlegen,  6  St.  von 
Sio-Fok. 

Szorossag,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss, 
Arader  Gesp.  und  Bezirk,  ein  der  adel. 
Familie  Käszony  gehör,  walach.  Dorf 
von  44  Häusern  und  240  Einwohnern, 
guter  Boden  ,  zur  griech.  nicht  unirteu 
Pfarre  Tothvärad  eingpf. ,  grenzt  von 
Osten  gegen  Westen  an  Tothvärad  u. 
Gyulitza,  11 J  St.  v.  Arad. 

Szorova,  Ungarn ,  Marmar.  Gespan- 
schaft, ein  rechtsuferigerjßacA  des  Ungh- 
Flusses. 

Szörtse,  Sertsch,  Sertscha  —  Sieben- 
bürgen, Haromszeker-Orbaer  Stuhl,  ein 
au  dem  Bache  Fekete  ügy  lieg.,  mehr. 
Grundbesitzern  geh.  ungr.  Dorf  von  508 
E.,  mit  einer  helvetischen  Pfarre,  7  St. 
v.  Kronstadt. 

Szörtgök,  Bor-,  Ungarn,  Jens,  der 
Donau,  Veszpr.  Gesp.,  Devetser.  Bzk., 
ein  hart  am  Berge  Somlo  lieg.  Dorf 
von  101  H.  und  778  rk.  E.  Filial  von 
Väsärhely,  fruchtbarer  Boden,  vortreff- 
licher Weinbau,  mehren  adel.  Familien 
und  dem  Veszprim.  Bisthum  dienstbar, 
zwischenVarjan.Karako-Szörtsök,  \  St. 
v.  Väsärhely. 

Szörtaök,  Harako-,  Ungarn,  Jens* 
der  Donau,  Veszpr.  Gesp.,  Devetserer 
Bzk.,  ein  Dorf  im  Terrain  der  Ortsch. 
Alsü-Iszkäz  u.  des  Marktes  Tüskevär, 
mit  einer  römk.  nach  Tüskevär  eingpf. 


tuet 


Kirche,   mehren  adel.  Fam.  dienstbar, 
1  St.  v.  Väsärhely. 

Szörteölt,  Sz««-,  Ungarn,  Jens,  der 
Donau,  Veszpr.  Gesp.,  Devetser.  Bzk  , 
ein  mit  Karako  -  Szörtsök  zusammen- 
hängendes Dorf,  mit  einem  Bethause 
der  A.  C.  eigentlich  eine  Filial  d.  Pfr. 
Kerta,  nahe  bei  Dabroka,  1  St.  von 
Väsärhely. 

8zoseleze.  Sonssicze  —  Ungaru ,  ein 
Dorf  von  39  H.  und  255  E.,  im  Szluin. 
Grenz-Reg.-Bzk. 

Szöste,  Ungarn,  Honther  Gespansch., 
ein  Praedium  von  1  Haus  und  8  Ein- 
wohnern. 

Szösz,  od.  besser  Szüzvär  —  Ungarn, 
Stuhlweissenb.  Gesp. ,  ein  Praedium, 
einst  ein  verschanzter  Ort,  wovon  noch 
Spuren  vorhanden  sind,  zu  Lovasbe- 
reny  geh.,  hat  eine  Mahlmühle,  gräfl.j 
Cziräkisch. 

Szo  »Teilte,  Wüstcnso,  Szotyelek  — 
Siebenbürgen,  Dobokaer  Gesp.,  Ob.  Kr., 
Valaszuter  Bzk.,  ein  mehren  Grundh. 
geh.  walach.  zwisch.  2  grossen  Berget 
und  Wäldern  lieg.  Dorf,  mit  einer  gr. 
unirten  und  nicht  unirten  Pfarre,  4}  St. 
v.  Berend. 

Szoth,  Soth  —  Slavonien,  Syrm.  Gesp., 
Illoker  Bzk.,  ein  der  Hrsch.  Illok  geh. 
illir.  Dorf  von  97  Häusern  und  678  E  , 
mit  einer  kathol.  Pfarre,  liegt  an  der 
Landstrasse,  nächst  Berkaszovo,  1  St. 
v.  Illok. 

SzoUna,  Ungarn ,  Jens,  der  Donau, 
Eisenb.  Gesp.,  To't-säger  Bezirk,  ein 
wendisches  Dorf  von  49  Häusern  und 
331  rk.  und  ev.  E.,  der  Hrsch.  Felsö- 
Lendva  u.  Filial  der  Pfarre  Sz.  György, 
an  hohen  Bergen  und  dem  Lendva- 
Flusse,  in  der  Gegend  von  Kuzma 
und  Krattendorf,  1\  Stunden  v.  Rad- 
kersburg. 

Szotlna,  Ungarn,  Neutraer  Gespans., 
ein  sl.  Dorf  von  69  H.  uud  481  rk.  u. 
ev.  E.  Filial  von  Szenicz,  gehört  zur 
Hrsch.  Berenes. 

Szotllne  ,  Kroatien  ,  Agramer  Gesp., 
im  Bezirk  jenseits  der  Kulpa,  ein  der 
Herschaft  Boszilyevo  gehöriges  nach 
Leschna  eingepfartes  Dorf,  3  St.  von 
Boszilyevo. 

Szttis,  Also»,  Szöcs,  Unter  -  Setsch, 
Szatsu  —  Siebenbürgen ,  Iuner-Szoln. 
Gesp.,  Ob.  Kreis,  Magyar- Lapos.  Bzk., 
ein  au  dem  Bache  Szöcsvize  liegendes 
mehren  Grundherrn  geh.  ungr.  walach. 
Dorf ,  mit  einer  griechisch  -  unirten 
uud  nicht  unirten  Pfarre,    13}  St.  von 

SztftM,  Felaö  -,  Szöcs,  Ober -Setsch, 
Szatsu  -  Siebenbürgen,  Inner- Szoln, 


Gesp.,  Ob.  Kreis,  Magyar-Lapos.  Bzk., 
ein  in  der  Ebene  an  dem  Bache  Szöcs- 
vize lieg,  dergräfl.  Familie Teleki  geh, 
wal.  Dorf,  mit  einer  gr.  unirt.  Pfarre, 
12  St.  v.  DeCs. 

Sz&tsan  ,  Ungarn ,  Krassover  Gesp., 
ein  walach.  Dorf  von  214  H.  und  1153 
Einwohnern,  waldiger  Gebirgsboden, 
Maisbau.  Kameralisch,  3  Stunden  von 
Dognacska. 

Szotsel ,  Sothendorf ,  Soschen  —  Sie- 
benbürgen, Hunyader  Gesp.  und  Bzk., 
ein  auf  dem  Gebirge  lieg,  zur  Kaal.- 
Hrsch.  Vaida  Hunyad  geh.  wal.  Dorf, 
mit  einer  griech.  unirt.  Pfarre,  6%  St. 
v.  De"va. 

Szötf§<$ny,  Ungarn,  Sümegher  Gesp., 
ein  Praedium  von  14  H.  und  120  E., 
Waldungen,  mit  denUeberresten  eines 
Schlosses,  liegt  nächst  Martzal  auf  der 
Poststrasse. 

Szoiallor-iiiare,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  in  der  Hunyader  Gespanschaft, 
im  Bisztraer  Segmentalbachgebiethe, 
zwischen  den  Bergen  Grunyu  -  Moguri 
und  Vuj,  auf  einem,  die  Bäche  Väiye- 
Mikota  und  Välye  -  Kopliitzi  trennen- 
den Höhenzweige,  1£  Stunde  von 
Bautzär. 

Szotsilor  ,  Valy©  -,  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  welcher  im  Bistritzer  Mili- 
tär-Distrikt aus  dem  Berge  Djälu- 
Tsitseri  des  die  Bäche  Välye-Szalautza 
und  Välye  -  Igyes  trennenden  Höhen- 
zweiges entspringt ,  nach  einem  Laufe 
von  1  St.  in  den  Bach  Välye  -  Igyes, 
i  Stunde  unter  Runk,  linksuferig 
einfällt. 

Szöi&fite  i  Ungarn  ,  Tolnauer  Gesp., 
ein  Praedium  von  3  H.  und  26  Ein- 
wohnern. 

SxöcsäAÖdv  Ungarn,  Jens,  der  Theiss, 
Biharer  Gesp.,  Sarrether  Bezirk ,  ein 
Praedium  von  1  Haus  und  3  Einw., 
nächst  dem  Dorfe  Vekerd,  5  St.  von 
Grosswardeiu. 

Szot-teteJ,  Siebenbürgen,  ein  Berg  \n 
Maroscher  SzCkler  Stuhl ,  unter  den 
Berge  Tseresnye-tetej,  auf  einem ,  di< 
Bäche  Szebes-Viz-patak  und  So'  pata* 
scheidenden  Höhenzweige ,  J  St.  von 
Szoväta. 

Szottlia  ,  Slavonien  ,  Syrniier  Gesp. 
Vukovärer  Bzk.,  ein  der  Hrsch.  Vu 
kovär  geh.,  theils  illir.  theils  deutsch 
Dorf,  mit  einer  kathol.  und  gr.  nich 
unirten  Pfarre,  liegt  nächst  d.  Donau 
woselbst  eine  Ueberfuhr  nach  Novos 
zcllo  in  das  Bacs.  Komt.  besteht,  1  Sl 
v.  Vukovär. 

$Z€»t}or,  Rohrbach  —  Siebenbürgen 
Ilärouiszcker -  Szekler  Stuhl,    ein    an 


iier   eigenen    Kirche,     und    Filial    der 
Pfarre  Bägyogh,    wohin    es  angrenzt, 
4  St.  von  Raab  ,    and   8   Stunden  von 
helvet.   Pfarre,    3J  St.  von       Oedenburg. 

Szo^atti  ,  Also-  ,  Unter-  Schwaden, 
Szovatu  gyin  Szosz    —    Siebenbürgen, 


Ursprünge  des  Alnla  -  Flosses  lieg., 
von  mehren  adelich.  Gruudherren  und 
Szekl.  Grenz  Soldaten  bewohntes  Dorf 


mit    einer 
Kronstadt, 

Szötze,  Ungarn,  Eisenb.  Gesp. ,  ein 
ung.  Dorf  von  57  H.  uud  406  meist 
römk.  Eiuw. ,  fruchtbarer  Feldbodeu. 
Ist  fürstlich  Batthyänisch,  liegt  an  der 
Grenze  des  Zalader  Komitats ,  \  Meii. 
v.  Lövö. 

$zov,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss,  Bihar. 
Gesp.,  Belenyeser  Bzk.,  ein  zur  Bisth. 
Hrsch.  Vaskoh  geh.  Dorf,  mit  einer 
griechisch-  nicht  unirt.  Pfr.,  13  St.  v. 
Grosswardein. 

Szovarheg? ,  Rogclan-,  Sovarhegy 
—  Ungarn  ,  Biharer  Gespanschaft,  ein 
Dorf. 

Szovar!,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Kreut 
zer  Komt. 

Szovaroi*  ,  Sowaresch  ,  Szovarisu    — 
Siebenbürgen ,   Inn.    Szolnok.  Gespan- 
schaft ,    Unt.  Kr.,    Älparet.  Bzk.,    ein] 
nächst  Kemenye   lieg.,    der    graflichen 


Klausenbarger  Gespanschaft ,  Unterer 
Kreis ,  Motsier  Bezirk ,  ein  zwischen 
Hügeln  ausser  der  Poststrasse  liegen- 
des ,  mehren  Grundherren  gehöriges 
ungarisches  walachisches  Dorf,  mit 
einer  helvetischen  und  griechisch- un- 
irten  Pfarre ,  6  Stunden  von  Klau- 
senburg. 
Szovath  ,  Felso-  ,  Ober- Schwaden, 
Szovatu  gyin  Szusz  —  Siebenbürger, 
Klausenburger  Gespanschaft ,  Unterer 
Kreis,  Botsier  Bezirk,  ein  zwischen 
Hügeln  liegendes,  mit  Also-  Szovälh 
zusammen  hängendes ,  der  Herschaft 
Felsö-Suk,  oder  adelichen  Familie 
Petriuyvin  Horväth  gehöriges  unga- 
risches walachisches  Dorf ,  mit  einer 
unitar.  und  griech.  unirt.  Pfarre,  6  St. 
von  Klausenburg. 


Familie  Haller  gehöriges  walachisches jSzovatuluJ  ,    Vaiye-  ,    Siebenbür- 


Dorf  von  184  Einwohnern,  mit  einer! 
griechisch  unirten  Pfarre,  %\  Stunde: 
von  De'es. 

Izovary  ,  Kroatien,  Warasdin.  Geue- 
ralat,  Kreutzer  Grenz  -  Regiments  Be- 
zirk Nro.  V.,  Krisser  oder  Kreutzer 
Bezirk,  ein  Dorf  von  13  Häusern  und  j 
90  Einw.,  nächst  Sumechany,  2  St.  V. 
Dugoszello. 

Szovata ,    Sowaten ,   Szovatu  —  Sie-I 
benbürgen,     Szekler     Maroser     Stuhl,  I 
eigener  Bezirk ,    ein   an    den    drei  Bä- 
chen   Soos ,    Sebes   uud  Jakod  liegen 
des ,    von    freien    Szeklern    und    ihren 
Unterthanen  bewohntes  Dorf ,   mit   ei- 
ner katholischen  Pfarre ,  3  Stund,  von 
Nagy-Kend. 

3zo«ala  -  YIz  ,  Siebenbürgen  ,  ein 
Bach  in  der  Thorenbarger  Gespan- 
schaft. 


gen ,   ein    Bach   in  der  Koloscher  Ge- 
spanschaft. 
Szoverd,  Magerau,  Oszverda 


benbürgen ,     Szekler     Maroser 


Sie- 
Stuhl, 


Abader  Bezirk,  ein  zwischen  Gebirgen 
au  dem  kleinen  Kokel-  und  Nyarad- 
Flusse  liegendes ,  von  Edelleuten, 
freien  Szeklern ,  Grenz  -  Soldaten  und 
walachischen  Unterthanen  bewohntes 
Dorf,  mit  einer  helvetischen  Lokal- 
pfarre, 1£  Stunde  von  Nagj-Kend. 

SzöveiB,  Felsö-,  Ungarn,  ein  Prae- 
dium  von  1  Haus  und  8  Einwohn.,  im 
Sümegh.  Komt. 

Szovialt ,  Kroatien  ,  Warasdiner  Ge- 
spanschaft, Unterer  Zagprianer  Bezirk, 
ein  der  Gemeinde  Semnicza  und  Pfarre 
Radoboy  einverleibtes  Dorf,  8  St.  v. 
Warasdin. 

Szovlcza  ,  Bila-,  Ungarn,  ein  Dorf 


Szovatli  ,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss.j  im  Beregh.  Komt. 
Szabolczer  Gespanschaft,  Nadudvarer  SzovInyaSt,  Kroatien,  Warasdin.  Ge- 
Bezirk, ein  mehren  adelichen  Familien;  spanschaft,  Unter.  Zagorian.  Bzk.,  ein 
gehöriges  Dorf  von  328  Häusern  und-  der  Herschaft  Bedekovchiua  und  Pfarre 
8487  meist  reformirten  Einwohnern,!  Komor  einverleibtes  Dorf,  6  St.  von 
Filial  von  Szoboszlo',  mit  einer  refor-      Agram. 

mirteu  Kirche,    bat   fetten    Boden,    — -Szovrony ,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
%  Meilen  von  Debrecziu  ,    1\    St.    von       Bacs.  Komt. 

Szoboszlo.  SzovBzkidoI  .  Sovskidol  —  Ungarn, 

tfüzovatii,    Ungarn,  jenseits    der  Do-      ein  Dorf  von  65  Haus,  und  568  Einw., 
nau ,    Oedenburger    Gespanschaft,     im      im  Posegan.  Komt. 
Unteren  Bezirke,  innerhalb  des  Raab-  SzovTak ,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Flusses ,  ein  ungarisches  Dorf  von  90      Warasdin.  Komt. 
Häusern  und  675  römisch-katholischen  Szpaelitclil  ,  Kroatien,  Agramer  Ge- 


Einwohnern, Waldungen,  Schafzucht, 
4   dem  Raaber  Bisthum  gehörig,    mit  ei- 


spanschaft,    im    Bezirke    jenseits    der 
Kulpa,     ein   zur   Herschaft  Sabrinczy 
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gehöriges,  nach  Boszilyevo  einge- 
pfartes  Dorf  von  9  Häusern  und  80 
Einwohnern  ,  \\  (Stunde  von  Boszi- 
lyevo. 

S/put«,  oder  Spata  —  Ungarn,  Kras- 
soer  Gespanschaft,  ein  walachisches 
Dorf  von  65  Häusern  und  388  Ein- 
wohnern, hat  bloss  Maisbau,  Wal- 
dungen, Kammeralisch ,  4  Stand,  von 
Lagos. 

Szpelmezeu  ,  Siebenbürgen ,  Inner 
Szolnoker  Gespanschaft ;  siehe  Sel- 
mezen. 

Szpetak,  Siebenbürgen,  Nieder  Weis- 
senburger  Gespanschaft;  siehe  Szäsz- 
Patak. 

Szplkolozy,  Galizien,  Zloczow.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  lleinizowce  geh.  Dorf, 
1  St.  von  Zloczow. 

Svplii,  Blessdorf,  Siebenburgen,  Ko- 
kelburger  Gespansch.,  Tatarlak.  Bzk., 
ein  an  dem  kleinen  Kokelflusse  lieg., 
den  adel.  Familien  Bethlen  und  Radäk 
geh.  wal.  Dorf,  mit  1  eigen.  Pfarre, 
4}  St.  v.  Nagy-Selik. 

Szplnare*  Jepl,  Siebenbürgen  ,  ein 
Her  ff  in  der  Hunyader  Gesp.,  1£  Std. 
von  Malomocz- Szaszeny. 

SzplnuB,  Ungarn,  Bihar.  Gesp.;  siehe 
Hagymadfalva. 

Szpinua,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss.. 
Biharer  Gespan.,  ßelenyes.  Bzk ,  ein 
wal.  zur  Kaal.  Hersch.  Grosswardein 
geh.  Dorf,  mit  1  griech.  nicht  unirten 
Pfarre,   8  St.  von  Gross vardein. 

Szptny,  falye-,  auch  Välye-Szpi- 
nul  —  Siebenbürgen,  ein  Bach,  wel- 
cher im  Hermannstädter  Stuhl  aus  den 
Bergen  Bulla  u.  Ripa-märe  entspringt, 
nach  einem  Laufe  von  l  St.  in  den 
grossen  Sekaschbach,  ]  St.  unter  Na- 
gy-Ludas,  linksuferig  einfällt. 

Szpltaty,  Galizien,  Krakauer  Kr.,  ein 
Gut  und  Dorfy  westlich  £  Stande  von 
Brzesko. 

Szpuratorl,  DJalu-,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  auf  der  Grenze  zwischen  der 
Koke! burger  Gespanschaft  u.  dem  Bi- 
stritzer  Provinzial-Distr.,  zwischen  d. 
Bergen  Murfilla  und  Tsup,  auf  einem, 
den  Bach  Sajo'  von  dem  Tckendorfer 
Bach  trennenden  Höhenzweige,  \  Std. 
von  Paszmos. 

Szput  l*eoJ  ,  Szuplaj  —  Siebenbür- 
gen, Bistritzer  Militär  Dist.,  ein  Dorf. 
Post  Bistritz. 

Szraehük,  Kroation,  Agram.  Gesp., 
im  Bzk.  jens.  der  Kulpa.  ein  mehren 
Grundherren  geh.,  nach  Lippnik  einge- 
pfartes  Dorf  in  der  Gerichtsbarkeit 
Pravutina,  4  St.  v.  Novigrad. 


Szraehlehi  »  Ungarn ,  ein  Dorf  ii 
Agram.  Komi. 

Szraehleza,  Kroatien,  in  der  Banal 
Grenze,  Majan.  Bzk.,  eine  zum  erste 
Banal  Grenz  Regim.  Bzk  Nr.  X  gel 
Ortschaft  von  39  H.  und  198  Einw 
mit  1  kathol.  Pfarre,  1£  Stunde  vo 
Warasdin. 

Szraehlnccz,  Kroatien ,  Warasdinc 
Gespansch.,  Unter.  Kr.,  Campest.  Bzk 
ein  der  konigl.  Stadt  Warasdin  gchöi 
Gut  und  Dorf  von  72  Häusern  u.  36 
Einw.,  nach  Warasdin  eingpf.,  nach* 
Majerje,  |  St.  von  Warasdin. 

Szrakarlcza,  Kroatien ,  in  der  Ba 
nal-Grenze,   s.  Svrakaricza. 


Horanszka- ,    Ungarn 
im   Szluiner   Grenz -Regina 


Sztrana 

ein   Dorf 
Bzk. 

Sarda,  Ungarn,  Neutr.  Komt.  \  sieh 
Nittra-Szerdahely. 

Szrebernlk,  Kroatien,  Agram.  Ge 
spanschaft,  im  Bezirk  jens.  der  Sav 
eine  Gebirgt- Ortschaft  von  8  H.  an 
68  Einw.,  in  der  Pfarre  Farkassich 
4  St.  v.  Petrinya. 

Szreczka,  Kroatien,  Varasdin.  Gene 
ralat,  Kreutz.  Grenz-Reg.  Bzk.  Nr.  \ 
Ivanszk.  Bzk.,  eine  Ortschaft  von  3 
Häusern  ,  mit  1  eigen.  Kirche,  2  Std 
von  Bellovär. 

Szredancze ,  Sredance  —  Ungarn 
ein  Dorf  von  76  Häusern  und  389  E, 
im  Broder  Grenz-Regim.  Bzk. 

Szredtehko,  Kroatien,  Agram.  Ge 
spanech.,  im  Bezirk  diess.  der  Kulpa 
eine  an  der  Kulpa  liegende  freie  Ge 
meinde  von  38  H.  und  361  E. ,  unte 
der  unmittelbaren  Gerichtsbarkeit  de 
Agram.  Komitats ,  in  der  Pfarre  Jam 
nicza,    3£  St.  v 

Szrcdleliko, 

Grenze.  Lassin.  Bzk.,  ein  zum  erste 
Banal  -  Grenz  Regim.  Bezirk  Nr.  ] 
geh.  Dorf  von  44  Häusern  und  168  E 
liegt  an  dem  Kulpaflusse,  7]  Stund 
von  Glina. 

Szredleze,  Kroatien,  Warasdin.  Ge 
neralat,  Kreutzer  Grenz-Regim.  Bzk 
Gudovecz.  Bzk.,  ein  zu  diesem  Bezirfc 
geh.  Dorf  von  60  H.  321  Einw.,  1  S1 
v.  Bellovär. 

Szredleze  Gornye,  Kroatien,  Wi. 
rasdiner  Generalat,  St.  Georger  Gren: 
llegim.  Bzk.  Nr.  VI.,  Kapeil.  Bezir 
ein  in  einer  mit tclmäss igen  Gcgei 
liegendes  Dorf  von  38  Häusern  ui 
874  Einw.,  mit  1  gr.  Pfarre,  3  Stun 
von  Bellovär. 

SzredlMfye,  B4lm-,    Ungarn,  jense 
der   Theiss,   Temesvarer    Gesp.,    V«l 
secs.  Bzk.,  ein  russniak.   Dorf  v.  1 
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Häusern  und  567  Einwohn.)  mit  einer 
Kriech,  uuirten  Pfarre,  grenzt  an  Ku- 
dric  und  Nagy-Szredistye,  1  Stunde 
von  Versecz. 

Szredlstle,  iVa^y-,  Ungarn,  Jens, 
der  Theiss,  Temesvar.  Gesp.,  Versecz. 
Bzk.,  ein  der  Kaal.  Hersch.  Versecz 
geh.  wal.  Dorf  von  312  Häasern  und 
1769  Einw.,  mit  einer  gr.  nicht  unirten 
Pfarre,  liegt  zwischen  Laczunas,  Freu- 
denthal und  Kis-Szredistye ,  und  er- 
zeugt gute  Weine,  1\  Stunde  v.  Ver- 
secz. 

Szrednlak,  Ungarn,  ein  Dorf  von; 
8  Häusern  und  77  E.,  in  der  Agramer 
Gespanschaft. 

Szrednyak-  Uragonosezl ,  Un 
garn,   ein  Dorf  v.  6  H.  und  47  Einw., 
im  Agram.  Komt. 

üzrednyl-Dreenleza,  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Oguliner  Grenz  -  Regiments 
Bezirk. 

3zrednyi-]?loszU,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Set.  Georger  Grenz -Regim.  Bzk. 

tzrednyft-Perjaesleza .  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Szluiner  Grcnz-Regiments- 
Bezirk. 

Izrednyl-PoloJ,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Szluin.  Grenz  Regim.  Bzk. 

izrednyl-ZagorJe ,     Ungarn,    ein 

Dorf  im  Ogulin.  Grenz-Regim.  Bzk. 

•  t/rednyszello,  Slavonieu,  Posegan. 

!.    Gespansch.  und  Bezirk,  ein  der  Hersch. 

Blacsko  gehör.,    nach  Posega  eingepf. 


von  60  Häusern  und  314  Einw.,  im  2. 
Banal  Grenz  Regim.  Bzk. 

Szrepaja,  Czrepaja,  Ungarn,  ein  Dorf 
von  776  Häusern  und  1231  Einw,  im 
Deutsch  Banater  Grenz  Regim.  Bzk. 

Szrldnyagora,  Sridnjagora,  Ungarn, 
ein  Dorf  von  44  H.  u.  218  Einw.,  im 
Liccaner  Grenz-Reg.  Bzk. 

Szrletyu,  Valye-,  Siebenbürgen,  ein 
Bach  welcher  in  der  Hunjader  Gesp. 
aus  dem  Berge  Vintzi  des  Ompojer  Hö- 
henzweiges entspringt,  nach  einem  Laufe 
von  1£  St.  in  den  von  Tseb  auf  B.ika- 
i)\a  fliessenden  Bach,  \  St.  ober  B;i- 
kanya,  linksuferig  einfällt. 

Szrlnaeltak,  Ungarn,  zerst.  Häuser 
im  Agram.  Komitat. 

Szrenka,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Sohler  Gesp.,  Oberer  Bezirk,  eine  der 
k.  Berg-Hersch.  Neusohl  geh.,  ausser 
der  Strasse  zwischen  Gebirgen  liegende, 
von  Holzhauern  bewohnte  Ortschaft 
von  6  Häusern  und  47  Einwohnern, 
in  der  Pfr.  Benuss ,  1|  St.  v.  Brezno 
Banya. 

Szrnoszej,  Srnosey  —  Ungarn,  ein 
Praedium  im  Bars.  Komt. 

Szrnyacze,  Ungarn,  diess.  d. Donau, 
Arva.  Gesp.,  Kubin.  Bzk.,  ein  der  adel. 
Familie  Zmeskäl  gehör.,  der  Markt- 
Pfarre  Alsd-Kubin,  sonst  der  e  van  gel. 
Gemeinde  Lesstine  zugetheiltes  Dorf 
von  17  H.  und  126  meist  ev.  E.,  in  ein. 
Thale,  1  St.  v.  Also'-Kubin,  3  St.  von 
Rosenberg. 


t-    Dorf  von  14  Häusern  und  112  Einw 

I   mit   einer  Kirche   und  einer  der  Farn.  |Szrnya,  Szaruya  —  Ungarn,  ein  Dorf 
*  Hranillovich  geh.  Residenz,   J   Stunde I     im  Arva.  Kmt. 

I  von  Posega.  {Szrnye,   Ungarn,    diess.   der  Donau, 

Thiiro'cz.    Gespansch.,    im  I.  Bzk.,    ein 


:i  zredgzka,  Ungarn,    ein    Dorf  von 
l  56  H.  u.  297  Einw.,  im  Kreutzer  Grenz 


Allodium  der  gräflich.  Familie  Nyary, 
unter  dem  Buchenwalde  Bukovinagen., 
wegen  den  Wolfsjagden  berühmt,  3*  St. 
v.  Nolcso. 


Regim.  Bzk. 

J  zregyant,  (kath.)  Slavonieu,  Pose- 
11  ganer  Gesp.,  Pakracz.  Bezirk,  ein  der 
Herschaft  Syracs   geh.,   nach  Pakrac* j &»rny©  Beezko,  Ungarn,  Trentsch. 

Gesp.,  ein  Dorf  von  93  H.  und  878  E.; 
s.  Beczkd. 
j Szrnye Trental»,  Ungarn, Trentsch. 
Gesp.,  ein  Markt  von  141  H.  und  902  E  ; 


s  eingepf.  Dorf  von  36  H.  u.  301  Einw., 
-:  nächst  dem  Biella  Flusse,    %\   Stunde 
von  Pakracz. 

t  zregyanl,  (nicht  unirt),  Slavonieu, 
.  Poseganer  Gesp.,  Pakracz.  Bzk.,  ein 
.  der  Hersch.  Syracs  geh. ,  nach  Troje- 
■"  glave  eingef.  Dorf  von  24  Häusern  u. 
und  211  Einw.,  liegt  zwischen  Gollu- 
binyak  und  Trojeglava,  %\  Stunden  v. 
J  Pakracz. 

.  erem,  Kroatien,  Warasdiner  Genera- 
lat,  Set.  Georger  Grenz-Regim.  Bzk., 
'^.Nr.  VI,  Kukavicz.  Bzk.  oder  Kompag- 
nie,  eine  auf  einem  Gebirge  liegende 

^  Ortschaft  von  32  Häusern  und  180  E., 

,7  mit  einer  Kapelle,  3  St.  v.  Kopreinitz. 

l»ireni©,  Sreme  —  Ungarn,  ein  Dorf 

AUgm,  geogr.  UXIKOX>  B«.  T. 


Trentschin. 
Sztalnlcze,  Ungarn,    ein  Dorf  von 

52  H.  und  298  E.,   im  Ogulin.  Grenz- 

Regim.-Bzk. 
Sztakealn  Rosztoka,  Ungarn,  ein 

Dorf  im  Zempl.  Komt. 
Sztakcsln,  Sztasesin  —  Ungarn,  diess. 

der  Theiss,    Zempl.  Gesp.,    N.  Mihal. 

Bzk. ,   ein   den  Grafen  Szirmay  gehör. 

Dorf   von  150  H.   und  1103  meist  gk. 

Einw.,   Filial  von  Szinna,    mit   einer 

griech.  Pfarre,  Ackerbau  1432  Joch  u. 

einer  Wassermühle,  6  St.  von  Nagy- 

MihäJy. 
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Sztamora,  Olah-,  Ungarn,  Jens, 
der  Theiss,  Temesvar.  Gesp.  and  Bzk., 
ein  der  Kaal.  -  Hersch.  Keveres  geh. 
walach.  /Jo//  von  182  Häusern  und 
nnd  1136  Einwohnern,  mit  einer  griech. 
nicht  nnirten  Pfarre,  guter  Boden, 
grosse  Weiden,  beträchtliche  Bienen- 
zucht ,  grenzt  an  Szigeth ,  Ikloda  und  j 
Cserna,  1$  St.  v.  Zsebely. 

Sztamora,  Totti-,  Windisch- Szta-j 
mora  —  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Temesvar.  Gesp.,  Versecz.  Bzk.,  ein! 
den  Grundherrn  Malenicza  geh.  slow.' 
Dorf  von  143  H.  und  960  römk.  B.,1 
mit  einer  A.  C.  Kirche  und  Pfarre,  | 
grenzt  von  Osten  gegen  Westen  ani 
Desarfalva  und  Nagy-Gay,  ]  St.  von 
Moravicza. 

Szl4ua  od.  Esztäna,  Stein,  Sztäne  - 
Siebenbürgen ,  Klausenb.  Gesp. ,  Ob. 
Kreis,  Nagy- Almas.  Bzk.,  ein  ausser 
der  Poststrasse  lieg.,  der  adel.  Familie 
Gyeröfi  geh.  ungrisch  -  walach.  Dorf 
von  452  Einw.,  mit  einer  helvet.  und 
griech.  uuirten  Pfarre,  J  Stunden  von 
Kis-Petri. 

Sztanaaiga,  Siebenbürgen,  Hunyader 
Gesp.;  s.  Sztojensasza. 

Sztaneftitcli,  Ungarn,  Agram.  Gesp., 
ein  Dorf  von  8  Häusern  und  73  Ein- 
wohnern. 

Sztancga,  Ungarn,  Zempl.  Gesp.;  s. 
Isztrancs. 

S/iamciOia,  Ungarn,  Jens.  d.  Theiss, 
Temesvar.  Gesp.,  Lippa.  Bzk.,  ein  der 
Kaal.  -  Hrsch.  Rekas  geh.  raitzisches, 
mit  einer  griech.  nicht  unirten  Kirche 
und  Pfarre  versehenes  Dorf  von  57  H. 
nnd  777  Einwohn.,  fruchtbarer  Boden, 
Waldungen,  liegt  zwischen  Bergen  u. 
Wäldern,  grenzt  von  Süden  geg.  Nord, 
an  Nadas  und  Kralovecz ,  1£  St.  von 
Rekas. 

Sztanetlneez,  Ungarn,  Zalad.  Gesp., 
ein   Vorgebirge. 

Sztaneilnecz,  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Zalad.  Gesp.,  Muraköz.  Bzk., 
ein  Gebirgs  -  Dorf  von  17  H.  und  129 
rk.  Einwohnern ,  Weinbau  und  Kalk- 
brennereien ,  Filial  der  Pfarre  Strido', 
an  der  Grenze  von  Steiermark,  unweit 
Strido  und  Martinosovecz ,  2  St.  von 
Csäktornya. 

Sztaiifalva,  Sztänova,  Ungarn,  diess. 
der  Theiss,  Beregh.  Gesp.,  Felvideker 
Bzk.,  ein  russ.  zur  Hersch.  Munkäcs 
geh.  Dorf  von  57  Häusern  und  503 
Einw.,  mit  einer  Pfarre,  Mahlmüble, 
Waldungen,  liegt  zwischen  Felsö-Ke- 
repecs  und  Zavidfalva,  2  Stunden  von 
Munkäcs. 

$z  tanicftaky,  Kroatien,  Agram.  Gesp., 


im  Bzk.  diesseits  der  Kulpa,  ein  d< 
freien  Gemeinde  Dragonich  und  Pfari 
Schipak  einverleibtes  Dorf,  mit  eini 
an  dem  Kapschina  -  Flusse  stehend« 
Mahlmühle,  1  St.  v.  Jaszka. 

Sztautcfiiieli ,  Kroatien,  Warasdin* 
Generalat ,  Kreutz.  Grz.  -  Rgmts.  Bz 
Nro.  V. ,  Gudovecz.  Bzk. ,  ein  Do, 
von  42  Häusern  und  215  Einwohner; 
zwischen  Gudovecz  u.  Thuk,  1  St. 
Bellovär. 

Sztanlcliy ,  Kroatien,  in  der  Bana 
Grenze,  Dvor.  Bzk.,  ein  zum  2.  Bau 
Grz.- Rgmts.  Bzk.  Nro.  XI.  geh.  Doi 
von  36  Haus,  und  184  Einwohn.,  lie, 
an  der  Unna  oberhalb  der  türkisch« 
Festung  Novi  unter  Dobretin,  7$  £ 
von  Kosztainicza. 

Sztttiilchy  9  Kroatien,  Warasdin.  G< 
neralat,  Set.  Georg.  Grz.-  Rgmts.  Bz 
Nro.  VI. ,  Kapeil.  Bzk. ,  ein  Dorf  v< 
26  Haus,  und  189  Kinwohn.  ,  liegt 
einer  gebirgigen  Gegend,  1J  St.  v< 
Bellovär. 

$z£t*iiie»fieg ,  Ungarn,  diesseits  d 
Donau,  Bäcs.  Gespansch.,  im  Ob.  Bzl 
ein  von  Deutschen  und  Raitzen  b 
wohnter  grosser  Kammer al- Mar ktfle 
ken  von  645  Haus,  und  4572  röm.  k 
thol.  und  griech.  nicht  unirten  EiiiM 
mit  einer  röm.  katb.  und  griech.  nie 
unirten  Pfarre  und  Kirche  versehe 
fetter  Weitzenboden ,  guter  Weinba 
bedeutende  Rindviehzucht,  Jahrmärki 
—  liegt  in  der  Gegend  von  Rigic 
und  Bajmok ,  1  Stunde  von  Neme 
Militics. 

Sztaiiiriez,  Ungarn,  j  euseits  der  D 
nau,  Eisenburg.  Gespansch.,  Tdt-s^ 
Bzk. ,  ein  wendisches  Dorf  von  86 
und  284  meist  evang.  Einw. ,  und  I 
lial  der  Hrsch.  Murai-  szombat  u 
Pfarre  Felsö-Petrdcz,  seitwärts  Kov 
sdez,  zwischen  Bergen,  %\  St.  v.  R* 
kersburg. 

Sztaiiin» ,  Stansdorf  —  Ungarn ,  2 
rand.  Gespansch.,  Ribitz.  Bzk.,  ein 
freiherrlichen  Familie  Josika  gehef 
ges,  zwischen  hohen  Gebirgen  lieg  I 
des  walachisches  Dorf  von  961  In- 
wohnern, mit  Goldbergwerken  )f 
einer  griechisch  nicht  unirten  Pfai^ 
5  St.  v.  Körös-Banya  entfernt,  10 j  t. 
von  Deva. 

Sztiftiilüelie,  Ungarn,  ein  Dorf  1 
17  Haus,  und  86  Einw.,  im  Licc«» 
Grz. -Rgmts.  Bzk. 

Sziaisiasclo,  Ungarn,  ein  Dorf* 
Szathmar.  Komt. 

Sztanl&ocz  ,  Sztankovce  —  Ung  d, 
diesseits  der  Theiss,  Zemplin.  Gesi]i« 
schaft,  Ujhely.  Bzk.,   ein  den  Gr  J« 
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Barkoczy  and  mehren  andern  gehörig. 
Dorf  von  36  Häusern  und  277  meist 
griech.  kathol.  Einw.,  Filial  von  Par- 
110,  mit  einer  griech.  Kirche  und  Pfar- 
re, Ackerbau  49*  Joch,  1  Stande  von 
Vecse. 
Sztankoez ,  Sztankovce  —  Ungarn, 
diesseits  der  Theiss,  Zemplin.  Gespan- 
schaft, Nagy-Mihäly.  Bak. ,  ein  Prae- 
dium  von  11  Häusern  und  92  Einwoh- 

Inern,  Filial  von  Sztara ,  liegt  an  dem 
Laborcz-Flusse ,  1  Stunde  von  Nagy- 
Mihäly. 
Sztankoez  ,  Ria-  ,  male  Stankov- 
cze  —  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Trentschin.  Gespansch.,  im  Unt.  Bzk., 
ein  adeliches  Dorf  von  51  Haus,  und 
877  röm.  kathol.  und  evaog.  Einw., 
und  Filial  der  Pfarre  Tarkd,  mit  einer 
reform.  Kirche  und  Pastorie ,  nebst 
einem  Kastell  des  Grafen  Csaky,  west- 
lich ausser  der  Landstrasse,  2  St.  von 
i      Trentschin. 

Sztankoez  ,   Xagy-  ,    welke  Stan- 
1     kovcze  —  Ungarn  ,   diesseits  der  Do- 
nau ,  Trentschin.  Gespansch. ,   im  Unt. 
I     Bzk.,  ein  Dorf  von  67  Haus,    und  598 
i    röm.  kathol.  and  evang.  Ein  wohn.,  der 
Hrsch.  Trentschin  und  Filial  der  Pfar- 
re  Szelez ,   grosse   Waldungen  ,   liegt 
östlich  an  der  Landstrasse,   2  St.  von 
i\    Trentschin. 

Sztankovczl,  oderNeumarkt  —  Un- 
garn ,  ein  Dorf  in  der  Eisenburg.  Ge- 
spanschaft. 

Sztankovany,  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Liptau.  Gespansch.,  im  Westl. 
Bzk.  ,  ein  der  Kammeral  -  Herschaft 
Lykava  gehör.  Dorf  von  138  Häusern 
und  765  röm.  kath.  Einw. ,  und  Filial 
der  nahe  liegenden  Pfarre  Komyatna, 
von  Bergen  umgeben,  am  vorbeiflies- 
sendcn  Vägh  -  Flusse,  Waldungen, 
Mahlmühle,  Sauerbrunnen,  der  au 
einem  ziemlich  erhabenen  Orte  ober 
dem  Waagflusse  hervorquillt,  und  füg- 
lich ein  kleiner  See  genannt  werden 
könnte,  indem  er  30  Klafter  im  Um- 
kreise hat.  Innerlich  gebraucht  ist  ei 
von  nicht  geringem  Nutzen,  besonders 
in  der  Krätze,    Jacken   und  Unflättig 


keit  der  Haut ,   in  Geschwüren  ,  Aus- 
i      aatz,    Geschwulsten   und    Gliederreis- 
sen,  3  St.  von  Rosenberg. 

.  Sztankovezy ,    Kroatien  ,     Agramer 
Gespansch.,  im  Bzk.  jenseits  der  Kul 

.      pa  ,   ein   der  Hrsch.  Podbresie  gehör., 

nach   Lippnik    eingepfartes   Dorf  von 

6  Haus,  und  59  Eiuwohn. ,    4  St.  von 

Novigrad. 

Sztaukoveez,  Ungarn, ein Pracdiiim 


von  50  Haas,   and  348  Einw.,   im   1. 
Banal  Grz.-Rgmts.  Bzk. 

Sztankovo ,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Agram.  Komt. 

Sztanova,  Sztänfalva  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Beregh.  Komt. 

Sztanaead,  Ohaba-  ,  Szantsesd  — 
Siebenbürgen,  Hanyad.  Gespanschaft, 
Lapusnyak.  Bzk. ,  ein  der  Hrsch.  Di- 
va gehör. ,  zur  griech.  nicht  unirten 
Pfarre  Szakämas  eingepf.  walachisch. 
Dorf  von  265  Einwohnern,  6$  Stunde 
von  Deva. 

Sztantnesd  ,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Hanyader  Gespanschaft,  zwi- 
schen den  Bergen  Palule  und  Kurpeny, 
auf  einem  ,  die  Bäche  Välye  -  Lunga 
und  Läposnyak  trennenden  Höhenzwei- 
ge, l  St.  von  Sztäutsesd. 

Sztanuletz  ,  Siebenbürgen  ,  ein  Qe- 
birg  in  der  Hunyad.  Gesp. ,  Z\  St.  v. 
Kimpulnyäk. 

Sztanyoez  ,  Sztanyovcze  —  Ungarn, 
ein  Dorf  von  36  Haus,  und  284 Einw., 
im  Eisenburg.  Komt. 

Sztapar,  ©-,  Alt-Sztäpär  —  Ungarn, 
diesseits  der  Donau,  Bäcs.  Gespansch., 
im  Mittl.  Bzk.,  ein  grosses  Kammer  al- 
Dorf  von  434  Haus,  und  3040  meist 
griech.  nicht  unirt.  Einw.  ,  von  Rait- 
zen  bewohnt ,  und  mit  einer  griech. 
nicht  unirten  Kirche  und  Pfarre  ver- 
sehen ,  worin  sich  die  zweite  eben  so 
genannte  Schleusse  des  berühmten 
Bäcser  Kanals  befindet,  guter  Weit- 
zen- ,  Hafer-  ,  Flachs-  und  Weinbau, 
Viehzucht,  in  einer  Ebene  nahe  bei 
Bresztovacz  und  Doroszlo' ,  1|  St.  von 
Zombor. 

Sztapar,  Reu-  oder  Klein-,  Un- 
garn, ein  Praedium  von  27  Häasern 
und  221  Einwohnern,  im  Bacser  Ko- 
mitate. 

Sztara ,  oder  Stara  —  Ungarn ,  ein 
Fluss  im  Beregher  und  Unghvärer 
Komitat. 

Sztara ,  Sztare  —  Ungarn ,  diesseits 
der  Theiss ,  Zemplin.  Gespanschaft, 
Nagy-Mihäly.  Bzk. ,  ein  den  Grafen 
Sztaray  gehör.  Marktflecken  von  140 
Haus,  und  1021  meist  römisch- kathol. 
Einwohn- ,  mit  einer  kathol.  Kirche, 
Pfarre  und  zwei  Mahlmühlen  an  dem 
Laborcz-  Flösse  dann  einem  herschaft- 
lichen  Schlosse,  Ackerbau  918  Joch, 
Jahrmärkte.  Von  diesem  Orte  hat  die 
uralte  Familie  Sztaray  den  Namen. 
Der  erste  Besitzer  desselben  war  ein 
gewisser  Wencellin ,  Feldherr  des 
heiligen  Königs  Stephan  ,  der  den  Re- 
bellen Kopa  von  Schümegh  schlug 
and  besiegte;  —  liegt  unter  dem  43* 
105  * 
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5ü<  37"  nördlicher  Breite  und  34°  33< 
57"  östlicher  Länge,  1  St.  v.  Nagy- 
Mihäly. 

Sztara ,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Sümegh.  Gespanschaft,  Szigeth.  Bzk., 
ein  nach  Lakocs  eingepfartes ,  den 
Fürsten  Battbyäny  gehörig,  kroatisch. 
Dorf  von  67  Häusern  und  567  nieist 
röm.  kathol.  Einw. ,  guter,  doch  den 
Drauüberschwemmungen  ausgesetzter 
Boden,  am  Drava-Flusse  und  der  äus- 
serten Grenze  dieses  Komitats,  3  Mei- 
len südlich  von  szigethvär,  2  St.  von 
Fünfkirchen.        , 

§xtaiti  -  Borcsa ,  Borcsa,  O-,  — 
Ungarn,  im  Deutschbanater  Grenz-Re- 
giments  Bezirk,  ein  Dorf  von  114 
Häusern  und  585  Einwohnern ,  Pfer- 
demühlen, an  der  Donau,  der  türki- 
schen Festung  Belgrad  gegenüber,  |  öt. 
von  genuin. 

Sztara-lMklenlcza  ,  Ungarn  ,  ein 
Dorf  im  Sauet  Georger  Grenz  -  Regim. 
Bezirk. 

Sztara  -  Gradiska  ,  Ungarn ,  ein 
Pratdium  im  Gradiskan.  Grenz-Regim. 
Bezirk. 

Sztara-Josaava,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Veröcz.  Komt. 

Sztara-ftrlvaja,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Veröcz.  Komt. 

Sztara-JJIuchna,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Sanct  Georger  Grenz  -  Regiments 
Bezirk. 

Sztara-Pazua ,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Peterwardeiuer  Grenz-  Regiments 
Bezirk. 

Sztara - Plosehieza ,  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Kreutzer  Grenz  -  Regiments 
Bezirk. 

Sztara-Veaz,  Kroatien,  Warasdiner 
Gespanschaft,  Ober.  Zagorian.  Bzk., 
ein  der  Herschaft  Kosnicza  und  Pfarre 
Szella  einverleibtes  Dorf ,  2  Stunden 
von  Cilli. 

Sztarchevlyany,  Kroatien,  Waras- 
diner Generalat,  Sanct  Georger  Grenz- 
Regiments  Bezirk  Nro.  VI.,  Kapeller 
Bzk.,  ein  Dorf  von  19  Haus,  und  125 
E.,  in  einer  gebirgigen  Gegend,  lj  St. 
von  Bellovär. 

Sztarcaova,  Ungarn,  im  Deutschba- 
nater Grenz-  Regiments  Bezirk,  ein 
deutsch-kroatisches  Dorf  von  591  Häu- 
sern und  3200  Einwohnern,  Pferdemüh- 
len, nicht  weit  von  der  Donau,  1  St.  v. 
Pancsova. 

Sztarceovacr  -  Mühlen ,  Ungarn, 
ein  Kordonsposten  im  deutschen  Banal 
Grz.-Rgmts.  Bzk. 

Sztare  -  Hanoi  cze  ,  Ungarn ,  ein 


Dorf  im  Peterwardeiner  Grenz-Regim 
Bezirk. 

Sztare-Hory ,  Altgebirg,  Ovar  - 
Ungarn,  Sohler  Gespanschaft,  ein  Dor 
von  108  Häusern  und  769  römiscit-ka 
tholischen  Einwohnern,  Bergwerke 
Schmelzhütte,  Pochwerke,  Kohlenbren 
nerei.  Wunderthätiges  Gnadenbild,  da: 
stark  besucht  wird.  Von  hier  geht  eil 
unterirdischer  Gang,  dessen  sich  viel» 
bedienen.  Postwechsel  zwischen  Neu 
sohl  und  Oszada  im  Liptauer  Komitate 
Postamt. 

SztareJ- Szella,  Ungarn,  Marmaros 
Komt. ;  s.  Kalocsa. 

Sztare-JVIlkanovcze  ,  Ungarn,  eil 
Dorf  in  dem  Broder  Grenz-Regiment 
Bezirk. 

Sztareaslnchlch ,  Kroatien,  Agra 
mer  Gespanschaft,  im  Bezirke  diesseiti 
der  Kulpa,  ein  der  Gemeinde  Podbresi 
und  Pfarre  Verbovecz  einverleibt.  Dorf 
"i\  St.  von  Karlstadt. 

Sztaregzello,  Staresello  —  Ungarn 
ein  Flecken  im  Marmaros.  Komt. ;  sieh 
Kalocsa. 

Sztare-Topolye,  Ungarn,  ein  Dor 
im  Brod.  Grz.-Rgmts.  Bzk. 

Sztarl-  fiieliegftHii ,  Ungarn,  ei 
Dorf  im  Peterwardeiner  Grenz-Regim 
Bezirk. 

Sztarl  Brod,  Kroatien,  Agramer  Ge 
spanschaft,  im  Bezirke  jenseits  de 
Save,  ein  an  dem  Kulpa  Flusse  lieg, 
zur  Pfarre  Farkassich  geh.  Dorf,  3  Sl 
von  Petrinia. 

Sztarldvorl ,  Ungarn ,  ein  Hof  iE 
Agram.  Komt. 

Sztarl-Glog  ,  Ungarn ,  ein  Dorf  in 
Kreutz.  Grz.-Rgmts.  Bzk. 

iztarl-Grabowaez,  Ungarn ,  eil 
Dorf  im  Gradiskaner  Grenz-Regiment 
Bezirk. 

Sztarlgrad,  Kroatien,  Karlstädt.  Ge 
neralat;  s.  Starigrad. 

Sztarl  -  Grad  ,  Ungarn,  ein  Kastt 
im  Agram.  Komt. 

Sztarl-  Grad,  Ungarn,  ein  Dor 
von  9  Häusern  und  56  Einwohnen 
in  dem  Ottochauer  Grenz  -  Regiment 
Bezirk. 

Sztarl  -  Grad  ,  Gornl- ,  Ungari 
ein  Dorf  von  48  Häusern  uud  861  Ein 
wohueru,  im  Ottochauer  Grenz-Regin 
Bezirk. 

Sztarl-  Grad,  Ungarn,  ein  Doi\ 
von  9  Häusern  und  59  Einwohnen 
in  dem  Szluiner  Grenz  -  Regimen  i 
Bezirk. 

Sztarl  Hr ad,  Arad,  O-,  Alt- Ära* 
Vetus  Aradinum,  seit  dem  Landtage  vo 
Jahre  1886  eine  kön.   Freistadt,  a 
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rechten  Ufer  der  Maros ,  hat  den  Na- 
men von  dem  slawischen  Worte  Hrad  ,  j 
welches  eine  Festang  bedeutet,  nach 
andern  aber  von  dem  Heerführer  Orod,  • 
der  der  Gründer  dieser  Stadt  gewesen 
sein  soll,  daher  sie  denn  auch  ehemals 
Orod  genannt  wurde.  Sie  ist  gegen-  j 
wärtig  der  Sitz  eines  griechisch  nicht-' 
nnirten  Bischofs  und  Protopopen  des! 
Komitatsamtes  und  einer  Kammeral- 
Präfectur  ,  hat  ein  Minoriten-Kloster, 
ein  königl.  katholisches  Gymnasium, 
eine  Hauptnational-Schule ,  ein  wala- 
chisches  Vorbereitungs-Institut  für  das 
Lehramt,  ein  Salz-,  Post-  und  Dreis- 
sigstamt ,  eine  rk.  Kirche  uud  Kapelle 
nebst  Pfarre,  eine  gk.  Kapelle,  zwei 
griech.  nicht-unirte  Kirchen  nebst  Pfar- 
ren, und  wichtige  Jahr-  besonders  Vieh- 
märkte, welche  nach  Ketskemcth  für 
die  grössten  in  Ungarn  gehalten  wer- 
den. Tabakfabrik.  Berühmt  ist  das 
Arader  Mandmehl.  Alt-Arad  besteht 
aus  drei  Städten ,  aus  der  ungarischen 
Stadt,  der  deutschen,  die  viele  Hand- 
werker und  Fabrikanten  enthält,  und 
der  neuen  Festung,  welche  im  J.  1763 
anstatt  der  alten,  die  nur  ein  aus  Schan- 
zen aufgeworfenes  Bollwerk  war,  an- 
gelegt wurde ,  und  in  ihrer  jetzigen 
Gestalt  eigentlich  ein  Werk  Josephs 
des  II.  ist.  Sie  ist  in  Form  eines  Fünf- 
ecks gebaut,  liegt  nur  300  Klafter  von 
der  Stadt  entfernt,  sehr  bequem  in  einer 
Krümmung  des  Marosflusses  am  linken 
Ufer  desselben  uud  hängt  mit  jener 
durch  eine  Brücke  zusammen.  Sie  ent- 
hält eine  im  J.  1781  vollendete  und 
eingeweihte  Franziskaner-Kirche  nebst 
Kloster,  ein  schönes  Kommandanten- 
haus, eine  Hauptwache,  mehre  Kauf- 
mannsniederlagen  und  ein  Bräuhans. 
Um  dem  Anbau  und  die  Bevölkerung 
dieses  neuen  Stadttheiles  besonders  zu 
begünstigen  und  zu  befördern,  wurden 
von  Sr.  Majestät  dem  Kaiser  den  neuen 
Ansiedlern  vorzügliche  Privilegien  und 
Freiheiten  unentgeltlich  zugestanden. 
Die  Zahl  der  ungarischen  ,  deutschen, 
walachischen  und  raizischen  Einwoh- 
ner beträgt  in  2811  Häusern  13,884  See- 
len ,    worunter  5983  rk.   und  gk.  6985 

nicht-nnirte   Griechen ,    191    Prot,    und      im  Kreutzer  Grenz-Rgmts-Bezirk. 
785  Juden,  welche  hier  eine  Synagoge  §ztarl-Pei*U8sicH  ,  Ungarn,  eine 
haben.     Ehemals   war   hier    auch  eine!     Burgruine    im   Ottoch.    Grenz-Rgmts. - 
Probstei,  deren  Probst  öfters  die  Stelle  |     Bezirk. 

eines  Kanzlers  vertrat.  Bela  II.  hielt  Sztarl-Supanelt,  Xupauek,  —  Un- 
hier  einen  Reichstag,  auf  welchem  sei- [  garn ,  ein  Dorf  im  Walachisch-Ill. 
ne  Gemahlin,  die  Königin  Helena,  in1  Grenz-Rgmts.- Bezirk. 
Betreff  der  gewaltsamen  Beraubung  der  Sztarl  -  Szlankament ,  Ungarn  , 
Aigen  ihres  Gatten  durch  eine  kraft-  \  ein  Dorf  im  Peterward.  Grenz-Rgmts. 
volle  Anrede  an  die  Versammlaug  so      Bezirk, 


mächtig  auf  die  Gemüther  derselben 
wirkte ,  dass  sogleich  60  Theilnehmer 
dieses  Verbrechens  hingerichtet  wur- 
den. Auch  fand  dieser  König  hier  seine 
Grabstätte.  Während  der  dreijährigen 
Verwüstung  Ungarns  durch  die  Tartaren 
wurde  auch  die  alte  Festung  Arad  bei- 
nahe ganz  zerstört ,  aber  in  der  Folge 
um  so  besser  wieder  hergestellt.  Im 
Laufe  der  Türkenkriege  musste  sie  ih- 
ren Nacken  auch  öfters  unter  das  Joch 
der  Osmanen  bengen  ,  und  gehörte  bald 
den  siebenbürgischen  Fürsten  ,  bald  dem 
rechtmässigen  Könige.  Nach  der  letzten 
Eroberung  derselben  durch  den  kais. 
General  Karaffa  neigte  sich  die  Fe- 
stung immer  mehr  ihrem  Untergange 
zu,  bis  sie  in  der  Folge  nichts  mehr 
als  nur  noch  einige  Trümmer  ihres  ehe- 
maligen Daseins  vor  Augen  stellte.  Alt- 
Arad  hat  einen  Postwechsel  zwischen 
Temesvar  und  Simänd  auf  der  Route 
nach  Pesth  und  Grosswardein.  Der 
Marktflecken  Neu-Arad  gehört  zur  Te- 
mescher  Gespanschaft. 

Sztarl  Lazy  %  Kroatien ,  Agram.  Ge- 
spansch.;  siehe  Lazy. 

Sztarl-K.onyus  ,  Ungarn  ,  ein  Berg 
im  Unghv.  Komitat. 

Sztarllazt ,  Kroatien,  ein  Dorf  im 
Agramer  Komitat;  siehe  Terszkilazi. 

Sztarln  .  Slavonien,  Veröcz.  Gesp.  u. 
Bezirk,  ein  der  Herschaft  Veröcze  ge- 
höriges Dorf  von  37  H.  und  804  E., 
mitten  im  Walde  an  dem  Csugyavicza 
Bache,  7  MI.  von  Siklos. 

Sztarina  ,  Ungarn  ,  diess.  der  Theiss, 
Saros.  Gespansch.,  Ob.  Tartza.  Bezirk, 
ein  russniak.  Dorf  von  53  H.  und  394 
gk.  E.,  mit  einer  G.  R.  Pfarre,  liegt 
zwischen  Bergen  u.  Wäldern,  am  lin- 
ken Popperufer,   10  St.  von  Eperies. 

Sztarina  und  Dar».  Ungarn,  diess. 
der  Theiss ,  Zemplin.  Gespansch.,  N. 
Mihäly.  Bezirk,  zwei  mit  einer  griech. 
Kirche  und  Pfarre  versehene  Dörfer ; 
Sztarina  mit  100  H.  und  756  meist  rk. 
Einw.  und  Dara  mit  184  Raus,  und 
931  meist  gk.  Einw.,  Fil.  von  Szinna, 
Ackerbau  1430  Joch  und  Mahlmühle; 
6  St.  von  Nagy  Mihaly. 

Sztarl-Pavlyanl,  Ungarn,  ein  Dorf 
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Sztart-Vladlmlrovaez  ,  Ungarn, 

ein  Praedium  im  deutsch.  Banat-Grz.- 
Rgmts.-Bezirk. 

Sztarl-1rB*s«k,  Ungarn,  ein  Praedium 
mit  5  Haus,  und  31  Einwohnern,  im 
Neograder  Komitat. 

Sztarjali ,  Kroatien ,  Agramer  Gesp. 
und  Bezirk,  eine  in  der  Pfarre  Dubra- 
necz  liegende  Ortschaft,  mit  einer  ei- 
genen Gerichtsbarkeit,  2  Stunden  von 
Ägram. 

Sztarnya,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
GÖmör.  Gespanschaft,  Putnok.  Bezirk, 
ein  mehren  Besitzern  gehöriges  Dorf 
von  37  Häusern  und  287  Einwohnern, 
nach  Sankfalva  und  Tomallya  einge- 
pfart,  J  St.  von  Tornallya. 

Sztaroehleke,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Agramer  Komitat. 

Sztaroazello  ,  Villich ,  —  Ungarn, 
ein  Dorf  mit  26  Häusern  und  136  Ein- 
wohnern, im  Ottochaner  Grenz-Rgmts.- 
Bezirk. 

Sztaroazeilo,  Kroatien,  Warasdiner 
Generalat;  s.  Stephanye. 

Sztaroszello,  Kroatien,  in  der  Ba- 
nal-Grenze,  Gradusz.  Bezirk,  ein  zum 
2.  Banal-Grenz  -  Reg.  Bezirk  Nr.  XL 
gehöriges  Dorf  von  64  Häusern,  mit 
einer  griech.  Pfarre,  liegt  auf  3  Berg- 
rücken, nächst  Letovancz,  1  St.  von 
Bednik. 

Sztaroszello,  Kroatien,  in  der  Ba- 
nal-Grenze,  Peruauer  Bezirk,  ein  zum 
1.  Banal  Grcnz-Regim.  Bezirk  Nr.  X. 
geh.  Dorf  von  6  H.  u.  35  E.,  4  8t. 
von  Glina. 

Sztaskocz,  Saros  —  Ungarn,  Saros. 
Komt.,  ein  man.  Dorff  von  20  Haus, 
und  156  gk.  Einwohnern.  Grundherr 
von  Desseöffy. 

Sztaskoez«  —  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Zempliner  Gespansch.,  Sztrop- 
kov.  Bezirk,  ein  Dorf  mit  einer  gk. 
Kirche  und  Pfarre,  5  Stunden  v.Also'- 
Komarnyik. 

Sztasnyevecz,  Kroatien,  Warasdin. 
Gespanschaft,  Unter-Campestr.  Bezirk, 
eine  der  Hersch.  Czerie  und  Pfr.  Bella 
einverleibte  OrUchaft  von  37  Häusern 
und  190  Einwohnern,  2  Stunden  von 
Warasdin. 

MxtHMMliov,  Ungarn,  diesseits  d.  Do- 
nau, Trentschin.  Gespan.,  Solu.  Bezirk, 
ein  den  Grafen  Eszterhazy  gehöriges 
Dorf  von  227  Häusern  und  1616  rk. 
Einwohn.,  mit  einer  eig.  Pfarre,  sw. 
1 J  St.  von   Czacza. 

Sztaaza,  Kroatien,  in  derBanal-Grenze 
Hrasztovacz.  Bezirk,  ein  zum  2.  Banal 
Grenz-Reg.  Bzk.  Nr.  XI.  gehör.  Dorf 
von  24  Häusern,  liegt  auf  2  Anhöhen, 


i  St.  von  Hrasetovaoz  entf.,  6j  St.  v, 
Petrinia. 

Szftatlv«,  Statiwe —  Kroatien,  Agram 
Gespansch. ,  im  Bezirke  jenseits  dei 
Kulpa,  eine  mehren  Grundbesitzern  ge- 
höriges ,  nach  Zaversie  eingepfarte 
Ortschaft  mit  einer  eigenen  Gerichts- 
barkeit, liegt  an  dem  Dobra-  Flusse 
worüber  sich  eine  Ueberfuhr  befindet, 
1  St.  von   Novigrad. 

Sztavak,  Ungarn,  Zipser  Komt. ,  ein 
Praedium  von  2  Häusern  und  14  Ein- 
wohnern. 

Sz  tava-mare, Siebenbürgen,  ein  Ber$ 
in  der  Hunyader  Gesp.,  2£  Stunde  vor 
Gradistye. 

Sztavamlka,  Siebenbürgen,  ein  Bert, 
in  der  Hunyader  Gesp.,  2£  Stunden  v 
Gradistye. 

§ztavna,  Ungarn,  diesseits  d.  Theiss 
Unghvarer  Gespansch.,  ein  zur  könig 
Kammer  geh.  Dorf  von  52  Haus,  und 
507  Einw.,  hat  eine  griech.  kath.  Pfr 
und  ein  k.  Dreissigstamt,  6£  Ml.  voi 
Unghvar. 

Sz«»za,  Sztava  —  Ungarn,  ein  Dor\ 
von  80  H.  und  420  Einw.,  im  2.  Ba 
nal  Grenz-Reg.  Bzk. 

Sztazsa,  Ungarn,  diess.  der  Donau 
Trentsch.  Gesp.,  Sohler  Bzk.,  ein  ver- 
schiedenen adel.  Fam.  dienstbar.  Dorj 
nach  Tizsina  eingepf.,  am  Flusse  Va 
rinka,  nördlich  1£  St.  v.  Solna. 

Szteanoveze,  Slavonien,  Syrm.  Ge 
spanschaft,  Ruma.  Bzk.,  ein  der  Her 
schaft  Illok  geh.  illir.  Dorf  mit  eine 
G.  R.  Pfarre,  liegt  in  einer  Ebene, 
St.  von  Ruma  und  eben  so  weit  voi 
Mitrovicz. 

Sztetmlk-MuUa,  Ungarn,  ein  Dor 
im  Saros.  Komt. 

Szteffinyl,  Ungarn,  ein  Praedium  \ 
45  Haus,  und  316  Einw.  im  Manna 
Komt. 

Sztebnylk,  Ungarn,  diess.  d.  Theis. 
Saros.  Gesp.,  Makovicz.  Bzk.,  ein  Dor 
von  82  Hans,  und  618  E.,  mit  ein« 
gr.  kath.  Kirche  u.  Lokalpfarre, grenj 
an  Galizien,  1J  St.  von  Bartfeld. 

Üfzieehovrez,  Stechowec  —  Ungar? j 
ein  Bach  im  Marmar.  Komt. 

Szterfovetz,  Ungarn,  Marmar.  Komi' 
einer   der   Quellenbäche ,    welche   d 
Theiss  bilden. 

SzteJ,  Stej  —  Ungarn,  ein  Dorf  i 
Biharer  Komt. 

Sztrj.  Siebenbürgen ,  Hunyad.  Komt 
p.  Zeikfalva. 

Szirjanorrze,  Sztojanovcze  —  Ui 
garn,  ein  Dorf  von  127  H.  und  81 
tt.,  imSirmier  Kmt. 

Sztekftleze  ,   Ungarn,   ein   Dorf  w 
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8  Haas,   and   73  Einw.,  im   Agramer 
Komt. 
Sztenlehnlak,1)olnylu,  fworityl 

Kroatien,  in  der  Banal- Grenze,  Pe- 
schenicz.  Bzk.,  2  zusammenhängende, 
zum  1.  Banal  Grenz-Reg.  Bez.  Nr.  X 
gehörige  Dörfer  von  132  Häusern  und 
612  Einw.,  mit  2  griech.  Pfarre,  7  St. 
von  Glina. 

Sztenye,  Siebenbürgen,  Ob.  Weissen- 
burg.  Komt. ;  s.  Isztiua. 

Sztenyeveez  ,  Kroatien ,  Agramer 
Gespansch.  and  Bezirk ,  eine  an  der 
Strasse  von  Agram  nach  Steiermark 
liegende  Ortschaft,  mit  einer  eigenen 
Pfarre,  1  St.  v.  Agram. 

Sztenysorl.  Djalu-.  Siebenbürgen, 
ein  Berg  in  der  Nied.  Weissenb.  Gesp. 
2  St.  v.   Bisztra. 

SzterhaehkftKradlna  ,  Ungarn, 
ein  Kordonsposten  im  Ottochan.  Grenz 
Reg.  Bzk. 

Sztrrearaja,  Siebenbürgen,  Hunyad. 
Komt.;  s.   Sztregonya. 

Szteregoja,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
im  Fogarascher  Distr.,  2  Stunden  von 
Felsö-Vist. 

Sztergari,  Kroatien,  Agramer  Komt., 
im  Bezirk  Jens,  der  Kulpa,  eine  meh- 
ren Grundherren  gehörige,  in  der  Ge- 
richtsbarkeit Herszina  liegende ,  nach 
Boszilyevo  eingepf.  Ortschaft,  £  St.  v. 
Boszilyevo. 

Szterkocz ,  Szterkovce  —  Ungarn, 
diess.  d.  Theirfs,  Zemplin ,  Gesp.,  Gö 
rögeny.  Bzk. ,  ein  mehren  adel.  Farn. 
geh.  Dorf,  zur  griech.  kath.  Pfarre  in 
Csabalocz  eingepf.,  hat  eine  Mahlmüh- 
le, 8  St.  von  N.  Mihäly. 

§ztermaez,  Stermac  —  Ungarn,  ein 
Kordonsposten  im  Gradiskan.  Grenz- 
Reg.  Bzk. 

Szternieez,  Kroatien,  Agram.  Gesp., 
im  Bzk.  diess.  d.  Kulpa,  eine  Gemein- 
de und  Dorf  in  der  Pfarre   St. 
lya,  1  St.  von  Rakovpotok. 

Sztermecx  ,  Ungarn  ,  ein  Dorf  im 
Warasd.  Komtitat;  siehe  Tergovische 
(Velike). 

Sztermeez,  Kroatien,  Agram.  Gesp., 
im  Bzk.  Sz.  Ivan,  ein  den  Grafen  Er- 
dödy  geh.,  nach  Bukovic  eingpf.  Dorf 
an  dem  Savestrome,  2  St.  v.  Agram. 

Szt»rnieex,  Kroatien,  Kreutz.  Gesp., 
Novo-Maroft*.  Bzk.,  ein  der  gräfl.  Er- 
dödy.  Herschaft  Novi-Maroff  geh.,  nach 
Remettinecz  eingepf.  Dorf  von  27  H. 
und  148  E.,  zwischen  Hügeln  an  dem 
Bednyaflusse,  1  St.  v.  Osztricz. 

S*t*rmeez,  Kroatien,  Warasd.  Gesp., 
Unt.  Campestr.  Bzk.  ,  ein  der  Hersch. 
Drusbinecz  und  Pfarre  Petrianecz  ein-; 


verleibtes  Dorf  von  40  H.  and  208  E., 
1}  St.  von  Warasdin. 

Sztermecz.  Kroatien,  Warasd.  Gesp., 
Zagorian.  Bzk.  und  Csaszarvar.  Distr., 
eine  Herschaft  und  Dorf  von  62  H. 
und  319  E.  in  der  Pfarre  Jezero  ,  mit 
2  adel.  Höfen  und  einer  Kapelle,  5  St. 
von  Agram. 

Sztermen  .  Kroatien  ,  in  der  Baual- 
Grenze,  Hrasztovacz.  Bzk.,  ein  zum  2. 
Banal- Grenz -Reg.  Bzk.,  Nr.  XI  geh. 
Dorf  von  28  H.  und  197  E.,  liegt  an 
dem  Saustrome,  zwischen  d.  Ortschaf- 
ten Cserkveni  Bok  und  Bobovacz,  9  St. 
von  Petrinia. 

Sztermthrla: ,  Slavonien,  Veröczer 
Gesp.,  Naschicz.  Bzk.,  ein  der  Hrsch. 
Fericsancze  geh.  und  dahin  eingepfart. 
Dorf,  7  M.  von  Eszek. 

Sztarnyora,  oder  Sternyora,  Sieben- 
bürgen, ein  Berg  im  Kezdier  Sze'kler 
Stuhl,  zwischen  den  Bergen  Perdika- 
tor  und  Havas  -  Attya ,  auf  dem  die 
Flüsse  Tatros  und  Putna  trennenden 
Segmental- Höhenzweige,  1  St.  vom 
Ojtoscher  Pass  und  von  der  Ojtoscher 
Kontumaz. 

Szterpul,  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
Hermannstädter  Stuhl ,  zwischen  den 
Bergen  Vojuag  und  Komarnitse,  auf 
dem  zwei  Ursprungszweige  des  Baches 
Välye-Lotriora  trennenden  Höhenzwei- 
ge, bei  4  St.  von  der  Rothenthurmer 
Kontumaz. 

SzteseruluJ ,  Valye-,  Siebenbür- 
gen, ein  Bach,  welcher  im  Kövärer 
Distrikt,  gleich  ober  Stezser  entspringt, 
durch  dieses  und  die  Dörfer  Jeder  und 
Tölgyes  fliesst ,  die  beiden  Bäche  Vä- 
lye-Kihetzu  und  Valye-Igrie  in  sein 
linkes  Ufer  aufnimmt,  £  St.  unter  Töl- 
gyes, nach  einem  Laufe  von  3  St.  in 
den  vereinigten  Szamosfluss ,  durch 
Nagy-Nyires,  rechtsuferig  einfällt. 
Nede-jSztetyechov,  Ungarn,  Trentschiuer 
Komt. ,  ein  sl.  Dorf  von  128  H.  und 
539  rk.  E.,  Filial  von  Petrovicz.  Sä- 
gemühle. Schindelverfertigung.  Fürstl. 
Eszterhäzysch. 

Szteveny.  Siebenbürgen,  Fogaras. 
Distr.  ,  s.  Szevesztre'ny. 

Sztevla,  Valy«-,  Siebenbürgen ,  ein 
Bach,  welcher  in  der  Hunyad.  Gesp., 
aus  dem  Gebirge  Retyezät  entspringt, 
nach  einem  Laufe  von  f  St.  sich  mit 
dem  Bache  Välye-Valeriaszka  rechts- 
uferig vereinigt  und  den  Bach  Välye- 
Russorilor  formirt. 

Sztezsoe ,  Sztesera  —  Ungarn,  ein 
Dorf  mit  66  E.  und  einer  griech.  unirt. 
Kirche,  im  Kövar.  Distrikt.  Prätur  und 
Post  N.  Somkut, 
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Sztlafiza  ,  Szfyasza  ~  Siebenbürgen, 
ein  Berg  im  Hcrmaimstüdt.  Stuhl,  un- 
ter dem  Berge  Vurvu-  Tarni,  auf  einem 
die  Bäche  Pereou  -  Gropi  und  Välye- 
Sztiaszi  trennenden  Höhenzweige,  5| 
St.  von  dem  zu  Tzdd  gehörigen  Szus- 
zeny. 

Sztlt&szl,  Valye-,  Välye-Sztyaszi  — 
Siebenbürgen,  ein  Bach,  welcher  im 
Hermannstädter  Stuhl ,  aus  dem  Berge 
Vurvu  -  Tarni  entspringt ,  nach  einem 
Laufe  von  1  Stunde  in  den  Bach  Ruu- 
Lotri,  %\  St.  ober  seinem  Ausfluss  aus 
dem  Lande,   linksuferig  einfällt. 

Sztlena,  Blela-,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Gradisk.  Grz.  Reg.  Bzk. 

Sztlepan ,  Kroatien ,  in  der  Banal- 
Grenze,  Lassin.  Bzk.,  ein  zum  1.  Ba- 
nal-Grz.  Reg.  Bzk.  Nr.  X  geh.  Dorf 
von  46  H.  und  268  K.,  liegt  zwischen 
hohen  Gebirgen,  5|  St.  v.  Glina. 

Szttevla  Valye-,  Siebenbürgen,  ein 
Bach,  welcher  in  der  Hunyader  Gesp. 
aus  dem  Gebirge  Sztina  -  di  -  Ruu  ent 
springt,  nach  einem  Laufe  von  \  St. 
sich  mit  den  drei  vereinigten  Bächen 
Välye-Re,  Välye-Kutisza  und  Valye- 
Sztinisora  rechtsuferig  vereinigt ,  und 
3$  St.  unterm  Vereinigungspunkte  als 
der  formirte  Bach  Välye-Öhäba  durch 
Ohäba-Sibissel  fliesst. 

Sztisrzsevieza »  Ungarn ,  ein  Dorf 
mit  12  H.  und  100   im  Poseg.  Komt. 

Sztlkatn,  Vulyr- ,  Siebenbürgen, 
ein  Bach ,  welcher  im  Hermannstädter 
Stuhl,  aus  dem  Gebirge  Välye-Kont- 
zuluy  entspringt,  nach  einem  Laufe 
von  1  8t.  in  den  Bach  Ruu-Lotri,  \\ 
St.  ober  seinem  Ausfluss  aus  dem  Lan- 
de,   linksuferig  einfällt. 

Sztlltuluj  ,  Valye-  *  Ungarn ,  ein 
Bachy  welcher  in  der  Mittel  Szolnoker 
Gesp.,  zwischen  den  Bergen  Kodrn 
und  Kille  des  westlichen  Höhenzuges 
entspringt,  nach  einem  Laufe  von  1  St. 
sich  mit  dem  Bache  Välye-Horezilor  in 
Felsö-Szivägy  vereinigt,  durch  dieses 
und  durchAIso'-Szivägy  niesst,  1  St.  un- 
ter letztem»,  nach  einem  Laufe  von  3  St. 
in  den  Bach  Szilägy-patak,  f  St.  unter 
Egerhät,  linksuferig  einfällt. 

Sztina  ,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in  d. 
Nieder-Weissenburg.  Gesp.,  14  St.  v. 
Felsö  Gäld. 

Sztina,  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
Talmukscher  Filialstuhl,  1J  St.  von 
Felsö-Sebes. 

Sztina  de  dzsosz,  Boldäd  (Also-), 
Ungarn,  ein  Dorf  im  Szathm.   Komt. 

Sztina  de  szuaz ,  Boldäd  (Felsö-)) 
Ungarn ,  ein  Dorf  im  Szathm.  Komt. 


Sztina  de  Tale  oder  Jad,  Ungarn, 
ein  Thal  und  Bach  im  Bihar.  Komt. 

Sztina -dl  Run,  Siebenbürgen,  ein 
Gebirg  in  der  Hunyad.  Gesp. ,  3  J  St. 
von  Malomviz-Szuszeny. 

Sztina-Doamullor,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  in  der  Nied.  Weissenburg. 
Gesp.,  2  St.  von  De*6s. 

Sztlnellor  DJalu  ,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  auf  der  Grenze  zwischen  d. 
Nied.  Weissenburger  und  Kokelburg. 
Gesp.,  \  St.  von  Kis-Akna. 

Sztlnellor  -  Valye  ,  Siebenbürgen, 
ein  Bach  in  d.  Nied.  Weissenburger 
Gesp. 

Sztlnl  -  DJalu,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  in  der  Thorenburg.  Gesp. ,  4  St. 
von  Mesterhaza. 

Sztlnlsora  ,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
im  Bistritz.  Militär-Distr. ,  im  golde- 
nen Bistritz-Segmentalflussgebiete ,  5 
Stunden  v.  Uj-Kodna. 

Sztlnlsora,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
im  Fogarascher  Distrikt,  unter  dem 
Gebirge  Tzigäna,  auf  einem  den  Bach 
Ruu-Sebesuluj  von  dem  ersten  in  ihn 
links  einfallenden  Filialbach  trennen- 
den Höhenzweige,  2|  St.  v.   Sebes. 

Sztlnlsora  ,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  d.  Koloscher  Gesp.,  im  Sebes  -  Ko- 
ros-Segmentalflussgebiethe  ,  zwischen 
den  Bergen  Särboja  und  Bojsor,  auf 
einem  den  Sebes-Körös-Fluss  von  sei- 
nem rechtsuf erigen  Filialbach  Välye- 
Szeknjouluj  trennenden  Höhenzweige, 
1  St.  v.  Rogosel. 

Szttnlsora,  oder  LaSztinye,  Sieben- 
bürgen, ein  Berg  zwischen  der  Nied. 
Weissenburg.  und  Thorenburg.  Gesp., 
zwischen  den  Bergen  Tsitsera-Stietsi  u. 
Apa-Kohipana,  auf  einem  die  Bäche  Va- 
lye-Bisztra- märe  und  Välye-Jeri  tren- 
nenden Höhenzweige,  3]  Stunde  von 
Szartos. 

Sztinlsora  ,  Siebenbürgen  ,  ein  Berg 
in  d.  Nied.  Weissenburg.  Gesp.,  unter 
dem  Gebirge  Kukurbata-Biheri,  auf  ei- 
nem den  Bach  Välye-Budsitza  von  einem 
andern,  zunächst  ober  ihm ,  auch  dem 
grossen  Aranyoschfluss  rechtsuferig  zu- 
messenden Bach  trennenden  Höhenzwei- 
ge, 1  St.  von  Szkerisora. 

Sztinlsora,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
auf  der  Grenze  zwischen  der  Nieder 
Weissenburger  und  Hunyader  Gesp., 
auf  einem  die  Bäche  Sebes  und  Kuszir 
trennenden  Höhenzweige,  zwischen  den 
Bergen  Paltinaj  und  Iszvorele,  4J  Std. 
von  Sugäg. 

Sztinlsora,  Valye-,  Siebenbürgen, 
ein  Bachy  welcher  in  der  Hunyader 
Gespanschaft,  ans  einem  Teiche,  auf 
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dem  Gebirge  Szemiuile  oder  Retyezat 
entspringt,  nach  einem  Laufe  von  J  St. 
sich  mit  dem  Bache  Välye  Kutyisza, 
\  St.  tiefer  mit  dem  Bach  Välye- Re, 
und  wieder  |  St.  tiefer  mit  dem  Bach 
Välye- Sztievia  mit  allen  dreien  links- 
uferig  vereinigt  und  den  Bach  Välye- 
Ohäba  formirt. 

Szlnlsorl,  Iszvoru-.  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  welcher  im  Bistritzer  Mili- 
tär-Distrikt aus  dem  Berge  Sztiniso'a 
entspringt,  nach  einem  Laufe  von  1  St. 
in  den  goldenen  Bistritzfluss  ,  £  Stde. 
ober  dem  Punkte ,  wo  er  die  Grenze 
Siebenbürgens  zu  machen  aufhört, 
rechtsuferig  einfällt. 

iztlnl-Vaiye.  Siebenbürgen,  ein  Bach 
in  der  Thorenburger  Gesp. 

Sztlnl-Valye.  Siebenbürgen,  ein  Bach 
in  der  Dobokaer  Gesp. 

Sztlnszky,  Stynsky-Vrch  —  Ungarn, 
ein  Berg  im  Unghv.  Komt. 

Iztlpernleza,  Kroatien,  Warasdiner 
Gesp.,  Ober  Zagorian.  Bezk. ,  e  n  der 
Hrsch.  Horvaczka  gehör.  MeUrhof ',  in 
der  Gemeinde  Szoboth  und  Pfarre  Vi- 
na  gora,  8  St.  von  Agram. 

Sztlpno,  Ungarn,  ein  Graben  im  Agra- 
mer Komitat. 

iztlrmlnos,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in   der  Hunjader  Gesp.,    im   Schilier-! 


Sa<oJ  »na,  Siebenbürgen,  Dobok.  Ko- 
mitat; s.  Eszteny. 

Sztojan,  Ungarn,  ein  Praedium,  im 
Zipser  Komt. 

Sztojavnleze,  Ungarn,  Agram.  Ko- 
mitat, ein  Dorf  von  12  Häusern  u.  163 
Einwohnern. 

Sztojehlnovaez,  Stojcsinovac  —  Un- 
garn, ein  Dorf  im  Poseg.  Komt. 

Sztojdragra,  Ungarn,  Szluiner  Grenz- 
Regiments  Bezirk,  ein  Dorf  von  24  EL 
und  142  K. 

Sztoszkf,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Zipser  Komitat. 

Sztojt»,  Siebenbürgen,  Klausenburger 
Komt.;  s.  Sztolna. 

Sztojeneasza,  Nassdorf,  Sztanassa 
—  Siebenbürgen,  Hunyader  Gespansch., 
Kernend.  Bezk. ,  ein  der  adel.  Familie 
Bartsai  geh.  walach.  Dorf  von  102  E., 
mit  einer  griech.  nicht  unirten  Kirche, 
4}  St.  von  Deva. 

Sztoky,  Ungarn,  ein  Thal  und  Bach 
im  Gömörer  Komt. 

Sztolna,  Stolln,  Sztoje  —  Siebenbür- 
gen ,  Klausenburg.  Gesp. ,  Ob.  Kreis, 
Gyalaj.  Bzk.,  ein  zur  Hrsch.  Olah-Fe- 
nes  geh.  walach.  Dorf  von  132  Einw., 
mit  einer  griech.  unirten  Pfarre,  zwi- 
schen hohen  Gebirgen,  lf  St.  v.  Klau- 
senburg. 


Segmentalflussgebiethe,  unter  dem  Ge-Sztoronka,  Ungarn,  diess.  d.  Theiss, 


birge  Pojäna-Mnjeri,  auf  einem,  denj 
Bach  Pereou-Vojvodi  von  einem  rechts- 
uferig  in  ihn  einfallenden  Filialbach  i 
trennenden  Höhenzweige,  3£  St.  von! 
Pe"trilla. 

ztlrtg,  Ungarn ,  Kraszuaer  Komt.;  s. 
Bogdanhäza. 

ztlttar,  Slavonien  ,  Peter  wardein  er 
Generalat,  ein  zum  Broder  Grenz -Re- 
giments Bezirk  Nr.  VII  gehörig.  Dorf 
von  69  H.,  liegt  nächst  der  Saustrasse, 
4  St.  von  Vinkovce. 

iztlvlcza,  Stivica —  Ungarn,  Gradis- 
kaner  Grenz- Regim.  Bzk.,  ein  Dorf  v. ! 
241  H.  und  1260  E. 

Iztobor,  Siebenbürgen,  Klausenburg. j 
Komt. ;  s.  Väzattelke. 

>ztoch,  Stocha  —  Ungarn ,  ein  Berg 
im  Arvar.  Komt. 

•ztofchlnovacz  ,  Ungarn,  Posega- 
ner  Komt  ,  ein  Dorf  von  14  Häusern 
und  109  Einw. 

ztolkafalva,  Stuckendorf,  Sztojtse- 
ny  —  Siebenbürgen  ,  Inner  Szolnoker 
Gesp.,  Oberer  Kr.,  Magyar-Lapos.  Be- 


Zemplin.  Gespansch.,  Sztropkov.  Bzk., 
ein  mehren  Grundb.  geh.  Dorf,  in  der 
griech.  Pfarre  Banszka,  mit  welcher 
Ortschaft  es  zusammen  hängt,  8$  Std. 
von  Vecse. 

Sztoshaza ,  Sztossicze  —  Ungarn, 
diess.  der  Donau ,  Liptau.  Gespansch., 
im  Oestl.  Bezk.,  ein  Dorf  In  der  Pfr. 
St.  Nikolaj ,  der  adel.  Familie  Vitaiis 
gehörig,  nahe  dem  Dorfe  Benedekfalva, 
der  Landstrasse  und  dem  Vagh  Flusse, 
i  St.  von  Okolicsna. 

Sztossicze,  Ungarn,  Liptau.  Komt.; 
s.  Sztoshäza. 

Sztolaky,  oder  Sztoszok  —  Ungarn, 
diess.  der  Donau,  sohler  Gespansch., 
Unt.  Bzk.,  ein  der  Hrsch.  V6gbles  geh. 
nach  Detva  und  Veghles  Hutta  einge- 
pfartes  Dorf  von  46  H.  und  356  röm. 
kath.  Einw. ,  ausser  der  Landstrasse, 
1\  St.  von  Veghles. 

Sztogzkl ,  Stosfcy  —  Ungarn ,  Zipser 
Komt.,  ein  Praedium. 

Sztotzlng,  Stotzing,  Sztuczin  —  Un- 
garn ,  ein  Dorf  im  Oedenburger  Ko- 
mitat. 


zirk,  ein    den  Grafen  Eszterhäzy  geh.  Sztozcok,  Ungarn,  Sohler  Komt.,  ein 
walach.  Dorf  von    182  E.,    mit  einer      Praedium   von    31    Häusern    und    249 
griech.  nicht  uuirteu  Pfarre,    am    Ge-      Einwohnern, 
birge,  10f  St.  von  Vtee,  Sztr&nlceo,  Sztrabiasova  -  Ungarn, 
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diesig,  der  Thelss,  Beregh.  Gesp. ,  Ka- 
szon.  Bzk. ,  ein  russniak.  zur  Hersch. 
Munkacs  geh.  Dorf  von  58  H.  n.  821 
gk.  £. ,  mit  einer  Pfarre.  Eichenwal- 
dungen ,  liegt  zwischen  Nagy  Lutska 
und  Gorond,  in  einer  Ebene,  3}  Std. 
von  Munkäcs. 

Sztrat»leBO,  Ungarn,  BeregherKomt., 
ein  Dorf  von  58  Häusern  und  821  Ein- 
wohnern. 

Sztraczeiia-Hutta,  Ungarn,  diess. 
der  Donau,  Zips.  Gesp. ,  im  III.  oder 
Leutschan.  Bzk.,  eine  den  Grafen  Csa- 
ky  geh.  Besitzung  von  43  H.  und  318 
rk.  Einw.,  Filial  der  röm.  kath.  Pfarre 
Imrichfalva,  zwischen  Bergen  an  der 
Grenze  des  Gömörer  Komitats,  3j  Std. 
von  Leutschau. 

Sztraczin,  Uta-,  Ungarn,  diesseits 
der  Donau,  Neograder  Gesp.,  K  kköer 
Bzk.,  ein  der  Grafen  Balassa  u.  Zychy 
gehör,  slow.  Dorf  von  31  H.  und  240 
meist  evang.  E. ,  Filial  von  Szklabo- 
nya.  Altes  Cseuiitzkysches  Kastell,  zw. 
N.  Zellö  und  Nagy-Kürtöss ,  1*  Meil. 
von  Szakall. 

Sztraezln,  IVagy.  Ungarn,  diesseits 
der  Donau,  Neograder  Gesp.,  KCkkÖer 
Bzk. ,  ein  mehren  adel.  Familien  geh. 
slowak.  Dorf  von  26  H.  und  255  meist 
evang.  Einw.,  Fil.  v.  Nagy-Zellö,  der 
A.  C.  Gemeinde  Szent  Peter  zugetheilt, 
hart  an  Kis  -  Szträczin  unweit  Nagy- 
Kürtöss  ,  1|  Meil.  von  Szakall. 

Sztragar,  Strägendorf,  Sztruga  — 
Siebenbürgen,  Mühlenbacher  Stuhl,  Pi- 
aner Bzk.,  ein  freies  walach.  zerstreut. 
Dorf,,  in  der  griech.  nicht  unirteu  Pfr. 
Rekitte,  mit  einerPapiermühle,  liegt  an 
dem  Bache  gleichen  Namens,  2£  St.  v. 
Mühlenbach. 

SztraHInze.  Ungarn,  ein  Wirthahaus 
im  Warasd.  Komt. 

Sztrahtnzkagora  ,  Ungarn,  Wa- 
rasd in  er  Komitat ,   ein  Berg  ,   s.  Krap. 

Sztrahonltiee%  Ungarn,  jenseits  d. 
Donau,  Zalad.  Gesp.,  MurakÖz.  Bezk., 
ein  der  gräfl.  Festetics.  Hrsch.  Csäktor- 
nya  geh.  Dorf  von  48  H.  und  385  rk. 
E.,  die  sich  vom  Fuhrwesen  nähren, 
nachNedelicz  eingepfart,  liegt  nahe  am 
Dranflusse  und  der  nördl.  Seite  der  von! 
Csäktoruya  nach  Warasdin  führenden! 
Poststrasse,  *  St.  von  Csaktornya. 

Sztrajnyan ,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss ,  Unghvar.  Gesp.,  Szobranczer 
Bzk.,  ein  den  Grafen  Sztaray  gehöri- 
ges, zur  kathol.  Pfarre  Nagy  -  Mihaly 
eingepf.  Dorf  von  102  H.  und  820  E., 
hat  2  Mühlen.  Fruchtbarer  Boden,  liegt 
M  dem  vorbeifliessenden  Laborcz  FI.,: 
J  St.  von  Najry-Mihaly, 


Sztrakoa,  Ungarn,  jenseits  d.  Theiss 
Bihar.  Gesp.,  Belenyes.  Bzk.,  ein  wa 
lach,  zur  Kaal.  Hersch.  Grosswardeii 
geh.  Dorf,  mit  einer  griech.  nicht  un 
irten  Pfarre,  3£  Stunden  von  Gross 
wardein. 

Sztrana,  Strana  —  Ungarn,  ein  Prae 
dium  im  Bars  er  Komt. 

§ztrana  ,  Ungarn,  Liptau.  Komt.;  s 
Sztranyan-Szent-Kereszt. 

Sztratta,  Drufta-  ,  Ungarn  ,  diess 
der  Donau,  Sohler  Gesp.,  Oberer  Bzk. 
ein  slowak.  der  Kaal.  Hrsch.  Nensoh 
gehör. ,  nach  Altgebirg  eingepf.  Dorf 
1|  St.  von  Neusohl. 

Sztrana,  Dublna-  ,  Ungarn,  ein 
Gegend  im  Liccaner  Grenz -Regiment 
Bezirk. 

Sztrana,  K^alovany-,  Ungarn 
Liptauer  Komitat;  siehe  Kiraly-Szent 
Kereszt. 

Sztranany.  Sztraogyany  —  Ungarn 
diess.  der  Donau ,  Trentsch.  Gespan, 
im  Solu.  Bzk. ,  ein  dem  Fürsten  Esz 
terhazy,  eigentlich  zur  Hersch.  Sztrec 
sän  gehöriges,  dahin  eingepf.  Dorf  \ 
69  H.  und  676  rk.  Einw.,  Waldungen 
£  St.  von  Sillein. 

Szttpanjjcyavy ,  Ungarn,  Trentschine 
Komt. ;  s.  Sztranany. 

Sztranleza  ,  Ungarn,  ein  Praediut 
im  Küstenland. 

$ztraul*za,  Kroatien,  Agramer  Ge 
spanschaft,  im  Bezirk  jenseits  der  Kul 
pa,  ein  der  Herschaft  Ribnik  gehörig 
nach  Lippnik  eingepfartes  Dorf  vo 
14  Haus.  u.  107  Einw.,  3  Stunden  vo 
Novigrad. 

Sztranlez«,  Ungarn,  zerstr.  Hause 
im  Agramer  Komt. 

Sztranka.  Ungarn,  Thuroczer  Komt 
siehe  Szoczocz. 

Sztranovlcza,  Ungarn,  zerstr.  Bau 
«er  im  Agramer  Komt. 

Sztratiszke ,  Ungarn,  diesseits  d«j 
Donau,  Trentsch.  Gespanschaft,  Vagi, 
Beszterz.  Bezirk  ,  ein  Dorf  von  91  Ij 
und  730  rk.  Einwohnern,  der  Hersej 
Liethava,  unter  dem  südlichen  Gebi ;j 
ge  ausser  der  Landstrasse,  mit  eine! 
Allodio  d.  Grafen  Balassa,  n.  Konszt 
eingepfart,  Eichen-  und  Tannenwa- 
düngen,  3J  St.  von  Sillein. 

Sztranya,  Ungarn,  Borser  Komt.,  e 
Praedium  von  2  H.  und  19  E.,  gehe 
zu  Zlatno. 

Sztranyan,  Stranany  —  Ungarn,  e 
Dorf  im  Unghvarer  Komt. 

Sztranyan,  Sztranani,  Ungarn,  Li] 
Komt.,  ein  sl.  Dorf  von  16  Haus,  u 
130  meist  evang.  Einwohn.  Filial  v 
Szent-Kereszt,  Kupfergruben, 
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IztranienRlaPaagxs,  Ungarn,  ein 
Pass  im  Trentschiner  und  Neatraer 
Komitat. 

Iztra«,  Stras,  bei  Lazony  —  Ungarn, 
ein  Praedium  im  Zempliner  Komt. 

Iztrasa  Siebenbürgen,  ein  Monarchie- 
Grenxgebirg  zwischen  der  Walachei 
und  der  Hunyader  Gespauschaft,  zwi- 
schen den  Gebirgen  Vulkan  u.  Mutal. 
auf  dem  Vulkaner  Segmental-Höhen- 
zweige,  bei  2  Standen  von  der  Vul- 
kaner Contamaz. 

Iztrasa,  Strasa  —  Siebenbürgen,  ein 
Berg  in  der  Nieder-Weissenburger  Ge- 
spanschaft, zwischen  den  Bergen  Dä- 
lji  und  Koazta-mare,  auf  dem  Sekasch. 
Höhenzweige,  \  St.  von  Strazsa. 

iztrasa-mare,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  zwischen  der  Koloscher  u.  Tho 
renburger  Gespanschafr,  auf  dem  Sza- 
moscher  Höhenarme,  zwischen  d.  Ber- 
gen Djalu  -  Ör  und  Sztrasa-mika,  bei 
|  St.  von  Bo'o's. 

Izfrasa -mlka,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  in   der   Koloscher    Gespanschaft, 


beobachten  zu  können,  die  das  Land 
oft  mit  Krieg  bedrohten.  Die  früheren 
Besitzer  desselben  waren  die  Herren 
der  Varko'czyschen  Familie,  als  diese 
aber  in  den  Zäpolya'schen  Unruhen  die 
Schuld  des  Hochverrathes  auf  sich  ge- 
laden hatten,  kam  Neere  an  die  Farn. 
Horvath  Stansich  de  Gradez.  Der  Held 
Markus  Horvath,  der  wacker  die  Fe- 
stung Szigeth  gegen  ben  Ali  Pascha 
verlheidigte,  bekam  es  im  Jahre  1557 
von  dem  König  Ferdinand  I.  zur  Be- 
lohnung seiner  treuen  Dienste.  Das 
hiesige  Kastell,  das  jetzt  durch  Prä- 
fection  der  Szyrmayischen  Familie  au- 
gehört, und  das  noch  ganz  den  Stem- 
pel der  uralten  Bauart  an  sich  trägt, 
wird  von  Tag  zu  Tag  mehr  ausgebes- 
sert und  verschönert.  Der  Garten,  der 
sich  bei  diesem  Kastell,  kaum  fünfzig 
Schritte  von  der  Popper,  befindet,  war 
einst  in  grossem  Rufe,  und  der  ver- 
schiedenen Gewächse  wegen  in  der 
ganzen  Zips  berühmt,  5  Stunden  von 
Leutschau. 


zwischen  den  Bergen  Sztrasa-mare  und  Sztrfianlez,  Straxnic  —  Ungarn,  ein 
Salos,  auf  dem  Szamoscher Höhenarme.  Bach  im  St.  Georger  Grenz-Regimts. 
i  Stunde  vou  Bo'o's,   aus  welchem  der,      Bezirk. 

die  Bäche  Välye-Bossuluj  und  Valye-  Sztrasnleza,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Gyezmiruluj  trennende  Höhenzweig  aus-  \     Küstenlande. 

geht.  jSztrasnllt ,     Ungarn,   ein    Dorf    im 

§ztraebcnleza  ,    Kroatien,   in    der      ersten  Banal-Grenz -Reg.  Bzk. 
Banal-Grenze,  ein  auf  einem   Bergrü-  Sztrassa,  Kroatien,  Agramer  Gespan- 


cken  nächst  den  Ortschaften  Magyari 
und  Lettovauczi  liegendes,  znm  zwei- 
ten Banal  Grenz-Reg.  Bzk.  Nr.  XL  ge- 
höriges Dorf  von  38  Haus,  und  194 
Einwohnern,  2|  St.  von  Petrinia. 

iztrageman.  Slavonien,  Poseganer 
Gesp.,  ein  zur  gleichnamigen  Herschaft 
geh.  Marktflecken  und  Schloss ,  hatte 
vorhin  eine  Seidenmanufactur,  worin 
Schnupftücher  und  andere  kleine  Wa- 
ren aus  slavonischer  Seide  gewebt 
worden. 

Sztrnska,  Strassky,  deutsch  Neere— 
Ungarn,  dless.  der  Theiss,  Zipser  Ge- 
spanschaft, im  II.  oder  dem  Bezirk  un- 
ter den  Karpaten,  ein  slow,  deutsches. 
der  adel.  Farn.  Horvath  Sztansith  de 
Gradecz  geh.  Dorf  von  51  Häusern  u. 
868  rk.  und  evang.  E.  Filial  v.  Käs- 
mark, in  einer  anmuthigen  und  frucht- 
baren Gegend,  an  der  Popper ,  doch 
leiden  die  Einwohner  grossen  Mangel 
an  Holz.  In  den  ältesten  Zeiten  soll 
es  den  Namen  Eur ,  das  so  viel  als 
Wachthaus  bedeutet,  geführt  haben. 
Dieses  Wachthaus  soll  schon  unter  d. 
Herzoge  Arpad  in  der  Absicht  errich- 
tet worden  sein,  um  von  hier  aus  be- 
quem  die    sarmatischen  Völkerhordea 


schaff,  im  Bezirk  jenseits  der  Kulpa, 
eine  der  Hersch.  Novigrad  gehörige, 
und  dahin  eingepfarte  Ortschaft  v.  19 
Haus,  und  188  E.,  1}  St.  v.  Novigrad. 

Sztragga,  Kroatien,  Warasdin.  Gesp., 
Ob.  Zagorian.  Bzk.,  eine  der  Hersch. 
Huum  und  Pfarre  Kis  -  Thabor  einver- 
leibte Ortschaft,  mit  einem  an  der 
Laodstrasse  befindl.  Einkehr -Wirths- 
hause,  an  dem  Szutla-Flusse,  7  St.  v. 
Pettau. 

Sztrava,  Siebenbürgen ,  ein  Berg  in 
der  Inner  -  Szolnoker  Gespanschaft, 
|  Stunde  vom  linken  Ufer  des  durch 
Tohät  fliessenden  Baches  Välye-Siragu, 
von  Tohät ,  aus  welchem 
,  durch  Magosmart  in  den 
grossen  Szamoschfluss  einfallende  Bach 
entspringt. 

Sztraeza,  Michaelis  Villa ,  Michels- 
dorf —  Ungarn  ,  diesseits  der  Theiss, 
Zips.  Gesp.  im  II.  oder  den  Bzk.  unter 
den  Karpathen  ,  eine  der  XVI.  Zipser 
Städte,  eigentlich  Marktflecken,  mit 
einer  eigenen  Pfarre  und  Bethause  der 
A.  C.  und  einem  eigenen  Magistrate, 
1  Meile  v.  K6smark ,  unweit  Zsako'cz, 
1\  Stunde  von  Horka,   6  Stunden  von 


j  St.  NW. 
der   kleine 


Leutschau. 
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Sztraszka,  Ungarn,  diess.  d.  Donau, 
Neograd.  Gesp. ,  Lossoncz.  Bzk.,  ein 
Praedium  u.  Allodium,  der  A.  C.  Ge- 
meinde  Tamassy  einverleibt,   unweit 


Nagyfalu, 


M.v. 


SztrazoT,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Trentsch.  Gesp.,  Sohler  Bezirk ,  ein 
Dorf  von  39  Haus,  und  264  römk.  E., 
unter  mehren  adel.  Familien  getheilt, 
eigentlich  der  Hersch.  Liethava  geh., 
nachSolna  eingpf.,  am  Ufer  desVägh- 
Flusses,  an  der  Landstrasse,  £  St.  v. 
Sillein. 

Szfrazg,  Ungarn,  Sohler  Gespansch., 
ein  Praedium  von  1  Haus  und  9  Ein- 
wohnern. 

Sztrazaa,  Lagerdorf  —  Ungarn,  ein 
Dorf  von  161  Häusern  und  928  Ein- 
wohn., im  Walach.- Illir.  Grenz-Reg.- 
Bezirk. 

Sztrazsa,  Ungarn,  Gömör.  Gesp.,  ein 
Praedium,  geh.  zu  Szkäros. 

Sztrazga,  Ungarn,  Neutr.  Gesp.,  ein 
slowak.  Dorf  von  64  H.  und  442  meist 
römk.  E.,  Filial  von  Krakova,  geh.  d. 
kaiserl.  Familie. 

Sztrazga,  Ungarn ,  Neutr.  Gesp.,  ein 
slowak.  Dorf  von  190  Hänsern  und 
1311  meist  römk.  Einwohnern,  Filial 
von  Sassin,  Meierei.,  geh.  der  kaiserl. 
Familie. 

Sztrazaa,  Ungarn,  Trentsch.  Gesp., 
ein  slowak.  Dorf  von  34  Haus,  und 
315  römk.  E.  Filial  von  Tissina,  gräfl. 
Pongräczisch. 

Sztrazsa,  oder  Sträsa,  Wachtendorf, 
od.  Hohenwart  —  Siebenbürgen,  Nied. 
Weissenb.  Gesp.,  Unt.  Kreis,  Albens. 
Bezirk,  eine  walach.  Ortschaft,  mit 
einer  griechisch- unirten  Pfr.,  2$  St.  v. 
Karlsburg. 

Sztrehorna ,  Strebornä  —  Ungarn, 
Neogr.  Gesp.,  ein  Berg. 

Sztrdfehko,  Kroatien,  Agram.  Ge- 
spanschaft, im  Bzk.  Jens,  der  Save, 
eine  Ortschaft  an  dem  Save  -  Strome, 
in  der  Pfarre  Sziszek,  3  Stunden  von 
Petrinya. 

8ztr«ehowa,  Dolnya-Hornya-. 
Ungarn,  Neograd.  Komitat ;  siehe  Also'- 
Felsö-Sztregova. 

Sztrecnetiy.  Ungarn,  diess.  d.  Donau, 
Trentschin.  Gespansch.,  Sohler  Bzk., 
ein  Dorf  von  70  H.  und  731  rk.  E., 
mit  einer  Lokalpfarre,  dann  einer  Kurie 
der  adel.  Familie  Ratsay.  Grosse  Wal- 
dungen, Fischerei  in  der  Waag,  Ruinen 
eines  alten  Schlosses  auf  einem  hohen 
Felsen.  Von  diesem  Orte  hat  eine  fürsll. 
Eszterhazysche  Herschaft  den  Namen, 
zu  welcher  der  Markt  Zso'lna  und  32 
andere  Ortschaften  gehören  j   liegt  am 


linken  Ufer  des  Waag- Flusses ,   2  St 
von  Sillein. 

Sztreyonga,  Stregen,  Szteregaja,  — 
Siebenbürgen,  Hunyader  Gespanschaft, 
Lapusnyak.  Bezirk,  ein  zur  Herschafl 
Deva  gehöriges,  nach  Radulesk  einge- 
pfartes  griech.  nicht  -  unirtes  walach. 
Dorf  von  261  E  ,   6  St.  von  Deva. 

Sztregova,  Also-,  Felsö-,  Sztre- 
chowa ,  dolnya  -  hornya-,  —  Ungarn  , 
diess.  der  Donau,  Neograd.  Gespansch, 
Lossoncz.  Bezirk,  zwei  zusammenhän- 
gende ,  mehren  adel.  Familien  dienst- 
bare Dörfer ,  Also'  hat  57  H.  und  424 
E.  und  Felsö  hat  36  H.  und  301  meist 
evang.  E.,  mit  einem  Bethause  und 
Pastorie  der  A.  C,  nahe  an  d.  Szäros, 
Hauptstrasse  bei  Nagy-Dälye  und  Ka- 
proncza,  1}  bis  2  Ml.  von  Szakall. 

Sztregova  ,  Ungarn ,  ein  Bach,  ent- 
springt in  den  Karpathen  im  Neograd, 
Komitat  und  fällt  bei  Karos  in  die  Eipel, 

Sztregy-Oliaba,  Ohäbä  Sz.  Socsuluj, 
Siebenbürgen,  ein  Dorf  von  132  E., 
in  der  Hunyader  Gespansch.,  mit  einet 
griech.  nicht-unirten  Kirche.  Post  Deva 

§ztre*y-Plop,  Plopu,  --  Siebenbür- 
gen, ein  Dorf  von  105  E.,  in  der  Hunyad 
Gespansch.,  mit  einer  griech.  nicht- 
unirten  Kirche.     Post  Deva. 

Sztregye,  Sztre*gya,  —  Siebenbürgen, 
ein  Dorf  von  185  E.,  in  der  Hunyadei 
Gespanschaft,  mit  einer  griech.  nicht- 
unirten  Kirche.     Post  De>a. 

Szlregye-Szatsol,  Szetselu,  —  Sie- 
benbürgen, ein  Dorf  von  182  E.,  in  dei 
Hunyader  Gespansch.,  mit  einer  griech 
nicht-unirten  Kirche.    Post  DeVa. 

Sztrejrye  Szt.  György,  Sz.  Sursu, 
Siebenbürgen,  ein  Dorf  mit  203  E., 
in  der  Hunyader  Gespanschaft.  Pos1 
Deva. 

Sztreleez  ,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Szalad.  Gespansch.,  Lövö.  Bezirk,  ein 
Dorf  von  34  H.  und  254  rk.  E  ,  zui 
Pfarre  Baeonya  und  Herschaft  Also« 
Lendva  gehörig.  Hat  Tabakbau.  Fürst! 
Eszterhäzysch  ;  liegt  gegen  dem  Markt« 
Dobronak,  auf  der  Kommerzial-Strass< 
von  Also  -  Lendva  nach  Steiermark 
1}  St.  von  Also'-Lendva. 

Sztrelocz  ,  Ungarn,  Jens,  der  Donau 
Szalader  Gespanschaft,  Muraköz.  Bzk. 
ein  Dorf  der  Herschaft  Csaktornya,  de) 
Pfarre  Szoboricza  einverleibt,  in  einei 
Ebene,  westl.  an  Pälo  grenzend,  1  St 
von  Csaktornya. 

Sztreleczko.  Ungarn,  ein  Dorf  In 
Agramer  Komitat. 

Sztremban  Siebenbürgen,  ein  Wonar 
chie-Oremgebirg  zwischen  der  Wala1 
chei  und   dem  Talmätscher  Filialstuhl 
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auf  dem  südlichen  Höhenzuge,  zwischen 
den  Gebirgen  Vulkoj  und  Moglira,  1J 
St.  von  der  ilothentharmer  Contumaz, 
ans  welchem  der  gleichnabmige  Bach 
entspringt. 

ztreniban,  Valye-,  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  welcher  im  Talmätscher  Filial- 
stuhl, aus  dem  Gebirge  Sztremban  ent- 
springt, nach  einem  Laufe  von  2  st. 
in  den  Altfluss ,  1  St.  unter  Portsesd , 
linksuferig  einfällt. 

ztremtz,  Siebenbürgen,  Nied.  Weis- 
senburger  Komitat;  siehe  Diod. 
ztrentz ,  Siebenbürgen ,  ein  Berg  in 
der  Koloscher  Gespanschaft,  zwischen 
den  Bergen  Voratek  und  Gogäoy,  auf 
einem,  die  Bäche  Valye  -  Szäpony  und 
Välye-Riska  trennenden  Höhenzweige, 
2  St.  von  Egerbegy,  aus  welchem  die 
Bäche  Välye-Rogosz  und  Valye-Dobra 
entspringen. 

ztrentz,  Ungarn,  Mitt.  Szolnok.  Ko- 
mitat; siehe  Tötfalu. 
ztreaevleza,  Strexevica,  —  ÜDgam, 
ein  Dorf  im  Poseg.  Komitat. 
ztreszenltz ,  Ungarn ,  Trentscbiner 
Komitat,  ein  Sauerbrunnen  unweit  Pu- 
chö ,  der  die  Kröpfe  heilen  soll, 
ztretava  ,  Ungarn,  Unghvar.  Komi- 
tat; siehe  Szeretva. 

ztrettye ,  Strechendorf,  Szreti,  — 
Siebenbürgen ,  Hunyad.  Gesp.,  Uly. 
Bezirk,  ein  an  dem  Maros-Flusse  lie- 
gendes, mehren  adel.  Grundbesitzern 
gehör,  walach.  Dorf,  mit  einer  griech. 
nicht-unirten,  nach  Dobra  eingepfarten 
Kirche,  2}  St.  von  Illye. 
ztreza  ftertgesora,  Streschen, 
Kertscheszora,  —  Siebenbürgen ,  Fo- 
garas.  Distr.,  Porumbak.  Bezirk,  ein 
walach.  Dorf  von  149  E.,  mit  einer 
griech.  nicht-unirten  Pfarre,  einem  ade- 
ligen Hofe,  einer  Glashütte  u.  Papier- 
mühle,  4  Stunden  von  Alsö-Szom- 
bathfalva. 

ztrez? Jevo,  Kroatien,  Agram.  Gesp., 
im  Bzk.  Jens,  der  Save,  eine  Gebirgs- 
Ortschaft  von  19  Haus,  und  153  Eiu- 
wohn.,  in  der  Pfarre  Pokupszko,  5  St. 
von  Petrinya. 

ztrezsenlcz,  Ungarn,  diess.  der  Do- 
nau, Trentscb.  Gesp.,  im  Mittl.  Bezirk, 
ein  z.  Hersch.  Lednicz  geb.,  nach  Pu- 
vcho'  eingepf.  Dorf  von  48  H.  u.  371 
rk.  Einw.,  Fil.  von  Pucho,  Sauerbrun- 
nen, nahe  am  Väghflusse  bei  Puchov, 
6£  St.  v.  Trentchin. 
ztrtiar,l>oliie-,  Hörn«-,  Ungarn, 
Neograder  Gesp. ;  siehe  Also'-,  Felsö- 
Estergaly. 

ztricsava  ,  Ungarn  ,  diesseits  der 
Theiss,  Unghvar.  Gespan,  und  Bezirk, 


ein  zur  k.  Kammer  geh.  Dorf  von  46 
Häusern  u.  356  Einw.,  Fil.  v.  Knya- 
binya,  grosse  Buchen  Waldungen,  Ka- 
meralisch, grenzt  von  Osten  gg.  We- 
sten, an  Domasina  u.  Uhis,  4J  Meile 
v.  Unghvar. 

Sztrlby,  Valye-,  Siebenbürgen,  ein 
Bach  in  der  Thorenburger  Gespansch. 

Sztricze,  Kls-,  Nagy-,  Male- Wel- 
ke- Osztraticze,  Ungarn,  diess.  d.  Donau, 
Trenchin.  Gesp.,  Trausmontan.  Bezirk, 
2  zusammenhängende,  mehren  adelig. 
Farn,  dienstb.  Dörfer  und  Filialen  der 
Pfarre  Ribin,  an  der  Grenze  des  Neu- 
traer  Kumitats,  Kis-Sztricze  hat  15  H., 
und  236  meist  rk.  Einw.,  %  Kastelle, 
Nagy-Sztricze  hat  36  H.  u.  352  meist 
rk.  Einw.,  \  Stunde  von  Nitr.  Zsam- 
bokreth. 

Sztrlcze  ,  Oirhaiie- ,  —  Ungarn, 
Trentschin.  Gespansch.;  s.  Szingyos- 
Zhicze. 

Sztricze  ,  Rongyog-  ,  —  Ungarn, 
Trentschin.  Gespanschaft,  ein  slowak. 
Dorf  von  16  Haus,  und  219  rk.  Einw., 
Filial  von  Nagy- Chlevin,  hat  mehre 
Grundherren. 

Sztrldiiyoazello,  od.  Szrednyeszel- 
lo ,  Srednosello  —  Ungarn ,  ein  Dorf 
im  Posegan.  Komt. 

Sztrlgarjata ,  Ungarn,  ein  Dorf  in 
der  Eisenburger  Gespanschaft;  siehe 
Kholig. 

Sztrlgy  ,  Ohaba-  ,  Ohäba-Sztreju- 
luj  —  Siebenbürgen,  ein  Dorf  im  Ki- 
tider  Bezirk  des  obern  Kreises  der 
Hunyader  Gespanschaft,  welches  meh- 
ren Adeligen  gehört,  von  Walachen 
bewohnt  ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Ma- 
roscher  Hauptflussgebiete  in  seinem 
Filialgebiete  des  Strehlbaches,  5£  St. 
von  der  Post  Szäsz-Väros. 

Sztrlgy  -  patak  ,  zu  Römerszeiten 
Sargetia,  walachisch  Pereou  -  Sztreju- 
luj  ,  Ruu  -  Sztrejuluj  ,  Apa  -  Sztrejuluj, 
der  Strehlbach  —  Siebenbürgen ,  ein 
grosser  Bach,  welcher  in  der  Hunya- 
der Gespanschaft ,  aus  dem  südlichen 
Höhenzuge,  eigentlich  aber  aus  dem 
Väroscher  Höheazweige,  aus  den  Ge- 
birgen Toja,  Komamitsei,  Djälu-Nye- 
gru,  Rodiua,  Bätrina ,  Sinka,  Szta- 
va  -  mika  und  Kukutsava  entspringt, 
an  seinem  Ursprung  Pereou  -  Szinti 
oder  Sinti,  dauu  Ruu-  Pietroszuluj, 
erst  6  Stunden  unter  seinem  Ursprung 
Pereou-Sztrejuluj  genannt  wird,  über 
oder  neben  den  Dörfern :  Pietro'sz, 
Livadia,  Ponor,  Puj ,  Galatz,  Ru- 
sor,  Bajesd,  Kö  -  Allya  -  Ohäba,  Tso- 
peja,  Värallya,  Balamir,  Butsum, 
Kovragy,  Sztrigy-  Plop,  Oläh-Bret- 
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tye,  Magyar-  Brettye,  Rasz,  Sztri- 
gy  -  Szent  -  György ,  Sztrigy  -  Szat- 
sal ,  Kö  -  Boldogfalva ,  Petröny ,  Toti 
und  Piski,  hiermit  nur  in  der  Hunya- 
der  Gespanschaft  fliesst,  die  Bäche  Ki- 
tid ,  Välye  -  märe  ,  Välye  -  lata  mit 
Välye -märe,  Välye-  Djäluluj  ,  Vä- 
lye-Ponoruluj  ,  Välye  -  Kornilor,  Vä- 
lye -  Be ,  Välye  -  Retyitzel  und  die 
von  Szent-György-Välye,  von  Pokol- 
Valtsel  über  Batzaliär  und  von  Jd- 
Valtsel  kommenden  drei  Bäche,  alle 
eilf  in  sein  rechtes  ;  die  Bäche :  Pe- 
reou  -  Komarnitsel ,  Välye  -  Sigoruluj, 
Välye  -  Krivadii ,  Välye  -  Bäruluj, 
Välye- Bärisor ,  Välye- Lupuluj,  Ruu- 
Barbät ,  Välye  -  Pietrilor  ,  Ruu  -  Alb, 
Välye  -  Pestere  oder  Matsch  esch  der 
Bach,  oder  Välye  -  Matsesduluj  ,  Vä- 
lye- Szälläsilor,  Välye  -  Lepusnyik, 
Välye  -  Szilväsuloj  ,  Välye  -  Matsd 
(der  Matschder  Bach) ,  der  Nädaschder 
Bach,  und  die  ober  Tsopeja  einfallen- 
den, vonPuszta-Kaläu  und  von  Szent 
Kiräly  über  Kis-  Kalän  kommenden 
drei  Bäche,  alle  achtzehn  in  sein  lin- 
kes Ufer  aufnimmt,  gleich  bei  Kö- 
Bdivogfalva  sich  in  zwei  Arme  theilt, 
mit  dem  linksuferigen  über  die  Dörfer 
Batiz,  Bätsi  und  Tompa  als  der  klei 
ne,  mit  dem  rechtsuferigen  über  oder 
neben  den  Dörfern  Kö  -  Boldogfalva, 
Petrlni,  Toti  und  Piski  als  der  gros 
se  Strehlbach  fliesst,  in  seinem  Ge- 
biete 116  Orte  enthält,  nach  einem 
Laufe  von  beinahe  %%  Stunden  in  den 
Maroschfluss,  mit  dem  kleinen  \  Stun- 
de ober  Dedäts,  mit  dem  grossen 
Strehlbach  \  Stunde  unter  Päd,  mit 
beiden  linksuferig  einfällt;  über  bei- 
de sind  Brücken  für  die  von  Her- 
mannstadt nach  Temeswär  führende 
Poststrasse,  dann  befindet  sich  noch 
eine  Brücke  zwischen  Magyar-  und 
Oläh-Brettye. 

Sztrigy-  1*1©  p  ,  walachisch  Plopi  — 
Siebenbürgen,  ein  Dorf  im  Hoschdä 
ter  Bezirk  des  obern  Kreises  der  Hu 
nyader  Gespanschaft,  welches  mehren 
Adeligen  gehört,  von  Walachen  be- 
wohnt ,  in  die  griechisch  nicht  -  unirte 
Pfarre  in  Matsd  und  in  die  katholi- 
sche Pfarre  in  Hätzeg  als  ein  Filiale 
eingepfart  ist.  Dieses  Dorf  liegt  im 
Maroscher  Hauptflussgebiete,  in  sei- 
nem Filialgebiete  des  Strehlbaches.  — 
Post  D6va. 

Satrlgy-Szafgal,  Szetsalu  —  Sie- 
benbürgen ,  ein  Dorf  im  Kitider  Be- 
zirk des  obern  Kreises  der  Hunyader 
Gespanschaft,  welches  mehren  Adeli- 
gen gehört,  von    Walachen  bewohnt 


ist,   4  Stunden  von  der  Post  Szas 
Väros. 

Sztrigy -Szent-  Ciyörgy,  Szir 
Dsorsu  —  Siebenbürgen ,  ein  Dorf  i 
Kitider  Bezirk  des  obern  Kreises  d 
Hunyader  Gespanscbaft,  welches  me 
ren  Adeligen  gehört,  von  Walachi 
bewohnt,  mit  einer  griechisch  niel 
unirten  Kirche  und  Pfarre  verseh 
ist,  4|  Stunde  von  der  Post  Szäs 
Väros. 

Sztrfitialiiya,  oder  Strihalna  —  ü 
garn,  ein  Bach  in  der  MarmaroserG 
spanschaft. 

Sztrllialnya,  Ungarn,  ein  Praedix 
von  16  Haus,  und  118Einw.,  im  Ma 
maros.  Komt. 

Sztrlhocz  ,  Ungarn,  diesseiis  d 
Theiss,  Zempliner  Gespanschaft,  Nag 
Mihälyer  Bezirk,  ein  der  adelichen  F 
milie  Vecsey  gehöriges  Dorf  von 
Häusern  und  364  meist  griechisch- k 
tholischen  Einwohnern ,  mit  einer  z 
Pfarre  Ladomer  eingepfarten  griechis 
katholischen  Kirche ,  und  einer  Mab 
mühle,  Ackerbau  441  Joch,  3  St.  v< 
Szobrancz. 

Sztrlkatu,  Percou-,  Siebenbi 
gen,  ein  Bach  in  dem  Hermannstä 
ter  Stuhl. 

Sztrlmba,  Krummdorf,  Sztrimb 
Ungarn,  Zarander  Gespanschaft,  Bise 
kulitzer  Bezirk ,  ein  zur  Hersch 
Nagy-Halmagy  gehöriges  walachiscl 
Dorf  von  164  Einwohnern ,  mit  ein 
griechisch  nicht  unirten  Kirche,  8|  .' 
von  Devä. 

Sztrlniba»,  Siebenbürgen,  ein  Mona 
chie-Grenzgtbirg  zwischen  der  Wa 
chei  u.  dem  Kronstadt.  Distr.,  auf  d 
südl.  Höhenzuge,  zwischen  den  Geb 
gen  Pojäua-Raiki  und  Baja,  1J  St. 
Felsö-Tö'mös. 

Sztriittba,  Ungarn,  ein  Berg  in  i 
Zarander  Gesp.,  zwischen  den  Ber^i 
Djälu-Krisouluj  oder  Porksorul  u.  *' 
kos,  auf  einem ,  den  Fehör-Körösfl 
von  seinem  durch  Toinnalyek  fliess  ■ 
den  rechtsuferigen  Filialbach  scheid 
den  Höhenzweige,  1  Stunde  v.  Tc 
natyek. 

Sztrlmba,  Siebenbürgen,  einBert,* 
Talmätscher  Filialstuhl,  unt.  dem  E* 
ge  Vulkoj,  auf  einem ,  die  Bäche  > 
lye-Sztremban  und  Välye  -  Rindibäi- 
luj  trennenden  Höhenzweige,  1  St  f< 
roihen  Thurm  und  v.  Portsed. 

Sztrimba,  Siebenbürgen,  ein  Bff 
auf  der  Grenze  zwischen  der  Nie«r- 
Weissen  bürg  er  Gespanschaft  und  J> 
Hermannstädt.  stuhl,  auf  dem  Alt-  5- 
heuarm,  zwischen  den  Bergen  Grojto 
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u.  Fatra,  2  St.  von  Du»,  aus  welchem 
der  Cibinbach  entspringt. 

Sztrlmba  ,  Siebenbürgen  ,  ein  Berg 
auf  der  Grenze  zwisch.  der  Dobokaer 
Gesp.  u.  dem  Bistritzer  Mililär-Distr., 
auf  dem  Heim ler  Höhenzweige,  zwi- 
schen den  Bergen  Henul  und  Piätra- 
Söudu,  i  St.  v.  Borgd-Szusze'ny,  über 
welchen  zur  Noth  auch  ein  Fahrweg 
v.  Bistritz  nach  Rodna  führt. 

)ztriiuba-märe,  Valye,  Sieben- 
bürgen, ein  Bach,  welcher  in  der  Hu- 
nyader  Gesp.,  im  ßisztraer  Segmental- 
bachgebiethe ,  aus  dem  Berge  Kapu- 
Butsum  entspringt,  nach  einem  Laufe 
v.  1  Std.  sich  mit  dem  Bache  Välye- 
Sztrimba-mika  linksuferig  vereinigt,  1 
St.  unterm  Vereinigungspunkte  in  den 
Bach  Marga  auf  den  Punkt  rechtsufe- 
rig  einfällt,  wo  er  abwärts  zu  die 
Grenze  zwischen  Banat  und  Sieben- 
bürgen durch  eine  Strecke  von  1$  St., 
nämlich  bis  zu  seinem  linksuferig.  Ein- 
fall in  den  Bach  Bisztra,  zu  machen 
anfängt. 

)ztrlmba-mik.a,  Yalye-,  Sieben- 
bürgen, ein  Bach,  welcher  in  der  Hu- 
nyader Gesp.,  im  Bisztraer  Segmen- 
talbachgebiethe,  zwischen  den  Bergen 
Kapu-Butsum  u.  Seszu  entspringt,  nach 
einem  Laufe  von  \  Std.  in  den  Bach 
Välye-Sztrimba-märe,  rechtsuferig  ein- 
fällt. 

Sztrlniba,  Yalye- ,  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  welcher  in  der  Inner- Szol- 
noker  Gesp.,  aus  den  Bergen  Pietri- 
Djäiuluj  u.  Pojäna-Rotunda  entspringt, 
nach  einem  Laufe  von  2  St.  sich  mit 
dem  von  Oldh-Läpos-Banya  kommen- 
den Bach  rechtsuferig  vereinigt,  1  St. 
unterm  Vereinigungspunkte  in  d.  Bach 
Välye-Batizuluj  rechtsuferig  einfällt, 
u.  längs  welchem  sich  das  Dorf  Sztrim- 
bui  gelegen  befindet. 

SztrSmba ,  Valyr-,  Siebenbürgen, 
ein  Bach  welcher  im  Fogarascher  Di- 
strikte, aus  dem  Berge  Gruju-Lung  des 
Wledönyer  Höhenzweiges  entspringt, 
nach  einem  Laufe  von  3  Std.  in  den 
Bach  Välye-Pojäna-Meruluj,  1  St.  unt. 
Uj-Sinka,  linksuferig  einfällt. 

Sztrlmha,  Vuijr-,  Siebenbürgen, 
ein    Bach  im  Bistritz.  Militär  Distrikt. 

Sztrimba,  Valye-,  Siebenbürgen, 
ein  Bach  in  der  Inner  Szolnoker  Ge- 
spanschaft. 

Sztrlmbl ,  DJalu  -  ,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  in  der  Hunyad.  Gesp.,  1|  St. 
V.  Kekesfalva. 

Sztrlmbl,  lljalu-,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  auf  der  Landesgrenze  zwi- 


schen Banat  und  der  Hunyader  Gesp., 
i  St.  v.  Finto'ag. 

Sztrlmbtura  ,  Siebenbürgen  ,  ein 
Berg  in  der  Nieder-Weissenb.  Gesp,. 
1  St.  von  Mantsel. 

Sztrlmbu,  Siebenbürgen,  Inn-Szoln. 
Gesp.,   s.  Borgaspataka. 

Sztriitibul,  Siebenbürgen,  ein  Dorf 
im  Läposcher  Bzk.,  des  obern  Kreises 
der  Inner-  Szoln.  Gesp.,  welches  von 
Walacheu,  grösstentheils  v.  Bergleu- 
ten bewohnt  ist.   10  Std.  von  der  Post 


Nagy-Somkut. 
Sztrimpture 


Ungarn ,  Marmaroser 


Gesp.,  s.  Szurdok. 

Sztrlmture,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Hunyader  Gespansch.,  1  Stunde 
von  Urik. 

Sztripo,  Ungarn,  diesseis  der  Theiss, 
Unghv.  Gesp.,  Szeredny.  Bzk.,  ein  z. 
Kamm.  Hersch.  Unghvär  geh.  zur  gr. 
kathol.  Pfarre  Arok  eiugepf.  Dorf  von 
von  26  H.  und  148  gk.  Einw.,  grenzt 
von  Osten  gegen  Westen  an  die  Wal- 
dungen von  Rahoncza  u.  Cziganyocz, 
£  St.  von  Unghvär. 

Sztris,  Strecowce  —  Ungarn,  Gömör. 
Komt. ,  ein  sl.  Dorf  von  46  H.  u.  343 
meist  evang.  Einw.,  Filial  vonRatkd- 
Lehota,  fürstl.  Kokärysch. 

Sztrniaecz,  Kroatien,  Kreutz.  Gesp., 
Monoszlo.  Bzk.,  ein  zur  gräfl.  Erdödy. 
Hersch.  Monoszlo  geh.,  nach  Oszekova 
eingepf.  Dorf,  an  dem  Bache  Obsev, 
4  St.  v.  Petrinia. 

Sztroegln,  Ungarn,  diess.  d.  Theiss, 
Saros.  Gesp.,  Makovicz.  Bzk.,  ein  den 
Grafen  Szirmay  geh.  Dorf  von  68  H. 
und  514  Einw.,  liegt  auf  einer  Ebene 
am  Ondava  Flusse,  mit  1  zur  Pfarre 
Duplin  geh.  röm.  kathol.  Filialkirche, 
|  St.  v.  Felsö-Orlich. 

Sztrogna,  Ungarn,  ein  Dorf  von  41 
Häusern  u.  436  Einwohn.,  im  Beregh. 
Komitat. 

Sztrojna,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Beregh.  Gespan.,  Munkacs.  Bzk.,  ein 
russn.  zur  Hersch.  Munkacs  geh.  Dorf 
von  41  Häusern  u.  436  meist  gk.  Ein., 
mit  einer  Pfarre,  grosse  Waldungen, 
liegt  zwischen  Szolyva  und  Bruszto- 
pak,  6  St.  von  Munkäcs. 

Sztropko,  Sztrophovi,  Sztropküv  — 
Ungarn,  diess.  der  Theiss,  Zempliner 
Gesp.,  Sztropkov.  Bez.,  ein  den  Gra- 
fen Barkoczy,  Keglevits,  Jekenfalusy 
und  mehren  andern  Familien  gehöriger 
Markt  von  480  Häusern  und  2530  E., 
Ackerbau  1284  Joch,  Fransiskanerklo- 
ster,  Jahrmärkte,  altes ,  in  Gestalt  ei- 
Fünfeckes  erbautes  Schloss,  in  dessen 
Mitte  die  Kirche  mit  andern  Gebäuden 
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befindlich  ist.  Dieses  Schloss  wurde  im 
Jahre  1245  von  einem  gewissen  Zudär 
erbauet,  kam  mittelst  Donation  im  Jahre 
1414  an  Peter  Peröny,  1473  durch  Er- 
oberung an  die  Pohlen,  1485  an  Eine 
rieh  Per6ny ,  1491  abermals  durch  Er- 
oberung an  den  polnischen  Herzog  Al- 
bert, u.  endlich  wieder  an  diePere"nyi- 
sche  Familie,  aber  Emerich  Pereny 
ver kaufte  dasselbe  mit  allen  Apperti- 
nentien  dem  Cardinal  Thomas  Bakäcs 
um  20,000  Dukaten.  Doch  dessen  Sohn, 
Peter  Pereny,  nahm  es  der  Bakacsischen 
Familie  weg,  bis  es  endlich  nach  dem 
Tode  des  im  Jahre  1567  ohne  Erben 
verstorbenen  Gabriel  Peröny  vom  K. 
Maximilian  dem  Johann  Petheö  verlie 
hen  wurde,  und  im  Jahre  1766  auch  auf 
dessen  weibliche  Nachkommen  über- 
ging, der  damalige  Besitzer  war  Herr 
v.  JCkelfalussy,  liegt  unter  49°  10' 33 
nördl.  Breite  und  39°  21'  0"  östlicher 
Länge,  an  dem  Ondavaflusse,  2  Std. 
von  Orlich.  Postamt. 

Siztroplfco  Olyfca,  Ungarn,  Zemplin. 
Komt ;   s.  Olyka. 

Sztropko  Polena;  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Zempl.  Komt. 

Sztrosslneze,  Stroshince  —  Ungarn, 
ein  Dorf  von  157  H.  und  843  E. ,  im 
Peterw.  Grenz-Regim.  Bzk. 

ffixtruc/lev» ,  Kroatien,  Warasdiner 
Gesp.,  Unt.  Zagorian.  Bezk.,  etn  der 
Hrsch.  Pusztoflol  u.  Pfarre  Szveti  Kris 
geh.  Dorf,  8  St.  von  Agram. 

^iztrug,  Strug  —  Ungarn,  ein  Flus* 
im   St.  Georger  Grenz-Regim.  Bzk. 

8ztrug,  Illirien,  ein  Fluss,  ein  Seiten- 
arm der  San  von  Lowja  bis  O  Gra- 
diska. 

Sztrug,  Mall-,  Ungarn,  ein  Kor- 
donsposten im  Gradiskan.  Grenz -Reg. 
Bezirk. 

Sztrug,  Veltl&l-,  Ungarn,  ein  Kor- 
domposten im  Gradiskan.  Grenz -Reg. 
Bezirk. 

Sztruga,  Kroatien,  Agram.  Gesp.,  im 
Bzk.,  Sz.  Ivan  ,  ein  der  Agramer  Ka- 
pit.  Hersoh.  Kralyevecz  geh.  nach  Narth 
eingepf.  Dorf,  nächst  dem  Save  Stro- 
me, 2  St.  von  Dugoszello. 

Sztruga,  Struga  —  Ungarn,  ein  Kor- 
donspoaten  im  Gradiskan.  Grenz -Reg. 
Bezirk. 

Sztruga  ,  Ungarn  ,  ein  Dorf  von  40 
H.  und  220  E.,  im  St.  Georger  Grenz- 
Regim.  Bzk. 

Sztruca,  Kroatien,  in  der  Banal-Gren- 
ze,  Dvor.  Bezk.,  eine  zum  2.  Banal 
Grenz-Regim.  Bezk.  Nr.  XI  geh.  Ort- 
schaft von  IS  Haus.,  liegt  an  d.  Unna, 


zwischen  Zamliacha  und  Unchani,  4 
St.  von  Koszt  Binicza. 

Sztruga,  Struga  —  Ungarn,  ein  Grc 
ben  im  Peterw.  Grenz-Reg.  Bzk. 

Sztruga  ,  Kroatien ,  Kreutz.  Gespan 
Podravan.  Bzk.,  ein  zur  fürstl.  Battya 
nischen  Hrsch.  Ludbreg  gehörig.,  zui 
St.  Georg  in  spinis  eingepf.  Dorf  vo 
59  H.  und  348  E.,  liegt  zwischen  dei 
Drau  und  Plitvicza  Flusse,  l  Std.  vo 
Ludbreg. 

Sztrugar,  Siebenbürgen,  Mühlenbacl 
sächsischen  Stuhl,  ein  Dorf,  welche 
von  Walachen  bewohnt  ist,  3£  St.  vo 
der  Post  Mühlenbach. 

Sztrugar,  Siebenbürgen,  ein  Berg  i 
der  Hunyader  Gesp.,  \\  St.  von  Ma 
lomvitz-Szuszeny. 

Sztruharnya,  Ungarn,  ein  Bach  ii 
Trentsohin  Komt. 

Sztrukdez,  Ungarn,  Jens.  d.  Donai 
Eisenb.  Gesp. ,  Totsag.  Bezk. ,  ein  a 
der  Grenze  Steiermarks  lieg,  wendiscl 
Dorf  von  20  H.  und  226  meist  evan* 
E. ,  der  Hrsch.  Felsö  -  Lendva ,  nac 
Hidegkut  eingepf. ,  bei  Sznakdcz  ai 
Lendva  Flusse,  |  Stunden  von  Rad 
kersburg. 

Sztrukovccz,  Strukovec  —  Ungarr 
ein  Dorf  im  Szalader  Komt. 

Sztrunlora  ,  Siebenbürgen,  ein  Ge 
birg  auf  der  Grenze  zwischen  der  Do 
bokaer  und  Thorenburger  Gesp.,  2|  S< 
von  Tihutza. 

Sztrusano,  Slavouien,  Peterwardeir 
Generalat,  Broder  Grenz-Bezirk ;  sieh 
Struxano. 

Sztrueje  ,  Megyu-  ,  Ungarn ,  ei 
Wald  im  Gradiskan.  Grenz -Regiment 
Bezirk. 

Sztruga ,  Strussa  —  Ungarn,  ei 
Wirthshaus  im  Sohler  Komt. 

Sztruseez,  Ungarn ,  Kreutzer  Komt 
ein  Dorf  von  149  Häusern  und  95 
Einwohnern. 

Sztrusseez,  Kroatien,  Agram.  Gesp 
im  Bezk.  St.  Johann ,  ein  den  Gräfe 
Erdödy  gehör.,  nach  Vellessevecz  eil 
gepf.  Dorf  von  11  H.  und  100  E. ,  t 
dem  Save  Strome,  3  Stunden  von  Di 
goszello. 

Sztunely*  Kroatien,  in  der  Bana 
Grenze  ,  Kosztainicz.  Bezirk ,  ein  zu  ■. 
2.  Banal  Grenz-Regim.  Bezk.  Nr.  31 
geh.  Dorf  von  64  H.  und  858  E. ,  u 
ter  Anhöhen  zwischen  Majur  u.  Gn 
bostani,  2]  St.  v.  Kosztainicza. 

Sztubey,  Siebenbürgen,  Hunyad.  K 
mitat,  ein  Berg  an  der  Grenze  zw 
sehen  Ungarn  und  Siebenbürgen  l 
Hatszeg. 
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Sztubleza,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Agramer  Kernt. 

Sztubleza  ,  lloluya-,  Kroatien, 
Agramer  Gesp. ,  ein  theils  im  Gebirge 
imd  theils  in  der  Ebene  lieg.  Dorf  v. 
98  H.  und  895  K. ,  mit  einer  eigenen 
Gerichtsbarkeit  u.  Pfarre,  dann  gesun- 
den Bädern,  4  St.  v.  Zapressich.  Post 
Agram. 

Sztubleza*  («ornjtt- ,  Kroatien, 
Agram.  Gesp.  und  Bzk.,  ein  Dorf,  mit 
einer  eigenen  Pfarre ,  dann  einem  den 
Grafen  Orisch  gehörigen  Schlösse  und 
mehren  adel.  Höfen,  6  Stunden  von 
Agram. 

Sztuehfak,  Stncsiak  —  Ungarn,  ein 
Kordomposten  im  Gradiskaner  Grenz 
Hegim.  Bzk. 

Sztuezln,  Ungarn,  Oedenb.  Komt. ;  s. 
Sto'czing. 

Sztubda,  Studba—  Ungarn,  ein  Gra- 
ben im  Peterwardeiner  Grenz-Regim. 
Bezirk. 

Sztubleza,  Ungarn,  ein  Praedium  in» 
Agramer  Komt. 

Sztudene,  Ungarn,  Marmaros.  Komi- 
tat; s.  Hidegpatak. 

Sztudena,  Ungarn,  ein  Bach  im  1. 
Banal  Grenz-Reg.  Bzk. 

Sztudena  ,  Studena  —  Ungarn ,  ein 
Berg  im  Gömör.  Komt. 

Sztudena  ,  Studena  —  Ungarn  ,  ein 
Flnss  im  Arvaer  Komt. 

Sztudena ,  Studena  —  Ungarn ,  ein 
Berg  im  Arvaer  Komt. 

Sztudena,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Marmaros.  Komt. 

Sztudeneze,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Ottoch.  Grenz-Regim.  Bzk. 

Sztudenkl ,  Ungarn,  Avaer  Komt., 
eine  Puizta  von  1  H.  und  6  K. 

Sztudenkl  bei  Bukow,  Ungarn, 
Avaer  Komt.,  eine  Puszta  von  11  H. 
und  68  Einw. 

Sztudenkl  bei  Oravka,  Ungarn, 
Avaer  Komt. ,  eine  Pusxta  v.  16  Haas, 
und  178  Einw. 

Sztudeny  f*ot>  k,  Ungarn,  ein  Prae- 
dium von  19  Haus,  und  120  Einwoh., 
im  Marmaros.  Komt. 

Sztudnleana,  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Liptauer  Gesp.,  im  Westlichen 
Bezirk ,  einige  zum  Dorfe  Komyottna 
gehörige  aus  einigen  kleinen  Häusern 
bestehende  Angehbrden ,  der  adelichen 
Familie  Thuranszky  dienstbar  ,  2  Std. 
von  Rosenberg. 

SztudnleBim,  Ungarn,  ein  Praediurn 
von  9  H.  und  88  E. ,  Filial  von  Kom- 
jatna,  Grundh.  v.  Thuranszky. 

Sztudii}»,  Svata-,  Ungarn,  Neogr. 
Komt,  j  s.  Sz.  Küt.  - 

AUg«*.  gtofr.  LEXIKON.  Bd.  T. 


SztuhodoB,  Valye-,  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  welcher  in  der  Hunyad.  Ge- 
span., aus  den  Gebirgen  Szträsa  u.  Mu- 
tul  entspringt,  nach  einem  Laufe  von 
lj  St.  in  den  walachischen  Schilyfluss, 
ober  Paroseny  und  unter  Sily-Farkas- 
pafaka,  rechtsuferig  einfällt. 

Sztulyany,  Ungarn,  Saros.  Komt.;  s. 
Varjufalva. 

Szt ujift,  Kroatien,  Warasdin.  Gespan., 
Ob.  Campest.  Bzk. ,  ein  Landhaus  der 
Hrsch.  Klnovnik,  4  Stunden  von  Wa- 
rasdin. 

Sztupehlnieza,  Stupcsinica  —  Un- 
garn ,  ein  Burg  -  Ruine  im  Posegan  er 
Komitat. 

Sztupe  ,  Ungarn,  ein  Dorf  von  24  H. 
und  136  E.,  im  Szluiner  Grenz-Regim. 
Bezirk. 

Sztupln,  Siebenbürgen,  Klauseuburg. 
Komt.;  s.  Olah-Solymos. 

Sztupftnselitna.  Kroatien,  Warasd. 
Gesp.,  Ob.  Zagoriau.  Bezk.  ,  ein  der 
Hrsch.  Szopoth  und  Pfarre  Vina  Gora 
einverleibtes  Dorf  von  25  H.  und  132 
E. ,  mit  einem  adel.  Hofe ,  8  Stunden 
von  Agram. 

Sztupne,  Stupne'  —  Ungarn,  Trentsch. 
Komt. ,  ein  Dorf  von  63  Häusern  und 
552  Einwohn. 

Sztupnleza,  Kroatien,  in  der  Banal- 
Grenze,  Rujevacz.  Bezirk,  ein  zum  2. 
Banal  Grenz-Regim.  Bzk.  Nr.  XI  geh. 
Dorf  von  72  H.  und  368  E. ,  liegt  in 
mehren  Abteilungen  auf  Anhöhen  und 
im  Thale,  \  Std.  von  Rujevacz  gegen 
Zryn,  8$  St.  von  Kosztainicza. 

Sztupnleza  ,  Ungarn,  ein  Bach  im 
2.  Banal  Grenz-Regim.  Bzk. 

Sztupnleza,  Ungarn,  ein  kl.  Bach 
im  1  Banal  Grenz-Regim.  Bzk. 

Sztupnik,  Stupuik  —  Kroatien,  Agra- 
mer Gesp.  und  Bzk.,  ein  an  der  Stras- 
se von  Agram  nach  Karlstadt  liegend. 
Dorf  von  98  H.  und  899  E.,  mit  einer 
eigenen  Gerichtsbarkeit  und  Pfarre,  \ 
St.  von  Rakovpotok. 

Sztupnlk,  Slavonien,  Peterwardeiner 
Generalat,  ein  an  der  Poststrasse  am 
Fosse  des  Berges  Ostriverch  lieg,  zum 
Gradiskaner  Grenz-Regim.  Bezk.  Nro. 
VIII  geh.  Dorf  von  74  H.  und  397  E., 
1  St.  von  Oriovacz. 

Sztupno ,  Kroatien  ,  Agramer  Gesp. 
im  Bzk.,  Jens,  der  Kulpa,  eiu  Dorf  v. 
29  H.  und  267  E.,  in  der  Pfarre  Szel- 
la,  3  St  von  Petrinia. 

Sztupovaeha,  Kroatien,  Warasdin. 
Generalat,  Kreutz.  Grenz-Reg.  Bezirk, 
Nr.  V.  Vukov.  Bezirk ,  ein  Dorf  von 
168  Häusern  und  999  Einwohnern,  mit 
einer  eigenen  Pfarre  und  3  Mühleu, 
106 
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liegt  nächst   Kntlina,   5   Stunden  von 
Novszka. 

Szturul,  Siebenbürgen,  ein  Monarchie- 
Grenxgebirg  zw.  der  Walachei  und  d. 
Huuyader  Gespanschaft,  auf  dem  südl. 
Höhenzuge,  zw.  den  Gebirgen  Paltina 
und  Gridoman,  bei  5  Stunden  v.  Kim- 
pulnyak,  worauf  sich  eine  Monarchie- 
Grenzadlertafel  befindet,  und  der  Vul- 
kaner  Segmental  Höhenzweig  auffällt. 

$zf  uzsieza,  O-,  Alt-Stuschits,  Szta- 
ra  Sztuzsicza  —  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss ,  ünghvarer  Gespanschaft  und 
Bezirk,  ein  zur  k.  Kammer  geh.  Dorf 
von  49  Haus,  und  374  Einw.,  mit  ei- 
ner kath.  Pfarre,  Sägemühle  und  Wal- 
dungen, grenzt  von  Süden  gegen  Nor- 
den an  Kosztrina  u.  Galizien,  6  M.  v. 
ünghvar. 

Sztuxalrza,  Uj-,  Neu-Stuschitz,  No- 
va Sztuzsicza  —  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Ünghvarer  Gesp.  und  Bezirk, 
ein  zur  k.  Kammer  gehöriges  Dorf  von 
39  H.  und  301  E.  Grosse  Waldungen, 
grenzt  von  Osten  gegen  Westen  an  d. 
Ortschaften  O  -  Sztuzsicza  und  Novo- 
Szelicza,  6J  Mcil.  von  Unghvär. 

Sztyabul.  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
Bistritzer  Militär-Distrikt,  zwischen  d. 
beiden  Bergen  Muntsel,  auf  einem,  die 
Bäche  Välye-Anyes  und  Välye  Käs- 
zilor  trennenden  Höhenzweige,  £  St. 
von  Major. 

Sztyffje,  Ungarn,  Zarander  Komt. ;  s. 
Steje. 

Szuboezha,  Subocka  —  Ungarn,  ein 
Bach  im  Gradiskancr  Grenz-Regimts. 
Bezirk. 

Szuboczka,  &roat  und  Valaeli 
Slavonieu,   Peterwardeiner  Generalat, 
Gradiskaner    Grenz  -  Reg.    Bezirk,  ein 
Dorf   von  201  Häusern   und  1008  E.  j 
s.  Suboczka. 

Szuboev.l&ljrrad,  Subockigrad,  Un- 
garn ,  ein  Dorf  von  60  Häusern  und 
316  Einwohnern,  im  Gradiskan.  Grenz 
Heg.  Bzk. 

Szliodirza,  Ungarn,  Bacs.  Komt.;  s. 
Wz.  Maria   Szabadka. 

Szubotleza,  Ungarn,  Jens.  d.  Theiss,  | 
Krassover  Gespanschaft,  Oravicz.  Bzk.| 
ein  walach.,  mit  einer  Pfarre  verse- 
henes kön.  Kammerat-Dorf  von  82  H. 
und  606  Einw.  Ebener,  sehr  fruchtba- 
rer Boden  an  Weitzen  und  Mais,  grenzt 
an  den  illir.  wal.  Milit.  Bzk.,  2  St.  v. 
Oravicza. 

Szubotlshtye,  sonst  Miskovcze  — 
Slavonien,  Syrmier  Gespanschaft,  Ru- 
ma.  Bezirk,  ein  der  Herschaft  Ruma 
gehöriges  illir.  Dorf  von  132  Häusern 
uud  988  Einw.,  mit   einer  griech.  un- 


irten  Pfarre,  liegt  an  der  Grenze  des 
Peterward.  Grenz-Reg.  Bzk.,  2J  St.v. 
Ruma. 

SzueBta,  Sucha,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Saros.    Komt. 

Szucha,  Sucha  —  Ungarn,  diess.  der 
Donau,  Honther  Gespanschaft,  im  Kis- 
Honther  Distr.,  ein  mit  dem  Dorfe  Pon- 
gyelok  zusammenhängendes  Dorf,  der 
adel.  Farn.  Jakoffi  dienstbar,  mit  einer 
rk.  Pfarre  und  Kirche,  und  einer  Mi- 
neral-Quelle, 2}  Stunde  von  Rima- 
Szombatb. 

ftzuelia,  Ungarn,  Marmar.  Gespansch. 
ein  ruth.  Dorf  von  69  Haus,  und  253 
gk.  Einw. 

Szucha,  Ungarn,  Marmarosch.  Komt., 
ein  ruth.  Dorf  von  21  Haus,  und  172 
gk.  Einw. 

Szuelia,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Unghv.  Gespanschaft  und  Bezirk,  ein 
zur  k.  Kammer  gehöriges  Dorf  von  33 
Häusern  und  319  Einwohnern,  grosse 
Bucheuwaldungen,  grenzt  von  O.  geg. 
W.  an  Huszna  und  Viska,  7£  M.  von 
Unghvär. 

Szuctoa,  Ungarn,  ein  Praedium  von 
20  Häusern  und  158  Einw.  im  Trents. 
Komt. 

Szucha-Brezo,  Ungarn,  Neograder 
Gespanschaft;  siehe    Szaraz-Brezova. 

Szuchadoltna,  Suchadolina,  —  Un- 
garn, ein  Dorf  in  der  Saroscher  Ge- 
spanschaft. 

Szuchaliora,  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Arvaer  Gespanschaft,  Trszken. 
Bezirk,  ein  Dorf  von  137  Häusern  nud 
821  rk.  E.,  der  Kammeral-  Herschaft 
Arva,  Filial  von  Hladovka,  35  J  Feuer- 
stellen ,  Leinwandhandel  ,  bequemes 
Einkehrhaus,  Mahlmühle,  gegen  dei 
Grenze  Galiziens,  an  der  nach  Neuhot 
führenden  Strasse,  11  Stunden  v.  Alsd- 
Kubin. 

Szuehany,  Suhaa  —  Ungarn,  diess 
der  Donau,  Honther  Gespansch.,  Bo- 
zok.  Bezirk,  eiu  slov.  Dorf  auf  d.  Ge- 
birge, au  der  Neusohler  Strasse  au. 
dem  Neograder  Komt.,  der  adel.  Farn 
Palasty  dienstbar,  mit  einer  Pastori« 
und  Bethause  der  A.  C.  unw.  Lam,  - 
St.  von  Balassa  Gyarmath. 

Sxiichl-Potoli,  Ungarn,  Ugocs.  Ko 
mitat ;  s.  Szaraz-Patak. 

Saues,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Hevesse 
Komt. 

Szürg,  Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Vesz 
primer  Gespansch.,  Papens.  Bzk.,  ei 
Dorf  von  94  Häusern  und  708  Einw 
der  gräfl.  Eszterhdczyschen  Herschai 
Ugod,  mit  einer  eigenen  Pfarre  verse 
hen,  nahe  bei   Kopan,  2  St.  v.  Papa. 
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Szaes,  Also-)  Felsö-,  Ungarn, 
diesseits  der  Donau,  Trentsch.  Gesp., 
im  untern  Bezirk,  2  nicht  weit  von 
einander  entfernt  liegende  Dörfer,  das 
erste  mit  203  Häuser  und  1587  Einw., 
das  zweite  mit  358  Häuser  und  8171 
Einwohnern,  der  gräfl.  llleshazyschen 
Herscbaft  Trentschin,  mit  einer  Lokal 
pfarre  und  Kirche,  einem  Allodio  und 
den  Ruinen  eines  alten  Schlosses,  aus- 
ser der  Landstrasse,  1}  bis  2  St.  von 
Trentschin. 

§zueian,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Neatr.  Gespanschafr,  Bajmocs.  Bezirk, 
ein  dem  Neutr.  Kapitel  gehörig.  Dorf 
von  145  Häusern  und  1011  Einwohn., 
mit  einer  eigenen  Pfarre,  Wein-,  Hü- 
ben- und  Safranbau,  amFusse  der  an- 
grenzenden Berge  des  Thurocz.  Komt., 

2  St.  von  Bajmocs. 

Szuesan,  Ungarn,  diesseits  d.  Donau, 
Thuroczer  Gespanschaft,  im  I.  Bezirk, 
ein  priv.  Marktflecken  von  221  Haus, 
und  1485  Einwohnern,  woran  mehrere 
adeliche  Familien  Theil  haben,  u.  worin 

3  Kastelleu  der  Grafen  Nyary  sich  be- 
finden, mit  einer  rk.  Pfarre  und  Kirche, 
evangelischen  Bethause,  Pastorie  und 
Juden-Synagoge,  dann  einem  Salzamt 
und  einer  Legstätte,  am  Vägh-Flusse, 
worüber  eine  hölzerne  Brücke  sich  be- 
findet, an  der  Kommerzialstrasse  in  d. 
Arvaer  Komt.,  mit  einem  Zollhause, 
dann  Jens,  der  Vägh  mehren  Säge-  u. 
Mahlmühlen,  unter  49°  6'  89"  n.  Br., 
36°  39'  30"  ö.  Länge,  3  Stunden  von 
Nolcso. 

Szucsavka,  Sucawka  —Ungarn,  ein 
Bach  im  Thurocz.  Komt. 

Szuesl,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Heves. 
Komt. 

Szuesl  ,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Pester  Komt. 

Szud,  Also-,  Felsö-,  Közeu-,  Su- 
dowce  —  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Honther  Gespanschaft,  Schemnitz.  Bzk. 
ein  Dorf  von  55  Häusern  und  334  meist 
ev.  Einwohn.,  welches  in  3  Theile  ge- 
theilt  wird,  —  Felsö  Szud  gehört  un- 
mittelbar der  adel.  Familie  Sembery  de 
Felso-Szud  ,  Közep-  und  Also  -  Szud 
aber  sind  gröstentheils  der  dort  residi- 
renden  adel.  Familie  Sembory  dieustb.. 
Filial  der  A.  C.  Kirche  Maroth,  mit  ei- 
nem vortreffl.  Weingebirge,  i  Std.  von 
Apad- Maroth. 

Szudleze,  Ungarn,  Neograder  Komt.  j 
s.  Also'-,  Felsö-Szügg. 

$zu dorthin»,  Kroatien,  Warasdin. 
Gespanschaft,  Unter.  Campest r.  Bezk., 
eine  der  Herschaft  und  Pfarre  Martia- 
necz  einverleibte  Ortschaft  von  28  H. 


und  128  Einwohnern,    1£  Stunde   von 
Ludbreg. 

Szudovecz,  Ungarn,  ein  Dorf  von 
12  Häusern  und  96  Einw.,  im  Warasd. 
Komt. 

Szudoveez,  Kraatien,  Kreutzer  Ge- 
spauschaft ,  Novo-Marof.  Bezirk  ,  ein 
mehren  adel.  Familien  gehörig.,  nach 
Viszoka  eiugepf.  Dorf  von  69  Haus, 
und  417  Einw. ,  liegt  au  dem  Berge 
Chanyo,  2  St.  v.  Osztricz. 

Szudrias,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss, 
Krassov.  Gespanscbaft,  Kapoinas.  Be- 
zirk ,  ein  walach. ,  mit  einer  Kirche 
versehenes  k.  Kammer al-Dorf  von  60 
Häusern  und  499  Einwohnern,  gröss- 
tentheils  bergiger  Boden,  Maisbau,  Wal- 
dungen, grenzt  von  Süden  geg.  Nord, 
au  Szecsan  und  Leokosest,  £  St.  von 
Bozsur. 

Szud  ritt*,  Ungarn  ,  Jens,  der  Theiss, 
Bibar.  Gespanschaft,  Beleuyes.  Bezirk, 
ein  walach.,  zur  Bisthumshersch.  Be- 
le'nyes  geh.  Dorf  von  60  Häusern  und 
385  Einwohnern,  mit  einer  griechisch 
nicht  unirten  Pfarre,  9  Stunden  von 
Groswardein. 

Szuffiiarow»,  Galizien,  Jasl.  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Wysuiowa  u.  Pfarre 
Niewodna  gehöriges  Dorf,  nächst 
Pstragowka,  9  St.  von  Jaslo. 

Szüget-Bük-tetej  ,  Siebenbürgen , 
ein  Berg  auf  der  Grenze  zwischen 
dem  Udvarhelyer  Szekler  und  dem 
Rcpser  sächsischen  Stuhl  ,  auf  dem 
Homoro'der  Höhenzweige,  zwischen  den 
Bergen  Hogos-tetej  und  Ritko'-tetez , 
lJSt.  von  Okländ. 

Szügetrü,  Ungarn,  Mitt.  Szolnoker 
Komitat  :  siehe  Szigeth. 

Szüyg,  Also-,  Felsö-,  Dolni  und 
Horni  Szudicze,  —  Ungarn ,  diess.  der 
Donau ,  Neograd.  Gespansch.,  Kekkö. 
Bezirk ,  2  zusammenhängende  slowak. 
Dörfer,  welche  mehren  adel.  Familien 
dienstbar  und  mit  einer  eigenen  Pastorie 
und  Bethause  der  A.  C.  versehen  sind. 
Sandiger  Boden,  Weinbau,  schöne  Ka- 
stelle. Ehedem  wurden  hier  im  schö- 
nen Komitatshause  die  Komitatsver- 
sammlungen gehalten  ;  liegt  am  Bache 
Feketeviz ;  f  MI.  v.  Balassa-Gyarmath. 

Szujgo-patalt  Siebenbürgen,  einBach, 
welcher  im  untern  Tschiker  Szekler 
Stuhl ,  aus  dem  Berge  Töresfej  ent- 
springt ,  nach  einem  Laufe  von  £  Std. 
in  den  Bach  Veres  patak,  1J  St.  ober 
Szeretszeg,  rechtsuferig  einfällt. 

Szugyl,  Sügyi,  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Pesther  Komitat. 

Szuha  |  Ungarn  ,  diesseits  der  Theiss 
Heves.  Gespansch.,  Matra.  Bezirk,  ein 
106* 
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mehren  adeligen  Familien  gehör.  Dorf 
von  44  H.  und  319  rk.  E.,  Filial  von 
Doroghäza;  hat  Ackerbau  und  Glas- 
hütte im  Matragebirge,  grenzt  an  Mind- 
szent,  Matzonka  und  Doroghäza,  5  St. 
von  Erlau,  3  st.  von  Gyöngyös. 

Szulia  ,  Ungarn,  ein  Flecken  im  Mar- 
maros.  Komitat. 

Szuha,  Dürrenbach,  —  Ungarn,  diess. 
der  Donau  ,  Presburger  Gespanschaft, 
Tyrnau.  Bezirk,  eine  Herschaft  und 
Ißorf ,  eigentl.  Marktflecken  von  114 
Haus,  und  837  Einw.,  mit  einer  eige- 
nen Pfarre,  liegt  zwischen  Selpicz  u. 
Hoszufa,  1  St.  von  Nagy-Szombath. 

$2tll%a  ,  Ungarn  ,  diesseits  der  Theiss, 
Saros.  Gespanschaft,  Makovicz.  Bezirk, 
ein  Dorf  von  56  H.  und  443  E.,  mit 
einer  griech.  kathol.  Kirche,  1\  St.  v. 
Also'-Komarnyik. 

$zuha,  Szuche,  —  Ungarn,  diess.  der 
Theiss,  Zempliner  Gesp.,  Görögeny. 
Bezirk ,  ein  Dorf  von  67  H.  und  504 
meist  gk.  Einw.,  mit  einer  zur  Pfarre 
Rakocz  eingepf.  griech.  kath.  Filial- 
kirche; Ackerbau  mit  496  Joch,  |  St. 
von  N.  Mihaly. 

Szulsa,  Ungarn,  Neograd.  Komitat,  ein 
Bach,  fällt  linksufeng  in  die  Eipel. 

$z,uha,  Also-,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Gömör.  Gesp.,  Pulnok.  Bezirk, 
ein  mehren  Besitzern  gehör.  Dorf  voi. 
98  B.  und  767  meist  ref.  E.,  Fil.  von 
Zadorfalva.  Unter  den  Einwohnern  sind 
viele  Adelige.  Mangel  an  Wasser; 
grenzt  an  die  Borsoder  Gespanschaft, 
3£  St.  von  Toruallya. 

SatuS*a,  FelEÖ-,  Ungarn,  Gömör.  Ge 
spansch.,  ein  sl.  Dorf  von  59  H.  und 
420  rk.  und  ref.  E  Verfertigung  vie- 
ler Fusssocken  und  Bauemhandschuhe, 
Eisenhandel  ,  Feldbau  und  Töpfereien. 
Grundh.  von  ßagälyi,  %\  Meile  von 
Tornallya. 

Siutta.  Kfttko-,  Ungarn,  diess.  dei 
Theiss,  Gömör.  Gespansch.,  Hattkov. 
Bezirk,  eiu  der  Herschaft  Dereutseny 
gehöriges  Dorf  von  57  H.  und  479 
meist  evang.  E.,  nach  llattko  eingepf., 
hat  einen  berühmten  Steinbruch  und 
warme  Bäder,  Tuchwebereien  u.  Fuhr- 
wesen ;  liegt  im  Thale  Iiatko ,  7  Std. 
von  Hima-Szombath. 

Szuhadollua,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Saros.  Gesp.,  Sirok.  Bezirk, 
ein  slow.  Dorf,  3  St.  von  Eperies. 

Ntfiaimio  ,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Gömör.  Gespanschaft,  Putuok.  Bezirk, 
ein  Dorf  von  92  H.  und  732  meist 
evang.  E.,  worunter  viele  Edelleute, 
mit  einer  helvet.  Pfarre,  hat  fruchtba- 
ren Boden  und  Köhlereien;   liegt  im 


Thale   Szuha  Völgy,   2J   Stunde  von 
Tornallya. 

$2suht»Ja ,  Kroatien,  Warasdin.  Gene- 
ralat,  Kreutzer  Grenz-  Rgmts.-Bezirk 
Nr.  V,  Oh  asm.  Bezirk,  eine  Ortschaft 
von  34  H.  176  E.,  zwischen  Pobjenik 
und  Grabovnicza,  3  St.  von  Bellovär. 

Saulta  14atale>na,  Kroatien,  Waras- 
din. Generalat,  St.  Georg.  Bezirk  j  siehe 
Katalena. 

SzuiiamlaBia ,  Suhamlaka,  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Veröcz.  Komitat. 

Szuliaoy,  Ungarn,  Houther  Gespansch., 
ein  sl.  Dorf  von  112  H.  u.  673  evang. 
E.  Ackerbau.  Gruudh.  von  Palästy; 
4  St.  von  Balassa-Gyarmath. 

Szulaapaiatta,  Suchä, —  Ungarn,  ein 
Bach  im  Neograd.  Komitat. 

Szuhaird  ,  Czuhärd,  —  Siebenbürgen, 
ein  Berg  im  Gyergyo'er  Szekler  Filial- 
stuhl,  im  goldenen  Bistritz-Segmental- 
flussgebiete ,  auf  einem,  die  Bäche  Be- 
käs-patak  und  Putna-patak  trennenden 
Höhenzweige,  3|  St.  von  Almas-Mezö. 

äaiiSiardzel,  Czuhärdzel,  —  Sieben- 
bürgen, ein  Berg  im  Gyergyo'er  Szed- 
ier Filialstuhl,  im  goldenen  Bistritz- 
Segmeutalflussgebiete,  auf  einem,  zwei 
in  den  Bach  Välye-Verestyo'  oder  Ve- 
reskö-patak  linksuferig  einfallende  Bä- 
che trennenden  Höhenzweige ,  3£  St. 
von  Almas  Mezö. 

Szufiartizelu-Majurenilor,  Sie- 
benbürgen ,  ein  Gebirg  im  Bistritzer 
Militär-Distrikt,  zwischen  den  Gebir- 
gen Vurvu-Omuluj  und  Persa,  auf  dem 
östlichen  Höhenzuge,  3}  St.  von  Uj- 
llodna,  aus  welchem  die  Bäche  Välye- 
Marie  innre  und  Välye  Kosnyitza  ent- 
springen. 

^xuhiverch,  Szärashegy,  —  Ungarn, 
ein  Vorgebirge  im  Eisen  bürg.  Komitat. 

Szufoodol,  Kroatien,  Warasdin.  Ko- 
mitat; siehe  Jalsabeth. 

ixuhodol,  Ungarn,  ein  Vorgebirge 
im  Warasdiner  Komitat. 

SzulifMiol ,  Ungarn,  8  zerstr.  Häuser 
mit  74  E.,  im  Agraoier  Komitat. 

Szuftiodol ,  Ungarn ,  ein  Dorf  im  Bi- 
liarer Komitat. 

Szultodol,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Agra- 
mer Komitat. 

§zuliodol ,  Ungarn,  ein  Dorf  von  1( 
Haus,  und  64  Einw.,  im  Szluiu.  Grenz- 
llgmts.- Bezirk. 

Sxuhodol ,  Suchodol,  —  Ungarn,  eh 
Bach  im  Lypt.  Komitat. 

Szviftiodol,  Valye-,  Siebenbürgen 
ein  Bach,  welcher  in  der  Hunyade 
Gespauschaft ,  aus  den  Gebirgen  Dra ' 
gan  und  Vulkan  entspringt,  nach  einen 
Laufe  von  2|  St.  in  den  walachischei 
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Schilfluss ,    anter   Parose"ny    und   ober 
Matsesd,  rechtsuferig  einfällt. 

Szutiosy.  Ungarn,  diess.  der  Theiss,  j 
Borsoder  Ge*p. ,  8zendröer  Bzk. ,  ein! 
ungr.  d.  adel.  Familie  Okolicsäny  geh., 
Dorf  von  98  H.  und  620  rk.  und  ref.  E.,  I 
Ackerbau,  Waldangen,  mit  einer  kath.  j 
Pfarre,  liegt  zwischen  Bergen,  8  St.  v. ; 
Miskolcz. 

izutior,  Kroatien,  Agram.  Gesp.,  imj 
Gebirgs  -  Bzk.,  ein  der  Hersch.  Brodi 
geh.  nach  Kussely  eingepf.  Dorf  von 
5  Häusern  and  48  E.,  5  Standen  von 
Ravnagora. 

Szujka,  Siebenbürgen,  ein  Berg  auf; 
der  Grenze  zwischen  dem  Hermann-! 
städter  and  seinem  Talmätscher  Filial-  j 
stuhl,  ober  dem  Berge  La-Vaka,  auf 
einem,  die  Bäche  Huu  -  Szadulnj  and 
Välye-Lotriori  trennenden  Höhenzwei- 
ge,  l  St.  von  dem  za  Tzo'd  gehörigen 
La  -  Beberari. 

Szujug,  Szanyod  —  Ungarn,  Bihar. 
Gesp.,  ein  Dorf. 

Szükefalo.  Siebenbürgen,  Kokeibarg. 
Gesp. ;  s.  Szökefal  va. 

§zükerek  ,  Hadleo  ,  Sinfyeragu  — 
Siebenbürgen ,  Inner-Szolnoker  Gesp., 
Unt.  Kreis,  Dees.  Bzk.,  ein  links  voa 
Saige  in  einem  Thale  lieg.,  mehren 
Grandbesitzern  geh.  walach.  Dorf,  mit 
einer  griechisch-unirten  Pfr.,  4  St.  v. 
D<Ses. 

Szukha  *  Ungarn  ,  Marmaroser  Ge- 
spanschafr,  eine  Abtheilang  des  Dorfes 
Bipinya. 

Szuko  ,  Ungarn,  diess.  der  Theiss,' 
Zemplin.  Gesp.,  Görögeny.  Bzk.,  einj 
Dorf  von  44  H.  and  332  meist  gk.  E., 
mit  einer  griechisch -kath.  Pfr.,  Acker- j 
bau  514  Joch,  Mahlmühle,  8  St.  v.  N.l 
Mihäly. 

Szulany.  Kit*-,  Ungarn,  diess.  der' 
Donau,  Neutr.  Gesp.,  Bodok.  Bzk.,  ein! 
mehren  adel.  Familien  geh.  Dorf  von 
15  H.  und  106  römk.  E. ,  der  Pfarre 
Csermend  einverl.,  liegt  südw.,  1  St.  v. 
Nagjr-Rippeny. 

Szulanj  .  \Hfsr-t  Ungarn,  diess.  der 
Donau,  Neutr.  Gesp.,  Bodok.  Bzk.,  ein 
den  Grafen  Nyary  geh.  Dorf  von  14  H. 
und  96  römkath.  E.,  Filial  der  Pfarre 
Csermend ,  südw. ,  1  St.  von  Nagy- 
Bippeny. 

SzüJp,  Ungarn,  Pesther  Gesp. ,  eine 
Puszta  von  1  Hans  und  10  E.,  Filial 
von  Pataj. 

Sztile,  Siebenbürgen,  Dobokaer  Gesp., 
ein  Rerg,  f  St.  v.  Sze"k. 

Szulhanowka,  Galizien,  Czortkow. 
Kreis ,  ein  der  Hrsch.  Jagielnica  geh. 
and  eben  dahin  eingpf,  Dorf,   an  dem 


Flosse  Czerkaczczyzna ,    grenzt  gegen 
Westen  mit  Dolina.  Post  Czortkow. 

Szulljffet*  Schulgälten  —  Siebenbür- 
gen ,  Hunyad.  Gesp.,  Kernender  Bzk., 
ein  am  Gebirge  liegendes  den  Grafen 
Gynlai  und  mehren  andern  adelicheu 
Familien  geh.  walach.  Dorf,  mit  einer 
griechisch  nicht  unirten  Pfr.,  4£  St.  v. 
Deva. 

Szultiuan,  Szülimaly,  sonst  auch 
Szöllö-mdl  —  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Sümegher  Gesp.,  Szijjet.  Bzk., 
ein  illir.  Dorf  von  76  R.  und  589  rk. 
E.,  Filial  der  nahe  liec.  römk.  Pfarre 
Mosgo,  den  Grafen  Batthyany  gehörig, 
guter  Feldboden  und  Ackerbau.  Dieser 
Ort  ist  durch  den  Tod  des  türkischen 
Kaisers  Soliman  merkwürdig,  J  St.  v. 
Szigeth. 

Szullgata,  Siebenbürgen,  ein  felsiger 
Berg  auf  der  Grenze  zwischen  der 
Nieder  -  Weissenburger  und  Thoren- 
burger  Gespanschaft,  J  St.  von  Ma- 
pellgaoy. 

Szulln  ,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Zips.  Gesp.,  im  Terrain  des  I.  oder 
Maguraner  Bzk.,  ein  der  Kaal. -Hrsch. 
Lublo  geh.  Dorf  von  101  H.  und  735 
gk.  E.,  Filial  von  Mnissek,  mit  einer 
Pfarre  und  Kirche  Gr.  Rit.  n.  U.  seitw. 
Krempach,  an  der  Grenze  des  Komts., 
9]   St.  v.  Lentschau. 

Szulln  ,  Snljn  —  Ungarn ,  ein  Dorf 
von  27  Haus,  und  215  E.,  im  Saroser 
Komitat. 

Szüllsiez,  Szulinecz,  Sulinec  —  Un- 
garn ,  ein  Dorf  im  Eisenbnrger  Ko- 
mitat. 

Szulinecz,  Szülincz  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Eisenb.  Kmt. 

Szuüne«z,  Sulinec  —  Ungarn,  ein  Dorf 
von  15  Haus,  und  142  E.,  im  Agram. 
Komitat. 

Szulltza  ,  Silifz,  —  Siebenbürgen, 
Klausenb.  Gesp.,  Ob.  Kreis ,  Bdnfty- 
Hunyad.  Bzk.,  ein  zwischen  den  Alpen 
zerstreut  lieg,  mit  der  Ortschaft  Re- 
tyitzel  verbundenes,  mehren  adelicheu 
Familien  geh.  walach.  Dorf  von  100 
E.,  mit  einer  griechisch-unirten  nach 
Meregyo  eingepf.  Kirche,  7  St.  von 
Kis-Petri. 

Szulltza,  Siebenbürgen  ,  ein  Berg  in 
der  Nieder- Weissenburger  Gespan- 
schaft, auf  einem,  den  Bach  Vdlye- 
Korna  von  einem  andern,  zunächst  ober 
ihm,  auch  dem  BachVälye-Nyegrileszi 
rechtsuferig  zufliessenden ,  und  gleich 
ober  Butsum  in  ihn  einfallenden  Bach 
trennenden  Höhenzweige ,  £  St.  von 
Butsum. 

Szulttzl,  Valye-,  Siebenbürgen,  ein 
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Bach,  welcher  in  der  Koloscher  Ge- 
spanschaft, im  Sebes -Koros -Segmen- 
talflussgebiete,  ans  dem  Berge  Piätra- 
Leszped  entspringt ,  nach  einem  Laufe 


von  £  Stunden  in  den  Bach  Valye- 
Sze"kujouluj,  durch  Szulitza,  links  uferig 
einfällt.  '% 

Szulhovaez  ,  Slavönien,    Posegan  er      von  60  H 
Gesp.  und  Bzk.,    ein  der  Hersch.  Ple-      Komitat. 
ternieza  geh.  und  dahin  eingepf.  Dor/ jSzumanovaez,  Sunianovacz  —  Uu- 


vou  27  H.  nnd  815  gk.  B.  Filial  von 
Sztarina,  mit  einer  G.  R.  Pfr.,  Wal- 
dungen. Säuerling ,  der  auch  stark 
verfährt  wird,  liegt  am  Poprad -Flusse 
zwischen  Bergen  u.  grenzt  mit  Galizien, 
11  St.  v.  Kperjes. 
Sziilyö-llradno,  Ungarn,  ein  Dorf 


und   358  JG.,    im   Trentsch. 


von  59  Häusern  und  511  Einwohnern, 

liegt  nächst  Bzenicza,  1J  Stunden  von 

Posega. 
Szullyov,    Szulov  —  Ungarn ,    diess. 

der  Donau,  Trentsch.  Gesp.,  im  Vägh- 

Besztercz.  Bzk.,  ein  den  adel.  Familien 

Szullyovsky  und  Aslay    dienstb.  Dorf 

von  60  H.  nnd  358  meist  römkath.  E., 

unter  hohen  Bergen,   wo  noch  Ueber- 

reste    eines  Schlosses    zu   sehen    sind, 

mit   einer  eig.  römk.  Pfr.  und  Kirche, 

ev.  Bethause   und   Pastoric ,    in    einer, 

ganz  von  Felsen    umgebenen  Gegend,  Szumeezf,    Sumeczi  —  Ungarn,   ein 

die  nur  einen  Eingang  hat,  4  St.  von!     Dorf  im  Warasd.  Komt. 

Sillein.  SSzumegye.  Sumegje  —  Ungarn,  ein 

Sziilo-Huta,  Ungarn,  Gömör.  Gesp.,  |     Dorf    im   Broder   Grenz  -  Regiments- 
ein Kupferhammer,  Bezirk. 
Szuloez,  Szutovicze  —  Ungarn, diess.  Szumekantolovo,  —  Ungarn,  ein 


garn,  ein  Dorf  im  Poseg.  Komt. 
Szumanoveze,  Sumanovcze  —  Un- 
garn, ein  Marktflecken  im  Peterward. 

Grenz-Reg.-Bzk. 
Szumeehani.Sumechani  —  Ungarn, 

ein  Dorf  im  Kreutzer  Grenz  -  Regim.- 

Bezirk. 
Szumeelte,  Sumecse  —  Ungarn,  ein 

Dorf  im  Veröcz.  Kmt. 
Szumeehicza,  Sumechicza  —  Ungarn, 

ein  Dorf  im  Ottochan.  Grenz-Regim.- 

Bezirk. 


d.  Donau,  Neutr.  Gesp.,  Bajmocz.  Bzk 

ein  dem  Neutra.  Kapitel   dienstb.  Dorf 

von  60  H.  und  415    meist  rk.  E.    Fil. 

von  Kis-Appony,   liegt  südw.,  3}  St. 

v.  Neutra. 
Szulolk ,    Ungarn ,  Jens,    der   Donau, 

Sümegh.  Gesp.,    Babolcs.   Bezirk,    ein 

schwäbisches  Kolonie-Dorf  von  180  H. 

und  1309  rk.  E.,  den  Grafen  Sze"cseny 

dienstbar,   mit  einer  römk.  Pfarre,    in 

einer  Ebene   bei  Tsokonya,    sandiger, 

doch  vortrefflich  bebauter  Boden,  guter 

Wieswachs  und  Tabakbau,  1  St.  von 

Istvandi. 
Szültfg,  Ungarn,  Pesth.  Gespans.,  ein 

Wirthshaus. 
Szulov,  Ungarn,    Trentsch.  Gesp.;   s. 

Szullyov. 
Szulova,  Ungarn,  Gömör.  Gespansch., 

ein  Praedium  von  1  Haus  und  5  Ein-  ftzuiujarcz,  Sumjarcz  —  Ungarn,  ein 

wohnern.  Dorf  im  Gömör.  Kmt. 

Szulow,    ein  Berg  zwischen   Ungarn  Szumlangzezysna,  Galizien,  Stry. 

und  dem  österreichischen  Schlesien,  der      Kr.,  ein  Dorf  d.  Hrsch.  nnd  Pfr.  Stry. 

zur  Grenze  dient.  Post  Stry. 

Szultzrlgl,  Ungarn,  jens.  d.  Donau,  Sziimlany,  Galizien,  Brzez.  Kr.,  ein 

Eisenburger  Gesp.,    Köszeg.  Bzk.,   einl     Gut  und  Dorf  mit   einer  griech.  kath. 

deutsches  Dorf  von  17  Haus,   und  119|     Pfarre.  Post  Bursztyn 

meist  ev.  E.,   der  Hrsch.  Borostyankö,  Sztimlaity  nnd  Zukoiv,    Galizien, 


Dorf  von  10  H.  und  75  E.,  im  Warasd. 
Komitat. 

Szume&llcza,  Sumetlicza  —  Ungarn, 
ein  Dorf  am  gleichnamigen  Bache  im 
Poseg.  Komt. 

Szumlaez,  Galizien,  Samb.  Kr.,  ein 
ein  der  Kaal. -Hrsch.  Lomna  geh.  Dorf 
von  68  Häusern ,  liegt  an  einer  An- 
höhe gegen  der  Stadt  Tnrka,  13}  St. 
v.  Sambor. 

Szumtna,  Galizien,  Samb.  Kreis,  ein 
der  Kaal. -Hrsch.  Gwozdziec  geh.  Dorf 
welches  theils  zur  russisch-griechisch., 
theils  zur  kathol.  Pfarre  nach  Laszki 
eingpf.  ist,  mit  einem  alten  Hofgebäude, 
4  St.  v.  Sambor. 

Szumliia.  Galizien,  Samb.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Laszki  mnrowane  geh.  Dorf, 
6  St.  v.  Sambor. 


in  der  Pfr.  Pinkafeld,  auf  einem  hohen 
Berge  zwischen  Tartsa  nnd  Nenstift, 
4  St.  v.  Güns. 
Szulyln,  Ungarn ,  diess.  der  Theiss, 
Saros.  Gesp.,  Ob.  Tartza.  Bzk.,  ein 
russ.  den  Freiherrn  Palotsay  geh.  Dorf 


Brzez.   Kr.,    ein    der   Hersch.  Brzezan 

gehöriges  Dorf  mit  einer  Pfarre.  Post 

Brzezan. 
Szumologovleza,  Ungarn,  Beregh. 

Komt.;  s.  Kis-Abranka. 
Szumovaehfcza ,   Sumovacsica  — 
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Ungarn,  ein  Thai  im  Gradisk.  Greuz- 
Regim.-Bzk. 

Szuniurduli,Siebenbürgen,Klausenb. 
Kmt.;  0.  Szomordok. 

Szunezl,  Suuczi  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Kreuzer  Komt. 

Szundaltovlcza,  Ungarn,  diess.  d. 
Theiss,  Beregh.  Gesp.,  Felvidek.  Bzk.. 
ein  rass.  der  Herschaft  Munkäcs  geh. 
Dotf  von  5H.  und  56  gk.  E.,  mit  ein. 
zur  Pfr.  Hathmeg  geh.  Filialkirche,  3  St. 
v.  Nyiresfalva. 

Szundok,  Ungarn,  Honth.  Komt.;  s. 
Parassa. 

$zün<f*ze,  Ungarn,  Eisenburger  Ge- 
spanschaft, ein  Praedium;  siehe  Zaen- 
nyefa. 

Szunya,  Ungarn,  ein  Fluss  im  8.  Ba- 
nal Grz.-Rgmts.  Bzk. 

Szunya,  Kroatien,  in  der  Banal  Gren- 
ze, Derlyach.  Bzk. ,  ein  zum  8.  Banal 
Grz.-Rgmts.  Bzk.  Nro.  XL  geh.  Dorf 
von  155  Häusern  und  843  Einwoh- 
nern ,  —  liegt  au  dem  Bache  gleichen 
Namens  und  der  Kommunikationsstrasse 
von  Petrinia  nach  Dubicza ,  5£  St.  v. 
Petrinia. 

SzunyävA ,  Also-  und  Felsö-, 
Nizoa-  und  Wissna-  Suniava,  Unter- 
uud  Ober  -  Schönau  —  Uugaru ,  dies- 
seits der  Theiss  ,  Zipser  Gespanschaft, 
im  II.  oder  dem  Bzk.  unter  den  Kar- 
pathen,  zwei  aneinander  lieg.  Dörfer, 
jedes  mit  einer  eigeneu  Pfarre  und 
Kirche  versehen,  ersteres  zur  Reli- 
gions-Fond Kurie  Tybe ,  letzteres  zur 
Zipser  Bisthums-Herschaft  Savnik  ge- 
hörig,  liegen  an  der  Grenze  des  Lip- 
tauer  Komitats ,  J  bis  1  Stunde  von 
Lucsivna,  und  7J-  bis  9  Stunden  von 
Leutschau. 

Szunyog,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Pest.  Komt. 

8ztmyogd  •  Ungarn  ,  jenseits  der 
Theiss,  Bihar.  Gespansch. ,  Ermellye'k. 
Bzk. ,  ein  walacb. ,  mehren  Besitzeru 
gehör.  Dorf  von  49  Häusern  und  325 
Einwohnern,  Filial  von  Margitta,  mit 
einer  griechisch  nicht  unirten  Pfarre, 
hat  fruchtbaren  Boden,  1}  Stunde  von 
Margitta. 

Szunyogdl  ,  Muckendorf  -.  Ungarn, 
Presburger  Gespanschaft,  ein  ungari- 
sches Dorf  von  47  Häusern  und  341 
röm.  katholischen  Einwohnern  ,  Filial 
von  Püspöki,  gehört  dem  Graner  Erz- 
bisthum. 

Szunyoghaza,  Ungarn,  Raaber  Ge- 
spanschaft, ein  Praedium  von  1  Haus 
und  11  Einwohnern,  Filial  von  Zä- 
moly,  Einkehrhaus,    ist  gräflich   VI- 

.    laywch. 


Szunyogh-Zavada,  Ungarn,  Trent- 
schin.  Komt. ;  s.  Zavada. 

Szunyog-Jeszentez,  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Trentsch.  Komt. 

Szunyojrgzefc.  Schoackendorf,  Cziu- 
czar  —  Siebenbürgen,  Kronstädter  Di- 
strikt, ein  zum  1.  walacb.  Grz.Rgmts. 
Bzk.  Nro.  XVI.  gehör,  walach.  Dorf, 
mit  einer  griech.  nicht  unirten  Pfarre 
und  einer  Hauptmanns-Station,  4  St.  v. 
Kronstadt. 

Szuparka,  Galizien,  Czortkow.  Kr., 
ein  Gut  und  Pfardorf  mit  einer  rus- 
niak.  Kirche,  an  dem  Flusse  Seret, 
3  St.  von  Zaleszczyk. 

Szupatak,  Ungarn,  diesseits  der  Do- 
nau ,  Neograd.  Gespansch. ,  Sze'cse'uy. 
Bzk. ,  ein  Ungar.  Dorf  von  19  Haus, 
und  166  meist  prot.  Einw.,  der  Hrscb. 
Ruskay,  nach  Nagy-Bärkäuy  eingepf., 
zwischen  Kis  -  Terenje  und  Szent-Kiit, 
3}  M.  von  Szakall. 

Szuplaj  ,  Siebenbürgen,  Rodnaer  Mi- 
litär-Distrikt ,  ein  zum  zweiten  wala- 
chischen  Grenz-Regiments  Bezirk  Nro. 
XVII.  gehöriges  Dorf  von  38  Haus., 
liegt  an  dem  Bache  Czibles  ,  7|  St.  v. 
Bistritz. 

Sztipra  -  Holtanuluj  *  Siebenbür- 
gen, ein  Berg  in  der  Thorenb.  Gesp., 
%\  St.  von  Runk. 

Szupra  -  H.oi*oboJ  ,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  auf  der  Grenze  zwischen  der 
Dobokaer  und  Inner-  Szolnoker  Ge- 
spanschaft, unter  dem  Berge  Leugyel, 
auf  dem  Seker  Höhenzweige ,  \  St.  v. 
Szamos-Ujvär. 

Szupur,  Ungarn,  Mitt.  Szoln.  Komt. ; 
s.  Szopor. 

Szür,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Barany.  Gespansch.,  Mohäcs.  Bzk.,  ein 
Dorf  von  69 Haus,  und  488  röm.  kath. 
Einw. ,  und  Filial  der  Hrsch.  Pe"tsvär 
und  Pfarre  Berkesd  ,  hat  guten  Korn-, 
Wein-  und  KarfotFelbau,  liegt  zwi- 
schen Geresd  und  Bosok ,  3  Stund,  v. 
Mohäcs. 

,§zur,  Galizien,  Rzeszower  Kr.,  ein 
Vorwerk  von  Stykow ,  zur  Herscbaft 
und  Pfarre  Glogow  gehörig.  —  Post 
Rzeszow. 

jgztirautg,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Gömörer  Gespanschaft,  Rattkover  Be- 
zirk ,  ein  Praedium  aus  blossen  Wal- 
dungen bestehend. 

jSzurcsln  ,  oder  Szurchin,  Surcsin  — 
Ungarn,  ein  Dorf  von  178  Häusern 
und  980  Einwohnern,  im  Peterwardein. 
Grz.-Rgmts.  Bzk. 

§zurdok,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
AbaujvätjL  Gespansch.,  Cserehat.  Bzk., 
ein   der  adelichen  Familie  Kecser  ge- 
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höriges  Dorf  von  56  Haas,  und  444 
röm.  kathol.  nnd  reform.  Ei nw.,  Filial 
von  Petri ,  mit  einer  reform.  Pastorie 
nnd  Bethause,  grosser  Weinbau,  liegt 
an  dem  Hernad  Flusse ,  auf  der  Kom- 
merzial-Strasse ,  £  Stunde  von  Hidas -I 
Ne"methy. 

S^urdok,  Surdok,  Surduk  -  Ungarn,! 
ein  Dorf  von  32t  Hänsern  und  1834! 
Einwohnern,  im  Peterwardein.  Grenz-; 
Rgmts.  Bzk. 

Szurdok  ,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss,  j 
Bihar.  Gespansch. ,  Vardein.  Bzk.,  ein  i 
walacb.  Kummer al- Dorf  von  68  Häu-| 
sern  und  429  Einwohnern,  Filial  voni 
FeTsö  Szent-Märton ,  mit  einer  grie- 
chisch nicht  unirten  Lokalpfarre  ver- 
sehen ,  fruchtbarer  Boden ,  1  St.  von 
Mezö-Telegd. 

Szurdok ,  Ungarn  ,  Heves.  Gespan- 
schaft, ein  Pracdiutn  von  4  Haus,  und 
28  Einw. 

Szurdok  ,  HJs-  i  Ungarn  ,  jenseits 
der  Theiss,  Krassoer  Gespanschaft,  Ka- 
polnaser  Bezirk,  ein  walach.  königl. 
Kammer  tu- Dorf  von  117  Häusern  und 
703  Einwohnern ,  mit  einer  Pfarre, 
Bergboden ,  reich  an  Mais  und  Korn, 
Wald,  grenzt  an  Botinest  undSzecsän, 
\  St.  von  Bozsur. 

Szurdok,  l¥agy-,  Ungarn,  jenseits 
der  Theiss,  Krassoer  Gespanschaft  und 
Bezirk,  ein  walaohisches,  mit  einer 
Pfarre  versehenes  königliches  Kamme- 
ral-Dorf  von  139  Häusern  und  759 
Einwohnern  ,  Gebirgsboden  ,  reich  an 
Mais ,  weniger  an  Korn ,  grenzt  von 
Osten  gegen  Westen  an  Wälder  und 
an  die  Temeswarer  Gespansch.,  2  St. 
von  Dognäcska. 

Szurdok,  Ungarn,  ein  Praedium  von 
1  Haus  und  14  Einw. ,  im  Neograder 
Komt. 

Szurdok ,  Sztrimpture  —  Ungarn, 
jenseits  der  Theiss ,  Marmaroser  Ge- 
spanschaft, Oberer  Bezirk,  ein  zum 
Theil  der  königlichen  Kammer  und 
zum  andern  den  Grafen  Teleki  gehö- 
riges, mit  einer  griechisch-katholischen 
Pfarre  versehenes  walachisches  Dorf 
von  223  Häusern  und  1305  Einwohn., 
guter  Boden,  Wieswachs,  grenzt  an 
Barczanfalva ,  Szlatiuka  und  Rozalia, 
3}  St.  von  Szigeth. 

Szurdok  ,  Ungarn  ,  Uonther  Gespan- 
schaft ,  ein  Praedium  von  8  Häusern 
und  52  Einwohnern ,  Filial  von  Ipo- 
lysägh. 

Sxtirdok-Kenyc  ,  Ungarn,  Äbaujv. 
Komt.,  ein  Praedium. 

Szurdok  -  Kapolnak  ,  Kapellen, 
KapolDyik  -  Ungarn,   Kövär.  Distr,, 


Vaad.  Bzk.,  ein  zwischen  Gebirgen  an 
dem  Bache  Kapo'lnäk  liegend.,  mehren 
adelichen  Familien  gehör,  walachisch. 
Dorf  von  706  Einwohucrn ,  mit  einer 
griechisch  unirten  und  nicht  unirten 
Pfarre,  dann  guten  Sauerbrunnen,  4 St. 
von  Kapnik-Banya. 

§zurdok  -  Püspokl ,  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Heves.  Komt. 

Szurduesalo  ,  Ungarn ,  zerstreute 
Häuser  im  Biliarer  Komt. 

Szurduk,  auch  Kimpeny  -  Szurduk, 
Surdecken,  Szurdoku  —  Siebenbürgen, 
Hunyad.  Gespanschaft,  Illyer  Bezirk, 
ein  mit  den  Ortschaften  Kimpur  und 
Kimpe'ny  vereinigtes ,  mehren  adcli- 
chen  Familien  gehöriges  Dorf,  liegt 
an  dem  Maros  Flusse,  mit  einer  grie- 
chisch nicht  unirten  Pfarre,  1£  Stunde 
von  Illye. 

Szurduk  ,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
dem  Bistritzer  Militär- Distrikt ,  zwi- 
schen den  Bergen  Vurvu-  llabla  und 
Muntsel,  auf  einem ,  die  Bäche  Välye- 
Kormaji  und  Valye-Anyes  trennen- 
den Höhenzweige ,  2|  stunden  von 
Major,  aus  welchem  die  Bäche  Valyc- 
Buderiasza  und  Valye  -  Sznrdukuluj 
entspringen. 

Szurduk.  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
Obern  Tschiker  Sze"kler  Stuhl,  im  gol- 
denen Bistritz  Segmentalflussgebiete, 
2  St.  von  Almäs-Mezö. 

Szurduk,  Surdeken  —  Siebenbürgen, 
Inner  Szolnoker  Gespanschaft,  Unte- 
rer Kreis ,  Szurdoker  Bezirk ,  ein  au 
dem  Szamos  Flusse  liegendes,  der  ade- 
lichen Familie  Josika  gehöriges  wa- 
lachisches Dorf,  von  welchem  ein  Be- 
zirk dieses  Komitats  seinen  Namen  hat, 
mit  einer  griech.  unirten  Pfarre,  10  St. 
von  Dee's. 

Szurduk  ,  Surdorf  -  Siebenbürgen, 
Thorenburger  Gespanschaft ,  Unterer 
Kreis,  Lupsaer  Bezirk,  ein  am  Fusse 
des  Gebirges  an  dem  Jara  liegendes, 
mehren  Grundherren  gehöriges  wala- 
chisches Dorf  von  311  Einwohnern, 
mit  einer  eigenen  Pfarre,  4  St.  von 
Thoreuburg. 

§/.urdfik  patak,  Siebenbürgen,  ein 
Bach ,  welcher  in  dem  obern  Tschiker 
SzCkler  Stuhl ,  im  goldenen  Bistritz- 
Segmentalflussgebiete  aus  dem  Berge 
Szurduk  entspringt,  nach  einem  Lau- 
fe von  l  Stunden  in  den  Bach  B6- 
kas-patak,  |  Stunden  ober  dem  Ein- 
falle des  Domuk-  patak ,  rechtsuferig 
einfällt. 

Szurdukuluj ,  Valy«-,  Sieben- 
bürgen, ein  Bach,  welcher  in  der  In* 
ner-  Szolnoker  Gespanschaft  aus  den 
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3ergeu  Djäla  -  Nadis  und  Vurvu  -  Bil- 
iär ,  des  die  Bäche  Välye-  Szemesui 
md  Välye-Gorbeouluj  trennenden  HÖ- 
tenzweiges ,  f  Stunden  ober  Nagy- 
iristoltz,  unter  dem  Namen  Välye- 
Kristoltzuloj  entspringt ,  sich  in  Kis- 
iristoltz  mit  dem  Bache  Välye-Zälhi 
inksuferig  vereinigt,  von  da  unter 
lern  Namen  Välye-  Losuri  |  Stun- 
len  weiterfliesst ,  dort  den  aus  dem 
ierge  Piätra-  lui-  Brän  entspringen- 
len  Bach,  Välye-Fesor  genannt,  wel- 
cher durch  Szolonna  fliesst ,  unter 
iemselbeu  Välye  -  Solonio  heisst ,  in 
sein  rechtes  Ufer  aufnimmt ,  genannte 
Irei  Dörfer  in  seinem  Gebiete  zählt, 
md  1£  Stunde  unter  den  beiden  Dör- 
fern Szolonna  und  Kis-Kristoltz  ,  oder 
\  Stunde  unter  dem  letzterklärten 
\ufnahmspunkte ,  nach  einem  Laufe 
yon  3£  Stunde  in  den  vereinigten  Sza- 
noschfluss,  durch  Szurduk,  linksuferig 
sinfällt. 

urdukuluj  ,  Y»!y*-  ,  Sieben- 
)ürgen,  ein  Bach,  welcher  im  Bi- 
itritzer  Militär- Distrikt  aus  dem  Ber- 
»e  Szurduk  entspringt ,  nach  einem 
^aufe  von  J  St.  in  den  Bach  Välye 
tormaji,  l£  St.  ober  seinem  Einfall 
n  den  grossen  Szamoschfluss ,  links- 
iferig  einfällt. 

urtlutgola*  Ungarn,  ein  Praedium 
m  Bihar.  Komt. 

urkova ,  Kroatien,  Kommerzial- 
Seedistrikt,  ein  der  königlichen  See- 
stadt Buccari  gehöriges  ,  zu  Set.  Lucia 
jiugepf.  Dorf,  liegt  an  der  SeekÜ3te, 
L£  St.  von  Buccari. 

tüniyejrli,  Ungarn,  diesseits  der 
rheiss  ,  Zempliner  Gespanschaft ,  Uj- 
fielyer  Bezirk,  ein  den  Freiherrn  Bar- 
koczy  und  mehren  andern  adelichen 
Familien  gehöriges  Dorf  von  82  Häu- 
sern und  628  römisch  -  katholischen, 
griechisch- katholischeu  und  reformir- 
en  Einwohnern ,  Filial  von  Imregh, 
nit  einer  reformirten  Kirche  versehen, 
Ackerbau  250  Joch,  Waldungen,  liegt 
in  dem  Laborcz  und  Bodrogh  Flusse, 
im  Fusse  des  Berges  Avas  ,  2}  St.  v. 
Jjhely. 

urokhfgy,  Ungarn,  ein  Berg  im 
Ibaujvar.  Komt. 

urovlnf  ,  Ungarn  ,  ein  Praedium 
'on  8  Haas,  und  66  Eiuw.,  im  Neutr. 
Comt. 

urpnta  ,  Pereou-,  Siebenbür- 
;en,  ein  Bach ,  welcher  in  der  Hu- 
lyader  Gespanschaft,  im  Schilyer  Seg- 
aentalflussgebiete,  aus  den  Gebirgen 
lundra  uud  Vurvu-Mundri  entspringt,' 
ach  einem  Laufe  von  1  St.  sich  mit 


dem  Bache  Pereou- Priszlop  rechtsufe- 
rig  vereinigt. 

Szurgzko  \  Sunszko  —  Ungarn ,  ein 
Praedium  im  ersten  Banal  Grenz-Re- 
giments  Bzk. 

Szurthe,  Ungarn ,  diess.  der  Theiss, 
Unghvar.  Gespanschaft,  Minai.  Bzk., 
ein  der  adel.  Fam.  Vetsei  gehör.,  zur 
kathol.  Pfarre  Kis-Raths  eingepf.  Dorf 
von  120  H.  u.  1277  rk.,  gk.,  ref.  und 
jiid.  Einw.,  fruchtb.  Boden,  Mauthrecht 
über  die  Latorcza,  grenzt  an  Nagy- 
u.  Kis-Ratb,  dann  an  Palägy,  1  Meil. 
von  Unghvär. 

Szurul,  Siebenbürgen,  ein  Monarchie- 
Gren%gtbirg  zwischen  der  Walachei, 
dem  Hermanstädter  Stuhl  und  dem  Fo- 
garoscher  Distrikt ,  aus  dem  südlichen 
Höhenzuge ,  zwischen  den  Gebirgen 
Bugyezlaw  und  Gavan ,  %\  Stunde  v. 
Felsö  -  Sebes  ,  aus  welchem  der  Bach 
Välye-Avrigulnj  entspringt.  Im  Jahre 
1796  hat  der  damalige  Oberaufseher 
der  Landes  -  Normalschulen  ,  Lerchen- 
feld, nach  der  von  de  Luc  angegebe- 
nen Methode  die  Höhe  des  Gebirges 
Szurul  gemessen ,  und  gefunden,  dass 
seine  Spitze  über  die  Oberfläche  des 
unten  in  der  Ebene  fliessenden  Altflus- 
ses 1078  Klaft.  erhaben  sei,  also  et- 
was höher,  als  die  Hälfte  von  den 
höchsten  Schweizer  Schneebergen,  dem 
Wetterhorn,  der  Jungfrau,  dem  Schreck- 
horn  n.  s.  w.,  doch  von  dieser  Berg- 
spitze des  Szurul  sieht  man  ostwärts 
seinen  noch  erhabeneren  Bruder,  den 
Bugyezlaw,  der  ihn  muthmasslich  noch 
um  60  —  80  Kl.    zu  übertreffen  vermag. 

Szusnlza,  Ungarn,  ein  Dorf  von  51 
H.  und  418  Einwohn.,  in  der  Agramer 
Gespansch. 

§zn»ka,  auch  Suzka,  Ungarn,  Wala- 
chisch  Hlirisch  Grenz-Regim.  Bezirk, 
ein  Dorf  von  102  Häusern  und  524 
Einwohnern. 

Szuakti,  Ungarn,  Temesvar.  Gespan., 
s.  Suschka. 

Szusaa,  Kroatien,  Agramer  Gesp.,  im 
Bezirke  Szent  Ivan,  eine  den  Grafen 
Erdödy  geh.  Ortschaft  von  24  Haus, 
und  212  Einwohn.,  in  der  Pfarre  Vel- 
lessevecz,  liegt  an  dem  Sau-Strome, 
3  St.  v.  Dugoszello. 

Szii<4Huny-  Ungarn,  Gömör.  Gespan., 
ein  ung.  slow.  Dorf  von  53  Haus.  u. 
474  meist  rk.  Einw.,  Filial  v.  Nagy- 
Szuba. 

§zu8sicza,  Ungarn,  ein  Bach  in  der 
Agram.  Gesp. 

Szussleza,  oder  Ponteszussice ,  Un- 
garn, ein  Dorf  in  der  Agramer  Ge- 
spanschaft* 


I6t>0 


8zu«zag;,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss, 
Biharer  Gesp.,  Szalont.  Bzk.,  ein  Prae- 
dtum  von  87  H.  n.  187  E.,  zu  Oekrös 
geh.,  nächst  dem  Dorfe  Oekrö's,  5  St. 
von  Szalonta 

Szaszaja,  Siebenbürgen ,  ein  Monar- 
chie-Grtnxiiebirg  zwischen  der  Wala- 
chei u.  dem  Kronstädter  Distr.,  \\  St. 
von  Felso-Tömös. 

Scnszan,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Arader  Gesp.  u.  Bezirk,  ein  der  kön. 
Kammer  geh.  wal.  Dorf  von  69  Haus. 
und  441  Einw.,  mit  einer  griech.  uuir- 
ten  Pfarre,  hat  eine  wilde  Gebirgslage, 
Magerer  Boden,  Holzhandel,  grenzt  mit 
Nadolbesty  and  Kertest,  10j  Std.  vod 
Arad. 

Szuszan,  Szocsany  —  Ungarn,  Jens, 
der  Theiss,  Krasso'v.  Gesp.,  Kapoinas. 
Bzk.,  ein  wal.  mit  einer  Pfarre  ver- 
sehenes Dorf  von  92  Häusern  u.  484 
Einw.,  Maisbau,  Wald,  grenzt  v.  Ost. 
gg.  West,  an  Szudrias  und  Zsuppäuy. 
f  St.  v.  Kozsur. 

Szaszanoveez ,  Ungarn ,  Jens,  der 
Theiss,  Temesvar.  Gesp.,  Lippaer  Bz.. 
ein  der  Kaal.  Hersch.  Rekas  geh.  wal. 
Dorf,  mit  einer  griechisch  nicht  unirt 
Kirche  und  Pfarre,  und  einem  Stain- 
bruch,  grenzt  an  Babsa  u.  Lukarccz, 
\  St.  von  Kiszetd. 

Szu&zaiiszfeftbrod  Traj,  Ungarn, 
ein  Praedium  im  Szluin.  Grenz-Regim. 
Bezirk. 

Szuszcd,  Kroatien,  Agramer  Gespan., 
und  Bzk.,  ein  Dorf  von  49  H.  und  236 
Einw.,  in  der  Pfarre  Sztenycvicza,  mit 
einer  eigenen  Garichtsbarkeit ,  nächst 
der  Save  und  Krapina,  \\  Stunde  von 
Agram. 

Szuszek.  Susek  —  Slavonien ,  Syrm. 
Gesp. ,  Illok.  Bzk. ,  ein  der  Herschafi 
Illok  gehör. ,  an  der  Donau  lieg,  illir. 
Dorf  von  197  H.  und  1178  E.,  mit  ei- 
ner Gr.  R.  Pfarre  und  Postwechsel 
zwischen  Illok  und  Czerevicz.  Postamt. 

Szuizen.  Susen —  Ungarn,  zerstreute 
Häuser  im  Agramer  Komt. 

8zii8z£ny  ,  Siebenbürgen  ,  Hunyader 
Komt.;  s.  Malomviz. 

8zu«zeny  Borgo  «  Siebenbürgen, 
Dobok.  Gesp. ,  ein  zum  2.  walachisch. 
Grenz-Regim.  Bzk.  Nr.  XVII  gehörig. 
Dorf  von  88  Häusern ,  liegt  unterhalb 
Prund,  an  dem  Bistritza  Flusse,  J  St. 
von  Borgo-Prund. 

SzuiBzIto,  oder  Szuszkovo  —  Ungarn, 
diesseits  der  Theiss ,  Beregh.  Gespan., 
Munkäcs.  Bzk.,  ein  russuiak.  z.  Hrsch. 
Munkacs  geh.  Dorf  von  17  H.  u.  178 
gk.  E. ,  mit  einer  Pfarre,  und  einem 
Sauerbrunnen,  liegt  an  der  Strasse  nach 


Galizien  zwischen  Szent  -  Miklos  uw 
Holubina,  an  dem  Latorcza  Flusse,  4 
St.  von  Munkacs. 

SzuNzvar,  Ungarn,  ein  Praedium  i 
Stuhlweissenb.  Komt. 

Sxuszyn.  Galizien,  ein  Dorf  im  Tai 
nopoler  Kreis. 

Szu*eeBk.a ,  Sutecka  —  Ungarn,  e: 
Wirihshau*  im  Barser  Komt. 

S/.titliiNzka ,  Ungarn,  ein  Bach  i 
Warasd.  Komt. 

.Szusingztit»,  Kroatien,  Warasdin« 
Gesp. ,  Uni.  Zagorian.  Bzk. ,  ein  ade 
Hof,  zur  Herschaft  und  Pfarre  Macl 
geh.,  8  St.  von  Warasdin. 

SzutltiBzfcctoplIeze,  Ungarn,  wai 
me  Bäder  im  Warasd.  Komt. 

«♦zutU!  bei  Dombrowa ,  Galiziei 
Zolkiew.  Kr.,  ein  Vorwerk,  der  Hei 
schaff  Lubaczow  und  Pfarre  Szczn 
kow.  Post  Zolkiew. 

Szutla,  Sutla  —  Ungarn,  Warasdin< 
Komt. ,  ein  Bach ,  entspringt  an  d< 
Steiermark.  Grenze,  bildet  die  Scheid« 
linie  zwischen  Ungarn  und  Steiermarl 
berührt  Rohitsch,  Landsberg  und  fäl 
bei  Kliach  in  die  Sau. 

Szutor,  Ungarn,  diesseits  der  Theis 
Gömörer  Gesp.,  SerkierBzk.,  ein  Do\ 
von  58  H.  und  488  meist  ref.  E. ,  m 
einer  Pfarre,  liegt  in  einem  Thale,  ui 
hat  schwefelartige  warme  Bäder,  8  S 
von  Rima-Szombath. 

Szutovleze  ,  Ungarn ,  Neutr.  Komt 
s.  Szulocz. 

Szutronilnce,  Galizien,  ein  Dorf  i 
Czortkow.  Kreis. 

Szuts,  Siebenbürgen,  ein  Landes gren: 
gebirg  zwischen  der  Banat  u.  der  Hij 
nyader  Gesp.,  1^  St.  von  Bätrina. 

Szuts  ,    Ungarn  ,    diesseits  der  Thehr 
Heves.  Gesp.,  Mätraer  Bzk.,  ein  Do 
vou  32  H.    und  287  rk.  E.    Filial  vi 
Csehy ,  grenzt  an  Csaki,  Bots  nnd  B 
tor,  3  St.  von  Erlau. 

Szutg,  Szöcz  -  Ungarn,  Wesprina 
Komt. ,  ein  deutsches  gräflich  Eszte 
hazysches  Dorf  von  94  H.  und  908  i 
E.  Guter  Korn-  und  Kartoffelbod« 
Wieswachs.  Weinbau.  Weiden.  Wi 
düngen.  Marmorsteinbruch,  der  roth 
und  weissen  Marmor  liefert,  im  Bai 
nyerwalde,  \\  Meil.  von  Papa. 

Szutea,  Also-,  Ungarn,  Trentschii 
Komt.,  ein  slow.  Dorf  von  803  H.  i 
1587  meist  rk.  E.  Gräflich  Illöshazys 
Ruinen  eines  alten  Schlosses,  an  i 
mährischen  Grenze,  1}  Meilen 
Trentschin. 

Szutga,   Fr!» Ö-,  Ungarn,  Trentscl 
Komt.,  ein  slow.  Dorf  von  358  H.  i  ^ 
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[71  rk.  Einw.  Gräflich  Me"shazyscb. 
rosse  Waldungen. 

itaak  |  Sätzen  —  Siebenbürgen, 
laasenb.  Gesp.,  Ob.  Kreis,  Bat*.  Bzk., 
ehren  Grandhern  gehöriges  ungar. 
alacb.  Dorf  von  55t  Einwohnern,  mit 
ner  reformirten  und  griechisch  unir- 
n  Pfarre,  liegt  nächst  dem  Nadas 
iche,  \  St.  von  Andrasbäza. 
lttnetatye,  Ungarn,  Krassn.  Komt., 

Värallya. 

itsl,  Ungarn,  Heves.  Komt.,  ein  un- 
*r.  Dorf  von  117  H.  und  819  rk.  E.l 
ilial  von  Fancsal.  Ackerbau.  Wein- 
Irten 

itaflor,    Valye-  ,    Siebenbürgen, 
n  Bach  im  Bistritzer  Prov.  Distr. 
ltsu,  Siebenbürgen,  Inner-Szolnok. 
omt. ;  s.  Szöts. 

ilHiiIuj  ,  Yalj e-  ,  Siebenbürgen, 
n  Bach  in  der  Inner  Szolnoker  Ge- 
tanschaft. 

lturmitiee  ,  Ssatromince  —  Ga- 
zien,  Zaleszc.  Kr.,  ein  Gut  und  Pfar- 
jrf ,  an  dem  Flusse  Dniester,  grenzt 
egen  Norden,  mit  Jazlowice,  2  St.  v. 
aleszczyk. 

ivoj  ,  Kroatien,  Agramer  Gespan., 
a  Bzk.  jenseits  der  Save ,  ein  an  der 
renze  des  Gradiscan.  Grenz  -  Regim. 
ezirk  liegendes  Dorf  von  32  H.  und 
)5  E.,  in  der  Pfarre  Loyna,  3  St.  v. 
eu-Gradizca. 

mvgko,  Galizien,  Przemysl.  Kreis, 
n  zur  Hersch.  Pelkinie  und  Pfarre 
/iezownica  geh.  Dorf ,  3  Stunden  v. 
iroslaw. 

tadbaesertova,  Ungarn,  ein  Berg 
a  Gömörer  Komt. 
lalavka,  Ungarn,  Beregh.  Komt.; 

Szolyva. 
kalyoka  ,  Szvalyanka  —  Ungarn, 
ieaseits  der  Theiss  ,  Beregher  Gesp., 
[uukacs.  Bzk. ,  ein  rusniak.  zur  Her 
shaft  Munkacs  geh.  Dorf  von  11  H. 
od  127  gk.  Einw. ,  mit  einer  Pfarre, 
renzt  an  Galizien  und  die  Marmaros. 
•espanschaft ,    3£  8tunden   von  Also'- 

ereczke. 

ireha,  Svarcha,  Bolnya-,  Uu- 

arn,  ein  Dorf  im  Sziuiner  Grenz-Re- 

iments  Bezirk. 

rareha,  Svarcha,  \>IIUa-,  Un- 

*rn,  ein  Dorf  im  Sziuiner  Grenz- Re- 

ments  Bezirk. 

rareha,  Svarcha,  l-oriiya-,  Un- 

irn,  ein  Dorf  im  Sziuiner  Grcnz-Re- 

ments  Bezirk. 
I  arin  ,  Ungarn  ,    Liptauer  Komitat, 

n  Berg  und  Thal,    all  wo   9  H.    und 

t  Einwohnern.  Filial  von  Hibbej  hat 
Waldungen. 


Szvedernlk  ,  Ungarn,    diesseits  der 

Donau ,  Trentschiner  Gespan. ,  Sohler 
Bzk,  ein  Dorf  von  57  H.  und  443  rk. 
E. ,  der  gräfl.  Csäky  Hrsch.  Budetkin, 
und  Nagy  Divina  eingepf. ,  hat  Tan- 
nenwaldungen, nördlich  am  Vaghflusse, 
1|  St.  von  Sillein. 

§zvedorga.  Kroatien,  Warasdin.  Ge- 
span., Ob.  Zagorianer  Bzk. ,  ein  Her- 
schaft und  Gemeinde  von  51  H.  und 
269  E. ,  in  der  Pfarre  Pregrada  ,  mit 
einem  adel.  Hofe,  4|  Stunden  von  St. 
Johann. 

$zvedroagfeza  ,  Ungarn,  ein  Bach 
im  Warasd.  Komt. 

Szvedrussa  ,  Ungarn  ,  Warasdiner 
Komt. ,  ein  Dorf  von  134  H.  und  676 
E.,  mit  einen  Hof. 

§zvekavecz,  Zvekovecz  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Kreutzer  Grenz  -  Regim. 
Bezirk. 

Szveras,  Siebenbürgen,  Klausenburg. 
Komt.;  s.  Farnos. 

Szerviez  .  Swrbice  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Neutraer  Komt. 

SzvereaSnoveez  ,  Ungarn,  diesseits 
der  Donau,  Trentschiner  Gespan.,  Soh- 
ler Bezk. ,  ein  zur  fürstlich  Eszterhä- 
zyschen  Herschaft  Sztrecze'n  gehörig., 
nach  Cserna  eingepf.  Dorf  von  165  H. 
und  1558  röm.  kathol.  Einw.,  1  Std. 
von  Csacsa. 
| Szverepeez  ,  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Trentschin.  Gesp. ,  im  Mittlern 
Bzk.,  ein  den  Grafen  Csaky  gehörig. 
Dorf  von  53  H.  und  519  E.,  Filial  der 
Pfarre  Viszolay  ,  von  der  Landstrasse 
durchschnitten,  7  Stunden  von  Trent- 
schin. 

Szversevo,  Ungarn,  Agramer  Komt., 
ein  Dorf  von  14  Häusern  u.  126  Ein- 
wohnern. 

Szverzao  »    Sverzso  —    Ungarn,    ein 

Dorf  im  Saros.  Komt. 
ISzveia,  Szveti  —  und  überhaupt  alle 
Ortschaften  ,  welche  mit  dem  Vorna- 
men Szveti  oder  Szveta  genannt ,  und 
unter  S  nicht  vorkommen ,  sind  unter 
den  Hauptbenennungen   aufzusuchen. 

Szveta-Helena,  St.  Helena  —  Un- 
garn, ein  Dorf  im  Kreutz.  Komt. 

Szveta  -Helena  ,  Szent  Illona.  — 
Unter  diesem  Namen  befinden  sich  in 
Ungarn,  im  Agramer  Komt.,  3  Dörfer. 

Szvetatioez,  Ungarn,  jenseits  d.  Do- 
nau, Eisenburger  Gesp.,  To't-sag.Bzk., 
ein  hart  an  der  Grenze  Steiermarks 
liegendes  wendisches  Dorf  von  29  H. 
und  227  meist  rk,  E.,  Filial  der  Her- 
schaft und  Pfarre  Muraiszombat ,  am 
Muraflusse  bei  Nagy  -  Barko'cz.  Guter 
Ackerboden,  Wieswachs   und  Weide. 
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Weinbau.  Waldangen.    1\  Stande  von 
Radkersburg. 

$zveta  -  Jana,  St.  Anna  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  St.  Georg.  Grz.  Reg.  Bzk. 

Szvrtl.  Siebenbürgen,  Hunyad.  Gesp. ; 
s.  Szrettye. 

Szvetleza,  Ungarn,  Oedenbg.  Komf. ; 
s.  Look. 

Szvetleza,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Oe- 
denburg.  Komt.;  s.  Boldogaszoni  (Kis-). 

8zvetleze,  Swetiza  —  Kroatien,  Agra- 
mer Gesp.,  im  Bzk.  jenseits,  d.  Kulpa, 
ein  mehren  Grundbesitzern  geh,  Dorf 
von  7  H.  and  56  E.,  mit  einer  Lokal-  I 
kaplanei  und  einem  aufgehobenen  Pau- 
liner Kloster,  3  St.  v.  Karlstadt. 

Savt -tl-€2  j  ura&y,  Sanctus  Georgius, 
Sveti  -  Juraj  —  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Veröcz.  Komt. 

Szvetl-Illa  oder  Obref?,  St.  Ilia  — 
Ungarn,  ein  Dorf  im  Warasd.  Komt. 

Szvetl  -  Iwan  ,  Sanctus  Joannes,  - 
Kroatien ,  ein  Dorf  im  Agram.  Komt. 
Postamt. 

Szvetl- Juraj  ,  St.  Georgen  -  Un- 
garn ,  ein  Dorf  im  Ottochaner  Grenz- 
Regim.  Bzk. 

Szvetf-Juraj  na  ternyn  ,  Sanct 
Georgias  in  Spinis  —  Ungarn ,  ein 
Dorf  im  Kreutz.  Komt. 

Szvatl- Juraj  na  fernyn.  Szent- 
György,  Tu alcra-,  —  Ungarn ,  ein 
Dorf  im  Szalader  Komt 

Szvetl-H.elenten,  Ungarn,  ein  DorJ 
im  Warasdin.  Komt. 

Szvett-ftrls,  Krisanchichi  —  Ungarn, 
Agramer  Komt. ,  ein  Dorf  von  49  H. 
und  387  Einw. 

Szvetf  -  H.r!üczl ,  Ungarn?,  Agramer 
Komt.,  ein  Dorf;  s.  Kris. 

Szvetl-Ijadlszlav,  Szent-Läszld  — 
Ungarn,  ein  Dorf  im  Veröcz.  Komt. 

Szvetf  -  liukaeli,  Szent-Lukacs  — 
Ungarn,  ein  Dorf  im  Veröcz.  Komt. 

Szvetl-Iflathrj  f  St.  Mathias  —  Un- 
garn, ein  Dorf  im  Agram.  Komt. 

Szvetlnye,  Kroatien,  Warasd.  Gesp., 
Unt.  Zagorianer  Bezk.,  ein  der  Hrsch. 
Veternicza  und  Pfarre  Mihovlyan  ein- 
verleibtes Dorf  %  6  Stunden  von  Wa- 
rasdin. 

SzvetE-Pätrr.  Kroatien,  Warasdiner 
Gesp.,  Ob.  Campest.  Bzk.,  eine  Pfar- 
kirrhe  und  Pfarhof  in  der  Ortschaft 
Czvetlin,  der  Gemeinde  Trakostau  ein- 
verleibt, 4  St.  von  Pettau. 

8zv*tl-Peter  ,  St.  Peter  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Kreutzer  Komt. 

Szvett  -  Rok  ,  Szent-Rochus  —  Un- 
garn ,  ein  Praedium  im  Szalader -Ko- 
mitat. 


Szvetl-irf-tiralyl  f  Komin  —  U 
garn,  ein  Dorf  im  Agram.  Komt. 

Szveti  -  Jurad  ,  Sanct  Georgius 
Ungarn,  eine  Kirche  im  Küstenland« 

Szveto-Blazule.  Slavonien,  Veröt 
Gesp.  ,  Deakovar.  Bzk.,  ein  der  He 
schaft  Deakovar  geh.  Dorf  von  39  1 
und  236  E. ,  1  M.  v.  Deakovar. 

Szvetojryurjf».  Szent-György  —  Ui 
garn,  ein  Dorf  im  Oedenburg.   Komi 

^zvlblcli  •  Ungarn,   ein  Dorf  von 
H.  und  816  E.,  im  1.  Banal-Grz.  Re 
Bezirk. 

Szvlbleb,  ScMbicze  —  ein  Dorf  i 
Agram.  Komt. 

4zvlblyef  Kroatien,  Agram.  Gesp.,  i 
Bzk.  St.  Johann ,  ein  zur  Herschs 
Kralyevecz  geh.  Dorf  von  4  H.  ui 
42  E. ,  nach  Narth  eingepfart ,  lie 
nächst  dem  Savestrome,  2  Stunden 
Dugoszello. 

tzYSbobo vaez  ,  Ungarn  ,  ein  Do 
von  16  Haas,  und  130  Einw.,  im  P 
seganer  Komt. 

§zvf  boveez,  Kroatien,  Kreutz.  Ges] 
Novo  -  Marof.  Bzk. ,  ein  der  Agram 
Kapitel-Herschaft  Toplika  geh.  Do 
von  43  H.  and  269  E.,  mit  eiaer  eig 
nen  Pfarre  ,  an  dem  iJednyaflusse, 
St.  von  Osztricz. 

Szvlbovecz  ,   Kroatien  ,   Warasdin 
Gesp.,  Unt.    Campester  Bzk.,    ein   d 
Herschaft  Sztachinecz  und  Pfarre  W 
rasdin    einverleibtes    Dorf  von   62 
und  128  E.,  £  St.  von    Warasdiu. 

SzvfidnylU,  Also-,  Ungarn,  die« 
der  Theiss  ,  Saros.  Gesp. ,  Makovic 
Bzk.,  ein  der  gräfl.  Familie  Szirmi 
geh.  Dorf  von  47  H.  und  374  E.,  i 
einer  zur  Pfarre  Felsö-Szvidnyik  gt 
Filialkirche.  Waldungen.  Weidt 
i  Stunde  von  Felsö-Orlich. 

Szvldnylk,  Felstf-,  Ungarn,  die 
dee  Theiss  ,  Saros.  Gesp. ,  Makovi 
Bzk.,  ein  den  Grafen  Szirmay  geh 
Marktflecken  von  75  Häusern  und  * 
Einwohnern,  mit  einer  griech.  kath 
Pfarre,  an  dem  Ondava  und  Ladom 
kaflusse  Weiden.  Waldungen.  Li« 
an  der  Tapoly  und  der  Landstrasse 
Sztropko  nach  Zboro ,  \  Stunde  \ 
Felsö-Orlich. 

$zvldnyltsk.a  ,  Ungarn,  diesseits 
Theiss,  Saros.  Gesp.,  Makovicz.  Bs 
ein  griech.  kath.  Dorf  von  31  H.  I 
250  E.,  mit  einer  Kirche.  Filial  ' 
Duplin.  Grosse  Weiden.  1  Stunde  , 
Felsö  Orlich. 

Szvtlal,  Svilaj  —  Ungarn ,  ein  D 
von  52  Häusern  und  298  Einwohn« 
im  Broder  Grz.  Reg.  Bzk. 

Szvllna,  oder  Kalenicz  (Gornya-m 
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561  rk.  E.,  und  dahin  eingepf.,    nördl. 
2J  St.  von  Sillein. 
Szilsiazke,  Ungarn,   ein   Wirthshaus 

im  Zipser  Komt. 
§z%  liitu  Andrai,  Mebeubürgen,  Do- 
bokaer  Gespansch.  j    siehe  Sajo-Szent- 
Andras. 
Szvjiiy,  Kroatien,    Agramer  Gesp,,  im 
Gebirgs-Bezirk,  eine  der  Hrsch.  Grob- 
nik  geh.  und  dahin  eingepf.  Ortschaft, 
£  3t.  von  Fiume. 
S/vijjjtif8tt,  Szvinyacha,   Svinjacsa, 
Ungarn,  ein  Bery  im  Walachisch,  Uli— 
rischen  Greuz-Regimente  Bzk. 
leneralat,  Voinich.  Bzk..  ein  zum  Szlui.  jSz% inyarze,  Uogaru  ,    ein  Praedittm 
er  Grenz-Reg.  Bzk.  Nr.    IV  gehörig.]     von  3  H.  und  29  Eiuw.,    im  Trentsch. 
ächst   Ricka   liegendes    Dorf  von  40      Komitat. 

St.  von  Voinich.         j5»z%rlnyar,  Slavooien,  Peterwardeiuer 


Jngarn,  ein  Dorf  von  8  H.  ond  61  E. 

m  Poseg.  Komt. 

vllua,  oder  Kaleuicz    (Dolnya-)  — 

Jngarn,  ein  Dorf  von  16  H.  und  117 

S.,  im  Poseg.  Komt. 

:\  Uno,  Ungarn,  ein  Dorf  von  20  H. 

iud  122  E.,  im  Agramer  Komt. 

%'ilottli,    Slavonien,     Syrm.    Gesp., 

Ilok.    Bzk.,    ein    der   Herschaft  Illok 

;eh.  illir.  Dorf  von  80  H.  und  505  E., 

lit  einer  griech.  Pfarre,  liegt  zwisch. 

iebirgen,    1   St.    von  der  Donau  ent- 

ernt,  1  St.  von  Szuszek. 

*  I  nar&rza  ,  Kroatien  ,    Karlstädter 


Generalat ,     Gradiskan.    Grenz-Regim. 
Bzk.,  ein  Dorf  von  261  Haus.  u.  1378 
Einw.  j  s.  Sviniar. 
Szviuyarecz,  Kroatien,  Kreutz.  Gesp., 
Verbovecz.  Bzk.,    ein    dem  Bisthum  iu 


vlnezl,  Ungarn,  ein   Praedium   im 

.gramer  Komt. 

vlnlelika,  Ungarn,  ein  Dorf  von 

6  H.  und  667  E.,  im  Agram.  Kernt. 

vliiteza,  Ungarn,  Temesvar.  Banat, 

in  walach.  illir.    Grenzbezirk ;   siehe;     Agram  geh.,    nach  üombra  eiugepfart. 

Ivinicza.  Dorf  von  10  Haus,  uud  59  E.,    2  Std. 

Ylntcza,  Ungarn,  ein  Dorf  von  16  j     v.  Verbovecz. 

[.  und  86  Eiuw,,  im  1.   Banal-Grenz- Szvlnyareveze.  Slavonien,  Syrmer 

leg.  Bezirk.  Gesp.,  Vukovar.  Bzk.,  ein  der  Hersch. 

Yiuieza,  in  der  Banal-Greuze,  Gra-      Vukovar   geh.   illir.  Dorf  v.  74  H.  u. 


lusz.  Bzk. ,  ein  zum  2.  Banal- Grenz- 
leg. Bzk.  Nr.  XI  geh.  Dorf  von  92 
läusern,   mit    einer    griechisch     nicht 


koveze,  nächst  dem  Brod.  Grenz-Reg. 
Bzk.,  l£  St.  von  Vukovar. 


nirten  Pfarre,  liegt   in    einem   Thale,  Szvinyleixka,  Kroatien,  Agram.  Ge- 


£  Stunde  von  Petrinia,  2|  Stunden  v. 
JedDik. 

vinieza,  Militär  -  Grenze,  Banater- 
reneralat,  im  walachisch -il  lirischen 
rrenz-Regiinents-Bezirk,  ein  Dorf  von 
71  Häusern  und  993  Einwohnern , 
in  der  Donau  mit  einem  Passe,  14, 
Hunde  von  Weisskirchen. 
Ylnleza,  Kroatien,  Karlstädter  Ge- 
teralat,  Kerstinianer  Bezirk,  ein  zum 
Izluiner  Greiiz-Regiments-Bezirk  Nr. 
V  gehöriges  Dorf  von  28  Häusern 
md  154  Einwohnern  ,  3}  Stunde  von 
Voinich. 

viuka  ,  Ungarn  ,  ein  linksuferigei 
leiteubach  des  Hernadflusses  im  Saros. 
IM. 

viiitia,  Swinua  -  Ungarn,  ein  Mach 
m  Trentschiner  Komt. 
vlmia,  Dom-Ban,  Ungarn,  diesseits 
ler  Donau,  Trentsch.  Gespan.,  Trans- 
aontan.  Bzk.,  ein  zur  gräfl.  Illyeshäz. 
lersch.  Bau  geh.  Dorf  v.  36  Haus.  u. 
164  rk.  Einwohnern,  der  Pfarre  Kis- 
Iradoa  zugetheilt,  an  der  Landstrasse, 
II  St.  von  Nitra-Zsambokreth. 
vlisnu  ,  Dom.  Ljethava,  Ungar«, 
iess.  der  Donau,  Trentsch.  Gespansch., 
lohler  Bezirk,    ein  Dorf  v.  51  H.  und 


spansch.,  im  Bezirke  jenseits  der  Save, 
eine  Ortschaft  in  der  Pfarre  Preloschi- 
cza,  6  St.  v.  Petrinya. 

Szvirblez,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Neutr.  Gesp.,  Bodok.  Bzk.,  ein  d.  Gra- 
fen Festetitz  geh.  Dorf  vou  30  H.  und 
209  rk.  E.,  nach  Ardanocz  eiugepfart, 
nordw.  1J  Std.  von  Galgocz. 

Szvoleliltogzello,  Ungarn,  ein  Dorf 
von  19  Häusern  und  109  Einwohnern, 
im  Szluiner  Grenz-Regim.  Bzk. 

Szvrcgfcnovec  ,  Swrcjnowec  —  Un- 
garn, ein  Dorf  vou  165  Häusern  und 
1558  Einwohnern,  iu  der  Trentschin. 
Gespauschaft. 

§zvrtsiill4,  Ungarn,  eine  Putzta  von 
1  Haus  und  3  Einw. ,  in  der  Arvaer 
Gespansch. 

v,HitjU()»tt,  Galizien,  Czortkower 
Kreis,  ein  Out  uud  Pfardorf,  an  dem 
Bache  Oryszka,  grenzt  gegen  Unter- 
gang mit  Hadyukowce,  6  Stunden  v. 
Chorostkow. 

§zwedy  bei  Jastkowlee,  Galizien, 
Rzezow.  Kr.,  ein  Vorwerk  der  Hersch. 
Rozwadow  und  Pfarre  Pyznia.  Post 
Nisko. 

Szweyl&ow  bei  Czeremeliow,  — 
Galizien,  Brzez.  Kr.,  ein  Gut  und  Dorf 
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mit  einer  griechisch  kathol.  Pfarre,  am 
Bache  Koropiec,  5  St.  v.  Buczacz.  Post 
Monasterzyska. 

Szweykowee,  Galizien,  ein  Dorf  im 
Czortkow.  Kreis. 

Szwoazowfce,  Galizien,  Wadowicz. 
Kr.,  eine  kalte  Schwefelquelle,  als  Bad 
benutzt  und  sehr  berühmt  gegen  rheu- 
matische und  gichtische  Leiden. 

Szyballnu  Galizien,  Brzez.  Kreis,  ein 
zur  Hersch.  und  Pfarre  Brzezan  geh. 
Dorf  mit  einer  griecb.  kathol.  Kirche. 
Post  Brzezan. 

Szyce,  Galizien,  Krakauer  Kreis,  ein 
Gut  und  Dorf  bei  Bialy  Kosciel  und 
Modlnica  wielka,   3  Stund,  v.  Krakau. 

Szydlowee,  Galizien,  Czortkow.  Kr., 
ein  Gut  und  Pfardorf  an  dem  Flusse 
Podhorce  und  Neurussland,  8  Stunden 
v.  Husiatyn. 

Szydlowlce,  Galizien,  Tarnow.  Kr., 
ein  Dorf. 

Szydzlna,  Galizien,  Wadowic.  Kr., 
ein  zur  Kaal.  Hersch.  Makow  gehörig. 
Dorf  mit  einer  Filialkirche ,  zwischen 
Gebirgen  und  Waldungen,  8  Stunden 
v.  Izdebnik. 

Szydztna,  Galizien,  Wadowic.  Kreis, 
ein  z.  Herschaft  Tyniec  geh.  Dorf  mit 
einem  Edelhofe,  liegt  in  flachen  und 
sumpfigen  Gegenden,  1  Stunde  von 
Mogilany. 

Szyk,  Galizien  ,  Sandecer  Kreis  ,  eine 
ütrnchaft  und  Dorf  mit  einer  Pfarre, 
hinter  Tymbark,  4  St.  v.  Gdow.  Post 
Limanow. 

Szyki,  Galizien,  Krakauer  Kreis ,  ein 
Vorwerk.  Post  Krzanow. 

Szylha,  Ungarn,  Krassov.  Gesp.,  ein 
wal.  Dorf  von  187  H.  u.  1171  Einw., 
Ebener,  zum  Theil  hügeliger  Boden, 
Mais-  und  Kornbau,  etwas  Weinwachs, 
Kameralisch,  1  St.  von  Lugos. 

Szyly,  Galizien,  Tamopoler  Kr.,  eine 
Htrschaft  und  Dorf  mit   einer  griech. 


Kirche,   3  Std.  von  Zbaraz  und  3  St 
von  Tarnopol. 

Szymbark,  Schönberg,  oder  Dolix 
Sklarka  Wolka  —  Galizien  ,  Jaslov 
Kr.,  ein  Gut  und  Dorf  mit  %  Pfarr« 
n.  einem  alten  Schlosse,  liegt  am  Flusi 
Roppa  ,  im  romantischen  Hopathale, 
Mittelpunkte  der  Leinwaudfabrikatic 
in  der  Umgegend ,  welche  bei  40,0( 
Stück  erzeugt  und  an  dcrHopa  bleich 
Post  Gorlice. 

Szymotiowlee,  Galizien,  Bochnia 
Kreis,  eine  zum  Gute  Wietrzychowl 
geh.,  und  mit  diesem  Dorfe  vereinig 
Ortschaft,  nächst  der  Dunajec,  6  St 
von  Woynicz. 

Szymonowiee,  Galizien,  Sandec 
Kreis  ,  ein  zur  Kammeral  -  Herscha 
Altsandec  und  Pfarre  Podgrodzie  ge 
Dorf,  1  St.  v.  Sandec. 

Szynlawka,  Galizien,  Zolkiew.  Ki 
eine  mit  dem  Dorfe  Pasznia  vereinigt 
zur  Herschaft  Lubaczow  geh.  Ortschal 
2  Std.  von  Lubaczow  und  10  Stunde 
von  Jaroslaw. 

Szynwald,  Galizien,  Tarnow.  Kre 
ein  z.  Hrsch.  Tarnow  geh.  Dorf,  mit 
eigenen  Pfarre,  grenzt  gegen  Westei 
mit  Skrzyszow,    1£  St.  von  Tarnow. 

Szyperka,  Galizien,  Rzeszow.  Krei 
ein  Dorf  der  Hersch.  Zarzyce  u.  Pf 
Pyznica.  Post  Nisko. 

Szypowce,  Galizien ,  Czortkow.  Kr 
ein  Gut  und  Pfardorf,  an  dem  Ser 
Flusse,  grenzt  gegen  Mittag  mit  d< 
Stadt  Zaleszczyk.   Post  Tluste. 

Szyjpkowce,  Galizien,  ZIocz.  Kr.,  ei 
Dorf  der  Hersch.  Markopol  und  Pfan 
gl.  Namens.  Post  Beiz. 

Szyskowee,  Galizien,  Czortkow,  Ki 
ein  Dorf  der  Hersch.  und  Pfarre  Szi 
parka.  Post  Zaleszzyk. 

Szyskoutz,  Galizien,  Bukow.  Krei 
ein  Dorf.   Post  Sniatyn. 


M 
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Berichtigungen  und  Nachträge. 


»hresanlgr,  Illirien,  Krain,  Adelsb. 
Kr.,  ein  Dorf  von  8  H.  und  47  Einw., 
zur  Hrsoh.  Idria  und  Ilaaptgeraeinde 
Sayrach. 

»gh,  Ungarn,  ein  Praedium  im  Sü- 
megher  Komt. 

»lovlna,  Ungarn,  ein  Dorf  von  70 
H.  und  368  Einw.,  im  Gradisk.  Grenz- 
Reg.  Bzk. 

nlyo,    Ungarn,    ein    Praedum  von  2 
H.   und   19   Einwohnern,   im  Neutraer! 
Komt. 

utioth,  Ungarn,  ein  Praedium  von] 
1  Haus  und  18  Einw.,  im  Presburger 
Komt. 

»n  Annunzlata  .  Lombardie,  Pr. 
Como  und  Munizipal  -  Bezirk  ;  siehe 
Como. 

Antonlno,  Lombardie,  Prov.  Mi- 
lano  und  Distrikt  XIV,  Cuggiono,  ein 
Qemeindedorf  mit  Vorstand  und  einer 
eben  diesem  Heiligen  geweihten  Pfarre, 
Aushilfskirche  und  Kapelle,  lf  Stunden 
v.  Cuggiono. 

Attiouino,  Lombardie,  Prov.  Cre- 
mona  und  Distr.  IX,  Pescarolo;  siehe 
Gabbianetta. 

Antonio,  Lombardie,  Pr.  Bergamo 
und  Distrikt  VII,  Caprino,  ein  beiläu 
fig  2  Mgl.  vom  Lago  di  Lecco,  i  St. 
von  Perluparo  und  1  Stunde  v.  Opre- 
mo  entfernt  liegendes  Gemeinde- Vor f 
mit  einer  eigenen  Pfarre  S.  Antonio, 
%  Aushilfskirchen  undGemeinde-Depu- 
tatiou,  \  Stunde  von  Caprino.  Hieher 
gehören  : 

Cabortolasio,    Camlano,    Campolungo, 
Casale,    Colpedrino  ,    Crotte,  Prada,  | 
Prato,  Meiereien,  —  Opreno,  Perlu-i 
paro,  kleine  Gassen. 
»not  Prokop.  Böhmen,   Kanrzimer 
Kreis,  ein  Dörfchen  von   6  Haus,  und 
50  Einw.,    mit    einem   Meierhofe,    zur 
Hrsch.  und  Pfarre  Trebessitz. 

Ulrich,  oder  Ortiseit  —  Tirol,  ein 
Dorf,  im  Thale  Gröden,  Landgerichts 
Gutidaun,  Knratie  der   Pfarre  Laien. 

Ulrich,  Tirol,  ein  Dorf  und  Expo- 
situr  der  Pfarre  Fieberbrunn  in  Piller- 
see,  ehedem  Pfarre  und  Kauptort  die- 
ser Hofmark,  nun  Landgerichts  Kitz- 
bühel. 

1  Ulrich  zu  Thal,  Tirol,  ein  Dorf 
im  Thale  bei  Asling,  Filial  dieser  Pfr. 
Landger.  Lienz. 


SanctUIrlchsthal,  Tirol,  ein  Thal, 
v.  Pfunds  südö.  gegen  den  Gebatschfer- 
ner,  Landger.  Nauders,  ehem.  Gerichts 
Pfunds. 

Sbolak,  Galizien,  Lemberger  Kr., eine 
Herschaft  und  Dorf  mit  einer  eigenen 
Pfarre,  1  St.  v.   Lemberg. 

§chlr£lg«*ald>.  Durch  den  Wiener 
Frieden  vom  Jahre  1809  waren  von 
Oesterreich  die  zu  Böhmen  gehörigen, 
in  Sachsen  enclavirten  und  unter  den 
hauptsächlichen  Benennungen  Gunters- 
dorf, Taubentranke,  Gerlachsheim,  Leu- 
tersdorf,  Schirgiswalde  und  Winkel, 
östlichen  Besitzungen  an  Sachsen  zu 
übergeben.  —  Am  4.  Juni  erfolgte  die 
Uebergabe  der  von  sächsischem  Ge- 
biete umschlossenen  böhmischen  Ort» 
schaften  Schirgiswalde,  Neu-Schirgis- 
walde  und  Petersbach  an  Sachsen  von 
Seite  Oesterreichs. 

Schmöcks,  ungar.  Tatra-Füred  ge- 
nant —  Ungarn,  Zips.  Komt.,  ein  Dorf, 
am  Fusse  der  Köuigsnüsse  gelegen, 
ist  wie  Gräfenberg  eine  Kaltwasser- 
Trinkanstalt.  Der  Ort  ist  so  angenehm, 
dass  es  sich  der  Mühe  lohnt,  ihn  von 
dem  nahen  Käsmark  aus,  auch  wenn 
man  keine  andere  Partie  beabsichtigt, 
zu  besuchen.  —  Nach  einer  angeneh- 
men Wanderung  erreicht  man  den  5000 
Fuss  hoch  liegenden  Völker- See,  aus 
welchem  dem  Wanderer  ein  schöner 
Wasserfall  entgegenbraust,  das  Was- 
ser des  Sees,  (welcher  aber  nicht  sehr 
gross,  und  mehr  lang  als  breit  ist,) 
ist  klar  und  von  grüner  Farbe.  Nörd- 
lich hinter  dem  See  erhebt  sich  die 
Granatenwand,  sogenant  von  den  Gra- 
naten, die  in  ihr  gefunden  werden,  über 
diese  Wand  ergiest  sich  der  Bach  in 
den  Völker-See  und  bildet  einen  Was- 
serfall. 

Scharcngrad,  die  bunte  Burg,  un- 
garisch Tarkavara,  Ungarn,  Sirmier 
Komt.,  liegt  romantisch  auf  einer  Berg- 
krone, und  spiegelt  sich  in  der  nahe 
vorbeifliesseuden  Donau.  Die  Aussicht 
von  der  halbverfallenen  Burg  oben  in 
das  weite  ebene  Ungarland,  und  über 
das  gebirgige,  von  demselben  durch  d. 
breite  Silberband  der  Donau  getrennte 
Slavonien  ist  entzückend  schön.  —  Der 
heutige  Markt  Scharengrad  liegt  an  d. 
Ausmündung  eines  paradiesischen  Tha- 
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les  in  die  Donau,  der  Ort  ist  klein  u. 
unansehnlich  gebaut,  aber  berühmt  we- 
gen seiner  reizenden  Lage  und  seines 
vortrefflichen  Wassers,  welches  von 
solcher  Güte  und  Köstlichkeit  ist,  dass 
man  sich  gar  nicht  satt  trinken  kann. 
Das  hiesige  Franziskaner  -  Kloster  ist 
alt,  und  die  Mönche  desselben  wurden 
im  Jahre  1584  von  den  Türken  mit  ei 
ner  wahrhaft  schaudererregenden  Grau- 
samkeit behandelt.  In  Scharengrad  ha- 
ben die  Griechen  auch  eine  Kirche,  de- 
ren neuer  Thurm  mit  dem  plumpen  un- 
förmlichen Thurme  der  alten  Kloster- 
kirche zu  seinem  Vortheile  contrastirt. 
Zwei  katholische  Bauern  trugen  auf 
eine  originelle  komische  Weise  70  fl. 
erst  nach  Beendigung  des  Thurmbaues 
dazu  bei.  Me  erboten  sich  nämlich  die 
erwähnte  Summe,  welche  zur  Aus- 
zahlung der  Handwerker  noch  mangel- 
te, unter  der  Bedingung  beizutragen, 
wenn  auf  dem  Thurme  mit  allen  Glo- 
cken die  Zeit  hinduroh,  während  wel- 
cher sie  unten  vor  der  Kirche  zechen, 
geläutet  würde,  es  sollte  diess  eine 
Persiflirung   des   vielen    Läutens    der 


Griechen  sein,  und  zugleich  jener  be 
kanten  Sitte,  nach  welcher  die  Kalu 
ger  mit  allen  Glocken  läuten  lassen 
wenn  sie  bei  einem  Male  einen  Toaa 
auf  die  Gesundheit  ihrer  Gäste  aus 
bringen.  Die  Griechen  machten  zu  d 
frivolen  Spasse  eine  ernste  Miene,  na 
men  klüglicherweise  das  benöthigti 
Geld,  und  Hessen  bei  jedem  „Xivio 
(lebe  hoch)  der  Bauern  ihre  Glockei 
erschallen,  ja,  wenn  diese  nur  einei 
Augenblick  verstunden,  so  brachten  d 
Bauern  vor  der  schaulustigen  Mengi 
ein  neues  „Xivio"  aus,  und  das  Lau 
teu  muste  von  Neuem  losgehen.  —  Ii 
dieser  Weise  dauerte  das  Zechgelagi 
vor  der  Kirche  den  ganzen  Nachmitta( 
hindurch. 
Soltt»,  Olyntha  bei  den  Alten  —  Dal 
inatien,  Spalato  Kr.,  eine  kleine  lnse 
von  1200  Einwohnern.  In  der  Mitte  be 
findet  sich  ein  fruchtbares,  mit  Getrei 
de,  Weinreben,  Mandel-  und  Obstbau 
men  bepflanztes  Thal.  Die  Insel  hat  i 
gute  Häfen,  als:  Porto  sordo,  Porti 
Olivetto  und  Porto  Carober. 


Ende  des  fünften  Bandes. 


T. 


Laadeii.  Tatten,  Teteuy  —  Ungarn, 
Wieselbarg.  Gesp.,  ein  deutsch.  Dorf 
von  146  H.  and  810  römk.  and  einige 
ev.  E.,  bedeutender  Acker-  and  guter 
Weinbau;  auch  wird  hier  viel  minera- 
lisches Alkalisalz  erzeugt.  Fürstlich 
Eszterhäzysch,  am  Xeasiedler-Hansagh, 
3£  St.  v.  Wieselburg. 
'aal  jetzt  Thal  —  Oest.  unt.  d.  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  ein  Schloss  und  ß«', 
dessen  Besitzer  sich  Schmidauer  von 
Oberwallsee  nannten,  liegt  unweit  Ha 
dershofen  zwischen  der  Erla  und  Ens. 
DieVeste  ist  nicht  gross.  Sein  Haopt- 
gebäude  bildet  ein  Viereck  von  einem 
Stockwerk  Höhe.  Das  Dach  ist  fast 
eben  so  hoch  als  das  Haus  vom  Boden 
auf.  Au  der  Vorderseite,  wo  das  Thor 
angebracht  ist,  hatte  das  Obergeschoss 
keine  Fenster,  das  Untergeschoss  aber 
zu  jeder  Seite  des  rundgewölbten  Thores 
drei.  Ueber  dem  Thore  befindet  sich 
ein  geschlossener  Erker,  an  den  Ecken 
drei  Stockwerke  hohe  Thürme ,  rund, 
schmal  und  mit  spitzigen  Dächern.  — 
'  sonst  hatte  die  Barg  noch  kleine  Vor- 
spränge hie  und  da,  war  in  geringer 
Entfernung  mit  einer  Reihe  von  Pfählen 
in  Kreisform  umgeben ,  und  stand  in 
einem  eben  so  geformten  Weiher, 
über  den  eine  Holzbrücke  ohne  Gelän- 
der führte. 

aap,  insgemein  Tap  —  Ungarn,  jene, 
der  Donau,  Raab.  Gesp.,  Desert.  Bzk  , 
ein  ungr.  Dorf  von  197  Häusern  und 
1381  Einwohnern,  mit  einer  röm.  kath. 
Pfarre  und  Bethause  der  H.  C,  guter 
Acker  -  und  Weinbau  ,  an  der  Strasse 
nach  Veszprim,  bei  Szent-Miklos,  2$  St. 
f  v.  Raab. 

ab,  Also*  und  Felsö  -,  Uugarn, 

diesseits  der  Donau,  Neograder  Gesp., 

fSzecsenyer  Bezirk,    2  Prardie»,  Also 

hat  10  H.  und  87  E.,    Felsö    hat  6  H. 

Innd  56  Eiuw.,   in  der  Pfarre  Rimoc/, 

uächst  Värsauy,    2J    St.  von   Balassa 

»  Gyarmath. 
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Tab.  Ungarn,  jenseits  der  Donau,  Sti- 
megherGesp.,  Igal.  Bzk.,  ein  in  einem 
Thale  liegendes ,  von  allen  Seiten  mit 
Bergen  und  Anhöhen  umgebenes  slow. 
Dorf  von  166  Häusern  und  1288  E.. 
worunter  399  Kathol. ,  601  Prot,  und 
222  Joden,  bergiger  Lehmboden,  doch 
guter  Roggen  -  und  starker  Maisbau, 
auch  viel  Weinwachs ,  der  adelichen 
Familie  Me>cy  geh.,  mit  einer  römk. 
Mutterkirche,  Bethause  der  A.  C.  und 
Synagoge,  nahe  bei  Zala,  an  d.  Gren- 
ze des  Tolnaer  Komitats  ,  4  St.  von 
Sid-Fok. 

Tabaeh,  oder  Dappach  —  Oest.  unter 
der  Eos,  V.  O.  M.  B.,  ein  der  Stifts- 
Altenburg.  Hrsch.  St.  Marein  geh.  Dorf, 
gegen  d.  Wild  nächst  Brunn,  2  St.  v. 
Hörn. 

Xabajd,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Stuhlweissenb.  Gesp. ,  Bitsk.  Bezirk, 
ein  raittelmässiges  Dorf  von  198  H. 
und  1290  meist  ref.  E.,  mehren  adel. 
Familien  dienstbar,  mit  einer  reform. 
Kirche,  trefflicher  Acker-  und  Weinbau. 
Auf  dem  hiesigen  Begräbnissacker  fin- 
det man  viele  Quadersteine  mit  römi- 
schen Inschriften,  liegt  im  Thale  Väll- 
Völgye  an  einem  Bache,  zwischen  dem 
Markte  Väll  und  dem  Praedio  Vest,  2  St. 
v.  Martonväsär. 

Tabak ,  Ungarn  ,  diess.  der  Donau, 
Trentsch.  Gesp.,  Mitter  -  Bzk.,  ein  der 
Herschaft  Lednitz  gehöriges  Dorf  mit 
einer  eigenen  Pfr.,  liegt  gegen  Mähren, 
7  St.  von  Trentschin. 

Tabak.  Ungarn  bringt  eine  grosse 
Menge  Tabak  hervor  und  man  kann 
die  jährliche  Produktion  hier  und  in 
slavouien,  Galizien  und  Siebenbürgen 
auf  400,000  Ztr.  annehmen;  man  hat 
vor  mehren  Jahren  berechnet  ,  dass  in 
Ungarn  nahe  an  100,000  Menschen  da- 
mit beschäftigt  waren.  Die  vorzüg- 
lichsten Sorten  des  ungarischen  Tabaks 
sind  :  Tolnaer,  Kospal  lager,  Muraközer, 
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Hidaser,  Gömörer,  Arader,  Debröer,' 
Debrecziner ,  Lettinger ,  Palanker,! 
Waizner  n.  A.  Zum  Schnupftabak  eig-j 
neu  sich  vorzüglich:  Der  Szegediner, j 
Debröer,  Fünfkirchner,  Kapuvärer,  In- 
sulaner n.  A.  Da  das  ungarische  Blattj 
schon  von  Natur  sehr  wohlriechend  ist! 
und  eine  schöne  Farbe  hat,  so  bleibt! 
der  gewöhnliche  Rauchtabak  ohne  alle 
kÜDStliche  Zubereitung,  wesshalb  er 
wohl  auch  der  Gesundheit  am  zuträg-' 
lichsten  sein  möchte  Im  Lande  selbst 
wird  ungemein  viel  verbraucht;  selbst; 
der  Bettler,  wenn  er  um  eine  Gabe; 
bittet ,  nimmt  die  Pfeife  nicht  aus  dem 
Munde;  ausserdem  versieht  es  aber 
auch  grösstentheils  die  ärarischen  Ta- 
bakfabrikeu  das  österr.  Kaiserihums  u. 
verschickt  noch  Manch es  nach  dem  Aus- 
lände. Kaiser  Joseph  IL  liess  auch  oih 
amerikanischen  Tabaksam eu  Versuche 
anstellen ,  die  jedoch  nur  zum  Theilf 
gelangen.  Noch  jetzt  nennen  die  Ba- 
nater  diese  £orte  Kaisertabak  (Czuszar- 
Dohäuy).  Zur  Versorgung  der  kaiserl. 
Tabakfabriken  bestanden  sonst  in  Un- 
garn eigene  Eiukaufsämter,  durchwei- 
che die  nöthigen  Quantitäten  au  Tabak- 
blättern zusammengekauft  wurdeu.  Jetzt 
ist  dereu  Lieferung  einer  Pachtgesell- 
schaft überlassen.  —  In  Siebenbürgen 
ist  der  Tabak  ebenfalls  ein  Hauptge- 
genstand des  Landbaues,  da  im  Lande 
selbst  viel  zum  Bauchen  u.  Schnupfen 
verbraucht  wird.  Am  meisten  wird  im 
Sze'klerstuhle  Udvarhety  gebaut.  —  tu 
der  Militärgrenze  wird  im  Haromszeker 
Stuhle  Tabak  gebaut.  —  Galizien  er 
hielt  seinen  Tabak  aus  der  Türkei  und 
noch  jetzt  befassen  sich  mit  dem  An- 
baue dieses  Gewächses  vorzüglich  die 
Einwohner  jener  Kreise,  welche  einst 
zunächst  der  türkischen  Grenze  lagen. 
Der  beste  Tabak  wird  an  den  Ufern 
des  Pruth  im  Kolomeaer  Kreise  gebaut, 
nach  diesem  wTird  der  von  den  Uferr> 
des  Duiesters  geschätzt.  Die  Blätter 
des  polnischen  Tabaks  sind  grössten- 
theils  1}  Fuss  lang  und  }  polnische 
Elle  breit  und  laufen  in  eine  lanzett- 
förmige Spitze  aus.  Ausser  diesem  ein-  j 
heimischen  Tabak  wurde  nach  Einfiih  j 
rung  des  Monopols  auch  der  Anbau  des: 
virginischen  Tabaks  versucht,  welcher' 
sich  mehr  durch  seine  runden  Blätter,! 
als  durch  höhere  Güte  von  ersterem 
unterscheidet.  Biue  dritte  Art,  Bako'n 
genannt,  ist  schlecht  und  wird  jetzt 
grösstentheils  vernachlässigt.  Der  ga 
lizische  Tabak  wird  fast  aasschliesscnd 
zu  Schnupftabak  verwendet.  Die  Menge 
de»  Anbaues   ist   im   Verhältnisse  mit 


dem  Bedarfe  des  Monopols,  welches  di 
Verpflichtung  auf  sich  hat,    die   ganz 
Fechsuug  an  Tabakblättern  gegen  jähr 
lieh     bestimmte     Eiulösuugspreise    z 
übernehmen.    —    Im    südlichen    Tire 
macht   der   Tabak  nach  der  Seide   un 
dem  Weine  den  vorzüglichsten  Gegen 
stand  des  Landbaues  aus.     Der  Taba 
war  hier  bis    in    die  neueste  Zeit  fre 
wurde    aber    auch    vor    Kurzem   unte 
die  Regalien  aufgenommen.     Am  mei 
sten  wird  er  im  Rovereder  und  Trien 
ter  Kreise  betrieben  ;    im  letzteren  hs 
man   auch    Versuche    mit    brasilische] 
Tabak   gemacht ,    welcher  jedoch  niel 
gut  geräth  und  eine  betäubende  Stärk 
hat.     In  den   genannten  2  Kreisen  gc 
deiht  jedoch  der  einheimische  Tabak  i 
vorzüglicher    Güie.     In    ganz    Südtirc 
werden   jährlich    ungefähr    52,500  Zti 
Tabakblätter  und  davon   im  Roverede 
Kreise  allein  42,000  Ztr.  erzengt.  Lu 
und    Erdreich    sind    hier    dem    Anbau 
sehr  günstig ,  wesswegen  er  auch  m 
Eifer  und  glücklichem  Erfolge   fectrie 
ben   w  ird  ,    wodurch  eine  beträchtlich 
Anzahl  Famil  en  ihre  Beschäftigung  i 
Nahrung  findet.    Im  Februar  wird  hie 
der  Tabak  gesäet ,  im  Mai  in  reichlic 
gedüngte  Gründe    verpflanzt ,    nach  2 
Tagen  bei  günstiger  Witterung  gehän 
feit    und    geköpft ,     und    endlich    nac 
andern    30  —  40   Tagen    gepflügt.     I 
einem  Zeiträume  von  50  -  60  Tagei 
je  nachdem  die  Witterung  günstig  is 
vom  Tage  der  Pflanzung  an  gerechne 
erfolgt  die  Ernte.    Derselbe  wird  au( 
auf  die    Gerste  und    den  Weizen    a 
Nachfrucht  gepflanzt,  doch  erfolgt  dar 
die  Abreifung  erst  nach  70  Tagen  ut 
die  Sorte  wird  geringer  und    schied 
ter.    —    Im  obern  Tirol,  z.  B.  im  Pi 
ster-  und  Oberinnthal  wird  zwar  au 
gemeiner  Tabak,  jedoch  in  sehr  unb 
deutender  Menge  gebaut,    auch    ist 
daselbst    von    schlechter    Qualität. 
Im  Voi  arlbergischcn  baut  auch  die  G 
meinde     Frastanz    Tabak  ,     der   zw 
mir     von     niiltel  massiger     Güte     is 
aber  doch  eineu  Ausfuhr -Artikel  na 
der  Schweiz    bildet.     Auch    ist  es  I) 
merkeoswerth ,    das?   hier    der    Tab 
auf  Wiesengründen  erst  nach  der  He 
fcch.Hiing  oder  auf  Gerntenäckern  na 
der    Ernte   gebaut    wird ,  wodurch  i 
dortigen      Gründe     einen     zweifach« 
ganz  verschiedenen    Ertrag    abwerf 
Die  jährliche    Erzeugung    beträgt   < 
selbst  etwa  320  Zentner.  —  InStei 
mark  wird  bei  Fürstenfeld   zwar  ai 
Tabak  getaut,  doch  beschränkt  sich  < 
Anbau  daselbst  nur  auf  ein    gering 


Qaautdm,  grösstentheils  für  den  Bedarf 
der  dortigen  Fabrik.  —  Der  Staat  be- 
sitzt 9  grosse  Tabakfabriken ,  nämlich 
zu  Hainburg  in  Oesterreich,  Göding  in 
Mähren  ,  Sedletz  in  Böhmen ,  Winiki 
bei  Lemberg  in  Galizien  ,  Fürstenfeld 
in  Steiermark,  zu  Trient  und  Schwatz 
in  Tirol ,  zu  Mailand  uud  Venedig, 
welche  noch  vor  wenigen  Jahren  zu- 
sammen 530  Beamte  bei  der  Leitung. 
Administration  ,  Fabriks  -  Manipulation 
und  Kontrolle ,  2447  Beamte  bei  der 
Aufsicht,  200  niedere  Diener  bei  der 
Fabrikation,  106  in  den  Magazinen  und 
162*  gemeine  Fabriksarbeiter  beschäf- 
tigen, und  jährlich  über  176,000  Ztnr. 
absetzten,  wobei  wieder  845  Verleger 
und  26,117  Kleinverschleisser  beschäf- 
tigt waren.  Aus  dieser  Uebersicht, 
deren  Resultate  sich  gegenwärtig  eher 
vermehrten  als  verminderten,  lä3st  sich 
die  grosse  Wichtigkeit  dieses  Fabriks- 
zweiges für  den  österreichischen  Kai- 
serstaat erkennen.  In  Ungarn  und  Sie 
benbürgeu  gibt  es  es  auch  mehrere, 
von  Privaten  betriebene  Tabakfabri- 
keu.  Ungarn  hat  deren  zu  Pesth,  Ofen, 
Pressburg,  Eisenstadt,  Rohontz,  Alt- 
Arad  u.  a.  0.,  wTelche  verschiedene 
Sorten  von  Rauch-  und  Schnupftabak 
bereiten,  doch  wird  auch  hier,  wie  in 
Siebenbürgen,  viel  Rauchtabak  roh  kon 
sumirt.  Im  Vorarlberg'schen  wird  auch 
Kau  -  Tabak  fabrizirt.  —  Der  Handel 
mit  Tabak  ist  im  Iulande  sehr  bedeu- 
tend. In  jenen  Provinzen,  wo  ärari- 
sche Tabakfabriken  bestehen,  ist  das 
Aerarium  der  Verkäufer  im  Grossen, 
und  gibt  den  Tabak  an  die  Verleger 
and  Trafikanten  ab,  oder  auch  unmit- 
telbar an  die  Konsumenten.  In  Un- 
garn und  Siebenbürgen  besorgt  der  Fa 
hrikant  selbst  den  Verkauf.  In  Ungarn 
werden  allein  jährlich  gegen  60,000  Z. 
Rauch-  und  8125  Ztr.  Schnupfthbak  ver- 
braucht. Die  gewöhnlichste  Sorte  ära- 
rischen Rauchtabaks ,  welche  in  der 
Fabrik  zu  Hainburg  fabrizirt  und  in 
Oesterreich  und  Wien  am  meisten  kon- 
l  sumirt  wird,  ist  der  sogenannte  Drei- 
I  König,  welcher  in  Pfunden  und  klei 
nen  Päckchen  verkauft  wird,  und  sich 
I  wieder  in  2  Gattungen  (den  ordinären 
sogenannten  rothen,  zu  2  Kreuzer,  und 
den  besseren  schwarzen,  zu  3  Kreuzer) 
theilt.  Ausserdem  gibt  es  mehre  ge- 
ringere und  bessere  Sorten.  Der  ge 
wohnlichste  Schnupftabak  ist  der  so- 
genannte schwarz  gebeitzte,  dann  der 
Qalizier,  wTelcher  eine  bei  weitem 
•  schärfere  Beitze  hat.  Die  Hauptnieder- 
♦lage    in   Wien   befindet  sich   in    dem 


k.  k.  Tabak-Appalto  In  der  Riemer- 
strasse Nr.  798.  —  Die  in  den  einzel- 
nen Komitaten  gebauten  Sorten  bildeu 
nicht  nur  nach  dem  Distrikte  ihrer 
Kultur,  sondern  auch  nach  ihrer  Qua- 
lität verschiedene  Gattungen.  Das 
durchschnittliche  JahresertrÖgniss  der- 
selben kennt  man  ziemlich  genau  ,  so 
beträgt :  der  Szegediner  104,000  Ztr., 
der  Fünfkirchner  68,000  Ztr.,  8.  Sorte 
2600  Ztr.,  Debrecziner  76,000  Zentner, 
Debröer  18,000  Zotr.,  Waitzner-Ge- 
birgs-  Tabak  10,000  Zntr. ,  Szipether 
(Szalader  Komitat)  12,500  Ztr. ,  Let- 
tinger 8000  Ztr.,  Janosvaner  2400  Z., 
und  Wegher  1500  Zentner. 

Tabakmühle  ,  Böhmen  ,  Pilsn.  Kr., 
eine  einsch.  zur  Herschaft  Plauge  geh. 
Mahlmühle ,  liegt  hinter  dem  Städtchen 
Michaelsberg,  wohin  selbe  eingepfart 
ist,  1}  St.  von  Plan. 

TabaSgrabetibaeliel ,  Steiermark, 
Brucker  Kr.,  im  Bezirk  Neuberg,  treibt 
in  der  Gegend  Jauer  des  Amtes  Spital 
1  Hausmühle. 

TahaszoHA,  Galizien,  Sandec.  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Roznow  gehör.  Dorf, 
4  St.  von  Sandec. 

Tabbiiia  Lombardie,  Prov.  Milauo 
und  Distrikt  XII,  Meleguano  ;  siehe 
Mercugnano. 

Tabdl  ,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Pesther   Komitat. 

Tabedlll,  Tirol,  Oberinth.  Kreis,  eine 
der  Herschaft  Landegg  gehör.  Kurazie 
uud  Riedl,  5  St.  von  Imst. 
;  Tabellano,  Lombardie,  Provinz  Man- 
tova  und  Distrikt  XIII,  Suzzara ;  siehe 
Suzzara. 

Tabellaa  marlanat ,  Ad-,  Oest. 
unter  der  Kus,  V.  0.  M.  B.,  die  latei- 
nische Benennung  des  zur  Herschaft 
Gross -Pechlarn  gehörigen  berühmten 
Wallfahrtsortes  Maria-Taferl. 
jTaber,  Steiermark,  Cill.  Kreis,  eine 
Werbbezirks-KommitsariaU-  Rer Schaft 
und  Sehloss;  s.  Weixelstädten. 

jTabladon,  Venedig,  Provinz  Belluno 
und  Distrikt  V,  Agordo ;  s.  Falcäde. 

jTablago,  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Disrikt  XIV,  Erba;  s.  Nibionno. 

Tablas  ,  Toblas  ,  Tobias ,  Tobsdorf  — 
Siebenbürgen,  ein  Dorf  im  Mediascher 
sächsischen  Stuhl ,  welches  von  Sach- 
sen uud  Walachen  bewohnt  ist.  Die- 
ses Dorf  liegt  im  Maroser  Hauptfluss- 
gebiethe,  2J  Stunden  von  der  Post 
Ebesfalva. 

Tablna,  Venedig,  Provinz  Frianl  und 
Distrikt  II,  S.  Daniele;  s.  Rsgogna 
S,  Giaoomo. 

1  * 


T Abi fli»,  Venedig,  Provinz  Friaul  and 
Distrikt  VIII,  S.  Vito;   s.  Valvasone. 

Tabltsehau,  Mähren,  Olmützer  Kr., 
ein  Steuerbeiirk  mit  17  Steuergemein- 
den, 21,955  Joch. 

Tabland.  Tirol,  Oberinnthaler  Kreis, 
ein  der  Herschaft  St.  Petersberg  geh. 
Riedt,  $  Stunde  von  Parvis. 

Tablaod ,  oder  Tablahn,  Tirol,  Botz- 
ner  Kreis,  ein  zur  Landgerichts  -  Her- 
schaft Kastelbell  geh.,  nach  Tscharsch 
eingepfartes  Dorf  an  der  Btsch ,  mit 
einer  Kirche,  4  Stunden  von  Merau. 

Tabland,  Tirol,  Botzner  Kreis,  ein 
Weiler  im  Landgerichte  Merau  und 
Gemeinde  Partschins. 

Tablas ,  Tobias,  Tobesdorf,  Tobias- 
dorf, Dupeschdorf  —  Siebenbürgen, 
Mediascher  Stuhl,  ein  zwischen  Gebir- 
gen liegendes,  von  evangel.  Sachsen, 
nicht  unirten  Walachen  und  Neubauern 
bewohntes  Dorf,  mit  einer  eigenen 
evangelischen  Pfarre,  1£  Stunde  von 
Blisabethstadt. 

Taboblt ,  Böhmen  ,  Bunzlaucr  Kreis, 
ein  Dorf  der  Herschait  Gross -Skull; 
s.  Tatkobit. 

Taböd  ,  Ungarn ,  jenseits  der  Donau, 
Toluaer  Gespanschaft ,  Siniontornyer 
Bezirk,  ein  Pratdium  von  24  Häusern 
und  159  deutschen  Einwohnern  ,  nahe 
an  dem  Dorfe  Kis  -  Dorog.  Ackerbau 
und  zwei  Mahlmühlen ,  4  Stunden  von 
Tolna. 

Tabor  ,  Schlesien  ,  Troppauer  Kreis, 
ein  dem  Gute  Lodnitz  uoterlhäuiges 
Dorf  gegen  das  Gebirge  und  gegen 
Süden  nächst  Kamenitz ,  nach  Nepla- 
chowitz  eingepfart,  2£  St.  v.  Troppau. 

Tabor,  Oesterreich  ob  der  Bus,  Mühl- 
Kreis,  ein  dem  Distrikts-Kommissariat 
Schwertberg  und  der  Staatsherschaii 
Erla  dienstbares  Dorf  an  der  Donau, 
in  der  Pfarre  Naarn ,  %  Stunden  von 
Strengberg. 

Tabor,  Oesterreich  unter  der  Ens,  V. 
ü.  W.  W.,  zwei  der  Herschaft  Bur- 
kersdorf  dienstbare  Waldhüllen,  nächst 
Wolfs-  und  Fellinggraben,  %  Stunden 
von  Burkersdorf. 

Tabor ,  Am  ,  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  ü.  W.  W.,  eine  am  äusser- 
sten  Ende  der  Leopoldstadt,  an  der 
Grenze  der  böhmischen  und  mährischen 
Strasse  sich  befindliche  Gegend,  wel- 
che von  den  daselbst  sich  befindlichen 
grossen  Donaubrücken  ihren  Namen 
hat,  mit  einem  k.  k.  Mauthhause  und 
mehren  Nebengebäuden,  \  Stunden  v. 
Wien. 

Tabor,  Oesterreich  unter  der  Ens,  V. 


O.  W.  W.,  ein  Berg,  142  Kalfter  hoch, 
\  Stunde  von  Ybs. 

Tabor,  lllirien,  Kärnthen,  Vill  Kreis, 
ein  Dorf  von  6  Häusern  und  42  Ein- 
wohnern, zur  Herschaft  Millstadt  und 
Hauptgemeinde  Radenthein. 

Tabor,  Taber  —  Ilirien,  Krain,  Lai- 
bacher Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kom, 
Hersch.  Radmannsdorf  unterth.  Dorf, 
von  30  Häusern  und  150  Einwohnern, 
zur  Herschaft  Kieselstein  und  Haupt- 
gemeinde Naklas  gehörig,  abw.  vor 
Freithof  geg.  Norden,  l£  Stunde  von 
Neumarktel. 

Tabor,  lllirien,  Krain,  Neustädtl.  Kr. 
ein  der  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch.  Reif- 
nitz  geh.  Pfardorf;  s.  Laaserbach. 

Tabor,  auch  Alttabor,  lllirien,  Krain. 
Neustädtl.  Kreis  ,  ein  der  Werb  Bzk, 
Komm.  Hersch.  des  Herzogthum.  Gott- 
schee  geh  ,  nach  Tschermoschnitz  ein- 
gepfartes Dorf,  hinter  Wretzen,  5  St 
von  Neustädtel. 

Tabor,  Neutabor  —  lllirien ,  Krain, 
Neustädtl.  Kreis,  ein  dem  Wb.  Bezirk« 
Kommiss.,  dem  Herzogthume  Gotische, 
geh.,  nach  Tschermoschnitz  eingepfart 
Dorf,  unter  Maschen ,  5  Stunden  vor 
Neustädtel. 

Tabor,  Taborszke —  Ungarn,  jenseits 
der  Donau,  Oedenburg.  Gesp.,  im  Ob, 
Bezirk,  ausserhalb  des  Raabflusses,  eit 
Wirihthaus  und  3  Häusern  mit  25  E., 
der  fürstl.  Eszerhaz3rachen  Herschafl 
Leka,  nahe  bei  Also'-Laszlo,  f  Stund, 
von  Güns. 

Tabor,  Ungarn,  jenseits  der  Douau, 
Oedenburg.  Gespan.,  im  Obern  Bezirk 
ein  Schtoiis  z.  fürstl.  Eszterhäz.  Hrsch 
Lakeubach,  zwisch.  dem  Markte  NylJ 


Warasdorf  und  eben  so  weit  v.  Oeden 

bürg. 
Tabor,    Ungarn,     ein     Praedium    ii 

Eisenburger  Komt. 
Tabor,  Samersdorf,  Ungarn,  Siimegf 

Gesp.,  ein  Praedium  von  3  H.  und  2 

Einw.,  Filial  von  Nyek. 
Tabor,   KSw-,  Ungarn,  ein  Dorf  vo 

156  H.  und  780  Eiuw.,    im  Warasdii 

Komitat. 
Tabor,  Magy,  Ungarn,  ein  Praediu 

von  1  Haus  und  10  E.,  im  Warasdii 

Komitat. 
Tabor,  Steiermark,  Cilli.  Kreis,  süd 

vou   Frasslau    ein   Vikariat,    genau 

Set.  Georgen  bei   Tabor    im  Dekaua 

Frasslau. 
Tabor,  Steiermark,  Grätzer  Kreis,  e 

Benefizium  zu  Weiz  im  Dekanate  Wei 

berg. 
Tabor  i  Zory,  Tabor,   Kotnow,  Ch< 


mow,  Castrom  montis,  Böhmen,  Tabo- 
rer Kreis,  eine  Kreisstadt  von  431  H. 
and  4043  Kinw. ,  sehenswerte  Deka- 
natskirche, grosser  Platz ,  Kreisamt, 
Hauptscbule,  Tachfahriken.  Das  Trink- 
wasser erhält  die  Stadt  durch  künstli- 
che Leitang  aus  dem  Jordan  Teiche, 
jenseits  des  Flusses  steht  die  schöne 
altdeutsche,  mit  vielen  Thürmchen  und 
Spitzen  verzierte  Kirche  Klokot,  wo 
einst  die  Adamiten  ihren  Sitz  aufschlu- 
gen. Die  königliche  Kreisstadt  liegt 
ziemlich  in  der  Mitte  der  westl.  Hälfte 
des  Kreises  ,  unter  49°  24*  23"  nördl. 
Breite  und  32°  18'  10«  östl.  Länge.  - 
Die  der  Stadt  als  eigenes  Dominium 
gehörigen  Dörfer  liegen  grösstentheils 
in  nicht  bedeutender  Entfernung  nord- 
westl.,  nördl.,  östl.  und  südl.  von  der 
Stadt,  die  Grenzen  des  Gebietes  sind 
in  Norden  die  Herschaft  Chotowin  ,  in 
Nordosten  u.  Osten  die  Herschaft  Pat- 
zau,  die  Herschaft  Cheynow  und  das 
Gut  Mieschitz ,  in  Süden ,  die  Hersch. 
Seltsch,  in  Westen  das  Gut  Stahletz 
und  die  Herschaft  Woporan  ,  in  Nord- 
westen die  Herschaft  Gistebnitz  u.  das 
Gut  Wlasenitz.  Postamt  mit : 

Beehin.  Breichina,  Cheinow,  Chotowin,  Czernowitz. 
Oiitebnitz.  Horiehepnik,  Hrobf,  Kämmen,  Lufcet 
wetz,  Hezittn  Thein ,  Milhauien  ,  Mnieichitz. 
Obratitz,  Palzrtu,  Pttrowitz  ,  Proletich  und 
Poitrhntt,  Rartcmrn,  Ratiborzitz,  Rothrechtichitz, 
Silberhütten,  Slawietin,  Smilowie  Hori  ,  Stalttz, 
StrJcow ,  Tiechobus,  1%'tttel itichho,  Wlaichenitz, 
IVoditz,  Wonichow,  Woparichan  ,  Zahradka, 
Zeltich. 

rabor,  Böhmen,  Taborer  Kreis ,  eine 
Hutsitcnfestc,  an  der  Stätte  der  heuti- 
gen Bergstadt  Tabor ,  soll  schon  im 
8.  Jahrh.  nämlich  774  eine  Burg  ge- 
standen haben ,  welche  ein  gewisser 
Coteno  anlegte.  Diesem  Schlosse  dankte 
die  später  daselbst  angelegte  Stadt  ihr 
Dasein.  Im  dreizehnten  Jahrhunderte 
1268  wurde  sie  völlig  zerstört,  u.  lag; 
in  Trümmern,  bis  der  Hussitenfeldherr! 
Ziska  hier  sein  Lager  schlag,  u.  weil; 
er  den  Berg  zu  seinem  Plane  tauglich 
fand,  erst  ein  befestigtes  Lager,  dann 
eine  Stadt  anlegte.  Vorher  hiess  der 
Berg  und  die  hier  gelegene  Stadt  Hra-i 
distie,  die  Hussiten  nannten  den  Berg! 
and  die  v.  ihnen  angelegte  Stadt  Ta- 
bor, (oder  der  Name  entstand  v.  Ta- 
bor Schanze),  and  führten  davon  den 
Namen  Taboriten.  Ungeachtet  die  neue 
Stadt  auf  einem  steilen  Felsen  lag,  so 
liess  sie  Ziska  doch  mit  einer  doppel- 
ten Mauer  und  vielen  Thürmen  umge- 
ben. In  der  Stadt  erbaute  sich  auf  sei- 
nen   Befehl    Jeder    sein   abgesondertes 


störten  Städte  Auscha,    Setzenew   und 
anderer. 

l»hor,  Böhmen,  Taborer  Kr.,  ein  Sil- 
berbergbau. 

Tabor,  Alt-,  Böhmen,  Taborer  Kr., 
ein  Dominik al- Dorf  von  115  Haus.  u. 
520  Einwohn. ,  zur  Dechantei-Kirche 
eingepf.,  hat  1  öffentl.  Kapelle  und  1 
Schule,  liegt  rechts  an  der  Luschnitz 
und  an  der  Linzer  Strasse,  1  Std.  von 
der  Stadt  Tabor. 

Tabor-Bad,  Böhmen,  Taborer  Kreis, 
liogt  bei  dem  Dorfe  Klohat  in  der  Nähe 
von  Tabor. 

Taborer  Bergatiidtel ,  Böhmen, 
Taborer  Kreis,  ein  Dorf  der  Stadt  Ta- 
bor gehör.,  welches  eine  Vorstadt  von 
dieser  Stadt  ausmacht. 

Taborer-Hreii,  in  Böhmen,  liegt 
zwischen  40°  84'  5"  und  49°  11'  20" 
nördl.  Breite,  dann  32°  1'  45"  u.  32° 
52'  38"  östl.  Länge;  grenzt  geg.  Nor- 
den an  den  Beraaner  und  Kaurzimer, 
gegen  Nordosten  an  den  Czasl.  Kreis, 
gegen  Osten  an  Mähren,  gegen  Süden 
an  Oesterreich  und  denBudweiser,  ge- 
gen Westen  an  den  Budweiser  und 
Prachiner  Kreis.  —  Sein  Flächeninhalt 
ist  55] y  Quadratmeilen;  hierauf  befin- 
den sich  :  2  königl.  Städte,  23  Schutz- 
und  unterthänige  Städte,  5  Vorstädte, 
10  Marktflecken ,  722  Dörfer ,  dann 
250,754  Joch  ,  1484  Quadtklft.  Aeckcr, 
57,705  Joch,  550  Quadtklft.  Wiesen  u. 
Gärten,  8312  Joch,  114  Quadtklft.  Tei- 
che, 39,600  Joch,  434  Quadtklft.  Hut- 
weiden u.  128,835  Joch,  1475  Quadrat- 
klaft.  Wälder.  -  Zu  den  Flüssen  ge- 
hört die  Moldau,  welche  in  einer  Länge 
von  £  Meilen  die  westl.  Grenze  des 
Kreises    bespült.     Die     Luznitz    fliesst 

Kaurximer 


Quatier.     Zu    Baumaterialien ,  nahmen 
sie  die  Trümmer  der  benachbarten  zer- 


Österreich V 


durch  den  westlich.  Theil  des  Kreises, 
und  fällt  bei  Moldauthein ,  Budweiser 
Kreis,  in  die  Moldau.  Die  Naser  ent- 
springt bei  Kamenifz ,  und  fällt  bei 
Wessely,  Budweiser  Kr.,  in  die  Luz- 
nitz.  —  In  diesem  Kreise  befinden  sich 
blos  Mittelgebirge  mit  massigen  Erhö- 
hungen. Die  höchsten  Berge  sind:  Der 
Chausniker  Berg  auf  der  Hersch.  gl. 
N.;  der  Beletzer  Berg  auf  der  Hersch, 
Kamenitz ;  die  grösste  Höhe  ist  bei 
Miltschin.  —  Die  Bevölkerung  beträgt 
nach  der  im  Jahre  1840  vorgenomme- 
nen Konskription  218,238  Seelen  ,  und 
zwar;  Katholiken  201,795,  Aasburger 
Konfession  198,  Helvetischer  Konfession 
2282,  Juden  3964.  Die  Bevölkerung 
einer  0-  M.  ist  3669.  Die  Landbewoh- 
ner dieses  Kreises  sprechen  grössten- 
theils  böhmisch ,  nur  an  der  österrei- 
chischen Grenze  deutsch.  —  Dieser 
Kreis  umfasst  72  Dominien  u.  Städte, 
deren  politische  und  juridische  Ge- 
schäftsführung durch  Wirthschaftsäm 
ter,  Ortsgerichte,  Magistrate  n.  Stadt- 
gerichte besorgt  wird.  Die  landesfürst- 
lichen Behörden  sind  :  Das  k.  k.  Kreis- 
amt in  Tabor,  welchem  die  obgedach- 
ten  72  Aemter ,  Magistrate  und  Stadt- 
gerichte, danu  84  Steuerorgane  unter- 
geordnet sind.  Die  k.  k.  Zollegstätte 
in  Neuhaus.  Die  k.  k.  Filialkassa  und 
das  Waarenkontrollamt  in  Tabor.  Die 
Finanzwachkommissäre  zu  Sobieslau, 
Tabor  Cdaselbst  sind  2),  Jungwoschitz, 
Pilgram  und  Neuhaus.  Die  k.  k.  Berg- 
handlung in  Rzemitschow.  Grundobrig- 
keitliche Berggerichtssubstitutionen  zu 
Cheynow ,  Bechin ,  Kardaschrzetschitz 
und  Neuhaus.  —  In  der  königl.  Stadt 
Tabor  und  in  der  königlich.  Stadt  Pil- 
gram befinden  sich  Kriminalgerichte.  - 
Dieser  Kreis  gehört  zur  Budweiser  Diö- 
zöse,  in  dem  sich  6Vikariate,  1  Prop- 
stei,  12  Dechanteien,  60  Pfarreien,  13 
Lokalien.,  2  Klöster,  1  Pastorat  zu  Mo 
rawetz,  2  Bethäuser  zu  Morawetz  und 
Strmich  ,  25  Synagogen  und  5  israeli- 
tische Bethäussr  befinden.  —  Di«  Na- 
tur-Produkte sind:  Granit  und  Sand- 
stein. —  Metalle  und  Fossilien  :  Sil- 
ber bei  BergstatyL  Ratieborzltz,  Chey- 
nower  Hersch,.,  dem  Fürsten  Schwar- 
zenberg,  und  zu  Rzemitschow,  Hersch. 
Jungwoschitz,  dem  k.  k.  Aerar  gehö- 
rig. Eisenstein  bei  Bechin ,  Karda- 
schjzetschitz;  ,  NeubUtritz ,  Kamenitz, 
Czernowitz ,  Neuhaus.  Kalk  auf  den 
Herschaffen  Cheynow,  Hroby  ,  Chotto- 
win,  Gtstebnitz,  Bechin ,  Woporian, 
.  Mühlhawien.  torf  beiNeubistritz,  Neu- 
bau», Bechin/  auf  ersterer  Hersch,  ist 


der  Torfstich  bereits  eröffnet  worden. 
—  Mineral  -  Quellen  befinden  sich  im 
Kreise  6  etwas  eisenhaltige  Quellen, 
und  zwar:  zu  Bechin,  Tabor,  Ellwan- 
schitz ,  Deschna,  Potschatek  u.  Hroby. 

Yahorcr  Mühle ,  Mähren  ,  Iglaner 
Kr.,  eine  einzelne  zur  Herschaft  Tre- 
bitsch  geh.  Mühle ,  unweit  der  Chura- 
wer  Mühle,  am  Flusse  Iglawa,  \  St. 
von  Trebitsch. 

Taborer  Vorstadt,  Böhmen,  Bud- 
weiser Kr. ,  eine  Vorstadt  der  Stadt 
Sobieslau ;  s.  Sobieslau. 

Tabos'er  Wasser  l&im&tmiihle, 
Böhmen,  TaborerKr.,  eine  Wa*serma- 
s China  der  Stadt  Tabor;  s.  Wasspr- 
kunstmühle. 

Taborliely,  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Raaher  Komt. 

Taborlsela*  ,  Ungarn  ,  ein  Dorf  mit 
38  H.  und  198  E.,  im  1.  Banal  Grenz- 
Regim.  Bzk. 

Tadorlselte  %  Ungarn  ,  ein  Dorf  von 
44  H.  und  226  E.,  im  2.  Banal  Grenz- 
Regim.  Bzk. 

Taborfsehe,  Kroatien,  Karlstädter 
Generalat ,  ein  zum  Szluin.  Grenz-Re- 
giment  Bezirks  Nro.  IV  und  Blagajer 
Compagnie  oder  Bezirk  geh.  Dorf  von 
38  H.  und  220  Einwohn. ,  4  Stund,  v. 
Voinich. 

Taborlsel&e  ,  Qornye-  j  Kroatien, 
Karlstädter  Geueralat,  ein  zum  Szlui- 
ner  Grenz-Regiments  Bzk.  Nr.  IV  ge- 
höriges Dorf  von  16  H.  und  95  Einw., 
5  St.  von  Voinich. 

Tabor,  Jflonte,  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Distr.  XXIII,  Appiano ;  s. 
Lurago  Marinone. 

Taborszko  ,  Ungarn ,  Oedenburger 
Komt.;  s.  Tabor. 

Taborzyska,  bei  Hlubowee,  Ga- 
lizien ,  Stauislauer  Kr. ,  ein  Vorwerk, 
zur  Herschaft  Tysmcnltz  und  Pfarre 
Klubowce.  Post  Tysmenitza. 

Tabrberg,  Oest.  ob  der  Ens,  Salzb. 
Kr.,  ein  Berg  853  Rift,  hoch,  nordöstl. 
von  Abtcnau. 

Tabnlnjr,  Illirien',  Kärnten,  Villacher 
Kreis  ,  eine  Steuer  gemeinde  von  665 
Joch. 

Tabulka,  Mähren,  Brümier  M,x. ,  eine 
Anhöhe  von  156  Klft.,  nordwestlich  v. 
Ober  Bojanowitz. 

Taeeadlzze,  Lombardie,  Prov.  Lodi 

e  Crema   und   Distr.  V ,    Casalpuster- 

lengo;  s.  Brembio. 
Taceagna,  Lombardie ,  Provinz  Lodi 

e  Crema  und  Distr.  V,  Casalpusterlen- 

go;  s.  Bertonico. 
Xrtcrhl Hl,  Ca  de' ,  Lombardie,  Pro- 


viuz  Lodi  e  Crcma  uud  Distr.  V,  Ca- 
salpusterlengo;  s.  Ca  del  Bosco. 

TarcfoftI,  C'aaa  ,  Lombardic  ,  Prov. 
und  Distr.  II,  Milano;  s.  Settimo. 

Taccon,  Venedig,  Prov.  Treviso  und; 
Distr.  IV,  Couegüauo;  siehe  S.  Ven-| 
demiano. 

Taecona  Lombardie,  Prov.  Milano  u. 
Distr.  VI,  Monza ;  s.  Muggio. 

Xaeeon« ,  Casafna ,  Louibardie, 
Provinz  Pavia  und  Distr.  III,  Belgio- 
joso ;  s.  Valle  Saümbina. 

Tareno,  Lombardie,  Provinz  Como  u. 
Distrikt  X ,  Introbbio,  ein  Gemeinde- 
Dorf  mit  Vorstand  und  Pfarre  Beata 
Vergine  Assunta,  und  einer  Briefsam  - 
lnog  des  36  Mgl.  entfernten  Provin- 
zial-Post-Inspectorats  Como,  rechts  un- 
weit Chiarelli  und  Maladiga.  Postamt. 
Hieher  gehören : 
Chiaro,  Cuseglio,  Racco,    HrtertitH. 

Taeita.  Böhmen,  Bunzlauer  Kr.,  ein  z. 
Herschaft  Hirschberg  gehör.  Dorf  von 
41  Häusern  und  247  Eiuwohn.,  welche 
sehr  ergiebigen  Feldbau  haben,  ist  n. 
Hirsch berg  eingepfart,  und  hat  1  eige- 
ne Schule  mit  80  Schulkindern  uud  25 
Wiederholungsschülern  und  1  Kapelle, 
am  Berge  Tacha  gelegen,  %\  Stunde  v. 
Hühnerwasser. 

Taetiau  vor  Alters  Drzewnow  — 
Böhmen,  Pilsner  Kr. ,  eine  Herschaft 
und  Stadt  von  485  Häusern  und  293« 
JStnwohuern,  davon  gehören  die  Juden- 
häuser, welche  die  sogenante  grosse 
Gasse  bilden,  und  64  Christenhäuser, 
unmittelbar  zur  Herschaft  Tachau.  Das 
Uebrige  steht  unter  der  städtischen  Ge- 
richtsbarkeit. In  der  Stadt  sind  zu  be- 
merken :  a.  das  obrigk.  schlos,  auf  ei- 
ner Anhöhe  hinter  den  Gebäuden  des 
Marktplatzes,  etwas  versteckt  gelegen 
und  von  einem  mit  Bäumen  besetzten 
Hofraume  umgeben,  es  ist  in  neuerm 
Stile  in  Form  eines  L  gebaut,  hat  zwei 
Oberstockwerke,  und  einen  ansehnli- 
chen Schlosgarten  mit  Glashaus,  b.  die 
Dechanteikirche  zu  Maria  Himmelfahrt, 
über  welche  der  General-Grosmeister 
des  ritterlichen  Kreuzherrn  Ordens  mit 
dem  rothen  Stern  das  Patrouatsrecht 
besitzt  und  bei  welcher  ausser  dem 
Dechanten  zwei  Kapläneaugestellt  sind. 
Nebstdem  ist  hier  ein  Sauerbrunnen, 
Eisenbergwerk  und  Glashütte.  Einge- 
pfart sind,  ausser  der  Stadt  selbst,  die 
hiesigen  Dörfer:  Pürkau,  Wittingreith- 
Bilöding,  Ulli  seh  reith,  Gross-  u.  Kleio- 
KopiUreith,  Bernezreith ,  Langendörf-, 
las,  Schönbruun,  Albersdorf,  Mauthdorf,i 
Frauenreith  und  Heiligen,  nebst  de»1 
zur  Hersch.  Plan    geaör.   SiebenreithJ 


Tachau  liegt  246  Wr.  KI.  üb.  d.  Mee 
re,  3  St.  von  Plan. 

Tachau,  Dachau  —  Böhmen,  Prachin. 
Kr.  ,  ein  zur  Hersch.  Wälschbirken 
gehöriges  Dörfch'n  mit  einem  Meier- 
hofe,  liegt  im  Gebirge,  5^  Stunde  vou 
Strakonitz. 

TiftCheiiber«,  auch  Taachenberg  — 
Oest.  u.  der  E.,  V.  U.  W.  W.,  eine 
unw.  Kirchberg  gegen  die  Grätz.  Land- 
strasse  lieg.,  zur  Herscbaft  und  Lokal 
Krauichberg  geh.  Gemeinde  vou  17  H. 
uud  130  E.,  3  St.  von  Neuukirchen  am 
Steinfelde. 

Taehenber«  oder  Teuchenberg  — 
Steiermark,  Judenburg.  Kr.,  eine  Ge- 
meinde von  13  Haus,  und  91  Einwoh- 
nern, des  Bezirks  Wolkenstein.  Pfarre 
Irdning,  zur  Herschaft  Trauukirchen, 
Wolkenstein  und  Spital    dienstbar. 

rjraeli*ti*l**ln,  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  U.  W.  W.,  eine  zur  Stiftsherschaft 
Neukloster  gehörige  Btryveste;  siehe 
Dachenstein. 

TaeiilowHz.  Böhmen,  Rakon.  Kreis, 
eine  HcrscJiaft,  Schtoss  und  Dorf  von 
58  Häusern  und  511  Einwohn.,  hat  1 
Pfarkirchc,  1  Pfarrei  und  1  Schule, 
sämtl.  unter  dem  Patrouate  der  Obrig- 
keit, 1  obr.  Meierhof  nebst  Schäferei, 
2  Mühlen  und  1  Wirthshaus.  Die  Kir- 
che hatte  schon  1384  ihren  eigenen 
Pfarrer.  Bis  zum  Jahre  1734  waren  ihr 
die  Hostiwifzer  und  Swarower  Kirche 
als  Filialen  zogetheilt,  erhielten  aber 
damals  eigne  Seelsorger.  Eingepfart 
sind,  ausser  Tachlowitz  selbst,  d.  hie- 
sige Dorf  Nutschitz,  dann  die  fremden 
Dörfer  Mezann,  Dobric,  Kuchar  u.  Trno- 
Augezd  (Hersch.  Karlstein)  und  Hoch- 
Augezd  (gleichn.  Gut).  Beim  Dorfe  ist 
ein  Kalksteinbruch,  liegt  an  einem  kl. 
Bache,  J  St.  v.  Duschnik. 

T4fcef*mttfile,  Oest.  unter  der  Bus,  V. 
O.  M.  B.,  eine  einschichtige,  zur  Her- 
schaft Oberrana  gehör.  Mühle,  nächst 
Heil.  Blut,  \\  St.  von  Böckstall. 

Taeheu  ,  Böhmen,  Bunzlauer  Kreis, 
ein  Dorf  von  28  Häusern  und  184  E., 
nach  Libun  eingepf,  am  nw.  Abhänge 
des  Berges  Trosko,  £  St.  von  Gross- 
Skal. 

Taeliow,  Böhmen,  Bidscbow.  Kr.,  ein 
Wirthshaus,  zur  Hrsch.  Milletin,  }  St. 
von  Horzitz. 

Tachow.  Böhmen  ,  Chrudlmer  Kreis, 
eiu  zum  Gute  Przestawlk  geh.  Dorf; 
s.  Dachow. 

Taettübcrjjr,  oder  Taxberg  —  Oestr. 
nnter  der  Ens,  V.  0.  W.  W.,  ein  der 
Hersch.  Plankensteiu  geh.  Dorf  zwi- 
schen der  Pfarre  St.    Georgen  an  der 
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Leist  and  Plankenstein,  6  Stunden  von 
Kemraelbach. 

Taehgebwendau,  Oest.  ob  der  E., 
Hausruck.  Kr.,  ein  zum  Distr.  Komm, 
und  Grafschaft  Frankenburg  gehörig., 
nach  Neukirchen  eingepf.  Dorf,  2J  St. 
von  Vöcklabruck. 

Tackern.  Tacking  —  Steiermark,  Grä- 
izer  Kr.,  eine  zur  Wb.  B.  Korn.  Her- 
schaft Freiberg  und  Pfarre  St.  Marga- 
rethen  geh.  Ortschaft  von  100  Haus 
und  503  Einw.,  üb.  dem  Raabfl.,  2  St. 
von  Gleisdorf. 

Tacknerberg,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  eine  Gegend  in  der  Pfarre  Sanct 
Anna  am  Aigen,  zur  Bisthumsherschaff 
Seckau  mit  £    Wcinzehend   pflichtig. 

Taeowa,  Ungarn  ,  ein  Marktflecken 
im  Marmaroscher  Komt. ;    s.  Tecsö. 

Tacslllo,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss, 
Szabolcser  Gespanschaft,  ein  einschich- 
tiges Wirthshaus  in  dem  Uj-Varos 
Terrain,  3  St.  v.  Debreczin. 

Taeelllo,  Ungarn,  ein  Wirthshaus  im 
Haiducken   Distr. 

Tacskand,  Ungarn,  Jens.  d.  Donau, 
Eisenburger  Gespanschaft,  Kemenyes 
ally.  Bez.,  ein  ungar.  adel.  Dorf  von 
19  H.  und  149  meist  rk.  Einwohnern, 
nahe  bei  GCrcze,  wohin  es  eingepf.  ist, 
gegen  Sitke,  3  Stunden  von  Steinam- 
aoger. 

Taeskand,  Ungarn,  Eisenburg.  Kmt., 
ein  Praedium  von  3  Häusern  und  26 
Einw. 

Tacz,  Ungarn,  Stuhlweiss.  Komt. ;  s. 
Tatz. 

Taezyee  bei   Paiillkowlee,  Ga- 
lizieu,  Bochn.    Kr.,    ein    Vorwerk  zur 
Hersch.  Pawlikowice  ,   Pfarre  u.  Postj 
Wicliczka. 

Tadanle,  Galizien,  Zloczower  Kreis,! 
ein  Out  und  Pfardorf.  Post  Olszanica. 

Taddea  Vlgtarlna,  Ca  dl  Ula-i 
donna,  Lombardic,  Provinz  Lodi  ei 
Crema  und  Distr.  I,  Lodi;  siehe  Cam  j 
polungo. 

'faden,  Ungarn,  Wieselburg.  Komt.;  s. ! 
Tetteny. 

Tadern,  Oestr.  ob  der  Ens,  Inu  Kr., 
2  in  dem  Pflegger.  Braunau  liegende, 
d.  Stiftger.  Raoshofeu  geh.  Häuser,  2  St. 
von  Braunau. 

Tadlgdorf ,  Tardofa  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Eisenb.  Komt. 

Tadtmühla,  Oester.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  eine  unter  der  Gerichts- 
barkeit der  fürstl.  Auerberg.  Herschaft 
Set.  Polten  sich  hetindl.  Mühle-,  siehe 
Mahlmühle,  die. 

Tafarnclle,    Venedig,  Provinz  Pa- 


dova  und  Distr.  X,  Monselice;  s.  So- 
lesiuo. 

Tafclhauden,  Böhmen,  Bidsch.  Kr., 
14  Häuser,  am  nw.  Abhänge  des  Pla- 
nurberges  gegen  das  Eibthal,  zwischen 
Fichtenwaldung  zerstreut  liegend,  $\ 
Stunde  von  Hohenelbe,  1  Stunde  von 
St.  Peter. 

Tafelberg,  Oest.  ob  der  Ens,  Mühl 
Kr.,  ein  zum  Distr.  Korn,  und  Hersch. 
Harrachsthal  geh.,  zerstr.,  nach  Sandek 
eingepf.  Dorf  von  9  Häusern,  nahe  am 
Viehberge,  3  St.    v.  Freistadt. 

Taff elfieltte,  Böhmen,  Bunzlau.  Kreis, 
ein  Berg,  591  Par.  Kl.  über  d.  Mee- 
resfläche. 

Tafelbütten,  Böhmen,  Prachin.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Winterberg  gehöriges 
Dörfchen  von  7  Haus,  und  6G  Einw., 
7  St.  v.  Strakonitz. 

Tafelinühle,  Böhmen,  Elbogn.  Kr., 
eine  einsch.,  zur  Hersch.  Luditz  geb. 
Mahlmühle ,  liegt  nächst  dem  Dorfe 
Dollanka,  1^  St.  v.  Buchau. 

Taferl,  Oest.  unter  der  E.,  V.  O.  M. 
B.,  ein  zur  Hrsch.  Gross-Pechlaru  ge- 
höriger Wallfahrtsort',  siehe  Maria 
Taferl. 

Taferl,  Oest.  unter  der  Ens,  V.  U.  W. 
W.,  3  zur  Hersch.  Burkersdorf  gehör. 
Waldhütten,  nächst  Presbaum,  1|  Std. 
von  Burkersdorf. 

Taferl  und  Tbanerln,  Oest.  unter 
der  Ens,  V.  U.  W.  W.,  eine  zur  Her- 
schaft Burkersdorf  geh.  Gegend  von  3 
zerstreuten  Waldhütten  :  siehe  Press  - 
bäum. 

Tafern,  Oest.  unter  der  Ens,  V.  0. 
W.  W.,  eine  im  Landgute  Brunnhof 
und  Pfarre  Haidershofen  sich  befindli- 
che, zur  Hrsch.  Dorf  an  der  Ens  geh. 
Besitzung,  3   St.  v,  Steier. 

Tagodo  JVIedJeg,  Ungarn,  jenseits 
der  Theiss,  Biharer  Gesp.,  Szalont.  Be- 
zirk, ein  wal.,  zur  bischöfl.  Herschaft 
Belenyes  gehör.  Dorf  von  70  Häusern 
und  442  Einw.  mit  einer  griech.  nicht 
unirten  Pfarre  versehen,  mittelmässi- 
ger  Boden,  Maisbau,  5  Stunden  v.  Sza- 
lonta. 

Taganje,  lllirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  ein  der  Wb.  Bez.  Korn.  Herschaft 
Heimburg  gehöriges  Dorf;  s.  Wände - 
litzen. 

Taganow,  Böhmen,  Klattauer  Kreis, 
ein  Dorf,  d.  Stadtgemeinde  zu  Klattau 
geh. ;  s.  Tajanow. 

Taggenbrunn ,  lllirien,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr.,  eine  Steuergemeinde  mit 
113  Joch. 

T&gengdorf,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
ein  der  Wb.  B.  Komm.  Hersch.  Wul- 


und  Distr.  VIII,  Marcaria;    0.  Castel- 
Iucchio. 

Taglledo,  Lombardie,  Prov.  o.  Distr. 
I,  Milano;  siehe  Corpi  S.  di  Porta 
Romana. 

Tag;II»,  Venedig:,  Prov.  Venezia  und 
Distr.  V,  Loreo;  s.  Donada. 

Ta*llo  dl  Po,  Venedig,  Pr.  Venezia 
und  Distr.  VI,  Ariano,  ein  am  Po  lie- 
gendes Gemeinde  -  Dorf,  mit  Vorstaud 
und  Pfarre  S.  Francesco  d'Assisi  und 
2  Oratorien ,  5  Stunden  von  Adria, 
Mit: 
Mazzorno  destro ,    Dorf. 

Taglio  dl  Mlraiio,  Venedig,  ein 
Kanal ,  geht  von  Mirano  nach  Mira  in 
den  Brenta-  Kanal  und  in  den  Taglio 
nuovissimo,  trägt  50,006  Kilogram. 

Taffllo  tiuovlsslmo  Venedig,  ein 
Kanal,  ist  eine  Fortsetzung  des  Taglio 
di  Mirano  bei  Mira ,  und  tritt  bei  Chi- 
oggio  in  den  Lagunen. 

Taffllorottl  .  Lombardie,  Pr.  Como 
nnd  Distr.  XXII,  Tradate ;  s.  Lonate 
Ceprino. 

TagmühHiaus-  Oest.  unt.  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  eine  im  Dorfe  Hörchst- 
berg  sich  befindende  der  Hrsch.  Stran- 
nersdo 
Melk. 

Tagugens.  Tirol,  Botzner  Kreis,  eiu 
Dörfchen  an  dem  Grödner  -  oder  Dir- 
schingerbache ,  ob  dem  Schloss  Trost- 
burg, Expositur  der  Pfarre  Castell- 
rutt ,  dieses  Landgerichts ,  1  St.  von 
Kollmann. 

Tag  weide.  Tirol,  ein  Berg  am  rechten 
Ufer  des  Isl-Flusses,  bei  Vergein. 

Tagyon  ,  Ungarn ,  Jens,  der  Donau, 
Zalader  Gesp.,  Tapolcz.  Bzk.,  ein  an 
der  Seite  des  Platten-Sees  lieg.  Dorf 
von  34  Häusern  und  240  meist  rk.  £., 
dem  Weszprimer  Bisthum  und  der  adel. 
Familie  Csak  dienstbar,  dann  eine  Fil. 
der  sehr  nahe  liegenden  Pfarre  Szent- 
Antalfa,  guter  Weinbau,  t\  St.  von 
Tapolcza. 
nächst  dem  Dorfe  Caleppio ,   mit  Vor-  JTagyos ,  Hie-,  Ungarn,  jenseits  der 


degg  geh.  Dorf,  in  der  Pfarre  9t.  Ste-| 
phan,  an  der  Schwarza,   5  Stunden  v. 
Grätz. 

Taglara,  Venedig,  ein  Berg  am  rechten 
Ufer  des  Arzino- Flusses. 

Tnjflln,  Lombardie,  Provinz  Mantova 
und  Distrikt  X ,  Bozzolo  ;  siehe  Ri- 
varolo. 

Tagllabue,  Lombardie,  Provinz  Mi- 
lano und  Distrikt  VII,  Verano;    siehe ! 
Carate. 

Tagllamento  ,  ein  Flws  im  Vene- 
tianischen ,  der  in  den  Grenzbergen 
zwischen  den  Delegationen  Udioe  nnd 
Belluno  in  einer  Seehöhe  von  4,140; 
Wiener  Fuss  entsteht ,  sehr  reissend 
über  Abgründe  und  Felsen  stürzt;  sich, 
nachdem  er  die  Fella  aufgenommen, 
nach  Süden  wendet  nnd  zwischen  Ber-  ! 
gen  und  hohen  Felsen  durchdrängt,  bis 
er  sich  bei  Pinzano  mit  grossem  Getöse! 
in  der  Ebene  in  verschiedene  Arme  j 
zertheilt ,  die  er  bei  starken  Regen-  ! 
güssen  in  einen  breiten  seeartigen 
Streif  vereinigt.  Erst  bei  Forforeano 
wird  er  in  festere  Ufer  eingeschlossen 
und  ergiesst  sich  endlich  im  Hafen 
Tagliamento  ins  Meer.  Da  dieser  Fluss 
eiu  Wildstrom  ist,  und  oftmahligen 
Anschwellungen  unterliegt ,  so  duldet 
er  keine  Brücken;  er  hat  bei  trockener 
Jahreszeit  so  wenig  Wasser,  dass  man 
allenthalben  mit  Wägen  leicht  durch- 
fahren kann ;  bei  nassem  Wetter  und 
Gewitterregen  aber  schwillt  der  Fluss 
so  stark  an,  dass  er  nicht  selten  1500 
bis  2000  und  mehr  Schritte  breit  ist. 
Mau  nimmt  dann  in  Ermanglung  einer 
Brücke  dortige  Landleute  mit,  welche 
den  Wagen  ohne  Gefahr  durch  die 
Fluthen  geleiten. 

Jrttfllrtim.  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distrikt  XXIII,  Appiano;  siehe 
Olgiate. 

Tajcllatio.  Lombardie,  Prov. Bergamo 
und  Distr.  IX,  Sarnico,  ein  Gemeinde- 
Dorf,  an  der  rechten  Seite  des  Oglio, 


stand,  Pfarre  S.  Pietro  Apost.,  2  Aus- 
hilfskirchen, 3  Kapellen,  einem  Ziegel- 
und  Kalkofen,  \  Stunden  von  Sarnico. 
Mit: 

Cividino,  einzelne  Häuser,  —  Quintano, 
kl.  Gatse. 

Tagllata,  Lombardie,  Prov.  Bergamo 

und  Distr.  II,  Zogno;   siehe  Costa  de' 

Serina. 
Tagllata,    Lombardie,    Prov,    Como 

und    Distrikt    XVII,    Varese;     siehe 

Valete. 
Tagllata,  Lombardie,  Prov.  Mantova 


Donau  ,  Komorn.  Gespauscb. ,  Tatens. 
Bzk. ,  ein  Praedium  von  9  Haus,  und 
66  Eiuw. ,  hat  ein  schönes  herschaft- 
liches  Wohngebäude  und  eine  Meierei, 
sehr  nahe  bei  Környe,  1  Stunde  von 
Dotis. 

Tagyos  ,  \ajiy-  ,  Ungarn,  diesseits 
der  Donau,  Komorn.  Gespansch. ,  Ta- 
tens. Bzk.,  eiu  Praedium  von  26  Haus, 
und  171  Einw.,  in  der  Ebene,  nahe  an 
der  Kommerzialstrasse  von  Tata  nach 
Stuhlweissenburg,  unweit  Kis-Tagyos, 
11  St.  von  Dotis. 
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Vahanowe^,  Tehany  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Saros.  Komt. 

Tahaw«.  Böhmen,  Beraun. Kr.,  ciuige 
au  den  Ufern  der  Moldau  lieg,  einsch. 
Bduter,  dem  Gute  Zduchowitz  gehör., 
9£  Sr.  von  Beraun. 

Tahl  ,  Ungarn ,  ein  Praedium  im  Pe- 
ster Komt. 

Ta3*oi*a«s  .  Siebenbürgen  ,  ein  Qehi>  g 
im  untern  Tschiker  Szekler  Stahl,  auf 
dem  Östlichen  Höhenzuge ,  zwischen 
den  Gebirgen  Agos  u.  Egeszeg,  \\  St. 
von  Menesäg. 

rJaS,  Venedig,  Prov.  Belluno  und  Distr. 
III ,  Pieve  di  Cadore ;  siehe  Pieve 
Cadore. 

Xalbou  .  Venedig,  Prov.  Belluno  und 
Distr.  V,  Agordo  ,  ein  Gemeinde' Dorf 
mit  Vorstand  und  Kuratie  SS.  Corne- 
lio  e  Cipriano  der  Pfarre  S.  Maria  de' 
Battudi  in  Agordo ,  nächst  den  Berg  n 
Ambrosaga  und  Angeraz,  au  den  Strö 
men  Tegnos  und  Corpassa,  £  St.  von 
Agordo.  Mit  : 

Ai  Prä,  Listolade ,  Forno  di  Val ,  Pe- 
den,  S.  Cipriano,  S.  Lucano,  Soccol, 
kleine  Dörfer. 

Xaicl» ,  Ungarn,  Liptau.  Gespauschaft, 
ein  Praedium  von  2  Haus,  und  16  E  , 
Filial  von  Maluzsina. 

TwSeSit,  Teucht  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Eisenb.  Komt. 

'JFaida,  Lombardie,  Prov.  Sondrio  (Val- 
tellina)  und  Pistr.  IV,  Morbegno  ;  sie- 
he Bema. 

1'ßlUowlt/i,  Mähren,  Znaim.  Kr.,  ein 
Steuerb'xirk  mit  5  Steuergemeinden, 
4934  Joch. 

'JFailfcowItfz  ,  oder  Taykowitz ,  mäh- 
risch Tawikowice  —  Mähren  ,  Znaim. 
Kreis ,  eine  Bertchaft  und  Dorf  mit 
einem  Schlosse,  Meierhofe,  Schäflerei, 
Wirths-  und  Branntweinhause ,  und 
eiuer  \  Stunde  vom  Orte  entlegenen 
Mühle ,  nordostwärts  unweit  Jaispitz, 
nächst  dem  Jarmerizer  Flusse ,  4£  St. 
von  Znaim. 

TaSna  ,  «•«l^Iirlft  ,  Ungarn,  diesseits 
der  Donau,  Bars.  Gespansch.,  Verebel. 
Bzk.  ,  ein  mit  den  Ortschaften  Nagy- 
und  Ki8-Säry  vereinigtes,  nach  CsifFär 
eingepfartes ,  mehren  adelichen  Fami- 
lien gehöriges  Dorf,  1  Stunde  von 
Vereb(6iy. 

'I*«lnarlib«*rx  ,  wind.  Tinsk3'-Verch 
—  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine  Gemein- 
de von  41  Haus,  und  153  Einw. ,  des 
Bzks.  Feistritz  ,  Pfarre  Teinach  ,  zur 
Urach.  Burg  Feistritz  und  Minoritcn  in 
Pettau  dienstbar.  —  Das  gleichnamige 
Weingebirge  ist  zur  Hrsch.  Planken- 
Stein  dienstbar,  —  |  St  von  Teinach, 


2  St.  von  Windischfeistritz ,    6  Meilen 
von  Cilli. 

TaSitach.  Gros»-,  windisch  Velki- 
Tini  —  Steiermark ,  Cill.  Kr.  ,  eine 
Gemeinde  von  25  Haus,  und  97  Einw., 
des  Bzks.  Feistritz,  mit  eigener  Pfarre 
im  Dekanate  Gonowitz,  zur  Hrsch.  Go- 
nowitz  und  Pfarsgült  Teinach  dienst- 
bar. —  Hier  ist  eine  k.  k.  Beschell- 
station.  —  Die  Pfarhofsgülte  besitzt 
\  Garbenzehend  in  der  Gegend  Ver- 
che  oder  Oberkoth  und  Koth ;  dann  in 
Oberlassnifz ,  Sadroschbcrg  und  Rati- 
kovetz  ,  2  St.  von  Feistritz ,  6  Meilen 
von  Cilli. 

TaSnaeSt  ,  ülegn«,  windisch  Male- 
Tine  — -  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Gemeinde  von  22  Haus,  und  90  Einw., 
des  Bzks.  Feistritz ,  Pfarre  Teinach, 
zur  Hrsch.  Degenstein  in  Feistritz  und 
Pfarre  Teinach  dienstbar,  zur  Staats- 
herschaft Freistein  mit  Getreidezeheud 
pflichtig,  {  St.  von  Teinach,  2  Stun- 
den von  Windischfeistritz,  6  Meilen 
von  Cilli. 

Talsaate  ,  Lombardie,  Provinz  Pavia 
und  Distr.  V ,  Eosate ,  ein  Gemeinde- 
Dorf  mit  Vorstand ,  Pfarre  s.  Pierto 
e  Paolo  und  Oratorio ,  4£  Migl.  von 
Binasco.  Dazu  gehören  : 
Castellazzo,  Gibera,  Molinazzo ,  Meie- 


reien. 
Tf&Sitliaxii 


Oest.  ob  d.  E.,  Hausruck 


Hrsch.  Sohlierbach  und  Pfarhof  Hart- 
kirchen geh.,  und  dahin  eingepf.  Dorf, 
geg.  S.  an  dem  Dorfe  PuppiDg,  1£  St. 
von  Efferding. 

Talno,  Dalmaticn,  Hagusa  Kr.,  eine 
I«sel. 

Talno,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distrikt  XV,  Angera,  ein  auf  einer 
Anhöhe  liegendes  Gemeinde-Dorf ,  mit 
Vorstand  und  eigenen  Pfarre  S.  Ste- 
fano ,  3  Miglien  von  Angera.  Hierzu 
gehören  : 

Campaccio  ,    Casa   nuova ,   Monzeglio, 
Pinazza ,   Prato  del  Bosco ,    Honcac- 
cio,  Ronco,  S.  Damiano,  Meiereien, 
—  Cheglio,  Dorf. 

'I'alil8tM«rg,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr., 
4  zum  Pfleirgerichte  Mauerkirchen  und 
Hrsch.  Asbach  geh.,  und  dahin  eingpf. 
Häuser,  zwischen  Maicrhof  und  Hoith, 
2  St.  von  Altheim. 

raljianti .  Venedig,  Provinz  Friaul 
und  Distrikt  XII,  Facdis  j  siehe  Pla- 
tischis. 

TatBeliniBky,  Böhmen  ,  Budw.  Kr., 
ein  Einschiebte  der  Hrsch.  Kruinaii  u. 
Pfarre  Steinkircheu,  am  Dorfe  Czer- 
kin,  3|  9t.  von  Budweia, 
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TalgkircliCBi,  Oeaterr.  ob  der  Ens, 
Ion  Kr.,  eiu  in  dem  Pfleggr.  Ried  lieg. 
Hofmark  von  48  Haus. ,  sammt  Pfarre 
des  hier  befiudl.  Pfarhofes  gleichen  Na- 
mens unterth.,  2  St.  von  Ried, 

Talsfen,  Tirol,  Pustth.  Kr.,  ein  z.  Ge- 
meinde Taisten,  gehör.  Pfardorf  auf 
dem  Berg  ob  Welsberg,  dieses  Land-! 
gerichts,  Dekanats  Iunichen. 

Xttja  .  Alpe  .  Lombardie,  Prov.  Son- 
drio  (Valtellina)  und  Distr.  IV ,  Mor- 
begno  ;  s.  Cosio. 

Ta  jadorf,  Mähren,  Znaimer  Kr. ,  ein 
Dorf  der  Herscbaft  Znaim  und  Pfarre 
eben  dahin  geh. 

Tajagrahen.  Steiermark,  Judenbqrg. 
Kr.,  ein  Eisen-  und  Stahl ' Hammer . 

Tajana.  Lombardie,  Prov.  Como  uud 
Distrikt  VII ,  Dongo ;  siehe  Consiglio 
di  Ilumo. 

Tajana,  Lombardie,  Provinz  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  IV,  Borghetto;  siehe 
Mairago. 

Tajanow ,  oder  Taganow,  auch  Te- 
janau  —  Böhmeu,  Klattauer  Kreis,  ein 
der  Stadtgemeinde  zu  Klattau  unterth. 
Dorf  von  91  H.  und  194  E. ,  zur  De- 
chautei-Kirche  eingepf.,  hat  1  Wirths- 
haos,  abseits  an  der  Angel  liegen  die 
hieher  konskribirte  Rothe  Mühle  und 
Neue  Mühle,  beide  auf  Dom inikal  Grün- 
den ;  der  ehemalige  Meierhof  und  die 
Schäferei  sind  emplo'teutisirt.  Man  sieht 
hier  Spuren  einer  alten  Burg,  am  Angl- 
tlusse,  i  St.  vou  Klattau. 

'JhJiirvw,  Böhmen,  Klattauer  Kreis, 
ein  zum  Gute  Gindrzichowitz  gehöriger 
Meierhof  mit  5  H.  uud  108  böhmischen 
Eiuw.  ,  ist  nach  Welhartitz  eiugepfart 
und  hat  1  Heruhaus,  1  Wirthshaus  und 
1  Kramhandlung;  £  St.  westlich  liegt 
eine  hieher  gehörige  Wasenmeisterei  u. 
eine  emphyt.  Wirtschaft,  beim  Forel 
leubaehe  hinter  Welhartitz,  2£  St.  vou 
Schüttenhofen. 

Tajniiow  ,  Böhmen  ,  Klattauer  Kreis, 
eine  unter  dem  Dorfe  gleichen  Namens 
am  Forellenbache  liegende  zum  Gute 
Malonicz  geh.  Mahl  -  und  Bretimühh', 
2£  St.  vou  Schüttenhofen. 

Tajav,  oder  Tayax,  (SroKas-,  mähr. 
Welky  Digakowice  —  Mähren,  Znaim- 
Kr.,  ein  der  Hersch.  Krumau  unterth. 
Dorf  mit  einer  Pfarre,  Lustschlosse  u. 
hersckaftl.  Hofe,  am  Tayaflusse  gegen 
Westen  nächst  Erdberg,  4  Stunden 
von  Znaim. 

Tajax,  HleftEt-,  mährisch  Ma|y-  Di- 
gakowice, Mähren,  Znaimer  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  JoalowiU  unterth.  Darf  an 
Oesterreich  grenzend,  mit  ciuer  eigenen 


Pfarre  und  Wirthshause,  tl  Std.  von 
Joslowitz,  2  St.  von  Znaim. 

Tajede.  Venedig,  Provinz  Friaul  und 
Distr.  VIII,  S.  Vito  ;    s.  Chions. 

Taj<?Ifa  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  XII,  Oggiono;  siehe  Val  Gre- 
ghentino. 

T«j«t,  Venedig,  ein  Berg,  am  rechten 
Ufer  des  Arzinoflusses  bei  Palcoda. 

Tajette  ,  Lombardie ,  Provinz  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  I,  Lodi;  s.  S.  Maria 
di  Lodi  vecchio. 

Tajna .    Käptalan  oder  Kis-  n.  Nemes 

oder  Nagy Ungarn ,    diesseits   der 

Donau,  Bars.  Gesp.,  Verebel.  Bezirk, 
zwei  neben  einander  stehende  slow. 
Dörfer  von  28  H.  und  181  rk.  Einw. 
Fil.  von  Neved.  Das  erste  gehört  dem 
Grauer  Domcapitel,  das  zweite  mehren 
Grundh.,  1  St.  von  Verebe'ly. 

Tajnovaez  ,  Ungarn,  eiue  Mühle  im 
Veröczer  Komt. 

Tajo,  Tirol ,  Trieuter  Bzk. ,  ein  Pfar- 
dorf am  Noce  Flusse  von  C.  Nano 
gegenüber,  Landgericht  Cles  auf  dem 
Nonsberg,  Sitz  eines  zweiten  Dechants 
in  diesem  Landgericht. 

Tajo,  Ungarn,  ein  Praedium  im  Klein 
Kumanier  Distr. 

Tajo,  Venedig,  ein  Burg. 

Tajola,  Venedig,  ein  Birg,  unweit 
des  Kanal  di  Monselice,  bei  Lozzo. 

Tajov,  Ungarn ,  Sohler  Komt. ;  siehe 
Tajova. 

Tajov»,  es  Tajov  —  Ungarn ,  diess. 
der  Donau,  Sohler  Gesp.,  im  Ob.  Bzk., 
eiu  der  köuigl.  Bergkammer  dienstba- 
res Dorf  vou  55  Häusern  und  348  E., 
mit  einer  eigenen  Pfarre  ,  Schmelzhüt- 
ten, Kupfergruben,  zwischen  Bergen 
am  Bache  Sesavnika ,  1  Stunde  vou 
Neusohl. 

TajCl,  Ungarn,  diess.  der  Theiss  ,  Gö~ 
mörer  Gespan.,  Serkier  Bzk.,  ein  den 
Herren  Tihany,  Koos  u.  mehr,  andern 
Besitzern  geh.,  nach  Egyhazas  Basta 
eingepf.  Dorf  vou  32  Haus,  uud  292 
rk.  Einwohn.,  grenzt  au  das  Neograd. 
Komt.,  9  St.  von  Ilima  Szombath. 

TaU,  Ungarn,  diess.  der  Donau,  Grau. 
Gespan,  und  Bzk.,  ein  an  der  Donau 
u.  der  Laudstrasse  v.  Nyerges  Ujfalu 
nach  Dorogh  liegendes  ,  dem  Seinina- 
rium  zu  Set.  Stephau  geh.,  nach  Do- 
rogh eingepf.  uugar.  Dorf,  mit  1  guten 
Wirthshause  uud  1  an  dem  Bache  To- 
kod  ste.hen.dcn  Mahlmühle,  £  Std.  von 
Doyogh. 

TaUaCisl,  Ungarn,  Veszprim.  Gespan., 
ein  ungar.  Dorf,  das  eigentl.  aus  zwei 
Dörfern,  Pe$e-  und  Kapolnäs^Takäcsi 
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besteht,  hat  193  Haas,  u.  1471  Einw., 
frachtbarer  Boden,  besonders  an  Weit- 
zen,  guter  Wies  wachs,  im  Jahre  1809 
fiel  hier  zwischen  einer  kleinen  Ab- 
theilung der  ungar.  Insurrektion  u.  den 
Franzosen  ein  Gefecht  vor,  hat  mehre 
Grandherren  ,  \  Meilen  von  Papa  auf 
der  Raaber  Poststrasse. 

Takataehovo  ,  Steiermark  ,  Cillier 
Kreis,  eine  zur  Wb.  Bzk.  Komm.  Her- 
schaft Stermoll  gehör.  Ortschaft  von 
einsch.  Häusern ,  5  Stunden  von  Win- 
disch-Feistritz. 

Takalrxa,  Ungarn,  ein  Bach  im  Lic- 
cauer  Grenz-Begim.  Bezirk. 

Takta,  Ungarn,  ein  Bachim  Szabolcz. 
und  Zempl.  Komt. 

Tako,  Ungari!,  ein  Praedium  im  Raaber 
Komitat. 

Takonln,  Böhmen,  Kaurzim.  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Chotieschau  geh.  Dorf 
von  25  Haus,  und  181  Einwohn.,  nach 
Chotieschau  eingepf.,  j  Stunde  so.  liegt 
das  obrigkeitl.  Försterhaus  8amalowa 
Stran ,  liegt  gegen  Osten,  \  Std.  von 
Chotischau  und  £  St.  von  Bistritz. 

Tako»,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Beregh.  Gesp.,  Tiszabath.  Bezirk,  ein 
ungar.  mehren  Besitzern  geh.  Dorf  von 
39  Häusern  und  408  meist  ref.  Einw., 
mit  1  reformirten  Kirche,  liegt  an  der 
Strasse  von  Bereghszasz  nach  Näme"- 
ny,  5  St.  von  Bereghszasz. 

Taksony,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Pester  Gesp.  und  Bezirk,  ein  au  der 
Donau  liegendes  ,  dem  Religionsfond 
geh.  deutsches  Dorf  von  181  Häusern 
und  1151  rk.  Eiuwohn.,  mit  1  kathol. 
Pfarre  und  1  Wirthshause,  1  Meile  von 
Soroksär. 

Taksony,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Presburg.  Gespan.,  im  äussern  Bezirk, 
ein  zur  Hersch.  Sempthe  geh.  Dorf  von 
105  H.  und  778  rk.  und  prot.  Eiuwohn. 
mit  1  eigen.  Pfarre,  Acker-  und  Wein- 
bau, Waldungen,  grenzt  mit  den  Ort 
schaffen  Galantha,  Kajal ,  Deaki  und 
Hidas  Kärth,    3}  St.  von  Tyrnau. 

Takta  Kcneaz,  Ungarn,  Szabolcz. 
Komitat ;    s.  Kenesz. 

Taktakörz,  Ungarn,  eine  ln*rl  der 
Theiss,  im  Szabolczer  Komt.,  v.  Theiss 
und  Tecktagebilde. 

Talaaa,  Tirol,  ein  Pfardorf  im  Klo- 
sterthal, Landger.  und  Dekanats  Son- 
nenberg,  PoNlaml. 

Talahor,  Ungarn,  ein  Flusa  in  Un- 
garn, entspringt  im  Marmaros.  Komt., 
im  Pirgan.  Bzk.,  und  fällt  rechtsuferig 
bei    Tecsö    in   2  Armen    in  die  Theiss. 

Talaborfalva,  Terebla  —  Ungarn, 
Jens,  der  Theiss,  Marmaros,  Gespansch., 


Unterer.  Bzk.,  ein  mssn.  zur  königl* 
Kammer  geh.  Dorf  von  193  H.  u.  1195 
gk.  Einw.,  mit  1  griech.  unirten  Pfarre 
Waldungen,  Salzquelle,  wenig  Acker- 
hau, liegt  am  Talabor  Flusse  u.  grenzt 
mit  Kerekhegy  und  Otvösfalva,  4J  St. 
von  Szigeth. 

TalamäzzS,  Villa  de%  Lombardie, 
Prov.  Cremona  und  Distr.  VIII,  Pia- 
dena;    s.  Ca  de'  Soresini. 

Talanftlr-patak,  Siebenbürgen,  ein 
Dach ,  welcher  im  Sepsier  Sze'kler 
Stuhl  aus  dem  Berge  Vasärszeg  des 
KässonerHöhenzweiges  entspringt,  nach 
einem  Laufe  von  1  St.  in  den  Altflass 
gleich  unter  Bodok  linksuferig  einfällt. 

Talamona,  Lombardie,  Prov.  Sondrio 
(Prov.  della  Valtellina)  und  Distr.  IV, 
Morbegno ;  ein  an  der  Poststrasse  lie- 
gendes Gemri ndtdorf,  welches  durch  den 
Storm  Tartano  durchschnitten  wird,  mit 
Vorstand  und  Pfarre  Nativita  di  Maria 
Vergine  und  3  Oratorien,  hat  13  Müh- 
len. Dazu  gehören  r 

Alpe  Madrera,  Olza,  Prat,  Runigo,  Mei- 
reien.  Cive  di  Barri,  Seste,  Gemeindc- 
thile. 

Talamonte,  Lombardie,  Prov.  Ber- 
gamo und  Distr.  XIII,  Verdello ;  siehe 
Cologno. 

Talanios,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Beregh.  Gesp.,  Munkäcs.  Bez.,  ein  russn. 
zur  Hersch.  Munkacs  gehör.  Dorf%  von 
15  H.  u.  191  gk.  Einw.,  nach  Hukliva 
eingepfart,  liegt  zwischen  Kanora  und 
Hukliva,   Z\  Stunde  v.  Also'- Vereczke. 

Talapatka,  Dölten,  —  Ungarn,  jen- 
seits der  Donau ,  Eisenburger  Gesp., 
To'tsäg.  Bezirk,  ein  ungar.  der  Her- 
schaft Szent-Gothard  dienstbares  Dorf 
von  26  H.  und  150  rk.  E.,  Filial  der 
Pfarre  Kethel;  hat  fruchtbaren  Boden 
an  Getreide,  Wies  wachs  und  Weiden, 
Wald;  liegt  zwischen  dem  Berge  und 
Flusse  Arabo'  nahe  bei  Magyar-lak  u. 
Zsida,  1  St.  von  Raba-Szent-Mihäly. 

Talarn,  Oester.  unter  der  Eus,  V.  U. 
W.  W.,  die  alte  Benennuug  des  Gutes 
und  Dorfes  Thalern. 

iTalasehka,  Steiermark ,  Marburger 
Kreis  ,  Weingebirgsgegend ,  zur  Her- 
schaft Tharnisch  dienstbar. 

JTalatft,  Thaldorf,  —  Ungarn,  Zaraud. 
Gespanschaft,  Tschutsch.  Bezirk,  ein 
mehren  Grundherreu  gehöriges  wala- 
chisches,  an  dem  weissen  Köros-Flusse 
liegendes  Dorf  von  418  E.,  mit  einer 
griech.  nioht  -  unirten  Pfarre,  12  St. 
von  D6va. 

Tfilnx/o,  Lombardie,  Prov.  u.  Dfstr. 
I ,  Milano ;  siehe  Corpi  S.  dl  Porta 
Comasina. 


13 


Talegglö  eon  PIzzliio,  Lombar- 
die,  Prov.    Bergamo    und    Distrikt   II,  j 
Zogno;   ein  Gemeinde- Dorf,  mit  Vor-! 
stand  und   Pfarre   SS.  Pietro  e  Paolo,! 
gegen  den  Berg  Grioleggio.  5  St.  vonj 
Zogno.     Hieher  gehören  : 
Alda,  Sotto  Chiesa,  Peghere,  Pizzino.j 
Dörfer,  —  Astari,  Cantiglio,  Costa,! 
Ponte  delP  Oana,  Meiereien,  -  La-j 
vina,  Gasse. 

ialekeu.  Taliken,  Daleken  auch  Po-| 
pelice,  —  Böhmen,  Budweiser  Kr.,  ein 
Dörfchen  von  8  H.  und  40  böhmischen 
und  deutschen  E.,  nach  Oemau  eiuge- 
pfart ,  zur  Herschaft  Gratzen  gehörig ; 
abseits  liegen :  a)  der  Blediger  Hof 
(Plediger-Hof),  ein  Bauernhaus  ;  b)  das 
obrigkeitliche  Oemauer  Jägerhaus  ;  3] 
St.  von  Gratzen. 

Talfer  Baeli  ,  Tirol,  ein  mächtiger 
Wildbach  ,  der  in  der  Gegend  des  Penn- 
ser  Joches  seinen  Ursprung  hat ,  von 
da  anfangs  unter  dem  Namen  Penser- 
bach durch  das  Thai  Peuns  südwestl., 
sodann  meist  südlich  durch  das  ganze 
Sarnthal  nach  Botzeu  strömt,  wo  er 
sich  in  den  Eisack  ergiesst. 

Talgliera  ,  Lombardie,  Prov.  Berga- 
mo und  Distr.  IV,  ein  Theil  von  Maz- 
zoleni. 

Talharuluj,  Valye-,  Siebenbürgen, 
ein  Bach  ,  welcher  in  der  Inuer-Szol- 
noker  Gespanschaft  aus  dem  Berge 
Djälu  -  Kasselluluj  des  Läposcher  Hö- 
henzweiges entspringt,  nach  einem  Lau- 
fe von  1  St.  in  den  durch  Boerfalva 
messenden  Bach,  und  zwar  in  diesem 
Dorfe  selbst,  linksuferig  einfällt. 

Tailn,  Böhmen,  Prachiner  Kreis,  ein 
Dorf  von  44  H.  und  319  E.,  nach  Mi- 
schenetz  eingepfart  :  hat  1  Meierhof,  1 
Schäferei  und  1  Wirthshaus ;  ]  St.  u. 
liegt  die  hieher  konskribirte  Dominikai - 
Ansiedlung  Kukle ,  9  Nrn.,  1}  St.  von 
Protiwin. 

Tal  lue,  Lombardie,  Prov.  Bergamo  u. 
Distrikt  XVII,    Breuo ;  siehe  Pisogne. 

Tallandlno,  Venedig,  Prov.  flellu- 
no  und  Dist.  VIII,  Mel ;  s.  Mel. 

TaKlbauiii,  Steiermark,  Judeuburger 
Kr.,  ein  zam  Wb.  B.  Kom.  und  Her- 
schaft Murau  gehör.  Dorf  im  Gebirge, 
ob  der  Stadt  Murau  u.  Egidi,  6  St.  v. 
Unzmarkt. 

Talleclcz,  Böhmen,  Berauner  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hersch.  Jablona  und  Pfarre 
Networitz  mit  einem  abseitigen  Meier- 
hofe. 
Tallenherg,  Talmberg  —  Böhmen, 
Kaurz.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Rattay  ge- 
höriges Dorf  mit  einem  nächst  d.  Orte 
auf  einem  Berge  liegenden  zerstörten, 


kl.  Schlosse  gl.  Namens,  A\  Stunde  r. 
Plauiau. 

Tallenberg,  Böhmen,  Taborer  Kreis, 
ein  Hof,  zum  Gute  Tiechobus  gehörig, 
geg.  die  Stadt  Patzau,  4  Stunden  von 
Tabor. 

Taller  Im  Gry,  Steiermark,  Brück. 
Kr.,  ein  einzelner,  zum  Wrb.  B.  Kom. 
und  Hersch.  Trafaya  geh.  Bauernhof, 
in  dem  Thale  Gey,  3  Stunden  v.  Vor- 
dernberg. 

Talleru,  Oest.  unter  der  Ens,  V.  U. 
W.  W.,  ein  Freigut  in  einig.  Häusern 
bestehend,  mit  40  Einwohnern,  nächst 
Gumpoldskirchen,  zur  Hersch.  Truman 
und  Pfarre  Gumpoldskirchen  geh.  Post 
Neudorf. 

Talteseliliz,  Böhmen,  Buuzlauer  Kr., 
ein  Tiieitungsdorf  von  75  Häasern  und 
420  Einwohnern,  zur  Hersch.  Böhmisch 
Aicha  u.  Pfarre  Schumburg. 

Tallegehltz,  Böhmen,  fiunzlau.  Kr., 
ein  Dorf  zur  Hrsch.  Münchengrätz  und 
Pfarre  Backowen. 

Tallfoii,  Tirol,  Pusterth.  Kr.,  eine  d. 
Pfleg-  und  Landger.  Hrsch.  Schöneck 
geh.,  nach  Terenteu  eingepf.  Dorfge- 
meinde auf  einem  Berge,  2  Stund,  von 
Niedervintel. 

TaUiniieraeliltz,  Böhmen,  Bunzl. 
Kr.,  ein  Dorf  von  48  Haus.  u.  293  E. 
zur  Hersch.  Gross-Rohosetz  u.  Pfarre 
Gentschowitz. 

Tal  Hu,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein  zur 
Herschaft  Protowiu  geh.  Dorf,  liegt  an 
der  Strasse  von  Pisekn.  Budweis,  1  St. 
von  Pisek. 

Talllng,  Oest.  unter  der  Ens,  V.  O. 
W.  W.,  eine  Rotte  von  9  Haus,  und 
55  Eiuwoh.,  zur  Herschaft  Auhof  und 
Pfarre  St.  Georgen  am  Ipsfelde.  Post 
Amstetteu. 

Talllno,  Lombardie,  Prov.  Milano  u. 
Distr.  XIII,  Gallarate;  siehe  Cassano 
Magnago. 

Talll  «brutto,  Oest.  unter  der  Eus, 
V.  U.  M.  B.,  ein  der  Herschaft  Anger 
dienstbares  Dorf  von  50  Häusern  und 
266  fiinw.,  liegt  am  Marchfelde,  bei 
Weitendorf  u.  Anger,  au  d.  Nordbahn, 
5  St.  v.  Gaunersdorf. 

Talloft,  Ungarn,  diess.  d.  Donau,  Pres- 
burger  Gespanschaft,  im  äussern  Bez., 
ein  zur  Hersch.  Sempthe  gehör.  Dorf 
von  138  Häusern  und  995  meist  ,rk. 
Einwohnern,  mit  einer  eigenen  Pfarre. 
Schönes,  im  neuen  Stile  gebautes  Ka- 
stell. Zuchthaus.  Mahlmühle.  Fasanerie. 
Jagdbarkeit.  Schildkröten  in  den  hie- 
sigen Rohrsümpfen.  Ackerbau  Wal- 
dungen, liegt  nächst  dem  Schwarzwas- 
ser, und  grenzt   mit    deu   Ortschaften 
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Vezekeny,  Szeli  nüd  Nagy-Szeg,  6  St. 
von  Tyruau. 

Tal low  ,    Dallow  —  Böhmen,  Kaurz. 
Kreis,    ein    zur  Herschaft     Böhmisch 
Sternberg  geh.  Dorfb  liegt  gegen  We- 
sten, \\  St.  von  Bistritz. 

TiUlya,  Ungarn,  diesseis  der  Theiss, 
Zempliner  Gespanschaft,  Tokayer  Be- 
zirk, ein  zur  Kammeral-Herschaft  Re 
getz  gehöriger,  mit  einer  katholischen, 
reformirten  und  lutherischen  Pfarre 
versehener  Markt  von  1130  Häusern 
und  5710  Einwohnern,  hat  eine  Syna- 
goge, eine  Mühle.  Fruchtbarer  Boden. 
Ackerbau  erster  Klasse,  977  Joch. 
Wein  Pflanzungen  efster  Klasse,  von 
denen  die  namhaftesten  sind :  Görbe, 
Bohomallya,  Kemetehegy,  Tökösmäle, 
Patocs  ,  Heteny ,  Medgyes  ,  Ködägo', 
Dongo' ,  Hegyes  ,  Bänyäsz  ,  Hasznos, 
Sashegy,  Nyergeshegy,  Palota,  Cse 
repes  ,  Tällyiköhegy  ,  Halaszto',  Csik 
hegy  und  Värhegy,  alle  diese  liefern 
vortreffliche  Ausbruchweine.  —  Jahr- 
märkte, von  denen  der  bedeutendste 
der  am  13.  Oktober  abgehaltene  ist, 
auf  welchem  eine  so  grosse  Konkur- 
renz von  Fassbindern  ist,  und  so  viele 
tausend  Fässer  aufgehäuft  werden, 
dass  man  bei  einer  besonders  nicht 
ausgiebigen  Weinlese  die  Fässer  hier 
wolfeiler  kauft,  als  an  dem  Orte,  wo 
sie  gemacht  werden.  Mehre  adelige  | 
Kurien.  Einkehrhaus.  Postwechsel  zwi 
sehen  Tokay,  Liszka,  Vizsoly  und 
Szikso'.  Ruinen  der  ehemaligen  Feste 
T&llya,  auf  d.  Berge  Värhegy  (Schloss- 
berg). Unter  allen  Marktlleckeu  der 
Hegyallya  war  diess  der  einzige,  der 
einst  mit  Mauern  umgeben  war.  Im 
Jahre  1241  fiel  hier  eine  Schlacht  mit 
den  Tataren  vor.  Liegt  unter  dem  48" 
14<  0  <  n.  Br.  und  38°  54<  10"  östl 
Länge,  in  der  Hegyallya,  an  d.  Gren 
ze  des  Abaiijvärer  Komitats.  Postamt. 

Tallya,  Mj»-,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Borsoder  Gespanschaft,  Er  lau. 
Bezirk,  ein  ungar.,  zur  Herschaft  Er- 
lau  gehöriges,  mit  einer  katholischen 
Pfarre  versehenes  Dorf  von  99  Haus. 
und  873  meist  rk.  Einwohnern.  Gros- 
ser Tabak-  und  Melonenbau.  Frucht- 
barer Feldbodeu.  Weingärten,  die  ro 
then  Wein  erzeugen.  Mahlmühle.  Stein 
bruch.  So  oft  das  Erlauer  Schloss  be- 
lagert wurde,  so  oft  wurde  auch  die- 
ses Dorf  vernichtet.  Liegt  am  Eger- 
flusse,  1  St.  von  Erlau. 

TüI^m  ,  Itfagy-,  Ungarn ,  diesseits 
der  Theiss ,  Hevesser  Gesp.  ,  Tarnaer 
Bzk. ,  ein  dem  Erlauer  Bisthum  geh., 
nach    Moklär   eingepfartes   Dorf  von 


93  Häusern  nnd  643    rk.  Einwohnern. 
Guter  Feldbau.  1  St.  von  Erlau. 

Trtlmapong,  Venedig,  Prov.  Friaul 
und  Distrikt  VII,  Pordenone;  s.  Fon- 
tanafredda. 

TaEsnasan ,  Venedig,  Prov.  Friaul 
und  Distrikt  VII,  Pordenone;  s.  Fon- 
tanafredda  (Vigonovo). 

Talmas»*» na,  Venedig,  Prov.  Friaul 
und  Distr.  IX ,  Codroipo ,  ein  an  der 
sogenannten  Hochstrasse ,  welche  von 
Codroipo  nach  Palma  (Distr.  XI)  führt, 
liegendes,  von  Flambro  und  Flumigna- 
no  begrenztes  Gem^iruhdorf  mit  einer 
Gemeinde- Deputation  ,  eigenen  Pfarre 
S.  Lorenzo  und  Oratorio,  dann  einer 
Mühle.  7  Migl.  von  Codroipo.  Hieher 
gehören : 

Flambro,  Landhaus.    —    Flamiguano, 
S.  Andrat,  Gemeindetheile. 

Talmats,  Ungarn,  jenseits  d.  Theiss, 
Bihar.  Gesp.,  Szalont.  Bzk.,  ein  Prae- 
dium  von  5  H.  und  34  E.,  nächst  dem 
Dorfe  Koro'j,  5  St.  v.  Szalonta. 

Talmaisi ,  Siebenbürgen,  Hermann- 
städter Stuhl ,  ein  sächsisches  Dorf, 
der  Sitz  des  Burggrafen ;  es  hat  vor- 
trefflichen Flachs  u.  ziemlichen  Wein- 
bau, ob  es  gleich  von  Gebirgen  und 
Felseu  umgeben  ist.  In  den  alten  Zei- 
ten war  es  auf  dieser  Seite  das,  was 
Bistritz  auf  jener  war,  i  am  lieh  die 
Bergstadt  der  eingeführten  Waaren, 
und  stand  mit  gedachter  Stadt  in  gröss- 
ter  Gemeinschaft.  Auf  einer  Auhöhe 
au  dem  Altflusse  liegen  die  Ueberbleib- 
sel  des  alten  Schlosses  oder  d.  Land- 
warte, welche  im  Jahre  1453  wegen 
daselbst  sich  eingenisteter  Räuber  zer- 
stört werden  muste.  Die  Ebene  hinter 
Talmatsch  ist  desswegeu  merkwürdig, 
weil  der  siebenbürgische  Feldherr  Jo- 
hannes Kemeny  die  vereinigten  Wa- 
lachen-  und  Moldauer  -  Fürsten  im  J. 
1550  darauf  überwunden  und  hernach 
aus  dem  Lande  getrieben  hat. 

TaKiuateefftet»  FHIalstuliI ,  se- 
des  filiaiis  Talmats,  ein  Filialstuhl  des 
Hermanustädter  sächsischen  Stuhles  in 
Siebenbürgen,  zu  den  Siebenrichtergü- 
tern  gehörig,  welcher  zwischen  45° 
31*  0"  bis  45°  58'  0"  nöfdl.  Breite 
und  41°  39'  0"  bis  48°  8'  30"  östl. 
Länge,  ganz  im  Alt-Hauptflussgebiete 
die  Lage  hat,  aus  6  Dörfern  und  ei- 
nem Pass  besteht ,  wovon  Boitza  uud 
der  Pass  Vcrestorouy  Passus  am  rech- 
ten, Portsesd  am  linkeu  Ufer,  Kis-  u. 
Nagy  -  Talmats  im  Filialgebiete  des 
Cibinbaches  ,  Also-  und  Fclsu  -  Sebes 
in  jenem  des  Baches  Sebes  situirt  sind. 
Dieser  Filialstuhl   grenzt  südlich  mit 
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der  Walachei  und  ist  in  allen  andern 
Richtungen  vom  Hermaunstädter  Stnhl 
eingeschlossen.  In  alten  Karten  er-; 
scheint  }  St.  unter  Portsesd  ein  klei-j 
nes  Dörfchen,  Tsora  genannt,  wovon 
in  keinem  Ortsverzeichnisse  mehr  et- 
was vorkömmt. 

Taltu&tael,  Valye-,  Siebenbürgen, 
ein  Ruch,  welcher  im  Talmatscher  Fi- • 
lialstuhl  aus  dem  Berge  Priszlop,    des' 
den  Bach  Välye  -  Lotriora  von  diesem 
Bach  Välye- Talmätsel  trennenden  Hö- 
henzweige,  2  St.    ober    Kis-Talroäts 
entspringt,  nur  durch   dasselbe   fliesst,; 
\  St.  unter  demselben    in    den    Cibiu- 
bach,  \  St.  unter  Nagy-Talmäts,  rechts   j 
ufer ig  einfällt. 

Talmfeers  ,  Böhmen,  Kaurz.  Kreis, 
ein  Dörfchen  von  29  H.  und  183  K.,| 
der  Herschaft  Hattay ,  uach  Auschitz 
eingepfart,  hat  1  obrigk.  Brettsäge  und. 
etwas  abseis  1  eingängige  Mühle.  Jen- 
seits des  Baches  liegt  auf  einem  Hü- 
gel die  Burgruine  Talmberg,  in  alter 
Zeit  Stoletz  genannt.  Unter  der  Re 
gierung  Kaiser  Wenzel  IV.  wurde  die 
öffentliche  Sicherheit  in  Böhmen  darch 
häufige  Räuberbanden  gestört.  Einer 
der  berüchtigtesten  Raubritter  war  Ra- 
cek  Kobyla,  der  sich  1394,  nachdem  er 
aus  dem  Schlosse  Skalitz  durch  die 
Truppen  des  Königs  Sigmund  von  Un- 
garn vertrieben  worden,  nach  dem 
Schlosse  Stoletz  wandte,  dessen  da- 
maligen rechtmässigen  Besitzer  Galius 
Medek  vertrieb  und  sich  darin  befe- 
stigte. Da  ihn  die  Ungarn  hier  eben- 
falls belagerten,  so  floh  er  nach  Ra- 
tay  zum  Hynek  Ptacek  von  Pirkslcin 
und  Lippa.  Die  Burg  Stoletz  wurde 
darauf  von  Sigmunds  Truppen  erobert 
und  zerstört.  Liegt  am  Auschitzer  Ba- 
che, |  St.  von  Ratuy. 

Talmegci&.  Siebenbürgen,  Hermann- 
städter Stuhl;  s.  Tolmäfs. 

Tftlnoli,  Siebenbürgen,  Kezd.  Szekler^ 
Stuhl;  s.  Dälnok. 

Taloefali  a,  Thaldorf,  Blidnresty  - 
Siebenbürgen  ,  Inner  -  Szolnoker  Ge  j 
spanschaft,  Unt.  Kreis  Alparet.  Bezirk, 
ein  zwischen  Gebirgen  iingendes,  den 
Grafen  Eszterhäzy  geh.  walach.  Dorf  | 
mit  108  E.  und  einer  griech.  unirten 
Pfarre,  5}  St.  v.  Dees. 

Talp,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss,  Bi- 
liarer Gesp,  Beienyes.  Bzk.,  ein  wal., 
zur  bischöfl.  Herschaft  Beienyes  geh.; 
Dorf  von  48  H.  und  280  E.,  mit  einer; 
griech.  nicht  unirten  Pfarre.  Mittel  - 
massiger  Boden,  9  Stdn.  von  Gross- \ 
wardein. 

Talp,   Venedig,   ein  Bery  am  linken 


Ufer  des  Ia  Bate-FIusses,  bei  S.  Flo- 
riano. 

TaEpa-Iuiiga  ,  DJalu-,  Siebenbür- 
gen, ein  Berg  in  der  Kraszuaer  Gesp., 
unter  dem  Berge  Pojäua-Moirulnj,  auf 
einem  den  Beretydfluss  von  seinem 
liuksuferigeu  Filialbach  Välye-Jazu- 
luj  tienneudeu  Höheuzweige,  \  Stunde 
von  Pelsö-Jäz. 

Talpat»,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Arad.  Gesp  ,  ein  walachisch.,  unter  die 
Kamraeral- Gerichtsbarkeit  geh.  Dorf 
von  217  H.  und  1862  E.,  mit  einer 
griech.  nicht  unirten  Pfarre.  Mittel- 
massiger  Boden.  Waldungen.  Mahl- 
mühle. Liegt  am  Schwarz  Körösch- 
flusse  und  grenzt  von  Osten  gegen 
Westen  an  Fekete-  Thor  und  Vadäsz, 
an  der  Grenze  des  Bikarer  Komitats, 
3}  Stunde  von  Nagjr-Zerend. 

Taipasit» ,  oder  Dalbosetz  —  Un- 
garn, Walach.  illir.  Grz.-Rgmts.  Bzk., 
ein  Dorf  von  221  Haus,  und  1217  E., 
auf  der  Strasse  nach  Mehadia,  10  St. 
von  Weisskirchen. 

Talpataka,  Siebenbürgen,  ein  Prae- 
dinm  in  dem  ^epsier  Szekler  Stuhl, 
welches  der  adeligen  Familie  Lu- 
sintzky  gehört,  von  Walachen  bewohnt, 
in  die  katholische  Pfarre  des  Bodzaer 
Passes  als  eiue  Filiale  eingepfart  ist. 
Dasselbe  liegt  im  Bodzaer-  Segmeu- 
talflussgebiete,  8£  Stunde  von  der  Post 
Kronstadt. 

Taip0?edo  ,  Venedig,  Prov.  Friaul 
und  Distrikt  VII,  Pordenone;  siehe 
Porcia. 

Talso**,  Tirol,  Pusterthaler  Kr.,  ein 
Weitet  zum  Ldgcht.  Bruueck  u.  Gem. 
Margen. 

Taltvlnza,  Steiermark,  CHI.  Kr.,  ein 
Uach  im  Bzk.  Geyrach,  treibt  1  Haus- 
und 1  Mauthmüble  in  der  Gemeinde 
Pametsche. 

Tahvllz  ,  Böhmen,  Elbogn.  Kr.,  ein 
Gut  und  Dorf',  s.  Dalwitz. 

Irtljku,  Ungarn,  Saros.  Gespansch., 
ein  Pratdhtm  von  2  näus.  und  17  Ein- 
wohnern ,  Filial  von  Kapi ,  Grundherr 
von  Kapy. 

Tantal >,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  VI,  Sacile;  s.  Brugnera. 

Tanian,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  HI,  Spilimbergo;  s.  Tramonti 
di  sotto. 

Tamany,  Tomany  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Szathmar.  Komt. 

Taniar  ,  Venedig ,  ein  Berg  am  lin- 
ken Ufer  des  Meduna- Flusses  bei  Villa 
di  sotto. 

Tamara*,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
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Distr.   III,   Spilimbcrgo ;  s.   Tramonti 
di  sotto. 

Tamarat ,  Venedig ,  Provinz  Friaul 
und  Distrikt  IV,  Maniago;  siehe  Fri- 
vanco. 

Tamarozzl ,  Corte ,  Lombardie, 
Prov.  Mantova  nnd  Distr.  II,  Ostiglia; 
s.  Serravalle. 

Tamasda,  —  Ungarn,  jenseits  der 
Tbeiss  ,  Bihar.  Gespanschaft ,  Szalont. 
Bzk. ,  ein  nDgar.  walach. ,  der  adeli- 
chen Familie  Barany  gehöriges  Dorf 
von  120  Haus,  und  768  Einw.,  Eichen- 
waldungen, an  dem  schwarzen  KörÖs- 
Flosse  ,  mit  einer  reformirten  Kirche 
und  einer  griechisch  nicht  unirten  Pfar- 
re und  den  angrenzenden  Praedien 
Nagy-  und  Kis-Kemeny,  \  Stunde  von 
Nagy-Zere"nd. 

Tamaaesd,  Tomesdorf,  Tameschu  — 
Siebenbürgen,  Hunyader  Gespanschafr, 
Illyer  Bzk.,  ein  ausser  der  Laudstras- 
se  lieg.,  mehren  Grundbesitzern  gehör, 
walach.  Dorf,  nach  Zam  eingpf.,  5  St. 
von  Illye. 

'l'amaaeaty  ,  Ungarn,  Mitt.  Szolnok. 
Komt. ;  s.  Egerbegy. 

Vamaisfalva,  Thomsdorf,  Tomassow- 
czc  —  Ungarn ,  diesseits  der  Theiss, 
Zipser  Gespanschaft,  Leutschau.  Bzk., 
ein  dem  Studienfond  gehörig,  slowak. 
Dorf  von  46  Haus,  und  332  meist  rk. 
Einw.,  mit  einer  kathol.  nach  Lethan- 
falva  eingepfarten  Kirche,  Mahlmühle, 
liegt  auf  einer  Ebene ,  3]  Stunde  vou 
Leutschau. 

Tamaisi'Hl  va  ,  Ungarn  ,  diesseits  der 
Donau,  Gömör.  Gespansch. ,  Kis-Hon- 
ther  Bezirk,  ein  mehren  Grundherren 
gehör,  ungar.  kathol.  und  Protestant. 
Dorf  von  143  Haus,  und  1156  rk.  und 
reformirten  Einwohnern,  in  der  Pfarre 
Rima-Szombath ,  {  Stunde  von  llima- 
Szombath. 

Tamasfalva ,  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss ,  Torontal.  Gespansch. ,  Nagy- 
Becskerek.  Bzk. ,  ein  Praedium,  zwi- 
schen Novoszella,  Bocsar  und  Galad, 
1  St.  von  Nagy-Kikinda  und  eben  so 
weit  von  Beodra. 

TaiiiaKfalvu ,  Thomsdorf,  Tamase 
—  Siebenbürgen  ,  Klaosenburger  Ge- 
spanschaft, Oberer  Kreis,  Nagy- Alma- 1 
ser  Bezirk,  ein  in  einem  Thale  aus- 
ser der  Poststrasse  liegendes,  mehren 
Grundbesitzern  gehöriges  walachisches 
Dorf  von  481  Einwohnern,  mit  einer 
griech.  nicht  unirten  Pfarre,  1  St.  von 
Kis  Pctri. 

Xamaal'alva,  Thomsdorf,  Tumaschu 

•  —  Siebenbürgen ,  Haromszeker  Szek- 
ler  Orbaier  Stuhl ,    ein   au  dem  Bache 


Zabolavize  liegendes,  mehren  Grund- 
herschaften  geh.  Dorf  von  296  Einw., 
mit  einer  kathol.  Kapelle ,  8  St.  von 
Kronstadt. 

TamasliÄza  ,  Ungarn ,  diesseits  der 
Donau,  Presburger  Gespanschaft,  Obe- 
rer Insulaner  Bezirk,  ein  Praedium 
liegt  in  der  Pfarre  Fei,  der  Her- 
schaft Eberhard  gehörig,  1  Stunde  von 
Prcsburg. 

Tamagpataka  ,  Thomsbach,  Tome- 
säsza  —  Siebenbürgen,  Hunyader  Ge- 
spanschaft ,  Losäder  Bezirk,  ein  in 
einem   Thale  liegendes,     den    Grafen 


gehöriges     wa- 

einer   griechisch 

3}  Stunde    von 


Gyulaj  und  Bethlen 
lachisebes  Dorf,  mit 
nicht  unirten  Pfarre, 
DCva. 

Tamaeil,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Vesz- 
prim.  Komt. 

Taiiiasl,  Ungarn,  Szabolcser  Gespan- 
schaft, ein  Praedium  von  2  Häusern 
und  14  Einwohnern,  Filial  von  Nyir- 
Adoni,  Grundherr  von  Siskovits,  l£St. 
von  Hathäz. 

Tamasl  ,  Ungarn  ,  ein  Dorf  im  Gö- 
mör. Komt. 

Tamasi,  Ungarn,  Biharer  Gespan- 
schaft, ein  Praedium  von  1  Haus  und 
3  Einwohn.,  zu  Hojth  und  zum  Gross- 
wardeiner Domkapitel  gehörig. 

Tamatsi,  Ungarn,  Szathmarer  Ge»pan- 
schaft,  ein  Praedium  von  2  Häusern 
uud  14  Einwohnern ,  Filial  von  Nyir- 
Adony,  Grundherr  von  Siskovits,  1^  St. 
von  Hathäz. 

Tamaul  ,  Kis-,  Ungarn,  ein  Prae- 
dium im  Siimcgh.  Komt. 

Tamaskäta,  Käta  - Szent-  Tamäs  — 
Ungarn,  ein  Praedium  in  der  Pester 
Gespanschaft. 

Tamastelke,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Gömörer  Gespanschaft,  Serkier 
Bezirk  ,  ein  Praedium  von  2  Häusern 
und  12  Einwohu.,  nächst  den  Ortschaf- 
ten Peterfalva  und  Jeszte ,  6  St.  von 
Hiina-Szombath. 

TanittHte Ike  ,  Thomsdorf,  Tamaste- 
lyuk  —  Siebenbürgen  ,  Hunyader  Ge- 
spanschaft, Devaer  Bezirk,  ein  an  dem 
Bache  Nändor  unterhalb  Fei  Gestes 
liegendes  walach.  Dorf  von  40  Einw., 
mit  einer  griech.  Kirche,  1}  Stunden 
von  De"va. 

Tamag%arallya  ,  Ungarn,  jenseits 
der  Theiss,  Ugocser  Gespanschaft ,  im 
Bezirke  jenseits  der  Theiss,  ein  unga- 
risches,  zur  Herschaft  Ralmi  gehöri- 
ges Dorf  von  52  Häusern  und  407 
Einwohnern ,  mit  einer  reformirten 
Kirche,  liegt  an  dem  Fusse  des  Ber- 
ge» Värhegy,  mit  den  Trümmern  eines 
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Schlosses ,   von   dem  ältesten  Besitzer 
desselben  (1349)  Thomas,    Tanäsvära; 
genannt,     daher  auch    der   Name    des1 
Ortes,     hat    gut    bearbeiteten    Boden, 
vielen  Ackerbau  nnd  Wieswachs  nebst 
guten    Weingärten    und    hinlänglichen 
WalduDgen,  grenzt  an  die  Ortschaften 
Batarcs  ,  Turcz  und  Babony ,  1±  Meile 
von  flalmi. 
Taniasy,    Pap-,    Ungarn,   jenseits 
der  Theiss,  Biliarer  Gespauschaft,  Var- 
deiner  Bezirk,    ein    ungarisches,    zum 
Gross-Wardeiner  üomkapitel  gehöriges 
Dorf  von    105    Häusern  und  674  Ein- 
wohnern,  mit  einer  reformirten  Pfar- 
re,    und    den    angrenzenden   Praediea 
Benke ,    Kügy    und    Szigeti ,    hat  mit- 
telmässigen  Boden,  Tabakbau,  2  St.  v. 
Gross-Wardeiu. 
Tainasy  ,    KSs-  ,    Ungarn,  jenseits 
der   Donau,    sümegher   Gespanschaft, 
Sigether  Bezirk  ,   ein   ungarisches ,    in 
einer     waldreichen    Ebene     liegendes 
Dorf  von  25    Häusern    und  210  meist 
reformirten  Einwohnern,  der  adelichen 
Familie  Szily  gehörig,  guter  Weitzen 
und  Heidekoruboden  ,    Waldungen  ;  — 
liegt  nahe  bei  Nemeske ,    der    dasigen 
H.  C.  Gemeinde  zugetheilt ,    1  St.  von 
Szigetvar. 
Tamaay,  Ilrava-,  Ungarn,  jenseits 
der   Donau,    Sümegher    Gespauschaft, 
Szigether  Bezirk,  ein  ungarisches  Dorf 
von  26  Häusern  und  210  meist  römisch 
katholischen    Einwohnern ,    der    adeli- 
chen  Familie   Bakä  und  Filial  der  II. 
C.  Gemeinde  Dombo  ,    theilweise  san- 
diger Boden  ,    Weiden  ,  fruchtbare  Ei- 
chenwaldungen,    liegt   an    dem   Drau- 
Flusse  unweit  Gardony,  \  Stund,  von 
lstvändi. 
Tamaiy.  Tamasoczc  —  Ungarn,  dies- 
seits der  Donau,    Neograder    Gespan - 
schaft  ,    Losonczer    Bezirk ,     ein   den 
Grafen  Bereny  gehöriges  slowakisches 
Dorf  von    102  Häusern  und  815  meist 
evangelischen  Eiuwohnern  ,    mit  einer 
Pfr.    der  A.  C. ,    liegt  nächst  Losoncz, 
|  M.  von  Gäcs. 
Taniasy,  Ungarn,  jenseits  derTheiss, 
Szabolczer   Gespanschaft,   Nadudvarer 
Bezirk,  ein  Praedtum,  nächst  Samson, 
1£  St.  von  Hadhäz. 
Tainany ,    Ungarn,  jenseits  der  Do- 
nau,   Veszprimer   Gespanschaft,    Pa- 
penser  Bezirk,    ein  der  gräflichen  Fa 
milie    Battbyäuy   gehöriges    Dorf  von 
20  Häusern  und  175  römisch-katholi- 
schen Einwohnern,  mit  einer  Pastorie 
und    Bethause  der   H.  Conf.  versehen, 
sandiger,    doch   guter    Getreideboden, 
guter    Wieswachs,     Weide,    Wald, 
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Mahlmühle,  liegt  zwischen  den  Prae- 
dien  Gerencser  und  Hashalom ,  3  St. 
von  Papa. 
Taiiißgy  ,  Ungarn  ,  jenseits  der  Do- 
nau, Tolnaer  Gespanschaft,  Dombdvä- 
rer  Bezirk,  ein  den  Fürsten  Eszter- 
häzy    dienstbarer    Marktflecken     von 

305  Häusern  und  2039  meist  römisch- 
katholischen Einwohnern,  mit  einem 
Kastelle  und  einer  römisch-  katholi- 
schen Mntterkirche,  guter  Ackerbau, 
Wieswachs,  Weingärten,  Waldungen 
mit  vielem  Wildpret ,  liegt  unter  dem 
46°  37'  36"  nördlicher  Breite  nnd  35° 
56'  30"  östlicher  Länge,  nahe  an  dem 
Flusse  Koppäuy,  zwischen  den  Prae- 
dieu  Megyes  Ireg  und  Semtse,  18  St. 
von  Toi  na. 

Tamasy .  Ungarn  ,  jenseits  der  Do- 
nau ,  Oedenburger  Gespauschaft ,  im 
Oberen  Bezirk,  innerhalb  des  Kaäb- 
Flusses ,  ein  ungarisches  Dorf  von 
164  Häusern  und  1213  meist  römisch- 
katholischen Einwohnern,  der  fürstlich 
Eszterhäzy'scheu  Herschaft  Kapuvär, 
mit  einer  Lokalie  der  Pfarre  Bogyosz- 
lo,  sehr  nahe  bei  Jobahäza,  6  .St.  von 
Oedeuburg. 

Tamagy  •  Ungarn ,  diess.  der  Theiss, 
Gömörer  Gespanschaft,  Serkier  Bezirk, 
ein  zur  Herschaft  Baiogh  gehöriges, 
nach  Uz  -  Panyit  eingepfartes  unga- 
risches   Dorf    von     38    Häusern    und 

306  meist  reformirten  Einwohnern, 
—  liegt  an  dem  rechten  Ufer  des 
Balogh-Flusses,  2  Stunden  von  Rima- 
Szombath. 

Tamag  ,  Szent-  .  Ungarn,  diesseits 
der  Theiss,  Heves.  Gesp.,  Theiss.  Be- 
zirk, ein  Praedium  von  9  H.  und  63 
E.  Sehr  fruchtbarer  Boden  und  Acker- 
bau erster  Klasse.  Ochsenmast,  J  St. 
von  Török  Sz.  Miklds. 

T&mas,  Szent-,  Ungarn,  jenseits  d. 
Theiss,  Arad.  Gespan.,  ein  unter  die 
Kammeral  -  Gerichtsbarkeit  geh.  Prac~ 
dium  von  28  H.  und  201  E.,  grenzt  mit 
Bodrog  und  Ratz-  Petska,  l£  stunde 
von  Arad. 
JTaiiias,  Szent-,  Thomasberg  —  Un- 
garn, diesseits  der  Donau,  Gran.  Gesp. 
und  Bzk. ,  ein  dem  Grau.  Domkapitel 
geh. ,  nach  Gran  eingepfart.  Markt  v. 
275  H.  und  1828  meist  rk.  E.,  eigent- 
lich ist  es  ein  Theil  der  Stadt  Gran, 
zwischen  dem  Schlosse,  der  königlich, 
und  der  Wasserstadt ,  liegt  nächst  der 
Stadt  Gran ,  2  Stunden  von  Nyerges 
üjfalu. 

Taniag  ,  Szent-.    Ungarn,  diesseits 
der  Donau,  Bats.  Gesp.  ,  Theiss.  Bzk., 
ein  grosses  dem  Theiss.  priv.  Koronat- 
% 
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Distr.  geh.  ungar.  raitzisches  Dorf  v. 
1315  H.  und  9568  E.,  mit  einer  kath 
und  griech.  nicht  unirten  Pfarre;  der 
Privileg.  Schiffahrts  -  Kanal  hat  seinen 
Lauf  durch  diesen  Ort,  oberhalb  wel- 
chem sich  die  vierte  Schleusse  sich  be 
findet.  Fetter  Boden,  reich  an  allen 
Getreidearteu.  Guter  Weinwachs.  Schö- 
ne Rindvieh-,  Schaf-  und  Pferdezucht, 
grenzt  südlich  mit  Turia,  \\  Stunde  v. 
Uj-Verbasz. 

Ta  sitae,  Szent-,  Ungarn,  jenseits  d. 
Donau,  Zalad.  Gesp.,  Kapornak.  Bzk., 
ein  Praedium ,  nahe  am  Bache  Pölös- 
ke,  unweit  Sztnt-Läszlo'Egyhaza,  wo- 
hin es  eingepfart  ist,  1\  Stunde  von 
Zala-Egerszeg. 

Tama§,  Sxent-,  Ungarn,  Jens,  der 
Donau,  Eisenburger  Gesp.,  Szonibather 
Bezk. ,  ein  ungar.  adeliches  Dorf  von 
25  H.  und  161  rk.  und  evang.  E.  Fil. 
der  Pfarre  Hidvegh ,  am  Arabo'  Flusse 
nahe  bei  Püspöki ,  \  Stunden  von 
Vasvar. 

Tu  ms«*,  Sz*nt-,  oder  Csik,  Szt.  Ta- 
mäs,  Thomsdorf,  Toma  —  Siebenbür- 
gen,  Szekler  Ob.  Csik.  Stuhl,  ein  an 
dem  Alt  Flusse  auf  einer  Ebene  lie- 
gendes ,  von  mehren  adelichen  Grund- 
besitzern und  Szekler  Grenz-Soldaten 
bewohntes  Dorf ,  mit  einer  katholisch 
Pfarre,  liegt  nächst  Karczfajva,  18] 
St.  von  Schäsburg. 

Taiiiai,  8«tnt-,  Thomsdorf,  Tomas- 
chu  —  Siebenbürgen ,  Szekler  Udvar 
helyer  Stuhl ,  Farczad.  Bzk. ,  ein  von 
freien  Szeklern  bewohntes ,  mit  der 
Ortschaft  Ulke  vereintes  Dorf,  mit  ei- 
ner katholischen  Pfarre,  12  Stund,  v. 
Schäsburg. 

Xama«,  Iterelt-Üzent-,  Ungarn, 
jenseits  der  Donau,  Stuhlweissenburg. 
Gesp. ,  Csäkvär.  Bezk. ,  ein  Praedium 
zwischen  Csak  -  Berenj'  uud  Torna,  2 
St.  von  Stuhlweissenburg. 

Tamaii,  Venedig,  ein  Berg,  nahe  au 
der  Grenze  von  Kärnthen  und  Venedig, 
bei  Tarn  au. 

T«tiu!>M«-Bi  ,  Oest.  unter  der  Ens,  V. 
U,  W.  W. ,  eine  der  Hrsch.  Burkers- 
dorf  dienstbare  Waldhülte,  nächst  Wür- 
zen und  Stadt elhütten,  1  Stunde  von 
Burkersdorf. 

Tanibach,  Ober-,  Oesterr.  ob  der 
Ens,  Traun  Kr.  ,  ein  in  dem  Distrikts 
Kom.  Garsten  liegendes,  verschiedenen 
Dominien  geh.,  nach  Aschach  eingepf. 
Dorf  von  25  H. ,  am  Bache  gleichen 
Namens  und  am  Sonnberg,  2£  Stund, 
von  Steier. 

Tambach,  Unter-,  Oesterr.  ob  der 
Ens,  Traun  Kr.;,  ein  der  Distr.  Komm. 


Hrsch.  Garsten  geh.,  nach  Aschach  ein- 
gepf. Dorf  von  81  Häusern ,  zwischen 
Bergen  am  Bache  gleichen  Namens  ,  2 
St.  von  Steier. 

Trtiut»er»,  Oest.  ob  der  Ens,  Traun 
Kr.,  ein  Berg,  393  Klft.  hoch,  südlich 
von  Steier. 

Tamberg,  Oest.  ob  der  Ens,  Traun 
Kr.,  ein  Berg,  797  Klft.  hoch,  südlich 
vom  Dorfe  St.  Pangratz. 

Tamberg;,  Steiermark,  Marb.  Kreis, 
eine  Gegend,  zur  Hersch.  Landsberg 
mit  |  Getreide- ,  Wein  -  und  Klein- 
rechtzehend  pflichtig. 

Tanibergau  ,  Hinter-  ,  Oest.  ob 
der  Ens,  Traun  Kr. ,  ein  zum  Distrikt 
Komm,  der  Hrsch.  Spital  am  Pihrn  geh. 
Dorf,  in  der  Pfarre  Windischgersten, 
an  dem  Steierflusse  im  sogen.  Stodter, 
2«  St.  von  Linz. 

Tanibtrgao ,  Vorder-,  Oest.  ob 
der  Ens,  Traun  Kr.,  ein  der  Distrikts 
Komm.  Hrsch.  Spital  am  Pihrn  gehör. 
Dorf,  an  dem  Berge  gleichen  Namens 
oberhalb  der  Ortschaft  Vorderstoder,  25 
St.  von  Linz. 

T«ing»4*rtna,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  VII,  Pandiuo ;  s. 
Rivolta. 

'faniborlna  ,  Lombardie,  Prov.  uud 
Distr.  I,  Milano;  s.  Corpi  S.  di  Porta 
Humana. 

Xamboriiia ,  Lombardie ,  Provinz 
Milano  und  Distr.  VIII,  Vimercate;  s. 
Velate. 

Tarnt» re,  Venedig,  Prov.  und  Distr. 
I,  Beliuno,  ein  auf  der  Spitze  des  eben 
so  genannten  Berges  lieg.  Gemtmde- 
Vorf  mit  Vorstand  u.  Pfarre  SS.  Er- 
magora  e  Fortunato  und  2  Filialkir- 
chen, 13;  „  Migüe  von  Belluno.  Dazu 
gehören  : 

Borsoi,  Brez,  Civit ,  Folliui ,  Pianon, 
Tambruz,  Valdenogher,  Valtureana, 
Dörfer. 

Tambre  ,  Venedig,  Provinz  Beliuno 
und  Distrikt  IV,  Auronzo ;  siehe  Co- 
molico  infr. 

Tambruz,  Venedig,  Prov.  u.  Distr. 
I,  Beliuno;  s.  Tambre. 

Tamburin»,  Lombardie,  Prov.  und 
Distr.  I,  Mantova;  s.  S.  Giorgio. 

Tamburiiio,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  u.  Distr.  VI,  Codogno ;  siehe 
Sen  na. 

Tamerburjr,  Tirol,  Pusterthal.  Kr., 
ein  in  der  Gemeinde  Patriasdorf  bef. 
Hof,  der  Landger.  Hersch.  Lienzgeh., 
\  St.  v.  Lienz. 

TamerN- laute!  ,  Tirol,  ein  hoher 
Berg  im  Thal  Abtei,  Landger.  Knne- 
berg,  wo  der  Gaderbach  entspringt. 
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Tamloii,  Tirol,  ein  Dorf,  und  mit 
Valonga  Kaplanei  der  Pfarre  Vigo  inj 
Fassa,  dieses  Landgerichtes. 

Tamlselthaehttttferiii,  Steiermark, 
Brucker  Kr.,  ein  Berg  1068  Kl.  hoch, 
westl.  von  Dorfe  Hiflau. 

Tttiuif*eliau,  Tamitscha  —  Böhmen, 
Saazer  Kr.,  ein  zur  Herscb.  Klösterle 
gehör.  Dorf,  liegt  hinter  Bettlern  am 
Gebirge,  S}  Stunde  von  Kaaden  und 
2  St.  von  Saaz. 

Tainmendorf,  Mähren,  Prer.  Kr., 
ehem.  ein  Dorf,  nun  ein  der  Hersch. 
Neutitschein  geh.  Meierhof  und  Mühle, 
mit  einer  nach  Stramberg  eingepfarten 
kleinen  Kirche,  1|  Stunden  von  Neu-; 
titschein. 

Tamne,  Ungarn,  Zarand.  Gesp.;  s. 
Kotnnatyek. 

Tamorl  Zafiatoeh,  Venedig,  Pr. 
Friaul  und  Distr.  XII,  Cividale  ;  siehe 
Torreano. 

Taitiple.  Böhmen  ,  Bidschow.  Kreis, 
ein  der  Hersch.  Kumburg  Aulibitz  un- 
terth.  Dorf  von  58  Häusern  und  409 
Einw.,  von  welchen  1  Haus  (die  Do 
minikal-Chaluppe  „na  Hladowe")  zur 
Herschaft  Semii  (Bunzl.  Kr.)  gehört; 
ist  nach  Rostok  (Hersch.  Starkenbach) 
eingepf.,  u.  hat  1  Wirthshaus,  1  Mahl 
und  1  Brettmühle,  hinter  Biala  unter 
Swogek,  5  St.  von  Gitschin. 

Xamgtteg,  Oestr.  ob  der  Bus,  Salzb. 
Kr.,  ein  zum  Pflegger.  Tamsweg  (im 
Gebirgslande  Lungau)  gehör.,  artiger 
Marktflecken,  in  ein.  ziemlich  frucht- 
baren Gegend  ,  am  Zasammenfluss  des 
Taurach-  u.  Muhrflusses,  u.  am  Fusse 
des  kahlen  Schvvarzenbergcs  gelegen. 
Es  befindet  sich  hier  das  Landgericht, 
die  Pfarre  und  das  Dekanat,  mehrere 
Grundherschafts  -  Verwaltungen,  eine 
Oberförsterei,  ein  Mauthamt ,  ein  Bür- 
gerspital, 1  Schule,  3  Mühlen  und  eine 
Briefsammlung,  2  Stunden  von  Mau- 
terndorf. 

Tamsweg .    Oesterrcich  ob   der  Ens, 
Salzburger  Kr.,  ein  Pfleggericht  hat  1 
Markt,  20  Dörfer ,  1208  Häuser  ,  1409 
Wohnpartheieu,  7213  Einw.,  5  Pfarren, 
1  Expositur,   6  Hauptschulen  und  eine; 
Nebenschule,   21  Steuergemeinden,  855 
Gewerbe.    Das   landesftirstl.   Pflegger. 
mit  1  Pfleger,  1  Adjunkten  u.Ilentmei-i 
ster  hat   seinen    Amtssitz  seit  1791  zu 
Tamsweg.  Die  5  Pfarren  befinden  sich 
zu  Lessach,  Maria  Pfarr,  llamingstein, 
Tamsweg  und  Unternberg,   die    Expo 
situr  zu  Seethal,  an  den  genanten  Or 
ten    auch   die   Hauptschulen,  eine  Ne- 
benschule von   Maria   Pfarr   in   einer 
Entfernung  von    l    Stunden   zu   Sanct 


Andrä.  Die  Namen  der  21  Stenerge- 
meinden  sind  :  Tamsweg,  Mörtelsdorf, 
Keuschiag,  Lasaberg,  Sauerfeld,  Hay- 
den,  Wölting ,  Set.  Andrä ,  Göriach, 
Weissbriach,  Maria  Pfarr,  Zankwarn, 
Pichl,  Unternberg,  Voitersberg,  Mig- 
nitz,  llamingstein,  Mitterberg,  Seethal, 
Lessach  und  Zwoizach. 

Tamtschaefi,  Damtschach,  lllirien, 
Kärnten,  Vill.  Kr.,  eine  Werb-Be%irk- 
KoHHissarietts  Herrschaft,  SchlosM  und 
Dorf  mit  einer  Kuratie,  nächst  der 
Landstrasse,  2  St.  v.  Villach. 

Tatia,  Ungarn ,  jenseits  der  Donau, 
Eisenburger  Gesp.,  Szombath.  Bezirk, 
ein  ungar.  adel.  Dorf  von  29  Häusern 
und  192  Einwohn,  Filial  von  Sze'tse'n, 
fruchtbarer  Ackerboden,  viel  und  vor- 
trefflicher Wieswachs,  Weiden,  Wal- 
dungen, am  Gyöngyös.  Flusse,  zwisch. 
Lipärt  und  Nagy-Kajd,  1£  Std.  von 
Stein  am  Anger. 

Tanaag,  Tirol,  ein  Dorf  auf  d.  Berge 
ob  Eyrs,  Expositur  d.  Pfarre  Tschen- 
gels,  Landger.  Schlauders. 

Tatiaho&tfo  ,  Venedig,  Prov.  Friaul 
und  Distr.  XV,  Moggio;  s.  Resia. 

'fanarka,  Mähren,  ZnaimerKr.,  eine 
Anhöht  von  205  Klftr.,  uordöstl.  von 
Czermakowitz. 

Tanns,  Tirol,  Botzu.  Kreis,  ein  Dorf 
zum  Laudger.  Schlanders  u.  Gemeinde 
Tanas. 

Tailateefculza  ,  Mähren ,  Brünner 
Kr.,  ein  Berg  478  Kl.  hoch,  2  Stunden 
nördl.  vom  Dorfe  Hrczinkau. 

Taues!  bOk,  Ungarn,  Presb.  Gesp., 
ein  Praedium  von  4  Häusern  und  54 
Einwohnern. 

Tanrz,  Ungarn,  Borsod.  Gesp. ,  siehe 
Tehen-Täncz. 

Tanezlbudek.  ,  Böhmen,  Berauner 
Kreis,  ein  Dorf  zur  Hersch.  Ghlumetz, 
1  St.  von  Nazowitz. 

Tauchen,  Tirol,  Unter-Innth.  Kreis, 
ein  Weiler  z.  Landger.  Sonnenberg  u. 
Gem.  Seilrein. 

Tanrek  ,  Ücsterr.  unter  der  Ens,  V. 
U.  W.  W. ,  ein  Dorf  der  Herschaft 
Seebenstein ;  s.  Daneck. 

I  asirfnk«  Vulka.  Galizien,  Hzesz. 
Kr.,  ein  zur  Hersch.  Nisko  geh.  Dorf, 
an  der  Mündung  der  Tanek  in  den 
Saan,  17  St.  vonRzeszow. 

T anet-a  ,  Lombardie ,  Prov.  Como  u. 
Distr.  XIV,  Erba;  s.  Alserio. 

Taueflfe,  Lombardie,  Prov.  Bergamo 
und  Distr.  Breno,  ein  Eisenwerk. 

Tauew,  Galizien,  ein  Bach,  entspringt 

bei  Lipsko  aus  mehr.  Quellen  im  Zol- 

kiew.  Kr.,    berührt  Narol  nhd  tritt  bei 

Zuki  in  den   Zamosker  Kr. ,   de«  Itö- 
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nigreichs  Pohlen,  um  dann  in  die  Weich- 
sel zu  fallen. 

Tani&B*iiaI|ie ,  Oester.  ob  der  Ens, 
Traun  Kr. ,  ein  Berg  806  Klftr.  hoch, 
westl.  v.  Dürfe  Hiaterlausa. 

¥aiijgel8«i€»rf.  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  ein  der  Wb.  Bzk.  Komm.  Hersch. 
Seggau  ob  Leibnitz  gehör.  Dorf,  siehe 
Staugersdorf. 

Tankern,  Illirien,  Karten,  Villachcr 
Kr.,  ein  der  Wb.  Bzk.  Komm.  Hersch. 
Millstadt  geh.  Dorf,  geg.  Sommeregg, 
2£  St.  von  Spital. 

Tanger«,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr.,  ein  der  Wb.  Bzk.  Komm.  Hersch. 
Sommeregg  geh.  Dorf,  3  Stunden  von 
Spital. 

Tankern,  Illirien,  Kärnten,  Yillacher 
Kr.,  5  der  Werb  Bzk.  Komm.  Hersch. 
und  Marktgerichte  Spital  geh.  Bauern- 
höfe mit  21  Einwohnern,  £  Stunden  v. 
Spital. 

Tarcftftof  Tirol ,  Oberinthal.  Kr.,  ein 
Weiler  z.  Landger.  Telfs  u.  Gemeinde 
Iuzing. 

Tangola.  Lombardie,  Prov.  Pavia  u. 
Distr.  VIII,  Abbiategrosso;  s.  Castel- 
lazzo  de'  Barzi. 

Tunltina,  oder  Tayniawa ,  Galizien, 
Stryer  Kr.,  ein  zur  Kammeral-Hersch. 
Bolechow  gehör.  Gebirgsdorf ,  grenzt 
geg.  Westen  mit  Cissow ,  2  Std.  von 
gtryi  und  3  MI.  Strzelice. 

Tanik,  Steiermark,  Cillier  Kr.,  ein  d. 
Wb.  Bzk.  Komm.  Hersch.  Reifeustein 
geh.  Dorf ,  an  der  nordl.  Grenze  de? 
Wb.  Bzk.,  1}  St.  von  Cilli. 

Tarn  £  on,  Tirol,  TrienterKr.,  ein  Dorf 
zum  Landgerichte  Fasso  und  Gemeinde 
Vigo. 

Tanh'Z,  Tirol,  Botzu.  Kreis,  ein  Dorf 
zum  Landgerichte  Klausen  u.  Gemeinde 
Loyen. 

TankowUis,  Böhmen ,  saazer  Kreis, 
ein  der  Stadt  Saaz  gehör.  Dorf;  siehr 
Stankowitz. 

¥annaheK*9,  ursprüugl.  Set.  Anna- 
berg —  Böhmen  ,  Klattauer  Kr. ,  ein 
Wallfahrtsort  von  3  Haus,  und  13  E., 
bestehend  aus  1  Pfarrkirche  zu  Set. 
Anna,  1  Pfarwohuung,  1  Schule,  alles 
unter  dem  Patrouate  der  Obrigkeit ,  u. 
1  Wirthshaus,  der  Sprengel  dieser  Pfarre 
ist  wahrscheinlich  der  kleinste  in  der 
ganzen  Christenheit,  denn  er  uinfassi 
nicht  mehr  als  diesen  Gnadenort  Tan- 
nenberg mit  dessen  18  Seelen,  liegt 
auf  dem  Tanuenbcrge,  1  Stunde  von 
Kauth. 

Taixnacli  ,  Oestr.  unter  der  Ens,  V. 
V.  W.  W. ,  ein  der  Hersch.  Mitferau 
diewstb.  Dorf,  \  Viertel  Std.  von  dem 


Pfardorfe  Bischofstädten  geg.  Westen, 
3£  St.  von  Set.  Polten. 

Taima*,  Tirol,  Botzn.  Kr.,  eine  zur 
Landger.  Hersch.  Schlanders  u.  Prob- 
stey  Eyres  geh.  Gtbirgs-Gemtinde  von 
zerstrenten  Höfen ,  mit  einer  Filial- 
kirche, hier  stand  v.  Zeiten  d.  Schloss 
Eyres,   16  St.  von  Botzeu. 

Taiinawa ,  Böhmen  ,  Klattauer  Kr., 
ein  zum  Kammeralgute  Stokau  gehör. 
Dorf;  s.  Donnowa. 

Tannawerf,  auch  Donnaweeg  — 
Böhmen ,  Pilsn.  Kr.,  ein  Domminikal- 
Dorf ,  aus  zerstreuten  Waldhäusern 
bestehend,  18  Nr.  mit  137  Einwohnern, 
nach  Dreihacken  eingepfart,  hat  eiuen 
kleinen  Hochofen ,  1  Stabbammer  u.  2 
Mühlen,  unweit  von  Schmelzthal. 

Tam&ber g,  Oesterr.  ob  der  Ens,  Mühl- 
Kr.,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Komm.  Mars- 
bach geh.,  und  in  der  Ortschaft  Aigels- 
dorf  befindendes  Schloss  u.  Hof  v.  10 
Häusern,  nach  Limbach  eingepfart,  9£ 
St.  v.  Linz. 

Taniiberg,  Oester.  ob  der  Ens,  Salzb. 
Kr.,  ein  Berg  413  Kl.  hoch,  nordw.  v. 
Neu  markt. 

Tansbfeei'K,  Tirol,  Vorarlberg,  ein 
Weiler  zum  Landger.  Sonnenberg  und 
Gemeinde  Lech. 

Tannberg,  Tirol,  Botzner  Kreis,  ein 
Weilst  zum  Landger.  Schlanders  und 
Gemeinde  Tannberg. 

Taiiffetioi'f ,  Tannendorf,  auch  Than- 
dorf,  Gedlowa  —  Böhmen,  Königgr. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Solnicz  geh.  Dorf 
von  93  Häusern  und  653  Einwohnern, 
mit  1  Kirche,  deren  Erbauungszeit  un- 
bekannt ist,  sie  steht  unter  herschaftl. 
Patrouate;  1  Schule,  im  Obcar  genannt, 
2  Wirthshäuser,  2  Mühlen,  die  Hinter- 
mütile  und  die  Herrenmühle,  2  Brett- 
sägen. Einzelne  Theile  des  Ortes  füh- 
ren die  Namen  Dreihäusel  und  Obcar 
oder  Obschar,  am  Hochgebirge,  theils 
auf  Bergen,  theils  im  Thale,  am  Alba- 
Bache  zerstreut  und  von  Waldung  um- 
geben, 3  St.  von  Solnitz,  4  St.  von 
Königgrätz. 

Taimdörfel  od.  Jedlina  —  Böhmen, 
Königgr.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Senften- 
berg  oder  Zamberg  unterth.  Dorf  ober 
Klösterle  gegen  Schlesien,  5j  St.  von 
Ileichenan. 

Tttiiiither^  Böhmen ,  Elbogner  Kr., 
ein  der  Herschaft  Eger  geh.  Dörfchen 
von  6  Häusern  und  33  Einwohnern, 
nach  Ober-Lohma  eingpf.,  1J  St.  von 
Eger. 

Tämieberg,  Oesterr.  unter  der  Ens, 
V.  U.  W.  WM  einzelne  Däuser,  wovon 
aber  Tönneberg   und  üornau   ein  and 


tf 


derselbe  Ort  ist.    Jene  Häuser,  die  an  j     dem  Dorfe  Hammersdorf , 

der  Strasse  liegen,  heissen  Dornau,  diej     Eger. 

andern  aber,   welche  von  der  Strasse  Tannenwald,  Böhmen 

entfernt  sind,  geh.  zu  Tänneberg. 
Tanney« .    Ober-,  Oest.  unter  der 

Ens,  V.  ü.  W.  W.,  ein  Dorf  von  18  H. 

und   100    Einwohuern ,    zur    Herschaft 

Steiersberg  und  Pfr.  St.  Valentin.  Post 

Neunkirchen. 
TannexK,  Unter-,  Oest.  unter  der 


\   Stund,  v. 


Ens,  V.U.W.W.,  ein  Dorf  von  19  H. 
und  80  E. ,  zur  Hrsch.  Sebenstein  und 
Pfarre  Neunkirchen.  Post  Neunkirchen 
am  Steinfeld. 

Tnnnenbauer,  Oest.  unt.  der  Ens. 
V.  0.  W.  W.,  ein  einsch.  der  Staats- 
Hrsch.  Erla  dienstb.  Bauernhof  in  der 
Pfr.  Zeilern,  an  der  Reichspoststrasse, 
ljSt.v.Amstädteu. 

Tannenber^,  Böhmen,  Klatt.  Kr., 
eine  zur  Hrsch.  Kauth  geh.  Admi»i- 
»tratur,  gegen  Osten  lieg.,  3£  St.  von 
Klentsch. 

Vannenberg,  Böhmen,  Elbogn.  Kr., 
eine  Pfarre  der  Hrsch.  Eger;  s.  St. 
Au  n  ab  erg. 

Vannenbers,  Böhmen,  Leitm.  Kr., 
ein  Dorf  v.  16  H.  u.  115  E.,  grossen- 
theils  Glasarbeiter,  hier  ist  1  obrigktl. 
Jägerhaus,  am  kl.  Buchberge. 

TAnnenbruek,  Oest.  unt.  der  EusJ 
V.  O.  M.  B.,  ein  Dorf  vou  28  H  und 
110  Eiuwohu.,  zur  Hrsch.  VVeitra  undj 
Pfarre  Höhenberg  und  Beinhöfen.  Post' 
Schwarzbach. 

Tannenilorf,  Böhmen,  Königgr.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Solnicz  j  siehe 
Tanndorf. 

Tannrndorf,  Ungarn,  Zarand.  Ge- 
spansch.,  s.  Brad. 

Tannendorf,  Siebenbürgen,  Klau- 
senburger  Gesp.  ,  s.  Jegenye. 

Tannendorf  bei  Swtrltla,  Gali- 
zien,  Sandecer  Kr. ,  ein  Vorwerk  zur 
Herschaft  Altsandec  und  Pfarre  Pode- 
grodzie.  PoRt  Sandec. 

Tannrndörfel,    Böhmen,    Leitmer. 
Kr.,  ein  zur  Hersch.  böhmisch  Kamnitz 
geh.   Dorf,  nach  Set.  Georgenthal  ein 
gepfart,  liegt  gegen  Osten,  nächst  die- 
sem Orte,  \\  Std.  von  Homburg. 

Tannenleltcn,  Oester.  unter  d.  E.. 
V.  O.  W.  W. ,  ein  Bauerngut  der 
Staatsherschaft  Erla,  in  der  Pfarre 
Ansbach,  2  St.  von  Strengberg. 

TAniifnnmnn^hü^hel  ,  —    Tirol. 


,    Bunzl.  Kr., 

ein  Dorf  der  Hersch.  Morchenstein ;  s. 
Tounwald. 

Tannereln,  auch  Donnering,  Oestr. 
unter  der  Ens,  V.  U.  W.  W. ,  unter 
dieser  Benennung  wird  der  Ort  Press- 
baum im  Wienerwalde  rückwärts  Pur- 
kersdorf  verstanden ,  welcher  Name 
auch  von  den  hiesigen  Tannenwäldern 
abgeleitet  worden  ist,  u.  dem  Ort  Pres- 
baum  v.  Waldbauern  beigelegt  wurde. 

Tanntieftni,  Tirol,  ein  bewohnt.  Thal 
an  der  Vils ,  Landger.  Ehrenberg,  die 
Bewohner  nähren  sich  vielseitig  mit 
Baumwolle  spinnen. 

Tannheim,  Tirol ,  ein  Pfardorf  im 
obigen  Thal,  und  Hauptort  der  Gegend, 
Dekanats  Breitenwaug ,  Landgerichtes 
wie  vor. 

Taanown ,  Tannawa,  bei  Schaller 
Danuowa  —  Böhmen ,  Klattauer  Kr., 
ein  Dorf  von  38  Häusern  u.  853  Ein- 
wohnern, ist  nach  Klentsch  eingepfart, 
und  hat  1  Kapelle,  1  Hegerswohnung, 
1  Steingut- Fabrik,  1  Mühle  und  ein 
Wirthshaus,  unweit  v.  der  Bairischcn 
Strasse,  t\  Stunde  von  Stockau. 

Tannwald  ,  Tonawafd  —  Böhmen, 
Bunzl-  Kreis,  ein  Dorf  von  157  Haus. 
und  955  Einwohnern,  1  Filialkirche,  1 
Schule,  1  Mahlmühle,  dann  1  Baum- 
wollenspinnerei (Firma  HÖlzel,  Redel- 
haromer  und  Rieger) ,  10  Glasschleif- 
mühlen, 1  Leinwandbleiche,  ein  Theil 
des  Ortes  ist  nach  Albrechtsdorf  ein- 
gepfart, liegt  im  Thale  am  Kamenitz- 
bache. 

Tants,  Tantsch,  Tontsu  —  Siebenbür- 
gen, Klausenburger  Gesp.,  Unt.  Kreh. 
Nyulas.  Bzk.,  ein  zwischen  Bergen  in 
einem  Thale  und  anf  einer  Ebene  lie- 
gendes ,  den  Grafen  Teleki  und  d*r 
adel.  Familie  Horvafh  gehör,  ungar. 
wal.  Vorfy  mit  einer  helv.  und  grie- 
chisch unirten  Pfarre,  2  St.  v.  Szasz- 
Regeu  und  lf  St.    von  Tekendorf. 

Tanj,  Elfs-,  Ungarn,  Jens.  d.  Donau, 
Komorner  Gesp.,  Insulan.  Disfr.,  ein 
Praedium  von  10  Einwohn.,  mit  einer 
Verwalters-Wohnung  und  den  Ruinen 
einer  Kirche  anf  der  v.  Komorn  nach 
Presburg  führenden  Kommerzialstrasse 
bei  dem  Dorfe  Nagy-Täoy,  %\  Stund, 
von  Kornorn. 


Vorarlberg,    5  zersteute  in  d.  Gerichte  Taiiy,  IVagy-,    Ungarn,  jenseits  der 


Bregenz  gehör.  Hämrr,  6\  Stunde  von 
Bregenz. 
Tann«nmüHle,  Böhmen,    Elbogner' 
Kr.,  eine  einsch.  z.  Hersch.  Eger  geh.| 
Mahlmühle,  liegt  am  Egerflusse,  nächst 


Donau ,  Komorn.  Gespansch.,  Insulau. 
Distrikt,  ein  ungarisches  Dorf  von  65 
H.  und  355  meist  ref.  E.  mit  einer  re- 
formirteu  Kirche,  Schätterei  und  einem 
Wirthshause,    hat   guten   Ackerboden, 


** 


Wies  wachs  und  Pferdezucht.  Hieher  1  Steuergemeinde  und  657  Joch.  Wird 
gehört  auch  das  Praedium  Marokbäza;  beim  Bezirk  Müdcrndorf  verwaltet, 
liegt  auf  der  von  Komoru  nach  Pres-  Tanxenbery,  Ulirien,  Krain,  Neust, 
bürg  führenden  Kommerziell  -  Strasse ,  Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  mit  8598  Joch, 
nahe  an  dem  Dorfe  OIcsa ,  3  St.  von  Tänzer  et  Äh  ,  Oesterr.  ob  der  Ens , 
Komoru.  Ion-Kreis  ,    ein    zum  Pflegger.  Mattig- 

hofen  gebor.  Dorf,  in  der  Pfarre  Pön- 

dorf,  £  St.  von  Frankenmarkt. 
Tanzlbudek  ,  Böhmen,  Beraun.  Kr., 

eine  Einschichte^  der  Hersch.  Chlumetz 

gehörig. 
Tanzmelgies'srrabeii,  Steiermark, 

Brucker  Kreis,  im  Bezirk  Kaisersberg, 


l'anz,  Ulirien,  Kärnten,  Villach.  Kreis, 


Pfarre  Set.  Stephan ,  zur  Hersch.  Göss 
Garben-  und  Haarzehend  »nichtig.  Bin 
gleichnamiger  Bach  fliesst  hier,  und 
treibt  in  der  Gegend  Lobming  eine 
Sägemühle. 

Tao,  Venedig,  Provinz  und  Distrikt  I, 
Padova;  siehe  Vigo  d'Arzere. 

Ti40,  Buäia&o  nuovo  e  vecehlo 
got$o  ,  Venedig,  Prov.  und  Distr.  I, 
Padova  :  siehe  Busiago  nuovo  e  vecchio 
sotto  Tao«  (Vigo  d'Arzere). 

Tap  .  Ungarn,  Raab.  Komitat ',  siehe 
Tääp. 


ein  dem  Wb.  Bzk.  Koni,   und  Landge- 
richts-Herschaft  Grünburg   gehör.    Gt- 

birgs-Dorf  von    4   H.    und   30  K.,   im' 

deutsch.  Geiithale ,    10  St.   von  Ober- ! 

Drauburg. 
Tanzberg,  Ulirien,  Krain,  Neu&tdtl. 

Kreis,   ein  dem  Wb.  B.  Kom.  Tscher- 

ucmbel,  Herschaft  Pölland  n.  Komenda 

Tscheruembel  gehöriges  Dorfn.  Wein-: 

gebirg   mit  50    H.   und  363  E  ,  in  der 

Pfarre  Tscheruembel,    3$  Stunden  von 

Möttling. 
TanzbüeZiel ,  Ulirien,  Krain,  Neust. 

Kreis ,    ein   der   Wb.  Bzk.  Kom.  Her- 
schaft  des  Herzogthum  Gottschee  geh» 

Dorf  von  7  H.  u.  50  E. ,   in  d.  Pfarre 

Nesselthal,  nächst  Büchel ,    9}  St.  von ; 

Neust  ädtel. 
Tanze««?  i  Steiermark,  GriUzer  Kreis, 

eine   der   Wb.  Bzk.   Komm.  Herschaft  Tana ,   Lombardie ,    Prov.  Milano   und 

Pernegg   in  der  Elseuau  unterth.  Ort-      Distr.  VW,  Vimercate ;  siehe  Usmate. 

schaft   von   zerstreuten  Häusern,    mit  Tsipat-reV ,  Ungarn,  eine  Ueberfuhr 

einer  Mauthmühle  am  Sulzbache,   hierj     im  Ozongrader  Komitat. 

ftiesst   ausser  dem  Sulzbache  noch  der  TapavScza ,    Ungarn,    ein  Praedium 

Tauchenbach   und   das  Schüfferbachel ,      im  Peterwardeiner  Grenz  -  Regiinents- 

grenzt   gegen    Süden    an   das    Schloss!     Bezirk. 

Pernegg,  10  St.  von  Hz.  Tapazd,  Ungarn,  SümegherKomt ,  ein 

Tanzelgdorf,  Steiermark,  Marbnrger      Praedium  von  4  Häusern  und  30  Ein- 

Kreis ,    eine    Gemeinde  von  34  EL  und  j     wohnern. 

157  K.,  des  Bezirks  Feilhofeu,    Pfarre  Tape,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss,  Cson- 

Sct.    Florian,   Herschaft   Dorneck  und!     grader  Gesp.,  im  Bezirke  diesseits  der 

Eckenberg  dienstbar,  zur  Hersch.  Lands -!     Theiss,  ein  der  k.  Stadt   Szegedin  ge- 

berg  mit  \  Getreid-   und  KIcinrechtze-      höriges,   mit   einer   Pfarre   versehenes 

hend  pflichtig.  Dorf  von  281  Häusern  und  1879  durch- 

Tanzelwlm  ,  Oester.  unter  der  Ens,j 

V.  O.  W.  W.,    eine  zur  Hersch.  Ens-j 

eck  gehörige  Rotte ,   zwischen  Brand- ' 

Stadt   und    dem   Pfardorfe   Wollsbach, 

am   Meilersdorfer   Bache,  lf  Std.  von! 

Strengberg. 
Tanzenberg,  Ulirien,  Kärnten,  Kla- 


genfurter  Kreis ,  ein  im  Wb.  B.  Kom. 
Mageregg  liegendes  Schloss  mit  3  II., 
zur  Pfarre  Pörfschach  gehörig.  Merk- 
würdig  ist ,   dass  auf  diesem  Schlosse 


aus  rk.  Einw.,  Fruchtbarer  Boden.  Fi- 
scherei. Rohr.  Verfertigung  vieler  Bin- 
senmatten, liegt  an  der  Theiss,  und 
grenzt  an  die  Ortschaften  Mako,  AI1- 
Gyö  und  Söreg ,  |  Stunde  von  Sze- 
gedin. 
Tape,  Ungarn,  jenseits  d.  Donau,  Toln. 
Gespanschaft,  FÖIdvär.  Bzk.,  ein  Prae- 
dium von  16  Haus,  und  143  Ein  wohn., 
an  der  Grenze  des  Stuhl weissenb.  Ko- 
mitats,  zw.  Keer  uud  Rikats,  3  St.  v. 
Paks. 


im  Jahre  1459  den   23.   März   an    dem|XÄpe|tUl    Lombardie,  Prov.  Paria  und 
sogenannten   grunnen   Donnerstag   die      Distr  „    „ereguardo ;  s.  Zelada. 
Kaiserin  Leonora,  Gemahlin  Friedrichs  Xapelvereh ,  Ober- ,  Illirie o,  Krain, 


III.,  mit  einem  Prinzen ,  Maxmilian  I., 
dem  grössten  Beherrscher  Oesterreichs , 
entbunden   worden.    Tanzen berg  liegt 
%  St.  von  Klagenfurt. 
Tanzenbery,  Ulirien,  Kärnten,  Kla 


Neustädtler  Kr.,  ein  der  Wb.  B.  Kom. 
Herschaft  d.  Hcrzogthums  Gottschee  ge- 
höriges Dorf  in  der  Pfarre  Tschermo- 
schnitz,  nächst  Stalldorf,  6  Stunden  v. 
Neustädtel. 


genfurter  Kreis,  ein  Steuerbc%irk  mit  Tapelwereh ,  Untar-,   —  Ulirien 


Kiain,  Neustadt!.  Kr.,  ein  der  Wb.  B. 
Koni.  Herach.  d.  Herzogth.  Gottschee 
geh.,  nach  Tscherniosehuifz  eingepfart. 
Dorf  ober  Maschen,  4£  Standen  v.  Neu- 
städtel. 

Tupesiow,  Tyaposso,  — Ungarn,  ein 
Dorf  im  Arva.  Kamt. 

Tapia,  Ungarn,  Jens,  der  Thciss,  Ba- 
o*t,  Krassov.  Gespanschaft ,  ein  der 
Kammeral-Hersch.  Lngos  gehör.,  wal. 
Dorf,  von  103  Häusern  und  573  Ein- 
wohnern ,  mit  einer  eigenen  Pfarre. 
Ebener  und  hügeliger  Boden.  Maisbau. 
Gute  Weingärten,  liegt  zw.  Magari  u. 
Harmadia,  1  St.  v.  Lugos. 

Xap|j*eay,  Ungarn,  Raab.  Komt.,  ein 
Praedium  von  12  Häusern  u.  87  Ein- 
wohnern. Eiukchrhaus.  Ackerbau.  Filial 
von  Tir. 

Tapln.  Gaiizien,  Praemysl.  Kreis,  eine 
Herschafl  und  Dorf.   Post    Przemysl. 

'l'api**,  Ungarn,  Pester  Komitat,  ein 
Praedium  von  1  Haus  und  20  Ein- 
wohnern. 

Taplo,  die  ftrOH^e,  Ungarn,  Pester 
Komt.,  ein  Fiusv,  nimmt  seinen  Anfang 
bei  9k.  Kiraly,  und  fällt  bei  Uj-Szasz 
in  die  Zagy  va. 

Taplo ,  die  Stlelae ,  Ungarn,  ein 
Bach,  entspringt  im  Pester  Komt.,  und 
fällt  bei  Szoiaok  in  die  Zagyva. 

Tftpto-Plezke,  Ungarn,  Pest.  Kmt., 
ein  ung.  Dorf  von  195  H.  und  2226 
Eiüw.  Ackerbau.  Adel.  Curien,  u.  mehre 
Grundherreu,  3  Meilen  von  Csegled  am 
Tapio. 

Taple-Cvyörgye,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Pest.  Komt. 

Xapfto,  Saelk,  Ungarn,  Pester  Komt.. 
ein  uugar.  Dorf  von  149  Häusern  und 
1018  meist  rk.  Einw.    Gräfl.    Keglevi 
chisch,  3  M.  von  Tapio-Saelle. 

rrapio-Süllr,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Pest.  Komt. 

Tapla-Saelle,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Pester  Komitat ;  siehe  Szelle-Tapio.  — 
Postamt. 

Taplo-Szciit-I*?  ft  v«y,  Ungarn,  ein 
Praedium  im  Pest.   Komt. 

Tapf  o-$zent-HIartoii,  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Pest.  Komt ,  mit  einer  Run- 
kelrübenzucker-Fabrik. 

Tapkow,  Tyapko,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Neutr.  Komt. 

Taplanfa,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Eisenburger  Gespan schafr,  Saombather 
Bezirk,  ein  uugar.  adel.  Dorf  von  36 
H.  und  867  rk.  Einw.,  Filial  d.  Pfarre 
Szent-Lörincz.  Vortrefflicher  Ackerbau 
und  Wieswachs.  Weiden.  Waldungen, 
»wischen  den  Ortschaften  Vepp  u.  Kajd, 


am  Gyö'ugyös-Flnsse,  1  St,   v.    Stein- 
amanger. 

Taplany,  Ungarn,  jenseits  d.  Donau, 
Raaber  Gesp.,  Desert.  Bezirk,  ein  Prae- 
dium von  12  Häusern  und  87  Einwoh- 
nern, der  Pfarre  Per  zugetheilt,  zwi- 
schen Meierhöfen  und  Csak-Nema ,  £ 
St.  von  Raab. 

Tapll-Blsztra,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Saros.  Komt. 

Tapü-Poruhka,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Saros     Komt. 

Taploeza,  'loiesia  .  oder  Tapol- 
cza,  Jelsawska  Teplica  —  Ungarn, 
diesseits  der  Theiss,  Gömörer  Gespan- 
schaft, Ober.  Bezirk,  ein  den  Grafen 
Kohary  gehöriges  Dorf  von  61  Haus, 
und  389  meist  evaog.  Einwohnern,  mit 
einer  helv.  Lokalpfarre.  Fuhrwesen. 
Kalkstein-  und  Marmorbrüche.  Neu  er- 
bautes evang.  Bethaus,  liegt  gegen  N. 
nächst  Jolsva,  6  Stunden  von  Ro- 
senau. 

Taploeza,  Taplotz  —  Siebenbürgen, 
Szekl.  Ober.  Csik.  Stuhl,  ein  an  dem 
Alt  Flusse  liegendes,  mehren  Grund- 
herreu gehöriges,  zum  Theile  v.  Szed- 
ier Grenz- Soldaten  bewohntes,  wala- 
chisches  Dorf  von  1596  Einwohn.,  in 
der  griech.  unirten  Pfarre  Csobotfalva 
mit  einer  kathol.  Kirche,  ist  von  dem 
Markte  Szereda  £    Stunde    entfernt. 

Taplyi-Herntany.  Hermanovcze  — 
Ungarn ,  diesseits  der  Theiss ,  Saros. 
Gesp.,  Taply.  Bzk. ,  ein  mehren  adel. 
Familien  gehöriges  slowak.  Dorf,  liegt 
au  der  Zempliner  Komt.  -  Grenze ,  3£ 
St.  von  Eperies. 

Taplyiltieaka,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Saros.  Gesp.,  Taply.  Bzk.,  ein 
der  adel.  Familie  Bäno  gehörig,  slow. 
Dorf,  3|  St.  von  Eperies. 

Taplyt-N'em8tfalvAs  Nyemczovcze 
—  Ungarn,  diesseits  der  Theiss,  Saros. 
Gespan.,  Taply.  Bezk  ,  eiu  Dorf,  an 
dem  Tapoly  Flusse,  2£  Stunden  von 
Barthfeld. 

Tapoffllano  ,  lllirien ,  Friaul  ,  Gra- 
disk.  Kr. ,  ein  in  der  Gerichtsbarkeit 
Ajello  lieg.  Dorf,  gegen  Osten  nächst 
Torre,  f  St.  voa  Nogaredo. 

Tapelcwany,  Kle-,  Male  Tapolcsa- 
uy  —  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Bars.  Gesp.,  eigener  Bezirk,  eine  den 
Grafen  Keglevics  gehör.  Herschaft  und 
Markt  von  151  H.  und  1061  rk.  Einw. 
Schöne  Pfarkirche.  Meierei.  Jahrmärk 
te.  Bisenbergwerke.  Fruchtbarer  Bo- 
den. Grosse  Wiesen.  Hinlängliche  Wei- 
de. Weinbau.  Wald.  Schönes  Kastei', 
mit  einem  Garten.  Thiergarteu.  Tuch- 
fabrik,  übrigens  gibt  dieser  Ort  einem 


*4 


ganzen  Bezirke  dieses  Komt.  den  Na 
men,  3£  St.  von  Leva,  und  eben  so 
weit  von  Verebe^y. 
'fapolesaroy.  I¥»gry»,  Gross-Topol- 
zay,  Velke  Tapolcsany  —  Ungarn, 
diesseits  der  Donau,  Neutr.  Gesp.,  Bo- 
dok.  Bzk.,  ein  der  gräfl.  Familie  Trauu 
geh.  Markt  von  353  H.  und  2475  E, 
mit  einer  eigenen  Pfarre  und  Post- 
Wechsel  zwischeu  Ripeny  und  Nitra 
Zsambokret.  Safranbau.  Pferdezucht. 
Grosse  Viehmärkte.  Mahlmühle.  Das 
hiesige  Brod  und  Bier  ist  berühmt.  Der 
Ort  war  ehedem  eine  königl.  Freistadt, 
und  in  der  Türkenzeit  mit  einem  tiefen 
Graben  u.  Erdwall  umgeben.  Eine  Stun- 
de davon  sind  die  Ruinen  des  Schlosses 
gleichen  Namens.    Postamt  mit : 

X.  Jssonij,  Bo$na ,  Boregan,  Betan,  Grote- ,  Bei 
zan,  Klein  ,  Boteany,  Gros»  et  Klein-,  BzetJta  | 
fit  Iva,  Boretau  ,  Chrabor  ,  Chijnoran  ,  Uovoran,  | 
Oi-unt  et  Klein-,  Jaes,  Gross  und  Klein-,  Jano\ 
Falu,  Krente,  Koros»,  Kovarett  ,  Kolots  Ludany\ 
Ober-  und  Unter  ,  IAvina ,  l.ovaazy ,  ,Xeme*tcs. 
Xedanvez,  Nemerafea,  Onor ,  Praachitz,  Podhra-  \ 
9V,  Pereazteny,  Prasznocs,  Rajetany,  Szolesan., 
SzoleeanJca,  Siaso,  Ssomorfalva,  Skitzo,  Sarlua  \ 
ha,  Tavamok,  Tavarnok ,  Ttordomesstics ,  Ur 
minetz,  Wittkocz,  Zawada ,  N.  Zerdahely ,  llel- 
Ö>n,  Ober-  u.  Unter-  ,  Jököaujfafu,  Caeladine»s, 
Kla-Wendik,  Innozentthal,  Zabawa,  Tapolcaa 
ner  Intel. 

Tapolesany,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Borsod.  Gesp. ,  St.  Peter  Bzk  , 
ein  ungar.,  der  adel.  Familie  Szt.  Mik- 
lds  und  dem  Erlauer  Seminarium  geh. 
Oorf  von  73  H.  und  532  meist  reform. 
E.,  mit  einer  ref  Pfarre.  Etwas  Wein- 
bau. Grosse  Waldungen.  Eisengrubeu 
und  Hammer.  Schmelzhütte  und  Mahl- 
mühle,  8  St.  von  Erlau. 

Vapolesany  ,  Ozeplicani  —  Ungarn, 
diesseits  derTheiss,  Saros.  Gesp.,  Un 
ter  Tartz.  Bzk. ,  ein  slow.  Dorf  v.  38 
H.  und  292  rk.  und  evang.  E.  Filial 
von  Szent  Istvan.  Guter  Wieswachs. 
Waldungen.  Guter  Töpferthon,  an  dem 
Hern  ad  Flusse,  1  St.  von  Lemesan. 

Tapolexa,  Ungarn,  ein  Praedium  v. 
2  Haus,  und  17  Einw. ,  im  Borsoder 
Komitat. 

Tapitleza,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Baranyer  Gesp. ,  Siklo's.  Bzk, ,  ein  gr. 
ungar.  Dorf  von  17  H.  und  108  meist 
ref.  Einw.,  zur  fürstl.  Batthyäuyschen 
Hrsch.  Sellye  gehörig,  mit  einem  Sau- 
erbrunnen und  Nchwefelbade,  mehre 
Mühlen,  einem  Wirthshause  und  einer 
Filial  der  rörn.  kathol.  Pfarre  Siklo's, 
sonst  der  ref.  Gemeinde  Nagy-Falu  zu- 
gef  heilt,  hart  bei  Nagy-Falu ,  3  St.  v. 
Siklo's,  5  St.  von  Lapäncza. 

Tapolrza,  Ungarn,  einBach  im  Vesz-i 
prim.  Komt. 

Tapoleza,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Abaujvarer  Komt. 

'Xapolezf»,  TapolUa  —  Ungarn,  Jens, 


der  Donau,  Zalad.  Gespan. ,  Tapolczer 
Bezirk,  ein  der  Hrsch.  Sümegh  gehör. 
Marktflecken  von  530  H.  und  3170  E., 
wovon  ein  eigener  Bezirk  dieses  Ko- 
mitats  den  Namen  hat,  mit  einer  eige- 
nen Pfarre  und  einer  Synagoge,  dann 
mit  einem  Postwechsel  zwischen  Sü- 
megh und  Nagy-Väsony,  auf  der  Stras- 
se über  Veszprim  nach  Stuhlweissen- 
bürg,  einem  Magistrate  u.  einer  Brunn- 
quelle, Szent-Kut  genannt,  dann  einem 
Fischteiche.  Fruchtbarer  Ackerboden. 
Guter  Weinbau.  Waldungen.  Schwe- 
felquelle mit  einer  Badeanstalt.  Jahr 
markte,  liegt  unter  46°  58'  38"  nordl. 
Breite  und  35°  6' 15"  östl.  Länge,  seit- 
wärts Diszel.  Postamt. 

Tapoleza,  Ungarn,  Yeszpr.  Komt., 
ein  Bach,  entspringt  bei  Usal,  berührt 
Papa,  und  fällt  bei  Mauszallö  in  die 
Raab. 

Tapoleza,  Jolewva-,  Ungarn,  Gö- 
mörer  Komt.;  s.  Taplocza. 

Tapoleza*  I&iati-,  Teplitz,  Kunowa 
Teplica,  Kunova  Teplica  —  Ungarn, 
diesseits  der  Theiss,  Gömörer  Gespan., 
Oberer  Bezirk,  ein  zurHersch.  Csetnek 
geh.  Dorf  von  54  Haus,  und  694  meist 
evang.  Einw.,  mit  einer  evang.  Kirche 
Filial  von  Csetnek.  Hier  befindet  sich 
eiue  Quelle,  die  im  Sommer  sehr  kal- 
tes ,  im  Winter  aber  warmes  Wasser 
hat,  liegt  im  Csetnek  Thale  und  ist  mit 
einer  Hämmer  ei  versehen ,  4  Stund,  v. 
llosenau. 

Vapolezafö .  Tapolczanfeö  —  Un- 
garn, jenseits  der  Donau,  Veszprimer 
Gesp.,  Papens.  Bzk.  ,  ein  Dorf  v.  165 
und  1221  E. ,  nebst  andern  auch  der 
adelichen  Familie  Somogyi  de  Med- 
gyes  dienstbar,  mit  einer  Pastorie  der 
H.  C.  Guter  Korn-  und  KartorTelbodeu. 
Weinbau.  Mahlmühle  am  Bache  Ta- 
poltza,  worin  auch  viele  Krebse  sind, 
zwischen  Papa ,  Tevel ,  Jako  und  Ko- 
vatsi,  |  St.  von  Papa. 

TapoEezanfX»,  Ungarn,  Veszprimer 
Komt. ;  s.  Papolczafö. 

Tapolovaz,  Illirien,  Istrien,  Mitterb. 
Kr,,  ein  Dorf  zur  Pfarre  gleichen  Na- 
mens, zur  Diöcese  Tiest  Capo  d'  Istria, 
4  St.  von  Montoua. 

Tapoltgeäiacier-  Bezirk ,  III.-, 
Ungarn  ,  Barser  Gespanschaft ,  bemer- 
kenswerth  sind:  Klein  -Tapoltschan  , 
ungarisch  Kis  -  Topoltsan ,  slavisch 
Male  Tapoltsan,  ein  Marktflecken  in 
welchem  die  Gespanschafts-Versamm- 
lungen  gehalteu  werden,  hat  ansehn- 
liche Tuchmachereien.  Sanct  Benedikt, 
(Szent  Benedek),  grosser  und  wohlge- 
bauter Marktflecken  mit  einer  ßcuedik- 
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tiner-Abtei.  Aranyos-Marolh,  (slavisch 
Morawze)  ,  Marktflecken.  Nyer ,  Dorr', 
Stuterei.  Bbeditz,  Dorf,  Sauerbrunneu. 

Tapoltxa,  Ungarn,  Borsoder  Gespan., 
ein  warmes  Bud,  in  einer  wiid  roman- 
tischen Gegend,  mit  2  H.  und  17  Einw. 
Filial  von  Görömböly.  Gute  Weinge- 
birge.  Grosse  Waldungen.  Einkehr- 
haus. Herschaftl icher  Schafhof.  Man 
badet  hier  in  Gesellschaft ;  das  Was- 
ser quillt  aus  dem  Kusse  eiues  felsi- 
gen Berges-  aus  verschiedenen  Lochern 
hervor,  am  meisten  aber,  wo  der  Spie- 
gel des  Badhauses  ist;  denn  ausser- 
halb desselben  fliesst  es  schon  wie  ein 
Bach ,  und  vermischt  sich  gleich  her- 
nach mit  einem  andern  kalten  Wasser 
und  bekömmt  den  Namen  Heji  -  Bach. 
Bestandtheile:  1)  Kalkerde.  2)  Mineral- 
alkali. 3)  Muriatisches  Salz.  Wirkung : 
Es  treibt  den  Harn  ,  erweckt  die  Lust 
zum  Essen ,  stärket  die  geschwächten 
v  und  erweichet  die  erstarrten  Glie- 
der, und  thut  in  Gliederreissen  ,  rheu- 
matischen und  podagrischen  Zuständen 
und  in  Haut  -  Krankheiten  sehr  gute 
Dienste.  Gehört  dem  Bischof  von 
Muokacs. 

Tapolfza,  Ungarn,  Zalader  Komt. ;  s 
Tapolcza. 

Tapoltzer-Ileselrlk,  Ungarn,  Za- 
lader Gesp.,  bemerkenswert!!  sind:  Ta- 
poktza  ,  Marktflecken  und  Schloss  des 
Bischofs  von  Wesprim.  Tihon,  Markt- 
flechen uod  festes  Schloss  am  Platteu- 
see.  Czobang  uud  Szigligeth  ,  Markt- 
flecken. Füred,  Dorf  am  Plattensee  mil 
einem  stark  besuchten  Sauerbrunnen. 

Tpol> ,  Blgztra,  Ungarn,  Saros.  Ge- 
span. ,  ein  slow.  Dorf  von  37  H.  und 
288  rk.  und  evang.  E.  Fi I.  von  Hanus- 
falva ,  am  Flusse  Tapoly.  Ein  Bach 
theilt  das  Dorf  in  zwei  Theile,  wovon 
der  eine  zur  Saroser ,  der  andere  zur 
Zempliner  Gespanschaft  gehört.  Frucht- 
bodeu.  Viele  Weiden  und  Waldungen. 
4  St.  von  Eperies. 

Tapoa.  Brexnkz,  Ungarn,  Trent- 
scbin.  Gesp. ,  ein  slow.  Dorf  von  10 
H.  und  107  rk.  E.  Fil.  von  Viszocsau. 
Gräfl.  Ill^shazysch,  Fichtenwaldungen. 
l£  St.  von  Nyitra-Zsambokreth. 

TspoMhaza,  Ungarn,  Zalader  Gesp., 
ein  P medium  von  1  H.  und  10  Ein- 
wohnern. 

Tappa,  Lombardie,  Prov.  und  Distrikt 
XI,  Milano;  s.  Locate. 

Tappenkahrsee  ,  Oest.  ob  der  E., 
ein  See  im  Gebirge. 

Väppesreut  Böhmeu ,  Elbogn.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Eger ;  s.  Tippcs- 
senreit. 


Tapi^i ,  Ca  de!  ,  Lombardie,  Prov. 
Cremona  und  Distr.  V,  Robecco;  siehe 

!     Carpaneda. 

JTapgony,  Ungarn,  jenseits  der  Do- 
nau, Sümegh.  Gespanschaft,  Marozal. 
Bzk. ,  ein  dem  Grauer  Kapitel  dienst- 
bares ungar. ,  mit  einer  röm.  kathol. 
Lokalpfarre  versehenes  Dorf  von  118 
Haus,  und  877  meist  röm.  kathol.  Ein- 
wohnern, ebener  und  guter  Feldboden, 
mit  Weitzen-  und  Weinbau,  auch  vie- 
ler Weide,  auf  einer  Anhöhe  zwischen 


Gardos  und  Nemes-Ded,  1  St.  von 
Nemes-Vid. 

Tap-Szeiit-Mlklog,  Ungarn,  Raab. 
Komt. ;  s.  Szent-Miklos. 

Tai*,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss,  He- 
ves.  Gespansch. ,  Gyöngyös.  Bzk.,  ein 
den  Freiherrn  Orczy  gehör.  Dorf  von 
187  Haus,  und  1309  meist  röm.  kath. 
Einw. ,  mit  einer  eigenen  Pfarre,  gu- 
ter Ackerbau ,  Sauerbrunnen  ,  Wies- 
wachs ,  grosse  Walduugen;  —  liegt 
an  dem  Gebirge  Matra,  3  Stunden  von 
Gyöngyös. 

Tara.  Venedig,  Prov.  Veneziau.  Distr. 
II,  Mestre;  s.  Zellarino. 

Tapahora .  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  XXII,  Tradate;  s.  Saronuo 
Ghiringhello. 

Taraeält,  Ungarn,  ein  Flüsschen,  aus 
der  Vereinigung  der  zwei  Bäche  Mo- 
kra  und  Bestyanszka  gebildet,  fällt 
im  Marmaroser  Komitate  rechtsuferig 
in  die  Theiss. 

Xarara  ,  Ungarn,  ein  Fluss  im  Mar- 
maros.  Komt. 

TAraczhSz  ,  Tereczve  —  Ungarn, 
jenseits  der  Theiss,  Marmaros.  Gespan- 
schaft, Szigeth.  Bzk.,  ein  rusniakisch., 
mehren  adelichen  Familien  geh.  Dorf 
von  103  Haus,  und  591  Einwohn.,  mit 
einer  griech.  unirten  Pfarre ,  liegt  un- 
weit des  Zusammenflusses  des  Taraczk 
mit  der  Theiss,  grenzt  an  Körtvelyes, 
HosszumezÖ  und  Szaploncza,  1£  St.  v. 
Szigeth. 

TarafTia,  Lombardie,  Provinz  Mila- 
no  und  Distrikt  XIV,  Cuggiono;  siehe 
Turbigo. 

Taraltlyos ,  Torogolyas  —  Sieben- 
bürgen ,  ein  Monarchie  -  Gretvzgekirg 
zwischen  der  Moldau  und  dem  obern 
Tschiker  Szedier  Stuhl ,  unter  dem 
Berge  Mantyele-lung  ,  auf  einem ,  die 
Bäche  Aszszony  -  patak  und  Barätos- 
patak  des  goldenen  Bistritz  -  Segmen- 
talflussgebietes  trennenden  Höhenzwei- 
ge, 3  St.  v.  Ivänos. 

Xasranellcs  Lombardie,  Provinz  Crc- 
mona und  Distr.  III,  Soresina;  siehe 
Großtorto, 
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laränkft,  Böhmen,  ßeruun.  Kr.,  eine 
Einschickte ,  zur  Herschaft  Konopischt 
gehörig. 

Varanla  ,  Lombardie,  Prov.  Milano 
and  Distr.  IX,  GorgonzoJa;  s.  Cassina 
di  S.  Pietro. 

Tarnny,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Neutra.  Gespanschaft  und  Bzk. ,  ein 
Praedium  von  7  Haus,  und  63  Einw.. 
mit  mehren  herschaftl.  Meierhöfeu ,  in 
der  Pfarre  Ürmeny,  liegt  geg.  S.  3  St. 
von  Neutra. 

Tarany ,  Aleo»,  Ungarn,  Neutraer 
Gespansch.,  ein  Praedium  von  2  Häu- 
sern und  17  Einwohnern,  Filial  von 
Nagy-Ker. 

Üarany,  Ungarn,  jenseks  der  Donau, 

•  Sümegh.  Gespanschaft ,  Babdcs.  Bzk., 
ein  kroatisch.  Dorf  von  1S8  Haus,  und 
1062  röm.  kathol.  Einw.,  guter  Korn- 
und  Hirseboden,  auf  einem  von  Wäl- 
dern durchschnittenen  Terrain,  der 
gräflichen  Familie  Festetics  dienstbar, 
mit  einer  römisch-  katholischen  Lo 
kalpfarre;  —  liegt  in  der  Gegend  von 
Kis-  und  Nagy-Atäd,  f  Stunden  von 
Berencze. 

ICarapha ,  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  eine 
Einschichte  bei  Kamnicek,  zur  Hersch. 
Nassaberg  gehörig. 

Vararo ,  Venedig,  ein  Berg  bei  la 
Costa. 

'fararutse  «  Siebenbürgen ,  ein  Mo- 
narchie- Grenxgebirg  zwischen  der 
Walachei  und  dem  Sepsier  Sze"kler 
Stuhl ,  zwischen  den  Gebirgen  Kiräly- 
tetej  und  Djalu-Bük  ,  auf  einem  ,  den 
Bach  Nagy- Bodza- patak  von  seinem 
rechtsuferigen  Filial bach  Kis  -  Bodza- 
patak  trennenden  Höhenzweige,  3  St. 
von  der  Bodzaer  Kontumaz. 

Tara«  ,  Ungarn  ,  jenseits  der  Theiss, 
Torontal.  Gespansch. ,  Nagy  -  Becske- 
rek.  Bzk.,  ein  der  Kammeral- Herschaft 
Nagy  -  Kikinda  gehör.  raitzisGh.  Dorf 
von  140  Haus,  und  1047  Einw.,  guter 
Weitzenbau  und  Wieswachs ,  etwas 
Weinwachs ,  Viehzucht ;  —  liegt  an 
der  Theiss  und  an  der  Grenze  des 
Tschaikisteu-Bataillons,  \\  Stunde  von 
Melencze. 

Tarn  Hit,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Toron- 
tal. Komt. 

Taraxoivka,  Galizien,  Zolkiew.  Kr. 
ein  Dorf.  Post  Rawaruska. 

Xaraiowka   bei    Illlbou  ,    Gali- 
zien,  Zolkiew.  Kr.,  ein  Vorwerk  derj 
Rrscb.  Hlibow  und  Pfarre  Grzymalow 
gehörig. 

TaraHaowka ,  Galizien,  Tarnopoler 
Kr.  ,  ein  Gut  und  Dorf  mit  einer  rus- 
mak.  griechisch.  Kirche,  Edelhofe  und 


Wirtbshause,  am  Flosse  Gnizna,  grenzt 
«regen  Osten  mit  Lubianki ,  £  84.  von 
Zbaraz. 

Bar  t»t*  j  ,  Ungarn  ,  ein  Praedium  von 
1  Haus  und  8  Einwohnern,  im  Zem- 
plin.  Komt. 

9'tti  ItttJ  .  Ungarn ,  ein  Praedium  im 
Saros.  Komt. 

Tareento  ,  Venedig ,  Provinz  Friaul 
und  Distrikt  XXI,  Tricesimo ,  ein  un- 
terhalb dem  Berge  Crosis ,  am  Strome 
Torre,  worüber  eine  hölzerne  Brücke 
führt ,  zwischen  Seguacco  und  Ciseriis 
liegendes  Gemeinde- Dorf  und  Sitz  der 
königlichen  Prätur  dieses  Distrikts, 
mit  einer  Pfarre  S.  Pietro,  Nebenkir- 
che B.  Verg.  del  Giglio ,  zwei  Orato- 
rien, einem  Gemeinde-  und  einem  Pri- 
vat Oratorio,  9f  Mgl.  von  Tricesimo. 
Postamt.  Dazu  gehören: 
Aprato ,  Colle  Rumiz,  einzelne  Häu- 
ser, —  Molinis  di  sopra,  Mühte,  — 
Noglareda,  Dorf. 

Tareetta ,    Venedig,   Provinz  Friaul 
und"  Distrikt  XIII ,    S.  Pietro ,  ein  un- 
weit  Erbezzo ,  im   Gebirge   liegendes 
Gemeinde  -  Dorf ,  mit  Vorstand  ,  nach 
S.   Pietro   zu   S.   Pietro   gepfart,   mit 
einer   Aushilfskirche    S.    Silvestro   ä' 
Antro  und  S.  Ilocco,  dann  4  Oratorien, 
5  Mgl.  von  Cividale.  Mit: 
Biacis,  Casali  di  Montefoschia,  Erbez- 
zo, Lasiz,  Pegluaao,  Gemeindetheiie, 
Callo,  Ciciguiis,  Coregnavas,   Na- 
cras,  Pegliano ,  Podvarsei,    S.  Sil- 
vestro  d'    Antro ,     Sapotoco ,    Spa- 
cogna,    Spagnut,     Spignon,     Vor- 
städte. 

Tiare»  ,  Ungarn  ,  jenseits  der  Donau, 
Veseprim.  GespanRch.,  Cseszueg.  Bzk., 
ein  Praedium  an  der  Grenze  des  Ko- 
morner  Komte.,  nahe  beiPervat,  6}  St. 
von  Papa. 

Tareaa,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Barany.  Komt. 

Tartaa  ,  Tatzmannsdorf  —  Ungarn, 
jenseits  der  Donau,  Eisenburg.  Ge- 
spansebaft ,  Guus.  Bzk. ,  ein  deutsches 
Dorf  der  Hrsch.  Borosztyänkö ,  nach 
Szent  -  Märton  eingepfart ,  mit  einem 
Sauerbrunnen  und  Schwefel  bade;  — 
liegt  zwischen  Thälern  und  einem 
mittelmäßigen  Gebirge  unweit  Jor- 
manusdorf  und  Also'-Sicz ,  4]  Stunden 
von  Güns. 

Tanreaa,  Andau  —  Ungarn ,  Jens,  der 
Donau,  Wieselburger  Gespan*  eh.  und 
fBezirk,  ein  zur  Herschaft  Ungar.  Al- 
tenburg gehöriges  deutsches  Dorf  von 
160  Häusern  und  1039  rk.  Einwohnern 
mit  einer  rk.  Pfarkirchc  und  Trivial- 
echule,  hart  an   den  Hansag- Sümpfen 
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zwischen  letteuy  und  Pusztu-Somorja, 
3  8t.  v.  Somorja. 

TArma,  Cslfc-,  Ungarn,  ein  Dorf, 
im  Pester  Komt. 

'Fareia,  Er-,  Ungar»,  ein  Dorf  im 
Bibarer  Komt. 

Tare§»,  Erdö,  Ungarn,  dies»,  der 
Donau,  Neograder  Gespansch.,  Szec- 
seny.  Bezirk,  ein  mehren  Grundherren 
«eher.  HBgar.  Dorf  vou  69  Haus,  und 
777  meist  rk.  Einw.,  mit  einer  kath.. 
nach  Kallo  eiagepf.  Kirche,  liegt  an 
der  Fester  Komitasgreoze,  nächst  den 
Ortsch.  KÖkiny,  Versegh,  Kallo  und 
Dengeleg,  %  Meil.  von  Hatvan. 

T»rc«a.  Kls-,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Peft.  Komt. 

Taresa,  Koros-,  Ungarn,  ein  Bor/j 
im  Pest.  Komt. 

Tarean,  W»fjy-,  Ungarn,  ein  Dorf\ 
im  Peel.  Komt. 

Taren».  Szll-,  Ungarn,  ei»  Dorf  im 
Bihar.  Komt. 

Xaresanji,  Ungarn,  Houth.  Komt.;  s .! 
Felsö-Szcmerel. 

l'areza  .  Torisza  —  Ungarn,  Sar,oser 
Komt.,  ein  sl.  Dorf  von  109  Haas.  u. 
803  Einwohn.,  Mahl-  and  Sagemühle. 
Das  hier  gewesene  stockhohe  gräflich. 
Szirmayische  mit  Mauern  umgebene 
Kastell  ist  samt  der  Pfarkirche  u.  dem 
Thurm  darch  die  grosse  Uebersohwem- 
mung  vom  J.  1813  dermassen  wegge- 
schwemt  worden ,  dass  nicht  die  ge- 
ringste Spur  davon  zu  sehen  ist.  Grand- 
herr Graf  Szirmay  und  v.  Desseöffy, 
4\  Stunde  von  Eperies  an  der  To- 
ri ssa. 

Xareza,  Ungarn,  ein  Fluss  im  Saros. 
Komt. 

Xarezal,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Zempliuer  Gespansch»,  Tokay.  Bezirk, 
eine  k.  Kammer  al- Her  »chaft  u.  Markt 
von  670  Häusern  und  3410  Einwohnern, 
mit  einer  kathol.  Kirche  uud  reformirt. 
Pfarre.  Fetter  Boden,  der  ohne  Dün 
gong  alle  Gattungen  Feldfrüchte  und 
schönes  Obst  erzeugt.  Ackerbau  980  J. 
Wieswachs.  Rohrgehüsche  am  Takta- 
flaeee.  Wichtige  Wein  Pflanzungen,  de- 
ren Reben  einen  der  edelsten  Weine 
der  Erde  liefern.  Die  bedeutendsten 
Weingebirge  sind,  erster  Klasse  :Szar- 
vas,  Mezesmale,  gröstentheis  königli 
ches  Eigenthum,  Cserfas,  der  die  kön. 
Tischweine  liefert,  Felso-Thurzo,  Laj 
ström,  Saüvötgy,  Denk,  Kirälyraäly, 
Agy*£>  Csaka,  Köbanya,  Tarczi,  Pak- 
sai,  Bigo,  Garbe,  Barät,  Arokhati,  Tor- 
räs,  Baxo  und  der  Theresieuberg,  auf 
dem  Gipfel  mit  einer  Kapelle  geziert; 
«weitcE  Klasse  Nagy-  uud  Kis-Cseke, 


Perocz,  Söbajo,  Nagy-  und  Kis-Man- 
doläs,  Nagy- Vati  und  Feketehegy;  drit- 
ter Klasse  Nagy-  undKis-Temetö,  Bo~ 
dony,  Blöhegy  u.  a.  m.  Den  königli- 
chen Weinbau  und  die  Wein-Manipu- 
lation besorgen  mehrere  Beamte.  Die 
erforderlichen  Ausbruchweine  für  deu 
Allerhöchsten  Hof  werden  unter  Auf- 
sicht eines  kön.  Commissärs  verfertigt. 
Adeliche  Curien.  Bedeutende  Jahrmärkte 
Im  Jahre  1678  richteten  die  Türken  un- 
ter ihren  Anführern  Ali  Beg  und  dem 
Aga  Karä-Hassan  grosse  Verwüstun- 
gen hier  an.  1679  herschte  hier  d.  Pest, 
und  1689  deo  1.  Mai  erfroreu  die  hie- 
sigen Weingärten  ganz,  welches  auch 
im  Jahre  1685  geschah,  wo  amGrego- 
ritag  die  Theiss  so  plötzlich  und  so 
stark  zufror,  dass  man  mit  Wägen 
darüber  fahren  konte.  Im  Jahre  1691 
wurden  die  hiesigen  Saaten  von  den 
kaiserlichen  Generaleu  Robatin  und 
SchJik  für  die  Cavallerie  verwendet, 
und  im  Jahre  1693  verwüsteten  d.  Heu- 
schrecken, im  Jahre  1695  aber  ein  gros- 
ser Hagel  die  hiesigen  Saatfelder  und 
Weingärten.  Liegt  in  einer  angeneh- 
men Gegend,  1  St.  v.  Tokai. 

Tarezanj,  Ungarn,  Honther  Komt., 
ein  Praedium  von  3  H.  u.  24  E.  Filial 
von  Also*  Szemered. 

Tard.  Ungarn,  Sümegh.  Komitat,  ein 
P medium  von  17  Häusern  u.  137  Ein- 
wohnern. 

Tard,  Ungern,  dies»  der  Theiss,  Bor- 
soder Gespanschaft,  Erlau.  Bezirk,  ein 
ungar.,  zur  gräfl.  Dessöftyschen  Hrsch. 
Cserep  gehöriges,  mit  einer  katholisch. 
Pfarre  und  einer  Mahlmühle  versehe- 
nes Dorf  von  209  H.  u.  1715  meist 
röm.  kathol.  Einwohn.,  4  Stunden  vou 
Erlau. 

Tarona,  Ungarn ,  dies»,  der  Theiss, 
Borsoder  Gespanschaft,  Sz.  Peter  Be- 
zirk, ein  ungar.,  mehren  Besitzern  ge- 
höriges Dorf  von  62  Häusern  und  471 
meist  ref.  Einwohn.,  mit  einer  refor- 
mirt en  Pfarre  und  einer  klein.  Mühle, 
liegt  zwischen  Gebirgen,  8  Standen  v. 
Miskolcz. 

Tardrtiua,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Heves.  Gesp.,  Matra.  Bez.,  ein  Prae- 
dwm  zw.  Balla  u.   Deretzk. 

Tardos,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Szabolcz.  Gespansch.,  Dada.  Bez.,  ein 
der  Familie  Patai  gehöriges  Dorf  mit 
einer  rk.  Pfarre,  liegt  an  der  Theiss, 
1J  St.  v.  Tokay. 

Tardos.  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Komorner  Gespansch.,  Tatens.  Bezirk, 
ein  dem  Graner  Erzbisthuni  dienstbar, 
slov.  Dorf  von  154  H.  und  956  rk.  K, 
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mit  einer  rk.  Kirche  und  3   Mühlen  an      Flusse  Dniester,  mit  einer  Mahlmühle, 

dem  anter  dem  Dorfe  vorbcifliessendeoj     2  8t.  von  Sambor. 

Bache,  zwischen  Tolna  und    Bikoi,  am  T:irhavart  ,  Siebenbürgen,    ein  Kor- 


Fusse  des  Berges  Gorba,  wobei  ein! 
rother  Marmor-Steinbruch  sich  befindet. 
1£  St.  v.  Neszmühl. 

Tardoshesy.  Ungarn,  Neutr.  Komt., 
ein  uugar.  Dorf  von  399  Häusern  und 
2799  rk.  Einwoh.,  gehört  dem  Graner 
Erzbistaum ,  au  einem  kleinen  See, 
Csergetta  genannt,  2  Stunden  v.  Neu- 
häusel. 

Tare,  Siebenbürgen,  Udvarhely.  Sz£k- 
ler  Stuhl ;  siehe  Homorod-Kemenyfalva. 

Varegna  ,  Caga  ,  Lombardie,  Prov. 
Milano  und  Distr.  VIII,  Vimercate ;  s. 
Lesno. 

l'areuz  ,  Tirol ,  Oberinnth.  Kreis  ,  ein 
Dorf  mit  2  Sensen-  uud  einer  Waffen- 
schmiede. 

T apf uggalpe  .  Steiermark ,  Brucker 
Kreis ,   im   Kathreinthale  am  Kotzeck, 

!  mit  46  Rinder-,  2  Pferdeauftrieb  und 
bedeutendem  Waldstande. 

¥ai*gatilca  ,  Galizien ,  Wadowiczer 
Kr.,  ein  zur  Herschaft  Andrychau  ge- 
höriges Dorf  am  Gebirge ,  3 \  St.  von 
Wadowice. 

TftrK^owj',    oder  Newytarg,   Neu- 


domposttn,  im  obern  Tschiker  Szekler 
Stuhl  ,  im  Tatrosch-Segmeutalflussge- 
biete,  am  rechten  Ufer  des  Tarhavas- 
patak,  \  St.  ober  seinem  Einfall  in  den 
Tatroschfluss. 

Tarhavas,  Siebenbürgen,  ein  Monar- 
chi'-Grenzgebirg  zwischen  der  Moldau 
und  dem  obern  Tschiker  SzCkler  Stuhl, 
im  Tatrosch-Scgmentalflussgebiete,  ober 
dem  Berge  Tsndomir,  auf  einem,  die 
Bäche  Tarhavas-patak  und  den  in  der 
Moldau  fliessenden  Bach  Välye-Kamen- 
ka  trennenden  Höhenzweige,  2f  Std. 
zwischen  und  vom  Gyimescher  Pass, 
auf  welchem  eine  Monarchie  -  Grenz- 
adlertafel steht. 

Tar fiava»- patak,  Siebenbürgen,  ein 
Bach ,  welcher  im  obern  Tschiker  Sze"kl, 
Stuhl  aus  dem  Gebirge  Tarhavas  ent- 
springt, nach  einem  Laufe  von  2f  St. 
in  den  Tatroschfluss  ,  f  St.  ober  dem 
Gyimescher  Pass,   linksuferig  einfällt. 

Taa'ßsovlseae,  Ungarn,  Zemplin.  Ko- 
mitat 5  siehe  Vasärhely. 

TftrltiK  und  SeShtloU,  Oester.obder 
Ens  ,  Inn-Krcis ,    2  zum  Wb.  B.  Kom. 


markt,  -—  Galizien,  Sandec.  Kreis,  eiue  j     and  Probstgerichte   Ried  gehör.,   nach 
Stadt  und   Kammer al  -  Herschaf t ,  an!     Patticham    eingepfarte    einscsich.  Hau- 
dem    karpathischen   Gebirge   und   demj     §er,  1  St.  von  Ried. 
Flusse  Donajec,  12  St.  von  MysleiiiceJTarfisza  ,  Ungarn,  Bars.  Komitat,  ein 


Targogzyna  ,  Galizien  ,  Bochn.  Kr., 
eiu  zur  Herschaft  Brzezowa  gehöriges 
Dorf,  nächst  Droginia,  Post  Myslenice. 

Ü'argowJea.  Galizien,  Kolornea.  Kr., 
ein  Out  und  Dorf,  mit  einer  russischen 
Pfarre ,  gegen  Norden  nächst  Czernia- 
tyn  und  Zbrody,  1}  St.  v.  Gwozdziec 

Targonlea  L^snn,  Galizien,  Sta 
nisl.  Kr.,  ein  zum  Gute  Zakrzewce  ge- 
höriges, nach  Ottynia  eingepf.  Dorf, 
4  St.  von  Tlumacz. 

Targowfalta.  Galizien,  Bochn.  Kr., 
ein  Kammer al-Gut  y  zur  Hersch.  Nie- 
polomice  gehörig ,  am  Flusse  Raba , 
3  St.  von  Bochnia. 

TargowleBt»  ,  Galizien,  Jasl.  Kreis, 
eine  Herschaft  uud  Dorf y  mit  einer 
Pfarre  und  Edelhofe  ,  an  der  Poststrasse 
nächst  Iwonicz,  4  St.  von  Dukla. 

TarSiagd,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  obern  Weissenburger  Gespansch., 
zwischen  den  Bergen  Megyeshagd  und 
Szarbimezö,  auf  dem  Kässoner  Höhen- 
zweige, 1£  Stunde  zwischen  und  von 
Bükszäd. 

Tarhanowlee,  Galizien,  Samb.  Kr., 
ein  adeliges,  nach  Strzatkowice  eingc- 
pfartes  Dorf,  mit  einer  rusu.  Kirche 
und  Bräuhause,  gegen  Norden  an  dem 


Praedium  von  13  H.  und  86  E. 

Tarif geh**ndorf ,  auch  Ruckenstein 
genannt,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kreis, 
eine  im  Wb.  B.  Kom.  Thurn  am  Hart 
und  Gurgfeld  sich  befindliche  Herschaft 
und  Schlots  gleichen  Namens  ,  in  dem 
Dorfe  Hubainza,  4  St.  von  Neustädtel. 

Tarltza,  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
Fogarascher  Distrikt,  unter  dem  Berge 
Piszku-Podraguluj,  auf  einem,  die  Bä- 
che Utsa-mare  und  Arpas-inare  tren- 
nenden Böhenzweige,  2f  St.  zwischen 
und  von  Felsö-Arpas. 

Tarisa,  Taricza,  -  Ungarn,  ein  Firns, 
entspringt  im  Saros.  Komitat  bei  Ferze- 
vicze  in  den  Karpathen,  berührt  He"thars, 
Szeben,  N.  Saro's,  Eperies,  Szamos  Im 
Saros.  Komitat  und  fliesst  bei  Zsadany 
in  den  Hernadfluss. 

Tarjan  ,  Ungarn  ,  Raaber  Gesp.,  ein 
Praedium  von  2  H.  und  49  E.,  Filial 
von  Ravaszd. 

Tarjanu  auch  Tarjany,  Ungarn,  diess. 
der  Donau,  Komorn.  Gespansch.,  Ta- 
tens.  Bezirk,  ein  gemischt  deutsch-un- 
garisches Dorf  von  242  H.  u.  1705  E., 
mit  einer  röm.  kathol.  und  reformirten 
Kirche,  hat  guten  Weinbau,  viel  Weide 
uud  Wieswachs,  Schweizerei,  Brannt- 
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weinbrennerei ,  Einkehrhäuser ,  vielei 
Wirtschaftsgebäude,  schöne  Jagdbar- 1 
keit  und  ein  Jägerhaus,  Gräfl.  Eszter- 
hdzysch;  liegt  am  Rande  der  Waldun- 
gen unter  dem  Gebirge,  nahe  bei  Hereg, 
2  St.  von  Dotis. 

Tarjan ,  oder  Gyöugyös  - JTarian,  —  : 
Ungarn,  diess.  der  Theiss,  Heves.  Ge-i 
spansch.,  Gyöngjös.  Bezirk,  ein  Dorf{ 
von  206  H.  und  144*  rk.  E.,  mit  einer 
eigenen  Pfarre,  hat  guten  Ackerbau, 
Weingärten  und  viele  Waldungen ,  1 
St.  von  Gyöagyös. 

TttrjaM-g>»4»8* ,  Ungarn,  ein  Bach 
im  Neograder  Komitat. 

Tarjan,  Tfigza-,  Ungarn,  diess.  der 
Theiss,  Bars.  Gespanschaft,  Miskolcz. 
Bezirk ,  ein  uugarisches ,  zur  k.  Her- 
schaft Dios-Györ  gehöriges   Dot  f  von 


109  H.  und  974  meist  rcf.  E.,  mit  einer 
reformirten  Pfarre ,  hat  sieben  adelige 
Kurien,  Ackerbau  und  schöne  Waldun- 
gen ,  liegt  an  der  Theiss ,  6  St.  von 
Miskolcz. 
Tarjanka,  Ungarn,  Heves.  Komitat, 

ein  Praedium  von  1  H.  und  4  E. 
Tarjauy,    Ungarn,    Neograd.   Gesp., 
kleiner  rechtsuferiger  Bach  der  Eipel. 
Varjany ,    Ungarn,  Jens,   der  Theiss, 
Biharer  Gesp.«   Szalout.  Bez.,  ein  wal. 
der  adel.  Familie  Beöthy  gehör.  Dorf 
von  100  Haus,  und  647   Einw.,  Mais- 
bau ,  Eichenwaldungen,    hat  1  griech. 
nicht  unirten  Pfarre,   liegt  am  Begerfl. 
wobei  das  Prädium  Cserepes  liegt,    \\ 
wfc  von  Grosswardein. 
Ta/Jatiy,  Si*8*o-,  Ungarn,  diesseits 
der  Donau,   Neograd.   Gesp.,    Füleker 
Bezirk,  ein  der  Familie  Jankovics  ge- 
geh.  ungar.  Dorf  von  73  Häusern  and 
705  rk.  Einwohnern,  mit  einer  kathol. 
Pfarre,  grosse  Waldungen,  Ruinen  des 
alten  Schlosses  Salgo,  das  König  Mat- 
thias Corvinus  im  Jahre  1462  dem  Re- 
bellen Giszkra  abnahm,  im  Jahre  1561 
besasseu    dieses   Schloss    die    Türken, 
von  derem  Joche  es  im  Jahre  1592  die 
Feldherren  Nicolaus  ,    PälfFy  und  Tie- 
fenbach befreiten,    grenzt  mit  Zagyva 
Andrasfalva  und  Somos-Ujfalu,  3}  M 
von  Szakal. 
Tarralt/a ,   Ungarn,    ein  wal.  Dorf 
von  49  Haus,  und  320  Einw.,    Steini 
ger  Boden,    Waldungen,    gehört  dem 
Grosswardeiner  gk.  Bisthum,    £  St.  v. 
Belenyes. 
Tarkany,  Terkaje  —  Ungarn,   Jens, 
der   Theiss,   Bihar.  Gesp.,   Belenyeser 
Bezirk,  ein  ungar.,   zur  Bisthums  Her- 
schaft  Belenyes  geh.    Dorf  von  90  H. 
und  577  E.,   mit  1  ref.  Kirche,  Wein- 
bau, Waldungen,  liegt  an  dem  schwar- 


zen Körösflusse,  8f  Stunden  v.  Gross- 
wardein. 

Tasrkaiiy,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Komorner  Gespan.,  Gesztes.  Bzk.,  ein 
dem  Benediktiner- Siift  Set.  Martin  ge- 
höriges ung.  Dorf  von  221  Haus,  und 
1715  Einw.,  mit  einer  römisch  kathol. 
und  ref.  Kirche  versehen  ,  dann  eiuer 
Mühle  am  Bache  Fekete-Viz,  nahe  bei 
dem  Prädium  Babolna  ,  unweit  Osep, 
guter  Acker  und  Weinbau,  viel  Weide 
und  Wieswachs,  liegt  nächst  der  Grenze 
des  Raaber  und  Veszprim.  Komt. ;  2} 
St.  von  Acs. 

Tarkany  ,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Tolnaer  Gespan.,  Dombo'vär.  Bzk.,  ein 
mit  Szakäly  vereinbartes  Praedium 
am  Kaposflusse,  zwischen  Kurd  und 
Gyola,  18  St.  von  Tolna. 

TarUaasy,  AVlsö- ,  Ungarn,  diess. 
der  Theiss ,  Borsoder  Gesp.,  Erlauer 
Bzk.,  ein  ungar.  zum  Erlauer  Bisthum 
geh.  Dorf  von  143  Häusern  und  1141 
rk.  Einwohner,  hat  1  kathol.  Pfarre, 
Ackerbau,  Weingärten  ,  grosse  Wal- 
dungen, Fischteich,  Säge-  und  Mahl- 
mühle, rother  Marmor  ,  Schiefer  -  und 
Kalksteiubruch  ,  unterhalb  dem  Dorfe 
ist  das  berühmte  prächtige  Lustschloss, 
Fuo'r-Contrasti  genannt ,  welches  vom 
Erlauer  Bischof  Grafen  Barko'czy  er- 
baut wurde,  wovon  aber  nur  noch  Rui- 
nen zu  sehen  sind ,  das  Modell  davon 
wird  noch  in  Waitzen  aufbewahrt,  2  St. 
von  Erlau. 

rarfi4any,  Kle-,  Ungarn,  diesseits 
d.  Theiss,  Zempl.  Gesp.  und  Bzk.,  ein 
mehren  adel.  Familien  geh.,  mit  einer 
reform.  Kirche  und  einer  Mühle  verse- 
henes Dorf  von  44  Haus,  und  338  rk. 
Eiuwohn.,  au  der  Theiss  ,  5  Stunden 
von  Ujhely. 

Tarfcany,  j?l>xö-,  Ungarn,  diess. 
der  Theiss,  Heves.  Gesp.,  Tarn.  Bzk., 
ein  dem  Erlauer  Domkapitel  geh.  Dorf 
von  292  Haus,  und  2048  rk.  Einwohn., 
mit  1  kathol.  Pfarre,  guter  Ackerbau, 
Rindvieh-  u.  Schafzucht,  liegt  zwischen 
Bessenyö  und  Füzes  Abany,  4  St.  von 
Erlau. 

Tarkany,  Itf&gjy-,  Ungarn,  diess. 
der  Theiss,  Zemplin.  Gesp.  und  Bzk., 
ein  der  adel.  Familie  Senyey  gehörig. 
Dorf  von  75  Haus,  und  578  rk.,  ref., 
und  jüdischen  Einw. ,  mit  1  Pfarre  u. 
einem  Salzamte  versehen ,  Ackerbau 
741  Joch,  schönes  Kastell,  5  st.  von 
Ujhely. 

Tarkau,  Schlesien  Teschner  Kreis, 
ein  der  Hersch.  Roy  gehör.  Dorf;  s, 
Darskau. 


30 


Tarka- Var,  Slavonien,  Syrmer  Ge- 
spansch.j  s.  Sharengrad. 

Tarkavlcea ,  Ungarn,    jenseits   der 
Theiss,  Biliarer  Gesp.,  Belenyes.  Bzk., 
ein  wal.  zur   bischöfl.   Herschaft  Bele 
nyes  geh.  Dorf  mit  einer  griech.  nicht 
unirten  Pfarre,   8£  Stunde  von  Gross 
wardein. 

Tarkeö,  Kamenicza  —  Ungarn,  diess. 
der  Theiss,  Saroser  Gesp.,  Ober  Tarcz. 
Bzk.,  ein  der  gräfl.  Familie  Desseöffy' 
geh.  slow.  Dorf  von  97  Häusern  und 
740  B.,  mit  einem  verfallen.  Schlosse! 
und  1  eigen.  Pfarre,  Waldungen,  Wies  i 
wachs,  Weiden,  adel.  Curieu,  liegt 
nächst  Hethars,  4}  St.  von  Eperies. 

Tarkla,  Siebenbürgen,  Gross-Schen- 
ker  Stuhl ;  siehe  Prasmar. 

Torkutza,  Valyts-,  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  welcher  im  Obern  Tschiker 
Szekler  Stuhl  aus  dem  Gebirge  Mihä- 
ly-Balas,  des,  die  Segmentalflüsse  gol- 
dene Bistritz  und  Tatrosch  trennenden 
Segmental-Höheneweiges,  im  goldenen 
Bistritz-Segmentalfluss.  entspringt,  nach 
einem  Laufe  von  1  Std.  aus  Sieben- 
bürgen in  die  Moldau  fliesst,  die  noch 
in  Siebenbürgen  entspringenden  Bäche 
Bälväuyos-patak,  Barätos- patak  unn 
Aszszony  -  patak  in  sein  linkes  Ufer 
aufnimmt,  durch  das  moldauische  Dorf 
Tarkö  fliesst ,  und  J  St.  unter  demsel- 
ben, nach  einem  Laufe  von  7  Stunden 
in  den  goldenen  Bistritzfluss,  unter  den 
Namen  Valye-Tarku,  rechtsuferig  ein- 
fällt. Im  Jahre  1285  wurden  die  auf 
ihrer  Flucht  aus  Ungarn  u.  Siebenbür- 
gen über  die  Gebirge  nach  der  Moldau 
ziehenden  Mongolen,  Tataren  und  Ru- 
mänen v.  den  sie  verfolgenden  Szck- 
lern  auf  dem  Gebirge  Tarkö ,  welches 
in  keiner  Karte  zu  finden,  aber  in  den 
vorne  erklärten  Gegenden  doch  sein 
muss,  völlig  besiegt. 

Tarliiacla,  Lombardie ,  Prov.  Como 
und  Distr.  II,    Como  ;  s.   Lipomo. 

Tarniagsla,  Venedig,  Prov.  Verona 
und  Distr.  III,  Isola  della  Scala;  s. 
Isola  della  Scala. 

Tnnta,  Ungarn,  ein  Firns  im  Heves. 
Komt.  und  Jazygier  Distr. 

Ihiiiu,  Ungarn,  ein  Bach  im  Heves. 
Komt.  und  fällt  bei  Mihalytelke  links- j 
uferig  in  die  Zagyva. 

Tarna,  Ungarn ,  ein  Flutschen,  ent- 
springt in  Matra-Gebirge  bei  Erlau  u. 
fällt    in   die  Zagyva  bei  Jasz-BerCuy. 

Tariia,  Hält  —  Ungarn,  ein  Flüsschtn 
im  Jazygier  Distr. 

Warna,  Tarnava  —  Ungarn,  diess.  der 
Theiss,  Unghv.  Gespan.,  Szobranczer 
Bezirk,  ein  Dorf  von  49  Haus.  u.  466 


Einw.,  mit  1  gr.  nicht  unirten  Pfarre, 
Weinbau  ,Schrotsäge,  grenzt  anVfnna 
und  Izbogya ,  1  Stande  von  Nagy- 
Mihäly. 

Tarnagora,  Galizien,  Rzeszow.  Kr., 
ein  Dorf  zur  Hrsch.  u.  Pfarre  Radnik. 
Post  Nisko. 

Tarna,  MLIm-,  wal.  Hidzse,  russniak. 
Hizsa  —  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Ugocs.  Gesp.,  im  Bzk.  Jens,  der  Theiss, 
ein  zur  Hersch.  Nj^alab  geh.  Dorf  v. 
49  II.  u.  393  griech.  unirten  Einwoh., 
Filial  von  Nagy-Tarna,  mitKukurutz- 
und  Haferbau,  Waldungen  und  etwas 
Weiuwachs,  grenzt  geg.  Osten  an  die 
Gebirge  Velethe  und  gegen  West,  an 
Bossko,  lf  M.  von  Nagy-Szöllös. 

Xarna-Mera,  Ungarn ,  ein  Dorf  im 
Heves  er  Komt. 

Tarna,  IVagy-,  wal.  Tarna -Märe, 
russn.  Velika  Tarna  —  Ungarn,  Jens, 
der  Theiss,  Ugocs.  Gesp.,  Bzk.  Jens, 
der  Theiss,  ein  wal.  zur  Hersch.  Nya- 
lab  geh.  Dorf  von  74  H.  und  545  E., 
mit  1  griech.  kathol.  Pfarre ,  liegt  in 
einem  Thale  am  Flusse  Tarna,  hat 
zwei  sehr  heilsame  Sauerbrunnen  und 
mehre  Gold-  und  Silbermienen,  grenzt 
gegen  Osten  an  den  Terrain  Ve"lbthe, 
gegen  Westen  an  Bocsko ,  1J  Meilen 
von  Nagy-Szöllös. 

Tarner-Befclrk,  Ungarn,  Heveser 
Gespan.,  bemerkenswerth  sind  :  Erlau 
(uugar.  Eger,  slav.  Jager,  lateinisch 
Agria) ,  Erzbischöfliche  Stadt  an  der 
Erlau,  der  Sitz  einer  kathol.  Erzbi- 
schofs u.  der  Gerichtstafel  dieser  Ge- 
spanschaft, hat  ein  Liceum  mit  einer 
schönen  Sternwarte  u.  Bibliothek,  eine 
schöne  Domkirche,  ein  Franzis  kauer- 
und Miuoriteu-,  und  ein  Servitenklo- 
ster  u.  Hospital  der  barmherzigen  Brü- 
der, ein  ansehnliches  Schloss ,  warme 
Bäder ,  vortrefflichen  Weinbau,  wel- 
cher sehr  gesunden  rothen  Wein  lie- 
fert, und  unter  den  Einwohnern  viele 
Haitzen  welche  starken  Handel  trei- 
ben. —  Hewesch  (Heves) ,  Marktflec- 
ken. —  Felsö-Debrö,  Dorf,  wo  sehr 
guter  Tabak  gebaut  wird,  der  starken 
Absatz  findet.  —  MÖze-Tarkany,  Dorf, 
schöne  Marmorbrüche.  —  Attyau ,  ref. 
Pfardorf. 

Tarna  Oer«,  Uugarn ,  diesseits  der 
Theiss,  Hevess.  Gesp.,  Taruaer  Bzk., 
ein  der  adel.  Familie  Orczy  geh.,  nach 
Erk  eingepf.  Dorf,  1  St.  v.  Török  Sz. 
Miklos. 

Tarna  Szeiit-]?Ilklris  _  Ungarn, 
diess.  der  Theiss,  Heves.  Gesp.,  Tarn. 
Bzk.,  ein  dem  Erlauer  Domkapitel  geb. 
Dorf  von   4   Häusern   und  35  Binw., 
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mit  einer  eigen.  Pfarre,  liegt  zwischen 

Pely  und  Tisza  Nana,    3  Stunden  von 

Kapolno. 
Tarnnriidn,  Galizien  ,   Tarnop.  Kr., 

ein  zur   Herseh.  Grzymalow  gehöriger 

nach  Rozyska  Rit.  griech.  eingepfarter 

Markt,  am  Flusse  Podhorce,  mit  einem 

k.  k.  Zollamte,    8    Stunden    von  Cho- 

rostkow. 
Tarnava,  Ungarn,  ein  Bach  des  GÖ- 

dony-Flusses  im  Zerapliner  Komitat. 
Tarnawa,  Galizien,    Sanoker  Kreis, 

ein  Gut  und  Pfardorf    am  Bache  Po- 

lanka.  Post  sanok. 
Tarnawa,  Galizien,  Wadowicer  Kr ., 

ein  zur  Hersch.  Sncha  gehör.  Dorf,  an 

dem  Flusse    Skawa,    3    Stunden    von 

Wadowice. 
Tarnawa.     Tarnawka    —     Galizien, 

Bochniaer  Kreis ,    ein   Dorf  z.  Hersch. 

Gierczyce  und  Pfarre    Tarnawa.     Post 

Niepolomice. 
Tarnawa.  Galizien,    Sanoker   Kreis, 

ein  zur  Hersch.  Zaluz    geh.  Pfardorf, 

nächst  Zagurz  am  Flusse  Oslawa,  3  St. 

von  Sanok. 
Tarnawa,  Galizien,  Sanoker  Kr.,  ein 

znr  Hersch.  Lisko  gehörig.    Pfardorf, 

nächst  Szandrowiec   am   Flosse   Saan, 

6  St.  von  Sambor. 
Tarnawa,  Galizien,    Bochn.  Kr.,    ein 

zur  Herschaft  Wiesnycz    gehör.  Dorf, 

mit  1  Pfarre,  nächst  Stare-Rybie,  3  St. 

von  Gdow. 
Tarnawa  dolna,  Galizien,  ein  Dorf 

z.  Herschaft  u.  Pfarre  Tarnawa  gorna. 

Post  Dobromil. 
Tarnawa  Gura,  Galizien,  Krakau. 

Kr.,  ein  zur  Hersch.  Slupia  geh.  Dorf, 

bei  Moskarzow,  4J  Stunde  v.  Siensko. 
Tarnawee,  Galizien,   Przemysl.  Kr., 

ein  zur  Hersch.  Krasziczyn  geh.  Dorf, 

3  St.  von  Przemysl. 
Tarnawka,  Galizien,    Rzesz.  Kreis. 

ein  zur  Hersch.  Tyczyu  geh.    Dorf,    6 

St.  von   Rzeszow. 
Tarnawka,  Galizien,    Sambor.  Kr., 

ein  zur  Hersch.  Laszkimurowane  geh. 

Dorf  und  Antheil  von  Berezow.     Post 

Chyrow. 
Tarnawka,    Galizien,    Sanoker  Kr., 

ein  zum  Gute  Piatkowa    geh.  und  da- 
hin eingepf.  Dorf,   am  Bache  gleichen 

Namens,  1£  stunde  von  Dubiecko. 
Tarnawka,  Galizien  ,    Stryer  Kreis, 

ein    Dorf  der   Herschaft    Skole;  siehe 

Ternawka. 
Tarnawka,  Galizien,  Sanoker  Kreis, 

ein  zur  Hersch.  liymanow  gehör.  Dorf 

am  Flusse  Wislok.    Post  Rymanow. 
Tarnawka    bei   JBllkaezlache- 

cka,  Galizien,  Lemberger  Kreis,   ein 


Vorwerk  zur  Hersch.  u.   Pfarre  Bilka 
szlachecka.    Post  Gaja. 

Tarmtwka  bei  Dubranka.  Ga- 
lizien, Stryer  Kr.,  ein  Vorwerk  zur 
Hersch.  Zurawno  u.  Pfarre  Dubrawka. 
Post  Stry. 

Tarnawka  bei  kemplow  ,  Gali- 
zien, Taruower  Kr.,  ein  Vorwerk  zur 
Herschaft  Niziny  und  Pfarre  Gallas- 
zowice.  Post  Tarnow. 
iTarnawka  bei  Ijemherg ,  Gali- 
zien, Lemberger  Kr.,  ein  Vorwerk  z. 
Hersch.  Magistrat  Lemberg  u.  Pfarre 
Set.  Martin  in  Lemberg. 

Tarnawka,  Galizien,  Czortkower 
Kreis ,  ein  zur  Herschaft  Pilatkowce 
geh.  Dorf  mit  einer  rusniak.  Kirche, 
liegt  am  Gebirge,  an  dem  Flusse  Nicz- 
lawa.  Post  Czortkow. 
iTariielft,  Tirol,  Botzner  Kreis,  ein 
Dorf  im  Landgerichte  Schlanders,  Ge- 
meinde Laas. 
JTarnltza,  Siebenbürgen,  ein  Landes" 
grtntberg  zwischen  Ungarn  und  der 
Hunyader  Gespanschaft,  £  Stunde  von 
Paganesd. 

Tarnitea,  Ungarn,  Zarand.  Komitat, 
eine  Abtheilung  des  Dorfes  Dupapiatra. 

Tarnltsa,  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
Kezdier  Szekler  Stuhl,  1\  Stunde  von 
Beretzk. 

Tarnitzl ,  »jalu-  ,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  in  der  Nied.  Weiss enburger 
Gesp.,  2  St.  von  Szkerisora. 

Tarnttzl ,  Valye- ,  Ungarn,  ein 
Bach  in  der  Zarander  Gesp.  ■ 

I  arno,  Ungarn,  diess.  d.  Theiss,  Sa- 
ros.  Gesp.,  Tzektsö.  Bzk.,  ein  z.  Her- 
schaft Bartpha  geb.  slow.  Dorf  vou 
60  H.  und  469  E.  Fil.  von  Särpataka, 
liegt  zwischen  Rokito,  Gerlaho  und 
dem  Rieh  walder  Gebirge,  \\  St.  von 
Bartfeld. 

Tarne».  Trnowo,  Ungarn  ,  Thuroczer 
Gesp. ,  ein  sl.  Dorf  von  57  H.  und 
411  rk.  und  evang.  E.  Fil.  von  Szent- 
Peter.  Guter  Obstbau.  Hat  mehre  Grund- 
herren, 2  St.  von  Thurocz-Zsambokreth. 

Tarno.  Ungarn,  ein  Dorf  von  20  H. 
und  117  E.  im  Kreutzer  Komt. 

Tarnobrzen  ,  Galizien,  Rzesz.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Dzikow  geh.  Markt. 
Post  Rzeszow. 
jTarnöex,  Ungarn,  diess.  d.  Theiss, 
Unghvär.  Gesp.,  Kaposs.  Bezk. ,  ein 
mehreu  Grundherren  geh. ,  nach  Eör 
eingepf.  Dorf  von  36  H.  und  308  rk., 
gk.  und  ref.  Einw.  Fruchtbarer  Feld- 
boden, grenzt  an  Eör  und  Konczhäza, 
1  St.  von  Unghvär. 

Tarnoez,  Trnocze  —  Ungarn,  diess. 
der  Donau ,  Neograd.   Gesp. ,    FfileJr. 
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Bzk.,  ein  mehren  Besitzern  geb.  un gar. 
Dorf  von  72  H*.  und  831  meist  rk.  E., 
mit  einer  katholischen,  nach  Lilke  ein- 
gepfarrten  Kirche,  liegt  an  demlpoly- 
flusse,  zwischen  den  Ortschaften  Muc- 
siny,  Litke,  Kis-Dolgo'  und  Vilke ,  1£ 
Ml.  von  Szakall. 

Tarsioew,  Trnovecz  —  Ungarn,  diess. 
der  Donau,  Liptauer  Gesp.,  nördl.  Be- 
zirk, ein  der  Kammeral- Herschaft  Ly- 
kava  geh.  Markt  von  147  Haus,  und 
1094  meist  evang.  B.,  mit  einer  eige- 
nen Pfarre.  Guter  Erbsen- und  Flachs- 
bau. GrosseWaldungen.  Leinwebereien. 
Branntweinbrennerei.  Bierbrauerei.  Sä- 
gemühlen. Jahrmärkte.  Liegt  unter 
49°  12*  40"  n.  Br.  und  37°  12'  56" 
östl.  Länge,  nächst  Szelnicze ,  1£  St. 
v.  Berthelenfalva. 

Tarnöcz  ,  Ungarn  ,  jenseits  der  Do- 
nau, Zalad.  Gesp. ,  Lövö.  Be/.k. ,  ein 
Praedium  und  Waldgegend ,  nahe  an 
dem  Dorfe  Sztrelecz. 

Tarnoeza,  Ungarn,  diess.  d.  Theiss, 
Hevess.  Gesp. ,  Tarnaer  Bezirk ,  ein 
Praedium  von  6  H.  und  51  E.,  Filial 
von  Detk,  £  St.  von  Kapolna. 

Tarn«cza  ,  Ungarn,  Sümegh.  Komt., 
ein  Praedium  von  12   H.   und  98  E. 

¥Rrnog(»ra,  Galizien,  tizesz.  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Buduik  geh.  Dorf 
am  linken  Ufer  des  Saan,  12  Stunden 
von  Rzeszow. 

Tarstofc  ,  Ungarn  ,  diess.  der  Donau, 
Presburger  Gesp.  und  Bezirk,  ein  der 
Herscbaft  Pösing  geh.  ,  nach  Csat'jj 
eingepf.  Praedium ,  zwischen  Puszta- 
Födimes  und  Nyemet-Gurab,  1  St.  v. 
Sarfö. 

Tarnoh,  litg-,  Ungarn ,  Presburger 
Komt. ,  ein  Praedium  von  2  H.  und 
25  E.,  Filial  von  Czataj. 

Tarnok  ,    Ungarn  ,  ein  Dorf  im  Sza 
lader  Komt. 

Tarnok  ,  Ungarn ,  diess.  der  Donau, 
Presb.  Gesp.,  Ober- Insulaner  Bzk.,  ein 
der  Religionsfonds  -  Herschaft  N.  Ma- 
gyar geh.,  nach  Szent-Aniai  eingepf. 
Dorf  von  39  H.  und  289  rk.  E.,  i  St. 
von  Somerein. 

Tftrnok,  Ungarn,  jenseits  d.  Donau. 
Stuhlweisseub.  Gesp.,  Bitak.  Bzk.,  ein 
Dorf  von  166  H.  und  1196  E.,  der  Her- 
schaft Erd,  mit  einer  eigenen  Pfarre  u. 
einem  Wirtbsbause  an  der  Poststrasse. 
Guter  Ackerbau.  Dieser  Ort  ist  merk- 
würdig wegen  einer  Schlacht,  die  hier 
zwischen  den  Hunnen  und  Hörnern  vor- 
fiel, und  liegt  in  einer  Ebene  am  Ber- 
ge Brai-Fojo,  zwischen  Erd  und  Gyu- 
rd,  1  St.  von  Martonväsär. 

Tärnoli,  Ungarn,  jenseits  d.  Donau, 


Stuhl weissenb.  Gesp.,  Sär-melljeker 
Bzk.,  ein  Praedium  von  5  H.  und  28 
E.,  mit  einer  Mühle,  der  nahe  liegen- 
den Pfarre  Bodajk  zugetheilt,  unter  ei- 
nem Berge  nahe  am  Bache  Gaja,  bei 
dem  Praedium  Törös ,  3  Stunden  von 
Stuhlweissenburg. 

Tarnok,  Ungarn,  jenseits  d.  Donau, 
Zalader  Gesp.,  Egerszeger  Bzk.,  ein 
mehren  Herschaffen  dienstbares  Pfar- 
dorf  in  der  Nähe  der  Ortschaften  Koz- 
madomja  und  Zägorhida.  Acker-  und 
Weinbau.  Grosse  Waldungen.  Schaf- 
zucht. Hornviehzucht.  3  Stunden  von 
Zala-Egerszeg. 

Taruoka,  äieeeli ,  Tarnawka,  Ter- 
nevka  —  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Zemplin,  Gesp. ,  Ujhelyer  Bezk. ,  ein 
dem  Horväth  von  Galocz  und  mehren 
andern  adelichen  Familien  geh.  Dorf 
von  34  H.  und  276  meist  gk.  E. ,  mit 
einer  griech,  Kirche  und  Pfarre  ver- 
sehen. Ackerbau  268  Joch  ,  1  Stunde 
von  Vecse. 

Tarnopol ,  Galizien  ,  Tarnop.  Kreis, 
ein  Gut  und  königl.  Kreisstadt  von 
10,420  Eiuw. ,  mit  einer  russisch  -  ka- 
tholischen und  russisch  -  griech.  Pfarre 
sammt  einem  Schlosse  am  Flusse  Se- 
ret,  dann  einem  Postwechsel  zwischen 
Jezierna  und  Mikulince ,  ein  Jesuiten- 
Kollegium  ,  eine  philosophische  Lehr- 
anstalt ,  ein  Gymnasium,  eine  Krers- 
hauptschule  und  eine  Mädchenschule, 
liegt  unter  49°  36'  20"  nördl.  Breite, 
und  43°   16'  6"  östl.  Länge.    Postamt. 

T<*rnwi»«*ler-14rels,  Galizien,  hat 
eine  Ausdehnung  von  87^  geograph. 
Quadratmeil. :  die  Einwohnerzahl  be- 
läuft sich  auf  209,000  Individuen,  nebst 
33,000  Juden,  welche  4  Städte  ,  6  Märk- 
te und  251  Dörfer  bewohnen ,  deren 
Hauptuahrungszweig  die  Landwirth- 
schaft  ist. 
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Tarnoruil«  9  Galizien ,  Tarnopoler 
Kreis,  ein  Markt,  zur  Hersch.  u.  Pfr.| 
Tarnopuda.  Post  Grzymalow. 

Xarnoizyn.  Galizien,  Zolkiew.  Kr., 
ein  zum  Gute  Ulhuwek  geh.  Dorf,  6J  j 
St.  von  Rawa. 


Tai-nov 


Illirieu,     Friaul ,    Görzer 


Kreis,  ein  zur  Zentralgerichtsb.  Graf- 


a.  eine  Kirche  trägt,  die  ans  Lerchen- 
holz gebaut,  300  Jahre  alt  sein  so)'. 
Ein  guter  Fahrweg  führt  auf  den  Gi- 
pfel, den  1817  Kaiser  Franzi,  besuch- 
te. Die  Aussicht  ist  interessant ;  über 
die  Thäler  der  Biala,  Dunajec,  Weich- 
sel, die  Karpathen,  und  im  Norden  die 
polnische  Ebene.  Postamt. 


feuberg  geh.  Dorf,  mit  einer  Kaplanei,  Tarno weit    bei    Tresu  ,    Galizien, 


nächst  der  Waldung  gleichen  Namens, 
3  St.  von  Görz. 

Tarnovaner-Wald,  Illirien,  Krain, 
zwischen  Idria  und  Görz. 

Tarnovizza,  Dalmatien,  Ragusa  Kr., 
Slano  Distr.,  ein  unter  diese  Prätur 
gehöriges,  der  Hauptgemeinde  Lissaz 
zugetheiltes  Dorf,  nächst  Tocionik ,  3 
Migl.  von  Stagno. 

Tarnow,  Galizien,  Taruow.  Kr.,  eine 
königl.  Kreimtadt  am  Dunajec  Flusse, 
mit  eigenem  Magistrate,  dem  Kreis- 
amte und  Postwechsel  zwischen  Woy- 
nicz  uud  Pilsno ,  dem  Fürsten  Sau 
guszko  gehörig ,  hat  eine  anmuthigr 
Lage  auf  einer  Anhöhe,  in  der  Nähe 
des  Flusses  Biala,  über  welchen  eim 
hölzerne  aber  ganz  gedeckte  Brücke 
führt.  Tarno w  hat  ohne  die  Vorstadt 
110  meist  wohlgebaute  Häusern  und 
8,250  Einw.,  es  ist  der  Sitz  des  Kreis 
amtes  für  den  Taruower  Kreis ,  eine.« 
Landrechts  für  die  7  westlichen  Kreise 
und    eiues    katholischen    Bisthums   mit 

neu   er- 
vou  deni 


einem   Domkapitel ,    hat    ein 
bautes  ,  am  18.  October  1835 


Erzbischofe  und  Primas  von  Galizien. 
Franz  Xav.  Luschin  feierlich«  einge 
weihtes  Militär-Spital.  Die  Stadt  treib« 
viele  Gewerbe,  auch  einigen  Handel. 
Sie  hat  ein  Gymnasium  ,  Hauptschule. 
Mädchenschule  ,  Franziskauerkloster , 
Synagoge  und  jüdisches  Krankenhaus. 
Sehenswerth  ist  die  Domkirche  mit  den 
60  und  70  Fuss  hohen  Grabmälern  der 
Fürsten  Janusz  von  Ostrog  und  der 
Grafen  v.  Tarno w-Tarnowsky.  Rechts 
steht  das  Ostrogische,  eine  rothe  mar 
morne  Tumba,  worauf  zwei  Ritter  in 
Lebensgrösse  vor  dem  Gekreuzigtet, 
knien.  Links  steht  das  Tarnow'sche, 
ans  rothem  und  weissem  Marmor,  ein 
Aschenkrug  auf  zwei  über  einander 
gestellten  Tumbeu;  Basreliefs  aus  ka- 
rarischem Marmor  stellen  die  Schlach- 
ten des  Verstorbenen  vor.  Tarnow  ist 
nicht  ohne  Industrie,  und  treibt  einigen 
Handel.  —  Nahe  an  der  Stadt  ist  das 
fürstl.  Schloss  Gumniska ,  mit  einem 
hübschen,  in  italienischem  Geschmacke 
angelegten  Garten.  Hinter  demselben 
erhebt  sich  der  St.  Martinsberg,  wel- 
cher die  Ruinen   eines  alten  Schlosses 
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Rzeszower  Kr.,  ein  Vorwerk  zur  Her- 
schaft Dzikow  und  Pfarre  Trzesa.  Po-t 
Rzeszow. 

Tftrnower-Hreis,  in  Galizien,  vom 
Rzeszower  Kreise  gegen  Osten ,  dem 
Jasloer  gegen  Süden,  dem  Sandezer  u. 
dem  Bochniaer  Kreise  gegen  Westen 
begrenzt ,  ist  vom  Königreiche  Polen 
durch  den  Weichselfluss  getrennt,  des- 
sen Thal  weg  seine  nördliche  Grenze 
bildet.  Er  hat  ein  68  geographischen 
Quadratmeilen  ,  auf  welchem  Räume 
drei  Städte,  eilf  Märkte  und  469  Dör- 
fer von  278,800  Menschen  (worunter 
20,000  Juden)  bewohnt  werden.  Die 
Haupterwerbszweige  der  Bewohner  be- 
ziehen sie*  auf  die  landwirtschaft- 
liche Benützuug  des  Bodens;  aber  zur 
Erreichung  seines  möglich  grössten  Er- 
trages ist  der  Zog  -  und  Nutzvieh- 
stand im  Verhältnisse  zum  Flächcn- 
raame  viel  zu  gering.  Verschiedene 
Kunstgewerbe  sind  hier  im  Betriebe; 
sie  sind  jedoch  nicht  zahlreich,  und, 
ausser  der  Leinwanderzeugung,  auf 
die  Hauptstadt  und  ihre  Umgebung  be- 
schränkt. Nur  die  Leinwaudfabrikatioa 
ist  sehr  ausgehreitet ,  und  macht  eine 
ungemein  nützliche  Nebenbeschäftigung 
für  den    Landmann   aus.    Der  Haupt- 
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strassenzug  aus  Galizien  durch  den 
Kreis  nach  dem  Mittelpunkte  der  Mo- 
narchie und  dem  Orte  des  Sitzes  der 
Staatsverwaltung,  veranlasst  hier  ei- 
nige Handelsthätigkeit,  die  jedoch  nicht 
bedeutend  ist. 

Taroowlen  letma,  Galizien,  Sta- 
nislaw. Kr. ,  ein  zur  Hersch.  Hawry- 
lowka  geh.  Dorf,  mit  einer  russischen 
Pfarre  und  Hofe  ,  3  Stunden  von  Sta- 
nislawow. 

Taimowlca  polna,  Galizien,  Sta- 
nislaw. Kr. ,  ein  zur  Hersch.  Hawry- 
lowka  gehör.  Dorf,  2£  Stunden  von 
Stanislawow. 

Tarnowfae,  Galizien,  Jasl.  Kr.,  eine 
Herschaft  und  Dorf,  mit  einer  Pfarre 
und  Edelhofe  an  dem  Bache  Czarna, 
nächst  Setkowa,  2  St.  von  Jaslo. 

Tarnowlee,  Galizien,  Tarnow.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Tarnow  gehör.  Dorf, 
grenzt  gegen  Osten  mit  Zawada  und 
Nowodworce,  £  St.  von  Tarnow. 

Tai-notvlee  hei  Uurllowha,  Ga- 
lizien ,  Rzeszower  Kr. ,  ein  Vorwerk, 
zur  Hersch.  Lezaysk  und  Pfarre  Tar- 
nowiec.  Post  Lezajsk. 

Tarnu^irrka  Wola ,  Galizien. 
Tarnow.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Tarnow 
geh.  Dorf,  liegt  zwischen  den  Flüsser 
Biala  und  Strusiua,  £  e*t.  von  Tarnow 

Tarnoitka,  Galizien,  Rzeszow.  Kr., 
ein  Dorf  zur  Herschaft  Kancuga  und 
Pfarre  Hussow. 

Tarnonka,  Galizien,  Wadowiczer 
Kr.,  ein  Dorf.    Post  Mysleuice. 

Tarnowkanola,   Galizien,   Rzes 
zower  Kr.,  ein  Dorf.  Post  Rzeszow. 

Tairod-ltefiic»,  Ungarn,  Eisenburg. 
Komt. ;  s.  Nemeth-Tardd-Csencs. 

Tarortl'a,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Eisenborg.  Gesp.,  Könnend.  Bzk. ,  eh. 
adel.  uagar. ,  nach  Sz.  Kiraly  eingpf., 
am  Pi»ka  Flusse  u.  dem  Bache  Sirem 
liegendes  Dorf  von  38  H.  und  250  E. 
Guter  Feldboden,  unweit  Lovaszad,  1 
Stunde  von  Körmend. 

Tarodhaxa  ,  Ungarn  ,  jenseits  der 
Donau,  Eisenburg,  Gespan.,  Stein  am 
Anger  Bzk. ,  ein  ungar.  adel.  Dorf '  v. 
11  H.  und  96  rk.  K.  Filial  von  Szent 
Leränth.  Fruchtbarer  Ackerboden,  viel 
und  guter  Wieswachs.  Weiden.  Wal- 
dungen, am  Sorok  Flusse,  zwlsch.  Sz. 
Leranth  und  Polany,  1J  St.  von  Stein 
am  Anger. 

Taronleo,  -Lombardie,  Prov.  Como 
u.  Distr.  III,  Bellaggio;  s.  Bcllaggio. 

Taront,  Venedig,  eiu  lierg  am  Canal 
di  S.  an  Pietro,  bei  Civigliana. 

Taropioiie,  Lombardie,  Provinz  und 
und  Distr.  I,  Paviaj  s,  Gualdrasco. 


Taropfone,  Lombardie,  Provinz  and 
Distr.  I,  Pavia;  s.  Gualdrasco. 

Taro»,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Baranyer  Gesp.,  Transmout.  Bzk.,  ein 
ungar.  deutsches  Dorf,  der  fürstlich 
Eszterhäzyschen  Herschaft  Dombovär, 
dessen  Einwohner  der  römisch  kathol. 
Pfarre  Säsd  und  der  reformirt.  Kirche 
Räsz-Kozar  zugetheilt  sind.  Hier  wird 
guter  Tabak  gebaut,  nahe  bei  Tekes,  5 
St.  von  Fünfkirchen. 

Taro&ketfy,  Ungarn,  diesseits  der 
Donau ,  Neutraer  Gesp.  und  Bzk. ,  ein 
zum  Gran.  Erzbisthum  geh.  Dorf,  mit 
einer  eigenen  Pfarre,  liegt  unweit  dem 
Vägh  Flusse,  gegen  Süden,  4  Stunden 
von  Neutra. 

Tarow  ,  Böhmen  ,  Prachiner  Kr.  ,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  Netolitz,  \  Stunden  v. 
Beraun. 

Tarpa ,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Szathmär.  Gesp.,  Szamosköz.  Bzk.,  ein 
Marktflecken  von  430  H.  und  2490  E. 
Frucht  barer  Boden.  Weingärten  und 
Waldungen,  liegt  zwischen  Gulats  und 
Tivador,  hat  eine  reformirte  Kirche, 
2  St.  von  Tisza-Ujlak. 

Tarpan,  Titsza-,  Ungarn,  diesseits 
der  Theiss,  Borsod.  Ge*p. ,  Miskolczer 
Bzk. ,  ein  der  Kammeral-Hrsch.  Dios- 
Györ  gehörig,  ungar.  Dorf ,  mit  einer 
reform.  Pfarre ,  liegt  an  der  Theiss,  6 
St.  von  Miskolcz. 

Tarpez,  Venedig,  Provinz  Friaul  und 
Distr.  XIII,  S.  Pietro;  s.  S.  Pietro. 

Tarrenz,  Tirol,  Obehnnthal.  Kr.,  ein 
Dorf,  mit  2  Sensenschmieden,  die  jähr- 
lich 6,300  Sensen,  400  Sicheln  und  600 
Krautnobcleisen  verfertigen  ,  und  so- 
wohl im  Inn  -  als  Auslande  absetzen, 
einer  Waffenschmiede,  Nagelschmiede. 
Landgericht  und  Post. 

Ttii'i'rDZ,  Ober-,  Tirol,  Oberinnlh. 
Kr. ,  eiu  der  Hrsch.  Imst  gehör.  Dorf, 
rechts  auf  einem  Berge,  8|  Stund,  von 
Nassereut. 

Tarriplano,  Venedig,  Provinz  Son- 
drio  (Valtellina)  nnd  Distr.  VI ,  Bor- 
mio;  s.  Valle  di  deutro. 

Tarros,  Ungarn,  Barauier  Komt.,  ein 
ungar.  deutsches  Dorf  von  57  II.  und 
393  rk.  und  ref.  Einw.  Filial  v.  Sasd. 
MMtelmässigcr  Feldbau.  Fiirstl.  Eszler- 
hä/.ysch,  3  iMeileu  nördlich  von  Fünf- 
kirchen. 

T*rmi ,  Ungarn  ,  ein  Berg  im  Uugh- 
varer  Komt. 

TariaeBi ,  Tirol ,  Botzuer  Kr. ,  ein  zur 
Land-UenchtH-IIerschaft  Schlanders  u. 
Probslei  Eiers  gehör,  nach  Latsch  eiu- 
gepf.  Dorf,  2]   St.  von  Schlanders. 

Tarseliltg,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
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Gegend  in  der  Pfarre  Franz;  z.  Her-i 
schaft  Oberburg  mit  }  Getreidezehend 
pflichtig. 

Taredorf ,  oder  Tarrstorf  —  Oesterr. 
ob  der  Bus,  Inn  Kr.,  ei»  zur  Pflegger. 
Hrsch.  Wildshut  gehör.  Pfardorf  von 
18  H.  und  96  E.,  an  der  vormaligen 
Kommerzialstrasse  nach  der  Ortschaft 
Hörndel,  8£  St.  von  Braunau. 

Taral,  Lombardie,  Prov.  Mantova  und 
Distr.  IV,  Volta;  s.  Monzambano. 

Tarslnl,  Ca,  Lombardie,  Prov.  Lo- 
di  e  Crema  und  Distr.  VI,  Codogno;  s. 
Gattera. 

Taratenlk,  Dalmatien,  Ragusa  Kreis, 
Mano  Distr.,  ein  Dorf,  der  Hauptgem. 
Jagnina  einverleibt,  wo  sich  eine  Mauth- 
eiunehmerei  befiadet ,  der  Prätur  Slano 
unterstehend,  nicht  weit  von  Ossobja- 
va  entlegen,  4f  Migl.  von  Stagno. 

Tnrtakow  u.  Tartakowlef,  Ga- 
lizien,  Zolkiew.  Kr.,  ein  Gut  u.  Markt 
mit  einer  lateinischen  und  griech.  kath. 
Kirche,  Vorwerke  und  Schlosse,  2  Sl. 
von  Sokal. 

Tartano,  Campo,  Lombardie,  Pro- 
vinz Sondrio  (Valtellina)  und  Distrikt 
IV,  Morbeguo ;  s.  Campo. 

Tartar,  Böhmen,  Berauner  Kreis,  eine 
Einschichte  zur  Hrsch.  Leschan  geh. 

Tartarello,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova und  Distr.  VII,  Canneto;  s.  Re- 
dondesco. 

Tartari.  (Borgo  di  terra  ferma),  Dal- 
matien, Zara  Kreis,  Sebenico  Distrikt, 
wird  in  Sopra  (Ober-)  und  Sotto  (ün-l 
ter-)  Tartari  gefheilt. 

Tartari.  Sopra,  Ober-Tatar  —  Dal- 
matien, Zara  Kr., 'Sebenico  Distr.,  ein 


Herschaft  und  Pfarre  Tartakow.  Post 
Sokal. 

Tartarhavai  ,  Siebenbürgen ,  ein 
Monarchie-  Grenzgebirg  zwischen  der 
Walachei  und  der  Obern  Weissenbur- 
ger  Gespauschaft,  3j  Stunde  von  der 
Bozdaer  Kontumaz. 

Tarlarova,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
auf  der  Grenze  zwischen  der  Hunyad. 
und  Zarander  Gespanschaft,  1  Stunde 
von  Almasei. 

Tartarow    bei  Mikulicz  In,    Ga- 

lizien,  Stanisl.  Kr.,  ein  Vorwerk  zur 
Herschaft  Nadworna  und  Pfarre  Miku- 
liczyn.  Post  Nadworna. 

Tartara  ♦  Siebenbürgen ,  ein  Gebirg 
zw.  den  Gebirgen  Timpa   und  Pojana- 

Mujeri. 

TartaruluJ,  Perrou-,  Siebenbür- 
gen, ein  Bach,  welcher  aus  dem  Ge- 
birge Vurvu-Preszi  in  der  Walachei 
entspringt,  und  nach  einem  Laufe  von 
1£  Stunde  in  den  Bach  Ruu-Tromosza 
einfällt. 

Tartlau,  in  alten  Urkunden  Tortillon 
—  Siebenbürgen,  Kronstädter  Distrikt, 
ein  wohlgebauter  Markt,  hat  grosse, 
breite  Strassen  und  4000  meist  sächsi- 
sche Einwohner,  die  Bienenzucht,  Korn, 
Flachs-  und  Tabakbau  treiben.  —  Die 
evangel.  Kirche  ist  nach  alter  Weise 
mit  einer  Art  Kastell  umgeben,  in  des- 
sen Mauern  viele  kleine  Kammern  an- 
gebracht sind,  worin  die  Einwohner 
ihr  Getreide  und  andere  Mundvorräthe 
manchmal  selbst  ihr  Geld  u.  ihre  Kost- 
barkeiten aufbewahren.  —  Der  Markt 
liegt  unter  459  39'  44"  n.  Br.  und  53° 
25'  l'k  östl.   Länge,    an  einem  kleinen 

Dorf  u.  Untergcm.  d.  Hauptgem.  Sebeni-  \     Bache. 

co,  unter  eben  diese  Gerichtsbarkeit  ge-  Tartlauer  Oaeli,  Siebenbürgen,  ein 

hörig,  und  nach  Borgo  di  terra  ferma  ge-j      Bach  im  Kronstadt.  Distr. 

pfart,  beiläufig  3  St.  von  Sebenico.  Tartlen,  Siebenbürgen,  Gross-Schenk. 

Tartari,  Sotto,  Unter-Tartari  -  Dal  !     Stuhl  j  s.  Prasmar. 

matien,  Zara  Kr.,   Sebenico  Distr.,  einTartoez,  Ungarn,  jenseits    d.    Theiss, 


Dorf,  der  Hanptgemeinde  Sebenico  und) 
Pretur  gleichen  Namens  zugetheilt,  nach  j 
Borgo  di  Terra  ferma  gepf.,  beiläufig  3; 
St.  v.  Sebenico. 
Tartarla,  Siebenbürgen,  Nied.  Weis 
senb.  Gespauschaft,  Oberen  Kreis,  Al- 


Szathmär.  Gespanschaft,  Nagy  -  Bauy. 
Bezirk,  ein  Dorf  von  142  Häusern  u. 
1014  wal.  Einw.,  mit  einer  griechisch 
uuirteu  Pfarre  und  fruchtbarem  Acker- 
boden, grenzt  an  Bikszad  und  Leken- 
cze,  4  St.  v.    Aranyos-Medgyes. 


vintz.  Bezirk,  ein  unter    dem    Gebirge  Tartok-patak,    Siebenbürgen,  wird 


diess.  der  Maros  zwischen  Hügeln  zer- 
streut liegendes,  walach.  Dorf  von  378 
Einwohnern,  mit  einer  griechisch,  nicht 
unirten  Pfarre,  mehren  adel.  Familien 
gehörig,  1£  St.  v.  Sibeth  und  eben  so 
weit  von  Alvintz. 
Tartakau  Ire  bei  Tartakow,  Ga- 


der  grosse  Kokelfluss  an  seinem  Ur- 
sprünge genant. 
Tartsa,  Tatzmaunsdorf  —  Ungarn,  Ei- 
senbnrger  Komt.,  ein  deutsch,  gräflich. 
Batthyanisches  Dorf  von  69  Häasern 
und  506  meist  rk.  Einwohnern.  Filial 
von  Szent-Marton3'.    Bienenzucht.    Sa- 


lizien,  Zolkiew.  Kr.,  ein  Vorwerk  zur      franbau.   Tuch-    und  Baudfabrik,   vom 
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Grafen   Theodor  Batthyany    angelegt. 
Vortrefflicher   Sauerbrunnen  mit  einem 
Bade  an  der  Nordseite  des  Dorfes,  ei- 
nem   Wirths-    und    Traiteurhause  und 
Wohnungen  für   die  Brunnengäste.  — 
üeber  der  Quelle  steht   seit    1795    ein 
offener,  auf  acht  Säulen  ruhender  Tem- 
pel, dessen  Gesimse  mit  einer  Gallerie 
versehen  ist.  Der  reizendsten  Parthien 
zum  Npazierengeheu  für    die   Badgäste 
sind  hier  sehr  viele.    Bestaudtheite  des 
Brunnens  :    ein    gährender    elastischer 
Geist,  Alealierde  mit  etwas  Eisen,  Mi 
neralalcali  u.  Sauerbrunnensalz.   Wir- 
kung: im  Tranke  hat  man  ihn  bewährt 
gefunden  in  Säure  des  Magens,  d.  sau 
ren  Schärfe  des  Geblüts,  in  Verschlei- 
mungen   der  Nieren,  der  Gebährmutter, 
äusserlich  in  Geschwüren,  üblen  Haut- 
krankheiten u.  dgl.,  liegt  in    der  Nähe 
von  Schlaning,  4|  M.  von    Güns. 
T^!r»«ia,  Siebenbürgen,    ein    Praedium 
im  Gyahier  Bezirk    des  obem    Kreises 
der    Koloser    Gespanschaft  ,     welches 
mehren  Adelichen  und  zum  Gebiete  der 
Stadt  Klausenburg  gehört,  von  Wala- 
chen  bewohnt  ist.  Dasselbe  liegt  zwi- 
schen den  beiden    Bächen    Valye  -  Fe- 
jurduluj  und  Tarfsa-patak,in  linksufe- 
rigen  Gegenden  des  kleinen  Szainosch- 
flusses. 
TufIs»,  Ungarn,  Jens.    d.  Donau,  Ba- 
rany.    Gespanschaft,    Sz.  Lörincz.  Be- 
zirk, ein  Praedium  von    8  Häusern  u. 
56  Eiuw.,  mit  einem  Wirthshausc,  ei 
ner    Meierei    und   Schäferei    von     300« 
veredelten  Schafen    und    einem  ebenen 
und    fruchtbaren    Boden ,    hart   an  dem 
Dorfe  Sz.  Lörincz.  Post  Sz.  Lörincz. 
Tartga  ,    Siebenbürgen,    Koloser    Ge- 
spanschaft ;  s.  Apahida. 
Tarsen»,  Andau  —   Ungarn,   ein  Dorf 
von  160  Haus,  und  1029  Einwohn.,  im 
WieseJb.  Romt. 
Tai-tsa.    Ungarn,    Komoruer   Komitat. 
ein  Praedium  von  10  H.    und  51  Ein- 
wohn., Filial    von  Kis-Bo'r. 
TnrSstt    Er-,  Ungarn,  Jens.  d.  Theiss, 
Biharer  Gespanschaft,  Ermeli3'ek.  Bzk., 
ein  ung.  wal.,   zum   Grosward.    Dom- 
kapitel geh.  Dorf  von    124   Haus,  und 
823  Einw.,  mit  einer  gr.  nicht  unkten 
Pfarre,  und  einer  Ueberfuhr    über  den 
Er-Fluss,  1J  Stunde  von  Körtvelyes. 
Tni'iKft,   Hl«-,  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Pesfer  Gespansch.,  Vacz.  Bez., 
ein  dem  Waitzner    Bisthum  gehöriges, 
nach  Kerepes  eingepf.    slow.    Dorf  v, 
54  Haus,  und  388   meist  rk.  E.,  \\  M. 
v.  Kerepes. 
Turf  M,    Höi  l\n-  ♦    Ungarn,  jenseits 
der  Theiss,  Bekes.  Gespansch,  u.  Bzk, 


ein  ungar.  Dorf  von  431  H.  und  3098 
gröstenth.  reforra.  E.,  mit  einer  refor- 
mirten  Pfarre  und  einigen  Weingärten, 
grenzt  von  Osten  nach  Westen  an  d. 
Terrain  des  Dorfes  Mezö-Bereny  und 
an  das  Praedium  Felhalom,  5  St.  von 
Csaba  und   Gyula. 

Tartsa,  IVairy-  oder  Talk-,  Un- 
garn, diess.  der  Donau,  Pester  Gesp., 
Vaczn.  Bzk.,  ein  von  Slovaken  und  Un- 
garn bewohutes  Dorf  von  77  Häusern 
und  606  meist  evang.  E.,  in  der  ka- 
tholisch. Pfarre  Kerepes,  \  Meil.  von 
Kerepes. 

T&rt**a8t»g;o,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Koloser  Gespan.,  unter  d.  Berge 
Tekinto,  am  linken  Ufer  des  kleinen 
Szainoschflusses,  \  Stunde  ober  d.  Ein- 
falle des  Tartsa-patak,  gegenüber  von 
Puszta-Szent-Miklos. 

Tartsany,  Ungarn,  ein  Praedium  mit 
3  Hau*,  und  24  Einwohnern,  im  Hon- 
ther  Komt. 

Tar*«a  9z »II,  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Biharer  Komt. 

Tarlgefi,  Tirol,  Oberinnthal.  Kr.,  ein 
Dorf  unter  Mals,Expositur  dieser  Pfar- 
re, Laudgrchts.    Glurns. 

TarCfifehcncSorf,  Tores  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Presb.  Komt. 

Tartxa,  Toniszn  —  Ungarn,  diesseits 
der  Theiss,  Saroser  Gesp.,  Ob.  Tartz. 
Bezirk,  ein  den  Grafen  Szirmay  geh. 
slow.  Dorf  mit  einem  Schlosse  u.  ei- 
genen Pfarre,  liegt  an  dem  Flusse  gl. 
Namens  nöehst  Hethars,  4]  Stunde  v. 
Eperies. 

TarvefserEo,  mit  dem  Dorfe  Urago, 
Lombardie,  Prov.  Como  und  Distrikt 
II,  Como,  ein  Gemmndedorf  mit  Vor- 
stand und  Pfarre  S.  Martino,  auf  einer 
Anhöhe,  beiläufig  2  Stunden  von  dem 
Gebirge  La  Valle  di  Tavameriu  ent- 
legen, 5}  Mgl.  von  Como.  Hieher  ge- 
hören : 

Ca  Franca,  Constantina,  Grotto,  Gu- 
glielmo,  Mirigetto,  Piozeretto,  Pove, 
Homascio,  Ilovascio,  Sirtolo,  Meie- 
reien, —  Urago,  Dorf. 

Tarvl«,  Trevisa,  Terravisa  -  IHirien, 
Kärnten,  Villacher  Kr.,  ein  Burgfried 
uud  Munizipalmarkl  von  135  Häusern 
und  1090  Eiuwohn.,  mit  einer  Pfarre, 
worin  die  Hersch.  Federauu  ihren  Sitz 
hat,  mit  mehren  Hammerwerken,  in  ei- 
ner mineralogisch  sehr  interessanten 
Gegend,  grenzt  gegen  Osten  an  die 
Grafschaft  Görz  und  an  das  Herzog- 
tum Krain,  zw.  d.  Dörfern  Goggau  u. 
Saifnitz,  8  Stundeu  von  Villach.  Post- 
amt mit : 
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A<  Metten,  Fli($ch,  Fliacht,  Orünwalt  Grcuth-KUtn  , 
Kreuth,  Orot*-,  Gaggau,  Hinttrtchioti,  Ueber- 
wn»»er.  Kuck,  KnlfWTtter,  Korircnsa,  Malhor- 
geth,  Wettelthat,  Ober  Bret.h,  Prediel,  Raibl, 
Autter-,  Raibl,  Inner  .  Sait'nitz,  Serpenitka, 
Techalavai,  Tarvie,  Ober  ,  Tharvit,  Unter  > 
Thoerl.  UggowH*,  Vnttrbreth,  Weiten  fei;  Wolft- 
bach,    Zivioticha. 

TarYis.  Ulirien,  Kärnten,  Villach.  Kr., 
eine  Steuergemeinde  mit  1523  J. 

TarvU,  Ulirien,  Kärnten,  Vilach.  Kr., 
•in  Sentenhammer. 

Tarochla,  Tirol,  Roveredo.  Kr.,  ein 
Dorf  zum  Landger.  Roveredo  und  Ge- 
meinde Vallarsa. 

Tftrzeng,  Tirol,  Unteriunth.  Kr.,  ein 
Weiler  zum  Landger.  Mieders,  Gem. 
Ellbogen. 

Tarzo,  Venedig,  Prov.  Treviso  u.  Di- 
strikt VI,  Ceneda,  ein  Gemein  de- Dorf 
von  den  Alpen  (Rczie)  begrenzt,  nächst 
zwei  zusammen  hängenden  Seen  ,  mit 
Vorstand  und  Pfarre  S.  Maria  und  2 
Oratorien,  1J  Stunde  von  Ceneda.  Da- 
mit sind  einverleibt: 
Arsanta,  Carba») ese,  Dorf 'er •,  —  Belve- 
der,  Cal  maggiore,  Nogarol,  Fratta  e 
Reseretta,  Resera,    Zuel,  Vorstudie. 

Tau,  Caegaf  tll.  Venedig,  Pr.  Vene- 
zia  und  Distr.  VIII,  Porto  Gruaro;  s. 
Porto  Graaro  (Casal  di  Tan). 

Tas,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss,  He- 
vea. Gespaosch. ,  Gyöngyös.  Bzk.,  ein 
Praedmm ,  der  Ortschaft  Halasz  ein- 
verleibt, 1  St.  von  Gyöngyös. 

Tai*,  Ungarn,  diesseits  der  Donau,  Pe- 
ster Gespansch. ,  Solth.  Bzk. ,  ein  den 
adelichen  Familien  Fay  und  Vegh  ge- 
hör, ungar.  Dorf  von  213  Haus,  und 
1861  Einwohnern ,  mit  einer  helveti- 
schen Pfarre,  1  Meile  von  Kun-Szent 
Mi  kl  ds. 

Tasau ,  mährisch  Tasow  —  Mähren, 
Iglauer  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Budischau 
einverleibter  Markt,  mit  einer  Pfarre, 
über  dem  Oslauflusse,  2}  St.  v.  Gross- 
Meseritsch. 

Tasch.  oder  Thas  —  Ungarn,  jenseits 
der  Theiss,  Szabolcz.  Gespansch  ,  Kis- 
Varda.  Bzk. ,  ein  mehren  adelichen 
Familien  gehör.  Dorf,  mit  einer  rö- 
misch-katholischen ,  griechisch  -  unirten 
und  reformirten  Pfarre,  4  St.  v.  Nyir- 
Egyhaza. 

Tasehaeh  ,  Tirol,  Ob.  Innthaler  Kr., 
ein  Weiler  zum  Ldgcht.  Imst  u.  Gem.i 
Pfaffiar. 

Taacliaefiier  Hof,  Tirol,  Ob.  Inn- ' 
thal.  Kr.,    ein    der  Hrsch.  Imst  gehör. 
Hof,    im   Thale  Pfaflar,    aufwärts   au' 
einem  Berge  ob  Pfaflar  ,  8}  Stunde  v.  ^ 
Nassereut. 

Taschel  graben  ,  Oesterr.  u.  d.  E.. 
V,  0.  \V.  W.,  eine  Rotte  von  6  Häu- 


sern und  50  Einwohnern  ,zur  Herscft. 
Kirchberg  und  Pfr.  Fraokenfels.  Post 
Set.  Polten. 

iasch^nbathalpf.  Steiermark, Ju- 
deuburg.  Kr. .  am  Feistritzgraben  ,  mit 
52  Rinderauftrieb  und  bedeutendem 
Waldstande. 

Tascltciibergr.  Mähren,  Prerau.  Kr., 
ein  zum  Gute  Füllstein  gehör.  Dörf- 
chen, nächst  der  Stadt  Hotzenplotz, 
wohin  es  eingepf.  ist,  4J  Stunde  von 
Jägerndorf. 

Taselienbergr ,  Steiermark,  Judeub. 
Kr.,  unter  dem  Birn. 

Taseheiiherg; ,  Tirol,  ein  Dorf  auf 
dem  Tannberg,  ob  dem  Lech,  Filial 
der  Pfarre  Lech,  Landgerichts  Son- 
nenberg. 

T«»ch?nh?r{E  ,  Böhmen,  Saaz.  Kr., 
ein  Dorf  von  29  Haus,  und  209  Ein- 
wohn., des  Guts  Khan,  nach  Wenzels- 
dorf  eingepfart,  macht  einen  Theil  der 
Brüxer  Vorstadt,  hart  au  der  Stadt 
Brüx. 

Tasehendorf,  Ungarn,  Presburger 
Komt. ;  s.  Tores. 

Vaieli^ndorf,  Schlesien,  Troppaner 
Kr.  ,  ein  der  Hrsch.  Odrau  uuterthäu. 
Dorf,  liegt  im  Gebirge,  4  Stund,  von 
Troppau. 

Taactientiiühle  ,  Schlesien  ,  Trop- 
pauer  Kr.,  eine  abseitige,  bei  Teschen- 
dorf  liegende,  zur  Herschaft  und  Pfarre 
Odrau  gehörige  Mühle,  7  Stunden  vou 
Troppau. 

Tar«cSi«*to  ,  Casstfia.  Lombardie, 
Prov.  Bergamo  und  Distr.  XIII,  Ver- 
dello;  s.  Bottiere. 

Taseli! M  .  Böhmen,  Czaslauer  Kreis, 
eine  Glashütte,  zur  Herschaft  Ledetsch 
gehörig. 

Tasch Sowl« x.  Böhmen,  Klattau.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Hracbow  Teinitz  unter- 
täniges Dorf  von  40  Bäusern  und 
296  deutschen  Einw.,  nach  Schiftarzen 
eingepfart,  hat  1  Beamtenswohnuug, 
1  Meierhof,  1  Schäferei,  1  Wirtbshaus 
und  1  dreigängige  Mühle.  Von  dem 
bei  Schaller  erwähnten  alten  Schlöss- 
chen sind  nur  einige  Gräben  nud  ein 
verfallener  Keller  übrig,  am  Weisen- 
sulzer  Bache  von  Hostau  gegen  Osten 
entlegen,  2  St.  v.  Teinitz. 

Tascfenatler  Bezirk  ,  Processus 
Tasnädiensis  ,  Tasoäli-  Jaras  -  Un- 
garn, ein  Ihzirfi  des  äussern  Kreises 
der  Mittel  -  Szoluoker  Gespanschaft, 
welcher  zwischen  47°  23'  10"  bis  47° 
33*  30"  nördlicher  Breite  und  40°  0' 
30"  bis  40'  14'  30"  östlicher  Länge, 
ganz  im  Erflussgebiete  die  Lage  hat, 
aus  folgenden  1  Markt  und  12  Dörfern 
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besteht:  dem  Markte Tasnäd,  den  Dör- 
fern: Baläshäza,  Girolt,  Hatvan,  Kä- 
väs,  Mindszent,  Szilväs ,  Szödemeter, 
Szodoro',  Tasnäd -Malomszeg,  Tasnad- 
Szänto',  Tasnäd -Szarvad  und  Tövis- 
sed.  Dieser  Bezirk  grenzt:  NW.  mii 
Ungarns  Szathmärer  Gespanschaft ,  O. 
mit  dem  Erfluss- ,  S.  und  SVV.  mit 
dem  Peerer-  Bezirk  der  eigenen  Ge- 
spanschaft. 

Tasehnerigchf»  Mahl  mü  hie,  — 
Steiermark ,  Marburg.  Kr. ,  eine  dem 
Wb.  Bzk.  Korn.  Hrsch.  Thurnisch  geh., 
und  in  der  Gemeinde  Pobresch  befind]. 
Mahlmühle,  am  Forellenbache,  1  St.  v. 
Pettau. 

ÖTanehow  ,  Böhmen  ,  Leilmeritz.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Zahorzan  gehör.  Dorf 
von  39  Haus,  und  226  Eiuw.,  ist  nach 
Proboscht  (Hrsch.  Schreckenstein)  ein 
gepfart,  und  hat  ein  altes  Schlösschen, 
1  abseits  liegende  Öffentliche  Kapelle 
zu  Set.  Magdalena  und  1  Wirthsliaus. 
An  der  Stelle  der  ehemaligen  Schäferei 
stehen  jetzt  4  emph.  Wohnhäuser,  2  St. 
von  Aussig. 

Tanehowitz,  Tazowicze  —  Böhmen, 
Prachin.  Kr. ,  ein  zur  Hrsch.  Wohra- 
zenifz  gehör.  Dorf  von  32  Häusern 
und  278  Einwohnern ,  ist  der  Amtsort 
des  Dominiums ,  nach  Wolenitz  ein 
gepfart,  und  hat  ein  obrigkeitliches 
Schloss  mit  1  grossen  Zier- ,  Obst- 
und  Küchengarten ,  1  Amthaus ,  einen 
Meierhof,  1  Schäferei,  1  Filial-Schule, 
die  von  einem  Gehilfen  versehen  wird, 
1  Jägerhaus ,  1  Wirthsliaus  und  eine 
Mühle  mit  Brettsäge ,  liegt  im  Mittel- 
gebirge, 2  St.  v.  Strakonitz. 

Taucht«  lftz  ,  Daschwitz  —  Böhmen, 
Elbogner  Kr. ,  ein  der  Stadtgemeinde 
zu  Elbogen  gehör.  Dorf  von  t2  Haus, 
und  77  Eiuw. ,    nach  Zettlitz  eingepf., 

1  St.  von  Karlsbad. 
TaMchwlt«  ,    Böhmen,  Elbogner  Kr., 

ein  zur  Hrsch.  Gieshübel  gehör.  Dorf 
von  52  Haus,  und  285  Einwohn.,  von! 
welchen  4  Häuser  der  Stadt  Buchauj 
gehören,  ist  nach  Buchau  eingepfart,] 
und  hat  1  Mühle;  —  liegt  nächst  der 
Poststrasse  links ,  }  Stunden  von 
Buchau. 
Tasenbaeh ,  Tirol,  Pusterthal.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Heimfels  gehör.  Dorf 
mit  einer  Kapelle,  zwischen  Panzendorf 
und  Messensce,  an  der  Landstrasse 
und  dem    nördl.  Ufer  des  Drauflusses, 

2  St.  von  Sillian. 

Taahof  ♦  Oest.  u.  d.  E. ,  V.  U.  W. 
W.,  unter  dieser  Benennung  besteht 
eine  Fabrik,  welche  zu  dem  Dorfe 
Sulzbach  gehört* 


Taska  ,  Ungarn  ,  jenseits  der  Donau, 
Sümegh.  Gespansch. ,  Kapos.  Bzk.,  ein 
der  gräflichen  Familie  Szecseny  ge- 
höriges wendisches  Dorf  von  83  Häu- 
sern und  636  römisch-katholischen  Ein- 
wohnern ,  Filial  der  römisch  -  katholi- 
schen Pfarre  Butsak,  guter  Feld-,  be- 
sonders Kornbau,  Fischfang,  —  liegt 
an  den  Sümpfen  des  Plattensees,  zwi- 
schen Niela  und  Butsak,  £  Stunde  von 
Öreg-Lak. 

Taska ,  Tyesse  —  Ungarn ,  ein  Dorf 
im  Sümegh.  Komt. 

Tagl&ony  ,  Ungarn ,  diesseits  der 
Theiss  ,  Heveser  Gespanschaft ,  Theis- 
ser  Bezirk,  ein  Praedium  von  5  Häu- 
sern uud  35  Einw.,  nächst  Kunhegyes, 
1  St.  von  Bauhalma. 

Tasnäd  Trestenberg ,  Teschnada  — 
Ungarn,  Mittel  Szolnoker  Gespanschaff, 
äusserer  oder  unterer  Kreis,  Tasnader 
Bezirk ,  ein  königlicher  privilegirter 
Markt  von  3070  Einwohnern.,  worin 
mehre  Herschaften  Besitzungen  haben; 
wird  von  Ungarn ,  Deutschen ,  Wala- 
cheu  ,  Armeniern  und  Juden  bewohnt, 
die  ihre  Kirchen,  Pfarren  und  Schulen 
haben;  dann  ist  hier  ein  verfallenes 
Bergschloss ,  liegt  zwischen  Hügeln, 
unter  dem  47°  27'  87"  nördlicher  Brei- 
te und  41°  14'  28"  östlicher  Länge, 
3  St.  von  Nagy-Karoly,  und  eben  so 
weit  von  Keme'r. 

Ta&nad-lflalomgzeg ,  walachisch 
Mora  -  Bänffi  —  Ungarn ,  ein  Dorf  im 
Taschnäder  Bezirk  des  äussern  Krei- 
ses der  Mittel  Szolnoker  Gespanschaft, 
welches  mehren  Adeligen  gehört ,  von 
Walachen  bewohnt,  in  die  griechisch- 
unirte  Pfarre  in  Tasnäd  als  ein  Fi- 
liale eingepfart  ist.  Dasselbe  liegt  im 
Er- Segmentalflussgebiete,  5}  St.  von 
Keme'r. 

Taenad-Szaiif  o,  Aratum,  walachisch 
Szänteou  —  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Taschnäder  Bezirk  des  äussern  Krei- 
ses der  Mittel-Szolnoker  Gespanschaft, 
welches  der  adeligen  Familie  Betski 
gehört,  von  Ungarn  und  Walachen 
bewohnt ,  mit  einer  griechisch-unirteu 
Kirche  versehen  ist.  Dasselbe  liegt  im 
Er  -  Segmentalflussgebiete  ,  6]  St.  von 
Ke'mer. 

TaigiiadiiluJ  ,  Valyt?-  ,  oder  Kis- 
Er-patak  —  Ungarn,  ein  Bach,  wel- 
cher in  der  Mittel  -  Szolnoker  Gespan- 
schaft, aus  dem  Berge  Balakszo',  un- 
ter dem  Namen  Välye-Rusztytsi ,  eine 
Stunde  ober  Oläh-Tsäholy  entspringt, 
über  dieses  und  die  Orte  Magyar- 
Tsäholy,  Baläshäza,  Tasnäd ,  Tasnäd- 
Malomszeg ,  Tasnäd  -  özäntö ,   Tövis- 
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sed  und  Szodoro'  fliessl ,  den  Bach 
Vermegj'-patak ,  deu  von  Orbd  kom- 
menden Bach  Vdtye-  Orbo'uluj  ,  den 
Bach  Välye- Läzurilor,  alle  drei  in 
sein  rechtes;  den  von  Szilväs  kom- 
menden Bach,  und  die  zwei  von  Szö-j 
demeter  und  von  Pele  über  Nemes-j 
Keszi  kommenden ,  sich  gleich  ober 
Koros  vereinigenden,  und  £  St.  unter 
demselben  einfallenden  Bäche,  beide 
in  sein  linkes  Ufer  aufnimmt,  l  St. 
unter  Szodoro' ,  nach  einem  Laufe  von 
7|  Stunde  in  den  Erfluss  oder  Nagy- 
Er-patak,  3\  St.  unter  Girolt ,  links- 
uferig  einfällt,  und  auch  der  Tasch- 
näder  Bach  genannt  wird. 

Xftwtli tx,  Dasnitz  —  Böhmeu  ,  Elbog- 
ner  Kreis,  ein  zur  Herschaft  Falkenau 
gehöriges  Dorf  von  25  Häusern  und 
186  Einwohnern,  von  welchen  3  Häu- 
ser zum  Gute  Kornau  gehören ,  ist 
nach  Maria  Kulm  eiugepfart,  und  hat 
1  Wirthshaus  und  1  Mühle ;  abseits 
liegt  10  Minuten  1  Dominikai- Häus- 
chen („Berghäusel'*)  ,  8|  Stunde  von 
Zwoda. 

Tasnylk,  Ungarn,  ein  Bach  im  Ara- 
der  Komt. 

Xasolja»  Ungarn,  diesseits  derTheiss, 
Unghvarer  Gespanschaft,  Kaposser Be- 
zirk ,  ein  verschiedenen  adelichen  Fa- 
milien gehöriges,  nach  Jenke  einge- 
pfartes  Dorf  von  29  Häusern  und  283 
römisch-katholischen,  griechisch-katho- 
lischen und  reformirten  Einwohnern, 
adeliche  Curien,  Waldungen,  grenzt 
an  Bezö  und  Kereszt,  1  Stunde  von 
Unghvar. 

Tftiou,  Mähren,  Hrad.  Kreis  ,  ein  der 
Herschaft  Ostrau  unterth.  Dorf,  %\  St. 
von  Hradisch. 

Taaovtltz,  Mähren,  Brünner  Kr.,  ein 
der  Herschaft  Kunstadt  unterth.  Dorf , 
westw.  von  diesem  Markte  entlegen, 
%\  St.  von  Goldenbrunn. 

Tassn  ,  Tirol,  Pusterth.  Kreis,  zerstr. 
Bauernhöfe,  zum  Landgerichte  Taufers 
und  Gemeinde  Mühlwald. 

Taagaeh .  eigentl.  Berg  Tassach,  — 
Illirien  ,  Kärnten  ,  Villach.  Kreis,  eine 
der  Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft  Afritz 
gehörige  zerstreute  Gemeinde  von  10 
H.  und  61  E.,  liegt  im  Gebirge  gegen 
Norden,  3£  St.  von  Villach. 

Tüs^neh  ,  Illirien  ,  Kärnten ,  Villach. 
Kreis  ,  eine  der  Wb.  Bzk.  Kom.  Her- 
schaft Afritz  gehörige  kleine  zerstreute 
Gemeinde  vou  5  B.  und  15  E.,  in  d.i 
Pfarre  Arriach,  4  St.  von  Villach. 

Tassaeh  ,  Tirol,  Botzuer  Kreis ,  ein 
Weiler,  zum  Landgerichte  Passeier  u. 
Gemeinde  Platt  und  Pfeldera. 


Taggadfö  ,  walach.  Tassad ,  Ungarn, 
jenseits  der  Theis ,  Binar.  Gespansch., 
Vardein.  Bezirk,  ein  walachisches  Dorf 
von  71  H.  uud  450  E.,  mit  einer  griech. 
nicht- unirten  Pfarre,  hat  grossen  Obst- 
bau und  Waldungen  ,  3  St.  vou  Gross- 
wardein. 

TagBasll  Basl  S.  Eusenlo,  Lom- 
bardie  ,  Prov.  Mantova  und  Distr.  XI, 
Sabbionetta;  siehe  Commessaggio. 

TassagU  Baal  S.  Fedr>l*  .  Lom- 
bardie,  Prov.  Mantova  und  Distr.  XI, 
Sabbionetta ;  siehe  Commessaggio. 

Tatasagli  Oelatl.  Lombardie,  Prov. 
Mantova  und  Distr.  XI,  Sabbionetta; 
siehe  Commessaggio. 

Tassaglt  Vlcltit ,  Lombardie,  Prov. 
Mantova  und  Distr.  XI,  Sabbionetta; 
siehe  Commessaggio. 

Taseenbacli ,  Tirol,  Pusterth.  Kreis, 
ein  Weiler ,  zum  Landgerichte  Sillian 
und  Gemeinde  Strassen. 

Tasspra  ,  Lombardie,  Prov.  Bergamo 
und  Distr.  V,  Ponte  S.  Pietro ;  siehe 
Poute  S.  Pietro. 

Tas?ies*a,  Casnf  na,  Lombardie,  Pro- 
vinz und  Distr.  II,  Milano ;  s.  Cesano 
Boscone. 

Tassfiof ,  Oester.  unter  der  Eos,  V. 
U.  W.  W.,  ein  der  Herschaft  Fahra- 
feld  dienstbares  Haus  ,  in  der  Pfarre 
Hafnerberg ,  an  der  Triesting,  nächst 
Weissenbach,  5  St.  von  Giuselsdorf. 

Ta^ilne,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  VIII,  Marcaria;  siehe  Ca- 
stellucchio. 

Tasglne  FerrI,  Lombardie,  Provinz 
Mantova  und  Distr.  VIII,  Marcaria;  s. 
Castellucchio. 

Tasglttr  PaJ»a.  Prov.  Mantova  uud 
Distr.  VIII,  Marcaria ;  s.  Castellucchio. 

XagüOftlfie,  auch  Jassodine,  Lombar- 
die ,  Prov.  Bergamo  und  Distr.  VII, 
Caprino ;  siehe  Villa  d'Adda. 

TassowStz  ,  insg.  Tasswitz,  Mähren, 
Znaim.  Kreis,  ein  der  Herschaft  Brück 
unterth.,  an  der  Thaya  liegendes  Dorf 
mit  einer  Pfarre,  \\  St.  von  Znaim. 

Taseowltz  .  Böhmen,  Chrnd.  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Herzmanmiestetz  gehör. 
Dorf  von  8  H.  und  70  E.,  zu  Podol 
ist  noch  das  herschaftl.  Nassaberger 
Dorf  Rtein  eiugepfart,  liegt  nächst  dem 
Dorfe  Prachowitz,  £  St.  n.  von  Fodol, 
gegen  Kosteletz  in  der  Waldung  und 
3  St.  von  Chrudim. 

Tassufo  ,  Tirol,  Trienter  Bezirk,  ein 
Pfurdorf,  ob  dem  Noce-Fluss  ober 
Tajo,  Ldgrchts.  und  Dekanats  Cles  auf 
dem  Nonsberg,  9  St.  von  Trient. 
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Ta»»y,  Böhmen,  Budw.  Kreis,  ein  Dorf 
der  Stadt  Budweis;   siehe  Kronfellern. 

Tastel!»««*^  Oestcr.  ob  derEns,  Traun 
Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  d.  landes- 
fftrstl.  Stadt  Gmunden  liegendes ,  der 
Grafschaft  Ort  untertb.  Dorf,  nächst  d. 
Grottensee,  £  frt.  von  Gmunden. 

Tneiteiibergt  *  Steiermark,  Marburger 
Kreis  ,  eine  Weiiiyebirgsficynd ,  zum 
Gute  Matzerhof  dienstbar. 

Vauz&r,  Tissar,  —  Ungarn ,  ein  Dorf 
im  Barser  Komitat. 

Taassar  t  Ungarn ,  jenseits  der  Donau, 
Sümegh.  Gespansch.,  Kapos.  Bzk.,  ein 
ungarisches  Dorf  von  68  H.  und  478 
rk.  E.,  mit  einer  rö'm.  kathol.  Pfarre, 
ebener  u.  lehmiger,  doch  guter  Weitzen- 

.    und  Kornboden  ,    erheblicher  Weinbau. 

,  mittelmässige  Weide  und  Waldung . 
liegt  zwischen  Toponar  und  Kaposvär, 
6  St.  von  Szent-LÖrincz. 

Vnazlar,  Ungarn,  ein  Praeäfum  im 
Pesther  Komitat. 

*»szoI*  -  |iä«»S*  ,  Siebenbürgen,  ein 
Bach  im  Gyersyoer  Sze*kler  Filialstuhl, 

TttS3e;te*%  Galizien,  Bochn.  Kreis,  eine 
Ortschaft  der  Herschaft  Pawlikowice 
und  mit  diesem  Dorfe  konzentrirt,  2  St. 
von  Gdow. 

lala.  Siebenbürgen,  Udvarhely.  Sze*k 
ler  Stuhl  ,  siehe  Atyha. 

Tata ,  Dotis ,  Todes,  —  Ungarn,  ein 
Flnss  im  Komorner  Komitat. 

Tata.  Todis,  Dotis,  —  Ungarn  ,  diess. 
der  Donau ,  Komorn.  Gespansch.,  Ta- 
tens.  Bezirk ,  ein  den  Grafen  Eszter- 
hazy  gehöriger  ungar.-deutscher  Markt- 
flecken, wovon  ein  eigener  Bezirk  des 
Komitats  seinen  Namen  hat ,  besteht 
aas  dem  eigentlichen  Dotis  und  der  so- 
genannten Seestadt  (To'väros).  Jenes 
hat  eine  römk.  und  ref.  Kirche,  eine 
Synagoge  ,  507  H.  und  4869  E.  (2746 
Katholiken  ,  10  nicht  -  unirte  Griechen, 
1713  Prot,  und  400  Juden),  auch  be- 
findet sich  hier  ein  Kloster  der  P.  P. 
Piaristen  ,  mehre  Mühlen  nebst  einem 
Bräuhause ,  ein  grosses  Kastell  u.  ein 
altes  Schloss ,  das  am  See  zwischen 
Dotis  und  Tövaros  liegt,  einstens  dem 
K.  Matthias  Corvinus  einen  angeneh- 
men Aufenthalt  gewährte,  nun  aber! 
dem  Schlossverwalter,  den  Soldaten  u.l 
den  Arrestanten  zur  Wohuung  dient, 
ferner  guten  Ackerbau,  eine  Badean-j 
stalt  und  Jahrmärkte;  Tata  liegt  an 
einer  Anhöhe  und  einem  2  Stunden  im! 
Umfange  messenden  See,  zwischen  Sz.| 
Miklo's  und  Bikel,  l£St.  v.  Neszmely. 

Tata.  K8a-.  Klein-Tates,  —  Ungarn, 
jenseits  der  Donau,  Oedenburger  Ge-i 
spanschaft,  im  untern  Bezirke,  ausser- 


halb des  Hab  Flusses  ,  ein  nahe  an  dem 
Markte  Szill  liegendes ,  dahin  eiugc- 
pfarlcs ,  mehren  adel.  Familien  dienst- 
bares ungarisches  Dorf  von  40  H.  und 
301  meist  rk.  E.,  hat  Ackerbau,  7  St. 
von  Oedenburg. 

Tataiiasa,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Bars.  Gespanschaft ,  Oberer  Bzk.,  ein 
ungarisches  Dorf  von  168  H.  und  1898 
rk.  E.,  mit  einer  katholischen  Pfarre, 
hat  guten  Weitzenbau  und  Viehzucht, 
grenzt  mit  den  Ortschaften  Mateovits, 
Jankovacz  und  Sz.  Ivan  östl.,  1$  Std. 
von  Me'lyküf. 

Tatar,  Galizien,  Samb.  Kreis,  ein  zur 
Kammeral-Herschaft  Dublan  gehöriges 
J5or/,  mit  einer  griech.  kathol.  Kirche, 
Post  Bronica. 

Tatar«-?id ,  Talersdorf,  Tatresdu,  — 
Siebenbürgen,  Hunyad.  Gespanschaff, 
Illyer  Bezirk,  ein  nächst  dem  Maros- 
Flusse  liegendes ,  mehren  Grundbe- 
sitzern gehöriges  walachisches  Dorf 
vou416Einw.,  mit  einer  griech.  nicht- 
unirten  Pfarre,  8  St.  von  Illye. 

YV4a3»«*ß4l,  Talerdorf,  Tatereschdu,  — 
Ungarn ,  Zaraud.  Gespansch.,  Körös- 
Banyer  Bezirk,  ein  nächst  Birtin ,  1} 
Stunde  von  Koros -Banya  entfernt  lie- 
gendes walachisches  Dorf,  mit  einer 
griech.  nicht-unirten  Kirche,  8i  St.  v. 
De'va. 

Tatar«5ii4y,  RCztelek,  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Szathmarer  Komitat. 

Tatar  falva,  Ungarn,  Jens,  derTheiss, 
Szathmar.  Gespansch.,  Szamosköz.  Be- 
zirk, ein  Dorf  vou  63  H.  und  470  E., 
mit  einer  reformirten  Kirche,  liegt  an 
dem  Szamos  -  Flusse  und  grenzt  an 
Szamosbets  und  Harmänszög ,  3  St.  v. 
Szathmar-Nemethi. 

Tatar falva,  Ungarn, Jens,  der  Theis«, 
Bihar.  Gespansch.,  Belenyes.  Bzk.,  ein 
walachisches  zur  Bisthums  -  Herscbaft 
Belenyes  gehöriges  Dorf  von  48  fl. 
und  277  E.,  mit  einer  reformirten  Kir- 
che ,  mittelmässiger  Feldbau ,  Weiu- 
wachs  und  Waldungen ,  liegt  an  dem 
schwarzen  Körös-Fiusse ,  9  Std.  von 
Grosswardein. 

Tatas-hago,  Siebenbürgen,  ein  Gebirg 
im  Gyergyo'er  Szökler  Filialstuhl,  auf 
dem  östl.  Höhenzuge,  zwischen  den  Ge- 
birgen Kormanul  und  Nyerges,  3  St. 
von  Szärhegy. 

Tatarhajgtf,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
im  Csiker  Stuhl  bei  Ditro. 

TatarßtavAB,  eigentlich  Tarhavas, 
Siebenbürgen,  ein  Berg  im  Gyergyo'er 
Szökler  Filialstuhl,    unter   dem   Berge 
Tatarka,  auf  einem,  die  Bäche  Koves- 
patak  und  Nagy  -  Bossou  -  patak  treu- 
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neuden  Höheuzweige  ,  kleine  4  St.  zwi- 
schen und  von  Bemete. 

Tatarhavas,  Siebenbürgen,  ein  flery 
im  Haromszeker  Stahl  an  der  Grenze 
zwischen  Siebenbürgen  u.  der  Wala- 
chei, nahe  beim  Kotzmardi-Berg. 

Taiarl&a,  Siebenbürgen,  ein  Berg  aaf 
der  Grenze  zwischen  der  Thorenbarger 
Gespanschaft  und  dem  Gyergyo'er  Szek- 
ler  Filialstnhl. 

TatnrlaUa  ,  Talerloch,  Laka  od.  Ta 
tarlän,  —  Siebenbürgen  ,  Kokelburgei 
Gespansch.,  Unt.  Kreis,  Tatarlak.  Bzk. 
ein  zwischen  Gebirgen  lieg,  deutsch- 
walachisches  Dorf,  mit  einer  lutherisch 
und  griech.  nicht-unirten  Pfarre  ,  3}  St. 
vou  Media«. 

Tatarlaka»?  Bcxlrh  ,    Processus 
Tatärlakensis,  Tatärlaki-Järäs,  —  Sie- 1 
beubürgen,  ein  Bezirk  des  untern  Krei-j 
ses  der  Kokelburger  Gespanschaft,  wel-  \ 
eher   zwischen    46°  4*  0"    bU   46°  12- ! 
40«  nördl.  Breite  und  41°  35<  30"<  bis; 
41°  50'  30"  östlicher  Länge,  ganz  im 
Maroser  Hauptflussgebiete ,    in   seinem] 
Filialgebiete  des  Kokelflusses  die  Lage! 
hat,  aus  folgenden  10  Dörfern  und  ei-  i 
nem  Praedium  besteht ,  wovon  Glogo  j 
vitza,  Hoszszo'-Aszszo',  Hoszszii-patak, ; 
Keszler,  Lodormäny ,    Lunka  und  Mi -j 
keszäsza  am  rechten  Ufer  oder  in  rechts- 
uferigen  Gegenden  des  grossen  ;  Olah- ; 
Bükkös,  Oläh-Karatsoufalva,  Tatarla- 
ka  und  das  Praedium  Tsongar  in  links- 1 
uferigen  Gegenden  des  kleinen  Kokel- 
flusses situirt  sind.  Dieser  Bezirk  grenzt  i 
gegen  Norden  mit  dem    Beuyer  Bezirk 
im  eigenen  Gespanschaft,  und  wegen 
den    Autbeilen  von  Sittve  uud  öolkäts 
mit  dem  Hermannstädter  Stuhl;    gegen 
Osten    mit    dem  Gälfalvaer  Bezirk  der 
eigenen  Gespanschaft,  mit  d.  Mediascher, 
und    wegen   Kis-   und  Nagy-Ekeinezö  j 
mit  dem  Hermanustädter  Stuhl;   gegen | 
Süden  wieder  mit  dem  Mediascher  Stuhl ;  | 
gegen   S.    und   SW.    mit    dem    Po'ka-| 
falvaer,  und  gegen  SW.  mit  dem  Bla- 
sendorf er  Bezirk  der  Nieder- Weissen-  j 
burger  Gespanschaft. 

Tataros  ,  walach  .  Brusztur,  Ungarn,  j 
Jens,  der  Theiss,  Bihar.  Gespanschaft, 
Vardein.  Bezirk,  ein  mehreu  Besitzern j 
gehöriges  Dorf  von  SO  H.  und  138  E  . 
mit  einer  griech.  nicht-unirten  Pfarre; 
hat  guten  Maisbau,  etwas  Weiuwachs 
uud  Eichenwaldungen ,  4  Stunden  von 
Grosswardein. 

Tatar-patak,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Inner- Szoluokcr  Gespanschaft, 
unter  dem  Berge  Tausman ,  auf  dem 
Schajo'er  Höhenzweige,  \  Stunde  von 
Szä*«-Brctc, 


TatarsUS«.  Galizieu,  Stryer  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Podhorce  gehöriges ,  mit 
dem  Gr.  Hit.  nach  Podhorce ,  mit  Lat. 
Rit.  aber  nach  Zulen  eingepf.  Dorf, 
1  St.  von  Stry. 

Tata^ko  bei  Wl»r*xany  ,  Gali- 
zien,  Stryer  Kreis  ,  ein  Vonverk  ,  zur 
Herschaft  Podhorce  und  Pfarre  Wier- 
czany.    Post  Stry. 

Tataräzaüaia.  Ungarn.  Jens,  der 
Theiss ,  Be"kes.  Gespanschaft ,  Csaba. 
Bezirk,  ein  Wirthshau*  in  dem  Terrain 
des  Dorfes  Otsöd ,    3  St.  von   Szentes. 

Tiiiaa*-gz»?it-G?  örtsy,  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Pesther  Komitat. 

Tatar u,  Siebenbürgen,  ein  Monarchie- 
Grenzg^birg  zwischen  der  Walachei, 
dem  Talraätscher  Filialstuhl  und  dem 
Hermannstädter  sächsischeu  Stuhl,  auf 
dem  südlichen  Höhenzuge,  zwischen  den 
Gebirgen  Gavan  und  Fedelesuluj ,  2£ 
Stunde  zwischen  und  von  Felsö-Sebes. 

Tatarutza,  Valye-,  Siebenbürgen, 
ein  Bach  im  Talmatscher  Filialstuhl. 

Tataryaaow,  Galizieu,  Samb.  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Komarno  gehöriges 
und  uach  Luwczye  eingepfartes  Dorf, 
grenzt  gegen  Norden  mit  Rumuo.  Post 
Komarow. 

Tatarvar,  K.Ss- u.  Xasy-,  Ungarn, 
ein  Praedium  im  Sümegher  Komitat. 

Tatarvarm?zö  ,  Siebenbürgen,  ein 
lierg  im  Udvarhelyer  Sze"kler  Stuhl, 
4  St.  von  Zetelaka. 

Tatautiowltz,  Böhmen,  Kaurz.  Kr., 
ein  Dorf ,  zum  Rzimowitzer  Freisassen- 
viertel gehörig ,  4  St.  von  Duespek. 

Täte  ,  Tatersdorf,  Totoj,  —  Siebenbür- 
gen ,  Nieder  -  Weissenburger  Gespau- 
schaft ,  Nicd.  Kreis,  Albens.  Bzk.,  ein 
an  der  Maros  liegendes  ,  dem  Bisthuin 
von  Siebenbürgen  gehöriges  walachi- 
sches  Dorf,  mit  einer  griech.  unirten 
Pfarre,  JA  St.  von  Karlsburg. 

Tatekfii  i  Böhmen  ,  Budweiser  Kreis, 
ein  Dorf  zur  Herschaft  Gratzen ,  1  St. 
von  Beneschau. 

Tatenleze,  Böhmen,  Saaz.  Kreis,  ein 
Dorf  der  Herschaft  Postelberg;  siehe 
Tattina. 

Taterdorf.  Ungarn,  Zarand.  Komitat ; 
siehe  Tataresd. 

Tater  loch,  Siebenbürgen,  Kokelburg. 
Komitat;  siehe  Tatarlaka. 

Talere^hdu,  Ungarn,  Zarand.  Ko- 
mitat; siehe  Tataresd. 

Talerndorf,  Siebenbürgen,  Hunyad. 
Komitat ;    siehe  Tataresd. 

Tatersdorf,  Siebenbürgen,  Nieder- 
Weissenbnrger  Gespanschaft ;  s.  Täte. 

Tatra,  Klein-,  Ungarn,  Oedenburg. 
Komitat ;  siehe  Kis-Tata. 
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Tatli,  Ungarn,  Grau.  Komitat,  ein  !ung. 
deutsch.  Dorf  von  108  H.  und  635  rk. 
Eiuw.,  Filial  von  Dorogh.  Ebener  u. 
fruchtbarer,  doch  den  Ueberschwem- 
mungen  der  Donau  ausgesetzter  Boden, 
Weinbau  erster  Classe ,  guter  Acker- 
bau. Gehört  dem  Grauer  Seminarium ; 
liegt  an  der  Donau  auf  der  Wiener 
Poststrasse,  1^  St.  vonNyerges-Ujfahi 
und  Dorogh. 

Tatilta.  Ungarn,  janseits  der  Donau. 
Zalad.  Gesp.,  Szanto'.  Bzk, ,  ein  aus 
Waldungen  bestehendes  Praedium  mit 
den  Ruinen  eines  alten  Schlosses,  das 
auf  einem  sehr  hohen  Steinfelsen  liegt,  | 
welcher  der  höchste  unter  den  angren- 
zenden Bergen  ist,  und  daher  der  Va- 
ter derselben  genannt  wird,  in  der  Ge- 
gend von  Szanto'  und  Vindonrya-Lak, 
1  St.  von  Sümegh. 

TatXnz,  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
ein  Dorf  von  11  H.  und  56  E. ,  zur 
Herschaft  Kieselstein ,  Hauptgemeinde 
Krainburg. 

Ta«kövfcIi,Merkovopolye  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Agramer  Komt. 

Tafnltz.  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
ein  der  Werbbezirks  -  Kommissariats- 
Hrsch.  Egg  ob  Krainburg  geh.  Dorf  in  d. 
Pfarre  Höflein,  1£  St.  v.  Krainburg. 

Tatohl»,  Böhmen,  Bunzlauer  Kreis, 
ein  Dorf  von  99  H.  und  808  E.,  wel- 
che sich,  da  der  Ackerbau  hier  wenig 
einträglich  ist,  meist  von  den  Arbeiten 
in  den  nahen  Kalkbrüchen,  vom  Kalk- 
brennen und  Plachsspinuen  ernähren ; 
hat  eine  Lokalie-Kirche,  welche  nebst 
der  Schule  unter  dem  Patronate  der 
Obrigkeit  steht  und  im  Jahre  1714  er- 
baut worden  ist.  Eingepfart  sind,  aus- 
ser Tatobit  selbst ,  die  Dörfer  Prosec, 
Waclawy,  Wolawetz  Leskow,  Kosa- 
kow  und  Zlabek  (Herschaft  Lomnitz, 
Bidsch.  Kr.).  Merkwürdig  ist  die  in 
der  Mitte  des  Dorfes  stehende  hohe 
und  starke  Linde ,  die  wahrscheinlich 
mehr  als  200  Jahre  alt,  und  deren 
Stamm  im  Innern  ganz  vermodert  und 
ausgehöhlt  ist.  Abwärts  vom  Dorfe 
ist  eine  Mühle  und  ±  St.  n.  liegt  ein 
Fürstenhof.  Am  Fusse  des  Berges  Ko- 
marow,  1}  St.  von  Gross-Skal. 

Tatoga  ,  Venedig,  ein  tterg  an  der 
Grenze  von  Tirol  und  Venedig  bei 
Pontello. 

Tatony ,  Ungarn,  ein  Praedium  \m 
Sümegh.  Komt. 

Tatouuowltae,  Böhmen,  Kaurz.  Kr., 
ein  Dorf  von  13  H.  und  88  E.  ,  von 
welchen  2  Häuser,  die  j  St.  abseits 
gelegenen  Hegerchaluppen  Zalesy,  zum 
Gute  Strizkow  gehören,  ist  nach  Koz- 


mitz  (Hrsch.  Konopisst,  Ber.  Kr.)  ein- 
gepfarrt  und  hat  hiesigerseits  3  prot. 
und  1  israel.  Familie;  auch  ist  hier 
eine  Potaschensiederei.  Liegt  zwischen 
Wostredek  und  Diwischau,  au  der  von 
Kammerburg  nach  Wlaschim  führen- 
den Strasse,  4  Sl.  von  Westetz. 

Tatra ,  Ungarn ,  ein  Berg  im  Zipser 
Komt. 

Tatra ,  Ungarn,  ein  Theil  des  karpa- 
tischen  Gebirges  in  der  Zipser  und 
Lipfauer  Gespanschaft  Ungarns,  gegen 
Galizien.  Dieses  Gebirge  hat  eine  Aus- 
dehnung von  8  Meilen  und  hängt  im 
Norden  durch  das  Vorgebirge  Maglira 
mit  den  Karpathen  zusammen.  —  Die 
Berge  der  Tatra  sind  durchaus  pyra- 
midenförmig und  in  viele  hohe,  steile, 
nakte  und  rauhe  Spitzen  getheilt,  auf 
welchen  man  wenige  oder  gar  keine 
Flächen,  sondern  nur  steile  Felsen  er- 
blikt,  zwischen  welchen  viele  forellen- 
reiche Seen  liegen.  Gletscher  gibt  es 
nur  in  der  höchsten  Gegend.  DieHaupt- 
steinart  der  Tatra  ist  grauer  Granit, 
dann  Uebergangs-Kalkstein.  Die  höch- 
sten Bergspitzen  sind:  Die  Eisthaler 
Spitze,  8000  Fuss  über  der  Meeresflä- 
che, die  Lomnitzer  Spitze  am  Klein- 
kahlbacher Thale,  7943  Fuss,  die  Schla- 
gendorfer  Spitze,  7400  Fuss,  die  Hands- 
dorfer  Spitze,  7800  Fuss,  dieViszoka- 
Spitze,  7800  Fuss,  die  Botzdorfer  Egg, 
7800  Fuss ,  die  Käsmarker  Spitze, 
7300  Fuss  etc.  —  Safarik  beweist,  dass 
der  Name  Karpathen  wirklich  slavi- 
schen  Ursprungs  ist,  nur  sichtlich  ver- 
dorben durch  fremde  Aussprache.  Noch 
jetzt  nennen  die  Russen  eine  Bergkette 
Chrebet  und  die  Wenden  chrb  (chrih 
so  viel  als  wrch).  Die  ganze slavische 
Bevölkerung  in  diesen  Bergen  kennt 
daher  auch  den  Namen  Karpathen  gar 
nicht  und  gibt  nur  den  einzelnen  Ber- 
gen in  den  verschiedenen  Gegenden 
besondere  Namen.  Die  ungarischen  Sla- 
veu  zwar  nennen  sie  Tatry,  aber  die 
polnischen  geben  nur  den  höchsten 
Ketten  diesen  Namen,  für  die  niederen 
Ketten  haben  sie  keine  besonderen, 
einzelne  Gruppen  ausgenommen;  so 
heissen  die  Berge  um  die  Weichsel- 
quelle Beskydy,  und  die  weiter  gegen 
Osten  angesiedelten  Rusinen  nennen 
ihre  Berge  eben  so.  Die  Benennung 
Tatry  (Tatra)  wird  bei  Gelehrten  und 
in  geographischen  Werken  sehr  selten 
gebraucht,  und  doch  heisst  so  die  höch- 
ste Kette  in  diesen  Bergen  und  im 
ganzen  östlichen  Europa  überhaupt; 
jene  wildemporspringenden,  hoch  über 
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das  Meer  sich  erhebendeü  Gipfel  voll 
zauberhafter  Aussichten,  mit  ihrer  so 
eigentümlichen  Vegetation  und  nicht 
minder  eigentümlichen  Thiergeschlech- 
tern.  Wie  es  kommt ,  dass  mau  die- 
selben Karpatheu  nennt,  will  ich  in 
Kurzem  erklären.  Die  Tatra*  bestehen 
aas  eiaer  Kette  zerrissener  Gipfel,  die 
sich  bis  zu  8000  Fuss  über  die  Mee- 
resfläche erheben  und  von  Osten  nach 
Westen  etwa  7  Meilen  sich  ausdehnen. 
Sie  beginnen  im  Osten  mit  dem  Gipfel 
Spiska  Magora  und  endigen  auf  der 
Westseite  mit  dem  Berge  Chocz;  von 
da  dreht  sich  die  Kette  weiter  gegen 
Westen  und  nimmt  eine  andere  Rich- 
tung. Auf  dem  Nordabhange  wohnet 
nun  polnische  Bergstämme ,  weiter  im 
Westen  jenseits  des  Thaies  des  schwar- 
zen Dunajec,  so  wie  auf  dem  Südab- 
hange  in  Liptau  sitzen  Slowaken,  und 
nur  im  südöstlichen  Theile  finden  sich 
Deutsche  schon  seit  dem  12.  und  13. 
Jahrhundert  angesiedelt.  Pohlen  und 
Slowaken  nennen  diese  Berge  bestän- 
dig Tatras  ,  die  Deutschen  aber  Kar- 
pathen.  Es  ist  deshalb  kein  Zweifel, 
dass  die  slavische  Benennung  der  Ber- 
ge eigentümlich  uud  so  alt  ist ,  ah* 
die  diesen  Theil  des  Landes  bewohnen- 
den Siavenstämme;  die  deutsche  Be- 
nennung ist  fremdartig.  Die  Benennung 
Tatra  hat  ihren  Ursprung  im  Sanskrit 
und  bedeutet  „weisse  Berge."  —  Inj 
allen  Thcilen  der  Welt  erzeugen  glei- 1 
che  Naturerscheinungen  gleiche  Namen, ! 
hohe  mit  Schnee  bedekte  Kuppen  er-  j 
halten  ihren  Namen  von  der  weissen 
Farbe,  so  Montblanc,  so  Chimborasso, 
welcher  Name  nach  Humboldt  gleich- 
falls „weisser  Berg"  bedeuten  soll, 
der  eigentliche  Name  des  besprochenen 
Bergzuges  ist  somit  Tatra. 

Tatran*baeh  .  Siebenbürgen,  ein 
Ba<  h  im  Kronstädler  Distr. 

Tat rang ,  Tirlunschien  —  Siebenbür- 
gen, Kronstädter  Distr. ,  ein  an  dem 
Bache  gleiches  Namens  liegendes,  der 
Hrsch.  Törtsvär  geh.,  ungar.  walach. 
Dorf  von  1981  E.,  mit  einer  evangel. 
und  griech.  nicht  unirten  Pfarre  und! 
einem  Sauerbrunnen,  3  Stunden  vonj 
Kronstadt. 

Tatre,  Illirien.  Istrien,  Mitterb.  Kreis, j 
ein  Dorf  von  260  Einw.,  zum  Steuer-  j 
bezirk  Lippa  und  Hauptgem.  Material 
gehörig. 

Tatresdo,  Siebenbürgen,  Hunyader 
Gesp. ;  s.  Tataresd. 

Tatro*-frj,  Siebenbürgen,  ein  Gebirg 
im  obern  Tschiker  Szckler  Stuhl,  zwi- 
schen  den   Gebirgen   Boganhava?  und 


und  Hoszszii-Sorok ,  auf  dem  Östlichen 
Höhenzuge,  2  Stund,  von  Szepviz,  aus 
dessen,  östl.  Seite  die  entspringenden 
Bäche  dem  Bach  Tatros  -  patak  links- 
uferig,  aus  der  westl.  dem  Bach  Szep- 
vis-palak  rechtsuferig  zufliessen. 

Tatros-  Fiuss  ,  Siebenbürgen,  der 
Scgmentalfluss  Tatrosch  ,  welcher  aus 
den  Gebirgen  Hoszzü  Sorok  u.  Tatros- 
fej  des  östlichen  Höhenzuges  entspringt, 
über  die  Orte  Gyimesloka,  Gyimes-Bük, 
Gyimes  u.  den  Gyimescher  Pass  fliesst, 
die  Bäche  Valye-Käszony,  Ojtoz  patak 
mit  seinen  Filialen  ,  Alas  -  patak,  Lu- 
tyau-patak,  Kotyas-patak  s  Harus-pa- 
tak,  Bütii-patak ,  Kalaszlu  -  patak  und 
So'o'smezö- patak;  Szalonetz-patak  oder 
Välye  Szlaniki  mit  seinen  Filialbächen 
Siros  patak  ,  Ketskes-patak  und  Ars- 
zurila  patak;  ütz-patak  oderUz-patak 
mit  seinen  Filialbächen  Bardo'tz-patak, 
Kis  -  Ketskes  -  patak,  Veresviz,  Nagy- 
patak,  Oläh-patak,  Egerseg  patak,  Sio- 
ke-patak,  Benze  patak,  Kis-Jag-patak, 
Puszta- patak,  Magyaros-patak  u.  Ege- 
res-patak;  Tsobanyos  -  patak  j  Tsutsa- 
patak  mit  seinem  Filialbach  Soliutor- 
patak;  Zsüges  patak  oder  Tsüges-pa- 
tak;  Aldomäs  -  patak ;  Menyete- patak 
oder  Valye-Meuute ;  Välye  Borno-Mi- 
haly  ;  Bothavas  -  patak  oder  Välye- 
Bothausuluj  uud  den  Bach  Romyatek- 
patak,  alle  12  in  sein  rechtes ;  die  Bä- 
che Porosz-patak,  die  beiden  v.  ihrem 
Einfall  sich  vereinigenden  Bäche  Jo- 
vesz-patak  und  Tekerö-patak;  Välye- 
Gorne,  Naskalat- patak,  Hidegsze'k-pa- 
tak  mit  seinen  Filialbächen  Jovardi- 
patak  ,  Baratzkos-patak  u.  Muhos-pa- 
tak,  Tarhavas  -  patak  u.  Tsudomir- pa- 
tak, alle  '7  in  sein  linkes  Ufer  auf- 
nimmt, die' begonnene  Direktion  seiues 
Laufes  von  dem  linksuferigen  Einfalle 
des  Baches  Hidegsze'k-patak  an  in  jene 
verändert ,  in  der  Moldau  Totrus  ge- 
nannt wird,  nach  einem  in  Siebenbür- 
gen gewährten  Laufe  von  8  Stunden 
beim  Gyimescher  Pass  aus  dem  Lande 
ausfliegst,  u.  in  der  Moldau  unter  dem 
Ort  Adsud  in  das  rechte  Ufer  des  Se- 
rethflusses  (zu  Römerszeiten  Araras 
oder  Agarus  genannt)  einfällt. 

Tatros  -  Sesmtntal  -  Höhrn- 
zneljK,  Siebenbürgen,  der  Tatroscher 
Segmeutal  -  Höhenzweig  oder  der  Ta- 
troscherSegmental-Treunungs-Gebirgs- 
rücken  -  Auslaufer  nimmt  seinen  An- 
fang aus  dem  Gebirge  Nyagul  des 
östl.  Höhenzuges,  zwischen  den  beiden 
Szekler  Stühlen  Orbai  und  KCzdi,  zieht 
sich  bei  2}  St.  laug  über  die  Gebirge 
Muslat,  Szäros-fej,   Szemerkes  bis  auf 
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das  Gebirg  Sobirtz ,  verändert  die  be- 
gonnene Richtung,  trennt  das  Segmen- 
talgebieth  des  Tatroschflusses,  in  dor- 
tiger Gegend  das  Gebieth  seines  Fili- 
albacbes  Ojtoz ,  von  jeuem  des  Va- 
ranlza-Patna-FJusses ,  und  über  den- 
selben führen  nur  Fuss-  u.  Reitwege, 
keine  fahrbare  Strasse. 

Tat»  ,  Totsch,  Tonts  —  Siebenbürgen, 
Bistritzer  Distr.,  ein  theils  von  reforra. 
Ungarn  und  theils  von  evangel.  Sach- 
sen bewohntes  Dorf  mit  ihren  Pfarren. 
Der  Inwohner  Nahrungszweig  bestehe» 
grösstentheils  in  Verfertigung  der 
Handkörbe  aus  Schilf,  liegt  4f  Std.  v. 
Bistritz. 

Tartsa,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Eisenburger  Komt. 

Tatachrngraben,  Steiermark,  Bru- 
cker  Kreis,  südl.  von  Brück,  zwischen 
dem  Gallkogel  uud  Wagnerberg,  in 
welchem  die  Pögelhofkuhalpe  etc.  Mit 
20  Rinderauftrieb  sich  befinden. 

Tatsch liof,  Tirol ,  Oberinnth.  Kreis, 
ein  der  Hersch.  Landeg  geh.  Hof,  am 
Zamserberge,  5J  Std.  von  Imst  und  3 
St.  von  Nassereut. 

TatgehowStz,  Tetschowitz  oder  Tee 
zowitz  —  Mähren  ,  Hradischer  Kreis, 
ein  der  Hersch.  Malenowitz  unterthän. 
Dorf,  gegen  Nordwest,  £  Stunde  dav. 
entlegen,  3£  St.  von  Hradisch  und  8 
Meilen  von  Wischau. 

Tatgflllo,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Szabolczer  Komt. 

Tatten,  Ungarn,  Wieselburg.  Gesp.; 
s.  Tetteny. 

TaUrndorf..  vor  alters  Tetendorf  — 
Oestr.  unter  der  Ens,  V.  U.  W.  W., 
ein  der  Stiftsherschaft  Klosterneuburg 
uiiterth.  Dorf  von  65  Häusern  u.  605 
Einwohnern ,  mit  einer  1828  errich- 
teten Baumwollspinnmanufaktur.  Die 
Umgebungen  des  ziemlich  geräumigen 
Ortes  bestehen  aus  Aekern  ,  Weiden, 
Wiesen  und  Gärten,  und  nördl.  wur- 
den Weingärten  (die  Hohenauer  Neu- 
sätze) angelegt,  liegt  in  flacher  Lage 
am  Tristingbache,  südl.  von  Traiskir- 
chen  zwischen  Tesdorf  und  Oberwal 
tersdorf,  an  der  linken  Seite  der  Wien- 
Grätzer  Bahn,    5  St.  von   Wien. 

TattenUs,  Mähren,  Ollmütz.  Kr.,  ein 
mit  Budingsdorf  grenzendes  zur  Her- 
schaft Hohenstadt  unterth.  P/'ardorf, 
liegt  an  der  Wien-  Prager-Eisenbahu, 
4  St.  von  Grünau. 

Tattern  ,  oder  Dattern  —  Böhmen, 
Budw.  Kr.,  ein  Dorf  von  13  H.  und 
77  Einw, ,   zur  Hersch.  Qoheiifurt  und 


Pfarre  Tförifz,  nach  Hörötz  efngepfart, 
7j  St.  v.  Kaplitz. 

jTattrtz,  Böhmen,  Kaurziroer  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Radim  geh.  Dorf  Von  61 
Häusern  nnd  464  Einw.,  worunter  5 
prot.  u.  1  israel.  Familie,  nach  Skram- 
uik  eingepf.,  hat  1  obrigk.  Meierhof, 
1  do.  Jägerhaus  beim  ehemal.  Fasan- 
garten ,  1  Einkehrhaus  und  1  Mühle, 
liegt  nächst  dem  Dorfe  Skratnnik ,  an 
der  Strasse  von  Kolin  nach  Brandeis, 
l  Std.  von  Radim  und  1£  Stunde  von 
Pianian. 

Tattina,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein  z. 
Herschaft  Nekmirz  geh.  Dorf  von  18 
Häusern  und  141  Einw.,  nach  ämtli- 
cher Angabe  1  St.  ö.  von  Nekmif,  hat 
eine  im  Jahre  1823  ans  den  Gemeinde- 
Einkünften  neu  errichtete  öffentliche 
Kapelle,  in  welcher  in  der  Kreuzwo- 
che Gottesdienst  gehalten  wird,  und 
ist  nach  Kraschowitz  eingepf.,  in  der 
Entfernung  von  }  St.  w.  von  diesem 
Dorfe  liegt  der  zum  Genüsse  des  je- 
weiligen Benefiziaten  von  Wscherau 
bestimmte  Hof  Wostraschkowitz,  ge- 
wöhnlich Bauchalka  genannt,  über  des- 
sen Grundstücke  die  Landstrasse  von 
Pilsen  nach  Manetin  führt ,  er  ist  in 
der  Konskriptionszahl  von  Tattina  be- 
griffen, grenzt  gegen  Süden  mit  dem 
Schillowa,  3}  St.  von  Pilsen. 

Tat** na,  Tattiney, Tatenicze,  Böhmen, 
Saazer  Kreis ,  ein  zur  Hersch.  Postel- 
berg geh.  Dorf  v.  85  H.  239  E.,  nach 
Witoses  eingpf.,  hat  1  obrigk.  Meier- 
hof, 1  do.  Schäferei,  1  Wirthshaus  u. 
1  Mühle,  liegt  am  Kommotauer  Bache 
in  einer  Aue,  gegen  Westen,  lf  St. 
von  Postelberg  und  2  Stunden  von 
Saaz. 

Tattohtt,  oder  Tabobit  —  Böhmen, 
Bunzl.  Kreis,  ein  zur  Hersch.  Gross  - 
Skall  gehör.  Dorf  von  99  H.  nnd  808 
Einw.,  mit  einer  Lokalie ,  liegt  über 
dem  Bache  Jordan,  2£  Stunde  von  So- 
borka. 

Tattr«,  Ulirien,  Krain ,  Adelsburger 
Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kommiss. 
Prem  liegend.,  dem  Pfarhof  Hruschitza 
unterthän.  und  dahin  eingepf.  Dorf  am 
Berge  Gaberk,  unweit  der  Triesterstr., 
grenzt  gegen  Osten  au  das  Dorf  Er- 
jauzhe,  2£  St.  von  Mataria. 

Tatiimfi*,  Perron-,  Siebenbürgen, 
ein  Bach  welcher  im  Mühlenbacher 
Stuhl,  aus  einem,  den  Bach  Sebes  v. 
seinem  rechtsuferigen  Filialbach ,  dem 
grossen  Sekaschbach  trennenden  Hö- 
henzweige entspringt,  nach  einem  Laufe 
von  $  Stunden  in  den  Bach  Sebes  ein- 
fällt, 
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Tai«.  Tacz,  Ungarn,  Jens,  der  Donau,      ober   Nesselthal    nnd  dahin  eingepfarf, 
Stuhl  w.  Gesp.,    Särmelljek.  Bzk,.    ein       8|  Stande  von  Neustädte), 
mittelmäßiges  Dorf  mit  einer  reform    Tauhenbrunn,  Illirieii,  Kraiu,  Neu- 
Kirche,  fruchtbarer,  an  allen  Getreide-!     städtler  KrM    eine    Steuer  gemeinde    mit 
Mattungen    reicher    Boden,     veredelte      2287  Joch. 

Schafzucht,  hei  Ableitung  der  hiesigen  Tau titnlüUiiii ,   Oesttr.  ob  der  Kns, 
Moräste  hat  mau  allerhand  gehaueStei-i      Hausr.  Kr.,    ein    in   dem  Distr.  Komm. 


ne,  Ziegel,  steinerne  Särge  uud  aude-j 
re  Merkmale  der  Römer  gefunden,  hegt 
nahe  am  Sumpfe  Sarreitye ,  in  einer 
Ebene  zwischen  Polgardi  und  Csosz,: 
1  St.  von  Stuhlweissenhurg. 


Efferdiug  lieg.,  der  Grafschaft  Schaum- 
burg und  Burg  Efferdiug  gehör.,  nach 
Efferdiug  eingepf.  Dorf,  rechts  an  der 
Hauptstrasse  von  Linz,  £  Stunden  von 
Efferdiug. 


Tatzen,  Illirien,  Krain,    Laibach.  Kr.,  TatibessbüEfc?!,    Illirieu  ,    Kärnthen, 


ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Komm.  Flöduig 
liegendes,  verschieden.  Dominieu  ge- 
höriges Dorf  und  Gut  von  Hutzing,  in 
der  Pfarre  Flödniug,  gegen  Süden,  li 
Stunden  von  Laibach. 
Taizuiaiinsdurf,  Ungarn,  Eiseub. 


Klagenf.  Kr.,  ein  Brrg  563  Klaft.  hoch, 

nördl.  vom  Dorfe  Ebenfeld. 
Taub^ndorf.  Siebenbürgen,  Sze'kler 

Udvarhelyer  Stuhl;  s.  Galambfalva. 
T?tubfiido:f,   Siebenbürgen,  Szekler 

Maroser  Stuhl;  s.  Galambad. 


steirischen  Grenze  in  einem  schmalen 
5  Std.  langen,  fruchtbaren  Thale  zwi-! 
sehen  Tannen  und  Fichtenwäldern,  mit 
einem  gräfl.  Batbyanischee  Schlosse  u. 
einem  vorzüglichen  kohlcLsauer-alka- 
lescirenden  Sauerbrunnen,  dervorzüg-l 
lieh  in  Gichtübeln,  Magen-  und  Brust-; 
schwächen,  Skrofeln  und  den  gewöhn- 
lichen Krankheiten  des  schöueu  Ge- 
schlechtes, Hülfe  leistet.  Das  Badewas- 
ser wird  gewärmt,  u.  eine  nicht  grosse 
Anzahl  Gäste  findet  hinlängliche  Be- 
quemlichkeit, so  wie  auch  für  Unter- 
haltungen gesorgt  ist;  es  gibt  in  der 
Nähe  sehr  augenehme  Sparziergänge, 
mit  schönen  Aussichten ,  5  Stunden  v. 
Guus. 


ein  Do;/  auder  Taubeiidürf,    Taubenhaus,    Gollobi- 


nek 


Steiermark,  Cillier  Kr.  ,  ein  in 


dem  Wb.  Bzk.  Korn.  Wiudisch-Laods  • 
berg  liegendes,  der  Hrsch.  Königsberg 
unterth.  Dorf  von  28  ü.  und  109  Ein- 
wohn., gegen  Süden  an  dem  kroatisch. 
Grenzflüsse  Sotl,  bei  Stadeldorf,  geg. 
Set.  Peter  in  Königsberg,  in  der  Pfarre 
Laudsberg,  7  St.  von  Cilli. 

Tauhendörfd,  Böhmen,  Rakonitz. 
ein  Dorf  der  Herschaft  Raudnitz ;  s. 
Netiesch.  . 

Tuubesifurt,  mährisch  Holubicze  — 
Mähren,  Olmützer  Kreis,  ein  neu  an- 
gelegtes, zum  Gute  Ptin  geh.  Dörfchen, 
gegen  Osten  mit  Neu-Ptin  und  gegen 
Westen  in  Stiuau  grenzend,  4{  Stunde 
von  Prosnitz. 


Taubu,  Böhmen,    Bunzlauer  Kr.  ,    ein  Taub*nhof,  Böhmen,    Prachin.    Kr., 


Städtchen  der  Herschaft  Pemsteiu;    s. 
Dauba. 
Taubenbaeh,  Collobineg  —  Steier- 
mark, Cillier  Kreis,  eine  zur  Wb.  Bzk. 
Komm.   Hrsch.    Moutpreis  geh.  Gegend 


ein  Hof  im    Kashariunengericht,  1J  St. 
von  Oberneuem. 
Taufiesimühle,  Böhmen,  Pilsn.  Kr., 
ein    zur  Hersch.    Preitenstein  gehörige 
Mahlmühle,  7|   St.  von  Pilsen. 


mit  den  2  hierher  konskr.    Ortschaften  Tauhtnkahr  ,    Oester.   ob  der  Ens, 
Manige  u.  Veize,  sammt  einem  Meier-      Salzburger  Kreis  ,    ein  Bery  von  5673 
hof  und  einem  am  Bache  Seuntshna  im      Klaff,  hoch,  südlich  von  Halistadt. 
Graben  befindliche  Sägemühle,    6  Std.  TaubeiiiräiiUe  .     Dorf,     eine     der 
von  Cilli.  Krone  Böhmen  gehör.,    im  Königreiche 

Taub?nberg,  Illirieu,  Krain,  Neu  Sachsen  liegende  Euclave,  welche  je- 
städtler  Kr.,  ein  der  Wb.  Bzk.  Komm.  doch  seit  dem  4.  Juli  1845  an  Sachsen 
Probsteiherschaft  Neustädte!  gehöriges.       abgetreten  ist. 

nach  Höningstein  eingepf.    Dorf  v.  «Vraubeiitvang,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O. 

W.  W. ,  ein  einzelner ,   zur  Herschaft 


Häusern  und  90  Einwohn.,    2£    Stunde 
von  Neustädtel, 

Tauben  berg,  Illirien,  Krain,  Neu- 
städtler Kr.,  eine  SLuergemeinde  von 
8895  Joch. 

Taubenbrmui,  Illirieu,  Krain,  Neu-; 
städtler  Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Korn. 
Hersch.,  dem  Herzogthume  Gottschee 
geh.  Dorf  von  9  H.  und  51  Einwohn., 


Soos  gehör.  Bauernhof ,  in  der  Pfarre 
Kilb,  liegt  hinter  Bischofstädten  an 
dem  Sirmingbache,  3J  Stunde  von  Set. 
Polten. 

Tauberwitz  ,  Böhmen  ,  Leitmeritzet 
Kr.,  ein  zum  Gute  Gross-  Augezd  geh. 
Dorf  von  16  Haus,  und  78  Bin  wohn., 
nach   Hummel    eingepf.,   hat   1  obrig- 
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keitlichen  Schafstall,  2}  St.  v.  Gross- 
Augezd. 

Taubfing,  Oest.  ob  d.  E.,  Hausruck 
Kr. ,  ein  in  dem  Distr.  Komm.  Dachs- 
berg lieg. ,  verschied.  Dominien  geh., 
nach   Prambachkirchen    eingepf.    Dorf 

Häusern,    2    Sti 
ferding. 

Taubltz,  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.  O.  M. 
B.,  ein  Dorf  vou  26  Häusern,  der  Her- 
schaft Brunn  am  Walde  gehörig ,  in 
der  Pfarre  Loiwein ,  2  Stunden  von 
Gefähl. 

Täubling,   Ober-,    Gorni  Duplek 

—  Steiermark,  Marburger  Kr.,  ein  in 
dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Melling  lieg.,  der 
Hrscb.  Wurmberg  gehör.  Dorf,  in  dem 
Vikariate  Sanct  Martin ,  4  Stund,  von 
Marburg. 

Täubling,  Unter-,  Spodni  Duplek 

—  Steiermark ,  Marburger  Kr. ,  ein  in 
dem  Wb.  Bzk.  Kom. Melling  lieg.,  der 
Hrsch.  Wurmberg  unterthän.  Dorf ,  in 
dem  Vikariate  Set.  Martin,  4  St.  von 
Marburg. 

Taubmühl ,  Taumüll  —  Steiermark, 
Brack.  Kr. ,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom, 
Magistrat  Kindberg  gehör.  Eisenham- 
merwerk mit  eiuer  Mühle ,  über  dem 
Mürzflusse  und  der  Kommerzial-  Land- 
strasse, £  St.  von  Mürzhofen. 

Taubnltz  ,  Schlesien  ,  Troppau.  Kr., 
ein  zu  den  Jägerndorfer  Kammergü- 
tern gehöriges  Dorf ,  liegt  zwischen 
Lichten  und  Seifersdorf,  1£  St.  v.  Jä- 
gerndorf. 

Tauborz,  Mähren,  Brünner  Kr.,  ein 
dem  Gute  Dirnowitz  unterthän.  Dorf, 
gegen  Westen  nächst  Hlubok}',  1£  St. 
von  Goldenbrunn. 

Taubrat,  auch  Taubenhof  —  Böh- 
men, Elbogn.  Kr.,  ein  zur  Herschaft 
Eger  gehöriges  Dorf  von  21  Häusern 
und  111  Einwohnern,  nach  Palitz  ein- 
gepf., hat  £  St.  abseits  1  Mühle,  2}  St. 
von  Eger. 

Tauchen,  Oest.  u.  d.  E. ,  V.  U.  W. 
W. ,  ein  der  Hrsch.  Aspang  dienstba- 
res Dörfchen ,  —  liegt  an  der  Grenze 
von  Steiermark,  2  Stund,  von  Wiener- 
Neustadt. 

Tnuiiini  ,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  einzelne,  in  dem  Wb.  Bzk.  KomJ 
Pernegg  in  der  Elsenau  liegende,  derj 
Hrsch.  Thalberg  unterth.  ,  nach  Fried-; 
berg  eingepf.  Mühle,  die  Suchermühle! 
in  der  Tauchen  genannt,  11  Stunden1 
von  Hz. 

Tauchen  ,  Steiermark,  Grätzer  Kr., i 
eine  Gegend  im  Bzk.  Bäreneck  in  der 
Elsenau,  mit  einem  gleichnamigen  Ba-j 
che,  welcher   in   dieser   Gegend   drei 


Mauthmühlen ,  1  Stampfe  und  1  Haus- 
mühle; 7  Hausmühlen  und  6  Stampfe 
in  Tanzeck;  1  Mauthmühle,  1  Stam- 
pfe und  2  Hausmühlen  in  Steinhof; 
1  Mauthmühle,  1  Stampfe,  1  Säge  und 

5  Hausmühlen  in  Gstätten ;  1  Mauth- 
mühle, 1  Stampfe  und  2  Hausmühlen 
in  Schauereck  treibt. 

Tauehen  ,  Ungarn,  jenseits  der  Do- 
nau, Eisenburg.  Gespanschaft,  Köszeg. 
Bzk.,  ein  deutsches  Dorf  von  18  Häu- 
sern und  147  meist  evang.  Eiuwohn., 
der  Herschaft  Borostyankeö  gehörig, 
eine  Filial  der  Pfarre  Marydorf,  liegt 
auf  einem  ziemlich  hohen  Berge ,  nahe 
bei  Aschau  und  Weinberg,  3£  Stunde 
von  Güns. 

Tauehen,  Neu-,  Siebenbürgen,  im 
Kronstadt.  Distr.;  s.  Törtsfalva. 

Tauchcnberg  ,  Oesterr.  u.  d.  Ens, 
V.  ü.  W.  W.,  eine  der  Herschaft 
Rranichberg  unterth.  Gemeinde;  siehe 
Tachenberg. 

Tauehenberg,  Illirien ,  Kärnten, 
Villach.  Kr. ,  ein  Dorf  von  9  Haus, 
und  45  Einw. ,  der  Hrsch.  Landskron 
und  Hauptgem.  Afritz. 

Tauehendorf ,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenf.  Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
1112  Joch. 

Tauehendorf,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenfurter  Kr. ,  ein  der  Wrb.  Bzks. 
Komm.  Hrsch.  und  Landgericht  Glan- 
neck  gehör. ,  nach  Friedlach  eingepf. 
Dorf  von  20  Häusern  und  eiuer  Fi- 
lialkirche, grenzt  gegen  Osten  an  das 
Dorf  Sanct  Lienhart ,  2£  Stunde  von 
Set.  Veit. 

Tauchendorf,  Steiermark,  Juden- 
burg. Kr.,  eine  Gegend  in  der  Gemein- 
de Kulm  des  Bzks.  Lind. 

Tauehern,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  Weingebirgsgegend ,  zur  Hersch. 
Kornberg  dienstbar. 

Taucherachln  .  Tauerschin  ,  auch 
Tauchorznitz  —  Böhmen,  Leitmeritzer 
Kr. ,  ein  zum  Gute  Gross-  Augezd  ge- 
höriges Dorf  von  44  Haus,  und  206 
Eiuwohn.,  hat  1  Kirche,  1  Schule  und 

6  einschichtige  Mühlen  (die  Thoms-, 
Schänken-  ,  Buckel-  ,  Hut-  ,  Welsch- 
und  Schelimühle;  mit  der  2.  und  6. 
sind  Oelstampfen,  mit  der  6.  auch  noch 
eine  Brettsäge  verbunden).  —  Zu  der 
hiesigen  Lokalie  sind  ausser  Luppitz 
und  Klinge  auch  noch  die  fremdher- 
schaftlichen  Orte  Hebire ,  Lukowitz, 
Hinter-  und  Vorder  -  Nessel  und  Neu- 
dörfel  eingepfart,  liegt  nächst  Luppitz, 
2J  St.  vou  Gross-Augezd  ,  2£  St.  von 
Ausche. 

Tauchorznitz,  Böhmen,  Leitm.  Kr., 
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ein  Dorf  des  Guts  Gross  -  Augezd ;  s. 
Taucherschin. 
TAueho»l(Zi  Böhmen,    Saazer  Kr., 
ein  znr  Hrsch.  Neuschloss  gehör.  Dorf 
von  43  Haus,  und  328  Einwohn.,  nach 
Opotschna  eiugepfart,  hat  1  obrigkeit- 
liches Bräuhaas  (auf  25£  Fass) ,  1  do 
Meierhof  nebst  Schäferei,  1  Mühle  und 
1  Wirthshaus,  links  am  Hriwitzer  Ba- 
che, 1£  St.  von  Laun. 
Taucz,  Ungarn,  Arader  Gespanschaft, 
ein  walachisches  Dorf  von   296  Häu- 
sern und  1180  Einwohnern,  mittelmäs- 
siger  Ackerboden,  Rindvieh-,  Schafe-, 
Nchweine-  ,   Ziegen-  und  Bienenzucht, 
viele   Mahlmühleu,     Der     Ort    bestehi 
aus  4  Theilen,    die    von  einander  ge 
trennt   liegen.    An    dem    Abhänge    des 
Berges  Zsernova  sind  Ruinen    zweier 
grossen  Kirchen  ,  Waldungen  mit  vie- 
lem Wild  ,  Kammeralisch  :    am  Flusse 
Csiger,  6}  St.  von  Arad. 
Taueraeh.  Oest.  ob  d.  E.,  Salzburg. 
Kr. ,    ein  Ort ,    hat  seinen  Namen  von 
dem  anliegenden  Tauern,  und  der  von 
demselben      herab     kommenden     Ache 
(aqua  Wasser).  Dass  einst  die  Römer 
ihren  Weg  hier  durch  hatten,    wissen 
wir   aus    der   Geschichte.   —    Er   liegt  j 
2\    Stunde   von   Radstadt,     3  Stunden 
von  Altenmarkt  und  Forstau,  5  Stun- 
den von  Tweng  im  Luugau. 
Tauerkahriee ,    Oesterr.  ob  d.  E., 
Salzburger   Kreis ,    ein   See ,    in    dem 
Gebirge. 
Tauer l&ogl  ,    Oest.    ob  d.  E. ,    Salz-. 
bürg.  Kr.,    ein    Berg,   157  Wr.  Kiftr.l 
hoch ,    zwischen    Mittersill    und    Win- ! 
disch-Matrei. 
Timern  ,  Ulirieu  ,  Kärnten,  Villacher 
Kr. ,    ein   in    dem  Wh.   Bzk.  Kommiss. 
Landskron  lieg. ,    dem   Burgfried  Per- 
negg  unterthäniges  Dorf  von  15  Häu- 
sern   und     40    Einwohnern ,     liegt    ai, 
dem  Gebirge,    ob    dem  Stifte   Ossiach, 
nächst  dem  Dorfe  Pernegg ,   2   St.  von 
Velden. 
Tauern  ,  so  nennt  mau  die  hohe  Ge- 
birgskette ,    welche    sich    durch    Tirol 
zieht,  an  den  südlichen  Grenzen  Salz- 
burgs und  Kärntens  sich    fortsetzt  und 
fast  immer  mit  Eis  bedeckt  ist.  —  Das 
Beneflcium      Tauern     oder      auf     dem 
Tauern  erstreckt  sich    ausser  dem  Be- 
neficiatenhause  nur  noch   auf  die  zwei 
Wirthshäuser,  das  eine  von  der  höch- 
sten   Höhe  (ungefähr   5420'    über  dein 
Meere)  diesseits  etwas  herabwärts  ge- 
gen Pongau   bei   der  Kirche,    das  an- 
dere jenseits   gegen    Lungau ,  Scheid- 
berg genannt.    Die    Zahl    der    steten 


Einwohner  dieser  beiden  Häuser  be- 
trägt insgemein  25.  Im  Sommer  aber 
kommen  zu  diesen  noch  viel  mehre 
Alpleute,  alle  Tage  die  Wegmacher 
von  beiden  Seiten  und  mehre  oder 
wenigere  Fuhrleute  und  Bauern,  wel- 
che ihnen  vorspannen.  —  Zugleich  ist 
aber  auch  die  ganze  Strassenstrecke 
über  dieses  Gebirge  eine  ununterbro- 
chene Reihe  von  Bildern  des  Schrec- 
kens und  des  Aberglaubens.  Da  erin- 
nert eiue  Säule  an  den  Tod  vieler Ne- 
benmeuschen  ,  welche  der  Gewalt  der 
Elemente  oder  den  Gefahren  des  We- 
ges unterlagen;  dort  ist  eine  Kluft, 
deren  Hauch  das  Wetter  prophezeiht. 
Hier  zeigt  man:  die  Freud  am  End', 
eine  kahle  hohe  Wand,  über  welche 
ein  Liebender  bei  der  Rückkehr  von 
nächtlichen  Freuden  herabstürzte ;  dort 
liegt  eiu  Stein,  auf  welchem  die  Fass- 
tritte des  Satans  eingeprägt  sind  ,  da 
er  vor  dem  Anblicke  eines  frommen 
Hirten  entfloh.  Auch  der  Botaniker  fin- 
det eine  reichliche  Ausbeute.  —  Zu 
den  merkwürdigen  Bergen  gehören : 
der  Hochkeil ,  die  Seekahrspitze ,  die 
grosse  Wand ,  die  Platten ,  der  Bärn- 
staffel,  der  Strimskogel ,  der  Geisstein 
und  Haakopf.  —  Vor  1819  wurde  im 
Seekahr  auf  Silber  und  Kupfer  ge- 
baut. — 

Tauern  ,  Hoclten-  ,  Steiermark, 
Judenburger  Kreis ,  eine  zum  Wrb. 
Bzk.  Korn,  und  Probstei  Zeihug  gehö- 
rige Gemeinde,  liegt  auf  den  Rotten- 
manner  Taueru ,  von  Paltenthal  auf- 
wärts gegen  Süden  ,  mit  einem  Vika- 
riate,  9  St.  v.  Judenburg. 

Tauernbaeli «,  Steiermark,  Judenb. 
Kr. ,  im  Bzk.  Zeyring,  treibt  6  Haus- 
mühlen in  Hochentauern. 

Tauernbaeli  ,  Steiermark,  Judenb. 
Kr. ,  im  Bezkirk  Rottenmann  ,  treibt  1 
Mauthmühle,  2  Sägen  und  2  Hausmüh- 
len in  Trieben,  nimmt  den  Triebentha- 
ler und  Sunkbach  auf. 

T*uerii-$eliatt»elte  ,  Steiermark, 
Judenb.  Kr.,  eine  Gemeinde  von  29  H. 
und  203Einw.,  der  Bzk.  Probstei  Zey- 
ring, Pfr.  St.  Oswald  bei  Zeiriug;  z. 
Hrsch.  Probstei  Zeyring,  Hanfeiden  u. 
Steiergarsteu  dienstbar.  In  dieser  Ge- 
meinde fliesst  der  Pölsenbach  ,  Siegel- 
bach ,  Hollmannbach ,  Lahngangbach, 
Steinerbach  und  Saugrabenbach. 

'Tauerselitu,  Böhmen,  Leitm.  Kreis, 
ein  Dorf,  des  Guts  Gross- Augezd;  s. 
Taucherschin. 

Tauern  -Sonnseite  ,  Steiermark, 
Judenb.  Kr.,  eine  Gegend,  Bzk.  Prob- 
stei Zeyring,   Pfr.   Set.  Oswald.  Hier 
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kommt    der    Lerchbach  ,     Siegel  bach, 
Schlapfenbach  und  PÖIsenbach  vor. 

T*tu*n*iiHtr neige.  Steiermark,  Juden- 
hurger  Kr.,  von  Hotlenmann  über  Ho- 
hentauern,  St.  Johann  nach  Judenburg. 

Tnu^rn.  Une^rn-,  Oesterr.  ob  der 
Ena,  Salzburger  Kreis ,  ein  Dorf  mii 
Post. 

Tiaufer^r  AelieiB,  Tirol,  der  grosse 
Bach,  welcher  das  ganze  Thal  Taufers 
von  seinem  Ursprünge  in  der  Gegend 
des  3  Herrnspitees  am  Virgner  Ferner 
durch  Prettau  und  Ahm  Südwest-,  als- 
dann in  mehrern  Krümmungen  südlich 
18  Stunden  lang  bis  Stegen  durch- 
strömt, wo  er  in  die  Rienz  fällt. 

Täufers,  Tirol,  bewohntes  Thal  an 
obiger  Achen ,  im  Landger.  gleichen 
Namens  im  Pusterthal ,  in  drei  Theile 
getheilt,  der  mittere  Theil  heisst  Ahm, 
der  innerste  Prettau.  Im  Thal  Täufers 
gibt  die  Spitzenklöpplerei  nicht  unbe- 
deutenden Verdienst. 

TaufYrM,  Tirol,  Pusterthal.  Kr.,  eine 
Lmdgerichtt-  und  Pftegerichts  -  Her- 
srhaft  und  landesfürstliche  Lehen  mit 
einem  alten  Bergschlosse  sammt  Pfarre 
nahe  am  Achenflusse  nördl.  nächst  dem 
salzburger  Zillerthale  und  Piuzgau ,  3 
St.  von  Bruneck. 

TAufers,  Tirol,  ein  Pfardorf  im  Mün- 
sterthal  ,  Landger.  Glurns ,  mit  einem 
Grenzzollamt ,  Dekanats  Mals.  Hier 
wurde  General  Laudon  1799  von  den 
Franzosen  geschlagen  ,  so  das  er  nur 
mit    genauer  Noth   dem  Feind  entrann. 

T »»ufern,  Tirol,  ein  Dekanat,  Sitz  de* 
Dechants  Taufers ,  dazu  gehören  die 
Pfarren:  ! 
und  Gaiss 

Taoferi  und  Uitenl&elni ,  Tirol. 
Taufers,  Patrimunial- Landgericht,  im 
Gebirge,  Lehen  der  Grafen  von  Fer- 
rari. Üttenheim,  Dr.  Stiflerische  Pfand- 
schaft. Sitz  des  Gerichts. 

TauflVn  ,  Töfö  —  Ungarn ,  ein  Dorf 
im  Baranier  Komt. 

TAuffclrelteta  ,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Inn  Kr.,  ein  zum  Pflegger.  Schärding, 
geb.  Pfardorf  von  18  H.  und  164  W., 
mit  einem  Meierhofe ,  am  Pramflussc 
und  an  der  Poststrasse  von  Linz  nach 
Schärding,  grenzt  gegen  Westen  an 
Prauchsdorf,  1}  Std.  von  Siegharding. 

TAiil'l&lrelini,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
HaiiHr.  Kr. ,    ein   in  dem  Distr.  Komm. 
Iloith  lieg,  verschiedenen  Dominien  ge 
hör.  Pfardorf,  hinter  dem  Trattnachfl. 
8j  St.  von  Haag. 

TAiifklrrBaeii.  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Hausr.  Kr. ,  ein  Pfardorf  von  84  H. 
und  158  Einw. ,  mit  einer  Kirche,  ei- 


ner Schule,  drei  Mahl-  und  Schneide- 
mühlen ,  südlich  vom  Aichbergswald, 
3}  St.  von  Haag. 

TAUjgtce&ibttclfe,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Salzb.  Kr.,  ein  Bach. 

Tnuslhoden,  Oesterreich  ob  d.  E., 
Salzb.  Kr.,  eine  zum  Pflegger.  Hallein 
(im  flachen  Lande)  gehör.,  nach  Sauet 
Kollomann  eingepf.  Rotte,  davon  sie 
|  St.  entlegen  ist.  Sie  besteht  aus  24 
sehr  zerstreut  liegenden  Häusern,  meh- 
ren nicht  unbedeutenden  Waldungen, 
und  wird  vom  Tauglfluss  durchschnit- 
ten, 3  St.  von  Golling. 

Tauka ,  Ungarn,  jenseits  an  der  Do- 
nau, Eisenburg.  Gesp.,  To't-säg.  Bzk., 
ein  vendisches  Dorf  von  48  H^  u.  380 
meist  evang.  E. ,  und  Filial  der  Her- 
schaft u.  Pfarre  Dobra,  zwischen  Tür- 
ke und  Dobra,  zwischen  Bergen,  8f  St. 
von  Radkersburg. 

TauU#.  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  XVII,  lligolato;  s.  Comeglians. 

Tnuiift»o&ftAeii,  Oesterr.  ob  der  E., 
Salzb.  Kr. ,  ein  Wasserfall ,  auf  dem 
Boden  im  Stubachthaie. 

Tfötimü!!  ,  Steiermark,  Brucker  Kr., 
ein  zum  Wrb.  Bzk.  Komm.  Magistrat 
Kiudberg  geh.  Eisenhammer w trk  ,  mit 
einer  Mühle;  s.  Taubmühl. 

Tnoperwaiier,  Steiermark,  im  Be- 
zirk Hochenwang ,  treibt  in  der  Ge- 
geng  Alpel  des  Amtes  Krieglach  eine 
Hausmühle. 

TauplHz,  Steiermark,  Juden b.  Kreis, 
eine  Gemeinde  von  50  H.  und  873  E., 
des  Bzk.  Trautcnfels,  mit  einem  Vika- 
riate  im  Distr.  Ausse ,  genannt  heilig. 
Kreuz  zu  Tauplitz,  Patronat  Religious- 
fond,  Vogtei  Hersch.  Trauteufels,  zur 
Hersch.  Steinach  ,  Büchlern  und  Gstatt 
dienstbar.  In  dieser  Gemeinde  fliesst 
das  Lötscheubachel ,  der  Hintergraben 
und  Draxlerbacb,  l\  Std.  von  Pürg,  8 
St.  von  Trautenfels. 

TrtU|»ifity>aIf»e  ,  Steiermark,  Judenb. 
Kr.,  in  der  Tauplitz,  zwischen  den 
Brentenmösern  u  dem  Steirersee,  mit 
498  Rinderauftrieb. 

TaiipSiizhaclt ,  Steiermark,  Judenb. 
Kr. ,  im  Bezk.  Pfliudsberg ,  treibt  eine 
Hausmüble  in  Gössl. 

Taur,  Siebenbürgen,  Udvarhel.  Sze"kl. 
Stuhl;  s.  Bikafalva. 

Taiir,  Tirol,  ein  Pf ardorf  nächst  Hall, 
Hauptort  des  Landger.  Taur ,  Sitz  der 
Obrigkeit,  Dekanats  Hall. 

VHUr,  Tirol,  verfallenes  Schloss  ob  d. 
Dorfe  Taur,  vor  Zeiten  Grafen  Geb- 
hards  von  Hirschberg,  Herrn  des  Inn- 
thals,  Residenz. 

Tau«'  und  JltlatiM ,    Tirol,  ein  Pa- 
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irt'mom'al- Landgericht,  Lehen  d.  Frei- 
hern von  Sternbach,  mit  dem  Bargfrie- 
den Melans.  Sit«  des  Gerichts, 

Tauren,  Illirien,  Kärnten,  Vill.  Kr., 
eine  der  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Ossiach 
geh.  Gsgend,  mit  einer  Meierei,  gegen 
Westen,  3  8t.  von  Villach. 

Taureny,  Siebenbürgen,  Th.orei.burg. 
Komt.  ;  s.  Tohät. 

Taur**.  auch  Thaures  —  Oest.  ob  d. 
Ens,  V.  O.  M.  B.,  ein  der  Herschaft 
Heidenreichstein  dienstb.  Dorf ,  hinter 
Brand,  lf  St.  von  Schrems. 

Taures,  auch  Thaures  —  Oest.  ob  d. 
Ens,  V.  O.  M.  B.,  ein  der  Herschaft 
Waldreichs  unterth.  Dorf,  nächst  Loi- 
benreut,  1  St.  von  Neu-Pölla. 

iaiJi'CH,  Oest.  unter  der  Bus,  V.  0. 
M.  B.,  ein  der  Stifts -Hersch.  Zwettel 
geh.  Dorf  von  20  H.  und  96  E. ,  und 
einer  Hammerschmiede  ,  nordwestlich 
von  der  Stadt  Zwettel  und  südöstlich 
von  Weitra,  in  dem  Thale  ober  Jagen- 
bach ,  nordöstlich  von  Engelstein  bei 
Gross-Otteu,  vor  dem  Schlosse  Eugel- 
stein,  3  St.  von  Zwettel. 

Taurlnno,  Venedig,  Prov.  Friaul  u. 
Distr.  III ,  Spilimbergo ;   siehe  Spilim 
bergo. 

Taurn  Thal  und  Bach,  —  Tirol. 
Das  Thal,  welches  sich  vom  Windisch 
Matreier  Taurn  gegen  Süd.  herabseukt; 
der  Taurnbach  entspringt  am  grossen 
Waizfeld  Ferner,  läuft  Anfangs  in  ei- 
nem Bogen  südost-,  dann  südlich  gegen 
7  Stunden  bis  Windisch-Matrei,  wo  er 
sich  mit  der  Isel  vermischt. 

Taurnhauti,  Tirol,  ein  einz.  Wirths- 
haui  auf  dem  Windisch-Matreier  oder 
Pelber  Taurn,  Landgerichts  Windisch- 
Matrei. 

Taurnkopf,  Tirol,  hoher  Greuzspitz 
am  Windisch  -  Matreier  Taurn,  gegen 
das  salzburgische  Pfleggericht  Mitter- 
sill,  mit  einem   Ferner. 

Tauro,  Lombardie,  Pr.  Sondrio  (Val- 
tellina)  und  Distr.  VII,  Chiavenua;  s. 
Chiavenna. 

Ttturow  ,  Böhmen,  Prachiu.  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Nettolitz  gehörig.  Dorf 
von  17  Häusern  und  104  böhm.  Einw. 
nach  Barau  eingpf.  Von  diesem  Dorfe 
gehören  4  Häuser  zum  Gute  Dub  und 
2  Häuser  der  Stadtgemeinde  zu  Wol- 
liu,  war  früher  ein  Rittersitz,  3  Stun- 
den von  Wodnian,  4  Stunden  von 
Pisek. 

Taus,  Böhmen,  Klattauer  Kreis,  eine 
Grenzstadt  von  5639  Einwohnern,  mit 
Leinwandweberei  und  ein.  Alaunwerk: 
s.  Tauss. 

Allg«a.   geogr.  LEXICOJ».  Bd.  Tl. 


Tauschdorf,  Ungarn,  Mittel- Szoln. 
Komt.;  3.  Mutos. 

Taugehehach,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
im  Bzk.  Neucilli,  treibt  in  Feiberndorf 
1  Säge. 

Tauschetln  ,  Tauzetin  —  Böhmen, 
Rakon.  Kr. ,  eine  Herschaft,  Schlos* 
und  Dörfchen  mit  einem  Meierhof,  liegt 
nächst  der  Landstrasse,  1J  Stunde  von 
Lann. 

Tauschini,  Tauzim,  Taussen,  Taus« 
sinie,  Tismicze  —  Böhmen,  Kaurzimer 
Kr.,  ein  zur  Hersch.  Braudeis  gehörig. 
Marktflecken  von  80  Haus,  und  110  E. 
Hier  ist  eine  Schule,  eine  Kapelle,  ein 
Wirthshaus  und  eine  Ueberfuhr  über 
die  Elbe.  Die  Einwohner  nähren  sich 
von  der  Landwirtschaft,  der  Fischerei 
und  v.  einigen  Gewerben,  liegt  an  der 
Elbe,  1  St.  v.    Brandeis. 

T AUgchltz,  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Zasmuk  geh.  Dorf  von  37 
Haus,  und  252  Einw.,  nach  Molotitz 
eingepfarf,  hat  1  obr.  Meierhof,  1  do. 
Schäferei  und  1  emphyteut.  Mühle  mit 
Bretsäge,  am  Wawrinetzer  Bache,  1£ 
St.  von  Planian. 

Taugehkow,  Böhmen,  Prachiner  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Worlik  geh.  Dorf  vou 
18  Häusern  und  138  Einw.,  ist  nach 
Mirowitz  eingepfart,  und  hat  1  obrigk. 
Schlösschen  mit  einer  geschlossenen 
Kapelle,  1  Meierhof,  1  Hammelhof  u. 
1  Wirthshaus,  6}  St.  von  Pisek. 

Tauschi«,  Illirien,  Krain,  Adelsber- 
ger  Kr.,  ein  Dorf  von  6  H.  und  43  E., 
zur  Herschaft  Schneeberg  »i.  Hauptge- 
meinde  ObJak. 

Taueendblum,  Oest.  unter  d.  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  ein  Dörfchen  von  ÄH. 
und  36  Einwohnern,  zur  Hersch.  Neu- 
leugbach  und  Pfarre  Christofen.  Post 
Sieghardskirchen. 

Tauseiiddelaiiu,  Oestr.  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  zur  Herschaft 
Neulengbach  und  Pfarre  Christofen  ge- 
höriges Dorf  von  5  Haus,  und  30  E., 
unterh.  Baumgarten,  2£  St.  von  Sieg- 
hardskirchen. 

Tauiendengel,  Oesterr.  ob  der  E., 
Ion  Kr.,  2  zum  Pflegger.  Braunau  geh. 
Häuser,  2  St.  v.  Braunau. 

Tauseiidlust ,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  ein  in  dem  Wb.  B.  Kom.  Gross- 
södiug  befind!.,  in  der  Gemeinde  HÖH - 
bcrg  liegendes  Schtos*,  3  Stunden  von 
Grätz. 

Tausla,  Venedig,  Pr.  Friaul  u.  Distr. 
XVI,  Paluzza;  s.  Treppo. 

Taualng,  Mähren,  Iglauer  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Datschitz  unterthän.  Dorf; 
s.  Tusing. 
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Taugliij?,  Steiermark,  Judenburg.  Kr., 
ein  Grenzberg  geg.  Oesterreich,  nördl.j 
von  Iidning. 

Tuumiiiuii  ,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Inner- Szoln.  Gesp.,  £  Std.  von 
Apa-Nagy-Falu. 

Ttetig&t  Doiuazlic/.e,  Drastow,  Fusta — 
Höhnten,  Klattauer  Kr.,  eine  Grenzstadt 
von  600  Häusern  and  6500  Einwohnern, 
mit  Mauern,  einer  Dechantei  u.  einem 
Augustinerkloster,  dann  einer  Haunl- 
schule  und  einem  Pfründnerspitale.  Die 
Einwohner  unterhalten  eine  nicht  un- 
bedeutende Bandinanufactur,  und  unter- 
scheiden sich  durch  besondere  Etgen- 
tbümlichkeiten  in  Sprache  und  Kleidung 
von  den  übrigen  czechiechen  Bewoh- 
nern Böhmens,  liegt  an  der  bairh-chci» 
u.  pfäiz.  Grenze,  1|  St.  von  Klentsch. 
Postamt  mit: 

Taua,  Hab  Hon,    Boschhon,     Berits,    Fichltnbuch, 
Hawlowitz,  Heuhof,  Hraditcht,     Kabitzen,     M'l- 
lawetach,  Sewolitz,  Petrowitz,     Patchnitz,  Rti- 
chowits,  Spaniöw,  Sternhof,     Smotow,  Ober    und 
Unter-,  Vollmern,   Tetnit.z,  Krnttwitv,  Luschens.\ 
Uro*»-  und  Klein  ,  Kauth,  Hochwartl,  hulilica,  t.  ■ 
Kohtvtäilt,     Kitpitzen,     Klitachau,      Mrdackhen,\ 
Philiptberfl,  Pleaatndort,  AU-,  A*m     und    Klein 
Prenneth,  Stallung,  l'illuetsthau  und  Zahor&an. 

TatiKtültotv,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein 
Städtchen  des  Gutes  Czemin  ;  s.  Tusch- 
kau, ob  der  Mies. 

TftMisiivee-ci»,  lliiricn,  Krain,  Neust. 
Kr.,  ein  Dorf  von  20  H.  und  47  Einw. 
zur  Hersch.  Ruprechtshof,  Hauplgem. 
Wrussuitz. 

Taute^dorfi',  Oester.   unter  der  Ens, 
V.  O.  M.  B.,  ein  der  Hersch.  G  reiten 
stein    dienstbares    Dorf  von  21  Haus., 
über  dem  Kampüusse ,    3  Stunden  von 
Hörn. 

TMMft£Efti£oifef,  Oestr.  unter  der  Eus. 
V.  O.  M.  B.,  ein  zur  Herschaft  u.  Pfr. 
Garst,  dann  zur  Hersch.  Buchberg  ge- 
hör. Dorf  über  dem  Kampflusse,  geg. 
dem  Maikte  Schildern,  2  Stunden  von 
Hörn. 

XauteiadoK'f,  Oestr.  unter  der  Ens. 
V.  O.  W.  W.,  ein  zur  Hersch.  Atzen - 
brück  gehöriges  Dorf  von  12  Hausen* 
und  78  Einwohnern ;  siehe  Dauden- 
dorf. 

Tautfndorf,  Steiermark,  Grat/.  Kr., 
ein  in  dem  Wb.  B.  Komm.  Welsderi 
liegendes,  der  Stadipfargült  Fürsteufeld 
untertäniges  Dorf  von  42  Haus,  und 
161  Einw.,  im  Hitscheinthale,  jenseits 
des  liitächeinbaches,  ober  Söchau,  4J  St. 
von  Fürsteufeld. 

Tttui^jnJoriVi'UHBBt,  Oesterr.  unter 
der  Ens,  V.  O.  M.  B.,  ein  zur  Hersch. 
Gföhl  geh.  Amt  vou  70  Häusern,  nächs: 
Xautendorf,  wohin  es  eingepfait  ist, 
gegen  Osten  1}  bis  2&  Stunde  von 
Gföhl. 

I 


iauiz,  oder  Thauz  —  Ungarn,  Jens, 
der  Theiss  ,  Arader  Gespanschaft ,  ein 
wal.,  unter  die  Kammeral-Gerichtsbar- 
keit  geh.  Dorf  mit  einer  griech.  nicht 
unirten  Pfarre.  Hier  entspringt  d.  Csi- 
ger  Fiuss,  grenzt  von  Süden  gg.  Nord, 
an  Nadaa  u.  Silingyia,  6}  St.  v.  Arad. 

T«tuzc*lai,  Böhmen,  llakon.  Kr.,  eine 
üerschaft  und  Dorf  von  30  Häuseru 
und  272  Einw.,  nach  Smoluitz  einge- 
pfart,  hat  1  obrigk.  Schloss  mit  der 
Wohnung  des  Amtsverwalters,  1  do, 
Meierhof,  1  do.  Schäferei,  1  do.  Bräu- 
haus auf  24  Fass  2  Eimer,  1  do.  Brant- 
weinhaus,  1  Ziegelbrennerei  und  ein 
Wirthshaus,  3f  St.   von  Schlan. 

TmuxEiii,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr.,  ein 
Markt  der  Herschaft  Brandeis  $  siehe 
Tauschin. 

l'auziii,  Mähren,  Iglauer  Kr.,  ein  der 
Herschaft  Datschitz  uuterthän.  Dorf,  s. 
Tusiug. 

Ittva,  Töltes  —  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Haaber   Komt. 

Tttva  KI»-,  Ungarn,  Jens,  der  Do- 
nau, Toln.  Gespansch.,  Dombov.  Bzk., 
ein  Praedium. 

T*%aynneeo,  Venedig,  Prov.  Knaul 
und  Distr.  I,  Udine,  eine  mit  den  Ge- 
meinden ßeana,  Udine,  Feletto  u.  Pa- 
gnaeco  grenzende  Gemeinde- Ortschaft 
mit  Vorstand  und  Filial  der  Pfr.  Reana 
4  Migl.  von  Udine.  Dazu  gehören : 
Adegliacco,  Cavallicco,   Dörfer. 

Tuvtftjno,  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distrikt  VI,  Poriezzaj  s.  S.  Bar- 
tolomeo. 

Tavenkut,  Ungarn,  diess.  d.  Douau, 
Bacs.  Gespansch.,  Theiss.  Bezirk,  ein 
nächst  K un ha. ja  liegendes  Praedium  v. 
28  Haus,  und  239  Einw.,  1]  Std.  von 
Theresiopel. 

TAvarim,  Tovarne  —  Ungarn,  diess. 
der  Theiss,  Zempl.  Gespans.,  Görögeny. 
Bezirk,  ein  den  Grafen  Barkoczy  geh. 
Dorf  von  61  Häusern  und  462  meist 
rk.  Einw.,  mit  einer  katholischen  nach 
Matyasoez  cingepf.  Kirche,  liegt  nächst 
dem  Ondava- Flusse,  3  Stunden  von 
Nagy-MihaJy. 

ä;uit:nu  t'oEynnUt»,  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Zempl.  Komt. 

Tuvunfi,  Lombardie,  Provinz  Sondrio 
(Valtellina)  und  Distr.  IV,  Morbeguo ; 
s.  Delebio. 

Tavurnok  ,  Tavuruyik  —  Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Neutr.  Gespauschaff, 
Bodok.  Bezirk,  eine  gräfl.  Traun.  Her- 
schaft,  Schloss  und  Dorf  von  5a  H. 
und  385  rk.  Einw.,  nach  Nagy-Tapol- 
csany  eiugepfart,  liegt  gegen  Norden, 
i  St.  von  Nagy-Tapolcsany. 
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Tavai*iiya  Polyanka ,  Ungarn, 
diess.  derTheiss,  Zemplin.  Gespansch.. 
Görbgin.  Bezirk,  ein  mehren  adelichen 
Familien  geh.  Dorf  mit  einer  eigenen 
griechischen  Pfarre,  2$  St.  von  Nagv- 
Mihäly. 

Ta%a*e.  Siebenbürgen,  ein  Berg  ind. 
Inner  Szolu.  Gesp. 

lavastret.  Ungarn,  ein  See  im    Be 
kesser  Komt. 

Tavaegonl,  Casslita.  Lombardie. 
Provinz  Cremona  und  Distrikt  VII , 
Casal  Maggiore  ;  siehe  Vico  Belli- 
gnano. 

ravu//ano,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  nud  Distr.  II,  di  Zelo  Baon 
Persico,  ein  nach  S.  Maria  Assuuta  zu 
Viüavesco  gepfartes,  aas  wenigeu  Iläu 
sern  bestehendes ,  und  1  Miglie  vom 
Flusse  Muzza  entferntes  G<rneindfdörf- 
chen  mit  Vorstand  und  einem  Gendar- 
merie-Posten,  von  Lodi  und  Mele 
gnano  5  Migl.  und  8  Migl.  von  Paallo. 
Mit: 

Antignatica,  Alla  Chiesa,  Mi  itreien,— 
Oompanatico  e  Compauaticbiuo,  Me~ 
raviglia,  Tavazzano  vecchio,  Häuser. 

Tavazzano ,  Pezzolo  dl,  Lom- 
bardie, Provinz  Lodi  e  Crema  und  Di- 
strikt I,  Lodi ;  siehe  Pezzolo  di  Ta- 
vazzano. 

ittvax/Hiiu  Veeehlo.    Lombardie, 
Provinz    Lodi   e  Crema    und  Distr.  11, 
di   Zelo   Buon    Persico ;   siehe  Tavaz 
zano. 

i'avazzl.  Ca  de,  Lombardie,  Prov. 
Lodi  e  Crema  und  Disr.  IV,  Borghetto; 
s.  Borghette. 

Taveggla  Casslna  Lombardie,  Pr. 
Como  und  Distrikt  XXIV,  Brivio;  s. 
Cologua. 

Tavello,  Venedig,  Pr.  und  Distrikt  1, 
Padova ;  s.  Limeua. 

Taverna,  Lombardie,  Prov.  u.  Disl. 
X,  Milano;  s.  Casa  nuova. 

Taverna,  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distrikt  XXI,  Luino;  siehe  di- 
gitale. 

l'ttvcrna  Arehluti,  Lombardie,  Pr. 
Milano  uud  Distr.  XIU,  Gallarate  ;  s. 
Albizzate. 

Taverna,  Chiusa,  Lombardie,  Pr. 
und  Distr.  I,  Milano;  s.  Corpi  S.  di 
Porta  Vercelliua. 

Tavrrna  della  Rogjjrla,  Lombar- 
die, Pr.  und  Distr.  XI,  Milano;  siehe 
Quinto  de'    Stampi. 

Tavrrna    della    Costa«  Lombar- 
die, Prov.  Milano  und  Dist.  VI,  Monza: 
s.  Villa  8.  Fiorano. 
Tavernaro,  Tirol,   Trienter  Kr.,  ein 
zum  Stadt-  uud  Landgerichte  Trient  ge- 


höriges Dorf  gegen  den  Kalisberg,  in 
der  Pfarre  Civezzano,  £  Stunden  von 
Trient. 

Tavernasco ,  Lombardie,  Provinz 
Pavia  und  Distrikt  V,  Rosate  :  s.  No- 
viglio. 

Tavernazzo  ,  Lombardie,  Provinz 
und  Distrikt  I ,  Cremona ;  siehe  Dne 
Miglia. 

Tavernelle,  Lombardie,  Prov.  Cre- 
mona und  Distr.  VII,  Casal  Maggiore; 
s.  Gussola. 

Tavernerio  ,  con  Crago,  Lom- 
bardie, Prov.  Como  und  Distr.  II,  ein 
Dorf. 

Tavernola,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distrikt  II ,  Como ;  siehe  Monte 
Oliropiuo. 

iavernoU,  Lombardie,  Prov.  Ber- 
gamo und  Distr.  IX,  Sarnico,  ein  am 
rechten  Gestade  des  Lago  Sebino ,  wo 
derselbe  sich  mehr  ausbreitet,  liegen- 
des Gemeidedorf  mit  Vorstand  u.  Pfr. 
S.  Maria  Maddalena  und  4  Aushilfs- 
kirchen, \\  Stunden  von  Sarnico.  Mit: 
Bianica,  Cambianica,  Gassen. 

Tavernole,  Venedig,  Prov.  und  Di- 
strikt X,  Badia  Calavena;  s.  Saline. 

|Tavrrnolr,  Lombardie,  Prov.  Brescia 
u.  Distr.   VII,  ßovegno ;  s.  Cimo. 

iTwVodo.  Tavo  —  Tirol,  Trienter  Kr  , 
ein  zur  Hersch.  Judikarien  gehör.,  In 
der  Pfarre  Banale  liegendes  Dorf  mit 
der  Pfarkirche  von  Banale,  10»  St.  v, 
Trieut. 

jTavoglierl,  Lombardie,  Prov.  Mau- 
tova  und  Distr.  XII,  Viadana ;  s.  Pom- 
ponesco. 

Tavolera,  Lombardie,  Provinz  Pavia 
und  Distrikt  V,  Rosate ;  siehe  Ver- 
mezzo. 

Tavoll,  Ca  dl,  Venedig,  Prov.  und 
Distrikt  I,  Verona;  siehe  Castel  d'Az- 
zano  (Ca  di  Tavoli). 

Tavon,  Tirol,  Trienter  Kr.,  ein  Dorf 
zum  Landgerichte  Cles  und  Gemeinde 
Tavon. 

Tavordo  ,  Lombardie,  mit  dem  Dorfe 
S.  Pietro  Agria,  Prov.  Como  u.  Distr. 
VI,  Porlezza,  ein  Gemeinde-Dorf  mit 
einer  Pfarre  S.  Vittore,  und  Gemeinde- 
Vorstand  (S.  Pietro  Agria  ist  d.  Pfarre 
SS.  Pietro  e  Paolo  in  Carlazzo  zuge- 
theilt),  rechts  am  Flusse  Cuccio,  1  bis 
2  Migl.  von  Porlezza. 

Tavorrrllc,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distrikt  XXIII ,  Appiano ;  siehe 
Oltrouo. 

Tawfkovtlee,  Mähren,  Zuaimer  Kr., 
eine  Herschaft  u.  Dorf-,    s.  Taikowitz. 

Taworow  ,  Galizien ,  Brzez.  Kr.,  ein 
4* 
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zur  Herschaft  Kozlow  gehöriges  Dorf, 
%  St.  von  Jezierna. 

Taxa  ,  Tirol ,  Unterinnth.  Kreis ,  eiü 
Weiler,  zum  Landgerichte  Kitzbüchl  u. 
Gemeinde  Set.  Johann. 

Taxaeh  ,  Oester.  ob  der  Eus,  Salzbg. 
Kreis ,  eine  zum  Pfleggerichte  üallein 
(im  flachen  Laude)  gehörige ,  aus  zer 
streut  liegenden  Häusern  bestehende, 
nach  Grüdig,  Ldgcht.  Salzburg,  einge- 
pfarte  Rotte,  au  der  Albe;  hier  befin 
det  sich  das  landesherschaftl.  Schloss 
llif,  mit  einem  Gestüttstalle,  1|  St.  v. 
Hallein. 

Taxalörter,  loca  taxalia,  heissen  in 
Siebenbürgen  diejenigen  Ortschaften  auf 
ungarischem  und  szCklerischem  Boden, 
weiche  die  Freiheit  haben  ,  auf  ihrem 
Territorium  eine  besondere  Gerichts- 
barkeit auszuüben.  Es  sind  folgende: 
Klausenburg,  Kartsburg,  31arosväsär- 
hely  ,  Kezdi  Väsärhely  ,  Abrudbänja, 
Vizakna,  Vajda  Hunyad  Hatzeg,  üd- 
varhely,  Illyefalva,  Sepsi  Szeut-Györ 
gy ,  Berezk  ,  Csik  Szereda.  Elisabeth- 
stadt (Kbesfalva),  Szamos  Ujvar,  Szent- 
Egyhäz,  Olähfalu,  Kapoluas  Olähfalu. 
Taxalörter  heissen  sie  desswegen,  weil 
sie  nicht  zu  den  Portis  gerechnet  wer- 
den, sondern  anstatt  der  Portal  -  Con- 
tribution  eine  Bürgertaxe  entrichten. 

T*4,xh»eS6  ,  Oester.  unter  der  Ems,  V. 
O.  W.  W.,  ein  kleines  Dorf  von  8H. 
und  56  E.,  zur  Herschaft  Stolberg  und 
Pfarre  Stössing.    Post  Set.  Polten. 

TrtVbneh  ,  Tirol,  Pusterth.  Kreis,  ein 
Wriler  ,  zum  Landgerichte  Sterzingen 
und  Gemeinde  Brenner. 

Taxbaeh,  Oester.  unter  der  Bus,  V. 
O.  W.  W.,  6  zur  Staatsherschaft 'Set. 
Polten  gehörige  Haus  r  mit  38  Einw., 
\  Stunde  von  der  Pfarre  Stössing , 
rechts  gegen  Mühlbach,  3£  Stunde  von 
Bärschliug. 

Taxber  jr  ,  Oester.  unter  der  Ena ,  V. 
O.  W.  W.,  ein  Dorf  der  Herschaf. 
Plankenstein ;  siehe  Tachsbcrg. 

Taxber^  ,  Oester.  ob  der  Eus,  Salz- 
burger Kreis,  ein  Dorf  zum  Pflegge- 
richt und  Pfarre  Taxenbach  gehörig. 

Taxberi;,  oder  Daxhcrg ,  Oester.  un- 
ter der  Ens ,  V.  O.  W.  W.,  ein  ein- 
zelner Oanvrnhof,  der  Hersch.  Ulmer- 
feld  dienstbar,  liegt  zwischen  Set.  Leon- 
hard  am  Walde  und  Handeck,  4]  St. 
von  Amstädten. 

Taxrlbfrx,  Oest.  ob  der  Ens,  Traun 
Kreis,  eine  in  dem  Distr.  Kom.  Steia- 
haus  liegende,  verschied.  Dom.  gehör. 
Ortschaft  von  35  zerstr.  Häuser,  mit 
einet  Filialkirche,  grenzt  gegen  Nor- 


den an  die  Ortschaft  Oberschauersberg, 
1J  St.  von  Wels. 

Taxen,  Oester.  ob  der  Ens,  Salzburg. 
Kreis ,  eine  zum  Pfleggericht  Radstadt 
(im  GebirgslandePongau)  gehörige,  an 
der  illirischen  Strasse,  zwischen  Mauer 
und  Höllberg  gelegene  OrUchaft ,  mit 
einer  Schmiede  und  einem  Wirthshause. 
Hier  nimmt  die  südlich  vorbeiströmen- 
de  Ens  ihren  Lauf  nach  Osten,  so  wie 
der  nördlich  die  Gegend  bewässernde 
Fritzbach  sich  hier  gegen  Westen  wen- 
det; nach  Altenmarkt  eingepf.,  \\  St. 
von  Radstadt. 

Taxeis  ,  Tirol ,  ein  Berg  am  linken 
Ufer  des  Woerer-Baches. 

Ttixrii ,  fjjro««-  oder  Unter-,  ur- 
sprünglich Dachsen  ,  Oester.  unter  der 
Ens,  V.  O.  M.  B.,  eine  tierschaft  und 
Dorf  von  52  H.  und  261  E.,  mit  einem 
Schlosse,  am  Bache  gleichen  Namens 
und  der  böhmischen  Grenze,  hinter  dem 
Markte  Dobersberg.  Die  Herschaft  bat 
sowohl  hier  als  in  dem  dazu  gehörigen 
Dorfe  Peigarten  (Beigarten),  weiter 
südlich  an  demselben  Bache  gelegen, 
eine  Branntweinbrennerei ;  liegt  nord- 
östlich von  Kautzen,  im  Thale  des  Ta- 
xeubaches,  5  St.  von  Sehwarzeuau. 

Taxen,  Hletn»  od.  Unter-,  Oest. 
unter  der  Ens,  V.  O.  M.  B.,  ein  Dorf 
von  18  Laus.,  der  Herschaft  Taxeu 
gehörig,  an  der  böhm.  Grenze,  5]  St. 
von  Schwarzenau. 

Taxenbaeli ,  Oesterr.  ob  der  Bus  , 
Salzburger  Kreis,  ein  zum  Pfleggericht 
Taxenbach  (im  Gebirgslande  Piuzgau) 
gehöriger,  unansehnlicher,  irregulär 
gebauter  Mai  kl  von  36  grösstentheils 
hölzernen  Häusern  und  287  Einwohn., 
an  der  Laudstrasse  nach  Pinzgau ,  auf 
einer  Anhöhe,  in  deren  Tiefe  gegen 
Süden  die  Salzach  vorbeilliesst ,  vom 
Norden  her  durch  den  Taxbach  durch- 
schnitten. Hat  eine  Pfarrkirche,  ein 
Decanalamt  und  eine  Schule;  der  Sitz 
des  Pflegamtes,  eine  Kapelle  und  ein 
altes  bewohntes  Rittcrschloss  sind  aus- 
ser dein  Markte;  so  wie  sich  gegen 
Norden  ein  altes  llitterschloss  befindet. 
Die  Gegeud  ist  im  Nord,  vom  Gsch  wand- 
ner und  Taxberg,  im  Süden  vom  Mar- 
cherberge eingeschlossen,  nier  ward 
die  Schlacht  geliefert  zwischen  den 
Baiern  und  den  vereinigten  siegreichen 
Salzburgern  und  Ttrolem  im  J.  1809 
unter  dem  Ober  Commando  des  Helden 
Anton  Walluer,  vulgo  Aichberger  Wir- 
thes  ,  zu  Windisch  •  Matrei ,  wo  400 
Bauern  gegen  7000  auserlesenen  Baiern 
kämpften  ;    %  St.   von  Lend      Postamt. 

Taxen hack  mit  dem  einstigen  Land' 
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«erichte  Hauris,  —  Oester.  ob  d.  Ens, ; 
Salzburger  Kreis,  ein  Pfleggericht.  Iu 
der  Centralübersicht  stellt  uds  dieses 
Pfleggericbt  folgendes  Bild  dar:  2  Märk- 
te ,  47  Dörfer,  911  Häuser  mit  «500 
Einwohnern  ,  2  Pfarren  ,  6  Vikariate, 
8  Schulen,  16  Steuergemeindeu  und  bei 
200  Gewerbe. 

T»*o>  Sa,  Ungarn,  Honth.  Komitat ;  s. 
Tiszolcz. 

Tayo.  ein  Fluss,  er  ist  aus  2  in  ganz 
verschiedenen  Lagen  entspringender 
Flüssen  zusammengesetzt,  wovon  derei- 
ne die  Böhmische,  der  andere  aber  dir 
Oesterreichische  Taya  genannt  wird. 
Die  Böhmische  Taya  entspringt  ,  nach 
der  Meinung  der  meisten  Bewohner, 
bei  dem  DorfeGross-Deiz,  nächst  Teltschi 
im  Iglauer  Kreise,  obgleich  die  unbe 
deutenden  Wässer  der  dort  befindlichen) 
Quellen  nicht  für  sich  fortlaufend  den 
Ursprung  bilden,  sondern  in  einen  Bach 
eiofallen ,  der  von  mehren,  aus  den 
Niederungen  und  Thalquellen  zusam- 
men fliessenden  Wässern  gebildet  wird 
Bei  Raps  vereiuigt  er  sich  mit  der 
österreichischen  Taya.  Es  lässt  sich 
die  Länge  des  ganzen  Laufes  vom  Ur- 
sprünge bis  zur  Einmündung  iu  die 
March  unterhalb  Landshut,  beiläufig, 
mit  26  geogr.  Meilen  angeben. 

T«ja\  ,  Grosü-  ,  Mähren  ,  Znaimer 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Kromau  unterthän. 
Dorf;  s.  Tajax. 

Tay  koi«  itz,  Mähreu,  Zuaim.  Kr.,  eine 
Herschaft  und  Dorf;  s.  Taikowitz. 

Taynlana  ,  Galizien ,  Styer  Kr.,  ein 
Dorf  der  Kammeral-Hersch.  Bolechow; 
s.  Taniawa. 

Taysarow  ,  oder  Teysarow  —  Gali-i 
zien ,  Stryer  Kr.,  ein  Out  und  Dorf, 
mit  einer  rusniakisch.  Kirche  u.  Hofe,; 
grenzt  gegen  Osten  mit  Pozany ,  und; 
gegen  Westen  mit  Lesiatycze ,  8  Std.j 
von  Stry.  | 

Tazal,  Mähren,  Olmütz.  Kr.,  ein  altes 
am  Marchflusse  und  von  der  nördlichen 
Seite  nächst  Kozuschan  lieg,  zur  Hrsch. 
Hradisch  gehöriges  Dorf ,  2  Stuuden 
von  Olmütz. 

Taxen,  lllirien,  Krain  ,  Laib.  Kr.,  ein 
Dorf  von  54  H.  u.  250  E.,  zur  Hrsch. 
und  Haoptgem.  Flöduig. 

Taxen,  lllirien,  Krain,  Laibacher  Kr., 
eine  Steuer  gemeinde  mit  552  Joch. 

Tazenhacher  -  Thal  ,  Tirol,  ein 
Seitenthal  im  Gsiess,  von  Set.  Martin 
westlich,  bis  an  das  Autholzer  Gebirg, 
Landger.  Welsberg. 

Tazcnberg,  lllirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kreis,   eine    Steuer  gemeinde 

Lmit  637  Joch. 


Tazlar,  Ungarn,  ein  Praedium  im  Pe- 
ster Koint. 

Tazlelten  ,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
nordwestlich  von  Kaisersberg  im  Un- 
gergraben. 

Tetzowleze,  Böhmen,  Prachin.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Hersch.  Wohrezenitz;  s. 
Taschowitz. 

Tehoua.  Galizien,  Brzezaner  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  Psary  u.  Pfarre  Pod- 
kamien.  Post  Rohatyn. 

T#*s»j(»,  Tirol,  ein  Dorf,  zum  Landger. 
Cembra,  Gemeinde  Seganzano. 

'febe  ,  Ungarn  ,  diesseits  der  Theis«, 
Borsoder  Gesp. ,  Miskolcz.  Bezirk,  ein 
Praedium  in  der  Pfarre  Dios  Györ ,  4 
St.  von  Miskolcz. 

Tebe,  Csonkatebe  —  Ungarn,  ein  Prae- 
dium im  Pester  Komt. 

Tebrüu,  Steiermark,  Brück.  Kr.,  eine 
Gemeinde  von  18  H.  und  66  E. ,  des 
Bezirks  und  der  Gruudhrsch.  Neuberg, 
Pfarre  Mürzsteg.  Der  gleichnamige 
Bach  treibt  hier  1  Mauthmühle,  1  Std. 
von  Mürzsteg. 

Tecehfo.  Lombardie,  Prov.  Como  and 
Distr.  XXVI,  Mariano;  s.  Cantü. 

Teehanoi,  lllirien,  Krain,  Neustadt. 
Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit  1187 
Joch. 

Teehahol.  lllirien,  Krain,  Neustadt. 
Kr. ,  ein  dem  Wb.  B.  Kom.  Thurn  bei 
Gallenstein  und  Hrsch.  Neudeg  gehör. 
Dorf  von  32  H.  und  117  E.,  im  Vika- 
riate  Heil.  Kreutz,  5  Stunden  von  Pe- 
sendorf. 

TccbarowitK  ,  Böhmen,  Pracb.  Kr., 
ein  Dorf  von  22  II.  und  142  E. ,  von 
welchen  2  H.  zum  Gute  Zbenitz  geh., 
ist  nach  Gross  -  Kraschtitz  eingepf., 
zwischen  dem  Techarowitzer  und  Bu- 
kowsker  Teiche ,  2|  St.  v.  Worlik. 

Teciteliirg,  lllirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kr. ,  ein  Steuer gemt  inds  mit 
2393  Joch- 

Teeheiweg  ,  lllirien  ,  Kärnten  ,  Kla- 
geuf.  Kr. ,  ein  dem  Wb.  B.  Kom.  und 
Laudger.  Hrsch.  Keutschach  gehöriges 
Dorf,  grenzt  gegen  Osten  an  das  Dorf 
Pletscherkeu,  u.  gegen  Westen  an  das 
Dorf  Fahrendorf,  1J  Std.  von  Veiden. 

Teehendorff,  lllirien,  Kärnten,  Vil- 
lacher  Kreis  ,  eine  Steuergemeinde,  mit 
13575  Joch. 

Techendorf,  lllirien,  Kärnten,  Vil- 
lacher  Kr.,  ein  der  Wb.  B.  Kom.  Her- 
schaft Greifenburg  geh.  Dorf  von  20 
H.  und  123  E.,  am  Weissensee ,  3  St. 
von  Greifenburg. 

Techendorf.  lllirien,  Kärnten,  Vill. 
Kr.,  ein  der  Wb.  B.  Komm.  Herschaft 
Son»ner*gg  geh.  Dorf  v«n   17  H.  and 
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110  E.,  an  der  Strasse  nach  Müllstadt, 
t|  St.  von  Spital. 

Teehensdorf ,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  eine  Gegend ,  im  Bezirk  Labeck, 
Pfarre  Wulfsberg;  zur  Hersch.  Sand 
Georgen  an  der  Stiffing  mit  \  Garben- 
zehend  pflichtig,  {  St.  von  AVolfsberg, 
|  St.  von  Labeck. 

Teelienlliig,  Ober-,  Illirien,  Kärn- 
ten, Vill.  Kr.,  ein  der  Wh.  B.  Komm 
und  Landger.  Hrsch.  Finkenstein  geh. 
Dorf,  nächst  dem  geg.  Osten  liegend. 
Dorfe  Goritschach,  1\  Std.  v.  Villach. 

Fcehpntlnx  ,  Unter  -  ,  Illirien, 
Kärntera,  Vill.  Kr.,  ein  der  Wb.  Bzk. 
Kom.  und  Landger.  Hrsch.  Finkenstein 
geh.  Dorf  am  Feistritzbache,  gg.  Osten 
nächst  dem  Dorfe  Ober-Techenting,  1J 
St.  von  Villach. 

T*€?hl«*wl«5ß  ♦  oder  Tiechlowltz  — 
Böhmen,  Pils.  Kr. ,  ein  zur  Stadt  Mies 
unterth.  Dorf,  worin  sich  4Freisasseu 
befinden,  liegt  nächst  dem  Dorfe  Wi- 
kau,  |  St.  von  Mies. 

Xechna  Di worjaoki  —  Ungarn,  Zempl. 
Komt.,  ein  russu.  Dorf  von  56  H.  und 
433  meist  gk.  Einw.  Fil.  von  Parno'. 
Ackerbau  498  Joch.  GrätLBarko'czysch, 
\  St.  von  Vecse. 

Techofcuslt«  ,  Böhmen,  Leitm.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Ploschkowitz  geh.  Dorf 
von  16  H.  und  86  E. ,  von  welchen  3 
H.  und  16  Einw.  den  Teinitzer  Antheil 
ausmachen,  nach  Pitschkowitz  eingepf., 
liegt  nächst  Winay,  2£  Stunde  von 
Lobositz. 

Ircfeouy, ,  Illirien  ,  Krain  ,  Laib.  Kr., 
ein  Dorf  von  9  H.  und  43  Einw.,  zur 
Herschaft  Görtschach ,  Hauptgemeinde 
Z  wisch  en  wässernd 

Teehow  ,  Böhmen  ,  Kaurzim.  Kr.,  ein 
Dorf,  mit  einer  Kirche,  zur  Herschafi 
Wlaschim,  }  8t.  von  Wlasohim. 

Teehow,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr.,  ein 
Out  und  Dorf  zur  Hrsch.  Schwarz  Ko- 
steletz,  l  St.  von  Rzitschan. 

Teehow,  eigcntl.  Tiechow  -  Mähren, 
Brunner  Kreis,  ein  zur  Hrsch.  Blausko 
gehöriges  Gtbirysdorf ,  4  Stunden  v. 
Lipuwka. 

Teehowetz, Klein-,  Böhmen,  Kaur- 
zimer   Kreis ,     ein    Dorf  zur  Herschaft 


Schwarz 
Rzitschau. 


Kosteletz,     1     Stunde    von 


Teehowleasek,  Böhmen  ,    Kaurzimer 

Kr.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Aurziniowes, 

s.  Tehowitschek. 
Teehendorf,  Siebenbürgen  ;   s.  De- 

kendorf.  Postamt. 
Tteherbarh,  Siebenbürgen,  Szekler 

Gytfrgyer  Stuhl;  s.   Teheröpatak. 


X'eegö  Ungarn,  ein  Bach  im  Marma- 
roseber  Komt. 

Teesö,  Tyacsova  —  Ungarn,  jeuseits, 
der  Theiss,  Marmaros.  Gesp.,  Unterer 
Bezirk,  ein  der  königl.  Kammer  geb. 
Marktflecken  von  896  H.  u.  1351  E  , 
auf  einer  Ebene  an  der  Theiss,  hat  1 
römisch-katholische,  griechisch  unirte 
und  reformirte  Pfarre,  und  wird  von 
Ungarn  und  Rusniakeu  bewohnt ,  hat 
Sauerbrunnen  und  Salzgruben,  grenzt 
von  Osten  geg.  Westen  mit  Remethe 
und  Bnsztyahaza,  3  Stund,  v.  Szigeth. 
Postamt. 

Terznow,  Böhmen,  Leitm.  Kreis,  ein 
Dorf  der  Herschaft  Liebeschitz;  siehe 
Tetschendorf. 

Teexowlfz,  Mähren,  Hradisch.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Hersch.  Malenowitz ;  s. 
Tatscho'witz. 

Teezyn,  Galizieu ,  Wadowicz.  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Myslenice  geh.  Dorf 
im  Gebirge,  an  der  ungar.  Grenze,  6 
St.  von  Myslenice. 

TeezyneU,  Galizien ,  Krakau.  Kreis, 
ein  Gut  und  Dorf  mit  einer  Pfarre, 
£  St.  von  Krzeszowice. 

TeddeJ,  Thedej,  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss,  Szabolczer  Gesp.,  Dadai.  Bz., 
ein  Kammer al-Praedium ,  3  Stunden 
von  Tokay. 

Tedej  Ungarn,  ein  Praedium  im  Hai- 
duken  Distr. 

Tedenea,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  XI,  Sabbionettaj  siehe  Sab- 
bionetta. 

Tedeaehl,  Ponte  de-,—  Lombar- 
die, Prov.  Mantova  u.  Distr.  II,  Ostig- 
lia;  s.  Ostiglia. 

Tedloll  Ca  de',  Lombardie,  Prov. 
Pavia  und  Distr.  III,  Belgiojoso;  siehe 
Ca  de*  Tedioli. 

Tedolda,  Lombardte,  Prov.  Bergamo 
und  Distr.  VII,  Capriuo;  siehe  Villa 
d'  Adda. 

Tedratclthz,  Tedraczicze,  Böhmen, 
Prach.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Elischau 
gehör.  Dorf  von  44  Häusern  und  308 
Einw.,  nach  Zbinitz  eingepf.,  hat  ein. 
Meierhof,  1  Schäferei  und  1  Wirths- 
haus,  in  geringer  Entfernung  s.  liegt 
an  der  genannten  Strasse  die  Einschiebt 
Zdauu,  eine  Kirche  welche  als  Filiale 
zum  Zbinitzer  Spreugel  gehört  u.  wo- 
rin jeden  zweiten  Sonntag  Gottesdienst 
gehalten  wird,  iu  Tedraschitz  ist  auch 
die  |  Std.  so.  am  Forellenbache  gele- 
gene Einschichte  Podzdauuj,  7  Nr.  kons- 
kribirt,  bestehend  aus  1  Mühle  und  6 
Chalnppen,  an  der  Strasse  nach  Schüt- 
tenhofeu  und  am  Forcl Jenbache,  f  St, 


55 


von  Schilt  teil  hofeu ,  3  St.  von  Horaz- 
diowit*  u.  1$  St.  von  Elischau. 

Tedrovez  ,  Ungarn  ,  ein  Dorf  im 
Krentz.  Komt.,  von  95  Häusern  n.  131 
Einwohnern. 

Teel  ,  Siebenbürgen  ,  Ober  Weissenb 
Gesp.;  s.  Ny6n. 

T^esi,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss,  Cson- 
grader  Gesp.,  im  Bezirks  jenseits  der 
Thei«s,  ein  Praedium ,  liegt  an  dem 
Körösflosse,    \  St.  von  Csongrad. 

Tfe*,  Th6s,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Te- 
meser  Komt. 

Tf<8.  insgem.  Te"s  —  Ungarn,  jenseits 
der  Donau,  Veszprim.  Gesp.,  Cseszne- 
ger  Bezirk,  ein  Dorf  u.  Out  des  Stuhl- 
weissenburger  Bisthums,  mit  einer  Lo- 
kalpfarre u.  Pastori  der  A.  C,  zwischen 
Kis-Tee*s  und  Csösz ,  1J  Stande  von 
Palota. 

T*£» .  Kls- ,  auch  T£s  —  Ungarn. 
Jens,  der  Donau  ,  Veszprim.  Gespan., 
Cseszneg.  Bezirk ,  ein  Praedium  sehr 
nahe  bei  dem  Dorfe  Tees ,  1}  Stande 
von  Palota. 

Teesdorf,  Oester.  anter  der  Eos,  V. 
U.  W.  W. ,  ein  Lehevgut  von  49  H. 
and  855  Einwohnern  ,  auf  der  linken 
Seite  der  Wien-  Grätzer-Bahn ;  siehe 
Tressdorf. 

Tff^rrkfn  ,  Tirol  ,  ein  bewohntes 
Thal  im  Landger.  Windisch-Matrey ; 
die  Teferecker  Achen  entspringt  am 
Bacher  Ferner  des  Landger.  Tanfers, 
läuft  über  9  Standen  durchaus  ostw. 
bis  z.  Kaiser  Bach  nächst  dem  Schlosse 
Kienbarg,  wo  sie  sich  in  die  Isel 
stürzt,  aus  diesem  Thal  sind  die  be- 
kannten Deckenträger,  auch  gibt  e3 
viele  Deckenweber. 

TrflTfivr  Winkel.  Illirien,  Kärnten, 
Vill.  Kr.,  eine  der  Wh.  Bzk.  Komm, 
und  Landger.  Hrsch.  Himmelberg  geh. 
Ortschaft,  3»  St.  von  Villach. 

rJP^K«nye,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Unghvar.  Gesp.,  Kaposs.  Bezirk ,  ein 
verschiedenen  Grnndherren  gehöriges , 
nach  Pälo'cz  eingepf.  Dorf  von  41  H. 
und  390  rk.,  gk.  u.  ref.  Einw.,  adel. 
Kurien,  grenzt  gg.  Süden  an  Fekete- 
mezö  und  gegen  Norden  an  den  Pä- 
lo'czer  Wald,  8  Stunden  von  Unghvar. 

Te*»efi»»r)^.  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  Weingehirgsgegend  ,  zur  Hersch. 
Hartmansdorf  dienstbar. 

Te ***!*!» rann  .  Illirien,  Kärnten, 
ein  Bergichlou  unweit  Set.  Veit.  Auf 
einem  zieml.  hohen  Waldberge,  thronte 
die  uralte  Hochburg  Teggenbrann.  Als 
KXrnthen  sich  im  Jahre  1880  areg.  den 
Grafen  Meinhart  von  Tirol  und  Görz 
»mpörte,    brachten   die    AnfBhrer  den 


gefangenen  Sohn  desselben ,  Grafen 
Friederich  nach  Teegenbrnnn  in  Haft. 
Die  ganz  baufällige  Barg  liess  Leon- 
hard  von  Keufschach  im  Jahre  1497 
wieder  herstellen.  Ob  sie  damals  von 
ihrer  ursprünglichen  Gestalt  nichts  ver- 
lor, ist  nicht  zu  sagen.  Die  Bauart 
könnte  nicht  einfacher  sein.  Ein  hohes 
Viereck ,  eine  gleichlaufend  geführte 
Mauer  darum  ,  Thürme  an  den  Ecken 
derselben  —  das  war  Teggenbrunn. 
Aber  das  Gebäude  war  geräumig,  die 
Mauer  fest,  die*  Thürme  stark,  und  v. 
bedeutendem  Umfange.  Die  zahlreichen 
engen  Fenster  des  Schlosses  standen 
auf  zwei  Seiten,  in  den  zwei  obersten 
Stockwerken  je  zwei  neben  einander. 
Die  Wehrmauer  hatte  Schiessöffnnngen, 
die  Thürme  trugen  nicht  hohe  konische 
Dächer,  waren  rund,  und  hatten  viele 
schmale  Fenster.  Teggenbrunn  hat  ein 
Alter  von  sehs  Jahrhunderten. 

Tejnst  dl  saprn,  Venedig,  Provinz 
Padova  und  Distrikt  V,  Piazzola;  s. 
Villa  Franca. 

1>S*I  dl  sotSo,  Venedig,  Provinz 
Padova  und  Distr.  V,  Piazzola ;  siehe 
Villa  Franca. 

T«**i©l».  Lombardie.  Prov.  Bergamo 
und  Distr.  VII,  Caprino  5  siehe  Torre 
de  Busi. 

Tegrlat«*,  liombardie,  Prov.  Sondrio 
(Valtellina)  und  Distr.  VII,  Chiavenna  ; 
s.  Isola. 

Texiarh»  Tirol,  Pusterthaler  Kr.,  ein 
Weiler  z.  Landger.  Windischmatrei  u. 
Gemeinde  Set.  Jakob- 

Te$laeh.  Tirol,  ein  Berg  bei  Tegisch 
am  Drauflusse. 

Teslas,  Ungarn  ,  Csoograder  Komt., 
ein  Praedium  von  1  Haus  und  7  Ein- 
wohnern. 

T*S;la«,  Ungarn,  ein  Praedium  im  Bi- 
narer Komt. 

TeffiflN  ,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Szabolczer  Gesp.,  Nadudvar.  Bezirk, 
ein  mit  einer  reformirten  Kirche  ver- 
sehener Markt  von  188  Häusern  und 
1462  meist  ref.  Einw.,  mittelmässiger 
Ackerboden  ,  hinlängliches  Brennholz, 
Weiden,  Weis*kohlbau,  Melonen,  viel 
Rohr,  Jahrmärkte,  liegt  auf  der  köu. 
Strasse  nach  Debreczin,  £  Stunde  von 
Hadhäz. 

TejcliA,  Lombardie,  Prov.  Bresciaund 
Distr.  XIV,    Salo;    siehe  Vobarno. 

Tejclio  ,  Lombardie  ,  Prov.  Valtellina 
und  Distr.  III,  ein  Dorf. 

Terllo.  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  XIII ;  s.  ä.  Pietro. 

i^llo,  Venedig,  Prov.  Venezia  und 
Distr.  VIII,  Portogruaro,    ein  von  den 
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Flüssen  Lugugnaua   und    Lemeue   be- 
grenztes Gemeinde-Dorf  mit  Vorstand 
and  Pfarre  S.  Giorgio,     {  Stunde  von 
Portogruaro.  Mit: 
Cintello,  Dorf. 

Tejrn,  Mähren,  Prerauer  Kreis,  ein  der 
Hersch.  Leipnik  unterthäniges  Dovfx 
s.  Tein. 

Vernetz,  Mäkren,  Olmütz.  Kr.,  eine 
ältere  Benennung  des  dem  Olmützer 
Metropolitan  Kapitel  geh.  Dorfes  Tei- 
nits  (Gross). 

Tefgnitz,  Böhmen,  Taborer  Kreis,  ein 
Dörfchen  zur  Hersch.  und  Pfarre  Mühl- 
bausen. 

Tegrnba,  Böhmen ,  Rakon.  Kreis,  ein 
Dorf  des  Gutes  Brzewniow,  liegt  vor 
dem  Prager  lleichsthorc  und  stosst  an 
die  Brzewniowitzer  Klöster  -  Gebäude, 
|  St.  von  Prag. 

Tegno,  Böhmen,  Buuzlauer  Kr.  ,  ein 
Dorf  des  Gutes  Widim  Stranka :  siehe 
Tein. 

IV «110  ,  Mähren  ,  Iglauer  Kreis  ,  ein 
der  Hersch.  Trebitsch  unterth.  Dorf-, 
s.  Tein. 

Tfgnone,  Lombardie,  Prov.  Como  u. 
Distr.  XXIV,  Brivio,  ein  auf  dem  Ge- 
birge Brianza  liegendes  Gemeinde- 
Dorf  und  Filial  der  Pfarre  S.  Michele 
zu  Nave,  mit  Vorstand,  3  Migl.  von 
Oggiono  (Distr.  XII).  Mit  : 
Bestetto,  einzelnes  Haus.  —  Cantone, 
Panizzera ,  Meiereien. 

Tegoborze,  Galizien,  Sandec.  Kreis, 
eine  Hersehaft  und  Dorf  mit  1  Pfarre 
nächst  dem  Flusse  Dunajec,  3  Stunden 
von  Sandec. 

TegrzOwttz,  Teirzowicz  —  Böhmen, 
Prachin.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Horaz- 
diowitz  geh.  Dorf  von  37  Häusern  und 
167  Einw.,  liegt  gegen  der  Stadt  Klat- 
tau,  \\  St.  von  Horazdiowitz. 

T#»r»";owltz  Teyrzowicz —  Böhmen, 
Rakon.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Pürglitz 
geh.  Dorf  von  33  Häusern  356  Einw., 
nächst  dem  Dorfe  Hrzebetschnik  auf  dem 
Jens.  Ufer  der  Beraun  liegt  das  alte 
Schloss  Tegzow,  3£  Stunde  von  Kolle- 
schowifz. 

Tegye,  Ungarn,  jenseits   der    Donau, 
Veszprim.  Gesp.,   Devets.  Bezirk ,  ein 
Praediutn,  nahe   bei  dem  Dorfe  Nosz 
lop  und  den    Prädium  Kis-  und  Nagy- 
Bogdany,    1  St.  von  Vasärhely. 

1'exzesBorf'ö,  Berhlöwetz,  Brhlowce, 
Ungarn,  diess.  der  Donau,  Honth.  Ge- 
spansch. ,  Bath.  Bzk.,  eine  kleine  von 
von  ref.  Ungarn  bewohnte,  nach  FelsÖ 
Sember  eingepf.,  mehren  Grundherren 
geh.  Ortschaft,  liegt  nächst  FelsÖ  Sem- 
ber,   1|  St.  von  Bftth, 


Telian  j ,  Czahanowcze,  Ungarn,  diess. 
der  Theiss,  Saroser  Gesp.,  Unter  Tartz. 
Bzk.,  ein  der  königl.  Stadt  Kaschau 
geh.  ungarisch-slowakisches  Dorf  an 
dem  Hernadflusse,  mit  einer  eigenen 
Pfarre,  f  St.  von  Kaschau. 

Teliel,  TÖhöl  -  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Bars.  Komt. 

'IVlier» ,  Tancz  —  Ungarn ,  diesseits 
der  Theiss,  Borsod.  Gespanschaft,  Er- 
lau.  Bzk.,  ein  Wirihshaus  der  adelich. 
Farn.  Fay  und  der  Pfarre  Emöd,  1  St. 
von  Harsany. 

T*l*ciifal vit  ♦  Ungarn  ,  ein  Dorf  im 
Ribitz.  Bzk.  der  Zarand.  Gespanschaft, 
welches  mehren  Adeligen  gehört ,  von 
Walachen  bewohnt,  mit  einer  grie- 
chisch nicht  unirteu  Pfarre  und  Kirche 
versehen  ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Fe- 
he'r-Körös-Segmentalflussgebiete,  7 £  St. 
von  d.  Post  Lesnek. 

leli^nesienek,  Siebenbürgen,  ein 
Praediutn,  welches  zu  dem  Dorfe  Pa- 
latka   der  Kolosch.  Gespansch.  gehört. 

Telieiitanz  ,  Ungarn,  ein  Praediutn 
im  Borsod.  Komt. 

T<*lilow,  Galizien,  Zolkiew.  Kr.,  ein 
Dorf.  Post  Beiz. 

Tehna  ,  Dvorunki  —  Ungarn  ,  dies- 
seits der  Theiss,  Zempliu.  Gespansch., 
Ujhely.  Bzk. ,  ein  den  Grafen  Barko- 
czy  und  den  Freiherren  von  Fischer 
und  Kery  geh.  Dorf,  mit  einer  griech. 
Kirche  und  Pfarre  versehen,  J  St.  von 
Vecse. 

T*ltouz,  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch.  Gört- 
scbach geh. ,  nach  Zeier  eitigpf.  Dorf, 
auf  einem  Berge  liegend,  3|  St.  von 
Krainburg. 

Teltow,  Böhmen,  Kaarcim.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Wlaschim  gehör.  Dörfchen 
von  86  Haus,  und  314  Einw.,  ist  nach 
Stiepanow  eingepf. ,  und  hat  1  Filial- 
kirche, 1  obrigkeitlichen  Meierhof  nebst 
Schäferei,  1  Dominik.  Wirthshaus  und 
i  St.  südlich  1  obrigkeitliches  Jäger- 
haus; —  liegt  an  der  Koliner  Strasse, 
1  Stunde  von  Wlaschim  ,  5}  St.  von 
Wottitz. 

Teltow,  Gross»,  Böhmen,  Kaurzim. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Schwarz-Kosteletz 
geh.  Dorf  von  50  Haus,  und  404  Ein- 
wohn., ist  nach  Ilicau  eiugepfart,  und 
hat  unter  dem  Patronate  der  hieeigen 
Obrigkeit  1  Filialkirche,  welche  1384 
und  1408  eine  Pfarkirche  wa? ;  auch 
ist  hier  1  obrigkeitliches  Jägerhaus 
und  ein  Wirthshaus;  —  liegt  nächst 
Hzitschati ,  314  Klftr.  über  der  Nord- 
see, 3J  St.  von  Kosteletz,  3  0t.  von 
Bieohowitx. 
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Teltow,  Klein  ,  Böhmen,  Kaurzim 
Kr. ,  eio  Dorf  der  Hrsch.  Schwarzko- 
steletz  ;  s.  Tehowetz. 

Xehowelz,  Klein-Tehow  —  Böhmen. 
Kaurzim.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Schwarz- 
Kosteletz  gehör.  Dorf  von  95  Häusern 
and  211  Einwohnern,  nach  Mukarou 
eingepfart,  hat  1  Wirthshaus;  abseits 
liegt  das  einschichtige  Hegerhaas  Wog- 
kow;  liegt  zwischen  Wäldern  nächst 
Buda,  888  Klafter  über  der  Nordsee. 
2  St.  von  Kosteletz  ,  %\  St.  v.  Böhm. 
Brod. 

Tehowltselteli,  od.Techowiczek  — 
Böhmen,  Kaarzim.  Kr. ,  ein  zur  Hrsch. 
Aurzinowes  geh.  Dorf  von  18  Haus. 
and  147  Einwohn. ,  nach  Aurziniowes 
eingepfart ,  hat  ein  Wirthshaus ;  — 
\  St.  von  Aurzinowes,  1^  St.  v.  Bie- 
chowitz. 

lehul  i  Siebenbürgen  ,  ein  Berg  in 
der  Thoreuburg.  Gespansch.,  3J  St.  v. 
Palata. 

Tel  bei  Friimusci  ,  Galizien ,  Buko- 
wina Kr.,  ein  Vorwerk,  zur  Herschaft 
Illischestie  und  Pfarre  Frumosa.  Posi 
Crurahumora. 

Telbllngr,  Obtr-  und  Unter-,  - 
Steiermark  ,  Marburger  Kreis  ,  8  Ge- 
genden, sind  zur  Herschaft  Landsberg 
mit  5  Getreide-  und  Verschnickzehend 
pflichtig. 

TeiblliignerK  ,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm.  Hrsch. 
Waasen  gehör.  Dorf  von  zersfr.  Häu- 
sern, nächst  der  Pfarre  Kirchbach,  2  St. 
von  Lebring. 

Xe-Ichdorf  oder  Gross-Lau,  Lansky 
—  Böhmen,  Chrudimer  Kr.,  ein  durch 
schlesische  Einwanderer  auf  emphy- 
teutisirten  Teich- Gründen  angelegtes 
Dorf  von  15  Haus,  und  157  Einwoh- 
nern. Unter  der  Häuserzahl  desselben 
ist  auch  das  nahe  Kleindorf  (Malo- 
Lansky) ,  ebenfalls  eine  Dominikal- 
Ansiedlung,  begriffen.  Beide  Dörfchen 
sind  nach  Daschitz  eingepfart;  —  he- 
gen an  der  Wien  -  Prager  Eisenbahu, 
und  an  der  Laucna,  2  Stunden  von 
Pardubitz. 

Telehel  ,  —  Oesterreich  ob  der  Eos, 
Traun  Kreis,  ein  Fiu*s,  entspringt  aus 
dem  Wildsee ,  fliesst  zwischen  den 
beiden  Alpen  Filzmooss  und  Wurze- 
rin  bei  £  Stunden  lang  bis  zur  rodeln- 
den Lug,  verliert  sich  dann  in  der 
Erde ,  and  erscheint  nach  einer  Di- 
stanz von  8  Standen  am  Pyrn  wie 
dtr.  Sie  nimmt  östlich  den  Tratten 
bach ,  Thainbach  und  den  inuern  Ret- 
tenbach ,  südlich  aber  den  Piessling- 
bach  auf,  welcher  |  Stunde  innerhalb 


der  Sensenschmiede  in  der  Rossleiten, 
au«  einer  teichartigen  Höhle  kommt, 
läuft  bei  Sanct  Pankraz  vorbei ,  und 
ergiesst  sich  J  St.  davon  bei  Dürnbach 
in  die  Steyr. 

Tetehel ,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kr. ,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Komm, 
und  Landgerichts  -  Herschaft  Grade* 
gehör.,  nach  Metnitz  eiugpf.  Dorf,  au 
dem  Bache  gleichen  Namens,  4£  St.  v. 
Friesach. 

Teichen,  Steiermark,  Brück.  Kr.,  ein 
Bergbau  auf  edle  Metalle. 

Teichen,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein 
Kupfervitriol  -  und  Schwefelhüttcn- 
w  rk. 

l>!cJi!miax  ,  Böhmen,  Elbogner  Kr., 
ein  einsch.  Haus  ,  nächst  dem  Dorfe 
Krugsreuth,  der  Hrsch,  Asch  gehörig, 
1|  St.  von  Asch. 

Tcfehtiäuseln  ,  Böhmen  ,  Elbogner 
Kr. ,  ein  zur  Hersch.  Petschau  gehör. 
Dorf  von  73  Häusern  und  510  Ein- 
wohnern, nach  Douawitz  eingepfart. 
Hier  befindet  sich  unweit  vom  Dorfe 
das  obrigkeitliche  Schloss  Gabhorn 
mit  1  öffentlichen  Kapelle  zum  heili- 
gen Johann  von  Nepomuk  und  der 
Wohnung  eines  Schlosskaplans  (Coo  • 
perators) ,  des  obrigkeitlichen  Ober- 
försters, Forst-Controllors  ,  und  Burg- 
graf eo  ;  ferner  1  Schule,  1  obrigkeit- 
liches Bräuhaus  (auf  16  Fass)  ,  1  do. 
verpachteter  Meierhof ,  1  do.  Schaf- 
hütte, 1  do.  Branntweinhaus,  1  do. 
Potaichensiederei  und  1  Wirthshaus. 
Auch  sind  hierher  a)  die  Rabenmühle, 
£  Stunde  westlich  ,  and  b)  die  Lein- 
mühle konskribirt.  —  Unweit  von  der 
Rabenmühle  befindet  sich  der  soge- 
nannte Wackelstein ,  eine  vielleicht 
1000  Zentner  schwere  Felsmasse  ,  die 
sich  mit  der  Hand  wie  eine  Schaukel 
bewegen  lässt ;  —  liegt  am  Grossen 
Schlossteiche,  1|  St.  v.  Petschau,  8  St. 
von  Buchau. 

Teirfrliäugrl,  Oesterreich  unter  der 
Ens ,  V.  0.  W.  W. ,  ein  Dorf  von 
10  Häusern  und  67  Einwohnern,  zur 
Hrsch.  Donaadorf  und  Pfarre  Ibbs.  Post 
Kemmelbach. 

Telehhftuser ,  Böhmen,  Bidschower 
Kreis  ,  mit  dem  oberhalb  derselben  in 
einer  Waldlichtung  stehenden  Adolph- 
häusel, 6  Häuser,  von  dem  ehemaligen 
Forelleuteiche  so  benannt,  8^  St.  von 
Hohenelbe. 

Telehmanns ,  Oesterreich  anter  der 
E.,  V.  O.  M.  B.,  ein  Dorf  von  7  Häu- 
sern ,  der  Herschaft  Brandhof  gehörig, 
hinter  Kottes  gegen  Ottetwchlag,  6  St. 
von  Kr «sa, 
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Yef  ehmühl ,  Böhmen,  Elbogner  Kr., 
eine  einsch. ,  zur  Hrsch.  Asch  gehör. 
Mahlmühle  nächst  dem  Dorfe  Rossbach, 
2  8t.  v.  Asch. 

Telehmiiltl,  Böhmen,  Elbogner  Kr., 
eine  einsch. ,  zur  Hrsch.  Asch  gehör., 
Mahlmühle  nächst  dem  Dorfe  Neuberg, 
1  St.  v.Asch. 

VeiehrueU,  Siebenbürgen ,  Inner-  u. 
Mitter-Szolnok.  Komt.;  s.  Tobat. 

Yeleltfttadt,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Böhm.  Kamnitz  geh.  Dorf 
von  135  H.  und  970  E. .  nach  Kreibitz 
•ingepf. ,  liegt  gegen  Osten  an  dem 
Kreibitzer  Neudörfel ,  \\  Standen  von 
Nimburg. 

Tel  et»  Mail  4  ,  Oct.  ob  der  Ena,  Inn 
Kr.,  ein  zum  Ptlcgger.  Mattighofcn,  u. 
znm  Landgut  Hagenau  gehör.  Gut  und 
Dorf  von  49  H.  und  240  E  ,  mit  einem 
Schlosse  und  3  Mühlen,  an  dem  Trift- 
bache, 3^  St.  von  Frankenmarkt. 

Telcht,  Oest.  ob  der  Eus,  Hausruck 
Kr.,  ein  Dorf,  an  der  Kommerzial- 
Strasse  von  Baierbach  nach  Neukir- 
chen ,  am  Natternbach  (der  hier  den 
Namen  Leithenbach  annimmt) ,  in  der 
Pfarre  Baierbach.  Hier  befindet  sich  ei- 
ne steinerne  gewölbte  Brücke  über  den 
Leithenbach,  1}  St.  von  Baierbach. 

Triefet  ,  Taicht  —  Ungarn ,  ein  Dorf, 
im  Eisenburg.  Komt. 

Veiehtaln  ,  auch  Teiche  —  Steier- 
mark ,  Grätzer  Kr. ,  eine  Gegend,  der 
Wb.  B.  Komm.  Hrsch.  Gutenberg,  all- 
wo  grosse  Alpen  und  Holzschläge  be- 
findlich, 10  St.  von  Grätz. 

Velehtalw«,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  Alpe. 

'-*VlelM%a»Ker,  Böhmen,  Königgrätzer 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Schatzlar  gehörig. 
Dorf  von  25  H.  und  151  E. ,  hat  eine 
Mühle,  am  sogenannten  Wienbasche, 
unfern  der  Landesgrenze ,  %{  Stunden 
von  Trauttenau. 

T^lcasel*  ,  Böhmen,  Beraaner  Kr.,  ein 
Dorf ,  der  Herschaft  Zbirow ;  siehe 
Teitschek. 

'JTeleztn,  Böhmen,  BunzlauerKr.,  eine 
Einschichte  zur  Hrsch.  Gross- Skal,  \\ 
St.  von  Turnau. 

Telfftoaeh  ,  Steiermark  ,  Grätzer  Kr., 
im  Bezirk  Birkenstein,  treibt  4  Haus- 
mühlen  in  Haselau. 

Teilt  ,  Böhmen  ,  Bunzl.  Kr. ,  ein  Dorf 
der  Hrsch.  Hirschberg;  s.  Thein. 

TeStt,  B  hmen,  Chrudim.  Kr.,  ein  Mei- 
erhof  bei  Kosteletz,  zur  Hrsch.  Nassa- 
berg  geb. 

V*  In.  Tegno  —  Böhmen,  Bunzl.  Kreis, 
ein  zum  Gute  Widim  Stranka  gehör. 
Dorf,   liegt  auf  einer  Anhöbe,    $  Std. 


von  dem  Dorfe  Stranka    entlegen,  1  St 
v.  Mscheno,  3fr  St.  v.  Bunzlau. 

l>ln  .  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  znm 
Gute  Mezilesy  geh.  Schloss,  mit  einem 
Bräu-  und  Wirthshause ,  Meierhof  und 
Schaferei  mit  einigen  Dominikalhäus., 
6  St.  von  Tabor. 

Teln  .  auch  Thein  ,  mährisch  Tegno  — 
Mähreu  ,  Iglauer  Kr. ,  ein  der  Hersch. 
Trebitsch  unterth.  Dorf,  ober  der  Tre- 
bitscher  Vorstadt  Unterkloster,  J  Std. 
von  Trebitsch. 

Teilt,  mähr.  Tegn —  Mähren,  Prerauer 
Kr.  ,  ein  der  Hrsch.  Leipnik  unterthän. 
Dorf,  uuter  der  Bergfeste  Helfenstein, 
mit  einer  Kirche,  2£  Stunde  v.  Weis- 
kirchen. 

ivlna.  Böhmen,  Chrudimer  Kr. ,  ein 
Dorf  zur  Hersch.  Nassaberg ,  \  St.  v. 
Skutsch. 

TelnaeEi.  Illirien,  Kärnten,    Klagen 
fnrter  Kreis ,   eine  Steuer  gemeinde  mit 
1285  Joch. 

TelnaeSa  Gross-,  Thin  -  Velki  — 
Steiermark,  CHI.  Kr.,  ein  der  Wb.  B. 
Korn.  Hrsch.  Burg  -  Feistritz  unterthän. 
Dorf,  am  Pachcrn  in  der  Pfarre  Klein 
Teinach  gegen  Westen,  2  Stunden  von 
Wind.  Feistritz. 

Telnaeh  ,  Klein-,  Thin  -  Male  — 
Steiermark,  CHI.  Kr. ,  ein  der  Wb.  B. 
Korn.  Hrsch.  Burg  -  Feistritz  gehöriges 
Pfardorf,  im  Pachern  Gebirge  an  dem 
Bache  gleichen  Namens  ,  geg.  West., 
2  St.  von  Wind.  Feistritz. 

Teliiaehhvyjr,  Thinska  gora—  Stei- 
ermark ,  Cill.  Kr. ,  ein  der  Wrb.  Bzk. 
Kom.  Hersch.  Burg-Feistritz  geh.  Dorf, 
in  der  Pfarre  Klein  -  Teinach  ,  am  Pa- 
chern, gegen  Westen,  2  Stunden  vou 
Wind.  Feistritz. 

Tefn  nnd  Wlfawau,  Böhmen, 
Budw.  Kr.,  eine  Stadt  und  Herschaft ; 
s.  Mol dauf ein. 

Tefndler,  Deindles,  Daudleb  —  Böh- 
men, Badw.  Kr. ,  ein  Dorf  von  36  H. 
und  261  E. ,  von  welchen  17  H.  zur 
Hersch.  Wittingan  gehören ,  hat  beim 
Wittinganer  Antheile  1  Pfarkirche,  1 
Pfarrei  und  1  Schule,  und  beim  hiesi- 
gen Antheile  1  flust.  Mühle.  Das  Dorf 
wurde  nebst  Stranian,  Straschkowitz 
und  Nedahile  im  Jahre  1544  v.  Wen- 
zel Wetelsky  von  Fehldorf  gekauft, 
liegt  rechts  an  der  Maisch ,  2  Stunden 
von  Bndweis. 

Tefndorf  böhmisch  Deimowawes  — 
Böhmen  ,  Czasl.  Kr. ,  ein  zur  Hersch. 
Lukawetz  geh.  Dorf,  mit  einem  Meier- 
hofe und  Schäferei ,  nach  Lukawetz 
eingepf ,  grenzt  mit  Mezilesy  Thein,  4 
St.  von  SudoiBierzitz, 
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Telnec.  llrochu».  Böhme»,  Chru- 
dim.  Kr. ,  eine  H>rschaft  und  Markt- 
flecken; s.  Hrochow  Tcinitz. 

TelnetseSiek.  Mähren,  Olmütz.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Hradisch ;  siehe 
Teiniczek. 

Telnetz  ,  böhm.  Tyneczy  -—  Böhmen, 
Banzl.  Kr. ,  ein  zur  Hersch.  Dobrawitz 
geh.  Dorf,  mit  einer  Filialkirche,  ei- 
nem Meierhofe  nnd  Schäferei,  {  St.  v. 
Dobrawitz  gegen  Brzezuo  auf  einen* 
Berge,  1}  St.  v.  Bunzlaa. 

Teln*tz,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein  Gu 
und  Dorf;  s.  Thein  Alt-. 

TeJnlclum  Roehl,  Böhmen,  Chru- 
dim.  Kr. ,  eine  Herschaft  and  Markt- 
flecken-, s.  Hrochow  Teinitz. 

Telnlez»k,  auch  Teinetschek,  deutsch 
Klein-Teinitz  —  Mähreu  ,  Olmütz.  Kr., 
ein  der  Hersch.  Hradisch  unterth.  Dori 
mit  einer  neu  dazu  angelegten  Kolo- 
nie an  der  Chausse  nach  Sternberg, 
gegen  Süden  nächst  Chwalkowitz ,  f 
St.  von  Olmütz. 

Teinitz,  Teynecz,  Tenicze  —  Böhmeu, 
Berauner  Kr. ,  ein  zur  Hersch.  Kono- 
pischt  geh.  Dorf,  mit  einem  Schlosse, 
Meierhofe  u.  Pfarre,  dann  einer  Mahl- 
mühle ob  dem  Sazawaflusse,  1\  St.  v, 
Dnespek. 

Teinitz,  Böhmen,  Cbrud.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Nassaberg  gehör.  Dorf  von  15 
H.  und  106  E.,  nach  Litziboritz  einge- 
pfart,  hat  1  abseits  gelegenes  Heger- 1 
haus,  1£  St.  von  Chrudim,  1|  St.  vom 
Nassaberg. 

Teinitz,  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein  ein- 
schiebt, zur  Hrsch.  Kaunitz  geh.  Meier- \ 
hof,  l  St.  von  Böhm.  Brod. 

Teinitz,  Bischof- Teinitz,  Ho.rssow-j 
sky-  oder  Horossowsky  -  Teyn ,  Teyn 
Horssuw,  Dobrobostow  ,  Tina  Horssii. 
Tynhorschovium  —  Böhmen,  Klattauer 
Kr.,  eine  Muntztpals'adt  von  297  H. 
und  8403  deutschen  E.,  mit  einer  Erz-; 
dechantei ,  bestehend  aus  der  eigent- 
lichen, mit  Mauern  umgebenen  Stadt.; 
126  H.  und  969  E. ,  der  Grossen  Vor- 
stadt, 109  H.  und  905  E. ,  der  Kleinen 
Vorstadt  22  R.  und  152  E.  ,  und  der 
Kloster- Vorstadt  50  H.  uud  377  Einw. 
Die  Stadt,  in  welche  zwei  Thore  füh- 
ren, liegt,  nebst  der  Kleinen  nnd  Klo- 
ster -  Vorstadt ,  am  linken  oder  uördl. 
Ufer  der  Radbusa,  am  Fusse  und  Ab- 
hänge einer  sanften  Auhöhe.  Am  rech 
ten  oder  südl.  Ufer,  im  Thale,  liegt 
die  Grosse  Vorstadt ,  zu  welcher  aus 
der  Stadt  eine  auf  steinernen  Pfeilern 
ruhende  hölzerne  Brücke  führt.  Von 
der  obigen  Häuserzahl  gehören  9,  näm- 
lich %  in  der  Stadt ,  3  in  der  Grossen, 


3  iu  der  Kleinen  und  1  in  der  Kloster- 
Vorstadt,  zusammen  mit  350  E  ,  un- 
mittelbar zur  Herschaft  Teinitz;  die 
übrigen  stehen  unter  der  Gerichtsbar- 
keit des  städtischen  Magistrats.  Aus- 
serbalb der  Stadt ,  aber  zu  derselben 
konskribirt,  liegen  an  der  Radbusa  2 
zur  Herschaft  gehörige  Mühleu ,  die 
Herrnmühle,  }  St.  so.  und  die  Sanct 
Anna-Mühle,  £  St.  w.  entfernt,  so  wie 
die  städtische  Tahla  -  Mühle  und  die 
städtische  Ziegelhütte.—  Die  der  Stadt 
gehörigen  Dörfer  sind:  a)  Walddorf 
mit  Schwarzholz,  1  St.  ssw.,  Dorf  von 
27  H.  und  177  E.,  zur  Erzdecbantei- 
Kirche  eingepf.,  hat  1  Mühle;  b)  HIas 
(Laze),  |  St.  s.,  Dörfchen  von  6  H.  u. 
50  E.,  nach  Blisiwa  (Gut  Nahoschitz) 
eingepf.;  davon  liegt  £  Std.  nö.  der 
Pieschina-Hof;  c)  Mallonitz,  11  Std. 
ssÖ.,  Dorf  von  23  H.  und  121  E.,  von 
welchem  3H.  zum  Gute  Nahoschitz  ge- 
hören, nach  Elschtiu  eingepf.  —  Auch 
besitzt  die  Stadt,  wie  schon  oben  ge- 
sagt, von  dem  Dorfe  Blisiwa  des  Gu- 
tes Nahoschitz  4  H.  nebst  dem  Patro- 
nate  über  die  dortige  Kirche  u.  Schule. 
Sie  hat  diese  sämmtlichen  Grundstücke 
und  Gerechtsame  im  Jahre  1638  von 
Thomas  Kohaut ,  damaligem  Besitzer 
des  Gutes  Chotiemif  u.  zugleich  Raths- 
mann  in  Bischof  -  Teinitz ,  käaflich  an 
sich  gebracht.  Postwechsel  an  der 
Reicbsstrasse,  zw.  Stankau  u.  Klentsch. 
Postamt. 

Teinitz,  Böhmen,  Klattauer  Kr.,  ein 
Schmeiz-  und  Hammerwerk. 

Teinitz.  oder  Teynitz  —  Böhmen, 
Leitm.  Kr. ,  ein  zur  Hersch.  Liebshau- 
sen geh.  Dorf  von  56  H.  und  298  mehr 
Böhmisch  als  Deutsch  sprechenden  E., 
nach  Kosehow  (Hersch.  Wrscbowitz) 
eingepf.,  und  bat  eine  im  Jahre  1714 
erbaute  Kapelle,  worin  jährlich  ein 
Mal,  am  Feste  des  Heil.  Wenzels,  Got- 
tesdienst gehalten  wird,  an  der  Strasse 
nach  Libochowitz  und  Budin  ,  1  St.  v. 
Liebshausen. 

Teinitz,  auch  Maria-Teinitz  genannt, 
Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein  Z's'erxienser 
Exprobstei ,  nach  Plass  gehör.,  mit  1 
Wirtshause  und  1  Mahlmühle,  nächst 
der  Stadt  Kralowitz ,  6  Stunden  von 
Pilsen. 

Trlnitz,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Horazdiowitz  geh.  Dorf,  mit  1 
Meierhof,  an  dem  Wattawaflusse  geg. 
Raby,  }  St.  von  Horazdiowitz. 

Teinitz,  Böhmen,  Rakon.  Kreis,  ein 
Kammeratynt  u.  Städtchen  ,  mit  einem 
Gesuiidhrunnen.  Postamt. 

Teinitz,  Böhmen,  Rakon.  Kr.,  ein  Dorf 
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des  Guts    Kolletsch,    2£    Stunden   von 
Schlan. 

T**ln8*z  Deinicze  —  Böhmen,  Tabor.  j 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Mühlbauseu  gehör.! 
Dorf  von  9  H.  und  115  Einw. ,  nach! 
Mühlhausen  eingepf.,  nächst  dem  Dorf e 
Przestienitz,  4  Std.  von  Tabor,  l  Sfd. « 
von  Mühlhausen. 

Tflnltz  ,  mährisch  Tinec  —    Mähren,! 
Brünner  Kr.,  ein  der  Hersch.  Landen  - 
bürg  unterthän.  Marktflecken,  mit  ei- 
ner uralten   Kapelle,     5    Stunden  von 
Nikolsburg. 

Teinitz  ,  Mähren  ,  Znaimer  Kr. ,  eine 
der  Hrsch.  Jamnitz  unterth  Mühle  mii 
einem  Meierhofe,  }  Std.  von  Jamnitz, 
3£  St.  von  Mähr.  Badwitz. 

Teinitz,  Giros*«-,  mähr.  Tinice,  von 
einigen  auch  Tegnetz  genannt  —  Mäh- 
reu, Olmützer  Kr.,  ein  dem  Olmützer 
Metropolitan  Kapitel  unterth.  grosses 
Dorf,  mit  einer  Pfarre  und  einem 
Schlosse,  \\  St.  von  Olmütz. 

Telnltz  Horsehau,  Böhmen,  Klatt. 
Kr. ,  ein  altes  Schloss  der  Hersch.  Bi- 
schof-Teinitz.  Post  Teinitz. 

THnltz,  Klein-,  Mähren,  Olmützer 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Hradisch  gehöriges 
Dorf;  s.  Teiniczek. 

Teinitz  ob  der  Elbe ,  Böhmen, 
Chrud  Kreis,  ein  Marktflecken  vonl 
867  Häusern  und  1830  Einwohnern,  d.j 
Herschaft  Pardubitz,  bildet  mit  seiner j 
Umgebung  die  äusserste  westliche  | 
Spitze  der  Herschaft,  so  wiedesChru- 
dimer  Kreises  überhaupt,  welcher  hier 
an  den  Bidschower  und  Czaslauer,  so 
wie  an  einen  vom  letztem  enklavirten 
Bestandtheil  des  Kaurzimer  Kreises 
angrenzt.  Man  geniesst  vom  Pfarr- 
berge eine  sehr  weite  und  schöne  Aus- 
sicht, und  sieht  mit  freiem  Auge  Kut- 
tenberg ,  Czaslau ,  Jenikan ,  Neuhof, 
Podol,  Gang,  Prelautsch,  den  Kunie- 
ütser  Berg,  Zehuschitz,  Kluk,  Wyso- 
ka  u.  a.  m.  Hat  1  Pfarrkirche,  unter 
dem  Patronate  Sr.  Maj.  des  Kaisers. 
1  Pfarrgebäude ,  1  Schule  ,  ebenfalls 
unter  kais.  Patronat,  l  Begräbnisskir- 
che, welche  1815  neu  errichtet  worden, 
1  Hathhaus,  1  städtisches  Bräuhaus 
(auf  16 J  Fass),  2 Mühlen,  jene  mit  ei- 
ner Brettsäge  (die  „Stadtmühle"  am 
rechten  und  die  ,,Podskaler  Mühle"  am 
linken  Eibufer) ,  und  einen  Wasser- 
turm mit  einer  Wasserleitung  zur  Ver- 
sorgung des  obern  Markttheiles  aus 
dem  Teiche  Afrawuiek.  Ueber  die  Elbe 
ging  sonst  eine  hölzerne  Brücke,  die 
aber  1743  von  den  Preussen  in  Brand 
gesteckt  wurde  5   gegenwärtig  besteht 


nur  eine  üeberfuhr  zum  Behufe  der 
Kommunikation  zwischen  dem  Czasl. 
und  Chlumetz  im  Bidschower  Kreise, 
wohin  über  Elbe- Teinitz  eine  Fahr- 
strasse führt.  Eisenbahnhof.  Eingepfart 
sind  zu  der  hiesigen  Kirche  ausser  El- 
be-Teiuitz  selbst,  die  hiesigen  Dörfer 
Bieluschitz,  Kopitz  (Fil.  K.),  Selmitz 
(Fil.  K.)  ,  Chrtsohitz ,  Krakowan  und 
Lhota  Uhlirzska,  nebst  den  frdhrschftl. 
Lipetz  (Fil.  K.)  und  Poschetz  (Hrscb. 
Podiebrad,  Bidschow.  Kr.)  und  Lzowitz 
(Hrsch.  Kollin,  Kaurz.  Kr.).  Elbe-Tei- 
nitz  hat  einen  eigenen  Magistrat  (mit 
einem  Bürgermeister  und  1  geprüften 
Hat  Fi)-  Pas  Amtssiegel  desselben  stellt 
eine  auf  drei  Böcken  ruhende  Brücke 
dar,  welche  sich  nach  der  rechten  Seite 
des  Schildes  hin  an  einen  Brückenthurm 
mit  einem  Thore  anschliesst.  Die  Ein- 
wohner leben  von  einem  ziemlich  er- 
giebigen Feldbau,  verschiedenen  städ- 
tischen Gewerben ,  Gemüse-  und  Ge- 
treidehandel nach  den  Märkten  von 
Gitschin  und  Prag,  zumTheil  auch  von 
Fischerei  und  vom  Holzflössen  auf  der 
Elbe.  Ausserdem  geniessen  sämmtli- 
che  Bürger  das  Hecht  des  Branntwein- 
brennens und  29  insbesondere  die  Bier- 
bräugerechtigkeit. Der  Gemeinde  ge- 
hört das  vom  Czaslauer  Kreise  um- 
schlossene Dorf  Bieluschitz,  1  St.  nw. 
von  Elbe- Teinitz,  wohin  es  auch  eiu- 
gepfarrt  ist ;  es  hat  10  H.  und  74  E. 
worunter  10  prot.  Fam.  Die  Einw  oh 
wohner  werden  als  Bürger  von  Elbe- 
Teinitz  betrachtet,  besitzen  hersch.  ro- 
botfreie Gründe  und  reguliren  sich  nach 
den  Stadtbüchern.  —  Liegt  am  rechten 
Ufer  der  Elbe,  auf  einer  Anhöhe,  6  St. 
von  Pardubitz. 
Teinitz! ,  maly  Teynicze,  Teyuiczek, 
Tyna  sub  castro  Klenow  —  Böhmen, 
Klattauer  Kreis,  Herschaft  und  Dorf 
von  52  H.  und  544  E. ,  ist  der  Amts- 
ort des  Domiuiums  uud  hat  1  Pfarr- 
kirche, 1  Pfarrei  und  1  Schule,  sämmt- 
lich  unter  dem  Patronate  der  Obrig- 
keit, ferner  1  Privat-Kapeljle ,  1  schö; 
nes  obrigkeitliches  Schloss,  1  Amtsge- 
bäude, 1  Bräuhaus  (auf  25  Fass),  1 
Brannt weinhaus  ,  1  Meierhof,  1  Schä- 
ferei, 1  grossen  Schüttboden ,  einen 
schönen  Garten  und  1  grosses  Gasthaus. 
Eingepfart  sind  ausser  Teinitzl  selbst 
die  hiesigen  Ortschaften  Loretta,  Ma- 
loweska  ,  Whrawetscb,  Neznaschau 
Ober- Lhota:  Radinau,  Rosparalka  and 
Watzau,  nebst  den  zum  Gute  Klenau 
gehörigen  Klenau,  Jawor  und  Laut- 
schan. Liegt  nächst  dem  Gate  Klenau, 
lj  St.  von  Klattau, 


Gl 


Trlnitzl,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein 
Dorf  d.  Hrsch.  Chotieschau;  s.  Teinzl. 

TrlnttzIermiiHI  ,  Böhmen,  Pilsner 
Kr.,  eine  einschichtige,  zur  Stadt  Kra 
lowitz  geh.  Mahlmfthlr,  |  St.    von  der 
Stadt  entfernt,  5  St.    v.  Koleschowitz 

Telnka.  Teynka  (Tegnka)  -  Böh- 
men, Rakon.  Kr.,  ein  mit  Gross  Brew- 
niow  zusammenhängendes  und  bis  an 
die  Strasse  reichendes  Dorf  von  34  H. 
und  414  E.,  zur  Stiftskirche  eiugepfrt., 
hat  1  Einkehrwirthshaus  (für  Fuhrleu- 
te). Auch  sind  hieher  koascribirt:  Za- 
werka,  3  Nrn.  (Gasthaus ,  Wohuge- 
bäude  und  Weingartenhaus),  {  St.  ö., 
nahe  am  Prager  Strahöfer  Thore  ;  Kö- 
nigsmanka,  ein  Garten ;  und  Liborka, 
10  Nrn.  (auf  einem  emphyt.  Meierhofe)  ; 
beide  nahe  bei  Zawerka.  Die  Königs 
manka  gehört  zur  weinbergämllichen 
Jurisdiktion  St.  Margareth. 

Trliizl,  Teinitzl    —     Böhmen  ,    Pilsner 
Kr.,  ein  zur   Hrsch.    Chotieschau    geh. 
Dorf  von  24  H.  u.  174  E  ,  nach  Cho 
tieschau    eingepf. ,    £    St.  von  Chotie 
schan,  |  St.  von  Staab. 

Teipelbaehel  ,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  im  Bzk.  Horneck,  treibt  1  Maath- 
miihle  in  Welsdorf. 

Trlppel,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  ein 
in  dem  Werbbezirks  -  Kommissariat 
Stainz  liegendes,  der  Herschaft  St.  Jo- 
seph geh.,  nach  St.  Stephan  eingepf. 
grosses  zerstreutes  Dorf,  2  Stdu.  von 
Stainz,  4  St.  von  Grätz. 

Tripel,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eine 
Orininde  von  75  H.  und  338  E.,  des 
Bezirks  Lanach,  Pfarre  St.  Stephau. 
Zur  Hrsch.  St.  Joseph  und  Stainz  dienst- 
bar ;  zur  Hrsch.  St.  Joseph  mit  |,  zur 
Hrsch.  Lanach  mit  a  Gctreidezeheud 
pflichtig;  auch  hat  die  Hersch.  Stainz 
einen  Antheil  Garbeuzehend  zu  bezie- 
hen. Der  gleichnamige  Bach  treibt  in 
St.  Stephan  1  Mauthmühle  und  eine 
Stampfe.  Die  Weiugebirgsgegend  Tei- 
pelberg  ist  zur  Hersch.  Lanach  mit  \ 
Weinzehend  pflichtig. 

Trlr©  ,  Vdljr-.  Siebenbürgen,  ein 
Bach  in  der  Koloscher  Gesp. 

Trlrzonlcz,  Böhmen,  Prach.  Kreis, 
ein  Dörfchen  der  Hrsch.  Horazdiowitz  ; 
s.  Tegrzowitz. 

Telsrek,  Tirol,  ein  adel.  Ansitz  bei 
Brunecken,  eigenes  Landgericht ,  zu- 
vor Michaelsburg. 

Trlsrnforr»,  ein  beträchtlicher  Bery 
in  Salzburg,  au  der  Grenze  von  Baiern. 

TrlseneeU,  Tirol,  Inukreis,  eine  zum 
Laudg.  Mauerkirchen  gehörige  Einöde, 
in  einer  waldigen  Berggegend  in  der 
Pfarr«  Treubach,  3  St.  von  Braauau. 


Trlsenliam,  Oest.  ob  d.  Ens,  Hausr. 
K.,  eine  zum  Werbbezirks-Kommissa- 
riat  und  Hrsch.  Köppach  gehör. ,  nach 
Ottnang  eingepf.  Ortschaft  von  9  Haus. 
4£  St.  von  Lambach. 

Teieiiig  (Theusing),  Böhmen,  Elbog- 
ner  Kreis,  eine  iYlunizip.-ilstadt  mit  ei- 
nem Schlosse  uud  1390  E.,  unter  wel- 
chen es  mehre  Tuchmacher  gibt. 

Trias  ,  auch  Theiss  ,  Oest.  u.  d.  Eus, 
V.  O.  M.  B.  ein  Kirchdorf  d.  Hrsch. 
Holenburg  unterhalb  Krems,  geg.  Oat. 
lj  st.  von  Krems. 
ITrlss,  Theiss  —  Ungarn,  Zarander 
Komt. ;  s.  Tisza. 

Telssau  Böhmen,  Elbogn.  Kreis,  ein 
Dorf,  mit  einem  Jägerhause  und  Mahl- 
mühle ,  zur  Stadt  Falkenau  gehörig, 
f  St.  von  Falkenau. 

Trias,  Tirol,  Pusterth.  Kreis,  ein  Dorf 
ob  dem  Eisack  ,  Expositur  der  Pfarre 
Klausen,  Landgrchts.  Gufidaun  ,  2]  St. 
von  ßrixeu. 

IVfssrl,  Oester.  uuter  der  Ens,  V.  O. 
W  W.,  2  zur  Herschaft  Baumgarten 
gehörige  Höfe  ,  in  der  Pfarre  Ollers- 
bach,  3  St.  von  Bärschling. 
.Trlssholz,  Ungarn,  Gömörer  Komitat, 
ein  ungar.  Marktflecken  mit  3170  Ein- 
wohnern ,  am  Rima- Flusse;  starke 
Schafzucht  und  Käse- Bereitung ,  hat 
eine  Papiermühle,  einen  Eisenhammer 
und  einen  Sauerbrunnen.  Hier  ist  der 
Sitz  des  evangelischeu  Superintenden- 
ten für  den  Bezirk  der  Theiss.  Im  Ri- 
mathale  nächst  Tei?sholz  wurde  neuer- 
lich vortrefflicher  weisser  Marmor  ge- 
funden. 
JTristril  Tirol,  Pusterth.  Kreis,  ein  z. 
Land-  u.  Pfleggerichls  Herschaft  Wels- 
berg gehöriges  Pfardorf,  nächst  Zell 
auf  einer  Anhöhe,  gegen  Süden  an  das 
Schloss  Thurn  und  gegen  Norden  an 
das  Geriebt  Alträsen  austossend,  1{  St. 
von  Niederudorf. 

Trlszowltz,  Böhmen,  Prachiner  Kr. ; 
siehe  Tegrzowitz. 

Tritsefirlt,  Teiczek,  Böhmen,  ßeraun. 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Zbirow  grh. 
Do>f  von  41  H.  und  265  E.,  liegt  hin- 
ter dem  Städtcheu  Zbirow  ostw.,  1  St. 
von  Zerhowitz. 

Trlf»  ,  Steiermark,  Grätzer  Kreis,  ein 
der  Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft  Pirken- 
stein  gehöriges  Dorf  von  zerstr.  Häu- 
sern ;  siehe  Haslau. 

T.-Jaiinu  ,  Böhmen  ,  Klatt.  Kreis  ,  ein 
der  staitgem.  zu  Klattau  gehör.  Dorf; 
siehe  Tajanow. 

Trjrd  ,  Huzuo-EIö TJedcr-  nnd 
Ollr-,  Ungarn  ,  diesseits  der  Donau, 
Pressburger  Gespansch.,   Unt.  Insulan, 
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Bezirk^  in  der  Insel  Schutt,  4  adelige 
beisammen  liegende  Dorf 'er ,  iu  der 
Pfarre  Szerdahely ,  zwischen  Szerda- 
hely,  Mad  und  Peteria,  3  Sunden  von  j 
Somerein. 

Tejlwlu,  Milchdorf,  Mlena,  —  Ungarn,' 
dies»,  der  Donau ,  Presburg.  Gespan 
schaft,  Ober,  lnsulau.  Bezirk,  ein  adel. 
Dorf  von  140  H.  und  1021  rk.  Einvv., 
worunter  442  Juden  mit  einer  Synagoge, 
Filial  von  Somerein.  Adelige  Curieu  ; 
\  St.  von  Somerein. 

T<ri&«,  Ungarn,  Raaber  Gespansch.,  ein 
Praedium  von  3  H.  und  22  JB.,  Filial 
von  Arpas ,  hat  Ackerbau  u.  Waldun- 
gen. Graft.  Zichysch. 

Teke,  Teckeudorf,  oder  Dekeudorf, 
Gyaka  oder  Tyäka,  —  Siebenbürgen, 
Klausenburger  Gespansch.,  Unt.  Kreis, 
Tekei.  Bezirk,  ein  vou  Gebirgen  ein 
geschlossener,  theils  freier,  theils  meh- 
ren Grundbesitzern  gehöriger,  von  Un- 
garn und  Deutschen  bewohnter  Sflarhi 
mit  1611  £.,  mit  einer  griech.-unirteu, 
katholischen,  helvetischen  und  lutheri- 
schen Pfarre,  dann  einem  Postwechsel 
zwischen  Szäsz  -  Hegen  und  Bistritz, 
Postamt. 

Tekehttza,  russniakisch  Tekihaza,  - 
Ungarn,  Jens,  der  Theiss ,  Ugocs.  Ge- 
spansch., im  Bezirke  Jens,  der  Theiss, 
ein  ungar.-russniak.  Dorf  vou  99  11 
und  746  E.,  zur  Herschafi  Nyalab  ge- 
hörig, mit  einer  griech.-katbol.  und  rc- 
formirten  Pfarre;  hat  guten,  doch  den 
öfiern  Ueberschwemmungeu  der  Theiss 
ausgesetzten  Boden,  guten  Wieswachs 
und  Kukurutzbau.  Besonders  wachsen 
hier  sehr  viele  wälsche  Nüsse ;  grenzt 
gegen  Osten  an  Kirälyhäza  und  an  die 
Theiss,  liegt  auf  der  aus  dem  Marma- 
roser  in  das  Ugo'cser  Komitat  führen- 
den Laudstrasse  in  einer  Ebene,  ij 
Meile  von  Nagy-Szöllös. 

TeUr  Je> ,  Tököl ,  -  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Pesther  Komitat. 

Tekendorf«r  JBrzIrk  ,  processun 
Tekelensis,  Tekei-Jaräs,  — Siebenbür- 
gen, ein  Bezirk  des  untern  Kreises  der 
Koloscher  Gespanscbaft,  welcher  zwi- 
schen 46°46'30u  bis  47°  1' 30  '  nördl. 
Breite  und  41°  57*  30<*  bis  42°  26'  30" 
östl.  Länge,  mit  10  Orten  im  Maroser, 
mit  7  Orten  im  Szamoscher  Hauptfluss- 
gebiete die  Lage  hat,  aas  2  Märkten, 
14  Dörfern  und  1  Praedium  besteht, 
wovon  der  Markt  Bätos,  die  Dörfer 
D£dräd,  Glödeny,  Lüdveg,  Monor,  Olah- 
Ujfalu,  Szeplak,  Vajola  und  das  Prae 
dium  Puszta-To'  im  Filialgebiete  des  Ba- 
ches Lutz;  das  Dorf  Felsö-Re'pa  in  je- 
nem des  Baches  Valyc-Ripasuloj,  alle 


10  im  Maroser,  der  Markt  Teke,  die 
Dörfer  Baratfalva,  fiudurld,  Kis-Sajö, 
Nagy-Ida,  Paszmos  und  Plntek  im  Fi- 
lialgebiete des  Baches  Saju,  im  Szamo- 
scher Hauptflussgebiete  situirt  sind.  Die- 
ser Bezirk  grenzt  gegen  Norden  mit 
dem  Bistritzer  Provinzial  -  Distrikt  und 
mit  dem  Borgo'er  Bezirk  der  Dobokaer, 
gegen  Osten  mit  dem  Welscher,  gegen 
Süden  mit  dem  Deutsch-Eigener  Bezirk 
der  Thorenburger,  gegen  SW.  mit  dem 
Gross  -  Nyiilascher  und  gegen  Westen 
mit  dem  Örmenyescher  Bezirk  der  ei- 
genen Gespanschaft. 

Xekenlts ,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Koloscher  Gespauschaft ,  zwischen 
den  Bergen  Pikuju-Remessi  u.  Djälu- 
Krisztyänuluj ,  auf  dem  Mezösche'ger 
Höheuzweige,  \  St.  von  Ölves  u.  von 
Szent-György. 

IVkenye  ,  Ungarn  ,  Jens,  der  Donau, 
Zalad.  Gespausch.,  Szauto'.  Bezirk,  ein 
Dorf  von  58  H.  und  687  B.,  Fil.  der 
Pfarre  Szent-Gro't,  mehren  Herschaften 
dienstbar,  nahe  an  dem  Markte  Tür  Je 
seitwärts  Ohid,  1£  St.  von  Sümegh. 

'JVkfii}<iH,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Neutr.  Gespanschaft  und  Bezirk ,  ein 
Praedium  von  16  Einw.,  mit  einem 
Meierhofe,  in  der  Pfarre  Neutra,  liegt 
gegen  Norden,  1  St.  von  Neutra. 

Tekerm,  Ungarn,  Jens.  d.  (Donau, 
Baranyer  Gesp.,  Transmontan.  Bezirk, 
ein  zwischen  Bergen  und  Wäldern 
zerstreut  liegendes  Dörfchen,  von  34 
H.  und  237  rk.  E.,  dem  Fünfkirchner 
Seminario  geh.,  dessen  deutsche  Ein- 
wohner der  röm.  kath.  Kirche  Abaly- 
get  einverleibt  sind,  nahe  bei  Kovac- 
zena,  Waldungen.  5  Stunden  v.  Füuf- 
kirchen. 

rf  ekeres  ,  Uugaru  ,  Jens.  d.  Donau, 
Veszprim.  Gesp.  und  Bezirk ,  ein  im 
Terrain  Balatou-Kujär  liegend.  Wirthu- 
hausy  1}  St.  von  Leps&iy,  3{  St.  von 
Veszprim. 

Tekfrö,  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
obern  Tschiker  Szckler  Stuhl,  zwischen 
deu  Gebirgen  Lovesz  und  Szäphahas, 
auf  dem  östlichen  Höhenzuge,  \\  Std. 
vou  Ainad. 

Tekero,  Deckendorf,  Tyekero ,  oder 
Tikero  —  Siebenbürgen,  Huuyad.  Gesp., 
Algyog  Bzk.,  ein  zwischen  zwei  Ber- 
gen in  einem  Thale  liegendes  walach. 
Dorf  von  259  E. ,  mit  einer  griech. 
nicht  unirten  Pfarre ,  6  Stunden  von 
Szäsz-Väros. 

Te kerö  -  pittak,  Siebenbürgen,  ein 
Hach ,  welcher  im  Kassoner  Szedier 
Filialstuhl  aus  dem  Gebirge  Egomezö 
oder  Igomezo   entspringt,   nach  einem 
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Laufe  von  1}  Staude  iu  deu  «ach  Kas-  Trküt  fej-patMk,  Siebenbürgen,  eia 


zou-patak,  mitten  zwischeu  AI  Tizuud| 
Imper  linksuferig  einfällt. 
Tekerö-  patak  ,  Siebeubürgeu,  ein 
Bach  ,  welcher   im  Mikldavärer  Szek- 
ler  Stuhl  entspringt,  nach  einem  Laufe 


von  1  Munde 
udr^t-patak,  { 


sich  mit  dem  Bach  Disz 
St.  unter  Sepsi-Batzou, 


rechtsuferig  vereinigt,  gleich  unterm j 
Vereinigungspunkte  in  deu  Bach  Uzan- 1 
ka-patak,  in  Telegdi  Batzon,  liuksufe- 
rig  einfällt. 

T*kerö-patakt  Teckerbach,  Tekc- 
ru  —  Siebenbürgen,  Szedier  György. 
Stuhl,  eiu  auf  einer  Ebene  uuweit  deu* 
Gebirge  lieg.,  von  Szeklem  und  Wa- 
lacheu  bewohntes  Dorf  mit  einer  kaih. 
Pfarre,  {  St.  v.  Szent-Miklds. 

TekerOK  Juhoüp&taEi  ,  Sieben- 
bürgen, ein  Bach  im  Maroecher  Szek- 
ler  Stuhl. 

Tekei,  Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Ba 
rany.  Ge-punscli.,  Trausmontan.  Bzk., 
ein  uugar.  Dorf  von  77  Haus,  a.  535 
rk.,  ref.  und  einigen  jüd.  Einwohnern, 
der  fürstl.  Eszterhaz.  Hersch.  Doinbo- 
vdr,  theils  der  rk.  Pfarre  Säsd,  theilt 
der  reform.  Kirche  Räczkosär  einver- 
leibt, mittelmäßiger  Ackerbau,    grosse 


Bach  ,  welcher  im  Mikloswärer  Sze"k- 
ler  Stuhl  aus  dem  Berge  Tekse  fej  ent- 
springt, nach  einem  Laufe  von  1  Std. 
iu  den  Bach  Ajta-patak,  beinahe  mit- 
ten zw.  Közep-Ajta  u.  Zalauy-Üveg- 
Tsür  liuksuferig   einfällt. 

leiuiztt  und  Baulu  Su.iiKUa, 
Galizien,  Stauislaw.  Kr.,  ein  zur  Kam- 
meral-Herschaft  Jablauow  geh.  Dorf 
mit  einer  rus.  kath.  Pfarre,  grenzt  ge- 
gen Westen  mit  Bania  Berezow,  3  St. 
von  Kolomea,  4  Stuuden  von  Gwozd- 
ziec. 

Tela,  C'asa,  Lombardie,  Prov.  Mila- 
no  uud  Distr.  111,  Bollate;  siehe  Ca- 
reguauo. 

Tetacze,  Galizien,  Brzez.  Kr.,  ein  zur 
Hersch.  Kozowa  gehöriges  Dorf,  Post 
Brzezan.j 

Tele,  Telec  —  Böhmen,  Rakou.  Kreis, 
eiu  Dorf  der  Herschaft  Perutz  ;  siehe 
Teletz. 

Tele    Mähreu  J  s.  Teltscb. 

Teletsznlea  Oiwaroua,  Galizien, 
Sanok.  Kr.,  eiu  Gut  u.  Pfardorf,  nächst 
Lobozew.  Post  Ustrzyki. 

Tele«,  Böhmen,    Elbogu.    Kr.,  ein  Gut 


und  Dorf;  s.    Teltsch. 
Waldungen,  auf   einem    hohen    Berge.  Teidliieze,  Ungarn,  Barser  Komt.;*. 
z wisch.  Gerenyes    u.  Taras,  hier  wird;     Tild. 
viel  Tabak  erzeugt,  6  Stuud.  v.  Fünf- 1  Tele  eska    Ungarn,  so  heist  ein  groa- 


kircheu. 
Teke«.  Deutsch  u.WalaeZiigeli, 

Siebeubürgeu,  Reps.  Stuhl ;  s.  Szäsz- 
u.  Oläh-Tyukos. 

Tekleh,  Ungarn,  ein  Dorf  von  11  H. 
und  99  Einwohnern,  im  Posegan.  Ko- 
mitat. 

Tekfnlo,  Siebenbürgen,  eiu  Berg  In 
der  Koloscher  Gespauschaft,  uuterdem 
Berge  Didszeg,  auf  einem,  die  Bäche 
Valye  Kiuteoulüj  uud  Tartsapatak  tren- 
uenden  Höheuzweige,  1  Std.  von  Ka- 
jäntd  und  von  Papfalva. 

Teklonka  bei  Tiusle,  Galizien, 
Czortkowcr  Kr.,  ein  Vorwerk  z.  Her- 
schaff, Pfarre  und  Post  Tluste. 

Tekiiftaiillze*mülile,  —  Mähren, 
Hrad.  Kr.,  eine  zur  Hersch.  Fawlowitz 
geh.,  \  Stunde  von  Rakwitz  entlegene 
Mühle,  3J  St.  v.  Czeitsch. 

Tekolditiiy,  Tököle  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Neutr.  Komt. 

Tekotv,  Bars,  Uj-O-,  —Ungarn,  ein 
Dorf  im  Barser  Komt. 

Tekge-f ej  ,  Siebenbürgen,  eiu  Bery 
auf  der  Grenze  zwischeu  dem  Sepsier 
und  Mikloswärer  Szekler  Stuhl,  auf 
dem  Hargitaer  Höhenzweige,  zw.  den 
Bergen  Falkas-Bük  und  Piszträugos,  l 
St.  v.  Zaläny-Üveg-Tsür. 


ser  Theil  des  Bäcser  Komt.,  der  höher 
als  der  übrige  liegt,  und  sich  an  der 
linken  Seite  des  Kanals  bis  Gara,  Baj- 
oiok,  Theresiopel  uud  östlich  bis  au  d. 
längs  der  Theiss  führende  Strasse  er- 
streckt. Er  enthält  viele  Praedien  und 
Weiler  und  dient  dem  Vieh  z.  Ucber- 
wiuterung. 

Tele.au,  Mezö-,  Ungarn,  Jens,  der 
Theiss,  Biharer  Gespauschaft,  Wardein. 
Bezirk,  eiu  ungarischer,  mehr.  Grund- 
herreu  geh.  Markt  von  262  Hänsern 
und  1575  Einwohuern,  au  dem  Sebes- 
Koros  Flusse,  mit  einer  röm.  kaiho!., 
helvet.,  uud  griech.  nicht  unirt.  Pfarre, 
dann  einem  Postwechsel  zw.  Groswar- 
deiu  und  Elesd,  liegt  uuter  47n  3'  37" 
nördl.  Br.,  u.  49°  51*  0*  östl.  Länge. 
Postamt. 

Telrgtii-ISatzon,  auch  Nagy- Ba- 
tzon —  Siebenbürgen,  ein  Dorf  von 
140  Einwohnern,  im  Bardötzer  Filial- 
stuhl des  Udvarhelyer-^zekler  Stuhls, 
welches  von  Szekler -Grenzsoldaten  , 
Szeklern  und  Walacheu  bewohnt,  mit 
einer  reformirteu  Pfarre  und  Kirche 
versehen  ,  iu  die  griech.  nicht  uuirte 
Pfarre  in  Vargyas,  und  in  die  kathol. 
Pfarre  in  Baröt  als  ein  Filiale  eiuge- 
pfurt  ist.    Dieses   Dorf  liegt   im  Alt« 
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Hauptflnsgebiete  des  Baches  Uzanka- 
patak,  7£  stunde  von  d.  nächsten  Post 
Nagy-Olähfalu. 

Telegseg-palak,  Siebenbürgen,  ein 
Bach,  welcher  im  Udvarhelyer  SzCk- 
ler  Stuhl  aus  dem  Berge  Kobes-tetej 
entspringt,  nach  einem  Laufe  von  2  St. 
in  den  Bach  Fenyedviz,  i  Stund,  ober 
Marefalva  rechtsuferig   einfällt. 

'■VleSi,  Ungarn,  ein  Praedium  im  Bro- 
ser  Komt. 

Telek,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss,  Bi- 
liarer Gespansch.,  Belenyes.  Bzk.,  ein 
wal.,  zur  Bisthums-Hersch.  Belenyes 
gehöriges  Dorf  von  18  Häusern  und 
126  Einw.,  an  dem  schwarzen  Körös- 
Flussc,  9  St.  v.  Groswardein. 

T«  lek,  Talapatka  —  Ungarn, ein  Dor\ 
im  Eisenb.  Komt. 

Telek,  Grundendorf,  Tyeluka  —  Sie- 
benbürgen, Hunyader  Gespansch.  und 
Bezirk,  ein  an  dem  Cserna-Flusse  lie- 
gendes, der  Kammeral-Hersch.  Vaida- 
Runjad  geh.  wal.  Dorf  von  394  Ein- 
wohnern, mit  einer  griech.  nicht  unirt. 
Pfarre  und  mehren  der  kön.  Kammer 
gehör.  Eisenhämmern,  3]  Stunde  von 
Deva. 

Telek,  Siebenbürgen,  Szekler  Maros- 
Stuhl;  s    Szältelek. 

Telek,  Teleka  — Siebenbürgen,  Szek- 
lee  Orbai.  Stuhl,  ein  an  dem  Fekete 
Üg-Fiusse  liegendes  ,  mehren  Grund- 
besitzern geh.  ungar.  Dorf  von  391  E. 
mit  einer  helvet.  Pfarre,  6|  Stunde  v. 
Kronstadt. 

Telek,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in  der 
Koloscher  Gespansch. ,  {  Stunde  von 
Vista. 

Telek,  Tyelek  —  Siebenbürgen,  ein 
Dorf  im  Marosch-Inäre.  Bezirk  des 
Obern  Kreises  der  Thorenburger  Gesp  , 
welches  mehren  Adelichen  gehört,  von 
Walachen  bewohnt,  und  mit  einer  gr. 
unirten  Kirche  versehen  ist,  3]  St.  v. 
der  PostSzäsz-Regen. 

'■Vir k  |  As;-»  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Gömör.  Komt. 

Telek,  AjKfi»-,  Ungarn,  jenseits  dei 
Jjjheiss,  Szabolcs.  Gespansch.,  Kis-Vard. 
Bzk.,  ein  nächst  dem  Latorcza-  Flusse 
an  der  Beregher  Komitats-Grenze  lie- 
gendes ungar.  Dorf  von  69  Häusern 
und  542  meist  ref.  Einwoh.,  mit  einei 
reformirten  Kirche,  5  Stunden  v.  Kis 
Varda. 

Telek,  Apa-,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Arader  Komt. 

Telrk,  llt»JOH-  ,  Ungarn,  Jens,  der 
Theiss,  Bihar.  Gesp. ,  Wardein.  Bzk., 
ein  den  Grafen  Haller  geh.  walach. 
Dorf  von  47  H.  und  309  E.,  mit  einer 


griech.  nicht  unirten  Pfarre,   1  Stunde 
von  Telegd. 

JTelek  ,  Hei-,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Heves.  Gesp.,  Tarnaer  Bezk., 
ein  Praedium  von  3  H.  und  27  Einw. 
nächst  dem  Markte  Heves ,  2  Stunden 
von  Kapolna. 

Telek,  Ulis-,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Presb.  Komt. 

j  Telek,  CaeJi-,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Biharer  Komt. 

Telek,  Erclö-,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Heves.  Gesp.,  Tarnaer  Bezirk, 
ein  der  adel.  Familie  Fay  geh.  Dorf 
von  231  H.  und  1623  E.,  mit  einer  ei- 
genen  Pfarre,  liegt  nächst  dem  Markte 
Heves,  1  St.  von  Kapolna. 

Telek,  Feleö«,  Ungarn,  dies»,  der 
Theiss,  Heves.  Gesp.  ,  Tarnaer  Bezk., 
ein  Praedium  von  19  H.  und  139  E., 
zwischen  Erdök-Telek  und  Kaal,  |  St. 
von  Kapolna. 

Telek,  fiij«r-,  Ungarn,  Szathraarer 
Komt. ,  ein  Dorf  von  51  Häusern  und 
341  Einw. 

Telck,  Helasz-,  Ungarn,  ein  Prae- 
dium im  Bekesser  Komt. 

Telek,  Halass-,  Ungarn,  ein  Prae- 
dium im  Pest  er  Komt. 

Telek,  ■12«!»»-  ,  Ungarn,  Biharer 
Komt.,  ein  wal  ach.  Dorf  von  42  H.  u. 
275  E.,  5  Stunden  v.  Grosswardein. 

Telek,  Ilomok.  Ungarn,  ein  Prae- 
dium im  Heves.  Komt. 

Telek,  Jaiz  -  Mlhaly-,  Ungarn, 
diess.  der  Theiss ,  Jazig.  Distr. ,  eine 
freies  Dorf  von  200  Häusern  ,  mit  ei- 
ner eigenen  Pfarre  und  Gerichtsbar- 
keit liegt  an  dem  Zusammenflusse  der 
Bagyza  und  Tarna,  1  Stunde  v.  Jasx- 
Bereny. 

Telek,  Ja«z-,  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Neograder  Komt. 

Telek.  Kegerü-.  Ungarn,  ein  Prae- 
dium von  31  H.  und  255  E.,  im  Pester 
Komitat. 

Telek,  Klraly-,  Ungarn,  jenseits 
der  Theiss  ,  Szabolcz.  Gesp. ,  Dadaier 
Bzk. ,  ein  Praedium  von  6t  H.  u.  549 
E.,  mit  einem  Postwechsel  zw.  Tokay 
und  Nyiregyhaza.  Postamt. 

Telek,  ftlraly,  Ungarn,  Szabolczer 
Komt.,  ein    Hirththaus. 

Telek,  MJraly-  Ungarn,  Szabolcz. 
Komt.,  ein   Praedium. 

Telek  ,  KIm-  ,  Ungarn  ,  diesseits  der 
Donau,  Barany.  Gesp.,  Szent  Lörincz. 
Bzk  ,  ein  ungar.  Dorf  von  43  H.  und 
297  E  ,  der  adel.  Familie  Czindery  n. 
Filial  der  röm.  kath.  Pfarre  Kis  Aszo- 
nyfa,  hart  bei  Monorokur,  1»  Stunde 
von  Sziget. 


'elek,  Kls- ,  Ungarn ,  ein  Praedium 
im  Szabolczer  Komt. 
'elek,  141«-,  Ungarn,  ein  Praedium 
von   1    Haus   und    4  Einwohnern,    im 
Biliarer  Komt. 

'elek,  KJs-,  Ungarn  ,  jenseits  der 
Theiss,  Csongrad.  Gespanschaft,  im  Be- 
zirke Jens.  d.  Theiss,  ein  zur  königl. 
Stadt  Szegedin  gehör.  Dorf  von  386 
Haus,  und  2999  meist  rk.  E.,  mit  einer 
eigenen  Pfarre  und  Postwechsel  zwi- 
schen Peteri  und  Szatymär.  Postamt. 
>Iek,  HJs-,  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Klein-Kumanier  Distr. 
'elek,  Kls-,  oder  Szent  Peter  Telke 
—  Ungarn,  jenseits  der  Theiss ,  Sza- 
bolcs.  Gespanschaft,  Dadai.  Bzk. ,  ein 
Praedium,  oder  vielmehr  ein  z.  Dorfe 
lbrany  geh.  Wirthshaus,  %\  Stunde  v. 
Nyiregyhäza. 

'elek,  H.Ö-,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Heveser   Komt. 

'elek,  IMLau-,  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Pester  Komt. 

'elek,  Jfleh-,  Ungarn,  ein  Dotf  v. 
52  Haus,  und  867  Eiuw.,  imSzathmar. 
Komt. 

'elek,  Ifllhaly-,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Jazygier  Distr. 

'elek,  ^adany,  Nedär  —  Ungarn, 
Biharer  Komt.,  ein  wal.  Dorf  von  57 
H.  und  376  Einw.,  Mittelmäss.  VVein- 
wachs.  Viehzucht.  Hat  mehre  Grund- 
herren, 4  St.  von  Gros  wardein. 
'elek,  Nagy-«  Sz«  Janos  —  Ungarn, 
ein  Praedium  im  Bekes.  Korn.. 
'elek,  O-,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Sümegh.  Komt. 

'elek,  O-,  Ungarn,  Toroutal.  Komt., 
ein  Praedium  von  48  Haus,  und  464 
Einwohnern. 

Lclek,  OIon/.  ,  Walldorf,  Oloszu  — , 
Siebenbürgen,  Udvarhel.  Bardotz.  Stuhl, 
ein  zwischen  Felsö-Häkos  und  Bäroth 
an  dem  Kormos  Lanyos  Flusse  liegen- 
des, von  mehren  Grundbesitzern,  Edel- 
leuten  und  freien  Szeklem  bewohntes 
Dorf  mit  einer  reformirten  Pfarre,  ka- 
tholischer Seits  aber  nach  Baroth  ein- 
gepfart,  8J  St.  von  Kronstadt. 
felek,  On-,  Ungarn,  Jens.  d.  Theiss, 
Szabolcz.  Gesp.,  Kis  Varda.  Bzk.,  ein 
mehren  adel.  Famil.  gehör.  Dorf  von 
34  Häusern  und  280  meist  reformirten 
Einw.,  ist  ganz  von  Sümpfen,  welche 
die  Theiss  bildet,  umgeben,  in  der  re- 
formirten P 
Kis-Varda. 
relek,  Peter-,  Ungarn,  Szabolczer 
Komt.,  ein  Praedium  von  2  Haus,  und 
22  Einw. 
relek,  Poka,  Ungarn,  diesseits  der 
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Donau,  Presb.  Komt.,  Insulaner  Bzk., 
in  der  Insel  Schutt,  ein  nächst  dem 
Markte  Szerdahely  liegendes,  und  da- 
hin eingepfartes,  der  adelich.  Familie 
Konde  geh.  Schloss  und  6  Häuser  mit 
51  Einwohnern ,  3  Stunden  von  So- 
merein. 

Telek,  Poklos-,  Ungarn,  ein  Dorf 
von  93  Häusern  und  616  E.,  im  Bihar. 
Komt. 

Xelek,  Por-,  Ungarn,  ein  Bach  im 
Szathmar.  Komt. 

Telek,  Pos-,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Sümegh.  Komt. 

Xelek.,  Pos-,  Ungarn,  ein  Wirthahaus 
im  Bekeser  Komt. 

Telek,  Puszta-,  Ungarn,  ein  Prae- 
dium im  Heveser  Komt. 

Telek,  Puszta-  ,  Ungarn  ,  jenseits 
der  Theiss  Szathmar.  Gespansch.,  Na- 
gy-Banyer  Besirk,  ein  Dorf  von  93  H. 
und  616  Einw.,  mit  eiuer  griech.  kath. 
Pfarre,  fruchtbarer  Boden,  guter  Acker- 
bau, grenzt  mit  Nyeregyfalu  u.  Magyar- 
Kekes,  \\   St.  v.  Bajfalu. 

Telek,  Rez-,  Ungarn,  ein  Wirthshaus 
im  Pester  Komt. 

Telek,  Rez-,  Ungarn ,  jenseits  der 
Theiss,  Szathmar.  Gesp.,  Krasznaköz. 
Bzk.,  ein  Dorf  von  117  Häusern  und 
807  Einw.,  hat  1  griech.  hathol.  Kirche, 
grenzt  an  Kraszo  und  Ivatsko,  3  Std. 
von  Szathmär-Nemethi. 

Telek,  $as-,  Szakalaszo'  —  Ungarn, 
Jens,  der  Theiss,  Bihar.  Gesp.,  Ermel- 
lyeker  Bzk.,  ein  der  adel.  Fam.  Bara- 
nya  geh.  wal.  Dorf  von  31  H.  u.  216 
Einw.,  mit  1  griech.  nicht  unirt.  Pfr., 
guter  Feldbau,  Wein  wachs,  Waldun- 
gen, 3  St.  von  Margitta. 

Telek,  Selgem-,  Ungarn,  Raaber 
Komt.,  ein  Praedium  von  2  H.  und  18 
Einwohu.,  Ackerbau,  Filial  von  Mezö- 
Eörs. 

Telek,  Szamos,  Ungarn,  Jens,  der 
Theiss,  Szathmar.  Gesp.,  Szamosközer 
Bezirk,  ein  Dorf  von  63  H.  und  456 
Einwohnern,  mit  1  griech.  unirt.  Pfr., 
grenzt  an  Varallya  u.  Patohäza,  3  St 
von  Szathmär-Nemethi. 

Telek  ,  Szekel-  ,  Ungarn  ,  Biha- 
rer Gesp.,  ein  wal.  Dorf  von  90  H. 
und  583  Einwohnern ,  mittelmässiger 
Feldbau ,  gehört  dem  Grosswardeiner 
Domkapitel,  4  Stunden  von  Szalouta. 

Telek,  Thdth,  Ungarn,  Bihar.  Gesp., 
ein  slow.  Dorf  von  58  H.  u..  378  E.? 
Waldungen,  gehört  dem  Grosswardei- 
ner Bisthum ,  2  Stunden  von  Gross- 
wardein. 

Telek,  Van-,  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Barser  Komt. 
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Telekau  ♦  eigentl.  Teletskau,  Neu-,  I 
mährisch  Nowy  Teleckow  —  Mähreu, 
Iglauer  Kreis,  eiu  v.  Gross-Meseritsch; 
geg.  Westen  liegendes,  an  Ober-Her- 
manitz  angrenzendes,  der  Hrsch.  Gross- 
Meseritsch  unterth.  Dorf,  2  Stund,  v. 
Gross-Meseritsch. 

T«Eel&au,  eigentlich  TeJetzkau,  A8ft- 1 
oder  Ober-,  mähr.  Star}-TeJekow,j 
Mähren,  Iglauer  Kr.,  ein  v.  der  Stadi 
Gross-Meseritsch  gegen  Norden  lieg.,! 
zu  dieser  Herschaft  gehöriger  Meier- j 
hof  mit  zwei  Waldhegers  Chalnppcn, 
nächst  Pawlow,  3J  Stunden  v.  Gross 
Meseritsch. 

Telcliee,  AIs«S-t  Ungarn,  Jens,  der 
Donau,  Eisenburger  Gesp.,  Kemenye 
ser-allyer  Bezirk,  ein  ungar.  adeliges 
Dorf  von  49  H.  und  348  Einw.,  Fil. 
der  Pfarre  Gecse,  Weiden,  Waldun 
gen,  an  der  Grenze  des  Zalad.Komts., 
unweit  Karadfölde,  1|  St.  von  Lövö. 

T«I«"1*«"8,  Ai&o-,  Ungarn,  diesseits 
der  Theiss,  Borsod.  Gesp.,  Szendröver 
Bezirk,  ein  ungar.  der  adel.Fam.Oko- 
licsany  geh.  Dorf  von  54  H.  und  323 
meist  rk.  Einw.,  mit  einer  reformirter 
Pfarre  und  1  Eisen-  u.  Bleigrube  ver- 
sehen, 9  St.  von  Miskolcz. 

Vf'lekeB,  Also-,  Ungarn  ,  Eisenb. 
Gesp.,  ein  Pratdium  von  5  H.  u.  34 
Einwohnern. 

T^I^kes,  Fels«-,  Ungarn,  ein  Frae- 
dium  von  5  II.  und  34  E.,  im  Eisenb. 
Komitat. 

TeS*?&*<ft8,  Felsö-,  Ungarn,  diesseits 
der  Theiss,  Borsoder  Gesp.,  Szendröv. 
Bezirk,  ein  ungar.  z.  gräfl.  Csakischen 
Hersch.  Szendrö  gehör.  Dorf  von  54 
Häusern  und  555  meist  rk.  Einwohn., 
Filial  v.  Szuhogy,  etwas  Weinwachs, 
Waldungen  ,  Kupferbergwerk  ,  Ruine 
einer  Kirche  ausserhalb  dem  Dorfe,  9 
St.  von  Miskolcz. 

TeleUfalia,  Selekdorf  -  Siebenbür- 
gen, Udvarhelyer  Szekler  Stuhl,  Olah- 
falvaer  Bzk.,  ein  an  dem  Gebirge  Ba- 
grfcegy  Heg.,  von  freien  Szekiern  u. 
Edelleuten  bewohntes  Dorf,  mit  einer 
helvet.  Pfarre,    10  St.  von  Schäsbur^. 

Teielfcl,  Ungarn,  ein  Praedhim  im 
Neograd.  Komt. 

Teleüf ,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Sümeß 
her  Komitat,    von  52  Häusern  und  400 
Einwohnern. 

Teiefet,  Ungarn,  ein  Berg  in  d.  Mit- 
tel-SzoInokei-  Gesp.,  $  Stunde  v.  Oläh- 
Horvär. 

T^lekie,  Hcrtk-,  Ungarn,  diess. 
der  Donau,  Veszprimer  Gesp.,  Csesz- 
neger  Bezirk,  ein  Praedmm  v.  48  H. 
und  371   Einw.,  guter  Ackerbau   und 


Wieswachs  ,  Branntweinbrennereien, 
Ochsenmast,  nahe  an  der  Grenze  des 
Komorner  Komitats,  nach  Szombathely 
eingepfart,  nächst  Barsonyos,  6  Stund, 
von  Papa. 

Teficlii-Retse,  Retsiu —  Siebenbür- 
gen, Fogaraser  Distr.,  ein  Dorf  von 
522  Einw.,  mit  1  griech.  unirt.  und  1 
griechisch  nicht  unirten  Kirche.  Post 
Fogaras. 

TeleliJ«,  P«I-,  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Veszprim.  Gespan.,  Cseszneger 
Bezirk,  ein  im  Terrain  des  Prädium 
Girz  sich  befindendes  Wirthshaus,  3£ 
St.  vou  Papa. 

T*Ir  Jkufcii,  Telkesd,  Ungarn,  ein  Dorf. 
im  Bihar.  Komt. 

Yttleky,  Ungarn  ,  jenseits  der  Donau, 
Sümegh.  Gesp.,  Kapos.  Bzk.,  ein  der 
Abtei  Tihany  geh.  Dorf  von  52  Haus, 
und  400  Einw.,  nach  Szolad  eingepf., 
guter  Korn-,  Mais-  u.  Haferbau,  Wein- 
wachs, Waldungen,  zwischen  Szolad 
und  Csepel,    2  st.  von  Szcmes. 

T«l?p,  HJg-,  Ungarn,  Temeswarer 
Komt.,  diese  Kolonie  von  20  Farn,  ist 
im  Jahre  1844  aus  dem  Dorfe  Yarjos 
eingewandert ,  die  Einwohner  sind 
Deutscher  Katholischer  Religion. 

Teltpoez,  Telepovce,  Ungarn,  diess. 
der  Theiss,  Zempl.  Gesp  ,  Görögenyer 
Bzk.,  eiu  d.  Farn.  Szirmay  geb.,  mit  1 
griech.  kathol.  Pfarre  u.  1  Mühle  ver- 
sehenes Dorf  von  80  Häusern  u.  596 
meist  gk.  Einw. ,  Filial  von  Papina, 
Ackerbau,  752  Joch,  Mahlmühle,  7  St. 
von  Nagy-Mihälj'. 

TrlesxMü«»  Sanzsa  und  Oüzwa- 
row*  Galizien,  Sauoker  Kreis ,  ein 
Gut  und  Pfardtrf,  nächst  Zabrodzie, 
am  Flusse  Saan.  Post  Ustrzyki. 

WlettMu  Böhmen,  Beraun.  Kreis,  ein 
Dorf  mit  einer  Rittervestc ,  z.  Hrsch. 
Leschan  und  Pfarre  Networitz. 

T«lctylfi,.  Ungarn,  Bihar.  Gesp.;  siehe 
Telki. 

VeJtota  Telec,  Tele—  Böhmen,  Rako- 
nitzer  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Peruta  geh. 
Dorf  von  52  Haus.  u.  238  Einwohn., 
ist  nach  Perutz  eingepf.  und  hat  eine 
Filialkirche,  1  Schule,  1  obrigkeitlich. 
Meierhof  und  1  Wirthshaus,  die  Kirche 
war  1384  eine  Pfarkirche,  liegt  nächst 
Ivlobuk,  2J   Stunde  vou  Schlau. 

T*Iei%I&«»ur.  Mähren,  Iglauer  Kreis, 
ein  llerg  317  Kl.  hoch,  \  St.  v.  Dorf« 
Teletzkow. 

Velelaey,  Telecy  —  Böhmen,  Chrudim. 
Kr.,  ein  Dorf  v.  158  H.  n.  917  böhm. 
Einwohnern,  hat  1  Lokalie-Kirche  und 
1  Lokalisten-Gehäude,  unter  dem  Pa- 
tronatc  des  Rcligiousfondes,    1  Schule! 


unter  obrigk.  Patronate,  1  akatholisch. 
Bethaus  sammt  Pastorswohnung,  1 
akathol.  Schule  und  3  Mühlen,  einge- 
pfart  sind,  ausser  Teletzy,  das  hiesiege 
Dörfchen,  Landrat  und  das  zurHersch. 
Bistrau  gehörig.  Dorf  Latschnau.  Das 
akatholische  Bethads  besteht  seit  1785 
Auf  dem  Grunde  des  Bauers  Nr.  106 
wird  Eisenstein  gegraben  u.  an  mäh- 
rische Besitzer  v.  Eisenhämmern  ver- 
kauft, in  einem  Thale,  an  einem  klei- 
nen Nebeubache  der  Schwarzawa,  2 
St.  von  Politschka. 

Telfes,  Tirol,  Pusterthal.  Kreis,  eine 
der  Herschaften  Sirassberg  u.  Sterzing 
gehör.  Gemeinde  auf  dem  Gebirge,  mit 
1  Lokalkaplanei,    1  St.  von  Sterzing. 

Talfes,  Tirol,  Unterinnth.  Kreis,  ein 
Pf ardorf,  Jens,  des  Ruzbaches  im  Thale 
Stubay  auf  der  Höhe  vou  Mieders  ge- 
genüber, Landger.  Matrey,  jetzt  wie- 
der Stubay,  Dekanats  Matrey.  Zu  Tel 
fes  werden  viele  messingene  Pfannen 
und  Kellen  verfertigt ,  1  Stunde  von 
Schönberg. 

TelfVs,  Tirol ,  Oberiunthaler  Kreis,  ein 
der  Herschaften  Hörtenberg  u.  Schloss- 
berg geh.  Markt  mit  einer  Pfarre  zw. 
Zierl  und  Parvis,  Hauptort  des  Land 
gerichtes  Hörtenberg ,  Sitz  der  Obrig- 
keit, mit  einer  Obersalzfaktorei  und  1 
Waldamt,  auch  Franziskaner-Hospiti 
um.  Des  berühmten  Malers  Schöpf,  auch 
Anton  Zollers  und  des  Dichters  Weis- 
senbach  Vaterstadt,  Dekanat  Flauer- 
liug.  Postamt. 

T+lfe,  Tirol,  Imster  Kr.,  ein  Landger. 
mit  904  Quadrat  Meilen  uud  18176 
Einwohnern. 

Telfe,  Tirol,  Imster  Kr.,  ein  Steiukoh- 
lenbtrybfiH. 

Teigart,  Thiergarten,  Ungarn,  diess. 
der  Theiss,  Gömör.  Gesp.,  Ober  Bzk., 
ein  zur  Hersch.  Murany  gehör. ,  nach 
Sumjatz  eingepf.  Dorf  von  125  Haus. 
und  1323  meist  gk.  Einw.,  unter  Belu 
IV.  war  die  ganze  Gegend  allhier  ein 
künstlicher  Thiergarten,  u.  König  Ma- 
thias hatte  hier  seine  Jagdbarkeit,  bier 
entspringt  auch  der  Fluss  Gran,  in  den 
Gebirgen  findet  man  schöne  Topase, 
Schafzucht,  Schiudelfabrikation,  Sauer- 
brunnen, liegt  am  Berge  Kralovo  Stol 
bei  dem  Ursprünge  der  Flüsse  Grani, 
Hernad  und  Gelluilz ,  8  Stunden  von 
Rosenau. 

Telgata,  Lombardie ,  Prov.  Bergamo 
und  Distr.  X,  Treviglio;  siehe  Pon- 
tirolo. 

Teigale,  Lombardie,    Provinz  Berga 
mo  u.  Distr.  IX,  Sarnico ;    s.  Tolgate. 

Teltaehen,    auch  Döüitsehen,    Te- 


licse,  Böhmen,  Klattauer  Kr.,  ein  Dorf 
von  56  Häusern  und  368  Einwohnern, 
hier  ist  eine  öffentliche  Kapelle  ,  in 
welcher  einige  Mal  im  Jahre  Gottes- 
dienst gehalten  wird,  1  Gehülfenschule 
1  Schlösschen,  ein  Bräuhaus  auf  7| 
Fass,  1  Meierhof  und  1  Schäferei,  hier- 
her gehört,  die  £  St.  sw.  entfernt  ge- 
legene sogenannte  Zapfenmühle,  liegt 
£  St.  so.  von  Kopetzen  auf  der  Hoch- 
ebene. 

Telltia,  Tirol,  Trienter  Bezirk,  ein 
Weiler  zum  Landgerichte  Strigno  und 
Gemeinde  Castello. 

Tello,  Lombardie,  Prov.  Cremona  u. 
Distr.  IX,  Pescarolo;  s.  Castelnuovo 
del  Vescovo. 
j'IVIlgka,  Tilisch,  Tiliske  —  Sieben- 
bürgen, ncrmannstädter  oder  Szelister 
Stuhl ,  ein  in  den  Siebenrichtergütern 
geh.  wal.  Dorf,  mit  einer  wal.  nicht 
unirten  Kirche,  4}  Stunde  von  Her- 
manstadt. 

Felke,  Ungarn ,  diesseits  der  Donau, 
Presburger  Gesp.,  Unter  Insulan.  Bzk., 
ein  dem  Grafen  Ainade  gehör,  an  der 
Donau  nächst  Böös  liegendes  VYirths- 
ham  von  12  Einwohnern,  3J  Stunde 
von  Somerein. 

XVlke  Banya,  Ungarn,  siehe  Telki 
Banya. 

Ti-lKe-    Boldaz-Aszszeny ,    Un- 
garn ,    ein  Praedium  von  1  Haus  und 
6  Einwohnern. 
'Telke,  jfllko,  Ungarn,  ein  Praedium 

im  GÖmör.  Komt. 
jTelke,  jflfko-,  Ungarn,  diess.  der 
Donau,  Neograder  Gesp. ,  Szecsen3'er 
Bezirk,  ein  uugar.  Praedium  in  der 
Pfarre  Karancs  Sägh,  nächst  der  Ort- 
i     schaft  Ettes,    2  Meilen  von  Szakall. 

Te Ike,  Szent-l*eter,  Ungarn,  Sza- 
bolczer  Komt. ;    s.  Kis-Telek. 

Telke/famai,  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Gömörer  Komt.,  von  2  Haus,  und 
12  Einw. 

Telke,  Tot-,  Slaveufeld,  Tottyelek, 
Siebenbürgen,  Klausenburger  Gespau., 
Oberer  Kreis ,  Nagy-Almas.  Bzk.,  ein 
zwischen  Gebirgen  in  einem  sehr  tie- 
fen Thals  liegendes,  zur  Hersch.  Ege- 
res  geh.  wal.  Dorf  ,  mit  einer  griech. 
unirten  Pfarre,  f  Stunden  von  Kis- 
Petri. 

Telken,  Talapatka  -  Ungarn ,  ein 
Dorf  im  Eisenb.  Komt. 

Telken,  Siebenbürgen,  Kolos.  Komt.'; 
s.  Csettelke. 

Telkestl,  wal.  Tyelekusu  —  Ungarn, 

jenseits  der  Theiss,  Biharer  Gespansch. 

Vardein.  Bezirk,    ein    walach.  mehren 

Grundherren    gehör.  Dorf  v.  66  Hau*. 
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und  392  Einwohn.,  mit  1  griech.  nicht 
unirten  Pfarre,  Mittelmässiger  Acker- 
mcistentheils  nur  Haferbau  ,  Waldan- 
gen, 1  St.  von  Telegd. 

Tel  fei,  wal.  Teletyis,  Ungarn,  jenseits 
der  Theiss,  Biliarer  Gesp. ,  Vardeiner 
Bezirk,  ein  ung.  mehren  Besitzern  ge- 
höriges, mit  einer  reform.  Pfarre  ver- 
sehenes Dorf  von  90  Häusern  und  58? 
Einwohnern,  Mittelmässiger  Feldbau 
Fuhrwesen,  Obst,  Kalkbrennerei,  |  St. 
von  Telegd. 

TelSii,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Neograd.  Gesp.,  Fülek.  Bzk.,  ein  ung. 
Praedium  von  2  Haus,  und  13  Einw., 
in  der  Pfarre  Rapa,  zwischen  den  Ort- 
schaften Pilis,  Kis-Romhany,  Tarnocz 
und  Musciny,  2  Meilen  von  Szakall. 

Telltl,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Pester  Gespan. ,  Piliser  Bzk.,  ein  der 
Abtei  zu  Telk  gehör,  deutsches  Dorf 
von  24  H.  uud  192  rk.  Einw.,  Filial 
von  Jenö,  Weitzenban,  Mangel  au 
Wasser  wegen  der  erhöhten  Lage  des 
Dorfes,  liegt  Jens,  der  Donau,  2  Std. 
von  Ve"rösvär. 

'l'ellfcl«li»xnyR,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Abaujvär.  Gespanschaft ,  Gön- 
cziens.  Bzk.,  ein  der  Kammeral  -  Her- 
sohaft  Regetz  gehöriges,  zwischen  Ge- 
birgen und  Waldungen  liegendes  Dorf 
von  159  Häusern  und  1180  meist  re 
formirten  Einwohnern,  eine  Filial  von 
Göucz.  Dieser  Ort  sieht  einem  Schwei- 
zer Alpen  -  Dorfe  ähnlich,  indem  die 
Häuser  auf  8  bis  10  Fuss  hohen  Fel- 
sen liegen.  Mahlmühle.  Einkehrhaus. 
Waldungen.  Sägemühle.  Die  hiesigen 
Goldminen  waren  einst  sehr  berühmt, 
aber  durch  ein  Erdbeben  sollen  ihre 
Stollen  verbrochen,  ihre  Schächte  ver- 
schüttet worden  sein ,  und  hunderte 
von  Menschen  dabei  ihr  Leben  verlo- 
ren haben.  Einzelne  Liebhaber  des 
Bergbaues,  wie  auch  mehre  Gewerk- 
schaften haben  seitdem  versucht ,  den 
alten  Gruben  auf  die  Spur  zu  kom- 
men ,  und  haben  bereits  Minen  mit 
Ausbeute  im  Gange.  Auch  gibt  sich 
der  Eigenthümer  Fürst  Bretzenheim 
viele  Mühe,  eine  Porzellanfabrik  hier 
in  Flor  zu  bringen ,  und  die  bereits 
erzeugten  Stücke  versprechen  sehr 
viel;  i  Stunde  vom  Orte  ist  eine  ei- 
senhaltige Quelle  mit  einem  Bade,  die 
mit  dem  Kekcder  gleiche  Bestandtheile 
hat.  Auch  sind  bereits  artige  uud  sehr 
bequeme  Wohnungen  zur  Unterkunft 
für  die  Badegäste  ausgeführt;  —  liegt 
auf  der  nach  Ujhely  führenden  Land- 
strasse, 2]  St.  von  GÖncz,  2  St.  von 
Hidas-Ncmethi, 


Telklbanya»  Ungarn,  Abaujvarer 
Gespanschaft,  ein  Bad  mit  8  Ein- 
wohnern. 

Tftlku,  Siebenbürgen,  Nied.  Weissenb. 
Komt. ;  s.  Hoszutelke. 

Teile,  Böhmen,  Leitmeritzer  Kr.,  eine 
Einschichte  (in  der  Teile)  beim  Krei- 
bitzer  Neudörfl ,  zur  Hrsch.  Böhmisch« 
Kamnitz  gehörig. 

Teile ,  Villa ,  Venedig,  Prov.  Pole- 
sine  und  Distr.  I,  Rpvigo;  s.  Cere- 
guano  C Villa  Teile). 

Tellek ,  Ungarn ,  ein  Dorf  im  Barser 
Komt. 

Tellerhäuser,  Böhmen, Elbogn.  Kr., 
ein  Dorf  zur  Hrsch.  Neudck ,  1  St.  v. 
Neudek. 

Telletln .  Böhmen,  Berauner  Kreis, 
ein  zu  dem  Krzenowitzer  Freisassen- 
Viertel  gehöriges  Dörfchen,  lfc  St.  v. 
Duespek. 

Telletln,  Böhmen,  Berauner  Kreis, 
ein  der  Hersob.  Leschan  gehör.  Dorf, 
worin  sich  einige  Freisassen  befinden, 
liegt  an  der  Moldau,  3  Stunden  von 
Bistritz. 

Telletln,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr.,  ein 
Dörfchen  der  Hrsch.  Kammerburg;  s. 
Drletin. 

Teilet» ,  Böhmen,  Rakonitzer  Kreis, 
ein  Dorf  mit  einer  Kirche,  zur  Her- 
sohaft  Perutz  geh.,  1  St.  von  Jungfer- 
Teinitz. 

Telletzy,  Böhmen,  Chrudimer  Kreis, 
ein  der  Stadt  Policzka  gehöriges  Dorf 
von  158  Häusern  und  917  Einwoh- 
nern, mit  einer  Lokalie,  1£  St.  von 
Policzka. 

Teilt b  ,  Böhmen,  Bunzlauer  Kreis,  ein 
einschichtiger  ,  zur  Herschaft  Brzezno 
gehöriger  Hof  und  Jägerhaus ,  liegt 
nächst  Kleiu-Lhota,  2J  St.  von  Jung- 
buuzlau. 

Telllb,  Neu-,  Telip,  böhmisch  Nowa 
Tellib  oder  Nowawes,  auch  Na  horäch 
—  Böhmen,  Bunzlauer  Kreis,  ein  zur 
Herschaft  Brzezno  gehöriges  Dorf  von 
30  Häusern  und  184  Einwohnern,  hat 
ein  Wirthshaus,  2  Stunden  von  Jung- 
bunzlau. 

Teilt n,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein  Dorf 
zur  Hrsch.  Leschna. 

Tellln  ,  Böhmen,  Pilsner  Kreis,  eine 
einschichtige,  zur  Stadt  Pilsen  ge- 
hörige Mahlmühle,  —  liegt  ober  dem 
Beraunflusse  gegen  Osten  ,  2£  St.  von 
Pilsen. 

Telllo,  Lombardie,  Provinz  Sondrio 
(Valtellina)  uud  Distr.  111,  Tirano;  s. 
Toglio. 

Tellultz,  Böhmen,  Leitmeritzer  Kreis, 
ein  Dorf  von    50   Häujern  and  243 
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Einwohnern;  davon  gehört  nnr  das 
nach  Kbersdorf  (Herschaft  Kulm)  ein- 
gepfarte  Hinter-  Tellnitz ,  3  Stauden 
nordwestlich  von  Priesnitz ,  auf  der 
Höhe  des  Erzgebirges,  mit  32  Häu- 
sern und  160  Einwohnern ,  zur  Her- 
schaft Schöbritz,  bei  welcher  auch  das 
ganze  Dorf  konskribirt  wird;  Vorder- 
Tellnitz  zur  Herschaft  Kulm  und  Mit- 
tel-Tellnitz  zur  Herschaft  Schönwald. 
Der  Schöbritzer  Antheil  enthält  eine 
Papier-,  1  Brettmühle ,  2  Mahlmühlen, 
1  Wirthshaus  und  1  obrigkeitliches 
Försterhaus. 

Tellnitz,  Böhmen,  Leitmer.  Kr.,  ein 
Schwefelkiesbergbau. 

Telntagye ,  Ungarn ,  jenseits  der 
Theiss,  Bihärer  Gespanschaft ,  Szalon- 
tcr  Bezirk,  ein  Praedium  von  1  Haus 
und  5  Einwohnern;  —  liegt  nächst 
dem  Dorfe  Koroj,  5  Stunden  von  Sza- 
lonta. 

T<Hman,  Siebenbürgen,  Nieder  Weis- 
senburger  Gespanschaft,  Oberer  Kreis, 
Alvintzer  Bezirk,  ein  nächst  Sebesauy 
liegendes  ,  mehren  Grundherren  gehö- 
riges walachisches  Dorf,  worin  der 
griechisch  nicht  unirte  Pfarrer  von  Se- 
besauy seinen  Sitz  hat,  1\  Stande  von 
Mühlenbach. 

Telmegye  ,  Ungarn ,  ein  Praedium 
von  1  Haus  und  5  Einwohnern,  im 
Bihar.  Komt. 

Teint tz,  Döllnitz  —  Böhmen ,  Elbog- 
ner  Kreis ,  ein  zur  Herschaft  Theusing 
gehöriges  Dorf  von  25  Häusern  und 
130  Einw. ,  nach  Schönthal  eingepfart, 
1|  Stunde  von  Theusing,  3  St.  von 
Buchau. 

Telnltz  9  Böhmen ,  Leitmeritzer  Kreis, 
ein  den  Herschaften  Kulm ,  Schöberitz 
und  Schönwald  gehöriges  Dorf  von 
50  Häusern  und  246  Einwohnern ,  aus 
Vorder-,  Mittel-  und  Hinter-Tellnitz 
bestehend.  Davon  gehört  nur  Vorder- 
Tellnitz,  12  Häuser  mit  59Einwohnern 
zu  Kulm;  das  Uebrige  zu  Schönwald 
und  Priesnitz,  bei  welcher  letztern 
Herschaft  der  Ort  konskribirt  wird; 
— -  liegt  an  dem  Fusse  des  Erzgebir- 
ges in  einem  tiefen  Thale,  1  St.  von 
Kulm. 

Telnttz  ,  Ungarn,  ein  Markt  in  der 
Neutra.  Gesp. ;  s.  Vitteucz. 

Telnttz  ,  Mähren ,  Brünner  Kreis,  ein 
der  Herschaft  Sokolnitz  unterthäniges 
Pfardorf,  liegt  südostwärts  2  St.  von 
Brunn. 

Telow  ,  Galizien  ,  Zolkiew.  Kr. ,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  Korczmin  und  Pfarre 
Telow. 

Teltg  ,   Siebenbürgen ,    Rodnaer  Mili- 


tär-Distrikt,  ein  zum  zweiten  wala- 
chischen  Grenz-Regimeuts  Bezirk  Nro. 
XVII.  gehöriges  Dorf  von  199  Häu- 
sern und  eine  Hauptmanns  -  Station, 
liegt  in  dem  Thale  au  dem  Szaluza- 
Flusse,  gegen  Marmaros,   8£    St.  von 

j     Bisztritz. 

,T«ltgeh,  oder  Telcz  —  Böhmen,  El- 
bogner  Kreis  ,  ein  Gut  und  Dorf  von 
45  Hänsern  und  297  Einwohnern  ,  ist 
nach  Kosslan  (gleichnamiges  Gut)  ein- 
gepfart, und  hat  ein  obrigkeitliches 
Schloss ,  1  do.  Meierhof  sammt  Schä- 
ferei ,  1  do.  Bräuhaus  (auf  6^  Fass), 
1  do.  Branntwein-Haus,  1  do.  Heger- 
wohnung, 1  Schmiede,  1  Einkehr- 
Wirthshaus  und  £  Stunde  südwestlich 
1  Mühle;  —  liegt  an  einer  nach  Theu- 
sing führenden  Fahrstrasse,  4^  St.  v. 
Elbogen,  £  St.  von  Buchau. 

Teltsch  ,  Böhmen  ,  Saazer  Kreis  ,  ein 
Dorf,  der  Hrsch.  Klösterle  geh.;  siehe 
Töltsch. 

Teltseh,  Mähren,  Iglauer  Kreis,  eine 
Herschaft  und  Stadt  von  3400  Ein- 
wohnern ,  mit  Mauern  nmgeben ,  mit 
einer  Pfarre  und  zagleichLanddechan- 
tei ,  einem  Schlosse  und  ansehnlichen 
Tuchfabriken ,  liegt  nahe  beim  Ur- 
sprange des  Tayaflusses ,  3  St.  v.  Ig- 
lau,  4  St.  von  Schelletau. 

Teltgeh,  Stadt,  Mähren,  Iglau.  Kr., 
ein  Steuerbezirk  mit  1  Steuergemeinde, 
3559  Joch. 

Te  lisch  |  Mähren  ,  Iglauer  Kreis  ,  ein 
Steuerbezirk  mit  48  Steuergemeinden, 
41,068  Joch. 

Teltscht* ,  Illirien ,  Krain  ,  Neustädt- 
ler Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Korn. 
Wördl  liegendes ,  der  Herschaft  Rei- 
tenburg unterthäniges ,  nach  Sanct 
Kanzian  eingepfartes  Dorf  von  30  Häu- 
sern und  133  Einwohnern,  gegen  Osten 
ob  dem  Weinberge  gleichen  Namens, 
5  St.  von  Neustädtel. 

Teltgche  ,  Illirien  ,  Krain  ,  Neustädt- 
ler Kreis,  eine  Steuergemeinde  mit 
1649  Joch. 

Teltsehenbaeli,  Steiermark,  Juden- 
burg. Kr. ,  im  Bzk.  Pflindsberg ,  treibt 
1  Hausmühle  in  RÖtschitz. 

Teltsehengraben  ,  —  Steiermark, 
Brucker  Kreis ,  ein  Seitengraben  des 
Mürzthales,  zwischen  dem  Grund-  und 
Sappenberg. 

Teltnehltz,  Böhmen,  Chrudim.  Kreis, 
ein  zum  Gute  Zdechowitz  geh.  Dorf 
von  32  Häusern  und  206  Einwohnern, 
ist  nach  Zdechowitz  eingepf.,  und  hat 
1  Meierhof,  1  Schäferei,  1  Wirthshaas, 
u.  1  Fischerhaus  bei  der  Eibüberfuhr; 
£  St.  ö.  liegt  1  Ziegelhütte  mit  einem 


Wohnbäuschcu.  Hinter  den  Scheuern 
des  Meierhofes  sieht  man  noch  auf  ei- 
nem gelblichen  weissen  Saudsteinhü- 
gel die  Wallgräben  einer  ehemaligen 
Ritterburg,  welche  vermutlich  im  XIII. 
Jahrhunderte  dem  obenerwähnten  Pred- 
bok,  Besitzer  v.  Retschan  gehörte.  Man 
erkannte  deutlich  den  Umfang  der  Ge- 
bäude und  des  innern  Burghofes.  Als 
nach  dem  Zdechowitzer  Brande  1800 
Steine  z.  Behuf e  des  neuen  Baues  hier 
gebrochen  wurden,  geriet hen  die  Ar- 
beiter auf  zwei  unterirdische  gewölbte 
Gänge ,  der  eine  war  noch  grössten- 
teils erhalten  und  so  hoch ,  dass  ein 
Mann  zu  Pferde  denselben  hätte  passi- 
ren  können.  Er  soll ,  der  Volkssage 
nach,  bis  Malin  an  der  Wiener  Strasse, 
also  beinahe  3  Stunden  weit  geführt 
haben.  Der  audere  ,  weniger  gut  er- 
halten und  nur  für  Fussgänger  geeig- 
net, soll  sich  sogar,  unter  der  Erde 
hinweg,  bis  zum  Jens.  Dorfe  Chrtschitz 
(Hersch.  Pardubitz)  erstrekt  haben.  Die 
Arbeiter  untersuchten  beide  Gänge,  so 
weit  das  Licht  brennen  wollte,  als 
aber  dasselbe  wegeu  der  verdorbenen 
Luft  zu  verlöschen  drohte,  Hessen  sie, 
Gefahr  fürchtend ,  vom  weitern  Vor- 
dringen ab.  Ausser  diesen  Gängen  ent- 
deckten die  Arbeiter  uueh  ein  unter- 
irdisches Gewölbe  mit  2  Abtheiluugen, 
welches  ausser  dem  Eingange  weder 
Kamin  noch  Fenster  hatte;  wahrschein- 
lich das  ehemal.  Burgverliess.  Weiter 
südlich  davon,  aber  nicht  mehr  im  Fel- 
sen, sondern  in  lockern  Erdboden,  ge- 
rieth  man  auf  einen  gewöhnlichen  Back- 
ofen, einen  Topf  mit  etwas  Mehl,  der 
mit  einem  zinnernen  Teller  zugedeckt 
war,  den  Untersatz  eines  Leuchters  v. 
Kupfer,  aber  gut  vergoldet,  und  einen 
Menschenschädel  nebst  mehren  mensch- 
lichen Gebeinen,  liegt  nächst  d.  Dorfe 
Trnawka,  am  linken  Ufer  der  Elbe, 
mit  einer  Ueberfuhr  für  Fussgänger, 
an  der  Wien  -  Prager-Eisenbahn  ,  3  j 
Stunde  von  Czaslau  und  1  Stunde  v. 
Zdechowitz. 

Teltslsorl,  Valye-,  Siebenbürgen, 
ein  Bach ,  welcher  im  Bistritzer-Mili- 
tär-Distrikt  aus  den  Bergen  Kokosies 
und  Priszlop-Onani  entspringt,  d.  Bach 
Valye  -  Lusztan  linksuferig  aufnimmt, 
nach  einem  Laufe  von  3}  Std.  in  den 
Bach  Szalautza  und  Telts  linksuferig 
einfällt. 

Telvana,  Tirol,  Hauptschloss  d.  Land- 
gerichts gleichen  Namens ,  ob  Borgo 
di  Val  Sugana. 

Telvana,  Tirol ,  Dekanat  u.  Sitz  des 
Dechants    Borgo,    dazu  die  Pfarren; 


Borgo,  Castelnuovo,  Masi  di  Novalodo, 
Ronceguo,  Tercegno  und  Telve,  vorm. 
Feltre. 

Teivana  I»  Valsngana,  Tirol, 
Botzner  Kreiz,  eine  Barschaft  u.  Ge- 
richt;  siehe  Borgo  di  Valsugana. 

Telve,  Tirol,  Botzuer  Kr.,  ein  z.  Her- 
schaft Castel  alto  geh.  Dorf  und  Sitz 
des  Gerichtes,  }  St.  von  Borgo. 

Telve,  Tirol,  Trienter  Kreis,  ein  Kn- 
pferberghau. 

Telve  eil  eopra,  Tirol ,  Botzn.  Kr., 
ein  zum  Landger.  Telvana  und  dem 
Dorfe  Telve  geh.  Dörfchen,  1  Stunde 
von  Borgo. 

T^lzelclorf ,  Böhmen,  Blinzlau.  Kreis, 
ein  Dorfd.  Hrsch.  Gabel ;  s.  Tölzeldorf. 

Tenianüre,  Mähren,  Ollmützer  Kreis, 
ein  z.  Hersch.  Eisenberg  gehör.  Dorf; 
s.  Hermesdorf,  Ober-  und  Nieder. 

Trmarlexkt  Kamek  ,  Ungarn, 
Neutraer  Gespausch. ;  s.  Temerveny. 

Temas  Siebenbürgen,  Udvarhel.  Szekl. 
Stuhl;  s.  Timafalva. 

Vemaen.  Siebenbürgen,Hunyad.Gesp., 
s.  Tormäs. 

TenK'ChoM't  Böhmen ,  Ozasl.  Kreis, 
ein  zur  Stiftshersch.  Seelau  gehöriger 
MeUrkof,  8  Stunden  von  Iglau. 

Trmeliii,  Böhmen ,  Budweis.  Kreis, 
ein  Dorf  zur  Hersch.  Frauenberg;  s. 
Demelin ,  Klein-, 

Temelln,  Gjrogg,  Böhmen,  Prachi- 
ner  Kreis,  ein  Dorf  mit  ein.  Förster- 
uud  Hegerhaus,  z.  Hrsch.  Nezdaschew. 
jVentellnefz  ,  Böhmen,  Budvv.  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Frauenberg  geh.  Dorf 
von  22  H.  und  165  E. ,  von  welchem 
2  H.  zum  Gute  Radomilitz  und  1  Haus 
zum  Gute  Hohen -Hradek  gehören,  ist 
nach  Kfetenow  eingepf. ,  und  hat  ein 
Wirtbshaus,  3|  St.  von  Podhrad. 

TemclhonltK,  Böhmen,  Kaurz.  Kr., 
ein  zum  Gute  Oberzistwy  gehör.  Dorf 
liegt  an  d.  Elbeflusse,  1  St.  v.  Melnik. 

Temellln,  Gross-  und  Klein-, 
Böhmen,  Prach.  Kr.,  2  der  Hrsch.  Nez- 
daschow  und  Frauenberg  geh.  Dörfer 
von  74  H.  und  583  E. ,  nach  Kftenow 
(Gut  Hohenhradek)  eingepf. ,  haben  1 
Wirthshaus  und  \  Std.  nördl.  1  ein- 
schichtiges Jäger-  und  Hegerhaus  (Ro- 
sow),  1  St.  vou  Nezdaschow. 

T/inenaii  ,  Obertemcuau,  auch  Neu- 
dorf genannt  —  Oest.  unter  der  Ent, 
V.  U.  M.  B. ,  ein  der  Hersch.  Felds- 
berg dienstb.  Dorf,  an  der  mährischen 
Grenze  und  der  Thaya,  in  der  Pfarre 
Unter- Temenau,  an  der  Wiener-Nord- 
bahn, 2  Stunden  vou  Nikolsburg. 

Temenau.  Untertemenau,  auch  Poss- 
taroy genannt  —  Oest.  unter  der  Ena, 
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V.  U.  M.  B.,  eiu  der  Hrsch.  Feldsbergj 
uiiterth.  Dorf ,  mit  eiaer  eigenen  Pfr.,  ] 
an  der  mähr.  Grenze  u.  derThaya,  an  der  j 
Wicuer-Nordbahu,2  St.  v.  NikolsburgJ 

'lViiiniH;..   Illirien,  Krain,  Neustadt. 
Kr. ,    eiu    der  Wrb.  B.  Komm.  Hersch. 
Sittich  ,  dem  Gute  Gsohiess  und  Grün 
delhof  geh.   Dorf ,  ob  Dolcinavass  und 
Pungert,  i\  St.  von  Pesendorf. 

Vfiitieon,  Siebenbürgen,  ein  Lmdes- 


Temesser,  Torontaler  Komt.  und  da« 
deutsch  Banater  Grenz- Regiments  Be- 
zirk. Er  vereinigt  mit  sich  die  Flüsse 
Bega  und  Bisstra,  und  ist  schiffbar. 
Trinen,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Neutraer  Gesp.,  Bajmocser  Bezk. ,  eiu 
der  Freiherrn  Hellenibach  gehöriges, 
nach  Csavoj  eingepf.  Dorf  von  34  H. 
und  238  rk.  E.,  zwischen  Gebirgen,  3£ 
St.  von  Bajmocs. 


Qrentgebirg ,    zwischen    dem  Bukowi-  Teilte»,  Cserese»,  Ungarn,  jenseits 


ner  Kreise  Galiziens  u.  dem  Bistritzer 
Militär-Distrikt,  im  goldenen  Bistritz- 
Segmentalflussgebiethe ,  zwisehen  den 
Gebirgen  Pietrille  Rossi  und  Tomnatik, 
auf  einem,  den  Bach  Dorna  von  seinem 
rechtsufeigen  Filialbach  Välye-Nyegri- 
sora  trenuenden  Höhenzweige,  bei  3  St. 
von  Tihutza. 

Teitterent,  Ungarn,  jenseits  d.  Theiss, 
Bana',  Krassoer  Gespan.,  Facset.  Bzk., 
ein  der  kön.  Kammer  geh.  walachisch. 
Dorf  von  18t  H.  und  897  E. ,  mit  ei 
ner  eigenen  Pfarre.  Gebirgsboden. 
Maisbau,  J  St.  von  Facset. 

Tentergye  ,  Tömörd  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Eisenb.  Komt. 

Tenterln«  Ungarn,  diesseits  der  Do- 
nau, Bacs.  Gesp. ,  Tcisser  Bezirk ,  ein 
der  adel.  Familie  Szecheny  gehöriger 
ungar.  deutscher  markt  von  756  Haus. 
und  6393  meist  rk.  E.,  mit  einer  kath 
Pfarre  und  einem  Schüttkasten.  Guter 
Ackerboden  und  Weitzenban.  Schöne 
Viehzucht.  Fischfang  im  Sumpfe  Al- 
mas. Fuhrwesen.  Jahrmärkte.  Post- 
wechsel zwischen  Alt-Becs  und  Peter- 
wardein.  Postamt  mit: 

Madolg,  Qotxpodincst,  GttseJc,  Pussta  SzirtJc. 

T*iuero«ee,  Stanislauer  Kr.,  ein  d. 
Hersch.  Ostrow  geh.  Dorf  y  mit  einer 
r  uss.-griech.  Pfarre  u.  eine  Mahlmühle, 
am  Flusse  Lomnica,  1}  St.  von  Halicz. 

TemersehlAp.  Böhmen,  Tabor.  Kr., 
eiu  zur  Hrsch.  KÖnigsegg  gehör.  Dorf 
von  46  H.  und  287  böhm.  E.,  dazu  ge 


der  Theiss ,  in  dem  Banat ,  Krassoer 
Gesp.,  Lugos.  Bzk.,  ein  zur  kön.  Kam- 
meral  -  Hersch.  Lugos  gehör,  walach. 
Dorf,  mit  einer  eigenen  Pfarre ,  liegt 
an  dem  Temesflusse,  £  St.  von  Lugos. 

Tem eeasza,  Siebenbürgen,  Hunjad. 
Komt.;  s.  Tamaspataka. 

IVanesebuar,  Böhmen.  Königg.  Kr., 
eine  der  Stadt  Köuiggrätz  geh.  Mahl- 
mühlfy  ausser  der  Poststrasse ,  £  Std. 
von  Kuklena ,  1  St.  von  Königgrätz. 

Teitteselivtar«  Böhmen,  Prach.  Kr-, 
ein  zur  Hersch.  Krzeschtiowifz  gehör. 
Dorf  von  22  H.  und  179  E.,  von  wel- 
chen 2  H.  der  Stadt  Pisek  gehören,  ist 
«ach  Kresstiowitz  eingepfart.  Ehemals 
war  hier  ein  Meierhof,  Neuhof  gen., 
welcher  1716  emphyteutisirt  wurde. 
Das  daraus  entstandene  Dominikaldorf 
erhielt  zum  Andenken  an  die  damals 
durch  die  glorreicheu  Waffen  Ocster- 
reichs  den  Türken  entrissene  Festung 
Temeswar  (Temeschwar)  im  Bgnat  den 
jetzigen  Namen  ,  gegen  Worlik  ober 
der  Moldau  gegen  Norden,  2  St.  von 
Pisek,  1  St.  von  Kresstiowitz. 

Toineac'iuar,  Böhmen,  Tabor.  Kr., 
ein  der  Hersch.  Cheynow  gehör.  Dorf 
von  10  H.  und  52  E. ,  entstand  im  J. 
1769  durch  Vertheilung  öder,  zum  Dor- 
fe  HIasiwo  gehöriger  Gründe,  meist 
von  Bergleuten  bewohnt,  £  Std.  vom 
Pfarorte  Ratieboritz. 

Temege^z  ,  Ungarn ,    eiu  Graben  im 
Torontaler  Komt. 
hört    das    hersch.    Jägerhaus    Zwule ;  T**menesty,  Ungarn,  Jens.  d.  Theiss, 


sonst  auch  Gitra  genannt,  sammt  eini- 
gen Dominikaihäusern,  liegt  |  St.  südl. 
vom  Orte,  1  St.  vou  KÖnigsegg. 

TV  uter veny  ,  Timariuzki  Zamek  — 
Ungarn,  diesseits  der  Donau,  Neutraer 
Gesp.,  Vägh  Ujhely.  Bzk.,  ein  zwisch. 
Gebirgen  und  Waldungen  liegend,  zer 
störtes  Schlots ,  wovon  die  Herschaft 
gleiches  Namens  den  Namen  führt,  lieüt 
gegen  Westen,  7  St.  v.  Freistadt. 

Tentes,  Temesch  —  Uugarn,  eiu  Fluss* 
der  der  Temeswarer  Gespauschaft  den 
Namen  gibt,    und  bei  Paucsova  in  die' 
Donau  fällt.  Er  entspringt  im  Gebirge! 
Karansebes,  durchmesst  das  Krasznaer, 


Arader  Gespan.,  ein  walach.  der  adel. 
Fam.  Forray  geh.  Dorf  vou  28  H.  u. 
145  gr.  nicht  unirte  E.,  mit  einer  zur 
griech.  nicht  uöirten  Pfarre  Soborsin 
gehör.  Filialkirche.  Schlechter  Boden. 
Schöue  Waldungen.  Viel  Obst.  Ziegeu- 
und  Bienenzucht,  grenzt  an  Szelistye, 
Seborsin  und  Baja,  14|  St.  v.  Arad. 
r-mesvar,  Ungarn,  Jens.  d.  Theiss, 
Banat ,  Temesvar.  Gespansch.  und  Be- 
zirk, eine  königl.  freie  Siwit  und  Ft- 
stung  von  1860  Häusern  und  18,800 
Einwohnern  ,  nächst  dem  Kanal  Bega, 
wird  von  Deutschen.  Ungarn  und  Wa- 
lachcn  bewohnt.    Temesvar,  eine  Fe- 
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stung  ersten  Hanges  im  Temesvarer 
Komitate  am  Flusse  Temes ,  von  wel- 
chem die  Stadt  den  Namen  erhielt,  be- 
stand zu  den  Zeiten,  wie  die  Türken 
die  Stadt  noch  inne  hatten,  aus  einigen 
wenigen  Häusern  uud  einer  alten  Burg 
(Vär) ,  welche  noch  heut  zu  Tage  be- 
wohnbar ist.  Als  Prinz  Eugen  im  J. 
1718  diesen  Ort  den  Türken  abgenom- 
men, wurden  die  jetzt  bestehenden 
grossen  Festungswerke  zur  Schutz 
wehr  gegen  die  Türken  angelegt  und 
die  Stadt  im  neuesten  Geschmacke  er- 
bauet, daher  sie  auch  aus  lauter  brei- 
ten schönen  Strassen  und  massiven 
modernen  Häusern  besteht.  Im  J.  1782 
wurde  sie  von  der  Königin  Maria 
Theresia  zu  einer  königl.  Freistadt  er- 
hoben, vom  Kaiser  Joseph  mit  schönen 
Privilegien  beschenkt  und  am  Landta- 
ge von  1791  inarticulirt. 

Die  dermalige  Stadt  und  Festung  ist 
mit  dreifachen  Schanzen  und  Vorwer- 
ken versehen  und  hat  drei  Thore,  näm 
lieh  das  Wiener,  Peterwardeiner  und 
Siebenbürger  Thor,  welche  zur  Nacht- 
zeit gesperrt  und  nur  aus  erheblichen 
Ursachen  offen  gehalten  werden,  doch 
bleibt  in  der  Regel  das  Peterwardeiner  I 
zwei  Stunden  länger  offen,  als  die! 
andern.  Die  Polizeianstalten  sind  hier  i 
vorzüglich  gut  und  für  Erhaltung  der! 
Reinlichkeit,  gehörige  Beleuchtung  der; 
Strassen,  und  der  Ableitung  des  Was-  \ 
sers  und  ünraths  durch  unterirdische: 
Kanäle  wird  gesorgt.  Das  Trinkwas-j 
ser  wird  mittelst  einer  Maschinerie! 
durch  eiserne  Röhren  unterirdisch  aus! 
der  reichen  und  gesunden  Quelle,  die! 
sich  in  der  Fabrik- Vorstadt  befindet,! 
in  die  Stadt  geleitet. 

Hier  ist  der  Sitz  des  Csanader  ka- 
tholischen und  des  griech.  nicht  -unir- 
ten  Diöcesan  -  Bischofs  von  Temesvar 
sammt  dem  Kapitel  u.  dem  Seminarium 
des  ersteren  Bisthums,  in  welchem  die 
Piaristen  Unterricht  ertheilen ;  ferner 
befindet  sich  hier  ein  General-Festungs- 
Divisions-  und  Brigade-Kommando,  ein 
Ober-Kriegs-  u.  Ober-Provinzial-Kom- 
missariat,  die  Kriegs -Kassa  und  das 
Verpflegungsamt,  ein  Militär-Knaben- 
Erziehungshaus,  das  grosse  Zeughaus, 
die  königl.  Kammeral  -  Administration, 
die  Post-Präfectur,  das  Salz-  und  Dreis- 
sigstamt,  die  Kasse  des  Studienfonds, 
der  Sitz  des  Komitats,  das  Holz-Amt,' 
eine  Buchdruokerei  und  mehre  Apothe-j 
ken,  nebst  vielen  Wirthshäusern.  Zu 
den  vorzüglichsten  Gebäuden  gehören: 
1.  Die  Kirchen,  als:  die  Csanader  undj 
die  griech.  nicht-unirte  Kathedrale,  die' 


Pfarr-,  Piaristen-  und  Seminar-Kirche 
u.  die  der  barmherzigen  Brüder.  2.  Das 
Komitathaus  und  das  deutsche  und  grie- 
chische Stadthaus ,  in  welchem  letzte- 
ren sich  das  Theater  u.  der  Redouten- 
saal  befindet.  3.  Das  Militär-Gebäude, 
das  General-  und  Festungs  -  Komman- 
do ,  die  Kasernen  für  Offiziere  u.  Ge- 
meine und  das  alte  Schloss,  welches 
jetzt  zum  Zeughaus  verwendet  wird. 
Mehre  der  erwähnten  Kirchen  sind  aus 
türkischen  Moscheen  in  christliche  Kir- 
chen verwandelt  worden. 

Die  Häuser  stehen  grossen  Theils  auf 
schönen  Plätzen,  auch  hat  die  Stadt  ein 
nicht  unansehnliches  Theater,  und  zählt 
zur  Bequemlichkeit  der  Einwohnerge- 
gen 30  Fiaker.  Zur  Belustigung  des 
Publikums  dient  der  sogenannte  Jagd- 
wald und  der  Präsidenten  -  Garten  un- 
weit der  Stadt;  nach  dem  ersteren  fährt 
man  in  einer  kleinen  halben  Stunde, 
nach  dem  letztern  spaziert  man  ge- 
wöhnlich in  einer  Viertelstunde.  Vor 
jedem  Thore  befindet  sich  eine  Vorstadt, 
in  der  Entfernung  eines  Kanonenschus- 
ses, zu  denen  schöne  Alleen  führen, 
und  jede  ist  volkreicher  als  die  Stadt 
selbst.  Vor  dem  Wiener  Thore  ist  die 
Vorstadt  Michala,  welche  seit  1783  ein 
Stadtgut  ist,  sie  wird  von  Walachen 
bewohut,  die  sich  von  der  Viehzucht 
und  dem  Landbau  nähren,  auch  ihre 
eigene  Kirche  haben.  Vor  dem  Peter- 
wardeiner Thore  ist  die  Josephstadt, 
eine  überaus  angenehme  Vorstadt,  nach 
der  Schnur  gebaut  und  mit  sehr  brei- 
ten Strassen  und  Bäumen  vor  den  Häu- 
sern versehen.  Wohlhabende  Einwoh- 
ner siedeln  sich  hier  im  Sommer  an, 
um  das  Land  zu  geniessen,  ehemals 
auch  um  denen,  in  der  Stadt  gewöhn- 
lich herrschenden  Fiebern  zu  entgehen, 
welche  aber  seit  Austrocknung  der  um- 
liegenden Sümpfe  sehr  nachgelassen 
haben.  Die  Einwohner  sind  hier  Deut- 
sche. Der  Bega-Kanal,  welcher  unter 
Maria  Theresia  mit  vielen  Kosten  zum 
Vortheil  des  Kommerzes  ist  hergestellt 
worden ,  «heilet  die  Josephstadt  u.  hat 
Kommunikation  mit  der  Donau.  Ausser 
diesem  Kanal  sind  hier  noch  andere 
kleinere ,  auf  denen  4  städtische  Müh- 
len stehen.  Vor  dem  Siebenbürger 
Thore  ist  die  sogenannte  Fabriken-Vor- 
stadt wegen  der  ehemaligen  bedeuten- 
den Fabriken,  welche  hier  eingerich- 
tet waren ,  so  benannt.  Die  meisten 
dieser  Fabriken  gingen  aber,  als  sich 
1738  die  Nachrichten  von  einem  Tür- 
keukriege  verbreiteten,  wieder  ein,  in- 
dessen behielt  die  Vorstadt  ihren  Na- 
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meu.  Hier  haben  die  türkischen  Kauf- 
leate  ihre  Niederlagen.  Aas  der  Ge- 
schichte Temesvars  sind  nachstehende 
Data  zu  bemerken.  Zu  den  Zeiten  Carls 
des  I.  war  der  Ort  ein  öfterer  Aufent- 
halt der  königlichen  Familie,  wie  denn 
auch  dessen  zweite  Gemahlin  Maria 
1315  hier  ihr  Leben  endigte.  —  1443 
bauete  Johann  von  Hunyad  das  Schloss, 
welches  nach  der  Zeit  immer  mehr  be- 
festigt wurde.  — 1514  ereignete  sich  inj 
dieser  Gegend  ein  gransamer  Bauern- 
Krieg,  als  der  Krenzzag,  zu  welchem 
sich  allerlei  Gesindel  marschfertig  hielt, 
wieder  eingestellt  wurde.  Dieses  Volk 
übte  unerhörte  Grausamkeiten  aus,  wur- 
de aber  durch  Johann  Zäpolya  gebän- 
digt. Ihr  Anführer  Zekl  Georg,  oderj 
Georg  Doscha,  wurde  sammt  seinem ; 
Anhange  gefangen  und  musste  hier  zu 
Temesvar  einen  entsetzlichen  Marter- 
todt  ausstehen.  Man  Hess  nämlich  40 
seiner  geheimen  Diener  und  grausamen 
Mithelfer  im  Arreste  einige  Tage  hun-j 
gern,  indessen  wurde  durch  Zigeuner | 
aus  Eisen  Thron,  Krone  und  Zepter 
geschmiedet,  sodann  jedes  glühend  ge- 
macht und  Georg,  als  der  König  der 
Rebellen  ganz  entblösst  daraufgesetzt, 
gekrönet  und  bezeptert.  Als  dieser  so 
gebraten  wurde ,  schleppte  man  9  von 
seinem  Anhange  herbei,  denn  die  übri- 
gen waren  in  der  Zeit  erhungert,  und 
nöthigte  sie  bei  Lebensstrafe  ihren  Kö- 
nig mit  den  Zähnen  anzufallen  und  von 
ihm  Stücke  zu  beissen.  Drei  konnten 
oder  wollten  diese  Bissen  nicht  hinab- 
schlacken und  wurden  daher  alsogleich 
niedergehauen,  die  andern  sechs,  die 
wolfsmässig  anpackten,  liess  man  lau- 
fen. Georg  verlor  dabei  keine  Zähre 
noch  Seufzer ,  sondern  sagte  nur :  Ich 
habe  mir  Hunde  aufgezogen.  In  dieser 
Marter  gab  er  seinen  Geist  auf.  Der 
Rest  des  Körpers  wurde  geviertheilt 
und  andern  zum  Abscheu  zu  Ofen,  Pesth, 
Wardein  und  Weissenburg  auf  Spies- 
sen  aufgestellt.  —  1552  wurde  diej 
Stadt  von  den  Türken  erobert,  wobeil 
sich  der  letzte  Graf  des  Temesvar  er 
B  anats,  Anton  Loschanzy ,  tapfer  wehrte  j 
und  rühmlichst  auszeichnete,  welcher 
sodann  aber  doch  von  den  Eroberern: 
wieder  Treu  und  Glauben  ermordet  | 
wurde.  Hier  befindet  sich  auch  eine; 
Dampfschiffahrts-Agentie.  Postamt  mit  : 

BaJtowiz,  Berekeso,  Bruttenau,  Bukovttx,  Csepesa, 
Cserntthas,  Fabrik  Vorttudt,  Freydorf,  Ggar- 
matha  im  Banat,  Ggilves,  Ggiroda,  Gtfirok, 
Ikloda,  Joetphttadt  Voretadt,  Kr  per,  Kevevee, 
Kiteoda,  Mikala,  Motnitza,  Semeth,  Sitskgdorf, 
Szakalkaz,  Szent-Marton  Hung.,  Szent-Marton, 
t/ait stich,  'Stent  Mickalg  bei  Ttmtivar,  Tnrok , 
Szakot,  Vjbtct,  Vtvin,  Zebran. 


renifsvarer  Banat ,  in  Ungarn, 

bestand  aus  den  3  Komitaten  :   Toron- 
taler,  Temesser  und  Krassoer. 

Temesvarer  Bezirk  ,  Ungarn  , 
Temesvarer  Gespanschaft,  beinerkens- 
werth  sind :  Sakelbas,  ein  1765  ange- 
legtes lotharingisches  Kolonistendorf 
mit  300  Häuser ,  treibt  starke  Bienen- 
zucht. Tscherna  (Cserna),  Dorf,  star- 
ke Bienenzucht.  Giroda,  Dorf,  Reis- 
bau. Freisdorf,  ein  1764  angelegtes 
deutsches  Kolonistendorf.  Kischoda  u. 
Jurok,  Dörfer,  welche  viele  Melonen 
und  türkischen  Pfeffer  bauen.  Buko- 
wez,  Dorf,  starke  Bienenzucht.  Maha- 
Ja,  walachisches  Dorf,  ehemals  eine 
Vorstadt  von  Temesvar. 

Temesvarer  ,  Temesser  Ge 
spanseliaft,  ungarisch  TemesVär- 
megye,  lateinisch  Comitatus  Temesien- 
sis ,  slowak.  Temesszka  Sztolitza  — 
Ungarn,  Hauptort  Temesvar,  hat  116£g 
geogr.  Quadr.  Ml.,  mit  375,400  Einw., 
in  196  Orten,  oder  in  46,600  Häusern, 
nämlich  in  einer  kön.  Freistadt,  4kön. 
Kron-Kammeral-  und  1  Grundherliche 
Munizipalbürgerstadt,  7  Oensual-  und 
3  Urbarial-Märkten,  178  Dörfer  und  7 
Praedieu ,  mit  444,400  Joch  Aecker, 
88,800  J.  Wiesen,  14,000  J.  Gärten, 
24,000  J.  Weinland,  88,800  J.  Weide, 
148,000  J.  Wald  und  40,000  J.  Süm- 
pfe und  Moräste.  Jährliche  Fechsung 
im  Durchschnitte :  1,800  000  Metz.  Som- 
mer-, und  8,400,000   Metzen   Winter- 

Arader 
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Getreide,  666,000  Eimer  Wein,  und 
1,840,000  Ctn.  Heu.  —  Diese  Gespan- 
schaft ist  der  mitlere  Theil  des  ehem. 
Temeswärer  Baoats,  einer  Landschaft, 
welche  im  Norden  von  der  Maros,  im 
Osten  von  Siebenbürgen,  im  Süden  v. 
der  Donau,  im  Westen  von  d.  Theiss 
begrenzt  wird,  und  lange  Zeit  hindurch 
bis  zum  Jahre  1718  unter  türkischer 
Botmässigkeit  war,  in  welchem  Jahrr 
aber  Prinz  Eugen  von  Savoyen  diesel 
be  zurück  eroberte.  Der  am  81.  Juli 
eben  desselben  Jahres  zu  Passarowit? 
abgeschlossene  Frieden  bestätigte  Oe- 
sterreich  in  dem  Besitze  des  Banats.  E- 
wurde  in  der  Folge  im  Jahre  1870  in 
drei  Gespanschaften,  Torontal,  Temes 
Krasso  imd  den  ungarischen  Militärbe 
zirk  getheilt,  der  aus  den  zwei  Regi- 
mentern, dem  deutsch-banatischen  und 
walachisch-illirischen  besteht.  DieGren- 
zen  der  Temesser  Gespanschafr  sind  n. 
die  Arader,  östl.  die  Krassover  Gesp.. 
mit  dem  Militär-Bez. ,  westl.  das  To- 
rontaler  Komitat.  Der  Boden  ist  grös- 
tentheils  flach  und  eben  ,  und  hat  zum 
Theile  viele  Seen  und  Sümpfe,  von  de- 
nen der  Morast  Alibonar  im  Südwest, 
der  bedeutendste  ist.  Der  gebirgigf 
Theil  ist  der  nordöstliche  Winkel  an 
der  Maros  und  der  Krassower  Gesp., 
und  ein  Theil  des  Südens.  Die  Mitte 
durchströmt  der  schiffbar  gemachte  Te- 
mesflus  und  der  nahe  Bega-Kanal,  wel- 
ehe  beide  durch  einige  Arme  und  klei 
nere  Kanäle  in  Verbindung  stehen.  Der 
Landstrich  zw.  diesen  beiden  Gewäs- 
sern enthält,  besonders  längs  den 
Ufern  derselben ,  viele  schöne  Auen. 
Weiter  abwärts  gegen  Süden  fliest  die 
Berzawa,  die  von  Denta  bis  zu  ihrem 
Einflasse  in  die  Temes  in  der  Toron- 
taler  Gespanschaft  zu  einem  Kanäle 
umgeschaffen  ist.  Die  südöstl.  Grenze 
bespült  der  Krassofluss,  die  nördliche 
der  ganzen  Länge  nach  die  Maros.  — 
Das  Klima  ist  heiss,  feucht,  und  daher 
nicht  sehr  gesund,  mit  Ausname  der 
Gebirgsgegenden,  wo  die  Luft  rein,  u. 
daher  auch  der  Gesundheit  zuträglicher 
ist.  Die  Vegetation  ist  üppig,  theils  v. 
äusserst  fruchtbaren  Boden,  theils  vom 
südlichen  Klima  begünstigt.  Die  Haupt- 
produkte sind :  ein  Ueberflus  von  Ge- 
treide aller  Art,  besonders  Weitzen, 
Korn  und  Mais,  auch  Reis  auf  mehren 
Plantagen,  allerhand  Obstgattungen, 
vorzüglich  Aprikosen ,  Pfirsiche  und 
Zwetschken,  aus  welch  letztern  ein  bei 
vielen  beliebtes,  geistiges  Getränk, 
slivovitz,  oder  von  den  Eingeboruen 
llakye  genant,  gebraut   wird,   ferner 


Tabak,  Flachs,  Hanf,  Safran,  Wein, 
zwar  gut  und  feurig,  doch  nicht  länger 
als  höchstens  1  Jahr  haltbar ,  kleines, 
doch  gntes  Rindvieh,  Schafe,  Schwei- 
ne, Wild,  Seidenraupen,  Bienen ,  Fi- 
sche, Mineralwässer  u.  dgl.m.  Ueber- 
reste  ehemaliger  römischer  Verschan- 
zungen erstrecken  sich  in  doppelter 
Reihe  von  Süden  bis  Norden  an  die 
Maros  durch  die  ganze  Länge  d.  Ge- 
spanschaft. Die  Einwohner  sind  grös- 
tentheils  Walachen  nnd  Raitzen,  klei- 
ner ist  die  Zahl  der  Ungarn,  doch  auch 
Deutsche  gibt  es  sehr  viele,  besonders 
seit  dem  Jahre  1763,  wo  mehre  Kolo- 
nien von  Fremdlingen  hier  einwander- 
ten, und  mehre  Privilegien  und  Frei- 
heiten erhielten.  Die  Komitatsversam- 
lungen  werden  zu  Teraeswar  gehal- 
ten. Die  röm.  kath.  Einwohner  sind  d. 
Diöcese  des  Bischofs  von  Csanad  ein- 
verleibt. 

rRV3&icT8»o«v,  Galizicn ,  Sanok.  Krals, 
ein  Qul  und  Dorf  am  Flusse  Saan, 
nächst  Krzemiena,  8  St.  von  Sanok. 

TeniMö  .  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
Kassouer  Szökler  Filialstuhl,  nahe  dem 
rechten  Ufer  des  Baches  Käszon,  gleich 
ober  dem  Einfalle  des  Szetye-  patak, 
}  St.  von  Jakabfalva. 

T«m«ton  ,  TÖmörd  —  Ungarn ,  ein 
Dorf  im  Eisen  barg.  Komt. 

T* mi »4 -v6n  ,  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Neutr.  Komt. 

Temetyenyer-G©folr*«  ♦  Ungarn, 
ein  Theil  der  mittleren  Karpathen,  im 
Neutr.  Komt. 

Temetyu.  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  lnner-Szolnoker  Gesp.,  auf  einem 
den  Bach  Välye  -  Szikulnj  von  dem 
durch  Szamos-Ujvär-Ne'meti  fliessenden 
Bach  trennenden  Höhenzweige ,  {  Std. 
vom  genannten  Dorfe. 

T^mlüVftro,  Lombardie,  Provinz  Lo- 
di  nnd  Crema  und  Distr.  VI,  Codogno  ; 
s.  Corno  Giovine. 

TemmergieBtlaK  ,  Böhmen  ,  Taborer 
Kreis,  ein  Dorf  mit  einem  Meierhofe, 
zur  Hrsch.  Köuigsegg ,  1  Stunde  von 
Königs  egg. 

Tenmll«.  ,  Böhmen ,  Czasl.  Kr.,  eine 
gewesene  Glathütle,  der  Hrsch.  Win- 
dig-Jenikau  geh.,  liegt  nächst  dem 
Dorfe  Welscbau,  3  St.  von  Iglau. 

Wmnlt»,  Tinicz,  Tienitz  —  Böhmen, 
Tabor.  Kr.,  ein  Dorf  mit  einer  Lokal- 
pfarre ,  zur  Hrsch.  Tsohernowitz  geh., 
5J  St.  von  Tabor. 

Teitinltsn  ,  insg.  Timnitz  —  Mähren, 
Urad.  Kr. ,  ein  d.  Hrsch.  Wellehrad 
unterthän.  Dorf  mit  einem  theils  zer- 
streuten ,  theils     emphit.     verteilten 
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Meierhofe  gegen  West,    nächst   Buch-! 
lau,  1J  St.  vou  Gaya. 

Temoverz  »  Ungarn  ,  ein  Praedium 
und  ßacA  im  Warasd.  Komt. 

Tempezotv,  oder  Tempczol  —  Gali 
zien  ,   Krak.    Kr. ,    eiu    Gut  und  Dorf, 
westl.  der  Stadt  Skalmirz,  5£  St.  von 
Nowemiasto, 

Xemiiel.  Tirol,  Vorarlberg,  ein  Wei  , 
ler   im    Landg.   Bezau   und  Gemeinde 
Meli  au. 

'JVnipeIh«>f.  Oest.  u.  d.  Eos,  V.  O.i 
W.  W.,  4  einzelne  Häuser  mit  11  E.j 
zur  Hrsch.  Sooss  in  d.  Pfarre  Weis-J 
trach,  2£  St.  von  Streugberg. 

TeiiipelniüBii,  Oest.  ob  d.  E.  Mühl    j 
Kr.,    eine    zum   Distr.    Kommiss.    Peil-  ■ 
stein  geh.  und  zu  dem  Dörfchen  Fuchs- 
öd  konscrib.  Mühle  mit  3  Häusern  beim  | 
Osterbach,  18  St.  von  Linz. 

Trmpelsteln,  Mähren,  Ruhten  einer 
Veste  im  Zuaimer  Kreise  ,    uordwestl 
von  mähr.  Krumau  1  Stunde  weit  ent 
fernt,  in  eiuer  von  Wäldern  umgrenz 
ten  Gegend  auf  dem  rechten    Ufer  der 
Iglau.     Jetzt    ist   nur    noch   eine   sehr 
dicke   Vormauer,    einige    stufenweise i 
aufgestellte  Wände  und  ein  500  Eller  ! 
tiefer  Felsenbrnnnen  übrig.   Alles  Ue- 
brige  ist  mit  Gesträichen  ,  Birken  und; 
Schutt     bedeckt.     Man    kann   sich    nur 
mit    Gefahr    durch     diese    Schutthügel 
und    Gemäuer    durchwinden ,    um     auf 
denjenigen    Platz    zu    gelangen ,     voi*  i 
welchem  man  das  sehr  tiefe  und  wilde  j 
Thal ,    durch   welches    sich   die     Iglau ! 
windet,  übersehen  kann.  Von  der  Land- 
seite   durch    eine   drei     Klafter     breite  i 
Mauer,    von    der  Flussseite  hingegen' 
durch  einen  Abgrund  geschützt,  sassen I 
hier  die  Brüder  des  Tempelordens  und  \ 
wachten  über  ihr  eigenes ,    oder   viel-  j 
leicht  auch  über    das   Wol   ihrer   Mit  | 
menschen  und  bewahrten  Schätze,  wel-  j 
che  die  Eifersucht  der   Könige  auf  reg- ] 
ten  und  ihren  Untergang  beförderten.    ; 

Temperlda,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  XVI,  Gavirate;  siehe  Bian- 
drone. 

'lVmplo,  Venedig,  Prov.  Treviso  und 
Dist.  II,  Oderzo ;  s.  Ormelle. 

Teiwplo,  S.  Giovanni  «1*1,  Prov. 
Friaul  und  Distr.  VI,  Sacile ;  siehe 
Sactle. 
l>ni|i5oin  AUvt«,  Siebenbürgen,  ein 
Dorfsth'U  im  untern  Tsiker  Szekler 
Stuhl,  welcher  sich  unter  der  imDorfe 
Tsatoszeg  auf  einem  Hügel  stehenden 
katholischen  Kirche,  von  diesem  Dorfe 
entfernt  aasdehnt,  unter  dem  Richter- 
amte desselben  steht,  mehren  Adeligen 
gehört,  von  Sz^klern  bewohnt,  und  in 


die  kathol.  Pfarre  in  Szent-Siraon  als 
ein  Filiale  eingepfart  ist.  Dieser  Dorfs- 
theil  liegt  im  Alt- Hauptflussgebiete, 
3}  St.  von  der  nächsten  Post  Tsik- 
Märtonfalva. 

Tempora,  Casstna-,  Lombardie, 
Prov.  Como  und  Distr.  XXV,  Missa- 
glia;   s.  Bulciago. 

Temterowka  bei  Wroeow  ,  Ga- 
lizien, Lemberger  Kr.,  ein  Vorwerk 
zur  Hersch.  Janow  und  Pfarre  Wro- 
eow. Post  Leinberg. 

Tenm  Lombardie,  Prov.  Bergamo  und 
Distr.  XVIII,  Edolo,  ein  nordöstl.  von 
Edolo,  am  linken  Ufer  des  Oglio  lie- 
gendes Gemeindedorf  mW.  einer  Gemein- 
de Deputation,  einer  Schmiede,  Säge, 
eigenen  Pfarre  S.  Bartolomeo  und  2 
Aushilfskirchen.  —  2]  Stunden  von  Edo- 
lo, mit: 
Levann,  Mollino :   Meiereien. 

Trnaglla,  Porta-,  Lombardie,  Pro- 
vinz und  Distr.  I,  Milano;  s.  Corpi 
Santi  di  Porta  Comasina. 

Ten«*».  Lombardie,  Prov.  und  Distr. 
I,  Mantova;  s.  S.  Giorgio. 

Tencara,  Lombardie,  Prov.  Cremona 
und  Distr.  IV,  Pizzighettone;  s.  Pizzi- 
gh  et  tone. 

Teiienrolla»  Venedig,  Provinz  und 
Distr.  I,  Padova  •  s.  Selvazzano  dentro. 

Teneseln,  Galizien,  Krakauer  Kr.,  ein 
altes  Schlois. 

Tenrzinek,  Galizien,  Krak.  Kreis, 
ein  Dorf.  Post  Krzeszowice. 

Tenctlsch,  Ober-,  Illirien,  Kraiu, 
Laib.  Kr.,  ein  d.  Wb.  B.  Kom.  Hrsch. 
Egg  ob  Kraiuburg  geh.  Dorf  in  der 
Lokalie  Terstenig,  2£  St.  von  Kraiu- 
burg. 

Tft vi*- tisch,  Unter-,  Illirien,  Krain, 
Laibach.  Kr.,  ein  der  Wb.  B.  Kom. 
Hrsch.  Egg  ob  Krainburg  geh.  Dorf 
in  der  Lokalie  Terstenig ,  2  Stunden 
von  Kraiuburg. 

Tenelltz  ,  Böhmen  ,  Saazer  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Komotau  geh.,  nach  Hru- 
schowan  eingpf.  Dorf  von  20  H.  und 
97  E.,  hat  1  Mühle  und  liegt  gegen  O. 
nächst  Hruschowan  am  Saubache,  lf 
St.  von  Komotau.  1£  St.  von  Saaz. 

Tev»e*iill«vl,  Galizien,  Brzez.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Burszlyn  geh.  Dorf  an  d. 
Flusse  Dniester ,  2  St.  v.  Bursztyn. 

Ten#4»lhf»f,  Tirol,  Oberinnth.  Kreis, 
eiu  den  Herschaften  Hörtenberg  und 
Schlossberg  geh.  und  zum  Dorfe  Inzing 
konskrib.  Hof,  1J  s^  v»n  Zierl. 

TVngeltcz,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Tolnaer  Gespan.,  Földvar.  Bezirk,  ein 
Praedittn  von  29  Haus,  und  270  E., 
zwischen  dem  Dorfe  Kaidacs  und  dem 
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Praedium  Hidveg,  6  St.  von  Paks  nnd 
eben  so  weit  von  Tolna. 

Tenger,  Tengenfalva,  Ungarn,  Abaujv. 
Komt.,  ein  Dorf  von  28  Haas,  and  199 
Einw.,  Filial  v.  Detek,  Weinbau,  hat 
mehre  Grundherren, 

Tengerln,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Baranyer  Gesp.,  Szent-Lörincz.  Bzk., 
ein  den  Grafen  Batthyany  dienstbares 
kleines  ungar.  Dorf  von  34  Häusern 
und  332  Einw.,  in  der  Pfarre  Bodouy, 
Mittelmässiger  Ackerboden  und  Wies- 
wachs, nahe  bei  Tessen,  1]  Stande  v. 
Siklos. 

I>n«emfn,  Ungarn,  ein  See  im 
Unghv.  Komt. 

Tengeborze,  Galizien;  siehe  T§go 
borze. 

Tengöd,  Ungarn,  jenseits  der  Donau. 
Tolnaer  Gespan.,  Dombo'värer  Bezirk, 
ein  den  Fürsten  Eszterhäzy  gehöriges 
volkreiches  Dorf  von  195  H.  u.  1564 
meist  ref.  Einw.,  mit  1  röm.  kathol. 
und  reform.  Kirche,  der  Pfarre  Ireg 
zugetheilt,  von  welchem  Markte  dieser 
Ort  nicht  weit  entfernt  liegt,  Acker- 
bau erster  Klasse,  Weingebirge,  viel 
Obst  und  Wieswachs,  36  Stunden  von 
Tolna. 

Tenlatyska,  Galizien,  Zolkiew.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Werchrata  geh.  Dorf, 
mit  1  griechisch  kathol.  Kirche,  nächst 
Potok,  3  St.  von  liawa. 

Tenleze,  Böhmen,  Beraun.  Kreis,  ein 
Dorf  der  Herschaft  Konopitscht;  siehe 
Teinitz. 

Tenlnjr,  Ungarn,  Oedenb.  Gesp.;  s. 
Zira. 

Denk,  Ungarn,  diess.  der  Theiss,  He 
veser  Gespansch. ,   Tarna.  Bezirk,   ein 
ein  Praedium   von    61  Haas,  and  418 
ungar.  Einw.,   Filial  von  Erdö-Telek, 
1}  St.  von  Kapolna. 

Tenke,  Tenke,  Tyinka,  Ungarn,  Jens, 
der  Theiss,  Bihar.  Gespan.,  Szalonter 
Bezirk,  ein  ungar.  zum  Gross-Wardei- 
ner  Bisthum  geh.  Dorf  von  201  Haus, 
und  1345  Einw.,  mit  1  römisch  kathol. 
Pfarre  und  1  reform.  Kirche,  Bergiger 
mittelmässiger  Boden  ,  Weinwachs, 
Waldungen,  liegt  an  dem  schwarzen 
KörÖ8flusse  ,  3  Stunden  von  Gross- 
Wardein. 

Tenkllng,  Oester.  ob  der  E.,  Traun 
Kreis,  ein  Berg  in  der  Pfarre  Neu- 
kirchen. 

Tenna,  Thenna  —  Tirol,  TrienterBzk., 
ein  zum  Landger.  Persen  geh.,  zwi- 
schen dem  See  Caldonazzo  und  Levico 
liegendes  Dorf ,  mit  einer  Kurazie, 
zwischen  dem  Caldonazzer  und  Levi- 


kaner  See,  vor  Zeiten  mit  einem  fe- 
sten Schlosse,  1}  St.  v.  Persen. 
remitier«,  oder  Denberg  —  Oester. 
unter  der  Ens,  V.  O.  W,  W.,  ein  ein- 
zelnes zur  Hersch.  Ulmerfeld  gehörig. 
Bauernhaus  neben  Set.  Leonhard  am 
Walde,  3  St.  von  Amstädten. 

Tenno ,  Tirol ,  Trienter  Bezirk,  ein 
Landgericht ,  Schloss  und  Pfardorf&uf 
einem  Berge,  grenzt  nördl.  an  d.  Alpen 
v.  Lomaso  u.  östl.  an  die  Grafsch.  Arco, 
in  einem  Thale  ob  Riva,  dieses  Land- 
gerichts, vormals  Hauptort  eines  Ge- 
richtes, Dekanats  Riva,  9  Stunden  v. 
Trient. 

Tenno,  Etage»  dl,  Tirol,  ein  See  ob 
Tenno,  der  vom  Varrona  Wildbach 
durchzogen  wird. 

Tenork-IIagyniafl,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  im  Gyergyo'er  Szekl.  Filial- 
stuhl ,  im  goldenen  Bistritz-Segmental- 
flussgebiethe,  unter  dem  Berge  Fekete, 
auf  einem,  den  Bach  Bekäs-patak  von 
seinem  linksuferigen  Filialbach  tren- 
nenden Höhenzweige,  3£  Stunde  von 
Almä8-Mezö. 

Tensehenherg,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  auf  der  Grenze  zwischen  der 
Obern  Weissenburger  Gesp.  und  dem 
Repser  Stuhl,  £  St.  von  Siberk. 

Tentorl,  Cassini»,  —  Lombardie, 
Provinz  und  Distrikt  I,  Pavia;  siehe 
S.  Varese. 

Tentsehaek,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
gend Kr.,  eine  Werb~Be%irk-Komis- 
sariats  Herschaft,  Schloss  u.  Dorf,  naoh 
Set.  Martin  am  Pönfeld  eingepf.,  2  St. 
von  Klagenfurt. 

Tentaehaeh,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kreis,  ein  Steuerbexirk  mit 
4  Steuergemeinden,  hat  1608  Nieder - 
Oesterr.  Joche. 

Tentneliaelt,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kr.,  eine  Steuer gemeinde  mit 
385  Joch. 

Teny,  Ungarn,  ein  Praedium  von  22 
Häusern  und  213  Einwohner  im  Pester 
Komitat. 

Tenyatygka,  Galizien ,  Zolkiewer 
Kreis,  ein  Dorf  zur  Herschaft  Wer- 
hrata.  Post  Rawaruska. 

Tenye,  Ungarn,  ein  Bach  im  Veröcz. 
Komitat. 

Teny«,  Slavonien,  Veröcz.  Gespansch., 
Eszek.  Bez. ,  ein  weitschichtiges,  zur 
Herschaft  Erdöd  geh.  Dorf,  mit  einer 
griech.  nicht  unirten  Pfarre,  liegt  an 
dem  Palacsa  Teiche,  \  Stande  von 
Eszek. 

Tenyft,  Ungarn,  jenseits  der  Donaa, 
Raaber  Gesp.,  Sokoro-Ally-Bezirk,  ein 
ungar.,  zum  Religionsfond  geh.  Dorf 
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von  155  Häusern   und  1104  Einwohn.,  [  St  euer  gemeinde  von    135   H.  und  785 

zwischen  Szent  Pal  und  Szemers ,   mit  Einwohner. 

einer  röm.  kathol.  Pfarre   u.  Betthause  Teodorowkft,  Galizien,  Jaslow.  Kr., 

der  A.  C,  Acker-  u.  Weinbau,  schöne j  ein  zur  Herschaft  Dnkla  geh.  Dorf  an 

Waldungen,  2  St.  von  Raab.  der  Kaiserstrasse,   mit  einem  Edelhofe 

Tenjö.  Ungarn,   diesseits   der  Theiss,!  nächst  Nadole,  1  St.  von  Dukla. 
Heveser  Gespan.,  Tbeisser  Bezirk,  ein 


an  der  Theiss  liegendes  Praedium  v. 
11  Häusern  und  78  Einw.,  Ackerbau, 
grosser  Wieswachs ,  Pferdegestütt, 
Schweizerei,  veredelte  Schafzucht,  viele 
Waldungen,  i  Stunde  von  Töre'k-Szt. 
Miklo's. 

Tenzl,  Ober-,  Böhmen,  Leitm.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Zahorzan  geh.  Dorf, 
liegt  gegen  Osten  nächst  dem  Dorfe 
Trzebuschin,  lj  St.  von  Ausche. 

Tfode,  Dalmatien,  Cattaro  Kreis ,  so 
wird  die  Küstenstrecke  genannt,  wel- 
che nördlich  bei  Lepetane  beginnt,  u. 
siidl.  in  der  Gegend,  welche  Le  Saline 
heisst  endet,  und  die  grosse  Bucht  von 
Teode  bildet,  hier  wächst  ein  guter 
Ausbruch  Wein,  „Merzemino  v.  Teode" 
genannt,  welcher  dem  Malaga-Wein 
ähnlich  ist.  Diese  Gegend  ist  der  be- 
lieb  teste  Landaufenthalt  der  Cattaresen. 

Teoclo,  Dalmatien,  Cattaro  Kreis  und! 
Distrikt,  ein  auf  einem  ziemlich  frucht-  I 
baren  Boden  am  Meeres- Strande  lieg.! 
Dorf,  mit  1  Pfarre  und  vielen  Land-! 
häusern,  welche  die  Wohlhabeusten 
dieses  Distr.  im  Sommer  bewohnen, 
8  Miglien  von  Cattaro. 

Teodo,  Dalmatien,  Cattaro  Kreis,  ein 
Distrikt,  der  v.  le  Pettane,  einem  klei 
nen  Orte  unweit  le  Cattene ,  anfängt, 
und  bis  le  Saline  geht.  Dieser  ist  frucht- 
bar, gut  angebauet,  und  ist  mit  den 
Landhäusern  der  reichen  Einwohner  v. 
Perzagno  und  Cattaro  übersäet,  und 
biethet  die  reitzendste  und  mahlerische 


Teodondorf,  Galizien ,  Zoikiewer 
Kr.,  ein  Dorf.  Post  Zolkiew. 

Teoflpolka  bei  Ostalcze ,  Gali- 
zien, Tarnopoler  Kreis,  ein  Vorwerk 
z.  Herschaft  Suszczyn  u.  Pfarre  Trem- 
bowla.  Post  Trembowla. 

X>ökc»-UJfalu,  Ungarn,  Neutraer 
Gesp. ;  s.  Ujfalu. 

Teolo  ,  Venedig,  Prov.  Padova,  ein 
Distrikt  mit  13,900  Einw.,  auf  14738$ 
Quadrtklft.  Flächeninhalt,  in  7  Gemein- 
den nämlich:  Cervarese  S.  Croce  mit 
Frassenella,  Granza  Forzadura,  Gran- 
za  Pimbiola,  Moute-merlo,  Pimbiolo  S. 
Martino.  Rovolone  mit  Bastia,  Carbo- 
nara,  Contrada  Castigliana,  Granza 
San  Giustina  unter  Rovolone,  Gran- 
za di  Vegrolongo ,  und  Vegrolou- 
go  del  Bosco.  Saccolongo  mit  Ca  di 
Creola,  Cafure,  Creola  und  Ponti  di 
Creola.  Teolo  mitBre,  Bresso,  Ca  Sal- 
vadega,  Castellaro,  Castelnovo,  Gran- 
za Cavalli,  GraDza  Nosegio  sotto  (Un- 
ter), Villa  di  Teolo,  Monte  rosso,  Prag- 
lia,  Selva,  Tramonte,  Villa  bei  Teolo 
und  Villa  del  Bosco.  Torreghia  mit 
Luvigliano.  Veggian  mitBocca  di  Bos- 
co, Cervarese  S.  Maria,  Piovega,  Re- 
olda,  S.  Loreuzo  Trambacche,  S.  Mar- 
co Trambacche  und  S.  Zeneo.  Vo  mit 
Boccon,  Cortella,  Granza  di  S.  Giusti- 
na sotto  (Unter),  Teolo,  Serragi  di  Vo 
Serragi  di  Zovon  und  Zovon. 

Xeolo,  Ciranza  dl  S.  Qlustlna 
Motte»,  Venedig,  Prov.  Padova  und 
Distr.  VI,  Teolo;  s.  Voin  piano  (Gran- 
za di  S.  Giustina  sotto  Teolo). 


Ansicht  dar.   Der  Coute  Nicolo  Bisautii  Teolo,  Granza  IVotegeo  sotto, 


ein  sehr  artiger ,  in  Italien  erzogener, 
u.  wegen  seines  Witzes  sehr  bekann- 
ter Mann,  der  auch  in  Friaul  Güter  be- 
sitzt, hat  hier  allerhand  Versuche  im 
Ackerbau  angestellt,  welche  ihm  sehr 
gut  geriethen.  Es  wächst  hier  sehr 
guter  Liqueur-Wein,  der  dem  spanisch, 
nichts  nachgibt.  In  dem  Thale  zwisch. 
Teodo  und  Cartoli  sind  Salinen  befind- 
lich, die  nur  die  Luft  ungesund  machen, 
aber  sehr  wenig  geben,  da  das  salz 
doch  aus  Venedig  hierher  geführet 
werden  musste.  Iu  dieser  Bucht  liegt 
eine  Insel,  Scoglio  degli  Stradiotti  ge- 
nannt, welche  nur  mit  Buschwerk  be- 
wachsen, zur  Schafweide  dient,  aber 
sehr  gut  angebauet  werden  könnte. 
Tcodo,  Dalmatien,  Cattaro  Kreis,  eine 


Venedig,  Prov.  Padova  und  Distr.  VI, 
Teolo;  s.  Teolo  (Granza Nosegeo  sot- 
to Teolo). 

Xeolo,  Granza  Nosegeo  sotto 
Villa  dl,  Venedig,  Prov.  Padovan. 
Distr.  VI,  Teolo;  s.  Teolo  (Granza 
Nosegeo  sotto  Villa  di  Teolo). 

T«olo  In  inonte,  Venedig,  Provinz 
Padove  und  Distr.  VI,  Teolo,  ein  Ge- 
meindedorf mit  2700  E. ,  wovon  der 
VI.  Distr.  dieser  Provinz  den  Namen 
hat,  mit  einer  Gemeinde  -  Deputation, 
kön.  Prätur,  Distr.  Kommissariat  und 
eigenen  Pfarre  San  Giustina,  einem 
öffentl.  uud  einem  Privat- Oratorio;  von 
dem  Eugan.  Gebirge  und  dem  Flusse 
Bacchiglione  begrenzt ,  10  Meilen  von 
Padova.  Dazu  gehören: 
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Granza  Cavalli,  Häuter,—  Bre,  Grau- 
za  Nosego  sotto  Teolo  ,  Granza  No- 
sego  sotto  Villa  di  Teolo,  Gassen  — 
Ca  Salvadega,  Castelcarro,  Praglia, 
Selva,  Villa  del  JBosco ,  Gemeinde- 
theile,  —  Casteluovo  in  Monte,  Monte 
Rösso,  Tramonte  in  Monte,  Villa 
presso  Teolo  in  Monte,  Bresseo, 
Dörfer.  — 

Teolo,  VIBIa  presso,  Venedig,  Pr. 
Padova  u.  Distr.  VI,  Teolo;  s.  Teolo | 
(Villa  presso  Teolo  in  Monte). 

Teoptilpoll&a,  Galizien,  Brecz.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Kozowa  geh.  Dorf, 
mit  einer  griech.  kath.  Pfarre,  5  Std. 
von  Jezierna. 

Teoi*,  Venedig,  Prov.  Frianl  u.  Distr. 
X,  Latisana,  ein  zwischen  Campomol-j 
lo  und  Riviguano  liegendes  Gemeinde  i 
dorf ,  mit  Vorstand  und  Pfr.  8.  Marcej 
Mart.  ,  dann  einer  Aushilfskirche  Tutti  j 
i  Santi,  9  Meil.  von  Latisana.  Mit: 
Campomollo,  Chiarmaccia,  Driolassa,  i 
Landhäuser,  —  Lugugnono,  Riva-! 
rotta,  Häuser. 

Teouluj,  Valye- ,  Siebenbürgen,! 
ein  Bach  in  der  Koloscher  Gesp. 

TcoaluJ.  Valy*-,  Siebenbürgen,  ein'. 
flach,  welcher  in  der  Koloscher  Gesp  , 
aus  dem  Berge  Zigla-Urszuluj,  f  Std. 
ober  Velke'r  entspringt ,  f  Std.  unter 
demselben ,  nach  einem  Laufe  von  1\ 
Std.  in  den  Maroschfluss  ,  £  Std.  unter 
M^hcs,  linksuferig  einfällt. 

Teou-iMUtgeft  ,  Siebenbürgen  ,  ein 
Teich,  auf  der  Grenze  zwischen  Un- 
garn und  dem  Bistritzer  Militär  Distr., 
8  St.  von  Romuli. 

T«-OM-$y.aS5afizj  ,  Siebenbürgen,  ein 
Teich,  welcher  in  der  Thorenburger 
Gesp. ,  durch  den  Marosch  -  Ludoscher 
Bach,  ober  dem  Dorfe  Zäh,  formirt 
wird. 

Teou-Taurenllor,  Siebenbürgen, 
ein  Teich,  welcher  in  der  Thorenburg. 
Gesp. ,  durch  den  Marosch  -  Lüdoschc 
Bach,  eber  Tohät,  formirt  wird. 

Teou  -  Vi *?«•;»!  ,  Siebenbürgen,  ein 
Teich,  welchen  in  der  Thoreub.  Gesp. 
der  aus  Ko'o'k  kommende  und  ober  To- 1 
hat  in  deu  Marosch  -  Ludoscher  Bach; 
rechtsuferig  einfallende  kleine  Bach, 
mitten  zwischen  den  beiden  genannten 
Dörfern,  formirt. 

Tepe,  Ungarn,  jenseits  derTheiss,  Bi- 
narer Gespanschaft ,    Sarre"ther  Bezirk,  | 
ein  ungar.  zur  Grosswardeiner  Prepo-' 
situr  gehör.  Dorf  von  180  H    und  880  i 
E.,  mit  einer  reform.  Kirche.  Weitzen 
Hafer-  ,   Gersten  und  Maisbau ,    4  Std 
von  Grosswardein. 

Tepelnaberg ,   Tepauski  Verch  - 


Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  in  dem  Wb. 
B.  Kom.  Ganowitz  lieg,  dem  Gült  Süs 
senheim,  Heil.  Geist,  und  der  Hersch. 
Ganowitz  unterth.  Weingebirgs  -  Ort- 
schaft ,  ober  der  Kommerzial  -  Strasse 
gegen  Feistritz,  £  Std.  von  Ganowitz. 

T*>pel&ß<!o3't*,  Tepanska  Vess  — 
Steiermark,  Cill.  Kr. ,  ein  der  Wb.  B. 
Komm.  Hersch.  Ganowitz,  dem  Gülten 
Heil.  Geist  und  Süssenheim  unterthän. 
Dorf,  au  der  Kommerzial- Strasse  geg. 
Feistritz,  \\  St.  von  Ganowitz. 

Trprl,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  eine Siifis- 
herschaft  und  Stadt;  s.  Tepl. 

Tep«Ieg,  Böhmen,  Elbogner  Kr.,  ein 
Dorf,  des  Guts  Liebkowitz;  s.  Töp- 
litz  Neu-, 

Tepelsgrün  ,  Böhmen ,  Elbogn.  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf;  s.  Töppelsgrüu. 

TepfMy,  Ungarn  ,  diesseits  der  Theiss, 
Heves.  Gesp. ,  Tarna.  Bzk ,  ein  Prae- 
dium ,  nächst  dem  Markte  Poroszld ,  3 
St.  von  Käpolna. 

Tepenberg  ,  Steiermark,  Marb.  Kr., 
eine  Weingebirgsgegend,  zur  Herschaft 
Witschein  dienstbar. 

Tt5p?itl&e,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Gegend,  zur  Hersch.  Neukloster  ze- 
heudpflichtig. 

Trplly  bei  fitibl!n&ecnowy<  Ga- 
lizien ,  Zolkiewer  Kr. ,  ein  Vorwerk, 
zur  Hersch.  Blazow  und  Pfarre  Lubli- 
nieenowy.  Post  Rawaruska. 

TepiiiftbeK'gt,  wind.  Tepinskaverch  — 
Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine  Gemeinde 
von  28  H.  und  105  E.  ,  des  Bzks.  und 
der  Pfarre  Gonowitz,  zur  Hersch.  Go- 
nowitz,  süssenheim  und  Pfarre  heil. 
Geist  dienstbar;  zur  Hersch.  Gonowitz 
mit  | ,  zum  Pfarhofe  Gonowitz  mit  \ 
Weinzehend  pflichtig,  J  Stunden  von 
Gonowitz. 

'IVpinatlorf ,  wind.  Tepinavess  — 
Steiermark,  Cill.  Kr. ,  eine  Gemeinde 
von  46  H.  und  195  E.,  des  Bzks.  und 
der  Pfarre  Gonowitz ;  zur  Herschaft 
Süssenheim  und  Gonowitz  dienstbar, 
1  Stunde  von  Gonowitz. 

Tepke ,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Neograder  Gespanschaft ,  Szecsenj'er 
Bezirk,  ein  ungarisches  Praedium  von 
4  Häusern  und  81  Einwohnern  ,  Filiai 
von  Szöllös,  nächst  dem  Markte  Pnsz- 
te,  4  Stunden  von  Hat  van. 

Tepl,  Töpl,  Töpel  (Tepla,  Ohre,  Ogra), 
—  Böhmen,  ein  Flnss ,  entspringt  int 
Pilsner  Kr.,  auf  dem  Gebiete  des  Töp- 
ler  Stiftes ,  aus  dem  Baderteich  oder 
Kammersee,  richtet  anfänglich  seinen 
Lauf  nach  Osten,  wendet  sich  alsdann 
gegen  Süden ,  kommt  bei  Petschau  in 
den   Elbogner  Kr.,   nimmt    mitten   iu 
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Karlsbad  den  warmen  Sprudel  auf  (da- 
her der  alte  böhmische  Name  Ohre)  und 
verliert  sich    ausserhalb    der   Stadt    in 
dem  Flusse  Eger.  Dieser   Fluss  ist    in 
den  meisten  Gegenden  seicht  und  gar 
nicht  fischreich;    durch    starken    Regen 
und  bei  Thauwetter    schwellt   er    sehr 
an  u.  macht  dann  grosse  Ueberschwem- 
mungen. 
Trpl,  Töpl,  Tepla  —  Böhmen,  Pilsner 
Kr.;  ein   Prämonstratenaer-Stift,  tl?r- 
schaft  und  Kloster  mit  30  H.  und  299 
Einw.  und  einer  Pfarre   an  dem  Tepl- 
flusse.     Das   zwar   in    einfachem  Stile 
errichtete  aber  ansehnliche  Stiftsgebäu- 
de  liegt  an  einer  massigen,  söstl.  ge- 
gen die  Tepel    abfallenden    Berglehne, 
und  wurde,  nachdem  es  1659  ganz  ab- 
gebrannt war,    von    den    Aebteu   Rai- 
mund Wilfert  I.,    Friedrich  Uhl  ,  Gre- 
gorius  Neidhart  u.  Raimund  Wilfert  II. 
(Letzterer  starb    1724)    iu  seiner  jetzt 
gen  Gestalt  wieder    aufgebaut.     Unter 
die  Merkwürdigkeiten    des    Stiftes  ge- 
hören: die  Prälatur,  mit  schönen  Oel- 
gemälden,  die  ansehnlichen  Hallen  und 
Säle  mit  Bildnissen  mehrer  Aebte ,  die 
Bibliothek,    welche  besouders  reich  an 
alten  Handschriften  und Iucuuabelu  (von 
Letzteren  gegen  1200)  ist,  und  die  das 
Stift  betreffenden  Urkunden,  namentlich 
den  Stiftungsbrief  des  Wladyken  Hroz- ! 
nata,  die  Bestätigung   desselben    durch j 
Herzog     Heinrich    Brctislaw    uud    drei  | 
Bullen  von  Papst  Cölestin  III.  enthält.! 
ferner  ein  Miueialien-Kabinet,  vorzog- 1 
lieh  reich  an  geognostischen  Vorkomm-  j 
nissen  der  hiesigen  Gegend,  eine  Münz-; 
Sammlung,   eine    Kupferstichsammlong,! 
ein  kleines    zoologisches   Kabinet  und) 
eine  Sammlung  phisikalischer  und  ma-j 
thematischer  Instrumente.  Der  Sprengel  j 
der  Pfarrei  umfasst  ausser  dem  Stifts -j 
bezirk  die  zur  Hersch.  gehörigen  Dör- 
fer Hermannsdorf,  Peru,  Sahrat,  Nes?-j 
nitz,  Schrickowitz,    Pocken,    St.  Adal- 
bert  (Filialkirche),  Weserau  ,    Prosau  j 
und  Teutsch-Borau.  Ausser  dem  Stifts- ! 
gebäude  oder  Convent   selbst   gehören 
zum  Stiftsbezirk  das  Amthaus    mit  den 
Kanzleien   des  hersch.    Oberamts,   des, 
Steuer-  und   Rentamts,    das    Schulgc-, 
bände,    die    Apotheke,    das    Bräuhaus 
auf  23f  Fass),  die   Branntweinbrenne- 
rei, die  Wohnung  des  Stift-Ordinarius, 
ein  Maierhof,   eine    Beamtenswohnung, 


hems  -  Mühle  und  die  Fischerhäusel 
konscribirt.  Bei  der  Petersbrücke  in 
der  Nähe  des  Stifts  ist  ein  Sauerbrun- 
nen. Ausser  dem ,  was  bereits  oben 
über  die  Gründung  des  Stifts  mitge- 
theilt  worden,  enthalten  die  ans  gelie- 
ferten Auszüge  aus  den  Annalen  des- 
dcsselben  nebst  einem  Verzeichnisse 
aller  Aebte  und  einer  Darstellung  des- 
sen ,  was  jeder  Einzelne  zum  Besten 
des  Stiftes  gewirkt  hat,  nur  kurzge- 
fasste  Angaben  über  die  Schicksale  des 
Stftes  und  seiner  Besitzungen.  Liegt 
unter  49°  58'  5"  n.  Br.  und  30°  33< 
0"  östl.  Länge  und  337-^  Wien.  Klft. 
über  dem  Meere  (beide  Bestimmungen 
nach  David),  £  St.  von  der  Stadt  Tepl, 
3  St.  von  Plan. 
Tepl,  Tepel,  Tepla  —  Böhmen,  Pilsn. 
Kr.  ,  eine  Xlunizipcihtadt  von  288  H. 
und  1734  E.,  unter  welcher  Häuserzahl 
auch  die  abseitigen  5  Mühlen  (Malz- 
mühle mit  Brettsäge,  Steinsmühle, 
Schwalbenmühle,  Angerl-  und  Streer- 
mühle)  mitbegriffen  sind.  Dem  Stifte 
Tepel  gehören  3  Häuser  (die  üechan- 
tei,  die  Schule  und  das  Spital).  Von 
den  ehemaligen  Stadtmauern  und  Thür- 
meii  ist  keine  Spur  mehr  übrig;  nur 
2  Thore,  an  der  Ost-  und  Nordseite, 
stehen  noch,  das  dritte,  au  der  West- 
seite, liegt  seit  dem  Brande  von  1794 
in  Trümmern.  Der  ehemalige  Stadt- 
graben ist  in  Gärten  umgeschaffen 
worden.  Die  Dechantei- Kirche  bestand 
schon  1384  als  Pfarrkirche,  wurde  1507, 
1767  und  1794,  nachdem  sie  durch 
Feuersbrünste  zerstört  worden ,  neu 
wieder  hergestellt  und  1798  zur  De- 
chanteikirche  erhoben.  Sie  steht  nebst 
dem  Dechantei  Gebäude  und  der  Schule 
unter  dem  Patronate  des  Stiftes.  Hat 
auch  einen  eigenen  regul.  Magistrat. 
Eingepfart  sind ,  ausser  der  Stadt  und 
den  Einschichten,  die  hiesigen  Dörfer 
Enkeugrüu,  Ober-Gramliug,  Lusading, 
Pobitz,  Hurschk,  Rankowitz ,  Klader- 
les  uud  Böhmisch  -Borau,  nebst  Pau- 
then  (Gut  dieses  Namens.)  Die  Ein- 
wohner nähren  sich  vom  Betriebe  der 
Landwirtschaft  und  verschiedenen 
städtischen  Industriezweigen.  Aach  ver- 
schafft der  Marktverkehr  manchen  Er- 
werb. —  Liegt  unter  49°  59'  3"  ndl. 
Br.  uud  32°  32'  19"  östl.  L. ,  3*  Std. 
von  Plan. 


eine  Mühle  und  ein  Gast-  uud  Ein-  T*|il«. ,  Mähren,  Iglauer,  ehem.  Brün. 
kehrhaus.  Auch  sind  zum  Stiftsbezirke;  Kr.,  ein  Dorf  zur  Hrsch.  Neustadt;  s. 
die    benachbarten    Schafferhäusel,    der!     Kratka. 

Meierhof,  Schafhof  nebst  der  dabei  be-|Ttf|»8a,  Ungarn,  Bars.  Komt. ,  ein  sl. 
findlichen  Schäferei  und  Wasenmei-  Dorf  von  39  H.  und  265  rk.  E.  Ga- 
sterei ,   die  Zapfenmühle,  die  Betble-i    meraüscb,  1  St.  von  Schemnitz. 


T*pla,  Ungarn,  diess.  d.  Donau,  Lipt.  Tcpllec,  Eisenbach,  Ungarn,  ein  Dorf 


Gesp.,  nördl.  Bzk.,  ein  der  adel.  Kam. 
Dvorrikovics  gehör.  Markt  von  82  H. 
und  614  rk.  E.,  mit  einer  eigenen  Pf., 
liegt  nächst  dem  Vagh  -  Flusse  an  der 
Poststrasse  nach  Bertheleu falva ,  zwi- 
schen Lazy  und  Madacsan,  2  Stunden 
von  Rosen berg. 
Tepla,  Tyepla  -  Ungarn,  diess.  der 
Donau,  Trentschiner  Gespansch.,  Mitt. 
Bezirk,  ein  der  gräfl.  lllyeshaz.  Her- 
schaft Trentschin    gehöriges   Dorf  von 


im  Bars.  Komt. 

Tepltce ,  Ungarn,  Marmaros.  Komt., 
ein  Praedium  von  2  Häusern  und  15 
Einwohnern. 

Tcpllckf»,  Teplicz,  Kis-,  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Lipt.  Komt. 

Tepllcalta,  Ungarn,  diess.  d.  Donau, 
Honther  Gespanschaft,  »Chemnitz.  Bzk., 
ein  Praedium  mit  einem  Wirthshause 
und  einer  Mahlmühle,  nächst  Kormoszo 
2J  St.  von  Schemnitz. 
180  Häusern  und   1101   rk.  Einwohn., I TcpIIeiiUa ,    Ungarn,  ein    Bach   im 


mit  einer   Lokalpfarre,   liegt  an  der 
Landstrasse,  1}  St.   von  Trentschin. 

Tepltt,  Ungarn,  Trentschiner  Komitat, 
ein  Dorf  von  69  Einw.,  Filial  v.  Ha- 1 
jetz.   Tannenwälder.    Die   Gegend   ist 
bergig  und   felsig,   mit   einem  Alaun- 
Warmbade;  s.  llajecz. 

Tepltt,  \aylt-,  Ungarn,  Trentschin. 
Komt.,  ein  sl.  Dorf  von  49  Haus,  und 
468  rk.  Einwohnern,  Filial  von  Vägh- 
Besztercze,  und  zu  dieser  Hersch.  ge- 
hörig. 

Tepla,  Vreli-,  Ungarn,  ein  sl.  Dorf 
von  33  Häusern  und  264  meist  evang. 
Einwohnern,  Filial  von  Szulyov.  Ge- 
hört zur  Herschaft  Vag-Besztercze. 

Teplceh,  Böhmen,  Leitmer.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hersch.  Dlaschkowitz,  1  St. 
von  Trebnitz. 

Teplcgschoivltz,  Teplischow  - 
Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein  der  Hersch. 
Trzebeschitz  und  Kammerburg  gehörig. 
Dorf  von  37  Häusern  und  250  Einw., 
ist  nach  Kosmitz  eingepfart,  und  hat 
hiesigerseits  1  Filialkirche  u.  1  Schu- 
le, beide  unter  dem  Patronate  d.  Obrig- 
keit, auch  ist  hier  1  Wirthshaus,  liegt 
nächst  dem  Dorfe  Kosmitz,  2J  St.  von 
Bistritz. 

Tepley,  Böhmen,  Leitmer.  Kreis,  ein 
Dorf  der  Herschaft  Dlaschkowitz;  s. 
Töpley. 

Tepleysehotiltz,  Böhmen,  Kaurzim. 


Trentschin.  Komt. 
Tepllcska,  Ungarn,  diess.  d.  Theiss, 
Zipser  Komt.,  Leutschau.  Bzk..  ein  den 
adelichen  Familien  Mariassy  und 
Vitalis  geh.  slow.  Dorf  von  70  Haus, 
und  501  E.,  mit  einer  kath.,  nach  Mar- 
kusfalva  eingepfarten  Kirche.  Mahl- u. 
Papiermühle,  diese,  die  erste  in  Un- 
garn, ist  1613  von  einem  Leutschauer 
Stadt-Doktor,  Namens  Spillenberg,  er- 
baut. Darüber  steht  in  der  Zips.  Chro- 
nik folgendes:  Anno  1613  Primus  in 
Scepusio,  immo  in  hoc  Hungariae  Reg- 
no  officinum  chartaceam  sive  Papirifi- 
cinam  exstruxit  Dominus  Samuel  Spil- 
lenberg, Medicinae  Doctor  Leutsovien- 
si,  Teplicska,  3}  St.  von  Leutschau. 
Tepllez  ,  Ungarn  ,  diess.  der  Theiss, 
Zipser  Gespanschaft,  2.  Bezirk  oder 
unter  den  Karpathen,  ein  zur  Zipser 
Bisthums-Herschaft  Schavnik  gehörig., 
slov.  Marktflecken  von  147  Häusern 
und  1060  meist  rk.  Einwohnern;  mit 
einer  kathol.  Pfarre.  In  alten  Zeiten 
gehörte  der  Ort,  damals  ein  Dorf,  zu 
Leutschau,  das  es  im  Jahre  1569  als 
Pfand  bekommen  hatte.  Der  Markt  liegt 
in  einer  Ebene  unweit  der  Popper  und 
von  einer  Seite  ist  das  nahe  Gebirge 
mit  Fichten  und  Tannen  besetzt.  Holz- 
handel und  Brantweinbrennerei,  Jahr- 
märkte, 5J  St.  v.  Leutschau,  £  St.  v. 
Lucsivna. 
Kr.,  ein  Theüungsdorf  von  42   Haus. !  Teplicz,   Ria-,  Tepliczka  —  Ungarn, 


und  270  Einwohnern,  zur  Hrsch.  Kam 
merburg  und  Pfarre  Kosmitz. 
Tepllca,  Tapolcza  Jols-,  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Gömörer  Komt. 

Tcpllea,  Hunova-,  Ungarn,  Göm. 
Komt.;   s.  Kun-Tapolcza. 

Teplleany,  Tapolcsän  —  Ungarn,  eiu 
Dorf  im  Sarosser  Komt. 

Tepllce,  Dalmatien,  Zara  Kr.,  Der 
nis-Distr.,  ein  Dorf  mit  einer  Pfarre 
griechischen  Ritus,  auf  dem  festen  Lan- 
nahe  bei  Siverich,  der  Podesta  u.  Pre- 
tur  Dernis  einverleibt,  12  Migl.  von 
Knin. 


diess.  der  Donau,  Liptauer  Gespansch. 
östl.  Bezirk,  ein  in  der  Hradek.  Wal- 
dung au  dem  Ursprünge  des  Vägflus- 
ses  liegendes,  der  Kammeral  -  Hersch. 
Hradek  geh.  Dorf  von  144  Haus,  und 
1221  meist  rk.  Einw.,  mit  einer  eige- 
nen Pfarre,  liegt  nächst  Vikartocz,  5 
St.  v.  Vichodua. 

Teplicz«  ,  Thermae  Stubnenses,  Un- 
garn, diess.  der  Donau,  Thurocz.  Ge- 
spanschaft, III.  Bezirk,  heilsame  Bä- 
der mit  3  Gebäuden  und  einer  Mühle, 
nächst  dem  Dorfe  Alt-Stuben,  2}  Md. 
v.  Rudno. 

Tepllcze  Dolegnt,  Böhmen,  Kö- 
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niggrätzer  Kr.,  ein    Gut  und  Dorf ;  s. 
Wekelsdorf,  Nieder-. 

Tepllcze  Horz«*$«i,  Böhmen,  Kö- 
niggrätzer  Kr.,  ein  Gut  und  Dorf;  s. 
Wekelsdorf,    Ober-. 

Tepllezke  ftajeczke,  Thermae 
Rajeczenses  Ungarn  ,  dies.  d.  Donau, 
Trentschiner  Gespanschaft,  Vägh-Besz- 
tercz.  Bezirk,  ein  Dorf  von  56  Haus. 
und  545  rk.  Einwohnern ,  Filial  von 
Tegla.  Gräfl.  Illeshäzj'sch.  Berühmte 
warme  Bäder,  insgemein  die  Trentsch. 
Bäder  genant.  Meierhof  und  Papier- 
mühle, 2  St.  von  Sillein. 

Tepligehow  Böhmen,  Kaurzim.  Kr., 
ein  Dorf  der  Herscb.  Kammerburg  u. 
Trzebeschitz j  s.  Teplegschowitz. 

Teplltz,  Töplitz,  Teplicze,  Aquae  Ca- 
Iidae,  Warmbaad  —  Böhmen,  Leitmer. 
Kreis,  eine  Her.schaft  und  Stadt  vou 
386  H.  und  2749  Kiuw. ,  von  welchen 
aber  der  ans  27  H.  und  130  E.  beste- 
hende s.  g.  Schlossbezirk  und  die  Ju- 
denstadt, 49  H.  und  528  E.,  unter  her- 
schaftl.  Gerichtsbarkeit  stehen,  so  dass 
die  eigentliche  Stadt  310  H.  und  2091 
E.  enthält.  Sie  liegt  unter  50°  38'  16* 
nördl.  Breite,  31°  29«  41"  östl.  Länge 
von  Ferro,  107  Klft.  über  der  Nord- 
see. Der  Name  kommt  von  dem  böhm 
Worte  teply  (warm)  her  und  sollte 
also  nicht,  wie  gleichwohl  häufig  ge 
schieht,  Töplitz  geschrieben  werden. 
Er  verdankt,  wie  die  Stadt  selbst,  sei- 
nen Ursprung  den  hiesigen  warmen 
Quellen,  deren  erste  Entdeckung  wahr 
scheinlich  iu  das  VIII.  Jahrhandert  (den 
meisten  Schriftstellern  zu  Folge  iu  da.* 
Jahr  762)  fällt.  Ein  damaliger  Wla- 
dik  Namens  Kolostog  (oder  Kolostug) 
durch  dessen  Viehhirteu  die  Quellen 
aufgefunden  worden ,  soll  bald  darauf 
eine  Burg  hier  erbaut  und  sich  daselbs 
mit  den  Seinigen  niedergelassen  ha 
ben.  Als  Ueberreste  dieser  Burg  be- 
trachtet die  Volkssage  das  noch  vor- 
handene, bei  der  Stadtkirche  stehende 
s.  g.  „alte  Schlösschen"  mit  zwei  spit- 
zigen Thürmen.  Die  Meinung  der  hie- 
sigen Einwohner,  dass  die  Entdeckung 
der  Quellen  am  29.  August,  dem  Fe 
ste  der  Enthauptung  Johannis  des  Täu- 
fers ,  geschehen  sei ,  muss  wenigstens 
eben  so  alt  sein  als  die  Stadt  selbst : 
denn  das  Stadtwappen  besteht  in  einer 
Schüssel  mit  dem  Haupte  dieses  Heili- 
gen. Aeltere  gemauerte  Bader,  als  die 
3  im  J.  1589  erbauten,  welche  damals 
das  Grosse  Herrenbad,  das  Frauenba-. 
u.  das  Bad  der  Herzogin  hiessen,  sind 
nicht  vorhanden.  Das  Erstere  (worin 
1712  Peter  der  Grosse   badete)   heisst 
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jetzt  das  Männerbad,  das  zweite  be- 
steht aus  dem  Frauenbade  und  dem 
Weiberbade,  und  das  dritte  wird  das 
Frauenzimmerbad  genannt.  Im  Jahre 
1607  bestanden  innerhalb  der  Stadt- 
mauer, an  der  Nordseite,  noch  drei  an- 
dere aber  offene  Bäder  zu  Jedermanns 
Gebrauch.  Das  eine  hiess  das  Gemeine 
Männerbad ,  das  zweite  das  Gemeine 
Weiberbad ,  das  dritte  das  Franzosen- 
oder Rossbad.  Das  oben  erwähnte  Bad 
der  Herzogin  (das  seinen  Namen  wahr- 
scheinlich von  einer  Herzogin  von  Sach- 
sen erhalten  hat)  oder  das  gegenwär- 
tige Frauenzimmer-Bad,  liegt  ausser- 
halb der  Stadt  und  gehört,  nebst  noch 
drei  andern  schon  1607  bestandenen 
Bädern  :  dem  Tiefen ,  dem  Warmen  u. 
dem  Kühlen,  der  fürstl.  Grundobrigkeif. 
Zu  derselben  Zeit  gab  es,  gleichfalls 
ausserhalb  der  Stadt,  am  Bache  bei 
der  Ziegelbrenuerei,  einige  offene  Bä- 
der ,  wovon  das  eine  der  Tümpel  ge- 
nannt wurde.  Es  sind  die  heutigen,  der 
Stadt  gehörigen  Steinbäder.  Eudlich 
bestanden  damals  auch  schon  die  Quel- 
len des  herschaftl.  Schwefelbades  bei 
Schöoau,  jedoch  bloss  unter  einem  offe- 
nen Dache  ,  und  zwei  andere  unbe- 
deckte Bäder,  die  jetzigen  Schlangen- 
bäder der  Gemeinde  Schönau.  Im  Ver- 
laufe der  Zeit  legte  jeder  Quellenbe- 
sitzer  allmählich  mehre  Bäder  an.  Vou 
der  Stadtgemeiude  wurden  innerhalb 
der  Stadtmauer  1697  die  zwei  Prima- 
tor-Bäder,  im  Jahre  1708  das  Warme, 
Mittlere  und  Kühle  errichtet.  Im  Jahre 
1720  geschieht  bereits  Erwähnung  von 
den  3  Judenbädern.  Im  J.  1764  wur- 
den mit  dem  für  die  verkauften  silber- 
nen Schilder  der  Schützengilde  gelö- 
sten Gelde  die  ersten  zwei  Tropfbäder 
gegründet,  und  im  J.  1812  kamen  noch 
mehre  Becken ,  die  letzten  acht  im.  J. 
1825,  hinzu.  Ausserhalb  der  Stadt  wur- 
den von  der  Stadtgemeinde  zuerst 
1759  die  echten  Quellen  des  Steinba- 
des vor  dem  Zufluss  der  wilden  Was- 
ser geschützt,  der  Ort  mit  Sande  aus- 
geschüttet und  mit  einer  Bretterwand 
umgeben ,  so  dass  noch  in  demselben 
Jahre  der  sächsische  Kurprinz  Karl 
sich  dieser  Bäder,  die  bisher  nur  von 
Bettlern  besucht  waren,  bedienen  konn- 
te. Weitere  Verbesserungen  und  Er- 
weiterungen erfolgten  nach  und  nach 
in  den  folgenden  Jahren.  Aber  erst  im 
Jahre  1800  konnte ,  unter  der  Leitung 
des  darailigen  Bürgermeisters  Jakob 
Eckert,  der  Bau  des  gegenwärtigen 
steinernen  Badehauses  begonnen  wer- 
den ,  war  aber  schon  im  Jahre  1802 
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vollendet.  Im  Jahre  1810  wurde  über 
dem  alten  Tümpel  ebenfalls  ein  ge- 
mauertes Gebäude  errichtet  und  die 
Zahl  der  bisherigen  4  Becken  auf  6 
erhöht.  Hinter  diesen  Steinbädern  be- 
fand sich  bis  zum  Jahre  1831  noch  ein 
grosses  Bad  mit  Bretterwänden  und 
hölzernem  Dach,  welches  zum  Gebrau- 
che für  die  gemeine  k.  k.  Militär- Mann- 
schaft bestimmt  war.  Au  die  Stelle 
desselben  ist  seit  dem  Frühling  1831 
ein  steinernes  Gebäude  getreten  ,  wel- 
ches ein  gemauertes  Bassin  enthält. 
Von  Seiten  des  Grundherrn  wurde 
schon  im  J.  1702  ein  vollständiges  ge 
mauertes  Haus  über  den  3  Schwefel- 
bädern zu  Schönau  erbaut.  Im  Jahre 
1790  errichtete  Johann  Fürst  Clary  in 
seinem  Herrnhause  in  der  Stadt  zwe. 
neue  Bäder  und  leitete  das  Wasser  aus 
der  Frauenbrnunen-Gartenquelle ,  spä- 
aber,  als  dieses  zu  kühl  gefunden  wur 
de,  aus  der  Quelle  des  Frauenzimmer- 
Bades  ,  dahin.  Noch  später  kam  ein 
drittes  Becken  dazu  und  1825  wurde 
diese  Zahl  neuerdings  mit  3  Becken 
vermehrt.  Ebenfalls  auf  Befehl  des 
Fürsten  Johann  wurden  1797,  nach  dem 
Rathe  des  Dr.  John,  die  drei  Triuk- 
quellen  im  Frauenbrunn-Garten,  welche 
früher  ganz  unbeachtet  geblieben  und 
nur  vom  Gärtner  zum  Begiessen  ver- 
wendet worden,  in  uralter  Zeit  aber  Ju- 
denbäder gewesen  sein  sollen,  nebst  dem 
darüber  befindlichen  Gebäude,  in  ihrer 
jetzigen  Gestalt  hergerichtet.  Die  früher 
gleichfalls  vernachlässigt  gewesenen 
Schlangenbäder  in  Schönau  erhielten 
erst  1773  eine  Bretterumzäunung.  Spä- 
ter kamen  von  Seiten  der  Ortsgemein- 
de weitere  Verbesserungen  hinzu,  und 
gegenwärtig  befinden  sich  hier  unter 
einem  schönen  Gebäude  8  Becken.  So 
regelmässig  im  Ganzen  das  Ausströ- 
men der  Teplitzer  Heilquellen  und  ihr 
chemisches  Verhalten  ist,  so  fehlt  es 
doch  nicht  an  Beispielen ,  wo,  durch 
ihre  Abhängigkeit  von  dem  inncrn  Le- 
ben des  Erdballs,  Störungen  verur- 
sacht wurden,  die  freilich  bald  vorüber 
gingen,  aber  für  den  Augenblick  grosse 
Besorgnisse  unter  den  Einwohnern  er- 
regten. Manche  dieser  Störungen  wa- 
ren jedoch  die  Folge  fehlerhafter  Ein- 
richtungen im  Baue  der  Bäder,  und 
wurden  später  die  Veranlassung  zur 
Abstellung  dieser  Gebrechen.  Im  Jahre 
1720  sprengte  die  Hauptquelle  im  Män- 
nerbade den  ersten  Kanal ,  mit  einer 
Gewalt,  dass  centuerschwere  Steine 
ellenhoch  gehoben  worden  sein  sollen. 
Am  1  November  1755  um  11  Uhr  Vor- 


mittags, zu  derselben  Zeit,  als  Lissa- 
bon, die  Hauptstadt  Portugals,  durch 
ein  grosses  Erdbeben  zerstört  wurde, 
blieb  die  Teplitzer  Hauptquelle  plötz- 
lich fast  eine  Viertelstunde  lang  gäuz- 
lich  aus,  u.  stürzte  dann  eben  so  plötz- 
lich und  unter  heftigen  Brausen,  aber 
ganz  roth  gefärbt,  wieder  hervor.  Nach 
einer  Weile  zeigte  sich  auf  dem  Bo- 
den eine  Masse  rothes  Eisen  -  Oxyd, 
welches  sich  noch  bis  jetzt  in  den  Röh- 
ren anzusetzen  pflegt.  Auch  im  März 
1767  blieb  das  Wasser  eines  Tages 
plötzlich  aus.  Es  hatte  aber  nur  den 
gewöhnlichen  Kanal,  verlassen,  u.  kam 
2  Ellen  davon  zum  Vorscheine,  wo  es 
das  Pflaster  aufhob  und  heftig  heraus- 
strömte. Nur  mit  Mühe ,  u.  erst,  nach- 
dem man  an  dieser  stelle  eine  neue 
Fassung  errichtet  und  einen  neuen  Ka- 
nal augeschoben  hatte ,  konnte  es  in 
grossen  Stäuder  des  Männerbades  zu- 
rückgebracht werden.  Die  nämliche 
Arbeit  verursachte  im  Jahre  1779  die 
Quelle  im  Weiberbade,  welche  sich 
gleichfalls  einen  andern  Ausweg  ge- 
sucht hatte.  Endlich  machte  noch  im 
Jahre  1812  die  Hauptquelle  im  Man- 
nerbade  einen  unregelmässigen  Aus- 
bruch und  es  kam  so  weit,  dass  mehre 
Spezial-Bäder  stundenlaug  ohne  Was- 
ser blieben.  Der  Grund  dieser  zuletzi 
angeführten  Störungen  lag,  wie  mar 
sich  nun  überzeugte,  in  der  fehlerhaf- 
ten Einrichtung  der  Bäder.  Das  Was- 
ser musste  sich  nämlich  bei  den  bis- 
herigen Fassungen  der  Quellen  durch 
runde,  in  Saudstein-Quader  gehauene 
Ocfnungen  pressen,  in  eine  hohle  Halb- 
kugel steigen,  aus  dieser  durch  wag- 
rechte Röhren  iu  einen ,  mitten  in 
Männer  bade  aufrecht  stehenden  hohler 
Pfeiler  laufen,  und  darin  aberm.  senk- 
recht emporsteigen,  und  durch  die  ai 
demselben  angebrachten  Löwenkopf< 
ausfliessen  zu  können.  Zur  Beseitigung 
dieses  Wicderstaudes,  welcher  euf  s( 
verkehrte  Weise  dem  Hervorströmmer 
des  Wassers  entgegengesetzt  wurde 
beschloss  der  Magistrat ,  unterstütz 
durch  eine  Summe  von  5000  fl.,  wel- 
che beiden  grossen  Ausgaben  der  Stadt- 
kasse auf  das  schleunigste  von  dei 
Bürgerschaft  zusammengebracht  wurde 
einen  gänzlichen  Umbau  aller  dre 
Quellenfassungen,  im  Männer-  ,  Wei- 
ber- und  Frauenbade.  Der  Kreis-Iuge- 
nier  Dialler  leitete  die  Ausführung 
desselben  u.  bereits  am  14.  April  181«: 
war  das  Ganze  so  vollendet,  dass  nur 
ähnliche  widrige  Ereignisse,  wie  di< 
frühem,  wol  nicht  so  leicht  mehr  ein- 
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treten  dürften.   Die  vorige  zwaugvol- 
len    Decken   der    Quellen     sind    jetzt, 
nebst  den  Leitungsrohren,  weggeschaft. 
u.  anstatt  ihrer  ist,  wie  bei  den  Stein- 
bädern,   ein    grosses    Bassin   errichtet, 
worin  die  Quellen  freien  Spielraum  ha- 
ben.   Durch  diese  verbesserte  Fassaug 
haben  zugleich,  wie  leicht  zu  erklären 
die  Quellen  selbst    sowol    an  erhöhter 
Temperatur  als  auch  an  Wassermenge 
gewonnen.     Die    fürstliche     Obrigkeit 
hatte  v.  Alters  her  einen  Autheil  Was- 1 
sers    von    der   städtischen  Hauptquelle, 
mit  bezogen.    Da  jedoch  derselbe  nicht} 
fest  bestimmt  war  u.  daraus  nicht  sel- 
ten  Zwiestigkeiten    entstanden ,    auch 
beiden  Theilen  daran  gelegen  war,  die 
bisherige  Bäderzahl  vermehren  zu  kön- 
nen :  so  wurde  diese  Angelegenheit  d. 
Gegenstand  einer  ,    durch  hohe  Guber- 
nial  -  Verordnung   vom   25   Nov.    1824 
niedergesetzten  Kommissionen,  welche, 
unter    dem   Vorsitze   des  k.  k.  Guber- 
nialraths  und  Leitmeritzer   Kreishaupt- 
mannes, Kitter  von  Blumencron,  u.  de.« 
k.  k.  Gubernialraths    uud  Wasserbau- 
Directors  Ritter  von    Gerstner ,   am  9. 
und  10.  Februar  1825  die  Sache  dahii 
schlichtete,  dass  von  den  27860  Kubik- 
fuss  Wassers,  welche,  den  vorgenom- 
menen    genauen    Messungen     zufolge, 
die   Hauptquelle   im   städtischen   Män- 
nerbade   binnen    einer   Minute    liefert. 
18S44  Kubikfuss  der    Stadt,   und   9016 
Kubikfoss  der   fürstl.    Obrigkeit  gehö- 
ren sollten.     Auch    wurde  für  die  Zu- 
kunft ,    wenn    sich    die   Wassermenge 
entweder  vermehren    oder   vermindern 
sollte,  dieses  Verhältniss  als  Theilungs- 
Masstah  festgesetzt.    In    Folge  der  bei 
dieser  Gelegenheit   bewilligten  Bäder 
Vermehrung  legte  die  Stadt  im  Erdge- 
schosse des  Stadt  -  Badhauses  sogleich 
8  neue  Bäder  au ,  verminderte ,   damii 
die  bereits    bestehenden    auterirdischen 
Bäder  mehr  Luft,  Licht  und  liaum  ge- 
wännen,   die    Zahl  der  vorhandenen  5 
Bäder  auf  3,    und   übertrug  die  3  Ju-  , 
denbäder  in  das  nächst  gelegene  Hau- 
zu  den  Drei  Lilien.  Alle  diese  Arbeiten  j 
wurden  noch  im  Winter  u.    Frühlinge  j 
des  Jahres  1825  augefangen  u.  in  dem ! 
folgenden  Herbste  und  Winter  vollen- ! 
det.  Eben  so  vermehrte  auch  die  fürst-  i 
liehe   Obrigkeit   die   Zahl   ihrer  Bäder: 
indem   sie  4  neue  Becken  im  Fürsten- 
Badhause   and   3  neue  im  Herrenhause 
errichten  Hess.    Der  gegenwärtige  Be- 
stand der  Teplitzer  u.    Schönauer  Bä- 
der ist  daher  folgender :  a)  Städtische, 
gemeinschaftliche  3  Becken,    6)  Städ-, 
tische  Special  -  Bäder  24  Becken,   c) 


Städtische   Judenbäder    3    Becken ,   d) 
Steinbäder,  gemeinschaftliche  3  Beck, 

e)  Steinbäder,  Special-Bäder  14  Beck., 

f)  Steinbäder,   Tempelbäder  6  Becken, 

g)  Fürstliche,  gemeinschaftliche,  im 
Fürstenbadhause  1  Becken,  h)  Fürst- 
liche Special- Bäder  10  Becken,  i)  Fürst- 
liche im  Herrenhause  6  Becken ,  A) 
Fürstliche  zu  Schönau ,  im  Schwefel- 
badhause,-/) das  Gürtlerbad  1  Becken, 
»0  Schlangenbäder  8  Becken.  Zusam- 
men 84  Becken.  Von  diesen  verschie- 
denen Bädern  liegen  die  im  Stadtbad- 
Hause  vereinigten  Stadtbäder,  die  Ju- 
denbäder, das  Giirtlerbad,  das  Fürsten- 
bad-Haas und  das  Herrenhaus,  in  der 
Stadt ;  die  Steinbäder  bei  dem  Dorfe 
Schönau,  aber  auf  städttischem  Grun- 
de ;  die  Schwefelbäder  ebendaselbst 
auf  obrigkeitlichem  Grunde;  die  bei 
Schönau  liegenden  SchlangehJbäder  ge- 
hören der  Gemeinde  dieses  Dorfes. 
Ueber  die  Heilkräfte  u.  den  Gebrauch 
der  Teplitzer  Quellen  findet  man  das 
Umständlichere  in  den  darüber  vorhan- 
denen, z.  Theil  schon  oben  angeführten 
besondern  Schriften.  Die  Ouellen  ge- 
hören unter  die  alkalisch-  salinischeu 
and  werden  von  Alters  her  vorzugs- 
weise als  Bad,  selten  aber  zum  Trin- 
ken gebraucht.  Bloss  die  Trinkquelle 
im  sogenannten  Spitalgarten  hinter  dem 
Herrenhause  ist  zum  innerlichen  Ge- 
brauche bestimmt,  wird  aber  wenig 
benutzt.  Die  in  der  natürlichen  Wärme 
und  den  chemischen  Bestandteilen  des 
Wassers  begründeten  Wirkuugen  der 
Bäder  äussern  sich  besonders  wohl- 
thätig  bei  chronischen  Rheumatismen, 
Hautausschlägen,  Lähmungen  etc.  and 
der  innerliche  Gebrauch  wirkt,  wie 
bei  Karlsbad ,  heilsam  auf  mancherlei 
Beschwerden  des  Unterleibs,  Stockun- 
gen des  Blutumlaufs  etc.  Die  Heil- 
kraft der  Augenquelle,  im  Spitalgar- 
ten ist  durch  ihre  Benennung  auge- 
zeigt. —  In  Hinsicht  der  natürlichen 
Wärme  folgen  die  Quellen  nach  der 
Bestimmung  des  Dr.  Reuss,  in  folgen- 
der Ordnung  auf  einander:  Die  Haupt- 
quelle des  Stadtbades,  im  Badebecken, 
38°  5  Reaum.  Die  Weiberbad-Qoelle 
des  Stadtbades,  im  Badebecken ,  37° 
75  Reaum.  Die  Frauenbad-Quelle  des 
Stadtbades,  im  Badebecken,  36°  Reaum. 
Die  Spezial-Bäder  des  Stadtbades,  im 
Badebecken,  34°  bis  37°  Reaum.  Das 
Frauenzimmer-Bad,  im  Badebecken,  33° 
25  Reaum.  Die  Schwefelbäder  31°  75 
bis  34'  Reaum.  Die  Steinbäder  29° 
25  bis  30°  5  Reaum.  Die  Schlangen- 
bäder 29°  bis  32°  25  Reaum.     Die  Tem- 
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pelbäder  26  bis  31°  Ileaum.  Die  Sand- 
bad-Quelle,  zu  den  Steinbädern  gehö- 
rig, 25°  5  Ileaum.  Die  Trinkquelle  im 
Spitalgarten  21°  3  Ileaum.  Die  Bade- 
quelle  im  Spitalgarten  21°  Ileaum.  Die 
Augenquelle  im  Spitalgarten  20°  75  R. 
Die  chemischen  Bestandteile  aller  die- 
ser Quellen  sind  :  Natron  ,  Kohlen-, 
Schwefel-,  Salz-  und  Phosphor-Säure, 
nebst  ein  wenig  Kalk-,  Talk-,  Kiesel- 
und  Thonerde ,  Eisen ,  Mangan  und 
Kupfer.  Die  einzelnen  Quellen  wei- 
chen bloss  in  Ansehung  des  Mischungs- 
verhältnisses derselben  von  einander 
ab.  Die  Zahl  der  Kurgäste  u.  andern 
Fremden,  welche  während  der  Som 
mermonate  Teplitz  besuchen ,  hat  be- 
sonders in  der  neuern  Zeit  beträchtlich 
zugenommen.  Die  ersten  Gäste  kom- 
men schon  im  April  und  Mai.  Am 
stärksten  ist  der  Besuch  im  Juli  und 
August,  aber  auch  im  September  und 
Oktober  treffen,  bei  der  in  der  Regel 
sehr  angenehmen  Herbstwitterung,  wel- 
cher sich  Böhmen  erfreut ,  noch  immer 
einzelne  Fremde  ein.  Da  sich  in  Tep- 
litz mehre  Landstrassen  kreuzen ,  so 
gibt  diess  den  ganzen  Sommer  hindurch 
vielen  Reisenden,  die  ausserdem  Teplitz 
nicht  zum  Ziele  ihrer  Wanderung  ge- 
macht haben  würden,  Veranlassung, 
sich  wenigstens  bei  Gelegenheit  der 
Durchreise  einen  oder  auch  mehre  Tage 
hier  aufzuhalten.  Im  Jahre  1830  war 
die  Gesammtsumme  aller  Fremden  9163  j 
im  J.  1831,  wo  der  Krieg  in  Polen  u. 
die  im  ö.  Europa  wüthende  Cholera  als 
Hindernisse  in  den  Weg  traten,  nur 
7311.  Darunter  befanden  sich  4091  ei- 
gentliche Badegäste;  die  übrigen  3220 
waren  andere  Fremde  und  Durchrei- 
sende ,  welche  sich  längere  oder  kür- 
zere Zeit  in  Teplitz  aufhielten.  Das 
Bedürfuiss,  den  immer  zahlreicher  her 
beiströmenden  Kurgästen  und  andern 
Fremden  hinlängliches  und  anständiges 
Unterkommen  zu  verschaffen ,  ist,  wie 
bereits  oben  angedeutet ,  ein  Hauptbe- 
wegungsgrund zur  allmähligen  Erwei- 
terung und  Verschönerung  nicht  nur 
der  Stadt ,  sondern  auch  des  sich  an 
dieselbe  anschliessenden  Dorfes  Schön- 
au  geworden.  Teplitz  hatte  ehemals 
eine  Ringmauer  und  drei  Thore ,  dus 
Biliner ,  das  Graupner  uud  das  Wald- 
thor. Von  der  Mauer  ist  nur  noch  ein 
geringer  Theil  vorhanden ,  und  an  die 
Stelle  des  Abgetragenen  sind  Häuser 
getreten.  Auch  das  Biliner  und  das 
Graupner  Thor  sind  bereits  seit  län- 
ger als  20  Jahren  verschwunden  und 
an  der  Stelle  des  Erstem  befindet  sich 


jetzt  das  vom  verstorbenen  Fürsten  Jo- 
hann erbaute  schöne  Amthaus.  —  Die 
Stadt  enthält  vier  öffentliche  Plätze: 
den  Schlossplatz ,  den  Marktplatz,  den 
Badeplatz  u.  den  Waldthor-Platz ,  nebst 
dreizehn  Gassen :  der  Langen  Gasse, 
der  Grünen  Ringgasse,  der  Graupner 
Gasse,  der  Papier-,  der  Bade-,  der 
Kirchen-,  der  Fleischbank-,  der  Fi- 
scher-, der  Juden-,  der  Zigeuner-,  der 
Waldbereiter-,  der  Steinbadgasse  und 
der  Mühlstrasse.  Die  beiden  letztge- 
nannten Gassen,  welche  sich  vom  Ba- 
deplatze bis  zum  Dorfe  Schönau  hin- 
ziehen, werden,  nebst  dem  Badeplatze, 
auch  wohl  als  Vorstadt  von  Teplitz 
betrachtet.  Die  bemerkenswerthesten 
Gebäude,  die  zum  Theil  auch  unter  die 
schönsten  der  Stadt  gehören,  findet  man 
am  Schlossplatze.  Es  sind  folgende: 
a)  das  fürstliche  Schloss,  welches  sei- 
ne gegenwärtige  Gestalt  zuerst  im  J. 
1751  durch  den  damaligen  Besitzer  der 
Herschaft,  Franz  Wenzel  Grafen  von 
Clary  und  Aldringen ,  so  wie  später 
durch  dessen  Nachfolger,  den  Fürsten 
Johann ,  erhalten  hat.  Die  Zeit  der 
ersten  Erbauung  des  Schlosses  ist  nicht 
bekannt;  doch  wird  es  schon  in  einem 
amtlichen  Berichte  an  den  General- 
Feldmarschall  Grafen  von  Aldringen, 
vom  J.  1634,  erwähnt.  Es  ist  die  ge- 
wöhnliche Sommer-Residenz  der  fürstl. 
Familie.  In  den  Seitenflügeln  befindet 
sich  das  1732  erbaute  Gartenhaus  und 
das  1787  errichtete  Schauspielhaus,  in 
welchem  letztern  während  der  Kurzeit 
von  einer  wauderndeu  Gesellschaft  so- 
wohl Schauspiele  als  Opern  gegeben 
werden.  Hinter  dem  Schlosse  breitet 
sich  der  weitläufige,  seit  dem  J.  1829 
noch  beträchtlich  erweiterte  fürstliche 
Schlossgarten  aus  ,  welcher  zu  jeder 
Tagesstunde  dem  Vergnügen  des  Publi- 
kums geöffnet  ist  und  wegen  seiner 
geschmackvollen  Anlagen,  schattenrei- 
chen Baumgänge  und  der  herrlichen 
Aussicht,  welche  man  von  mehren  freien 
Plätzen  desselben  nach  den  reizenden 
Umgebungen  der  Stadt  geniesst,  be- 
sonders von  den  Kurgästen  am  häufig- 
sten besucht  wird.  Er  wird  schon  in 
dem  erwähnten  amtlichen  Berichte  vom 
J.  1634  ein  „überaus  schöner"  Garten 
genannt.  Fürst  Johann  gestaltete  ihn 
1787  zu  einem  englischen  Park  um,  wie 
er  noch  jetzt  besteht.  Zu  den  Zierden 
miil  Annehmlichkeiten  dieses  Gartens 
gehören  auch  zwei  grosse,  von  Schwä- 
nen, türkischen  Enten  und  Goldfischen 
belebte  Teiche,  die  Fasanerie,  der 
Ba unigarten  mit  dem  Jägerhause  u.  des 
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Gartensaal,  in  welchem  bei  dem  aasi- 
gen Restanrateur  während  der  Knrzeit 
an  der  Freitafel  (Table  d'hote)  nicht 
selten  zn  800  Gedecken  gespeist  wird, 
und  worin  von  Zeit  zn  Zeit  auch  Bälle 
und  Concerte  veranstaltet  werden.  An 
die  Vorderseite  des  Schlosses,  gegeo 
den  Platz  ,  schliesst  sich  b)  die  fürstl. 
Schlosskirche  an,  deren  erster  Erbauer, 
im  J.  1568,  Wolfgang  von  Wresowitz, 
(gestorb.  21.  März  1569),  damaliger  Be- 
sitzer der  Herschaft  Teplitz  ,  in  der 
darin  befindlichen  Gruft  begraben  wor- 
den ist.  Ihre  jetzige  erneuerte  Gestalt 
erhielt  sie  1790  durch  den  Fürsten  Jo- 
hann von  Clary.  c)  Die  Stadt-  oder 
Dechanteikirche  unter  dem  Titel  des  h. 
Johannes  des  Täufers.  Sie  wurde  gleich- 
zeitig mit  dem  obenerwähnten  Benedik- 
tinernonnen-Kloster von  der  Königin 
Judith  im  XII.  Jahrhunderte  gegründet, 
aber  im  J.  1700  unter  dem  Grafen 
Franz  Karl  von  Clary  ganz  nen  er- 
richtet. Die  älteste  Glocke  (die  dritte 
der  Grösse  nach)  ist  vom  J.  1332,  eine 
spätere  (die  grösste)  vom  J.  1659.  Das 
Innere  der  Kirche  hat  nebst  dem  Hoch- 
altar noch  fünf  Seitenaltäre.  Die  hiesi- 
ge Pfarrei  wurde  im  J.  1685  zu  einer 
Dechantei  erhoben.  Der  Dechaut,  zu- 
gleich bischöfl.  Vikar ,  hat  noch  zwei 
Kapläne  zur  Seite  u.  auch  der  Schloss- 
kaplan nimmt  Theil  an  der  Seelsorge. 
Das  Dechantei-Gebäude  befindet  sich 
der  Kirche  gegenüber.  Im  XV.  und 
XVI.,  auch  noch  im  ersten  Drittel  des 
XVII.  Jahrhunderts ,  waren  an  dieser 
Kirche  akatholische  Pfarrer  angestellt 
Erst  1639  wurde  die  Seelsorge  wieder 
einem  katholischen  Priester  übergeben.  | 
Gegenwärtig  gehören  zum  Sprengel  deri 
Kirche,  nebst  der  Stadt  Teplitz  selbst,1 
die  herschftl.  Dörfer:  Klein- Augezd,; 
Setteuz  ,  Neudörfel ,  Kradrob  ,  Zwett- 
nitz  ,  Wisterschan ,  Prasetitz  und  der 
am  rechten  Ufer  des  Saubaches  lie- 
gende Theil  von  Schönau.     Postamt. 

Teplitz,  Böhmen,  Saazer  Kr.,  ein  ab- 
seitiger Meierhof,  bei  Willomitz. 

Teplitz,  Mähren,  Hrad.  Kr.,  der  Her- 
schaft Lukow  geh.  Mahlmühle  ,  gegen 
Süden  nächst  Drsstkowa ,  b\  Std.  von 
Kremsier. 

Teplitz,  Teplice  —  Mähren,  Prerauer 
Kr.,  ein  Dorf,  mit  einen  Badeort,  in 
dem  sehr  schönen  Beczwathale  bei 
Weiskirchen,  am  rechten  Ufer  der 
Beczwa  gelegen ,  mit  dem  verfallenen 
Bergschlosse  Schwrtschow.  Dem  Bade 
gegenüber  sieht  man  das  Gevatterloch 
(Propast),  ein  Erdfall,  welcher  eine 
Tiefe  von  36  W.  Klft»  hat.    In  seinem 


Grunde  befindet  »ich  ein  kleiner  Teich, 
dessen  Wasser  von  säuerlichem  Ge- 
schmacke  ist. 

Teplitz,  auch  das  Römerbad  bei  Tuf- 
fer  genannt  —  Steiermark,  CHI.  Kr., 
Thermeu  deren  2000  jähriges  Dasein 
durch  die  daselbst  befindlichen  Denk- 
steine zu  Ehren  der  Nymphen  notorisch 
erwiesen  ist,  weil  es  nach  den  gefun- 
denen Inschriftsteinen ,  im  Badehause 
eingemauert ,  schon  den  Römern  be- 
kannt war.  Auf  einer  massigen  Anhö- 
he ,  am  Fusse  des  waldigen  Senosch- 
eggs ,  hoch  über  der  Sann  hat  es  eine 
gesunde  angenehme  Lage.  20  Klafter 
über  der  Sann  entspringen  hier  drei 
warme  Onellen ,  welche  stündlich  bei 
1000  Kub.  Fuss  Wasser  geben,  von 
29°  R.  Es  ist  klar,  geruchlos ,  ange- 
nehm schmeckend;  die  Badewäsche 
wird  rÖthlich.  In  einem  Pf.  sind  Gra- 
ne: Glaubersalz  0,43,  kohlens.  Kalk 
1,87,  Kieselerde  0,3,  Gypsspuren,  koh- 
lens. und  salzs.  Eisenoxydul  in  nicht 
wägbarer  Menge.  In  Hautkrankheiten, 
Gicht  und  Skrofeln  u.  s.  w.  ist  das 
Bad  sehr  heilsam.  Die  OuelleB  strömen 
in  alten ,  sehr  festen  Kanälen  (wahr- 
scheinlich Römerwerk)  in  das  Bade- 
bassin,  welches  276  Quadrtklft.  hält, 
4^  Klft.  tief  ist ,  und  unter  einem  ho- 
hen lichten  Gebäude  steht.  Ausserdem 
ist  noch  ein  Armenbad  vorhanden.  Mit 
demselben  sind  4  Wohngebäude  mit  38 
Zimmern  in  Verbindung.  Etwas  ent- 
fernter steht  die  Kapelle;  Probsts  schö- 
ne Gruppe ,  Maria  mit  dem  heiligen 
Leichname. 

Teplitz,  Tyeplicz  —  Ungarn,  diess. 
der  Donau,  Trentsch.  Gesp. ,  Silleiner 
Bzk.,  ein  Markt  von  105  H.  und  990 
E.,  mit  einem  Schlosse,  einer  eigenen 
Pfarre,  und  eine  Kapelle,  worin  der 
entseelte  und  noch  gauz  unverweste 
Körper  der  durch  ihre  Andacht  und 
Wohlthätigkeit  berühmten,  im  J.  1644 
gestorbenen  Frau  Sophia  v.  Bosnyak, 
Gemahlin  des  einstigen  Reichspalatins 
Baron  Franz  Vesselenyi ,  liegt.  Die 
Einwohner  geben  sich  mit  Webereien 
und  Handwerken  ab.  Auch  ist  hier 
eine  Gerichtsbarkeit  und  Papiermühle, 
auch  werden  Jahrmärkte  gehalten ,  au 
den  Vaghflusse,  liegt  unter  49°  14' 
5"  nördl.  Breite  und  36°  27'  30«  östl. 
Länge,  lj  St.  von  Sillein. 

Teplitz,  Neu-,  Neu-Töplitz  —  Böh- 
men, Elbogn.  Kr.,  ein  Dorf  von  12  H. 
und  60  Einw. ,  ist  vom  Grafen  Clary, 
welcher  gleichzeitig  auch  die  Hcrsch. 
Teplitz  im  Leitmeritzer  Kreise  besass, 
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angelegt  und  zur  Erinnerung  daran 
Neu-Teplitz  genannt  worden. 
TeplUzer,  auch  Pöstye*ner  Bad  ge- 
nannt —  Ungarn,  Neutraer  Komt.,  be- 
findet sich  in  dem  Dorfe  Teplitz ,  und 
bestehet  aas  warmen  mineralischen 
Quellen ,  die  einen  Wärmegrad  von 
48,  49,  bis  50  Grad  Reaumur  gewäh- 
ren, das  dem  zu  Aachen  gleich  kommt. 
Das  Wasser  hat,  in  ein  Glas  ge- 
schöpft, durchaus  keinen  Geruch,  auch 
hat  der  Geschmack  nichts  besonderes, 
ist  nicht  im  mindesten  unangenehm,  u. 
gibt  sobald  es  ausgekühlt  ist,  das  be- 
ste Trinkwasser.  Die  Kraft  dieses 
Wassers  wird  vom  Doktor  Torkos  in 
seinem  Schediusma  de  thermis  Pösthy- 
eniensis ,  Posony  1745  und  von  Kranz 
in  seiner  Untersuchung  der  Mineral- 
quellen sehr  gerühmt,  und  ist  in  Läh 
mungen,  Qaetschuugen  und  Zusammen- 
ziehungen der  Nerven ,  bei  Wunden, 
Rheumatismen,  Verhärtungen  u.  Kräm- 
pfungen  vollkommen  bewährt  gefunden 
worden,  selbst  auf  Blinde  macht  es  oft 
die  erstaunungswürdigsten  Wirkun- 
gen. Graf  Josef  von  Erdödy  ,  als 
Grundherr  und  Eigenthümer  dieses  Ba- 
des ,  liess  aus  reinem  Eifer  für  das 
allgemeine  Wohl  und  von  dem  Wun- 
sche beseelt,  den  Badegästen  alle  Be- 
quemlichkeit beim  Badegebrauch  so- 
wohl als  hinsichtlich  der  Unterkunft 
und  der  Erheiterung  zu  verschaffen, 
die  beiden  bestandenen  unbequemen  u. 
nicht  zureichenden  Badegebäude,  näm- 
lich das  Wannenbad  u.  das  sogenann- 
te Spiegelbad  im  Jahre  1822,  ganz  neu 
und  nach  moderneu  Geschmacke  be- 
quem und  von  solidem  Materiale  er- 
bauen. Das  neue  Wannenbad -Gebäu- 
de ist  mit  grossen  Fenstern  und  Ja- 
lousien, und  vorn  mit  einer  gedeckten 
Kolonade,  wie  auch  mit  einem  Fron- 
ton versehen,  unter  welchen  die  Wa- 
gen trocken  vorfahren  können.  Auch 
die  Spiegelbadehäuser  sind  ganz  neu 
und  solid  aufgeführt,  und  vor  Zug 
luft  gut  verwahrt.  Das  Schlammbad 
bekam  zugleich  wie  das  Gehebad  zwei 
geheitzte  Neben  -  Kabinette  zum  An- 
und  Auskleiden  für  Frauen  und  Mäu- 
ner,  selbst  für  dir  Israeliten  wurde  ein 
ganz  neuer  Badespiegcl  eingerichtet. 
Um  die  Unterkunft  der  Badegäste  zu 
begünstigen  ,  musste  der  Tanz-Saal  u. 
das  Kaffehhaus  in  dem  grossen  Gast- 
hofe eingehen  ,  welche  in  ein  eigenes 
zu  diesem  Zwecke  neu  aufgeführtes 
Gebäude  verlegt  wurden ,  durch  wel- 
che Einrichtung  dem  Gasthofe  zehn  be- 
queme Wohnzimmer  zuwuchsen.    Das 


Gebäude  neben  dem  Gasthofe,  wo  einst 
Kaufmannsgewölbe  waren ,  ist  durch 
zweckmässige  Zubauten  bedeutend  ver- 
grössert,  und  darin  die  Apotheke,  das 
erwähnte  Kaffehhaus,  bestehend  aus 
zwei  Billards- ,  einem  Spiel-  u.  Con- 
versations- Kabinet,  und  die  Wohnung 
des  Kaffehsieders  verlegt  worden.  Im 
Zusammenhange  mit  diesem  Kaffehhau- 
»e  ist  der  Tanz  -  Saal  mit  einem  Gar- 
derobe-Zimmer und  einer  Credenz.  Am 
Ende  des  Saals  ist  eine  Erhöhung  von 
einigen  Stuffen  angebracht,  welche  zur 
Ballzeit  zum  Sitz  und  etwa  zum  Spiel 
der  nicht  tanzenden  Damen  dient,  auch 
bei  theatralischen  Vorstellungen  zur 
Schaubühne  benutz  werden  kann.  Hin- 
ter diesem  neuen  Gebäude  ist  ein  Park 
angelegt ,  der  eine  so  grosse  Ausdeh- 
nung erhalten,  als  das  wegen  der  Nä- 
he des  Waag  -  Flusses  beschränkte 
Lokale  nur  immer  erlaubte.  In  der 
Mitte  dieses  Parks  ist  eine  Schweitzer- 
hütte für  die  Musik  aufgestellt.  Die 
Heilkraft  dieses  Bades  ist  schon  sehr 
lauge  bekannt.  Es  soll  bereits  vom  J. 
1515  eine  lateinische  Beschreibung  vor- 
handen sein,  und  der  Ort  selbst  schon 
damals  der  Erdödyschen  Familie  ge- 
hört haben.  Gleichwohl  hat  es  durch 
so  viele  Jahrhunderte  noch  nichts  von 
seiner  Heilkraft  verloren  und  es  ist 
nichts  Ungewöhnliches,  Menschen  ,  die 
mit  zwei  Krücken  dahin  kommen,  nach 
einigen  Wochen  frisch  und  munter  her- 
um gehen  zu  sehen.  Das  Bad  Hegt  in 
einer  angenehmen  uud  fruchtbaren  Ge- 
gend, welche  alle  Getreidearten:  Mohn, 
Hanf,  Flachs,  Heide  uud  Hirse  im  Ue- 
berflusse  hervor  bringt,  und  welche, 
durch  den  sie  in  vielen  Armen  durch- 
schlängelnden Strom  und  die  sie  nm- 
gränzenden  nahen  und  fernen  Gebirge 
die  schönsten  Abwechslungen  erhält, 
liegt  am  rechten  Ufer  des  Waagfluss., 
I  St.  von  Pöstyen. 

1**1111  txer  Hndliaug ,  sonst  auch 
Töplicza  genannt  —  Mähren,  Prerauer 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Weiskirohen  geh. 
Badhaus  am  Betschwaflusse,  £  Stunde 
von  Weiskirchen. 

Teg>llizer  Voirgladt,  Böhmen,  Leit- 
meritzer  Kr.,  eine  an  der  Stadt  Bilin 
und  dem  Flusse  Bila  lieg,  und  dahin 
eingepfarte  Vorstadt ,  2  Stunden  von 
Teplite. 

Trpllftz  Hevez ,  Thermae  Trencsi- 
nienses,  Trentsanske  Tyeplicze  -  Un- 
garn, diesseits  der  Donau ,  Trentschin. 
Gesp.,  MittererBzk.,  ein  der  gräflichen 
IUyeshäzyschen  Hrsch.  Trentschin  geh. 
Dorf}    Fil.  von  der  Pfarre  Tepla,  mit 
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warmeu  Bädern,  welche  sehr  stark  be- 
sacht werden  ,  2  St.  v.  Trentschia. 

T*ptju,  Dalmatien,  bildet  mit  den  2 
Dörfern  Sjevevich  und  Miovich  eine 
griechisch  nicht  nnirte  Pfarre  von  875 
Seelen. 

Tepar  amala  ,  Lombardie ,  Provinz 
Pavia  und  Distr.  III,  BeJgiojoso;  siehe 
Fossarmato. 

Tepp©,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr.«  ein 
Dorf  von  31  H.  und  183  E.,  zur  Her- 
schaft Thurn  am  Gallenstein,  Hauptge- 
meinde Marienthal. 

Tepsau .  wind.  Terschoua  —  Steier- 
mark, eine  Qtmnnde  von  72  Häusern 
und  219  E.,  des  Bezirks  Melling ,  Pfr 
St.  Peter,  zur  Hrsch.  Burg -Marburg  u. 
Melling  dienstb. ;  zur  Hrsch.  Landsberg 
mit  f  Getreide-  und  Verschnickzehend 
pflichtig,  \  Meil.  von  St.  Peter,  £  Ml. 
von  Melling. 
l>pi£ii,  Böhmen,  Kaurz.  Kreis,  ein 
Dorf  von  24  H.  und  1S9  Einw. ,  nach 
Kreuz-Kosteletz  eingpf. ,  hat  1  obrigk. 
Jägerhaus  und  1  Wirthshaus ,  2£  Std. 
von  Manderscheid. 

Teranj,  Ungarn,  Honth.  Komt.;  siehe 
Kis-  und  Nagy-Tereny. 

Ter»»,  auch  Therras  —  Oest.  unter 
der  Ens,  V.  O.  M.  B. ,  ein  zur  Hrsch. 
Kattau  geh.  Dorf  mit  Terasburg  ver- 
einigt ,  mit  einer  eigenen  Pfarre  und 
dem  sogenannt.  Edelsitze  Freienthurn, 
5  St.  von  Holabrun. 

Therasburf,  oder  Terassburg,  Oest. 
u.  d.  E.,  V.  O.  M.  B.,  ein  Bergschloss  in 
einem  kleinen  Seitenthale  der  Pulkau, 
w.  hinter  dem  Markte  Pulkau  und  Östlich 
von  Walkenstein,  ein  gräfl.  Hardegg. 
Mannslehen,  im  Besitze  der  Grafen  v. 
Gillais. 

Terbefljcez,  Trebusowce  —  Ungarn, 
diess.  d.  Donau,  Honth.  Gesp.,  Bozok. 
Bzk. ,  ein  mehren  adel.  Farn,  gehör, 
ungar.  Dorf  von  49  H.  und  299  rk. 
und  evang.  Einw.  Fil.  von  Kökeszi. 
Ackerbau.  1£  Stunde  von  Balassa- 
Gyarmath. 

Terbeied ,  Terbelowce  —  Ungarn, 
diess.  d.  Donau,  Neogr.  Gesp.,  Fülek. 
Bzk.,  ein  Dorf  von  39  H.  und  350 
meist  rk.  E.  Fil.  von  Kapp.  Liegt  an 
dem  Ipolyflusse,  nächst  Kelecseny,  Bä- 
bi  und  Fabianfalva,  2  M.  v.  Gäcs. 

Terbla,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kr.,  ein 
d.  Wrb.  Bz.  Korn.  Hrsch.  Laak  und 
Hauptg.  Alttosslitz  geh.  kleines  Dorf 
von  12  H.  und  63  E. ,  in  d.  Pf.  Pöl- 
land,  an  d.  Flusse  Polanschiza,  6f  St. 
von  Krain  bürg. 

Terhla,  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
eine  Steuergtmcindt  mit  1621  Joch. 


Terblnz,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr., 
ein  d.  Wrb.  Bzks.  Korn.  Hrsch.  und 
Hauptg.  Neudegg  unterth.  Dorf  von 
15  H.  und  59  E.,  grenzt  an  den  Bach 
Nouring  und  Tscherna,  dann  an  das 
Dorf  Wresonza,  unw.  dem  Dorfe  Neu- 
degg,  A\  St.  von  Pesendorf. 

Terboje,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kr., 
ein  in  d.  Wrb.  Bzks.  Kom.  Flödnig 
lieg. ,  verschiedenen  Dom.  geh.  Dorf 
von  75  H.  und  293  E.,  mit  einer  Lo- 
kalie  in  d.  Hauptg.  und  Pfarre  Flöd- 
nig, 1£  St.  von  Krainburg. 

Terbolsltegraben  und  Bach, 
Steiermark ,  CHI.  Kr.,  im  Bzk.  Alten- 
burg, treibt  1  Hausmühle  in  d.  Gegend 
Savina. 

Terboulle,  Steiermark,  CHI.  Kr.,  ein 
in  d.  Wrb.  Bz.  Kom.  Pragwald  lieg., 
d.  Hrsch.  Oberburg  geh.  Pfardorf;  s. 
Trifaill. 

Terbul««,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein 
d.  Wrb.  Bz.  Kom.  Hrsch.  und  Gut 
Puchenstein  geh.  Pfardorf;  s.  Trofin, 

Terebow,  Ungarn,  Abaujvär.  Komt., 
ein  Praedium  von  136  sl.  E. ,  Eil.  v. 
Riecsnicza. 

Trrehova',  Ungarn,  Trentsch.  Komt., 
ein  sl.  Dorf  von  425  H.  und  3457  rk. 
E.  2  Meiereien.  Papiermühle.  Grosse 
Waldungen.  Kalksteine.  Bemerkens- 
werth  ist  hier  das  Thal  Wratna  ge- 
nannt, das  ganz  von  hohen  Felsen  ein- 
geschlossen ist  und  nur  von  der  Seite 
des  Dorfes  einen  schmalen  Eingang 
hat.  Gräfl.  Nyärysch,    3  M.  v.  Silein. 

Tereh-Stare»,  Illirien,  Krain,  Adelsb. 
Kr.,  ein  d.  Wb.  Bz.  Kom.  Herschaft 
Schneeberg  geh.  Pfardorf;  s.  Alten- 
markt. 

Terelmonte,  Venedig,  Prov.  Friaul 
und  Distr.  XIII,  S.  Pietro ;  siehe  Sa- 
vogna. 

Tereske  ,  Ungarn ,  diess.  d.  Donau, 
Neograd.  Gespaus.,  Kekkei.  Bzk.,  ein 
mehren  Grundbesitzern  gehör,  ungar. 
Dorf  mit  einer  kath.  nach  Ronchany 
eingpf.  Kirche,  nächst  d.  Markte  Vad- 
kert,  \  M.  von  Retsägh. 

T«re«,  Puezta-,  Ungarn,  ein  Prae- 
dium im  Neogr.  Komt. 

Tercg ;  Szalma-,  Ungarn,  ein  Prat- 
dium  im  Neogr.  Komt. 

T«re«,  Szalma-,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Neogr.  Komt. 

Terexöwka  bei  Weldzlz ,  Gali- 
zien ,  Stryer  Kr. ,  ein  Vorwerk  zur 
Hrsch.  und  Pfr.  Weldziz.  Post  Doiina. 

Terda-Rfka ,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
St.  Georg.  Grz.  Rgmts.  Bzk. ;  siehe 
Reka. 
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TerriliigfcliagorlezA ,  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Agram.  Komt. 

Terdowolzeii ,  Steiermark ,  Marbg. 
Kr.,  eine  d.  Wb.  Bz.  Kom.  Hrsch.  Au- 
kenstein  geh.,  nach  St.  Andre  in  Less- 
konitz  eingpf.  zerstr.  Gegend,  3£  Std. 
von  Pettan. 

Xerebr^,  Ungarn,  jeus.  d.  Theiss, 
Biliar.  Gespans.,  Ermellyek.  Bzk.,  ein 
wal.  Dorf  von  33  H.  und  229  E.,  mit 
einer  gr.  nicht  unirt.  Pfarre.  Weitzen- 
bau.  Mahlmühle.  Liegt  an  d.Bisztrafl., 
\  St.  von  Margitta. 

I'crebes ,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Zemplin.  Komt. 

Terebcs ,  Tiribis,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Bihar.  Komt. 

Terebes.  Rnkos-,  Ungarn,  Jens,  d 
Theiss  ,  Szathmar.  Gesp. ,  Krasznaköz. 
Bzk.,  ein  Dorf  von  98  H.  und  671  E., 
mit  einer  gr.  kath.  Pf.,  grenzt  v.  Süd 
geg.  Nord,  an  Korond  und  Nantii,  6 
St.  v.  Bagos. 

TtrrbeH,  Töke-.  Ungarn,  Jens.  d. 
Theiss,  Szathmar.  Gesp.,  Krasznaköz. 
Bzk.,  ein  Dorf  von  149  H.  und  1043 
Einw.,  mit  einer  gr.  unirt.  und  röm 
kath.  Pf.,  grenzt  an  Madarasz,  Gitvars, 
Piskarkos  und  Dobb,  2  Stunden  von 
Bagos. 

Terebes,  Tök»-.  Ungarn,  diesseits 
der  Theiss  ,  Zempliner  Gespanschaft, 
Ujhely-Bezirk,  ein  den  Grafen  Csäky 
gehör.  Markt  von  403  Haus.  u.  2906 
Einwohnern,  mit  einer  kathol.  Pfarre, 
einem  aufgehobenen  Paulinerkloster, 
einer  griechisch-unirten  und  nicht  unir- 
ten  Kirche  und  einer  Juden-Synagoge, 
Ackerbau  2315  Joch  erster  Glasse.  Schö- 
nes herschaftl.  stockhohes  Kastell.  Vie- 
le Wirtschaftsgebäude.  Cavallerie- 
Kaserne.  Gedeckte  Reitschule.  Thier- 
garten.  Fasanerie.  Waldungen,  mit 
Alleen  durchgehauen,  und  über  18Mil. 
Quadratklaftern  fassenden  Orangerie. 
Unter  den  Einwohnern  gibt  es  über 
100  ganze  Bauern.  In  dem  herschaftl. 
Garten  ist  noch  ein  Theil  des  alten 
Schlosses  als  eine  Ruine  und  Garten- 
partie zu  sehen.  Terebes  bestand  ehe- 
dem aus  drei  Marktflecken ,  AU  -  Fell 
und  Közep-Terebes ,  nebst  dem  unter 
dem  Schlosse  gelegenen  Flecken  Parics 
Das  Schloss  hat  seinen  Namen  von  d. 
Familie  Paris,  die  dasselbe  erbaut  hat- 
te, daher  der  Markt  auch  Paris  Tere- 
bes genant  wurde.  Die  Burg  war  im 
Jahre  1254  schon  da.  Ihre  u.  d.  Mark- 
tes Besitzer  im- Laufe  der  Zeit  waren 
Wilhelm  Drugeth,  Graf  von  Zips  und 
Ujvar  1330,  Stephan  PerCnyi  1387,  bei 
welcher  Familie  es  bis  1567  verblieb, 


dann  abermals  die  Familie  Drugetb, 
bis  es  nach  dem  Hinscheiden  des  Va- 
lentin Drugeth ,  Bischofs  von  Corba- 
vien,  im  J.  1692  durch  Theresia  Kegle- 
vich,  hinterlassene  Witwe  des  Sigmund 
Drugeth,  mittelst  Donation  des  K.Leo- 
pold auf  die  weibliche  Linie  der  Gra- 
fen von  Dernath  und  Csäky,  u.  durch 
deren  Nachkommen  auf  die  Gräfin  Za- 
päry  überging,  die  jetzt  im  Besitze  die- 
ses Marktes  ist.  —  Das  Schloss  ward 
mehre  Male  erobert,  namentlich  1625. 
durch  Gabriel  Bethlen,  1676  durch  die 
Kaiserlichen,  und  1684  durch  Emerich 
Tököly,  dessen  Truppen  es  durch  Mi- 
nen sprengten,  und  von  den  Flammen 
verzehren  Hessen.  Seit  dieser  Zeit  ward 
es  nie  wieder  hergestellt.  Graf  Eme- 
rich Csaky  lies  1786  aus  den  Ruinen 
desselben  ein  elegantes  Castell  auf- 
bauen. Der  Markt  liegt  unter  48°  36' 
45"  n.  Br.,  und  29°  23fc  30"  ö.  Länge. 
£  St  v.  Vecse.    Postamt  mit: 

Bagoa,  Dob,  Gilvact,  Nagy    Majthtny,    PiskarTtoa, 
Vada». 

Terebes,  Tur-,  Ungarn,  jenseits  d. 
Theiss,  Szathmar.  Gesp.,  im  Bez.  jen- 
seits der  Theiss,  ein  der  freiherl.  Fa- 
milie von  Peren  gehöriges  Dorf,  die 
Ungarn,  Rusniaken  und  Schweizer  ha- 
ben eine  römisch  -  katholische,  griech. 
unirte  und  reformirte  Pfarre,  liegt  am 
Flusse  Tur,  auf  einer  Ebene ,  grenzt 
gegen  Süden  an  Adorjan  und  Sarköz- 
Ujlak,  gegen  N.  an  Babony ,  \  St.  v. 
Hälmi. 

Terebes,  Tur-,  Ungarn ,  Jens,  der 
Theiss,  Ugots.  Gesp.,  im  Bzk.  jenseits 
der  Theiss,  ein  der  freiherl.  Familie 
Peren  gehöriges,  von  Ungarn,  Deut- 
schen und  Rusniaken  bewohntes  Dorf 
von  209  Haus,  und  1676  Einwohnern, 
die  sehr  betriebsam  sind,  mit  einer  rk. 
griech.  und  reformirt.  Pfarre,  frucht- 
baren Boden,  vortrefflichen  Ackerbau, 
Wieswachs,  Waldungen,  und  etwas 
Weinbau,  auch  ist  hier  ein  mit  Schan- 
zen umgebenes  Kastell,  am  Flusse  Tur, 
auf  der  von  Munkäcs  nach  Siebenbür- 
gen führenden  Poststrasse,  £  Ml.  von 
Hälmi. 

Terebezd,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Sümegh.  Komt. 

Tereblny,  Ungarn,  ein  Praedium  v. 
1  Haus  und  6  Eiuwoh.,  im  Trentsch. 
Komt. 

Terebla,  Ungarn,  Marmaros.  Komt., 
s.  Talaborfalva. 

Tereblesehtle,  Galizien,  Bukowin. 
Kr.,  ein  zur  Hersch.  Kuczurmare  ge- 
höriges Dorf  mit  einer  Pfarre  am  Fl. 
Seret,  £  St.  v.  SereU 
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Xereblie,  Ungarn,  Abaujvar.  Komt., 
ein  Praedium  von  1  H.  u.  8  E.  Filial 
v.  Regete-Ruszka. 

Terebö,  Trebejow  —  Ungarn,  diess. 
der  Theiss,  Saros.  Gesp.,  Unt.  Tarfz. 
Bzk.,  ciii  mehren  adel.  Fam.  gehörig., 
wal.  Dorf  von  28  Häusern  a.  243  Ein- 
wohnern, an  dem  HernadFI.,  \  St.  v. 
Lemesan. 

Tereesen,  Klei-.  Ungarn,  ein  Prae- 
dium im  Sümegh.  Komt. 

Tereesen,  tfagry-,  —  Ungarn,  ein 
Praedium  im  Sümegh.  Komt. 

Tereezve,  Ungarn,  Marmaros.  Komt., 
s.  Tarazköz. 

Tere-er,  Ungarn,  ein  WaldlmCsoTi- 
grader  Komt. 

Terefova,  Ungarn,  Banatische  Mili- 
tärgrenze, ein  Dorf  im  wal.  illirisch. 
Grenz-Reg.  Bzk.,  Ursprung  d.  Temes. 
Postamt. 

Tereuovaep  Schlösse!,  Ungarn, 
ein  Qrenipass  im  wala.  illir.  Grenz- 
Reg.  Bzk. 

Tereeliesry»  Ungarn,  Jens.  d.  Donau, 
Barany.  Gesp.,  Siklos.  Bzk.,  ein  nahe 
bei  Marfa  liegendes,  ungar.,  zur  Her- 
schaft Siklo's  geh.  Dorf  von  49  Haus, 
und  337  meist  reform.  Einw.,  mit  ein. 
Pastorie  der  refonnirten  Kirche  sammt 
einem  sehr  schönen  Bethause  mitten  im 
Orte,  auf  der  Kommerzialstrasse  nach 
Fünfkirchen,  mit  einem  unterhalb  des 
Ortes  sich  befindlichen  sehr  bequemen 
Wirthshause,  dann  guten  Weitzen-  u.j 
Weinbau,  1  St.  v.  Siklos. 

lei-fl  IHirien,  Kärnten,  Villach.  Kr., 
eine  der  Wb.  B.  Korn,  und  Landger. 
Hersch.  Himmelberg  gehörige  Ortschaft 
I  8t.  v.  Villach  und  Klagenfurt. 

Ter  ein,  Ungarn,  Bekesser  Komt.,  ein1 
Praedium  von  2  Häusern  und  17  Ein-! 
wohnern.  Filial  von  Vallaj,  Gräflich 
Kärolyisch. 

Terem,  ftlezö-,  Ungarn,  Jens,  der 
Theiss,  Szathm.  Gespansch.,  Nyir.  Be- 
zirk, ein  Dorf  von  169  Häusern  und 
1230  Einwohu.,  mit  einer  griechischen  ] 
Pfarre,  grenzt  von  Osten  geg.  Westen 
an  Gents,  Janos  und  Gide,  1  St.  von 
Nagy-Käroly. 

Ter«m  Puszta,  Uugarn,  Jens,  der 
Theiss,  Szathmär.  Gesp.,  Nyir.  Bzk., 
ein  Praedium  von  2  Häusern  und  17 
Einwohn.,  zw  Gebe,  Porhaza  u.  Vada, 
1|  St.  von   Vällaj. 

lereml,  Nagy-,  Gross-Wachsdorf, 
Tirinye  —  Siebenbürgen,  Kokelburger 
Gespansch. ,  Ob.  Kr.,  Teremi.  Bezirk, 
eine  nächst  dem  Nyarad  Flusse  lieg., 
den  Grafen  Bethlen  gehörige  Barschaft 
und  ungar.  wal.  Dorf  mit  einer  helv. 


und  griech.  Pfarre,   1  St.  von  Maros- 
Vasarhely. 

Teremi,  Ujfalu-,  Neudorf,  Ujfalo, 
Siebenbürgen,  Kokelburger  Gespansch. 
Ob.  Kr.,  Teremi.  Bzk.,  ein  an  d.  Nya- 
rad Flusse  lieg,  ungar.  Dorf  mit  ein. 
helv.  Pfarre,  1  Stunde  von  Maros-Va- 
sarhely. 

Teremla,  Ungarn,  Torontaler  Komt. ; 
s.  Marienfeld. 

Teremla  lila-,  Ungarn,  Torontaler 
Komt. ;  s.   Albrechtsflur. 

Teremler  Bezirk,  Processus  Te- 
remiensis,  Teremii  -  Jaräs  —  Sieben- 
bürgen, ein  Bexirk  des  untern  Kreises 
der  Kokelburger  Gesp.,  welcher  zwi- 
schen 46°  19'  30"  bis  46°  28*  30"  n. 
Br.,  und  41°  54'  30"  bis  48°  12'  30" 
ö.  L.,  ganz  im  Maroscher  Hauptfluss- 
gebiete, in  seinen  linksuferigen  Gegen- 
den die  Lage  hat,  aus  11  Dörfern  be- 
steht, wovon  Kis-Teremi,  Kis-Tserged, 
Nagy-Teremi,  Nagy-Tserged,  Teremi- 
Ujfalu  und  Vajdakuta  im  Filialgebiete 
des  Baches  Nyarad ;  Buzas-Besenyo  u. 
Somostelke  in  jenem  des  Baches  Välye- 
Futakuluj  ;  Erdö  -  Allya,  Gyulas  und 
Latzkad  in  jenem  des  Baches  Näd-pa- 
tak  situirt  sind.  Dieser  Bezirk  grenzt 
W.  und  N.  mit  dem  Radnoter  Bezirk 
der  eigenen  Gespanschaft,  NO.  und  O. 
mit  d.  Aboder  Bzk.  des  Maroser  Szek- 
ler  Stuhls,  und  S.  mit  dem  Zägarer, 
Reusdorfer  und  Galfalvaer  Bezirk  der 
eigenen  Gespansch. 

Terentas,  oder  Trinitas  —  Ungarn, 
Barany.  Kernt.,  ein  Praedium  vonÖH. 
u.  42  E.,  gehört  zum  Dorfe  Vokany, 
Filial  von  Ratz-Petre,  hat  schöne  Wal- 
dungen, eine  Mahlmühle,  ein  Bräuhaus 
und  einen  Marmorbruch ,  in  welchem 
rother  Marmor  gebrochen  wird. 

Terenten,  Tirol,  Pusterthal.  Kr.,  eine 
Gemeinde  von  zerstr.  Höfen,  Kuratie 
der  Pfarre  Rodeneck,  auf  der  Höhe  ob 
Obervintl ,  Landgerichts  Schöneck  und 
Michaelsburg,  1}  Stunde  von  Nieder- 
vintel. 

T« reuten,  Tirol,  Pusterthal.  Kr.,  ein 
Dorf  zum  Ldgrcht.  Bruneck  und  Gem. 
Terenten. 

Terentzllagzlo  ,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  im  Thorenburg.  Komt.,  bei  Gyer- 
gyo  Szent-Miklos. 

Tereiiy,  Also-  und  Felsö-,  Dolne 
und  Hörne  Terany  —  Ungarn ,  Honth. 
Gespanschaft,  zwei  beisammenstehende 

ft  slowakische  Dörfer,  Filial  von  Egegh. 
Das  erste  mit  29  Haus,  und  178  meist 

f.  evangel.  Einw.,  Grundherr  von  Zmes- 
kall.  Das'zweite  mit  39  Häusern  und 
235  meist  fevangel.  Einw.,  Wein-  und 


Tabakbau,  Grundh.  von  Berenyi,  1  St. 
von  Apäth-Maro'tb. 

Ttrenye,  Homolt-,  Ungarn,  dies- 
seits der  Donau,  Neograd.  Gespansch.. 
Fülek.  Bzk. ,  ein  der  adelichen  Fami- 
lie Plathy  und  mehren  Mitbesitzern 
gehör,  ungar.  Dorf  von  49  Haus,  und 
528  röm.  kath.  Einw.,  mit  einer  kath.. 
nach  Käzar  eingepfart.  Kirche,  adeliche 
Kurien,  liegt  an  dem  Zagyva- Flusse 
nächst  dem  Berge  Matra,  5  Meil.  von 
Szakall. 

Terenye  ,  145«-  und  IVagry-  ,  Un- 
garn,  diesseits  der  Donau,  Neograder 
Gespansch. ,  Fülek.  Bzk. ,  ein  der  Fa- 
milie Gyiirky  gehör,  ungarisch,  Dorf 
von  146  Häusern  und  1400  meist  röm. 
kath.  Einw.,  mit  einer  kathol.  Pfarre, 
stockhohes  Kastell,  viele  Wirthschafts- 
gebäude  ,  schöner  Garten  ,  Ochsenma- 
stung ,  Räko'czy  hatte  einst  hier  auch 
ein  Kastell ,  das  aber  ganz  geschleift 
ist,  liegt  an  dem  Zusammenflusse  der 
Zagyva  und  Torgany-  Patak,  zwi- 
schen den  Ortschaften  Nemthy  ,  Ma- 
czonilla  und  Visläs ,  4}  Meile  von 
Szakall. 

!f  erenznno ,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  V,  Casalpusterlen 
go;  s.Melegnanello. 

Xerep  ,  Ungarn ,  jenseits  der  Theiss, 
Szathmär.  Gespanschaft,  Nagy-  Banya. 
Bzk. ,  ein  Dorf  von  78  Häusern  und 
555  walach.  Einwohn.,  mit  einer  grie- 
chisch-katholischen Pfarre,  fruchtbarer 
Boden  ,  grenzt  an  Tartocz  ,  Bujanhaza 
und  Turvekonya,  3£  St.  von  Aranyos- 
Medgyes. 

Tereseheny ,  Galizicn ,  Bukowina 
Kreis,  eine  Herschaft  und  Dorf,  liegt 
nächst  Kutzur,  mit  einem  Postwechsel 
zwischen  Czernowicz  und  Seret.  Post- 
amt mit: 

SUhuceeny,  Trtat.inna  ,  Kittchera  ,  Hlihola  ,  Pe- 
trouts  am  Sertth. 

Teregcliow  ,    Mähren  ,    Brünner  Kr., 

ein  Dorf  des  Gutes  Hobitschau ;   siehe 

Thereschau. 
rJTer©»e,     Venedig,    Provinz   Treviso 

und  Distrikt  IV,  Conegliano;  siehe  Co- 

negliano. 

T«res*l|iatak ,  Teressowa  —  Un- 
garn, ein  Dorf  in  der  Marmaroser  Ge- 
spanschaft. 

'iVr^Hlrnwf rtill  ,  Ungarn  ,  Bacser 
Gespansohaft ;  siehe  Szent-Maria-Sza- 
badka. 

Tereske,  Ungarn,  Neograd.  Gespau- 
schaft,  ein  ungar.  Dorf  von  108  Häu- 
sern und  914  meist  röm.  kath.  Einw., 
Filial  von  Komhäny,  fruchtbarer  Ac- 
kerboden,    wenig     Wies  wachs     und 


Wald,  ehemahls  war  hier  eine  Abtei, 
mehren  Grundherren  gehörig,  f  Meilen 
von  Retsägh. 

IVrefrkuI ,  Galizien,  Stanislaw.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Kuty  geh.  Gebirgs-Dorf, 
11 1  St.  von  Kuty. 

Xerestsow  ,  Böhmen ,  Pilsn.  Kr.  ,  ein 
Gut  und  Dorf;  s.  Tereschau. 

T*»regty£nfa  ,  Jäkfa-Terestyenfa  — 
Ungarn,  Eisenburg.  Gespanschaft,  ein 
ungar.  Dorf  von  28  Häusern  und  201 
meist  röm.  kath.  Einwohn.,  Filial  von 
Felsö  -  Patty ,  guter  Feldbau ,  Wies- 
wachs und  Weide,  hat  mehre  Grund- 
herren, nächst  dem  Raabflusse,  4M.  v. 
Steinamanger. 

Tereuvra,  oder  Taraczköz  —  Ungarn, 
ein  Dorf  in  der  Marmaroser  Gespan- 
schaft. 

Teregznek  ,  Ungarn ,  jenseits  der 
Donau,  Zalader  Gespanschaft ,  Eger- 
szeger  Bezirk,  eiu  Praedium ,  liegt 
zwischen  den  Ortschaften  Lasztornya 
und  Erdöhat,  3  Stunden  von  AIso'- 
Lendva. 

Teresxrenye,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Tornaer  Gespanschaft,  Oberer 
Bezirk,  ein  unter  verschiedene  Ge- 
richtsbarkeiten gehöriges  Dorf,  mit 
einer  nach  Szöllös  -  Ardo  eingepfarten 
reformirten  Filial kirch e ,  ist  mit  einer 
Mühle  versehen  und  liegt  nächst  den 
Dörfern  Szöllös  -  Ardo ,  Egerszeg  und 
Josafö,  6£  St.  v.  Rosenau. 

Teresztenye,  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Torna.  Komt. 

Trressetenye»,  Vumxtn-,  Terestya- 
ni  —  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Gömörer  Gespanschaft,  Putnoker  Be- 
zirk ,  ein  Praedium ,  liegt  zwischen 
dem  CselCny  Walde  und  Tornallya. 

T*reeztenyt>  ,  Ungarn  ,  Tornaer 
Ge3p.,  ein  ung.  Dorf  von  38  Haus.  u. 
317  meist  ref.  Einw.,  Filial  v.  Szög- 
ligeth. 

Terttgztaeefifa,  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Eisenburger  Gesp.,  Körmenö. 
Bezirk,  ein  ungar.  adelig.  Dorf,  nach 
Szecsöd  eingepfart,  am  Arabo  ;Flusse 
zwischen  Dörc 
von  Körmeud. 

Ter<»tte,  Lombardie,  Provinz  u.  Distr. 
XII,  Oggiono;  s.  Pescate. 

Tercyevae,  Therezo'vacz  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Veröczer  Komt. 

Terezledar,  Böhmen,  Bidschow.  Kr., 
eiu  Dorf  der  Hersch.  Smrkowitz;  s. 
Theresiengab. 

Terezoiae«,  Ungarn,  Neutr.  Komt , 
ein  Praedium  von  2  Häusern  und  19 
Einwohnern, 
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Terfalva,  Lanka,  Ungarn  ,  ein  Dorf 
im  KÖroschbanyer  Bezirk  der  Zarander 
Gesp.,  welches  der  gräfl.  Farn.  Haller 
geh.,  von  Walachen  bewohnt,  mit  1 
griech.  nicht  unirten  Pfarre  u.  Kirche 
versehen,  7  Stund,  von  der  Post  Les- 
nek  entfernt. 

IVrfrn*  Tirol,  Unterinnthal.  Kreis, 
ein  zum  Landger.  Thaur  gehör.  Dorf, 
mit  einigen  dazu  konskr.  Gebirgsge- 
genden ,  zwischen  dem  Innflusse  und 
dem  nördlichen  Gebirge,  \\  Sunde  v. 
Schwatz. 

Tergenye,  Ungarn,  diess.  d.  Donau, 
Honther  Gespanschaft,  Bathens.  Bzk., 
ein  an  dem  Bache  Szikincze  liegendes, 
mehren  adei.  Familien  geh.  ungarisch. 
Dorf  von  61  Haus,  und  365  Einwohn., 
mit  einer  helvetischen  Kirche,  kathol. 
Seits  aber  nach  Nemes-Oroszi  eiuge 
pfart,  hat  1  herschaftliche  Mahlmühle. 
Äcker-  Wein-  und  Maisbau,  1  Stnnde 
von  Zelez. 

Tersestum ,  Tergeste  —  Illirien. 
Krain,  Adels  berger  Kreis  ,  die  latein. 
Benennung  der  freien  See-  und  Han- 
delsstadt Triest. 

Terfflt,  Ungarn,  ein  Bach  im  Warasd. 
Komitat. 

T*r*h,  Kroatien,  Warasdin.  Gespan.,; 
Unter  Zagorian.  Bzk.,  eine  der  Gem. 
Purga  und  Pfarre  Lobor  einverleibte! 
Ortschaft,  6  St.  von  Bresznicza. 

T.TSflts.  Kroatien,  diess.  der  Save, 
Agram.  Gesp.,  im  Bezirk  jenseits  der 
Kulpa,  ein  zur  Hersch.  Ozaly  gehörig, 
an  dem  Kulpaflusse  lieg.  Dorf  v.  49 
Haus,  und  349  Kinw.,  mit  einer  eigen. 
Pfarre  und  adelig.  Hofe,  3  Stundeu  v. 
Karlstadt. 

Tergllnsh*.  Dalmatien,  Zara  Kreis, 
Obbrovazzo  Distr.,  ein  nicht  weit  von 
Kovlat  entfernt  lieg.  Dorf*  und  Filial 
der  Pfarre  Superiore  Bigliane,  als  Un- 
tergemeinde unter  die  Podesta  Benco- 
vaz  und  Pretura  Obbrovazzo  gehörig, 
auf  dem  festen  Lande,  17  Miglien  von 
Obbrovazzo. 

Terglou,  Terklou,  Triglou  —  Illirien, 
Krain,  ein  Berg  mit  seinen  3  zucker- 
hutartigen  Spitzen  einer  der  höchsten 
Gipfel  in  den  westl.  Alpen.  Nach  dem 
Berichte  des  Hauptmanns  von  Bosio, 
welcher  diesen  Berg  im  July  1828  be- 
stieg, ist  die  Spitze  ein  schmaler  Bü- 
cken von  13  bis  15  Klaft.  Lauge  und 
abwechseld  3  bis  3  Klft.  Breite.  Nach 
den  trigonometrischen  Messungen  des 
Generalstabes  erhebt  sich  die  Spitze 
T.  9,367  Wiener  Fuss  über  das  Meer. 
Sein«  nördl.  Seite  hat  Eisberge  und 
BUthttlerj  bei  weitem  milder  ist  er  an 


der  Südseite.  Der  sogenannte  kleine 
Terglou  soll  nach  Hacquets  Bemerkun- 
gen einst  mit  der  grossen  Spitze  ver- 
einigt gewesen ,  und  durch  Verwitte- 
rung von  ihr  getrennt  worden  sein. — 
Er  bildet  eine  Wasserscheide  des 
schwarzen  Meeres  (Save)  u.  des  adria- 
tischen  (Isonzo),  streicht  in  sein.  Haupt- 
stocke von  Nord  nach  Süd,  u.  sendet 
3  Hauptäste  nach  Osten.  Ein  dritter 
Ast  bildet  das  Wocheiner  Thal  (Bo- 
hin)  und  das  Oberkrainer  Hauptthal 
(Krainskadolina),  welche  sich  amVel- 
desser  See  vereinigen.  An  der  Nord- 
seite machen  der  Gletscher  und  hefti- 
ger, stets  herschender  Wind,  an  der 
Südseite  die  steilen  Wände  u.  die  un- 
unterbrochene Bewegung  des  Gerölles, 
„Steinschleudern",  die  Besteigung  sehr 
gefährlich. 

Tercola,  Venedig,  Provinz  Padova 
und  Distr.  IV,  Campo  Sampiero :  siehe 
S.  Giustina  in  Colle. 

TerffOlltiA,  Venedig,  Provinz,  Pado- 
va und  Distr.  IV,  Campo  Sampiero; 
s.  S.  Giustina  in  Colle. 

T#T|cov«,  Ungarn,  im  8.  Banal-Grenz- 
Regiments  Bezirk,   ein  Eisenwerk. 

Terffovegt,  Ungarn,  Krassoer  Komt., 
ein  wal.  Dorf  von  75  H.  und  466  E., 
Waldungen,  Kameralisch,  an  dem  Be- 
gacanale  und  der  Temeser  Komitats- 
Grenze,  8  St.  von  Lugos. 

Terjcovlseltfs  KJ*-,  Kroatien,  Va- 
rasdiner  Gesp.,  Ober-Zagorian.  Bez., 
ein  adel.  Dorf  von  136  H.  u,  689  E., 
in  der  Gemeinde  Chresn3'evecz  u.  Pfr. 
Tuhely,   6  St.  von  Agram. 

Tergoyiscile,  ITIale-,  Ungarn,  ein 
Dorf  in  der  Varasd.  Gesp. 

Tergovleehe,  KTagry-,  —  Kroatien, 
Warasd.  Gesp.,  Ob.  Zagorian.  Bezirk, 
eine  Gemeinde  u.  Dorf  in  der  Pfarre 
Jezero,  mit  einem  adel.  Hofe,  4£  Std. 
von  Agram. 

Terjrovltzli,  Steiermark,  Marburger 
Kreis,  eine  der  Wb.  Bzk.  Korn.  Hrsch. 
Gross  -  Sonntag  geh.  Dorf  von  37  H. 
und  380  Einwohnern;  siehe  Alten- 
markt. 

Terhan,  Ungarn,  zerstr.  Häuser  im 
Agram.  Komt. 

TerhkovbrigTt  Ungarn  ,  zerstreute 
Häuser  in  der   Agramer  Gespanschaft. 

Trrliowlsste,  Väsärhely,  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Zempl.  Komt. 

TerlaU,  Steiermark,  Cillier Kreis,  ein 
Bach  im  Bezirk  Weitenstein,  treibt  in 
Doliitsch  eine  Hausmühle. 

'JVrlan.  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Banat ,  Torontal.  Gesp. ,  Törflk-Kanis. 
Bezirk,  eine  der  Farn.  Marcziban  geh, 
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nach  Cso'ka  eingepf.  Ortschaft,  2  Std. 
von  Mokrin  und  eben  so  weit  von  T. 
Kanisa. 

XrrlheH,  Uiigarn ,  diess.  der  Theiss, 
Heves.  Gesp.,  Matraer Bezirk,  ein  dem 
Grafen  Almasy  gehör.  Praedium ,  mit 
einem  Schlosse  und  Meierhofe,  liegt 
nächst  dem  Gebirge  Matra  an  d.  Za- 
gyva- Flusse,  6  Stunden  v.  Erlau. 

Terlgarfilor,  Valye- ,  Siebenbür- 
gen ,  ein  Bach ,  welcher  in  der  Kolo- 
scher  Gesp.,  aus  dem  Berge  Sztinisora 
des  den  Sebes-KörÖs-Fluss  von  seinem 
rechts  uferigen  Filialbach  Välye-Szeku- 
joulaj  trennenden  Höhenzweiges  ent- 
springt, nach  einem  Laufe  von  £  St. 
in  den  Sebes-Körös-Fluss ,  3  St.  ober 
Nagy-Sebes,  rechtsuferig  einfällt. 

Torjakowce,  Ungarn,  Honth.  Komt., 
s.  Törek. 

TfrjakoucB ,  TerjCkfalva,  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Saros.  Komt. 

Ter.fe,  wal.  Tric  —  Ungarn,  jenseits 
d.  Theiss,  Bihar.  Gesp. ,  Ermellyeker 
Bzk.,  ein  walach.,  der  adel.  Farn.  Ba- 
rany  geh.  Dorf  von  74  H.  und  491  E., 
mit  einer  griech.  nicht  unirt.  Pfarre. 
Mittelmässiger  Feld-,  meist  Maisbau. 
Waldungen.  Gute  Weingärten.  3  Std. 
von  Margitta. 

T^rjekffalu,  Tergekowce  —  Ungarn, 
Saros.  Komt. ,  ein  sl.  Dorf  von  40  H. 
und  208  E.  Fil.  von  So'vär.  Frachtba- 
rer Boden.  Wieswachs.  Weiden.  Wal- 
dungen. Grundh.  von  Pe*cby.  1  Stunde 
von  Eperies. 

Terj^ny,  Ungnrn,  diess.  d.  Donau, 
Neogr.  Gesp.,  Szecse"ny.  Bzk.,  ein  den 
Grafen  Zichy  und  Balassa  geh.  slow. 
Dorf  von  107  H.  und  802  meist  evang. 
E.,  mit  einer  kath.  TiOkalie,  der  Pfre. 
Heren csöny  einverleibt,  und  einem  Pro- 
test. Bethause.  Vor  Zeiten  war  hier 
ein  Kloster.  Liegt  zwischen  den  Ort- 
schaften Szanda  Ke"r,  Szanda  Varallya 
und  Suräny,  2}  Meile  von  Balassa- 
Gyarmath. 

Terjevefalva  ,  Terjakovcze  —  Un- 
garn ,  diess.  d.  Theiss ,  Saros.  Gesp., 
Unt.  Tartz.  Bzk.,  ein  slow.  Dorf  aus- 
ser d.  Landstrasse,  am  Gebirge,  1  St. 
von  Eperies. 

Terjolag,  Terjolasio  —  Tirol,  Trient. 
Bzk.,  ein  in  d.  Sulzthale  in  d.  Pfarr- 
gem.  Male  lieg.,  von  da  J  St.  entfernt. 
Dorf  mit  einer  Kurazie,  12$  St.  von 
Trient. 

Terka,  Galizien,  Sanok.  Kr.,  ein  Gut 
und  Pfardorf  nächst  Baligrod  am  FI. 
Solinka,  7  St.  von  Sanok.  Post  Lisko. 

TerklnaPlanltil,  Steiermark,  CHI. 


Kr. ,  ein  Werbhexirk*  -  Kommt* sariat 
und  Markt;  s.  Montpreis. 

Terliö  ,  Siebenbürgen,  ein  Gebirg  im 
obern  Tsiker  Szckler  Stuhl  ,  zwischen 
den  Gebirgen  Etsem-tetej  und  Szake- 
dal,  auf  dem  östlichen  Höhenzuge  ,  2{ 
St.  von  Szent-Domokos,  aus  welchem 
über  das  Gebirg  Tarvesz-Hegyese  der 
die  Flüsse  goldene  Bistritz  und  Tatros 
scheidende  Segmental-Höhenzweig  aus- 
geht. Dieses  Gebirg  Terkö  dürfte  das 
geschichtlich  merkwürdige  Gebirg  Tar- 
kö  sein;  s.  Välye  -  Tarkutza. 

Terhovaez  ,  Ungarn  ,  ein  Praedium 
von  19  H.  und  und  176  E.,  im  Ottoch. 
Grz.  Reg.  Bzk. 

Terkoveez  •  Ungarn  ,  ein  Dorf  von 
22  H.  und  157  E.   im  Kreutz.  Komt. 

Trrlneh.  Illirien,  Kärnten,  Vill-  Kr., 
ein  d.  Wb.  B.  Korn.  u.  Landg.  Hrsch. 
Landskron,  Hauptg.  Wernberg  gehör., 
nach  St.  Georgen  am  Sternberg  ein- 
gepf.  Dorf  von  15  H.  und  60  E. ,  3} 
St.  von  Villach. 

Terlajro ,  Trilacum  —  Tirol,  Trienter 
Bzk.  ein  zum  Landger.  Trient  gehör. 
Pfardorf  und  Schlos* ,  den  Grafen  v. 
Terlago  als  landesf.  Lehen  geh.,  hat 
seinen  Namen  von  drei  Seen,  der  grös- 
sere davon  liegt  bei  dem  Dorfe ,  ist 
£  St.  lang  und  hat  viele  gute  Fische, 
die  zwei  andern  liegen  in  einer  höhe- 
ren romantischen  Gegend  des  Gemein- 
debezirkes und  heissen  Lago  Santo  u. 
Zamar.  Liegt  nordö.  von  Vezzano,  lf 
St.  von  Trient. 

Terlago,  Ij.  dl,  Tirol ,  See  zu  Ter- 
lago, i  Stunde  lang,  aber  sehr  spitzig 
auslaufend. 

Terlan  ,  Tirol ,  Botzn.  Kr. ,  ein  zum 
Landg.  Neuhaus  geh.  Dorf  diess.  der 
Etsch,  Kurazie  der  Pfarre  Mölten  und 
Sitz  der  Obrigkeit,  gewesene  Residenz 
der  Herzogin  von  Tirol ,  Margaretha 
Maultasche ,  an  der  Strasse  nach  Me- 
ran  gelegen.  Auf  einem  hohen ,  frei- 
stehenden Felsen  erblickt  man  die  Rui- 
nen des  Schlosses  Greifenstein,  2  Std. 
von  Botzen. 

Terlrrka  *  Galizien,  Rzesz.  Kr. ,  ein 
zur  Hrsch.  Laka  geh.  Dorf  am  rechten 
Ufer  der  Wislok,  2  St.  v.  Ilzeszow. 

Trrll  ,  Illirien,  Istrien,  Mitterbg.  Kr., 
ein  Weiler  im  Bzk.  Dignano,  zur  Pfr. 
Barbana  geh. ,  in  d.  Diöcese  Parenzo 
Pola,  4  St.  von  Dignano. 

Terllkowka,  Galizien,  Tarnow.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Taruow  gehör.  Dorf, 
grenzt  geg.  Süd.  mit  Tarnowce,  £  St. 
von   Tarnow. 

Trrlln*,  Tierling,  Trunk  —  Ungarn, 
Presb.  Gesp.  und  Bzk. ,  ein  nach  Mo- 
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dem  eingpf.  Dorf  von  56  H.  und  420 
rk.  und  protest.  B.  Castell.  Weingär- 
ten. Liegt  gegen  d.  Gebirge,  nächst  d. 
Ortschaften  Modern,  Schventbach  und 
Csnkard,  S£  St.  von  Presburg. 

Terlitacliiio  ,  Steiermark,  Cili.  Kr., 
ein  d.  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Obrohitsch 
geh.  Dorf  von  77  H.  und  369  B. ,  in 
d.  Pfr.  St.  Rochus,  am  Saatlfluss  d. 
kroat.  Grenze,  8  St.  von  Cilli. 

Terlo,  Galizieu,  Sambor.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Chyrow  gehör.  Dorf,  mit  einer 
Pfarre ,  einer  Mahl-  und  Brettmühle. 
Post  Chyrow. 

Termae,  Oesterr.  u.  d.  E.,  V.  U.  W. 
W.,  die  latein.  Benennung  der  landesf. 
Stadt  Baden. 

Ternieiiago,  Tirol,  Trient.  Bzk.,  ein 
in  dem  Salzthale  in  der  Dorfgemeinde 
Ossana  lieg.  ,  von  da  f  St.  entferntes 
Dorf,  mit  einer  Karatie,  Landgerichts 
Male  auf  dem  Sulzberge ,  18$  St.  von 
Trient. 

Termegliof  ,  Böhmen  ,  Czaslau.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Frauenthal  geh.  Dorf 
von  30  Haus,  und  195  Einwohn.,  nach 
Teutschbrod  eingepf.,  hat  1  obrigkeitl. 
Meierhof  und  1  do.  Hegerwohnung; 
i  St.  abseits  liegt  die  Einschichte  Rie- 
delhof, bestehend  aus  1  obrigkeitlichen 
Meierhof  und  4  Häusern,  f  Stunden 
von  Frauenthal ,  }  St.  von  Deutsch- 
Brod. 

Termin ,  Tirol,  Botzner  Kreis,  eine 
Herschaft  und  Markt;  s.  Tramin. 

Termine ,  Venedig,  Provinz  Belluno 
und  Distr.  III,  Pieve  di  Cadore ;  siehe 
Ospitale. 

Termini,  Lombardie,  Provinz  Corao 
und  Distr.  XI ,  Lecco ;  siehe  Acquate 
(eigentlich  Moredo). 

Termini ,  Lombardie,  Provinz  Man- 
tova  und  Distrikt  II,  Ostiglia;  siehe 
Villimpenta. 

Ter  mitgeh,  Illirien,  Krain,  Laiba- 
cher Kr. ,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
Radmannsdorf  lieg. ,  der  Hrsch.  Stein 
gehöriges  Gut  oder  Hof;  siehe  Neu- 
gutenberg. 

Termone  ,  Tirol ,  Trient.  Bzk. ,  ein 
nach  Denno  eingepfart. ,  von  da  $  St. 
entferntes  Dorf,  mit  einer  Kuratie, 
auf  dem  Nonsberge,  Landgerichts Mez- 
zo  Lombardo,  zuvor  Cles ,  6  St.  von 
Trient. 

Termoalgehe  ,  Steiermark ,  Cillier 
Kr. ,  eine  Gemeinde  von  73  Haas,  und 
439  Einwohn.,  des  Bzks.  Oberrohitsch, 
Pfarre  Schildern,  zur  Hrsch.  Minori- 
ten  in  Pettau  und  Oberrohitsch  dienst- 
bar, 1£  St.  von  Schildern,  2  St.  von 


Oberrohitsch,  3£  M.  von  Pettau,  10  M. 
von  Cilli. 

Ter n,  Obertern,  auch  Thern  —  Oe- 
sterreich  unter  der  Ens,  V.  U.  M.  B., 
ein  zur  Herschaft  Stein  und  Probstei 
Nalb  gehöriges ~  Pfardorf,  1  St.  hinter 
Weikersdorf. 

Tern  ,  Untertern ,  auch  Thern  -  Oe- 
sterreich  unter  der  Ens  ,  V.  U.  M.  B., 
ein  Dorf,  der  Herschaft  Mittergraben, 
in  der  Pfarre  Obertern,  zwischen  der 
Homer-  und  Znaimer-Poststrasse,  1  St. 
von  Weikersdorf. 

Tema,  Ungarn,  ein  Praedium  im  Sü- 
megh.  Komt. 

Tema ,  Ternye  —  Ungarn ,  ein  Dorf 
im  Saros.  Komt. 

Ternal&ovaez  ,  Slavonien ,  Peter- 
wardeiner Generalat,  ein  zum  Gradis- 
kaner  Grenz  -  Regiments  Bezirk  Nro. 
VIII.  gehöriges  Dorf  von  63  Häusern 
und  325  Einwohnern,  1  Stunde  von 
Podegray. 

Ternate  ,  Lombardie ,  Provinz  Como 
und  Distrikt  XV,  Augera,  ehiGemein- 
de-Dorf  mit  Pfarre  SS.  Quirico  e 
Giuditta  ,  Gemeinde  -  Deputation  und 
Ziegelofen,  in  einer  sumpfigen  Ebene, 
mit  einem  See ,  8  Migl.  von  Augera- 
Dazu  gehören : 

Ori ,  Trinitä ,  Meiereien  ,  —  S.  Sepol- 
cro,  Dorf. 

Ternate  See,  Comabbio  See  —  Lom- 
bardie bei  Ternate. 

Ternau  ,  Steiermark ,  Cillier  Kreis, 
ein  Gemeinde  von  24  Häusern  und  134 
Einwohnern,  des  Bezirks  Montpreis, 
Pfarre  Kallobie,  zur  Herschaft  Tüffer 
dienstbar,  £  M.  von  Kallobie,  2  M.  v. 
Montpreis. 

Ternauva,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
ein  dem  Wb.  Bzk.  Kommissar.  Her- 
schaft Saunegg  gehöriges  Dorf;  siehe 
Dornau. 

Ternauz  ,  Steiermark ,  Cillier  Kreis, 
eine  Gegend  im  Bezirke  Oberlichten- 
wald,  hier  fliesst  der  Sterschischebach 
und  Wrunkerbach. 

Ternava ,  Illirien,  Krain,  Laibacher 
Kreis,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Komm.  Her- 
schaft Egg  bei  Podpetsch  gehöriges 
Dorf  von  13  Häusern  und  59  Einwoh- 
nern ,  an  der  Landstrasse,  \  St.  von 
Podpetsoh. 

Ternava,  Tyrnau,  Tirnava  — -  Sie- 
benbürgen, Hunyader  Gespanschaft,  II- 
lyer  Bezirk ,  ein  ausser  der  Land- 
strasse liegendes ,  den  Freiherrn  Jo- 
zika  gehöriges  walachisches  Dorf  von 
97  Einw.,  mit  einer  griech.  nicht  unirt, 
nach  Boz  eingepfarten  Kirche,  2  St. 
von  Illyc. 
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Xernava ,  Ungarn,  ein  Kordonspo- 
sten im  Gradiskaner  Grenz- Regiments 
Bezirk. 

Ternava,  Ungarn,  ein  Firns  im  Gra- 
diskaner Grenz-Regiments  Bzk. 

Ternava,  Tirnau  —  Ungarn,  Zaran- 
der Gespanschaft,  Riskulitzer  Bezirk, 
ein  der  Herschaft  Nagy-Halmagy  ge- 
höriges walacbisches,  an  der  Land- 
strasse nächst  Brot u na  tl4  Stunde  von 
Körös-Banya  entfernt  lieg.  Dorf ,  mit 
einer  griech.  unirten  Pfarre,  8£  Stande 
von  D6va. 

TernavM ,  oder  Trnawa  —  Ungarn,! 
ein  Ftuss  in  der  Zempliner  Gespan- 
schaft. 

Xernava,  Kroatien,  Warasdiner  Ge- 
neralat,  eine  zum  Kreutzer  Grenz-  Re- 
giments Bezirk  Nro.  V.  und  Hercze- 
goviczer  Bezirk  oder  Kompagnie  geh.! 
Dorf  von  119  Haus,  und  600  Einw.,> 
6  St.  von  Novszka. 

Ternava,  Slavonien  ,  Peterwardeiner ; 
Generalat,  ein  zum  Gradiscan.  Grenz- 
Regiments  Bzk.  Nr.  III  gehör.  Dorf  V. 
74  H.  und  378  E. ,  \\  Std.  von  Neu-j 
Gradisca. 

Ternava,  Ungarn,  Agram.  Komt.,  ein 
Dorf  von  42  H.  und  399  E. 

Ternava,  Ungarn,  Agram.  Komt,  ein 
Dorf  von  28  H.  und  233  E. 

Ternava  ,  Slavonien ,  Veröcz.  Gesp., 
Deakovärer  Bzk.,  ein  dem  Deakovärer 
Bischof  geh.  Dorf  von  63  H.  und  398 
E,,  mit  einer  griechischen  Pfarre,  1J 
St.  von  Deakovär. 

Xernavabaeh ,  Steiermark,  Cillier 
Kr. ,  im  Bezk.  Saneck  ,  treibt  4  Haus- 
mühlen  in  Gegend  St.  Radegund. 

Ternavltxa ,  Thümdorf,  Tyrnavitza 
—  Siebenbürgen,  Hunyad.  Gesp.,  IUy. 
Bezk. ,  ein  der  freiherrlichen  Familie 
Jozika  geh.  walach.  Dorf ,  mit  einer 
griech.  nicht  unirten  Pfarre,  1|  St.  v. 
Illye.i 

T«*rnavH«a,  Tirndorf,  Tyrnavitze  — 
Ungarn,  Zarand.  Gesp.,  Riskulitz.  Be- 
zirk ,  ein  der  Hrsch.  Nagy  -  Halmagy 
geh.  walach.  Dorf  von  745  E. ,  mit  1 
griech.  nicht  unirten  Kirche,  2  St.  von 
Körös-Banya  ,  9  Std.  von  Deva. 

Ternawka ,  oder  Tarnawka  —  Ga- 
lizien,  Stryer  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Sko- 
le  gehör,  und  nach  Lawoczne  R.  Gr. 
eingepf.  Dorf,  am  Flusse  Oporze,  17 
St.  von  Stry. 

Trriibacfifc,  Steiermark,  Grätz.  Kreis, 
im  Bzk.  Birkenstein,  treibt  in  Einlei- 
ten 3  u.  in  Eckbauern   4  Hausmühlen. 

lVriihitcli,  Steiermark,  Judenb.  Kr., 
im  Bezk.  Puchs,  treibt  in  Frojach  1 
Hausmühle. 


Xeriiberg ,  Oest.  ob  der  Ena,  Traun 
Kr. ,  ein  in  dem  Distr.  Komm.  Steier 
lieg,  verschiedenen  Dom.  gehör.  f>far- 
dorf  von  10  H.  und  273  E. ,  an  der 
Poststrasse  und  demEnsll.  am  Gebirge 
1  Std.  von  Losenstein ,  3  Stunden  von 
Steier. 

Ternberf,  eigentlich  Schloss  Steyr  — 
Oesterr.  ob  der  Ena,  Traun  Kreis,  ein 
Distrikt»  -  Kommissariat,  —  Die  Cent- 
ral-Uebersicht  dieses  Distriktskommis- 
sariats liefert  folgende  numäre  Anga- 
ben: 14  Dörfer,  400  Häuser,  606  Wohn- 
parteien ,  2695  Einwohner,  1  Pfarre, 
zwei  Schulen,  drei  Steuergemeinden. 
Das  Distriktskommissariat  unter  ei- 
nem Pfleger  hat  seinen  Amtsitz  im 
Schlosse  Steyr.  Die  Pfarre  befindet  sich 
nebst  einer  Schule  zu  Ternberg ,  eine 
Mittelschule  zu  Trattenbach.  Hierüber 
steht  dem  Religionsfonde  das  Patro- 
nats-,  der  Hrsch.  Garsten  das  Vogtei- 
recht  zu.  Die  3  Steuergemeinden :  fiä- 
ckengraben,  Ternberg  und  Trattenbach 
zählen  3776  topographische  Numern. 
Nach  Ternberg  pfarren  14  Ortschaften : 
Bäckengraben,  Breitenfurth,  Ebenboden, 
Kienberg,  Meiereben ,  Mühlbachgraben, 
Paukeugraben,  Reitnerberg,  Schattlei- 
ten, Schweinseck  ,  Ternberg  ,  Tratttu- 
bach,  Wendbach  und  Wurmbach. 

Xenie,  Kraiu,  Laib.  Kr.,  ein  der  Wb. 
B.  Korn.  Hrsch.  Laack  geh.  Dorf  von 
15  H.  und  97  E. ,  in  der  Ebene,  nahe 
au  der  Pfarre  Alten  Laack,  2}  St.  von 
Krainburg. 

Terue,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr.,  eiu 
Dorf  von  5  H.  und  13  E.,  zur  Hrsch. 
und  Hauptgem.  Treffen. 

Teruevka,  Ungarn,  Zemplin.  Komt.; 
s.  Tarnoka. 

Terni,  Lombardie,  Prov.  Bergamo  und 
Distr.  X,  Treviglio;  s.  Treviglio. 

Ternl ,  Venedig  ,  ein  Berg ,  am  Po 
Fluss. 

Xernlane,  Slavonien,  Peterwardein. 
Generalat,  ein  z.  Brood.  Grenz  Regim. 
Bzk.  Nr.  VII  gehör.  Dorf  von  43  H., 
an  der  Landstrasse,  \  Stunde  von 
Garcsin. 

T«rnle,  Illirien,  Krain,  Adelsb.  Kr., 
ein  der  Wb.  Bzk.  Korn.  Hrsch.  Adels- 
berg unterth.  Dorf;  s.  Dorn. 

'IVrnle  ,  Steiermark,  Cill.  Kr. ,  eine 
Gemeinde  von  11  H.  und  51  E. ,  des 
Bzks.,  der  Pfr.  und  Grundhrsch.  Rann, 
zur  Hrsch.  Rann  mit  |  ,  und  Pfarsgült 
Rann  mit  \  Getreidezehend  pflichtig,  J 
Meil.  von  Rann. 

Xeriif  sehen,  Steiermark,  Marb.  Kr., 
eiu  in  dem  Wrb.  B.  Komm.  Ebensfeld 
lieg,  dem  Staats-Gute  Set.  Margaretheil 
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untertb.,  gegeu  Westen  von  Ebensfeld  Tcrnouz,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr., 
lieg.  Dorf,  2*  St.  von  Pettau.  ein  der  Wb.  B.  Kom.   Hrsch.  Möttling 

Xernltz,  Oest.  unter  des  E. ,  V.  U.  geh.  Dorf  von  9  H.  und  53  K.,  an  der 
W.  W.,  ein  Dorf  von  7  Haus,  und  44  Kommerzialstrasse  nächst  dem  Bache 
E.,  mit  2  Mühlen,  2  Hackenschmiedfen,  Schuschiza,  1  St.  von  Möltling. 
mehren  Fulverslämpfen ,  zur  Herschaft  Xernoutz,  Illirien,  Krain ,  Laib.  Kr., 
Stüchsenstein  und  Pfarre  Set.  Johann.  ein  zur  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Görtschach 
Post  Neuukirchen  am  Steiufelde.  geh. ,  nach  Zeyer  eingepf.  Dorf  v.  13 

Ternltz,  Ander,  Illirien,  Kärnten,!     H.  und  71  E.,  nächst  dem  Bache  Lots- 
Klagenf.  Kr.,  eine  einsch.  Mühle,  derj     hniza,  Z\  St.  vou  Krainburg. 
Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Osterwitz,  in  der  jTernouix  ,   Steiermark,    Cill.    Kreis, 


Ortschaft  Unterbruckendorf ,  2  Stunden 
von  St.  Veit. 

Ternl ,  Valye- ,  Siebenbürgen,  ein 
Bach,  welcher  in  der  Krasznaer  Gesp,, 
aus  dem  Berge  Gohotyissu  entspringt, 
nach  einem  Laufe  von  lf  St.  sich  mit 
dem  von  Ellyiis  kommenden  Bach 
gleich  unter  demselben  linksuferig  ver- 
einigt ,  {  Std.  unterm  Vereinigspunkte 
in  den  von  Halmosd  über  Detrehem 
fliessenden  Bach,  gleich  unter  letzte- 
rem, rechtsuferig  einfällt  und  |  Std. 
unter  dem  Eiufallspunkte  in  den  Be 
retyo'fluss  ,  }  Std.  unter  Borzäs,  links- 
uferig sich  ergiesst. 

Terjttii ,     Ternyan    —     Ungarn,     ein 
Praediwn  im  Torout.  Komt. 

Terno,  Lombardie,  Prov.  Bergamo  u. 
Distr.  V,  Ponte  S.  Pietro ,  ein  zwisch. 


eine  Gemeinde  von  11  H.  und  54  E., 
des  Bzks.  Altenburg,  Pfr.  Rietz  ,  zur 
Hrsch.  Altenburg,  Oberburg  und  Wur- 
zeneck  dienstbar;  zur  Hersch.  Ober- 
burg ganz  Garbenzeheud  pflichtig ,  \ 
St.  von  Alteuburg ,  6|  St.  von  Sanct 
Peter,  5f  MI.  von  Cilli. 

Ternouze,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Gemeinde  von  19  H.  und  71  E. ,  des 
Bzks.  Lichtenwald ,  Pfr.  St.  Leonhard, 
zur  Hrsch.  Oberlichtenwald  dienstbar; 
zur  Herschaft  Geirach  mit  Getreide-, 
Wein-  und  Sackzehend  pflichtig,  1J  St. 
von  Lichtenwald,  9]  Ml.  von  Cilli. 

ITernovetz,  Steiermark,  Marburger 
Kr.,  eine  Gemeinde  von  22  H.  und  97 
E.  ,  des  Bezirks  und  der  Gruudhersch. 
Thurnisch,  Pfarre  St.  Veit. 

jTernouza,  Illirien,  Krain,  Neustädtl. 


den  Flüssen  Adda  und  Brembo  ,  von  j 
jedem  3  Mail,  entfernt  lieg.  Dorf  uudj 
Gemeinde ,  mit  Vorstand  und  Pfr.  S.j 
Vittore  und  2  Kapellen,  |  Stund,  von! 
Ponte  S.  Pietro.  Dazu  gehören: 


Kreis,  eine  der  Wb.  Bzk.  Kom.  Her- 
schaft Sittich  geh.  Dorf  von  8  Haus, 
und  42  Einwohnern,  hinter  Ardezhkaal 
ober  Hrastondall,  1|  Stunden  von  Pe- 
sendorf. 


Carighette,  Ai  Carvici,  Castegnate,  Äl-iXecuouzabaeh,  Steiermark,  Cillier 


la  Colombaja,  Paguello  ,   Meiereien. 

Teniol'Aeii,  wind.  Ternofze  —  Steier- 
mark ,  Marb.  Kr. ,  eine  Gemeinde  von 
36  H.  und  186  E. ,  des  Bzks.  und  der 
Pfr.  Gross -Sonntag;  zur  Hersch.  Alt- 
ottersbach und  Lukaufzen  dienstbar. 

Ternonlnberg,  Steiermark,  Marb. 
Kr.,  ein  Gegend,  in  der  Pfarre  Sanct 
Georgen  an  der  Pösuitz  ;  zur  Bistbums- 
hersch.  Seckau  mit  Getreide-  u.  Weiu- 
zehend  pflichtig. 

Teirnouie,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein 
in  dem  Wb.  B.  Komm.  Lemberg  lieg, 
versch.  Dom.  gehör.  Dorf,  3}  Stunden 
von  Cilli. 

lernoule,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
Gemeinde  von  29  H.  und  120  E. ,  des 
Bzks.  Weichselstätten,  Pfarre  Neukir- 
chen ,  zur  Hrsch.  Eiuöd ,  Neuhaus  und 
Stattenberg  dienstbar. 

Ternoutseite,  Illirien,  Krain,  Laib. 
Kr. ,  ein  der  Wb.  B.  Komm.  Herschaft 
Scherubüchel  geh.  Dorf  von  20  H.  und 


in  Kalle  im  Bezirk  Salloch ;  1  Mauth- 
müble  sammt  Stampf  in  der  Gegend 
Unternberg  im  Bezisk  Saneck. 

XernovM,  Teruava  —  Ungarn,  ein 
Flusa  im  Szalader  Komt. 

TernoTft,  Dalmatien ,  Hagusa  Kreis, 
und  Slano  Distrikt,  ein  unter  die  Pre- 
tur  und  zur  „Hauptgem.  Slano  gehör. 
Dorf,  bei  Canuosa ,  3]  Miglien  von 
Stagno. 

Ternuvft)  Ungarn,  ein  Dorf  von  4 
Häusern  und  39  Einw.,  in  der  Agram. 
Gespanschaft. 

Ternova,  Illirien,  Friaul,  Görz.  Kr., 
ein  zur  Kammeral  -  Herschaft  Flitsch 
geh.  Dorf,  an  der  Kommerzial-Strasse 
nach  Tollmein,  8  St.  von  Görz. 

Ternova,  Illirien,  Friaul,  Görzer 
Kreis,  Duino  Distr.,  ein  hoher  Berg 
mit  Ungeheuern  Waldungen  ,  Kohlen 
und  Kalkbrennereien  ,  v.  hier  geniesst 
man  eine  schöne  Aussicht. 
115  E.  ,  im  Gebirge  links  der  Haupt-.  Ternova,  Illirien,  Krain,  Adelsber- 
strasse nach  Wien,  1]  Stunde  vonj  ger  Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
PodpeUch.  Prem  liegendes,    der  Kamm.  Herschaft 


Adelsberg  unterthän.  Pfardorf ,   siehe 

Dornegg. 
Ternova,  vorher  Eperjes  —  Ungarn, 

jenseits  der  Theiss,  Arader  Gespan  «eh., 

und  Bezirk,  ein  wal.  Kammer al- Dorf 

von  188  Häusern   und  1034  Einwohn., 

mit  1    griechisch   nicht  uuirten  Pfarre, 

Weitzenbau,  Wieswachs,  Obst ,  Rind- 
vieh-, Schaf-,  Schweine-  und  Bienen- 
zucht, grenzt  von  Osten   gegen  West. 

an  Silingyia  und  Uj-Pankota,  6  Stand. 

von  Arad. 
Teriiova,  Ungarn,  Marmaros.  Geep., 

s.  Kökenyes. 
Xeruova,  Ungarn.  Warasdin.  Kreutz. 

Grenz-Regim.  Bezirk ,    ein  Dorf  mit  1 

Gemeinde-Schule  u.  40  Häusern,  7  St. 

von  Bellovar. 
Ternova,  Ungarn,  ein  Bach  entspringt 

in  der    Posogan.   Gesp.,     berührt   Neu 

Gradiska  und  fällt  in  die  Donau. 
Ternova,  Ungarn,  ein  Bach  im  Sza 

lader  Komt.,   entspringt  ober  Nedelitz, 

berührt   Csäktornya   und  fällt  bei  Do- 

brava   bei   der   Mündung   der  Muhr  in 

die  Drau,  in  die  Muhr. 
Ternovabaeli ,    Steiermark,    Cillier 

Kreis,    treibt   1   Mauthmühle   sammt   1 

Stampf  in  Kappeldorf  im  Bzk.  Prag- 
wald, 1  Mauthmühle   und   1  Stampf  in  Ternovela,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 

Neukloster  im  Bezirk  Neucilli.  eine  Gemeinde   von  27   Haus,   und  98 

Tei'iiuvabarh,     Steiermark,    Mar-,     Einwohnern,  des  Bezirks   Stattenberg, 

burger  Kr.,    im   Bezirk  Friedau,  treibt;     Pfarre  Kerschbacb,  zur  Herschaft  Stu- 

2  Mauthmühlen  in  Polsterau.  denitz  und  Oberpettau  dienstdar. 


nya,  und  Filial  der  Pfarre  Strido,  3 
St.  von  Csäktornya. 

Ternoveez,  Kroatien,  Varasd.  Gesp., 
Unter  Zagorian.  Bzk. ,  ein  adel.  Bo\ 
der  Gemeinde  Pachetina  und  Pfarre 
Szveti-Krzies  einverleibt,  7£  St.  von 
Agram. 

Ternovecz,  Kroatien,  Varasd.  Gesp  3 
Unter  Campest.  Bzk.,  eine  Gemeidc  u, 
Dorf  von  143  H.  und  726  Einw.,  in 
Pfarre  Sabnik,  zum  hersch.  Warasdin. 
Schlosse  gehörig,  1  St.  von  Warasdin. 

Ternovecz,  Kroatien,  Varasd.  Gesp., 
Ober  Zagorian.  Bzk.,  ein  Weingebirg 
von  26  H.  und  139  Einw. ,  der  Gem. 
und  Pfarre  Deszinich  einverleibt,  8  St. 
von  Agram. 

Ternoveez,  Ungarn,  Jens.  d.  Donau, 
Zalader  Gespanschaft,  Muraköz.  Bzk., 
ein  am  Drau-Flusse  auf  der  von  Csäk- 
tornya nach  Pettau  führenden  Kommer- 
zialstrasse  liegendes  Dorf  von  21  H. 
und  185  rk.  Einwohnern,  der  Hersch. 
Csäktornya  und  Filial  der  Pfarre  Mar- 
tinosovecz,  an  der  Grenze  Steiermarks 
uud  dem  daselbst  liegenden  Markte 
Polstrau.  Einen  bedeutenden  Erwerbs- 
zweig der  Einwohner  macht  d.  Fuhr- 
wesen aus,  U  Stunde  von  Csäktornya. 


Ternovaez,  Kroatien,  Karlstädt.  Ge- 
neralat,  ein  zum  Ottochan.  Grenz-Re- 
giments  -  Bezirk  Nr.  II  geh.  Dorf  von 
22  Häusern,  6J  St.  von  Perrussich. 

Ternovaez  ,  Ungarn ,  ein  Bach  im 
Liccaner  Grenz  Regim.  Bezirk. 

Ternovaez,  Kroatien,  Jens.  d.  Save, 
Karist.  Generalat,  Lican.  Bzk.,  ein  z. 
Liccan.  Grenz-Regim.  Bzk.  Nr.  I  geh. 
Dorf  von  180  H.  und  917  Einw. ,  mit 
einer  eigen.  Pfarre,  liegt  nächst  Brus- 
sane,  2  St.  von  Gospich. 

Ternovaez,  Kroatien,  Jens.  d.  Save, 
Karlstädt.  Generalat,  8.  Bezirk,  ein  z. 
Ottoch.  Grenz-Regim.  Bzk.  Nr.  II  geh. 
Dorf  von  22  Häusern,  liegt  geg.  Nor- 
den nächst  Kosian,  6]  Stund,  von  Per- 
russich. 

Ternovaez,  Kroatien,  Varasd.  Gene- 
ralat, ein  zum  Sanct  Georger  Grenz 
Regim.  Bezirk  Nr.  VI  und  Kukaviczer 
Bezirk  oder  Compagnie  geh.  Ortschaft 
von  19  H.  und  179  Einw. ,  £  Stunde 
von  Kreutz. 

Ternovehak,  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Zalader  Gespan. ,  Muraköczer 
Bezirk,  eigentl.  im  3ten  Gebirgs-Distr. 
eine  Besitzung  der  Herschalt  Csäktor-I 


Ternovet%berg,  Steiermark,  Marb. 
Kr.,  eine  der  Wb.  B.  Kom.  Herschaft 
Ober- Pettau  geh.  Ortschaf t  uud  Wein- 
gebirgsgegend von  61  Häusern  und  167 
Einwohnern ,  in  der  Pfarre  Set.  Veit. 
Hier  fliest  der  Tschermlabach,  2\  Std. 
von  Pettau. 

Ternovetzdort,  Steiermark,  Marb. 
Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Ober- 
Pettau  liegendes,  der  Herschaft  Kalls  - 
dorf,  Dechantei  Gült  Pettau  u.  Ober- 
Pettau  gehöriges  Dorf  von  57  Häusern 
und  271  Einwohnern,  in  der  Pfarre  St. 
Urban,  am  Pessnitzbache,  2£  Std.  von 
Pettau. 

Ternovez  ,  Steiermark  ,  Cill.  Kreis, 
eiu  der  Wb.  B.  Kom.  Reifenstein  ge- 
höriges Dorf  von  26  Häusern  und  139 
Einw,,  s.    Dorndorf. 

Ternovez,  Ungarn,  Warasdiner  Set. 
Georger  Grenz-Reg.  Bzk.,  ein  Dorfv. 
6  Haus,  uud  einer  Mühle,  7J  St.  von 
Bellovar. 

Ternovicza,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Agram.  Komt. 

Ternovitleza,  Kroatien,  Warasdin. 
Generalat,  ein  zum  Kreutz.  Grenz-Re- 
gim. Bez.  Nr.  V.   und  Herczegoveczer 
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Bez.  geh,  Dorf  von  211  H.    und   1118 

Einw.  mit  einer  eig.    Pfarre,  6  St.  v. 

Novszka. 
reniovltz,  Steiermark,  Cillier  Kr., 

Schiost  und    Gut. 
reruoviza,  Illirien,  Krain,  Adelsbg. 

Kr.,  ein  der   Wb.   Bzk.    Kom.  Hersch. 

Tibein  gehöriges  Dorf,  f  St.  von  Heil. 

Kreuz. 
Pornovo,  Ungarn,  zerstreute  Iläuser 

im  Agram.  Komt. 
Icriiovrtrliak,  Ungarn,  Sohl.  Kmt., 

ein  kroatisches  Dorf  von   14   Häusern 

und  188   rk.    Einwohnern,   Filial  von 

Strido,  Gräfl.  Festetisisch,  in  der  Mu- 

raköz,  3  M.  von  Csakathurn. 
FernoTze,  Ternovetz,  —  Steiermark, 

Marburger  Kreis ,    ein  in  dem  Wb.  B. 


ein  slowak.,  zwischen  den  Ortschaften 
Gombosfalva,  Szedikerte,  Balpataka  u. 
Adamfölde  liegendes  Dorf  von  101  H. 
und  767  E.,  hat  adelige  Curien,  Säuer- 
ling, Ackerbau,  Schafzucht,  Wieswachs, 
gute  Weiden ,  Waldungen ,  v.  Schul- 
lerisches  Kastell;    3£  St.   v.    Bartfeld. 

Xeroye,  Trnya,  —  Ungarn,  diess.  der 
Donau,  Sohler  Gespansch.,  im  Unt. 
Bezirk ,  ein  slowak.  Dorf  von  38  H. 
und  240  rk.  E.,  der  Schloss-Herschaft 
Zolyom,  mit  einer  eigenen  Pfarre  ver- 
sehen, hat  Weiden  und  Waldungen, 
liegt  ausser  der  Poststrasse,  l  Stunden 
von  Bacsa. 

Xerolara,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  XXII,  Tradate ;  s.  Caroline 
Ghiriughello. 


Kom.  Gross  -  Sonntag  liegendes  Dorf;  Xeroselle  ,  Lombardie,  Prov.  Berga 
siehe  Ternofzen. 
fernottan  ,  Trnowauj  ,    -    Böhmen,  \ 
Leitm.  Kr.,  ein  Dorf  von    30   H.   und 
133  E.,    wovon    der   abseits   gelegene! 
Meierhof   Gishof  (Kisnow)    zum    Gatei 


Teinitz  gehört ;  ist  nach  Schüttenitz  ein- 
gepfart.  Beim  Ploschkowitzer  Antheile; 
ist  ein  zeitweilig  verpachteter  Meier-  j 
hof  (dessen  Gebäude ,  den  Schüttboden ; 
ausgenommen,  seit  dem  Brande  am  14. 
März  1808  noch  im  Schutte  liegen)  und! 
1  Wirthshaus  anzuführen;  liegt  an  der: 
Leitmeritzer  Strasse,  |  Stunden  von 
Ploschkowitz. 


mo  und  Distrikt  XVII ,  Breno ;  siehe 
Esine. 

Xerossa,  Venedig,  Prov.  Verona  und 
Distr.  VIII,  S.  Bonifacio;  s.  Gambel- 
lara  Vernese. 

Xerpen.  Törpeuy,  Treppen,  Tirpis,  — 
Siebenbürgen  ,  Bistritz.  Distrikt ,  ein 
freies ,  von  Sachsen  bewohntes  Dorf 
von  1011  E.,  mit  einer  evangelischen 
Pfarre  ;  hat  beträchtliche  Weingebirge, 
eine  Salzquelle  und  Sauerbrunnen ,  3  J 
St.  von  Bistritz. 

l>rpe§  ,  Ungarn,  diess.  der  Theiss , 
Hevess.  Gespanschaft ,    Matra.  Bezirk, 


r«ruonka,  Tarnoka,  —  Ungarn  ,  ein  j     ein  nach  Sirok    eingepfartes  Dorf  von 
Dorf  im  Zempliner  Komitat.  36  H.  und  355  rk.  E.,  mit  einem  Sauer- 

lernu,  Steiermark,  Cillier  Kr.,  ein  inj     brunnen,  liegt  zwischen  Szeku.  Sirok, 
dem   Wb.  Bzk.  Kom.  Gayrach  liegen- 1     3  St.  von  Erlau. 
des,  der  Herschaft  Tüffer  unterthäniges  Terpest,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 


Dörfchen  ,    in  der  Pfarre  Kaliobie , 
St.  von  Cilli. 
rernutzberg ,    Steiermark,    Cillier 


Bihar.  Gespanschaft ,  Belenyes  Bezirk, 

ein  walach.,   zur  Kammeral  -  Herschaft 

Gross  -  Wardein    gehöriges    Dorf   vou 

Kr.,  eine   Wcingebirgsgegend,  zur  Her-!     26  H.    uud    176  E.,    mit   einer    griech. 


!   schaft  Oberlichtenwald  dienstbar. 
irernyan,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss, 
Banat,  Torontal.  Gespansch.,  Uj-pecs. 


nicht  -  uuirten   Pfarre,    hat  Roggen  bau 


and  Walduogen , 
Wardein. 


6  Std.    von    Gross- 


|  Bezirk,  ein  Praedium,  zwischen  Nagy-|Xerpetzen  , 
I  Gay  und  Zitsidorf ,  1  St.  von  Margitta  £enfurter  Kr. 
rernyane ,   Ungarn,   ein  Dorf  vou 

68  H.  und  347  E-,   im   Broder   Grenz-! 

Rgmts. -Bezirk. 
Pernye  ,  Tüskeszer ,    —    Ungarn,  ein 

Dorf  im  Szalader  Komitat. 


genfurter  Kr.,  eine  der  Wb.  B.  Kom. 
Herschaft  uud  Landgerichte  Waisen- 
berg gehörige  Ortschaft  von  8  zerstr. 
Häusern,  ober  den  Waisenberger  Tei- 
chen ,  grenzt  gegen  Süden  an  Ober- 
trixen,  11  St.  von  Völkermarkt. 


rernye,  Kroatien,  diesseits  der  Save  Terpi|ovlhll -   Galizien,  Tarnop.  Kr., 


Agram.  Gespansch.,  im  Bezirk  jeuseits 
der  Save,  ein  an  einem  Arme  des  Sa- 

i  ve-Stromes  liegendes,  nach  Schytarievo 
eingepfartes  Dorf  von  16  Haus,  und 
159  Einw.,  3  St.  von  Agram. 

rernye  ,  Ungarn ,  ein  Dorf  von  6  H. 
und  59  E.,  im  Agramer  Komitat. 

Fernye  ,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Saros.  Gespanschaft,   szektsö.  Bezirk, 

AUStm.  g«Ogr.  LEX1KOM.  B4.  Tl. 


ein  Out  und  Dorf,  mit  einer  eigenen 
Pfarre  Rit.  Gr.,  grenzt  gegen  Norden 
mit  Holosincze,   Post  Zbaraz. 

Xrrpln,  Ungarn,  ein  Dorf  imHonther 
Komitat. 

Xerplnya,  Slavonien,  Syrm.  Gespan- 
schaft ,  eine  der  Herschaft  Vukovär 
gehör,  illirische  Ortschaft  von  817  H. 
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und  1584  E.,  mit  einer  griech.  Pfarre, 

£  St.  von  Vera. 
Terpln,  Terep,   —   Unigarn,  ein  Dorf] 

im  Szathmarer  Komitat. 
Terpoje,  Iliirien,  Krain,  Laibach.  Kr., | 

eine  Steuer  gemeinde  mit  925  Joch. 
Terpiseliaiae,  Iliirien,  Krain,  Adels- 

berger  Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit 

2289  Joch. 
Terptseliane,  Iliirien,  Krain,  Adels-  j 

berger  Kreis,  ein  Dorf  von  30  H.  und! 

183  E.,  zur  Herschaft  Prem  u.  Haupt-! 
,     gemeinde  Dornegg. 
Terptylra  ,  Siebenbürgen,    Inn.  Szol-! 

nok.  Komitat;  siehe Szekeres-Törpeny.l 
Terpiiezf,  Ungarn,  19  zerstr.  Häuser 

mit  165  E.,  im  Agramer  Komitat. 
Terpze  ,  Iliirien  ,  Krain  ,  Adelsberger 

Kr.,    ein   in   dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Ca- 

stelnovo  und  Landgerichte  Set.  Servo- 

lo  liegendes,  dem  Triester  Bisthum  un- 

terth.  Dorf,   grenzt  gegen  Norden  mit 

dem  Dorfe  Guisla ,   %\  St.  v.  Mataria. 
Terra  Amata ,  Lombardie,  Provinz 

und   Distrikt  I,    Cremona;   siehe  Due 

Miglia. 
Terraböüfa,  Lombardie,  Prov.  und 

Distr.  X,  Milano;  s.  Liscate. 
Terra,  Ca  della,  Lombardie,  Prov. 

Pavia   und   Distr.   III,   Belgiojoso;  s. 

Ca  della  Terra. 
Terradeo,    Lombardie,    Prov.   und 

Distr.  II,  Milano;  s.  Buccinasco. 
Terra  dl  Casgo,    Lombardie,  Prov. 

Oremona  und  Distr.   III ,   Soresina ;  s. 

Castelleone. 
Terra    dl  §.  Splrlto  ,    Lombardie, 

Prov.  Cremona  u.  Distr.  III,  Soresina ; 

s.  Castel  Leone. 
Terra  dt  gopra  e  dl  gotto ,    - 

Lombardie,    Prov.    Como  u.  Distr.  III, 

Bellaggio;  s.  Civenna. 
Terradura,  Venedig,  Prov.  Padova 

und  Distr.  VII,  Battaglia;  s.   Canara 

S.  Giorgio. 
Terragiaol,  Tirol,  ein  bewohntes  Thal 

am  Leno  Bach,  Landgericht  llovcredo, 

östl.  von  dieser  Stadt;   siehe  Leno   di 

Terragnol. 
Terralha,  Venedig,  Prov.  Padova  u. 

Distr.  IX,  Este;  s.  Baou. 
Terraneffra,    Venedig,    Prov.   und 

Munizipal -Bezirk  Padova;  s.  Padova. 
Terra  I¥ej$ra,    Venedig ,  Prov.  und 

Distr.  V,  Legnago;  s.  Legnago. 
Terra  Hegra,  Cagglna,  Lombar- 
die,  Prov.    und  Distr.  I,   Como;  siehe 

Bizzarone. 
Terranova,  Venedig,  Prov.  Padova 
und   Distrikt   XII,    Piove;  siehe  Pon- 
telongo. 

iViiHiiiiova ,    Lombardie,  Provinz 


Lodi  e  Crema  und  Distr.  V,  Casalpu- 
sterlengo,  ein  nach  Maria  Vergine  As- 
sunta  zu  Castiglione  gepfartes  ,  mit 
Vorstand,  einem  Oratorio  u.  Käsemeie- 
rei versehenes  Gemeindjdorf,  in  de 
Nähe  des  Flusses  Muzza,  3  Miglienv 
Casalpusterlengo.  Dazu  gehören: 
Bigettino,  Biraga,  kleine  Landhäuser 
Biraghine,  S.  Giacomo ,  Häuser»  — 
Campagna,    San  Alberto.  Dörfer.  - 

Terra  nuova,  Lombardie,  Provina 
Bergamo  und  Distr.  VIII,  Piazza;  s 
Baresi. 

Terra  Regola  ,  Venedig ,  Provin; 
und  Munizipal  -  Bezirk  Belluno  ;  sieh« 
Belluno. 

Terra  Roisa,  Lombardie,  Provin: 
Como  und  Distrikt  XIII,  Canzo;  sieh« 
Canzo. 

Terraverde,  Lombardie,  Provin; 
Lodi  e  Crema  und  Distr.  VII,  Pandi- 
no;  s.  Corte  del  Palasio. 

Terravlga,  Iliirien,  Kärnten,  Vill 
Kreis,  ein  Burgfried  und  Markt ;  siehi 
Tarvis. 

Terrazza,  Venedig,  Prov.  Padovj 
und  Distr.  XI,  Conselve,  ein  oberhall 
Conselve,  seitwärts  San  Pietro  Vimi 
nario  (Distr.  X,  Monselice)  lieg.  Ge- 
meindedorfv.  den  Euganeisch.  Hügeli 
uud  den  Flüssen  Brenta  undAdige  be 
grenzt,  mit  einer  Gemeinde-Deputatioj 
und  1  eigen.  Pfarre  S.  Tommaso  um 
1  Oratorio,  2£  Miglien  von  Conselve 
Dazu  gehören: 

Arzer  de'  Cavalli,  Dorf.  —  Granza  d 
Campolongo,  Guizze,  Leva,  Rena  d 
Terrazza,  llonchi  di  Terrazza,  Terraz 
za  Eseute,  Qemeindetheilt. 

Terrazzo  ♦  Venedig ,  Prov.  Veron* 
und  Distr.  V,  Legnago  ,  ein  auf  de 
Route  nach  Legnago  lieg.,  v.  denGe 
wässern  Adige  uud  Fratta  begrenzte 
Gemeindedorf  mit  Vorstand  u.  Pfarr 
S.  Paolo  Ap.  u.  1  Oratorrio,  l|  Migl 
von  Legnago.  Mit : 
Bigozzo,  Nichesola.  Dörfer. 

Terra/.za,  Rena  dl  ,  Venedig 
Prov.  Padova  und  Distr.  XI,  Conselve 
siehe  Terrazza  (Rena  di  Terrazza.) 

Terrazza,  Roiiehl  dl ,  Venedig 
Prov.  Padova  u.  Distr.  XI,  Conselve 
s.  Terrazza,    (Ronchi  di  Terrazza). 

Terrazza,  Egente,  Venedig,  Prov 
Padova  und  Distr.  XI ,  Conselve  ;  s 
Terrazza. 

Terrazzano,  Lombardie,  Prov.  Mi 
lano  und  Distr.  III ,  Hol  Jäte ,  ein  nacl 
Rhu'  (Distr.  IV,  di  Saronno)  gepfartei 
Gemeindedorf,  mit  einer  Gemeide-De 
putation,  von  Mazzo  und  Arese  be- 
grenzt, i  St.  von  Rhu. 
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Terregna,  Lombardie,  Prov.  Son- 
drio  (Valtellina)  und  Distr.  VI ,  Bor- 
mio; s.  Valfarva. 

Terrengolo,  Tirol,  Botzner  Kr.,  ein 
zur  Prätur  Rovercdo  geh.  Dorf,  östl.i 
im  Gebirge,  3£  Stunde  v.  Roveredo.    I 

Terregova,  Ungarn ,  Banat,  Temes- ' 
varer  Generalat ,  ein  zum  walachich 
Ulirischeu  Grenz  -  Regim.  Bezirk  Nro. 
XIII  geh.  Dorf  von  352  Häusern  undj 
2108  Kinw.,  mit  einer  eigen.  Pfarre 
und  Hauptmanns  -  Station  ,  dann  Post- 
wechsel zwischen  Szlatina  u.  Kornia. 
Postamt. 

Terrenzano,  Venedig,  Prov.  Friaul 
u.  Distr.  I,  Udine;  s.  Pozzuolo. 

Terrrppane  o  Terreggau*.  — 
Lombardie,  Prov.  und  Distr.  1,  Man- 
tova;  s.  S.  Giorgio. 

T«rr«g,  Tirol,  Botzner  Kr.,  ein  Dorf, 
hei  Flavon  auf  dem  Nonsberg ,  Bene- 
fiziat  dieser  Pfarre  und  Cles,  7  Std. 
von  Trient. 

Terreg,  Tirol,  Botzner  Kr. ,  ein  zur 
Hersch.  Spor  (Spar)  geh.  Dorf,  6  St. 
von  Trient. 

Terreschaa,  Terressow  —  Böhmen, 
Pilsner  Kreis,  ein  Dorf  von  98  Haus, 
und  726  Einw.,  liegt  gg.  Osten  nächst 
dem  Dorfe  Drahno-Augezd,  2£  Stunde 
von  Czerhowitz. 

Ternltorflo,  Lombardie,  Prov.  Cre- 
monau.  Distr.  V,  Robecco;  s.  Quistro. 

Terrona,  Lombardie,  Prov.  Milano 
und  IX,  Gorgonzola;  s.  Cemusco. 

Tergact,  Tersatto  —  Kroatien,  ungar. 
Litorale,  Kommerzial-Distrikt,  ein  der 
königl.  Stadt  Buccari  geh.  Markt  und 
altes  Schlots  von  105  H.  und  536  E., 
mit  einer  Pfarre,  das  Stamschloss  der 
Frangipani ,  welches  einen  bei  Fiume 
aufsteigenden  Felsberg  krönt.  411  stei- 
nerne Stufen  führen  auf  den  Berg,  auf 
dem  sich  auch  ein  Franciskanerkloster 
mit  einer  Wallfahrtskirche  befindet. 
—  Nahe  an  der  Barg  liegt  das  alte 
Tersatto ,  gegenwärtig  ein  Dorf,  zu 
welchem  man  auf  einer  bequemen 
Stiege  von  vielen  hundert  Stufen  ge- 
langt. —  Unter  so  vielen  Ueberbleib- 
seln  alter  Burgen  dürfte  nicht  eine  in 
so  pittoresker  Lage  zu  finden  sein,  als 
Tersatto.  Auf  einem  Gipfel  des  kahlen 
Felsen  hingebaut,  dräuen  die  verfalle- 
nen Thürme  auf  das  Meer  herab,  das 
sie  einst  beherrschten,  und  nur  die  Ge- 
walt der  Zeit  u.  die  Kriegskunst  konn- 
ten diesen  Felsenmassen  etwas  anha- 
ben. Der  Monte  maggiore  richtet  sich 
an  ihrer  Seite  mit  seinen  schwarzen 
Wäldern  auf,  und  schaut  hoch  hinüber 
auf  das  adriatische   Meer;  die  Wein- 


gärten von  Tersatto  keimen  u.  treiben 
und  die  junge  Rebe  streckt  ihre  zar- 
ten Blätter  heraus  in  den  warmen  Son- 
nenschein. Die  Fiumera  stürzt  zwisch. 
den  sich  emporthürmenden  Bergen  her- 
ab, und  eilt  mit  schäumenden  Wellen 
dem  Meere  zu.  Aber  romantisch  ist  die 
Gegend  auf  der  Nordseite  der  Burg. 
Die  Berge  reissen  sich  wild  aus  ein- 
ander, u.  in  der  tief.  Schlucht  schäumt 
der  Bergstrom  hervor,  von  Was- 
serfall zu  Wasserfall  stürzend.  Die 
Louisenstrasse,  ein  kühnes  Bauwerk 
des  Handelsgeistes,  klettert  am  Ufer 
langsam  den  Berg  hinan  ,  der  sich  zu 
beiden  Seiten  steil  u.  kahl  emporrich- 
tet. Düster  u.  traurig  schauen  Tersattos 
Ruinen  in  dieses  wilde  Thal  hinab ,  in 
dem  eine  tiefe  Stille  herscht,  nur  vom 
Brausen  des  Waldstromes  unterbro- 
chen, 4[  St.  von  Fiume. 

Tergadla,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kreis,  ein  Berg  1030  Kl.  hoch,  3  Std. 
von  Treppo. 

Tergain,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kreis, 
ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Komm.  d.  Gutes 
Habbach  lieg.,  zur  Kommenda  Laibach 
geh.  Dorf  von  93  H.  und  533  Einw,, 
zur  Hauptgem.  Mannsberg,  am  Flusse 
Bescheid,  2}  St.  von  Laibacb. 

Tersaln  ,  Illirien  ,  Krain  ,  Laibaober 
Kreis ,  eine  Steuergemeinde  mit  1496 
Joch. 

Xergcliendorf ,  oder  Treschendorf, 
eigentl.  Trckadorf  —  Böhmen,  König- 
grätzer  Kreis ,  ein  Dorf  von  64  Haus, 
und  471  deutschen  E.,  ist  nach  Kron- 
stadt (Herschaft  Reichenau)  eingepfart 
und  hat  1  Jägerhaus  und  4  Mühlen, 
(die  Gottwald-  oder  Xlements-Mühle, 
die  Kinzels-Mühle  ,  die  Tesska  (viel- 
leicht Trcka)  -  Mühle  und  die  Klügel- 
Mühle),  liegt  an  einem  kleinen  Neben- 
bache des  Wilden  Adler  und  an  der 
schlesischen  Grenze,  5}  Stunde  von 
Opotschna. 

Tergeheno ,  Trescheno  —  Ungarn, 
eine  Curia  im  Agram.  Komt. 

T«rgchetz  ,  Steiermark ,  Marburger 
Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch. 
Thurnisch  unterthän.  Dorf;  siehe  Mar- 
keldorf. 

l>r§eltezh,  Illirien,  Krain,  Neust. 
Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kommiss, 
Zobelsberg  lieg. ,  der  Hersch.  Weis- 
senstein  geh.  Dorf,  im  VikariateStrug, 
4|  St.  von  Pesendorf. 

Tergelilna,  Illirien,  Krain,  Neust, 
ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Komm.  Nassen- 
fass  lieg.,  der  Hrsch.  Reittenburg  un- 
terthän. Dorf  von  10  Häusern  und  51 
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Einw.,  in  der  Pfarre  Obernassenfuss, 
5  St.  von  Neustädtel. 

Tersehlsehe,  Illirien,  Krain,  Neust. 
Kreis,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Komm.  Nas- 
senfuss,  der  Hrsch.  Reittenburg,  Kroi- 
seubach,  dem  Gate  Greulach  and  der 
Poberischen  Gült  unterthän.  gr.  Dorf, 
im  Vikariate  heil.  Dreifaltigkeit,  4  St. 
von  Neustädtel. 

Tereehltsch,  Illirien,  Krain,  Neust. 
Kreis,  ein  Dorf  von  9  H.  und  47  E., 
zur  Hauptgem.  Guteofeld  und  Herscb. 
Auersperg  geh. 

Tersehltseh,  Steiermark ,  Marburg. 
Kr.,  eine  Gemeinde  von  19  H.  u.  93 
Einw.,  des  Bezirks  u.  der  Gruudhersch. 
Thurnisch,  Pfarre  Set.  Veit,  hier  fliessi 
der  Pulsgaubach. 

Verseht  tse,  Terschische,  Steiermark, 
Cillier  Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Korn, 
und  Hersch.  Stermoll  geh,  Gegend  v. 
61  H.  und  366  Einw.,  in  welcher  der 
berühmte  Kölnischer  Sauerbrunn  ge- 
schöpft wird,  4  St.  von  Feistritz. 

Verseht  tzfterg,  Steiermark,  Cillier 
Kreis,  eine  Weingebirgsgegend ,  zur 
Herschaft  TüfFer  dienstbar. 

Tersehkagorza,  Steiermark,  Cillier 
Kreis ,  eine  Gemeinde  von  18  H.  und 
122  Einw.,  des  Bezirks  Montpreis  und 
Pfarre  Kallobie,  zur  Herschaft  Tüffer 
geh.,  \  Meile  von  Kallobie  und  2  Ml. 
von  Montpreis. 

Tersehgakorza,  Steiermark,  Cilli. 
Kreis,  eine  Gegend  in  der  Pfarre  Pei- 
lenstein, zur  Hersch.  Oberburg  mit  | 
Weinzehend  pflichtig. 

Terseast,  Ungarn,  eine  Curie  im  Agra- 
mer Komt. 

Tersteo,  Illirien,  Istrien,  Mitterburg. 
Kreis,  ein  Dorf  im  Distrikte  n.  Bzk. 
Capo  d'Istria,  zur  Untergem.  u.  Pfarre 
Truche  geh.,  in  der  Diöcese  Triest  Ca- 
po d'istria,  3|  St.  von  Capo  d'Istria. 

Ter»i»/i»,  Terschkizh,  Illirien,  Krain, 
Laibacher  Kr.,  ein  zur  Wb.  B.  Komm. 
Hersch.  lladmannsdorf  geh.  Markt  u. 
Postwecftsel,  s.  Neumarktel. 

Tersleh,  Illirien,  Istrien,  MUterburg. 
Kreis,  ein  Weiler  im  Bezirk  und  auf 
der  Insel  Cherso ,  zur  Pfarre  Ossero 
geh.,  in  der  Diöcese  Veglia,  5  St.  von 
Cherso. 

Versteh,  Ungarn  ,  ein  Dorf  von  151 
Häusern  und  820  Einwohn.,  im  Ogulin. 
Grenz  Regim.  Bzk. 

Versieh,  Kroatien ,  Karlstädt.  Gene- 
ralat,  eine  z.  Szluin.  Grenz  Reg.  Bzk. 
Nro.  IV.  und  Polloj  Bezirk  oder  Com- 
pagnie  geh.  Ortschaft  von  28  Häusern 
und  153  Einw.,  5  St.  von  G  euer  als  ky- 
Sztoll. 


Versieh,  Kroatien,  diess.  der  Save, 
Agramer  Gespanschaft,  im  Bzk.  diess. 
d.  Kulpa,  ein  zur  Gemeinde  Galgovo 
geh.,  zu  Set.  Martin  unterhalb  Okich 
eingepfartes  Dorf  von  6  Häusern  und 
55  Einw.,  mit  einem  adel.  Hofe,  1£  St. 
v.  Jaszka. 

Terslehan,  Illirien,  Istrien,  Mitterb. 
Kr.,  ein  Weiler  im  Bez.  u.  zur  Pfarre 
Dignano,  in  der  Diöcese  Parenzo  Po- 
la,  1\  St.  von  Dignano. 

Versiehe,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr., 
ein  Dorf  von  25  Häusern  und  180  E., 
zur  Herschaft  und  Haaptgemeinde  Nas- 
senfuss. 

Tersisehe,  Illirien,  Krain,  Neustädt- 
ler Kreis ,  eine  Steuer  gemeinde  von 
2417  Joch. 

Ter  Nische,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
eine  Gemeinde  von  61  Häusern  und 
366  Einwohnern,  des  Bezirks  Stermoll 
Pfarre  St.  Kreutz,  mit  einer  Filialkir- 
che zu  U.  L.  Frauen  und  ein.  Kapelle 
im  ständischen  Sauerbrunnen,  zur  Her- 
schaft Oberrohitsch  u.  Stermoll  dienst- 
bar. Hier  fliest  der  Travapottokbach  u. 
Rogaleuzabach,  {  St.  von  Heil.  Kreutz, 
6]  M.  von  Cilli. 

Tersisehe,  Steiermark,  CHI,  Kr.,  eine 
Gemeinde  von  19  Häusern  und  93  Ein- 
wohnern, des  Bezirks  Osterwitz,  Pfarre 
Franz,  zur  Hersch.  Brodi,  Osterwitz, 
und  Heckenberg  dienstbar,  1J  Std.  v. 
Franz. 

Ter sl las,  Illirien,  Istrien,  Mitterbg.  Kr., 
ein  Weiter  zur  Pfarre  Ossero,  Diöcese 
Veglia,  5  St.  v.  Chersa. 

TemJkl  Verli,  Kroatien,  Warasdin. 
Gespansch.  Unter  Zagorian.  Bzk.,  eine 
Kapelle  und  Wallfahrtsort  mit  einigen 
Häusern,  nächst  dem  Markte  Krapina, 
h\  St.  von  Pettau. 

Terskagorza,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
eine  der  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch.  Ob- 
rohitsch  geh.  Berg- Ortschaft,  wo  sich 
das  Schloss  Obrohitsch  befindet,  bei  d. 
laudesf.  Markte  Rohitsch ,  und  dahin 
eingepfart,  gegen  Osten  6  Standen  von 
Cilli. 

Terst,  Illirien,  Krain,  Adelsberg.  Kr., 
die  krain.  Benennung  der  See-  u.  Han- 
delsstadt Triest. 

Terstenteh,  Dalmatien,  Ragusa.  Kr., 
eine  Insel. 

Ters&enleh,  Dalmatien,  Zara  Kr., 
eine  Insel. 

Terstenleo,  Illirien,  Istrien,  Mitter- 
burger  Kreis,  ein  Dorf  im  Distr,  Capo 
d'istria,  Bezirk  Pinguente,  Hauptort  d. 
Untergemeinde  gl.  Nam. ,  zur  Pfarre 
Lanischie  geh.,  in  d.  Diöcese  Capodistria 
10  St.  von  l'isino. 
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Tcrstenleza,  Kroatien,  Agram.  Ge- 
neralat,  ein  zum  1.  Banal  Grenz-Reg. 
Bezirk  Nr.  X.  nnd  Kiriner  Bezirk  ge- 
höriges Dorf,  3£  St.  von  Glina. 

Tfrstfnlf/a,  Kroatien,  jenseits  der 
Save  ,  Karlstädt.    Generalat ,    Podgori 


Save,  Agram.  Gespasscb.,  im  Bez.  Scf. 
Johann,  ein  nächst  dem  Save  -  Strome 
liegendes,  der  Kapitular  Herschaft  Kra- 
lievecs  gehöriges,  nach  Narth  eingpf. 
Dorf  von  8  B.  und  56  K.,  2  Std.  von 
Dugoszello. 


Bezirk,    eine   Gegend,   am   Meere,  zu  Tergztenlk,  Kroatien,  Warasd.  Ge- 


welcher  in  Absicht  auf  den  Holzhandel 

aus  dem  Gebirge  Velebit   bis  z.  Brus- 

sane  ein  Schlepweg    errichtet   worden 

ist,  10  St.  v.    Gospich. 
Xergtenlg,  Illirien,  Krain,  Neustadt. 

Kr.,  ein  der  Wb.   B.  Komm.  Herschafl 

Kroisenbach    geh.    Dorf  von  27  Hans. 

und  133  E.,  mit  dem  Schlosse  Winkel: 

s.  Rohrbacb. 
Tergtenlg,  Illirien,    Krain  ,  Laibach. 

Kr.,  ein  der  Wb.  Bzk.  Komm.  Hersch. 

Egg  ob  Krainburg  geh  Dorf  von  27  H. 

und  150  Finw.,    zur   Hauptgem.  Höff- 

lein,  mit  einer  Lokalie,  3  Stunden  von 

Krainburg. 
Torsten!*,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 

ein  der  Wb.   B.  Komm.  Herscb.  Ober- 

Pettau  gehör.  Pfardorf,    1\  Stunde  v. 

Pettau. 
Teratenlgberjr,  Steiermark,  Marb. 

Kr.,  eine  Gegend   im    Bezirk   Friedau, 


Pfarre  Allerheiligen,    2\ 
Hersch.  Dornau,  der  sie 
Terszakow,  Galizien, 
ein  zur  Herschaft  Woloszcza   gehörig. 
Dorf  an  dem  Dniester  Flusse,  6  St.  v. 
Sambor. 


spanschaft,  Ob.  Campestr.  Bezirk,  eine 
Weingebirgsgegend  von  8  Haus,  und 
56  Einwohnern,  der  Gemeinde  Gornya 
Vocha  und  Pfarre  Szveti  Barbara  ein- 
verleibt, 3  St.  von  Warasdin. 

Cerszteno,  Kroatien,  Warasdin.  Ge- 
spanschaft, Ober-Zagorian.  Bez.,  eine 
der  Gemeinde  Chressnyevecz  u.  Pfarre 
Tuhely  einverleibte  Ortschaft  von  14 
Haus,  und  94  Einw. ,  6  Stunden  von 
Agram. 

Tergzteneveez,  Ungarn,  ein  Bach 
im  Warasdin.  Komt. 

Tergzkllazf,  Sztavilazi  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Agram.  Komt. 

Tergzten  j  Tresten  —  Ungarn,  ein 
Wald  im  Gradiskaner  Grenz-Regim. 
Bezirk. 

Tergztln.  Nadas,  Ungarn,  ein  Prae- 
dium  im    Zipser    Komt. 

Tergztye,  Trzfje  —  Ungarn, ein  Do rf 


Std.  von  der;     von  17  Haus,  und  144  E.,  im  Agram, 
dienstbar  ist.      Komt. 

Sambor.  Kr.,  Tertl.  Illirien,  Istrien,    Mitterb.  Kreis, 
ein   Weiler,    zur   Pfarre   Barbana  und 


Diöcese  Parenzo  Pola,   4  Stunden  von 
Dignano. 


Tergzkl  Verh,   Ungarn,  Warasdin.  Tertlzaberg,  Steiermark,  Cill.  Kr., 

Komt.,  ein    Praedium.  eine   Weingebirgsgegend,    zur   Herscb. 

Terazlje,    Kroatien,    diess.   der  Save,!     Olimie  dienstbar. 

Agramer    Gespansch. ,  Gebirgs-Bezirk,iTertni£,  Illirien,   Friaul,    Görz.    Kr., 

ein  der  Hersch.   Chabai    gehörig.  Dorf     eine  zur  Landger.  Hrsch.  Toi  mein  ge- 

mit  einer  Lokalkaplanei,  8£  Stunde  v. 

Fiume. 
Terszow  bei  Zawadka,   Galizien, 

Samborer  Kreis,  ein  zur  Kammeralher- 

schaft  Spass  geh.  Dorf  mit  einer  rusn. 

griech.  Kirche  und  Schankhause  neben 

dem  Flusse  Seninka,  dann  ein.    Mühle 

nächst  dem  Städtchen  Staremiasto.  Post 

Smolnica. 
Tergztenlrza,  Ungarn,  ein  Bach  im 

1.  Banal-Grenz-Reg.  Bzk. 
Tergztenlcza,  Ungarn,    eine   Regio 

im  Liccaner  Grenz-Reg.  Bzk. 
Tergztenleza,  Dolnya-,  Ungarn, 


ein  Praedium  von  6  H.  und  59  E.,  im 

1.  Banal  Grenz-Reg.  Bzk. 
Tersztenlk,  Ungarn,    ein    Dorf  von 

15  Haus,  und  141  Einw.,    im  Agramer 

Komt. 
TerK/jrnlk.  Ungarn,   ein   Dorf  von 

8  Haus,  und  74  Einwohn.,  im  Agram. 

Komt. 
Xergztenlk,   Kroatien,  diesseits  der! 


hörige  Gebirgs-Ortschaft,  15  St.  von 
Görz. 

Tertntk.  Kroatien,  Agram.  Generalat, 
ein  zum  1.  Banal  Grenz-Regim.  Bezirk 
Nr.  X.  gehör.  Dorf  von  39  Häusern 
und  209  Einw.,  liegt  im  Gebirge,  1J  St, 
von  Glina. 

Tertnlk,  Kroatien,  Agram.  Generalat, 
eine  zum  ersten  Banal  Grenz-Regim. 
Bezirk  X  geh.  Ortschaft  v.  11  in  ein. 
tiefen  Thale  lieg.  Haus.,  1  Std.  von 
Glina. 

Tfrfouoltzrn,  Steiermark,  Marbg. 
Kr.,  eine  Gemeinde  von  38  Haus,  und 
86  Einwohn.,  des  Bezirks  u.  d.  Grund- 
herschaft Ankensteiu,  Pfarre  Lesko- 
wetz.  Die  Weingebirgsgegend  Terto- 
woitzenberg  ist  zur  Herschaft  Minori- 
ten  in  Pettau  dienstbar,  1  Stunde  von 
Leskowetz. 

Tertg,  Pugzta-,  Ungarn,  dies,  der 
Donau,  Neograder  Gespan.,  Szecseny. 
Bez.,  ein  in  der  Pfarre   Karancs-Sägh 


io* 


liegendes    Praedium,   lf   Meilen   von 
Szakall. 

Terts,  Szalma-,  Ungarn,  diesseits 
der  Donau,  Neograder  Gesp.,  Szecse- 
ny.  Bzk. ,  ein  mehren  adel.  Familien 
gehöriges,  nach  Karancs-Sägh  eiuge- 
pfartes,  ungar.  Dorf,  liegt  in  d.  Thale 
Sägh  zwisch.  den  Ortschaften  Karancs- 
Sägh,  Puszta-Terts,  Endröfalva  und 
Lipt.  Gerege,  lf  M.  von  Szakall. 

Tertseliova,  Steiermark,  Marl).  Kr., 
ein  in  dem  Wb.  B.  Kom.  Melling  lie- 
gend., dem  Gute  Jahringhof  unterthän. 
Dorf;  s.  Tepsau. 

Tervar,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss, 
Banat,  Torontal.  Gesp.,  Török-Kaois. 
Bezirk,  eine  Ortschaft  von  20  Haus, 
ond  156  rk.  Einw.  Grundh.  die  kön. 
Freistadt  Szegedin,  Tabakbau ,  nächst 
Gyula,  2  St.  von  Török-Kanisa. 

Tervigo,  Illirien,  Istrien ,  ein  Markt 
auf  einem  Hügel,  ohne  Wasser. 

Terwegofzen,  Tervegovetz,   Steier 
mark,  Marburger   Kr.,    ein  der  Werb 
Bzk.  Kom.  Herschaft  Schachenthurn  ge- 
höriges Dorf  von  38  H.  und  167  Ein- 
wohnern, 2|  St.  v.  Radkersburg,  4  St. 
von  Ehrenhausen. 

Teryan,  Ungarn,  Torontal.  Gespansch., 
ein  Praedium  von  6  H.  und  69  Einw. 
Filial  von  Csoka,  Grundh.  v.  Marczi- 
bänyi,  2  St.  v.  Török-Kanisa. 

Terz,  Oest.  unter  der  Ens,  ein  hoher 
Berg,  der  das  Viertel  ob  dem  W.  W, 
an  seiner  südl.  Seite  von  Steiermark 
scheidet. 

Terz,  In  der,  Steiermark,  Drucker 
Kr.,  eine  Gegend,  östlich  von  Maria- 
Zeil,  an  der  Osler.   Grenze. 

Terzaght  I,  II,  Mtillno,  Lom- 
bardie,  Prov.  Milano  und  DistrtktXV, 
Busto  Arsizio;  s.  Gorla  Maggiore. 

Terz  Agni,  Pieve,  Lombardie,  Pro- 
vinz Cremona  und  Distr.  IX,  Pescaro- 
lo;  s.  Pieve  Tarzagni. 

Terzago,  Casslna,  Lombardie,  Pr. 
und  Distr.  II,  Milano ;  siehe  Terzago, 
Ortsgemeinde. 

Terzago,  eon  Tenezla,  Lombar- 
die, Prov.  und  Distr.  II,  Milano,  eine 
Gemeinde-Ortschaft,  den  nahe  liegen- 
den Pfarren  S.  Giorgio  in  Sego  und 
S.  Invenzio  in  Gaggiano  zugetheilt,  m. 
einem  Gemeinde-Vorstand,  2J  St.  von 
Milano.  Hierher  gehören  : 
Cassina  Brebbia,  Giretta,Morano,  Nuo- 
va,  Terzago,  Venczia,    Meiereien. 

Terzakt,  Ungarn,  ein  Berg  im  See- 
Distr.  bei  Fiume. 

Terzano,  Lombardie,  Provinz  Ber- 
gamo und  Distr.  XVII,  Breno,  ein  Ge- 
meindedorf mit  Vorstand  und  Pfarre 


S.  Gin! io,'  an  der  linken  Seite  d.  reis- 
senden Dezzo,  zw.  Gorzona  und  Maz- 
zuno,  2  8t.  v.  Breno. 

Terzbacla,  Oesterreich  unter  der  Ens, 
ein  Fiuss,  hat  seinen  Lauf  an  der  Gren- 
ze des  Oberwienerwaldes  an  dem  Or- 
te, wo  der  Semering  ihn  von  Unter- 
wienerwalde theilet,  läuft  an  dem  Ge- 
birge Terz  nach  Steiermark ,  wo  er  in 
die  Salza  fällt. 

Terzl,  Caiiovu  ,  Lombardie,  Prov. 
Mantova  und  Distr.  XVII,  Asola;  s. 
Asola  (Castel  nuovo). 

TerzE,  €asa  e  Hin  Uno,  Lombar- 
die, Prov.  Milano  und  Distr.  IX,  Gor- 
gonzola;  s.  S.  Agata. 

Terzo,  Illirien,  Friaul,  Gradisk.  Kr., 
ein  zur  Polizei-Direktion  Aquileja  ge- 
hör. Pfardorf,  an  dem  Terzerfluss  mit 
einer  Mahlmühle,  4  Stunden  von  Gra- 
diska. 

Terzo,  Lombardie,  Prov.  Bergamo  u. 
Distr.  III,  Trescorre;  siehe  Borgo  di 
Terzo. 

Terzo »  Venedig,  Provinz  Friaul  und 
Distr.  XIX,  Tolmezzo  ;  s.  Tolmezzo. 

Terzo  *  Venedig ,  Prov.  Venezia  und 
Distr.  II,  Mestrej  s.  Favero. 

Terzo,  JBorgo  dl  .  Lombardie  ,  Pr. 
Bergamo  und  Distr.  III ,  Trescorre ;  s. 
Borgo  di  Terzo. 

Terzolas  ,  Tirol ,  ein  Dorf ,  zur  Ge- 
meinde Terzolas,  bei  Male,  Kuratie  d. 
Pfarre  dieses  Namens,  Landger.  Male 
im  Sulzberg ,  mit  dem  adelichen  An- 
sitz Freienthurn. 

Terzolo ,  Lombardie ,  Provinz  Como 
und  Distr.  XXIV,  Brivio;  siehe  Rob- 
biate. 

Teg  ,  Tees  —  Ungarn ,  ein  Praedium 
im  Ozongrader  Komi. 

Tes  ,  Ungarn,  Veszprim.  Komt. ;  siehe 
TeCs,  Kis  Tees. 

Te«,  Te"s  —  Ungarn ,  ein  Dorf  im  Te- 
meser  Komt. 

Tes,  H.ftg-,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Veszprimer  Komt. 

Tesa,  Ungarn,  Honther  Komt.,  ein  Un- 
gar. Dorf  von  25  H.  nnd  155  meist 
rk.  E.  Filial  von  Visk.  Adeliche  Ku- 
rie mit  vielen  Wirtschaftsgebäuden 
und  einem  Garten.  Acker-,  Wein-  und 
Maisbau.  Einkehrhaus.  Grundherr  von 
Foglär,  der  auch  das  Prädikat  davon 
führt,  1$  St.  von  Ipolysägh. 

Tesa  Bmsada,  Veuedig,  Provinz 
Venedig  und  Distr.  VIII ,  Porto  Gru- 
aro;  s.  Fossalta. 

Teeakl ,  Ungarn ,  Warasdiner  Komt., 
ein  Dorf  von  9  Häusern  und  68  Ein- 
wohnern. 
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T*sare  ,  Ungarn ,  Bars.  Komt. ;  siebe 
Thaszär. 

Tesary,  Teszer  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Neutraer  Komt. 

Tfrsch  ,  Tösch  —  Böhmen  ,  Klbogner 
Kr.,  ein  Dorf  von  7  H.  und  34Einw., 
»ach  Reschwitz  eingepf. ;  ist  auf  den 
Gründen  des  emphyt.  Meierhofes  Tesch 
errichtet  worden. 

Tvsehau  ,  Böhmen  ,  Elbogn.  Kr. ,  ein 
zur  Hirsch.  Miltigau  geh.  Dorf  von  63 
H.  und  451  E.  ,  nach  Miltigau  eingpf , 
hat  1  Mühle  mit  Brettsäge,  1  obrigk. 
Jägerhaus  und  1  Wirthshaus ,  liegt 
theils  an  der  Königsbergerstr.  theils 
am  Berge,  1£  St.  von  Sandau. 

I>McSfiHii  ,  Steiermark,  CHI.  Kr.,  eine 
Gegend,  im  Bezirk  Drachenburg,  hier 
fliesst  der  Woboretzbach. 

I»§chrn  .  Böhmen ,  Bonzl.  Kr. ,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Hirschberg ';  siehe 
Töschen. 

Xmchen,  Teschenau,  Deschna,  Dess- 
na,  Dessnj',  Tiessnow  —  Böhmen, 
Taborer  Kr. ,  ein  der  Hersch.  liothen 
Lhota  unterthän.  Städtchen,  mit  einer 
Pfarre  und  einem  nächst  der  Stadt  lie- 
genden mineralischen  Baade,  \  St.  v. 
Roth  Lhota  ,  3  St.  v.  Neuhaus. 

Teschen  ,  mähr.  Steisste  —  Mähren, 
Iglauer  Kr. ,  ein  zur  Hersch.  Triesch 
unterth.  Dorf,  im  Gebirge,  \  St.  von 
Rositz,  1  St.  von  Stannern. 

Teschen,  Mähren  ,  Olmützer  Kr.,  ein 
Steinkohlenbergbau. 

Titschen,  Dorf  -  Deschen  —  Mähren, 
Olmützer  Kr.,  ein  Gut  und  Dorf.  Post- 
amt mit: 

AWühlitz,  Bojunlorf,  Brettendorf,  Dirtchenhof, 
Eckleredorf,  Erberelarf,  Freyhermt$dorf,  Otom- 
nitz,  Groisherrlits,  Quguclc,  Kledinherlilz ,  Ko- 
tchendorf, Heiteredorf,  Mludeczka,  Qunstndorf, 
Kieferhof,  Morawits,  Seuluhlitz,  Neuhof,  Nie 
dermühle,   Oehlhütten,  Seitendorf,  Zottig. 

Teeehen,  Stade,  Schlesien,  Teschn. 
Kr. ,  ein  herzogl.  Kammeralgut  und 
Stadt,  mit  der  Vorstadt  Mühlgraben, 
am  Olsaflusse  und  der  Hauptstrasse 
nach  Pohlen ,  nebst  einer  eigenen  Pfr. 
befindet  sich  hier  der  Sitz  des  Kreis - 
amtes.  810  erbaut,  gibt  einem  ganzen 
Fürstenthume  seinen  Namen,  und  liegt 
am  rechten  Ufer  des  Flusses  Olsa. 
Nicht  sowohl  der  geograph.  Breite,  als 
einzig  der  am  Abhänge  der  karpathi- 
echen  Vorgebirge  abwärts  gegen  Nor-! 
den  und  Nordost  offenen,  daher  den; 
kältesten  Winden  dieser  Zone  ausge-i 
setzten  hohen  Lage  wegen,  ist  die; 
Luft  und  das  Klima  hier  meist  rauh, 
kalt  und  veränderlich.—  Drei  ehemals! 
feste,  nun  abgebrochene  Thore  führen 
zu  eben  so  vielen  Vorstädten ;  das  eine 
zur  Obervorstadt  östlich,   das  zweite 


zur  Freistädtervorstadt  nördlich,  das 
dritte,  Brücken-  oder  Wasserthor  ge- 
nannt, südlich  zum  Steinplatz  und  der 
neuen  Vorstadt  Sachsenberg.  —  Te- 
schen  hat  in  mehr  als  600  Häusern 
über  6,400  Einw. ,  das  Militär  unge- 
rechnet. Der  Oberring  (Platz) ,  ein 
länglich  regelmässiges  Viereck,  und 
der  alte  ehemalige  Fferdemarkt  verei- 
nigen bei  25  Gassen,  welche  die  Stadt 
an  die  Umgebungen,  wie  auch  an  das 
nordwestlich  auf  einem  abgesonderten 
runden  Berge  stehende,  vor  Zeiten 
sehr  feste  Schloss,  die  ehemalige  fürst- 
liche, seit  der  letzten  Belagerung  (1647) 
aber  in  Ruinen  sichtbare  Residenz  an- 
schliessen.  Der  letzte  Brand  (1789)  hat 
Teschen  aus  einer  ungeregelten ,  pol- 
nischen Städten  durchaus  ähnelnden 
Holzmasse  in  eine  weit  gefälligere 
Form  umgegossen ,  wiewohl  die  neue 
Baukunst  nicht  im  Stande  war,  allen 
Unregelmässigkeiten  oder  Unbequem- 
lichkeiten ganz  abzuhelfen ,  die  theils 
aus  der  beengten,  gegen  den  Mühlgra- 
ben zu  sehr  abschlüssigeu  Berglage, 
theils  aus  dem  Missverhältnisse  der 
Häuserbreite  gegen  ihre  Tiefe  oder 
Länge  entstanden  sind.  Seit  jenem 
Brande  ist  auch  die  älteste,  seit  1211 
gestandene  Pfarrkirche  St.  Magdalena 
ganz  abgerissen,  u.  deren  Platz,  nebst 
dem  des  ehemaligen  Kirchhofes  u.  der 
Grüfte,  zu  einem  Exercir-  und  Tum- 
melplatze vor  der  Militär-Kaserne  ge- 
ebnet worden ;  man  übersetzte  die 
Pfarre  näher  an  den  Oberring,  in  die 
ehemaligen  Dominikanerkloster-Kirche. 
Diese  ist  ein  Mittelding  zwischen  go- 
thischer  u.  moderner  Bauart,  ursprüng- 
lich schmal  in  Form  eines  Kreuzes  er- 
baut, hat  theils  alte  Spitzwölbungen, 
theils  kuppelartige  Wölbungen  und 
Chöre.  Die  Kirche  der  Barmherzigen 
ist  ein  lichtes  solides  Gebäude;  die  der 
Protestanten  ein  sehenswürdiges  Werk 
in  grossem  majestätischen  Style.  Noch 
sind  die  ältesten  Kirchen  des  Ortes : 
Die  Schlosskapelle,  ein  kleines  gothi- 
sches  Oval ,  wahrscheinlich  der  erste 
heidnische  Ortstempel;  die  Spital-  und 
die  Dreifaltigkeitskirche ,  um  welche 
Beide  die  allgemeinen  Begräbnissplätze 
liegen ;  die  neu  hergestellte  Gymna- 
sial-, ehemals  Jesuitenkirche,  ein  ein- 
fach verziertes  niedliches  Gotteshaus  ; 
endlich  jene  des  Elisabethiner-Nonnen- 
klosters.  —  Ausser  dem  Kreisamt  und 
dem  herzoglich.  Landrecht  ist  hier  die 
Kammeral  -  Verwaltung  des  dem  Erz- 
herzog Karl  gehörigen  Herzogthums 
Teschen.   —    Die  Bildungsaustalten  in 
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Teschen  sind :  ein  Gymnasium,  mit  ei- ; 
ncr  Öffentlichen  Bibliothek  von  12,000: 
Bänden,  Sammlungen  von  Minera- 
lien ,  Naturalien ,  Münzen  etc.  —  Aus 
dem  breiten,  mit  vielen  Gärten  u.  An- 
lagen geschmückten  Thale  gibt  sie  ein 
malerisches  Bild,  und  soll  sehr  viele 
Aehnlichkeit  mit  Bezieres  in  Frank- 
reich haben.  Mahlerisch  ist  die  Tracht 
der  Weiber,  welche  lange  Zöpfe,  Kopf- 
tücher und  Strümpfe,  in  zahllose  Fal- 
ten gelegt,  tragen.  Liegt  unterm  49°  44' 
46"  nördl.  Breite  u.  36°  18'  10"  östl. 
Länge.  Postamt  mit: 

Albersdorf,  Baumgarten ,  Bazanovoitz  «  Blogotitz 
Bobrek,  Boguschovitz ,  DomutlowHz ,  Dorkau 
Dzingelan,  Elfgoth,  Freittadt,  Golhowitz,  Gol 
letchau,  Gtodziecz,  Guldau,  Gumna,  Hatlach, 
Hnoynik,  Itkriftchin,  Kavwin  ,  Katschitz,  Kitte 
lau,  Kosakowitz ,  Kotsobenz ,  Kunttcbitz,  Gross 
und  Klein-,  Litchna,  Ober-  und  Nieder  ,  Lon 
kau,  Maritlowitz,  Mistrovitz,  Motty,  Nieborg, 
Ogrodzon,  Otrembau,  Olldrzichovitz,  Pattwisk, 
Pierttna,  Pagwitdau,  Punzau  ,  Rakowetz,  Rop 
pilz,  Roy ,  Rudnik ,  Schibitz,  Seibersdorf,  Smi- 
lowiiz,  Stanislawowitz ,  Steinau,  Tetiuietch,  To 
schotoitz,  Ober-  u.  Unter-,  Trsanowitz,  Trzin 
nietz,  Zamarsk,  Zukan,  Ober  und  Nieder-,  Za- 
Ufada,  Zeitslowitz . 

UTeachetltz  ,  böhmisch  Tiesseticze  — 
Böhmen  ,  Elbogn.  Kr. ,  ein  zur  Hrsch. 
Gieshübel  gehör.  Dorf  von  52  Haus, 
und  285  Einw.,  nach  Udritsch  (gleich- 


Bergbau  auf  Eisen  und  viele  Kumt- 
gewerbe Gelegenheit  zu  einem  guten 
Erwerbe,  so  wie  der  Handel  an  den 
vielseitigen  Strassenverbindangen  und 
durch  die  Lage  dieses  Kreises  zwi- 
schen Provinzen,  die  einen  verschie- 
denen  Bedarf    und  Ueberfluss    haben, 


PREUSSEN 


namiges  Gut)  eingepf. 
(die  „Schinka  -  Mühle" 


hat   2  Mühlen 
und  die  „Tho- 


mas-Mühle"),    liegt   nächst   der  Post 

Strasse,  l£  St.  von  Gieshübel,  £  St.  v. 

Buchau. 
Tfscliin  ,    Böhmen ,    Pilsn.   Kr, ,    ein 

Dorf,  der  Stadt  Pilsen  gehörig;    siehe 

Deischin. 
Tegenl&oivUz ,  Böhmen,  Tabor.  Kr., 

ein  Dörfchen  des  Guts  Wonscbow;  s. 

Tieschkowitz. 
T^netsnm«5u,  Ungarn,  Mitt.  Szolnok. 

Komt. ;  s.  Tasnäd. 
LTeaetina   Impuzlta 


ein   Gren%= 
und  Sieben- 
Schlesien, 


bach,   zwischen  Galizien 

bürgen,  fällt  in  dieDorna. 
1>»clinf>r   Kammer , 

Tesohn.  Kr. ,  ein  St  mer  bezirk  mit  108 

Steuergemeinden,  191,451  Joch. 
Vcsehner  Kreis,   hat  52   Steuer- j 

Bezirke,   282    Steuer-  Gemeinden   mit1 

428,741Joch,  begreift  den  ganzen  süd-! 

liehen    Theil   des    Herzogthums    Schle- 


UNGARN 


und  Erzengnisse  mannigfaltiger  Art 
zum  Verkehre  liefern  können ,  nicht 
unwichtige  Beförderungsmittel  hat. 

Tef-KCltnltz  .  Tyssnicze,  Döschnitz  — 
Böhmen ,  Saazer  Kreis  ,  ein  zur  Her- 
schaft Micholup  gehöriges  Dorf  von 
59  Häusern  und  358  Einwohnern,  nach 
Netschenitz  (Gut  Gross  -  Lippen)  ein- 
gepfart,  hat  1  Filialkirche,  1  Schule, 
1  obrigkeitliches  Schlösschen ,  1  do. 
Meierhof  mit  der  Wohnung  eines  Be- 
amten ,  1  do.  Potaschensiederei ,  1  do. 
Jägerhaus,  1  Dominikai  -  Mühle  und 
1  Wirthshaus;  \  Stunde  südsüdwest- 
lich liegt  an  der  Rakonitzer  Strasse 
die  Einschichte  Neuwirthshaus ,  auch 
Zur  Fleischbank  genannt;  liegt  ober- 
halb Satkau  gegen  Süden ,  1  £  St.  von 
Micholup,  2£  St.  v.  Saaz. 

Tesehnow  ,  Böhmen,  Bunzlauer  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Münchengrätz  gehörig. 
Dörfchen  von  18  Häusern  und  123 
deutschen  Einwohnern ,  nach  Hlawifz 
(Herschaft  Münchengrätz)  eingepfart, 
liegt   nächst  Bradletz   und  Dalleschitz, 


sien;  in  diesem  befinden  sich  die  Her-      4  St.  von  Weisswasser,  2  Stund,  von 

zogthümer  Teschen   und   Bielitz,  dann!     Münchengrätz. 

die   Minder-  Herschaften   und   Güter:  T«selioutz,  Galizien,  Bukowina  Kr., 

Deutschleuten,    Friedeck,     Oderberg,1     ein  Dor/,  zur  Herschaft  Set.  Illie  und 

Reichwaldau,  Dombrau,  Roy  und  Or-      Pfarre   Teschoutz    gehörig.    Post   Su- 

lan.   Der   ganze   Flächeninhalt  beträgt      zawa- 

65T££  geographische  Quadrat-  Meilen,  Teachova,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 

mit  9  Städten   und   279  Dörfern.   Ein-      eine    Gemeinde  von  19    Häusern   und 

wohner  werden  153,400  gezählt.  Nebst      75    Einwohnern  ,    des  Bezirks   Oster- 

1  and  wirtschaftlicher     Benützung     des      witz ,    Pfarre   Franz,    zur    Herschaft 

Bodens  und  Viehzucht   bieten  auch  der     Oberburg,  Brody  und  Bnrgsthal  diewt- 
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bar;  zu  der  Herschaft  Oberburg    mit      gehör.  Dorf,   im  Gebirge,  3  Stunden 
|  Getreidezehend  pflichtig,   \   St.    von'     von  Borgo. 

Franz.  Tesls,  Venedig,  Prov.  Friaul  u.  Distr. 

Teschwltz,    Böhmen,  Elbogner  Kr.,|     IV,  Maniago ;  s.  Vivaro. 
ein   zur  Herschaft  Falkenau  gehöriges  ITeskand,  Ungarn,  jenseits  der  Do- 


Dorf  von  11  Häusern  und  86  Einwoh- 
nern ,  nach  Falkenau  eingepfart ;  — 
liegt  an  der  Strasse  über  Altsattel 
nach  Elbogen ,  rechts  von  der  Eger, 
an  einem  unbenannten  Bächelchen  ,  — 
£  Stunde  von  Falkenau,  1  Stunde  von 
Zwoda. 

Tesdorf,  oder  Teesdorf,  auch  Te- 
storf —  Oesterreich  unter  der  Ens,  V. 
U.  W.  W. ,  ein  Dorf  in  der  Ebene, 
am  Triestinghache ,  zwischen  Ginsels- 
dorf  und  Tattendorf ,  mit  49  Häusern 
und  855  Einwohnern ,  zugleich  eine 
den  Freiherren  Puthon  gehörige  Her- 
schaft. Es  gibt  hier  Obst-  und  Wein- 
gärten, die  aber  keinen  besondern 
Ertrag  abwerfen.  Wichtiger  ist  die 
östlich  vom  Dorfe  an  einem  aus  der 
Triesting  abgeleiteten  Kanäle  seit  1803; 
bestehende  grosse  Baumwollspinnma- 
nufaktur. 

Tesenberg ,  Tirol,  Pusterthaler  Kr.,' 
ein  der  Herschaft  Heimfels  gehöriges 
Dorf  mit  einer  Pfarre,  auf  einem  Ber- 
ge gegen  Norden  oberhalb  Tasenbach, 
1  St.  von  Silliau. 

Tea«nfa  ,    Ungarn,  jenseits   der  Do- 


nau ,  Zalader  Gespanschaft ,  Egersze- 
ger  Bezirk ,  ein  mehren  Herschaften 
dienstbares  Dorf  von  19  Häusern  und 
146  römisch-  katholischen  Einwohnern, 
der  nahe  liegenden  Pfarre  Bontzod- 
földe  einverleibt ,  Wieswachs  ,  Vieh- 
zucht; —  liegt  an  der  Südseite  des  Za- 

s,    unv 
Zala-Egerszegh. 

Teskand  ,  Ungarn  ,  jenseits  der  Do- 
nau, Zalader  Gespanschaft,  LövÖer 
Bezirk ,  ein  nahe  am  Kerka  -  Flusse 
liegendes  Dorf  von  17  Häusern  und 
131  römisch-katholischen  Einwohnern, 
Filial  der  Pfarre  Nempthy ,  zu  eben 
dieser  fürstlich  Eszterhäzyschen  Her- 
schaft gehörig,  —  liegt  zwischen  Ma- 
homfa  und  Tötfalu,  1  Stunde  von  Also'- 
Lendva. 

Teske,  Ungaru,  diesseits  der  Theiss, 
GömÖrer  Gespanschaft,  Putnoker  Be- 
zirk, ein  Praedium  von  5  Häusern  und 
39  Einwohuern,  Filial  von  Baratza, 
mit  3  Wirthshäusem,  guter  Feldboden, 
—  liegt  an  der  Poststrasse ,  die  nach 
Hima-  Szombath  führt ,  2  Stunden  von 
Tornallya. 


nau,  Baranyaer  Gespanschaft,  Siklo-  Tesla,  Teszla  —  Ungarn,  TolnaerGe- 
ser  Bezirk,  ein  ungarisches  Dörfchen  spanschaft,  ein  Praedium  nächst  Len- 
von  45  Häusern  und  309  meist  refor-  gyel ,  liegt  an  der  Grenze  der  Bara- 
mirten  Einwohnern,  der  Herschaft  Si-  njaer  Komitats.  Hat  Ackerbau, 
klo's  gehörig,  mittelmässiger  Feldbau,  Tesniagh,  Ungarn,  diesseits  der  Do- 
Waldungen,  liegt  auf  einer  durch  den  nau,  Honther  Gespauschaft,  Ipolitaner 
FIuss  Fekete-viz  gebildeten  Insel,  wo  Bezirk,  ein  der  Herschaft  Ipoly- Sägh 
hin  eine  Brücke  führet,  mit  einer  re-J  gehöriges  ungarisches  Dorf  von  116 
formirten  Kirche  und  Filial  der  Gemein-!     Häusern  und  702  römisch-katholischen 


de   Szaporsza , 
Märtony,  2i  St, 


seitwärts    Kis 
v.  Siklo's. 


Szeut- 


Teserlitl,   Steiermark,   Grätzer  Kreis,! 

ein    Berg,  212  Wiener  Klafter  hoch,; 

nördlich  vom  Dorfe  Set.  Nicolai. 
Tegrro  ,  Tirol,  Trienter  Bezirk ,   ein 


in  dem  Fleinsthale  liegendes   Dorf  mit; 
einer  Kuratie   von    der  Pfarre  Cavale- 
se,    Landgerichts   diesen  Namens,  mit' 
einer  Papierfabrik  und  einem  Mineral-1 
bade,  6|  St.  v.  Neumarkt. 

Teaino,  Castel  Tesino  —  Tirol,  Botz-i 
ner  Kr. ,  ein  zur  Herschaft  Ivano  geh.  | 
Schloss  und  Markt,  nördl.  im  Gebirge,! 
3J  St.  von  Borgo. 

Tesino,  Cinte  Tesino  -  Tirol,  Botz-I 
ner  Kreis ,  ein  zur  Herschaft  Ivano  j 
gehör.  Dorf,  im  Gebirge,  3£  Stunde; 
von  Borgo. 

Tesino,  Pieve  Tesino  -  Tirol,  Botz- 


Einwohnern ,  mit  einer  katholischen, 
nach  Ipoly-Sägh  eingepfarten  Kirche, 
und  dem  Praedium  Olvär ,  hat  Acker- 
und  Weinbau ,  £  Stunde  von  Ipoly- 
Sägh. 
Trsna-impuzltta,  Valye- ,  Sie- 
benbürgen ,  ein  Bach ,  welcher  im 
Bistritzer  Militär  -  Distrikt ,  im  golde- 
nen Bistritz-Segmentalflussgebiete,  aus 
dem  Gebirge  Priporu  -  Kandri  ent- 
springt ,  den  Bach  Välye-  Tesna-  re*tse 
linksuferig  aufnimmt,  nach  einem  Lau- 
fe von  4  Stunden  in  den  Bach  Kosna, 
im  Orte  Kosna  oder  Todoskäny,  oder 
£  Stunde  ober  seinem  linksuferigen 
Einfall  in  den  Bach  Dorna,  rechts- 
uferig  einfällt,  seinem  ganzen  Laufe 
nach  die  Landesgrenze  zwischen  dem 
Bukowiner  Kreise  Galiziens  und  dem 
Bistritzer  Militär-Distrikt  bildet. 


ner  Kreis,    ein  zur  Herschaft   Ivano  Tesna-r£tse,   Vttlje- ,  Siebenbür- 
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gen,  ein  Bach,  welcher  im  Bistritzer 
Militär-Distrikt,  im  goldenen  Bistritz- 
Segmentalflussgebiete  ans  dem  Ge 
foirge  Kukureäsza  des  östlichen  Hö- 
henzuges entspringt,  nach  einem  Laufe 
von  3£  St.  in  den  Bach  Välye-Tesua- 
impuzitta,  1  St.  ober  seinem  rechts- 
uferigen  Einfall  in  den  Bach  Kosna; 
linksuferig  einfällt. 

'JVsoho,  Tirol,  Trienter  Kreis,  ein 
verfallenes  Schlots  ob  Roncegno  in 
Val  Sngana,  Ldgchts.  Telvana. 

IVsoro  ,   Ca  del ,   Lombardie,  Pro 
vinz   Lodi  e  Crema    und    Distrikt  V, 
Casalpusterlengo ;    siehe  Casalpuster- 
lengo. 

Teas»  ,  Ungarn ,  diesseits  der  Donau, 
Honther  Gespanschaft,  Ipolytaner  Be- 
zirk, ein  ungarisches,  der  adelichen 
Familie  Foglar  de  Tessa  gehöriges 
Dorf  von  85  Häusern  und  155  Ein- 
wohnern ,  mit  mehren  herschaftlichen 
Gebäuden  und  Garten,  und  einer  ka- 
tholischen nach  Visk  eingepfarten  Kir- 
che, hat  auch  ein  an  der  Strasse  nach 
Gran  liegendes  Wirthshaus ,  1£  St.  v. 
Ipoly-Sägh. 

ÜVsganocz  *  Ungarn ,  jenseits  der 
Donau,  Eisenburger  Gespanschaft,  To't- 
sager  Bezirk,  ein  wendisches  Dorf  von 
54  Häusern  und  391  römisch-  katholi- 
schen und  evangelischen  Einwohnern, 
in  der  Pfarre  Martyancz,  der  Herschaft 
Murai  -  Szombat  dienstbar;  —  liegt 
au  der  Grenze  des  Zalader  Komitats, 
nahe  bei  Moracz,  8[  Stunde  von  Rad 
kersburg. 

Tessarollo  ,  Venedig,  Provinz  Po- 
lesine  und  Distrikt  V,  Occhiobello;  s. 
Fies co. 

Teggelberg,  —  Tirol,  Pusterthaler 
Kreis ,  ein  zerstreutes  Dörfchen  mit 
einer  Kirche,  nach  Gaiss  eingepfart,  im 
Gebirge  ob  Gais,  Landgerichts  Taufers, 


zuvor    Uttenheim , 
Brnneck. 


8J     Stunde     von 


Tesgfii,  insgemein  Tesseny  —  Un- 
garn ,  jenseits  der  Donau ,  Baranyaer 
Gespanschaft ,  Szent-Lörinczer  Bezirk, 
ein  ungarisches  Dorf  von  88  Häusern 
und  612  meist  römisch-katholischen  Ein- 
wohnern ,  die  sich  vom  Acker-  und 
Weinbau,  und  vom  Fuhrwesen  näh- 
reu, Waldungen,  mehren  adelichen 
Familien  dienstbar,  —  liegt  sehr  na- 
he bei  Kis-Aszonyfa ,  wohin  es  ein- 
gepfart ist,  1$  Stunden  von  Szent- 
Lörincz. 

XeHienber«,  Tirol,  Pusterthaler  Kr., 
ein  Dorf  auf  einem  Berge  inner  Pan- 
zendorf,  liuks  ob  4er  Drau,  Lokal- 


Kaplanei  der  Pfarre  und  Landgerichts 
Sillian. 

Tegsendorf,  Illirien ,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kreis ,  ein  der  Wb.  Bzk. 
Koni.  Herschaft  und  Landgericht  Au- 
uabichel  gehöriges  Dorf  von  16  Häu- 
sern, mit  einer  Filial  -  Kirche  in  der 
Pfarre  Sanct  Georgen  am  Sandhof;  — 
liegt  zwischen  dem  Glanflusse  und  der 
Strasse  von  Klagenfurt  nach  Sanct 
Veit,  mit  einer  Mauthmühle,  £  St.  von 
Klagenfurt. 

Tesseny,  Ungarn,  Barany.  Komt. ;  s. 
TessCn. 

Teggera,  Venedig,  Provinz  Vene- 
zia  und  Distrikt  II,  Mestre;  siehe 
Favero. 

Teggera,  Venedig,  Prov.  Treviso  und 
Distr.  II,  Oderzo ;  s.  S.  Polo. 

Teggera  dl  Grassaga ,  Lombar- 
die, Prov.  Venezia  und  Distr.  VII ,  S. 
Dona;  s.  Noventa. 

Tessogllo,  Lombardie,  Provinz  Mau- 
tova  und  Distrikt  X,  Bozzolo;  siehe 
Bozzolo. 

Teggo,  Luogo,  Lombardie,  Provinz 
Mantova  und  Distr.  XVII,  Asola;  s. 
Asola. 

Tegternlgnerg ♦  windisch  Destinze 
—  Steiermark ,  Marburger  Kreis ,  eine 
Gemeinde  von  44  Häusern  und  84  Ein- 
wohnern, des  Bezirks  Oberpettau,  Pfr. 
Set.  Urban ;  zur  Landschaft  und  Hrsch. 
Oberpettau  dienstbar. 

Testlo ,  Siebenbürgen,  ein  Berg  auf 
der  Grenze  zwischen  der  Koloscher  und 
Thorenburger  Gespauschaft,  If  St.  von 
Ertzepataka. 

Testltz  ,  auch  Töstitz,  mährisch  Ties- 
setice  —  Mähren,  Znaimer  Kreis,  ein 
der  Herschaft  Kromau  unterthäniges 
Dorf,  mit  einer  Kirche,  Meierhofe  und 
alten  Schlosse,  dann  einer  unter  dem 
Teiche  sich  befindenden  Mühle,  nach 
Prosmeritz  eingepfart;  —  liegt  gegen 
Osten  nächst  Panditz,  8  Stunden  von 
Znaym. 

Tegtone,  Lombardie,  Prov.  und  Distr. 
I ,  Milano ;  siehe  Corpi  S.  di  Porta 
Ilomana. 

Tfiitltz,  oder  Klein-Teswitz  —  Mäh- 
ren, Zuaim.  Kr.,  ein  d.  Hersch.  Brück 
unterth.,  an  der  Taya  lieg.  Dorf,$  St. 
von  Znaim. 

Trgwfitz  an  der  Wiese  ,  Mähren, 
Zuaim.  Kr. ,  ein  der  Hrsch.  Bohnitz 
unterth.  Dorf  mit  einem  Wirthshause, 
£  St.  von  Bohnitz  entlegen,  am  Pros- 
meritzer  Bache,  nächst  Gross- Olkowitz 
geg.  Süd.,  8}  St.  von  Znaim. 

lenzer  ,  Ungarn  ,  ein  Dorf  im  Neutr« 
Komt. 
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T«*zer,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Veszprim.  Gesp. ,  Papens.  Bzk.,  ein  z. 
gräfl.  Eszterhäzyschen  Herschaft  Papa 
geh.  Dorf  von  130  H.  und  973  meist 
rk.  E. ,  mit  einer  röm.  kath.  Lokal- 
pfarre. Fruchtbarer  Boden.  Guter  Wies- 
wachs. Waldung.  Liegt  zwischen  Ta- 
masi  und  Csot,  2]  St.  von  Papa. 

rJ>szer,  Tesary  —  Ungarn,  diess.  der 
Donau,  Honth.  Gesp.,  Schemnitz.  Bzk., 
ein  mehren  Fam.  geh.  slow.  Dorf  von 
100  H.  und  603  meist  evang.  E. ,  Fil. 
v.  Felsö-Sipek.  Weinbau.  Liegt  nächsi 
Udvarnok,   1\  St.  von  Apath-Maroth. 

Teszer,  Ars-,  Ungarn,  Jens,  der  Do- 
nau, Veszprim.  Gesp.,  Cseszneg.  Bzk., 
ein  Dorf  von  137  H.  und  1012  meist 
rk.  E. ,  mit  einer  Lokalkaplanei,  der 
gräfl.  Eszterhäzyschen  Fam.  dienstbar. 
Bergiger,  doch  guter  Getreideboden. 
Waldung.  Liegt  zwischen  Suar  und 
Hanta  gegen  dem  Komorn.  Komt. ,  6:! 
St.  von  Papa. 

Teezer  ,  Patkda-,  Ungarn  ,  diess. 
der  Donau,  Honth.  Gesp. ,  Schemnitzer 
Bzk.,  ein  Wirthshaui  nächst  dem  Dorfe 
Udvarnok,  4  St.  von  Apat-Maroth. 

Tf«K#l.  Siebenbürgen,  Kokelb.  Gesp. ; 
s.  Bükkös. 

l>üz!a,  Siebenbürgen,  ein  Gebiry  im 
Kronstädter  Distr. ,  2  Stunden  von  der 
Bodzaer  Kontumaz. 

Tet©,  Ungarn,  ein  P medium  im  Pesth. 
Komt. 

Tr.  tej-Feiajö,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
auf  der  Grenze  zwischen  dem  untern 
Tsiker  und  dem  Udvarhelyer  Szekler 
Stuhl,  2$  St.  von  Szt.  Imre. 

¥et*J-Fenyö,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
auf  der  Grenze  zwischem  dem  obero 
Tsiker  Szedier  und  dem  Olähfalvaer 
Gebiete  des  Udvarhelyer  Szekler  Stuh- 
les, 1|  St.  von  Mädefalva. 

T£tel,  Tittel  —  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Csaikisten-Distr. 

Tetrndorf ,  Oesterr.  unt.  der  Bus, 
V.  U.  W.  W.,  die  alte  Benennung  des 
zur  Stiftshersch.  Klosterneuburg  geh. 
Dorfes  Tattendorf. 

Teteuy ,  Ungarn  ,  diess.  der  Donau, 
Pesth.  Gesp.,  Pilis.  Bzk.,  ein  Jens,  der 
Donau  liegendes ,  mehren  adel.  Fam. 
geh.  deutsches  Dorf  von  187  H.  und 
1480  E.,  worunter  154  Juden,  mit  ei 
ner  kathol.  Pfarre  und  einer  Synago- 
ge. .Guter  Weinbau.  Schönes ,  Baron 
Rudnyanszkysches  Castell  mit  einem 
an  der  Donau  stehenden  Sommerhaus, 
Obst-  und  Thiergarten.  Merkwürdig  ist 
hier  ein  im  Stein  aasgehauener  unge- 
heuer grosser  Keller ,  in  den  man  mit 
Wägen  hineinfahren  kann.    Hier  war 


auch  einst  die  von  den  Römern  erbau- 
te, nun  aber  theils  verfallene  Strasse 
nach  Syrmiuro.  Einkehrhaus.  Postwech- 
sel zwischen  Ofen  und  Märton-Väsär. 
Postamt  mit : 

!  ErJ,  Bat  tu,  Tdrnol-,  Sodihtit,  Ptusta,  Zrimor,  Diö», 
Tördk,  Baln't  oder  Orot*-Turhal,  Klein-Tc'teng , 
Tökole,  Ctepefe,  Ssiget-Szent  Miklo$ 

j  TeSeny,  HJn«,  Ungarn,  ein  Praedium 

im  Pesth.  Komt. 
'Tet«5r*8ty  ,  Ro'ztelek  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Szathmarer  Komt. 

T*te?oe«)ee  ,  Galizien,  Zloczower 
Kr.,  ein  Dorf  und  Herschaft. 

JT«;te8l€a,  ehem.  Teteczitz  —  Mähren, 
Olmütz.  Kr.,  ein  d.  Hrsch.  Brzesowitz 
unterth.  Dörfchen ,  gegen  Kremsier, 
4  St.  von  Wischau. 

T«te$lf»a  ,  Ungarn ,  Jens,  der  Theiss, 
Szabolcz.  Gesp.,  Nadudvar.  Bzk. ,  ein 
mehren  adel.  Fam.  geh.,  mit  einer  re- 
formirten  Kirche  versehenes  Dorf  von 
220  H.  und  1634  meist  ref.  E. ,  Filial 
von  Nadudvar.  Fruchtbarer  Boden.  2 
St.  von  Szoboszlo. 

Tetell$tn  ,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Pesth.  Komt 

T**etlen  ,  Ungarn',  Pesth.  Komt.,  ein 
Praedium  von  6  H.  und  44  E.  Fil.  v. 
Nagj-  -  Abony. 

TeietÜen,  Ungarn,  Pesth.  Komt. ,  ein 
Praedium  von  1  H.  und  13.  E. 

T^tenczyee,  Galizien,  Zloczow.  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf,  verschiedenen  Be- 
sitzern geh.,  mit  einer  griech.  kathol. 
Kirche,  nächst  dem  Städtchen  Radzie- 
chow.  Post  Zloczow. 

Xetlt,  Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Raab. 
Gesp,  Sokoro-ally.  Bzk.,  ein  ungar. 
mehren  adel.  Fam.  dienstbares  Dorf 
von  365  H.  und  2558  E.  (799  Kath., 
1527  Evang. ,  232  Juden) ,  mit  einer 
eigenen  Pfarre,  einem  Bethhause  der 
A.  C.  und  einem  Postwechsel  zwischen 
Raab  und  Papa  in  der  Gegend  von 
Gyömör  undSzeut  Mihäly.  Guter  Acker- 
bau. Starke  Schafzucht.  Waldungen. 
Postamt. 

Tetli,  oder  Thet  —  Ungarn ,  Jens,  der 
Theiss,  Szabolcz.  Gesp.,  Kis  -  Vardaer 
Bzk.,  ein  mehren  Grundherren  gehör., 
mit  einer  reformirten  Kirche  versehe- 
nes Dorf  ven  71  H.  und  560  meist  ref. 
E.  Fil.  von  Levelek.  Guter Feldboden. 
2  St.  von  Nagy-Källo. 

T «trlgoru  ,  Siebenbürgen  ,  ein  Berg 
in  der  Hunyader  Gespanschaft,  £  Stde. 
von  Serel. 

Tetaehebrrg,  Steiermark,  CHI.  Kr., 
eine  Weingebirgigegend,  zur  Herschaft 
Studenitz  dienstbar. 

TetgcBten,  Dieczin  (Dacziu)  Diedju, 
Warka,  Tetschna   —    Böhmen,  Leitm, 
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Kreis,  eine  Berschaft  und  Städtchen 
von  291  Häusern  und  1483  B.,  mit  ei- 
ner Mineralquelle.  Das  Schloss  Tet- 
schen, auf  einem  vom  Ufer  der  Elbe 
gegen  85  Kl.  senkrecht  aufsteigenden, 
gegen  Norden  und  Osten  sich  abdachen- 
den Sandsteinfelsen,  wurde  1668  vom 
Grafen  Maximilian  von  Thun  neu  er- 
baut, und  vom  Grafen  Wenzel  Thun 
1788  im  gegenwärtigen  imposanten  Zu- 
stande vollendet,  und  mit  einem  Thur 
me  versehen,  auf  welchem  der  gegen- 
wärtige Besitzer,  Graf  Franz  Anton 
Thun,  bei  Gelegenheit  der  1884  vom 
Professor  Cassian  Halaschka  unter- 
nommenen geographischen  Vermessun- 
gen ,  eine  Signalkanoue  zur  Bestim- 
mung des  wahren  Mittags  hat  aufstel- 
len lassen.  Das  Schloss  ist  eine  Zier- 
de des  Elbthales  und  hat  fast  von  al- 
len Seiten  herrliche  Aussichten  in  die 
paradiesisch  schönen,  zum  Theile  wild- 
romantischen Gegenden  desselben.  Es 
enthält  eine  Schlosskapelle  mit  einem 
Altarbilde  von  Bergler,  eine  schätzba- 
re, gegen  80,000  Bände  zählende  Bib- 
liothek aus  den  vorzüglichsten  Fächern 
der  Wissenschaften,  welche  vom  Gra- 
fen Johann  Jos.  Thun  angelegt,  aber 
hauptsächlich  vom  gegenwärtigen  Be 
sitzer  auf  den  jetzigen  Standpunkt  ge- 
bracht, und  der  wissenschaftlichen  Be- 
nützung der  Unterthanen  eröffnet  wur- 
de, ferner  eine  Gemäldesammlung,  ein 
Münz-  uud  ein  Waffenkabinct.  An  den 
Abhängen  des  Schlossberges  und  am 
Fasse  desselben  befinden  sich  herrliche 
Gartenanlagen  mit  Orangerie-  und  Ge- 
wächshäusern für  seltene  exotische 
Pflanzen,  dann  einem  der  grössten  Ana- 
nashäuser nach  englischer  Art  einge- 
richtet. Die  Auffahrt  zum  Schlosse  von 
der  Stadtseite  ist  in  Felsen  ausgehauen. 
Am  Ufer  der  Elbe  ist  ein  Fuss weg 
zum  Theile  durch  den  Felsen  gehauen, 
und  über  den  Arm  der  Pulsnitz,  wel- 
che hart  am  Schlossfelsen  in  die  Elbe 
mündet,  eine  1831  angelegte  Ketteu- 
brücke  zur  Verbindung  des  n.  Thei- 
les  der  Gartenanlagen  mit  dem  s.  od. 
der  sogenannten  Frauenwiese.  —  Im 
Schlossbezirke  ist  an  einem  Arme  der 
Pulsnitz  die  emphiteutisch  verkaufte 
Schlossmühle  mit  8  Mahlgängen,  einer 
Graupen-  und  einer  Hirseustampfe, 
welche  bei  vollem  Wasser  jährlich 
20,000  Strich  Getreide  mahlen  kann, 
dann  eine  obrigkeitliche  Brettsäge  mit 
einem  Druckwerk,  durch  welches  das 
Wasser  78  Ellen  hoch  in  das  Nchloss 
getrieben  wird.  Schloss  Tetschen  ist 
als  ein  fester  Punkt  an  der  Elbe  und 


Schlüssel  dieses  Stromes  von  militäri- 
scher Wichtigkeit.  In  den  frühern 
Zeiten  mag  es  bei  den  häufigen  Be- 
fehdungen manchem  Strausse  ausge- 
setzt gewesen  sein ,  doch  ist  darüber 
nichts  bekannt.  Im  Jahre  1444  wurde 
es  von  Jakubko  von  Wrzesowitz  und 
den  Pragern  erobert  und  zerstört,  abei 
von  den  Herren  von  Wartenberg,  und 
später  von  den  Rittern  von  Bünauwie- 
der  hergestellt.  Beim  Einfalle  de; 
Sachsen  1631  wurde  es,  nachdem  di< 
Stadt  von  ihnen  besetzt  war,  mit  Ak- 
kord übergeben ,  welche  es  bis  163«: 
besetzt  hielten  und  es  dem  schwedischer 
Partheigänger  Stalhantsch  übergaben 
der  es  bis  1635  behielt.  1638  am  87 
April  wurde  es  abermals  von  Stal- 
hantsch mit  Akkord  eingenommen,  abei 
1641  wieder  geräumt  und  von  den  Kai- 
serlichen besetzt.  1647  wurde  das 
Schloss  vom  schwedischen  Oberstei 
Kopi  nach  einer  förmlichen  Belagerung, 
während  welcher  es  mit  700  Kugeli 
beschossen  wurde,  mit  Sturm  einge- 
nommen; 1741  wurde  es  von  den  Fran- 
zosen besetzt ,  am  30.  November  1745 
ergab  sich  jedoch  die  Besatzung  ai 
die  k.  k.  Landmiliz.  Beim  Einbruch« 
der  Preussen  wurde  die  aus  80  Manr 
Kroaten  bestehende  k.  k.  Besatzung 
gefangen.  1756  wurde  es  abermal.' 
von  den  Preussen  am  22.  Septembei 
belagert  und  eingenommen ,  jedoch  an 
Ende  Oktober  wieder  verlassen  ;  177£ 
wurde  es  gleichfalls  von  den  Preus- 
sen besetzt,  und  zuletzt  wurde  es  in 
denkwürdigen  Jahre  1813  in  Verthei- 
digungsstand  gesetzt;  die  glorreiche 
Schlacht  von  Kulm  entfernte  jedoch 
die  Gefahr  für  Tetschen  auf  immer 
Die  Stadt  Tetschen  liegt  am  n.  und  ö 
Fusse  des  Schlossberges  und  bestehi 
aus  der  eigentlichen  Stadt  und  der  El- 
be -  Vorstadt.  Hier  ist  eine  Dekanal- 
kirche,  1687  vom  Grafen  Max.  Thun 
zum  Theil  auf  Felsengrund  erbaut,  aui 
welchen  Umstand  die  auf  dem  souaef 
freistehenden  natürlichen  Grundsteine 
angebrachte  Inschrift  deutet;  sie  ist 
von  Cramolin  ausgemalt,  steht  unter 
dem  Patronate  der  Obrigkeit,  und  isl 
eigentlich  die  Schlosskirche.  Ein  Bräu- 
haus auf  80  Fass  gehört  53  behausten 
Bürgern;  die  Branntweinbrennerei  ist 
von  der  Gemeinde  gleichfalls  der  Bür- 
gerschaft gegen  einen  Zins  überlassen, 
und  es  wird  hier  viel  Branntwein  er- 
zeugt und  auf  benachbarte  Dominien 
verführt.  Die  vorzüglichste  Nahrungs- 
quelle  der  Einwohner  ist  nebst  den 
gewöhnlichen    städtischen    Gewerben, 
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Schiffahrt  und  Handel,  hauptsächlich 
mit  Getreide  und  Obst,  in  die  benach- 
barten starkbevölkerten  Gebirgsgegen- 
den, dann  auf  der  Elbe  ins  Ausland. 
Seit  der  1824  zu  Stande  gekommenen 
Schiffahrtsakte  zwischen  den  Elbestaa- 
ten ist  Tetschen  für  Böhmen  der  Haupt- 
stappelplatz,  sowol  für  die  Verschif- 
fung sehr  vieler  ins  Ausland  gehender 
Waaren,  als  auch  für  die  Ausschiffung 
der  meisten  stromaufwärts  kommenden 
Frachten;  die  Prager  Schiffahrtsgesell- 
schaft unterhält  hier  einen  Agenten. 
Liegt  unterm  31°  52<  4,10''  ö.  Länge 
von  Ferro,  und  509  46'  39,3"  n.  Br., 
79T£  Wr.  Kl.  über  d.  Nordsee,  unter 
dem  Dorfe  Altstadt  geg.  Nord.,  6  St. 
von  Aussig.   Postamt  mit : 

Altttadt,  Annaltrg ,  Arnthtide,  Amtdorf,  Babu 
tin,  Bartote,  Beuten,  Bockendorfl,  Bintdorf, 
Bürkicht,  Bacheltdorf,  Butchmühle,  Bauicheibe, 
Dobern,  Dürrkamnitz  ,  Elbleiten ,  Falkendorf, 
Fransenthal,  Freudenberg,  Franzenberg,  Gomp- 
litz,  Gottchengl,  Orottwehlen,  Güntertitorf,  Grund- 
mühle, Habtndorf,  Herinertdorf,  Herntkrettchen, 
Hohenlefpa,  Höflitz,  Hei  lenttein,  Hortau,  Ho- 
ttits,  Humprette,  Hinterhof,  Jakoben,  Jotepht- 
wille,  Kamnitzleiten,  höhn,  Kritchwitz,  Klein- 
wehlen,  Laube,  Lotdorf,  Litbwerd,  Markertdorf, 
Mühlersen,  Xetchwitz,  Neuland,  Olitcht,  Alt- 
und  Xeu-,  Oberebertdorf,  Siederebertdorf,  Po- 
litx,  Stein-,  Phillippenau,  Raffel,  Reifen,  Rit- 
tertdorf,  Rotendorf,  Reinwiete  Rothenhof,  Sehe 
rat,  Schmorda,  Schar fentttin,  Steibieh,  Stein- 
bach, Stimmertdort ,  Tettchen  an  d,  Elbe,  Tich 
loxvits,  Vngertdorf  ,  Vogelgetang  ,  Voitedorf, 
IVellhotten,  Ober-  und  Sieder-,  Zauckicht,  Pre- 
bitchtor,   Theretienau. 

XrtHeheiidorf,  Tecznow —Böhmen, 
Leitmer.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Liebe 
schitz  gehör.  Dorf  von  74  H.  und  331 
Einw.,  hier  ist  eine  Filialkirche  und 
1  Mühle.  Die  Einschichten:  Forellen- 
häusel, Walke  u.  Schützenhäusel  ge- 
hören zu  dieser  Ortschaft,  welche  Ge- 
treide-, Hopfen-,  Obst-  und  Flachsbau 
treibt,  am  Haberbache,  1  St.  v.  Liebo- 
schitz  und  \  St.  von  Ansehe. 

Vetsehltz,  Mähren,  Brünuer  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Rossitz  unterthän.  Dorf,  | 
Stunde  davon  entlegen,  1J  Stunde  v. 
Schwarzkirchen. 

l'etgrlilliig,  Tirol,    ein  Dorf  auf  der 

LHöhe  ob  Brixen,  Filial  der  Expositur 
Tschötsch,  Pfarre  Brixen,  dieses  Land- 
gerichts, zuvor  Gerichts  Pfefferberg. 
etseliowltz  ,  Mähren  ,  Hradischer 
Kreis ,  ein  Dorf  der  Herschaft  Malo  - 
witz ;  s.  Tatschowitz. 

r«tgö,  Tyatsovo  —  Ungarn,  Marmaro- 
scher  Gesp. ,  eiu  ungar.  ruth.  Markt- 
flecken von  298  Häusern  u.  1351  E., 
liegt  unter  47°  59'  12"  nördl.  Breite 
und  41°  14'  14"  östl.  Lauge  in  einer 
Ebene  an  der  Theiss,  mit  einer  Ueber- 
fahrt,  auf  der  Landstrasse  von  Huszt 
nach  Szigeth,  grosse  Waldungen  vor- 
treülichcr  Wieswachs,   Sauerbrunnen, 


Jahrmärkte,  Salzgrubeu ,  gehört  der 
königl.  Kammer,    3  St.  von  Szigeth. 

Tettau,  Böhmen,  Bidschow.  Kr.,  ein 
Dorf  von  30  Häusern  und  260  Einw., 
nach  Zizelitz  eingepf.,  dieses  Dorf  ist 
ebenfalls  erst  im  Jahre  1791  auf  den 
Gründen  des  erwähnten  Teiches  Rut- 
was  entstanden,   1J  St.  von  Chlumetz. 

Tettau.  Böhmen,  Prachin.  Kreis  ,  ein 
Dorf,  liegt  £  St.  s.  vom  vorigen  auf 
einer  Anhöhe,  an  der  linken  Seite  des 
Widrabaches,  ein  Theil  davon  \  Std. 
w.  am  Adamsberge.  Diese  beiden  Orte 
bilden  eine  Gemeinde  unter  dem  Na- 
men Chinitz  und  Tettau,  zusammen  v. 
39  H.  und  282  Einw.,  die  Einwrohner 
nähreu  sich  von  etwas  Ackerbau  und 
Viehzucht,  und  unterhalten  eine  Wan- 
derschule ,  die  Orte  wurden  im  Jahre 
1792  angelegt. 

Teltauer  LSiota,  Lhota  Tetaurowa, 
auch  Podcbysskowa  —  Böhmen,  Ta- 
borer  Kreis,  eiu  Dorf  von  17  Haus, 
und  115  Einw.,  von  welchen  7  Haus. 
z.  Hersch.  Nadiegkau  geh.,  das  5  Fuss 
starke  Mauerwerk  einer  hiesigen  Cha- 
lupe  ist  der  Ueberrest  einer  ehemal. 
Ritterburg,    \   Std.  von  Klein- Chichka. 

Tetteiigieaiggi  ,  Merslopol ,  Steier- 
mark, Marburger  Kreis,  eine  der  Wb. 
Bzk.  Komm.  Hersch.  Mallegg  gehörige 
Weingebirgsgegend  in  der  Pfarre  Let- 
tenberg, bei  Grüssenschagg  gg.  Jeru- 
salem, 5}  st.  von  Radkersburg  und  4 
St.  von  Ehrenhausen. 

Tetteny,  Tatten,  auch  Taden,  Ungarn, 
Jens,  der  Donau,  Wieselburger  Gesp., 
und  Bezirk,  ein  dem  Fürsten  Eszter- 
hazy  dienstb.  Dorf,  worin  die  Römisch- 
Katholischen  ihre  eigeue  Pfarre  und 
Kirche  haben ,  und  wo  das  Zick-Salz 
erzeugt  wird,  sehr  nahe  bei  Tarcsa, 
3J  St.  von  Wieselburg. 

Tettlu,  Böhmen,  Bidschower  Kreis, 
ein  Dorf  zur  Herschaft  Milletin,  1J  St. 
von  Horzitz. 

Tettln,  Böhmen,  Beraun.  Kr. ,  ein  zur 
Hersch.  Karlstein  gehör.  Dorf,  vorhin 
ein  festes  Bergschloss  ist  mit  1  Pfarre 
und  einem  Lehenhofe,  der  Kotaskische 
Hof  genaunt,  versehen,  liegt  am  Fusse 
des  Berges  Pohled.  £  St.  v.  Beraun. 

Tetiöbauya,  Ungarn,  Szathm.  Komt,, 
ein  Bergbau  auf  edle  Metalle. 

Telt  6er,  Ungarn,  Szathm.  Gesp.,  ein 
Bergbau  auf  edle  Metale. 

Tetylkouce  ,  Galizien  ,  Zloczower 
Kr.,  eiu  Dorf  zur  Hersch.  und  Pfarre 
Nakwasza.  Post  Brody. 

Te  tzszlnd  .  Siebenbürgen  ,  Szekler 
Csiker  Stuhl ;  siehe  Miiidszent. 
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Teu,  Siebenbürgen,  Nieder  -  Weissen- 
burger  Gesp.,  s.  Tohat. 

T«ueh,  Oesterreich  obderEns,  Hausr. 
Kreis,  eine  zum  Distr.  Komm.  Bayer- 
bach u.  Hersch.  Erlach  geh.  Ortschaft 
von  10  Häusern,  f  St.  v.  Bayrbach. 

Teuehalpe,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
im  Mixnitzgraben,  mit  grossem  Wald- 
stande und  30  Rinderauftrieb. 

Teuehalpe,  Steiermark,  Grütz.  Kr., 
eine  Gegend  im  Bezirk  Gutenberg  und 
Pfr.  Passaul,  mit  1  Gemeindeschule  v. 
6  Kindern,  hier  Messt  der  Mekitzbach. 

Teuehbaehel,  Steiermark,  Grätzer 
Kreis,  im  Bezirk  Labeck,  treibt  1  Haus- 
mühle, 1  Stampfe  u.  1  Säge  in  Wolfs- 
berg. 

Teuenbaehel,  Steiermark,  Grätzer 
Kreis,  im  Bezirk  Kirchberg  an  der  Raab, 
treibt  1  Mauthmühle  sammt  Stampfe  in 
Sulz. 

Teuehbauer,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kreis,  eine  Steuergemeinde 
von  21  Joch. 

Teueliel,  Illirien,  Kärnten,  Villacher 
Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Komm,  und 
Hersch.  Oberfalken-  und  Groppenstein 
geh.  grosses  Dorf  von  40  Häusern  u. 
247  Einw.,  mit  einer  Kuratie,  in  einem 
Thale,  4|  Std.  von  Sachsenburg. 

Teueftel,  Illirien,  KärnteD,  Villacher 
Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  v.  9878  Joch. 

Ten* cli® st,  Illirien,  Kärnten  ,  Villach. 
Kreis,  eine  Steuer- Gemeinde  mit  6284 
Joch. 

T«*uefi«i2S,  Illirien ,  Kärnteu,  Villach. 
Kreis,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm,  und 
Landger.  Hersch.  Himmelberg  gehör. 
Ortschaft  von  162  Häusern  u.  473  E., 
mit  einer  eigen.  Pfarre,  5£  Stunde  v, 
Villach  u.  Klagenfurt. 

Teuehen,  Ausser-,  Illirien,  Kärn- 
ten, Villacher  Kr.,  eine  der  Wb.  Bzk. 
Komm,  und  Landger.  Hersch.  Himmel- 
berg geh.  Ortschaft  mit  1  Pfarre  von 
zerstr.  Häusern ,  geg.  Abend  v.  Dorfe 
Himmelberg,  9\  St.  von  Villach. 

Teuclten,  Inner,  Illirien,  Kärnten, 
Villach.  Kr.,  eine  der  Wb.  Bzk.  Koro, 
und  Landger.  Herschaft  Himmelberjj; 
gehör.  Ortschaft  von  zerstr.  Häusern 
mit  1  Kuratie,  gegen  Westen  v.  Dorfe 
Himmelberg,  11  8t.  von  Villach. 

Teuehendorf,  Steiermark,  Brucker 
Kreis,  eine  Gemeinde  von  35  H.  und 
172  Einwohnern  ,  des  Bezirks  Wiedcn 
und  Pfarre  Set.  Lorenzen,  zur  Hersch. 
Wieden  mit  \  Getreidezehend  pflichtig, 
l  Stunden  von  Loreuzen,  \  Meilen 
von  Wieden  ,  \  Meile  von  Mürzhofen 
und  \\  Meile  von  Brück. 

Teucliengraben»  Steiermark,  Bru- 


cker Kreis,  eine  in  der  Wb.  B.  Korn 
Hersch.  Ehrenau  liegende,  verschiede 
nen  Herschaften  gehör.  Gemeinde  voi 
zerstr.  Häusern  in  der  Pfarre  Kai 
waDg,  mit  einem  Kupferbergwerk,  7\ 
Stunde  von  Kraubat. 

Teuefkhäusel .  Oesterr.  unter  de 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  Dorf  an  de 
Donau  mit  9  Häusern  zur  Herschaf 
Donaudorf  und  Pfarre  Ips.  Post  Kern 
melbach. 

Teuehliof,  Teichhof  —  Oester.  unte 
der  Ens,  V.  O.  M.  B. ,  eine  der  k.  k 
Patrimonal  Hersch.  Gutenbrunn  gehör 
Bauernhaus  bei  Oberreitern,  dem  Klo 
ster  Schönbach  geh.  und  dahin  einge 
pfart,  3J  Stunde  von  Gutenbrunn. 

Teuclimülile,  Die  grosse,  Oestr 
unter  die  Ens,  V.  U.  M.  B.,  eine  zu 
Hersch.  Walterskirchen  gehör.  Mühle 
am  Poibache,  oberhalb  BÖhmischkrut 
1\  Std.  von  Poisdorf. 

Xenehruek,  Siebenbürgen,  Thoren 
burger  Gesp.,  s.  Tohät. 

Teuelit,  Ungarn  ,  Eisenh.  Gesp.,  eil 
Dorf  von  15  Haus,  und  88  Einwohu. 
fürstl.  Eszterhäzysch. 

Tenens,  Oestr.  ob  der  Ens,  HausrucI 
Kreis,  ein  zum  Distr.  Walchen  gehör 
Weiter,  in  der  Pfarre  Vöcklamarkt 
grundbar  nach  Frankenburg  u.  Wal- 
chen, \\  St.  von  Frankenmarkt. 

Xeuehtclorjf,  Grosslau  —  Böhmen 
Chrudimer  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Pardu- 
bitz  geh.  Dorf,  2  St.  ostw.  v.  Pardu- 
bitz  u.  2£  St.  von  Chrudim. 

Teueiitern,  per  Teuchtach,  per  Uir- 
tich  —  Steiermark,  CHI.  Kreis ,  ein« 
der  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Montpreisi 
geh.  zerstr.  OrUchafl  von  8  Hausen 
und  48  Einwohnern,  mit  dem  hierhei 
konskr.  Orte  Wowovetz,  5£  Stundi 
von  Cilli. 

Teuenshoi',  Oesterr.  unter  der  Ens 
V.  O.  W.  W.,  ein  zur  Hersch.  Baum 
garten  gehöriger  Hof,  3  Stunden  voi 
Bärschling. 

Teuehtinülile,  Böhmen,  Saaz.  Kr. 
eine  der  Herschaft  Podersam  gehörigi 
einschichtige  Mahlmühle,  zwischen  Po 
dersam  und  Gross-Otschethau ,  1  Std 
von  Podersam. 

Teuchtniühle,  Mähren,  Znaime 
Kreis,  eine  Mühle  zur  Herschaft  Mäh 
risch-Kromau,  s.  Kromau,  Mährisch-. 

Tc ueifclmühle,  die,  Oesterr.  unte 
der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  eine  unter  dei 
Gerichtsbarkeit  der  Herschaft  Seissen 
eck  sich  befindende  Mühle  im  Dorf 
nächst  dem  Schlosse  Seisseneck,  1  8t 
von  Amstädten. 

Teufelau,  Oesterr.  ob  der  Ens,  In] 
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Kreis,  ein  in  dem  Pflegger.  Schärding' 
liegendes,  dem  Kastenamt  Schärding j 
uuterthäu.,  nach  Audorf  ein gepf.  Dorf, 
I  St.  von  Siegharding. 

T«ufelhof,  Oesterr.  nnter  der  Bns,! 
V.  O.  W.  W.,  ein  der  Staatsh.  Sauet 
Polten  dienstbar.  Dorf  von  7  Häusern  I 
und  41  Einw.,  rechts  von  der  Maria 
Zeilerstrasse,  \  St.  von  Set.  Polten. 

Teufelmühle,  Umlaufmühle,  Mäh- 
ren, Znaimer  Kreis,  eine  an  der  Taya 
oberhalb  Luggau  an  der  Grenze  von 
Unter-Oesterreich,  (V.  ü.  M.  B.),  lie- 
gende der  Hersch.  Frain  geh.  Mühle, 
%\  St.  von  Znaym. 

Teufelsalpen,  Steiermark,  Juden- 
burger  Kreis,  südl.  von  Murau  an  der 
Kärnthner.  Grenze. 

Teufelsberg,  oder  Teufelsberger  - 
Oestr.  unter  der  Ens ,  V.  O.  W.  W., 
ein  zur  Staatsherschaft  Erla  gehöriges 
Bauerngut,  in  der  Rotte  Schmiedsberg, 
und  Pfarre  Sündelberg ,  1  Stunde  von 
Strengberg. 

Teufelsberg,  Steiermark,  Marburg. 
Kreis,  ein  Berg  191  Kl.  hoch,  südw. 
von  Set.  Veit. 

Teuf»|gbrun ,  Siebenbürgen,  Do- 
bok.  Komt. ;  Ördögküt. 

Teufelsdorf,  Oester.  unter  der  Ens, 
V.  0.  W.  W.,  ein  der  Hersch.  Aggs- 
bach  dienstbares  Dorf  von  3  H.  und 
13  Einwohnern,  bei  Kilb  ,  5  Stunden 
von  Melk. 

Teufeliidorf,  Siebenbürgen,  Ober 
Weissenburger  Komitat;  siehe  Hejas- 
falva. 

Teufelsgraben ,  Toifelsgraben  — 
Oest.  ob  der  Ens  ,  Traun  Kr. ,  eine  in 
dem  Distr.  Korn.  Florian  lieg,  versch. 
Dominien  geh.  Ortschaft,  seitw.  Stall- 
bacb,  2  St.  von  Steyer. 

Teufelsgraben ,  Oest.  ob  der  Ens, 
Salzb.  Kr. ,  ein  zum  Pflegger.  Neu- 
markt (im  flachen  Lande)  geh.  Weiler, 
in  der  Pfarre  Obertrum,  3|  Std.  von 
Neumarkt. 

Teufelsgraben  und  Baeh,  Steier- 
mark ,  Cill.  Kr. ,  im  Bezk.  Moutpreis, 
treibt  1  Hausmühle  in  der  Gegend 
Podlogam. 

Teufelg-Hoehzelt,  Csertovaszvad- 
ba  —  Ungarn ,  ein  Berg  im  Liptauer 
Komitat. 

Teufelskirch,  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  O.  M.  B. ,  eine  der  Hersch.  Dobra 
dienstb.  Haldhütte,  nächst  Wetzlas, 
1}  St.  von  Neu-Pölla. 

Teufelskretsehen ,  Böhmen,  Kö- 
niggr.  Kr. ,  ein  Dorf  zur  Hersch.  Na- 
chod,  1  St.  von  Nachod. 

Te iitelsniauer,  an  der  Moldau,  Böh- 


men ,  Budweiser  Kr. ,  330  Kalft.  über 
der  Meererfläche. 

Tr  uf e  Esmühle.  auch  Engelsmühle  — 
Oest.  unter  der  Ens,  V.  ü.  W.  W., 
ein  Wirthshaus  und  Mühlhof,  hinter 
dem  Wienerberge ,  an  der  Poststrasse 
zwischen  Neudorf  und  Inzersdorf ,  am 
Petersbache ,  südwestlich  von  Inzers- 
dorf zwischen  Siebenhirten  und  Vösen- 
dorf.  Von  dieser  ehemaligen  Mühle 
hat  sich  im  Munde  des  Volkes  noch 
eine  mährchenhafte  Sage  erhalten,  1  St. 
von  Wien. 

Teufelsmühle  ,  Oest.  ob  der  Ens, 
Salzb.  Kr. .  eine  kegelartige  Felsen- 
spitze, 1316  Klft.  hoch,  3  Stunden  von 
ütteudorf. 

Teufelsmülile ,  Steiermark,  Grätz. 
Kr. ,  eine  in  dem  Wrb.  B.  Kom.  Neu- 
berg lieg,  der  Hersch.  Herberstein  uu- 
terthäu. nach  Kaindorf  eingpf.  und  zur 
Gemeinde  üienesdorf  konskrib.  Mühle, 
an  der  Strasse  von  Hartberg  nach  Pi- 
schelsdorf,  4}  St.  von  Hz. 

Teufelsniünle,  Böhmen,  Leitm.  Kr., 
eine  Mahlmühle  und  Ruine  in  einem 
rauhen  Felsenthale  bei  Schönau,  zur 
Hrsch.  Liebeschitz. 

Teui'elsehenke  und  Teufels- 
sehnilede ,  Böhmen,  Leitm.  Kreis, 
eine  Einschichte,  bei  Irntschitz ,  zur 
Hrsch.  Dlaschkowitz. 

Teufelsteln,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
nördl.  vom  Lackenkogel  und  südl.  vom 
Rothenriegel,  unter  welchem  die  Strasse 
aus  demMürzthale  nach  Fischbach  vor- 
bei führet,  ein  Triaugulirungspunkt  im 
astronomisch  -  trigonometrischen  Netze, 
unter  47°  27<  54"  östlich.  Breite,  und 
38°  17'  5"  nördl.  Länge. 

Teufelslein,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
ein  Berg  785  Klft.  hoch,  östlich  vom 
Orte  Stainz. 

Teuf  elsvt  and,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  nördl.  von  Birkfeld  an  der  Grenze 
des  Bruckerkreises. 

Teufenbach  ,  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W. ,  ein  einzelnes  der  Her- 
schaft Ulmerfeld  dienstb.  Bauernhaus, 
hinter  Randeck ,  5  Stunden  von  Kem- 
melbach. 

Teuf  enbaeli ,  Obernteufenbach  — 
Oester.  unter  der  Ens ,  V.  O.  W.  W., 
ein  zur  Hrsch.  Ulmerfeld  geh.  einzeln. 
Bauernhaus,  5  St.  von  Kemmelbach. 

Teufen  bach  ,  ünternteufenbach  — 
Oester.  unter  der  Ens ,  V.  O.  W.  W., 
ein  einzelnes  zur  Hersch.  Ulmerfeld 
geh.  Haus,  4£  St.  von  Kemmelbach. 

Teufenbach  .  Steiermark,  Brucker 
Kr. ,  im  Bezk.  Bäreneck ,  treibt  in  der 
Gegend  Lantsch  1  Hausmühle. 
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Teufenbaeh,  Oesterr.  ob  der  Eus, 
Salzb.  Kr.,  ein  im  Pflegger.  Taxenbach 
lieg,  zur  Pfarre  Embach  geh.  Dorf. 

Teufenbaeh ,  Steiermark  ,  Grätzer 
Kr.,  eine  Gegend  von  45  H.  und  131 
Einw.,  des  Bzks.  uud  der  Grundhrsch. 
Stainz,  Pfarre  Set.  Stefan,  zur  Hrsch. 
Stainz  mit  Garbenzehend  pflichtig;  der 
gleichnamige  Bach  treibt  1  Haasmühle 
in  dieser  Gemeinde,  auch  fliesst  hier 
der  Stainzbach,  1  Meli,  von  St.  Stefan, 
\\  Meil.  von  Stainz. 

Teufenbaeh  ,  Weu- ,  auch  Tiefen- 
bach —  Steiermark,  Judenb.  Kr.,  eine 
Werb-Beirk- Kommissariats  Herschaft 
und  Pfardorf,  gegen  Osten  nächst  dem  j 
Muhrflusse  gegen  Westen,  2£  St.  vonj 
Unzmarkt. 
'eufenbf 
Kr.,  eine  Gemeinde  von  54  Hans,  und 
274  E.,  des  Bezks.  Puchs ,  mit  eigener 
Pfarre  im  Dekanat  St.  Lambrecht,  ge- 
nannt Set.  Margarethen  in  Teufenbaeh, 
Patronat  und  Vogtei  Hersch.  Frauen- 
burg; znr  Hersch.  Teufenbaeh  u  Frau- 
euburg  dienstbar  ,  £  St.  vom  Schlosse 
Neutenfenbach. 

Teufenbaeh,  Ober-,  Oest.  ob  der 
Ens,  lau  Kr.,  5  zum  Pflegger.  Schär- 
ding geh.  nach  St.  Marienkirchen  ein- 
gepf.  Häuser,  unweit  der  Regensburg. 
Haaptpoststrasse,  2  St.  von  Schärding. 

Teufenbaeh    Unier-,  Oesterr.  ob] 
der  Ens ,   Inn  Kr. ,   ein  zum  Landger. 
Schärding  gehör.  Dorf  von  18  H.  und 
136  Einw. ,    nördlich  vom  Bramflusse, ! 
mit  einer  Kapelle  und  einem  Schlosse,! 
wo   sich   das  freiherrlich  von  Barische 
Patrimonialgericht  Teufenbaeh  befiudet, 
nach  St.  Florian  eingepf. ,    1J  St.  von 
Schärding. 

Teufenbaehgraben  ,  Steiermark, 
Judenb.  Kr. ,  zwischen  dem  Holler-  u. 
Spitzenbachgraben  ,  mit  bedeutendem 
Wald  stände. 

Teuffenbaeh,  Mähren,  Zoaimer  Kr., 
ein  der  Hersch.  Ungarschitz  unterthfiii. 
Dorf;  8.  Tiefenbach. 

Teufllgen,  Oest.  ob  der  Ens,  Hausr.j 
Kr.,  ein  zum  Distr.  Komm,  und  Graf- 
schaft Frankenburg  geh.  Dorf,  in  der 
Pfarre  Neukirchen ,  3  Std.  von  Vöck- 
labruck. 

Teuflniühl,  Oesterreich  ob  der  Eus, 
Inn  Kr. ,  eine  zum  Landger.  Viechten 
stein  geh.  Einöde,  mit  einer  Mühle,  in 
der  Pfarre  und  Gemeinde  Vichtenstcin, 
i  Std.  von  Viechtenstein ,  7£  Std.  voo 
Schärding. 

Teufthal,  Steiermark,  Judenb.  Kreis, 
bei  Schladming,  zwischen  der  Weis- 
senwand  und  der  Braunreitalpe. 


TeugitgehmüIiIe,Steiermark,Grätz. 

Kr.,  eine  in  dem  Wb.  B.  Kom.  Greis- 
senegg  lieg,  der  Hrsch.  Leonroth  geh. 
Mühle  ,  in  der  Pfarre  St.  Margarethen 
bei  Voitsberg,  beim  Zusammenflusse 
des  Teugitsch-  und  Gössnitzflusses,  6$ 
St.  von  Grätz. 

Teuny,  Siebenbürgen,  Kokelb.  Komt. ; 
s.  Hoszszupatak. 

Teurwang,  Oest.  ob  der  Ens,  Traun 
Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  Hochhaus 
liegend,  der  Stiftshrsch.  Kremsmünster 
gehörig,  nach  Vorchdorf  eingpf.  Dorf, 
über  dem  Alm,  3  St.  v.  Lambach. 

Teuaehwald  ,  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  U.  W.  W.,  zwei  der  Hersch.  Bur- 
kersdorf  dienstb.  Waldhütten,  nächst 
Labersteig,  £  St.  von  Burkersdorf. 

Teuse,  Lombardie,  Pr.  Como  u.  Distr. 
XVI,  Gavirate;  s.  Monvalle. 

Teuseneck,  Oest.  ob  der  Ens,  Inn 
Kr.,  ein  im  Pfleggerichte  Mauerkirchen 
lieg,  und  zur  Pfarre  Treubach  gehör. 
Dorf. 

Teussu  ,  Siebenbürgen  ,  ein  Landes- 
grenzberg,  zwischen  dem  Banat  und  der 
Hunyader  Gespauschaft,  £  Stunden  von 
Bästya.  «- 

Teuto  Brotla  ,  Böhmen,  Czasl.  Kr., 
eine  Stadt;  s.  Deutschbrod. 

Teuto  Rlbna,  Böhmen,  Königgräfz. 
Kr. ,  ein  der  Hersch.  Senftenberg  oder 
Zamberg  unterth.  Dorf;  siehe  Rybnay 
(Deutsch-). 

Teutseh-Altenhurg,  Oesterr.  unt. 
der  Ens,  V.  ü.  W.  W.,  ein  Dorf  vou 
127  H.  und  780  E.  ,  zwischen  Hügeln 
an  der  Danau ,  zu  beiden  Seiten  der 
von  Petronell  nach  Hainburg  führen- 
den Poststrasse ,  zugleich  Hauptort  ei- 
ner dem  Freiherrn  vou  Ludwigsdorf 
gehörigen  Herschaft.  Es  befindet  sich 
hier  ein  hrsch.  Schloss  mit  Garten,  ein 
Schwefelbad ,  welches  schon  den  Rö- 
mern (wahrscheinlich  unter  dem  Na- 
men Aquae  pannonicae)  bekannt  war 
uud  noch  jetzt  besucht  wird,  aber  un- 
streitig viel  gewinnen  müsste ,  wenn 
zur  Aufnahme  desselben  bessere  An- 
stalten getroffen  würden.  Die  auf  ei- 
nem Hügel  ausser  dem  Orte  (dem  Al- 
tenburger  Berge)  stehende  St.  Johanns- 
kirche ist  eine  der  ältesten  altdeutschen 
Kirchen  des  Landes;  innerhalb  der 
Kirchhofmauer  befiudet  sich  eine  alt- 
sächsische Rotunde.  Zuweilen  stösst 
man  hier  auf  alte  Mauerreste,  und  in 
der  Nähe  sieht  man  einen  10  Klft.  ho- 
hen ,  durch  Menschenhände  aufgewor- 
fenen Hügel.  Mit  dieser  Fideikommiss- 
hersebaft  ist  Prellenkirchen  und  das 
Gut  Wangheim  vereinigt. 
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Teuf  gen  au,  Ober-,  Illirien,  Krain, 
Ncnst.  Kr.,  ein  der  Wrb.  Bzk.  Komm. 
Hrsch.  des  Herzogthum  Gottschee  geh, 
Dorf,  in  der  Pfarre  Nesselthal,  Dächst 
Btichel,  10  St.  von  Neustädtel. 

Teuf  genau,  Unter-,  Illirien,  Krain, 
Neust.  Kr. ,  ein  in  dem  Wb.  B.  Korn. 
Pölland  lieg,  des  Herzogthum  Gott- 
schee geh.  Dorf,  gegen  Brungeräuth, 
7  St.  von  Möttling. 

Teuf  geh  -  Banaler  -  Grenz-Re- 


SERVIEN 


glnient ,    eigentlich  Deutschbanater. 

Teutgeh-Baumgarten,  Nemecky 
Ohrazeny  —  Böhmen,  Budw.  Kr. ,  ein 
Dorf  von  15  H.  und  83  E. ,  nach  Le- 
denitz  eingepf. ,  J  Std.  südl.  liegt  der 
hieher  konskribirte  obrigkeitl.  Meier-! 
hof  Misletiu,  3J  Stunden  von  Wit- 
tingau. 

Teutgehberff,  Illirien,  Kärthen,  Vill.  | 
Kr.,  ein  dem  Wb.  B.  Kom.  u.  Landgr. 
Hrsch.  Landskron  gehör.  Dorf  von  28 1 
H.  und  120  Einw. ,  gegen  Norden  desi 
Ossiacher  Sees,  2£  St.  von  Villach. 

Teutgehberjr,  Illirien,  Krain,  Neust,  j 
Kr.,  ein  der  Wb.  B.  Kom.  Thurn  amj 
Hart  gehörig.  Dorf,  gegen  Süden  von! 
Teutschdorf,  5£  St.  von  Neustädtel. 

Teufseh-Vlela,  Böhmen,  Chrudimer 
Kr.,  ein  Dorf  von  143  H.  und  803  E., 
hier  ist  eine  Pfarkirche,  sie  wurde  im 
Jahre  1756  von  dem  Grafen  Desfours- 
Walderode  erbaut,  aber  erst  1770  sammt 
den  zwei  Thürmen  vollendet.  Die  Kir- 
che und  die  Pfarrei,  so  wie  die  Schu 
le ,  stehen  unter  obrigkeitl.  Patronate. 
Dann  ist  hier  ein  hersch.  Schloss ,  ein 
einfaches  ländliches  Gebäude,  vom  ge- 
genwärtigen Besitzer  nebst  mehren1 
Wirtschaftsgebäuden  neu  und  solid 
erbaut;  1  Amthaus,  1  Bräuhaus  auf  12 

Alldem,   geogr.  LEXICON.  Bd.  Tl. 


Fass,  1  Branntweinbrennerei,  1  Schä- 
ferei, 1  Jägerhaus ,  1  Wirthshaus  und 
1  Rustikalmühle.  Seit  dem  Jahre  1720 
herrscht  hier  die  deutsche  Sprache. 
Liegt  in  einem  Thale,  an  einem  klein. 
Bache,  7  Meil.  von  Chrudim. 
Teutgeh  -  Boraa,  Böhmen ,  Pilsner 
Kr. ,  ein  Dorf  von  24  H.  und  153  E., 
zur  Stiftskirche  (resp.  Filial  St.  Adal- 
bert)  eingpf.,  hat  1  Sauerbrunnen. 

Teutgeli-Brleg,  Nemecka  Briza,  — 
Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein  Dorf  von 
31  H.  und  209  E.,  ist  nach  Druzdan, 
Herschaft  Pilsen,  eingepfart,  liegt  un- 
fern dem  rechten  Ufer  des  Tremoschna- 
baches ,  an  welchem  sich  eine  hieher 
gehörige  Mühle  befindet ,  2£  Stunde 
von  Plass. 

Teufgehbrod  ,  Böhmen,  Czasl.  Kr., 
eine  freie  Stadt,  liegt  im  südöstli- 
chen Theile  des  Kreises  und  grenzt  mit 
ihrem  zum  Theil  zerstreuten  Dominium 
in  Norden  an  die  Herschaft  Habern,  die 
Güter  Brewnitz  und  Kranpen,  in  Osten 
an  die  Güter  Biela  und  Frauenthal,  in 
Süden  an  die  Herschaften  Stecken  und 
Schrittens,  in  Westen  an  die  Herschaft 
Okrauhlitz.  Die  Stadt  ist  auf  allen 
Seiten  von  Bergen  umgeben  und  auch 
die  Dörfer  haben  eine  gebirgige  Lage. 
Zwischen  der  eigentlichen  Stadt  und 
der  Untern  Vorstadt  fliesst  von  Osten 
nach  Westen  die  aus  Südosten  vom 
Gute  Frauentbai  kommende  Sazawa, 
und  nimmt  dann  ihren  Lauf  nordwest- 
lich nach  Okrauhlitz.  Oberhalb  der 
Stadt  empfängt  sie  zur  Linken  den 
aus  Südsüdosten  von  der  Herschaft 
Stecken  kommenden  ansehnlichen  Bach 
Slapanka  und  weiter  abwärts  auf  der- 
selben linken  Seite  den  Bach  Zabinetz. 
Die  Volksmenge  der  Stadt  u.  der  Dör- 
fer beträgt  zusammen  5221  Seelen.  — 
Die  Bewohner  der  Stadt  sind  beider 
Landessprachen  kundig  ;  auf  den  Dör- 
fern aber  ist  die  böhmische  vorherr- 
schend. Die  Ertrags-  und  Nahrungs- 
quellen sind  vornehmlich  Feldbau  und 
Viehzucht,  städtische  Gewerbe,  haupt- 
sächlich Tachmacherei  und  Tuchhandel 
nebst  etwas  Waarenhandel.  —  Die 
Stadt  Teutschbrod,  Nemecky  Brod,  Teu- 
to-Brod,  in  alten  Urkunden  gewöhn- 
lich nur  Brod ,  Broda ,  besteht  aus  der 
eigentlichen  Stadt  vou  236  Haus,  und 
2443  Einw.  und  zwei  Vorstädten,  bei- 
de von  164  H.  und  1539  E.,  zusammen 
also  400  H.  und  3982  E.  Die  Stadt 
ist  mit  der  Untern  Vorstadt  am  linken 
Ufer  durch  eine  hölzerne  Brücke  ver- 
bunden. Zu  den  Vorstädten  sind  eini- 
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ge,  weiter  unten  näher  bezeichnete 
Einschichten  konskribirt.  Zu  bemer- 
ken sind :  a)  Die  Dechanteikirche  zu 
Mariä-Hiinmelfahrt  nebst  der  damit  ver- 
bundenen Kapelle  zur  heil.  Barbara, 
bei  welcher  ausser  dem  Dechanten  drei 
Kapläue  angestellt  sind.  Die  Zeit  ih- 
rer Erbauung  ist  nicht  bekannt;  doch 
bestand  sie  urkundlich  schon  im  XIII. 
Jahrhunderte,  wo  sie  zu  der  hiesigen 
Kommende  des  deutschen  Ritterordens 
gehörte.  Eingepfart  sind,  ausser  der 
Stadt,  den  Vorstädten  und  den  zu  den- 
selben konskribirten  Einschichten  ,  die 
hiesigen  Dörfer  Perfrnau  und  Rosniak, 
dann  die  fremden  Ortschaften  Pele- 
strow,  Podiebab,  Wesel  itz  u.  Schmol- 
hof  (Herschaft  Okrauhlitz) ,  Termeshof 
(Gut  Frauenthal),  die  Okrauhlitzer  Hof- 
ier und  die  Frauenthaler  Höfler.  b)  Das 
k.  k.  Gymnasium  im  Gebäude  des  ehe- 
maligen Augustiner  -  Klosters  in  der 
Obern  Vorstadt,  mit  einem  Präfekt , 
Religionslehrer  und  sechs  Professoren, 
sämmtlich  Priester  des  Prämonstraten- 
ser  Stiftes  Selau,  welche  auch  im  Klo- 
stergebäude ihre  Wohnung  haben;  c) 
die  deutsche  Hauptschule ,  mit  einem 
Direktor,  einem  Katecheten,  3  Lehrern, 
einem  Gehilfen  und  einer  Indnstrial 
Lehrerin  für  die  Mädchen  ;  d)  das  Hat  ti- 
li aus  am  Stadtplatze;  e)  das  bürgerli- 
che (der  bräuberechtigten  Bürgerschaft 
gehörige)  Bräuhaus  (auf  34  Fass),  in 
der  Stadt ,  hinter  dem  Rathhause ;  f) 
das  der  Stadtgemeinde  gehörige  oder 
Dominikal-Bräuhaus  (auf  15  Fass),  in 
der  zur  Obern  Vorstadt  konskribirten 
Einschiebt  Brenntenhof  oder  Brenuthof 
(Rosniak) ,  wo  ausser  dem  emphyt. 
Meierhof  auch  ein  Wirthshaus  befind- 
lich ist,  zusammen  3  Nrn.,  J  St.  nördl. 
von  der  Stadt ;  g)  die  Milit&rkaserne ; 
h)  da«  Bürgerspital  in  der  Untern  Vor- 
stadt, zu  welcher  auch  i)  der  Spital- 
hof, ein  emphyt.  Dominikai- Hof ,  des- 
sen Erbzins  zu  den  Einkünften  des 
Spitals  gehört,  konskribirt  ist,  [  St. 
südöstlich,  links  an  der  Sazavva;  k) 
die  Apotheke;  1)  die  Post;  m)  8  Ein- 
kehrhäuser und  17  andere  Wirthshäu- 
Ker ;  n)  die  emphyteutische  Herrenmühle 
an  der  Sazawa.  Von  den  oben  er- 
wähnten Einschichten  sind  ausser  dem 
schon  angeführten  Brenteuhof  zur  Obern 
Vorstadt  konskribirt :  o)  die  Chudober 
Mühle ,  i  st.  nördlich ;  p)  der  Neuhof, 
{  St.  westlich;  q)  der  Neumannshof, 
|  St.  nördlich;  r)  Samotina,  eine  bür- 
gerliche Wirtschaft  ,  £  St.  nordwest- 
lich ;  s)  Setsch,  See,  oder  die  Setscher 
Höfe,  8  Bauernhöfe,  {  St.  östlich.  Zur 


Untern  Vorstadt  gehören  ,  ausser  den 
schon  genannten  Spitalhofe,  t)  die  bür- 
gerliche Rosendorfer  Mühle,  £  St.  öst- 
lich; u)  die  bürgerliche  Hintermühle 
eben  so  weit  entfernt ;  v)  das  Kloster- 
höfel,  |  St.  südllich,  und  w)  der  bür 
gerliche  Hof  Cikanek ,  £  St.  südlich 
Die  Stadt  hat  einen  Magistrat  mit  einen 
geprüften  Bürgermeister  und  einem  ge- 
prüften  Rathe.  Auch  ist  hier  ein  kai- 
serlich königliches  Strassen  -  Kommis- 
sariat und  ein  Unter  -  Inspektorat  dei 
kais.  kön.  Gefällen  wache.  Teutschbroc 
verdankt  seine  Entstehung  dem  in  al- 
ter Zeit  hier,  wie  in  der  ganzen  Ge- 
gend von  lglau  bis  Kuttenberg  Stat 
gefundenen  Silber-Bergbau.  Brod  be- 
deutet im  Böhmischen  eine  Furt,  einer 
Ort ,  wo  ein  Fluss  in  Ermanglung  ei- 
ner Brücke,  durchwatet  oder  durch- 
schwömmen werden  muss  ,  um  an  dac 
jenseilige  Ufer  zu  gelangen,  und  ein« 
solche  Furt  bestand  hier  an  der  Saza- 
wa ,  wo  schon  in  alter  Zeit  die  aus 
Oesterreich  kommenden  Teutschen  ih- 
ren Weg  durch  Mähren  nach  Böhmer 
nahmen.  Die  Stelle  aiess  demnach  di< 
teutsche  Furt  (nemecky  Brod)  u.  die- 
ser Name  wurde  auch  dem  dasei  bs 
gewiss  schon  frühzeitig  angelegten  Ort« 
beigelegt.  Ob  die  Gründung  desselber 
genau  im  Jahre  793  erfolgt  sei,  wi< 
Hagek  und  Stransky  berichten,  ma£ 
dahin  gestellt  bleiben.    Postamt. 

f.'eutg«*2idorf ,  Nemschka  Vass ,  — 
lllirien,  Krain,  Adelsberg.  Kreis ,  ein« 
in  dem  Wb.  B.  Kom.  Schneeberg  lie- 
gende, der  Herschaft  Haasberg  gehöri 
ge,  nach  Oblack  eingepfarte  Orfschaf 
von  11  Häusern ,  5  St.  von  Loitsch. 

'reutfeclidorf,  Nemschka  Vass,  — 
lllirien  ,  Krain  ,  Adelsberg.  Kreis  ,  eiu 
der  Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft  Adels- 
berg gehöriges  Dorf ,  1J  Stunde  vor 
Adelsberg. 

TelMsetidorf,  lllirien,  Krain,  Neust. 
Kreis,  ein  Out  und  Dorf,  mit  einem 
Schlosse ,  in  dem  Wb.  Bzk.  Komm. 
Thurn  am  Hart  liegend,  gegen  Westen 
an  Ivaindoll,  5£  St.  von  Neustädtel. 

T«atncltdorf,  lllirien,  Krain,  Neust. 
Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kom.  Her- 
schaft Zobelsberg  gehör.  Darf)  in  der 
Pfarre  Gutenfeld,  1{  St.  von  Peeen- 
dorf. 

TetitMchdorf,  lllirien,  Krain,  Neust. 
Kreis,  ein  der  Wh.  B.  Kom.  Herschaft 
Seisenberg  gehör.  Dorfy  am  Gurgflusse 
beim  Markt  Seisenberg,  4  St.  von  Neu- 
städtel. 

Teutaclte»  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
eine  Gefnein4e  von  89  H.   Und   81  B., 
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des  Bezirks  und  der  Pfarre  Tüffer,  zur 
Herschaft  Geyrach  dienstbar. 

Te  titschender f ,  Miszloka,  —  Un- 
garn, ein  Dorf  im  Abaojvarer  Komitat. 

Tenlnehenofen,  Deutschenofen,  od. 
Set.  Ulrich,  —  Tirol,  BotznerKr.,  eine 
Landgerichts  -  Herschaft,  Schloss  und 
Pfardorf,  aof  einem  Berge  südöstlich 
von  der  Stadt  Botzen  ,  2£  Stande  von 
Branzoll,  3  St.  von  Botzen. 

Teuteehentlial,  Böhmen,  Bnnzlaner 
Kreis,  eine  Mahlmühle,  zum  Gute  Mla- 
diegow  gehörig. 

TeutschtiAidl  .  Maniawa  nemecka . 
Böhmen,  Badw.  Kreis  ,  ein  Dorf  von 
15  H.  und  158  B.,  dazu  gehören  die 
20  Minuten  nö.  entlegenen  Glashöfe 
(Skiare  Huti) ,  zwei  Bauernhöfe,  vor- 
mals eine  Glashütte. 

Teutdehhäuicr,  Böhmen,  Prachin. 
Kr.,  eine  Häusergruppe ,  nordw.  von 
Stachau. 

Teiitsch-H eniiaiie-tz,  oder  Ober-, 
Hornj  Hermanice  —  Böhmen,  Chrudim. 
Kr.,  ein  von  der  mährischen  Grenze 
lang  nach  Westen  hin  ausgedehntes 
Dorf  von  145  Haus,  und  987  böhmi- 
schen Einwohnern,    hat   1    Pfarkirche, 

1  Pfargebäude  und  1  Schule,  sämtlich 
anter  obrigk.  Patronate,  und  2  kleine] 
Mühlen.  Die  jetzige  Kirche  ist  1717  auf 
obr.  Kosten  erbaut  worden,  uud  gehör- 
te sonst  als  Filiale  zum  Sprengel  des 
Pfarrers  in  Gabel.  Eingepfart  sind, 
ausser  Ober  -  Hermanetz,  die  hiesigen 
Dörfer  Nieder-Hermauitz,  London  und 
Riedersdorf.  —  Die  Einwohner  dieses 
Pfarbezirks  haben  nur  geringen  Feld- 
bau und  leben  gröstentheils  vom  Flachs- 
spinnen und  einigen  Handwerker],  liegt 
an  einem  kleinen  Bache,  der  weiter 
südwärts   den    Namen  Sazawa   führt, 

2  St.  von  Landskron. 

Trutxrli  Rillmf'H,  Böhmen,  Elbog- 
ner  Kr.,  ein  Dorf  von  37  Häusern  and 
193  Einw.,  nach  Buchau    eingepf. ,  hat 


1   Wirtbshaus , 

sing. 


%[    Stunde  von  Theu- 


Teutgeli-Kopiat,  Böhmen,  Lcitm. 
Kr.,  ein  Dorf  von  49  H.  und  258  E., 
nach  Bauschowitz  eingepfart.  Es  stand 
bis  zum  J.  1781  an  der  Stelle  der  jet- 
zigen Festung  Theresienstadt.  Bei  Er- 
bauung derselben  aber  wurden  d.  Ein- 
wohnern ihre  sämtlichen  Gründe  ab- 
gekauft, und  ihnen  die  jetzige  Loka- 
lität zur  Grüudung  eines  neuen  Dor- 
fes, mit  Beibehaltung  des  Nam.  Teutsch- 
Kopist  angewiesen.  Dieser  Name  stamt 
von  den  in  frühem  Zeiten  gröstenth. 
deutschen  Bewohnern  des  Ortes  her, 
und  wurde  ihm  zum  Unterschiede  von 


dem  weiter  b.  liegenden  Böhmisch-Ko- 
pist  ertheilt.  Gegenwärtig  aber  ist  auch 
in  Teutsch-Kopist  die  böhmische  Spra- 
che vorhersehend,  liegt  am  linken  Ufer 
der  Elbe,  Leitmeritz  gegenüber,  2  Std. 
von  Doxan. 

Teutgeli-Kupltzen,  bei  Schaller 
auch  Stadioner  Kubitz,  Böhmen,  Klat- 
tauer  Kreis  ,  ein  Dorf  von  14  Haus, 
und  116  deutschen  Einwohnern,  nach 
Vollmau  (Stadt  Tauss)  eingepfart,  2£ 
St.  von  Kauth. 

Teutgeli  -Lhota,  Nemecka  Lhota 
oder  Lhota  nemecka  —  Böhmen,  Tab. 
Kr.,  ein  Dorf  von  18  Haus,  und  127 
Einwohnern,  nach  Poschna  eingepfart, 
hat  l  St.  nö.  ein  obr.  Jägerhaus,  ge- 
wöhnlich das  Doller  Jägerhaus  genant, 
unweit  von  der  Strasse,  die  von  Tabor 
naeh  Pilgram  führt,  £  Stunde  s.  von 
Neuhof. 

Teutsch-Iiliotltz,  Nemecky  Lhoti- 
ce  —  Böhmen,  Chrudimer  Kr.,  ein  Dorf 
von  13  H.  und  108  Einw.,  worunter 
2  prot.  Familien ,  nach  Bojauow  ein- 
gepfart, jens.  der  Chrudimka,  1£  Std. 
von   Nassaberg. 

Teutsehiiiansdorf,  Böhmen,  Bad- 
weiser Kr.,  ein  Dörfchen  zur  Hersch. 
Hoheufart  und  Pfarre  Höritz,  7£  St.  v. 
Kaplitz. 

Teulaeh  -  HUI  tsehau  ,  Noweckj 
Milicow  —  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein 
obrigk.  Meier  ho  f,  mit  einem  Schloss - 
chen,  nach  Hostiwar  eingepfart,  wird 
beim  Gute  Hostiwar  konskr.,  unw.  ö. 
von  Böhmisch-Militschau. 

Teutseh-I?Iollik«n,  Nemecky  Ma- 
likow  —  Böhmen,  Taborer  Kreis,  ein 
Dorf  von  80  Haus,  und  560  Eiawohn., 
hat  eine  Schule,  1{  Stunde  von  Neu- 
haus. 

Teuf  ach  -  lVepomuk,  gewöhnlich 
nur  Nepomuk  —  Böhmen,  Prach.  Kr., 
ein  Dorf  von  26  Häusern  und  214  deut- 
schen Einwohnern,  nach  Alt-Rozmital 
eingepf.,  hat  1  deutsche  Schule,  unter 
dem  Patronate  der  Gemeinde,  abseits 
1  Mühle  und  1  Jägerhaus.  Dieses  Dorf 
ist  um  das  Jahr  1727  durch  20  aus 
Baiern  eingewanderte  Familien  gegrün- 
det worden,  welche  den  Grund  u.  Bo- 
den für  390  fl.  von  der  Obrigkeit  kauf- 
ten, mit  der  Verbindlichkeit ,  jährlich 
unter  dem  Titel  Schutzgeld  6  fl.  in  die 
Renten  zu  entrichten.  Uebrigens  sind 
sie  robotfrei,  und  zahlen  von  ihren 
Feldern  etc.  keine  steuern ,  sondern 
bloss  von  19  Joch  1052  Quadr.  Kl.  em- 
phyf.  Gemeindwaldes  zum  Genuss  als 
Hutweide  15  fl.  Zins,  z wisch.  Waldun- 
gen, 1£  St.  von  Roxmital. 
8* 
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T«utf^h-N>uilörfel,Böhinen,Leit- 
meritzer  Kreis,  eiü  Dorf  von  24  Häu- 
sern uuii  122  Einw.  Davon  besitzt  die 
Herschaft  Schöbritz  15  Häaser  mit  76 
Einw.,  das  Uebrige  gehört  zu  Kuhn 
und  Prödlitz;  ist  nach  Gartit  eingepf., 
der  Schöbritzer  Antheil  enthält  mehre 
Brauukohlenbrüche,  am  Fusse  desStri- 
sowitzer  Berges,  unweit  der  Strasse 
von  Arbesau  nach  Aussig,  1|  St.  von 
Priesnitz. 

Teut*t*fihO%tlC25,  Ungarn,  ein  Prae- 
dium  im  Agram.   Komt. 

Teutaelk-  Petersdorf ,  Böhmen, 
KÖniggr.  Kr.,  ein  Dorf  von  44  Haus, 
und  271  Eiuwoh.,  am  Steinberge,  au) 
dessen  Kamme  man  eine  treffliche  Aus- 
sicht in  die  Grafschaft  Glatz  geniest, 
\  bis  |  St.   von  Wigstädtel. 

TeulBch  -  PrauüiiUx  ,  Nemecka 
Brusnice  —  Böhmen,  Königgr.  Kreis, 
ein  langgedehntes  Dorf  von  168  Häu- 
sern und  1155  deutschen  Einw.,  hat  1 
Pfarkirche,  1  Schule,  beide  unter  dem 
Patronate  der  Obrigkeit  und  1  Mühle. 
Eingepfart  sind  die  hiesigen  Dörfer 
Kayle,  Staudenz  und  Nimmersatt,  die 
der  Stadt  Trautenau  gehörigen  ßur- 
kersdorf  und  Hayndorf,  und  die  Dö 
berneyer  Ortschaft  Weiberkränke,  am 
nördl.  Fusse  des  Gebirgswaldss  Kö- 
nigreich, an  einem  kleinen  ,  in  den 
Schwarzenbach  gehenden  Wasser,  4  J  St. 
v.  Nachod. 

Teu*gr£i  m  Reftelfieimu ,  Böhmen, 
Budweiser  Kr. ,  ein  Dorf  von  118  B. 
mit  733  deutschen  E. ,  von  welchen  5 
Häuser  zum  Prälatur-GuteKrumau  ge- 
hören, hat  1  Pfarrkirche,  1  Pfarrei  und 
1  Schule,  säiiiiui]  ich  unter  dem  Patro- 
nate des  Zisterzienserstiftes  Hohenfurt h, 
ferner  1  Mühle  mit  Brettsäge,  und  ab- 
seits liegt  der  hierher  konscribirte  Per- 
stenhof.  Zum  Pfarrspreugel  gehören, 
ausser  Reichenau  selbst  und  dem  hie- 
sigen Dorfc  Neudorf,  die  He  seh.  Ho- 
heufurter  Dörfer  Konradschlag  und  Sa- 
harles.  Liegt  am  Bründler  (oder  iici- 
chenauer)  Bache  und  an  der  Strasse 
nach  Beueschau,  11  St.  von  Gratzen. 

Teutaeli  -  Kelefiienttu,     Böhmen 
Budw.  Kr.,  ein  Dorf  von    29   H.   und 
243  E. ;    hier    ist   eine  Dekanat kirche. 
im  Jahre  1673  erbaut,  1  Schule,  beide 
unter  fürstlichem  Patronate.    Das  Dorf 
liegt  zum  Theil  zerstreut  am  Zweltel 
bache  (aber  nicht  am  Gränzbachel,  wie 
Schaller  angibt),  dabei  ist   eine  Mühle 
und  eine  zweite  10  Min.  w.,  die  Käfer 
mühle   genannt.    Die   Einwohner    be- 
treiben zum  Theile  Leinweberei,  Blei- 
cherei und  Handel,  so  auch  in  den  mei- 


sten Orten  des  Kirchspiels.  Die  zui 
hiesigen  Kirche  ein gepfarrten  Ortschaf- 
ten und  Einschichten ,  sämmtlich  in 
südlichen  abgesonderten  Theile  dei 
Hersch.  im  Grenzgebirge  an  der  rech- 
ten Seite  der  Moldau  liegend,  werdet 
das  deutsche  (von  den  Oesterreichen 
das  böhmische)  Gericht  genannt.  Lieg 
unw.  der  Grenze  von  Oesterreich,  6  St 
von  Krumau. 

Teutgeli-Rust,  auch  Teutschen-Rust 
Böhmen,  Saazer  Kr.,  ein  Dorf  von  6" 
H.  und  599  E.,  von  welchen  3  Nrn 
(die  sogen.  Schützenhäusel :  1  abseiti- 
ges Jägerhaus,  1  do.  Hegerhaus  unc 
1  do.  Taglöhnerhaus)  zur  Hrsch.  Ma- 
schau  gehören,  ist  nach  Pomeisl  (gleich- 
nam.  Hrsch.)  eingpf.  und  hat  hiesiger- 
seits  25  israel.  Farn.,  1  öffentliche  Ka- 
pelle, 1  Schule  unter  dem  Patronati 
der  Obrigkeit,  1  Synagoge,  1  obrigk 
Meierhof,  1  do.  Schäferei,  1  do.  Schütt- 
boden, 1  do.  Bräuhaus  (auf  16£  Fass) 
1  do.  Branntweinhaus,  1  do.  Jägerhaus 
1  Rust.  Wirthshaus  und  £  St.  ö.  von 
Orte  1  Dom.  Mühle  (Neumühle).  Un- 
weit vom  Dorfc  sieht  man  an  einen 
Bergabhange  die  wenigen  Trümmei 
einer  Ritterburg,  von  der  aber  wedei 
geschichtliche  Nachrichten,  noch  Volks- 
sagen  bekannt  sind.  Mau  glaubt,  das.« 
die  Grafen  von  Schlik  hier  gewohn 
haben.  Vier  Eichen  dabei  deuten  au 
ein  sehr  hohes  Alter.  Ein  Felsenkel- 
ler soll  viel  Wein  enthalten;  es  hat 
aber  noch  Niemand  den  Eingang  da/i 
finden  können,  3  St.  von   Podersam. 

'reutscli-ltybna ,  Nemecka  Rybna 
Böhmen ,  Königgr.  Kr. ,  ein  Dorf  vor 
160  H.  und  974  E.,  hat  eine  Lokalie- 
kirche, eine  Schule  unter  dem  Patro- 
nate der  Obrigkeit  und  eine  Mühle.  — 
Hieher  gehört  der  £  St.  entfernte  zeit- 
lich verpachtete  Teutsch-Rybnaer  Mai- 
erhof  mit  37  H. ;  dann  wird  hieher  das 
zum  Gute  Wamberg  gehörige  Oertchei 
Pekeletz  von  4  H.  am  Zdobnitzbache 
\  St.  von  hier  entfernt,  konscribirt.  — 
Liegt  in  einem  Thale  an  der  Strasse 
von  Wamberg  nach*  Seufteuberg,  2  St, 
von  Senftenberg. 

Teuftsefft-Sehützeiiilorf ,  Böhmen 
Czasl.  Kr. ,  ein  Dorf  von  36  H.  unc 
259  deutschen  Einwohnern,  in  Haches 
Gegeud  au  einem  Teiche;  hier  sind  2 
Mühleu,  wovon  eine,  die  Cegkermühlt 
genannt,  1  St.  ö.  entlegen  ist ;  der  Ori 
ist  nach  scleuz  eingepfart  und  liegt 
1  St.  von  Polna. 

TetitHcli  -  Slabefz  ,  Nemecky  Sla- 
bec  —  Böhmen,  Rakon.  Kr.,  ein  Dorf 
von  10  IL  und  74  meist  deutschen  E,, 
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nach  Slabetz  eingepfart.  Dieses  Dorf 
ist  1785  vom  Freiherrn  Wenzel  Karl 
Hildprandt  auf  emphyteutisirten  obrig- 
keitlichen Gründen  neu  angelegt  und 
mit  deutschen  Ansiedlern  besetzt  wor-  ! 
den,  welche  seit  dem  den  Hopfenbau  I 
hier  einheimisch  gemacht  haben,  {  St.  j 
von  Slabetz. 

Teutseh-Trebetltseh,  (bei Schal-' 
ler   T.    Trebetitz)   —    Böhmen,  Saazer 
Kr. ,    ein    Dorf  von  24  H.  und  87  E., 
nach  Podletitz  (Hrsch.   .Maschan)    ein- 
gepfart,  \  St.  von  Pröllas. 

Tfiitseh  •  Wolesehna  ,  Nemecka 
Wolessna  —  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein 
Dorf  von  59  H.  und  413  böhui.  B., 
ist  der  Stadtgemeinde  Nenhaus  unter- 
thänig,  nach  Tremles  (Hrsch.  Königs- 
eck) eingpf.,  hat  eine  Kapelle  und  eine 
Mühle  an  einem  Teiche,  und  liegt  an 
der  mähr.  Grenze  am    Popelinbache. 

T eutgeh-ZaliorJ,  Böhmen,  Taborer 
Kr.,  ein  Dorf  von  33  H.  und  255  E., 
nach  Miltschin  eingpf. ,  hat  1  obrigk. 
Meierhof,  1  do.  Schäferei  und  1  do. 
Hegerswohnung,  auch  ist  hier  1  Wirths- 
haus  und  1  Mühle  (Hatäscher  Mühle) 
Teutsch-Zahorj  war  sonst  ein  beson- 
deres Gut  und  liegt  an  der  Strasse 
nach  Miltschin  ,  2  Stunden  von  Jung- 
Woschitz. 

Teutseh-Zfatnlk,  (z.  Unterschiede 
von  Böhmisch-ZIatuik  oder  Schladnig 
der  Hrsch.  Bilin)  auch  Teutsch-Schlad- 
nig  genannt  —  Böhmen,  Saazer  Kr., 
ein  Dorf  von  29  H.  und  159  deutsch. 
E. ,  hat  1  Pfarrkirche ,  1  Pfarrei  und 
1  Schule,  sämmtlich  unter  dem  Patro- 
nate  der  Obrigkeit,  und  1  Wirthshans. 
Der  ehemalige  Meierhof  ist  unter  der 
k.  k.  Staatsgüter- Verwaltung  emphy- 
teutisirt  worden.  Bingepf.  sind  ausser 
Zlatnik  selbst ,  die  Dörfer  Harreth 
(gleichnam  G.),  Tschöppern  und  Wür- 
schen  (Hrsch.  Kopitz)  und  Püllna  nebst 
dem  sogen.  Rösselhof  oder  Rösselbauer 
(Gut  Skyrl.  \  St.  von  Harreth. 

Teutuf  chinezf  nulul .  Galizien,  Bu- 
kow.  Kr.,  ein  Gut  und  Dorf  links  d. 
Fl.  Pruth,  4£  8t.  von  Czernowicz. 

Teutzendorf,  Böhmen,  Leitm.  Kr., 
ein  Dorf  &.  Hrsch.  Ossegg;  s.  Deut- 
schendorf. 

Teutr.uluj  -  Valye,  Siebenbürgen, 
ein  Bach  im  Fogarascher  Distr. 

Teut au! uj  -  Valye,  Siebenbürgen; 
ein  Bach  in  der  Koloscher  Gesp. 

Teuzha  .  IUirien ,  Friaul  ,  Görz.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  St.  Daniel  und  Nabla 
geh.,  in  der  Gemeinde  Samaria  lieg  , 
nach  Wippach  eingpf.  kleines  Dorf, 
1$  St.  von  Wippach, 


Tevaron,  Venedig,  ein  Berg  bei  Col- 
Nied. 

Tevel,  Ungarn,  Jens.  d.  Donau,  Toln. 
Gesp.,  Völgyseg.  Bzk.,  ein  Dorf  von 
269  H.  und  2404  E.,  worunter  94  Jud. 
mit  einer  römisch-kathol.  Kirche.  Adel. 
Curien.  Tabakbau.  Waldungen.  Mahl- 
mühlen. Liegt  zwischen  Kovatsi  und 
Mutsi,  3  St.  von  Tolna. 

Tevel  ,  Adasz-,  Ungarn ,  Jens,  der 
Donau,  Veszprim.  Gesp.,  Papens.  Bzk., 
ein  mehren  adel.  Fam.  dienstb.  Dorf 
von  220  H.  und  1660  B.  (176  KathoL, 
1328  Ref.  und  156  Juden),  nach  Ugod 
eingepf.,  sonst  mit  einer   Pastorie    der 

A.  C.  Korn-,  Hafer-  und  Erdäpfelbau. 
Borsienviehzucht.  Mahlmühle.  Liegt 
zwischen  Tapolczafeö,  Bödöge  und  Na- 
gy-Tevel,  f  St.  von  Papa. 

Tevel.  14.3k-,  Ungarn,  Jens.  d.  Do- 
nau, Veszprim.  Gesp.,  Papens.  Bzk., 
ein  nahe  bei  Usal  lieg.  Pracdium  mit 
einer  Mahlmühle,  gehört  zu  Adäsz-Te- 
vely,  lf  St.  von  Papa. 

Tevel ,  ÜVajty-,  Ungarn  ,  jene,  der 
Donau,  Veszprim.  Gesp.,  Papens.  Bz., 
ein  der  Zirczer  Abtei  geh. ,  mit  einer 
Lokalpfarre  versehenes,  zwischen  Bö- 
döge  und  Adasz -Tevel  lieg.  Dorf  von 
97  H.  und  726  rk.  E.  Guter  Kornbo- 
den. Herschaftliches  Wohngebäude  für 
die  Beamten.  Steinbruch,  1  Stunde  v. 
Papa. 

Teven  ,  Venedig ,  Prov.  Belluno  und 
Distr.  VII,  Feltre;  s.  Padovena. 

Texenifiergr,  oder  Dexenberg  —  Stei- 
ermark, Marburger    Kr.,  ein  der  Wrb. 

B.  Kom.  Herschaft  Seckan  ob  Leibnitz 
geh.  Dorf  von  38  Häusern  und  189  B. 
in  der  Pfarre  Lang,  1£  Stunde  von 
Lebring. 

Texing,    Oest.    unter   der  Bns,  V.  O. 

W.    W.,   ein  zur   Herschaft    Kirnberg 

geh.  Dorf  von  18  H.    und    115  E. ;  s. 

Dexing. 
Teyner,  Ungarn,  Eisenb.  Komt.;  siehe 

Döbör. 
Teyeraehowltz,  Böhmen,  Prachiner 

Kr.,  ein  Dorf  zur  Herscb.  Horazdiowitz, 

2  Sf.  v.  Horazdiowitz. 
Xeyn,  Böhmen,  Elbogn.  Kr.,  ein  Dorf 

der  Herschaft  Falkenau;  s.  Thein. 
Teyn,  Böhmen,  Bunzl.    Kr.,   eine   abs. 

Pfarkirche  und  Einschichte  oberh.  Ro- 

wensko,  auf  einer  Anhöhe,  zur  Hrsch. 

Gross-Skal  geb. 
Teyn,  Siebenbürgen,  Kokelb.  Komt.;  s. 

Hoszsznpatak. 
Teyn,  Horggow-,  Böhmen,  Klattau. 

Kr.,    eine   MunizipaMadt;    s.    Teinitz, 

Bischof-. 
Teynaeli,  IUirien,  Kärnten,  Klagenf. 
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Kr.,  ein  d.  Wb.  B.  Kom.  Herach.  und 
Landgerichte  Mariasaal  geh.  Pfardorf 
mit  einer  Probstei,  seit w.  d.  Strasse,  t\ 
St.  v.  Völkermarkt. 

Tejn  bei  Rowentko,  —  Böhmen, 
Banzlauer  Kr.,  ein  Dorf  mit  1  Pfar- 
kirche,  z.  Hrscb.  Gross-Skal,  2JSt.  von 
Sobotka. 

Teyneez,  Böhmen,  Berauner  Kr.,  ein 
Dörfchen  der  Hrsch.  Konopischt;  siehe 
Teinitz. 

Teyneez  IVadlabem,  —  Böhmen, 
Chrad.  Kr.,  ein  Marktflecken  d.  Her- 
schaft Pardubitz;  s.  Elbe  Teinitz. 

Teyneez,  Tegnec  —  Böhmen,  Banzlau. 
Kr.,  ein  Dorf  von  15  Häusern  und  123 
Binw.,  hat  1  Filialkirche,  welche  schon 
1384  eine  Pfarkirche  war,  von  der 
Fürstin  Maria  Anna  zu  Fürsten  berg 
aber  erneuert  worden  ist,  sie  liegt  auf 
einer  Anhöhe  ausserhalb  des  Orts,  fer- 
ner ist  hier  1  Meierhof  und  1  Schäfe- 
rei, \  St.  von  Dobrawitz. 

Teyniczek,  Böhmen,  Klattauer  Kreis, 
eine  Herschaft  und  Dorf ;  s.  Teinitz]. 

Teinitz,  Böhmen,  Leitmer.  Kreis,  ein 
Dorf  der  Hersch.  Liebshausen ;  siehe 
Teinitz. 

Teynltz,  Teguice  —  Böhmen,  Prach. 
Kr.,  ein  Dorf  von  10  Häuser  und  73 
Einw.,  nach  Klein-Bor  eingepfart,  hat 
1  Meierhof  und  etwas  abseits  1  Ziegel- 
hütte, |  St.  v.  Horazdiowitz. 

Teynltz,  Tegnice  —  Böhmen,  Ilakon. 
Kr.,  ein  Dorf  von  13  Häusern  und  66 
Einw.,  hat  1  offene  Fasanerie  mit  dem 
obr.  Jägerhause,  }  St.  von  Kolec. 

TeynkA,  Böhmen,  Ilakon.  Kr.,  ein  Dorf 
zum  Stiftsgute  St.  Margareth ,  £  St.  v, 
Prag. 

Teyrow ,  Böhmen,  llakon.  Kr.,  eine 
Burgruine  bei  Ptirglitz. 

Teyrowitz ,  Tegrowice  —  Böhmen, 
Prachin.  Kr.,  ein  Dorf  von  87  Haus, 
und  167  Einw.,  nach  Klein-Bor  einge- 
pfart, 1  St.  v.  Horazdiowitz. 

Teyrzo  wlez  ,  Böhmen  ,  llakon.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Pürglitz;  siehe 
Tegrzowitz. 

Teyaarow,  Galizien,  Stry.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  u.  Pfarre  Teysarow. 
Post   Stry. 

Teyglng,  Böhmen,  ein  Dorf  mit  Post- 
amt; s.  Theissing. 

Vezemogy,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Inuer-Szolnok.  Gesp. ,  |  St.  v. 
Szolonna. 

Teasnet,  Siebenbürgen,  Kokelb.  Kom(.; 
s.  Olah-Bükös. 

Tezza,  Lombardie,  Provinz  Bergamo 
und  Distrikt  XI,  Martinengo;  o.  Ba- 
gnatica. 


Tezza»  Lombardie,  Pr.  Bergamo  und 

Distr.  VIII,  Piazza;  s.  Foppolo. 
Texza,  Lombardie,   Provinz   Bergamo 

und  Distrikt  V,  Ponte  S.  Pietro ;  siehe 

Ambivere. 
Tezza,    Lombardie,  Provinz   Mautova 

und  Distrikt  II,    Ostiglia;  siehe  Ser- 

ravalle. 
Tezza,    Lombardie,   Provinz   Mantova 

und  Distr.  XV,   Reverre;  s.  Quistello, 

Nuvolato. 
Tezze,  Lombardie,  Prov.  und  Distr.  I, 

Cremona;  s.  Duo  Miglia. 
Xezze,  Lombardie,  Prov.  und  Distr.  I, 

Mantova ;  s.  Curtatone. 
Tezze,  Lombardie,  Prov.   und  Dist.  I, 

Mantova;  s.  Porto. 
Tezze,  Lombardie,  Prov.  und  Dist.  IV, 

Volta;  s.  Goito. 
Tezze,    Lombardie,   Provinz   Mantova 

und  Distr.  VI,   Castel   Goffredo;  siehe 

Ceresara. 
Tezze.   Lombardie,   Pr.   Mantova  und 

Dist.  VIII,  Marcaria;  s.  ilodigo. 
Tezze,  Lombardie,  Prov.  Mantova  und 

Distr.  XIV,  Gonzaga;   siehe  Gonzaga; 

(Polesine). 
Tezze,   Venedig,    Prov.   Treviso   und 

Dist.  IV,  Codogno;  s.  Vazzolo. 
Tezze  ,    Venedig ,  Prov.   Venezia  und 

Distr.  VII,    S.    Dona;    siehe   Torre  di 

Mosto. 
Tezze,  Venedig,  Provinz  Vicenza  und 

Distr,  IV,  Bassano,  ein  Dorf  mit  einer 

Gemeinde-Deputation   und   Pfarre   SS. 

Pietro  e  Rocco,   5  Privat- Oratorien  u. 

einer  Seidenfabrik,  vom  Flusse  Brenta 

bespült,  2|  Stunde  von  Bassano.  Mit: 

Gran  eile,  Gemeindetheil. 
Tezze,  Tirol,  Botzn.  Kr.,  ein  z.  Hsch. 

Ivano  geh.  Dorf,   Kuratie   der   Pfarre 

Grigno,  zu  unterst    in    Val    Sugana, 

ehemals  mit  einem  Grenzzollamt,  3J  St. 

von  Borgo. 
Tezze,  Tirol,  Trienter  Kr.,  ein  Weiler 

zum  Landgerch.  Levico  und  Gemeinde 

Luserna. 
Tezze,    Tirol,   Trienter  Kr.,    ein  Dorf 

zum  Landgerichte  Strigno  u.  Gemeinde 

Gigno. 

Tezze  dl  sopra  e   dl   eotto.  — 

Venedig,  Provinz  Mantova  und  Distr. 
V,  Castiglione  delle  Stivlere;  siehe 
Cavriana. 

Tezze  Valbrun,  Lombardie,   Prov. 

Mantova  und  Distr.  II,  Ostiglia;  siehe 

Serravallc, 
Tezzell,  Tirol,  Roveredo  Kr.,  ein  un- 

bedeut.   Weiler  zum  Landger.  Roveredo 

u.  Gem.  Folgaria. 
TezzogllOi  Lombardie,  Prov,  Manto- 
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va  und  Dist.  X,   Bozzolo ;   s.    Bozzolo 
(Tfssoglio). 

Tezzole,  Lombardie,  Provinz  Manto- 
va  and  Distr.  V,  Castiglione  delle  Sti- 
viere;  eiehe  Castiglioue  delle  Sti-j 
viere. 

Tezzole.  Lombardie,  Provinz  Manto-j 
va  und  Distr.  VI,  Castel  Goffredo;  s.j 
Ccresara. 

Tczzolt,  Lombardie,  Prov.  Mantovaj 
und  Distr.  III,  Roverbella;  s.  Mar- 
mirolo. 

Thadl,  Dollina-  Illirien,  Krain,  Neu- 
stödtl.  Kr.,  4  der  Wb.  Bzk.  Kom.  Her- 
schaft Neudeg  geh.  Häuser  mit  swei 
Mahlmühlen,  unter  dem  Dorfe  Sago- 
ritz, an  dem  Neuringbache,  5  St.  von 
Pesendorf. 

lluial,  Tirol,  Pnsterthal.  Kr.,  ein  der 
Hersch.  Lienz  gehör.  Dorf,  aufwärts 
von  der  Aue,  2£  St.  v.  Lienz. 

Ihttrtl  Ober-,  Tirol,  Pusterth.  Kr., 
ein  der  Herschaft  Lienz  gehöriger . 
einschichtiger  Bauernhof,  %\  Sid.  von 
Lienz. 

Thabor  Kl«-,  Kroatien,  Warasdiu. 
Gespanschaft,  Ob.  Zagoriau.  Bzk.,  eine 
Gemeinde  und  Dorf,  va.  einer  eigenen 
Pfarre  und  einem  Kastei ,  nächst  dem 
Ssulla-Flusse,  1  St.  v.  Roitsch,  7  Std. 
von  Cilli. 

Thabor,  j$agy-,  Kroatien,  Warasd. 
Gespauschaft,  Ober-Zagorianer  Bezk. 
eine  zur  Gem.  Kosnicsa  gehör.  ,  nach 
Desziuich  eingepfarte  Ortschaft  m.  ein. 
Schlosse,  7}  St.  v.  Cilli. 

Thaborliiehe,  Taborische,  Ungarn, 
ein  Praedium  im  1.  Banal-Grenz-Reg. 
Bezirk. 

Thaehensteiii  oder  Dachenstein  — 
Oesterr.  unt.  der  Ens,  V.  U.  W.  W., 
eine  Burgruine  bei  Dreistätten  «wisch. 
Starhemberg  und  Emmerberg,  d.  Neu- 
kloster in  Neustadt  geh. 

Thall,  Oest.  unter  der  Eos,  V.  0.  M. 
B.,  ein  Dorf  d.  Hsch.  Gross-Pertbolds; 
s.  Theil. 

Thatna,  Steiermark,  Cill.  Kr. ,  eine 
zum  Wb.  B.  Kom.  und  Hersch.  Wöl- 
lan  geh.  Gegend  von  zerstr.,  n.  Skal- 
lis  eingepf.  Häusern,  5i  Stunde  von 
Cilli. 

Thainftz,  Illirien,  Krain,  Laihacher 
Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Flöd- 
nig  lieg.,  versch.  Dom.  gehör.  Dorf, 
mit  einer  Lokalie,  in  der  Pfarre  Ko- 
menda  Set.  Peter,  grenzt  geg.  0.,  4  St. 
von  Krainburg. 

Thalnst&dten,  Oesterr.  ob  der  E ., 
Traun  Kr.,  eine  in  dem  Distr.  Komm. 
Sierning  gehör.  Ortschuft  von  113  H. 
mit  einer  Pfarre,  grenzt  gegen  West. 


an  die  Ortschaft  Prandatadt,  3J  St.  v. 
Steyer. 

Thal,  Oester.  unter  der  Eus,  V.  U.W. 
W. ,  ein  Dörfchen  von  13  Ein  wohn. 
Die  Häuser  von  Thal  sind  an  d.  Markt 
Neunkirchen  angebaut,  daher  auch  hia- 
zu  numerirt,  und  nun  ganz  mit  Neun- 
kirchen  vereinigt  worden. 

Thal,  oder  St.  Albun  —  Oester.  ob  d. 
E.,  Salzbarger  Kr.,  ein  im  Pfleggerich- 
te Weitwörth  liegendes,  u.  nach  Lam- 
brechtshausen  eingepf.  Dorf, 

Thal,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein  der 
Hersch.  Dux  gehör.  Dorf;  s.  Geor- 
gen sdorf. 

Thal ,  Oest.  ob  der  Ena ,  Hausr.  Kr., 
ein  zum  Distr.  Kom.  Frankenmark  ge- 
hör. Weiler,  in  der  Pfr.  Vöcklamarkt, 
3  St.  von  Frankenmarkt. 

Thal,  Oester.  ob  der  Ens,  Hausr.  Kr., 
ein  in  der  Distr.  Komm.  Hersch.  Burg- 
Wels  und  Grafschaft  Ort  gehör.,  nach 
Gunskirchen  eingpf.  Dorf,  1£  Stunde 
von  Wels. 

Thal,  Oest.  oh  der  Ens,  Hausr.  Kreis, 

3  in  dem  Distr.  Komm.  Schiesselberg 
lieg.,  den  Hrsch.  Lambach ,  Roith  und 
Parz  geh. ,  nach  Gallsbach  eingepfarte 
Häuser,  3^  St.  von  Haag. 

Thal,  Oest.  ob  der  Ens,  Hansr.  Kreis, 
5  in  dem  Distr.  Kom.  Kammer  liegende 
verschiedenen  Dominien  gehörig,  nach 
Seewalchen  eingepfarte  Häuser,  1  St. 
von  Vöcklabrnck. 

Thal,  Oest.  ob  der  Ens,  HansrnckKr., 
ein  in  dem  Distr.  Kom.  Engelzeil  lieg, 
der  Hersch.  Aichberg  geh.,  nach  Nat- 
ternbach eingepf.  Dorf,  3  Stunden  von 
Baierbacb. 

Thal,  Oest.  ob  der  Ens,  Hausruck  Kr., 

4  im  dem  Distr.  Komm.  Grieskirchen 
lieg,  verschiedenen  Dominen  gehörige 
Häuter,  J  St.  von  der  Stadt  Grieskir- 
chen und  dahin  eingepf.,  grenzt  gegen 
Osten  an  das  Dorf  Atschenbach,  3J  St. 
von  Wels,  3J  St.  von  Baier baqh.  Post 
Grieskirchen. 

Thal,  Oest.  ob  der  Eos,  Hausruck  Kr., 
ein  zum  Distr.  Komm.  Weiaenkirchen 
geh.  Weiler ,  au  der  Poststrasse ,  am 
Fnsse  des  Enzelberges ,  in  der  Pfarre 
Weizenkirehen,  {  St.  von  Baierbach. 

Thal,  Oest.  ob  der  En*,  Iuu  Kr.,  3  in 
der  Distr.  Kom.  Hersch.  Braunau  geh. 
nach  Gilgenberg  eingpf.  Bäuisr,  4  St. 
von  Braunau. 

Thal,  Oest.  ob  der  Ens,  lun  Kr.,  ein 
in  dem  Pfiegger.  Obernberg  lieg,  der 
Landger.  Hrsch.  Ried  geh.  nach  Weil- 
bach eingepf.  Dorf,  gegen  Süden,  8£ 
St.  von  Ried. 

Thal,  Oest.  ob  der  Ens  ■  lau  Kr.,  5  ia 


MO 


dem  Pflegger.  Mattighofen  lieg,  zum 
Pfarhof  Bischeisdorf  geh.  nach  Kirch- 
berg eingepf.  Häuser,  gegen  Osten  n. 
Sydelberg  und  gegen  Abend  nach  Setz- 
gau, 5  St.  von  Braunau. 

Thal,  Oest.  ob  des  Ens,  Irin  Kr.,  ein 
zum  Pfleggr.  Mauerkirchen  geh.  kleiner 
Weiler  von  6  H. ,  in  der  Pfarrei  As- 
bach,  3  St.  von  Altheim. 

Thal,  Oest.  ob  d.  B.,  InnKr.,  einezam 
Pflegger.  Mauerkirchen  geh.  Einöde,  in 
einer  waldigten  Gegend  des  Forstes 
Lach  gelegen,  der  Pfarre  Bargkirchen 
einverleibt,  2£  St.  von  Braunau. 

Thal,  Oest.  ob  der  Ens,  Irin  Kr.,  eine 
zam  Pflegger.  Stadt  Braunau  geh.  nach 
Banshofen  eingepf.  Ortschaft  v.  zer- 
streuten Häusern,  mit  einer  Papier-  u. 
Mahlmühle,  an  einem  Bache,  $  St.  von 
Braunau. 

Thal,  Oest.  ob  der  Ens,  Inn  Kr.,  %  in 
dem  Wb.  B.  Korn.  Landger.  Ried  lieg, 
zom  Pfarhof  Taiskirchen  geh.  und  da- 
hin eingepf.  Häuser,  %\  Stunden  von 
Ried. 

Thal,  Oesterr.  ob  der  Ens ,  Inn  Kreis, 
5  in  dem  Pflegger.  Siegharding  ein- 
gepf. Häuser,  mit  einer  Mühle,  am 
Pfaderflusse,  l  St.  von  Siegharding. 

Vital ,  Oest.  ob  der  Ens ,  Inn  Kr.,  ein 
in  dem  Pflegger.  Schärding  liegend, 
verschied.  Dom.  gehör,  nach  Raab  ein- 
gepf. Dorf,  1£  St.  von  Siegharding. 

Thal,  Oester.  ob  der  Ens ,  Inn  Kr. ,  5 
zum  Pflegger.  Mauerkirchen  lieg,  nach 
Rossbach  eingepf.  Häuser,  zwischen 
Schwärdthof  und  Rossbach,  lf  St.  von 
Altheim. 

Thal ,    Oest.  ob  der  Ens ,   Salzb.  Kr. ; 

«  s.  Kirchenthal. 

Thal,  Tale,  Tholle  —  Oesterr.  ob  der 
Ens,  Salzb.  Kr.,  eine  Ortschaft  v.  13 
H.  und  79  E. ,  hier  ist  das  kleine  Set. 
Albanskirchlein,  die  Zeit  der  Erbau- 
ung davon  unbekannt.  Die  Einweihung 
geschah  den  29.  April  1391  durch  den 
Weihbischof  Leonhart ,  1  Stunde  von 
Lambrechtshaasen  gegen  die  Oichten. 

Thal,  Oest.  ob  der  Ens,  Mühl  Kr.,  ein 
zam  Distr..  Kom.  Haus  geh.  nach  Ried 
eingepf.  Dorf  von  22  Haus.  ,  gegen 
Westen  nächst  dem  Dörfchen  Altaist, 
%\  St.  von  Weitersdorf. 

Thal,  Oest.  ob  der  Ens ,  Traun  Kreis, 
ein  in  dem  Distr.  Kom.  Weissenbergi 
lieg,  versch.  Dom.  geh.  nach  St.  Ma- 
rien eingepf.  Dorf  von  13  Haus. ,  3J 
St.  von  Steier. 

Thal ,  Oest.  unter  der  Ena ,  V.  U.  M. 
B. ,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Weierburgj 
s.  Mariathal. 

Thfelj  Niederthal  —  Oesterr.  anter  der 


Ens,  V.  O.  M.  B.,  eine  Vorstadt,  der 
Stadt  Waidhofen  an  der  Theya ,  8  St. 
von  Schwarzen  au. 

Thal,  Oest.  unter  der  Ens,  V.  0.  W. 
W.,  ein  Dorf  v.  9  H.,  der  Stiftshrsch. 
Melk,  hinter  Bielach  gegen  Osten,  1\ 
St.  von  Melk. 

Thal,  Obernthal  —  Oest.  unter  derE., 
V.  O.  W.  W.,  ein  zur  Hrsch.  Ulmer- 
feld  geh.  Dorf  von  9  H.  hinter  Neu- 
hofen,  %}£  St.  von  Kemmelbach. 

Thal,  Oest.  unter  der  Ens ,  V.  ü.  W. 
W. ,  eine  im  Waldamte  Muggendorf 
sich  befind,  zur  Hrsch.  Merkenstein  u. 
Pfarre  Pernitz  geh.  Besitzung  von  25 
H.,  6J  St.  von  Günselsdorf. 

Thal,  Oest.  unter  der  Ens ,  V.  U.  W. 
W. ,  ein  zur  Hersch.  Kirchschlag  und 
Pfarre  Lichteneck  geh.  Dorf  von  5  H., 
zwischen  Aigen  und  Lichteneck,  9£  St. 
von  Wr.  Neustadt. 

Thal  1  Illirien  ,  Kärnten,  Klagenf.  Kr., 
ein  der  Wb.  Bzk.  Komm.  Hrsch.  Vik- 
tring  geh.  Dorf ,  grenzt  gegen  Osten 
an  Neudorf,  gegen  Westen  an  Opfer- 
holz, 1£  St.  von  Klagenfurt. 

Thal,  Illirien,  Krain,  Neustädtl.  Kr., 
eine  Steuergemeinde  mit  1048  Joch. 

Thal  ,  Illirien ,  Krain ,  Neustädtl.  Kr., 
ein  der  Wb.  Bzk.  Komm.  Hrsch.  Pöl- 
land  geh.  Dorf  von  20  Haus,  und  139 
Einw.,  an  der  Kulpa  gegen  Vornschloss, 
6J  St.  vonMöttling. 

Thal ,  Illirien  ,  Krain ,  Neustädtl.  Kr., 
ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Thurn  bei 
Gallenstein  lieg.  Gut  von  9  Haus,  und 
57  Einw.,  mit  dem  Vikariate  Maria- 
thal, 6  St.  von  Pesendorf. 

Thal ,  Illirien ,  Krain ,  Neustädtl.  Kr., 
ein  einsch.  Dorf,  der  Wb.  Bzk.  Kom. 
Hersch.  Treffen,  zunächst  dem  Dorfe 
Oberbärenthal,   4   St.  von  Neustädte!. 

Thal,  oder  auch  Dollschag  —  Illirien, 
Krain  ,  Neustädtler  Kr. ,  ein  dem  Wb. 
Bzk.  Komm,  der  Grafschaft  Auersberg 
geh.  Dorf,  3^  St.  von  Set.  Marein. 

Thal ,  Zherna  —  Illirien ,  Krain,  Lai- 
bach. Kr.,  einige  Häuser,  im  Thale 
Zherna,  der  Wb.  Bzk.  Komm.  Hrsch. 
Stein,  6  St.  von  Laibacb. 

Thal,  Steiermark,  Brück.  Kr.,  ein  zum 
Wb.  Bzk.  Kom.  der  landesfürstlichen 
Stadt  Leoben  geh.  Dorf  von  zerstreut. 
Haus.,  links  an  der  Poststrasse,  1  {  St. 
von  Leoben. 

Thal,  Steiermark,  Brucker  Kr.,  ober 
Leoben,  zwischen  dem  Galgenberg  und 
dem  Reichenwald,  mit  bedeutendem 
Waldstandc  und  einigem  Viehauf- 
triebe. 

Thal ,  Steiermark ,  Brucker  Kr. ,  eine 
Gemeinde  von  36  Haus,  und  167  Ein- 


f*l 


wohn.,  des  Bzks.  und  der  Grnndhrsch. 
Afleuz,  Pfarre  Tornaa ;  hier  fliesst  der 
Thalingerbach  und  Schaben bergerbachl. 
1  M.  von  Tarn  au. 

Thal,  Dolle  —  Steiermark,  Cill.  Kr., 
ein  dem  Wb.  Bzk.  Koni.  Hrsch.  Rei- 
fenstein  geh.  Dorf     1\  St.    von  Cilli. 

Thal ,  Doli ,  Don  -  Steiermark,  Cill. 
Kr.,  ein  znm  Wb.  Bzk.  Kommiss.  der 
Hrsch.  und  Pfarrhof  Tuffer  geh.  Pfar- 
dorf,  1  St.  von  dem  Sanuflusse,  5  St. 
von  Cilli. 

Vital ,  Steiermark ,  Grätzer  Kr. ,  eine 
in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Gösting  be- 
findliche Herschaft,  Schloss  and  Dorf. 
mit  einer  Pfarre,  wovon  einige  Unter- 
thanen  der  Hrsch.  Eggenberg  unter- 
thänig  sind,  21  St.  von  Grätz. 

Thal ,  Steiermark  ,  Grätzer  Kr.  ,  ein 
in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  der  Herschafi 
Pfanberg  befindlicher  langer  Graben 
mit  einem  blei-  und  silberhaltigem 
Bergwerke,  zu  der  Gemeinde  Schrems 
konskribirt ,  am  Bache  gleichen  Na 
mens,  rechts  1  St.  v.  Fronleiten,  2£  St. 
von  Peggau. 

Thal,  Steiermark,  Marburg.  Kr.,  eine 
einschicht.,  der  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch. 
Jahringhof  gehör.  Weingebirgsgegend, 
3  St.  von  Marburg. 


onterthänige  nach  Hochenzell  eingepf. 
Häuser,  1  St.  von  Ried. 

Ihal  In  BeruanjK,  Tirol,  Ober- 
Innthaler  Kreis ,  mehre  zerstrent  lie- 
gende Häuser  der  Herschaft  Ehrenberg, 
3  St.  von  Lermos. 

Thal  Inftlartell,  Steiermark,  siehe 
Martell. 

Thal,  Klein ,  Steiermark,  Grätzer 
Kreis,  eine  der  Werb  Bzk.  Kommiss. 
Hersch.  Waldstein  geh.  Ortschaft  im 
Gebirge,  gegen  Westen  ausser  dem 
Markte  Uebelbaoh ,  mit  einer  an  der 
Strasse  befindlichen  Schröckenfuxischen 
Eisen-  und  Sensenhammer,  2}  Stunde 
von  Peggau. 

Thal,  Nieder,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Mühl  Kreis,  eine  in  dem  Distr.  Komm. 
Riedegg  liegendes ,  den  Hersch.  Haus 
und  Freistadt  gehör.,  nach  Kätzdort* 
eingepf.  Dorf  von  9  Häusern ,  gegen 
Osten  nächst  der  Ortschaft  Oberthal, 
2±  Std.  von  Lienz. 

Thal,  Ober,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Inn  Kr.,  ein  zum  Pflagger.  Braunau 
geh.  Weiler,  in  der  Pfarre  Neukirchen, 
Vx  St.  von  Braunau. 

Thal,  Ober,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Hausruck  Kr.,  eine  Einöde,  pfart  nach 
Waldkircheu,  3£  St.  von  Baierbach. 


Thal,  Siebenbürgen,  Nied.  Weissenb.  Thal,  Ober,   Oesterr.    ob   der   Ens, 


Komt.;  s.  Dälja. 
Thal.  Tirol,  Ober  Innthaler  Kreis,  ein 
der  Hrsch.   Set.    Petersberg  geh.  Hof. 
lf  St.  von  Parvis. 

Thal ,  Tirol ,  Unt.  Innthaler  Kr. ,  ein 
Weiler  zum  Laudgrcht.  Kitzbüchl  und 
Gem.  Jochberg. 

Thal ,    Tirol ,   Pusterthaler  Kreis  ,   ein 
zu  der  Dorfgemeinde    Ober-    und  ün- 
terassling  konskr,    dem  Pflegger.   An-i 
rass  gehöriger  einzelner  Hof,  £  St.  v.  | 
Mittewald. 

Thal  ,  Tirol ,  Pusterthaler  Kreis,  eine! 
Thalgegend   mit  zerstreuten  Bauernhö- 
fen, zum  Landgerichte  Lienz  und  Gem.! 
Asling. 

Thal,  Tirol,  ein  bewohnter  Berg,  Ku-I 
ratie   und   Schule  der  Pfarre  Schenna, ! 


Landgerichts   Meran ,    zuvor    Gerichts 
Schenna. 

Thal  am  Edtbachel ,  Oesterreich 
ob  der  Ens,  Hausruck  Kr.,  ein  in  dem 
Distr.  Komm.  Engelzeil  liegendes,  der 
Herschaft  Aichberg  gehöriges ,  nach 
Natternbach  eingepfart.  Dorf,  3  St.  v. 
Baierbach. 

Thal  bei  Leisen,    Oesterr 


Ens,  Inn  Kreis  ,    2 
Ried  liegende ,    der 


Mühl  Kreis,  eine  kleine  in  dem  Distr. 
Komm.  Riedegg  liegende,  nachKätzels- 
dorf  eingepf.  Ortschaft  von  13  Haus., 
gegen  Osten  nächst  der  Ortschaft  Nie- 
derthal, t\  St.  von  Linz. 

Thal,  Ober,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
eine  Gemeinde  von  22  H.  und  114  E., 
des  Bezirks  ünterkapfenberg  u.  Pfarre 
Kapfenberg. 

Thal,  Ober,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
ein  Sehloss  und  Hersch aft,  die  Unter- 
thanen  derselben  liegen  in  Autritz-  ober 
und  Unter  Set.  Bartholomä,  Doboleck, 
Forst viertl,  Höllberg,  Holzberg,  Sauet 
Jakob  im  Thal,  Jaritzberg,  Kalchberg, 
Lichteneck,  Mantscha ,  Neudorf,  Ober- 
berg, Plankenwart,  Rohrbacb,  Söding- 
berg,  Steinberg  und  Wernitzen,  3  St. 
von  Gösting  und  £  Stunden  v.    Gratz. 

Thal,  Ober-  u.  Unter-,  Steier- 
mark, Judenburger  Kreis,  2  zur  Wb. 
Bzk.  Komm,  und  Herscbaft  Schladming 
geh.  Gräben,  links  nächst  dem  Markte 
gegen  Osten,  woselbst  sich  ein  Ko- 
baldbergbau  befindet,  —  Post  Schlad- 
miug. 

Thal,  Selraln,  Tirol,    Oberinnthaler 
Kreis  ,    eine    in    dem  Gerichte  Aexams 
liegende,  dem  Stifte  Kiemsee  gehörige 
in    dem   Pflegger.  |     Ortschaft,  3*  Stunde  v.  Innsbruck. 
Hersch,  Brannau  Thal,  Unter-,   Oesterr.  ob  der  Ens, 


ob  der! 


*** 


Inn  Kr.,  3  ztim  Gerichte  Brauuau  geh. |X foul he*g,  Steiermark,  Judenb..  Kr., 
Häuser,  lf  St.  von  Innsbruck.  bei  Gobernitz. 

Thal,    Unter,    Steiermark,   Grätzer  Thalber*©r  Qlaahütte «   Steier- 


Grätzer 
treibt  2 
2  Sägen 


Kreis,  Ruinen  eines  alten  Schlosses,! 
mit  einer  gleichnamigen  Herschaft  ! 
welche  einst  die  Eggenberg,  Win-j 
dischgratz,  Herberstein  belassen,  diese! 
Gegend  ist  zur  Herschaft  Eckenberg  | 
Getreidezebend  pflichtig. 

TJialbaeh  ,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Salzburger  Kreis,  eine  zum  Pflegger. 
Mittersill  (im  Pinzgau)  gehörige  Rött» 
am  Sonnberge,  zunächst  dem  Schlosse 
Mittersill,  welches  der  Sitz  des  Land- 
gerichtes ist ,  in  der  Kreuztracht  Mit- 
tersill mit  einer  Mauthmühle,  10£  St. 
von  Lend  und  7£  Stunde  von  Sanct 
Johann. 

Thalbaehel,  Steiermark,  Brück.  Kr  , 
im  Bezirk  Hifelau  ,  treibt  in  der  Ge- 
gend Thal  eine  Hausmühle. 

Thalbaehel ,  Steiermark , 
Kreis,  im  Bezirk  Pfannberg, 
Mauthmühle»,  1  Stampfe  und 
in  Wannersdorf. 

Thalbaeheralpe,  Steiermark,  Ju- 
denburger  Kreis,  im  Kothgraben  des 
Feistritzgraben  ,  mit  20  Rinderauftrieb 
und  grossem  Waldstande. 

Thalbawer,  Oesterr.   unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  ein  einschicht.  Bauern- 
hof der  Staatsherch.  Erla  in  der  Rotte  I 
Grüneck  und  Pfarre  Set.  Leonhard  am 
Forst,  3  St.  von  Melk. 

Thalbrrg«  Oesterr.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  ein  zur  Staatsherschafi ! 
Erla  geh.  Dorf,  zwischen  Oberwalling 
und  Altenhof  en,   1|  St.  v.  Strengberg. 

Thalbergg,  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
im  Mediascher  Stuhl,  auf  einem ,  den 
durch  Buszd  fliessenden  von  dem  durch  I 
Parately  fliessenden  Bach  VäJye-märej 
trennenden  Höhenzweige,  \  Stunde  v.j 
Buszd. 

Xhalberg,  Steiermark,  Cillier  Kreis,; 
eine  Weingebirgsgegeud,  zur  Herschaft  | 
Reifenstein  und  Wisell  dienstbar. 

Thalherg,  Steiermark,  Grätz.  Kreis, 
eine  Gegend  im  Bezirk  Thalberg;  hier 
fliesst  der  Leinbach. 

XfialberK,  Steiermark,  Grätz.  Kreis, 
eine  Werb-Bexirk-Komüsariats  und 
St aaUhcr schaft  von  598  Häusern  und 
3840  Elnw.,  mit  einem  alten  Bergschi, 
am  Fusse  des  Berges,  Wechsel  zwi- 
schen der  Stadt  Hartberg  u.  Friedberg, 
hinter  dem  Flusse  Lafnitz,  9  Stunden 
von  Hz. 

Thalber* ,  Steiermark ,  Marburger 
Kreis,  eine  Weingebirgsgegend ,  zur 
Herschaft  Hörberg  dienstbar, 


mark,  Grätzer  Kreis,  eine  in  dem  Wb. 
Bzk.  Komm.  Pernegg  in  der  Elsenau 
liegende,  der  Staatsherschaft  Thalberg 
unterthän.,  nach  Friedberg  eingepfarte 
Glasfabrike,  am  Alpenbache,  13  Stun- 
den von  Hz. 

Thalberjger  Papiermühle ,  — 
Steiermark,  Grätzer  Kreis,  eine  in  dei 
Wb.  Bzk.  Komm.  Kirchberg  am  Wald 
liegende ,  der  Staatshersch.  Thalberg 
unterthänige  Papiermühle  in  der  Pfarre 
Grafendorf  und  dem  Dorfe  Rohrbach, 
7  St.  von  Hz. 

Thalburg,  Steiermark,  Grätz.  Kreis, 
eine  Ruine,  die  Thal  bürg,  aach  Unter- 
thal genannt ,  zum  Unterschiede  eines 
entfernten  Schlosses,  Namens  Oberthal J 
macht  noch  gegenwärtig  einen  Theil 
der  Herschaft  Eggenherg  aus.  Das  Thal 
selbst,  in  welchem  solche  liegt,  u.  das 
diesen  Namen  mit  Recht  vor  allen 
übrigen  trägt,  ist  eine  einsam  traurige 
Gegend ,  erinnert  aber  mit  den  meist 
mit  Schnee  bedeckten  Stub-  Biber-  und 
Schanbergalpen  im  Hintergrunde,  mäch- 
tig an  die  Tbäler  der  Schweiz.  Eine 
kleine  Pfarre,  Set.  Jakob  genannt,  mit 
seinem  Schul-  und  Pfarrgebäude,  wo- 
hin ehedessen  die  Minoraten  und  barm- 
herzigen Brüder  in  Gratz  zu  ein.  Bild 
des  heil.  Sebastians  feierliche  Bittgänge 
anstellten,  und  ein  Forstamt  —  machen 
die  vorzüglichste  Bevölkerung  dessel- 
ben aus.  Nur  selten  blicket  hier  u.  da 
lüstern  ein  Häaschen  aus  dem  Gebü- 
sche hervor.  Eine  stille  Gemüthsrnhe, 
einen  anderen  Eindruck  bringt  der  An- 
blick dieser  Gegend  nicht  hervor.  Am 
Rücken  des  steilen  Geisberges  ,  der 
zwischen  der  Thalburg  und  Eggenberg 
stehet,  entdeckt  man  noch  eine  in  Fel- 
sen gehauene  Oeffnung,  erst  etwas 
senkrecht,  dann  gegen  das  Grätzerfeld 
sich  wendend,  die  ein  gefliessentlich 
angelegter  Gang  in  den  Zeiten  des 
Faustrechts  gewesen  zu  sein  scheint, 
die  aber  nach  einigen  Klaftern  Tiefe 
schon  verschüttet  ist. 

Ttialdorf,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
ein  der  Wb.  Bzk.  Korn.  Hersch.  Erlach- 
stein gehör.  Pfardorf  j   s.  Doli, 

Thaldorf,  Siebenbürgen,  Inner  Szolo. 
Gesp. ,  s.  Tolosfalva. 

Thaldorf,  Ungarn,  Zaraud.  Gespan., 
s.  Lungsora. 

Thaldorf,  Ungarn,   Zarand.  Gespan., 

s.  Talats. 
Thalen*telu,   Böhmen,  Leitm.  Kr., 
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ein   Schicss  und   Dorf  der    Herschaft 
Hamburg;    s.  Tollensteiu. 

Fhaleln  ,  von  einigen  auch  Allein 
genannt,  Oeater.  unter  der  Ens,  V.  O. 
M.  B.,  ein  der  Herschaft  Oberhöflein 
dienstbares  Dorf,  neben  Salapulkau, 
wohin  es  eingepfart  ist,  2  Stunden  von 
Hörn. 

riialeln,  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
eine  in  dem  Wb.  Bzk.  Komm.  Greis- 
senegg  lieg.,  verschiedenen  Dominien 
geh,,  nach  Set.  Margarethen  bei  Voits- 
berg  eingepfarte,  in  Gebirge  zerstreut 
liegende  Ortschaft  von  164  Häusern 
und  852  Einwohnern,  5£  Stande  von 
Grätz. 

fhalendorf,  Siebenbürgen,  Nieder- 
Weissenburger  Gespanschaft ;  siehe 
Cseszve. 

fhalendorf,  Siebenbürgen,  Schäss- 
burger  Stuhl ;  s.  Szäsz-Dälya. 

rtialenmülil,  Siebenbürgen,  Nieder- 
Weissenbnrger  Gespanschaft ;  s.  Oläk- 
Cseszve. 

t'halei»steiii,  Böhmen,  Leitm.Kr. ,  s. 
Tollenstein. 

rhalensteln,  Illirien,  Kärnthen  Kla 
genfurter  Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk. 
Komm.   Heimburg  lieg,   gräfl.   Etheri- 
sches Lustscbloss,   in  dem  Dorfe  unter 
der  Linde,  1  St.  v.  Völkermarkt. 

rhaler.  Die  ,  welche  in  Tirol  und 
in  der  Lombardie ,  vorzngsweise  be- 
sondere Namen  haben ,  welche  selbst 
auf  den  Landkarten  vorkommen,  sind 
hier  ebenfalls  angegeben ,  nur  ist  zu 
bemerken ,  dass  jene  in  der  Lombar- 
die unter  Val,  V,  zu  suchen  sind. 

riialerbaeh,  Steiermark,  Marburger 
Kreis,  im  Bezirk  Schladmhig,  treibt  3 
Mauth-  und  14  Hausmühlen,  3  Stampfe 
und  4  Sägen  in  der  Gemeinde  Schlad- 
ming. 

rhaler  Bach ,  Tirol,  ein  Thal  und 
Bach  hei  Auslitz,  Landger.  Lienz ,  so 
sich  von  Nordwesten  her,  unter  Sanct 
Ulrich  zu  Thal  in  die  Drau  ausmündet. 

fhalerbaehel,  Steiermark,  Judenb. 
Kreis,  im  Bezirk  St.  Lambrecht,  treibt 
1  Haasmühle  in  der  Gegend  Set.  Lam- 
brecht. 

fhalerdor f ,  Tirol ,  Vorarlberg  ,  7 
zerstr.  der  Herschaft  Bregenz  gehör. 
Häuser,  in  dem  Gerichte  Grünnenbach, 
3  Stunden  von  Issni. 

»halerhof,  Steiermark,  Grätz.  Kr, 
eine  in  dem  Wb.  Bzk.  Komm.  Eggen- 
berg beflndl.  Barschaft ,  Schloss  and 
und  Dorf  von  30  Häusern  und  170  E., 
gleichen  Namens,  \  Stunden  von  Kalls- 
dorf. 

r halerhof,  Steiermark,   Grätz.  Kr., 


ein  Schloss  und  Gut.  Die  Unterthanen 
desselben  befinden  sich  in  Lichtendorf, 
Seiersberg  ,  Trösengraben  ,  Thalerhof 
und  Tobiseck. 

| Thalerhof,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  der  »Vb.  Bzk.  Komm.  Herschaft 
Lannach  geh.,  nach  Moskirchen  einge- 
pfarte  Gegend  von  zerstr.  Haus.,  gg. 
Westen,  5  St.  von  Grätz. 

Thalerkendl,  Steiermark,  Judenbg. 
Kreis,  ein  Bach  im  Bezirke  Haus,  treibt 
2  Hausmühlen  in  Gössenberg. 

TftalerkOff!  ,  Steiermark  ,  Brucker 
Kreis,  ein  Berg,  870  Klftr.  hoch,  südl. 

I   *von  Vordemberg. 

| Thalern,  Oester.  ob  der  Ens,  Traun 
Kreis ,  eine  im  Distr.  Kom.  Tillisburg 
liegende,  verschiedeneu  Dominien  ge- 
hörige Ortschaft;  siehe  Thalling. 

Thaleru,  Oester.  unter  der  Ens,  V. 
O.  W.  W.,  ein  der  Stiftsherschaft  Gött- 
weih dienstbares  Dorf  von  28  H.,  hier 
wird  ein  Steinkohlen-  und  Alaunberg- 
werk bearbeitet  und  eine  Alaunsiederei 
betrieben ,  liegt  an  der  Donau ,  nächst 
Angern,  am  Fusse  einer  Anhöhe,  zwi- 
schen Mautern  und  Hollenburg,  1}  St. 
von  Krems. 

Thalern,  auch  Thalling,  od.  Daliern, 
Oester.  unter  der  Bus,  V.  O.  W.  W., 
eiu  Dorf  von  20  Haus.,  der  Herschaft 
Sitzenberg  mit  einem  Schlosse,  lj  St. 
von  Bärschling. 

Thalern,  ehemals  Talarn ,  auch  die 
grosse  Presse  genannt,  —  Oesterreich 
unter  der  Ens,  V.  U.  W.  W.,  ein  zur 
Stiftsherschaft  Heiligenkreuz  gehöriges 
Gut  und  Dorf ,  mit  einer  Mauer  um- 
fangen ;  dieses  von  zahlreichen  Wein- 
gärten umgebene  Oertchen  ist  seit  vie- 
len Jahren  durch  seine  grosse,  dem 
Stifte  Heiligenkreuz  gehörige  Wein- 
presse bekannt,  welche  man  für  die 
grösste  in  Oesterreich  hält;  liegt  im 
Bezirk  des  landesfürstlichen  Marktes 
Gumpoldskichen ,  am  südlichen  Fusse 
des  Aichkogels.  Post  Gumpoldskirchen. 

Thalert ,  Oester.  unter  der  Ens ,  V. 
0.  M.  B.,  ein  der  Herschaft  Ober- Ranua 
unterthäuiges  Dörfchen,  ausser  dem 
Kloster  Hanna,  4  St.  von  Böckstall. 

Thalfeld ,  Siebenbürgen ,  Hunyader 
Komitat;  siehe  Kimpe'ny. 

Thalsau  ,  Oester.  ob  der  Ens ,  Salz- 
burger Kreis,  ein  zum  Pflegger.  Thal- 
gau (im  flachen  Lande)  gehör.  Dorf 
von  71  H.  und  468  E.,  von  d.  Strasse 
nach  Mondsee  durchschnitten  ,  mit  einer 
Kirche ,  einer  Kapelle ,  einem  Eisen- 
hammerwerk, einer  Sensenfabrik,  drei 
Mauth-  und  drei  Sägemühlen.  Ist  der 
Sitz   eines  Landgerichts  gleiches  Na- 
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mens,  eines  Decanats  und  eines  Land- 
gerichts-Physicns,  1  St.  v.  Hof. 

'JTh«l$ati  ,  Oester.  ob  der  Ena,  Salz- 
burger Kr.,  ein  Pfleggericht  mit  4900 
Einwohnern. 

TfittlggaudcM'f',  Oester.  ob  der  Ens , 
Salzburger  Kreis ,  ein  zum  Pflegger. 
Thalgau  (im  flachen  Lande)  gehöriger 
Weiler;  nach  Thalgau  eingepfart,  1^ 
St.  von  Hof. 

Xhalfff»ut»er& ,  Oester.  ob  der  Ens, 
Salzburger  Kreis,  ein  im  Pfleggericht 
Thalgau  lieg,  und  zur  Pfarre  Thalgau 
gehöriges  Dorf. 

IhB!p>ab«n,  Steiermark,  Grälzer 
Kreis,  zwischen  dem  Tnrnaugraben  u. 
Thandrötsch,  östl.  von  Frohnleiten,  an 
der  Grenze  des  Gratzer-  und  Bracker 
Kreises,  mit  einigem  Viehauftriebe  und 
Waldstande. 

Thalham  ,  Oester.  unter  d.  Ens ,  V. 
O.  Mi  B.,  ein  Dorf  von  9  H.,  zur  Her- 
schaft Spitz  und  Pfarre  Laach  am 
Jauerling.    Post  Krems. 

Thalham,  Oester.  ob  der  Ens,  Salz- 
barger  Kr.,  ein  im  Pfleggerichte  Neu- 
markt liegendes  und  nach  Köstendorf 
eingepfartes  Dorf. 

Thalham,  Oester.  ob  der  Bus,  Hansr. 
Kreis,  ein  im  Distr.  Kom.  Kogel  lie- 
gendes und  nach  Set.  Georgen  einge- 
pfartes Dorf. 

Vhalham  ,  Thalheim,  —  Oester.  ob 
der  Ens ,  Hausr.  Kr.,  ein  zum  Distr. 
Kom.  Stahrenberg  gehör.,  nach  Gebolts- 
kirchen  eingepfartes  Dorf,  liegt  gegen 
Süden,  1  St.  von  Haag. 

Vhalham  ,  Oester.  ob  der  Ens,  Inn- 
Kr.,  ein  in  dem  Pflegger.  Set.  Martin 
liegendes,  verschiedenen  Dominien  ge- 
höriges, nach  Eberschwang  eingepfar- 
tes Dorf,  2£  St.  von  Ried. 

Thalham,  Oester.  ob  der  Ens,  Traun 
Kr.,  eine  in  dem  Distr.  Kom.  Stein- 
haus liegende ,  verschied.  Dom.  gehör. 
Ortschaft  von  49  H.  und  406  E.,  mit 
einer  Pfarre,  am  Berge  gleichen  Nah- 
mens  und  dem  Landgute  Traunegg,  an 
der  Strasse  nach  Kremsmünster  und 
Steyer,  gegen  Osten  nächst  der  Ort- 
schaft Otisdorf,  £  St.  von  Wels. 

Thalham,  Oester.  ob  der  Ens,  Traun 
Kr.,  ein  Dekanat  mit  32,433  Seelen; 
unter  diesem  Dekanate  stehen  2  Pfar- 
ren ,  14  Pfarrvikariate ,  1  Lokalpfarre 
mit  Kuratbenefizium  und  1  Expositur. 
Sie  heissen  :  Baura,  Eberstallzell,  Fi- 
schelham,  Grünau,  Kirchham,  Set.  Kon- 
rad ,  Kremsmünster  ,  Lindach  ,  Petten- 
bach,  Ried,  Roitham,  Sipbachzell,  Stei- 
nerkirchen, Steinhaus,  Thalham,  Viecht- 
wang,  Vorchdorf  und  Wimsbach» 


Thalham,  Oester.  ob.  der  Ens,  Hausr 
Kr.,  eine  zum  Distr.  Kom.  Haag  geh 
Ortschaft,  in  der  Pfarre  Aistersheim 
verschiedenen  Herschaften  grundbar 
2\  St.  von  Haag. 

Thalham,  Oester.  ob  der  Ens,  Hausr 
Kr.,  eine  zum  Distr.  Kom.  Weizenkir 
chen  gehörige  Einöde,  auf  dem  Rückei 
des  Pfarhofberges  ,  nächst  Weizenkir 
chen,  wohin  es  eingepfart,  2  Stundei 
von  Baierbach. 

Thalham,  Oester.  ob  der  Ens,  Salz 
burger  Kreis  ,  ein  zum  Pflegger.  Neu 
markt  (im  flachen  Lande)  geh.  Weiler 
nach  Köstendorf  eingepf.,  \  Std.  voi 
Neumarkt. 

Thalham,  Ober-,  Oest.  ob  d.  Ens 
Traun  Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  de 
Grafschaft  Ort  liegend.,  den  Herschaf 
ten  Traunkirchen  und  Ebenzweier  geli 
nach  Ohlsdorf  eingepf.,  Dorf,  \  Si 
von    Gmunden. 

Thalham,  Ober-,   Oest.   unter  de 
Ens,   V.   O.   M.  B.,    ein  der  Hersohat 
Gross- Pechlarn  dienstbares  Dorf  von 
Häusern,  hinter  Maria  Taferl,   3  St.  \ 
Kemmelbach. 

Thalham,  Unter-,  Oest.  u.  d.  1 
V.  O.  M.  B.,  ein  Dorf  von  20  H.  um 
120  E.  der  Herschaften  Artstädten  un 
Leiben,  mit  einem  Ziegelofen.  Lieg 
sw.  vom  Markte  Artstädten ,  in  einei 
Thale  am  Fasse  des  Taferl b erges , 
St.  von  Maria-Taferl ,  2\  Stunde  vo: 
Lubereck. 

Thalham,  Unter-,  Oest.  ob  d.  E 
Traunkreis  ,  ein  in  dem  Dist.  Kom.  c 
Grafschaft  Ort  lieg. ,  d.  Hrsch.  Eben 
zweyer  und  Traunkirchen  geh.,  nac 
Ohlsdorf  cingpf.  Dorf  mit  einer  Mühl 
unweit  v.  Traunflasse,  1\  Stunden  \ 
Gmunden. 

Thalhammer,  Steiermark,  Brücke 
Kr.,  ein  Eisenhammerwerk,  westl.  ^ 
Mautern  an  der  Liessing. 

Thalhammor,  Steiermark,  Juden! 
Kr.,  nördl.  von  Jadenburg  an  d.  Mm 
mit  einer  Brücke  über  dieselbe ,  \  Ml 
von  St.  Peter,    J  Ml.  von  Jndenbarg. 

Thalhftaaelii ,  Böhmen ,  Pilsn.  Kr. 
ein  zur  stiftshrsch.  Tepl  geh.  kleine 
Dorf  nächst  Dobrawod ,  5  Stunden  v 
Plan. 

Thalhauaen  ,  Oest.  ob  d.  E.,  Salz 
bürg.  Kr.,  ein  im  Pflegger.  Weitwöt 
lieg,  und  nach  Dorfbeuern  eingepfart 
Dorf. 

ThaBhftuner,  Böhmen,  Prachin.  Kr 
ein  abseitiges  Oehöft  bei  Sattelberg. 

Thalhelm,  Thalham  —  Oest.  ob  de 
Ens,  Hansr.  Kr.,  ein  in  d.  Distr.  Kom 
Kogel  lieg.,  der  Hrsch.  Walchen,  den 
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Pfarrhofe  Lochen  u.  Vöcklabruck  geh., 
nach  St.  Georgen  am  Attergey  einge- 
pfartes  Dorf  an  der  Mondseeretrasse, 
i[  St.  von  Frankenmarkt. 

Ti&alheim  ,  Oest.  ob  d.  Eus,  Hausr. 
Kr,  ein  in  d.  Distr.  Kom.  der  landesf. 
Stadt  Vöcklabruck  lieg.,  der  Herschaft 
Wartenburg  geh.  Pfardorf  von  20  H. 
mit  einem  Schlosse  diess.  d.  Vöcklafl. 
geg.  dem  Markte  Timelkam,  \  St.  von 
Vöcklabruck. 

Tfralficiiii,  Oest.  ob  d.  E.,  Iuukreis, 
4  in  d.  Pflegger.  Maurkirchen  lieg.,  d. 
Hrsch.  Aurolzmünster  geh.,  nach  Hen- 
hard  eingepf.  Häuser,  eine  kleine  Stre- 
cke von  Henhard,  l£  St.  v.  Altheim. 

Tlialhelni,  Oest.  ob.  d.  Ens,  Hausr. 
Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  WilheriDg 
und  Landger.  Donauthal  Linz  liegend., 
verschiedenen  Dominien  gehör. ,  nach 
Schönuering  eingpf.  Dorf  von  14  H., 
3£  St.  von  Linz. 

Thalhelm,  Oest.  u.  d.  Ens,  V.  O. 
M.  B.,  ein  d.  Hrsch.  Spitz  dienstbares 
Dorf  unweit  Zassing ,  2£  Stunde  von 
Lubereck. 

Tiiaftiie£m ,  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  0.  W.  W.,  eine  den  Fürsten  j 
Khevenhüller-Metsch  gehör.  Herschaf i\ 
und  Dorf  von  31  H.,  mit  welcher  Ras-j 
sing  vereinigt  ist,  mit  einem  Schlosse,  j 
liegt  iS  angenehmer  Hügelgegend,  s. 
von  Bärschling  und  w.  von  Morstet- 
ten,  |  St.  von  Bärschling. 

Tliallkcliti,  Steiermark,  Judenb.  Kr., 
ein  zom  Wb.  B.  Kom.  and  Hrsch.  Rei- 
fenstein geh.  kleines  Dorf  von  31  zer- 
steoten  Häusern  ond  190  Einwohnern, 
an  d.  Mar,  1}  St.  von  Judenburg. 

Thalhelm,  Siebenbürgen,  Hermann- 
städter Stuhl;  s.  Dallya. 

Thalhelm  ,  \2cder-  ,  oder  Thal 
heim  ob  Lambach  —  Oest.  ob  d.  Ens. 
Hausr.  Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kom. 
Wolfsegg  lieg. ,  verschiedenen  Dom. 
geh.  Dorf  von  56  H.  mit  einer  Pfarre 
an  der  salzburger  Kommerzialstrasse, 
an  dem  kleinen  Bachel,  Altbachel  gen., 
geg.    Norden  an   dem  Dorfe   Kaiting, 

2  St.  von  Lambach. 
Thalhelm  ,    Ober-  und  Unter«. 

auch  Dallham  —  Oest.  u.  d.  Ens,  V. 
O.  M.  B.,  2  zur  k.  k.  Familien-Hrsch. 
Leiben  geh.  Dörfer,  ersteres  nächst 
Maria-Taferl,  letzteres  nächst  Artstäd- 
ten, 2  und  \\  St.  von  Lubereck. 

Thalhof,  Steiermark,  Judeubg.  Kr., 
die  Amtsverwaltuug  der  Hrsch.  Stre- 
chan  und  Thalbof  hinter  dem  Städtchen 
Rottenmann,  20£  St.  von  Judenburg. 

Thalhof,  Oest.  ob  d.    Ens,  lunkreis, 

3  in  dem  Pflegger.  Braunau  lieg.,  nach 


Gilgenberg  eingpf.  Häuar ,  4  St.  von 
Braanao. 

Thalhofen,  Ober-,  Tirol,  Vorarl- 
berg, eio  der  Hrsch.  Bregenz  geh.  kl. 
Dorf  in  dem  Gerichte  d.  Hrsch.  Ho- 
beneck,  3}   St.  von  Holzleoten. 

Thalhofen,  Unter-,  Tirol,  Vorarl- 
berg, ein  d.  Hrsch.  Bregenz  geh.  kl. 
Dorf  in  dem  Gerichte  der  Hrsch.  Ho- 
heneck,  3  st.  von  Holzleoten. 

Thnlhueb  ,  Oest.  u.  d.  Ens,  V.  O. 
W.  W.,  ein  in  der  Rotte  Hinterholz 
und  Pf.  Stephanshard  sich  befindliches, 
d.  Hrsch.  Dorf  an  der  Ens  dienstbares 
Bauerngut,  1\  St.  von  Amstädten. 

Thallngc,  Oest.  ob  d.  Ens ,  Innkreis, 
ein  d.  Stiftsherschaft  Reichersberg  geh. 
nach  üetzenach  eingpf.  Dorf ,  2  Std. 
von  Ried. 

Thailng ,  oder  Thallern  —  Oest.  ob 
d.  Ens,  Traunkreis,  ein  in  dem  Distr. 
Kom.  St.  Florian  lieg. ,  verschiedenen 
Dominien  geh.  Dorf  abwärts  von  Un- 
terhaus, nahe  am  Ensflusse  ond  an  d. 
Strasse  von  Ens  ond  Steyer,  1  Stande 
von  Ens. 

Thallng,  Oest.  o.  d.  Eos,  V.  O.  YV. 
W.,  ein  zor  Hrsch.  Achleiten  gehörig. 
Dorf  von  3  H.  in  der  Pfarre  Streng- 
berg, Jens,  der  Landstrasse  ,  \  St.  v. 
Strengberg. 

Thaling  f  Steiermark  ,  Judeubg.  Kr., 
ein  zum  Wb.  B.  Kom.  der  Hrsch.  Rei- 
fens teiu  geh.  Dorf  von  15  H.  und  80 
E.,  an  d.  Pölsen,  2}  St.  v.  Judenburg. 

Thal  «Bosaphat  bei  WoIOBklv 
slolo,  Galizien,  Stryer  Kr.,  ein  Vor- 
werk zur  Hrsch.  Bolechow  und  Pfarre 
Woloskie  siolo.  Post  Bolechow. 

Thall,  Oest.  o.  d.  Eus,  V.O.  W.W., 
ein  Dorf  von  3  H.,  z.  Hrsch.  Goldegg 
und  Pfarre  Hafnerbach.  Post  St.  Polten. 

Thall,  Oest.  o.  d.  Ens,  V.  O.  W.  W., 
ein  Dorf  von  8  H.,  zor  Hrsch.  Peilen  - 
stein  ond  Pfarre  St.  Leouhard  am  Forst. 
Post  Melk. 

Tnall,  Ober-Thall  -  Oest.  u.  d.  Eos, 
V.  O.  W.  W.,  eine  Rotte  von  10  H., 
zur  Hrsch.  Ulmerfeld  und  Pfarre  Nea- 
hofen.  Post  Amstetten. 

Thailaelien,  Oest.  ob  d.  Ens,  Salz- 
burger Kr. ,  ein  zum  Pflegger.  Neo- 
markt  (im  flachen  Lande)  geh.  Weiler 
in  der  Pfarre  Seeham,  3£  Stunden  von 
Neumarkt. 

Xhailbauer,  Oest.  u.  d.  Eus,  V.  O. 
W.  W. ,  eine  Rotte  von  19  H. ,  zur 
Hrsch.  Waidhofen  an  der  Ybbs  ond 
Pfarre  Höllenstein.  Post  Weyer. 

Thallern,  Oesterreich  unter  der  Eus, 
V.  O.  W.  W. ,  ein  Braunkohlenwerk 
am  rechten  Donaoofer,  gegenüber  von 


ISO 


Krems,  besteht  schon  seit  1758,  wo  es 
der  Schlossermeister  J.  A.    Kühn   ent 
deckte,  stand  eine  geraume  Zeit  m.  einem 
Durchschnittsertrage  von  38,000    Zntr, 
unter  der  Regie  der  Staatsverwaltung, 
und  wurde  erst  im  Jahre  1830  von  A. 
Miesbach,  der   die   ganze   Gegend   mit 
grossem  Kostenaufwande  neu  beschürf- 
te, über  30  Schächte  und  5  Stollen  von 
bedeutender  Teufe  eintreiben  Hess,  u.  als 
Resultat  für  d.  Werk  wieder  neuerdings 
12  Feldmasse  einmuthete,    erkauft.  — 
Seit  ungefähr  15  Betriebsjahren  wurde 
ein  Kapital  von  95,000  Gulden  auf  den 
grösseren  Aufschluss  verwendet,  wel- 
ches sich  jedoch  so  gut  rentirte,    dass 
sich  jetzt  daselbst  bei   40   Massen   mit 
ungefähr   32   Millionen   Zntr.    Braun- 
kohle aufgeschlossen  befinden,  welches 
Material,  sowol   von  den  Militär-Gar- 
nisonen in  Wien,  Krems  und  St.  Pol- 
ten und  der  Kaiser  Ferdinands -Was- 
serleitung, wie  auch   von  mehren   in- 
dustriellen Unternehmungen  in  und  um 
Wien,    insbesondere  den   Ziegelbren- 
nereien stark    verbraucht    wird.     Die 
jährliche  Erzeugung  beträgt  mit   einer 
Knappschaft  von  250  Mann,  bei  430,000 
Zntr.  Kohle,  welches  ein   Aequivalent 
von  28,000   Klafter  Holz   bildet.    Der 
Abbau  des  Werkes  wird  mittelst  meh- 
rer  Schächte   und   3   Hauptstollen  be 
trieben,   welche    elliptisch    gemauert, 
mit  Eisenbahnen  vom  Kohlenwerke  iu 
der  Grube  bis  zum  Landeplatze  an  der 
Donau  versehen  sind,    und   zusammen 
eine  Länge  von  fast  800°  haben. 
Tltallern,  Oest,   u.  d.    Eos,   V.    0. 
W.  W.,  ein  Dorf  von  8  H.,  z.  Hersch. 
Oberwölbing  zu   Traismauer   und   Pfr. 
Obritzberg.  Post  St.  Polten. 
ThaliinK,  Oest.  u.  d.  Ens,  V.  O.W. 
W.,  ein  kl.    Dorf  von  8  H.,  zur  Her 
schaft  Seisenegg  und  Pf.    St.  Georgen 
am  Ybbsfelde.  Post  Amstetten. 
Tliullftiig,  Oest.  u.  d.  Ens,  V.  O.W. 
W.,  ein  Dorf  von  3  H.  an  der  Haupt- 
strasse  zur  Hrsch.  Rottenhaus  und  Pf 
Petzenkirchen.  Post  Kemmelbach. 
Thalmann  ,  Tirol,   Pusterth.    Kr.,    2 
z.  Land-  und  Pflegger.  Hrsch.    Wels- 
berg geh.    Bauernhöft   zwischen    Auf 
kirchen     und    Schenhuben    auf    einem 
Berge,  1  «t.  von  Niederudorf. 
Tlialniaiiabacli,    Oest.   ob  d.  Ems, 
Innkreis,  ein  zum  Pflegger.   Schärding; 
geh.  Dorf  von  13  H.  iu  der  Ebene  und 
der  Pf.  Siegharding,  \  Stunde  v.  Sieg- 
harding. 
Thalaelfen  ,    auch   Seifenthal ,  auch 
Neustift   oder    Neuseifen   —    Böhmen, 
Bidschow.  Kr.,  ein  der  Herschaft  Wild- 


schütz unterth.  Dorf  von  17  H.  und 
96  E.,  zwischen  Glasendorf,  Jungbuch 
und  Freyheit,  im  Rehorngebirge ,  am 
Seifenbache,  \  St.  von  Jungbuch. 
Tliammühl,  Böhmen,  Bunzl.  Kreis, 
ein  zur  Hrsch.  Hirschberg  geh.  Dorf 
von  45  H  und  272  Einw.,  am  hohen 
Damme  des  Grossteiches ,  daher  es 
vielleicht  richtiger  Dammmühle  heissen 
sollte,  nach  Hirschberg  eingpf.,  u.  hat 
1  Schule,  1  Wirthshaus,  1  Jägerhaus 
(Ober-Tennlösig),  |  St.  vom  Orte,  und 
1  Mühle  mit  Brettsäge,  \  Viertelstunde 
am  Abflüsse  des  Grossteiches,  2J  Std. 
von  Hünerwasser. 
Thanainberg,  Steiermark,  Cillier 
Kreis,  eine  Weingebirgsgegend  y  zum 
Gute  Neustift  dienstbar. 
Tliandorf ,  Böhmen,  Königgr.  Kreis, 
ein  Dorf  d.  Hrsch.  Solnicz ;  s.  Tann- 
dorf. 
Thaiieelt-Alt,  Steiermark,  Judenbg. 

Kr.,  ein  Schlosx  und  Gut. 
TiianeeU-tfeii,  Steiermark,  Judenb. 
Kr.,  Schlots  und  Herschaft,   südw.  v. 
Gröbming. 
Thanhausen,  Steiermark,   Grätzer 
Kr.  ,    ein   Schlots   und   Herschaft  von 
1175  H.  und  5445  E.,  mit  einem  Land- 
ger, und    Bzk.    von    1    Markte   und  28 
Gem. ,  als  :  Markt  Weiz,  G.  Affenthal, 
Birkbaum,   Bühel,   Farcha ,  Fladnitz- 
ober,  Götteisberg,  Greuth-ober,  Greuth- 
unter,  Gscheid,   Hafning,   Haselbach, 
Kathrein-  erstes  und    zweites   Viertel, 
Kogel,  Krottendorf,   Laudschach,   Les- 
ka,  Mortantsch  ,  Nass  ,  Nestel ,    Ober- 
dorf,  Ponigl,    Pröding,    Reis,    Roger- 
stätten, Steinberg,  Türnthal  und  Trenn- 
stein. 
Thann,  Oesterr.  ob  d.  Ens,  Innkreis, 
4  zur  Pflegg.  Hrsch.    Wildshut   gehör 
Häuser,  6  St.  von  Braunan. 
Tliann,  Oest.  ob  d.  Ens,  Hausr.  Kr. 
eine  z.  Distr.  Kom.  Haag  geh.  Einöde 
in  d.  Pf.  Rottenbach,  n.  Tollet  grundb. 
1£  St.  von  Haag. 
Tliann,  Oest.  ob  der  Ens,  Innkr.,  ei* 
in  dem  Pflegger.  Obernberg  lieg.,  ver- 
schiedenen Dom.  geh.,  nach  Uetzenaid 
eingpf.  Dorf ,  2  St.  von  Ried. 
Tlianii,  Oest.  ob  d.  Ens,    Salzb.    Kr. 
ein  zum  Pflegger.  Thalgau  (im  flachei 
Lande  )  geh.  Wirthshaus  an  der  Grat 
zerstrasse;  nach    dem    Vikariate    Ho 
eingpf.,  I  St.  von  Hof. 
Thaun,  Oest.  ob  d.  Ens,  Traunkreis 
ein  in  dem  Wb.  B.  Kom.    St.    Floriai 
lieg.,  verscaiedenen  Dom.    geh. ,   nac 
Hörglsberg  eingpf.   Dorf  zwischen    t 
Ensfluss   und   d.    Schlosse    Tillisburg 
l  St.  von  Ens. 
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d.  Ans,  Traunkreis,  Thannath, 


rhann.  Oest.  ob 
ein  in  dem  Distr.  Kom.  Gleink  lieg.,! 
versch.  Dom.  geh.  Dorf  von  37  Haus, 
und  178  Einw.,  nebst   einem  verfalle- 


Oestcrr.  anter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  ein  Dorf  von  8  Baus, 
zur  Hrsch.  Mitterau  und  Pfr.  Bischof- 
stetten.  Post  St.  Polten. 


nen  Schlosse,  grenzt  geg.  Ost.  an  die  Tlmnhacfi,  Ober-,  Oester.  ob  der 
Ortschaft  Dietach  und  dahin  eingepf.,!  Bas,  Hausr.  Kr.,  ein  im  Distr.  Komm. 
I  St.  von  Stadikirchen,  1£  Stunde  von  Schmieding  liegend. ,  und  nach  Pichl 
Steyer.  eingepf.  Darf. 

rimnn.  Tirol,    Oberinnthal.    Kr.,  eine  Thannbaeh,    Unter-,    Oesterr.  ob 


kleine,  der  Hersch.  Stams  gehör.  Ort- 


schaft   von    12    Häusern,    nächst    der 
Landstrasse,  %\  St.  von  Parvii. 

rtiann,  Steiermark,  Judenburger  Kr., 
eine  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Antbal  lie- 
gende Hrschaft,  Schloss  und  Dorf  v. 
16  H.  und  100  K.,  in  der  Pfr.  Weiss- 
kirchen, %  St.  v.  Judenburg,  1  St.  v. 
Knittelfeld. 

rtiann,  Oester.  unter  der  Eos,  V.  O.j 
W.  W.,  eine  Rotte  von  17  H&usern,| 
nächst  Weier  (im  Lande  ob  d.  E.)zurj 
Hrsch.  Waidhofen  au  der  Ibbs  u.  Pfr.  j 
Hollenstein.  Post  Weier. 

rtiann,  Oester.    unter   der    K.,  V.  U.| 


lieg. 


ein 
und 


im  Distr. 
n.    Pichl 


Haas.,  zur 
Pfarre  Kir- 


W.  W.,  ein  Dorf  von  16 
Herschaft  Steiersberg  und 
chau.  Post  Neunkirchen. 
rhann,  Nieder-,  Oest. 
Hausr.  Kr.,  eine  in  d«m  Distr.  Komm 
der  landesf.  Stadt  Wels  liegende,  ver- 
schiedenen Dominien  geh.,  nach  Welsj 
eingepfarte  Ortschaft,  grenzt  geg.  O.i 
an  Pachberg,  und  gegen  Westen  an! 
Oberthann,  }  St.  v.  Wels. 


der  Ens,  Hausruck    Kr., 
Kom.  Schmieding 
eingepf.  Dorf. 

Thannberjr,  Oest.  ob  der  E.,  Haus- 
ruck.  Kr.,  eine  der  Distr.  Kom.  Hsch. 
Kogel  gehörige ,  und  zu  dem  Dorfe 
Braudstadt  kouskr.  Einöde,  £  Std.  von 
Frankenmarkt. 

Thannbergr,  Oestr.  ob  der  Ens,  Inn 
Kr.,  ein  zum  Pflegger.  Mattighofen  ge- 
höriger Weiler  in  einer  Berggegend, 
mit  Waldang  umgeben,  pfart  nach  Lo- 
chen, 2£  v.  Neumarkt,  3£  Stunde  von 
Mattighofen. 

Thannberg,  Oester.   ob  der  E.,  Inn 
Kr.,  eine  der  Stiftshersch.  Mattsee  ge- 
hörige Einöde,  4    Standen   von  Fran- 
keumarkt. 
ob  der  E.,  Ihannberf,  Oest.  ob  der  E.,   Salz- 


barger Kr.,  eine  zum  Pfleggerichte  Neu- 
markt (im  flachen  Lande)  geh  Einöde 
auf  dem  seiner  Aussicht  wegen  berühm- 
ten Thannberg,  mit  einem  Försterhau- 
se, nach  Sohleedorf  pfarrend,  1£  St.  v. 
Neumarkt. 


rhann,  A'led**--,   Oest.  ob  d.   Ens,  Thannberg:,  Oest.  ob  der  E.,  Salzb. 
Inn  Kr.,  3  zum  Pfleggerichte  Ried,  der! 
Hersch.    Aurolzmünster  und  St.  Martin! 
geh.,  nach  Hochenzell  ciugpf.  Häuser,  \ 


Kr.,  ein  im  Pfleggerichte  Taxenbach 
lieg.,  und  nach  Taxenbach  eingepfart. 
Dorf. 
Thannberg,  oder  Danberg  —  Oest. 
unter  der  Ens.  V.  O.  W.  W.,  zwei/. 
Hersch.  Ulmerfeld  geh.  Bauernhäuser 
zw.  Amstädten  u.  Euratsfeld,  1\  St.v. 
Amstädten. 


\\  St.  v.  Ried. 
rhann,  Ober-,  Oestr.  ob  der  Ens,; 
Hausr.  Kr.,  ein  in  dem  Dist.  Kom.  der  j 
landesf.  Stadt  Wels  liegend.,  d.  Stifts- 1 
herschaft  Lambach  gehör.,  nach  Wels 
eingepfrt.  Dorf,  an    der  Grieskirchner  Tb-anne«,  Ober-,  Oest.  unter  der 


Kommerzialstr.,  geg.  W.,  \  Stund,  v. 
Wels. 

rtiann.  Ober-,  Tirol,  Oberinnthal. 
Kr.,  einige  der  Hrsch.  HÖrtenberg  und 
Schlosberg  geh.  Höfe,  samt  1  Filial- 
kirche, 3£  St.  von  Zierl. 

rhann,  Ober-,  Oester.  oh  der  Ens, 
Inn  Kr.,  3  in  dem  Pfleggerichte  Ried 
liegende,  den  Herschaften  Set.  Martin 
und  Aarolzmiinster  geh.,  nach  Hochen- 
zell eingepf.  Häuser,  1\  Stunde  von 
Ried. 


Ens,  V.  ü.  W.  W.,  ein    Dorf  von  19 
Haas,  zur  Hrsch.  Steiersberg  u.  Pfarre 
Valentin.  Post  Neunkirchen. 
Tkannexg,  Unter-,  Oest.  unter  d. 
Ens,  V.  U.  W.  W.,  ein  Dorf  von  19 
Häusern,  zur    Hrsch.    Seebenstein  und 
Pfarre  Xeunkirchen.  Post  Neunkirchen. 
Thannen,  Oest.  unter  der  Ens,  V.O. 
W.  W.,  ein  einzelnes,  zur  Hrsch.  Ul- 
merfeld geh.  Bauernhaut,  bei  St.  Leon- 
hard  am  Walde,  3J  Stunde    von   Am- 
städteu. 
rhannaherg,  auch  Thomherg  gen.,  Thannen,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  kl., 

Oest.  unter  der   Ens,    V.    U.  W.  W.,      indem  Gerichte  Bregenzer  Wald  lieg. 

eine  zur    Hersch.   Reicbenau   geh.  Ge-      Dorf,  4  St.  v.  Bregene. 

gend  von  4  Haus.,  hinter  Hirechwaug,  Thannen,    Tirol,  Vorarlberg,  7  aer- 


unweit  Kleinau ,  tt 
Wien. 


Stande  v.  Schott- 


streute Häuser,  in  dem  Ger.  Bregenz, 
6  St.  von   Bregenz. 
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Thaiinen,  Tirol,  Vorarlberg,  3  ein- 
schichtige, der  Herscb.  Feldkirch  geh. 
Häuser,  in  dem  Gerichte  Inner-Bre- 
genzerwald,  8  St.  v.  Bregenz. 

T«i*6iiKieiib&&eiU,  Tirol,  Vorarlberg, 
5  zerstr.  Häuser,  in  dem  Ger.  Bre- 
genz, £  St.  v.  Bregenz. 

Tliamieii brück,  Oest.  nnt.  d.  E., 
V.  O.  M.  B.,  ein  neu  angelegtes,  der 
Hersch.  Weitra  dienstb.  Dorf  bei  Bein- 
höf  an  der  Grenze  von  Böhmen,  4  St. 
von  Schrems. 

Tlianiiertii  und  Taferl,  Oest.  un- 
ter der  Ens,  V.  ü.  W.  W.,  eine  Ge- 
gend von  zerstr.  liegenden,  der  Her- 
schaft Burkersdorf  dienstb.  Waldhütten; 
s.  Pressbaum. 

Tnanngraben,  Oest.  ob  der  Ens, 
Hausr.  Kr.,  ein  nach  Gallsbach  einge- 
pfartes  Dorf  von  12  H.,  3  Stunden  v. 
Haag. 

Tnaniiham,  Oest.  ob  der  E.,  Haus- 
ruck. Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  Ko- 
gel  liegendes,  dem  Amtshof  Seeling 
geh.,  nach  Set.  Georgen  am  Attergai 
eingepf.  Dorf,  hinter  dem  Schlosse  Ko- 
gel,  1J  St.  von  Frankenmarkt. 

Taiannham,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Salzburger  Kr.,  ein  zum  Pfleggerichte 
Neumarkt  (im  flachen  Lande)  gehörig. 
Dorf  in  der  Pfarre  Köstendort,  1  Std. 
v.  Neumarkt. 

TliamiBtäUen,  Oester.  ob  der  Ens, 
Traun  Kr.,  ein  Pfardorf  von  51  H.  u. 
373  Einw.,  3  St.  von  Steier  u.  Krems- 
münster. 

Thanradt,  Oest.  ob  d.  E.,  Inn  Kr., 
ein  verschieden.  Dominien  geh.,  nach 
Zell  eingepfart.  Dorf,  1\  Stunden  von 
Baierbach. 

Tiiaiig&ragg,  Oest.  ob  der  Ens,  Ion 
Kr.,  ein  zum  Pfleggerichte  Mauerkirchen 
geh.  Weiler,  in  einer  bergigtwaldig- 
ten  Lage,  mit  einer  Schmiede,  pfartn. 
Hennhart,  3  St.  v.   Altheim. 

Thantrötseh ,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  zwischen  dem  Thalgraben  u.  dem 
Hochtrötsch,  n.  von  Peckau. 

Tharlsenalpe,  Steiermark,  Juden- 
burger  Kr. ,  im  Weissen  bachgraben  , 
zw.  dem  Schönmoos,  Tausing,  Schnee- 
sitzer,  Steinfeldmauern  und  llohrmoos. 

Tharno  ,  oder  Trnovo  —  Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Thurocz.  Gespausch. 
II.  Bezirk,  ein  mehren  adel.  Familien 
gehöriges,  nächst  dem  Berge  Kitsera 
unweit  dem  Thurocz.  Flusse  liegendes 
Dorf  in  der  Pfarre  Sz.  Peter,  2  St.  v. 
Thurocz   Zsambokreth. 

Tftiarxelf,  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
eine  Gegend  in  der  Pfarre  Weizberg, 


zur  Bisthumshersch.  Seckau  mit  f  Ge 
treidzehend  pflichtig. 

Titas,  Ungarn,  Szabolcz.  Gespanschaf 
eiu  ung.  rusn.  Dorf  von  152  Hausen 
und  1166  Einwohnern,  guter  Wies 
wachs,  Weiden,  Bohr,  hat  mehre  Grund 
herren,  4  St.  v.  Nyiregyhäza. 

Titas,  Tas  —  Ungarn,  ein  Praediui 
von  9  H.  und  65  Einw.,  im  Hevesse 
Komt. 

Tfiiagzar,  Tesare  —  Ungarn,  dies,  d 
Donau,  Bars.  Gespansch.,  Kis-Tapolcs 
Bezirk,  ein  dem  Graner  Demkapitel  ge 
höriges,  an  dem  Bache  Zsitva  liegen 
des  Dorf  von  94  Häusern  und  621  rfc 
Einw.,  mit  einer  eigenen  Pfarre,  2 
Stunde  von  Verebeiy,  3  Stunden  voi 
Leva. 

Tnaur,  Oester.  unter  der  Ens,  V.  0 
M.  B.,  ein  der  Hsch.  Alendsteig  dienst 
bares  Dorf  von  43  H. ,  gg.  der  deut- 
schen Theya,  2  St.  v.   Göffritz. 

Thaur,  Thauer  —  Tirol,  Unterinnthal 
Kr.,  eine  Berschaft,  Schloss  und  Dorf 
mi,  einer  eigenen  Pfarre,  diesseits  de 
Innstromes,  am  Fusse  eines  Gebirges 
y  Stunde  von  Hall,  %  Stunden  v.  Ins 
brück. 

Tliauren,  Tirol,  Pusterthal.  Kr.,  eil 
Weiler  zum  Landgr.  Windischmatrei 
Gem.  Kais. 

Thaurea,  Oest.  unter  der  Ens,  V.  O 
M.  B.,  ein  Dorf  von  22  Haus.  d.  Her 
schaft  Heidenreichstein ;  s.  Taures. 

Vhaureg ,  Oesterr.  unter  der  Ens 
V.  O.  M.  B. ,  ein  Dorf  von  41  Hau 
sern  der  Herschaft  Waldreichs;  sieh 
Taures. 

Thauz,  Ungarn,  Arader  Komt.;  sieh« 
Tautz. 

Tliavon,  Tirol,  Botzn.  Kr.,  ein  zu 
Herschaft  Castelfondo  geh.  Ortschaf 
und  Schloss,  2  St.  v.  Cles,  9  St.  voi 
Trient. 

Thaya,  Oest.  unter  der  Ens,  V.  O.  M 
B.,  ein  Markt  der  Hrsch.  Waidhofen 
s.  Theya. 

Thaya,  iiuihrlgefie,  entspringt be 
Deschen  im  Iglauer  Kreise  Mährens 
und  vereinigt  sich  in  Oesterreich  in 
Markte  Raps  mit  der  deutschen  Thaya 
Sie  fliest  sodann  nach  Mähren  zurücl 
und  Znaim  vorbei,  und  nimt,  nachden 
sich  bei  Tracht  auch  die  Schwarza  mi 
ihr  verbunden  hat,  von  der  südiichei 
Landesspitze  Mährens  unter  Landshu 
ihren  Lauf  als  vereinigte  Thaya  in  d 
March. 

Theben,  Diven  —  Ungarn,  Presbur 
ger  Komt.,  ein  deutsch-slowak.  Markt- 
flecken  von  234  Häusern  und  1820  E. 
Wein-  und  Gartenbau.  Schiffahrt.  Drei- 
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sigstamt.  Jahrmärkte,  Ruinen  eines 
Schlosses,  das  schon  im  J.  864  stand, 
und  damals  von  dem  slavischen  Für- 
sten Rasztich  oder  Rativlau  bewohnt 
wurde.  Es  hat  den  Namen  von  dem 
slavischen  Worte  Dewoina,  Dowina, 
welches  eine  Jungfrau  bedeutet,  die 
die  Erbauerin  desselben  gewesen  sein 
soll.  Es  war  im  Laufe  der  Zeit  eine 
Beute  verschiedener  Sieger,  aber  im  J. 
1688  wurde  es  von  den  Türken  ver- 
gebens belagert.  —  Ferdinand  der  III. 
schenkte  dasselbe  dem  Palatin  Paul 
Palffy.  Eine  halbe  Stunde  nordw.  von 
Theben  ist  der  Berg  Kobel,  der  im  J. 
1809  den  Franzosen  zumObservatious- 
posten  diente,  die  ihn  deshalb,  soweit 
es  erforderlich  war,  von  Bäumen  ent- 
blösten ,  und  mit  Schanzen  versahen. 
Fiirstl.  Pälffysch,  am  Einflüsse  der 
March  in  die  Donau,  1£  Stunde  von 
Presburg. 

Thebeu-Neudorf,  Ujfalu-Deveny, 
Ungarn,  ein  Dorf  im  Presburger  Ko- 
mitat. 

ThedeJ,  Ungarn,  Szabolcz.  Komt. ;  s. 
Teddej. 

Tlaedroveez;  Kroatien,  Kreutz.  Ge- 
spansch.,  Monoszlo.  Bez.,  ein  z.  Agra- 
mer Bisthums-Hersch.  Prechecz  gehör, 
nach  Vupoglava  eingepf.  Dorf  au  dem 
Lonya-Flusse,  worauf  sich  eine  Mahl- 
mühle befindet,  t\  Stunden  vouDugo- 
szello. 

Tltee  ,  Oesterreich  konsumirt  jährlich 
nur  c.  280  Centner,  da  keine  Provinz 
ein  Land  ist ,  welches  Deltas  hat, 
sondern  weuig  Küstenländer  und  we- 
nig feuchte  Niederungeu  hat,  daher  kein 
Bedürfnis  des  Volkes  werden  kann. 

TheeB,  oder  Thes  —  Ungarn,  jenseits 
der  Theiss,  Banat,  Temeswar.  Gespan- 
schaft, Lippa.  Bzk. ,  ein  der  adelichen 
Familie  Klaniczay  geh.  deutsch-  wala- 
chisches  Dorf  von  154  Haus,  und  677 
Einw. ,  mit  einer  griech.  nicht  unirten 
nach  Guvesdia  eingepfart.  Kirche  und 
einer  eigenen  lutherischen  Pfarre,  liegt 
zwischen  Gebirgen  und  Waldungen, 
l  St.  von  Rekas. 

ritelern ,  Oest.  u.  d.  E. ,  V.  O.  W. 
W. ,  ein  Dorf  von  20  Häusern ,  zur 
Hrscb.  Stift  GÖttweig  und  Pfarre  Get- 
zersdorf.  Post  Set.  Polten. 

l'lieil ,  auch  Thail  —  Oest.  u.  d.  Eus, 
V.  O.  M.  B.  ,  ein  Dorf  von  32  Häu- 
sern, zur  Hrsch.  Grosspertholds  geh., 
liegt  bei  Gross- Gerungs,  5  St.  von 
Schrems. 
rtiellberg  ,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Kokelburger  Gespanschaft,  un- 
ter dem  Berge  Hertzburg,  auf  einem, 
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den  durch  Tzikmäntor  fliessenden  Bach, 
welcher  \  Stunde  ober  demselben  den 
Bach  Magyards  linksuferig  aufnimmt. 
von  seinem  rechtsuferigen ,  1  Stunde 
ober  Tzikmäntor  in  ihn  einfallenden 
Filialbach  scheidenden  Höhenzweige, 
|  Stunden  von  He'tür  und  von  Szäsz- 
Nados. 

Titellltaug  ,  Böhmen,  Elbogner  Kr., 
ein  Meierhof  zur  Hrsch.  Petschau,  1  St. 
von  Petschau. 

Titeln,  am  Thein  —  Böhmen,  Bunzl. 
Kr.,  eine  Pfarkirche  in  dem  Städtcheu 
Rowensko,  d.  Hrsch.  Gross -Skall  geh., 
2  St.  von  Sobotka. 

Titeln  ,  Tegno  —  Böhmen  ,  Bunzlauer 
Kr.,  ein  Dorf  von  18  Haus,  und  80 
böhmischen  Einwohnern,  ist  nach  Kad- 
liu  (Hrsch.  Weisswasser)  eingepfart. 
Es  mangelt  hier  gänzlich  an  Brunnen, 
J-  St.  von  Stranka. 

Titeln,  oder  Tein  —  Böhmen,  Bunzl. 
Kr. ,  ein  zur  Hrsch.  Hirsch berg  gehör. 
Dörfchen  von  14  Haus,  und  69  Ein- 
wohn. ,  hat  1  Meierhof  und  1  Schäfe- 
rei ,  und  ist  nach  Kroh  eingepfart ;  — 
1\  St.  von  Hirschberg,  2|  St.  von  Hü- 
nerwasser. 

Thel»,  oder  Teyn  —  Böhmen,  Elbogn. 
Kr. ,  ein  zur  Hrsch.  Falkenau  gehör. 
Dorf  von  42  Haus,  und  294  Einwoh- 
nern ,  ist  nach  Lanz  eingepfart ,  und 
hat  1  Wirtbshaus;  abseits  liegt  £  Bit. 
die  Einschichte  Sand,  4  Nr.  (Bauern- 
häuser), auf  empbyt.  Meierhofs- Grün- 
den :  auch  ist  hier  1  obrigkeitliches 
Steinkohlen  -  Werk;  —  Regt  an  der 
Strasse  nach  Heinrichsgrün  ,  1£  Stun- 
de von  Falkenau,  und  \  Stunde  von 
Zwoda. 

Titeln.  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein  zur 
Hrscb.  Plan  gehör.  Dorf  von  26  Haus, 
und  169  Einw. ,  nach  Hohen  -  Zetlisch 
eingepfart,  hat  1  Meierhof  und  1  Schä- 
ferei; —  liegt  an  der  Strasse  von 
Plan  nach  Czernoschin,  |  Stunden  vou 
Plan. 

Titeln,  Mähren,  Iglau.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Trebitsch  unterthän.  Dörfchen; 
s.  Tein. 

Titeln,  Alt-,  gemeiniglich  Teinetz 
genannt  —  Böhmen ,  Leitmeritzer  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf  von  43  Häusern  und 
208  Einwohn.,  welche  starken  Flachs- 
bau,  einigen  Getreide-  und  Hopfenban 
treiben,  und  ansehnliche  Rindviehzucht 
haben.  Der  Ort  ist  nach  Auscha  ein- 
gepfart, hat  aber  eine  eigene  Schule. 
i  Viertel  Stunde  südwestlich  liegt  die 
„Dörremühle,**  —  liegt  nächst  Lisch- 
witz, von  den  Gründen  der  Dörfer 
Neu-Thein,  Tirschowitz,  Ditschnitz  und 
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Gründorf  umgeben,   3|  St.  v.  Leitme- 1     birgen  entspringende  weise  Teiss  mit 


ritz,  \  St.  von  Ausche. 

Titeln,  nTeti-,  Böhmen,  Leitmer.  Kr., 
ein  Dorf  zur  ,Hrsch.  Liebeschitz,  1  St. 
von  Auscha. 

Thelndorf,  Teynowes  —  Böhmen, 
Czaslauer  Kreis ,  ein  zum  Gute  Luka- 
wetz  gehöriges  Dorf  von  20  Häusern 
und  120  Einwohnern,  hat  1  obrigkeit- 
lichen Meierhof,  1  do.  Schäferei  und 
1  Wirthshaus. 

Thefneberg,  Steiermark,  Cilli.  Kr., 
eine  Weingebirgsgegend,  zur  Herschaft 
Oberlichtenwald  dienstbar. 

Tlielnftfz,  Illirien,  Krain,  Laibacher 
Kreis,  ein  der  Werb  Bzk.  Konimiss. 
Herschaft  Kreutz  geh.  Dorf  von  26. H. 
und  145  Einwohnern,  nächst  der  Stadt 
und  Pfarre  Stein,  am  Fusse  des  hohen 
Schneegebirges,  5  Stunden  v.  Laibach. 

Tbeliittg,  Illirien,  Krain,  Laibacher 
Kreis  ,  eine  Steuer  gemeinde  v.  962  Joch. 

ThvJngtPtteit  ,  Oesterr.  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,    ein  Dorf  von  11 


Häusern,   zur  Herschaft  Auhof  u. 
Ips.  Post  Kemmelhach. 


Pfr. 


TiieiSttii,  Böhmen,  Elbogn.  Kreis,  ein 
zur  Herschaft  Falkenau  geh.  Dorf  von 
26  Häusern  und  213  Einwohnern,  von 
welchen  8  Nr.  das  Königsberger  Kir- 
chengut bilden,  ist  nach  Falkenau  ein- 
gepfart,  hat  eine  Schule  mit  einem  von 
der  Gemeinde  unterhaltenen  Lehrer ,  1 
Wirthshaus  und  1  Mühle  mit  Brettsäge 
liegt  am  Prösauer  Bache  und  an  der 
Karlsbader  Strasse,  f  St.  v.  Falkenau 
und  1}  Stunde  von  Zwoda. 

XhelBer  Bezirk,  Ungarn,  Bacszer 
Gesp.,  bemerkenswerth  sind  :  Kanischa, 
ansehnlicher  Marktflecken  an  der  Theiss, 
mit  einer  kathol.  und  einer  griechisch. 
Pfarre,  treibt  Handel  und  Viehzucht. 
Szentha,  Marktflecken  an  der  Theiss, 
bei  welchem  die  Türken  im  Jahre  1696 
eine  grosse  Niederlage  erlitten.  Betsche 
(Becse) ,  ansehnlicher  Marktflecken  an 
der  Theiss. 

Titel«*«*.  Tibiscus ,  Tisza,  Czisa,  der 
zweite  Haup!  flugs  Ungarns,  der  das  Kö- 
nigreich in  zwei  Hauptkreise,  diesseits 
und  jenseits  der  Theiss,  theiit ,  ent- 
springt im  Marmaroscher  Komi  tat  aus 
einer  doppelten  Quelle,  und  wird  aus 
mehren  vereinigten  kleinen  Flüssen 
gebildet,  von  welchen  die  schwarze 
Theiss  in  den  Gebirgen  nördl.  v.  Körös- 
mezö  an  Galiziens  Grenze  entsteht, 
sich  bei  diesem  Orte  mit  dem  ostwärts 
entspringenden  Lazestiner  Bache  ver- 
einigt, v.  da  südlich  bis  Bocsko  fliesst 
dort  vereinigt  sich  die  in  mehren  Zwei- 
gen,  und  zwar  in  den  östl.  Grenzge 


derselben;  von  da  nimmt  der  Fluss 
seinen  Lauf  durch  enge  Gebirgspässe, 
südlich,  bis  er  sich  bei  Tribussa  mit  dem 
von  Osten  kommenden  Vissd,  vereinigt, 
wo  er  sich  westwärts  wendet,  und  mit 
einer  sanften  Wendung  nördl.  seinen 
Lauf  bis  an  die  Grenze  des  Marma- 
roscher Komitats,  fortsetzt,  welches  er 
endlich  unter  dem  Kronmarkte  Huszth 
verlässt.  Es  ist  ein  herrliches,  reines, 
schnell  fliessenden  Wasser ,  welches 
erst  bei  dem  Ausflusse  aus  dem  Mar- 
maroscher Komitate  jener  schleichende 
schlammigte  Fluss  wird,  als  welcher 
er  allgemein  bekannt  ist.  Von  ihrem 
Ursprünge  au  ist  die  schwarze  wie  d. 
weisse  Theiss  u.  der  Lazestiner  Bach 
mit  Flössen,  durch  Hülfe  am  Ende  der- 
selben angebrachter  grosser  Wasser- 
klausen zu  beschiffen.  Alle  übrigen 
Gewässer  der  Maramarosch  stürzen 
sich  in  die  Theiss.  Auf  der  Theiss  wer- 
den aus  der  Marmarosch  von  den  köu. 
Steinsalz-Gruben  gegen  300,000  Centn. 
Steinsalz  jährlich  ,  und  eine  ausseror- 
dentliche Menge  Bauholz  nach  Tokay, 
mittelst  Flössen  ,  transportirt,  die  La- 
dung geschieht  schon  bei  Szigeth ,  so 
dass  auf  ein  Fahrzeug  gg.  4000  Salz- 
sieine,  jeder  zu  50  bis  100  und  mehr 
Pfund,  geladen  werden.  Nachdem  sie 
durch  die  Ugocser  Berge  in  die  grös- 
sere Ebene  gekommen  ist,  fliesst  sie 
ruhiger,  und  in  einer  Richtung  zwischen 
Süden  und  Westen  gelangt  sie  nach 
Tokay,  wo  sie  den  Bodroger  Fluss  auf- 
nimmt, von  hier  fliesst  sie  nach  Süden 
sehr  langsam  fort,  u.  wird  hier  schiff- 
barer bis -zum  äussersten  Winkel  des 
Bacser  Komitats,  wo  sie  sich  uut.  Ti- 
tel mit  der  Donau  vereinigt.  Da  sie 
weder  hohe  noch  feste  Ufer  hat,  über- 
haupt nicht  regulirt  ist,  so  verursacht 
sie  auf  der  ganzen  Ebene,  besonders 
unt.  Tokay,  grosse  Ueberschwemmuu- 
gen  und  lässt  viele  Sümpfe  zurück,  so 
zwar,  dass  in  dem  Torontaler  Körnt. 
[  des  Flächeninhalts  lauter  Morast  ist» 
König  .Mathias  hat  die  Theiss  mit  der 
Donau  vereinigen  wollen,  wie  es  der 
10  Meilen  lauge  Graben  Csörsz  ge- 
nannt ,  der  von  Arokto'  im  Borsoder 
Komitate,  bis  Csäny  im  Heves.  Komf., 
reicht,  beweinst.  Die  Theiss  ist  übri- 
geus  eine  unerschöpfliche  Quelle  von 
Fis< 
Ticken,   Karpfen 

II»  «1mm  ,    Oesterr.    unter  der  Ens,    V. 

>  O.  M.  B.,  ein  Kirchdorf  von  46  H. 
der  Herschaft  Holenburg  gehör.,  siehe 
Teiss 
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Lambrecht;  2  Mauthmiihleu  ,    1  Stampf 
und  1  Haasmühle  in  Set.  Blasen. 

Tiieklea.  Slavouieii,  Posegan.  Gesp., 

Untern  oder  Posegan.  Bezirk,    ein  zur 

Herschaft  Velika  gehöriges  nach  Jak- 

sieze  und  Trestanovecz   eingepf.  Dorf, 

Stunde  von  Posega. 

Thelow.  Galizien,  Zolkiewer  Kreis, 
ein  zum  Gate  Korezmin  gehörig.  Dorf 
mit  einem  Vorwerke,  nächst  Beiz,  8 
St.  von  Zolkiew. 

Thema,  Ungarn ,  Veszprim.  Gespan., 
s.  Tima. 

Themel,  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
eine  Weingebirgsgegend,  zur  Hersch. 
Hochenbruck  dienstbar. 

Themenau.  Ober ,  Oesterr.  unter 
der  Ens,  V.  U.  M.  B.,  ein  Dorf  von 
116  Häusern,  unweit  der  Theya  an 
der  mähr.  Grenze/,  zur  Hrsch.  Felds- 
berg u.  Pfarre  Unter  Themenau.  Post 
Nikolsburg. 

Themen  au,  Unter,  Oesterr.  unter 
der  Ens,  V.  U.  M.  B.,  ein  Dorf  von 
126  Häusern,  an  der  Thaya ,  nächst 
Lundenburg  in  Mähren,  zur  Herschaft 
Feldsberg  geb.  Post  Nikolsburg. 

Themsnltz,  lllirien ,  Krain,  Neust. 
Kreis,  ein  Steuer-Gemeinde  mit  802 
Joch.        

Thententtz,  lllirien,  Krain,  Neust. 
Kreis,  ein  Dorf  von  15  H.  u.  68  E  , 
zur  Hauptgem.  Grossgaber  u.  Hersch. 
Sittich. 

Themrefsa,  Ungarn,  ein  Wirthshaus 
im  Presb.  Körnt. 

Tnemsdorf,  Ungarn,  Zips.  Gesp.; 
s.  Domauocz. 

Thenbaeh,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Hausruck  Kreis  ,  ein  in  dem  Distrikts 
Komm.  Wilhering  liegendes,  versch. 
Dominien  gehör.  Dorf;  s.  Dörnbach. 

Tneneberg;.  Oesterr.  unter  der  Ens, 
V.  U.  W.  W.,  ein  zur  Herschaft  Ma- 
ria Zell  in  Oesterreich  geh.  Amt  von 
46  Häusern  zur  Lokalie  Doraau ,  unt. 
Kaumburg,    6  Stunden  v.  Güuselsdorf. 

Thenetlselt,  lllirien,  Krain,  Neust. 
Kreis,  ein  Dorf  von  23  Häusern  und 
110  Einwohnern,  zur  Hauptgem.  Sit- 
tich und  Herschaft  Littay. 

Thrill  n*  ,  Dening  —  Oesterr.  ob  d. 
E.,  Hausr.  Kr.,  ein  in  d,  Distr.  Komm. 
Wilhering  liegendes  ,  verschiedenen 
Dominien  gehör.,  nach  Kirchberg  ein- 
gepfartes  Dorf  von  36  Häasern  mit 
einem  evangelischen  Beth-  und  Schul- 
hause, 3  St.  von  Linz, 
kämmet -llesolutien  dd.  21.  Dezember  Thenlgehen.  Böhmen,  Elbogn.  Kr., 
1798,  und  2  Drahtzüge,  der  gleichna-j  ein  Dorf  der  Hersch.  Werschetitz  ;  s. 
mige  Bach  treibt   1  Hausraühlc  in  Set.  1     Thönischen. 


Thel§ü,  Sehwai-ze,  Ungarn,  ein 
Fluss   in  der  Marmaroser     Gespanscb. 

Thels«,  Wel*&e,  Ungarn,  ein  Flus* 
im  Marmaroser  Komt. 

ThetBsenegKK,  lllirien,  Kärnten,  Kla 
genfurter  Kreis,  eine  der  Wb.  Bezirks  ■ 
Komm,  nnd  Landger.  Hersch.  Waiden- j 
stein  geh.  kleine  Ortschaft  mit  einer 
Pfarre  geg.  Osten,  1  Stunde  v.  Wai- 
denstein auf  einem  hohen  Berge,  2}  St. 
von  Wolfsberg  und  7  Stunden  von 
Klagenfurt. 

Xhelgser  Bezirk,  Ungarn,  Heves. 
Gesp.,  begreift  die  ehemalige  äussere 
Szoluoker  Gespanschaft.  —  Solnok 
(Szolnok),  Marktflecken  mit  eiuem  be- 
festigten Schloss  und  einem  Frauziska- 
nerkloster  an  der  Theiss.  —  Füred  u. 
Deva-Van3ra  ,  Marktflecken  mit  refor- 
inirien  Pfarren.  —  Thur  (Thuro),  gros- 
ser Marktflecken  am  Beretzo,  bat  59 
Töpfermeister,  welche  mit  ihren  Ge 
hülfen  die  ganze  Gegend,  auf  17  Mei- 
len im  Umfang,  mit  sehr  guten  stei- 
nernen Wasserkrügen  (Korso)  verse- 
hen. —  TörÖk-Szeut-Miklos ,  hübscher 
Marktflecken  mit  einer  kathol.  u.  einer 
reform.  Pfarre. 

Thelaser  Bezirk,  Ungarn.  Heves. 
Gespan-,  dieser  Bezirk  besteht  aus  40 
Gemeinden  mit  96980  Einwohnern.  In 
der  Volksschule  sind  8821  Schüler. 
Gymnasien  sind  zuMezötneu.  Szolnok. 
In  Brian  ist  ein  erzbischöft.  Lyceum, 
in  welchem  die  philosophischen,  teo- 
logischen  und  juridischen  Wissenschaf- 
ten docirt  werden. 

Thrisser-OSsirIki,  prSv.,  Un- 
garn, im  Bäcs-Bodrogher  Komitat,  um- 
fasst  16  Ortschaften,  und  wurde  statt 
der  Herschaft  Munkacs  für  eine  unver- 
äusserliche Krondomäue  erklärt.  Doch 
unterliegen  die  Unterthanen  der  Komi- 
m  itatsgerichtbarkeit. 

Thelffsholz,  Tiszo'ly  —  Ungarn,  ein 
Markt  in  der  Gömörer  Gesp. 

Thelsaing,  lllirien,  Kärnten,  Klagen- ; 
furter  Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit] 
4822  Joch. 

Titelet»!.  Oesterr.  unter  der  Ens,  VJ 
O.  W.  W.,  ein  Dorf  von  8  Haus.,  z.j 
Herschaft  Baamgarten  und  Pfarre  Ol- 1 
lersbach.  Post  Sieghartskirchen. 


Tnetzbfieltcl ,    Steiermark 


Grätzer 
treibt  2 


Kreis,  im  Bezirk  Frondsberg , 
Haasmühlen  in  Saaleck. 
Thejagraben,   Steiermark,   Judeub. 
Kreis,  bei  Sanct  Lambrecht ,    hier  be- 
findet sich  ein  Zerrennfeuer   laut  Hof- 
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Theitua,  Tirol,   Trienter   Bezirk,   ein 

Dorf  der  Herschaft  Persen ;   s.  Tenna. 

Thennegdorf,  Ungarn,  Zips.  Gesp., 

s.  Domanyocz. 
Theobaidsvrund,  San  et,  Oestr. 
unter   der   Ens ,    V.   U.   W.  W.,    ein 
wiener.  Freigrund;  s.  Windmühle. 
Theodoren,  Siebenbürgen,  Fogaras. 

Distr.,  s.  Thodoricza. 
Theodorow,  Mähren,  Olmütz.  Kreis, 
ein   im   Jahre  1786  aus  obrigk.  Grün 
den  bei  Gross  -RafI   an   der  Sassawa 
neu  angelegtes  der  Hersch.  Mürau  un- 
terthäniges  Dorf,  %  St.  von  Müglitz. 
Theodorowka,  Galizien  ,   Jaslow. 
Kreis,  ein  Dorf  zur  Herschaft,  Pfarre 
u.  Post  Dnkla. 
Theodoglum,  Böhmen,  Elbogn.  Kr., 

eine  Bergstadt;  s.  Gottesgab. 
Theras ,  Oesterr.  unter  der  Ens,  V. 
O.  M.  B.,  eine  Herschaft  und  Dorf; 
s.  Terass. 
Thereczovaez,  vorhin  Suhopolj'e  — 
Slavonien,  Veröczer  Gesp. ,  Vucsiner 
Bezirk,  ein  der  adel.  Farn.  Jankovics 
de  Prebir  geh.  Markt  von  139  H.  und 
907  Einw.,  mit  einer  gr.  Pfarre  und 
königlichen  Salzamte ,  5  Stunden  von 
Babocsa. 
Theresia  IVerU,  Ungarn,  jenseits 
der  Theiss ,  Banat ,  Krassov.  Gespan., 
Boksan.  Bezirk,  ein  Eisenhammer  nächst 
der  Ortschaft  Nemet  Boksän  und  dahin 
eingepfart,  2  Stunden  von  Dognäcska. 
Thereschan.  od.  Tereschow  —  Mäh- 
ren, Brünner  Kreis,  eine  zum  Gute  Ho- 
bitschau  gehörige  Kolonie,  sammt  ei- 
nem zwischen  Hobitschau  am  Walde 
liegenden  Höfchen,  nächst  Mannersdorf 
gegen  Süden,  1  Stunde  von  Wischau. 
Thereglendorf,  Theresiendörfel  — 
Böhmen,  Budweis.  Kr. ,  ein  zar  Hrsch. 
Gratzen  gehöriges  Dorf  von  43  Hans, 
und  311  deutschen  Einwohnern,  mit  ei- 
ner Pfarre,  hat  1  Lokalie  -  Kirche,  1 
Lokal isten  -  Gebäude  und  1  Schule, 
sämmtlich  unter  dem  Patronate  des 
Religionsfonds ;  abseits  liegen  folgen- 
de hieher  konskribirte  Einschichten:  a) 
Kohlstätten,  eine  auf  den  Gründen  des 
ehemaligen  sogenannten  Luschnitzer 
Meierhofs  entstandene  Dominikai  -  An- 
siedlung  von  8  Nrn. ;  b)  Piberschlagl, 
8  Nrn.  (2  Bauernhäuser  nebst  1  Aus- 
gedinghäuschen);  c)  die  Piberschlag- 
ler  (Dominikai-)  Mühle  mit  Brettsäge; 

d)  Theresienhütte,  Dominikal -Ansiede- 
lung an  der  Stelle  der  ehemals  hier 
bestandenen   gleichnamigen  Glashütte;! 

e)  Haasberg,  1  einzelnes  Haus;  f) 
Theresienhof ,  1  Korstbcamt  ens  -  Woh- 
nung und  3  Dominikal-  Ansiedlungen, 


Eingepfart  sind ,  ausser  Theresiendorf 
und  den  genannten  Einschichten,  die 
hiesiegen  Dörfer  Gereuthern,  Leopolds- 
dorf, Luschnitz,  Ober-Sinetschlag  und 
Scharzthal,  rechts  am  Puchersbache  u. 
an  der  Strasse  von  Kaplitz  nach  Pu- 
chers,  3}  Stunden  von  Gratzen. 

There&lendorf,  Böhmen,  Budweis. 
Kreis,  ein  neu  angelegtes  Dorf,  der 
Herschaft  Gratzen;   s.  Piberschlagel. 

Thereelendorf,  Böhmen,  Prachiner 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Knieschitz  ge- 
höriges Dorf  von  11  H.  und  70  E-, 
mit  einem  Jägerhause,  liegt  an  der 
Strasse  nach  Eisenstein,  5  Stunden  v. 
Horazdiowitz. 

Thereslendorf ,  Mähren,  Brünner 
Kreis,  ein  der  Herschaft  Gö ding  unter- 
thäniges  Dorf,  nächst  Czeitsch  und 
Grumwirz,  £  Stunde  von  Czeitsch. 

Thereaienfeld,  Böhmen,  Leitmeritz. 
Kreis ,  ein  Dorf  von  22  Häusern  und 
137  Einwohnern ,  welche  von  ländli- 
chen Handwerken ,  Obst-,  Butter-  und 
Eierhandel  (nach  Dresden)  und  von 
Taglöhnerarbeiten  leben,  nach  Maria- 
schein eingepfart,  ^  Stunde  von  Ma- 
riaschein. 

Therealenfeld ,  Oest.  unter  der  E., 
V.  U.  W.  W.,  ein  Dorf  von  75  H. 
und  550  Einwohnern ,  mit  einer  eige- 
nen Pfarre.  Maria  Theresia  stiftete  im 
Jahre  1763  diese  Kolonie,  anfänglich 
für  Tiroler,  die  vortrefflich  gedieh.  Die 
Anlage  ist  so  regelmässig,  dass  ein 
Haus  von  dem  andern  meist  hundert 
Schritt  entfernt  liegt,  mit  kleinen  Vor- 
und  Hausgärten  umgeben  und  der  Län- 
ge nach  mit  hölzernen  Gittern  einge- 
fangen ist;  jedes  Haus  steht  folglich 
in  einem  Garten,  der  gegen  die  Strasse 
häufig  mit  Blumen  geschmückt  ist;  hin- 
ter jedem  Hause  schliessen  sich  der 
Obst-  und  Gemüsegarten  und  die  üb* 
rigen  Grundstücke  an.  In  der  Mitte  des 
Dorfes  ist  eiu  Platz  ,  an  dessen  östli- 
cher Seite  die  Pfarkirche  nebst  dem 
Schulgebäude  steht;  das  neugebaute 
herschaftliche  Schloss  befindet  sich  in 
der  westlichen  Häuserreihe.  Die  Land- 
wirtschaft dieser  Gemeinde  ist  haupt- 
sächlich auf  Maiskultur,  Milcherzeu- 
gung, Obstkultur  und  im  Winter  auf 
Ochsenmastung  basirt,  und  man  rühmt 
diese  Gemeinde  als  die  thätigste  und 
intelligenteste  im  Lande,  indem  sie 
durch  ihren  Fleiss  alle  umliegenden- 
den Ortschaften  an  Wahlhabenheit 
übertrifft.  Von  den  Grundstücken  kön- 
nen über  600  Joch  bewässert  werden, 
und  zwar  durch  einen  schon  v.  Maria 
Theresia  angelegten ,   4  Schuh  breiten 
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and  12  Zoll  tiefen  Wasserleitungs- 1 
Kanal  aus  der  Piesting,  der  sich  iu  4  j 
kleinere  Kanäle  zertheilt.  Merkwürdig; 
ist  hier  Hrn.  Petris  original  spanische  l 
Schäferei  und  eiue  Fabrik  für  thönerne : 
Takakpfeifenköpfe,  nördlich  v.  There-  j 
sieDfeld  gegen  Solenau  soll  ein  neues 
847  Kl.  langes  Dorf  angelegt  werden, 
1  St.  von  Wr.  Neustadt. 

Therrglenfelrf,  Ungarn,  Temesvar. 
rer  Gesp.,  s.  Theresiopolis. 

Tlierealencab  ♦  auch  Thereziedar 
genannt  —  Böhmen ,  Bidschower  Kr., 
ein  der  Hersch.  Smrkowitz  unterthäu. 
Dorf  von  46  Häusern  und  313  Einw.,i 
worunter  1  Wirthshaus  ,  und  ist  nach 
Alt-Wohnischtian  eingepf.,  2  Stunden! 
von  Horzitz. 

Thervstenliof,  Bobinen,  Tabor.  Kr., 
ein  Meierhof  der  Hersch.  Neuhaus  geh. 
%\  St.  von  Neuhaus. 

TliersesiemiiMiile,  Böhmen,  Leit- 
meritzer  Kr.,  eine  grossartige  Brett- 
säge bei  Nieder  Algersdorf ,  zur  Her- 
schaft Tetschen  geh. 

Thereslenrnh.  Oesterr.  unter  der 
Ens ,  V.  U.  M.  B.,  ein  zur  Gerichts- 
barkeit der  Herscbaft  Würnitz  gehör.,  j 
neu  angelegt.  Dor,  an  der  alt.  Strasse! 
zwischen  Harmannsdorf  u.  Weinsteig,  | 
2£  Stunde  von  Wolkersdorf. 

Xhereslenstadt,  Ungarn,  eine  Vor- 
stadt im  Pester  Komt.  Post  Pest. 

X'heresiensfadt,  Böhmen,  ein  Dorf 
im  Bidschower  Kreis,  zum  Gute  Herr- 
manseifen am  Lauterbache. 

Thereslenstadt,  Böhmen,  Leitm. 
Kreis,  eine  Festung  und  Stadt  mit  1 
Pfarre,  liegt  unter  50°  29<  48'-  nördl.i 
Breite  und  31°  46'  24"  östl.  Länge,' 
am  Egerflusse ,  wo  vorhin  das  Dorf 
Deutsch-Kopist  gestanden,  die  Gerichts- 
barkeit in  dieser  Stadt  wird  durch  den1 
Magistrat  zu  Leitmeritz  ausgeübt,  die- 
se Stadt  wurde  1780—87  an  der  Stelle1 
des  Dorfes  Deutsch-Kopist  erbaut,  und 
enthält,  ausser  den  weitläufigen  Ka-j 
sernen,  110  Bürgerhäuser  mit  1323  E., 
auf  der  Flusseite  kann  die  Gegend 
unter  Wasser  gesetzt  werden,  u.  die 
Schleusen  werden  durch  eine  Zitadelle, 
gedeckt;  auf  der  Landseite  wird  die' 
Festung  durch  Minensystem  geschützt.! 
Postamt. 

Vherealcnstefn,  Teresinow,   Böh- 
men,  Taborer  Kreis  ,    ein  Dominikai—  I 
Dorf,   von   17   Häusern   und  85  böhm. 
Einwohnern,  liegt  über  1  Stunde  südl 
von   Königseck  und  ist  im  Jahre  18001 
durch  Vertheilung  der  Gründe  des  ehe-  ■ 
maligen  Meierhofes  Petrow  entstanden. 
XbereBienflttU,  Böhmen,    Bidscho- 


wer Kreis,  ein  seit  anno  1834  neu  an- 
gelegtes  Dorf  von  24  Häusern  u.  168 
Einwohnern,  hat  seinen  Namen  v.  der 
Grundfrau  Theresia  Freiin  von  Silber- 
stein,   liegt   westl.  von  Hermanseifen. 

Therestenthal.  oder  Theresientha- 
ler  Glashütte  —  Böhmen,  Budweiser 
Kreis ,  eine  Glashüfte  der  Herschaft 
Gratzen,  bei  und  z.  Pfarre  Theresien- 
dorf,  4  St.  von  Kaplitz. 

TSicresIfiitha! ,  Böhmen,  Taborer 
Kreis,  ein  herschaftl.  Eisenwerk,  be- 
stehend aus  einem  Hochofen  -  Gebäude 
und  einigen  Eisenhämmern  ,  einem 
Schlösschen  und  einigen  Wohngebäu- 
den  der  Hüttenarbeiter ,  es  liegt  unter 
49°  1<  49"  nördl.  Breite  und  32°  48« 
östlich  von  Ferro,  und  3268  Wiener 
Schuh  über  der  Meeresfläche  nach  Hai- 
laschkas  Bestimmungen ,  10  Minuten 
w.  vom  Dorfe  Kloster;  es  wurde  von 
der  Gräfin  Theresia  von  Trautmanns- 
dorf errichtet,  bezieht  die  Eisenerze 
(meistens  Magneteisenstein)  aus  einer 
Entfernung  von  einigen  Meilen  aus 
Mähren,  liefert  Stabeisen  von  vorzüg- 
licher Güte  und  auch  Gusswaaren. 

Therftgfenihal.  Mähren  ,  Olmützer 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Wiesenberg 
geh.  neu  angelegtes  Kolonie,  14  Std. 
von  Olmütz. 

Therealopolis,  Theresienfeld,  Vin- 
ga  —  Ungarn ,  jenseits  der  Theiss, 
Banat,  Temeswar.  Gespansch. ,  Szent- 
Andräser  Bzk. ,  eine  der  königlichen 
Kammer  gehör.  Stadt  von  645  Haus. 
und  3891  Einw. ,  Jahrmärkte  ,  Haupt- 
nationalschule,  mit  einem  organisirten 
Magistrate,  einem  Franziskaner- Klo- 
ster und  einer  Pfarre,  dann  einer 
griechisch  nicht  unirten  Kirche  and 
Pfarre,  *  Stunde  von  Orczydorf.  — 
Postamt. 

Tfterealopolls,  jflarla-,  Ungarn, 
Bacs.  Gespansch. ;  siehe  Szent-Maria- 
Szabadka. 

Therespol,  Böhmen,  Leitmeritz.  Kr., 
ein  Schlötschen  bei  Doxan. 

Therl,  Illirien,  Kärnten,  Villach.  Kr., 
ein  Dorf  von  6  Haus,  und  22  Einw., 
zur  Hrsch.  Ossiach  und  Hauptgemeinde 
Himmel  berg. 

Th«rl  .  Steiermark,  Judenburger  Kr., 
ein  in  dem  Wh.  Bzk.  Komm.  Pflinds- 
berg  lieg.,  der  Hrsch.  Hinterberg  geh. 
Dorf  von  20  Häusern ,  liegt  gegen 
Westen  an  dem  Dorfe  Mitterndorf.  — 
Post  Mitterndorf. 

Therl,  Steiermark,  Marburg.  Kr.,  eine 
in  dem  Wb.  Bzk.  Komm.  Kienhofen 
lieg. ,  verschied.  Dom.  geh.  Gemeinde, 
%i  St,  von  Mahren  berg. 
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Thermae  Rejeezeiisea,  Ungarn, 
Trentschin.  Gespansch. ;  siehe  Teplicze 
Rajeczke. 

Thermae  Stubnenseg ,  Ungarn, 
Thurocz.  Komt. ;  s.  Teplicze. 

Thermal  Treneglnleiigeg,  Un- 
garn ,  Trentschiner  Gespansch. ;  siehe 
Teplitz. 

Thern  ,  Dem  —  Oesterr.  ob  d.  Ens, 
Hausruck  Kr. ,  ein  Dorf ,  nächst  dem 
Markte  Sanct  Georgen  am  Attergay, 
und  dahin  eingepfart,  2J  St.  v.  Fran- 
kenmarkt. 


Thouiner  Bezirk,  ein  zu  diesem  Begi- 
mente  gehöriges  Dorf  von  78  Häu- 
sern ,   mit   einer  griechisch  nicht  unir- 


Thein ,    Oest.  u.  d.  E. ,  V.  U.  M.  B., 

ein  Dorf  von  50  Häusern ,  der  Her- 
schaft Stein  und  Probstei  Nalb;  siehe 
Tern,  Ober-. 

Thern  ,  Oest.  u.  d.  E. ,  V.  U.  M.  B., 
ein  Dorf  von  39  Häusern ,  der  Her- 
schaft Mittergraben  geh.;  siehe  Tern, 
Unter-. 

Thernberg ,  Oest.  u.  d.  E. ,  V.  U. 
W.  W. ,  ein  Amt ,  aus  54  zerstreuten 
Häusern  bestehend,  nächst  dem  Markte 
Thernberg,  zur  Hrsch.  und  Pfr.  Thern- 
berg.  Post  Neunkirchen. 

Vherntierg  ,    eigentlich  Dörnberg  — - 
Oesterreich  unter  der  Ens ,   V.  U.  W. 
W.,  eine  Herschaft  und  kleiner  Markt 
mit   einer   eigenen  Pfarre,  —  liegt  in 
einem   vom  Schlatenbache  durchflösse  - 
nen  Tbale ,   südlich   von  Pitten ,    zwi- 
schen    Scheiblingkirchen     und    Brom- 
berg,  mit   31    Häusern   und    198  Ein- 
wohnern, die  sich  meist  von  Handwer- 
ken   oder   vom   Taglohn   ernähren.  — 
Hauptort   einer   fürstlich   Liechtenstei- 
nischen Herschaft,   welche  mit  Seben- 
stein   vereinigt  ist.    Auf  einem  Berge  j 
südöstlich   von  dem  Orte  befindet   sich! 
ein   altes    Schloss   und   an    dieses   ist  j 
das  neue,  geschmackvoll  eingerichtete! 
Schloss    angebaut ;   in  der  Hofau  ,    die  . 
zu  einem  lieblichen  Park  umgeschaffen ! 
ist,    liegt  der  vor  wenigen  Jahren  im 
gothischen   Styl   erbaute  herschaftliche 
Meierhof,  *  Stunden  von  Neunkirchen 
am  Steinfelde. 

Thernthal ,  Steiermark  ,  Brück.  Kr., 
in  der  kleinen  GÖss,  zwischen  dem 
Kalten-  und  Krumenbach,  mit  sehr 
grossem  Waldstande. 

TJterodegtle  mit  Pletroaa  ,  Ga- 
lizien  ,  Bukowina  Kr. ,  ein  Dorf  ,  zur 
Herschaft  und  Pfarre  Therodestie.  Post 
Suczawa. 

Therrass ,  Oest.  u.  d.  E. ,  V.  O.  M. 
B. ,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Kattau ;  siehe 
Terass. 

Therggf  eh  , 


Kroatien 


Save,    Karlstädter  Generalat,    Oguli-1 
ner  Grenz-Regiments  Bezirk  Nro.  III. 


Glina  und  Petrinia,  an  dem  linken 
Ufer  der  Mressnicza,  3  St.  von  Gene- 
ralski-Sztoil. 

Therstein  ,  Oest.  ob  d.  Ens,  Traun 
Kr.,  ein  Berg,  1552  Wiener  Klafter 
hoch,  der  Grenzpuukt  mit  Oesterreich, 
Steiermark  und  Salzburg,  nordw.  von 
Schladming. 

The's.  oder  Tees  —  Ungarn,  Csongra- 
der  Gespanschaft,  ein  Praedium  von 
89  Häasern  und  837  Einwohnern,  liegt 
an  dem  Flusse  Koros ,  \  Stunde  von 
Csongrad. 

Th«8  ,  Ungarn  ,  Temes warer  Gespan- 
schaff,  ein  deutsch-walachisches  Dorf 
von  154  Häusern  und  677  Einwoh- 
nern, Waldungen,  Grundh.  v.  Klanitzay, 
2  St.  von  Rekas. 

Tlteg ,  Ungarn ,  Veszprimer  Gespau- 
schaft,  ein  grosses  ungarisch- deutsches 
Dorf  mit  einem  uubevölkerten  Prae- 
dium gleichen  Namens,  von  158  Häu- 
sern und  1190  römisch-  katholischen 
und  protestantischen  Einwohnern,  hat 
grosse  Waldungen  und  Weiden,  mit- 
telmässiger  Ackerbau ,  Weinwachs, 
Mangel  an  Wasser,  die  Einwohner 
verfertigen  allerhand  Holzgeräthschaf- 
ten  ,  —  liegt  auf  einem  Berge  im  Ba- 
konyerwalde  ,  nicht  weit  von  der 
Grenze  des  Stuhlweissenbnrger  Komi- 
tats ,  gehört  dem  Stuhlwelssenburger 
Bisthum,  1  M.  von  Palota. 

Th««,  Als- ,  Ungarn ,  ein  Praedium 
im  Veszprim.  Komt. 

Tlieszer,  Theszary  —  Ungarn,  dies- 
seits der  Donau ,  Neutraer  Gespan- 
schaft, Bodoker  Bezirk,  ein  den  Gra- 
fen Traun  gehöriges,  nach  Nagy-Jacs 
eingepfartes  Dorf  von  34  Häusern  und 
237  römisch-  katholischen  Einwohnern, 
liegt  gegen  Westen,  1\  St.  v.  Nagy- 
Tapolcsany. 

Thet,  Ungarn,  Szabolcz.  Komt.;  siehe 
Teth. 

Tliettenh  engst,  Steiermark,  Mar- 
burger Kr.,  eines  der  vorzüglichsten 
Weiugebirge  in  Luttenberg  im  Bezirk 
Friedau,  Pfarre  St.  Nikolai;  zut  Her- 
schaft Maleck  dienstbar. 

Tltetter,  Steiermark,  Grätzer  Kr.,  eine 
Gebirgs  -  Ortschaft   der   Hersch.  Hart- 
berg geh.,  und  zu   der   Gemeinde  Ho- 
pfau  konskr.,  5  St.   von  Hz. 
jenseits   der  Theuerwanp;,   Oesterr.  ob  der  Ens, 


Traun.  Kr.,  ein   Dorf  von  14  Häusern 
und  72  Einwohnern ,  jenseits  des  AI- 
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henflusses,  eine  kleine  halbe  Stande  v.i     weih  dienstbares    Dorf  ob  dem  an  der 
Vorchdorf.  Trasen  liegenden  Dorfe  Nnsdorf,  3  St. 

Thea§lnv,  Theysing,  Tauzim,  Den-  von  Krems, 
sing  —  Böhmen,  Klbogn.  Kreis,  eine'They»,  Oest.  unter  der  Ens,  V.  O.  M. 
Berschnft,  Schloss  und  flunizipalstadt  B.,  ein  zur  Herschaft  Grafeneck  gehÖ- 
von  318  Haas,  nnd  1904  Einwohnern.,  riges  Dorf  mit  einigen  zur  Hrsch.  Im- 
von  welchen  39  H.  und  301  Einw.  d.  bach  geh. Unterth.,  ander  Donau,  1  St. 
unmittelbar  zur  Hersch.   Theusing  ge-      von  Krems. 

hörigen  Schlosbezirk  bilden,  hat  lDe-,Thcy8,  Siebenbürgen,  Hunyad.  Komt., 
chanteikirche,  1  Begräbniskirche,  IDe-i     s.  Tisza. 

chantei  und   1   Schale,   sämtlich  unter  Tln>y«au,    Böhmen,   Elbogn.  Kr.,  ein 
dem  Patronate  der   Schntzobrigkeit,  1      Kreuzherren-Ordens  Stiftsgut. 
hersch.  Schloss  mit  der   Wohnung  deejTheysau,  Böhmen,    Elbogn 


Oberamtmanns,  1  do.  Meierhof,  1  do. 
Försterswohnung,  1  do.  Bräuhaas  auf 
80  Fass,  1  do.  Spital,  8  do.  Einkehr 
Wirthshäuser  (zum  „Schwarzen  Bä- 
ren" in  der  Stadt,  und  zum  „Weissen 
Rössel"  in  der  Vorstadt),  ferner  ein 
städtisches  Rathhaus,  zugleich  Einkehr 
Wirthshaus,  1  do.  Bräuhaus  auf  18  F.. 
und  1  do.  Wirthshaus  in  der  Vorstadt 
(„zum  Schabenbeutel").  Ausserhalb  der 
Stadt  liegen  a)  die  erwähnte  Begräb- 
niskirche (Todtenkirche)  ,  am  Gottes- 
acker, b)  die  hersch.  „Schinkamühle", 
c)  die  Schlosmühle,  d)  die  ehemalige 
do.  Schäferei,  und  e)  1  Wasenmeistc- 
rei.  —  Die  Dechanteikirche  war  schon 
1384  als  Pfarkirche  vorhanden.  Im  J. 
1778  ist  sie  überbaut  worden.  Eilige- 
pfart  sind ,  ausser  der  Stadt  und  den 
Einschichten,  die  hiesigen  Dörfer  Goss- 
maul,  Tschebon,  Poliken,  Sattel  und 
Goschowitz,  liegt  rechts  an  d.  Schnelle, ! 
8£  81.  v.  Bacbau.  Postamt  mit : 

Theusing.     Uittwa,    Schönthal,     Böhmisch-    und '. 
Deutsch- Kill  mts,     Döllnitz,     Geengerdorf,    Goss-\ 
maul,  Goschowitz,     Kitlttz,    Mirodit*,    Peschlco- 
mitz,  Pohitz,   PolliJcen,  Poschitz,  Pröles,  Radinr;, 
Sattl,  Schwisnau,   Tschehon,   Tchies. 

Theuslnjrer  Schäfrre-1,  Böhmen,1 
Elbogner  Kr.,  eine  einschichtige,  £  St. 
von  Theusing  entlegene,  und  dahin 
gehörige  Schäferei,  8  Stunden  von 
Buchau. 

Ttieusseu,  Böhmen,  Elbogn.  Kr.,  ein 
Steinkohlenbergbau. 

They,    l¥led«r-,  Tirol,  Oberinnthal. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  St.  Petersberg  geh  J 
Dorf  mit  einer  Kaplanei,  8  Stunden  v.i 
Parvis. 

Theya,  auch  Thaya  —  Oest.  unt.  der 
Ens,  V.  O.  M.  B.,  ein  der  Herschaft 
Waidhofen  dienstbarer  Markt  von  108 i 
H.,  am  Flusse  dies.  Nam.,  5  St.  vonl 
Schwarzenau. 

Theja,  Oesterr.  unter  der  Ens,  V.  O.l 
M.  B.,  ein  zur  Hrsch.  Weiss  enbergge-l 
härig.  Darf,   unterh. 
Grünbach,  1£  St.    v 

They«rn,  Oester. 


Kr.,  ein 
Königsberger  Kirchengut. 

Tillen,  Steiermark,  Grätzer  Kr. ,  ein 
in  dem  Wb.  B.  Kom.  Gleichenberg  lie- 
gendes, verschiedenen  Dominien  geh. 
Dorf  von  49  Häusern  und  833  Einw., 
|  St.  von  dem  Markte  Gnass,  u.  dahin 
eingepfart,  3*  St.  v.  Mureck,  8  St.  v. 
Ehren  hausen. 

Thlenalpc,  Steiermark,  BruckerKr., 
nördlich -von  Mautern,  in  der  Reitin- 
gau,  mit  11  Rinderauftrieb  und  bedeu- 
tendem Waldstaude. 

Tillen«,  Venedig,  Prov.  Vicenza,  ein 
Distrikt  mit  81,438  Einwohnern ,  auf 
19,6981  Ouadr.  J.  Flächeninhalt  in  11 
folgenden  Gemeinden  :  Oaltrano  ,  — 
Calvene,  —  Carre  mit  Chiappano,  — 
Cogolo,  —  Lugo,  —  Marano,  —  Sar- 
cedo,  —  Thiene,  —  Villaverla  m.  No- 
valledo  colla  Contrada  del  Bosco,  — 
Zane,  —  Zuggiauo  mit  Centrale  und 
Grumola  di  Pedemonte. 

Xhleneck,  Steiermark,  Grätz.  Kreis, 
eine  Weingebirgsgegmd,  zur  Pfarsgült 
Gnas  dienstb. 

Thlerbnrh  }  Dürrbach  —  Böhmen, 
Elbogner  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Neudek 
geh.  Dorf  von  78  Häusern  und  569  E. 
nach  Neudek  eingepfart,  hat  1  Gemein- 
deschule ,   mit  einem   eigenen  von  der 


Gemeinde  angestellten  Lehrer,  und  ein 
Einkehrhaus.  Abseits  liegt  a)  \  St.  nff. 
der  emph.  Meierhof  Mittelhof  od.  Mit- 
terhof, und  b)  \  St.  so.  die  Hammer- 
mühle, auch  Holzmühle  genant.  Eine 
Abtheilung  des  Dorfes,  aus  zerstreuten 
Dom.  H.  bestehend,  heist  Giebacht,  am 
Rohlau-Bache  und  an  der  sächs,  Gren- 
ze, 4  St.  v.  Karlsbad. 
Thlerbaeh,  Tirol,  ünterinnth.  Kr, 
eine  der  Hersch.  Rattenherg  gehörige 
Gemeinde  von  zerstr.  Häusern,  mit  ei- 
ner Lokalkaplanei,  grenzt  gegen  Ost. 
an  Oberau,  3  bis  4  Standen  von  Rat- 
tenberg. 
ÜSÜSS1  näcbst  Thierber«,  Oester.  ob  d.  E.,  Mühl 
Kr.,  ein  zum  Distr.  Kom.  Waldenfels, 
Hrsch.  Haus  und   Stadt    Freistadt  geh. 


Böckstall 
unter   der  Ens,  V.j 


0.  W.  W.,  ein  der  Stiftahersch.  Gott-      Dorf  von  17  Häasern,  unweit  d,  P£m> 
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dorfe  Hierschbach,  und  dahin  eingepf., 
2J  St.  von  Freistadt. 

Thlerberg,   Steiermark,    Cillier  Kr., 
eine  der  Wb.  B.  Kom.  und  Kammeral 
Hrsch.  Altenburg  geh.  zerstr.  Gegend; 
s.  Thörberg. 

Thlerberg,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
eine  Weingebirgigegend,  zur  Herschaft 
Tüffer  dienstb. 

Thlerberg,  Tirol,  Unterinnthal.  Kr., 
eine  Herschaft,  Schlots  und  Hofmarkt 
von  23  zerstr.  Häusern,  unter  welchen 
sich  ein  Gasthaus,  eine  Mauthmühle,  eine 
Nagel-  und  eine  Messerschmiede  befin- 
den, \  St.  v.  Kuefstein. 

Thlerberg,  Tirol,  ein  hohes  Gebirge, 
so.  von  Rattenberg,  mit  einem  Kupfer- 
bergwerk. 

Thlerhurg,  Tirol,  Unterinnthal.  Kr., 
ein  adel.  Ansitz  in  der  Gemeinde  Frit 
gens  u.  Landgerichte  Thaur,  2£  St.  v. 
Volders. 

Thlerdorf,  Siebenbürgen,  Hunyader 
Komt. ;  s.  Urik. 

Thlerengrub,  Siebenbürgen,  Nied. 
Weissenburger  Komt. ;    s.  Vadverem. 

Thlrrfelstrltzgraben,  Steiermark, 
Grätzer  Kr.,  eine  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
Herberstein  geh. ,  einz ,  zur  Gemeinde 
Klein-Pesendorf  konskr.  Ortschaft,  3 
St.  von  Gleisdorf. 

Thiergarten,  Böhmen,  Prachin.  Kr., 
ein  Dorf  zur  Hrsch.  Winterberg,  £  St. 
v.  Winterberg. 

Thiergarten  ,  Obora  —  Böhmen, 
Chrudimer  Kr.,  ein  einsch.  Jägerhaus 
der  Hersch.  Pardubitz  geh.,  nordwest- 
lich 1  St.  v.  Pardubitz,  2J  Stunde  von 
Chrudim. 

Thiergarten  »  Obora  —  Böhmen  , 
Chrudimer  Kr.,  ein  einschicht.  Jäger-  I 
haus  mit  2  Hegerhäuschen,  der  Her-| 
schaft  Choltitz  gehörig,  2}  Stunden  v.  • 
Chrudim. 

Thter^Rrten,  Böhmen,  Budweis.  Kr. 
2  Förster  haus  er,  zur  Hersch.  Gratzen 
geh.,  £  St.  v.  Gratzen. 

Thlersrartftii,  Böhmen,  Pilsn.  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Tachau  geh.  Dorf 
von  58  Haus,  und  440  Einwoh.,  nach 
Brand  eingepfart.  Der  Ort  besteht  aus 
zerstreuten  Waldhäuschen,  hier  ist  der 
grosse  obr.  Thiergarten  mit  1  Förster- 
haus, i  Stunde  abseits  liegen  die  hie- 
her  conscr.  Bachhäusel,  4  Nrn.,  liegt 
südw.  am  Böhmerwald,  5  Stunden  von 
Plan. 

Thiergarten,  Böhmen,  Prachin.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Nettolitz  gehör.  Dorf, 
von  51  Häusern  und  449  Binw.,  theils 
nach  Klhenitz  und  nach  Witiegitz  (Hft. ! 
Libiegitz)  eingepf.,  es  ist  auf  den  em- 


phyteutisirten  Gründen  des  ehemaligen 
weitläufigen  Thiergartens  augelegt  wor- 
den, 5  Nrn.  führen  den  besondern  Na- 
men Setnne,  3  St.  v.  Wodnian,  4  St. 
von  Pisek. 

Tili  er  «arten,  Böhmen,  Prachin.  Kr., 
eine  Einschichte,  bei  und  zur  Hersch. 
Winterberg  geh. 

Thiergarten,   Obora,   —    Böhmen, 

I  Rakonitzer  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Pürg- 
litz  geh.  Schlos*,  mit  einem  Jägerhaus 
von  Beamten  bewohnt,  liegt  nächst 
Karlshof  und  dem  Berge  Welis,  2  St. 
von  Beraun. 

j Thiergarten,  Böhmen,  Taborer  Kr., 
ein  Dörfchen,  zur  Herschaft  Neu-Bi- 
stritz  und  Pfarre   eben  dahin  geh. 

Thiergarten*  Oester.  unter  der  E., 
V.  O.  M.  B.,  ein  der  Hersch.  Weitra 
dienstbares  Dorf  von  13  Haus.,  bei 
Naglitz,  an  der  böhm.  Grenze,  4  Std. 
v.  Schrems.      > 

Thiergarten,  Wobora  —  Mähreu, 
Iglauer  Kr.,  ein  an  Unter  -  Hermanitz 
von  Gross- Meseritsch  geg.  Ost.  lieg., 
zu  dieser  Hersch.  geh.  Jägerhaus  mit 
einer  Hegerschaluppe,  1  St.  v.  Gross- 
Meseritsch. 

Thiergarten,  Schlesien,  Tropp.  Kr. 
ein  zur  Herschaft  und  Pfarre  Odrau 
gehöriges  Schenkhaus,  8  Stunden  von 
Troppau. 

Thiergarten,  Teigart,  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Göm.   Komt. 

Thiergarten,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
ein  der  Wb.  B.  Komm.  Hersch.  Rann 
geh.  Dorf  von  22  Häusern  und  116  E., 
liegt  am  Saustrome,  16£  Stunde  von 
Cilli. 

Thiergarten,  Tirol,  ein  ehemaliges 
landesf.  Schloss  und  Jagdhaus  am  Inn 
bei  Insbruck,  Landger.  Sonnenburg, 
nun  ein  Pulvermagazin. 

Thiergarten,  Ungarn,  Göm.  Komt.; 
s.  Teigart. 

Thiergarten,  Alt-,  Stara  Wobo- 
ra — -  Böhmen,  Budweiser  Kreis,  ein 
Meierhof  und  Jägerhaus,  zur  Hersch. 
Frauenberg,  3  St.   v.  Budweis. 

Thiergarten,  Heu-,  Böhmen,  Bud- 
weiser Kr.,  ein  Meier hof,  seitw.  und 
zur  Hersch.  Frauenberg,  2  Stundeu  v. 
Budweis. 

Thlergnrtenhausl,  Böhmen  ,  El- 
bogner  Kr.,  ein  einsch.  Häuschen,  der 
Hersch.  Theusing  gehörig,  liegt  von 
Theusing  J  St.  entfernt,  ?£  Stunden  v. 
Buchau. 

Thler*raben,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
eine  Weingebirgigegend,  zur  Hersch. 
Kornberg  und  Poppendorf  dieostb. 

Thlergrub,  Ober-,  Oester  ob  der 
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Eos,  Müh!  Kr.  i  ein  kleines,  in  dem 
Distr.  Kom.  Peilstein  lieg. ,  nach  Jul- 
bach  eingpf.  Dorf  von  10  Haas.,  \  St. 
von  Unterthiergrub,  geg.  S.,  12^  St.  v. 
Linz. 

Thleryrub,  Unter-,  Oester.  ob  d.j 
Ens,  Mühl-Kreis,  7  in  dem  Distr.  Kom.  j 
Peilstein  liegende  und  dorthin  einge-  i 
pf arte  Häuser ,  gegen  Osten  v.  Kirch- 
bach und  Weixelbaum,  13J  St.  v.  Linz. 

Thlerhubensehlag,  Steiermark, 
Jndenburger  Kreis ,  im  Set.  Georgner- 
thale,  mit  16  Rinderauftrieb. 

Thiermannsdorf,  Oester.  unter  d. 
Ens,  V.  U.  W.  W.,  ein  links  der 
Grätzer  Landstrasse  ausser  Neunkir- 
chen auf  einer  Anhöhe  liegend.,  zur 
Herschaft  Kranichberg  und  Pfarre  Set. 
Valentin  gehör.  Dorf  von  8  Häusern, 
2£  St.  von  Neunkirchen  am  Steinfelde. 

Thlernau ,  Ober-  und  Vnter- 
auch  Thurnau  genannt,  Oester.  unter 
der  Ens,  V.  O.  M.  B.,  zwei  der  Her- 
schaft Drosendorf  unterfhänige  Dörfer 
von  29  H.,  an  der  Grenze  von  Mähren 
bei  Drosendorf,  an  der  grossen  Thaya, 
5}  St.  von  Hörn. 

Thlernltz,  Oester.  unter  der  Ens,  V. 
O.  W.  W.,  ein  Markt  der  Stiftsher- 
sebaft  Lilienfeld ;  siehe  Tirnitz. 

Thternstetn,  Oester.  unter  der  Ens,! 
V.  O.  M.  B.,  eine  Herschaft  u.  Städt-\ 
chen ;  siehe  Dürrensteiu. 

Thierse©,  Tirol,  ein  See.  zu  Ausser-  j 
Thiersee,  von  dem  das  Thal  den  Na-j 
men  hat. 

Thiersee,  Hinter-,  Tirol,  Unter- 
innth.  Kreis ,  ein  der  Herschaft  Kuef- 
stein  gehöriges  Dorf  von  38  Häusern, 
in  dem  Vikariate  Vorder  -  Thiersee ,  3 
St.  von  Kuefstein. 

Thiersee,  Vorder-,  Tirol,  Unter- 
inuth.  Kr.,  ein  der  Herschaft  Kuefstein 
untertb.  Dorf  von  59  Haas.,  im  Thale, 
2  St.  von  Kuefstein. 

Thiersee,  Tirol,  ein  bewohntes  5  St. 
langes  Thal,  Ldgrchts.  Kufsteiu ,  die 
Thierseer  Ache,  so  es  bewässert,  ent- 
springt unter  dem  Namen  Glembach  im 
Rietenberg,  läuft  von  da  nordostwärts; 
bis  über  die  baierische  Grenze,  wo  sie | 
bei  Kiefer  in  den  Inn  fällt. 

Thlerthal,  Steiermark,  Brucker  Kr.,! 
im  Prethale  des  Aschbachgraben,  mit! 
sehr  grossem  Waldstande. 

Thlletz,  Mähren,  Hrad.  Kreis,  ein  der| 
Herschaft  Ostrau  unterth.  Dorf;  siehe 
Chilitz. 

Thllla,  auch  Dölla  genannt,  Oester. 
unter  der  Ens,  V.  O.  M.  B.,  ein  zur 
Herschaft  Artstädten  gehöriges  Dorf, 
oberhalb  Pöbriug,  lj  st,  v.  I^abereck. 


ThlntnHz,  die,  hesassen  in  Steier- 
mark Gülten.  Melchior  von  Thimnitz 
war  1541  Judenrichter    zu   Judenburg. 

Thln,  Velhl-   und   Mall-,    Steier 

mark,  Cillier  Kr.,  2  der  Wb.  B.  Kom. 
Herschaft  Burg  Feistritz  unterth.  Dör- 
fer;  siehe  Teinach. 

Thlnnerbaeh,  Tirol,  ein  Wildbach, 
der  aus  der  Todtenalpe  herabkommt, 
und  nach  einer  starken  Krümmung  zu 
Klausen  in  den  Eisack  fällt,  welches 
Landger.  er  bisher  von  Villanders  ge- 
schieden hat. 

Thlnska  tfora,  Steiermark,  Cillier 
Kreis,  ein  der  Wb.  B.  Kom.  Herschaft 
Burg-Feistritz  gehöriges  Dorf;  siehe 
Teinachberg. 

Thlrle,  Ungarn,  Szalad.  Komitat;  s. 
Türje. 

Thlrnhueh,  eigentl.  Dürrenbach,  — 
Oester.  unter  der  Ens,  V.  O.  W.  W., 
ein  Dorf  der  Herschaft  Achleiten ,  in 
der  Pfarre  Strengberg,  an  der  Land- 
strasse südw.,  |  St.  von  Strengberg. 

ThobalieH  .  oder  Tobolich,  Kroatien, 
Karlstädter  Generalat,  PrimishI.  Bzk., 
ein  zum  Ogulin.  Grenz-Regmts. -Bezirk 
Nr.  III  gehöriges  Dorf  von  49  H.,  mit 
einer  griech.  nicht-unirten  Kirche,  4  St. 
von  Generalski-Sztoll. 

Thor  holt .  Tochak,  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im    Szluiner    Grenz-Rgmts.-Bzk. 

Thodoresehtte  ,  oder  Pietrosa,  — 
Galizien  ,  Bukow«  Kreis  ,  ein  Gut  und 
Dorf  mit  einer  Pfarre,  jenseits  des 
Flusses  Suczawa ,  4  St.  v.  Suczawa. 

Thodorleza,  Theodoren,  Todoritze, 
Siebenbürgen,  Fogaras.  Distr.,  Mundra. 
Bezirk,  ein  theils  der  königl.  Kammer 
und  theils  mehren  adelichen  Familien 
gehöriges  walach.  Dorf,  mit  einer  grie- 
chisch nicht-unirten  Pfarre  und  einem 
Kammeral-Hofe,  2  St.  von  Fogaras. 

Thodorovsztan  ,  Ungarn,  20  zer- 
streute Hämer  mit  112  E.,  im  Szluiner 
Grenz-Rgmts. -Bezirk. 

Tholl ,  Tüll,  Dhol,  —  Böhmen,  Pilsn. 
Kr.,  ein  zur  Herschaft  Gotschau  geh. 
Dorf  von  23  H.  und  118  E.,  ist  nach 
Hayd  (gleichnam.  Herschaft)  eingepf, 
hat  eine  öffentliche  Kapelle  nebst  einer 
Privatschule;  liegt  zwischen  d.  Dorfe 
Lihn  gegen  Osten ,  und  Inchan  gegen 
Westen ,  £  St.  von  Haid ,  Z\  Stunde 
von  Plan. 

Thöll ,  Tirol,  Botzn.  Kr.,  ein  Weiler, 
zum  Landgerichte  Meran  und  Gemeinde 
Partschins. 

Thollberjr,  Oester.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  ein  Dorf  von  10  H., 
Herschaft  Burg  Ens  und  Pfarre  Sanct- 
Valentin,    Post  Strengberg, 


l<iO 


'Thomas,  Böhmen,  Budw.  Kreis,  ein 
Dorf  zur  Herschaft  Krumau,  1  St.  von 
Friedsberg. 

Thomas ,  Sanet«,  Oester.  ob  der 
Ens,  Ion-Kreis,  ein  zum  Pflegger.  Ried 
gehör.  Weiler,  mit  einem  sehr  besach- 
ten Bade ;  eingepfart  nach  Pattigham  , 
1  St.  von  Ried. 

Thomas,  Set.,  Ungarn,  eine  Kirche 
im  Warasdiner  Komitat. 

Thoniahran ,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Wald- 
stein liegendes,  der  Hersch.  Peggau 
gehör.,  nach  Feistritz  eingepf.,  nächst 
dem  Dorfe  Hinterberg  befindl.  Ganthaus} 
an  der  Poststrasse,  \  St.  von  Peggau 

Thomas*  I&ogel,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  ein  rundum  frei  gelegener  Berg, 
bei  Peggau. 

Thomas,  Kroatien,  Warasdin.  Gene- 
ralat,  ein  zum  St.   Georg.   Grenz-Reg. 
Bz.  Nr.  VI  und  Troistov.  Bz.  ob.  Kom 
pagnie  geh.  Dorf  von  32  H.  mit  einer 
kathol.  Kapelle,  1  St.  von  Bellovdr. 

Thomas,  St.  .  Böhmen,  Budw.  Kr., 
ein  Dorf  von  32  H.  und  207  B.,  hat 
1  Kirche,  welche  jedoch  seit  mehren 
Jahren  gesperrt  ist ,  1  emphyt.  Meier  | 
hof,  dessen  Gründe  unter  25  Holzhauer 
vertheilt  sind,  1  fürstl.  Jägerhaus,  da- 
zu gehören  das  Försterhaus ,  f-  St.  n. 
an  der  Moldau,  die  Waldhegerhäuser 
l  St.  s.  und  |  bis  1\  St.  n.  und  BW. 
einzeln  im  Walde  liegend,  dann  die 
Einschichte  Löffler,  eine  Bleicherei, 
l  St.  nw.  im  Thale  unfern  der  Mol- 
dau, und  die  am  Rosenhügel  gelege- 
neu Dominicalhäuser.  An  der  Nord- 
seite von  St.  Thomas  sind  auf  dem 
Schlossberge  oder  Schlosswalde  die 
ansehnlichen  Ruinen  der  Burg  Wit- 
tinghausen,  dem  muthmasslidien  Stamm- 
sitze des  Hauses  Rosenberg.  Man  gc- 
niesst  von  hier  eine  interessante  Aus- 
sicht in  das  waldige  Gebirge  und  in 
südlicher  Richtung  nach  Oesterreich; 
im  Hintergrunde  erblickt  man  einen 
ansehnlichen  Theil  der  Kalkalpen  von 
Oesterreich  und  Steiermark.  Die  Burg 
Wittinghausen  war  noch  im  17.  Jahr- 
hundert bewohnt  und  hatte  gewöhnlich 
eine  herschaftliche  Besatzung.  Am  3. 
Dezember  1618  wurde  sie  von  den 
österreichischen  Rebellen  zur  Nacht- 
zeit überfallen  und  eingenommen;  im 
J.  1621  lag  der  k.  Hauptmann  Fux 
mit  200  Mann  dort  in  Besatzung.  Bei 
Annäherung  der  Schweden  wurde  Wit- 
tinghausen in  Vertheidigungsstand  ge- 
setzt. Bei  dem  schwedischen  Ueber- 
falle  im  J.  1648  war  eine  fürstl.  Eg- 
gen berg'schc    Besatzung     unter     dem 


Kommando  des  Cornefs  Andr.  Wintir 
hier,  die  Schweden  kamen  jedoch  nicht 
dahin ;  es  ist  nicht  bekannt,  wann  und 
wie  die  Burg  Ruine  wurde.  —  Liegt 
ziemlich  hoch  am  Abhänge  und  am 
Fasse  des  Schlosswaldes,  1  Stunde  v. 
Deutsch-Reichenau. 

Thomas  .  St. ,  Steiermark ,  Cillier 
Kr.,  eine  Gemeinde  von  60  H.  und  39 
Einw.,  des  Bezirks  und  der  Grundhrsch. 
Erlachsteiu,  Pfr.  St.  Marein,  mit  einer 
Filialkirche,  1  St.  vou  Marein. 

Thomas,  St. ,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
eine  Gemeinde  von  20  H.  und  93  E., 
des  Bezirks  Weichselstätten,  Pf.  Ho- 
cheneck,  zur  Hrsch.  Salloch  dienstbar. 

Thomas  ,  St. ,  windisch  Sveti  Tho- 
masch  —  Steiermark,  Marburger  Kr., 
eine  Gemeinde  von  28  H.  und  112  E., 
des  Bezirks  Grosssonntag  mit  1  Pfarr- 
kirche, im  Distr.  Grosssonntag ,  Patron. 
Kom.  Grossonntag,  zur  Hrsch.  Dor- 
nau,  Friedau.  Grosssonntag,  Haus  am 
Bacher,  Kahlsdorf,  Negau  und  Trauten- 
fels dienstbar.  1  M.  ven  Grossonntag. 

Thomasbach  ,  Steiermark,  Judenb. 
Kr.,  ein  Seitenthal  der  Rachau,  mit  be- 
deutendem Viehauftriebe  und  Wald- 
stande. 

Thomasberg ,  Oest.  u.  d.  Ens ,  V. 
O.  W.  W.,  eine  Rotte  von  20  H.,  zur 
Hrsch.  Waidhofen  an  der  Ybbs  u.  Pf. 
Hollenstein.  Post  Steyer. 

Thomasberg ,  Oesterr.  ob  d.  Ens, 
Hausr.  Kr. ,  5  zum  Distr.  Kom.  und 
Hrsch.  Baierbach  geh.  Häuser,  \  Std. 
von  Baierbach. 

Thomasberg,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Innkreis,  eine  Badeanstalt,  1  Stunde 
von  Ried. 

Titomasberg ,  Oest.  u.  d.  Ens,  V. 
U.  W.  W. ,  Herschaft  and  Dorf  von 
31  zerstreut  lieg.  Häusern,  mit  einer 
alten  Burgveste  im  Gebirge ,  unweit 
Edlitz  und  Krumbach,  5  St.  v.  Neun- 
kirchen am  Steinfelde. 

Thomasberg ,  Oest.  u.  d.  Ens,  V. 
IL  W.  W.,  Schloss  und  Hersehafl  d. 
Grafen  Pergen,  mit  Feistritz  vereint. 
Die  Burg  zu  Thomasberg,  auf  einem 
Berge,  dem  hohen  Königsberge  gegen- 
über, unweit  Aspaug,  swischeu  Edlitz 
uud  Sebar,  ist  vielleicht  nicht  so  alt, 
als  das  neue  Feistritz,  aber  sicher  war 
es  sehr  beträchtlich.  Steile  Abhänge 
und  Gräben,  ungeheure  Mauern  und 
Thürme  umgaben  sie  einst.  Auch  das 
Hauptgebäude  war  bedeutend.  Ein  ed- 
les Geschlecht  führte  von  dieser  Veste 
den  Namen,  aber  es  ist  vorläugst  er- 
loschen. Nachmals  besass  sie  Wolf 
von  Königsberg,  1542,  nach  ihm  Lud- 
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wig  Freiherr  von  Königsberg.  Später 
erbte  sie  Quintin  Jörger,  von  seiner 
Schwiegermutter  Regina,  Ehrenreichs 
von  Königsbergs  Gemalin ,  geborner 
Althan.  Von  diesem  überkam  sie  1653 
Karl  Perger.  Seine  Nachkommen  ver- 
liessen  die  Burg ,  und  wählten  das 
freundlichere  Feistritz  zum  Wohnsitze. 
Da  sank  Thomasberg,  lag  in  Ruinen 
und  halb  im  Schutte,  bis  der  Wieder- 
hersteller von  Feistritz ,  Herr  Joseph 
Dietrich,  sie  zum  Theile  aufbauen  liess. 
Einige  Zimmer  wurden  hergestellt  und 
eingerichtet ,  and  der  hier  wohnende 
Jäger  erhielt  die  Aufsicht  über  das 
Schloss,  um  es  auch  Fremden  zugäng- 
lich zu  machen.  Ein  neugebauter  Weg 
führt  hinauf. 

Themagberg,  Oest.  u.  der  Eus,  V. 
ü.  W.  W. ,  ein  Steinkohlenbergwerk. 

Ttiomagherg; ,  Steiermark,  Judenbg. 

'  Kr.,  ein  zum  Wb.  B.  Kom.  undHrsch. 
Frauen  bürg  geh.  Dorf  am  Berge  gl. 
Nam.  Jens,  des  Murflasses ,  ob  dem 
Schlosse  Frauenburg,  1  Stunde  von 
üozmarko. 

Thomasbe? ff,  Steiermark,  Judenbg. 
Kr. ,  Waltersbachgraben  bei  Frauen- 
burg, mit   einigem    Schafeauftrieb. 

Tito m aaberg,  Ungarn,  Gran.  Kernt. ; 
s.  Szent-Tamas. 

Tliomagcliiu,  lllirien,  Krain,  Neust. 
Kr.,  ein  Dorf  von  4  H.  uud  45  Einw.; 
zur  Hrsch.  und  Hanptg.  Auersperg. 

Tiaoiuagehlaff  ,  MeuJscii-  ,  Do- 
niasJaw  —  Böhmen,  Pilsn.  Kr. ,  ein  z. 
Hrsch.  Plan  geh.  Dorf,  liegt  nächst 
dem  Dorfe  Plumenau ,  wohin  es  ein- 
gepfart  ist,  2}  St.  von  Plan. 

Tt»c»nif»tMiorf ,  Ober-  und  JVie- 
der-,  Schlesien,  Troppauer  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Freiwaldau  geh.  Dorf  am 
Dorfe  Adelsdorf  nächst  Freywaldau, 
6  St.  von  Zuckmantel. 

Tfiomaetiorf ,  Tomsdorf  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Zipser  Komt. 

Tftoiiiatfüorf,  Oest.  u.  d.  Ens ,  V. 
U.  W.  W.,  ein  kl.  Dorf  von  3  Haus. 
im  Amte  Aigen,  der  Herschaft  Kirch- 
schlag  dienstbar,  zu  eben  dieser  Pfre. 
geh.,  10  St.  von  Wr.  Neustadt. 

Thomasdorf,  lllirien,  Krain,  Neust. 
Kreis,  ein  in  dem  Wb.  B.  Kom.  Wür- 
del  lieg.,  der  .Hersch.  Pleteriach  un- 
terthän. ,  nach  Weiskircheu  eingepf. 
Dorf  von  32  H.  und  160  E.,  geg.  Ost.| 
4  St.  von  Neustädtel. 

TiftOfiia«doi»f,  lllirien,  Krain,  Neust. 
Kr.,  eine  St  euer gemeinde  mit  352  Joch.; 

Thomasdorf  Siebenbürgen,  Hunyad 
Komt. ;  s.  Pojenitza-Tomi. 

Ttiomaslifteza,  Ungarn,    Warasdin 


Kreutzer  Grenz -Reg.  Bzk. ,  ein  Dorf 
von  65  Häusern,  mit  einer  Gemeinde- 
schule, 1  Mühle,  6i  St.  von  Bellovar. 

Tbomu*deza  ,  Kroatien  ,  Warasdi- 
ner  Generalat ,  ein  zu  dem  Kreutzer 
Grenz  -  Regiments  Bezirk  Nro.  V.  und 
Garesniczer  Bezirk  oder  Kompagnie 
gehöriges  Dorf  von  59  Häusern  ,  mit 
einer  eigenen  Pfarre ,  6  Stunden  von 
Novszka. 

Tliomafeiiieza  ,  Kroatien  ,  diesseits 
der  Save,  Agramer  Gespanschaft,  im 
Bezirke  jenseits  der  Kulpa,  eine  Her- 
schaft und  Dorf ,  in  der  Gerichtsbar- 
keit Sztative  und  Pfarre  Zaversie, 
mit  einem  adelichen  Hofe;  —  liegt 
an  dem  Dobra- Flusse ,  1£  Stunde  von 
Karlstadt. 

TSioinasrolth ,  Oesterreich  ob  der 
Ens ,  Hausruck  Kr.  ,  4  in  dem  Distr, 
Kom.  Wolfsegg  liegende,  der  Hersch. 
Buchberg  uud  Walchen  gehör. ,  nach 
Ottnang  eingepf.  Häuser,  5|  St.  von 
Lambach. 

Tftiomasael ,  Oesterreich  nnter  der 
Eus  ,  V.  U.  M.  B.  ,  ein  zur  Herschaft 
und  Pfarre  Ernstbrunn  gehöriges  Dorf 
von  30  Häusern,  liegt  unweit  Nieder- 
leiss  und  Nodeudorf  bei  Sitzendorf, 
gegen  Ernstbruun,  3£  Stunde  von  Gau- 
nersdorf. 

Thomassevecz,  Kroatien,  Kreutzer 
Gespanschaft ,  Novo  -  Maroffer  Bezirk, 
ein  zur  Herschaft  und  Pfarre  Biszag 
gehöriges  Dorf  von  161  Häusern  und 
816  Einwohnern,  mit  einem  herschaft- 
lichen  Meierhofe ;  —  liegt  an  dem  Lo- 
uya-Flusse,  1  Stunde  von  Szent-Ivau. 

Xtiomassovecz  ,  Kroatien  ,  Waras- 
diuer  Gespanschaft ,  Unterer  Campe- 
ster Bezirk,  ein  zur  Gemeinde  nnd 
Pfarre  Biskupecz  einverleibtes  Dorf, 
1  St.  v.  Warasdin. 

Ttioiitaggoireez  ,  Kroatien,  Waras- 
diner  Gespauschaft ,  Oberer  Zagoria- 
ner  Bezirk  ,  eine  Gemeinde  und  Dorf 
in  der  Pfarre  Klanyecz ,  mit  einem 
adelichen  Hofe,  5  Stunden  von  Agram. 

Thomas*,  Ungarn,  Warasdiner  Sanct 
Georger  Grenz-Regiments  Bezirk,  ein 
Dorf,  1}  St.  v.  Bellovar. 

TlioniatUal,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Salzburger  Kreis,  ein  zum  Pfleggerich- 
te Sanct  Michael  (im  Lungau)  gehöri- 
ges Dorf  mit  19  Häusern  und  122  Ein- 
wohuern,  und  einem  Vikariate,  wie 
auch  einer  Kirche  dem  heiligen  Georg 
geweiht.  Ober  der  Kirche  stand  auf 
einem  Abhänge  des  steilen  Berges 
einst  ein  Schloss ,  dessen  Ueberreste 
aber    nicht    mehr   sichtbar  sind;  selbst 
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den  Namen  desselben  kennt  Niemand, 
1£  St.  von  Set.  Michael. 

TiioinatHeii.au,  Hlirien,  Krain,  Lai- 
bacher Kreis,  ein  Dorf  von  34  Häu- 
sern und  157  Einwohnern,  zur  Her- 
schaft Thurn  bei  Kaltenbrunn  u.Haupt- 
gem.  Tschernutsch. 

Vftiomberg,  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  ü.  W.  W.,  eine  Gegend,  derj 
Herschaft  Reichenau  gehörig;  s.Than-j 
naberg. 

Thomehleh,  Kroatien,  diesseits  der 
Save,  Agramer  Gespanschaft,  im  Be-j 
zirke  jenseits  der  Kulpa,  ein  zur  Her-' 
schaft  Novigrad  gehöriges,  und  da-j 
hin  eingepfartes  Dorf,  1\  Stunde  von! 
Novigrad. 

Tl*ouic«ei6  ,  oder  Tomcsany  —  Un- 
garn, Thuroczer  Gespanschaft,  ein  slo- 
wakisches Dorf  von  30  Häusern  und 
48  römisch-katholischen  und  evauge-' 
fischen  Einwohnern,  Filial  von  Szent  ! 
Märtouy,  Grundherr  von  Tomesänyi 
und  andere,  1  Stunde  von  Thuro'cz-j 
Zsämbokreth. 

Tiioiiittgliii'cSa  ,  Siebenbürgen,  Nie-: 
der  Weissenburger  Komitat ;  s.  Tom- ! 
pähäza. 

Tiiomlgädo&'f ,  Böhmen,  Chrudimer 
Kreis,  ein  der  Herschaft  Landskron 
gehöriges  Dorf  von  222  Häusern  und: 
1348  deutschen  Einwohnern,  hat  eine 
Pfarkirche,  ein  Pfargebäude  und  eine 
Schule ,  sämmtlich  unter  obrigkeitli- 
chem Patronate,  ein  emphyteutisirtes 
obrigkeitliches  Wirthshaus ,  ein  Ja- 
gerhaus  und  drei  eingängige  Mühlen.; 
—  Eingepfart  sind,  ausser  Thomigs-i 
dorf,  die  hiesigen  Dörfer  Lukau,  Tir-| 
pes  und  Ziegenfuss;  —  liegt  an  der 
Strasse  nach  Leitomischel  und  Zwit- 
tau,  und  an  einem  kleinen  Bache,  — 
lj  St.  von  Landskron. 

Tiaomi»ch#l ,  Hlirien,  Krain,  Lai- 
bacher Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kom. 
Herschaft  Sonnegg  gehöriges,  nach 
Igg  eingepfartes  Dorf  von  30  Häusern 
und  142  Einwohn.,  unter  dem  Gebirge 
nächst  dem  Moraflusse,  gegen  Süden, 
4  St.  von  Laibach. 

Thomoren ,  Siebenbürgen,  Kezdier 
Stuhl;  s.  Csomortau. 

TIitMiMMliuelB .  Siebenbürgen,  Hunyad. 
Komt. ;  s.  Tamäspataka. 

TftkOiiiHelftr  r  Mühle  bei  Janu 
rek  ,  Mähren ,  Brünner  Kreis  ,  eine 
zur  Herschaft  Eichhorn  gehörige,  J  St. 
von  Jawurek  ostwärts  vom  Schlosse 
Eichhorn  im  Walde  liegende  Mühle, 
1|  St.  v.  Schwarzkirchen. 

Tf&oiiftHtlorf,  Siebenbürgen,  Harom- 
szek.  Stuhl;  s.  Tämäsfalva. 


Tiiom@«f  ötf,  Siebenbürgen, Klansenb. 
Komt.;  s.  Tämäsfalva. 

Thomgdorf,  Siebenbürgen,  Udvarh. 
Szekl.  Stuhl;  s.  Szent-Tamäs. 

Thoiiifgctor  f,  Ungarn,  Zarand.  Komt. ; 
s.  Temesd. 

Tltoiik^dorf ,  Ungarn,  Zips.  Komt.; 
s.  Tämäsfalva. 

Tltomgiiiülftle ,  Böhmen,  Lellm.Kr., 
bei  Taucherschin ,  zur  Hersch.  Gross- 
Augezd  geh. 

Tlion  Tabakpfeifen  ,  werden  in 
Oesterreich  in  grosser  Menge,  na- 
mentlich zu  Theresienfeld ,  Debreczin 
(11,000,000  Stück),  zu  Schemnitz  und 
in  Siebenbürgen  erzeugt. 

Xhonaholz,  Am,  Oesterreich  unter 
der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  zur  Her- 
schaft Seisseneck  gehöriges  Haus,  in 
der  Rotte  Kremslehen,  2  Stunden  von 
Amstädten. 

Thonamühle,  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W. ,  eine  unter  die 
Gerichtsbarkeit   der  Herschaft  Seissen- 

.  eck  gehörige,  in  der  Rotte  Schalt- 
berg und  Pfarre  Neustädtel  sioh  be- 
findliche Mühte,  2£  Stunde  von  Am- 
städten. 

Tlionamiihle ,  auch  Danamühl  — 
Oesterreich  unter  der  Ens ,  V.  O.  W. 
W. ,  eine  zur  Herschaft  Neuenleng- 
bach  und  Pfarre  Altenlengbach  gehö- 
rige Mühle,  liegt  an  dem  Labnerbache 
seitwärts  Neustift,  4  St.  v.  Sieghards- 
kirchen. 

Tltonau ,  oder  Donau ,  Dona  —  Böh- 
men ,  Saazer  Kreis ,  ein  zur  Herschaft 
Klösterle  gehöriger  Meierhof,  —  liegt 
zwischen  Rudenitz  und  Prödlas ,  — 
1|  Stunde  von  Kaadeu,  3  Stunden  von 
Saaz. 

Thonberg ,  Steiermark,  Brucker  Kr., 
bei  Maria  Zell ,  zwischen  der  Rab- 
meralpe,  Fahrenberg,  der  Kräuterinn 
und  dem  Rothmoos,  mit  sehr  grossem 
Waldstande. 

Xhonbran ,  Böhmen,  Elbogner  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Asch  gehöriges  Dorf 
von  54  Häusern  und  427  Einwohnern, 
resp.  nach  Asch  (Neuberg)  und  Ni- 
klasberg  eingepfart,  hat  2  Wirthshäu- 
ser;  abseits  liegen  a)  Einzig  (die 
Thonbrunner) ;  b)  1  obrigkeitliches  Jä- 
gerhaus und  c)  das  Waldhäusel;  an 
der  Strasse  nach  Plauen  in  Sachsen, 
1£  St.  von  Asch. 

Tliöudorf,  Hlirien,  Krain,  Neustädt- 
ler Kreis ,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
Zobelsberg ,  Herschaft  Weissenstein, 
Sonnegg  und  Pfarrhof  Gutenfeld  ge- 
höriges Dorf,  2  Stunden  von  Pe- 
sendorf. 
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Xhondori',  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  Gemeinde  von  38  Häusern  and 
«13  Einwohnern,  des  Bezirks  Lie- 
benau,  Pfarre  Sanct  Peter.  Zur  Her- 
schaft Eggenberg,  Plankenwart,  Prem- 
stätten ,  Messendorf  und  Pfarhof  Sanct 
Peter  dienstbar;  zur  Herschaft  Ecken- 
berg  mit  §  und  »tadtpfarre  Grätz  mit 
|  Getreidezehend  pflichtig. 

Tjioneben,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  in  dem  Wb.  Bzk.  Komm.  Peggau 
liegende ,  verschiedenen  Dominien  ge- 
hörige, aus  mehren  zerstreuten  Häu- 
sern bestehende,  nach  Semriach  eui- 
gepfarte  Gebirga-Gegend  von  44  Häu- 
sern und  197  Einwohnern  ,  hier  ist 
eine  Gemeinde-Schule,  l£  Stunde  von 
Peggau. 

Tfioiieften,  Steiermark,  Grätz.  Kreis, 
die  Gebirgshöhe  ober  Peggau  geg.  den 
Semriachboden,  mit  sehr  grossem  Wald- 
stande und  einigen  Felsengrotten. 

Ttioneek,  Steiermark,  Brück.  Kreis, 
südl.  von  Kaisersberg  in  der  Set.  Ste- 
phaner Lobming,  zwischen  dem  Kahr- 
wald  und  Stückelbrand,  mit  sehr  gros- 
sem Waldstande. 

Tlioiieeit,  Steiermark,  Brack.  Kreis, 
zwischen  dem  Mühlbache  and  der  Lun- 
gaa,  gegen  den  Schindelgraben. 

Tnoneek,  Steiermark,  Judenb.  Kreis, 
am  Erlsberge  des  Douuersbacb.es,  zwi- 
schen dem  Hochbern  und  Erlsbache, 
mit  40  Schafe-  und  14  Kinder  auf  trieb 
und  bedeutendem  Waldstande. 

Thoneck  ,  Steiermark ,  Judenburger 
Kreis,  im  Klausgraben,  zwischen  dem 
Klosterkogel  und  dem  Klausbache,  mit 
grossem  Waldstande. 

Tnonegg,  Steiermark,  Judenb.  Kr., 
ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Komm.  derProb- 
stei-Herschaft  Gstadt  lieg.,  der  Hrsch. 
Steinach  geh.  ScMoas  und  Kuratie,  am 
rechten  Ufer  des  Ensflusses  des  Micha- 
ellerberges. Post  Steinach. 

Ttiouhautieii,  Steiermark,  Grätzer 
Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kommiss. 
Minichhöfeii  liegendes,  den  Herschafcen 
Ober-Fladnitz  geh.  achloss,  gg.  Osten 
i  Stunde  von  der  Pfarkirche  am  Weitz- 
berg,  6£  Stunde  von  Grätz  und  3|  Std. 
von  Gleisdorf. 

Tlionfioffoers,  Steiermark,  Marbur- 
ger Kreis ,  eine  Weingtbirga-Gegend, 
zur  Herschaft  Melling  dienstbar. 

Thonln,  Kroatien ,  ein  Dorf  in  der 
Militär-Grenze  im  Oguliner  Grcnz-Re- 
giments  -  Bezirk ,  welches  ein  altes 
Schlosshat,  liegt  unweit  der  Str.  an  ei- 
nem Berge,  in  welch,  sich  eine  berühm- 
te Tropfsteinhöhle  befindet,  die  aus  3 
Abtheilungen  über  einander  besteht,  wo- 


rin die  untere  6  Klafter  hoch,  eben  so 
breit  und  über  1  Stunde  lang  ist,  sie 
hat  ihren  Ausgang  bei  Ostaria,  ein  Bach 
fliegst  durch  die  Höhle,  der  in  ihrer 
Mitte  einen  kleinen  Teich  bildet,  in 
welchem  Fische  leben,  ungeheure  Stu- 
fen führen  aus  ihr  in  die  obere  Ab- 
theilung. 

Ttionirz,  Tirol,  ein  Dorf  innern  Layen 
Filial  dieser  Pfarre  am  Eingang  nach 
Gröden,  Laudgerr.  Gufidaun. 

Thöhiselieii,  Theuischeu,  Böhmen, 
Elbogner  Kreis,  ein  zur  Hersch.  Wer— 
schetitz  geh.  Dorf ,  mit  einem  Meier- 
hofe ,  Hammelhütte  und  einer  Mahl- 
mühle, 1  St.  von  Liebkowitz. 

Titoiiltz,  auch  Donitz ,  bei  Schaller 
und  auf  Kreibichs-Karte  unrichtig  Dor- 
nitz  und  Tornitz,  Böhmen,  Elbog.  Kr., 
ein  Dorf  von  46  Haus,  und  264  Ein- 
wohnern, nach  Karlsbad  eingepf.,  hat 
1  verpachteten  Meierhof  nebst  Schäfe- 
rei uud  1  Wirthshaus ,  das  Gut  kam 
schon  1553  an  Karlsbad,  von  dem  bei 
Schaller  erwähnten  „verfallnen  Schlos- 
se*' wird  in  den  uns  gemachten  Mit- 
theilungen nichts  gesagt.  Abseits  liegt 
die  1798  errichtete  Dominikai- Ansied- 
lung  Ncu-Donitz,  an  der  Strasse  nach 
Aich,  rechts  v< 
von  Karlsbad. 

Tlioiileftten,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  Gebirgs-Ortschaft  der  Wb.  Bzk. 
Komm.  Hersch.  Hartberg  geh,,  und  zu 
dem  Dorfe  Hopfau  konskr.,  5  Stunden 
von  11z. 

T Elton ci,  Oester.  unter  der  Ens,  V.  U. 
W.  W.,  ein  Dorf  von  9  Häusern  zur 
Herschaft  Stixenstein  und  Pfarre  Pot- 
schach  gehörig.  Post  Neunkirchen  am 
Steinfelde. 

Tiieiaii,  Oester.  unter  der  Ens,  V.  U. 
W.  W.,  ein  der  Herschaft  Steuersberg 
dienstbares  Dorf,  1  St.  von  dies.  Berg- 
veste  gegen  Osten  entlegen,  in  d.  Pfr. 
Kirchau,  1}  Stunde  von  Neunkirchen 
am  Steinfelde. 

Tltomi,  Steiermark,  Jadenburg.  Kreis, 
s.  Thaun. 

Ttionii,  Illirieu,  Kärnten,  Klagenfur- 
ter  Kreis,  eine  Steuer  gemein  de  v.  1181 
Joch. 

Thonn,  An  der,  Oester.  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  2  zur  Herschaft 
Seisseneck  gehör.  Uäuser  in  der  Rotte 
Puchkogel,  2  St.  von  Amstädten. 

Tfioiinenlelteii  ,  Oesterr.  ant.  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  einzeln.  Baus 
zur  Rotte  Auckenthal  geh.,  der  Hersch. 
Ardagger  unterthänig,  und  nach  Asch- 
bach eiugepfart.  Post  Amstetten. 

Tlionulvuei),  Oesterr.  unter  d.Ens, 


V.  O.  W.  W.,  2  einzelne  Häuser  zur 
Rotte  Pürach  geh.,  der  Hersch.  Asch- 
bach unterth.,  and  dahin  eingepf.  Post 
Amstetten. 

Tbonten,  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
eine  Gegend  im  Bezirk  Peckau;  hier 
fliesst  der  Ambach. 

Thopuczka ,  Topuscke  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  1.  Banal  Grenz-Regim. 
Bezirk,  in  einem  romantisch  schönen 
Thale,  mit  einer  eisenhaltigen  Mineral- 
quelle, die  als  Bad  bei  Schematismus, 
Gicht,  Lähmungen,  wie  auch  bei  Haut- 
krankheiten mit  Nutzen  gebraucht  wird, 
ausser  einer  Badhütte  sind  aber  nur 
wenig  ärmliche  Gebäude  hier,  1000 
Schritte  ungefähr  v.  der  Mineralquelle 
entfernt ,  zeigen  sich  auf  einem  kleinen 
Hügel  die  Ruinen  einer  alten  gothi- 
schen  Kirche,  wahrscheinlich  aus  den 
Zeiten  der  Kreuzzüge  stammend,  deren 
prächtiges  Portal  sich  bis  jetzt  erhal- 
ten hat. 

Tlior,  Oesterr.  ob  der  Kns,  Salzburg. 
Kreis,  ein  zum  Laudger.  Saalfelden 
(im  Gebirgslande  Pinzgau)  geh.  Dörf- 
then  von  11  Raus,  und  47  Einwohn., 
der  Pfarre  Saalfclden  einverleibt,  wo- 
von es  \  Stunde  entlegen  ist,  die  im 
Bezirke  dieser  Ortschaft  liegende  Fe- 
ste Grub,  auf  dem  Hügel  Kühebichl, 
an  der  Spitze  eines  fiustern  Tannen- 
waldes,  war  vorher  das  Eigenthum 
derer  von  Ramseiden,  Weitmoser,  dann 
Woltenhofen;  nun  wird  es  v.  Bauern 
u.  ärmlichen  Leuten  bewohnt,  16j  St. 
von  Salzburg. 

Thor,  Eisernes,  Vaskapu,  Ungarn, 
eüi  Pass  zwischen  der  Banater  u.  der 
siebenbürgischen  Militär-Grenze  gegen 
die  Walachey,  besteht  aus  2  Thälern 
die  sich  von  Hermanustadt  uudHatzeg 
zwischen  dem  grossen  Gebirge  bei 
Marmora  eng  zusammenziehen,  die  Bau- 
ern   können   zu    beiden  Seiten  mit  be- 


ladenen  Heuwägen  fahren. 


Komt., 
5  Ein- 


Gesp., 


ihorufz.  Ungarn,  Liptauer 
ein  Praeäium  von  1  Haus  und 
wohnern. 

T  hörnte,  Slavonien,    Posegan 

Unter  oder  Poseganer  Bezirk ,  ein  der 
Herschaft  Straxemau  gehör,  und  dahin 
eiugepfartes  Dorf  von  16  Haus,  und 
133  Einwohn.,  zwischen  Zverzigachc 
und  Biskupcsi,  2  St.  von  Posega. 

Thornii,  Slavonien,  Posegau.  Gesp., 
Ober-  oder  Pakracz.  Bz.,  ein  zur  Her- 
schaft  Pakracz  geh.  Dorf  von  47  H. 
und  390  E.,  mit  einer  eigenen  Pfarre, 
liegt  nächst  dem  Bielallusse  au  der! 
Grenze  des  Gradiskan.  Reg.  Bzk.  2  St. 
von  Pakracz. 


Tuorbfeeh,  Steiermark,  Judenb.  Kr., 
im  Bzk.  Haus,  treibt  1  säge  in  Schild- 
lehen und  2  Hausmühlen  in  der  Ge- 
meinde Ramsau. 

Thörberg,  Thierberg,  Thor,  Steier- 
mark, Cill.  Kr.,  eine  d.  Wb.  B.  Korn, 
und  Kaal.  Hrsch.  Altenburg  geh.  zerstr. 
Gemeinde  von  80  H.  uud  362  E.  in  d. 
Pfarre  Laufen,  zur  Hrsch.  Oberburg, 
Neucilli  und  Wölian  dienstbar,  zur 
Hersch.  Oberburg  mit  dem  ganzen  Gar- 
benzehend  pflichtig  ,  7  St.  von  Franz, 
2}  St.  von  Laufen. 

T liorda,  oder  Torda,  lat.  Salinopolis, 
deutsch  Thorenburg,  walach.  Turda  — 
Siebenbürgen,  Thorenburg.  Gesp,,  Unt. 
Kreis ,  Campest.  Bzk. ,  ein  k.  freier 
Marktflechen  von  8112  ung.,  walach., 
sächs.  und  deutschen  Einwohnern ,  er 
wird  in  Alt-  und  Neu-Thorda,  daun 
die  Ortschaft  Egyhazfalva  getheilt, 
dieser  Gerichtsbarkeit  untergeordnet, 
nämlich  die  Adeligen  dem  Komitat,  die 
Bürger  dem  Markts-Magistrate  und  die 
Salzbeamten  und  Arbeiter  der  küoigl. 
Kammer;  hat  ein  Franziskanerkloster, 
und  eine  katholische,  wie  auch  reform., 
dann  griech.  unirte  und  nicht  unirte 
Pfarre,  ein  k.  Salzamt  und  mehre 
Salzgruben,  wie  auch  einen  Postwech- 
sel zwischen  Banyabük  und  Felvinz, 
und  gibt  dem  ganzen  Komitat  den  Na- 
men. Er  ist  von  ziemlichem  Umfange, 
aber  schlecht  gebaut.  Eine  Stunde  vom 
Markte  befindet  sich  die  sehenswerthe, 
wahrscheinlich  durch  eiu  Erdbebeu 
entstandene  Thorenburgerkluft  oder 
Bergspalte.  Diese  ist  ein  schmaler, 
stundenlanger  Bergweg  zwischen  hoch 
aufgetürmten  Felsen ,  oder  eine  Art 
Felsenpass,  iu  welchem  sich  auch  meh- 
re Höhlen  befinden,  worunter  das  Bay- 
loch  zuweilen  der  Aufenthalt  von  Wöl- 
fen ist.  Unterhalb  T.  gegen  GyCres 
breitet  sich  jenseits  eines  Morastes  das 
Kreuzerfeld  aus,  welches  für  das 
Schlachtfeld  von  Trajan  und  Decebal 
gehalten  wird,  daher  es  auch  die  Wa- 
lachen  Prat  de  Trajan  nennen.  —  Liegt 
unter  46°  31'  58"  n.  Br.  und  41°  28' 
2"  östl.  Länge,  zwischeu  Weingebir- 
gen am  Arauyos- Flusse.  Postamt  mit : 

Böö,  Mesöltdn,  Putsta-Cadn,  Ctürilllye,  Csicwl, 
Al$6  Detrthen,  Feite V /Jetrehen,  Egtrhegy,  Altd- 
PiUe,  Otremt,  Gyrrtt,  Kdkova,  Indal,  Kerf  »(ff , 
(itrtnd-lierettlur,  Kithdnya,  Komjdt»*eg,  Koak, 
Kop/idnd,  Magyar  l.e'tm,  Arunyot-Lonit,  Lupta, 
Magura,  MHtt,  Orke,  Ptterd,  Altö-Rdko»,  8*t- 
littye,  Sc.etigyel,  Torottko-Stctnt  Oyörgy,  Oye- 
rit-Szent  Jiträly  ,  Stent  l.dttla  ,  Putzt*  Stent 
Märton,  Ssent  Jakab,  Magyar-Szilrdt,  Sxtnd, 
Ftlta  Stotttva,  Sturdok,  Tnhdt,  Torotzko,  Tv.r, 
Also   Tara,    Vaidtttzeg. 

Aranyotcher  Stuhl :  Bdgyon,  Ottilo,  Cttget,  Dom- 
t>ro,  llaratztdt,  Itidat,  hercted,  K6vend,  Metzkö, 
Mohär»,  Pojdn,  Aränyot  Räkot,  Sintalva,  Sxtvt 
Mihdlytalva,  und  Vdrfalva, 
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Thorenburger  Gespatoschafi, 

comitatas  Tordensis,  Torda-Varmegye, 
wal.   Värmegya  -  Tardi  —  Siebenbür- 
gen, im  Lande  der  Ungarn,  hat  eiueo 
Flächenraum   von    76   Quadr.  Ml.  undj 
begreift  173  Ortschaften ,    welche   von ; 
67,400  Menschen,  meist  Walaehen,  be- 1 
wohnt  werden.    Die   Gespanschaft    hat 
einen  guten  Boden,   der   Wein    geräth 
hier  reichlich,  ist   aber  von  mittel  mas- 
siger Güte.  Das  Vieh  gedeihet  auf  dem  j 
fetten  Boden  nnd    Graslande   gut,    der 
Wolstand  der  Einwohner    wird    durch 
den  stark  betriebenen   Holzhandel   be- 
fördert.    Die  Gespanschaft  besteht  ans 
zwölf  Bezirken  oder  Processen,  welche 
in  zwei  Kreise,  den  oberu  und  untern, 
abgetheilt  sind.  Zum  Obern  Kreise  ge- 
hören   folgende     sieben   Bezirke:    der; 
Görge'nyer   (processus    Görgeoyensis), 
der  Marosch-Bogäter  (Maros-Bogätieu- 
sis),  der  Marosch  -  Järaer  (Maros- Ja- 
raiensis),  der  Pagotschaer  (Pagotsaien-! 
sis),  der  Deutsch-Regeuer    (Szäsz-Re-j 
geniensis),  der  Wajda  Sauet  Johanner! 
(Vajda-Szent-Ivauyensis)  u.  derWe't-i 
scher  (Ve'tsiensis) ,  welche    8    Märkte, 
97   Dörfer    und    7    Prädien  enthalten ; 
zum   untern    Kreise   gehören   folgende 
fünf  Bezirke:     der   Aranyoscher  (Pro- 
cessus Aranyosiensis),  der  Kampestri- 
ser  (campestris),  der  Lupschaer  (Lup-, 
saiensis),   der    sanet    Ladislauer    oder 
Laszlder  (Szent-Läszlo'iensis)    und  der; 
Torot2ko'er    (Torotzkdiensis) ,     welche; 
4  Märkte,    73    Dörfer    und    5    Prädie» ; 
enthalten.  Die  ganze  Gespanschaft  ent- 
hält demnach    folgende  6  Märkte,   167! 
Dörfer   and   18      Prädien,    nämlich  die  j 


Märkte:  Egerbegy,  Görgeny-Szent-lm- 
re,  Gyeres,  Szäsz-Regen,  Torda,  To- 
rotzkd ;  die  Dörfer :  Abafäja,  Adoriäu, 
Almas,  Also  -  Detrehem,  Also'-Füged, 
AIsö-Füle,  Also'-Jära,  Also'-Idets,  Al- 
sd-Köhe'r,  Also'-Oroszi,  Alsd-Repa,  Al- 
so'-Szo'Itsva  ,  Audrenyasta,  Aranyos- 
Ldna,  Aszszonyfalva,  Bala,  Bänyabük, 
Bedellö,  Beretztelke,  Berkes,  Bikal&t, 
Böly,  Borev,  Dätos,  Deda,  D6tse,  Disz- 
näjo  ,  Erdo-Szakäl,  Erdö  -  Szengyel, 
Erdo-Tsinäd,  Fel-Falu,  Felsö  -Detre- 
hem,  Felsö-Füged,  Felso-Füle,  Felso  - 
ldets,  Felsö  Köhe'r,  Felsö-Oroszi,  Fei- 
sö-Pelerd  ,  Felsö-Szoltsva ,  Fülehäza» 
Gerebenes,  Gerend,  Gerend-Keresztür, 
Gcrnyeszeg,  Görgeny  -  Hodäk,  Görge- 
uy- Oroszfalu,  Gorgeny-So'-Akna,  Gye"~ 
res-Szent-Kiräly,  Gyertyanos,  Hadrev, 
Hagymäs,  Hesdäi,  Hetbük,  Hdltmaros, 
Idetspataka,  Inda],  Iväufalva,  Kakats, 
Kasva,  Kemenyielke,  Keresztes,  Ketze, 
Kintses  ,  Kis-Bäaya  ,  Kis-Fenes  ,  Kis- 
lkländ,  Kis-Illye,  Kis-Oklos,  Kis-Sze- 
derjes,  Kobor,  Komjätszeg,  Ko'dk,  Kop- 
pänd  ,  Körtvllyfäja  ,  Körtve'Iy  -  Kapu, 
KÖze'p-Peterd,  Libänfalva,  Liget,  Lu- 
ver, Lupsa,  Magura,  Magyar-Bölke'ny, 
Magyar  -  Dellö,  Magyar  -  Fülpös,  Ma- 
gyar -  Leta,  Magyar  -  Peterd,  Magyar - 
Peterlaka  ,  Magyar  -  Regen  ,  Magyar- 
Szilvas,  Magyard,  Magyarosäg  ,  Mä- 
jos,  Maros-Bogät,  Maros  Hodäk,  Ma- 
ros-Jära,  Maros  -  Kövesd,  Maros  -  Le- 
kentze,  Maros -Lüdos,  Maros  -  Monos- 
falu  ,  Maros  -  Oroszfalu  ,  Mesterhäza, 
Mezö-Bodon,  Mezö-Kapus,  Mezö-Rüts, 
Mezö-Sällyi,  Mezö-Szakäl,  Mez6-Szen- 
gyel,  Mezsän,  Mikes,  Nagy-köU-Tand, 
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Nagy-Oklos,  Nagy- Szederjes,    Oläh- 
Boikeny,  Oläh-Deliö,  OJah-Leta,  Oläh- 
Nados,  Oläh-ftäkos,  Orbd,  Örke,  Orosz- 
Idets,  Qrsova,  Pagotsa,    Palota,   Pete, 
Petele,  Podsäga,    Pdka,   Pdka-Keresz- 
tür,  Puszta-Egres  ,  Puszia-Szent  -  Ky- 
räly,  Puszta  -  Szent  *>  Märton  ,   Puszta-  I 
Tsän,    Radndifäja,  Rutosnyr,   Ruha - 
Egres,  liunk,  Saraphi'ua,    Säroinberke, 
Sürpatak,  sdds  -  Szent  -  Mar  ton,  »dds-j 
patak ,    Sütmeg,    Szelistye,     Szelitse, 
SzentrJakab,  Szent-Läszld,  Szeut-Mi- 
hälytelke,  Szent-Miklds,  Sziud,  Szur- 
duk,  Teiek,  Tohät,  Toldalag,  Toplitza, 
Torotzkd  -  Szent  -  György ,    Tsürüllye, 
Tur,  Tzikud,  Ujfalu,   Unoka ,    üraly, 
Vajdaszeg,  Vajda  Szent-lväuy,  Välye- 
Viutzi,  Värhegy,  Vets,  Vidäly,  Zäh, 
und  die  Prädiea  :    Ertzepataka  ,  Faut- 
sal,  Galouya,  Gornyesd,  Kekbük,  Ke- 
lemenpataka,  Lörintzi,  Matskakö,  Rat- 
sesd,  Szent-Margita,  Tsapd-Szent-Gy- 
örgy,  Üveg  -  Tsür.    Die   Gespanschaft 
hat  ihre  Lage   zwischen   46°    14*    30" 
bis  47°  7*  0"  u.  Br.  und  40°    46<    30<* 
bis  43°  5'  üu  östl.  L.,  mit  3  Orten  auf 
einem  Flächeninhalte  von  !?}%%  Q.  M. 
im  Szamoscher,  mit  185  Orten  airf  ei- 
nem Flächeninhalte  von  82^*  Q.  M. 
im   Maroscher    Hauptflussgebiete,    wie! 
die  Beschreibung  eiues  jeden  einzelnen 
Bezirkes  oder  Processes  umständlicher  i 
enthält.  Die  Gespauschaft  hat  demnach 
im    Ganzen    einen  Flächeninhalt    von 
83i|fö  trigonometrischen,   oder   87.0gi 
geographischen  Q.  M. ,  und  grenzt  iniij 
ihrem    getrennten   Arrondissement    W. 
und  N.  mit  dem  Gyaiuer  ,  H.  mit  dem! 
Holoscher,    Mdtscher,    Örmeuy  escher, 
Gross  -  Nyiilascher    und    Tekendorf  er, 
W.  wieder  mit  dem   Tekeudorfer   Be- 
zirk der  Koloscher ,    weiters  N.  mit  d. 
Borgder  Bezirk  der  Dobokaer  Gespan- 
schaft  und    einem   kleinen   Theile  des 
Bistritzer  Militär-Distriktes ,    O.  mit  d. 
Gyergyder    Filialstuhl    des    Tschiker, 
**.  mit  einem  kleinen   Theile   des   Pa- 
rajder  Bezirkes  des  Udvarhe'iyer,  wei- 
ters  S.   mit   dem   Sowätaer,   SelJyer, 
Jobbägyfalvaer ,    Kaäler  und  Sämsou- 
der ,    O.    wieder   mit   dem    tf  ämsoudci 
und  Mezö-Bäuder  Bezirk  des    Maroser 
Szedier  Stuhle«,    weiters    S.    mit   dem 
ftadndter  Bezirk  der   Kokelburger,  mii 
dem  Maros-Ujvärer  Bezirk  derNieder- 
Weissenburger  Gespauschaft,    W.  und 
S.  mit  dem  untern,  SS.  und  O.  mit  dem 
obern  Bezirk   des    Aranyoser   Sze*kler 
Stuhl,  N.  mit  dem   Gross-Knyener,  S. 
mit  dem  Ober-lgener,  W.  mit  dem  Za- 
latnaer  und   Topänfalvaer  Bezirk   der 
Nieder  -  Weissenburger   Gespauschaft. 


Die  Begrenzung  der  drei  vcn  der  G&- 
spanschafc  getrennten  Dörfer  Alsd-Fd- 
ged,  Felsö-Füged  und  De"tse  ist  bei 
der  Beschreibung  des  Aranyoser  Be- 
zirkes enthalten.  Von  den  beiden  Dör- 
fern Sddspatak  und  Uraly  gehören 
Theile  auch  zu  dem  Mezö-Bänder  Be- 
zirks des  Maroser  Szekler  Stuhles. 

Tftiordas,  Tordäs,  Thorendorf,  Turda, 
Siebenbürgen,  Broos.  Stuhl,  ein  au  d. 
Marosch  liegendes ,  zum  Theile  von 
Salzfuhr- Schiff ieuten  bewohntes  ungar. 
wal.  Dorf  von  621  JE.,  mit  einer  ref. 
und  griech.  unirten  und  nicht  unirteu 
Pf.,  1  St.  von  Broos. 

Xlturtitti,  Siebenbürgen,  üdvarhelyer 
Szedier  Stuhl ;  s.  Tordatfalva. 

Tiiorcn,  Siebenbürgen,  Klausenburg. 
Komt.  ;  s.  Kapus. 

Xikorentmrg ,  Siebenbürgen  ,  Tho  - 
renb.  Komt. ;  s.  Thorda. 

fMorentiur$,  Siebenbürgen,  Nieder- 
Weisseuburger  Komitat ;  siehe  Käpud. 
Postamt. 

'iL' äuircMAfourgejES  siehe  Thordaer  Ge- 
spanschaft. 

Xfoo«-ea£«lorf ,  Siebenbürgen,  Broos. 
Stuhl;  siehe  Thordas. 

Xiioron«lorf>  Siebenbürgen,  Nieder- 
Weissenburger  Komitat;  siehe  Tordas. 

'IT  tot»?  lief  na  Tirol,  einer  der  höchsten 
Bergspitzen  im  Zillerthal,  au  der  Grenz  - 
der  Landgerichte  Stumm,  Zell  u.  Hopf- 
garten. 

Xiattrigter  CJeifsi,  ein  Berg ,  6670 
Fuss  hoch,  im  Tatra- Gebirge  in  Ungaru. 

Xfiaöräaig  ,  O  est  er.  ob  der  Ens  ,  lun- 
Kr.,  ein  zum  Landgericht  Ried  gehör. 
Wtiler,  in  der  Pfarre  Pattigham,  1  St. 
von  Ried. 

Jt'ftoraaigberg'toacH ,  Steiermark, 
Judenlmrger  Kreis,  im  Bezirk  Seckau, 
treibt  2  Hausmühlen   in  Buchschacheu. 

Xlaoriiageralpe,  Steiermark,  Juden- 
burger  Kr.,  im  Gutschindlgraben ,  mit 
50  Rinderauftrieb. 

XhorHfteia,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
eine  iu  dem  Wb.  B.  Korn.  Obermureck 
liegende,  der  Herschaft  Frauhaim  un- 
terth.  ilJw^/e,  in  der  Gegend  Roschof, 
nächst  der  Murstrasse,  £  Stande  von 
Mureck. 

Xfiiörl,  Ulirien,  Kärnten,  Villach.  Kr., 
eine  der  Wb.  B.  Koni.  Herschaft  und 
Burgfried  Öteierberg  gehörige  Gegend 
mit  einem  Eisenschmelzwerke,  6  Std. 
von  Set.  Veit. 

Ä'iiöri,  Ulirien,  Kraiu,  Neust.  Kr.,  ein 
der  Wb.  B.  Korn.  Herschaft  Pleteriach 
gehör.  Dörfchen  von  12  H.  und  63  JB.. 
gegen  Osten,  3  St.  von  Neustädlel, 

XltOrl .  Steiermark,  Bracker  Kr.,  eini 
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zum  Wb.  Bzk.  Koni,  und  Kammeral- 
Herschaft  Äfleuz  gehörige  Gegend  von 
31  H.  und  184  E.  In  dieser  Gegend 
Messt  der  Set.  Ilgerbach.  Hier  befin- 
det sich  ein  Eisenwerk  mit  2  Zsrrenn- 
und  1  Strecfcfeuer  ,  ein  zweites  mit  2 
Zerrennfeuer  and  1  Drahtzug.  (In  einer 
engen  Schlucht  des  Eiuödbaches  auf 
dem  Wege  von  Brück  nach  Aflenz) ; 
Thörl  liegt  au  der  Zeilerstrasse  und 
dem  Stibmingbache  ,    3  St.  von  Brück. 

Thörl,  Steiermark,  Judenburger  Kr., 
eine  Gemeinde  von  20  H.  und  101  E.,= 
des  Bezirks  und  der  Grundheischaft 
Pflindsberg,  Pfarre  u.  Post  Mitterndorf. 

Thörl,  wind.  Orate,  —Steiermark,} 
Marburger  Kr.,  eine  Gemeinde  von  24 
Haus,  und  94  Einw.,  des  Bzks.  Kien- 
hofen,  Pfarre  Drauburg;  zur  Herschaft 
Burgsthal,  Kienhofen ,  Mahrenberg, 
Drauburg  und  Buchenstein  dienstbar. 

Thörl,  auf  dem,  Tirol,  ein  Grenz-, 
joch  ob  dem  Zollamt  Ehrwald,  undj 
Passage  nach  Garmisch  in  Baiern. 


Thörl,    Ober 


Illirien ,    Kärnten 


VUlach.  Kreis,  ein  d.  Wb.  Bzk.  Korn.: 
Kammeral-  u.  Landger.  Hrsch.  Sffass- 
fried  gehör.  Dorf,  mit  einer  Kurazie, 
unter  dem  Kobingbcrge  gegen  Westen, 
41  St.  von  Villach. 

Thörl,  Unter-,  Illirien  ,  Kärnten  , 
Villach.  Kreis,  ein  d.  W.  Bzk.  Kom. 
Kammeral-  u.  Landgerichts  -  Herschafij 
Strasfried  geh.  Dorf,  mit  einem  Zoll- 
amte an  der  Hauptstrasse  nach  Italien, 
4  St.  von  Villach. 

Thörlbach,  Steiermark,  Brucker  Kr., 
im  Bezirk  Unterkapfenberg  ,  treibt  in  i 
der  Gegend  Kapfenberg  1  Maulhmühle,i 
1  Stampf-  und  1  Sagemühle. 

Thörlhacte,  Steiermark,  Judenburger 
Kr.,  im  Bezirk  Trautcnfels,  treibt  eine 
Hausmühle  in  Ziem. 

Thörlgraben  ,  Steiermark,  Brucker 
Kreis ,  in  welchem  der  Laming-  und 
Sulzgraben  ,  Rettenbach  ,  Flauiug  und 
Strohsitzgraben  vorkommen.  Der  Wald- 
stand ist  von  Bedeutung. 

Thörlhopr,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kreie,  ein  Berg,  1290  Klftr.  hoch,  5  St. 
von  Set.  Lorenz. 

Thörltvauci  ,  Oester.  ob  der  Ens  , 
Traun-Kr.,  ein  Btry ,  4180  Fuss  hoch, 
im  Salzkammergute  ,  südöstlich  von1 
Lauffen. 

Thorn,  Siebenbürgen,  Szekl.  Kezd. 
Stuhl;  siehe  Torja. 

Xhurnen,  Siebenbürgen,  Nied.Weis 
senburger  Komitat;  siehe    Pokafalva. 

Thoroezkö  7  Ungarn  ,  Thordaer  Ge- 
spanschaft,  ein  Bera flecken,  in  einer 
angenehmen  engen  Ebene,  am  Aranyos,  | 


bemerkenswert h  we^en  eines  Eisen- 
bergwerkes ,  wo  nicht  in  regelmässi- 
gen Schachten  ,  sondern  von  den  Sei- 
ten des  Berges  nach  Gängen  gebaut 
wird,  und  wegen  eines  Eisenhammers. 
Es  ward  hier  in  früher  Zeit  eine  Ko- 
lonie aus  Steiermark  angesiedelt;  doch 
ist  die  deutsche  Sprache  längst  abge- 
storben. 

TEtOt'OwhK  ,  Torowice,  —  Böhmen, 
Prach.  Kreis,  ein  Dorf  von  62  H.  und 
393  E.,  nach  Schlüsselburg  eiugepfart, 
hat  1  Meierhof,  1  Schäferei,  1  Ein- 
kehrhaus und  \  St.  so.  1  Mühle  mit 
Brettsäge,  liegt  an  der  Piseker  Strasse, 
|  St.  von  Schlüsselburg. 

Thorstaui  ,  Siebenbürgen,  Nieder 
Weissenburger  Gespanseh.  ;  siehe  Ho- 
szulelke. 

Tiiorateln .  oder  Dachstein  —  die 
höchste  Berynpitxc  in  Steiermark,  auf 
welchem  die  Grenzen  von  Steiermark, 
Oesterreich  und  Salzburg  zusammen 
stossen ,  mit  einer  Lage  über  der 
Meeresfläche  von  beinahe  10,000  Fuss, 
Polhöhe  47°  28'  54'fc  nördliche  Breite, 
und  31°  15'  30"  östliche  Länge,  steigt 
mitten  aus  Gletschern  auf,  und  ist 
Kalkmasse. 

Thorwaehtliiff ,  Oesterreich  nntcr 
der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  Dorf,  der 
Herschaft  Wolfpassing  gehörig;  siehe 
Thorwarting. 

Thor  warf  lug  ,  auch  Tborwachting 
—  Oesterreich  unter  der  Ens ,  V.  O. 
W.  W. ,  ein  Dorf  von  7  Häusern  und 
43  Einwohnern ,  der  Herschaft  Wolf- 
passing,  am  Hummelbache,  2  St.  von 
Kemmelbach. 

ThorzoHitz,  Böhmen,  Prachiner  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Schlüsselburg  gehö- 
riges Dorf ,  liegt  an  der  8trasse  von 
Pisek  nach  Pilsen  gegen  Süden ,  4  St. 
von  Grüuberg. 

Thtiulu  ,  Kroatien,  jenseits  der  save, 
Karlstädter  Gencralat,  Oguliner  Grenz- 
Ilegiments  Bezirk  Nro.  III. ,  eigener 
Bezirk,  ein  zu  diesem  Regimente  ge- 
höriges, nächst  der  Josephiner  Strasse 
liegendes  Dorf  von  88  Häusern  ,  mit 
einer  katholischen  Pfarre  und  eiuem 
alten  Schlosse ,  dann  einer  merkwür- 
digen unterirdischen  Höhle,  \\  St.  von 
Generalski-Sztoll. 

TlioTgkayeig ,  Steiermark;  s.  Mei- 
cheudorf. 

Thrauexhonfalva ,  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Zemplin.  Komt. 

Turenzhane,  Illirien,  Krain,  Adels- 

berger  Kreis  ,    ein   in   dem    Wb.  Bzk. 

Komm.  Prem  liegendes ,  der  Herschaft 

Jablanitz  uuterthäniges,  nach  Dornegg 
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eingepfartes  Dorf,    grenzt  gegen  Sü 
den  an  das  Dorf  Jablanitz,  3£  St.  von 
Lippa. 

Tlirn«  ,  Illirien  ,  Krain  ,  Neustädtler 
Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kommiss 
Treffen  liegendes,  dem  Gute  Kleinlack 
gehöriges  Dorf  in  dem  Vikariate  Sanci 
Lorenz,  am  Bache  Temenitz,  3)  St.  v. 
Pesendorf. 

Thronfolge»  in  Oesterreich.  —  Die 
selbe  bestimmet: 

I.  Das  Testament  des   Kaisers   Fer 
dinand   des   Ersten    vom   Jahre    1543, 
and  dessen  Codicil  vom  Jahre  1547. 

II.  Das  Testament  Kaiser  Ferdinand 
II.  vom  Jahre  1621 ,  nebst  dessen  Co- 
dicil vom  Jahre  1635. 

III.  Das  Statut  des  Kaisers  Leopold 
I.  vom  18.  September  1703. 

IV.  Die  pragmatische  Sanction  von 
Kaiser  Karl  VI.  von  19.  April  1713. 

Der  Titel  des  praesumtiven  Thron- 
folgers ist  folgender:  des  Oesterrei- 
chischen  Kaiserthumes  Kaiserlicher,  zu 
Ungarn  und  Böhmen  Köuiglicher  Kron- 
prinz, Erzherzog  zu  Oesterreich  etc. 

Xnuin,  Kroatien,  Oguliner  Grenz-Ile- 
giments  Bezirk,  ein  Dorf  mit  einem 
FeJsenschlosse  und  einer  deutschen 
Hauptschule. 

TihuiiBS,  Tirol,  Pusterthaler  Kreis,  ein 
Dorf  auf  der  Höhe  bei  Sterzingen,  Fi- 
lial  dieser  Pfarre,  im  Ldgrcht.  dieses 
Namens. 

X*iU04 ,  Kroatien,  Warasdiner  Genera- 
iat ,  eine  zum  Kreutzer  Grenz  -  Regi- 
ments Bezirk  Nro.  V.  und  Gudoveczer 
Bezirk  oder  Kompagnie  gehörige  Ort- 
schaft von  14  Häusern,  1  Stunde  von 
Bellovar. 

Xitul,  Steiermark,  Brück.  Kr.,  beiTro 
fayach  ,   zwischen    dem  Kulm  und  der 
Trofayacher  Kehr. 

Xhuieben,  Steiermark,  Brucker  Kr., 
im  unteren  Kathareinthale  ,  in  *  wel- 
chem die  Buchalpe  und  der  Fürsetz- 
kogel  mit  einigem  Viehauftrieb  vor- 
kommen. 

TM* um  ,  Oesterreich  ob  der  Ens,  Müh] 
Kreis ,  auf  einem  hohen  Felsen  am 
Thumbache,  jetzt  eine  Schlossruine. 

Xnunia,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  M.  B., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Karlstein;  siehe 
Tuma. 

Xhumberg,  Ober-,  Oesterreich  ob 
der  Ens ,  Uausruck  Kreis ,  ein  Wei- 
ler ,  in  der  Pfarre  Neukirchen  bei 
Frankenburg,  4  Stunden  von  Fran- 
kenmarkt. 

Xliumtoerff  ,  Unter-  ,  Oesterreich 
ob  der  Ens,  Hausruck  Kreis,  eine 
Rotte,  in   der  Pfarre  Neukirchen  bei 


Frankenburg,   4    Stunden   von  Fran- 
kenmarkt. 

Xhumburg,  Tirol,  Pusterthaler  Kr., 
ein  adelicher  Ansitz,  Kuchelmeierhof, 
und  unweit  auf  dem  Gebirge  gegen 
Mareithal  befindliches  Zollhaus,  dem 
Hofgerichte  Brixen  gehörig,  £  St.  von 
Sterzing. 

Xtiumersbaeh ,  Oesterreich  ob  der 
Ens,  Salzburger  Kreis,  ein  zum  Pfleg- 
gerichte Zell  am  See  (im  Pinzgau) 
gehöriges  Seitenthälchcn ,  welches  sich 
vom  Zeller  See  eine  Stunde  östlich 
zieht,  auf  dessen  aufsteigenden  Hö- 
hen sich  mehre  Wohnhäuser,  in  dem 
Thale  aber  zwei  Maulh-  und  eine 
Schneidemühle  befinden.  Ist  der  Pfar- 
re Zell  am  See  einverleibt.  Es  be- 
iludet sich  hiersei bst  auch  das  Poch- 
und  Waschwerk  des  Kupferbergwer- 
kes Limberg,  5  St.  von  Lend. 

XliüiiieiiMberg  ,  Tirol ,  Vorarlberg, 
5  zerstreute,  der  Hersch.  Bregenz  geh. 
Häuser,  in  dem  Gerichte  Grünnenbach, 
2  St.  von  Issni. 

Xtftumermbfitch,  Oesterr.  ob  d.  Ens, 
Salzb.  Kr.,  ein  Bach. 

Xhmnersfelden ,  Steiermark,  Cil- 
lier  Kreis,  ein  freies  Gut,  in  dem 
Markte  Saidenhofen,  3  Stunden  von 
Mahrenberg. 

XnuiiiUikg,  Oesterreich  unter  der  E., 
V.  O.  M.  B. ,  ein  zur  Herschaft  Bock- 
stall  dienstbares  Dorf ,  1  Stunde  von 
Gutenbrunn. 

Xhunirttz ,  Ober-  und  Unter-, 
auch  Tumeritz  genannt  —  Oesterreich 
unter  der  Ens,  V.  O.  M.  B.,  zwei  der 
Stifts  -  Herschaft  Geras  unter thänige 
Dörfer,  liegen  an  dem  Bache  gleichen 
Namens,  zwischen  Gerass  u.  der  gros- 
sen Theya  gegen  Primersdorf,  4  St. 
von  Hörn. 

Xiiuo,  Tirol,  Trienter  Bezirk,  ein  der 
gräflichen  Familie  dieses  Namens  ge- 
höriges üchloss,  in  der  Pfar-Gemeinde 
Vigo,  6  St.  v.  Trient. 

Xtiunau  ,  Oesterreich  unter  der  Ens, 
V.  O.  M.  B. ,  ein  Pfardorf,  der  Her- 
schaft Garss  und  Buchberg  gehörig, 
mit  einem  Bergschlosse  und  Pfarkir- 
che,  —  liegt  an  dem  rechten  Ufer  des 
Kamp  ,  dem  Markte  Gars  gegenüber, 
mit  16  Häusern  und  350  Einwohnern, 
die  verschiedene  Gewerbe  betreiben, 
2  St.  v.  Hörn. 

Xitunau  ,  Steiermark,  Marburger  Kr., 
ein  dem  Wb.  Bzk.  Kommissariate  Her- 
schaft Arnfels  gehöriges ,  und  zun 
Dorfe  Oberhaag  konskr.  Schloss,  5]  St 
von  Ehrenhausen. 

Xnunau,  Steiermark,  Marburgei  Kr. 
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bei  Arnfels,   ein    Schlots  und  Gut.  —  ( 
Die     ünterthanen    desselben    befinden ; 
sich  in  Hag-Unter,  Kohlberg,  SIemen, 
Adelsdorf  und  Zellnitz. 

Thunanb^rg;,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  eine  Weingebirgsgegend,  znm  Gatcj 
Thnnan  dienstbar. 

Thunerlsclif»  Eisenhammer-; 
werk.  Steiermark,  Grätzer  Kreis, i 
ein  der  Wb.  Bzk.  Kommissariats-Her- j 
schaft  Lankowitz  gehöriges ,  in  der 
Dorfschaft  Graden  nnd  in  der  Pfarre 
Köflach  befindliches  Eisenhammerwerk, 
11  St.  von  Grätz. 

Thnnn  ,  Tirol ,  ein  adelicher  Ansit* 
zu  Curtatsch ,  dieses  ehemaligen  Ge- 
richts, nnn  Ldgchts.  Tramin. 

Thur ,  Oesterreich  ob  der  Eos  ,  Salz- 
bnrger  Kreis ,  eine  zum  Pfleggerichte 
Neumarkt  (im  flachen  Lande)  gehörige 
Einöd-,  in  der  Pfarre  Obertrum,  3J  St.j 
v.  Neumarkt. 

Thor  ,   Oesterreich  ob  der  Eos ,  Salz 
bnrger  Kreis ,   eine  zum'  Pfleggerichte 
Neumarkt  (im  flachen  Lande)  gehörige 
Einöde ,  in  der  Pfarre  Seeham  ,    4  St. 
v.  Neumarkt. 

Thor,  Felsö-.  Kls-  und  Kö- 
zep-  i  Home ,  Male  und  Stredne  Tu- 
rowcze  -—  Ungarn,  Honther  Gespan - 
schaft,  drei  nicht  weit  von  einander 
entfernte  ungarische  Durfer  ,  am  Ba- 
che Krupina,  mit  gutem  Ackerboden. 
viel  Maisbau ,  Weingärten ,  Wies- 
wachs, Tabakplautagen  und  Waldun- 
gen. Das  erste  mit  78  Häusern  undj 
471  meist  römisch-  katholischen  Min-] 
wohnern,  Grundherr  von  Benitzky,! 
1  Meile  von  Ipolysagh.  Das  zweite 
Filial  von  Felso-Thür,  30  Häuser  und 
185  meist  römisch-katholische  Einwoh- 
ner, Grundherr  von  Thüry,  £  Meile 
von  Ipolysagh.  Das  dritte  hat  45  Häu- 
ser und  871  meist  römisch-katholische 
Einwohner  ,  Filial  von  Felsö  -  Thur, 
Grundherr  von  Thiiry,  J  Meilen  von 
Ipolysagh. 

Thura  ,  Ungarn ,  Szabolcz.  Komt.  5  s. 
Tura. 

Thuraeh,  Tirol,  Unt.  Innth.  Kreis,  ein 
der  Herschn.  Freudensberg  u.  Schwatz 
gehör,  einschichtiger  Bauernhof,  ober 
Stans  ,  jenseits  des  Innstromes,  1^  St. 
von  Schwatz. 

T  hur  an  ,  oder  Thurany  —  Ungarn,  I 
diess.  der  Donau,  Thuroczer  Gespan- 
Schaft,  im  I.  Bezirk,  ein  der  gräfl.  u. 
freiherlichen  Fam.  Revay  geh.  Markt] 
von  300  Häasern  und  SOSO  Einwohn  ., 
mit  1  kathol .  und  protestantischen  Pfr.  1 
nnd  Schule,  einem  adel.  der  Familie! 
Ujhely  gehörigen  Hofe,  dann  3  an  dem ! 


Bache  Studenecz  stehenden  MahTmtih- 
len,  liegt  jenseits  dem  Yaghflusse  am 
Flusse  der  Gebirge  Studenecz  u.  Kri- 
van ,  |  Stunde  von  Nolcso*.  Post- 
amt mit : 

Thurrtn,  Kiemen,  Krpellan,  Könne,  TJp»cs.  Solc- 
to', Port  rag».  Ratto',  Suto',  Stdvnyicxka,  Ssklt 
hintttt-V/iratly*  und  Ssdctdn. 

Thiirber«,  Steiermark,  Brück.  Kreis, 
zwischen  dem  Thür  -  und  Fröschnitz- 
graben. 

Thurda,  Siebenbürgen, Thorenb.Gesp., 
s.  Thorda. 

Thurdosln  ,  ehedem  Tvardosin  — 
Ungarn,  Arvaer  Komt.,  ein  Marktfle- 
cken v.  174  H.  und  1745  E.,  Salzamt, 
und  Salzniederlage  für  das  aus  Gali- 
zien  hieher  gebrachte  Salz,  das  v.  hier 
weiter  nach  Rosenberg  u.  Hradek  ge- 
führt wird.  Schönes  neues  Einkehr- 
haus, Jahrmärkte.  Ueberreste  v.  Ver- 
schanzungen, die  v.  den  Kurutzen  auf- 
geworfen wurden.  Hierher  gehört  auch 
das  Praedium  Oratza,  das  der  Markt 
vom  Dominiam  Arva ,  dessen  Grund- 
herrschaft er  anerkannt,  zur  Nutznies- 
snng  erhalten  hat,  welches  so  viel 
Weide  enthält,  dass  nebst  dem  eigen. 
Vieh  auch  noch  fremdes  gegen  Ent- 
richtung eines  Pachtschillings  aufge- 
nommen werden  kann.  Auch  hat  der 
Markt  das  Privilegium  der  freien  Holz- 
niessung  in  diesem  Prädium ,  u.  das 
Recht,  jährlich  50  Flösse  zu  bauen  u. 
mit  verschiedenen  Holzgattungen  bela- 
den in  die  untere  Gegend  zu  verfüh- 
ren. Anch  ist  hier  eine  Sägemehle. 
Postamt. 

Thiirenilorf,  Siebenbürgen,  Nieder- 
Weissenburger  Gesp. ;  s.  Ozd. 

Thnrenhof,  Illirien  ,  Kärnten  ,  Vill. 
Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Komm,  nnd 
Landgerichts  Herschaft  Grünbnrg  geh. 
altes  Schlots,  nächst  dem  Markte  Set. 
Hermagor  im  Gitschthale,  9  Stunden 
von  Greifenberg. 

Thürenthal,  Oest.  u.  d.  Eos,  V.U. 
M.  B.,  Herschaft  und  Dorf;  s.  Dttr- 
renthal. 

Thareü,  Oesterreich  unter  der  Ena, 
V.  O.  M.  B.,  ein  Dorf  von  88  Haus. 
zur  Herschaft  Karlstein  u.  Pfarre  Ober- 
grünbach. Post  Göpfritz. 

Thürgrahen,  Steiermark ,  Brucker 
Kreis,  zwischen  dem  Semering  u.  Thflr- 
berg,  mit  einigem  Viehauftrieb  u.  be- 
deutender Behölzung,  der  gleichnamige 
Bach  treibt  in  der  Gegend  Semering 
des  Amtes  Spital  1  Hausmühle. 

Thurhof-Glastien,  Oester.  nnt.  d. 
Ens,  V.  O.  W.  W. ,  ein  Dorf  von  4 
Häusern  zur  Hersch.  Wolfpasstng  und 
Pf.  Steinerkirchen.    Post  Kemmelbaoh. 


M 


Tli«r8*«t-WaiiÄ,  Oesterr.  unt.  der 
Eus,  V.  O.  W.  W. ,  ein  Dorf  von  8 
Häusern  zur  Herschaft  Wolfpassing 
und  Pfarre  Stcinerkirchen.  Post  Kem- 
melbacb. 

T!tuia8es?!&,  Ungarn,  diess.  der  Do- 
nau, Liptauer  Gesp.,  westl.  Bzk.,  eine 
einschichtige  Mühle,  an  dem  Vaghflusse 
unweit  dem  Edelhofe  Lazy  neben  der 
Landstrasse,    1£  St.  von  Rosenberg. 

'JTSiurtnJB,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Liptauer  Gespanschaff,  nörd!.  Bez.,  ein 
der  adel.  Familie  Thuranszky  gehöri- 
ges, nach  Teplä  eingepfartes  Dorf  v. 
37  Häusern  und  368  meist  rk.  Einw  , 
adel.  Curien  ,  westlich  vom  Orte  trifft 
man  auf  den  Aeckern  viele  sonderbare 
Versteinerungen  an,  als  von  Weitzen, 
Gerste,  Erbsen,  Linsen,  Hanfsamen  u. 
selbst  Abdrücke  von  Geld  nach  römi- 
scher Art  gezeichnet,  dieser  Umstand 
gab  vermuthlich  zu  der  Tradition  An- 
Fäss ,  dass  das  einst  hier  auf  einem 
Hügel  gestandene  Schloss  ein  grosser 
Geizhals  bewohnt  habe ,  zu  dessen 
Straf©  sich  dieses  alles  in  Slein  ver- 
wandelte, so  wie  er  endlich  auch  selbst 
nebst  seiner  Gemahlin  zu  Stein  ge- 
worden ist,  wie  diess  die  Sage  aus  2 
aufrecht  stehenden  Säulen  zu  bewei- 
sen trachtet,  auch  ist  hier  eine  Hohle 
die  den  Nachteulen  zum  Aufenthalte 
dient,  liegt  nächst  dem  Vaghflusse,  \\ 
Stunde  von  Hosenberg. 

rJTftärln^lfter|Ct  Steiermark,  Judenb. 
Kreis,  im  Greuth  ober  Kraubäth  ,  eine 
Gemeinde  mit  20  Schafeauftrieb. 

Thüs-lnsc wh,  Tirol,  ein  Pfardorf  im 
Walserthal  der  ehemal.  Herschaft  Blu~ 
meneck,  Landgericht  u.  Dekanat  Son- 
nenberg. 

ThurI''n9Ct*b'fei>£>,  Tirol,  ein  zerstr. 
Ort  und  Exposilur  der  Pfarre  Thürin- 
gen,   Landger.  Sonnenberg. 

Thurl-Szali&Koa,  Ungarn,  Komor- 
ne'r  Gesp. ;    s.  Szakalos. 

TJiurj*.  Steiermark,  CM.  Kreis,  ein 
zum  Wb.  Bzk.  Komm,  der  Herschaft 
und  Pfarhof  Tüffer  gVh.  Dorf  von  20 
Häusern  und  78  Eiuw.,  mit  einer  nach 
St.  Jakob  im  Thal  efngepfarteh  Filial- 
Kirche,  zwischen  dem  Dörfe  Maruu  u. 
Act.  Stephan,    4£  Stunde  von  Cilli. 

Tiiunii  ,  ein  Kordonsposün  im  Wa- 
lachisch  Illirischeri  Grenz  -Regiments 
Bezirk. 

Tlsurm,  Unter-,  Oesterr.  unt.  der 
Bus.  V.  O.  W.  tV.,  ein  Db*f  von  21 
tfäuserh  ,  ftit  einem  Gute  und  einer 
tiehlossraine  z.  Herschaft  Neulengbach 
uu»    PÄrte    Xltletfgb&ch.    Pöät   SiVg- 


Virturnta,  Oestr.  unter  der  Ens,  V. 
O.  M.  B.,  ein  Dorf  von  51  Häusern  z. 
Herschaft  Karlstein  und  Pfarre  Ober- 
grünnbach.  Post  Göpfritz. 

T  Stürm*,  Ungarn,  ein  KoräolrtpoHtn 
im  Walachisch  lllirischen  Grenz-Reg. 
Bezirk. 

Ti&iirE»*!,  Böhmen,  Saazer  Kr.,  ein 
Dorf  der  Öerschaft  Rothenhaus  ;  siehe 
Türmel. 

Tleuriiit'elä,  Siebenbürgen,  Hunyad. 
Gesp.;    s.  Bästya. 

TftfiniiKA*ac?,  Oesterr.  unter  d.  E., 
V.  U.  W.  W.,  ein  Dorf  von  18  Haus, 
bei  Buden,  westl.  neben  den  Garten- 
anlagen des  bekannten  Sauerhofes,  z. 
Herschaft  Wickcrsdorf  nnd  Pfarre  Ba- 
den gehörig. 

T'Jk'uriitWof ,  Oesterr.  unter  der  Blas, 
V.  U.  W.  W. ,  ein  adel.  Landsitz  zu 
Liusberg,  rückwärts  Wiener  Neustadt 
bekannt. 

TettineiSiof.  Oesterr.  unter  der  Bus, 
V.  U.  W.  W.,  ein  gewesener  Edelritx 
der  Wtirmbräude  von  Stuppach ,  bei 
Kranichberg  gelegen. 

Thurmhof,  Oester.  uöfer  der  Eus, 
V.  U.  W.  W.,  ein  Freihof  im  Markte 
ttof  am  Leithaberge. 

T3tu<ri»5acf\  Oesterr.  unter  der  Bus, 
V.  O.  W.  W. ,  ein  Freihof  zu  Gum- 
poldskirchen. 

Yhui-mftuf,  Oesterreich  unt.  der  Ens, 
V.  U.  W.  W.,  ein  Hefr'nhcJf  in  Sim- 
mering. 

TSitarmSkof.  Oesterr.  unter  der  Ens, 
V.  U.  W.  W\,  vurmals  ein  Edel*U% 
als  ein  Freihof  zu  Brunn  am  Gebirge 
bestehend,  welcher  früher  dem  Herrn 
Baron  von  Waffenberg  gehört  und  des- 
halb der  WaffenbergiSche  Frethof  ge- 
nannt wurde. 

Thurmniitftle  ,  Oesterr.  unter  der 
Ens,  V.  0.  W.  W.-,  ein  Unt.  der  Ge- 
richtsbarkeit der  fürstl.  Auersbergischen 
Herschaft  Set.  Polten  'sich  befindeude 
Mühle;    s.  Mahlmühle  (Die). 

ThtirtiimüfaI\V  Oester.  unt.  d.  Ens, 
V.  U.  W.  W.,  ein  Mühlhof  mit  einem 
Gasthaus,  zwischen  Ebersdorf  u.  Schw'e- 
chat,  zu  letztem  geh;,  in  welchem  sich 
späterhin  die  bekannte  Zellenthalischc 
grosse  TCättttn  Fabrik  befand. 

THurmsilorf,  Oesterr.  unter  d.  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  ein  Dorf  von  11  Haus, 
zur  ttersch.  Burg  Eus  und  Pfarre  Set. 
Valentin.   Post  Strcngberfe. 

Thurn,  Böhmen,  Elbogner  Kreis,  eiu 
zur  Herschaft  Eger  geh.  i&Pf  vöu  16 
Häusern  und  89  Ehrwohh. ,  nach  Kö- 
nigsberg eingpf. ,  von  diesem  Dorfe 
gehorch  4  Hauset  zur  Hefsch,  Ktfhigs- 
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berg,    3   H.  zur   Vogtei  Stein  ia  Eger 
und  2  H.  der  Stadt  Eger,  mit  1  Mahl 
mühle,  2  St.  von  Kulm  und  3  Stunden 
von  Eger. 

Tlinrsi.  Thuria  —  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Salzburgcr  Kreis,  ein  zum  Pfleggerichte 
Hallein  (im  flachen  Lande)  gehör.,  aus 
zerstr.  lieg.  Hänsern  bestehendes  Dorf 
mit  einem  Vikariate,  einer  Schule  und 
1  Mauthmühle.  Der  gräfl.  Platzische 
Nchloss  Thnrn,  za  dem  diese  Ortschaft 
seit  1647  gehört,  ist  ebenfalls  bemer- 
kenswerte, wie  die  Kapelle,  welche 
an  die  Kirche  des  heiligen  Jakob  ange- 
baut ist .  und  genau  die  Gestalt  und 
Grösse  jener  zu  Loretto  hat,  1^  Std. 
nordw.  von  Hallein. 

Thurn,  Oestr.  unt.  d.  Ens,  V.  ü.  M. 
B.,  ein  der  Herschaft  Oberranna  unter- 
thän.  Dorf,  am  Jauerling.  3  Std.  von 
Böckstall. 

fhurn.  üoterthnrn,  Oestr.  unt.  d.  E., 
V.  O.  W.  W. ,  ein  zur  Hersch.  Neu- 
enlengbach  geh.  Meierhof  mit  1  Mühle 
und  2  Unterthanshäusern ,  nächst  der 
Pfarre  Christophen  ,  am  Laibnerbache, 
hier  befindet  sich  ein  altes  verfallenes 
Schloss  und  ehedem  Herschaft  ebenf. 
Thurn  genannt,  2£  Stunde  von  Sieg- 
hardskirchen. 

Thurn,  Illirien,  Kärnten,  Klagenfur- 
ter  Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Korn, 
der  Hersch.  Gamsenegg  und  Grünfels 
befindl.  kleines  Gut,  in  der  Pfr.  Maria 
am  See  ob  Gutenstein,  1£  St.  von  TJn- 
terdrauburg. 

Thurn,  Illirien,  Kärnten,  Klagenfnr- 
ter  Kreis,  eine  Wcrb-Bezirks-KommU- 
»ariats-  Her schaß  und  Schloss,  d.  Bis- 
thnm  Lavant  Set.  Andrä  geh. ,  hinter 
dem  Gute  Weisenau,  1|  St.  v.  Wolfs - 
berg  und  7  Stunden  v.  Klagenfurt. 

Tfiürn,  Illirien,  Kärnten,  Klagenfurt. 
Kreis,  ein  Steuer- Bezirk  mit  2  Steuer- 
gemeinden,   hat  916  Niederöst.  Joche. 

Ttiürn,  Illirien,  Kärnten,  Klagenfart. 
Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  von  895 
Joch. 

Thurn,  Illirien,  Krain ,  Adelsb.  Kr., 
ein  der  Wb.  Bzk.  Komm.  Herch.  Prem 
geh.  Gut,  s.  Nadelsegg. 

Thurn,  Illirien,  Krain,  Adelsb.  Kreis, 
eine  der  Wb.  Bzk.  Komm.  Herschaft 
Prem  geh.  Meierhof,  nächst  Radelseg, ! 
\  Stunde  von  Sagurie. 

Thurn,  illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
eine  der  Wb.  Bzk.  Komm.  Herschaft 
Komenda  Laibach  geh.  und  in  d.  Dorfe 
Schisbka  liegendes  Gut,  an  der  Kom- 
merzialstrasse,  gegen  Klagenfurt,  £St. 
von  Laibach. 

Thurn,  Illirien,  Kraio,  Neust.  Kreis, 


ein  in  der  Wb.  Bzk.  Komm.  Herschaft 
Pölland  liegendes,  dem  Herzogthame 
Gottschee  uuterthäu.  Dorf  von  5  Haus, 
und  23  Einwohnern,  geg.  Ilamstrigel, 
3}  Stunde  von  Möttling. 

Thurn,  Böhmen,  Elbogner  Kreis,  ein 
Theilungsdorf  zur  Herschaft  Kulm  und 
Pfarre  Teinitz  und  Königsberg  gehör, 
mit  1  Mahlmühle. 

Thurn,  Turuo  —  Steiermark,  Cillier 
Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Komm.  Her- 
schaft  Reifenstein  geh.  Dorf,  4  Stund, 
von  Cilli. 

Thurn,  Steiermark,  Cillier  Kreis,  eine 
Werb  -  Bezirks  -  Kommissariat*  -  Her- 
schaft, im  Schall-Thall,  5  Standen  v. 
Cilli. 

Thurn,  Steiermark,  Judenburg.  Kreig, 
ein  Schloss  und  Gut . 

Thurn,  Kroatien  .  Karist.  Generalat, 
ein  zum  Szluioer  Grenz-Regim.  Bezirk 
Nro.  IV  und  Svarch.  Kompagnie  oder 
Bezirk  geh.  Dorf  von  74  Haus.  u.  398 
Einw.,  1  Stunde  von  Karlstadt. 

Thurn,  Tirol,  Oberinnthal.  Kr.,  ein  d. 
Laudg.  Hörtenberg  geh.  Schloss  in  d. 
Pfarre  Pfaffenhofen ,  8}  Stuade  von 
ZirL 

Thurn,  Tirol,  Unter-Innthal.  Kreis, 
eiu  Pass  am  Weg  v.  Kitzbüchel  nach 
Mittersill  in  Pinzgau. 

Thurn,  Tirol,  Pusterthal.  Kreis,  eine 
dem  Landger.  Lienz  gehör.  Gemeinde 
nflt  den  dahin  kouskr.  Höfen  Reiter, 
und  Ober  -  und  Unterzauchen,  in  der 
Stadtpfarre  Lienz,  Jens.  d.  Iselflusses, 
1  St.  von  Lienz. 

Thurn,  Tirol,  ein  adeliger  Ansitz  zu 
Welsberg,  dieses  Landger. 

Thurn,  ein  adel.  Ansitz  bei  Innichen, 
Landger.  Heimfels. 

Thurn,  Tirol,  ein  adel.  Ansitz  zu  Mals 
Landger.  GInrns. 

Thurn,  Tirol,  ein  adeliger  Ansitz  zu 
Deutschmosen,  Sitz  der  Obrigkeit  die- 
ses Landger. 

Thurn,  Tirol,  eiu  adelig.  Ansitz  bei 
Toblach,  Laudger.  Welsberg. 

Thurn,  Tirol,  ein  adeliger  Ansitz  bei 
Glurns,   Landger.  Glurns. 

Thurn,  Tirol,  ein  adel.  Amitz  zu  Putz, 
Landger.  Landeck. 

Tiftura  am  €J»h«a*.  Tirol,  eiu  Schlosi 
bei  Set  Martin,  Gerichts  Thurn ;  s.  Set. 
Martin. 

Thurn  amMart,  Thurmamhart,  krain. 
Sraiberske  Thuren  —  Illirien,  Krain, 
Neustiidtl.  Kreis,  «ine  Werb-B  izirks- 
KommissariaU-  Hersch aft  und  Schloss, 
nächst  Gurgfeld  in  dem  Dorre  Hassel- 
bach, 5!  St.  von  Neustädte!, 
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Thurn  am  Hart  zu  Gnrkfeld  - 

Illirien,    Krain,    Neustädtl.    Kreis,   ein 
landesf.    Bezirk  mit  17  Steuergemein 
den,  40361  Niederöster.  Joche. 
Thurn  an  der  Eiaf  baeh.  Illirien. 
Krain ,   Laib.   Kreis ,   eiu  in  dem  Wb. 


Herschaft  Mitterau  und  Pfarre  Sc*. 
Magarethen.  Post  Set.  Polten. 
Thürnau,  Oester.  unter  der  Kns,  V. 
0.  M.  B.,  zwei  Dörfer  der  Herschaft 
Drosendorf;  siehe  Thiernau,  Ober- und 
Unter-. 
Bzk.  Korn.  Komenda  Laibach  nächst  d.  Thurnau,  Steiermark,  Brucker  Kreis, 


Dorfe  Udmath  liegendes  Gut,  {  St-,  v. 
Laibach. 
Thurn  bei  €»allen*teti» ,  Illirien, 
Krain,  Neust.  Kr.,  eine  Werh-Bezirh* 
Kommissariats-  Berschaft  und  Schlots, 
4  St.  von  Pesendorf. 


ein  sum  Wb.  B.  Kom.  der  Kammeral- 
Herscbaft  Aflenz  gehöriges  Pfardorf 
von  54  Haas.,  liegt  ausser  derZeller- 
strasse,  1  St.  rechts  gegen  Stibming, 
4£  St.  von  Brück. 
Thurnaueralpe,  Steiermark,  Brück. 


Thurn,  gegehelbter»  oder  runden     Kreis,  im  Mixnitzgraben,  mit  108  Och- 
Thurn,  sonst  auch  Treuenstein,    Tirol,!     senanftrieb. 
ein  verfallenes  Schloss   an   der  Talfer  Thurnaugraben,  Steiermark,Bruc- 


ober  Botzen ,  vor  Zeiten  Turris  Drusi,  | 

Stadtgebiets  Botzen. 
Thurn,  oder  Luftenstein ,  Oesterr.  ob 

der  Bus,  Salzburger  Kreis ;  siehe  Obs-' 

hurm. 
Thurn,  Ober«,  Oester.  ob  der  Eos,  j 

Salzburger   Kreis ,    eine  zum  Pflegger. 

Neumarkt  (im  flachen  Lande)  gehörige 

Einöde,  in  der  Pfarre  Seekirchen ,    2] 

St.  von  Neumarkt. 
Thurn»  Rother,  Siebenbürgen,  Her 

mannstädt.  Stuhl ;  siehe  Veres  Torony. 
Thurn  und  Povat,  Oester.  unter  d. 

Bus,  V.  O.  M.  B. ;  siehe  Povat. 
Thurn,  Unter-,  Oester.  ob  d.  Ena, 

Salzburger  Kr.,   eine  zum  Pfleggericht 

Neumarkt  (im  flachen  Lande)  gehörige 

Einöde ,  in  der  Pfarre  Seekirchen,  3  St. 

von  Neumarkt. 
Thurn  ,    Unter-  *    Illirien ,   Krain , 

Neust.    Kr.,    ein  d.  Wb.  Bzk.  Kom.  u. 

Pro bstei  -  Herschaft  Nenstädtel    gehör. 

Dorf,  in  der  Pfarre  Waltendorf,  3  St. 

von  Neustädtel. 
Thurn»  Unter-*  Pod  Thurn,  Illirien, 

Krain,  Neust.  Kreis,   ein  in  dem  Wb. 

Bzk.  Kom.  Nassenfuss  lieg.,   der  Her- 
schaft Wördl  u.  Treffen    unterlhäniges 

Dorf,   in   der  Pfarre   Obernassenfuss, 

3  St.  von  Neustädtel. 
Thurn  unter  RTeuburg,  Illirien, 

Krain,   Laib.   Kr.,    ein  dem  Wb.  Bzk. 

Kom.  Bgg  ob  Krainburg   gehör.   Gut, 

in  der  Pfarre  Höflein ,    3  Stunden  von 

Krainburg. 
Thürnau     Dirnau,  —  Oester.  ob  der 

Bns  ,  Hausr.  Kreis ,    ein  in  dem  Distr. ! 

Kom.  Freyling   lieg.,   verschied.  Dom. 

gehör.  Dorf  von  15  H.,   in  der  Pfarre 

Kirchberg»  3  St.  von  Linz. 
Thurnau,  Oester.  unter  der  Bns,  V. 

O.  M.  B.,  ein  Dorf  von  73  H.,  mit  ei- 1 

nem  herschaftl.  Schlosse,  zur  Herschaft  I 

und  Pfarre  Gars  gehörig.    Post   Hörn/ 
Thürnau,  Oester.  unter  der  Bns,  Y. 

0.  W.  W.,  ein  Dorf  von  7  Baus,,  zur 


ker  Kreis ,  zwischen  dem  Binödgebirg 
und  dem  Thalgraben ,  in  welchem  der 
Neustadtberg,  der  Flaschbachgraben  mit 
einigem  Waidstande  und  Viehauftriebe 
vorkommen. 

Thurnbaeh »  Tirol,  ein  adel.  Ansitz 
auf  dem  Bppan  ,    Ldgrchts.  Altenburg. 

Thurnbachhorn,  Oester.  ob  der 
Bns,  Salzb.  Kr.,  ein  Berg,  933  Klftr. 
hoch,  westl.  vou  Unken. 

Thürnberg  »  Oester.  unter  der  Bns, 
V.  O.  M.  B.,  ein  Dorf  von  20  Haus., 
zur  Herschaft  Guttenbrunn  und  Pfarre 
Schönbach.    Post  Guttenbrunn. 

Thürnberg »  Oester.  unter  der  Bns, 
Y.  O.  M.  B.,  ein  der  Herschaft  Idols- 
berg unterth.  Dorf,  am  Kampflasse,  1| 
St.  von  Gfähl. 

Thurnbüh!»  Tirol,  Unterinuth.  Kr., 
ein  Weiler,  zum  Landgericht  Kitzbüchl 
und  Gemeinde  Kössen. 

Thurn  buch,  Oester.  unter  der  Bus, 
V.  O.  W.  W.,  eine  Rotte  von  20  H., 
an  der  Strasse  nach  Strengberg,  zur 
Herschaft  Achleiten  und  Pfarre  Streng- 
berg.   Post  Strengberg. 

Thiirnbueh  ,  Dürnbach,  —  Oester. 
unter  der  Bns,  V.  0.  W.  W.,  eine 
Rotte  von  10  H.,  zur  Herschaft  Ach- 
leiten und  Pfarre  Strengberg,  Post 
Strengberg. 

Thiirndorf,  Siebenbürgen ,  Hunyad. 
Gespanschaft;  siehe  Temavitza. 

Thürndorf ,  Siebenbürgen,  Hunyad. 
Komitat;  siehe  Bujtur. 

Thurneek,  Tirol,  Unterinnth.  Kreis, 
ein  in  der  Herschaft  Rottenburg  befind- 
liches gräfl.  Taunenbergisch.  Schloss 
zu  Rotholz  am  Inn ,  2  St.  von  Schwatz. 

Thurnegg,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Pernegg 
in  der  Blsenau  lieg.,  dem  Stadtpfarr- 
hof Friedberg  unterth.  und  dahin  ein- 
gepfartes  Dorf,  oberhalb  dem  Orte 
Pinkau,  und  unterh.  <1.  Pinkaubache» 
8|  St.  von  Uz, 
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Thurnhof,  Minen,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kreis,  eine  Steuer-Gemeinde  mit 
3465  Joch. 
Thurnhof,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kreis,  ein  in  dem  Wb.  B.  Kom. 
Albeck  befindl.,  zum  Bisthum  Gurk  ge- 
höriges Meierschafts-  Schloss ,  in  der 
Pfarre  Zweinitz,  4$  St.  v.  Friesach. 
V.  U.  W.  W.,  ein  abgesondertes  ße-  Thurnhof,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
sifathum  in  Ebersdorf  au  der  Donau, |  furter  Kr.,  eine  stand.  Gült,  z.  Wb. 
welches  Kaiser  Napoleon  während  der,  B.  Kom.  und  Landger.  Herschaft  Dürr- 
Schlachten  bei  Asperu  und  Eslingenj  stein,  gegen  Osten  an  d.  Pfarre  Zelt- 
den  21.  und  22.  Mai  1809  bewohnte.  schach  im  Gebirge,  2  St.  v.  Friesach. 

Thurneralpe  ,  Steiermark,  Juden-  Thurnhof,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 


Thurnegg,  Steiermark,  Judenburger 
Kr.,  ein  Gut,  Schloss  und  Dorf  von 
zerstr.  Häusern,  der  Wb.  Bzk.  Kom. 
Hersch.  Marau  gehör,  mit  einer  Weg- 
mauth,  1  St.  von  dem  Markte  Set.  Pe- 
ter am  Kamersberg,  7  St.  v.  Unzmarkt. 

Thurnelhof ,  Diendelhof,  Schlögel- 
hof  genannt,  —  Oester.  unter  der  Ens, 


burger  Kr.,  im  Lobmingergraben,  mit 
16  Rinderauftrieb  und  grossem  Wald- 
stande. 

ThurnersehlttjC,  Oester.  ob  d.  Ens, 
Mühl-Kreis ,  ein  kleines ,  dem  Distr. 
Kom.  Helfenberg  gehöriges  und  dahin 
eingepfartes  Dorf  von  12  Häusern ,  in 
dem  Landgerichte  Waxenberg,  gegen 
O.  nächst  Helfenberg,  7  St.  von  Linz. 

Thürnrustlft.  auch  Dürr-Neustifi 
euannt,  Oester.  unter  der  Ens,  V.  O. 
ein  Gut  und  Dorf  von  18  H. 
und  102  E.,  liegt  auf  einem  Berge  ne- 
ben dem  Kamp,  nordöstlich  von  Schil- 
dern,  nordwestlich  von  Stiefern  und 
südlich  von  Gars;  s.  Dürrneüsdorf. 

Thurngnss*  »  Oester.  unter  d.  Ens, 
V.  ü.  W.  W.,  ein  Dorf  von  18  Häu- 
sern ,   zur  Herschaft  Weikersdorf  und 


g< 
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Kr.,  ein  altes  Schloss,  zur  Herschaft 
Grünhurg  und  Hauptgem.  Hermagor. 

Thurnhof,  Freier,  In  Texas, 
Oester.  unter  der  der  Ens,  V.  O.  M. 
B.,  ein  Lehengut  im  Dorfe  Texas ,  zur 
Herschaft  Ober  -  Höflein  gehörig  ,  mit 
einem  öden  Schlösschen  und  Meierhof, 
dann  einigen  Unterthans-Häus.,  3  St. 
von  Hörn. 

Thurnhof,  Ober-,  Oester.  unter  d. 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  4  einschiebt,  zur 
Staatsherschaft  Set.  Polten  und  Pfarre 
Hirm  gehörige  Häuser,  zwischen  Hirm 
und  Mank,  3  St.  von  Melk. 

Thurnhof,  Unter-.  Oesterr.  unter 
der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  Dorf  von 
7  Häusern,  der  Hersch.  Schalaburg  bei 
Gratzenberg,  2  Stunden  von  Melk. 


Thurnholz. 

Tirol,  Botzner 


Dernholz ,   Dürrenholz, 
Kr.,    ein   zur   Landger. 


Herschaft   Sarnthein   gehörig-,   zerstr. 


Pfarre  Baden.  Post  Neudorf. 
Thuriiham ,  Oester.  ob  der  Ens,' 
Traun-Kreis  ,  eine  der  Distr.  Komm.1 
Herschaft  Pernslein  gehörige  Ortschaft  \ 
von  zerstr.,  nach  Kirchdorf  eiugcpfar-j 
ten  Bauerngütern,  gegen  Süden  rechts  T  hu  ml  seh,   Steiermark,  Marburger 


Dorf  mit  einer  Kurazie, 
Botzen. 


9  Stund,  von 


der    Kirche   Heil.    Kreuz,   beinahe  am 

Fasse    des    Berges   gleichen   Namens,] 

7J  St.  von  Wels. 
Thurnhammerberg,   Oester.  obj 

der   Ens  ,    Traun-Kreis  ,    ein  Berg  im  j 

Distr.  Kom.  Pernstein. 
Thurnhartlng ,   Tburmharding , 

Oester.  ob  der  Ens,   Hausr.  Kr.,   eine! 

in  dem  Distr.  Kom.  Freyling  liegende,  | 


Kr.,  eine  Werb-Bezirk-Komissartats- 
Herschaft  und  Schloss  von  842  Haus, 
und  3665  Einw.,  in  einem  Bezirke  v. 
27  Gemeinden  ,  als  .  Amtmannsdorf , 
Dockletzen,  Drafzen,  Drässendorf,  Hai- 
din,  Jurovetz,  Lanzendorf,  Leskovetz, 
Lubstowa,  Maiberg,  Pobresch,  Poppen- 
dorf, Pristova,  Ober-,  Pristova,  Unter-, 
Rann,  Ober-,  Rann,  Unter-,  Sella,So- 


verschied.   Dom.   gehörige,  nach  Hör-      witschen,   Stermetz,   Sturmau,    Terno- 


sching  eingepfarte  Ortschaft  von  10 
zerstr.  Häusern,  von  Hörsching  rechts! 
über  Aistenthal,  nächst  Pasching,  2  St. 
von  Linz. 
Thurnhof,  Oester.  ob  d.  Ens,  Mühl- 
Kreis  ,  eine  im  Distr.  Kom.  Baumgar- 
tenberg lieg.,  den  Herschaften  Wind  -i 
haag,  Zellhof  und  Steyeregg  gehörige,! 
nach  Bergkirchen  eingepfarte  Ortschaft 
von  12  H  und  50  E.,  am  linken  Ufer! 
des  Narnflusses,  an  der  Strasse  vonj 
Mauthhausen  nach  Grein,  4]  St.  von 
Ens,  1  St.  von  Baumgartenberg. 


vetz,  Tesschitz,  Tranberg ,  Set.  Veit, 
Verea,  Warisell  und  Wolleten.  Die 
Unterthanen  dieser  Herschaft  liegen  in 
den  Gemeinden  Ameisgassen,  Amtmans- 
dorf,  Drässendorf,  Gersdorf,  Grajena, 
Heidin,  Jablovetz,  Kanischa,  Kosmin- 
zen, Lanzendorf,  Leskovetz  im  Bezirk 
Thurnisch,  Leskovetz  im  Bezirk  An- 
kenstein, Lichteueck,  Maiberg,  Neu- 
dorf im  Bezirk  Ober-Pettau,  Neudorf 
im  Bezirk  Meretinzen,  Pobresch,  Pop- 
pendorf, Pristova-Ober,  Pristova-Un- 
ter,  Rann-Ober,  Rann  -  Unter ,  Rodins- 
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her«,  Sakel,  Sedlascheg,  Sella,  Sieben- 
dorf, Skorba,  Slappe,  Städtberg,  Ster- 
metz,  Ternovetz,  Ternovetzberg,  Ter- 
schitz,  Tranberg,  St.  Veit,  Verea,  Wa- 
risell  und  Wolleten.  Liegt  in  der  Pfr. 
St»  Veit,  an  einem  Quellenbache,  wel- 
cher Forellen  in  sich  hält,  £  St.  von 
Pettau. 

'ritunilnk,  Illirien,  Krain,  Adelsber- 
ger  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Komm. 
Haasberg  liegendes,  der  Hersch.  Freu- 
denthal «eh.  Schloss  nächst  dem  Mark- 
te Zirknitz,  2}  St.  von  Loitsch. 

Tfturmifcüftle,  Oester.  unter  d.  E., 
V.  U.  W.  W.,  ein  Fabrikgebäude  der 
v.  Badenthall.  Kattunfabrik,  n.  Ebers- 
dörf,  \  Viertelstunde  v.    Schwechat. 

(hurn  Pai§,  Oesterr.  ob  der  Ena. 
Salzburger  Kr.,  eine  zum  Pfleggerich- 
te Mittersill  (im  Pinzgau)  g%h.  RotU 
von  11  Häusern,  auf  der  Höbe  d.  Thurn- 
bergs;  an  der  Strasse  nach  Tirol,  mit 
einer  Kapelle,  einem  Grenz  -  Zollamte 
und  einem  Wirthshanse,  in  der  Krenz- 
tracht Mittersill,  1«  St.  v.  Lend,  6  St. 
von  St.  Johann. 

Vtiurnpaw«,  Tirol,  ein  Grenzjoch'im 
Tbale  Jochberg,  und  Passage  v.  Kitz- 
bühel  nach  Mittersill  in  Pinzgau,  das 
Wachthaus  liegt  aber  schon  auf  salz- 
burgischem Boden. 

Tätua'iiplanclt*» *,  Böhmen,  Budwei- 
ser  Kr.,  ein  der  Herschaft  Krumau  ge- 
riges Dorf  von  11  Häusern  u.  71  Ein- 
wohnern, welche  deutsch  und  böhmisch 
sprechen,  in  der  Nähe  wurde  Eisenerz 
gegraben.  Hieher  sind  eingepfart  die 
zum  Prälaturgute  gehörigen  Dörfer 
Buchtitz  und  Unterplänles,  ferner  Ober- 
plänles  und  Rosnitzhütten ,  zum  Stiff 
ftohenfürt,  und  Subschitz  zur  Hersch. 
Gratzen  geh.,  liegt  amFussedes  Prie- 
thaler  Gebirges,  1£   St.  von  Krumau. 

Tfiurne,  Tirol,  Botzner  Kr.,  ein  Schloss 
der  Landger.  Herschaft  Deutschenofen 
und  in  dem  Dorfe  dieses  Namens  lieg. 
8  St.  von  Botzen. 

Tfiursieidorff,  Oesterr.  unter  der  E., 
V.  O.  W.  W.,  ein  Dorfy  woran  nebst 
verschieden,  andern  Hersch.  Erla  Theil 
bat,  zwischen  Gölettsdorf  und  Rubring 
am  Erlafl.,  in  der  Pfarre  St.  Valentin, 
1  St.  von  Eos. 

TfiiiiruMrforf,  Oester.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  ein  der  Hrsch.  Enseck 
dienstb.  Dorf  von  11  Haus.,  in  d.Pfr. 
Valentin,  1  St.  v.  Ens. 

T3nirn*dorf,  Oestr.  unter  der  Ens. 
V.  O.  W.  W.,  du  mit  dem  Landgcr. 
zur  Hersch.  Bur&  Ens  und  in  die  Pfr. 
Valentin  gehör.  Dorf,   1*   stunde  von 


ThutMrisl&a  firaselef  na  ♦  Steier- 
mark, Cillier  Kr. ,  eine  in  dem  Wrb. 
B.  Kom.  des  Marktes  Rohitsch  befind  I. 

Barschaft;  s.  Stermoll. 

iTlfoiiimgteSn,  Tirol,  Botzner  Kreis« 
ein  zur  Hersch.  Meran  gehör.  Schloss 
auf  dem  Kronsbichel  nächst  Grätsch  u. 
Allgond,  1  St.  v.  Meran,  7  Stunden  v. 
Botzen. 

TiUiiriiiB'al,  Dürnthal  —  Oest.  unter 
der  Ens,  V.  TL  M.  B.,  ein  Dorf  von 
23  H.,  zur  Hersch.  Thiirnthal  und  Pfr. 
Fels.  Post  Kirchberg  am  Wagram. 

Thwrnthat,  Illirien,  Kärnten,  Villa - 
eher  Kr.,  ein  der  Wrb.  B.  Kom.  Her- 
schaft Pittersberg  geh.  Dorf,  dies,  der 
Geil,  6  St.  von  Oberdrauburg. 

Tl»ü«*iti£ia1,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
eine  Gemeinde  von  8  H.  und  M)  Ein- 
wohnern, des  Bzks.  und  der  Grund- 
herschaft Neuberg,   Pfr.  Mürzsteg. 

Thurnwald,  Steiermark,  Judenbur- 
ger  Kr.,  im  Fessnachgraben,  mit  gros- 
sem Waldstande. 

Tlitiroez^r  CtrspanstHafl,  un- 
garisch Thurocz  Varmegye,  lat.  Comi- 
tatus  Thurocziensis,  slav.  Turcsanszka 
Sztolicza,  Ungarn,  hat  d.  Nam.  von  dem 
Flusse  Thurocz,  oder  wie  einige  wol- 
len, von  dem  bereits  in  Ruinen  ver- 
fallenen Schlosse  gl.  Namens.  —  Sie 
grenzt  gegen  Norden  an  die  Trentsch., 
gegen  Osten  an  die  Arvaer,  Liptauer 
und  Sohler,  gegen  Süden  an  die  Bars. 
und  gegen  Westen  an  die  Neutraer  u. 
Trentschiner  Gespansch. ,  und  enthält 
an  Flächeninhalt  81 J-  Quad.  m.  Sie  ist 
ringsum  mit  Bergen  (Zweigen  d.  Kar- 
paten) umgeben,  welche  eine  wellen- 
förmige, flache  und  fruchtbare  Ebene 
einschliessen.  Im  Nordosten  der  Gesp. 
erhebt  sich  an  der  Grenze  des  Liptau. 
Komt.  das  Fatragebirge ,  nächst  dem 
Tatra  das  höchste  in  der  Karpatenge- 
birgskette, doch  sind  auch  noch  andere 
Berge  von  bedeutender  Höhe,  alle  aber 
mit  grossen,  die  vortrefflichsten  Holz- 
gattungen enthaltenden  Waldnngen  be- 
deckt. Den  nördlichen  Theil  des  Komt. 
darchströmt  in  westlicher  Richtung  der 
Wa«fluss,  in  den  sich  bei  Rutka  der 
im  Süden  der  Gespansch.  entspringende 
Flass  Thurocz,  und  mit  ihm  mehre  be- 
deutende Bäche,  als  :  Bela ,  Jordan, 
Neczpal  u.  a.  m.,  ergiessen.  Der  frucht- 
bare Boden  trägt  üppige  Wiesen,  Wei- 
den, Triften,  Wälder,  Aecker,  Kraut- 
felder, etc.  u.  erzeugt  besonders  Buch- 
weitzen  oder  Heidekorn,  vortreffliche 
süsse  Rüben,  deren  man  nirgend  ihres 
gleichen  findet,  Mohn,  Flachs  u.  Hül- 
senfrüchte, aber  die  Getreideerzeugung 
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ist  Für  das  Consumo  der  Einw.  nichf 
hinreichend.  Der  Blätter  der  Rüben  be- 
dienen sich  einige  Einwohner  statt  des 
Rauchtabaks,  was  vorzüglich  zur  Stär- 
kung der  Augen  beitragen  soll.  Eine 
Art  Aepfel,  dort  Csutorka  genant,  ist 
besonders  angenehm,  die  Wacholder- 
beeren dienen  zur  Verfertigung  eine? 
Brantweins,  den  man  Borovicska  nennt, 
und  auf  den  Bergen  findet  man  eine 
Menge  vortrefflicher  OfficimU pflanzen. 
Die  Viehzucht,  besonders  die  Schafzucht 
gedeiht  vortrefflich,  und  wird  von  den 
Einwohnern,  so  wie  die  Bienenzucht, 
stark  und  mit  Vortheil  getrieben.  Von 
Federwildpret  gibt  e3  besonders  viele 
Krametsvögel  und  Auerhühner,  dieGe- 
birgsbäche  aber  enthalten  namentlich 
viele  Forellen,  so  wie  die  Wälder  viele 
Wölfe,  mitunter  auch  Bären  u.  Füchse. 
Im  sechsten  Jahrhundert  gab  es  hier 
auch  Bergwerke,  die  aber  nun  ganz 
verfallen,  auch  nicht  mehr  aufgesucht 
werden,  Kalkstein  wird  besonders  in 
den  südlich  gelegenen  Bergen  viel  an- 
getroffen ,  auch  fehlfen  nicht  minerali- 
sche Wässer,  worunter  die  Stubnyaer 
heissen  Bäder  eine  vorzügliche  Erwäh- 
nung verdienen.  Die  Einwohner,  von 
denen  mehre  als  Balsam-  und  Üelkrä- 
mer  (Olejkare)  weit  im  Lande  herum- 
reisen, sind,  wenu  man  den  Adel  und 
einige  wenige  Deutsche,  (Ueberreste 
der  alten  Gothen)  ausnimt ,  durchaus 
Slaven,  die  gleich  denen  des  Liptauer. 
Neutraer  und  Trents.  Komifats  d.  fern- 
ste slavische  Mundart  sprechen.  Das 
Komtfat  enthält  4  Bezirke,  als  :  den 
ersten,  oder  Szent-Martoner,  den  «wei- 
ten oder  Blarnitzer,  den  dritten  oder 
Mossoczer  atad  den  vierten  oder  Toth- 
Pronaer,  mit  6  Marktflecken,  97  Dör- 


fern, ?0  Praedien  und  Weilern,  und 
38,306  Einw.,  worunter  16,628  z.  bi- 
schöflichen Neusoler  Diöcese  gehörige 
Katholiken,  21,073  Evangelische  and 
605  Juden.  Die  Obergespans  würde  ist 
bei  der  freih.  Familie  von  Re"vay  erb- 
lich. Der  Sitz  des  Komitats  ist  zu  Szt. 
Martony. 

Tharoez  -  ZsamboUretfr ,  Un- 
garn, Thurocz.  Komt. ;  s.  Zsambokretb. 

Tlitirovee.  oderHoor,  Ungarn,  diess. 
der  Theiss,  Zemplin  .  Gesp.,  Ujhelyer 
Bzk.,  ein  Dorf  mit  einer  zur  Pfarre 
Vasarhely  einverleibten  Filialkirche, 
£  St.  von  V6cse. 

Tfturtsi,  Toronya,  Kis-  andNagy-  — 
Ungarn,  ein  Dorf  im   Zempl.  Komt. 

Thurzofalva,  Tarzowka  -  Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Trentschin.  Gesp., 
Vägh-Besztercz.  Bzk. ,  ein  an  der  ga- 
lizischen  Grenze  am  Kiszuczaflusse 
lieg.,  dem  Fürsten  Eszterhäzy  gehör. 
Dorf  von  964  H.  und  6569  rk.  Einw., 
mit  einer  eigenen  Pfarre,  einem  Schütt- 
kasten, Meierhofe,  und  mehren  Müh- 
len ,  worunter  eine  Sägemühle ,  und 
Schäflereien.  Grosse  Tannenwälder. 
Gold-  und  Silbergruben.  Viele  Her- 
schaftsgenäude.  Alaunwarmbad.  Dreis- 
sigslamt.  Schindelverfertigung,  %  St. 
von  Czacza. 

Tffcu&Iiig,  Tauzin  —  Mähren,  Iglauer 
Kr.,  ein  Dorf  zur  Hrsch.  Datschitz  u. 
Pfarre,  eben  dahin  geh. 

Thiigze*',  Tüszer  —  Ungarn  ,  jenseits 
der  Theiss,  Szabolcz.  Gesp.,  Kis-Var- 
daer  Bzk. ,  ein  mit  einer  ref.  Kirche 
versehenes  Dorf ,  1£  Stunde  von  Kis- 
Varda. 

Tfcyfrol,  Steiermark,  Brucker  Kr.,  eine 
Gemeinde  von  7  H.  und  24  E.,  des 
Bezirks,  der  Pfarre  und  derGrundher- 
schaft  Neuberg,  1  St.  von  Neuüerg. 

Tfiyasn,  i  Böhmen  ,  Leitmer.  Kr. ,  ein 
böhm.  Dorf  an  der  sächsischen  Gren- 
ze, wo  es  viele  Metallarbeiter  gibt, 
die  Knöpfe,  Sohnallen  und  Löffel  er- 
zeugen. Sehens\verth  ist  hier  der  Schaf- 
stall, der  einer  Heideschnucfcenherde, 
die  der  Besitzer  der  Herschaft  Tetschen 
in  dieses  zu  derselben  gehörige  Dorf 
aus  Niedersachsen  bringen  liess,  zum 
Aufenthalte  dient.  —  Die  sogenannten 
Thyssaer  Wände  sind  ein*  lanjge  Mauer 
von  Saudstein  auf  einer  Anhöhe ,  aus 
verschiedenen  Gruppen  oder  freiste- 
henden Felsen  in  den  Sonderbarsten 
Gestaltungen  bestehend. 

Tiugo ,  Venedig,  Provinz  Bellano  and 
Distr.  VIII,  Mel ;  s.  Mel. 

TIasie*,  Lombafdle,  Prtfv.  Mantova  u. 
Disfr.  YtH,  Marcaria;  's.  Ifarcafte. 
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Tlapeza,  Galizien,  Stryer  Kr. ,  ein  z. 
Kammeral-Herschaft  Bolechow  gehör. 
Dorf  über  dem  Flusse  Swica  ,  nächst 
Jakabo w,  3£  St.  von  Stryi. 

flape^iow,  Tyapessd  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Arvaer  Komt. 

Tlapkow ,  Tyapkd  —  Ungarn ,  ein 
Dorf  im  Neutr.  Komt. 

'JFIarle%t>,  Dalmatien,  Spalato  -  Kreis, 
Sign.  Distr.,  ein  mit  einer  eigenen  Pf. 
versehenes  Dorf  von  1009  E. ,  in  der 
Hanptgem.  Sign,  1  M.  von  Bilopolie 
und  Bonzgoni,  39  Mgl.  von  Spalato. 

Tlarnodl  sopra,  deutsch  Ober-Ti- 
arno  —  Tirol,  Trient.  Bz.,  ein  im  Le- 
derthal (Valle  di  Ledro)  auf  einem 
Berge  lieg.  Dorf  mit  einer  Knrazie, 
12J  St.  von  Trient. 

Tlai'itOflt  not*©  ,  deutsch  Unter-Ti- 
arno  —  Tirol.  Trient.  Bzk.,  ein  in  d. 
Landger.  Lederthal  in  der  Ebene  lieg. 
Dorf  mit  einer  Kurazic,  12  Stunden  v. 
Trient. 

Tlavalol** .  Venedig  ,  Prov.  Friaul 
und  Distrikt  III,  Spilimbergo;  siehe 
Vito. 

Tiba*  Tybawa  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Unghvarer  Komt. 

Tlha,  Ungarn,  diess.  d.  Theiss,  Gö- 
mör.  Gespans. ,  Putnok.  Bzk.,  ein  der 
Hrsch.  Paukovits  und  zur  Kirche  Gö- 
mör-Panyit  geh.  Dorf  von  10  H.  und 
72  rk.  und  evang.  E.,  am  rechten  Ufer 
des  Sajo-Rima-FIusses ,  an  der  Post- 
strasse, 8  St.   von  Tornallya. 

Tlhaldo,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  V,  Castiglione  delleStivie- 
re ;  s.  Medole. 

Vi  balze,  Steiermark,  Marburg.  Kreis, 
ein  der  Wb.  B.  Korn.  Hrsch.  Gross- 
Sonntag  geh.  Dorf;  s.  Tibolzen. 

Tlbaagi ,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  IV,  Volta;  s.  Volta. 

Titmva.  MI«-.  Ungarn,  diess.  der 
Theiss,  Beregh.  Gesp.,  Munkäcs.  Bzk., 
ein  rusn.,  zur  Hrsch.  Munkäcs  gehör. 
Dorf  von  13  H.  und  257  gk.  E.,  im 
Thale  Duszö.  Waldungen.  8  St.  von 
Munkäcs. 

Tlbava,  TÜTa^y-,  Ungarn ,  diess.  der 
Theiss,  Beregh.  Gesp.,  Munkäcs.  Bzk., 
ein  rusn.,  zur  Hrsch.  Munkäcs  gehör. 
Dorf  von  39  H.  und  376  gk.  und  Pro- 
test. E.  Waldungen.  Grenzt  an  die 
Marmaros.  Gesp.,  8  St.  von  Munkäcs. 

Tlbe,  Tiby  —  Ungarn,  ein  Allodium 
im  Zips.  Komt. 

Tlbetn,  Duin  —  Illirien,  Krain,  Adels- 
berg. Kr.,  eine  Werbbezirki-Kommis- 
iariats- Her schaft ,  Markt  und  Schloss 
am  Triestin.  Meerbusen,  mit  einer  berr- 
riechen  Aussicht  einer  Dechantei  and 


;  Pfarre,  ein  Grenzzollamt,  Salzamt  und 
Meerhafen.  Es  bricht  hier  schwarzer 
Marmor  und  in  der  Nähe  ist  eine  Höh- 
le, 4  St.  von  den  Städten  Triest,  Görz 
Gradiska,  1£  St.  von  Heil.  Kreuz. 

Tibtaklsehf»  Mühle ,  Steiermark, 
Marburg.  Kr.,  eine  in  dem  Dorfe  Wo- 
ritschau  befindliche,  der  Wb.  B.  Kom. 
Hrsch.  Ober-Radkersburg  unterthänige 
kleine  Mahlmühle ,  an  einem  Bache, 
unweit  der  Luttenbergerstrasse,  1  St. 
von  Radkersburg. 

TlltlNrlittof ,  Böhmen,  Prachin.  Kr., 
ein  Meierhof  zur  Hrsch.  Schüttenhofen, 
$  St.  von  Sohüttenhofen. 

Tlbltscli,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  ein  der  Wb.  B.  Kom.  und  Landg. 
Hrsch.  Pörtschach  geh.,  nach  Techeis- 
berg eingepf.  Dorf  von  88  H.,  mit  ei- 
ner kleinen  Kirche,  ob  der  Ortschaft 
Saag,  an  einer  Anhöhe,  1  Stunde  von 
Velden. 

Tlbitseh,  Illirien,  Kreis,  Klagenfart. 
Kr  ,  Steuer  gemeinde  mit  1456  Joch. 

Tlblbaelt,  Illirien,  Kärnten,  ein  Bach, 
entspringt  am  Präkopberge,  unfern  der 
Schlossruinen  von  Alt -Himmelberg, 
und  mündet  sich  nach  einem  Laufe  v. 
3  Stunden  in  den  Ossiachersee,  unweit 
des  Marktes  Feldkirchen  im  Villacher 
Kreise.  Auf  dieser  kurzen  Strecke 
setzt  er,  niemals  zufrierend ,  folgende 
Werke  in  Umtrieb  :  5 ''Eisen-,  6  Stahl- 
gewerkschaften mit  84  Feuern  und  20 
Schlägen;  3  Sensen-,  4  Pfannen-  und 
8  Nagelfabriken  mit  42  Feuern,  83 
Schlägen  und  15  Stöcken;  1  Draht- 
fabrik, 7  Zeugschmieden  mit  15  Feuern, 
11  Schlägen,  4  Drahtzügen  u.  4  Draht- 
scheiben ;  6  Palvermühlen ,  8  ßretter- 
sägcn  ;  88  Mauth-  und  30  Hausmühlen, 
88  Stampfe;  1  Rohrbohrmasehine,  3 
Leder-  und  8  Weissgärber  -  Slämpfe, 
Durch  den  Umtrieb  dieser  Werke  wer- 
den 300  Menschen  in  beständiger  Be- 
schäftigung erhalten. 

Tlbod,  oder  Tibold,  Tiebold,  Tihoda, 
Siebenbürgen,  Sze*kler  Udvarhel.  Stuhl, 
Farczader  Bzk.,  ein  an  dem  Busniak- 
flusse  unterhalb  Szent-Kiraly  liegend., 
von  Adeligen  und  deren  Unterthanen, 
dann  freien  Szcklern  bewohntes  Dorf 
mit  einer  katholischen  ,  nach  Sz.  Ta- 
mas  eingpf.  Kapelle,  18  St.  v.  Schäs- 
burg. 

Tlarolz,  Tibold  —  Ungarn ,  Borsoder 
Komt.,  ein  altes  ung.  Dorf  von  212  H. 
und  1762  E.,  worunter  161  Jaden,  hat 
eine  rk.  und  ref.  Kirche  und  ein*  Sy- 
nagoge. Mehre  Castelle.  Das  vorzüg- 
lichste ist  das  des  Herrn  von  Majthi- 
nyi,  welches  in  dem  Style  des  im  Wie- 
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ner  Volksgarten  befindlichen  Theseus- 
Tempels  erbaut  ist.  Weingärten.  Mi- 
neralbrunnen.  Steinbrüche.  Mahlmüh- 
len. Groise  Waldungen,  3£  Ml.  von 
Miskolcz. 

Tftbolla,  Venedig,  Prov.  und  Distr.  I, 
Belluno;  s.  Limaua. 

Tlbolzen,  oder  Tibalze,  Tiboletz  - 
Steiermark,  Marburg. Kr.,  ein  der  Wb. 
Bzk.  Korn.  Hrsch.  Gross  -  Sonntag  und 
anderen  Dom.  geh.  Dorf  von  50  Haus. 
und  270  Einw. ,  geg.  W.  %\  St.  von 
Gross- Sonntag,  an  der  Pessnitz  ,  2  St. 
von  Pettau. 

Tlbor,  Tiburtsdorf,  Tibru  —  Sieben- 
bürgen, Nieder  Weissenburg.  Gespan- 
schaft,  Nied.  Kr.,  Magyar- Igen.  Bzk., 
ein  oberhalb  Gald  lieg,  walacb.  Dorf 
von  448  Einwohnern ,  mit  einer  grie- 
chisch -  unirten  Kirche ,  \  Stunde  von 
Tövis. 

Tlborcz-Szeg,  Ungarn ,  jenseits  der 
Donau,  Zalad.  Gespausch.,  Lövö.  Bzk., 
ein  Wirthshau*  und  einige  Häuser  des 
Dorfes  Szent-György-Vöigye  ,  wohin 
diese  eingepfart  sind,  mehren  adeli- 
chen Familien  dienstbar ,  \\  Stunde 
von  Baksa. 

Tlborianeze ,  Slavonien,  Veröczer 
Gespansch.,  Valpd.  Bzk.,  ein  der  Her- 
schaft Valpo'  gehör.,  nach  Veliskovcze 
eingpf.  Dorf  von  59  Haus.  u.  336  E., 
3£  St.  von  Eszek. 

Tlborzszeg,  Ungarn,  Eisenburger 
Gespansch.,  ein  Praedium  von  5  Haus, 
und  37  Einw.,  gehört  zum  Dorfe  Szt.- 
Kereszt. 

Tlböt,  Ungarn,  ein  Praedium  im  Gö- 
mör.  Komt. 

II bot ,  oder  Tibodä  —  Siebenbürgen, 
Szlkl.  Udvarhely.  Stuhl,  ein  Dorf  von 
105  Einwohnern.  —  Prätur  und  Post 
Udvarhely. 

Tibru,  Siebenbürgen,  Nied.  Weissenb. 
Komt.;  s.  Tibor. 

TlbruluJ  ,  Valye-,  Siebenbürgen, 
ein  Bach  in  der  Nieder  Weissenburg. 
Gespansch. 

Tlburrz,  Siebenbürgen,  Klausenburg. 
Gespansch.,  Ob.  Kr.,  Fejerd.  Bzk.,  &m 
Praedium,  nächst  dem  Dorfe  Kajänto, 
1|  St.  von  Korod. 

Tlburtaüok'f ,  Siebenbürgen,  Nieder 
Weissenb.  Komt. ;  s.  Tibor. 

ileehtoue,  Lombardie,  Provinz  uud 
Distrikt  XI ,  Milano ;  siehe  Chiara- 
valle. 

Tieee,  Lombardie,  Pr.  Como  u.  Distr. 
III,  Bellaggio:  s.  Laglio. 

Tfteengo ,  Lombardie,  Provinz  Cre- 
mona  und  Distrikt  II,  Soncino,  ein 
Qemeinde  -  Dorf ,    mit  Vorstand  und 


Pfarre  S.  Andrea,  1  Stunde  von  Son- 
cino. Mit: 

Canova ,  Monte  Oliveto ,  Motta,  Meie- 
reien. 

Tielia  ,  Ungarn ,  ein  Fluss  im  Liptau. 
Komt. 

A'lclia ,  oder  Tichan,  Gross-  und 
Klein- ,  Mähren ,  Prerau.  Kr. ,  ein 
zwischen  Lichnau  und  Frankstadt  ge- 
gen Süden  lieg.,  zur  Hrsch.  Hochwald 
geh.  Dorf  mit  einer  Filialkirche,  3f  St. 
von  Freiberg. 

Tic  Im ,  Ungarn ,  diesseits  der  Theiss, 
Unghvär.  Gespansch.  und  Bzk. ,  ein 
zur  Kammeral-  Herschaft  Unghvär  ge- 
höriges, mit  einer  griech.  katholischen 
Pfarre  versehenes  Dorf  von  66  Haus, 
und  623  Einwohnern,  hat  grosse  Wal- 
dungen, grenzt  an  das  Beregher  Komi- 
tat und  die  Ortschaft  Szusza  ,  7  M.  v. 
Unghvär. 

Tlenamühle  ,  Böhmen,  Pilsn.  Kr., 
eine  zur  Hrsch.  Plan  geh.  einschicht. 
Xlahlf/iühle ,  nach  Dreihaken  eingepf., 
liegt  auf  der  Planer  Schmelz  hinter 
Glashütten  gegen  Westen  3  Stunden 
von  Plan. 

Ttchloivltz,  Böhmen,  Leitmeritz.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Tetschen  gehör.  Dorf 
von  52  Haus,  und  296  Einwohn.,  hier 
ist  eine  Lokaliekirche,  nnter  obrig- 
keitlichem Patronate,  erbaut  um  1550, 
eine  Schule,  ein  schöner  herschaftli- 
cher  Meierhof;  früher  war  diess  ein 
Bittersitz  und  für  sich  bestehendes  Gut. 
Die  Einwohner  treiben  Obst-  und  Ge- 
treidehandel und  Schifffahrt;  —  liegt 
an  der  Elbe  nächst  Welhotten  und 
Pschira,  2|  St.  v.  Tetschen,  3J  St.  v. 
Aussig. 

Tlehodell ,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein 
Dörfchen ,  zur  Herschaft  Lehowa  und 
Pfarre  Gesna  gehörig,  mit  einer  Mahl- 
mühle und  Meierhofe,  J  Stunden  von 
Lohowa. 

Tlrliola,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein 
Dörfchen  des  Guts  Lippen;  siehe  Ti- 
chodill. 

Tleholowetz  oder  Sanet  Lam- 
bert! Bad  ,  Böhmen ,  Klattan.  Kr., 
ein  Bad-  und  Hegershaut ,  dem  Gute 
Przichowitz  gehörig,  an  dem  Fusse  des 
Waldes  gleichen  Namens  gelegen,  fSt. 
von  Przestitz. 
JTIcJnouitz,  Böhmen,  Prachiner  Kreis, 
ein  Dorf  mit  einer  Lokalie ,  zur  Her- 
schaft Elischan  gehörig,  1J  Stunde  v. 
Silberberg. 

Tlehonlfz  ,  oder  Tuchonitz  —Böh- 
men ,  Kaurzim.  Kr. ,  ein  zur  Herschaft 
Böhmisch  -  Sternberg  gehör.  Dorf  von 
25  Haas,  and  194  Einw. ,  nach  Stebu- 


158 


üowes  eingepfart;  im  östlichen  Theile 
des  Dorfes  sieht  man  mit  Kid  wallen 
umgebene  Reste  alten  Gemäuers,  wahr-; 
schemlich  eines  ehemaligen  Rittersit-j 
zts.j  —  liegt  in  einem  Thale  an  der1 
Linzer  Strasse,  1  St.  von  Sternberg, 
3  St.  von  Bistritz. 

TifflailSiülYas  ,     oder   Dichtechow    —  | 
Böhmen,  Budweiser  Kreis,    ein  Dörf-\ 
chen  von  4  Häusern  und  17  Einwohn., 
an  der  Strasse  nach  Schwarzbach,  j  St. 
von  Stein. 

Tlt'iiauIJUd,  Lombardie,  Prov.  Como  u. 
Distr.  XXI,  ein  Purf. 

Tit*l«ello,    Lombardie,   Provinz  Pa- 
via  und  Distrikt  V,   Rosate,   ein  Ge- 
meinde- Dorf,   in   dessen  Nähe   sich 
ein  Flüsschen    des   gleichen    Namen« 
befindet,   nach    ».   Bernardo   zu  Mori-i 
mondo    gepfart,   mit   einer   Gemeinde- 1 
Deputation  und  Privat-Oratorio ,  3}  St  i 
von  Abbiategrasso. 

'l'ielnene,  t'oijtä  Sanfi  dl  Por- 
ta ,  Lombardie,  Provinz  und  Distrikt 
I,  Milano;  siehe  Corpi  santi  di  Porta 
Ticinese. 

Tlelno  ,  fiSor^o  ,  Lombardie ,  Pro- 
vinz und  Distrikt  I,  Paviaj  siehe  Pa- 
via  (Vorstadt). 

Ttr ino  ,  Tessino  -—  ein  Fluw  iö  der  j 
Lombardie,  welcher  bei  Sesto  Calende 
aus  demLago  maggiore  austritt,  durch 
eine  Strecke  von  15  Meilen  die  Gren- 
ze zwischen  dem  Mailändischen  und 
Novaresischen  bildet,  bei  Campo  mag- 
gipre  zur  Rechten  den  Kanal  Gravet- 
lone  absendet ,  der  sich  aber  bald 
wieder  in  der  Comune  Predamasco 
mit  dem  Flusse  vereinigt ,  und  nach- 
dem er  die  Mauern  Pavia's  bespült, 
nächst  Belvedere  in  den  Po  fällt.  Die- 
ser Fluss  hat  ein  ziemlich  starkes 
Gefälle,  ist  au  manchen  Stellen  sehr 
reissend,  und  hat  zwischen  Sesto  und 
Robecco  einige  felsige  Stelleu. 

Vleas» ,  Ungarn ,  ejn  Bach  im  Templi- 
ner Komt. 

Tlclolo  ,  Lombardie,  Provinz  Oremo- 
na  und  Distrikt  VI,  Pieve  d'  Glmi, 
ein  (gemeinde  -  Dorf,  mit  Vorstand 
und  Pfarre  S.  Marco  Evangel. ,  von 
dem  Parma-  und  Piacenza-  Gebirge, 
und  den  Flüssen  Po  und  Oglio  be- 
grenzt. —  %{  Stunde  von  Crqmo- 
na.  Mit: 
Regona,  Meierei. 

Xlcbel  ,  Hlirien  ,  Kärnten ,  Villacher 
Kreis ,  ein  der  Wi>.  Bzk.  Kommissa- 
riats- und  JLandgerichts-Herschaft  Him- 
melberg gehöriges  Dorf  von  30  Haus. 
^nd  107  Einw.,  4J  St.  v.  Villach  und 
Klagenfurt. 


Tüebergehlaig,  Lomy  r-  Böhmen, 
Taborer  Kreis,  ein  Dorf  von  71  Häu- 
sern und  450  deutschen  Einwohnern, 
nächst  und  zur  Herschaft  Königseck 
gehörig  ,  liegt  in  dem  Thaie ,  an,  der 
Znaimer  Strasse,  ist  nach  Hosterschlag 
eingepfart;  die  Bewohner  leben  haupt- 
sächlich von  Leinwandweberei  und 
Bleicherei.  Zur  Hosterschlager  Kirche 
ist  auch  noch  das  herschafUich  Neu- 
Bistritzer  Dorf  Kuuas  eingepfart;  — 
\  stunde  von  Königseck,  \\  St.  von 
Neuhaus. 

'JTIeboltl ,  Siebenbürgen  ,  Udvarhelyer 
Szekl.  Stuhl }  s.  Tibod. 

Tiechanov»  •>  Mähren ,  Olmützer  Kr., 
ein  d.  Hrsch.  Eulenberg  unterth.  Dorf; 
s.  Zechau. 

VteehairowitK  >  oder  Tiectiarzowi- 
cze  —  Böhmen ,  Prachiner  Kreis ,  ein 
zur  Hrsch.  Worlik  geh.  Dorf,  8  St.  v. 
Pisek. 

Ti «ecb er  ,  Tirol ,  Trienter  Kreis  ,  ein 
Weiler  zum  Ldgcht.  Levico  und  Gem. 
Centa. 

'1'leeMow,  Mähren,  Hradischer  Kreis, 
eine  zur  Herschaft  und  Pfarre  Wiso- 
witz  gehörige  Meierei,  liegt  gegen 
Westen  nächst  Zadwerzitz  und  gegen 
Osten  nächst  Wisowitz ,  8  Stunden 
von  Hradisch,  und  eben  so  weit  von 
Wischaa. 

Tlectilowliz ,  Böhmen,  Königgrätzer 
Kreis ,  ein  der  Herschaft  Stösser  un- 
terthäniges  Dorf  von  Ol  Häusern  und 
478  Einwohnern  ,  ist  nach  Liebtschan 
eingepfart ,  und  hat  eine  Schule  und 
1  Wirthshaus,  l  St.  v.  Stösser,  lf  St. 
v.  Königgrätz. 

riceltlo%*ft£/; .  Böhmen  ,  Pilsner  Kr., 
ein  der  Stadt  Mies  unterth.  Dorf  von 
51  Haus,  und  382  Einw. 

Tiec&ftsiHz,  Böhmen,  Prachiner  Kreis, 
ein  zur  Herschaf i  Bukowau  gehöriges 
Dorf  von  30  Häusern  und  821  Eiu- 
wohneru,  hat  eine  Lokaliekirche,  eine 
Lokalisten  -  Wohnung  und  eine  Schu- 
le, sämmtlich  unter  dem  Patronate  des 
Religionsfouds  ;  ein  Wirthshaus  ,  eine 
Mühle  und  eine  Ueberfuhr  über  die 
Moldau.  Die  Kirche  war  den  Errich-  | 
tungsbüchern  zufolge  schon  1384  mit  | 
einem  eigenen  Pfarrer  versehen.  Zum 
Sprengel  der  jetzigen  Lokalie  gehö- 
ren, ausser  Tiechuitsch  selbst,  die 
hiesigen  Dörfer  Zlakowitz  (sowohl 
das  Worliker  als  das  Zbenitzer), 
Wystrkow  und  Podskaly;  —  liegt  au 
dem  linken  Ufer  der  Moldau,  1£  St.  v. 
Worlik,  1  st.  von  Bukowan ,  10  St. 
von  Zditz. 

rierltuMz,  Böhmen,  Prachiner  Kreis, 
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ein  Dorf  mit  einer  Lokal ie ,  zur  Her- 
schaft Elischau  gehörig;,  2  st.  von 
Horazdiowitz. 
Tieehobua  .  oder  Tiehobus  —  Böh- 
men, Taborer  Kreis,  ein  Gut  und  Dorf 
von  66  Häusern  und  572  Einwohnern, 
ist  nach  Zhor  (Herschaft   Patzau)  ein- 


Tlernow,  Böhmen,  Königgr.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Geiersberg  unterth.  Dorf; 
s.  Linsdorf. 

Tlechawa  ,  Böhmen,  Berauner  Kreis, 
ein  Dörfchen  mit  einer  Mahlmühle  und 
Schäferei,  zur  Hersch.  Horowitz  und 
Pfarre  eben  dahin  gehörig. 


gepfart,  und  hat  eine  Filial-  Kirche,  Tieibs-unau,  Oestr.  ob  der  E.,  Salz- 
burger Kreis ,  ein  Dorf  zum  Pflegger. 
Thalgau  und  Pfarre  Faisteuau  geh. 

Tiefen,  Ulirien,  Kärnten,  Villach.  Kr., 
ein  Dorf  von  31  Haas.  u.  145  Eiuw., 
zur  Hauptgem.  Steindorf  und  Hersch. 
Ossiach. 

Tiefen,  Ulirien,  Kärnten,  Vijl.  Kreis, 
eine  Steuer  gemeinde  mit  887  Joch. 

Tiefenbaen,  Böhmen,  Bunzl.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Herschaft  Hirschberg ;  s. 
Bösig. 

T&efenbaek,  Böhmen,  Bunzl.  Kreis, 
ein  Dorf  mit  einer  abseitig.  Glashütte 
zur  Herschaft  Semill ,  1£  Stunde  von 
Nawarow. 

Tiefen baeh  ,  Böhen,  Elbogn.  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Petschau  geh.  Dorf  v. 
20  Häusern  und  108  Einwohnern,  nach 
Petschau  eingepfart,  witd  in  Ober-  n. 
Unter-Tiefenbach  getheilt,  weil  erste- 
res  vom  letztereu  beinahe  £  Std.  ent- 
fernt ist,  links  von  der  Tepel,  f  Std. 
von  der  Tepel  und  2|  Stunden  von 
Karlsbad. 

Tiefenbaen,  Böhmen,  Elbogn.  Kr., 
ein  zur  Hersohaft  Saar  geh.  Dorf  von 


nebst  einer  Begräbniss  -  Kapelle  ,  und 
eine  Schule,  unter  dem  Patronate  der 
Obrigkeit;  ferner  ein  obrigkeitliches 
Schloss,  mit  der  Wohnung  des  Amts- 
verwalters, einen  do.  Meierhof,  ein 
do.  Bräuhaus  (auf  7  Fass) ,  ein  do. 
Branntwein-Haus,  ein  Wirthshaus  und 
im  Orte  am  Bache  eine  Mühie.  —  Ab- 
seits liegen  und  sind  hierher  konskri- 
birt:  a)  der  Hof  Tallenberg,  £  Stunde 
westlich;  b)  die  Prekazker  Mühle,  an 
einem  Teiche,  \  Stunde  westlich  ,  und 
c)  die  Barescher  Mühle,  ebenfalls  an 
einem  Teiche,  \  Stunden  westlich;  — 
an  einem  kleinen  Bache,  4  Stund,  von 
Tabor. 

Tieehola,  bei  Schaller  auch  Tyho- 
dil  —  Böhmen,  Pilsner  Kreis,  ein 
Dörfchen  von  9  Häusern  und  74  Ein- 
wohnern ,  nach  Gesna  (Gut  Ullitz) 
eingepfart,  hat  einen  Meierhof,  eine 
Mühle  und  ein  Wirthshaus,  nahe  am 
linken  Ufer  der  Mies,  \  Stunden  von 
Lohowa. 

Tleeaonltz  ,  Böhmen,  Klattauer  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Ellischau  gehöriges 
Dorf  von  36  Häusern  und  222  Ein- 
wohnern ,  hat  eine  Lokalie  -  Kirche, 
ein  Lokalisten- Gebäude,  eine  Schule, 
sämmtlich  unter  dem  Patronate  der 
Obrigkeit,  ein  Wirthshaus  und  eine 
Mühle.  —  Eingepfart  sind,  ausser  Tie- 
chonitz ,  die  hiesigen  Dörfer  Nepra 
chow  und  Straschowitz ,  nebst  den 
zum  Gute  Laschau-Desfours  gehörigen 
Wellenow  und  Zdiar  mit  dem  Meier- 
hofe Haditz;    —    liegt  über  dem  Wal- 


de  Praschiwitz ,  in   einem 
1  Stunde  von  Elischau ,    2 


Thale,  — 
St.  v.  Ho- 
razdiowitz. 
Tleehorag  ,  oder  Tiechuraz  —  Böh- 
men, Taborer  Kreis,  ein  der  Herschaft 
Roth-Retschitz  gehöriges  Dörfchen  von 
18  Häusern  und  139  Einwohnern,  ist 
nach  Roth-Retschitz  eingepfart,    1  St. 


von  Roth 
Tabor. 
Tieehorasek 


35  Häusern  und  206  Eiuw.,  nach  Saar 
eingepf.,  hat  1  Wirthshaus  und  3  Müh- 
len, v.  welchen  3  (die  „Haspermühle" 
und  die  „Auenmühle")  jede  mit  einer 
Brettsäge,  £  Std.  abseits  liegen,  liegt 
am  Fusse  des  Johannes-Berges,  auf 
welchem  sich  eine  Kirche  befindet,  v. 
Gipfel  des  Berges  sieht  man  bei  rei- 
nem Horizont  einerseits  bis  Lobositz, 
andererseits  bis  Prag,  3J  St.  v.  Kaa- 
deu  u.  3  St.  v.  Saaz. 

Tlefenbaen,  Böhmen,  Elbogn.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  »chlackenwerth  geh. 
Dorf  von  22  H.  und  130  Einw.,  ein 
Theil  des  Dorfes  ist  nach  Lichtenstadt 
eingepfart,  am  Fusse  des  Gebirges,  an 
einem  kleinen  Bache,  \  St.  v.  Schlac- 
kenwerth  u.  2*  St.  von  Karlsbad. 

Tlefeniiaeh,  auch  Teuffenbach,  Mäh- 


Retschitz  ,  10  Stunden  von      ren,  Znaimer  Kreis  ,  ein  der  Herschaft 


Böhmen 


üngarschitz   unterth.  Dorf  hinter  Fra- 

ting  nahe  an  der  österr.  Grenze,  5  St. 

von  mähr.  Budwitz. 

Tlefenbaen,    Oesterr.   ob   der  Ens, 

Salzb.  Kr.,  ein  zum  Pflegger.  Thalgau 

(im  flachen  Lande)  geh.  Kinöcif  im  Vi- 

Blansko  geh.  Dorf;   siehe,     kariate  Feistenau,  2£  Stunde  v.  Hof. 

iTlefenbaclt»  Oesterr.  unter  der  Ens, 


Taborer 
Kreis,    ein   Meierhof,    zur    Herschaft 
Roth-Retschitz  gehörig,  10  Stund,  von 
Tabor. 
Tleehoiv  ,   Mähren  ,   Brunn.  Kr. 
zur  Hersch. 
Techow. 


an© 


V.  o.  W.  W.,   eine  Rotte  von  6  H.,  welchem  der  Steinmetegraben,« 1. Kalb- 

zur  Herschaft  Ardagger  und  Pfr.  Kol-  fleischhube  ^^6  Rmdern ,  da MHu- 

mitzbere   Post  Amstetten.  stereck  mit   8   Rinder ,    der   Antmznoi 

ÄnÄ  ™ter  d.  Ens,  mit  10  Rinderauftrieb  etc.  sich  befinden. 

V.  O   M   B.,    ein   der  Hersch.   Dobi :x  Tlefenbaeh ,    Wieder-,     Hünen, 

dienstb.  Dor/-  von  35  Häusern  und  200  Krain,  Neustädtler  Kr.,    cm  der  _Werb 

Einwohnern;  u.l  Schäferei,  liegt  nächst  Bzk.  Korn.  Herschaft  des  a^gflgj- 

Alt-Pölla   auf  einer  Anhöhe  über  dem  Gottschee  geh.,  nach  Rieg  eingeptanes 
Kamp,    zwischen  dem  Markte  Krumaaj     Dorf  unter  Obe^efcnb*cb*  „rr    fth  d 

zu"r  Herschaft  und  Pfarre  Weitra.  Po. t  \Bäusery J *  St.  von  «fd-  t<jr 

Schrems.  Tlefenbaeh,  Ober,   «^ten.^irter 

Tlefenbaeh,    Oesterr.  unter  d.  BnaJ     der  Ens,  V.  O.  W.  W., ,  «n  der fursU 
V.  O.  M.  B.,   ein   der  Hersch.   Illmauj 
dienstbares   Dorf  von  29  Haus.  u.  154 j 
Einwohnern,  mit  1  kleinen  Papiermühle  j 


die  nur  5  Arbeiter  zählt ,     am   Taxen 
bache,  nordw.  von  Dobersberg  u.  östi- 
von  Kautzen,    eine   Strecke  unter  Ta- 
xen, 4\  Stunde  von  Schwarzenau. 
Tlefenbaeh,  Oesterr.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  eine  zur  Hersch.  Arns- 
dorf  geh.    Rotte  von  zerstreut  liegen- 
den Häusern,  an  der  Donau  bei  d.  so- 
genannten Strudel,  unter  der  Pfr.  Kol 
mitzberg,  3  Stunden  von  Amstädteu. 
Tlefenbaeh,   Hlirien,   Krain,   Neu- 
städtler Kreis,    eine  Steuer- Gemeinde 
mit  2465  Joch. 
Tiefennaeh,    Hlirien,  Kärnten,  Vill. 
Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch. 
Pittersberg  geh.  Dorf,    an  der  Grenze 
Tirol,  9}  St.  von  Oberdrauburg. 
Tlefenbaeh,  Steiermark,  Judenburg. 
Kreis,   eine   Werb  -  Bezirks  -  Kommis- 
sariats Herschaft  xm&Pfardorf;  siehe 
Neuteufenbach. 
Tlefenbaeh,  Steiermark,  Judenburg. 
Kreis,  eine   Gemeinde  von   11  H.  und 
49  Einwohn.,    des   Bezirks  Reifenstein 
und  Pfarre  Pols,   zur  Hersch.  Probstei 
Zeiring,  Göss  und  Wasserberg  dienst- 
bar,   der   gleichnamige  Bach  treibt  6 
Hausmühlen   und  1  Säge  in  Allerhei 
ligen. 
Tlefenbaeh  ,    Steiermark,    Judeub. 
Kreis,    eine  Gegend  im  Bezirk  Fohns- 
dorf,  in  der  Gemeinde  Gesseisdorf. 
Tlefenbaeh,  Steiermark,  Judenburg. 
Kreis,   ein    Seitengraben   der   Rachau, 
in  welchem  die  Guglweidalpe  etc,  mit 
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Auersbergischen  Herschaft  Set.  Polten 
unterth.  Dorf  von  13  Häusern,  hinter 
Egelsee  unw.  vom  Markte  Pühra,  H 
St.  von  Set.  Polten.  _    ■ 

Tlefenbaeh,  Ober,  Hlirien,  Krain, 
Neust.  Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Korn 
Hersch.  des  Herzogth.  Gottschee  geh. 
nach  Rieg  eingepf.  Dorf,  nächst  Pre- 
sulien.Post  Laibach. 
Tlefenbaeh,  Ober,  -  Steiermark, 
Grätzer  Kreis,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Korn. 
Neuberg,  den  Herschaften  Hartberg, 
Schielleiten,Neuhaus,Herberstcin,Ober- 
meierhofen,  Frondsberg  und  Oberka- 
pfenberg  unterthän.  Dorf  von  108  H. 
und  286  Einwohnern ,  gegen  Norden 
nächst  dem  Dorfe  Dienersdorf,  6  Stun- 
den von  Hz.  .  . 

Tlefenbaeh,  Ober,  Steiermark, 
Grätzer  Kreis ,  ein  in  dem  Wb.  Hz*. 
Kommiss.  Riegersburg  liegendes,  der 
Herschaft  Kirchberg  an  der  Raab  geh. 
Dort  in  der  Kurazie  Breitenfeld. 

Tl«f*nbaeh,  Unter-,  Österreich 
ob  der  Ens,  lun  Kr.,  ein  m  dem  Wb. 
B  Kom.  des  Domkapitels  Passau  geb. 
Dorf  und  Edelsit*,  2  St.  v.  Schärding. 

Tlefenbaeh,  Unter- ,  Oesterreich 
ob  der  Ens,  lun  Kr.,  ein  in  dem  Pfleg- 
gerichte Ried  lieg.,  verschieden.  Dom. 
geh.,  nach  Taiskirchen  emgepf.  Dorr 
von  13  Häusern,  %\  St.  v.  Ried. 

Tlefenbaeh,  Unter,  Steiermark, 
Grätzer  Kreis ,  ein  in  dem  Wb.  Bzk. 
Komm.  Riegersburg  lieg.,  der  HerscQ. 
Kirchberg  an  der  Raab  gehörig.  Dorf, 
in  der  Pfarre  Hatzeudorf ,  3  Stunden 
von  Hz. 


in  welchem  die  Guglweiaaipe  eic,  «»»*«»  "-*       ~       »t«##>..     Oesterr.  unt 
bedeutendem  Yiehauftrieb  vorkommen. |Tletenbaeh,  Unter,   Ojegjy™ 


Tlefenbaeh,  Steiermark,  Judenbur- 
ger  Kreis,  siidw.  von  Haus,  ein  Buch 
der  bei  Oberbaus  in  die  Ens  fällt. 

Tlefenbaeh  und    Graben  ,    — 

Steiermark,   Judenburger  Kreis,    zwi- 
schen    dem    Kumpitzgraben    und   dem 


der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  Dörfern 
sitaatsherschaft  Set.  Polten ,  hat  »  H. 
und  43  Einwohn ,  in  der  Pfarre  Bö- 
heimkircheu,  oberhalb  diesem  Markte, 
am  Bache  gleichen  Namens,  1*  Stunde 
von  Set.  Polten. 


sehen     dem    Kumpitzgraben    und   dein      von  *uu  r»u •»•  «at-i-rmark 

AllerheUigenberg   bei  Gusterheim;  in  Tlefenbaeh ,   Unter,  Steiermark, 
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Grätzer  Kreis,  ein  demWb.  Bzk.  Kom.  j 
Neuberg,  den  Herschaften  Herberstein,! 
Hartberg  and  Schielleiten  unterthäoig.j 
Dorf  von  44  Häasern  und  201  Einw.,i 
gegen  Osten  nächst  dem  Dorfe  Kam- 
dorf  und  gegen  Norden  an  die  Gemei- 
de Obertiefenbach,  b\  st.  von  Hz. 

Tiet'eiibacltal|it%  Steiermark,  «ruck. 
Kreis,  südl.  von  Michael  in  der  Lein- 
sach, mit  22  Rinderauftrieb. 

Tiefen bachet , Steiermark,Bruck.  Kr., 
im  Bzk.  Veitsch,  treibt  eine  Hausmühle1 
sammt  stampf  in  d.  Geg.  Kleiuveitsch.i 

Tlefenbaehel,  Steiermark,    Grätzer) 
Kreis,  im   Bezirk  Lankowitz ,    treibt  1 
Hausmühle  in  Kreuzberg  und  6Mauth- 
mühleu  im  Bezirk  Biber  in  der  Gegend 
Konasberg. 

Tlefenbaehel,  Steiermark ,  Juden- 
burger  Kreis,  im  Bezirk  Seckau,  treibt 
2  Hausmühlen  in  Hachaa. 

Tlefenbaehel,  Steiermark,  Judenb. 
Kreis,  im  Bezirk  Strechau ,  treibt  eine 
Hausmühle  in  Oppenberg. 

Tlefenbaehel,  Steiermark,  Judenb. 
Kreis,  im  Bzk.  Wasserburg,  treibt  7 
Hausmühleu  in  der  Gail. 

Tlefenbaehgr  aben  —  Steiermark, 
Brucker  Kreis,  ein  Seitenthal  der  Brei- 
teuau,  bei  Ausgang  des  Hostgrabens 
vor  dem  Schrenkengrabeu. 

Tiefenberg,  Steiermark,  Grätz.  Kreis, 
eine  Weinyebirgsgrgend,  zur  Herschaft 
HartmanDsdorf  dienstbar. 

Tlefenbrunn,  Steiermark,  Judenb. 
Kreis,  im  Bezirk  Trautenfels,  treibt  3 
Hausmühlen  in  Pürg. 

Tiefendorf,  Böhmen,  Lcitm.  Kr.,  ein 
zum  Gute  Schönborn  geh.  Dorf ,  liegt 
geg.  Norden,  am  sogenannteu  Münchs- 
berge,  1  Stunde  von  böhm.  Leippa. 

Tlefeneg,  oder  Tiefenweg  —  Oester. 
ob  der  Eus,  Hausr.  Kr.,  ein  in  d.  Di- 
strikts Kom.  Wagrain  lieg.,  verschie- 
denen Dominien  gehör.,  nach  Unterre- 
gau  eingepf.  Dorf  von  18  Häusern,  an 
der  Vöckla  brück  er  und  G  munder  Kom 
merzialstrasse ,  2$  Stunde  von  Vöck- 
labrnck. 

Tiefengraben,  Steiermark,  Bracker 
Kreis,  im  Afleuzthale  des  Hgengraben, 
mit  sehr  grossem  Waldstande. 

Tiefengrün,  Böhmen,  Elbogn.  Kr., 
ein  zum  Gute  Schönlind  geb.  Dorf  v. 
3i  Häusern  und  197  Einw.,  nach  Kir- 
cbenberg  eingepfart  ;  abseits  liegt  ein 
obrigkeitl.  Meierhof  und  1  Mühle  mit 
Brettsäge,  in  hoher  Lage,  auf  d.  Neu- 
mühlrang,  \  Stunde  von  Schönlind  u. 
%  Standen  von  Sandau. 

Tiefengrund ,  Schlesien,  Troppaaer 
Kr.,   ein   grosses,   der   Hrsch.    Radau 
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unterthän.  Dorf-,  nach  Wüstpohlom  ein- 
gepfart, in  einer  Gebirgsgegend,  3^  St. 
von  Troppau. 

Tlefengrunder  \ iedermülile, 
Schlesien,  Tropp.  Kr.,  eine  Mahlmühle, 
zur  Hrsch.  Radun  und  Pfre.  Wüstpoh- 
lom  geb.,  in  einem  Thale  nächst  der 
Kyowitzer  Waldung,  4  St.  v.  Troppau. 

Tlefengrunder  Obermühle, 
Schlesien,  Tropp.  Kr.,  eine  Mahl-  und 
Brettmühle  der  Hrscb.  Radau,  nach 
Wüstpohlom  eingpf. ,  in  einem  Thale 
nächst  der  Kyowitzer  Waldung,  4  St. 
von  Troppau. 

TlefenUtrehen  ,  Oest.  uut.  d.  Eus, 
V.  O.  W.  W.,  ein  der  Stiftsherschaft 
Göttweih  unterth.  Dorf  unweit  vom 
Markte  Hollenburg,  2]  St.  von  Krems. 

Tiefenloh,  Böhmen,  Elhogner  Kreis, 
ein  Dörfchen  zur  Hrsch.  Neudek,  \  St. 
von  Neudek. 

Tiefenreut,  oder  Schilderberg  — 
Böhmen,  Elbogn.  Kr.,  ein  kl.  Dorf 'von 
7  Häusern ,  die  dem  Dorfe  Schildern 
der  Hrsch.  Asch  gehören,  1  Stunde  v. 
Asch. 

Tlefenreuther ,  Illirien ,  Krain, 
Neust.  Kr.,  ein  der  Wb.  B.  Kom.  Her- 
schaft d.  Herzogth.  Gottschee  gehör., 
nach  Altlag  eingepf.  Dorf  von  13  H. 
und  107  E.,  nächst  Altlacher,  7  Std. 
von  Neustädtel. 

Tlefenruekalpe,  Steiermark,  Bruk. 
Kreis,  im  Hagenbachgraben,  zwischen 
dem  Hagenbachhof ,  Freyenbach  and 
Premsteineck,  mit  28  Rinderauftrieb 
und  grossem  Waldstande. 

Tlefenruekgrahen,  Steiermark, 
Brucker  Kr.,  ein  Seitenthal  des  Hagen- 
bachgraben, mit  obiger  Alpe  und  gros- 
sem Waldstande. 

Tiefenthal  ,  Hluboky  Duli  —  Böh- 
Czasl.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Petschkau 
geh.  Dorfx.  15  H.  u.  86  E.,  nachNebo- 
wid  eingepf.,  hat  1  Wirthshaus  und  1 
Mühle;  |  St.  nö.  liegt  an  der  Wiener- 
strasse die  sogen,  Stiarats-Baude ,  ein 
Dom.  H.  —  Liegt  nächst  Nebowid,  an 
einem  kleinen  Bache,  l  St.  v.  Petsch- 
kau, i  St.  v.  Kolin. 

Tiefenthal,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein 
Meierhof  ,  zur  Hrsch.  Rothen  -  Lhotta 
geh.,  unw.  Mnich ,  ö£  St.  v.  Neuhaus. 

Tlefenthal,  Oest.  u.  d.  Ens,  V.  U. 

M.  B.,  ein  zur  Hrsch,  Grafeneck  und 
Pfarre  Unter-Russbach  geh.  Dorf  von 
40  H.  and  470  E.,  nächst  Weikersdorf, 
1|  St.  von  Weikersdorf. 
Tlefenthal .  Illirien,  Krain,  Neust. 
Kr.,  ein  d.  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  des 
Herzogth.  Gottschee  geh.  Dorf  von  17 
11 
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H.  und  112  E.  in  der  Pf.  Altlag  nächst 
Ebcnthal,  8  St.  v.  Neustädtel. 

Tirfentlial  ,  Illirien,  Krain,  Neust. 
Kr.,  eine  Steuergemeinde  mit  4201  Joch. 

Tl+fenthal,  Steiermark,  BruckerKr., 
in  der  kleinen  Veitsch,  zwischen  dem 
Zwertles  and  Kalbling,  mit  66  Rin- 
derauftrieb. 

Tiefenthal,  Steiermark,  Judeuburg. 
Kr.,  im  Bz.  Zeyring,  ein  Seitenthal  d. 
Bretstein,  mit  einigem  Viehauftrieb,  — 
der  gleichnamige  Bach  treibt  2  Haas- 
mühlen in  Bretstein. 

Tlefeuthal ,  Steiermark,  Grätz  Kr., 
zur  Gem.  Messendorf  geh.,  südÖ.  von 
Grätz. 

Tlefenthal ,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  Weingebirgagegend,  zur  Herschaft 
Poppendorf  dienstbar. 

Tlefenftlial,  Tirol,  Unterinnthal.  Kr., 
ein  Weiler  zum  Landger.  Kitzbüchl  u. 
Gemeinde  Schwent. 

Tlefeuthal,  ftfltter,  Ober-  und 


Unter-,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr., 
3  d.  Wrb.  Bzks.  Korn.  Probst.  Hrsch. 
Neustädtel  geh.,  nach  Hönigstein  ein- 
gepf.  an  einander  lieg.  Dörfer,  3  Std. 
von  Neustädtel. 

Ttefenthalerberg ,  Steiermark , 
Cill.  Kr. ,  eine  Weingebirgsgegend ,  z. 
Hrsch.  Hartenstein  dienstbar. 

Tiefenweg  ?  Oest.  ob  d.  Ens,  Hausr. 
Kr.,  ein  im  Distr.  Kom.  Vöcklabruck 
lieg,  und  nach  ünterregau  eingepfartes 
Dorf. 

Tiefenwegen ,  Steiermark,  Grätzer 
Kreis,  eine  Gegend  in  der  Pfarre  St. 
Ruprecht,  zur  Hrsch.  Stadl  Getreideze- 
hend,  zur  Bisthumshersch.  Seckau  und 
Hrsch.  Freiberg  Getreide  und  Weiu- 
zehend  pflichtig.       , 

Tlefernitse,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
eine  Gemeinde  von  19  H.  und  86  E.,| 
des  Bezirks  und  der  Pf.  Kirchberg  an 
der  Raab,  zur  Hrsch.  Lanach,  Frau 
heim  ,  Birkwiesen  ,  Kirchberg  an  der 
Raab  und  Oberfladnitz  dienstbar,  zur 
Hrsch.  Herberstein  mit  \  Getreide-  u. 
Weinzehend  pflichtig,  1  Stunde  von 
Kirch  berg. 

Tiefer  nltabaehel,Steiermark,Grät- 
zer  Kr.,  im  Bzk.  Vasoldsberg,  treib? 
1  Mauthmühle  und  1  Stampfe  in  Prem- 
stätten. 

Tiefe  Seyffen  graben,  Siebenbür- 
gen, ein  Back  im  Schasburger  Stuhl. 

Tiefgraben ,  Oester.  ob  der  Eus , 
Hausr.  Kr.,  eine  zum  Distr.  Kom.  und 
Herschaft  Moudsee  gehör,  und  dahin 
eingepfarte  Ortschaft,  gegen  Süden  von 
der  Strasse  nach  Set.  Georgen  am  At- 


tergey,  längs  dem  Mond-See,  b\  St. 
von  Frankenmarkt. 

jTlefgraben-Rotte ,  Oester.  unter 
der  Ens ,  V.  O.  W.  W.,  20  einzelne 
Häuser ,  westlich  von  Kirchberg ,  zur 
Herschaft  Weissenburg  und  Pfarre 
Frankenfels.     Post  Tirnitz. 

Tleflähn,  Tirol,  Oberinnth.  Kr.,  ein 
Weiler,  zum  Landgerichte  Imst  und 
Gemeinde  Pitzthal. 

jTiefnialgpItz  ,  Mähren,  Znaim.  Kr., 
ein  Dorf  zur  Herschaft  Jaispitz ;  siehe 
Maispitz,  Tief-. 

Tiefnerwinkl,  Illirien,  Kärnten, 
Villach.  Kr.,  ein  Dorf  von  20  H.  und 
63  E.,  zur  Herschaft  Ossiach  u.  Haupt- 
gemeinde Himmelberg. 

Tlehobug,  Böhmen,  Tabor.  Kreis,  ein 
Gut  und  Dorf;  siehe  Tiechobus. 

Tleliodlll,  Tichola,  —  Böhmen,  Pils. 
Kreis,  ein  zum  Gute  Lippen  gehöriges 
Dörfchen,  am  Miesflusse,  westnördlich, 
4  St.  von  Pilsen. 

Tlemersdorf,  Steiermark,  Judenbg. 
Kreis ,  eine  Gegend ,  im  Bezirk  Set. 
Lambrechtj  hier  fliesst  der  Perchauer- 
bacb. 

Tlemltz  ,  Böhmen ,  Tabor.  Kreis  ,  ein 
einschich.,  zur  Herschaft  Jung-Wozitz 
gehöriger  Meierhof,  1J  Stunde  yon 
Sudomierzitz. 

Tlemtiltz,  Böhmen,  Tabor.  Kreis,  ein 
zum  Kletetschker  Freisassenviertel  u. 
Herschaft  Czernowitz  gehöriges  Dorf 
von  66  H.  und  533  EM  von  welchen 
16  Nrn.  Freisassen  sind  und  zum  er- 
sten Viertel  des  Kreises  gehören  ;  mit 
1  Lokalkirche,  1  Lokalisten-  Gebäude 
und  1  Schule ,  sämmtlich  unter  dem 
Patronale  der  Obrigkeit,  1  Wirthshaus 
und  1  Mühle;  abseits  liegt  \  St.  sw. 
im  Walde  das  obrigkeitl.  Förster-  und 
Hegerhaus  Althütten  (Hute).  An  der 
Stelle  des  Forst-  und  Hegerhauses  hat 
vor  ungefähr  100  Jahren  eine  Glas- 
hütte gestanden.  Auch  befindet  sich  hier 
eiu  kleiner  Thiergarten,  worin  Dam- 
hirsche gehegt  werden ;  Tiemnitz  liegt 


nächst  Kamenitz,  8  St.  von  Tabor. 

Tlen,  Böhmen,  Berauner  Kr.,  früher 
ein  selbständiges  Gut,  jetzt  eiu  Dorf 
von  55  H.  uud  380  E.,  zur  Herschaft 
Zbirow  und  Pfarre  Mauth ,  3  std.  von 
Zbirow. 

Tlene.  auchThieue,  —  Venedig,  Pro- 
vinz Vicenza  und  Distr.  VII,  Tiene, 
ein  grosses  Gemeinde-Dorf,  eigentlich 
Markt ,  mit  8800  Einwohnern ,  wovon 
der  VII.  Distrikt  dieser  Provinz  den 
Namen  hat,  mit  einer  eigenen  Pfarre 
Aununzioue  della  Beata  Vergiue,  10 
öffentl.  und  6  Privat-Oratorien ,  einem 
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königl.  Distrikts-Kommissariat,  Prätur, 
Gemeinde -Deputation,  mehren  Tuch- 
iind  Wollenzeug  -  Fabriken  ;  von  den 
Bergen  Sarcedo ,  Grumollo  und  dem 
Flusse  Astico  begrenzt ,  liegt  in  einer 
Ebene,  zunächst  dem  Distrikte  VIII, 
Sehio.    Postamt. 

Tleneez,  Teinitz,  —  Mähren,  Brünner 
Kreis,  ein  Dorf  zur  Herschaft  Lunden- 
hurg  und  Pfarre  Neudorf. 

Tlenltz,  Böhmen,  Tabor.  Kreis,  ein 
Dorf  der  Herschaft  Czernowitz ;  siehe 
Temnitz. 

Tlciui.  oder  Tienna,  Böhmen,  Beraun. 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Zbirow  geh. 
Dorf,  liegt  nächst  Neudorf,  \\  St.  von 
Mauth. 

Tlenowltz  .  böhm.  Tieniewicze,  — 
Böhmen,  Pilsn.  Kreis,  ein  zur  Hersch. 
Brenporitschen  gehör.  Pfardorf  von 
36  H.  und  238  E.,  worunter  7  Israeli- 
ten-Häuser;  hat  1  Pfarrkirche  und  1 
Schule,  beide  unter  dem  Patronale  der 
Obrigkeit,  dann  ein  altes  kl.  Schloss  , 
1  Meierhof  mit  Schäferei,  1  Mühle  und 
1  Oberjägers  -  Wohnung.  Eingepfart 
sind,  ausser  Tienowitz  selbst,  die  hie- 
sigen Dörfer  Wohreled,  Borowno,  Ci- 
cow,  Mischow,  Horitz ,  Lutschischt, 
Zaluzi  und  Planin,*  liegt  gegen Roseu- 
thal,  3  St.  von  Rokitzan. 

Tlenutz  ,  Böhmen,  Taborer  Kreis,  ein 
Meierhof,  zur  Herschaft  Jungwoschitz. 

Tlriizens,  Tirol,  Unterinnth.  Kreis, 
ein  Weiler ,  zum  Landgerichte  und 
Gemeinde    Steinach. 

Tieperz  ♦  Böhmen,  Bunzl.  Kreis,  ein 
zur  Herschaft  Klein-Skall  gehör.  Dorf 
von  55  H.  und  360  E  ,  hier  befindet 
sich  ein  Steinbruch  auf  Dachschiefer; 
die  einschichtige  Mühle  Zerdownik,  in 
einem  wilden,  bewaldeten  felsigen  Tha- 
le,  durch  welches  derZerdownik-Bacii 
fliesst,  gehört  hieher;  dabei  ist  gleich- 
falls ein  der  Herschaft  gehörender  Dach- 
schieferbruch. Unterhalb  des  Dorfes 
schlängelt  sich  der  Bach  um  einen  Fel- 
senkamm ,  über  welchen  ein  Fussteig 
nach  Ratschitz  geht ,  welcher  einen 
malerisch  schönen ,  den  Besuch  loh- 
nenden Anblick  gewährt-  Tieperz liegt 
nächst  der  Stadt  Eisenbrod,  2}  St.  von 
Liebenau. 

Tleptln,  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein  zur 
Herschaft  Manderscheid  gehöriges  Dorf, 
1|  St.  von  Dnespek. 

Tlerllezko  ,  Schlesien,  Teschu.  Kr., 
ein  der  Herschaft  Karwin  uuterthäni- 
ges  Dorf,  mit  einem  Schlosse  u.  Pfarre, 
wovon  sich  die  Kirche  ausser  d.  Orte 
auf  einer  Anhöhe  befindet,  gegen  Osten 


nächst  Stanislowitz ,  2  St.  von  Stadt 
Teschen. 

Tlerllng,  Ungarn,  Presburger  Komi- 
tat •  siehe  Terling. 

Tleriid,  Tirol,  Trienter  Bezirk,  ein  z. 
Vikariate  Mori  gehöriges  Dorf,  lJSt. 
von  Roveredo. 

Tlerno ,  Tirol,  ein  Dorf  bei  Mori, 
Filial  dieser  Pfarre ,  Landgrcht.  Mori. 

Tiers  ,  Tirol ,  ein  hohes  rauhes  Thal, 
am  Breybach ,  von  Blnmau,  wo  sich 
der  Bach  in  den  Eisack  stürzt,  südost- 
und  ostwärts  bis  an  das  Gebirge  von 
Fassa. 

Tiers,  Tirol,  ein  Pfardorf  im  Thale 
Tiers,  vormals  Kurazie  der  Pfarre  Vels, 
und  Hauptort  eines  besondern  Gerichts, 
nun  zu  Karneid  gehörig,  Dekanats 
Castelrutt. 

TAerstaln  ,  Oester.  unter  der  Ens , 
V.  O.  M.  B.,  die  alte  Benennung  der 
Herschaft  und  Städtchen  Dürrenstein. 

Tlesettowltz,  Tiessowice,  Böhmen, 
Klattauer  Kreis ,  ein  Dorf  von  24  H. 
und  183  Einwohn.,  liegt  an  der  Nord- 
seite des  Berges  Stary  Lesy  in  der 
Nähe  von  Hügeln,  1\  Stunde  unweit 
von  Chudenitz,  hat  50  Joch  Waldung, 
hier  ist  ein  Wirthshaus. 

Tletrainlngen,  Oesterr.  ob  d.  Eus, 
Salzb.  Kr.,  s.  Dietraming. 

Tlesehau,  Mähren,  Brünner  Kr.,  ein 
Steuerbezirk  mit  einer  Steuergemeinde, 
2786  Joch. 

Tlesehan  Gross-,  Mähren,  Brün. 
Kreis,  ein  Gut  und  Dorf,  an  der  Kom- 
merzialstrasse  zwischen  Brüun  u.  Gö- 
ding,  Nikolsburg  und  Wischau,  mit  1 
kleinen  Schlosse,  4  St.  von  Brüun. 

TIesehau,  Gross-  und  Klein-, 
Mähren,  Prer.  Kr.,  2  zur  Hrsch.  Krem- 
sier  geh.  Dörfer,  ersteres  geg.  Süden 
im  Halbgebirge  hinter  Drahlow ,  letz- 
teres gegen  Süden  im  kleinen  Gebirge 
hinter  Zdaunek,  1£  bis  2  Stunden  von 
Kremsier  u.  4  M.  von  Wischau. 

Tlesfhan.  Klein-,  Mähren,  Hrad. 
Kreis,  ein  der  Hrsch.  Zdunek  u.  Krem- 
sier uuterth.  Dorf;  s.  Tieschanek. 

Tieschaiielt ,  insgemein  Tieschan, 
Klein-.  Mähren ,  Hradischer  Kreis, 
ein  zur  Hälfte  der  Herschaft  Zdunek, 
z.  Hälfte  der  Hrsch.  Kremsier  unterth, 
Dorf,  hinter  Zdunek,  2  St.  von  Krem- 
sier und  4  Meilen  von  Wischau. 

TIesehau,  Böhmen,  Leitmeritzer  Kr., 
ein  Dorf  der  Herschaft  Teplitz;  siehe 
Tischau. 

TIesehau,  Ober-,    Böhmen,  Prach. 
Kr.,  ein  Gut,  Schloss  u.  Dorf  von  50 
Häusern  und  360   Einw.,   liegt   gegen 
11* 
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Hartmanitz  2  Stunden  von  Schütteuho- 
fcn,  3  St.  von  Horazdiowitz. 
Tlettefit&u,  Unter-,  Böhmen,  Prach. 
Kreis,  ein  Gut ,   Schlots  und  Dorf  mit  i 
einem    Meierhofe    nächst     dem   Dorfe 


Radborz  geh.  Dorf  von  14  H.  und  99 
Einw.,  nach  Radbor  eingepf.,  hat  ein 
Wirthshaus  und  1  Wasenmeisterei, 
l  Stunden  von  Radbor  und  %\  Stunde 
von  Kollin. 


Wlastiegow,  5£  St.  von  Horazdiowitz.  ITIegehltz,  Mähren,   Hradisch.  Kreis, 

ein  der  Herschaft  Göding  unterth.  Dorf 
nächst  Pruschanek  u.  Luczitz,  3$  Std. 
von  Czeitsch. 
Tleschltz,  Mähren,  Olmützer  Kreis, 
ein  der  Hersch.  Doloplast  (Stonisch) 
unterthäniges  Dorf,  in  der  Hanna,  2 
Standen  nordostw.  von  Ewanowitz, 
mit  einem  Schlosse  u.  Meierhofe  nächst 
Dobromielitz ,  4  Standen  von  Prosnitz 
und  eben  so  weit  von  Wischan. 

Süden    an   das  Dorfe  Patzen  u.  gegen  Xlrwrliiüz,  Mähren,  Brünner  Kr.,    ein 


Vlesehau  unter  liörmmalz  ,  Böh- 
Klattauer  Kreis ,  ein  z.  Gate  Kolinetz 
geh.  einzelner  Bauernhof ,  2  Standen 
von  Schüttenhofen ,  3  Standen  v.  Ho- 
razdiowitz. 

Tirselir  n,  Steiermark  ,  Grätzer  Kr., 
ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Komm.  Poppen- 
dorf liegendes,  dem  Pfarhofe  Lehmig 
und  Gnass  unterth.  Dorf  von  46  Häu- 
sern und  136  Einwohnern ,  grenzt  gg. 


Nord,  an  das  Dorf  Pichla,  3|  Stunden 
von  Radkersburg  und  4  Stunden  von 
Ehrenhausen. 


Tlesehenau  ,  Tieschenow ,   Böhmen, 


Dorf  zur  Hersch.    GÖding   und  Pfarre 

Mikoltschitz. 
Tlegehltz,  Ober-,  Mähren,   Prerau. 

Kreis,  ein  der  Herschaft  Keltsch  unter- 
Taborer  Kreis,  ein  der  Herschaft  Neu-  j  thäniges  Dorf,  hinter  diesem  Städtchen 
Reichenau  unterthän.  Dorf  von  37  H. !  gegen  Osten  ,  %  Stunden  von  Weis- 
und  276  Einwohn.,  ist  nach  Reichenau      kirchen. 

eingepfart,  und  hat  1  Hegerswohnang,j  Tlegehltz,  Unter-,  Mähren,  Prer. 
abseits  lieg,  einschichtig  a)  der  obrig-i  Kreis,  ein  der  Hersch.  Keltsch  unter« 
keitliche  Neu-  oder  Brennerhof,  4|  St. !  thäuiges  Dorf,  hinter  dieser  Stadt  gg. 
von  Iglau.  Skalitzka,    2]  Stande  v.  Weiskirchen. 

Tlegehetln,  Böhmen,  Klattauer  Kr.,  Tlesehltow  ,    Tiezkow   —   Böhmen, 
ein  der  Hersch.    Teinitzl  unterth.  Drof      Beranner  Kr.,   ein    zur  Herschaft  Zbi- 


von  20  Häusern  und  217  Einw.,    nach 


row  geh.  Dorf  von  50  H.  und  265  E., 
liegt  gegen  Westen,  }  Stunden  von 
Mauth. 


Chlistau  eingepfart,   hat  1  Meierhof,  1 

Schäferei,  1  Försterhaus  and  abseits  1 

'Mühle  und  1  für  sich  bestehende  Brett-  iTlegehltowltz,    Böhmen,    Klattauer 

mühle  nebst  2  andern  Häuschen,    liegt 

in  einem  schönen   Thale,    1J    Standen! 

von    Teinitzl  und    eben   so   weit   von! 

Klattau. 


Kreis,  ein  Dorf,   mit   einer   abseitigen 
Wenzelskapelle,  zur  Herschaft  Chude- 
nitz  geh.,  \\  Stunden  von  Staukau. 
Tlegehkowltz,    Teschkowitz,    Böh- 


Tlegehetltz  ,  Mähren ,    Olmütz.   Kr.,      men,  Taborer  Kreis,    ein  Dorf  von  12 


ein  der  Herschaft  Hradisch  unterthän. 
Dorf  mit  einer  Pfarre  u.  Mühle,  Brau- 
und  Branntweinhause,  gegen  Norden, 
nächst  Ohnitz,    2  Stunden  von  Olmütz. 


Häusern  und  79  Einwohn.,  nach  Won- 
schow  eingepfart,  und  dahin  gehörig, 
liegt  nächst  diesem  Dorfe,  10  Stunden 
von  Tabor. 
Tlesehln,  Böhmen,  Bidschow.  Kreis,  Tlegeliuau.  Böhmen,  Taborer  Kreis, 
ein  der  Hersch.  Miltschowes  unterth.  ein  Dorf  zur  nerschaft  Neu-Reichenau, 
Dorf  von  11  H.  und  86  Einwohnern,  j  1  Stande  von  Neu  Reichenaa. 
nach  Eisenstädtel  eingepfart,  \  Stuii-  jTlegehnltzl,  Böhmen,  Klattau. Kreis, 
den  von  Gitschin.  2  zur  Kommende   Miecholnp  unterthän. 

TIcMeliln,  Tiessinow,  Böhmen, Budw. i  Dominikalchaluppen  von  2  Haas,  and 
Kreis,  ein  Dorf  von  35  Haus,  und  167 1  11  Einwohnern,  nach  Predslaw  einge- 
böhmischen  Einwohnern,  nach  Gilowitz      pfart,  liegt  gegen  Norden  nächst  Wot- 


(Herschaft  Wingau)  eingepfart,  5$  St. 
von  Budweis. 

Tlesehln,  Tiessin  —  Böhmen,  Prach. 
Kreis,  ein  z.  Herschaft  Liebiegitz  geh. 
Dorf  von  37  Häusern  und  286  Einw., 
ist  nach  Protiwin  eingepfart,  und  hat 
1  Jägerhaas,  1  Potaschensiederei  u.  1 
Wirthshaus,  1}  Stunde  von  Wodnian 
und  4  St.  von  Pisek. 

Tlesehlnka,  oder  Stiessinka,  Böh- 
men, Czasl.  Kreis,   ein   zur  Herschaft 


tin,  1}  St.  von  Klattau. 

Tlegehnowltz,  Mähren,  Prer.  Kr., 
ein  der  Stadt  Kremsier  unterthäniges 
Pfardorf,  am  Anfange  des  Gebirges, 
gegen  den  Hradischer  Kr. ,  1  Stunde 
von  Kremsier  u.  4  Meilen  v.  Wischan. 

Tlegehow  ,  Mähren  ,  Hradischer  Kr., 
ein  der  Hersohaft  Hungarischbrod  un- 
terth. Dorf,  mit  dieser  Stadt  grenzend 
und  nach  Aogezd  eingepfarret ,  mit  1 
nahe  dabei  liegenden  Fasangarten  und 
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verpachteten  Meierhofe,  1J  Stunde  von 
HradLsch  und  3  Meilen  von  Wischau. 

Tlesehowltz.  Böhmen,  Klattau.  Kr., 
ein  Dorf  zur  Herschaft  Chudenitz  und 
Pfarre  Kolautschen,  1£  Stunde  von 
Chudenitz. 

Tlesehowltz  ,  Böhmen  ,  Prachiner 
Kreis,  ein  z.  Herschaft  Prachatitz  geh. 
Dorf  von  38  Häusern  und  263  Einw., 
hier  ist  eine  herschafft.  Flnss-Siederci 
u.  am  Flanitzbache  1  Hammerschmiede, 
1  Mühle  u.  Brettsäge,  dann  1  Papier- 
mühle, letztere  gehören  zur  Herschaf: 
Winterberg,  der  Ort  ist  nach  Pracha- 
titz eingepfart,  liegt  geg.  Norden,  1] 
Stunde  auf  einer  Anhöhe ,  nördl.  von 
Prachatitz,  6  St.  von  Wodnian  und  4 
Stunden  von  Pisek. 

Tlesow ,  Böhmen ,  Prachiner  Kreis, 
ein  Dorf  zur  Herschaft  Schlüsselburg, 
3  St.  von  Kassegowitz. 

Tifgow,  Böhmen,  Prachin.  Kreis ,  ein 
Dorf  zur  Herschaft  Altsattel-Hradek, 
1}  Stunde  von  Miliin. 

Tless,  oder  Tiss  —  Böhmen,  Czaslau. 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Haberu  geh. 
Dorf  von  71  Häasem  und  519  Einw., 
nach  Haberu  eingepfart,  hat  1  Schule, 
1  obrigk.  Meierhof,  1  Gemeinde-Con- 
tributions  -  Schüttboden  und  1  Wirths- 
haus ,  unweit  westl.  von  der  Wiener 
Strasse,  \\  Stunde  von  Habern  u.  \ 
Stunde  von  Steinsdorf. 

Tless,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein  Gut 
und  Dorf;  s.  Tissa. 

Tl e§s,  Mähren,  Iglauer  Kreis,  ein  der 
Herschaft  Morawetz  unterthänig.  Hof 
nächst  Pikaretz,  3  Stunden  von  Gross- 
Meseritsch. 

Xleg§enau,  Böhmen,  Taborer  Kreis, 
ein  Guts-  und  Hammerwerk. 

Tlessetlee ,  Mähren ,  Zoaim.  Kreis, 
ein  der  Herschaft  Kromau  unterthänig. 
Dorf;  s.  Testitz. 

Tleaaetleze,  Böhmen,  Elbogn.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Herschaft  Gieshübel  j  s. 
Teschetitz 

Xlessetlii,  Böhmen,  Klattauer  Kreis, 
ein  Dorf  mit  einem  Meierhofe,  z.  Her- 
schaft Teinitzel,  1}  St.  von  Klattau. 

Tlesslna,  Böhmen,  Rafcon.  Kreis,  ein 
einschicht.  an  der  Raudnitzer  Strasse 
liegendes  Wirthshaus  zum  Gute  Tursko 
geh.,  2  Stunden  von  Strzedokluk. 

Tlegglnons  Böhmen,  Budw.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Herschaft  Gratzen;  siehe 
Tieschin. 

TlessiicMv,  Böhmen,  Taborer  Kreis, 
ein  Städtchen,  der  Hrsch.  Rothen-Lhota, 
s.  Teschen. 

Tlefltllng,  Oestr.  ob  derEns,  Traun- 
Kr.,  eine  in  d.  Dist.  Kom.  Weissenberg 


lieg.,  verschiedenen  Dominien  gehör., 
nach  Set.  Maria  eingepf.  Dorfschaft  von 
14  Häusern,    3  St.  von  Steyer. 

Tletletltz,  Böhmen,  Klattauer  Kr., 
ein  Qut  und  Dorf  von  23  Häusern  und 
159  böhmischen  Einw.,  welche  von  der 
Landwirthschaft  leben  ,  das  Dorf  ist 
nach  Pollin  (Hersch.  Chudenitz)  einge- 
pfart und  hat  1  obrigk.  Schloss  mit  d. 
Wohnung  des  Amtsverwalters,  1  Mei- 
erhof in  einer  eigenen  Regie ,  1  Schä- 
ferei, 1  Bräuhaus  (auf  4  Fass  2  Eimer) 
1  Potaschensiederei ,  \\  Stunde  von 
Klattau. 

Tiezltow,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Herschaft  Zbirow;  siehe 
Tieschkow. 

Tlezzo.  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  VII ,  Pordenone ;  s.  Azzauo. 

Tlffer,  Steiermark,  CHI.  Kreis,  eine 
Werb  -  Bexirks  -  Kommissariat»  -  Her- 
schaft  und  landesfürstlicher  Markt;  s. 
TüfFer. 

Tlflfor,  Ober-,  Debru  —  Steiermark, 
Ci liier  Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm, 
der  Herschaft  TüfFer  geh.  Amt  von  zer- 
streuten Häusern,  am  rechten  Ufer  des 
Sannflusses,   1|  St.  von  Cilli. 

Tlfernltz,  Steiermark,  Gräter  Kreis, 
ein  der  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch.  Kirch- 
berg an  der  Raab  geh.  einschichtiges 
Dorf  unweit  dem  Schlosse  Kirchberg, 
21  Stnnde  von  Gleisdorf. 

Tigering,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch. 
Moossburg  geh.  einzelnes  Bauernhau* 
grenzt  gegen  Abend,  \  Stunde  v.  Dorfe 
Set.  Peter   und   3£  St.  von  Klagenfurt. 

Tlgn,  Dalmatien,  Zara-Kreis  und  Di- 
strikt, ein  mit  einer  Pf.  versehenes, 
zur  Hauptgemeinde  Zara-vecchia  und 
Pretur  Zara  gehör. ,  auf  dem  festen 
Lande  lieg.  Dorf,  14  M.  von  Zara. 

Xitfii  ,  Dalmatien,  eine  Pfarre  von 
200  Seelen. 

Tifciiale  ,  Lombardie,  Prov.  Brescia 
und  Distr.  XV,  Gargnano,  ein  Ge- 
meinde-Dorf mit  einer  eigenen  Pfarre, 
4  Aushilfskirchen ,  einem  Oratorio  ,  4 
Kapellen  und  Gemeiude-Deputatiou  auf 
dem  Gebirge,  7  Migl.  von  Gargnano. 
Dazu  gehören : 

Baes,  Campione,  Conte,  Pratofame  und 
Alle  Vali :  Mühlen.  —  Bosco,  Colle, 
Fornaci ,  Graino ,  Maranch  ,  Narro, 
Nota,  Sernifa:  Meiereien.  —  Gardola, 
Pioverere  (mit  Pfarre  S.  Marco) : 
Landhäuser. 

Tlgnale ,  Tirol ,  ein  Dorf  an  der  ve- 
nezianischen Grenze,  3  Stunden  vou 
Torbole. 

XJgnaron,   Tirol,  Roveredo  -  Kreis, 
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ein  Dotf  und  Filial  der  Pfarre   Bleg- 
gio,  Laudger.  Stenico  iu  Judicarien. 

Tlgcnarone ,  Tirol,  Tricnt.  Bzk.,  ein 
zur  Markgrafscb.  Judicarieu  geh.,  nach 
Bleggio  eingepf. ,  von  da  \  St.  entf. 
Dorf,  10}  St.  von  Trient. 

Tlgiie» ,  Venedig ,  Prov.  und  Distrikt 
I,  Belluno;    s.  Pieve  d'Alpago. 

Tljgnorossa  ,  Ulirien  ,  Istrien  ,  ein 
Berg  auf  der  Insel  Erba ,  nördl.  von 
Arbe. 

Ttffno**»  ,  Lombardie,  Prov.  Como  u. 
Distr.  XXV,  Missaglia;  s.  Contra. 

Tlflcolo ,  Lombardie ,  Prov.  Como  und 
Distr.  XXVI,  Mariano;  s.  Intimiano. 

Tlgozasl  ,  Cava-,  Lombardie,  Prov. 
Cremona  und  Distr.  IV,  Pizzighettone; 
s.  Cava-Tigozzi. 

Tlyrit?«  ,  Ulirien  ,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  ein  d.  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  und 
Landg.  Gl  anneck  geh.  Pfardorf  von 
32  zerstreut.  Haus,  mit  einem  Schlöss- 
chen gl.  Nam.,  greuzt  gegen  Osten  an 
das  Dorf  Wieln ,   3  St.  v.  Klagenfurt. 

Tlgi»ln§r,  Ulirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  mit  1205  Joch. 

TU»»  ,  Ror$o-  ,  Siebenbürgen,  Do 
bokaer  Gesp.,  ein  zum  2.  wal.  Grenz- 
Reg.   Bzk.    Nr.   XVII   geh.    Dorf  von 
148  H.  und  einer  Hauptmanns-Station, 
l  St.  von  Borgo-Prund. 

TIha-Valy<»,  Siebenbürgen,  ein  Bach 
in  der  Dobok.  Gesp. 

Tlhana  Tyhawa  —  Böhmen,  Beraun. 
Kr.,  ein  kl.  Dorf  mit  einer  Schäferei, 
zur  Hrscb.  Horzowitz,  1  Stunde  von 
Zebrak. 

Tili  am  er,  Ungarn,  diess.  d.  Theiss, 
Borsod.  Gesp.,  Erlau.  Bzk.,  ein  Prae- 
dium, zum  Erlau.  Domkapitel  gehör., 
mit  2  an  dem  Erlaflusse  stehenden 
Mahlmühlen,  1  St.  von  Erlau. 

Tili  an,  Tihany,  Ungarn,  Jens.  d.  Donau, 
Zilad.  Gesp.,  Tapolcz.  Bz.,  em  Markt- 
flecken und  Herschaft  mit  74  H.  und 
565  E. ,  einem  Benediktiner  .stifte  mit 
einer  berühmten  Abtei  und  einem  Be- 
nediktiner Kloster,  welches  K.  Andreas 
I.  im  J.  1057  stiftete,  und  dessen  Ge- 
beine hier  in  der  Pfarrkirche  unter  d. 
Hochaltare  ruhen.  Ferner  gibt  es  hier 
auf  dem  Gipfel  des  Berges,  der  gleich- 
sam den  ganzen  herschaftlichen  Terrain 
in  sich  fasst ,  ein  altes  verfallenes 
Schloss  und  zwei  kleine  Seen,  zwi- 
schen welchen  das  Kloster  steht,  dann 
eine  Schiffahrt  nach  Szantodim ,  Sü- 
megh.  Komt.,  über  den  See,  der  hier 
600  Klafter  breit  und  bei  dem  klein- 
sten Wasserstande  27  Puss  tief  ist; 
er  wirft  einen  braunen  Eisensand  aus, 
der  vom  Magnet  angezogen  wird.  Auf 


drei  Punkten  sieht  man  hier  noch  Ue- 
berreste  der  Befestigungswerke,  wo- 
durch K.  Andreas  die  Halbinsel  von 
der  Landseite  gegen  feindliche  Angriffe 
gesichert  hatte.  Auf  einem  derselben 
stehet  noch  ein  Wachtthurm,  der  einst 
eine  Aufzugbrücke  gehabt  hat.  In  den 
Bergen  dieser  Halbinsel  werden  in  ei- 
nem Felsen  Höhlen  gezeigt,  worin  die 
Benediktiner  zur  Zeit  der  innern  Un- 
ruhen sich  aufhielten.  An  der  Abend- 
seite befindet  sich  auf  einem  Hügel  ein 
Echo,  welches  einen  ganzen  massigen 
Bedesatz  auf  das  Deutlichste  wieder- 
holt. Der  Boden  ist  fruchtbar,  hat  gu- 
te Weide,  mittelmässigen  Wein  und 
viel  Rohr.  Bedeutend  aber  ist  der  Fisch- 
j  fang;  auch  werden  hier  Jahrmärkte 
gehalten.  Dieser  Markt  ist  mit  einer 
eigenen  Pfarre  versehen,  liegt  auf  ei- 
ner Halbinsel,  gleichsam  im  Mittelpunkte 
des  Plattensees,  1  St.  von  den  Füred. 
Bädern,  2  St.  von  Nagy-Vazson. 

Tllian  ,  Siebenbürgen,  Dobok.  Komt.; 
s.  Tiho. 

Tihany*  Czahanowce  —  Ungarn,  ein 
sl.  Dorf  von  112  H.  und  878  rk.  E., 
im  Saroser  Komt.  Waldungen.  Wein- 
gärten, die  einzigen  in  diesem  Komi- 
täte.  Geh.  der  kön.  Freistadt  Kaschau, 
1  St.  davon  an  der  Hernad. 

Tlhawa  ,  Böhmen ,  Beraun.  Kr.,  ein 
kl.  Dorf  zur  Hrsch.  Horzowitz ;  siehe 
Tyhawa. 

TShna,  T6hna  —  Ungarn ,  ein  Dorf 
im  Zempl.  Komt. 

Tftlio,  Tihan,  Tyiho  -  Siebenbürgen, 
Dobok.  Gesp. ,  Ob.  Kr. ,  Pantzel-Czek. 
Bzk.,  eiu  mehren  Grundherren  gehör, 
walach. ,  zwischen  Bergen  im  Thale 
und  an  dem  Almasflusse  lieg.  Dorf 
mit  einer  griech.  unirten  Pfarre,  3}  St. 
von  Magyar-Egregy. 

Tilioehaj  ,  Ungarn ,  ein  Dorf  von  3 
II.  und  27  E.  im  Agramer  Komt. 

Tinos.  Ungarn,  Nzabolczer  Komt ,  ein 
Praedium  von  1   H.  und  10  E. 

Tlltovo  ,  Dolnyc-,  Kroatien  ,  Jens, 
der  Save,  Agram.  Gesp.,  Geb.  Bezirk, 
ein  der  Hrsch.  Brod  geh.  und  dahin 
eingepf.  Dorf,    4\  St,,  von  Fuasina. 

Tlhovo  ,  f.arnrr-,  Kroatien,  diess. 
der  »Save,  Agram.  Gesp.,  Geb.  Bezirk, 
ein  zur  Hrsch.  und  Pfarre  Brod  geh. 
Dorf,  4j-  St.  von  Fussina. 

Tlhutz»,  Siebenbürgen,  ein  Praedium 
im  Borgo'er  Bezirk  des  untern  Kreises 
der  Dobokaer  Gesp. ,  welches  durch 
den  neuen  Strassenbau ,  mit  dem  von 
Illutza  dahin  übersetzten  Post-  und 
Wirthshause,  daun  einigen  Arbeitsauf- 
sehers  Wohnungen    angesiedelt,  von 
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Walachen  bewohnt,  mit  einem  Post-  Thale  an  einem  kleinen  Bache  zwi- 
wechsel  zwischen  Borgd  -  Prund  und  sehen  Waldung  gelegen  ,  £  Stunde  v. 
der  ersten  galizischen  ,  in  seinem  Bu-      Tjkow. 

kowiner  Kreise  befindlichen  Post  Po-  Tlkowltz,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein 
jäua-Stampi.  kl.  Dorf  der  Hersch.   Tloskau ;    siehe 

l'lkacH  ,  Ungarn,  jenseits  der  Donau,      Tykowitz. 
Veszprim.  Gesp.  und  Bzk.,   ein  Prar-  Tlkowllz,  Mähreu,  Briinner  Kr.,  ein 
dium  im  Terrain  Balaton  Kajar ,  1  St.      d.  Hrsch.  Pürschitz  unterth.    Pfardorf 
von  Lepsöny  uod  }  St.  von  Veszprim.      nahe  an  Gross-Urhau ,  1  St.  v.  Laatz. 

Tlkero,  Siebenbürgen,  Hunyad.  Komt. :  j     Post  Brtinn. 

s.  Tekerö.  jTlkUMU,  Siebenbürgen,  Reps.  JStuhl  ; 

llkoM,  Siebenbürgen,  ein  Gebirgsdorfl     s.  Olah-  und  Szäsz-Tyukos. 
im   obern  Tsiker  Szekler  Stuhl,    wel-  Tikvan  ,  Ms-,  Ungarn,  jenseits  der 


ches  aus  14  sehr  zerstreut  liegenden 
Häusern  bestehf,  von  den  aus  der  Mol- 
dau einigrirten  Walachen  entstanden, 
deren  Bewohner  theils  auf  Kommuni- 
täfs-,  theils  auf  revindizirten  Gebirgs- 
gründen  sich  nomadisch  ansässig  ge- 
macht haben ,  dafür  den  diessfälligen 
Grundeigenthümern  gewisse  konditio- 
nelle  Abgaben  leisten ,  und  in  die  ka- 
tholische Pfarre  in  Tölgyes  als  ein 
Filiale  eingepf.  sind.  Von  der  Monar- 
chie-Grenzadlertafel Küszürykö  ist  die 
Grenze  mit  dem  Fürstenthume  Moldau 
am  linken  Ufer  des  Flusses  Bekäs,  am 
rechten  Ufer  aber  ist  das  Gebirg  Ti- 
kos,  welches  noch  zu  Siebenbürgen 
gehört,  bis  zu  dem  Bache  Tikos,  wel- 
cher 700  Klafter  von  erwähnter  Adler- 
tafel entfernt  ist,  und  in  einer  recht- 
winkeligen Richtung  in  den  Bach  Be- 
käs sich  rechtsuferig  ergiesst.  Von  die- 
sem Einfall  beginnt  das  Dorf  Tikos  an 
dem  Bach  Tikos  aufwärts ,  extendirt 
sich  auf  eine  Länge  von  600  Klaftern,  j 
und  grenzt  geg.  N.  mit  dem  Moldauer  \ 
Berg  KÜ8zürykö-Sorok ,  gegen  O.  mit; 
dem  Moldauer  Berg  Flora,  gegen  8.1 
mit   dem   Gebirge   Ivänyos  -  tetej    und ! 


Theiss ,  Banat,  Krassov.  Gesp.,  Ora- 
viez.  Bezirk,  ein  der  königl.  Kammer 
geh.  walach.  Dorf  von  253  Haus,  und 
1074  Einw.,  mit  einer  eigenen  Pfarre. 
Grösstentheils  ebener,  an  Getreide,  be- 
sonders an  Mais  reicher  Boden.  Etwas 
Weiuwachs.  Liegt  nächst  dem  Karas- 
flnsse  zwischen  den  Ortschaften  Aga- 
dits,  Rokittova  und  Nagy- Tikvan,  1£ 
St.  von  Szeväs  und  eben  so  weit  von 
Oravicza. 

Tikvan,  HTagy-»  Ungarn,  Jens,  der 
Theiss,  Banat ,  Krassov.  Gesp. ,  Ora- 
viez.  Bzk.,  ein  der  k.  Kammer  gehör, 
walaoh.  Dorf  von  396  H.  und  1534  E., 
mit  einer  eigenen  Pfarre.  Theils  ebe- 
ner ,  theils  bergiger  Boden.  Maisba/ 
Liegt  an  dem  Karasflusse ,  zwische» 
den  Ortschaften  Zrittin  und  Kis  -  Tik- 
van, £  St.  von  Kakova,  und  eben  so 
weit  von  Szekäs. 

TflaJ,  Ungarn,  diess.  der  Theiss,  Bor- 
sod.  Gesp.,  Erlau.  Bzk. ,  ein  zum  Er- 
lauer Domkapitel  geh.  Praedium  von 
l.H.  und  8  E.  Ackerbau.  Weingärten. 
Wieswachs.  Federwild.  Fischfang.  — 
Liegt  zwischen  Ivanka  undNegyesam 
Bache  Eger,  4  St.  von  Erlau. 


gegen  W.  mit  dem  Berge  Tikos.  Die-  TllaJ,  Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Ei- 
ser Erklärung  zufolge  liegt  das  Ge- 
birgsdörfchen  Tikos  im  goldenen  Bi- 
stritz-Segmentalflussgebiete,  14  Stund. 
von  der  nächsten  Post  »Tsik  -  Märton- 
falva. 


senburg.  Gesp. ,  Kemenyes-ally.  Bzk., 
ein  ungar.  adeliges  Dorf  von  44  H. 
und  326  E.,  Filial  der  nahe  liegenden 
Pfarre  Baltavar,  an  der  Grenze  des 
Zalad.  Komitats,  J  St.  von  Szalaber. 


Tikos,  Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Sü-  Tilaj  ,    Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Za- 


megh.  Gesp.,  Marczal.  Bzk.,  ein  der 
gräti.  Farn.  Festeticz  dienstbares  ung. 
Dorf  von  20  H.  und  169  rk.  E.  Filial 
von  Vörs,  nicht  weit  davon  entlegen,! 
in  einer  Ebene.  Ebener  und  fruchtba- 
rer Boden,  2  St.  von  N.  Vid. 


lad.  Gesp.,  Kapornak.  Bzk.,  ein  Dorf 
von  42  H.  und  326  rk.  E. ,  der  adel. 
Fam.  Csäny.  Filial  von  Also'-  Csany, 
wohin  es  angrenzt ,  am  westl.  Ufer 
des  Zalaflusses.  unweit  Nemet  -  Falu, 
3  St.  von  Szalaber. 


Tlkow,  Tjkow  —  Böhmen,  Bidschow.  Tllay,  Käs-.  Ungarn,  Eisenb.  Komt., 
Kr.,  ein  Dörfchen  von  8H.  und  56  E.,      ein  Praedium  von  1  H.  und  12  E. 
nach  Chodowitz  (Gut  Holowaus)  ein-  THd  ,    Teldincze  —  Ungarn,  diess.  der 


gepf.,  1}  St.  von  Hofitz 

Tlkow,  Böhmen,  Bidschow.  Kreis,  ein 

kl.  Dorf  von  5  H.   mit  34  E. ,  welche 

sich  von  Ackerbau  und  Spinnerei  näh- 


Donau,  Bars.  Gesp.,  Verebel.  Bezirk, 
ein  dem  Graner  Erzbisthum  geh.,  nach 
Csiffar  eingepf.  Dorf  von  43  H.  und 
358  rk.  E.,  £  St.  von  Verebe'Iy. 


ren,  nach  Lomnitz  eingepf. ,   in  einem  TU©    Rlzzettl ,    Lombardie ,   Prov 


ms 


Maotova  und  Distr.  XVII,  Asola;    s. 
Asola. 

Tllester  ,  Ungarn,  zerstreute  Häustr 
im  Agram.  Komt. 

TJIfl,  Pereou-,  Siebenbürgen,  ein 
Bach,  welcher  in  der  Nieder- Weissen- 
barger  Gesp.,  aas  dem  Berge  Badina- 
Tsorogarilor  entspringt,  nach  einem 
Laufe  von  |  St.  in  den  Bach  Sebes, 
1  St.  oberSugäg,  rechtsuferig  einfällt. 

XII igeln  ,  Böhmen  ,  Leitmer.  Kr. ,  ein 
Braun-  und  Steinkohlenbergbau. 

Tlllscli.  Tiliska,  Tiltschen,  Tilska  — 
Siebenbürgen ,  Hermanstädter  Stuhl, 
ein  Dorf  von  3305  E.,  mit  einer  griech. 
unirten  und  einer  griech.  nicht  unirten 
Kirche.  Post  Hermannstadt. 

Tllleiitlorf,  Mähren,  Olmützer  Kreis, 
ein  derHrsch.  Eulenberg  unterlhäniges 
Dorf  auf  d.  Geb.  in  einem  Thale  an 
der  Lobnitzer  Poststrasse  nächst  Freu- 
denthal, l  St.  von  Lobnik,  3£  St.  von 
Freudenthal  und  A\  St.  v.  Sternberg. 

Tllleater,  Ungarn,  ein  P medium  im 
Agramer  Komt. 

Tilllach  ,  Tirol ,  Pusterth.  Kreis ,  ein 
aus  mehren  Ortschaften  bestehendes  , 
der  Herschaft  Heimfels  gehöriges  gros- 
ses Thal ,  am  Geilbach  von  Kartitsch 
östlich,  bis  an  die  kärntnerische  Grenze 
zu  Luckau ,  gegen  Süden  an  d.  Trau- 
fluss,  3|  bis  4£  St.  von  Sillian. 

Tilllaeti  ,  Tirol,  Pusterth.  Kr.,  ein  zu 
dem  fürstl.  Brixner.  Pflegger.  Anrassi 
gehör.  Dorf)  mit  einer  Kirche,  an  der! 
Geilthallischen  Kommerzialstrasse ,  3}' 
St.  von  Sillian. 

FUIlaeh,  Ober-,  Tirol,  Pusterth.; 
Kr.,  ein  Dorf  im  Thale  Tilliach,  Kuratie 
der  Pfarre  Sillian ,  vormals  Pfarr  und 
Gerichts  Aurass,  jetzt  Ldgrchts.  Heim-I 
fels,  ehedem  auch  Grenzzollamt,  liegt: 
gegen  Norden   an   dem  Berge  Tullos  , 

4  St.  von  Sillian. 

Fl  lila  cli,  Unter-,  Tirol,  Pusterth. 
Kr.,  eine  dem  fürstl.  Brixner.  Pfleg- 
gerichte Anrass  gehörige  Gegend  von 
zerstreuten  Weilern  und  einzel.  Höfen,' 
mit  2  Kirchen,  6  bis  7  Stunden  vom 
Sillian. 

Tllllaeh,  Unter-,  Tirol,  Pusterth. 
Kreis,  eine  der  Herschaft  Heimfels  geh. 
Gemeinde  von  mehren  Ortschaften,  mit 
einer  Pfarre,  auf   einen   hohen  Berge, 

5  bis  6  St.  von  Sillian. 
TllllBburjr,  Tillysburg  -  Oest.  ob  d. 

E.,  Traun-Kr.,  eine  im  Wb.  B.  Korn. 
Set.  Florian  lieg.  Herschaft,  Schlots 
und  Dorf  gleichen  Namens ,  in  der 
Pfarre  Set.  Florian,  unweit  der  Enser- 
poststrasse,  1  St.  von  Ens. 
Till Wcli,  Böhmen,  Leitm.  Kreis,  ein' 


zur  Herschaft  Kulm,  Schöberitz  nnd 
Prödlitz  gehör.  Dorf  von  83  H.  und 
125  B.,  nach  Gartitz  (Hersch.  Schöbritz) 
eingepfart.  Zu  Kulm  (wo  es  auch  kon- 
skribirt  wird)  gehören  davon  nur  5H. 
und  27  E.,  das  Uebrige  besitzen  die 
Dominien  schöbritz  und  Prödlitz.  Beim 
Kulmer  Antheil  befinden  sich  ansehn- 
liche Braunkohlen-Brüche,  liegt  Jens, 
der  Aussiger  Strasse,  |  St.  östl.  von 
Kulm,  1J  St.  von  Aussig. 

Tlllowltz,  Mähren,  Prerauer  Kreis, 
ein  zum  Lehengut  Meseritsch  gehöriges 
Dorf,  an  dem  Markte  Roznau ,  gegen 
Osten,  7  St.  von  Weiskirchen. 

THIygburg,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Traun-Kreis  ,  ein  im  Distr.  Korn.  Set. 
Florian  liegendes  Schloss  u.  Dorf  von 
16  H.  und  98  E.  Job.  Tserclas  Graf 
von  Tilly  hatte  das  Stammgut  der  Vol- 
kenstorfer  1623  von  Ferdinand  II.  zum 
Geschenke  erhalten.  Tilly *s  Neffe  liess 
die  alte  Feste  niederreissen  und  nicht 
weit  von  ihrer  Stelle  die  Tillysburg 
auf  einer  sanften  Anhöhe  erbauen ,  \  St. 
von  Asten  und  Set.  Florian. 

Tlllyaburg,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Traun-Kreis,  ein  Kommissariat,  in  den- 
selben befinden  sich  22  Dörfer,  284 
Häuser  mit  2237  Einwohnern,  1  grös- 
sere Herscbaft,  2  kleinere  Dominien, 
2  Pfarren  und  Schulen,  und  7  Steuer- 
gemeinden. Das  Distrikts-Kommissariat 
unter  einem  Pfleger  hat  seinen  Amts- 
sitz zu  Tillysburg,  der  gleichnamigen 
Obigen  grösseren  Herschaft.  Die  zwei 
kleineren  Dominien  sind  die  Gottes- 
häuser von  Kronstorf  und  Hargelsberg. 
Die  zwei  Pfarren  und  Schulen  haben 
ihre  Lokalsitze  gleichfalls  zu  Kron- 
storf und  Hargelsberg,  erstere  unter 
dem  Patronate  und  unter  der  Vogtei 
des  Dechants  zu  Ens ,  zweitere  unter 
dem  Patronate  und  unter  der  Vogtei 
des  Stiftes  Set.  Florian.  Die  7  Steuer- 
gemeinden :  Hargelsberg,  Kronstorf, 
Penking,  Schiffereck,  Siediug,  Stall- 
bach und  Thann  zählen  4288  topogra- 
phische Numern. 

Tlllygburg,  Tillisburg  -  Oest.  ob  d. 
E.,  Traun  Kr.,  ein  Kriminalgerichts- Be- 
zirk ;  derselbe  zieht  sich  von  der  Pfarre 
und  Ortschaft  Kronstorf  nach  dem  Ens- 
flusse  bis  zur  Lichtenscheinmühle  bei 
Ens,  von  dort  nach  dem  Burgfried  der 
Stadt  Ens  und  dem  Bleicherbächlein  zur 
Donau,  längs  der  Donau  aufwärts  zur 
Traun  ,  nach  diesem  Flosse  bis  zur 
Wambachbrücke ,  von  dieser  über  den 
Stättinger-  auf  den  Hohrbacher  Fahrt- 
weg ,  durch  liohrbach  zum  weissen 
Kreuze  bei  Hobenbrimu  und  von  die- 
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Pilsn.  Kreis,  ein  der  Stadt  Rokitzan 
gehöriges  Dorf  von  91  H.  und  646  E., 
nach  Alt-Pilsenetz  eingepfart,  hat  eine 


Schale,   liegt  in  einem  Thale ,   \\  St. 


sem  nach   dem   Fahrt  wege   nach  Nie-  j 

derfrauen  leiten.   Von  da  erstreckt  sich  j 

die  Grenze   nach    dem   Fassteige  vom; 

Gruber  zu   Grub  bis  zum  Lughammer,! 

von   welchem    Gute   die   Kommerzial-      von  Rokitzan. 

Strasse   die    Grenze  bei  Niederneukir-  Tl man     TUcIiMbonis .    Venedig, 

chen  ist  und  wovon  sich  die  Landge- 1     Prov.  Friaul  und  Distr.  XVI,  Paluzza; 

richts-Grenze  auf  den  Fusssteig  gegen      siehe  Paluzza. 

das  Norbergut  auf  das  Meyrgut  in  der  Tl  mar,  Ungarn,  ein  Dorf  im  8.  Banal- 

Grenz-Rgmts.-  Bezirk. 
Tlmar,  üogarn,  jenseits  der  Donau, 

Stuhl  weissenburger  Gespanschaft,  Sär- 


Wies,  von  dort  über  das  Schlattholz, 
über  den  Distlberg  nach  Winkling,  auf 
die  Kraussmühle  und  von  da  über  Haus- 
maning,  Pirchhorn  nach  Kronstorf  zieht! 
Das  Landgericht  Tillysburg  übt  die 
Kriminal  -  Gerichtsbarkeit  in  592  Hau-  j 
sern  aus,  und  8  Pfarren  sind  entwe- ! 
der  ganz  oder  theil weise  in  derselben 
eingeschlossen. 

Tllmltseh,  oder  Talmitsch,  —  Steier 
mark  ,  Marburger  Kreis ,   ein  der  Wb.  \ 
Bzk.  Korn.  Herschaft  Seggau  ob  Leib  I 
nitz    gehöriges ,   nach   Leibnitz   einge 
pfartes  Dorf  von  128  H.  und  516  B.,( 
hat  eine  Gemeinde-Schule,  1}  St.  von 
Ehrenhausen. 

Tilitiltaehau  .   oder  Dylmiczow,  -| 
Böhmen,  Klatt.  Kreis ,  ein  der  Herscb. 
Kauth    unterth.    Dorf  von   96  H.    and! 
654  böhmischen  E  ,  nach  Mrdaken  ein- 
gepfart,    hat  eine  Mühle,    liegt  gegen! 
Osten,  1\  St.  von  Kleutsch. 

Tllü*.  auch  Ör  genannt,  Ungarn,  jen- 
seits der  Donau,  Sümegh.  Gespansch.J 
Marczal. Bezirk,  ein  ungar.  kroatisches! 
Dorf,  Filial  der  röm.  kathol.  Pfarrei 
Zalany,  \  St.  von  Zalany. 

Tili  .  Tirol,  Brixuer  Kr.,  eine  zu  der 
Gemeinde  PfafFenberg  konskrib.,  nach! 
Brixen  eingepfarte  Ortschaft,  liegt  auf  j 
der  Höhe  bei  Brixen,  l£St.  v.  Brixen.  j 

T!lt«elt graben  ,  Steiermark;  siehe 
Lausimg. 

Tlma  ,  auch  Thema  genannt,  Ungarn, 
Jens,  der  Donau,  Veszprim.  Gespansch., 
Papens.  Bezirk ,  ein  Praedium  von  1 
Haus  und  4  Binw.,  zwischen  Mezölak 
und  Borsosgyer,   1  St.  von  Papa. 

Tliuafa,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Eisenburger  Komitat. 

TlniafaSva.  Timdorf,  Temas,  —  Sie- 
benbürgen ,  Udvarhely.  Szekl.  Stuhl, 
Keresztur.  Bezirk ,  ein  au  dem  Einflüsse 
des  Fejer-Nyiko  in  den  Kokel-Fluss 
nächst  dem  Markte  Keresztur  zum  Theile 
zerstreut  liegendes ,  von  allen  3  Gat- 
tungen Szeklern  ,  Edelleuten  und  un- 
tertänigen Walachen  bewohntes  Dorf 


von  884  E.,  mit  einer  kathol.,  reform 
u.  griech.  nicht-unirten  Kirche ,  41  St 
von  Schäsburg. 
Tlmftkow,  auch  Timaczow,  Böhmen,! 


melljek.  Bezirk ,  ein  Praedium  von  1 
H.  und  7  E.,  der  Pfarre  Moor  zuge- 
theilf,  nicht  weit  davon  entlegen  ;  san- 
diger, doch  fruchtbarer  Boden,  Pferde- 
und  Rindviehzucht;  4  St.  von  Stubl- 
weissenburg. 

Tlmdr,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Szabolcz.  Gespanschaft,  Dada.  Bezirk, 
ein  zur  Kammeral-Herschaft  Tokay  ge- 
höriges, mit  einer  griech.  katholischen 
Kirche  versehenes  Dorf  von  94  H.  u. 
715  meist  gk.  B.,  Fil.  von  Rakomaz. 
Vortrefflicher  Boden ;    1  St.  v.  Tokay. 

limare/i,  Kroatien,  Agramer  Gene- 
ralat,  eine  zum  8.  Banal-Grenz-Rgmts- 
Bezirk  Nr.  XI  und  Hrasstovacz.  Bezirk 
oder  Compagnie  gehörige ,  auf  8  An- 
höhen zwischen  Szloinczi  u.  Meminszka 
liegende  Orttchaft  von  38  H.  und  194 
E.,  8  St.  von  Petrinia. 

Tlmavo ,  ein  kleiner  Fluss  im  illir. 
Küstenlande ,  entspringt  in  der  Nähe 
von  Set.  Johann  unweit  Duino  aus  7 
Löchern  u.  hat  bis  zu  seinem  Ausflusse 
ins  Meer  eine  Länge  von  kaum  1500 
Schritten.  Dessen  ungeachtet  können  ihn 
alle  Schiffe  bis  gegen  seine  Quelle  hin 
befahren.  Vermuthlich  erhält  er  die  un- 
terirdischen Zuflüsse  aus  dem  Karst- 
gebirge durch  mehrere  anter  der  Erde 
sich  verlierende  Bäche.  Bei  starkem 
Regen  färbt  sich  sein  Wasser  röthlich 
und  das  Rinnsaal  zeichnet  sich  dann 
fast  i  Stunde  im  Meere  aus, 

Tlmhl  «loch,  Tirol,  ein  sehr  hohes 
rauhes  JocA  im  Thal  Passeyr ,  an  der 
Grenze  vom  Landgerichte  Set.  Peters- 
berg und  Passage  aus  Passeyr  nach 
Sölden  im  Oetzthal. 

Tinidorf,  Siebenbürgen,  Udvarhely. 
Stuhl;  siehe  Timafalva. 

Timme lkani,  Oester.  ob  der  Ens, 
Hausruck-Kreis,  ein  Marktflecken  mit 
88  H.  und  455  Einw.,  im  Distr.  Korn. 
Vöcklabruck,  mit  einer  Filialkirche  der 
Pfarre  Ober  -  Thallheim  und  1  Schule, 
liegt  an  der  Salzburger  und  Linzer 
Strasse  und  der  Vökla,  1  Stande  von 
Vöcklabruck, 


i*<* 


Time!« 


Gemeinde  Arzl. 
Tlmenltz,  Illirien,  Kärnten,  Klagen 


Tirol,  Oberinnth.  Kreis,  einJTImsor ,  Lazy    -  Ungarn,    diesseits 

iind|     der   Theiss ,     Beregher     Gespanschaft, 

Munkacser  Bezirk ,    ein    rnsniakisches, 

zur  Herschaft  Munkäcs  gehöriges  Dorf 

von   45    Häusern   und   493  meist  grie- 


Herschaft  Ebenthal  gehör.  Pfardorf 
und  Burgfrieden  mit  16  Häusern,  süd- 
lich \  St.  unter  dem  Gute  Otmanach, 
2J  St.  von  Klagenfurt. 

Tlmenltz,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kreis,  eine  Steuergemeinde  mit 
288  Joch. 

ViiiierMflorf ,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
ein  zum  Wb.    Bzk.  Rom.  Hrsch.  Mas 
senberg  gehör.  Dorf,    liegt  ober  Tro 
bach,  an  der  Salzstrasse  und  dem  Lie- 
singbache,  2|  Stunde  von  Kraubat.  — 
Postamt. 

Tlmersnlorf  ■  Steiermark,  Jadenburg. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Korn,  und  Kaal. 
Hrsch.  Set.  Lambrecht  geh.  Dorf;  siehe 
Diemersdorf. 

Tlnillii*,    Oest.    u.  d.  E. ,    V.  O.  M. 
B.,  ein  einzelnes,  der  Hersch.  Persen- 
beog  dienstbares  Haus ,   welches    von 
einem  Bache  seinen  Namen    hat,   liegt ( 
an    der  Donau   und    dem   Melkermühl-j 
berg   Walde,     2J    Stunde    von   Kern-  j 
melbach. 

TlmlCn« ,    Oesterreich  unter  der  Ens,| 


chisch  -  katholischen  Einwohnern ,  in 
der  Pfarre  A.  Vereczke,  hat  Waldun- 
gen ,  grenzt  an  Galizien ,  1£  Stunde 
von  Also' -  Vereczke ,  15  Stunden  von 
Munkäcs. 

Tina  Hopg»f3 ,  Böhmen,  Klatt.  Kr., 
eine  Stadt  mit  einem  Postamte;  siehe 
Teinitz,  Bischof-. 

Tf  naldl ,  Ca  dl ,  Venedig  ,  Provinz 
und  Distrikt  I ,  Verona ;  siehe  Castel 
d'Azzano  (Ca  di  Tinaldi). 

Tina  vit avlrnsls  ,  Böhmen,  Bud- 
weiser  Kr.,  eine  Stadt  und  Herschaft ; 
s.  Moldautein. 

TlnawA,  Böhmen,  Taborer  Kreis, 
eine  einschichtige,  zur  Herschaft  Ober- 
Czerekwitz  gehörige  Mahlmühte ,  liegt 
nächst  dem  Dorfe  Wesella  ,  5£  St.  v. 
Neuhaus. 

Tlnazzo,  Lombardie,  Provinz  Cremo- 
na  und  Distrikt  II,  Soncino;  siehe 
Soncino. 

Tf  nehati  ♦  oder  Tinchow  —  Böhmen, 
Pilsner  Kreis  ♦  ein  der  Herschaft  Kla- 
drau  gehöriges  Dorf  von   22  Häusern 


V.  O.  W.  W.,  ein  einzelnes,  zur  Her- 1     und    141  Einwohnern,    nach  Prostibor 

Hies-      (Gut  Kopetzen  im  KJattauer  Kreis)  ein- 


schaft  Schönbühel  geh.  Haus;  s. 
bergmühle. 

Tlninltz ,  Mähren,  Hradisch.  Kr.,  ein 
Dorf,  der  Hrsch.  Wellehrad  geh. ;  s. 
Temnitz. 

Timolisie,  Lombardie,  Provinz  Bres- 
cia  und  Distrikt  IX,  Adro ,  ein  drei 
Miglien  vom  Lago  d'  Iseo  entferntes 
Dorf  und  Gemeinde,  mit  Vorstand 
und  Pfarre   S.   Cosimo,  ~  3   Miglien; 


von  Adro. 
X/morftfz, 


gepfart,  hat  }  Stunde  südlich  1  Mühle, 

1£   Stunde  von   Kladrau ,    2   Stunden 

von  Mies. 
Tlnehevrcz.  Finchevecz  —  Ungarn, 

ein  Dorf  von  11  Hans,  und  78  Einw., 

im  Kreutz.  Komt. 
Tflnee,  Mähren,  Hradischer  Kreis,  ein 

Marktflecken   der  Brsch.  Lundenburg; 

s.  Teinitz. 
Tlnella,   JUullmo  dl  .    Lombardie, 
Ungarn,     diesseits    der;     Prov.  Milano  und  Distr.  XIV,  Cuggio- 


Donau,    Trentschin.   Gespanschaft,    im      no;  s.  Tornavento. 

Bezirke  jenseits  des  Gebirges,  ein  den  Tlnlee  ,  Mähren,  Olmützer  Kreis,  ein 


adelichen  Familien  Zay  und  Kolonits! 
gehöriges,  nach  Nagy -  Szlatina  und 
Podluszan  eingepfartes  Dorf  von  30 
Hänsern  und  446  römisch-katholischen 
und  evangelischen  Einwohnern ,  liegt 
gegen  Norden  3  Stunden  von  Nitra- 
Zsambokreth. 

Tlmpa,  Siebenbürgen,  ein  Gebirg  auf 
dem  südlichen  Höhenzuge,  zwischen: 
den  Gebirgen  Larsille  und  Tartaru. 

Tlmpa.  Siebenbürgen,  Hunyad.  Komt. ; 
8.  Tompa. 

Tlmpa,  Siebenbürgen,  Maros.  Stuhl; 
s.  Tompa. 

Xlmp^haxA ,  Siebenbürgen,  Nieder 
Weissenburger  Komitat;  siehe  Tom-| 
pähäza.  I 


dem  Olmützer  Metropolitan  -  Kapitel 
unterthäniges  Dorf;  siehe  Teinitz, 
Gross-. 

Tlfilrz  ,  Böhmen  ,  Taborer  Kreis  ,  ein 
Dorf,  der  Hrsch.  Czernowicz  geh.;  s. 
Temnitz. 

Tlnlsa  ,  Venedig  ,  ein  Berg  bei  Am- 
pezze. 

Tlnlseht ,  Böhmen,  Czaslauer  Kreis, 
ein  zum  Theile  der  Herschaft  Krze- 
setitz  gehöriges  Dorf,  2£  Stunde  von 
Czaslau. 

Tlnlseht,  oder  Tynecz  —  Böhmen, 
Czaslauer  Kreis ,  ein  zur  Herschaft 
Malleschau  und  Krzesetitz  gehöriges 
Dorf  von  25  Häusern  und  161  Ein- 
wohnern, von   welchen  4  Häuser  zur 


f*f 


Herschaft  Krzesetitz  gehören ,  ist  nach 
Bikan  eingepfart,  und  hat  ein  Wirths-  j 
haus ;  —  liegt  nächst  Bikan  und  Chli-  j 
stowitz ,    £    Stunde    vou    Malleschan, 
2}  St.   von    Czaslau  ,   und   3|    Stunde 
von  Kolin. 

XlnSNcht,  oder  Tinisstie  -  Böhmen,; 
Klattauer  Kreis ,  ein  dem  Gute  Przi-  : 
chowitz  gehöriger  Meierhof ',  liegt  in 
dem  Dorfe  gleichen  Namens ,  2  St.  v.  I 
Przestitz. 

Tinischt ,  oder  Tinisstie  —  Böhmen,; 
Klattauer  Kreis ,  ein  der  Herschaft ; 
Schinkau  unterthäniges  Dorf  von  19. 
Häusern  und  136  Einwohnern,  von 
welchen  2  Nummern  (woruuter  einj 
zeitlich  verpachteter  Meierhof)  zum! 
Gute  Prichowitz  gehören,  ist  nach! 
Hortschitz  (Gut  Prichowitz)  eingepfart,  | 
und  hat  ein  Jägerhaus  und  ein  Wirths-; 
haus ;  —  liegt  nächst  Augezd  gegen 
Norden,  an  der  Fischerstrasse,  liStun-; 
de  von  Schinkau,  und  1?  Stunden  von; 
Przestitz. 

T I ii S seht ,  oder  Tinisstie  -  Böhmen, 
Königgrätzer  Kreis  ,  ein  der  Herschaft 
Czastalowitz  unterthäniges  Städtchen 
von  285  Häusern  und  1688  Einwoh- 
nern, bat  eine  Pfarkirche,  ein  Pfarge- 
bäude  ,  beide  unter  dem  Patronate  der 
herschaftlichen  Obrigkeit;  eine  Schule, 
unter  dem  Patronate  der  Stadtgemein 
de,  ein  Rafhhaus  ,  ein  Gast-  und  Ein 
kehrhaus ,  fünf  andere  Wirthshäuser, 
2  Schmieden ,  2  Mühlen  („Ober-  und 
Unter-Mühle"),  eine  Brettsäge,  einen 
Meierhof  und  einen  Thiergarten.  — 
Die  Einwohner  treiben  etwas  Land- 
wirthschaft  und  verschiedene  Gewer- 
be. —  Die  ärmere  Klasse  lebt  von 
Flachsspinnerei  und  TaglÖhnerarbeit ; 
—  liegt  unweit  Lippa  gegen  Süden, 
in  einer  Ebene,  am  rechten  Ufer  des 
Adler  u.  an  der  Königgrätzer  Strasse, 
2  St.  von  Czastalowitz,  4£  Stunde  von 
Königgrätz. 

Tftnfiseht,  Böhmen ,  Prachin.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Schlüsselburg  ;  siehe 
Radoschitz. 

TlnlgUo  ,  Böhmen  ,  Chrudimer  Kreis, 
ein  der  Herschaft  Chraustowitz  unter- 
thäniges Dorf  von  45  Häusern  und 
209  Einwohnern  ,  nach  Radhoscht  ein- 
gepfart ,  hat  ein  Försterhaus  und  eine 
dreigängige  Mühle  mit  Brettsäge;  — 
liegt  an  dem  Bache  Czerna  nächst  dem 
Dorfe  Radhoscht,  und  an  dem  Bache 
Megtka,  unweit  westlich  von  der  Kö- 
niggrätzer Poststrasse,  2  Stunden  von 
Chraustowitz ,  und  1  Stunde  von  Ho- 
henmauth. 
TinUstle«  Böhmen,  Klattau,  Kr.?  ein 


zum  Gute  Przichowitz  geh.  Meier  ho  f; 
s.  Tinischt. 

TInfgBite,  Böhmen,  Königgr.  Kr.,  ein 
z.  Hrsch.  Czastalowitz  geh.  Dörfchen; 
s.  Tinischt. 

Tlnjas,  oder  Dinias  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Torontal.  Komt. 

Tinkova,  Ungarn,  jenseits  der Theiss, 
Banat,  Krassover  Gespauschaft,  Lugo- 
ser  Bezirk ,  ein  der  Kammeral  -  Her- 
schaft Lugos  gehöriges  walachisches 
Dorf  von  164  Häusern  und  745  Ein- 
wohnern, mit  einer  Pfarre,  ebener  und 
bergiger  Boden,  Waldungen,  liegt  uu- 
ter  dem  Gebirge  an  dem  Temes-Flusse, 
^  St.  von  Szakal. 

Tlnleaden  ,  Ungarn,  Zarand.  Komt. ; 
s.  Tyiulesd. 

Tinnersdorf ,  Timersdorf,  Steier- 
mark, Brück.  Kr.,  eine  Gemeinde  von  48 
H.  und  251  E.,  des  Bez.  Ehrenau ,  Pf. 
Kammern,  zur  Hrsch.  Ehrenau,  Göss, 
Friedstein ,  Massenberg,  Stibichhofen, 
Spiegelfeld,  Zehentgrub  und  Pfr.  Kam- 
mern dienstbar. 

Tinnye,  Ungarn ,  diess.  der  Donau, 
Pester  Gespanschaft,  Pills.  Bezk.,  ein 
jenseits  der  Donau  oberhalb  Ofen  lie- 
gendes, der  adelichen  Familie  Miskey 
gehöriges,  von  Ungarn,  Deutschen  und 
Slowaken  bewohntes  Dorf  von  154  H. 
und  1521  Einw.,  mit  einer  katholisch. 
Kaplanei  und  helv.  Pfarre,  l£  St.  von 
Vörösvär. 

Tino«!,  Ungarn,  ein  Praedium von  138 
Haus,  und  932  Einw.  im  Stuhlweissb. 
Komt. 

Tlnod,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss,  Bi- 
liarer Komt.,  Wardein.  Bez.,  ein  wal., 
zur  gräfl.  Batthyan.  Hersch.  Elesd  ge- 
höriges Dorf  von  44  Häusern  und  296 
Einwohnern,  mit  einer  griechisch  nicht 
unirten  Pfarre,  mittelmässigem  Acker- 
und  Weinbau,  Waldungen,  j  St.  von 
Elesd. 

Tiiiojaras,  Ungarn,  Bacs.  Komt.,  ein 
Praedium  von  20  H.  und  174  E.,  Fil. 
von  Melykut. 

IlnoKu,  Ungarn,  Heveser  Komt.,  ein 
Praedium  von  1  Haus  und  4  Ein- 
wohuern. 

Tlnord  i  Ungarn  ,  Jens,  der  Donau, 
Stuhlweissenburger  Gesp.,  Sarmelljek. 
Bezirk,  ein  Praedium  vou  138  Haus, 
und  932  Einwohn.,  der  Pfarre  Bogard 
zugetheilt,  am  Sumpfe  Sarrettye  unw. 
Szent-Miklos,  3  St.  v.  Földvar. 

TJngcht,  Böhmen,  Leitmer.  Kreis,  ein 
der  Hersch.  Ploschkowitz  gehör.  Dorf 
von  25  H.  und  128  Einwohn.,  hat  ein 
Wrthshaus ,  und  ist  nach  Saubernitz 


!!• 


(Hrsch.  Trebautitz)  eingepf.,  2J  St.  v. 
Ploschkowitz. 

Tlnsklm  na,  Steiermark,  GUI.  Kr., 
eine  dem  Wb.  Bzk.  Komm.  Windisch- 
Landsberg  gehörige  Ortschaft;  siehe 
Tinskoberg. 

Tinsko ,  Ober- ,  Goruo  Tiusko  - 
Steiermark,  Cillier  Kr.,  ein  der  Wrb. 
Kom.  Windisch  -  Landsberg  gehöriges 
Dorf  von  45  Hänsern  und  200  Einw. 
bei  Sibicka  am  Bache  Tinsza  ,  in  der 
Pfarre  Sibicka,  if  St.  v.  Cilli. 

TinNko,  Unter-,  Spodno  Tinsko  - 
Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein  der  Wb.  B. 
Kom.  Hrsch.  Wind.  Landsberg  gehör. 
Dorf  von  88  Haus,  und  201  Einwohn, 
bei  Sibicka,  am  Bache  Tinsza,  in  der 
Pfarre  Sibicka,  5£  St.   v.  Cilli. 

Tlnakobach,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
im  Bezirk  Lechen  ,  treibt  iu  der  Ge 
geod  Rogintsche  5 ,  in  Schäferndorf  2 
Mautmühlen,  und  ein  gleichnam.  Bach 
2  Manthmühlen  in  Tinsko,  Unter-,  tut 
Bez.  Landsberg. 

Tinskoberg,  na  Tinskim  —  Steier- 
mark, Cill.  Kr.,  ein  der  Wb.  B.  Kom. 
Hersch.  Windisch-Landsberg  gehöriges 
Dorf  in  der  Pfarre  Sibicka,  zw.  den 
Dörfern  Wrunkendorf  u.  Ünter-Tinsko, 
5jr  St.  v.   Cilli. 

Tinstlng,  Oester.  ob  der  Ens,  Traun 
Kr.,  5  zur  Distr.  Kom.  Hrsch.  Garsten 
geh.  und  dahin  eingepf.  Häuser,  eine 
eine  kleine  Strecke  vom  Steierflusse, 
grenzt  an  Roseneck,  1  Stunde  von 
Steier. 

Tlntachan,  Tynczany  —  Böhmen, 
Berauner  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Krascho- 
witz  und  Petrowitz  geh.  Dorf,  7  Std. 
v.  Sudomierzitz. 

Tlntkow,  Galizien,  Tarnopoler  Kreis, 
eine  zur  Herschaft  Strussow  geh.,  und 
eben  dahin  eingepfarte,  mit  d.  Dorfe 
Zubow  vereinigte  Ortschaft,  1  Stande 
von  Mikulincze. 

Tlnye,  Ungarn,  Pester  Komt.,  ein  an- 
garisch, deutsch,  sl.  Dorf  von  154  H. 
und  1521  Einwohnern.  Guter  Ackerbo- 
den, reich  an  Weitzen  u.  Mais,  Wein- 
bau. 1J  st.  v.  Vörösvar. 

Tlolo,  Lombardie,  Prov.  Bergamo  undl 
Distr.  II,  Zogno;  s.  Zeguo. 

Tlolo,  Lombardie,  Pr.   Como  u.  Distr.  j 

XI,  Lecco;   s.  Mandello. 
Tlolo,  Lombardie,  Prov.  Sondrio  (Val- 

tellina)    und    Distr.   III,  Tirano;  siehe 

Grosio. 
Tione,  Thionum  —  Tirol,  TrienterKr., 

ein  zam   Marggraf  (h.    Judikarien  geh. 

Pfardorf,  Hauptort  des  Landgr.  Tione, 

Sit«  der  Obrigkeit  und  eines  Dechants, 


an  dem  Flusse  Sarea  und  d.  Wildba- 
che  Arno,  12   St.  von  Trient. 

Tlone,  Tirol,  ein  Landgericht  in  Judi- 
karien, Jens,  des  Berges  Durone,  zu- 
gleich Kriminal  -  Untersuchungsgericht 
für  den  eigenen  Bezirk,  und  für  die 
Landger.  Condino  und  Stenico,  ehedem 
fürstlich,  trienter.  Sitz  des  Gerichts 
Tione. 

Tlpaaztf,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Heveser  Gespansch. ,  Matraer  Bezirk, 
ein  Praedium  zwischen  Domoszld  u. 
Bökelcze,  8  Stunden  von  Erlau. 

Tipegeenrelt ;,  Töppensenreut,  oder 
Täppesreut  —  Böhmen,  Elbogn.  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Eger  geh.  Dorf  von 
6  Häusern  und  26  Einwohnern ,  nach 
Trernitz  cingepfart,  hat  eine  Mühle,  3 
Stunden  von  Eger. 

Tlppeligrüo,  Böhmen,  Elbogu.  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf;  s.  Töppelsgrün. 

Tipsehern,  Steiermark,  Jadenburg. 
Kreis,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm,  der 
Probstei-Herschaft  Gstadt  gehör.  Dorf 
von  22  Häusern  und  96  Einwohnern, 
liegt  2  Stunden  abwärts  v.  Gröbming, 
an  der  Kommerzialstrasse  nach  Salz- 
burg, au  dem  kleinen  Bache  Gröbming. 
Post  Gröbming. 

Tlrabora,  Lombardie,   Prov.  Milano 
und  Distr.  XIII,  Gallarate ;    siehe  AI 
bizzate. 

Tlraeoda  ,  Lombardie,  Provinz  Mi- 
lano und  Distrikr  IV,  Saronno;  siehe 
Parabiago. 

Tlranaso,  Casslna ,  Lombardie, 
Provinz  und  Distr.  I,  Bergamo;  siehe 
Seriate. 

Tirano,  Lombardie,  Provinz  Sondrio 
(Prov.  della  Valtellina)  und  Distr.  III, 
Tirano,  ein  grossen  Markt  u.  Gemeinde 
wovon  der  III.  Distr.  dieser  Provinz 
den  Namen  hat ,  mit  1  königl.  Prätur, 
Distrikts -Kommissariat ,  Zoll-  Einneb- 
merei,  Distrikts-Briefsammlung  des  18 
Mgl.  entfernt.  Provinzial-Post-Inspek- 
torats  Chiavenna,  Probstci-Pfarre  San 
Martino ,  einer  Aashilfskirche,  einem 
Santaario,  5  Oratorien  und  8  Kapellen 
dann  38  Mühlen  auf  der  Route  nach 
Graubündten,  zwischen  Sondrio  u.  Bor- 
mio, nächst  dem  Addaflusse,  hier  wer- 
den 4  Jahrmärkte  gehalten,  wo  sich 
die  Handelsleute  der  Provinzen  Como, 
Bergamo,  Brescia  und  den  Conton  Bin- 
den einfinden ,  liegt  unter  46°  53*  0" 
nördl.  Breite  und  27°  37*  50"  östlich. 
Breite.  Dazu  gehören : 
Boruffini,  Colagna,  Roncajolo,  Rosica, 
San  Perpetua,  Trivino.  Gemeinde- 
t  heile. 

Tirano,   Lombardie,    Prov.  Sondrio 
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(Prov.  della  Valtellina)  ein  Diitrikt 
hat  folgende  Hauptgemeinden:  Bian- 
zone.  —  Grosio  con  Tiolo.  —  Grosot- 
to. — -  Levero.  —  Mazza.  —  Sernio.— 
Sondalo  con  Mondadizza,  Le  Prese 
Frontale,  Famoro  e  Boladore.  —  Ti- 
rano.  —  Tovo.  —  Vervio.  —  Villa  di 
Tirano  e  Stazzona  con  S.  Cristina  e 
Motta. 

Tirano,  Villa  dl,  Lombardie,  Pro- 
vinz Sondrio  (Valtellina)  und  Distr.: 
III,  Tirano;  siehe  Villa  di  Tirano. 

I'iraiiilno,  Lombordie,  Prov.  Como 
und  Distrikt  XXIU ,  Appiano;  siehe 
Locate. 

I  lrella,  Lombardie,  Provinz  Mantova 
und  Distrikt  XIV,  Gonzaga;  s.  Gon- 
zaga   (Polesine). 

Tlrelll,  Lombardie,  Provinz  Mantova 
und  Distrikt  XIII,  Suzzara;  siehe  Suz- 
zara. 

Tlrgu,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in  der 
Nieder  -  Weissenburger  Gespanschaft, 
unter  dem  Berge  Petrisosz ,  \  Stunde 
vom  rechten  Ufer  des  Sekaschbaches, 
\  Stunde  von  Kiitfalva ,  worauf  sich 
dessen  Weingärten  befiaden. 

Tlrguluy,  Valye  -  ,  Siebenbürgen, 
ein  Bach  im  Bistritzer  Militär  Distrikt. 

Tlrlkea,  Ungarn,  HeveserGespansch., 
ein  Dorf  von  13  Häusern  und  92  E.. 
Filial  von  Bätony ,  schönes  Kastell, 
Ackerbau,  Viehzucht.  Grundherren  von 
Almässy. 

Tlrlbea,  Ungarn,  HeveserGespansch., 
ein  unbew.  Praedium  zum  Dorfe  Tär 
geh.,  Ackerbau,  Wiesvvacbs,  grosse 
Waldungen. 

Ilrlhln,  Terebes  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Biharer  Komt. 

Tlrlkfalva  ,  Terjekfalva  —  Ungarn 
ein  Dorf  iu  der  Sarosser  Gespansch. 

Tlrlmbera,  auch  Zirimbcra  —  Lom- 
hardie,  Provinz  Como  und  Distr.  XVI, 
Gavirate;  siehe  Monvalla. 

Tlrlnye,  Siebenbürgen  ,  Kokelburger 
Gespanschaft;  s.  Nagy-Teremi. 

Tlrlaam,  eigentlich  Dirisam  —-  Oestr. 
ob  der  Eus,  Hausr.  Kreis,  ein  in  dem 
Distr.  Kom.  Aistershaim  liegend,  ver- 
schiedenen Dominien  geh.,  nach  Wei- 
bern eingepf.  Dorf  von  23  Haus.,  wo- 
durch der  Trattnachfluss  seinen  Lauf 
hat,  1£  St.  von  Haag. 

Tlrkova,  Türke  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Eisenb.  Komt. 

Tlrllsva,  —  Siebenbürgen,  Inn  Szol- 
noker  Gesp. ;  s.  Ilosva. 

Tlrlungelfclen,  Siebenbürgen,  Karl- 
städter Distrikt;  s.  Tatrang. 

Tlrmltz,  Böhmen,  Leitm.  Kreis,  eine 
Herschaft  und  Städtchen  ;   s.  Türmitz. 


Tlriia,  Böhmen,  Pilsn.  Kreis,  ein  Dorf 
des  Guts  Tissa,  von  33  Häusern  und 
198  Einw.,  nach  Tissa  eingepf.,  war 
sonst  der  Amtsort  des  Gutes  Tissa- 
Tirna  und  hat  1  verfallenes  Schloss, 
1  neu  gebautes  Schlösschem ,  1  ehem. 
Amtshaus,  1  Meierhof,  1  Bräuhaus  (auf 
10  Fass)  1  Branntweinhaus,  1  Ziegel- 
hütte, 1  Wirthshaus,  1  Mühle  mit  Brett- 
säge nnd  £  St.  ö.  1  Jägerhaus ,  liegt 
am  Kötschenbache  und  an  der  Strasse 
nach  Hayd,  £  Stunden  von  Tachau. 

rirna,  Illirien,  Krain ,  Laibach.  Kr., 
ein  Dorf  von  30  Häusern  u.  170  Ein- 
wohnern, zur  Hauptgem.  u.  Herschaft 
Ponovitsch. 

Tlrna,  Ungarn,  ein  Flüsschen  im  Pe- 
ster Komt. ,  entspringt  in  den  Karpa  - 
then  bei  Sändorfalva ,  bespült  Tyrnau 
und  fällt  bei  Majteney  in  dem  Dudväg. 

Tlrnau,  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
ein  Dorf  von  79  Häusern  und  530  E., 
zur  Herscb.  und  Hanptgem.  gleichen 
Namens. 

Tlrnau,  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
eine  Steuergemeinde  mit  2779  Joch. 

Tlrnau,  Ungarn,  Zarander  Gespan., 
s.  Ternava. 

Tlrnau, Hintere,  Steiermark, Grau. 
Kreis,  eiue  der  Wb.  Bzk.  Kom.  Her- 
schaft Gutenberg  geh.,  nach  Fladnitz 
eingepfarte  Gegend ,  10  Stunden  von 
Grätz. 

Tlrnau,  Vordere,  —  Steiermark, 
Grätzer  Kreis,  eine  der  Wb.  Bz.  Kom. 
Herschaft  Gutenberg  geh.  zerstr.,  nach 
Fladnitz  eingepf.  Gegend,  7  Std.  von 
Grätz. 

Tlrnava  ,  Ternava  —  Siebenbürgen, 
ein  Dorf  im  lllier  Bezirk,  des  unt. 
Kreises  der  Hunyader  Gesp.,  welches 
der  freiherl.  Familie  Jo'sika  gehört, 
von  Walachen  bewohnt,  mit  1  griecb. 
nicht  unirten  Kirche  versehen,  lf  Std. 
von  der  Post  Lesnek. 

Tlrnava,  Ungarn,  Zarander  Gesp., 
ein  Dorf  von  313  Einwohn.,  mit  einer 
griech.  nicht  unirten  Kirche.  Prätur 
Koros-  Bänya. 

Tlrnavia,  Ungarn,  Presb.  Gesp.;  s. 
Nagy-Szombath. 

ITlrnavItza,  Ternavitza  —  Sieben- 
bürgen, ein  Dorf  im  lllier  Bzk.  des 
untern  Kreises  der  Hunyader  Gespan- 
schaft ,  welches  der  freiherl.  Familie 
Jösika  geh.,  von  Walachen  bewohnt, 
1  Stunde  von  der  Post  Lesnek. 

Tlrnavltza,  Ungarn,  Zarand.  Gesp., 
ein  Dorf  von  145  Einwohn.,  mit  einer 
griech.  nicht  unirten  Kirche.  Prätnc 
Körös-Banya. 
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Tlrndorf,  Ungarn,  Zarander  Gesp., 
s.  Ternavitza. 

TlrnttsR  ,  Tyrnitz,  Thiernitz ,  eigent- 
lich Dürrnitz  —  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  der  Stiftsher- 
schaft Lilienfeld  dienstbarer  Markt, 
mit  einer  dahin  gehörigen  Pfarre  Und! 
einem  Postwechsel,  liegt  in  einem  an- 
mathigen  Thale  südwestlich  hinter  Li- 
lienfeld, nahe  an  der  Mündung  des 
Tirnitzbaches  in  die  Trasen ,  und  an 
der  Strasse  nach  Maria  Zell,  mit  47 
Häusern  und  372  Einwohnern ,  und 
einer  alten  Kirche.  In  diesem  ge- 
werbthätigen  Orte  bestehen  2  Draht- 
züge, %  Hammerschmieden  und  mehre 
Sägemühlen,  und  die  Bewohner  trei- 
ben Handel  mit  ihren  zierlichen  und 
sehr  wohlfeilen  Drechslerwaaren  nach 
Berchtoldsgadner  und  Geisslinger  Art, 
welche  vorzüglich  bei  den  Wallfah- 
rern in  Maria  Zell  Absatz  finden  und 
durch  die  ganze  Monarchie  wandern. 
In  der  Nähe  sind  Marmorbrüche  uud 
eine  Gipsmühle,  und  südwestlich  hin- 
ter dem  Markte ,  an  der  Strasse  nach 
dem  Sanct  Anuaberge  trifft  man  eiue 
seit  1816  dem  Stifte  Lilienfeld  gehö- 
rige bedeutende  Glasfabrik,  welche 
seit  1797  besteht,  204  Arbeiter  zählt 
und  aus  zwei  Werk-  und  Kühlöfen, 
2  Strecköfen,  1  Hafenstube,  1  Poti- 
aschesiederei ,  1  Glasschleifhaus  ,  ein 
Glasschneidereihaus  ,  1  Kalkkammer,  j 
1  Sägemühle  und  vielen  Nebengebäu- 
den besteht.  An  der  Strasse  nach 
Sanct  Annaberg  liegt  die  schöne  Ma- 
rienkapelle Siebenbrunn,  wo  das  köst- 
lichste Gebirgswasser  aus  7  Quel- 
len unter  dem  Schatten  alter  Buchen 
hervorquillt,  um  den  Wanderer  zu 
laben  ,  und  2  Stunden  östlich  befindet 
sich  in  einem  Seitengraben  das  eiser- 
ne Thor,  ein  Eugpass,  wo  die  Hotz 
sich  zwischen  zwei  gewölbten  Felsen 
gewaltsam  durchdrängt.  Postamt. 

liriHM»  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Banat ,  Krassover  Gespanschaft ,  Buk  - 
sauer  Bezirk,  ein  der  königlichen 
Kammer  gehöriges  walachisches  Dorf 
von  319  Häusern  und  1846  Einwoh- 
nern,  mit  einer  eigenen  Pfarre,  Ge 
birgsboden,  Maisbau ,  grosse  Waldun- 
gen, —  liegt  zwischen  Gebirgen  nächst  I 
den  Ortschaften  Kuptore,  Kelnik  und 
Apadia,  3J  St.  von  Dognäcska. 

TSt'Offifto  ,  Lombardie ,  Provinz  Pa-I 
via  und  Distrikt  II,  Bereguardo;  siebe! 
Toriano. 

Tirol ,  geforstete  Grafschaft.  Geogra- 
phisch wird  Tirol  von  dem  45°  39' 30" 
und   dem  47°  41'  15"  der  Breite,  und 


dem  27°  13'  10"  und  30°  17<  28"  der 
Länge  begrenzt;    seine  Nachbarländer 
sind:    Baiern   gegen   Norden,  Kärnten 
und  die  Provinz  Venedig  gegen  Osten, 
die  letztere   und  die  Lombardie  gegen 
Süden ;  die  Schweiz,  das  Fürstenthum 
Liechtenstein  und  der  Bodensee  gegen 
Westen.     Die    Grösse    Tirols    beträgt 
500  geographische  Quadrat-Meilen  nach 
Charten  berechnet,  die  das  Land  ohne 
Rücksicht  auf  die  verschiedene   Erhö- 
hung seines  Bodens  darstellen,  aber  da 
es   zu   den  höchsten  Alpenländern  ge- 
hört  und   mehr  als  |  seines  Flächen- 
inhaltes   die    Gebirge    einnehmen,   so 
breitet  sich  in   dieser  Beziehung  auch 
seine  Oberfläche  viel  weiter  aus.  Den 
nächsten  Einfluss   hat  diese  beträcht- 
liche Erhebung  seines  Bodens  über  die 
Meeresfläche    auf    das   Klima    dieses 
Landes.    Der    rauheste   Theil  ist    der 
westliche  Landstrich  um  den  Inn  und 
das  Pusterthal,  dann  die  Gegenden  im 
nördlichen  Theile  des  Landes  jenseits 
der  mittleren  Ketten  der  Alpen.  Nach 
vieljährigen  Beobachtungen  ist  die  mitt- 
lere Temperatur  zu    Innsbruck  7,5  zu 
Botzen  10,4.  Die  Seehöhe  des  ersteren 
Ortes   ist  1708',   des    letzteren  689^'; 
die  Seehöhen    von   Brixen   und  Trienü 
verhalten  sich  wie  1656  und  647',  ihre 
mittleren   Thennometerhöhen  aber  wie 
7,9    und   10,8.    Der  Niederschlag  ver- 
hält   sich    im   ganzen  Lande   ziemlich 
gleich  j    denn  nur  wenig  übersteigt  er 
im  nördlichen  Theile  das  Verhältnis*  , 
welches  im  Südlichen  Statt  findet,  und 
das  Mittel  von  beiden  ist  26  Zoll.  Auch 
ist  Tirol  mit  zahlreichen  Wässern  al- 
ler Art  und  in   allen  Landesgegenden 
wohl  versehen.     Unter  seinen  Flüssen 
sind    die    merkwürdigsten:    Der   Inn, 
von  den  Römern  Oenus  genannt,   der 
in  dem  benachbarten  Graubündten  sei- 
nen Ursprung  und   in   die   Donau  bei 
Passau  seinen   Ausfluss    hat.    Er  gibt 
in  Tirol   einem   fast  13  Meilen  langen 
Thale  seinen  Namen,  und  der  Felsen, 
der  durch  das  Abenteuer  Maximilians  1. 
berühmt  gewordenen  Martinswandtheilt 
es   in    das    obere   und   untere  Innthal. 
Hier    fliessen    ihm    die    Gewässer  der 
Hosanä,  der  vereinigten  Rutz-  u.  Sill- 
bäche,  der  Zill-  und  Achenbäche  nebst 
mehren    andern    zu.      Der    Etschfluss 
entspringt  auf  der  über  3000  Fuss  ho- 
hen Maiser  Heide  in   Tirol  seibat  und 
verlässt   es    im   südlichsten  Theile  bei 
dem  Bandilengraben  zwischen  Ala  und 
Peri ,  nachdem   er  [den  gleichfalls  an- 
sehnlichen Kisakfluss  aufgenommen  hat, 
der  am  Brenner  nächst  der  Quelle  der 
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Sill  entspringt.     Grössere  Nebenflüsse  I 
der  Eisack  sind:  Die  durch  den  Taufe- J 
rer-  und  Garderbach  verstärkte  Rienz,  j 
dann  der  Gröden-  und  Talferbach;    in 
die  Etsch  verlieren  sich  der  Passeyer-! 
und  Faltschauerbach,  die  ülz  und  der! 
Avjsio    nebst    vielen    kleineren.     Der 
dritte  Hauptfluss  ist  die  Drau,   die  im 
Pusterthale  auf  der  ebenfalls  bei  3000 
Fuss  hohen  Toblacher  Heide  ihren  Ur- 
sprung1 hat  und   die   gleichfalls  tiroli- 
schen Gewässer  des  durch  die  Teffer- 
egger   Achen    vergrösserten   Iselsflus- 
ses  ,  dann  den  Gnilfluss  (docli  erst  in 
Kärnten)  und  mehre  andere  aufnimmt. 
Die  Brenta  durchmesst  das  Valsugana 
und  nimmt  unter  einigen  anderen  auch 
den    Fluss   Cismone   auf.     Der   Sarca- 
fluss  fliesst  durch  das  Thal  Judicarien 
dem  Gardersee  an  der  südlichen  Lan- 
desgrenze zu.  Den  Vorarlberger  Kreis 
berührt  der  Rhein  bis  zu  seinem  Ein- 
flüsse in  den  Bodensee.     In  eben   die- 
sem Kreise  haben  auch  der  Lech-  und 
im    Unterinnthale    der   Isarfluss    ihren 
Ursprung.    —    Tirol    wird    auch  durch 
eine  Menge  vortrefflicher  Mineralquel- 
len  ausgezeichnet,    unter  welchen  die 
kohlensauren  Quellen  zu  Rabbi  im  Son-  j 
nenthale,  die  ähnlichen  Quellen  beiLan 
deck,   das    kohlensaure   alcalescirende 
Wasser  zu  Prutz  bei  Obladis  im  Ober- 
innthale ;  das  Ultiner  Wasser  bei  Meran  ; 
die  Schwefel wässer  im   Fleimserthale, 
und  bei  Innichen  im  Pusterthale,  aus- 
ser Sexten,   die  berühmtesten  sind.  — 
Der  Boden  Tirols    gleicht  einigermas- 
sen    dem    von   Siebenbürgen,  doch  ist 
in  letzterem    die   Seehöhe    desselben 


nicht  so  beträchtlich,  das  Streichen  der 
Gebirge  ganz  verschieden  und  weni- 
ger regelmässig;  auch  sind  die  Ge- 
birgsarten  minder  zahlreich.  Mit  Steier- 
mark hat  Tirol  alle  3  grossen  Gebirgs- 
arten  gemein  ,  aber  dort  sind  sie  we- 
niger hooh,  besonders  die  Urkalk- Al- 
penreihe weniger  ausgedehnt  und  das 
ganze  Gebirge  weniger  mannigfaltig 
in  seinen  Formen.  In  dem  Zuge  der 
Centralkette  befinden  sich  wegen  ih- 
rer grossen  Seehöhe  eine  Menge  ziem- 
lich ausgedehnter  Eisberge  (Ferner)  ■, 
der  höchste  darunter  ist  die  Ortles- 
spitze ,  14,466  Pariser  Fuss  hoch,  und 
sie  gehört  zu  den  südlichen  Urkalk- 
alpen.  Unweit  davon  erhebt  sich  der 
ausgedehnte  Gebatschferner  in  der  mitt- 
leren Granitkette  der  Alpen.  Die  Hoch- 
tschernowand  erreicht  eine  Seehöhe 
von  11,645  Wiener  Fuss;  derPlattei- 
kogel  im  nördlichen  Tirol  9756  Wr. 
Fuss;  der  grosse  Sollstein  im  Xorden 
bei  Innsbruck  9106  Fuss ;  der  Schnee- 
berg bei  Sterzing  7764  Fuss;  Cima  del 
Craste  im  südlichen  Tirol  7764  Fuss; 
das  Grödner-Joch  6608  Fuss  ;  der  Gipfel 
des  Haller  Salzberges  4949  Fuss;  der 
höchste  Punkt  der  Einsattlung  auf  dem 
Toblacher  Felde  3915  Fuss  und  der 
höchste  Punkt  der  Strasse  über  den 
Brenner  4375  Fuss.  Alle  tirolischen 
Gebirge  werden  zu  den  Rhätischen Al- 
pen gerechnet,  welche  überhaupt  nörd- 
lich bis  zu  dem  Glockner  an  der  Ti- 
roler-Kärutnergrenze  und  südlich  bis , 
zum  Monte  pelegrino  reichen.  Die  Al- 
pen erschallen  in  warmer  Jahreszeit 
von   Gesängen,     In   jeder    Sennhütte 
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findet  sich   ein    musikalisches  Instru- 
ment, sei  es  auch  nur  eine  Maultrom-j 
mel.     Wie  bei  dem  Salzburger  Hoch-  j 
länder    ist    das    Jodeln    einheimisch, 
sonderbar  modulirte,    durch  die  Kehle' 
erzeugte   Töne,    die    eine    angenehme 
originelle    Wirkung  zumal   in    Beglei- 
tung des  Echo  hervorbringen. 

Die  Bevölkerung  Tirol's  scheint  den' 
natürlichen  Verhältnissen    des   Landes 
völlig   angemessen   zu  sein ,    obschon 
sie  für  ein  Land ,    dessen  Bodenertrag 
nicht   durch   klimatische     und     andere; 
Verhältnisse  so  sehr  beschränkt  wäre, 
gering  sein  dürfte.   Ans  einer  Zusain-; 
menzählung  der  Volkslisten   der   ein-' 
zelnen    Theile   von    Tirol    ergibt   sich 
für  das  Ganze  eine  Einwohnerzahl  von 
795,959,  welche  21  Städte,  26  Märkte, 
3065  Dörfer  und  6442  sogenannte  Ein- 
öden   bewohnen.     Ihrer    Abstammung 
nach   unterscheiden    sich    die    Tiroler 
sehr  deutlich  :    In  Abkömmlinge   boji- 
scher   und  anderer  deutscher  Einwan- 
derer   im   grössern   nördlichen    Theile; 
des  Landes ;   neuerer  Italiener  im  Sü- 
den ,    und   in  Abkömmlinge   der  alten 


fruchte.  Ausser  diesen  ist  der  Flachs-, 
Hanf-  und  Weinbau  am  meisten  in 
Tirol  ausgebreitet;  ferner  im  Süden 
des  Landes  die  Obstbaumzucht,  wor- 
unter selbst  Südgewächse  im  Freien 
fortkommen.  —  Unter  den  Weinge- 
wächsen ,  die  schon  von  Brixen  an 
sich  über  den  mittleren  Theil  von 
Südtirol  ausbreiten ,  werden  die  am 
Meran  (der  Küchelberger)  und  Bol- 
zen (der  Leitacher)  vorzüglich  ge- 
schätzt. Auch  Tabak  wird  im  südli- 
chen Tirol  stark  gebaut.  Del-  Stand 
des  Zug-  und  Nutzviehes  scheint  schon 
seit  längerer  Zeit,  mehr  als  in  an- 
dern östlichen  Ländern,  hier  im  Ab- 
nehmen zu  sein.  1832  wurden  in  Ti- 
rol und  Vorarlberg  13,989  Pferde, 
43,990  Ochsen  und  142,960  Kühe  ge- 
zählt, und  1833  in  Tirol  ohne  Vor- 
arlberg 7587  Pferde,  1053  Maulthie- 
re,  147,908  Stück  Hornvieh ,  137,301 
Schafe,  63,275  Ziegen  und  40,407 
Schweine.  Im  südlichen  Tirol  ist  die 
Seidenwürmerzucht  von  grosser  Wich- 
tigkeit; denn  man  berechnete  schon 
lange    ihren  jährlichen    Ertrag    über 


celtischen  Rhätier,  die   zu  dem  Stam-      3200    Zentner    Seide,    wovon    fast 


me  der  Hetrusker  gehörten ,  in  eini- 
gen Hochgebirgs  -  Thälern  (z.  B.  im 
Grödnerthale)  und  andern  besonders 
an  das  südliche  Graubündten  angren- 
zenden Gegenden.  Ihre  Nahrungs- 
zweige sind  eben  so  verschieden,  wie 
in  allen  andern  Ländern ,  aber  sie 
haben  dooh  dabei  einige  merkwürdi- 
ge Eigenheiten.  —  Da  nämlich  die' 
Oberfläche  des  Bodens  nicht  alles  zumj 
Unterhalte  der  Landeseinwohner  Nö-j 
thige  hervorbringt,  obschon  ihn  der 
Tiroler  fleissig  und  mühsam  bestellt, 
so  müssen  die  Erwerbsquellen  aufj 
andere  Weise  vervielfältigt  werden,  | 
um  mit  dem  Ueberflusse  an  eigenen 
Erzeugnissen  den  Bedarf  an  fremden 
herbei  zu  schaffen.  Aller  landwirth 
schaftlich  benützte  Boden  nimmt  in 
Tirol  einen  Erdraum  von  beinahe 
2,580,000  Joch  ein ,  darunter  befinden 
sich  aber  nur  192,840  Joch  Aecker, 
17,250  Joch  Weingärten  (bloss  im 
südlichen  Tirol)  und  1,800,000  Joch 
Waldungen;  das  übrige  sind  Wiesen 
und  Weiden.  Unter  die  Ackerpro- 
dukte im  nördlichen  Tirol  gehören, 
ausser  den  gewöhnlichen  Getreidear- 
ten,  auch  Heidekorn  (Plenten,  Polen- 
ta  nera  und  Formentone  genannt)  und 
Kartoffeln;  im  südlichen  Tirol  aber 
vorzüglich  Mais,  Hirse  (Brei,  Pani- 
ze) ,  Moorhirse  (Pferch ,  Sorgo)  und 
in  beträchtlicher  Menge  auch  Hülsen- 


allein  in  dem  Rovereder  Kreise,  das 
übrige  aber  vorzüglich  um  Trient 
und  Botzen  erzeugt  wird.  —  In  eini- 
gen Landes  -  Gegenden  ist  auch  die 
Zucht  der  Canarienvögel ,  wegen  des 
einträglichen  Handels  mit  solchen, 
von  Bedeutung;  dagegen  sind  Jagd 
und  Fischerei  unerheblich ,  obschon 
jene  des  Nordtirolers  Lieblingsbe- 
schäftigung ist,  und  ausser  zahlrei- 
chem Geflügelwilde  verschiedenes  ed- 
leres Rothwild  in  den  Hochgebirgen, 
doch  gegenwärtig  in  sehr  verminder- 
ter Anzahl  vorkommt.  Ueberaus  wich- 
tig und  einträglich  war  im  15.  Jahr- 
hundert Tirol's  Bergbau ,  dem  viele 
berühmte  Familien  (darunter  auch  die 
Augsburger  Fugger)  ihr  Emporkom- 
men und  einen  grossen  Theil  ihrer 
Reicht hiimer  zu  verdanken  hatten.  — 
Die  Silberminen  bei  Schwatz  allein 
haben  1525  noch  77,875  Mark  Sil- 
ber geliefert;  aber  seit  1564  hat  sich 
die  Ausbeute  in  den  Bergwerken  Ti- 
rol's immer  mehr  vermindert,  und 
viele  wurden  ganz  aufgelassen.  In- 
dessen stehen  noch  gegenwärtig  meh- 
re Werke  im  Baue,  und  vorzüglich 
ist  die  Salzgewinnung,  so  wie  die 
Eisenerzeugung  von  grossem  Belan- 
ge. Ein  Goldbergwerk  besteht  im 
Zillerthale,  welches  vormals  zwischen 
Tirol  und  Salzburg  getheilt  war.  — 
Bei  Schwatz  stehen   die    Silberminen 
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am  Falkeustein  and  der  Altzeche  (ob- 
schou  mit  Eiubuss)  noch  im  Baue, 
und  in  der  uämlicheu  Gegend  sind 
ergiebige  Eisenwerke  zu  Eisenstein  | 
und  Schwaden,  ferner  zu  Pillersee  bei  | 
Kitzbühel  und  zu  Kastengstadt  im  Ge- 
richte Kufstein.  —  Auch  wird  bei 
Schwatz  am  Ringwechsel  und  am 
Kogel  und  Thierberge  bei  Ratteuberg, 
dann  am  Jochberge  und  Rohrerbühel 
bei  Kitzbühel,  auf  silberhaltige  Ku- 
pfererze gebaut.  Nächst  Sterzing  baut 
man  auf  Blei ,  und  in  der  Herschaft 
Buchenstein  stand  noch  vor  Kurzem 
ein  ergiebiges  Eisenwerk  im  Baue. 
Ein  silberhaltiger  Bleierzgang  ist  bei 
Pergine,  und  ein  mächtiger  Kupfer- 
und  Schwefelkiesgang  im  Thale  Fa- 
lesiDa  ,  dann  einträgliche  Galmeiberg- 
werke  am  Lafatscher  Joche  bei  Hall, 
und  am  Jauchengebirge  im  Baue.  — 
Aber  Tirol'«  wichtigster  Bergbau  ist 
der  am  Salzberge  bei  Hall ,  der  schon 
1878  seinen  Anfang  genommen ,  und 
eine  immer  gleich  beträchtliche  Aus- 
beute verschafft,  die  nur  in  dem  Holz- 
vorrathe  ihre  Grenzen  hat.  —  Von 
andern  Fossilien  sind  vorzüglich  schö- 
ne Marmorarten  ,  Mühlsteine  aus  dem 
Thale  Sexten,  und  aus  den  Gegen- 
den von  Pergine  und  Riva;  Berg- 
grün von  Brentonico ,  und  Gips  aus 
dem  Lechthale ,  die  auch  unter  den 
Handelsartikeln  mit  dem  Auslande 
vorkommen.  —  Nicht  allein  die  Zahl 
und  Menge  der  inländischen  Urstof- 
fe  und  der  innere  Bedarf  bestim- 
men den  Umfang  der  Gewerbe  und 
Gewerbsanstalten ,  sondern  sie  sind 
so  weit  ausgedehnt ,  als  es  das  Be- 
dürfuiss  der  Landeseinwohner  an  er- 
sten Erzeugnissen  zu  ihrem  Unter- 
halte selbst  ist.  Die  Hauptmanufak- 
tur  Tirors  bezieht  sich  auf  die  Be- 
reitung und  Verarbeitung  der  gewon- 
nenen Seide ,  die  vorzüglich  im  süd- 
lichen Theile,  um  Roveredo ,  Botzen 
und  Trient  ihren  Sitz  hat.  —  Die 
zweite  Fabrikation  ist  die  Metall- 
waarenerzeugung.  —  Die  Achenrainer 
und  Lienzer  Messingwerke  erzeugen 
indessen  nur  noch  den  Stoff  (Mes- 
sing) zu  weiterer  Verarbeitung  gröss- 
tentheils  ausser  Landes.  —  Ausser 
diesen  verarbeiten  der  Kupferhammer 
zu  Kosen  bei  Kufstein ,  und  die  im 
grössten  Theile  des  Landes  verteil- 
ten Eisenhämmer,  Eisenpfaunenschmie- 
den,  Sensenschmieden,  Nagelschraie- 
den,  Schellen  -  Schmieden ,  und  die 
Rundtriebstahl-  und  Drahtfabrik  zu 
Ampezzo   eine   grosse    Menge    Metall 
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zu  verschiedenen  Zwecken.  —  Die 
Lederbereitung  und  Verarbeitung,  die 
Leinwandweberei  und  Schiesspulver- 
erzeugung reihen  sich  zunächst  an 
die  vorigen  in  Hinsicht  ihres  Umfan- 
ges.  Minder  ausgedehnt,  aber  doch 
bemerkenswerth  ist  die  Geschmeide- 
wTaaren-  Fabrikation  um  Stubey,  die 
der  Holzwaaren  und  Spitzen  in  dem 
Grödnerthale  ;  die  Baumwollenspinne- 
rei uud  Stickerei  um  Schwatz,  dann 
im  Vorarlbergischen  ;  das  Spitzen- 
klöppeln in  Riez  und  Taufers;  die 
Lodenweberei  im  Pusterthale ;  die 
Deckenweberei  um  Welsberg;  und 
die  künstliche  Blumenfabrikation  zu 
Garzanno ;  ferner  eine  Kattunmanu- 
faktur zu  Imst;  die  Musselin-  und 
Battistmanufakturen  zu  Innsbruck  und 
im  Vorarlbergischen;  eine  in  Rovere- 
do bestehende  Tuchmanufaktur ,  und 
die  Tabak- Fabriken  zu  Trient  und 
Schwatz.  —  Viele  dieser  künstlichen 
Erzeugnisse ,  wozu  noch  Glas ,  Stahl, 
Vitriol,  Tischlerleim,  Papier  und  eini- 
ge andere  Artikel  kommen,  und  unter 
den  natürlichen  einige  mineralische 
Stoffe,  vorzüglich  Salz  ,  dann  frische 
und  getrocknete  Baumfrüchte ,  Wein 
(bei  5000  Eimer) ,  andere  Gartenge- 
wächse ;  einheimische  Gewürze  und 
Apothekerwaaren  ,  Holz  (das  auf  der 
Brenta  und  Etsch  ausgeführt  und  ge- 
flösst  wird);  Flachs  und  Hopfen; 
Pferde ,  gemästetes  Hornvieh  (über 
12,000  Stück)  ,  verschiedene  kleinere 
Hausthiere  und  Wildpret;  Käse  und 
Fettwaren;  endlich  rohe  Seide  und 
Wachs  sind  die  Gegenstände ,  welche 
Tirol  an  Andere  zu  überlassen  im 
Stande  ist ,  wofür  es  aber  sehr  viele 
landwirtschaftliche  Produkte,  beson- 
ders Getreide  uud  Hornvieh ,  und  bei- 
nahe alle  übrigen  Kunsterzeugnisse 
aus  anderen  Ländern  beziehen  muss. 
Allein,  wenn  auch  diese  Provinz  bei 
ihrem  Eigenhaudel  verlieren  müsste, 
so  übertreffen  die  Vortheile  bei  ih- 
rem starken  Zwischenhandel  gewiss 
jeden  Verlust,  der  sich  aus  jenem 
ergeben  kann.  Die  Lage  Tirol's  zwi- 
schen Italien  und  Deutschlaud,  die 
hier  über  den  niedrigsten  Alpenpass, 
den  Brenner,  die  leichteste  Gemein- 
schaft haben,  hat  demselben  diesen 
Verkehr  schon  in  den  ältesten  Zeiten 
verschafft,  und  seitdem  beständig  die- 
sem Lande  erhalten.  Doch  beruht  die- 
ser Zwischenhandel  noch  grössten- 
teils auf  den  guten  Strassen ,  welche 
Tirol  in  den  Hauptrichtuugen  des  Han- 
delsbetriebes durchziehen;  denn  nur 
IS 
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der  Inn,  die  Etscli  und  der  Boden- 
und  Gardersee  werden  zur  Handels- 
schifffahrt  benutzt.  Der  Hausierhandel 
der  Tiroler  mit  Teppichen  und  vie- 
len andern  Dingen ,  als :  Hosenträ- 
gern, Handschuhen,  Gemsenleder,  Holz- 
waaren  etc.  ist  sehr  bedeutend;  man 
rechnet  über  30,000  solcher  hausieren- 
den Tiroler.  Der  Handel  hebt  sich 
überhaupt  immer  mehr,  und  wird  durch 
gute,  zum  Theil  neu  und  künstlich 
angelegte  Strassen  fortan  befördert. 
Seitdem  Tirol  wieder  einen  Bestand- 
teil des  österreichischen  Kaiserthums 
ausmacht,  haben  auch  seine  Verwal- 
tungseinrichtungen eine  gleiche  Form 
mit  denen  in  den  übrigen  deutsch-erb- 
ländischen  Provinzen  erhalten.  Die 
Landstände  sind  in  Tirol:  Der  Prä- 
laten-, Herren-  und  Ritter-,  der  Bür- 
ger-, dann  der  Bauernstand.  Die 
landschaftlichen  Geschäfte  leitet  der 
Landeshauptmann  und  Gouverneur.  — 
Das  Landesgubernium  zu  Innsbruck 
ist  die  oberste  politische  Behörde  in 
dieser  Provinz,  welche  in  sieben 
Kreise  eingetheilt  ist,  deren  jedem 
ein  Kreisamt  vorsteht,  nähmlich  zu 
Imst  für  den  Ober  -  Innthaler ,  zu 
Schwatz  für  den  Unter- Innthaler ,  zu 
Bruneck  für  den  Pusterthaler  Kreis; 
zu  Botzen  für  den  Kreis  an  derEtsch; 
zu  Trient  und  ltoveredo  für  die  bei- 
den Kreise  an  den  italienischen  -Gren- 
zen ,  und  zu  Bregenz  für  den  Vorarl- 
berger Kreis.  Die  im  Lande  beste- 
henden Kammeral- Behörden  sind  der 
vereinigten  Gefällen  -  Verwaltung  zu 
Innsbruck  untergeordnet.  Die  Leitung 
der  geistlichen  Angelegenheiten  der 
katholischen  Kirche,  zu  welcher  sich 
die  Tiroler  allgemein  bekennen,  war 
vormahls  unter  zehn  Bischöfe  ver- 
theilt,  worunter  auch  der  Erzbischof 
von  Salzburg  begriffen,  und  dessen 
Diöcese  über  einen  Theil  des  Puster- 
thales  ausgebreitet  war.  Gegenwär- 
tig üben  nur  die  beiden  Bischöfe  von 
Trient  und  Brixen  im  Lande  die 
geistliche  Verwaltuug  aus;  Letzterer 
in  Vorarlberg  durch  das  General -Vi- 
kariat  Feldkirch.  Der  salzburgischc 
Kirchsprengel  erstreckt  sich  für  Ti- 
rol über  die  Bezirke  der  im  Unter- 
lunthaler Kreise  gelegenen  Landge- 
richte Hopfgarten,  Kitzbühel,  Kufstein, 
llattenberg  und  Zell,  bis  an  das  rechte 
Ufer  der  Ziller.  —  Die  wissenschaft- 
lichen Anstalten  theilen  sich  überhaupt 
in  die  nähmlichen  Zweige,  wie  in 
den  übrigen  deutschen  Erbländern.  — 
Zu  Innsbruck  ist  eine    von  Leopold 


I.  1673  gestiftete,  mit  einer  öffent- 
lichen Bibliothek  versehene  Univer- 
sität, an  welcher  Unterricht  in  des 
sogenannten  Facultätswissenschaften, 
mit  Ausnahme  der  theologischen,  er- 
theilt  wird ,  für  welche  in  den  fürst- 
bischöflichen Seminarien  zu  Brixec 
und  Trient  eigene  höhere  Lehranstal- 
ten bestehen.  Ausser  diesen  ist  nocl 
eine  philosophische  Lehranstalt  zi 
Trient,  mit  öffentlicher  Bibliothek, 
und  die  Theresianische  Ritterakade- 
mie zu  Innsbruck,  wo  sich  auch  die 
Gesellschaft  des  Ferdinandeums ,  dann 
ein  Verein  zur  Beförderung  der  Ton- 
kunst befinden.  Zu  Roveredo  ist  die 
gelehrte  Gesellschaft  Academia  degl 
Agiati.  Gymnasien  sind  zu  Innsbruck, 
Hall ,  Botzen ,  Brixen,  Feldkirch,  Me- 
rau,  Roveredo  und  Trient.  Eine  Nor- 
malschule, nebst  Industrieschule  und 
Kleinkinderbewahr  -  Anstalt  bestehen 
zu  Innsbruck;  Hauptschulen  sind  in 
den  grossem  Städten,  und  Trivial- 
schulen in  den  meisten  Pfarrorten.  — 
1834  bestanden  in  der  Provinz  Tirol 
und  Vorarlberg  1566  Schulen,  daruntei 
14  Hauptschulen ,  38  Industrie- ,  IS 
Zeichnungs-  und  1051  Wiederhoh- 
lungsschulen.  Zu  Hall  besteht  ein 
Taubstummen-Lehrinstitut.  Zu  Brixen 
Roveredo  und  Meran  unterhalten  di« 
englischen  Fräulein,  zu  Innsbruck  unc 
Bruneck  die  Ursuliner-  Nonnen,  zi 
Lienz  und  zu  Altenstadt  (in  Vorarl- 
berg) die  Dominicanerinnen,  zu  Ar- 
co  die  Servitinnen,  zu  Botzen,  Kal- 
tem und  Brixen  die  Tertianerinnen, 
und  zu  Zams  die  barmherzigen  Schwe- 
stern, Mädchenschulen.  Ein  ansehnli- 
cher sstipendieufond  ist  zur  Unterstüt- 
zung mittelloser  Studierenden  an  dei 
Universität  und  an  dem  Gymnasium 
zu  Innsbruck  vorhanden,  und  bedeu- 
tend sind  übrigens  die  Humanitäts-An- 
stalteu  an  Krankenspitälern  und  Ar- 
menversorgungs-Häusem ,  so  wie  an 
sonstigen  Hülfsmitteln  und  Stiftungen 
für  Arme.  In  Hall  ist  eine  eigene  Pro« 
vinzial-  Irrenanstalt.  Innsbruck  hat  eine 
Sparkasse;  ferner  ist  daselbst  eiu  v. 
der  Kaiserin  Maria  Theresia  1765  er- 
richtetes Damenstift,  u.  aus  dem  Funde 
des  vormals  zu  Hall  bestandenen  Non<* 
nenstiftes  entstand   uuter  Kais.  Joseph 

II.  1784  eine  weltliche  Fräuleinstif- 
tung für  Töchter  verdienter  Staatsbe- 
amten, Stabs-Officiere  und  adel.  Land- 
stände. Obschon  die  Justizpflege  nach 
gleichen  Grundsätzen  u.  Gesetzen  ge- 
schieht, wie  in  den  übrigen  deutschen 
Provinzen,  so  hat  sie  doch  hier  durch 
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die  Verordnungen  vom  26.  Jaly  1816, 
14.  Mär«  und  16.  April  181?  einige 
eigentümliche  Einrichtungen  in  den 
äussern  Verhältnissen  zum  einzelneu 
Gutsherrn  erhalten;  überhaupt  sind  106 
theils  landesfürstliche,  theils  Patrimo- 
nial-Civilgerichte  (Landgerichte)  be- 
stimmt, und  für  den  Zweck  der  Straf- 
rechts-Verwaltung  dreierlei  erste  Ge- 
richte (voruntersuchende,  den  Process 
insiruirende  n.  urtheilsprechende)  auf- 
gestellt worden.  Ein  Strafhaus  ist  zu 
Innsbruck,  u.  zu  Schwatz  ein  Zwang- 
Arbeitshaus.  An  Merkantil-  u.  Wech- 
selgerichten gibt  es  ausser  dem  Botz- 
ner  Merkantil-Magistrate  hier  im  Lande 
nur  ein  Wechselgericht,  welches  mit 
dem  Stadt-  a.  Landrechte  zu  Innsbruck 
vereinigt  ist;  Collegialgerichte  zu  Ro- 
veredo,  Botzen  und  Trient;  eineBerg- 
uud  Salinen  -  Direktion  zu  Hall ;  ein 
Berggericht  daselbst  mit  10  Substitutio- 
nen. Die  mittlere  Rechtsbehörde  ist  d. 
Appellations  -  und  Kriminal  -  Oberge- 
richt zu  Innsbruck ,  von  welchem  uut. 
den  allgemeinen  Bedingungen  der  wei- 
tere Rechtszug  an  die  oberste  Justiz- 
steile  in  Wien  geht.  Der  Landeser- 
trag hat  hier  wohl  die  nämlich.  Quel- 
len, wie  in  andern  Provinzen  Oester- 
reichs,  aber  die  Anlage  und  Verkei- 
lung unter  die  Beitragsschuldigen  be- 
ruht auf  anderen  Voraussetzungen.  Die 
erste  Einführung  eines  ordentlichen 
Steuerfusses  geschah  nach  Massgabe 
der  früher  bestimmten  Beitragspflich- 
tigkeit zur  Landesverteidigung  durch 
das  sogenannte  Landes-Libell  v.  1511. 
Daraus  ergab  sich  ein  jährlicher  be- 
stimmter Steuerertrag  v.  270,000  Gul- 
den, allein  1806  wurde  unter  bairisch. 
Herschaft  der  ganze  Landesertrag  zu 
1,774,542  Gulden  berechnet,  wovon 
die  landesherrliche  Einnahme  von  den 
beträchtlichen  Staatsgütern  und  ande- 
ren Gefällen  1,268,538  Gulden  betra- 
gen hat.  —  Die  Leitung  der  militäri- 
schen Angelegenheiten  besorgt  das  k. 
k.  General- Kommando  zu  Grätz ,  wel- 
chem das  Militär  -  Oberkommaudo  zu 
Innsbruck  untersteht.  Das  Land  hat 
nach  der  Konstitutions  -  Urkunde  von 
1816  ein  Jäger  -  Regiment  von  4  Ba- 
taillons zu  stellen,  und  so  weit  esnö- 
thig,  zu  ergänzen.  Au  künstlichen  Ver- 
theidigungsmittelu  sind  hier  die  Festuug 
Kufstein  am  Iun,  und  einige  befestigte 
Engpässe  im  nördlichen  Grenzgebirge. 
Tirols  jsämmtliche  Bäder  und  Gesund- 
brunnen sind:  Dorf  Antholz,  Pustertha- 
ler  Kreis,  heilsames  Bad.  Dorf  Apfal- 
tersbach,  Pusterthaler  Kreis,    Gesund- 


bad.  —  Dorf  Anbad,  Unter inth.  Kreis, 
Gesandbad.  —  Badstube ,  Badhaus  s. 
Kirche,  Unterinnthaler  Kreis,  Gesuud- 
bad.  —  Dorf  Baumkirchen ,  Unterinth. 
Kr.,  Gesundbad.  —  Dorf  Baumwald, 
Pusterthal.  Kreis,  Gesundbad.  —  Dorf 
Bernardo,  Roveredoer  Kreis  ,  Gesund- 
brunnen. —  Wirthshaus  Brennerbad, 
Pusterthal.  Kreis,  Mireralqaelle  sammt 
Bad.  —  Stadt  Bruneck,  Pusterth.  Kr., 
Gesundbäder.  —  Markt  Castleut,  Botz- 
uer  Kreis,  Gesuudbad.  —  Dorf  Gassen, 
Pusterthaler  Kreis,  Gesundbad.  —  Dorf 
Gieselsbergerbad,  Pusterthal.  Kr.,  Ge- 
sundbad. —  Stadt  Hall,  Uuterinnthal. 
Kreis,  Soolbad.  —  Dorf  Heiligen-Drei- 
faltigkeit, Pusterth.  Kr.,  Gesundbad.  — 
Dorf  Heiligen-Kreuz  ,  Unterinth.  Kr., 
Gesundbad.  —  Markt  Hohenems,  Vor- 
arlberger Kr.,  Schwefelbad.  -  Ioni- 
cherbad  bei  Set.  Salvator,  Pusterthaler 
Kreis,  3  Mineralquellen.  —  Dorf  Kauns, 
Oberinthal.  Kreis ,  Sauerbrunnen.  — 
Dorf  Kirchberg,  Unterinth.  Kr.,  Heil- 
bad. —  Klause  Klausel,  Pusterth.  Kr., 
Gesundbad.  —  Dorf  Landeck,  Oberinth. 
Kr.,  Sauerbrunnen.  —  Dorf  Lehner 
Pusterthal.  Kreis,  Gesundbad.  —  Dorf 
Lesaneve,  Trienter  Kreis,  Sauerbrun- 
nen. —  Markt  Lotterbad  ,  Botzn.  Kr., 
Gesundbrunnen.  —  Dorf  Medersbad, 
Pusterthal.  Kreis,  Gusundbad.  —  Stadt 
Meran,  Botzn.  Kr.,  Minereiquelle.  — 
Meistadt,  Pusterth.  Kreis ,    Gesundbad, 

—  Badeort  Mittelbad,  Botzn.  Kr.,  Ge- 
sundbad. —  Dorf  Münster,  Unterinnth. 
Kr.,  Gesundbad.  —  Dorf  Nofels,  Vor- 
arlberger Kreis,  Gesundbad.  —  Dorf 
Ober-Karnoll,  Pusterthaler  Kreis,  Ge- 
suudbad. —  Obladis,  Oberinnth.  Kreis, 
Schwefelquelle.  —  Dorf  Pejo-Cogolo, 
Trienter  Kreis,  berühmter  Sauerbrun- 
nen. —  Dorf  Prax  ,  Pusterthal.  Kreis, 
berühmtes  Gesundbad.  —  Dorf  Rabbi, 
Trienter  Kreis,  Sauerbrunnen.  —  Madt 
Rattenberg,  Unterinnth.  Kr.,  Aubad.  — 
Badeort  Raumwalderbad ,  Pusterthaler 
Kr.,  Gesuudbad.  —  Dorf  Reite,  Vor- 
arlberger Kreis,  Gesundbrunnen.  — 
Dorf  Reitti,    Vorarlb.  Kr.,    Gesundbad, 

—  Dorf  Sarenthai,  Botzn.  Kr.,  Gesuud- 
bad. —  Schalders,  zerstr.  Ort,  Puster- 
thaler Kreis,  Gesundbad.  —  Markt  Sei- 
rain, Unterinnth.  Kr.,  Gesundbad.  — 
Dorf  Sexten,  Pusterthal.  Kr.,  berühmte 
Gesundbäder.  —  Bedeort  Set.  Stephan, 
Botzuer  Kreis ,  Gesuudbad.  —  Dorf 
Sterzing,    Pusterth.  Kreis,    Gesundbad. 

—  Markt  Sulzberg,  Vorarlberger  Kr., 
Gesundbrunnen.  —  Dorf  Tschaggans, 
Vorarlberger  Kreis,  Gesundbad.  —  Thal 
Vilnesen,  Botzn.  Kreis,  Gesandbad.  — 
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Dorf  Volders,   Unterinthal.  Kreis,  Ge- 
sundbad. —  Dorf  Winkel,   Pusterthal. 
Kr.,  Mineralquelle.  —  Badeort  Winkel, 
Pusterth.  Kr.,  Gesundbad. 
Tirol,  besteht  aus  folgenden  7  Kreisen : 

Rovercdo  Kreis,  41, 6l  geogra- 
phische Quadrat-Meilen,  110,000  Ein- 
wohner, 10  Landgerichte,  Hauptstadt 
Roveredo. 

Trienter  Kreis,  72,60  geogra- 
phische Quadrat-Meilen,  195,906  Ein- 
wohner, 15  Landgerichte,  Hauptstadt 
Trient. 

Etsch  Kreis,  63,S1  geographi- 
sche Quadrat  -  Meilen ,  110,300  Ein- 
wohner, 11  Landgerichte,  Hauptstadt 
Botzen. 

Pusterthaler-  und  Eisack- 
Kreis,  100, 0  8  geographische  Quadrat- 
Meilen  ,  98,800  Einwohner ,  12  Land- 
gerichte, Hauptstadt  Bruneck. 

Unter  luu-  un  d  Wipp  t  h  al  e  r- 
Kreis,  97, a4  geographische  Quadrat- 
Meilen,  131,620  Einwohner,  11  Land- 
gerichte, Hauptstadt  öchwaz. 

Ob,er  Innthaler  und  Vintsch- 
gau  er-  Kreis,  105, 64  geographi- 
sche Quadrat  -  Meilen,  95,000  Ein- 
wohner, 9  Landgerichte,  Hauptstadt 
lnsbruck. 

Vorarlberg,  46, 65  geographische 
Quadrat-  Meilen,  103,000  Einwohner, 
Hauptstadt  Bregenz. 

Mit  Tirol  wurden  nach  dem  Wie- 
ner Frieden  vereinigt :  die  Vorarlber- 
gischen Herschaften  mit  Ausschluss 
von  Weiler ,  das  Zillerthal ,  Brixner- 
thal ,  Distrikt  Windisch  -  Matrey  und 
dem  Teffereggenthale  von  Salzburg. 

Tirol'»  Haupterzeuguiss  ist  der  Wein, 
und  zwar  hier  und  da  von  der  köst- 
lichsten Sorte ',  hieran  reiht  sich  eine 
Menge  der  trefflichsten  Südfrüchte, 
z.  B.  Oitronen  (im  Lande  selbst  unter 
dem  Namen  „Limonien4'  bekannt),  die 
am  Gardasee  im  Preise  unter  dem  der 
Birnen  stehen ,  —  in  einer  einzigen 
Gegend  am  Gardasee  —  der  Heviera 
di  »alo  —  werden  aus  den  Limouien- 
gärten  fünfzehn  Millionen  Stück  jähr- 
lich gewonnen.  —  Diese  selbst,  dann 
die  schmackhaftesten  Aepfel  (Hosma- 
rin), die  um  Botzen  und  Meran  gedei- 
hen, Orangen,  Pfirsiche,  Mandeln,  Ka- 
stanien, endlich  die  Seide,  die  im 
ganzen  Umkreise  des  deutschen  Zoll- 
vereins, so  viele  Meilen  er  auch  ura- 
fasst,  fast  nirgends  vorkömmt. 

1  m  K  r  e  i  s  e  U  n  t  e  r  i  n  n-  u.  W  i  p  p- 
thal. 

Städte:  Hall  mit  4575  Einwohn., 
lnspruck  mit  11926  E.,   Kitzbüchl  mit 


1784  E.,  Kufstein  mit  1376  Einwohn., 
Battenberg  mit  809  E.  Marktflecken : 
Hopfgarten  mit  466  Einw.,  Matrei  mit 
549  Einw.,  Schwatz  mit  4643   Einw. 

Im  Kreise  Oberinthal  und 
Vintschgau. 

Städte:  Glurns  mit  802  E.,  Vils 
mit  500  Einw.,  Marktflecken  :  Imst  mit 
2581  E.,  Mals  mit  1133  Einw.,  Heutte 
mit  1208  E. 

Im  Kreise  Pusterthal  und 
am  E i s a k. 

Städte:  Brixen  mit  3157  Einw., 
Brunek  mit  1665  Einwohn.,  Lienz  mit 
1942  E.,  Sterzingen  mit  1403  Einw. 
Marktflecken  :  lnnichen  mit  921  Einw., 
Lorenzen  mit  360  Einwohn.,  Mühlbach 
mit  573  Einw.,  Sillian  mit  622  Einw., 
Windischmatrei  mit  558  Einw. 

Im  Kreise  an  der  Etsch. 

Städte:  Botzen  mit  7620  Einw., 
Klausen  mit  759  Einwohn.,  Meran  mit 
2536  Einwohnern.  Marktflecken:  Kal- 
tem mit  1210  Einw.,  Neumarkt  mit 
1053  Einw.,  Tramiu  mit  1609  Einw. 

Im  Kreise  von  Trient: 

Stadt:  Trient  mit  8896  Einwohner. 
Marktflecken:  Borgo  mit  3175  Einw., 
Cles  mit  1966  Einw.,  Fondo  mit  1526 
Einw.,   Lavis    mit  2174  Einw.,  Levico 


mit  3483  Einw. 


Pergine  mit  2536  E., 
mit  1165 
Wälsch- 


E.,  Vezzano  mit  829  Einw., 
michael  512  Einw. 

Tirol,  Tirol,  ßotzner  Kreis,  ein  Pfar- 
dorf  ob  dem  Kiechiberg  bei  Meran, 
dieses  Landgerichts  und  Dekanats. 

Tirol  i  Tirol,  Bauptschloss  des  ganzen 
Landes  auf  dem  Berg  ob  Meran ,  der 
alten  Grafen  von  Tirol  Stammhaus, 
und  hierauf  landesfürstliche  Residenz ; 
nun  noch  Sitz  eines  Schlosshauptman- 
nes. Auf  diesem  Schlosse  hat  im  Jah- 
re 1342  die  Gräfin  Margaretha  die 
Maultasche  mit  dem  Markgrafen  Lud- 
wig von  Brandenburg  in  Gegenwart 
seines  kaiserlichen  Vaters  and  vieler 
vornehmer  Herrn  ihr  zweites  Beilager 
gehalten. 

Tirol  Uta»,  Böhmen,  Kaurzimer  Kreis, 
ein  Schtösschen ,  mit  einer  Kapelle 
und  Feldwirtschaft ,  unter  der  Gut 
Liebner  Gerichtsbarkeit,  1 J  Stunde  von 
Prag. 

Tiroll ,  Böhmen ,  Klatt.  Kr.,  ein  Dorf 
zur  Hrsch.  Kronporitschen ,  }  St.  von 
Kronporitschen. 

Tiroii,  Venedig,  ein  Berg  an  dem  Po 
Flusse. 

Tlroeeg,  windisch  Tirofleg  —  Steier- 
mark ,  Oillier  Kreis ,  eine  Gemeinde 
von  61  Häusern  und  296  Einwohnern, 
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bur£,*k«.    und  der  Grundhrsch.  Ober- 

Tlrpes«   Yeustift. 

Chradimcr  Kfe.^Trpikow  —  Böhmen. 
Landskron  gehörige  der  Herschafi 
Häusern  and  314  deutscn«*.  von  57 
neru,  ist  nach  Thomigsdorf  einu^Yoh- 
und  hat  eine  öffentliche  Kapelle  im 
eine  kleine  Mühle ,  1\  Stunde  vod 
Landskron. 

Tlrpls,  Siebenbürgen,  Bistritz.  Distr.: 
s.  Terpen. 

Tfrra,    Tyrra  —  Schlesien,    Teschner 


Kreis  ,  ein  Dorf  zur  Herschaft  Tesch- 
ner Kammer  Güter  und  Pfarre  Trze- 
tiesch. 

Tlrrabosehl.  IiOghlno,  Lombar- 
die ,  Prov.  nnd  Distr.  I,  Mantova;  s. 
Quattro  Ville. 

Tlrrotie  ,    Lombardie ,    Provinz   Lodi 


Ohru- 


e  Crema  nnd  Distr.  IX,  Crema 
Offanengo. 


siehe 


Tirsehenbaeli,  Tirol,  ein  kleiner 
Ort  an  der  Strasse  ob  Zirl ,  Ldgrchts. 
Hörtenberg. 

Tlrgehentrltt ,  Tirol,  ein  Bleiberg- 
werk im  Gebirge  von  Nassereif,  Land- 
gerichts Imst. 

Tlraehftz.  Mähren,  Olmützer  Kreis, 
eine  Herschaft  und  Marktflecken;  s. 
Trschitz. 


Kr.,  ein  Dorf  vou  31  Häusern  nnd  254 
Einw.,  nach  Neu-Hradek  eingpf.,  hat 
1  Mühle,  liegt  an  einem  Bache,  2}  St. 
v.  Opofschna. 

TI«ar»ko.  Tiszarszko  -—  Ungarn,  ein 
Bach  im  Gömör.  Komt. 

""««au,  Tissowa  —  Böhmen,  Chrudim. 
a  m^ft  znr  Hersch.    Leutomischl  geh. 

TI»»u^rSeh»f8^?t,mde  von  H°- 
dimer  Kr.,  ein  Dorf  d.  ht» 
mischl;  s.  Pekla. 

Tisch.  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein  Dorf 
von  38  Häusern  und  249  Einw.,  zur 
Hersch.  Krumau,  hier  ist  eine  Pfarkir- 
che,  zu  welcher  noch  15  Ortschaffen 
eingepfart  sind,  sie  wurde  im  J.  1688 
erricbtet  und  steht  unter  dem  Patronate 
der  Obrigkeit,  so  auch  die  Schule,  die 
Schnitzarbeit  am  Hochaltare  der  Kirche 
ist  von  einem  Naturkünstler  aus  dem 
Dorfe  Siebitz,  Namens  Leopold  Salzer. 
Zu  Tisch  gehört  die  Einschichte  Zwie- 
felhof,  ein  Bauernhof,  i  St.  n.  und  die 
Mühle,  10  Min.  s.  am  Chumbache,  dann 
die  Kögelmühl,  1  Bauernhof,  iso.  vom 
Dorfe,  ober  Kalsching,  nahe  an  dem 
Berge  Kum.  4lt  St.  v.   Budweis. 

Tl*cl»aii    Gross-.  Mähren,    Brunn. 


Tieschan  u. 


Tlrsehnltz,  Böhmen,  Elbogn.  Kr.,  ein      Kr.,  ein  Dorf  der  Hersch. 

Dorf,  d.  Burggrafenamt  zu  Eger  geh.;;     pfr.  Mautnitz. 

s.  Dirschnitz.  Tlsefiau,  Tieschau    —  Böhmen,  Leit- 

meritzer  Kr.,  ein  der  Hersch.  Teplitz 
geh.  Dorf  von  37  Häusern  und  259  E. 
ist  nach  Weiskirchlitz  eingpf.,  und  hat 


Tirsefiowltz  ,  Böhmen,  Leitm.  Kr., 
ein  Dorf  zur  Hrsch.  Liebeschitz  ;  s. 
Tirzowitz. 

Tlrsltz.  oder  Trsitz  —  Böhmen,  Pra-' 
chiner  Kreis  ,  ein  zum  Gute  Knieschitz 
gehöriges  Dörfchen,  stösst  gegen  Süd. 
an  das  Dorf  Knieschitz,  4  St.  v.  Ho- 
razdiowitz. 

TIrsolcz ,  oder  Tartocz  —  Ungarn, 
ein  Dorf  in  der  Szathmarer  Gespan- 
schaft. 

Tlrtava,  Siebenbürgen,  ein  Berg  auf 
der  Grenze  zw.  der  Koloscher  u.  Tho- 
renburger  Gespänschaft,  auf  dem  Sza- 
moscher  Höhenarme,  zw.  den  Bergen 
Testio  und  Perse,  2  Stunden  v.  Ertze- 
pataka. 

Tlrzowitz,  oder  Tirschowifz  — Böh- 
men, Leitmer.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Lie- 
beschitz geh.  Dorf  von  24  Haas,  und 
117  Einw.,  hier  wird  guter  Töpferthon 
gegraben,  hat  viel  Hopfen ,  nebst  et- 
was Obst-  und   Flachsbau.  Hieher  ge- 


1  fürst!.  Jagdkapelle,  ferner  1  Huf- 
schmiede ,  und  in  einiger  Entfernung: 
nw.  vom  Orte  einen  hersch.  Park  und 
Thiergarten ,  mit  dem  in  Form  eines 
Sternes  erbauten  Jagdschlosse  Dop- 
perlburg und  einem  zur  Bewirthung 
mit  Erfrischungen  eingerichteten  Jä- 
gerhause. Der  Park  ist  zur  Sommers- 
zeit Montags  und  Freitags  für  Jeder- 
mann geöffnet,  und  wird  daher  zahl- 
reich besucht,  so  dass  man  ausser  den 
Fussgängern  ,  nicht  selten  an  50  uod 
mehr  Kutschen  hier  versammelt  findet. 
Der  Weg  von  Teplitz  nach  Dopperl- 
burg führt  durch  ein  romantisches,  v. 
Spaziergängen  durchschnittenes  Wäld- 
chen ,  der  Kühbusch  genant,  auch  ist 
hier  eine  Stein-  und  Braunkohlenze- 
che, liest  unw.  des  Erzgeb.,  1  Stunde 
v.  Teplitz. 
Tlsetiau  ,  Böhmen  ,    Saaz.   Kreis,  ein 


hört  auch  das  bei  Mutzge  liegende,  ein- 
schichtige „Krohhäusel",  liegt  am  östl.      Stein-  und  Brannkohlenbergbau. 
Fusse  des  Lewiner  Gebirges,   1  9t.  v.  Tlschau.  Unter-,  Böhmen,  Klattau. 
Ansehe.  Kr.,  ein    Bauernhof,   zum  Gute  Kolli- 

Tls,  oder  Tys  -   Böhmen,  Königgrätz.      netz  geh. 


l£ft 


Tisehnaurngut,  Oest.  ob  der  Ens, 
Hausr.  Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Komm. 
Baierbach  liegendes,  und  zu  der  Ort- 
schaft Haargassen  konskr.  Gut,  dem 
Pfarhofe  Baierbach  geh.,  I  Stunden  v. 
Baierbach.  m  iJA-i 

Tlschtoerg,  Oest.  ob  der  Ens,  Muhl 
Kr.,  ein  kleines,  in  dem  Distr.  Komj 
Waidenfels  lieg.    Dorf  ^1- 
am  Berge  gl.  Nam.,  zw" 
Schenkenfeld   u./enedi^  prov.Friaui 
%\  St.  v.  Xill,  Moggio ;   s.  Paluzza 
**?J5an-Tischelbong. 

-.l'ischenberjK ,  Steiermark,  Grätzer 
Kr.,  eine  Gegend  in  der  Pf.  Marein ; 
zur  Hrsch.  Herberstein  mit  \  Getreide- 
und  Weinzehend   pflichtig. 

Tisehenpol,  IUirien,  Krain,  Neust. 
Kr.,  ein  Dorf  von  7  Haus,  und  45  Ein- 
wohnern, znr  Hrsch.  Gottschee,  Haupt- 
gemeinde Kostet. 

Tlselienza,  IUirien,  Krain,  Neustäd. 
Kr.,  ein  Berg,  112  Kl.  hoch,  {  Stunde 
südl.  von  Brekone. 

Tlscher-Kollern,  Böhmen,  Budw. 
Kr.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Krumau;  s. 
Kollern. 

Tischeutz,  Galizien,  Bukowin.  Kr., 
ein  zur  Beligionsfonds  -  Herschaft  Uli- 
scheschtje  geh.,  nach  Ipoteschtie  ein- 
gepf.  Dorf  am  Fl.  Suczawa,  1  St.  v. 
Suczawa. 

Tisehtrermühle,  IUirien,  Kärnten, 
Klagenfurter  Kr.,  eine  der  Wb.  Bzk. 
Korn,  und  Landger.  Hersch.  Hartneid- 
stein gehörige,  und  in  der  Ortschaft 
Weissenbach  lieg.  Mühle,  grenzt  gegen 
Osten  an  Leidenberg,  und  gegen  W. 
an  Forst,  2  St.  von  Wolfsberg,  7  Std. 
v.  Klagenfurt. 

Tlschlu,  Böhmen,  Bidschow.  Kr.,  ein 
Dörfchen  zur  Hersch.  Militschowes,  £ 
St.  v.  Gitschin. 

Tischt  tz,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Brandeis  gehör.  Dorf  von 
32  Häusern  und  211  Einwohnern,  hie- 
her  sind  die  zur  Hersch.  Melnik  geh. 
Einschichten  Rothe  Mühle  und  Kaberna 
eine  Mühle  und  ein  Wirthshaus,  lOMin. 
iiw.,  dann  Treboschnitz,  ein  Meierhof, 
20  Min.  w.  an  der  Elbe  gelegen,  con- 
scribirt,  2  Häuser  mit  20  Einw.  vom 
Uorfc  Tischitz  gehören  zum  Gute  Lob- 
kowitz,  an  der  Landstrasse  n.  Melnik, 
3  St.  von  Brandeis. 

Tftsehfrahof,  Böhmen,  Ilakon.  Kreis, 
ein  der  Hersch.  Koleschowitz  gehöriger 
Meierhof  und  Schäferei,  geg.  O.  nächst 
dem  Dorfe  Woratschen,  1£  Stunde  von 
Koleschowitz  und  Horosedl. 


Tischlern,   Böhmen,  Budw.  Kr.„öri 
Dorf  der  Hrsch.  Krumau,   7i  c 
Budweis.  <*«  Ens,  Inn 

Tischlern,  OestArnegger.  Schärding 
Kr.,  ein  in -*chiedenen  Dominien  ge- 
liegend^^oh  Zell  eingepf.  Dorf  ,1|  St. 
{^«negharding. 

kfschnitzel,  Böhmen,  Klattauer  Kr., 
ein  Dörfchen  zum  Gute  Micholup,  1  £  St. 
von  Klattau. 

Tischnowltz,  Mähren,  Brünner  Kr., 
eine  Herschaft  und  Stadt  von  1500  B. 
worunter  viele  Tuchweber  sind.  Hier 
werden  viele  Amethyste  gefunden.  Das 
einst  hier  bestandene  Cisterzienser-Non- 
nenkloster,  gestiftet  von  Przemysls 
Ottokars  I.  Witwe,  Constantfa,  um  1230 
war  reich  dotirt,  am  Berge  Kwietnicza, 
%  St.  von  Lipuwka. 

Tischnowltz,  Mähren,  Brünner  Kr., 
ein  Steuerbe%irk  mit  31  Steuergemein- 
den und  23,764  Joch. 

Tischnowltz  ,  Kloster  —  Mähren, 
Brünner  Kr.,'  ein  der  Hrsch.  gl.  Nam. 
unterthän.  Dorf  mit  einem  aufgehobe- 
nen Nonnenkloster,  worin  dermal,  eine 
Tuchfabrik,  und  das  Amt  der  Hersch. 
sich  befindet,  mit  einer  Lokalkaplanei. 
Hier  werden  schöne  Ametyste,  gefärb- 
te Quarze  und  dergleichen  Steine,  nebst- 
bei  Graphit  gefuuden,  auoh  werden  in 
dieser  Gegend  schöne  Marmor  gebro- 
chen ,  die  in  Kirchen  zu  Altären  ver- 
arbeitet werden,  am  rechten  Ufer  der 
Schwarzawa ,  an  der  Westseite  des 
Städtchens  Tischnowitz,  3j  Stunden  v. 
Brunn. 

Tlschtln,  vor  Alters  Czisstin  gen.  — 
Mähren,  Olmülzcr  Kr.,  ein  der  Hersch. 
Brzesowitz  unterthän.  Markt  mit  einer 
eigenen  Pfarre  und  2  Mühlen,  3  St.  v. 
Wischau. 

Tisehtmer  Ober- Mühle.  Mähren 
Olmützer  Kr.,  eine  ]  Stunde  v.  Markte 

zur  Hrsch. 
i  Std.  von 


Tischtiu  entfernt  liegendes, 
Brzesowitz  gehör.  Mühle,  3 
Wischau. 

Tisch,  Böhmen,  Czaslauer  Kr.,  ein  z. 
Freisassenviertl  Gerzabek  geh.  Dorf 
von  19  H.  und  108  E.,  von  welchen 
2  Häuser  zum  Naceradetzer  Spitalgute 
gehören,  ist  nach  Prawonin  eingepf., 
und  hat  hiesigerseits  2  israel.  Famili- 
en, liegt  nächst  Prawonin ,  4  Stunden 
von  Wottitz. 

Tiscm,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein  Dorf 
der  Herschaft  Konopischt ;  siehe  Tysem. 

Tiscns,  Tirol,  Botsn.  Kr.,  ein  Dorf, 
ehemals  Hauptort  des  Gerichts  Tisens ; 
jetzt  Landger.  und  Dekanats  Lauen  ;  s. 
Tysons. 


tss 


Tiseiis,  Tirol,  ein  Dorf  bei  Castelrutt 
Filial  dieser  Pfarre,  des  näml.  Land- 
gerichts. 

Tiger,  Venedig,  Pr.  Belluno  u.  Distr. 
V,  Agordo,  s.  Gosaldo. 

Tl«luezltl  bei  Samoklesl&l,  6a- 
lizien,  Jasloer  Kr.,  ein  Vorwerk  der 
Hersch.  und  Pfarre  Samokleski.  Post 
Jaslo. 

Tlsltia,  Böhmen,  Kaurzimer  Kr.,  eine 
zur  Hrsch.  Sternberg  geh.  einschichti- 
ge Chaluppe,  an  einem  hohen  Berge, 
nächst  dem  Blanitzflusse,  2  Stunden  v. 
Bistritz. 

Tlsftneez  ,  Tiszinecz  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Saroser  Komt. 

Tlsls.  Tirol,  Vorarlberg,  ein  Pfardorf 
bei  Feldkirch,  dieses  Landger.,  ehem. 
Hankweil,  Dekanats  Feldkirch,  1  Std. 
von  Feldkirch. 

Ti^kovaez,  Ungarn,  ein  Fluss  im 
Liccan.  Grenz-Reg.   Bzk. 

Tisliovaes  •  Kroatien,  Jens.  d.  Save, 
Karlstädter  Generalat,  Unan.  Bezirk, 
ein  zum  Lican.  Grenz-Reg.  Bzk.  Nr.  I 
geh. ,  nach  Drenovacz  eingepf.  Dorf 
von  22  H.  und  137  £.,  mit  einer  Sä- 
gemühle, liegt  an  dem  Bache  gleichen 
Namens  zwischen  Kalderma  und  Dre- 
novacs. 

Tlslawf  tz ,  Dislowitz  —  Böhmen, 
Budw.  Kr.,  ein  Dorf  zur  Hrsoh.  Kru- 
mau,  8  St.  von  Budweis. 

Tlsmleze,  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein 
Markt  der  Herschaft  Brandeis;  siehe 
Tauschim. 

Tlsmltz,  Böhmen,  Kaurzim.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Herschaft  Schwarzkostelletz ; 
s.  Tissmitz. 

TSsols,  Venedig,  Prov.  und  Munizipal- 
Bezirk  Belluno;  s.  Belluno. 

Ilxovftf .  Tiszovacz  —  Ungarn ,  ein 
Dorf  im  Poseg.  Komt. 

Tlsovaez  ,  Kroatien,  Karlstädter  Ge- 
neralat,  ein  zum  Szluin.  Grenz  -  Reg. 
Bzk.  Nr.  IV  geh.  Dorf  von  39  im  Ge- 
birge zerstreut  liegenden  Häusern  und 
201  Binw.,  4  St.  von  Jaszka. 

Tlsovaez,  Slavonien,  Peterwardeiner 
Generalat,  ein  zum  Gradiskan.  Grenz- 
Reg.  Bezk.  Nr.  VIII  gehör.  Dorf  von 
16  H.,  1  St.  von   Neu-Gradisca. 

Tlsow  ,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein  zum 
Gute  Altsattel-Hradek  geh.  Dorf  von 
20  H.  und  149  E.,  nach  Hwozdian  ein- 
gepfart ,  hat  1  Meierhof  und  1  Mühle 
und  liegt  unweit  Przibram,  6  St.  von 
Zditz,  1}  St.  von  Schlüsselburg. 

XI  so  vi -a,  Ungarn,  Honth.  Komt. ;  siehe 
Tiszolcz. 

Tlsowetz  ,  Böhmen  ,  Chrud.  Kr. ,  ein 
der  Hersch.  Russita  geh,  Dorf,  nächst 


dem  Dorre  Drzewesch,  3£  Stunde  von 
Chrudim. 

Tlsownltz,  Tissownitz  —  Böhmen, 
Beraun.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Chlumetz 
geh.  kl.  Dorf,  westw.  davon  gelegen, 
6  St.  von  Wottitz. 

Tis»,  Böhmen,  Czasl.  Kr. ,  ein  Dorf  z. 
Hrsch.  Haabern;  s.  Tiess. 

Tlss  ,  Böhmen ,  Pilsner  Kr. ,  ein  Dorf 
mit  einer  Lokalie  und  abseitigem  Jä- 
gerhause, zur  Hrsch.  Manetin,  1}  St, 
von  Rabenstein. 

Tis»  ,  oder  Tyss  —  Böhmen,  Elbogner 
Kr.,  ein  der  Hersch.  Werschetitz  geh. 
Dorf  von  45  H.  uud  284  B. ,  hat  eine 
Lokaliekirche  und  ein  Lokalisten-Ge- 
bäude,  unter  dem  Patronate  des  k.  k. 
Religionsfonds  ,  und  1  Schule  unter  d, 
Patronate  der  Obrigkeit ;  ferner  1  obrgk. 
Jägerhaus ,  1  do.  Glasfabrik  und  1 
Wirthshaus.  Abseits  liegt  ±  St.  südö. 
die  auf  emphyteutisirten  Meierhofs- 
gründen errichtete  Dominical  -  Ansied- 
lung  Neuhäusel.  Eingepfart  sind  ausser 
Tyss  und  Neuhäusel  das  hiesige  Dorf 
Kratzin.  —  Liegt  in  hoher  und  waldi- 
ger Lage,  lf  St.  von  Chiesch,  1[  St. 
von  Buchau. 

Tlss,  Böhmen,  Königgr.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Opoczna  unterth.  Dorf  geg.  S. 
nächst  Snezna,  4}  St.  von  Nachod. 

Tis«,  Tirol,  Botzn.  Kr. ,  ein  Dorf  beim 
Schlosse  Goldrain  ob  Latsch,  Gemein- 
de Goldrain,  Expositur  dieser  Pfarre, 
Landger.  Schlanders. 

Tlssa,  Böhmen,  Leitmer.  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Tetschen  geh.  Dorf,  oberhalb 
Königswald ,  1  St.  von  Peterswald,. 

Tlssa,  Tiess  —  Böhmen,  Pilsn.  Kreis, 
ein  Gut,  Schloss  und  Dorf  von  65  H. 
und  406  E.,  hat  1  Pfarrkirche,  1  Pfar- 
rei und  1  Schole,  sämmtlich  unter  dem 
Patronate  der  Obrigkeit,  1  Schloss  mit 
Garten,  1  Meierhof  mit  Schäferei  und 
1  Wirthshaus ,  1  Stunde  n.  liegt  die 
hieher  konscribirte  Kötschenmühle.  — 
Eingepfart  sind  ausser  Tissa  selbst  die 
hiesigen  Dörfer  Tirna  und  Vogelsang, 
nebst  den  zur  Herschaft  Plan  gehörig. 
Gamnitz,  Lihu(mit  Neusorg)  und  Gum- 
plitz  (mit  Set.  Johauu).  —  Liegt  nächst 
Vogelsang  an  der  Strasse  nach  Haid, 
1}  St.  so.  von  Tachau,  3  Stunden  von 
Plan. 

Tlssano ,  Venedig ,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  XI,  Palma;  siehe  S.  Maria  la 
Longa. 

Tlssar ,  Tiszär  —  Ungarn ,  ein  Dorf 
im  Borsod.  Komt. 

Tlssau  ,  Tissowa  —  Böhmen,  Chrud. 
Kr.,  ein  Dorf  von  71  H.  und  508  böh- 
mischen £.,  von  welchen  2  Häuser  der 
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Stadt  Hohenmauth  gehören,  ist  nach 
Hermanitz  eingepfart  und  hat  hiesiger- 
seits  4  protestantische  Familien ,  1  öf- 
fentliche Kapelle,  welche  im  J.  1755 
von  der  Gemeinde  erbaut  worden  und 
worin  jährlich  zwei  mal  Gottesdienst 
gehalten  wird,  1  Meierhof  und  1  Wirths- 
haus.  Liegt  an  einem  kleinen  Bache 
und  4  auf  einanderfolgenden  Teichen, 
2}   St.  von  Leitomischel. 

'Ussftii ,  Böhmen,  Elbogner  Kreis,  ein 
Dorf  von  22  H.  und  117  E.,  der  Her- 
schaft Pürles,  nach  Landek  (Herhchaft 
Tepel)  eingepf.,  \  Stunde  abseits  liegt 
die  Rohrer-  oder  Hammermühle,  mit 
Brettsäge,  2  St.  von  Theosing. 

Tlaain ,   Ungarn,  Trentsch.   Komt.,  ein 

•  Praedium  von  338  sl.  Einw.,  Fil.  von 
Riecsnicza. 

TlMf na,  Capital«  »  Ungarn,  ein 
Dorf  von  21  Haus,  und  182  Einw.  im 
Ägram.  Komt. 

riHKJurt,  Erdöd-,  Ungarn,  ein  Dorf 
von  49  Haus  und  426  Einwohnern,  im 
Agram.  Komt. 

Tis«!«**  ,  Ungarn ,  Jens,  der  Donau, 
Eisenburg.  Gesp.,  To't-säg.  Bzk. ,  ein 
vendisches  Dorf  von  29  H.  und  202 
rk.  E.,  der  Hrsch.  Murai-Szombat,  mit 
einer  eigeneu  Pfarre  und  einem  Dreis- 
sigstamte  versehen.  Fruchtbarer  Acker- 
boden, guter  Wieswachs  und  Weinbau. 
Viele  Weideu  und  Waldungen.  Liegt 
zwischen  Tropo'cz  und  Petro'cz,  1  St. 
von  Radkersburg    (in  Steiermark.) 

Tlaafna,  Ungarn,  Sümegh.  Komt.,  ein 
Praedium  von  1  H.  und  4  E.,  nächst 
der  Rinya  und  dem  Dörfe  Tarany. 

Vfaaina,  Ungarn,  Trentsch.  Komt., 
ein  sl.  Dorf  von  340  H.  und  898  rk.  E. 
Kalksteinboden.  Gräfl.  Nyärysch.  2  M. 
von  Zsolna. 

Tiaalneez,  Ungarn,  diess.  d.  Theiss, 
Saros.  Gesp.,  Makovicz.  Bzk.,  ein  den 
Grafen  Szirmay  geh.,  zur  kathol.  Pfr. 
in  Duplen  einverleibtes  Dorf  von  35 
H.  und  279  E.,  2}  St.  von  Also'  -  Ko- 
marnyik. 

Tiaamltz,  Tismitz  -  Böhmen,  Kaurz. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Schwarzkosteletz 
geh.  Dorf  von  42  H.  mit  317  E.,  hat 
1  Lokaliekirche,  1  Lokalie  und  1  Schu- 
le, sämmtlich  unter  dem  Patronate  der 
Obrigkeit,  1  obrigk.  Meierhof,  1  do. 
Schäferei,  1  Wirthshaus  und  1  Mühle. 
\  St.  von  Böhmisch-Brod. 

Tlaaniez,  Böhmen,  Saaz,  Kr.,  ein  zur 
Hrsch.  Micholup  gehörig.  Dorf;  siehe 
Teschnitz. 

Tlaaora  ,  Siebenbürgen,  ein  Berg  inj 
der  Dobokaer  Gesp.,  unter  dem  Berge 
Dorkerey,  }  St.  vom  linken  Ufer  desl 


Baches  Valye-Szikuluj,  unter  dem  Ein- 
falle des  Baches  Välye  -  Szint  -  Joany, 
|  St.  von  Mikola. 

Tlaaoutz  ,  Illirien,  Krain,  Neustädter 
Kr.,  ein  Dorf  von  15  H.  und  79  E., 
zur  Hrsch.  Auersperg,  Hauptgemeinde 
Gutenfeld. 

Tiaaova  ,  Ungarn  ,  diess.  der  Theiss, 
Beregh.  Gespans. ,  Munkacs.  Bzk.,  ein 
rusn.  zur  Hersch.  Munkacs  geh.  Dorf 
von  13  H.  und  139  gk.  E. ,  Filial  von 
Felsö-Kis-Bisztra.  Waldungen.  1J  St. 
von  Also'-Vereczke. 

Tiaaovteza,  Ungarn,  Banat,  Temesv. 
Generalat,  ein  zum  walach.  illirischen 
Greuz-Reg.  Bzk.  Nr.  XIII  gehör.  Dorf 
von  22  Haus.,  7  St.  von  Orsova. 

Tlaaow,  Böhmen,  Prach.  Kr. ,  ein  zur 
Hrsch.  Schlüsselburg  geh.  klein.  Dorf, 
liegt  nächst  dem  Markte  Bieltschitz, 
A\  St.  von  Grünberg. 

Tlaaow  ,  Tissowa  —  Böhmen,  Tabor. 
Kr.,  ein  Meierhof,  zur  Hrsch.  Gisteb- 
nitz  geh.,  \\  St.  von   Sudomierzitz. 

Tf  aaowetz ,  Tysowec  —  Böhmen, 
Chrudim.  Kr.,  ein  Dorf  von  20  H.  und 
116  E.,  mit  einer  Mühle  an  einem  klei- 
nen Bache  und  einer  hrsch.  Brettsäge 
an  dem  45  Metzen  Area  haltenden  Tei- 
che, \  St.  vom  Pfarrorte. 

Tlaaowltz,  Illirien,  Krain,  Neustadt. 
Kr.,  ein  der  Wb.  B.  Korn.  Hrsch.  Zo- 
belsberg geh.  Dorf  imVikariate  Strug, 
4  St.  von  Pesendorf. 

Tfatamültl,  Böhmen,  Pilsner  Kreis, 
eine  zum  Gute  Krukanitz  geh.  Mahl- 
mühte  an  dem  Miesaflusse ,  2£  St.  von 
Mies. 

Tlatelliei'K,  Oest.  u.  der  Ens,  V.  O. 
W.  W.,  ein  einzelnes,  zur  Hrsch.  Ul- 
merfeld  geh.  Bauernhaus,  hinter  Eu- 
ratsfeld,  2}  St.  von  Amstädten. 

Tlatelmala ,  Oest.  u.  d.  Ens,  V.  O. 
W.  W.,  ein  einzelnes  der  Hrsch.  Ulmer- 
feld  dienstb.  Haus  am  Walde  gl.  Nam. 
zwischen  Neuhofen  und  St.  Leonhard  am 
Walde,  3  St.  von  Amstädten. 

Tlatlowltz,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  f.  Schwarzenberg'schen  Hrsch. 
Krumau,  Gemeinde  Sahersch,  Pfarre  u. 
Schule  Tweres,  Revier  Tusch. 

Tlaza,  Theiss  —  Siebenbürgen,  Hunyad. 
Gesp.,  diess.  derMaros,  Lapusnyak.  Bz., 
ein  an  dem  Marosflusse  am  Fasse  des  Ge- 
birges liegendes,  der  Hrsch.  Deva  geh. 
walach.  Dorf  mit  698  Einwohnern  und 
einer  griechisch  nicht  unirten  Pfarre, 
3£  St.  von  Dobra. 

Tlaza,  Theiss  —  Ungarn, Zarand.  Gesp., 
Halmagy.  Bzk.,  ein  der  Hrsch.  Nagj'- 
Halmagy  geh.,  von  da  f  St.  entf.  wal. 
DorfyQü  487  Einw.  an  dem  Körösflusse, 


135 


mit  einer  griech.  nicht  unirten  Kirche, 
9]  St.  von  Deva. 

Tisza ,  Afoad-,  Ungarn ,  Hevesser 
Komt.,  ein  ungar.  Dorf  von  2?5  H.  und 
1414  meist  ref.  E.,  Filial  von  Tisza-Sza- 
lök.  An  der  Stelle,  wo  ehedem  das  alte 
Dorf  stand,  findet  man  die  Ruinen  einer 
alten  Kirche,  und  zwischen  dieser  und  d. 
Theiss  einen  Sandhügel,  den  das  Volk 
noch  heutiges  Tages  Abasirnak  (Aba's 
Ruhestätte)  nennt.  Ackerbau.  Pferde- 
mühlen. Weinwachs.  Rohr.  Weiden. 
Waldung. 

Tisza,  Adonj-,   Ungarn,  Beregher 

p>  Gesp.,  ein  ungar.  Dorf  von  26  Haus,  und 
355  rk.  und  ref.  Einw.,  Filial  von  Ko- 
pocs  Apathi  im  Szabolcser  Komt.  Eichen- 
waldungen. Hat  mehre  Gruudherren. 

Tlsza-Babolna,  Ungarn,  diess.  der 
Theiss,  Borsod.  Gesp.,  Miskolcz.  Bezirk, 
ein  ungar.  mit  einer  eigenen  Pfarre  ver- 
sehenes Dorf  von  68  Häusern  und  518 
meist  rk.  Einwohnern,  dem  Erlaner  Ka 
pitel  gehör,  in  einer  Ebene  an  d.  Theiss. 
Fischerei  in  derselben.  Grosser  Rohr- 
wachs, 3  St.  von  Mezö-Kövesd. 

Tl»za-Rerrk,  Ungarn,  Jens.  d.  Theiss, 
Szathmar.  Gesp.,  Szamosköz.  Bezk.,  ein 
Dorf  von  109  H.  und  799  ungar.  Einw., 
mit  einer  reformirten  Kirche  und  gutem 
Feldboden,  grenzt  an  Kis  -  Hodos  und 
Gärbotz,  4  St.  von  Szathmar-Nemethi. 

Tlsza-Betz ,   Ungarn,    jenseits   der! 
Theiss,  Szathmar.  Gesp.,  Szamosközer 
Bezirk,  eine  reform.  Kirche,  grenzt  v.  j 

;  Osten  gegen  Westen  an  Tisza-Ujlaki 
und  Sonkad,  £  St.  von  Tisza-Ujlak. 

Tlsza-Rö,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Heves.  Gesp.,  Theisser  Bezirk,  ein  d. 
adeligen  Familien  Haller  und  Almasy 
geh.  Dorf  von  250  H.  und  1754  Einw., 
mit  1  eigenen  Pfarre,  1£  Stunde  von 
Banhälma. 

Tlsza-Bura,  Ungarn,  Heves.  Gesp., 
ein  ungar.  Dorf  von  197  H.  und  1383 
meist  reformirten  Einwohnern,  Filial 
von  Tisza  -  Szalo'k  ,  guter  Ackerbau, 
Wieswachs,  Rohr,  Mahlmühlen,  Vieh- 
zucht, Grundherren  von  Retsky,  Sipos 
und  Särköry,  liegt  an  der  Theiss. 

Tlsza-Dot»,  Ungarn,  Szabolcz.  Komt., 
s.  Dob. 

Tlgza-Eörg,  Oers- Tisza  -  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Heveser  Komt. 

Tlsza-Eörveny,  Oerve"ny-Tisza  — 
Ungarn,  ein  Dorf  in  der  Heves.  Ge- 
spansebaft. 

Tlsza-Egzlar,  Ungarn,  Szabolczer 
Komt. ;  s.  Eszlar. 

Tlgza-Eszlar,  Eszlär-Tisza  —  Un-1 
garn,  ein  Dorf  in  der  Borsoder  Ge-1 
spanschaft. 


Tlszafalva,  w.  Tisza—  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Gross-Halmägyer  Bezirk  der 
Zarander  Gespanschaft ,  welches  der 
gräfl.  Familie  Betten,  zur  Herseh.  Na- 
gy  -  Halmägy  und  einigen  wenigen 
walachischen  Edelleuten  mit  wenigen 
Grundstücken  gehört,  von  Walachen 
bewohnt,  in  die  kathol.  Pfarre  in  Na- 
gy-Halmägy  als  ein  Filiale  eingepf. 
ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Feher- Körös- 
Segmentalflussgebiethe,  9^  Stunde  von 
der  nächsten  Post  Dobra. 

Tisza,  Fekete,  Tybiscue- Niger  — 
Ungarn  ein  Fluss  in  der  Marmaroser 
Gespanschaft. 

Tlgza-Földvar,  Ungarn,  ein  Dorf, 
im  Heves.  Komt. 

Tigzafolyri,  Ungarn,  Heveser  Gesp., 
ein  Fluis  oder  die  kleine  Theiss. 

Tlgza-Füred,  Ungarn,  Heves.  Komt., 
ein  Marktflecken  von  4120  Einwohner, 
viele  Riemer ,  hiesige  Landleute  ver- 
fertigen in  grosser  Menge  Sättel  für 
die  ungar.  Kavallerie,  liegt  am  linken 
Ufer  der  Theiss. 

Tisza  Halasz,  Ungarn,  Heves.  Ko- 
mitat ;  s.  Haläsz. 

Tl»za-Kereiztur  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Ugoczer  Komt. 

TI*za-K»Mzl.  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss  ,  Borsoder  Gespanschaft ,  Mis- 
kolczer  Bezirk  ,  ein  mehren  Grundbe- 
besitzern  gehöriges  ungar.  Dorf  mit  1 
reform.  Pfarre,  liegt  an  der  Theis,  10 
St.  von  Miskolcz. 

Tisza,  Kls-,  Klein -Theiss,  Ungarn, 
ein  rechtsuferiger  Zufluss  der  grossen 
Theiss  im  Csongrader  Komitat  bei 
Mindszent. 

Tlsza-Korod,  Ungarn,  Szathmarer 
Komt.,  ein  Dorf  von  92  Häusern  und 
644  Einw.,  Filial  von  Cseke,  Grund- 
herren von  Kende  und  Költse. 

Tlsza-Kürtti,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Heveser  Komt. 

Tlszakürt,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Borsoder  Gespansch.,  Miskolcz. 
Bezirk,  ein  dem  Bisthum  zu  Erlau  ge- 
höriges ung.  Dorf,  mit  1  katholischen 
Pfarre,  liegt  nächst  der  Theiss ,  4  St. 
von  Harsäny. 

Tlsza-Ladäiiy  ,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Szabolczer  Komt. 

Tisza  -  IVana  ,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Heveser  Gesp.,  Theiss.  Bezirk, 
ein  dem  Erlauer  Bisthum  gehör.  Dorf 
mit  1  helvetischen  Pfarre,  liegt  nächst 
dem  Markte  Heves  und  der  Ortschaft 
Tarna   8z.  Miklos  ,    5    St.  v.  Erlau. 

Tlazanovfcz^vlbregl  ,  Ungarn, 
ein  Dorf  von  12  Häusern  und  84  Ein- 
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wohnern,  in  der  Warasdiner  Gespan* 
schaft. 

Tlgza-Oerm,  Ungarn,  Hcves.  Gesp., 
s.  Oers. 

'JTIsza-Oerveny,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Heves.  Komi. 

Tlsza-OgBlai*,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Borsoder  Komt. 

Tlgza-Palkonya,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Borsoder  Komt. 

Tlsza-Pügpökl,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Heveser  Komt. 

Tlszarszko,  Ungarn ,  ein  Bach  im 
Gömörer  Komt. 

Tlsza-Szalka,  Ungarn,  diesseits  der 
Tbeiss,  Beregh.  Gesp.,  Tiszabath.  Bzk.. 
ein  mehren  Grundbesitzern  geh.  ungar. 
Dorf,  mit  1  helvetischen  Pfarre,  liegt 
an  dem  rechten  Theiss-Ufer,  zwischen 
Ugornya  und  Vid,  6£  Stunde  von  Be- 
reghszäsz  und  14£  St.  von  Munkäcz. 

Tlsza»Szalok  ,  Ungarn ,  Heveser 
Komt.,  s.  Szalok. 

rri8za-Szf>nt-]?Ilklo&.  Ungarn,  To- 
rontaler  Gesp.;    s.  Sz.  Miklos. 

Tlszagzö' *?,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Heveser  Komt. 

Tlsza-Szölltfs,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Heveser  Komt. 

Tlsza-Tarpan  *  Ungarn,  Borsoder 
Gespanschaft;  s.  Tarpan. 

Tlsza-Tejer,  Tybiscus  -  Albus ,  Un- 
garn, ein  Fluss  in  der  Marmaroser 
Gespanschaft. 

T!gza,TokaJ,  Tokaj-Tisza,  Ungarn, 
ein  Stärkt  in  der  Zempliner  Gespan- 
schaft. 

Tlaza-UJIieXy,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Ugoczer  Komt. 

Tlsza-CJlak,  Ujlak-Tiszo ,  Ungarn, 
ein  Markt  in  der  Ugoczer  Gcspansch. 
Postamt. 

Tlsza-Varkony,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Heveser  Komt. 

TlHza-VId,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Bc- 
regher  Komt. 

TlMzithe,  Csicsaoice  —  Ungarn ,  Sa- 
roser  •  Komt. ,  ein  slow.  Dorf  von  36 
Häusern  und  292  Einwohnern,  Filial 
v.  Keczer  Peklin,  Waldungen,  Grund- 
herren von  Ketzer. 

JTIszmaiileka,  Galizien  ,  ein  Bach, 
entspringt  bei  Dereszyce  im  Samborer 
Kr.,  und  fällt  bei  Lipice  in  den  B\  - 
strzyca  Fluss. 

Tlszolez,  lateinisch  Taxovia,  slowa- 
kisch Tisoma  —  Ungarn,  diesseis  der 
Donau,  Honther  Gespansch.,  Kis-Hon- 
ther  Distrikt,  ein  theils  der  königlichen 
Kammer,  theils  mehren  adel.  Familien 
gehör«  slow.  Markt  von  250  Eiuwoh- 
bwd,  mit  einer  kathol,  und  evangel. 


Pfarre,  ist  der  Sitz  das  Superintenden- 
ten augsburgisoher  Confessionen  im 
Kreise  diesseits  der  Theiss,  Papier-  u. 
Mahlmühlen,  Bräuhaus,  Meiereien,  Ei- 
sengruben, Eisenwerke,  Sauerbrunnen, 
Jahrmärkte.  Von  d.  Schlosse,  das  auf 
Berge  Hradova  von  Matthias  Corvinus 
erbaut  wurde,  sieht  man  nur  noch 
Ruinen.  Unter  den  Einwohnern  befin- 
den sich  viele  Adelige,  Schaf-  und 
andere  Viehzucht,  vortreffliche  Käse- 
bereitung, Tuchwebereien,  Fuhrwesen, 
im  Jahre  1494  wurde  der  Ort  durch  d. 
Türken  entvölkert,  und  1710  wüthete 
hier  die  Pest.  Der  Ort  hat  seinen  Na- 
men von  dem  Theissholze,  das  ehedem 
in  grosser  Menge  in  den  hiesigen  Wal- 
dangen gefunden  wurde,  erhalten,  grenzt 
mit  dem  Gömörer  Komt.  und  dem  Ter- 
rain von  Brezno  Banya,  6  Stunden  v. 
llima  -  Szombath  und  2  Meilen  von 
Muräny. 

Tlszolezi-Hamor,  Tisolski-Hamor, 
Ungarn  ,  GÖmÖrer  Gespanschaft ,  ein 
sl.  Dorf  von  38  Häusern  u.  341  meist 
evang.  E.,  grösstentheils  Bergknappen, 
ausserdem  beschäftigen  sich  die  Einw. 
mit  Holzfällen,  Kohlenbrennen  u.  an- 
dern Arbeiten  bei  den  Bergwerken  u. 
in  den  Eisenhämmern  ,  hat  keinen 
Ackerbau,  sondern  bloss  Gärten,  ist 
Kameralisch ,  liegt  in  der  Nähe  des 
Marktfleckens  Theisholz  unt.  d.  Berge 
Hradova,   4£  Meile  v.  ßima-Szombath. 

Tlszovaez.  Ungarn  ,  ein  Dorf  v.  46 
Häusern  und  239  Einw.,  im  Gradiska- 
ner  Grenz-Regim.  Bezirk. 

Tlszovaez,  Slavonien,  Posegan.  Ge- 
spansch., Oberer  oder  Pakracz.  Bezirk, 
ein  der  Herschaft  Pakracz  geh.,  nach 
Bucs  eingepfartes  Dorf  von  23  Haus, 
und  192  Einwohnern,  liegt  am  Gebirge 
3  St.  von  Pakracz. 

Tlazovtaza,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Walach.  Illirisch  Grenz-Regim.  Bzk., 
hat  102  Häusern  und  518  Einw.,  7  St. 
von  Orsova  an  der  Donau. 

Tlazovnlk,  Also«,  Ungarn,  Neo- 
grader  Gesp. ,  ein  sl.  Dorf  von  31  H. 
und  205  meist  evangel.  Einwohnern, 
Filial  von  Felsö-Tiszovnik,  Sauerbruu- 
nen,  Grundherren  Graf  Zichy  u.  Baron 
Balassa,  2}  Meile  von  Cacs. 

Tlszovnylk,  Also-,  Ungarn,  dies- 
seits der  Donau,  Neograder  Gespan- 
schaft, Lossoncz.  Bezirk,  ein  dem  Gra- 
fen Zichy  und  Balassa  geh.,  nach  Tu- 
ropolya  eingepfart.  slow.  Dorf,  grenzt 
mit  den  Ortschaften  Nedelistye  Veres, 
Turopolya  und  Felsö-Tiszovnyik,  %{ 
Meile  von  Gäcs. 

Xlazovnylk,  Felaö-*  Ungarn,  die«- 
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seit»  der  Donaa,  Neograder  Gespan  - 
schaft,  Lossoncz.  Bezirk,  ein  dem  Gra- 
fen Zichy  und  Balassa  gehörigez  slow. 
Dorf  von  70  Häusern  and  444  meist 
evangel.  Einwohnern,  mit  einer  eige- 
nen katholisch.  Pfarre,  protestantischer 
Seits  aber  nach  Turopolya  eingepfart, 
grenzt  mit  den  Ortschaften  Madaska, 
Alsd-Siszovnyik  ,  Turopolya  und  Di- 
viny  Hatta,  2J  Meile  von  Gäcs 


Tii£talterek, 

Komt.,  ein  Dorf 


Ungarn,   Szathmarer 
von  46  Häusern  und 


319  uugar.  Einwohnern ,  fruchtbarer 
Boden,  grosse  Waldungen,  Grundherr 
Graf  Hheday. 

Tisztanark,  Ungarn,  Eisenb.  Gesp., 
ein  Praedium;  s.  Bäro't. 

Tisztaiuaroth,  Ungarn,  ein  Prae- 
dium im  Eisenburger  Komt. 

Tisztavlz,  Ungarn,  Jens,  der  Donau,  | 
Veszpriin.  Gesp.  und  Bezirk,  ein  Prat-  \ 
dium  von  %  Häusern  und  17  Einw.,1 
in  der  Gegend  von  Mezö-Komärom  u.l 
Szent-Mihälyfa ,  nächst  Mezö-Komä- 
rom,   b\  St.  von  Veszprim. 

Titel,  Ungarn,  Bacser  Gespansch.,  ein 
zwischen  der  Theiss  und  der  Donau 
lieg.  Dorf  von  471  Häusern  und  2840 
Einwohnern,  Staabsort  des  Csaikisten 
Baüaillons,  Arsenal ,  Schiffswerfte  u. 
andere  Vorrathshäuser  für  den  Schiff- 
bau, Jahrmärkte  und  DampfschifFfahrts- 
Station,  liegt  nicht  weit  vom  Einflüsse  i 
der  Theiss  in  die  Donau ,  6  Stunden 
von  Peterwardein. 

Titiana,  Siebenbürgen,  ein  Gebirg  in 
in  der  Hunyader  Gespanschaft ,  zwi- 
schen den  Gebirgen  Djälu-Nyegru  u. 
Muntsel-Titieni,  auf  einem  ,  den  Bach 
Ruu-Pietroszuluj  von  seinem  linksufe- 
rigen  Filialbach  Pereou  -  Komarnitsel 
trennenden  Höhenzweige,  3  Stunden 
von  Gredistye. 

Tltlano,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distrikt  X,   Latisana  :  s.  Precenico. 

Tltlul,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e  Cre- 
ma  und  Distrikt  VI,  Codogno;  siehe 
Senna. 

Tltltoveez,  Ungarn, Marmaros.  Gesp., 
ein  Praedium  von  10  Häusern  und  70 
Einwohnern. 

Titrieh,  Titry  —  Böhmen,  Rakonitzer 
Kreis,  ein  Dorf  von  85  Häusern  und 
19$  Einwohnern  ,  ist  nach  Gross  *  Au- 
gezd  (Herschaft  Pürglitz)  eingepfart, 
hat  1  obrlgkeitl.  Meierhof  nebst  Schä- 
ferei, 1  do.  Potaschensiederei,  1  Wirths- 
haus  und  1  Mühle. 

Titseheobers»  Oesterr.  ob  d.  Ens, 
Hausrnck  Kreis,  eine  Einöde,  in  der 
Pfarre  Galsbaoh,  4}  St.  v.  Haag. 

Xitaeaeaberg  ,  Oesterr.  ob  d.  Ens, 


Hausruck  Kreis,  ein  Dorf ,  in  der  Pfr. 
Rottenbach,  der  Herschaft  Erlach  und 
Stahrenberg  grundbar. 

Titsera,  Ungarn,  ein  Berg  in  d.  Za- 
rander Gespanschaft;  £  Stunde  von 
Ratzfalva. 

Titsera,  Ungarn,  ein  Berg  in  d.  Za- 
rander Gespansch. ,  im  Feher-Körös- 
Segmentalflussgebiethe,  auf  einem,  den 
Bach  Välye-Tsutsi  von  seinem  links- 
uferigen  Filialbach  Välye-Lazuri  oder 
Välye-Leuky  trennenden  Höhenzweige, 
£  St.  v.  Gross-Halmagy ,  worüber  die 
Landstrasse  von  Nagy-Halmägy  nach 
Gross  ward  ein  führt. 

Titsera,  Ungarn,  ein  Berg  iu  der  Za- 
rander Gespanschaft,  im  Fehe*r-Körös- 
Segmentalflussgebiethe ,  zwischen  den 
Bergen  Kapu-Kodri  und  Mogura-Kaza- 
nyesd,  auf  einem,  die  beiden  durch 
Tsungany  und  Kazanyesd  fliessendeu 
Bäche  trennenden  Höhenzweige,  \  Std. 
von  Tsungany. 

Titsera-Doszuluj  ,  Siebenbürgen, 
ein  Landt sgrenzb er g  zwischen  Ungarn, 
und  der  Nieder-Weissenburger  Gesp., 
2  Stund,  von  Szkerisora. 

TlttriiiK,  Oesterr.  ob  der  Ens,  Hausr. 
Kreis,  ein  zum  Distr.  Komm,  und  Her- 
schaft Stahrembergunterth.  Dorf;  siehe 
Ditting. 

Tittnieh,  Böhmen,  Rakon.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Herschaft  Slabetz,  2  Stunden 
von  Rakonitz. 

Tityke,  Ungarn,  Honther  Gespansch., 
ein  Praedium  von  1  Haus  und  9  Ein- 
wohnern, Filial  von  Nagy-Csalomia. 

Tiutkow,  Galizien,  Tarnopol.  Kreis, 
eine  zur  Herschaft  Strussow  gehörige 
und  eben  dahin  eingepfarte ,  mit  dem 
Dorfe  Zubow  vereinigte  Ortschaft,  1 
Stunde  von  Mikoliuce. 

Tivadar ,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Beregh.  Gesp.,  Tiszabath.  Bexirk ,  ein 
ungar.  mehren  Besitzern  geh.  Dorf  v. 
17  Häusern  und  166  meist  ref.  Einw., 
mit  einer  reform.  Pfarre,  liegt  in  der 
Gegend  vou  Nagy-Art ,  zwischen  Bo- 
dalo'  und  Gnläcs ,  4£  St.  von  Beregh- 
szasz  und  11  Stunden  von  Munkacs. 

TSvadar,  vorhin Tivadarfalva,  Ungarn, 
Jens,  der  Theiss ,  Szathmar.  Gespau- 
schaft ,  im  Bezirke  Jens,  der  Theiss, 
ein  mehren  adeligen  Familien  gehöri- 
ges Dorf;  die  Ungarn  haben  eine  re- 
formirte  Pfarre,  liegt  an  der  Strasse, 
die  nach  Szathmar  führt  und  grenzt  an 
Forgoläny,  Csato'häza,  Andrasfalva  u. 
Betorfalva,  1£  St.  von  Hai  in i. 

Ti  vailar,  vorhiu  Tivadarfalva,  Ungarn, 
jenseits  der  Theiss,  Ugots.  Gespansch. 
in  Bezirke  jenseits   der  Theiss,    ein 
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mehren  adeligen  Familien  gehöriges 
ungar.  Dorf  von  51  H.  und  398  E., 
mit  einer  helvetischen  Pfarre,  liegt  in 
einer  Ebene,  nicht  weit  von  der  Theiss 
und  auf  der  Landstrasse ,  wurde  von 
einem  gewissen  Tivodor,  aas  der  Fami- 
lie Zinna ,  dem  Distrikte  Heteny  ent- 
rissen ;  hat  fruchtbaren  Boden,  1\  MI. 
von  Halmi. 

'I'l  vaelarcz  ,  Ungarn,  Jens.  d.  Donau, 
Eisenburger  Gespansch.,  To't-säg.  Be- 
zirk ,  ein  vendisches  Dorf  von  36  H. 
und  275  meist  evang.  E.,  Filial  der 
Herschaft  und  Pfarre  Felsö  -  Lendva, 
hat  viel  Weinwachs,  Weiden  u.  Wal- 
dungen ,  liegt  zwischen  Bergen  am 
Flösse  Lendva,  sehr  nahe  bei  Domaincz. 
1  St.  von  Radkersburg. 

Tlvelll,  Lombardie,  Prov.  Milano  und 
Distr.  VIII,  Vimercate^  siehe  Carugate. 

Tiv«ron,  S.  Christin*  fiel,  Ve- 
nedig, Prov.  und  Distr.  I,  Treviso;  s. 
Quinto  (S.  Christina  del  Tiveron). 

Tlvlcaka ,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Bacser  Komitat. 

Tlxenbery,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  Weingebirgsgegend ,  zur  Pfarrs- 
gült Gnass  dienstbar. 

Tlz  ,  A.1-  und  F*I-,  oder  Also'-  und 
Felsö-Tiz,  Siebenbürgen,  Sz£kl.  Kaszon. 
Stuhl ;  siehe  Nagy -Kaszon. 

T.l»»n ,  IHirien,  Istrien,  Mitterburger 
Kreis,  ein  Landhaus. 

Tlzen  -  harom  -  vdros  ,  Ungarn  , 
jenseits  der  Donau,  Eisenburger  Gesp. 
Szombathel.  Bezirk ,  ein  ungar.  Dorf 
von  31  H.  u.  168  rk.  E.,  nach  Särvar 
eingepfart  und  zu  eben  dieser  Herschaft 
gehörig ,  am  Flusse  Gyöngyös  ,  zwi- 
schen Sitkc  und  Sar,  3£  St.  von  Stein 
am  Anger. 

Tlzhem  Werd,  Illirien,  Krain,  Lai- 
bacher Kreis ,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kom. 
Herschaft  Laack  gehöriges  Dorf  von 
8  H.  und  39  E.,  zur  Pfarre  Pölland, 
8}  St.  von  Krainburg. 

'JTI  zeihe,  Czizaczicze,  —  Ungarn,  diess. 
der  Theiss,  Saros.  Gespanschaft,  Unt. 
Tartz.  Bezirk,  ein  slovvak.  Dorf  von 
36  H.  und  291  E.,  zwischen  Hügeln 
und  Waldangen,  1J  St.  von  Lomes. 

Tlzelna,  Tyizina,  —  Ungarn,  diess. 
der  Donau ,  Trentschin.  Gespanschaft, 
Sil  lein.  Bezirk,  ein  Dorf ,  mit  einer 
Lokalpfarre  und  eigenen  Gerichtsbar- 
keit ,  liegt  gegen  Norden ,  2  Std.  von 
Sillein. 

Tlzzan  ,  Illirien,  Istrien,  Mitterburger 
Kreis  ,  ein  Berg>  176  Wr.  Klafter  hoch, 
nördl.  von  Casa  MainnentU 

Tlzzone,   Lombardie,   Prov,  Sondrio 


(Valtellina)  und  Distr.  II,  di  Ponte; 
siehe  Chinro. 

Tjeah«  ,  Täska,  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Sümegher  Komitat. 

'STjIrhasffS,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Koloscher  Gespauschaft ,  zwischen 
den  Bergen  Deäszupra-Paduri  u.  Bota 
Zähul  aj ,  auf  einem,  den  Bach  Välye- 
Budateiekaluj  von  seinem  rechtsuferi- 
gen  Filialbach  Välye-Tsetelekuluj  oder 
Valye-Oardes  trennenden  Höhenzweige, 
|  St.  zwischen  und  von  Mehes. 

Tkalezl .  Ungarn ,  ein  Praedium  und 
Bach  im  Warasdiner  Komitat. 

Tkalecz,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Zalad.  Gespansch.,  Maraköz.  Bezirk, 
im  sogenannten  1.  Gebirgs  -  Distrikt, 
eine  zur  He-schaft  Csaktornya  gehöri- 
ge Besitzung  ilial  der  Pfarre  Strido, 
4  St.  von  CsaKtornya. 

Tkalecz*  »olnyl-,  Kroatien, Kreutz. 
Gespansch.  und  Bezirk,  ein  dem  griech. 
katholischen  Bischof  zu  Kreutz  gehöri- 
ges Dorf  von  20  H.  und  107  E.,  in  d. 
Pfarre  Dubovecz,  an  dem  Bache  Cher- 
necz ,  1|  St.  von  Verbovecz. 

Tkalecz. Gornyl-,  Kroatien,  Kreutz. 
Gespansch.  u.  Bezirk,  eine  dem  Kreutz. 
griech.  unirt'^  Bischof  gehörig«  W*r~ 
schaft  und-*  rf  von  51  H.  u.  302  E., 
in  der  Pfatre  Dubovecz,  mit  einem  her- 
schaftlichen  Kastell  und  einer  Mahl- 
mühle an  dem  Bache  Chernecz,  1£  St. 
von  Kreutz  und  eben  so  weit  von 
Verbovecz. 

Tita  n  low  Hz,  Mähren,  Ol  mutz  er  Kr., 
ein  der  Herschaft  Daubrawitz  unterth. 
neu  angelegtes  Dorf  >  1  St.  v.  Müglitz. 

Tkon  ,  Dalmatien ,  eine  Pfarre  mit 
456  Seelen. 

Tlafea,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kreis, 
ein  der  Wb.  B.  Kom.  Herschaft  Thurn 
bei  Gallenstein  gehör.  Dorf  von  15  H. 
und  30  E.,  4£  St.  von  Pesendorf. 

Tlake  ♦  Illirien  ,  Krain  ,  Neust.  Kreis, 
eine  der  Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft 
Weixelberg  gehör.  Ortschaft  von  1» 
Haus,  und  60  Einw.,  in  der  Pfarre 
Set.  Marein,  in  einem  Thale  unt.  Heil. 
Kreutz ,  an  der  Karlstädtcr  Landstrasse, 
J  St.  von  Set.  Marein. 

Tlalt*  .  Steiermark  ,  Cillier  Kreis,  ein 
der  Wb.  B.  Kom.  Herschaft  Obrohitsch 
gehöriges  ,  nach  Rohitsch  eingepfartes 
Dorf  von  60  H.  und  400  Einw.,  6  St. 
von  Cilli. 

Tlake  ,  Kroatien  ,  diesseits  der  Save, 
Agramer  Gespansch.,  im  Bezirke  diess. 
der  Kulpa,  eine  zwischen  Gebirgen  lie- 
gende ,  zur  Gerichtsbarkeit  Molvicza 
gehörige  ,    zu    Set.   Martin  unterhalb 
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Okich  eingepfarte  Ortschaft  von  29  H. 
un>  -34  E.,  2  St.  von  Jaszka. 
Tlesko,  Böhmen,  Hakon.  Kreis,  ein 
zQin  Gate  Czistey  gehör.  Dorf  von  20 
H.  und  133  E.,  nach  Jechnitz  (Hersch. 
Petersburg)  eingepfart ,  hat  1  Wirths- 


haus.     Abseits    liegt 
Schreibermühle ,    am 


die     eingängige 
Tlesker    Teiche: 


tersburger  Grenze,  befindet  sich  der 
sogenannte  Wackelstein,  ein  vielleicht 
50  Zentner  schwerer  Granitblock,  wel- 
cher auf  einem  Haufen  anderer  Blöcke 
so  locker  liegt,  dass  er  bei  einer  etwas 
stärkern  Berührung  hin  u.  herschwaukt, 
ohne  dass  man  jedoch  im  Stande  wäre, 
ihn  von  der  stelle  zu.  bewegen  ;  liegt 
an  der  Strasse  von  Saa^  nach  Pilsen, 
4|  St.  von  Kfic. 

Tlewzio,  Böhmen,  K^chiner  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Herschaft  Worlik,  1£  Std. 
von  Worlik. 

Tlniaese,  Ungarn,  Bars.  Gespansch. ; 
siehe  Tolmäcs. 

Tlo&kau,  Tloskow,  Böhmen,  Beraun. 
Kr.,  eine  Berschaft,  Schlos*  u.  Dörf- 


chen, mit  einem  Meierhofe,  einer  Schmie- 
de, Wirths-  und  Flusshause,  3  St.  von 

B^tritz. 
Tia^a,  Ungarn,  ein       r?,  im  Liptau. 

Komitat. 
Tlgia  -  Plessowiea  ,    Ungarn ,   ein 

Berg  im  Thuroczer  Komitat. 
Tlgzftl-Yereli,  Ungarn,  Houther  Ko- 
mitat, ein  Pradium  von  1  H.  u.  6  E., 

treibt  Ackerbau.  Fürstl.  Eszterhazysch. 
Tluezau  ,    Dolny    und  &o?iiyi-, 

Galizieu,  Wadowiczer  Kreis,   ein  Gut 

und  Dorf,    mit   einer  Pfarre    und  drei 

Meierhöfen,  liegt    nächst  dem  Weich- 
sel-Flusse,  4   St.  von  Wadowice. 
Tluczan  und  Oafielee,  —  Galizieu, 

Wadowic.  Kr.  ,  ein  Eisen-  ,   Scht/ulz- 

und  Bammerwerk. 
Tluezeit  ,  Böhmen,  Czaslau.  Kr.,  ein 

Dörfchen,  der  Hrsch.  Katzow  geh.;  s. 

Tlutschen. 
Tluczna,  Böhmen,    Pilsner  Kr. ,    ein 

Dorf ,   der  Hrsch.  Krzimitz  gehör. ;    s. 

Tlutzna. 
Xluezna,  Böhmen,    Pilsner  Kr. ,    ein 

Meier  ho  f  und   Schäferei,    des    Gutes 

Biela,  nächst  dem  Dorfe  Losa ,    3|  St. 

von  Pilsen, 
Tiumuce  ,    Tolmäcs  —  Ungarn,    ein 

Dorf  im  Bars.Komt. 
Tlumaez,  Galizieu,  Stanislawow.  Kr., ! 

eine   Berschaft   und  Marktflecken    mit  flutschen 

einer  latein.  und  ruthen.  Pfarre,  dann  |     Czaslau.  Kr. 


zwischen  Stanislawow  und  Chocimirz. 
Post  Tysmienitza. 

Tfumaez,  Galizien,  Stanislawow.  Kr., 
ein  Dorf.  Post  Lanczyu. 

Tluniacz  bei  Uatiatyeze,  Gali- 
zien, Zolkiew.  Kr.,  ein  Vorwerk,  zur 
Hrsch.  und  Pfarre  Batiatycze.  —  Post 
Zolkiew. 

Tluniaezek. ,  ein  Bach  in  Galizien, 
entspringt  bei  Przybilow,  berührt  TJu- 
macz,  und  fällt  bei  Nizniow  in  den 
Dniester. 

TluiuaezyU,  Galizien,  Kolomea  Kr., 
ein  zur  Kammeral  -  Herschafc  Peczyni- 
szyu  geh.  Dorf,  am  Pruth  Flusse  und 
der  Delatiner  Salineustrasse,  mit  einer 
griech.  kathol.  Pfarre  und  Mahlmühle, 
1£  St.  von  Kolomea. 

Tluiuatseliau,  mährisch  Tlumaczow 
—  Mähren ,  Hradischer  Kr. ,  ein  der 
Hrsch.  Napagedl  unterthän.  Markt  mit 
einer  eigenen  Pfarre,  2  St.  v.  Krein- 
sier,  4  M.  v.  Wi schau. 

Tluste,  Galizien,  Czortkow.  Kr.,  eine 
Berschaft  und  Marktflecken  mit  einer 
latein.  und  rusniak.  Kirche,  durch  deu 
Markt  hat  der  Fluss  Dupa  seinen  Lauf. 
Postamt. 

Taugte ,  Galizien ,  Czortkow.  Kr.,  ein 


Dorf  zur  Hrsch.  und  Pfr.  Rozanowka. 
Post  Tluste. 

Tlufttfn&fte,  Galizien,  Czortkow.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Kolendziany  geh.,  nach 
Sidorow  eingepf.  Dorf  mit  einer  rus- 
niakischen  Kirche ,  grenzt  gegen  Nor- 
den mit  Wasylkowce,  4  Stunden  von 
Husiatyn. 

Tlusiitz  ,  böhmisch  Tlusticze  —  Böh- 
men, Beraun.  Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Hör- 
zowitz  gehör.  Dorf  von  45  Haus,  und 
85  Einw. ,  mit  einem  Meierhofe ,  liegt 
hinter  diesem  Städtchen  geg.  W.  £  St. 
von  Zerhowitz. 

Tlustofaua,  Tlustowssy  —  Böhmen, 
Kaurzim.  K* ,  ein  zur  Hrsch.  Kaunitz 
geh.  Dorf  von  26  Haus,  und  295  Ein- 
wohn.,  ist  nach  Tuklat  (Hrsch.  Skwo- 
retz)  eingepfart,  und  hat  1  obrigkeitl. 
Meierhof  sammt  Schäferei ,  1  Wirths- 
haus  und  unweit  nw.  am  Bache  eine 
Mühle.  Der  Meierhof  liegt  (nach  Hal- 
laschka)  129  Wr.  Kl.  über  der  Nord- 
see; —  liegt  au  der  Wien-  Prager 
Eisenbahn,  1J  Stunde  von  Kaunitz  und 
£  Stunde  nördlich  von  der  Wiener- 
Strasse,  nahe  an  dem  Auwaler  Bache, 
1£  St.  von  Böhm.  Brod. 

od.  Tluczeu  —  Böhmen, 
ein  der  Hrsch.  Katzow 


einem  Schlosse,  Vorwerke  und  zwei! 
Mühlen,  liegt  1  Meile  von  dem  Flusse 
Dniester  und  hat    einen    Postwechsel 


gehör.  Dörfchen  von  11  Haus,  und 
75  Emw.,  nach  Cestin  eingepf. ;  {  St. 
n.  liegt  der  hieher  konskribirte  obrigk. 
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Meierhof  Boschtitz  (Bosstice)  nebst  6 
Dom.  H.;  —  liegt  nächst  Petrowitz, 
4£  St.  von  Czaslau. 

Tlutsclikeniiülil,  Böhmen,  Prach. 
Kr. ,  eine  einsch. ,  zur  Hrsch.  Drhowl 
geh.  Mahlmühle  an  dem  Wattawafl., 
\\  St.  von  Pisek. 

Tlutschno,  Böhmen,  Leitmeritzer 
Kreis ,  ein  Dorf  der  Stadt  Leitmeritz, 
Hrsch.  Liebeschitz  nnd  Lobositz;  siehe 
Tlutzen. 

I  i 9i t -rrn  ,  Tlutschno  ,  Klutzen  ,  Klot- 
zen —  Böhmen ,  Leitmeritz.  Kr. ,  ein 
zum  Gute  Geblitz  eigentlich  Stadt  Leit- 
meritz und  Hrsch.  Liebeschitz  gehör. 
Dorf  von  42  Haus,  und  218  Einwohn., 
nach  Zirkowitz  (Lokalie  von  Lobositz) 
eingepfart.  Davon  gehören  40  Haus, 
mit  208  Einwohn,  zu  Keblitz  ,  die  an- 
dern 2  zu  Liebeschitz.  Beim  Keblitzer 
Antheile  befindet  sich  1  vormals  obrktl. 
jetzt  emphyt.  Wirthshaus  u.  3  Mühlen; 
—  liegt  nächst  Sebusein,  im  Gebirge, 
l£  St.  v.  Leitmeritz,  und  eben  so  weit 
von  Lobositz. 

Tlutzna ,  Tluczna  —  Böhmen,  Pilsn. 
Kr. ,  ein  zur  Hrsch.  Krzimitz  gehör. 
Dorf  von  32  Haus,  und  238  Einwohn., 
nach  Weypernitz  eingepfart,  hat  einen 
Meierhof,  1  Schäferei,  1  Wirthshaus 
und  1  Hegers- Wohnung;  —  liegt  auf 
der  Kommerzial  -  Strasse  von  Pilsen 
nach  Kladrau,  an  einem  kleinen  Ba- 
che, 1\  St.  von  Krzimitz,  2  St.  von 
Pilsen. 

Im  »In  ,  Tman ,  oder  Tmein  —  Böh- 
men ,  Beraun.  Kr. ,  ein  Gut ,  Schlosa 
und  Dorf  mit  einer  Pfarre,  grenzt  ge- 
gen Süden  mit  dem  Dorfe  Suchomast, 
1  St.  von  Zditz. 

Tman ,  Tmein ,  Tmanie  —  Böhmen, 
Hakonitz.  Kr. ,  ein  zur  Hrsch.  Zlonitz 
gehör.  Dorf  von  43  Haus,  und  270 
Einwohn. ,  von  welchen  2  Haus,  zur 
Hrsch.  Schlan  gehören ,  ist  nach  Hob- 
schowitz  eingepfart ,  und  hat  £  Stunde 
nördl.  1  obrigkeitl.  Meierhof  (Neuhof), 
liegt  an  der  Poststrasse  von  Schlan 
nach  Budin,  und  grenzt  gegen  Osten 
mit  Hobschowitz  und  Berschowitz,  - 
£  Stunde  von  Zlonitz  ,  1£  Stunde  von 
Schlan. 

Tman  ,  Böhmen ,  Bakonitzer  Kr. ,  ein 
der  Hrsch.  Schlan  geh.  Dorf,  2  St.  v. 
Schlan. 

Tmein,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein  Gut 
und  Dorf;  s.  Tmain. 

Tmein  ,  Böhmen,  Hakonitzer  Kr.,  ein 
Dorf,  der  Hrsch.  Zlonitz  geh.;  siehe 
Tman. 

Tnlflehen,  Tirol,  Ob.  Innthal.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Imst  gehör.  Hof,  liegt 


hinter  Trenkwald ,  in  dem  Pitzenthale, 
rechts  auf  einem  Berge,  12  St.  von 
Nassereut. 

To-  oder  Totti  -  Alma»  ,  Ungarn, 
Pest.  Gesp. ;  s.  Almas. 

To  ,  Felteie-  ,  Ungarn  ,  jenseits  der 
Theiss ,  Biharer  Gespanschaft ,  War- 
deiner Bezirk,  ein  der  gräflichen  Bat- 
tyanyschen  Herschaft  Elesd  gehöriges 
walachisches  Dorf  mit  einer  griechisch 
nicht  unirten  Pfarre  und  einem  Post- 
wechsel zwischen  Nagy-Baroth  und 
Nyires.  Postamt. 

Toara ,  Venedig,  Prov.  Vicenza  und 
Distrikt  XIII,  Barbarano;  siehe  Vil- 
laga. 

ToAMtober^; ,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
eine  Weingebirgsgegend,  zur  Herschaft 
Tüffer  dienstbar. 

Toale ,  Lombardie ,  Provinz  Sondrlo 
(Valtellina)  und  Distrikt  V,  Traona; 
siehe  Civo. 

Tob»,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Torontaler  Gespanschaft,  Török-Kani- 
saer  Bezirk ,  ein  Praedium,  —  liegt 
nächst  Kis-Oroszin,  2£  St.  von  Nagy- 
Kikinda. 

Toba ,  fite-,  Ungarn,  ein  Praedium 
von  11  Haus,  und  107  Einw. ,  im  To- 
routal.  Komt. 

Z'oba,  Nagy-,  Ungarn ,  Torontaler 
Gcspansch.,  ein  Praedium  von  40  Haus, 
und  343  Einwohu. ,  2£  St.  von  Nagy- 
Kikinda. 

Tobncilll,  Tirol,  Ober  InnthalerKreis, 
ein  Dorf  und  Kuratie  der  Pfarre  Zams, 
auf  einem  Berge  gegeuüber  vonPians, 
Ldgchts.  Landeck,  Gemeinde  Pians. 

TobaJ  ,  Ungarn  ,  jenseits  der  Donau, 
Eisenburger  Gespanschaft,  Könnender 
Bezirk,  ein  deutsches  Dorf  von  96 
Häusern  und  534  meist  römisch-katho- 
lischen Einwohnern,  der  Herschaft  Ne- 
met-Ujvär  gehörig,  nachNemet-Csencs 
eingepfart ,  guter  Weinbau ,  —  liegt 
an  dem  Bache  Csencs  nahe  bei  Ho- 
sendorf, 1J  Stunden  von  Räba-Szent- 
Mihäly. 

Toballi,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  Dorf 
zum  Gute  Modletin ,  \\  Stunden  von 
Chotieborz. 

Tobarbachel ,  Steiermark,  Marbur-    ] 
ger  Kr.,  im  Bezirk  Trautenburg,  treibt 
2   Maut  h müh leu   und    eine   Stampfe   in 
llemschnig. 

Tobel ,  Tirol,  Pusterthaier  Kreis,  zer- 
streute Bauernhöfe  zum  Ldgcht.  Taufers 
und  Gemeinde  Kein. 

Tobel,  Tirol,  Vorarlberg,  4  zerstreute, 
d.  Landgerichte  Bregenzer- Wald  geh. 
Häuser,  4  St.  V.  Bregenz. 

Tobel,  Tirol,   Vorarlberg,  8  einsch., 
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dem  Ldgrcht.  Brcgcnz  "gehör.  Häuser, 
6  St.  von  Bregenz. 

Tobelbad,  Dobfoelbad  —  Steiermark, 
Grätzer  Kr.,  ein  Badeort,  in  einem  en- 
gen Thale,  zu  dessen  beiden  Seiten  sich 
massige  Berge  hinziehen,  die  mit  dich- 
ten Tannen-  und  Fichtenwaldungen  be- 
wachsen    sind.    Der   Name    Tobelbad  j 
kommt  von  dem  nur  in  Gebirgsgegenden  | 
üblichen  Worte  „der  Tobel",    welches  j 
ein    eDges   und   tiefes   Thal   bedeutet, i 
aber  nicht  von  demwindischeu  wtopIoct.| 
Es  ist  gar  keine  Spur  vorhanden,  nach 
welcher  man  den  windischen  Ursprung! 
dieses  Namens   annehmen   dürfte.  Denj 
Ursprung  und   die  Geschichte  des  Ba- 
des selbst  deckt   das   graueste  Dunkel 
des  Mittelatters,  doch  last  sich  mit  Wahr- 
scheinlichkeit schliessen,  dass  es  schon 
vor  600  Jahren  im  Gebrauche  war,  u. 
daher  unter  den   Bädern    Deutschlands 
eines  der    ältesten    ist.    Es  bestehen  2 
Quellen,  wovon  die  beim  warmen  Ba- 
de die  alte  ist,  die  andere  aber  wurde 
erst  zu  Ende  des  vorigen  Jahrhunderts 
durch  den  ständischen  Bauinspektor  J. 
Heinr.   von  Formentini  entdeckt.    Aus 
beiden    Quellen   sprudelt    das  Wasser 
in   bedeutender   Menge ,   fast    armdick 
hervor,    1£  Stunden   südwestlich   von 
Grätz. 

Tober,  Steiermark,  Grätzer  Kr.,  eine 
der  Wb.  B.  Koni.  Hersch.  Gutenberg 
geh.  zerstr.  Gegend  von  70  Häusern 
und  334  Einw.,  in  der  Dechantei  Pas- 
sal.  Der  Toberbach  treibt  in  dies.  Ge- 
gend 1  Mauthmühle,  1  Säge  und  drei 
Hausmühlen,  2  Hausmühlen  in  Schrems, 
1  Mauthmühle,  1  Stampfe  und  1  Säge 
in  Tulwitz.  In  der  Gegend  Vordere 
Tober  fliest  der  Mekitzbacb,  7  St.  von 
Grätz. 

Tobermangdorf,  Oest.  unter  d.  E., 
V.  U.  M.  B.,  ein  Dorf  d.  Hersch.  Ra- 
bensburgr;  s.  Dobermansdorf. 

Tobersbaeh,  Oest.  ob  der  E.,  Salz- 
burger Kr.,  ein  zum  Pflegger.  Mitter- 
sill  gehöriges,  und  nach  Utteudorf  ein- 
gepf.  Dorf. 

Toberedorf,  Dobrafalva,  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Eisenb.  Komt. 

TobergnlkmüHle,  Oest.  unter  der 
Eos,  V.  O.  W.  W.,  eine  d.  Herschaft 
Kirchberg  an  der  ßielach  dienstbare 
Mühle,  l  Stunden  dav.  entl.,  6*  St.  v. 
St.  Polten. 

Tobergt&dten  Oest.  unter  der  Ens, 
V.  0.  W.  W.,  ein  der  Hrsch.  Neuho- 
fen  dienstb.  Bauernhaus  und  Kltinhäus- 
ler,  nächst  d.  Zauchafluss,  S£  St.  von 
Amstädten. 

Tobergtädten,  Oest.   unter  d.  Ens, 


V.  0.  W.  W.,  ein  znr  Hersch.  Ulmer- 
feld  geh.  Dorf  von  16  einzel.  Häusern, 
hinter  Neuhofen,  bei  dessen  Filialkir- 
che Sanct  Veit,  %\  Stunden  von  Am- 
städten. 

Tobcadorf,  Tobiasdorf— •  Siebenbür- 
gen, Mediascher   Stuhl;  s.  Tablas. 

Toblas,  Tobiasdorf  —  Siebenbürgen, 
Medias.  Stuhl;  s.  Tablas. 

Toblagehek,  Böhmen,  BeraunerKr., 
eine  abseitige  Einschichte,  zur  Hersch. 
Chlumetz  geh. 

Toblaghof,  Böhmen,  Prachiner  Kr., 
ein  Hof,  zur  Hrsch.  Winterberg,  3|  St. 
von  Winterberg. 

Tobiegenreut ,  Böhmen,  Elbogner 
Kr.,  Eger.  Bezirk,  ein  zum  Gute  Lie- 
bensteiu  geh.  Dorf  von  14  Haus,  und 
100  Einwohnern,  von  welchen  1  Haus 
zur  Hersch.  Eger  gehört,  ist  nach  Lie- 
benstein eingepf.,  liegt  auf  einer  An- 
höhe, £  St.  dav.  entfernt,  lf  Std.  von 
Eger. 

Tobfg,  Steiermark,  Grätzer  Kr.;  ein  d. 
Wb.  Bz.  Kom.  Hersch.  Horneck  unter- 
täniges Dorf  von  63  Häusern  und  319 
Einwohnern,  auf  einer  Anhöhe,  3£  Std. 
von  Kailsdorf. 

Tobigberg,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
ein  der  Wb.  B.  Komm.  Hersch.  Waa- 
seu  unterth.  Dorf  von  eiuz.  zerstreut. 
H.  unw.  der  Pfarre  Kirchbach,  2  Std. 
v.  Lebring. 

Tobigeeli,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  Gemeinde  von  108  Haas.  a.  465 
Einwohc,  des  Bezirks  Horneck,  Pfre. 
Pröding;  zur  Hersch.  Gejaidhof,  Set. 
Josef,  Pols,  Horneck,  Neuschlos,  Ecken- 
berg, Thalerhof,  Lanach,  Waldschach, 
Stainz,  Kirchen-  und  Pfarhofsgült  Prö- 
ding, und  Pfarsgült  Dobel  dienstbar, 
zur  Staatshersch.  Horneck  mit  }  Wein- 
zehend  pflichtig. 

Tobltgeti,  Iilirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr.,  ein  der  Wrb.  Bzk.  Komm,  und 
Landger.  Hrsch.  Himmelberg  u.  Afritz 
geh.  Dorf  von  13  Haus,  und  76  Ein- 
wohnern ,  4  Stunden  von  Villach  und 
Klagenfart. 

Tobltgehau,  mähr.  Towatschow  — 
Mähren,  Olm.  Kr.,  eine  Herschaft  und 
Stadt  mit  einer  eigenen  Pfarre  und  ei- 
nem uralten  Schlosse,  am  Arme  des 
Marchflusses,  zw.  Oimütz  und  Kremsier, 
1J  St.  v.  Prosnitz.    Postamt. 

Toblaeli,  Tirol,  Pusterthal.  Kr.,  ein 
der  Land-  und  Pflegger.  nerseh,  Wels- 
berg geh.  Pfardorf  und  Amt,  nächst 
dem  Ursprünge  des  Drau-  und  Rienz- 
flusse,  zw.  Niederndorf  u.  Iunichen,  1  St. 
v.  Niederndorf. 

Toblacher   See,   Tirol,  ein  kleiner 
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See  an  der  Strasse  nach  Ampezzo,  s. 
von  Toblach ,  von  der  Rienz  durch- 
flössen. 

Toblaiid,  Tirol,  ein  Dorf  und  Filial 
der  Pfarre  Tschars,  Ldgch.  Castelbell, 
jetzt  Schi  anders. 

Toblaten,  Tirol,  Oberinnth.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Hörtenberg  und  Schlosberg 
gehöriger,  und  zu  dem  Dorfe  Iuzing 
konskrib.  Hof,  1  Sät.  von  Zierl. 

Tobllno  ,  Tirol ,  ein  Schlosa  im  See 
gl.  N.,  nächst  der  Pfr.  Calavino,  Ldgch. 
Vezzano. 

Voblino  dl  Lago,  Tirol,  ein  See 
bei  diesem  Schlosse,  1]  St.  lang,  aber 
beim  Schlosse  nur  \  St.  breit. 

Tobita,  Steiermark,  Judenburger  Kr., 
im  salzagraben,  auch  Tschökl  genant, 
mit  einigem  Waldstande. 

Xobol,  Gyan  Vizes,  Ungarn,  ein  Dort 
im  Biliarer  Komt. 

Tobolfeh,  Kroazien,  Karlstädt.  Gene- 
ralat;  s.  Thobalich. 

Tobolftt,  Böhmen,  Leitmer.  Kreis,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  Neuschloss,  1J  St.  v. 
Neuschloss. 

Toholktt,  Böhmen,  Berauner  Kr.,  ein 
zum  Gute  Praskoles  gehör.  Dörfchm, 
liegt  nächst  dem  Dorfe  Koda,  1  St.  v. 
Beraun. 

Tobolysseeg,  Ungarn,  ein  zu  d.  Dfe. 
Milej  gehöriges  Wirthshaus,  imSzala- 
der  Komt. 

Töbörcseg,  Also-  und  Felsö-,— 
Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Stuhlweis- 
senbarger  Gespanschaft ,  Sarmellyek. 
Bezirk,  zwei  Prädien ,  das  erste  von 
26  Haus,  und  157  Einw. ,  das  zweite 
mit  18  Haus,  und  109  Einw.,  in  der 
Pfarre  Sar-Keresztur,  in  einer  Ebene, 
am  Sumpfe  Sarrettye,  zw.  den  Prae- 
dien  Szered  u.  Felsö-Körtvelyes,  3  St. 
v.  Földvar. 

Töbör-filHe,  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Presburger  Gesp.,  Unter-Insu- 
laner Bezirk,  in  der  Insel  Schutt,  ein 
adeliches  Dorf  in  der  Pfarre  Szerda- 
hely,  4  St.  v.  Somerein. 

Toboweitgctigraben,  Steiermark, 
Judenburger  Kr.,  zwischen  d.  schat- 
tenberg  und  dem  Moosberge,  in  wel- 
chem die  Trögelwanger  Gemeinde  mit 
200  Schafeauftrieb,  die  Traglenzen-, 
Geringkahr-,  Roseck-  und  Eckeralpe 
mit  mehr  als  500  llinderauftrieb  und 
sehr  grossem  Waldstande  sich  befin- 
den. Der  gleichnamige  Bach  treibt  3 
Haus-  uad  2  Mauthmühlen  in  Trögel- 
wang,  und    2  Hausmühlen  in  Fürth. 

Tobra,  Oesterr.  ob  der  Ens,  Mühl  Kr., 
ein  in  dem  Distr.  Korn.  Baumgarten- 
berg liegendes,  veischiedenen  Domi- 


nien geh.,  nach  Bergkirchen  eingepf. 
Dorf  von  20  Häusern,  an  der  Strasse 
von  Mauthausen  nach  Grein,  4$  St.  v. 
Strengberg. 

Tobrain,  Steiermark,  Brucker  Kreis, 
eine  Gemeinde  von  49  Haus,  und  231 
Einwohn.,  des  Bezirks  und  d.  Grund- 
herschaft Neuberg,  Pfarre  Mürzsteg, 
4  St.  v.  Neuberg. 

Tobralngraben,  Steiermark,  Brück. 
Kr.,  ein  Seitenthal  des  Neubergergra- 
ben, zw.  dem  Retten  bache  und  März- 
graben ,  in  welchem  der  Feuchtkogel 
etc.  mit  bedeutendem  Waldstande  und 
einigem  Viehauftriebe   vorkommen. 

Tobrelngraben,  Steiermark,  Bru- 
cker Kr.,  ein  Seitenthal  des  Neuber- 
ger  Graben,  ober  dem  Mürzsteg,  auch 
Düuthal  genannt,  mit  sehr  gr.  Wald- 
stande. 

Ttfbr&ng,  Illirieu,  Kärnten,  Villacher 
Kr.,  ein  dem  Wb.  B.  Komm,  und  der 
Hersch.  Treffen  geh.  Dorf  von  30  H. 
und  290  Einw. ,  unter  dem  Oswaldi- 
Berge,  £  St.  v.  Viliach. 

Toe,  Venedig,  ein  Berg  am  linken  Pia- 
veufer  bei   Provagna. 

Toceo,  e  Pajoano  fj®tte,  Lom- 
bardie,  Prov.  Como  und  Distr.  IX ,  Be- 
lano;  s.  Sveglio. 

Toeeo ,  Loeo,  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Distr.  IX,  Belauo;  siehe 
Sveglio. 

Toccol,  Venedig,  Prov.  Belluno  und 
Distr.  V,  Agordo;  s.  Agordo. 

Toetaali,  Kroatien,  Kaslstädter  Gene- 
ralat,  ein  zum  Szluiner  Grenz-Regim. 
Bzk.  Nr.  IV  und  Polloy.  Bezk.  oder 
Kompagnie  geh.  Dorf  von  18  einsch. 
H.  und  107  Emwob 
Generalsky  Sztoll. 

Vochak,  Kroatien,  Karlstädter  Gene- 
ralat,  ein  zum  Szluiner  Grenz-Regim. 
Bzk.  Nr.  IV  und  Blagaj.  Bz.  oder  Kom- 
pagnie geh.  Dorf  von  14  H.  und  94  E., 
%  St.  von  Voinich. 

Tocliar&aberg,  Oest.  untes  der  Bus, 
V.  U.  W.  W.,  ein  Berg,  667  KI.  hoch, 
nordw.  von  Rohr. 

Torherre,  Galizien,  ein  kleiner  Bach, 
entspringt  im  Czortkow.  Kr.  bei  Jour- 
kout  und  fällt  bei  Negru  in  den  Ometh- 
bach. 

ToeEiouU/,  Böhmen,  Prachin.  Kreis, 
Herschaf  t9  Schlosa  und  Meierhof  von 
76  Häusern  und  405  Einwohnern  ,  isC 
nach  Breznitz  eingepfart  und  bat  ein 
obrigkeitliches  Schloss  ,  ein  zierliches 
neues  Bauwerk,  mit  mehren  Nebenge- 
bäuden ,  worunter  die  Beamtenwoh- 
nung und  Kanzlei;  ferner  ein  ansehn- 
licher Garten  und  Park ;    1  Filialkir- 


1»«* 


che,  1  Schule,  beide  unter  dem  Patro- 
nate  des  k.  k.  Studienfonds,  als  Obrig- 
keit des  Gutes  Altsattel  -  Hradek  (un- 
ter dessen  Patronat  die  Breznitzer 
Pfarrei  steht),  1  Bräuhaus  (auf  12  Fass), 
1  Branntwein  haus ,  1  Fasangarten  mit; 
1  Jägerhaus,  1  Wirthshaus  und  eine 
Mühle,  8  St.  von  Pisek,  8  St.  voni 
Zditz  ,  1  St.  von  Milin. 

Tocioulk. ,  Dalmatien,  im  Ragusa- 
Kreis  und  Slano-Distrikt,  ein  Dorf  d. 
Pretur  Slano  unterstehend  und  zur 
Hauptgemeinde  Lissaz  gehörig,  nahe 
bei  Kotesi,  2|  M.  von   Stagno. 

Toekenlierg ,  Steiermark,  Grätzer 
Kreis,  ein  Berg,  253  Klftr.  hoch,  stidö. 
vom  Dorfe  Hofstätten. 

loculk,  auch  Chalaupka  —  Böhmen,! 
Klattauer  Kreis,  ein  Dorf  von  42  H. 
und  284  £.,  zur  Dechantei-Kirche  ein- 
gepfart,  hat  1  Wirthshaus  und  unter- 
halb des  Teiches  1  zweigängige  em- 
phyteutische  Mühle.  Der  ehemalige 
Meierhof  und  die  Schäferei  sind  em- 
phyteutisirt.  Liegt  an  dem  Teiche  Ne- 
wek,  1  St.  von  der  Stadt. 

TüfHku  ,  Ungarn  ,  Marmaros.  Komt ., 
ein  Praedium  von  17  IL  und  137  E. 

Toesnltza  ,  Ungarn,  Neogr.  Komt.; 
s.  Tossoncza. 

Toezoa,  Böhmen,  Berauner  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Königsaal  gehörig.  Dorf, 
liegt  am  Gebirgswalde ,  2  Stunden  v. 
Jessenitz. 

Jof/iiik,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  eine 
Herschaft  und  Schtoss ;    s.  Totschnik. 

Toelinik,  insgem.  Totschnik  —  Böh- 
men, Klattauer  Kr.,  ein  der  Stadtge- 
meinde in  Klattau  unterth.  Dorf  von! 
50  H.  und  320  Einw.,  1  Stunde  von 
Klattau, 

Tod,  Oesterr,  Salzburg.  Kr.,  eine  zum! 
Landg,  Thalgau  (im  flachen  Lande) 
geh.  Einöde,  im  Vikariate  Feistenau, 
2£  St.  von  Hof. 

Todrtl«,  Venedig,  ein  Berg  am  rech-! 
ten  Ufer  des  Piaveflusses,  bei  Vigo. 

Todes,  Siebenbürgen,  Hunyad.  Komt. : 
s.  Totesd. 

Joden«,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  VI,  Castel  Goffredo;  siehe 
Piubega. 

Todesea ,  Villa ,  Venedig,  Provinz 
und  Distr.  I,  Treviso  j  siehe  Itoncade 
(Villa  Todesca). 

Todegcftiiiie  (*arnogiiatl,  Lom- 
bardie, Prov.  Pavia  und  Distr.  IV, 
Corte  Olona;  s.  Cristina. 

Todeselilne  JVIaroceo ,  Lombar- 
die, Prov,  Pavia  und  Distr.  IV,  Cor- 
te Olona;  s.  Cristina. 

XodesehJnl,  Lombardie,  Prov.Mau- 
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tova  und  Distr.  XIII,  Suzzara;    siehe 
Villa  Saviola. 

Todegclilul,  C'anova,  Lombardie, 
Prov.  Mantova  und  Distr.  III,  Rover- 
bella; s.  Bigarello. 

Todeselftlno  ,  Konco,  Lombardie, 
Provinz  Cremona  und  Distr.  II,  Son- 
cino;   s.  Albera. 

Todesflea,  Lombardie,  Provinz  und 
Distr.  I,  Mantova;  s.  Quattro  Ville. 

ioile*ko#  r  I ,  Steiermark ,  Brucker 
Kr.,  ein  Berg  bei  Maria-Zeil,  zwi- 
schen der  Hochleiten  und  der  Falken- 
mauer,  mit  grossem  Waldstande. 

Todesso  ,  Alpl  del ,  Lombardie, 
Prov.  Milauo  und  Distr.  XIX,  Arci- 
sate;  s.  Cuasso. 

Xodiü,  Ungarn,  Komorn.  Komt.;  siehe 
Tata. 

Todltz,  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein  Dorf 
von  45  H.  und  295  £.,  zum  Gute  und 
Pfarre  Grosspopowitz ,  2  Stunden  v. 
Jessowitz. 

Todlau  oder  Dottelau  —  Böhmen, 
Klattauer  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Bistritz 
unterth.  Dorf  von  16  Haus,  und  136 
deutschen  Einw. ,  nach  Depoltowitz 
eingpf.,  hat  1  Wirthshaus  und  etwas 
abseits  1  eingängige  Mühle  mit  Brett- 
säge, 3}  St.  von  Klattau ,  2}  St.  von 
Bistritz. 

Tödlelnsdorf ,  Oesterr.  ob  d.  Ens, 
Salzburger  Kr.,  ein  im  Pflegg.  Neu- 
markt lieg,  und  nach  Köstendorf  ein- 
gepf.  Dorf. 

Tödllng,  Oester.  ob  d.  Ens  ,  Traun- 
kreis, ein  zum  Distr.  Kom.  St.  Florian 
und  Hrsch.  Ebelsberg  geh. ,  nach  St. 
Florian  eingpf.  Dorf,  unweit  der  En- 
serpoststrasse,  1£  St.  von  Ens. 

Xodnle ,  auch  Dodnie  —  Böhmen, 
Budw.  Kr.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Bud- 
weis  und  Hohenfurt ,  bei  Driesendorf, 
3  St.  von  Kaplitz. 

Xodiiie,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein  Dorf 
zur  Hrsch.  Gratzen  und  Budweis,  1} 
St.  von  Budweis. 

loci  nie,  Böhmen,  Budw.  Kreis,  ein 
Dorf  zur  Prälat.  Hrsch.  in  Böhmisch- 
Krumau,  2£  St.  von  Wittingau. 

Todorltaora,  Valye-,  Siebenbür- 
gen ,  ein  Bach  ,  welcher  im  F jgara- 
scher  Distr.,  2£  St.  ober Todoritza ent- 
springt, durch  dasselbe  fliesst ,  durch 
den  in  ihn  liuksuferig  einfallenden 
Bach  Välye-Teutzuluj  mit  dem  Bache 
Huu- Sebesuloj  verbunden  ist,  und  \ 
St.  unter  Todoritza  in  den  Bach  Ruu- 
Sebesuluj  ,  im  Dorfe  Mondra ,  rechts- 
ter ig  einfällt. 

Todoritza,  Siebenbürgen,  Fogaras. 
Distr.  ;  s.  Thodoricza. 
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X'oddroYaziau,  Ungarn,  kleine  Hau- 
ser  im  Szluiner  Grz.    Heg.  Bz. 

Xodraaeti,  Illirien,  Krain,  Laibacher 
Kr.,  ein  der  Wb.  B.  Korn.  Herschaft 
Laack  geh.  kl.  Dorf  von  7  Haus,  und 
30  Einw. ,  in  der  Pfarre  Pölland ,  6| 
St.  von  Krainburg. 

Todtenbaeii,  Steiermark,  Judenbg. 
Kr.,  im  Bzk.  Grosslobming ,  treibt  in 
Lobming  1  Hausmühle. 

Todtengrftbeat,  Steiermark,  Judbg, 
Kr.,  ein  Seitenthal  des  Lobminggraben, 
zwischen  dem  Zirger-  und  Kambach- 
graben, in  welchem  die  Knittelf eider 
Kuhalpe  mit  37  Binderauftrieb  sich  be- 
findet. 

föttteiilfteiftgMi-  und  Melster- 
bery ,  Oester.  ob  der  Eos,  Innkreis, 
ein  Berg  im  Pflegg.  Schärding. 

Xodttnmttiiii,  Oester.  ob  der  Ens, 
Iunkr.,  ein  in  dem  Pflegg.  llied  lieg, 
zur  Hofmarch  Prämet  geh.  und  zu  der 
Ortschaft  Hueb  konskrib.  Haas,  in  der 
Pfarre  Schiltorn,   2  St.  von  Ried. 

Todieiiiuttiin,  unter  dem,  Stei- 
ermark, Grätzer  Kr.,  im  Neunkofgra- 
ben  des  Waldsteingraben,  mit  sehr 
grosser  Beheizung. 

Todier,  Todtegger  ober  Arnbach  - 
Tirol,  Pusterthal.  Kr.,  ein  kleines,  der 
Hersch.  Heimfels  unterth.  Dorf  auf  ei- 
nem Berge  gegen  Norden ,  nächst  dem 
Keckberge,  $  St.  von  Sillian. 

Tödier  am  Inuieliberg,  Tirol, 
Pusterthal.  Kr.,  eine  zu  der  Herschaft 
Heimfels  geh.  und  in  die  zerstr.  Ge- 
meinde Innichberg  konskrib.  Dorf ,  % 
St.  von  Sillian. 

Todtlau,  Böhmen,  Klatt.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  Bi.stritz,  1]  Stunde  v. 
Czachrau. 

Tödileinsdorf,  Oesterr.  ob  d.  Ens, 
Salzb.  Kr.,  ein  zum  Landg.  Neumarkt 
(im  flachen  Lande)  gehör.  Dorf  von  27 
Häusern  und  112  Einwohnern,  in  der 
Pfarre  Köstendorf,  mit  einer  Filialkir- 
che, in  einer  sehr  fruchtbaren  Gegend 
auf  einer  kleinen  Anhöhe ,  2  Stunden 
von  Neumarkt. 

Todtnfte  ,  Dodnie  —  Böhmen ,  Budw. 
Kr.,  ein  Dorf  von  36  H.  und  201  E., 
von  welchen  7  H.  zur  Hrsch,  Budweis, 
5  H.  zur  Hrsch.  Gratzen  und  3  H.  zum 
Prälatur-Gute  Krumau  gehören  ,  zum 
Gute  Komarzitz,  nach  Schweinitz  ein- 
gepf.,  bei  dem  Dorfe  Niechau,  4  St.  v. 
Budweis. 

Todye,  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
Altfluss-Bez.  des  Seps.  Szedier  Stuh- 
les, zwischen  den  Bergen  Szopanyos 
und  Vogy-Bük,  auf  einem ,  den  durch 
ZaUny  messenden  Bach  von  einem  an- 


dern, zunächst  ober  ihm  auch  dem  Alt- 
fluss  rechtsuferig  zumessenden  und 
ober  OKszeme  einfallenden  Bach  tren- 
nenden Höhenzweige,  |  stunden  von 
Oltszeme. 

To-fafva,  oder  Totfalva,  Slavendorf, 
Tofaio  —  Siebenbürgen,  Szekler  Ma- 
ros.  Stuhl,  Kaal.  Bz.,  ein  walach  Dorf 
mit  einer  griech.  nicht  unirten  Pfarre, 
2J  St.  von  Maros-Vasarhely. 

Tofann,  Tirol,  ein  Berg  bei  Cortina. 

Tolej,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Zalad.  Gespansch.,  Egerszeg  Bezirk,, 
ein  mehren  Herschaften  dienstb.  Dorf 
von  48  H.  und  396  rk.  E.,  Filial  der 
Pfarre  Tärnok ;  hat  adel.  Curien,  Acker- 
bau, Waldungen  und  Viehzucht,  liegt 
nahe  bei  Söjtör,  2  Stunden  von  Zala- 
Egerszeg. 

Tdfeö,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Barany.  Gespansch.,  Transmont.  Bzk., 
ein  deutsch.  Dorf  der  Herschaft  Dom- 
bovär,  der  A.  C.  Gemeinde  Räsz-Kozar 
zugetheilt,  mit  einem  Lokal- Schulleh- 
rer, liegt  auf  einem  Berge  in  der  glei- 
chen Lage  mit  dem  Orte  Tekes,  nahe 
bei  KÖblenyj  hier  wird, viel  und  gu- 
ter Tabak  gebaut ;  6  Std.  von  Fünf- 
kirchen. 

Tol'eru ,  Oester.  ob  der  Ens,  Salzbg. 
Kreis,  eine  zum  Pflegger.  Set.  Johann 
(im  Gebirgslande  Pongau)  geh.  Rotte, 
mit  einer  Bergstube,  zur  Pfarrei  Gross- 
arl  eingepfart,  5  bis  6  Stunden  v.  Set. 
Johann. 

Xolf rld  ,  auch  Foffeld ,  Hochfeld,  To- 
feldje,  —  Siebenbürgen,  jenseits  des 
Alt  -  Flusses  ,  Leschkirch.  Stuhl ,  ein 
freies  walach.  Dorf ,  mit  einer  griech. 
unirten  und  nicht-uuirten  Pfarre,  liegt 
zwischen  Gebirgen  in  einem  Thale 
nächst  Märpod,  2  St.  von  Bombach. 

Xolf'ler,  Ungarn,  Banat,  Temesvar. 
Generalat,  ein  zum  walach. -iilirischen 
Grenz -llgmts.- Bezirk  Nro.  Xlll  und 
Schuppanek.  Bezirk  oder  Kompagnie 
gehöriges  Dorf  von  91  H.  und  619  E., 
liegt  an  der  Cserna  u.  der  Poststrasse, 
1}  St.  von  Alt-Orsova. 

Tofl'o,  Lombardie,  Prov.  Bergamo  und 
Distr.  VII,  Caprino ;  siehe  Calolzio. 

1*11  o  ,  Lombardie ,  Prov.  Como  und 
Distr.  XXIV,  Brivio;  siehe  ßrivio. 

Toiiiiiuitfle  ,  Böhmen  ,  Pilsn,  Kreis, 
eine  zur  Herschaft  Tepl  u.  zum  Markte 
Neumarkt  gehörige  Mühle,  liegt  im 
Thale  oberhalb  dem  Markte,  5)  Std. 
von  Plan. 

Totti,  auch  To'feö,  —  Ungarn,  Barany. 
Gespanschaft ,  ein  deutsches  Dorf  von 
67  H.  und  463  meist  evang.  E.,  Filial 
von  KöblCny,  hat  fruchtbaren  Feldbo- 
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den.  Fürsti.  Eszterhäzysch ;  liegt  iu 
einem  schönen  Thale,  t\  Meilen  von 
Pe"csvär. 

Xogetiadorf ,  Steiermark,  Grätzer 
Kreis,  eine  Gegend  im  Bezirk  Waldeck, 
Pfarre  Kirchbach  ;  zur  Bisthnmshrschft.  j 
Seckau  mit  \  Getreide-  u.  Weinzehend; 
pflichtig.  Das  sogenannte  Bergwasser 
treibt  2  Hausmühlen  und  2  Stampfe  in 
dieser  Gegend.  Hier  fliesst  auch  der 
Schwarzabach. 

Togetrzltz,  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Herschaft  Sazawa;  siehe 
Dogetrzitz. 

Toggenbrunu,   Illirien,    Kärnten, 
eine    Burgruine.      Eine   halbe    Stunde 
ausser  Set.  Veit,  gegen  Osten  auf  ei- 
nem lerchenumgrünten   Hügel   erhüben 
sich   die  stolzen  Thürme  von  Toggen- 
brunn ,  das  gleich  den  übrigen  Vesten 
der  Erzbischöfe  ,  oft  Kämtheus  Feinde 
beherbergte  und  noch  überdies  die  ein- 
stige Hauptstadt  des  Landes  in  Fesseln 
hielt.     Die   Erbauer    dieses    Schlosses 
waren  die  Herren   von   Toggenbrunu, 
wann  aber,  und  von  welchem  Toggen- 
brunner    es    an    das   Erzstift  Salzburg 
übergeben  wurde,  ist  urkundlich  nicht 
bekannt.   Im  Archive  zu  Gurk  befindet 
sich  eine  Urkunde  vom  J.  1264,  in  wel- 
cher Herzog  Ulrich  von  Kärnten  einen 
Kauf  dieses  Stiftes  von  Otto  v.  Tocken- 
brunn,  über  einen  Unterthan  im  Dorfe 
Drasach  am  Pisweg  bestätigt.     Dieses 
Schloss  heisst  sonst  auch  Tackenbruu, 
Teckenbrunn,    Tappenbrun   oder    Top- 
penbrun.     Toggenbrunn  lag  in  Ruinen, 
bis   es   im    Jahre  1497   der  Erzbischof 
Leonhard  von    Keutschach  wieder  auf 
die  Art  erbauen  liess,  wie  es  in  Val- 
vasors  Topographie  von  Kärnthen  und 
in  seinen  dermaligen  Ruinen  noch  jetzt 
zu  sehen  ist.  Noch  vor  50  Jahren  ward 
das   Schloss    bewohnt  und  hatte  seine 
eigenen  salzburgischeu Pfleger,  damals: 
wurde  aber  die  Verwaltung  mit  jener; 
zu  Maria  Saal  vereiniget,  wo  sie  sich! 
auch  noch  jetzt  befindet,  und  im  Jahre; 
1805  To^genbruun  und  Maria  Saal  ein  j 
Staatsgut  wurde.    Nach  Aufhebung  der 
Verwaltung  zu  Toggeubruun  bewohnte - 
diess  Schloss  nur  mehr  ein  Thorwäch-' 
ter,  der  aber  der  Sage  nach,  mit  einem 
grossen  gefundeneu  Schatze,  unsichtbar, 
geworden  seiu  soll.     Drei  grosse  Ka 
nonen,  mehre  Wagen  mit  Doppelhacken,  | 
viele  eiserne  Panzer,  Schilder,  Schwer- 
ter u.  s.  w.  wurden  nach  Maria  Saal, 
and  von  da  nach  Salzburg   abgeführt. 
Das  Schloss  selbst,  seinem  Schicksale 
überlassen,    wurde   sammt   der   dabei 
befindlichen  Meierei  verpachtet,  seiner 


Dachungen,  und  alles  dessen,  was  nur 
immer  benützt  werden  konnte,  entblösst, 
und  wenn  jetzt  die  felsenfesten  Mauern 
zur  Erbauung  eines  nahen  Mauthhau- 
ses  verwendet  werden,  so  ist  es 
nicht  zu  wandern ,  dass  schon  frü- 
her die  grossen  steinernen  Thür-  und 
Fensterstöcke  andere  Gebäude  der  na- 
hen Stadt  zieren  mussten.  Toggen- 
brunn  hat  einen  eigenen  ausgemark- 
ten ,  aber  auch  mit  dem  Landgerichte 
Maria  Saal  vereinigten  kleinen  Bezirk, 
der  auf  allen  Seiten  von  dem  Bezirke 
Osterwitz  eingeschlossen  ist.  Nach  und 
nach  stürzen  die  festen  Burgen ,  wel- 
che sich  auf  den  stolzen  Scheiteln  Kärn- 
tens erhoben,  zusammen,  und  schauen 
trauernd  hinab  in  die  Thäler ,  in  wel- 
che sich  das  schwächliche  Geschlecht 
kleine  Häuschen  erbaut ,  welche  jene 
alten  Ruinen  aus  einem  kräftigen  Zeit- 
alter sammt  ihren  Thaten  noch  überle- 
ben werden.  Lächelnd  über  die  Thor- 
heiten  der  Alten ,  welche  ihre  Woh- 
nungen iu  so  unwegsame  Höhe  bau- 
ten, schaut  der  gutgenährte  Städter  zu 
den  Ruinen  der  alten  Schlösser  hinauf, 
während  der  Landmann  ,  wenn  er 
schweisstriefeud  am  Abend  mit  seinem 
kümmerlich  nährenden  Pfluge  und  ma- 
geren Ochsen  nach  Hause  kehrt ,  die 
gütige  Vorsicht  segnet ,  dass  sie  mit 
dem  Sturze  dieser  Schlösser  auch  die 
Kelten  der  Sklaverei  und  des  Feudal- 
systems zertrümmerte.  Nicht  verbit- 
tert ihm  mehr  die  seltene  Ruhe  der 
abendliche  Gedanke :  Morgen  musst  du 
da  dem  stolzen  Herrscher  im  Schlosse 
robothen  und  hungern,  während  er 
prasst  und  mit  deinen  Händen  und  mit 
deinem  Vieh  seine  stolze  Burg  ver- 
schönert, während  da  iu  elender  Hütte 
bei  deinem  magern  Vieh  zu  wohnen, 
gezwungen  bist.  Er  entschlummert  in 
der  köstlichen  Ueberzeugung  :  rahig 
kannst  da  nun  unter  dem  Schutze  der 
Gesetze  schlafen  ,  denn  sie  gelten  für 
den  Adeligen,  wie  für  den  Gemeinen 
gleich  und  dein  angebeteter  Monarch 
umfasst  auch  dich  mit  gleicher  Liebe, 
wie  seine  Grossen  des  Reiches.  Der 
nageude  Zahn  der  Zeit  hat  den  Ruinen 
von  Toggenbrunn  noch  wenig ,  mehr 
aber  des  Menschen  zerstörende  Hand 
geschadet.  Die  hölzerne  Zugbrücke 
ist  verfault  und  anstatt  deren  Ras- 
seln seufzen  unter  dem  unsichern  Tritte 
die  vom  hohen  Thore  in  den  tiefen 
Graben  gestürzten  Steine ,  über  deren 
Gerolle  der  Wanderer  zum  vergitter- 
ten Eingänge  der  westlichen  Seite  des 
Schlosses  gelangt,  der  über  Ruinen  mit 
13* 
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seinem  Verderben  mahnenden  Schiess- 
scharten in  voller  Unkraft  noch  da 
steht.  Links  zeigt  der  Wegweiser  die 
in  Schutt  verfallene  Wohnung  des 
Thorwächters ,  der  noch  vor  vierzig 
Jahren  hier  hauste.  Den  öden  un be- 
tretenen Schlossbof  schliesst  eine  star- 
ke, mit  Schiessscharten  versehene  Mauer 
ein,  bis  man  zu  einem  grossen,  run- 
den und  festen  Thurm ,  den  sogenann 
ten  Fallthurm  gelangt.  Dieser  ist  sechs 
Stockwerke  tief,  in  selbem  wurden  die 
unglücklichen  Gefangenen  mittelst  ei 
»ier  hölzernen  Maschine  auf  einer  eiser 
nen  Kette  in  diese  schauerliche  Tiefen, 
wo  ewige  Nacht  wohnt,  hinabgesenkt. 
In  diesem  Thurme  schmachtete  Herzog 
Ludwig  zehn  lange  Monate.  Man  schaut 
beklommen  hinab  in  die  bereits  ver- 
schüttete Tiefe,  aus  welcher  Kettenge- 
rassel und  Wimmern  der  Gefangenen 
das  lauschende  Ohr  zu  entnehmen  wähnt. 
Sonderbare  Gefühle  durchkreuzen  bei 
solchem  Anblicke  den  gierigen  Forscher. 
Hier  unten  einst  ewige  Nacht  und  jetzt 
blickt  in  selbe  hinab  der  freundliche 
Tag,  auch  in  diesem  Fallthurm  nickt 
jetzt  der  liebliche  Abendstem  und  der 
silberne  Mond,  dessen  Wechsel  die 
Gefangenen  umsonst  hier  wieder  zu 
schauen  hofften.  Hier  unten  einst  auf 
faulem  Stroh  bei  schlechtem  Wasser 
und  einer  Krume  Brod  der  tapfere  Her- 
zog des  Landes,  und  jetzt  in  Palästen, 
auf  gutem  Bette,  der  gemeine  Verbre- 
cher bei  einer  Mahlzeit,  die  sich  selbst 
rechtliche  Menschen  und  Familien  nicht 
verdienen  können.  Unerklärbarer  Gang 
des  Schicksals  !  Aus  der  Barbarei  schu- 
fest du  den  höchsten  Grad  der  Bildung 
und  aus  dem  noch  nicht  erreichten 
Griechenland  einen  Theil  der  —  Türkei. 
Die  nordöstliche  Seite  des  Schlosses 
ist  ganz  eingerissen  ,  und  in  grossen 
Sprüngen  fallen  die  Steine  über  den 
Schlossberg  hinab,  wo  sie  eine  andere 
Bestimmung,  die  Wohnung  eines  Mauth- 
ners  zu  bilden,  erwartet.  Der  hier  be- 
findliche Pferdestall  und  die  daneben 
stehende  Kapelle,  in  welcher  noch  vor 
vierzig  Jahren  alle  Mittwoch  unter 
grossem  Zulaufe  des  Volkes  aus  der 
Stadt  und  den  Umgebungen,  eine  vom 
Herrn  von  Secherau  gestiftete  Messe 
gelesen  wurde,  hatten  gleiches  Schick- 
sal und  sind  zuerst  eingerissen  wor- 
den. So  ehrt  die  Nachkommenschaft 
die  Vermächtnisse  der  Vorfahren  j  wird 
aber  auch  das  künftige  Geschlecht  das 
halten ,  was  wir  in  alle  Zukunft  ge- 
than  wissen  wollen?  Nichts  erwarte 
von  Miethlingeu,  sie  lassen  sich  zah 


Ien  und  sind£sie  bezahlt,  so  lassen«" sie 
dich?  —  Neben  Ruinen  steht  östlich 
ein  hoher  viereckiger  Thurm  noch  fest 
da,  durch  ihn  gelangt  man  in  den  süd- 
lichen Schlosshof.  Hier  sind  noch  kei- 
ne Spuren  der  Verwüstung  zu  sehen. 
Ein  hoher  gemauerter  Bogen  verbindet 
das  innere  Schloss  mit  dem  festen  äus- 
serten runden  Thurm,  zwischen  dem 
und  dem  vierten  gleicher  Art  Birken 
und  Hollunder  ranken.  Ueber  ein  zu- 
sammengerissenes Gebäude  kommt  man 
endlich  zum  grossen  Einfahrtsthore  zu- 
rück, vor  dem  das  Hauptthor  in  das 
Innere  des  Schlosses  mit  seinen  präch- 
tigen Portalen  bereits  eingerissen  ist. 
Im  geregelten  Hofe  ist  der  bereits  völ- 
lig verschüttele  Brunnen,  einst  mit 
Marmor  und  einem  prächtigen  Trieb- 
rade geziert,  und  eine  Zisterne  zu  se- 
hen. Hoch  thürmen  sich  im  Hofe  die 
Mauern  des  Schlosses  von  allen  Sei- 
ten empor,  kalte  dumpfe  Luft  weht  aus 
den  feuchten  Gewölben  dem  Wanderer 
entgegen,  dass  er  gerne  hinauseilt  aus 
den  Trümmern  der  Vergänglichkeit  in 
die  freie  schöne  Natur,  in  welcher  sich 
ihm  eine  der  schönsten  malerischen  An- 
sichten darbietet. 
Togg£r ,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Banat,  Torontal.  Gespansch.,  Uj-Pecs. 
Bezirk,  ein  walach.  Dorf,  mit  einer 
griech.  nicht- unirten  Pfarre,  dem  Agra- 
mer Bisthum  gehörig,  liegt  zwischen 
Gyer,  Surjän  und  Gaad,  3  Stunden  von 
Margitta. 

Togltz,  Böhmen,  Klatt.  Kreis,  ein  der 
Herschaft  Grünberg  unterth.  J3or/  von 
26  H.  und  178  E.,  nach  Wrtschen  ein- 
gepfart,  hat  {  Std.  abseits  1  Mühle, 
Hindrak  genannt,  liegt  rechts  am. Bache 
Kladrubetz,  1  St.  von  Grünberg. 

Togllano,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  XII,   Cividale;  siehe  Torreano. 

Togllo,  insgemein  Tellio,  Lombardie, 
Prov.    Sondrio    (Valtellina)  und  Distr. 
III,  Tirano ;   eine  Gemeinde-Ortschaft 
deren  Bestandtheile   auf  einem  Berge, 
rechts  dem  Addaflusse  liegen  und  wo- 
von  das   unten   liegende  Thal  (Valle 
Teilina)  den  Namen  hat,  mit  einer  Ge- 
meinde-Deputation ,   eigenen  Pfarre  S. 
Eufemia  ,    3   Aushilfskirchen  ,    mehre 
Oratorien   und   Kapellen ,   2   Hochöfen 
und  20  Mühlen ,    12  Migl.   oder  3£  St. 
von  Sondrio.    Dazu  gehören  : 
Berti,    Besta,   Bianchi,   Bozzi,   Cevo, 
Cordica,  Dossogifone,  Fuigeri,  Gal- 
leggio,  Giaualli,  Ligone  di  sopra  e 
di  sotto,  Pozzi,  S.  Gervaso,  S.  teil- 
vcstro,  Sogli,  Sommascosta,  Sorauzi, 
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Vengiono  super,  e  inferiore,  Oe- 
meindetheile. 

Vornan«,  Venedig;,  Prov.  Padova  u. 
Distr.  Xll.^Piove;  siehe  Piove. 

ToKttl  «  Ca  d«%  Lombardie,  Provinz 
Bergamo  nnd  Distr.  II,  Zogno;  siehe 
Dossana. 

Ta*yer,  Ungarn,  Torontal.  Gespansch.. 
ein  walach.  Dorf  von  182  Haas,  nnd 
1342  Einw.,  mit  einer  griech.  nicht- 
nnirten  Kirche,  hat  schöne  Waldang, 
Wieswachs,  Viehzucht,  Grundh.  das 
Agramer  Bisthum,  3  St.  von  Margitta. 

Tohajlas  ,  Ungarn  ,  ein  WiHhshaus 
im  Czongrader  Komitat. 

Tohanltxn,  Valye-  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  welcher  im  Kronstadtrr  Di- 
strikt aus  dem  Berge  Mogura  entspringt, 
nach  einem  Laufe  von  2  Stunden  in 
den  Bach  Burzen,  |  St.  unter  O-Tohän 
rechtsuferig  einfällt. 

Taltany,  Alt-Tauchen,  Tahan  vetj,  — 
Siebenbürgen ,  Kronstädter  Distr.,  ein 
zum  1.  walach.  Grenz-Rgmts. -Bezirk 
Nro.  XVI  gehöriges  walach.  Dorf,  an 
dem  Barcza-FIusse ,  mit  einer  griech. 
uuirten  Pfarre  und  einer  Hauptmanns- 
Station,  3y  St.  von  Kronstadt. 

Tohany.  DJ-,  Siebenbürgen,  Kron- 
städter Distrikt;  siehe  Törtsfalva. 

Taltat,  Teichruck,  Toare,  —  Sieben- 
bürgen ,  Inn.  Szolnok.  Gespanschaft, 
Bethlen.  Bezirk,  ein  am  Gebirge  an 
einem  Teiche  liegendes,  mehren  Grund- 
besitzern gehöriges  walach.  Dorf,  mit 
einer  griech.  unirten  Pfarre,  lj  St.  v. 
Somkut. 

Taliat ,  Teichruck,  —  Ungarn ,  Mirtl. 
Szolnok.  Gespanschaft,  Inn.  oder  Ob. 
Kreis,  Szilagy-Cseh.  Bezirk,  ein  an  d. 
Samos-FIusse  liegend.,  mehren  Grund- 
besitzern gehöriges  walach.  Dorf  von 
259  E.,  mit  einer  griech.  unirten  Pfarre , 
6  St.  von  Zildh. 

Taltat ,  Teuchruck ,  Taureny,  —  Sie- 
benbürgen ,  Thorenburger  Gespansch., 
Unt.  Kreis  ,  Campest.  Bezirk ,  ein  an 
einem  Teiche  ausgedehnt  liegend.,  meh- 
ren Grundbesitzern  gehöriges  walach. 
Dorf  von  660  Einw.,  mit  einer  griech. 
nicht-unirten  Pfarre,  5  St.  von  Tho- 
renburg. 

Taliat,  Wayersdorf,  Teu  oder  Ton  — 
Siebenbürgen  ,  Nied.  Weissenburg.  Ge- 
spanschaft, Ober.  Kreis,  Pokafalv.  Be- 
zirk, ein  an  dem  Szekas-Flusse  lie- 
gendes walach.  Dorf  von  328  E.,  mit 
einer  griech.  nicht-nnirten  Pfarre,  3} 
St.  von  Karlsburg. 

Töltal,  Tyehla,  —  Ungarn,  diess.  der 
Donau,  Bars.  Gespansch.,  Verebel.  Be- 
zirk ,  ein  dem  Fürsten  Eszterhizy  ge- 


höriges, nach  Nagy  Györöd  eingepfar- 
tes  ungar.  slowakisches  Dort  von  64 
Haus,  und  421  rk.  und  ref.  E.,  guter 
Ackerboden  und  Wieswachs,  Waldun- 
gen, Eicheln,  hinlängliche  Weide,  mit- 
telmässiger  Weinbau,  2  St.  von  Leva 
und  eben  so  weit  von  Verebely. 

jTalfelfficrahen,  Oester.  ob  derEns, 
Trann-Kreis,  eine  in  dem  Distr.  Kom. 
Tillishurg  liegende,  verschied.  Dom. 
gehörige  Ortschaft;    s.  Teufelsgraben. 

Talaenltacliel,  Steiermark,  Brück  er 
Kreis  ,  im  Bezirk  Oberkindberg ,  treibt 
1  Hansmühle  in  der  Gegend  Sonnberg. 

Tolsetzkahr ,  Steiermark,  Judenbg. 
Kreis,  im  obern  Schladmingthale,  zwi- 
schen der  Kirchbühel-  n.  Lackneralpe, 
mit  70  Rinderaaftrieb. 

Taja.  Siebenbürgen,  ein  Gebirg  in  der 
Hunyader  Gespanschaft,  zwischen  den 
Gebirgen  Komarnitsel  und  Pojenille- 
Toji,  auf  dem  südlichen  Höhenzuge, 
Z\  St.  von  Gredistye  u.    von  Petrilla. 

Toj edo  .  Venedig  ,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  VII ,  Pordenone ;  siehe  Porcia 
fPalse"). 

Taji.  Valye-,  Valye-Tyei,  -  Sie- 
benbürgen, ein  Bach,  welcher  in  der 
Hunyader  Gespanschaft  aus  dem  Ge- 
birge Surian,  unter  den  Namen  Pereou- 
Doszuluj  entspringt,  den  Bach  Pereou- 
Popi  in  sein  rechtes,  den  Bach  Pereou- 
Koaszti  in  sein  linkes  Ufer  aufnimmt, 
nach  einem  Laufe  von  4£  St.  in  den 
ungarischen  Schilyfluss  ,  in  Petrilla, 
rechtsuferig  einfällt. 

Tojuas  ,  Valye-,  Valye-Tomas  ,  — 
Siebenbürgen  ,  ein  Bach ,  welcher  im 
Kronstädter  Distrikt  aus  dem  Gebirge 
Vnrvu-Batsuluj  entspringt,  den  Bach 
Välye-Runknluj  in  sein  linkes  Ufer 
aufnimmt,  nach  einem  Laufe  von  £  St. 
in  den  Bach  Välye-Burza-Groseti,  3 
St.  ober  Zernest,  rechtsuferig  einfällt. 

Toll,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss,  Arad. 
Gespansch.,  ein  zur  Kammeral- Gerichts- 
barkeit gehöriges  walach.  Dorf  von 
120  H.  und  632  E.,  mit  einer  griech. 
nicht-unirten  Pfarre,  hat  mittelmässi- 
gen  Boden,  Obstbau,  Ziegen-  und  Bie- 
nenzucht, grenzt  von  Süden  gegen  Nor- 
den an  den  Maros-Flusse ,  danu  die 
Ortschaften  Soborsin  und  Trojäs ,  15£ 
St.  von  Arad. 

Töl*  ,  Ungarn,  diess.  der  Donau,  Pest. 
Gespansch.,  Pilis.  Bezirk ,  ein  jenseits 
der  Donau  liegendes  ungar.  Dorf  von 
236  H.  und  1327  meist  ref.  E.,  mit 
einer  helvetischen  Pfarre  ,  der  Her- 
schaft Alt-Ofen  gehörig ,  hat  Weinbau 
nnd  ist  kammeralisch ,  2  Meilen  von 
Vörösvdr. 
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Xok-Xeö,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Pest.  Gespanschaft,  Solth.  Bezirk,  ein 
in  dem  Sarköz.  Distr.  liegendes,  dem 
Kolocs.  Erzbisthum  gehör,  ung.  Dorf 
mit  einer  helv.  Pfarre,  2  Meilen  von 
Paks. 

ToltftJ,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Arader 
Komt. 

Toltftj,  Ungarn  ,  jenseits  der  Donau, 
Veszprim.  Gespansch.,  Devetser  Bzk., 
ein  Praedium,  zwischen  Iszkaz  und 
Nagy  -  Szölös ,  1  Stunde  von  Vasaf- 
hely. 

Tokaj,  Ungarn,  ein  Praedium  im  Sü- 
megher  Komt. 

Tokarnia,  Galizien,  Sanoker  Kreis, 
eine  Herschaft  und  Pfardorf,  nächst 
Bukowsko,  4  St.  von  Sanok. 

VokarnlA,  Galizien,  WadowioerKr., 
ein  Gut  und  Dorf,  mit  einer  hölzerneu 
Kirche,  im  Gebirge,  zw.  Waldungen, 
5  St.  von  Myslenice. 

Tokatsehovi»,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
eine  Gemeinde  von  29  Haus,  und  142 
Einw.,  des  Bezirks  Stermol ,  Pfr.  Set. 
Kreuz,  zur  Hrsch.  Stermol  und  Lands- 
berg dienstbar. 

Vokay,  oder  Tisza-Tokay  —  Ungarn, 
diess.  der  Theiss,  Zempliner  Gespans., 
Tokay.  Bezirk,  ein  zur  Kammeralher- 
schaft  Tartzal  gehöriger  Markt  von 
678  Häusern  und  5712  Einwohn,,  mit 
einer  griech.  unirten  und  nicht  unirten 
Pfarre.  Sehr  beschränkter  Ackerbau  d. 
oftmaligen  Ueberschwemmungen  we- 
gen. Sumpfige  Wiesen.  Gute  Viehzucht. 
Ergiebige  Fischerei.  Einträglich.  Holz- 
handel. Wichtige  Salztransporte.  Vie- 
les und  schönes  Obst.  Auch  findet  man 
Carniole,  Luxsaphire,  und  den  medici- 
nischen  Bolus.  Bequemes  Einkehr-  und 
Kaffehaus»  Kön.  Salz-,  Maut- und  Ver- 
pflegs-Amt.  Grosse  lebhafte  Jahrmärk- 
te* Grosse  kostspielige  hölzerne  Brü- 
cke über  die  Theiss.  Haupt-National- 
schule. Postwechsel  zw.  Tallya,  Lisz- 
ka  und  Nyiregyhäza.  —  Das  hiesige 
Weingebirge  gibt  den  weltberühmten 
Tokayerwein,  über  dessen  Güte  sich 
die  Polen  ausdrücken:  „Non  est  po- 
tus,  nisi  vinum,  non  est  vinum,  nisi 
Tokayinum".  Doch  wächst  der  Tokayer 
Wein  oder  Ausbruch  nicht  sowohl  hier 
allein,  als  vielmehr  in  den  umliegen- 
den Ortschaften  Tarczall,  Tolcsva,  Mad, 
Tallya  etc.  Zur  ersten  Klasse  d.  To- 
kayer Weingebirge  gehören  Mezes- 
male,  das  auch  zu  Tarczall  geh.,  Pak- 
si,  GyöpÖs,  Nemeth-Szöllö,  Hetszöllö, 
Barat,  Szerelmi,  Tapaszto,  Bornemisza, 
Kis-Mezes  -  male,  Kunhegy ,  Kotsäg, 
Kendös  and  Nagy-Szöllö,  zur  zweiten 


Klasse:  Kis-Ösze,  Zugö*,  Meieg-Oldal 
und  Aranyos  j  zur  dritten  BoglyOs,  Mar- 
jas,  ü.  a.  m.  Tokay  hies  vor  Zeiten 
Tokota,  Tochol,  auch  Tokoyd,  und  hat 
seinen  Namen  von  dem  Zusammenflus- 
se der  oben  erwähnten  zwei  Flüsse, 
weil  Tokay  im  Slavischen  einen  Zu- 
sammenfluss  bedeutet,  indem  schon  vor 
der  Ankunft  der  Magyaren  hier  Sla- 
ven  wohnten,  welche  auch  d.  Sohloss 
erbaut  haben  sollen.  Andere  leitenden 
Namen  von  Takta ,  einem  Arme  der 
Theiss,  her,  der  damals  Tokota  hiess. 
Doch  wahrscheinlicher  ist  es,  dass  der 
Gründer  des  Tokayer  Schlosses  d.  ta- 
pfere ungarische  Krieger  Turczoll  war, 
dem  der  Herzog  Arpad  zur  Belohnung 
seiner  Verdienste  einen  grossen  Land- 
strich bei  Tokota  am  Fusse  des  Berges 
schenkte,  und  den  derselbe,  so  wie  den 
an  der  südw.  Seite  gelegenen  Ort  nach 
seinem  Namen  >  Turczoll  (Tarczall) 
nannte.  Im  Jahre  1074  suchte  der  kö- 
nigliche Prinz  Geiza,  Sohn  des  Königs 
Bela  I.,  nachdem  er  gegen  den  König 
Salamo  die  Schlacht  verloren  hatte, 
einen  Zufluchtsort  in  diesem  Schlosse. 
Dasselbe  hatte  in  der  Folge  mancher- 
lei Schiksale.  Im  Jahre  1241  Verwü- 
steten es  die  Tartareu,  1440  stellten  es 
die  bis  Melier  vorgedrungenen  Böhmen 
wieder  her.  König  Mathias  verstärkte 
dessen  Festungswerke ,  und  belehnte 
damit  im  Jahre  1469  den  Emerich  Za- 
polya,  der  hier  1562  einen  Landtag 
hielt,  und  dasSchlos  noch  mehr  befe- 
stigte. Nach  den  Schlachten  vom  Jahre 
1527  und  1525  zwischen  Zäpolya  und 
Ferdinand  kam  es  jedesmal  unter  die 
Herschaft  des  letztern ,  der  dasselbe 
nebst  der  dazu  gehörigen  Hersch.  dem 
Caspar  Seredy  verlieh.  Doch  gerieth 
es  im  Jahre  1556  wieder  in  die  Hände 
Sigmund  Zapolyas,  dessen  Mutter*  Isa- 
bella, sich  im  Jahre  1550  hier  mit  der 
Reichskrone  befand ,  die  sie  aber  an 
König  Ferdinand  auslieferte.  —  Das 
Schloss  wechselt  in  der  Folge  noch  oft 
seine  Besitzer,  und  ward  beinahe  eben  ' 
so  oft  verwüstet,  besonders  durch  den 
Kommaudanten  von  Kaschau,  Stephau 
Dersfly.  Im  Jahre  1595  kam  es  au  den 
siebenbürgischen  Fürsten  Bathory,  1605 
an  Botskay,  1607  an  Georg  Thurzo  und 
1622  au  Bethlen.  Ein  Jahr  früher  kam 
abermals  die  Reichskrone  hieher.  Im 
Jahre  1641  besas  das  Schlos  Graf  Dru- 
geth,  1647  Georg  Rako'czy  I.  1683  er- 
oberte es  Tököly,  und  zwei  Jahre  darauf 
der  kaiserl.  Feldherr  Aeneas  Caprara. 
1697  erstürmte  dasselbe  der  Rebellen- 
anführer Franz  Tokay,    aber  noch  im 


eben  diesem  Jahre  nahm  es  der  fcais.i 
General  Vandemont  wieder  weg,  bis} 
es  1703  der  Rakdczysche  Feldherr,  Ni-j 
kolaas  Berchenyi ,  abermals  eroberte,  i 
Franz  Rakoczy  II.  lies  es  schleifen, 
und  die  Ruinen  desselben  in  den  Flu- 
then  beider  Flüsse  begraben.  Nachdem 
er  wegen  dem  Mislingen  seiner  Unter- 
nehmungen gegen  den  König  sich  aus 
dem  Reiche  flüchten  muste  ,  so  fiel  das, 
Schlos  mit  der  ganzen  Herschaft  der 
Kammer  anheim ,  die  es  noch  bis  jetzt 
verwaltet.  In  Tokay  befanden  sich  ehe- 
dem auch  mehre  geistliche  Orden,  als 
Pauliner,  Franciskaner  und  Piaristen. 
Die  im  Laufe  der  Zeit  durch  die  un- 
günstigen Schicksale ,  denen  der  Ort 
ununterbrochen  ausgesetzt  war,  verlo- 
rene Freiheiten  und  Privilegien  erhielt 
derselbe  unter  Kaiser  Maximilian  wie- 
der zurück,  und  Konig  Rudolph  und 
Mathias  II.  bestätigten  dieselben.  To- 
kay liegt  unter  48°  7<  16"  nördl.  Br., 
99°  2<  57"  östl.  L.,  am  rechten  Ufer 
der  Theiss  und  der  Mündung  des  Bo- 
drogs  in  dieselbe,  auf  einem  felsigen 
Vorsprunge  des  die  umliegende  Ge- 
gend weit  und  breit  dominirenden  To- 
kayerberges.  Postamt. 

Tokay,  Kls-,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Borsoder  Gespansch.,  Miskolcz 
Bezirk,  ein  ungar.,  mehren  Besitzern 
gehöriges,  mit  einer  reformirten  Pfarre 
versehenes  Dorf  von  74  Häusern  und] 
587  meist  reformirten  Ein w.,  mit  einem 
Einkehrhaus  ,  Ackerbau,  Wieswachs, ; 
etwas  Wald,  und  einer  Mühle  an  dem; 
Hejo-Flusse,  1  Stunde  v.  Miskolcz. 

Tokay,  141«-.  Ungarn,  Borsod.  Kmt.J 
ein  Praedium  von  1  Haus  und  4  Ein-! 
wohnern. 

Tokay,  Hfg-,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Zempliner  Gesp.,  Tokay.  Bzk., 
ein  zur  Kammeral  -  Herschaft  Tarczal 
gehöriges  Dorf  von  117  Häusern  und 
874  meist  rk.  Einw.,  Filial  v.  Tokay, 
liegt  an  der  Theiss,  {■  Stunde  von 
Tokay. 

Tokay,  Orosz-,  Tokaik  —  Ungarn,; 
diesseits  der  Theiss,  Zempliner  Gesp., 
Sztropkov.  Bezirk,  ein  Dorf  von  26 
Haus,  und  204  meist  gk.  Einw.,  mit; 
einer  griech.  kathol.,  nach  Oros  Hra- 
bocz  eingepfarten  Kirche,  4  Std.  von 
Orlik. 

Töke,  Ungarn,  ein  Praedium  im  Czon- ■ 
grader  Komt. 

Tökehaxa,  Ungarn,  Szalader  Komt.,; 
ein  Praedium  von  1  Haus  und  5  Ew., 
Schafzucht  und  Waldungen. 

Töketiegy,  Baumdorf,  Butsum  -  Sie- 
benbürgen. Nieder -Weissenburg.  Ge- 


spanschaft, Nied.  Kr.,  Zalatn.  Bezirk, 
ein  der  Hersch.  Zalatna  geh.,  zwisch. 
Gebirgen  zerstreut  liegendes  walachi- 
sches  Dorf,  welches  aus  3  Abtheilun- 
gen, nämlich  Szare,  La  Pogeny  u.  La 
Muntar  besteht,  hat  5  griechisch  nicht 
unirte  Pfarren  u.  viele  Goldgruben,  10 
St.  v.  Karlsburg. 

Tokepataka,  Stammbach,  Valle  GIo- 
silor  —  Siebenbürgen,  Inner-Szolnok. 
Gesp.,  Unt.  Kr.,  Vaad.  Bzk.,  ein  am 
Fusse  des  Gebirges  an  dem  Samosfl. 
liegendes,  mehren  Grandherren  gehör, 
walach.  Dorf  von  333  Einw.,  mit  ei- 
ner griech.  unirten  Pfarre,  3J  St.  von 
Dees. 

Tökeg,  oder  Kolodnya,  Ungarn,  diess. 
der  Theiss  ,  Beregh.  Gespansch.,  Fel- 
videk.  Bezirk,  ein  rusn. ,  zur  Hersch. 
Munkäcs  geh.  Dorf  von  36  Haus,  und 
353  gk.  und  ref.  E.,  mit  einer  eigen. 
Pfarre,  liegt  zw.  Hathmegh  und  Disko  - 
falva,  2  St.  v.  Nyiresfalva. 

Tökeg ,  Ungarn ,  diess.  der  Donau, 
Presb.  Gespansch.,  Unter-Insul.  Bzk., 
in  der  Insel  Schutt,  ein  nächst  dem 
Arme  Ersek  Ujvar  lieg.,  adel.  Dorfv. 
29  H.  und  220  rk.  E.,  in  der  Pfarre 
Szerdahely,  3£  St.  v.  Somerein. 

Töke§,  Ungarn,  Jens.  d.  Theiss,  Szath- 
marer  Gesp.,  Nagy-Bany.  Bez.,  ein  Dorf 
von  66  H.  und  482  wal.  E.,  mit  einer 
griech.  unirten  Pfarre,  grenzt  anAlso'- 
Ujfalu,  Fekete-Falu  nnd  Olah-Kekes 
1J  St.  v.   Nagy-Banya. 

Tökeüt  Klotzdorf,  Gros  —  Siebenbür- 
gen, Inn-Szo!uoker  Gespansch. ,  Ober. 
Kreis,  Magyar-Lapos.  Bezirk,  ein  zw. 
Gebirgen  liegendes ,  dem  Freiherrn 
Franz  Bänffy  geh.,  zum  Theil  v.  Edel- 
leuten  bewohntes  wal.  Dorf  von  470 
Einw.,  mit  1  gr.  unirten  Pfarre,  13£ 
Stunde  von  De'e's. 

Tökes,  Schackwirth  —  Ungarn,  eine 
Insel  im  Presb.  Komt. 

Tökes,  Also  -  Felaö  -,  Ungarn, 
diesseits  der  Theiss,  Aba-Ujvar.  Gesp., 
Kaschauer  Bezirk,  ein  der  k.  Stadt 
Kaschau  gehör.  Gut  und  Dorf  von  50 
Häusern  und  431  rk.  Eiuwohn.,  Filial 
von  Felsö-Tekös,  Waldungen,  mit  1 
eigenen  Pfarre ,  liegt  in  einem  Thale 
zwischen  Waldungen,  2£-  Stunde  von 
Kaschau. 

TtfkeH-UJfalu,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Neutraer  Komt. 

Töke-Terebes,  Ungarn,  Zempliner 
Komt.     Postamt. 

löke-Terebes,  Ungarn,  Szathmar. 
Gesp.,  ein  Dorf  von  149  H.  und  1043 
deutsche  und  wal.  Einw.,  2  Meilen  v. 
Szathmar. 


ToUl,  Galizien,  Tarnopoler  Kreis,  ein 
Gut  und  Dorf  mit  einer  lateinischen 
lind  rusn.  grrech.  Kirche,  und  einem 
alten  Schlosse  am  Flusse  Zbrucz,  10 
Stunden  von  Tarnopol. 

Totti,  Galizien,  Jasl.  Kr.,  ein  z.  Her- 
sehaft  Myskowa  geh.  Dorf,  auf  einer 
Anhöhe  an  der  Kaiserstrasse.  Post 
Dukla. 

Tokod,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Graner  Gesp.  und  Bezirk,  ein  d.  Gra- 
ner Seminarium  geh.,  nächst  Tak  lie- 
gendes, nach  Dorogh  eingepfart.  ung 
Dorf  von  135  H.  und  723  Einw.,  Fil 
von  Dorogh , .  guter  Ackerbau,  Wein- 
wachs erster  Klasse,  Weiden,  mehre 
Mahlmühlen.  Niederlage  der  Türken  im 
Jahre  1685  durch  den  kaiserl.  General 
Häusler,  hierher  gehört  auch  das  Prä- 
dium  Ebszöny,  mit  Ackerbau  u.  Wies- 
wachs, gehört  dem  Graner  Seminarium, 
\  Stunde  von  Dorogh. 

Töröld,  Tokolgyan,  Ungarn,  Neutr. 
Gesp.,  ein  sl.  Dorf  von  14  H.  und  96 
Einwohnern,  Filial  von  Felsö-Atrak. 

Tökölj»,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Pester  Gesp.,  Pilis.  Bzk.,  ein  auf  der 
Insel  Raczkeve  lieg.,  und  der  Hersch. 
dieses  Namens  gehör,  raitzisches  Dorf 
von  254  H.  und  1841  meist  rk.  Einw., 
mit  einer  kathol.  Pfarre,  Wein  wachs, 
starke  Viehzucht,  guter  Weisskohlen- 
bau,  Stammort  der  berühmten  Tökölyi- 
schen  Familie,  1|  M.  von  Tete'ny. 

Tohorez.  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Eisenb.  Gesp.,  Kemenyes-allyer  Bzk., 
ein  adel.  ungar.  Dorf  von  39  H.  und 
889  meist  evangel.  Einw.,  Filial  von 
Mihalyfa,  fruchtbares  Ackerland,  viel 
Weide  und  Waldungen,  guter  Wein- 
und  Obstbau,  liegt  zwischen  Mihalyfa 
und  Aszonyfal,  3}  St.  von  Papa. 

Tökösclier-Bezlrk,  Ungarn,  Ra- 
ber Gespan.,  enthält  18  Dörfer  mit  8 
Pfarkirchen,  Sövenyhaza,  Dorf,  starke 
Schafzucht. 

Tüü&omiI,  Tyekoldany,  Ungarn,  diess. 
der  Donau,  Neutraer  Gesp.,  Bodoker 
Bezirk  ,  ein  dem  Grafen  Erdödy  geh., 
nach  Felsö-Attrak  eingepf.  Dorf,  gg. 
Westen,  1J  Stunde  von  Nagy-Ripeny. 

Ttfköz,  Ungarn,  eine  Insel  im  Raber 
Komitat. 

Tola ,  Lombardie ,  Provinz  Sondrio 
(Valtellina)  und  Distr.  VI,  Bormio,- 
s.  Valle  di  sotto. 

Tolawa  bei  Joseph  -  Falva, 
Galizien,  Bukow.  Kr.,  ein  Vorwerk  z. 
Herschaft  Walesaka  u.  Pfarre  Joseph- 
Falva.  Post  Mazanajestie. 

Tolcinasco,  Lombardie,  Provinz  u 
Distr.  XI,  Milano,  ein  theils  nach  S 


Alesandro  zu  Pieve  ,  theils  nach  Sau 
Ambrogio  in  Rozzano  gepfartes  Ge- 
meindc-Dorf,  am  Lambroflusse  westl., 
welches  von  Opera,  Fizzonasco  ,  Tor- 
riggio  und  Pieve  begrenzt  wird,  2  St. 
von  Binasko.  Einverleibt  sind: 
Fornace ,  Maltraverso ,  Meiereien.  — 
Mulino  di  Porseghetto,  Muliuo  di 
Tolcinasco.  Mühle. 

Tolcinasco,  Ttlullno  di ,  Lom- 
bardie, Prov.  und  Distr.  XI,  Milano  ; 
s.  Tolcinasco. 

Tölegan,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Sza- 
lader  Komt. 

Tölcselmes,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Saroser  Komt. 

ToleMva,  I4ls~,  Ungarn,  diess.  der 
Theiss,  Zemplin.  Gesp.,  Tokayer  Bzk., 
Gut  und  Wirthshause  von  2  Häusern 
und  13  Einwohnern,  £  St.  vonLiszka. 

Tolesva,  Najry-,  Ungarn,  diess.  der 
Theiss,  Zempl.  Gesp.,  Tokay.Bzk.,  ein 
den  Grafen  Szyrmay  u.  mehren  Andern 
geh.  Dorf  von  501  Häusern  und  3689 
Einwohnern,  mit  einer  griech.  kathol. 
und  reform.  Kirche,  dann  einem  Bade 
versehen,  fruchtbarer  Ackerboden  650 
Joch  ,  vieles  und  vortreffliches  Obst, 
Badeanstalt,  Jahrmärkte,  adel.  Curien, 
schönes  und  angenehmes  Wohngebäude 
des  Eigenthümers  mit  Baumgruppen  u. 
Blumenparterren  vor  dem  Hause  u.  im 
Hofe  geziert,  vortrefflicher  Weinwachs, 
die  hiesigen  Weine  werden  vorzüglich 
ihrer  Haltbarkeit  wegen  geachtet.  Die 
Rebenhügel  erster  Klasse  sind :  Cziroka, 
Paczo'th,  Kütpataka  und  Gyapäros, 
zweiter  Classe :  Elöhegy,  Värhegy, 
auf  dessen  Gipfel  die  Ruinen  eines 
alten  Schlosses,  To'lsvdr  genannt,  be- 
findlich sind,  ferner  Nagykö  u.  Bikol- 
dal.  Der  erste  Besitzer  dieses  Ortes, 
der  schon  bei  der  Ankunft  der  Magya- 
ren in  diese  Gegend  den  Namen  Tul- 
suoa  führte ,  war  der  durch  seine  Ta- 
pferkeit ausgezeichnete  ungar.  Krieger 
Rettel,  den  der  Herzog  Arpdd  den 
Landstrich  von  Saturhalma  (Ujhely) 
bis  zum  Bache  Tulsuoa  sohenkte ,  in 
einem  angenehmen  Thale  in  der  He- 
gyallya,  am  Bache  gleichen  Namens, 
i  St.  von  Liszka. 

Tolezow,  Galizien,  Lemberger  Kreis, 
ein  zur  Lemberger  Kammeral-Direktion 
gehör.  Dorf  mit  1  Pfarre  und  schönen 
Waldungen.  Post  Derewacz. 

Tttltl,  Ungarn,  Bibarer  Gesp.,  ein  ung. 
Dorf  von  61  Häusern  und  408  Einw., 
Weitzen-  u.  Maisbau,  hat  mehre  Grund- 
herren,  3  Stunden  von  Grosswardein. 

Teld,  Ungarn,  Biliarer  Gespausph.,  ein. 


«Ol 


Praedium  von  3  Häusern  und  81  Bin-  Tül*>  ea  ,  Siebenbürgen ,  ein  Berg  in 
wohnern.  der  Inner  Szolnok.  Gespansch. ,    £  St. 

Told,  Also-,  F*lsö-,  Ungarn,  diess.      von  Omlas. 

der  Douau,    Neograder   Gespanschaft.  Tülcy^a  ♦   Ungarn,  diesseits  der  Do 


Szöcseny.  Bezirk,  ein  der  adel.  Fam. 
Kubiny  und  mehren  andern  Grundbe- 
sitzern geh.  ungar.  slow.  Dorf  in  der 
Pfarre  Szent-Ivany,  mit  49  H.  u.  314 
meist  rk.  Einwohner,  grosse  Waldan- 
gen, Steinbräche,  zwei  adel.  Curien, 
gränzt  mit  den  Ortschaften  SzöllÖs, 
Kozärd,  Kolasso'  u.  Kozieska,  3^  Meil. 
von  Szakall. 
Toldala*,  Tolden,  Toldal  —  Sieben- 
bürgen, Thorenb.  Gesp.,  Ober.  Kreis. 
Szäsz-Regen.  Bzk.,  ein  an  dem  Bache 
Falupatak  liegendes,  mehren  Grund- 
besitzern geh.  nngar.  wal.  Dorf  von 
373  Einwohnern,  mit  1  helv.  Pfr.  ,  1| 
Stunden  von  Szäsz-Regen. 
Tolden,  Toldal,   Siebenbürgen,   Tho- 

renburgen  Gesp.;  s.  Toldalag. 
Toldern,  Tirol,  Unter-Innthal.  Kreis, 
ein    Weiler  zum  Landger.  Steinach  u. 
Gem.  Schmirn. 
Toldl,  Ungarn ,   Sümegher  Gesp.,   ein 

Praedium. 
Toldl,  XJugarn,  jenseits  der  Theiss, 
Biharer  Gespan. ,  Sarether  Bezirk,  ein 
mehren  Besitzern  geh.  ung.  Praedium 
nächst  dem  Markte  Berek-Böszörmeny, 
3  St.  von  Grosswardeiu. 
Toldlno,  Lombardie  ,   Prov.  Como  u. 

Distr.  II,  Como;  s.  Rovenna. 
Toldo,  Tirol,  Botzner  Kr.,  ein  z.  Prä- 
tur  zu  Roveredo  geh.  Adelsitx,   östlich 
im  Gebirge,  1  St.  von  Roveredo. 
Toldo  ,  Tirol,  Roveredo  Kr.,  ein  Dorf 
zum   Landgrcht.    Roveredo    und    Gem. 
Noriglio. 
Tolentlnt,  Casslna  d©\  Lombar- 
die, Prov.  und  Distr.  I,  Pavia;  siehe 
Cassina  de'  Tolentini. 
Toleo ,    Venedig,   Prov.   Padova   und 

Distr.  VII,  Piazzola;  s.  Piazzola. 
Tolert ,    Lombardie ,    Prov.    Bergamo 
u.  Distr.  V,  Ponte  S.  Pietro ;   s.  Sotto 
il  Monte. 
Toleto    ti    Feranda ,    Lombardie, 
Prov.  Mantova  und  Distr.  III,  Rover- 
bella ;  s.  Marmirolo. 
Tolgate,  auch  Telgate  —  Lombardie, 
Provinz    Bergamo     und    Distrikt    IX, 
Sarnico,     ein    Gemeinde  -  Dorf ,     mit 
Vorstand ,   Pfarre  S.    Giovanni    Batt., 
Ausbilfskirche ,    Kapelle,    Kalk-    und 
Ziegelofen.    Liegt  zwischen  dem  Che- 
rio  und  Oglio  ,   von    ersterem  2  ,   von  l 
letzterem  3  Mgl.  entlegen,  1J  St.  von| 
Sarnico. 
Tölgy-Csany ,  Ungarn,  Zalad.  Ko- 
mitat; s.  Csäny, 


nau,  Honth.  Gespanschaft,  Ipolitaner 
Bzk.,  ein  an  dem  Ipoly  Flosse  liejj., 
der  Kapitular  -  Herschaft  Gran  gehör, 
ungar.  Dorf  von  71  Häusern  und  427 
römisch-katholischen  Einwohnern  ,  mit 
einer  katholischen  Pfarre,  2£  Stunde 
von  Gran. 

Töltfyes*  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
Kasso'ner  Szökler  Filialstuhl,  4  St.  v. 
Fel-Titz. 

Tölffye»  •  Euterfeld  ,  Tolsitsu  —  Un- 
garn ,  Kövär.  Distr.,  Nagy-Somkuter 
Bzk.,  ein  am  Walde  lieg.,  den  Grafen 
Teleki  gehör,  walachisches  Dorf  von 
139  Einwohnern,  mit  einer  griechisch- 
unirten  Pfarre,  1£  Stunde  von  Nagy- 
Somkut. 

Töl«yes«  Putnaloka,  Putnalak  alpe- 
stris,  walachisch  Tulgyes  —  Sieben- 
bürgen ,  ein  Dorf  im  Gyergyo'er  Fi- 
lialstuhl  des  Tschiker  Szekler  Stuhls, 
welches  aus  38  sehr  zerstreut  liegen- 
den Häusern  besteht,  von  den  aus  der 
Moldau  emigrirten  Walachen  entstan- 
den, die  sich  theils  auf  Communitäts-, 
theils  auf  revindicirten  Gebirgsgrüu- 
den  nomadisch  ansässig  gemacht  ha- 
ben,  dafür  den  diessfällteen  Grund- 
eigenthümern  gewisse  conditionelle  Ab- 
gaben leisten,  mit  einer  griechisch-un- 
irten  Pfarre  versehen  ,  und  in  die  ka- 
tholische Pfarre  des  Tölgyescher  Pas- 
ses als  Filialen  eingepfart  sind.  Das 
Dorf  Tölgyes  bedarf  wegen  des  Pas- 
ses ,  dessen  sich  die  Handelsleute  mit 
dem  Gross  -  Hornvieh  am  meisten  be- 
dienen ,  und  wegen  des  seit  1806  aus 
Piritske  dahin  übersetzten  Dreissigst- 
und  Contumazamtes  folgende  Erklä- 
rung. Dieses  Dorf  befindet  sich  auch 
auf  der  östlichen  Seite  der  Karpathen- 
gebirgskette  oder  des  östlichen  Höhen- 
zuges, an  dem  Bach Putna-patak,  wel- 
cher unter  dem  Fusse  des  Berges  Ta- 
farhägö  entspringt,  und  sich  zwischen 
den  Bergen  linksuferig  Magos-Bük, 
Keskeny,  rechtsuferig  Fuges  und  Ma- 
gyaro's  schlingend  bis  unter  den  Berg 
Veresko  in  den  Bach  Kis  -  Bisztritz- 
patak  ergiesst.  Von  dem  Dorfe  Gyer- 
gyo'- Szent- Miklo's  über  den  Berg  Ta- 
tärbägo'  kommend  ,  von  dem  erwähn- 
ten Einfall  in  der  Länge  von  1900 
Klafter  aufwärts,  beginnt  das  Dorf 
und  endet  mit  den  Dreissigst-  und 
Contumaz  -  Amtsgebäuden  ;  der  Oflfi- 
ciersposten  ist  bei  dem  Einfalle  des 
Putua-patak  in  den  Bach  Kis- Bisz~ 


tritz-patak  selbst.  Dieses  Dorf  ist  ge- 
gen N.  mit  dem  Berge  Vereskö ,  ge- 
gen O.  mit  dem  Berge  Hegyes,  gegen 
S.  mit  dem  Putnaer  Thale  und  gegen 
W.  mit  dem  Berge  Keskeny  begrenzt. 
Nach  dieser  Erklärung  liegt  das  Dorf 
im  goldenen  Bistritz  -  Segmentalfluss- 
gebiete,  von  der  Post  Tihutza  SOzS., 
von  der  Post  Tsik-  Märtonfalva  NNO 
»  gleichweit  bei  17  Stunden  entfernt, 
und  grenzt  mit :  Zsedan  SSO. ,  Dan- 
dui  NWzN. 

Tölgyes^Passus,  TÖlgyescher  Pass 
—  Siebenbürgen ,  im  Gyergyo'er  Fi- 
lialstuhl des  Tschiker  Szckler  Stahls. 
ist  das  im  vorerklärten  Dorfe  Töl- 
gyes  befindliche  Dreissigst-  und  Con- 
tamaz  -  Amt ,  welches  mit  einer  zum 
Gyergyo'er  Distrikt  eingetheilten  ,  mit 
seinen  Filialen  172  Seelen  zählen- 
den katholischen  Pfarre  und  Kirche 
versehen  ist.  Dieser  Pass  liegt  im 
goldenen  Bistritz-  Segmentalflussgebie- 
te,  von  der  Post  Tihutza  SOzS. ,  von 
der  Post  Tsik  -  Märtonfalva  NNO. 
gleichweit  bei  17  Stunden  entfernt,  am 
untersten  Ende  des  vorne  beschriebe- 
nen, an  dem  Bach  Putna-patak  liegen- 
den Dorfes  Tölgyes,  ober  dem  Einfal- 
le dieses  Baches  in  den  Bach  Kis- 
Bisztritz-patak;  es  grenzt  mit:  Zsedan 
SSO.,  Dandui  NWzN. 

Tölvyl  Xug,  Ungarn,  Bekcs.  Komt. ; 
s.  Türgye. 

Toltne,  Lombardie,  Provinz  Berga- 
mo und  Distrikt  Breno,  ein  Dorf.  Post 
Pisogne. 

Toll,  Tirol,  Botzn.  Kr.,  ein  ttauptauf- 
sehlag-  und  Weggeldamt  an  der  Efsch, 
und  an  dem  Eingang  ins  Viutschgau, 
Landgerichts  Meran ,  1*  Stunde  von 
Meran. 

Yölla,  Steiermark,  Brucker  Kreis,  ein 
in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Trafaya  lie- 
gendes, verschiedenen  Dominien  ge- 
höriges Dorf,  jenseits  am  Fasse  einer 
Anhöhe >  nächst  Scharsdorf,  4  St.  von 
Vordernberg. 

Tollhaeh ,  oder  Dollbach  —  Oester- 
reich  unter  der  Ens  ,  V.  O.  W.  W., 
ein  der  Stiftsherschaft  Melk  dienstba- 
res Dorf  von  8  Haus,  und  44  Eiriw., 
nächst  Kendel  bei  Petzenkirchen,  2  St. 
von  Kemmelbach. 

Tolle,  Venedig,  Prov.  Venezia  und 
Distr.  VI,  Ariano;  s.  S.  Nicolo. 

Tolleder-  Berg? ,  Oest.  ob  d.  Ens, 
ein  Berg  im  Hausruck  Kr. ,  bei  Gries- 
kirchen. 

Tollen  stein  ,  Thalenstein,  Dohlen- 
stein ,  Arx  Monedularum  —  Böhmen, 
Leitmeritzer  Kreis  ,    ein  zur  Herschaft 


Hamburg  gehöriges  Dorf  von  67  Häu- 
sern und  472  Einwohnern ;  der  Name 
kommt  von  dem  Bergschlosse ,  dessen 
Hainen  hier  auf  einem  klippigen,  steil 
abfallenden  Berge  vorhanden  sind.  — 
Das  Dorf  liegt  einsam  und  ziemlich 
hoch,  zwischen  dem  hohen  Tannenber- 
ge und  dem  Tollensteiue.  Die  Burg 
Tollenstein  (Thalenstein,  auch  Dohlen- 
stein,  arx  monedularum)  Wurde  wahr- 
scheinlich im  12.  Jahrhundert  von  den 
mächtigen  Herren  von  Berka  erbaut. 
Die  Burg  mag  gleich  den  meisten  ähn- 
lichen Sitzen  nicht  selten  den  Anwoh- 
nern ,  besonders  den  Heiseuden  und 
Städtern,  zur  Last  gefallen  sein  und/ 
die  Hache  des  Landesherrn  geweckt 
haben  ;  so  finden  wir ,  dass  1337  die 
Lausitzef  Sechsstädte  auf  Befehl  Kö- 
nig Johanns  Tollenstein  belagerten, 
und  es  auch  eroberten ;  später  wurde 
die  Burg  von  Johann  von  Warten- 
berg abermahls  erobert;  einer  drit- 
ten Eroberung  durch  die  Zittauer  ent- 
ging sie  duroh  den  Entsatz  Hein- 
richs von  Münsterberg.  Die  Zerstö- 
rung der  Burg  erfolgte  wahrschein- 
lich bei  des  schwedischen  General 
Banners  Einfall  in  Böhmen  1639.  Vor 
einer  gänzlichen  Abtragung,  welche 
durch  die  Einwohner  der  benachbarten 
Orte  der  Benützung  des  Materials  we- 
gen schon  begonnen  hatte,  wurde  sie 
durch  ein  grundherrliches  Verbot  ge- 
rettet. Hinsichtlich  ihrer  wahrhaft  ma- 
lerischen Lage  war  sie  dieses  Schut- 
zes wohl  würdig ;  sie  ist  eine  Zier- 
de der  merkwürdigen  Grenzgegend 
und  von  den  Felsenzinnen  des  Tol- 
lensteines geniesst  man  einer  seltenen 
Aassicht,  einerseits  in  das  bewaldete 
Gebirge  der  angrenzenden  Herschaft 
Böhmisch-Kamnitz  und  Reichstadt,  und 
andererseits  in  die  lachenden ,  mit 
Dörfern  bedeckten  Thalfluren  der  Her- 
schaft Rumburg  selbst,  so  wie  der 
angrenzenden  Lausitz ,  2£  Stunde  von 
Rumburg. 

Tollerberff ,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kreis  ,  eine  Werb  -  Bexirk- 
Komüsariats-  Berächaft ,  liegt  gegen 
Westen,  1  Stunde  von  Völkermarkt. 

Tollerberg,  Illirien  ,  Kärnten,  Kla- 
geiifurter  Kreis  ,  ein  Steuerbezirk  mit 
einer  Steuergemeinde,  491  Niederöster- 
reichische Joch. 

Töllerberg,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurt. Kr.,  eine  Steuer-Gemeinde  mit 
491  Joch. 

Teil  lerer  graben,  Steiermark, nörd- 
lich von  Brück,  nächst  dem  Set.  Mört- 


nerberg,  in  welchem  der  Peneggraben 
vorkommt. 

Töllerer»*Älil  .  Steiermark,  Brück. 
Kr.  i  zwischen  dem  Rosenkogel ,  am 
Seeberge  bei  Aflenz  und  der  Melch- 
statt,  mit  bedeutendem  Waldstande. 

Töllersheim,  Oesterreich  unter  der 


Bns  ,    V.  O.  M.  B. 


ein    Markt , 
gehörig  j 


der 


flerschaft   Ottenstein 
DÖUersheim. 

TÖU«»  ,  Ungarn  ,  jenseits  der  Do:;au, 
Zalader  Gespanschaft,  Szäntöer  Be- 
zirk, ein  Dörfchen,  zur  Her  Schaft  Kis 
Komärom  gehörig,  liegt  nahe  bei  Kis- 
Komärom,  wohin  es  eingepfart  ist,  an 
der  Grenze  des  Sümegher  Komitats, 
3  St.  vonNagy-Kanisa. 

Tolles«  Ungarn,  jenseits  der  Donau. 
Zalader   Gespänschaft,    Tapolczer  Be- i 
zirk,   ein    Praedium,    nahe    bei    dem 
Dorfe  Szent-bek-alla. 

Tollet,    Oesterr.    ob  der  Bus,    Hausr.j 


Tumieska,  in  der  Nähe  ist  eine  Grotte 
in  welcher  Dante  gedichtet  haben  soll, 
liegt  unter  469    ll4   28"   nördl.  Brfcite 
und  31°  23'  22"  östl.  Länge,    8  Stun- 
den Görz. 
Tollnaeln  t   Illirien  ,    Friaul,   Görzer 
Kreis,  ein  Berg  223  Klaft.  hoch,  nördl. 
'vom  Dorfe  Tolmein. 
siehe  Tollmeln,  Unter-,  Illirien,  Friaul, 
Görzer  Kreis,  eine  am  Fussö  des  Ber- 
ges Saslap  liegendes,  der  Landgerichts 
Herschaft  Tollmein  geh.  Ortschaff,   8| 
Stunde  von  Görz. 
Tfillmiihle,  Böhmen,    Pilsner  Kreis, 
eine     Mahlmühle    zur    Herschaft   Tepl 
gehörig. 
TölEnltz,  Hinter-,  Böhmen,  Leitm. 
Kreis  ,    ein     zur   Herschaft   Schöberitz 
geh.  Dorf,  2j  St.  von  Aussig. 
Tttllgftltz,  Mittel«,  Telnitz,  Böhmen, 
Leitm.  Kreis,    ein    Dorf  der  Herschaft 
Schönwald  geh.,  mit  einer  Papier-  und 
Kr.,   eine    Herschaft,  Schlots  u.  Dorf]     2  Mahlmühlen,   %$  St.  Von  Aussig  und 
von  14  Häusern  und  102  Einw.,  mit  1       |  Stunde  von  Peters wald. 
Mühle,  gegen  Norden  auf  einem  Berge jTöllnltK,  Vorder-,   Telnitz,    Böh- 
und  gegen  Westen  am  Trattnachflusse, !     men,  Leitm.  Kreis ,    ein   zur  Herschaft 
J  Std.  von  der  Stadt  Grieskirchen  und!     Kulm  gehör.  Dorf,  nächst  Arbesau,  2 
dahin  eingepf.,   4£  Std.  von  Wels  und!     St.  von  Aussig. 

3  Stunden  von  Baierbach.  TelldliilA,  Lombardie,  Prov.  Mantova 

Olleterau,    Oesterreich  ob  der  Ens,|     nnd  Distr.  II,  Ostiglia;  s.  Villimpenta. 
Hausr.   Kr.,   ein   der   Herschaft  Tollet jTöllös,   Ungarn,    Szalader  Komt.,  ein 

Praedium   von    7   Häusern  und  50  E., 
Weinbau,  nahe  bei  B6kalla. 
Mühlen,    am    Trattnachflusse    und    der  TÖI2Ö3,  Ungarn,  ein  Praedium  iinEi- 
Komunikatlons-  Strasse   von  Neumarkt  j     senburger  Komt. 

Tollratn.  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
ein.  der  Werb  Bzk.  Komm.  Herschaft 
Waldegg  geh.  Dorf,  in  der  Pfarre  Set. 
Stephan,  6  Stunden  von  Grätz. 
ToImueM,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Neograder  Gespansch. ,  Kekköer  Bex., 
ein  der  adel.  Familie  Sz.  Ivahyi  geh. 
Ungar.  Dorf  von  82  Häusern  uhd  623 
meist  rk.  BinW.,  Filial  von  Retsagh, 
Kastell,  und  einer  kathol.  Lokalkapla- 
nei,  liegt  an  der  Strasse  nach  Pesth, 
i  Meile  von  Retsagh. 


geh.  Dorf  von  32  einzeln  zerst.,    nach 
Grieskirchen    eingepf.    Häuser  ,    mit    2 


St.  von  Wels  u. 


und  Grieskirchen^  4£ 
3  St.  von  Baierbach. 

T«»lllcH.  Kroatien,  jenseits  der  Save, 
Karlst&dt.  Generalat,  Corbav.  Bezirk, 
eine  zum  Licau.  Grenz-Regim.  Bezirk 
Nr.  I  gehör.,  nach  Piaach  eingepfarte 
Ortschaft  von  56  Haus,  und  283  Ein- 
wohnern, liegt  zwischen  Mekiniar  und 
Plsach,  7  Std.  von  Gospich. 

TollliiK  Steiermark,  Judenburg.  Kr., 
im  Set.  Georgenthaie,  mit  gross.  Wald- 
staude. 

Tolllngerhneh,  Steiermark,  Brück. 
Kreis,  im  Bzk.  Afleuz ,  treibt  in  Hiu- 
terberg  1  ,  und  in  der  Gegend  Thal  2 
Hausmühlen. 

ToIKlngsrnfien,  Steiermark,  Brück. 
Kreis,  eine  zur  Wb.  Bzk.  Komm,  und 
Kamm.  Hrsch.  Freienstein  geh.  Gegend 
von  Berstr.  Besitzungen,  zwischen  Leo- 
beft  und  dem  Dorfe  Set.  Peter,  1  Std. 
von  Löobeu. 

Tollm*tn,  Tulinino ,  Friaul,  Görzer 
Kr.,  eine  Landger.  Herschaft ,  Schlot* 
Hauplmanmchaft  und  Markt  von  96 
Häusern  uud  500  Binwohnern ,  mit  1  j 
Pfftrre  zwischen  dem  Flusse  Isnitz  and 


T:»!m»es.  TImacse  —  Ungarn,  diess. 
der  Donau,  Bars.  Gesp.,  Levens.  Bzk., 
ein  dem  Graner  Domkapitel  geh. ,  an 
dem  Granflusse  liegendes,  nach  Garant 
Szöllös  eingepf.  Dorf  von  38  Häusern 
und  250  rk.  EittW.,  Filial  von  Garam- 
Szöllös,  guter,  doch  d.  UeberschWem- 
mungen  ausgesetzter  Boden,  1  Stunde 
von  Leva. 

Tolnutes,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Szalader  Komt. 

Tolmmez,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Zalader  Gespanschaft,  Sgerszeg.  Bzk., 
ein  FUtaldorf  der  Pfarre'  Banok  Szent 
György,  mit  27  H.  Und  817  Einwohn  t 
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grosses  Weingebirge ,  Waldungen, 
nicht  weit  davon  entlegen,  zw.  Szajk 
und  Borsfa,  2|  Stunde  von  Kanissa. 

Voliiidt* ,  Talmatsch,  oder  Talmesch, 
Siebenbürgen,  Hermanstädter  oder  Tal- 
matsch.  Stuhl,  ein  zu  den  Siebenrich- 
tergütern gehör,  sächs.  Dorf  von  666 
Einwohnern  ,  wovon  der  Talmatscher 
Stuhl  seinen  Namen  führt,  mit  einer 
evangelischen  Pfarre,  an  den  Flüssen 
Alt,  Zibin  und  Zood  ;  auf  dem  Berge 
nächst  diesem  Orte  ist  das  verfallene 
Schloss  Landskron,   £  St.  von  Boifza. 

rolm ata.  Kis-Tolmats,  Klein -Tal- 
matsch, oder  Talmesch  ,  Talmatsel  — 
Siebenbürgen ,  Hermannstädter  oder 
Talmatsch.  Stuhl ,  ein  zu  den  Sieben- 
richtergütern geh.  walach.  Dorf  von 
1540  Einwohnern ,  mit  einer  walach. 
nicht  unirten  Kirche,  liegt  an  der  rech- 
ten Seite  des  Altflusses,  J  Stunde  von 
Boitza. 

Tolmeln  •  Tolmino  —  IHirien  ,  Kü- 
stenland, Görzer  Kreis,  ein  Dorf. 

Volmetfuni  .  Venedig,  Prov.  Friaul 
und  Distr.  XIX,  Tolmezzo;  siehe  Tol- 
mezzo. 

TnlnifxKO  .  Tolmetium  —  Venedig, 
Prov.  Friaul  und  Distr.  XIX,  Tolmez- 
zo, ehedem  ein  Städtchen  und  Haupt- 
Ortschaft  in  der  Provinz  Krain ,  nun 
ein  ummauerter  Marktflecken  u.  Haupt- 
Gemeinde  von  2000  E.,  wovon  der  XIX. 
Distr.  dieser  Provinz  den  Namen  hat,  am 
Rücken  des  Berges  Strabnt,  an  der 
Mündung  des  Kanals  S.  Pietro ,  uud 
an  welchem  der  re'ssende  But  vorbei- 
fliesst,  von  den  Gemeinden  Paularo 
(Distr.  XVI,  Paluzza)  ,  Moggio  und 
Amaro  begrenzt,  mit  einer  königlich. 
Prätur^  ,  Distrikts  -  Kommissariat ,  Ge- 
meinde-Deputation, drei  Pfarren,  der 
Archidiakonats- Pfarre  S.  Catterina,  der 
Pfarre  S.  Floreano ,  dann  der  Pfarre 
S.  Maria  oltre  But  und  mehren  Aus 
hilfskirchen,  einer  Distrikts-Briefsam- 
lung  ,  10  Migl.  von  Ospedaletto  ,  und 
lt  Migl.  von  Resoiutta  entlegen ,  mit 
mehren  Mühlen  am  But  und  dem  Ta- 
gliamento,  dann  Baumwollenspinnerei, 
Leinwandweherei  und  ein  Spital.  — 
Postamt.  —  Dazu  gehören  : 
Cadunea,  Caneva,  Casanova,  Cazzaso, 
Fusea,  Illeggio,  Impenza,  Lorenza- 
so,  Terzo:  Gemeindetheilc. 

TolmeüKO  ,  Venedig ,  Prov.  Friaul, 
ein  Distrikt  mit  10,700  Einwohnern, 
auf  22,204 {  Q.  Kl.  Flächeninhalt,  in 
7  Gemeinden,  nämlich :  Amaro  —  Ca- 
vazzo  —  Cesolans  mit  Mena  und  Som- 
plago  —  Lanco  mit  Allegnidis ,  Ava- 
glio,  Buttea,  Trava  und  Vinajo    _ 


Tolmezzo  mit  Cadunea,  Caneva,  Ca- 
sanova, Cazzaso,  Fusea,  Illegio,  Im- 
ponzo ,  Lorenzaso  und  Terzo  —  Ver- 
zegnis  mit  Chiaicis  ,  Chiaulis  und  In- 
tissans  —  Villa  mit  Invillino. 

Tolna,  Tolnau  —  Ungarn,  diess.  der 
Donau,  Komorn.  Gesp.,  Tatens.  Bzk.. 
ein  deutsches  Dorf  von  96  Haus,  und 
503  rk.  E.,  den  Grafen  Eszterhazy 
gehör. ,  mit  einer  röm.  kathol.  Kirche. 
Fruchtbarer  Ackerboden ,  Weinbau, 
Wieswachs ,  schöne  Waldungen  ,  ein 
herschaftliches  Wohngebäude  mit  ei- 
nem Garten  und  Jägerhaus.  Liegt  am 
Fusse  des  Berges  Kavatshegy  zwi- 
schen Berg  und  Wäldern,  Tardos  und 
Sz.  Ivan,  1£  St.  von  Dotis. 

Tolnfft.  Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Toi - 
naer  Gesp.,  Földvar.  Bzk.,  Herschaft 
und  Marktflecken  von  662  Haus,  und 
5771  meist  rk.  sehr  industriösenEinw., 
worunter  mehre  Handwerker.  Gräfl. 
Festetics  de  Tolna,  wovon  das  Komi- 
tat den  Namen  hat,  mit  einer  röm. 
kath.  Pfarre,  am  rechten  Donauufer, 
das  hier  an  20  KI.  hooh  ,  an  den  nie- 
dern  Stellen  mit  Dämmen  gegen  das 
Austreten  des  Stromes  versehen ,  und 
mit  Pappeln ,  Weiden  uud  allerhand 
Buschwerk  besetzt  ist,  um  welches 
mehre  Fischerhütten  stehen.  Kastell, 
das  zu  ebener  Erde  und  in  einem  schö- 
nen Style  erbaut  ist.  Das  Innere  des- 
selben ist  geschmackvoll  eingerichtet 
und  mit  aller  Bequemlichkeit  verse- 
hen. Guter  Getreide-,  Wein-  und  Ta- 
bakbau ,  alles  zugleich  Gegenstände 
des  Handels,  vorzüglich  aber  in  An- 
sehung des  Tabaks ,  der  berühmt  ist. 
K.  k.  Tabak- Appalto.  Grosser  Saflor- 
bau,  und  Hausenfang  in  der  Donau. 
Pottasch ensiederei ,  wozu  geräumige 
und  bequeme  Gebäude  an  der  Donau 
eingerichtet  sind.  Uebrigens  wird  hier 
die  Viehzucht,  und  überhaupt  die  Land- < 
wirthschaft  nach  rationellen  und  wis- 
senschaftlichen Grundsätzen  betrieben. 
Postamt  und  Postwechsel  zwischen 
Paks  und  Szexard.  auf  der  Ofner-Es- 
seker  Strasse.  Wochen-  und  Jahr- 
märkte. Mehre  Donaumühlen.  Der 
Erbherr  Graf  Festetics  führt  von  die- 
sem Orte  das  Prädikat.  Tolna  war 
schon  vor  den  Türkenkriegen  ein  be- 
kanntes Städtchen.  Schon  Stephan  1. 
hielt  hier  im  J.  1016  einen  Landtag, 
und  unter  König  Mathias  Corvinus 
wurde  auf  dem  im  J.  1463  hier  abge- 
haltenen Reichstage  beschlossen ,  die 
um  60,000  Spezies-Dukaten  verpfän- 
dete ungarische  Reichskrone  nebst  der 
Stadt    Oedenburg    auszulösen.    Auch 
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König  Ludwig  hielt  hier  im  J.  1518 
einen  Landtag,  aber  seit  dieser  Zeit 
drückten  diesen  Ort  die  Lasten  der 
Türkenkriege  durch  beinahe  200  Jahre 
völlig  nieder,  bis  er  nach  hergestell- 
tem Landfrieden  sich  wieder  erholte. 
Liegt  unter  46°  25*  46"  n.  Br.  36°  28' 
15"  östl.  L.,  nahe  bei  Meözs  und  Al- 
so -  Apäthi.  Dampfschiffahrts  -  Station. 
Postamt. 

Vollmer  GeBpanseliaft,   ungar.: 
Toina  Värmegye,  lat.  Comitatus  Tol-i 
nensis ,   sl.   Tolnanszka    Sztoiicza   — 
Hauptort  Szexard,    hat    65   geogr.   Q. 
Meilen  mit  194,200  Einw.    in  194  Or- 

.  ten  oder  in  23,200  Häusern,  nämlich 
in  3  Munizipal-Bürgerstädten ,  5  Cen- 
sual-  und  12  ürbarial  -  Märkten ,  87 1 
Dörfern  und  87  Prädien  —  244,007  J. 
Aecker,  51,400  J.  Wiesen,  8400  Joch! 
Gärten,  44,450  J.  Weinland,  13,322  J.  i 
Weide,  165,130  J.  Wald.-  Jährliche! 
Fechsung  im  Durchschnitte  700,000 
Metzen  Sommer-  und  940,000  Winter- ! 
Getreide,  900,000  Eimer  Wein  und! 
660,000  Ztr.  Heu.  —  Grenzt  gegen  N.! 
an  das  Sümegher,  Weszprimer  und: 
Stuhlweissenburger,  gegen  O.  mittelst! 
der  Donau  an  das  Pesther,  eigentlich! 
Solther,  gegen  S.  an  das  Baranyer,' 
gegen  W.  au  das  Sümegh.  Komitat.  j 
Der  mit  einigen  Bergen,  besonders  im| 
Süden,  Hügeln  und  grossen  Ebenen! 
abwechselnde  Boden  wird  im  O.  nach! 
der  ganzen  Länge  der  Gespanschaft 
von  der  Donau  bespült,  die  hier  durch! 


mehre  kostspielige  Dämme  so  viel  als 
möglich  vorgebeugt  wird,  viele  Süm- 
pfe und  Moräste,    besonders  in   der  s. 
Spitze   zwischen   Tolua,    Szexärd  und 
Batta  zurücklägst,  und  mehre  grössere 
und   kleinere  Inseln    bildet.    Das  In- 
nere der  Gespansohaft   bewässern  der 
aus  dem  Stuhlweissenburger  Komitate 
hereinkommende,    sonst    durch    seine 
sumpfigen  Ufer  breite,  nun  aber  durch 
den  neu  erbauten  Palatinal  -  Kanal  in 
Schranken    gehaltene     Fluss   Särvitz, 
der  sich  bei  Batta  in   die  Donau  mün- 
det, ferner  der  sumpfige,  doch   gröss- 
tenteils regulirte  Kädosfiuss,   der   in 
der  Somogyer  Gesp.   entspringt,    und 
sich  zwiscüen  Ozora  und  Simontornya 
mit  dem  Sio'flusse  vereinigt,    welcher 
mit  dem  Plattensee  und  Palatinal-Ka- 
nal  in  Verbindung  steht,  und  der  gleich- 
falls   sumpfige    Fluss    Kopp  an  v   oder 
Kupa,    der    bei  Regöly  in  den  Käpos 
fällt.    Diese   Gespauschaft   ist  mit  ei- 
nigen  wenigen   Ausnahmen  ungemein 
fruchtbar,  und  hat  alle  Getreidegattun- 
gen  im    üeberflusse,    herrliche   rothe 
und  weisse  Weine  (Sexärder),  schmack- 
haftes Obst,  Tabak,  Färberröthe  oder 
Krapp,  Waldungen,  bedeutende  Horn- 
vieh- ,   Schaf-  und  Pferdezucht ,   auch 
viele  Schweine,  Hoch-  und  Federwild, 
grossen  Fischfang  in  der  Donau,  Schiff- 
fahrt und  Handel,  aber  wenig  Gewer- 
be.   Der   Komitatsbezirke   sind    vier: 
der  Simontornyaer,  Földvärcr,  Völgy- 
segier  und  Dombovarer. 


ihr  öfteres  Austreten,  dem  jedoch  durch  Toloalcsarda,  Ungarn,  ein  Wirths- 

haua  im  Tolnaer  Komt. 
XolnnJ  Csaida,  Ungarn,  ein  Prae- 

diurn  im  Tolnaer  Komt. 
ToIna^-iiMiaU,    Siebenbürgen,  ein 

Bach  im  Udvärhelyer    Szekler  Stuhl. 
Tolorka,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 

der  Thorenburger  Gesp.,  bei  Gyergyd- 

Sz.  Miklos. 
Tölpel»,  Tirol,  Pusterthaler  Kr.,  ein 

Weiler  im  Laudg.  und  Gemeinde  En- 

neberg. 

TolBltgu,  Ungarn,  Kövar.  Distrikt; 
s.  Tölgyes. 

Tolieru  ,  Tirol,  Unterinnthaler  Kreis, 
ein  der  Probsteihersch.  Steinach  geh. 
Weiler  im  innern  Thale  Schmirn ,  am 
Schmimerbache  gegen  O.,  £  St.  von 
der  Kurazie  Schmirn,  2}  Stunde  vou 
Steinach. 

Tölteg  ,  Csäszär  —  Ungarn  ,  Pesther 
Komt.,  ein  deutsches  Dorf  von  192  H* 
und  1207  rk.  E.  Weinbau.  Gehört  d. 
Kalosaer  Bisthum.  2|  M.  von  Kalocsa. 

Tölteatava ,  Ungarn,  Raaber  Komt., 


^ 


*O0 


ein    Praedium  von  35  II.  und  247  E. 
Einkehrhans.  Ackerbau.  Fil.  von  Per. 

Tti&tgeli,  Teltsch  —  Böhmen,  Suazer 
Kr.,  ein  zur  Herschaft  Klösterle  geh. 
Dorf  von  23  Häusern  und  155  Einw., 
hat  1  Gehilfenschule.  Zum  Orte  gehört 
die  l  St.  ö.  am  Woselwitzer  Bache 
einschichtig  gelegene  Geigenmühle,  de- 
ren Lage  auf  Kreybiohs  Karte  falsch 
angegeben  ist,  liegt  im  Gebirge,  nächst 
Merzdorf,  3  St.  v.  Kaden,  3  Stunden  v. 
Saaz. 

TöItsehacBa,  Ulirien,  Kärnten,  Kla- 
gcnfurter  Kr.,  ein  der  Wb.  Bz.  Korn. 
Hersch.  und  dem  Landgerichte  Maria- 
saal geb.  Schloss  und  Gut,  grenzt  gg. 
Osten  an  Mariasaal,  11  Stunden  von 
Klagenfurt. 

TöltgchaeBi,  Steiermark,  eine  Gegend 
im  Bez.  Tüffer,  hier  fliest  d.  Teutsche- 
bach. 

Völtsehenalpe,  Steiermark,  Juden- 
burger  Kr.,  im  Weissenbachgraben,  zw. 
den  Langenmoss  und  der  Weidenan- 
geralpe,  mit  9  Alphütten  und  19  Rin- 
derauftrieb,  eine  Uochalpe. 

Töttgeffcf?iialpe,  Steiermark,  Juden- 
burger  Kr.,  bei  Aussee,  am  Rötheistein, 
mit  77  Rinderauftrieb. 

Toltsemes»  Ungarn,  Saroser  Koint., 
ein  sl.  Dorf  von  47  Haus,  und  370  E. 
Filial  von  8z.  György.  Waldungen. 
Mahlmühle.  Hat  mehre  Grundh.,  1  ff t. 
von  Zeben, 

Voltava,  Ungarn,  ein  Markt  v.  501 
Haus,  und  3629  Einw.,  im  Zempliner 
Komt. 

Xoliyla,  Siebenbürgen,  Hqnyad.  Kmt.j 
«.  Totti, 

Tölizek,  Tulszik  —  Ungarn,  dies.  d. 
Theiss,  Saros.  Gespansch.,  Taply.  Be- 
zirk, ein  der  adel,  Familie  Kapy  ge- 
höriges slow.  Dorf  von  109  Häusern 
und  802  Einwohn.,  mit  einer  katholi- 
schen Lokalpfarre.  Zwei  Kastelle.  Gros 
ser  Wieswachs.  Einkebrhäuser.  Mahl- 
mühle, 2J  St.  v.  Eperies. 

TöIy«s-I"a8B,  zwischen  Siebenbür- 
gen und  der  Moldau,  von  Gyergyo'Sz. 
Miklos  nach  Chongul. 

Tolunilu.  Ungarn,  Jens,  der  Theiss, 
Bannat,  Torontal.  Gespanschaft,  Uj 
Pe'cs.  Bzk.,  ein  der  Familie  Gyertyanfi 
geh.  wal.  Dorf  von  126  Häusern  und 
978  Einwohnern ,  mit  einer  gr.  nichi 
unirten  Pfarre,  liegt  zw.  den  Ortsch. 
Oszenisza,  Partos,  Gyer  n.  Dolacz,  2 
St.  vou  Detta. 

Xolvüjoü,  Ungarn,  diess.  d.  Donau, 
Batser  Gesp.,  Mitter.  Bzk.,  ein  einsch. 
an  der  Poststrasse  von  Nemes-Militits 
nach  Neu-Verpasz  lieg.  Wirthshaus. 


Tölvai»,  Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Za- 
lader  Gespanschaft,  szanto-ßez. ,  ein 
Praedium  zwischen  dem  Markte  Tür- 
je,  dem  Dorfe  Mihälyfa  und  d.  Ter- 
rain des  Marktfleckens  Sz.  Gret,  1  St. 
v.  Zala-ber. 

Tol%b%eIi,  Böhmen,  Bunzlauer  Kreis, 
ein  zur  Hrsch.  Wartenberg  gehöriges 
Dorf  von  33  Häusern  und  209  Einw., 
ist  nach  Brims  eingepfart,  hier  ist  eine 
Schäferei  und  1  Bleiche,  es  wird  hier 
hauptsächlich  viel  Sackleinwand  ver- 
fertigt, liegt  nächst  d.  Dorfe  Brims,  { 
St.  von   Gabi. 

Tplzgmcli,  Böhmen,  Bunzlauer  Kreis, 
ein  Dorf  der  Herschaft  Gabel;  siehe 
Tulzbach. 

Tölzt-ldorf ,  Telzeldorf  —  Böhmen, 
Bunzlauer  Kr.,  ein  zur  Herschaft  Ga- 
bel geh,  Dorf  von  10  Häusern  und  66 
Einwohnern,  ist  nach  Brims  eingepf., 
hier  ist  ein  zur  Hersch.  Wartenberg 
geh.  Meierhof.  In  der  Nähe  liegt  der 
unbedeutende  Kapellenberg,  1  St.  von 
Gabel. 

Tolxliana,  Ulirien,  Krain,  Neustädtl. 
Kr.,  ein  der  Wrb.  B.  Komm.  Hersch. 
Sittich  und  dem  Gute  Sagraz  gehörig. 
Dorf  an  der  Seisenburgerstrasse ,  ob 
Gabranka,  2  St.  v.   Pesendorf. 

Tomatiegc,  Venedig,  ein  Berg  bei 
St.  Lan. 

Tomadraii,  Schlesien,  Tropp.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Grätz  geh,  3£  St. 
von  Troppau. 

Tomal,  Ulirien,  Krain,  Adelsb.  Kreis, 
ein  der  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Tibein 
unterthäniges  Pfardorf,  1  Stunde  von 
Sessana. 

Tomai,  Ulirien,  Friaul,  Görzer  Kreis, 
Duino.  Distr.,  ein  Dorf  von  103  ,Häus. 
und  650  Einw. 

Tomaj,  Siebenbürgen,  ein  Berg  auf 
der  Grenze  zwischen  der  lnner-Szoln. 
und  Dobokaer  Gespan.,  i  Stunde  von 
Tsaba-Ujfalu. 

Tomaj,  Ungarn,  eine  Weingebirgtge- 
gend  im  Szalud.  Komt. 

Tomaj,   Ungarn,  diess.    der    Theiss. 
Heveser  Gespanschaft,    Theiss.  Bezirk, 
ein  Praedium  von  10  Häusern  und  71 
Einwohnern,  war  einst  ein  Dorf,  wo- 
von noch  die  Ueberreste   einer   Kirch«  1 
zeugen.  In  der  Nähe  befindet  sich  ein«1 
kleine  Insel,  Pervat  genant,  auf  wel- 
cher die  Tartarren    viele  Christeu  um 
gebracht  haben  sollen,  deren  Leichna- 
me unter  den   hier   aufgethürmten  dre 
Hügeln    begraben  sind.    Bar.  Orczyscl 
und   von    Borbelyisch ,   2  Stunden  vor 
Banhalma. 

Xoiu»j,  Badacgon-,  Ungarn,  SU 


*<>9 


megher  Gesp.,  ein  am  Plattensee  lieg,  vatschule.  In  der  Nähe  ist  eine  schwach 
Dorf  von  70  Häusern  und  564  rk.  E.,  betriebene  Antimonial- Zeche,  1  St.  v. 
Grosses  und  sehr   gutes  Weingebirge.       Plan. 

Sauerbrunnen.  Auch  hat  man  hier  Lava  TomaNehovacz,  —  Ungarn,  Banat, 
gefunden.  Gräfl.   Eszterhazysch,  3}  M.  j     Temesv.  Gener.,  ein  a.   deutsch-banat. 


von  Süinegh. 

XomaJ,  JLes«ta«a«-,    Ungarn,  Jens. 

der  Donau,  Zalader  Gespansch.,  Szan- 

to.  Bezirk,  ein  Dorf  von    74    Häusern 


Grenz-Regim.  Bezirk  Nr.  XII.  gehöri- 
ges Dorf  von  145  Häusern,  mit  zwei 
griech.  nicht  unirten  Pfarren  und  6 
Hossmühlen,  4£  St.  von  Neudorf. 


und  597  rk.    Einw.,  der  adel.  Familie  Tomas? ho w,  Mähren,    Brünner  Kr., 
Nedeczky,    mit   einer   eigenen   Pfarre!     ein  Gut  und  Dorf-,  s.   Domaschow. 
versehen,    unw.   Lesencze  Iztvänd,  £  Tomascfiu,  Siebenbürgen,  Udvarhel. 
St.  von  Tapolcza.  Stuhl;  s.  Szent-Tamas. 

Tomandl,  Böhmen,  Budw.  Kreis,  ein  Tomasdorf ,   Thomasdorf    —  Schle- 


Freihof  zur  Hersch.    Gratzen,  3  St.  v. 
Kaplitz. 
Tomanbof,   Böhmen,   Saazer   Kreis, 


sien,  Troppauer  Kr.,  ein  Dorf  z.  Her- 
schaft Freiwaldau  und  Pfarre  Tho- 
masdorf, 
eine  Einschichte  nebst  Meierhof,  Zie-  ;Tomasella,  .Venedig,  Provinz  Pole- 
gelbrennerei, zur  Herschaft  Klösterle  j  sine  und  Distrikt  V,  Occhiobello  ;  siehe 
gehörig.  Gaiba. 

Tomanova,  Ungarn,   ein    Praedium  iTomasedta,  Lombardie,  Provinz  Man- 


i    im  Neograd.  Komt. 

Tomanova ,    Ungarn,    ein    Berg  im  j     s 

Liptauer  Komt. 
lomanovo   Poslko,    Ungarn,  ein 

Derg  6000  Fuss  hoch,  in  den  Liptauer- 

Alpen. 
Tomanowiee,    Galizien,    Przemysl. 

Kr.  ,   eine    Herschaft   und    Dorf.  Post 
!    Mosciska. 

Tomany,    Ungarn,  Jens,    der  Theiss, 
I    Szathmarer  Gesp.,    Krasznaköz.  Bezk., 


tova  und  Distrikt  VI,  Castel  Goffredo ; 
Ceresara. 

Tomasin,  Illirien,  Krain,  Neustädtl. 
Kr.,  ein  dem  Wrb.  B.  Korn,  der  Graf- 
schaft Auersberg  gehörig.  Dorf;  siehe 
Furthen. 

Tomasint,  Lombardie,  Provinz  und 
Distr.  1,  Mautova;  s.  Curtatone. 

fotiiasone ,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  VII,  Pandino;  s. 
Pandino. 


ein  Dorf  von  71  Häusern  und  533  wal.jTomass,  Ungarn,  ein  Dorf  von  61  H. 


Einwohnern,  mit  einer  griech.  kathol 
Kirche,  grenzt  an  den  Szamosfluss  und 
Olah-Tottfalu ,  3  Stunden  von  Nagy- 
Banya. 

Foiiiarain,    Böhmen,    Elbogn.  Kreis, 

!    ein  Dorf  der    Herschaft   Luditz;  siehe 

I    Tomas  chin. 

Tomas,  Tirol,  Trient.  Kr.,  ein  Weiler, 
zum  Laudger.  Mezzolombardo,  Gemein- 
de Cavedogo. 

Tomas,  Szent,  Ungarn,  Klein  -  Ku- 
manien-Distr. ,    ein    Praedium  von  31 


Haus,  und  257  Einw.  Ackerbau.  Filia! 

von  Kun-Szent-Miklos. 
Toinaschtn,  Böhmen,  Elbogn.  Kreis, 

ein  Dorf  zur  Stadt  Luditz,  1£  St.  von 

Luditz. 
romaselila«,    BöSimiseZi-,  Do- 

maslaw  —  Böhmen, 


und  375  Einw.,  im  St.  Georg.  Grenz- 
Ileg.  Bzk. 

Tomassaneze,  Slavonien,  Veröczer 
Gespanschaft,  Deakovar.  Bez.,  ein  der 
Bisthumsherschaft  Deakovar  gehöriges 
nach  Gorian  eiugepfartes  Dorf  von  89 
Haus,  und  527  Einw.,  1  Stunde  von 
Deakovar. 

Tomasseili,  Tirol,  Trienter  Kr.,  ein 
Weiler  zum  Landger.  und  Gemeinde 
Striguo. 

Touiassewczl,  Kroatien,  Karlstädter 
Generalat,  ein  zum  Szluiner  Grenz- 
Heg.  Bezirk  Nr.  IV.  gehöriges  Dorf 
von  16  Häusern,   5  St.  v.  Jaszka.' 

Tomasseveez,  Ungarn,  eiu  Dorf  v. 
18  Haus,  und  79  Einw.,  im  Warasdi- 
ner  Komt. 


,  Pilsner  Kreis,  eiu  Tomusseveez,  Ungarn,    2   Dörfer, 
zur  Herschaft  Weseritz  geh.  Pfardorf,      im  Kreulz.  Komt. 
unterhalb  der  alten  Bergveste  Schwain-  Tomasslfcli,  Ungarn,   ein   Dorf   von 
berg,  £  Stunde  v.  dem  Markte  Leskau      29  Häusern  und  231  Einw.,  im  Agram, 
gegen  Süden  liegend,    2    Stuuden  von      Komt. 

Czernoschin.  Tomassteza,    Ungarn,    ein  Dorf  im 

Tomaschlag,    Deutsch-,   Doma«      Kreutz.  Grenz-Reg.  Bzk. 
slaw  —  Böhmen,  Pilsner  Kreis,  ein  z.  Tomassiticza,  Ungarn,  ein  Dorf  v. 
den    Hersohaften    Weseritz    und   Plan       39  Haus,  und  294  Einw.,  im  Agramer 
geh.  Dorf  von  21  Häusern  und  159  E.       Komt. 
nach  Punau  eingepfart,  hat  eine  Pri-  Toiuasgovaez,  Ungarn,  ein  Dorfv, 
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478  H.  und  2668  E.,  im  Dentsch-Banat. 
Grenz-Heg.  Bzk. 

TomasioveeZ)  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Warasd.  Komt. 

Xohiukno**,  Domaschow  —  Mähren, 
Brünner  Kr.,  ein  Dorf  zur  Hersch.  und 
Pfarre  Domaschow. 

XoniUMHOua,  Tomasfalva,  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Gömör.  Komt. 

Xumaagowce,  Ungarn,  Zips.  Komt.; 
s.  Tamasfalva. 

Tonittüsowce,  Tamasi,  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Neogr.  Komt. 

Tomas,  Valye-,  Siebenbürgen,  ein 
Bach  im  Fogarascher  Distrikt. 

TomAM^kottice,  Galizien,  Bochn. 
Kreis,  ein  Gut  und  Dorf  nächst  Sut- 
kow,  an  der  Kaiserstrasse,  2  St.  von 
Gdow.  Post  Wieliczka. 

Xomaszow,  Galizien,  Zolkiew.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Grosmosty  gehöriges 
Dorf  ,  mit  einer  griech.  kathol.  Kirche 
und  einer  Basilianer  Residenz ,  ober- 
halb Choronow,  9  St.  von  Zolkiew. 

Xoniaszow,  Galizien,  Krakauer  Kr., 
ein  Dorf.    Post  Krzeszawice. 

Tomasxouee  und  Perekoiow, 
oder  Perekofsy,  Galizien,  Stryer  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf,  mit  einer  russischen 
Pfarre,  im  Thale  am  Flusse  Siwka, 
4  St.  von  Kalusz. 

TouiaüzoHiee  ,  Galizien,  Krakauer 
Kr.,  ein  Gut  und  Dorf,  westlich  dem 
Dorfe  Modlnica  wielka,  2£  Stunde  von 
Krakau. 

Xomaszoi* ha  bei  Prussy,  Gali- 
zien ,  Lemberger  Kreis ,  ein  Vorwerk, 
zur  Herschaft  und  Pfarre  Prussy.  Post 
llawaruska. 

Xomatschin,  Tomarzin,  —  Böhmen, 
Elbogn.  Kreis  ,  ein  Gut  und  Dorf  der 
Stadt  Luditz  gehörig,  3  St.  von  Lieb- 
kowitz  und  4  St.  von  Buchau. 

Xomatenov  ,  Ulmen ,  Krain  ,  Laib. 
Kreis,  ein  d.  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch. 
Kommenda  Laibach  gehör.  Dorf,  unter 
der  Kommerzialstrasse  gegen  Wien , 
au  dem  Saustromme,  1  St.  v.  Laibach. 

Toniha,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr.  1, 
Mantuva;  siehe  Porto. 

X om Im  ,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  111,  Roverbella;  s.  Castel 
Belforte. 

Vomba,   Lombardie,   Prov.  Mantova 

und  Distr.  V 111,  Marcaria;  s.  Marcaria. 
Xomba ,    Venedig ,    Provinz    Padova 

und  Distr.  I,   Udine;   siehe  Meretto  di 

Tomba. 
Tom  Im,  Venedig,  Prov.  und  Munizi- 

pal-Bezirk  Verona;  siehe  Verona. 
Xomba  Suzana,  Venedig,  Provinz 


Verona  und  Distr.  VII,  Zevio;  siehe 
Ronco. 

Xombach,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
eine  Gemeinde  von  222  H.  und  789  E., 
des  Bezirks  und  der  Pfarre  Eibiswald, 
mit  einer  Filialkirche,  zur  Herschaft 
Arnfels,  Bischofeck,  Kopreinitz,  Labeck 
und  Schwanberg  dienstbar,-  \  Ml.  von 
Eibiswald,  2]  Ml.  von  Mahrenberg, 
4]  Ml.  von  Marburg. 

Xombacft,  Steiermark,  Marburg.  Kr,, 
ein  Steinkohlenbergwerk. 

Xombaeh,  üflttter-,  Steiermark, 
Grätzer  Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  Hartberg  lieg.,  verschied.  Dom. 
gehör.  Dorf  von  23  Haas.,  südw.,  £  St. 
von  Löfelbach,  h\  St.  von  Hz. 

Xombaen  ,  Unter-,  Steiermark, 
Grätzer  Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  Hartberg  lieg.,  verschied.  Dom. 
gehör.  Dorf  von  17  Haus.,  südostw. 
\  St.  von  Siebenbrunn  ,  4  St.  von  Hz. 

Xombe  ,  Lombardie,  Prov.  Bergamo 
und  Distr.  IX,  Sarnico;  s.  Caleppio. 

Tom  belle,  Venedig,  Prov.  Venezia 
und  Distr.  III,  Dolo;  siehe  Vigonovo. 

Xombetta,  Venedig,  Provinz  und 
Munizipal-Bezirk  Verona;    s.   Verona. 

Xombolo  ,  Venedig,  Prov.  Vicenza 
und  Distr.  III,  Cittadella,  ein  Gemeinde- 
Dorf  mit  Vorstand,  Pfarre  Set.  Andrea 
Apost.,  und  einem  Oratorio,  oberhalb 
Cittadella,  an  der  von  da  nach  Bassa- 
no  führenden  Strasse,  1}  Stunde  von 
Cittadella.  Mit  : 
Onara,  kleines  Dorf. 

Tonibone ,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  II,  die  Zelo  Buon 
Persico;  siehe  Paullo. 

Tomboue  ,  Lombardie ,  Prov.  Pavia 
und  Distr.  IV,  Pavia;   s.  Villauterio. 

Xo in eli  1  eil ,  Tomchuch  koszello,  — 
Ungarn,  ein  Dorf  von  29  H.  u.  237  E. 
im  Agramer  Komitat. 

Xomesany,  Ungarn,  Thurocz.  Komt.; 
siehe  Tomcsin. 

loiiir »In ,  TomcsaDy,  —  Ungarn,  diess. 
der  Donau,  Thurocz.  Gesp.,  I.  Bezirk, 
ein  der  adel.  Familie  Tomcsäuy  geh., 
nach  Sz.  Märton  eingepfartes,  von  dem 
Markte  Sz.  Märton  {  Stunde  entferntes 
Dorf,  1  St.  von  Th.  Zsambokreth. 

TümerUeiiy ,  Ungarn ,  Csoogr.  Ko- 
mitat, ein  Praedium  von  1  Haus  und 
2  Einwohnern. 

TomeMCl  ,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Kö- 
röschbauyer  Bezirk  der  Zarander  Ge- 
spauschaft,  welches  mehren  Adeligen 
geh.,  von  Walachen  bewohnt,  in  die 
kathol.  Pfarre  in  Körösbänya  als  eine 
Filiale  eingepfart  ist,  8*  St.  von  der 
Post  Lesnek. 
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TonuHti  ,  Thomsdorf,  Tomeschdu  — 
Ungarn,  Zarander  Gesp.  und  N.  Hal- 
magier Bezirk,  ein  adel.,  1  Stunde  v. 
Koros  -Banya  entfernt  liegendes  wal. 
Dorf  von  650  Einwohnern,  mit  1  gr. 
nicht  unirten  Pfarre,  8  St.  v.  Deva. 

Tomesdorf,  Siebenbürgen,  Huoyad.! 
Gespanschaft  ,•  s.  Tamasesd. 

Tontest.  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Bannat,  Krassoer  Gespausch.,  Facset. 
Bezirk,  ein  k.  wal.  Kammer al-  Dorf 
von  63  H.  und  582  Einw.,  mit  einer 
eigenen  Pfarre,  bloss  Maisbau,  grosse 
Waldungen,    liegt   zwischen   den  Ort- 


Bezirk,  ein  der  Hersch.  Kuttjeva  geh., 
nach  Vettovie  eiugepf.  Dorf  von  26 
Haus,  und  189  Einw.,  1|  Stunden  von 
Posega. 

Tomlnovka,  Ungarn,  ein  Kordons- 
posten im  Gradiskauer  Grenz  -  Regim. 
Bezirk. 

Tomlsehaii,  Böhmen,  Saazer  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Wernsdorf  geh.  Dorf9 
2£  Stunde  von  Kaaden  und  3  Stunden 
von  Saatz. 

Tomlgchl,  Hlirien,  Kram,  Laibacher 
Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  von  3385 
Joch. 


schaften  Fürrasest ,    Lunkäny ,    Balio-  Tomltgchaii,  Böhmen,    Saaz.  Kreis, 


Toniesile  bei  Suczaweny,    Ga- 

lizien,  Bukow.  Kr.,  ein  Vorwerk  zur 
Hersch.  Czudial  u.  Pfarre  Suczaweny. 
Post  Czernowitz. 

Tom  et,  Siebenbürgen,  ein  Gebirg,  im 
untern  Tschiker  Szekler  Stuhl,  1£  Std. 
von  Pofydnd. 

Toinetl,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Krassoer 
Komitat. 

Tom  et  i  ,  Ungarn  ,  ein  Praedium  im 
Agram.  Komt. 

Tonil,  Ungarn,  Sümegh.  Gespauschaft. 
ein  Praedium  vou  1  Hausund  11  Ein- 
wohnern. 
'Toniice,  Galizien,  Wadowizer  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf  mit  2  Meierhöfen, 
£  St.  v.  Wadowice. 

Tomleza  Slavonien,  Peterw.  Gcne- 
ralat,  eine  zum  Broder  Grenz-Regim. 
Bezirk  Nr.  VII  geh.  „Ortschaft  von  27 
H.  und  143  Einw.,  liegt  an  dem  Bache 
Glogovicza  nächst  dem  Gebirge  Igrach, 
£  Stunde  von  Podvin. 

TomlKue,  Hlirien,  Krain ,  Adelsber- 
ger  Kr.,  ein  Dorf  von  36  Häusern  und 
237  Einw.,  zur  Herschaft  und  Haupt- 
gemeinde Prem. 

Tonil  jene,  Hlirien,  Krain ,  Adelsber- 
ger  Kreis ,  eine  steuergemeinde  von 
712  Joch. 

Tonilne,  Hlirien,  Krain,  Adelsb.  Kr., 
ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Prem  lie- 
gendes ,  dem  Gute  Semonhof  uuterth., 
nach  Dornegg  eiugepf.  Dorf  ,  jenseits 
der  Fiumanerstrasse,    an  einem  Berge, 


TomStsclian.  Böhmen,  Saazer  Kr., 
ein  Dorf  von  44  Häusern  und. 257  E., 
wovon  22  Häuser  zum  Gute  Werns- 
dorf gehören  ,  liegt  1£  Stunde  n.  vou 
Klösterle  am  Erzgebirge,  hat  1  Privat- 
kapelle. 

Toniltz,  Böhmen,  Berauner  Kreis,  ein 
Dorf  der  Hersch,  Tloskau;  s.  Tomnitz. 

Tomlfz,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  zur 
Herschaft  Martinitz  geh.  Dorf  von  45 
Haus.  u.  336  Einw.,  nach  Kralowitz  ein- 
gepfart,  hat  1  eingäugige  Mühle  und 
1  Wirthshaus,  8  Stunden  von  Stecken. 

Tonil  ,  Valye  -  ,  Siebenbürgen  ,  ein 
Bach  in  der  Thorenburger  Gespan- 
schaft. 
Tomko,  Böhmen ,  Budweiser  Kreis, 
eine  Einschichte  zur  Herschaft  u.  Pfr. 
Gratzen,  gegen  Norden  hinter  Böhm- 
dorf, 7  Stunden  von  Budweis. 

Tonilliia,  Hlirien,  Kriaul,  Görz.  Kr., 
eine  zur  Laudger.  Herschaft  Tollmein 
geh.  Ortschaft,  11  Stunden  von  Görz. 

Tomiö  -  Oldal  ,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  im  Or baier  Szekler  Stuhl,  5}  St. 
von  Karaly. 

Tönilö-Hordd  ,  Siebenbürgen  ,  ein 
Berg  im  Kezdier  Szedier  Stuhl,  1£  St. 
von  Ojtoscher  Kontumaz. 

Tömlö-Sark,  Siebenbürgen,  ein  Ge- 
birg im  Kezdier  Szekler  Stuhl,  2£  Std. 
von  Kurtapatak. 

Tomniasl ,  e  Durantl  Carob- 
nlo,  Lombardie,  Prov.  Mantova  und 
Distr.  VIII,  Marcaria;  s.  Castellucchio. 


grenzt  geg.  Süden  an  das  Dorf  Harie,  lommago,  Lombardie,    Prov,  Como 
3}  Stunde  von  Lippa.  und  Distr.  II,    ein    Theil  von  Civiglio. 

Tonilngay,  Kroatien,  jenseits  der  Tomiiiasu,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Save,  Karist.  Generalat,  Lican.  Bzk,!  Crema  und  Distr.  III,  ein  Theil  vou 
ein  zum  Liccauer  Grenz-Regim.  Bezirk       Villa  Nuova. 


Nc  I  geb.  Dorf  von  62  Häusern  und 
313  Einw.,  mit  einer  eigenen  Pfarre, 
liegt  oberhalb  Grachacz  nächst  Derin- 
gay.  Post  Goszpich. 
Tomlnovacz,  slavonien,  Poseganer 
Gespauschaft,  Unterer  oder  Poseganerj 
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Tominatiotta  Bagtuzzl,  Lombar- 
die, Prov.  Mantova  und  Distr.  VIII, 
Marcaria  ;  s.  Gazzoldo. 

Toniiialeb,  Siebenbürgen,   ein  Berg 
in  der  Nieder  Weissenburger  Gespau- 
schaft, 3  Stunden  von  Sugäg. 
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Xomnatek,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
im  Hernianstädt.  Stuhl,  1£  Stunde  von 
Tzdd. 

Tonmatfifc ,  Siebenbürgen,  ein  Lan- 
des grenx-Qeoirg  zwischen  dem  Buko- 
winer  Kreise  Galiziens  und  dem  Bi-j 
stritzer  Militär  Distrikt,  auf  einem,  den 
Bach  Dorna  von  seinem  rechtsuferigen 
Filialbach  Välye-Nyegrisora  trennen- 
den Höhenzweige,  zwischen  den  Ge- 
birgen Tomeou  und  Piätra-Dorni,  2J 
Stunden  von  Tihutza. 

Xoiiif$a£y«?it ,  Dammdorf,  Tamne  — 
Ungarn,  Zarander  Gesp-,  Ribitz.  Bzk., 
ein  zwischen  Wäldern  liegendes ,  der 
adel.  Familie  Nalatzi  gehör,  walach. 
Dorf,  mit  einer  griech.  nicht  unirten 
Pfarre,  10  St.  v.  Deva. 

Toiunfttye&L,  Iszvoru  —  »Siebenbür- 
gen ,  ein  Bach  im  Bistritzer  Militär- 
Distrikt. 

Xcimnta,  Böhmen,  Pilsner  Kreis,  ein 
den  Hersch.  Triebl,  Plan  und  Kladrau 
geh.  Dorf;  s.  Damnau. 

Tomnltz ,  oder  Tomitz  —  Böhmen, 
Beraun.  Kreis,  ein  z.  Hersch.  Tloskau 
geh.  Dorf,  mit  2  Mahlmühlen,  liegt  an 
einem  grossen  Teiche,  lf  Stunden  v. 
Wottitz. 

Xomiiye  ,  DJalu  -  ,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  im  Broser  Stuhl,  \  Stunden 
von  Sztrugär. 

Tomo,  Venedig,  Prov.  Bclluno  und 
Distr.  VII,  Feltre;  s.  Feltre. 

lomor,  Ungarn,  diess.  Theiss,  Aba- 
Ujvär.  Gespansch.,  Szikszov.  Bezirk, 
ein  ungar.  Dorf  von    52  Häusern  und 

420  rk.  Einwohnern ,  Fiiial  v.  Felsö- 
Vadäsz,  adelige  Curien,  Waldungen, 
Weinbau,  an  der  Borsoder  Grenze,  3 
Stundeu  von  Szikszd. 

Xwmörcl,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Sümegher  Komt. 

Tömördt  ,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Eisenb.  Gesp.,  Szombathel.  Bez.,  ein 
kroat.  adel.  Dorf  von  65  Häusern  und 

421  rk.  Einw.,  mit  einer  eigen.  Pfarre 
guter  Feldbau,  zwischen  weitschichti- 
gen Gebirgen  nahe  an  der  Oedenbur- 
ger  Komitats  Grenze ,  3  Stunden  von 
Szikszu'. 

Xoiuör«! ,  Ungarn ,  diess.  der  Donau, 
Komorner  Gesp.,  Gesztes.  Bezirk,  ein 
Praedium  von  19  Häusern  u.  121  Ein- 
wohnern, mit  einem  Allodio,  auf  der 
nach  Stuhlwcissenburg  führenden  Kom- 
me rzial-Strasse,  Schafzucht,  Ackerbau, 
zwischen  Kocs  und  Mocsa,  1|  Stunden 
von  Uj-Szöny. 

Xomörke,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Sümegher  Komt. 

Xömöi-k^iiy,  oder  Omladek  -   Un- 


garn ,  Jens,  der  Theiss,  Csonsgrader 
Gesp.,  im  Bezirk  Jens,  der  Theiss,  ein 
Praedium  in  der  Pfarre  Csany,  1£  St. 
von  Csongrad. 

X'öiiiögelier-Pass,  zwischen  Sie- 
benbürgen und  der  Walachei  v.  Kron- 
stadt nach  Bukarest. 

Xömösl-Pagsus  ,  Tömöscher-Pass, 
w.  Vama-Timisuluj ,  Siebenbürgen,  ist 
der  im  Kronstädter  Distr.,  in  AJsd- 
und  Felsö-Tömös  mit  den  Dreissigst- 
und  Kontumaz-  Amtsgebäuden  getheilte 
Pasi,  welcher  eine  grosse  Passage  in  die 
Walachei  enthält.  Dieser  Pass  liegt 
im  Alt-Hauptflussgebiethe ,  in  seinem 
Fiiialgebiethe  des  Weideubaches.  Post- 
amt Kronstadt. 

Xompci ,  Ungarn ,  diess.  der  Donau, 
Batser  Gespanschaft,  Theiser  Bzk.,  ein 
Praedium ,  2  Stunden  von  M.  There- 
siopol. 

Toitipa,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Csanader  Gespanschaft,  ein  Praedium 
von  11  Häusern  und  69  ung.  u.  wal. 
Einw. ,  Acker-  und  Tabakbau ,  an  d. 
Poststrasse  nächst  Kis-Kamaros,  1  St. 
von  Battony. 

Xompa ,  Ungarn ,  diess.  der  Donau, 
Honther  Gesp.,  Schemnitzer  Bzk.,  ein 
mehren  adel.  Familien  gehör.,  an  dem 
»Chemnitz- Flusse  und  der  nach  Neu- 
sohi  führenden  Strasse  liegendes,  nach 
Gyerk  eingepfartes  ungar.  Dorf  von 
34  Häusern  und  205  meist  rk.  Einw., 
Fiiial  von  Gyerk,  gemauerte  Brücke 
über  die  Schemnitz  mit  eiuer  Weiden- 
alle,  und  einem  Wirthshause,  1  St.  v. 
lpolysagh. 

Xoii!|»a,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Zalader  Gespanschaft,  liövöer  Bzk., 
ein  Praedinm ,  nahe  an  den  Ortschaf- 
ten Salomvar ,  KemCnfa  und  N6met- 
Falu,  1£  fct.  von  Lövö. 

Xompa,  Stumpfendorf,  Timpa  —  Sie- 
benbürgen, Hunyad.  Gespansch. ,  Lo- 
säder  Bezirk,  ein  nächst  dem  Marosfl. 
liegendes ,  dem  Grafen  Banffy  gehör, 
wal.  Dorf  von  110  E.,  mit  einer  gr. 
nicht  unirten  Pfarre,  lf  Stunden  von 
D£va. 

Xompa,  Timpa  —  Siebenbürgen.  Ma- 
roser  Szekler  Stuhl,  Kaal.  Bzk.,  ein  d. 
adel.  Farn.  Bothos  und  freien  iSzeklern 
geh.,  zum  Theil  von  Walachen  be- 
wohntes Dorf,  welche  zur  gr.  Kirche 
nach  Sard  eingepfart  siud,  die  Ungarn, 
haben  eine  eigene  helvetische  Lokalie, 
2|  Stunden  von  Vasarhely. 

Xompael»,  Steiermark,  Marburger 
Kreis,  eine  der  Wb.  Bzk.  Korn.  Hrsch. 
Eibiswald  unterthän.  Qemtindt,  3}  St. 
von  Mahrenberg. 
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Tompahaza,  Thomeskirch  ,  Timpo- 
haza  —  Siebenbürgen  ,  Nieder- Weis- 
senburger  Gespauschaft,  Nieder  Kreis, 
Csombarder  Bzk.,  ein  an  der  Maros 
nächst  Ujfalu  liegendes  wal.  Dorf  v. 
204  Einwohnern,  mit  1  griech.  unirten 
Pfarre,  \  Stunde  von  Nagy-Enyed. 

Tompaltaza,  Ungarn,  Jens,  der  Do 
naa,  Oedenburger  Gespansch.,  inj,  Unt. 
Bzk.,  ausserhalb  de«  Raab  -  Flusses, 
ein  ungar.  Dorf  von  19  Haus.  u.  142 
meist  evangel.  Einw.,  Filial  von  Ne- 
nies -Ladony ,  mehre  adelige  Curien, 
zwischen  Berekallya  und  Nemes-Lä- 
dony,  4£  St.  v.  Oedenburg. 

Tonipaiiaza,  Yalye- »  Siebenbür- 
gen, ein  Bach,  welcher  in  derNieder- 
Weissenburger  Gespanschaft,  aus  dem 
KüküIIöer Höhenzweige  entspringt,  nach 
einem  Laufe  v.  1  St.  in  den  Marosch- 
fluss,  durch  To'mpahäza,  linksuferig 
einfällt. 

Tompa-JVIerey,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  auf  der  Grenze  zwischen  d.  Tho- 
renburger  Gesp.  und  dem  Maroscher 
Szekler  Stuhl,  auf  einem,  die  Bäche 
Görgeny  und  Nyäräd  trennenden  Hö- 
henzweige, zwischen  d.  Bergen  Obur- 
sia  und  Koaszta-Kikeruluj  ,  £  Stunden 
von  Remete. 

Tompa-paiali ,  Siebenbürgen,  ein 
Bach,  welcher  im  Maroscher  Szekler 
Stuhl ,  £  Std.  ober  Moson  entspringt, 
durch  dieses  und  die  Dörfer  Särd  und 
To'mpa  fliesst,  die  beiden  von  Szent- 
Löriutz  und  Vetzke  kommenden  Bäche 
rechtsuferig  aufnimmt,  J  St.  unt.  Tom 
pa,  nach  einein  Laufe  von  2  Stunden 
in  den  Bach  Nyäräd,  gleich  ober  Gäl- 
falva,  rechtsuferig  einfällt. 

'Tompojeveze  ,  Slavonien,  Syrmer 
Gesp.,  Vukovär.  Bzk.,  eine  illyrische 
Ortschaft  von  83  H.  und  513  Einw., 
der  Herschaft  Vukovär,  in  der  Pfarre 
Szottiu,  1£  Std.  von  Vukovär  und  1 
Std.  von  Tovarnik. 

Tüinpüs,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Czanader  Komt. 

Tomgcft&eri&ftüi&Ie ,  Böhmen,  Pilsn. 
Kr.,  eine  zur  Hrsch.  Plan  geh.  einsch. 
Mahlmühle ,  nach  Otteureith  eingepf., 
liegt  nächst  dem  Dorfe  Gröna,  1|  St. 
von  Plan. 

Tonisdorf,  oder  Tamäsfalva  -  Un- 
garn, ein  Dorf  in  der  Zipser  Gespan- 
schaft. 

Tonisdorf,  Gregs-,  Domanydcz  — 
Ungarn,  ein  Dorf  in  der  Zipser  Ge-j 
spanschaft. 

Tonadleo  ,  Tirol  ,  Botzuer  Kr. ,  ein 
mm  Landgerichte  Primiero  gehöriges,! 
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j  nach  Fiera  eingpf.  Dorf,  11^  St.  von 
Borgo. 

Toitalc,  ein  Berg  auf  der  Grenze  der 
Lombardie  und  Tirol. 

Tonal,  Tirol,  ein  Grenzpass  im  Grun- 
de des  Thals  Vermiglio  ,  gegen  Ponte 
di  Legno ,  mit  einem  Aufschlagamt, 
und  Passage  aus  dem  Sulzberge  nach 
dem  lombardischen  Val  Camonica. 

Tonana,  Lombardie ,  Provinz  Manto- 
va  und  Distr.  II,  Ostiglia;  siehe  Vil- 
limpenta. 

Tonau,  Donau  —  Böhmen  ,  Klattauer 
Kr.,  ein  Dorf  zur  Hrsch.  Kauth,  j  St. 
von  Neumark.        * 

Tonesaleh  ,  Ungarn  ,  ein  Praedium 
mit  4  Haus,  und  3  t  Einw.,  im  Ottocha- 
ner  Grz.-Rgmts.  Bzk. 

Tondello  ,  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distrikt  X,  Introbbio  ;  siehe  Per- 
ledo. 

Xondorf  .  Steiermark ,  Cill.  Kr. ,  ein 
dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch.  Liebenau 
gehöriges,  nach  Sanct  Peter  bei  Grätz 
eingpf.  Dorf,  am  linken  Ufer  d.Muhr- 
stromes,  an  d.  Fernitzerstrasse,  1\  St. 
von  Grätz. 

lonezzer,  Tirol,  Trienter  Kr. ,  ein 
Weiler  zum  Ldgrcht.  Levico  und  Ge- 
meinde Genta. 

Tonfiolo  ,  Lombardie  ,  Provinz  und 
Distrikt  I,  Mantova;  siehe  Curta- 
toue. 

Tongern  ,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr. ,  ein  Dorf  von  30  Haus,  und  150 
Einw  ,  zur  nrsch.  und  Hauptgemeinde 
Millstadt. 

Tongrande  ,  Dalmatien  ,  Zara  Kr., 
eine  Intel. 

Toni,  Casteldel,  Lombardie,  Prov. 
Bergamo  und  Distr.  VII ,  Caprino ;  s. 
Torre  de'  Busi. 

Tonla,  Galizien ,  Tarnow.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  ßoleslaw  gehöriges  Dorf, 
liegt  gegen  Norden  an  der  Weichsel, 
mit  einer  Ueberfuhr,  7  Stunden  von 
Tarnow. 

Tonfteella,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr. 
I,  Mantova;  s.  Curtatone. 

Tonleello,  Lombardie,  Prov.  Manto- 
va und  Distr.  XIV,  Gonzaga ;  s.  Gon~ 
zaga  (Pegognaga). 

Tonte,  Galizien,  Krakau.  Kr.,  ein  Gut 
und  Dorf  bei  Bronowice  wielkie,  2  St. 
von  Krakau. 

Tonina,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  XIV,  Gonzaga;  s.  Gonzaga 
(Bondeno). 

Tonionalpe,    Steiermark,    Brucker 
Kreis,    im  Falbersbachgraben,    nächst 
dem  Buchriegel,    mit    250   Ochsenauf- 
trieb.   —    Das   gleichnahmige   Bachei, 
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welches  von  dieser  Alpe  kommt,  treibt 
1  Hausmühle  und  Säge  iu  der  Gegend 
Aschbach. 
Xonlanberg  ,  Steiermark,   Brucker 
.   Kreis,   ein  Berg,  892  Wiener  Klafter 
hoch,   südöstlich  von  dem  Orte  Weg- 
scheid. 
Xöiifgefien  ,  Thönischen,    bei  Schal- 
ler und  Kreybich  Tenischeu    (Tynisst), 

—  Böhmen,  Elbogner  Kreis,  ein  Dorj 
von  41  Häusern  und  238  Einwohnern, 
ist  nach  Luk  eingepfart ,  und  hat  ei- 
nen obrigkeitlichen  Meierhof,  1  Müh 
le  und  1  öffentliche  Kapelle  zum  hei- 
ligen Prokop;  abseits  liegen  a)  eine 
obrigkeitl.  Hammelhütte  nebst  Wohn- 
häuschen ,  |  Stunde  Östlich ;  b)  die 
Lukasmühle,  mit  Brettsäge,  J  Munde 
südlich,  und  c)  die  Einschichte  Alte 
Schnaken  (oder  Schnaggen)  2  Num- 
mern (ein  Dominical-  Haus  und  eine 
Schmiedte) ,  ls  Stunde  südlich  und  d) 
die  Einschichte  Neue  Schnaken  (Schuag- 
gen),  2  Nummern  (ein  Wirthshaus  und 
eine  Schmiedte) ,  £  Stunde  südl. ,  un- 
weit von  der  Karlsbader  Strasse;  — 
£  St.  von  Luk. 

Xouktiaza,  Ungarn,  Presburger  Ge- 
spanschaft, ein  ungarisches  Dorf  von 
28  Häusern  und  206  römisch-katholi- 
schen Einwohnern,  Filiai  von  llles- 
häza,  —  liegt  an  dem  Ersek- Ujvärer 
Donauarme  in  der  Schutt,  3]  St.  von 
Presburg. 

Xonltatiaza,  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Presb.  Komt. 

Xofif&ovicl»  ,  Ungarn,  ein  Dorf  von 
10  Häusern  und  98  Einw. ,    im  Agra 
mer  Komt. 

Ton  im  ,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein  Dorf 
den  Hrsch.  Triebt,  Plan  und  Kladrau ; 
s.  Damnau. 

Xouiia-  oder  Douiiamülile,  Böh- 
men, Pilsn.  Kr.,  eine  zur  Hrsch.  Kru- 
kanitz  geh.  Mahlmühlf,  liegt  zwischen 
Krukauitz  und  lloslowitz  im  Thale, 
2J  St.  von  Mies. 

Touiiet&eliIa$,  oder  Donaschlag  — 
Böhmen,  Prachiner  Kreis,  ein  zur  Her- 
schaft Prachatitz  gehöriges  Dorf  von 
15  Häusern  und  183  Einwohnern,  hier 
ist  eine  Mühle  mit  Brettsäge  und  ein 
zur  Herschaft  Krumau  gehöriges  Jä- 
gerhaus; —  liegt  an  (Ur  Ostseite  des 
Libin,  1J  St.  von  Prachatitz j  7  St.  v. 
Strakonitz. 

Tontiwald ,    eigentlich    Tannenwald 

—  Böhmen  ,  Bunzlauer  Kreis ,  ein  zur 
Herschaft  Morchenstera  gehöriges  Dorf 
an  dem  Kamenitzbache,  3[  Stunde  von 
Ileichenberg. 

Xtfnüez  j    Ungarn ,  Ncutraer  Gespan- 


schaft, ein  Praedium  von  9  Häusern 
und  75  Einwohnern,  Fiiial  vom  Dorfe 
Tornocz,  Kis-, 

Tonollna,  Lombardie,  Prov.  Manto- 
va  und  Distr.  XIV,  Gonzaga;  s.  Gon- 
zaga  (Bondeuo). 

Xoiioul  Xrehisonda,  Lombardie, 
Prov.  Mantova  und  Distr.  IV,  Volta; 
s.  Monzambano. 

Toiiseliaclteii,  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  U.  W.  W.,  eine  Gemeinde 
von  zerstreuten  Häusern,  in  der  Pfar- 
re Pötschach,  3  Stunden  von  Neun- 
kirchen. 

Xonsi  ,  Casslnetto ,  Lombardie, 
Prov.  Bergamo  und  Distr.  XIII ,  Ver- 
dello;  s.  Urgnano. 

Xonsl ,  Lombardie ,  Provinz  Berga- 
mo und  Distrikt  XIII,  Verdello;  siehe 
Zanica. 

Tons* ,  t'aN^ia*«  ,  Lombardie,  Pro- 
vinz und  Distrikt  I,  Bergamo;  siehe 
Seriate. 

Xonstvercli ,  Steiermark ,  Cillier 
Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kommiss. 
Plankenstein  liegendes ,  der  Herschaft 
Seitz  unterthäniges  Dorf',  siehe  Fa- 
stenberg. 

Tontna,  Siebenbürgen,  Bistritz.  Distr.; 
s.  Täts. 

XontHu  ,  Siebenbürgen  ,  Klausenburg. 
Komt.;  s.  Tants. 

Töttye  ,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Presburger  Gespanschaft,  Unterer  In- 
sulaner Bezirk,  ein  dem  Religions- 
fonde  gehöriges,  an  der  Komorner  Ko- 
mitats-Grenze  nächst  Kis  -  Bar  liegen- 
des Dorf  von  35  Häusern  und  252 
meist  reformirten  Einwohn.,  5  St.  von 
Somerein. 

Vouxaaleo,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  XI,  Lecco;  siehe  Maudello. 
Postamt. 

Tonxanlco,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  XI,  Lecco;  siehe llongio 

Totti*,  Alüö-, Unter-Kürbesdorf,  Tyok 

—  Siebenbürgen,  Dobokaer  Gespans., 
Ob.  Kr.,  Kis-Jklod.  Bezirk,  ein  mehren 
Grundbesitzern  gehöriges,  /wisch,  ho- 
hen Gebirgen  nächst  den  Ortschaften 
Felsö-TÖök  und  Totfalu  liegendes,  un- 
garisch-walach.  Dorf  mit  einer  refor- 
mirten, nach  Felsö-TÖök  eingepfarten 
Kirche,  und  einer  eig.  gr.  unirt.  Pfre., 
3}  St.  v.  D66s. 

Tuöii.  FefMU-,  Ober-Kürbesdorf, Tyok 

—  Siebenbürgen,  Dobokaer  Gespans., 
Ob.  Kr.,  Kis-lklod.  Bezirk,  ein  mehren 
Grundbesitzern  gehör.,  zwischen  .hohen 
Gebirgen  liegendes,  ungar.  wal.  Dorf 
mit  einer  helvet«  und  gr.  unirt.  Pfarre, 
3  St.  v.  Due.s. 
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Toosnyarasd,  Ungarn,  Presb.Kmf.: 
s.  Nyarasd. 

Top»,  Ungarn,  lein  Bach  im  Biharer 
Komt. 

Topa,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss,  Biha- 
rer Gespanschaft,  Vardeiner  Bzk  ,  ein 
wal.,  der  adel.  Familie  Topa  gehörig. 
Dorf  mit  einer  gr.  nicht  unirt.  Pfarre, 
|  St.  v.  Kis-Barod. 

Topa,  Topp  —  Siebenbürgen,  Klausen- 
burger  Gespanschaft,  Ob.  Kr.,  Fejerd 
Bezirk,  ein  ausser  der  Landstrasse  am 
Fasse  eines  Berges  liegendes,  mehren 
Grundbesitzern  geh.  wal.  Dorf  v.  244 
Einwohnern,  mit  einer  gr.  unirt.  Pfre., 
1  St.  von  Berend. 

Topft,  Also-,  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss,  Biharer  Gespansch.,  Belenyes. 
Bezirk,  ein  walach.,  der  adel.  Familie 
Patak  gehöriges,  mit  einer  griechisch 
nicht  unirten  Pfarre  versehenes  Dorf 
von  18  H.  und  185  E.,  7  Stunden  von 
Grosw  ardein. 

Topa,  Felsö-,  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss,  Biharer  Gespansehaft,  Befieuy. 
Bezirk,  ein  wal.,  zur  Kammeral-Her- 
schaft  Gruswardein  geb.  Dorf  von  12 
Häusern  und  344  Einwohn.,  mit  einer 
gr.  nicht  unirten  Pfarre,  7  Stunden  v. 
Groswardein. 

Topa,  Koros-,  Ungarn,  Bih.  Kmt., 
ein  wal.  Dorf  von  40  Häusern  u.  264 
Einwoh.  Mittelmässiger  Feld-,  meistens 
Maisbau.  Grundh.  v.  Topay  und  die 
Kammer,  |  St.  v.  Kis  Bärod. 

Topanfalvaer  Bezirk,  Proces- 
sus Topanfalvensis,  Topänfalvi-Järäs, 
Siebenbürgen,  ein  Bezirk  der  Nieder- 
Weissenburger  Gespansch. ,  welcher 
zwischen  46°  15'  30''  bis  46°  30'  30" 
nördl.  Br.  und  40°  20'  0"  bis  40°  50' 
40"  östl.  L.,  ganz  im  Marosch.  Haupt- 
flusgebiete,  in  seinem  Filialgebiete  des 
Flusses  Aranyos  die  Lage  hat ,  aus 
folgenden  eilf  Orten  besteht:  Albak, 
Also'-Tsertes  oder  Topanfalva,  Also'- 
Vidra,  Bisztra,  Felsö-Tsertes,  Felsö- 
Vidra,  Nj'ägra,  Ponor^  Szeketura,  Szke- 
risora  und  Szoncdol.  —  Dieser  Bezirk 
grenzt  N.  mit  dem  Gyaliier  u.  Bauffi- 
Hunyader  Bezirk  der  Kol03cher,  O.  mit 
dem  Lupschaer  Bezirk  der  Thorenbur- 
ger,  S.  mit  dem  Zalatnaer  Bezirk  der 
eigenen  und  mit  dem  Hibitzeer  und 
Gross  Halmagyer  Bezirk  der  Zarander, 
und  W.  mit  Ungarns  Biharer  Gespan- 
schaft. 

Topa  $z.  Klraly,  Szintkraja,  Sie- 
benbürgen, Rlausenburger  Gespansch., 
ein  Dorf  von  234  Einwohn.,  mit  einer 
griechisch  unirten  Kirche.  Post  Klau- 
senburg. 


Topanfalva,  Topesdorf,  Kimpeny  — • 
Siebenbürgen,  Nieder  -  Weissenburger 
Gespanschaft,  Nied.  Kr.,  Zalathn.  Bzk. 
ein  an  dem  Arauyos-FIusse ,  an  der 
Klausenburger  und  Zarander  Komitats- 
grenze zwischen  Gebirgen  zerstreut 
liegendes,  weitschichtiges,  der  königl. 
Kammer  geh.,  walach.  Dotf  von  1870 
Einwohnern,  mit  einer  katholisch,  und 
sechs  griech.  unirten  und  nicht  unirten 
Pfarren ,  einem  kön.  Dreissigst-  und 
Gold-Einlösamte,  12  Stunden.  v.Karls- 
burg. 

Topel,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kr.,  eine 
Steuergemeinde  mit  1289   Joch. 

Top^ldorf,  Ungarn,  Kövar.  Distr. ; 
s.  Toplitza. 

Topella,  Lombardie,  Pr.  Como  und 
Distr.  II,  Como ;  s.  Lurate. 

Topeisdorf,  Siebenbürgen,  Szekler- 
Maros.  Stuhl ;  s.   Torposzlo'. 

Toperz,  Toborcz  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Zips.   Komt. 

Topesdorf  ,  Siebenbürgen  ,  Nieder- 
Weissenburger  Gespanschaft;  s.  To- 
panfalva. 

Topest,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss,  Bi- 
harer Gesp.,  Belenyes.  Bzk.,  ein  wal., 
zur  Kammeralherschaft  Grosswardein 
gehöriges  Dorf  von  29  Häusern  und 
197  Einw.,  mit  einer  griechisch  nicht 
unirten  Pfarre,  6  Stunden  von  Gross- 
wardein. 

Topfengjütel,  Oestr.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  ein  zum  Dörfch.  Gwört 
gehöriges  ,  bei  Kasten  liegendes,  der 
Staatshersch..  St.  Polten  gehörig.  Haus, 
3  St.  v.  Bärschling. 

Töpferhäuser ,  Böhmen,  Elbogner 
Kr.,  zerstr.  Häuser  zur  Hersch.  Asch, 
2  St.  von  Asch. 

Topleletz,  Böhmen,  Prachiner  Kreis, 
ein  zur  Hrsch.  Drhowl  gehörig.  Dorf 
von  21  Häusern  und  141  Einwohnern, 
nach  Pisek  eingepfart,  hat  1  Meierhof, 
1  Schäferei  und  1  Einkehrhaus,  auch 
gehören  hieher  die  Mühle  und  Bretsä- 
ge  Topinka,  £  St.  ö.  an  der  Watawa, 
das  obr.  Fischerhaus  Rybarna,  £  Stun- 
de, und  das  obr.  Ueberf uhrhaus,  £  St., 
an  dem  Watawaflusse,  1  Stunde  von 
Pisek. 

Toplnkermühle,  Böhmen,  Pracb. 
Kr.,  eine  zur  Hersch.  Drhowl  gehörige 
Mahlmühle ,  am  Watawafl.,  1£  St.  von 
Pisek. 

Topltza,  Illirien.  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  ein  Berg,  867  Kl.  hoch,  5  St.  v. 
Sonuegg. 

Topkowitz,  Böhmen,  Leitmer.  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Teplitz  gehörig.  Dorf 
von  43  Häusern  und  279  Einwohnern, 
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hier  ist  eine  Mühle.  Die  Einw.  treiben 
bedeutenden  Obsthandel,  ist  nach  Nesch- 
witz  eingepfart ,  liegt  am  Fusse  der 
Siebenberge,  und  dem  Einfl.  des  Pros- 
liuer  Baches  in  die  Elbe,  2f  St.  von 
Aussig. 

Topfcowitz  |  Tukkovilz  —  Böhmen, 
Leitmeritzer  Kr.,  eiu  zur  Hersch.  Tet- 
schen  geh.  Dorf  von  4  Häusern  u.  24 
Einw.,  darunter  1  Wirthshaus,  liegt  an 
der  Elbe,  nächsi  Rongstok,  3£  St.  von 
Aussig. 

Töpl,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  eine  Herschaft 
und  Stadt ;  s.  Tepl. 

Tool.  Topla  —  Ungarn, 
Zcmplin-    Komt. 


2  Mahlmühlen,  die  eine  (die  Kupschen- 
Kiühle)  oberhalb,  die  andere  unterhalb 
des  Dorfes  und  ein  radicirtes  Wirths- 
haus, liegt  gegen  O.  1£  Stunden  von 
Lobositz. 
Topliclilcza,  I9olna-  und  C-or- 
na-,  Kroatien,  diess.  der  Save,  Agra- 
mer Gespanschaft,    im    Bezirk    St.  Jo- 


Topla  Toplya,  Töpl  —  Ungarn,  ein 
Fluss  im  Sarosser  und  Zempliner  Ko- 
mitat. 

Topla,  Dalmatien,  Cattaro.  Kreis  und 
Distr.,  ein  Dorf  und  Untergemeiude  d. 
Hauptgemeinde  und  Prätur  Castelnuovo 
einverleibt,  mit  einer  eigenen  Pfarre 
griech.  Rit.,  unw.  Ragusa,  |  Meile  v. 
Castelnuovo. 


und  195  Einwohnern,  in  der  Pfarre  St. 

Johann  in  Zcline,   £   Stunde   von  Set. 

Johann. ; 
Topllchlcza,  Ungarn,   ein  Bach  im 

Warasd.  Komt. 
Fluss  imjTopIleSifteza.   Kroatien,  Warasdiuer 

Gespanschaft,  Unter-Zagorianer  Bzk., 

ein  zur  Gemeinde  Gottalovecz  und  Pfr. 

Zajezda  geh.  Dorf  von   30   H.    u.  154 

E.,  2£  St.  von  Ojztricz. 
Töpllez,  Toplecz  —  Ungarn,  eiu  Dorf 

im  walachisch-illir.  Grenz-Regiments- 

Bezirk. 
Töpllcza.  Mähren,  Prerauer  Kr.,  ein 

der  Hersch.  Weiskirchen  geh.  Badhaus 

am  Betschwaflusse,  i  Stunde  v.  Weis- 


Topla,  Ungarn,  Jens,  der   Theiss,  Ba-j     kirchen. 
nat,  Krassoer  Gesp.,  Facset.  Bzk.,  einjTopIleza,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Zemp- 
k.   walach.     Kammer  al-Dorf  von    31  j     liner  Komt. 
Häusern  und  146  Einw.,  mit  einer  ei-  ToplScza  ,    Ungarn,   ein   Flecken  im 


genen  Pfarre,  liegt  zw.  den  Ortschaf- 
ten Poversina,  Poduran,  Ohaba,  Lun- 
ga  und  Dubesd,  2  St.  v.  Facset. 
Topla,  Tapolya  —  Ungarn,  ein  Fluss 
entspringt  in  den  Karpaten  an  d.  gali- 
zischen  Grenze,  im  Saros.   Komt. ,  be- 


Warasd.    Komt. 
Topiicza,  Ungarn,  ein  BacÄimPres- 

burger   Komt. 
Topilcza-Karand,    Ungarn,  Jens. 

der  Theiss,  Biharer  Gespansch.  ,   Sza- 

lont.  Bezirk,  ein  walach.,  zur  bischöfl. 


Bartfeld,    und   fällt  in   die  On-j     Hersch.   Belenyes   gehöriges   Dorf  mit 


rührt 
dava 

Topla,  Illirien,  Kärnten,  Klagenfurter 
Kr.  ,  eine  Steuer- Gemeinde  mit  3302 
Joch. 

Töplacla,  Illirien,  Kärnten,  Klagenf. 
Kr.,  ein  der  Wb.  B.  Komm.  Herschaft 
und  Burgfrieden  St.  Georgen  am  Läng- 
see geh.  Dorf  gg.  N.,  l£  Stunde  von 
Sf.  Veit. 

Topletz,  Ungarn,  Bariat,  Temeswarer 
Generalat,  ein  zum  wal.  illir.  Grenz- 
Reg.  Bzk.  Nr.  XIII.  gehöriges  Dorf 
von  101  Häusern  und  617  Einwohu., 
bei  diesem  Dorfe  sieht  man  an  der! 
Cserna,  an  eiue  Felsenwand  angelehut, 
die  Trümmer  einer  römischen  Wasser- 
leitung, wovon  noch  11  kolossale  Wöl- 
bungen vorhanden  sind,  2£  Stde.  von! 
Mehadia. 

Topley,  oder  Tepley  —  Böhmen,  Leit- 
meritzer Kr.,  ein  zur  Hersch.  Dlasch- 
kowitz  gehöriges  Dorf  von  82  Haus. 
und  115  E.,  nach  Suttoin  eingepfart, 
mit  einer  öffentlichen  Kapelle,  neben 
welcher,  in  der  Mitte  des  Dorfes,  eine 
eisenhaltige  Quelle  hervorsprudelt,  hat 


einer  griech.   nicht   unirten  Pfr.,  5  St. 
von  Szalonta. 

Topiicza,  Kroatien,  Warasd.  Gesp., 
Ober-Zagorianer  Bezirk,  eine  an  dem 
Szutla-Flusse  stehende  bewohnte  Mahl- 
mühle,  der  Gemeinde  Polyanau.  Pfarre 
Szela  einverleibt,  der  Hersch.  Nagy- 
Thabor  geh.,  5£  St.  v.    Cilli. 

Topllcza,  Kroatien,  diess.  der  Save, 
Agramer  Gespanschaft,  im  Bzk.  diess. 
der  Kulpa,  ein  zw.  Gebirgen  liegend., 
zur  Gemeinde  und  Pfarre  Set.  Anna 
gehöriges  Dorf  von  11  Häusern  und 
109  Einwohnern,  mit  warmen  Bädern, 
1£  St.  v.   Iaszka. 

Topllcza,  Ungarn,  Posegan.  Gespan- 
schaft, ein  linksuferiger  Seitenbach  der 
Illova. 

Topllcza  ffirapliigzltc,  Kroatien, 
Warasdincr  Gespanschaft,  Ob.  Zago- 
rianer  Bezirk,  ein  au  dem  Kosztelino- 
Flusse  liegendes,  mehren  Grundbesit- 
sern  gehöriges  Dorf  mit  einer  eigenen 
Pfarre  und  mehren  Gesundheits  -  Bä- 
dern und  Wirthshäusern,  6|  Stunde  v, 
Agram 
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ToplIexA-Szmitrdeeh»,  Kroatien,  | 
Warasdiner  Gespanschaft,  Ob.  Zago- 
riauer  Bezirk,  ein  zur  Gem.  Chresnye- 
vecz  gehöriges ,  zu  Heil.  3  König  in 
Huum  eingepfartes  Dorf  mit  ein.  adel. 
Hofe  und  heilsamen  Bädern,  6  St.  von 
Agram. 

Topllka,  Toplicze-Varadinszke,  [Töp- 
litz  —  Kroatien,  Warasdiner  Gespan-; 
schaff,  Unter- Campest.  Bezirk,  eiu  an 
dem  Bednya  Flusse  liegender  Markt  \ 
von  175  Häuseru  und  868  Einwohnern,! 
mit  einer  eigenen  Pfarre  und  eine  dem 
Agramer  Domkapitel  gehör.  Herschaft 
mit  einem  Schlosse  und  warmen  Bä- 
dern, liegt  uuterm  46°  11'  36"  u.  Br., 
und  34°  12<  0"  östl.  L.,  \\  Stunde  v. 
Osztricz. 

TöplHseh,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr.,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kom.  Paternion ; 
unterthäniges  Dorf  von  38  Häusern  u. ; 
193  Einwohnern,  mit  einem  Bleiberg- 1 
bau  und  Filialkirche  an  der  Hauptstr.,! 
grenzt  gegen  Westen  an  Stadelbach; 
und  dem  Drauflusse,  2  Stuuden  von 
Villach. 

Vöplltz,  Böhmen,  Leitmer.  Kreis,  eine 
Barschaft  und  Stadt;  s.  Teplitz. 

TöpHtz«  Böhmen,  Saazer  Kreis,  ein 
einschichtiger  Meierhof  der  Herschaft 
Maschau  gehörig,  liegt  geg.  O.  nächst 
dem  Dorfe  Ratschitz,  1  Stunde  von  Ra- 
donitz. 

DTöplStz,  Mähren,  Prerauer  Kreis,  ein 
B'ideort.  Die  Mineralquelle  scheint  kei- 1 
neswegs  von  den  Bergen  am  linken! 
Ufer  der  Betschwa  herzustammen,  son-j 
dem  mit  den  Quellen  in  der  äusserst 
merkwürdigen  Felseuschlucht,  Propastj 
oder  Gevatterloch  genant,  in  Gemein- j 
schaft  zu  stehen,  und  enthält  freie  Koh- 
lensäure, kohlensaures  Eisen,  schwe 
feisauren  Kalk  und  salzsauren  Natron. 
Dieser  merkwürdige  Erdfall  (Propast) 
am  rechten  Ufer  der  Betschwa ,  dem 
Badehause  gegenüber,  hat  i»»t  d.  Ma- 
zoche  im  Ganzen  den  nämlichen  Cha- 
racter  ,  und  ist  eine  üher  36  Klafter 
tiefe  Felsenkluft.  Von  drei  Seiten  stei- 
gen schwarzgraue  Kalkfelsenwände  tief 
aus  dem  Grunde  steil  hervor,  u.  erin- 
nern an  den  Orkus  der  Alten.  Die 
8ohle  deekt  ein  *15  Kl.  tiefer  See,  und 
dieser  dürfte  mit  der  Betschwa  in  un- 
terirdischer Verbindang  stehen. 

Töplltz.  Illirien,  Kärnten,  Villach.  Kr., 
ein  der  Wb.  B.  Komm.  Hersch.  Mill- 
stadt  gehöriges  Dorf  von  7  Häusern 
und  48  Einwohnern,  ober  Radentein, 
geg.  Kleinkirchheim,  3  Stunden  von 
Paternion. 

Töplltz,  Illirien,  Krain,  Neustadt. Kr.,! 


ein  der  Wb.  B.  Kom.  Einod  gehöriges 
Pfardorf  mit  einem  Gesundheitsbade, 
2  St.  v.  Neustädtel. 

Töplltz  ,  Illirien  ,  Krain  ,  Neust.  Kr., 
eine  Steuergemeinde  mit  739  Joch. 

Töplltz,  Steiermark,  Cill.  Kr. ,  ein 
Gesundheitsbad  in  dem  Wb.  B.  Kom. 
Schönstem;  s.  Topolshiz. 

Töplltz.  Kroatien,  Warasdin.  Komi. ; 
s.  Toplika. 

Töplltz,  Toplitze  bei  Neuhaus  —  Stei- 
ermark, Cill.  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  B. 
Kom.  Guttenegg  liegendes  warmes 
Gesundheitsbad ,  der  Hrsch.  Neuhaus 
geh.,  in  der  Gegeud  und  Pfarre  Do- 
berna,  3  St.  von  Cilli. 

Töplltz  ,  iVeu-,  Neu-Döplitz  oder 
Tepcles  —  Böhmen ,  Elbogner  Kreis, 
ein  zum  Gut  Liebkowitz  gehör.  Dorf, 
\  St.  von  Liebkowitz. 

Töplltz,  Ober-  und  Unter-,  Illi- 
rien, Krain,  Neust.  Kr.,  2  in  demWb. 
B.  Kom.  Wördl  liegende,  dem  Dom- 
kapitel Neustädtel  unterth. ,  nach  Set. 
Margareth  eingpf.  Dörfer  in  gleicher 
Enifernung,  mit  einer  starken  Brunn- 
quelle und  einer  Mühle ,  1\  Stunde  v. 
Neustädtel. 

Toplllza,  Topindorf,  Toplisa  —  Sie- 
benbürgen, Hunyad.  Gesp.  ,  Kernend. 
Bzk.,  ein  zwischen  Gebirgen  liegend., 
mehren  adel.  Familien  gehör,  waiach. 
Dorf  von  214  Einwohnern ,  mit  einer 
griech.  nicht  unirten  Pfarre,  auf  dem 
nahe  liegenden  Gebirge  werden  ver- 
schiedene Stollen  gebaut,  3  Stunden 
von  Deva. 

Toplltza,  Topeidorf  —  Ungarn,  Kö- 
varer  Distr.,  Buny.  Bzk. ,  ein  zwisch. 
Anhöhen  lieg,  waiach.  Dorf  von  180 
Einwohnern,  mit  einer  griech.  nicht 
unirten  Pfarre,  2£  St.  von  Gaura. 

Toplltza ,  Siebenbürgen  ,  Hunyader 
Gesp.  und  Bzk. ,  ein  an  dem  Cserna- 
flusse  lieg.  Dorf  mit  mehren  Eisen- 
hämmern ,  Steinkohlen  -  Bergwerk, 
Schmelzhochofen  uud  einem  Flussofeu 
Verwalter,  meistens  von  Bergleuten 
und  Walachen  bewohnt,  der  königl. 
Kammer  geh.,  5  St.  von  Deva. 

Toplltza,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Thorenburger  Gespanschaft,  1  St. 
von  Toplitza. 

Toplltza ,  Töplitz  —  Siebenbürgen, 
Thorenburger  Gesp.,  Ob.  Kr. ,  Vetsier 
Bzk.,  ein  zwischen  den  Alpen  zerstr. 
liegendes,  mehren  Grundbesitzern  ge- 
hör, waiach.  Dorf  von  1250  Einwohn, 
mit  einer  griech.  unirten  und  nicht 
unirten  Pfarre,  liegt  au  dem  Toplitea- 
bache  nächst  dem  Marosflusse,  12  St, 
von  Szäsz-Regen. 
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Toplltxab&en  oder  Töplitzbach  — 
Steiermark,  Cill.Kr.,  treibt  in  der  Ge- 
gend Pristova  nnd  Lemberg  2  Mauth- 
mühlen ,  bei  letzterem  Orte  auch  1 
Stampf;  2  Mauthmühlen  und  2  Stam- 
pfe in  der  Gegend  Presnike,  im  Bzk. 
Magistrat  Cilli ;  4  Mauthmühlen  samt 
Stampfen,  1  Säge  und  1  Hausmühle 
in  Topolschitz. 

Toplltxa-patalt,  Siebenbürgen,  ein 
Bach,  welcher  im  obern  Tsiker  Szek- 
ler  Stuhl,  aus  dem  Berge  Fenn-valo'- 
mezö  des  Alt- Höhenarmes  entspringt, 
nach  einem  Laufe  von  2|  St.  in  den 
Altfluss ,  £  St.  ober  Szent  -  Tamäs, 
rechtsuferig  eiKfällt. 

Toplffza,  Vdlye-  ,  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  welcher  tu  der  Thorenbur- 
ger  Gesp.,  aus  dem  Gebirge  Kalaman 
des  (östlichen  Höhenzuges  entspringt, 
den  Bach  Välye-Lomatz  in  sein  rech- 
tes, die  Bäche  Välye  -  Szekuj  und  O- 
rosz-Bük-patak  in  sein  linkes  Ufer 
aufnimmt,  nach  einem  Laufe  von  7 
Stunden  in  den  Marosfluss,  durch  To- 
plitza,  rechtsuferig  einfällt,  von  dem 
Einfallspunkte  des  Baches  Orosz-Bük- 
patak  1  Stunde  aufwärts  die  Grenze 
zwischen  dem  Gyergyo'er  Filialstuhl 
des  Tsiker  Szekler  Stuhles  und  der 
Thorenburger  Gespanschaft  bildet. 

Topltftza,  Valye-,  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  welcher  in  der  Hunyader 
Gespanschaff,  aus  dem  Berge  Portsa 
oder  Portso  entspringt ,  nach  einem 
Laufe  von  £  St.  in  den  walachischen 
Schilyfluss ,  in  Urikäny  ,  linksuferig 
einfällt. 

Töplltxel ,  Hlirien  ,  Kraiu,  Neustadt. 
Kr.,  ein  der  Wb.  B.  Korn.  Herschaft 
des  Herzogthums  Gottschee  geh.,  nach 
Tschermoschnitz  eingepfart.  Dorf  von 
7  H.  und  58  E.,  nächst  Lachina,  J  St. 
von  Neustädtel. 

Töplltzer  J ägerhaus  ,  Böhmen, 
Leitmeritzer  Kr. ,  warme  Bäder.  Post 
Töplitz. 

Toplltzl,  Valye-,  Ungarn,  ein  Bach, 
welcher  im  Kövarer  Distrikt ,  \  Std. 
ober  Toplitza  entspringt,  durch  dieses 
und  durch  Leme'ny  fliesst,  \  St.  nnter 
letzterm,  nach  einem  Laufe  von  1\ 
St.  in  den  vereinigten  Szamoschfluss, 
i  St.  oberLetka,  rechtsuferig  einfällt. 

Toplltxl,  Valye-,  Ungarn,  ein  Bach, 
welcher  im  Fehe'r  -  Koros  -  Segmental- 
flussgebiethe  entspringt,  über  die  Gren- 
ze in  die  Zarander  Gespanschaft  ein- 
fliesst,  nach  einem  im  Lande  gewähr- 
ten Laufe  von  \  St.  in  den  Bach  Vä- 
lye -  Pestere    oder    Y£lye  -  Tekesele, 


11  St.  ober  Atsuva,   rechtsuferig  ein- 
fällt. 
Toplitzsee ,  Steiermark",  Judenburg. 
Kr.,  ein  kleiner  See,  nordo.  v.  Aussee. 


Töplltz-Sse, 

ein  kleiner   See 


Oesterr.  ob  der  Bns, 
im  Salzkammergute, 
902  Kl.  lang,  187  Kl.  breit  und  96£ 
Joch  gross. 

Toplndorf ,  Siebenbürgen  ,  Hunyad. 
Komt.;  s.  Toptitna. 

Topoytle,  Dalmatien  ,  Zara-  Kreis, 
Knin-Distr.,  mehre  mit  Mühlen  verse- 
hene, zerstreut  liegende  Häuszr  am 
Kerkaflusse,  nächst  dem  Berge  Esto- 
vacz,  nach  Kuinscopoglie  gepfart,  zur 
Haaptgemeinde  und  Pretur  Knin  ge- 
hörig, 6  M.  von  Knin, 

Topol,  Topolo  —  Böhmen,  Chrudimer 
Kreis,  ein  Dorf  von  36  H.  u.  284  E., 
nach  Chrudim  eingepfart,  hat  1  Wirths- 
haus,  1  St.  von  Chrudim. 

Topola,  Topolya —  Ungarn,  e'mDorf 
im  Zempl.  Komt. 

Topola,  Ungarn,  ein  Pratdium  im 
Csajkisten-Dist. 

Topola,  Ungarn,  ein  Kordomposten 
im  Gradisk.  Grz.  Reg.  Bzk. 

Topola,  Galizien,  Krak.  Kr.,  ein  Gut 
u.  Dorf  mit  d.  Antheile  Wikle ,  hinter 
Cudzymowice  gegen  der  Stadt  Skal- 
mirz,  5  St.  von  Nowemiasto. 

Topolan,  Mähren,  Brün.  Kr.,  ein  d. 
Hrsch.  Wischau  unterth.  Dorf  mit  ei- 
ner Lokalkaplanei  und  einer  hieher 
gehör,  gegen  die  Stadt  Wischau  am 
Hannaflusse  liegenden  Tuchwalkmühle 
nächst  Krzizanowitz ,  1  Stunde  von 
Wischau. 

Topolan,  Topolauy  —  Mähren,  Olm. 
Kr. ,  ein  Dorfsaniheil ,  zum  Olmützer 
Metropolitankapitel,  eigentlich  d.  Her- 
schaft Hradisch  geh. ,  gegen  Westen, 
nächst  Ustin,  1  St.  von  Olmütz. 

Topolany,  Topolyo'n  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Zempl.  Komt. 

Topolau,  Steiermark,  Olli.  Kr.,  eine 
Qemeinde  von  13  H.  und  69  E.,  des 
Bezirks  Drachenburg,  Pfarre  Sagorie, 
zur  Hersch.  Montpreis  und  Landsberg 
dienstbar,  4  St.  von  Drachenburg. 

Topoleany  ,  Ungarn  ,   Bars.  Komt. 
s.  Tapolcsäny. 

Topolezany,  Welke-,  Tapolcsän, 
Nagy-,  —  Ungarn ,  ein  Markt  im 
Neutr.  Komt. 

Topole  ,  Ungarn,  ein  Kordonsposten 
im  Gradisk.  Grz.  Heg.  Bzk. 

Topollcza,  Ungarn,  ein  Kordonspo- 
sten  im  Gradisk.  Grz.  Reg»  Bzk. 

Topollk  ,  Ungarn,  Baranyer  Komt., 
ein  Praediurn  mii  1  H.  und  4  E. 

Topolltsehka ,  Ungarn  ,   ein  Bach, 
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entspringt  bei  O-Fura  im  Neutr.  Komt. 
und  fällt  bei  Vagiotz  in  den  Doranka- 
Flass. 

Topolje,  Kroatien,  Kreutz.  Gespans., 
Meuoszloer  Bzk.,  ein  der  Agram.  Bis- 
thumshersch.  Prechecz  geh.,  nach  Breg 
eiugepf.  Dorf,  3  Sf.  von  Dngoszello. 

X  »polko  ,  Böhmen,  Bndw.  Kr.,  eine 
Einschichte  bei  Drewikau,  zur  Hrsch. 
Freihammer  geb. 

Topoll  ,  Böhmen,  Chrndim.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Stadt  Chrndim,  l  Stauden  v. 
Chrndim. 

Topoll ,  Illirien  ,  Krain,  Adelsb.  Kr., 
ein  kl.  in  dem  Wh.  B.Kom.  Haasberg 
lieg.,  der  Hrsch.  Freudenthal  gehör. 
Dorf  von  12  H.  und  75  E.,  mit  einer 
Filialkirche ,   grenzt   gegen    Osten  au 

f   Wisulack,  3  St.  von  Loitsch. 

Topoll,  Illirien,  Krain,  Adelsb.  Kr., 
ein  Dorf  von  25  H.  und  141  E.,  zur 
Hrsch.  Schneeberg  und  Hauptgemeinde 
Oblak. 

Topoll,  Illirien,  Krain,  Adelsb.  Kr., 
eine  Steuer-Gemeinde  mit  440  Joch. 

Topoll,  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
ein  zur  Wrb.  Bz.  Kom.  Hersch.  Gört- 
scbach geh.,  nach  St.  Veit  ob  Laibach 
eingpf.  Dorf  von  28  H.  und  115  E., 
auf  einem  hohen  Berge,  gegen  d.  Pil- 
lichgrätzischen  Gebirge,  3  Stunden  v. 
Laibach. 

Topoll  ah  erg.  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  eine  Weingebirgsgrgend,  z.  Her- 
schaft Minoriten  in  Pettau    dienstbar. 

Topolle,  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
ein  in  dem  Wb.  B.  Kom.  Habbach  lie- 
gend., der  Hrsch.  Freudenthal  gehör. 
Dorf  von  24  H.  und  152  E.,  ob  Mons- 
burg,  3£  St.  von  Laibach. 

Topolle,  Topaullach  —  Steiermark, 
Cill.  Kr.,  ein  in  dem  Wrb.  Bz.  Kom. 
Sannegg  lieg.,  verschiedenen  Domi- 
nien geh.  Dorf  von  14  H.  und  75  E., 
nächst  dem  Sannflusse,  au  der  Xave- 
riauer  Seitenstrasse,  2  Standen  von 
Franz. 

Topolle,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine 
zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Hrsch.  Ster- 
moll  geh.  Gegend  von  06  einschicht. 
H.  und  140  E. ,  4  St.  von  Windisch- 
Feistritz. 

Topolle.  Steiermark..  Cill.  Kr.,  in  d. 
Pfr.  Schönstein,  zur  Hersch.  Oberburg 
Getreidezehend  pflichtig. 

Topollo  ,  Dalmatien,  im  Ragasa-Kr., 
Slano-Distr. ,  ein  Dorf  der  Bezirks- 
obrigkeit Slano  untergeordnet,  und  d. 
Hauptgemeinde  Imotizza  zugelheilt,  — 
\  M.  von  Stagno. 

Topollo ,  Dalmatien,  eine  Pfarre  mit 
449  Einwohnern, 


Topolfl»,  Mähren,  Hrad.  Kr. ,  ein  z. 
Hrsch.  Napagedl  geh.  Dorf ,  4J-  Stun- 
de von  Kremsier. 

Topolnira,  Galizien ,  Samb.  Kreis, 
ein  adel.,  nach  Stare  Miasto  eiogepf. 
Dorf  mit  4   Höfen  ,  6  Wirthshäusern, 

2  Mahlmühlen  und  einer  griech.  Pfr., 
nächst  dem  Flusse  Dniester,  9  Stdn. 
von  Sambor.  Post  Smolnica. 

Topoloez  ,  Ungarn  ,  Jens.  d.  Donau, 
Eisenburg.  Gesp. ,  To'tsäg.  Bzk. ,  ein 
zur  Hrsch.  Felsö  -  Lendva  geb.  Dorf 
von  11  H.  und  97  rk.  E. ,  und  Filial 
der  Pfarre  Hideg-kat ,  zwischen  Pas- 
sdcz  und  Berno'cz,  am  Lendva-Flasse. 
Weinbau.  Guter  Wieswachs,  \  Stdn. 
von  Radkersburg. 

Topoloka  ,  Topolovka ,  —  Ungarn, 
diess.  derTheiss,  Zemplin.  Gespansch., 
Görögeny.  Bezirk ,  ein  mehren  adelig. 
Familien  gehöriges  Dorf  von  42  H. 
und  324  meist  rk.  E.,  mit  einer  zur 
Pfarre  Leszkocz  gehör,  kathol.  Filial- 
kirche. Ackerbau  875  Joch;  2  St.  vou 
Nagy-Mihäly. 

Topolouze,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
eine  Gegend  in  der  Pfarre  Set.  Egy- 
den  bei  Schwarzeustein ;  zur  Herschaft 
Oberbarg  mit  dem  halben  Getreideze- 
hend pflichtig. 

Topolovahunka,  Ungarn,  e'uiKor- 
domposten  im  Deutsch-Banater  Rgmts.- 
Bezirk. 

Topolovaz  ,  Illirien ,  Istrien,  Mitter- 
burger  Kreis ,  ein  Dorf  im  Distrikt 
Capodistria,  Bezirk  Montona,  mit  einer 
Kurazie ,  in  der  Diöcese  Triest.  Ca- 
podistria. 

Topoloveez  ,  Topolye ,  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Torontaler  Komitat. 

Topoloveez,  Ungarn,  eine  Gebirgs- 
gegend im  Warasdiner  Komitat. 

Topoloveez  ,  Kroatien,  diesseits  der 
Save,  Agram.  Gespansch.,  im  Bezirk 
Jens,  der  Save,  eine  zur  Pfarre  Pre« 
loschieza  gehörige  Ortschaft  von  39  H. 
uud  342  E.,  4  St.  von  Petriuia. 

Topolovrcz  .  Ungarn,  ein  Dorf  von 
8  H.  und  47  E.,    im  Kreutzer  Komitat. 

Topoloveez  ,  Ungarn,  ein  Dorf  von 
49  Haus,  und  386  Emw.,  im  Agramer 
Komitat. 

Topoloveez  ,  Kroatien  ,  Varasdin. 
Generalat,  ein  zum  Set« Georg.  Grenz- 
Regiments-Bezirk  Nr.  VI  und  Kapeil. 
Bezirk  oder  Compagnie  gehör.  Dorf 
von  169  H.  and  932  E.,  mit  einer  kathol. 
Pfarre,  liegt  auf  sieben  Bergen  zerstr. 

3  St.  von  Bellovär. 
Topoloveez  ,  Kls-,    Ungarn,  Jens. 

der  Theiss,  Bauat,  Temesv.  Gespansch., 
Lippa.  Bezirk,  eine  zur  k.  Kammeral- 


£18 


Herschaft  Re~ka  gehör,  walach,  Ort- 
schaft von  30  H.  und  156  E.f  in  der 
griech.  nicht  -  unirten  Pfarre  Nagy- 
Topolovecz,  1£  St.  von  R6kas. 

Topoloieez,  UTany-,  Ungarn,  Jens, 
der  Theiss,  Banat,  Temesvär.  Gespan 
scbaft,  Lippa.  Bezirk-,  ein  der  Kam- 
meral-Herschaft  Rekas  gehör,  walach. 
Dorf  von  194  H.  und  1062  E.,  mit 
einer  griechisch  nicht  -  unirten  Pfarre, 
grenzt  mit  den  Ortschaften  Iktar  , 
Schusztra,  Luka  und  dem  Kanal  Bcga, 
1  St.  von  Kiszeto'. 

Topolovleza  ,  Kroatien  ,  Warasdin. 
Generalat,  eine  zum  Set.  Georg.  Grenz- 
Regiments  Bezirk  Nr.  VI  u.  Kovachicz. 
Bezirk  oler  Kompagnie  gehörige  Ort 
schaff,  von  40  in  einer  Ebene  liegen- 
den Häusern  und  220  Einw.,  4  St.  v. 
Bellovar. 

Topolow  bei  Szuszno .  Galizien, 
ein  Vorwerk,  zur  Herschaft  u.  Pfarre 
Szuszno.     Post  Sokal. 

Topolgeftitz ,  windisch.  Topauschza, 
Steiermark,  Cillier  Kr.,  eine  der  Wb. 
Bzk.  Kom.  Herschaft  Schönstein  gehör, 
nach  Set.  Michael  eingepfarte  Gegend 
von  85  H.  und  453  E.,  mit  einem  Ge- 
sundheitsbade,  Töplitz  genannt,  hier 
fliesst  auch  der  Töplitzbach,  Stermina- 
bach  und  das  Wetschaunitzbachel ,  6£ 
St.  von  Cilli. 

Topolsko.  Galizien,  Stryer  Kr.,  ein 
zur  Kammeral  -  Herschaft  Kallusz  geh. 
Dorf,  nächst  Sloboda ,  4  St.  v.  Kallusz. 

Topolya  ,  Ungarn ,  ein  Praedium  im 
Torontaler  Komitat. 

Topolya ,  Ungarn ,  diess.  der  Donau, 
Bats.  Gespansch.,  Theiss.  Bezirk ,  ein 
grosses  ungar.  Dorf  von  778  H.  und 
5615  E.,  worunter  192  Juden,  mit  ei- 
ner kathol.  Pfarre  und  herschaftlichen 
Residenz,  dann  Postwechsel  zwischen 
Hegyes  und  Maria  Theresiouopel ;  hat 
fruchtbaren  Boden  ,  sehr  guten  Weiu- 
wachs ,  erhebliche  Rindvieh  u.  Schaf- 
zucht, Jahrmärkte  u.  ein  Castell.  Post- 
amt mit  i 

Bajta,   Emutils,  DuhoJca ,  Zobnatiza,  Roglaticza. 

Topolya,  Ungarn,   ein  Praedium  im 

Syrmier  Komiiat. 
Topolya  ,    Ungarn  ,    Temesser  Gesp., 

ein  Praedium   von   41  H.   und   270  E. 
Topolya ,  Ungarn ,  diess.  der  Theiss, 

Zereplin.  Gespanschaft ,  Nag3r-Mihaljr. 

Bezirk,  ein  mit  einer  griech.  Pfarre  u. 

einer  Mühle  versehenes    Dorf  vou   61 

H.    und   476   meist   gk.   E.,   Ackerbau 

609  Joch,  von  Szirmayisch ;  7  St.  von 

Unghvär. 
Topolyan,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 

Z<emplin.    Gespansch.,    Nagy  -  Mihäl  v. 


Bezirk,  ein  der  gräfl.  Familie  Sztaray 
gehöriges  Dorf  von  55  H.  und  448 
meist  gk.  E.,  mit  einer  griech.  kathol. 
Kirche  und  Pfarre;  Ackerbau  430  Joch, 
\  St.  von  Nagy-Mihäly. 

Topolyan ,  O-,  Nagy-Mihäly,  - 
Ungarn ,  ein  Praedium  im  Zempliner 
Komitat. 

Topoly  «? ,  Ungarn  ,  ein  Dorf  von  32 
H.  und  182  E.,  im  Kreutzer  Komitat.; 

Topolye,  Ungarn,  ein  Dorf  v.  21  H. 
und  192  E.,  im  Agramer  Komitat. 

Topolye,  Novo-,  Slavonien,  Peter- 
wardein.  Generalat,  ein  zum  Broder 
Grenz-Regiments-Bezirk  Nro.  VII  ge- 
höriges Dorf  von  60  H.  und  365  E., 
mit  einer  eigenen  Pfarre ,  grenzt  mit 
dem  Veröcz.  Komitat,  \\  Stunde  von 
Garcsin. 

Topolye,  Star«-,  Slavonien,  Peter- 
wardeiner Generalat,  ein  zum  Brod. 
Grenz-Regiments-Bezirk  Nro.  VII  ge- 
höriges Dorf  von  98  H.  und  497  E., 
1  St.  von  Garcsin. 

Topolz  ,  Hlirien  ,  Krain  ,  Adelsb.  Kr., 
ein  der  Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft  Prem 
unterthäniges  ,  nach  Dornegg  eingepf. 
Dorf  von  33  H.  und  194  E.,  im  Thale 
am  Flusse  Reka ,  grenzt  gegen  Osten 
an  das  Dorf  Domegg ,  2  Stunden  von 
Sagurie. 

Topolz  ,  Hlirien ,  Krain ,  Adelsber- 
ger  Kreis  ,  eine  Steuergemeinde  mit 
623  Joch. 

Topolzay ,   Topoltschan    —    Ungarn, 
Neutraer  Gespanschaft ;    siehe    Tapol-. 
csäny. 

Toponae* ,  Ungarn,  jenseits  der  Do- 
nau, sümegher  Gespanschaft,  Kapos  er 
Bezirk ,  ein  von  Ungarn  ,  Slowaken, 
Wenden  und  Juden  bewohnter  Markt- 
flecken von  177  Häusern  und  1360 
Einwohnern  ,  mit  einer  Lokalkaplanei 
und  Filial  der  Pfarre  Kaposvär ,  in 
einer  Ebene,  demPfarmarkte  sehr  na- 
he ,  mittelmäßiger  Feldbau ,  grosse 
Waldungen,  Mahlmühle,  Jahrmärkte, 
6  St.  v.  Öreg-Lak. 

Toporcaek«  Ungarn,  Zipser  Gespan  - 
schaft,  ein  Praedium  von  1  Haus  und 
6  Einw. 

Toporralk  ,  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Zips.  Konit. 

Xoporrz  ,  Ungarn  ,  ein  Dorf  mit  ei- 
nem Sauerbrunnen  im  Liptau.  Komt. 
Post  Okolicsna. 

Toporoutz,  Galizien,  Bukowina  Kr., 
ein  Dorf  mit  einer  Pfarre  ,  zwischen 
den  Flüssen  Dniester  und  Prutb,  5  St. 
von  Czernowicz. 

Toporow  ,  Galizien ,  Tarnower  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Chorzclow   gehört- 
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ges,  und  dahia  eingepfartes  Dorf,  liegt 
nächst  dem  Wisloka  Flusse.  —  Post 
S^ilziszow. 

Toporow ,  Galizien,  Zloczower  Kr., 
eine  Barschaft  und  Städtchen  mit 
einer  latein.  und  griech.-  kath.  Kirche, 
nächst  dem  Städtchen  Sokolowka.  Post 
Brody. 

Toporowee.  Galizien,  Kolomea  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Sniatyn  gehöriges, 
und  eben  dahin  eiugepf.  Dorf,  g-cuzt 
gegen  Osten  mit  Krasnoslawce,  2  St. 
von  Sniatyn. 

Toporestk,  Grützmühl  —  Ungarn, 
ein  Praedium  in  der  Zipser  Gespan- 
schaft. 

Toporoatz,  Galizien,  Bukowina  Kr., 
eine  Herschaft  und  Dorf.  Post  Sa- 
dagora. 

Toporow  bei  ^ow^staw,  Gali- 
zien ,  Zolkiewer  Kreis ,  ein  Vorwerk 
zur  Hersch.  Klodue  wielki  und  Pfarre 
Czystynie.  Poet  Zolkjew. 

Toport^a  ,  Tschappers  ,  Topurtse  — 
Siebenbürgen  ,  Reismärker  Stuhl ,  ein 
walachisches  Dorf  von  1743  Einwoh- 
nern, mit  einer  deutsch-  evangelischen 
und  griechisch  nicht  unirten  Pfarre, 
liegt  zwischen  Nagy  -  Ludos  und  Vi- 
zakua,  3  St.  v.  Reismark. 

Toporftsa  ,  Valye-  ,  Siebenbürgen, 
ein  Bach  in  der  Nieder  Weissenburg. 
Gespansch. 

Toporzigko  ,  Galizien,  Wadowicer 
Kreis,  ein  zum  Gate  Bystra  gehöriges 
Dorf  in  dem  steilsten  Gebirge.  Post 
Jordanow. 

Topoi  Bi**znlcza  .  Ungarn ,  dies- 
seits der  Donau,  Trentschiner  Gespan- 
schaft ,  Mitterer  Bezirk ,  ein  zur  Her- 
schaft Lednitz  gehöriges  ,  nach  Rov- 
no  eingepfartes  Dorf,  5}  Stande  von 
Trentschin. 

Toposhnza  ,  Ungarn ,  jenseits  der 
Donau  ,  Zalader  Gespanschaft ,  Eger- 
szeger  Bezirk,  ein  Praedmm,  von  den 
Praedien  Kökenyes,  Hegy,  Csentriczfa 
und  Bazita  umgeben ,  1  St.  von  Zala- 
Egerszeg. 

Topoullaeh  ,  Steiermark ,  Cillier 
Kreis  ,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Korn.  Her- 
schaft Saunegg  gehöriges  Dorf;  siehe 
Topolle. 

Topougliza,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
eine  dem  Wb.  Bzk.  Komm.  Herschaft 
Schönstein  gehörige  Gegend;  s.  To- 
polshiz. 

Topovez  ,  Topperz  —  Ungarn ,  dies- 
seits der  Theiss,  Zipser  Gespanschaft,  ] 
im  zweiten  oder  dem  Bezirke  unter 
den  Karpathen,  ein  der  adelichen  Fa-i 
milie  Görgey  de  Görgö*  gehöriges ,  an 


dem  Fasse  des  Gebirges  liegendes 
deutsch  -  slowakisches  Dorf  von  163 
Häusern  und  1177  Einwohnern,  mit 
einer  katholischen  und  lutherischen 
Pfarre.  Die  hiesige  evangelische  Kir- 
che war  in  frühern  Zeiten  eine  Arti- 
cnlar-  Kirche.  Auf  dem  Platze,  wo 
jetzt  das  Dorf  steht  war  ehedem  ein 
grosser  Wald,  den  im  Jahre  1256  der 
Graf  Jordan  ,  Stammvater  der  Gör- 
geyischen   Familie    vom    König    Bela 

IV.  zur  Belohnung  erhalten  hatte, 
weil  er  sich  unendlich  viel  Mühe  gab, 
das  Zipserland  mit  deutschen  Coloni- 
sten  ,  nach  der  traurigen  Verwüstung 
desselben  durch  die  Mongolen,  wieder 
zu  bevölkern.  —  Grosser  Flachsbau. 
Leinweberei.  Zwei  GÖrgeyische  Ka- 
stelle. Säuerling.  7  St.  von  Leutschau, 
3  St.  von  Kesmark. 

Topp.  Siebenbürgen,  Klausenb.Komt. ; 
s.  Topa. 

Topp»  IiHcra,  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Distrikt  XXIV,  Brivio;  s. 
Brivio. 

Toppel,  Oesterreich  ob  der  Eos,  Mühl 
Kreis ,  ein  in  dem  Distr.  Korn.  Lang- 
halsen lieg.,  nach  Altenfelden  eingepf. 
Dorf  von  8  Hitusern,  9  Standen  von 
Linz. 

Toppe! ,    Oesterreich   anter  der   Ens, 

V.  O.  M.  B.  ,  ein  der  Herschaft  Ober- 
Ranna  unterthäniges  Dörfchen  ,  liegt 
ausser  dem  Kloster  Ranna ,  4  St.  von 
Böckstall. 

Toppel  i  Oesterreich  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  ein  einzelnes,  zur  Her- 
schaft Ulmerfeld  gehöriges  Bauern- 
haus und  Kl'inMusler ,  —  liegt  zwi- 
schen Alhardsberg  und  Sanct  Leon- 
hard  am  Walde,  3£  Stunde  von  Am- 
städteu. 

Topp«!  ♦  Oesterreich  unter  der  Eos, 
V.  O.  W.  W.,  ein  Dörfchen  der  Her- 
schaft Mitterau  geh.,  £  Stunde  von  der 
Reichsstrasse  gegen  Norden,  2£  St.  v. 
Set.  Polten. 

Toppel  .  Oesterreich  unter  der  Ens, 
V.  0.  W.  W. ,  ein  Dorf ,  der  Her- 
schaft Walpersdorf  gehörig ;  siehe 
Dopel. 

Töppeleg,  Töpels  —  Böhmeu ,  EI- 
bogner  Kreis ,  ein  zur  Herschaft  Pet- 
schau  gehöriges  Dorf  von  34  Häusern 
und  219  Einwohnern,  nach  Schlaggen- 
wald eingepfart,  hat  eine  Kapelle, 
ein  Wirthshaas  und  eine  Mühle ;  — 
liegt  zu  beiden  Seiten  der  Tepel,  — 
1|  Stunden  von  Petschau ,  %  St.  von 
Karlsbad. 

Toppeisdorf,     Ulirien  ,      Kärnten, 
Klagenfurter  Kreis,   ein  der  Wb.  Bzk» 
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Kom.  Herschaft  Hollenburg  gehöriges 
Dorf,  —  liegt  gegen  Süden  an  dem 
Dorfe  Sauet  Ulrich,  %\  Stunde  von 
Kirschentheuer. 

Topprlsdorf,  lUiricn,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kr.,  eine  Steuergtmeindt  mit 
1210  Joch. 

Töppelsgrün  ,  Tepelsgrün,  Tüpels- 
grün  ,  Tippeisgrün  ,  auch  Dipoltsgrün 
—  Böhmen ,  Elbogner  Kreis  ,  ein  Gut, 
Schlösschen  und  Dorf  mit  einem  Meier- 
hofe ,  der  Hrsch.  Schlakenwerth  geh., 
2  St.  von  Karlsbad. 

Topprnber*,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
im  Rcpser  Stuhl,  £  St.  von  Szäsz-Fe- 
jeregyhäz. 

Topperz,  Ungarn,  Zips.  Komt;  siehe 
Topovez. 

Vöppesenreut ,  Böhmen,  Elbogner 
Kr.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Eger;  siehe 
Tippessenreit. 

Toppl ,  Jfluliiio  ,  Lombardie,  Prov. 
Como  und  Distrikt  I ,  Como ;  siehe 
Minoprio. 

Toppo,  Venedig,  Provinz  Friaul 
und  Distrikt  III ,  Spilimbergo ;  siehe 
Meduno. 

Toppol  ,  Böhmen ,  Chrudim.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Chrudim  geh.  Dorf,  £  St. 
von  Chrudim. 

Toppolo,  Venedig,  Provinz  Friaul 
und  Distrikt  XIII,  S.  Pietro  ;  siehe 
Grimacco. 

Töprlach,  Illirien ,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kreis ,  ein  kleines,  der  Wb. 
Bzk.  Kommiss.  Herschaft  und  Gerichte 
Pörtschach  gehöriges  Dörfchen  von  10 
Häusern,  liegt  an  dem  Gebirge  Te 
chclsberg,  grenzt  an  das  Dorf  San  et 
Martin  und  an  die  Gegend  Set.  Bartel- 
mä,  3£  St.  von  Velden. 

Toproz,  Ungarn ,  ein  Dorf  mit  einem 
Sauerbrunnen  im  Zipser  Komitat.  Post 
Leutschau. 

Topugzko  ,  a  Ungarn  ,  ein  Dorf  von 
20  Häusern  und  102  Einwohnern ,  im 
ersten  Banal  Grenz  -  Regiments  Bezirk 
in  der  kroatischen  Militärgrenze,  mir 
einem  warmen  Mineralbade,  in  einer 
reitzenden  Lage. 

Tor,  Venedig,  Prov.  und  Distr.  I,  Ve- 
rona; s.  Buttapietra. 

Tor  dl  Busolo,  Venedig,  Provinz 
Verona  und  Distrikt  IX,  Masi;  siehe 
Lavagno. 

Torak,  Kl«-,  Szergyin  —  Ungarn, 
jenseits  der  Theiss,  Banat,  Torontaler 
Gespanschaft ,  Nagy  -  Becskereker  Be- 
zirk ,  ein  der  adelichen  Familie  Kis 
gehöriges  raitzisches  Dorf  von  381 
Häusern  und  2995  Einwohnern,  frucht- 
barer Boden,  guter  \yieswachs,  schöne 


Rindvieh-  und  Schafzucht,  viel  Rohr, 
—  liegt  an  dem  Bega  Kanäle,  zwi- 
schen den  Ortschaften  Nagy  -  Torak 
und  Szent-Györgyi,  2£  St.  von  Nagy- 
Becskerek. 

Torak  ,  3Va*y  - ,  Szakälyhaza  — 
Ungarn  ,  jenseits  der  Theiss  ,  Banat, 
Torontaler  Gespanschaft,  Nagy -Becs- 
kereker Bezirk ,  ein  an  dem  Bega  Ka- 
näle liegendes,  der  adelichen  Fami- 
lie Kis  gehöriges  walachisches  Dorf 
von  420  Häusern  und  3316  Einwoh- 
nern, fruchtbarer  Boden,  vortrefflicher 
Feldbau,  Viehzucht,  Wieswachs,  Rohr, 
mit  einer  griechisch  nicht  unirten  Kir- 
che und  Pfarre,  zwischen  Magyar-Ikebe 
und  Kis-Toräk,  2}  Stunde  von  Nagy- 
Becskerek. 

Torano.  Lombardie,  Provinz  Berga- 
mo und  Distrikt  VII,  Caprino;  siehe 
Rossino. 

Tornzza ,  Lombardie,  Prov.  Milano 
und  Distr.  VI,  Monza;  s.  Monza. 

Torazza,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr. 
X,  Milano;  s.  Trenzanesio. 

Toraxza  d«'  jflandelll,  Lombar- 
die, Prov.  Milano  und  Distr.  IX ,  Gor- 
gonzola;  s.  Cambiago. 

Torazze,  Lombardie,  Prov.  Cremona 
und  Distrikt  IV,  Pizzighettone ;  siehe 
Pizzighettone. 

Torazzettr,  Lombardie,  Prov.  Cre- 
mona und  Distr.  IV,  Pizzighettone;  s. 
Pizzighettone. 

TOrazzo,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr. 
I,  Mautova;  s.  Porto. 

Torrazzo,  Lombardie,  Prov.  Milano 
und  Distr.  VII,  Verano ;   s.    Triuggio. 

Torba.  Ungarn,  ein  Praedium  in  der 
Sümegh.  Gesp. 

Torba,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  XXII,  Tradate,  ein  durch  den 
Fluss  Olonagetheiltes  kleines  Gemein- 
dedorf, nach  San  Vittore  zu  Gornate 
inferiore  gepfart,  mit  einer  Gemeinde- 
Deputation,  2  Migl.  von  Tradate.  Da- 
zu gehören : 

Monastero  ,  Pianone,    Tus.  Dörfer.  — 
Mulino  nello  stessa  Comune.  Mühle. 

Torha*?-,  Kl«-,  Klein-Turbat,  oder 
Tornwald  —  Ungarn ,  diess.  der  Do- 
nau, Pester  Gesp.,  Pilis.  Bsz.,  ein  dem 
Grafen  Saudor  und  Szily  geh.  deutsch. 
Dorf  von  193  H.  und  1212  rk.  Einw., 
mit  1  kathol.  Pfarre,  guter  Weinbau, 
etwas  Wald,  2}  M.  von  Ofen. 

Torbai*},  ]\T»*}-,  Ungarn  ,  Pester 
Komt. ;  s.  Balint. 

TorbaJ,  Ungarn,  Zempl.  Komt.,  ein 
Praedium  von  1  Haus  und  8  Ein- 
wohnern. 

Torne,   Venedig,   Prov.  Verona  und 
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Distr.  XI,  Sau  Pietro  Incariano;  siehe 
Prun. 
Torblato,  Lombardie,    Prov.  Brescia 
und  Distr.  IX,  Adro,    ein  6  Migl.  vom 


Fosca,   erbaut   zur  Zeit  des  Verfalles 
der  «riech,  röm.    Kunst    im    9.  Jahrh., 
mit  einer  Kuppel  gedeckt,  und  mit  ei- 
nem Porticus  umgeben. 
Lago  d'  Iseo  entferntes  Gemeindedorf  Toreello  Monte,    Illirien  ,    Istrien, 

Mitterb.  Kreis,  ein  109  Kl.  hoher  Berg, 
südl.  von  Grisiguano. 

Torem».  Tirol,  Botzn.  Kr.,  ein  Dorf 
auf  einem  Berge,  nördl.  von  der  Laud- 
Strasse,  \\  St.  von  Borgo. 

Torj*li,  Venedig,  Prov.  und  Distrikt 
I,  Belluuo;  siehe  Pieve  d'  Alpago. 

Torebeez,  Dolnyl-  Kroatien,  Kreut- 


mit  Vorstand  uud  Pfarre  SS.  Faustino 
e  Giovita,  2  Oratorien  u.  2  Kapellen, 
1  Migl.  von  Adro.  Mit : 
Quattro  Camiuici,  Casa  Benedini,  Cin- 
quino,  Le  Pornaci.  Meiereien. 
Torblda,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr. 
I,  Milano;  s.  Corpi  San  di  Porta  Ver- 
cellina. 

Torbole,    Lombardie,    Prov.   Brescia 
u.  Distr.  II,  Ospitaletto,  ein  Gemeinde- 
Dorf  mit    Vorstand  uud  Pfarre  S.  Ur- 
baoo,  5  Mgl.  von  Brescia.  Mit : 
Casaglio.  Gemeindeiheile. —  Brucciate. 
Casetto,  Caseze,   Fenilelto  Campag 
na,  Feniletto  Martiuengo,  Fenilnuo- 
vo,  Lama,  Movi,  Pradelle,  Sacrelle. 
Meiereien. 

Torbole,  Tirol,  ein  Fischerdorf,  im 
Rovereder  Kreis  ,  am  nördl.  Ende  des 
Gardasees,  an  der  Mündung  der  Sarca 
in  denselben,  die  Kirche  liegt  auf  ei- 
ner Anhöhe  und  verschönert  mit  dem 
gemauerten  Hafendame  das  Malerische 
der  Gegend.  Die  Venetianer  Hessen 
1439  eine  kleine  Flotte  aus  der  Etsch 
auf  Walzen  hieher  führen  und  brach- 
ten sie   auf  dem  Gardasee.  Post  Arco. 

Torboszle,  Tobeisdorf—  Siebenbür- 
gen, Szekler  Maroser  Stuhl ,  Sellyer 
Bezirk,  ein  zwischen  Gebirgen  liegen- 
des ,  von  freien  Szeklern  bewohntes 
Dorf,  mit  eiuer  helv.  Lokalpfarre,  3| 
St.  von  Maros-Vasarhely. 

Torcello,  Lombardie,  Prov.  Sondrio 
(Valtelliija)  u.  Distr.  VII,  Chiavenna; 
s.  Piuro. 

Toreello,  Venedig,  Prov.  u.  Dist.  I, 
Venezia ;  s.  Burano. 

Toreello,    Venedig,    Prov. 
eine   uralte    berühmte   Insel, 
schon  vor  der  Gründung  der  Lagunen- 
stadt,   der  älteste  Bischofssitz  der  La- 


Venezia, 
bewohut 


gunen ,    woher   die   ältesten    Familien 


zer  Gesp.,  Podrav.  Bez.,  ein  der  gräfl. 
Erdödyschen  Herschaft  Kuzninecz  geh. 
nach  Dernye  eingepf.  Dorf  von  22  H. 
u.  122  Einwohnern,  mit  einer  Kapelle 
und  einer  Mahlmühle,  an  dem  Bache 
Gluboki,  1}  St.  von  Kaproncza. 

Xorseheez ,  C-ornyl-,  Kroatien, 
Kreutzer  Gesp.,  Podrav.  Bzk.,  ein  meh- 
ren adel.  Grundbesitzern  geh.,  zur  gr. 
nicht  unirteu  Pfarre  in  Boksan  einge- 
pfartes  Dorf  von  114  H.  und  676  E., 
|  Stunden  von  Ludbreg. 

Torelil.  Lombardie ,  Provinz  Sondrio 
(Valtellina)  und  Distr.  V,  Traonaj  s. 
Campovico. 

Torebleilo.  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  IX.  Bellano;    s.  Dovio. 

Toreblera  Lombardie,  Brov.  Como 
und  Distr.  XIV,  Erba;    s.  Arcellasco. 

Torebio,  Tirol,  Trienter  Bzk.,  ein  zir 
Stadt  und  Landger.  Trient  geh.,  über 
Civezzano  lieg.  Dorf,  1£  Stunde  von 
Trient. 

Torebln,  Lombardie,  Prov.  Milara 
Distr.  IX,    Gorgonzola;  s.  Cassano. 


Torebio, 

und  Distr. 


Lombardie,    Prov.  Mantavo 
VIII,  Marcaria;   siehe   Ca- 


stellucchio. 
Torebio,  Lombardie,  Prov.  und  Distr. 

X,  Milano ;  s.  Cavajone. 


Torebio,  Lombardie,  Prov.  Como  u. 
Distr.  XII,  Oggiono  ;  s.  Civate. 

Torebio,  Lombardie,  Prov.  und  Disir. 
I,  Milano  j  siehe  Corpi  San  di  Porta 
Bomana. 

Torebio,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr. 
ihren  Ursprung  leiten,  ist  jetzt  gar  I,  Milano ;  siehe  Corpi  San  di  Porta 
nichts    mehr.     Sehr    sehenswürdig   ist      Vercelllna. 

die  Domkirche,  vom  12.  Jahrhunderte,  Torebio ,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
wegen  ihren  alten  Malereien,  ihren |  Crema  und  Distr.  VIII,  Crema;  siehe 
ältesten  Mosaiken,    und  andern  Sculp-j     Credera. 

tureu.  Das  grosse  Mosaikbild  ober  dem  Torebio,  Lombardie,    Prov.  Cremona 
Hauptportale,   in    5    Abteilungen,    ist      und  Distr.  V,  Robecco;  s.  Cambina. 
eine  Arbeit  des  14.    Jahrhunderts,    das.  Torebio,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Presbyterium  zeigt,    wie    die  Kirchen,:     Distr.  XI,  Lecco;   s.  Lierna. 
für  das  Rituale    damaliger  Zeit  einge-|  Torebio,   Lombardie,  Piov.  u.  Distr. 
richtet  waren.  Der  Weihbrunn  ist  eine      XXI,  Luino ;  s.  Luino. 
heidnische    Opfervase.     Noch     sebens-j  Torebio,  Lombardie,    Piov.  Bergamo 
würdiger   ist  die  8eckige  Kirche  Santa      und  Distr.  X,  Treviglioj  s.  Misauo, 
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Tor  Chi  o,  Lombardie,  Prov.  Como  u. 
Distr.  II,  Como;  s.  Monte  Olimpino. 

Toreltto,  Lombardie,  Prov.  Bergamo 
und  VII,  Caprino;  s.  Pontita. 

Torehto,  Lombardie,  Prov.  Bergamo 
und  Distr.  VII,  Caprino;    s.  Pontita. 

ToreBiIo,  Lombardie,  Prov.  und  Distr. 
XI,  Milano;  s.  Vigentino. 

ToreisSo,  tagetna,  Lombardie,  Pr. 
Lodi  e  Crema  und  Distr.  II,  di  Zelo 
Buon  Persico;  s.  Merlino. 

Torchio,  Ofi8§Ina  def,  Lombar- 
die, Prov.  Bergamo  und  Distr.  XIII, 
Verdcllo;  s.  Ciserano. 

Torehlo,  Cagsina  del ,  Lombar- 
die Prov.  Lodi  e  Crema  und  Distrikt 
IX,  Crema;   s.  Campagnola. 

Torehf  o,  Castelftareo  ,  Lombar- 
die, Pr.  Como  und  Distr.  XXIV,  Bri- 
vio;  s.  Robbiate. 

Xorefrio  della  Torr©,  Lombardie, 
Prov.  Lodi  e  Crema  und  Distr.  VIII, 
Crema;    s.  Maria  della  Croce. 

Torehlo  deli'Olto,  Lombardie,  Pr. 
Milano  und  Distr.  XII,  Meleguano ;  s. 
Carpianello. 

Torehlo,  de?l  Maglto,  MoSisio, 
Lombardie,  Prov.  Pavia  u.  Distr.  VIII, 
Abbiategrasso ;  s.  Ozero. 

Torehlo  Saniorlno,  Venedig,  Pr. 
Friaul  und  Distr.  III,  Spilimbergo;  s. 
Spilimbergo. 

Toreliow,  Galizien,  Zloczow.  Kreis, 
ein  der  Herschaft  Marchnowce  gehör. 
Dorf  mit  1  gr.  kathol.  Kirche,  2|  5»t. 
von  Zborow. 

Toreian,  lllirien  ,  Istrien  ,  Mitterbur- 
ger  Kr.,  ein  Hügel  36  Klafter  hoch, 
wcstl.  vom  Dorfe  Sissano. 

Toa  eola  ,  Dalmatien,  Spalatro  Kreis, 
eine  Insel. 

Toreolo,  lllirien,  Istrien ,  Mitterbur- 
ger  Kreis,  ein  Hafen,  liegt  südwärts 
vom  Hafen  Portogiani,  gegen  den  Ha- 
fen Veglia  zu. 

Toreolo,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr. 
I,  Mantova;  s.  Quattro  Ville. 

Tores,  Taschendorf  —  Ungarn,  diess. 
der  Donau,  Presb.  Gesp.,  Ob.  Insulan. 
Bzk.,  ein  in  der  Schutt  lieg.,  zur  Her- 
schaft Eberhard  gehör. ,  nach  Miserd 
eingpf.  Dorf  von  38  H.  und  285  rk. 
und  prot.  Einw.,  nicht  weit  von  der 
Donau  ,  2  St.  von  Presburg. 

Torczlsioitlee  ,  Galizien  ,  Sambor. 
Kreis,  ein  zur  Kamm  eral- Ursen.  Sam- 
bor gehör.  Dorf  mit  einer  Pfarre  Hit 
Gr.  am  Flusse  Dniester,  2  Stdn.  von 
Sambor. 

Xorezllz  ,  Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein 
Dörfchen  zur  Hrsch.  Floskau  und  Pf. 
Bistritz. 


Torda,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss,  Be- 
kess.  Gesp.  und  Bzk.,  ein  in  dem  Ter- 
rain des  Dorfes  Szeghalem  liegendes 
Praedium.  Hier  sind  noch  die  Ueber- 
bleibsel  eines  alten  Tempels,  8  St.  v. 
Csaba. 

Torda,,  Ungarn,  eine  Insel  im  Raaber 
HOüt. 

Torda,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss,  Bi- 
liarer Gesp.,  Sarcth.  Bzk.  ,  ein  uugr. 
Kammtral-Dorf  von  192  H.  und  1271 
E.,  mit  einer  reform.  Kirche  und  dem 
angrenzenden  Prädium  Ret-Szent-Mik- 
los,  Weitzen-,  Hafer-  und  Maisbau, 
4  St.  von  Grosswardein. 

Torda,  Bozitova  —  Ungarn,  ein  Prae- 
dium im  Toront.  Komt. 

Torda,  Torda,  Thorenburg—  Sieben- 
bürgen, Thorenburger  Gesp. ,  ein  kön. 
Fi  eimarkl,  welcher  in  die  Ortschaften 
Alt-  und  Neu-Torda,  dann  Egyhäzfal- 
va  getheiit  wird,  in  einer  schönen  Ge- 
gend, von  kleinen  Hügeln  und  Wein- 
gärten umgeben  ,  am  linken  Ufer  des 
goldreichen  Aranyosflusses ,  mit  7000 
Einwohnern  :  Ungarn,  Deutsche,  Sach- 
sen und  Walachen ;  10  Kirchen  der 
verschiedenen  Glaubensgenossen ,  als 
die  Katholische  ,  Reformirte  ,  Ungari- 
sche, Evangelische,  Griechisch-Unirtc 
und  Nicht- Unirte,  mit  Salzbergwerken, 
einem  Unitarischen  Gymnasium,  einer 
deutschen,  ungarischen  und  walachi- 
schen  Normalschule  mit  einer  merk- 
würdigen Holzbrücke  über  den  Ara- 
nyos,  in  der  Nähe  die  bekannte  Tor- 
daer  Kluft,  sehr  besuchte  Salzbäder. 
Die  Einwohner  ernähren  sich  meistens 
von  Handwerken  und  Handel.  — Von 
dem  römischen  Schlosse,  welches  die 
Ungarn  Leäny  -  Var  (das  Mädchen- 
schloss)  nennen,  und  welches  auf  ei- 
nem Hügel  zwischen  S.  und  W.  an 
dem  alten  Thorenburg  lag,  findet  man 
jetzt  nur  noch  einige  Spuren  von  Grä- 
ben. Es  werden  aber  noch  immer  al- 
lerlei römische  Denkmäler,  Urnen, 
Münzen  u.  dgl.  ausgegraben ,  beson- 
ders aber  grosse  und  breite  Ziegel- 
steine von  einer  Wasserleitung  ,  die 
das  schöne  klare  Wasser  des  Dorfes 
Koppaud  in  diesen  Ort  führte,  gefun- 
den. Von  diesen  Ziegelsteinen  ist  der 
Estrich  der  Bibliothek  des  Kollegiums 
in  Nagy-Enyed  gemacht  worden.  Ein 
länger  als  1400  Jahre  den  Zerstörun- 
gen der  Zeit  widerstandenes  Thor  die- 
ser alten  römischen  Stadt  ist  endlich 
im  Jahre  1657  eingestürzt.  Zu  den 
Zeiten  des  Königs  Andreas  II.  war  in 
Torda  auch  eine  Probstei.  Jm  J.  1531 
ward  dieser  Ort  ein  Raub   der   Flam- 
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men  ;  1603  brachte  ihn  Moses  Szekely 
in  seine  Gewalt;  1668  ward  hier  eine 
Partei  Walachen  durch  Johann  Keme- 
ny  gefangen,  gröstentheils  aber  nie 
dergehauen.  Ober  Torda  steht  ein  an- 
sehnlicher steiniger  Berg,  der  insge- 
mein Tordai-Hasadek,  d.  i.  die  Tor- 
daert  Spalte  genannt  wird.  Er  ist  fast 
unzugänglich  und  sein  enges  Thal  oder 
Spalte  läuft  von  O.  bis  W.  heinahe 
eine  Meile  fort.  In  den  zu  Anfang  d. 
achtzehnten  Jahrhunderts  entstandenen 
innerlichen  üuruhen  hatte  der  berüch 
tigte  Strassenräuber  Bay  mit  seiner 
Hotte  den  Aufenthalt  in  derselben,  aus 
der  sie  ihre  Ausfälle  auf  die  benach- 
barten Orte  machten.  Unter  Torda, 
über  einem  grossen  Morast,  ist  die 
merkwürdige  Ebene,  Keresztes  -  Mezö 
(das  Kreuzerfeld)  genannt,  welche  das 
Andenken  der  merkwürdigen  Schlacht 
zwischen  Decebal  und  Trajan  erhält, 
in  welcher  der  erstere  von  dem  römi- 
schen Kaiser  überwunden  ward.  Die- 
se Ebene  nennen  daher  die  Walachen 
noch  immer  Prat  de  Trajan;  sie  ist 
aber  auch  in  den  innern  Unruhen  oft 
mit  Menschenblut  getränkt  worden, 
und  man  findet  darauf  Bruchstücke  von 
Trajaner  Strassen.  Die  Anwesenheit 
des  Königs  Mathias  im  J.  1462  in  Tor- 
da, während  welcher  der  die  Flucht 
ergriffene  Walachen  -  Woywode  Vlad 
um  Schutz  und  Beistand  bat ;  die  am 
4.  Oktober  1467  von  diesem  Könige  in 
der  Ständeversammlung  zu  Torda  der 
Klausenburger  Adelsgesammtheit  ge- 
gen eine  Geldbusse  von  400,000  Gold- 
gulden erlassene  gesetzliche  Strafe  der 
Landesverweisung  und  des  Güterver- 
lustes, und  die  bloss  über  die  Haupt-  j 
lioge  der  Empörung  verhängte  Lan- 
desverweisung ;  die  oftmaligen  Hec- ; 
resaufstellungeu  im  Lager  bei  Torda, 
am  16.  August  1538  von  80,000  Mannt 
unter  Zäpolya,  im  J.  1571  von  10,000 
Mann  unter  Christoph  Bäthory,  im' 
J.  1575  mit  beträchtlichen  Streitkräf- 
ten von  vielen  Ungarn  und  Szeklern; 
unter  Caspar  Bekesy  u.  s.  w. ;  mehre' 
in  Torda  abgehaltene  Landtagsbe- 
schlüsse, auch  laudesfürstliche  Wah- 
len; endlich  die  am  19.  August  1601 
im  Lager  bei  Torda  erfolgte  Ermor- 
dung des  Walachen  -  Woy  woden  Mi- 
chael in  seinem  Zelte,  veranlasst  durch 
Georg  Basta  —  machen  übrigens  den 
Markt  Torda  immer  geschichtlich  merk- 
würdig. Derselbe  liegt  im  Maroscher 
Hauptflussgebiete,  in  seinem  Filialge-: 
biethe  des  Aranyosflusses.  Postamt. 
Torda,  Klö-,  Ungarn,  jenseits  der 


Theiss,  Banat,  Toront.  Gespans.,  Kis- 
Becskerek.  Bzk. ,  ein  Praedium  zwi- 
schen Idvarnok,  Nagy-Torda  u.  Csösz- 
telek,  1\  St.  von  Melencze. 

Torda  ,  JVagy-  ,  Ungarn  ,  Jens,  der 
Theiss,  Banat,  Toront.  Gesp.  ,  Nagy- 
Becskerek.  Bezk.,  ein  Vra'ditim  von 
278  H.  und  8087  Einw.,  in  der  Pfarre 
C«*ösztelek,  £  St.  von  Nagy-Kikinda. 

Tordae»,  Ungarn ,  Jens,  der  Donau, 
Stuhlweissenburger  Gespansch.,  Bitsk. 
Bzk.,  Herschaft  und  Dorf  von  97  H. 
und  864  meist  evang.  Einw.,  mit  einer 
herschaftlichen  Wohnung  und  einer 
eigenen  Pfarre,  in  einem  Thale  zwi- 
schen Bergen,  nahe  beiGyuro'.  Acker- 
und  Weinbau,  Waldungen.  Gehört  der 
Familie  Sajnovits.  1$  Stunde  v.  Mar- 
tonväsar. 

Toi  dal  -  Hasadek  ,  Siebenbürgen, 
eine  Berg. palte  in  der  Thorenb.Gesp., 
\  Stunde  von  Magyar-Peterd. 

Torda«,  Siebenbürgen,  Broser  Stuhl; 
s.  Thordäs. 

Tordaa,  Thorendorf,  Turdasu,  Sieben- 
bürgen ,  Nieder- Weissenb.  Gesp.,  Ob. 
Kreis,  Sz.  Benedek.  Bzk.,  ein  den  adel. 
Familien  Bethlen  ,  Vaji  u.  mehren  an- 
dern geh.  wal.  Dorf  von  490  Einwoh- 
nern, mit  1  griech.  nicht  unirten  Pfarre, 
2£  St.  von  Nagy-Enyed. 

TordaSfalva,  Thordat,  Turda,  Sie- 
benbürgen, Udvarhelyer  Szekler  Stuhl, 
Bözöder  Bzk.,  ein  zwischen  Gebirgen 
und  Waldungen  liegendes,  von  3  Gat- 
tungen Szeklern  und  Walachen  be- 
wohntes Dorf,  mit  einer  unitarischen 
Pfarre,    8\  Munde  von  Schäsburg. 

Tordavllma,  Wilmen,  Sima  mare, 
Siebenbürgen,  Inn.  Szolnoker  Gespan- 
schaft, Oberer  Kreis,  Katko.  Bzk.,  ein 
zwischen  Gebirgen  liegendes,  theils  d. 
königl.  Kammer,  und  theils  mehren 
adeligen  Familien  geh.  Dorf  von  690 
Einw. ,  mit  1  griech.  unirten  Kirche, 
3J  St.  von  Galgo. 

Tördenitcz,  Ungarn,  Jens,  der  Do- 
nau, Zalader  Gesp,  Tapolcz.  Bzk.,  ein 
mit  einer  eigenen  Pfarre  versehenes 
Dorf  vou  54  Häusern  und  420  rk.  E., 
mehren  adel.  Famil.  dienstbar. ,  guter 
Ackerbau,  Mahlmühle,  hieher  gehört 
auch  das  Prädium  Labdi,  nahe  au  dem 
Platten-See,  nicht  weit  v.  Dorfe  Szili- 
get,  1  St.  von  Tapolcz. 

Tordera,  Lombardie,  Prov.  Milano 
und  Distr.  XVI ,  Soma ;   s.  Casale. 

Tordftt&eze,  Slavouien,  Syrm.  Gesp., 
Vnkovar.  Bzk.,  ein  der  Hersch.  Vuko- 
vär  geh.  illirisches  Dorf  von  150  H. 
und  1272  Einw. ,   an  dem  Vukailusse, 
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mit  1  kathol.  Pfarre,   l£   Stunde  von 
Vera. 

Terdo,  Prato,   Lombardie,  Provinz 
und  Distr.  I,  Mantova;    siehe   Ronco 
ferraro. 

Tordolo,  Siebenbürgen,  ein  Berg  zw. 
dem  Gyergyo'er  Filialstuhl  und  d.  Ud- 
varhelyer  Szekl.  Stuhl,  auf  dem  Kü- 
küllöer  Höhenzweige,  zwischen  d.  Der 
gen  Küküllöer-To'-Mezö  und  Borson- 
tetej,  4  Stunden  zwischen  Alfalu  und 
Tsomafalva. 

Tordonieaziilcz,  Ungarn,  diess.  d. 
Donau,  Neutraer  Gespausch.,  Bajmocs. 
Bezirk ,  ein  den  Grafen  Illeshäzy  geh. 
nach  Proiita  eingepf.  Dorf,  liegt  gegen 
Norden,    1£  St.  von  Nagy-Tapolcsany. 

Tordoetslu,  Ungarn,  Arvaer  Gesp., 
s.  Tutdos8in. 

Tore,  auch  Türe,  lüg  und  flfagy. 
Tura  —  Ungarn,  Barser  Komt. ,  zwei 
nahe  bei  einander  stehende  ungarische 
Dörfer  auf  der  Posistrasse  nach  Gran, 
am  Granflusse,  mehren  Grün dh.  gehör., 
Filial  von  Also'-Varad ,  das  erste  hai 
19  Haus,  und  119  meist  rk.  Einwohn., 
2  Std.  von  Zselez;  das  zweite  43  H. 
289  rk.  und  ref.  Einw.,  \\  Stunde  v. 
Leva. 

Xore  JBo&covicIi  ,  sl.  Boscovichia 
Cula  —  Dalmatien,  Cattaro  Kreis,  ein 
halbverfallener  Thurm,  welcher  seinen 
Namen  von  den  bekannten  Astronomen 
Boscovich  bekommen  hat,  indem  er  als 
Beobachtungspunkt  einer  Gradmessung 
diente,  welche  im  Jahre  1752  vorge- 
nommen wurde.  Dieser  Thurm  diente 
dazu ,  um  gegen  räuberische  Augriffe 
türkischer  Streifhorden  oder  einzelnei 
Raubschiffe  eine  Zufluchtsstätte  zu  ha 
ben.  Die  Gegend  wo  der  Thurm  u.  das 
Blockhaus  steht,  wird  Triplex  Confini- 
um  genannt,  weil  die  Grenzen  dreier 
Länder,  Oesterreich,  türkisch  Albanien 
und  Montenegro,   zusammentreffen. 

Töreliegy ,  Siebenbürgen,  Nieder- 
Weissenb.  Gesp. ;  s.  Butsum. 

Tttrlk,  Ungarn,  ein  Praedium  in  der 
Szalader  Gesp. 

Törek,  Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Za- 
lader  Gesp.,  Szanto'er  Bzk. ,  ein  Dorf 
nahe  am  Bache  Lesencse  und  Neinet- 
falu,  auf  der  von  Tapolcza  nach  Keszt- 
hely  führenden  Kommerzialstrasse ,  1 
Stunde  von  Tapolcz. 

Törelt,  HhUom-,  Torjahowce,  Un- 
garn, diess.  der  Donau,  Houth.  Gesp., 
Kis-Honther  Distr.,  ein  der  Herschafi 
Osgyan  gehör.,  der  A.  C.  Pfarre  Cse- 
rencse'uy  einverleibtes  slow.  Dorf  von 
46  Häusern  und  493  meist  evang.  E., 
mit  einer   an   dem   Rimafluese  stehen- 


den Mahlmühle,  1    Stunde  von  Iltma- 
Szombatb. 

Törek,  Orlüj-,  Terjakowce, Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Honther  Gesp.,  Kis- 
Honther-Distrikt ,  ein  an  (fem  llimafl. 
liegendes,  den  Grafen  Serenyi  gehör, 
slow.  Dorf  von  32  H.  und  223  meist 
evangel.  Einwohnern  ,  mit  einer  nach 
Cserencseny  eingepf.  evang.  Kirche, 
Ackerbau,  Branntweinbrennerei,  Filial 
von  Raho',  1  Stunde  von  Rima-Szom- 
bath. 

Töreltl,  Ungarn,  ein  Praedium  in  der 
Sümegh.  Gesp.,  mit  2  Häusern  und  19 
Einwohnern. 

Törekl,  Ungarn,  Szalader  Komitat, 
ein  Praedium  von  2  Häusern  und  19 
auf  der  am  Balaton  sich  hinziehenden 
Laudstrasse,  1  Meile  von  Tapolcza. 

Torcr,  Illirien,  Kärnten,  Villach.  Kr., 
ein  Berg  1192  Kl.  hoch,  4  Std.  nördl. 
von  Set.  Lorenz. 

Torescalon,  Lombardie,  Prov.  und 
Distr.  I,  Milano;  s.  Corpi  S.  di  Porta 
Oomasina. 

ToreseKIa,  Venedig,  Pr.  Friaul  und 
Distr.  V11I,  S.  Vito;  s.  Morsauo. 

Törcs*frJ  ,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
zwischen  der  oberu  Weissenburger 
Gespanschaft  u.  dem  untern  Tschiker 
Szekler  Stuhl,  auf  dem  Kassoner  Hö- 
henzweige, zwischen  den  Bergen  Kis- 
Mezö  und  Büdöshegy,  2  Stunden  von 
Bükszäd  und  von  Läzarfalva. 

Toretia,  Lombardie,  Prov.  Cremona 
uud  Distr.  VI,  Pieve  d'  Olmi;  s.  Lo- 
renzo  Mendinari. 

Toretia,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  X,  Bozzolo ;    s.  llivarolo. 

Toretta,  Lombardie,  Prov.  Milano  u. 
Distrikt  VI,  Mouza ;  siehe  Sesto  San 
Giovanni. 

Tor«tta,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr. 
I,  Milano;  siehe  Corpi  Santi  di  Porta 
Vercellina. 

Titretta.  Lombardie,  Prov.  Pavia  und 
Distr.  VI,  Binasco;  s.  Calvignasco. 

Toretta     Casgliia  e  Ulullno 
Lombardie,   Prov.  und  Distr.  X,  Mila- 
no; s.  S.  Gregoria  vecchio. 

Torf.  Böhmens  Torfvorräthe  sind  einen 
Aequivalent  von  100,000,000  Kl.  gleich 
schätzen.  Bei  Heicheuberg,Kalich,  Eger, 
Luckawetz,  llausko,  Chlumetz,  Plan, 
Gottesgab  u.  au  vielen  Orten  desBöh- 
meuwaldes  wird  Torf  gestochen  ,  und 
zur  häuslichen  Feuerung,  zur  Eisen- 
Ziegel-  Kalk-  uud  chemischer  Produk- 
tcn-Krzeugung  verbraucht.  Das  Fürst 
Dietrichs! einsehe  Bisenwerk  zu  llausko 
verwendete  den  Torf  im  rohen  Zustan- 
de zuerst  im  Hochofen,  und  schon  vor 
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20  Jahren  wurde  auf  der  Gräflich  Bu- 
quoischen  Glashütte  bei  Kaiich  Glas 
mit  Torf  geschmolzen.  Mähren  u.  Schle- 
sien besitzen  ausgedehnte  Hochlands- 
moore längs  der  Sudeteu,  ausgebeutet 
werden  sie  noch  wenig,  namentlich 
aber  auf  der  Herschaft  Wiesenberg  wo 
Torf  zum  Eisenpodelu  verwendet  wird. 
In  Galizien  welches  in  den  Karpathen  Torla,  Tarcza  - 
grosse  Massen  ausgestorbener  Vegeta-      im  Saroser  Komt. 


ein  Dorf  zur  Stadt  Joachimsthal,  1  St. 

von  Joachimsthal. 
Torghelfife,  Tirol ,    Trienter  Kr.,    ein 

Weiler  zum  Landger.  Striguo  u.  Gem. 

Spera. 
Torhanowlce,    Galizien,  Samborer 

Kreis,    ein    Dorf  zur  Herschaft  u.  Pfr. 

Torhanowice.   Post  Sambor. 

Ungarn ,   ein    Fluss 


tionslagen  birgt,    wird    der    Torf  nur 
in  der  Nähe  der  Hauptstadt  gestochen, 
auch  in  Ungarn  kann  er  mit  dem  wol- 
feilen Holze  nicht   die  Conkurenz  hal- 
ten. Am  Neusiedler  See,    an  d.  Theiss 
u.  in  den  ausgebreiteten  Morästen  Un- 
garns reifen  noch  unermesslieheStrecken 
unbeachteten  Torfes  der  Zeit  entgegen, 
wo    eine  dichtere  Bevölkerung  u.  bes- 
sere   Komunikation     seine    Benützung 
möglich  machen  werden.    In  der  Mili- 1 
tär-Grenze  wird  er  bereits  verwendet,  j 
Nieder  Oesterreich  besitzt  Torf-Morrej 
bei  Moosbrunn,  Ottenschlag,    Schwär- 
zenau,  Mitterbach  u.  s.  w.,   von    wel- 
chen der    erstere    schon  vor  25  Jahren 
in  Wien  bekannt  war.  Auch  Oberöster- 
reichischer  Torf  aus    der  Gegend  von 
Freistadt   fand    den    Weg  in  die  Resi- 
denz, u.  die  Salzpfannen  zu  Ischl  wer- 
den mit  diesem  Brennmaterial  beheitzt. 
Steiermark  ist  sehr  reich  an  Torf,  na- 
mentlich in  Ensthal.  i»ösendorfers  Ge- 
werkschaft zu    Hotteumann    verwendet 
ihn  mit  Vortheil  in  Blechglühöfen.  Un- 
ter   Tirols    ausgebreiteten  Torfmooren 
werden  die  bei  Kitzbühel  und  im  Vor- 
arlberg'schen     ausgebeutet.     In     Krain 
wird   der  Torf   des  Laibachr  Morastes 
bei  der  Zuckerraffinerie  u.  Baumwoll-! 
Spinnerei  verwendet,  in  Kärnten  gleich- 
falls beim  Eisenpudeln,  u.  inderLom- 
bardie  bildete    er  schon  vor  60  Jahren 
einen   geschätzten    Brenustoff    bei    der 
Ziegel-  und   Eisenwaaren-Erzeugung, 
jetzt   ist    der    Gebrauch    desselben    an 
mehren  Orten  der  Briauza  bei  den  Ab- 
haspeln der  Cocous  allgemein   gewor- 
den. Dalmatien  ausgenommen,  wird  in 
jeder  Provinz     des     Kaiserstaates   mit 
mehr  oder  minderer  Betriebsamkeit  Torf 
gestochen ,    in    lebhaftester  Benützung 
steht    derselbe    gegenwärtig   in    Böh- 
men und  Mähren,   die  ausgedehntesten 
Lager  besitzt   Ungarn,  wo    er  jedoch 
wegen  des  grossen  Holzreichtums  die- 
ses Landes  noch  wenig  verwendet  wird. 
Im  Erzherzogthume  selbst  liefert  Ober- 
Oesterreich,  namentlich  auch  das  Salz- 
burger-Gebieth,    bedeutende  Torfmen- 
gen für  die  Salzsudwerke. 
Torfiiftus,    Böhmen,  Elbogner  Kreis, 
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Xoilano,  Lombardie,  Prov.  Pavia  u. 
Distr.  II,  Bereguardo ,  ein  Gemeinde- 
Dorf  mit  Vorstand  und  Pfarre  S.  Ap- 
polinare,  in  einer  kleinen  Entfernung 
von  der  von  Binasco  nach  Pavia  füh- 
renden Poststrasse  nächst  Giovenzano, 
1\  St.  von  Pavia.  Hieher  gehören: 
Fiamberta,    Tirogno,  Meiereien. 

Toria-patük,  Siebenbürgen,  ein  Bach 
welcher  im  Kezdier  Szekler  Stuhl,  aus 
den  Bergen,  Tärhago'  und  Szärbimezö 
des  Kässoner  Höhenzweiges  ,  %  Stun- 
den ober  Felsö- Voläl  entspringt,  durch 
dieses  und  die  Orte  Also'- Voläl,  Karat- 
na,  Fel-Torja,  AI  Torja ,  Kanta  und 
Kezdi-Vasärhely  fliesst,  den  v.  Futäs- 
falva  kommenden  Bach  und  den  Bach 
Köveshegy  -  Viz  beide  in  sein  rechtes, 
die  Bäche  Bälvänyos-patak  ,  Munrats- 
patak  und  Karatna-patak ,  alle  drei  in 
sein  linkes  Ufer  aufnimmt,  \  St.  unter 
Kezdi-Väsärhely,  nach  einem  Laufe  v. 
5  St.  in  den  Bach  Käszonpatak,  gleich 
ober  Oroszfalu,  rechtsuferig  einfällt. 

Torleellf»,  Lombardie,  Prov.  Manto- 
va  und  Distrikt  VII;  Cauneto  j  siehe 
Ostiano. 

Torlggla,  Lombardie,  Prov.  Como  u. 
Distr.  III,  Bellaggio  ;  s.  Laglio. 

Torlgjcta,  Lombardie,  Prov.  Como  u. 
Distr.  XXV,  Missaglia;  siehe  Casate- 
nuovo. 

Törtkl,  Ungarn,  e'mPraedium  in  der 
Sümegh.  Gesp. 

Törlnes,  Trncso  —  Ungarn,  diesseits 
der  Donau,  Neograd.  Gesp.,  Lossoncz. 
Bez.,  ein  den  Grafen  Forgäcs  gehör, 
ungar.  Dorf  von  67  Haus,  und  516  E., 
mit  1  kathol.  nach  Vilke  eingepf.  Kir- 
che, liegt  an  dem  Ipolyflusse  zwischen 
den  Ortschaften  Tarno'cz,  Litke,  Räro's 
und  Kis-Lo'Igo',  1  Meile  von  Szakall. 

Torini,  Lombardie,  Prov.  Mantova  u. 
Distrikt  VI,  Castel  Goffredo ',  siehe 
Piubega. 

Torlno,  Lombardie,  Prov.  Pavia  und 
Distr.  II,  Beregnardo,  eiue  nach  Santa 
Cornelio  e  Cipriano  zu  Trivolzio  ge- 
pfarte  Gemeinde  mit  einem  öffentlichen 
Oratorio  und  Vorstand,  liegt  3Miglien 
vom  Flusse  Ticino  entfernt,  bei  Battu- 
15 


*«<! 


da,  i  Stunde  von  Casorate.   Dazu  ge- 
hören : 

Barella,  Cerro.  Meiereien.—  Barettino 
einzeln.  Haus. 

Torlako,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eine 
Gemeinde  von  19  H.  und  113  Einw., 
des  Bezirks  Rothenthurm  und  Pfr.  Set. 
Martin  bei  Windischgrätz,  zur  Hersch. 
Hartenstein ,  Lehen  und  Altenmarkt 
dienstbar. 

Torlsza,  Ungarn,  Saros.  Komitat;  s. 
Tartza. 

Torftsxka,  Ungarn,  diess.  derTheiss, 
Zipser  Gesp.,  Leutschauer  Bzk.,  ein  d. 
königl.  Stadt  Leutschau  geh.,  zwischen 
Gebirgen  liegendes,  russniak.  Dorf  v. 
85  H.  und  1386  Einw.,  Filial  von  F. 
Bepas,  Sagemühle,  Meierei  ,  Bier  und 
Branntweinbrennerei,  2£  Stunde  von 
Leutschau. 

Torja,  Also-,  Unter  Thorn,  Troja  — 
Siebenbürgen,  Szekler  Kezd.  Stuhl,  ein 
auf  einer  Ebene  liegeudes ,  mehren 
Grundbesitzern  geh.,  theils  von  Szckl. 
und  Grenz-Soldaten  bewohntes  Dorf, 
mit  einer  römisch  hathol.  Pfarre  und  1 
Sauerbrunnen,  IS  Stunden  von  Kron- 
stadt. 

Torja,  Fel*6-,  Ober-Thurn,  Troja, 
Siebenbürgen,  Szekler  Kezd.  Stuhl,  ein 
am  Walde  liegendes,  von  adel.  Un- 
garn und  Szekler  Grenz-Soldaten  be- 
wohntes Dorf,  mit  einer  helv.  Pfarre, 
kathol.  Seits  aber  nach  Also'-Torja  ein- 
gepfart,  12  St.  von  Kronstadt. 

Torjaiiez,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
ßaranyer  Gesp.,  Siklo's.  Bzk.,  ein  zer- 
streutes der  Hersch.  Därpa  dienstbar, 
illir.  Dorf  von  59  H.  und  419  rk.  E., 
Weitzen-  und  Maisbau.  Viehzucht,  Ei- 
chen-Waldungen, nahe  amDravaflusse 
der  röm.  kathol.  Pfarre  Beremenö  ein- 
verleibt, in  dem  nahe  dabei  liegenden 
Prädio  Szolnicza  befindet  sich  das  her- 
schaftl.  Waldamt,  2  St.  von  Siklo's. 

Törjek,  Ungarn,  ein  Praedium  in  d. 
Sümegh.  Gesp. 

Torita.  Illirien,  Krain ,  Laibach.  Kr., 
ein  der  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch.  Laack 
geh.  Dorf  von  6  H.  und  26  Einwohn., 
iu  dem  Vikariate  Zarz,  8|  Stunde  v. 
Krainburg. 

Tor  kl,  Galizien,  Przemsl.  Kreis,  ein 
zur  Herschaft  Medika  geh.  Dorf,  2  St. 
von  Przemysl. 

Torkl  und  Zbolek  ,  Galizien,  Zof- 
kiew. Kr.,  ein  Gut  und  Dorf  mit  ein. 
griech.  kathol.  Kirche,  an  der  Grenze 
von  Neu-Russland ,  nächst  Stojauow, 
5  St.  von  Sokal. 

Torkos,  Ungarn,   Zempl.  Kom!.,  ein 


Praedium  von  1  Haus  und  6  Einw., 
Filial  von  Szilvas-Ujfalü. 

Torkowliz,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein 
Dorf,  der  Herschaft  Kruman  gehör.,  s. 
Turkowitz. 

Teriano,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  XIV,  Faedis;  s.  Nimis. 

Torlino.  auch  Turlino  —  Lombardie, 
Prov.  Lodi  e  Crema  und  Distr.  IX, 
Crema,  eine  kleine  Gemeinde  -  Ort- 
schaft, mit  Vorstand  und  Pfarre  San 
Ambrogio  an  der  nach  Valate  führen- 
den Strasse,  hat  eine  Mühle,  6  Migl. 
von  Crema.  Mit: 


Azzano  ,     Gemeindetheile, 


Carera, 


Fiumiceliu,  Simonetta.  Meiereien. 

Tormafalu,  Krensdorf,  Krenistoff  - 
Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Oedenburg. 
Gesp.,  im  Ober  Oedenburger  Bzk.,  ein 
an  der  Neust.  Strasse  nahe  bei  Kis- 
Boldog  Aszony  lieg,  kroat.  Dorf,  der 
fürstl.  Eszterbäzyschen  Hrsch.  Frakuo', 
mit  einer  eigenen  Pfarre,  2}  Stunde 
von  Oedenburg. 

Tormaföidt?,  Ungarn,  Jens,  der  Do- 
nau, Zalader  Gesp. ,  Egerszeg.  Bzk., 
ein  der  gräfl.  Familie  Szäpary   u.    der 

_  adel.  Farn.  Keresztury  geh.  Dorf  von 
35  H.  und  295  rk.  Einw.,  Filial  von 
Szetsi  -  Szigeth  ,  Meierei ,  Schafzucht, 
guter  Ackerbau,  Weinwachs,  Waldun- 
gen, nach  Sze'tsz-Sziget  eingepf.,  nahe 
am  Kerka  -  Flusse  bei  Kis  -  Lakos,  1£ 
st.  von  Alsd-Lendva. 

Tormak,  Ungarn,  Temesvar.  Gesp.; 
s.  Rittberg. 

Tormanliof,  Böhmen  ,  Saaz.  Kreis, 
ein  Meterhof  zur  Hersch.  Klösterle,  1| 
St.  von  Klösterle. 

Torniapataka,  Krenbach,  Valche- 
rany  —  Siebenbürgen,  Inn.  Szolnoker 
Gesp.,  Unterer  Kreis  ,  Szurdok.  Bzk., 
ein  zwischen  Hügeln  liegendes,  mehr. 
Grundbesitzern  geh.  wal.  Dorf,  mit  1 
griechisch  unirten  Pfarre,  6$  Stunde 
von  Dees. 

Tormas,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Baranyer  Gesp.,  Trausmontan.  Bezirk, 
ein  ungar.  Dorf  von  85  H.  und  589  rk. 
Einwohn.,  der  adel.  Fam.  Petrovszky, 
fruchtbarer  Boden,  Waldungen,  zwi- 
schen Thälern  und  kleinen  Anhöhen, 
eine  Filiale  der  röm.  kathol.  Pfarre 
Gödre,  liegt  zwischen  Kövesd  und  8z. 
György,  6  St.  von  Füufkirchen. 

TorBiittB,  Ungarn,  Komorner  Komt., 
ein  Praedium  von  13  Häusern  und  93 
Einwohnern,  'zum  Dorfe  Keszeghfalva 
gehörig. 

Tormäs,  Ungarn  ,  Jens,  der  Donau, 
Oedenburger  Gesp.,  im  Untern  Bezirk, 
ausserhalb    des    Raab  -  Flusses,   ein' 
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Praedium,  der  Pfarre  Csepregh  zuge- 
theilt,  in  der  Gegend  von  Also'-Szako-. 
ny,  2  St.  von  Güns. 

Torinag,  Ungarn,  ein  Praedium  von 
5  Haus.  u.  40  Einw.,  Filial  v.  Ujker,i 
gräfl.  Sze'chenyisch. 

Tormas,  Ungarn,  Neutraer  Gespan., 
ein  Praedium  von  1  Haus  u.  10  Ein-! 
wohnern. 

lormrt«,  Kressdorf,  Hiräny,  oder  Ter- 
maeu  —  Siebenbürgen ,  Hanyad.  Ge- 
spanschaft, Losader  Bzk. ,  ein  d.  Gra- 
fen Bänffy  geh.  wal.  Dorf,  mit  einer 
griech.  nicht  unirten  Pfarre,  3£  Stande 
von  Deva. 

TorniftH  ,  Kis-,  Ungarn,  Jens,  der 
Donau,  Tolna.  Gespansch.,  Simontorn. 
Bez.,  ein  den  Grafen  Aponyi  gehöriges 
Dorf  von  149  Häusern  und  799  meist 
evang.  Einw.,  mit  einem  evangelisch. 
Bethause,  nahe  bei  Kölesd,  4  St.  von 
Tolna. 

Tormas,  ÄTagy-,  Ungarn,  jenseits 
der  Donau,  Tolnaer  Gespanschaft,  Si- 
montorny.  Bezirk ,  ein  nahe  bei  Kis- 
Tormas  liegendes  Praedium  von  5  H. 
nud  46  ung.  Einwohnern.  Filial  von 
Högyesz,  fruchtbarer  Boden,  grosse 
Wirtschaftsgebäude,  2  Mahlmühlen,  5 
St.  v.  Torna. 

Tonnen«»,  Venedig,  Prov.  Verona  u. 
Distrikt  II,  Villafranca;  siehe  Mazzoc-: 
coue. 

Tormeno,  Venedig,  Provinz  u.  Mu- 
nizipal -Bezirk  Vicenza  ;  siehe  Vi- 
cenza. 

Tormenz,  Tirol,  Ober-Innthaler  Kr., 
ein  der  Herschaft  Imst  gehöriges  Dorf, 
links  der  Landstrasse ,  £  Stunde  von 
Nassereut. 

Tonn©  ,  Lombardie ,  Provinz  Lodi  e 
Crema  und  Distrikt  VII,  eia  Gemeinde- 
Dorf,  2£  Migl.  vom  Addaflusse  entle- 
gen, auf  der  Strasse  von  Lodi  nach 
Crema,  mit  Vorstand,  nach  S.  Andrea 
Apost.  zu  Crespiatica  gepfart,  4  Migl. 
von  Lodi.  Mit  : 
In  Campagna,  einz.  Haus. 

Toniion,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Neutraer  Gesp.  und  Bez.,  ein  d.  Neu-i 
traer  Bisthum  geh.  und  dahin  eingepf. 
Dorf,  liegt  gegen  Ost.,  |  Stunde  von 
Neutra. 

Torna,  Steiermark,  Grätzer  Kreis,  ein 
der  Wrb.  B.  Kom.  des  grän.  Purgstal- 
lischen  Freihofes  zu  Radkersburg  und 
Herschaft  Stadel  unterthäuiges  Dorf-, 
s.  Dornau. 

Torna,  Ungarn,  Presb.  Komt. ;  siehe 
Torony. 

Torna,  Tarnoka  -  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Zempl.  Komt. 


Torna,  Turnya  —  Ungarn,  diess.  der 
Theiss,  Toni.  Gespanschalt,  Ob.  Bzk., 
ein  mit  einer  Pfarre  versehener  Markt- 
flecken von  430  Haus,  uud  2190  E., 
und  gräfl.  Keglevics.  Herschaft,  wovon 
dieses  Komitat  den  Namen  hat.  Gros- 
ses Kastell  mit  Gärten  und  ein,  Kar- 
pfenteiche, der  eine  Mühle  im  Gange 
erhält,  und  bei  dem  auch  eine  Bade- 
anstalt angebracht  ist.  Stockhohes,  im 
neuen  Stile  erbautes  Komitatshaus.  Sitz 
der  Komitatsbehörde.  Einkehrhaus,  Jahr- 
märkte. Fruchtbarer  Ackerboden.  Wein- 
gärten. Grosse  Waldungen,  die  sich 
bis  ins  Zipser  Komitat  erstrecken.  In 
der  Nähe  des  Marktes  ist  nördlich  das 
alte  Schloss  Torna  auf  einem  hohen, 
kahlen  Berge.  Dieses  Schloss  hat  ein 
gewisser  Bebek,  ursprünglich  ein  Schaf- 
hirte,  durch  welchen  später  eine  ade- 
liche Familie  entstand,  erbaut.  König 
Bela  IV.  hat  hier  auf  dem  Schlosse 
alle  die  Urkunden  ,  die  die  Tartaren 
zu  Jaszo  im  Abaujvar.  Komt.  vernich- 
teten und  verbrauten,  erneuert  u.  un- 
terzeichnet. Liegt  in  einer  Ebene,  unt. 
49°  35'  28"  nördl.  Br.,  und  38°  33'  3" 
östl.  L.,  4  St.  von  MetzenseifF. 

Torna  ,  Ungarn  ,  jenseits  der  Donau, 
Veszprim.  Gespanschaft,  Devets.  Bzk., 
ein  seitw.  der  Poststrasse  zw.  Tüske- 
var  und  Kis-Berseny  liegendes,  nach 
Tüskevar  eingepfartes  Dorf  von  47 
Häusern  und  352  meist  rk.  E.,  mehren 
adel.  Familien  dienstbar,  1  Stunde  v. 
Vasarhely. 

Torna,  Ungarn,  ein  Bach  im  Veszpr. 
Komt. 

Torna,  Ungarn,  Veszpr.  Komt.,  ein 
Bach,  entspringt  bei  Varo'slöd,  berührt 
Devets  er,  Vasarhely,  Tüskevar,  uud 
fällt  in  d.  Marzal-Fiüsschen. 

Torna,  Ungarn,  Tom.  Gespans.,  ein 
rechtsuferiger  Bach  des  Bodva-Flus- 
ses  ,  und  fällt  bei  Vendeghi  in  die 
Bodva. 

Tornaeco.  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distrikt  II,  Como;  siehe  Mol- 
trasco. 

Tornadura,  Venedig,  Prov.  Padova 
und  Distrikt  VIII,  Montagnana,-  siehe 
Montagnana. 

Tornadri«  Lombardie,  Prov.  Sondrio 
(Valtellina)  und  Distr.  I,  Sondrio ;  s. 
Lanzada. 

Tornaer  Bezirk,  Ungarn,  Heves. 
Komt.  Dieser  Bezirk  besteht  aus  41 
Gemeinden  mit  59,357  Einw. 

Tornaer    Grcspanaehaft,  ungar. 

Torna  Värmegye,  lat.    Comitatus  Tor- 

nensis,   slav.     Turnanska   Stolicza  — 

Ungarn,  die  kleinste  Gespanschaft  des 
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Königreichs,  hat  den  Namen  von  dem 
Schlosse  Torna,  und  grenzt  gegen  N. 
an  die  Zipser ,  gegen  Osten  an  die 
Abaujvar.,  gegen  Süden  an  die  Bor- 
soder, und  gegen  Westen  an  die  Gö- 
mörer  Gespanschaft.  Hanptort  Torna, 
hat  10£$  Qaadr.  Meilen  mit  31,900  E., 
in  47  Orten  oder  5400  Häusern,  näm- 
lich in  1  Munizipal  Bürgerstadt,  41  Dör- 
fern und  5  Prädien,  mit  35,418  Joch 
Aecker,  6600  J.  Wiesen,  800  J.  Gär 
ten,  800  Joch  Weinland,  4088  J.  Wei- 
de, 33,880  Joch  Wald.  Jährliche  Fech- 
sung  im  Durchschnitte  60,000  Metzen 
Sommer-  und  100,000  Metzen  Winter- 
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Getreide,  15,000  Eimer  Wein,  u.  80000 
Ctr.  Heu.  —  Der  Boden  wechselt  mit 
waldbedeckten  Bergen  und  fruchtbaren 
Thälern  ab ,  die  alle  Gattungen  von 
Feldfrüchten,  auch  Wein  nnd  Tabak 
erzeugen.  Die  Hornvieh-  Schafe-  und 
Bienenzucht  ist  bedeutend.  Auch  hat  d. 
Komitat  ansehnliche  Eisengruben,  Häm- 
mer und  Schmelzungen,  so  wie  grosse 
Steinbrüche  und  unterirdische  Höhlen, 
viel  Wildpret  und  mineralische  Wäs- 
ser, von  denen  die  Quelle  Löfey  bei 
Szilitde  die  merkwürdigste  ist.  Fs  wird 
von  den  Flüssen  Bodva  und  Torna  be- 
wässert. Die  Einwohner,  die  sichaus- 
schlieslich  mit  der  Landwirtschaft  be- 
schäftigen, sind  gröstentheils  Ungarn, 
mit  einigen  Slowaken  und  Rusniaken. 
Auch  hat  das  Komitat  durchgängig  ge- 
machte Strassen,  wovon  die  von  Tor- 
na nach  Rosenau  führende  die  beste 
ist.  Die  Komitatsversamlungen  werden 
zu  Torna  gehalten.  Die  Einwohuerge- 
hören  in  kirchlicher  Hinsicht  zur  bi- 
schöfl.  Rosenauer  und  zur  gr.  unirten 
Eperieser  Diöcese. 

Tornado  ,  JLombardie ,  Provinz  und 
Distrikt  VII,  Verano ;    s.  Verano. 

Torna-gyln-xi§OKz,  Siebenbürgen, 
ein  Berg,  im  Hermaust.  Stuhl,  5£  Std. 
von  Dus. 

Tornahaza  ,  Ungarn ,  diesseits  der 
Theiss,  Borsoder   Gespanschaft ,  Szen- 


dröv.  Bezirk,  ein  Praedium  in  der 
Pfarre  Haugäcs,  5  Stunden  von  Mis- 
kolcz. 

Tornallya,  Ungarn,  diess.  d.  Theiss, 
Gömörer  Gespanschaft,  Putnok.  Bzk., 
eine  Herschaft  und  Dorf  von  96  H. 
und  623  meist  reformirten  Einwohnern, 
mit  einer  helv.  Lokalpfarre,  liegt  am 
linken  Ufer  des  Sajo  Rima  Flusses. 
Im  Dorfe  selbst  ist  ein  hoher  Felsen, 
der  mit  einem  doppelten  Walle  umge- 
ben ist,  auf  diesem  Felsen  stand  ehe- 
mals ein  hoher  Thurm.  Postamt. 

Toraaniento  ,  Lombardie,  Provinz 
Milano  und  Distrikt  VI,  Monza;  siehe 
Monza. 

Xorna-Pinkocz,  Ungarn,  Veszpr. 
Komt. ;  s.  Pinkocz. 

Toritasone,  Lombardie,  Provinz  u. 
Distrikt  I,  Mantova  ;  siehe  Quattro 
Ville. 

Tornasza ,  Siebenbürgen  ,  ein  Berg 
in  der  Hunyad.  Gesp.,  4£  Stunde  von 
Zajkauy. 

Tornata,  Lombardie,  Prov.  Cremona 
und  Distrikt  VIII,  Piadena,  ein  Ge- 
meinde-Dorf mit  Vorstand  und  Pfarre 
S.  Antonio  Abb.,  von  dem  Parma-  und 
Brescia- Gebirge,  dem  Flusse  Oglio  u. 
dem  Lago  di  Garda  begrenzt,  2  St.  v. 
Piadena. 

Toritau,  Oestr.  unter  der  Ens,  V.  U. 
W.  W.,  eine  zur  Hersch.  Reichen  au 
geh.  Gegend;  s.  Dornau. 

Tornata,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
GÖmör.  Gespansch.,  Ob.  Bzk.  ein  Prae- 
dium unweit    Csetnek. 

Torna venio  ,  Lombardie,  Provinz 
Milano  und  Distr.  XIV,  Cuggiono,  eine 
Gemeinde-Ortschaft,  nach  S.  Ambro- 
gio  in  Lonate  Pozzuolo  gepfart,  mit 
einer  Gemeinde  -  Deputation,  Zollamte 
und  Schule,  an  den  Ticino-  und  Na- 
viglio  -  Flüssen,  unweit  Lonate  Poz- 
zuolo, 2£  Stunde  v.  Cuggiono.  Dazu 
gehören : 

Mulinccio  Castellano,  Mulino  di  Casa 
della  Camera,  Mulino  di  Casa  01- 
troni,  Mulino  di  Tinella,  Mühten. 

Torna  vi  cza,  Ungarn,  ein  Fluts  im 
Tom.  Komt. 

Törticnberg,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Kokelb.  Gesp.,  I  Stunden  von 
Bolkäts. 

ToriiKxxa  *  Venedig,  Prov.  Vicenza 
und  Distr.  VIII,  Schio ;  siehe  Forni. 

Tonil,  Rattüeglia,  Lombardie,  Pro- 
vinz Soudrio  (Valtellina)  und  Distr. 
VII,  Chiavenua;  siehe  Isola. 

Tornlcze ,  Böhmen,  Elbogu.  Kr.,  ein 
zur  Stadt  Karlsbad  gehöriges  Doif-,  s. 
Dornitz. 
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l'orno  ,  Lombardie,   Prov.  Como  und; 
Distr.   II,    Como,    eine  auf  einer  Au-j 
höhe   zerstreut   liegende  Gemeinde  mitj 
Vorstand  and  Pfarre  S.  Tecla,  beiläu- 
fig 1J  Stunde   von  dem  Berge  Piatto , 
sehr  malerisch   am   Comersee  gelegen, 
ist  bemerkenswerth  wegen  der  berühm-! 
ten  Villa  Pliniana ,    die  aber  nie   des 
Plinius  Aufenthalt  war,  sondern  ihren 
Namen  von  der  periodischen  Oaelle  er- 
hielt,   welche  Plinius  der  Aeltere  be-l 
obachtet  hat.     Die  Villa  hat  einen  dü-| 
stern  Charakter  und  lehnt  sich  an  eine! 
schroffe  Felsen  wand  ;  schäumend  stürzt  j 
sich    bei    ihr    ein   Wasserfall   von  der( 
mit   dunkeln   Pinien  bewaldeten  Fels- 
wand herab.    Die  nahe  Villa  Tauzi  hat! 
artige  Gartenanlagen  mit  seltenen  Hol- 1 
zern.    Ausserdem    sieht   man  zu  Tornoj 
die  Trümmer  eines  alten  Klosters  vom 
Orden  der  Umiliati,  welcher  1571  auf- 
gehoben  wurde;    5  Migl.    von    Como. 
Dazu  gehören: 

Pcrlascainfer.,  Pliniana,  einzel.  Land- 
häuser ,  —  Perlasca  super.,  Riva  di 
Scilonico  ,  Scilonico ,  Salvanigo  S. 
Giovanni,  Dörfer. 

Tornoez,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Neutra.  Gespanschaft  und  Bezirk ,  ein 
den  Grafen  Hanyady  gehöriges  Dorf 
von  177  H.  and  1886  E.,  mit  einer 
eigenen  Pfarre ;  hat  grosse  Schafzucht,  j 
liegt  an  dem  Vag-Flusse  gegen  Süden, 
4  St.  von  Neutra. 

Tornoez ,  141k-,  Ungarn,  ein  Prae-\ 
dium  mit  9  H.  und  75  £.,  im  Neutra. 
Komitat. 

Tornova ,  auch  Torrenova,  Venedig,' 
Prov.  Venezia  und  Distr.  V,  Loreo; 
siehe  Loteo. 

Torosber«,  vor  Zeiten  Tarantsberg, 
von  dem  edlen  Geschlechte  derTaran- 
ten  so  genannt,  —  Tirol,  ein  Schlots 
bei  Naturns,  Landger.  Heran,  jenseits 
der  Ktsch. 

Tornwald,  Ungarn,  Pesther  Komitat, 
siehe  Kis-Torbägy. 

Tornya ,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Csanad.  Gespansch.,  ein  Marktflecken 
von  368  H.  and  8650  E.  (650  Kathol. 
and  8000  nicht-unirte  Griechen),  mit 
einer  röm.  kathol.  und  griech.  nicht- 
unirteu  Pfarre  versehen  ;  die  Einwoh- 
ner sind  theils  Ungarn  ,  Russniaken  u. 
theils  Walachen.  Der  fruchtbare  Bo- 
den erzeugt  viel  Weitzen ,  Korn,  Ha- 
fer und  Kukurutz.  Hornvieh-,  Schaf- 
and  Schweinezucht.  Kastell  mit  vielen 
Wirtschaftsgebäuden,  Nationalschule, 
Einkehrhaus.  Ein  Arm  des  Marosflus- 
ses,  Szäraz-Er  genannt ,  der  auf  den 
hiesigen  Feldern  manchmal  grosse  Ver- 


heerungen anrichtete  ,  ist  nun  durch 
Anfüllung  mit  Erde  gesperrt;  Tornya 
liegt  auf  der  Pesther  -  Arader  Post- 
strasse, 1  Stunde  von  Battonya,  3  St. 
von  Arad. 

Tornya,  Edes-,  Ungarn,  ein  Prae- 
dium  im  Zipser  Komitat. 

Tornya,  Slmony-,  Simontornya  — 
Ungarn,  ein  Markt  im  Tolnaer  Komitat. 

Tornya ,  Sr-rnt-.  Ungarn,  jenseits 
der  Theiss,  Bekes.  Gespansch.,  Csaba. 
Bezirk,  ein  Praedium  von  6  H.  und 
48  E.,  grenzt  von  Osten  gegen  We- 
sten an  das  Praedium  Tsorväs  und  an 
die  Csongrad.  Gespanschaft,  1  St.  von 
Oroshaza. 

Tornyos,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Bacser  Komitat. 

Tornyos,  HTem«tl-,  Ungarn,  diess. 
der  Theiss ,  Aba-Ujvär.  Gespanschaft, 
Kaschau.  Bezirk,  ein  an  dem  Szartos- 
Flusse  auf  der  Kommerzial-Strasse  lie- 
gendes Dorf,  ±  Stunde  von  Hidas- 
Nemeti. 

Tornyog,  Paleza-,  Ungarn,  Jens, 
der  Theiss,  Szabolcz.  Gespansch.,  Kis- 
Varda.  Bezirk,  ein  zur  gräfl.  Forgats. 
Herschaft  Mandok  gehöriges  Dorf,  mit 
einer  reformirten  Kirche  ,  1£  Std.  von 
Kis-Varda. 

Toro.  Venedig,  ein  Berti  an  der  Grenze 
von  Tirol  und  Venedig,  bei  la  Caldiera. 

Tö röegk*.  Ungarn.  Jens,  der  Donau, 
Sümegh.  Gespanschaft,  Sziget.  Bezirk, 
ein  von  Bergen  eingeschlossenes,  dem 
Fürsten  Eszterhazy  gehöriges  ungar. 
Dorf,  Filial  der  nahe  liegenden  röm. 
kathol.  Pfarre  Szent-Balas,  5  St.  von 
Szigetvär. 

Toroezany,  Galizien,  Kolom.  Kreis, 
ein  Dorf,    Post  Kutty. 

Toroezko ,  oder  Thoroczko ,  auch 
Thurotzko,  walach.  Trutzko,  —  Sie- 
benbürgen, Thorenburger  Gespanschaft, 
Uut.  Kreis,  eigener  Bezirk,  ein  der 
adel.  Familie  dieses  Namens  gehöriger 
ungarischer  Markt  von  1900  E.,  zwi- 
schen hoben  Gebirgen ,  nächst  dem 
Aranyos-Flusse,  mit  einer  kathol.  und 
unitarischen  Pfarre ,  und  sehr  vielen 
Eisenbergwerken  und  Eisenhämmern, 
liegt  unter  dem  46°  84'  55"  nördl.  Breite 
und  41°  13<  58"  östl.  Länge,  3£  St.  v. 
Nagy-Enyed,   3J  St.  von  Felvintz. 

Toroezko  ,  Szent  -  György  , 
Georgsdorf,  Szenjorgys,  —  Siebenbür- 
gen, Thorenburger  Gespanschaft,  Unr. 
Kreis,  Torotzk.  Bezirk ,  ein  der  adel. 
Familie  Toroezko  gehör,  weitschichti- 
ges Dorf  von  955  Einw.,  nächst  dem 
Marktflecken  Toroezko,  hat  ein  Fran- 
ziskaner Kloster  und   eine  katholische 
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Pfarre,  dann  eine  helvet.  und  unitari- 
sche  Kirche  und  Pfarre,  mehre  Gold- 
Silber-  und  Eisengruben ,  3  Stunden 
von  Nagy-Enyed,  und  eben  so  weit 
von   Felvintz. 

Török  BaIlnt,*Ungarn,  Pesth.  Ko- 
mitat; siehe  Bai  int. 

Török-Becse,  auchUj-Becse,  Neu- 
oder Türkisch-Becse  —  Ungarn  ,  To- 
ront.  Komt.,  ein  ung.  raiz.  Marktflec- 
ken von  970  Haus,  und  4920  Einw. 
Fruchtbarer  Boden  und  vortrefflicher 
Feldbau.  Jahrmärkte.  Handel  mit  Ge-j 
ireide,  besonders  Korn.  Briefsammlung 
der  Poststation  Beodra.  Gräfl.  Halle- 
risch.  Liegt  unter  45 9  35'  30"  n.  Br. 
und  37°  48*  12"  östi.  Länge,  an  der 
Theiss  auf  der  Peterwardein.  Strasse, 
1  St.  von  Beodra. 

TOrökbor ,  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Gross-Kumanier  Distr. 

Törökfalva,  Türkendorf,  Butschu- 
mi  —  Ungarn,  Kövar.  Distr.,  Somkut. 
Bzk.,  ein  an  dem  Bache  Berszo  lieg., 
den  Grafen  Teleki  gehör,  wal.  Dorf 
von  440  E.,  mit  einer  griech.  nicht! 
unirten  Pf.,  £  St.  von  Gaura. 

Torok,  Farkas-,  Wolfstrift  -  Un-j 
garn,  diess.  der  Donau.  Presb.  Gesp., 
Ob.  Iusulan.  Bzk.,  eine  Waldung  mit 
dem  Jägerhause,  zwischen  der  Donau 
und  dem  Ersek-Ujvar.  Arme,  d.  gräfl. 
Pälfysch.  Seniorat  geh.,  1  Stunde  v. j 
Presburg. 

Török-Kanlea ,  Ungarn,  Torontal. 
Komt. ;   s.  Kanisa. 

Török-Koppany  ,  Koppäny-Török 
Ungarn ,  ein  Markt  im  Sümegher 
Komt. 

"ffö<  ©S4-S»akos,  wal.  Szakos  Türe- 
sieszk  —  Ungarn,  jenseits  d.  Theiss, 
Banat,  Temesvar.  Gesp.  und  Bzk.,  ein 
der  Kammeral-Hersch.  Keveres  gehör. 
wal.  Dorf  mit  einer  griech.  nicht  unir- 
ten Pfarre,  zwischen  den  Ortschaften 
Buzias,  Unip ,  Dragsina  und  Bereny, 
8  St.  von  Temesvar. 

Törftk-Sz*nt-]fI!kIos,  Ungarn, 
diess.  der  Theiss,  Hevess.  Gespans, 
Theiss.  Bzk.,  ein  den  Grafen  Almäsy 
geh.  Markt  von  9400  E.,  unweit  dem 
Theissflusse,  mit  einer  eigenen  Pfarre 
und  Postwechsel  zwischen  Szolnok  u. 
Bänhalma.  Postamt. 

I'orok,  Vajati-,  U'igarn,  ein  Fluss- 
bett im  Pesth.  Komt. 

rorontaler  -  Ge*i»aiif)eliaft, 
ung.  Torontal  Varmegye ,  lat.  Comi- 
tatus  Torontaliensis  ,  sl.  Torontalszka 
Sztolicza,  in  Ungarn,  ist  der  westli- 
che Theil  des  ehemaligen  Temesvärer 
Banats,  grenzt  gegen  N,  an  die  Csou- 


grader  und  Csanader,  gegen  O.  an  die 
Temeser  Gespansch.,  gegen  S.  an  den 
Deutsch-Banaler  Militärbezirk,   gegen 
W/an  den  Csaikisten-Distrikt  und  d. 
Bacs.  Komt.,  Hauptort  Gross  -Becske- 
rek,  hat   132^   geog.  Quadr.  Ml  j  mit 
343,600  Einwohnern  in  169  Orten  oder 
in  52,800  Häusern,   nämlich  in  6  köu. 
Kron-Kammeral-  und   in  4  Munizipal- 
Bürgerstädten ,   8  Censual-  und  3  Ur- 
barial  -  Märkten ,  107  Dörfern  und  41 
Prädien   —  mit  458,588  Joch  Aecker, 
128,400  J.  Wiesen,  21,788  J.  Gärten, 
11,080  J.  Weinland,  376,054  J.  Weide, 
44,000  J.  Wald  und  190,000    J.  Süm- 
pfe und  Moräste.     Jährliche  Fechsung 
im  Durchschnitte  :  2,200,000  Mtz.  Som- 
mer- und    3,400,000   Metz.    Winterge- 
treide, 280,000  Eim.  Wein  und  2,180,000 
Zentner  Heu.   Der  Boden  ist  durchaus 
eben,  von  vielen  Morästen  und  Süm- 
pfen, besonders  längs  der  Theiss,  Te- 
mes,    Be'ga    und    dem    Berzavakanal 
durchschnitten,  aber  überaus  fruchtbar. 
Im  Süden  zieht  sich   aus  der  Temeser 
Gespanschaft  der  grosse   Morast   Ali- 
bonar  herein,  und  zwischen   dem  Zu- 
sammenfluss  der  Bega   mit  der   Theiss 
breitet  sich  nordwärts  der  Sumpf  Fe- 
jerto',  längs  der  Bega  aber  der  Feke- 
teto  beinahe    nach   der   ganzen  Breite 
der  Gespanschaft  aus,  so  dass  die  ste- 
henden   Wässer    zusammengenommen 
32  Q.  M.  des  Landes  bedeken,  zu  de- 
ren Austrocknung  jedoch  schon  mehre 
vortreffliche  Anstalten   durch   gezoge- 
ne Kanäle  getroffen  worden  sind.  Der 
Hauptfluss  ist  die  Theiss  ,    welche  an 
der    westlichen    Grenze  des   Komitats 
hinströmt,   dasselbe   von    der    Bäcser 
Gespans,    und  dem  Csaikisten-Distrikt 
scheidet,  und  die  bei  Szegedin    die   n. 
Grenze  bespühlende   Maros    aufnimmt. 
Die  Aranka  durchschneidet   das  ganze 
Komitat   der    Breite    nach  in   w.  und 
sw.  Richtung,    und    fällt   unweit   dem 
Dorfe  Päde  in   die  Theiss.     Mit  dieser 
vereinigt  sich,  theils   verliert   sich  in 
dem  von  derselben   gebildeten  Sumpfe 
FejCrto'  auch  der   Be"gafluss,   der   hier 
O-Bega  (alte  Bega)  heisst,  im  Gegen- 
satze des  von  Temesvar  bis  Kiek  bei- 
nahe  parallel    mit   ihm  laufenden  Bc- 
gakanals.  Die  südö.  Spitze  des  Komi- 
tats   bewässert    die    Temes     mit    dem 
Obuida-  O   Berzava    (Alt-Berzava)- 
Flusse  und  dem  doppplten  Berzavaka- 
nal, dessen  nördl.  Arm  bei  Detta  und 
Denta   anfangend,    bei   Margitta   den 
aus  dem  Alibonärer  Morast  ausgehen- 
den, und  durch  den   Hlantsäer   Morast 
gezogenen    südlichen  Arm   aufnimmt, 
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und  sich  bei  Botos  mit  dem  Temes- 
flasse  vereinigt.  Das  Klima  ist  mild, 
doch  wegen  der  vielen  stehenden  Ge- 
wässer nicht  überall  gesund.  Haupt- 
produkte sind  :  Getreide ,  Mais,  Reis, 
Melonen,  Obst,  Wein,  der  jedoch  nicht 
haltbar  ist,  Tabak,  Hanf,  Flachs,  Sei- 
de, Pferde,  Rindvieh,  Fische,  Wild, 
Bienen,  Mineralien,  u.  dgl.  m.  Wich- 
tig ist  die  Schiffahrt  und  der  Handel. 
Die  Einwohner  sind  grösstenteils 
Waiachen,  viele  Deutsche ,  auch  Rai- 
zen,  Ungarn  und  selbst  Franzosen  ha- 
ben sich  hier  angesiedelt.  Die  Gespan- 
schaft enthält  4  Bezirke :  den  Gross- 
Becskereker  ,  Gross  -  Szent  -  Miklo'ser, 
Ujpetser  und  Török-Kanisaer. 

Torony,  Dümling  —  Ungarn,  jen- 
seits der  Donau,  Eisenburger  Gespan- 
schaft, Könnender  Bezirk,  ein  ungari- 
sches adeliches  Dorf  von  36  Häusern 
und  855  römisch-katholischen  Einwoh- 
nern ,  in  der  Pfarre  Dozmath ,  nicht 
weit  davon  entlegen ,  am  Berge  und 
dem  Bache  Torony,  fruchtbarer  Acker- 
boden ,  viel  und  guter  Wieswachs, 
Weide,  Wald,  Weinbau,  f  St.  von 
Stein  am  Anger. 

Torony,  Ungarn,  diesseits  der  Do- 
nau, Honther  Gespanschaft,  Ipolitaner 
Bezirk ,  ein  nächst  dem  Dorfe  Maria 
Nostra  liegendes  Praedium,  2\  Stunde 
von  Gran. 

Torony,  Torna,  oder  Tomya  —  Un- 
garn, diesseits  der  Douau,  Presbor- 
ger  Gespanschaft ,  Oberer  Insulaner 
Bezirk ,  ein  neben  dem  Bache  Fekete- 
viz  oder  Schwarzwasser  liegendes, 
dem   Pjeshurger.    Domkapitel   gehöri- 


ges, nach  Egyhäza  eingepfartes  Dorf, 
grenzt  mit  dem  Ersek  -  Ujvarer  Do- 
nau -  Arme ,  dann  den  Ortschaften  Ki- 
ralyfalva  und  Zoncz,  1  Stunde  von 
Cseklesz. 

Torony  ,  Kls-  ,  Neppendorf,  Turni- 
sohor  —  Siebenbürgen ,  Hermannstäd- 
ter Stahl,  ein  freies  sächsisches  volk- 
reiches Dorf,  an  dem  Zibin  Flusse, 
mit  einer  evangelischen  Kirche ,  £  St. 
von  Hermannstadt. 

Torony  ,  Verei-  ,"  Rother  Tburn, 
Turnu  Roschu  —  Siebenbürgen ,  Her- 
mannstädter Stuhl,  ein  Schloss  zur 
Bedeckung  des  Passes,  der  au  dem 
rechten  Alt  -  Ufer  in  die  Walachei 
führt ,  woselbst  sich  ein  Kommandant 
mit  einem  Militär  -  Piquette  und  eine 
katholische  Kapelle  befindet,  1  Stunde 
weiter  liegt  die  Rothenthurmer  Sani- 
täts-Contumatz  mit  den  hierzu  gehöri- 
gen Beamten,  1J  Stunde  v.  der  Grenze 
entfernt,  l  St.  vonBoitza. 

Toronya,  Prlszlop- ,  —  Ungarn, 
Marmaroser  Gespanschaft,  ein  rutheni- 
sches  Dorf  von  836  Häusern  und  1509 
Einwohnern ,  ist  eigentlich  eine  Ab- 
theilung des  Dorfes  Priszlop. 

Toronya,  Ulis-.  Ungarn,  diesseits 
der  Theiss ,  Zempliner  Gespanschaft, 
Ujhelyer  Bezirk ,  ein  zur  Kammeral- 
Herschaft  Saros-Patak  gehöriges ,  mit 
einer  reformirten  Kirche  versehenes 
Dorf  von  48  Häusern  und  378  rö- 
misch -  katholischen  und  reformirten 
Einwohnern  ,  Filial  von  Ujhely,  Ac- 
kerbau 481  Joch,  Weingebirge,  die 
einen  sehr  angenehmen,  seines  wür- 
zigen und  reinen    Geschmacks  wegen 
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vorzüglich  geschätzten  Weiü  erzeugen. 
Eine  besondere  Zierde  der  hiesigen 
Weingärten  sind  die  am  Fusse  der- 
selben befindlichen  Land-  und  Wohn- 
häuser, die  zur  Lesezeit  von  ihren 
meist  auswärtigen  Besitzern  bewohnt 
zu  werden  pflegen.  Dieser  Ort  schliesst 
den  Hegyallyaer  Distrikt  gegen  Nor- 
den ,  in  so  weit  sich  derselbe  auf  die 
Erzeugung  der  edlen  Hegyallyer  Wei- 
ne erstreckt.  Eichenwaldungen.  1  St. 
von  Ujhely. 

I'oroiijH.  BTagjy- ,  Ungarn,  dies- 
seits der  Theiss ,  Zempliner  Gespan- 
schaft, Ujhelyer  Bezirk,  ein  Dorf  von 
126  Häusern  und  941  Einwohnern,  mit 
einer  zur  Pfarre  Ujhely  gehörigen 
griechischen  Kirche,  Ackerbau  1215 
Joch ,  Weiügebirge ,  die  zwar  nicht 
mehr  zur  Hegyallya  gerechnet  wer- 
den ,  aber  doch  gute  Tischweine  lie- 
fern. Eichenwaldungen.  Dieser  Ort 
hiess  ehedem  Turul,  Turuny,  von  dem 
Thurm  des  Augustiner-  Klosters,  das 
hier  in  einer  Waldwüste  stand.  Das 
von  Andreas  II.  hier  gestiftete  Klo- 
ster wurde  1241  von  den  Tataren 
zerstört,  und  1258  nach  Ujhely  über- 
setzt, 1  St.  von  Ujhely. 

ToronyioGreb,  Ungarn,  eineflfwAte 
im  Presb.  Komt. 

Vörös  ,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Stuhlweissenburger  Gespanschaft,  Sär- 
mellje'ker  Bezirk,  ein  Praedium  von 
8  Einwohnern ,  mit  einer  Mühle,  liegt 
nahe  bei  dem  Markte  Moor ,  zwischen 
den  Praedien  Metser  und  Tarnok,  3  St. 
von  Stuhlweissenburg. 

Töi*ö*aUe,  Ungarn,  Sümegher  Ge- 
spanschaft ,  ein  ungarisches  fürstlich 
Eszterhazysches  Dorf  von  35  Häusern 
und  286  römisch-katholischen  Einwoh- 
nern ,  Filial  von  Szent  -  Baläs  ,  guter 
Kornbau,  Weinwachs,  Wald,  1  St.  v. 
Kaposvär. 

Torotzko ,  walachisch  Treszko'  — 
Siebenbürgen,  ein  Markt  im  Torotzko'ör 
Bezirk  des  untern  Kreises  derThoren- 
burger  Gespanschaft,  welcher  der  ade- 
ligen Familie  Torotzko'  gehört,  von 
Ungarn  und  Walachen  bewohnt,  viel 
und  gutes  Eisen  erzeugt ,  mit  einer 
unitarischen  Pfarre  und  Kirche  verse- 
hen ,  in  die  griechisch  nicht  -  unirte 
Pfarre  in  Boröv,  in  die  katholische 
Pfarre  in  Torotzko-  Szent-György  und 
in  die  griechisch  unirte  Pfarre  in  Gyer- 
tyänos  als  ein  Filiale  eingepfart  ist. 
Der  Grubenbau  und  die  Hammerwerke 
sind  Privaten  gegen  gewisse  Verbind- 
lichkeiten überlassen.  Dieser  Markt 
liegt   im  Maroscher  Hauptflussgebietc, 


in  seinem  Filialgebiete  des  Enyeder 
Baches.  Post  Nagy-Enyed. 

Torotzköer  Bezirk. ,  processus 
Torotzko'iensjs ,  Torotzkai  -  Järäs  — 
Siebenbürgen ,  ein  Bezirk  des  untern 
Kreises  der  Thorenburger  Gespanschaft, 
welcher  zwischen  46°  19'  30"  bis  46° 
34'  0"  nördlicher  Breite  und  41°  5< 
30"  bis  41°  21'  30"  östlicher  Länge, 
ganz  im  Maroscher  Haaptflussgebiete, 
in  seinen  rechtsuferigen  Gegenden  die 
Lage  hat,  aus  1  Markt,  2  Prädien  und 
9  Dörfern  besteht,  wovon  die  Dörfer 
Berkes  ,  Bore*v  ,  Felsö-  Peterd ,  Kö- 
zep-Peterd,  Magyar  -  Peterd  und  Szind 
im  Filialgebiete  des  Aranyoscbflus- 
ses ;  der  Markt  Torotzko',  die  Prae- 
dien Gornyesd  und  Rats  est,  die  Dör- 
fer Bedellö,  Gyertyanos  und  Torotz- 
ko' -  Szent  -  György  in  jenem  des 
Enyeder  Baches  situirt  sind.  Dieser 
Bezirk  grenzt :  W.  mit  dem  Lupschaer, 
N.  mit  dem  Sanct  Ladislauer  oder 
Läszlo'er,  O.  mit  dem  Kampestriser 
Bezirk  der  eigenen  Gespanschaft,  wei- 
ters O.  mit  dem  obern  Bezirk  des  Ara- 
nyoser  Sze'kler  Stuhls ,  und  mit  dem 
Gross-Enyeder,  endlich  mit  demOber- 
Igener  Bezirk  der  Nieder  Wcissenbur- 
ger  Gespanschaft. 

Toro«zh.o-Szent-f2y<>rffy,  wala- 
chisch Treszko'- Szint-Dsors,  oder  Tresz- 
ko'- Szint-Zsors  —  Siebenbürgen,  ein 
Dorf  im  Torotzko'er  Bezirk  des  untern 
Kreises  der  Thorenburger  Gespan- 
schaft, welches  der  adeligen  Familie 
Torotzko'  gehört ,  von  Ungarn  und 
Walachen  bewohnt,  mit  einer  zum 
Tordaer  und  Aranyoser  Distrikt  ein- 
geteilten, mit  seinen  Filialen  154  See- 
len zählenden  katholischen  ,  einer  re- 
formirten  und  einer  unitarischen  Pfarre 
und  Kirche  versehen,  in  die  griechisch- 
unirte  Pfarre  in  Gyertyanos  als  ein 
Filiale  eingepfart  ist.  Dieses  Dorf 
liegt  im  Maroscher  Hauptflussgebiete, 
in  seinem  Filialgebiete  des  Enyeder 
Baches ,  4}  St.  von  der  nächsten  Post 
Nagy-Enyed. 

Torou ,  lllirien  ,  Krain,  Laibach.  Kr., 
ein  Dorf  von  8  Haus,  und  32  Einw., 
zur  Hrsch.  Flödnig  und  Hauptgemeinde 
Vodiz. 

Torozzü  ,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr. 
I,  Cremona;  s.  Montanara. 

Torpeny,  Siebenbürgen,  Bistritz.  Di- 
strikt ;  s.  Terpen. 

Törpeiiy,  SÄrkerea-,  Wagendorf, 
Terptyin  —  Siebenbürgen,  Iuner  Szol- 
noker  Gespanschaft,  Unterer  Kreis, 
Dccser  Bezirk,  ein  am  Gebirge  liegen- 
des adeliches  walachisches  Dorf  f  mit 
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einer  griechisch  unirten  Pfarre,   2  St. 
von  Dees. 

förpön ,  Ungarn ,  jenseits  der  Do- 
nau, Zalader  Gespanschaft,  Kaporna- 
ker  Bezirk,  ein  dem  Dorfe  Rad  ein- 
verleibtes ,  nicht  weit  davon  entfernt 
lieg.  Praedium. 

Torra  ,  Tirol ,  Trienter  Bezirk  ,  ein 
Pfardorf,  ob  dem  Schlosse  Thunn,  auf 
dem  Nonsberge,  Landgerichts  Mezzo 
Lombardo,  Dekanats  Tajo ,  7  St.  von 
Trient. 

I'orra  ,  Villa,  Venedig,  Prov.  und 
Distr.  I,  Padova;  siehe  Saonara  (Villa 
Torra). 

fforraeln,  Venedig,  Provinz  Padova 
und  Distr.  VIII,  Montagnana ;  siehe 
Montagn  ana. 

Torrailrllo.  Lombardie,  Provinz Pa- 
via  und  Distrikt  II ,  Bereguardo ,  eine 
nach  S.  Cornelio  e  Cipriano  zu  Tri- 
volzio  gepfarte  Gemeinde  mit  einem 
öffentlichen  Oratorio  und  Vorstand, 
liegt  nächst  Trivolzio.  3  Miglien  vom 
Flusse  Ticino  entlegen,  1  Stunde  von 
Casorate. 

Torrati .  Casa  de' ,  Lombardie. 
Provinz  Sondrio  (Valtellina)  und  Di- 
strikt VII ,  Chiavenna  j  siehe  Villa  di 
Chiavenna. 

Torrazza,  Casalna  ,  Lombardie, 
Prov.  Milano  und  Distr.  III,  Bollate; 
s.  Trenno. 

Torre,  Illirien  ,  Istriea,  Mitterburger 
Kreis,  ein  Dorf,  im  Distrikte  Capo- 
d'Istria,  Bezirk  Parenzo ,  Hauptort  der 
üntergemeinde  gleichen  Namens ,  von 
95  Häusern  und  440  Einwohnern ,  mit 
einer  Pfarre,  in  der  Diöcese  Parenzo 
Pola,  7  St.  von  Montona. 

Torre  ,  Venedig ,  Provinz  Friaul  und 
Distrikt  VII,  Pordenone;  siehe  Por- 
denone. 

Torre.  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  II,  Como;  s.  Cavallasca. 

Torre  ,  Lombardie,  Prov.  Bergamo  u> 
Distr.  VII,  Caprino;  s.  Erve. 

Torre,  Lombardie,  Provinz  Cremo- 
na  und  Distrikt  VI,  Pieve  d'Olmi;  s. 
Fontana. 

Torre,  Lombardie,  Prov.  Mantova  u. 
Distr.  IV,  Volta;  s.  Goito. 

Torre,  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distrikt  XXV,  Missaglia;  siehe 
Missaglia. 

Torre ,  Lombardie ,  Provinz  Como 
und  Distrikt  XXI,  Luino;  siehe  Mu- 
radino. 

Torre  ,  Lombardie ,  Prov,  und  Distr. 
XI,  Milano;  s.  Opera. 

Torre,  Lombardie,  Prov.  und  Distr.  I, 
Mantova;  s,  Porto, 


Torre  ,  Lombardie ,  Provinz  Lodi  e 
Crema  und  Distrikt  VII ,  Pandino ;  s. 
Rivolta. 

Torre  ,  Lombardie,  Provinz  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  VIII,  Crema ;  s.  S. 
Maria  della  Croce. 

Torre,  Lombardie,  Provinz  Pavia  und 
Distrikt  VI,  Binasco ;  siehe  S.  Pietro 
Cusico. 

Torre ,  Lombardie ,  Provinz  Lodi  e 
Crema  und  Distrikt  VIII,  Crema;  s. 
Vajrano. 

Torre,  Venedig,  Prov.  und  Munizipal- 
Bezirk  Padova;  s.  Padova. 

Torre,  Venedig,  Prov.  Padova  und 
Distr.  IX,  Este;  s.  Este. 

Torre  ,  Lombardie ,  Provinz  Sondrio 
(Prov.  della  Valtellina)  und  Distrikt 
I,  Sondrio,  ein  Gemeindedorf  mit  einer 
Pfar-Kuratie  S.  Maria,  2  Aushilfskir- 
chen, einer  Gemeinde -Deputation  und 
verschiedenen  Kalksteingruben  ,  nicht 
weit  vom  Ufer  des  Flusses  Mallero, 
mit  24  Mühlen,  7£  Miglie  von  Son- 
drio. Mit : 

Bondoledo,  Campo ,  Melirolo,  Gemein*- 
dfiheile. 

Torre,  Venedig,  Prov.  und  Distr.  I, 
Treviso;  s.  Casale. 

Torre  ,  Venedig ,  Prov.  Verona  und 
Distr.  III,  Isola  della  Scala.;  s.  Isola 
della  Scala. 

Torre,  Alla  Lombardie,  Prov.  Ber- 
gamo und  Distr.  V ,  Ponte  S.  Pietro ; 
s.  Casalusco. 

Torre,  Alla,  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Distrikt  IX,  Bellano;  siehe 
Colico. 

Torre,  Alla,  Lombardie,  Prov.  Ber- 
gamo und  Distr.  V,  Ponte  S.  Pietro; 
s.  Locate. 

Torre,  Alla,  Lombardie,  Prov.  Ber- 
gamo und  Distr.  V ,  Ponte  S.  Pietro ; 
s.  Medolago. 

Torre  ,  Alla  ,  Lombardie ,  Provinz 
Como  und  Distrikt  II,  Como;  siehe 
Piazza. 

Torre,  Alla,  Lombardie,  Prov.  Ber- 
gamo und  Distr.  III ,  Trescorre ;  siehe 
Trescorre. 

Torrrano,  Venedig,  Prov.  Friaul  u. 
und  Distr.  XII,  Cividale,  ein  Gemeinde- 
dorf, von  den  Ortschaften  Prestento, 
Ronchis  und  Togliano  umgeben,  mit 
einer  Gemeinde  Deputation,  eig.  Pfarre 
S.  Lorenzo  und  7  Mühlen,  3  Migl.  von 
Cividale.  Dazu  gehören  : 
Benati,  Boretti,  Burelli,  Vorstädte,  — 
Canaluto,  Dorf. 

Torreano,  Venedig,  Prov.  Padova 
und  Distrikt  I,  üdiue;  siehe  Marti- 
gnacco. 
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Torrebaldone ,  Lombardie,  Prov. 
Bergamo  und  Distr.  Breno,  ein  Dorf. 
Post  Pisogne. 

Torr»  Belvf  eftio,    Venedig,  Prov. ! 
Vicenza    und  Distr.  VIII,    Schio,    eine 
Villa  mit  Vorstand  und  Pfarre  S.  Lo- 
renzo,  dann  3  Oratorien,  am  Fasse  d. 
Gebirges,   von   den   Bergen   Civillina,  j 
Enna,  Montanara  etc.  begrenzt,  4  Mgl.  i 
von  Schio.   Nebst: 
Enna,  Pieve,  Gemeindethnle. 

Torreblanea ,  Lombardie,  Provinz! 
Pavia  und  Distr.  III,  Belgiojoso;  siehe  j 
Vimanone. 

Vorre  Boldone,  Lombardie,  Prov. 
Bergamo  und  Distrikt  I,  Bergamo,  ein 
zwischen  Redoua  und  Ranica  liegendes  j 
Gemeindedorf  mit  Vorstand,  eigenen! 
Pfarre  S.  Martino  Vescovo,  einer  Aus-j 
hilfskirche  und  Kapelle,  3  Sägen,  ein.  j 


gepfart,  mit  einer  Kapelle  u.  Gemeinde- 
Deputation  ,  3£  Stunde  von  Cremona. 
Mit: 

Bredazze,  Meierrti. 
Torre  de'  Busl,  Lombardie,  Prov. 
Bergamo  und  Distr.  VII,  Caprino,  ein 
Gemeindedorf  mit  Vorstand,  2  Pfarren 
S.  Michele  und  8.  Gottardo,  5  Neben- 
kirchen, 2  Privat-Oratorien,  Kalk- und 
Ziegelofen,  3  Miglien  westlich  vom 
Lecco-See  in  der  Nähe  des  Gebirges, 
welches  die  Distrikte  Caprino  und  AI  - 
meno  von  einander  scheidet,  £  Stun- 
den von  Caprino.  Za  dieser  Gemeinde 
gehören : 

Baita,  Bariletti,  JBramaratto ,  Bratta, 
Brione,  Ca  dei  Re,  Ca  de  Maconi, 
Cabonasso  ,  Caldara ,  Camatinone , 
Campiaboua,  Canto,  Caprandi,  Casa- 


Kalk-  und  Ziegelofen  und  Seidenspin- 
nerei, |  Stunden  von  Bergamo.    Dazu  Torre   de'   Corrl    Galleglone, 
gehören:  Lombardie,  Prov.  Sondrio  (Valtellina) 

Borghetto,  Cassine  Marffeis.  Gaet,  Mi-j     und  Distr.  VII,  Chiavenna;  s.  Villa  di 

rabello,  Rialto,  Roncalla  altu  e  bas-  j     Chiavenna. 

a%  Seriengo,   Meiereien.  !  Torre   de'   Dardanont,  Lombar- 

die, Prov.  Lodi  e   C«*ema  und  Distrikt 


Torre,  Casslna  la,  Lombardie,  Pr. 
Lodi  e  Crema  und  Distrikt  IX,  Crema; 
s.  Campagnola. 

Torre,  La,  Lombardie,  Prov.  Milano 
und  Distrikt  VIII,  Vimercate;  s.  Cam- 
parada. 

Torre  Torehlo  della,  Lombardie, 
Prov.  Lodi  e  Crema  und  Distr.  VIII, 
Crema;  s.  S.  Maria  dello  Croce. 

Torre  eon  Bondaledo  e  ]tle- 
llrolo,  Lombardie,  Prov.  Valtellina 
und  Distr.  I,  ein  Dorf. 

Torre  d'  Anglollnl,  Lombardie, 
Prov.  Cremona  und  Distr.  IX,  Pesca- 
rolo,  ein  theils  nach  Torre  Malamberti 
(S.  Ambrogio),  theils  nach  S.  Lorenzo 
de  Picenardi  (S.  Lorenzo  Mart.)  gepf. 
Gemeindedorf  mit  einer  Gemeinde-De- 
putation, 4  St.  v.    Cremona. 

Torre  d'  Arese,  Lombardie,  Prov. 
Pavia  und  Dissr.  IV,  Corte  Olona,  ein 
Gemeindedorf  mit  Vorstand,  Pfarre  S. 
Zenone  und  Gendarmerie-Posten,  in  d. 
Nähe  des  Lambro-Flusses  und  d.  Dör- 
fer Magherno  und  Monte  Bolognola, 
3  Stunden  von  Corte  Olona.  Dazu  ge- 
hören : 

Cassina  Maggiore,  Danesa,  Lambrino. 
Malpensata ,  Massaria ,  Morvione , 
Torre  di  sopra,  einz.  Häuser. 

Torre  d'  Astarl,  Lombardie,  Prov. 
Pavia  und  Distr.  III,  Belgiojoso;  siehe 
Albuzzano. 

Torre  de'  Berterl,  Lombardie,  Pr.  I 
und  Distr.  I,  Cremona,  eine  Gemeinde-  Torre 


I,  Lodi,  eine  Gemeinde,  mit  Vorstand 
und  einer  Käse-Meierei,  nach  S.  Fer- 
colo  gepfart,  mit  Oratorio,  2  Migl.  und 
|  St.  v.  Lodi.  Mit: 
Cas teile-,  Pizzafama,  Quaina,  Gemein- 
detheile. 

Torre  dei  Gallo,  Lombardie,  Pro- 
vinz und  Distrikt  I,  Pavia;  siehe  Can- 
tugno. 

Torre  dei  ]9Iangano,  Lombardie, 
Provinz  Pavia  und  Distr.  I,  Pavia,  ein 
am   Naviglio   di   Pavia  liegendes  Ge- 
meindedorf mit  Vorstand   und  Pfarre I 
S.  Michele,  1£  Stunde  von  Pavia.  Ein-  i 
verleibt  ist : 
Cortesa  di  Pavia,  Dorf. 

Torre  de  Nejyrl,  Lombardie,  Prov.  j 
Pavia  und  Distr.  IV,  Corte  Olona,  eine  j 
kleine   Gemeinde-  Ortschaft  mit  Vor- 
stand und  Pfarre   S.  Zenone,  nahe  bei 
Spessa,  1  Stunde  von  Corte  Oloue.  Da- 
zu gehören : 

Campo  Bello,  Selvatica,  Sostegno,  ein- 
zelne Häuier. 

Torre  de'  Roverl,  Lombardie,  Pr. 
Bergamo  und  Distr.  III,  Trescorre,  ein 
Genieindedorf ,  wovon  man  in  einer 
Entfernung  von  1  Miglie  den  Berg 
Cornalle  sieht,  mit  Vorstand  u.  Pfarre 
S.  Girolamo,  11  Stande  von  Trescorre 
und  1i  Stunde  von  Bergamo.  Mit: 
(Jolle  delle  Paste,  kleine  Gasse. 

dl  BurrI ,    Venedig,  Prov. 


Qrtschaft,  nach  S.   Giacomo  di  Pieve      Padova  und  Distrikt  IV,  Campo  Sam- 
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piero  ;    siehe   S.   Giorgio   delle   Per-  ] 
tiche. 

rorre  dl  Alosto,  Venedig,  Provinz 
Venezia  and  Distr.  VII,  S.  Dona,  ein 
am  Flusse  Livenza  liegendes  Gemein- 
dedorf mit  Vorstand,  Pfarre  S.  Tiziano 
und  einem  Oratorin,  4J  St.  v.  S.  Dona. 
Dazu   gehören: 

Bosco  di  Fossa,  Fiamicino,    S.  Elena, 
Staffolo,  Tezze,   Dörfer. 

rorre  dl  Palazzo,  Lombardie,  Pr. 
Lodi  e  Crema  und  Distr.  IX,  Crema; 
s.  Pianengo. 

rorre  d'  Isola,  Lombardie,  Prov. 
Pavia  und  Distr.  I,  Pavia,  ein  Gemein- 
dedorf unweit  den  Flüssen  Ticino  und 
Po,  mit  Vorstand  und  eigenen  Pfarre 
S.  Maria  delle  Neve,  1 J  Stunde  v.  Pa- 
via. Mit: 
Boschetto ,  Ca  de  Veccbj ,  Casotti, 
Meiereien. 

rorre  dl  iopra,  Lombardie,  Prov. 
Pavia  undDist.  IV,  Corte  Olona ;  siehe 
Torre  d'  Arese. 

Forre  dl  sopra  e  dl  sotto,  - 
Lombardie,  Pr.  Lodi  e  Crema  u.  Distr. 
IX,  Crema ;  s.  Pianengo. 

Forre  dl  Trrvlssago.  Lombardie, 
Prov.  Como  und  Distr.  XVI,  Gavirate; 
s.  Trevissago. 

rorre    dl   ZuStis,    Illirien,   Friaul, 


Gradisk.  Kreis 


ein    in    dem  Gerichte 
lieg.    Pfardorf,  3  St. 


Lombardie,   Prov. 
XII,  Viadana;  s. 


Castel  Porpetto 
von  Nogaredo. 

rorre  d  Ogllo, 
Mantova  und  Distr 
Viadana. 

rorreglanl,  Plgnole.  Lombardie, ] 
Pr.  Mantova  und  Distr.  XVII,  Asola; 
s.  Asola. 

rorreglla  In  nionta  eonTor-; 
reglla  In  piano.  Venedig,  Prov.! 
Padova  und  Distrikt  VI,  Teolo,  ein  v.  j 
dem  Engan.  Gebirge  und  dem  Flusse 
Bacchiglioue  begrenztes  Gsmeindedorf 
mit  Vorstand,  Pfarre  S.  Sabino,  8  Ora- 
torien, einigen  Mühlen  und  ein.  Schlos- 
se, 8  Migl.  von  Padova.  Mit  : 
Luvigliano  in  Monte,  Dorf,  —  Luvi- 
gliano  in  piano,  Terreglia  in  piano, 
Gassen. 

rorre,  Qrlons  dl,  Venedig,  Prov. 
Friaul  und  Distr.  XIV,  Faedis ;  siehe 
Povoletto  (Grions  di  Torre). 

rorre  3Ialambertl  ,  Lombardie, 
Prov.  Cremona  und  »Dist.  IX,  Pesca- 
rolo  ,  ein  Gemeindedorf  mit  Vorstand 
und  Pfarre  S.  Ambrogio  und  Kapelle,  4 
St.  von   Cremona. 

Torren,  Oester.  ob  der  Eus,  Salzbg. 
Kr.,  eine  zum  Pfleggerichte  Hallein  (im 
flachen  Lande)  gehörige,  in  das  Vika-j 


riat  Golling  eingepfarte,  und  davon  £ 
Stunde  südwestlich  gelegene  Rotte  mit 
mehren  zerstreut  liegenden  Häusern, 
einer  Kapelle,  vier  Mauth-  und  zwei 
Sägemühlen,  nebst  einer  Pulvermühle. 
Hieher  gehören  mehre  Waldungen,  so 
wie  in  der  daselbst  befindlichen  Bluntau 
die  Hirschjagd  bemerkt  zu  werden  ver- 
dient, \  St.  v.  Golling. 

Torrenbaeh,  Oest.  ob  der  E.,  Salz- 
burg. Kr.,  ein  Bach. 

Torre  nuova.  Lombardie,  Provinz 
und  Distr.  I,  Cremona;  siehe  Pieve 
Delmoua. 

Torre  nuova,  Venedig,  Prov.  Ve- 
nezia und  Distr.  V,  Loreo ;  s.  Loreo 
(Tornova). 

Torre  Pallavleina ,  Lombardie, 
Prov.  Bergamo  und  Distr.  XII ,  ein 
Gemeinde-Dorf  mit  Vorstand  und  Pfr. 
B.  M.  Verg.  Assunta,  einer  Privat- 
und  2  öffentlichen  Kapellen,  einer  Spinr 
nerei,  Kalk-  und  Ziegelofen,  am  rech- 
ten Ufer  des  Oglio,  unterhalb  Pume- 
nengo  an  die  Provinz  Cremona  gren- 
zend, 2  st.  von  Romano. 

Torre  Piazza,  Lombardie,  Provinz 
Bergamo  und  Dist.  VIII,  Piazza;  siehe 
Piazza  Torre. 

Torrrplanl,  Luogo .  Lombardie, 
Pr.  Mantova  und  Distr.  VI,  Castel  Gof- 
fredo;  s.Ceresara. 

Torrrs,  Venedig,  Provinz  und  Distr. 
I,  Belluno;  s.   Pieve  d'Alpago. 

Torre,  Savorynan  dl,  Venedig, 
Provinz  Friaul  und  Distrikt  XIV,  Fae- 
dis ;  siehe  Povoletto  (Savorgnao  di 
Torre). 

Torresela,  Venedig,  Fr.  Treviso  u. 
Distr.  VI,  Ceneda;  s.  Cassianö  ossia 
Cordignano. 

Torreselle,  Venedig,  Prov.  Padova 
und  Distrikt  III,  Noale;  siehe  Piom- 
biuo. 

Torreselle,  Venedig,  Provinz  Vi- 
cenza  und  Distr.  IX,  Malo ;  s.  Isola 
di  Malo. 

Torre  Selvatica.  Lombardie,  Prov. 
Pavia  und  Distr.  IV,  Corte  Olona;  s. 
Zerbo. 

Torregsane,  Torreppano,  Lom- 
bardie, Prov.  und  Distr.  I,  Mantova; 
s.  S.  Giorgio. 

Torretta,  Lombardie,  Prov.  Pavia  u. 
Distrikt  VI,  ein  Theil  von  S.  Pietro 
Cusico. 

Torr**tta,  Lombardie,  Prov.  Milano 
und  Distr.  VI,  ein  Theil  von  Sesto  S. 
Giovanno. 

Torretta,  Lombardie ,  Prov.  Milano 
u.  Distr.  III,  Bollate,  ein  Theil  d.  Ge- 
meinde Arese;  s.  Arese, 
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Torretta.  Lombardie,  Provinz  Pavia 
und  Distrikt  III,  Belgiojoso;  siehe  Bel- 
giojoso. 

Torretta,  Lombardie,  Provinz  Pavia 
und  Distrikt  I,  Pavia;  siehe  Corp) 
Sand. 

Vorrntt»,  Lombardie,  Provinz  Milano 
und   Distrikt   VI,    Monza;   siehe  Ma- 

t  chiero. 

Torretta,  Lombardie,  Provinz  Pavia 
und  Distrikt  VIII,  Abbiategrasso ;  siehe 
Ozero. 

Torr«>tta,  Lombardie,  Pr.  und  Distr. 
I,  Mantova;  s.  Porto. 

Torretta ,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Dist.  I,  Lodi;  s.  Ohioso  d 
Porta  Regale. 

VorreftH,  Lombardie,  Prov.  Cremona 
und  Distr.  VII,  Casal  Maggiore ;  siehe 
Spineda. 

Torretta,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr. 
X,  Milano ;  s.  Truccazzooe. 

Torretta,  Lombardie,  Prov.  Milano 
und  Distr.  XII,  Melegnano ;  siehe  Vi- 
boldone. 

Torretta,  I.  II.,  Lombardie,  Prov. 
und  Distr.  I,  Milano ;  s.  Corpi  S.  di 
Porta   Ticinese. 

Torretfe,  Dalmatien,  Zara  Kr.  und 
Distr.,  ein  nicht  weit  von  dem  Berge 
Straza  entfernt  liegendes,  der  Haupt 
gemeinde  Zaravecchia  einverleibtes, 
unter  der  Bezirksobrigkeit  Zara  ste- 
hendes, auf  dem  festen  Lande  liegen- 
des Dorf  von  320  Einwohn.,  13  Mgl. 
von  Zara. 

Vorrette,  Lombardie,  Provinz  Mila- 
no und  Distrikt  IV,  Saronno ;  s.  Cor- 
naredo. 

Torrettl  ,  Oa«azz« ,  Lombardie, 
Prov.  und  Distrikt  I,  Mantova;  siehe 
Cartatone. 

Torr«  Veechta  *  Lombardie,  Prov. 
Pavia  und  Distr.  VII,  Landriano,  ein 
Gemeindedorf  mit  Vorstand  und  Pfarre 
Nativita  di  Maria  Vergine,  J  St.  von 
Landriano. 

Vorre  V* *ro  della,  Venedig,  Prov. 
Padova  u.  Dist.  IX,  Este;  s.  Este  (Vi- 
go  delle  Torre). 

Torr©  Villa,  Lombardie,  Prov.  Co- 
mo  und  Distr.  XXV,  Missaglia;  siehe 
Monticello. 

Torrl  Tirol,  Botzner  Kr.,  ein  z.  Her- 
schaft Spor  geh.  Dorf,  7  Stunden  von 
Trient. 

Torr!  I.  II.,  Lombardie,  Pr.  u.  Dist. 
I,  Mantova;  s.  S.  Giorgio. 

Torrl  ,  Venedig ,  Prov.  Verona  und 
Distr.  XIII,  Bardolino,  ein  Gemeinde- 
Dorf  mit  Vorstand,  Pfarre  SS.  Pietro 
p.  Paolo  und  Kapelle,   von  dem  Berge 


Albisan  begrenzt,  3£  Migl.   von  Lazi- 
se.    Dazu    gehören : 
Albisani,  Pai :  Dörfer. 

Torrl,  Venedig,  ein  Dorf  in  der  De- 
legation Verona,  am  Gardasee,  hat 
einen  sichern  aber  etwas  versandeten 
Hafen  und  ist  seiner  Marmore  wegen 
berühmt.  Auf  dem  hiesigen  Kirchtur- 
me befindet  sich  ein  künstliches  Gloc- 
kenspiel, wozu  die  Gloken  an  grosse 
Schwungräder  festgemacht  sind. 

Torrl  ill  Qunrteselo,  Venedig, 
Prov.  Vicenza  und  Distr.  II,  Camisa- 
no.  ein  vom  Flösse  Tessina  begrenz- 
tes, zwischen  Lerin  und  Marola  lieg. 
Gemeind  dorf  mit  Vorstand ,  einer  Pf. 
N.  Gervasio  e  Protasio  und  %  Orato- 
rien, Z\  Migl,  von  Vicenza.  Dazu  ge- 
hören : 
Lerin,  Marola:  Dörfer. 

Torrl  ,  Palazzo-.  Venedig,  Prov« 
Verona  und  Distr.  XII ,  Oaprino ;  s. 
Costerman  (Albare    di  Gardesana). 

Torrlana,  Lombardie,  Prov.  Manto- 
va und  Distr.  II,  Ostiglia;  s.  Serra- 
valle. 

Torrlana .  Lombardie,  Prov.  Milano 
und  Distr.  IX,  Gorgonzola ;  siehe  Cer- 
nusco. 

Torrlana,  ron  Tlroscm»,  Lom- 
bardie, Prov.  Pavia  und  Distr.  II,  ein 
Dorf. 

Torrlana  Gurrina  ,  Lombardie, 
Prov.  Milano  und  Distr.  IX,  Gorgon- 
zola; s.  Cernusco. 

Torrl  anello,  Lombardie,  Prov.  Lo- 
di e  Crema  und  Distr.  IX.  Crema;  s. 
Camisano. 

Torrlanetta  ,  Lombardie ,  Provinz 
Milano  und  Distr.  IX,  Gorgonzola; 
s.  Cernusca. 

Torrlant,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  IX,  Crema;  s.  Ca- 
misano. 

Torrlanonl  ,  Lombardie,  Prov.  Lo- 
di e  Crema  und  Distr.  IX,  Crema;  s. 
Camisano. 

Torrlerila.  Lombardie,  Prov.  Comcj 
und  Distr.  XIV,  Erba;   s.   Arcellascnj 

Torrleella,  Lombardie.    Prov.  Man 
tova   und    Distr.   XIII,   Suzzara ,    eil 
Gemeindedorf  mit  Vorstand  und  Pfrej 
8.   Benedetto    Abbate,    sehr  nahe  am 
Po,  5  Mgl.  v.  Sazzara.  Dazu  gehören 
Caselle,   Cantone,  Fornace,   Gazofoli 
Menabue,  Modrone,  Vellina :    Meie- 
reien.— Nogarolo,  Qnarante:  Häu- 
ser und  Meiereien. 

Torrleello  delPIzzo,  Lombardie 
Prov.  Cremona  und  Distr.  VII,  Casa 
Maggiore,  ein  Gemeindedorf  mit  Vor 
stand,  Pfarre  S,  Nicolo,  Kapelle  un< 
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einer  Zolleinnehmerei,  nächst  dem 
Flusse  Po,  7  Mgl.  von  CasalMaggio- 
re.  Dazu  gehören : 
Boschi  Simonetta,  Boscone  dei  Caval- 
li,  Cantoni,  Gere  e  Gerolo,  Gozza 
e  Gozzetta:  Häuser. 

Torrl  jriclo  ♦  Lombardie ,  Prov.  und 
Distr.  XI,  Milano,  ein  Gemeindedorf, 
nach  S.  Ambroglo  in  llozano  gepfart 
und  von  Toicinasco,  Hozauo,  Mäjrago 
und  Romano  Paltano  begrenzt,  mit  ei- 
ner Gemeinde -Deputation,  1£  St.  von 
Binasco.  Dazu  gehören  : 
Marantano,  Perseghetto:    Meiereien. 

Torrlno ,  Lombardie,  Prov.  Pavia, 
Distr.  Beregaardo,  ein  Dorf.  Post  Ca- 
sorate. 

Torrtone,  Lombardie,  Prov.  Manto- 
va  und  Distr.  XIV,  Gonzaga ;  siehe 
Gonzaga  (Moglia). 

Torroum  na,  Illirien,  Krain  Neust. 
Kr.,  ein  dem  Wb.  B.  Kom.  u.  Hrsch. 
Flödnig  und  andern  Dominien  unterth. 
Dorf;    s.  Seebach. 

Toria ,  Venedig ,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  X,  Latisana;    s.  Pocenia. 

Torsa  .  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Bacs.  Gesp.,  Unt.  Bzk. ,  ein  auf  einer 
Ebene  zwischen  Kussura  und  Pionicza 
lieg,  deutsches  Kammeral  -  Dorf  von 
321  H.  und  1776  meist  evang.  B.,  mit 
einer  gemeinschaftlichen  lutherisch- 
helvet.  Kirche.  Weitzen-  uud  Hanfbau. 
2  St.  von  Neu-Verbäsz. 

Torgag,  Venedig,  Prov.  Bellnno  und 
Distr.  V,  Agordo;  s.  La  Valle. 

Torseh  ,  sonst  auch  Tarsen  —  Tirol, 
ein  Dorf  am  Berge  ober  Latsch  ,  Ex- 
positur  dieser  Pfarre,  Landg.  Schlan- 
ders.  Post  Latsch. 

Torskle  ,  Galizien,  Czortkower  Kr., 
ein  Gut  und  nach  Czervonogrod  ein- 
gepf.  Dorf  an  dem  Flusse  Dniester, 
mit  einem  Schlosse,  3  Stunden  v.  Za- 
leszc/.yki. 

Törgteln,  Böhmen,  Klatt.  Kr. ,  ein 
kl.  Dorf  der  Hrsch.  Bistritz;  s.  Dürr- 
stein. 

T«rta,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e  Cre- 
ma  und  Distr.  VI,  Codogno ;  siehe 
Meletto. 

Tort»,  Tirol,  ein  Weiler  im  Landgr. 
Pergiue  und  Gem.  Justina. 

Tortal,  Venedig,  Prov.  Belluuo  und 
Distr.  VIII,  Mel  ;  s.  Tricchiaua. 

Tortalen  ,  Siebenbürgen  ,  Kronstadt. 
Distr.;  s.  Präsmär. 

Törtel  ,  Ungarn,  Pesther  Komt.,  ein 
Dorf  vou  165  H.  und  1494  ungar.  E. 
Gehört  dem  Religionsfond,  1£  Ml.  von 
Czegled. 

Torto,  Grogno-,  Lombardie,  Prov. 


Milano  und  Distr.  VI,  Monza;    siehe 
Nova. 

Tortonia,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
im  Bauddtzer  Szekler  Filialstuhl,  j  St. 
von  Bardo'tz. 

Tortone ,  Lombardie,  Prov.  Mautova 
und  Distr.  II,  Ostiglia  ;  siehe  Serra- 
valle. 

Törtsfalva  ,  oder  Uj-Tohäny,  Törz- 
dorf  oder  Neutauchen,  Tohannou  — 
Siebenbürgen ,  Kronstädter  Distr. ,  ein 
adel.  walach.  Dorf  von  735  Einw., 
der  k.  Stadt  Kronstadt  geh.,  mit  einer 
gr.  nicht  uuirten  Pfarre,  an  d.  Törtz- 
flusse,  3}  St.  von  Kronstadt. 

Törtavar,  Törzburg,  Brän  —  Sieben- 
bürgen, Kronstadt.  Distr.,  eine  Her- 
schift  und  wal.  Dorf  von  6690  E., 
mit  1  katholischen  und  10  gr.  nicht 
unirten  Kirchen  ,  einem  k.  Dreissigst- 
amte,  einem  Pass,  Schlosse  und  Kon- 
tumazhause,  liegt  am  Gebirge  an  dem 
Törtzflusse,  bei  2  Meilen  weit  zerstr., 
4  St.  von   Kronstadt. 

Torf  svarl-Passus,  zu  Römerszei- 
ten Stenae,  Törzburger  Pass,  w.  Va- 
ma-Bränuluj  —  Siebenbürgen,  im  Törz- 
burger Dominium  des  Kronstadt,  säch- 
sischen Distr.,  sind  die  im  Dorfe  To.rts- 
vär  für  die  dortige  sehr  wichtige  Pas- 
sage in  das  Fürstenthum  Walachei  be- 
stehenden königl.  Dreissigst-  und  Kon- 
tumaz- AmUgebäude ,  mit  einer  zum 
Barzenser  Dekanat,  Seps.  und  Mi  kl  ds- 
värer  Archidiakonat,  Kronstadt.  Kreis, 
eingetheilten,  mit  seineu  Filialen  55 
Seelen  zählenden  kathol.  Pfarre  und 
Kirche.  Dieser  Pass  liegt  im  Alt- 
Hauptflussgebiete,  in  seinem  Filial- 
gebiete des  Baches  Burzen.  In  diesen 
Gegenden  ist  eine  Felsenhöhle  auf  ei- 
nem hohen  Berge,  die  verschiedene 
Grotten  hat,  und  deren  Ende  noch  nicht 
entdeckt  worden  ist,  in  derselben  hal- 
ten 3  Poppen  für  die  dortigen  Gebirgs- 
walachen  oder  Kalibäsen  täglich  Got- 
tesdienst, daher  sie  auch  die  Kaluge- 
rie  oder  Einsiedelei  genannt  wird.  — - 
5£  St.  von  Kronstadt. 

Tortura,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Niederweissenburger  Gespansch., 
unter  dem  Berge  Gropele  des  Alt-Hö- 
henarmes, auf  einem  die  2  Ursprungs- 
zweige des  Baches  ßisztra  trennenden 
Höhenzweige,  2J  St.  von  Düs. 

Törtzbaeh,  Siebenbürgen,  ein  Bach 
im  Kronstädter  Distr. 

ToruluJ-Valye ,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  auf  der  Grenze  zwischen  der 
Kokelburg.  Gespans,    uud  den   beiden 
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sächs.  Stühlen  Hermannstadt  und  Me- 
diasch, |  St.  von  Oläh-Karätsonfalva. 

ToruMsenyak,  Ungarn,  ein  Flecken 
im  Warasdin.  Komt. 

Tori'»,  üjalu-,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  in  der  Koloscher  Gespanschaft, 
unter  dem  Berge  Djälu  -  Rotund ,  auf 
einem,  die  beiden  durch  Berkenyes 
und  Magyar-Fräta  in  den  BaohVälye- 
Ressi  rechts  uferig  einfallenden  Bäche 
trennenden  Höhenzweige,  £  St.  von 
Berkenyes. 

Torvay  ,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Sümegh.  Gespans.,  Igal.  Bzk.,  ein  der 
freiherlichen  Familie  Calis  geh.  slow. 
Dorf  von  59  H.  und  529  B.,  mit  einer 
Filialkirche  der  röm.  katb.  Pfre.  Tab, 
von  Bergen  und  Thälern  umgeben, 
zwischen  Zala  und  Löile,  3  Stunden 
von  Sio'-Fok. 

Xorvanye,  Ungarn,  zerstreute  Häu- 
ser im  Agram.  Komt. 

Torygky  ,  Toriszka  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Zips.  Komt. 

Xörzhur^,  Siebenbürgen,  Kronstadt. 
Distr.j  s.  Törtsvär. 

Xdrzburg,  Siebenbürgen,  Kronstadt. 
Distr.,  ein  Kastell,  in  alten  Urkunden 
Castrum  Terch  genannt ,  welches  auf 
einem  Felsenhügel  vor  dem  Eingänge 
steht,  welcher  zu  dem  Törzburgerpass 
führt.  In  diesem  Kastell  ist  ein  von 
den  Kronstädtern  hingesetzter  und  be- 
soldeter Kastellan  mit  zwölf  Traban- 
ten, wovon  jedoch  jetzt  nur  sechs 
Burgdienste  verrichten,  sechs  andere 
aber  dem  Pächter  der  Calibassen  bei 
Törzburg  zugegeben  sind.  Eben  so  ist 
im  Schlosse  der  das  hiesige  Grenzkom- 
maudo kommandirende  Offizier.  Es  ist 
das  kleine  Kastell  nach  alter  Art  stark 
gebaut,  und  zu  ihm  gehört  das  ganze 
Dominium,  oder  die  Herschaft  Törz- 
burg von  13  Dörfern.  Es  wurde  diess 
Kastell  erweislich  um  das  Jahr  1212 
durch  den  Kreuz-  oder  deutschen  Rit- 
ter, Theodorius ,  erst  von  Holz  nur, 
dann  von  den  Kronstädtern  (1377)  von 
Mauerwerk  aufgeführt,  und  vom  Kö- 
nige ein  anderer  Kastellan  hingesetzt, 
wie  auch  die  an  einem  andern  Orte 
(ad  russam  arborem),  bis  dahin  befind- 
lichen Mauthbeamten  hierher  versetzt. 
Die  Kronstädter  waren  dafür,  für  ihre 
Person,  von  Zoll  und  Mauthen  frei, 
wurden  aber  durch  die  Woywoduli- 
schen  Kastellane  und  Trabanten ,  wie 
auch  die  Mauthner  und  ihre  Leute,  der 
Barbarei  jener  Zeiten  gemäss,  doch  so 
sehr  in  dieser  Freiheit  gestört,  dass 
weder  sie,  noch  auch  aridere  Leute, 
die    gleichfalls    von     diesen    Wilden 


nicht  nur  geplagt,  sondern  sogar  auf 
der  Strasse  oft  ausgeraubt  wurden, 
indem  sie  ihnen  unter  allen  Vorwän- 
den nachsetzten,  ungerne  diese  Strasse 
in  die  Walachei  gingen ,  wodurch  die 
königlichen  Einkünfte  sehr  litten.  Kö- 
nig Wladislaus ,  der  vielen  Klagen 
hierüber  endlich  müde ,  setzte  die  Ka- 
stellane (1498)  ausser  alle  Thätigkeit 
und  übergab  Törzburg  auf  10  Jahre 
den  Kronstädtern,  wofür  sie  dem  Kö- 
nige 1000  fl.  vorschössen ,  und  sich 
verpflichteten,  wenn  der  König  es  nach 
10  Jahren  wieder  zurück  haben  wol- 
le, und  die  1000  fl.  zurück  bezahlen 
würde,  das  Kastell  mit  allen  Gefällen 
ihm  wieder  abtreten  zu  wollen,  mitt- 
lerweile aber  es  in  gehörigen  Ver- 
theidigungsztand  zu  setzen ,  und  mit 
eigenen  Soldaten  zu  besetzen.  In  eben 
diesem  Jahre  nahm  der  König  noch 
3000  fl.  von  den  Kronstädtern ,  unter 
den  nämlichen  Bedingungen ,  womit 
sie  zugleich  die  Salzgefälle  erhielten, 
die  sonst  der  König  in  Marienburg 
zum  Behufe  dieses  Schlosses  zu  heben 
pflegte,  so  wie  die  zum  Schlosse  ge- 
hörigen Zigeuner,  die  unter  den  Ka- 
stellanen gestanden  wareu,  nun  fort- 
dauernd auch  der  Gerichtsbarkeit  der 
Kronstädter  unterworfen  wurden.  Nar:h 
Verfluss  dieser  Zeit  wurde  das  Do- 
minium ihnen  unter  den  nämlichen  Be- 
dingungen noch  auf  25  Jahre  verpfän- 
det, für  5000  fl.,  wozu  sie  in  der  Fol- 
ge noch  1300  fl.  zahlten.  Es  wurde 
das  Schloss  sammt  den  dazu  gehöri- 
gen Dörfern  sogar  aus  der  Liste  der 
zum  ungarischen  Adel  gehörigen  Oer- 
ter  ausgestrichen,  wogegen  die  Kron- 
städter von  den  Gefällen  jährlich  200  fl. 
zur  Türkensteuer  zahlen  zu  wollen 
versprachen,  welches  Kaiser  Ferdinand 
1555,  Isabella  1557,  Johann  Siegmund 
1568,  Christoph  Bathory  1540  und  Ste- 
phau Bathory  1583  bestätigten.  Fürst 
Siegmund  Bathory  erliess  ihnen  auch 
die  200  fl.  1602.  Endlich  wurde  es 
ihnen  1625,  am  9.  Nov.,  vom  Fürsten 
Gabriel  Bethleu  auf  ewig  abgetreten, 
unter  diesen  Bedingungen:  der  Ka- 
stellan solle  immer  ein  Ungar  sein, 
der  Fürst  solle  eine  eigene  Besatzung' 
im  Schlosse  unterhalten,  die  Kron-j 
Städter  sollten  erweitern  und  befesti- 
gen,  Schleichwege .  versperren,  die! 
Dörfer  Perou,  Gritt,  Perschä  und  Holl- 
bach ans  Fogaraacher  .Schloss,  undi 
Sshärkäuy  dem  Fürsten  und  seiner 
Gemalin  abtreten,  nach  ihrem  Tode 
aber  gegen  10,000  fl.  wieder  erhalten, 
und  eben  so  auch  die  15,000   fl.  cedi- 


ren,  die  sie  dem  ungarischen  Palatin 
Forgätsch  gegeben  hatten.  Von  der 
Fürstin  erhielten  die  Kroostädter  Schar- 
käny  und  Perou  zurück,  mussten  aber 
dem  Fürsten  Georg  Rakozi  10,000  fl. 
geben,  wogegen  sie  es  allein  nur  als 
Pfand  erhielten,  bis  1641  ein  gewis- 
!  »er  Johann  Appel,  von  Törzburg  durch- 
|  ging,  welches  der  Nachsicht  der  Kron- 
|  Städter  Schuld  gegeben  wurde,  und  sie 
nur  dadurch  den  Fürsten  begütigen 
konnten,  dass  sie  ihm  und  seinem  Soh- 
ne Schärkäny  zu  lebenslänglichem  Ge- 
nuss  abtraten.  Endlich  machten  sie 
einen  Tauschkontrakt  (1651,  25.  April), 
wo  sie  Schärkäny  uud  Schnakendorf 
auf  ewig  dem  Fürsten  abtraten  ,  uud 
sich  verbindlich  machten,  in  Feldzü- 
gen 12  wohlgerüstete  Reiter  ins  Feld 
zu  stellen,  Edelleute,  wenn  sie  flüch- 
teten, in  dieMadt  aufzunehmen,  fürst- 
liche Besatzung  ins  Schloss  einzuneh- 
men, und  gemeinschaftlich  mit  ihr  ge- 
gen Augriflfe  es  zu  vertheidigen ,  und 
den  Kastellan  vom  Fürsten  bestätigen 
uud  sammt  seinen  Burgtrabanten  jähr- 
lich vor  den  fürstlichen  Kommissarien 
Treue  dem  Fürstem  schwören  zu  las- 
sen. Dieser  Kontrakt  wurde  1653  den 
Landesgesetzen  einverleibt.  Hier  ver- 
dient die  Tömöscher  Kontumaz  noch 
erwähnt  zu  werden,  d.  sich  in  dieser  Ge- 
gend befindet;  s.  auch  Tortsvari-Passus. 
Törzburgger  Paiü,  Porta  Torcica 
—  Siebenbürgen,  ein  Pass,  der  in  die 
Walachei  führt  und  unweit  Kronstadt 
seinen  Aufaug  nimmt,  im  Bezirke  des 
ersten  walachischen  Infanterie  -  Regi- 
ments in  der  siebenbürgischen  Militär- 
grenze mit  einem  kleinen  Kastell,  von 
dessen  Thurme  man  eine  interessante 
Aussicht  hat,  und  einem  Kontumazamte. 
Iu  der  Gegend  dieses  Passes  wohnen 
in  zerstreuten  Häusern  die  sogenann- 
ten Kalibassen,  d.  i.  Walachen ,  die 
aus  der  Walachei  eingewandert  sind. 

Tftrzdorf,  Siebenbürgen,  Kronstadt. 
i    Distr.  5  s.  Törtsfalva. 

lorzonitz,  Böhmen,  Prachin.  Kr., 
ein  Dorf  von  70  H.  und  425  E.,  zur 
Hrsch.  Scblüsselburg ,  1  Stunde  von 
Blattna. 

Ion,  Venedig,  Prov.  Belluno  u.  Distr. 
V,  Agordo ;  s.  Riva. 

Tosa,  Lombardie,  Prov.  Paviau.  Dist. 

VIII,  Abbiategrasso ;  s.  Albajrate. 
Tosanl,  Caslno-,  Lombardie,  Prov. 

Mantova  und  Distr.  XVII,    Asola;     s. 

Asola. 

Toacana,  nuova,  Lombardie,  Prov. 


Como  und  Distr.  XXV,  Misaglia;  s. 
Casatenuovo. 

jTosearln,  Venedig  ein  Berg  am  AI- 
ponflusse  bei  Costegiolo. 

Tosefianowltz,  iVleder-,  Schle- 
sien, Teschner  Kr.,  ein  Gut  und  Dorf 
mit  einem  Schlosse  und  Mahlmühle  au 
einem  unbest.  Wasser,  3  Stunden^  von 
Friedek. 

Toselianowttz,  Nieder-,  Schle- 
sien, Teschner  Kr.,  ein  Steuerbezirk 
mit  3  Steuergem.,  2219   J. 

Toselianowltz,  Ober-,  Schlesien. 
Teschn.  Kr.,  Herschaft  und  Dorf  mit 
einer  Kapelle,  an  der  Friedeker  Kai- 
sersrasse gegen  O.,  3  Stn.  von  Stadt 
Teschen. 

TugehanowRz,  Ober-,  Schlesien. 
Teschn.  Kr.,  ein  Steuerbezirk  mit  1 
Steuergem.,  918  J. 

Töäefteldorf,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurt. Kr.,  ein  der  Wb.  Bz.  Komm. 
Pflg.  und  Landg.  Hrsch.  Althofen  geh. 
Gut  mit  einem  Meierhofe,  nächst  dem 
Gurkflusse,  2£  St.  von  Friesach. 

Töscheii,  Böhmen,  Bunzlau.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  Weisswasser,  1\  St. 
von  Böhmisch-Aicha. 

Töaeben,  Teschen  —  Böhmen,  Bunz- 
lauer  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Hirschberg 
geh.  Dorf,  mit  einer  Lokalie,  2  St.  v. 
Neuschloss.-, 

Töüehenhofalpe,  Steiermark,  Bruc- 
kerKr.,  im  Fresnitzgraben,  mit  18  Rin- 
derauftrieb und  sehr  grossem  Wald- 
stande. 

TögeItenltof£rabeii ,  Steiermark, 
Brucker  Kreis,  ein  Seitenthal  des  Fres- 
nitzgraben ,  in  welchem  nebst  obiger 
Alpe  noch  die  Wölzer- ,  Pöluhof-  und 
Stangelalpe  mit  bedeutendem  Viehauf- 
triebe und  Waldstande  vorkommen. 

Toüehlan  ,  Venedig,  Prov.  Belluno 
und  Distr.  VII,  Feltre;  siehe  Cesio- 
maggiore. 

Töachlng,  Illirien,  Kärnten,  Villa- 
cher  Kr. ,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kom.  uud 
Landgerichts-Herschaft  Roseck  gehör., 
nach  Set.  Jakob  eingepf.  Dorf ,  t\  St. 
von  Velden. 

Vosehltz  ,  oder  Tozicze  —  Böhmeu, 
Berauner  Kr. ,  ein  zur  Herschaft  Tlos- 
kau  gehöriges  Dorf,  mit  einer  Filial- 
kirche und  Wirlhshause,  2  Stund,  von 
Wottitz. 

Töseliltng ,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kreis ,  ein  der  Wb.  Bzk. 
Kommis.  und  Gerichts- Herschaft  Pört- 
schach  gehöriges  Dorf ,  liegt  hart  an 
der   Strasse  zwischen  Pörtschach    und 
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der   Ortschaft  Saag ,    |  Stunden  von 
Velden. 

XosefttkoKlä« Ho  ,  Illirien  ,  Krain, 
Laibacher  Kr.,  ein  Dorf  von  12  Häu- 
sern und  69  Einwohnern,  zur  Bar- 
schaft Görtschach  und  Hauptgemeinde 
Set.  Veit. 

Voichnak,  Illirien,  Krain,  Adelsberg. 
Kr.,  ein  Dorf  v.  6  Haus.  o.  49Einw., 
zur  Hrsch.  Schneeberg  und  Hauptgem 
Oblak. 

Tüselinf  ff,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr.,  ein  Dorf  von  17  Haus.  u.  63  Ein- 
wohn. ,  zur  Herschaft  und  Hauptgem. 
Rosegg. 

Tögchitovr,  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  Müijchengrätz ,  1  St. 
von  Jungbunzlau. 

Totiehow  ,  oder  Tossau  —  Böhmen, 
Königgrätz.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Opocz- 
na  unterthän.  Dorf  mit  einem  Meierho- 
fe, gegen  W.  nächst  Wrschitz,  4  St. 
von  Königgrätz. 

Togehonowitz,  ]Vi«der- ,  Schle- 
sien, Teschner  Kr.,  ein  Dorf  zur  Her- 
schaft Niedertoschonowitz  und  Pfarre 
Oberdomaslowiiz. 

Toiehonowltz  ,  Ober-  ,  Schle- 
sien, Teschner  Kr.,  ein  Dorf  zur  Her- 
schaft Obertdschonowitz  und  Pfarre 
Oberdomaslowitz. 

Togcio  ,  Lombardie ,  Provinz  Como 
ond  Distrikt  XU ,  Oggiono ;  siehe 
Vergano. 

Togcio ,  Lombardie ,  Provinz  Como 
und  Distrikt  XII ,  Oggiono ;  siehe 
Civate. 

Toxeu  ,  Venedig,  ein  Berg  bei  Ro- 
bedisca. 

ToHcolano,  Tirol,  Botzner  Kreis,  ein 
Dorf,  an  der  venezianischen  Grenze, 
nördlich  am  Gardasee,  7  Stund,  von 
Torbole. 

Toscolaiio.  Lombardie,  Provinz  Bres- 
cia  und  Distrikt  XV  ,  Gargnano ,  ein 
Gemeindedorf  von  3000  Einwohnern, 
mit  einer  eigenen  Pfarre  S.  Nicolo, 
2  Aushilfskirchen,  8  Oratorien ,  2  Ka- 
pellen, Gemeinde-Deputation,  Dazamt, 
liegt  auf  dem  Gebirge,  —  13  Miglien 
von  Gargnano.  Postamt.  —  Hierher 
gehören : 

Cecina,  Gaino  ,  Mornago  ,  Rovina, 
Landhaus er ,  —  Mulino  Camerate, 
Mulino  Caveli,  Mulino  Luffa,  Mulino 
Altro  Luffa ,  Mulino  Ponte ,  Muli- 
no Sotto  Ponte,  Mulino  Religione, 
Mühlen. 

Toscolano,  Tirol,  Name  des  Baches, 
der  aus  Val  Vestino  ,  Landgerichts 
Lodron,  nun  Condino ,   süd-  und  süd- 


ostwärts   bis   Maderno  dem  Gardasee 
zufiiesst. 

Xoeenbach,  Siebenbürgen,  ein  Bach 
im  Hermannstädt.  Stuhl. 

Tösens ,  Tirol ,  Ober  Innthaler  Kreis, 
eine  zerstreute  Gemeinde ,  grenzt  ge- 
gen Osten  an  Ried,  gegen  Norden  an 
dem  Innflusse,  1£  St.  v.  Pfunds,  3  St. 
von  Nassereut. 

Toül ,  €aga  nuowa  ,  Lombardie, 
Prov.  Mautova  und  Distr.  XVII,  Aso- 
la; s.  Asola. 

Tom!  ,  Casella,  Lombardie,  Provinz 
Mantova  und  Distr.  XVII,  Asola;  s. 
Asola  (Castel  nuovo). 

Tont,  Colombara ,  Lombardie,  Pr. 
Mantova  und  Distr.  XVII ,  Asola ;  s. 
Asola. 

Tos!  <Ärand«,  C'asalna ,  Lom- 
bardie, Provinz  Milano  und.  Distrikt 
XV,   Busto  Arsizio;  s.  Busto  Arsizio. 

Toai  ,  jflasona  ,  Lombardie,  Prov. 
Mantova  und  Distr.  XVII,  Asola;  s. 
Asola. 

Tost ,  Pl&nole  ,  Lombardie ,  Prov. 
Mantova  und  Distr.  XVII,  Asola;  s. 
Asola  (Castel  nuovo). 

Toal  ,  Salvelto  ,  Lombardie  ,  Prov. 
Mantova  und  Distr.  XVII ,  Asola ;  s. 
Asola. 

Tosinf ,  Lombardie,  Provinz  Manto- 
va und  Distrikt  XIII,  Suzzara;  siehe 
Suzzara. 

Tösiaed  ,  Ungarn  ,  Mittel  Szolnoker 
Gesp. ,  ein  Praedium  mit  90  Einw., 
Post  Zilab. 

Tömicrbwefi  ,  Tirol,  ein  Wildbach, 
der  in  der  Platzer  Alpe  entspringt,  u. 
in  nordwestlicher  Richtung  ob  Tösens 
in  den  lim  fällt.  \ 

Tos-Nyarasd,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Presb.  Komt. 

Tosol*  ,  Ungarn ,  jenseits  der  Donau. 
Veszprimer  Gespanschaft  ,  Devetsei 
Bezirk,  eine  Filial  der  Pfarre  Berend 
und  ein  dem  Religionsfonde  dienstba 
res  Dorf ,  zwischen  Berend  ,  Cseku 
u.  Devetser,  am  Torna  Flusse,  1J  St 
v.  Väsarhelj\ 

Toaol«!  ,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  eint 
Gegend  im  Bzk.  Kaiuberg ;  hier  fliess 
der  Kalchbach. 

Toi*«,  Tirol,  Trieuter  Bezirk,  ein  ii 
dem  Nonsthale  liegendes ,  von  de 
Pfargemeinde  Vico  abhängend.,  von  d; 
\  St.  entferntes  Dorf  mit  einer  Kuratie 
6  St.  von  Trient. 

Tom»»,  Tossice  —  Ungarn,  diesseit 
der  Theiss,  Zempliner  Gespanschaf 
Ujhelyer  Bezirk ,  ein  den  adeliche 
Familien  Pe"chy  und  Tossaj  gehörige? 
mit  einer  reformirten  Pfarre  und  eine 
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Mühle  versehenes  Dorf,  —  liegt  an 
dem  Toplya  Flusse,  f  Standen  von 
Vecse. 

Togseglif  a,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
n.  Distr.  IV,  Volta;  s.  Ponti. 

TunmIiioIu  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  VII,  Dongo;  s.  Consiglio 
di  Rumo. 
;  ToüonezA ,  Tocsnitza  —  Ungarn, 
diesseits  der  Donau ,  Neograder  Ge- 
spanschaft ,  Füleker  Bezirk  ,  ein  der 
adelichen  Familie  Nyar  gehöriges  slo- 
wakisches Dorf,  mit  einem  protestan- 
tischen nach  Tamasi  eingepfarten  Bet- 
hause, grenzt  mit  den  Ortschaften  Käl- 
nd,  Tamasi,  Podrecsany  und  Szind-Bä- 
nya,  l\  M.  von  Gäcs. 

To*f»u  ,  Valye-«  Siebenbürgen,  ein 
Bach  in  der  Hunyad.  Gesp. 

Tosters  ,  Tirol ,  Vorarlberg ,  ein  dem 
Ldgcht.  Feldkirch  geh.  Pfardorf,  1  St. 
von  Feldkirch. 

To§ter bui*£  ,  Tirol ,  ein  verfallenes 
Schloss  bei  Tosters ,  im  Landgerichte 
Feldkirch. 

Töetttz,  Mähren,  Znaim.  Kr.,  ein  der 
Hrscb.  Kromau  unterthän.  Dorf;  siehe 
Testitz. 

Toaiivereb,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
eine  der  Wb.  Bzk.  Komm.  Herschaft 
Lechen  gehörige  Alpen  -  Gegend  von 
48  Häusern  und  251  Einwohnern,  liegt 
ober  der  Pfarre  Sanct  Florian  in 
Dollitsch,  gegen  Norden  10  Stunden 
von  Cilli. 

Toatoluy ,  Galizien,  Tarnopoler  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Baworow  gehöriges 
Dorf  mit  einer  rusniakisch-griechischen 
Kirche,  Hofe  und  Wirthshause ,  3  St. 
von  Tarnopol. 

To  Szejjfk  ,  Ungarn ,  diesseits  der 
Donau,  Pester  Gespanschaft ,  Ketske- 
mlther  Bezirk,  ein  an  dem  Theiss- 
Flusse  liegendes ,  mehren  adelichen 
Familien  gehöriges  ungarisches  Dorf 
von  243  Häusern  und  1649  Einwoh- 
nern ,  mit  einer  katholischen  Pfarre, 
fruchtbarer  Boden  an  allen  Getreide- 
arten ,  besonders  Weitzen  ,  Viehzucht, 
Mahlmühle,  Fischfang,  Rohrwachs ,  — 
9  M.  von  Szolnok. 

Toazeg  ,  Hig-  ,  Ungarn  ,  Torontaler 
Komt.;  s.  Maszdorf. 

Xoszeg  ,  Magy-  ,  Ungarn,  Torontal. 
Komt.;  s.  Hajfeld. 

Tot-Baka,  Felsö-  ♦  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Honth.  Komt. 

Tot-Borga,  Borsa,  Felsö-,  —  Un- 
garn, ein  Dorf  in  der  Presburger  Ge- 
spanschaft. 

Tot-Ilio*  ,  Dios,  Also'-,  —  Ungarn, 
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ein   Dorf  in    der  Presburger  Gespan- 
schaft. 

Totegyhaza,  Egyhäza,  Tot-,  —Un- 
garn, ein  Dorf  in  der  Pester  Gespan- 
schaft. 

Tötelüf ava ,  Ungarn  ,  jenseits  der 
Donau,  Raaber  Gespanschaft,  Deserter 
Bezirk,  eiu  mehren  adelichen  Familien 
dienstbares  Dorf  und  Praedium ,  dann 
Filial  der  Pfarre  Per,  zwischen  Söp- 
ter-Per  und  Csak  Nema,  1  Stunde  von 
Raab. 

Totegehder  Bezirk  ,  processus 
Totesdiensis ,  Totesdi-  Jaräs  —  Sie- 
benbürgen ,  ein  Bezirk  des  Hätzeger 
Kreises  der  Hunyader  Gespanschaft, 
welcher  zwischen  45°  31*  30"  bis  45° 
39'  0"  nördlicher  Breite,  und  40°  38' 
0"  bis  40°  43'  30"  östlicher  Länge, 
ganz  im  Maroscher  Hauptflussgebiete, 
in  seinen  linksuferigen  Gegenden, 
nämlich  in  seinem  Filialgebiete  des 
Strehlbaches  die  Lage  hat,  aus  folgen- 
den 1  Markt  und  13  Dörfern  besteht : 
dem  Markt  Hätzeg ,  den  Dörfern  :  Ba- 
lamir,  Baresd  ,  Butsum  ,  Nalätz,  Ör- 
AUya-Bdldogfalva,  Poklisa,Rea,  Szat- 
sal ,  Szent  -  Peterfalva  ,  Totesd  ,  Tso- 
peja,  Väd  und  Värallya.  Dieser  Be- 
zirk grenzt:  W.  mit  dem  Demschu- 
scher,  N.  mit  dem  Hoscbdäter,  O.  mit 
dem  Kitider ,  S.  mit  dem  Matschesch- 
der  und  Klopotiwaer  Bezirk  der  eige- 
nen Gespanschaft. 

Totegd  ,  Czoczed,  Kotsesd,  oder  Kos- 
sesd,  Todes,  Totesdu  —  Siebenbürgen, 
Hunyader  Gespanschaft ,  Totesder  Be- 
zirk ,  ein  an  dem  Bache  Kerlesya  lie- 
gendes, zum  Theil  von  Grenz  -  Solda- 
ten bewohntes  walachisches  Dorf,  mit 
einer  griechisch-  unirteu ,  nach  Dcm- 
sus  eingepfarten  Kirche.  Dieser  Ort 
giebt  einem  ganzen  Bezirke  dieses 
Komitats  den  Namen  und  hat  einen 
Postwechsel  zwischen  Kossova  und 
Dobra.  Postamt. 

Totfalu,  Ifllgz-,  Misztäfalu,  Ungarn, 
ein  Markt,  im  Szathmarer  Komitac. 

Tot-Garab  ,  Ungarn  ,  ein  Praedium 
im  Neograder  Komitat. 

Toi-Gyork ,  Ungarn ,  ein  Dorf  im 
Pesther  Komitat. 

Totti,  Almas-,  Ungarn,  Pesth.  Ge- 
spanschaft, ein  ungar.  Dorf  von  196  H. 
und  1339  meist  rk.  E.,  hat  fruchtbaren 
Boden,  Weinbau,  Kastell,  grossen  Teich 
mit  vielen  Fischen  und  Enten,  Was- 
ser- und  Pferdemühlen,  %\  Ml.  v.  Bagh. 

Totti,  Aradatz-,  Ungarn,  Torontal. 
Gespansch.,  eiu  sl.  Dorf  von  207  H. 
und  1588  evang,  E.,  Grundh.  von  Isäg 
16 


*4S 


und  Kis  ,  liegt  am  Sumpfe  Fejerto , 
J  St.  von  Nagy-Betskerek. 

Tol-IlArtyan,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Neograder  Komitat. 

Xoth-Bakn,  Ungarn,  Honth.  Komi- 
tat; siehe  Also'-  Felsö-Toth-Baka. 

Totli-lllo*  i  Ungarn,  Neutra.  Komi- 
tat; siehe  Dids. 

Totn-Hegymefjr,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Gömörer  Komitat. 

Totiifalu,  Winten,  —  Ungarn,  Jens. 
der  Donau ,  Eiscnburger  Gespanschaft, 
Körmend.  Bezirk ,  ein  deutsches  Dorf 
von  19  H.  und  125  rk.  B.,  zur  Her- 
schaft Monyorokerök  und  Pfarre  Szent- 
Plterfa  gehörig;  hat  gute  Weiden  und 
Waldungen,  liegt  am  Pinka- Flusse, 
nahe  bei  Beled,  8J  St.  von  Stein  am 
Anger. 

Totiifttlu,  Windischdorf,  —  Ungarn, 
Jens,  der  Donau,  Eisenburger  Gespan- 
schaft, To'tsag.  Bezirk,  ein  wendisches 
Dorf  der  Herschaft  Szent-Gothärd  und 
Filial  der  Pfarre  Istvanfalva,  an  einem 
Berge  zwischen  Zsida  und  Szöllnök, 
nahe  bei  dem  Arabo'- Flusse,  £  St.  von 
Räba-Keresztür. 

Totiifalu,  Ungarn,  Eisenburg.  Komi- 
tat, ein  Praedium  von  1  H.  u.  9  E., 
Filial  von  Ivancs;  s.  Magyar-Moräcz. 

Totiifalu,  Ungarn,  zwei  Praedien  im 
Sümegher  Komitat. 

Totiifalu,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Heves.  Gespanschaft,  Tarna.  Bezirk,  ein 
nach  Kapolna  eingepfartes  Dorf  von 
144  H.  und  1011  rk.  £.,  hat  guten 
Ackerbau,  £  St.  von  Kapolna. 

Totiifalu,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Pesth.  Gespansch.,  Pilis.  Bezirk ,  ein 
auf  der  Set.  Andreas  Insel  liegendes 
ungarisches  Dorf  von  385  Haus,  und 
2540  meist  ref.  E.,  die  sich  hauptsäch- 
lich durch  Arbeiten  auf  den  Donau- 
schifFen  ernähren ,  mit  einer  helveti- 
schen Pfarre,  der  Herschaft  Alt-Ofen 
gehörig,  hat  eine  Mahlmühle  u.  Fisch- 
fang, £  Ml.  von  Waitzen. 

Totiifalu,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Zalad.  Gespansch.,  Lövö.  Bezirk,  ein 
Dorf  von  19  H.  und  148  rk.  E.,  der 
fürstl.  Eszterhäzysch.  Hersch.  Nemphty, 
wohin  es  eingepfart  ist,  gehörig,  liegt 
zwischen  Kutfej  und  Taskand ,  1£  St. 
von  Also'-Lendva. 

Totiifalu ,  Winschendorf,  Slowenska 
Wes,  —  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Zips.  Gespansch.,  im  8.  Bezirk  oder 
unter  den  Karpathen,  ein  mehren  ade- 
ligen Familien  gehöriges  slowakisches 
Dorf  von  174  H.  und  1875  E.  (1080 
Kathol.,  154  Evang.,  41  Jud.),  mit  ei- 
ner   katholischen  Pfarre  und  mehren 


adeligen  Höfen  und  Landhäusern,  einem 
Sauerbrunnen  u.  einer  Mahlmühle,  6£ 
Stunde  von  Leutschau,  8  Std.  von 
Kesmark. 

Tothfalu,  Slavendorf,  Välye,  —  Sie- 
benbürgen ,  Dobok.  Gespansch.,  Ober. 
Kreis,  Kis-Iklod.  Bezirk,  ein  zwischen 
Bergen  und  Wäldern  liegendes ,  von 
Walachen  bewohntes  Dorf  mit  844  E., 
und  einer  griech.  unirten  Pfarre,  8£  St. 
von  Dees. 

Totiifalu,  Slavendorf,  Toutz,  —Sie- 
benbürgen ,  Klausenburg.  Gespansch., 
Ob.  Kreis,  Gyalaj.  Bezirk,  ein  d.  Her- 
schaft Oläh-Feues  gehöriges,  zwischen 
waldigten  Gebirgen  liegendes  walachi- 
sches  Dorf  von  189  E.,  mit  einer  gr. 
unirten  Pfarre,  1  St.  von  Klausenburg. 

Totiifalu,  Slavischdorf,  Szirb,  — 
Ungarn,  Kraszn.  Gespanschaft  und  Be- 
zirk, ein  mehren  adeligen  Familien  ge- 
höriges walach.  Dorf  von  133  E.,  mit 
einer  griech.  unirten  Pfarre,  3£  St.  v. 
Somlyo. 

Totiifalu,  Slavendorf,  Sztrentz,  - 
Ungarn,  Mitt.  Szolnok.  Gespanschaft, 
Inn.  oder  Ob.  Kreis,  Szivag.  Bezirk, 
ein  unterhalb  dem  Walde  Bükle  lie- 
gendes, mehren  Grundherren  gehöriges 
walach.  Dorf,  mit  einer  eigenen  grie- 
chischen Pfarre,  4£  St.  von  Ziläh. 

Totiifalu,  Glröt-,  Ungarn,  jenseits 
der  Theiss,  Szathmar.  Gespanschaft, 
Nagy-Bany.  Bezirk,  ein  Dorf  mit  einer 
röm.  kathol.  und  griech.  unirten  Kir- 
che, grenzt  an  Felsö-Banya  u.  Also'- 
Ujfalu,  |  St.  von  Nagy-Bauya. 

Totiifalu,  Kl*-,  Ungarn,  jenseits 
d.  Donau,  Barany.  Gespansch.,  Siklös. 
Bezirk,  ein  zur  fürstl.  Batthyauischeu 
Herschaft  Bolly  gehöriges  ungarisches 
Dorf  von  81  H.  und  566  meist  ref.  E., 
in  8  Thälern  zerstreut,  mit  einer  Pa- 
storie  der  reform.  Kirche,  hat  Weitzen- 
bau ,  Weinwachs  ,  grosse  wildreiche 
Waldungen;  liegt  nahe  bei  Turony, 
1  Stunde  vou  Siklo's  und  1£  St.  von 
Szalonta. 

Totiifalu ,  Kl«-,  walach.  Paulest, 
Ungarn,  Jens,  der  Theiss,  Bihar.  Ge- 
spansch,, Vardein.  Bezirk,  ein  walach. 
mehren  Grundbesitzern  gehöriges  Dorf 
von  35  H.  und  847  E.,  mit  einer  grie- 
chisch nicht-unirten  Pfarre;  hat  guten 
Kukurutzbau,  Eichenwaldungen,  Vieh- 
zucht, 1|  St.  von  Grosswardeiu. 

Tothfalu ,    Kl*-,    oder    Magyaros, 


Slavendorf,    Szirb  mike  , 


Ungarn, 


Kövar.  Distrikt,  Berkesz.  Bezirk,  ein 
am  Fusse  der  Gebirge  liegendes  ungar. 
walach.  Dorf,  mit  einer  helvetischen 
Pfarre,  4  St.  von  Somkut. 


848 


Totlifalu,  Komlod-,  Ungarn,  jen- 
seits der  Theiss,  Szathmar.  Gespan- 
schaft, SzamoskÖz.  Bezirk,  ein  Dorf 
an  dem  8zamos-Flusse ,  mit  einer  re- 
formirten  Lokalpfarre ,  grenzt  an  Sza- 
mosbets,  Getz,  Sima  u.  Tseuger,  3  St. 
von  Szathmar-Ne'methi. 

Totlifalu,  UTagy-,  Ungarn,  jenseits 
d.  Donau,  Barany.  Gespausch.,  Siklo's. 
Bezirk,  ein  zur  fürstl.  Batthyänyschen 
Herschaft  BolJy  gehöriges  ungarisches 
Dorf  von  64  H.  und  444  meist  ref.  B. 
mit  einer  Pastorie  der  reform.  Kirche 
und  einem  Schullehrer;  hat  Weitzen- 
bau  and  guten  Weinwachs,  in  dessen 
Terrain  befindet  sich  das  Praedium 
Baics,  wo  noch  die  Ruinen  einer  Kir- 
che and  eines  Hospitals  der  Tempel- 
herren zu  sehen  sind ,  zwischen  K. 
Harsäny  und  Gyud,  £  St.  von  Siklos. 

Totlifalu  ,  BJagy-,  walach.  Szirb, 
Ungarn,  jenseits  der  Theiss,  Biharer 
Gespanschaft,  Wardein.  Bezirk,  ein 
walach.,  verschiedenen  Besitzern  ge- 
höriges, mit  einer  griech.  nicht- unirten 
Pfarre  versehenes  Dorf  von  41  H.  u. 
303  E.,  hat  Kornbau  und  etwas  Wein- 
wachs, 3J  St.  von  Grosswardein. 

TottifaBu,  Olah-,  Ungarn,  jenseits 
der  Theiss ,  Szathmar.  Gespanschaft , 
Krasznaköz.  Bezirk,  ein  Dorf,  mit  ei- 
ner griech.  katholischen  Kirche,  grenzt 
an  Tamauy ,  Farkas-Aszo  und  Oläh- 
Ujfalu,  3£  St.  von  Nagy-Bänya. 

Tottifalu,  Sorltl-,  Ungarn,  Jens. 
der  Donau,  Eisenburger  Gesp.,  Stein 
am  Anger  Bezirk ,  ein  ungar.  adeliges 
Dorf  von  23  H.  u.  159  rk.  und  evaug. 
Einw.,  nach  Kis-Uuyom  eingepf.,  liegt 
am  Sorok-Flasse,  nahe  bei  Tarodhäza. 
1£  8t.  von  Stein  am  Anger. 

Tottiftalu,Szeiit-Gotttiard,  Win- 
dischdorf, —  Ungarn,  Eisenburger  Ge- 
spanschaft, ein  deutsch-slav.  Dorf  von 
54  H.  u.  362  rk.  E.,  Fil.  von  Istvän- 
falva  ;  Vortrefflicher  Feldbau,  viel  u 
guter  Wieswachs ,  Weiden  und  Wal- 
dungen. Gehört  der  Abtei  zu  Set.  Gott 
hard,  |  Ml.  von  Räba-Keresztur. 

Totlifalud,  oder  Totfalva ,  Ratzens- 
dorf,  Toutz  —  Siebenbürgen ,  Nieder- 
Weissenburger  Gespanschaft,  Niederer 
Kreis,  Magyar  -  Igener  Bzk.,  ein  dem 
Bisthum  in  Siebenbürgen  geh.  walach. 
Dorf,  von  270  Einw.,  mit  1  griech. 
nicht  unirt.  Pfr.,  3£  Std.  v.  Karlsburg. 

lotljfrtlvu  ,  Siebenbürgen ,  Szekler 
Meroser  Stahl;  s.  Tofalva. 

TotH.  Fekete-,    Ungarn,  Jens,  der 
Theiss,  Bihar.  Gesp.,    Szalontaer  Bzk., 
ein  ungar.  wal.,   mehr.  Besitzern  geb. 
rf  von  71  Haus,  und    180  Einwoh- 


" 


nern,  mit  1  reform.  Kirche  and  griech. 
nicht  unirten  Pfarre,  guter  Maisbau, 
hat  mehre  Grundh.,  liegt  am  Gyepesfl., 
unw.  dem  Praedio  Dalom,  an  einem 
Arm  des  schwarzen  Koros ,  der  oft 
grosse  Ueberschwemmangeu  verursacht, 
3  St.  v.  Szalonta. 

TötJi-CJjörpcy,  To'th  -  Gyogy,  To'th- 
Keresztur  etc,  —  Ungarn  ,  Sümegher 
Komt. ;  s.  Szent  György,  Gyogjr,  Ke- 
resztur etc. 

Totti  liaza,  Slavenhaus, Siebenbürgen, 
Klausenburger  Gespanschaft,  Unterer 
Kr.,  Motsier  Bez.,  ein  ausser  d.  Strasse 
zwischen  2  Bergen  in  einem  Thale  lie- 
gendes, mehren  Grandbesitzern  gehör, 
wal.  Dorf,  mit  1  gr.  unirten  Pfarre, 
7  St.  von  Klausenburg. 

Totti!,  Ungarn,  ein  Praedium  im  Vesz- 
primer  Komt. 

Tollt!  fjezigifl,  Ungarn,  Sümegher 
Gesp.,  ein  ungar.  Dorf  von  140  Haas, 
and  1068  rk.  Einw. ,  frachtbarer  Bo- 
den, guter  Acker-  u.  Weinbau,  Gruud- 
herren  von  Lengyel ,  an  den  Sümpfen 
des  Plattensees,  auf  der  Ofuer-Szige- 
ther-Poststrasse,  £  M.  von  Nagy-Lak. 

Totta*«Vesz3reb,  Ungarn,  Unghvar. 
Gesp.,  ein  Dorf  von  51  H.  a.  408  rk. 
and  gk.  E.,  Fil.  von  Szenna,  Wal- 
dungen, gräfl.  Sztarayisch. 

Totfo-ftajnya,  Ungarn,  Zempliner 
Komt. ;  s.  Kajoya. 

Toth-Ker,  Töth-Keszy  etc.,  Ungarn, 
Tolnaer  Gespansch. ;  s.  Ker-Keszz  etc. 

Totlt-Uereüztur,  Ungarn,  Eisenb. 
Gesp.;  s.  Keresztur. 

Totti  -  Hornlos*  Ungarn ,  Jens,  der 
Theiss,  Bekes.  Gesp.,  Csaba.  Bzk.,  ein 
der  adel.  Farn.  Pakka  u.  Szärasz  geh. 
ungar.  Dorf,  mit  einer  luther.  Pfarre 
und  Postwechsel  zwischen  Orosbäza 
und  Batouya,  ist  von  dem  Csanader 
Komt.  eingeschlossen.  Postamt. 

Xoih-Sirivu,  Ungarn,  Zempl.  Komt., 
s.  Kriva. 

Toth-ITIegcyer,  Ungarn,  Neutr.  Komt., 
s.  Megyer. 

Totli-ft'rona, Ungarn,  Thurocz.  Gesp., 
s.  Prona. 

Totb-Raszlavleza  ,  Uugarn,  Sa- 
roser  Komitat;  s.  Raszlavicza. 

Tothsetiager  -  Bezirk,  Ungarn, 
Eisenburger  Gespanschaft,  bemerkens- 
werth  sind:  Zackingen,  (Csakany)  u. 
Rakicsan,  Marktflecken.  Riuno-Somm- 
batb,  Marktflecken ,  woselbst  eine  un- 
geheure Menge  von  Mundstücken  and 
Röhren  aus  Hörn  zu  Tabakspfeifen  ge 
drechselt,  and  Berylle  gefunden  wer- 
den. Mara-Sombath ,  Marktflecken  an 
der  Mur.  Hasel,  Dorf,  Vitriolhütte. 
16* 
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Ober  Limbach  (Felsö-Lendva),  Markt- 
flecken des  Fürsten  Esterhazy. 

Totliiseime*,  Toltsemes  —  Ungarn, 
diess.  der  Theiss,  Saros.  Gesp.,  Ober- 
Tartz.  Bzk.,  ein  den  Familien  Roslo- 
vany  und  Szirmay  geh. ,  nach  Szent 
György  eingepfartes  slow.  Dorf,  1  St. 
von  Seben  entfernt,  %  Stunden  von 
Eperies. 

Toth-Sörg,  Salgocze,  Ungarn,  diess. 
der  Donau,  Neutraer  Gespansch.,  öo- 
doker  Bzk.,  ein  mehren  Grundbesitzern 
gehör.,  nach  Ardanocs  eingepf.  Dorf, 
liegt  gegen  Westen,  1J  Stunde  von 
Nagy-Kipiny. 

Totliszallag,  Slaveahaus,  Briegletz, 
Siebenbürgen,  Inn  Szoln.  Gesp.,  Unt. 
Kreis,  Sznrdoker  Bzk.,  ein  am  Fusse 
des  Gebirges  im  Thale  an  dem  Bache 
Gorbopataka  liegendes,  den  adel.Fam. 
Haller  und  Jozika  geh.  wal.  Dorf  von 
165  Einw.,  mit  1  griech.  Pfarre,  9} 
St.  von  Dees. 

Totit  -  Szent  -  Marion,  Ungarn, 
Zalader  Gespanschaft;  s.  Sz.  Marion. 

Tltoth-Szerdah&ly,  Ungarn,  Zala- 
der Komt;  s.  Szerdahely. 

Totti  Yaroi,  Ungarn,  Jens,  der  Do- 
nau, Sümegh.  Gesp.,  Sziget.  Bzk.,  ein 
im  Gebirge  zerstreut  liegendes,  von 
Deutschen  bewohntes  Dorf  von  20  H. 
und  167  Einwohn.,  Filial  der  Pfarre 
Böszenfa,  4  St.  von  Szigetvär. 

Toll,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss,  Bi- 
liarer Gespansch.,  Ermeliyek.  Bzk.,  ein 
ungar.  der  adel.  Familie  Barany  geh. 
Dorf  von  101  Häusern  und  688  Einw., 
mit  1  reform.  Kirche,  Ackerbau,  Wei- 
den, Weingärten,  Waldungen,  1£  St. 
von  Margitta. 

Tritt,  Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Vesz- 
primer  Gesp.  und  Bzk.,  ein  nahe  bei 
Also'-Säri  liegendes  frraedium  an  der 
Grenze  des  Tolna.  Komts. ,  1\  Stunde 
von  Veszprim. 

Totl,  Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Zalad. 
Gespansch.,  Tapolcz.  Bezirk,  ein  Dorf 
von  96  H.  und  711  rk.  Einw.,  mehren 
adel.  Farn,  dienstbar,  nicht  weit  vom 
Platten  See,  auf  der  von  Füred  nach 
Tapolcza  führenden  Kommerzialstrasse 
gegen  Csobaucz ,  zwischen  Kis-Apäti 
und  Kekut,  mit  einer  eigenen  Pfarre, 
f  Stunden  von  Tapolcza. 

Tota,  llotftM,  Ungarn,  Komorn.  Ge- 
spanschaft, ein  Markt  v.  8900  Einw., 
mit  einem  Schlosse,  einem  Gymnasium 
Tuch  und  Fayence  Fabriken. 

Toll  Fekeie,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Bihar.  Komt. 

Toi»,  ÜIm  und  I¥agy ,  Ungarn  ein 
Pracdium  im  Biharer  Komt. 


ToÜ  Iiengyel,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Sümegh.  Komt. 

Tot-Izasig,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Zempl. 
Komitat. 

Tot-Jablonya ,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Zempl.  Komt. 

Tot-Ker,  Ungarn,  ein  Praeäium  im 
Pesther  Komt. 

Tot-Heresztur ,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Oedenb.  Komt. 

Tot-l&eiresztur,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Sümegh.  Komt. 

Toi-fteszt,  Uegarn,  ein  Dorf  in  der 
Tolna,  Gesp. 

Tot-l&eleegeny,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Neograd.  Komt. 

Tot- Hl» -Hartman,  Jazaro,  Un- 
garn, ein  Praedium  in  der  Neograd  er 
Gespanscbaft. 

Tot  -Hu  tau,  Ungarn  ,  ein  Praedium 
im  Csongrader  Komt. 

Tot-Iiak,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Eisen- 
burger Komt. 

Tot-Upese,  Ungarn,  ein  Marktfle- 
cken, in  der  Sohler  Gesp. 

Tot-JVIaracz,  Ungarn ,  ein  Dorf  im 
im  Eisenb.  Komt. 

Tot-ftllnlhof,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Eisenb.  Komt. 

Tot-Nana,  Ungarn,  ein  Dorf  im  He- 
vesser  Komt. 

TotogEowy,  Galizien,  Zlocz.  Kreis, 
ein  der  Herschaft  Zborow  geh.  Dorf, 
mit  einer  griech.  kathol.  Kirche,  £  St. 
von  Zborow. 

TotoJ,  Siebenbürgen,  Nieder  Weissen- 
burger  Gesp.,   s.  Täte. 

TötÖF,  Tetten,  Tyotyor,  oder  Tyultyar, 
Siebenbürgen,  Dobokaer  Gesp.,  Ober. 
Kreis,  Kis-Ikioder  Bzk.,  ein  mehren 
Grundherren  geh.  ungar.  walach.  Dorf 
von  390  Einw.,  mit  einer  reformierten 
und  griechisch  -  unirten  Pfarre  ,  liegt 
nächst  Onak,  3£  Stunde  von  De'e's. 

Totoreny,  Tatarfalva—  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Biharer  Komt.  j 

Totoveez,  Ungarn,  Jens,  der  DoLau, 
Zalader  Gespan.,  Muraközer  Bzk.,  ein 
am  Ufer  des  Draveflusses  lieg.  Dorf 
von  24  Häusern  und  192  Einwohnern 
Filial  der  Pfarre  Szohoricza,  der  Her-i 
schaft  Csäktornya  dienstbar,  nahe  bei 
Szoboricza,  |  Stunden  von  Csäktornya. 

Totpal,  Siebenbürgen,  ein  Monarchie- 
Grtnxgebirg ,  zwischen  der  Walachei 
und  dem  Kronstädter-Distrikt,  auf  dem 
südl.  Höhenzuge,  zwischen  den  Gebir- 
gen Vurvu-Tigai  und  Gartsin,  2J  Std. 
von  Felsö-Tömos  u.  von  Also'-Tömös. 

Tot-Raszlavlcza,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Saros.  Komt. 


«45 


Tot-Red«,  Ungarn,  ein  Praedium  im 

Veszpr.  Komt. 
Tot*r!i.  Siebenbürgen,  Bistritz.  Distr., 

s.  Täts. 
TotsctBRiaiff  ,    Tirol,    Brixner  Bezirk, 
eine  znm  Hofgerichte  Brixen  geb. ,    zu 
der  Gemeinde  Pfefferberg  konsk.,  nach 
Brixen  eingepfarte  Ortschaft,   2  St.  v. 
Brixen. 
Totsehna  u.  Komorzany,  Böh- 
men ,    Beraoner  Kreis,    ein  Dorf  v.  43 
Häusern  und  270  Einwohnern,  zur  Her- 
schaft Königsal  gehör.,    \    Stunde  von 
Königsal. 
Totselintk,  Tocznik  —  Böhmen,  Be- 
rauner  Kreis,  eine  Hertchaft  und  Dorf 
von  35  Häasern  und  255  Einwohnern, ; 
mit   3    alten    verfallenen    Bergvesten,  j 
Tocznik  und  Zebrak  genannt,  liegt  an 
der  Stadt  Zebrak,    1  Stunde  von  Zer- 1 
howitz. 
Totechnlk.  Böhmen,   Klattauer  Kr., 
ein  Dorf  der  Stadtgemeinde 
tau  geh. ;  s.  Tocznik. 
Totszall&g.  To't-Szalläs,  w.  Brigletz, 
Bligletz  —  Siebenbürgen,  ein  Dorf  im 
Surduker  Bezirk   des   unt.  Kreises  der 
Inner-Szolnoker  Gespanschaft,  welches 
mehren  Adeligen  gehört,  v.  Walachen 
bewohnt,    mit   1  griechisch  unirt.  Kir- 
che versehen,   in  die  kathol.  Pfarre  in 
Kide  als  ein  Fil.    eingepf.  ist.    Dieses 
Dorf  liegt  im  Szamoscher  Hauptflussge- 
biethe ,    in    seinem   Filialgebiethe   des 
Baches  Välye-Gorbeouluj,  3}  Std.  von 
der  nächsten  Post  Bred. 
Tot  -  Szent  -  CJiyör *y,   Ungarn,  ein 

Dorf  im  Sümegh.  Komt. 
Tot-Szent-PiU,   Ungarn,   ein   Dorf 

im  Sümegh.  Komt. 
!  Tot-SztaniOFft  ,   Ungarn  ,  ein  Dorf 
im  Temesser  Komt. 
Tottelrk,    Ungarn,  Jens,  der  Theiss, 
Biharer  Gespanschaft,  Wardein.  Bzk., 
ein  dem  Gross- Wardein.  Bisthum  geh. 
Dorf,  mit  einer  römisch-kathol.  Pfarre, 
2  Stunden  von  Gross-Wardein. 
Tottelke,  wal.  Tyotyelek  —  Sieben- 
bürgen,  ein  Dorf  im  Gross-Almäscher 
Bezirk,  des  obern  Kreises  der  Koloser 
Gespanschaft ,   welches  mehren  Adeli- 
gen gehört,   von  Walachen   bewohnt, 
mit  1  griechisch-unirten  Kirche  verse- 
hen,  3    Stunden   von  der  Post  Bänffi- 
Hunyad. 
Tottenfforf,  Oesterr.  unter  der  Ens, 
V.  O.  M.  B.,   ein   zur   Herschaft   Art- 
städten gehör.  Dörfchen  bei  Jasteneck, 
2|  St.  von  Böckstall. 


wal.  Dorf  von  112  Einwohnern ,  mit 
einer  griech.  nicht  unirten,  nach  Pe- 
treny  eingepfarten  Kirche,  2£  Stunde 
von  Deva. 

Totllau,  Böhmen,  Klattau.  Kreis,  ein 
Dörfchen,  mit  1  Mahlmühle  und  Brett- 
säge, zur  Hersch.  Bistritz  geh. 

Töttös,  Gros«  -  ,  Ungarn,  Jens,  der 
Theiss,  Bihar.  Gesp.,  Wardein.  Bezirk, 
ein  wal.  zur  gräfl.  Battyanischen  Her- 
schaft Elesd  geb.  Dorf  von  45  Haus, 
und  312  Einw.,  mit  1  gr.  nicht  unirt. 
Pfarre,  1  Std.  von  Elesd. 

Töttös,  Tüttös  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Szalad.  Komt. 

Töttos«  Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Ba- 
ranyer  Gespanschaft,  Fünfkirchn.  Bzk., 
ein  mittelm.  ungar.  Dorf  von  86  Häu- 
sern 60t  rk.  Einw.,  Filial  von  KÖvä- 
go'-SzöllÖs,  guter  Ackerbau,  Wein- 
gärten, Walduugen ,  zwischen  steini- 
gen Bergen,  2  St.  von  Fünfkirchen, 
zu  Klat-  Töttös,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Eiseub.  Gespanschaft,  Kemönyes-ally. 
Bezirk,  ein  ungar.  adel.  Dorf  von  20 
Häusern  und  137  Einwohnern,  Filial 
der  nahe  liegenden  Pfarre  Rum,  2J  St. 
von  Stein  am  Anger. 

Tottos,  Ungarn ,  Szathmarer  Gespan- 
schaft, ein  Bergbau  auf  edle  Metalle. 

Töttfis  ,  Cslkos  oder  Tslkos,  — 
Ungarn,  jenseits  der  Donau,  Baranyer 
Gespanschaft ,  Transmontaner  Bezirk, 
ein  ungar.  Dorf  von  83  Häusern  und 
578  Einw.,  der  fürstl.  Eszterhäzischen 
Herschaft  Dombovar,    auch  dahin  ein- 


einer  evangelischen  Pastorie  und 
Schule  für  die  deutschen  Einwohner. 
—  In  dessen  Terrain  ist  das  Wirths- 
haus,  Hab  genannt,  wobei  eine  Müh- 
le sich  befindet,  fruchtbarer  Boden, 
grosser  Wieswachs,  Weingärten ,  die 
sehr  guten  rothen  Wein  erzeugen, 
Bienenzucht,  liegt  nahe  bei  Mekenyes, 
6  St.  von  Fünfkirchen. 
Ttttiöa,  Rnez-  ,  Ungarn  ,  Jens,  der 
Donau,  Baranjrer  Gespanschaft  und 
Bezirk,  ein  Dorf  der  Herschaft  u.  eine 
Filiale  der  Pfarre  Bolly,  hat  126  Haus, 
und  882  rk.  und  gr.  nicht  unirten  Ein- 
wohnern, die  von  Ackerbau  leben,  die 
hiesigen  wildreichen  Waldungen  sind 
nach  den  Forstregeln  in  Sektionen  ein- 
geteilt, hat  eine  gr.  Pfarre  u.  Kirche, 
liegt  auf  einem  kleinen  Berge ,  in  der 
Gegend  von  Potsa-Majs  und  N.  Nyä- 
rad,  1£  St.  von  Szederkeny. 
Totti,  Slavendorf,  Toltyia  --   Sieben-jTot-TurfKony,  Turgony,  Tot-,  Un 


bürgen,  Hunyader  Gesp.,  Losad.  Bzk., 
ein  an  dem  Marosflusse  liegend,  ung, 


garn,  ein  Praedium  im  Gross-Kumanier 
Distrikt. 
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Totujf'alii,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Neograder  Komt. 

Toiujfalu,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Sü- 
megher  Komt. 

Toiujfalu,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Presb 
Komitat. 

Tot-Yarad,   Varadgya,  Varad,   Un- 
garn ,   ein   Markt  in   der   Arader   Ge 
spanschaft. 

rIof-Vasonyt  Ungarn  ,  ein  Dorf  im 
Veszprim.  Komt. 

Tot-Voloka,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Zempl.  Komt. 

Tot-Zabor,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Gö- 
mörer  Komt. 

Totzau,  Totzow  —  Böhmen,  Blbogn 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Duppau  geh. 
Dorf  von  93  Hänsern  und  569  Einw., 
hat  1  Pfarkirche,  1  Pfarrei  und  eine 
Schule,  sämmtlich  unter  dem  Patronatc 
der  Obrigk.,  1  Dominical  -  Wirthshaus 
und  2  Mühlen,  eingepfart  ist  ausser 
Totzau  selbst  das  Saarer  Dorf  Her- 
mannsdorf, liegt  im  Thale  des  Säuer 
lingbaches ,  zwischen  hohen  Bergen, 
1£  Stunde  von  Duppau  und  4}  Stunde 
von  Buchau. 

Totzenbach,  Oesterreich,  ob  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  eine  Herschaft  u.  Dorf 
von  43  Häusern ,  mit  einem  eigenen 
Schlosse  und  Lokalkaplan  ei,  hinter  dem 
Haspangwalde  im  Thale  nächst  Ollers- 
bach,   l£  Stunde  von  Bärschling. 

Ton,  Siebenbürgen,  Nieder  -  Weissen- 
burger  Gesp.  ;   s.  Tohat. 

Touborz,  Tanborz,  Mähren,  Brunn. 
Kreis,  ein  Dorf  zur  Herschaft  Lissitz 
und  Pfarre  Kunstadt. 

Toullo,  Caga,  Lombardie,  Prov.  u. 
Distr.  II,  Milano ;   s.   Cesano  Boscone. 

Tou  ma z.  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  XIII,  S.  Pietro;   s.  Rodda. 

Toure,  Siebenbürgen,  Inn-Szolnoker 
Gesp.,  s.  Tohät. 

Tou»kn,  Zhellu,  Illirien,  Krain ,  Laib. 
Kreis,  ein  zur  Wh.  Bzk.  Komm.  Her- 
schaft Görtschach  geh. ,  nach  Set.  Veit 
ober  Laibach  eingepf.  Dorf,  zwischen 
der  Stadt  Laibach  und  Set.  Veit,  1\  St. 
von  Laibach. 

Taust«  |  Galizien ,  Tarnopoler  Kreis, 
eine  Herschaft  und  Marktflecken,  mit 
einer  kathol.  und  griech.  unirt.  Pfarre. 
Post  Grzymalow. 

Touaftl  Vereh ,  Illirien,  Kärnten? 
Klagenfurter  Kreis ,  eine  der  Werb- 
Bzk.  Kom.  Herschaft  und  Landgericht 
Bleiburg  gehörige  Be rg-Gegend;  siehe 
Fettengupf. 

XouMtl  Vereh ,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenfurter  Kr.,    ein  der   Wb.  Bzk. 


Kom.  Hrsch.    Heimbarg  geh.  Dorf;  s. 
Grossenegg. 

Touetlvereh,  Steiermark,  Cill.  Kr.; 
s.  Fastenberg. 

Tousto ,  Steiermark ,  Cillier  Kreis, 
eine  Gemeinde  von  23  Häusern  und 
91  Einwohnern,  des  Bezirks  und  der 
Pfarre  Tüffer;  zur  Hrsch.  Tüffer  und 
Neucilli  dienstbar. 

Touatobahy,  Galizien,  Brzezan.  Kr., 
ein  Gut  u.  Dorf  mit  einer  Pfarre.  Post 
Monasterzyska. 

Touatolug ,  Galizien,  Tarnopol.  Kr., 
ein  Dorf. 

Toutry  ,  Galizien ,  Bukowina  Kreis, 
eine  Herschaft  und  Pfardorf.  —  Post 
Kotzmann. 

Toutschaittt» ,  Illirien  ,  Krain  ,  Neu- 
städtler Kreis ,  ein  Dorf  von  13  Häu- 
sern und  67  Einwohnern ,  zur  Her- 
schaft Seisenberg  und  Hauptgemeinde 
Obergurk. 

Toutz.  Siebenbürgen, Klausenb.  Komt.; 
s.  Totfalu. 

Toutz,  Siebenbürgen,  Nied.  Weissenb. 
Komt.;  s.  Totfalud. 

Touwalka,  Mähren,  Brunn.  Kr.,  eine 
d.  Hrsch.  Steinitz  geh.  Mühle ;  s.  Sou- 
walker  Mühle. 

Tovajera  ,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  I ,  Lodi;  s.  Chiosa 
di  Porta  Regale. 

Tovarlpsova,  Ungarn,  diesseits  der 
Donau ,  Bacser  Gespanschaft ,  Unterer 
Bezirk,  ein  zwischen  Bacs  und  Gajdo- 
bra  liegendes  raitzisches  Kammer al- 
Dvrf  von  316  Häusern  und  1393  meist 
griechisch  nicht  unirten  Einwohnern, 
mit  einer  griechisch  nicht  unirten  Pfar- 
re, fetter  Boden ,  der  einen  Ueberfluss 
an  Weitzen,  Gerste  und  Hafer  erzeugt, 
Seidenbau ,  Viehzucht ,  2J  Stunde  von 
Illok. 

Tovarne,  Ungarn,  Zempl.  Komt.;  s. 
Tavarna. 

lovarnlk,  Slavonien,  Peterwardein. 
Geueralat,  ein  zum  Peterward.  Grenz- 
Reg.  Bzk.  Nr.  IX.  gehöriges  Dorf  von 
140  H.  und  764  Einw.,  mit  einer  gr. 
nicht  unirten  Pfarre,  liegt  z wisch,  den 
Ortschaften  Karlovisich  uud  Platicseva, 
2}  St.  von   Iluma. 

Tovarnlk,  vorhin  Tovar  —  Slavo- 
nien, Syrmier  Gespanschafi,  Vukovar. 
Bezirk,  ein  der  Herschaft  Vukovär  ge- 
höriger il lirischer  Markt  von  311  H. 
uud  2889  E.,  mit  einer  katholischen  u. 
griechischen  Pfarre,  dann  einem  Post- 
wechsel zwisch.  Orlik  und  Bacsinoze. 
Postamt. 

To-varo«,  Seestadt  —  Ungarn,  dies, 
der  Donau,  Komorncr  Gespansch.,  Ta- 
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tens.  Bezirk,  ein  von  Ungarn,  Deut- 
schen und  Slowaken  bewohnt.  Markt- 
flecken von  447  Hänsern  u.  4018  meist 
rk.  Einw.,  den  Grafen  Eszterhazy  ge- 
hörig, mit  einer  rk.  Kirche  u.  Kloster 
der  PP.  Kapuziner.  —  Die  Einwohner 
nähren  sich  vom  Handel  und  Haudwer- 


unirten  Pfarre,  wird  auch  von  Szekl. 
Grenz  -  Husaren  bewohut ,  wo  ein 
Stabs  Offizier  sein  Staudquartier  hat, 
dann  ist  hier  der  Postwechsel  zwisch. 
Nagy-Enyed  und  Karlsburg,  liegt  un- 


ter 45°  11<  29"  n. 
L.  Postamt. 


B.,    41°  21<  38"  ö. 


ken.  Hier  sind  mehre  schöne  Gebäude,  Tövlsed  ,  Ungarn,    ein  Praedium  im 


ein  Spital ,  viele  Tuch-  und  Kotzen- 
macher (Tsapo),  verschiedene  Schäfe- 
reien und  Jahrmärkte.  Ausserdem  gibt 
es  hier  mehre  warme  mineralische 
Qaellen,  welche  Teiche  formiren,  viele 
Mahl-,  Walk-  und 
welche  das  Wasser 


Szathm.  Komt. 
Tö vf  seyyhaza,  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss,  Arader   Gesp. ,    ein  Praedium, 
grenzt    von   Osten  gegen   Westen   an 
Szent-Anna  und  Ujfalu  ,  2£  Stande  v. 


Sägemühlen ,    in      Arad. 

aus   einem  gros-  Tö  Visen,  Ungarn,   diess.   der   Theiss, 


Borsoder  Gespansch.,  Szendröv.  Bzk. 
ein  Praedium,  zur  reformirten  Pfarre 
Diviny  einverleibt,  8  Stunden  v.  Mis- 
koicz. 
Tötlsfalva,  Trnovecz  —  Ungarn, 
dies,  der  Donau,  Neutr.  Gespanschaft, 
Szakolcz.  Bez.,  ein  znr  kais.  Familien- 
Herschaft  Holics  gehöriges,  nach  Ho- 
lics  eingepfartes  Dorf,  liegt  an  dem 
Bache  Chvoinicza,  geg.  0.,  £  St.  von 
Holics. 


sen  Teich,  der  aus  mehren  Quellen  ent 
steht,  (wov.  dieHaoptquelle  im  Schlos- 
se selbst  ist) ,  durch  Kanäle  geleitet 
wird,  acht  Quellenteiche  u.  einige  an- 
dere, die  vom  Regen  und  Schnee  ent- 
stehen, grosse  Waldungen,  ein  schö- 
nes ergiebiges  Weingebirge,  grosse 
hersch.  Keller  ausserhalb  des  Ortes, 
die  30,000  Eimer  zu  fassen  vermögen, 
nnd  unter  andern  ein  Fass  von  1000 
Eimern  enthalten,  eine  Majolica-Ge- 
scbirfabrik  ,    einen    englischen  Garten,  Tovlsf  um,  Siebenbürgen,  Nied.  Weis- 


und  endlich  grosse  Marmor-  und  Tuf- 
steinbrüche.  Alle  hier  vorhandenen  Tei- 
che enthalten  die  schönsten  Karpfen  u. 
viele  Krebsen.  Der  grosse  Fischteich 
oder  See,  der  2  Stunden  im  Umfange 
hat,  wird  alle  drei  Jahre  abgelassen, 
wo  dann  eine  Menge  Fische  gefangen 
werden.  In  dieser  Gegend  sind  v.  Zeit 


senburg.  Komt. ;  s.  Tövis. 
Tövlskeg,  Ungarn,  Csanader  Komt., 
ein  Praedium  v.  8  Häusern  und  47  E., 
diese  Kolonie  besteht  bereits  seit  30 
Jahren,  die  Einwohner  sind  Ungarn, 
katholischer  Religion ,  und  betreiben 
die  Tabak -Kultur,  liegt  an  dem  Flusse 
Maros. 


zu  Zeit  mehre  römische  Alterthümer  Tövlskes,  Ungarn,  Bacser  Komt.,  ein 
als  Urnen,  Münzen  etc.  gefunden  wor-;  Praedium  von  7  H.  und  59  E.,  Filial 
den,  liegt  ganz  in   der  Tiefe,  \  St.  v.      von  Hegyes. 

Tata.  Tövls-Pere,  Ungarn,   ein   Praedium 

Fovel,  Tirol,  ein  hohes  Gebirg  auf  d.      im  Abaujv.  Komt. 
Nonsberg,  südw.  von  Cles, dies.  Land-  Tövlssed,  Dorndorf,  Hodel,    Ungarn, 


gerichts. 
lovel    Tirol,   ein   See   am  Fusse  des 

Tovel  Berges, 
fovena,  Venedig,  Prov.    Treviso  und 

Distr.  V,  Serravalle;  s.  Cison. 
rövesegyhaza,  Ungarn,  Arad.  Ko- 


Mittel-Szolnok.  Gespanschaft,  Aeusser. 
oder  Nieder.  Kr. ,  Pder,  Bezirk ,  eine 
von  einigen  Edelleuten  bew.  Ortschaft, 
2  St.  v.  Nagy-Karoly. 
Tövisaed,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Szalader  Komt. 


und   80   Einwohuern,   fruchtbarer   Bo- 


^\^^eJiu"L  VÜn.  JL?äQSo™  Tovo>  Lombardie,  Prov.  Sondrio  (Val- 

tellina)  und  Distr.  III,  Tirano,  ein  an 
der  Poststrasse  links  dem  Addaflusse 
in  einer  Ebene  liegend.  Gemeinde- Dorf 
mit  einer  Pfar-Kurazie  S.  Agata  und 
Oratorio,  Gemeinde  -  Deputation  und  4 
Mühlen,  24  Migl.  v.  Sondrio.  Mit: 
Prestino,  Gemeitidetheit. 


den,  2J  St.  v.  Arad. 

Fot  In,  Klein-,  Ungarn,   ein  Prae- 
dium im  Torontal.  Komt. 

rovfo  .    Venedig,   Prov.    Belluno  und 
Distr.  VI,  Fonzaso;  s.  Arsie. 

ITövls,  Tovisium,  Spinopolis,  Dreikir- 
chen, auch  Dornstad. ,  Tyius  —  Sie-  _ 
benbürgen,  Nieder-Weissenburger  Ge-  Towaezow,  Mähren,  Olmutzer  Kreis, 
spauschaft,  Nied.  Kr.,  Nagy-Enyed.  ei»°  Herschaft  und  Stadt;  siehe  To- 
Bezirk,  ein  an  der   Maros  lieg.,  theils      hitschau. 

freier,  theils  mehren  adeligen  Familien  To  warne  ,   Tovarna    —    Ungarn,  ein 
gehöriger  ungar.  wal.    Markt,  mit  ei-      J5or/  im  Zempl.   Komt. 
ner  katholischen,  helvet.  und  griech.  Towarnia,  Galizien,   Sambjr.  Kreis, 
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ein  Gut  und  Dorf,  grenzt  geg.  Osten 
mit  Koniow.  Post  Chyrow. 

Toivnrnjk)  Tavaruok  —Ungarn, ein 
Dorf  im  Neutr.  Komt. 

Tower«,  Mähren,  Olmützer  Kr.,  ein 
altes,  der  Hersch.  Hradisch  unterthäo. 
Dorf,  nächst  der  Landstrasse  n.  Stern- 
berg und  gg.  O.  nächst  Dollein,  lJSt. 
v.  Olmütz, 

Towltgeh,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr.,  ein  Dorf  von  8  Haus,  und  27  E., 
zur  Hrsch.  Ossiach  und  Hauptgemeinde 
Himmelberg. 

Tük,  Siebenbürgen,  ein  Flws,  entspr. 
bei  Gross  ober  Beel,  und  fällt  beiZe- 
rind  in  die  Fekete-Körös. 

Töä,  Ungarn,  ein  Ftuss  im  Arader 
Komt. 

Tozteze,  Böhmen,  Berauner  Kr.,  ein 
Dorf  der  Herschaft  Tloskau;  siehe 
Toschitz. 

Toxle,  All«*,  Lombardie,  Provinz  Co- 
mo  und  Distrikt  VII,  Dongo;  siehe 
Rezzonico. 

T^zzai'» ,  Tirol ,  Trient.  Kreis ,  ein 
Weiter  zum  Landger.  Male,  Gemeinde 
S.  Giacomo. 

Tozzone,  Venedig,  Prov.  Treviso  u. 
Distr.  V,  Serravalle;  s.  Cison. 

Trabaen,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  ein 
d.  Wb.  B.  Kom.  Hrsch.  Waasen  unter- 
thän.  Dorf  von  zerstreuten  Häusern,  2 
Stunden  von  Lebring. 

Trabaehgraben,  Steiermark,  Brak. 
Kr.,  ein  Seitengraben  des  Märzthal  es, 
mit  bedeutendem  Waldstande. 

Trabantendörfel ,  Böhmen,  Leit- 
mer.  Kr.,  ein  Dorf  d. Hrsch.  Tetschen; 
s.  Ober-Ulgersdorf. 

Trabenberg  ,  Steiermark  ,  Grätzer 
Kr.,  eine  Gegend,  zur  Hrsch.  Strass 
zehendpflichtig. 

Trabenig,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
furt. Kr.,  ein  d.  Wrb.  .Bz.  Kom.  und 
Landg.  Hrsch.  Pörtschach  geh.  kleines 
Dorf  von  10  H.  am  sogen.  Techeis- 
berge, grenzt  an  Schwarzendorf,  1} 
St.  von  Velden. 

Trabenig,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr.,  ein  d.  Wb.  B.  Korn,  und  Landg. 
Hrsch.  Landskron  gehör.  Dorf  von  26 
Haus,  und  88  E. ,  unweit  d.  Schlosse 
Tantschach  und  Wernberg ,  2|  Stunde 
von  Villach. 

Trabenig,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr.,  eine  Steuergemeinde  mit  1074  J. 

Trabenreut,  Oester.  u.  d.  Ens,  V. 
O.  M.  B.,  ein  Pfardorf  von  39  Hans. 
der  Hrsch.  Berneck,  zwischen  Berneck 
und  d.  gr.  Theya,  3  St.  von  Hörn. 

Traberg,  Oester.  ob  d.Ens,  Mühlkr., 
ein  Berg  beim  Brunnwalde. 


Traberg,    Qroag-   und  Klein-, 

Oester.  ob  d.  Ens ,  Mühlkr. ,  ein  zum 
Distr.  Kom.  Waxenberg  und  andern 
Dominien  geh.  Pfardorf  von  32  Haus, 
und  172  Einw.,  liegt  au  der  Strasse 
von  Linz  nach  Helfenberg ,  zwischen 
dem  Brunn-  und  Schallenbergerwalde 
auf  dem  Traberge,  6  St.  von  Linz, 
2  St.  von  Helfenberg  und  1  St.  von 
Wachsenberg. 

Traber  her  gen  »  Steiermark,  Grätz. 
Kr.,  eine  Gegend  in  der  Pfarre  heil. 
Kreuz  am  Waasen,  z.  Bisthumshersch. 
Seckau  mit  \  Getreide-  und  Weinze- 
hend  pflichtig. 

Trabersdorf,  Oesterr.  u. d.Ens,  V. 
O.  M.  B.,  ein  d.  Hrsch.  Drosendori 
unterth.  Dorf  bei  Primersdorf ,  h\  St, 
von  Hörn. 

TrahersUl  Brocl,  Illirien,  Kärnten, 
Kla£enf.  Kr.,  ein  d.  Wrb.  Bz.  Komm 
Hrsch.  und  Landg.  Bleiburg  gehörige« 
Dörfchen',  s.  Draubnrger  Ueberfuhr. 

Trabestng,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
gend Kr.,  ein  d.  Wb.  B.  Kom.  Hrsch, 
Hollenburg  «eh.  kl.  Dorf,  liegt  geg 
W.  an  dem  Dorfe  Köttmannsdorf,  2  St. 
von  Kirschentheuer. 

Trablng,  Mähren,  Znaim.  Kr.,  ein  z 
Hrsch.  Grussbach  gehör.  Hof,  an  dei 
Taya  hinter  Grafendorf,  3  Stunden  v, 
Nikolsburg. 

Trab  kl,  Galizien,  Bochn.  Kr.,  ein  z 
Kaal.  Hrsch.  Biskupice  gehörig.  Dorf, 
grenzt  gegen  Süden  mit  Lazany.  Post 
Bochnia. 

Traboeh,  Steiermark,  Brück.  Kr.,  ein 
zum  Wb.  B.  Kom.  und  Hrsch.  Massen- 
berg geh.  Dorf  von  29  H.  und  250  E, 
mit  einer  Filialkirche  sammt  Pfarhofe 
an  der  Salz-  und  Vordem  berger- Kohl- 
strasse, 2}  St.  von  Kraubat. 

Traboehgraben,  Steiermark,  Brak. 
Kr. ,  mit  einem  gleichnamigen  Bache, 
ein  Seitengraben  des  Mürzthales,  ii 
welchem  der  Osch-  undGrÖsbachwald, 
der  Mais-  und  Zäanhüttenwald ,  die 
Rattneralpe  mit  grossem  Waldstandc 
und  einigem  Viehauftriebo  vorkommen. 

Trabsehttz ,  Trabssice  —  Böhmen, 
Leitm.  Kr.,  ein  zum  Gute  Hrdly  (Ba- 
konitz.  Kr.)  gehör,  und  nach  Pocapel 
(desselben  Gutes)  eingpf.  Dorf  von 
44  H.  mit  282  E.  Zahoran  besitzt  da- 
von den  grössern  Theil,  nämlich  28  H. 
mit  180  E.  Das  ehemalige  Dorf  Trab- 
schitz  stand,  nebst  Deutsoh-Kopist,  an 
der  Stelle  der  jetzigen  Festung  Thc- 
reaienstadt,  bei  deren  Erbauung  beide 
Dörfer  rasirt  und  dahin  ,  wo  sie  jetzt 
stehen,  verlegt  und  regelmässig  er- 
baut wurden.  Liegt  Jinks  von  d.  Elbe, 
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rniw.  von  Theresienstadt,  1J  St,  von     pfartes  zerstr.  Dorf  mit   einer  Lokal- 

Ploschkowitz.  kirche,  H  St.  von  Vöcklabruck. 

Trabuccli-lla,  Lombardie,  Provinz  Trader«ber« ,  Steiermark,  Bracker 

Bergamo  und  Distr.  VIII,  ein   Dorf.^  \     Kr.,  ein  Berg,  517   Klafter  hoch,    w. 
Irabup^,  Trauburg  —  IIlirien,Kärn-      vom  Dorfe  Donobitz. 

ten,  Villach.  Kr.,  eine  Herschaft    und  TradHof,  Oester.  unter  der  Ens ,    V. 

Markt  mit  Postwechsel;  s.  Ober-  und      O.  W.  W.,  ein   einzelnes   zur    Hrsch. 

ünterdrauburg.  und  Pfarre  Neuenlengbaoh    geh.  Haus 

Trabtiseh^en  ,     Illirien ,    Kärnten,!     zwischen    Reipoldenbach  und   Herbst- 


Villach.  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  B.  Kom 
und  Marktger.  Ober-Vellach  befindlich. 
Herschafts  -  Schloss ,   4   Stunden    von 


graben ,   2    St.  von    Sieghardskirchen. 
Trariiirlsi  ♦    Oester.    unter   der   Ens, 
V.  O.  W.  W.,  ein  Dorf  und  Edelsitz 


Sachsenburg.  von  48  Häusern  ,    am   Bache    gleichen 

Tracht,  mähr.  Trachtin  Mähren,  Brün.i  Namens,  mit  einer  Filialkirche  d.  Pf. 
Kr.,  ein  d.  Hrsch.  Nikolslnirg  unterth.j  Rabenstein,  nebst  einigen  einzelnen 
Markt  mit  einer  Lokalkaplauei  undj  Bauernhäusern  zur  Hersch.  Weissen- 
Süssholzwurzelbau  und  Siederei,  unw.l  bürg  und  Kirchberg  geh. ,  6  St.  von 
der  Nordbahn,  Jens.  d.  Taya,  \  St.  v.l      St.  Polten. 

Unter- Wislernitz ,  2  Stunden  von  Ni-  TradJstUt- fiear^nd  ,  Oester.  u.  d. 
kolsburg.  Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  Dorf  von  47 

Traex  ,    Galizien,   Kolomea.  Kr.,  ein!     einzelnen  Häusern,  zur  Hrsch.  und  Pf. 
Dorf  zur  Hrsch.   Zamolince  und  Pfre.      Kirchberg.  Post  Lilienfeld. 
Debeslawce.  Post  Zablotow.  Tradmaiinsberg ,    Oester.   ob  der 

■Irail,  Böhmen,  Prach.  Kr.,  ein  klein.  Ens,  Innkreis ,  ein  kl.  zum  Pflegg.  u. 
Dorf  der  Stadt  Bergreichenstein ;  siehe  Hrsch.  Mattighofen  gehörig,  und  dahin 
Nimmfürgut.  eingpf.  Dorf,  grenzt  gegen    S.  an  die 

Tradate,  Lombardie,  Prov.  Como  u.  Einöde  Kugelberg,  4  St.  v.  Braunau. 
Distr.  XXII,  Tradate ,  eine  Gemeinde  Tradoglla,  Lombardie,  Prov.  Cre- 
und  Flecken,  wovon  der  XXII.  Distr.  mona  und  Distr.  III,  Soresina;  siehe 
dieser   Provinz   den    Namen    hat,  mit      Grontorto. 

einem  königl    Distr.  Kom.,  einer  Ge-  Traennsehberg,  Steiermark,  CHI. 
meinde-Deputation,  einer  Gensd'arme-      Kr.,     eine    Weingebirgs-Gegend ,  zur 
rie-Brigade     und    Briefpostsammlung,      Hrsch.  Studenitz  dienstbar, 
einer   Pfarre    S.   Stefano ,  einer  Aus-  Trafen;?,   Steiermark,  Brucker  Kreis, 

.  hilfskirche  und  5  Kapellen,  worin  Got-  eine  zum  Wb.  B.  Kom.  des  landesf. 
tesdienst  gehalten  wird ;  ist  bekannt  Marktes  Eisenerz  und  Hrsch.  Hieflau 
durch  seine  köstlichen  rothen  Weine,  unterth.  Gemeinde  von  44  H.  und  237 
deren  schon  die  alten  Annalen  der  Einw.,  mit  einer  Hauskapelle  und  ei- 
Schweizer  ehrenvolle  Erwähnung  ma-  ner  Brücke  über  den  gleichnam.  Bach, 
chen,  13  Migl.  vom  Provinzial-  Post-  Trafeya,  Trofeya,  Trafeyach,  latein. 
inspektorat  Como  entlegen,  am  Fusse  Trophäum  —  Steiermark,  Brück.  Kr., 
einer  reizenden  Anhöhe.  Postamt.  Da-  eine  Werb  -  Bezirks  -  KommissariaU- 
zu  gehören:  Herschaft  und    landesf.    Markt    von 

Cassinetta,  Ceppina,  Foco  Regio,  Vif-  509  H.  und  780  E. ,  mit  einem  Magi- 
la Franca :  einzelne  Dörfer.  —  Sa-  strate,  Schloss  und  Pfarre  an  der  Lin- 
nitä:  einzelnes  Landhaus.  zerpoststrasse    und   dem   Vordernber- 

Tradate  ,  Lombardie,  Provinz  Como,  gerbache,  1£  St.  von  Vordernberg.  — 
ein    Distrikt  mit   folgenden   Hauptge        Postamt  mit : 

meinden:     Abbiate    GuazZOne.     —    Car-       Trnfayach.Kiederbrunn,  Edling,  Gay.Greinblach, 
_,  rt  ._<  Haftung,  Hestenberg,  Krampen,  Lainthal,  Rots, 

nagO.    —    CaronUO     COrbellarO.      —    üa-  Scharttorf,  St.  Peter,  Friedergberg,    Traboch. 

ronno  Ghiringhello.  —  Castel  Seprio  Trafo!,  Tirol,  Oberinnthal.  Kr.,  ein 
con  Vico  Seprio.  —  Castiglione.  —  Weiler  im  Landg.  Glurns  und  Gem. 
Castrenno.  —  Gomate  inferiore.  —  Stilfs,  besteht  aus  einer  kleineu  Ka- 
Gornate  superiore.  —  Lonate  Ceppi-  pelle,  Posthaus  und  ein  paar  Hütten. 
no.  —  Lozza.  —  Morazzone.  —  Ro-  Nun  beginnen  erst  die  sogenannten 
vate.  —  Torba.  —  Tradate.  —  Veda-  „Wendelu,"  steilere  Windungen  der 
no.  —  Venegono  inferiore.  —  Vene-  Strasse  ,  welche  sich  an  den  schroffen 
gono  superiore.  Abhängen   aufwärts    ziehen ,    so    dass 

Tradberg,  Oester.  ob  d.  Ens,  HausrJ  man  oft  12  Geländer  übereinander  er- 
Kr.  ,    ein    zum    Distr.   Kom.  Frauken- ;      blickt. 

markt,  Hrsch.  Puchheim  und  Pfarrhof  Trafos,  Steiermark,  Brück.  Kr.,  ein 
Pfaffing  geh.?  nach  Neukirchen  einge-1     in  dem  Wb.  Bz.   Kom.  Pernegg  lieg., 
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der  Hrsch.  Wcyer  gehör.  Wirthshaus 
au  dem  Murflusse  unter  Pernegg  geg. 
Rettelstein,  auf  der  rechten  Seite  der 
Wien-Grätzcr  Bahn,  1J  Stunde  von 
Rettelstein. 

TrafössberguiidOraben,  Steier- 
mark ,  Brucker  Kreis ,  gegenüber  von 
Bäreneck,  am  rechten  Ufer  der  Mur, 
mit  einigem  Viehauftriebe  und  Wald- 
stande. 

Traf,  Steiermark,  Marburger  Kreis, 
ein  dem  Wb.  Bzk.  Komm.  Hollenegg 
und  Schwanberg  unterthäniges  Dorf 
von  35  Häusern  und  188  Einwohnern, 
an  dem  Stalnegflusse ,  9£  Stunde  von 
Grätz. 

Tragail  Illirien,  Kärnten,  Villacher 
Kreis ,  ein  der  Wb.  Bzk.  Komm.  Her- 
schaft Paternion  gehöriges  Dorf  von 
21  Häusern  und  107  Einwohnern ,  mit 
einer  Filialkirche  ,  grenzt  nördlich  an 
Kammering,  1  St.  von  Paterniou. 

Tragall,  Illirien,  Kärnten,  Villa- 
cher Kreis ,  eine  Steuergemeinde  mit 
1760  Joch. 

Tragau ,  Böhmen  ,  Elbogner  Kr. ,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  Eger,  2  Stunden  von 
Eger. 

Tragberg,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  Weingebirgtgegend,  zur  Herschaft 
Kainberg  dienstbar,  £  Stunde  von  Ec- 
kersdorf, |  Stunden  von  Dornhofen, 
2£  Stunde  von  Gleisdorf,  1[  Meile  v. 
Grätz. 

Tragein,  Tragwein  —  Oesterreich  ob 
der  Ens,  Mühl  Kreis,  ein  zum  Distr. 
Kom.  Schwerdberg  unterthäniger  Markt  \ 
von  69  Häusern  und  434  Einwohnern,' 
sammt  einer  Pfarre,  —  4£  Stunde 
von  Ens. 

Tragein,  Illirien,  Kärnten,  Villacher j 
Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Komm.  Her-; 
schaft  Tamtschach  gehöriges  Dorf;  s. ; 
Ragein. 

Tragelmiihle ,  oder  Stixenoed  — 
Oesterreich  unter  der  Ens ,  V.  O.  W. 
W. ,  eine  der  Herschaft  Achleiten 
dienstbare  Mühle,  liegt  in  der  Rotte 
Unter-Ramsau,  l£  Stunde  von  Streng- 
berg. 

Traget n ,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Traun  Kreis ,  einige  der  Distr.  Komm. 
Herschaft  Pernstein  gehörige ,  nach 
Kirchdorf  eingepfarte  Bauerngüter ,  — 
gegen  Osten  zur  Rechten  des  Schlosses 
Pernstein,  b\  St.  von  Steier. 

Tragenberg,  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  im  Vordernberggraben,  mit  bedeu- 
tendem Waldstande. 

Tragenwinkel,  Illirien,  Kärnten, 
Villacher  Kreis,  eine  der  Wb.  Bzk. 
Komm,  Herschaft   Spital  gehörige  Ge- 


birg .?- Ortschaft  von  18  Hänsern,  liegt 
diesseits  des  Drauflusses ,  1^  St.  von 
Paternion. 

Tragenwinkel  ,  Illirien  ,  Kärnten, 
Villach.  Kr. ,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
1964  Joch. 

Tragin  ,  Illirien,  Kärnten,  Villacher 
Kreis ,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Komm,  und 
Herschaft  Paternion  gehöriger  Eisen- 
hammer und  Dralhfabrik,  grenzt  süd- 
lich an  Pollann ,  \  Stunde  von  Pa- 
ternion. 

Traglovo  ,  Tirol,  ein  Dorf  im  Thale 
Rum,  Kuratie  der  Pfarre  Revo  auf  dem 
Nonsberg,  Ldgcbts.  Cles. 

Traglazo-Cäeblrg ,  in  den  Karpa- 
then,  zwisohen  Mähren  und  Ungarn. 

Traglenxenalpe,  Steiermark,  Ju- 
denburger  Kreis ,  im  Toboweitschgra- 
ben ,  zwischen  der  Schober-  und  Rei- 
neralpe, mit  100  Rinderauftrieb. 

Tragosehltaehaeh,  Illirien,  Kärn- 
ten, Villacher  Kreis,  ein  der  Wb. 
Bzk.  Kommiss.  und  Landgerichts- Her- 
schaft Roseck  gehöriges  Dorf  von  24 
Häusern  und  107  Einwohnern ,  in  der 
Kuratie  Maria -Elend,  3  Stunden  von 
Velden. 

Tragös* .  Steiermark,  Brucker  Kreis, 
eine  zum  Wb'.  Bzk.  Komm,  und  Her- 
schaft Göss  gehörige  Pfarre,  liegt 
hinter  Brück,  an  dem  Bache  gleichen 
Namens,  mit  einem  Gypsbruche  und 
einer  Gypsstampfe ,  6  Stunden  vou 
Brück. 

Tragöeni,  Steiermark,  Brucker  Kreis, 
ein  Bach  in  dem  gleichnamigen  Thale, 
in  welchem  der  Laminggraben ,  Gu- 
tenbach, das  Seethal,  der  Grubeck  - 
graben ,  Ramiug-  und  Sprenggraben 
oder  Wahnthal  und  das  Thuneck  mit 
sehr  grossem  Waldstande  und  bedeu- 
tendem Viehauftriebe  vorkommen.  Der 
Bach  treibt  in  der  Gemeinde  Kathrciu 
1  Hausmühle. 

Tragö*M*-hal  ,  Steiermark,  Brucker 
Kreis  ,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und 
Hrsch.  Göss  geh.  Gegend  von  30  zer- 
streuten Haas.  u.  422  Einw.,  7  St.  v. 
Brack. 

Traggtätt,  Tirol,  Unt.  Innthal.  Kr., 
ein  Weiter  zum  Ldgcht.  Kitzbüchl  und 
Gem.  Fieberbrunn. 

Traguria  ,  Dalmatien ,  Spalato  Kr. ; 
s.  Traii. 

Tragutseh ,  oder  Dragutschova  — 
Steiermark  ,  Marburger  Kreis ,  ein  in 
dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Melling  liegen- 
des, der  Herschaft  Burg  Marburg  un- 
terthäniges ,  nach  Hauet  Margarethen 
zu  Gruschenberg  eingepfartes  Dorf  von 
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68  Haas,  nnd  300  Einwohn. ,  2  St.  v. 
Mar  barg. 

Frahon»,  oder  Trahowa  —  Böhmen. 
Pilsner  Kreis ,  ein  der  Herschaft  We- 
seritz  gehöriges  Dorf  von  29  Häusern 
und  SOI  Einwohnern,  nach  Girsch  ein- 
gepfart,  hat  ein  Wirthshaus,  za  wel- 
chem in  der  Nahe  des  Dorfes  ein 
Sandstein- Brach  gehört.  Hierher  ist 
auch  die  1  Stunde  südöstlich  gelegene 
Einschichte  Umirschan  ,  4  Nummrrn. 
konskribirt;  —  liegt  an  der  Strasse 
von  Pilsen  nach  Karlsbad,  %\  St.  von 
Weseritz. 

ffrahofvlis«  Drahowitz  (gewöhnlich 
Drahwitz)  ,  auch  Trahwitz  und  Trabitz 
geschrieben  —  Böhmen,  Elbogner  Kr., 
ein  Dorf  von  50  Häusern  und  320 
Einwohnern ,  nach  Karlsbad  einge- 
pfart,  hat  drei  Wirthshäuser.  Bei  die- 
sem Dorfe  ist  ein  Säuerling  ,  in  des- 
sen Umgebung  sich  Moorerde  befindet, 
welche  seit  1836  zu  den  Moorbädern 
in  Karlsbad  verwendet  wird  ;  —  liegt 
rechts  an  der  Eger,  unterhalb  der  Te- 
pelmunduDg,  £  St.  v.  Karlsbad. 

Trahüttcn  .  Steiermark  ,  Marburger 
Kreis,  eine  der  Wb.  Bzk.  Komm.  Her- 
schaft Landsberg  gehörige  Gegend  von 
68  Häusern  und  255  Einwohnern  ,  mit 
einer  Lokal ie,  in  Mittelgebirgen,  1\  St. 
von  Grätz. 

Trahüttenwald,  Steiermark,  Bruc- 
ker  Kreis ,  auf  der  Höhe  des  Semme- 
ring ,  zwischen  der  österreichischen 
Grenze  nnd  der  Landstrasse ,  mit  40 
Rinderauftrieb  u.  grossem  Waldstande. 

T  ~atbaeh  ,  Ober-  ,  Oesterreich  ob 
der  Eos ,  Inn  Kreis ,  ein  der  Pflegge- 
richts -  Herschaft  Maaerkirchen  und 
Pfarhof  Rossbach  gehöriges,  nach  Un- 
tertreibach eingepfartes  Dorf ,  gegen 
Süden  an  dem  Hochstrassen,  2  St.  v. 
Altheim. 

Iraibarh,  Unter-,  Oesterreich  ob 
der  Eas,  Inn  Kreis  ,  ein  zum  Pflegge- 
richte Mauerkirchen  und  Herschaft  Stift 
Mattsee  gehöriges  Pfardorf,  —  liegt 
an  dem  Brenfurtnerbache ,  1}  St.  von 
Altheim. 

Traten.  Oesterreich  ob  der  Ena,  Traun 
Kreis,  ein  in  dem  Distr.  Kommiss.  der 
Grafschaft  Ort  liegendes,  der  Herschaft 
Traunkirchen  gehöriges,  nach  Ohlsdorf 
eiagepf.  Dörfchen,  1|  St.  v.  Gmunden 

Tratdersberg,  Steiermark,  Brucker 
Kreis,  eine  Gegend  in  dem  Bezirke 
Freienstein;  zu  der  Staats- Herschaft 
Freienstein  mit  dem  ganzen  Getreide- 
zehend  pflichüg. 

Tratten,  Steiermark,  CM.  Kr.,  ein 
Steinkohlenbergbau? 


TrAllln*,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Traun  Kreis,  ein  Berg ,  650  Wiener 
Klafter  hoch,  südöstl.  vom  Dorfe  Mote. 

Train*,  Tirol,  Unter  Innthaler  Kreis, 
eine  Alp»  in  dem  Thale  Thiersee  T  der 
Herschaft  Kuefstein  gehörig,  4}  St.  v. 
Kuefstein. 

Tratnst,  Oesterreich  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  12  zur  Herschaft  Neu- 
enleDgbach  und  Pfarre  Brand  geh  rige 
Häuser  unweit  Durnberg,  4£  St.  von 
Sieffhardskirchen. 

Trainster  -  Anhöhe  .  Oesterreich 
unter  der  Ens ,  V.  O.  W.  W. ,  eine 
Anhöhe  von  261  Wr.  Klftr.,  sudwestl. 
von  Set.  Christoph. 

Tralntiimr ,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Salzburger  Kreis  ,  ein  Dorf  im  Pfleg- 
gerichte Weit  wörth  und  nach  Anthering 
eingepfart. 

Traiechelgut  ,  Steiermark  ,  Juden- 
burger  Kreis,  ein  landschaftlicher  Frei- 
sitx ,  der  Wb.  Bzk.  Komm.  Herschaft 
Murau,  in  der  Gegend  Planitzen ,  ob 
der  Stadt  Murau,  7  St.  von  Unzmarkt. 

Tralak Irenen,  Traskirchen  —  Oest. 
u.  der  E.,  V.  ü.  W.  W.,  eine  Her- 
schaft und  Markt  ,  ziemlich  ausge- 
dehnt aber  nnregelmässig  gebaut,  in 
der  Ebene  östlich  von  Baden ,  au  bei- 
den Seiten  des  Mühlbaches  zwischen 
Möllersdorf  und  Wienersdorf,  von  lau- 
ter Aeckern,  Gärten,  Wiesen  nnd 
Weiden  umgeben ,  mit  138  Häusern 
und  1115  Einwohnern,  Hauptort  einer 
dem  Stifte  Melk  gehörigen  Herschaft. 
Auf  dem  nnregelmässigen  Platze  steht 
eine  Dreifaltigkeitsäule  zum  Anden- 
ken der  Pest  von  1713 ;  im  nördlichen 
Theile  trifft  man,  theilweise  von  einem 
Wassergraben  umgeben ,  die  Pfarkir- 
che  Sanct  Margarete  ,  deren  schlanker 
und  zierlich  gebauter  Thurm  dem  Orte 
ein  gutes  Aussehen  gibt,  und  auf  dem 
Platze  steht  die  alte  Sauet  Nikolaus  - 
kirche.  Es  besteht  hier  ein  Gemeinde  - 
Armenhans,  ein  Brauhaus,  südwestlich 
gegen  die  Grünmühle  eine  Salniterei, 
und  südöstlich  in  geringer  Entfernung 
vom  Au-  oder  Schwechatbache  die 
Schiess-Stätte.  Seit  Joseph  II.  bis  zum 
Jahre  1819  war  hier  der  Sitz  des  Kreis- 
amtes für  den  Kreis  U.  W.  W.  — 
Traiskirchen  liegt  auf  der  linken  Seite 
der  Wien-Grätzer  Bahn.    Postamt  mit  : 

Guntramtdort ,  GumpolJtkirchen  ,  Jägerkaue  in 
der  Guntramedorfer  Au,  Jaeephtthal,  Lammer*- 
teld.  Heier h>if  am  Hornback,  ytöllereJorf,  Owen- 
hauten,  Sckuberttkmu* ,  Sigriethof,  T kallern, 
Trihutwinkel ,  Trumau  ,  Ober- Walteredorf  und 
Wieneredorf. 

Tralstoff*.   Ungarn,  Oedenb.  Komt.  : 

s.  Tranersdorf. 
Tralftersberff  ,    Steiermark,  Brno 
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ker  Kreis ,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom. 
der  Kammeral  -  Herschaft  Freienstein 
gehörige  Bcrggegmd  von  zerstreuten 
Unterthans-Besitzungen,  zwischen  dem 
Dorfe  Sanct  Peter  und  Sanct  Michael, 
1|  St.  von  Leoben. 

Traja  ,  Ungarn  ,  diesseits  der  Theiss, 
Gömör.  Gespansch.j  Ratkov.  Bzk.,  ein 
Praedium. 

Trajan,  Ungarn,  Arad.  Komt. ;  siehe 
Zimand. 

Trajatiberur  und  Trajanclorf 
Steiermark,  Cillier  Kreis,  ein  Darf, 
woselbst  viele  alte  Münzen  und  Trüm- 
mer eines  römischen  Ortes  gefanden 
worden  sind.  Unter  Kaiser  Konstan- 
tin dem  Grossen  reichte  die  Nordgren- 
ze Italiens  über  Erwina  (Laibach)  bis 
znm  Trajanberge,  also  bis  an  die  jet- 
zige Grenze  von  Untersteiermark,  was 
ein  Stein  an  einem  Bauernhause  je- 
ner Gegend,  mit  der  Aufschrift:  ,,At- 
rantie"  beurkunden  soll ,  6  St.  von 
Neu-Cilli. 

Vrajaner  Str agfien,  in  Siebenbür- 
gen ,  von  den  im  Lande  noch  deutlich 
sichtbaren  mehren  Theilen  der  bestan- 
denen römischen  Trajaner  Strassen, 
dürfte  in  der  Hunyader  Gespanschaft, 
im  Hatzeger  Kreise,  der  kleine  Theil 
längs  dem  rechten  Ufer  des  Baches 
Ohaba,  von  dem  Dorfe  Ör- Allya- Bo'l- 
dogfalva  bis  zu  dem  Dorfe  Baresd,  der 
wohl  erhaltenste  sein. 

Trajnfg,  Fragitz,  walachisch  Tranyis 
—  Siebenbürgen,  ein  Praedium  im 
Ungarisch  -Bikaler  Bezirk  des  obern 
Kreises  der  Koloscher  Gespanschaft, 
welches  mehren  Adeligen  gehört,  von 
Walachen  bewohnt,  in  die  katholische 
Pfarre  in  Zentelke  und  mit  seiner 
unirten  Kirche  in  die  Pfarre  in  Ma- 
rdtlaka  als  ein  Filiale  eingepfart  ist. 
Dasselbe  liegt  im  Sebes  -  Koros  -  Seg- 
mentalflussgebiete ,  3£  St.  von  Banffi- 
Hunyad. 

Trajiiitz ,  Tramjeszu  Borletz  —  Sie- 
benbürgen, SchäsburgerStuhF,  ein  Dorf 
von  336  Einwohnern ,  mit  einer  grie- 
chisch unirten  Kirche.  Prätur  und  Post 
Schäsburg. 

Trakenbary,  Drachenburg,  Koisie, 
Steiermark,  Cillier  Kreis ,  eine  Werb- 
Bexirk-  Kommissariats  -  Herschaft  und 
Munizipal  -  Markt  mit  einer  Lokalku- 
ratie,  an  dem  kleinen  Bache  Feistritz, 
£  Stunden  von  dem  kroatischen  Grenz- 
flusse Sotl ,  und  3  Stunden  von  dem 
krainerischen  Grenzstrome  Sau ,  8  bis 
12  St.  von  Cilli. 

TrakoMta»  ,  Kroatien  ,  Warasdiner  i 
Gespansclmft ,   Oberer  Campester  Be- 


zirk, ein  Dorf  von  131  Häusern  und 
678  Einwohnern  ,  mit  einem  Schlosse, 
den  Grafen  Draskovich  gehörig ,  in 
der  Pfarre  Bednya,  5  Stunden  von 
Pettau. 

Trakowa,  Drakowa  — Böhmen,  Leit- 
meritzer  Kreis,  ein  zur  Herschaft  Tür- 
mitz  gehöriges  Dörfchen  ,  —  liegt  an 
dem  Teplitzer  Schlossberge,  £  St.  von 
Teplitz. 

Trakowlee ,  Karko'cz  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Neutra.  Komt. 

Traltberf?  •  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Salzburger  Kreis,  ein  Berg,  926  Wie- 
ner Klafter  hoch,  nordöstlich  vou 
Golling. 

Traitiasehio ,  Lombardie,  Provinz 
Mantova  und  Distrikt  XV,  Bevere; 
s.  Quistello  (S.  Giovanni   del  Dosso). 

Trambaerhe,  S,  Lorenxo  ,  Ve- 
nedig ,  Provinz  Padova  und  Distrikt 
VI,  Teolo ;  siehe  Veggian  (S.  Lorenzo 
Trambacche). 

Tramhaeeh*,  S.  Iflarro  f  Vene- 
dig, Provinz  Padova  und  Distrikt  VI, 
Teolo;  siehe  Veggian  S.  Marco  Tram- 
bacche). 

Trameaecjue ,  Venedig,  Provinz 
Friaul  und  Distrikt  VII,  Pordenonej 
s.  Zoppola. 

Tramedl .  Lombardie ,  Provinz  Man- 
tova und  Distrikt  XVI ,  Sermide ;  s. 
Carbonara. 

Tramera  grande,  Dalmatien,  Zara 
Kr.,  eine  Insel. 

Tramera  plceolo,  Dalmatien,  Zara 
Kr.,  eine  Insel. 

¥ranirrtghau«ieii ,  Oesterreich  ob 
der  Ens,  Inn  Kreis  ,  ein  zum  Pflegge- 
richte Mattighofen  gehöriges  Dorf,  in 
der  Pfarre  Eggeisberg,  5  Stunden  von 
Braunau  ,    3  Stunden  von  Mattighofen. 

Traiti«Kzlna,  Lombardie,  eine  Bucht, 
von  dem  Dörfchen  Tramezzo  so  ge- 
nannt, fast  in  halber  Länge  des  Sees, 
gegenüber  dem  Vorgebirge  von  Bel- 
lagio, einen  der  reizendsten  Punkte,! 
nicht  ohne  Grund  mit  der  Gegend  von! 
Nizza  verglichen. 

Tram  In,  auch  Termin,  italienisch 
Termeno  —  Tirol,  Botzner  Kreis.. eine; 
Landgerichts  -  Herschaft  und  Markt 
mit  einer  Pfarre,  ober  dem  Traminer 
Moos,  Hauptort  des  Landgerichts  Tra-;! 
min  und  Curtatsch ,  Dekanats  Kaltem, 
der  Sitz  der  Obrigkeit  ist  zu  Cur- 
tatsch, Einwohner  1321,  £  Stund,  von, 
Neumarkt. 

Tra  in  In  und  Curtatsch,  Tirol, 
Patrim.-Landger.  an  der  Etsch,  Lehen; 
der  Grafen  von  Zenobio,  Sitz  des  Ge- 
richts Curtatsch, 
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Oanifiugffraben,  Steiermark,Bruc 

ker  Kr.,  ein  Seilenthal  des  Laufnitz- 
graben ,  zwischen  der  Roth  leiten  und 
dem  Bärenthaie. 

rranimertaXiausen ,    Oester.    ob 
der   Ens,   Iun-Kreis ,   6   der  Pnegger.i 
Herschaft  Wildshut  gehör.,  nach  Ekels-  i 
berg  eingepfarte  Häuser,  l  St.  von  der  j 
Landstrasse,  4\  St.  von  Brannau. 
Pramonte  in    Monte  ,    Venedig, 
Prov.  Padova  und   Distr.   VI,   Teolo; 
siehe  Teolo. 
Oainontl,  Coli«,  Venedig,  Prov. 
Friaul  und  Distr.  III,  Spilimbergo ;  s. 
Tramonti  di  sopra  (Colle  Tramonti). 
Cramoutl    di    ftlezzo ,    Venedig, 
Prov.  Friaul    und    Distr.   III,    Spilim- 
bergo ;  siehe  Tramonti  di  sotto. 
framonti    di    aonra ,    Venedig, 
Prov.  Friaul   und   Distr.    111,    Spilim- 
bergo,  ein  Gemeinde-Dorf  mit   Vor- 
stand, einer  eigenen  Pfarre  S.  Floreano, 
einem  Oratorio  und  %  Mühlen,  hart  am 
Flusse  Meduna, von  den  Gemeinden  Tra- 
monti   di  sotto  ,  Medun  und  Claut  be- 
grenzt; 17  St.  von  Spilimbergo.    Mit: 
Barbeadese,  Qaas,  Rodona,  Landhäuser, 
Bernaz,  Brades  sotto  Trivea,  CampeiJ 
Clez,  Collc,  Colle  Tramonti,  luglag-; 
na,  Malcone,  Plans  diMedana,  Pos-i 
plata,  Ropa  di  Chiaci ,  Selis,  Selva, 
Staligial,  Trassereit,  Val,  Zouf,  ein- 
zelne Häuser ,  —  Chievolis,  Gemein- 
det heil. 
?ramouti  dl  sotto,  Venedig,  Pro- 
vinz Friaul  and  Distr.  III,  Spilimbergo, 
eine  theils  in  der  Ebene,  theils  auf  An- 
höhen  und    einem  Berge  zerstreut  lie- 
gendes Gemeinde  -  Dorf  mit  Vorstand, 
einer.  Pfarre  S.  Maria  Maggiore  und  2 
Mühlen,  von  den  Gemeinden  Clauzzet- 
to,    Vito,    Meduuo  begrenzt;  16  Migl. 
von  Spilimbergo.     Dazu  gehören  : 
Brades,   Chirandin,    Cleva,    Comesta, 
Comugnes,  Corradiz,  Faidoua,  Fra- 
dill,  Masarait,  Moina,  Moschiasiuis, 
Mual,   Nojarese,   Ombrena,   Pagute 
Palcoda,  Ruttizze,  Selva,  SeivaPiaua 
Sglibosa,  Socchies,  Tamau,  Tamarat, 
Tridis,  einzelne  Häuser,  —  Campane, 
Canal  di  Cuna,  Tramonti  di  Mezzo, 
Dörfer. 
rranipuseiibaeh,  Steiermark, Mar- 
burger Kreis,    im  Bezirk   Mahrenberg 
treibt  2  Hausmühlen  in  Remschuig. 
Trainun,  Illirien,  Kärnten,  Villacher 
I  Kreis,  ein  Dorf  von   3  H.   und   20  E., 
zur  Herschaft  Grünburg,  Hauptgemeinde 
Stattendorf. 
Tranau,  Trauuau  —  Ungarn,  Temes. 
Gespauschaft,  ein  deutsches  Kammerul- 
Dorf  von  126  H.  und  839  E.,  zur  Her- 


schaft Lippa  gehörig,  £  Stunde  von 
Gutteubrunn. 

Trananka ,  Mähren,  Prer.  Kr.,  ein 
Steuerbezirk  mit  1  Steuergemeinde  und 
1059  Joch. 

T?anberg,  Steiermark,  Marburger 
Kreis,  eiue  d.  Wb.  Bzk.  Korn.  Hersch. 
Thurnisch  unterth.,  naph  Set.  Veit  ein- 
gepfarte Ortschaft  voll  51  H.  und  150 
E.,  nächst  den  Ortschaften  Verea  und 
Maiberg,  dann  dem  Drannbache.  Die 
Weingebirgsgegend  Unter-Tranberg  ist 
zur  Gült  heiligen  Geist  ausser  Pettau 
dienstbar,  1£  St.  von  Pettau. 

Trandorf,  Oester.  unter  Ens,  V.  0. 
M.  ß.,  ein  Dorf  der  Herschaft  Braud- 
hof,  mit  einer  Lokalkapl.  am  Jauer- 
ling,  6  St.  von  Krems. 

fraucek,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
ein  einsch.  der  Wb.  B.  Korn.  Hersch. 
Thurnisch  gehöriger  und  zu  der  Ge- 
meinde Lauzendorf  konskrib.  Meierhof, 
an  einer  Anhöhe,    1£   St.  von   Pettau. 

Trangau,  windisch  Trotkova,  Steier- 
mark, Marburg.  Kreis ,  eine  Gemeinde 
von  21  H.  uud  98  Einw.,  des  Bezirks 
Negau,  Pfarre  Benedikten;  zur  Hersch. 
Oberradkersburg  dienstbar. 

Traulngalpe ,  Öftere-,  Steier- 
mark, Judeuburger  Kreis,  im  Paalgra- 
ben,  mit  100  Rinderauftrieb  u.  bedeu- 
tendem Waldstande. 

Traningalpe,  Untere-,  Steier- 
mark, Judenburger  Kreis,  im  Paalgra- 
ben,  mit  21  Rinderauftrieb  u.  grossem 
Waldstande. 

Träaltbaeli,  Steiermark,  Judenburg. 
Kreis,  im  Bezirke  Haus,  treibt  1  Haus- 
mühle in  Ramsau. 

Trankitütte ,  Tirol,  Oberinnth.  Kr., 
ein  der  Herschaft  Set.  Petersberg  geh. 
einsch.  Gasthaus,  4  St.  von  Parvis. 

frankovet«,  Steiermark,  Marburger 
Kreis,  eine  der  Wb.  Bzk.  Kom.  Her- 
schaft Jahringhof  gehör,  zerstr.  Wein- 
yebii  gsgeyend  in  der  Pfarre  Set.  Jakob, 
2|  St.  von  Marburg. 

frauoiiiee,  Galizien,  Krakauer  Kr., 
ein  Dorf.    Post  Krakau. 

Tranplna ,  Lombardie,  Provinz  und 
Distr.  I,  Manlova;  siehe  Castellaro. 

Traimarqua,  Venedig,  Prov.  Bellu- 
no und  Distr.  IV,  Auronzo;  s.  Come- 
lico  inferiore. 

Tranaaequa,  oder  Tresaqua,  Tirol, 
Botzuer  Kr. ,  ein  zum  Laudger.  Pri- 
miero  geh.,  nach  Fiera  eingepf.  Dorf 
11  St.  von  Borgo. 

Transdorf,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eiue  Gegend  in  der  Pfarre  St.  Marein 
am  Pickelbache,  zur  Hersch.   Herber- 
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stein  mit  \  Getreide-  und  Weinzehend 
pflichtig. 

Transkoreber,  Steiermark,  Oillier 
Kr.,  eine  Gemeinde  von  51  Häusern 
und  211  Einwohnern,  des  Bezirks  und 
der  Pfarre  Süssenheim.  zur  Herschaft 
Drachenburg  und  Landsberg  dienstbar. 

Transpakra. ,  oder  Prikopakra  — 
Slavonien,  Poseganer  Gespansch.,  Ob. 
oder  Pakracz.  Bezirk,  ein  zur  Hersch. 
Pakracz  geh.,  und  dahin  eingepf.  Dorf, 
£  St.  v.  Pakracz. 

Tran>  Ig,  Ungarn,  Mittel-Szoln.  Ge- 
spanschaft, s.  Goroszlo. 

Xranyovft,  Ungarn,  Jens.  d.  Theiss, 
Banat,  Torontaler  Gespanschaft  Nagy- 
Becskerek.  Bezirk,  ein  privil.  Markt 
mit  einer  griech.  nicht  unirten  Pfarre, 
liegt  an  der  Theiss ,  und  der  Bacser 
Komts.  Grenze,  {  Stunde  von  Török- 
Becse. 

Traoiin.  Lombardie,  Provinz  Sondrio 
(Prov.  della  Valteliina)  und  Distrikt 
V,  Traona,  eine  aus  nachbenanten  Ge- 
meindetheilen  bestehende  Gemeinde-  Ort- 
schaft, wovon  der  V.  Distrikt  dieser 
Provinz  den  Namen  hat,  mit  ein.  kön 
Distr.  Komm. ,  Gemeinde  -  Deputation 
und  einer  eigenen ,  durch  einen  Erz 
priester  versehenen  Pfarre  S.  Ales- 
sandro,  7  Oratorien  und  einer  Kapelle, 
an  die  Gemeinde  Mello  grenzend,  21 
Miglien  von  Sondrio.  Die  Zugehörden 
sind: 

Alle  Ere  /  Bioggio ,  Brasido ,  Caffedo, 
Convento  nuovo,  Convento  vecchio, 
Corlazio,  Galletta,  Manezie  Valletta, 
Moncucco  ,  Pescarolo  ,  Pianezzo,  S. 
Appollonia,  Somagna,  ValledieUso, 
Gemeindet/teile.  Postamt  mit: 

Campovico,  Cercino,  Cino,  Civo,  Dasio,  Dvhino, 
Mantello,  Mello,  Valmatino. 

Traona,  Lombardie,  Provinz  Sondrio 
ein  Distrikt  mit  folgenden  Gemeinden: 
Campovico.  —  Cerciuo  con  Piazzogno. 

—  Cino.  —  Civo  con    S.    Croce,  Hon 
caglia  e  Caspano.  —  Dazio.  —  Dubi- 
no  Monastero.  —  Mantello.  —   Mello. 

—  Traona  con  Bioggio.  —  Valle  del 
Masino  composta  de'Comuni,  S.  Mar- 
tino  con  Bagni ,  llassica  con  Cassina 
Piana.  —  Cattaeggio  con  Filolera  e 
Visido. 

Trapare,  Slavonien,  Poseganer  Ge- 
spanschaft, Unter,  oder  Poseg.  Bezirk, 
ein  zur  Hersch.  Kuttjeva  gehöriges,  n. 
Szesvete  eingepfartes  Dorf  von  14  H. 
und  107  Einw.,  zw.  Waldungen,  1J 
St.  v.    Posega. 

Traphof ,  Oesterr.  ob  der  Ens,  Haus- 
ruck. Kr.,  ein  zur  Grünthal.  Stiftung 
unterthäu.  Bauernhof,  an  der  naonAi- 


stersheim  führenden  Strasse  ,  unweit 
Meggenhofen,  u.  dahin  eingpf.,  %\  St. 
von  Haag. 

Traplltz,  Mähren,  Hradischer  Kreis, 
ein  der  Hrsch.  Wellehrad  unterthänig. 
Dorf,  nach  Jalub  eingepf.,  gegen  Nor- 
den nächst  Napagedl ,  2  Stunden  von 
Hradisch. 

Trapleberg,  Oest.  ob  der  E.,  Haus- 
ruck Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Kommiss. 
Stahremberg  liegendes,  zu  Eschelberg 
und  Stift  Lambrecht  gehöriges,  nach 
Püchl  eingpf.  Dorf  ob.  Franzing ,  %\ 
St.  v.  Wels. 

Trapold,  Apold,  Pold  —  Siebenbür- 
gen, Mittel- Schäsburger  Stuhl,  ein  von 
Sachsen,  einigen  Walachen  und  Neu- 
bauern bewohntes  Dorf  von  1025  E., 
m.  einer  auf  einem  Berge  lieg,  evang. 
Kirche,  liegt  an  d.  Landstr.,  2}  St.  v. 
Schäsburg. 

Trappenherg?,  Steiermark,  Marbg. 
Kr.,  eine  Gegend  in  der  Pfarre  Wit- 
schein,  zum  Gute  Matzerhof  dienstbar, 
zur  Bisthumsherscb.  Seckau  mit  Ge- 
treide- und  Weinzehend  pflichtig. 

Trappenhof,  Oest.  ob  d.  E.,Hausr. 
Kr.,  eine  zum  Distr.  Korn.  Haag  geb. 
Einöde,  in  der  Pfarre  Meggenhofen,  3 
St.  v.  Haag. 

Trappano,  Dalmatien,  Ragusa.  Kr., 
Sabioncello-Distr.,  eine  tlauptgemeinde 
und  Dorf  von  491  Einw. ,  mit  einem 
Syndikat,  uud  einer  eigenen  Pfarre  an 
dem  Berge  S.  Elia  und  Vlasetiza,  na- 
he bei  Stankovich,  3£  Migl.  v.  Osso- 
biava. 

Trappano  ,  Dalmatien,  Ragusa  Kr., 
eine  Steuer  gemeinde  m.  206  H.  und 
1318  Einw. 

Trarraehmiihle,  Illirien,  Kärnten 
Klagenfarter  Kr.  ,  eine  der  Wb.  Bzk. 
Korn,  und  Landger.  Hersch.  Hartneid 
stein  gehörige ,  und  in  der  Ortschuf 
Harrach  befindliche  Mühle,  gegen  Ost 
an  der  Ortsch.  Raglach,  gegen  Westei 
an  Baierdorf,  2£  Stunde  von  Wolfs 
berg. 

Traisaghlg,  Venedig,  Prov.  Friau 
und  Distrikt  XX  ,  Gemona,  eine  Ge 
meinde- Ortschaft  mit  einer  Gemeinde 
Deputation  ,  nach  S.  Maria  in  Osop 
gepfart,  mit  einer  Pfarr  -  Kurazie  S 
Margaritta,  an  dem  in  der  Richtung  fl 
Norden  gegen  Süden  fliessenden  Ta 
gliamento,  in  einer  weiten  Entfcrnun, 
von  den  Giul.  Alpen,  4  Mgl.  von  Ge, 
inona.  Dazu  gehören  : 
Alesso,  Avasinis,  Braulins,  Oncedie; 
Peonis,  Dörfer. 

Traschen,  GroiS-   und   Klein 
Steiermark,  Grätzer  Kreis,  eine  Gegen 
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zur  Herschaft  Poppendorf  dienstbar,  z. 
Bisthunisherschaft  Seckaumit  £  Wein- 
zehend    pflichtig. 

Oaseliliol',  Drahegsska  —  Böhmen, 
Taborer  Kr.,  ein.  Meierhof,  zur  Hrsch. 
Neuhaus  gehörig,  f  Stunden  von  Neu- 
haus. 

Craeehthal,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
ein  zum  Wh.  B.  Korn,  und  Herschaft 
Trafeya  geh.  Thal  von  zerstr.  Häusern 
am  Gebirge,  nächst  der  Pfr.  Veitsberg, 

I  \\  bis  4£  St.  von  Vordernberg. 

rrftftchwand,  Oest.  ob  derEns,  Ion 
Kr,,  ein  zum  Pflegger.  Mondsee  gehö- 

I  riges  Dorf,  westl.  v.  Hessenschwang, 
am  sogenanten  Thauernbach  gelegen. 
Es  besteht  aus  zerstr.  liegenden  Häu- 

!  sern,  in  einer  bergigt  -  waidigen    Ge- 

|  gend,  und  gehört  mit    Pfarre  u.  Schu- 

i  le  nach  Oberwang.,  8  Stund,  v.  Salz- 

i  bürg,  3  bis  4  Stunden  von  Franken- 
markt. 

grasen wander berg  ,   Oesterr.  ob 

i  der  Ens,  Hausr.  Kr.,  ein  Berg  an  der 

■  Vöcklabrucker-Mondseerstrasse. 

Oasdorf,  Oest.  unter  der  Ens,  V.  O. 
W.  W.,  ein  zur  Staatsherschaft  Set. 
Polten  und  Gutenbrunn  gehör.,  in  derj 
Pfarre  Heil.  Aich  liegendes  Dorf  von  | 
80  Häusern,  zw.  Reidling  und  Heil.l 
Aich,  3  Std.  von  Bärschling  und  .eben 
so  weit  v.  Sieghardskirchen. 

Grasen,  auch  Treisma  genant  —  Oest. 
unter  der  Ens,  V.  O.W.  W.,  ein  Dorf 
der  Stiftsherschaft  Lilienfeld,  am  Flus- 
se gl.  Nam. ,  mit  einem  Zerren-  und 
Streckhammerwerke,  1  Stunde  von  Li- 
lienfeld. 

Vasen*  auch  Traisen  —  Oester.  un- 
ter der  Ens,  ein  Fluss,  welcher  aus  d. 
Vereinigung  zweier  Bäche,  der  soge- 
nanten echten  und  unechten  Trasen, 
entsteht,  das  herliche  Trasenthal  durch- 
fluthet,  und  in  der  Ebene  unter  Tras- 
mauer  die  Donau  erreicht. 

iCrasen,  ünrechttrasen  —  Oest.  unter 
der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  eine  z.  Her- 
schaft Hochenburg  geh.  Rotte,  6  Std. 
v.  Lilienfeld. 

Vasenau,  Böhmen,  Klattaner  Kreis, 
ein  zur  Hrsch.  Chodenschlos  gehöriges 

i  Dorf  von  58  H.  u.  460  Einw. ;  siehe 
Drasenau. 

i'rasenbach,  Oesterr.  unter  d.  Ens, 
I  V.  O.    W.  W. ,  eine   zur  Stiftshersch. 
!  Lilienfeld    gehör.   Rotte   von   27  Häu- 
sern,  an    der   Traseu  ,  1£  Stunde  von 
Tirnitz. 

Pragetiberg,  Steiermark,  Marburg. 
Kr.,  eine  der  Wb.  B.  Kom.  Herschaft i 
Obermmeck  geh,   zetstr,   Gegend  von! 


50  H.  und  220  Einw.,  in  dem  Win- 
dischbichler  Weingebirge  und  in  der 
Pfarre  Mureck ,  neben  der  Lok.  Maria 
Schnee,  in  der  Wölliug,  1}  Stunde  v. 
Mureck,  2  St.  v.  Ehrenhausen. 

Traieuga ,  Tirol,  Thal  von  Tueno 
am  Nonsberg  südw. ,  der  Bach  ent- 
springt aus  dem  Tovel-See,  geht  An- 
fangs nord-,  dann  südö.  bis  Portol,  wo 
er  in  den  Noce-Flus  fällt. 

Trasenliofen,  Oest.  unter  der  Eus, 

V.  U.  M.  B.,  ein  Dorf  von  190  H.  u. 
1038  Einw. ,  mit  einer  Essigsiederei, 
am  Trasenbache  ,  nahe  an  der  mähri- 
schen Grenze  und  an  beiden  Seiten  d. 
Poststrasse  nach  Nikolsburg. 
Trasenmülilen,  Oest.  unter  d.  E., 
V.  O.  W.  W.,  3  zur  Stiftsherschaft 
St.  Andrä  au  der  Trasen  geh.  Mühlen, 
nämlich  Lendhof,  Scharlach  und  die 
weite  Pointmühle  genannt,  jenseits  der 
Trasen,  gg.  Westen  an  dem  Pfarmark- 
te  Herzogenburg,  2  St.  v.    Bärschling. 

Tragenort,  Oest.  unter  der  Ens,  V. 
O.  W.  W.,  eine  z.  Hersch.  Kreisbach 
geh.  Rotte  von  22  H.,  über  dem  Tra- 
senflusse,  zw.  Lilienfeld  u.  Set.  Veit, 
1  St.  von  Lilienfeld. 

Trasfinto ,  Lombardie,  Provinz  Ber- 
gamo und  Distr.  II,  Zogno;  siehe  S. 
Pellegrino. 

TrasSeeltg,  Illirien,  Kärnten,  Villa- 
eher  Kr.,  ein  d.  Wb.  B.  Kom.  Hersch. 
Sommeregg  geh.  Dorf  v.  4  H.  und  22 
E.,  2  St.  v.  Spital. 

Tra&k,  Ungarn,  Unghv.  Gespan.,  ein 
Praedium  "von  2  Häusern  und  15  Ein- 
wohnern. 

Trasmauer,  Oestr.  ob  der  Eus ,  V. 
O.  W.  W.,  eine  Htrschaft  u.  Markt 
von  61  Häusern  und  520  Einw.,  mit 
einem  Schlosse  und  eigener  Pfarre, 
Hauptort  einer  Herschaft ,  mit  welcher 
Hittersfeld  u.  Nussdorf  vereinigt  sind, 
der  Ort  hat  1  singschule  und  1  Brau- 
haus, man  glaubt ,  dass  an  dies.  Stelle 
das  römische  Trigisanum ,  vielleicht 
auch  das  Kastell  Augustiniana  castra 
gestanden  habe,  eine  hölzerne  Brücke 
führt  hier  über  die  Trasen,  Dampfschif- 
fahrts-Station ,  liegt  am  rechten  Ufer 
der  Trasen,  nicht  fern  von  ihrem  Ein- 
flüsse in  die  Donau,  am  westl.  Aufang 
des  Tulnerfeldes,  4  St.  v.  Set.  Polten. 
Postamt. 

Trasnltz,  Steiermark,  Brucker  Kreis, 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Hersch. 
Wyden  gehör.,  nach  Steinz  eingepfar- 
tes  Dorf,  2£  Stunde  von  Mürzhofen. 
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Trasnltzbaelt,  Steiermark,  Bracker 
Kreis,  ein  Seitenthal  des  Stainzgraben, 
zwischen  dem  Tatschgraben  und  Hol- 
lersbacb,  mit  einigen  Viehauftriebe,  der 
gleichnamige  Bach  treibt  im  Trafnitz- 
graben  1  Hausmühle. 

Tragnltzgraben,  Steiermark,  Bru- 
cker  Kreis,  eine  Gegend  des  Bzk.  Ober 
kindberg  und  Pfarre  Stainz,  z.  Hersch. 
Ober-  und  üuterkapfenberg,  Wieden 
und  Oberkindberg  dienstbar,  1  Stande 
von  Stainz. 

TraagereSt,  Venedig,  Prov.  Friaal 
a.  Distr.  III,  Spilimbergo;  s.  Tramonti 
di  sopra. 

Traggine,  Lombardie,  Pr.  und  Distr. 
I,  Mantova;  s.  S.  Giorgio. 

Trasslseto,  Lombardie,  Prov.  Son- 
drio  (Valtellina)  und  Distr.  VII,  Chia- 
venna;  s.  Cainpo  Dolcino. 

r»UH«uih(»r  Oesterr.  unter  der  Ens, 
V.  O.  M.  B. ,  ein  einschichtiger  der 
Herschaft  Oberranoaunterthäniger  Hof, 
ausser  dem  Kloster  Unterrauna,  4  Std. 
von  Böckstall. 

Tragfe,  Dalmatien,  Oattaro  Kreis,  ein 
Hafen  an  einer  bei  anderthalb  Miglien 
sich  gegen  Nordost  in  das  Land  drän- 
genden Bucht,  es  ist  hier,  um  den 
Schmuggelbandel  zu  hindern,  ein  k.  k. 
WachtschifF  stationirt. 

Trassthal,  Steiermark,  Brucker  Kr., 
im  Lainthale. 

Tragtorf,  Oestr.  anter  der  Ens,  V. 
O.  W.  W.,  ein  Dorf  von  72  H.  zur 
Herschaft  Gutenbrunn  u.  Pfarre  Heili- 
gen-Aich.  Post  Perschling. 

Traezden,  Siebenbürgen,  Klausenb. 
burger  Gespanschaft;  s.  Haraszlos. 

Traf  na,  Steiermark,  Cillier  Kr.,  ein 
der  Wb.  Bzk.  Komm.  Hersch.  Reifen- 
stein  geh.  Dorf,  2£  St.  von  Cilli. 

Tratnermüiil ,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenfurter  Kreis,  eine  der  Wb.  Bz 
Komm,  und  Landger.  Herschaft  Hart- 
neidstein geh. ,  und  in  der  Ortschaft 
Kit  weg  befindende  Mühle,  geg.  Osten 
an  Hartneidstein,  1\  Stunde  v.  Wolfs- 
berg und  7  Stunden  von  Klagenfurt. 

IiHtoHK,  Illirien,  Krain ,  Laibacher 
Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Komm,  und 
Landger.  Herschaft  Veldes  geh.  nach 
Obergoriach  eingepfartcs  einschichtiges 
Haus,  ob  Polshiza,  2  Stunden  von 
Assling. 

Trateenweg,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter Kreis,  ein  der  Wb.  B.  Korn. 
Herschaft  Kreug  und  Nussberg  gehör. 
Dorf,   £  St.  von  Set.  Veit. 

Tratta,  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
ein  der  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch.  Laack 
geh.  grosses  Pfardorf  von  32  H.  und 


203  Einw.,   nächst  dem  Flusse  Polan- 
schiza,  6  Stundeu  von  Krainburg. 

Traft*»,  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
ein  kleines  der  Wb.  Bzk.  Kom.  Her- 
schaft Laack  geh.  Dorf  von  13  H.  u. 
75  Einwohn.,  im  Vikariate  Laack,  am 
Bache  Saffnitz,  nahe  der  Laibachei 
Seitenstrasse,  in  der  Ebene,  1\  Stund, 
von  Krainburg. 

Traft»,  Illirien,  Krain,  Laibach.  Kr., 
ein  zur  Wb.  Bzk.  Komm.  Herschaft 
Görtschach  gehör.,  nach  Set.  Veit  ob 
Laibach  cingepfartes  Dorf  von  9  H. 
und  46  Einwohn.,  zwischen  der  Stadt 
Laibach  u.  dem  Dorfe  Set.  Veit,  1  St. 
von  Laibach. 

Tratta,  Illirien,  Krain,  Leibach.  Kr., 
ein  der  Wb.  Bzk.  Komm.  Herschaft 
Egg  ob  Krainburg  geh.  Dorf  von  12 
Häusern  und  67  Einw.,  zur  Herschaft 
Michelstätten  und  Hauptgemeinde  Set. 
Georgen,  2f  Stunden  Krainburg. 

Tratta,  Illirien,  Krain ,  Neust.  Kreis, 
ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Komm.  Tscher- 
nembel  liegendes,  dem  Pfarhof  u.  Gut 
Semitsch  geh.  Dörfchen  von  6  Haus, 
und  30  Einw.,  in  der  Pfarre  Semitsch, 
2|  St.  von  Möttling. 

Trattfoaen,  Ober-.  Oester.  ob  der 
Ens,  Hausr.  Kreis,  ein  in  dem  Distr. 
Koram.  Roith  liegendes,  der  Herschaft 
Tollet  untertäniges,  nach  Taufkirchen 
eingepf.  Dorf,  hinter  dem  Trattnachfl., 
3  Munden  von  Haag. 

TrattbaeU,  Untern ,  Oesterr.  ob 
der  Ens,  Hausr.  Kr.,  ein  zum  Distr. 
Komm.  Roith  u.  Herschaft  Tollet  geh.,; 
nach  Taufkirchen  eingepf.  Dorf,  3  St 
von  Haag. 

Trattberg,  Oestr.  ob  der  E.,  Hausr 
Kreis,  ein  zum  Distr.  Komm.  Frauken 
markt  geh.  Dorf,  deren  Hauptort  eigent- 
lich Ortsplatz  Puchkircheu  ist,  allwi 
sich  eine  Filialkirche  von  der  Vikarij 
Neukirchen  bei  Frankenburg  befindet! 
hat  eine  Schule,  eine  Taferne,  und  is 
nach  Pfaffing,  Frankenburg  und  Puchi 
heim  grundbar,  4  Stunden  von  Fran 
kenmarkt. 

Trattberg,  Oestr.  ob  der  E.,  Hausi 
Kreis,  ein  Berg  in  der  Pfarre  Neukir 
chen  bei  Frankenmarkt. 

Tratte,  Steiermark,  Cillier  Kreis,  ei 
Dorf  in  der  Nähe  von  Lasche  u.  de 
felsigtcu  Gegend  Vinskupetschie. 

Tratten  .  Oester.  unter  der  Ens ,  A 
U.  W.  W. ,  eine  nach  Kirchberg  ai 
Wechsel  liegende,  zur  Herschaft  Krf 
nichberg  geh.  Gegend  von  zerstreute 
Häusern,  4  Std.  von  Neunkirchen  a 
Steinfelde. 

Tratten,  illirien,  Kärnten,   Klaget 
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furter  Kr.,  ein  der  Wb.  Bzk.  Komm. 
Herschaft  Hollenburg  geh.  Dorf,  liegt 
gegen  Westen  an  das  Dorf  Oüroutza. 
\\  St.  von  Kirschentbeuer. 

Ii-utw«  ii  Illirien  ,  Kärnten,  Villacher 
^Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kom.  u.  Land- 
gerichts Herschaft  Aichelburg  gehör. 
Dorf  von  24  Häusern  und  148  Einw., 
9£  Std.  von  Villach. 

rratten,  Illirien,  Kärnten,  Vill.  Kr., 
ein  kleines  der  Wb.  Bzk.  Komm.  Her- 
schaft Oberfalkeu-  und  GroppensteiL 
geh.  Dorf  von  8  Häusern  und  48  Ein 
wohnern,  bei  Kollmitz  nahe  am  Möll- 
flusse,   2  St.  von  Sachsenburg. 

EVatieir,  Illirien,  Kärnten,  Villachet 
Kreis,  ein  Dorf  von  7  H.  und  30  E.. 
zur  Herschaft  Ossiach  und  Hauptgem. 
Steindorf. 

Fratten,  die,  Steiermark,  Grätzer 
Kreis,  eine  Gegend  bei  Peckau  an  der 
Hauptkommerzialstrasse. 

Tratten,  Steiermark,  Judenb.  Kreis, 
eine  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Hersch. 
Murau  geh.  Gemeinde  von  37  Häusern 
und  255  E.,  in  der  Pfarre  Kanten , 
2  St.  von  Murau  au  der  Strasse  und 
7  St.  von  Uuzmarkt. 

ffraitenbaeli,   Oester.  ob   der   Ens, 

j  Traun  Kreis,  eine  der  Wb.  B.  Komm. 
Herschaft  Steier  gehör.,  nach  Temberg 
eingepf.  Ortschaft  beiderseits  im  steilen 
Gebirge  mit  vorzüglich  berühmten 
Schaarschacher  Messer  Fabriken  ,  liegt 
am  Bache  gleichen  Namens,  2  St.  von 
Losenstein  und  4  St.  von  Steier. 

Oesterr.  ob  der  Ens, 
Bach  am  Lugkoge) 
\   Stunde   von  Spital 


rrattenbaeli , 

Traun  Kreis,  eiu 
im  Pyrgisforste , 
am  Pyrn. 

Trattenbael»,  Oesterreich  ob  d.  E.. 
Traun  Kr.,  eiu  im  Distr.  Kom.  Trenberg 
zu  Steier  liegendes  und  nach  Trenberg 
eingepf.  Dorf. 

Trattenbaeh,  Oesterr.  unter  d.  E., 
V.  U.  W.  W.,  eine  in  der  Gemeinde 
Obcrthal  an  der  steirischen  Grenze  uud 
am  Wechsel  sich  befindende  zerstreute 
der  Herschaft  Krauichberg  dienstbare 
Gemeinde  von  81  Häusern  und  einer 
Lokalkaplauei,    2£  St.  von  Schottwien. 

Trattenbaeh,  Steiermark,  Judenb. 
Kreis,  im  Bezirk  Ffindsberg,  treibt  in 
Bucher  1,  und  in  Lichtersberg  5  Haus- 
mühlen. 

Trattenbaueralpe  ,  Steiermark, 
Judenburger  Kreis ,  im  lnterichgraben, 
mit  30  Rinderauftrieb. 

Trattenberg ,     Tirol ,    Vorarlberg, 
eine    Berg-Gegend  mit  2  Bauernhöfen 
zum  Landgerichte  Licaz  und  Gemeinde 
m    Lengberg. 
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Trattenberg,    Oesterreich  eb  d.  E., 
V.  ü.  M.  B.,  ein  Berg,    150  KI.  hoch, 
nördl.  von  Hagenbrunn. 
Tratten-Gemeinde,    Steiermark, 
Judenb.  Kreis ,    im  Ranteugraben,  mit 
30  Rinderaaftrieb. 
Trattenniüht* ,  Steiermark,  Grat/. 
Kreis,    eine   gleich  ausser    dem  Dorfe 
Augg.  liegende  Mühle   der    Wb.    Bzk. 
Komm.  Herschaft  Set.  Georgen  an  der 
Stifing,  gleich  an  dem  Murflusse,  1  St. 
von  Lebring. 
Tratte tietpltz,    Oester.    ob    der  Ens, 
Traun  Kr.,    ein  Berg  im  Salzkamraer- 
gute    4534   Schuh    hoch ,    nordwestlich 
von  Ischl. 
Tratienthalalpe,  Steiermark,  Bru- 
cker  Kreis,  in  der  grossen  Göss,  zwi- 
schen dem  üngerthale    und  der  Naun- 
bühelalpe,    mit    15   Rinderauftrieb  und 
sehr  grossem  Waldstande. 
Trattenwald,    Steiermark,    Judenb. 
Kreis ,    im    Weissofnergraben ,    mit  34 
Riuderauftrieb. 
Trattmaunsberg,   Oesterr.  ob  der 
Ens,  Inn  Kr.,    ein  zum  Pflegger.   Mat- 
tighofeu  gehör.    Weiler ,   in  der  Pfarre 
Mattighofen,    4  St.  von  Neumarkt  und 
eben  so  weit  von  Braunau. 
Trattna,     Steiermark,    Cillier   Kreis, 
eine  Gemeinde  von  12  Häusern  und  47 
Einwohn.,    des  Bezirks  Süssenheim  u. 
Pfarre  Schleiuitz,    zur   Herschaft   Rei- 
feustein  dienstbar, 
Trattna,  Steiermark,  Cillier  Kr.,  eine 
Gemeinde   von    39  H.  und  133  Einw., 
des  Bez.  Reifenstein  und  Pfarre  Sauet 
GeorgenJbei  Reicheneck,    zur    Hersch. 
Weichselstädten  u.  Reifenstein  dienst- 
bar,   hier    fliesst    ein  Arm  des  Nadgo- 
rambaches  und  der  Stopschebach. 
Trattua,    Steiermark,    Cillier   Kreis, 
eiu  Bach  im  Bez.  Rothenthurm ,    treibt 
1   Mauthmühle  sammt  Stampf  in  Hru- 
schovetz. 
Trattnacli,  Oestr.  ob  der  E.,  Hausr. 
Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Komm.  Stahreu- 
berg  liegendes ,  den    Hersch.    Aisters- 
heim,  Köppach  u.  Stifts-Gerichte  Lam- 
bach   unterthän.,    nach    Gepoldskirchen 
eingepfartes  Dorf,  geg.  Süden,    l£  St. 
von  Haag. 

Trattnaeh,  Oestr.  ob  der  E  ,  Hausr. 
Kreis,  4  in  dem  Distr.  Komm.  Aisters- 
heim  lieg.,  den  Herschaften  Schmiding, 
Wolfsegg  und  Weidenholz  geh.,  nach 


Weibern  eingepf.  Häuter,   1  Std.  von 
Haag. 

Trattnaeh,  Oestr.  ob  d.  Ens,  Haus- 
ruck Kr.,  «in  zum  Pflegger.  Haag  ge- 
höriges Dorfr  in  der  Pfarre  Weibern, 
17 
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nach  Weidenholz  grundbar,   1  Std.  v. 
Haag. 

T rattnaeh,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Hausr.  Kreis,  ein  Bach,  dieser  Bach 
entspringt  zwischen  dem  Weiier  Schei- 
ben und  dem  Dorfe  Gschwendt  im  so- 
genannten Grubwalde ,  gibt  der  Ort- 
schaft Trattnach  in  der  Pfarre  Gebolds- 
kirchen  den  Namen,  setzt  beim  Weiler 
Pichi  die  erste  Mühle,  überhaupt  schon 
innerhalb  der  Pfarrgrenze  8  Mahl-  u. 
4  Sägenmühlen  in  Bewegung,  u.  eilet 
übern  Weibern,  Hotkirchen,  Taufkir- 
chen, Grieskirchen  manchesmal  verhee- 
rend mit  starkem  Falle  dem  rechten 
Ufer  der  Donau  zu,  nachdem  sich  eine 
Strecke  unter  Wallern  der  Inn  mit 
ihm  vereinigt,  und  ihm  den  Namen  ge- 
nommen hat. 

Trattiiacit ,  Nieder-,  Oesterreich 
ob  der  Ens,  Hausruck  Kr.,  ein  in  dem 
Distr.  Korn,  lloitfi  lieg.,  verschiedenen 
Dominien  geh.,  nach  Taufkirchen  ein 
gepfartes  Dorf,  neben  dem  Flusse  gl. 
Namens,  i\  St.  von  Haag. 

Trattnaeh,  Ober-,  Oester.  ob  der 
Ens,  Hausr.  Kr.,  ein  zum  Distr.  Korn. 
Roith,  Hersch.  Stahrenberg  und  Burg- 
Efferding  geh.,  nach  Taufkirchen  eiu- 
gepf.  Dorf,  am  Trat t nach llusse,  2J  St. 
von  Haag. 

Traumeel*,  Oester.  ob  der  E.,  Haus- 
ruck Kreis,  ein  in  dem  Wb.  B.  Kom. 
Grieskirchen  lieg.,  der  Hersch.  Schlis- 
selberg geh.  Dorf  und  Schtoss  von  19 
Häusern  und  95  E.,  zwischen  Schlüs- 
seiberg und  Grieskirchen  fast  in  der 
Mitte  auf  einem  Hügel,  ebenfalls  von 
Trattnach  bewässert,  J  Std.  von  der 
Stadt  Grieskirchen  und  dahin  eingepf., 
3£  St.  von  Wels  und  Baierbach. 

Trattnerberg,  Steiermark,  Judenb. 
Kreis,  im  Prödlilzgraben,  mit  110  Rin- 
derauftrieb und  sehr  grossem  Wald- 
stande. 

Trattura  del  JVegro ,  Venedig, 
Prov.  Friaul  und  Distr.  III,  Spilim- 
bergo;  siehe  Spilimbergo. 

Trattura  Pellegriiii ,  Venedig, 
Prov.  Friaul  und  Distr.  III,  Spilim- 
bergo; siehe  Spilimbergo. 

Trattura  dl  Santorlnl ,  Venedig, 
Prov.  Friaul  und  Distr.  III,  Spilim- 
bergo; siehe  Spilimbergo. 

Tratwörth,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Hausr.  Kr.,  eine  in  dem  Distr.  Kom. 
Eflerding  liegende ,  den  Herschaften 
Wilhering,  Ebelsberg  und  Spital  Ef- 
lerding unterth.,  nach  EfFerding  einge- 
pfarte  OrUchaft,  aufwärts  von  Linz, 
rechts  gegen  die  Hauptstrasse  und  dem 
Douaustrome,  1J  St.  von  Elferding. 


Tratseberg,  Tirol,  Unterinnth.  Kreis, 
ein  Schloss,  zum  Landgerichte  Schwaz 
und  Gemeinde  Stans. 

Trau  ,   Traghü ,   latein.   Traguria ,  — 
Dalmatien,   Spalato  -  Kreis  und  Traü- 
Distrikt ,   eine  Stadt  auf  einer  gleich- 
namigen  Insel,    auf  der   einen   Seite 
durch   einen   schmalen  Kanal  vom  fe- 
sten Lande   getrennt,   aber  durch  eine 
50  Schritt  lange  hölzerne  Brücke  wie- 
der mit  demselben   verbunden  und  auf 
der  andern  Seite   durch  den  .350  Fuss 
breiten  Kanal  von  Trau,  über  welchen 
eine  zweite  Brücke  führt,    geschieden. 
Die   Stadt  zählt   505    alte  Häuser   mit 
3800  Einwohnern,   hat   enge   krumme 
Gassen,  eine  prächtige  gothische  Dom- 
kirche, 3  Klöster  und  ein  Spital;    die 
ehemaligen   Festungswerke   liegen    in 
Trümmern.     Die  Einwohner  beschäfti- 
gen sich  mit  Weinbau,    Oliven-,  Fei- 
gen-  und   Mandelkultar    und    treiben 
Handel  mit  Landesprodukten;    Haupt- 
gemeinde und  grosser  schiffreicher  See- 
hafen.   Diese   Stadt   gibt   einem  eige- 
nen Distrikt   den   Namen   und   ist  mit 
einem   Bisthume   und   Kathedralkirche, 
einer  Bezirks- Obrigkeit,  Gemeinderich- 
ter, Sanitäts-Deputation,  Mauthamt,  Si- 
cherheitswach -  Kommando   und   Post- 
wechsel versehen;  sie  liegt  an  sieben 
kleinen   Hügeln:    Vlasco,    San'  Elia, 
San'   Vito  ,     Mulline ,    Bunistrovizza , 
Rovgniach   und  Carbun   genannt.    Die 
Hauptstrasse   zieht  sich  hier  nach  Se- 
benico  und  Spalato,  zwischen  welchen 
Trau   liegt,   vorüber.      Traii   verdient 
nicht  nur  seiner  malerischen  Lage,  son- 
dern  auch   seiner   Sehenswürdigkeiten! 
wegen  einigen  Aufenthalt.     Im  Innern 
sind   besonders  einige  altvenetianische, 
Paläste   mit   ihren   zierlichen  Fenstern  | 
uud   Baikonen,    so  wie  auch  die  alte 
leider  [immer  mehr  zerfallende  Loggia 
und   ein  kleiner  Tempel  aus    der  ttö- 
merzeit   sehr   sehenswürdig;   aber  die 
grösste  Zierde  der  Stadt  ist  der  pracht- 
volle, dem  S.  Giovanni  geweihte  rei 
che  Dom ,  welcher   im   reinsten  gothi 
sehen   Style    erbaut,    auch     mit     dem 
vollendetsten  Skulpturen  an  dem  Schiff« 
sowohl ,  als  auch  an  dem ,  durch  eine 
schöne    Spitze    geschlossenen    Thurme 
verziert   ist.     In  Trau  sieht  man  aucl 
die  erste   Palme    Phoenix   daetylifera 
deren  schon  hundertjähriger,  etwa  2< 
Fuss  hoher  Stamm   nach   allen   Seitei 
seine   prachtvollen  Blätter   ausstreckt 
und  gleichzeitig  mit  zahlreichen  Früch- 
ten und  grossen  Blüthenbüscheln  prangt 
Wer  Trau  besucht,  unterlasse  nicht  di< 
mit  ihr  durch  eine  Brücko  verbunden' 
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Insel  Bua  za  betreten,  von  der  man, 
namentlich  vom  Kapuzinerkloster  aas, 
eine  der  reizendsten  Aussichten  bat.  — 
An  der  Nordseite  am  Meere  ist  noch 
ein  altes  Kastell  and  ein  massiv  ge- 
bauter rander  Thurm  vorhauden  and 
gegen  das  Festland  hin  waren  zur  Ver- 
teidigung der  Stadt,  Wälle  und  Ba- 
stionen erbaut.  Da  aber  diese  Befesti- 
gungen nach  der  jetzigen  Art  Krieg  zu 
führen,  keinen  Werth  mehr  haben  ,  so 

i  Hess  man  sie  zerfallen,  dass  nur  mehr 

,  Hainen  davon  übrig  sind.  Von  dem 
alten  Tragurium  ist  keine  Spur  mehr 
übrig  und  man  ist  selbst  über  den  Ort 
nicht  einig,  wo  es  gestanden  habe.  Das 
heutige  Trau  hat  allerlei  Schicksale 
erlebt.  Im  Jahre  1123  plünderten  und 
verwüsteten  es  die  Sarazenen.  Im  J. 
1342  war  es  nahe  daran,  die  Beute 
einer  Horde  Mongolen  zu  werden  ,  wel 

i  che  den  flüchtigen  König  Bela  IV.  von 

I  Ungarn  bis  hieher  verfolgt  hatte.  Da 
er  sich  auch  hier  nicht  sicher  glaubte, 
begab  er  sich  mit  seiner  Familie  und 
Gefolge  auf  eine  kleine  Insel,  welche 
noch  beut  zu  Tage  der  Scoglio  Kraglie- 
vaz  heisst.  Im  Jahre  1377  erobertet 
die  Stadt  die  Genuesen  und  behielten 
sie  2  Jahre  laug.  Im  Jahre  1419  be- 
schossen sie  die  Veuediger  und  er 
oberten   sie.     Trau   ist    auch    der    Ge- 

!  bnrtsort  des  Johann  Lucius  (f  1679) 
des  besten  dalmatischen  Geschichts- 
schreibers. Von  der  Stadt  selbst  lässt 
sich  wenig  sagen.  Sie  ist  eine  der 
ältesten  des  Landes  und  daher  voll 
enger  unregelmässiger  Gässchen,  die 
mit  alten  ,  eben  so  anregelmässig  ge- 
bauten Häusern  besetzt  sind.  Eine  Aus- 
nahme macht  die  ehemalige  Kathedral- 

i  Kirche  des  heil.  Laurentius  und  Jo- 
hannes Ursinus.  Eine  edle  zur  An- 
dacht stimmende  Einfachheit  spricht 
sich  im  Innern  der  Kirche  aus.     Links 

\  ist  eine  Kapelle ,  Capella  S.  Giovanni 
genannt.  Ein  auf  dem  Altar  stehen- 
der Marmor- Sarg  verschliesst  die  Ge- 
beine des  heil.  Jobann  Ursini ,  des 
Schutzheiligen  der  Stadt  und  im  Jahre 
1062  Bischof  daselbst.  Sie  wurden  im 
Jahre  1600  in  diese  Kapelle  beigesetzt. 
Heiterer  als  die  Stadt  ist  die  Lage  der- 
selben; einen  Ueberblick  über  die  Stadt 
und  eine  schöne  Fernsicht  hat  man  von 
dem  Franziskaner-Kloster  Dritti,  wel- 
ches auf  einer  Anhöhe  der  nahen  In- 
sel Bua  erbaut  ist.    Postamt. 

Frau,  Dalmatien,  eine  Pfarre  mit 
3335  Seelen. 

Vrau  ,  Dalmatien ,  Spalat.  Kreis ,  ein 
Steucrdistrikt  mit  18,196  E.    und   den 


Steuergemeinden  Trau,  Bossiglina,  Bri- 
stivizza,  Castelnovo,  Lecliievizza. 

Trau,  Dalmatien,  Spalat.  Kreis,  eine 
Steuergemcinde  mit  825  Häusern  and 
4562  Einwohnern. 

Trauapottoli ,  Steiermark,  Cillier 
Kreis  ,  ein  Bach  im  Bezirk  Oberrohitsch, 
treibt  drei  Haasmühlen  in  der  Gegend 
Tersische. 

Träubel* ,  eigentl.  Trubek ,  Mähren, 
Hrad.  Kreis,  ein  Lehengut,  wovon  ein 
Theil  der  Herschaft  Zduuek  unterth. 
ist,  liegt  gegen  Zdislawitz  u.  Marko- 
witz,  %  St.  von  Kremsier. 

Traubeb,  Mähren,  Hrad.  Kreis,  ein 
Steuer  -  Bezirk  mit  1  Steuergemeinde 
und  599  Joch. 

Traubek  ,  Mähren  ,  Olm.  Kreis  ,  ein 
der  Herschaft  Tobitschau  unterthäniges 
Dorf;  siehe  Trudek. 

Trauberjs,  Steiermark,  Marburg.  Kr  , 
eine  Weingebirgsgegtnd  ,  zum  Minora- 
ten-Conve  nie  in  Gratz  dienstbar. 

Trauburg ,  eigentlich  Oberdrauburg, 
Kärnten ,  Villach.  Kreis ,  eine  Werb- 
Bczirk- Kommissariats-  Herschaft ,  hat 
ein  altes  Bergschloss  und  Markt,  grenzt 
gegen  Osten  au  den  Burgfried  Ritters- 
dorf und  Landgerichte  Greifenbarg. 
Postamt. 

Trauburft ,  oder  Unterdrauburg,  — 
Kärnten,  Klagenfurt  er  Kr.,  ein  landes- 
fürstl.  Idarkt  u.  H  erb-Btzirks-Kom- 
mutariats-  Uerschaft^  mit  einem  Haupt- 
Zollamt  und  Postwechsel  zwischen  Kia- 
genfurt  und  Marburg.     Postamt. 

Traueh,  Oester.  unter  der  Ens,  V.  U. 
W.  W.,  eine  Rotte  von  5  Haus.,  zur 
Hersch.  Gateostein  u.  Pfarre  Schwarz- 
au,  Post  Wiener  Neustadt. 

Trauezonfalva  ,  Trauzensdorf ,  — 
Ungarn ,  Zemplin.  Gespanschaft ,  ein 
ungar. -deutsch.  Dorf  von  93  H.  and 
699  meist  rk.  E.,  hat  Ackerbau  erster 
Klasse  mit  543  Joch.  Dieses  Dorf 
wurde  im  J.  1754  von  dem  Fürsten 
Trauczon  auf  dem  Säros-Pataker  Ter- 
rain erbaut  und  von  schwäbischen  An- 
siedlern bevölkert.  Fürstl.  Bretzon- 
heimisch;  \\  St.  von  Ujhely. 

Trauenberf  ,  Steiermark,  Grätzer 
Kreis ,  eine  der  Wb.  B.  Korn.  Hersch. 
Waasen  unterth.  Ortschaft  von  einz. 
zerstr.  Häusern,  anw.  der  Pfarre  Kirch- 
bach, %  St.  von  Lebring. 

Trauendorf,  Sterpna  Vess,  Kärnten, 
Klagenfurter  Kreis ,  ein  der  Wb.  Bzk. 
Kom.  Herschafc  und  Landger.  Bleiburg 
gehöriges  Durf,  ober  Set.  Michael,  an 
der  Grenze  des  Landgerichts  Sounegg, 
4  St.  von  Völkermarkt. 

Trauensteiu«  Oester.  unter  d.  Ens, 
17* 
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Y.  O.  M.  B.,  ein  zur  Herschaft  Otten-  Traun*  Oesterreich  ob  derEns,  Haus 
schlag  und  Hapoteustein  gehör.  Markt 
von  32  H.  und  209  E.,  mit  einer  eige- 
nen Pfarre,  am  kleinen  Kamp-Flusse,, 
südwestl.  von  Grafenschlag  und  nörd 
lieh  von  Gutenbrunn ,  bei  einem  lan- 
gen {Steinfelsen,  von  welchem  der  Ort 
seinen  Namen  erhalten  hat.  Hier  und 
in  der  Umgegend  werden  viele  Holz- 
waaren  verfertigt,  vornehmlich  Bottiche 


und  Tragbutten,  welche  zur  Zeit  der 
Weinlese  nach  Lubereck  gebracht  und 
von  da  auf  der  Donau  nach  Krems  ver- 
führt werden  ,  2  St.  von  Guttenbrunn. 

Traueridorf,  Roweuskey,  —  Böh- 
men, Chrud.  Kreis,  ein  der  Herschaft 
Pardubitz  gehör.  Dörfehen  von  10  H. 
und  96  E.,  ist  nach  Holitz  eingepfart. 
Dieses  Dörfchen  ist  durch  Emphiteuti- 
sirung  des  Teicbgrundes  Rowenskcy 
entstanden;  \  St.  westw.  von  Hollitz, 
3  St.  von  Wostrzetiu. 

Xraueridorf,  Traistoff,  —  Ungarn, 
jenseits  der  Donau,  Oedenburger  Ge- 
spanschaft, im  Obern  Oedenburg.  Be- 
zirk, ein  kroat.  zur  fürstl.  Eszterhäzy- 
schen  Herschaft  Kis-Märton  gehöriges 
Dorf  von  159  H.  und  1168  rk.,  Emw. 
mit  einer  eigenen  Pfarre,  hat  Wein- 
bau, grosse  Fasanerie  und  Mahlmühle, 
nahe  bei  Szent-Margaretha ,  1  St.  von 
Gschies. 

"I  raukoveü,  Steiermark,  Marburger 
Kreis,  eine  Gemeinde  von  20  Häusern 
und  106  Einwohnern,  des  Bezirks  Jah- 
ringhof,  Pfarre  Sauet  Jakob,  zur  Her- 
schaft Gutenhag,  Landschaft,  Weiters- 
feld, Obermureck ,  Pfarre  Sauet  Jakob 
und  Stadtpfarre  Marburg  dienstbar,  — 
1  St.  von  Set.  Jakob,  3  Stunden  von 
Marburg. 

Tt-tt uu,  Oesterreich  ob  derEns,  Traun 
Kreis,  ein  in  dem  Distr.  Korn.  Wims- 
bach liegendes ,  verschiedenen  Domi- 
nien geh.  Dorf  von  10  Haus.,  J  St.  v. 
Lambach. 
iiiiiui.  Oesterreich  ob  derEns,  Haus- 
ruck Kreis,  eine  in  dem  Distr.  Komm. 
Freiling  befindliche  Herschaft,  Schlosn 
und  Dorf  von  57  Häusern  und  469 
Einwohnern,  in  der  Pfarre  Hörsching, 
sammt  einer  Filialpfr.,  von  der  Poststr. 
nach  Wels  unterhalb  Neubau  durch- 
schnitten, nächst  Oedt,  an  dem  Traunil. 
Das  Schloss  ist  das  Stammhaus  der 
Grafen  von  Abcnsperg  und  Traun. 
Der  erste,  welcher  sich  am  Traunflus- 
se  niederliess ,  und  das  Schloss  Traun 
baute,  war  Wolfram  von  Abensperg 
und  Traun,  1042  bei  einem  Turniere 
in  Sachsen  erscheinend.  —  %\  Stunde 
von  Linz. 


ruck  Kreis,  ein  Distrikts  -  Kommissa 
rtat.  —  Die  Central-Uebersicht  diese: 
Distrikts  -  Kommissariats  liefert  fol 
gende  Resultate :  20  Dörfer,  424  Hau 
ser,  747  Wohnparteien,  3373  Einwoh 
ner,  1  grössere  Herschafl,  3  kleiner 
Dominien  ,  2  Pfarren  und  3  Schulen 
3  Steuergemeinden.  —  Das  Distrikts 
Kommissariat  unter  einem  Pfleger  ha 
seinen  Amtssitz*  zu  Traun ,  der  obige 
grösseren  Herschaft,  den  Erben  de 
Anton  Grafen  von  Traun  gehörig.  - 
Die  3  kleineren  Dominien  sind  da 
Gotteshaus  und  der  Pfarhof  zu  Hör 
sching  mit  dem  Verwaltungssitze  i 
dem  aufgehobenen  Kloster  Erla  i 
UnterÖsterreich,  dann  das  Benefuiui 
zu  Traun  mit  dem  Verwaltungssitz 
im  nämlichen  Orte.  —  Die  2  Pfarre 
beilüden  sich  zu  HÖrsching  undTraui 
2  Schulen  eben  daselbst,  die  dritte  z 
Pasching  in  der  Pfarre  Hörsching.  - 
Bei  Hörsching  und  Pasching  ist  di 
Religionsfonds  -  Herschaft  Erla  Patro 
und  Vogtei,  bei  Traun  der  Religion« 
fond  Kirchen-  und  Schulpatron,  d 
Herschaft  Traun  Vogtei.  —  Die  Ns 
men  der  3  Steuergemeinden  sind  :  Nei 
bau,  Pasching  und  Traun. 
Traun,  Truna  —  einF/t**s,  entspring 
mit  ihrem  reinen  und  kalten  Wassi 
in  Steiermark,  nicht  weit  von  Am 
see,  aus  den  drei  See'n :  Altausse 
Grundelsee  und  Ebensee.  Diese  dr 
Ausflüsse  vereinigen  sich  bei  Ansse 
und  fliessen  durch  das  hohe  Koppei 
gebirg  bei  Obertraun   in  den  Hallst« 


Wels 


Gimin 
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j  fersee.  Dia  Trann  verlässt  diesen  See 
I  am  Steg,  fliesst  darch  die  ganze  Län- 
ge des  Salzkammergates  von  Süd  ge- 
gen Nord  hinab :  Goisern ,  Laufen, 
Ischel  vorüber  und  fällt  bei  Ebensee 
in  den  Traun-  oder  Gmundnersee.  Bei 
Gmunden  geschieht  der  Ausfluss  der 
Traun  aus  dem  dortigen  See,  gegen 
Ost  Lambach ,  Wels  und  Ebersberg 
vorbei ,  und  bei  Zizlau  die  Ausmün- 
dung in  die  Donau.  Die  Traun  nimmt 
östlich  den  Salbach,  Stambach,  Wurm- 
bach ,  Grössenbach,  Rettenbach,  Frau- 
en-Weissenbach,  J  Stunden  von  Lam- 
bach den  Albenfluss,  dann  den  Petten- 
bach,  Aiterbach ,  Loibenbach ,  Sipbach, 
und  i  Stunde  ober  Ebersberg  beim 
sogenannten  Sommer  den  Kremsflnss  ; 
westlich  den  Ramsau-  und  Oberweis- 
senbach,  die  Ischel,  den  Ischler-Weis- 
senbach ,  den  Lambathbach  und  ober 
Baura  die  Ager  mit  der  Aurach  auf. 
—  Am  Traunflusse  sind  von  Hallstatt 
bis  Gmunden  1)  der  Fall  bei  Laufen, 
und  2)  die  Hutmannwehre  bei  Eben- 
see. —  Von  Gmunden  bis  Stadel  hat 
die  Traun  21  Wehren  und  den  Traun- 
fall.  —  Am  Fusse  des  Rinner-  oder 
Wildenkogels  eines  hohen  Grenzfel- 
sens zwischen  Oesterreich  und  Steier- 
mark ,  liegt  in  einem  Felsenkessel 
der  Wildsee ,  die  Geburtsstätte  der 
westlichen  Traun  ,  die  durch  Wald- 
bäche verstärkt,  in  den  alten  Ausseer- 
See  abfliesst.  Nach  der  Vereinigung 
mit  dem  Ramsaubache  vereint  sie  sich 
mit  der  mittleren  Traun  ,  welche  am 
Fusse  des  Predigtstuhls ,  des  Raben- 
steins und  anderer  Kögel ,  durch  den 
Toplitzbach,  dem  Wasser  des  Lan- 
gang-  und  Kammersees  und  einige 
Wildbäche  gebildet  wird ,  sie  stürzt 
sich  dann  in  den  tiefen  schwarzen 
Toplitzsee ,  und  aus  diesem  nach  kur- 
zem Laufe  in  den  Grundlsee ,  der  am 
linken  Ufer  ein  steiles  Waldgebirg, 
den  Scheibling,  vom  alten  Ausseer- 
See  scheidet ;  im  starken  Falle  ereilt 
die  mittere  Traun  noch  vor  dem  Mark- 
te Aussee  den  westlichen  Arm ,  und 
südlich  vom  Sudhause  erreichet  der 
Rettenbach,  der  von  Osten  her  aus 
dem  von  Waldgebirgen  eingeschlos- 
senen Oedensee  fliesset ,  die  beiden 
Traunarme.  In  dieser  Vereinigung 
brauset  die  Traun  mit  grossem  Getöse 
zwischen  dem  Saarstein  und  der  ho- 
hen Koppen  über  Felsentrümmer,  bis 
sie  vor  Traundorf  die  Grenze  Oester- 
reichs  erreicht,  und  bald  darauf  in 
den  Hallstättersee  stürzt.  —  Die  Traun 
fliesst   durch    den   Trauusee,    ist    bei 


Gmunden  schiffbar,  gehet  bei  Lambach 
und  Wels  vorüber  und  fällt  beiSteier- 
eck  in  die  Donau.  Die  Salzschiffe, 
welche  die  Traun  befahren ,  sind  circa 
100  Fuss  lang,  20  Fuss  breit,  und  sie 
gehen  beladen  2  Fuss  tief.  —  Beson- 
ders angeführt  zu  werden  verdient 
der  Traunfall ,  £  Stunde  von  Roitbam, 
2  Stunden  von  der  Ortschaft  Stadel 
bei  Lambach.  Hier  stürzt  das  Wasser 
des  Traunflusses  sich  7  Klaftern  tief 
über  die  dort  befindlichen  Felsen.  — 
Dennoch  hindert  dieser  Wasserfall  die 
Schifffahrt  nicht,  indem  hier  ein  Na- 
vigatiouskanal  von  208  Klaftern  Län- 
ge augebracht  ist,  fällt  bei  Zizelau  in 
die  Donau. 

Traun«  Ober-,  Oesterreich  ob  der 
Ens ,  Traun  Kreis ,  ein  in  dem  Distr. 
Komm.  Hallstadt  liegendes,  der  Her- 
schaft Wildenstein  gehör.  Dorf  ,  über 
dem  Hallstädter  See ,  am  Traunflusse, 
12  St.  von  Gmunden. 

Traunna,  Steiermark.  Judenburger 
Kreis ,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Komm,  und 
Herschaft  Pflindsberg  gehöriges ,  und 
in  dem  Markte  Aussee  befindliches 
kleines  Gut.    Post    Aussee. 

Traunau  ,  Ungarn ,  jenseits  der 
Theiss,  Banat,  Temeswarer  Gespan- 
schaft, Lippaer  Bezirk ,  ein  der  Kam- 
meral  -  Herschaft  Lippa  gehöriges  deut- 
sches Dorf,  mit  einer  katholischen 
Pfarre;  —  liegt  an  der  Arader  Ko- 
mitats  -  Grenze ,  £  Stunde  von  Gat- 
tenbrunn. 

Traunberg,  Steiermark,  Marburger 
Kreis,  eine  Weingebirgsgegend,  zur 
Herschaft  Minoriteu  in  Pettau  dienstbar. 

Traundorf.  Böhmen  ,  Königgrätzer 
Kreis,  ein  Meierhof  der  Herschaft 
Senftenberg  oder  Zamberg  geh. ;  siehe 
Trundorf. 

Traundorf,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Traun  Kreis ,  ein  in  dem  Distr.  Kom. 
Sauet  Florian  liegendes,  verschiedenen 
Dominien  gehöriges ,  nach  Ebelsberg 
eingepfartes  Dorf,  unweit  des  Donau- 
flusses und  der  Enserpoststrasse,  2  St. 
von  Ens. 

Traundorf,  Illirien ,  Kärnten,  Kla- 
genfurterKr.,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
700  Joch. 

Traundorf ,  Vorstadt ,  Oester- 
reich ob  der  Ens,  Traun  Kreis,  ein 
zum  Distr.  Kom.  der  landesfürstlichen 
Stadt  Gmunden  gehöriges  Pfardorf 
von  119  Häusern  und  914  Einwoh- 
nern ,  mit  den  4  adelichen  Freisitzen 
Herbersdorf,  oder  Erlach,  Milleuten, 
Mos  und,  Weinberg  genannt,    —  lieg 
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jenseits  des  Traun-  Flusses.   —  Post 
Gmunden. 

Trauneek  ,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Traun  Kreis,  ein  in  dem  Distr.  Korn. 
Ebensee  liegendes,  der  Herschaft  Wil- 
denstein gehöriges,  nach  Lambach  ein 
gepfartes  Dorf  mit  %  Salzsudhütten 
und  dem  Salzverweseramtshaus ,  liegt 
theils  an  dem  Trauuflusee  und  theils 
an  dem  Traunsefc ,  —  4  Stunden  von 
Gmunden. 

Traunesg ,  Trauneck  —  Oesterreich 
ob  der  Ens ,  Traun  Kreis ,  ein  in  der 
Ortschaft  Thalheim  befiadl.  Landgut, 
in  dem  Distr.  Kom.  Steinhaus,  £  St.  v. 
Wels. 

Trainier,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Inn  Kreis ,  ein  in  dem  Pfleggerichte 
Schärding  liegendes,  der  Herschaft 
Sanct  Martin  gehöriges,  nach  Peters- 
kirchen eingepfartes  Dorf ,  1  Stunde 
von  Ried. 

Traun  fei  tl »  Oesterreich  unter  der 
Ens ,  V.  ü.  M.  B. ,  ein  Dorf  von  75 
Häusern  und  400  Einwohnern,  der 
Herschaft  Wolkersdorf  gehörig,  liegt 
westwärts  der  Brünner  Strasse  bei 
Wolfpassing,  1£  Stunde  von  Wol- 
kersdorf. 

Tratiiiliof  ♦  Oesterreich  ob  der  Eus, 
Hausruck  Kreis ,  ein  zu  dem  Distr. 
Komm.  Haag  gehöriges  Dörfchen,  der 
Hersc 
Haag 

Trauealsotf ,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Hausruck  Kreis ,  ein  zum  Distr.  Kom. 
und  Herschaft  Stahrenberg  untertäni- 
ges ,  nach  Geboltskirchen  eingepfartes 
Dörfchen,  gegen  Süden  1£  Stunde 
von  Haag. 

Trauntiof ,  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  ü.  W.  W.,  ein  Freihof,  wel- 
cher auch  sonst  der  Götzische  Hof  ge- 
nannt wird,  befindet  sich  im  Markte 
Guntramsdorf. 

Traunlft,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
ein  Bach  in  dem  Bezirke  Montpreis, 
treibt  1  Mauthmühle  in  der  Gemeinde 
Bärentbai. 

Trau  Kt  Ig  ,  Illirien,  Krain,  Adelsber- 
ger  Kr.,  ein  Berg,  397  W.  Klftr.  hoch, 
nordösll.  von  Senosetsch. 

Traunl»  ,  Illirien  ,  Krain  ,  Neustädt- 
ler Kreis  ,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Komm. 
Herschaft  Reifnitz  gehöriges,  nach 
Laaserbach  eingepfartes  Dorf  von  87 
Häusern  und  585  Einwohnern ,  liegt 
rechts  gegen  Gottschee,  lOf  St.  von 
Laibach. 

Traanlk,  Illirien,  Krain,  Neustädt- 
ler Kreis,  eine  Steuergemeinde  mit 
465$  Joch, 


Traunk-gornl,  Steiermark,  Cilliei 
Kreis,  ein  Bach  in  dem  Bezirke  Rei- 
fenstein ,  treibt  eine  Hausmühle  in 
Zerrovetz. 

Traunlilrehen,  Oesterreich  ob  dei 
Ens ,  Traun  Kreis ,  eine  in  dem  Distr 
Komm,  der  Grafschaft  Ort  befindliche 
Herschaft,  Dorf  und  Schloss  von  7? 
Häusern  und  458  Einwohnern,  mi 
eiuer  Pfarre  und  zwei  gesperrten  Ka- 
pellen, liegt  an  dem  Traunsee,  gegen- 
über der  Elsenau  auf  einer  Landspit- 
ze. —  Ottokar  II.  stiftete  hier  in 
Jahre  900  ein  Nonnenkloster  zum  Ge- 
dächtnisse seines  Sieges  (am  Sieges- 
bach bei  Gmunden)  über  die  Ungarn 
Nachmals  hatten  die  Jesuiten  hier  eit 
Kloster;  dessen  merkwürdiger  Thurn; 
sehenswerth  ist.  Die  Aussicht  aus  dei 
schönen  Rotunda  ist  unbeschreiblicl 
schön,  3  St.   von  Gmunden. 

Traun  Kreis,  Traun- Viertel,  Tru- 
nensis  Quadrans  —  in  Oesterreich  Ol 
der  Ens,  hat  seinen  Namen  von  dem 
Traunflusse,  breitet  sich  grösstenteils 
zwischen  den  Flüssen  Eus  und  Traut 
aus,  und  begreift  93Tg-J  geographische 
Quadrat  -  Meilen  mit  drei  Städten,  U 
Marktflecken  ,  666  Dörfern  ,  6  Bädern 
und  910,000  Einwohnern.  In  diesem 
Kreise  befindet  sich  das  überaus  merk- 
würdige Salzkammergut,  wo  bei  lach) 
und  Hallstadt  die  reichen  Salzberg- 
werke gelegen   sind.    Der   Kreis   hat 

Mühlkreis 
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i  auch  bedeutende  Eisenfabriken,  Baum- 

!  woll-  und  Leinweberei. 

rraunleuten,    Oesterreich   ob    der 

I  Eos  ,    Traun  Kreis ,  ein  in  dem  Distr. 

I  Komm.  Ort  liegendes,  deii  Herschafleu 
Ort  und  Traunkirchen  gehöriges,  nach 
Altmünster  eingepfartes  Dorf ,  gegen 
Osten  am  Trauuflasse,  \  Stande  vou 
Steier. 

Fratinleuteii  ,  Oesterreich  ob  der 
Ens ,  Traun  Kreis ,  ein  in  dem  Distr. 
Kom.  Steinhaus  liegendes,  verschiede- 
nen Dominien  gehöriges  Dorf  von  38 
Häusern,  grenzt  gegen  Norden  an  den 
Traunfluss  und  gegen  Osten  an  die 
nächste  Ortschaft  ünterschauersberg, 
li  St.  von  Wels. 

Fraunleuten .  In  der,  Oester- 
reich unter  der  Ens ,  V.  O.  W.  W., 
ein  einzelnes  Bauernhaus ,  der  Her- 
schaft Seisseustein  gehörig,  in  Ro- 
boldsboden  ,  gegen  Gresten ,  5£  St.  v. 
Kemmelbach. 

rraunoldtiiK ,  Oesterreich  ob  der 
Ens  ,  Hausruck  Kreis  ,  ein  zum  Distr. 
Komm.  Engelzell,  Herschaft  Baierbach 
und  Erlach  gehöriges ,  nach  Nattern- 
bach eingepfartes  Dorfy  1 J  Stunde  von 
Baierbach. 
Vraunpotok «  Steiermark,  Oillier 
Kreis,  eine  kleine  der  Wb.  Bzk.  Kom. 
Herschaft  Obrohitsch  gehör.  Ortschaft, 
in  die  Filial  Pfarre  Sanct  Antoni  zu 
Stoperzen,  4  St.  von  Pettau. 
Irauniee,  Gmundnersee,  Oesterreich 
ob  der  Ens,  Traun  Kr.,  ist  nicht  weit 
vom  Ufer  schon  15  Kl.  tief,  die  tief- 
ste Stelle  aber  über  96  Klafter.  Er 
ist  sehr  laug,  ungefähr  2  Stunden,  und 
1  Stunde  breit ,  oft  tobend,  wenn  der 
Viechtauerwind  u.  der  Nordwind  seine 
Wellen  in  Aufruhr  bringen.  Der  Schiff- 
fahrt wegen  schwellt  man  diesen  See 
durch  Oeffnuug  der  Klausen  des  Grün- 
de!- und  Ausseersees,  und  der  Klau- 
sen am  Hallstädtersee.  Die  Fahrt  auf 
dem  Traunsee  ins  Salzkammergut  hat 
einen  grossen  Reiz.  Wenn  der  Reisen- 
de die  Veranstaltung  einer  „Schweb," 
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d.  i.  eines  grossen  Fischfanges  auf  d. 
Traunsee  bewirken  kann,  so  wird  das 
Angenehme  der  Seefahrt  noch  um  Vie- 
les vermehrt,  da  meistens  eine  zahl- 
reiche Menge  Zuschauer  in  grösseren 
und  kleineren  Nachen  sich  einfinden, 
uud  der  allgemeine  Jubel  bei  vollen 
Netzen  das  Fischerfest  um  so  lebhaf- 
ter macht.  Im  März  fängt  gewöhnlich 
die  Schiffahrt  an ,  und  wird  in  den 
nächstfolgenden  4  Monate  am  stärk- 
sten betrieben.  Die  Zahl  der  Schiffe 
zu  Salztransport  beläuft  sich  gg.  300. 
Zur  Winterszeit  wird  der  See  wenig 
oder  gar  nicht  befahren,  obschon  et 
höchst  selten  ganz  zufriert.  Die  eigent- 
liche Salzladung  ist  bei  dem  Schiff- 
hause  zu  Gmunden,  andere  Produkte 
werden  zur  Abfuhr  au  verschiedenen 
Uferstellen  geladen.  Auf  den  umlie- 
genden Anhöhen  geniesst  mau  an  mehren 
Puncten  die  entzückendsten  Landschafts- 
gemälde über  d.  weiten  See.  Der  Traun- 
see hat  1  Dampfschiff,  welches  zwi- 
schen Gmunden  und  Ebensee  fährt, 
ist  6310  F.  lang,  1570  F.  breit,  4310 
Joch  gross,  grösste  Tiefe  96  Fass. 

Traansteln  ,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Traun  Kr.,  ein  in  dem  Distr.  Komm, 
der  landesf.  Stadt  Gmunden  liegendes 
der  Grafschaft  Ort  geh.  Pfardorf  mit 
dem  Freisitze  Roith,  am  Traunsee  ,  1} 
St.  von  Gmunden. 

Traunstein  ,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Traun  Kr.,  ein  Berg  an  der  östl.  Seite 
des  Traunsees,  dessen  höchster  Gipfel 
5,249  Wiener  Fuss  über  der  Meeres- 
fläche und  3,960  Fuss  über  dem  Traun- 
see erhaben  ist,  u.  der  von  der  Ferne 
gesehen,  namentlich  auf  dem  Wege  v. 
Lambach  nach  Stadel,  bei  VÖcklabruck 
u.  am  Kranawetsattel,  mit  seiner  obern 
Kuppel  das  vollkommen  ähnliche  Pro- 
fil des  Königs  von  Frankreich ,  Lud- 
wig XVI.,  bildet.  Sein  beinahe  senk- 
rechter Absturz  gegen  den  See  soll 
bei  3,000  Fuss  betragen. 

TrAuntgehen ,  Illirien ,  Kärnten, 
Villacher  Kreis,  ein  der  Wb.  Bezirks 
Komm,  und  Landger.  Hersch.  Lands- 
kron  geh.  Dorf  von  6  Häusern  u.  80 
Einwohnern,  an  der  Landstrasse  unw. 
dem  Schlosse  Wernberg,  1J  Stunde  v. 
Villach. 

Traunwang  ,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Hausr,  Kreis ,  ein  in  dem  Distr.  Kom. 
Puchheim  liegendes,  und  nach  Dessel- 
bran  eingepfartes  Dorf. 

Traunwie«,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Hausr.  Kreis,  ein  zum  Distr.  Komm, 
und  Herschaft  Erlach  gehör.,  und  zu 
Dorfe  Gesswagn  konskribirt.  einzelnes 
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Bauerngut,   von  selben  geg.  Nordost, 
2£  St.  von  Bairbacb. 

Tmusehliowlix ,     Ürazkowicz    — 
Böhmen,  Saazer  Kreis  ,    ein   zur   Her- 
schaft Rothenhaos  gehör.  Dorf  von  85 
Häusern  und   486   Einwohnern ,    hat  1 
Pfarrkirche,    1    Pfarre   und  1   Schule, 
sämmtlich    unter    dem     Patronate    des 
Religionsfondes ,    1    obrigkeitl.  Meier- 
hof und  1    Wirthshaus ,    eingepfarl  ist 
nur  das  Dorf  Trauschköwitz ,   in   der 
Nähe   des  Dorfes    sind  3  Steinkohlen 
Brüche  (die  Antonii-Ignatii-  u.  Philipp! 
Jakobi-Zechi),  au  dersächsisohen  Korn 
merzialstrasse,    £  St.  von  Kommothau. 

Traugdorf,  Traustorf  —  Steiermark, 
Grätzer  Kreis,  ein  der  Wb.  B.  Komm. 
Herschaft  Pirkwiesen  geh.  Dorf,  zwi- 
schen der  Mur-  u.  Raabflusse,  2£  Std 
von  Gleisdorf. 

Tmusdorfbergen  \  —  Steiermark, 
Grätzer  Kreis,  ein  Weingebirgsgegend, 
zur  Herschaft  Vasoldsberg  dienstbar. 

Tr»us«»9,  Oesterr.  ob  der  Ens,  Inn 
Kreis,  3  in  dem  Pflegger.  Ried  lieg, 
der  Herschaft  Martin  geh.,  nach  Trais- 
kirchen  eingepfarte  Häuser,  2£  St.  v. 
Ried. 

Wausniiital«*,  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  der  Hersch. 
Neuenlenghach  dienstb.  Mühle,  in  der 
Pfarre  Anzbach,  am  Pusse  des  Neuen- 
lengbacher  Schlossberges,  2  Stunden 
von  Sieghardskirchen. 

Traaiget Icz©  .  Böhmen  ,  Prachiner 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Stiekna  geh. 
Dorf',  s.  Drauzetitz. 

Traugstii tz,  Mähren ,  Znaimer  Kr., 
eine  der  Herschaft  Pöltenberg  gehör. 
Mahlmühle,  am  Tayaflnsse  bei  Popitz 
gegen  Westen,  1  Stunde  von  Znaim. 

T**««it«*si«ii ,  Neu  -  Trautenau  ,  Teut- 
now,  Trutnovia,  Trutnovum,  Trutno- 
vium,  vor  alters  üpa  genannt—  Böh- 
men, Königgr.  Kreis ,  eine  Stadt  und 
Herschaft  von  2405  Einwohnern ,  mit 
1  Dechantei,  k.  k.  Salz-  und  Trank- 
steueramte, einer  Tabak -Niederlage, 
eigenem  Magistrate,  3  Mahlmühlen,  1 
Papier-,  Brett-  und  Graupenmühle,  1 
Oelpresse  u.  einem  Postwechsel  zwi- 
schen Jaromirz  und  Liebau,  ein  Braun- 
n.  Steinkohlenbergwerk,  liegt  unt.  50° 
32'  47"  nördl.  Breite  und  33°  31'  5" 
östl.  Länge,  am.  rechten  Ufer  der  Aupa, 
ist  der  Mittelpunkt  der  Leinweberei 
am  Riesengebirge ,  auf  den  Wochen- 
märkten werden  starke  Geschäfte  in 
Garn  und  Leinwand  gemacht.  Die  De- 
chanteikirche  ist  schön.  Friedrich  ge- 
nannt der  Grosse ,   siegt   über  Karl  v. 
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Lothringen ,   am  4.   Juni   1745. 
amt  mit  : 

Addersbach,  Nieder,  Addersbach ,  Ober,  Alben- 
dort,  Altenbuch,  Altrognitz,  Battniowitz,  Bauss- 
nits,  Bertis  lorf  ,  Berggraben,  Bober,  Bössing 
Bischof  stein,  Brettgrund  ,  Burhersdarf,  Deutsch 
braussnitz,  Döberle,  Dörr  eng  rund.  Dun' elthal 
Dreibom,  Eipel,  Freiheit,  Feldkrätschen,  Gabers- 
darf,  Georgtnthai,  Glasendorf,  Goldenälse,  Gross 
auppa,  Gross-Schwadawits,  Gündersdort,  Hain 
darf,  Hartmannsdorf,  Hawlowitz,  Hertin,  Ho 
henbruch,  Hottendorf,  Johannsbrunn,  Johnsdort 
Jungbuch,  Jungbuch,  Kaltenhof,  Seheilo ,  Klein 
auppa,  Klein  Schwadowitz,  Kliege  ,  Königshan 
Kolbendorf,  Kriesdorf,  J.ampcrsdorf,  I.iebenau 
J.iebthal,  Markausch,  Marschendorf,  Merketsdorl 
Mittelbuch,  Niederaltstadt,  Sitderbuch,  Nieder 
Sorr,  Neurognitz,  Nitmersatt ,  Oberaltenbuch 
Ober-Altstadt  ,  Ober  Sorr,  Parschnitz,  Petters 
dort,  Pilnikau,  Pilsdorf,  Potschrndorf,  Qualisc 
Quinthenthal,  Radewenz,  Ratsch,  Rehörn,  Ru 
dersdorf,  Saugwitz,  Schatslar,  Sehwar  zenberß 
Schwär swasser  ,  Seberle,  Sisserau,  Siiberstein 
Statin,  Straschlcowitz,  Teichwaster ,  Thalstifen 
Kruttenau,  Trauttenbach,  Trübenwasser ,  Wti 
gelsdorf,  Weigelsdorf,  Wtlhotta,  fVernersdori 
Wernsdorf,  Volta,  Zalus. 

Trautenbaeh  ,  Böhmen,  Königgi 
Kreis,  ein  der  Herschaft  Trautenai 
unterthän.  Dorf  von  114  H.  und  65« 
Einwohn.,  ist  nach  Ober-Altstadt  ein 
gepfart ,  und  hat  1  Schule ,  1  Kapeil 
und  1  Mühle,  ganz  von  Bergen  ein 
geschlossen,  1  St.  von  Trautenau. 

Trautenlierjvr,  Steiermark,  Marbur 
ger  Kreis,  eine  Weingtbirgsgegend,  z 
Herschaft  Labek  dienstbar. 

Trauttenburjg,  Steiermark,  Marbg 
Kreis  ,  eine  Werb  -  Bezirks  -  KommU 
sariats-  Herschaft  in  der  Pfarre  Leut 
schach,  3  St.  von  Ehrenhansen. 

Trautenelorf,  Oester.  unter  d.  Ens 
V.  O.  W.  W.,  ein  zur  Hersch.  Atzen 
brück  gehör.  Dorf-,   siehe  Daudendorl 

Te*aut«nf«Is  ,  Steiermark,  Judenbg 
Kreis  ,  eine  Werb  -  Bezirks  -  Kommis 
sariats- Herschaft  und  Schloss,  in  der 
Dorfe  Neuhaus,  worunter  auch  die  Ort 
Schäften  Niederstuttern  und  Letten  be 
griffen  sind,  im  Ensthale,  in  d.  Pfarr 
Pürgg,  am  Ensflusse,  —  Post  Steinacl 

Traufniaims  .  Trutmanie ,  Traut 
mannsdorf,  —  Böhmen  ,  Budw.  Kreie 
ein  Dorf  von  33  H.  und  175  deutsche 
Einw.,  nach  Schweinitz  eingepf.,  zu 
Präl.  Herschaft  in  Böhmisch-Krumai 
%\  St.  von  Wittingau. 

JTrautmanng!»erjr «  Oester.  unte 
der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  ein  zur  Her 

schaft  Ulmerfeld  gehöriges  Dorf  vo 
10  H.  und  49  E.,  zwischen  Neuhofe 
und  Euratsfeld,  2J  St.  von  Amstädter 

jXrautiiiamagflorf ,  Oester.  unte 
der  Ens ,  V.  O.  M.  B.,  ein  der  Her 
schaft  Oberhöflein  unterth.  Dotf  vo 
19  II.,  in  d.  Pfarre  Salapulkau,  gegei 
Osten  nächst  Oberhöflein ,  3  Stundet 
von  Hörn. 

TrttiitmaiitviNilorf ,  Oester.  unte 
der  Ens,  V.  Ü.  W.  W.,  eine  Herscbaf 
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und  Marht,  ehem.  eine  ungar.  Grenz- 
festang mit  einem  alten  Schlosse,  von 
80  H.  und  315  E.,  mit  einer  eigenen 
Pfarre,  Hauptort  einer  Herschaft,  wel- 
che mit  Margarethen  am  Moos  und  mit 
dem  Gute  Götzendorf  verbanden  theils 
eine  Fideicommiss-,  theils  eine  Allodial 
herschaft  des  Fürsten  Philipp  von  Bat- 
thyani-  Strattmann  bildet.  Auf  einer 
Seite  ist  der  Markt  vou  einer  Mauer 
mit  Graben,  auf  der  andern  von  dem 
aus  der  Leitha  abgeleiteten  Mühlbache 
umgeben.  Die  bemerkenswerthesten 
Gebäude  sind  die  schöne  1718  erbaute 
Pfarkirche,  in  welcher  mehre  Grabdenk- 
mäler zu  sehen  sind ,  und  das  vier- 
eckige, prächtig  eingerichtete  und  von 
einem  Parke  umgebene  fürstl.  Schloss. 
Das  alte  Schloss,  das  von  einem  Was- 
sergraben umgeben  war  und  seiner  Fe- 
stigkeit wegen  eine  der  Grenzfesten 
gegen  Ungarn  bildete,  stand  an  der 
Stelle  des  neuen  Schlosses ;  liegt  in 
ebener  Lage  südöstlich  von  Fischamend 
und  westlich  von  der  Stadt  Brück,  nicht 
fern  v.  linken  Ufer  der  Leitha,  unweit 
d.  Eisenbahn  nach  Brück  an  d.  Leitha, 
2  St.  von  Fischamend.  Postamt  mit: 

Arbtathai ,  Gallkrunn,  Gotsendorf,  Margartthen 
am  Moos,  Seuhof,  Picheltdorf,  Saratdorf,  Stt.v- 
neut'tfll  und  Trautmannadorf. 

IrauimannMdorf.  Oesterr.  unter 
der  Ens ,  V.  U.  W.  W.,  eine  Veste, 
dieselbe  liegt  in  der  Ebene  an  dem 
Leitha-Flusse  fünf  Stunden  von  Wien 
entfernt.  Sie  hatte  vormals  einen  Ver- 
theidigungsthurm  ans  Quaderstein  und 
ist  noch  heute  mit  einem  Graben,  einem 
Walle  und  einer  Bastei  versehen.  Das 
alte  Schloss  Trautmannsdorf  war  eine 
Wasserburg ,  und  zwar  eine  sehr  be- 
trächtliche. Sie  gehörte  unter  die  äl- 
testen eigentlichen  Ritterburgen  Oester- 
reichs  und  stieg  wahrscheinlich  damals 
empor,  als  Markgraf  Albrecht  der  Sieg- 
hafte die  Grenze  Oesterreichs  bis  an  die 
Leitha  erweiterte.  Zwar  reichen  die 
geschichtlichen  Nachrichten  nicht  ganz 
so  hoch  hinauf  ins  ferne  Mittelalter, 
doch  zeigt  die  alte  Bauart  des  Schlos- 
ses, so  weit  sie  vor  ihrem  gänzlichen 
Umbaue  vor  Jahrhunderten  noch  kenn- 
bar war ,  auf  dessen  Entstehung  im 
eilften  Jahrhunderte.  Es  bestand  aus 
verschiedenen  grossen  Gebäuden,  die 
miteinander  verbunden ,  ein  Viereck 
bildeten.  Sie  waren  fest  und  an  den 
Ecken  mit  Quadern  eingefasst.  Ein- 
zelne Thürme  und  Vorsprünge  kamen 
später  hinzu.  Aelter  und  fester  als  alle 
andern  Theile  der  Burg  ,  war  der  grosse 
Wartthurm,  der  ungefähr  in  der  Mitte 
»fand.    Er  war  gleichseitig,  viereckig 


und  ganz  aus  Quadern  erbaut.  In- 
wendig hatte  er  Gewölbe  über  Gewöl- 
be. Die  vier  untern  Geschosse  hatten 
je  nur  ein  viereckiges  Fenster,  in  der 
Mitte  auf  jeder  Seite.  Ober  dem  vier- 
ten war  der  Thurm  etwas  zurückge- 
zogen und  der  Vorsprung  mit  einem 
wenig  abhängigen  Dache  geschützt. 
Dieser  Aufsatz  ,  der  das  fünfte  Stock- 
werk bildete  und  einer  spätem  Zeit 
angehörte  als  der  untere  Theil  des  Thur- 
mes,  bestand  nur  an  den  Ecken  aus 
Quadern  ,  hatte  auf  jeder  Seite  am  obe- 
,  ren  Rande  drei  Schiesscharten  ähnliche 
Fenster  und  auf  zweien  am  unteren 
ein  Rosenfenster.  Aus  der  Mitte  er- 
hob sich  ein  runder  Thurm  mit  trich- 
terförmigem Dache  und  an  den  Ecken 
vier  kleine ,  eben  so  gestaltete  streit- 
thürmchen.  Aussen  war  die  Burg  mit 
einer  doppelten ,  mit  runden  und  vier- 
eckigen dicken  Thürmen  und  Vorsprün- 
gen  gut  vertheidigten  Wehrmauer  um- 
geben und  mit  einem  Wassergraben 
umzogen.  Iu  späterer  Zeit  wurden  die 
Mauern  in  breite  Wälle,  die  Thürme 
in  Basteien,  die  Schusslöcher  in  Kano- 
nenlöcher verwandelt  und  der  Graben 
erweitert. 

Trautmaniisdorf  ,  Steiermark  , 
Grätzer  Kr.,  eine  der  Wrb.  B.  Kom. 
Herschaft  Kapfenstein  unterth.  Pfarr- 
Gemeinde  von  109  H.  und  480  Einw., 
7  St.  von  Radkersburg. 

Trautniaiuisdorf  ,  Steiermark  , 
Grätzer  Kr.,  südöstl.  von  Gnass,  einst 
ein  Stammschloss  der  dermaligen  Gra- 
fen von  Trautmannsdorf,  nun  ganz  ver- 
tilgt ,  an  seiner  Stelle  steht  nur  ein 
unbedeutendes  Bauernhäuschen. 

Tratitmamisdorf ,  Tirol,  Botzner 
Kreis  ,  ein  altes  Schloss  der  Herschaft 
Meran ,  am  Remetzbache  nächst  Frei- 
berg und  Set.  Valentin,  £  Stunde  von 
Meran. 

Trautmannakelden,  Tirol,  Ober- 
innth.  Kreis,  ein  der  Herschaft  Landegg 
gehöriger  Riedl ,  im  Patznaun  ,  7,  St. 
von  Imst. 

Trautsehkowltz  ,  Böhmen,  Saazer 
Kreis,  ein  Stria-  und  Braunkohlen- 
bergwerk. 

Trauteon,  Tirol,  ein  Schloss  bei  der 
Altstadt  Matrey  ,  Stammhaus  der  Für- 
sten von  Trautson,  Ldgrchts.  Steinach, 
die  von  Trautson  waren  Landmarschälle 
der  Grafschaft  Tirol ,  welche  Würde 
nachmals  au  die  Fürsten  von  Auers- 
berg  gekommen  ist. 

Traussonfaiva,  Trautsonsdorf,  — 
Ungarn,  diess.  der  Theiss,  Zempliuer 
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Gespanschaft ,  Tokay.  Bezirk,  ein  zur 
Kammeral-Herschaft  Saros-Patak  geh., 
mit  einer   kathol.  Lokalkap] anei  ver- 
sehenes Dorf,  1$  St.  von  Ujhely. 
¥raut8torfbe>B*K,Steiermark,Grätzer 
Kreis ,    eine    Weingebirgsgegend ,    zur 
Herschaft  Hartmannsdorf  dienstbar. 
Trauwanm; ,  Oesterreich  ob  der  Ehr. 
Hausr.  Kreis ,   ein  in  dem  Distr.  Korn. 
Schwannenstadt    lieg.,    der    Herschaff 
Wiedern  gehör.,  nach  Desselbrunn  ein- 
gepfartes  Dorf ,  am  Traunfluss  bei  Wie- 
dern, 1\  St.  von  Lambach. 
IVava  .    Venedig ,    Prov.   Friaul   und 

Distr.  XIX,  Tolmezzo;  siehe  Laueo. 
Tra*»$lfa,  Casialna  ,  Lombardie 
Prov.   und   Distr.   II,  Milano;  s.  Lo- 
renteggio. 
Travagllatl,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova  und   Distr.    XVII,   Asola;   siehe 
Casaloldo. 
Vravagllato,  Lombardie,   Pr.  Bres- 
cia  und  Distr.  II,  Ospitaletto,  ein  Ge- 
meinde-Dorf von  3000  Einwohnern,  an 
2   Armen   des    Kanals    Seriola,    einer 
Travagliata,  der  andere   Cafrina  gen., 
welcher  aus  dem  Flosse  Oglio  sich  in 
den  Lago  Iseo   ergiest,   mit   Vorstand 
und  eigener  Pfarre  SS.  Pietro  e  Paolo 
2  Aushilfskirchen ,   2  Oratorien   und  2 
Kapellen,  9  Migl.  v.  Brescia.  Mit : 
Averolda,  Barco,  Ca   Brucciata,  Ca  de 
Lupo,  Campagna,  Cantagallino,  Can- 
tegallo,  Casella,  Castrina,  Cinaglia, 
Cinbalietta,    Cracamini,   Finida,  Fi- 
niletto,  Finitelli,   Foreste,  Gambera, 
Maccagna,  Martor,  Molinetti,  Piane- 
ra ,  Piantoni ,    Possessione  grande, 
Possessione  piccola,  Sabionera,  Vas- 
solino  ,    Vatti .    Verdur ,   Zastrello, 
Metereien,  —  Cattarinetta,   Compar- 
tito,  Marchetti,  Zorcolatti,    Mühlen. 
rJL'r avajrliato  tön  Planera,  Lom- 
bardie, Prov.  Brescia  und   Distrikt  II, 
ein  Dorf. 
1'ramirola,   Venedig,   Provinz   Bel- 
lnno und  Distr.  VII,  Feltre ;  siehe  Pa- 
dovena. 
Tavßjno,  Lombardie,   Prov.  Como  u. 
Distr.  XXII,  Tradate;  s.  CaronnoGhi- 
ringhello. 
Travarsera,  Lombardie,    Prov.  und 
Distr.  I,  Milano;  s.  Corpi  S.  di   Porta 
Ticinesi. 
rl'rava*-Wald.    Siebenbürgen,  in  d. 
Nieder  -  Weissenburger   Gespanschaft, 
unter  dem  Berge  Mogura,  zwisch.  den 
beiden  Bächen  Vdlye  Monaster  u.  Vä- 
lye-Poduluj,  J    St.  v.  Musina. 
Trave-FIiiBH,  s.  Drau. 
JVavr  «Ion»,  Lombardie,  Prov.  Como 
find  Distr.  XVI,  Gavirate,  ein  Gemein- 


d'dorf  mit  einer  Lokalpfarre  S.  Vito 
e  Modesto  und  einer  Gemeinde-Depu- 
tation mit  einigen  Mühlen,  3f  Miglien 
von  Gavirate.  Mit: 
Chiosetto,  Mulini  die  Travedona,  einz. 
Häuser  und  Mühte. 

Travtnzolo,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova  und  Distr.  II,  Ostiglia ;  s.  Ser- 
ravalle. 

Traversa,  Lombardie ,  Prov.  Como 
und  Distr.  VIII,  Gravedona ,  ein  aus 
unten  genanten  Bestandtheilen  beste- 
hendes Getneindedorf  mit  Vorstand  u. 
einer  Pfarre  S.  Martino,  auf  einer  An- 
höhe, geg.  W.  mit  dem  Flusse  Livo 
grenzend,  1}  Migl.  von  Gravedona.  Zu 
dieser  Gemeinde  gehören : 
Anteggio,  Dosi,  Naro,  Negrana,  Rag- 
gio  sotto  ,  Ronchi  di  Traversa,  IS. 
Croce ,    8.    Pietro,   Travisa,  Dörfer. 

TraverBajBiia,  Lombardie,  Provinz 
und  Distr.  I,  Mantova;  siehe  Ronco- 
ferraro. 

Travorgayiio,  Lombardie,  Provinz 
Bergamo  und  Distr.  Edolo ,  Gemeinde 
Melanno,  ein  Eisenwerk. 

Traveriara,  Tirol,  Botzn.  Kr.,  eine 
zur  Hersch.  Arsio  geh.  Ortschaft,  2± 
St.  von  Cles. 

Travenara.  Tirol,  Trienter  Kr.,  ein 
Weiler  zum  Landger.  Fondo,  Gemein- 
de Brez. 

Travenera,  Lombardie,  Prov.  und 
Distr.  I,  Milano ;  s.  Corpi  S.  di  Porta 
Ticinese. 

Travenl,  Lombardie,  Provinz  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  VI,  Codogno;  s. 
Guardamiglio. 

Traverilno,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova und  Distr.  V,  Castiglione  delle 
Stiviere;  siehe  Castiglione  delle  Sti- 
viere. 

Traverüone,  Lombardie,  Prov.  unc 
Distr.  I,  Mantova ;  s.  Curtatone. 

Travesaniü «  Venedig,  Prov.  Friau 
und  Distr.  XV,  Moggio ;  siehe  Moggi« 
di  sotto  (Moggia  di  sopra). 

Traveslo,  Venedig,  Pr.  Friaul  un 
Distr.  III ,  Spilimbergo ,  eine  in  de 
Ebene  liegende,  an  Lestanz  u.  Usag< 
grenzende  Gemeinde-Ortschaft,  mit  ei 
ner  Gemeinde-Deputation,  eigen.  Pfar 
re  S.  Pietro  di  Travesio ,  4  Aushilf s 
kirchen,  3  Oratorien  und  4  Mühleu,  ij 
Miglien  von  Spilimbergo.  Ein  verleib 
sind : 

Budossi,  Magredi,  einzelne  Bänger,- \ 
Mulino   Cargnelli,   Mulino    Deano 
Mulino  Pinzano,  Mühlen,  —  Usagc 
Dorf. 
Tritvettore,  Venedig,  Proviuz  Vi 
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cenza  und  Distr.  IV,  Bassano  :  siehe 
Bassano. 

TrnvlKnoS,  Tirol,  ein  Thal  und  Bach 
in  Fleims,  von  Predazzo,  wo  d.  Bach 
in  den  Avisio  fällt,  über  Paueveggio 
ost-,  und  zuletzt  südöstlich  6  Stunden 
lang,  bis  an  das  Gebirg  von  Primör. 

Travl*a  ,  Lombardie ,  Provinz  Como 
und  Distr.  VIII,  Gravedona;  s.  Tra- 
versa. 

Travora,  Lombardie,  Provinz  Pavia 
und  Distr.  IV,  Corte  Olona;  s.  Corte 
Olona. 

Trawltz,  Trbitz,  Drahowitz  —  Böh- 
men, Elbogner  Kr.,  ein  der  Stadt  Karls- 


Dorf, 


Stunde    von 


bad   gehöriges 

Karlsbad. 
Trawnlk.  Böhmen,  Cbrudimer  Kreis, 

ein  Dorf  der  Hersch.   Pardubitz;  siehe 

Eichelburg. 
Xi*H»vnSl4,  Mähren,    Brünner  Kr.,  ein 

der  Hrsch.  Lettowitz   unterthän.    Dorf, 

an  der  Gewitscher    Strasse,   1£  St.  v. I 

Goldenbrun. 
Trannlk,  Mähren,  Hrad.    Kreis,  ein! 

der   Herschaft    Kwassitz  unterthäniges 

Dorf  an  der  Kremsier.  Strasse  ,    unw. 
St. 


Trawötlokl,  Galizien,  Zloczow.  Kr., 
ein  der  Hersch.  Zarudzie  gehör.  Dorf, 
2  St.  v.  Zborow. 

Trawichitz,  Drawschitz  —  Böhmen, 
Rakonitzer  Kr.,  ein  zum  Gute  Hrdly 
und  der  Hrsch.  Zahorzan  im  Leitiner. 
Kr.  gehöriges  Dorf,  8£  Stunde  von 
Budin. 

Traxelhain.  Oest.  ob  der  Ens,  Ion 
Kr.,  ein  im  Pflegger.  Obernberg  lieg., 
und  nach  Ort  eingepf.  Dorf. 

Traxelmos,  Böhmen,  Klattauer  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Kauth  geh.  Dorf  von  6 
Haus,  und  58  deutschen  Einw. ,  nach 
Maxberg  eingepf.,  hat  1  Mühle,  an  der 
bairischen  Grenze,  2$  St.  v.  Kauth. 

Traxelötli.  Oester.  ob  der  Ens,  Ion 
Kr.,  ein  in  dem  Pfleggerichte  Ried  lie- 
gendes, dem  Forstamte  Hochenkuchel 
gehöriges,  nach  Waldzeil  eingepfartes 
Dorf  von  8  Häusern,  3  Stunden  von 
Ried. 

Traxelödt,  Oest.  ob  der  Ens,  lnn 
Kr.,  3  in  dem  Pfleggerichte  Ried  lieg., 
der  Hrsch.  Weinhueb  geh.,  nach  Kirch- 
ham  eingepf.  Häuser,  3  Stunden  von 
Ried. 


dem  Marchflusse,    1  St.  von  Kremsier,  Trävelreut  ♦    Oesterreich   unter   der 

4  M.  von  Wischau.  Ens,  V.  0.  W.  W.,  ein  einzelnes,  zur 

Traunlkermülile,    Böhmen,   Ra-j     Herschaft  Schönbühel   gehöriges  Haus, 

konitzer  Kr.,  eine  einschichtige,  z.  Her- \     liegt  nächst  Rodrau  ,    2±   Stunde   von 

schaft  Rakonitz  geh.   Mahlmühle,  liegt  j     Lilienfeld. 

nächst  der  Stadt,  2  Stunden   von  Kol-  Traxlham  ,    Oesterreich  ob  der  Ens, 

leschowitz.  Inn  Kreis,  ein  zum  Pfleggerichte  Obern- 

Trawnlker  oder  Raaenmiihle,  j     berg gehöriges  Dorf  am  Reicherberger- 

Mähren,  Prerauer   Kr. ,  eine  zur  Her-      bach,  mit  einer  Mahlmühle,   pfart  nach 

schaft  Weiskirchen  geh.    Mühle,  £  St.i     Ort,  2\  St.  v.  Ried. 

von  Weiskirchen.  JTraybach,  Steiermark,  Brucker  Kr., 

Irawnikl,  Galizien,  Bochnia.    Kreis,      eine    Gemeinde   von   29   Häusern   und 

ein  zur  Kammeral-Hersch.  Niepolomi-       127  Einwohnern,  des  Bezirks  Hochen- 


ce  gehöriges   Dorf,    an    der  Weichsel, 
nächst  Mikluszowice.  Post  Niepolomice. 

Trawniite  bei  Dabrowlea,  Ga- 
lizien, Lemberger  Kr. ,  ein  Vorwerk, 
zur  Hrsch.  und  Pfarre  Dabrowica.  Post 
Lemberg. 

Trawtiitächek,  Böhmen,  Bunzlauer 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Böhmisch-Eiche  ge- 
hör. Dorf  von  18  Haus,  und  184  Ein- 
wohnern, nach  Lastiboritz  eingepfart, 
1  St.  von  Liebenau. 

Trawny,  Böhmen,  Chrudimer  Kr.,  ein  Trajdendorf , 
zur  Hersch.  Nassaberg  gehöriges  Dorf  Ens ,  Mühl  Kreis 
von  25  Häusern  und  186  Einwohnern,; 
gröstentheils  Webern,  nach  Kamenitzj 
eingepfart,  hat  1  Meierhof  und  1  ein-, 
gängige  Mühle  mit  Bretsäge.  Oestlichi 
vom  Dorfe  steht  das  Gebäude  der  ehe-  j 
maligen   obr.   Ahorn  -  Zucker  -  Fabrik 


wang,  Pfarre  Langenwang,  zar  Her- 
schaft Kirchberg  am  Wald  ,  Neuberg, 
Hochenwang,  Wieden  und  Unterka- 
pfenberg  dienstbar.  —  Hier  ist  ein 
unter  dem  Kahl  wanger  Strassen- Kom- 
missariat stehendes  Wegmeisteramt. 
—  In  dieser  Gemeinde  fliesst  der  II- 
lenbrunn  und  das  Hütteneckwasser, 
2  Stunden  von  Krieglach ,  3  Stunden 
von  Hochenwang,  und  6  Meilen  von 
Brück. 

Oesterreich  ob  der 
u«>  ,  5  in  dem  Distr. 
Kom.  Riedegg  liegende,  der  Landge- 
richts -  Herschaft  Haus  gehörige ,  nach 
Neumarkt  eingepfarte  Häuser,  gegen 
S.  nächst  d.  Dorfe  Wallersdorf,  2}  St. 
von  Freistadt. 
jTrazberg,  Tirol,  ein  Schlots  am  Inn 


welches  jetzt  den  pensionirten  obrigk.!     unter  Schwaz,  Landgchts.  Rottenburg, 
Beamten  zur  Wohnung  dient,  4  St.  v.'     der  Grafen  von  Tannenberg. 
Chrudim.  Trazs,  Ungarn,   diesseits  der  Donau, 
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Neograder   Gespanschaft ,    Sze"ese*nyer  I 
Bezirk,    ein    den  Grafen  Forgäcs   nodj 
Szent-  Iväny    gehöriges     ungarisches  j 
Dorf  von    97    Häusern    und   768    rö  j 
misch  -  katholischen  Einwohnern  ,    mit 
einer  katholischen    nach  Varbo   einge- 1 
pfarten  Kirche,  vortrefflicher  Melonen- 
bau ,    liegt    nächst   dem  Ipoly- Flusse 
zwischen  den  Ortschaften  Farkas  -  Al- 
mas, Csitär  und  Varbo,  1  M.  v.  Balas 
sa-Gyarmath. 

Trekadorf,  Böhmen,  Königgrätzer 
Kreis ,  ein  Dorf  von  75  Häusern  und 
530  Einwohnern,  zur  Herschaft  Opocz- 
no  und  Pfarre  Kronstadt,  5J  St.  von 
Opoczno. 

'JTrebaeh  ,  Illirien ,  Kärnten  ,  Villa- 
cher  Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Komm. 
Hrsch.  Sachsenburg  geh.  Dorf;  siehe 
Tröbach. 

Trebarlevo«  Kroatien,  diesseits  der 
Save,  Agramer  Gespanschaft,  im  Be- 
zirke jenseits  der  Save,  ein  an  dem 
Save  Strome  liegendes,  nachMartinsz- 
ka  Vesz  eingepfart.  Dorf  von  69  Häu- 
sern um 
Petrinia. 

Trebaristye,  Ungarn,  Neutr.Komt.; 
s.  Trebethe. 

Tr«basel«irli« ,  Venedig,  Provinz 
Padova  und  Distrikt  III,  Noale  ,  ein 
zwischen  Cappelletti  und  Honchi ,  an 
dem  Flusse  Dragonzolo  liegendes  Ge- 
meinde- Dorf  mit  Vorstand ,  Pfarre  S. 
Maria  u.  4  Oratorien,  3  Mgl.  v.  Noale. 
Dazu  gehören : 

Fossalta,  mit  Pfarre  S.  Giacomo  und 
3  Mühlen,  8.  Ambrogio ,  mit  Pfarre 
S.  Ambrogio  und  4  Mühlen ,  Silvel- 
le,  mit  Pfarre  S.  Martino  und  zwei 
Mühlen,  Dörfer. 

Trebbla.  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distrikt  XII,  Oggiono ;  siehe  Val- 
madrera. 

Trebbla  ,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr. 
XI,  Milane- ;  s.  Vigentino. 

Trebeeeo  IVIanfiodi  ,  Lombardie, 
Prov.  Bergamo  unH  Distr.  JX ,  Sarni- 
co; s.  Credaro. 

Vrebeei,  Ungarn,  ein  Fluns  im  Gra- 
diskan.  Grz.-Rgmts.  Bzk. 

Trebrjow,  Ungarn,  Saros.  Komt. ;  s. 
Terebö. 

TrfbrlHbftrjf,  Illirien,  Kärnten,  Vil- 
lach. Kr.,  5  der  Wb.  Bzk.  Korn.  Hrsch. 
Greifenburg  geh.  Häuser,  im  Gebirge, 
11  St.  von  Greifenburg. 

Trebellen,  Illirien,  Krain,  Neustädt- 
ler Kr.,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kommiss. 
Hersch.  Timm  an  der  Laibach  gehör. 
Dorf  von  81  Haus,  und  127  Einwohn., 
—  liegt  unter  Janscheberg  gegen  dem 


Dorfe    Goisdorecka,    4}   Stande   von 
Laibach. 

Trebi*II«n  »  Illirien  ,  Krain  ,  Neu- 
städtler Kr. ,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
2180  Joch. 

Tr*be!tt<»,  Illirien,  Krain,  Neustädü. 
Kr. ,  ein  Dorf  von  25  Haus,  und  110 
Einw.,  zur  Hrsch.  und  Hauptgemeinde 
Nassenfuss. 

Trubel no,  Illirien,  Krain,  Nenstädt- 
ler  Kreis ,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
3547  Joch. 

Treben,  Illirien,  Krain,  Neustädtler 
Kreis  ,  eine  Werb-  Bezirk-  Kommissa- 
riat*- Herschaft  und  Pfardorf;  siehe 
Treffen. 

TrebendQrf,  Böhmen,  Elbogner  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Eger  gehöriges  Dorf 
von  25  Häusern  und  138  Einwohnern, 
von  welchen  11  Häuser  zur  Vogtei 
Stein  gehören ,  hat  1  Lokaliekirche, 
1  Lokalisten  -  Gebäude  und  1  Schule, 
sämmtlich  unter  dem  Patronate  der 
Obrigkeit ,  1  Wirthshaus ,  1  Ziegel- 
brennerei und  1  Kalkofen.  —  Zum 
Sprengel  gehören  ,  ausser  Trebendorf 
selbst,  die  hiesigen  Dörfer  Harlas, 
Harth,  Höflasdörfel,  Kötschwitz,  Obern- 
dorf,  Rohr  (mit  Sooswald  und  Katha- 
rinadorf)) Sorgen  und  4  Hänser  von 
Wogau ,  nebst  den  Dörfern  Aag  (K. 
Burg)  und  Ensenbruck  (Stift  Sanct 
Clara);  —  liegt  an  der  Strasse  von 
Franzensbad  nach  Karlsbad,  1  Stunde 
von  Eger. 

Trebenitz,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  eine 
Kammer  alstadt ;  s.  Trebnitz. 

Tr^bftnaee ,  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  U.  M.  B.,  die  alte  Benennung 
des  z.  Hrsch.  Königstädten  geh.  Dorfes 
Triebensee. 

Tr*b»nv©r«Ii,  Illirien,  Krain,  Neu- 
städtler Kreis ,  ein  in  dem  Wb.  Bzk 
Kommiss.  Tschernembel  liegendes,  den 
Gute  Smukh  unterthäniges ,  nach  Se- 
mitsch  eingepf.  Dörfchen  von  3  Häu- 
sern und  18  Einwohnern  ,  2£  St.  von 
Möttling. 

Trebfci« ,  Illirien,  Friaul,  Görze 
Kreis  ,  ein  zur  Landgerichts-  Herschaf 
Tolmein  gehöriges  Dorf;  —  liegt  ai 
dem  Bache  Saposka,  15  Stunden  voi 
Görz. 

Trebegeh  ,  Illirien,  Krain,  Neustadt 
ler  Kreis ,  ein  Dorf  von  5  Hausen 
und  30  Einwohnern  ,  zur  Herschaf 
Seisenberg  und  Hauptgemeinde  Ober 
gurk. 

Trebeseh,  Steiermark,  Cillier  Kreis 
ein  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch.  Ran 
gehöriges   Dorf  von   18  Häusern  un 
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109  Einwohnern, 
von  Cilli. 
Trebesefrberg  • 


an  Arlitsch,   17  St. .     dischbichel  am  Pessnitzflusse,  4  St.  v. 

Pettau. 
Steiermark,  CillierjT^ebetgehberg,  Steiermark,  Cilli. 


Kr.,  eine  Weingtbirgsgegend, 
Olimie  dienstbar. 


z. Hrsch.      Kr.,  eine  Weingebirgsgegend,  z.  Gute 


Trebeili,  IUirien ,  Krain,  Neustädt- 
ler  Kreis,  ein  dem  Wo.  Bzk.  Komm. 
Herschaft  Sittich  gehöriges  Dorf,  liegt 
bei  Shushiz  hinter  Mullau,  1|  St.  von 
Pesendorf. 

Tre besli ,  Ungarn,  Warasdin.  Komt., 
ein  Praedium  von  19  Häusern  und  141 
Einwohnern. 

Trebestng  ,  IUirien,  Kärnten,  Villa- 
eher  Kreis ,  ein  der  Wb.  Bzk.  Komm. 
Herschaft  Gmünd  gehöriges  Dorf  von 
23  Häusern  und  140  Einwohnern ,  mit 
einer  nach  Gmünd  eingpf.  Filialkirche 
und  einem  evangel.  Pastorat,  %  St.  v. 
Gmünd. 

Tr* besing  ,  IUirien,  Kärnten,  Vil- 
lacher  Kreis ,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
5741  Joch. 

Trebesse,  IUirien,  Istrien,  Mitterbur- 
ger  Kreis,  ein  Dorf,  in  dem  Bezirke 
Pinguente,  zur  Untergemeinde  Valma- 
rosa  und  zur  Kuratie  Socerga  gehörig, 
in  der  Diöcese  Triest  Capod'istria,  3  St. 
von  Capod'istria. 

Trebesaln  mit  S.  Stefano ,   Dal- 


matien ,    ein 
Pfarre  von 
Trebethe, 


griechisch    nicht    unirte 
36.  Seelen. 
Ör  -  ,    Trebaristye     — 


Ungarn ,  diesseits  der  Donau ,  Neu- 
traer  Gespanschaft,  Vägh-  Ujhelyer 
Bezirk,  ein  dem  Neutraer  Bisthum  ge- 
höriges ,  nach  Krakova  eingepf.  Dorf 
von  96  Häusern  und  670  Einwohnern, 
liegt  gegen  Norden ,  4|  Stunde  von 
Freistadtl. 

Trebetllach  ,  Hohen-  ,  Böhmen, 
Saazer  Kreis,  ein  Dorf,  der  Herschaft 
Pomeissl  gehörig;  siehe  Hohen-  Tre- 
betitsch. 

Trebetltseh ,  Welten-,  Böhmen, 
Czaslau. Kr.,  ein  Gut  und  Dorf;  siehe 
Weiten  Trebetitsch. 

Trebetltz ,  insgemein  Trzebietitz  — 
Mähren,  Iglauer  Kreis,  ein  der  Her- 
schaft Datschitz  unterthäniges  Dorf,  ge- 
gen Osten  nächst  Maneschowitz,  4|  St. 
von  Schelletau. 

Trebetltz ,  Deulseli- ,  Böhmen, 
Saazer  Kreis,  ein  Dorf,  zur  Herschaft 
Schönhof  gehörig ,  grenzt  gegen  We- 
sten an  Gross-  Witschitz,  1£  St.  von 
Podersam. 


Olimie  dienstbar. 

JTrebhof ,  Steiermark,  Gillier  Kreis, 
südöstlich  von  Weiteustein ,  eiu  zer- 
fallenes Seh  lost. 

Trebtan,  Steiermark,  Marburger  Kr., 
eine  Gegend  in  dem  Bezirke  Seckau, 
Pfarre  Kitzeck,  1\  Stunden  von  der 
Herschaft  Harracheck  zu  der  sie  dienst- 
bar, und  mit  |  Getreide-,  zur  Bisthums- 
herschaft  aber  mit  }  Getreide-  und 
Weinzehend  pflichtig  ist. 

Treblenava  ,  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Trentschiner  Gespanschaft,  im 
Bezirke  jenseits  des  Gebirges,  ein  den 
adelichen  Familien  Zay  und  Kolonits 
gehöriges  Dorf  von  35  Häusern  und 
461  römisch-katholischen  und  evange- 
lischen Einwohnern,  katholischer  Seils 
nach  Szlatina,  protestantischer  Seits 
aber  nach  Podluszan  eingepfart,  liegt 
ausser  der  Landstrasse,  4|  St.  v.  Ni- 
tra-Zsambokret. 

Xrebiu,  Ungarn,  Trentschiner  Ge- 
spanschaft ,  eine  mit  dem  Dorfe  Ko- 
chauocz  verbundene  Ortitchaft ;  siehe 
Kochanocz. 

Trebiny,  Ungarn,  Trentschiner  Komi- 
tat, ein  Praedium  von  1  Haus  und  6 
Einwohnern. 

XVeblnia,  Doluya»,  Kroatien ,  im 
Karlstädter  Generalat,  ein  zum  Szlui- 
ner  Grenz- Regiments  Bezirk  Nro.  IV. 
und  Vukmanicher  Bezirk  oder  Kom- 
pagnie gehöriges  Dorf  von  50  Häu- 
sern um 
Voinich. 

Xrebfinla ,  diornja-,  Kroatien,  im 
Karlstädter  Generalat,  ein  zum  Szlui- 
ner  Grenz -Regiments  Bezirk  Nro.  IV. 
und  Vukmanicher  Bezirk  oder  Kom- 
pagnie   gehöriges   Dorf  von   86  Häu- 


sern und  467  Einwohnern 


St.  von 


IUirien,  Krain,  Adels- 
ein Berg,  485  Wiener 
vom  Dorfe  Nads- 


Voinich. 
Xreblnlak , 

berger  Kreis , 

Klafter  hoch,  nördl. 

savercham. 
Treblua,  Tröbings,  oder  Dröbings  — 

Oesterreich   unter  der  Ens,    V.  O.  M. 

B. ,    ein   Dorf  von    17   Häusern,    der 

Herschaft   Drössiedel  gehörig,    1£  St. 

ostw.  v.  Gross-Sieghards,  2J  St.  von 

GörTritz. 

Xrebetnltz ,  Steiermark,  Marburger  Treblnya,  Ungarn,  ein  Bach  in  dem 
Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kommiss.      Szluin.  Grz.-Rgmts.  Bzk. 
Dornau  liegendes,  der  Herschaft  Eben-  Treblseh ,    &ro»8-   und  Klein-, 


fels    unterthäniges    Pfardorf    von    60: 
Häusern  und  300  Ein  wohn,,  in  Win-, 


Steiermark ,    Cillier   Kreis ,    eine   Ge- 
gend in  der.  Pfarre  Peilenstein ;   zur 
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Herschaft  Oberbarg  mit  f  Weinzehend] 
pflichtig. 

TreblsondM,  Toiiini,  Lombardie,' 
Prov.  Mantova  und  Distr.  IV,  Volta;; 
s.  Monzambano. 

Trelii»)««»,  Terebes,  Töke-,  —  Un- 
garn, ein  Markt  in  der  Zempliner  Ge- 
spanschaft. 

Trebltseh  ,  Trebtshe  —  Steiermark, 
Cillier  Kreis ,  ein  in  dem  Wb.  Bzk. 
Kommiss.  Wisseil  liegendes,  der  Her- 
schaft Königsberg  gehöriges  Dorf  von 
65  Häusern  und  400  Einwohnern,  — 
liegt  an  dem  Bache  gleichen  Na- 
mens und  an  der  Herschaft  Hörberger 
Grenze,  11  Stunden  von  Cilli  oder 
Feistritz. 

Trebltseli ,  auch  Drewitz,  mährisch 
Trzebicze  —  Mähren,  Iglauer  Kreis, 
eine  Herschaft  und  grosse  Munizipal- 
stadt 9  liegt  zwischen  Brunn,  Zuaim, 
Iglau  und  Gross-Meseritsch ,  mit  einer 
Dechantei,  eigenen  Pfarre,  Kapuziner- 
kloster, Schule,  Judensynagoge,  Schlos- 
se, Meierhofe  und  zwei  Vorstädten, 
Gegkow  und  Unterkloster  genannt, 
mit  Einbegriff  der  Judenstadt,  au  der 
Igla,  in  einem  tiefen  und  schmalen 
Thale,  hat  mit  Einschluss  der  Vor- 
städte und  der  Judenstadt  über  5000 
Einwohner  und  drei  Kirchen.  —  Das 
Schloss,  an  der  Westseite  der  Stadt 
auf  einer  Anhöhe  gelegen,  ist  weit- 
läufig und  hat  eine  ansehnliche  Kirche 
an  der  Stelle,  wo  vormahls  ein  gros 
ses  und  reiches  Benediktiner-  Klo- 
ster stand.  —  Unter  den  Einwohnern 
gibt  es  mehre  Tuchweber.  —  Post- 
amt mit: 

Benetitz,  Budikowitx  ,  Chlum ,  Czihalin  ,  Czichot, 
Czimierz  ,  Fasangarten ,  Gutwasser  ,  Hostakow, 
Kamenitz  ,  Kamenitzka  ,  Kouty  ,  Kozichowitz , 
Kralohof,  Kratzowits  ,  Lhota  Roth,  Seudorf, 
Neuhof,  Oberwillmiowitz,  Okreechitz,  Okrischko, 
Okruschowit.z  ,  Totsauhot ,  Ptaschow  ,  Fozdiat- 
ka ,  Pttruwka  ,  Petrowitz  ,  Pribislawitz  ,  Roth 
wirthshteuB  ,  Radoschow  ,  Ratscherowitz  ,  Rudi- 
kau, Rzipow,  Slawitz,  Slawitschka,  Smrtschny , 
Sokotly,  Striterz  ,  Strizau  »  Swatoslau  ,  Thein, 
Trebitsch,  Trnawa  ,  Tschechtin ,  Unter  Wtllnio- 
witx,  Waldikau,  Wald stein  ,  Wartenberg  ,  Wil- 
schap,   Wiestonowitz,  Wladislaw,   Wrzanow. 

Yretoltecii,  llergclial't ,  Mähren, 
Iglauer  Kreis,  ein  Steuerbezirk  mit  36 
Steuergemeinden,  39,000  Joch. 

VrebltHCli,  Seit«*«,  Mähreu,  Iglauer 
Kreis,  ein  Steter bezirk  mit  4  Steuer- 
gemeinden, 3491  Joch. 

Trebltcfi«%  Steiermark,  Cillier  Kr., 
ein  der  Wb.  Bzk.  Komm.  Herschaft 
Hörberg  geh.  Dorf,  an  dem  Feistritz- 
Flusse,  hinter  dem  Pfarr-Dorfe  Sauet 
Peter  bei  Königsberg,  10  Stunden  von 
Cilli. 

Treblizfeld ,  Oesterr.  unter  d.  Ens, 
V.  O.  M.  B.,  ein  Dorf,   der  Herschaft 


Brandhof  bei  Mühldorf,  5  Stunden  von 
Krems. 

Trebnagora,  Illirien,  Krain,  Neu- 
städtler  Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk. 
Komm.  Sittich  liegendes ,  der  Herschaft 
Weixelberg  geh.  Dorf  von  17  Häusern 
und  83  Einwohnern,  am  Ursprünge  d. 
Guraflusses  bei  Gradezk,  2  Stunden  v. 
Pesendorf. 

Trebnltz,  Böhmen,  Berauner  Kreis, 
ein  Dorf  des  Gutes  Hradischko ;  siehe 
Strzebenitz. 

Trebnltz  ,  Trebenicz  ,  Trzebanicze, 
Trzebenicze  —  Böhmen,  Leitm.  Kreis, 
eine  Kammer alstadt  mit  einer  Pfarre 
unter  dem  Schutze  der  Hersch.  Czisch- 
kowitz,  liegt  unter  dem  Berge  Kostia- 
low ,  1£  Stunde  von  Lobositz.  Post- 
amt mit : 

u)  Das  Städtchen  Trebnitz,  h)  die  zur  Her- 
schaft Tschischkowitz  gehörig.  Orte:  Chodolitz, 
He?it,schite,  Hetschau,  RotloUtsnh,  Kostial,  Opp*- 
lau,  Semtech,  Wohorczitz,  c)  die)  zum  Dominium 
Triblitz  geh.  Orte  :  Leskay,  Plö'schen,  Semtseh, 
Schöppenthal,  Staray,  Tetschan,  Tunnschitz, 
und  Triblitz,  endlich  d)  die  zur  Herschaft  Dlac- 
kowie  geh.  Ortet  Chrastian,  Chrasnay,  Diakowa 
Dlakowie,  Drufce ,  Lhotta  ,  l.ipai ,  Merkt esz, 
Kos  cht  tat,  Jentschitz,  Neugründel ,  Podsedic, 
Töplay,  Trinka,  Suttom ,  Amtsort  >  Skalken, 
Watislaw  und    e)  das  Dorf  Netluk- 

Trebnitz.  Steiermark,  Grätz.  Kreis, 
östl.  von  Peckau. 

Treboceenl,  Dalmatien,  Zara  Kreis, 
Dernis.  Distrikt,  ein  Dorf,  wovon  die 
Strasse  Lisgnach  ein  Theil  ist,  als  Un- 
tergemeinde zur  Hauptgemeinde,  Prä- 
tur  und  Pfarre  Dernis  gehörig,  auf  d. 
festen  Lande,  unweit  Varos,  15  Migl, 
von  Knin. 

Treboceoni,  Dalmatien,  Zara  Kreis, 
Sebenico.  Distrikt,  ein  Dorf  mit  einer 
Pfarre,  zur  Hauptgem.  Stretto  u.  unt. 
die  Distrikts- Obrigkeit  Seblnico  geh., 
auf  dem  festen  Lande,  8  Miglien  von 
Sebenico. 

Xrebon,  s.  Wittingau. 

IVebona,  Böhmen,  Budweis.  Kreis, 
eine  Stadt  und  Herschaft ;  siehe  Wit- 
tingau. 

Trebosoez,  Trebosowcze  —  Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Treutschin.  Gespan- 
schaft, im  Gebirgs  -  Bezirke  ,  ein  der 
adeligen  Familie  Janossy  und  mehren 
andern  Miteigenthümeru  geh.  nach  Vi- 1 
socza  eingepfartes  Dorf,  ±  Stunde  v. 
Nyttra  Zsambokret. 

Trebottoez ,  Ungarn,  Trentschiuer 
Gcsp.,  ein  Praedium  von  4  Haus.  u. 
43  Einwohnern,  Filial  v.  Visaocsäu. 

Treboyizlo,  Trebosztovo  —  Ungarn, 
diess.  der  Donan,  Thurocz.  Gespansch., 
IL  Bezirk,  ein  der  adel.  Farn.  Revaj 
gehör.  Dorf  von  69  H.  und  516  meist 
evangel.  Einwohnern,  Filial  von  Sz. 
Peter  u.  Pribo'cz,  an  dem  Berge  Krisz- 
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j  na,  hat   3   Kastelle   and   Mahlmühlen, 

i  ist  katholischer   Seits    nach   8z.  Peter, 

i  protest.    Seits   aber   nach  Pribocz  ein- 

I  gepfart,  guter  Boden  und  Wieswachs, 
viele  Weide,  Waldungen,    vieles  und 

!  schönes  Obst,  1£  Stunde  von  Thurocz- 

I  Zsanibokreth. 

Oebolgelinig,  IUirien,  Friaul,  Görz. 

[  Kreis  ,  eine  zur  Landgerichts  Hersch. 
Tollmein  geh.  Ortschaft,   an    dem  Is- 

i  nitzflusse,  8  St.  von  Görz. 

Trebovecz,  Kroatien,  diess.  d.  Save, 

■  Agram.  Gespansch.,    Sz.    Ivan.  Bezirk, 

:  eine  zur  Herschaft  Bosiako  geh.,  zum 
Set.  Martin  in  Prozorie  eingepf.  Ort- 
schaft von   69   H.    und  601  Einw.,  %l 

j  St.  von  Dugoszello. 

Trcbovla,  JBocnio,  Böhmen,  Chru- 
dimer  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Landskron 
gehöriger  Marktflecken ;  siehe  Tribau, 

i  Böhmisch. 

Oebfsh©,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
ein    in  dem  Wb.  Bzk.  Komm.  Wissell 

!  liegendes,    der   Herschaft    Königsberg 

;  geh.  Dorf;  s.  Trebitsch. 

frebuceUello,  Lombardie,  Provinz 
Bergamo  und  Distr.  VIII,  Piazza ,  ein 
Gemeinde-Dorf  mit  Vorstand  ,  Pfarre 
S.  Brigitta,  einer  Säge  und  Eisenerz- 
grube, 1  St.  von  Piazza. 

FrebulyA,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Sohl.  Gespansch.,  im  Unt.  Bezirk,  ein 
Praedium  von  3  Häusern  und  33  E., 
Filial  der  Pfarre  Hajnik,  ausser  der 
Poststrasse,  gegen  Hajnik ,  unter  dem 
Gebirge,  1  Stunde  von  Bucsa. 

Frebusao,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss, 
Marmaroser  Gesp.,  Szigeth.  Bzk.,  ein 
russniak.  der  königl.  Kammer  gehör. 
Dorf  von  96  Häusern  und  506  Einw., 
mit  1  griech.  unirten  Pfarre,  am  rech- 
ten Theissufer,    3  St.  von  Szigeth. 

rrebuiowce,  Ungarn,  Houth.  Gesp , 
s.  Terbegecz. 

rrecallo,  Lombardie,  Pr.  Como  und 
Distr.  II,  Como ;  s.  Albate. 

rrc  ta»e,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr. 
I,    Milano ;    s.  Crescenzago. 

fr©  Ca§e,  Venedig,  Provinz  u.  Distr. 
I,  Padova;    siehe  Casal   di  Ser'    Ugo. 

rr©  Cas©,  Lombardie,  Prov.  Pavia 
oud  Distr.  III,  Belgiojoso ;  s.  Cd  della 
Terra. 

Fr©  Cas©,  Lombardie,  Prov.  Pavia 
und  Distr.  III,  Belgiojoso;    s.  Roncaro. 

frecca,  Lombardie,  Prov.  Cremonau. 
Distrikt  III,  Soresina;  s.  Combito. 

Freech^,  Lombardie,  Prov.  Como  u. 
Distr.  XXV;  Missaglia;    s.  Osnago. 

Prcceht,  Boseo,  Lombardie,  Prov.1 
Lodi  e  Crema  u.  Distr.  VI,  Codogno; 
s.  Maleo. 


Xreethl ,   Hf  ulliio   d©IIa  Casa, 

Lombardie,    Prov.    Cremona  u.    Distr. 
V,  Robecco;  s.  Campagnola. 

Xr©ccfi3.  Slgola,  Lombardie,  Prov, 
Lodi  e  Crema  u.  Distr.  VI,  Codogno ; 
s.  Maleo. 

Trecelon©,  Lombardie,  Prov,  Como 
und  Distr.  VII,  Dongo ;    s.  S.  Siro. 

Xäree©lla,  Lombardie,  Prov.  Milano 
und  Distr.  IX,  Gorgonzola,  ein  Ge- 
meinde-Dorf mit  Vorstand  und  einer 
eigenen  Pfarre  S.  Marco ,  einer  Aus- 
hilfskirche, 1  Oratorio,  1  Kapelle,  von 
den  Gemeinden  Albiguano ,  Cassano, 
Pozzuolo  und  Insago  begrenzt.  Hier- 
her gehört: 
Casa  Ilosta.  Haus. 

Xre©©nta,  Venedig ,  Prov.  Polesine 
und  Distr.  III,  Badia,  ein  seitwärts 
Bagnolo,  nicht  weit  vom  Flusse  Tar- 
taro  entferntes  Dorf,  mit  Vorstand  u. 
Pfarre  S.  Giorgio  Mart.  und  3  Orato- 
rien, 2  St.  von  Badia.  Mit: 
Sariano,  Dorf. 

Xr©  Chlarleh©,  Lombardie ,  Prov. 
Mantova  und  Distr.  II,  Ostiglia;  s. 
Sustinente. 

Xreeltlna,  Lombardie,  Pr.  Cremona 
und  Distr.  V,  Robecco;    s.  Olmenetta. 

Xr©,  li©,  Dalmatien ,  Cattaro  Kreis, 
unter  dieser  Comunitfit  versteht  man 
jene  Pobori ,  Braichi  und  Maini ,  die 
zusammen  460  waffenfähige  Männer 
geben  können. 

Xr©  Contra,  Venedig,  Provinz  Pa- 
dova und  Distr.  VIII,  Montagnona ;  s. 
Montagnana. 

Xredolo,  Venedig,  Provinz  Friaul 
und  Distr.  XVIII,  Ampezzo ;  s.  Forni 
di  sotto. 

Tredowacü,  Galizien,  Zlocz.  Kreis, 
ein  der  Herschaft  Olszanica  gehöriges 
Dorf,  £  Stunde  von  Olszanica. 

Treegdorl',  Dressdorf  —  Oester.  unt. 
der  Ens ,  V.  U.  M.  B.,  ein  Dorf  von 
57  Häusern  zar  Herschaft  Kreutzen- 
stein  und  Pfarre  Leobendorf.  Post 
Langen  zersdorf. 

Xr©fagllo,  Lombardie,  Prov.  Man- 
tova und  Distrikt  IV ,  Volta ,  siehe 
Guito. 

Xr©fefsdorf,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kreis,  ein  der  Wb.  B.  Kom. 
Herschaft  Kreug  und  Nussberg  gehör. 
Dorf,  i  St.  von  Set.  Veit. 

TrefcJsdorl',  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
geufurter  Kreis,  ein  der  Wb.  B.  Kom. 
Hersch.  Osterwitz  geh.  Ortschaft  von 
13  Häusern  und  der  Einschichte  Ra- 
teis, in  der  Pfarre  Ottmanach,  gegen 
Osten  nächst  der  Ortschaft  Rottmanns- 
dorf,  1£  St.  von  Set.  Veit. 
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Trefenigberg ,  Steiermark,  Cillier 
Kreis,  eine  Weingebirgsgegend,  zur; 
Hersch.  Plankenstein  dienstbar. 

treffen  ,  Illirien,  Kärnten,  Villacher 
Kreis ,  ein  der  Wl>.  Bzk.  Komm,  und 
Landgerichts- Hrsch.  Roseck  geh.  Dorf 
von  25  Häusern  und  117  Einwohnern, 
in  der  Pfarre  sanct  Hlgen,  2  St.  von 
Velden. 

T reffe si  ,  Illirien,  Kärnten,  Villacher 
Kreis,  eine  Werb-  Bexlrk  -  Kommissa- 
riats-üerschaft,  Schlots  und  Dorf  von  | 
50  Häusern  und  311  Einwohnern,  mit 
einer  Pfarre,  —  liegt  1  Stunde  ober 
Landskron,  und  eben  so  weit  von 
Villach. 

Treffen,    Illirien,    Kärnten,    Villa  | 
eher  Kreis,    eine   S  teuer  gemsinde  mii 
3379  Joch. 

Treffen  ,  Treben  —  Illirien ,  Krain, 
Neustädtler  Kreis,  eine  Weih-  Bezirk- 
Kommissariats-  Herschaft  u.  Pfardoi f 
von  39  Häusern  und  141  Einwohnern, 
an  der  Kommerzialstrasse ,  3  St.  von 
Neust  ädtel. 

Treffen,  Illirien,  Krain,  Neustädtlei 
Kreis  ,  ein  landesfürstlicher  Steutrbe- 
%trk  mit  15  Steuergemeiuden,  34,940 
Nied.  österr.  Joch. 

Treffen,  Illirien,  Krain,  Neustädt- 
ler Kreis,  eine  Steuer gemeinde  mit 
811  Joch. 

Treffen ,  Ober-,  Illirien,  Krain, 
Neustädtler  Kreis  ,  ein  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  und  Herschaft  Treffen  gehöriges 
Dorf,  liegt  rechts  von  der  Kommer- 
zial- Strasse  dem  Dorfe  Treffen  gegen- 
über am  Gebirge  unter  Pleteriach,  über 
Neustädtel.  Postamt  mit: 

Im  Beitritt  Treffen.'. 

Altenmarkt ,  Amtmanntdorf,  Artcheuza  ,  Babna 
gora,  Bärnthal(Ob-.r  ),  Bärnthal {Unter-),  Bru- 
dorf,  Jilattu,  Uedtndorf ,  Deuttchdorf  (ober-), 
Deuttchdorf  (Unter-) ,  Dobernig  ,  Oobrava  bei 
Dobtrnig ,  Dobrava  {Ober),  Dobrava  {Unter), 
Dougattivce  ,  Unit,  Eitendorf ,  Fortt  {Ober  ), 
Garmado,  Qraditchberg ,  Germ,  Oupf  {Ober-), 
Oupf  {Unter-),  Grafendorf,  Gemeindorf,  Grilseh, 
Hölldorf,  Hudcir ,  Hartmanntdorf ,  Harlachen, 
fgtenecz ,  Hendrich  {Ober-),  Hendrich  {Unter-), 
Jeltchberg ,  Jeteru ,  Kaltlachen,  Kreutsberg, 
Kreutzdorf,  Ktrtehdorf,  Kaal ,  Krutchtnverch, 
Kottiak,  Kitindorf,  Kltinlack,  Kutt.na,  Kortnilka. 
Lakouk,  Lacken,  l.ai/ue  ,  Loog ,  Lock  {Gros»-). 
Lipnig,  Meglenecz,  Morava,  Mladagora,  Odtrga, 
Obtrdorf,  Obertreffen,  Podlipa ,  Ponique 
{Ober-),  Ponic/ue  (Uwler),  Glutka,  Praprettche, 
Grimtthal ,  Podwortt. ,  Pritlava  hti  Landtprtiti, 
Prttlava  hti  Trtfftn,  Pratca  ,  Podlittits ,  Pod- 
bukujt ,  Lipovitz  (Grott),  Lipovitz  {Mitter-), 
Lipovitz  (Klein  ),  Rotenberg ,  Rotenbttchl ,  Rod 
ne  ,  Reva  ,  Richpouz  ,  Rupie  ,  Roppelgetchied , 
Koje,  Repittch  ,  Ribenza  ,  Steinberg ,  Sanct  Ste 
phan,  Steinbrüken,  Steinbach,  Skouz  ,  Svheinitz 
{Grott-),  Scheinitz  {Klein),  Schwarzenbach, 
Streme,  Sagoritza  ,  Schachouz  ,  Suettint ,  Seist 
{Ober  ),  Setze  {Unter),  Steindort  {Ober-),  Stein- 
dorf {Unter-),  Seilet  bei  Schönberg ,  Saverch, 
Schönberg  (Ober  ) ,  Schönberg  {Unter-)  ,  Ttrne, 
Treffen  ,  Tragern  ,  Terbouz  ,  Terch  ,  Tenechy , 
Terchou  ,  Tertattche ,  Wtllitchtndort,  Urem. 
tVolftyruben,  Weinbüchcl,  Zvoibu. 

Der  vtrtintt    Bezirk    Vitudeg   mit    Timm  bei  Gal 
lernt  ein ; 


Berglet,  Bittritza,  Berit,  Barovoak  {Grott-),  Ba 
rowak  {Klein-),  Bretse ,  Bretztr,  Bretouza, 
Baine  ,  Brod ,  Doboutz ,  Dulltinavati ,  Draga, 
Dali,  Gabrielle  ,  Gabertka  gora  ,  Gabrouk  ,  Gal- 
lenstein, Grailach  Gut  .  Glevitch  Gut ,  Georgen 
Sanct,  Glinek,  Gober,  Gobnik ,  Gollek ,  Goreina 
vatt  {Grott-),  Jagltnchtn  {Klein-),  Graditche, 
Gntsch  Gut,  Qmenna ,  Hellena  Stnct ,  Hohorza, 
liorum,  Hrachen,  Hroutenza  ,  Huderaim  ,  Ho 
chanza,  Javorjt,  Jelleine  {Ober-),  Jelleine  {Un- 
ter), Jeutchenberg,  Jeutzhrs,  Jestenitz  (Ober-), 
Jeglenchen  (Unter),  Javor,  Kaal  (Klein-),  Kä- 
me, Krutchitche,  Klanz ,  Kotza  ,  Kottainouzt, 
Kreutzberg,  Kreutz  (Heiligen),  Kroitenbach 
Hertchaft ,  Kitterz  a  ,  Langeneg ,  Lame,  Lat- 
tchenberg, Loog,  Lukavitz,  Mal  Kum,  Mammoll, 
Menytch  Migouza  ,  Migousbtrg ,  Mishidull, 
Mladatitch  (Ober-)  ,  Mladatitch  (Unter-),  Mo- 
rduttch,  Moräuttchberg }  Mutl ,  Nachbartchaft 
Sanct  Brixen,  Nachbartchaft  Sanct  Lortnzi, 
Nachbartchaft  S*nct  Leonardi ,  Neudeg ,  Neu- 
,£?!  X*l"t°rt,  Oberdorf  (Grott),  O  her  dort 
(Klein),  Oblegnitza,  Okroy ,  (jkroyrecle  Ukroy, 
Ostredeg,  Ortturza ,  Ottrotchmy ,  Oberdorf, 
Obenostredeg,  Peltchitza  ,  Prauzer ,  Pillichbera 
(Ober-)  ,  Piliichbtrg  (Unter-) ,  Pollana  ,  Pra- 
prettche, Preletje,  Pretchentka  Hiar,  Pratca, 
Pattek,  Prevolle,  Primtkau,  Pugled,  Pull,  Pod- 
gorttza,  Podgounik,  Planz ,  Pollane ,  Padetol, 
K'uen  bei  Heiligen  Krtutz ,  Hauen  bei  Sanct 
R-,  Raune,  Raunek,  Riunu,  Ribjek  ,  Rosenberg, 
Ktnzenberg ,  Ruprecht  Sanct ,  Saberdje,  Sabu- 
*«J«.  Saguitd,  Sagoritza,  Saloka ,  Saverchu, 
Scheinitz,  Sehenitze  ,  Stllo  ,  Setze  ,  Seuskagora, 
Skerjanze,  Staune,  Sleppthck,  Stann  ,  Starago- 
ra,  Sttinberg,  Strutchu,  Svinskou ,  Sanct  Geor- 
genGült ,  Schar  fenberg ,  Sagoritz,  Schnecken- 
fntchl,  Tichuboi,  Tepe ,  Tubinz  (Ober-  und  Un- 
ter), Ttrtltnik,  Thull,  Tluka ,  Tschat  esch, 
Ttohtple  ,  Thurn  ,  Ulschichiou  ,  Varol ,  Verch 
(Ober-),  Verch  (Unter-),  Viniverch ,  Voibitz, 
IVattchze  Zimnik  (Grott-),  Zirnik  (Klein-), 
^tmik  (Mttter-),  Zirkenhof ,  Walzenberg, 
Winkel.  " 

Treffen,  Ober-,  Illirien,  Kraia, 
Neustädtler  Kr. ,  eine  Steuer  gemeinde 
mit  504  Joch. 

Tr«ff enboden ,  Illirien,  Kärnten, 
Villacher  Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk. 
Kom.  Hrsch.  Gmünd  gehör.  Dorf  von 
22  Haus,  und  103  Einwohn. ,  £  St.  v, 
Gmünd. 

Treffeninal ,  Böhmen,  Taborer  Kr. 
ein  Meier hof  zur  Hrsch.  Both-Lhota 
1£  St.  von  Czernowitz. 

Treffern,  Tirol,  Unter  Innthaler  Kr. 
ein  zur  Landgerichts  -  Herschaft  Kuef 
stein  gehöriger  Bauernhof,  liegt  obe :! 
der  Gemeinde  Scheffau,  1|  Stund,  voi 
Ellmau. 

Treff  Insgraben,  Steiermark,  Bruc 
ker  Kreis,  in  dem  Bezirke  Freienstein 
ein  Seiteuthal  des  Rötzgraben ,  m' 
sehr  grossem  Waldstaude.  —  Hat  ei 
uen  gleichnahmigen  Bach,  welcher  i 
der  Gegend  Treffing  eine  Hausmühl 
treibt. 

TrefTitiggraben,  Steiermark,  Grat. 
Kr.,  bei  Rein,  zwischen  dem  Reinzeu 
und  Mühlbachgraben. 

Treffiiiggrabeii ,  Steiermark,  Ji 
denburger  Kreis,  in  dem  Zelzthal 
zwischen  dem  Klosterkogel  und  d< 
Girn,  mit  15  Rinderauftrieb.  —  D< 
gleichnamige  Bach  treibt  2  Hausmühl» 
in  Aigen. 

Trefllng,    Oesterreich    ob   der    En 
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Miihl  Kreis ,  ein  in  dem  Distr.  Komm. 
Riedegg  und  Land- Gerichte  8teieregg 
liegendes,  verschiedenen  Dominien  ge- 
höriges, nach  Gallneukirchen  einge- 
pfartes  Dorf  von  39  theiis  zerstreu- 
ten Häusern,  liegt  gegen  West,  nächst 
dem  Dorfe  Zinngiessing ,  1\  Stunde 
von  Linz. 

'refling,  Oesterreich  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  zerstreute,  der  Hersch. 
Scheibs  dienstbare  Bauernhäuser ,  am 
Bache  gleichen  Namens,  1}  Stunde  v. 
Kemmelbach. 

'refllng  .  Illirien ,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kreis,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
Herschaft  Kreug  und  Nussberg  gehö- 
riges Dorf,  liegt  unweit  des  Gurk- 
Flusses  bei  Krapffeld,  2  Stunden  von 
Set.  Veit. 

Delling  ,  Illirien,  Kärnten,  Villa- 
cher  Kreis,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Komm. 
Herschaft  Sommeregg  gehöriges  Dorf 
[von  47  Häusern  und  251  Einwohnern, 
mit  einer  Kuratie,  —  1\  Stunden  von 
Spital. 

I'refllng  ,    Illirien  ,   Kärnten  ,   Villa- 
jeher  Kreis,    eine    Steuer  gemeinde   mit 
[3455  Joch. 
'rrfllngliof ,    Oesterreich   unter  der 
*Ens,    V.   O.  W.  W.  ,    ein    der  Her- 
rschaft Kirchberg  an  der  Bielach  dienst 
barer   grosser   Bauernhof,    liegt   hin 
ter  Puchenstuben ,  4  Stunden  von  An- 
Jnaberg. 

Irefning,  Steiermark,  Brucker  Kreis, 
leine  zum  Wb.  Bzk.  Komm,  der  Kam- 
itneral  -  Herschaft  Freienstein  gehörige 
IBerggegend  von  zerstreuten  Besitzuu- 
l?en,  —  liegt  rechts  seitwärts  von 
lern  Hötzgraben,  3  Stunden  von  Vor- 
Jilernberg. 

Iregarezzo  ,  Lombardie ,  Prov.  and 

jDistr.  X,  Milano;  s.  Segrate. 

Iregarezzo ,     Lombardie,    Provinz 

ind   Distrikt   X,    Milano,    ein   theiis 

lach    S.    Stefano    in    Segrate ,    theiis 

{%ach   S.  Bovio    in  Peschiera  gepfartes 

gemeinde- Dorf  mit  Vorstand  und  einer 

lolz  -  Säge  ,    an    dem   Flusse   Muzza, 

ahe    bei     Trecella    und     Vt     Stunde 

on  Cassina  de'   Pecchi   entlegen,  — 

stunde   von  Gorgonzola.   Zugetheilt 

'*  ind : 

assina  del  Bosco,  S.  Feiice,  Meie- 
reien. 

«•gaslo,    Lombardie,    Provinz  Mi- 

: 'mo   und   Distrikt  VII,   Verano ,   ein 

gemeinde  -  Dorf    der   Pfarre    S.    Siro 

,.i   Monza  zagetheilt,    mit   einer   Ge- 

B*    teinde  -  Deputation ,    %    Stunden    von 

aina   entlegen  und  von  Monte,    Ca- 

i  ™S  Canonica  und  Correzzana  begrenzt, 

iftm.  eeoer.  LEXICOS.  Bd.  Vi. 


2  Stunden  von  Carate.  —  Hierher  ge- 
hören : 

Borgo   Nuovo,    Chignolo,   Zaccone 
Franco ,  Meiereien  ,  —  S.  Giovanni, 
Zuccoue  Robasacco,  handhäuf  r, 
Tregelhrrg,  Oesterreich  ob  der  Bns, 
Traun  Kreis ,   ein  Berg  ,    194    Wiener 
Klafter  hoch ,    südlich   von  dem  Dorfe 
Weigstätten. 
Tregelwang ,    Steiermark ,    Juden- 
burger    Kreis ,    ein    in    dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  Rotteumann  liegendes,  verschie- 
denen Dominien  gehöriges  Dorf ,  liegt 
an    dem   Baithenbache,    grenzt    gegen 
Süden  an  die  Ortschaft  Fürth,  und  ge- 
gen Westen  an  Geishorn ,    19}    Stun- 
de von  Judenburg,  und  14}  Stande  v. 
Leoben.  Post  Rottenmann. 
Tregiorglo,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  XII ,  Oggiono ;  s.  Garbag- 
nate  Monastero. 
Treglovo  ,  Tirol ,  Trienter  Kreis,  ein 
Dorf  zum  Ldgrcht.  Cles   und  Gemein- 
de Revo'. 
Tregigt ,    Steiermark  ,   Grätzer  Kreis, 
eine   in   dem  Wb.  Bzk.  Komm.  Greis- 
senegg  liegende,  verschiedenen  Domi- 
nien gehörige ,    nach    Sanct   Margare- 
then    bei    Voitsberg     eingepfarte   zer- 
streute Gemeinde  von  110  Häusern  u. 
600  Einwohnern,    gegen  Norden   von 
Voitsberg,  jenseits  des  Kainachflusses, 
6}  St.  von  Grätz. 
Treglgt,  Steiermark,  Grätz.  Kr.,  ein 

£  teinkoh  lenbergbau. 
Xregnago ,  Venedig,  Provinz  Vero- 
na und  Distrikt  X ,  Badia  Calavena, 
ein  hart  an  dem  Dörfchen  Marcenigo 
liegendes,  and  an  die  Berge  Coutro 
und  Garzon  grenzendes  Grmrinde- 
Dorf,  mit  einer  Gemeinde-  Deputation, 
Pfarre  S.  Maria  Assunta  e  S.  Mar- 
tino,  1  Aushilfskirche,  einem  alten, 
fast  verfallenen  Schlosse  und  zwei 
Mühlen,  1}  Migl.  von  Badia  Calavena. 
Postamt.  Mit : 

Cogolo,  Marcemigo,  Scorniano,  Dörfer. 
Tregolo  ,  Lombardie,   Provinz  Como 
und  Distrikt  XIV,  Erba,  ein  Gemein- 
de -  Dorf  in    der    Pfarre   S.  Maria  in 
dem    dazu    gehörigen    Dorfe  Masuaga, 
mit  einer  Gemeinde- Deputation  ,    ober 
einem  Vorgebirge,    unweit   den  Lam- 
bro-  und  Bevera-Flüssen,  6  Migl.  von 
Erba.    Dazu  gehören  : 
Cassina  Cadrega,    Cassina  Recuppero, 
Cassina  Sueilo ,  Pettana  ,  Sommari- 
no,    einzelne  Meiereien,  —  La  Co- 
sta, Masnaga,    Dörfer,    —   Mulino 
della  Conte,  eine  Mühte  am  Flusse 
Besera). 
Treftbaeii,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
18 


**4 


furter  Kreis ,  ein  Dorf,  mit  dem  se- 
henswerthen  and  berühmten  gräflich 
Egger  sehen  Eisenschmelzwerke,  das 
sich  durch  Vortrefflichkeit  seines  Ei- 
sens ,  seine  starke  Erzeugung,  seine 
gut  eingerichteten  Cylinder  -  Gebläse, 
durch  Höhe  und  äussere  Eleganz  aus- 
zeichnet. 

Trelbelltz,  Mähren,  Olmützer  Kreis, 
ein  der  Hrsch.  Aussee  unterthäo.  Dorf, 
unter  Markersdorf  gegen  S.  2  St.  von 
Littau. 

Trelhütteii,  Ungarn,  Eisenb.Komt.; 
s.  Treühtitten. 

Trefinltz,  Böhmen,  Elbogner  Kreis, 
ein  Dorf  des  Gutes  Ferbau;  siehe 
Treunitz. 

'X  reinst,  Oesterreich  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  eine  Rotte  von  12 
Häusern,  zur  Herschaft  Neulengbach 
und  Pfarre  Christophen  gehörig.  Post 
Perschling. 

Trelntlnig,  Oesterreich  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  eine  der  Herschafi 
Garsten  dienstbare  Bufschmidte ,  liegt 
in  der  Pfarre  Sanct  Valentin,  2  Stund, 
von  Ens. 

Xrelsma,  Oesterreich  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W. ,  ein  Dorf,  der  Stifls- 
Herschaft  Lüienfeld  gehörig;  siehe 
Trasen. 

Treltltof,  Oesterreich  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  ein  einzelner,  zur  Her- 
schaft Totzenbach  gehöriger  Hof ,  von 
Asperhofen  gegen  S.,  3  St.  von  Sieg- 
hardskirchen. 

TrelUe  ,  Galizien ,  Krakau.  Kr. ,  ein 
Dorf.  Post  Krakau. 

Trclla ,  Lombardie ,  Prov.  und  Distr. 
I,  Milano;  siehe  Corpi  S.  di  Porta 
Romana. 

Trell»  bei  «fezow  ,  Galizien  ,  Rze- 
szower  Kreis ,  ein  Vorwerk  zur  Her- 
schaft Nisko  und  Pfarre  Jezow.  Post 
Nisko. 

Trelll ,  Venedig ,  Provinz  Friaul  und 
Distr.  XVI,  Paluzzo;  s.  Paularo. 

Tre  Märende ,  Lombardie ,  Provinz 
Padova  und  Distr.  IV,  Campo  Sampie 
ro  ;  s.  S.  Giustina  in  Colle. 

Trenibelleno,  Tirol,  Botzn.  Kreis, 
ein  im  Gebirge  liegend.  Dorf,  zwisch. 
den  zwei  Bächen  Leno  di  Tarragnol. 
und  Leno  di  Vall  Arsa  (entro  ambi 
Leni),  Landger.  Roveredo,  IJ  St.  von 
Roveredo. 

Trembowla,  Galizien,  Tarnopoler 
Kreis,  ein  Gut  und  Dorf,  nächst  dem 
Flusse  Seret,  neben  dem  Flusse  Gni- 
czna.  Post  Trembowla. 

Xrembowltt,  Galizien,  Tarnop.  Kr., 
eine  Mmm'palstadt  von  602  Häusern 


und  3030  Einwohnern,  war  vormals 
der  Hauptort  eines  eigenen  Fürsten- 
thums,  am  Flusse  Sereth,  Postamt  mit: 

Boryczowka,  Dotht,  Hletcsawa,  Jänöw,  Iwanow- 
ka,  Kluwince,  Mogielnica,  Plebanowka,  Pod- 
hayczyk,  Smenow  und  IVolico. 

Tremea,  Venedig,  Prov.  Belluno  und 
Distr.  VIII,  Mel;  s.  Mel. 

Tremeek,  Oesterr.  unt.  der  Ens,  V 
O.  M.  B.,  ein  Dörfchen  von  4  Haus, 
der  Hrsch.  Artstädten  und  Leiben,  bei 
Pöbring,  1£  St.  v.  Lubereck. 

Tremeln,  Böhmen,  Prachiner  Kreis, 
Höfe  im  Stadlergericht,  2  Stunden  v. 
Unterreichenstein. 

Tremenlco,  Lombardie,  Pr.  Como  u. 

Distr.  IX,  Bellano,  ein  Gemeindedorf  m. 

Vorstand  und  einer  Pfarre   S.   Agata, 

dann  2  Mühlen,  unw.  Dervio,  7£  Mgl. 

von  Bellano.  Hieher  gehören  : 

Agrogno,  Albenaco,  Aveno,  Bragnero, 

Ciarelli,  Lentree,  Piavolo,  Pizzaburro. 

Alla  Rasga,  Ranco,  Valle  di  Aveno 

Meiereien. 

Ti'emenitz  ,  Stremenitz,  Stromes!] 
czek  —  Mähren,  Olmützer  Kreis,  eilt 
zum  Gute  Weisöhlhütten  gehör.  Dor\ 
im  Gebirge,  geg.  N.  nächst  Jaborziz \ 
ko,  2  st.  v.   Littau. 

Tremersfeld ,   Tremerje   —Steierl) 
mark,  Cill.   Kr.,   ein  in  dem    Wrb.  ]j 
Korn.  Tüffer  liegendes,    der  Herschaij 
Neu-Cilli  geh.  Dorf  unter   der   Krei/ 
Stadt  Cilli,  hart  am   rechten   Ufer  d 
Sannfl.,  1  St.  von  Cilli. 

Tremesfttal,  Oestr.  unter  der  Er 
V.  O.  VV.  W.,  ein  einzelnes,  d.  He 
schaft  Schönbühel  .dienstbares  Hat 
nächst  Rodeau,  2  St.  von  Lilienfeld 

Iremezzo,  Lombardie,   Prov.   Coi 


Süden  am  Ufer  des   Como  -  Sees    li 
Gemeinde- Dorf  mit  Vorstand  und  P 
41  Mgl.  v.  Menaggio.  DieBestandth 
le  dieser  Gemeinde  sind 
Antignano,  Balogno,  Bolvedro,  Maji 
na,  Morlezza,  Roghero,    S.  Lorei 
Sasino,  Viano,  Villa  Somariva,  ■ 
lesio,  Dörfer. 
TrentifKfiou,  Venedig,  Prov.  Päd 
und  Distr.  V,  Piazeola;  s.   Piazzo 
Tc  enilr»,  Tremlitz,  Tremling,  Str 
low  —  Böhmen,   Taborer   Kreis, 
zur  Herschaft  Köuigseck  gehör.  St 
Chtn  von  284  näuseru  und  2895  b< 
Einw.,    hier   ist   eine   Pfarrkirche 
liegt  am  höchsten  Punkte  des  Orte 
beherscht  mit  ihrem  Thurme  die  gl 
Gegend,  ist  ein  altes  Gebände,  dej 
Errichtung  unbekannt  ist.  Die  Gen 
de   besitzt  ein  Rathhaus  und  ein  JE| 
haus  auf  24  Fass,   dann    ist   hier 
Einkehr- Wirthsliaus ,  3  Mühlen, 


tri 
i 
b 
lil 

kl 

•T 

k: 


*9ft 


die  sogenannte  Daubskym  ühle  mit  Grau- 
penstampfe, Oelpresse  and  Brettsäge 
l  St.  östl.  entegen  ist,  u.  eine  Weiss- 
-gärber walke.  Die  Einwohner  nähren 
sich  von  Baamwollenweberei  und  ar- 
beiten für  die  benachbarte  Fabrik  zu 
Roskoss ;  es  sind  über  300  Weberstühle 
hier  im  Gange;  auch  wird  viel  Lein- 
wand erzeugt  und  gebleicht;  ausser- 
dem treiben  sie  auch  Ackerbau  u.  Vieh- 
zucht  und  einige  städtische  Gewerbe.! 
Die  Bürger  besitzen  das  Recht  der 
Branntweinbrennerei,  welches  jedoch; 
nur  von  wenigen  ausgeübt  wird.  Zu 
Tremles  gehört  auch  die  \  St.  südlich' 
entfernte  Andreaskirche  zwischen  dem 
Kaminerteiche  und  dem  Hauptmanns- 
teiche; sie  ist  ein  sehr  altes  Gebäude, 
in  welchem  man  das  Wappen  der 
Herren  von  Krawar  und  eine  Glocke 
mit  der  Jahreszahl  1508  findet,  dient 
als  Begräbnisskirche  und  ist  in  dieser 
i  Eigenschaft  Filiale  der  Pfarkirche  zu 
i  Tremles.  Zu  dieser  sind  noch,  nebst 
dem  mährischen  Dorfe  Mezericko  und 
dem  der  Stadt  Neuhaus  unterthänigen 
I  Orte  Teutsch-  Woleschna,  noch  drei 
[Dörfer  eingepfart,  liegt  an  einem  Berg- 
abhange und  einem  Bache  ,  Scharatle 
genannt,  welcher  hier  in  den  Haupt- 
mannsteiche fliesst,  an  der  Strasse  v. 
Neuhaus  nach  Teltsch,  2  Std.  v.  Neu- 
haus.  Postamt. 

r* mimt.  Kroatien,  Warasd.  Genera- 
lat,  ein  zum  Kreutz.  Grenz-Regiments 
Bezirk  Nr.  V.  und  Batinyan.  Kompag- 
nie oder  Bezirk  gehör.  Dorf  von  154 
Häusern  und  784  Einwohnern,  2  Std. 
von  Kopreinitz  und  eben  so  weit  von 
Kreutz. 

reiiimelnerg-,  Steiermark,  Marb. 
Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  im  Bezirk 
Witschein. 

IreDiineliiiaiier  u.  Treimiiel- 

ithal,    Steiermark,   Brucker  Kr. ,    an 

Jder  Salza,    zwischen  der  Kleffelmauer 

Jand  Weichselleiten ,  mit  sehr  grossem 

iWaldstande. 

ireiiimelsber y<  Steiermark,  Juden- 
^urger  Kr.,  am  Schattenberg  beiWas- 
:  lerberg,  mit  44  Rinderauftrieb  n.  eini- 
gem Waldstande. 

irrminrrnlVItfi,  wind.  Tremerje  — 

^Steiermark,   Cill.    Kr,    eine    Gemeinde 

j,4  /on  25  Häusern  und  100  Einwohnern, 

etiles  Bezirks  und  der  Pfarre  TüfFer,  zur 

jflerschaft  Tüffer  und  Neucilli  dienstbar. 

Iii'emezzo,  Tramezzo   —   Lombardie, 

Ge*>in  Dorf  in  der  Delegation  Como  ,    in 

5!iuer  sehr  angenehmen    u.  milden  Ge- 

rer  ?end  am  Comersee,  der  hier  die  Bucht 

rramezzina  bildet.    Unter  den  zahlrei- 


chen Villen  dieses  Ufers  sind  nennens- 
werth:  die  Villa  Cierici  oder  Biglia, 
Carli,  Rosales  u.  vorzüglich  die  Villa 
somariva.  In  Tremezzo  ist  auch  eine 
Knaben-Erziehungsanstalt. 

Tremoltscitffcifc,  Illirien,  Kärnten, 
Villach.  Kreis,  ein  der  Wb.  B.  Kom. 
Herschaft  Bregrad  gehör.  Dorf  von  15 
Häusern  und  59  Einwohnern,,  6£  Std. 
von  Villach. 

Tremoladf»,  Lombardie,  Prov.  Mila- 
no  und  Distrikt  VII ,  Verano ;  siehe 
Colzano. 

Werne»  neslna ,  Lombardie,  Prov. 
Como  und  Distr.  XXV,  Missaglia;  s. 
Cassago. 

Trcnionte,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  XXIV,  Brivio ;  siehe  Santa 
Maria  Hoe. 

Tremoslne,  Lombardie,  Prov.  Bres- 
cia  und  Distr.  XV,  Cargnano,  ein  Ge- 
meindedorf mit  Vorstand,    Pfarre  San 
Giovanni    Batt. ,    2    Aushilfskirchen    1 
Santuario,    8   Oratorien,    Dazamt  und 
mehre  Nagelfabriken ,    auf  dem  Gebir- 
ge,   6   Miglien  von   Gargnano.    Dazu 
gehören : 
Bine ,    Codegnano ,    Fobbia ,  Lorina, 
Meiereien.    Di   Brasa ,    Mulini  (due) 
della  Fucine.  Mühle. 

Treinoalne,  Tirol,  Botzn.  Kreis,  ein 
Dorf,  nördlich  auf  dem  Gebirge  ober 
dem  Gardersee,  2£  Stuude  v.  Torbole. 

Ire  n u liest  «lella  Certoia,  — 
Lombardie,  Prov.  u.  Distr.  II,  Milano ; 
s.  Trezzano. 

Treiuun,  Illirien,  Kärnten,  Villacher 
Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Komm,  und 
Landger.  Hersch.  Goldenstein  zu  Ket- 
schach  geh.  Ortschaft,  am  Berge  ober 
Waidegg,  8£  St.  v.  Oberdrauburg. 

Trenau,  Oesterr.  ob  der  Eus,  Hausr. 
Kreis,  eine  zum  Distr.  Komm.  Fran- 
kenmarkt geh.  Mahl-  und  Sägnnühle 
an  der  Vöckla,  in  der  Pfarre  Vöckla- 
markt ;  zu  Mösendorf  gehörig,  u.  nach 
Kogl  grundbar  ,  \  Stunden  von  Fran- 
kenmarkt. 

Trendowaez  ,  Galizien,  Zloczower 
Kreis ,  ein  Dorf  zur  Herschaft  Olsza- 
nica  und  Pfarre  Trendowacz.  Post 
Olszanica. 

Trenk,  Illirien,  Kärnten,  Klagenfurt 
Kreis,  7  zerstr.  der  Wb,  Bzk.  Komm. 
Herschaft  und  Landger.  Glanneck  geh, 
Häuier,  in  der  Pfarre  Set.  Urbau,  gg. 
Osten  an  das  Dorf  Untergaal ,  5  Std. 
von  Set.  Veit. 

Trenk,  Tirol,  Oberinnth.  Kreis,  ein 
Weiler  zum  Landger.  Imst  und  Gem. 
Wens. 

Trenkwald,  Tirol,  Oberinnth.  Kreis 
18* 
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ein  der  Wb.   Bzk.  Koni.  Hersch.  Imst 
geh.  Hof,   hinter   Planggeros   im    Pit 
zenthale,  11}  St.  von  Nassereut. 

Trennenberg ,  Steiermark,  Cillier 
Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Komm,  und 
Staatsherschaft  Seitz  gehör.  Pfardorf, 
gegen  dem  Markte  Set.  Jörgen,  unter 
des  Mareinerstrasse ,  %  Stunden  von 
Cilli. 

Trenno  eon  Torazza,  S.  Leo- 
nardo,  Caealna  Clilusi»  und 
Fagnarcello,  Lombardie,  Provinz 
Müano  und  Distr.  III,  Bollate,  eine 
Gemeinde  u.  Dorf  mit  einer  Gemeinde- 
Deputation  und  Lokalpfarre  San  Gio- 
vanni Batt.  von  Lanpugnano  Quinto 
Roma  und  Cavegnano  begrenzt,  1]  St. 
von  llhd.  Hierher  gehören: 

Oassina  Chiusa,  Cassina  Fagnarello, 
Cassina  San  Leonardo,   Cassina  To 
razzo,  Meiereien.—  Mulino  di  Bizire, 
Muiuii  di  Trenno  I,  II,  Mühle.  — 

Trenne,  Jflullno  dl,  Lombardie, 
Provinz  Milano  u.  Distr.  III,  Bollate; 
s.  Trenno. 

Trens,  Tirol,  Pusterthaler  Kreis,  ein 
Dorf  mit  einer  Expositur  ob  derLand- 
strasse,    1  St.  von  Sterzing. 

Tremier-Joeli,  Tirol,  ein  hohes 
Joch ,  nordöstl.  von  Trens ,  welches 
die  Thäler   Putsch  u.  Senges  scheidet. 

Trentstein,  Trenstan  —  Steiermark, 
Grätzer  Kreis,  eine  der  Wb.  B.  Kom. 
Hersch.  Minichhofen  geh.  Gmeinde  von 
38  Häusern  und  220  Einwohnern  ,  gg. 
Süden,  £  St.  vom  Dorfe  Pesen  und  4£ 
St.  von  Gleisdorf. 

Trema,  llürien,  Friaul ,  Görzer  Kr., 
eine  zur  Kammer.  Hersch.  Klitsch  geh. 
Ortschaft  von  wenigen  Hänsern  am 
Ursprünge  der  Isnitz  an  der  krainer. 
Grenze.  Post  Görz. 

Trentlna,  Aeftavieu  ,  Lombardie, 
Prov.  und  Distr.  I,  Mantova;  siehe 
Castellaro. 

Trentliie,  Lombardie,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  XV,  Revere;  s.  Revere. 

Trentlne,  Tirol,  Trienter  Kreis,  ein 
Weiter  zum  Landger.  Borgo  u.  Gem. 
Ronchi. 

Treiitu,  Tirol,  Trient.  Bez.,  die  italien. 
Benennung  der  Stadt  Trient. 

TrentKttlt,  Ungarn,  ein  Praedium  v. 
1  Haus  und  7  Einwohu.,  im  Saroser 
Komitat. 

Trentaanahe  Tyeplicze ,  Un- 
garn, Trentsch.  Komt.,  s.  Teplitz. 

Trentiseli,  Böhmen,  Klattauer  Kreis, 
ein  Dorf  zur  Herschaft  Chudenitz,  %\ 
St.  von  Klattau. 

Treutsenin ,  Trenczin  —  Böhmen, 
Bunzl.  Kreis ,    ein  zur  Herschaft  Mün- 


chengrätz  geh.  Dorf,  liegt  nächst  Ko 
peruik  und  Kosmanos,  %  Stunden  vo 
Münchengrätz. 

Trentgehln ,  Szruye-,  Ungan 
diess.  der  Donau,  Trentchin.  Gespan 
schaft ,  Mi«.  Bezirk ,  ein  der  gräflic 
Illyeshäzyschen  Herschaft  Trentschi 
gehöriges  Dorf,  mit  einer  eigene 
Pfarre  und  Gerichtsbarkeit,  liegt  an  ( 
Landstrasse  gegen  Mähren,  2[  St.  vo 
Trentschiu. 

Trenti§c*liin,  Trencheny,  Trencsinium 
Trenein,  —  Ungarn,    diess.  d.  Donai 
Trentschin.  Gespansch.,  im  Unt.  Bezirl 
eine   königl.   freie   Stadt  9   am  linke 
Ufer   des   Waagflusses,    welcher   hie 
eine  lange  Insel  bildet,  die  znr  Vieh 
weide  sehr  dienlich  ist.  Der  Ursprun, 
der  Stadt  lässt  sich  schwer  ergründen 
Ihr  Alter  wird  gemeiniglich  in  die  Zei 
ten  gesetzt,   da  die  Römer  ihren  Auf 
enthalt  in  Pannonien  hatten.  Weit  ge 
wisser  ist  dieses ,  dass  Trentschin  da 
zumal  schon  gestanden,   als  zu  Koni, 
Stephans  Zeiten   Ungarn  in    Komitat 
getheilt   wurde   und   das   Trentschine 
Komitat  von  dem  Trentschiner  Schloss 
seinen    Namen    erhalten   hat.     Diese 
Schloss  dient  der   Stadt   zu   einer    b< 
sondern  Zierde.     Es  ist  auf  dem  Rück« 
eines  hohen  Felsen  erbauet  und  nacl 
dem    es    vorher   verschiedene    Herr« 
hatte ,   besass   es   auch    Mathäus   v< 
Trentschin ;  nach  seinem  Tode  aber  ka 
es  an  den  Vater  des  Johann  Zapolv 
Stephau.  Nach  der  Zeit  erhielt  solch 
Graf  Stephan  Illeshäzy,  dessen  Nac 
kommen  es   bis   auf  den  heutigen  T 
erblich   besitzen.     Der  untere  Theil 
mit  einem  Hof  von  grossem  Umfan; 
dann  mit  verschiedenen  Gebäuden, 
schon  veraltet  sind,  und  einem  dopp 
ten  Thurme,  versehen.  Einer  hat  se 
Benennung  von  gedachtem  Palatin  A 
thias  von  Trentschin  erhalten.  Ehed 
zierte  diesen   Theil   des    Schlosses, 
welchem  sich  dermalen    eine  Garni 
befindet,  auch  ein  geräumiger  Palli 
welcher  herrlich  ausgezieret  war,  v 
chen  aber  theils  Flammen   verzehr 
theils    kriegerische   Anfälle   zernic 
ten.    Man  sieht  nur  die  Mauern  da> 
die    sich    ihrem    gänzlichen    Umsti 
nähern.     Von  hier  führet  ein  Gan, 
das  obere  Schloss,  welches  mit  vi 
weitläuftigen  Gebäuden   und  einer 
ten  Kapelle  versehen  ist.     Der  Th 
den   man    den    Terentianischen   ne 
macht  ein  Viereck  aus,  ist  massiv 
enthält   so   viele  Zimmer,  dass  s< 
auch  einen  Fürsten  zu  einer  bequ» 
Wohnung  dienen  könnten,  zumal,  ^  < 
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die  gehörige  Reparatur  dazu  käme.  Un- 
ter den  Seltenheiten  ist  hier  der  95 
Klafter  tiefe  Brunnen  merkwürdig,  der 
auf  dem  höchsten  Gipfel  des  Schlosses 
durch  türkische  Gefangene  im  Felsen 
ausgehauen  wurde.  Das  älteste  Ge- 
bäude ist  hier  der  Terentianische  Thurm 
der  seinen  Namen  von  dem  Urheber 
desselben,  Terentius ,  der  ein  römischer 
Feldherr  gewesen ,  erhalten  hat.  Das 
Schloss  ist  von  Natur  und  durch  Kunst 
überaus  fest.  Von  der  Nordseite  hat 
es  eine  solche  Steile,  dass  man  es  für 
unüberwindlich  hielt.  Gegen  Osten  be- 
findet sich  ein  Berg,  von  welchem  die 
Feinde  es  leicht  haben  beschiessen  kön- 
nen ;  es  wurde  aber  mit  eiuer  doppel- 
ten Mauer  befestigt,  mit  einem  tiefen 
und  breiten  Graben  umgeben  und  da- 
durch den  Anfällen  der  Feinde  Trotz 
geboten.  Aus  diesem  Grunde  hat  auch 
das  Schloss  zu  den  Zeiten  Mathias  von 
Trentschin  von  dem  Kriegsheere  Karl  I. 
eine  starke  Belagerung  ausgehalten , 
welcher  nooh  dazu  genöthigt  wurde, 
unverrichteter  Sache  abzuziehen.  Eben 
so  männlichen  Widerstand  leistete  die 
Festung  aHch  den  Rakotzyschen  Völ- 
kern beinahe  7  Jahre  hindurch.  —  Im 
J.  1662  wurde  die  königliche  ungari- 
sche Krone ,  als  solche  von  Bethlen 
zurück  gesandt  wurde ,  hier  auf  dem 
Schlosse  einige  Monate  aufbewahret. 
Die  Stadt  soll  ehedem  am  Rücken  des 
Schlosses  erbauet  gewesen  sein,  davon 
noch  einige  Spuren  vorhanden  sind,  z. 
B.  das  Thor  in  der  Gegend  der  Pfarr- 
kirche auf  dem  Hügel  der  unter  dem 
Schlosse  steht  und  mit  Steinen  belegt 
ist.  Bin  anderes  Thor ,  welches  den 
Weg  aus  dem  obern  Schlosse  in  das 
Thal  eröffnet.  Endlich  sind  auch  die 
versteckten  Gänge  anzusehen ,  welche 
man  leicht  zu  Gesichte  bekommen  kann, 
wenn  man  die  Erde  nur  ein  wenig 
auf  werfen  lässt,  dann  die  häafigen  Grä- 
ben, die  sich  auf  dem  ganzen  Hügel 
befinden ,  sammt  den  Spuren  der  Ge- 
bäude. Das  Alter  dieser  Stadt  lässt 
sich  aus  den  Worten  des  Thurotzius 
abnehmen,  welcher  sich  in  der  Lebens- 
beschreibung des  Königs  Salomon  undj 
Geysa  also  vernehmen  lässt:  „Die  Böh-| 
men,  von  Hochmuth  aufgeblasen ,  tha- ; 
ten  einen  Einfall  nach  Trentschin  und 
machten  eine  grosse  Beute  an  Men- 
schen and  Thieren,  die  sie  mit  sich 
nahmen."  Ferner  berichtet  Samuel  Ti-1 
mon:  Im  Jahre  1838  war  Trentschin, 
ein  freier  Ort  und  die  Bürger  wohnten! 
im  Schlosse.  1434  bestätigtigte  Kaiser  j 
und  König  Sigmund  den  Trentschincrn 


das  Pfarr-Recht,  woraus  erhellet,  dass 
die  Stadt  schon  zu  diesen  Zeiten  ein 
volkreicher  und  ansehnlicher  Ort  müs- 
se gewesen  sein.  —  Trentschin  wird 
in  drei  Theile  getheilt :  1)  in  die  innere 
Stadt,  welche  aus  zwei  Thore ,  das 
Ober-  und  Unterthor,  und  aus  86  Häu- 
ser besteht.  Sie  ist  mit  doppelten 
Mauern  umgeben  und  enthält  unter 
andern  nachstehende  vorzüglichere  Ge- 
bäude :  a)  das  Komitatshaus ,  b)  das 
Rathhaus,  3)  das  königliche  adeliche 
Konvikt,  welches  Georg  Szecse"nyi  1694 
gestiftet  hat ;  d)  die  schöne  u.  präch- 
tige Kirche,  welche  dem  heiligen  Fran- 
ciscus  Xaverius  gewidmet  ist.  Der  Erz- 
bischof Lippay  hat  solche  1652  erbauen 
und  den  Mitgliedern  der  Gesellschaft 
Jesu,  sammt  dem  Kollegium  übergeben 
lassen.  Es  ist  diese  Kirche  mit  zwei 
schönen  Thürmen,  die  mit  Blech  ge- 
deckt sind,  und  einer  Schlaguhr  ver- 
sehen ,  eines  der  prächtigsten  Gebäude 
in  Ungarn.  Die  inwendige  Auszierung 
allein  kostete  dem  Erbauer  120,000  fl. 
Die  Wände  sind  ringsherum  2  Eilen 
hoch  mit  graufarbigem,  gelbgestreiften 
Marmor  belegt  ,  das  übrige  marmorirt. 
Die  zehn  korinthischen  Säulen  von 
blassrotbem  Marmor  geben  der  Kirche 
kein  geringes  Ansehen.  Der  Platfond 
ist  ungemein  prächtig  ausgemahlt  und 
vergoldet;  der  Fussboden  mit  grauem 
Marmor  ausgelegt.  Nach  Aufhebung 
dieses  Ordens  erhielten  die  Piaristen 
diese  Kirche  sammt  dem  königlichen 
Gymnasium ,  welches  Graf  Ule*hä,zy 
mit  einem  kostbaren  Naturalien-Kabi- 
net  beschenket  bat.  Die  katholische 
Pfarkirche,  ein  altes  Gebäude,  befindet 
sich  auf  einem  erhabenen  Hügel  nahe 
am  Schlosse;  mit  einem  harmonischen 
Geläute  und  grossen  Glocken  versehen, 
dann  mit  dem  Grabmahle  der  Ille'sha- 
zyschen  Familie.  2)  Die  Vorstädte  u. 
3)  das  Dorf  Humna  bestehet  aas  we- 
nigen Seitengassen,  die  in  der  langen 
Hauptgasse  ihren  Ausgang  haben.  Die 
Zahl  der  Häuser  in  der  Vorstadt  ist 
320.  Die  Evangelischen  haben  allhier 
ihr  Bethaus  und  eine  Schule  und  die 
Juden  ihre  Synagoge.  Das  Wappen 
der  Stadt  stellet  ein  Lamm  vor,  mit 
einem  Osterfähnlein  und  einem  Stern 
über  demselben.  Die  Einwohner,  2898 
au  der  Zahl,  beziehen  ihre  Nahrung 
von  Handwerken  und  von  verschiede- 
nem Handel.  Das  Bier,  welches  hier 
gebrauet  wird  und  die  Zwetschken,  so 
hier  in  Menge  gedörrt  werden ,  sind 
besonders  schmackhaft  und  werden  in 
die   umliegenden  Gegenden  stark  ver~ 
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führet.  Auch  verdienen  sich  viele  ihr 
Brod  von  den  vorbeifahrenden  Flöss- 
fahrern. Das  Erdreich  ist  auf  der  Ebene 
ergiebig,  aber  auf  den  Hügeln  nicht 
fruchtbar.  Ausser  dem  etwas  entfern- 
ten Walde  Vissoke  haben  sie  wenig 
eigenes  Holz.  Von  Osten  wird  dieser 
Wald  mit  hohen  Gebirgen  umgeben, 
von  Westen  ist  der  Waag-Fluss,  wel- 
cher mit  grossem  Geräusche  bis  an  die 
Stadtmauern  fliesst  und  durch  Dämme, 
die  jährlich  grossen  Aufwand  verursa- 
chen, gegen  Schaden  sicher  gestellt 
wird.  Oft  übersteigt  aber  der  Fluss 
das  Ufer  und  bewässert  die  Felder  von 
beiden  Seiten  zum  Vortheile  ihrer  Be- 
sitzer. Die  Stadtdörfer  sind:  Zabinetz, 
und  Hamrjr,  welches  wegen  der  Rä- 
kotzyschen  Schlacht  merkwürdig  ist, 
da  1708  der  kaiserliche  General  Heisster 
6000  Mann  geschlagen  und  nebst  40 
Fahnen  ihr  ganzes  Gepäcke  erbeutet 
hat.  Trentschin  liegt  unter  dem  48° 
53<  50"  nördl.  Breite  und  35°  41<  20" 
östl.  Länge ,  6  St.  von  Nyittra-Zsam- 
bokret.     Postamt  mit: 

Adamocz,  Apathfalu,  Baracska,  Bobrovnik,  Bits- 
kupitz,  Boboth,  Bella,  Bieroez,  Bellum,  Brezincz, 
Bohunicz,  Hol  leso,  Bor  sitz  ,  Chachalna-  Gross, 
Chocholna  Klein,  Csiesmann,  Dobra,  Driethoma, 
Dubnicz,  Dohnäny,  Dubkowa,  Dvoraz,  Hrabovka, 
Hanzlikfalva,  Hlos-.it,  Hostyina,  Hrabovka,  Hri- 
styi,  Horka,  Horenicz,  Hovocz,  Isztebnik,  loa- 
nocz,  lasztrabi,  lila  via,  Illavka,  Kubra,  Ku- 
brifiza,  Kosztolna,  Kochanocz,  Kolactin-Nagy, 
Kolacsin-Kis.  Klobusicz,  Kopics,  Kosza,  Kocs- 
ko'cz-Atso,  Koctko'cz  FeU&,  Krivoklat,  Kamenic- 
tdn,  Ktucsov,  Kvixssö,  Lehota-Bardt,  Lieezko- 
Also'.  Liessko  Felsö,  Ltesskowa,  Lidetz,  Luky, 
Laaaz,  Lisza,  Ledn.it z,  Lehotka,  Liborcsa,  Mi- 
»en-Onxsenye,  Meleicz,  Milicz-Nemes ,  Milicz- 
Rotnyo,  Mottticz-Alsö,  Moteeicz-Felsä,  Misen, 
IMostisty,  Miesztecsko,  Mednye,  Mikusocz,  Neue- 
Welt,  Nozdrovicz,  Nimir  Xemsova,  Noszicz,  Opa- 
tova,  Orechow,  Oroszlanyko,  Poruba-Alsd,  Poru- 
ba-FeU6,  Prilesz,  Prejtho,  Podhragy-Nagy,  Pod- 
hragy-Ki»,  Podhorje,  Podtzka,  Pruztina,  Puchö, 
Trutzka,  Podhragy,  Podvars,  Pjieche,  Rozwads, 
Rovnye,  Szuce-Ober,  Szuce- Unter,  Szedlictna, 
Szelecz,  Sxoblachov,  Sztanto'cz,  Schwenpetz, 
Szlopna,  Sztretenicz,  Savectina,  Szedmero'cz, 
Szldvnicza,  Szrnye,  S'kala,  Tepla,  Teplitz, 
Turna,    Tuncssttz,     Tretye,    Tuchina,     Ujfalu 


Dullo,  Vjezdo,  Ujfalu-  hei  skalitz,  Welticz, 
Wiizolay,  Weszka,  Widrna,  Wöröskö,  Waezko, 
Zamarocz,  ZarS  c»e,  Zdblath,  Ztabinecz,  Zda- 
bokrectko,  Zliecho,  Zdrjeci,  Zubdk,  Zawada- 

Trentschin,  Trencin,  —  Böhmen, 
BunzL  Kreis,  ein  Dorf  von  19  H.  und 
108  E.,  ist  nach  Backofen  eingepfart, 
hat  ein  Einkehrhaus  und  1  Mühle  am 
benachbarten  Teiche;  \  St.  östlich  am 
Woleschower  Teiche  liegt  d.  Einschichte 
Zagezd,  aus  1  obrigkeitl.  Fischhause, 
worin  700  Ztr.  Fische  aufbewahrt  wer? 
den  können,  und  noch  2  andern  Häu- 
sern bestehend;  liegt  an  der  Strasse 
nach  Jung-Bunzlau ,  1£  Stunde  von 
Kloster. 

Trentsehlner    Oeapaiigehaft, 

ungar.  Trents€n  Värmegye,  lat.  Comi- 
latus  Trenchiniensis,  slav.  Trencsansz- 
ka  Sztolicza,  in  Ungarn,  hat  den  Na- 
men von  dem  alten  Schlosse  und  dei 
königl.  Freistadt  Trentschin,  und  war 
zu  Mathias  I.  Zeiten  ein  Herzogthum, 
das  durch  dessen  Sohn  Johann  ver- 
waltet wurde.  Der  Hauptort  Trentschin, 
hat  87££  geogr.  Quad.  Ml.  mit  318,000 
Einwohnern,  in  443  Orten  oder  35050 
Häusern,  nämlich:  in  1  königl.  Frei- 
stadt, 1  Municipal-Bürgerstadt,  18  Cen- 
sual-Märkten,  400  Dörfer  u.  23  Prä- 
dien, mit  306,400  Joch  Aecker,  64,400 
Joch  Wiesen,  6600  Joch  Gärten,  177C 
Joch  Weinland  u.  306,220  Joch  Wald, 
jährliche  Fechsung  im  Durchschnitte; 
380,000  Metzen  Sommer-  und  800,00( 
Metzen  Winter- Getreide,  10,000  Eim 
Wein,  680,000  Ctr.  Heu,  Es  grenzt  ggj 
Norden  an  Schlesien ,  gegen  Osten  ai  j 
Galizien,  und  an  die  Arvaer,  Thuroc  d 
zer  und  Neutraer  Gespanschaften,  gg 
Süden  an  das  Nentraer  Komitat,  uu< 
gegen  Westen  an  Mähren,  der  Bodei 
ist  der  Karpathen  wegen  darchau 
gebirgig.  Die  bedeutendsten  Zweig 
derselben  sind:  Beszke'd  oder  Becshid 


Bradischer 
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Räcsa,  Rovna  Hora,  Sztrecse'o,  Mine-!     oder  Kompagnie  geh.,   in  dem  Gebirge 
sov,    Hradiscka  Rohäcs ,    Kakhovitza,;     an   dem   Kulpa-Flusse    liegende   Ort' 
Javornik,  Manni,  Facskov,   Malenitza,      schaft  von  48   Häusern   und  298  Ein- 
Motyin,  Tlsztahora,  Hradicso,  Szkalka,|     wohnern,  5|  St.  v.  Glina. 
Inovecz  u.  a.   m.    Der   Hauptfluss    istjTrepeha ,    Gross-    und  Klein-, 


die  Waag,  welche  von  Sztrecsen  aD 
das  Komitat  in  der  Mitte  in  südwest- 
licher Richtung  durchströmt,  u.  gleich 
wichtig  für  die  Schiffahrt  u.  den  Han- 
del, als  für  die  Fischerei  ist.  Sie  nimmt 
eine  Menge  kleiner  Flüsse  und  Bäche 
auf,  als  die  Kisutza  mit  der  Bisztricza 
bei  Zsolna ,  die  Teplicska ,  u.  a.  m. 
Ungeachtet  der  vielen  Berge  ist  der 
Boden  doch  fruchtbar  und  gut  bebaut; 
er  erzrugt  Getreide,  hinlänglich  zum 
Bedarf,  viel  Obst,  Gartenfrüchten, 
Flachs  und  Hanf,  viel  Holz ,  enthält 
Steinkohlen,  und  nährt  eine  Menge 
Hornvieh  und  Schafe.  Berühmt  sind 
mehre  der  hier  in  Menge  vorhandenen 
Mineralquellen  u.  warmen  Bäder.  Die 
Einwohner  sind,    den  Adel  ausgenom- 

und 


Ungarn,  ein  Fluss  im  I,  Banal- Grenz« 
Regim.  Bzk. 

Trepeza,  Galizien,  Sanoker  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Olchowce  geh.  Pfardorf 
am  Flusse  Sann,  \  St.  von  Sanok. 

Trepeez,  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Zempliner  Gespanschaft ,  Sztropkover 
Bezirk ,  ein  den  Grafen  Parkoczy  geh. 
Dorf  von  22  H.  u.  -173  meist  rk.  Ein- 
wohnern, Filial  von  Dobra,  Ackerbau 
260  Joch,  an  dem  Ondava  Flusse  In 
der  Pfarre  Dobra,  5  Stunden  v.  Nagy- 
Mihäly. 

Trepensteln,  Böhmen,  Pilsn.  Kreis, 
eine  Mahlmühle  an  der  Grenze  von 
Baiern  zur  Herschaft  Taschen  geh. 

Treplzzl,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr. 
I,  Milano;  siehe  Corpi  Santi  di  Porta 
Romana. 


men ,    durchaus   Slaven  ,    robuste 

fleissige  Leute,    die   nebst 

wirthschaft   sich   auch   vorzüglich 

Tuch-  und  Leinwebereien  beschäftigen.      Hausmühle  sammt 

Die  Komitats-Versammlungen    werden;     berg. 

zu  Trentschin  gehalten,  die  geistliche  Treponti,  Lombardie,   Prov.  Manto 


der   Land- Trepolzabaeh,- Steiermark,   Cillier 

mit      Kreis,   im  Bezirk  Oberburg,    treibt    1 

Stampf   in  Slemen- 


Gerichtsbarkeit    über    die    Katholiken 
übt  der  Bischof  von  Neutra  aus. 
Treuzanaslo,  Hlullno  dl,  Lom 


bardie,    Prov.    und   Distr, 
s.  Trenzanesio  (Comuue). 
Treuzaneslo,  Lombardie,  Pr.  u. Distr 
X,  Milano,  ein  Gemeinde-Dorf,  theils! 


nach   S.   Ambrogio   in   Vignate,  theils 
nach  S.Andrea  inPioltello,  an  welche 
beide  Gemeinden  es  angrenzt,  gepfart,! 
mit  einer  Gemeinde-Deputation,  2}  St. 
von  Milauo.  Hieher  gehören  : 
Litta,  Landhaus.  —  Mulino  di  Tren- 
zanesio, Mühle.  —  Torazzo,  Meierei. 
Tren/ano,  Lombardie,   Prov.  Bres- 
cia  und  Distr.  II,  Ospitaletto,  ein  Ge- 


va  und  Distr.  III,  Roverbella;   s.  Ro- 
verbella. 
Treppo  pleeolo.  Venedig,  Provinz 
X,  Milano ;      Friaul  und  Distr.  XXI,   Tricesimo  ;   8. 
Troppo  grando. 
Tre  Porti,  Venedig,   Prov.  u.  Distr. 
I,  Venezia;  s.  Burano. 


Treposehaek,  Steiermark,  Marbur- 
ger Kreis,  eine  Weingebirg»gegendy  z, 
Pfarsgült  Set.  Lorenzen  in  Windisch- 
büheln dienstbar. 

Treppen ,  Siebenbürgen  ,  Bistritzer 
Distr.,  s.  Terpen. 

Trepaefeeln,  Mähren,  Olmiitz.  Kreis, 
ein  der  Herschaft   Hohenstadt   uuterth. 
Dorf;  s.  Trischin. 
meinde-Dorf  mit   2   Pfarren  S.  Maria  Trepgelicln  ,    insgem.   Trzeptschein, 


Assunte  und  S.  Giorgio  Mart.,  12  Mgl 

von  Brescia.  Dazu  gehören: 
Agosta,  Bettolino,  Campasso,  Casse, 
Conta,  FenilassoFerraroli,  Feniletto,! 
Fenil  Loatino,  Feuil  Ottassi,  Piove,| 
Torre  Ducco ,    Visina,  Meiereien. 


mähr.  Trzepssina  —  Mähren,  Olmützer 
Kreis,  ein  der  Hersch.  Hradisch  unter- 
thäniges  altes  Dorf,  nächst  Gross-La- 


tein,   gegen 
Olmütz. 


Süden ,    2    Stunden   von 


Ducco,  Molinasso.  Mühlen.  — 
Tre  Pallade,  Venedig,  Pr.  Venezia! 

u.  Distr.  VII,  S.  Donä;    s.  S.  Michele 

del  Quarto. 
Trepalle,  Lombardie,  Prov.  Sondrio 

(Valtellina)  und  Distr.  VI,  Bormio;  s. 

Livigno. 
Trepelia,  Kroatien ,  Agram.  Genera- 

lat,    eine  zum  ersten  Banal-Grenz-Re- 


Trepulsehael&berg ,    Steiermark. 


Marburger  Kreis ,  eine  Weingebirgs- 
gegend ,  zur  Herschaft  Oberpettau 
dienstbar. 

Trerumappa,  Lombardie ,  Pr.  und 
Distr,  I,  Mantova;  s.  S.  Giorgio. 

Tre  Ronehette,  Lombardie,  Prov. 
und  Distr.  I,  Milano;  s.  Corpi  S.  dt 
Porta  Ticinese. 


gim.  Bezirk  Nr.  X,   und   Lassiu.  Bzk.! Tre  Route,  Lombardie.    Prov.  Lodi 


«so 


e  Crema  und  Distr.  IV,  Borghetto;  s. 
Borghetto. 

Treppo,  Selajo  »  Venedig,  Prov. 
Friaul  und  Distr.  XVI,  Paluzzo  ein 
Qebirgsdorf  and  Gemeinde,  welche  an 
Paularo  nnd  Arta  grenzt,  and  nach  S. 
Daniele  zu  Paluzza  gepfart  ist ,  mit 
einer  Gemeinde-Deputation,  einer  Pfarr- 
Kurazie  S.  Agnese  und  3  Mühlen  am 
Strome  Pontaiba,  2  Migl.  v.  Paluzza. 
Dazu  gehören. 

Cleriis,  Murzalis,  Vorstadt,  —  Ligo- 
sullo,  Sciajo,  Tausia,  Zenodis,  Dörfer. 

Trepp»  grande,  Venedig,   Provinz 

Friaul  und  Distr.  XXI,  Tricesimo,   ein 

nächst  den  Sümpfen  von  Bueris,  uiivv. 

von  dem  bei  Vendoglio  entspringenden 

Cormo,    zwischen   Treppo   piecolo  und 

Zeglianutto  liegendes  Gemeinde-Dorf, 

mit  Vorstand  u.    Pfarre   S.  Maria  Bli- 

sabetta,  dann  3   Oratorien,  4£  Miglien 

von  Tricesimo.  Hieher  gehören: 

Chiarvacco  e  Sala,   Treppa   piecolo, 

Vendoglio  ,    Zeliacco ,   Veglianutto. 

Dörfer.  — 

Tres,  Tirol ,  ein  Dorf  östlich  v.  Tajo, 
Kuratie  dieser  Pfarre  und  Landger. 
Cles  auf  dem  Nonsberg. 

Tresaqua,  Tirol ,  Botzn.  Kreis,  ein 
Dorf  zum  Landger.  Primiero;  siehe 
Transaqua. 

Tregea,  Ponte,  Lombardie,  Provinz 
Como  und  Distr.  XIX ,  Arcisate ;  siehe 
Lavena. 

Trrieano,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distrikt  XII,  Oggiono;  siehe  Og- 
giono. 

Tr*selie  Conea,  Lombardie,  Prov. 
Vicenza,  und  Distr.  VI,  Asiago  ,  ein 
Gemeinde-Dorf,  mit  Vorstand  und  Pfr. 
Santi  Luigi  Gonzaga,  %  Stunden  von 
Asiago. 

Treseheno,  Terscheno  —  Ungarn, 
ein  Dorf  von  3  Häusern  und  33  Ein- 
wohnern, in  der  Agram.  Gesp. 

Tregehera.  Lombardie ,  Prov.  Ber- 
gamo und  Distr.  VII»  Cagrino;  siehe 
Cisino. 

Treseorre,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  IX,  ein  an  der 
Strasse  von  Crema  nach  Vailate  lieg. 
Gemeinde-Dorf,  mit  Vorstand,  eigener 
Pfarre  S.  Agata  und  Kapelle,  dann  1 
Mühle,  5  Ml.  von  Crema. 

Treseorre,  Lombardie,  Prov.  Ber- 
gamo und  Distr.  III,  Trescorre,  ein 
Gemeindedorf,  wovon  der  III.  Distr. 
dieser  Provinz  den  Namen  hat,  mit  1 
eigenen  Pfarre  S.  Pietro,  10  Kapellen, 
königl.  Distr.-Kommissariat,  einer  Ge- 
meinde Deputation  und  Briefsammlung 
des  If  Posten  davon  entlegenen  Pro- 


vinzial-Postamts  Bergamo,  an  der  Pro- 
vinzialstrasse,  welche  in  das  Thal  Ca- 
vallina  führt,  in  einer  kleinen  Entfer- 
nung  von  dem  reissenden  Cherio  und 
dem  Iseo  See,  warme  Bäder,  mit  drei 
Eisen- Schmelzen   und    einem  Kalk-  u. 
Ziegelofen.  Postamt.  Die  Bestandteile 
dieser  Gemeinde  sind: 
Amnello,  Cantou,  Castello,  Alle  For- 
naci,  Piazza,  Ai  Sommi,  Strada,  Alla 
Torre,  Meiereien.  Bagni,  Prati  Alti, 
kleine  Gauen* 

Trescorre,  Lombardie,  Prov.  Berga- 
mo, ein  Distrikt  mit  folgenden  Haupt- 
gemeinden :  Albano.  —  Berzo.  —  Bor- 
go  di  Terzo.  —  Buzzone  o  S.  Paola 
d' Argon.  —  Carobbio  c  Tresolzio.  — 
Cenate  di  sopra.  —  Cenate  di  sotto  o 
S.  Martino.  —  Chiuduno.  —  Costa  di 
Mezzate.  —  Entratico. —  Gaverinacon 
Piano.  —  Gorlago.  —  Grone.  —  Luz- 
zana.  —  Molini  di  Colognola.  —  Mo- 
logno.  —  Monticelli.  —  S.  Stefano.  — 
Torre  de'  Roveri.  —  Trescorre,  Viga- 
no.  —  Zandobbio. 

Treserueeg,  Harom-Kereszt,  Ungarn, 
ein  Wirthshaus  im  Pester  Komt. 

Tregenda,  Lombardie,  Prov.  Sondrio 
(Valtellina)  und  Distr.  III,  Tirano; 
s.  Boalzo. 

Tresgna,  Dalmatien,  eine  griechisch 
nicht  unirte  Pfarre  von  140  Seelen. 

Treglegoll,  Venedig,  Prov.  Venezia 
und  Distr.  III,  Dolo;  s.  Oriago. 

Tregllla,  Tirol,  ein  Dorf  bei  Baselga 
auf  dem  Berg  Pine ,  Filial  dieser  Pfr. 
und  Landger.  Civizzano. 

Treslvlo,  Lombardie,  Prov.  Sondrio 
(Prov.  della  Valtellina)  und  Distrikt 
II,  di  Ponte,  ein  Gemeindedorf,  an  der 
linken  Seite  des  Adda  -  Flusses ,  auf 
einem  fruchtbaren  Boden,  mit  Vorstand 
und  Pfarre  SS.  Pietro  e  Paolo,  einem 
Santuario,  2  Oratorien  und  3  Mühlen, 
5  Ml.  von  Sondrio.  Mit: 
Loreto,  Gemeindelheile.  —  Rogna,  ein- 
zelne Häuser. 

Tregkowltg,  mähr.  Treskotowice  — 
Mähren,  Znaimer  Kreis,  ein  zur  Her- 
schaft Dürnholz  gehör.  Marktflecken, 
von  43  Häusern  und  263  Einwohnern, 
ist  nach  Libeschitz  eingepfart,  und  hat  j 
i  Stunde  nö.  entfernt  1  obrigk.  Jäger- 
haus, liegt  in  waldiger  Berggegend, 
2  Stunden  von  Dürnholz  und  4  St.  v. 
Nikolsburg. 

Tresna,  Galizien,  Wadowicer  Kreis, 
ein  Dorf  zur  Herschaft  Wieprz  u.  Zy- 
wiec  u.  Pfarre  Zywiec.  PostSajbusch. 

Tresny,  Gross-  und  Klein,  Mäh- 
ren, Brünner  Kreis,  2  hart  an  einander 
liegende,  der  Herschaft  Kuustadt  unter- 
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thatiige  Dörfer,  gegen  Westen  nächst 
dem  Markte  Oels,  3  Stauden  v.  Gol- 
denbrunn. 

r resolzio  ,  Lombardie ,  Prov.  Ber- 
gamo und  Distr.  III,  Trescorre;  siehe 
Carobbio. 

i'regolzlo  infer.,  Lombardie,  Prov. 
Bergamo  und  Distr.  V,  Pont  San  Pie- 
tro;  s.  Brembate  di  sopra. 

Tresolzio  super*.  Lombardie,  Pr. 
Bergamo  und  Distr.  V,  Ponte  S.  Piciro, 

:   s.  Brembate  di  sopra. 

IVessdorf,  oder  Trestorf —  Illirien, 
Kärnten,  Villach.  Kr.,  ein  der  Werb 
Bzk.    Komm,   und   Landger.    Herschaf 

!  Goldenstein  zu  Ketschach  gehör.  Dorf, 
mit  einer  evangel.  Kirche,   6  Stunden 

!   von  Oberdrauburg. 

rressdorf,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kreis,    eine   Steuer  gemeinde  mit  4438 1 


Tressielnsbaeh,  Ober-  nnd  Nie- 
der, Oesterr.  ob  der  Ens ,  Hausruck 
Kr.,  ein  Dorf  am  Tressleinsbache,  nach 
Euzenkirchen  gepfart,  1£  Stunde  von 
Baierbach. 

Tresso,  Tirol,  Trienter  Bezirk,  ein  in 
dem  Pflegger.  Nousberg  oder  Nonsthal 
liegendes,  von  der  Pfargem.  Tajo  ab- 
hängendes Dorf,  mit  einer  Kurazie, 
9J  St.  von  Trient. 

Trestanovezi,  Slavonien,  Posegan. 
Gespanschaft,  Unter  oder  Poseg.  Bzk., 
ein  zur  Herschaft  Vellika  gehör.  Dorf 
von  60  Häusern  und  476  Einwohnern, 
mit  einer  eigenen  Pfarre,  liegt  auf 
einer  Ebene  zwischen  Tekich  u.  Galle- 
sieb,   1£  St.  von  Posega. 

Trestelherg,  Oesterr.  unter  d.  Bus, 
V.  O.  W.  W.,  5  Häuser  der  Hersch. 
Gleink  unterthän. ;   s.  Tröstelberg. 


Joch. 


Fressdorf,  Trestorf —Illirien,  Kam 
ten,  Villach.  Kr.,    ein    der   Wb.  Bzk. 

I   Komm,  und  Pfle«ger.   Herschaft   Stall 
geh.    Dorf  von  35  Häusern  u.  289  £ 
an    der   Grosskirchheimer  -  Strasse,  ob 
dem  Möllflusse,   8}  Stunde  von  Sach- 
senburg,. 

rressdorf  ,    insgemein   Teesdorf  — 
Oesterr.  unter  der  Ens,  V.  U.W.W. 
ein  Lehengut  und  Dorf,    der  Stiftsher 
sebaft  Melk,  an  der  Triesting,  zwisch 


jTrestenberg,  Ungarn,  Mittel  Szoln. 


Gesp. ;  s.  Tasnad. 
Tresternltz,   Na  Beschizi  —  Steier- 
mark, Marburger  Kreis ,    ein  der  Wb. 
Bzk.  Kom.  Hersch.  Wildhaus  unterth. 
Dorf,  in  der  Pfarre  Gambs,   1J  Stunde 
von  Marburg 
Trestlana,  oder  Dimka  —   Galizien, 
Bukow.  Kr.,   ein  zur  Pfarre  Mihuczeni 
gehör.  Dorf,  1J  Stunde  v.  Terescheni. 
Trcstf ,  Valye  ,    Siebenbürgen  ,    ein 
Bach,  welcher   in  der  Ober-Weissen- 
burger  Gespansch.,  aus  dem  Berge  Har- 
Giinselsdorf.  hama  entspringt,   nach  einem  Laufe  v. 

Fressdorf,    Oesterr.   unter  der  Ens,      1  St.  in  den  Bach  Välye-Bogätu,  1  St. 
V.  U.  M.  B.,  eine  Herschaft  u.  Dorf;       ober  Bogat,   linksuferig  einfällt. 
s.  Dressdorf.  Tresto  ,  S.  Maria  de!  ,    Venedig, 

Fressen,  Ober-,  auch  Dressen  -  Prov.  Padova  und  Distr.  IX,  Este;  s. 
Steiermark,  Judenburger  Kreis,  ein  z.  Ospedaletto  (S.  Maria  del  Tresto). 
Wb.  Bzk.  Komm.  u.  Herschaft  Pflinds-  Trestorf,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
berg  geh.  Dorf  von  22  Häusern  und  Kr.,  ein  Dorf  von  30  Häusern  u.  227 
150  Einwohnern,  grenzt  gegen  West.  Einw.,  zur  Herschaft  Kötschach  und 
an  das  Dorf  Puchen.  Post  Steinach.  Hauplgem.  Heissach. 

rressen,  Vater-,  auch  Dressen  -  Tresura,  Ponte  JJIolino,  Vene- 
Steiermark,  Judenburger  Kreis,  ein  z.  dig,  Prov.  Friaul  und  Distr.  X,  Latis- 
Wb.  Bzk.  Kom.  und  Herschaft  Pflinds-  sana ;  siehe  Palazzolo,  (Molino  Ponte 
berg  geh.  Dorf  von  22  Häusern  u.  170      Tresura. 

Einwohnern,  grenzt  gegen  Osten  au  Tresusegna,  Venedig, Prov.  Belluuo 
das  Dorf  Moosern  und  gegen  Westen  und  Distr.  IV,  Anronzo ;  siehe  Come- 
an  Obertressen.   Post  Steinach.  lico  (Transacqua). 

rressenberg,  Steiermark,  Judenb.  Tresvau,  Fossa  ■  Venedig,  Prov. 
Kr.,  ein  Berg  673  Klafter  hoch,  nordw.  Padova  und  Distr.  X,  Monselice ;  siehe 
von  Wasserleith.  Monselice  (Fossa  Tresvan). 

rresslne,  Casslna  de',  Lombar-  Tr^szkouluj,  Valye-,  Siebenbür- 
die,  Prov.  Lodi  e  Crema  und  Distr.  I,  gen,  der  Enyeder  Bach  wird  an  sei- 
Lodi ;   s.  Chioso  di  Porta  d'  Adda.  nem    Ursprung  Välye-Treszkoulnj  ge- 

rresilla,  Tirol,   Trienter  Bezirk,   ein |     nannt. 
lur  Stadt  und   Landger.  Trient  gehör.  |Tresztia,    Rohrbach  -    Ungarn,  Za- 
hl der  Pfargem.  Pine  lieg.  Dor/,  2£  Std.j     rander  Gespanschaft,    Selischty.  Bzk., 
von  Trient.  ein  walach.,    der   gräfl.   Farn.   Gy ulai 

rressitz,  Mähren,  Iglauer  Kr.,  ein  geh.  Dorf  von  340  Einwohnern,  mit 
Jterf  der  Hrsch.  Teltsch ;  s.  Trresohtitz.  I    einer  katholischen  Kapelle  und  griech, 
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nicht  unirten  Pfarre,  wegen  den  rei- 
chen Goldgängen  nnd  schönen  Schau- 
stufen berühmt,   5|  Standen  von  Deva 

Vresztla,  Ungarn,  Zarand.  Gespan- 
schaft,   ein  Gold-  and  Silberbau. 

Xr  egztla .  Siebenbürgen ,  Dobokaer 
Gesp.,   s.  Komlos-Ujfalu. 

Tresztle,  Ungarn,  Kövarer  Distr. ;  s. 
Kötelesmezö. 

Vresznlk,  Ungarn,  ein  Berg  in  der 
Gömörer  Gesp. 

Xresztanovezi,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Posegan.  Komt. 

Tret,  Tirol,  Trienter  Bzk. ,  ein  Dorf 
zum  Landgerichte  and  Gem.  Fondo. 

Tretaeli,  Böhmen,  Klattau.  Kreis,  ein 
Dorf  zur  Herschaft  Chudenitz ,  2£  St. 
von  Klattau. 

VrettberjK.  Steiermark,  Judenb.  Kr., 
ein  Berg  884  KI.  hoch,  südl.  v.  Dorfe 
Ritten. 

Trettkogel,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
im  Wallersbachgraben,  zwischen  der 
Meisalpe  und  dem  Rothtrögel,  mit  sehr 
grossem  Waldstande. 

TreitStogel,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
im  Leinthal. 

Vrettnlj?,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
farter  Kr.,  ein  dem  Wb.  Bez.  Komm, 
und  Hersch.  Hallegg  geh.  Dorf,  unw. 
der  Pfarre  Tultschnig  und  d.  Schlosse 
Hallegg,  liegt  geg.  Norden,  1  St.  von 
Klagenfurt. 

Vretfo,  Venedig,  Prov.  Vicenza  und 
Distr.  VIII,  Schio,  ein  von  den  Ber- 
gen Novegno  und  Summano  begrenz- 
tes Gemeindedorf,  mit  Vorstand  und 
drei  Pfarren,  S.  Rocco,  S.  Ulderico  u. 
S.  Catterina.  4  Migl.  v.   Schio. 

Trettram,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kr.,  ein  der  Wb.  B.  Korn.  Her- 
schaft Hollenburg  geh.  Dorf,  liegt  gg. 
Norden  an  dem  Dorfe  Schwan  ein,  1£ 
St.  v.  Kirschentheur. 

Vreubaeh,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  Gegend,  zur  Hersch.  Landsberg 
mit  |  Getreide-  und  Kleinrechtzehend 
pflichtig. 

Vreubaeh  ,  Ober-  und  Unter-, 
Oester.  ob  der  Ens,  Inn  Kr.,  ein  zum 
Pflegger.  Mauerkirchen  gehöriges  Dorf 
von  10  Haus,  and  63  Einvv.,  mit  ein. 
Kirche,  einer  Pfarre,  einer  Schule  und 
einer  Manthmühle,  2  Stunden  v.  Alt- 
heim. 

Xreubachel,  Steiermark,  Brück.  Kr., 
im  Bzk.  Hochenwang,  treibt  in  d.  Ge- 
gend Schwäbing    1  Hausmühle. 

Treuhütten,  Treihütten  —  Ungarn, 
Jens,  der  Donau,  Eisenburger  Gespan- 
schaft, Köszeg.  Bezirk,  ein  deutsches 
Dorf,  der  Herschaft  Borostyankö,  auch 


dahin  eiugepfart,  auf  einem  hohen  Ber- 
ge, gegen  der  Grenze  von  Oesterreich, 
unweit  Tauchen,  3£  St.  v.  Güns. 

jTreimHz,Treinitz  —  Böhmen,  Elbog. 
Kr.,  ein  zum  Kammeralgut  Ferbau  ge- 
höriges Dorf  von  38  Häasern  und  197 
Einwohnern,  von  welchen  5  Haus.  z. 
Hrsch.  Eger  gehören  ,  hat  unter  dem 
Patronate  des  Egerer  Magistrats  eine 
Pfarkirche,  1  Pfarrei  und  1  Schule,  1 
obr.  Hegerhaus,  1  Wirthshaus  und  eine 
Mühle.  Eingepfart  sind,  ausser  Treu- 
nitz  selbst,  die  Dörfer  Gasnitz,  Mies, 
Neuhof,  Scheibenreut,  Schirnitz,  Stab- 
nitz  und  Tipessenreut  (Herschaft  Eger) 
die  nördliche  Hälfte  von  Lindenhau, 
(Hrsch.  Königswarth),  4  Häuser  von 
Lapitzfeld  (Gut  Mostau)  und  1  Hof 
nebst  1  Mühle  von  Thurn  (Vogtei 
Stein) ,  — ■  liegt  unter  50°  4<  18"  n. 
Br.,  und  30°  6<  38"  ö.  L.,  1  St.  von 
Eger. 

Treunatelfi,  auch  in  älteren  Urkun- 
den Trewenstain    —    Steiermark,  Grä- 
tzer Kreis,  eine   ehemalige    Herschaft, 
nordöstlich  von  Weiz  gelegen,  mit  ei- 
nem nun  schon  längst    in   Ruinen  lie- 
genden Schlosse  auf  der   Ostseite  des 
Raas,  von  der  einst  ein  mächtiges  Ge- 
schlecht sich  nannte.  Der  Name  Trenn-* 
stain,  der  durch  eine  nachlässige  Aus- 
sprache almälig  in    Trennstein   umge- 
ändert worden,  und  durch  die  des  Ur- 
worts  unkundige  Schreiber  eben  so  feh- 
lerhaft geschrieben   wird ,   erhält   sich  j 
dermal    in   der   Benennung    einer  seit 
Errichtung  der  Conscriptionsgemeinden 
aus  den  Bewohnern  der  Nord-  u.  Ost-  ! 
seite  des  Raas  gebildeten  Gemeinde  d. 
Bezirks-Herschaft    Thanhausen.    Diese 
zählt  35    Hausnummern,   darunter  drei 
Stift  Reiner,  4  Dechantei  Weizberger,  I 
1  Freiberger,  2   Gutenberger,    1  Slad-  j 
ler,  2  Schieleitner -Insassen,  die   übri- j 
gen  Thanhauser  sind,    dann   264    Joch 
1405  Quadr.  Kl.  Flächenmas. 

Trevano  superlore  e  Inferio- 
re, Lombardie,  Prov.   Como  u.  Distr.  |; 
I,  Como,   ein   Gemeindedorf  mit  einer ; 
Pfarre  S.  Michele   und  Gemeinde- De- 
putation, an   einem    Gebirgs -Abhänge, 
wovon  die  reissende  Zaloppia  ausfliest,i 
6  Miglien  von  Como.  Hieher  gehören  :i 
Bettola,    einzelne    Meiereien,    —    Vale 
de"  Mulini,  drei    Mühlen, 

iTrevenzuoIo,    Venedig,  Prov.    Ve-' 
rona  und  Distr.  III,  Isola  della  Scala. 
ein  von  Bagnol  und  Isola  della  Scala 
begrenztes    Gemeinde  -  Dorf  mit  Vor-  i 
stand  und  Pfarre  S.  Maria  Maddalena.  ^ 
1  Migl.  v.  Isola  della  Scala.  Mit : 
Curtalta,  Mühle,  —   Faguan,   Gram* 
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rolo,  Roncoleva,  Saletto,  Villa  Ser? 
Albrigo,    Dörfer. 
Fr«vernazze,  Lombardie,   Pr.  Cre- 
mona  und  Distr.  VI,  Pieve  d'Olmi;  s. 
Brancieri. 
Trevlglano,  S.  ]?f  artino  dl  IiU- 
parl,  Venedig,  Pr.   Vicenza  u.  Dist. 
III,  Cittadella ;  s.    S.   Martino    di  Lu- 
pari  Padovano. 
Treviglio,    auch   Trevillio   —  Lom- 
bardie,  Prov.   Bergamo   und   Distr.  X, 
Treviglio,  ein  Flecken   und   Gemeinde 
von  6440  Einw.,  wovon  der  X.  Distr. 
dieser  Prov.  den  Namen  hat,  mit  einer 
eigenen  Pfarre  S.  Martino  Vesc,  2  Aus- 
hilfskirchen, einer  öffentlichen  u.  zwei 
Privat -Kapellen  ,    einem  Theater,  köu. 
Distr.  Kommissariat,  Prätur,  Gemeinde- 
Deputation,  Tabak-,   Pulver-  u.  Stäm- 
pelpapier-Verschleis,  Prüfung  d.  Stäm- 
pel  des  Masses  und  Gewichtes,  2  Spin- 
nereien, fünf  Gärbereien,  einem  Kalk- 
und  Ziegelofen  und  2  Sägen.  —  Liegt 
zwischen  dem  Adda-  und  Serio-Flusse, 
von  ersterem  in  einer  Entfernung  von 
3  Mgl.,  von  letzterem  6  Mgl.,  z wisch. 
Romano  und  Caravaggio.  Postamt.  Zu 
dieser  Haupt-Gemeinde  gehören  : 
Arvanzata,   Barella,    Bassana,   Bassa- 
nella, Battaglia,  Berlona,    Brandina 
Via  S.  Zenone,  Brugnetti,  Camporic- 
co,  Carcani,  Cartesi,   Cassina  Auos- 
tani,  Cassina  Piazzoni,    Cassinazza, 
Cassine  Bernaghi,    Cassinetto    Piaz- 
zoni, Castel  Cerete,  Castellana,  Col- 
pana,  Oompagnoni,   Coreggi,   Cucca, 
Dadda,  Dossa  Curottina,  Forandino, 
Forchina,  Fornasetta,Franchetti,  Ga- 
leari  Sia  di  Caravaggio,  GaleariSia 
di  Molino,  Garini,  Giuseppana,  Guar- 
diola,  Malapesa,  Mandelii,  Macidati, 
Marinoni,  Miglioni,   Mulazzani,   Na« 
sari,  Omhrella,  Padri  Somaschi,  Pa- 
gliocchi,  Parravicini,  Pelesa,  Pezzo- 
li  alla  Costa,  Pezzoli  Brughera,  Po- 
senti  I,  Poseiiti  II,  Rampina,  Rocco- 
lo,  S.  Eutropio,  conOratorio,  S.Mau- 
rizio,   S.  Zeno ,  Setti,    Terni,  Villa, 
Visconti  via  del  Bosco,  Visconte  via 
del    Bosco,   Visconte   via    Ressere, 
Zanolo,  Meiereien. 
Treviglio,  Lombardie,  Prov.  Berga- 
mo,   ein    Distrikt  mit  folgenden   Ge- 
meinden :  Arsago.  —  Brignano.  —  Cal- 
venzano.   —  Canonica. —  Caravaggio. 
—  Casirate.   —   Castello  Rozzoni.  — 
Fara.  —  Fornovo.  —  Massari  de'  Mel- 
zi.  —  Misano.  —  Pagazzano.  —  Pon- 
tirolo.  —  Treviglio. 
Treviglio,  Ca«e  dl,  Lombardie,  Pr. 
Bergamo  und  Distr.  X,  Treviglio  •  siehe 
Pontirolo. 


jTrevllIe,  Venedig,  Prov.  Treviso  und 
Distr.  X,  Castelfranco ;  s.  S.  Andrea 
oltre  il  Musone. 

Trevllllo,  Lombardie,  Prov.  Ber- 
gamo und  Distr.  X,  Treviglio;  siehe 
Treviglio. 

jTrevIolo,  Lombardie,  Provinz  u.  Di- 
strikt I,  Bergamo ,  ein  zwischen  Al- 
begno  und  Cumasco  lieg.  Gemeindedorf 
mit  einer  eigenen  Pfarre  S.  Giorgio 
Martire  und  Gemeinde-Deputation,  £  St. 
von  Bergamo.  Dazu  gehören: 
Belvcdere.  Cassinetto  Fretta,  Meiereien, 
Roncola,  einz.   Gasse. 

Trevlaa,  Illirien,  Kärnten,  Villacher 
Kreis,  ein  Burgfried  und  Markt  •  siehe 
Tarvis. 

Trevisan,  Ahbazla,  Venedig,  Pr. 
Padova  und  Distr.  II,  Mirano ;  s.  Mira- 
no  (Abbazia  Trevisan). 

Trevlsan,  Ronehl  dl  Ca,  Vene- 
dig, Prov.  Padova  und  Distrikt  XII, 
Piove;  siehe  Ponte  longo  (Ronchi  di 
Ca  Trevisan). 

Trevlsaol,  Illirien,  Friaul,  Görzer 
Kr.,  ein  zur  Herschaft  Ober  -  Reiffen- 
berg  gehöriges  Dorf,  1  Stunde  von 
Wippach. 

Trevlsanl,  Venedig,  Provinz  Trevi- 
so und  Distrikt  IV,  Conegliano;  siehe 
Conegliano. 

Treviso,  Lombardie,  Provinz  Bressia 
und  Distr.  XIV,  Salo,  ein  zwischen 
Bergen  liegendes  Gemeinde-Dorf  mit 
Vorstand  und  Pfarre  S.  Martino,  ei- 
nem Santnario  und  8  Kapellen,  18  Mgl. 
von  Salo.  Mit: 
Salle,  Mühle. 

Treviso  ,  Venedig ,  Provinz  Treviso 
und  Distrikt  I ,  Treviso ,  eine  königli- 
che Delegations-Stadt  von  21,600  Ein- 
wohnern ,  wovon  eine  ganze  Provinz 
und  dessen  I.  Distrikt  den  Namen  ha- 
ben ,  mit  einer  Cathedrale  (Duomo  di 
Treviso)  S.  Pietro ,  4  Pfarreien:  5S. 
Agnese.  oder  SS.  Qnaranti  Martiri,  S. 
Andrea,  S.  Maria  maggiore,  und  S. 
StefFano ,  5  Aushilfskirchen ,  und  10 
Oratorien.  Ferner  befinden  sich  hier 
die  königliche  Delegation,  Prätur,  das 
Distrikts  -  Kommissariat ,  das  Provin- 
zial-Tribunal ,  eine  Finanz-  Intendenz, 
ein  Fiscalamt,  Tabak-,  Stempel-,  Lot- 
to- ,  Strassen  •  und  Wasserbau  -  Amt, 
eine  Munizipal-Congregation,  einLeih- 
und  Hypotheken  -  Verwaltuugs-  und 
Depositen-  Amt ,  ein  Notariats  -  Archiv 
etc. ,  mehre  Seidenzeug-  und  Tuch- 
Fabriken,  dann  ein  Provinzial-Post- 
Inspektorat,  und  Postpferde-  Wechsel 
auf  der  Route  nach  Venedig,  zwischen 
Spresiano  und  Mestre,  und  auf  jener 
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nach  Mailand,  zwischen  Spresiano  und 
Castelfranco.  Diese  Stadt  liegt  anter 
dem  45°  39'  30"  nördlicher  Breite  and 
29°  55'  15"  östlicher  Länge ,  in  einer 
angenehmen  Ebene,  von  Bergen  ent- 
fernt zunächst  dem  Flusse  Sil ,  and 
von  den  Provinzen  Friaul,  Belluno, 
Padua  und  Venedig  begrenzt.  —  Tre 
viso  entstand  im  Lande  der  alten  Ve- 
neter ,  als  die  Römer  sich  alles  Land 
nördlich  vom  Po  unterwarfen ,  and 
hiess  bei  ihnen  Tarvisium.  Zar  Zeit 
der  Völkerwanderung  war  es  vonAt- 
tila  heimgesucht,  der  auf  längere  Zeit 
da  seinen  Sitz  aufgeschlagen  hatte, 
auch  Totila,  der  vorletzte  Ostgotben 
König,  hatte  hier  im  Jahre  544  seinen 
Aufenthalt ,  später  auch  Narses  und 
der  Longobarden  König  Alboin.  Die 
römisch  deutschen  Kaiser  erhoben  sie 
zur  Hauptstadt  der  Markgrafschaft  oder 
Marca  Trevigiana  und  setzten  ihre 
Reichsvicare  ein.  Im  grossen  Par- 
theienkampfe der  Guelfen  und  Ghibel- 
linen  schloss  es  sich  an  den  Lombar- 
dischen Städtebund  an,  trennte  sich 
bald  auch,  regierte  sich  selbst,  ver- 
trieb 1183  den  furchtbaren  Ezzelino 
da  Romano  aus  der  Stadt,  und  schloss 
mit  Verona,  Vicenza  und  Padua  Al- 
lianz 1209.  Im  Jahre  1239  unterwarf 
es  sich  freiwillig  Kaiser  Friedrich  II. 
Im  Jahre  1303  warf  sich  Gerardo  da 
Camino  zum  Herrn  in  Treviso  auf. 
Kaiser  Heinrich  VII.  ernannte  Can 
Grande  Fürsten  von  Verona  zu  sei- 
nem Reichsvicare  in  der  Marca,  und 
1329  wurden  die  Scaliger  souveraine 
Herrn  von  ganz  Treviso.  Im  Jahre 
1344  unterwarf  sich  Treviso  freiwil- 
lig an  die  Republik  Venedig ,  die  es 
aber  noch  nicht,  gegen  die  Carrara 
von  Padua  und  die  Visconti  von  Mai- 
land ,  behaupten  konnten ,  erst  1388, 
nachdem  Galeazzo  Visconti  es  abge- 
tretten  hatte,  blieb  es  immer,  bis  zur 
Auflösung  der  Republik ,  dabei.  Im 
Jahre  1509  widerstand  Treviso  allen 
dem  Heere  der  Ligue  von  Cambray, 
hatte  sich  aber  so  geschwächt  (schon 
in  dem  Jahre  1348  erlitt  Treviso  ein 
fürchterliches  Erdbeben ,  welches  eine 
halbe  Stunde  gedauert  haben  soll,  and 
welchem  Hungersnoth  und  die  Pest 
folgten) ,  dass  es  sich  nicht  mehr  er- 
hohlen konnte,  bis  erst  1544  der  Senat 
ausschrieb,  Alle  diejenigen,  welche 
sich  in  Treviso  niederlassen  wollen, 
5  Jahre  von  jeder  Abgabe  frei  zu 
lassen.  —  Die  Häuser  von  Treviso 
sind  grösstentheils  noch  von  altvene- 
zianischer Bauart^   doch  gibt  es  schon 


mehre  gefällige ,  neue  Gebäude ,  und 
da  vor  den  meisten  kleine  Gärtchen 
oder  doch  Pflanzungen  von  Thränen- 
weiden,  Platanen,  Myrten  oder  Olean- 
der sind,  so  hat  die  Stadt  ein  heiteres, 
freundliches  Ansehen  ;  die  Plätze  sind 
geräumig,  meist  mit  Arkaden  umge- 
ben. Unter  den  9  Kirchen  und  10  Ora- 
torien sind  sehenswerth :  die  alte, 
aber  unvollendete  Dornkirche  S.  Pie- 
tro,  mit  einer  erneuerten  Fassade  und 
5  Kuppeln.  Gemälde  von  Paris  Bor- 
done,  Domenici.  Die  grosse,  gothische 
Kirche  S.  Nicolo  mit  vielen  Gemälden. 
Das  Stadthaus  und  die  beiden  Theater 
sind  schöne  Gebäude.  —  Postamt.  — 
Dazu  gehören  folgende  Vorstädte  (ei- 
gentlich Umgebungen)  der  Stadt: 
Madonna  del  Rovere,  S.  Ambrogio 
della  Fiera ,  S.  Antonino ,  S.  Giu- 
seppe, ehedem  S.  Aguese,  S.  Laza- 
ro  di  Ghirada,  S.  Pale  sonst  S.  Pe- 
lagio,  Dörfer,  —  S.  Bartolomeo, 
S.  Bona ,  S.  Martino ,  S.  Tommaso, 
Kirchen. 
Treviso  ,  Venedig,  eine  Provinz,  be- 
steht aus  folgenden  10  Distrikten : 
Treviso,  Oderzo  ,  Motta,  Conegliano, 
Serravalle ,  Ceneda ,  Valdobbiadena, 
Montebelluna,  Asolo,  Castelfranco,  mit 
104  Gemeinden  und  284,000  Einwoh- 
nern ,  wurde  gebildet  aus  der  Trevi- 
saner  Mark,  weniger  der  Distrikte 
von  Noale,  Mestre  und  S.  Dona,  — 
dafür  kam  Noale  hinzu ,  nebst  einigen 
Gemeinden  des  Distriktes  Conegliano 
und  Motta,  —  liegt  zwischen  den  De- 
legationen Venedig,  Friaul  und  Bel- 
luno, enthält  33T§£  geographische  Qua- 
drat -Meilen.  Die  Delegation  Treviso 
gehört  zu  den  fruchtbarsten  des  lom- 
bardisch -  venetiauischen  Königreiches, 
sowohl  hinsichtlich  der  Feldfrüchte  als 
des  Weines  ;  auch  die  Zucht  der  mei- 
sten Hausthiere  ist  nicht  unbedeutend. 
Sonstige  Produkte  sind:  Lein,  Hanf, 
Kastanien,  Obst;  letzteres  in  unge- 
heurer Menge.  —  Wahrscheinlich  ent- 
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halten   die  höheren  Theile   dieser  De- 
legation   viele    schätzbare    Fossilien, 
aber    es   ist   doch  nur    ein  Kupferan- 
bruch  bekannt;  hingegen  wird  in  einer 
Kupfer-,     einer     Bronze-    und     einer 
Eisen-    und   Stahlfabrik    eine    grosse 
Menge  Metallwaaren  erzeugt. 
Treviso,    Venedig,  Provinz  Treviso, 
ein  Distrikt,  enthält  folgende  Gemein- 
den :  Breda  mit  Pero,  Saletto,  S.  Bar- 
toJomeo  di  Villa  del  Bosco.  —  Caniz- 
zano  mit  S.  Angelo.  —  Carbonera  mit 
Pezzan  di  Melma,  S.  Giacomo  di  Mu- 
sestrelle  und   Vascon.    —    Casale  mit 
Conscio   und    Lughignauo.     —    Casier 
mit  Dosson   di   S.   Lazaro.  —  Istraua 
mit   Ospedaletto,   Pezzan    di  Campag- 
na,  Sala  und  Villanova.  —  Maserada 
mit  Candelü ,  Cimadolmo  a  destra  del 
Piave,    o   Salettuol   und   Varago.    — 
Melma   mit   Ceudon  und  S.  Elena.  — 
Mogliano    mit    Bonisiol ,    Campocroce 
und  Zermau.  —  Monestier.  —  Morgau 
mit  Settimo,  Zeriol  e  Badoere.  —  Pa- 
dernello   mit   Porcellengo   uud  Postio- 
ma.  —  Paese  mit  Castagnole  und  Mo- 
nigo.    —  Ponzano   mit   Merleugo   und 
Paderno.    —    Povegliano   mit   Camafo 
und  S.  Andrä.  —  Pregauziol  mit  Sam- 
bughe   und  S.  Trovaso.  —  Quinto  mit 
S.   Cristina   del   Tiveron.    —    Roncade 
mit  Musestre,  S.  Ciprano,  oder  S.  Ci- 
vran  und  Vallio.  -  S.  Biagio  di  Col- 
lalta  mit  Cavrie  undBovare.  —  Sper- 
cenigo   mit   Biancade  und   S.    Florian 
di  Callalta.    —  Spresiauo   mit  Lova- 
dina   und  Visnadello.    —   Treviso   mit 
Duomo   di   Treviso   und  S.   Bona,    fei. 
Agnese   mit    S.  Giuseppe,    S.    Ambro- 
gio  della  Fiera,    S.   Antonino    mit   Ö. 
Pancrazio,   S.   Bartolomeo    e  S.  Tom- 
maso    ora    Madonna    del    Ilovere ,     S. 
Lazzaro    di    Ghirada   mit    S.   Martino, 
S.    Pelajo    oder   S.    Pale.    —  Villorba 
mit  Fontane  und  Lancenigo.    —   Zen- 
son    mit   Fagare    und    S.    Andrea   di 
Barberana  a  destra  del  Piave   (an  der 
rechten  Seite  des  Flusses  Piave). 
TreviNO,  Duomo  dl,  Venedig,  Pr. 
vinz  und  Distr.  I,  Treviso  j  s.  Treviso 
(Cattedrale  S.  Pietro). 
Treviso,  Mogliano  dl,  Venedig, 
Prov.   und   Distr.   I,  Treviso;  s.  Mo- 
gliano (Mogliano  di  Treviso). 
Trfvl«*ttK<»,  Lombardie,  Prov.  Como 
und   Distr.   XVI,  Gavirate,    eine   aus 
nachgenanten  Bestandtheilen  bestehen- 
de Gemeinde  mit  einer   Gemeinde-De- 
putation, mehren  Säge-  und  Mahlmüh- 
len, zerstreut,  Z\    Mgl.   von  Gavirate. 
Diese  Bestandteile  sind: 
Caidona,  Carnisio  superiore,Castellaz- 


zo,   Cerro,  Intello,   Medu,   Onizzo, 
S.  Bartolomeo,  Torre  di  Trevissago, 
Meiereien,    —    Mulini,   Meierei  und 
Mühle. 
Trenald,  Oesterr.    unt.  der   Ens,  V. 

0.  W.  W.,  ein  zur  Herschaft  Hein- 
städten und  Stadt  Pfarre  Ips  gehörig. 
Dorf  von  20  Häusern,  hinter  der  Stadt 
Ips,  an  der  Donau,  i  Stunde  v.  Kem- 
melbach. 

Ireybaeh,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kr.,  eine  in  dem  Wb.  B.  Kom. 
Land-  und  Pflegger.  Althofen  befind!. 
Herschaft  und  Schloss  mit  ein.  Floss- 
hütte, Hammerschläge,  dann  ein.  Säg- 
und  Mautmühle ,  am  Gurkflnsse,  3  St. 
v.  Friesach. 

Treybaeh,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kreis,  eine  Steuer-Gemeinde  mit 
88  Joch. 

Treybaeh,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kr.,  ein  Steuerbeiirk  mit  einer 
Steuergemeinde  und  88  J.  Wird  beim 
Bezirk  St.  Georgen  am  Langsee  ver- 
waltet. 

Treznye,  Siebenbürgen,  Dobok.  Kmt., 
s.  OrdÖgkut. 

Trezza,  Lombardie,  Provinz  Bergamo 
und  Distrikt  XII,  Caprino;  siehe  Pon- 
tita. 

Tresza,  Lombardie,  Prov.   und  Distr. 

1,  Milano;  s.  Corpi  S.  4i  Porta  Co- 
masina. 

Trezzano,  Lombardie,  Prov.  Milano 
und  Distr.  XI ,  Gorgonzola  ,  ein  Ge- 
meindedorf mit  Vorstand,  Pfarre  S. 
Gottardo  und  Aushilfskirche,  v.  Pozzo 
Basiano,  Honcello  und  Busnago  be- 
grenzt, 6  Migl.  von  Gorgonzola.  Hie- 
her gehören: 

Casa  Marocco,  Oratorio  della  Madonna, 
Meiereien» 
Trezzano,  Lombardie,  Provinz   und 
Distr.    II,    Milano,  ein    Gemeindedorf 
mit  einer  Gemeinde-Deputation  u.  eig. 
Pfarre  8.   Ambrogio    unw.  Corsico,  3£ 
Stunde  von    Milano.  Zngetheilt  sind: 
Cassina   Colombara,    Oassina   Mar- 
chesina,  Cassina  Nuova,  Meiereien, 
Muliuo  della  Cassina,   Mulino    della 
Cassina   Marchesina,    Muliuo   della 
Cassina  Nuova,  Mühlen. 
Trezzo,  Lombardie,  Prov.  Milano  und 
Distr.  IX,  Gorgonzola,  ein   Gemeinde- 
dorf mit  einer  Pfarre  SS.    Gervaso   e 
Protaso,  2  Aushilfskirchen,  3  Oratorien, 
einer  Kapelle  und  Gemeinde  -  Deputa- 
tion, am  Adda-Flusse,  unw.    Concesa, 
Grezzago  und  Bnsuago,  9  Mgl.  v.  Gor- 
gonzola. Hieher  gehören: 
Belvedere  S.  Benedetto,  Casa  Crivelli, 
Casa  Galimberti,  Gandiane  S.   Mar- 
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tiiio,  Maroco  Figieri,   Ilaca  Colombi 
Nuova,   Meiereien. 

TrezzolRseo,  Lombardier  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  IX,  Crema,  ein  n. 
S.  Martino  Vesc.  zu  Sergnano  gepfar- 
tes  kleines  Gemeindedorf  mit  einer 
Gemeinde-Deputation,Oratorio  u.  Reiss- 
stampfe, längs  der  Strasse  von  Crema 
nach  Mozzanica  (Prov.  Bergamo)  öst- 
lich \  Mgl.  vom  Fl.  Serio,  7  Mgl.  v. 
Crema.  Mit: 
Colombara,  Meierei. 

Trezzolan,  Venedig,  Prov.  u.  Distr. 
I,  Verona;  s.  Mizzole. 

'Xrezzolaseo,  Lombardie,  Prov.  Lo- 
di e  Crema  und  Distr.  IV,  ein  Dorf. 

Trezzona,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  VIII,  Gravedona,  ein  Ge- 
meinde-Dorf mit  Vorstand  und  Pfarre 
S.  Maria,  auf  einem  Berge,  4£  Mgl.  v. 
Gravedona.  Mit: 
Anzogna,  Folciano,  Dörfer. 

Trhunovit  Ungarn,  diess.  der  Do- 
nau, Neograder  Gespanschaft,  Los- 
sonez.  Bez.,  ein  zur  Herschaft  Diviny 
gehör,  kl.  Dorf  von  etlichen  Häusern 
und  einem  Wirthshause,  in  der  Pfarre 
Diviny,  1£  M.  v.  Vamosfalva. 

Xrhauova,  Ungarn,  Neograd.  Komt.; 
s.  Diviny-Oroszy. 

Trhanow,  Chodenschlos,  Chodowo— 
Böhmen,  Klattauer  Kr.,  ein  Dorf,  von 
53  Häusern  und  545  meist  böhmischen 
Binw.,  worunter  2  Israeliten-Familien 
hat  1  schönes  obr.  Schloss  mit  einem 
Ziergarten,  1  Lokalie-Kirche,  1  Loka- 
listen-Gcbäude  und  1  Schule,  ferner  1 
ansehnlichen  Meierhof  mit  der  Woh- 
nung eines  Wirthschaftsbeamten ,  ein 
Bräuhaus  auf  22  Fass,  1  Brantwein- 
brennerei,  1  Potaschensiederei ,  1  zur 
Neugedeiner  Wollenzeug  -  Fabrik  geh. 
Gebäude,  1  Papiermühle,  2  Getreide- 
mühlen und  1  Wirthshaus.  Die  mit  d. 
Schlosse  zusammenhängende  Kirche 
scheint  ehemals  nur  zur  Schloskapelle 
gedient  zu  haben.  Zum  Sprengel  dieser 
Lokalie  gehören,  ausser  Chodenschlos 
selbst,  die  hies.  Dörfer  Äugest,  Hoch- 
ofen und  Meigelshof,  nebst  Babilon, 
am  Bache  Cerchowka,   3  St.  v.  Kautb. 

Trhanow ,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein 
Dorf  der  Hrsch.  Swietlau ,  mit  gröss- 
tenteils protest.  Einw. 

'IV In» n In  ,  oder  Drhonin  —  Böhmen, 
Prachiner  Kreis ,  ein  zu  der  Herschaft 
Winterberg  gehöriges  Dorf  von  18 
Häusern  und  142  böhmischen  Einwoh- 
nern, ist  nach  Sanct  Maria  eingepfart, 
—  liegt  an  dem  Boranowitzer  Bache, 
1  St.  v.  Wiuterberg,  5£  St.  v.  Strakonitz. 

Xi-Honlfz,  BÖhmen;  Chrudimer  Kreis, 


ein  zur  Leibgedingstadt  Politschka  ge- 
höriges Dorf  von  35  Häusern  und  207 
böhmischen  Einwohnern,  ist  nach  Ku- 
rau  (Herschaft  Bistrau)  eingepfart,  und 
hat  eine  ltustikal-Mühle;  in  der  Mähe 
ist  ein  obrigkeitlicher  Bruch  von  Kalk- 
stein, der  auch  hier  gebrannt  wird ;  an 
der  mährischen  Grenze,  1£  St.  v.  Po- 
litschka. 

Trhow  -  Hamenitz ,  gewöhnlich 
nur  Kamenitz  —  Böhmen ,  Chrudimer 
Kreis  ,  ein  unterthäoiger  Marktflecken 
von  104  Häusern  und  771  Einwohnern, 
hat  eine  Pfarkirche,  an  welcher  zwei 
Priester  angestellt  sind,  eine  Pfarrei 
und  eine  Schule,  sämmtlich  unter  dem 
Patronate  der  Obrigkeit,  ein  im  Jahre 
1817  neu  gebautes  Gemeinde-  oder 
Ilathhaus,  eine  zweigängige  Mühle  mit 
Brettsäge  und  ein  Einkehrhaus.  —  Die 
Kirche,  ein  schönes  und  grosses  Ge- 
bäude, ist  im  Jahre  1712  von  Grund 
aus  neu  gebaut  und  mit  Feldern,  Wie- 
sen und  Waldungen  dotirt  worden.  — 
Eingepfart  sind,  ausser  dem  Markt- 
flecken selbst ,  die  hiesigen  Ortschaf- 
ten :  Zubrj ,  Moschdenitz ,  Hluboka, 
Polom,  Kamenicky,  Trawny,  Ilohosna, 
Petrkau,  Sanct  Niklas,  llwatschow, 
Millesimo,  Schönfeld  und  Wscheradow, 
nebst  sämmtlichen  Dörfern  des  benach- 
barten Gutes  Freihammer.  —  Das 
grosse  und  geschmackvoll  gebaute 
Pfarhaus  war  früher  ein  obrigkeitli- 
ches Jagdschlösschen ,  welches  dem 
Pfarrer  bei  Errichtung  der  Pfarrei  zur 
Wohnung  überlassen  wurde.  —  Die 
hiesige  Mühle  hat  bei  der  grössten 
Dürre  hinlängliches  Wasser,  indem 
oberhalb  des  Städtchens  drei  grosse 
Teiche  liegen,  welche  von  der  Chru- 
dimka  durchströmt  werden.  —  Kame- 
nitz ist  der  Sammelplatz  für  das  Holz, 
welches  aus  den  Gebirgswaldungen 
auf  der  Chrudimka  nach  dem  Mineral- 
werke zuLukawitz  geschwemmt  wird, 
—  liegt  im  Thale,  am  rechten  Ufer 
der  Chrudimka  und  an  der  Chaussee 
nach  Deutsch brod,  lf  St.  v.Nassaberg. 

Trliowy  llumcltnlk,  Böhmen,  Be- 
rauner  Kreis,  ein  Gut  und  Dorf,  der 
Stadt  Przibram  gehörig;  s.  Duschnik 
Trhowy. 

IVliowy  *  oder  Peldrzimow  —  Böh- 
men, Taborer  Kreis,  eine  Stadt;  siehe 
Pilgram. 

Trliowy  Swlny  ,  Böhmen ,  Budw. 
Kr.,  ein  Markt  der  Hrsch.  Gratzen;  s. 
Sohweinitz. 

TrlaeK.  Auersberg  —  Illirien,  Krain, 
ein  Markt,  mit  dem  dreieckigen  (wo- 
her der  wendische    Name)    hübschen 
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Stammschlosse  der  Grafen  von  Auers- 
berg.  Es  wurde  schon  zum  vierten 
Male,  1570  durch  Trojan  von  Auers- 
berg,  erbaut,  enthält  einen  prächtigen 
Saal,  Kapelle,  Rüstkammer  mit  Alter- 
thümern  und  Seltenheiten,  Reitschule, 
und  ist  mit  Gärten  umgeben. 

Trtaojflo,  Lombardie,  Prov.  Sondrio 
(Prov.  della  Valtellina)  und  Distr.  I, 
Sondrio ;  s.  Sondrio. 

Trlangolo,  Lombardie,  Prov.  Pavia 
und  Distr.  VIII,  Abbiategrasso ;  siehe 
Abbiategrasso. 

Trlante,  Lombardie,  Prov.  Milano 
und  Distr.  VI,  Monzaj  s.  Monza. 

Trlbagn  ,  Dalmatien  ,  im  Zara-Kreis 
und  Distrikt,  ein  Dorf  von  367  Ein- 
wohnern ,  bei  welchem  mau  die  Spit- 
zen des  Gebirgs  Licca  sieht,  mit  einer 
eigenen  Pfarre,  unter  die  Podesta  No- 
na  und  Prätur  Zara  gehörig,  am  Rici- 
na-Flusse,  40  Mgl.  von  Zara. 

Trlbano  ,  Illirien,  Istrien,  Mitterbur- 
ger  Kreis ,  ein  Dorf  in  dem  Distrikte 
Capod'istria,  Bezirk  Buje,  Hauptort  der 
Untergemeinde  gleichen  Namens ,  von 
45  Häusern  und  300  Einwohnern ,  mit 
einer  Kuratie ,  in  der  Diöcese  Triest- 
Capo  d'Istria,  4  Stunden  von  Capo 
d'Istria. 

Trlbanswlncliel ,  Oesterreich  un- 
ter der  Ens ,  V.  U.  W.  W.  ,  die  alte 
Benennung  des  Gutes  und  Dorfes  Trü- 
beswinkel. 

Trlhau  ,  Böhmikeh-,  Böhmisch- 
Triebele,  Czeska  Trzebowa,  Boemo 
Trebovia  —  Böhmen,  Chrudimer  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Laadskron  gehöri- 
ger Marktflecken  von  460  Häusern 
und  2600  Einwohnern,  mit  einer  Pfar- 
re, einem  Rathhause,  Mahlmühle,  Brett- 
säge ,  Tuch-  und  Lederwalke  und  ab- 
seitigen Badeanstalt,  3  St.  v.  Leito- 
mischl.  Eisenbahnhof. 

Trlbees,  oder  Tribec,  Trybec  —  Un- 
garn, ein  Berg  in  der  Neutraer  Ge- 
spanschaft. 

Xrlbel,  Gross»,  Ungarn,  Pest.  Kmt.  j 
s.  Baiint. 

Trlbele,  Böhmiseh- ,  Böhmen, 
Chrud.  Kr  ,  ein  zur  Herschaft  Lands- 
kron  gehör.  Marktflecken;  s.  Tribau, 
Böhmisch-. 

Trlbenz,  insgemein  Trübenz  —Mäh- 
ren, Olmützer  Kr.  ,  ein  der  Herschaft 
Aussee  unterthäniges  Dorf,  oberhalb 
schönwald  gegen  Osten  3  Stund,  von 
Littau. 

Trlbellna,  Ungarn,  ein  Wald  im 
Warasd.  Komt. 

Tribey.  Illirien,  Kärnten,  Klagen-! 
furter  Kreis,  eine  der  VVb.  Bzk.  Korn. 


Herschaft  und  Landgerichte  Bleiburg 
gehörige  Berggegend,  liegt  unter  Leif- 
ling  am  Drauflusse,  2  St.  von  Unter- 
drauburg. 

Trlblano,  Venedig,  Prov.  Padova 
und  Distr.  XI,  Conselve,  ein  nahe  bei 
Conselve ,  zwischen  Vanzo  und  Olmo 
liegendes  Gemeindedorf,  mit  Vorstand 
und  Pfarre  S.  Martino,  und  einem 
Oratorio,  3  Mgl.  von  Conselve.  Dazu 
gehören : 
Olmo,  Vanzo,  Gassen. 

Trlblano,  Lombardie,  Provinz  Lodi 
e  Crema  und  Distrikt  II,  di  Zelo  Buon 
Persico ,  ein  aus  zerstreuten  Häusern 
bestehendes  Gemeinde-  Dorf,  mit  Vor- 
stand und  Pfarre  S.  Vito  e  Modesto, 
einer  Mühle  und  Reiss-Stampfe,  nächst 
dem  Flusse  Muzza,  2  Mgl.  v.  Paullo. 
Hierher  gehören : 

Cassina  de'  Cani,  e  Cassina  de*  Gat- 
ti,  Häuser,  —  Lanzano,  Meierei,  — 
S.  Barbaziano,  Gemeindet  heil,  —  Zo- 
vatte,  Dorf. 

Tribigllana,  Cassina, Lombardie, 
Prov.  und  Distr.  I,  Pavia;  s.  Cassina 
Caldefara. 

Trlbil  di  sopra,  Venedig,  Provinz 
Friaul  und  Distr.  XIII,  S.  Pietro;  s. 
Stregoa. 

Trfbll  dl  sotto,  Venedig,  Provinz 
Friaul  und  Distr.  XIII,  S.  Pietro;  s. 
Stregna. 

Tribio,  Lombardie,  Provinz  Bergamo 
und  Distrikt  VII,  Caprino  ;  siehe  Lo- 
rentino. 

Trfblschl,  Böhmen,  SaazerKreis,  ein 
zur  Herschaft  Presnitz  gehöriges  Dorf 
von  22  Häusern  und  124  Einwohnern, 
nach  Sonneuberg  eingepfart;  —  liegt 
nächst  dem  Dorfe  Zieberle,  1£  St.  v. 
Presnitz,  2  St.  von  Kaaden,  3  St.  von 
Saaz. 

Trlbltz,  Trebowice  —  Böhmen,  Chru- 
dimer Kreis,  ein  der  Herschaft  Lands- 
kron  gehöriges  grosses  Dorf  von  175 
Häusern  und  1069  deutscheu  Einwoh- 
nern, hat  eine  Lokalie-Kirche,  einLo- 
kalisten-Gebäude,  eine  Schule,  sämmt- 
lich  unter  dem  Patronate  der  Obrig- 
keit, eine  emphyteutische  obrigkeitli- 
che Mühle  C>,Hermmühle")  und  eine 
Rustikal-Mühle.  Die  Kirche  scheint  ein 
hohes  Alter  zu  haben ,  doch  ist  über 
ihre  Gründung  nichts  bekannt.  Einge- 
pfart  sind,  ausser  Triebitz ,  die  hiesi- 
gen Dörfer  Königsfeld  und  Klein-Her- 
migsdorf ;  —  liegt  nächst  dem  Dorfe 
Schirmdorf,  an  dem  hier  aus  dem 
Sternteiche  abfliessenden  Bache  Tre- 
bowka  und  an  der  Strasse  nach  Lei- 
tomischel  uud  Zwittau,  %  Stunden  von 
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Landskron,  1£  Stunde  von  Leitomischl. 
Eisenbahn-Station  und  Postamt  mit: 

Tricbttz  und  Bohmiach-Trübau. 

Tri  toi ,  oder  Triebl ,  Strzewle  —  Böh- 
men ,  Pilsner  Kreis  ,  eine  Berschaft, 
Schloss  und  Dörfchen  von  47  Häusern 
und  265  Einwohnern,  nach  Tscherno- 
.  schin  eingepfart,  hat  eine  Schule,  ein 
herschaftliches  Steueramt,  einen  Meier- 
hof, eine  Schäferei,  ein  Bräuhaus  (auf 
24  Fass),  eine  Branntweinbrennerei 
Cauf  40  Mass)  und  ein  Schüttboden, 
letzterer  an  der  Stelle  des  ehemaligen 
festen  Schlosses,  von  dem  nur  noch 
einiges  Mauerwerk  und  ein  Felsen- 
keller übrig  sind.  Auch  gehören  zur 
Conskription  dieses  Dorfes  folgende 
Einschichten:  a.  Wolfsberg,  an  dem 
gleichnamigen  Berge,  £  Stunde  süd- 
lich, 4  Nummern ,   aus  einer  im  Jahre 


1834  ganz  neu  gebauten  grossen  Schä 
ferei,    einem   Schurhaus,    einer   För- 
sterswobnung   und    einer   Wasenmei- 
sterei  bestehend ;  unweit  davon   sieht 
man   noch   einiges   Mauerwerk    einer 
alten  Burg,  nebst  einem  noch  ziemlich 
erhaltenen   ansehnlichen   Thurme;    es 
sind  hier  mehrmals  alte  Waffen,  Spor- 
nen   etc.   auch  Münzen   gefunden  und 
ausgegraben  worden ;   b.  die  Schloss- 
mühle,   \  Stunde  östlich   von  Triebel, 
nebst  Brettmühle ,   welche  letztere  der 
Obrigkeit  gehört;  c.Wedonka,  J  Stun- 
de nördlich  an  der  Chaussee,  im  Tha- 
le   des   Amselbaches,    drei  Nummern 
(Häusler    und   Chaluppner  mit   einem 
Wirthshause;   —   liegt   am  Fusse  des 
Wolfsberges   zwischen  dem  Städtchen 
Czernoschin   und   dem   Dorfe  Hangen- 
dorf, 1\  St.  von  Mariafels,  \  St.  von 
Czernoschin. 
Yribleriiiühl ,  Böhmen,  Pilsn.  Kr., 
eine  Mahlmühle  der  Hersch.  Tribl;    s. 
Schlossmüble. 
OTrlbUe,  Ungarn,  ein  Kordonsposten 
in  dem  Gradiskaner  Grenz  -  Regiments 
Bezirk.  . 

Trlbotlny ,  Kroatien  ,  ungarisch  La- 
terale ,  Kommerzial-  See-  Distrikt ,  ein 
zwischen  Gebirgen  liegendes,  derKam- 
meral-Herschaft  Vinodol  gehöriges  Doif 
von  13  Häusern  und  89  Einwohnern, 
in  der  Lokalie  Zagon ,  3  Stunden  von 
Novi. 
Trtbeehfttz  $  Böhmen ,  Saazer  Kreis, 
ein  der  Stadt  Brüx  unterthäniges  Dorf 
von  53  Häusern  und  270  Einwohnern, 
mit  einem  Meierhofe,  nach  Tschausch 
eingepfart;  —  Hegt  au  der  Strasse 
von  Brüx  nach  Kommothau ,  1  St.  von 
Brüx.  M   m      1     __ 

TrlbsebKo,  Böhmen,  Budweis.  Kr., 


ein  Dorf  znr  Stadt  Budweis ,  f  St.  v. 
Schweinitz. 
Xribawliih«l ,  Oesterr.  unt.  d.  Ens, 
V.  U.  W.  W. ,  ein  Gut  und  Dorf;  s. 
Trübeswinkel. 
Tribuglle,  IUirien,  Istrien ,  Mitter- 
burger  Kreis,   ein  Dorf,   in  dem  Be- 
zirke  und   auf  der  Insel  Veglia,  zur 
Pfarre  Dobrigno  gehörig,  in  der  Diö- 
cese  Veglia,   —    liegt    1  Stunde  von 
Veglia. 
Tribut  nun  ,    Tirol ,   einer  der  höch- 
sten Berg*pitzm   in  der  hohen  Alpen- 
kette,   welche    die   Flussgebiete   der 
Etsch  und  des  Innstroms  scheidet ,   im 
Grunde  des  Thals  Obernberg,  Iidgchts. 
Steinach  gegen  Pflersch. 
Tribulina,   Ve«cov»do  Cassl- 
na  alla,  Lombardie,  Prov.  u.  E 
I,  Bergamo;  s.  Rosciate. 
Trlbuseha,  Illirien  ,  Friaul,  Görzer 
Kreis ,    ein   zur   Zentral  -  Gerichtsbar- 
keit Graffenberg  gehöriges  Dorf ,   mit 
einer   Lokalkaplanei ,   5  Stunden   von 
Görz.  'i 

Trlbugeha,  Illirien,  Friaul,  Gorzer 
Kreis ,  ein  zur  Herschafi  Tollmein  ge- 
höriges,  zwischen  Gebirgen  an  dem 
Bache  gleichen  Namens  liegendes  Dorf 
mit  einer  Kaplanei,  11  Stunden  von 
Görz. 
'Frlbusaa,  oder  Tribussany  —  Un- 
garn, ein  Dorf  in  der  Marmaros.  Ge- 
spanscbaft. 
Trlbugwlnkel ,  Oesterreich  unter 
der  Ens,  V.  U.  W.  AV.,  ein  Dorf  von 
78  Häusern,  mit  einem  herschaftlichen 
Schlosse,  zur  Herschaft  und  Pfarre 
Tribuswinkel,  unw.  der  Südbahn.  Post 
Neudorf.  t  . 

Trlbutalln ,    Tirol,    ein  Berg  bei 
Pflersch.  "        iUJi 

Tribut  sehe,  Illirien,  Kram,  Neustädt- 
ler Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kommiss. 
Herschaft  Gradatz  gehöriges  Dorf  von 
50  Häusern  und  890  Einwohnern,  mit 
steinernen  Hügeln  umrungen,  5  St.  v. 
MÖttling. 
Trlbutache  ,  Illirien ,  Kram  ,  Neu- 
städtler Kreis,  eine  Steuergemeinde  mit 
1591  Joch. 
Trlcehiana,  Venedig,  Prov.  Belluno 
und  Distr.  VIII,  Mel,  ein  von  der  Ge- 
meinde Col  und  dem  Strome  Limana, 
welcher  den  Distrikt  Mel  von  dem 
Distrikte  Belluno  scheidet,  begrenztes 
Gemeinde- Dorf,  mit  Vorstand,  Pfarre 
«.  Feiice  und  Oratorio ,  2f  Migl.  von 
Mel.     Dazu  gehören 


Carfagnoi,  Castcl  Dardo,  Cavasico, 
Confos,  Frontin,  AllaMazzuch,  Mor- 
gan, Pialdier,  Dörfer,  —  Campedu, 
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8.  Fclice,  Signa,  Ansiedlungen ,  — 
Smona,  Taora,  Gemeinde- Häuser, — 
Tortal ,  kleiner  Gemeindetheil,  —  S. 
Ubaldo,   Wirthshaut. 
TrUeilmo  ,   Venedig  ,   Prov.  Friaul 
und  Distrikt  XXI ,   Tricesimo,  ein  von 
den  Distrikten  Udine,  Faedis,  Gemona 
und  S.  Daniele   begrenztes  Gemeinde- 
Dorf,  wovon  der  XXI.  Distrikt  -dieser 
Provinz   den   Namen    hat ,   mit   einem 
königl.    Distrikts  -  Commissariat ,    Ge- 
meinde-Deputation u.  Brief- Sammlung, 
von  Colalto   (Poststation  oder  Pferde- 
Wechsel),   2J  von  Udine  9  Migl.  ent- 
fernt,  einer   eigenen   Pfarre  S.  Maria 
Maggiore  und  3  Oratorien.    Die  näch- 
sten Berge    sind   die  Jnlischen  Alpen, 
üebrigens  liegt  es  nahe  bei  den  Dör- 
fern Adorgnano  und  Monastetto.  Post- 
amt.   Dazu  gehören : 
Adorgnana,  Arre  grande  e  piecolo,  Fe- 
lettano,  Fraelacco,  Laipacco,  Leonac- 
co  di  sopra ,   e  di  sotto ,   Lusaiacco, 
Monasteto  ,  Dörfer ,    —    Borgobello, 
Collegallo ,  Landhäuser,  —  Castello 
di  Valentinis,    ein  Schloss  oberhalb 
Tricesimo. 
Trleesimo,    Venedig,  Prov.  Friaul, 
ein  Distrikt  mit  15,700  Einwohnern  auf 
12955}  Quadrat- Joch  Flächeninhalt,  be-i 
stehend   aus    8   Gemeinden ,    nämlich  : 
Billerio  mit  Bueriis,  Magnano  undPram- 
pero.  —  Cassacco  mit  Conoglano,  Mon- 
tegnaeco  und  Raspano.    —  Ciseriis  mitl 
Coja,    Sammardenchia ,  Sedilis,  Stella 
und  Zomeais.  —  CollaltomitLoneriac- 
co,  Segnacco  u.  Villafredda.  —  Luse- 
vera  mit   Pradielis  und  Villanova.  — 
Taroento  mit   Noglareda.     —    Treppo 
grande  mit  Chiarvacco  e  Salla,  Treppo 
piecolo,  Vendoglio,  Zegliacco  und  Ze- 
glianutro.  —  Tricesimo  mit  Adorgnano, 
Arra,  Felettano,  Fraelacco,  Laipacco, 
Leonacco ,  Luseriacco  und  Monastetto. 
Trieben ,  Venedig,  Prov.  u.  Distr.  I, 

Belluno;  siehe  Limana. 
Tri  eliter  see  u.  Stelnbaeh,  liegt 
in  den  Central-Karpathen  in  Ungarn, 
l  zwiseb.  unfruchtbar  steilen  Felsenwäu- 
f  den  und  Bergmassen,  nur  hin  und  wie- 
der mit  Pflanzen  sparsam  bewachsen. 
|  In  der  Nähe  des  Sees  findet  der  Bota- 
j  niker  eine  reiche  Ausbeute  an  hübschen 
I  Gebirgspflanzen.  Hier  ist  auch  der  Ort, 
wo  die  Besteiger  der  Lomnitzer  Spitze 
in  einer  Felshöhle  ihr  Nachtquatier  neh- 
men, nachdem  sie  vor  den  Eingang  der 
Höhle  ein  grosses  Wachfeuer,  wozu 
der  Packträger  das  Kienholz  sammelt, 
anzünden. 
i  rrldeutum,  Tirol,  Trient.  Bezirk,  d. 
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lateinische  Benennung  derfürstbischeifl. 
Residenzstadt  Trient. 

Trldlg,  Venedig,  Provinz  Friaul  und 
Distr.  III,  Spilimbergo;  siehe  Tramonti 
di  sotto. 

Xrldoll,  Lombardie,  Prov.  u.  Distr.  I, 
Mantova;  siehe  S.  Giorgio. 

Trl-Ilubl  ,  Ungarn,  Sohler  Komitat, 
eine  Pusxta  mit  3  H.  und  31  E.,  Fil. 
von  Hajnik.  Zwei  Allodien.  Grundh. 
von  Rakovszky;  liegt  an  der  Gran  u. 
Poststrasse,  1J  St.  von  Bucsa. 

Trl-Dubl,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Sohler  Gespanschaft,  im  Unt.  Bezirk, 
ein  slow.  Dorf,  mit  2  Allod.,  der  adel. 
Familie  Rakovszky  gehörig,  in  der 
Pfarre  Hajnik,  am  Grau-Flusse  und  an 
der  Seite  der  Poststrasse  ,  die  von  Bucsa 
nach  Neusohl  führt,  1}  St.  von  Bucsa. 

Trl-Dvori,  Ungarn,  Trentschiner Ko- 
mitat, sl.  Dorf  mit  101  E.,  Filial  von 
Roszina,  drei  adel.  Höfe,  1£  Stunde 
von  Mlein. 

Trldvorl ,  Häromhäza ,  —  Ungarn , 
ein  Dorf  im  Eisen  burger  Komitat. 

Tri©,  Ungarn,  Bihar.  Komitat;  siehe 
Terie. 


Triebe 
Kreis , 


liange-,    Böhmen ,    Chrud. 


der   Herschaft:    Landskron 
gehöriges    gr.    Dorf  von  175    H.    und 
1305    E.,    mit  einem  Meierhof,    2£  St. 
von  Leutomischl. 
Trlebeln  ,    Steiermark  ,   Marb.  Kreis, 
ein  in  dem   Wb.  B.  Kom.  Negau  lieg, 
der  Herschaft   Freispurg   und    Bisthum 
Seggau   gehör.,   nach   Set.    Benedikten 
eingepfartes  zerstr.  Gut  von  35  H.  und 
170  E.,  2  St.  von  Radkersburg. 
Trlebeln ,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
ein  Schloss   und    Gut   mit  28  Häusern, 
nördl.  von  Set.  Leonhard,    £  Std.  von 
Set.  Benedikten,  1£  St.  von  Negau. 
Trlebeln-Alpe,  Steiermark,  Brucker 
Kr.,  zwischen  dem  Mühlberg  und  Maria 
Zell,  nächst  dem  kleinen  Hut,   mit  55 
Rinderauftrieb,  grossem  Waldstande  u. 
einem  Flächeninhalte  von  93  Joch  und 
1200  Quadrat  Klafter. 
Triebet,    Böhmen,  Pilsn.  Kreis,  ein 
Dorf  von  55  H.  und  305  E.,  zur  Her- 
schaft Mariafels  und  Pfarre  Tscherno- 
schin,  mit  einem  Meierhofe,  Schäferei, 
Försterei,  Wasenmeisterei,  dann  einer 
Mühle  und  Bretsäge,    1J  Stunden  von 
Mariafels. 
Trieben,     Steiermark,    Judenburger 
Kreis,  eine  in  dem  Wb.  B.  Kom.  Rot- 
tenmann liegende,    verschied.   Domin. 
gehörige  Ortschaft  von  55  Haus,    uud 
384Einw.,  liegt  am  Fusse  des  Rotten- 
manner  -  Tauern ,    gegen  Norden  an  d. 
Balthenbache  und  gegen  Westen  an  d. 
19 
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Tauernbache.  Hier  besitzt  das  Stift 
Admont  ein  bedeutendes  Eisenhammer- j 
werk,  welches  bei  einem  Kohlenbe-j 
darfe  von  25,000  Vordernberger  Fass: 
jährlich  3637  Ztr.  Stahl,  Mock-  und 
Grobeisen  erzeugt  und  nebstdem  noch 
ein  kleineres  Eisenhammerwerk  u.  eine 
Hackenschmiede.    Post  Rottenmann. 

Trieben «forf ,  Steiermark,  Judenbg. 
Kreis,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und 
Herschaft  Murau  gehörige  Dorf -Ge- 
meinde von  33  H.  und  180  E.,  mit  ei- 
nem an  der  Mrasse  liegenden  u.  Me- 
lier kouskrib.  Gasthause,  nächst  dem 
Murstrome,  4]   St.  von  Unzmarkt. 

S>ietoencc8*  ,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
südl.  von  Gonowilz,  ein  schloss  und 
Staatsgut ,  zur  Staatsherschaft  Seitz 
gehörig. 

Trlebenfeldalpe ,  Steiermark,  Ju- 
deuburger  Kreis,  im  Triebenthal,  zwi- 
schen   der    Dobritseh-    und   Brandner 
alpe,    mit  60  Rinder-    und  12  Pferde- 
auftrieb. 

Ti'l*b«tngF»iiieu  ,  Steiermark ,  Ju- 
denburger  Kreis ,  ob  Gusterheim ,  io 
welchem  die  Reifensteineralpe,  die 
Meieralpe,  Mattelalpe,  Farchleue,  Lang- 
ruckalpe, Jauseubachalpe  mit  einigem 
Viehauftrieb  vorkommen.  Das  gleich- 
namige Bache!  treibt  1  Hausmühle  in 
Göizendorf. 

Trieben»««,  vormals  Trebensee  ge- 
nannt ,  Oester.  unter  der  Ens ,  V.  ü. 
M.  B.,  ein  der  Herschaft  Königstädten 
dienstb.  Dorf  von  21  H.  und  121  E., 
zur  Pfarre  Neuaigen;  war  iu  alter  Zeit 
ein  Markt,  in  der  Geschichte  Oester 
reichs  bei  üchüget  als  Sammelplatz  des 
gegen  Aibrecht  1.  verschworenen  Adels 
(1290);  auch  wurden  hier  öfters  Land- 
tage gehalten  ,  wovon  jene  von  1251 
und  1291  die  merkwürdigsten  sind ; 
liegt  nördl.  Jens.  Tuln,  unter  Neuaigen, 

1  St.  von  Wagram  neben  der  Donau , 

2  St.  von  Stockerau. 
TrlcbengleliA,  Steiermark,  Juden- 
burger  Kreis ,  zwischen  dem  Hochen- 
tauern  und  Trieben ,  auf  weichem  die 
Kreuthaueralpe  und  der  Zainberg  mit 
einigem  Viehauftrieb  und  Waldstande 
vorkommen. 

Triwbentnal  ,  Steiermark,  Judenbg. 
Kreis,  eine  Gemeinde  von  33  H.  und 
111  B.,  des  Bezirks  Probstei  Zeyring, 
Pfarre  Hocheutauern ,  zur  Herschaft 
Hofgericht  Admont  dienstb.  Der  gleich-' 
uamige  Bach  treibt  in  dieser  Gemeinde  | 
8  Hausmühlen   und   2   Sägen.     Ausser! 


bachel  vor ,  3  Std.  von  Hochentauern, 
11  St.  von  Judenburg. 

Trlebenifiai,  Steiermark,  Judenbg. 
Kreis,  zwischen  dem  Moosberg  u.  dem 
Hochentauern,  in  welchem  die  Reineck- 
alpe ,  der  Werschenkahrgraben ,  die 
Lichtenbachalpe  ,  Werschenkahralpe, 
Dobritseh-,  Triebenfeld-,  Brandner-, 
Königsbach-,  Schaunitzer-,  Kettenthal-, 
Mötering-,  Triebner-,  Brunnkahr-  oder 
Hofalpe,  mit  bedeutendem  Viehauftrieb 
und  Waldstande  vorkommen. 

Trlleb&nwasiiejr,  Böhmen,  Königgr. 


Kreis, 
tenau 


ein   Dorf  der  Herschaft 
siehe  Trübenwasser. 


Trau- 


Trlebi,  Böhmen,  Pilsn.  Kr,,  eine  Her- 
schalt  und  Dörfchen.',   siehe  Tribl. 

Triefolaen,  lllirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kreis ,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kom. 
Herschaft  Hollenburg  gehör.  Dörfchen, 
liegt  gegen  Osten  an  dem  Dorfe  Gupf 
bei  Set.  Thomas,  3£  St.  von  Kirschen- 
theuer. 

Trftebiach,  lllirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kom. 
Herschaft  und  Landgerichte  Pörlschach 
gehöriges  Dörfchen  von  10  Häusern, 
am  sogenannten  Mörtenberge,  gegen 
Westen  2|  st.  von  Velden. 

'iV3ebIin$  -  Gemeinde  ,  Steier- 
mark, Judenburger  Kr.,  am  Ruprechts- 
berg, mit  30  Schafeauftrieb. 

Trlebscn,  auch  Tribsch,  böhm.  Tre- 
bussin  und  Trebussow,  aus  welchen 
Namen  wahrscheinlich  die  deutsche  Be- 
nennung durch  Verstümmlung  entstan- 
den ist,  —  Böhmen,  Leitm.  Kreis,  ein 
grosses  aber  sehr  zerstreut  am  Fusse 
des  Kelchberges  lieg.  Gut  und  Dorf 
von  96  H.  und  522  E.  Eine  besondere 
Reihe  von  7  H.  und  31  E.,  etwa  £  St. 
sw.  v.  Hauptdorfe,  führt  den  besondem 
Namen  Dreibergen.  Die  Mühle  liegt  \ 
Viertelstunde  südw.  von  Triebsch.  Es 
befindet  sich  hier  ein  obrigkeitl.,  vor 
mehr  als  100  Jahren,  unter  dem  ersten 
Besitzer  aus  der  freiherrl.  Familie  von 
G walten berg  erbautes  Schloss  ,  nebst 
einem  zeitlich  verpachteten  Meierhofe 
und  einem  Bräuhause  auf  12  Fass. 
Die  eingepfarteu  Ortschaften  sind  aus- 
ser Triebsch  und  Kelch,  noch  folgende , 
Dörfer  der  Herschaft  Ploschkowitz  und 
Zahoran  :  Klokotscb,  Kuttlitz,  Alt-  Leu- , 
zel,  Ober-  und  Nieder-Tenzel,  Puckel, 
Hitschen,  Rübendörfel,  Sabatsch,  Stau- 
kowitz,  Wiuey  ,  Wscheratsch  uud  einJ 
Haus  bei  der  Leopold-  oder  Settin- 
Mühle;  2  St.  von  Leitmeritz,  4  St.  v.j 
Wrbit  schau. 


diesem  kommt  hier  auch  derSuukhach,  .Trlebi»<eii,  Trzepicze,  Trzepsch,  sammtj 
Arlingbach,  Dobritschbach  u.  das  Berg-!     Trzebiczko,  —  Böhmen,  Budw.  Kreis, 
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ein  Dorf  von  46  H.  und  253  böhm.E., 
ist  nach  Schweinitz  (Herschaft  Gratzen)  | 
eingepfart;  dazu  gehört  die  einschich- 
tige Peschekmühle,  eine  Mühle  mit  Brett- 
säge,  10  Minuten  nördl.  vom  Orte  am 
Strobuitzbache ;  2  Häuser  vom  Orte! 
gehören  zum  Gute  Ostrolow  Augezd, 
die  hieher  konskrib.  Mühlen ,  die  No- 
zitschka-Mühle ,  10  Minuten  nö.,  und 
die  Bruskamiihle ,  }  St.  ö.  vom  Orte, 
gehören  zur  Herschaft  Kramau ;  If  St. 
von  Wittingau,   6  St.  von  Krumau. 

Triebschfitz ,  Tribschitz  —  Böhmen, 
Saazer  Kr.,  ein  Dorf  von  43  Hänsern 
und  220  Einwohnern,  nach  Tschauscb 
eingepfart,  hat  1  öffentliche,  im  Jahre 
1822  neu  gebaute  Kapelle  n.  1  Wirths- 
haus,  rechts  an  der  Bila,  1  Stunde  von 
Brüx. 

Trlebsehko,  Böhmen,  Budw.  Kreis, 
ein  Dorf  m.  einem  Meierhofe,  zur  Her- 
schaft Stadt-Dominien  Budweis,  u.  Pfr. 
Schweinitz  geh. 

Triebsdorf,  Illirien  ,  Krain  ,  Neust. 
Kr.,  ein  dem  Wb.  B.  Komm.  Seisenberg 
undd.  Gute  Aynödt  geh.  Dorf  von  19  H. 
u.  103  E.,  diess.  am  Gurgfl.,  zw.  Schö- 
pfendorf u.  Baumgarten,  4  Stunden  von 
Neustädtel. 

Triebs  weiter,  oderNagy-Utz,  auch 
Oesz  —  Ungarn ,  jenseits  der  Theiss, 
Bannat,  Torontal.  Gesp.,  Nagy  Szent 
Miklos.  Bzk.,  ein  dem  Freiherrn  Al- 
vintzy  gehör,  deutsches  Dorf  von  262 
Häusern  und  1978-  Einwohnern  ,  einer 
kath.  Pfarre ,  liegt  nächst  Dugoszello 
und  Nagy  Szent  Miklos,  1£  Stunde  v. 
Komlos. 

Trlebulberg,  Steiermark,  Marbur- 
ger Kreis ,  eine  Weingebirgi-Gegend, 
zur  Bisthumshersch.    Seckau  dienstbar. 

TrlefellcoKel,  Oesterr.  unter  der  E., 
V.  ü.  W.  W.,  ein  Berg  599  Klafter 
hoch,  westl.  von  Muckendorf. 

Trlei»b»eli,  Tirol,  Botzu.  Kreis,  zer 
streute  Berghöfe  zum  Landger.  Sam- 
thai u.  Gem.  Reinswald. 

Trlend!n$  ,  Oesterr.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  ein  Dorf,  woran  nebst 
verschiedenen  Gerichtsbarkeiten  auch 
die  Staatshersch.  Erla  Theil  hat,  nächst 
der  Erla,  in  der  Pfarre  Ernsthofen,  2 
Stunden  von  Ens. 

Trlent,  im  Italienischen  Trento  gen., 
Tirol,  eine  Stadt  u.  Hauptort  des  Tri- 
enter  Kreises,  mit  12,900  Einwohnern.} 
liegt  unter  46°  6'  26"  nördl.  Breite  u.j 
28°  43'  30"  östlicher  Länge,  in  einem 
grossen,  von  Hügeln  u.  Gebirgen  um- 
gebenen Thale,  am  linken  Ufer  der 
schiffbaren  Etsch ,  über  welche  hier 
eine  146  Fuss  lange  Holzbrücke  führt. 


Diese  Stadt  ward  nach  Plinius  v.  den 
hetruskischen  Ilhätiern  erbaut,  u.  war 
damals  das  Haupt  der  Rhätischen  Al- 
pen; sie  ward  in  der  Folge  unt.  Kai- 
ser Aug.  eine  römische  Kolonie,  blieb 
als  solche  unt.  röm.  Hersch.  bis  z.  Ein- 
falle d.  Heruler  unt.  Odoaker,  welch,  die 
Stadt  belagert,  erobert  u.  ihre  hetrus- 
kischen Mauern  niedergerissen  bat.  In 
der  Folge  beherscbte  sie  Theodorich, 
König  der  Ostgothen  ,  der  ihre  Mauern 
wieder  aufbauen  und  gegen  Süden  er- 
weitern liess ,  wie  sie  uoch  heut  zu 
Tage  vollkommen  erhalten  dastehen. 
Unter  der  Herschaft  der  Longobarden 
war  Trient  zum  Sitze  eines  Herzog- 
thums  erhoben,  hatte  eine  Reihe  von 
Herzogen  ,  und  unter  diesen  Evin  und 
Alachis ,  welcher  Letztere  sich  auch 
Brescia  mit  seinem  Gebiethe  unterwarf. 
Unter  den  Franken  ward  dann  Trient 
die  Hauptstadt  der  tridentinischenMark, 
und  als  solche  in  der  Folge  jener  von 
Trivigi  einverleibt.  Zur  Zeit  der  italie- 
nischen Republiken  errang  sich  auch 
Trient  dasselbeMunicipalsystem ;  schlug 
sich  jedoch  in  der  Folge  zu  den  Ghi- 
bellinen,  und  vertraute  den  deutschen 
Kaisern ,  während  die  tridentinischeu 
Bischöfe  mehr  den  Guelphen  und  dem 
Papste  sich  anschmiegten.  In  der  Folge 
aber  vereinten  sie  sich  mit  dem  klu- 
gen Bischöfe  Friedrich  Wanger,  und 
übertrugen  ihm  unter  Gewährleistung 
einer  beschworenen  Konstitution  (Sta- 
tut) die  Territorialherschaft.  Die  deut- 
schen Kaiser  bestätigten  ihm  dieselbe, 
dafür  wurden  dann  die  Grafen  v.  Ty- 
rol  einige  Zeit  darauf,  u.  in  der  Folge 
das  Haus  Oesterreich,  durch  Ueber  • 
kommung  Tirols,  die  Schlitzherren  der 
tridentinischen  Kirche  bis  zur  Zeit  der 
Mediatisirung,  in  welcher  Trients  Ter- 
ritorialherschaft an  den  Kaiser  von 
Oesterreich  überging.  1807  wurde  Tri- 
ent zum  Königreiche  Baiern,  1809  zum 
Königreicheltalien  geschlagen,  u.  zum 
Haupt  der  Oberetschdepartemeuts  erho- 
ben. Endlich  1813  durch  den  allgemei- 
nen Frieden  kam  es  an  Oesterreich  zu- 
rück, und  bildet  seitdem  einen  Autheil 
der  gefürsteten  Grafschaft  Tirol.  Tri- 
ent ist  der  Sitz  des  Kreisamtes,  des 
Fürstbischofs  von  Trient  mit  einem  an- 
sehnlichen Kapitel,  eines  Collegialgc- 
richtes  in  Civil-,  Criminal-  u.  Wech- 
selsachen,  einer  Central- Gefällen- Ver- 
waltung für  ganz  Südtyrol.  Der  Ma- 
gistrat daselbst  führt  die  politische  u. 
ökonomische  Verwaltung  der  Stadt  u. 
der  nächsten  Umgebungen  über  20,000 
Seelen.  Die  Stadt  selbst  zählet  13,195 
19* 
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Einwohner   in  800     Häusern,    ist   die 
grösste  der  22  Städte  Tirols,  ganz  ita- 
lienischer Bauart,  mit  breiten,  grössten- 
theils    geraden    Strassen ,    vortrefflich 
gepflastert,   mit  an  beiden  Seiten  brei- 
ten Trottoirs,    jede  in  ihrer  Mitte  von, 
in  grossen  Marmorblöcken   gehauenen, 
Kanälen  durchschnitten,    die  mit  ihrem 
beständig  durchmessenden  Wasser  Vie- 
les zur  lleinlichkeit  u.  Gesundheit  bei- 
tragen,   wodurch    sich   diese  Stadt  be- 
sonders    auszeichnet.     Die   Kathedrale 
ist  eiu  grosses  merkwürdiges  Gebäude, 
gröstentheils  im  neugriechischen  Style  ; 
sie  erhebt  sich  zwischen  2  grossen  ge- 
pflasterten Plätzen,  wov.  der  grössere 
Piazza  grande,mit  einem  grossen,  präch- 
tigen rothmarmornen  Brunnen  ,   dessen 
oberste    kolossale    Statue    den   Neptun 
mit  dem  Dreyzack ,    dem  Symbole  des 
Nahmens  der  Stadt,  vorstellt ,    in  sei- 
ner Mitte  pranget.  Die  Bevölkerung  d. 
Stadt  ist  in  4  Pfarreien  abgetheilt ;  die 
eine  hat  ihren  Sitz  in  der   Kathedrale, 
die  zweite  in  der  Kirche    Santa   Maria 
Maggiore,  berühmt  wegen   ihres  herr- 
lichen Baues  aus  rosenrothen  Marmor- 
platten, u.  vorzüglich  wegen  des  welt- 
bekannten 1545    bis  63  darin  abgehal- 
tenen tridentinischen    Conciliums ,    wo 
die   Glaubensartikel   der  römisch  kath. 
Kirche  unwiderruflich  festgesetzt  wur- 
den ;  die  dritte  in  der  Kirche  von  Set. 
Peter  und    Paul  ;    die   vierte   in  jener 
von    Pedicastello.     Nebstdem    sind    in 
Trient,  ausser  vielen    andern,   noch   3 
besonders  merkwürdige  Kirchen :  Jene 
des  Seminariums  ,    einst   der   Jesuiten, 
durch  Marmorpracht,  jene   von    Sanct 
Martin   seines   Alters    wegen    sehens- 
werth,  die  v.  Suffraggio ,    und  die  der 
Annunziata ,     vorzüglich     sehenswerth 
wegen  ihrer   mächtigen   rosenrothmar- 
mornen    Kirchensäulen ,    welche ,    jede 
aus  einem  einzigen  Stücke,    das  erha- 
bene Gewölb  der  Kirche  tragen;  ferner 
bestehen    in  Trient  drei  Armenklöster : 
Jenes    der     Franciskaner,    jenes    der 
Kapuziner,  und  eines  des  Soeurs  de  lä 
charite.  Jenes  der  Freres  de  la  charite 
ist  kürzlich  aufgelöst  worden.  Vorzüg- 
liche    Gebäude    sind    in    Trient :     Die 
ehemalige    fürstbischöfliche     Residenz, 
ein  majestätisches  Gebäude  von  Falco 
nete,    an  dessen  inneren  Wänden,  ob- 
schon  es    in  den  Kriegsjahren  v.  Mili- 
tär aller   Nationen    hart   mitgenommen 
worden    ist,    noch   gegenwärtig    viele 
Gemälde  und   Plafonds   in  Fresco  von 
den  vorzüglichsten    italienischen    Mei- 
stern des  16.  Jahrhunderts,  z.  B.  Giu- 
lio  Romano,  Romanini,BrusasorcK  Paolo 


Veronese,  den  Brüdern  Trevigiani,  v. 
Dosso  u.  s.  w.  sichtbar  sind ,  dann  d. 
Paläste  Galassa  und  Taharelli,  letzte- 
rer nach  dem  Plane  des  berühmten  Ar- 
chitekten Kramante  d'Urbino ;  ein  sehr 
elegantes  geräumiges  Theater  mit  vier 
Etagen  von  Logen;  dann  der  neue 
Friedhof  im  toskanischen  Style,  mit 
ungeheuren  kannellirten  weissen  Mar- 
morsäulen, jede  nur  aus  einem  einzi- 
zen  Blocke  gehauen;  vorzüglich  aber 
die  obgenannte  Domkirche  des  heiligen 
Virgilius ,  welche  als  eine  allmählig 
entstandene  Masse  nun  für  das  lebhaf- 
teste Bild  der  Geschichte  der  Baukunst 
von  den  Etruskern  und  Römern  bis 
auf  uns  angesehen,  die  ernste  Betrach- 
tung der  Kunstkenner  in  Anspruch 
nimmt.  Der  Hochaltar  steht  in  der  Mitte 
der  Kirche ,  so  dass  auf  beiden  Seiten 
Messe  gelesen  werden  kann.  Von  Ge- 
bäuden ist  noch  nebst  dem  Rathhause 
das  wegen  seiner  Bauart  und  Grösse 
imposannte  Kastell  nächst  dem  Thore 
Acquila  sehenswerth.  Trient  zählt  meh- 
rere wohlthätige  Institute :  Ein  Gebär- 
und  Findelhaus  ;  ein  männliches  u.  ein 
weibliches  Weisenhaus;  ein  Armen- 
Unterhaltungs  -  und  Arbeitshaus;  ein 
Hospital  für  beide  Geschlechter,  und 
eine  allgera.  Wohlthätigkeits  -  Anstalt 
mit  einem  Vermögen  v.  einer  Million 
Gulden.  Die  Lehr-  und  Erziehungsan- 
stalten sind  daselbst  folgende:  Das 
fürstbischöfliche  Seminar  für  die  ganze 
Diöcese,  das  ganz  Südtirol  umfasst, 
wobei  das  vollständige  theologische 
Studium ;  ferner  eine  männliche  u.  eine 
weibliche  Elementar-Hauptschule ;  eine 
Zeichnungsschule;  eine  Kanzel  der  Pä- 
dagogik ;  ein  Gymnasium ;  die  philo- 
phische  Lehranstalt  mit  Bibliothek  und 
eine  Hebammenschule.  Trients  berühmte 
Männer  sind  folgende :  Sextus  Rufus 
als  Geschichtschreiber ;  Acontius  als 
Philosoph;  Rovereti  und  Borsieri  in 
der  Medicin  ;  Alcssandrine  und  Barba- 
covi  in  der  Gesetz-  uud  Rechtsgelehr- 
samkeit; Schlop  in  der  Astronomie; 
Bernard  Clesius  u.  Christoph  Madruzzi 
in  der  höheren  Diplomatik;  Karl  Graf 
Firmian  in  der  Politik  und  Staatsver- 
waltung, Alexander  Victoria  in  d.  Bild- 
hauerkunst; Pichler  in  der  edlen  Stein- 
gravirung  und  Pozzo  in  der  Perspek- 
tiv  und  Malerkunst.  Die  Haupteinkünfte 
und  aktiven  Handelsartikel  Trients  be- 
stehen vorzüglich  in  Seide-  u.  Wein- 
erzeugung, welche  beide  vortrefflich  u. 
in  Fülle  auf  den  nächsten  Hügeln  und 
in  der  Ebene  um  die  Stadt  gedeihen. 
Beträchtlich  ist  noch  die  Erzeugung  v. 
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Branntwein.  Im  Bedarf  von  Getreide 
und  Fleisch  ist  Trient  passiv ,  da  es 
Ersteres  grösstenteils  aus  Italien  und 
Letzteres  aus  Nordtirol  beziehet.  Die 
fernere  Industrie  besteht  vorzüglich  in 
der  Seidenspinnerei  aaf  Filatorien ,  in 
der  Fabrikation  von  Salami,  im  Tran- 
sitohandel  u.  der  Raffiuiruug  des  Zu- 
ckers, wozu  eine  ausgedehnte  Fabrik 
daselbst  besteht,  die  jährlich  28,000  Ct. 
erzengt.  Es  befinden  sich  übrigens  hier 
Marmorbrüche,  und  am  rechten  Etsch- 
ufer  ist  ein  Gypsbrnch ,  aus  welchem 
jährlich  bis  100  Schi  Abladungen  Gyps 
nach  Italien  verschickt  werden.  Die 
Volkssprache  in  Trient  ist  die  italieni- 
sche ,  und  italienisch  ist  die  Lebens- 
weise der  Einwohner;  ihr  Charakter 
lebhaft,  arbeitsam,  lebenslustig  u.  we- 
nig sorgsam  für  die  Zukunft.  Die  Stadt 
ist  im  Ganzen  reich  u.  ihr  Wohlstand 
solid,  weil  er  vorzüglich  auf  dem  Be- 
sitzthume  beruht.   Postamt  mit: 

Acquaviva,  Angete  (Santa),  Antonio  (Santo), 
Bampi,  Barco,  Barbaniga.  Batelga ,  Belvedere, 
Bcmardino,  (San),  Böiger,  Bortalomeo,  (Santo), 
Botco,  (al),  Botentino,  Briamatco,  Brutaferro, 
Büro  di  Villa,  Cadine,  Calvino,  Canezza,  Ca- 
vedine,  Centa,  Cervara  (alla)  ,  Chiogna,  Ct'ago, 
Cire  an  der  Pottttratte,  Civezzano  an  der  Pott- 
ttratte,  Cogati  Cognola,  Cognola  an  der  Pott- 
ttratte,  Cogolo,  o  Covelo,  Columello,  Croce,  (Santa) 
B-ott  Trento,  Faida,  Fontana  (Santa),  Fornare, 
Francetco  (Santo),  Fraveggio,  Gabhiola,  Gar 
dolo,  Garaano,  Giardini  (ai),  Giorgio,  (San) 
Grotta.  (alla),  Latino,  Latte,  (alle),  Lonn,  I.o- 
renzo,  (San),  Maderno,  Madonna  bianca,  (alla), 
Madruzzo,  Man,  Mirahetl,  Margone,  Mattensa, 
(Santa),  Martignano,  Mazzanigo,  Metiano,  Mi- 
gazzone,  Mola,  Molini,  (ai),  Monte  della  Vacca, 
Muralta,  Segrano,  Sicolo,  (Santo),  Xogare,  So- 
garedo ,  Sovalline,  Novello,  (al),  Oltre  Cattello, 
Orzano,  Padergnone  Pante,  Pediyazza,  Piaz- 
sina,  Pie  di  Cattello,  Pietrapiana  (Cattel),  Pine. 
Pittavacca,  Pittine,  Pontei,  (alto),  Ponte  Cor- 
ntcchio,  Povo,  Banzo ,  Rawina,  Rocco,  (San), 
Romagnano,  Roncaforte,  Säle,  Sarche,  Sardagna, 
Sega,  (alla),  Segonzano,  Seregnano,  Sopramonte, 
Sover,  Spre,  Stefano,  (San),  Stravino,  Taverna- 
ro, Terlago,  Terra  Rotta,  Toblino,  Torchio, 
Trettilla,  Vdlcava,  Valtorda,  Vattaro,  Vella, 
(alla),  Vezzano,  Vigolo-Vattaro,  Villa montagna, 
Villaxzano,  Vicenzo  (San),  Zell. 


Trlenter-Krela,  in  Tirol ,  begreift 
vormals  bischöflich  trientinische  Lan- 
destheile,  aber  auch  zu  Alttirol  gehör. 
Gegenden,  und  enthält  in  seinem  Um- 
fange, 76£  geogr.  Quad.  Meil.,  183,264 
Einwohner,  1  Stadt ,  10  Marktflecken. 
381  Dörfer  und  Weiler.  Dieser  Kreis 
wird  durch  die  Flüsse  Etsch ,  Ros, 
Avis  und  Brenta  bewässert ,  und  pro- 
ducirt  Korn,  Mais ,  Buchweizen,  Süd- 
früchte, Tabak,  Wein,  Eisen,  Vieh  u. 
Seide  etc.,  dieser  Kreis  besteht  aus  den 
Landgerichten  ,  Civezzauo  ,  Pergine, 
Vezzano,  Mezzo  Lombardo  ,  Levico  u. 
Caldonazzo,  Ivano,  Telvana  und  Ca- 
stellalto,  Königsberg,  Cles,  Male,  Fon- 
do,  Cavalese,  Vigo  di  Fassa  und  Pri- 
mör,  im  Kreise  von  Trient  befindet  sich 
die  Stadt  Trient  mit  8896  Einwohnern, 
und  die  Märkte:  Borgo  v.  3175  Einw., 
Cles  v.  1966  E.,  Tonda  v.  1586  Einw  , 
Lavis  v.  2174  E.,  Levico  v.  3483  E., 
Pergine  von  2536  E .,  Fiera  von  726 
Einw.,  Strigno  von  1165  Einw.,  Vez- 
zano von  829  Einw.  u.  Wälschmichael 
von  512  Einw. 

Trient,  Tirol,  ein  Landesviertel,  ent- 
haltend die  obigen  Landgerichte  ,  doch 
ohne  Levico,  Castelalto,  Telvana,  Iva- 
no und  Primiero  ,  welche  nebst  Kron- 
metz, Spor  und  Beifort ,  dann  Castel- 
fondo  z.  Viertel  der  italienischen  Con- 
fioen  gerechnet  werden ;  dagegen  ge- 
hören aus  dem  Roveredaner  Kreis  hie- 
her  die  Gerichte  Castellano,  Beseno,  C. 
Corno,  Riva,  V.  di  Ledro,  die  4  Vika- 
riate,  und  ganz  Judikarien  diess  und 
jenseits  des  Berges  Durone. 

Trient,  Tirol ,  ein  Kollegial-Gericht 
für  den  ganzen  Kreis  Trient,  und  Kri- 
rainal-üutersuchungs-BehÖrde  für  den 
Bezirk  der  Stadt  Trient ,  nnd  für  die 
Landger.  Civezzauo,  Pergine,  Vezzano, 
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Mezzo  Lombarde,  Levico  und  Caldo- 
nazzo,  Ivano,  Telvaua  and  Königsberg, 
für  die  Stadt  aber  auch  Civil-  Geriebt. 

Tri «n«,  Tirol,  ein  Dekanat  für  die  3 
Pfarren  :  Set.  Maria  maggiore,  Santa 
Pietro  und  St.  Maddalena  in  der  Stadt, 
dann  vor  der  Stadt  Pie  de  Castello, 
Povo  und  Meano. 

Trle&i&tnKf  Steiermark,  Brack.  Kreis, 
eine  Gemeinde  im  Tragösthale  ,  mit  60 
Rinderauftrieb;  auch  kommt  hier  die 
Trientingwand  vor, 

Ta-Iesr»*,,  mähr.  Trzesste  —  Mähren, 
Iglauer  Kreis,  eine  Hetschaft  u.  Mark* 
von  3300  Einwohnern,  unter  denen  es 
viele  Tuchmacher  gibt,  es  ist  hier  ein 
gut  gebautes  Schloss  mit  5  Thürmen 
u.  schönen  Gartenanlagen,  einer  eige- 
nen Pfarre  und  mehren  Mühlen ,  zwi- 
schen Iglau  und  Teltsch,  1£  Std.  von 
Stannern.  Postamt  mit : 

Rosioza,     Solowitz, 


BuJau,     nöt)its,     Jeatwitz 
SteinTtelUr  und  Tetchen. 

'S!rlG#mH  Mähren,  Iglauer  Kreis,  ein 
&tpu*rhe%*rk  mit  7  Steuergemeinden, 
10839  Joch. 

Trl«elt«l .  oder  Troschl  —  Böhmen, 
Bud  weiser  Kreis  ,  ein  der  Herschaft 
Wittingau  gehör.  Dorf  von  46  H.  uud 
365  Einwohnern,  nach  Sachenthal  ein- 
gepfart,  hat  1  Filial-Schule  und  1  Jä- 
gerhaus, 2  St.  von  Wittingau. 

Trlesen^k.  Oester.  unt.  der  Ens,  V, 
O.  W.  W.«  ein  der  Herschaft  Seissen- 
seneck  dienstbares  Dorf.,  bei  Set.  Ge- 
orgen am  Ipsfelde ,  anter  Allersdorf, 
1£  8t.  von  Amstädten. 

Trleiüfnitof.  Böhmen,  Elbogn.  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Eger  geh.  Dörfchen 
von  9  U.  und  34  «.,  hat  1  Schale, 
liegt  an  der  Hofer  Strasse,  £  St.  von 
Eger. 

Vff4*#9  krain.  Terst,  lat.  Tergestum, 
Ulirien,  Krain,  Adelsberger  Kreis,  eine 
Hauptstadt  uud  Freihafen  im  illiri- 
schen  Küstenlande.  Die  Römer  nann- 
ten nach  Plinius  und  Pomponius  Mela 
diese  Stadt  Tergeste  oder  Tergestum, 
in  welcher  Benennung  mau  die  Her- 
leitung von  Ter  egestum  oder  eversum, 
nämlich  die  Deutung  auf  ihre  dreima- 
lige Zerstörung  zu  finden  glaubt.  In 
dem  von  Titus  Livius  beschriebenen 
Kriege,  welchen  der  römische  Konsul 
M.  Claudius  nach  d*r  Vertreibung  der 
Gallier  aus  dem  Gebiete  von  Aquileja, 
567  nach  Roms  Erbauung,  gegeii  die 
der  Pflanzung  einer  römischen  Kolonie 
sich  widersetzenden  Istrier  führte,  hat 
Triest,  als  die  Pforte  von  Istrien, 
grosse  Erschütterungen  gelitten.  Nach- 
dem sich   aber  Cajus  Sempronius  Tu- 


ditanus,  gleichfalls  Konsul  der  römi- 
schen Republik,   624  nach  Rom's  Er- 
bauung, oder  128  Jahre  vor  der  christ- 
lichen Zeitrechnung,  die  Provinz  Istrien 
unterwarf,  so  erhob  er  Triest  (also  54 
Jahre   später   als   Aquileja)    zu   einer 
römischen  Kolonie,  deren  Bevölkerung 
der   Senat  durch  Uebersetzung  einiger 
römischen  Familien  zur  Verwaltung  der 
Aemter  vermehrte.  Um  dem  unruhigen 
Volke    des    eroberten   Istriens   ernste 
Miene  zu  zeigen,   und  den  slavischen 
Völkern  und  Barbaren  die  Einfälle  in 
Italien    zu   erschweren,    wurde   diese 
Kolonie  mit  Trappen  besetzt  und  befe- 
stigt.    Gefundene  Inschriften  erzählen, 
dass  die  alten,  zum  Theile  noch  sicht- 
baren  Mauern   und    Wehrthürme    der 
Stadt  von  Julius  Cäsar  erbaut  und  die 
Kolonie   der  publilischen  Tribüne  ein- 
verleibt worden  sei,  in  welcher  Epoche 
sie  durch  das  Duumvirat  regiert  wurde. 
Von  dem  Zeitpunkte  an,  als  Konstan- 
tin der  Grosse  nach  der  Niederlage  des 
Maxentius    Italien    besuchte,    gehörte 
Triest  zu  dem  abendländischen  Kaiser- 
tbume  und  blieb  bis  zu  der,  im  6.  Jahr- 
hundert  unter  dem  Papst  Virgiltos,  von 
dem  Bischöfe  in  Aquileja,  Macedonius, 
veranlassten  Spaltung,    dem  Exarchat 
von  Ravenna  unterworfen.    Nach  vie-  | 
len,  von  den  Slaven  and  andern  Hor- 
den  erlittenen   Drangsalen   fiel   Triest 
sammt  der  Provinz  Istrien ,   dem  Her- 
zoge  von   Friaul   tu ,    wurde  aber  iu 
dieser  Abhängigkeit  von  den  Sarazenen 
übel  mitgenommen,  bis  es  endlich  von 
Lothar,  dem  Sohne  Ludwig  des  From- 
men, an  den  Bischof  Johann  verschenkt 
ward.     In  den  Zeiten  des  Mittelalters 
war  das  Schicksal  dieser  Stadt,  wel- 
che oft  unwillkürlich  an  den  Unruhen 
der  benachbarten   Fürsten   Taeil   neh- 
men,  und   die   Wahl  des   Schutzherrn 
oft  nach  Conjuncturen  gewaltsamer  Ver- 
hältnisse bestimmen  musste,  sehr  ver- 
änderlich. 953  stand  sie  unter  der  Her- 
schaft des   Patriarchen   von   Aquileja, 
sodann  unter  jener   Heinrichs    Grafen 
Von  Görz.    Sie   genoss   den   1202   ihr 
versicherten    Schutz    des   Dogen   von 
Venedig  und  Herzogs  von  Kroatien  u. 
Dalmatien  ,  Heinrich  Dandolo,  kaum  4 
Jahre,  und  huldigte  dann  dem  mit  Kärn- 
ten und  Istrien  belehnten  Ludwig  von 
Baiern.      Bald   darnach   Wieder   unter 
den  Schutz  der  Veuetianer  geschmiegt, 
rief  sie  1279  den  Patriarchen  von  Aqui- 
leja als  ihren  Protektor  an  und  regierte 
sich  unter  dessen  Schutz  durch  selbst- 
gewählte Präfektcn.     Bis  zu  dem  1381, 
zwischen  Genua  und  Venedig  geschlos- 


seneu  Frieden  war  Triest  durch  das 
Spiel  der  Gewalt  uud  des  Kriegsglücks 
bald  in  die  venetianische ,  bald  in  die 
patriarchalische  Oberherschaft  geratheu. 
Endlich  nahm  sie  Herzog  Leopold  der 
Fromme  von  Oesterreich  in  seinen 
Schntz ,  und  sie  blieb ,  ungeachtet  der 
zwischen  Oesterreich  uud  Venedig  aus- 
gebrochenen Kriege,  doch  immer  unter 
dem  Schirme  des  Erzhauses.  Umge- 
schaffen ,  vergrössert,  zugenommen  an 
Bevölkerung  und  Wohlstand  ist  es  der 
erhabenste  Beweis,  was  eine  saufte, 
von  Gerechtigkeit  und  Beglückungssinn 
geleitete  Regieruug  vermag.  Triest's 
Bevölkerung  erhob  sich  im  Mittelalter 
nie  über  400  Seelen,  doch  stieg  sie  seit 
der  Einverleibung  mit  den  Staaten 
Oesrerreichs  und  der  1719  erfolgten 
Erklärung  als  Freihafen  durch  Ein- 
wanderungen aus  allen  Gegenden  fiuro- 
pa's  und  selbst  aus  Asien  ,  endlich  durch 
Emporschreiten  der  österr.  Marine  ,  zu 
einer  Volksmenge  von  40,000  Men- 
schen. Verfügungen  ,  welche  die  He- 
bung der  Marine  bezwecken,  müssen 
den  Wetteifer  rege  machen  und  dem 
Handels-  und  Seefahrerstande  Vorthei- 
le  zuwenden.  Dieses  war  das  be- 
ständige Streben  der  österreichischen 
Regierung,  und  einen  Beweis  davon 
liefert  Triest,  welches  ans  seinem  in 
Verfall  gerathenen  ärmlichen  und  ver- 
nachlässigten Zustande ,  durch  den 
Schutz  des  österr.  Scepters  zu  einer 
neuen,  und  mit  den  Städten  des  Mittel- 
meeres um  den  Rang  streitenden  Stadt, 
in  welcher  Alles  Thätigkeit  u.  Unter- 
nehmungsgeist ist,  umgeschaffen  wur- 
de. Die  Constructiou  der  Kauffahrtei- 
schiffe hat  auf  den  Werften  von  Triest 
so  rasche  Fortschritte  gemacht,  dass 
sie  mit  Recht  die  Bewunderung  der 
kunstverständigen  Männer  erregte.  Die 
Triester  Schiffs-Ingenieurs  werden  nicht 
nnr  aus  ianderu  Häfen  der  Monarchie, 
sondern  selbst  aus  dem  Auslande  mit 
der  Entwertung  von  Planen  u.  Zeich- 
nungen zu  Schiffen  beauftragt,  welche 
dann  von  Fremden  nach  den  in  diesen 
Planen  entwickelten  Grundsätzen  ge- 
baut werden.  Diese  Vervollkommnung 
bildete  den  Hauptzweck  bei  Errichtung 
der  in  diesem  Seehafen  gegründeten 
k.  k.  Akademie  der  Nautik,  in  welcher 
die  jungen  Zöglinge  in  den  mathema- 
tischen Fächern  unentgeldlich  vorzube-j 
reiten  und  dann  sowohl  in  der  Befeh- 
ligung, als  auch  im  Baue  der  Kauffahr- 
teifahrzeuge  zu  unterweisen  sind.  — 
Topographie.  Triest  liegt  an  denn 
«ach  ihr  benannten  Busen  des  adriati-! 


sehen  Meeres ,  in  einem  von  angeneh- 
men Hügeln  gebildeten  Halbzirkel.  Sie 
ist  offen,  aber  gut  und  zum  Theil  re- 
gelmässig gebaut,  wird  in  die  Altstadt, 
Neustadt  oder  Theresienstadt,  Joseph- 
stadt und  Franzensvorstadt  eingetheilt, 
und  zählt  31  Plätze,  181  Gassen,  36 
Sackgassen  (Androue)  ,  1646  Häuser 
und  über  40,000  Einwohner.  Altstadt 
neunt  man  den  an  den  Berg  des  Kastells 
augebauten ,  von  der  alten  Ringmauer 
eingeschlosseneu  Theil  der  Stadt,  wel- 
chen man  aof  eiuer  Triest  gegeuüber 
liegenden  Anhöhe  durch  sein  schwar- 
zes Gemäuer  sehr  deutlich  von  der 
Neustadt  unterscheiden,  am  besten  aber 
von  dem  runden  Walle  des  Kastells 
überblicken  kann.  Sie  zählt,  sammt 
den  Durchgängen  und  Plätzchen ,  41 
enge,  krumme  und  schmutzige  Gassen, 
von  welchen  ,  ausser  der  Henna ,  der 
Crosada  uud  der  Riborgo,  keine  einem 
Wagen  zugänglich  ist.  Bei  Regenwet- 
ter ist  hier  der  Weg  an  den  Häusern 
durch  die  derbe  Traufe ,  uud  in  der 
Mitte  der  Strasse  durch  die  herabstür- 
zenden Wasserströme  unwandelbar , 
indem  an  den  hiesigen  alten  Gebäuden 
noch  die  vom  Dache  hinanragenden  Re- 
genableitungen angebracht  sind.  Die 
bemerkenswerthesten  Plätze  sind  hier: 
Der  sogenannte  grosse  Platz,  am  Fusse 
der  Altstadt,  gegen  das  Meer  gelegen, 
mit  den  marmornen  Statuen  Kaisers 
Karl  VI.  und  Franz  I.,  dann  mit  einem 
schönen  Springbrunnen  geziert ,  wo 
Victualien  verkauft  werden  ;  der  kleine 
Altstädterplatz  ;  des  Theaterplatz.  Von 
öffentlichen  Gebäuden  sind  zu  erwäh- 
nen :  Die  Peterskirche ,  das  Rathbaus, 
das  Kreis-  und  Polizeiamt ,  die  weit- 
läufige Locanda  grande,  das  alte  Thea- 
ter ,  mit  einfach  edlen  Baikonen  und 
reichemGesimse  auf  dem  grossen  Platze; 
hinter  diesem  das  Kerkerhaus.  Der  au 
deu  gros3en  Platz  und  die  Neustadt 
grenzende  Theil  der  Altstadt  enthält 
die  Kirche  der  evangelischen  Gemein- 
de Augsburgischer  Confession,  fast  im 
Mittelpunkte  der  Stadt,  mit  einem  mar- 
mornen Altar,  woran  noch  das  Ma- 
rienbild des  Rosenkranzes ,  in  Basre- 
lief, unversehrt  erhalten  ist,  und 
einem  Grabmale  des  ehemahligen  dä- 
nischen Consuls,  Heinrich  Dumreicher, 
aus  carrarischem  Marmor;  dann  die 
Judenstadt  mit  ihrer  neuen,  iu  pas- 
sendem Style  gebauten  Synagoge.  — 
Auf  eiuer  massigen  Anhöhe  steht  die 
Jesuitenkirche,  fast  mitten  iu  der  Alt 
Stadt,  mit  einer  erhabenen  Facade  uud 
Säulen  in  korinthischer  Ordnung,  wo- 
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rin  die  Predigten  in  italienischer  Spra- 
che gehalten  werden;  und  unfern  der- 
selben jene  der  reformirten  Gemeinde. 
Dann  geht  der  Weg  den  Berg  hinan 
zur  Schule,  zum  Hospital,  zur  Dom- 
kirche und  zum  Kastell.  Die  Domkir- 
che znm  heiligen  Jastus ,  wo  die  Ge- 
beine dieses  Heiligen  ruhen ,  ist  ein 
altes  ,  ärmliches  ,  regelloses  Gebäude, 
dessen  Aeusseres  allein  durch  die 
eingemauerten  römischen  Alterthümer 
merkwürdig  wird;  das  Innere  ist,  mit 
Ausnahme  des  marmornen  Hauptaltars, 
dürftig  verziert.  In  dieser  Kirche  ist 
das  durch  Rosetti  dem  berühmten  Al- 
terthumsforscher  Winkelmann  errich- 
tete schöne  Denkmal.  —  Das  Kastell, 
von  dicken  Mauern  und  tiefen  Gräben 
umgeben,  ward  durch  die  Hartnäckig- 
keit des  französischen  Kommandanten 
1813  fast  znr  Raine.  Gegenwärtig  be- 
findet sich  hier  nichts  als  eine  Batte- 
rie zur  Salutirnug  der  in  den  Hafen 
einlaufenden  Schiffe  und  einige  Wach- 
stuben. —  Aber  die  herrliche  Aussicht 
auf  das  Amphitheater  von  Bergen  und 
Hügeln,  welches  die  Seestadt  umgibt, 
auf  das  Meer  und  die  Bucht  vonMug- 
gia,  wird  diese  Ruine  zu  allen  Zeiten 
des  Besuches  der  Reisenden  würdig 
machen.  Auf  dem  Theaterplatze,  wel- 
cher sich  nordwestlich  vom  grossen 
Platze  in  geringer  Entfernung  befin- 
det ,  stehen  das  Gubernialhaus ,  und 
das,  nach  dem  Plane  des  italienischen 
Baumeisters  Selva  gebaute ,  grosse 
neue  Theater,  dessen  Fronte  von  dem 
deutschen  Künstler  Pertsch  mit  Säu- 
len in  jonischer  Ordnung  geziert  wur- 
de; es  steht  von  allen  Seiten  frei, 
und  hat  die  hintere  Fronte  gegen  den 
Hafen  gekehrt.  Die  innere  Einthei- 
lung  ist  sehr  gut  ersonnen ,  denn  es 
vereinigt  mit  dem  Theater  einen  gros- 
sen Gasthof,  zur  Stadt  London  ge- 
nannt, den  Redoutensaal ,  das  Kaffeh- 
haus  und  mehre  Gewölbe.  Das  Thea- 
ter hat  in  5  Stockwerken  454  Logen. 
Die  Neustadt  oder  Theresienstadt, 
welche  auf  einer  schönen  Fläche  steht, 
auf  der  sonst  nur  Salz  getrocknet 
wurde,  wird  durch  eine  breite  Strasse 
(Contrada  del  Corso)  südlich  und  öst- 
lich von  der  Altstadt  getrennt  und 
nördlich  durch  den  gemauerten  Rinn- 
sal eines  Baches  (Torrente)  einge- 
schlossen. Die  Strassen,  welche  mit 
15  bis  20  Fuss  im  Umfange  haltenden 
Steinen  gepflastert  sind ,  haben  eine 
gleiche,  ansehnliche  Breite,  und  kreu- 
zen sich  in  geraden  Richtungen,  in 
welchen  die  Gruppen  der  Gebäude  wie 


Schachfelder  durchschnitten  dastehen. 
Wohlstand,  Geschmack  und  Pracht- 
liebe ist  hier  abwechselnd  an  allen 
Gebäuden  sichtbar,  und  hier  ist  auch 
der  Sitz  der  wohlhabendsten  Hand- 
lungshäuser. Die  vorzüglichsten  Plät- 
ze sind:  Der  Börseplatz  (Piazza  del- 
la  Borsa) ,  in  der  Mitte  der  Stadt  und 
nur  einige  Schritte  vom  Hafen  ge- 
legen; der  rothe  Brückenplatz  mit 
einem  schönen  Springbrunnen ,  nahe 
am  grossen  Kanal,  worüber  hier  eine, 
in  der  Mitte  th eilbar c  Brücke  führt ; 
der  Sanct  Antonioplatz ,  in  dessen 
Mitte  die  gleichnahmige  Kirche  steht; 
der  Sanct  Johannesplatz,  wo  die  Pas- 
sage zur  Franzensstadt  und  nach  dem 
Hundsberg  oder  Bosket  geht;  der 
Holzplatz ,  an  einem  Ende  des  Corso, 
von  beträchtlicher  Ausdehnung,  mit 
einem  schönen,  neuen  Brunnen  ge- 
ziert ;  der  Fuhrmannsplatz  (Piazza  dei 
Caradori)  und  der  Mauthplatz  (Piaz- 
za della  Dogana)  von  ansehnlicher, 
regelmässiger  Grösse,  wo  die  Kauf- 
mannsgüter auf-  und  abgeladen  wer- 
den. —  Das  vorzüglichste  Gebäude 
Triest's  ist  die  Börse,  auf  dem  Bör- 
seplatz ,  ein  Meisterstück  des  italieni- 
schen Architekten  Mollari ,  4  unge- 
heuere dorische  Säulen  treten  aus  der 
Facade  hervor,  und  ein  schönes, 
grosses  Portal  führt  in  die  untere 
grosse  Halle,  wo  die  Handelsgeschäf- 
te abgeschlossen  werden ,  und  wobei 
sich  auch  ein  grosses  Kaffehhaus  be- 
findet. Der  Saal,  von  Scola  prächtig 
ausgemalt,  nimmt  den  ganzen  Vor- 
dertheil  des  Gebäudes  im  ersten  Stoc- 
ke ein ,  von  dessen  fünf  Stockwerken 
das  zweite  dem  Kassino  eingeräumt 
ist.  Die  übrigen  enthalten  die  Ar- 
beitszimmer für  die  Börsebeamten ,  die 
Komptoirs  der  Versicherungs-  Gesell- 
schaften etc-  Die  mit  Kupfer  gedeck- 
te Terrasse  gewährt  eine  reizend« 
Aussicht  über  den  Hafen  in  das  Meer 
Von  den  Statuen  der  Vorderseite  sind 
der  Vulcan  und  die  Asia  von  Banto. 
die  Amerika  von  Bosa,  die  Karopa 
Afrika  und  der  Mercur  von  Fontana 
Die  übrigen  merkwürdigen ,  öffentli- 
chen Gebäude  der  Neustadt  sind:  Dai 
grosse  Zollhaus,  die  Post,  die  Schiff- 
bauwerfte, die  schönen  Kirchen  dei 
orientalischen  und  illirischen  Griechen- 
gemeinden, und  die  Pfarkirche  zun! 
heiligen  Anton  am  Ende  des  grosser 
Kanals.  Von  Privatgebäuden  verdie- 
nen das  Haus  des  Demetrius  Car- 
ciotti  in  der  Kanalgasse,  mit  Statuer 
von  Bosa,  jenes   dpa  Ludwig  Chioz-5 


za,  mit  deu  gewölbten  dreifachen 
Laubgängen ,  so  wie  das  Gebäude 
des  schweizerischen  Konsuls ,  mit  dem 
mächtigen  Portale  nächst  der  Antons- 
kirche, allerdings  Erwähnung.  Süd 
westlich  schliesst  sich  die  Josephstadt 
an  die  Altstadt  an.  Ihre  breiten, 
nach  dem  Gestade  von  Sanct  An- 
dreas führenden  Strassen,  sind  mit 
geschmackvollen  Gebäuden  besetzt.  — 
Sie  enthält  das  Kloster,  worin  vor- 
mahls  die  nach  Wien  übersiedelten 
armenischen  Mönche  vom  Orden  des 
heiligen  Abtes  Anton  (sonst  Mechita- 
risten  genannt)  ,  mit  ihrer  armeni- 
schen Druckerei  sich  befanden ;  die 
Kirche  des  ehemahligen  Minoriten- 
klosters  und  das  alte  Sanitätsgebäu 
de.  Der  grösste  Theil  des  Grundes 
dieser  Gegend  wurde  mit  unermess- 
lichen  Kosten  und  hydraulischem  Kunst- 
fleisse  dem  Meere  entrissen ,  und  spä- 
ter als  die  Neustadt  bebauet.  —  Die 
Nähe  des  Ufers,  der  Landungs-  und 
Ausladungs  -  Plätze  ,  des  Hafenamtes 
und  der  Sanität  machen  diesen  Theil 
der  Stadt  äusserst  lebhaft,  und  für 
die  Handlung  bequem.  —  Die  Brüc 
ke ,  nächst  dem  Gebäude  des  Sei- 
fensieders Chiozza ,  an  welchem  sich 
die  aus  den  beiden  Thälern  vor  der 
Stadt  strömenden  Bäche  vereinigen, 
führt  aus  der  Neustadt  in  die  Fran- 
zensvorstadt ,  welche  sich  aus  ehe- 
mahligen Gärten  und  Feldern  in  sjm- 
metrischer  Eintheilung  nach  und  nach 
erhob.  —  Die  Fahrstrasse  und  der 
Fussweg  nach  dem  beliebten  Bos- 
ket  unterhalten  hier  grosse  Lebhaf- 
tigkeit. —  Ausser  der  benachbarten 
grossen  Militärkaserne,  dem  spitale 
und  dem  Verpflegsamte,  hat  die  Fran- 
zensvorstadt  keine  öffentlichen  Ge- 
bäude, wohl  aber  hübsche  Werke  der 
neuen  Baukunst.  —  Der  Hafen  von 
Triest  biethet  dem  Schiffer  eine  freie, 
offene,  weder  durch  Inseln,  noch 
Felsen  und  Sandbänke  erschwerte  Ein- 
fahrt dar,  und  hat  eine  für  die  gröss- 
ten  Kriegsschiffe  hinreichende  Tiefe, 
doch  ist  derselbe  noch  unvollendet, 
indem  die  einzelnen ,  abgesonderten 
Dämme ,  die  ins  Meer  hinausgebaut 
sind,  den  Hafen  keineswegs  schlies- 
sen.  Der  linke  Arm  des  Hafens ,  der 
Molo  di  Sta.  Teresa,  ist  vollkom-j 
men  ausgebaut  ,  und  gilt  für  eini 
Meisterstück  militärischer  Bauknust.! 
Es  ist  ein  sich  ins  Meer  krümmen- 
der Steindamm  mit  einem  Walle  und 
einem  kleineu  Fort  zur  Abwehrung 
feindlicher   Schiffe.   —  Er   sichert   die 


Fahrzeuge  gegen  die  südöstlichen 
Stürme,  biethet  aber  selbst  den  von 
Westen  hersteuernden  Schiffen  eine 
gefährliche  Spitze  dar.  Ihm  gegenüber 
liegt  das  neue  Lazareth  oder  die 
Ouarantaine  -  Anstalt  mit  einem  eige- 
nen Hafen  für  jene  Schiffe ,  welche 
aus  Gegenden ,  die  wegen  der  Pest 
verdächtig  sind,  kommen  und  die 
Contumaz  halten  müssen.  Von  die- 
sem Punkte  aus,  sollte  sich  der  zwei- 
te Arm  des  Hafens  ausstrecken,  zum 
Schutz  gegen  die  furchtbare  Bora ; 
inzwischen  schützt  die  Höhe  der  na- 
hen Gebirge  das  dem  Hafen  zunächst 
gelegene  Meer  vor  der  grössten  Wuth 
des  Sturmes.  —  Für  die  kleineren 
Fahrzeuge  hat  Triest  einen  beson- 
dern, von  der  städtischen  Batterie 
eingeschlossenen,  kleinen  Hafen  (Mon- 
drachio)  ,  nächst  welchem  ein  langer, 
breiter  Damm  in  das  Meer  ragt.  — 
Vom  Hafen  weg,  läuft  ein  schöner 
gemauerter  Kanal ,  1752  und  1753 
von  Maria  Theresia  gebaut,  einige 
hundert  Schritte  weit  in  die  Neustadt 
hinein ,  über  den  eine  schmale ,  roth 
angestrichene  Brücke  (ponte  rosso) 
geht.  Hier  liegen  die  grössten  Kauf- 
fahrteischiffe sicher  vor  Anker.  —  Zu 
beiden  Seiten  sind  grosse  Waaren- 
magazine  augebracht.  —  Von  Alter- 
thümern  sind  zn  erwähnen :  Die 
Ueberreste  eines  römischen  Amphi- 
theaters, welche  in  der  Renngasse 
der  Altstadt  unter  der  Erde  vorge- 
funden wurden ;  dann  die  noch  reich- 
lich mit  Wasser  versehene  römische 
Wasserleitung,  die  von  dem  Land- 
hause des  Pontini,  zwischen  Anhö- 
hen gegen  die  Josephstadt  hinab- 
läuft ,  und  in  einen  grossen  Brunnen 
endigt.  Nicht  ferne  von  der  Jesui- 
tenkirche auf  dem  Platze  (Piazzetta 
di  Riccardo) ,  wo,  der  Sage  nach ,  das 
Gefängniss  des  bei  Aquileja  gefange- 
nen Richard  Löwenherz  gewesen  sein 
soll ,  steht  noch  sehr  wohl  erhalten 
der  Triumphbogen ,  welcher  Karl  dem 
Grossen  bei  seiner  Zurückkunft  aus 
Istrien  errichtet  worden  ist.  —  Triest 
ist  der  Sitz  des  Guberniums  ,  Kreis- 
amtes ,  Stadt-  und  Landrechts  ,  Mer- 
cantil-  und  Wechseff  erichts ,  auch 
See-Consulats ,  einer  Prätur,  Polizei- 
Direktion,  eines  Bücher-Revisionsam- 
tes,  eines  Central  -  Sanitäts  -  Magistra- 
tes und  einer  Marine  -  Versorgungs- 
Kommission  ,  so  wie  eines  Bischofs, 
eines  Domcapitels  und  Consistoriums, 
des  Oberaufsehers  der  akatholischen 
Schulen  ,  hat  eine  Normal-   und  eine 
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andere  deutsche  Hauptschule ,  eine 
Mädchenschule  der  Benediktinerinnen. 
eine  Hauptschule  der  Israeliten,  eine; 
Real-  und  nautische  Schule,  eine; 
Hebammenschule,  eine  öffentliche  Bi 
bliothek.  —  Ein  literarisches  Institut  j 
von  hohem  Interesse  ist  das  Kabinet  i 
der  Minerva  in  Triest ,  durch  den  Zu- 1 
sammentritt  mehrer  Literaturen  und ; 
gebildeter  Geschäfts-  und  Kaufleute 
entstanden.  Es  hält  viele  Journale, 
besitzt  eine  Bibliothek  etc.  An  wohl- 
thätigen  Anstalten  sind  ferner  hier: 
Ein  grosses  Kranken-  ,  zugleich  Ir~  i 
ren-,  Waisen-  und  Findelhaus  (auf 
dem  Kastell  berge) ;  zwei  Lazarethe, 
eine  Arbeits-  und  Versorgungsanstalt,  i 
Triest  hat  vielerlei  Manufakturen  undj 
Fabriken ,  worunter  eine  Bleiweiss- 
fabrik ,  eine  Kerzengiesserei ,  Confi- 
turenfabriken  ,  Feder-  Manufakturen, 
Seifensiedereien ,  Rosogliobrennereien, 
Rothgarnfärbereien ,  eine  Spielkarten- 
fabrik ,  eine  Lederzurichtung ,  Brannt- 
wein- und  Rum  -  Brennereien  ,  eine 
Zuckersiederei ,  eine  Steingutgeschirr- 
fabrik ,  zwei  grosse  Seilereien ,  eine 
Wachsbleiche  und  zwei  Pastenfabri- 
ken; übrigens  zahlreiche  Gewerbe, 
Fischerei,  Schiffbau  und  Schifffahrt, 
lebhaften  Seehandel.  —  Triest  ist  der 
erste  and  wichtigste  Handelsplatz 
der  ganzen  Monarchie,  wo  auch  fast 
alle  europäischen  Handels-  Nationen 
Konsuln  unterhalten ;  es  geniesst  die 
Rechte  eines  Freihafens.  —  Beson- 
ders wichtig  ist  der  hiesige  Verkehr 
mit  Italien  und  der  Levante ,  und 
mit  Nordamerika.  Oesterreich,  Mäh- 
ren, Böhmen,  Ungarn,  Schlesien, 
ganz  Deutschland  und  die  Schweiz 
senden  ihre  Erzeugnisse  und  Fabri- 
kate: Leinwand,  Glas,  Tabak,  Tuch, 
Bergwerksprodukte  hierher,  wo  sie 
zu  Wasser  nach  Italien,  Spanien, 
Portugal ,  nach  der  Levante  und  in 
die  entferntesten  Gegenden  Asien's 
und  Afrika's  verführt  werden.  —  Un- 
ter den  Zufuhren  ist  die  aus  Smyr- 
na  sehr  bedeutend.  Ihre  vorzügli 
ehern  Artikel  sind :  Rohe  und  ge- 
sponnene Baumwolle ,  Kamehlhaare. 
getrocknete  Früchte,  Wachs,  Knop- 
pern ,  Raurhwerk .  Ochsenhäute  etc. 
Andere  Länder  liefern  über  Triest 
die  durch  Clima  und  Industrie  her- 
vorgebrachten Erzeugnisse :  Seide, 
Wolle,  gebrannte  Wässer,  Honig, 
Kaff  eh,  Flachs,  Hanf,  Thee,  Zuc- 
ker ,  Zimmt ,  Chinarinde  ,  Oehl ,  Reis, 
getrocknete  und  gesalzene  Fische, 
Felswerk  und  alle   vorzüglichen  Ar- 


ten Specereien.  Es  sind  hier  17  Bau- 
ken und  mehre  Assekuranz  -  Anstal- 
ten ,  78  Grosshandlungen ,  15  Mit- 
tel- und  zahlreiche  Detailhandluugen, 
überhaupt  gegen  1000  Kaufleute  und 
700  Mäkler.  Die  jährlichen  Geschäf- 
te betragen  über  80  Millionen  Gul- 
den. Der  Zusammenfluss  von  Frem- 
den aller  Nationen ,  die  Bekannt- 
schaft mit  ihren  Sitten  und  Religions- 
gebräuchen ,  und  das  vereinigende 
Band  der  Handlungsgeschäfte,  geben 
dem  Charakter  des  Volkes  in  der 
Stadt  eine  seltene  Gewandtheit ,  des- 
sen Anhänglichkeit  an  das  Kaiser- 
haus sich  stets  bewährte.  —  Es  lässt 
sich  von  dem  Charakter  der  Triester 
kein  allgemeines  Bild  aufstellen,  da 
nur  bei  öffentlichen  Angelegenheiten 
oder  Handlungsgeschäften ,  Kaufleute 
und  Patrizier  in  nähere  Berührung 
kommen ,  im  gesellschaftlichen  und 
häuslichen  Leben  aber  sich  Alles  wie- 
der zurückzieht.  —  Der  österreichische 
Lloyd  mit  circa  27  Dampfschiffen, 
Hauptstation  der  Ostindischen  Kor- 
respondenz. —  Die  vorzüglichsten  Kaf- 
fehhäuser  sind:  Das  Cassino  in  der 
Börse ,  welches  aber  nur  den  asso- 
ciirten  Kaufleuten,  Honoratioren  und 
eingeführten  Fremden  offen  steht;  das 
österreichische  Kaffehhaus ,  der  Po- 
larstern ,  das  zum  Pierricco,  das  grie- 
chische Kaffehhaus  etc.  Während  des 
Carnevals  werden  sowohl  in  dem  Re- 
doutensaale,  als  in  dem  daran  stos- 
senden  Theater,  maskirte  Bälle  ge- 
geben ,  aber  den  letzten  Donnerstag 
und  die  drei  Faschingstage  werden 
nicht  nur  die  Nächte  durchschwärmt, 
sondern  selbst  bei  Tage  lange  Mas- 
kenzüge zu  Fuss ,  zu  Pferde  und  in 
Wagen,  vom  grossen  Platze  ange- 
fangen, durch  die  Contrada  del  Cor- 
so  ,  über  den  Holzplatz  zurück ,  ver- 
anstaltet. Von  den  vielen  schönen 
Landgütern  um  Triest  sind  die  Land' 
häuser  in  der  Nähe  des  Kastells  ,  det 
gräflichen  Familie  Cassis  ausser  der 
Josephstadt ,  jene  au  der  Strasse  nach 
dem  neuen  Lazareth ,  der  Garten  im 
Johannesthaie,  und  die  mit  vielen | 
schönen  Gemälden  und  Kupferstichen  jj 
geschmückte  Villa  Porcia  die  vor-  , 
züglichsten.  —  Der  Spaziergang  vor  ] 
Sauet  Andrä  zieht  sich  am  Meere 
hin,  und  führt  hinter  dem  alteu  La- 
zarethe auf  das  erhöhte  Gestade ,  wo 
man  die  ganze  Bucht  von  Muggia  jj 
und  das  auf  einer  freundlichen  An-  ( 
höhe  gelegene  Dörfchen  Servolo  über-« L 
sieht.  —   Der   eigentliche  Prater   voni  \ 


Triest  ist  das  Wäldchen  (il  boschet- 
to)  im  Thale  von  Sauet  Johann.  —  | 
Postamt  mit: 

Barcola,  B***ovitza,  Bolliuns,  Cattinara,  Chiar- 
bolnt  inferiore  ,  Chlarboia  »wperiore  ,  Contovtllo, 
notlina,  Fünftnberg,  Oroxhana,  Guardielta, 
Opttchina,  Kismane,  Rossol,  Sanct  Servola, 
Servoia. 

Priester     finliernement  ,     mit 

193}  geogr.  Quadrat-Meilen,  gegen- 
wärtig aus  450,000  Einw.,  30  Städte, 
14  Marktflecken,  894  Dörfer  a.  Weiler 
bestehend;  siehe  Illirien. 

Priester  SeltlffaSirt ,  im  J.  1842 
siud  angekommen  1265  Schiffe  langer 
Fahrt ,  6452  Küstenschiffe  mit  436,000 
Tonnengehalt  uud  38  Millionen  Guide» 
Waarenwerth.  Abgegangen  sind  :  1159 
.schiffe  langer  Fahrt ,  6564  Küstenschiffe 
mit  393,000  Tonnengehalt  und  42  Mill. 
Gulden  Waarenwerth. 

?ri*ster  gtädtlselteg  Freljre- 
blet  i  im  illirischen  Küstenlande,  ent- 
hält einen  Flächenraum  von  1}  Qdrt.- 
Meüen.    Es  grenzt  gegen  Norden  und 
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Osten  an  den  Görzer  und  Adelsberger 
Kreis ,  gegen  Süden  an  den  Istrianer 
Kreis  und  gegen  Westen  an  das  Meer 
'rlesttner  Haupt  -  Honimer- 
zlalgtrasae  ,  vou  Wien  üb.  Gratz, 
Marburg,  Cilli,  Laibach  nach  Triest. 
>ie*tlng ,  Oester.  unter  der  Ens 
ein  Flusi ,  entspringt  im  Viertel  ober 
dem  Wienerwalde,  an  dem  südlichen 
Abhänge  des  Bergrückens,  der  sieb 
vom  Schöpfelberge  zur  Brannerhöhe 
zieht,  tritt  bei  Hirtenberg  in  die  Ebe- 
ne, und  erreicht  nach  einem  Laufe  von 
8}  geographischen  Meilen  den  Schwe- 
chatfluss.  Die  Triesting  nimmt  viele 
Bäche  auf;  ihr  Wasser  hat  die  hell- 
grüne Farbe  der  Alpen  -  Bäche ;  oft 
schwillt  dasselbe  an  und  verursacht 
dann  Ueberschwemmungen  der  nächst- 
gelegenen niedrigen  Ortschaften. 
rlestlnjg.  Ober-  u.  Unter-,  Oest. 
nnter  der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  2  zur 
Herschaft  Kreissbach  geh.  Gemeinden 
von  59  zerstr.  Hänsern,  in  der  Pfarre 
Kanmberg,  liegt  hinter  diesem  Markte 
gegen  Norden,  6  vSt.  vou  Lilienfeld. 
rlcaty  ,  Siebenburgen ,  ein  Berg,  im 
Bistritzer  Militär-Distrikt,  unter  dem 
Berge  Djalu-Pe"tru,  auf  einem,  den  Bach 
Valye-özalautza  von  seinem  linksufe- 


rigen  Filialbach  Valye-Teltsisora ,  ei- 
gentlich von  dessen  rechtsuferigen  Fi- 
lialbach Valye-Bunyi,  trennenden  Hö- 
henzweige, 1  St.  von  Telts. 

Trietsetoetn  ,  Mähren,  Olm.  Kreis, 
ein  der  Herschaft  Hohenstadt  unterth. 
Dorf',    siehe  Trischein. 

Trifaill ,  Terboulle,  —  Steiermark, 
Cillier  Kr.,  eiu  in  dem  Wb.  B.  Kom. 
Pragwald  lieg.,  der  Hersehaft  Ober- 
burg und  Pfarhof  Trifaill  geh.  Pfarr- 
dörf  von  34  H.  und  200  E.,  am  Bache 
Terboushza,  nÖrdl.  von  Loke,  4  St.  v. 
Franz. 

Tri#lnto,  Lombardie,  Prov,  Milano 
und  Distrikt  XII,  Meleguano;  siehe 
Mediglia. 

Trl$l ,  Dalmatien ,  eine  Pfarre  mit 
551  Seelen. 

Trlgrlae ,  Oester.  unter  der  Ens ,  V. 
O.  M.  B .,  ein  der  Herschaft  Döbers- 
berg  dieostb.  Dorf  von  24  H.,  2  Std. 
davon  entlegen,  4  Std.  von  Schwar- 
zenau. 

Trlgnano«  Lombardie,  Prov.  Brescia 
und  Distr.  XII ,  Orzinovi ;  siehe  Per- 
dergnaga. 

Trisso.  Cagslna  di .  Lombardie, 
Prov.  Como  und  Distr.  XXI,  Luino; 
siehe  Porto. 

Trlgolo  ,  Lombardie,  Prov.  Cremona 
und  Distr.  II,  Soncino,  ein  Gemeinde- 
Dorf,  mit  Vorstand  und  Pfarre  S.  Be- 
nedetto  und  2  Kapellen;    2}   Std.  von 
Soncino.    Dazu  gehören: 
Antojano,  Brugnola,  Buraglio,  Ca  Bion- 
da,  CäChiodella,  Casello,  Castagna, 
Colombara  saggi ,   Colombara  Sca- 
cabarozzi,  Colombarolo,  Dossü,  Gal- 
lote Favallu,  Moscona,  S.  Cassiano, 
S.  Pietro,  S.  Vitale,  Meiereien. 

Tri  Kraly  Set.,  Illirien,  Krain, 
Adelsberger  Kreis,  ein  Berg,  465  Wr. 
Klftr.  hoch,  nördl.  von  Petouz. 

Tri  Kral v.  Ungarn,  ein  Dorf  von 
24  Haus,  und  97  Einw.,  im  Agramer 
Komitat. 

Tri  Kraly,  Szvell-,  Kroatien,  Wa- 
rasdin.  Gespanschaft,  Ob.  Campest.  Be- 
zirk, eine  Kapelle  mit  dem  geistlichen 
Hause,  in  der  Gemeinde  und  Pfarre 
ßednya ,  liegt  auf  dem  hohen  Berge , 
Ravna  Gora  genannt,  5  Stunden  von 
Pettau. 

T  lHralj.  Szvrti-,  Kroatien,  Wa- 
rasdin.  Komitat;  siehe  Huum. 

Tri  Hrsie  ,  Häromkereszt ,  Ungarn, 
ein   Wirthsham  im  Pesther  Komitat. 

Trikull,  Ungarn,  ein  Kordoasposten, 
im  Walach.  Illyr.  Grenz  -  Regiments- 
Bezirk. 

Trfiacum,  Tirol,  Tritnter  Bzk.,  ein 
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Pfardorf ,    zum    Landgerichte   Trient 
gehörig;   siehe   Terlago. 

Trlllerlelten,  Steiermark,  Marburg. 
Kreis,  eine  Weingebirgsgegend,  zur 
Herschaft  Labeck  dienstbar. 

Trlmbuil ,  Dalmatien ,  eine  Pfarre 
mit  348  Seelen. 

Trfmelkain  ,  Oester.  ob  der  Eos , 
Inn- Kreis ,  ein  zum  Pflegger.  Wilds- 
hut gehöriges  Dorf,  an  der  Strasse  v. 
Wildshut  nach  Braunau  und  Burghau- 
sen ;  nordöstlich  fliesst  der  Hellersbach 
vorbei,  3  St.  von  Laufen,  A\  St.  von 
Salzburg. 

TrlmöcsE*  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Zipser  Komitat. 

Trlmpoele  ,  Trimpojel ,  —  Sieben- 
bürgen, ein  Dorf  im  Szalatnaer  Bezirk 
der  Nieder- Weissenburger  Gespansch., 
welches  zur  Kammeral-Herschaft  Sza- 
latna  gehört,  von  Walachen  bewohnt, 
sowohl  in  die  griechisch-unirte  als  ka 
tholische  Pfarre  in  Szalatna  als  ein 
Filiale  eingepfart  ist,  7£  St.  von  der 
nächsten  Post  Sibot. 

Trlmpoele  Valye-,  Siebenbürgen, 
ein  Bach  in  der  Nieder  -  Weissenbur- 
ger Gespanschaft. 

Trlncn»ra,  Lombardie,  Prov.  Pavia 
und  Distr.  VIII ,  Abbiategrasso ;  siehe 
Ozero. 

Vrlneh«ra,  Lombardie,  Prov.  Pavia 
und  Distr,  V,  liosate ;  siehe  Rosate. 

Trinehera,  Lombardie,  Provinz  und 
Distr.  I ,  Milano ;  siehe  Corpi  S.  di 
Porta  Romana. 

Trinchera,  iflolloo ,  Lombardie, 
Prov.  Pavia  und  Distr.  VIII,  Abbiate- 
grasso; siehe  Ozero. 

Trlneo,  Venedig,  Prov.  Friaul  und 
Distr.  XIII,  8j  Pietro;    s.  Drenchia. 

Trlnlta.  Lombardie,  Prov.  Bergamo 
und  Distrikt  XIII,  Verdello ;  siehe  Co- 
logno. 

Trtnlia,  Venedig,  Prov.  und  Distr.  I, 
Verona;  siehe  Buttapietra. 

Trlnlta,  St.  Trinita,  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Seedistrikte. 

Trlnlta  ,  Fort .  Dalmatien  ,  Cattaro 
Kreis,  ein  Fort.  Ungefähr  eine  kleine 
Stande  von  Cattaro,  oberhalb  des  Tha- 
ies von  Scagliari,  liegt  das  Fort  Tri- 
nita ,  welches  aber  in  einem  audern 
Lande  diesen  Namen  nicht  verdiente. 
Es  ist  eigentlich  erbaut  worden ,  um 
Cattaro  von  dieser  Seite  vor  den 
Einfällen  der  Montenegriner  zu  schüt- 
zen, und  zugleich  den  Weg  zu  sper- 
ren ,  der  nach  Budua  führt.  Aber  nur 
zum  Theil  erfüllt  es  diese  beiden 
Endzwecke.  Gegen  die  Montenegriner 
bestreicht  es  nur  den  Weg  von  Stag- 


nevich,  die  Truppe  kann  ihn  aber  um- 
gehen. Gleich  nach  dem  Fort  gegen 
Budua  wird  der  Weg  für  Pferde  nur 
mit  Mühe  gangbar,  und  dauert  eine 
gute  Viertel  -  Stunde  so.  Diesen  Ort 
nennt  man  Scala  santa  (heilige  Stie- 
ge), weil  man  eben  so,  wie  auf  der 
heiligen  Stiege  zu  Rom  aus  Andacht 
und  freiwillig  immer  zwei  Stufen  hin- 
auf und  eine  wieder  hinab  steigt,  hier 
das  Nämliche  wegen  der  grossen,  im 
Wege  liegenden  und  rollenden  Kie- 
selsteine ,  wider  seinen  Willen  und 
öfters  fluchend  thun  muss. 

Das  Fort   an   sich  selbst  ist  eigent- 
lich nur  ein  nicht  bombenfreies  Block- 
baus ,   mit  drei  Stöcken ,    welches  mit 
Schusslöchern    und    mit    vier    kleiner 
dreipfündigen   Kanonen    versehen    ist: 
unterhalb   hat   es   eine  Cisterne.    Rune 
herum   ist   eine   Art   von  Glacis   aucl 
im   Viereck ,    aber   so    gestellt ,    das* 
nicht   die  Seiten   paralell  mit  einandei 
laufen ,    sondern   dass    die    Ecke   dei 
Blockhauses    auf  die  Mitte    der  Seitei 
des    Glacis  -  Viereckes   gerichtet    sindj 
Gegen    Artillerie    könnte     es    kein« 
Schuss  aushalten,    besonders  aber  gel 
gen   Haubitzen.    —    Es   ist   aber  sebjj 
schwer   Artillerie    dahin    zu  bringen] 
indem  man   den  Weg   dazu   erst  ma- 
chen müsste ,   und  das  Fort   so   viel« 
Mühe  nicht  werth  ist.  —  Sein  grösste; 
Fehler  ist ,    dass   es  von   den  Berget 
auf  Flintenschuss    nie  gesehen   wird 
und  eigentlich   näher   an    Cattaro  ste 
hen   sollte.    —    Es  ist  noch  nicht  lan/ 
erbauet,    und    die    Montenegriner    be 
haupteten  mit  Recht ,    dass  es  auf  ih 
rem    Grund    und  Boden    stände.    Dies 
Reclamation  wurde  aber  wie  natürlic 
gar  nicht  augehört. 

Trlnlta,  Lombardie,  Prov.  Como  un< 
Distr.  XV,  Angera;  s.  Ternate. 

Trlnlta  dl  sopra  e  dl  sotto 
Lombardie.  Prov.  Como  und  Distr.  U 
Como;  s.  Vergosa. 

Trlnltas,  Ungarn,  jenseits  der  Do 
nau ,  Baranyaer  Gespanschaft ,  Sikld 
ser  Bezirk,  ein  bei  Vo'käny  liegende 
Praedium ,  welches  der  Benennun 
nach  einst  von  den  Trinitariern  be 
wohnt  gewesen  sein  dürfte,  1  St.  vo 
Blklds. 

Trlnlta«,  Sanct  Trinitäs  —  Ungarc 
eine  Kirche  in  der  Veröczer  Gespan 
schaft. 

Trlnltag,  Sanet-,  Steiermark,  Cil 
Her  Kreis ,  eine  Filialkirche  bei  Ka 
pellen  ,  2  Stunden  von  Rann ,  11  M 
von  Cilli. 

Trlnltatl«,  Galizien,  Bochn.  Kr.,  ei 
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zur  Kaal.  Hrsch.   Kolanow  geh.  Borf, 

\  St.  von  Bochuia. 

rlnltatlei  bei  Chodenlee  ,    Ga- 

lizien  ,  Bochniaer  Kreis ,  ein  Vorwerk 
2ur  Hrsch.  Krzeczow  u.  Pfr.  Bochoia. 
Post  Niepolomice. 

rlnkgeifen  ,  Böhmen  ,  Elbogner 
Kreis  ,  ein  der  Herschaft  Neudek  ge- 
höriges sehr  zerstreutes  Dorf  von  199 
Häusern  und  1511  Einwohnern,  liegt 
am  Rohlau  -  Bache  ,  398  Wiener  Klaf- 
ter über  der  Meeresfläche ,  hat  eine 
Pfarkirche,  eine  Pfarrei,  und  eine 
Schule,  sämmtlich  unter  dem  Patrona- 
te  des  k.  k.  Religionsfonds,  ein  ob 
rigkeitliches  Jägerhaus  und  ein  Wirths- 
haus.  —  Die  Kirche  ist  nebst  der  Pfar- 
rei und  Schule  1784  auf  Kosten  des 
Religionsfonds  errichtet  worden.  Es 
sind  zwei  Priester  angestellt.  Einge- 
pfart  ist  das  Dorf  Hochofen.  Am  Ba- 
che finden  sich  noch  Halden  von  den 
zahlreichen  Zinnseifenwerken ,  die  in 
älterer  Zeit ,  bis  zum  Dreissigjähri- 
gen  Kriege ,  hier  bestanden ,  2  Stun- 
den von  Neudek,  und  4  Stunden  von 
Karlsbad. 

rlns  ,  Tirol ,  Unter  Innthaler  Kreis, 
ein  dem  Landgerichte  Steinach  gehö- 
riges Dorf,  im  Trinser  Thale,  ob  dem 
^Trinser  Bache,  gegen  Westen  an  dem 
Eingang  ins  Thal  Gschnitz ,  Kuratie 
der  Pfarre  Matrey,  —  1  Stunde  von 
Steinach. 

rtiitlngr,  Oesterreich  unter  der  Ens, 
V*.  O.  W.  W. ,  ein  Dorf  von  5  Häu- 
sern ,  zur  Herschaft  Burg  Ens  und 
Pfarre  Ernsthofen  gehören.  —  Post 
Strengberg. 

rlpelberjg,  Oesterreich  unter  der 
»Ens ,    V.    O.    W.    W. ,    ein    zur  Her- 

I schaff  Seisseneck  gehöriger,  in  der 
Rotte  Sundhof  sich  befind!.  Bauernhof, 
ili  St.  von  Amstädten. 
rlpln,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Bonther  Gespanschaft ,  Bozoker  Be- 
zirk ,  ein  zur  Herschaft  Bozok  gehö- 
riges slowakisches  Dorf,  in  der  ka- 
tholischen Pfarre  Littava,  grenzt  mit 
Csabragh  Värbok ,  Also'-Ragyin  und 
iCseri,  5J  St.  v.  Schemnitz. 
ripl,  Ober-  und  Unter-,  Steier- 
mark ,  Grätzer  Kreis ,  Gegenden  ;  zar 
Srsch.  Landsberg  mit  |  Getreide-  und 
Kleinrechtzehend  pflichtig. 
rlple*  eonfinlum,  in  Sieben- 
lürgen,  wird  bei  jeder  Art  Begren- 
sung  der  Punkt  genannt,  in  welchem 
»ich  drei  verschiedene  Grenzen  ver- 
einigen. In  dem  Umfange  des  Lan- 
les  befinden  sich  fünf  solche  Punk- 
e  oder    triplicia    confiuja  ,    nämlich : 


i  1.  auf  dem  Gebirge  Pietrille  -  Rossi, 
zwischen  Siebenbürgen  ,  Galizien  und 
der  Moldau ;  2.  unter  dem  Gebirge 
Kärul ,  auf  dem  die  Segmentalflüsse 
Bodza  und  Putnä  trennenden  Seg- 
mental -  Höhenzweige ,  zwischen  Sie- 
benbürgen ,  der  Walachei  und  Mol- 
dau ;  3.  auf  dem  Gebirge  Szkerisora- 
märe,  gerade  in  der  südwestlichen 
Landesecke,  zwischen  Siebenbürgen 
dem  Temeswarer  Banat  und  der  Wa- 
lachei; 4.  auf  dem  Ausflusspunkte  des 
Hauptflusses  Maros  aus  dem  Lande, 
zwischen  Siebenbürgen ,  dem  Temes- 
warer Banat  und  Ungarn,  und  5.  auf 
dem  Punkte  des  goldenen  Bistritz- 
Segmentalflusses ,  wo  der  Bach  Va- 
Jye  -  Tzibeoulnj  linksuferig  einfällt, 
zwischen  Siebenbürgen ,  Ungarn  und 
Galizien. 

jTrippIgelien ,  Böhmen,  Prachiner 
Kreis,  ein  zum  Gute  Unter- Körnsalz 
gehöriges    Dörfchen     von    6    Häusern 


und    37  Einwohnern, 
ritz  eingepfart,    liegt 


nach  Sanct  Mo- 
nächst   Hartma- 


Horazdiowitz. 

Trip«,  Tripsch  —  Ungarn,  diesseits 
der  Theiss,  Zipser  Gespanschaft,  Ma- 
guraner  Bezirk,  ein  den  Freiherrn 
Polocsay  gehöriges  slowakisches  Dorf 
von  89  Häusern  und  642  Einwohnern, 
mit  einer  katholischen  Pfarre ,  liegt 
auf  einer  Ebene  an  dem  Bialka  Flusse 
nächst  Krempach  und  Felsö-Laps,  — 
12£  St.  von  Leutschau. 

Trip»«.  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  Herschaft 
und  Dorf-,  s.  Trpist. 

Tri s,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Gömörer  Gespanschaft,  Putnoker  Be- 
zirk, ein  der  Familie  Ragaly  und  an- 
dern Besitzern  gehöriges  Dorf  von 
52  Häusern  und  381  Einwohnern,  eine 
Filial  der  Pfarre  Ragaly,  3  St.  von 
Tornallya. 

Trigcheln  ,  auch  Trietschein ,  Trep- 
schein ,  mährisch  Trzesstin  —  Mäh- 
ren ,  Olmützer  Kreis ,  ein  der  Her- 
schaft Hohenstadt  unterthäniges  Dorf 
rechts  von  Schweine  gegen  Müglitz, 
1  St.  von  Müglitz. 

Trleehmrrz  ,  Böhmen  ,  Budweiser 
Kreis,  ein  Dorf,  der  Herschaft  Grat- 
zen  und  Pfarre  Sonnberg ,  liegt  hin- 
ter dem  Dorfe  Zweindorf ,  3£  St.  von 
Kaplitz. 

TrlBCfineider.  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  O.  M.  B.,  ein  Berg,  387  Wie- 
ner Klafter  hoch,  £  St.  vom  Schlosse 
Rosenau. 

Trlayloben,  Driesgloben  —  Böh- 
men, Pilsner  Kreis,  ein  zur  Herschaft 
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Gross-  Mayerhöfen  gehöriges  Dorf  mit      Schödergraben,  mit  bedeutendem  Wald- 

stände. 
TrfitBchniei'Beh,  Böhmen,  Budwei- 
ser  Kreis  ,   ein   Dorf  von  16  Häusern 


einer  Kirche,  liegt  in  einer  Ebene  undj 

St.  v. 


grenzt  mit  dem  Dorfe  Lusen, 
Mies. 
Triskavaz ,  Illirien ,  Istrien,  Mitter- 
burger   Kreis,    eine  Bergkuppe,    285 


und    79    deutschen   Einwohnern 


ist 


Wiener  Klafter  hoch, 
auf  Veglia. 

Tr&Bpitz,  Mähren,  Iglau.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Teltsch  unterthän.  Dorf;  siehe 
Trzeschtitz. 

XriBBel,  Steiermark,  Judenburger  Kr., 
ein  Berg,  942  Wr.  Klftr.  hoch,  nördl. 
vom  Dorfe  Aussee. 

XfflBBlno,  Venedig,  Provinz  Vicen-j 
za  und  Distrikt  X,  Valdagno ,  ein 
vom  Berge  Montefaldo  begrenztes  Ge- 
meinde- Dorf  mit  Vorstand,  Pfarrei 
S.  Andrea,  und  6  Oratorien,  3  St.  v. [ 
Valdagno.  Mit: 
Selva  di  Trissino,  Gemeindetheü. 

XriB&lno ,  Selva  du  ,  —  Venedig, 
Provinz  Vicenza  und  Distrikt  X,  Val- 
dagno ;  siehe  Trissino  (Selva  di  Tris- 
siuo). 

VrlBtaeht ,  Tirol ,  Pusterthaler  Kreis, 
eiu  zum  Landgerichte  Lienz  gehöri- 
ges Dorf  mit  einer  Pfarre  und  dem 
Edelsitze  Lanzenheim,  am  Drauflusse, 
jenseits  von  der  Landstrasse,  1  St.  v. 
Lienz. 

Trlssalberg»  Steiermark,  Judenbur- 
ger Kreis ,  am  Grundlsee ,  zwischen 
dem  Wiesberg  und  der  Arbeseben, 
dem  Hühnerarsch,  Geiswinkel  und 
Grundlsee,   mit   grossem  Waldstande. 

TrlBtelbei'g  ,  Steiermark ,  Marbur- 
ger Kreis ,  eine  Weingebirgsgegend  in 
Windischbüheln ;  zur  Staatsherschaft 
Fall  dienstbar. 

XrlBteldorf ,  Steiermark,  Marburger 
Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kommissar. 
Herschaft  Ober-Pettau  gehöriges  Dorf 
von  44  Häusern  und  219  Einwohnern, 
liegt  an  einem  Berge,  1}  Stunde  von 
Pettau. 

XriBtkopf  ,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Salzburger  Kreis,  ein  Berg,  1110  Wie- 
ner Klatter  hoch,  auf  dem  von  Gol- 
ling  gegen  Werfen  sich  ziehenden 
Felsenrücken. 

Tri  Studne,  Drei -Brunnen  —  Un- 
garn, diesseits  der  Donau,  Thuroczer 
Gespanschaft ,  III.  Bezirk ,  ein  der 
adelichen  Familie  Jtcvay  gehöriger 
Edelriiz  mit  7  Einwohnern,  —  liegt 
in  dem  Thale  und  an  dem  Fusse 
des  Berges  Hermanecz,  5J-  St.  von 
Rudno. 

TrfttBclier-  Gemeinde ,  Steier- 
mark,   Judenburger    Kreis,    in    dem 


nach  Sonnberg   eingepfart,    1  St.  von 
Gratzen. 
XrlftSlvifgB,  Oesterreich  unter  der  Ens, 
V.  O.  M.  B.,  ein  Dörfchen  von  5  Häu- 


/  sern,  der  Herschaft  Ober  -  Ranna  ge- 
hörig, neben  dem  Fahrenberge,  4|  St. 
von  Böckstall. 

Xrfitu,  Siebenbürgen,  Thorenb.  Komt. ; 
s.  Detrehen. 

XrUyu  gyftm  jgyBOBz,  Siebenbür- 
gen, Thorenburger  Komitat;  siehe  Also- 
Detrehen. 

Xrlugglo  com  Rancate ,  Lom- 
bardier Provinz  Milano  und  Distr.  VII, 
Verano ,  eine  mit  llancate  vereinigte 
Dorf-Gemeinde,  mit  Vorstand  und  ei- 
genen Pfarre  S.  Antonio,  2  St.  von 
Monza  entlegen,  und  von  Costa,  Calo, 
Oanonica  und  Albiate  begrenzt,  am 
Flusse  Lambro,  2  Stunden  von  Carate. 
Hieher  gehören : 
BoiTalora,  Oampello,  Cantaluppo,  To- 


Meiereien 


Mulino  Sala, 


razzo , 
Mühle. 

Xräulza,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  XII,  Oggiono;    siehe  Garlate. 

TriuSzl  ,  Ca'aa,  Lombardie,  Provinz 
Milano  und  Distr.  IX,  Gorgonzola;  s. 
Inzago. 

Xrftulzlo  i  öeetrer» ,  Lombardie, 
Prov.  Lodi  e  Crema  und  Distrikt  VII, 
Paridino  ;  siehe  BoffaJora. 

Xrlutn  Szliees,  Szliacse,  —  Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Liptau.  Gespanscb., 
westl.  Bezirk,  ein  der  Studienfonds- 
Herschaft  Znyo-VaraHya  geh.  Markt- 
flecken, mit  einer  Lokalkaplanei  und 
guten  Sauerbrunnen ,  liegt  nächst  dem 
Wag-Flusse,  2  St.  von  Rosenberg. 

Triva ,  Venedig ,  Prov.  und  Bezirk  I, 
Belluuo;  siehe  Sedico. 

Xriv«a,  Bradei  BOtto  ♦  Venedig, 
Prov.  Friaul  und  Distr.  III,  Spilim- 
bergo;  siehe  Tramonti  di  sopra  (Bra- 
des  sotto  Trivea). 

Xrivellanto ,  Lombardie,  Prov. 
tova  und  Distr.  XIV,  Gonzaga  ; 
Gonzaga  (Bondanello). 

XrAvelllno,  CaBtel ,  Lombardie, 
Prov.  Mantova  und  Distr.  II,  Ostiglia ; 
siehe  Serravalle. 

XrfcvijKiian,  Venedig,  Prov.  Venezia 
und  Distr.  II,  Mestre;  siehe  Zellarino. 
■Vivlfcifiwm» ,  Venedig,  Prov.  Friaul 
und  Distr.  XI,  Palma ,  ein  Gemeinde- 
Dorf,  mit  Vorstand  und  Pfarre  Sj 
Teodoro ,  dann  einer  Nebenkirche  (auf 


Man- 
siehe 


dem  Felde)  S.  Michel  e ,  von  der  Pro- 
vinz Illirien  and  den  Gemeinden  Pal- 
ma ,  8.  Maria  la  longa  und  dem  Stro- 
me Torre  begrenzt,  3  Migl.  von  Palma- 
uuo  va.  Dazu  gehören  : 
Dei  Boschi,  Camugna,  Häuser,  —  Clau- 
jano,  Mellarolo,  Merlana,  Gemeinde- 
t  heile. 

Ti'iviKitur.o ,  dl  i'anipa^na , 
Venedig,  Prov.  Treviso  uud  Distr.  VIII, 
Montebelluna ,  ein  seitwärts  d.  Flusse 
Brentella,  bei  Falze  di  Campagna  lie- 
gendes Gemeinde- Dor f ,  mit  Vorstand 
und  Pfarre  S.  Teoniclo,  dann  5  Orato- 
rien, 4£  Migl.  von  Montebelluna.  Bei- 
gezählt werden: 

Ca  Erizzo ,  Ca  Milano ,  Ca  Onigo,  Ca 
Villabruna ,  Wohnhäuser  ,  —  Falze 
di  Campagna,  Musan,  Signoressa, 
Gemeindetheüe,  —  Zappare,  Land- 
haus. 

Trivial©,  Lombardie,  Prov.  Sondrio 
CValtelliua)  und  Distr.  III,  Tirano;  s. 
Tirano. 

Trivlno,  Lombardie,  Provinz  Como 
und  Distr.  II,  Como;  siehe  Montano. 

Tri  Vodi  ,  Ungarn,  Sohler  Komitat, 
ein  Praedium  von  3  H.  und  27  K., 
Filial  von  Libethen  ,  mit  einem  Hoch- 
ofen. 

Tri volzio  ,  Lombardie  ,  Prov.  Pavia 
und  Distr.  II,  Bereguardo,  ein  Gemein 
dedorf ,  mit  Vorstand  und  Pfarre  SS. 
Cornelio  e  Cipriano  ,  2  Migl.  von  Ti- 
cino  nächst  Bereguardo,  1  Stande  von 
Casorate. 

Xrivuiza  ,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  111,  S.  Angiolo;  s. 
Ca  deir  Acqua. 

Xrivuiza,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  VI,  Codogno  ,  ein  5 
Migl.  vom  Po  entferntes  Gemeindedorf, 
nach  S.  Biaggio  zu  Codogno  eingepf., 
mit  einem  Aushilfs-Oratorio ,  Gemein- 
de-Deputation und  2  Käse-Meiereien, 
2  Migl.  von  Codogno.  Mit: 
Cassiuazza,  Cucca,  Foreste,  Molinetto, 
Meiereien,  —  Mirandola,  zum  Theile 
nach  Fombia  gehörige  Häuser. 

Trivulza. ,  Cass&na ,  Lombardie, 
Prov.  Milano  und  Distr.  X,  ein  Theil 
von  Lambrate. 

Trivulza,    Nassau»,    Lombardie, 

Prov.  Milano  und  Distr.  III,   Boliate; 

siehe  Cassina  Trivulza. 
Trftvulxl ,   Lombardie ,   Prov.  Milano 

und    Distrikt   VIII,    Vimercate ;    siehe 

Agrate. 
Trlvulzi  ,  Casa  dl  Campagna 

e  Cassiuaggio,  Lombardie,  Prov. 

und  Distr.  X,  Milano;  siehe  Melzo. 


TrZvulzä  ,  Lombardie,  Provinz  and 
Distr.  XI,  Milano;  siehe  Loncate. 

Xr  fi vulxina  ,  Lombardie ,  Prov.  Mi- 
lano und  Distr.  VIII,  Vimercate ;  siehe 
Ornate. 

Xrivulzina  ,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  VI,  ein  Theil  von 
Trivulza. 

Trivulzlna  ,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  III,  S.  Angiolo, 
eine  nach  Assunzione  di  M.  V.  zu 
Fissiraga  eingepfarte  ,  mit  Vorstand 
und  einem  Oratorio  versehene  Gemein- 
de ,  2  Migl.  von  S.  Angiolo.  Mit: 
Bosarda,  Brazzalengo,  Meiereien. 

Trivulzlo  ,  Lombardie,  ;Provinz  Mi- 
lano und  Distr,  VIII,  Vimercate;  siehe 
Ornate. 

Xrlvulzo  da  sopra  e  di  sotto, 
Lombardie,  Prov.  und  Distr.  XI,  Mi- 
lano ;  siehe  s.  Donato. 

Trlxen ,  Hoeti-  und  Aleder-, 
Steiermark ,  Marburger  Kreis  ,  Wein- 
gebirgsgegeuden ,  zur  Herschaft  Klein- 
stätten dienstbar. 

Xrlxen,  mittel-,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenfurter  Kreis ,  eine  in  dem  Wb. 
Bzk.  Korn,  und  Landgerichte  Waisen- 
berg befindl.  Herschaft,  Schloss  und 
Meier hof,  grenzt  gegen  Norden  an  Set. 
Xaveri,  1£  St.  von  Völkermarkt. 

Xrlxeaa,  jtfied«r-,  oder  ürsenbek, 
Illirien  ,  Kärnten ,  Klagenfurter  Kreis, 
eine  in  dem  Wb.  Bzk.  Korn.  Heim- 
burg befindl.  gräfl.  Egger'sche  Her- 
schaft und  Schloss  mit  12  Haas.,  liegt 
gegen  Osten  uud  Norden  an  Set.  Ste- 
phan, l  St.  von  Völkermarkt. 

Xrixeia  ,  Ober-,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenfurter  Kreis ,  ein  in  dem  Wb. 
Bzk.  Korn,  und  Landgerichte  Waisen- 
berg befindl.  Schloss ,  grenzt  gegen 
Osten  an  Mitter-Trixen ,  1}  Std.  von 
Völkermarkt. 

Xrixenbers ,  wind.  Stcrtenitschky, 
Steiermark,  Marburger  Kr.,  eine  Ge- 
meinde von  20  H.  und  71  B.,  des  Be- 
zirks Negau,  Pfarre  Benedikten;  zur 
Herschaft  Oberpettau ,  Stadl  u.  Pfarre 
Benedikten  dienstbar. 

Xrfixeiidori*,  Steiermark,  Marburger 
Kreis,  eine  in  dem  Wb.  Bzk;  Koni. 
Negau  liegende,  der  Herschaft  Stadl 
und  Pfarhof  Benedikten  gehör.  Wein- 
gebirgsgegend, 2  St.  Hadkersburg. 

Xrixlcclk,  Tirol,  ünterinnth.  Kr.,  ein 
Weiler,  zum  Landgerichte  Kitzbüchl 
und  Gemeinde  Fieberbrunn. 

Xrj-DvorJ,  Dreihöfe,  Ungarn,  diess. 
der  Donau  ,  Trentschiuer  Gespansch., 
Silleiner  Bezirk,  eine  Ortschaft  von  3 
adel.   Höfca,   vorzüglich  der   Familie 
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Szghy  geh.,  in  der  Pfarre  Roszina,  l£      bitsch  und  3  Meilen  von   Gross-Mese- 
St.  von  Sillein.  ritsch. 

Trkow,  Böhmen,  Berauuer  Kreis,  ein  Trnawa,  Mähren,    Ollmütz.  Kr.,  eine 


zur  Herschaft  Chlnmetz   geh.  Meierhof 
mit  einer  Mahlmühle,    5    Stunden  von 
Wottitz. 
Tri  et  tili,  Böhmen,  Kaurzim.  Kreis,  ein 
Dorf  zur  Hersch.    Schwarz-Kosteietz, 
J  St.  von  Skalitz. 
Trliczko,  Nieder,  Schlesien,  Tesch- 
ner  Kreis,  ein  Dorf,  zur  Hersch.  Frei- 
sassen und  Trliczko. 
Trllezko,  Ober,  Schlesien,  Tesch- 
ner  Kr.,  ein  Dorf  zur  Hersch.  Karwin 
und  Pfarre  Trliczko. 
Trlink,  Ungarn,    Presb.  Gespansch.  j 

s.  Terling. 
Trmleze,   Böhmen,    Leitm.  Kr.,   eine 
Herschaft  und  Städtchen;    s.  Türmitz. 
Trna,  Ternye   —    Ungarn,   ein   Dorf 

im  Sohler  Komt. 
Trnau,  Böhmen,  Königgr.  Kr.,  ein  Dorf 

der  Hersch.  Opoczna;  s.  Trnow. 
Tr flava,  Tyrnaubach  —  Ungarn,   ein 

Bach  im  Presb.  Komt. 
Trnava,  Ungarn,  Presb.  Komt. ;  siehe 

Nagy-Szombalh. 
Trnava,    Tyrnava  —   Ungarn,    eine 

Stadt  im  Presb.  Komt. 
Trnava,  Ungarn,  Barser  Komt.,  ein 
sl.  Dorf  von  34  Häusern  230  rk.  Ein- 
wohnern, Filial  von  Jalna ,  bergiger 
Boden,  Waldungen,  gehört  derSchem- 
nitzer  Bergkammer,  liegt  nächst  dem 
Granflusse,  3  Stunden  von  Schemnitz. 
Trnava  nora,  Ungarn,  Bars.  Gesp., 

ein  Dorf,  4  Sl.  von  Kremnitz. 
Trnavke,  Also-,  Ungarn,  diesseits 
der  Donau,  Barser  Gesp.,  Gran.  Bzk., 
ein  der  königl.  Berg  kämm  er  gehöriges, 
an  dem  Granflusse  liegendes ,  nach 
Nagy-Lovcza  eingepf.  slowak.  Dorf 
von  30  Häusern  und  196  rk.  Einwoh- 
nern, 3  Stunden  von  Schemnitz. 

Trnavka,  Felgö-,  Ungarn,  diess. 
der  Donau,  Barser  Gespansch.,  Graner 
Bezirk,  ein  am  Fusse  des  Gebirges  lie- 
gendes, der  königl.  Kammer  geh.,  nach 
Felsö-Zdänya  eingepfar.  sl.  Dorf,  4£ 
St.  von  Schemnitz. 

Trnawa,  Böhmen,  Bidschower  Kreis, 
ein  dem  Gute  Kuntschitz  geh.  Dorf  v. 
32  Häusern  und  257  Einwohnern,  ist 
nach  Babitz  (Herschaft  Chlumetz)  ein- 
gepfart,  und  hat  1  Meierhof  und  ein 
Försterhaus,  liegt  gegen  Osten  nächst 
Puchlowitz,   1|  St.  von  Chlumetz. 

Trnawa,  Mähren,  Iglauer  Kreis,  ein 
der  Herschaft  Trebitsch  unterth.    Dorf, 


Herschaft,  Markt  und  Dorf;    s.    Tür- 
nau,  Alt-  und  Neu-. 

Trnawa,  insgera.  Trnawka,  Mähren, 
Prer.  Kreis,  ein  der  Hersch.  Leipnik 
unterth.  Dorf,  unweit  dieser  Stadt  an 
der  Chaussee,  2  St.  von  Ober-Augezd. 

Trnawa,  Mähren,  Hradischer  Kreis, 
ein  der  Hersch.  Lukow  unterth.  Dorf, 
gegen  Süden  nächst  Kaschawa ,  1\  St. 
von  Kremsier  u.  4Meil.  von  Wischau. 

Trnawa,  Ternava,  Ungarn  ein  Fluss 
im  Zempl.  Komt. 

Trnawa  ,  Kökenyes  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Marmaroscher  Komt. 

Trnawa  Nowa,  Neu-Türnau,  Mäh- 
ren, Olmütz.  Kreis,  ein  Dorf  zur  Her- 
schaft Trübau  und  Pfarre  Türnau. 

Trnawa  Stora,  Alt  Türnau,  Mähren, 
Olmützer  Kreis,  ein  Dorf  zur  Hersch. 
Trübau  und  Pfarre  Türnau. 

Trnawka,  Mähren ,  Prerauer  Kreis, 
ein  Dorf  zur  Herschaft  und  Pfarre 
Trnawka  geh. 

Trnawka,  Mähren,  Prer.  Kreis,  ein 
Lehengut  und  Dorf  mit  einem  Schlosse, 
2  Höfen,  einer  Platschmühle  u.  Brücke 
über  dem  sogenannten  Bachflusse,  dann 
einer  Filialkirche,  1  Stunde  von  Frei- 
berg. 

Trnawka  ,  Böhmen ,  Chrudimer  Kr., 
ein  zum  Gute  Zdechowitz  gehör.  Dorf 
von  63  Häusern  und  410  Einwohnern, 
ist  nach  Zdechowitz  eingepfart,  u.  hat 
1  evang.  lutherisches  Bethhaus  sammt 
Pastorswohnung,  1  dergl.  Schule ,  ein 
Einkehrwirthshaus,  1  Militär-Reitschule 
und  1  Fasangarten  mit  Jägerhaus, 
liegt  nächst  dem  Dorfe  Rzetschian,  am 
linken  Eibufer  und  an  der  Strasse  von 
Neuhof  nachJPrelautsch,  an  der  Wien- 
Prager  Eisenbahn,  £  St.  von  Zdecho- 
witz und  3  Stunden  von  Czaslau. 

Trneso,  Ungarn,  Neograd.  Gesp.;  s. 
Törincs. 

Trncz,  Böhmen,  Klattauer  Kreis,  ein 
der  Hersch.  Chudenitz  unterth.  Dorf ; 
s.  Trntsch. 

TrnlenyAugezd,  Böhmen,  Rakon. 
Kr.,  ein  Dorf  des  Gutes  gleichen  Na- 
mens ;  s.  Angezd  Trnieny. 
Trnny,  Böhmen,  Bunzlauer  Kr. ,  ein 
zur  Hersch.  Kost  geh.  Dorf,  von  14  H. 
und  86  E.,  nächst  dem  Dorfe  Kdanitz, 
£  Stunde  v.  Sobotka. 
Xrno-Aogexd ,  Böhmen,  Rakonitz. 
Kreis,  ein  Kirchengut  und  Dorf ;  siehe 
Augezd-Trnieny. 


mit  einer  Lokalpfarre  und  Schule,  gg.Trnobratl,  Böhmen,    Leitm.  Kr.,   ein 
Brzedlow  und  Rudikau,  1£  St.  v.  Tre-     zur  Hersch.  Liebescbitz  geh.  Dorf  von 
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36  Häusern  und  175  Einwohnern,  liegt 
nächst  diesem  Dorfe,  1  Stunde  von 
Ansehe. 

Trnocz,  Tövesfalva,  Truovecz,  Un- 
garn, Neutraer  Komitat,  ein  Dorf  von 
51  Häusern  und  351  meist  rk.  Einw., 
Filial  von  Holics  ,  gehört  der  kaiserl. 
Familie. 

Xriiocae,  Ungarn,  Neograder  Komt., 
s.  Tarno'sz. 

Triiove,  Ungarn ,  diess.  der  Donau, 
Trentschin.  Gespauschaft,  Sillein.  Bzk., 
ein  der  Herschaft  Liethava  geh.,  nach 
Roszin  eingepfartes  Dorf  von  57  Haus. 
und  690  rk.  Einwohn.,  mit  einer  eige- 
nen Gerichtsbarkeit  u.  Tannenwaldun- 
gen,  liegt  ausser  der  Landstrasse,  1  St. 
von  Sillein. 

Trnoverz,  Ungarn,  Lipt.  Gesp. ;  s. 
Tarno'cz. 

Trnovecz,  Ungarn,  Neutraer  Gesp.; 
s.  TÖvisfalva. 

Trnovo,  Ungarn,  Thuroczer  Gespan., 
s.  Tharno. 

Trnow,  oder  Trnau,  Böhmen,  König- 
grätzer  Kreis,  ein  der  Hersch.  Opocz- 
na  unterth.  Dorf  von  44  Häusern  und 
336  Einwohnern,  ist  nach  Opotschna; 
eingepfart  und  hat  1  Meierhof  in  eige- 
ner Regie,  1  Schule  und  1  Wirthsh., 
geg.  Norden,  nächst  Semechnitz,  l  St. 
von  Opotschna  und  4£  St.  von  König- 
grätz. 

Trnow,  oder  Trnowa,  Böhmen,  Bunz- 
lauer  Kreis,  ein  Dorf  von  26  Häusern 
und  142  Einwohnern,  ist  nach  Skalsko 
(Gem.  Nimeritz)  eingepfart,  £  Stunden 
von  Lobes. 

Trnowa  ,  Böhmen  ,  Berauner  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Dobrzisch  geh.  einsch. 
Meierhof,  liegt  im  Walde,  gegen  der 
Stadt  Hostomitz,    4j  St.  v.  Beraun. 

Trnowa  ,  Trnowey  oder  Trnowe  — 
Böhmen,  Lehm.  Kreis,  ein  zur  Hersch. 
Enzowan  geh.  Dorf  von  17  H.  u.  95 
Einwohnern,  ist  nach  Roschowan  ein- 
gepfart ,  an  der  Gebirgshöhe  Horidl, 
von  Obstgärten  umgeben,  -}  Stunde  v. 
Enzowan  und  2  St.  von  Ausche. 

Trnowa,  Böhmen,  Pilsner  Kreis,  ein 
zur  Hersch.  Lichtenstein  geh.  Dorf  v. 
29  Häusern  und  243  Einwohnern,  liegt 
gegen  Osten,  3  St.  von  Pilsen. 

Trnowa,  Trnowany  —  Böhmen,  Be- 
rauner Kreis,  ein  Gut,  Schlots  u.  Dorf 
mit  einer  Pfarre,  liegt  rechts  an  dem 
Moldauflusse,  4  St.  von  Prag. 
Trnowa ,  Böhmen ,  Chrud.  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Pardubitz  gehör.  Dorf 
von  27  H.  und  205  E.,  nach  Rossitz 
eingepfart,  \  St.  nordw.  v.  Pardubitz, 
2£  St.  von  Chrudim. 
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Trnowa,  Böhmen,  Berauner  Kr.,  ein 

Meier  hof,   zur  Herschaft  Dobrzisch,  £ 
St.  von  Dobrzisch. 

Trnowa ,  Böhmen  ,  Prach.  Kr.,  ein 
Meierhof  der  Stadt  Bergreichenstein ; 
siehe  Dornhof. 
j Trnowa,  Böhmen,  Chrudimer  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Herschaft  Pardubitz,  \  St.  v. 
Pardubitz. 
ITrnona.  oder  Trnowann,  —  Böhmen, 
Leitm.  Kr.,  ein  der  Herschaft  Plosch- 
kowitz  gehör.  Dorf,  mit  einem  Meier- 
hof, 1£  St.  von  Lobositz. 

Trnowa  ,  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein  z. 
Gute  Gross-Wschellis  gehöriges  Dorf, 
nächst  Weisswasser  liegend,  4  St.  von 
Jungbunzlau  und  eben  so  weit  von 
Benatek. 

Trnowan ,  Böhmen ,  Leitm.  Kr.,  ein 
Dorf,  mit  einer  Kapelle,  Meierhof  und 
Wirthshaus,  zur  Herschaft  Ploschko- 
witz  und  Pfarre  Schüttenhofen,  1  ötd. 
von  Leitmeritz. 

Trnowce,  TÖvisfalva,  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Neutraer  Komitat. 

Trnowef  z  ,  Böhmen ,  Berauner  Kr., 
eine  Einschichte,  zur  Herschaft  Slap 
gehörig. 

Trnoivey ,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein 
Dorf,  zur  Herschaft  Enzowan,  1£  St. 
von  Auscha. 

Trnowlta,  Tarnoka,  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Zempliner  Komitat. 

Trnf seh  ,  auch  Trncz,  Böhmen,  Klatt. 
Kr.,  ein  zur  Herschaft  u.  Pfarre  Chu- 
denitz  gehör.,  gegen  Osten  nächst  die- 
sem Städtchen  liegendes  Dorf  von  29 
Haus.  u.  243  Einw.,  mit  75  Joch  Wal- 
dung. Von  diesem  Orte  gehören  7  H. 
zum  Gute  Jeschow.  Zur  Chudenitzer 
Pfarre  sind  noch  die  herschat'tl.  Merk- 
liuer Ortschaften  Bischow,  Pretin,  Ksche- 
nitz  und  Kameno  eingepfart ,  liegt  auf 
der  Ebene  am  Fusse  der  Berge  Ritschey 
und  Bieltsch  zwischeu  2  Teichen,  2j8t. 
von  Klattau. 

Trnya,  Ungarn,  Sohler  Komitat ;  siehe 
Ternye. 

Trnen j-Augezd,  auch  Trny-Augezd, 
Böhmen,  Rakonitzer  Kr.,  ein  Dorf  von 
44  H.  und  375  E.,  von  welchen  14  H. 
zur  Herschaft  Swoleniowes  gehören, 
ist  nach  Kowar  eingepfart  und  hat  ein 
Wirthshaus.  Abseits  liegt  |  St.  östl. 
die  Glashütte  Marienheim,  3£  Stunde 
nw.  von  Prag,  lf  St.  von  Suedokluk. 

Tröbarh  .  auch  Trebach,  —  Illirien, 
Kärnten,  Villacher  Kreis,  ein  der  Wb. 
Bzk.  Kom.  Herschafc  Sachsenburg  und 
Feldsberg  gehöriges  Dorf  von  14  H. 
und  85  Einw.,  liegt  nächst  Fussarnitz, 
1£  St.  von  Sachsenburg. 
20 
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Xrobellno,  Illirien,  Krain,  Neust, 
ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Korn.  Nasenfuss 
liegendes ,  der  Gült  Auersberg  nnd  d. 
Pfarrhofe  Obernasenfuss  unterth.  und 
dahin  eingepfartes  Dorf,  liegt  zwischen 
ünternasenfuss  und  Stattenberg,  3  St. 
von  Neustädtel. 

Xröbelsfoerg,  Illirien,  Kärnten,  Vil- 
I acher  Kreis,  ein  Dorf  von  6  Häu- 
sern und  43  Einwohnern ,  zur  Her- 
schaft und  Hauptgemeinde  Greifenburg 
gehörig. 

Xrobelsba,  Steiermark,  Oillier  Kr., 
ein  Bach  im  Bezirke  Lechen ;  treibt 
zwei  Hausmtihlen  in  der  Gegend  llat- 
tenbach. 

Tröben  ,  Oesterreich  ob  der  Bus,  im 
Hausruck  Kreis,  eine  Einöde,  in  der 
Pfarre  Waldkirchen,  3£  Stunde  von 
Baievbach, 

Xrobenlgbael»,  Steiermark,  Grät- 
zer  Kreis ,  im  Bezirke  Plankenstein ; 
treibt  drei  Hausmühlen  in  der  Gegend 
Pirovetz. 

Xrobenttial ,  Trobendou  —  Steier- 
mark, Oillier  Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk. 
Kom.  Hrsch.  Gayrach  gehör.  Dörfchen 
von  35  Häusern  und  209  Einwohnern, 
in  der  Pfarre  Sanct  Ruprecht,  3|  St. 
von  Cilli. 

Xrobeunn,  Illirien,  Krain,  Laibacher 
Kreis ,  5  der  Wb.  Bzk.  Kommiss.  und 
Kammeral  -  Herschaft  Minkendorf  ge- 
hörige, nach  Sanct  Märthen  in  Un- 
tertuchain  eiugepfarte  Häuser,  —  lie- 
gen in  dem  Gebirge,  6|  Stunde  von 
Laibach. 

Xrobeum  JXa ,  Illirien,  Krain,  Lai- 
bacher Kreis ,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kom. 
Herschaft  Kreutz  gehöriges,  und  in 
der  Pfarre  Stein  liegendes  Dorf,  — 
1  Stunde  von  der  Stadt  Stein  im  Ge- 
birge, 3  Stunden  von  Egg  bei  Pod- 
petsch. 

TrObeunlg  ,  Illirien  ,  Krain ,  Neu- 
städtler Kreis,  4  in  dem  Wb.  Bzk. 
Komm.  Landstrass  liegende,  der  Her- 
schaft Thui-n  am  Hart  gehörige,  nach 
Heil.  Kreutz  eingpf.  Häuser,  10  St.  v. 
Neustädtel. 

Trö t»ln*M.  Oesterreich  unter  der  Ens, 
V.  O.  M.  B. ,  ein  Dorf,  der  Her- 
schaft Drössiedel  gehörig;   s.  Trebins. 

Xröblaeh,  Tröppallach  —  Illirien, 
Kärnteu,  Villacher  Kreis,  ein  der  Wb. 
Bzk.  Kommiss.  und  Landgerichts- Her- 
schaft Griimburg  gehöriges  Pfaräorf 
mit  einem  k.  k.  Zollamte,  liegt  in  dem 
Deutschen  Geillhale,  1  St.  v.  Ober 
drauburg. 

Ti'Oblt*  i  Steiermark ,  Oillier  Kreis, 
eine  der  Wb.  Bzk.  Kommis.  Herschaft 


Altenmarkt  gehörige  Ortschaft;  siehe 
Hottenbach. 

Trobuuiiig  ,  Illirien  ,  Krain ,  Neu- 
städtler Kreis,  ein  Dorf  von  5  Hän- 
sern und  31  Einwohnern ,  zur  Her- 
schaft und  Hauptgemeinde  Landstrass 
gehörig. 

Trociaesdorf*,  od.  auch  Drochesdorf, 
Trochj  —  Böhmen ,  Budweiser  Kreis, 
ein  Dorf  von  18  Häusern  und  99  Ein- 
wohnern ,  dazu  gehört  die  {  Stunde 
nördlich  an  der  Maisch  liegende  Bla- 
selmühle, eine  Mahlmühle. 

Trotkeualta ,  Siebenbürgen,  Ha- 
romszeker  Stuhl  ;  siehe  Szarasz  -  Aita. 

Trociienbaelft ,  Tirol ,  ein  Seiten- 
thal von  Erl  am  Inn  nordöstlich  bis 
über  die  baierische  Grenze,  Ldgrchts. 
Kufstein. 

Xrocl&enbaeli ,  Siebenbürgen,  Ober 
Weissenburger  Gespansch. ;  s.  Sza- 
raszpatak. 

Xfoeteenthal,  Sucho  —  Steiermark, 
Oillier  Kreis,  eine  zerstreute,  dem  Wb. 
Bzk.  Kom.  Montpreiss ,  den  Herschaf- 
ten Gairach  und  Weixelstädten  gehö- 
rige Ortschaft  mit  dem  hierher  kon- 
skribirten  Orte  Slattina ,  5  Stunden 
von  Cilli. 

Trocnow,  Böhmen,  Budweiser  Kreis, 
ein  Meier  ho  f ,  als  der  Stammort  und 
nächst  der  Eiche  als  Geburtsstätte  von 
Zizka  berühmt,  gegenwärtig  eine  Ka- 
pelle, zur  Herschaft  Forbes  gehörig. 

Xrocsäny,  oder  Trocany  —  Un- 
garn, ein  Dorf  in  der  Saroser  Ge- 
spauscbaft. 

Xroezenau,  oder  Trocznow  —  Böh- 
men, Budweiser  Kreis,  ein  Meierhof, 
zum  Gute  Forbes  gehörig,  und  Stamm- 
ort des  berühmten  Johann  Zizka  von 
Trocznow,  bei  Forbes,  8J  Stund,  von 
Budwcis. 

Xrottena ,  Truden  —  Tirol  ,  Trienter 
Kreis,  ein  Dorf  in  dem  Fleimsthale, 
im  Gebirge  ob  Neumarkt,  Kuratie  der 
Pfarre  Oavalese ,  Landgrcht.  und  Post 
Cavalese. 

Xrodtmiihl,  Böhmen,  Pilsner  Kreis, 
eine  zur  Herschaft  Haid    gehör.  Mahl- 
mühte   mit   zwei  Dominikai- Häusern,! 
liegt  östlich  J  St.  von  Haid,  4  Stund, 
von  Mies. 

XrofVng,  od.  Trafeng  —  Steiermark, 
Brucker  Kreis,  eine  zum  Wb.  Bzk. 
Kommis.  des  landesfürstlichen  Marktes 
Eisenärz  und  Herschaft  Hieflau  unter- 
thän.,  nach  Eisenärz  eingpf.  Gemeinde, 
1  St.  von  Eisenärzt. 

Xrol'e ngbach  ,  Steiermark  ,  Bruc- 
ker Kreis,   in   dem  Bezirke  Magistrat 
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Eisenerz  ;  treibt  zu  Eisenerz  1  Mauth- 
müble. 

Trofeya ,  Steiermark,  Bracker  Kreis, 
eine  Werb  -  Bezirk  -  Kommistariats- 
Her schaft  und  landesf.  Markt;  siehe 
Trafeya.  Postamt. 

Trofiu.  Terbuiue  —  Steiermark,  Cil- 
Jier  Kreis  ,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kommis. 
Herschaft  und  Gut  Puchenstein  gehö- 
riges Pfardorf  von  25  Häusern  und 
155  Einwohnern  ,  liegt  bei  dem  Drau- 
ünsse,    1£  Stunde  von  Unterdrauburg. 

Trofuy  ,  Trafoi  —  Tirol,  ein  kleiner 
Ort  und  Expositur  der  Pfarre  Stilfs, 
Postamt. 

Trofuj,  tres  fontes  -  Tirol,  ein  Thal 
von  Stilfs  ,  Landgerichts  Glurns  ,  ge- 
gen Südwesten  bis  aus  Stilfser  Joch, 
wodurch  die  neue  Strasse  nach  Bor- 
mio angelegt  worden. 

Tröf,  Tirol,  Botzner  Kreis  ,  ein  Wei- 
ler zum  Ldgcht.  Schlanders  und  Gem. 
Allitz. 

Trof  i  Steiermark ,  Grätzer  Kreis,  ein 
der  Wb.  Bzk.  Komm.  Herschaft  Ob«r- 
fladnitz  gehöriges  Dorf  von  59  Häu- 
sern und  300  Einwohnern ,  f  Stunden 
von  dem  Markte  Anger,  und  dahin 
eingepfart,  gegen  Westen  in  der  An- 
höhe unweit  dem  Berge  Raiss ,  4}  St. 
von  Gleisdorf. 

Troff  und  Allitz,  Tirol,  Botzner 
Kreis,  eine  zur  Landgerichts-Herschaft 
Schlanders  gehörige  Gebirgs  -  Gemein- 
de von  zerstreuten  Höfen,  mit  einer 
Kuratie    von    der    Pfarre   Schlanders, 

1  bis  2  St.  von  Schlanders. 

Tr  Off  ael»  i    Tirol ,  Pusterthaler  Kreis, 

2  zu  der  Herschaft  Lienz  in  dem  Pfleg- 
gerichte  Defreggen   gehörige  Bauern 
höfe,  hinter  Set.  Jakob  auf  einem  Ber- 
ge, 9  St.  von  Lienz. 

Trofau  ,  Böhmen,  Elbogner  Kreis, 
ein  der  Herschaft  Eger  gehöriges  Dorf 
von  12  Häusern  und  11 1  Einwohnern, 
uach  Ober-Lohma  eingepfart,  2  Stund. 
von  Eger. 

Tröffelthal,  Steiermark,  Brucker 
Kreis ,  im  Steinschallergraben ,  zwi- 
schen der  Pfeifferalpe  und  dem  Rad- 
mererthale,  mit  sehr  grossem  Wald- 
stande. 

Xrögelwang,  Steiermark,  Juden- 
burger  Kreis,  eine  Gemeinde  von  48 
Häusern  und  239  Einwohnern,  des 
Bezirks  Rottenmann,  Pfarre  Geishorn, 
zur  Herscli.  Seckau,  Rottenmanu  und 
Friedstein  dienstbar.  —  In  dieser  Ge- 
meinde fliesst  der  Toboweitschbach. 

Trögen,  Tirol,  Vorarlberg,  zwei  ein- 
schichtige, dem  Gerichte  Bregenz  geh. 
Häuser,    2  St.  von  Bregenz. 


Tröffen«  inkel  ,  Illirien,  Kärnten, 
Villacher  Kreis,  «in  Dorf  von  19  Häu- 
sern und  78  Einwohnern ,  zur  Her- 
schaft Paternion  und  Hauptgemeinde 
Weissenstein. 

Troff  erkalir  ,  Steiermark ,  Juden- 
burger  Kreis,  im  Gross  -  Sölkgraben, 
am  gleichnamigen  Berge,  mit  21  Rin- 
derauftrieb. 

Tröfferia.  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kreis ,  eine  kleine ,  dem  Wb. 
Bzk.  Komm,  und  Landgerichte  Kappel 
gehörige,  nach  Ebriach  eingepfarte 
Gebirgs  -  Ortschaft  von  12  Häusern, 
wodurch  der  Kortabach  seinen  Lauf 
hat,  grenzt  an  Seeland,  5  Stund,  von 
Neumarkt. 

Tröffern,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kreis,  eine  Steuergemeinde  mit 
4475  Joch. 

Tröffern  ,  Illirien  ,  Krain  ,  Neustädt- 
ler Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Korn. 
Landspreiss  liegendes ,  verschiedenen 
Dominien  gehöriges  Dorf  von  30  Häu- 
sern und  166  Einwohnern ,  liegt  un- 
ter dem  Berge  Lisetz  ,  4£  Stunde  von 
Pesendorf. 

Tröffern  ,  Illirien  ,  Krain  ,  Neustädt- 
ler Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
2001  Joch. 

Troffern  ,  Böhmen  ,  Budw.  Kr. ,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  Rosenberg ,  £  St.  v. 
Unterhaid. 

Trogerawitz ,  oder  Trojan  —  Böh- 
men, Pilsner  Kreis ,  ein  zur  Herschaft 
Plass  gehöriges  Dorf ,  —  liegt  nächst 
dem  Dorfe  Bukowina,  5|  Stunden  von 
Pilsen. 

Tröfflava,  Ungarn,  Warasdiner  Set. 
Georger  Grenz- Regiments  Bezirk,  ein 
Dorf  von  14  Häusern ,  9\  Stunde  von 
Bellovar. 

Troff le,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  ein- 
schichtiges, zu  dem  Landgerichte  Bre- 
genz gehöriges  Haus,  1}  Stunden  von 
Bregenz. 

Troff iiiui»  ,  Lombardie,  Provinz  Pa- 
via  und  Distrikfc  VII ,  Landriano  ,  ei* 
Gemeinde-Dorf  mit  Vorstand  und  Aus- 
hilfskirche S.  Giuseppe,  1  Stunde  von 
Landriano.  Mit : 
Bissone,  I.  II.  III,  Meierei. 

Trogola,  Lombardie,  Provinz  Co- 
mo  und  Distrikt  IV,  Menaggioj  siehe 
Lenno. 

TroffOivitz,  Böhmen,  Chrndimer  Kr., 
ein  zar  Herschaft  Hrochow  -  Teinitz 
gehör.  Dorf,  liegt  nächst  dem  Markte 
Teinitz,  1}  St.  von  Chrudim. 

Tronatln,  Böhmen,  Chrudim.  Kreis, 
ein    zur    Herschaft   Hrochow  -  Teinitz 
20* 
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gehöriges  Dorf  von  60  Häusern  und 
481  deutschen  Einwohnern,  nach  Berg 
eingepfart;  hat  zwei  Wirthshäuser  j 
gegen  Westen  über  Sattel  gelegen, 
3£  St.  von  Teinitz. 

Xroi,  Tirol,  Unter  Innthaler  Kreis,  ein 
Weiler  zum  Ldgcht.  Schwaz  und  Ge- 
meinde Buch. 

Trolbetefoerjc ,  Oesterreich  unter 
der  Ens,  V.  O.  M.  B.  ,  ein  Dorf  von 
9  Häusern,  der  Herschaft  Böckstall  ge- 
hörig, nächst  Streitwieserocd,  1  St.  v. 
ßöckstall. 

Troigecfealpe,  Steiermark,  Brucker 
Kreis ,  in  der  Stübmiug  ,  mit  12  Rin- 
derauftrieb, mit  einer  Trianguiirungs- 
Pyramide  unter  47°  33'  30"  nördli 
eher  Breite  und  33°  4'  30"  östlicher 
Länge. 

Xrolanltxberg,  Steiermark,  Grätzer 
Kreis,  eine  Weingebirgsgegend ,  zur 
Herschaft  Trautmannsdorf  dienstbar. 

Trolssetiflorf,  oder  Droissendorf  — 
Oesterreich  ob  der  Ens  ,  Traun  Kreis, 
ein  in  dem  Distr.  Kommissar.  Sierning 
liegendes,  verschiedenen  Dominien  ge- 
höriges Dorf  von  110  Häusern,  in  der 
Pfarre  Sierning,  grenzt  gegen  Nor 
den  an  die  Pfarre  und  Ortschaft  Sand 
Marien  Droisendorf,  3  Stunden  von 
Steier. 

Trolsztvo  ,  jflale-  «  Kroatien,  Wa- 
rasdiner  Gcneralat ,  eine  zum  Sanct 
Georger  Grenz-Regiments  Bezirk  Nro. 
VI.  und  Troisztover  Bezirk  oder  Kom 
pagnie  gehörige,  auf  einem  Berge 
liegende  Ortschaft  von  29  Häusern 
und  168  Einwohnern,  1  Stunde  von 
Bellovär. 

Troisztvo,  Vellbi-,  Kroatien,  Wa- 
rasdiner  Generalat ,  ein  zum  Saue; 
Georger  Grenz-Regiments  Bezirk  Nro. 
VI.  gehöriges  Dorf  von  77  in  einen» 
Thale  zerstreut  liegenden  Häusern  und 
467  Einwohnern ,  mit  einer  katholi- 
schen Pfarre  und  einer  Hauptmanns- 
Station,  1  St.  von  Bellovär. 

Trolvereh,  Kroatien,  Karlslädter  Ge- 
neralat, ein  zum  Oguliner  Grenz- Re 
giments  Bezirk  Nro.  III.  und  Plashka- 
ner  Kompagnie  gehöriges  Dorf  von 
79  Haus,  und  430  Einw.,  1{  St.  von 
Generalski-Sztoll. 

Xroja  ,  Siebenbürgen  ,  Sze*kl.  Kezdier 
Stuhl ;  s.  Torja. 

Troja,  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein  IL - 
gershaus  zum  Gute  Naworow,  \  St.  v. 
Naworow. 

Troja  ,   Bubenecz,    Bubentsch  ,    Owe- 
necz  (Hinter-)  ,   mit   Unter  -  Owenetz, 
Dolnj  Owenec    —    Böhmen,   Rakonit 
zer   Kreis,    ein   Out    und   Dorf  von 


89  Häusern  und  770  Einwohnern,  ist 
nach  Bohnitz  eingepfart ,  und  hat  ein 
obrigkeitliches  Schloss  (unter  50°  T 
2"  Breite  und  32°  V  24"  Länge,  nach 
David)  mit  einem  Küchen-  und  Obst- 
garten ,  ein  do.  Amthaus ,  einen  do. 
zeitlich  verpachteten  Meierhof,  ein  do. 
Bräuhaus  (auf  24  Fass) ,  eine  detto 
Branntwein  -  Brennerei ,  ein  Einkehr- 
Wirthshaus  (für  Schiffleute) ,  und  eine 
viergängige  Mühle.  Nur  das  Schloss 
heisst  Troja,  das  Dorf  Unter -Owe- 
netz. Das  Schloss  wurde  1680  bis 
1688  vom  Grafen  Wenzel  Adalbert 
von  Sternberg  mit  grossem  Kostenauf- 
wand gebaut  und  zeichnete  sich  nicht 
nur  durch  kostbares  Ameublement, 
sondern  auch  durch  viele  Meisterstüc- 
ke der  Malerei  und  andere  Kunst- 
werke aus.  Während  der  Belagerung 
Prags  durch  die  Preussen ,  im  sieben- 
jährigen Kriege  1757,  wurde  es  sehr 
beschädigt ,  später  aber  auf  kaiserli- 
che Kosten  wieder  erneuert ,  obwohl 
es  in  seinem  frühern  Glänze  nicht 
wieder  hergestellt  werden  konnte.  — 
Aber  noch  bewundert  man  das  gross- 
artige Portal  mit  den  Statuen  der  den 
Olymp  bestürmenden  Giganten  und  Ti- 
taneu. Auch  der  prächtige  Saal  mit 
seinen  durch  den  Niederländer  Abra- 
ham Godin  ausgeführten  Fresco-Male- 
reien,  so  wie  die  Zimmer  mit  den 
Bildnissen  aller  Kaiser,  von  Rudolph 
von  Habsburg  bis  auf  jetzt,  nicht  min- 
der der  grosse  Keller,  in  welchen  ein 
vierspänniger  Wagen  ganz  bequem 
einfahren  kann ,  und  wo  sich  ein  ko- 
lossales Weinfass  von  mehr  als  70 
Eimer  befindet,  verdienen  mit  Aus- 
zeichnung genannt  zu  werden.  —  Aus- 
ser der  kleinen  Hauskapelle,  ist  hinter 
dem  Schlosse  auf  der  Anhöhe,  im  ob- 
rigkeitlichen Weingarten  Trumlawka, 
eine  öffentliche  Kapelle.  —  Zu  Un- 
ter-Owenetz  sind  auch  folgende  Ein- 
schichten konskribirt:  a)  der  Wein- 
garten Zbuzinka,  ]  Stunde  östlich;  b) 
Farka,  4  Nummern  (Häuslerwohuun- 
gen),  \  Stunde  nordwestlich,  auf  der 
Anhöhe ,  und  d)  die  Waseumeisterei 
nebst  zwei  Häuslerwohnungen,  zusam- 
men 3  Nummern ,  £  Stunde  nördlich, 
auf  der  Anhöhe;  —  liegt  nahe  am 
rechten  Ufer  der  Moldau,  die  sich  hier 
nach  Nordwesten  und  Norden  wendet, 
5$  Stunden  von  Schlau,  1  Stunde  von 
Prag. 

Trojaralta  ,   Ungarn ,   ein    Berg  im 
Trentsch.  Komt. 

Trojadln,  Galizien,  Krakauer  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Giebultow  gehöriges 


Dorf,  nächst  Pencowice,  2  Stunden  v. 
Krakau. 

Trojan  ,  Schlesien  ,  Teschner  Kreis, 
eine  der  Herschaft  Deutschlenthen  ge- 
hörige einzelne  Mühle ,  am  Olsaflusse 
anter  dem  Dorfe  Deutschleuthen,  2}  St. 
von  Mähr.  Ostrau. 

Trojan  ,  Böhmen ,  Czaslauer  Kreis, 
eine  Mahlmühle  der  Hersch.  Windig- 
Jenikan. 

Trojan,  auch  Trojerowitz  genannt  — 
Böhmen  ,  Pilsner  Kreis  ,  ein  der  Her- 
schaft Plass  gehöriges  Dorf  von  16 
Häusern  und  153 Einwohnern,  ist  nach 
seinem  Gründer ,  dem  Abte  Trojer  be- 
nannt. Hier  ist  ein  von  einem  Forst- 
beamten bewohntes  Jagdschlösschen ; 
vormals  war  hier  ein  Thiergarten  und 
bei  demselben  eine  Kapelle;  —  liegt 
auf  der  Hochebene,  1\  Stunde  von 
Plass. 

Trojan  ,  Ungarn,  Arader  Gespansch., 
ein  Praedium  von  2  Haus,  und  9  Ein- 
wohnern. 

Trojana,  Hlirien,  Krain,  Laibacher 
Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Komm.  Her- 
schaft Gallenberg  gehöriges  Dorf  von 
12  Häusern  und  75  Einwohnern ,  in 
dem  Vikariate  Sanct  Gothard;  —  liegt 
an  dem  Trojaner  Berge,  an  der  steie- 
rischen Grenze,  wo  viele  alte  Mün- 
zen und  Trümmer  eines  römischen  Or- 
tes gefanden  werden,  £  St.  von  Set. 
Oswald. 

Trojana,  Hlirien,  Krain,  Laiba- 
cher Kreis,  eine  Steuergemeinde  mit 
1628  Joch. 

Trojanowlee,  Galizien ,  Krakauer 
Kreis,  ein  zum  königlichen  Gute  Prom- 
nik  bialy  gehöriges  Dorf ,  zwischen 
Bibice  und  Giebultow ,  2}  Stunde  von 
Krakau. 

Trojanouka,  Galizien,  Czortkower 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Sidorow  ge- 
höriges und  dahin  eingepfartes  Dorf, 
grenzt  gegen  Norden  mit  Kopeczynce, 
1  St.  von  Husiatyn. 

Trojas  <  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Arader  Gespanschaft,  ein  walachisches, 
der  adelichen  Familie  Forray  gehöri- 
ges ,  mit  einer  griechisch  nicht  unir- 
ten  Pfarre  versehenes  Dorf  von  73 
Häusern  und  465  Einwohnern,  schlech- 
ter Boden ,  schöne  und  fruchtbare  Ei- 
chenwaldangen, Forellenfang,  Bienen- 
und  Ziegenzucht ,  Sägemühle ;  grenzt 
an  Rossia,  Temesesty  und  Madriczesty, 
15}  St.  von  Arad. 

Trojawetz,  oder  Trokawetz  -  Böh- 
men, Pilsner  Kreis,  ein  Dorf,  zur  Her- 
schaft Miröschaa  gehörig,  2}  St.  von 
Bokiizau. 


Trojeglava,  Slavonien,  Poseganer 
Gespanschaft ,  Oberer  oder  Pakraczer 
Bezirk,  ein  der  Herschaft  Pakracz  ge- 
höriges Dorf  von  43  Häusern  und 
365  Einwohnern ,  mit  einer  eigenen 
Pfarre,  liegt  auf  einer  Ebene  zwischen 
Szregyani  und  Thoran,  2  Stunden  von 
Pakracz. 

Trojejglava  ,  Kroatien  ,  Warasdiner 
Generalat,  eine  zum  Sanct  Georger 
Grenz-Regiments-Bezirk  Nro.  VI.  und 
Turchevichpolyer  Bezirk  oder  Kompag- 
nie gehörige  Gefnrgs  -  Ortschaft  von 
22  Haus,  und  168  Einwohn.,  3^  St.  v. 
Veröcze. 

Trojen,  oder  Trojenhof  —  Böhmen, 
Badweiser  Kreis,  ein  Dorf,  zur  Her- 
schaft Rosenberg,  zur  Pfarre  und  nächst 
dem  Markte  Unterhayd ,  2  Stunden  v. 
Kaplitz. 

Trojen  ,  Tirol  ,  Pusterthaler  Kreis, 
eine  zu  der  Herschaft  Lienz  in  dem 
Pfleggerichte  Defreggen  gehör.  Xach- 
harschaft  ober  Sanct  Jakob,  8£  St.  v. 
Lienz. 

Trojenstein  ,  Tirol ,  Botzner  Kreis, 
ein  in  der  Gegend  der  Stadt  Botzen 
lieg.  Schlos*.  Post  Botzen. 

Trojer,  Tirol ,  Unter  Innthaler  Kreis, 
vier  der  Landgerichts- Herschaft  Kuef- 
stein  gehörige  Bauernhöfe  ,  auf  dem 
Berge  gleichen  Namens,  3  Stund,  von 
Kuefstein. 

Trojleza,  Hlirien,  Krain,  Adelsher- 
ger Kreis,  591  Wr.  Klftr.  hoch,  Mtl. 
vom  Dorfe  Klenek. 

Trojo  wltz ,  Trogowice  —  Böhmen, 
Chrudimer  Kr.,  ein  Dorf  von  70  Häu- 
sern  und  423  Einwohnern ,  ist  nach 
H.  Teinitz  eingepfart,  und  hat  eineFi- 
lial-  Kirche  zu  Sanct  Michael  ,  ein 
Wirthshaus  und  eine  Mühle;  —  liegt 
am  Bache  Lezak ,  f  Stunden  von  H. 
Teinitz. 

Trojverhl  ,  Ungarn,  ein  Berg  im 
Ottochan.  Grz.-Rgmts.  Bzk. 

Trokawetz  .  Böhmen,  Pilsuer  Kreis, 
ein  der  Herschaft  Miröschau  gehöriges 
Dorf  von  50  Häasern  und  360  Ein- 
wohnern, nach  Skoritz  eingepfart,  hat 
eine  Schule ;  —  liegt  nächst  dem 
Dorfe  Przikositz  gegen  Süden,  1  Stun- 
de von  Miröschau,  und  3$  Stunde  von 
Rokitzan. 

Frokendorf,  Siebenbürgen,  Hanyad. 
Komt. ;  s.  Szarasz-AImas. 

Trokenthal,  Steiermark,  CUM.  Kr., 
eine  Gegend  im  Bzk.  Montpreis. 

Tsokov  Hvor.  Kroatien,  Waras- 
diner Gespanschaft ,  Oberer  Campester 
Bezirk,  ein  adelicher  Hof  mit  7  Ein- 
wohnern ,   der  Gemeinde  Marchaa  and 
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Pfarre  Viuicza  einverleibt ,  2  St.  von 
Waräsdin. 

Troloc|U»,  Dalmatien,  Spalato  Kreis, 
Trau- Distrikt,  ein  Dorf,  in  der  Pfarre 
Svidol  und  Hauptgemeinde  Bristivieza, 
4  Migl.  von  Svidol  entlegen,  19  Migl. 
von  Trau. 

Tfi*ombe«£a,  Lombardie,  Prov.  Män- 
tova  und  Distr.  XIV ,  Gonzaga ;  siehe 
Gonzaga  (Bondeno). 

Tromba,  Ilürien,  Istrien,  Mitterburg. 
Kreis,  eine  Insel. 

Vronibkfl  bei  BSsB&upi c©5  Galizien, 
siehe  Trobki. 

¥i*onie£seliausera ,  Oester.  ob  der 
Ens  ,  Inn-Kreis  ,  ein  im  Pfleggerichte 
Wildshut  liegendes  und  nach  Eggeis- 
berg eingepfartes  Dorf. 

Ttromona  ,  Lombardie ,  Prov.  Pavia 
und  Distr.  IV,  Corte  Olona;  s.  Corte 
Olona. 

Trompfa,  Lombardie,  Prov.  Brescia, 
ein  Thal,  7  St.  lang,  circa  900  Metres 
breit  mit  16,000  Einwohnern,  hat  viele 
Eisenhütten. 

3*i*f»ti .  Lombardie ,  Provinz  Como  und 
Distr.  XXII,  Tradate;  siehe  Vedano. 

Trona ,  Alp«,  Lombardie,  Provinz 
Soodrio  CValtellina)  und  Distrikt  IV, 
Morbegnö;  siehe  Gerola. 

Troultx  ,  Böhmen,  Saazer  Kreis,  ein 
der  Herschaft  Dobritschan  gehör.  Dorf 
von  35  H.  und  175  E.,  von  welchem 
1  H.  zum  Gute  Miccholup  gehört,  ist 
nach  Klein-Holetitz  eingepfart  und  hat 

1  Mühle,  liegt  zwischen  dem  Gold-  u. 
Netscheuitzer  Bache,  £  St.  wsw.  von 
Dobritschan,  If  St.  von  saaz. 

Troilfcau,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Korn.  Negau  lie- 
gendes ,  der  Herschaft  Ober-Radkers- 
burg  gehör.,  nach  Set.  Benedikten  ein- 
gepfartes Dorf,  2  St.  von  Radkers- 
burg,  4  St.  von  Ehrenhausen. 

Troiao,  Comahe  del,  Lombardie, 
Prov.  und  Distr.  I,  Pavia;  s.  Cassina 
Calderara. 

Trontnowfee  ,  Galizien  ,  Krakauer 
Kreis,  ein  Gut  und  Dorf,  liegt  an  dem 
Flusse  Szreniawa,    bei  SczepanowiCe, 

2  St.  von  Iwanowice. 

Tronxano  .  Lombardie ,  »Prov.  Como 
und  Distr.  XX,  Maccagno,  emGemeinde- 
Dorf  mit  einer  eigenen  Pfarre  S.  Rocco 
und  Gemeinde-Deputation,  in  einer  Ge- 
birgsgegend ,  nicht  weit  vom  Lago 
Maggiore  ,  4  Migl.  von  Varese.  Mit: 
ßessauo,  Dorf. 

TropetI  i  Kroatien,  Agramer  Gespan- 
schaft ,  diess.  der  Save ,  Gebirga-Be- 
9irk,  eine  zur  Herschaft   und  Pfarre 


Chabar    gehörige  Ortschaft  von  10  H. 
und  80  E.,  10  St.  von  Fiume. 

Tropliaeum  ,  Steiermark ,  Brucker 
Kreis  ,  eine  Werb  -  Bezirks  -  Kommit- 
sariats*  Herschaft  und  landesfürstlicher 
Markt;  siehe  Trafeya. 

Tropla,  Galizien,  Jasl.  Kreis,  ein  zur 
Herschaft  Strzyzow  gehöriges ,  mit 
L eto wnia  konzentrirtes  Dörfchen,  6  St. 
von  Jaslo. 

Tropf«,  Galizien,  Sandec.  Kreis,  ein 
zur  Herschaft  Roznow  gehöriges  Dorf, 
mit  einer  Pfarre ,  4  St.  von  Sandec. 

Tropgszow,  Galizien,  Krakauer  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf,  nächst  Kosczielniki, 
f  St.  von  Clo. 

Tropöez,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Eisenburger  Gespansch.,  To'tsäg.  Be- 
zirk, ein  bei  Tissina  liegendes,  der 
Herschaft  Mftrai  -  Szombat  dienstbares, 
nach  Tissina  eingepfart  es  Dorf  von 
27  H.  und  170  meist  rk.  E.  Frucht- 
barer Ackerboden ,  guter  Wieswachs, 
hinlängliche  Weide  und  Waldung,  \\ 
St.  Von  Radkersbnrg. 

Troppa  %  Venedig  ,  ein  Berg  am  lin- 
ken Ufer  des  Piave  -  Flusses,  bei  Lo- 
renzago. 

Tröppallaeli,  Illirien,  Kärnten,  Vill. 
Kreis,  ein  d.  Wb.  Bzk.  Korn,  und 
Landgerichts-Herschaft  Grümbnrg  ge- 
höriges Pfardorf;  siehe  Tröblach. 

Troppau,  von  einigen  Trupau,  Oppa- 
wa,  lateinisch  Troppavia,  Troppa,  — 
Sohlesien,  Troppauer  Kr.,  eine  Haupt- 
stadt und  Hauptort  des  Liechtenst ein- 
schen Fürstentums  gleichen  Namens , 
liegt  in  angenehmer  Gegend  am  rech- 
ten Ufer  der  Oppa,  und  besteht  aus 
der  eigentlichen  Stadt,  3  Vorstädten 
(Jaktarer-,  Grätzer-  und  Ratiborervor- 
stadt  und  dem  auf  der  linken  Oppa- 
seite  gelegenen  Orte  Kathreindorf)  und 
zählt  mit  Einschluss  des  Letzern  (wel- 
ches allein  3251  Seelen  hat)  11,651 
Einwohner.  Im  Ganzen  hat  die  Stadt 
ein  freundliches ,  heiteres  Ausseben  , 
wozu  nebst  den  geraden  und  ziemlich 
breiten  Strassen  die  fast  überall  ange- 
brachten Feuermauern  nicht  wenig  bei- 
tragen. Sie  imponireu  durch  den  Schein 
eines  höhern  Geschosses,  verhüllen  die 
durchaus  mit  Schindeln  gedeckten  Dä- 
cher dem  Ange  und  geben  dem  Gan- 
zen ein  etwas  orientalisches  Ansehen. 
Die  Häuser  selbst  aber  sind  von  einer 
Bauart ,  die  keineswegs  regelmässig 
und  feuersicher  ist.  Es  sind  hier  fünf 
Plätze  (Freudhofplatz,  Oberriug ,  Nie- 
derring, Pechring  und  Viehmarkt);  der 
Viehmarkt,  auch  Herrngasse  genannt, 
ist  mit  schönen  Häusern  unmchlOMeu, 
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Auf  dem  höchsten  Pankte  der  sonst 
ziemlich  eben  liegenden  Stadt  erhebt 
sich  am  Freudhofplatze  die  Hauptpfar- 
kirche  der  heil.  Jungfrau  Maria,  aus 
der  porösen  Basaltbreccie  des  Rauden- 
berges  im  gothischen  Style  erbaut,  mit 
einem  modernen  Thurme  ,  der  auf  der 
Spitze  das  Kreuz  des  deutschen  Ordens 
trägt  ,  und  einem  zweiten  unvollendet 
gebliebenen  Thurme ;  ausserdem  be- 
sitzt Troppau  noch  die  schöne  ehemali- 
ge Jesnitenkirche  neben  dem  Convic- 
tualhause,  die  Mineritetikirche  zum  heil. 
Geist  mit  einem  schönen  Glockenge- 
läute und  mehren  andern  Kirchen.  — 
Von  den  übrigen  Gebäuden  sind  zu  be- 
merken der  neu  u.  geschmackvoll  er- 
baute mit  einer  zierlichen  Galierie  um- 
gebene Stadtthurm  mitten  in  der  Stadt, 
von  welchem  durch  Pauken-  u.  Trom- 
petenschall die  Jahrmärkte  und  der 
Frühling  verkündet  werden,  die  schöne 
Hauptwache  neben  demselben ,  dieser 
gegenüber  das  Theater,  welches  im 
Innern  dem  Theater  an  der  Wien,  zu 
Wien,  nachgebildet  ist,  das  alte  ge-i 
räumige  Rathhaus,  das  Conventualhaus 
(ehemals  Jesuiten  -  Kollegium),  worin 
jetzt  die  Conventus  publici  gehalten  j 
werden ,  das  fiirstl.  Schloss  etc.  — ! 
Troppau  ist  der  Sitz  des  Kreisamtes 
für  den  Troppauer  Kreis,  des  Land-! 
rechts  der  Fürstentümer  Troppau  und, 
Jägerndorf,  des  mit  dem  Stadtmagi- 
strate vereinigten  Kriminalgerichts  , 
Merkautil-  und  Wechselgerichts  für 
den  österr.  Antheil  am  Herzogthume 
Schlesien  u.  a.  stellen ,  und  hat  ein 
Gymnasium  mit  einem  1914  errichteten 
schlesischen  Museum  (bestehend  aus 
einer  Bibliothek,  einer  Mineralien-, 
ornithologischen,  Insekten-  und  Pflan- 
zensammlung), eine  Hauptschule,  eine 
vorzüglich  durch  den  Eifer  des  that- 
kräftigen  Minoriteu-Quardians  u.  Pfar- 
rers Peter  Klose  1335  errichtete  Klein- 
kinder -  Bewahranstalt ,  das  Heidrich'- 
sche  Krankenhaus  im  ehemaligen  Fran- 
ziskanerkloster ,  eine  Tuchmanufaktur, 
eine  zahlreiche  Tuchmacherzunft  und 
viele  andere  Gewerbe.  Tücher  und 
Leinwänden  sind  Hauptgegenstände  des 
hiesigen  Handels.  —  Au  Spaziergän- 
gen fehlt  es  um  Troppau  nicht;  am 
besuchtesten  sind  die  aus  Linden  be- 
stehende Freundschaftsallee,  der  »iahe 
Gitschowitzerberg,  und  der  eine  Vier- 
telstunde von  der  Stadt  auf  einer  Halb- 
insel der  Oppa  angelegte  kleine  Park. 
In  der  neuesten  Zeit  wurde  Troppan 
merkwürdig  durch  den  hier  vom  Okto- 
ber bis  December  1820  gehaltenen  Mo- 


narchenkongress ,  welcher  den  Grund- 
satz der  bewaffneten  Intervention  auf- 
stellte. Troppau  liegt  unter  dem  49° 
56'  24"  nördl.  Breite  und  35°  33*  50" 
östl.  Länge.     Postamt  mit: 

Altstadt,  TJeneschtu,  Bielatt,  Boblowits,  Bohut- 
schowitz,  Bolatitz,  Bothenwahte,  Branka,  Bries- 
au,  Brossdorf,  Buslatcirz,  Chwalkowits,  Com- 
inortru,  Damatiran,  Diern,  Dirschel,  Dirschko- 
witz,  Dobischwald,  Dörfel,  Eüowitz,  Emaus, 
Fulnek,  Gelschowitz,  Gerltdort,  Grats,  Groitsch 
Gross- Glorkersdorf,  Hadrunek,  Heinzentdorf  an 
der  Stetnhach,  Hermsdorf  Gross-  und  Klein-, 
Hirschdörf,  Hosehitz  Gross  und  Klein-,  Jäsch- 
kowits,  Jakubowitz,  Jakukschowitz  und  Skrzipp, 
Jaktar,  Jamnits,  Jastersdorf,  Johnsdorf,  Kailo- 
witz,  Katnenz,  Karlsau,  Kärntens,  Katscher, 
Kauten  ,  Kellersdorf,  Kiowits .  Klantendorf, 
Klepsch,  Kletten,  Kravam,  Kreusendort,  Kune- 
walde,  Langenau,  Lastowitz,  Laubias,  Lautsch, 
T.einmerwits,  Lippin,  IJptin,  Lodnits ,  Luch, 
Mank-endorf,  Meltsch,  Mitostowitz,  MokrOlasets, 
Moradorf,  Xassiedel,  Xeplachowitz,  Seudirfel, 
Xeusedlitz,  Xikloioitz,  Seuhübel,  Odersch,  Odrau, 
Olbersdorf  Gross-  und  Klein-,  Ottendorf,  Palha- 
nitz,  Petersdorf,  Petrowits,  Pittsch,  Podoly, 
Pohorz,  Radun,  Ratschein,  Rösnits,  Schammer- 
witz,  Schimrowits,  Sthlakan,  Schlatten,  Schiau- 
sewitz, Schreibersdorf,  Seitendorf,  Skrzipp  und 
Jakuhschowitz,  Slatnik,  Stablowitz,  Stachen- 
tralde,  Steiberwits,  Stettin,  Stiebroteitt ,  Stie- 
pankowits,  Taschendorf,  Thabor,  Tr6m,  Turktu, 
Wagstadt,  Waltersdorf,  Wawrowitz,  Wesowitx, 
Weissak  u.  Jägerndorf,  Wessiedel,  Wiegstadtl, 
Wigstein,  Wischkowitz,  Wistpohlom,  Wittenberg, 
Wolfsdorf,  Zaudits,  Zouchtel,  Zeiske,  Zossen. 

Troppau,  Seiiio**a«ii,  Schlesien. 
Tropp.  Kreis ,  ein  Steue?'beztrk  mit  8 
Steuergemeinden  und  10,643  Joch. 

Troppau,  Stadt,  Schlesien,  Tropp. 
Kreis,  ein  Steuer  bezirk  mit  8  Steuer- 
gemeinden und  6897  Joch. 

Troppauer  Kr*ii ,  begreift  den 
nördlichsten  u.  nordwestlichsten  Theil 
des  Herzogthums  Schlesien  ,  insbeson- 
dere aber  das  Fürstenthum  Troppau 
grÖsstentheils  ,  und  die  Fürstenthümer 
Jägerndorf  u.  Neisse  zum  Theile ,  dann 
die  Minderherschaften  Freudenthal  und 
Olbersdorf,  und  die  Stadt  Troppau.  — 
Seine  Grösse  enthält  64T££  geograph. 
Quadrat-Meilen  mit  18  Städten,  4  Märk- 
ten, 367  Dörfern  und  240,000  Einwoh- 
nern, dann  72  Steuerbezirke,  301  Steuer 
gemeinden  mit  466,414  Joch.  —  Die 
Land  wirtbschaft,  der  Eisenbergbau  und 
einige  Kunstgewerbe  theilen  verzüg- 
lich die  Beschäftigung  der  Einwohner 
dieses  Kreises  unter  sich;  aber  auch 
der  Handel  ist  nicht  unwichtig ,  der 
theils  mit  Laudesprodakten  von  hier 
aus  nach  allen  Gegenden  betriehen  wird, 
theils  als  Kommissious-  und  Trausito- 
handel  dnreh  diesen  Kreis  geschieht. 
Der  Feld-,  Garten-  und  Obstbau,  dann 
die  Bienenzucht  sind  hier  die  am  vor- 
züglichsten betriebenen  land wirtschaft- 
lichen Zweige  und  der  Erstere  hat  wich- 
tige Verbesserangen  erhalten ,  jedoch 
wird  er  noch  immer  nicht  durch  eiuen 
angemessenen  Viehstaud  unterstützt, 
welcher  besonders  in  Hinsicht  auf  Zng 
vieh  gering  i*t, 
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Tröppfoerg;  •  Oester.  unter  der  Ens, 
V.  U.  W.  W.,  ein  Ber^,  283  Klafter 
hoch,  westl.  von  Gablitz. 

Tröppel«icli.  Illirien,  Kärnten,  Vill. 
Kreis ,  ein  Dorf  von  49  H.  u.  303  K,, 
zur  Herschaft  Grünbarg  und  Hauptge- 
meinde Rattendorf. 

'ff 3'öpp*"I»eSi  .  Illirien,  Kärnten,  Vil- 
laoher  Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
6939  Joch. 

Tff'opplowMsB  *  Schlesien,  Troppauer 
Kreis ,  ein  durch  den  Grenzfluss  von 
Preuss.  Schlesien  getheilter,  der  Her- 
schaft  Geppersdorf  unterth.  Antheil  des 
Städtchen  gleichen  Namens,  nächst  01- 
bersdorf,  2£  St.  von  Jägerndorf. 

Troenn«  JBaeh,  Tirol,  dieser  mäch- 
tige Wildbach  entspringt  im  Vermont- 
thal an  der  Grenze  von  Montafon , 
strömt  von  da  nordöstlich  durch  das 
ganze  Thal  Paznaun  10£  Stunden  bis 
zum  Schloss  Wiesberg,  wo  er  sich  mit 
der  aus  dem  Stanzerthal  kommenden 
Rosanna  vereiniget. 

Woaehef  n  »  Illirien ,  Krain ,  Neust. 
Kreis,  ein  Dorf  von  8  H.  und  50  E., 
zur  Herschaft  u.  Hauptgemeinde  Wei- 
xelberg. 

Ti*ogcti«Hiof,  Drahoslawicze,  —  Böh- 
men, Budw.  Kr.,  ein  einschich.  Meier- 
hof, zur  Brzdechantei  Krumau ,  \  Std. 
von  der  Stadt  Krumau,  gegen  Süden 
4  St.  von  Wittiugaa. 

Troüelten.  Siebenbürgen,  Nied.  Weis- 
senburger  Komitat;  siehe  Drasso. 

Trosehene,  Ke~thely,  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Eisenburger  Komitat. 

Troaclilgs,  Trossko,  —  Böhmen,  Leitm. 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Schöberitz  ge- 
höriges Dorf  von  20  H.  und  122  E., 
ist  nach  Gartitz  eingepfart  und  hat  1 
Mahlmühle  und  1  Wirthaus ,  liegt  an 
der  Dresdner  Poststrasse  nächst  dem 
Dorfe  Postitz;  an  einem  kleinen,  in  den 


Kleischbach  gehenden  Bache,  \\  St.  v. 
Priesnitz  u.  eben  so  weit  von  Aussig. 

Troschljfc,  Böhmen,  Saazer  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Kommothau  gehör.  Dorf; 
siehe  Droschig. 

Troselil,  Böhmen,  Budw.  Kreis,  ein 
Dorf  der  Herschaft  Wittingau;  siehe 
Czep. 

Tjronefanltxbaeli ,  Steiermark,  Ju- 
den burger  Kreis  ,  im  Bezirk  Strechau, 
treibt  2  Mauthmühlen ,  2  Sägen  und  1 
Hausmühle  in  der  Gegend  Lassing- 
Sonnseite;  2  Mauthmühlen,  2  Sägen- 
und  1  Hausmühle  in  Lassing-Schatt- 
seite. 

Troge! anee,  Galizien,  Kolomea  Kr., 
ein  Pfardorf,  zur  Herschaft  Zablatow. 
Post  Zablatow. 

Troseiantee ,  Galizien,  Stanisl.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Uscie  gehör.  Dorf, 
mit  einer  Pfarre.    Post  Nizniow. 

Trosclanlee  ,  Galizien ,  Przemysl. 
Kr.,  ein  zur  Kammeral- Herschaft  Jawo- 
row  gehöriges  Dorf ,  3  St.  von  Sklo, 
5  St.  von  Jaworow. 

TroHelHnlee,  Galizien,  Zloczow.  Kr., 
ein  der  Herschaft  Zalosce  gehör.  Dorf, 
mit  einer  griech.-kathol.  Kirche,  3  St. 
von  Zborow. 

Trogcianlec,  Galizien,  Zloczow.  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf ,  mit  einer  griech.- 
kathol.  Kirche.   Post  Zborow. 

Troselanlce  ,  Galizien,  Czortkower 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Zablatow  ge- 
höriges und  dahin  eingepfartes  Dorf, 
wo  ein  kleiner  Bach  durchfliegst,  4  St. 
von  Gwozdziec. 

Troselanlec,  Galizien,  Stryer  Kreis, 
ein  zur  Kammeral  -  Herschaft  Dolina 
gehör.  Dorf,  grenzt  gegen  Osten  bei 
Sloboda  Lesna.     Post  Mikolajow. 

Troeclanlee,  Galizien,  Brzez.  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Brzezan  geh.  Dorf, 
mit  einer  Pfarre,   Post  Brzezan, 
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Trosclanlee  mit  Wola  mala  u 
\\  ola  wielUa,  Gali/Jen,  ein  Dor/ 
zur  Herschaft  Drohowyze  und  Pfarre 
Wola  wielka.    Post  Dolina. 

Trogeianlta.  Galizien,  Zolkiew.  Kr., 
ein  Dorf.   Post  Rawaruska. 

Troselee ,  Galizien,  Brzez.  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Glinna  gehöriges  Dor/', 
mit  einer  griech.-kathol.  Pfarre,  2  St. 
von  Zborow. 

jF  röseny  rahen.  Steiermark,  Grätzer 
Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kom.  Her- 
schaft Waldegg  gehöriges  Dorf  vod 
58  H.  und  300  E.,  in  der  Pfarre  Set. 
Stephan,  6  St.  von  Grätz. 

Troinhlne  ,  Illirien,  Krain,  Neustädt- 
ler Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kommiss. 
Herschaft  Weixelberg  gehöriges  Dorf, 
in  der  Pfarre  Sanct  Marein,  im  Gebir- 
ge bei  Altendorf,  1J  Stunde  von  Set. 
Marein. 

Tröslng,  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Komm.  Poppen- 
dorf liegendes ,  den  Herschaften  Pu 
cbenstein ,  Kühnegg  und  Weitersfeld 
unterthäniges  Dorf  von  59  Häusern 
und  310  Einwohnern,  mit  einer  Müh- 
le ,  in  der  Pfarre  Straden ,  grenzt  ge- 
gen Süden  an  das  Dorf  Krabersdorf, 
und  gegen  Norden  an  das  Dorf  Die- 
tersdorf, 3  St.  von  Mareck,  2  St.  von 
Ehrenhausen. 

Troskowitz  ,  oder  Droskowitz  — 
Böhmen.  Bunzlauer  Kreis,  ein  zur  Her 
schaft  Gross  Skal  gehöriges  Dorf  von 
30  Häusern  und  241  Einwohnern,  nach 
Liban  eingepfart,  liegt  an  dem  südli- 
chen Abhänge  des  Berges  Trosky.  — 
Dazu  sind  auch  die  Einschichten  Zdiar, 
3  Häuser ,  \  Stunde  südlich ,  Zlatina, 
1  Haus,  der  Meierhof  Semin,  J  Stunde 
südwestlich,  und  die  Mahlmühlen  Pod- 
semin  und  Nebakow  konskribirt.  Auf 
dem  genannten  Berge  nördlich  von 
Troskowitz  sieht  man  noch  die  Ruinen 
der  alten  Burg  Trosky,  welche  sich 
auf  zwei  kegelförmigen  Basaltfelsen 
erheben  ,  die  durch  eine  4  bis  5  Ellen 
dicke  Mauer  mit  einander  verbunden 
sind.  Sie  bestehen  aus  zwei  Abthei- 
lungen, dem  Schlosse  Panna  (Jungfer) 
auf  dem  östlichen ,  und  dem  Schlosse 
Baba  (alte  Mutter)  auf  dem  westlichen 
Felsen.  Jenes  ist  fast  um  die  Hälfte 
höher  als  dieses  und  hat  sich,  da  es 
von  Zizka  nicht  erobert  werden  konn- 
te, am  besten  erhalten,  so  dass  noch 
einige  Gemächer  vorhanden  sind.  Der 
obere  Theil  desselben  ist  aus  Ziegeln 
erbaut ,  die  aber  ungemein  fest  sind. 
Die  Baba  dagegen  ist  von  Zizka  fast 
gänzlich  in   einen  Schutthaufen    ver- 


wandelt worden.  Durch  die  hohe  und 
starke  Mauer,  welche  beide  Abtheilun- 
gen verbindet  und  einschliesst ,  führt 
ein  Thorweg  in  den  sehr  geräumigen 
innern  Schlosshof.  An  der  östlichen 
Seite  des  Berges  befindet  sich  der  Ein- 
gang zu  einem  unterirdischen  manns- 
hohen Gange ,  welcher  noch  ziemlich 
weit  verfolgt  werden  kann  und  ehe- 
mals mit  dem  Innern  der  Burg  zusam- 
menhing. Es  ist  nicht  bekannt ,  zu 
welcher  Zeit  und  von  wem  diese  Burg 
erbaut  worden  ist ;  aber  für  ihr  hohes 
Alter  sprechen  ausser  mehren  andern 
Merkmablen  verschiedene  Münzen,  die 
noch  über  die  Zeit  Wenzels  II.  Cj- 
1305)  hinausgehen  und  nebst  alten 
Pfeilern,  Bogen  etc.  hier  gefunden 
worden  sind.  Als  sie  nach  der  Ver- 
wüstung durch  Zizka  zum  Theil  wie- 
der hergestellt  war,  wurde  sie  im 
Jahre  1469,  wo  sie  dem  Wilhelm  Za- 
gic  von  Hasenburg  gehörte ,  abermals 
durch  König  Georg  von  Podiebrad 
belagert  und  zur  üebergabe  gezwun- 
gen. Doch  erhielt  sie  der  Besitzer, 
nach  erfolgter  Aussöhnung  mit  dem 
Könige,  wieder  zurück  uud  noch  1493 
gehörte  Trosky  der  Wittwe  Agnes 
von  Sternberg,  einer  gebornen  von 
Hasenburg,  welche,  nach  Paprocky 
(bei  Schaller,  a.  a.  0.  Seite  59)  ih- 
rem Vater  und  den  Brüdern  Nikolaus 
und  Johann  die  Summe  von  2500 
Schock  Groschen  für  den  lebensläng- 
lichen Genuss  dieses  Schlosses  ent- 
richtete ;  1  St.  von  Gross  -  skal ,  und 
eben  so  weit  von  Sobotka. 

Trosky  ,  Böhmen ,  Bunzlauer  Kreis, 
zwei  verfallene ,  auf  einem  steilen 
Felsen  liegende  Schlösser,  deren  eines 
Baba  und  das  andere  Panna  genannt 
wird,  nächst  dem  Dorfe  Troskowitz, 
der  Herschaft  Gross-Skal  geh.,  1  St. 
von  Sobotka. 

Tro&lau  ,  oder  Twrdoslaw  —  Böh- 
men ,  Prachiner  Kreis ,  ein  Dorf  und 
Freihof  des  Guts  Nemelkau,  2|  St.  v. 
Klattau. 

Trosolone  ,  Lombardie,  Prov.  Lodi 
e  Crema  und  Distr.  VI,  Codogno;  s. 
S.  Rocco  al  Porto. 

Troas,  Oesterreich  unter  der  Ens,  V. 
0.  M.  B.  ,  eine  Her  schaft  und  Dorf; 
s.  Dross. 

Trossau  .  Ober-  und  Unter-,  — 
Böhmen,  Elbogner  Kreis,  ein  zur  Her- 
schaft Petschau  gehöriges  Dorf  von 
118  Häusern  und  790  Einwohnern  ,  es 
wird  in  Ober-  und  Unter- Trossau  ab- 
getheilt,  ist  nach  Donawitz  eingepfart 
und  hat  eine  öffentliche  Kapelle,  zwei 
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Wirthshäaser  and  drei  Mühlen ,  wor- 
unter zwei  mit  Brettsägen  5  —  liegt  an 
d.  Karlsbad-Marienbader  Strasse,  lf  St. 
von  Petschau. 

TroKtburg,  Tirol,  Pasterthaler  Kreis, 
eine  Berschaft  und  Burgfrieden  mit 
einem  alten  Schlosse,  grenzt  gegen 
Osten  an  denGrödner-  oder  sogenann- 
ten Dirschingerbach,  gegen  Süden  und 
Westen  an  das  Gericht  Kastelruth,  und 
gegen  Norden  an  den  Eisackfluss,  |  St. 
v.  Kollmann. 

Tröstelberg  .  Oesterreich  unter  der 
Ens,  V.  O.  W.  W. ,  ein  Landgut, 
wobei  das  verfallene  eben  sogenannte 
Schloss ,  dann  das  Wagnerhaus  und 
5  Häuser  beim  Hofgarten,  in  der  Pfar- 
re Haidershofen ,  zur  Herschaft  Dorf 
an  der  Ens  gehörig,  2  Stunden  von 
Steicr. 

'-Trttatelbers ,  oder  Trestelberg  — 
Oesterreich  unter  der  Ens ,  V.  O.  W. 
W. ,  5  zur  Herschaft  Gleink  als  Di- 
strikts -  Kommissariat  der  Pfarre  Hai- 
dershofen gehörige  Häu§?r ,  mit  einem 
alten  Schlosse  gleichen  Namens,  1£  St. 
von  Steier. 

Tröstenstein  ,  Steiermark ,  Juden- 
burger  Kreis ,  bei  Aussee ,  zwischen 
dem  Hundskogel  und  der  Hudlau,  mit 
einigem  Waldstande. 

Trösternltz,  windisch  Wresternitz- 
ky  —  Steiermark,  Marburger  Kreis, 
eine  Gemeinde  von  68  Häusern  und 
284  Einwohnern,  des  Bezirks  Wild- 
haus, Pfarre  Gems.  —  Zur  Herschaft 
Burg  Marburg,  Freudeneck,  Fall,Lan- 
genthal,  Strass,  Schleinitz ,  Viktring- 
hof,  Wildhaus  und  Amthof  dienstbar; 
zur  Herschaft  Landsberg  mit  f  Ge- 
treide- und  Vers chnickzehend  pflichtig. 
Hier  fliesst  der  Rekabach. 

Tröfitlelngbaeh.  Ober-.  Oester- 
reich ob  der  Ens,  Hausruck  Kreis,  ein 
in  dem  Distr.  Kommiss.  Engelzell  He- 
gendes, verschiedenen  Dominien  geh., 
nach  Natternbach  eingpf.  Dorf,  2£  St. 
v.  Baierbach. 

Vröstlelnsbaeh.  Unter-,  Oester- 
reich ob  der  Ens,  Hausruck  Kreis,  ein 
zum  Distr.  Kom.  und  Herschaft  Baier- 
bach gehöriges,  nach  Natternbach  ein- 
gepfartes  Dorf  von  21  Haus.,  1}  St. 
v.  Baierbach. 

Trosstadten  %  Oesterreich  unter  der 
Ens ,  V.  U.  W.  W. ,  ein  Pfardorf, 
der  Herschaft  Fischau;  siehe  Drei- 
städten. 

Trosztyantrza  ,  Ungarn  ,  diesseits 
der  Donau ,  Beregher  Gespansohaft, 
Kaszonyer  Bezirk,  ein  rusniakisches, 
zur  Herschaft  Munkacs  gehöriges,  nach 


Purnyäkfalva  eingepfartes  Dorf  von 
10  Häusern  und  120  griechisch-katho- 
lischen Einwohnern  ,  liegt  zwischen 
Bergen  und  grenzt  an  die  Unghvä- 
rer  Gespanschaft ,  —  6£  Stunde  von 
Munkacs. 

V rotin,  oder  Trotina  —  Böhmen,  Kö- 
niggrätzer  Kreis ,  ein  der  Herschaft 
Horzeniowes  gehöriges  Dörfchen  von 
10  Häusern  und  63  Einwohnern  ,  nach 
Sendraschitz  eingepfart;  hat  ein  Wirths- 
haus  und  eine  Mühle.  —  Zwischen 
Trotina  und  Smiritz  liegt  der  ein- 
schichtige, für  sich  konskribirte  und 
nach  Holohlau  eingepfarte  Meierhof 
Zdaras  ,  mit  der  Wohnung  des  obrig- 
keitlichen Burggrafen.  —  Zdaras  war 
ehemals  ein  Dorf,  welches  1411  dem 
Peter  von  Habrina  gehörte.  Nach  der 
Schlacht  am  Weissen  Berge  verlies- 
sen  die  protestantischen  Einwohner 
desselben,  da  sie  nicht  zur  katholischen 
Religion  zurückkehren  wollten ,  ihre 
Besitzungen,  u.  wanderten  nach  Schle- 
sien aus.  Die  Felder  wurden  nachher 
mit  dem  Hofe  Zdaras  vereinigt,  und 
das  Dorf  ging  ein ;  —  liegt  gegen 
Süden  nächst  Lohonitz ,  an  dem  Bache 
Trotinka  und  an  der  Jaromirer  Chaus- 
see, £  St.  von  Smiritz,  2  St.  von  Kö- 
niggrätz. 

Trotln  ,  Gross-  ,  Hruba  Trotina  — 
Böhmen ,  Bidschower  Kreis ,  ein  der 
Herschaft  Weiss  -  Politschan  uaterthä- 
niges,  zur  Pfarre  Lauschau  geh.  Dorfy 
gegen  Osten  nächst  Politschan,  3  St. 
von  Horzitz. 

Trotln ,  Klein- ,  Maleg  Trotin  — 
Böhmen ,  Bidschower  Kreis ,  ein  der 
Herschaft  Miletin  unterthäniges  ,  nahe 
bei  dieser  Stadt  lieg.  Dörfchen,  lf  St. 
von  Horzitz. 

T  rotaany  ,  JVayy-  ,  Ungarn ,  dies- 
seits der  Theiss,  Saroser  Gespanschaft, 
Szektsöer  Bezirk ,  ein  Dorf  von  47 
Häusern  und  360  Einwohnern ,  liegt 
zwischen  den  Ortschaften  Magyar- 
Raszlavicza,  Be"czallya,  Abrahamfal- 
va,  Orsocz  und  Resso,  2J  Stunde  von 
Bartfeld. 

Trötach  ,  der  Hoch«- »  Steier-! 
mark,  Grätzer  Kreis,  zwischen  dem 
Thantrötsch  und  Dirnberg,  an  dem 
linken  Ufer  der  Mur  nördlich  von« 
Peggau. 

Trotaclifferfaene  jflahlmühle, 
Steiermark,  Marburger  Kreis,  eine  ii 
der  Ortschaft  Aeusserer  Griess  befind- 
liche, der  Wb.  Bzk.  Komm.  Berscbaf 
Oberradkcrsburg  untertbttnige  Mahl- 
mühle an  dem  sogenannten  Prösserba- 
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chel,  }  St.  von  Radkeraburg ,  4  St.  v. 
Ehrenhausen. 

Trotte,  Multno  delle.  Lombar- 
die,  Prov.  Como  und  Distr.  XVII,  Va- 
rese;  s.  S.  Ambrogio. 

Trotii  ,  Lombardie  ,  Provinz  Milano 
und  Distrikt  VIII  ,  Vimercate ;  siehe 
Ornago. 

Trott!  ,  Lombardie,  Prov.  o.  Distr.  I, 
Milano;  s.  Niguarda. 

Trotti.  Lombardie,  Provinz  Milano 
und  Distrikt  VIII,  Vimercate;  siehe 
Vimercate. 

Trotto  ,  Lombardie,  Prov.  Como  und 
Distr.  I,  Como;  s.  Cagno. 

Troii,  Lombardie,  Prov.  Como  u. Distr. 
HI,  Como ;  s.  Nesso. 

Troubek  ,  Mähren ,  Olmütz.  Kr.,  ein 
der  Hersch.  Tobitschau  unterth.  Dorf ; 
s.  Trubek. 

Troubsko ,  Mähren,  Brunn.  Kr.,  ein 
Gut  und  Dorf;  s.  Strutz. 

Troue  ,  Siebenbürgen,  Medias.  Stuhl ; 
s.  Aszszonyfalva. 

Trovo,  Lombardie,  Provinz Pavia  und 
Distrikt  II,  Bereguardo,  ein  3  Mig- 
lien  vom  Flusse  Ticino  bei  Bereguar- 
do liegendes  Gemeindtdorf ,  mit  Vor- 
stand und  Pfarre  0.  Biagio,  f  St.  von 
Casorate. 

Trouosslc,  Böhmen,  Rakonitz.  Kr., 
ein  Dorf,  zu  dem  Gute  Hrdly  und 
Herschaft  Zahorzan  gehörig;  siehe 
Trawschitz. 

Troyanowltz  ,  Mähren ,  Prerauer 
Kreis,  ein  an  das  Städteben  Frankstadt 
und  Gross  -  Kuntschitz  angrenzendes, 
zur  Herschaft  Hohenwald  und  Pfarre 
Frankstadt  gehörig.  Dorf ,  4  St.  von 
Freiberg. 

Troyca,  Galizien,  Kolomea  Kreis,  ein 
Gut  und  Dorf,  liegt  an  dem  Flus- 
se Pruth ,  zwischen  Gebirgen.  —  Post 
Zablatow. 

Troje»  ,  Galizien,  Czortkower  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Zwiachel  gehöri- 
ges ,  und  nach  Skala  eingepfartes 
Dorf,  liegt  an  dem  Flusse  Podhorce, 
grenzt  gegen  Osten  mit  Neurussland. 
Post  Zaleszczyk. 

'froyca ,  Galizien ,  Sanoker  Kreis, 
eine  Herschaft  und  Dorf,  Post  Sanok. 

Troyea  ,  Galizien ,  Sanoker  Kr. ,  eine 
Herschaft  und  Pfardorf ,  liegt  nächst 
Rybotycze,  an  dem  Flusse  Wiar ,  — 
4  St.  von  Dobromil ,  8  Stunden  von 
Przemysl. 

Troyet» ,  Galizien  ,  Zloczower  Kreis, 
ein  der  Herschaft  Toporow  gehöriges 
Dorf  mit  dem  Ortschafts- Autheile  Len- 
kow.  Post  Zloczow. 

Troycsyc©  ,    Galizien ,    Przcmysler 


Kreis,  eine  Herschaft  und  Dorf.  Post 
Radymno. 

Troyenbaeh ,  Tirol  ,  Pusterthaler 
Kreis,  Brixner  Bezirk,  ein  zum  Hof- 
gerichte Brixen  gehöriger  Küchenmeier- 
hof  und  Anritt,  jenseits  des  Pfunderer- 
baches.  Post  Niedervintel. 

Troyerlaeher  Sitz,  Tirol,  Brixner 
Kreis ,  ein  adeliger  Sitz  nächst  Viers, 
2  St.  von  Brixen. 

Troyern,  bei  Schaller  und  auf  Krey- 
bichs  Karte  Trojenhof,  Trojanow  - 
Böhmen  ,  Budweiser  Kreis  ,  ein  Dorf 
von  14  Häusern  und  99  Einwohnern, 
nach  Unter  -  Haid  eingepfart ,  hat  ein 
Wirthshaus;  abseits  liegt  |  Stunde 
südöstlich  der  Grabenhof  (Bauernhaus)  ; 
liegt  an  der  Eisenbahn,  1  Stunde  von 
Rosenberg. 

Trozetti ,  Venedig ,  Prov.  und  Distr. 
I,  Padova;  s.  Vigonza. 

Trpln,  Ungarn,  Honther  Gespanschaft, 
ein  slowakisches  Dorf  von  32  Häu- 
sern und  196  römisch-  katholischen 
Einwohnern,  Filial  von  Litava,  gu- 
ter Ackerbau,  schöne  Waldungen,  ge- 
hört zur  Herschaft  Bozsok. 

Trpln*  Mähren,  Olmützer  Kreis,  ein 
bei  Kladek  im  Gebirge  liegendes  ,  der 
Hrsch.  Mürau  unterthän.  Dörfehen  von 
12  Häusern  und  70  Einw. ,  4  St.  von 
Müglitz. 

Trpln,  Böhmen,  Chrudimer  Kreis,  ein 
zur  Herschaft  Bistrau  gehör.  Dorf  vou 
77  Häusern  und  470  Einwohnern,  hier 
ist  eine  Filialkirche  unter  herschaftl. 
Patronate,  mit  einer  von  der  Gemeinde 
erbauten  Seelsorgers-Wohnung,  1  Seh. 
auf  2  Klassen ,  1  herschaftl.  Meierhof 
und  Schäferei,  eine  Mühle,  Kalkstein- 
brüche und  Kalköfen ,  zum  Bistrauer 
Pfarsprengel  gehör,  noch  die  zu  Schön- 
brunn geh.  Einschichte  Vierhöfen,  dann 
das  hersch.  Politschker  Dorf  Ewitz , 
und  das  zur  Hersch.  Kunstadt  in  Mäh- 
ren geh.  Dorf  Klein-Ewitz,  liegt  nächst 
dem  Dorfe  Kniezowes,  an  der  äusser- 
sten  Grenze  Böhmens,  in  bergiger  Ge- 
gend, 1  Stunde  vonBistritz  und  3£  St. 
von  Policzka. 

Trpln ky  ,  Mähren,  Olmützer  Kreis, 
ein  Dorf  zur  Herschaft  Kralitz  u.  Pfr. 
Wrachowitz. 

Trplsenow,  Böhmen ,  Chrudim.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Nassaberg  geh.  Dorf 
von  26  Häusern  mit  194  Einw.,  nach 
Pratschow  eingepfart,  |  Viertelstunde 
abseits  am  Thiergarten  liegt  1  hierher 
konskr.  Hegerhaus,  auf  einer  Anhöhe 
2  St.  von  Chrudim. 

Trplsehowltz,  Böhmen,  Czasl.  Kr., 
ein  zur  Hersch.  Swietla  geh.  Dorf  von 
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6  Häusern  und  41  Bin  wohn.,  nach  Li j>- 
nitz  (gleichnamige  Hersch.)  eingepfart, 
hat  1  St.  abseits  1  obrigk.  Hegerhaus, 

Trplgt.  oder  Tripst,  Trpisky  —  Böh- 
men, Pilsner  Kreis ,  eine  Herschaft, 
Schloss  und  Dorf  von  44  Häusern  und 
244  Einwohn.,  nach  Welperschitz  ein- 
gepfart, hat  1  schönes  obrigk.  Schloss 
1  do.  Burggrafamt,  1  Meierhof,  1  Schä- 
ferei, 1  Schüttboden,  1  obrigk.  Wirths- 
haus  und  j  St.  abs.  1  obrigk.  Mühle 
mit  Brettsäge,  liegt  nördl.,  unweit  dem 
rechten  Ufer  des  Neumarkter  Baches, 
l£  Std.  von  Marienfels  und  2  Stunden 
von  Mies. 

Trpomteek,  Böhmen,  Rakon.  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Schlan  geh.  Dorf  von 
14  Häusern  und  106  Einwohnern,  zur 
Dechanteikirche  eingepf.,  hat  1  emphyt. 
Meierhof  und  1  Wirthshaus,  am  Gedo- 
mielitzer  Bache,  |  St.  von  Schlan. 

Trscmiy .  Nädaska  —  Ungarn ,  ein 
Dorf  im  Abaujvarer  Komt. 

Ti'Mcany,  Terestany  ,  Teresztenye  — 
Ungarn,  ein  Praedium  in  derGömörer 
Gespanschaft. 

Trsehehutsehke ,  Trebucka,  auch 
Tschebuschek  —  Böhmen,  Leitm.  Kr., 
ein  Dorf  von  21  Häusern  und  119  E., 
nebst  Hopfen-,  etwas  Wein-  u.  Obst- 
bau, der  hiesige  Meierhof  gehört  mit 
einem  Hause  zur  Herschaft  Enzowan; 
der  Ort  ist  nach  Ruschowan  eingepfart, 
liegt  am  Horidlberge,  £  Stunden  von 
Liebes  chitz. 

Tr*;icla«?k,  Böhmen ,  Chrudimer  Kreis, 
ein  der  Hersch.  Leutomischl  geh.  Dorf 
von  33  Häusern  und  184  böhm.  Einw.. 
ist  nach  Moraschitz  eingepf.,  $  Stunde 
abseits  liegt  die  hierher  konskr.  Ein- 
schichte Podchlumetz  oder  Langewiese, 
1  Mühle  und  5  Dominikai  -  Häuschen, 
dann  die  Abrahamer  Mühle  mit  1  Do- 
minikal-Chaluppe,  ein  Theil  des  Dor- 
fes, aus  der  neuesten  Ansiedlung  be- 
stehend, heisst  na  Kartanzych,  und  er- 
innert durch  diesen  Namen  an  das  in 
alter  Zeit  hier  gestandene  Karthäuser- 
Kloster,  weiches  durch  Adalbert  von 
Sternberg,  Bischof  zu  Leitomischl ,  im 
Jahre  1378  gestiftet  und  14*5  von  den 
Taboriten  zerstört  wurde,  liegt  an  der 
Lautschua,  unweit  s.  von  der  mähr. 
Strasse. 

TrKfhrk,  oder  Trzek,  Böhmen,  Klatt. 
Kreis,  ein  der  Hersch.  Teinitzl  unterth. 
Dorf  von  14  Häusern  und  111  Einw., 
nach  Chlistau  eingepf.,  ]  Stunde  südw. 
steht  bei  der  vcrfallnen  Bieschiner  St. 
Bartholomäus  -  Kirche  1  bieher  konskr. 
Häuschen,    liegt  gegen  Osten  nächst 


Podoll,  auf  einem  hohen  Berge,  1£  St. 
von  Teinitzl  u.  3  St.  von  Klattau. 

TrMCiilscaiftof',  Böhmen,  Klatt.  Kr., 
ein  Meierhof  zum  Gute  Przestitz  und 
Scherowitz,    £  Stunde  von  Przestitz. 

Traehltz,  oder  Tirschitz,  vor  Alters 
Tirfice  —  Mähren,  Olmützer  Kr.,  eine 
Herschaft  u.  Marktflecken  mit  1  eige- 
nen Pfarre,  zwischen  Olmütz  u.  Leip- 
nik,  1  St.  von  Ober-Augezed. 

Trachltz,  Tieschitz,  Mähren,  Olmütz. 
Kreis,  ein  Dorf  zar  Hersch.  Doloplas 
bei  Prossnitz  und  Pfarre  Nesamislitz. 

Trsehkawa ,  Dresskow  —  Mähren, 
Hradischer  Kreis,  ein  Dorf  zur  Hrsch. 
Lukow  u.  Pfarre  Koschau. 

Train,  Böhmen,  Klatt.  Kreis,  ein  ein- 
schichtiges der  Hersch.  Planitz  gehör. 
Dorf  von  8  Häasern  u.  62  Einwohn., 
davon  gehört  1  Haus  zum  Gute  Cba- 
mutitz  und  2  z.  Gute  Wolschau,  liegt 
an  einer  Anhöhe  gegen  Osten,  lf  St. 
von  Grünberg. 

Vraitas,  Böhmen,  Prachiner  Kreis,  ein 
Dorf  zum  Gute  Knirschitz,  \\  St.  von 
Schüttenhofen. 

Trwow,  Böhmen,  Taborer  Kreis,  ein 
zur  Herschaft  Neu-Reichenau  gehörig. 
Dorf  von  9  Häusern  und  85  Einwoh- 
nern, nach  Reichenau  eingpf.,  hat  \  St. 
abseits  1  obrigk.  Ziegelhütte  nebst  2 
Ohalupen,  \  St.  von  Reichenau  und  5 
Std.  von  Iglau. 

Trstany,  Tersztin,  Ungarn,  ein  Prae- 
dium, im  Zipser  Komt. 

Trstonellt,  Dalmatien,  Ragusa  Kreis, 
ein  Flecken,  am  Meere.  Post  Ragnsa. 

Trat!,  Illirien ,  Friaul ,  GÖrzer  Kreis, 
ein  Berg,  337  KI.  hoch,  nordöstl.  von 
Lippa. 

Trsztenna,  Ungarn,  diess.  der  Do- 
nau, Arvaer  Gesp.,  Trsztenn.  Bezirk, 
ein  der  Herschaft  Arva  geh.  Markt  v. 
505  Häusern  und  3050  meist  rk.  Ein- 
wohnern ,  mit  einer  Pfarre  und  einem 
Franziskaner-Kloster,  dann  einem  Gym- 
nasium, schöner  Gersten-  und  Ha- 
ferbau, Wieswachs,  Waldungen,  Vieh- 
zucht, Wochen-  und  Jahrmärkte,  liegt 
unter  49°  22<  15"  nördl.  Breite  und  37° 
16'  15"  östl.  Länge,  2J  M.  von  Arva 
und  8  St.  von  Kubin. 

Traztfln,  \ndax,  Ungarn,  Zipser 
Komt. ,  ein  Praedium  von  8  H.  u.  64 
E.,  Filial  von  Velbach. 

Traztye,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Trentschin.  Gesp.,  Mitter  Bzk.,  ein  der 
adel.  Farn.  Tresztyanszky  gehör.,  nach 
Podszkal  eingepf.  Dorf  von  39  Haus, 
und  404  Einw.,  liegt  gg.  Osten,  8  St. 
von  Trentschin. 

TrsKtyemia  ,  Ungarn ,   diesseits  der 
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Donau,  Trentschiner  Gespansch.,  Vägh- 
Besztercz.  Bszirk,  ein  an  dem  Zsitinka- 
Flusse  liegendes,  nach  Tridvald  einge- 
pfartes  adel.  Praedium  von  6  H.  und 
34  rk.  Einwohn.,  4£  Stunde  v.  Sillein. 

Trsztyena,  Ungarn.  Trentscb.  Gesp., 
ein  Praedium  von  6  Häusern  und  34 
Einwohnern. 

Trsxtyenovo,  Ungarn,  Lipt.  Gesp., 
s.  Nadasfalva. 

Truba,  Böhmen,  Kaurzimer  Kr.,  eine 
einchicht.  Chaluppe  der  Hrscb.  Schwarz- 
kosteletz  geh.,  liegt  nächst  dem  Meier- 
hof Hoschtl,  1£  St.  v.  böhm.  Brod. 

Irübau,  ftlährlgch-,  mähr.  Mo- 
rawska  Trzebowa  —  Mähren,  Olmütz. 
Kreis,  eine  Stadt  von  3100  Einwohn., 
mit  einer  eigenen  Pfarre  und  Schlosse, 
Piaristen  u.  Franziskaner-Kloster,  zwi- 
schen Müglitz  und  Zwittau  ,  Hauptort 
einer  fürstlich  Lischtensteinschen  Her- 
schaft, gut  gebaut  und  betriebsam,  iu 
fruchtbarer  Gegend  an  dem  kleinen 
Wasser  Trzebowka  gelegen,  Dechan- 
teikirche,  Gymnasium  und  Hauptschule. 
Im  Mittelalter  war  Trübau  berüchtigt 
durch  den  Räuber  Benesch  von  Bosko- 
witz,  gemeinhin  von  Trzebow  genannt, 
aber  nachm.  ehrenvoller  bekannt  durch 
Ladislaus,  Neffen  des  grossen  Olmütz. 
Bischofs  Prothasius.  Dieser  erbaute  1495 
das  jetzt  so  genannte  ,,alte  Trübauer 
Schloss"  und  legte  hier  seine  ausser- 
ordentliche Sammlung  von  Handschrif- 
ten, Gemälden  und  Alterthümern  nie- 
der, die  er  auf  seinen  Reisen  sammelte. 
Nach  dem  grossen  Brande  von  1508 
erhielt  durch  ihn  die  Stadt  ihre  16  ge- 
raden Gassen ,  mit  gleich  hohen  stei- 
nernen Häusern,  11  Basteien  u.  s.  w. 
Die  herrliche  altdeutsche  Kapelle  ist 
jetzt  eine  Beamtenswohunng;  die  schö- 
nen Fensterverzierungen  wurden  ab- 
gebrochen u.  vermauert.  Auch  Johauij 
von  Boskowitz  um  1550,  u.  noch  mehr 
sein  Neffe  und  Erbe,  Welen  von  Zie- 
rotin,  unterhielt  hier  einen  glänzenden 
Hofstaat.  Letzterer  hatte  ausser  anderu 
Gelehrten  10  Aerzte,  bei  20  Maler  und 
Bildhauern  ,  ein  halb  Dutzend  Poeten 
um  sich.  Aus  jeuer  Zeit,  wo  Trübau 
das  mährische  Athen  genannt  wurde, 
hat  sich  nur  des  Malers  Pietro  de  Petri 
aus  Brügge  Kreuzigung  Christi  erhal- 
ten. Die  Schweden  raubten  den  gröss- 
ten  Theil  der  literarischen  Schätze,  nur 
etwa  300  Werke  u.  Handschriften  der 
Boskowitzischen  Sammlung  bewahrte 
die  Pfarkirche  unbenutzt ,  bis  sie  vor 
20  Jahren  Horky  entdeckte.  Die  Biblio- 
thek der  Zierolini  kam  nach  Breslau, 
in    dieser   Gegend  findet  man  färbige 


Quarze,  Hornstein,  Jaspis  u.  auch  Braun- 
stein ,  1^  St.  von  Grünau. 

j Trübau  Stadt,  Mähren,  Olmütz.  Kr., 
ein  Steverbezirk  mit  4  Steuergemein- 
den, 2470  Joch. 

Trübau  und  Tärnau,  Mähren,  01- 
mützer  Kreis,  ein  Steuerbezirk  mit  41 
steuergemeinden,  53143  Joch. 

Trbuezyn  ,  Galizien ,  Zaleszc,  Kr., 
ein  zur  Herscb.  Dzwiuogrod  gehöriges 
nach  Krzywcze  eiugepf.  Dorf,  an  dem 
Flusse  Dniester,  grenzt  gegen  Osten 
mit  Chocimir  Raia,  8  St.  von  Zalesz- 
czyki. 

Xrubek,  auch  Troubek,  oderTraubek, 
Mahren,  Olmützer  Kreis,  ein  der  Her- 
schaft Tabitschau  unterth.  Dorf,  Jens, 
des  Marchflusses ,  mit  einer  Lokalie, 
einem  Meierhofe  und  Jägerhause,  am 
Betschwaflusse,  gegen  Prerau  ,  2  St. 
von  Prossnitz. 

Trubek,  Mähren,  Hradischer  Kreis, 
ein  Lehengut  und  zum  Theil  der  Her- 
schaft  unterth.  Dorf;  s.  Traubek. 

Trüben,  Mähren,  Olmützer  Kreis  ,  ein 
Braunsteinberybau. 

Trübenbaen,  Tirol,  Vorarlberg,  % 
einschichtige,  dem  Gerichte  Bregenz 
geh.  Häuser,  2  St.  von  Bregenz. 

Trübendorf,  f.ross-,  Mähreu,  Ol- 
mützer Kr. ,  ein  der  Herschaft  Hohen- 
stadt  unterth.  Pfardorf,  an  der  Trübauer 
Grenze,  3  St.  von  Grünau. 

Trübeudorf,  Klein-,  Mähren, 
Olmützer  Kreis,  ein  mit  Gross-  Trü- 
bendorf zusammenhängendes,  der  Her- 
schaft Hohenstadt  unterthäniges  Dorf, 
wodurch  die  Landstrasse  überBudigs- 
dorf  und  Tattenitz  nach  Böhmen  führet, 
3  St.  von  Grünau. 

Trübenhof,  Mähren,  Olmützer  Kr., 
ein  Dorf  zur  Hersch.  Hohenstadt  und 
Pfarre  Trübendorf. 

Trübenwagser ,  auch  Triebenwas- 
ser —  Böhmen,  Köuiggrätzer  Kreis, 
ein  der  Herschaft  Trautenau  unterthä- 
niges Dorf  von  28  Häusern  und  152 
Einwohnern  ,  ist  nach  Ober  -  Altstadt 
eingepfart,  und  hat  eine  Leinwand- 
Bleiche;  —  liegt  an  beiden  Ufern  der 
Aupa,  an  Ober-Altstadt  sich  anschlies- 
send, an  der  Grenze  der  Herschaft 
Wildschütz  (Bidschower  Kreis),  f-  St. 
von  Trautenau. 

Trübenz,  Mähren,  Olmützer  Kreis, 
ein  Dorf,  der  Hrsch.  Aussee  geh.;  s. 
Tribeuz. 

Trubergdorf,  Oesterreich  unter  der 
Ens ,  V.  0.  M.  B. ,  ein  Dorf  von  21 
Häusern,    zur    Herschaft    Drosendorf 
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und  Pfarre  Eibenstem  gehörig.  Post 
Hörn. 

Trübegwinl&el ,  auch  Tribswinkel, 
vor  Alters  Tri  bans  winchel  genannt  — 
Oesterreich  unter  der  Ens,  V.  U.  W. 
W.,  ein  Gut  und  Dorf  mit  einer  eige- 
nen Pfarre,  in  der  Ebene  östlich  von 
Baden  ,  au  beiden  Ufern  des  Mühlba- 
ches zwischen  Lesdorf  und  Wieners- 
dorf, mit  79  Häusern  und  515  Ein- 
wohnern ,  die  meistens  Feldbau  trei- 
ben und  mehre  kleine  Weingärten  be- 
sitzen. Bei  dem  schönen  herschaftli- 
chen  Schlosse,  welches  südlich  vom 
Mühlbache  steht,  befindet  sich  ein  gros- 
ser sehenswerther  Zier-,  Frucht-  und 
Obstgarten,  und  in  einiger  Entfernung 
gegen  Südost  liegt  am  HÖrmbache  die 
herschaftliche  Meierei  und  Schäferei, 
2  St.  von  Neudorf. 

IVubiczow  ,  Böhmen ,  Königgr.  Kr., 
ein  Dorf  der  Herschaft  Nachod ;  siehe 
Trubiow. 

Trublgow,  Böhmen,  Königgr.  Kr., 
ein  Dorf  der  Herschaft  Nachod;  siehe 
Trubiow. 

Trubf  it  9  Böhmen ,  Berauner  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Königshof  gehöri- 
ges Dorff  liegt  gegen  Osten  nächst 
dem  Dorfe  Podschapel,  1£  Stunde  von 
Beraun. 

Trubin ,  Ungarn ,  diesseits  der  Do- 
nau, Barser  Gespanschaft,  Graner  Be- 
zirk, ein  zum  Neusohler  Bisthum  ge- 
höriges Dorf  von  94  Häusern  und 
624  römisch-katholischen  Einwohnern, 
mit  einer  eigenen  Pfarre ,  guter  Ac- 
kerboden, fetter  Wieswachs  und  Wei- 
de, Obst-,  Kraut-  und  Hopfengärten, 
6  St.  von  Schemnitz. 

Trubiow,  Trubigow,  oder  Trubiczow 
—  Böhmen  ,  Königgrätzer  Kreis ,  ein 
der  Herschaft  Nachod  unterthäniges 
Dorf  von  39  Häusern  und  267  Einw., 
nach  Studnitz  eingepfart,  1  Stunde  von 
Nachod. 

Trübiseliitz,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein 
Stein-  und  Braunkohlenbergwerk. 

Xrubska ,  Böhmen,  Berauner  Kreis, 
ein  zur  Herechaft  Königshof  gehöriges 
Dorf,  liegt  gegen  Westen  lf  St.  von 
Beraun. 

TnilJMweiter ,  Nagy-Ösz  —  Un- 
garn ,  ein  Dorf  in  der  Torontaler  Ge- 
spanschaft. 

Trueeazxano,  Lombardic,  Provinz 
und  Distrikt  X,  Milano ,  ein  mit  einer 
eigenen  Pfarre  S.  Michele,  Aushilfs- 
kirche ,  Oratorio ,  zwei  Kapellen  und 
Gemeinde-  Deputation  versehenes,  an 
den  Flüssen  Muzza  nnd  Adda  liegen- 
des,  von  Corregliano,  Rivolta,  Albi- 


gnano  und  Incugnate  begrenztes  Qe- 
meindedorf,  3  Stunden  von  Milan o. 
Hieher  gehören: 

Bajaluppa,  Bassa,  Oassinetta,  Fornace, 
Mariona,  Nuova,  Meiereien,  —  Con- 
zi,  Landhäuser ,  —  S.  Angelo ,  To- 
retto,  Mühlen. 

Xruclianow,  Galizien,  Stryer  Kreis, 
ein  zur  Herschaf t  Zulin  gehöriges  Dorf 
mit  einer  rusniakisch-  griechisch.  Pfr., 
an  dem  Bache  gleichen  Namens.  Post 
Lubienice. 

Trudie!  e  Bruga,  Lombardie,  Pro- 
vinz Bergamo  und  Distr.  II,  Zongo ; 
s.  Brazza. 

IVuchtlinx«»  ,  Oesterreich  ob  der 
Ens ,  Hausruck  Kreis  ,  ein  dem  Distr. 
Korn.  Kogel  und  Herschaft  Wimsbach 
gehöriges,  nach  Weissenkirchen  ein- 
gepfartes  Dorf,  mit  der  Einöde  Eh- 
renbichel,  1\  Stunde  von  Franken- 
markt. 

Truenevichpole ,  Ungarn,  Wa- 
rasdiner  Sauet  Georger  Grenz -Regi- 
ments Bzk.,  ein  Markt  mit  52  Haus., 
10  St.  v.  Bellovar. 

Truelny ,  oder  Trocsäny  —  Ungarn, 
ein  Dorf  in  der  Saroser  Gespan- 
schaft. 

Trueltenatädten ,  Oesterreich  un- 
ter der  Ens,  V.  O.  W.  W. ,  eine  zur 
Herschaft  Auhof  gehörige  Rotte  vou 
7  Häusern  und  32  Einwohnern  5  — 
liegt  jenseits  der  Ips ,  2  Stunden  von 
Amstädten. 

Truden,  oder  Trodena  —  Tirol,  Tri- 
enter  Bezirk ,  ein  in  dem  Fleimsthale 
in  der  Pfarre  Cavalese  liegendes, 
von  da  2  Stunden  entferntes  Dorf, 
mit  eiuer  Kuratie,  4  stunden  von  Neu- 
markt. 

Trufanka ,  Siebenbürgen ,  ein  Berg 
in  der  Ober  Weissenburg.  Gesp.,  -f  St. 
von  Nyen. 

TrüieäMdorf,  Siebenbürgen,  Ober- 
Weissenburger  Gespansch.;  siehe  He- 
jäsfalva. 

Truhargeli,  Böhmen,  Klatt.  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Hradischt  unterth.  Dorf;  s. 
Struharz. 

Truja,  Venedig,  Provinz  Friaul  und 
Distrikt  XVII ,  Rigolato ;  siehe  Prato. 

Trum,  Nieder-,  Oesterreich  ob  der 
Ens,  Inn  Kreis ,  ein  zum  Pfleggerichte 
Mattighofen  gehöriger  Weiler,  west- 
lich am  Mattseersee  gelegen,  in  der 
Pfarre  Lochen,  2£  St.  von  Neuraarkt, 
2}  St.  vou  Mattighofen. 

Trum,  Nieder-,  Steiermark,  Knic- 
ker Kreis ,  eine  grosse ,  iu  dem  Wh. 
Bzk.  Kom.  und  Herschaft  Trafeya  lie- 
gende, verschiedenen  Dominien  gehö- 
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rige  Gemeinde,  an  der  Linzerpoatstras- 
se,  macht  gleichsam  eine  Vorstadt  von 
dem  Markte  Trafeya ,  1£  Stande  von 
Vordernberg. 

Trum  ,  Ober-,  Oesterreich  ob  der 
Ens,  Salzbarger  Kreis,  ein  zum  Pfleg- 
gerichte Neumarkt  (im  flachen  Lande) 
gehöriges  Pfardorf ,  am  sogenannten 
Obertrnmersee,  mit  einer  Vikariatskir- 
che  und  verschiedenen  Gewerbsleuteu, 
3  St.  von  Neumarkt. 

Trum  ,  Ober-  ,  Steiermark,  Grätzer 
Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch. 
Kirchberg  am  Wald  gehöriges ,  nach 
Grafendorf  eingepfart.  Dörfchen,  6  St. 
von  Hz. 

Trum  |  oder  Prässinggraben  —  Illi- 
rien,  Kärnten,  Klagenfurter  Kreis,  eine 
dem  Wb.  Bzk.  Kommis.  Herschaft  und 
Land  -  Gerichte  Hartneidstein  gehörige 
Gemeinde,  grenzt  gegen  Osten  an  das 
Herzog thum  Steiermark,  1|  bis  7  Stun- 
den von  Wolfsberg,  7  Stunden  von 
Klagenfurt. 

Trum  und  Prässlngggraben,  II- 
lirien ,  Kärnten ,  Klagenfurter  Kreis, 
eine  Steuergemeinde  mit  3456  Joch. 

Trumau  ,  vor  Alters  Trumawe  — 
Oesterreich  unter  der  Ens,  V.  U.  W. 
W.,  ein  Gut  und  Dorf ,  der  Stiftsher- 
schaft Heiligen  Kreutz  gehörig,  mit 
einer  eigenen  Pfarre  und  herschaf (li- 
ehen Schlosse,  ferner  einer  sehr  gros- 
sen Baumwollgespunst  -  Fabrik ,  liegt 
in  der  Ebene  südöstlich  von  Traiskir- 
chen,  am  linken  Ufer  der  Triesting, 
zwischen  Ober- Waltersdorf  und  Min- 
kendorf, mit  100  Häusern  und  680  Ein- 
wohnern. Die  gothische  Kirche  liegt 
ganz  abgesondert  vom  Orte  und  von 
Aeckern  umgeben ,  im  Norden ,  am 
Wege  nach  Minkendorf  und  ist  von 
einer  Mauer  umschlossen;  in  der  Mit- 
te des  Dorfes  steht  eine  Pestsäule ; 
im  Westen  ist  das  viereckige  her- 
schaftliche  Schloss ,  in  dem  sich  eine 
Capelle  befindet,  mit  den  anstossenden 
Gartenanlagen ,  und  noch  mehr  nach 
Westen  dehnt  sich  die  grosse  her- 
schaftliche  Aue  aus.  —  Trumau  liegt 
unweit  der  Südbahn,  1£  Stunde  von 
Laxenburg. 

Trumsberg,  Tirol,  Botzner  Kr.,  ein 
Weiter  zum  Landgeht.  Schlanders  und 
Gem.  Trumsberg. 

Truni,  Tirol,  Brixner  Bezirk,  ein 
Schlots  ausser  der  Stadt  Brixen,  jen- 
seits des  Eisackflusses,  Ldgcht.  u.  Post 
Brixen. 

Trundorf,  oder  Traundorf  —  Böh- 
men, KÖniggrätzer  Kreis,  ein  der  Her- 
schaft  Senftenberg  oder  Zamberg   ge- 


höriger MeHerkof,  von  Senftenberg  ge- 
gen Ost.  gelegen,  4}  St.  v.  Reichenan, 
4  St.  von  Königgrätz. 

Trums  und  lorberg ,  Tirol ,  ein 
bewohnter  Berg  und  Schule  ob  Ca- 
stelbell  dieses  ehemaligen  Landgerichts, 
Filia»  der  Pfarre  Tschars. 

Trunisen,  Druutsch,  —  Böhmen,  Ta- 
bor.  Kr.,  ein  Dörfchen,  zur  Herschaft 
Chaustnik  gehörig,  liegt  nächst  Anno- 
witz, 3  St.  von  Koschitz. 

Trupau,  Schlesien,  Tropp.  Kreis,  die 
ältere  Benennung  der  Stadt  Troppau. 

Trupezyn,  Galizien,  Czortkower  Kr., 
ein  Dorf,  zur  Herschaft  u.  Pfarre  Dzwi- 
nogrod.  Post  Zaleszczyki. 

TrupetA.  Ungarn,  ein  Dorf  im  Agra- 
mer Komitat. 

Truppiut»K ,  Kroatien,  Karlstädter 
Generalat,  eine  zum  Szluin.  Grenz- 
Rgmts. -Bezirk  Nro.  IV,  und  Budachk 
Kompagnie  oder  Bezirk  geh.  Ortschaft 
von  22  H.  und  123  E.,  1  Stunde  von 
Voinich. 

Trupachiftx ,  Böhmen,  Saazer  Kreis, 
ein  Dorf  von  68  H.  und  378  E.,  hat 
1  Filialkirche  und  1  Schule,  beide  un- 
ter dem  Patronate  der  Obrigkeit,  1  her- 
schaftl.  Meierhof  mit  1  Schäferei  und 
Beamtenwohnung^  1  Wirthshaus  und  1 
Braunkohlenbergwerk,  liegt  in  einer 
Ebene,  1  St.  von  Neundorf. 

Trupsehitz  ,  Böhmen,  Saazer  Kreis, 
ein  Stein-  und  Braunkohlenbergbau. 

Trurubino,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  XI,  Lecco ;   siehe  Aequate. 

Trui ,  Truss ,  auch  Drus,  —  Böhmen, 
Pilsner,  Kr.,  ein  kl.  Dorf  von  9  H.  u. 
42  E.,  nach  Brück  eingepfart,  hat  zwei 
Mühlen  (die  „Alte"  und  die  „Neue'' 
genannt),  liegt  am  Einflüsse  d.  Schia- 
da in  die  Misa,  1\  St.  von  Plan. 

Trusehe,  Trasche,  —  Illirien,  Istrien, 
Mitterburger  Kr.,  ein  Dorf  im  Distrikt 
und  Bezirk  Capodistria,  Hauptort  einer 
üntergemeinde  gleichen  Namens ,  von 
102  H.  und  615  E.,  mit  einer  Pfarre  in 
der  Diöcese  Triest  Capodistria,  2\  Std, 
von  Capodistria. 

Trusehkowitz  ,  Böhmen,  Prachiner 
Kr.,  ein  Dorf  zur  Herschaft  Liebiegitz 
und  Frauenberg,   1  St.  von  Wodnian. 

Trusenz,  Böhmen,  Saazer  Kreis,  ein 
zur  Herschaft  Welmschloss  gehöriges 
Dorf  von  31  H.  und  132  E.,  nach  Mi- 
nitz  eingepfart,  hat  1  zweigäug.  emphyt. 
Mühle  und  1  Wirthshaus.  Abseits  liegt 
\  St.  südl.,  an  der  Leipziger  Strasse, 
das  hieher  konskrib.  neue  Wirthshaus 
nebst  einer  Schmiede ,  liegt  am  Ko- 
motauer  Bache  nächst  dem  Dorfe  Minitz, 


|  St.  von  Welmschloss ,    2|   St.   von 
Saaz. 

Truagnaeh ,  Venedig ,  Prov.  Friaul 
und  Distrikt  XIII,  S.  Pietro;  siehe 
Drenchia. 

Truskawlce,  Galizien,  Samb.  Kreis, ! 
ein  zur  Kammeral- Herschaft  Drohobycz 
gehöriges  Dorf,  mit  einer  Pfarre  und: 
einem  Schwefelbade,  grenzt  gg.  Osten, 
mit  Stanyla.   Post  Drohobycz. 

Truskawna,  Böhmen,  BunzL  Kreis,! 
ein  Dorf  von  26  H.  und  157  £.,  nach! 
Wysoka  eingepfart,  3  St.  von  Lieblitz.  | 

Trueltowitz,  Struskowicze,  —  Böh- 
men, Prach.  Kr.,  ein  zu  den  Herschaf- j 
ten  Liebiegitz  und  Frauenberg  gehör.  | 
Dorf  von  59  H.  und  439  B.,  davon, 
gehören  2  Häuser  zum  Gute  Ciohtitz, 
von  den  übrigen  aber  31  zur  Hersch. 
Liebiegitz  und  24  zur  Hersch.  Frauen- 
berg. Das  Ganze  ist  nach  Cheltschitz; 
eingepfart  und  hat  beim  Liebiegitzerj 
Autheile  1  Wirthshaus ,  \  Stande  von! 
Liebiegitz,  1\  St.  von  Wodnian. 

TruBSKOwitz,  Böhmen,  Budvv.  Kr.,! 
ein  Dorf,  zu  den  Herschaften  Fraaen-j 
berg  und  Liebiegitz,  1  St.  v.  Wodnian, 
4  St.  von  Pisek. 

Truättnitz ,  Oester.  unter  der  Ens, 
V.  O.  M.  B.,  eine  einschich.  zur  Her- 
schaft Oberranna  gehörige  Hammer- 
schmiede,  nächst  heil.  Blut,  1  Stunde 
von  Böckstall. 

TruüMUOw ,  Böhmen,  Chrud.  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Chraustowitz  gehör. 
Dorf  von  59  H.  und  324  fi.,  ist  nach 
Uhersko  eingepfart  und  hat  1  Meierhof 
und  1  Thiergarten  mit  3  Jägerhäusern, 
liegt  nächst  Opotschno ,  an  einer  An- 
höhe unweit  vom  Teiche  Lodrand,  1} 
Stunde  von  Chraustowitz ,  1|  Std.  von 
Hohenmauth. 

TruiMOwitz,  Mähren,  Olmützer  Kr., 
ein  der  Olmützer  Metropolitankaplanei 
gehöriges  Dorf,  1J  St.  von  Steruberg. 

IrÜMüihttl,  Steiermark,  Judenburger 
Kreis,  im  Gargesgraben,  mit  bedeuten- 
dem Waldstande. 

Truazowlee  ,  Galizien  ,  Sauok.  Kr., 
ein  Gut  und  Pfardorf,  nächst  Hubice, 
am  Flusse  Wiar,  l  St.  von  Dobromil. 

Trutiuanle  ,  Böhmen ,  Budw.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Erzdechantei  Krumau;  s. 
Trautmanns. 

Trutnovln,  Trutnovum,  Trutnovium, 
Böhmen,  Königgr.  Kr.,  eine  Herschafi 
und  Stadt ;  siehe  Trautenau. 

Trulnow,  Böhmen,  Königgr.  Kr.,  eine 
Herschaft   u.    Stadt;  siehe  Trautenau. 

iiuttviiilorl',  IHirfon,  Kärnten,  Kla- 
genfurt er  Kreis,  eine  in  dem  Wb.  Bzk. 
Korn,  des  Burgfriedens  Grafenstein  lie- 


gende Herschaft,  Schlots  und  Dorf, 
wovon  die  Hälfte  der  Herschaft  Maria- 
saal unterthänig  ist,  mit  einem  Meier- 
hof und  Mühle,  südw.  vom  Gurgflusse, 
2{  St.  von  Klagenfurt. 

Truttendorf,  Hlirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kr.,  eine  Steuergemeinde  mit 
1021  Joch. 

Trutz,  Böhmen,  Pilsner  Kr.,  ein  Dörf- 
chen der  Herschafi  Gross-Mayerhöfen ; 
siehe  Türkenhäussl. 

Trutz ,  Ungarn ,  Abaujv.  Komitat,  ein 
Praedium  von  1  Haus  und  5  E.,  Fil. 
von  Felsö-Vadasz. 

Trutzbaba,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein 
einsch.  Wirthshaus  nächst  u.  zur  Her- 
schaft Patzau  gehörig,  6  Stunden  von 
Tabor. 

Trutz 84 o  ,  Siebenbürgen,  Thorenburg. 
Komitat;  siehe  Toroczko.    . 

Truwnltsetielk,  Böhmen,  Bunzlauer 
Kreis,  eine  einschich.  Mahlmühle  und 
Haus,  der  Herschaft  Swigan  gehörig, 
±  St.  von  Liebenau. 

Vruzenan ,  Steiermark,  Marburger 
Kreis,  hier  war  einst  ein  Thurm  oder 
eine  alte  Veste,  zur  Herschaft  Ober- 
mureck gehörig,  welchen  Heinrich  von 
Kranichberg  am  Set.  Augustintag  1386 
an  die  Grafen  Hermann  und  Wilhelm 
von  Cilli  verkaufte. 

Truzza ,  Lombardie  ,  Prov.  Mantova 
und  Distr.  V,  Castiglione  delle  Sti- 
viere;  siehe  Castiglione  delle  Stiviere. 

IVj'buehowco,  Galizien,  Brzez.  Kr., 
ein  zur  Herscbaft  Bakowce  gehöriges 
Dorf.   Post  Bobrka. 

Tryhuehowe«»,  Galizien,  Czortkow. 
Kr,,  ein  Dorf  zur  Herschaft  u.  Pfacte 
Liczkowce.   Post  Husiatyn. 

Tirybuehowee ,  Galizien,  Czorkow. 
Kr.,  ein  Gut  und  Dorf  in  der  Pfarre 
Buczacz,  wodurch  der  Fluss  Oleszowiec 
fliesst,  grenzt  gegen  Osten  mit  Czort- 
kow, 1  St.  von  Buczacz. 

Tr?bu«sauy,  Tribussa,  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Marmaroscher  Komitat. 

Trydwory,  Tridvori,  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Trentschiner  Komitat. 

Tryfanowka  ,  Galizien  ,  Kolomea. 
Kr.,  ein  zur  Herschaft  Kulaczkowce 
gehöriges,  nach  Gwozdziec  eingepfar- 
tes  Dorf,  wodurch  der  Fluss  Czernia- 
wa  seinen  Lauf  hat.   Post  Kolomea. 

Trynrza,  Galizien  ,  Rzeszow.  Kreis, 
eine  Herschaft  und  Dorf,  am  linken 
Ufer  des  Flusses  Saau,  3  Stunden  von 
Przeworsk. 

Trzanowltz,  Ober-  u.  Nieder-, 
Schlesien,  Teschner  Kr.,  ein  zur  Her- 
schaft Ober-Suchau  gehöriges  Dorf  u. 
Gut,   mit  einer  Filialkirche,   Edelhofe 


3*1 


und  mehren  Mühlen,  liegt  an  d.  Strasse 
zwischen  Teschen  und  Friedek ,  2  St. 
von  Stadt-Teschen. 

Xrzanowltz ,  Nieder-,  Schlesien, 
Teschner  Kr.,  ein  Steuerbezirk  mit  1 
Steuergemeiiide  nnd  845  Joch. 

Trxbatz,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein  Stein- 
kohlenbergbau. 

Xrzcianu  ,  Galizien ,  Bochn.  Kr.,  ein 
Gut  und  Dorf,  mit  kleinem  Antheil  o. 
Pfarre,  nächst  Rdzawa.   Post  Rzegcin. 

Xrzelana,  Galizien,  Jasl.  Kreis,  ein 
zur  Herschaft  Dukla  gehöriges  Dorf, 
liegt  an  der  Kaiserstrasse,  am  Flusse 
Cergowa,  nächst  Tylawa,  1  Stunde  v. 
Dukla. 

Trzelana  ,  Galizien,  Rzeszow.  Kreis, 
eine  Herschaft  und  Dorf.  Post  Rzeszow. 

Xrzelaniec  ,  Galizien ,  Sanoker  Kr., 
ein  Dorf.   Post  DobromU. 

Xrzelanna ,  Galizien,  Tarnow.  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf  mit  3  Meierhöfen, 
grenzt  gegen  Osten  mit  Wola  mielecka, 
8  St.  von  D^bica. 

Xrzeiiilca,  Galizien,  Jasloer  Kr.,  ein 
Dorf  zur  Herschaft  und  Pfarre  Trzci- 
nica.  Post  Jaslo. 

Xrzcinlea,  Galizien,  Jasl.  Kreis,  eine 
Her schaft  und  Dorf ,  mit  einer  Pfarre 
undSchloss,  liegt  au  den  Flüssen  Rop- 
pa  und  Wysloka  und  der  Kommerzial- 
strasse,  2  St.  von  Jaslo. 

Xrzelnlee,  Galizien,  Przemysler  Kr., 
ein  Dorf  zur  Herschaft  Trzciniec  und 
Pfarre  Mosciska.   Post  Mosciska. 

Xrzezantee,  Galizien,  Sanok.  Kreis, 
ein  Gut  u.  Pfardorf,  nächst  Kuzmina, 
am  Bache  Rostoka,    6  St.  von  Sanok. 

Xrzeban  ,  Hinter-,  Strzeban,  — 
Böhmen  ,  Beraun.  Kr.,  ein  zur  Hersch. 
Karlstein  gehöriges  Dorf,  mit  einer 
Mahlmühle,  die  Sichrische  Mühle  ge- 
nannt, 2£  St.  von  Beraun. 

Xrzeban,  Vorder-,  Strzeban  oder 
Hlasno,  —  Böhmen,  Berauu.  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Karlstein  gehöriges  Dorf. 
liegt  am  Beraun-Flusse ,  2|  Stunde  v. 
Beraun. 

Xrzebanleze  ,  Böhmen,  Leitm.  Kr., 
eine  Kammer alstadt;  siehe  Trebnitz. 

Trzebanltz,  Böhmen,  Prachiner  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Nettolitz  gehöriges 
Dorf  von  14  H.  und  165  böhm.  £., 
nach  Elhenitz  eingepfart,  1  Std.  von 
Peterhof,  3  St.  von  Wodnian. 

Trzebanow,  Böhmen,  Chrud.  Kreis, 
ein  Dörfchen  der  Herschaft  Leutomischl ; 
siehe  JSteruteicht. 
Trzebaul,  Strzebaul,  -  Böhmen, 
Kaarz.  Kreis,  ein  zur  Hersch.  Sedlitz 
im  Czasl.  Kreis  gehöriges  Dorf  von 
43  H.  und  414  B.,  davon  gehören  18 
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Häuser  zum  Gute  Kloster-Skalitz ,  12 
Häuser  zur  Stadt  Kaurzim  und  2  Häu- 
ser zur  Herschaft  Schwarz  -  Kosteletz  j 
das  Ganze  ist  nach  Kaurzim  eingepf., 
hat  1  Schule,  unter  dem  Patronate  des 
Kanrzimer  Magistrats  :  1  obrigkeitl. 
Schloss  mit  der  Kanzlei  und  Wohnung 
des  Amtsverwalters ,  1  do.  Meierhof 
(nach  Hallaschka  125,07  Par.  Klafter 
über  der  Nordsee)  nebst  Schäferei  und 
1  Wirthshaus,  f  St.  von  Kaurzim  und 
1  St.  von  Planian. 
Xrzebautitz,  Böhmen,  Leitm.  Kreis, 
ein  zu  den  Herschaften  Leitmeritz  und 
Zahorzan  gehöriges  Dorf  von  62  H. 
und  333  E.,  von  welchen  aber  8  H. 
mit  43  E.  zur  Herschaft  Zahorzan  ge- 
hören ,  ist  nach  Krzeschitz  eingepfart 
und  hat  1  obrigkeitl.  Schloss,  1  obrig- 
keitl. Meierhof  in  eigner  Regie,  nebst 

1  Schäferei;,  1  Bräuhaus  (auf28Fass), 

2  Wirthshäuser,  1  Schmiedte,  1  Mühle 
und  ein  abseits  nach  Westen  liegende 
Ziegelhütte.  Am  Abhänge  des  sich  von 
hier  nach  Leitmeritz  hinziehenden  Pir- 
ney  -  Berges  sind  viele  Weingärten, 
liegt  am  Fusse  des  Berges  Krzemin 
und  am  rechten  Ufer  der  Elbe,  die  hier 
den  Pitschkowitzer  Bach  aufnimmt,  1 
St.  von  Leitmeritz,   2  St.  v.  Lobositz. 

Xrzebautitz,  Böhmen,  Leitm.  Kreis, 
ein  Gut,  Schloss  und  Dorf  von  95  H. 
und  542  E.,  ist  mit  dem  Gute  Krzeschitz 
vereinigt  uud  dorthin  eingepfart,  8  H. 
mit  30  E.  gehören  zur  Hersch.  Zahoran, 
liegt  am  rechten  Elbeufer,  lj  St.  von 
Leitmeritz  und  2£  St.  von  Lobositz. 

Xrzebeitz,  Böhmen,  Klattauer  Kreis, 
ein  Dorf  von  21  H.  und  155  E.,  nach 
Nepomuk  eingepfart,  hat  ein  empby- 
teutisches  Wirthshaus,  liegt  am  linken 
Ufer  des  Misliwer  Baches,  £  Std.  von 
Grünberg. 

Xrzebeeliowltz  ,  Böhmen ,  Rakon. 
Kr.,  ein  Dorf  der  Hersch.  Smetschnaj 
siehe  Strzebechowitz. 

Trzebczy  ,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein 
Dorf  zum  Gute  Forbes;  siehe  Nesmen. 

Xrzebelltz,  Budy  oder  Strzebelitz, 
Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  zur  Stiftsher- 
schaft Seelau  gehör,  einzeln.  Bauern- 
hof, mit  einer  Mahlmühle,  8£  St.  von 
Iglau. 

Trzebelowitz,  Mähren,  Znaimer  Kr., 
ein  der  Herschaft  Jamnitz  untertäni- 
ges Dorf,  mit  einem  Wirtbshausc,  von 
Jamnitz  £  Stunde  entlegen,  lf  St.  von 
Mährisch  Budwitz. 

Trzebenltz,  Böhmen,  Berauner  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf,  2  St.  von  Amschel- 
berg. 

Xrzebenfttz,  Böhmen,  Beraun.  Kreis, 
21 
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ein  Dorf  zum  Gute  Hradiska,  2  St.  v. 
Mnischek. 

Trzebescfiltz,  Trzebessicze,  Trzebe- 
titz,  —  Böhmen  ,  Czasl.  Kr.,  ein  zur 
Herschaft  Neuhof  gehör.  Vorf  von  53 
H.  und  419  B.,  ist  nach  Cirkwitz  ein- 
gepfart, hat  im  Orte  1  obrigkeitliches 
Schlots,  1  do.  Meierhof ,  1  do.  Schäferei 
und  1  Wirthshaus.  Abseits  liegen:  a) 
die  Einschichte  Loch  (Locby,  bei  Schal- 
ler auch  w  Lossich  und  Mel),  7  Nrn., 
]  St.  so.,  bestehend  aus  1  Filialkirche, 
1  obrigkeitl.  Meierhof  („Locher  Hof")? 
1  dö.  Schäferei  j  1  Mühle  („Locher 
Mühle")  und  4  Dom.  Häus.j  der  Ort 
soll  den  Namen  von  einer  Höhle  des 
Felsen ,  auf  dem  die  Kirche  steht ,  er- 
halten haben  ;  b)  das  Jägerhaus  Hagek 
im  obrigkeitl.  Fasangarten ,  \  St.  w. ; 
c)  die  Kleynarer  u.  d)  die  Wrabcower 
Mühle  und  ßrettsäge,  beide  am  Kleynar 
Bache.  Trzebeschitz  war  sonst  ein  ei- 
genes Gut  j  liegt  jenseits  der  Wiener 
Strasse,  1  St.  von  Neuhof ,  \  St.  von 
Ozaslau. 

Trz«jbeselii*z»  Trzebessicze,  —  Böh- 
men, Kaurz.  Kreis,  ein  Gut,  Schloss 
und  Dorf,  mit  einer  Filialkirche,  liegt 
zwischen  Litichowitz  und  Brzezina,  3 
St.  von  Bistritz. 

TrzelMüßcSiow  ,  Böhmen  ,  Königgr. 
Kr.,  ein  der  Herschaft  Reichenau  un- 
terthäoiges  Dorf  von  32  H.  «.  245  E., 
hat  1  herschaftl.  Meierhof  u.  1  Wirths- 
haus, liegt  auf  der  Hochebene,  £  Std. 
von  Cernikowitz,  lj  st.  v.  Reichenau. 

'JTrzebessItz,  Böhmen,  Kaurz.  Kreis, 
ein  Dorf  von  38  H.  und  348  E.,  hat 
1  Lokaliekirche,  1  Lokalisten-Gebäude 
Und  1  Schule ,  sämmtlich  unter  dem 
Patronate  der  Obrigkeit,  1  obrigkeitl. 
Schloss  mit  einer  Hauskapelle  und  der 
Wohnöng  des  Amts-Dtrektors ,  1  do. 
Meierhof  nebst  Schäferei ,  1  do.  Bräu- 
haus (auf  10J  Fass),  1  do.  Branntwein 
haus ,  1  Wirthshaus  und  £  St.  sw.  1 
eingängige  Mühle.  Zum  Sprengel  ge- 
hören ,  ausser  Trzebessitz  selbst ,  der 
hiesige  Ort  ßreziiia,,  dann  die  fremdet) 
Dörfer  Beykowitz  (Hersch.  Gemnischt) 
und  Morawsko  (Gut  Chotieschan)  ;  3i 
Stunde  von  Beneschau. 

Tr«tb#Bi«H,  GroHM-  u.  fil<*ln«, 

Böhmen,  Königgr.  Kreis,  ein  der  Her- 
schaft Nachod  unterth.  Dorf,  mit  einer 
Filialkitche  und  obrigkeitl.  Meierhof, 
gegen  Westen  %\  St.  von  Nachod. 

TrzebcRlowle.  Böhmen,  Rakon.  Kr., 
ein  Dorf  des  Gutes  Brzewniow;  siehe 
Strzebonitz. 

Xr/^bffttoHlf/r  ,   Böhmen  ,  Kaurz. 


Kreis,  ein  Dorf  der  Hersch.  Brandeis . 
Siehe  Strzebestowitz. 

Triebest  owltz .  oder  Strebestowitz, 
Böhmen ,  Bidsch.  Kreis ,  ein  Dorf  der 
Herschaft  Braudeis,  hat  1  Forsthaus  u. 
1  Wiesenhüters-Wohnung,  mit  einem 
emphyteutischen  Stück  Feld  ,  liegt  am 
Schwarzbache,  %\  St.  von  Podebrad. 

Xrzebtetleze  ,  Böhmen,  Czasl.  Kreis, 
ein  Gut  und  Dorf',  siehe  Weiten  Tre- 
betitsch. 

Xrzebetfin,  Böhmen*  Czasl.  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Ledetsch  gehöriges  Dorf 
von  39  H.  und  298  E.,  ist  nach  Boh- 
danetsch  eingepfart,  hat  1  Filialkirche 
und  1  Wirthshaus  ;  £  St.  sw.  liegt  die 
EinschichtBukowka  oder  na  Bukowce, 
4  Nrn.;  liegt  gegen  Norden,  1|  St.  v. 
Ledetsch,  5£  St.  von  Jenikau. 

Trzebetitz  ,  Böhmen,  Czaslauer  Kr., 
ein  Hof  und  Mahlmühle,  zur  Herschaft 
Selaiu 

XrzeblaSm  ,  Galizien,  Krakauer  Kr., 
ein  Dorf.    Post  Krzanow. 

Trxebiezko  ,  TriebSch ,  —  Böhmen, 
Budweiser  Kreis  ,  ein  der  Erzdechantei 
Krumau  gehör.  Dorf  von  20  H.  und 
119  E.,  ist  in  neuerer  Zeit  auf  den 
Gründen  des  emphyt.  Meierhofes  Trze- 
bicko  angelegt  worden  ,  \  Stünden  von 
Augezd. 

Xirzebieze  ,  Mähren ,  Iglauer  Kreis, 
eine  Hcrxthaft  u.  Stadt;   s.  Trebitsch. 

Xrzebleezyee,  Galizien,  Wadowicer 
Kr.,  ein  zur  Herschaft  Zator  gehöriges 
Dorf,  an  dem  Flnsse  Skawa.  Post 
Zator. 

TrsebftetftM,  Mähren,  Brünner  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Lettewitz  geh.  Dorf', 
siehe  Strzebietin. 

Trzebl«i2tz ,  Mähren,  Hrad.  Kr.,  ein 
der  Herschaft  Zeranowitz,  eigentlich 
dem  Gute  Kurowitz  gehöriges  Dorf; 
siehe  Strzebietitz. 

Trzebietttz,  Mähren,  Iglauer  Kreis, 
ein  Dorf  zur  Herschaft  Datschitz ;  siehe 
Trebetitz. 

Xrzeftifoost,  oder  Trzebihosst,  —  Böh- 
men ,  Bidsch.  Kreis ,  ein  der  Herschaft 
Weis-Politschan  unterth.  ftorf  von  84 
Baus,  und  530  Eiuw.,  ist  nach  Militia 
eingepfart  und  hat  eine  von  der  Ge- 
meinde auf  eigene  Kosten  im  J.  1822 
erbaute  Kapelle,  1  Schule  u.  1  Wirths- 
haus ,  gegen  Süden  nächst  Switschin, 
i  St.  von  Politschan,  3  St.  v.  Horzitz. 

Trzebin  ,  Böhmen  ,  Budw.  Kreis,  ein 
zur  Herschaft  Budweis  geh.  Dorf  von 
16  H.  und  101  B.,  nach  Duben  einge- 
pfart, hat  1  obrigkeitl.  Jägerhaus  ,  liegt 
bei  Duben,  1|  St.  von  Budweis. 

Xrz*?biim?i**iio*w«*g*  Böhmen,  Bad- 
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weiser  Kreis,  ein  Dorf  zur  Herschaft 


fabrik,  nach  Dublowitz  eiogepf. 

Selcan. 


Post 


Trzetooljus,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein 

Herschaft    Lohowa ;    siehe 


Horzitz,  J  St.  von  Horzitz. 
Trzebf ii 4-  ,    auch    Schebine 

Böhmen  ,  Leitm.  Kr.,  ein  Dorf  von  37      Dorf    der 

H.  und  215  E.,  treibt  Flachsbau,  Spin-      Czebus. 

nerei  u.  Weberei,  lf  St.  v.  Liebeschitz.  Trz«b©cfaowl*e,  Böhmen,  Königgr. 
Frzfeblnlft,  Galizien,  Wadowizer  Kr.,      Kr.,  ein  der  Herschaft  Opoczoa  gehör. 

ein  zur  Herschaft  Wieprz  gehör.  Dorf      Dörfchen;  siehe  Hohenbruck. 

im  Gebirge  zwischen  Waldungen.  PostjTfl*z*»bt*8iöi*lfi4z  ,    Strzebohostitz  ,    — 

Sajbusch.  Böhmen  ,    Kaurz.  Kreis  ,    ein  zur  Her- 

Trzeblnfft ,  Galizien,  Krakauer  Kr.,!     schaft  Skworetz  gehör.  Dorf,  lf  Std. 

ein  Dorf.   Post  Krzanow.  von  Böhm.  Brod. 

Trzebls  ,  Böhmen,  Rakon.  Kreis,  einT£*zebobo&$itz  ,  Böhmen,  Prachiner 

Dorf   der    Herschaft   Wranna  ;    siehe  |     Kreis,  ein  Dorf  der  Hersch.  Bratronitz; 

Weisthurn.  siehe  Strzebohostitz. 

Trzeblsvitt,  Trzebisstie,  —  Böhmen, jXrzeboinislicz©  ,   Böhmen,    Pracb. 


Tabor.   Kreis ,    ein  Dorf  zur  Herschaft 
Zeltsch  gehörig ,    mit   zwei   abseitigen 
Häusern ,  Samoty  genannt',  am  Flösse 
Luznicze,  \\  St.  von  Koschitz. 
Trzebiwlltz,  Böhmen,  Leitm.  Kreis, 

ein  Gut  und  Dorf;  siehe  Trziblitz. 
Xrzebniaasehowes ,    oder  Trzeb- 
naussowes,  gegenwärtig  Gross-Treme- 
schoweS  genannt,  —  Böhmen  ,  Bidsch. 
Kreis,  ein  der  Herschaft  Horzitz  unter- 
täniges   Dorf  von  49  H.  und  268  E., 
ist  nach  Horzitz  (resp.  Filiale  Milowitz) 
eingepfart  und  hat  1  Wirthshaus,  1  St. 
von  Horzitz. 
Trzebniez  ,  Böhmen,  Klatt.  Kr.,  ein 
der  Herschaft  Horschow  Teinitz  gehör. 
Pfardorf  von  42  H.  u.  257  deutschen 
und  böhm.  Einw.,    hat  1  Pfarkirche,  1 
Pfarrei  und  1  Schule,  sämmtlich  unter 
dem   Patronate   der   Obrigkeit,    und  1 
Wirthshaus;    auch  ist  hieher  die  }  St. 
sw.  gelegeneEinschichte  Waldowakon- 
skribirt ,    Welche    aas    1    Meierhofe ,  1 
Schäferei    und    1    Jägerhause   besteht. 
Die  Kirche,  bei  welcher  1  Priester  au- 
gestellt ist,  war  schon  im  J.  1384  mit 
einem  eigenen  Pfarrer  versehen.  Beim 
Ausbruche  des  30jährigen  Krieges  ver- 
trieb der  damalige  protestantische  Be- 
sitzer  der  Herschaft,    Wilhelm  Popel 
von  Lobkowitz,   den  Pfarrer,   und  die 
Kirche  wurde   nach  Wiederherstellung 
der  katholischen  Religion  dem  Teinitzer 
Erzdechanten    als    Filiale    zugetheilt ; 
eingepfart  sind,    ausser  Trzebnitz  und 
Waldowa,  die  hiesigen  Dörfer  D in gko- 
witz,  Niemtschitz,  Wostirschen,  Gross- 
und Klein-Luschenz    und   Krastawitz ; 
liegt   gegen   Süden    über   Dingkowitz, 
am  Fasse  des  Berges  Chlam,    1£    Std. 
von  Teinitz. 
Frzebnltz,  Böhmen,  Berauner  Kreis,! 
ein  AUodtal-Gut  und  Dorf  von  45  H.i 
und  330  E.,  nächst  dem  rechten  Moldau-  j 
ufer  mit  einem  Schlosse  und  Meierhofe, 
saramt   Erdäpfel  -  Stärke   und  Syrup- 


Kreis,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Horazdiowitz  ; 
siehe  Strzebomisiitz. 

Trzebomfslltz  ,  Mähren  ,  Brünner 
Kreis ,  ein  neues ,  der  Herschaft  Chir- 
litz  unterthäniges  Ansiedlungsdorf ,  — 
liegt  nächst  Setschan ,  und  ist  nach 
Augezd  eingepfart,  2  Stunden  von 
Brunn. 

Trzebon  ,  Böhmen,  Budweiser  Kreis, 
eine  Stadt  und  Herschaft;  siehe  Wit- 
tingau. 

Trzebona,  Böhmen,  Budweiser  Kreis, 
eine  Stadl  und  Herschaft;  siehe  Wit- 
tingau. 

T?Z¥'bOfc*2a  ,  Galizien ,  Wadowicer 
Kreis ,  ein  zur  Herschaft  Izdebnik  ge- 
höriges Dorf ,  liegt  in  dem  Gebirge 
unweit  dem  Flusse  Raba ,  mit  einer 
Filialkirche,  2  Stunden  von  Myslenice. 

¥t»zfebonitt  ,  auch  Trzebonin  Biela, 
lateinisch  Alba  —  Böhmen  ,  Czaslauer 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Sedletz  ge- 
höriges Dorf  von  54  Häusern  und  361 
Einwohnern,  hat  eine  Pfarkirche  zum 
heiligen  Matthäus,  eine  Pfarrei  und 
eine  Schule,  sämmtlich  unter  dem  Pa- 
tronate der  Obrigkeit,  einen  obrigkeit- 
lichen Meierhof,  ein  do.  Hegerhaus, 
ein  Wirthshaus  uud  l  Stunde  abseits 
eine  Mühle  („Hruschkower  Mühle"). 
Auch  ist  in  der  Nähe  des  Dorfes  ein 
herschaftlicher  Kalksteinbruch.  —  Die 
Kirche  bestand  den  Errichtungsbüchern 
zufolge  1384,  1412  und  1573  als  Pfar- 
kirche und  zwar  unter  dem  Namen 
zürn  heiligen  Kreuze.  —  Während  der 
Administration  der  Herschaft  Sedletz 
durch  den  Ossegger  Abt  Mauritz  Elbel 
wurde  sie  vergrössert  und  am  21.  No- 
vember 1790  feierlich  eingeweiht.  Ge- 
genwärtig sind  zwei  Priester  angestellt 
und  ausser  Trebonin  selbst,  die  hiesi- 
gen Dörfer  Chedrb ,  Sauniow,  Neu- 
Lhota  (Filial-Kirche),  Wolschan,  Hra- 
bieschin  und  Holloschin ,  nebst  den 
fremden  Ortschaften  Gross-  und  Klein- 
21* 
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Lometz  (Stadt  Kuttenberg)  and  Pabie- 
nitz  (Herschaft  Kresetitz)  eingepfart. 
—  Das  Gut  Trebonin  wurde  1680  vom 
Abte  Adalbert  Gams  für  das  Sedletzer 
Stift  von  den  Erben  des  Ferdinand 
Bitter  von  Babenhaupt  und  Suche  ge- 
kauft; —  liegt  nächst  Sauniow  gegen 
Westen,  unweit  westlich  von  der  Ta- 
borer  Strasse,  2£  St.  v.  Sedletz,  2£  St. 
von  Czaslau. 

TrxebonltK,  Böhmen,  Klatt.  Kr.,  ein 
Pfardorf  der  Herschaft  Bischofteinitz, 
li  St.  von  Bischofteinitz. 

Vrzeboiiltz,  Böhmen,  Bakonitz.  Kr., 
ein  Dorf  des  Gutes  Brzewniow ;  siehe 
Strzebonitz. 

Vrzeboiiotltz  ,  Böhmen,  Kaurzimer 
Kreis,  ein  Dorf  mit  einer  Lokalie, 
zum  Gute  Winarz  gehörig,  2£  St.  von 
Prag. 

TrzelMiracJUz  ,  Przebratitz,  Strze- 
boratitz,  Treboratitz,  Treboratice,  auch 
Preworatitz  genannt  —  Böhmen,  Kaur- 
zimer Kreis,  ein  zum  Gute  Winarz 
gehöriges  Dorf  von  31  Häusern  und 
174  Einwohnern ,  —  liegt  nächst  dem 
Dorfe  Czakowitz ,  an  der  Strasse  von 
Prag  nach  Elbekosteletz ;  hier  ist  eine 
Lokaliekirche  zur  Himmelfahrt  Maria,* 
sie  wird  in  den  Errichtungsbüchern 
vom  Jahre  1384  angeführt,  steht  unter 
herschaftlichem  Patronate,  so  auch  die 
Schule ;  die  Kirche  war  bis  zum  Jahre 
1787  Filiale  von  Winarz,  dann  wurde 
sie  mit  einem  Lokalisten  besetzt,  wel- 
cher unter  dem  Patronate  des  k.  Be- 
ligionsfonds  steht.  Eingepfart  sind  die 
zur  Herschaft  Pakomieritz  gehörigen 
Dörfer  Mirowitz  und  Weilern ,  dann 
die  Dörfer  Cakowitz,  Letnian  und 
Mischkowitz.  —  Ein  Hof  mit  einem 
Schlösschen,  Slawibor  genannt,  steht 
unter  der  Jurisdiction  des  Prager  Kir- 
chenamtes; 1  St.  von  Winarz,  1£  St. 
von  Brandeis. 

Trzebogcbnitz,  Böhmen,  Kaurzimer 

zur 
bei 


Kreis ,    ein    abseitiger    Meierhof, 

liegt 


Herschaft  Brandeis  gehörig, 
Tischitz. 

Trze t»o»eh« i tz  ,  Böhmen ,  Bunzlau. 
Kr. ,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Melnik  *  s. 
Strzeboschnitz. 

Trzebosltz,  Böhmen,  Chrudimer  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Pardubitz  gehöriges 
Dorf  von  24  Häusern  und  184  Ein- 
wohnern,  hat  eine  Lokalie-  Kirche, 
ein  Lokalie-Gebäude,  beides  unter  dem 
Patronate  des  Beligions- Fonds,  eine 
Schule  unter  kaiserlichem  Patronate, 
und  eine  Mühle  mit  drei  Gängen.  — 
Eingepfart  sind,  ausser  Trzebositz,  die 
hiesigen    Dörfer   Gross  -  Jesnitschan, 


Materow  und  Popkowitz,  nebst  den 
fremdherschaftlichen  Drenitz  (GutMed- 
leschitz) ,  Duban  (Herschaft  Herzman- 
miestetz)  und  9  Häuser  von  Blatto 
(Gut  gleichen  Namens) •  —  liegt  an 
einem  Bache  und  an  der  Strasse  nach 
Herzmanmiestetz ,  in  der  Nähe  der 
Teiche  Kameneg,  Sedlacek  u.  Paschek, 
1}  St.  südwestw.  von  Pardubitz,  2^  St. 
von  Chrudim. 

Trzebosz  ,  Galizien ,  Bzeszow.  Kr., 
ein  z.  Hrsch.  Sokolow  geh.  Dorf,  6  St. 
von  Bzeszow. 

Xrzebotau  ,  böhmisch  Trzebotow  — 
Böhmen,  Berauner  Kreis,  ein  zur  Her- 
schaft Königsaal  gehöriges  Dorf  von 
70  Häusern  und  435  Einwohnern ,  mit 
einer  Pfarre,  —  liegt  £  Stunden  von 
Königsaal,  3  Stunden  von  Beraun. 

Trzebotohur ,  Böhmen,  Budweis. 
Kr.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Frauenberg; 
s.  Trzebotowitz. 

Trzebotowitz,  Trzewotowitz,  Trze- 
botohurr  —  Böhmen,  Budweiser  Kreis, 
ein  Dorf  von  29  Häusern  und  217  Ein- 
wohnern, zur  Herschaft  Frauenberg 
gehörig,  nach  Gutwasser  (Herschaft 
Budweis)  eingepfart,  hat  ein  Wirths- 
haus;  —  liegt  jenseits  der  Wiener- 
Strasse,  3  St.  von  Podhrad,  2  St.  von 
Budweis. 

Trzebotz  ,  oder  Tschebautz  —  Böh- 
men ,  Saazer  Kreis ,  ein  zur  Herschaft 
Czitolib  gehöriges  Dorf  von  35  Häu- 
sern und  369  Einwohnern,  nach  Un- 
ter-Botschow  eingepfart,  hat  ein  ob- 
rigkeitliches Jägerhaus.  Die  Einwoh- 
ner leben  von  geringem  Feldbau  und 
Holzverführung;  —  an  demFusse  des 
Zban  -  Waldes  in  kalter  und  felsiger 
Lage,  am  Urspruoge  des  Pschauer 
Baches,  grenzt  mit  dem  Dorfe  Metio- 
witz,  2|  St.  von  Zitolib,  4  Stunden 
von  Lann. 

Xrzebowa  ,  Czesfea  -  ,  Böhmen, 
Chrudimer  Kreis,  ein  Marktflecken  der 
Herschaft  Landskron;  siehe  Triebau, 
Böhmisch-. 

Trzebowaezon ,  Mähren,  Olmützei 
Kreis ,   die   ältere  Benennung  des    zui 
Herschaft  Trübau    und  Türnau  gehöri 
gen  Dorfes  Altendorf. 

Irzehiiwetlrz  .  oder  Trzebowieti 
cze  —  Böhmen,  Bidschower  Kreis,  ek 
der  Herschaft  Czerekwicz  unterthäni- 
ges  Dorf  von  77  Häusern  und  553  Ein 
wohuern,  ist  nachHniewtschowes  ein- 
gepfart, hat  einen  Meierhof  nebst  Schä 
ferei ,  zwei  Wirthshäuser ,  eine  Mühli 
und  eine  obrigkeitliche  Lohgärberei 
i  Stunde  nordwestlich  liegt  ein  He 
gerhaus  und  f  nördlich  die  nach  Gross 
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Geritz  eingepfarte  Einschichte  Stein- 
brach  ,  aus  einem  Wirthshanse  und 
sieben  von  Steinbrecher  -  Familien  be- 
wohnten Hänsern  bestehend,  sämmtlich 
hierher  konskribirt ;  —  liegt  vor  dem 
Bache  Bistritz,  |  St.  v.  Czerekwitz,  l  St. 
von  Horzitz. 

Trzebowltz  ,  oder  Strzebowitz  - 
Schlesien ,  Teschner  Kreis  ,  eiii  Dorf 
zur  Herschaft  Dobroslawitz  und  Pfarre 
Poruba. 

Irz^boivniMko,  Galizien,  Rzeszow. 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Lajka  gehör.  Dorf, 
1  St.  von  Rzeszow. 

Trzebsehltz  ,  Böhmen,  Klattau.  Kr., 
ein  Dorf  zur  Hrsch.  Grünberg,  \  St.  v. 
Grünberg. 

Trzebgehowltz,  Böhmen,  Prachiner 
Kr. ,  ein  Dorf  zur  Hrsch.  Wälschbir- 
ken,  1\  St.  von  Wollin. 

Trzebsln,  Böhmen,  Berauner  Kreis, 
ein  Dorf  zur  Hersch.  Leschan ,  1  St. 
von  Eule. 

Trzehusehln ,  oder  Trzebuschna, 
gemeiniglich  Triebsch  genannt  —  Böh- 
men ,  Leitmeritzer  Kreis ,  ein  Gut, 
Schlots  und  Dorf  von  110  Häusern 
und  590  Einwohuern ,  mit  einer  Pfar-j 
re  und  einer  abseitigen  Mahlmühle, 
liegt  am  Fusse  des  Kelchberges,  und; 
grenzt  gegen  Osten  mit  Ober  -  Tenzel 
und  gegen  Westen  mit  Seradsch,  3  St. 
von  Lobositz. 

Trzttbusctilner-  od.  auchTrzlb- 
seher  Mühle  ,  Böhmen  ,  Leitme- 
ritzer Kreis ,  eine  zum  Gute  Trzebu- 
sohin  gehörige  einschichtige  MaWmühle, 
i  St.  v.  dem  Dorfe  Trzebuschin,  2J  St. 
von  Lobositz. 

Xrzehuschna,  Böhmen,  Leitmerit- 
zer Kreis ,  ein  Gut  und  Dorf;  siehe 
Trzebuschin. 

Trzebuültz ,  Böhmen ,  Rakonitzer 
Kreis,  ein  dem  Gute  Kolletsch  gehöri- 
ges Dorf  von  27  Hänsern  und  218 
Einwohnern,  hat  ein  Wirthshaus,  £St. 
von  Kolletsch. 

Trzebugka  ,  eigentlich  Sokolow  — 
Galizien,  Rzeszower  Kreis  ,  eine  Her- 
schaft und  Markt,  7  Stunden  von 
Rzeszow. 

Trzebaika  .  Galizien ,  Rzeszower 
Kr.,  ein  zur  Hrsch.  Sokolow  geh.  Dorf, 
6  St.  von  Rzeszow. 

Irzebutsehkft,  Böhmen,  Leitmerit- 
zer Kreis ,  ein  zur  Herschaft  Liebe- 
schitz  gehöriges  Dorf  von  35  Häusern 
und  180  Einwohnern,  in  welchem  die 
Herschaft  Enzowan  einen  Meierhof  be- 
sitzt ,  ist  nach  Raschowan  eingepfart, 
\\  St.  v. Leitmeritz,  und  eben  so  weit 
von  Ansehe. 


Trzebschltz,  Böhmen,  Klattau.  Kr. 


ein  Dorf  der  Hrsch.  Grünberg;  siehe 
Trzepschitz. 

Trztezewlna  ,  Galizien  ,  Sandecer 
Kreis,  ein  Dorf,  zur  Herschaft  Biczyce 
und  Pfarre  Podegrodzie  gehörig.  Post 
Sandec. 

Trzednlakl  bei  Radgoiz  ,  Gali- 
zien ,  Tarnower  Kreis ,  ein  Vorwerk 
zur  Hrsch.  und  Pfarre  Radgosz.  Post 
Tarnow. 

Trzedulttz,  Mähren,  Preraner  Kreis, 
die  alte  Benennung  des  zur  Herschaft 
Weiskirchen  gehörigen  Dorfes  Mit- 
telwald. 

Trzefze,  Böhmen,  Leitmeritzer  Kreis, 
ein  Dorf ,  zur  Herschaft  Dlaschkowitz 
und  Pfarre  Triblitz  gehörig,  1\  St.  v. 
Skalkeu. 

Trzelennlea,  Galizien,  ein  Dorf  im 
Jasloer  Kreise ,  in  reizender  Lage, 
nahe  bei  Jaslo ,  mit  einem  Schlosse, 
Garten  und  Wirthschaftsgebäuden.  Vor 
einigen  Jahren  wurden  in  der  Gegend 
zwei  bis  drei  Zoll  grosse  Götzenbil- 
der der  alten  polnischen  Heiden  ge- 
funden ,  als  die  Dziewauna ,  Pod- 
wist  u.  a. 

Trzek  9  Böhmen ,  Klattauer  Kreis,  ein 
Dorf,  der  Herschaft  Teinitzl  geh.;  s. 
Trschek. 

Trzek.  oder  Trschek  —  Böhmen,  Chru- 
dimer  Kreis ,  ein  zur  Herschaft  Lei- 
tomischel  gehöriges  Dorf  von  43  Häu- 
sern und  240  Einwohnern ,  —  liegt 
nächst  Redoschin,  £  Stunden  von  Lei- 
tomischel. 

Trzemblat,  oder  Ttrzemblat  —  Böh- 
men ,  Kaurzimer  Kreis  ,  ein  zur  Her- 
schaft Kammerburg  gehöriges  Dorf, 
J  St.  von  Mischlin  ,  2£  Stuode  von 
Dnespek. 

Trzemeiilczko  ,    oder   Strzemegne 

—  Mähren,  Olmützer  Kreis,  ein  Dorf 
zur  Hrsch.  Weissöhlhütten  und  Pfarre 
Mirotein. 

Trzemeschna  ,    oder  Trzemeschow 

—  Böhmen ,  Taborer  Kreis  ,  ein  Dörf- 
chen von  9  Häusern  und  89  Einwoh- 
nern ,  nach  Draschitz  eiugepfart ,  zur 
Herschaft  Gistebnitz  gehörig;  —  liegt 
1  St.  von  Gistebnitz,  1£  Stunde  von 
Sudomierzitz. 

Trzemesehna  ,  Klein-,  Böhmen, 
Bidschower  Kreis ,  ein  Dorf  zur  Her- 
schaft Horitz  und  Pfarre  eben  dahin 
gehörig,  \  St.  von  Horzitz. 

TrzeiiieMfhna,  Roth-,  auchCzer- 
wena  Trzemessna  —  Böhmen  ,  Bid- 
schower Kreis  ,  ein  der  Herschaft  Mi- 
letin  uuterthäniges  Dorf  von  55  Häu- 
sern und  370  Einwohnern,  zum  Theil 


auch  zur  Herschaft  Politschan  gehö- 
rig, —  liegt  unter  dein  Städtchen  Mi- 
letin,  am  Bache  Bistrzicz  ,  \\  St.  von 
Horzitz. 

Vjraemeiielin&y  Weiss-,  auch  Bj- 
la  Tfemessna  —  Böhmen ,  Bidschower 
Kreis ,  ein  der  Herschaft  Sadowa  un- 
terthäniges  Pfardorf,  eigentlich  ein 
Gut  für  sich ,  von  112  Häusern  und 
706  Einwohnern ,  hat  ein  obrigkeitli- 
ches Schloss  ,  einen  Meierhof  mit  Be- 
amtenswohnimg,  eine  Pfarkirche,  eine 
Schule,  ein  Wirthshaus,  ein  Jägerhaas 
und  eiae  Mühle  (an  der  Elbe).  Die 
eingepfarten  Dörfer  sind,  ausser  Tfe- 
meschna  selbst,  NIeder-Emaus ,  Ober- 
und  Unter  -  Dechtow  (Herschaft  Polit- 
schan), Nieder-  Prausnitz  (Herschaft 
Aman)  und  Ober  -  Emaus  (Herschaft 
Schurz,  Kö'niggrätzer  Kreis)  ;  —  liegt 
uuweit  Weiss  -  Politschan ,  4£  Stunde 
von  Sadowa,  £  Stunde  westlich  von 
dem  rechten  Elbeufer,  3  Stunden  von 
Jaromirz. 

Tfsttiiieäcliowea  %  €r2*©s«-  4  Böh- 
men, Bidschower  Kreis,  ein  Dorf  von 
60  Häusern  und  310  Einwohnern,  zur 
Herschaft   und   Pfarre  Hofitz   gehörig. 

Trzrmeiko,  Mähren,  Olmützer  Kr., 
eine  Herschaft  und  Dorf;  s.  Johrns- 
dorf. 

Trx«mesna  ,  Galizien  ,  Bochnia  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf  mit  einer  Pfarre, 
an  dem  Bache  Trzemesna,  1\  St.  von 
Myslenice. 

TrKemrsiek  9  Mähren ,  Olmützer 
Kreis,  eine  Berschaft  und  Dorf;  siehe 
Jobrnsdorf. 

'ffz^ineizna  4  Galizien ,  Tarnower 
Kreis,  ein  Dorf  zur  Herschaft  Tarnow 
und  Pfarre  Lenkawice  gehörig.  Post 
Sajbusch. 

T^z^mlsko,  Mähren,  Olmützer  Kr., 
ein  Dorf,  zur  Hrsch.  Aussee  geh.;  s. 
TschimischL 

'JT 3*35  *  SM  ose-&BM»  ,  Tremossna  ,  auch 
Tremessna  —  Böhmen,  Chrudimer  Kr., 
ein  Dorf  von  44  Häusern  und  333 
böhmischen  Einwohnern  ,  nach  Sebra- 
nitz  eingepfart,  hat  ein  Wirthshaus 
und  eine  Rustikal-  Mühle ,  2}  St.  von 
Leitomischel. 

Ti*z«*m«i>ii»c£iftfea ,  oder  Trzemoschen 
—  Böhmen,  Pilsner  Kreis,  ein  zur  Her- 
schaft Nekmirz  gehöriges  Dorf  von 
55  Häusern  und  424  Einwohnern.  Hier 
ist  eine ,  von  der  Gemeinde  im  Jahre 
1825  erbaute  Schule  mit  einem  gleich- 
falls von  der  Gemeinde  dotirten  Leh- 
rer, ein  Dominical- Wirthshaus.  Süd- 
lich vom  Dorfe  liegt  der  herschaftli- 
che  Meierhot  mit  Schäferei,  dabei  eine 


Mühle  mit  Brettsäge,  und  nordöstlich 
ein  herschaftliches  Försterhaus.  Oest- 
lich  vom  Orte  sind  auf  den  hersohaft- 
lichen  Meierhofsgrüuden  zwei  Stein- 
kohlen-Zechen und  ein  Mineralwerk, 
deren  Theilnehmer  meist  Bürger  von 
Pilsen  sind*  sie  liefern  jährlich  30 
bis  40  Tausend  Strich  Steinkohlen, 
welche  hier  ein  gegen  zwei  Klafter 
mächtiges  Lager  bilden ;  —  liegt  ge- 
gen Süden  nächst  dem  Dorfe  Zalu- 
schy,  am  Tf emoschua  -  Bache  und  an 
der  Landstrasse  von  Pilsen  nachPlass, 
2£  Stunde  von  Nekmirz ,  2  St.  von 
Pilsen. 

Inemosehna  ,  Böhmen ,  Berauner 
Kr.,  ein  Berg  bei  Przibram. 

Tra<&mo8e8niift€z,  Böhmen,  Pilsner 
Kreis,  ein  einschichtiger  Meierhqf  und 
Schaf lerei  des  Gutes  Katzerow  ,  liegt 
hinter  dem  Dorfe  Hronitz ,  3  St.  von 
Pilsen. 

TrzemogcBinilz  9  Böhmen,  Kaurzi- 
mer  Kreis,  ein  Dorf,  der  Herschaft 
Schwarzkostelletz  gehörig;  s.  Strze- 
moschnitz. 

'Vrzenioselini tz ,  Böhmen,  Czas- 
lauer  Kreis ,  ein  Gut ,  Schloss  und 
Dorf  von  43  Häusern  und  348  Ein- 
wohnern, nach  Honow  eingepfart,  hat 
ein  obrigkeitliches  Schloss  mit  einer 
Kapelle  und  der  Wohnung  und  Kanz- 
lei des  obrigkeitlichen  Forstmeisters, 
einen  do.  Meierhof  nebst  Schäferei, 
eine  eingäogige  Mühle  mit  Brettsäge 
und  ein  Wirthshaus  ;  abseits  liegen 
a)  das  Eisenwerk  Hedwigsthal,  }  Stun- 
de; b)  die  Mühle  Wobora  (Obora), 
£  Stunde;  c)  das  obrigkeitliche  He- 
gerhaus Klucenina ,  10  Minuten  und 
d)  der  do.  Kälberstall  Ostrow ;  —  liegt 
gegen  Westen  nächst  dem  Dorfe  Zaw- 
ratetz,  1  St.  von  Honow,  2}  St.  von 
Jenikau. 

TrzeniseSkSn ,  Böhmen ,  Prachtner 
Kreis  ,  eine  Burgruine  ,  zur  Herschaft 
Rosmital  gehörig,  1£  Stunde  von  Ros- 
mital. 

Trzeniäe'^iii ,  Böhmen  *  Berauner 
Kreis,  eine  Einschichte  zur  Herschaft 
Alt-Knjn. 

Tu*zft»i»eli3tz ,  Böhmen,  Leitmerit- 
zer  Kreis,  ein  zum  Gute  Trzihlitz  ge- 

|  höriges  Dorf  von  47  Häusern  und  234 
Einwohnern ,  welche  grösstentheils 
Deutsch  sprechen ,  hat  einen  obrig- 
licken  Meierhof  in  eigener  Regie,  nebst 
einer  Schäferei  und  ist  nach  Triblitz 
eingepfart.  Oberhalb  des  Dorfes  steht, 
vqn  Nussbttumen  umgeben ,  eine  öf- 
fentliche Kapelle,  in  welcher  jährlich 
drei  Messen ,  und  am  16.  Tage  jedes 


at? 


Monats  eine  Messe  vom 
Pfarre  gelesen  werden ;  —  liegt  an 
dem  Abhauge  einer  Anhöhe ,  und  et- 
was nördlich  von  der  Lobositzer  Chaus- 
see, J  St.  von  Triblitz,  2£  Stunde  von 
Lobositz. 

Trzenletz  ,  Schlesien,  Tescbner  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf  mit  einem  Meierho- 
fe und  herschaftlicher  Wohnung;  — 
liegt  an  dem  Olsaflusse  gegen  We- 
sten nächst  Konskau ,  2  Stunden  von 
Stadt-Teschen. 

Trzengdfika,  Galizien,  Taruower 
Kreis,  ein  Dorf  mit  einem  herschaft  - 
liehen  Hofe,  prächtigen  Garten  und 
Wirthshanse,  zur  Herschaft  und  Pfar- 
re Trzensdwka  gehörig.  —  Post  S§d- 
ziszow. 

Irzengowka  bei  Lezayik  »  Ga- 
lizien, Rzeszower  Kreis,  ein  Vorwerk 
zur  Hrsch.  und  Pfarre  Lezaysk.  Post 
Nisko. 

Trzepezln»  Böhmen,  Berauner  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Leschan  gehöriges 
Dorf,  nach  Dawle  eingepfart ,  liegt 
in  einem  Thale  und  grenzt  mit  dem 
Gute  Hradischko,  —  4£  Stunde  von 
Bistritz. 

Xrzeplez©  ,  Böhmen,  Badweiser  Kr., 
ein  Dorf  der  Erzdechantei  Krumau ; 
s.  Triebsch. 

Trzepkon  ,  Böhmen,  Prachiner  Kr, 
ein  zur  Herschaft  Drhowi  gehöriges 
Dörfchen  von  28  Häusern  und  173 
Einwohnern ,  nach  Cizowa  eingepfart. 
Dazu  gehört  das  ^  Stunde  östlich,  an 
der  Prager  Strasse  gelegene  Neue 
Wirthshaus  nebst  Schmiede-  und  Bäc- 
kerswohnung, £  St.  v.  Drhowi,  2  St. 
von  Pisek. 

Trzepach  ,  Böhmen  ,  Badweiser  Kr., 
ein  Dorf  der  Erzdechantei  Krumau; 
s.  Triebsch. 

Tra»'i»s©liicx ,  insgemein  Trzebschitz 
—  Böhmen,  Klattauer  Kreis,  ein  der 
Herschaft  Grünberg  unterthänig,  Dorf, 
i  St.  von  Grünberg. 

Trzepg&liia  ,  Mähren,  Olmützer  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Hradisch  unterth.  Dorf; 
s.  Trepschein. 

Trzeaehk.o**itz  ,  Schlesien ,  Tropp. 
Kr.,  ein  Dorf. 

Trzeseiaiiie ,  Tressne  —  Böhmen, 
Prachiner  Kreis,  ein  Dorf  von  33  Häu- 
sern und  225  Einwohnern  ,  von  wel- 
chem ein  Nummer  zum  Gute  Krestio- 
witz  gehört,  nach  Ober-  Zahorj  einge- 
pfart;  —  liegt  südöstlich  am  Zahorear 
Berge,  4^  St.  v.  Worlik. 

Trzesehttivltz,  Böhmen,  Rakonitzer 
Xr,  ein  Dorf  zur  Hrsch,  Horomierzitz,j 


TriblitzerjTrzegehowMz  ,  Böhmen,  Prachiner 
Kreis ,  ein  zur  Herschaft  Stiekua  ge- 
höriges Dorf  von  32  Häusern  und  213 
Einwohnern,  ist  nach  Ginin  einge- 
pfart, und  hat  ein  emphyteutisches 
Wirthshaus  und  eine  Rustikal- Mühle; 
an  der  Strasse  von  Strakonitz  nach 
Barau,  1£  St.  von  Stiekua,  3  St.  von 
Strakonitz. 
Trzesehtftz,  Tressitz,  Trispitz,  mäh- 
risch Trzestitz  —  Mähren,  Iglauer 
Kreis ,  ein  der  Herschaft  Teltsch  un- 
terthäniges  Dorf-,    —    liegt    bei    Stud- 


nitz   gegen    Norden ,     3    Stunden   von 
Staunern. 

Trzcsetiez,  auch  Strzesitz ,  Böhmen, 
Königgr.  Kr.,  ein  zum  Gute  Liebtschan 
einverleibtes  kl.  Rittergut  von  40  H. 
mit  219  Einwohnern,  ist  nach  Problus 
(Gut  Prim)  eiugpf.,  und  hat  1  Wirths- 
haus und  1  Försterswohnung  in  dem 
200  Schritte  n.  von  Dorfe  liegenden  ehe- 
maligen Fasangarten,  2  Stunden  von 
Königgrätz. 

Trzesitz,  Böhmen,  Königgr.  Kr.,  ein 
Meierhof  und  Mahlmühle ,  nebst  1  ab- 
seitigen Horkenhof,  1^  Stunde  von 
Ohlumetz. 

Trzeikowltz,  Drzeskowitz,  Böhmen, 
Saazer  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Litschau 
geh.  Dorf  von  50  H.  und  310  Einw., 
liegt  geg.  Tuchorzitz,  2  Stunden  von 
Saaz. 

Trzesmioiv,  Galizien,  Rzeszow.  Kr., 
ein  Dorf.  Post  Rzeszow. 

Trzesn,  Galizien,  Tarnower  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Maliniegeh.,  nach  Chorze- 
low  eingepf.  Dorf,  grenzt  geg.  West. 
mit  Malinie.  Post  Sedziszow. 

Xrzesn  ,  Galizien  ,  Rzeszow.  Kreis, 
ein  zur  Herscbaft  Dzikow  geh.  Dorf. 
Post  Lezajsk. 

Trzssna,  Galizien .  Wadow.  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Wieprz  geh.  Dorf,  im 
Gebirge  zwischen  Waldungen,  5  Std. 
von  Bielitz  (in  Schlesien). 

Trxeiuik,  Galizien,  Tarnow.  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Trzesowka  gehör,  und 
dahin  eingepf.  Dorf,  mit  1  Wirthshau- 
se,  Hofe  und  herschaftl.  Wohnungen, 
4  St.  von  Sedziszow. 

Tratanlow,  Galizien,  Sanok.  Kreis, 
ein  Out  u.  Pfaräorf,  am  Flusse  Wis- 
lok,  nächst  Bnkow.   Post  Rymanow. 

Trzrsow,  Mähren,  Znaim.  Kreis,  ein 
der  Herschaft  Namiescht  unterth.  Dorf, 
südw.  2  Stunden  davon  entlegen ,  3£ 
St.  von  Gross-Bitesch. 

TjrzegMeiMlez.  Böhmen,  Pilsn.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Herschaft  Kuttenplan  ;  s. 
Neudorf. 


j  St.  von  Prag. 


Trzeasnie,  Böhmen,  Prachiner   Kr., 
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ein  zur  Hersch.  Wotlik  geh.  Dorf,  1J 
St.  von  Pisek. 

Trzsgowltz,  Bojimen,  Bidschow.  Kr., 
der  Hersch.  Sadowa  geh.  Dorf  von  56 
Hänsern  and  378  Einwohnern,  ist  nach 
Dohalitzka  eingepf.,  and  hat  1  Meier- 
hof nebst  Schäferei  und  1  Wirthshaus, 
bei  der  Tresowitzer  Brücke  über  den 
Bistritz-Bache,  steht  1  einschicht.  Cha- 
lappe  ,  am  Bache  Bistritz,  1  Std.  von 
Sodowa  u.  2  St.  von  Königgrätz. 

Trzeasowltz,  Böhmen,  llakon.  Kr., 
ein  Dorf  des  Gutes  Horomnierzitz ;  s. 
Strzeschowitz. 

Trzesste,  Mähren,  Iglau.  Kreis,  eine 
Herachaft  und  Markt-,  s.  Triesch. 

Trzesstln,  Mähren,  Olmützer.  Kreis, 
ein  der  Herschaft  Hohenstadt  unterth. 
Dorf;  s.  Trischein. 

Trzeotltz,  Mähren,  Iglauer  Kreis,  ein 
der  Hersch.  Teltsch  unterth.  Dorf;  s. 
Trzeschtitz. 

Trzetlewltz«  Böhmen,  Bidschow.  Kr., 
ein  Dorf  zur  Hersch.  Kumburg,  2£  St. 
von  Gitschin. 

Trzeilna,  Böhmen,  Prachin.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Liebiegitz  geh.  Dörfchen, 
\  St.  von  Netolitz  und  6  Stunden  von 
Pisek. 

Trzewltz,  Urois-,  Böhmen,  König- 
grätzer  Kreis,  ein  Dorf,  zur  Herschaft 
Nachod,  2  St.  von  Nachod. 

TrzewItK  ,  Ober-  and  Nieder-, 
Böhmen,  Königgr.  Kreis,  ein  Dorf  zar 
Herschaft  Politz,  3  St.  von  Nachod. 

Trzewotowlfx.  Böhmen  ,  Budweis. 
Kr.,  ein  Dorf  der  Herschaft  Prauenberg 
geh.;  s.  Trzebotowitz. 

Trzl  blitz,  Trzebiwlitz,  Trzebiewlicze, 
Böhmen,  Leitmeritzer  Kreis ,  ein  Gut, 
Schloss  und  Dorf  von  82  Haas,  and 
443  Einwohnern ,  wird  in  Ober-  und 
Unter-Trieblitz  eingetheilt,  und  hat  ein 
uraltes  herschaftl.  Schloss,  dessen  Er- 
bauer unbekannt  ist,  zwei  obrigkeit- 
liche Meierhöfe  in  eigener  Regie,  eine 
Schäferei,  ein  Bräuhaus  (auf  12  Fass), 
ein  Branntweinhaas,  vier  Mühlen  (von 
welchen  eine,  die  ,,Kussower  Mühle" 
i  8tunde  nördlich  vom  Orte  aufwärts 
im  Thale  liegt)  and  oberhalb  des  Dor- 
fes, an  der  Chaussee,  ein  Dominikal- 
Wirthshaus  (die  „Granatenschenke") ; 
—  liegt  an  dem  Fusse  des  Mittelge- 
birges, unweit  der  Lobositzer  Chaus- 
see und  zu  beiden  Seiten  eines  aus 
dem  Mittelgebirge  kommenden  in  die 
Eger  gehenden  Baches,  4  Stunden  von 
Lobositz. 

Trzlbrleh«  oder  Strzibrzich ,  Czibr- 
zich  —  Böhmen,  Chrudimer  Kreis ,  ein 
zur    Herschaft    Nassabcrg    gehöriges 


Dorf  mit  einem  Meierhofe ,  1  St.  von 
Chrudim. 

Trzle,  Böhmen,  Bunzlauer  Kreis,  ein 
Dorf  von  135  Häusern  und  1110  Ein- 
wohnern ,  hat  eine  Mühle ,  liegt  nord- 
östlich an  Hochstadt,  an  einem  klei- 
nen hier  entspringenden  Bache. 

Trzldwory,  Mähren,  Olmützer  Kreis, 
ein  der  Herschaft  und  Stadt  Littau  un- 
tertäniges Dorf;  siehe  Dreihöfen. 

Trzlklasowltz,  Oziklasowitz,  oder 
Tschiklasowitz  —  Böhmen,  Taborer 
Kreis,  ein  der  Herschaft  Chaustnik  ge- 
höriges Dorf  von  25  Häusern  und  200 
Einwohnern ,  nach  Chaustnik  einge- 
pfart,  hat  einen  obrigkeitlichen  Meier- 
hof sammt  Schäferei ,  ein  Wirthshaus 
und  ein  Jägerhaus;  abseits  liegt  \  St. 
südwestlich  zwischen  Waldungen  das 
obrigkeitliche  Hegerhaus  Masskowy 
Gitra;  —  liegt  nächst  dem  Dorfe  Psa- 
row,  l  St.  von  Chaustnik,  2£  St.  von 
Koschitz. 

Trzlmann,  Böhmen,  Rakonitzer  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Krzitz  gehöriges 
Dorf,  nach  Kozoged  eingepfart,  liegt 
über  dem  Beraunkaflasse  nächst  dem 
Dorfe  Rzeschohlau,  b\  Stunde  von 
Horosedl. 

Trzf  nelterbauden ,  Krausenbau- 
den, oder  Hohenelber  Gebirg  —  Böh- 
men, Bidschower  Kreis,  einige  hun- 
dert im  Riesengebirge  zerstreut  lie- 
gende, zur  Herschaft  Hohenelbe  gehö- 
rige Häuser  mit  einer  Lokalie,  4,  5  bis 
6  St.  von  Arnau. 

Trzlnlee ,  Mähren,  Znaimer  Kr.,  ein 
der  Hrsch.  Wischau  gehör.  Dorf;  s. 
Stignitz. 

Trzlnlee,  Galizien,  Przemysler  Kr., 
eine  Herschaft  und  Dorf,  6  St.  von 
Przemysl. 

Trzlnletz  ♦  Schlesien  ,  Teschner  Kr., 
ein  Dorf  zur  Herschaft  Teschner  Kam- 
mer Gütern  und  Pfarre  Konskau  ge- 
hörig. 

Trzlnka ,  Böhmen  ,  Leitmeritzer  Kr., 
ein  Dörfchen  von  7  Häusern  und  22 
Einwohnern,  von  welchen  ein  Haus 
zar  Herscbaft  Milleschau  gehört;  ist 
nach  Suttom  eingepfart.  Oberhalb  des 
Dorfes  liegt  die  dazu  gehörige  soge- 
nannte Lampelmühle,  auch  Kleinmühle 
genannt;  —  liegt  an  dem  linken  Ufer 
des  Modelbaches  und  an  dem  Fusse 
des  Kostialer  Berges ,  \  Stunde  von 
Skalken. 

l'rzlnka,  Böhmen,  Leitmeritzer  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Bilin  gehöriges  Dorf 
von  21  Häusern  und  129  Einwohnern, 
nach  Radowesitz  eingepfart,  2  St.  von 
Teplitz, 
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Trzlsau  ,  Böhmen ,  Budweiser  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Kramati  gehöriges 
Dorf  von  24  Häusern  und  194  Ein- 
wohnern ,  liegt  50  Minuten  südöstlich 
von  Krems  an  der  Strasse  nach  Kru- 
mau ;  dazu  gehören  die  Einschichten 
Podhradsky,  ein  Bauernhof,  \  Stunde 
nordöstlich  vom  Orte ,  am  Ufer  der 
Moldau  ,  dabei  eine  Hammerschmiedte, 
dann  die  Hammerschmiedte  10  Minu- 
ten nördlich  am  Kremser  Bache,  und 
der  Waldheger  Pansky  Kopecek  zehn 
Minuten  südlich  vom  Orte.  £  Stunde  I 
nordöstlich  von  Trissau  sind  die  Rui- 
nen der  Burg  Maidstein,  beim  Ein- 
flösse des  Kremser  Baches  in  die 
Moldau  auf  einem  Felsen ,  welcher 
sich  senkrecht  vom  Ufer  des  Flusses , 
und  des  Baches  erhebt.  Ueber  die  Er-  | 
bauung  und  Zerstörung  dieser  Burg 
ist  nicht  viel  Gewisses  bekannt ,  nur 
scheint  sie  stets  im  Besitze  der  Rosen- 
berge gewesen  zu  sein ;  es  gehörten 
einst  die  umliegenden  Oerter  Radoscho- 
witz,  Plastowitz,  Cekau,  Jankau,  Dech- 
tern,  Kalischt,  Berlau,  Neudorf,  Krätz- 
les,  Trissau,  Prabsch,  Chlum ,  Roi- 
sching  ,  Littoradlitz  ,  Certin  ,  Opalitz, 
Zallnzy,  Krassetin  und  Holubau  zu 
ihrem  Bezirke ,  welche  wahrscheinlich 
nach  der  Zerstörung  der  Burg  mit  Kru- 
mau  vereinigt  wurden.  Die  Sage,  dass 
die  Burg  von  Ulrich  von  Rosenberg 
im  Jahre  1349  erbaut  worden  sei ,  um 
seinen  Sohn  Günther  in  Kruroau  zu 
vermeiden  ,  und  dass  der  Name  Maid- 
stein davon  herrühre,  ist  ganz  unge- 
gründet, wie  aus  der  böhmischen  Be- 
nennung der  Burg  (Dewcj  kamen) 
hervorgeht.  Urkunden,  in  welchen  die 
Burg  erwähnt  wird  ,  finden  sich  von 
den  Jahren  1383  und  1464.  Auf  der 
Halbinsel  südlich  von  der  Burg,  wel- 
che durch  eine  sehr  starke  Krümmung 
der  Moldau  und  des  Kremser  Baches 
gebildet  wird  ,  findet  sich  einer  von 
den  vielen  im  Lande  zerstreut  vor- 
kommenden Steinwällen ,  über  deren 
Entstehung  die  Geschichte  keinen  Auf- 
schluss  gibt,  welche  muthmasslich  den 
Markomannen  zugeschrieben  werden, 
er  ist  von  bedeutendem  Umfange  und 
gilt  fälschlich  für  ein  Aussenwerk  der 
Burg,  2  St.^von  Budweis. 

rrzlstudny  ,  Mähreu,  Iglauer  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Neustadtl  geh.  Dorf-, 
s.  Dreibrunn. 

(rzltegeh,  oder  Strzidez,  Drzitez  — 
Böhmen ,  Budweiser  Kreis ,  ein  zur 
Herschaft  Krumau  gehöriges  Dorf  von 
13  Häusern  und  94  Einwohnern,  dazu 
gehört  der  einschichtige  Bauernhof  Os- 


sowsky,  £  Stunde  östlich  vom  Orte; 
—  liegt  an  der  Strasse  von  Krumau 
nach  Kaplitz,  5  St.  von  Budweis. 

TrziteseH ,  oder  Strzitez  —  Böh- 
men, Taborer  Kreis,  ein  zur  Herschaft 
Cheynow  gehöriges  Dörfchen  von  12 
Haus,  und  72  Einwohnern,  4t\  St.  von 
Tabor. 

Trzltez  ,  Böhmen ,  Czaslauer  Kr.,  ein 
Meierhof  des  Gutes  Przibram ;  siehe 
Strziterz. 

Trzltleseh,  Schlesien,  Teschner 
Kreis,  ein  zu  den  herzoglichen  Tesch- 
ner Kammergütern  gehöriges  Dorf  mit 
einer  eigenen  Pfarre,  1  St.  vonStadt- 
Teschen. 

Trzftim  •  Böhmen  ,  Budweiser  Kreis, 
ein  der  Herschaft  Moldautein  gehöri- 
ges Dorf  von  26  Häusern  und  259 
Einwohnern ,  nach  Thein  eingepfart. 
Abseits  liegen  \  Stunde  die  Einschich- 
ten na  Brehach ,  na  Brehu ,  w  Koz- 
lowkäch,  w  Strauze,  und  fünf  ande- 
re Dominikai  -  Häuser ,  1  Stunde  von 
Thein. 

Trzltgeh ,  oder  Trzicz  —  Böhmen, 
Bunzlauer  Kreis ,  ein  zur  Herschaft 
Semill  gehöriges  Dorf  von  150  Häu- 
sern und  1180  Einwohnern  ,  liegt  ge- 
gen Norden  hinter  Hochstadt,  7  St.  v. 
Reichenberg. 

Ttrzrtlsch ,  anch  Czitisch  —  Mähren, 
Olm.  Kr. ,  ein  d.  Hrsch.  Müglitz  geb. 
MeUrhof,  samt  Waldhegerei ,  hint. 
Lechsen  gegen  West. ,  2  Stunden  v. 
Müglitz. 

Trzfzubi  ,  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  eine 
einscb.  z.  Gate  Rowen  geh.  Chaluppe, 
£  St.  v.  Sobotka. 

Trzl  Bwory  ,  Mähren,  Igl.  ehed. 
Brün.  Kr.,  ein  d.  Hrsch  Oszowa  Bi- 
tischka  gehör.  Meierhof',  s.  Dreyhöfen. 

Ti*zjdwory ,  Böhmen,  Csasl.  Kr., 
ein  Meierhof  des  Gutes  Przibram;  s. 
Dreyhöfen. 

Trzkadorf,  Böhmen,  Königgr.  Kr., 
ein  d.  Hrsch.  Opoczna  unterth.  Dorf. 
gegen  West,  nächst  Sattel,  6  St.  v. 
Nachod. 

Trzkj  ,    Böhmen ,    Bunzlauer    Kr  ,  ein 

einzelnes  Haus  zum  Gute   Mladingow. 
Trztl  ,    oder    Wetterstein,  —  Böhmen, 

Bunzl ,  Kr.,  ein  z.  Hrsch.  Swigan  geh. 

Dorf,   von    40  H.  u.  270  Einwohnern, 

£  St.  v.  Liebenau. 

Trztlenlez,  Böhmen,  Bidsch.  Kr.,  ein 
d.  Hrsch.  Kumburg  Aulibitz  unterth. 
Dorfv.  53  H.  mit  471  E.,  ist  nach  Gross- 
Chomutitz  (Hft.  Smrkowitz)  eingpf. 
und  hat  1  Schule  unter  dem  Patronate 
der   Gemeinde,   1   Wirthshaus    und  1 
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Filiale  ein  geplärrt  ist.  Dieses  Dorf 
liegt  im  Szamoscher  Hauptflussgebiet- 
he,  in  seinem  Filialgebiethe  des  Ba- 
ches Bändd-patak,  3£  St.  von  der  näch- 
sten Post  Tsitsd-Keresztür. 
eine  TsacBftlf sei» ,  Illirien  ,  Kärnth.  Vill. 
Kr.,  ein  Dorf  von  9  Häusern  und  47 
Einw.,  zur  Herschaft  Ossiach  und  Haupt- 
gemeinde Feldkircheu. 

TsatB«,  Ungarn,  ein  Bach  im  Presb. 
Komitat,  entspringt  aus  mehren  Quellen 
ober  der  Stadt  Modern  in  den  Karpa- 
ten und  fällt  bei  Nj'ek  in  den  Dud- 
Väg-FIuss. 

Tsaladftz,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Szathmar.  Gespanschaft ,  Szamosköz. 
Bezirk,  ein  Dorf  mit  einer  reformir- 
ten  Kirche ,  grenzt  mit  Sonkad  und 
Oroszi,  3  Stunden  von  Szathmär-Ne- 
methi. 

Taalkf  aSen-Dleitrfoä ,  ung.  Tsaj- 
käsok  Kerülete,  lat.  Tsajkistarum  Dis- 
trictus  Ungarn ,  zwichen  dem  Bäeser 
Comitat ,  (gehört  einst  zur  Bäcser  Ge- 
spauschaft ,  dessen  östliche  Spitze  er 
ausmacht)  >  der  Theiss ,  die  ihn  von 
der  Torontaler  Gespanschaft ,  und  dem 
deutsch- banatischen  Regiment  und  der 
Donau,  die  ihn  von  der  slavomschen 
Militärgrenze  trennt,  enthält  16  Quad- 
ratmeilen,  1  Marktflecken,  13  Dörfer, 
18  Praedien  und  Weiler,  und  22443 
deutsche  und  illyrjsche  Einwohner, 
welche  den  Infanteriedienst  zu  Was- 
ser versehen  und  eigentlich  ungari- 
sche Schiffssoldaten  sind ,  die  ihren 
Nahmen  von  den  bewaffneten  Was- 
serfabrzeugen ,  ungarische  Osaka  ge- 
nannt, erhalten  haben.  Hier  hefiudet 
sich  die  grosse  Römerschanze.  Der 
Stab  des  Bataillons  ist  in  Titel  gele- 
gen. Die  Tschaiken  (Csaika)  oder 
Wassergaleeren  sind  von  verschiede- 
ner Grösse,  die  kleinsten  führen  10 
Soldaten  und  2  Kanonen. 

Taanalog,  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss,  Szathmar.  Gespanschaft,  Nyir. 
Bezk.,  ein  Dorf  mit  einer  röm.  ka- 
tholischen Pfarre  grenzt  an  Vällaj  und 
Kaplyou,  {  Stande  von  Nagy-Kä- 
roly. 
von  TaiMi^fl-fiegyeiie  ♦  Csindt-hegye  , 
Siebenbürgen ,    ein    Gebirg    im    untern 


Mühle,    zw.   Kowacz  u.  Chomutitz,  3 

St.  v.  Gitschin. 
'JTrztitz  .  Böhmen ,  Rakon.  Kr.,  ein  z. 

Hrsch.  Fürglitz  geh.  Dorf  von  94  Hau 

sern  und  811  Einwohnern,  ist  nach  Neu- 

Straschitz    eingepfart.    Hier     ist 

Filialkirche  unter  herschaftlichem    Pa- 

tronate,  eine  Filialschule  von  der  Ge- 
meinde dotirt ;   die  Kirche  ist  ein  altes 

Gebäude,   dessen  Erbauuugszeit  unbe- 
kannt ist;  ferner  ist  hier  ein  Meierhof 

mit   Schäferei   und    Obstbaumpflanzun- 
gen. Zu  Trtitz  gehört  die  20  Min.  sw.  j 

entlegene  Bader  Mühle  an  einem  Tei 

che ,  dann  die  40  Min.  sw.  und  s.  ge- ! 

legenen    Hegerhäaser     Trtitzer  Heger! 

und    Grünthal    an   den   Eingängen   in! 

den  Thiergarten  liegt  nächst  Straschitz,  I 

2J    St.   von   Zerowiz,    1\  St.    ö.   von ' 

Krnschowitz. 
'JVztieas,  Böhmen,  Königgr.  Kr.,  ein  d. 

Hrsch.  Nachod  unterth.  Df.  von  20  H. 

mit  143  E.,  ist  nach   Studnitz  eingpf., 

und  hat  1  Meierhof  und  1  Mühle.  Hin- 
ter dem  Dorfe  auf  einer  Wiese  ist  ein 

kleiner    Sauerbrunnen,    Kyselka   ge- 
nannt,  von  welchem  aber  kein  medi- 

cinischer     Gebrauch      gemacht    wird. 

Trtitz  gehörte   ehemals  als  eignes  Gut 

den  Herren  Straka  von  Nedahilitz.  Im 

J.   1641  kam  es  mit   Schonow  an  Na- 
chod 1J  St.  v.  Nachod. 
Traplj,  Böhmen,  Beraun,  Kr.,  ein  Lshn 

hof  zur  Hrchft.  Zsuchowitz  geh. 
Tratj  ,    Böhmen ,   Beraun.    Kr. ,  ein  z. 

Hersch.  Dobrzisch    geh.  Dorf  liegt  ob. 

d.  Moldaufl.  gg.  d.  Stdtch.  Kamegk,  8£ 

St.  v.  Beraun. 
Trzyeierz,  Galizien  Sandec.  Kr.,  ein 

Gut  und  Dorf    oberhalb  Leka,  1£  St. 

von  Sandec. 
Tray  $iui!iii«z«t,  Böhmen,  Königgr. 

Kr.,  ein  z.  Gute  Bischofstein  geh.  Dorf) 

s.  Dreybrunn. 
Trzyclrz,    Galizien,  Sandec.  Kr.,   ein 

Dorf  und  Herschaft. 
Trzyiilca*  Galizien,  Jasloer  Kr.,  ein 

Darf  und  Herschaft. 
Tk»S>,    Ungarn,    jenseits    der  Donau, 

Zalad.  Gespanschaft,  TapQlcz.  Bezirk, 

ein,  Praedium   und   Waldgegend  in  d. 

Nähe   des   Dorfes    Rendek ,  |-  St 

Sümegh. 
TW»!>jfc  S  jü'aB«!       Csäba-Ujfalu  ,     w.j     Tschiker  Szekler  Stuhl,  1|  St.  von  Me- 

Välye-re,'  Siebenbürgen,   ein  Dorf  imi     nesig-üjfalu. 

Bälwänyosch-Warallyaer    Bezirk    des  Trfuiiulufi  ,    Valy©*,    Siebenbürgen, 

untern  Kreises  der  Inner-Solnoker  Ge-j     ein  ßach  in  der  Thorenb.  Gesp. 

spanschaft,  welches  der  gräflichen  Fa-  T*»ny ,  Ungarn,  Heveser  Komitat;  s. 

milie  Betlen   gehört,     von    Walachen,     Csdny. 

bewohnt  ,  mit  einer  griechisch-  uuirten  TwttgH»  ,     Csapd  ,     Siebenbürgen,     ein 

Kirche    versehen,   in    die    katholische;     Dorf   im   Radndter   Bezk.    des    untern 

Harre  in  BÄlväuyos-Varallya  als  ein  j    Kreises  der!  Kokelhurger  Gespa«»chaft, 
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von   Ungarn    und  Walach.    bewohnt,  i 
mit  einer  gr.  unirten  und  einer  reform. 
Pfarre    und    Kirche,      £  Stunde    von| 
Radnot. 

Tsapö.Szent-CJyösgy  ,  Csapo- 
Sz.-G.  —  Siebenbürgen  ,  ein  Prädium 
in  der  Thorenburger  Gespanschaff,  am 
Marosflusse. 

Tsara ,  Siebenbürgen,  ein  Berg,  ein 
Hermaust.  Stuhl,  2  St.  v.  Dus. 

Tsafzar  ,  Ungarn ,  Pest.  Komitat ;  s. 
Csäszär. 

Tsaszari  *  Ungarn ,  jenseits  der 
Theiss  ,  Szathmär.  Gespanschaft,  Nyir. 
Bezk.  ein  Dorf  mit  einer  grieeb.  unirt. 
Pfarre,  grenzt  an  Gebe  und  Väsvar,  £ 
St.  v.  Nyir-Bätor. 

Taaszari  ,  Csäszari ,  Siebenbürgen, 
ein  Dorf  im  Seker  Bzk.  des  untern 
Kreises  der  Dobokaer  Gespanschaft ; 
von  Walachen  bewohnt,  mit  einer 
griech.  unirten  Pfarre  und  Kirche,  3 
St.  von  Szamos-Ujvär. 

Ysaszhuda,  Siebenbürgen,  ein  Prä- 
dium in  der  Thorenb.  Gesp. 

Tgaszlo,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Szathmär.  Gespanschaft ,  Szamosköz. 
Bezirk,  ein  Dorf  mit  einer  reformir- 
ten  Kirche ,  grenzt  von  Osten  ge- 
gen Westen  an  Patsaly  und  Jank,  2 
St.  von  Szathmär-Nemethi. 

Tsatan  ,  Csatän ,  Siebenbürgen ,  ein 
von  Walachen  bewohntes  Dorf  in 
Deescher  Bezirk  des  untern  Kreises 
der  Inner-Szolaoker  Gespanschaft,  mit 
einer  griechisch  unirten  Kirche  2^  St. 
von  Dees. 

Tsafea  5  Osaka,  w.  Csäka  Siebenbür- 
ger ,  ein  Dorf,  im  Surduker  Bezirk 
des  untern  Kreises  des  Inner-Solno- 
ker  Gespanschaft,  welches  mehreren 
Adeligen  gehört,  von  Walachen  be- 
wohnt, mit  einer  griechisch-unirten  Kir- 
che versehen,  in  die  katholische  Pfarre 
in  Szarvas-Kend  als  ein  Filiale  ein- 
gepfarrt  ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Sa- 
moscher  Hauptflussgebiethe ,  in  seinem 
Filialgebiethe  des  Baches  Välye-Sze- 
mesni ,  von  der  Post  Nagy-Ilonda  und 
von  der  Post  Galgo'  4  St. 

T«alte,  Siebenbürgen  ein  Bergauf  der 
Grenze  zwischen  der  Kokelburger  Ge- 
spansohaft  und  dem  Mediascher  Stuhl, 
zwischen  den  Bergen  Fos  und  Finss- 
berg,  £  St.  von  Bogäts  and  von  Koros. 

Väai&U,  Väly»-,  Siebenbürgen,  ein 
Bach,  welcher  in  der  Nieder-Weissen- 
burger  Gespanschaft  aus  den  Bergen 
Vultur  und  Mogura,  2}  St.  ober  Tsäk- 
lya  entspringt,  }  Std.  ober  Tsäklya  ei 
nen  aus  dem  felsigen  Berge  lluuku 
entringenden    Bach   in    sein    linkes 


Ufer  aufnimmt,  und  }  St.  unter  Tsäk- 
lya in  den  Bach  Gäid,  in  Benedek,  links- 
uferig  einfällt. 

T@ak.Sou,  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
Kronstädter  Distrikt,  f  St.  von  dem  Alt- 
Schanzpass. 

Tüäfelya,  Csäklya,  w.  Cseteja,  Cse- 
tye,  Siebenbürgen,  in  Dorf  im  Unter- 
Igener  Bezirk  der  Nieder- Weissenbur- 
ger  Gespanschaft  welches  mehreren 
Adeligen  gehört,  von  Walachen  be- 
wohnt, mit  einer  griechisch-unirten  und 
einer  grichisch  nicht-unirten  Pfarre  und 
Kirche  versehen,  in  die  katholische 
Pfarre  in  Tövis  als  ein  Filiale  einge- 
pfarrt  ist.  Dieses  Dorf  liegt  iai  Maro- 
scher  Hauptflussgebiethe,  in  seinem  Fi- 
lialgebiethe des  Baches  Gäld,  2±  St. 
von  der  nächsten  Post  Tövis. 

Tsako,  Csäko,  w.  Csiko,  Siebenbür- 
gen, in  Dorf  im  Obern  Bezirk  des  Ara- 
nyoscher  Szekler  Stuhls,  welches  meh- 
reren Adeligen  gehört,  von  SzCkler 
Grenzsoldaten  und  Walachen  bewohnt, 
mit  einer  griechisch-unirten  Kirche  ver- 
sehen, in  die  katholische  Pfarre  in  Fel- 
vintz  als  ein  Filiale  eingepfarrt  ist. 
Von  diesem  Dorfe  gehört  eine  milita- 
risirte  Population  von  beinahe  490 
Seelen  und  29  davon  ausgewählte  be- 
rittene Husaren  zur  2  Majors-Division, 
l.Escadron  des  Szekler  Husaren-Grenz- 
regimentes,  und  der  übrige,  nicht  mi- 
litarisirte  Dorfstheil  dürfte  noch  ein 
Viertheil  betragen.  Dieses  Dorf  liegt 
im  Maroscher  Hauptflussgebiethe,  in 
seinem  Filialgebiethe  des  Mirisslo'er 
Baches,  von  der  Post  Nagy-Enyed. 

TsalSieou,  Siebenbürgen  .  ein  Gebirg 
in  der  Moldau,  welches  für  das  aller- 
höchste, nicht  allein  in  den  beiden 
Fürstentümern  Moldau  und  Walachei, 
sondern  auch  in  Siebenbürgen  und  ganz 
Ungarn  gehalten  wird;  es  befindet  sich 
im  goldenen  Bistritz-Segmentalflussge- 
biethe,  zwischen  den  moldauischen  Ge- 
birgen Tsidera  und  Piätra-Tsälheou, 
auf  einem,  die  Bäche  Kis-Bisztritz-pa- 
tak  und  Bekäs-patak  trennenden  Hö- 
henzWeige,  1£  St.  von  der  Siebenbür- 
ger Monarchiegrenze,  3  St.  vom  TÖ1- 
gyescher  Pass  .und  2  St.  von    Zsedän. 

Tsallieoulitza,  Valye-,  Sieben- 
bürgen, ein  Back,  welcher  in  der 
Moldau  aus  dem  Gebirge  Tsälheou 
entspringt ,  nach  einem  Laufe  von  2 
St.  in  den  Bach  Zsedäu-patak,  gerade 
dort,  wo  er  abwärts  zu  die  Mouarchie- 
greuze  zu  machen  aufhört ,  Un  Orte 
Zsedän,  linksuferig  einfällt. 

Tsamar«,  Ungarn,  ein  Bwg  in  der 
Krassnaer    Gespanschaft,    anter    dem 
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Berge  Vurvu  -  Rusa, .  auf  einem,  die 
Bäche  Voratyek  und  Ilusa  trennenden 
Höhenzweige,  |  St.  von  Almas. 

Taan,  Csän ,  w.  Csäva  Ungarn  ein 
Dorf  im  Pe6rer  Bezirk  des  äussern 
Kreises  der  Mittel-Solnoker  Gespan- 
schaft, welches  mehreren  Adeligen  ge- 
hört, von  Walachen  bewohnt,  mit  ei- 
ner griechisch-unirten  Kirche  versehen 
ist.  Dasselbe  liegt  im  Er-Segmental- 
flussgebiethe,  bei  5  St.  von  der  näch- 
sten Post  Kemer  N.  entfernt,  auf  einer 
Anhöhe«  aus  welcher  O.  ein,  1£  St. 
unterm  Ort  sich  mit  dem  von  Szilvas 
kommenden,  rechtsuferig  vereinigender 
Bach,  und  aus  welcher  W.  ein,  £  St. 
unterm  Ort  sich  mit  dem  von  Szödeme- 
ter  kommenden,  linsuferig  vereinigen- 
der Bach  entspringt;  es  grenzt  mit: 
Szilvas,  Baläshäza,  Magyar  -  Tsäholy, 
Usztato',  Pele,  Szödemeter. 

Tt*aii  ,  DJalu-  Siebenbürgen ,  ein 
Berg  in  der  Thorenburger  Gespanschaft, 
zwischen  den  Bergen  Padure-Doszu 
und  Kekines,  auf  einem,  die  Bäche  Va- 
lye-Oruluj  und  Välye-Bolduzuluj  tren- 
nenden Höhenzweige,  1\  St.  von  Eger- 
begy  und  von  Felsö-Detrehem. 

Vaatar,  Ungarn,  Bihar.  Komitat ;  siehe 
Csatär. 

Tsateseli,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kr/, 
ein  Dorf  von  30  H.  und  161  E.,  zur 
Herschaft  Lands  trass  und  Hauptgem. 
Tsatesch. 

Xaatoliaza,  Ungarn,  Ugocscher  Gesp., 
ein  Praedium,  war  ehemals  ein  Dorf, 
den  Grundh.  Tivadar  und  Peterfalva 
gehörig ;  erhielt  den  Namen  von  des- 
sen Erbauer,  Chatd  oder  Csäto. 

Tnatosxex,  Csäto'szeg,  —  Siebenbür- 
gen, ein  Dorf  mit  1000  E.,  im  untern 
Tschiker  Sz6kler  Stuhl ,  von  Szedier 
Grenzsoldaten  und  Sze'klern  bewohnt, 
mit  einer  kathol.  Kirche  und  einem 
Pfarrhause,  2  St.  von  Sz.  György. 

THftva«,  Csaväs,  —  Siebenbürgen,  ein 
Dorf  im  Schdmschonder  Bezirk  des 
Maroscher  Szekler  Stuhls,  von  Sze"k- 
lern  und  Walachen  bewohnt,  mit  einer 
griech.  unirten  und  einer  reftfrmirten 
Pfarre  und  Kirche 
Maros-Väsärhely. 

Tiehabaer  Bezirli,  Ungarn,  BCke's. 
Gespanschaft ,  bemerkenswert h  sind  : 
Tschaba  (Csaba),  ein  grosses  Dorf  von 
mehr  als  1000  Häusern.  —  Szaras,  gut 
gebauter  Marktflecken,  von  lutherischen 
Slaven  bewohnt,  hat  eine  reformirte 
Pfarre. 

Tgehabftaeh,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kreis,  2  einsch.  Häuser  der 
Wb.   Bzk.  Kom.  Herschaft  Osterwitz. 


in  der  Ortschaft  Set.  Gregoren ,  3J  St 
von  Set.  Veit. 

Taehabltgeh,  Illirien,  Kärnten,  Vill. 
Kreis,  eine  Gebirgs-Gegend  mit  einem 
Bauernhofe ,  der  Wb.  Bzk.  Korn.  Her- 
schaft Greifenburg  gehörig,  2  St.  von 
Greifenburg. 

Tacliabrlng ,  Csepreg,  —  Ungarn, 
Oedenbg.  Komitat,  ein  Marktflecken, 
treibt  Schafzucht  und  Wollhandel. 

Tschaetierltacli ,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenfurter  Kr.,  ein  der  Wb.  B.  Kom. 
Herschaft  Holleuburg  gehöriges  Dorf, 
liegt  gegen  Osten  an  dem  Dorfe  Pre- 
liebl,  1\  St.  von  Kirschentheuer. 

Taehaeitnow ,  Tzachnow,  —  Böh- 
men, Chrud.  Kr.,  ein  Dörfchen  mit  ei- 
nem Jägerhaus,  zur  Herschaft  Richen- 
burg  gehörig,  7  St.  von  Chrudim. 

T'aehacHorzItz ,  Böhmen,  Berauner 
Kreis ,  ein  einsch.  zur  Herschaft  Chlu- 
metz  gehöriger  Meier  ho  f ,  5  St.  von 
Wottitz. 

Tadiaebowltx,  Tahowice,  —  Böh- 
men ,  Bunzlauer  Kreis ,  ein  Dorf  von 
15   H.   und   202   E.,   liegt  am  Walde, 

1  St.  von  Lautschin. 
Tsehaeliowltz,  Böhmen,  Saazer  Kr., 

ein  der  Stadt  Kaadan  gehöriges  Dorf; 
siehe  Czachwitz. 
Taetiaehrau,  oderOachrau,  Cachrow, 
Böhmen,  Klattauer  Kreis,  ein  Dorf  von 
43  H.  und  264  E.,  ist  der  Amtsort  des 
Gutes  und  hat  1  Pfarkirche,  1  Pfarrei 
und  1  Schule ,  sämmtlich  unter  dem 
Patronate  der  Obrigkeit ,  1  obrigkeitl. 
Schloss,  1  Meierhof,  1  Schäferei,  1 
Bräuhaus  (auf  4  Fass),  1  Branntwein- 
haus ,  1  Potaschensiederei  und  1  Ein- 
kehrhaus; abseits  liegt  \  St.  so.  am 
Wawra-Bache  die  Sigmund-Mühle  von 

2  Gängen  und  {  St.  s.  das  Gemeinde- 
Flachsbrechhaus.  Eingepf.  sind  sämmtli- 
che  Ortschaften  des  hiesigen  Dominiums, 
nebst  den  fremden  Dörfern  Niemtschitz, 
Mladotitz  (Herschaft  Bystritz),  Christel- 
hof (Waldhwozd),  Jenewelt ,  Posorka 
(Hersch.  Teinitzel)  und  ein  Theil  von 
Droslau  (Gut  Nemelkau) ;  liegt  an  der 
Paussauer  Strasse,  3}  St.  von  Klattau. 

Taehachtltz,  Ungarn,  Neutr.  Komi- 
tat; siehe  Csejtha. 

Taeltaehwltz,  Cakowice,  —  Böhmen, 
Saazer  Kreis ,  ein  der  Stadt  Kaaden 
gehöriges  Pfardorf  von  34  H.  und 
138  E.,  hat  1  Pfarrkirche,  1  Pfarrei 
und  1  Schule,  sämmtlich  unter  dem 
Patronate  der  Obrigkeit.  Die  Kirche 
hatte  schon  1384  ihren  eignen  Pfarrer. 
Das  Dorf  hat  auch  eine  Mineralquelle, 
bei  welcher  im  J.  1820  von  der  Ge- 
meinde ein  Badehaus   mit  16  Wannen 
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errichtet  worden  ist.  Die  Quelle  ent- 
springt in  mehren  Adern  ans  Sand- 
steinritzen ,  stossweise  mit  dumpfem 
Gebrause  und  führt  einen  gelblichen 
Sand  mit  sich.  In  einer  Minute  liefert 
sie  59  Mass.  Das  Wasser  hat  14°  lt. 
ist  hell,  etwas  säuerlich  riechend,  ge- 
linde nach  Eisen  schmeckend  u.  setzt 
einen  lauchgrünen  fettigen  Schlamm  ab. 
Es  ist  ein  kohlensäuerliches  ,  gelind  al-  ! 
kalisch-salinisches,  eisenhaltiges  Was- 
ser. Dasselbe  ist  gegen  Gicht ,  Ge- 
lenksteif igkeit  etc.  wirksam  und  es  fin- 
den sich  von  Zeit  zu  Zeit  Kranke  hier 
ein,  lf  St.  von  Kaaden. 

IVcä»tt«tiani ,  Illirien  ,  Kärnten  ,  Kla- 
genfurt er  Kreis,  ein  der  Wb.  B.  Kom. 
Herschaft  Karlsberg  gehöriges  einzeln. 
Baus,  grenzt  an  dem  Feistritz  u.  Set. 
Lienhard,  gegen  Westen  1}  St.  von 
Set.  Veit. 

Xsehadam,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kreis,  eine  der  Wb.  B.  Kom. 
Herschaft  Kreug  und  Nussberg  gehör. 
Gegend,  1£  St.  von  Set.  Veit. 

Xttdiadram,  Tschadrome,  —  Steier- 
mark, Cillier  Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk. 
Kom.  Herschaft  Oplotnitz  unterthäniges 
Pfardorf  von  24  H.  und  190  E.,  seit- 
wärts gegen  Windisch-Feistritz,  2J  St. 
von  Ganowitz. 

Xeehadreticli,  Illirien,  Krain,  Neust. 
Kreis ,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Komm. 
Pleteriach  liegendes ,  zum  Gute  Gall- 
hof gehöriges  Dörfchen  von  17  H.  und 
93  E.,  gegen  Süden,  2J  St.  von  Neu- 
städtel. 

Xaehadrum,  Steiermark,  CHI.  Kreis,« 
ein  z.  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Kammeral- 
Herschaft  Studenitz  gehör.  Dörfchen 
von  17  H.  und  90  E.,  3  Stunden  von 
Wind.  Feistritz. 

Xgchagga  ,  Steiermark ,  Marburger 
Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Komm. 
Negau  liegendes,  den  Herschaften  Gu- 
tenhaag, Oberradkersburg ,  Stadl  und 
Set.  Marxen  gehör.,  nach  Set.  Anton 
eingepfartes  Dorf  von  120  H.  u.  600  E., 
4  St.  Von  Radkersburg. 

Xsehaggung,  Tirol,  Vorarlberg,  ein 
Pfardorf  in  dem  Gerichte  Montafon, 
an  der  111  bei  Schruns,  8  Stunden  von 
Feldkirch. 

Xaehagova,  Steiermark,  Marburger 
Kreis,  eine  Gemeinde  von  12  H.  und 
75  E.,  des  Bezirks  und  der  Grundher- 
schaft Schachenthurn,  Pfarre  Set.  Geor- 
gen am  Stainzbache,  £  St.  von  Set. 
Georgen,  2£  St.  von  Schachenthurn. 

TMeli»ll4lsi*n  .  Distrikt,  siehe 
Tsaikisten  -  Distrikt. 


f  gciiaStseli,  Mähren,  Brünner  Kreis, 
ein  Braunkohlenbergbau. 

Xsehakathurm,  Steiermark,  Ju- 
denburger  Kreis ,  ein  zum  Wb.  Bzk. 
Kom.    Frauenburg   und  Hersch.  Murau 

.  gehöriges  altes  schloss  sammt  einem 
Hammerwerke,  in  d.  Gemeinde  Scheif- 
ling,  1£  St.  von  ünzmarkt. 

Tichakathurn  ,  Ungarn ,  Szalad. 
Komitat;  siehe  Csäktomya. 

Xschakojowltz ,  Csakajowcze,  — 
Ungarn,  Neutr.  Komitat,  ein  Dorf  von 
59  H.  und  413  meist  rk.  E.,  Fil.  von 
Üzbeg  ,  gehört  dem  Neutraer  Bisthum, 
1  St.  von  Neutra. 

TsehakoTa ,  Steiermark,  Marburger 
Kr.,  ein  in  dem  Wb.  62k.  Kom.  Scha- 
,  chenthurn  liegendes,  verschied.  Domin. 
gehör.  Dorf;  siehe  Schützendorf. 

Tichakowee,  Slavonien,  Svrm.  Ko- 
mitat;  siehe  Csäkovcze. 

Xacliakowltz,  Böhmen,  Beraun.  Kr., 
ein  Dorf  der  Herschaft  Konopischt ;  s. 
Czakowicze. 

Xsehakowitz,  Takowice,  —  Böhmen, 
Leitm.  Kr.,  ein  den  Herschaften  Czebns, 
Drahobus  und  Liboch  gehör.  Dorf  von 
48  H.  und  244  E.,  ist  nach  Gastorf 
eingepfart,  hat  1  Meierhof,  1  Schäferei 
und  1  Mühle  mit  Brettsäge,  liegt  im 
Thale  am  Gablowka-Bache,  2£  St.  von 
Liboch. 

Xsehakowltz ,  Grosg-,  Böhmen, 
Kaurz.  Kreis,  ein  Gut  und  Dorf-,  siehe 
Czakowitz. 

Xaehakowltz,  Klein-,  Cziako- 
witz,  Czakowiczek,  —  Böhmen,  Kaurz. 
Kreis  ,  ein  zur  Herschaft  Brandeis  ge- 
höriges Dorf,  2]   St.  von  Brandeis. 

Isehakvarer  Bezirk,  Siebenbür- 
gen, Csikcr  Stuhl,  ein  Bezirk,  bemer- 
kenswerthsind:  Tschakwar  (Csik-Var), 
Marktflecken  an  der  Sarwitz.  Adony, 
Lowass-Bereny  und  Saarosd,  3  Markt- 
flecken, nahe  an  der  Donau. 

Taehalleseli,  Illirien,  Krain,  Neust. 
Kr.,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch. 
Mokritz  gehöriges  Pfardorf,  6}  St.  v. 
Neastädtel. 

Xechalma ,  Slavonien,  Syrm.  Komi- 
tat; siehe  Csalma. 

Tgehalosltz  ,  Talosice,  —  Böhmen, 
Leitm.  Kr.,  ein  dem  Gute  Czernosek 
gehör.  Dorf  von  36  H.  und  190  E., 
hat  1  Wirthshaus  und  1  Land-Mühle, 
ist  nach  Leitmeritz  eingepfart,  liegt  am 
rechten  Eibufer  und  am  Fusse  des  Ber- 
ges Radobyl ,  von  lauter  Weingärten 
umgeben. 

Xaehamdorf,  Siebenbürgen,  György. 
Stuhl;  siehe  Csomafalva. 
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Tschau«  Ungarn,  Mitt.  Szolnok.  Ko- 
mitat; siehe  Csäny. 

T*ctßtt58ftd  ,  Csanad,  Nemet  und  Räcz, 
Ungarn,  ein  Dorf  im  Torontaler  Komt. 

Xactaanad  ,  Ungarn,  Csanad.  Komt. : 
siehe  Csanad. 

TseStanad,  Ungarn,  Pesther  Komitat; 
siehe  Csanad. 

T»rlianatl«rGe»pan3cSiaft, Csa- 
nad-Varmegye,  —  Ungarn;  s.  Csana- 
der  Gespanschaft. 

Tsclianagraben ,  Csaöagraben,  — 
Ungarn,  eine  Gebirysgegnd  im  Eisen- 
barger Komitat. 

TtMskiankowitz,  Tankowice,  —  Böh- 
men, Chrud.  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Ros- 
sitz gehör.  Dorf  von  67  H.  u.  405  B., 
hier  ist  ein  herschaftl.  Meierhof  und  ,2 
Wirthshäuser ;  8  H.  mit  48  E.,  und 
ein  Wirthshaus  gehören  zur  Herschaft 
Hrochow-Teinitz ,  liegt  an  der  Haupt- 
strasse, 1J  St.  von  Rossitz. 

T@eiianriiiaza ,  Ungarn,  Biliar.  Ko- 
mitat; siehe  Csano'häza 

'A'Behansfte ,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
eine  der  Wb.  Bzk.  Komm.  Herschaft 
Saldenhofen  gehörige  Gegend;  siehe 
Set.  Johann. 

Tticliaiitgefaendorf,  Ungarn,  Ei- 
senbürger Komitat;  siehe  Csencs. 

Tscliapowfitz,  Galizien,  Czortkower 
Kreis ,  ein  der  Herschaft  Koszylowce 
gehöriges  Dorf,  mit  Postamt;  siehe 
Czapowce. 

XseMiappera ,  Siebenbürgen,  Kokel- 
burger  Komitat;  siehe  Csapo. 

Xseliappers  ,  Siebenbürgen ,  Reis- 
mark. Stuhl;  siehe  Toportsa. 

X&ehaprftng,  Csepregh,  —  Ungarn, 
Oedenburg.  Komitat,  ein  ungar.  Markt- 
flecken von  235  H.  und  1813  meist  rk 
Einw.,  hat  weit  ausgedehntes  Wein- 
gebirge, Ackerbau,  grosse  Waldungen, 
Schafzucht,  Jahrmärkte,  stockhohes  Ka 
stell  und  zwei  Kirchen.  Unter  dem  ehe- 
maligen Besitzer,  dem  Grafen  Nädasdy, 
war  dieser  Ort  in  einem  blühenden 
Zustande  und  ein  angenehmer  Musen- 
sitz. Die  Evangelischen  hatten  hier  ein 
berühmtes  Gymnasium  und  eine  Drucke- 
rei. Der  ganze  Markt  nebst  dem  Schlosse, 
der  Kirche  und  Pfarre  wurde  im  Jahre 
1776  durch  eine  Feuersbrunst  in  den 
kläglichsten  Zustand  versetzt  und  25 
Menschen  fanden  dabei  ihren  Tod.  Auch 
war  allhier  einst  der  Sitz  eines  Bischofs, 
Grundh.  von  Jankovics,  liegt  an  der 
Repcze,  1£  MI.  von  Güns. 

Tgehardlnle  ,  Steiermark,  CHI.  Kr., 
eine  zur  Wb.  Bzk.  Komm.  Herschaft 
Obrohitsch  gehör.,  nach   schillern  ein- 


gepfarte  kleine  Gebirgs-Or  tschaft ,  4 
St.  von  Pettau. 

Ts«iaarj|eBt»  Am,  Illirien,  Kärnten, 
Klagenfurter  Kreis ,  ein  einzeln.,  der 
Wb.  B.  Kom.  Herschaft  Osterwitz  ge- 
höriges Haus,  in  der  Ortschaft  Stra- 
ganz,  %\  St.  von  Set.  Veit. 

Xaefaarnagura,  Ungarn,  Zips.  Ge- 
spansch..;  siehe  Csarnagura. 

Xgefkarneblod,  Zävada,  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Zips  er  Komitat; 

Xsefaarsao,  Ungern,  Saros.  Komitat, 
s.  Cserno. 

Xsciiargch,  Tschars, Tirol,  Botzn.Kr., 
ein  zur  L.  Grchts.  Hrsch.  Kästelbell 
geh.  gr.  Pfardorf  am  linken  Etsch- 
Ufer  auf  einer  Anhöhe  bemerkenswerth 
wegen  des  nur  eine  halbe  Stunde  ent- 
fernten heilsamen,  aber  wegen  Mangel 
an  Badeanstalten  wenig  besuchten  Mi- 
neralbades Kochemos  3£  St.  v.  Meran. 

TgeSaaselfteft,  Böhmen,  Leitm.  Kr.  ein 
Dorf  des  Gutes  Konoged;  s.  Czorzel. 

Xseliasetifeowelas ,  Mähren,  Brün. 
Kr. ,  ein  z.  Hrsch.  Klobauk  geh.  Mei- 
erhof,  1  St.  v.  Klobauk  gg.  Nord, 
entlegen,  8}  St.  v.  Brunn. 

Tüefiaaltowitz ,  eigtl.  Czaskowitz, 
Mähren,  Igl.  Kr.,  ein  d.  Hrsch.  Teltsch 
unterth.  Dorf  b.  Mrakotin  gg.  Süd.  4£ 
St.  v.  Schelletau. 

Xseiftaslawsko,  Böhmen,  Czasl.  Kr., 
ein  Gut  u.  Dorf,  s.  Czaslawsko. 

X»ehas£a!owlt:e,  Böhmen,  Königgr. 
Kr.,  Hrsch.  und  Städchen  eigtl.  Mktfl.; 
s.  Czastalowitz. 

Xfcicliastoiillz  Böhmen, Rakon.  Kr., ein 
Dorf  d.  Hrsch.  Pürglitz,  s.  Czastouitz. 

Xseliastiroie  (Ehrenfeldisch),  Böhmen, 
Tabor.  Kr.,  ein  Gut  u.  Dorf  von  80  H. 
mit  649  fi.  hat  1  Pfarkirche,  1  Pfar- 
rei und  1  Schule,  sämmtlich  unter  dem 
Patronate  der  Obrigkeit;  ferner  im 
Orte  1  kleines  Obrigkeit.  Schloss,  1  do. 
Maierhof,  1  Wirthshaus  und  eine  Müh- 
le; \  St.  n.  liegt  die  hieher  consori- 
birte  Einschichte  Althütten,  auch  Bar- 
borka  genannt,  6  Nrn.  worunter  1  klei- 
nes Herrenhaus,  1  obrigkeitl.  Meierhof 
(„Althütten-Hof")  und  1  do.  Jägerhaus 
au  der  Strasse  nach  Ober-Cerekwe, 
1J  St.  von  Kamenitz. 

T^ehaten,  Siebenbürgen,  Szekl.  Csik. 
Stuhl,  s.  Csatoszeg 

Xaeftatüclieftdorl',  Tschatskaves, 
Steiermark,  CHI.  Kr.,  ein  in  d.  Wb. 
B.  Kom.  d.  Hauptg.  Rohitsch  lieg.  d. 
Hrsch.  Obrohitsch  n  Plankenstein  (Grätz. 
Antheils)  unterth.  Dorf,  in  d.  Pf.  Ko- 
streinitz,  unw.  d.  herrschaftl.  Obro- 
hitsch. Glashütte,  4|  St.  v.  Windisch- 
Feistritz. 
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Abreich, 
schisa, 
Klein  Zirknik, 
Kraschkawass, 
Setidorf,    Ober- 


T»cl«afgehi*eclt   ©&£*•«  ,    Illirieu 

Krain,  Neust.  Kr.,  ein  d.  Wb.  B.  Kom 
Hrsch  des  Herzogth.  Gottscbee  geb. 
Dorf  in  d.  Pfr.  Ossiunitz,  16  St.  von 
Laibach.  Postamt  mit: 

Im  Bezirks  Kommisiariate  Landsfrais 

Bergana,  Bresie,  Dabeno,  Gay,  Globot- 
Grois  und-  Klein-Dolina ,  Gross  und- 
Jessenits ,  Kamensa,  Koritur, 
f. aase,  Mallente,  Merflavanas, 
und  tfnter-Pirosühits,  Pertsnhe, 
Potgratschena,  Ponigue,  Prilippe,  Puschendorf, 
Raits,  Ribensa,  Ober-  und  Unter-Scheno,  Sobe- 
Jiavas.  Stankono,  Tschatesch,  Tscheden ,  Ver- 
kouskavas  und  Zerina. 
Im  Be sirkskommissariate  Gurkfeld 
Forst,  Kopits,  Mertvlie,  MunkenAorf,  Ratschia- 
vass,  Sassause-  Ober-  und  Unter  Supetschendorf, 
Vuhre  und  Zirkle. 

Teehatgeftltsel?  ,    UsiSer-  ,   Uli 

rien,  Krain,  Neustädtler  Kreis,  ein 
der  Wb.  Bzk.  Kommiss.  Herschaft  de? 
Herzogthums  Gottschee  gehöriges  Dorf 
in  der  Pfarre  Ossiunitz :  —  liegt 
nächst  Obertschatschitsch ,  15£  St.  von 
Laibach.  Post  Ober-Tschatschitsch. 

TacItatsUavegt ,  Steiermark  ,  Cillier 
Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kommiss. 
der  Hauptpfarre  Rohitsch  liegendes, 
den  Herschaften  Obrohitsch  und  Plau- 
kenstein  ünterthänigesDör/';  s.Tschat- 
schendorf. 

T*ehat£<r*ae5a  ,  Hlirien  ,  Krain,  Neu- 
städtler Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  Thurn  bei  Gallenstein  liegendes, 
den  Herschaften  Kleinlack  und  Kom- 
menda  Neustädtel  unterthäniges  Dorf 
von  32  Häusern  und  153  Einwohnern, 
mit  einer  Lokalie,  4  Stunden  von  Pe- 
sendorf. 

Tsehati*gcli,  Hlirien,  Krain,  Neu- 
städtler Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
1353  Joch. 

Tsehattegeh  ,  Hlirien ,  Krain ,  Neu- 
städtler Kr. ,  eine  Steuergemeinde  mit 
1560  Joch. 

TseBiatteselt ,  Steiermark ,  Cillier 
Kreis,  eine  Gegend  in  der  Pfarre  Pei- 
lenstein; zur  Herschaft  Oberburg  mit 
I  Weinzehend  pflichtig. 

Tschau,  Hlirien,  Kärnten,  Villacher 
Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Komm,  und 
Kammeral  -  Herschaft  Burgamt  Villach 
gehöriges  Dorf  von  13  Häusern  und 
85  Einwohnern,  an  der  Strasse  gegen 
Krain,  nächst  dem  Dorfe  Riegersdorf, 
2|  St.  von  Villach. 

l^ehaaeh  ,  Böhmen ,  Saaz.  Kr. ,  ein 
Stein-  und  Braunkohlenbergwerk. 

Tachatidlalp«,  Steiermark,  Juden- 
burger  Kreis  ,  im  Prödlitzgraben ,  mit 
40  Hinderauftrieb. 

Tuehaunz»,  Steiermark,  Marburger 
Kreis,  eine  der  Wb.  Bzk.  Kommissar. 
Herschaft  Oberradkersburg  und   ande- 


ren Dominien  unterthänige  weitschich- 
tige Gegend',  siehe  Stainzthal. 

TscIianAch  ,  Böhmen,  Saazer  Kreis, 
ein  zur  Stadt  Briix  gehöriges  Dorf 
von  55  Häusern  und  247  Einwohnern, 
hat  eine  Pfarkirche  zum  heiligen  Mar- 
tin B. ,  eine  Pfarrei  und  eine  Schule, 
sämmtlich  unter  dem  Patronate  der 
Obrigkeit,  ein  Wirthshans  und  eine 
Mühle.  Abseits  liegen,  am  Rösselber- 
ge, ein  obrigkeitlicher  Meierhof  (,,Rös- 
selhof;i  genannt) ,  eine  do.  Schäferei, 
ein  do.  Jägerhaus ,  eine  Waseumei- 
sterei  und  ein  Taglöhner-  Häuschen. 
Auch  besitzt  die  Gemeinde  einen  Stein- 
kohlen r  Bruch  und  einen  Sauerbrun- 
nen ;  —  liegt  an  der  Bila  ,  f  Stunden 
von  Brüx. 

Tsetiai ras  ,  Hlirien  Fraul.  ein  Berg 
in  der  Grafschaft  Görz  zwischen  der 
Hauptstadt  Görz  und  dem  Idriänerge- 
bieth. 

'f gehaweseh ,  Siebenbürgen,  Szekl. 
Maros.  Stuhl ,  siehe  Mezö-Csavat. 

Tsciiebautz ,  Böhmen,  Saaz.  Kr., 
ein  Dorf  der  Herschaft,  Czitolib;  s. 
Trzebotz. 

Tsclieben,  Csebeny,  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Baranyer  Kom. 

Tsefa&b^ii ,  Siebenbürgen ,  Hanyäd. 
Kmt. ;  s.  Csab. 

Tseheben  ,  Ungarn,  Zarand.  Kmt. ; 
s.  Czebe. 

Tsehebftn*  Czebin  —  Mähren,  Brün. 
Kr.,  ein  der  Hrsch.  Lomnitz  Unterth. 
Dorf  m.  einer  Lokalkaplahei  au  der 
Landstrasse  von  Tischnowite  n*  Brunn, 
1  £  St.  von  Lipuwka. 

Tsftfoeblnye,  Dolne  und  Hörne,  Un- 
garn,  Zempliner  Komitat;  siehe  Cse- 
binye. 

Tgefiehoia  ,  Böhmen  ,  Elbugn.  Kr., 
ein  der  Herschaft  Theusing,  gehö- 
riges Dorf  von  38  Häusern  und  215 
Einwohnern,  und  ein  Wirthshans  ,  am 
Fusse  des  Tscheboner  Berges,  1  Stunde 
von  Theusing. 

Tse!i*elfte,  Böhmen,  Leitmeritzer  Kr., 
ein  Dorf  am  Gipfel  einer  steilen  Berg- 
höhe zur  Herschaft  Tetschen  und  Pfarre 
Rosawitz,  |  St.  von  Tetschen. 

Tgeheehowfif»,  Mähren  Olmützer 
Kr.,  ein  der  Herscbaft  Tobitschau  un- 
terth. Dorf  mit  einer  Lokalie,  ^  St.  v. 
Prossnitz. 

TacheeSiliti,  Mähren,  Igl.  K.,  ein  d. 

Herschaft  Trebitsch  gehöriges  Dorf-,  s. 
Czechtin. 

Tstüteekelberg,  Steiermark,  Mar- 
burger Kreis  ,  eine  Gegend  ,  zur 
Herschaft    Schwanherg    mit    *,    und 
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Pfarrhof  Schwanberg  mit  £  Weinze- 
lieud  pflichtig. 

Vsehedein  ,  Illirien  ,  Krain  ,  Neust. 
Kr.,  ein  der  Wb.  B.  Kom.  Herschaft 
Mokritz  gehöriges  Dorf  von  6  Häusern 
und  37  Einwohnern,  6  St.  vonNeu- 
städtel. 

'Xüehedrakow  und  Lhota,  Mähren,; 
Olm.  Kr.,  ein  der  Hrsch.  Eisenberg  un- 
terth.  Dorf',  s.  Tschedrich. 

Xsenedram  ,  Illirien  ,  Kämt.,  Kla- 
gen!'. Kr.,  ein  d.  Wb.  B.  Kom.  Hrsch. 
Hollenburg  gehöriges  Dorf  liegt  ge- 
gen West,  an  das  Dorf  Aich,  1\  St. 
von  Kirschentheur. 

Vschedram,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kr.,  eine  Steuergemeinte  mit 
1004  Joch. 

Vgehedrleh,  mähr.  Tschedrakow.  u. 
Lhota ,  Mähren ,  Olmützer  Kr.,  ein  der 
Herschaft  Eisenberg  unterth.  Dorf  1\ 
St.  von  Müglitz. 

'JTgehegetltz  ,  Böhmen ,  Prach.  Kr., 
ein  Dorf  der  Herschaft  Stiekna;  s. 
Czegetitz. 

Tüeneid  ,  Siebenbürgen  Maros.  Szekl. 
Stuhl;  s.  Cseid. 

Xseheftkowitz  ,  Böhmen ,  Kaurzim. 
Kr.,  ein  Schlots  und  Meier  ho  f  der 
Herschaft  Böhm.  Sternberg;  s.  Czeg- 
kowicze. 

X  Meli  eine,  Steiermark  Cillier  Kr., 
ein  d.  Wb.  B.  Kom.  Herschaft  Ober- 
lichtenwald  gehör,  zw.  einigen  Berg- 
hügeln lieg.  Dorf  von  38  Häusern, 
und  198  Einw.,  mit  2  Filialkirchen,  9 
Stund,  von  Cilli. 

Xgekelnitzenbaeh ,  Steiermark, 
Marburger  Kr.,  im  Bezirk  Fall,  treibt 
1  Mauthmühle  und  eine  Säge  in  Set. 
Oswald. 

Xueheititz ,  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein 
Gut,  Schioss  und  2  Dörfer;  s.  Czeititz. 

Xueheitgeli ,  Mähren,  Hrad.  ehedem 
Brünner  Kreis,  ein  Dorf  zur  Herschaft 
Göding.    Postamt  mit: 

'j scheitle h,  Jaronowits,  Mutenits,  Alt-Potworow, 
Neu-Fotworow,  T*cheikowitz,  Wrbits,  Kobily, 
Brumowitx,  Grumwircz,  Theretiendorf,  Hovooran 
und  Schardits. 

Tjscheltaeh,  Illirien,  Kärnten,  Vill. 
Kreis,  eine  der  Wb.  B.  Kom.  u.  Land- 
gerichts Herschaft  Himmelberg  gehör. 
Ortschaft,   3^  St.  von  Villach. 

Taehekanltz  ,  Böhmen,  Klatt.  Kr., 
eine  der  Hersch.  Chudenitz  gehörige 
Schufterei;   siehe  Czekanicze. 

THchrkanlt/.  Böhmen,  Prachiner 
Kreis ,  ein  Gut  und  Dorf;  siehe  Cze- 
kanitz. 

Tiseliekaunlk,  Illirien,  Krain, Adels- 
berger  Kreis ,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kom. 
Hrsch.  Idria  geh.  Pfardorf  von  81  Häu- 


sern und  264  Einwohnern,  5  St.  von 
Wippach. 

Tsetaekaunlk,  Illirien,  Krain,Adels- 
berger  Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
6259  Joch. 

Tgehekendorf,  Siebenbürgen,  Un- 
ter Csiker  Stuhl ;  siehe  Csekefalva. 

Tgehekerahäusl,  Böhmen,  Pilsner 
Kr.,  ein  Dörfchen  d.  Hrsch.  Weseritz ; 
s.  Lutschkahäusl. 

Vschekow,  Czekow  —  Böhmen,  Pils. 
Kr.,  ein  Pfardorf  z.  Hrsch.  Weseritz, 
|  St.  von  Weseritz. 

Tsehekowltz,  Böhmen,  Saazer  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Schönhof  gehöriges 
Dorf  von  18  Häusern  und  135  Ein- 
wohnern, nach  Libotitz  (Herschaft  Ma- 
schau)  eingepfart,  hat  eine  Schule, 
2±  St.  von  Pröllas. 

Tsehelaken ,  Böhmen,  Klattau.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Merklin  unterth.  Dorf; 
s.  Czelaken. 

Tgehellakowliz ,  Celakowitz,  Ce- 
lakowice  —  Böhmen ,  Kaurzimer  Kr., 
eine  Kammer alstadt,  sie  hat  192  Häu- 
ser und  1253  Einwohner,  ist  nach 
Hradek  Celakow  eingepfart.  Die  Stadt 
hat  einen  regulirten  Magistrat,  ein 
Hathhaus,  ein  Bräuhaus  (auf  lOFass). 
Die  Einwohner  nähren  sich  hauptsäch- 
lich von  der  Landwirthschaft ;  —  liegt 
am  linken  Ufer  der  Elbe,  welche  hier 
eine  grosse  Insel  bildet,  1  Meile  von 
Brandeis. 

X'sehellw,  Böhmen,  Kaurzimer  Kreis, 
ein  Dorf  der  Herschaft  Jemnischt;  s. 
Czeliw. 

Tgehelif,  oder  Tschelief,  Celiw  — 
Böhmen ,  Pilsner  Kreis ,  ein  Dorf  von 
17  Häusern  und  100  Einwohnern  ,  hat 
eine  Pfarkirche,  ein  Pfargebäude  und 
eine  Schule,  sämmtlich  unter  dem  Pa- 
tronate  der  Obrigkeit,  ein  Wirthshaus 
und  eine  Ziegelhütte.  —  Eingepfart 
sind,  ausser  Tschelief  selbst,  die  hie- 
sigen Dörfer  Harlose,  Hurz  (mit  den 
Lutschkahäuseln),  Kahudowa,  Kamiegl, 
Kokaschitz,  Neudorf,  Patzin,  Pol- 
schitz ,  Pottin ,  Hossin  und  Schwam- 
berg,  nächst  dem  Städtchen  Weseritz, 
wo  jedoch  ein  eigener  Exposit  die 
Seelsorge  versieht;  —  £  Stunde  von 
Weseritz. 

Tsehellaberg  ,  Steiermark  ,  Cillier 
Kreis ,  eine  Gegend ;  zur  Herschaft 
llann  mit  •'■ ,  und  zur  Pfarrsgülte  Vi- 
dcni  mit  )  Weinzehend  pflichtig. 

'IVefie IIa  ,  Unter  -  ,  Steiermark, 
Cillier  Kreis ,  eine  Gegend;  zur  Her- 
schaft Rann  mit  *: ,  und  zur  Pfarrs- 
gülte Videin  mit  }  Jugendzehend 
pflichtig. 


Tgehclle  ,  Illirien  s  Krain  ,  Adelsber- 
ger  Kreis ,  ein  der  Wb.  Bzk.  Komm. 
Herschaft  Prem  unterthäniges ,  nach 
Hruschiza  eingepfartes  Dorf ,  —  liegt 
ober  dem  Bache  Poserp,  grenzt  gegen 
Westen  an  das  Dorf  Praeloshe,  2£  St. 
von  Sagarie. 

Tsehelleuz,  Illirien,  Krain,  Neu- 
städtler Kreis ,  ein  in  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  Wördl  liegendes,  der  Herschaft 
Klingenfels  gehöriges,  nach  Sanct  Mar- 
garethen  eingepfartes  Dorf  von  13  Häu- 
sern und  63  Einwohnern,  gegen  Osten 
2£  St.  von  Neustädtel. 

Tgchellouiii«: ,  oder  Zhellounig  — 
Steiermark ,  Cillier  Kreis ,  eine  Ge- 
meinde von  14  Häusern  und  71  Ein- 
wohnern,  des  Bezirks  und  der  Pfarre 
Laak,  zur  Herschaft  Tüffer  dienstbar, 
1  'Stunde  von  Laak,  5|  Meile  von 
Cilli. 

Tscheltsefi,  Illirien,  Kärnten,  Vil- 
lacher  Kreis  ,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kom. 
Herschaft  Pittersberg  gehöriges  Dorf 
von  7  Häusern  und  52  Einwohnern, 
am  Berge  ob  Liessing,  7  St.  v.  Ober- 
drauburg. 

Tgeheltgcliitz  ,  Mähren  ,  Olmützer 
Kreis ,  ein  an  dem  Flusse  Waliowa 
liegendes ,  der  Herschaft  Tobitschau 
unterthäniges  Dorf ,  £  Stunden  von 
Prosnitz. 

Tmeliem  ,  Böhmen ,  Saazer  Kreis,  ein 
Dorf  zur  Hrsch.  Rothenhans,  1|  St.  v. 
Komotau. 

Tichemern,  Ungarn,  Unghv.  Komt. ; 
s.  Szemere. 

Tfücheiiierlnzenlmchel ,  Steier- 
mark, Marburger  Kreis  ,  im  Bezirke 
Trautenburg  ;  treibt  2  Mauthmühlen 
und  1  Stampfe  am  Remschnig. 

Taelieiuln,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein 
Gut  und  Dorf;  s.  Czemin. 

T  «che  in  In  ,  Böhmen  ,  Pilse.  Kr.,  ein 
Steinkohlenbergbau. 

TMchenische  ,  Illirien,  Krain,  Neu- 
städtler Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kom. 
Probstei-  Herschaft  Nenstädtel  gehör., 
nach  Hönigstein  eingepfartes  Dorf  von 
13  Haus,  und  55  Einwohn. ,  2£  St.  v. 
Nenstädtel. 

Tschemgehenlg  ,  Illirien  ,  Krain, 
Laibacher  Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk. 
Kommissariats  -  Herschaft  Gallenstein 
gehöriges  Pfardorf  von  31  Häusern 
und  137  Einwohnern  ,  2  St.  von  Set. 
Oswald. 

Tsehenisehenls ,  Illirien,  Krain, 
Laibach.  Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
1327  Joch. 

T«eHemuaeh  ,  Böhmen ,   Leitmerit- 

AlIfCH.  geogr.  I.EXICON.  Bd.  VI. 


zer  Kreis ,   ein  Gut  und    Dorf;  siehe 
Krzemusch. 

Tsehengrelg  ,  Tirol ,  Botzner  Kreis, 
ein  zur  Landgerichts- Uerscbaft  Schlan- 
ders  und  Probstei  Eyers  gehöriges 
Dorf,  mit  einer  Pfarre,  liegt  an  dem 
rechten  Ufer  der  Etsch ,  mit  den  Rui- 
nen der  Tschingelsburg.  Bei  diesem 
Orte  liegt  auch  das  Mineralbad  Schnms 
oder  Stums  mit  5  Quellen,  2£  St.  von 
Schlanders. 

Tgehenselgbur«  ,  Tirol ,  Botzner 
Kreis,  ein  verfallenes  Schlosa ,  ober 
Tschengels. 

Tgehenietltz  ,  Böhmen,  Kaurz.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Stirzim  geh.  Dorf;  s. 
Czenetitz. 

Tsenenltz  ,  Böhmen  ,  Königgrätzer 
Kreis,  ein  einzelner,  der  Herschaft 
Horzeniowes  gehöriger  Meier  ho  f,  ge- 
gen Westen  nächst  Czerekwitz ,  2  St. 
von  Horzitz. 

Teehenkau,  Böhmen,  Berauner  Kr., 
ein  Dorf  der  Herschaft  Ginetz  ;  siehe 
Czenkau. 

Teelieakau,  Böhmen,  Pilsner  Kreis, 
eine  Einschichte,  früher  ein  Freisas- 
sen -  Hof,  jetzt  mit  Mahlmühle  und 
Waffenhammer  bei  Neustadtl,  zur  Her- 
schaft Haid  gehörig. 

Tgehenkau  ,  eigentlich  Czenkau  — 
Mähren,  Iglauer  Kreis,  ein  der  Her- 
schaft Teltsch  unterthäniges  Dorf ,  bei 
Triesch  zwischen  Süden  und  Westen, 
%\  St.  von  Stannern. 

Tgehenkow  .  Böhmen ,  Taborer  Kr., 
ein  Dorf  der  Herschaft  Zeltsch;  siehe 
Czenkow. 

Tsehenhowitz,  Böhmen,  Chrudimer 
Kreis ,  ein  der  Herschaft  Landskron 
gehöriges  Dorf  von  214  Häusern  und 
1456  deutschen  Einwohnern ,  hat  eine 
Pfarkirche,  ein  Pfargebäude  und  eine 
Schule,  sämmtlich  unter  dem  Patro- 
nate  der  Obrigkeit,  ein  Jägerhaus  und 
zwei  Rustikal  -  Mühleu.  —  Eingepfart 
ist,  ausser  Tschenkowitz,  nur  das  hie- 
sige Neudorf.  Auch  muss  von  der 
Lokalie  Worlitschka  die  Stola  und  der 
Zehent  an  den  Tschenkowitzer  Pfar- 
rer entrichtet  werden.  Die  hiesigen 
Protestanten  haben  ein  eigenes  Fi- 
lial  -  Bethaus ,  worin  vom  Pastor  in 
Rothwasser  jeden  dritten  Sonntag  Got- 
tesdienst gehalten  wird.  Die  Boden- 
verhältnisse sind  bei  Tschenkowitz 
dem  Feldbau  eben  so  ungünstig  als 
bei  Worlitschka,  und  die  meisten  Ein- 
wohner nähren  sich  daher ,  wie  dort, 
mit  dem  Hausirhaudel  und  der  Flachs- 
spinnerei; —  liegt  an  dem  westlichen 
Fusse  und  Abhänge  des  Buchberges 
22 
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und  an  einem  kleinen  Bache,  der  von 
hier  über  Waltersdorf  in  den  Adler 
geht,  weit  vom  Osten  nach  Westen 
ausgedehnt,  2£  St.  von  Landskron. 

'XiBriifcii^ko,  Böhmen,  KaarzimerKr., 
einschichtige  Hegers  -  Chatuppen  ,  der 
Herschaft  Böhmisch-Sternberg  gehörig, 
liegt  im  Walde  am  Bache  gleichen 
Namens ,  worüber  eine  Brücke  führt, 
1\  St.  von  Bistritz. 

Tsclieiitjgeliitz,  Böhmen,  Leitme- 
ritzer  Kreis,  ein  zum  Gute  Kostenblat 
gehöriges  Dorf  von  18  Häusern  und 
113  Einwohnern,  ist  nach  Kostenblat 
eingepfart ,  und  hat  einen  Meierhof, 
eine  Schäferei  und  ein  abseitig  am 
östlichen  Abhänge  des  grossen  Frans- 
berges liegendes  Jägerhaus;  —  liegt 
hoch  in  dem  Gebirge ,  an  dem  Abhän- 
ge des  Donners berges  ,  grenzt  an  der 
Südseite  mit  Waldungen ,  |  Stun- 
den von  Kostenblat,  2  Stunden  von 
Teplitz. 

Tftc&ieotgcliltz  ,  Böhmen  ,  Leitme- 
ritzer  Kreis,  ein  der  Herschaft  Wrscho- 
wiiz  gehöriges  Dorf  von  41  Häusern 
und  850  Einwohnern,  ist  nach  Wobo- 
ra  eingepfart,  hat  aber  eine  eigene 
Filialkirche,  die  im  Jahre  1384  von 
einem  besondern  Pfarrer  verwaltet 
wurde,  zwei  obrigkeitliche  Meierhöfe, 
ein  Bräuhaus  (auf  24  Fass),  mit  wel- 
chem eine  Ochsenmühle  verbunden  ist, 
eine  Branntweinbrennerei,  bei  der  zu- 
gleich Viehmästung  betrieben  wird, 
ein  Wirthshaus,  eine  Wagnerei ,  eine 
Wasenmeisterei  und  eine  Ziegelhütte, 
letztere  beide  ausserhalb  des  Dorfes 
nach  Westen  gelegen;  —  liegt  an 
dem  jenseitigen  rechten  Ufer  der  Eger 
und  an  dem  Abhänge  der  sich  süd- 
lich erhebenden  Anhöhe,  \  Stunde  von 
Wrscbowitz. 

Tsclientgefiitz ,  Böhmen,  Saazer 
Kreis,  ein  der  Herschaft  Petersburg 
gehöriges  Dorf  von  33  Häusern  und 
196  Einwohnern,  von  welchen  das 
J  Stunde  abseits  gelegene  Jägerhaus 
zum  Gute  Liboritz  gehört,  ist  nach 
Petersburg  eingepfart  und  hat  {  Mun- 
de abseits  eine  Mühle  („Neumühle"); 
\  St.  von  Petersburg. 

'IVeliep^l ,  Csepel  —  Ungarn ,  eine 
Insel  im  Pest.  Komt. 

TVehepeniidoiri",  Ungarn  ,  Zipser 
Komt.;  s.  Csepanyfalva. 

Trtriie|»ttx,  Böhmen,  Prachiner  Kreis, 
ein  der  Herschaft  Schichowitz  gehöri- 
ges Dorf  von  34  Häusern  und  218 
Einwohnern,  ist  nach  Budietitz  einge- 
pfart, und  hat  ein  Wirthshaus.  In  der 
Umgehung  des  Dorfes  sind  viel  Kalk- 


stein-Brüche; —  liegt  links  an  der 
Watawa ,  über  welche  eine  hölzer- 
ne Brücke  führt,  \  stände  von  Schi- 
chowitz. 

Xgetiepiaeift  ,  Illirien,  Krain,  Neu- 
städtler Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
2016  Joch. 

rr«cS«eple,  Illirien,  Krain,  Nenst.  Kr., 
ein  Dorf  von  7  H.  und  42  E.,  zur 
Herschaft  Thurn  bei  Gallenstein,  Haupt- 
gemeinde Heil.  Kreuz. 

Teetiepnu ,  Illirien,  Krain,  Adelsbg. 
Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Komm. 
Adelsberg  lieg.,  dem  Gute  Steinach 
gehöriges  Dorf ,  im  Gebirge ,  nahe  an 
Voutsche,  %\  St.  von  Sagurie. 

T«ef9L«*|»Kkii  ,  Illirien,  Krain,  Adelsbg. 
Kreis,  ein  Dorf  von  33  H.  u.  215  E., 
zur  Herschaft  Adelsberg  und  Hauptge- 
nieinde  Koschana. 

riF«edftep|i«Mt>ttcii  ,  Steiermark,  Ju- 
denburger  Kreis ,  im  Bezirke  Murau, 
treibt  1  Hausmühle  in  Krakau. 

Tsclieprowttz,  Czeprowice,  — Böh- 
men ,  Prachiner  Kreis ,  ein  Dorf  von 
41  H.  und  152  £.,  hier  befindet  sich 
ein  herschaftl.  Schlösschen  mit  Beam- 
tenswohnung,  1  Meierhof  mit  Schäferei, 
1  Wirthshaus  und  1  Mühle. 

Vüclier ,  Böhmen,  Elbogu.  Kreis,  ein 
zur  Herschaft  Udritsch  gehöriges  Dorf, 
1J  St.  von  Buchau. 

TgelieradS&x,  Böhmen,  Saazer  Kreis, 
ein  zum  Gute  Weiten-Trebetitsch  geh. 
Meierhoff  mit  einigen  Unterthans-Be- 
sitzungen ,  bestehend  aus  60  H.  und 
460  E.,  liegt  zwischen  Saaz,  Heitscho- 


wes  ,  Glitschin    und   Neusattel 


Std. 


von  saaz. 

Tgeliei-urfi tz  ,  Böhmen,  llakon.  Kr., 
ein  Dorf  der  Herschaft  Zlonitz  und 
Wrana;  siehe  Czeraditz. 

Tscfter adft  t«  ,  Böhmen  ,  Saazer  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Schöuhof  geh.  Dorf 
von  22  H.  und  165  E.,  hier  befindet 
sich  1  obrigkeitl.  Meierhof,  1  do.  Schä- 
ferei und  1  do.  £  St.  abseits  gelegene 
Ziegelhütte. 

f  »eftieratiliz,  gemeinigl.  Tschernitz, 
Böhmen ,  Saaz.  Kreis ,  ein  zur  Stadt 
Saaz  und  mehren  Dominien  geh.  Dorf 
von  54  H.  und  407  E.,  von  welchen 
22  H.  zur  Herschaft  Teutsch  -  Hust ,  6 
H.  zum  Gute  Holetitz  und  3  H.  der 
Stadt  Saaz  gehören,  ist  nach  Heitscho- 
wes  eingepfart ,  u.  hat  beim  hiesigen 
Antheile  1  obrigkeitl.  Meierhof  und  1 
Wirthshaus,  liegt  zwischen  der  Karls- 
bader Strasse  und  dem  Aubache,  34l  St. 
von  Pröllas,  1  St.  von  Saaz. 

T*c!ierau,Tzegrau,  —  Böhmen,  Budw. 
Kreis,  ein  Dorf  zur  Herschaft  Gratzen 
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und  Pfarre  Schweinitz   bei  Hobendorf, 

4£  St.  von  Badweis. 
Tseherberg ,  Steiermark,  CHI.  Kr., 

ein  Beneficium ,   f  St.  von  Leitung ,  1 

St.  v.  Buchenstein,  1  St.  v.  Drauburg. 
Tscherberg:,  IUirien,  Kärnten,  Kla- 

genfurter  Kreis,  eine  Steuer-Gemeinde 

mit  689  Joch. 
Tscherberg,  Tzernetzhe,  —  Illirien, 


1016  E.,  ist  nach  Arnau  eingepfart, 
hat  aber  1  Filialkirche  und  1  Schule; 
ferner  ist  hier  ein  kleines  obrigkeitl. 
Schloss,  1  Bräuhaus  (auf  6  Fass) , 
worin  aber  nicht  mehr  gebraut  wird, 
und  1  eingängige  Mühle,  liegt  weit 
ausgedehnt  au  einem  kleinen  in  das 
Kott witzer  Wasser  gehenden  Bache, 
1  bis  11  St.  von  Arnau. 


Kärnten,    Klagenfarter  Kreis,   ein  der  Tscher  mich ,   Tschürmig,  Czermich 

Böhmen,  Saazer  Kr., 


Wb.  B.  Kom.  ^Hersch.  und  Landgerichte 
Bleibarg  gehör.  Dorf,  mit  einer  Kirche 
und  Schlosse,  nahe  am  Drauflusse,  £ 
St.  von  ünterdraubarg. 

Tseherberg,  Tzhergovitzhe,  Illirien, 
Kärnten,  Klagenfarter  Kr.,  ein  der  Wb. 
Bzk.  Kom.  Heisch,  und  Landgerichte 
Bleiburg  gehör.  Dörfchen,  hinter  dem 
Berge  Libitsch  ,  4  St.  v.  Völkermarkt. 

Tscherberg  ,  Bergr  ob  ,  Tzher- 
neschka  Gora,  —  Illirien,  Kärnten,  Kla- 


oder  Czermut, 

ein  der  Herschaft  Hagensdorf  u.  Stadt 
Kaadeu  gehör.  Dorf  von  26  H.  und 
134  E.,  von  welchen  11  H.,  worunter 
der  laudtäfliche  Hof  Nr.  Consc.  15,  zam 
Gute  Milsau  gehören  ,  ist  nach  Tschach- 
witz  eingepfart ,  und  hat  hiesigerseits 
1  Mühle,  1  Alaunfabrik,  1  Essigsiede- 
rei  und  ein  Steinkohlen  -  Bergwerk , 
liegt  links  an  der  Eger,  2  Stunden  von 
Hagensdorf. 


genfurter  Kreis,  eine  der  Wb.  B.  Kom.  Tschermäch,  Böhmen,  Saazer  Kreis, 
Herschaft  und  Landgerichte  Bleiburg  ein  Alaun-  und  Braunkohlenbergbau. 
gehörige  Berg gegend ,    ob    dem    Dorfe  Tsehermla,  Unter-,  oder  Spodna, 


Tscherberg  ,  2  St.  von  ünterdrauburg. i 
Tieherehater  Bezirk  ,  Ungarn,! 
Abaujvar.  Gespansch.,  bemerkenswerth  j 
sind:  Jaschan  (Jaslo),  grosser  3Iarkt- 
flecken  und  Schloss  an  der  Bawa,  hat 
sehr    grosse   Marmorbrüche    und    eine] 


Steiermark,  Marburger  Kr.,  fein  in  d. 
Wb.  Bzk.  Kom.  Wurmberg  liegendes, 
der  Herschaft  Ebensfeld  unterth.  Dorf 
von  15  H.  und  68  E.,  mit  einer  Gra- 
benmühle, hinter  dem  Salzaberg,  gegen 
Norden  32l  St.  von  Marburg. 


Marmorwaaren-Fabrik ,  in  welcher  Ku-  Tscher  iiilensch  lag  ,  Steiermark, 
geln  ,  Mörser  ,  Tischplatten  ,  Schreib-  Marburger  Kreis  ,  eine  Gemeinde  von 
zeuge ,  Leichensteine  u.  s.  w.  verfer-  l  20  H.  und  41  E.,  des  Bezirks  und  der 
tigt  werden.  Dabei  der  Wallfahrtsort  |  Grundherschaft  Oberpettau,  Pfarre  Set. 
Set.  Annen.  Ober-  und  Ünter-Metzen-  j  Urban. 
seif  (Felsö  u.  AIso'-Metzensöfi),  Markt-  j  Tschermlenseheg,  Ober-,  oder 


flecken  ,  grösstentheils  von  Sachsen  be- 
wohnt, welche  Bergbau  treiben.  Szepsi,  | 
Marktflecken.  Somodi ,  Dorf,  hat  ein! 
Gesuudbad. 

Techerenberg  ♦  Steiermark,  Cillier| 
Kreis,  eine  Weingebirgsgegend,  z.  Her- 
schaft Pischätz  dienstbar. 

Tuchere  wisch  ,  Slavonien,  SyrmJ 
Komitat;  siehe  Cserevics. 

Tseherf  seh,  Slavonien,  Syrm.  Komi- 
tat ;  siehe  Cserics. 

Tscherhut ,  Ungarn,  Barany.  Komi- 
tat; siehe  Cserkut. 

Tscherma,  Böhmen,  Königgr.  Kreis, 


Gornl,  —  Steiermark,  Marburger  Kr.? 
eine  der  Wb.  B.  Kom.  Hersch.  Wurra- 
berg  unterth.  Gegend,  in  der  Pfarre 
Set.  Ruprecht ,  gegen  Osten  ober  dem 
Dorfe  Ünter-Tschermla ,  3£  Stunde  von 
Marburg. 
Tsehermlenscheg,  Unter-,  oder 
Spodna;  —  Steiermark,  Marburger  Kr., 
ein  in  dem  Wb.  B.  Kom.  Wurmberg 
liegendes,  der  Hersch.  Ebensfeld,  Kais- 
dorf und  Zeronischen  Gült  unterthäni- 
ges  zerstr.  Dorf  mit  Weingebirgen , 
gegen  Osten  hinter  Ober-Tschermlen- 
scheg,  3£  St.  von  Marburg. 


ein  neu  angelegtes  der  Hersch.  Daub-  Tscher mosehnfttz,  oder  Maschen, 


leb,    eigentl.  dem  Gate  Jeleßy   gehör 
Dorf,  1  St.  von  Wostrzetin. 
Tscherma,  Böhmen,  Königgr.  Kreis, 
ein  der  Herschaft  Kostelecz  am  Adler- 
flnsse  gehör.  Dorf;  siehe  Czema. 


Illirien,  Kraiu,  Neust.  Kreis,  ein  der 
Wb.  B.  Kom.  Herschaft  Gottschee  ge- 
hör. Pfardorf  von  17  H.  und  92  E., 
liegt  nächst  Mitterdorf,  5  Stunden  von 
Neustädtel. 


Tscherma  ,    Böhmen ,    Prach.    Kreis,  TschermoschliUz,  Illirien,  Krain, 


ein  Dorf  des  Gutes  Hradek  (des  Fours), 
siehe  Czerma. 
Tscherma,  Ober-  und  Cnter-, 

oder  Tzermna,  Böhmen,  Bidsch.  Kreis, 
ein    Gut   und   Dorf  von   159   H.    und 


Neust.  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
llupertshof  liegendes,,  dem  Straussischeu 
Benefizium  dienstb.  Dorf  von  18  H.  u. 
100  E.,  am  Flusse  gleichen  Namen«, 
U  St.  von  Neustädtel. 

28* 
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TgeStermosehnliz»  Illirien,  Kraiii, 

Neust.  Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
1113  Joch. 

Tm«*hciriiio*efiiftltz,  Illirien,  Krain, 
Neast.  Kreis,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
2839  Joch. 

TfeieffMT niiosisflie,  Steiermark,  Cill. 
Kr.,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersctt. 
Obrohitsch  gehör.  Dorf,  jenseits  des 
Rohitscher  Berges,  gegen  Norden  in 
der  Pfarre  Schiitern,  4  St.  von  Pettau. 

TMeÜierm»,  Tirol,  Botzner  Kr.,  ein 
Dorf,  zum  Landgerichte  Lana  und  Ge- 
meinde Marling. 

Tgehermutefe  ,  Unter-,  Böhmen, 
Bidsch.  Kr.,    ein   der  Hersch.  Czerek- 

Tfeiehern,  Tzern ,  —  Böhmen,  Saaznr 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Rothenhaus 
geh.  Dorf  von  26  H.  und  141  E.,  nach 
Eidlitz  (resp.  Pritschapi)  eingepf.,  hat 
1  obrigkeitl.  Meierhof,  1  do.  Schäferei 
und  1  Wirthshaus ,  liegt  an  der  nach 
Sachsen  führenden  Komrnerzialstras.se, 
durch  dieses  Dorf  fliesst  der  Hatschka - 
bach,  1  St.  von  Kommothau,  2|  St.  v. 
Hothenhaus. 

Xsienern ,  Ober-  und  Unter-, 
Illirien ,  Karoten  ,  iVillacher  Kr.,  eine 
der  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Landgerichts- 
Herschaft  Kleinkirchheim  geh.  Gegend, 
7  St.  von  Spital. 

Tieherna,  Böhmen,  Bidsch.  Kr.,  ein 
der  Herschaft  Lomnitz  geköriges  Dorf ; 
s.  Czerna  Hawrzy. 


Tseh«r na  ,     Böhmen 


Königgr.    Kr., 
unteren.  Dorf; 


ein  der  Hersch.  Nach  od 
siehe  Böhm.  Czerna. 

Xaeherna,  Böhmen,  Koniggr.  Kreis, 
ein  Gut  und  Dorf  der  Stadtgemeinde 
Nachod   gehörig;    siehe  Klein-Czerna. 

T«e/Iitfriia,  eigentlich  Czerna,  Mähren, 
Igl.  Kr.,  ein  Gut  und  Dorf,  m.  einem 
Schlosse,  Maierhof,  Schäferei,  Mahl- 
mühle, Wirths-  und  Brandweinhause, 
zw.  Wolein  u.  Bochdalow,  2  St.  v. 
Regens. 

Taeherna,  Mähren,  Iglauer,  Kr.,  ein 
Btrg,  290  Klft.  hoch,  \  St.  westi.  v. 
Dorfe  Tscherna. 

Tseherna,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kr., 
ein  Steuer  gemeinde  mit  3230  Joch. 

Tscherna,  bei  Stein,  Illirien,  Krain, 
Laib.  Kr.,  ein  Dorf  v.  5.  Haus.  u.  27 
Ew.  zur  Herschaft  Minkendorf  und 
Hauptgemeinde  Stein. 

Tueherna  in  Thal,  Illirien,  Krain, 


Laib.  Kr.,  ein  Dorf  v.  6H. 


u.  36  Ew. 
Hauptgem. 


zur  Herschaft.  Minkendorf, 

St.  Martin. 

Tiseherna,  Illirien,  Krain,  Laib.  Kr., 

ein  der.  Wb.  B.   Kom.    Hrsch.   Kreutz 


gehörig.  Dorf  v.   7  H.  39  Ew.;  siehe 
Schwarzenbach. 
Tiehernabaeh,    Steiermark  Cillier 
Kr.,  im  Bzk.  Oberburg,  treibt  1  Haus- 
mühle in  der  Gegend  Stermoscheg. 
Tsehernaer  Höhe  »zweig,  Sie- 
benbürgen ,  derselbe  nimmt  seinen  An- 
fang aus  dem    westlichen    Höhenzuge, 
welcher  dortgegendig  das  Hauptgebieth 
des  Maroschflusses  von    dem  Segmen- 
talgebieth   des   Baches    Bisztra   trennt, 
und   zwar   aus   dem   Berge    Djälului- 
Tsernath  in  der  Hunyader  Gespanschaft, 
schliesst   das    Filialwassergebieth   des 
Baches  Tserna  von    seiner   S.   und  O. 
Seite  ein,  scheidet  dasselbe  von  jenem 
des  Strehlbaches,  verändert  seine  An- 
fangs  begonnene  Richtung    OzS.   nach 
7  St.  in  NO.,  und  endet  W.  von  Som- 
pa,  O.  von  Nagy-Bartsa   und   S.   von 
Dedäts,  zieht  sich    bei  12  St.  lang  aus 
dem  genannten  Berge  über   die  Berge 
Djälu-Vessu,  Mogura-Luntsi,  Obursia- 
Oszuluj,    Pqjäna-Kimpunyaruluj,    Djä- 
lu-Boskeou;   N.  von    den   Orten:    Re- 
kettyefalva,    Valliora,   Felsö-Szilväs; 
NW.  von  Also'-Szilväs;  W.  von  Nagy- 
Oklos,  Felsö-Nädasd  über  Hosdät;  wei- 
ters W.  von  Batiz,    Batsi    und  Tompa; 
S.  von  Lunka-Nyegoi  über  Nyiresfal- 
va ;  weiters  S.  von  Lunka-Rekitos  und 
Lindsina;    O.    von   Tsolnokos,    Telek, 
Vajda-Hunyad,  Bnjtur,  Al-Pestes,  Kis- 
und   Nagy-Bartsa,  durchzieht   nur   die 
Hunyader  Gespanschaft;   alle  aus  ihm 
entspringenden  Gewässer  fliessen,  und 
zwar  aus  seiner  S.   und  O.  Seite  dem 
Strehlbach  linksuferig,   aus    seiner   N. 
und  W.  dem  Bache    Tserna  reehtsufe- 
rig  zu.  Über  diesen  Tschernaer  Höhen- 
zweig  führen   nur   zwei    Communica- 
tionsstrassen,  die  eine  aus  Hätzeg  über 
Also'-Szilväs  und  den  Berg  Djalu-mä- 
re,  die  andere  aus   Szäsz-Väros   über 
Batiz,  beide   nach   dem   Markt   Vajda- 
H  unyad. 
Tsehernahora,  Mähren,  Brün.  Kr., 
eine  Herschaft   uud   Marktflecken;  s. 
Czernahora. 
Tseherntfthora,  Mähren,  Brün 
Seuterbexirk    mit  14 
und  11502  Joch. 
Tschernaten,  Ober-  und  Unter  Sie- 
benbürgen, Kezd.    Stuhl,  s.  Csernatöu. 
Tüchern«*,      Steiermark    Cillier   Kr,, 
eine  z.  Wb.  B.  Kom.  ü.   Hrsch.  Thuru 
geh.  Gegend,  von  39  H.    159  Ew.  mit 
d.  Gute  Guttenhard,  3J  St.  v.  Cilli. 
IVrhcrnrrk,    Czemeck,   Slavonien, 
Marktflecken    uud     Schloss ,     hat    ein 
Franziskauerkloster. 
XHrhernerh,    Slavonien,   die  Herr- 


..  Kr., 

Steuergemeindeu 
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schaft  gehört  dem   Herrn  von  Marko  - 
witsch,  und  enthält  1  Marktflecken  und 
14  Dörfer. 
TBeheniellgelt ,    Illirien  ,   Kärnten, 
Vill.  Kr.,  eine  d.    Wb.  B.  Korn.  u.  L. 
Grchts.  Hrsch.  Himmelberg   geh.    Ort- 
schaft v.  7  H.  und  30    Ew.   3£  St.  v 
Villacb. 
T*chern*llenher$;,  Steiermark  Cil- 
lier  Kr.,  eine    Weingtbirgugegend,  zur 
Hscht.  Buchenstein  dienstbar« 
Tschernenibcl,    Zhernambel,    Illi- 
rien,   Krain,    Neust.    Kr.,    eine   Werb- 
Bezirk-Kommisaariats- Hrsch.    u.    lan- 
desf.  Stadt  samt   Pf.   u.   Vorstadt   gl. 
Nam.    mit     denen     am   Ende  d.    Stadt 
sich  vereinigten  zwei  Flüssen  Dobliz- 
hiza   u.    Lahinza,    auf  einer    steinigen 
Anhöhe   am    Flüsschen    Zhermomalse- 
hiza,  mit  einem    Schlosse    hat    158   H. 
und  1,000  Einw.,  die  gute  Wiesen  und 
viel  Obst-  und  Weinbau   besitzen.    2^ 
St.  v.  Möttling. 
Tgehernembl,  Illirien,  Krain,  Neust. 
Kr.,    eine    Steuer  gemeinde,    mit    1135 
Joch. 
Tscherncna,   Steiermark  Marburger 
Kr.,  eine  Weingebirgsgegend,  zur  Her- 
schaft. Thurnisch  dienstbar. 
TeicheriMttffz,    Böhmen,   Kaurzimer 
Kr.,  ein  Dorf,  der    Herschaft   Stirzim; 
siehe  Czenetitz. 
Teehernetseliagberg;  ,      Steier- 
mark, Marb.  Kreis,  eine   Weingebirgs- 
gegend ,     zur    Herschaft      Oberpettau 
dienstbar. 
'JTachernetz  ,  Böhmen ,  Prach.  Kreis, 
ein  Dorf  der   Herschaft   Ellischau;  s. 
Czemecz. 
TxcIicniB&HU**»  ,    Czernaus  ,  Böh- 
men ,     Bunzl.   Kreis ,    ein  s.  Herschaft 
Friedland  gehöriges  Dorf  v.  41  Haus. 
und  253  Einw.,  mit  einem  Jagdschlöss- 
chen und    Meierhof  liegt  gegeu  Nord, 
gegen    Sachsen     nächst  Ebersdorf  und 
Berzdorf,  2  Stund,  von   Friedlaud ,  2£ 
Stund,  von  Reichenberg. 
Tschernhelt  Grois  u.   Klein, 
Böhmen  ,     Pils.  Kreis  ,     ein  Dorf    der 
Herschaft  Manetin,  von  13  Häuser  mit 
91  Einwohner.    Dazu    gehört    der  her- 
schaftliche  Meierhof  Gross-Tschernheit, 
£  Stunde  östlich,  mit  Schäferei  und  Jä- 
gerhaus,    liegt    am    linken  Ufer   der 
Strela. 
Tsetiernleli ,  Böhmen,   Saaz.  Kreis, 

Hof  der  Herschaft.  Kaaden  geh. 
T«cHeriiieI*rIiii  .  Illirien  Kämt., 
Vill.  Kreis  ,  eine  der  Wb.  B.  Komiss. 
Herschaft  Greifenburg  geh.  Ortschaft  v. 
8  Haus,  im  Geb. ,  5|  St.  von  Greifen- 
burg. 


Tgehernlekow «  Böhmen ,  Prach. 
Kreis,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Stiekua; 
s.  Czerniekow. 
TgeherntetHz ,  Cernietitz,  Böhmen, 
Prach.  Kreis ,  ein  Gut  und  Dorf  von 
44  Häusern  mit  308  böhm.  Einwohnern, 
ist  nach  Predslawitz  (Hft.  Wälschbir- 
fcen)  eingepf.  und  hat  1  obrigkeitl. 
Schloss  mit  der  Wohnung  des  Amts- 
verwalters ,  1  Maierhof  in  eigener 
Regie,  1  Schäferei,  1  Bräuhaus  (auf  6 
Fass),  1  Schmiede  und  im  Orte  2  Müh- 
len. Abseits  liegen  bis  j  Stunde  ent- 
fernt: a)  die  Einschichte  Kalze,  4  Nrn. 
(Chaluppe) ;  b)  die  Getreidmühle  Pod- 
ratschi,  und  c)  eine  Papiermühle,  bei- 
de an  der  Wolinka,  5|  Stunde  von 
Pisek. 
Tgcherntnain  ,     Illirien,      Kärnth. 

Vill.  Kr.,  ein  Bleibergewek. 
TgeBiernik ,   Böhmen,    Kaurz.  Kreis, 
ein  Dorf    der     Herschaft    Kaunitz;  s. 
Czernik. 
Xgehernlk.au,  Böhmen,  Klatt.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Chudenitz  unterth; 
s.  Czernikau. 
Tsehernf kovltz  ,      Böhmen  ,     Ber. 
Kr.,  ein  Dorf  z.  Hrsch.  Konopischt;  s. 
Czernikowitz. 
Tsehernln ,  Böhmen,  Beraun.  Kreis, 
ein    Dorf  z.  Herschaft    Königshof;  s. 
Czernin. 
Tsehernln  ,  Böhmen,  Bidsch.    Kreis, 
ein  der  Herschaft  Bielohrad  geh.  Dorf; 
s.  Czernin. 
Tsehernin  ,    Böhmen ,    Czasl.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Hrsch.  Krzcsetitz  und  Au- 
monin;  s.  Czernin. 
Tgenernfna,  Ungarn,  Säros.  Kmt. ; 

s.  Czernina. 
Tseherninhelm,     Illirien    Kämt., 
Vill.  Kr.    Dorf  von  7  Häusern  und  32 
Einwohnern  zur  Herschaft,  Greifenburg, 
Hauptg.  Steinfeld. 
Tseheirnlt»elit  ,     Czernischt,    Böh- 
men ,  Leitmeritzer  Kreis ,  ein  Gut  und 
Dorf  wovon  ein  Theil  n.  Geblitz  geh. 
2£  St.  von  Lobositz. 
Tgchernftgeht ,    Böhmen  ,  Leitmeri- 
tzer Kr.,  ein  Dorf    der  Hrsch.    Liebe- 
schitz ;  s.  Czernischt. 
Tgeftiernlgcht,  Böhmen,  Leitm.  Kr., 
ein  Gut    und  Dorf  der    Stdt.    Leitme- 
ritz;  s.  Czernischt. 
Tsen^rnls  Hof,  Böhmen,  Kggr.  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf  der^tdtgem.  in  Na- 
chod  geh;  s.  Czerna ,  Klein-. 
Tgehernitz,  Böhmen,  Saatzer  Kreis, 
ein  Dorf  der  Stdt.  Saatz ;  siehe  Tsche- 
raditz. 
Tgehernitz  .  Böhmen,  Saazer  Kreis, 
ein  zur  Herschaft    Neudorf    gehöriges 
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Dorf  mit  55  Häusern  310  Einwohnern j 
s.  Czernicz. 

Tschernltz,  eigentlich  Czernitz  Mäh- 
ren Iglauer  Kreis ,  ein  der  Herschaft 
Teltsch  unterthäniges  Dorf  an  der 
Taja,  mit  einer  Mühle  bei  Pantschen, 
4£  St.  von  Schelletau, 

TehernMz.  Illirien ,  Krain ,  Neu- 
städtler Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  der  Grafschaft  Auersberg  lieg., 
der  Herschaft  Orteneg  gehör.  Dorf, 
b\  St.  von  St.  Marein. 

Tri» er* mit«,  eigentlich  Tschernouz  — 
Steiermark,  Cillier  Kr.,  liegt  südwest- 
lich von  Oberburg,  Gränzberg  gegen 
Krain. 

Trlirrnltz.  oderTchernz,  Steiermark, 
Cillier  Kr.,  eine  Gemeinde  mit  17  Häu- 
sern und  110  Einwohnern,  des  Bzks., 
der  Pfr.  und  Grundhschft.  Bann,  zur 
Hschft.  Rann  mit  J,  und  Pfarsgült 
Rann  mit  \  Getreid-  und  Sackzehend 
pflichtig.     £  Meile  von  Rann. 

Tu« Her tiitz,  ttross-  und  141*1«-, 
Böhmen,  Saatz.  Kr.,  2  Dörfer,  mit  45 
Haus,  und  249  Einw. ,  der  Hersch. 
Sßhönhof,  hat  1  Pfarkirche,  1  Pfarei 
und  1  Schule ,  sämmtlich  unter  dem 
Patronate  der  Obrigkeit,  1  obrigkeitl. 
Meierhof,  1  do.  Schäferei,  1  do.  Jäger- 
haus,  1  do.  Hegerhaus  und  1  Wirths- 
haus.  Abseits  liegt  j  St.  1  Mühle,  1 
Kalkofen  und  1  Wagenschmier  -  Bren- 
nerei, —  eingepfart  ist,  ausser  Gross- 
Tschernitz  selbst,  nur  das  hiesige  Dorf 
Klein  -  TschcrnitZj  doch  muss  von  die- 
sem die  Stola  und  der  Zehent  an  den 
Pfarrer  von  Kriegern  (Hrschft.  Pomeisl) 
entrichtet  werden.  Bei  Gross  -  Tscher- 
nitz  wird  viel  Hopfen  gebaut,  3J  St. 
von  Pröllas  am  Altbache. 

THClieraaluz,  Illirien,  Krain,  Laib. 
Kr.,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrschft. 
Radmannsdorf  gehöriges  Dorf  von  10 
Haus,  und  65  Einw. ,  seitwärts  der 
Landstrasse  vom  Dorfe  Noschach  gegen 
West.,  \  St.  von  Safnitz. 

TKehernivereh ,  Illirien,  Krain, 
Laib,  Kr.,  ein  Dorf  von  7  Häusern 
und  30  Einw.  zur  Hrschft.  Minkendorf 
und  Hauptgemeinde  Möttnig. 

TBcheriitw ,  Böhm.  Leitm.  Kr,,  ein 
Dorf  der  Hrschft.  Libochowitz,  siehe 
Czerniw. 

Tsehernoehow,  Böhmen,  Rak.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hrschft.  Pcrutz;  s.  Czer- 
nochow. 

Taeharnollza»  Steiermark,  Cill.  Kr., 

ein    dem   Wb.    Bzk.    Kom.     Herschaft 

Reifenstein  gehör.  Dorf  von  38  Haus. 

und  180  Einw,;  siehe  Schwarzdorf. 

Tachernoiselitii,  Czernoschin,Cerns- 


sin,  Böhmen,  Pils.  Kr. ,  ein  Städtchen, 
der  Herschft.  Triebl  gehörig,  zu  beiden 
Seiten  der  Reichsstrasse,  mit  169  H. 
und  899  E.,  hat  1  Pfarrkirche,  1  Pfarei 
und  1  Schule,  sämmtlich  unter  dem 
Patronate  der  Obrigkeit,  1  Rathhaus 
mit  Gastnahrung,  2  andere  Einkehr- 
häuser, und  1  obrgktl.  Spital  für  6 
Arme,  1  St.  weit  von  Mariafels,  Post- 
amt. 

Tsehernosek  .  Gross- ,  Böhmen, 
Leitm.  Kr.  ein  Gut  und  Dorf  mit  80 
Häusern  und  390  Einwohnern,  siehe 
Ozernosek. 

Tsehernosek,  Mein-,  Böhmen, 
Leitm.  Kr.,  ein  Dorf  bei  der  Elbe  mit 
einem  Meierhofe,  Mahlmühle  und  Brett- 
säge, zur  Herschaft  Lobositz. 

Tsefiernothal,  Böhmen ,  Leitmer. 
Kr. ,  ein  einschichtiges  zur  Herschaft 
Wrsohowitz  gehör.  Hamelhof,  hinter 
dem  sogen.  Wrschowitzer  Berge,  1 
St.  von  Laun. 

Tschernotin»  Ceruotin,  Böhmen, 
Pilsner  Kr. ,  ein  Dorf  von  24  Häusern 
mit  166  Einwohnern,  nach  Dneschitz 
eingepfarrt,  1}  St.  von  Chotieschau. 

TsetieiritBOtfin,  Czernotin ,  vor  Alt- 
Tschentl,  Mähren,  Prer.  Kr.,  ein  der 
Herschft.  Weiskirchen  unterth.  Dorf 
am  Bettschwafl.,  f  St.  von  Weiskir- 
chen. 

Taeliernougchelt ,  Böhmen,  Rak. 
Kr.,  ein  Dorf,  der  Herschft.  Raudnitz 
und  Ober-Berczkowltz ;  siehe  Czermau- 
schek. 

Tiehernovze  ,  Steiermark,  Marbgr. 
Kr.,  s.  Kerschbacb. 

Tsehernowes,  Cernowes,  Böhmen, 
Leitmer.  Kr.,  ein  Dorf  von  38  Haus, 
mit  196  Einw.,  ist  nach  Wettel  eiu- 
gepfart,  hat  eine  Commendatkirche  zum 
heil.  Prokop,  1  abseits  liegendes  Forst- 
haus  (Wissecko)  nebst  Fasangarten, 
und  eine  Ueberfuhr  über  die  Elbe. 

THehernowler,  Cernowyr,  Böhmen, 
Chrud.  Kr.,  ein  der  Hrschft.  Landskron 
gehör.  Dorf  von  77  Häusern  mit  490 
deutschon  Einwohnern,  ist  nach  Wil- 
denschwert eingepfart,  hat  1  eine  Pri- 
vatschule und  1  emphyt.  Mühle,  am 
Adler  mit  Brettsäge,  in  einem  kleinen 
Thale,  bis  zum  linken  Ufer  des  Adler 
reichend,  :*{  von  Laudskron. 

Taclternowltzy  Oernowice,  Böhmen, 
Saatz.  Kr.,  ein  zur  Hrschft.  Hagens- 
dorf  und  Preunersdorf  gehöriges  Dorf 
mit  59  Häusern  und  993  Einwohnern, 
nach  Komotau  (resp.  Fil.  K.  Sporltz) 
eingepf. ,  hat  1  Schule  uud  1  Wirths- 
haus ;  auch  ist  hier  ein  Steinbruch,  der 
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vorzüglich  «rate  Mühlsteine  liefert;  es 
lieg!  |  Stunden  von  Hageosdorf. 

XüehrrfiOfvitz,  Böhmen,  Tabor.  Kr., 
Hrschft.  and  Markt. ;  s.  Czernowitz. 

Tsehernowitz  .  oder  Czernowitz, 
Tschernoutz  —  Galizien ,  Bukowina 
Kreis,  eine  Kreisstadt*  liegt  jenseits 
des  Prnth ,  über  welchen  eine  Schiff- 
brücke führt.  —  Czernowitz  ist  eine 
ansehnliche  Stadt  von  1000  Häusern 
und  12,000  Einwohnern,  worunter  1545 
Juden ,  welche  aber  wahrscheinlich 
über  3000  betragen).  Die  innere  Stadt 
wird  durch  eine  lange  schöne  Häuser- 
reihe gebildet ,  in  denen  zahlreiche 
Kaufmannsgewölbe  in  Ausstellung  ih- 
rer Waaren  wetteifern;  im  Mittel- 
punkte ist  der  grosse  viereckige  Platz. 
Ausgezeichnete  Gebäude  sind  jene  des 
Generalats  ,  Kreisamtes  ,  Landrechts, 
Zollamtes  und  der  Schulen;  beson- 
ders das  schöne  Lycealgebäude  mit 
einem  grossen  Saal,  das  geräumige 
Strafhaus  ,  das  Landhaus  ,  die  Haupt- 
wache u.  s.  w.  Merkwürdig  sind  die 
kleinen  hölzernen  Kirchen  der  orien- 
talischen Griechen ,  streng  in  Kreuz- 
form erbaut.  Czernowitz  ist  Sitz  des 
Kreisamtes  ,  eines  Grenzkommando's. 
Regimeutsstabes  ,  Land-  und  Bergge- 
richtes ,  Kriminalgerichts ,  einer  Kam- 
meral -Verwaltung  mit  Legstätte,  eines 
griechisch  nicht  unirten  Bisthums  ,  mit 
Geueral  -  Konsistorium  ,  einer  katholi- 
schen und  griechischen  Pfar  -  Dechau- 
tei.  Es  bestehen  eine  philosophische 
Lehranstalt  (seit  1814) ,  ein  Gymna- 
sium (seit  1808),  ein  Seminarium  (seit 
1828),  auch  zur  Bildung  von  Schul- 
lehrern (Oaskais) ,  und  theologischen 
Studien  (seit  1827)  für  nicht  unirte 
Griechen,  eine  Hauptschule  (seit  1830, 
mit  vier  Klassen) ,  eine  moldauische 
Trivial-,  eine  Mädchenschule,  ein  Ge- 
bärhaus und  Hebammen  -  Schule  ,  ein 
städtisches  Spital ,  ein  Armeninstitut 
(seit  1787).  Unter  den  Einwohnern 
sind  die  Deutschen  Beamte  und  Hand- 
werker, die  Armenier  uud  Juden  Kauf- 
leute ,  auch  leben  viele  Bojaren  hier ; 
durch  die  zahlreichen  Behörden  herrscht 
ein  ziemlich  reges  Leben,  und  die 
Stadt  blüht  immer  mehr  empor.  Der 
Handel  hat  nach  Besetzung  der  Mol- 
dau durch  die  Russen  abgenommen, 
ist  aber  immer  bedeutend,  namentlich 
mit  Pferden  und  Schlachtvieh.  Der 
grösste  Jahrmarkt  wird  am  11.  Juli, 
dem  griechischen  Feste  Sanct  Peter 
und  Paul ,  durch  einen  Festzug  des 
Gemeindegerichtes  eröffnet ,  uud  in 
zahllosen    Zelte»    and  Erdhütten   vor 


der  Stadt  gehalten.  Merkwürdig  ist 
die  griechische  Feier  der  Wasserwei- 
he und  des  Osterfestes;  bei  letzterem 
herrscht  unter  dem  Volke  noch  all- 
gemein der  Gebrauch ,  sich  mit  Was- 
ser zu  bespritzen.  Czernowitz  wurde 
1788  und  1817  von  Kaiser  Franz  I., 
1823  vom  Erzherzoge  Franz  Karl, 
1826  vom  Erzherzog  Maximilian  be- 
sucht; Zusammenkunft  Kaisers  Franz 
I.  mit  Alexander  I.  1823.  -  Es  fehlt 
in  Czernowitz  nicht  an  geselligem 
Leben.  Fast  jedes  Haus  hat  einen 
Garten.  1830  wurde  ein  „Volksgar- 
ten" angelegt.  Die  beliebtesten  Spa- 
ziergänge sind  :  Das  schöne  Wäld- 
chen von  Horecza  im  Pruththale,  der 
Berg  Cecina  mit  einer  Ruine,  das 
anmuthig  gelegene  Sadagura  (Sad- 
gura,  Gartenberg,  so  genauut  von 
dessen  Gründer ,  dem  Baron  Garten- 
berg ;  die  protestantischen  Ansiedler 
sind  fast  ganz  von  Juden  verdrängt). 
Zlobotka  mit  dem  schönen  ,  aber  ver- 
nachlässigten Parke  des  Grafen  Lo- 
gothety;  der  Grenz-  und  Kontumazort 
Bojan  ,  die  schöne  Kolonie  Franzens- 
thai u.  s.  w.  Postamt. 

Tsetterntsctiltz  ,  oder  Cerncioe  — 
Böhmen,  Königgrätzer  Kreis,  ein  der 
Herschaft  Neustadt  an  der  Mettau  un- 
terlhäniges  Dorf  von  77  Häusern  und 
480  Einwohnern,  ist  nach  Bohuslawitz 
eiogepfart ,  und  hat  eine  Filialkirche, 
eine  Schule ,  ein  Wirthshaus ,  einen 
Meierhof  („Wosicek")  nebst  einer 
Mühle ,  |  Stande  westlich ,  an  der 
Mettau,  und  eine  Mühle  (,.Podharau), 
|  Stunde  nordöstlich,  ebenfalls  an  der 
Mettau.  Die  Kirche  war  1384  eine 
Pfarkirche.  —  Zur  Konskription  dieses 
Dorfes  gehört  auch  die  benachbarte 
Einschichte  na  Homoly ,  6  Chaluppen 
mit  37  Einwohnern,  -  1  Stunde  von 
Neustadt. 

Tcietier nu igelt,  in  Illirieu  ,  Krain, 
Laibacher  Kreis ,  ein  der  Wb.  Bzk. 
Komm.  Hrsch.  und  Gute  Habbach  geh. 
Dorf  von  37  Häusern  uud  163  Ein- 
wohnern ,  mit  einem  Vikariate ,  hart 
au  der  Kommerzial  -  Strasse  am  Sau- 
strome, 1  St.  von  Laibach. 

Tsehnrnutseh,  Illirien,  Krain,  Lai- 
bacher Kreis,  eine  8  teuer  gemeinde  mit 
1269  Joch. 

Tgcherntitz  ,  Böhmen,  Leitmer.  Kr., 
ein  Dorf  der  Herschaft  Doxan;  siehe 
Czernutz. 

T**ch©riiy ,  Böhmen,  Klattauer  Kreis, 
eine  einschichtige  ,  zur  Herschaft  Pia- 
nitz  gehörige   Mahlmühle  >   unter  dem 
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Dorfe  Lauczna  am  Stipoklaser  Bache, 

2J  St.  von  Grünberg. 
Tsehernz,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 

ein    der   Wb.   Bzk.  Korn.  Hrsch.  Rann 

gehör.  Dorf,  nächst  Kann,  16  Standen 

von  Cilli. 
Tgehergehenf&z,   oder  Czerzenicze 

—  Böhmen ,  Kaurzimer  Kreis ,  ein  zur 
Herschaft  Böhmisch- Sternberg  gehöri- 
ges Dorf  von  31  Häusern  und  243 
Einwohnern,  ist  nach  Sazau  (gleich- 
namigen Gutes)  eingepfart ;  abseits 
\  Stunde  südöstlich  liegt  an  der  Mün- 
dung des  Kressitzer  Baches  in  die  Sa- 
zawa  die  zum  hiesigen  Antheile  ge- 
hörige Einschichte  Poric  Coder  Poric- 
ko),  ein  obrigkeitlicher  Meierhof,  eine 
Mühle  und  drei  Dominikai  -  Häuschen. 
Vor  etwa  100  Jahren  war  hier  eine 
Glashüttte.  —  Im  Dorfe  sind  Ruinen 
eines  unbekannten  uralten  Gebäudes, 
vom    Landvolke    Bambaus    genannt ; 

—  liegt  an  dem  Berge  Chlum,  \  Stun- 
den von  Sternberg,  und  4  Stunden  von 
Bistritz. 

Xgcherschnoveze,  Steiermark,  im 
Marburger  Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk. 
Komm.  Herschaft  Oberradkersburg  und 
anderen  Dominien  unterthän.  Dorf',  s. 
Kerschbach. 
Taeherifingg,  auch  Tschernischt,  Cer- 
sing ,  Cernischt  —  Böhmen ,  Leitme- 
ritzer  Kreis,  ein  der  Stadt  Leitmeritz 
gehöriges  Gut  und  Dorf  von  52  Häu- 
sern und  297  Einwohnern,  davon  ge- 
hören 41  Häuser  mit  233  Einwohnern 
zum  eigentlichen  Gute  Keblitz,  die 
übrigen  11  Häuser  bilden  den  Hof 
Tschersing  (oder  Tschernischt) ,  wel- 
cher ehemals  dem  Minoriten-  Kloster 
zu  Leitmeritz  gehörte,  nach  dessen 
Aufhebung  aber  an  die  königliche 
Kammer  fiel  und  später  von  der  Stadt 
Leitmeritz  gekauft  wurde,  welche  ihn 
mit  Keblitz  vereinigte ;  ist  nach  Zir- 
kowitz  (Lokalie  von  Lobositz)  einge- 
pfart ;  —  liegt  im  Gebirge,  2£  St.  von 
Leitmeritz. 

Tsehertegehen,  Siebenbürgen,  Hu- 
nyad.  Komt. ;  s.  Csertes. 

Tieh«rtor«tsE  %    Mähren ,    Olmützer 
Kreis ,    ein  der    Herschaft   Tobitschau 
untertäniges  Dorf  au  einem  Arme  des 
Marchflusses    gegen   Olmütz    gelegen 
1£  St.  v.  Prossnitz. 

Tftehertowlta  ,  Böhmen  ,  Kaurzimer 
Kr.,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Kolin ;  siehe 
Czertowka. 

Tgchertgeban  ,  Böhmen  ,  Berauner 
Kreis  ,  ein  zur  Herschaft  Konopischt 
geh.  Meierhof  und  Mahlmühle,  1  St. 
von  Dnespek. 


Tgeheurtgeheln  »  mährisch  Czerczin, 
vor  Alters  Czernczin  —  Mähren,  Brün- 
ner  Kreis,  ein  der  Herschaft  Butscho- 
witz  und  Herschaft  Neu-  Hwiezdlitz 
(Hradischer  Kreis)  unterthäniges,  zwi- 
schen Gaya  und  Wisohau  lieg.  Dorf, 
2£  St.  v.  Wischau. 

Tfieherwenetz,  Böhmen,  Chrudimer 
Kreis ,  eine  einschichtige  Mahlmühle, 
zur  Herschaft  Herzmanmiestetz ;  siehe 
Czerwenetz. 

Tgcherweny,  oder  Czerweny  — 
Böhmen ,  Taborer  Kreis ,  ein  zur  Her- 
schaft Zeltsch  gehöriger  Meierhof  und 
Schäferei,  nächst  dem  Dorfe  Malschitz, 
1£  St.  v.  Tabor. 

Tgehegchdori*,  oder  Zeschdorf  — 
Mähren,  Olmützer  Kreis,  ein  altes,  im 
Mittelgebirge  liegendes  ,  der  Herschaft 
Hradisch  unterthäniges  Dorf,  mit  einer 
Filialkirche  und  Mühle,  und  zwei 
nicht  weit  von  dem  Orte  entspringen- 
den Sauerbrunnquellen ,  liegt  gegen 
Westen  nächst  Domeschau,  1\  St.  von 
Sternberg. 

Tgehegchellfitz,  oder  Czeczellitz  — 
Böhmen ,  Bunzlauer  Kreis ,  ein  zur 
Herschaft  Brandeis  im  Kaurzimer  Krei- 
se gehöriges  Dorf  von  22  Häusern 
und  725  Einwohnern,  3\  Stunde  von 
Brandeis. 

Ygehegehen ,  Mähren ,  Hradisoher 
Kreis,  ein  der  Herschaft  Neu-Hwiezd- 
litz  unterthäniges  Dorf,  an  der  Chaus- 
see beim  Markte  Rausnitz  ostw.  gele- 
gen, £  St.  von  Posorzitz. 

T§eh«sehendorf .  Illirien  ,  Krain, 
Neustädtler  Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk. 
Komm.  Herschaft  Aynödt  gehör.,  nach 
Pretschova  eingepf.  Dorf,  1  St.  von 
Neustädtel. 

Tgehegehenze,  Illirien,  Krain,  Neu- 
städtler Kreis ,  ein  Dorf  von  17  Häu- 
sern und  95  Einwohnern ,  zur  Her- 
schaft Nassenfuss  und  Hauptgemeinde 
Set.  Kanzian. 

Tgehegehenze,  Illirien,  Krain,  Neu- 
städtler Kreis ,  ein  Dorf  von  15  Häu- 
sern und  68  Einwohnern ,  zur  Her- 
schaft Seisenberg  und  Hauptgemeinde 
Obergurk. 

Tgehegehenze,  Illirien,  Krain,  Neu- 
städtler Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  mit 
1285  Joch. 

Tgehegehkowlftz ,  oder  Czerczin 
—  Schlesien,  Troppauer  Kreis,  ein  Dorf 
der  Hersch.  Kyjowitz  und  Pfr.  Wüst- 
pohlom. 

Tgehegehnlze,  Illirien,  Krain,  Neu- 
städtler Kreis,  ein  Dorf  von  13  Häu- 
sern und  89  Einwohnern,  zur  Her- 


schaft  Weixelberg  und  Hauptgemeinde 
Preschgain. 

r§ehe§ehnouk  ,  Illirien,  Krain. 
Neustädtler  Kreis ,  ein  in  dem  Wb. 
Bzk.  Kom.  Treffen  liegende*,  der  Her- 
schaft Landspreiss  gehör.  Dorf;  siehe 
Kerschdorf. 

Xaeheaeliow,  oder  Czessow  —  Böh- 
men ,  Bidschower  Kreis  ,  ein  der  Her- 
schaft Welisch  unterthänigesDor/,  ge- 
gen Westen  nächst  Libisitz,  %\  8t.  v. 
Gitschin. 

Tsciieslitz,  oder  Ceslitz  —  Böhmen, 
Kaurzimer  Kreis ,  ein  der  Herschaf( 
Pruhonitz  gehöriges  Dorf  von  37  Häu- 
sern und  276  Einwohnern ,  hat  eine 
Pfarkirche,  eine  Pfarrei  und  eine  Scha- 
le, sämmtlich  unter  dem  Patronate  der 
Obrigkeit,  einen  obrigkeitlichen  Meier- 
hof nebst  Schäferei  und  zwei  Wirths- 
häuser.  —  Eingepfart  sind,  ausser 
Ceslitz  selbst ,  die  hiesigen  Dörfer 
Pruhonitz,  Holle,  Roskos,  Augezd, 
Ober-  und  Unter- Kreslitz  und  Böh- 
misch-Militschau,  nebst  den  fremden 
Dörfern  Benitz ,  Nupak  und  Pitkowitz 
(Herschaft  Aurinowes)  ,  Manderscheid 
und  ein  Theil  von  Wosnitz  (Herschaft 
Manderscheid),  Petrowitz ,  und  der  zu 
diesem  Gute  gehörige  Autheil  von 
Ober-Mecholup  (Hersch.  Aurinowes), 
1}  St.  von  Pruhonitz. 

roehestln  .  oder  Cestjn  —  Böhmen, 
Kaurzimer  Kreis ,  ein  Dörfchen  von 
10  Häusern  und  54  Einwohnern ,  ist 
nach  Welisch  (Herschaft  Wlaschim) 
eingepfart;  —  liegt  an  der  Strasse 
von  Wlaschim  nach  Wotitz,  \  St.  v. 
Radmeritz. 

facltestln,  Neu-,  Böhmen,  Klat- 
tauer  Kreis,  ein  Gut  und  Dorf;  siehe 
Czestin,  Neu-, 

rschestitx,  Böhmen,  Königgrätz.Kr., 
ein  der  Hrsch.  Czastalowitz  unterth. 
Dörfchen  ;  s.  Czestitz. 

rseliestltz,  oder  Cestitz  —  Böhmen, 
Prachiner  Kreis ,  ein  Gut  und  Dorf 
von  70  Häusern  und  472  Einwohnern, 
ist  der  Amtsort  des  Dominiums  und 
hat  eine  Pfarkirche  ,  eine  Pfarrei  und 
eine  Schule,  sämmtlich  unter  dem  Pa- 
tronate der  Obrigkeit,  ein  obrigkeit- 
liches Schloss  mit  einem  Obst-  und 
Ziergarten,  einen  Meierhof,  ein  Bräu- 
haus (auf  10  Fass  einen  Eimer)  ,  ein 
Branntweinhaus  und  \  Stunde  abseits 
an  einem  Teiche  eine  Mühle.  —  Ein- 
gepfart sind,  ausser  Cestitz  selbst, 
die  hiesigen  Dörfer  Daubrawitz ,  Je- 
tischau,  Radeschau  und  Stridka,  nebst 
den  fremden  Dörfern  Aulehle,  Rat- 
kowitz  (Herschaft  Strakonitz) ,  Gross- 


Dreschiu  (Gut  Pretschin),  Niemtschitz, 
Hoslowitz,  Kraschlau  (Gut  Niemtschitz), 
Nusin,  Potschatka  (Herschaft  Wolin) 
und  Nahorzan  (Herschaft  Eltschowitz), 
liegt  an  dem  Bache  Mokry,  2£  St.  v. 
Strakonitz. 

Taelteteseli ,  Illiricn,  Krain,  Neu- 
städler  Kreis,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 
der  Grafschaft  Auersberg  gehör.  Dorf 
von  7  Haus,  und  45  Einw. ,  3£  St.  v. 
Set.  Marein. 

Tsehetgchaeh  ,  Illirien ,  Kärnten, 
Klagenfurter  Kreis,  zwei  einschichti- 
ge Häuser,  der  Wb.  Bzk.  Kommisse 
Herschaft  Osterwitz  gehörig ,  liegen 
in  der  Ortschaft  Scheifling,  £  St.  von 
Set.  Veit. 

TaeheSaeJiellowf  4z.  Böhmen,  Pra- 
chiner Kreis,  ein  zur  Herschaft  Strahl- 
hoschtitz  gehöriges  Dorf;  siehe  Cze- 
czellowitz. 

TaeheftseSiendorf ,  Illirien,  Krain, 
Neustädtler  Kreis,  ein  Dorf  von 
20  Häusern  und  97  Einwohnern,  zur 
Herschaft  und  Hauptgemeinde  Neu- 
stadtl. 

Taetieuriaaett ,  Illirien,  Kärnten, 
Villacher  Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk. 
Kommissar.  Herschaft  Spital  gehöriges 
Dorf  von  14  Häusern ,  --  liegt  dies- 
seits ai 
Villach. 

Isehevas .  Tirol ,  Botzner  Kreis  ,  ein 
Dorf  zum  Ldgrcht.  Klausen  und  Gem. 
Loyen. 

T*ch«ykow  .  Böhmen,  Prachin.  Kr., 
ein  Dorf  der  Hersch.  Ellischau;  siehe 
Czegkow. 

Tpslneykovllz.  Böhmen,  Bidschover 
Kreis,  ein  der  Hersohaft  Welisch  un- 
terth. Dorf;  s.  Czeikowicz. 

Tscheykowltz,  Böhmen  Chrud.  Kr., 
ein  Dorf  von  16  Häusern  mit  140  E., 
zur  Herschaft  Herzmanmiestetz  am  Ge- 
birge im  Walde  liegend ,  1^  St.  von 
Hermanmiestetz. 

Taeheyrltseh  ,  Illirien ,  Kärnten , 
Vill.  Kreis  ,  ein  Dorf  von  16  Häusern 
und  85  Einwohnern,  zur  Herschaft  Pa- 
ternion, Hptg.  Weissenstein. 

Tsfhlakowlt?.,  Böhmen,  Leitmeritzer 
Kreis ,  ein  Dorf  von  60  Häusern  und 
310  Einwohnern  mit  einer  Schäferei, 
Mahlmühle,  Brettsäge  und  Meierhof 
zur  Hrschft.  Liboch-Cebus  und  Pfare 
Gastorf,  2£  Stunde  von  Liboch. 

jTaehfeliow,  Mähren,  Iglauer  Kreis, 
ein  Dorf  zur  Herschaft  Trebitsch,  s. 
Czihow. 

T*elilchtltz,  Böhmen,  Prach.  Kreis, 
ein  Gut  und  Dorf  der  Herschaft  kie- 
biegitz;  s.  Czichticze. 
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Vaehledl ,  Illirien  ,    Kämt.  Vill.  Kr., 
ein  der  Wb.  Bez.  Korn.  Herschaft  Pit- 
tersberg   gehöriges    Dorf,  von  4  Hau 
sern    27    Einwohnern ,     nächst    Bier- 
baum,  5£   Stunden    von      Oberdrau 
bürg. 

rrachtolI«cfioiwltz  ,  Böhmen,  Hak. 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Kornhaus 
gehöriges  Dorf,  2%  Stunde  von  Zerho- 
witz. 

TMClifiernlg,  Illirien,  Kämt.  Kla- 
genfurther  Kreis,  ein  der  Wb.  Bez. 
Komis.  Herschaft  Osterwitz  geh.  kl. 
Ortschaft  von  6  Häusern  in  der  Pfarre 
Set.  Peter  gegen  Nord.,  nahe  der  Ort- 
schaft und  Schi.  Tackenbrunn,  l  St. 
von  Set.  Veit. 

Xdchierwen;,  Illirien,  Kämt.  Vill. 
Kreis,  ein  Dorf  von  12  Häusern  und 
63  Einwohnern  zur  Hrschft.  und  Hauptg 
Millstatt. 

Tgeftifes,  Böhmen,  Elbog.  Kreis,  ein 
zur  Herschaft  Theusing  gehöriges  Dorf 
von  29  Häusern  mit  178Einwohnern,nacli 
Buchau  (Hft.  Giesshübel)  eingepf,  1J 
Stunden  von  Theusing ,  1  £  St.  von 
Buchau. 

Tmchleselftltaiiiülil ,  Böhmen,  Pils. 
Kreis,  eine  einseb.  zur  Herschaft  We 
seritz   gehörige  Mahlmühle,   liegt   1J 
Stund,  von  dem  Dfe.  Pottin,  4£  St.von 
Mies. 

Teclilfeou ,  Tirol  Pusterth.  Kr.,  eig 
Bri.vn  Bez.,  ein  zu  der  hochfürstl.  Brix- 
ner.  Herschaft  Velthurns  gehöriger 
z.  Theil  zerstr.  Dorf,  nordwestlich  vor- 
Dfe.  Velthurns  und  dah.  eingepf.,  1} 
Stunde  von  Brixen. 

Tfielilhak  ,  Cihak,  jetzt  auch  Ad- 
lerthal genannt,  Tihak  —  Böhmen, Kö- 
nigg.  Kr.,  ein  der  Herschaft  Senfien- 
berg  gehöriges  Dorf  an  der  äussersten 
Landesgrenze  im  Thale,  an  einem  klei 
nen  Bache ,  welcher  hier  in  den  Adler 
Messt,  hat  1  Mühle.  Das  malerische 
waldige  Felsenthal  ist  durch  parkar- 
tige Anlagen  verschönert,  in  welchen 
der  jetzige  Herrschaftsbesitzer  in  ein- 
samer Waldgegend  eine  zierliche,  von 
Gartenanlagen  umgebene  Sommerwoh- 
nung unter  dem  Namen  Adlerthal  er- 
baut hat.  Das  D.  ist  nach  Böhmisch 
Petersdorf  (Herschaft  Geyersberg)  ein- 
gepfart. 

T«rii£liHBMt ,  Cihana,  Böhmen,  El- 
bog. Kreis,  ein  der  Herschaft  Kiesch 
gehöriges  Dorf,  von  4  Häusern  mit  80 
Einwohnern,  nach  Chiesch  eingepf.,  hat 
1  Wasenmeisterei,  am  Walde,  f  Stund, 
von  Chiesch. 

T«elt£ltaua ,  Cihana,  Cihan,  Böh- 
men, Pils.  Kreis,   eiu  zur  «liftshrsch. 


Tepl  gehöriges  Dorf  von  19  Häusern' 
mit  142  Einwohnern,  hat  1  Pfarrkirche 
1  Pfarrei  und  1  Schule,  sämmtlich  un- 
ter dem  Patronate  der  Stiftsobrigkeit, 
und  1  Einkehrbaus.  Eingepfarrt  sind, 
ausser  Tschihana  selbst ,  die  hiesigen 
Dörfer  Woschana  ,  Wutsch ,  Stipokl, 
Podmokl  und  Anischau  (Filial-Kircbe), 
nebst  den  frdhftl.  Skupsch ,  Neschowa 
(Hft.  Weserjtz) ,  Sahradka  (Hft.  Prei- 
tenstein) ,  Mostitz  (Gut  Kuniowitz), 
Horkau  (Hft.  Plass),  und  Poplowitz 
(Hft.  Lohowa). 

TucIilBioseht,  Böhmen  Czasl.  Kreis, 
ein  Dorf  der  Herschaft  Ledctsch;  s. 
Czihost. 

TäclKikentiacSi ,  Siebenbürgen,  Hu- 
nyad,  Komitat;  s.  Csikmä. 

Tgehlker  Sxekler  Stuhl,  sede£ 
siculicalis  Tsik  ,  Tsik-Szek,  Sieben- 
bürgen. Dieser  Stuhl  enthält  nebst  dem 
eigentlichen ,  in  den  obern  (Tsik  su- 
perior)  und  untern  (Tsik  inferior)  ge- 
seilten Tschfker  Szekler  Stuhl ,  auch 
noch  die  beiden  Szekler  Filialstühle 
Gyergyo'  und  Kaszon ,  welche  verei- 
nigt zwischen  46°  7'  40"  bis  47°  V 
30"  nörd.  Br.  und  42°  51'  30'  bis  43° 
54'  30"  östl.  L.,  mit  einem  durch  10 
Orte  ,  nämlich  7  des  Gyergyo'er  Filia] 
und  3  des  obern  Tschfker  Stuhls  be- 
völkerten Flächeninhalte  von  80^{fB 
Ouadratmeilen  im  goldenen  Bistritz-, 
mit  einem  durch  4  Orte  des  obern 
Tschfker  Sze'kler  Stuhls  bevölkerten 
Flächeninhalte  von  \%\\\\  QM.  imTat- 
rosch-Segmentalfluszgebiethe;  mit  ei- 
nem durch  17  Orte  des  Gyergyo'er  Fi- 
lialstuhls bevölkerten  Flächeninhalte 
von  19j££ff  QM.  im  Maroscher ,  und 
mit  einem  durch  61  Orte,  nämlich  dem 
ganzen  Kaszener  Filial  und  untern 
Tschfker,  dann  mit  25  Orten  des  obern 
Tschfker  Szekler  Stuhls  bevölkerten 
Flächeninhalte  von  35-f^£  QM.  im 
Alt-Hauptfluszgebiethe  ihre  Lage  ha- 
ben, und  aus  folgenden  1  Markt,  86 
Dörfern,  3  Prädien  und  2  Pässen  be- 
stehen :  dem  Markt  Szereda ;  den  Dör- 
fern:  Ajuad,  Al-Falu,  Al-Tfz,  Al- 
Szeg  ,  Balän  ,  Baukfalva  ,  Bökäs.  Bdi- 
bor ,  Borsz6k,  Borzsova,  Däudui,  Dan- 
falva,  Deine,  Ditro',  Doboly ,  Fel-Tfz. 
Fitöd,  Fulpe,  Galotzas,  Görötsfalva 
Gyergyo'-Szent-Miklos,  Gyimes,  Gyf- 
mes-Bük,  Gyfmesloka,  HoIId,  Hos/ 
szü-Aszszo' ,  Jakabfalva ,  Jenöfalva 
Imper,  Ivänos ,  Kartzfalva,  Killyön 
falva,  Kiutserszeg,  Kotormauz,  Koz- 
mäs,  Lazarfalza,  Madaras,  Mädefalva 
Mduesag,  Mcnesag-Ujfalu,  Mindszent 
Oltfalva,  Pälfalva,  Poklondfalva,  Po- 


34* 


tyänd,  Räkos,  Reinete,  Salomäs,  Szär- 
hcgy,  Szent-Domokos,  Szent-György, 
Szeat-Imre,  Szent-Kiräly,  Szent-Le- 
lek ,  Szent-Märton ,  Szent-Miaäly, 
Szent-Miklos,  Szeüt-Simon,  Szent-Ta- 
mäs  ,  Szepviz  ,  Szerelszeg  ,  Tapiotza, 
Tckeröpatak,  Templom-Allya ,  Tikos, 
Tölgyes,  Tsätdszeg,  Tsekefalva,  Tsik- 
Märtonfalva,  Tsitsd,  Tsomafalva,  Tso- 
mortäny,  Tusnäd  ,  Tusnäd-Ujfalu,  Uj- 
fala,  Ujfalu,  Värddtfalva ,  Värhe«y- 
Allya,  Varos,  Värszeg,  Vaslab,  Va- 
tsärtsi,  Verebes,  Zsedau  und  Zsögöd: 
den  Prädien  Boroszld,  Kerekfenyö  und 
Orotva  ;  den  Pässen  :  Gyimes-Passus, 
Tolgyes-Passus  und  der  Mauth  Almäs- 
Mezö  ,  dann  dem  Kloster  somlyo ,  der 
Kirche  Nagy-Bdldogaszszony  und  den 
Bewohnern  der  Maroscher  Ufer ,  unter 
dem  allgemeinen  Nahmen  Marosloka. 
Der  gaoze  Tschiker  Szekler  Stuhl  mit 
seinen  beiden  vorgeuannten  Filialstüh- 
len, mit  seinem  ungetrennten  Arron- 
dissemeut,  eine  Oberfläche  von  78-j-fSö 
QM.  einnehmend ,  gränzt  N.  und  W. 
mit  dem  Wetscher  Bezirk  der  Thoren- 
burger  Gespanschaft ;  weiters  N.  mit 
dem  Bistritzer  Militär-Distrikt;  0.  mit 
dem  Fürstenthume  Moldau;  S.  mit  dem 
Obern  Bezirk  des  Kezdier  Szekler 
Stuhls,  und  mit  einem  Theil  des  Pe- 
schelneker  Bezirkes  der  obern  Weis- 
senburger  Gespanschaft;  W.  mit  dem 
Barddtzer  Filialstal,  mit  dem  Homo- 
rdder,  Olähfalwaer,  Fartzäder  und 
Parajder  Bezirk  des  Udwarhelyer 
Sze'kler  Stuhls,  und  mit  dem  Görge- 
nyer  Bezirk  der  Thorenburger  Gespan- 
schaft. Figur ;  siehe  Csiker  Szekler 
Stuhl. 
raclitblasowltz,  Böhmen,  Taborer 
Kreis ,  ein  Dorf  der  Hrsch.  Chaustnik; 
s.  Trziklasowiz. 
r«ehlli!ona,  Osiklova  Nemet-,  Ung. 

ein  Dorf  im  Krassoer  Komitat. 
füehlkoiieo,  heissen  die  Pferdehir 
ten  in  Ungarn.  Sie  machen  sich  aus 
den  Haufen  von  Pferden,  der  ihrer 
Obhut  anvertraut  ist,  alsbald  beritten, 
weil  sonst  ihre  Function  sehr  beschwer- 
lich sein  würde.  Mit  einer  Gewandheit, 
die  man  nicht  genug  bewundern  kann 
erhascht  der  Bursche  ein  Pferd,  und 
schwingt  sich  wie  der  Wind  auf  das- 
selbe. Mann  und  Ross  wird  in  dem- 
selben Augenblick  ein  Guss ,  und  es 
geht  im  Fluge  dahin.  Oftmals  sehen 
diese  Thiere  wie  die  jammervollsten 
Kracken  aus,  von  denen  man,  sieht 
man  sie  ruhig  am  Wege  mit  wieder- 
häugenden  Köpfen  stehen,  kaum  glau- 
ben würde  das»  sie  im  Trab  zu  brin- 


gen wären.  Man  glaubt  daher,  wenn 
der  Reiter  sich  auf  sie  geschwungen, 
es  habe  ein  Zauber  sich  des  Thieres 
bemächtigt,  von  dem  es  forlgerissen 
wird.  Bei  grossen  und  volkreichen  Ort- 
schaften sieht  man  überaus  zahlreiche 
Heerden  von  Pferden,  weil  jeder  Bauer 
der  auch  nur  wenig  cultivirtes  Feld  haf, 
deren  4,6  bis  acht  hält.  Jung  und 
Alt  geht  durch  einander,  und  die  Be- 
gattung wird  ganz  der  Natur  überlas- 
sen. Der  ungarische  Landpferdeschlag 
ist  an  sich  klein  ,  verzwergt  aber  bei 
dieser  Verfahrungsart  und  bei  der 
sorglosen  Verpflegung  noch  mehr.  Viele 
Hirten  aber  fangen  sie  mit  einer 
Schlinge  gleich  dem  Lasso  der  Gau- 
chos in  Südamerika,  und  haben  darin 
eine  solche  Fertigkeit,  dass  sie  wo  man 
es  noch  kaum  ahnet,  dem  gesuchten 
Pferde  die  Schlinge  um  den  Hals  wer- 
fen. Sobald  aber  dieses  dieselbe  fühlt, 
steht  es  augenblicklich  still,  und  er- 
giebt  sich  ruhig  in  sein  Schicksal. 
Treibt  man  mit  der  Heerde  von  einem 
Dorfe  zum  andern ,  so  umschwärmen 
sie  diese  Hirten  von  allen  «Seiten.  Ei- 
ner reitet  gewöhnlich  voraus,  und 
lockt  sie  durch  gewisse  Töne,  die  an- 
dern sind  hintenher ,  oder  wie  der 
Sturm  bald  auf  dieser  bald  auf  jener 
Seite  und  sie  theilen  mit  bewunderns- 
werther  Fertigkeit  Hiebe  in  Finge 
aus.  Von  der  Festigkeit  in  Sitzen  und 
der  Gewandheit  im  Reiten  dieser  Tschi- 
koseu  hat  man  kaum  einen  Begriff, 
und  sie  können  sich  kühn  mit  geübten 
Kunstreitern  messen.  Sie  machen  zu 
ihren  Vergnügen  allerlei  Künststücke; 
s.  z.  B.  werfen  sie  im  vollen  Jagen 
Steine  und  Stöcke  nach  einem  bestimm- 
ten Ziele,  heben  im  Fluge  Gegenstände 
von  der  Erde  auf,  liefern  sich  im 
Scherze  Gefechte,  wo  sie  fliehen,  und 
sich  versorgen,  und  dabei  im  geraden 
Laufe  sowohl  wie  in  Wendungen  eine 
Schnelligkeit  zeigen,  welche  Erstau- 
nen erregt.  Auch  Pferden  laufen  sie 
im  vollen  Rennen  nach,  erhaschen 
sie,  und  schwingen  sich  im  Laufe  auf 
ihren  Rücken.  Dies  alles  findet  man 
gerade  zu  unglaublich,  wenn  man  die 
trägen  ungelenkten  Burschen  am  Feuer 
sitzen  und  ihren  Tabak  rauchen  sieht. 
Denn  da  scheint  nicht  weniger  als  Ge- 
lenkigkeit und  Schnelligkeit  eine  ih- 
rer Eigenschaften  zu  sein. 
Tgclillisböser  Bezirk  ,  Sieben- 
bürgen, enhält  6  kath.  und  3  reform. 
Pfarrdörfer.  Bemerkens werth:  Hedtvar, 
au  der  Donau ,  Hausenfang.  —  Rew- 
haiu,  Dorf,  starke  Seidenzucht, 
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Taeliilla,  Cilla,  Böhmen,  Ilakon.  Kr., 
ein  der  Herschaft   Pürglitz,    gehöriges 
Dorf*  von  16  H.  mit  122  B.,  liegt  ge 
gen  j  St,  w.  von  Skrey,  auf  der  An- 
höhe am  rechten  Ufer  der  Mies. 

'fgehllletz,  Cilex,  Böhmen ,  Bunzl. 
Kr.,  ein  zur  Herschaft  Benatek,  gehö- 
riges Dorf,  von  27  H.  mit  176  Ein- 
wohnern ,  ist  zur  Dechanteikirche  in 
Nimburg  eingpf.  und  hat  1  Mhf.,  1 
Schaf,  und  1  Fasaugarten  mit  1  Jägh. 
3  St.  von  Neu-Benatek. 

'IWliiiniä m9  Mähreu,  Iglauer  Kr.,  ein 
Dorf,  zur  Herschaft  Trebitsch,  sie 
Ozumierz. 

Tschlmlselftl,  Böhmen,  Bunzl.  Kr., 
ein  Dorf,  der  Herschaft  Gross-Skall ; 
siehe  Czimischl. 

TgelilmlgchB,mähr.  Trzeraisko,  Mäh- 
ren, Olm.  Kr.,  ein  der  Herschaft  Aussee 
unterth.  Dorf,  oberh.  Oskaa  gg.  Nord 
4J  St.  von  Littau. 

T*cSafimHz,  Cimitz,  Böhmen,  Kaurz. 
Kr.,  ein  dem  Gute  Lieben  gehöriges 
Dorf,  von  18  H.  mit  64  Einw.,  nach 
Prosik  eingepf.,  hat  £  St.  abseits  1 
obrigkeitl.  Jägerhaus,  1  St.  von  Alt- 
Lieben. 

Vsehlitigeli,  Cime,  Böhmen,  Leitme- 
ritzer  Kr.,  ein  Dörfchen,  von  6  Haus, 
u.  22  Einwohn.,  mit  einem  Wirthshau.se 
an  der  von  Gastorf  nach  Bömisch-Laipa 
führenden  Landstrasse,  3]  Stunde  von 
Liboch. 

T*clilnlowes,  Böhmen,  Bidschower 
Kr.,  ein  Dorf,  der  Herschaft  Podie- 
brad,  sie  Cziniowes. 

Tselilnow,  Böhmen ,  Klatt.  Kr. ,  eine 
einschichtige  der  Herschaft  Planitz,  ge- 
hörige Mahlmühle,  unter  dem  Walde 
Mraz,  an  dem  Missliwerbache  zwi- 
schen der  Janda-  und  Hawlikmühle 
gegen  Ost.  zum  Dorfe  Neuhof  konskri- 
birt,  2*  St.  von  Klattau. 

Tsehlnowetz,  eigentlich  Czinowest, 
Böhmen,  KlattauerKr.,  eine  zum  Gute 
Obitz  gehörige  Mahlmühle,  an  Kidlin 
gegen  Westen  grenzt  £  Stunden  von 
Klattau. 

Taetiliiowltscit ,  IHirien,  Kärnten, 
Villacher  Kr.,  ein  der  Wb.  Bez.  Kom. 
und  Landger.  Hersch.  Finkenstein  ge- 
höriges Dorf,v.  10  Haus,  und  58  Einw. 
gegen  West,  vom  Dorfe  Turdanitsch, 
nächst  dem  Geilfl.  J  St.  von  Villach. 

'I'aehlrben,  Ungarn,  Liptauer  Komi- 
tat, siehe  Csorha. 

Trtclt Infant,  Tirol  ein  Siibttrhergwerk 
am  Berg  dieses  Namens  nächst  Imst, 
Lgchts.  St.  Peters berg. 

TNcliIrlblrxom  ,  diese  wohnen  in  der 
Nähe  der  Tschitschen  bei  Fiuine,  die  v. 


einigen  für  einen  Zweig  der  Zigeuner, 
von  andern  für  einen  Zweig  der  sie- 
benbürgischen  Zakultaten  gehalten  wer- 
den, was  die  Bildung  betrifft,  so  ste- 
hen sie  mit  jenen  auf  einer  Stufe. 

Tsclifrlon,  Tirol,  ein  Dorf,  ob  der 
Etsch,  Naturns  gegenüber,  Filial  die- 
ser Pfarre,  Landger.  Meran. 

Taciki  irm,  Böhmen,  Klattauer  Kr.,  ein 
der  Herschaft  Hrochow-Teinifz  un- 
terth. Dorf,  von  38  Hausern  mit  317 
böhmischen  Einwohnern,  nach  Stankau 
eingepfart,  hat  1  Maierhof,  dessen 
Gründe  zeitweilig  verpachtet  und  die 
Gebäude  in  Wohnungen  für  obrigkeit- 
liche Arbeitsleute  umgeschaffen  sind, 
von  Zetschowitz  gegen  Süden  hinter 
Stankau  liegend,  2]  St.  von  Teinitz, 
|  St.  v.  Stankau. 

TticE&irm,  Schlesien,  Tropp.  Kr.,  ein 
zum  Gute  Wigstadtel  gehöriges  Dorf, 
gegen  Süd.  nächst  Neudorf  über  dem 
Flusse  Dürrebautsch,  4  St.  v.  Hof. 

Tseiilrmieli ,  Böhmen,  isaatz.  Kr., 
ein  Dorf,  der  Herschafi  Hagensdorf 
und  Stadt  Kaaden ;  siehe  Tschürmig. 

TgvbiirnH«,  Cernitz,  Böhmen,  Saatz. 
Kr.,  ein  der  Herschaft  Klösterle  un- 
terth. Dorf,  hat  89  Hauser  mit  173 
Einwohnern,  liegt  auf  einer  Anhöhe  an 
der  linken  Seite  der  Eger ;  hier  ist 
1  von  der  Gemeinde  erbaute  Kapelle 
und  1  herrschaftlicher  Meierhof. 

Tsehli'wegi;,  IHirien,  Kärnten,  Vil la- 
chen Kr.,  ein  der  Wb.  Bez.  Kom.  Her- 
schaft Millstadt  gehöriges  Dorf,  auf 
dem  Millstädter  Berge  gegen  West., 
3£  St.  von  Spital. 

Tsehftsehetin.  Böhmen,  Elbogn.  Kr., 
ein  Dorf,  der  Herschaft  Pürles,  siehe 
Tschisotin. 

T*cbiscfckaii,  Cisskow,  -  Böhmen, 
Pilsn.  Kr,,  ein  der  Stadt  Rokitzan  ge- 
höriges Dorf  von  71  H.  und  480  E., 
hat  1  Pfarkirche ,  welche  den  Errich- 
tuugsbüchern  zufolge  schon  1384  be- 
stand, 1727  aber  erneuert  wurde.  Ein- 
gepfart sind,  ausser  Tschiscbkau  selbst, 
das  hiesige  Dorf  Preschin  u.  die  frdher- 
schaftl.  Eisen-Augezd  (Hersch.  Brenn- 
poritschen),  Radoschitz  (Hrsch.  Schlüs- 
selburg) u.  Doschitz  (gl eich u am.  Gut), 
letztere  beide  liegen  im  Prachiner  Krei- 
se; ferner  ist  hier  eine  Schule ,  deren 
vor  etwa  12  Jahren  ganz  neu  errich- 
tetes Gebäude  mit  3  Lehrzimmern  unter 
die  schönsten  des  Pilsner  Kreises  ge»! 
hört,  dann  1  obrigkeitl.  Pottaschensie 
derei  und  1  Försterswohnung,  Hegt  am 
Berge  Weschenitz,  4£  St.  v.  Rokitzan. 

Tgclilseliltow,  Böhmen,  Tabor.  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf-,  siehe  Czizkow, 
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r*eJftiseItk«mitz,  Tizkowice,— Böh-      Bräuhaas  (auf  12  Fass),  ldo.  Bräunt- 


men  ,  Buuzl.  Kreis  ,  ein  zur  Herschaft 
Klein  -  Skall  uud  Swigan  geh.  Dorf 
von  12  H.  und  89  E.,  ist  nach  schiuu- 
burg  eiugepfart ,  liegt  im  Gebirge  nächst 
Schumburg,  3  St.  von  Liebenau,  4  St. 
von  Swigan. 

rseliisciiltotYltz,  Tizkowice,— Böh- 
men, Leitm.  Kreis,  eine  Hr-rschnft  und 
Dorf  von  68  H.  und  312  E.,  von  wel- 
chen 2  Häuser  (einschicht.  Weinpres- 
sen), das  eine  zum  Gute  Trebuschiu, 
das  andere  zur  Herschaft  Teplitz  ge- 
hören :  hat  1  obrigkeitl.  Schloss  nebst 
1  Meierhof  und  den  Wohngebäuden  der 
Wirthschafts-Beamten ,  1  Schäferei,  1 
untertb.  Kominun- Getreideboden,  1  ob- 
rigkeitl. Ziegelbrennerei  u.  1  Wirths- 
haus  an  der  Chaussee,  5  Min.  nw.  vom 
Dorfe,  Ziegelkretschen  genannt.  Ein- 
gepfart  sind ,  ausser  dem  Orte  selbst, 
das  herschaft].  Dorf  Schirowitz  u.  die 
fremdherschaftl.  Schelchowitz ,  Rado- 
sitz,  Lukawitz,  Keblitz  u.  Wrbitschau.j 
liegt  am  Fusse  des  Mittelgebirges,  2 
St.  von  Leitmeritz. 

r££iiisclfto%Ya  ,    Böhmen,    Prachiner 


Herschaft  Drhowl; 
rseiilseg&foivltz 


siehe  Czizow. 
Böhmen,  Beraun. 


Kreis,  ein  Dorf  der  Herschaft  Sniil- 
kau ;  siehe  Czistowiczc. 

r*e ItiBOtln  ,  Tschischetin  ,  Czissetin, 
Böhmen,  Elbogn.  Kreis  ,  ein  zur  Her- 
schaft Pürles  gehör.  Dorf  von  20  H. 
und  155  E.,  nach  Unter  -  Jamney  ein- 
gepfart,  2\  St.  von  Theusing,  6  St.  v. 
Buchau. 

rsehlsttt,  Cista,  —  Böhmen,  Bidsch. 
Kr.,  ein  Gut  und  Dorf  von  216  H.  u. 
138S  E.,  ist  nach  Kallna  eiugepfart  u. 
hat  eine  Filialkirche,  welche  schon  im 
J.  1384  als  Pfarkirche  bestand;  ferner 
ist  hier  1  Schule,  1  obrigkeitl.  Amt- 
haus mit  dem  Sitze  des  Wirthschafts- 
amtes,  1  Bräuhaus  (auf  12  Fass  £  Ei- 
mer), 1  Brauntweiuhaus  (auf  36  Mass), 
2  Gast-  und  Einkehrhäuser,  1  Bier- 
schänke,  2  Mühlen ,  1  Leinwand-  und 
Garnbleiche,  1  gemischte  Waarenhand- 
lung  und  2  Leinwandhandluugeu.  Die 
Zahl  der  gewerbsbefugteu  Einwohner 
ist  187,  worunter  allein  115  Baumwol- 
leuweber  ;  liegt  an  der  schlesischen 
Strasse,  7  St.  von  Neu-Bidschow  und 
4  St.  von  Gitschin. 

*rlit*iu,  Tschistay,  Cistay,  auch  Ci- 
sta u.  Cisty,  —  Böhmen,  Rakon.  Kr., 
ein  Gut  und*  Markt  von  214  H.  und 
1428  E.,  hat  1  Pfarkirche,  1  Pfarrei 
und  1  Schule,  sämmtlich  unter  dem 
Patronate  der  Obrigkeit,   l 


weinhaus  mit  Potaschensiederei,  1  Ge- 
meinde-Schüttboden und  2  Wirthshäu- 
ser.  Abseits  liegen  einschichtig  £  bis 
|  St. :  a)  Strachowitz,  auch  Schippen- 
häusel, 2  Nrn.,  bestehend  aus  1  obrig- 
keitl. Meierhof  und  1  do.  Jägerhaus 
sammt  Wirthshaus,  an  der  Strasse  von 
Rakonitz  nach  Pilsen ;  b)  Walche,  Wal- 
cha  ,  eine  Graupen-Stampfmühle  ,  am 
Kuzower  Bache;  c)  die  Gemeindemüh- 
le von  2  Gängen  mit  Brettsäge,  an  dem- 
selben Bache;  d)  die  Girikmühle,  von 
1  Gang  mit  Brettsäge,  unterhalb  des 
Girik-Teiches;  e)  die  Alberti  -  Mühle, 
von  1  Gang ,  unterhalb  des  Alberti- 
Teiches;  f)  die  Drahota-Mühle  von  2 
Gängen,  mit  Graupenstampfe  u.  Brett- 
säge, am  Kuzower  Bache;  dabei  auch 
1  Ziegelhütte;  g)  die  Greiner -Mühle 
(Ptacky  Mleyu)  von  2  Gängen ,  mit 
Brettsäge,  an  demselben  Bache.  Ge- 
genwärtig sind  zu  derselben,  ausser 
Tschistay  uud  den  dazu  konskribirten 
Einschichten  (mit  Ausnahme  des  nach 
Kozlan  eiugepfarten  Strachowitz)  selbst, 
die  hiesigen  Dörfer  :  Brezan,  Schippen, 
Schösselhof  und  Krekowitz ,  dann  die 
fremden  Dörfer  Wallisgrün  (Gut  Hoch- 
Libin)  und  Krakow  (Bersch.  Slabetz), 
eingepfart,  bei  der  Pfarrei  sind  zwei 
Bibliotheken ;  Tschista  liegt  an  d.  Stras- 
se von  Rakonitz  nach  Pilsen  ,  2{  St. 
von  Kfic. 
Tscliftscay,  Cisteg,  Böhmen,  Bunzl. 
Kr.,  ein  der  Hrschft.  Weisswasser  ge- 
hör. Dorf  von  52  Häusern  und  306 
böhm.  Einwohnern,  hat  1  zum  Spren- 
gel der  Pfarrkirche  in  Weisswasser 
gehörige  Filialkirche,  zu  welcher  auch 
Pluschna  eingepf.  ist,  und  1  Schule; 
es  liegt  |  St.  von  Weissswasser. 

Tg«*Iai£seta ,  Tirol,  Vorarlberg,  ein 
Weiler,  zur  Gemeinde  Feldkirchen. 

Tachltsehawii,  Böhmen,  König.  Kr., 
ein  Dorf,  zur  Hrschft.  Daudleb  gehör. , 
s.  Cziczowa. 

Tselili  weiten.  Auf  der  unwegsamen 
und  wasserlosen  Hochebene  zwischen 
Pinguente  und  der  königl.  ungarischen 
Strasse  von  Triest  nach  Fiume  lebt  seit 
Jahrhunderten  ein  von  den  übrigen 
Bewohnern  verschiedenes  Bergvolk, 
mit  Unrecht  durch  einen  Namen  be- 
rüchtigt, der  auf  Diebe  und  Landstrei- 
cher hindeutet.  Dem  schmalen  Erd- 
strich, den  es  einnimmt,  wird  nicht 
selten  die  Bedeutsamkeit  einer  abge- 
schlossenen Provinz  beigelegt ,  wäh- 
rend er  bei  seiner ,  solchen  Gebirgs- 
gegenden eigentümlichen  Armuth  kaum 
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Erwähnnng  verdient.  Ebenso  falsch 
ist  die  gewöhnliche  Meinung,  dass  alle 
Räuber  auf  der  Strasse  von  Fiume 
Tschitschen,  und  Tschitschen- Räuber 
seien.  Einige  glauben,  dass  sie  von 
den  Scythen  abstammen ,  denen  ihr 
jetziger  Name  und  ihre  Sprache,  eine 
illirische  Mundart  entlehnt  seien.  An- 
dere wollen  sie  von  den  Römern  ab- 
leiten ,  und  dies  aus  dem  romanischen 
oder  walachischen  Idiom  erklären,  dass 
man  hier  vor  200  Jahren  redete,  und 
dass  sich  noch  bis  jetzt  in  dem  Dorfe 
Sejane  wie  in  vielen  anderen  Ort- 
schaften lstriens  am  Fasse  des  Monte 
Maggiore  erhalten  hat.  Ihren  romani- 
schen oder  walachischen  Ursprung 
bekunden  ihre  Rohheit  und  Sittenlosig- 
keit  im  Ausdruck,  während  der  Slawe 
rückhaltend  ist,  und  sich  gesitteter  aus- 
drückt. Ihren  Namen  haben  sie  nicht 
ursprünglich  geführt,  sondern  von  ihren 
Nachbarn  erhalten,  viele  leiten  ihn  von 
dem  walachischen  Worte  Ciccia  (Vat- 
ter)  ab,  weil  sie  sich,  wie  auch  noch 
jetzt,  so  anzureden  pflegen,  wie  der| 
Italiener  in  Istrien  einen  älteren  Barba 
(Oheim)  ,  einen  jüngeren  aber  Bruder  j 
oder  Schwester  nennt,  wie  in  anderen  ■ 
Ländern  das  Wort  Schwager  üblich 
ist. 

Xeeiiltsehesi-llodeii,  eine  Gegend 
in  lllirien ,  Istrien  vor  Fünfenberg  bei 
Muggia  bis  Oastua,  längs  der  Strasse 
von  Triest  nach  Fiume. 

Xaelittsehenbaeh,  Steiermark,  CiL 
lier  Kr.,  im  Bzk.  Oberrohitsch,  treibt 
2  Haasmühlen  in  der  Gegend  Tschat- 
schendorf. 

Xueliliseftiiz  *  Cicice,  Böhmen,  Pilsn. 
Kr.,  ein  Dorf  von  29  H.  mit  190  E., 
nach  Prusin  eingepf. ,  hat  1  Wirthsh. 
und  liegt  {  St.  von  Stienowitz. 

iHchivtan.  Tirol,  ein  Weiler,  zum 
Landgericht  Meran  u.  Gemeinde  Schö- 
naa. 

T&eliiwitx  ,  Ciwice,  Böhmen  ,  Pils. 
Kr. ,  ein  zam  Gute  Lieblin  gehöriges 
Vorf  mit  31  H.  und  246  E.,  liegt  an 
der  linken  Seite  der  Mies,  zum  Theile 
im  Thale  an  einem  kleinen  Bache,  ist 
nach  Plana  auf  der  Hrschft.  Plass  ein- 
gepf. Hier  ist  eine  Filialkirche  unter 
dem  hrschftl.  Patronate,  1  Wirthshaus, 
1  Bergwerk  auf  Alaunschiefer,  1  Vi- 
triolstein- und  1  Flusssiederei. 

Xaelilwltz  ,  Böhmen,  Pilsner  Kreis, 
ein  Mineralwerk  y  und  Vitriolschiefer- 
zeche. 

T«eSikln,  Tschkinie,  —  Böhmen,  Pra- 
chiner  Kreis,  ein  Gut  and  Dorf,  hat 
mit  Einschluss  der  beiden  |  St.  ö.  und 


\  St.  sw.  entfernten  Einschichten  101 
Haus,  und  772  Einw.,  hier  ist  1  Lo- 
kaliekirche; das  obrigkeitl.  Schloss  u 
Amthaas  ist  ein  einfaches  1  StockwerJ 
hohes  Gebäude  ;  dann  ist  hier  ein  Brau- 
haus auf  12  Fass  ,  1  Branntweinbren- 
nerei, 1  Meierhof,  der  Oberhof  ode 
Wysoka  genannt ,  mit  Schäferei , 
Wirthshaus  ,  1  Flusssiederei ,  3  Müh 
len  und  1  Brettsäge,  Kalkbrennerei  u 
Ziegelei;  die  Juden  haben  hier  ein 
schöne  im  J.  1828  von  der  Obrigkei 
erbaute  Synagoge;  liegt  im  Thale  ai 
Wollinkabache  u.  an  der  Hauptstrasse 
2£  Ml.  von  Strakonitz. 

X 8 eli oh  ,  Siebenbürgen ,  Udvarhelye 
Stuhl;  siehe  Csöb. 

Xsehobiiig,  Ungarn,  Eisenburg.  Ko 
mitat ,  ein  ungar.  Dorf  von  27  H.  un 
133  rk.  E.,  FII.  von  Meszlen.  Gate 
Wieswachs  und  Waldungen.  Grundl 
Grafen  Nitzky  u.  a.,  1  Ml.  von  Güns 

XVchobodem  ,  Siebenbürgen  ,  Ol 
Csik.  Stuhl ;  siehe  Csobotfalva. 

Xsehoelifiii ,  Schocbau  ,  —  Böhmer 
Leitm.  Kr.,  ein  zur  Herschaft  Teplit 
geh.  Dorf  von  17  H.  und  88  E.,  it 
nach  Böhmisch  -  Bokau  eingepfart  un 
hat  1  Mahl-  und  1  Brettmühle,  1  Huf 
schmiedte  und  1  Wagnerei;  liegt  obe 
der  Elbe  nächst  Wokau  ,  2£  St.  vo 
Aussig,  5J  St.  von  Teplitz. 

Xgehoehau  ,  Tzoga ,  Rzechlowiczi 
Böhmen,  Leitm.  Kr.,  eine  Herschaft  i 
Dorf  von  36  H.  und  206  E.,  mit  eine 
Pfarre,  hat  l  Meierhof  nebst  Schüttbo 
den  und  Schäferei,  ein  im  J.  1815  nac 
dem  Brande  von  1814  ganz  neu  erbau 
tes  Bräuhaus  auf  18  Fass  nebst  Brannt 
wein  -  Brennerei ,  1  Jäger-  und  Gärt 
nerwohnung,  1  Wirthshaus,  1  Schmiedt 
und  Fleischbank.  Eingepfart  sind,  aus 
ser  dem  Orte  selbst,  die  hrschftl.  Dör 
fer  Hlinay,  Prosanken  und  Staditz,  s 
wie  Habrie  (zu  Kulm)  und  Schichlit 
(zu  Teplitz  gehörig);  liegt  gegen  We 
sten  an  Prosanken  und  gegen  Norde 
an  Linay,  {  St.  von  Hlinay,  1£  Std 
von  Aussig. 

XgetiöTeg,  Tirol,  ein  Dorf  beiLayer 
Filial  der  Pfarre  de  Nons ,  Landgei 
Gufidaun. 

XüehoTa,  Tirol,  Pusterth.  Kr.,  eine  k 
dem  Landgerichte  Strassberg  u.  Ster 
zing  geh.  Gemeinde,  liegt  auf  dem  Ge 
birge  gegen  Westen  ,  \  Stunden  vo 
Sterzing. 

X*eliogau  ,    Schochau ,    —    Böhmen 
Leitm.  Kr.,  ein    zur   Herschaft  Teplit 
gehör.  Dorf,  mit  einer  Mahlmühle, 
St.  von  Aussig. 

Xgelioliau,  lllirien,  Krain,  Adelsbj 


Kr.,  ein  Dorf  von  5  H.  und  34  E., 
zur  Herschaft  Schneeberg  nnd  Haupt- 
gemeiude  Oblak. 

Tgeltoken  ,  Siebenbürgen ,  Maroser 
Stuhl :   siehe  Csoka. 

Vsciiombordler  Bezfrlt,  Proces- 
sus Tsombo'rdensis,  Tsombo'rdi-  Juras, 
Siebenbürgen,  ein  Bezirk  der  Nieder- 
Weissenburger  Gespanschaft,  welcher 
zwischen  46*  9'  20"  bis  46°  20'  40" 
nördl.  Breite  und  41°  19'  0"  bis  41° 
30'  30"  östl.  Länge  liegt  ,  ganz  im 
Maroser  Hauptflussgebiete ,  in  seinen 
linksuferigen  Gegenden  die  Lage  hat, 
aus  19  Dörfern  besteht,  wovon  Apahi- 
da,  Gombäs,  Kapud,  Lörintzreve,  Ma- 
ros-Szent-Kiräly,  Megy-Kerek,  Patzal- 
ka,  Szäsz-Ujfalu,  Tdmpahäza  u.  Tsom- 
bdrd  am  Unken  Ufer  selbst,  Aszszouy- 
nepe,  Betze,  Fugad,  Häportom,  Magyar- 
Bago  ,  Magyar  -  Lapäd  und  Vadverem 
im  Filialgebiete  des  Baches  Tsombdrd  : 
Kis-Sölymos  in  jenem  des  vereinigten 
und  Kis  -  Akua  in  jenem  des  kleinen 
Kokelflusses  situirt  sind.  Dieser  Be- 
zirk grenzt  gegen  Norden  mit  dem 
Aranyoscher  Bezirk  der  Thorenbarger 
und  dem  Maros-Ujvärer ,  gegen  Osten 
mit  dem  Sanct  Benedeker  Bezirk  der 
eigenen ,  mit  dem  Benyer  Bezirk  der 
Kokelburger,  gegen  Süden  mit  dem 
Blasendorfer  und  gegen  Westen  mit 
dem  untern  Igener  und  Gross-Enyeder 
Bezirk  der  eigenen  Gespanschaft. 

rscitoniordten,  Siebenbürgen,  Ob. 
Csik.  Stuhl ;  siehe  Csomortän. 

IVrhoniorfiun.  Siebenbürgen,  Kezd. 
Szekl.  Stuhl :  siehe  Csomortän. 

irechoiigrader  Crtspaiuseliaft, 
Csongräd  Varmegye;  s.  Csongrader 
Gespanschaft. 

r«chöplacli ,  Illirien ,  Krain,  Neust. 
Kreis,  ein  der  Wb.  B.  Kom.  Herschaft 
Pölland  gehör.  Dorf  von  21  H.  und 
152  E.,  liegt  gegen  Obernberg,  6|  St. 
von  MÖttling. 

r«etiöpfie,  Steiermark,  Marburg.  Kr., 
eine  Gegend  in  der  Pfarre  Oberburg ; 
zur  Herschaft  Oberburg  mit  dem  gan- 
zen Getreidzehend  pflichtig. 

f  ft<rftö|>|»*-l  p  Steiermark  ,  Cillier  Kr., 
eine  Gemeinde  von  22  H.  und  105  E., 
des  Bezirks  Osterwitz ,    Pfarre  Franz, 


nördl.  vom  'Orte,  am  Rosselberge,  1 
obrigkeitl.  Schäferei,  liegt  an  d.  Karls- 
bader Strasse,  1  St.  von  Brüx. 

Tuch  ö  ran,  Illirien,  Kärnten,  Villach. 
Kr.,  ein  der  Wb.  B.  Kom.  Herschaft 
Ossiach  gehör.  Dorf  von  32  H  nnd 
142  E.  liegt  gegen  Osten  beim  See, 
2f  St.  von  Villach. 

Tselior en  .  Siebenbürgen  ,  Fogaras. 
Distrikt;  siehe  Szesztsor. 

Tscfioaehel ,  Böhmen,  Saaz.  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Komothau  geh.  Dorf 


von    33    H. 

eingepfart  ; 


und 
hat 


201    E.,    nach  Krima 
St.  abseits,  am  As- 


sigbache,  1  Mühle  mit  Oehlpresse,  2[ 
St.  von  Komotau. 

I'selnotseli  ,  Siebenbürgen  ,  Szekl. 
Maros.  Stuhl;  siehe  Csokafalva. 

'r«fhö!woli  Tirol,  Brixuer  Bzk.,  eine 
zum  Landgerichte  Brixen  gehörige,  zu 
der  Gemeinde  PfefFerberg  konskribirte, 
nach  Brixen  eingepfarte  Ortschaft,  mit 
einer  Expositur,  \  St.  von  Brixen. 

'l'setioubaiiiünl ,  Zoubamühl ,  — 
Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  eine  einschichtige, 
zur  Herschaft  Rabenstein  geh.  Mahl- 
mühle, an  dem  Schnella-Flusse ,  £  St. 
von  dem  Dorfe  Wisotschan,  3J  St.  v. 
Liebkowitz. 

Tschreit ,  Steiermark ,  Cillier  Kreis, 
ein  Berg,  500  Klftr.  hoch ,  3  Std.  von 
Franzen. 

Tsciireselftenze  ,  Illirien  ,  Krain , 
Neust.  Kr.,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kom. 
Herschaft  Thurn  am  Hart  u.  Pfarhof 
Haselbach  gehör.  Dorf;  siehe  Kersch- 
dorf. 

Tiehreschkowa,  Steiermark,  Cilli. 
Kr.,  eine  Gemeinde  von  40  H.  und 
79  E.,  des  Bezirks  Weichselslätten , 
Pfarre  Neukirchen;  zur  Hersch.  Lem- 
berg,  Guteneck  und  Einöd  dienstbar. 

Tseltreselinowa,  Steiermark,  Cilli. 
Kr.,  eine  Gegend  im  Bezirke  Gonowitz, 
wohin  sie  mit  J  Garben-  und  Hiers- 
zeheud,  zur  Pfarsgült  Gonowitz  aber 
mit  |  dieses  Zehends  pflichtig  ist. 

TschrcBeli  nowetz, Steiermark,  Cill. 
Kreis ,  eine  Gemeinde  von  8  H.  und 
31  E.,  des  Bezirks  Weichselstätten , 
Pfarre  Hocheueck  ;  zur  Hersch.  Salloch 
dienstbar. 

Tuelirciskoba,  oder  Tchreskova,  — 


zur  Herschaft  Tüchern  ,  Osterwitz  und      Steiermark,  Cilli.  Kr.,  eiu  in  demWb. 


Heckeuberg  dienstbar,  zur  Herschaft 
Oberburg  mit  f  Getreidzehend  pflichtig. 
Hier  fliesst  der  Volskabach,  £  St.  von 
Franz. 
fsehöppcrn,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein 
zur  Stadt  Brüx  gehör.  Dorf  von  26  H. 
und  136  Einw.,  nach  Deutsch- Zlatnik 
(gleichnam.  Gut)  eingepfart,  hat  i  St. 


B.  Kom.  Lemberg  lieg.,  verschiedenen 
Domin.  gehöriges  Dorf,  3 i  Stunde  von 
Cilli. 

Taeliresiiovetz,  Steiermark,  Cillier 
Kr.,  ein  der  Wb.  B.  Kom.  Herschaft 
Obrohitsch  gehör.  Dorf,  in  der  Pfarre 
Set.  Rochus,  7£  St.  von  Cilli. 

Tsehregthal,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
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genfurter  Kr.,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kom 
Herschaft  Hollen  bürg  gehöriges  Dorf, 
Hegt  gegen  Osten  an  dem  Dorfe  Mo- 
stitz,  2  St.  von  Kirschenthenr. 

Ttiehrefegielfe,  Illirien,  Krain,  Neust. 
Kreis,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Zo- 
belsberg liegendes,  der  Hersch.  Weis- 
senstein  gehör.  Dorf  von  9  Haas,  und 
47  Einw.,  im  Vikariate  Strug,  4J  St. 
von  Pesendorf. 

Tseltretnafcrafca,  Steiermark,  Cilli. 
Kr.,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft 
Obrohitsch  gehör,  kl.  Thal  in  d.  Pfarre 
Schiltern,  4  St.  von  Pettau. 

Ytfiehret&ewinisea,  Steiermark,  Cilli. 
Kr.,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft 
Seitz  gehör.  Pfardorf;  siehe  Kirch- 
städten. 

Tsehrett,  Tshrette,  —  Steiermark, 
Cillier  Kr.,  ein  der  Wb.  Bzk.  Komm. 
Herschaft  Tüchern  gehöriges  Pfardorf 
von  16  H.  und  80  E.,  gegen  Westen 
1£  St.  von  Cilli. 

Tu»«fir«f 4*  ,  Steiermark,  Cilli.  Kr.,  ein 
Bach,  im  Bezirke  Reifenstein,  ein  Arm 
desselben  treibt  in  der  Gegend  Gorit- 
schitza  1  Hansmühle. 

XeeBirett,  Steiermark,  Cilli.  Kr.,  eine 
Gegend,  ist  zur  Herschaft  Rann  mit  §, 
und  zur  Pfarsgült  Videm  mit  \  Jugend- 
zehend  pflichtig. 

Tgenretteii ,  Steiermark,  Marburger 
Kreis ,  eine  in  dem  Wb.  Bzk.  Komm. 
Schleinitz  liegende,  verschied.  Domin. 
gehör.  Ortschaft  von  zerstreuten  Häu- 
sern,  Jens,  der  Drau,  grenzt  an  Ba- 
chern, 2  St.  von  Marburg. 

Taehrettenza ,  Na  Zhretenzi,  — 
Steiermark,  Cillier  Kreis,  ein  der  Wb. 
Bzk.  Kom.  Hersch.  Stattenberg  gehör, 
nach  Monsberg  eingcpfarter  Bauernhof, 
in  dem  Lashiza  Thale,  unter  d.  Berge 
Koroshez,  4£  St.  von  Pettau. 

T**eftirette»4Cli,  Illirien,  Krain,  Neu- 
städtler Kr.,  ein  der  Wb.  Bzk.  Komm. 
Hrschft.  Thurn  am  Hart  geh.  Dorf  von 
7  H.  und  35  E. ,  gegen  Westen  vom 
Stadtberg;  liegt  6£  St.  von  Neustadtl. 

WaetiretiinlgKBei'ig,  Steiermark,  Cil- 
lier Kr.,  eins  Weingebirgsgegend ,  zur 
Hrschft.  Plankenstein  dienstbar. 

Taelirleis-Gratiout,  Steiermark, 
Cillier  Kr.,  Hrschft.  Oberburgisches 
Alprecht,  mit  352  J.  800  Quadrat  Kl. 
Flächeninhalt. 

Tuehrlet,  Illirien,  Kämt.,  Vill.  Kr., 
eine  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  und  L.  Ge- 
richtshof Hrschft.  Himmelsberg  gehör. 
Ortschaft  von  12  H.  und  60  E.  4  St. 
von  Villach. 

T«ehrlet,  Tschrette,  Steiermark,  Cill. 
Kr.,  eine  dem  Wb.  Bzk.  Komm.  Hrsch. 


Altenburg  geh.  zerstr.  Gehirgsgegem 
von  13  H.  und  70  E.,  ob  dem  Franzisk 
Klst.  Nazareth,  in  den  Pf.  Rietz,  Z 
St.  von  Franz. 

Tghrtett,  windisch  Tschrietta,  Steier- 
mark, Cillier  Kr.,  eine  Gemeinde  voi 
9  Haas,  und  44  Einw.,  des  Bzks.  Os- 
terwitz,  Pfr.  Franz,  mit  einer  Filial- 
kirche, Set.  Maria  in  Tschriett,  zui 
Hrschft.  Altenburg ,  Heckenberg  unt 
Saneck  dienstbar ,  liegt  2  Stunden  vor 
Franz. 

Tsel&rietf  nl$K  »  Steiermark,  Cill. 
Kr.,  eine  Gegend,  zur  Staatshrschft 
Studenitz,    ganz  Weinzehend    pflichtig 

Tsefiaudnosello  ,  Illirien ,  Krain 
Neust.  Kr.  ein  der  Wb.  Bzk.  Komm 
Hrschft.  und  Komenda  Tschernembl  ge- 
höriges und  dahin  eingepf.  Dorf,  2\ 
St.  v.  Möttling. 

TscIftUjjsrgUEitr,  Tirol,  Vorarlberg 
ein  Dorf  mit  einem  Gesundbad,  Pos 
Bludenz. 

Xseaiukaloweze,  Ungarn,  Zemplin 
Komitat;  s.  Csukalosz. 

Tgehuma ,  Siebenbürgen ,  György 
Stnhl ;  s.  Csomafalva. 

Tsehundorf ,  Ungarn,  Oedenburg 
Kmt.,  s.  Csiindorf. 

Tsenupbaeh,  Tirol,  Ober-Innth.  Kr. 
ein  einzelnes  Wirthshaus  an  der  Str 
ob  Tösens,  Lgchts.  Laudeck. 

XeehurUl,  Illirien,  Krain,  Neustadt 
Kr.,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrschft 
und  Komenda  Möttling  geh.  Dorf  voi 
21  Haus,  und  109  Einw.  unw.  des 
Kulpafl. ,  liegt  £  St.  von  Möttling.    . 

Xgehürmitz ,  Czermich,  Czermut 
Böhmen,  Saatz.  Kr.,  ein  zur  Hrschft 
Hagensdorf  und  Stdt.  Kaaden  gebor 
Dorf;  liegt  hart  an  dem  Egerfluss,  lj 
St.  von  Kaaden,  3  St.  von  Saaz. 

XsenueliUz ,  Mähren,  Ollmütz.  Kr. 
ein  der  Hrschft.  Mährisch- Trübau  um 
Türnau  unterth.  Dorf  nordwärts  un- 
weit Trübau,  1  St.  von  Grünau. 

THciiiiNt'ltiia vas«  ,  Illirien,  Krain 
Neust.  Kr. ,  ein  Dorf  von  30  Haus,  u 
120  Einw.,  zur  Hrschft.  und  Hptgem 
Naseufuss. 

Xaeliusta,  Böhmen,  Saatz.  Kr.,  zwe 
einzelne  Bauernhöfe,  der  Hrsch.  Postel 
berg  gehör.,  2£  St.  von  Brüx. 

XaeBiutta,  in  der.  Illirien,  Kärnl 
Klagenf.  Kr. ,  drei  einzelne  dem  Wb 
Bzk.  Kom.  Hrschft.  Osterwitz  gehör 
uud  zu  der  Ortschft.  Salchendorf  con 
scrib.  Häuser,  liegt  3£  St.  von  Sei 
Veit. 

Titfeli iitsehiamlaka,  Illirien, Krain 
Neust.  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom 
Wördl    lieg,   der   Hrschft.   Thurn    an 
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Hart  unterth.  nach  Set.  Kanzian  eingepf. 
Dorf  au  der  Gurk  gegen  Ost.;  liegt 
3  St.  von  Neustädtel. 

TMfhwRrxvn.  Illirien  ,  Kämt.  Vill. 
Kr. ,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Komm.,  der 
Kaal.  Hrschft.  nnd  Pflegamt  Feldkir- 
chen gehör.  Dorf  ansser  dem  Markte 
Feldkirchen ,  liegt  5  Stunden  von  Vil- 
lach. 

Xaeliwarzen,  Ilirien,  Kärnten,  Vill. 
Kreis ,  eine  Steuer  gemeinde  mit  1313 
Joch. 

Tjseltwrtgchoiv,  Mähren,  Olm.  Kr., 
ein  der  Herschaft  Tobitschau  unterth. 
einsch.  Ort,  an  einem  Arme  d.  March- 
flusses,  gegen  die  Stadt  Kogeteiu,  all- 
wo  die  herschaftl.  Mühle,  ein  Bräu-  u. 
Brantweinhaus  sich  befinden,  1}  Std. 
von  Prossnitz. 

Taeb,  Cseb,  Tsib,  Csib,  —  Siebenbür- 
gen ,  ein  Dorf  im  Almäscher  Bezirk 
des  obern  Kreises  der  Hunyader  Ge- 
spanschaft ,  welches  mehren  Adeligen 
gehört ,  von  Walachen  bewohnt ,  mit 
einer  griech.-unirten  und  einer  griech. 
nicht  -  unirten  Pfarre  und  Kirche,  zu 
welch  letzterer  Glo'd.  als  Filiale  gehört, 
versehen,  und  in  die  katholische  Pfarre 
in  Zalatna  als  ein  Filiale  eingepfart 
ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Maroscher 
Hauptflussgebiete,  in  seinem  Filialge- 
biete des  Baches  Gyo'gy,  5  St.  von  der 
nächsten  Post  Sibo't. 

feeberkut ,  Ungarn,  ein  Berg  auf 
der  Grenze  zwischen  der  Krasznaer  u. 
Mittel-Szolnoker  Gespanschaft,  \  Std. 
von  Vaja. 

Tgeberltiit  -  patalt ,  Ungarn ,  ein 
Bach,  der  in  der  Mittel-Szolnoker  Ge- 
spanschaft entspringt  und  nach  einem 
Laufe  von  4£  St.  in  den  Bach  Szilägy- 
patak  einfällt. 

r&e$ez,  Csegez,  —  Siebenbürgen,  ein 
Dorf  im  obern  Bezirk  des  Aranyoscher 
Szekler  Stuhls,  von  Szeklern  u.  Wa- 
lachen bewohnt,  mit  einer  unitarischen 
und  einer  griech.  nicht  -  unirten  Pfarre 
und  Kirche.  In  der  Nähe  steht  ein  ho- 
her Felsenberg,  der  Szekler-Stein  ge- 
nannt, an  dessen  Fasse  die  Ruinen 
eines  Schlosses  zu  sehen  sind;  4  Std. 
von  Felvintz. 

rgegez-patalt ,  Siebenbürgen ,  ein 
Bach,  der  im  Aranyoscher  Szekl.  Stuhl 
entspringt  und  nach  einem  Laufe  von 
2  Stunden  in  den  Aranyoschfluss  fällt. 

Csegöld,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Szathmär.  Gespansch.,  Szamosköz.  Be- 
zirk, ein  Dorf  mit  einer  griech.-katho- 
lischen  Pfarre,  grenzt  von  Osten  gegen 
Westen  an  Csaszlo  und  Tatarfalva ,  3 
St.  von  Szathmär -Nemethi. 

Uft*.    i«ogr.  LKXIKOV.  B4.  Tl. 


Tseliedfalva,  Csehe*dfalva ,  —  Sie- 
benbürgen, ein  Dorf  im  Eteder  Bezirk 
des  Udvarhelyer  Sze"kler  Stuhls,  von 
Szeklern  bewohnt ,  mit  einer  unitari- 
schen Pfarre  und  Kirche ,  2  Std.  von 
Szekely-Udvarhely. 

|  TseSae  -  paftaik  ,  Siebenbürgen ,  ein 
Bach,  der  im  Maroscher  Szekl.  Stuhl 
entspringt  und  nach  einem  Laufe  von 
S£  St.  in  den  Kokelfluss  fällt. 

jTsefcierte'l  ,  Siebenbürgen,  ein  Berg, 
im  Gyergyo'er  Szekler  Filialstuhl,  £  St. 
von  Värszeg. 

jTgelil  .  Csehi  ,  —  Ungarn  ,  ein 
von  Walachen  bewohntes  Dorf,  im 
Schomlyder  Bezirk  der  Krasznaer  Ge- 
spanschaft, mit  einer  griech.  unirten 
Pfarre,  \  St.  von  Somlyd. 

TWßil ,  Csehi,  —  Ungarn,  diess.  der 
Theiss,  Borsod.  Gespansch.,  Szendröv. 
Bezirk,  ein  Praerlium  mit  einer  Mühle, 
in  der  Pfarre  Szendrö ,  9  Stunden  von 
Miskolcz. 

Tgeiselfeei*  Ferner,  Tirol,  ein  Glet- 
scher, im  Grunde  des  Valserthals,  Land- 
gerichts Seinach ,  gegen  den  Alpeiner 
Ferner. 

Tsejd,  Cseid,  —  Siebenbürgen,  ein  von 
Szeklern  bewohntes  Dorf  im  Kääler 
Bezirk  des  Maroscher  Szekler  Stuhls, 
mit  einer  reform.  Pfarre  und  Kirche, 
2£  St.  von  Maros-Väsärhely. 

Tscltefalva,  Csekefalva,  —  Sieben- 
bürgen, ein  von  Szekler  Grenzsoldaten 
u.  Szeklern  bewohntes  Dorf  von  1188 
Einwohn.,  im  untern  Tschiker  Szekler 
Stuhl,  Filial  von  Szent-Märton,  4\  St. 
von  Tsik-Märtonfalva. 

TseltefaEva«  Csekefalva,  —  Sieben- 
bürgen, ein  Dorf  im  Keresztürer  Be- 
zirk des  Udvarhelyer  Szekler  Stuhls, 
welches  mehren  Adeligen  gehört ,  von 
Szeklern  und  Walachen  bewohnt ,  mit 
einer  unitarischen  und  einer  reformir- 
ten  Pfarre  und  Kirche,  zu  welch  letzte- 
rer Gagy,  Magyar  -  Andräsfalva  und 
Szent-Abrahäm  als  Filialen  gehören, 
versehen ,  sowohl  in  die  griechisch- 
unirte,  als  in  die  katholische  Pfarre  in 
Szitäs-Keresztür  als  ein  Filiale  einge- 
pfart ist.  Dasselbe  liegt  im  Maroscher 
Hauptflussgebiete,  in  seinem  Filialge- 
biete des  grossen  Kokelflusses ,  \  St. 
von  der  nächsten  Post  Szitäs-Keresztiir. 

TgeE&elafeci .  Csekelaka,  —  Sieben- 
bürgen, ein  Dorf  im  Marosch-Ujvärer 
Bezirk  der  Nieder-Wcissenburger  Ge- 
spanschaft, welches  mehren  Adeligen 
gehört,  von  Ungarn  und  Walachen 
bewohnt ,  mit  einer  reformirten  und 
einer  griech.-unirten  Pfarre  u.  Kirche 
versehen ,  in  die  katholische  Pfarre  in 
23 
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Radndt  ala  ein  Filiale  oingepfart  ist. 
Dieses  Dorf  liegt  im  Maroscher  Haupt- 
flussgebiete ,  in  seinem  Filialgebiete 
des  Baches  Välye  -  Mori ,  1\  Std.  von 
der  nächsten  Post  Ketze. 

Tsefeelaitl  ,  "Wally©-  (Siebenbürgen, 
ein  nach,  welcher  in  der  Nieder-  Weis- 
seii burger  Gespauschaft  ,  aus  d.  Berge 
fiyriu,  i  St.  oberBatizbäza  entspringt, 
durch  dieses  und  durch  Tsekelaka  fli esst, 
|  St.  unter  letzterem,  nach  einem  Laufe 
von  1£  St.  in  den  Bach  Välye-Mori, 
l  St.  ober  Tziutos,  linksuferig  einfällt. 

rXnekeiui»k  ,  lllirien,  Kärnten,  Vill. 
Kr.,  ein  Brg,  996  Klftr.  hoch,  nord- 
östl.  von  Set.  Stephan. 

T»©l*«Mye,  Csekenye,  w.  Regye,  — 
Ungarn ,  ein  Dorf  im  Peerer  Bezirk 
des  äussern  Kreises  der  Mittel  -  Szol- 
noker  Gespanschaft,  welches  d.  gräf- 
lichen Familie  Gyulay  gehört,  von  Wa 
lachen  bewohnt ,  in  die  gnech.-unirte 
Pfarre  in  Nagy-Patzal  als  ein  Filiale 
eingepfart  ist.  Dasselbe  liegt  im  Be- 
reiyd-Segmeutalflussgebiete,  3J  St.  von 
der  nächsten  Post  Kemer. 

Twen*.**,  Jljaiu-,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  ,  in  der  Nieder- Weissenburger 
Gespauschaft,  unter  dem  Berge  Djälu- 
Kalugeruluj,  auf  einem,  den  Bach  Gäld 
von  seinem  linksuferigen  Filialbach 
Välye- Tsakli  trennenden  Höheuzweige, 
1\  St.  von  Reinete  und  2  St.  zwischen 
und  von  Tsäkiya. 

Ysei-mare,  Waly«-,  Siebenbürgen, 
ein  Bach ,  der  in  der  Inner-Szoinoker 
Gespauschaft  entspringt,  und  nach  ei- 
nem Laufe  von  1£  St.  in  den  Szamosch- 
fluss  fällt. 

T»ei«*c  i  Ungarn  ,  Neograd.  Komitat, 
ein  Pratdium  von  3  H.  und  24  £., 
Fil.  von  Kosd. 

Tb«m«j  -  pasak  ,  Siebenbürgen  ,  ein 
Bach,  der  im  Maroscher  Szedier  Stuhl 
entspringt  und  nach  einem  Laufe  von 
|  St.  in  den  Bach  Göts-patak  fällt. 

XaenaJ  -  *©tc  j©  ,  Siebenbürgen  ,  ein 
Berg ,  auf  der  Grenze  zwischen  der 
Kokelburger  Gespauschaft  und  dem 
Maroscher  Szekler  Stuhl,  |  Stunde  von 
Tsdka. 

Tieiittlos ,  Ungarn,  Bihar.  Komitat; 
siehe  Cseuälos. 

T«eit<ll«*-l>jaBu  4  Siebenbürgen  ,  ein 
Berg  im  Broser  Stuhl,  £  Stunde  von 
Käsztd. 
TW ■!!£*■%  Ungarn,  jenseits  d.  Theiss, 
Szathmar.  Gespauschaft ,  Krasznaköz. 
Bezirk,  ein  Marktflecken  mit  einer  rö- 
misch-kathol.  Pfarre  ,  grenzt  au  Ovari 
und  Batyod,  2  St.  von  Bagos. 
Tuender,  Siebenbürgen,  ein  Praedium, 


zum  Dorfe  Fngad,  der  Nieder- Weis- 
senburger Gespauschaft  gehörig. 

lüepaii  ,  Cse'päny ,  —  Siebenbürgen, 
ein  Dorf  im  Betlener  Bezirk  des  un- 
tern Kreises  der  Inner-Szolnoker  Ge- 
spauschaft, von  Sachsen  u.  Walachen 
bewohnt ,  mit  einer  evangel.  Pfarre 
und  Kirche,  3£  St.  von  Bistritz. 

Taept ,  Siebenbürgen ,  ein  Berg  auf 
der  Grenze  zwischen  dem  Bistritzer 
Distrikt  und  der  Inner-Szolnoker  Ge- 
spauschaft, £  St.  von  Szepnyir. 

Tsepatuara-WWald,  Siebenbürgen, 
ein  Waid  in  der  Hunyader  Gespansch., 
auf  dem  Höhenzweige  zwischen  den 
Bergen  Tsepturara  und  Mogura. 

Vsepturara,  Siebenbürgen,  ein  Berg, 
in  der  Hunyader  Gespanschaft ,  £  Std. 
von  Szekeremb. 

Tsepturfile  «  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Zarander  Gespanschaft ,  £  Std. 
von  Pogyele. 

Taerbei,  Cserbel,  —  Siebenbürgen, 
ein  Dorf  im  Hunyader  Bezirk  des  un- 
tern Kreises  der  Hunyader  Gespansch., 
welches  zur  Kammeraiherschaft  Vajda- 
Hunyad  gehört,  von  Walachen  bewohnt, 
mit  einer  griech.  nicht-unirten  Pfarre 
und  Kirche,  zu  welcher  Aranyos,  Kay- 
nasza,  Kis-Runk,  Kutyen ,  Tzulpetz  u. 
Ulm  als  Filialen  gehören,  versehen, 
in  die  katholische  Pfarre  in  Gyalär  als 
ein  Filiale  eingepfart,  und  wo  das 
Haus  des  Waldbereiters  auf  einem  Ba- 
salthügel befindlich  ist ,  worin  häufige 
Obsidiankörner  gefunden  werden.  Die- 
ses Dorf  liegt  im  Maroscher  Haupt- 
flussgebiete, in  seinem  Filialgebiete  des 
Baches  Tserna,  3|  St.  von  der  näch- 
sten Post  Lesnek. 

rff  »©rliia ,  Cserbia ,  —  ein  Dorf  im 
Gurassädaer  Bezirk  des  untern  Krei- 
ses der  Hunyader  Gespanschaft ,  wel- 
ches der  freiherrlichen  Familie  Nalätzi 
gehört,  von  Walachen  bewohnt,  mil 
einer  griech.  nicht-unirten  Pfarre  und 
Kirche,  wozu  Paganesd  als  Filiale  ge- 
hört, versehen,  und  in  die  katholische 
Pfarre  in  Dobra  als  ein  Filiale  einge- 
pfart ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Maro- 
scher Hauptflussgebiete,  in  seinem  Fi- 
lialgebiete des  Baches  Välye- Almäsuluj 
4  St.  von  der  nächsten  Post  Dobra. 

Taerbia,  Waly©-,  Ungarn,  eiu  Bach 
welcher  in  der  Zaräuder  Gespauschaft 
im  Fehlr-Körös-Segmentalflussgebiete. 
aus  dem  Berge  Urzitsi  entspringt,  nacr 
einem  Laufe  von  1|  St.  in  den  Bacl 
Välye  Pouora,  nahe  unter  Kazanyesd 
rechtsuferig  einfällt ,  und  an  welchen 
sich  mehre  zu  dem  Dorfe  Felsö-Vätzf 
gehörige  Häuser  befinden. 


Tgerbul,  Siebenbürgen ,  ein  Berg  in 
der  Nieder- Weissenburger  Gespansch., 
zwischen  den  Bergen  Petritsa  o.  Bota- 
su  auf  dem  Aranyoscher  Höhenzweige, 
1  St.  von  ßutsura. 

Teerbuluj  ,  Djalu-,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  in  der  HuDyader  Gespansch., 


Tserese  entspringt,  durch  dieses  und 
durch  Bntsura,  Felsö-Kaznäts  u.  Alsd- 
Kaznäts  fliesst,  den  Bach  Välye-Tseri- 
lor  rechtsuferig  aufnimmt ,  £  St.  unter 
Alsri-Kazoäts  ,  nach  einem  Laufe  von 
3  St.  in  den  Beretydflass ,  \  Std.  ober 
Ipp,  aber  linksuferig  einfällt. 


zwischen  den  Bergen  Djälu-  Tsernilor  TscrfcStyesliegy,  Siebenbürgen, ein 


und  Djälu-Obori,  auf  einem,  die  Bäche 
Demsus  und  Dumbravitza  trennenden 
Höhenzweige ,  £  St.  von  Szkej  und 
von  Pojeny. 
TgerbuluJ,  Djalu-,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  im  Talmätscher  Filialstuhl, 
unter  dem  Berge  Presbi ,  auf  einem, 
den  Bach  Välye  -  Tserbuloj  von  einem 


Berg  in  dem  Maroscher  Szekler  Stahl, 
unter  dem  Berge  Somyhely,  auf  ei- 
nem, den  Bach  Sellyei-  patak  von 
einem  andern  ,  zunächst  ober  ihm, 
auch  dem  Bach  Nagy-patak  rechtsufe- 
rig zufliessenden  Bach  trennenden  Hö- 
henzweige, i  St.  von  Se'llye  und  von 
Magyards. 


andern,    zunächst   ober   ihm  dem  Bach  Tsere-tetej,  Siebenbürgen,  ein  Berg 


Välye-Lotriora  auch  linksuferig  zuflies- 
senden Bach  trennenden  Höhenzweige, 

i 

i 

tumaz  und  von  dem  zuTzdd  gehörigen 
La-Beberari. 


in  der  Kokelburg.  Gespansch.,  \  St.  v. 
Szäsz-Tsäväs. 

Siebenbürgen,  ein  Berg 
im  untern  Tschiker  Szekler  Stuhl,  |  St. 
von  Szent- György. 


TgcrbuBuj,  Valye-,  Siebenbürgen,  Tiersed-putak,  Siebenbürgen,  ein 
ein  Bach,    der  im  Talmatscher  Filial- 
stuhl entspringt  und  nach  einem  Laufe 
von  1J  Std.   in  den  kleinen  Kokelfluss 
fällt. 

Tisrref a8 va  ,  Cserefalva,  —  Sieben-  i 
bürgen,   ein  Dorf  im  Gälfalvaer  Be- 
zirk des  Maroscher  Szekler  Stuhls,  vonj 
Szeklern   und  Walachen  bewohnt,  in 
die  kathol.  Pfarre  in   Akos-falva   als! 
Filiale  eingcpfart,    2  St.   von 
Vasärhely. 

rJD »«r«  -  patak  ,  Siebenbürgen ,  ein 
Bach,  der  in  der  Kokelburger  Gespan- 
schaft entspringt  und  nach  einem  Laufe 
von  lf  St.  in  den  kleinen  Kokelfluss 
fällt. 


Bach,  welcher  in  der  Kokelburger 
Gespanschaft  aus  dem  Berge  La-Vult- 
sere ,  \  Stunde  ober  Nagy  Tserged 
entspringt,  durch  dasselbe  fliesst,  den 
von  Kis  -  Tserged  kommenden  Bach 
rechtsuferig  aufnimmt ,  nach  einem 
Laufe  von  beinahe  2f  St.  in  den  Bach 
Nyäräd,  gleich  ober  Vidrätszeg,  links- 
uferig einfällt. 
Maros-jTserges  ,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Koloscher  Gespanscbaft,  nahe  dem 
rechten  Ufer  des  Baches  Välye -Ko- 
sokni,  gleich  unter  dem  Einfalle  des 
von  Visa  kommenden  Baches,  £  Stun- 
den von  Visa,  von  Kötelend  und  von 
Alsd-Zsuk. 


laere«,  Siebenbürgen,  ein  B«r^  in  der!TMrllor      Valye-  ,    Ungarn,    ein 


Dobokaer  Gespanschaft,  \  Stunde  von 
Välaszüt. 

Taeres©  ,  Cseresse,  —  Siebenbürgen, 
ein  Dorf  im  Kemerer  Bezirk  der 
Krassnaer  Gespauschaft ,  von  Wala- 
chen bewohnt ;  mit  einer  griech.  unir- 
ten  Kirche,  3£  St.  von  Keiner. 

Tgereiiliely,  Siebenbürgen,  ein  Berg  Tsertse ,  Ungarn,  Kraszna.  Komt.;  s. 


Bach,  welcher  in  der  Krasznaer  Ge- 
spanschaft aus  dem  Berge  Mormentu- 
Fanu  entspringt,  nach  einem  Laufe 
von  1  St.  in  den  Bach  Välye-Tseres- 
su,  mitten  zwischen  Tserese  und  But- 
,  rechtsuferig  einfällt. 


sum 


auf    der    dreifachen    Grenze    zwischen      Cserese. 


der  Thorenburger  Gespanschaft  u. 
beiden  Szekler  Stühlen  Marosch 
Udvarhely,  4  St.  von  Fantsal. 


den  Ta«rI*or,  Cserisor  —  Siebenbürgen, 


und 


Tjsereanye-teteJ,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  im  Maroscher  Szekler  Stuhl ,  £ 
Stunde  von  Szoväta. 

Tsereüu ,  lljälu-,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  in  der  Hunyader  Gespansch., 
4  St.  von  Gredistye. 

Teereiiu ,  Välye-,  Siebenbürgen,; 
ein  Bach,  welcher  in  der  Krassnaer 
Gespanschaft  aus  den  Bergen  Mormen- 
tu-Fanu  und  Szekaturiele,  1  Std.  ober 


ein  Dorf  im  Hunyader  Bezirk  des 
untern  Kreises  der  Hunyader  Gespan- 
schaft, welches  zur  Kammeralherschaft 
Vajda-Hunyad  gehört,  von  Walachen 
bewohnt ,  mit  einer  griechisch  nicht- 
uuirten  Pfarre  und  Kirche,  wozu  Le- 
lesz  als  Filiale  gehört,  versehen,  und 
in  die  katholische  Pfarre  in  Gyalär 
als  ein  Filiale  eingepfart  ist.  Dieses 
Dorf  liegt  im  Maroscher  Hauptflussge- 
biete ,  in  seinem  Filialgebiete  des  Ba- 
ches Tserna,  von  der  Post  Lesnek, 
83* 
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und  von  der  Post  De  va ,  gleichweit  bei 
5  St.  entfernt. 

Tieriueg  -  patalt ,  Ungarn ,  ein 
Bach,  welcher  in  der  Krasznaer  Ge 
spanschaft  aus  dem  Berge  Ketskehät 
entspringt ,  nach  einem  Laute  von 
1{  St.  sich  mit  einem  andern  grösse- 
ren Bach  linksuferig  vereinigt,  \  St. 
unter  dem  Vereinigungspunkte  in  den 
Krasznafluss,  gleich  ober  Somlyo',  links- 
uferig einfällt. 

ÜTgeriia,  Cserna  —  Siebenbürgen,  ein 
Dorf  im  Hunyader  Bezirk  des  untern 
Kreises  der  Hunyader  Gespanschaft, 
von  Walachen  bewohnt,  Filial  von 
Kiraly-Banya  und  Plotzka,  5£  Stunde 
von  JDCva. 

Tserfiasfalu,  Csernälfalu,  Villa 
Csernät,  Zernendorf,  walachisch  Cser- 
nätu  —  Siebenbürgen ,  ein  Dorf  im 
Kronstädter  sächsischen  Distrikt,  wel- 
ches zu  dem  Törtzburger  Dominium 
gehört,  von  Sachsen  und  Walachen 
bewohnt,  mit  einer  griechisch  nicht- 
unirten  und  einer  zu  den  Untergeord- 
neten des  Burzenländer  Oapitels  gehö- 
rigen evangelischen  Pfarre  und  Kir- 
che versehen,  und  in  die  katholische 
Pfarre  in  Türkos  als  ein  Filiale  ein- 
gepfart  ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Alt- 
Hauptflussgebiete  ,  in  seinem  Filial- 
gebiete des  Weidenbaches ,  %  St.  von 
Kronstadt. 

TBernaton-piitak ,  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  welcher  im  Kezdier  Szek- 
ler  Stuhl  aus  dem  Berge  Vägäs-Pusz- 
tajo  ,  \\  Stunden  ober  Fei  -  Tsernäton 
entspringt;  durch  dieses  und  durch  Al- 
Tsernäton,  Mätisfalva  und  Markos- 
falva  fliesst,  den  Bach  Nagy-patak 
und  den  von  Albis  kommenden  Bach, 
beide  rechtsuferig  aufnimmt,  und  \ 
Stunden  unter  Märkosfalva,  nach  ei- 
nem Laufe  von  5  Stunden  in  den  Fe- 
keteügyfluss,  1£  Stunde  ober  Letzfalva, 
beinahe  gegenüber  von  Szörtse,  hiemit 
rechtsuferig  einfällt. 

T*enia  »  Valye-  ,  Tschernaer  Bach 
—  Siebenbürgen ,  ein  Bach ,  der  iu 
der  Hunyader  Gespanschaft  entspringt, 
in  seinem  Gebiete  63  Orte  zählt,  23 
Bäche  aufnimmt,  und  nach  einem  Lau 
fe  von  17  Stunden  in  den  Marosch- 
fluss  fällt. 

Vüenia-  votla  ,    Valye-  ,    Sieben- 
bürgen, ein  Bach,  der  in  der  Nieder 
Weissenburger  Gespanschaft  entspringt, 
und    nach    einem  Laufe   von  2*  Stun- 
den in  den  Bach  Välye-Lunka  fällt. 

IVvrnek,  Csernek,  walachisch  Cser- 
nuk,  Csernuku,  Csernyek  > —  Sieben- 
bürgen ,  ein  Dorf  zum  Theil  im  Alpa- 


reter  Bezirk  des  untern  Kreises  der 
Inner-Szolnoker,  zum  Theil  im  Pänt- 
zeltscheher  Bezirk  des  obern  Kreises 
der  Dobokaer  Gespanschaft,  welches 
mehren  Adeligen  gehört,  von  Wala- 
chen bewohnt,  mit  einer  griechisch- 
unirten  Kirche  versehen,  in  die  katho- 
lische Pfarre  in  Kide  als  ein  Filiale 
eingepfart  ist.  Dieses  Dorf  liegt  im 
Szamoscher  Hauptflussgebiete ,  in  sei- 
nem Filialgebiete  des  Baches  Välye- 
Gorbeoujul,  von  der  Post  Magyar- 
Egregy,  von  der  Post  Sombor,  und 
von  der  Post  Berend,  beinahe  gleich- 
weit 6  St.  entfernt. 

Tüernftfea,  Siebenbürgen,  ein  Mo- 
narchie-  Gren%berg  zwischen  der  Mol- 
dau und  dem  Kezdier  Szekler  Stuhl, 
auf  einem ,  die  Bäche  Ojtos-patak  und 
Szalonetz  -  patak  scheidenden  Höhen- 
zweige, 2}  Stunde  von  dem  Ojto- 
scher  Pass. 

Tseirnllla  ,  Valye-  ,  Siebenbürgen, 
ein  Bach ,  der  im  Kronstädter  Distrikt 
entspringt,  und  nach  einem  Laufe  von 
l  Stunden  in  den  Törzbach  fällt. 

Tgemillor  ,  JBJjalu- ,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  in  der  Hunyad.  Gesp. ,  \  St. 
von  Pojeny. 

Tsernltiora,  VaBy«-,  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  der  in  der  Hunyader  Ge- 
spanschaft entspringt,  und  nach  einem 
Laufe  von  l  stunden  in  den  Bach 
Tserna  fällt. 

1'sornitsea  ,  Csernitza,  Siebenbürgen, 
ein  Dorf  im  Zalatnaer  Bzk.  der  Nie- 
der Weissenburg.  Gesp. ,  zur  Camme- 
ral-Hersch.  Zalatna  gehörig,  ist  von 
Walachen  bewohnt,  und  in  die  kath. 
Pfr.  inAbrudbänya  als  ein  Filiale  ein- 
gepfart ist,  11  St.  v.  Deva. 

Tsertiyelalva ,  Csernyefalva,  Un- 
garn, ein  Dotf  im  Wäader  Bzk.,  des 
Kövärer  Distrikts,  ist  von  Walachen 
bewohnt  und  mit  einer  griech.  unirten 
Kirche  versehen,  5£  Stunde  von  Nagy- 
Somkut. 

TtseriM  -  KtKiiio  ,  Ungarn,  ein  Berg 
in  der  Krasznaer  Gesp.,  J  Stunde  von 
Käräsztelek. 

Tsertes  ,  Csertyes ,  —  Siebenbürgen, 
Nieder- Weissenburger  Gespanschaft , 
ein  Dorf  mit  1007  Einwohnern  und  1 
griechisch  unirten  Kirche.  Post  Nagy- 
Euyed. 

TmertJH  ,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Hunyader  Gespanschaft ,  auf  ei- 
nem ,  die  beiden  Bäche  Väfye-Pojäni 
und  Välye-IIJj'ji  trennenden  Höhen- 
zweige ,  mitten  zwischen  Also- Tsertes 
und  Ko'sa. 

X»«r t  j «  ,  Siebenbürgen ,  ein  Berg  in 
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der  Nieder-Weissenburger  Gespan- 
schaft, zwischen  den  Bergen  Mogura- 
Grese  (eigentlich  Mogura-Grasza)  und 
Kerbonare,  auf  einem,  den  durch  Nagy- 
Tserged  fliessenden  Bach,  von  dem 
Bach  Välye-Vezi  trennenden  Höhen- 
zweige, ^  Stunde  von  Nagy-Tserged. 

Fsertyes  ,  Siebenbürgen  ,  ein  Berg 
auf  der  Grenze  zwischen  der  Nieder- 
Weissenburger  und  Zaränder  Gespan- 
schaft, auf  dem  westlichen  Höhenzu- 
ge ,  zwischen  den  Bergen  Djälu-Styu- 
beuluj  und  Lupoi,  l  Stund,  von  Felsö- 
Vidra. 

FgeruluJ  i  DJalu-  ,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  in  der  Inner-Solnoker  Ge- 
spanschaft ,  unter  dem  Berge  Nadisin, 
auf  einem ,  die  Bäche  Valye-Gorbeu- 
laj  und  Välye-Szurdukulaj  trennen- 
den Höhenzweige,  \  St.  von  Nagy- 
Kristoltz. 

Pgeruszaly,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Dobokaer  Gespanschaft,  nahe 
dem  rechten  Ufer  des  Baches  Välye- 
Borsa ,  auf  einem ,  den  durch  Kovätsi 
fliessenden  Bach  von  einem  andern,  \ 
Stunde  zunächst  unter  ihm,  auch  in 
den  Bach  Valye-Borsa  rechtsuferig 
einfallenden  kleinen  Bach  trennen- 
den Höhenzweige  ,  |  Stunde  von  Ma- 
gyar-Ujfalu. 

Fsetgöra  .  Siebenbürgen ,  ein  Prä- 
dt'um  im  Surduker  Bezirk  des  untern 
Kreises  der  Inner-Solnoker  Gespan- 
schaft ,  welches  mehreren  Adeligen 
gehört ,  von  Walachen  bewohnt ,  in 
die  katholische  Pfarre  in  Magyar-Lä- 
pos  als  ein  Filiale  eingepfart  ist. 

rsetatye  .  Siebenbürgen ,  ein  Berg 
im  Hermannstädter  Stuhl ,  auf  einem, 
die  Bäche  Valye- Avriguluj  und  Välye- 
Sebes  trennenden  Höhenzweige ,  1  St. 
von  Felsö-Sebes ,  aus  welchen  die 
Bäche  Välye-Rakovitzi  und  Välye- 
Tsetetzi  entspringen. 

Tsetaty« ,  Siebenbürgen ,  ein  Berg 
im  Hermannstädter  Stuhl,  am  linken | 
Ufer  des  Baches  Välye-Orlatzeluluj, 
gleich  unter  seiner  Vereinigung  miti 
den  beiden  Bächen  Valye-Lunka  und1 
Tserna  voda;  unweit  von  Orlat  ist  der 
eigentliche  Kalkberg,  aus  welchen  Kalk 
gebrannt  wird. 

aetatye  ,  Siebenbürgen ,  ein  Berg 
in  der  Inner-Solnoker  Gespanschaft, 
unter  dem  Berge  Mogura ,  auf  einem, 
den  grossen  Samoschfluss  von  seinem 
rechtsuferigen  Filialbach  Välye-Ilosva 
ober  seinem  Einfall  trennenden  Hö- 
henzweige, |  Stunde  von  Nagy- 
Kajän. 
getÄtyc-Domulsorl ,  Siebenbür- 


gen ,  ein  Berg  im  Tal  matscher  Filial- 
stuhl, bei  der  Rothenthurmer  Con- 
tumaz. 

Tsetatye  ,  Talye-  .  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  der  im  Orbaier  Szckler 
Stuhl  entspringt,  und  nach  einem  Lau- 
fe von  |  St. ,  in  den  Koväszna-patak 
fälltv 

Tsetatye  ,  Valye-  ♦  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  der  im  Bistritzer  Proviozial- 
Distrikt  entspringt,  und  nach  einem 
Laufe  von  2£  Stunde  in  den  Bach  Sajo 
fällt. 

Tsetatyuja,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
im  Fogarascher  Distr. ,  1  Stunde  von 
Holbäk. 

Tsetelaltl,  Valye-,  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  der  in  der  Nieder-Weissen- 
burger Gespanschaft  entspringt,  und 
nach  einem  Laufe  von  1|  St.  in  der 
Bach  Välye-Mori  fällt. 

Tsetelel*.  Ungarn,  Bibär.  Komitat; 
s.  Csehtelek. 

TsetelebuluJ  ,  Valye-,  Sieben- 
bürgen, ein  Bach,  der  in  der  Kolo- 
scher  Gespanschaft  entspringt ,  5  Bä- 
che aufnimmt,  und  nach  einem  Laufe 
von  b\  St.  in  den  Marosch-Lüdoscher 
Bach  fällt. 

Tsetetzau ,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Koloscher  Gesp.,  £  Stunde  von 
Instel. 

TsetezftU ,  Siebenbürgen ,  ein  Berg 
in  der  Koloscher  Gesp.,  \  Stunde  von 
Oläh-Kapus. 

Tse*etz*lll  ,  DJalu-  ,  Siebenbür- 
gen ,  ein  Berg  im  Fogarascher  Distr., 
unter  dem  Berge  Djälu-mare ,  auf  ei- 
nem .  den  Bach  Holbach  von  einem 
rechtsuferig  in  ihn,  J  Stunden  unter 
Holbäk  einfallenden  Bach  trennenden 
Höhenzweige,  ober  dem  Einfall,  £  St. 
von  Holbäk. 

Tsetetzelll ,  Valye-  ,  Siebenbür- 
gen ,  ein  Bach ,  welcher  in  der  Kolo- 
scher Gespanschaft  aus  dem  Berge  Pej- 
kosz  entspringt,  nach  einem  Laufe 
von  1J  Stunden  in  den  Bach  Välye- 
Szekujouluj,  £  St.  unter  Szulitza  links - 
uferig  einfällt. 

Tsetetzl  ,  DJalu- ,  Siebenbürgen, 
der  B-rg ,  auf  welchem  das  Schloss 
Törtzburg  liegt ;  siehe  Törtsvär. 

Tsetetzft  ,  DJalu-  .  Siebenbürgen, 
ein  Berg  iu  der  Kokelberger  Gespan- 
schaft,  unter  dem  Berge  Djaln-Szol- 
dukuluj,  auf  einem,  den  von  Oläh  Hi- 
degküt  kommenden  und  in  den  von 
Nagy-Sdlymos  auf  Särd  fliessenden, 
rechtsuferig  einfallenden  Bach  von  ei- 
nem andern,  gleich  ober  Särd  auch 
rechtsuferig    einfallenden   Bach    tren- 
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neu  Jen  Höhenzweige,  }  Staude  von 
Oläh-Andräsfalva  and  von  Oläh-  Hi- 
degkut. 

Tsc«©tzl ,  DJ  diu-  •  Siebenbürgen, 
ein  Berg  im  Maroscher  Szckler  Stahl, 
ober  dem  Berge  La-Kapolna ,  auf  ei- 
nem, die  Bäche  Kövesdipatak  and 
Szenfövogy  trennenden  Höhenzweige, 
mitten  zwischen  Kövesd  and  Bardos. 

Tgetetzl ,  Mjalu- ,  Ungarn ,  ein 
Berg  in  der  Krasznaer  Gespanschaft, 
anter  dem  Berge  Kapu-Tajaturi,  auf 
einem,  den  Bach  Välye-Boaluj  von 
einem  andern ,  zunächst  £  Stunde  un- 
ter ihm  in  den  Beretyo'fluss  auch  links  - 
uferig  einfallenden  Bach  trennenden 
Höhenzweige,    f    Stunden  von  Tusza. 

Tgetetzl ,    Valy«e-  ,   Siebenbürgen, 
ein  Back,    welcher   im  Hermannstäd- 
ter  Stuhl    aus    dem    Berge    Tsetätye 
entspringt,    nach    einem    Laufe    von 
1  Stunde   in   den  Bach  Välye-Avrigu- 
laj,  1£  Stunde  ober  Felek,  linksaferig 
einfällt. 
V setrag  ,    Siebenbürgen,   ein  Berg  in 
der  Hunyader  Gespanschaft,  zwischen 
den  Bergen   Hateo   und   ürtikus ,    auf 
dem  Sekerember  Höhenzvveige,  £  Stun- 
de  von   Szekeremb.    Der   Name    Tse- 
tras   wird    überhaupt    dem  goldreichen 
Sekerember  Höhenzweig  im  Allgemei- 
nen beigelegt. 
Ts«taras,  Siebenbürgen,  ein  Berg  auf 
der    Grenze    zwischen    der    Hunyader 
und  Zaränder  Gespanschaft ,  auf  dem, 
die   Bäche    Gyö^y   und  Kajanel    tren- 
nenden Sekerember  Höhenzweige,  zwi- 
schen   den  Bergen  Duba  und  Giamina, 
£  St.  von  Porkura. 
Tg*tt*lk«>t  Csettelke,  Csehtelke,  wa- 
lachisch    Csipfyelek    —    Siebenbürgen, 
ein  Dorf  im  Mo'tscher  Bezirk  des  un- 
tern   Kreises     der   Koloscher   Gespan- 
schaft,   welches  mehren  Adeligen  ge- 
hört, von  Walachen  bewohnt,  mit  einer 
griechisch-unirten  Kirche  versehen,  in 
die  katholische   Pfarre    in    Mo'ts     als 
ein  Filiale  eingepfart  ist.  Dieses  Dorf 
liegt  im    Maroscher   Hauptflussgebiete, 
in    seinem  Filialgebiete    des  Marosch- 
Lüdoscher  Baches  ,  8J-  Stunde  von  der 
Post  Torda. 
TMlanoM,  Siebenbürgen,   ein  Berg  in 
dem  Kezdier  Szlkler  Stuhl,  1  St.  von 
Dälnok. 
T«tr»a ,    Osiba    —   Siebenbürgen,   ein 
Dorf  im  Galfalvaer  Bezirk  des  Maro- 
scher Sze*kler  Stuhls,  von  Ungarn  und 
Walachen  bewohnt ,   in  die  reformirte 
Pfarre  in  Käposztäs-Szent-Miklos  und 
in  die  katholische  Pfarre  in  Akosfalva 


als  eine  Filiale  eingepfart,  2  St.  von 
Maros-Väsärhely. 
Taliban,   Ziban  —  Siebenbürgen,  ein 
Berg   in   der  Nied.    Weissenb.  Gesp., 
3£  St.  von  Diis. 
Tslban  ,    Siebenbürgen  ,   ein   Monar- 
chie -  GretngeMrg   zwischen  der  Wa- 
lachei und  der  Hunyad.  Gesp.,  4  St.  v. 
Livadzel. 
Tat  banuluj  ,    Pereou-  ,    Sieben- 
bürgen, ein  Bach,  der  in  der  Hunya- 
der Gespanschaft  entspringt,  und  nach 
einem   Laufe  von  3    Stunden   in   den 
BachRuu-Feti  fällt. 
'JTalbig,  Valyc- ,  Siebenbürgen,  ein 
Bach,    der  im  Hermannstädter  Stuhle 
entspringt,  und  nach  einem  Laufe  von 
2£  Stunde  in  den  von  Vurpod  auf  Ve- 
resmart  fliessenden  Bach  einfällt. 
Tsldernaza ,   Ungarn,  jenseits   der 
Donau  ,  Zalader  Gespanschaft ,   Szän- 
to'er  Bezirk ,    ein  Praedium ,  nahe  am 
Dorfe  Tekenye. 
Tslesagos  ,  Siebenbürgen  ,  ein  Berg 
im  Obern  Tschiker  Szckler  Stuhl,  3  St. 
von  Ivanos. 
Talgtäny  ,  Csiglen  ,   Oziglen,    wala- 
chisch    Csiglan   —  Ungarn  ,  ein  Dorf 
im  Zilaher  Bezirk   des  innern  Kreises 
der    Mittel  -  Szolnoker    Gespanschaft, 
welches     der    freiherrlichen     Familie 
Vessele'nyi  gehört,  von  Walachen  be- 
wohnt,   mit    einer   griechisch-  unirten 
Kirche  versehen  ist.  Dasselbe  liegt  im 
Szamoscher  Hauptflussgebiete  ,   in  sei- 
nem Filialgebiete    des   Baches   Välye- 
Agris,  1  Stunde  von  der  nächsten  Post 
Bred  O.  entfernt,  am  Ursprünge  eines 
aus  dem  Berge  Dumbrava  entspringen- 
den kleinen  Baches,  welcher  $  Stunde 
unterm  Ort   in  den  Bach  Välye-Agris, 
gleich    ober  Prodänfalva,    linksuferig 
einfällt i  es  grenzt  mit:  Sibd,  Prodän- 
falva, Karika,  Bred. 
Tülyya,  Siebenbürgen,  Dobok.  Komt.  \ 

s.  Kide. 
Tfflfc-Blriz,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  obern  Weissenburger  Gespan- 
schaft, nahe  dem  linken  Ufer  des 
Baches  Torja-patak,  auf  einem,  die 
beiden  in  denselben  einfallenden  Bä- 
che Bälväuyos  -  patak  und  Munrats- 
patak  trennenden  Höhenzweige,  f  St. 
von  Felsö-Voläl. 
Talkfalva,  Csikfalva  —  Siebenbür- 
gen, ein  Dorf  im  Jobbägyfalvaer  Be- 
zirk des  Maroscher  Szckler  Stuhles, 
von  Szlklern  bewohnt,  mit  einem 
unitarischen  Oratorium  and  einer  re- 
formirten  Pfarre  und  Kirche,  5£  St.  v. 
Maros-Väsärhely. 
Talkft- Ilalag- tetrj,  Siebenbürgen, 
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ein  Berg  im  Bardoitzer  Szekler  Filial- 
stahl, 2  St.  von  FüJe. 

Tgifc-Hartoiifrtlva,  auch  nur  Mär- 
toufalva  —  Siebenbürgen ,  ein  Dorf 
in  dem  untern  Tschiker  Szekler  Stuhl, 
welches  mehren  Adeligen  gehört,  von 
Szeklern  und  Walachen  bewohnt,  mit 
einem  Postwechsel  zwischen  Nagy- 
Olähfalu  und  der  ersten  moldauischen 
Post  auf  der  Route  von  Hermann- 
stadt über  Szekely-  Udvarhely  nach 
dem  Fürstenthume  Moldau  versehen, 
und  in  die  katholische  Pfarre  in  Sze- 
reda  als  ein  Filiale  eingepfart  ist.  Die- 
ses Dorf  scheint  mit  dem  Markt  Sze- 
reda  oder  Tsik-  Szereda  in  einer  Ver 
bindung  zu  sein  und  nur  einen  Ort 
auszumachen ,  ist  aber  in  Rücksicht 
seiner  Jurisdiction  sehr  verschieden. 
weil  der  Markt  durch  einen  aus  seiner 
Mitte  gewählten  Magistrat,  Tsik-Mär- 
tonfalva  aber  durch  die  £  Stunde  ent- 
fernte ,  gegen  S.  situirte  Communität 
des  Dorfes  Tsögöd  behandelt,  und 
zu  dieser  Gemeinde  von  jeher  einver- 
leibt ist.  Tsik  -  »Iärtonfalva  liegt  0. 
von  Tsik-Szereda,  auf  jenem  Punk- 
te ,  wo  sich  die  Udvarhelyer  Strasse, 
von  Olähfalu  kommend  mit  der  Regi- 
mentsstrasse vereinigt,  hiemit  im  Alt- 
Hauptflussgebiete,  in  seinem  Filial- 
gebiete des  Baches  Szereda  -  patak, 
6  Stund,  von  der  nächsten  Post  Nagy- 
Olähfalu. 

Tsikmö ,  Csikmo  —  Siebenbürgen, 
ein  Dorf  im  Algyo'gyer  Bezirke  des 
obern  Kreises  der  Hunyader  Gespan- 
schaft ,  von  Walachen  bewohnt ,  mit 
einer  griechisch  nicht  unirten  Pfarre 
und  einer  Kirche,  —  lf  Stunden  von 
Szäsz-Väros. 

Tsikö,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in  der 
Thorenburger  Gespanschaft ,  2$  St.  v. 
Palota. 

T«<ko*-Tüttöä,  Ungarn.,  Barauyaer 
Komt. ;  s.  Csikos-Töttös. 

Taik-Szent-ftlarton ,  Csik-Szent- 
3Iärton ,  auch  nur  Szent- Märton  — 
Siebenbürgen ,  ein  Dorf  im  Jobbagy- 
falvaer  Bezirk  des  Maroscher  Szek- 
ler  Stuhls ,  welches  mehren  Adeli- 
gen gehört,  von  Ungarn  und  Wala- 
chen bewohnt  und  mit  einer  unitari- 
scheu  Pfarre  und  Kirche  versehen  ist, 
5  St.  von  Maros-Väsärhely. 

Irtikurl  ,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Hunyader  Gespanschaft,  im 
Schilyer  Segmentalflussgebiete ,  «wi- 
schen den  Bergeu  Korho'llo  und  Djälu- 
Kapriori,  auf  einem,  die  Bäche  Vä- 
lye  -  Krivazia  und  VäJy  e-  Dilsa  -  märe 


trennenden  Höhenzweige,  £  Stande  v. 
Dilsa. 

Tslll ,  Also-  ,  Ungarn,  Arader  Ge- 
spanschaft, ein  walachisches  Dorf  von 
111  Häusern  und  818 Einwohnern,  ma- 
gerer Boden  ,  Waldungen  ,  Kammera- 
lisch ,  nicht  weit  vom  weissen  Koros, 
12  St.  von  Arad. 

Tsill  ♦  Felsö-,  Ungarn,  Arader  Ge- 
spanschaft, eiu  walachisches  Dorf  von 
69  Häusern  und  440  Einwohnern,  ma- 
gerer Boden  ,  Waldungen ,  Cammera- 
lisch;  —  liegt  in  der  Nachbarschaft 
des  vorigen  Dorfes ,  18  Stunden  von 
Arad. 

Tsimpi ,  DJalu-,  Siebenbürgen,  ein 
Burg  in  der  Hunyader  Gespauschaft, 
im  Schilyer  Segmental  -  Flnssgebiete, 
zwischen  den  Bergen  Vurvu  -  Tsimpi 
und  Muntseli-Tsimpi ,  auf  einem  ,  die 
Bäche  Pereou-  Lolaja  und  Pereou- 
Tsimpi  trennenden  Höheuzweige,  2£  St. 
von  Petrilla. 

Tülmpl ,  Pereou-  ,  Siebenbürgen, 
ein  Bach ,  welcher  in  der  Huuyader 
Gespanschaft  aus  dem  Berge  Vurvu- 
Tsimpi  entspriugt.  den  Bach  Pereou- 
Tsimpsori  in  sein  linkes  Ufer  auf- 
nimmt, nach  einem  Laufe  von  2  Stun- 
den in  den  ungarischen  SchUyfluss, 
|  Stunde  ober  Petrilla ,  linksuferig 
einfällt. 

Tslnipaorft ,  Pereou-  ,  Sieben- 
bürgen, ein  Bach*  welcher  in  der  Hu- 
nyader Gespanschaft,  aus  dem  Ber- 
ge Djälu-  Godiäu  entspringt,  nach 
einem  Laufe  von  einer  halben  Stun- 
de in  den  Bach  Pereou  -  Tsimpi ,  1} 
Stunde  unter  seinem  Ursprung,  links- 
uferig einfällt. 

Ts  in  drei,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
im  Hermaunstädter  Stuhl,  unter  dem 
Berge  Formosza,  auf  einem,  zwei 
Ursprungszweige  des  Baches  Ruu- 
märe  trennenden  Höbenzweige,  gleich 
ober  ihrer  '  Vereinigung ,  3  Stunden 
von  Dus. 

Tstnlio,  Siebenbürgen,  ein  Praedium, 
zu  dem  Dorfe  Deritte  der  Koloscher 
Gespanschaft  gehörig. 

TsiiiUu  niare,  Siebenbürgen,  Gross- 
Schenk.  Stuhl;  s    Nagy-Sink. 

Tiloot-pAtak,  Siebenbürgen,  ein 
Bach,  welcher  in  dem  Miklo'schwä- 
rer  Szekler  Stuhl ,  aus  einem ,  den 
Bach  Uzanka-patak  von  seinem  iiuks- 
uferigen  Filialbach  Diszno're't  -  patak 
trennenden  Höheuzweige  entspringt, 
nach  einem  Laufe  von  l\  Stuude  sich 
mit  dem  Bache  Harsanto-patak  rechts- 
uferig  vereinigt,  gleich  unterm  Ver- 
I     einigungspunkte  in  den  Bach  Diszud- 
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ret-patak,  durch  Sepsi-Batzon ,  rechts- 
uferig  einfällt. 

Tal  not  -  patak. ,  Siebenbürgen  ,  ein 
Bach,  welcher  im  Schepschier  Sze"kler 
Stuhl,  aus  dem  Berge  Teksefeje  des 
Hargitaer  Höhenzweiges,  2  Stunden 
ober  Körispatak  entspringt,  durch  das- 
selbe fliesst,  den  Bach  Keske"ny-pa- 
tak  in  sein  rechtes ,  den  aus  Kainok 
kommenden  Bach  in  sein  linkes  Ufer 
aufnimmt,  1£  Stunde  unter  Körispatak, 
nach  einem  Laufe  von  3£  St.  in  den 
Altfluss ,  £  St.  unter  Zoltäny ,  rechts- 
uferig  einfällt. 

T  glnäoi",  Siebenbürgen,  Gross-Schenk. 
Stuhl;  s.  Kis-Sink. 

Xütpk&s  -  Kt«tt«rJ  ,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  auf  der  Grenze  zwischen  dem 
Maroscher  Sze"kler  Stuhl  und  der  Tho- 
renburger  Gespanschaft,  %  Stunde  von 
Samsond. 

*JV.is*fkaj§Ka,  Valy«- ,  Ungarn,  ein 
Bach,  welcher  in  der  Zaränder  Ge- 
spanschaft, aus  dem  Landesgrenzberg 
Mama  entspringt ,  nach  einem  Lau- 
fe von  |  Stunden  in  den  Bach  Vä- 
lye  -  Festere  oder  Välye  -  Tekesele, 
l  Stunde  ober  Atsuva,  rechtsuferig 
einfällt. 

VgSsuwhd  f  Mähren,  Iglauer  Kreis, 
ein  Felsen  ,  423  Wiener  Klafter  hoch, 
liegt  nordöstlich  von  dem  Dorfe  Skr- 
lowitz. 

'JTsfifs^pa  ,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Inner  -  Szolnoker  Gespanschaft, 
unter  dem  Berge  Pojana  -  Räduluj, 
auf  einem,  den  Bach  Välye-  Ruszu 
von  dem  Bache  Välye  -  Kodmenyisu- 
luj  trennenden  Höhenzweige,  £  St.  v. 
Oroszmezö. 

Tsltsvra »  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Inner-Szolnoker  Gespanschaft,  na- 
he dem  linken  Ufer  des  Baches  Kosa- 
ly-patak,  ober  dem  Einfall  des  Ba- 
ches Välye-pe-mora-Kaiageruluj,  £St. 
von  Petse'tszeg. 

Ts4Äf  »**ra  *  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Thorenburger  Gespanschaft,  auf 
einem ,  den  durch  Ruha-Egres  flies 
senden  Bach  von  einem  andern,  J  Stun- 
den zunächst  ober  ihm ,  auch  in  den 
Bach  Välye-Jeri,  in  Also'-Jära  einfal- 
lenden Bach  trennenden  Höhenzweige, 
l  kt  von  Ruha-Egres. 

Trtfttsera ,  Ungarn ,  ein  Berg  in  der 
Mittel  -  Szolnoker  Gespanschaft ,  un- 
ter dem  Berge  Bujaku ,  auf  einem, 
die  Bäche  Välye  -  Popi  und  Välye- 
Franzilor  trennenden  Höhenzweige, 
\  Stunde  von  Sibo' ,  aus  welchem 
der  kleine,  durch  Sibo  fliessende  Bach 
entspringt, 


Tsltseira,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Nieder-  Weissenburger  Gespan  - 
schaff,  unter  dem  Berge  Judenberg, 
auf  einem,  den  Bach  Ompoj  von  sei- 
nem rechtsuf erigen  Filialbach  Välye- 
Mastekuluj  trennenden  Höhenzweige, 
}  St.  von  Petrosän. 

Tsltscra ,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Hunyader  Gespanschaft,  zwischen 
den  Bergen  Kopatsoäsza  und  Szirb, 
'\  St.  von  Vladest. 

Tsitsera,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Thorenburger  Gespanschaft,  auf 
einem ,  den  Bach  Välye  -  Hesdätuluj 
von  seinem  rechtsuferigen  Filialbach 
Välye-  Ogredi  trennenden  Höhenzwei- 
ge, £  St.  von  Hcsdät. 

T«lts©ra,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Hunyader  Gespanschaft,  unter  dem 
Berge  Djälu-Leorgosuluj  ,  auf  einem, 
die  beiden  durch  Polyäna  und  Por- 
kura  fliessenden  Bäche  trennenden  Hö- 
henzweige, £  St.  von  Polyäna  und  v. 
Porkura. 

Tfi*!ts«i*a ,  Siebenbürgen ,  ein  Berg 
auf  der  Grenze  zwischen  der  Kukel- 
burger  Gespanschaft  und  dem  Media- 
scher Stuhl,  £  St.  voai  rechten  Ufer 
des  Baläschtelker  Baches ,  £  St.  von 
Also'-Bajom. 

Tftltsera  ,  Ungarn,  ein  Berg  in  der 
Zaränder  Gespanschaft,  nahe  dem 
rechten  Ufer  des  Baches  Välye  -Ba- 
lulnj ,  ober  dem  Einfall  des  Baches 
Välye-Podilor,  £  Stunde  von  Käposz- 
tafalva. 

T«I*«*ra  *  Ungarn ,  ein  Berg  in  der 
Zaränder  Gespanschaft,  zwischen  den 
Bergen  Dumbrava  und  Bretyän ,  auf 
dem,  die  Bäche  Välye-Dregedenyäsza 
und  Välye-Baluloj  trennenden  Höhen- 
zweige, i  St.  von  Mihälyfalva  und 
von  Butsesd. 

Tsitsera,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Hunyader  Gespanschaft,  j  St.  von 
Vormäga. 

Xaltrter»,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  dem  Broser  Stuhl,  £  Stunde  von 
Kuzsir. 

Tsftteera,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Kokelburger  Gespansch. ,  £  St.  v. 
Kcszler. 

Tsltsera,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Ob.  Weissenb.  Gesp. ,  {  St.  von 
Salyko. 

Tatttgera ,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Ober  Weissenb.  Gesp.,  \  St.  von 
Saldorf. 

Tsltaera.  Siebenbürgen,  ein  Berg 
auf  der  Grenze  zwischen  der  Nie- 
der -  Wciscnburger   Gespanschaft  und 
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dem  Reassniarkter  Stuhl,  \  Stande  v. 
Toportsa. 

Tsltsera  ,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Hanyader  Gespanschaft,  £  St.  von 
Poje'ny. 

T«lts*ra-All>uluj,  Siebenbürgen, 
ein  Berg,  in  der  Kokelburger  Gesp., 
£  St.  von  Olah-Karätsonfalva. 

Tattsera-Grermati,  Siebenbürgen, 
ein  Berg,  in  der  Thorenbg.  Gesp.,  £ 
St.  von  Hesdat. 

Taitgera  -  Kaprl ,  Ungarn ,  ein 
Berg,  in  der  Zarand.  Gesp.,  £  St.  von 
Dnpepiätra-Välye-Tarnitzi, 

Taltsera-Ia-lVIogaoft,  Siebenbürgen, 
ein  Berg,  in  der  Hanyader  Gesp.,  \ 
Stande  von  Danulesd. 

Trtltsera-JIlftlosuIuJ,  Siebenbür- 
gen ,  ein  Landesgrenzberg ,  zwischen 
dem  Banat  and  derHanyad.  Gespansch., 
auf  dem  westlichen  Höhenzuge,  zwi- 
schen den  Bergen  Pojäua-Alunuluj  und 
Pojäna-Ruszka,  2  Stunde  von  Lanka- 
Nyegoi. 

TsHsera-lVyegrl-l?Itk,  Valye-, 
Siebenbürgen,  ein  Bach,  welcher  in 
der  Koloscher  Gespanschaft,  aas  dem 
Berge  Dobrina  des  Samoscher  HÖhcn- 
armes  entspringt,  nach  einem  Laufe 
von  1£  St.  ober  Mogara,  rechtsuferig 
einfällt. 

Tsttsera-Sfnuluj ,  Siebenbürgen, 
ein  Berg,  im  Broser  Stuhl,  zwischen 
den  Bergen  Grnju-Makuluj  und  Vurvu- 
Borsän ,  auf  einem ,  die  Bäche  Rau- 
Kuzsiruluj  und  Välye-Bulbukanu  tren- 
nenden Höhenzweige,  £  Stunden  von 
Vajde. 

Taltsera-Stletsi,  Siebenbürgen,  ein 
Berg ,  auf  der  Grenze  zwischen  der 
Thorenburger  und  Nieder- Weissenbur- 
ger  Gespanschaft,  auf  einem,  den  Ara- 
nyoschfluss  von  dem  Bache  Välye-Jeri 
trennenden  Höhenzweige,  zwischen  den 
Bergen  Tzirioul-Dobrinuluj  and  Gol- 
teol  oder  Apa-Kohipana,  bei  4  St.  von 
Bisztra ,  von  Albak  und  von  Ertze- 
pataka. 

Tsltsera-Zandrellor,  Siebenbür- 
gen, ein  Berg,  in  der  Nieder- Weis- 
senburger  Gespanschaft ,  auf  einem, 
den  Bach  Välye-Nyegrileszi  von  ei- 
nem, linksuferig  in  ihn  £  Stunde  ober 
Butsum  einfallenden  kleinen  Filial- 
bach trennenden  Höhenzweige,  unter 
den  Bergen  Botasu  und  Valkoj,  1  St. 
von  Butsum. 

Tgl*4«?rt.  DJalu-,  Siebenbürgen,  ein 
Berg,  im  Bistritzer  Militär -Distrikt, 
zwischen  den  Bergen  Kozma  und  Bal- 
tinyile,  auf  einem,  die  Bäche  Välye- 
Szalaatza  und  Valye-Igyes  trennenden 


Höhenzweige,  |  Stunde  von  Hordo' und 
von  Runk. 

Tsltso,  Csitsd,  Siebenbürgen,  ein  Dorf, 
im  Obern  Tschiker  Szekler  Stuhl,  wel- 
ches mehreren  Adeligen  gehört,  von 
Szekler  Grenzsoldaten  und  Szeklern  be- 
wohnt, mit  einer  zum  obern  Tschiker 
District  eingetheilten,  mit  seinen  Fili- 
alen 960  Seelen  zählenden  katholischen 
Pfarre  und  Kirche  versehen,  und  ia 
die  griechisch-unirten  Pfarre  in  Szep- 
viz  als  ein  Filiale  eingepfart  ist.  Von 
diesem  Dorfe  gehört  eine  militarisirte 
Population  von  beinahe  200  Seelen  und 
9  davon  ausgehobene  Soldaten  zur  7. 
Compaguie  des  1.  Szekler  Infanterie-, 
Reg., eine  andere  von  ungefähr350Seelen 
und  27  davon  ausgewählte  berittene 
Husaren  zur  1.  Majors-Division,  1. 
Escadron  des  Szekler  Husaren-Grenz- 
regimentes, und  der  übrige,  nicht  mi- 
litarisirte Dorfesrest  dürfte  noch  etwas 
weniger  als  die  Hälfte  betragen.  Die- 
ses Dorf  liegt  im  Alt-Hauptflussgebie- 
the  :  in  seinem  Filialgebiethe  des  Ba- 
ches Tsitso'-patak,  1}  Stunde  von  der 
nächsten  Post  Tsik-Märtonfalva  ent- 
fernt. 

Tsltsö-Bojan,  Csitso'-Bojän,  Sie- 
benbürgen, ein  Dorf,  im  Köfarkaer 
Bezirk  des  obern  Kreises  der  Inner- 
Szolnoker  Gespanscbaft ,  welches  der 
gräfl.  Familie  Betlen  gehört,  von  Wa- 
schen bewohnt  und  mit  einer  griech. 
nicht  unirten  Pfr.  und  Kirche  versehen 
ist,  3  St.  von  Tsitso'-Keresztur. 

Tslistf-Györgyfalva,  oder  Csitsd- 
Györgyfalva,  Siebenbürgen,  ein  Dorf, 
im  Retteger  Bezirk  des  obern  Kreises 
der  Inner-Szolnoker  Gespanschaft,  von 
Walachen  bewohnt,  mit  einer  griech. 
nicht  unirten  Pfarre  und  Kirche,  2  St. 
von  Tsitso'-Keresztur. 

TaltäO-IIafrymag,  Csitso'-Hagymäs, 
Siebenbürgen,  ein  Dorf,  im  Retteger 
Bezirk  des  obern  Kreises  der  Inner- 
Szolnoker  Gespanschaft,  welches  der 
gräfl.  Familie  Haller  gehört,  and  von 
Walachen  bewohnt  ist,  Filiale  von 
Tsitso'-Györgyfalva  und  Tsitso'-Keresz- 
tur, \\  Stunde  von  Tsitso'-Keresztur. 

Tsltgo-Hold vil«ff ,  Csitsd-Holdvi- 
läg,  Appesdorf,  Abtsdorf,  wal.  Czäp, 
Siebenbürgen,  ein  Dorf,  im  Pdkafal- 
waer  Bezirk  der  Nieder- Weissenbur- 
ger  Gespanschaft,  welches  der  gräfl. 
Familie  Teleki  gehört,  von  Sachsen 
und  Walachen  bewohnt,  mit  einer  zu 
der  Vierdörfer- Surrogatie,  zum  Schel- 
ker  Oapitel  gehörigen  evangelischen, 
einer  griechisch-unirten  und  einer  grie- 
chisch nicht-unirten  Pfarre  und  Kirche, 
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zu  welch  letzterer  Sorastely  als  ein 
Filiale  gehört,  versehen,  und  in  die 
katholische  Pfarre  in  Hoszszii-Aszszo' 
als  ein  Filiale  eingepfarrt  ist.  Dieses 
Dorf  liegt  im  Maroscher  Hauptflussge- 
biethe,  in  seinem  Filialgebiethe,  des 
grossen  Kokelflusses,  1|  Stunden  von 
der  nächsten  Post  Markt-Schelken. 

Ysltstf-I&eresztiir,  Csitso'-Keresz- 
tiir,  w.  Krisztiir,  Siebenbürgen,  ein 
Dorf*  im  Köfarkaer  Bezirk  des  obern 
Kreises  der  Inner-Szol noker  Gespans, 
welches  der  Adeligen  Familie  Tormay 
gehört,  von  Ungarn  und  Walachei] 
bewohnt,  mit  einer  griechisch-unirten, 
einer  zum  Szolnoker  District,  Szäuios- 
Ujvärer  Kreis  eingetheilten  ,  mit  sei- 
nen Filialen  439  Seelen  zählenden  ka- 
tholischen Pfarre  und  Kirche,  dann  ei 
nem  Postwechsel  zwischen  Somkerek 
und  Dees  auf  der  Route  von  Bistritz 
nach  Clausenburg  versehen  ist.  Dieses 
Dorf  liegt  im  Szämoscher  Haupfluss- 
gebiethe,  von  der  Post  Dees. 

Tsttso-Eiahfalva,  Csitso'-Läbfalva 
auch  nur  Läbfalva,  w.  Lelyesty,  Hie- 
benbürgen, ein  Dorf,  im  Retteger  Be- 
zirk des  obem  Kreises  der  Inner-Szol- 
noker  Gespanschaft,  welches  der  gräf- 
lichen Familie  Mikes  gehört,  von  Wa 
lachen  bewohnt ,  mit  einer  grichisch- 
unirten  Kirche  versehen,  in  die  katho- 
lische Pfarre  in  Tsitso'-Keresztiir  als 
ein  Filiale  eingepfart  ist.  Dieses  Dorf 
liegt  im  Szämoser  Haupflussgebiethe, 
in  seinem  Filialgebiethe  des  Baches 
Välye-Mihälyesd.  Post  De'es. 

Tsitso-jflilialyfalva  ,  Csitso'-Mi- 
hälyfalva,  auch  nur  Mihalyfalva,  w. 
Mnyihajest ,  Mihälest,  Siebenbürgen, 
ein  Dorf,  im  Retteger  Bezirk  des  obern 
Kreises  der  Iuner-Szolnoker  Gespan- 
schaft, welches  der  gräflichen  Familie 
Läzär  gehört,  von  Ungarn  und  Wala- 
chen  bewohnt,  mit  einer  griechisch- 
unirten  Kirche  versehen,  in  die  refor- 
mirte  Pfarre  in  Batza  und  in  die  ka- 
tholische Pfarre  in  Tsitso'-Keresztiir 
als  ein  Filiale  eingepfart  ist.  Dieses 
Dorf  liegt  im  Szämoser  Hauptflussge- 
biethe,  in  seinem  Filialgebiethe  des 
Baches  Välye-Mihälyesesd.  Von  d.  Post 
Dees  und  Keresztür  gleichweit  2\  St. 
entfernt. 

Tiiltso-Patak,  Siebenbürgen,  ein 
Bach,  der  im  obern  Tschiker  Szekler 
Stuhl  entspringt,  uud  nach  einem  Laufe 
von  3  Stunden  in  den  Altflass  fällt. 

'J'MltMO-Teietätyr,  Siebenbürgen,  ein 
Berg,  in  der  Inner-Solnoker  Gespans., 
$  Stunde  von  Tsitsd-Ujfalu.  Hier  soll 
die  Burg  Tsitsd  gestanden  sein, 


1>S1  wo  -  Uj  ffalu  ,  Csitsd  -  Uifalu  — 
Siebenbürgen,  ein  Dorf  im  Retteger 
Bezirk,  des  obern  Kreises  der  Inner 
Szolnoker  Gesp. ,  von  Walachen  be- 
wohnt, Fil.  v.  Fölse-Gorbd  u.  Tsitso- 
Keresztur,  3J  St.  v.  Dees. 

T*lt«-Szent  -  Ivany,  Csitt-Szent- 
Ivan,  Siebenbürgen,  ein  Dorf  im  Mezö- 
Bänder  Bzk.,  v.  Ungarn  u.  Walacheu 
bewohnt,  mit  1  griechisch  unirten  und 
1  reform.  Pfarre  und  Kirche,  2%  Std. 
von  Maros-Väsärhely. 

Talzer,  Czizer,  Tsiszer,  Csiszer,  Cses- 
zer,  wal.  Csizeru  —  Siebenbürgen,  ein 
Dorf  im  Krasznaer  Bzk.  der  Kraszna. 
Gesp.,  welches  mehren  adel.  gehört, 
von  Walachen  bewohnt,  mit  1  griech. 
unirten  Kirche  versehen  ist.  Dasselbe 
liegt  im  Krasznaer  Segmentalfluss-Ge- 
biethe,  bei  5  St.  v.  der  nächsten  Post 
Somlyo'  entfernt,  an  dem,  2£  St.  oberm 
Ort  entspringenden  Bach  Välye-Susit- 
za,  welcher  ±  St.  unterm  Ort  sich  mit 
dem  von  Bollyän  kommenden  Bach 
Välye-Bouluj  ,  linksuferig  vereinigt, 
gleich  unterm  Vereinigungspunct  durch 
Palitzka  fliesst;  es  grenzt  mit  Palitzka, 
Bollyän,  Perje,  To'tfalu  uud  Also'-Bän. 

IF&otoanyos  ,  Siebenbürgen  ,  2  Kor- 
donsposten  im  untern  Tschiker  Szekler 
Stuhl,  im  Tatrosch  -  Segment alflussge- 
biethe,  unter  dem  Berge  Agashavas, 
rechtsuferig  von  dem  Bach  Tsobäoyos- 
patak,  auf  zwei  in  denselben  einfal- 
lenden drei  Bäche  trennennenden  Hö- 
henzweigen, 3}  St.  von  Mcnesäg. 

Tgohaiiyog-patak ,  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  welcher  im  untern  Tschiker 
Szekler  Stuhl,  im  Tatrosch-Segmental- 
flussgebiethe,  aus  den  Gebirgen  Szölö- 
hegyes,  Kis-havas  und  Irala  entspringt, 
nach  einem  Laufe  von  4  Stunden  aus 
Siebenbürgen  in  die  Moldau  ausfliesst, 
die  letzte  Viertelstunde  seines  Laufes 
die  Monarchiegrenze  bildet,  welche  in 
dem  obersten  Punkt  dieser  (letzten)  Vier- 
telstunde ,  ein  linksuferig  einfallender 
kleiner  Bach,  seinem  ganzen  halbstün- 
digen Laufe  nach  aufwärts  zu  machen 
continuirt. 

Taoh&thük,  Siebenbürgen,    ein    Ge- 
birg im  Gyergyo'er  Szekler  Filialstuhl,    ] 
zwischen  den  Gebirgen    Bükhavas  und 
Alkosbiik,   auf  dem   Östl.   Höhenzuge, 
2\  St.  von  Ker^kfenyo. 

Taobatbük-patak  ,  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  welcher  im  Gyergyo'er  Szek- 
ler Filialstuhl,  im  goldenen  Bistritz  - 
Segmentalflussgebiethe,  aus  dem  Gebir- 
ge Tsobätbük  entspringt,  nach  einem 
Laufe  von   lj  Std,  iu  den  Bach  KU- 


Bisztritz-patak ,   1£   Std.  unter  Beibor, 
rechtsuferig  einfällt. 

Täöbb,  Csebb  —  Siebenbürgen ,  ein 
Dorf  im  Bözöder  Bezirk,  des  Udvar- 
helyer  Sze"kler  Stuhls,  welches  z.  Her- 
schaft Szent-Demeter  gehört,  von  Wa- 
lachen  bewohnt,  in  die  kathol.  Pfarre 
in  Bardos  als  ein  Filiale  eingepfart  ist. 
Dieses  Dorf  liegt  im  Maroscher  Haupt- 
flassgebiethe,  in  seinem  Filialgebiethe 
des  kleinen  Kokelflasses ,  1|  Stunden 
von  der  nächsten  Post  Nagy-Kend  ent- 
fernt, an  dem,  1}  St.  oberm  Ort  ent- 
springenden Bach   Tsöb-patak. 

Tsobotfa&i a.  Csobodfalva  —  Sieben- 
bürgen ,  ein  Dorf  in  Obern  Tschiker 
Szekler  Stuhl,  welches  von  Szekler 
Grenz-Soldaten  und  Szeklern  bewohnt 
und  in  die  kathol.  Pfarre  in  Somlyo' 
als  eine  Filiale  eingepfart  ist ,  £  Std. 
von  Tsik-Märtonfalva. 

Tioboto,  Siebenbürgen ,  ein  Berg  in 
der  obern  Weiss enburger  Gespansch., 
|  St.  von  Bogät. 

Tsftb-paiali,  Siebenbürgen,  ein  Bach 
welcher  im  üdvarhelyer  Szekler  Stuhl 
aus  dem  Berge  Miklo'shegy,  des,  den 
grossen  und  kleinen  Kokelfluss  schei- 
denden Höhenzweiges,  1}  St.  v.  Tsöbb 
entspringt,  durch  dasselbe  fliesst,  £  St. 
unter  demselben  in  den  von  Szekely- 
Szälläs  auf  Bardos  fliessendes  Bach, 
gleich  ober  letzterem,  rechtsuferig  ein- 
fällt. 

Tsöekl,  Illirien,  Kärnten,  Villacher 
Kreis,  ein  Bleibergbau. 

Ysöeske,  Ungarn  ,  Jens,  der  Donau, 
Tolnaer  Gespan.,  Volgyseg.  Bzk.,  ein 
seitw.  zwischen  Apas  und  Hant  lieg. 
Praedium,  3  St.  von  Tolna. 

Tsofronka,  Siebenbürgen,  ein  Gebirg 
im  Gyergyo'er  Szekler  Filialstuhl,  3J 
St.  von  Värszeg. 

Täöjr.  Csög,  Csig,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  firfluss-Bzkv ,  des  äussern  Kreises 
der  Mittel-Szolnoker  Gespansch.,  von 
Walachen  bewohnt,  mit  einer  griecb. 
unirten  Kirche,  6}  8t.  von  Keiner. 

Tioka.  Cso'ka,  Siebenbürgen,  ein  Dorf 
im  Abo'der  Bzk.,  des  Maroser  Szekler 
Stnhls,  von  Szeklern  bewohnt,  mit  1 
reform.  Pfarre  und  Kirche  versehen,, 
3}  St.  von  Nagy-Kend. 

Tiöka-Heö  ,  Ungarn  ,  Eisenburger 
Gesp.,  ein  Praedium;    s.  Pdr-Porpä.cz. 

Tiokaa,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Hunyader  Gespan. ,  zwischen  den 
Bergen  Sortaku  und    Korp-Pojeni ,  auf 


chie-Grenx-Gebirg  zwisch.  der  Wala- 
chei und  dem  Kronstädter  Distrikt,  auf 
dem  südl.  Höhenzuge,  zwischen  den 
Gebirgen  Zinzäru  und  Gropele-Sebes- 
uluj,  4  St.  von  Zernnst  u.  von  Alma« 
Mezö. 

Tsokfalva,  Csdkfalva ,  Cso'kafalva, 
Siebenbürgen,  ein  Dorf  im  Sowätaer 
Bezirk ,  des  Maroser  Szekler  Stuhls, 
welches  mehren  Adeligen  gehört ,  von 
Szeklern  bewohnt,  mit  1  unitarischen 
Pfarre  und  Kirche,  wozu  Atosfalva  als 
Filiale  gehört,  mit  einer  in  die  Pfarre 
Szent-Istvän  gehörigen  reform.  Kirche 
und  einer  griech  -  unirten  Pfarkirche 
versehen,  in  die  kathol.  Pfarre  in  Bö- 
zöd  -  Ujfalu  als  ein  Filiale  eingepfart 
ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Maroser  Haupt- 
flussgebiethe ,  in  seinem  Filialgebiethe 
des  kleinen  Kokelflusses,  &\  Std.  von 
der  nächsten  Post  Nagy-Kend. 

Taoktovlna,  Csoklovina  —  Sieben- 
bürgen, ein  Dorf  im  Kitider  Bezirk, 
des  obern  Kreises  der  Hunyader  Ge- 
spanschaft ,  welches  mehren  Adeligen 
gehört,  von  Walachen  bewohnt,  ist  in 
die  kathol.  Pfarre  in  Hätzeg  als  eine 
Filiale  eingepfart.  Dieses  Dorf  liegt 
im  Maroscher  Hauptflussgebiethe ,  in 
seinem  Filialgebiethe  des  Strehlbaches, 
7  Std.  von  der  nächsten  Post  Szäsz- 
Väros  entfernt,  £  St.  ober  Lunkany, 
an  den  Ursprüngen  des  Kitider  Baches, 
es  grenzt  mit :  Lunkany  ,  Gredistye, 
Ponoritsu  und  Kovrägy. 

Tgol&niany,  Csokmäny  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Klein-Scholymoscher  Bzk., 


des  Kö  wärer  Distrikts ,  welches  der 
gräfl.  Familie  Teleki  gehört,  von  Wa- 
lachen bewohnt ,  mit  einer  griechisch- 
unirten  Kirche  versehen,  in  die  kathol. 
Pfarre  in  Magyar-Lapos  als  ein  Filiale 
eingepfart  ist.  Dieses  Dorf  liegt  im 
Samoscher  Hauptflussgebiethe,  4  Std. 
von  der  nächsten  Post  Bred. 

Tgokorya,  Tsokrlyn,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  in  der  Hunyader  Gespansch., 
zwischen  den  Bergen  Lokurelluluj  u. 
Zimbru,  auf  einem,  den  Bach  Välye- 
Lepusnyik  von  seinem  rechtsaferigen 
Filialbach  Valye  -  Rossorilor  trennen- 
den Höhenzweige,  \  St.  v.  Gure"ny. 

faokoteg  ,  Csokotes,  wal.  Csokotis, 
Ungarn  ,  ein  Dorf  im  Vääder  Bezirk, 
des  Köwärer  Distr. ,  welches  mehren 
Adeligen  gehört,  von  Walachen  be- 
wohnt, mit  einer  griech.  nicht  unirten 
Pfarre  und  Kirche  versehen  ist,  6£  St. 
von  Nagy-Somkut. 


einem,    die   Bäche    Välye-Lepusy  und 

Välye-Pojeni  trennenden  Höhenzweige,  jTsoku  »^Siebenbürgen,  ein  Berg  in  der 
1  St.  von  Tisza.  Nieder- Weissenburger  Gesp.,  I  Stund 

Taofcan,   Siebenbürgen,  ein   Monar-     von  Hoszszii-Telke, 
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THOlnoltos  ,  Csolnakos  ,  Csintsis  , 
Siebenbürgen ,  ein  Dorf  im  Hunyader 
Bezirk  des  untern  Kreises  der  Hunya- 
der Gespanschaft,  bloss  von  Adeligen 
bewohnt,  die  von  allen  Staatslasten 
befreit  sind,  mit  einer  griech.  nicht 
unirten  Pfr.  und  Kirche  versehen,  5  St. 
von  D6va. 

TnoKnokos  .  Valye-  ♦  Siebenbür- 
ger, ein  Bach,  der  in  der  Hunyader 
Gespanchaft  entspringt,  und  nach  ei- 
nem Laufe  von  1£  St.  in  den  Bach 
Tserna  fällt. 

rJT solt ,  Csolt ,  Ungarn  ,  ein  Dorf  im 
Gross-Schomküter  Bzk.  des  Kövärer 
Distrikts,  von  Walachen  bewohnt,  mit 

St.  von 


1  griech.      unirten    Kirche 
Nagy-Somkiit. 

Tnoma,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in  der 
Hunyader  Gesp. 

Tsomafaja  ,  Csomafäja ,  Siebenbür- 
gen, ein  Dorf  im  Välassuter  Bezk. 
des  obern  Kreises  der  Dobokaer  Gesp. 
welches  mehreren  Adeligen  geh.  von 
Ung.  und  Walachen  bewohnt,  mit  ei- 
ner griechisch-unirten  und  einer  refor 
mirten  Pfarre  und  Kirche  versehen, 
3J  Stunde  von  der  Post  Välaszüt. 

Tsoniafalva ,  Csomafalva,  Sieben- 
bürgen ,  ein  Dorf  im  Gyergyo'er  Fi 
Haistuhl  des  Tschiker  Czekler  Stuhls 
welches  von  Grenzsoldaten  und  Szek- 
lern  bewohnt,  10  Stund,  von  der  Post 
Nagy-Olähfalu. 

Tsomat,  Siebenbürgen,  ein  Berg  auf 
der  Grenze  zwischen  der  obern  Wei- 
senbgr.  Gespanschaft,  und  dem  untern 
Tschiker  Szekler  Stuhl,  1  Stunde  von 
Bükszäd. 

Yaombard  ,  Csombärd ,  Siebenbür- 
gen ,  ein  Dorf  im  Tschomborder  Bezk. 
der  Nieder- Weissenburger  Gesp.,  wel- 
ches mehren  Adeligen  geh.,  von  Un- 
garn bewohnt,  mit  einer  reformirten 
Pfarre  und  Kirche  versehen,  |  St.  v. 
der  Post  Nagy-Bnyed. 

TsombOrdA-patalt  ,  Tschomborder 
Bach ,  Zälye-Tsumbrudi ,  Siebenbür- 
gen, welcher  in  der  Nieder-Weissen- 
burger  Gespanscbaft ,  aus  den  Bergen 
Djälu-Josi  und  Djälu-Momoruzi  des 
Küküllöer  Höhenzweiges,  i  St.  ober 
Fugad  entspringt,  über  dieses  und 
über  Magyar-Lapad  und  Magyar-Bago' 
fliesst ,  die  beiden  von  Häportom  und 
Aszszonynepe  kommenden ,  sich  unter 
ihnen  vereinigenden  Bäche,  ober  Ma- 
gyar-Lapdd  in  sein  rechtes ,  den  Bach 
Väly-Vadverem  in  sein  linkes  Ufer 
aufnimmt,  7  Dörfer  in  seinem  Gebie- 
the  zählt,  £  Stunde  unter  Magyar- 
Bago,  nach  einem  Laufe  von  2$  St.  in 


den    Maroschfluss ,     durch    Tsombord, 
linksuferig  einfällt. 

Tsöniörlö-N>arl£  ,  Csömörlö- 
Nyärlo',  auch  nur  Csomörlö ,  w.  Csu- 
merna,  Siebenbürgen,  ein  Dorf  im 
Ungarisch- Egregyer  Bezirk  des  obern 
Kreises  der  Dobokaer  Gespanschaft, 
welches  mehreren  Adeligen  gehört, 
von  Walachen  bewohnt ,  mit  einer 
griechisch-unirten  Pfarrkirche  verse- 
hen, in  die  griechisch  nicht-unirte 
Pfarre  in  Felsö-Kekes-Nyärld  und  in 
die  katholische  Pfarre  in  Jegenye  als 
ein  Filiale  eingepfarrt  ist.  Dieses  Dorf 
liegt  im  Szamoscher  Hauptflussgebiethe, 
in  seinem  Filialgebiethe  des  Baches 
Välye-Agris ,  1  St.  von  der  nächsten 
Post  Magyar-Egregy. 

Tüomortany  ,  Csomortäny,  Sieben- 
bürgen, ein  Dorf  im  oberen  Tschiker 
Szekler  Stuhl,  welches  mehreren  Ade- 
ligen geh.,  von  Szekler  Grenzsoldaten, 
Szcklern  und  Walachen  bewohnt, 
1\  Stunde  von  der  Post  Tsik-Märton- 
falva. 

TaoanoFtany ,  Csomortän,  Csomir- 
tan,  Siebenbürgen,  ein  Dorf  im  obern 
Bezirk  des  Kezdier  Szekler  Stuhls, 
welches  von  Szekler  Gränzsoldaten 
und  Szeklern  bewohnt,  in  die  katho- 
lische Pfarre  in  Esztelnek  als  ein  Fi- 
liale eingepfarrt  ist.  Von  diesem  Dorf« 
gehört  eine  militarisirte  Population  von 
beinahe  420  Seelen  und  29  davon  aus- 
gehobene Soldaten  zur  12.  Compagnie 
des  2.  Szekler  Infanterie-,  eine  andere 
von  ungefähr  60  Seelen  und  2  davon 
ausgewählte  berittene  Husaren  zur 
Oberstlieutenants- Division  ,  1.  Escad- 
ron  des  Szekler  Husaren-Grenzregi- 
mentes,  und  der  übrige,  nicht  milita- 
risirte Dorfesrest  dürfte  noch  ein  Sechs- 
theil betragen.  Dieses  Dorf  liegt  im 
Alt-Hauptflussgebiethe ,  in  seinem  Fi- 
lialgebiethe des  Feketeügyflusses ,  U£ 
Stunde  von  der  nächsten  Post  Tsi'k- 
Martonfalva. 

Tsomortaiiy-patak ,    Siebenbür- » 
gen ,     ein    Bach  im  Tschiker    Szekler 
Stuhl. 

Tsonipa ,  Siebenbürgen ,  ein  Berg  in 
der  Koloscher  Gesp.  \  Stunden  von 
Hüls. 

Tiongar ,  Csongar,  Siebenbürgen, 
ein  Prädium  im  Tatärlaker  Bezk.  des 
untern  Kreises  der  Kokelburger  Gesp. 
als  zur  Schweizerei  bestirnt,  der  grän. 
familie  Betlen ,  zur  Hschft.  Kokelbur;: 
gehört,  von  Schweizern  und  Walachen 
bewohnt,  4  Stunden  von  der  Post  Me- 
diasch. 
Tnoiigva  s    Csongva ,    Siebenbürgen, 


ein  Dorf  im  Marosch-Ujvärer  Bezirk, 
der  Nieder-Weissenburger  Gesp.  wel- 
ches mehrern  Adeligen  gehört,  von  Wa- 
lachen  bewohnt  ,  mit  einer  griechisch- 
unirten  om  einer  griechisch  nicht  unir- 
ten  Pfarre  und  Kirche  versehen  1  St. 
v.  der  Post-Felvintz. 

Tsonha-1  licet,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  in  der  Dobokaer  Gespauschaft , 
zwischen  den  Bergen  Bäbi  nnd  Tzikla, 
auf  einem ,  die  Bäche  Välye-Igritze 
und  Välye-Mirluluj  trennenden  Hö- 
henzweige ,  £  St.  von  Ketsed-Szilväs, 
von  Szarvas-Kend  und  von  Alsd- 
Töök. 

Tsonzo ,  ein  Fluss  entspringt  bei 
Flitsch  im  Friaul ,  geht  bei  Canale 
und  Görz  im  Illirischen  Küstenlande 
vorbei,  ist  ober  Gradisca  schiffbar, 
macht  zum  Theil  die  Grenze  zwischen 
Ulirien  und  den  venetianischen  Ge- 
bieth  und  fällt  bei  Morosina  ins  adria- 
tische  Meer. 

Xsopeja,  Csopeja,  w.  Csopea,  Sie- 
benbürgen, ein  Dorf  im  Toteschded. 
Bezirk  des  Hätzeger  Kreises  der  Hu- 
nyader  Gespanscliaft,  welches  mehre- 
ren Adeligen  gehört,  von  Walachen 
bewohnt,  in  die  griechisch  nicht -uuirte 
Pfarre  in  Kö-Ailya-Ohäba,  in  die 
griechisch-unirte  Pfarre  in  Ör-Allya- 
Bdldogfalva  und  in  die  katholische 
Pfarre  in  Hätzeg  als  ein  Filiale  ein- 
gepfarrt  ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Ma- 
roscher  Hauptflussgebiethe  ,  in  seinem 
Filialgebiethe  des  Strehlbaches,  9.}  St. 
von  der  nächsten  Post  Deva. 

T*op<k-|mtaEi ,  Siebenbürgen,  ein 
Bach,  welcher  im  Kezdier  Szekler 
Stuhl,  aus  dem  Berge  Drasekonfej 
entspringt ,  nach  einem  Laufe  von  \ 
St.  in  den  Bach  Dälnok-patak ,  1  St. 
unter  Dälnok  und  f  St.  ober  Letzfalva, 
rechtsuferig  einfällt. 

TsopuluJ  ,  Valye-,  Välye-Tzopu- 
loj,  ein  Bach,  welcher  in  der  Inuer- 
Solnoker  Gespan schaft ,  1  St.  ober 
Tzoptelke  entspringt,  wenig  näher 
unter  demselben  in  den  Bach  Baudö- 
patak,  im  Dorfe  Szäsz-Nyires,  links- 
uferig  einfällt. 

Tgdra,  Siebenbürgen,  ein  Birg  in  der 
Koloscher  Gespanschaft,  auf  einem, 
zwei  kleine  in  den  von  Topa  auf 
Szent-Mihälytelke  fliessenden  Bach  als 
Filialbäche  rechtsuferig,  und  zwar 
gleich  unter  ersterem  und  gleich  ober 
letzerem  einfallenden  Bäche  trennen- 
den Höhenzweige,  £  St.  von  Topa. 
Tfeöra,  Siebenbürgen,  ein  kl.  Dörf- 
chen im  Talmätscher  Filialstuhl,  wel- 
ches  sich  in  den  älteren  Karten  £  St, 


I  unter  Porfsesd ,  am  linken  Ufer  des 
Altflusses ,  beim  Einfall  eines  kleinen 
Baches  eingezeichnet  befindet,  dermalen 
aber  in  keinem  Verzeichnisse  mehr  vor- 
kömmt, wahrscheinlich ,  weil  es  zu  dem 
Dorfe  Portsesd  gehört,  oder  sich  durch 
Vergrösserung  desselben  mit  ihm  ver- 
einiget hat. 

Tsorda-Kut,  Ungarn,  Stnhlweissen- 
burger  Komitat ,  ein  Fraedium  mit  6 
Haus,  und  46  Einw. 

Tsoreszl ,  Valye-,  Siebenbürgen, 
ein  Bach ,  welcher  in  der  Nieder-Weis- 
senburger Gespanschaft ,  aus  dem  Berge 
Tsurez  entspringt,  nach  einem  Laufe 
von  |  St.  in    den  kleinen  Aranyosch- 

|  fluss,  £  St.  ober  Also'-Vidra,  wenig 
weiter  unter  Felsö-Vidra,  linksuferig 
einfällt. 

Tnorl ,  UJalu-,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  im  Hermaunstädter  Stuhl ,  auf 
einem,  den  Cibinbach  von  seinem  recbts- 
uferigen  Filialbach  Välye-Resinaruluj 
trennenden  Höheuaweige,  £  Std.  von 
Guräro. 

Tnoriiolfc  -  Vogy  ,  Ungarn  ,  ein 
Bach,  welcher  in  der  Krasznaer  Ge- 
spauschaft  entspringt,  nach  einem  Laufe 
von  |  St.  in  den  Bach  Zilah-patak, 
£  St.  unter  Badon ,  wenig  näher  ober 
Bala,  linksuferig  einfällt. 

Tsoros  ,  Siebenbürgen ,  ein  Berg  in 
der  Koloscher  Gespanschaft,  nahe  dem 
rechten  Ufer  des  Baches  Välye-Nädas- 
duluj,  auf  einem,  den  durch  Mako'  flies- 
senden Bach  von  einem  andern,  zu- 
nächst unter  ihm  durch  Magyar-Gorbo 
einfallenden  Bach  trennenden  Höhen- 
zweige, £  St.  von  benanntem  Magyar- 
Gorbo'. 

T»oi»osuIuJ  ,  Djaiu-,  eigentlich 
Vurvu-Szkorosuluj ,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  in  der  Hunyader  Gespanschaft, 
zwischen  den  Bergen  Muntzelli  und 
Djälu-Szek,  auf  dem  südlichen  Höhen- 
zuge, 1  St.  von  Felsö-Borbätye'ny. 

Tsoroty,  Valye-,  Siebenbürgen,  ein 
Bach,  welcher  in  der  Koloscher  Ge- 
spanschaft, l  St.  ober  Täuts  entspringt, 
nach  einem  gleich  langen  Laufe  in  den 
von  Kozmatelke  über  Täuts  u.  Magyar- 
Fülpös  fliessenden  Bach,  und  zwar  in 
den  W.  von  Tänts  formirten  Teich, 
hiemit  rechtsuferig  einfällt. 

T^ienow,  Böhmen,  Bidsch.  Kreie,  ein 
einsch.  zum  Gute  Stratschow  gehöriger 
Meier  ho  f,  1»  ist.  von  Horzitz. 

Tsudalatos-Kö ,  der  Wunderstein, 
Siebenbürgen ,  ein  Oebirg  im  Gyer- 
gyo'er  Szekler  Filialstuhl ,  zwischen 
den   Gebirgen   Ostoros    und   Delhegy, 
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auf  dem  Küküllöer  Höhenzweige ,  2h 
St.  von  Gyergyo'-Ujfalu. 
Tsudomir ,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
im  Obern  Tschiker  Szekler  Stuhl  im 
Tatrosch-Segmentalflussgebiete ,  unter 
dem  Berge  Uras,  auf  einem,  den  Bach 
Tsudomir-patak  von  einem  andern,  zu- 
nächst ober  ihm  ,  auch  in  den  Tatrosch- 
fluss  linksuferig  einfallenden  kleinen 
Bach  trennenden  Höhenzweige,  £  St. 
vom  Gyimescher  Pass. 
Tsudomlr,  Siebenbürgen,  ein  Monar- 
chie-Grtnzgebirg  zwischen  der  Moldau 
und  dem  obern  Tschiker  Szekler  Stuhl, 
auf  einem,  den  Bach  Tarhavas-patak 
von  dem  moldauischen  Bach  Välye- 
Kamenka  trennenden  Höhenzweige,  im 
Tatrosch-Segmentalflussgebiete,  2  St. 
vom  Gyimescher  Pass,  aus  welchem 
der  Bach  Tsudomir-patak  entspringt. 
Tindomlr  -  patalt  ,  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  welcher  im  obern  Tschiker 
Szedier  Stuhl ,  aus  dem  Gebirge  Tsu- 
domir  entspringt,  nach  einem  Laufe 
von  2  St.  in  den  Tatroschfluss,  bei  dem 
Gyimescher  Pass  linksuferig  einfällt 
und  seinem  ganzen  Laufe  nach  die  Mo- 
narchiegrenze gegen  die  Moldau  bildet. 

Tgüdötelke,  Csüdötelke,  Kustelnik, 
Kostelnyik ,  Kusztelnyik,  —  Siebenbür- 
gen, ein  Dorf  im  Gälfalvaer  Bezirk  des 
untern  Kreises  der  Kokelburger  Ge- 
spanschaft, welches  mehren  Adeligen 
gehört,  von  Walachen  bewohnt,  mit 
einer  griech.-unirten  Kirche  versehen , 
in  die  griech.  nicht-unirte  Pfarre  in 
Ditso-Szent-Marton  und  in  die  kathol. 
Pfarre  in  Szökefalva  als  ein  Filiale 
eingepfart  ist.  Dieses  JDorf  liegt  im 
Maroscher  Hauptflussgebiete,  in  seinem 
Filialgebiete  des  kleinen  Kokelflusses, 
3£  St.   von  der  nächsten  Post  Itaduo t. 

Vttut'uil,  Csufud,  —  Siebenbürgen,  ein 
Dorf  im  Blasendorfer  Bezirk  der  Nie- 
der-Weissen  burger  Gespanscb.,  wel- 
ches dem  griech.-unirten  Bisthum,  zur 
Herschaft  Baläsfalva  gehörig,  von  Wa- 
lachen bewohnt ,  mit  einer  griechisch- 
unirten  Kirche  versehen,  5  St.  von  der 
Post  Tövis.; 

Tsüge»,  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
Obern  Tschiker  Szekler  Stuhl;  liegt  2 
St.  von  Gyimescher  Pass. 

Tsügea-iiatalt,  Siebenbürgen,  ein 
Bach  im  oberen  Tschiker  Szekler  Stuhl. 

IVugml  »  Siebenbürgen,  Thorenburg, 
Kmt.  ;  s.  Fuged. 

Tgultn,  Ungarn,  Gomörer  Oomt,  ein 
Prädium  von  1  H.  und  8  E. 

Tsukloii,  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
Kronstädter  Distr.;  j  St.  vom  Altrö- 
mer-Schanzpass. 


Tsula,  Csula,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Klein-Scholymoschen  Bzk.  des  Kövär. 
Distr.,  welches  mehren  Adeligen  geh., 
von  Walachen  bewohnt  und  mit  einer 
grieebisch-unirten  Kirche  versehen  ist; 
es  liegt  4  St.  von  der  Post  Nagy- 
Ilonda. 

Tnuleny ,  Siebenbürgen,  ein  Prädium 
im  Hunyader  Bzk.  des  unteren  Kreises 
der  Hunyader  Gespanschaft ,  welches 
zum  Theii  der  adeligen  Familie  Csu- 
laj  ,  zum  Theil  der  Kameralherschaft 
Vajda-Hunyad  gehört  und  von  Wala- 
chen bewohnt  wird;  liegt  6  St.  von 
der  Post  Deva. 

Tsulisor!  ,  Valye- ,  Siebenbürgen, 
ein  Bach ,  welcher  in  der  Hunyader 
Gespanschaft  aus  dem  Berge  Obursia- 
Oszuluj ,  2  St.  ober  Kis-Tsula  ent- 
springt ,  durch  dieses ,  durch  Nagy- 
Tsula  und  Tusdia  fliesst,  die  drei,  aus 
den  Dörfern  Reketyefalva ,  Valyora 
und  Boiza  kommenden  Bäche  in  sein 
linkes  Ufer  aufnimmt,  in  Tusdia,  nach 
einem  Laufe  von  3  St.,  sich  mit  dem 
Bache  Valye- Demsusuluj  linksuferig 
vereinigt,  und  gleich  unterm  Vereini- 
guugspnnkt  in  den  Hätzeger  Bach  links- 
uferig einfällt. 

Xsulmfitx,  Ungarn,  ein  Berg  in  der 
Mittel-  So luoker  Gespanschaft,  im  Krass- 
naer  Segmentalflussgebiethe,  auf  einem 
die  Bäche  Välye-Misti  und  Välye-Pe- 
rilor  trennenden  Höhenzweige;  liegt 
£  St.  von  Doh  und  von  Nagy-Dersida. 

Xsunia,  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
Kronstädter  Distrikt,  zwischen  den 
Bergen  Gruitzu  und  Glemeou,  auf  ei- 
nem die  beiden  Bäche  Burza-Fieruluj 
und  Burza-a-lui-Bukur  trennenden  Hö- 
henzweige; liegt  lf  St.  von  Alma- 
Mezö. 

füumeny,  Csumeny,  Csoraeny,  w. 
Csumenyu,  Siebenbürgen,  ein  Dorf  im 
Surduker  Bezirk  des  unteren  Kreises 
der  Inner-Szolnoker  Gespansch. ,  wel- 
ches der  gräflichen  Familie  Kornis  ge- 
hört, von  Walachen  bewohnt,  mit  ei- 
ner griechisch  nicht-  unirten  Pfarre  und 
Kirche,  wozu  Büza-Mezö  als  Filiale 
gehört ,  versehen ,  in  die  katholische 
Pfarre  in  Magyar-Lapos  als  ein  Fili- 
ale eingepfart  ist.  Dieses  Dorf  liegt 
im  Szamoscher  Hauptflussgebiethe,  j  St. 
von  der  nächsten  Post  Nagy  -  Honda 
W.  entfernt,  wenig  weiter  ober  Hogna 
und  1  St.  unter  Orosz-Mezö,  am  linken 
Ufer  des  vereinigten  Szamoschflusses; 
es  grenzt  mit  Hogna,  Nagy -Honda, 
Kis-Doboka,  Biiza-Mezö  W. 
IV ?  im'» ii  y  ,  Ungarn ,  Baranyer  Korn., 
Prädium  mit  1  H.  und  ö  K 


Tiamorna ,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Nieder-Weissenburger  Gespan- 
schaft, zwischen  den  Bergen  Muntyisor 
und  La-Koika  oder  Berbazel ,  auf  ei- 
nem, die  Bäche  Gäld  und  Ompoj  tren- 
nenden Höhenzweige,  %\  St.  von  Ko- 
sokany. 

Tsumurnt ,  l'alye-  ,  Siebenbür- 
gen, ein  Back,  welcher  in  der  Do- 
bokaer  Gespanschaft,  $  St.  ober  Tsö- 
mörio-Nyärld,  aus  den  Bergen  Susag 
und  Mogura-Sztini  des  westlichen  Hö- 
henzuges entspringt,  den  von  Oerdög- 
küt  kommenden  Bach  Välye  -  Dreszni 
rechtsuferig  aufnimmt,  1  St.  unter  Tsö- 
mörlö-Nyärlo'  in  den  Bach  Valye-Ag- 
ris,  gleich  ober  Magyar-Egregy,  links- 
uferig  einfällt. 

Tsunfäny,  Csungäoy,  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Köroschbaoyaer  Bzk.  der  Za- 
rander Gespanschaft,  welches  dergräfl. 
Familie  Betlen,  zur  Hrsch.  Nagy-Hal- 
n»agy  geh.,  von  Walachen  bewohnt 
wird  5  liegt  7£  St.  von  der  Post  Dobra. 

Tsunacany-Yalye,  Ungarn,  ein  Bach 
im  Zarander  Kmt. 

Xiungarl ,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Kokelberger  Gespanschaft.  ij 
St.  von  Hoszszu  Patak. 

Tsunka  ,  Siebenbürgen  ,  ein  Berg  in 
der  Thorenberger  Gespansch.;  liegt  £ 
St.  von  Paszta  Tsan. 

Tiup,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in  der 
Koloscher  Gespansch. ;  liegt  £  St.  von 
Papafalva. 

Tsup,  Siebenbürgen,  ein  Berg  im  Bi- 
stritzer  Provinz. -Distr. ;  liegt  £  St.  von 
Set.  Ivany. 

TsuresE  ,  Siebenbürgen ,  ein  Berg  in 
der  Nieder- Weissenberger  Gespansch., 
|  St.  von  Also'-Vidra. 

Xetirfalva,  Csürfalva,  Siebenbürgen, 
ein  Prädium  im  Surduker  Bzk.  des 
unteren  Kreises  der  Inner  -  Szolnoker 
Gespansch.,  welches  mehren  Adeligen 
geh.  und  von  Walachen  bewohnt  wird ; 
es  liegt  4  St.  von  der  Post  Nagy- 
Ilonda. 

Tiurifl,  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
Bistritzer  Militär-Distr.  £  St.  von  Bü- 
kös. 

Teürüllye,  Csürüllye,  w.  CsiriJla, 
Siebenbürgen,  ein  Dorf  im  Set.  Läss- 
lo'er  Bezirk  des  unteren  Kreises  der 
Thorenburger  Gespanschaft ,  welches 
mehren  Adeligen  gehört,  von  Wala- 
chen bewohnt,  mit  einer  griechisch- 
unirten  Kirche  versehen,  in  die  katho- 
lische Pfarre  in  Oläh-Fenes  als  ein 
Filiale  eingepfart  ist.  Dieses  Dorf 
liegt  im  Maroscher  Hanptflussgebiethe, 
in  seinem  Filialgebiethe  des  Aranyosch- 


flnsses,  2J  Sf.  von  der  nächsten  Post 
Bäoyabük. 

Tsuta,  Siebenbürgen ,  ein  Berg  in  der 
Hunyader  Gespansch.,  auf  einem  den 
Bach  Välye- Kajänel  von  dem  Bache 
Välye -Boholtuluj  trennenden  Höhen- 
zweige, £  St.  von  Ketskedäga. 

Tsuts,  Csuts,  w.  Csutsu,  Siebenbürgen, 
ein  Dorf  im  Gross  -  Halmägyer  Bezirk 
der  Zarander  Gespanschaft,  welches 
der  gräflichen  Familie  Betlen ,  zur 
Herschaft  Nagy-Halmägy,  auch  einigen 
walachischen  Edelleuten  mit  wenigen 
Grundstücken  gehört ,  von  Walachen 
bewohnt  ,  in  die  katholische  Pfarre  in 
Nagy-Halmagy  als  ein  Filiale  einge- 
pfart ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Feher- 
Körös -SegmentaJfliissgebietbe,  bei  11 
St.  von  der  nächsten  Post  Dobra. 

Tgutg,  Csiits,  w.  Csutsu,  Siebenbür- 
gen, ein  Dorf  im  Marosch-Ujwärer 
Bezirk  der  Nieder-Weissenburger  Ge- 
spanschaft ,  welches  der  gräflichen  Fa- 
milie Kemeny  und  mehren  Adeligen 
gehört,  von  Walachen  bewohnt,  mit 
einer  griechisch  -  uuirten  und  einer  re- 
formirten  Pfarre  und  Kirche,  zu  welch 
letzterer  Maros  -  Koppänd  als  Filiale 
gehört,  versehen,  in  die  katholische 
Pfarre  in  Harasztos  als  ein  Filiale  ein- 
gepfart ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Ma- 
roscher Hanptflussgebiethe,  1  Stunde 
von  der  nächsten  Post  Ketze. 

Tsutga,  Csutsa,  w.  Csutsak,  Sieben- 
bürgen, ein  Dorf  im  Ungarisch-Bikaler 
Bezirk  des  oberen  Kreises  der  Kolo- 
scher Gespanschaft,  welches  der  gräf- 
lichen Familie  Bäuffi  gehört,  von  Wa- 
lachen bewohnt,  mit  einer  griechisch- 
unirten  Kirche  versehen ,  in  die  ka- 
tholische Pfarre  in  Zentelke  als  ein 
Filiale  eingepfart  ist.  Dieses  Dorf 
liegt  im  Sebes-Körös-Segmentalflass- 
gebiethe,  bei  5  St.  von  der  nächsten 
Post  Bänffi-Hunyad  entfernt. 

Tt§u£ga-i»ataf4  ,  Siebenbürgen,  ein 
Bach  im  obern  Tschiker  Szekler  Stuhl. 

Tätutgl-Valye,  Ungarn,  ein  Bach 
im  Zarander  Kmt. 

Tsutsula,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Nieder-Weissenberger  Gespansch. 
3  St.  von  Dees. 

Tuban,  Böhmen,  Bidschow.  Kreis,  ein 
Dorf  zur  Herschaft  Lomnitz,  1  Stunde 
von  Lomnitz. 

Tuble,  Iliirien,  Krain,  Adelsberg.  Kr., 
ein  der  Wb.  Bzk.  Kommiss.  Herschaft 
Tibein  unterthän.  Dorf,  1£  Stunde  von 
Heil.  Kreutz. 

Tüblc,  Iliirien,  Istrien,  Mitterburger 
Kreis,  ein  Dorf  von  189  Einwohnern, 
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zur  Hauptgem.   Materia  und  Herschaft 
Lippa. 

X'utmeezBio,  Dubneczno  —  Böhmen, 
Bidschower  Kreis,  ein  Dorf  zur  Her- 
schaft Dimokur,  2  Stunden  von  König- 
stadtl. 

Xuboly-Szegh ,  Ungarn ,  Zalader 
Gesp.,  s.  Szegh. 

¥uboIy-sze$,  Ungarn ,  jenseits  der 
Donau,  Zalader  Gesp.,  Egerszeg.  Bzk., 
ein  Majorats-Gut  und  Dörfchen  von  7 
Häusern  und  66  Einwohnern,  der  adel. 
Familie  Tuboly,  mit  einem  Wirthshaus 
des  Dorfes  Miiej,  wohin  es  eingepfart 
ist,  unweit  Szent-Mihalyfa,  2  Stunden 
von  Zala-Egerszeg. 

Vubschan,  Böhmen,  Saazer  Kr.,  ein 
einschichtiges  Haus  zum  Gute  Luschitz, 
1  St.  von  Kaaden. 

Tubus,  Böhmen,  Bunzl.  Kreis,  ein  Dorf 
des  Gutes  Widim  Stranka;  s.  Dubus. 

Tuecpi,  Dalmatien,  Spalalo  Kreis, 
Macarsca  Distrikt,  ein  Dorf  in  der 
Hauptgemeinde  Macarsca,  mit  1  eigen. 
Pfarre,  in  einer  Entfernung  von  3  M. 
von  Podgora  u.  4  Migl.  v.  Macarsca. 

Tuen  und  andere  Wolltvaaren. 
Die  österreichische  Tuchmanufaktur 
wird  vorzüglich  in  Böhmen  u.  Mähren, 
namentlich  in  und  um  lleichenberg, 
Brunn  ,  lg  lau  ,  Bielitz,  Neutitschein  u. 
s.  w.  betrieben.  Für  ganz  Böhmen 
wurde  die  Tucherzeuguug  mit  186,000 
Stück  im  Werthe  von  10,820,000  11. 
ermittelt.  Dieses  Quantum  erfordert 
90,000  Ctr.  Wolle,  welche  von  mehr 
als  79  Streichgarn  -  Spienereien,  mit 
ungefähr  125,000  Spindeln,  zu  60,000 
Ctr.  Garn  gesponnen  wurden.  Mähren 
und  Schlesien  producirt  705,000  Stück 
Tuch  im  Werthe  von  30,884,000  Guld., 
wozu  130,000  Ctr.  Garn  aus  218,000 
Ctr.Schafwolle  erzeugt  werden  mussten. 
Bei  den  genannten  Städten,  fallen  auf 
Brunn  190,000  Stück,  gleich  13,300,000 
Guld.,  auf  iglau  250,000  Stück,  gleich 
5,000,000  Guld.,  auf  lleichenberg  80,000 
Stück,  gleich  7,000,000  Gulden,  auf  Bie- 
litz 62,000Stück,  gleich  3,544,000  Guld. 
u.  s.  w.  Galizien  zählt  viele  Tuchma- 
cher im  Wadowicer  Kreise,  und  sonst 
zerstreut  im  Lande.  Niederösterreich 
hat  nur  die  Tuchmanufaktur  inRiltcrs- 
feld  aufzuweisen,  Oberösterreich,  Stei- 
ermark, Kärnten,  Tirol,  die  Lombardie, 
Venedig  und  das  Küstenland  decken  bei 
weitem  nicht  ihren  Bedarf,  u.  nur  Kla- 
genfurt besitzt  eine  grossartige  Tuch- 
fabrik. In  Ungarn  wird  zu  G des,  Papa, 
Mkalitz ,  Guus ,  Eperies  und  neuerer 
Zeit  an  vielen  andern  Orten,  in  Sie- 
benbürgen zu  Kronstadt ,   Hermanstadt 


und  Heltand,  und  in  der  Militärgrenze 
durch  die  Hausfabrikation  viel  Tuch 
erzeugt.  Im  Ganzen  kann  Oesterreichs 
Produktion  an  Tuch  und  andern  ge- 
walkten Stoffen  auf  1,000,000  Stück 
im  Gewichte  von  200,000  Ctr.  u.  einem 
Werthe  von  45,000,000  fl.  angenommen 
werden.  Die  Ausfuhr  sämmtlicher  Schaf- 
wollwaren mit  Ausnahme  der  Shwals, 
betrug  im  Jahre  1843  :  26,380  Ctr.,  und 
ist  seit  13  Jahren  so  ziemlich  stationär 
geblieben.  Ueber  Triest  und  die  türki- 
sche Grenze  gelangte  das  Meiste  zur 
Ausfuhr.  Die  Einfuhr  ist  bei  dem  be- 
stehenden Prohibitiv-System  ganz  un- 
bebeutend,  und  betrug  nur  155  Centn., 
wovon  das  Meiste  aus  dem  Zollver- 
einsstaate zu  uns  gelangt. 

Tuehan,  Tuhan  —  Böhmen,  Bunzlau. 
Kreis,  ein  der  Stadt  Melnik  geh.  Dorf 
nächst  dem  Elbeflusse,  7  Stunden  von 
Schlan. 

Tuehansel,  Böhmen,  Bunzlauer  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Hirsch berg  gehörig. 
Dorf,  2  Stunden  von  Neuschloss. 

Tuctiau,  Böhmen,  Bidschower  Kreis, 
ein  der  Herschaft  Lomnitz  unterthän. 
Dorf,  3  St.  von  Gitschin. 

Tueltau,  Böhmen,  Bunzlauer  Kreis, 
ein  Dorf,  zur  Hrsch.  Hirschberg  geh. ; 
siehe  Tuhau. 

Tueliaun  .  Böhmen ,  Bunzlauer  Kr., 
ein  Dorf,  der  Hersch.  Neu-Kunstberg 
gehör.?  siehe  Duchow. 

Tueltentik ,  Kroazien,  Varasdiner 
Generalat ,  eine  zum  Kreutz.  Grenz- 
ßegimentsbezirk  Nr.  V.  und  Sz.  Ivan. 
Bezirk  oder  Compagnie  gehör.  Ort- 
schaft von  54  H.  mit  276  E.,  3  St.  von 
Verbovecz. 

Tüchern  ,  Na  Tucheri ,  Steiermark, 
CHI.  Kr.,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Koro, 
gehör.  Berschaft  und  Pfarrdorf  von 
35  H.  mit  200  E.,  dann  einer  Filial- 
kirche nahe  der  Mareiner  Komerzialstr. 
nach  Reifenstein,  \  St.  von  Cilli. 

Tuebln,  Duschin,  Böhmen,  Berauner 
Kr. ,  eine  zur  Herschaft  Leschan  geh. 
Dorf  schuft,  liegt  nächst  Networzitz,  "i\ 
St.  von  Bistritz. 

Xueliftiia  Panska,    Ungarn,  diess.    I 
der  Donau,  Trentschin.  Gespansch.,  Mitt. 
Bezirk,  ein  der  gräfl.  Königszegh.  Her- 
schaft Oroszlankö  gehör.,  nach  Pruszk 
eingepf.  Dorf  von  59  H.  u.  438  rk.  E.,    j 
Fil.  von  Pruszka,  liegt  auf  der  Land-    I 
Strasse  gegen  Westen,  4]  Stunden  von 
Trentschin. 

Tüclilna    Krmanska,     Ungarn,   ! 
diesseits    der   Donau,  Trentschin.  Ge-   t 
spanschaft,    Mitt.  Bezk.,    ein   der  adel. 
Familie  Tuchinszky  geh.,  nach  Pruszk  i 


eingepf.  Dorf  von  8  H.  mit  92  rk.  E. ; 
es  liegt  ausser  der  Landstrasse  gegen 
Westen,  4£  St.  von  Treutschin. 

rucitfitti,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Agraui. 
Komt.  von  9H.  und  82  E. 

ruclik.ovft'aez  ,  Ungarn  ,  Agramer 
Komitat,  ein  Dorf  von  16  Haus,  und 
132  Einw. 

ruelilowKz,  Böhmen,  Rak.  Kr.,  ein 
Dorf  von  93  H.  mit  839  E.,  hat  eine 
Lokaliekirche,  eine  Lokalie  und  eine 
Schule,  sämmtlich  unter  dem  Patronate 
des  k.  k.  Religionsfonds,  zwei  Ein- 
kehrwirthshäuser  und  \  Stunde  abseits 
eine  Rust.  Mühle  (die  ,,Hnitkaische 
Mühle")-  Eingepf.  sind,  ausser  Tuch 
lowitz  selbst ,  die  hies.  Dörfer  Stein- 
Zehrowitz  und  Srb.  —  Das  Dorf  ist 
sehr  regelmässig  augelegt;  mitten  hin- 
durch führt  zur  Kirche  eine  schöne 
Pappelallee. 

Fucftila,  Galizien,  Przemysl.  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Jaroslaw  gehör.  Dorf, 
Post  Radimnovv ,    3  St.  von  Sieniawa. 

Cuelala,  Galizien,  Stryer  Kr.,  ein  zur 
Herscbaft  Skole  gehör.  Dorf  mit  einer 
russisch-griechischen  Pfarre  am  Flusse 
Opor,  grenzt  gegen  Norden  mit  Hrebe- 
uow,  14  St.  von  Stryi.  Post  Koziowa. 

rue&ftlaliis,  Mähren,  Olmütz.  Kr.,  ein 
Berg,  537  Klf.  hoch,  3  St.  nördlich  von 
Altendorf. 

dicfilowitz,  Böhmen ,  Rakon.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Smetschna  gehöriges 
Dorf  von  100  Häusern  mit  880  Ein- 
wohnern und  einer  Lokalie,  \  St.  von 
Zehrowitz. 

urliBiiaeüteFiiiühH»,  Böhmen,  Ta- 
bor.  Kr.,  eine  Mahlmühle,  der  Stadt  Ta- 
bor  gehör.,  1  St.  von  Tabor. 

'ueliuiaefäes'waleäft®  ,  Böhmen , 
Czasl.  Kr.,  eine  einsch.  der  Stadt  Cho- 
tieborz  geh.  Tuchwalke ,  liegt  nächst 
der  Stadt  am  Daubrawkaflnsse ,  4  St. 
von  Deutschbrod. 

ufhmejciaSjje,  Steiermark,  Ju- 
denburg. Kr. ,  im  Niederthal  der  klei- 
nen Sölk,  zwischen  der  Frobnstallalpc 
und  kleinen  Sölkalpe,  mit  260  Rinder- 
auftrieb. 

uclioigka,  Galizien,  Stryer  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Skole  gehör.  Dorf  mit 
einer  Rit.  Gr.  Pfarre  am  Bache  Riczka 
mala  und  der  Kaiserstrasse  nach  Un- 
garn, Post  ökole. 

uehoni,  Böhmen,  BunzlauerKr.,  ein 
der  Hrsch.  Neu  -  Kunstberg  gehöriges 
Dorf  von  36  Häusern  und  234  Ein- 
wohnern, ist  nach  Rozdialowitz  einge- 
pfart  und  hat  eine  Försterwohnung; 
es  liegt  1\  Stunde  von  Kfinetz  am 
Walde. 

Allgcm.  geogr,  LEXICOX.  Bd.  VI* 


Tucltoinierzitz  ,  Duchomierzice , 
Böhmen  ,  Rakon.  Kr. ,  eine  Herschaft, 
Schlots  und  Dorf  von  69  H.  und  mit 
523  E. ,  hat  unter  dem  Patronate  des 
k.  k.  Religion sfonds  1  Lokalickirche, 
1  obrigkeitl.  Schloss  mit  der  Wohnung 
des  Amtsdirektors  und  des  Lokalisten, 
1  Schule,  unter  dem  Patronate  der  Ob- 
rigkeit, 1  Begräbnisskapelle,  1  obrig- 
keitl. Brauhaus  (auf  20  Fass),  1  do. 
Försterhaus,  1  Wirthshaus  und  4  Müh- 
len. Das  Schloss  steht  auf  einem  Hü- 
gel an  der  südlichen  Seite  des  Dorfes 
und  ist  im  17.  Jahrhunderte  von  den 
Jesuiten  gebaut  worden ;  es  liegt  i  St. 
von  Statenitz. 

Tuchouiexe  oder  Duchonicze,  Böh- 
men ,  Budw.  Kr. ,  ein  zum  Gute  Bzy 
gehör.  Dorf ,  z.  Pf.  und  nahe  Blan- 
hurka;  es  liegt  2£  St.  von  Moldau- 
tein. 

lui'iüoniiz,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein 
Dorf  von  20  H.  mit  221  E.,  nach  Blau- 
hurka  eingepf ,  hat  abseits  eine  emphy- 
teutische  Mühle  („Baudy"),  zur  Her- 
schaft Wittingau  u.  Pf.  Blauhurka  ge- 
hör.; es  liegt  5£  St.  von  Wittingau 
und  2f  St.  von  Moldauteiu. 

Tuc£a*»nitz  ,  Böhmen  ,  Kaur.  Kr.,  ein 
zur  Herschft.  Böhm.  Stern berg  gehör. 
Dorf;  s.  Tichonitz. 

l'uefeoraäz,  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein 
zur  Hrschft.  Schwarzkosteletz  gehör. 
Dorf  von  21  H.  mit  197  E. ,  ist  nach 
Pristopin  eingepf.  und  hat  (145,25  Wr. 
KI.  über  der  Nordsee)  1  obrigkeitlichen 
Meierhof,  1  Schäferei,  1  Mühle  und  1 
Wirthshaus,  es  liegt  1J  St.  von  Koste- 
tet/,, £  St.  von  Böhm.  Brod. 

Tuieiios'zieze,  Böhmen,  Saatzer  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf  von  111  H.  mit  673 
E. ,  ist  nach  Libeschitz  eingepf.  und 
hat  1  obrigkeitl.  Schloss  mit  eiuem 
Garten,  1  do.  Meierhof  nebst  Sehäferei, 
1  do.  Bräuhaus  (auf  16  Fass)  ,  1  do. 
Branntweinhaus ,  1  do.  Potaschensie- 
derei  und  eine  Mühle.  Abseits  liegt 
i  St.  südöstl.,  im  ehemaligen  längst 
eingegangenen  Fasangarten,  das  obrig- 
keitl. Jägerhaus  Neuhof.  Auch  ist  hier 
ein  guter  Kalksteinbruch  mit  einer 
Kalkbrennerei;  es  liegt  £  Stunden  von 
Dobritschan. 

TueSiotitz,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein 
zur  Hersch.  Malleschau  geh.  Dorf  von 
29  II.  mit  184  E. ,  nach  Sukdol  eiu- 
gepf. ,  hat  1  Privatschule  unter  dem 
Patronate  der  Gemeinde  und  1  Wirths- 
haus; es  Regt  nächst  Rostiersch  2} 
St.  von  Kolin  u.  3  St.  von  Czaslau. 

luchow,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein  zur 
Hersch.  Schieb  geh.  Dorf<chaft  von  15 
24 
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H.  mit  102  E.,  ist  dahin  eingepf.,  hat 
1  Schale,  liegt  nächst  dem  Dorfe  Bau- 
sow  1  St.  von  Zleb  und  2§  St.  von 
Czaslau. 

TueSiow,  Galizien,  Tarnow.  Kr.,  eine 
Her  schuft  und  Marktflecken  mit  einer 
Pfarre  und  Kapelle  unter  der  Aufsicht 
der  Benediktiner,  liegt  am  Flösse  Bi- 
ala,  2  St.  von  Tarnow. 

Tuehrina ,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss ,  Säros.  Gesp. .  Unter.  Tartz.  | 
Bezirk,  ein  der  adel.  Familie  Keczer 
gehöriges,  zwischen  Gebirgen  liegen- 
des slowakisches  Dorf,  2J  Stunde  von 
Eperies. 

Tuchwalkmühle,  Böhmen,  Tahor. 
Kr. ,  eine  einsch.  zur  Hersch.  Patzau 
geh.  Walkmühle,  liegt  nächst  der  Cho- 
cholkermühle,  7  St.  von  Tabor. 

Tuclna  la,  Lombardie,  Prov.  Como 
und  Distr.  XIV,  Erba ;  s.  Ponte. 

Tüffltenbacli  ,  Steiermark,  Bracker 
Kr.,  eine  Gemeinde,  zum  Bezirk  Ober- 
kindberg geh,,  Pfr.,  Stainz,  zur  Her- 
schaft Wieden  und  Unterkapfenberg 
dienstbar. 

TuelaeSna,  Lambardie,  Prov.  Man- 
tova  und  Distr.  VI,  Castel  Gotfredo ; 
s.  Castel  Gotfredo. 

Tucsfea,  Ungarn,  Marmaros.  Komit., 
eine    Abtheilung  des  Dorfes   Szinever. 

Tuzeanlch,  Ungarn,  zerstreute  Häu- 
ser im  Agramer  Komt. 

Tuexap,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein  Dorf 
des  Gutes  Budislau,  s.  Tutschap. 

Xuessap,  auch  Tutschap,  Mähren,  Brün. 
Kr. ,  ein  der  Hrsch.  Wischau  unterth. 
Dorf  an  der  Kaiserstrasse  nach  Nemo- 
jan  gegen  Westen ,  2  St.  von  Wi- 
schau. 

Tuexap  ,  Mähren ,  Hrad.  Kr. ,  ein  der 
Herschaft  Holeschau  unterthäu.  Dorf, 
jenseits  des  Baches  Hussa wa  ,  3£  St. 
von  Kremsier. 

Tuezap,  Mähren,  Hrad.  Kreis  ,  ein  d. 
Herschaft  Wellehrad  unterthäo.  Dorf, 
nach  Borschitz  eingepfart ,  liegt  gegen 
Westen  nächst  Buchlau,  3  Stunden  von 
Hradisch. 

Tuc/hji,  Tnczep,  —  Mähren,  Olmützer 
Kreis ,  ein  der  Olmützer  Metropolitan- 
kapl.  unterth.  Dorf,  am  Marchflusse 
links,  2  St.  von  Olmütz. 

Tue/ap,  Galizien,  Kolomea  Kreis,  ein 
zur  Herschaft  Snyatin  gehöriges  Dorf, 
an  dem  Flusse  Czeremusz,  1£  St.  von 
Snyatin. 

Tucxapy,  Galizien,  Przemysl.  Kreis, 
ein  zur  Kammeral  Herschaft  Muzelo- 
wice  gehöriges  Dorf,  3  Stunden  von 
Jaworow. 


Tuczenleh,  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Agramer  Komitat. 

Tuezepy  ,  Galizien  ,  Przemysl.  Kreis, 
ein  der  Herschaft  Jaroslaw.  gehöriges 
Dorf,  Post  Jaroslaw. 

Tuezin ,  insg.  Tutschin,  —  Mähren, 
Prer.  Kreis,  ein  der  Herschaft  Drzewo- 
hostitz  gehöriger  Dorfsantheü,  3£  Std. 
von  Ober-Augezd. 

Tucasftna,  Schmitzhaus,  —  Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Neutra.  Gespansch., 
Bajmocs.  Bezirk,  ein  den  Grafen  Franz 
Pälfy  gehör.  Dorf ,  mit  einer  eigenen 
Pfarre,  liegt  zwischen  Gebirgen,  gegen 
Westen  3  St.  von  Bajmocs. 

Tuexna,  Galizien,  Brzez.  Kr.,  ein  zur 
Herschaft  Swirz  gehör.  Dorf ,  mit  ei- 
ner griech.-kathol.  Pfarre,  2  St.  von 
Strzelice. 

Tuflei-BefeHz,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurier Kr.,  ein  der  Wb.  Bzk.  Korn. 
Herschaft  Moossburg  gehör.  Dorf  von 
20  Häusern  ,  grenzt  gegen  Süden  an 
das  l  St.  entfernte  Dorf  Hojebitsch,  2 
St.  von  Klagenfart. 

Tuilerseliltz,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kr.,  eine  Steuer gemeinde  mit 
666  Joch. 

Turtln,  Böhmen,  Czasi.  Kreis,  ein 
Dorf  der  Herschaft  Windig  -  Jenikau ; 
siehe  Dudine. 

Tudjow,  Galizien,  Kolomea  Kreis,  ein 
zur  Herschaft  Kuiy  gehöriges  Gebirgs- 
Dorf,  1$  St.  von  Kuty. 

TnilleU,  Tutlek  oder  Tutleky,  -Böh- 
men, Königgr.  Kreis,  ein  der  Hersch. 
Kostelecz  am  Adlerflusse  unterthäniges 
Dorf,   7  St,  von  Königgrätz. 

Tudorovlcsi,  mit  Verha  u.  Bll- 
xlcueffile  ,  Dalmatien,  eine  griech. 
nicht- unirte  Pfarre  mit  412  Seelen. 

Tudorow,  Galizien,  Czortkower  Kr., 
ein  zur  Hersohaft  Czortkowstary  geh. 
und  dahin  eingepfartes  Dorf,  liegt  am 
Flusse  Seret  und  grenzt  gegen  We- 
sten mit  Byczkowce.   Post    Czortkow. 

Tudovovlcli ,  Dalmatien ,  Cattaro- 
Kreis ,  Budua-Distrikt ,  ein  Dorf  mit 
einer  Pfarre  und  Kirche  des  orientali- 
schen Ritus,  der  PräturBudua,  wovon 
es  5  Miglieu  entfernt  liegt,  unterste- 
hend, der  Gemeinde  Pastrovichio  ein- 
verleibt, 7£  Migl.  von  Cattaro. 

Tudurkowlee  undPleezygury, 
Galizien,  Zolkiew.  Kreis,  ein  Gut  und 
Dorf  mit  einer  griech.-kathol.  Kirche 
und  Vorwerke,  nächst  Starogrod,  4  St. 
von  Sokal. 

fuennetto,  Tirol,  Trient.  Bezirk,  ein 
von  der  Pfargemeinde  Torre  abhängen-, 
des  uud  von  da  £  St.  entferntes  Dorf, 
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auf  dem  Nonsberg,  Landgrchts.  Mezzo 

Lombardo,  6|  St.  von  Trient. 
Tnenno.    Tirol,    Trient.  Bezirk,    ein 

von    der   Pfarre   Tassulo  abhängendes 

und  von  da  1  St.  entferntes    Dorf  mit 

einer  Kuratie ,  Ldgrchts.  Cles  auf  dem 

Nonsberg,  8  St.  von  Trient. 
Tüenten ,  Oester,  ob  der  Ens ,  Salz- 
burger Kreis ;  siehe  Dienten. 
Tüentenberg,  Oester.  ob  der  Ens, 

Salzbarger   Kreis ;   siehe  Dientenberg. 
Tuetlnye  n,  Oest.  o.  d.  E.,  Hausr.  Kr., 

ein  zum  Distr.  Kom.  und  Pirsch.  Kogel 

geh.  Gut :  s.  Tuttiugen. 
Tuffele-reüe,  Siebenbürgen,  ein  Berg 

auf  der  Grenze  zwischen  der  Koloscher 

und  Thorenburger  Gespanschaft,    £  St. 

von  Mezö-Oer. 
Tuffeltstaam,  Oest.  o.  d.  E.,  Haus* 

ruck.  Kr.,  ein  zum  Dstr.  Kom.  Vöckla- 

bruck  geh.  Weiler,  in  der  Pfr.  Schwan- 

nenstadt.  \\  St.  von  Vöcklabruck. 
Tuffen,  Illirien,  Kämt.,  Vill.  Kr.,  ein 

zum  Wb.   Bzk.   Kom.   und    L.    Grchts. 

Hrsch.  Himmelberg   geh.  Pfardorf ,    3 

St.  von  Villach. 
TülleiB,  Illirieu,  Kämt.,  Vill.  Kr.,  ein 

dem  Wb.  Bzk.    Kom.  und   L.    Grchts. 

Hrsch.    Himmelberg     gehör.   Pfardorfl 

mit  einer   Dechantei ,    ausser  Feldkir-;  Tiij^ftüä., 


in  Ruinen  versunken,  an  einer  Stufe 
des  pitoresken  Hom  Berges. 
VütfVr-TöiiSitz,  Steiermark,  Oill. 
Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  der 
Herscbaft  Tüffer  befindliches  warmes 
Bad,  hinter  Set.  Margareth,  am  rechten 
Ufer  des  Sannflusses.  Das  Bad  ist  vor- 
züglich heilkräftig:  in  Asthenie,  bei 
Hautkrankheiten,  Contractur  der  Glie- 
der, Rheumatismus  und  örtl.  Schwä- 
chen etc.  Einen  ausgezeichneten  Nat- 
zen  leisten  diese  Quellen  in  Schmer- 
zen und  Unbeweglichkeit  der  Glieder, 
als  Folgen  ehemaliger  Verwundungen. 
Das  Badehaus  mit  seinen  Heilquellen 
liegt  auf  einer  Anhöhe ,  und  steht  in 
Verbindung  mit  dem  Speisesaale,  wel- 
cher sich  auf  den  Spaziergang  öffnet, 
den    eine   runde  Terrasse   mit    einigen 


chen,  an  der  Set.  Veiterstrasse,  gegen: 
Süden,  5}  St.  von  Villach. 

Tüffer,  TyfFer,  Tiffer,  Tifer,  Lashki-j 
terg,  Lashku,  Steiermark,  Cill.  Kr., 
eine  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  geb.  Her- 
schaft und  landesf.  Markt  mit  119  H. 
und  600  E.,  einem  Schlosse,  grossen 
Steinkohlenlagern,  einer  Decanatskir- ! 
che,  röm.  Monumenten,  unweit  dieses! 
Marktes  befindet  sich  das  Armenspital  | 
mit  der  beigefügten  Kirche,  2  St.  von; 
Cilli. 

XTifl'er,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  Schloss! 
und  Herschaft  von  891  H.  und  5198  E. 
mit  einem  Landgericht  und  Bzk.  von 
dem  gleichnamigen  Markte  und  41  Ge- 
meinden ,    diese   sind :    Set.    Christoph, 


Doblatin,  Doli  bei  Tüffer,  Dornberg, j 
Set.  Georgen,  Set.  Gertraud,  Globoko, | 
Maria-Gratz,  Hermagoras,Kiadie,  Kouk, 
Lachomel ,  Lacbomscheg  ,  Laschitsch, 
Loschach,  Set.  Margarethen ,  Mamou, 
Act.  Michael,  Modritsch,  Oistro ,  Pa- 
desch  ,  Piassovje,  Podschenu,  Podvin, 
Reschitz,  Rifnigost,  Schluino ,  Sellu, 
Set.  Stephan,  Stopitz,  Teutsche,  Thurie, 
Töplitz,  Tousto,  Tremmersleld,  Unit- 
schno  ,  Velin  ,  Vodisko  ,  Werze  und 
Wrestnig.  Das  neue  Schloss  Tüffer 
steht  am  linken  Ufer  der  sann  im 
Markte  Tüffer  und  bildet  eine  hübsche! 
Fronte , 


grossen  Bäumen  beschliesst,  von  wo 
mau  die  Ansicht  eines  mehr  erweiterten 
Thaies  und  der  vielen  Bergspitzen  ge- 
niesst.     Es  liegt  3}  St.  von  Cilli. 

Tufff  lor-I>j<ftfiu ,  Siebenbürgen,  ein 
Burg  auf  der  Grenze  zwischen  der 
Dobok.  und  Koloscher  Gespansch.,  £ 
St.  von  Sasz-Ujj-Oess. 

Tufna,  Ungarn,  eine  Grotte  im  Sohler 
Komt.    ■ 

Böhmen,  Bidsch.  Kr.,  ein  Dorf 
von  75  H.  mit  470  E.  in  einem  Thale 
mit  einer  Försterei,  zur  Herschaft  und 
Pfarre  Lomnitz  geh. 

Tugar-Bucii,  Ungarn,  entspringt  in 
den  Karpaten  und  fällt  im  Neograder 
Komt.  bei  Losoncz  in  die  Losoncz. 

Klä-Tugar ,  oder  Tuchar,  Ungarn, 
diesseits  der  Donau,  Neograd.  Gespan- 
schaft, Lossoncz.  Bzk.,  ein  dem  Grafen 
Zichy  gehöriges ,  nach  Gäcsfalva  ein- 
gepf.  slowakisches  Dorf  von  57  H. 
mit  484  rk.  E.,  es  liegt  zwischen  Ge- 
birgen und  grenzt  mit  Rosza  Lehota, 
Pilichna,  Felsö  -  Tiszovuyik  und  Buda 
Lehota,  l  M.  von  Vämosfalva. 

Tug&r-IiOgsoncz,  Ungarn,  diesseits 
der  Donau,  Neograd.  Gespansch.,  Los- 


soncz. Bzk.,  ein  den  adeligen  Familien 
Szilassy  und  Kantor  gehöriger  uugar.- 
slowakisch.  nach  Lossoncz  eingepfart. 
Markt  von  118  H.  mit  801  rk.,  evang. 
und  47  jüd.  E.,  er  liegt  an  dem  Markte 
Lossoncz,  1J  31.  von  Gäcs. 
Tugarl,  Dalmatien,  Spalato-Kr.,  Al- 
missadistr. ,  ein  Dorf,  unter  die  Pre- 
tura  Almissa  gehör.,  mit  einer  Pfarre, 
96  Fam.  487  Seelen ,  nicht  weit  von 
dem  Berge  Stommorizza,  2  Meilen  von 
Dubrova  und  Sitno.  Mittelst  Ueber- 
fuhr  7  Migl.  von  Almissa. 

Milano 


das  alte  Schloss  hingegen  ist  Vuglealiia,  Lombardie,  Prov 

24  * 
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und  Distr.  IV,  Saronno;   siehe  Geren- 
zano. 

Viignift  ,  Galizien,  Zolkiew,  Kr.7  ein 
zur  Herschaft  Krechow  geb.  Dorf  mit 
einer  Papiermühle  au  der  Lemberger 
Grenze,  3  St.  von  Zolkiew. 

T II je 4* H £ «ä»  ♦  Kroatien,  diesseits  der 
Save,  Agram.  Gespansch. ,  fcz.  Ivan. 
Bzk.,  ein  mehren  Grundbesitzern  geh., 
an  dem  Krapinaflusse  liegend,  nach 
Bisztricz,  eingepf.  Dorf  von  45  H.  mit 
361  E.,  3  St.  von  Popovecz. 

TujKötKifiifc  ,  Tirol,  Vorarlberg,  ein 
Weiler,  zum  Landgerichte  u.  Gemeinde 
Dombirn  gehörig. 

Tugfctclia  ,  Tirol,  Vorarlberg,  ein 
M  eiler,  zum  Landgerichte  Dornbirn  ge- 
hörig. 

VutkulM,  ©I»ei<-,  Sgorn  Tuhin,  Illi- 
rien,  Krain ,  Laib.  Kr. ,  ein  dem  Wb. 
Bzk.  Kom.  und  Kaal.  Hrsch.  Minken  - 
dorf  geh.  Pfarrdorf  von  41  Häusern, 
im  Geb.  mit  einem  Gesundbrunnen,  3 
St.  von  Franz. 

TuBis&ib,  Tuluinj,  Böhmen,  Bidsch.  Kr., 
ein  Dorf  von  63  H.  mit  412  E. ,  wel- 
che vom  Ackerbau  leben ;  auch  befin- 
det sich  hier  ein  Jägerhaus  und  liegt 
1  St.  von  Lomnitz  im  Thale. 

Tulian.  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein  Dorf 
von  71  H.  mit  369  E.,  ist  zur  Lokalie- 
kirche von  Zabof  (Herschaft  Melnik) 
eiogepf.  und  hat  eine  Hegerwohnung. 
Zu  diesem  Dorfe  gehören  3  H.  mit  11 
E.  von  der  Einschiebt  Wetrussice,  in 
dem  zwischen  hier  und  Kell  (Hrschft. 
Obristwy)  liegenden  Kiefernwalde.; 
der  Stadt  Melnik  geh.  und  liegt  1£ 
St.  davon. 

Tuä«aii,  Tuchan ,  Böhmen,  Bunzl.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Hirschberg  gehöriges 
Pfarrdorf  von  49  H.  mit  270  E. ,  hat 
eine  Pfarrkirche  unter  dem  Patronate 
der  Obrigkeit ,  es  liegt  3  St.  westlich 
von  Hirschberg  an  einem  kleinen  Mühl- 
bache und  einem  von  Pawiitschka  aui 
die  Hrsch.  Liboch  führenden  Fahrwege, 
am  s.  Fusse  des  Wachberges ,  und  2 
St.  von  Neuschloss. 

Tufttftn,  Böhmen,  Hakon.  Kr. ,  ein  zur 
Herschaft  Nmerschna  geh.  Meier  ho  f  mit 
einem  Hammelhofe  und  Jägerhaus ,  es 
liegt  nächst  dem  Dorfe  Liboschin  $  St. 
von  Zerhowitz. 

TtiBianseel  ,  wird  auch  Dnhanzel  ge- 
schrieben, Böhmen,  Bunzlauer  Kr.,  ein 
nach  Tuhan  eingepf.  Dorf  von  23  H, 
mit  144  E.,  liegt  3£  St.  von  Hirsch- 
berg. 
Tiiii&r,    Ungarn,    Neograd    Kint. ;    s. 

Tugar. 
Wuh-tl}-,  Kroatien,  Warasdin,  Gespan- 


schaft, Ober-Zagorian-Bzk. ,  eine  Ge- 
meinde und  Dorf  von  224  H.  mit  1124 
E.,  einer  eigenen  Pfarre  in  dem  Csas- 
zarvar.  Distr.,  an  dem  Horvaczkaflusse, 
und  zwei  adel.  Höfen,  6£  Stunde  von 
Agram. 

Tnltoieez ,  Kroatien,  Warasdin.  Ge- 
spanschaft, Unt.-Campest.  Bzk.,  eine 
Gemeinde  und  Dorf  von  52  H.  mit  265 
E.  in  der  Pfarre  Toplika,  liegt  an  dem 
Bednyaflusse,  2  St.  von  Ludbreg. 

Tuieow&eh  ,  Dalmatien  ,  Catt.  Kr., 
eine  Gemeinde  mit  900  Einw.  in  der 
Landschaft  Xoppa. 

Tui  l>r«rm,  Iilirien,  Krain,  Neustädt- 
ler Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Komm. 
Herschaft  Thurn  an  der  Laibach  ge- 
höriges Dorf  von  8  Häusern  und  61 
Einwohnern ,  liegt  hinter  üllaule,  ge- 
gen dem  Dorfe  Gabrie,  3£  Stunde  von 
Laibach. 

Tnk,  Ungarn  ,  ein  Dorf  im  Kreutzer 
Grz.-Ilgmts.  Bzk.,  mit  26  Häusern  und 
109  Einw. 

Tuk,  Kroatien,  Karlstädter  Generalat, 
ein  zum  Oguliner  Grenz  -  Regiments 
Bezirk  Nro.  III.  und  Primishler  Be- 
zirk gehöriges  Dorf  von  27  Häusern 
und  430  Einwohnern ,  liegt  an  dem 
Bresnicza-FIusse ,  5  Stunden  von  Ge- 
neralski-Sztoll. 

Tukaveex,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Wa- 
rasdin. Komt. 

Tukow ,  oder  Duchow  —  Böhmen, 
Bunzlauer  Kreis ,  ein  Dorf ,  zur  Her- 
schaft Krzinetz  gehörig,  1£  Stunde  von 
Krziuetz. 

TuB&RtowIfa  9  Böhmen,  Leitmer.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Tetschen  geh.  Dorf;  s. 
Topkowitz. 

TsJBS&I«%dl  ,  oder  Tuklady  —  Böhmen, 
Kaurzimer  Kreis ,  ein  zur  Herschaft 
Skworetz  gehöriges  Schloss  und  Dorf 
von  34  Häusern  und  297  Einwohnern, 
hat  eine  Pfarkirche ,  eine  Pfarrei  und 
eine  Schule,  sämmtlich  unter  dem  Pa- 
tronate der  Obrigkeit,  und  ein  Wirths- 
haus ;  —  liegt  jenseits  der  Wiener 
Sirasse,  an  einem  unbenannteu. klei- 
nen Bache,  unter  50°  5*  7"  nördlicher 
Breite  und  32°  26'  25"  östlicher  Län- 
ge, an  der  Wien-  Prager  Eisenbahn, 
1  St.  von  Skworetz,  1J  St.  von  Böh- 
misch-Brod. 

Tultlek ,  oder  Tukleky  —  Böhmen, 
Czaslauer  Kreis ,  ein  zur  Herschaft 
Scelau  unterthäniges  Dorf  von  25  Häu- 
sern und  209  Einwohnern ,  nach  Se- 
noschat  eiugepfart ;  $  Stunden  nord- 
östlich liegt  die  Einschichte  Takyklek, 
5  Nummern  (2  halbe  Bauern,  2  Haus- 
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ler  und  eine  Mühle ,  links  an  der  Ze- 
liwka,  8  St.  von  Iglan. 

Ttiklek  ,  Böhmen  ,  Prachin.  Kr. ,  eiu 
zur  Hrsch.  Drhowl  gehör.  Dorf,  3  St. 
von  Pisek. 

Tnhlfk,  Böhmen,  Prachiner  Kr.,  eiu 
zur  Hrsch.  Worlik  gehör.  Dorf,  2  St, 
von  Pisek. 

Tufe  Hlnrofiiaow,  Ungarn,  ein  Pro, 
dium   von    19    Häusern   und    117  Ein- 
wohnern,    im  Ottochaner  Grenz   Regi 
meuts  Bezirk. 

Tükrös  .  Ungarn , 


ein  Praedium  von 
3  Haus,  und  26  Einwohn. ,  im  Stuhl- 
weissenb.  Komt. 

Tukve  ,  Ungarn  ,  ein  Praedium  im 
Agram.  Komt. 

Tulawa,  Galizien,  Kolomea Kreis,  ein 
Dorf  zur  Hersch.  Tulowa  und  Pfarre 
Uscie.  Post  Sniatyn. 

TulfrlsiK,  Oesterreich  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W. ,  ein  der  Herschaft  Kö- 
nigstädten dienstbares  Pfardorf,  ist 
j  Stunde  von  diesem  Markte  entle- 
gen ,  an  dem  Gebirge ,  am  südöstli- 
chen Rande  des  Tulnerfeldes  zwischen 
Köuigstätten  und  Chorberrn  ,  am  Tra- 
sen-  oder  Mühlbache,  mit  90  Häasern 
und  480  Einwohnern,  die  sich  vom 
Feld-  und  Weinbau  ernähren.  —  In 
früherer  Zeit  floss  hier  die  Donau  am 
Fusse  des  Gebirges  vorüber,  2  St.  v. 
Sieghardskircheu. 

Tulbifigerkocl ,  Oesterreich  unter 
der  Ens  ,  V.  O  W.  W. ,  ein  Berg, 
259  Wiener  Klafter  hoch,  \  St.  ösil. 
von  Tulbing. 

TulblftK*ir-lVMldliin*e!i.  Oester- 
reich unter  der  Ens,  V.  O.  W.  W., 
eine  Rotte  von  4  Häusern,  zur  Hrsch. 
Königstätten  und  Pfarre  Tulbing. 
Sieghardskirchen. 

Tu!«*l*t»«-breKt  Ungarn,  ein  Berg  im 
Warasdin.  Komt. 

Tuleseblt»,  Mähren,  Znaimer  Kreis, 
eine  Berschaft  und  Dorf  mit  einem 
Schlosse ,  nach  Ober  -  Dubian  einge- 
pfart,  —  liegt  an  dem  Jarmeritzflusse 
gegen  Süden  nächst  Ober- Dubian  und 
gegen  Westen  nächst  Röschitz,  4|  St. 
von  Znaim. 

Tule»ehltz,  Mähreu,  Znaimer  Kreis, 
ein  Steuerbeiirk  mit  3  Steuergemeia- 
den,  3361  Joch. 

Tulfer.  Tirol,  Pusterthaler  Kreis,  eine 
Gemeinde  von  zerstreuten  Höfen ,  am 
Eingang  ins  Thal  Pfitsch,  Filial  der 
Kuratie  Wiesen,  Pfarre  Stilfes,  Land- 
gerichts Sterzingen,  \\  Stunde  von 
Sterzing. 

Ttilfrrber*  ,  Tirol ,  Unter  Innthaler 
Kreis,    einige   der  Herschaft  Sonnen- 


burg gehörige,  und  zum  Dorfe  Tulfs 
konskribirte  Bauerngüter ,  1\  St.  von 
Volders. 

Tulfü  ,  Tirol ,  Unter  Innthaler  Kreis, 
ein  grosses  Dorf ,  mit  einer  Kaplanei 
sammt  noch  zwei  andern  weitschich- 
tigen Zuteilungen ,  welche  hierher 
konskribirt  sind ,  im  Gebirge  südlich 
von  Hall ,  und  mit  Rinn  Kuratie  der 
Pfarre  Ampass  ,  Landgerichts  Hall, 
3£  St.  von  Insbruck,  1£  Stunde  von 
Volders. 

Tullba,  Ungarn,  eiu  Gebirg  im  Ot- 
tochaner Grenz-Regimeuts  Bezirk. 

Ttillfflowy.  Galizien,  Przemysl.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Krasziczyn  geh.  Dorf, 
4  St.  von  Przemysl. 

Tuligelowy,  Galizien,  Samborer  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf  mit  einer  Pfarre  und 
Probstei,  einem  Vorwerke  und  drei 
Wirthshäusern.  Post  Komarow. 

Vtiiiglowy.  Galizien,  Przemysl.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Twierdza  gehör.  Dorf, 
6  St.  von  Jaworow. 

Tullj£lowy  bei  JfloscSska ,  Gali- 
zien, Przemysl.  Kr.,  eine  Herschaft  u. 
Dorf.  Post  Jaroslaw. 

Tufiglo%vy  bei  Prucbttllt  ,  Gali- 
zien. Przemysl.  Kr.,  eine  Berschaft  u. 
Dorf.  Post  Sandowa  wisznia. 

TtiUeika  bei  Soanow  ,  Galizien, 
Brzezaner  Kreis,  ein  Forwerk,  zur 
Herschaft  und  Pfarre  Sosnow.  Post 
Brzezan. 

Tulfgga  .  Siebenbürgen,  ein  Gebirg 
in  der  Hunyader  Gespanschaft ,  zwi- 
schen den  Gebirgen  Djälu  -  Barisoru- 
loj  und  Vurvu-Szterminosz  ,  auf  dem 
südlichen  ööhenzweige,  1\  Stunde  von 
Hobitzeny. 

Ungarn ,   jenseits  der  Theiss, 
Gespanschaft,    Szalonter    Be- 


Post Tulka 

Biharer 


zirk ,  ein  walachisches ,  zum  Gross- 
Wardeiner  Bisthum  gehöriges ,  mit 
einer  griechisch  nicht  unirten  Pfarre 
versehenes  Dorf  von  233  Häusern  und 
1613  Einwohnern  ,  hat  mittelmässigen 
Feldbau,  Waldungen,  1  Stunde  von 
Szalonta. 

Tulkowlce,  Galizien,  Jals.  Kr.,  ein 
Gut  und  Dorf  mit  einem  Edelhofe  am 
Flusse  Wyslok,  nächst  Dobrzechow, 
6  St  von  Jaslo.  Post  Gorlice. 

Tulkowftce,  Galizien,  Przemysl.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Bruchoal  gehör.  Dorf, 
6  St.  von  Przemysl.  Post  Mosciska. 

Till!  Böhmen,  Pils.  Kr. ,  ein  der  Her- 
schaft Gottschau  gehör.  Dorf-,  siebe 
Tholl. 

Till!,    Steiermark,    Brucker  Kr. ,    zwi- 


schen dem  Münchthale 
erzer  Ramsau. 


und  der  Eisen- 
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bullern,  Oest.  o.  d.  E.,  Hausr.  Kr., 
ein  zum  Distr.  Koni.  Engelszell  gehör. 
Weiter,  in  der  Pfr.  Egidi  und  dem 
Steuerdistricte  Schaum.  3j  Stunde  von 
Baierbach. 

Vullern  ,  Oest.  o.  d.  E. ,  Hausr.  Kr., 
ein  zum  Distr.  Kom.  Weizenkircben 
gehöriger  Weiler,  an  der  Vicinalstr. 
nach  Engelszell,  eingepf.  nach  Egidi. 
4f  St.  von  Baierbach. 

Tiiüiäa  Lombardie,  Prov.  Mantova  u 
Disfr.  XIV,  Gonzaga;  siehe  Gonzaga, 
(Moglia). 

Tulln,  latein.  Tulna,  Tullana,  Oes 
terreich  unter  der  Ens,  V.  O.  W.  W., 
eine  landesfürstliche  mit  alten  noch 
gut  erhaltenen  Ringmauern  undThoren 
umgebene  Stadt  auf  dem  schönen  Tul 
nerfelde,  am  Einflüsse  des  kleinen  Tal- 
nerbaches in  die  Donau,  auf  der  Land- 
seite von  lauter  Aeokern  umgeben, 
ehemals  die  Hauptstadt  des  Landes  u 
der  Sitz  der  Landtage.  Diese  Stadt, 
unter  33°  43'  15"  der  Länge  und  48° 
19'  56"  der  Breite  gelegen ,  zählt  im 
Ganzen  225  H.  mit  1788  E. ,  die  sich 
theils  vom  Feldbau,  theils  von  städti- 
schen Gewerben  ,  von  Schifffahrt  und 
dem  Handel  mit  Lebensmitteln  ernäh 
ren.  Sie  hat  einen  geräumigen  Haupt- 
platz, 4  Kirchen ,  worunter  die  schöne 
Dechanteikirche,  ein  Spital,  eine  Schule 
des  k.  k.  Pioniercorps  u.  1  Schwimm- 
schule ;  die  grösste  Merkwürdigkeit 
des  Städtchens  ist  aber  die  heil.  Drei- 
königskapelle, ein  altsächsischer Rund- 
bau von  ausgezeichneter  Schönheit, 
vielleicht  das  zierlichste  und  grösste 
Denkmal  dieser  Art  in  Oesterreich, 
jetzt  aber  zu  einem  Magazine  verwen- 
det. Zu  den  Zeiten  der  Babenberger 
war  Tuln  noch  seines  Hausenfanges 
wegen  berühmt.  Aufgefundene  RÖmer- 
steine  und  Münzen  mehrerer  römischer 
Kaiser  geben  den  Beweis ,  dass  die 
Römer  auch  hier  eine  Niederlassung 
gehabt  haben.  Mit  dem  Magistrate  der 
Stadt  ist  die  Bürgerspitals-  und  Bene- 
ficiaten  -  Amtsherschaft  Tuln  vereinigt, 
und  nebstdem  besteht  hier  eine  landes- 
fürstliche Pfarrherschaft,  und  die  der 
Fürstin  von  Lothringen  gehörige  Her- 
schaft Tuln  und  Chorherrn  (aus  den 
vormals  paussauischen  Besitzungen  ge- 
bildet). Die  Stadt  hat  von  ihrem  Wohl- 
stande viel  verloren,  seitdem  die  Do- 
nau ihr  Fahrwasser  vom  Ufer  zurück- 
zog. Es  besteht  eine  Runkelrüben- 
zuckerfabrik und  einiger  Handel  mit 
Viktualien.  —  Tulln  ist ,  der  Sage 
nach ,  älter  als  Wien.  Zar  Zeit  der 
Römer  hicss   es   Comageua  and   war 


Standort  einer  der  Flotten,  die  zur 
Bewachung  der  Donau  beständig 
auf  dem  Strome  kreuzten.  Nach  des 
Chronisten  Hagen  Versicherung  galt 
es  einst  für  die  Hauptstadt  von  Oester- 
reich. So  viel  ist  gewiss ,  dass  es 
schon  im  Nibelungenliede  eine  Stadt 
genannt  wird  und  dass  unter  den  Ba- 
benbergern  hier  jährlich  ein  Landtei- 
ding  (Landtag)  gehalten  wurde.  Im 
Jahre  1278  stiftete  Rudolf  von  Habs- 
burg, zum  Andenken  an  den  Sieg  im 
Marchfelde,  daselbst  das  Nonnenkloster 
zum  heiligen  Kreuz ,  welches  bis  1782 
bestand.  Im  Franzosenkriege  war  die 
Stadt  ein  Waffenplatz. 

Tulln  ist  von  einer  grossen  Ebene, 
dem  sogenannten  Tullnerfelde  umge- 
ben ,  welches  sich  fünf  Meilen  in  die 
Länge  von  Trasenmauer  bis  zum 
Dorfe  Altenberg  bei  Greifenstein  er- 
streckt. Der  Boden  ist  Thonerde  und 
ausserordentlich  fruchtbar.  Die  an- 
grenzenden Auen  nährten  früher  Hir- 
sche von  seltener  Grösse ;  ein  Stück, 
welches  1627  da  geschossen  wurde, 
wog  575  Pfd.  Auf  dem  Tullnerfelde 
sammelte  sich  das  60,000  Mann  starke 
Heer ,  welches  im  Jahre  1683  Wien 
entsetzte.  Sobieski  kam  mit  seinen 
braven  Polen  von  Neuaigen  herüber, 
wo  man  noch  den  sogenannten  „Pola- 
kenweg"  zeigt,  und  stiess  bei  Tulln 
zu  den  deutschen  Truppen  unter  dem 
Herzoge  von  Lothringen.  2  Stunden 
von  Sieghardskirchen ,  Dampf  Schill - 
fahrtsstation.     Postamt  mit  : 

Altenberg ,  Aspern ,  Baumgarten  im  Tulnerfeld, 
Chorherrn,  Greifenstein ,  Gugging,  Frauhoten, 
Hadersfeld,  Hintersdorf,  Katzelsd  ort,  Kirchdorf, 
Ober  und  Unter,  Kirling,  Kleine  chonbüc  hei,  Klein- 
strasdorf,  Königstetten,  Langenlcbern,  Kronau, 
Langenrohr,  hangenschonbüchl,  MuJcendorf,  Neu- 
aiedl,  Kitsnig,  Pischelsdorf,  Starsdorf ,  St.  An- 
dre am  Hagtnthai ,  Tulbing  ,  W einwar thshof, 
Wilfersdorf  Wipfing ,  IV olf passing  ,  Würdern, 
Zeiselmauer. 

Tulln,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W.  W., 

ein   kleiner  Fluss ,  fällt   unweit  Tuln 
in  die  Donau. 
T  u  II  »crime  li,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  IT. 

W.'  W. ,  eine  zur  Hersch.  und  Pfarre 
Burkersdorf  geh.  Gegend  von  31  H. 
und  155  E.,  am  Bache  gl.  N.  nach  Press- 
baum und  Stadtelhütte ,  2  Stunden  von 
Burkersdorf. 

Tullos ,  Ungarn.  Borsod.  Komt. ,  ein 
unbew.  Präd.  Ackerbau,  gehört  zum 
Dorfe  Hejö  -  Keresztür  und  dem  Reli- 
gionsfond. 

TulütiN,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss» 
Borsod.  Gespansch. ,  Miskolcz.  Bzk.» 
ein  Praedium  von  7  Einw.,  an  dem 
Hejöflusse,  auf  einer  Ebene,  4  St.  von 
Miskolcz. 
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rtllmlno,  Tulnieiu,  lllirien,  Frianl, 
Görz.  Kr.,  eioc  LandgerichUhereehaft 
und  Markt;  s.  Tollmein. 

rulmltseh  ,  Steiermark,  Marb.  Kr., 
ein  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft 
Seggau  ob  Leibnitz  geh.  Dorf;  siehe 
Tilmitsch. 

min»,  Oe.  u.  d.  E.,  V.  0.  W.  W., 
die  latein.  Benennung  der  laudesfiirstl. 
Stadt  Tulln. 

fullilk,  Slavonien,  Posegan.  Gesp., 
Ünt.  oder  Posegan.  Bzk.,  ein  der  Her- 
schaft Pleternicza  geh.  nach  Buk  ein- 
gepf.  Dorf  von  86  H-  mit  209  E.,  liegt 
zwischen  Gebirgen  u.  Waldungen,  2£ 
St.  von  Posega. 

ffulnltz,  Mähren,  Znaim.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Frischau  unterth.  Dorf  mit  ei- 
nem kl.  Schi,  und  Wirthshause,  1  St. 
von  Frischau  gegen  Westen  gelegen, 
bei  lrritz,  5|  St.  von  Nickolsburg  und 
5£  St.  v.  Znaim. 

i  ulojtol ,  Ungarn  ,  ein  Praedium  im 
Biharer  Komt. 

Fulok  i  Eb.,  Ungarn,  eine  Gebirgs- 
gegend im  Eisenburger  Komt. 

Ttilokfikiva  ,  w.  Dsunk,  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Ribitzeer  Bzk,  der  Zar. 
Gesp.,  welches  mehreren  Adeligen  ge- 
hört, von  Walachen  bewohnt,  mit  ei- 
ner griechisch-unirten  Pfarre  u.  Kirche 
versehen,  in  die  katholische  Pfarre  in 
Körösbänya  als  ein  Filiale  eingepfart 
ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Feher-Körös- 
Segmentalflussgebiethe,  S£  St.  von  der 
nächsten  Post  Lesnek. 

Tuloua  |  Galizien ,  Gzortkower  Kr., 
ein  Gut  und  nach  Snyatin  eingepfartes 
Dorf  am  dem  Flusse  Prut  anf  der 
linken  Seite,  grenzt  gegen  Osten  mit 
Uscie,  \  St.  von  Snyatin. 

Tulszlk. ,  Ungarn,  Säros.  Komt. ;  s. 
Töltzek. 

Tultgrabeii,  Steiermark,  Grätz.  Kr., 
am  linken  Ufer  der  Mur,  unter  Peckau, 
zwischen  dem  Höllgraben  und  der  Ge- 
gend im  Hart,  mit  einem  gleichuam. 
Bache,  welcher  im  Kirchenviertel  1 
Mauth-,  1  Hausmühle  und  1  Säge 
treibt. 

Tultgehntg,  lllirien,  Kämt.,  Klagenf. 
Kr. ,  eine  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch. 
Burgfr.  Mageregg  und  Gerichte  Selten- 
heim geh.  Ortschaft  mit  einer  Pfarre 
nebst  der  Hersch.  Hälleg,  1]  Stunden 
von  Klagenfurt. 
J  iiltKUii,  Ungarn,  Szalader  Comt.,  ein 

Praedium  von  6  H.  und  54  E. 
lulukuu  ,    Galizien,   Kolomeer   Kr., 
ein  zur  Herschaft  Zahlotow  gehöriges 
und  eben  dahin  eingepfartes  Dorf  am 


linken    Ufer    des   Flusses    Prut,   3  St. 
von  Gwozdziec.    Post  Zablatow. 
Till  vi  Hz  (Dorf).   Steiermark,  Grätz. 
Kr.,    ein    dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch. 
Gatenberg    geh.  Dorf  von    60  H.    und 
300  E.,  in  die  Pfarre  Fladnttz  eingepf., 
6  St.  von  Grätz. 
Tulwltz    (Viertel),     Steiermark, 
Grätz.  Kr.,  eine  zerstreute  der  Hersch. 
Gutenberg  geb.  Gegend,   in  die  Pfarre 
Fladnitz  eingepf.,  7  St.  von  Grätz. 
Tulvtifzwald    und    Alpe  ,     Steier- 
mark, Brück.  Kr.,    im  Aflenzer-Seebo- 
den,  nächst  dem  Sampelboden  ,    mit  44 
Rinderauftrieb  und  sehr  grossem  Wald- 
stande.    Die  Alpe  ist  die  vordere  und 
hintere,  jede  mit  2  Hütten.     Hier  führt 
von    Seewiesen     der    bequemste  Weg 
auf  den  Hochschwab  vorbei ,    und  hier 
ist  auch   die  nächste  Unterkunft  in  der 
Nähe  des  Hochschwab. 
Tulzbaeh,  Tolzbach,  Böhmen,  Bunzl. 
Kr. ,   eine  zur  Hersch.  Gabel  gehörige 
Dorf achaft,   nach  Brins    eingepf.,    1£ 
St.  von  Gabel. 
Tunis* ,  oder  Thuma,  vormals  Turnus, 
Oester.    unter    der  Ens ,    V.  O.  M.  B.f 
ein  der  Herschaft  Karlstein  unterthäui- 
ges   Dorf,    zwischen  Rossau  u.  Ober- 
grünbach, 5|  St.  von  Göffritz. 
Tumagehu  Siebeubürgen,Haromszek. 

Stuhl ;  siehe  Tamasfalva. 
Tunibrl,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Agra- 
mer Komitat. 
Tumburg,  Tirol,  ein  adel.  Ansitz  bei 

Sterziugen,  desselben  Landgerichts. 
Tuitielzliam ,    Oester.    ob   der   Ens, 
Inu-Kreis,  ein  zum  Pfleggerichte  Ried, 
den  Herschaften  Set.  Martin  u.  Aurolz- 
münster    gehör.    Pfardorf  von   28    H- 
und  144  E.,    liegt  rechts  an  der  Wie- 
ner  und    Münchner  Strasse,    ?  Stunde 
von  Ried. 
Tumerltz,     Oester.    unter    der    Eos, 
V.  O.    M.  B.,   zwei  Dörfer  der  Stifts- 
herschaft Gerass ;  siehe  Thumritz,  Ober- 
uud  Unter-. 
Tummersbach,  Oester.  ob  d.  Eos, 
salzburger  Kreis  ,    ein  im  Pfleggericht 
Zell  am  See  liegendes  und  zur  Pfarre 
eben  dahin  gehöriges  Dorf. 
Tumlrsz,  Galizien,  Stanislaw.  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Mariampol  gehöriges 
Dorf,  mit  einer  russischen  Pfarre,  ge- 
gen Norden  zwischen  Gebirgen  liegend. 
Post  Stanislau. 
Tummelplatz«,  Böhmen,  Hakonifz, 

Kreis,  ein  Steinkohle nberghmi. 
lumpen,  Tirol,  Oberinnth.  Kreis,  ein 
dem  Landgerichte    Set.  Petersberg  ge- 
höriges Dorf  mit  einer  Kaplanei,  6  St. 
von  Parvis, 
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Tunirflto,  Oi»«r-,  Oester  unter  der 
Ens,  V.  O.  M.  B.,  ein  Dorf  von  18  H., 
zur  Herschaft  und  Stift  Geras  und 
*      Pfarre  Japonns.    Post  Hörn. 

Vunirltse,  Untei«-,  Oester.  unter  d. 
Ens,  V.  0.  M.  B.,  ein  Dorf  von  46  H., 
zur  Herscbaft  u.  Stift  Geras  u.  Pfarre 
Japons.    Post  Horu. 

Turnus«  Oester.  unter  der  Ens,  V.O. 
M.  B.,  ein  Dorf  der  Herschaft  Karl- 
stein ;  siehe  Tuma. 

Tuna$a-€rOla,  Fünf  Stunden  nord- 
westlich von   Szalathna ,  eilf  Stunden 

'  von  Karlsburg ,  in  der  Nähe  des  Dor- 
|  fes  Bothum,  wo  viele  Goldgruben  sind, 
ist  der  merkwürdige  Besaitberg  Tuna- 
ta  -  Gola  Donnerschlag ,  auch  Piatra 
Csityera-Nyagra  (schwarze  Geige  ge- 
nannt), er  bildet  zwei  Schichten  pris- 
matischer Säulen ,  von  denen  die  un- 
tere steht,  die  obere  liegt,  die  stehen- 
den sind  gleichförmig  gebogen  und  ha- 
ben die  Gestalt  eines  Fidelbogens,  un- 
ter den  dortigen  Walachen  h erseht  der 
Glaube,  ein  Donnerwetter  habe  die 
schwarzen  Säulen  gebildet;  der  Berg 
zerstört  sich  nach  und  nach ,  die  Säu- 
len lösen  sich  und  rollen  herunter,  das 
was  \on  selben  noch  aufrecht  steht, 
ist  unter  die  ersten  Naturwunder  der 
Monarchie  zu  rechnen. 

Tün«f  öl&SÖ,  Feje"regyhäza,  —Ungarn, 
ein  markt  im  Oedenbarger  Komitat. 

Tunif  olakfacnen  ,  Fejer-Egyhaza, 
Bila  Czirkwa,  —  Ungarn,  Oedenburg. 
Koroitat,  ein  deutscher  Markt  von  206 
Haus.  u.  1554  rk.  Einw.,  hat  grossen 
Weinbau,  herschaftliche  Keller,  die  mit 
viel  1000  Eimern  Wein  angefüllt  sind, 
weil  sich  in  Eszterhaz  kein  Wein  hal- 
ten lässt,  eine  Mahlmühle,  grossen 
Thiergarten  u.  Jahrmärkte.  Fürstlich 
Eszterhäzysch ;  liefst  auf  der  Strasse 
von  Oedenburg  nach  Presburg,  3  Ml. 
von  Oedenburg. 

Ttitijgelgb«?r$,  Böhmen,  Elbogn.Kr., 
ein  einsch.  zur  Herschaft  Duppau  geh. 
Meierhof,  3  St.  von  Buchau. 

Tuti|it*lgt>rrge!r  iflüBale,  Böhmen, 
Elbogn.  Kreis,  eine  einsch.  zur  Her- 
schaft Duppau  gehörige  Breitschneid- 
mühle  ,  liegt  im  Walde  %  Stunde  von 
Sachsengtün,  2£  St.  von  Buchau. 

TunjK*K*,  Ungarn,  ein  Berg  im  Bilia- 
rer Komitat. 

Tunlo  ,  Böhmen,  Bidschower  Kr.,  ein 
Dorf,  zur  Herschaft  Sadowa  gehörig, 
2|  St.  von  Horzitz. 

Tunleehocl,  Alt-  und  N>u-,  Böh- 
men, Chrud.  Kreis ,  ein  zur  Herschaft 
Pardubitz  gehör.  Dorf  von  78  H.  und 
541  E.,  ist  nach  Mikolowitz  eingepfart 


und  hat  1  Filialkirche,  1  Schule  und 
2  Mühlen,  die  eine  im  Dorfe,  die  an- 
dere \  Std.  abseits ;  liegt  am  Flusse 
Chrudimka,  1  St.  von  Chrudim ,  2  St. 
von  Pardubitz. 

Tunätz ,  Dunitz  ,  —  Böhmen,  Czasl. 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Krziwsaudow 
gehöriges  Dorf,  8  St.  von  Steken. 

Tunka  ,  Siebenbürgen  ,  ein  Berg  im 
Hermannstädter  Stuhl ,  \  St.  vom  lin- 
ken Ufer  des  Baches  Ruu-Formosz, 
ober  dem  Einfall  seines  Filialbaches 
Pereou-U 
von  Düs. 

Tunkau,  Böhmen,  Saaz.  Kr.,  ein  zur 
Herschaft  Klösterle  gehör.  Dorf  von 
28  H.  und  146  E.,  hier  ist  1  von  der 
Obrigkeit  neu  errichtete  Schule  unter 
herrschaftlichem  Patronate,  dazu  gehört 
der  \  St.  w.  entlegene  herschaftliche 
einschichtige  Meierhof  Göttershof  oder 
Kottershof ,  nebst  1  emphyteutischen 
Hause,  liegt  im  Gebirge  nächst  Merz- 
dorf auf  einer  von  Bergen  und  Wald 
eingeschlosseneu  Ebene,  3  Stunden  von 
Kaaden. 

Tunk^Hhal,  Böhmen,  Königgr.  Kr., 
ein  der  Herschaft  Marschendorf  unterth. 
Dorf;  siehe  Dunkelthal. 

Tunkfilmekeir  Hof,  Böhmen,  Klatt. 
Kreis,  ein  Frtihof  in  dem  zur  Hersch. 
Teinitzl  gehörig.  Dorfe  Radinau,  2  St. 
von  Klattau. 

TunkMora,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
im  Hermannstädter  Stuhl ,  nahe  dem 
linken  Ufer  des  Baches  Rnu-Formosz, 
\  St.  ober  dem  rechtsuferigen  Einfalle 
des  Baches  Pereou  -  Serbotti ,  4£  Std, 
von  Düs. 

Tufiiochod  ,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Ledetsch  geh.  Dörfchen 
von  28  n.  und  256  E.,  nach  Cihoscht 
eingepfart,  hat  1  Wirthshaus;  f  Std. 
abseits  liegt  die  Eioschicht  Hieben, 
liegt  gegen  Osten  3£  St.  von  Jenikau, 
\\  St.  von  Ledetsch. 

Tüntaene,  oder  Tinscht,  —  Böhmen, 
Leitm.  Kreis,  ein  zur  Herschaft  Plosch- 
kowitz  gehör.  Dorf  von  40  H.  und 
200  E.,  liegt  nächst  Saubernitz,  5  Std. 
von  Lobositz. 

Tunger,  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
Bistritzer  Distrikt,  zwischen  den  Ge- 
birgen Vurvn-Omuluj  und  Diesu,  auf 
einem,  die  Bäche  Valye-Kosnitza  und 
Iszvoru-Vulvi  trennenden  Höhenzwei- 
ge, 4J  St.  von  Uj-Rodna. 

Tunszu,  Valy©-.  Siebenbürgen,  ein 
Bach,  welcher  im  Fogarascher  Distrikt 
aus  dem  Gebirge  Piatra-Tunszu  ent- 
springt, nach  einem  Laufe  von  2  Std. 
in  den  Bach  Valye-Porumbäkuluj,  l  st. 
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ober  Felso-Pornmbak,  rechtsnferig  ein- 
fällt. 

Tunte,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in  der 
Nieder  -  Weisscnburger  Gespanschaft , 
auf  einem ,  die  Bäche  Gäld  und  Igen 
scheidenden  Höhenzweige ,  \  Std.  von 
Borbänd,  auf  welchem  seine  Weingär- 
ten sind. 

Tanyezlez  Ungarn,  diess.  d.  Donau, 
Trentscbin.  Gespansch.,  Mitt.  Bezirk, 
ein  der  Pfarre  Illova  gehöriges  ,  nach 
Kasza  eingepfartes  Dorf  von  36  H.  u. 
304  rk.  E.,  an  der  Landstrasse,  gegen 
Osten,  4?  St.  von  Trentschin. 

Tunyogr ,  Ungarn ,  Jens,  der  Theiss, 
Szathmar.  Gespansch.,  Nyir.  Bzk.,  ein 
mit  einer  reformirten  Kirche  versehe- 
nes Dorf  von  90  H.  und  650  ung.  E., 
grenzt  an  den  Szamos-Flusse  und  die 
Ortschaften  Matolis  und  O-Palyi,  4  St. 
von  Vällaj. 

Tanzlns;,  Oester.  ob  der  Ens ,  Inn- 
Kreis ,  ein  zum  Pflegger.  Ried  gehör, 
nach  Patticham  eingepfartes  Dörfchen 
von  10  Häusern,  2  St.  von  Ried. 

Tnone.  Lombardie,  Prov.  Milano  und 
Distf.  VI ,  Monza  ;  siehe  Cassina  de' 
Gatti. 

Tuora  ,  Venedig  ,  Prov.  Belluno  und 
Distr.  VIII,  Mel ;  siehe  Trichiana. 

Tupadl.  Böhmen,  Klatt.  Kr.,  ein  dem 
Gute  Bezdiekau  unterthänigesDor/'von 
54  H.  und  441  E.,  hat  1  Försterhaus 
und  abseits  an  der  von  Klattau  nach 
Bischof-  Teinitz  führenden  Strasse  1 
Wirthshaus  ;  liegt  an  der  Bischof-Tei- 
nitzer  Strasse  gegen  Norden  nächst 
Angelitz  in  einem  Kessel  zwischen  den 
Bergen  Hussin ,  Dobrochowetz  und 
Prostrednj,  }  St.  von  Bezdiekau,  1  St. 
von  Klattau. 

Tupadla  ,  Böhmen  ,  Czasl.  Kr.,  eine 
Hergchaft  und  Dorf}  siehe  Tuppadl. 

Tupaliteeh  ,  Illirien  ,  Krain,  Laiba- 
cher Kreis,  ein  Dorf  von  37  H.  und 
212  E.,  zur  Herschaft  Michelstetten  u. 
Hauptgemeinde  Höflein. 

Tupalligeh,  Illirien,  Krain,  Laiba- 
cher Kreis,  eine  Steuer-Gemeinde  mit 
1270  Joch. 

Tupas,  Tupes,  —  Böhmen,  Budw.  Kr., 
ein  Dorf  der  Herschaft  Frauenberg; 
siehe  Dnpesen. 

Tupetilua,  Kroatien,  Karlstädt.  Ge- 
neralat,  eine  znm  Szluin.  Grenz-Regi- 
ments-Bezirk  Nro.  IV,  und  Ostercz. 
Kompagnie  oder  Bezirk  gehörige  Ort- 
schaft von  25  H.  und  146  E.,  5  Std. 
von  Möttling. 

Tüpt-Iagrüti,  Böhmen,  ElbognerKr., 
ein  Gut  und  Dorf  von  73  Häusern 
und  427  Einwohnern ,   hat  eine  Loka- 


lie  -  Kirche ,  eine  Lokalie  und  eine 
Schule ,  sämmtlich  unter  dem  Patro- 
nate  der  Obrigkeit,  ein  obrigkeitli- 
ches Scbloss  mit  der  Wohnung  des 
Amts  Verwalters ,  einen  do.  Meierhof, 
eine  do.  Schäferei ,  ein  do.  Bräuhaus 
(auf  12  Fass) ,  ein  do.  Branntwein- 
Haus,  ein  do.  Försterhaus,  ein  Wirths- 
haus und  eine  Mühle  mit  Brettsäge. 
—  Zum  Sprengel  der  Lokalie  gehö- 
ren die  Neudeker  Dörfer  Voigtsgrün 
und  Kammersgrün;  —  liegt  an  dem 
Tüppelsgrüner  Bache  und  an  der  säch- 
sischen Strasse,  255  Wiener  Klafter 
über  der  Meeresfläche,  3  St.  v.  Elbo- 
gen  und  2  St.  von  Karlsbad. 

Tupelzha,  Illirien,  Friaul ,  Görzer 
Kreis ,  ein  zur  Herschaft  Sanct  Daniel 
gehöriges  ,  iu  der  Gemeinde  Cobillag- 
lava  liegendes ,  nach  Comen  einge- 
pfartes Dörfchen ,  —  3  Stunden  von 
Wippach. 

Tupes  .  oder  Tupas  --  Böhmen,  Bud- 
weiser  Kreis,  ein  der  Herschaft  Frauen- 
berg gehöriges  Dorf  von  29  Häusern 
und  129  Einwohnern,  nach  Niemt- 
schitz  (Herschaft  Netolitz)  eingepfarf, 
hat  ein  Wirthshaus,  2£  Stunde  von 
Podhrad. 

Tup*»«.  Böhmen,  Chrudimer  Kreis,  ein 
zur  Herschaft  Choltitz  gehöriges  Dorf 
von  18  Häusern  und  118  Einwohnern, 
nach  Lipoltitz  eingepfart ,  hat  eine 
Mühle.  Hierher  ist  auch  die  $  Stunde 
entfernte  Einschichte  Podwrdy ,  fünf 
Häuschen,  konskribirt,  3£  Stunde  von 
Chrudim. 

Tup»»,  Mähren,  Hradischer  Kreis,  ein 
der  Herschaft  Wellehrad  unterthäni- 
ges  Dorf ,  nach  Borschitz  eingepfart, 
liegt  gegen  Westen  nächst  Buchlau, 
2  Stunden  von  Hradisch  .  8  Meil.  von 
Wisch  au. 

Tupf  tz  ,  Mähren,  Prerauer  Kreis,  ein 
der  Herschaft  Leipnik  unterthäniges 
Dorf,  liegt  unter  der  von  Ol  mutz  nach 
Lemberg  führenden  Chaussee,  1£  St. 
von  Ober-Augezd. 

Tupla,  Böhmen,  Elbogn.  Kr.,  eine  freie 
Stadt;  8.  Duppau. 

Tupkovee z ,  Ungarn,  jenseits  der 
Donau  ,  Zalader  Gespanschaft ,  Mura- 
közer  Bezirk,  ein  G'biryidorf ,  und 
Filial  der  Pfarre  Mihälyevecz ,  ehe- 
dem zur  Herschaft  Csäktornya ,  nun 
aber  den  Grafen  Dräskovich  gehörig, 
liegt  nahe  bei  den  Promontorien  Go- 
richieza  und  Prekupa,  3£  Stunde  von 
Csäktornya. 

Tuppa,  Böhmen,  Elbogner  Kreis,  eine 
einschichtige  mahl-  und  Brettmühte, 
der  Herschaft   Pürles   gehörig,    liegt 
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nächst  dem  Dorfe  Lachowitz,  2|  St.  v. 
Buchau. 

T uppadi  ,  oder  Tupadla  —  Böhmen, 
Czaslau.  Kr. ,  eine  Herschaft ,  Schlos* 
und  Dorf  von  71  Häusern  und  596 
Einwohnern ,  ist  nach  Potech  eiogc 
pfart ,  mit  einer  ansehnlichen  Fürst 
Auerspergiscben  Mousselin-  und  Bar- 
chentfabrik |  und  hat  ferner  ein  obrig- 
keitliches Schloss  mit  Garten ,  einen 
do.  Meierhof,  mit  der  Wohnung;  eine» 
Verwalters,  eine  do.  Schäferei,  ein 
do.  Bräuhaus  (auf  28  Fass) ,  ein  do. 
Branntwein  haus  ,  eine  do.  Ziegelhütte 
und  ein  Wirthshaus.  —  Abseits  liegt 
eine  obrigkeitliche  Fasanerie  mit  einem 
Jägerhause,  und  die  Mühle  Dub;  — 
liegt  nächst  der  Wiener  -  Strasse, 
1|  Stunde  von  ZIeb,  lf  Stunde  von 
Czaslau. 

Tuppadl,  eigentlich  Alt-Tuppadel  — 
Böhmen  ,  Leitmeritzer  Kreis  ,  ein  zur 
Herschaft  Czebus  ,  Drahobus  und  Li- 
boch  gehöriges  Dorf  von  76  Häusern 
und  456  Einwohnern.  Hier  ist  ein  zum 
Theile  verpachteter  Meierhof  (Koste 
letz  genannt)  ,  ein  Jägerhaus ,  beide 
auf  der  Anhöhe,  eine  Mühle  und  Brett- 
säge und  ein  Wirthshaus;  3  Häuser 
mit  18  Einwohnern  gehören  zum  Gute 
Citow  im  Rakonitzer  Kreise;  —  liegt 
zwischen  Bergen  und  Wäldern  nächst 
dem  Dorfe  Schellesen ,  im  Thale  am 
Libocher  Bache,  1  Stunde  von  Liboch, 
2  Stunden  von  Melnik,  4£  Stunde  von 
Schlau. 

Tuppadl ,  Ufeu-  ,  Böhmen,  Leitme- 
ritzer Kreis,  ein  zur  Herschaft  Sukoh- 
rad  gehöriges  Dorf  von  8  Häusern 
und  49  Einwohnern ,  ist  nach  Widim 
eingepfart;  —  liegt  nächst  dem  Elbe- 
flasse, in  einem  felsigen  Seitenthale, 
1J  St.  v.  Liboch,  2£  St.  von  Melnik, 
4|  St.  v.  Schlau. 

TuppaHtseh,  Illirien,  Krain,  Lai- 
bacher Kreis ,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kom. 
Herschaft  Egg  ob  Krainburg  gehöri- 
ges Dorf,  in  der  Pfarre  Höflein;  — 
liegt  an  der  Kankerstrasse ,  2  St.  von 
Krainburg. 

Tuppau  .  Böhmen,  Elbogn.  Kr.,  eine 
freie  Stadt;  s.  Duppau. 

TuppUali,  oder  Tuppliaco  —  Illi- 
rien, Istrien,  Mitterburger  Kreis  ,  eine 
der  Wb.  Bzk.  Kommiss.  Herschaft  Mit- 
terburg gehörige  kleine  Ortschaft;  — 
liegt  in  dem  Gebiete  der  Kammeral- 
Herschaft  Sanct  Peter  am  Wald  ,  und 
in  der  Pfarre  Cherbune,  lty  St.  von 
Fiume. 

Tupsrhltz  ,  Böhmen  ,  Saazer  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Neundorf  gehöriges 


Dorf  mit  einer  Filialkirche,  2  St.  von 
Kommothau. 

Tur ,  Ungarn ,  ein  Firns  im  Ugoczer 
und  Szalad.  Komt. 

Tur ,  oder  Tary  —  Böhmen ,  Bidscho- 
wer  Kreis ,  ein  Dorf  von  50  Häusern 
und  370  Einwohnern,  ist  nach  Popo- 
witz  eingepfart,  und  hat  ein  obrigkeit- 
liches Schloss ,  eine  Schule  und  ein 
Wirthshaus.  Auch  gehört  hierher  die 
i  Stunde  nordwestlich  an  dem  Bache 
Trnowka  liegende  Mühle  (Turska), 
l  St.  von  Militschowes. 

I'ur,  Ungarn,  jenseits  der  Donau,  Sü- 
megher  Gespanschaft,  Kaposer  Bezirk, 
ein  ungarisches  Dorf  von  98  Häusern 
und  728  römisch-  katholischen  und  re- 
formirten  Einwohnern ,  mit  einem  Lo- 
kal-Bethause der  H.  C.  versehen,  hat 
Roggen- ,  Mais-  und  Heidekorn  bau, 
Weinwachs,  Waldungen;  —  liegt  un- 
weit Gamäs,  1  Stunde  von  Szöllös- 
Györök. 

Tur,  Ungarn,  ein  Fluss,  er  entspringt 
im  Szathmarer  Komitat  bei  Mosesfalu, 
berührt  Terebes ,  und  fällt  bei  Ar 
linksuferig  in  die  Theiss. 

Tur,  oder  Turfeld,  Tum  —  Sieben- 
bürgen ,  Tborenburger  Gespanschaft, 
Unterer  Kreis  ,  Szent-Laszloer  Bezirk, 
ein  mehren  adelichen  Familien  gehö- 
riges ungarisches  walachisches  Dorf 
von  740  Einwohnern,  mit  einer  refor- 
mirten ,  griechisch  -  unirten  und  nicht 
unirten ,  dann  einer  unitarischen  Pfar- 
re, lj  St.  von  Thorenburg,  und  eben 
so  weit  von  Banyabük. 

Tür,  oder  Dürrdorf  —  Siebenbürgen, 
Nieder  Weissenburger  Gespanschaft, 
Oberer  Kreis  ,  Balasfalver  Bezirk,  ein 
nächst  dem  Kokel  -  Flusse  liegendes, 
grösstentheils  dem  Bisthum  zu  Balas- 
falva ,  zum  andern  Theile  aber  den 
adelichen  Familien  Gyujto  und  Tosz- 
to  gehöriges  ungarisches  walachisches 
Dorf  von  1355  Einwohnern,  mit  einer 
helvetischen  und  griechisch  -  unirteu 
Pfarre,  liegt  5  Stunden  von  Nagy- 
Enyed. 

Tur ,  Felüü- ,  Gornye  Turowce  — 
Ungarn ,  diesseits  der  Donau ,  Hon- 
ther  Gespanschaft,  Ipolitaner  Bezirk, 
ein  mehren  adelicheu  Familien  gehö- 
riges ungarisches  Dorf,  liegt  an  dem 
Karpona-Flusse,  mit  einer  katholischen 
Pfarre,  grenzt  mit  den  Ortschaften  Pa- 
lost ,  Közcp-Tur ,  Szalatnya  und  Hot 
vathi,  1  St.  v.  Ipoly-Sägh. 

Tur,    KI»-,   Male   Turowce    -  Un- 
garn ,   diesseits   der   Donau  ,   Hontber 
Gespanschaft,   Ipolitaner   Bezirk,   ei 
der  adelichen  Familie  Tary  und  meh- 
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reo  Grundbesitzern  gehöriges ,  nach 
Felsö-  Tur  eingepfartes  angarisches 
katholisches  Dorf,  liegt  nächst  Közep 
Tiir,  i  St.  v.  Ipoly-Sägh. 
ur  .  Közep-  ,  Prosrednye  Turowce 
—  Ungarn,  diesseits  der  Donau,  Hon- 
ther  Gespanschaft ,  Ipolitaner  Bezirk, 
ein  der  adelichen  Familie  Tory  gehö- 
riges ,  nach  Felsö  -  Tiir  eingepfartes 
angarisches  katholisches  Dorf,  liegt 
zwischen  Közep-  und  Kis  -  Tiir,  1  St. 
von  Ipoly-Sägh. 

ur  ,  IVIezö-  ,  Ungarn ,  diesseits  der 
Theiss,  Hevesser  Gespanschaft,  Theis- 
ser  Bezirk  ,  ein  mehren  adelichen  Fa- 
milien gehöriger  Markt  von  2144  Häu- 
sern und  15,736  römisch  -  katholischen, 
griechisch  nicht  unirten  und  reformir- 
ten  Einwohnern ,  mit  einer  helveti- 
schen Pfarre.  Der  Ort,  auch  K*Iein- 
Debreczin  genannt,  besitzt  ein  Terrain 
von  85,000  Joch.  Aeusserst  fruchtba- 
rer Boden.  Weinbau.  Viehzucht.  Jahr- 
märkte; —  liegt  an  dem  rechten  Ufer 
des  Beretyo' ,  dessen  Ueberschwem- 
mungen  der  Ort  oft  ausgesetzt  ist,  — 
3*  M.  von  Török-Szent-Miklds,  5  St. 
von  Szolnok. 

u ra  Ungarn,  Bars.  Komt.;  s.Nagy- 
und  Kis-Türe. 

ura  ,  Ungarn ,  diesseits  der  Donau, 
Pester  Gespanschaft ,  Vacser  Bezirk, 
ein  den  Fürsten  Eszterhäzy  gehöriges 
ungarisches  Dorf  von  275  Häusern 
und  2469  meist  römisch-katholischen 
Einwohnern ,  mit  einer  katholischen 
Pfarre,  hat  Acker-  und  Weinbau,  — 
1  Meile  von  ßagh ,  und  eben  so  weit 
von  Hatvan. 

ura«  oder  Thura  —  Ungarn,  jenseits 
der  Theiss ,  Szabolczer  Gespanschaft, 
Dadaer  Bezirk,  ein  mehren  Besitzern 
gehöriges  ,  mit  einer  reformirten  Kir- 
jcbe  versehenes  Dorf  von  99  Häusern 
[und  780  römisch-katholischen  und  re- 
formirten Einwohnern,  \\  St.  v.Nyir- 
lEgyhaza. 

Iura  ,  ©-  ,  Stara  Tura,  Alt  -  Tora  '— 
i Ungarn,    diesseits    der    Donau,    Neu- 
;  raer    Gespanschaft,    Vägh  -  Ujhelyer 
Bezirk,  ein  theils  den  Grafen  Erdödy, 
heils    mehren  andern  adelichen  Fami- 
lien  gehöriger    Markt   von    926  Häu- 
sern und  6488  Einwohnern   (2426  Ka- 
holische,  3991  Evangelische,    71  Ju- 
len) ,    mit    einer   katholischen   Pfarre 
ind  protestantischen  Bethause  und  Pre- 
liger  ,    ferner  einer  Synagoge ,    guter 
Joden,  Waldungen,  starke  Viehzucht, 
lusgebreiteter     Handel     mit    Schmalz 
ind  Käse,    besonders    nach  Wien  und 
resth,  viele  Zischmenmacher ;   König 


Matthias  Corvin  befreite  die  Einwoh- 
ner auf  immerwährende  Zeiten  von 
allen  Mauthabgaben  im  ganzen  Lan- 
de ;  —  liegt  zwischen  Gebirgen ,  ge- 
gen Norden,  \  M.  von  Vagh-Ujhely, 
7£  St.  von  Freistadtel. 

Turady,  Galizien,  Stryer  Kreis,  ein 
zur  Kammeral-Herscbaft  Bolechow  ge- 
höriges Dorf ,  grenzt  mit  Wolica  ge- 
gen Süden,  3^  St.  v.  Stry. 

Turago  Bordone  ,  —  Lombardie, 
Provinz  Pavia  und  Distrikt  II ,  Bere- 
gnardo,  ein  Gemeinde  -  Dorf  mit  Vor- 
stand und  Pfarre  S.  Giorgio ,  7  Mig- 
lien  vom  Flasse  Ticino ,  nächst  Ca- 
satico ,  1  Stunde  von  ßinasco  (Di- 
strikt VI). 

Turakl  beiRzesna  polaka,  Ga- 
lizien, Lemberger  Kreis ,  ein  Vorwerk 
zur  Herschaft  Obroszyn  und  Pfar- 
re Rzesna  polska  gehörig.  —  Post 
Bartatow. 

Turalul&a ,  Ungarn ,  diesseits  der 
Donau,  Neutraer  Gespanschaft,  Sza- 
kolczer  Bezirk,  ein  zur  Herschaft  Be- 
rencs  gehöriges  Dorf,  mit  einer  ka- 
tholischen Pfarre  und  protestantischen 
Bethause,  liegt  gegen  Osten  5£  St.  v. 
Holics. 

Turan,  Turany  —  Ungarn,  einwarft« 
im  Thurocz.  Komt. 

Turan,  Ungarn,  ein  Dorf  mit  49  Häu- 
sern und  411  Einwohnern ,  im  Agra- 
mer Komt. 

Turan,  Tirol,  ein  Pfardorf  der  Pfar- 
re Val  Vestino  im  Thale  dieses  Na- 
mens, Landgerichts  Lodron,  Deka- 
nats Condino ,  jetzt  auch  dieses  Land- 
gerichts. 

Turana,  Mähren,  Olmützer  Kreis,  ein 
ßerg,  327  Wr.  Klft.  hoch,  westl.  vom 
Dorfe  Wachtl. 

Turano  ,    Lombardie  ,    Provinz   Lodi 

e   Crema   und  Distrikt    V,     Casalpa- 

sterlengo,  ein  Gemeinde- Dorf  mit  einer 

eigenen   Pfarre  Maria   Verg,  Assunta, 

einer    Gemeinde  -  Deputation  ,   Mühle, 

Reisstampfe  und  Oehlpresse.  Nahe  dem 

Flusse    Muzza,    auf  der    Cremoneser- 

Strasse,  5  Migl.  von  Casalpusterlengo. 

Dazu  gehören: 

Braglio  (mit  Käsemeierei)  ,    Cassina 

nuova,  Mairago  ,  Mirabello ,  S.  Lo- 

renzo ,  kleine  Landhäuser. 

Turano vaez,  Slavonien,  Veröczer 
Gespanschaft ,  Vucsiner  Bezirk ,  ein 
der  Herscbaft  Vucsin  gehöriges ,  zum 
Sanct  Lukas  eingepfartes  Dorf  von 
86  Häusern  und  489  Einwohnern,  liegt 
nächst  dem  Drau  -  Flusse ,  4  St.  von 
Babocsa. 

Turany,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
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Zempliner  Gespanschaft ,  Sztropkover 
Bezirk,  ein  den  adelichen  Familieu 
Tekelfalusy  und  Kis  gehöriges  Dorf 
von  40  Häusern  und  300  meist  rö- 
misch -  katholischen  Einwohnern  ,  mit 
einer  nach  Sztropko  eingepfarten  Kir- 
che, Ackerbau  593  Joch,  liegt  an  dem 
Ondava- Flusse,  worauf  sich  eine  vor- 
treffliche Mühle  befindet,  4  Stunden 
von  Orlik. 

Vitras  ,  mährisch  Turzan  —  Mähren, 
Brünner  Kreis ,  ein  Gut ,  Dorf  und 
Wallfahrtsort,  wovon  die  eine  Hälfte 
zur  Herschaft  Chirlitz,  die  andere  der 
Herschaft  Obrowitz  gehört,  liegt  nächst 
Nennowitz.  Eine  ehemalige  Jesuiten 
residenz  in  der  Nähe  von  Brunn,  mit 
600  Einwohnern ,  einer  Pfarre  und 
zwei  Kirchen.  In  der  Pfarkirche  wird 
ein  aus  Holz  geschnitzes  Marienbild 
verehrt ,  welches  schon  1050  an  eben 
dieser,  damahls  unangebauten  Wald- 
stelle in  einem  Dornbusche  gefunden 
wurde,  und  auch  die  Anlegung  die- 
ses Dorfes  veranlasste.  Bei  Turas 
haben  in  früherer  und  in  späterer  Zeil 
grosse  Exercirlager  Statt  gefunden; 
letztlich  in  den  Jahren  1833  und  1834 
während  der  Anwesenheit  des  Kai- 
sers Franz  zu  Brunn ,  welcher  mit 
mehren  hier  angekommenen  ausge- 
zeichneten Personen  der  Manövrirung 
der  concentrirten  Truppencorps  bei- 
wohnte,  1\  St.  v.  Brunn. 

Tnra^owlia,  Galizien,  JasIoerKr., 
ein  zur  Herschaft  Dobieszyn  gehöri- 
ges Dorf,  liegt  auf  der  Kommerzial- 
strasse  an  dem  Flusse  Wyslok,  nächst| 
Polanka.  Post  Krosno. 

Tora««,    Lombardie,   Provinz    Como 
und  Distrikt  XXIII,  Appiano,  ein  Ge 
meinde  -  Dorf  mit  einer  eigenen  Pfar 
re   S.   Pietro   e  Paolo    und   einer  Ge- 
meinde-Deputation,   an   der  von  Va- 
rese   nach   Milano  führenden    Strasse, 
südlich   6  Miglien  von    Appiano.    Post 
Saronno.  Hierher  gehören: 
Fagnana,   AUa  Madonna   S.  Maria, 
eine  Kapelle  und  Meierei,  Mascazza, 
Pialti,  al  Prato,  Meiereien. 

Turavlcal,  Ulirien,  Istrien,  Mitter- 
burger  Kreis,  ein  Dorf  in  dem  Bezir- 
ke Dignano ,  zar  Pfarre  Barbana  ge- 
hörig, in  der  Diöcese  Parenzo  Pola, 
5£  St.  von  Dignano. 

TurawelK  ,  Böhmen  ,  Taborer  Kreis, 
ein  Dorf  der  Herschaft  Zeltsoh;  siehe 
Turowetz. 

Twrtm .    Lombardie,  Prov.  Como  und 

Distr.  XXIV,  Brivioj  s.  Merate. 
TiirbAd« ,  Lombardie,  Provinz  Como 


und   Distrikt  XI ,   Lecco  ;   siehe   G< 
magnedo. 

Vnrbal ,  Gross«  ,  Bälint ,  Töröl 
—  Ungarn ,  ein  Dorf  in  der  Pesi 
Gespansch. 

TtiB*i>al ,  KI*Sffc-  ,  Torbägy  -  U 
garn,  ein  Dorf  in  der  Pester  Gespa 
schaff. 

WiiE-toaB»,  Böhmen,  Pilsner  Kreis,  < 
zur  Herschaft  Pemartitz  gehörig 
Dorf  von  32  Häusern  und  206  El 
wohnern,  nach  Hollezrieb  (Herseh 
Kladrau)  eingepfart  (mit  Ausnahi 
eines  zum  Altsattler  Sprengel  gehÖi 
gen  Bauernhofes)  ;  —  liegt  unweit  v 
dem  Eichenberge,  gegen  Süden 
Stunde  von  Haid ,  und  4  Stund 
von  Mies. 

Turbat ,  Ungarn,  ein  linksuferi« 
Bach  des  Baches  Bertyanszka,  im  Ma 
maros.  Komt. 

Tnrba«  ,  Klein-  ,  Ungarn  ,  Pest 
Komt.;  s.  Kis-Torbagy. 

Tua*l»el&  ,  Ungarn,  jenseits  der  D 
nau ,  Sümegher  Gespanschaft,  Szig 
ther  Bezirk ,  ein  Praedtum  von 
Häusern  und  87  Einwohnern,  wegi 
einer  Kirche  und  Walfahrtsort  b 
rühmt,  in  einer  Gebirgsgegend,  £  J 
von  Szigetvär. 

Turbel ,  Crirass-  ,  Ungarn  ,  Pest 
Komt. ;  s.  Balint.   : 

Tus*I»la  ,  Galizien,  Bzeszower  Kre 
ein  Gut  und  Dorf.  Post  Nisko. 

TtHrltfsa  •  Lombardie,  Provinz  Mil 
no  und  Distrikt  XIV ,  Cuggiono  ,  ei; 
Gemeinde-  Orfschaft  mit  einer  eig 
nen  Pfarre  S.  B.  Verg.  Assunta,  ein 
Aushilfskirche,  einer  Gemeinde-Dep 
tation,  Zollamt  und  Schule,  an  d< 
Flüssen  Ticino  e  Naviglio  liegen 
1£  Stunde  von  Cuggiono.  Hierher  g 
hören : 

La  Folla,  La  Gatta,  II  Molino,  Nie 
la,  Turaffia,  Meiereien. 

Turböwitz,  Böhmen,  Bunzlauer  Ki 
ein  zum  Gute  Skuhrow  gehöriges  eil 
schichtiges  kleines  Schloss,  liegt  nach 
dem  Dorfe  Skurow ,  6  Stunden  v( 
Schi an. 

Xnrbureit ,  Szltany-  ,  Ungar 
jenseits  der  Theiss,  Biharer  Gespai 
schaft ,  Belenye'ser  Bezirk ,  ein  d 
Kamm  eral- Herschaft  Gross  ward  ein  g< 
höriges  walachisches  Dorf  von  " 
Häusern  und  520  Einwohnern ,  ir 
einer  griechisch  nicht  unirten  Pfarr 
mittelmässiger  Boden,  Wald,  12  St.  ' 
Gross  wardein. 

Turliutza.  Ungarn,  Mittel- Szolnok 
Gespanschaft ,  Oberer  oder  Innen 
Kreis ,    Siboter   Bezirk ,    ein   an  dei 
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Szamos  -  Flusse  liegendes,  den  Frei- 

lerrn    Veszelenyi    gehöriges  walachi- 

iches  Dorf  von  160  Einwohnern ,   mit 

iiner  griechisch  unirten  Pfarre,  3£  St. 

/on  Ziläh. 

irelieufrza ,  Ungarn,   zwei  Dör- 

'er  von  28  Häusern  und  150  Einwoh- 

lern,  im  ersten  Banal  Grenz-Regiments 

Jezirk. 

ircBieita  ,  Lombardie ,  Prov.  Man- 


55  H.  und  577  meist  rk.  E. ,  Fil.  von 
Berg  im  Barscher  Komitat,  zwischen 
Waldungen  nächst  dem  Thuroczflasse, 
mit  einer  kathol.  nach  Berg  eingepf. 
Kirche,  hat  auch  edle  Metallgruben  und 
liegt  5£  St.  von  Rudno. 
Xureiek,  O,  Ungarn,  Tburoczer  Kmt., 

ein  fraedium  von  1  H.  und  8  E. 
Turesieszli ,      J/ikon  .    Ungarn, 
Temesvar.  Komt. ;  s.  Török-Szäkos. 

ova  und  Distrikt  XII,  Viadaua;  siehe,  Türe  so  i*. ,  Ungarn,  ein  Bach  im  Gö- 

Hadana.  mörer  Komt. 

ircttevicSipolye,  Kroatien,  Wa-  TiiütcsoU,  Ungarn,  Gomörer  Kmt.,  ein 


asdiner  Generalat ,  ein  zum  Sanct 
Jcorger  Greuz- Regiments  Bezirk  Nro.l 
71.  gehöriges ,  in  einer  bergichteu  \ 
Jegeud  an  dem  Illova- Flusse  zer- 1 
treut  liegendes  Dorf  von  100  Häu-i 
ern  und  544  Eiuwohnern,  mit  einer 
griechischen  Pfarre  und  einer  Haupt- 
aanns-Station ,  3  St.  von  Veröcze. 


slavon.  Dorf  von  97  fl.  und  819  meist 
protestantischen  E. ,  Fil.  von  Räkos. 
Hier  ist  die  Stallfütterung  eingeführt 
und  ein  Jeder  bearbeitet  sein  Feld 
nach  Belieben.  Da  die  Männer  meistens 
Bergleute  sind,  so  betreiben  die  Wei- 
ber den  Ackerbau  und  die  ganze  Wirth- 
schafr. 


irehia,   Lombardie,   Prov.  Lodi  eJTurea,  Ungarn,  ein  Bach  im  Ugoczer 
}rema  und  Distr.  VII,  Pandino;  siehe;     Komt. 

lui'cz,    Ungarn,  jenseits   der  Theiss, 
Ugocz.    Gespausch.   im  Bzk.  Jens,    der 


;orte  del  Palasio. 

«rc&tiss«  ,  sprich  Turcsisse  —  Un- 
jarn,  Szalader  Gespauschaft,  ein  kroa- 
isches  Dorf  mit  34  Häusern  und  259 
ömisch-katholischen  Einwohnern,  Fi- 
ial  von  Tüske's  Szent  -  György  ,  mit 
'abakbau  ,  einer  Meierei  und  Mahl- 
liihle,  gräflich  Festetitsisch ;  —  liegt 
n  der  Muraköz ,  am  Bache  Ternova, 
i  St.  von  Csakathurn. 
irchu  ,  Lombardie,  Prov.  Bergamo 
nd  Distr.  VII,  Capriuo  ;  siehe  Monte 
Jarenzo. 

ireJ,  Casa  vecctot»  del,  Lom- 
lardie,  Prov.  Mantova  und  Distr.  VII, 
anneto ;  s.  Canneto. 
ireo  Mi,  Venedig,  Prov.  Friaul  u. 
)istr.  IX,  Codroipo,  s  Varmo  (Casale 

Turco). 
ip«o  ,  Fetille  del,    Venedig,  Pr. 
olesine   und  Distr.  I,    Rovigo ;    siehe 
.  Apolliuare  (Fenile  del  Turco). 
lresanfca,  Ungarn,    ein   Dorf  im 
Teutrarer  Komt. 

treael*,  Also,  Ungarn,  diesseits 
er  Donau,  Thurocz.  Gespauschaft,  III. 
zk. ,  ein  an  der  Strasse  nach  Krem- 
itz,  nächst  dem  Thuroczflusse  liegen- 
es  deutsches  Dorf  von  49  H.  mit  550 
t.  E. ,  Filial  von  Berg  im  Barscher 
omt. ,  hat  Gold-  und  8ilbergrubeu, 
ber  mageren  Fruchtboden,  ein  an  der 
trasse  stehendes  Wirthshaus ,  der 
ameralherschaft  Kremnitz  gehörig,  5 
t.  von  Rudno. 

reseBt,  FeSsö,  Ungarn,  dies- 
nts  der  Donau,  Thurocz.  Gespausch. 
I.  Bzk. ,  ein  der  Kameralherschaft 
remnitz   gehör,   deutsches  Dorf  von 


Theiss ,  ein  zur  Hrsch.  Halmi  gehör, 
walachisches  Dorf  von  213  H.  1709 
gk.  E.  und  einer  griech.  Pfarre ,  der 
Turoczfluss  hat  hier  seinen  Ursprung; 
es  liegt  durch  mehrere  Hügel  zerstreut 
im  Thale  des  Baches  Tiircz,  mit  frucht- 
barem Boden,  Weinwachs  und  Gold- 
und  Silberminen,  die  unter  dem  Namen 
der  heil.  Dreifaltigkeitsgruben  den  dor- 
tigen Einwohnern  bekannt  sind,  und 
zu  Ende  des  vorigen  Jahrhunderts,  da 
sie  früher  vernachlässigt  waren,  von 
den  Freiherren  Stephan  und  Johann  v. 
Pereoy  neuerdings ,  doch  mit  wenig 
Ausbeute,  bebaut  zu  werden  anfingen. 
Es  liegt  1|  M.  von  Halmi. 
Turczad,  Ungarn,  Marmar.  Kmt.,  ein 
Ptaedium  von  1  H.  und  6  E. 

Turezoez  ,  Turczovce,  Ungarn,  dies- 
deits  der  Theiss 
Görögeny.    Bzk, 

Keczer  v.  Lipocz  gehöriges,  mit  einer 
nach  Görögenye  eingepf.  griechisch- 
katholischen Kirche  und  einer  Mühle 
versehenes  Dorf  von  48  H.  mit  361 
meist  rk.  E.,   5  St.  von  Nagy-Mihäly. 

Turua  ,N  Siebenbürgen ,  Szäszväros. 
Brooser  Stuhl :  s.  Thordas. 

Turda,  Siebenbürgen,  Udvarhely  Szeki. 
Stuhl;  s.  Tordatfalva. 

Turdun^Mdi,  Illirien,  Kämt.  Vill. 
Kr. ,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Korn.  u.  L.- 
Grchts. -Hrsch.  Finkenstein  geh.  Dorf 
von  17  H.  mit  81  E.,  nächst  dem  ge- 
gen Mittern.  vorbeifliessenden  Geilflus- 
se   und  gegen    Westen    nächst     dem 


,  Zemplin.  Gespausch., 
,    ein   dem    Alexander 
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Dorfe   Tschinowitsch,    £   St.  von  Vil-  Turelel* ,  Illiricn,  Istrien,  Mitterbur 

lach.  Kreis,  ein  Weiler,  zur  Pfarre  Doba 

Tur«ittN9i    Siebenbürgen,  Nied.  Weis-!     nizza  gehörig,  in  der  Diöcese  Vegli 

senburg.  Komt. ;  s.  Tordas.  Post  Cirquenizza. 

Türdorf,  Siebenbürgen,  Klausenburg.  ITurclch,  Illirien,  Istrien,  Mitterbur 

Kmt.  j  s.  Türe.  Kreis  ,    ein    Dorf  im    Bezirk    und   a 

Turdos,  Ungarn,  ein  Wald  u.  Sumpf 


der   Insel   Veglia ,  zur  Pfarre  Doba 
nizza  gehörig,  in  der  Diöcese  Vegli; 
£  St.  von  Veglia. 
Türen,  Ungarn,  ein  Flecken  von  11 
und  100  E.,  im  Agramer  Komitat. 
einer!  lureo  ,  Colomtoara  ,   Lombardi 


im  Szabolczer  Kmt. 

Turdoggln,  Tordossin,  Ungarn,  dies- 
seits der  Donau  ,    Arva.  Gespanschaft 
Tord.  Bzk.,  ein  zur  Hersch.  Arva  geh. 
Markt  an    dem  Arvaflusse ,    mit 
eigenen  Pfarre  und  einem  k.  Salzamte,      Prov.  Mantova  und  Distr.  XVII ,  As 
7  St.  von  Kubin.     Postamt.  la;  siehe  Asola. 

Tüso,    Türdorf,  Tyure,   Siebenbürgen,  Tures,  auch  Thuress,  Oester.  unter 
Klausenburg*  Gespanschaft ,  Ober.  Kr.,      Ens ,   V.  0.  M.  B.,    ein  zur  Hersch: 
Bats.  Bzk.,    ein  zwischen  zwei  Bergen      Karlstein  unterth.  Ort ,  ob  der  deutschi 
liegendes  ,    dem    Grafen   Rhedaj     und i     Theya,  gegen  Rossau ,  6  St.  v.  GöfFril 
mehren  anderen  adeligen  Familien  ge-  Turefsauka  ,    Ungarn,   diesseits  d 


Donau 


Bezirk 


höriges  ungr.  walach.  Dorf  mit  316 
Einw. ,  einer  helvet.  und  griech.  nicht 
unirten  Pfarre,  u.  einer  Kalkbrennerei, 
£  St.  von  Bogärtelke. 
Tür«,  lila-,  Mala  Tura,  —  Ungarn, 
diess.  der  Donau,  Bars.  Gespanschaft,  Turesko 
Levens.   Bezirk,    ein  mehren  adeligen!     Gegend   im 


Neutra.  Gespansch.,  Bajmo< 
ein    mehren  Grundherren  g 


höriges,  nach  Kraszna  eingepfartes  Dor 
liegt  zwischen  Gebirgen,  gegen  Ost« 
2  St.  von  Bajmocs. 

Steiermark,  Cilli.  Kr.,  eil 
Bezirk   Reifenstein  ;     hi 


Familien  gehöriges,  nach  Also'-Värädi  fiiesst  ein  Arm  des  na-Schironibachc 
eingepfartes  Dorf,  2  St.  von  Zelez.  ,  Turfeid,  Siebenbürgen,  Thorenburg 
Tür«,  ÄTag?y-,  WelkaTura,  —  Ungarn,  j  Komitat ;  siehe  Tur. 
diess.  der  Donau,  Bars.  Gespanschaff,  Turgony,  His-  u.  IVagy-,  Ungar 
Levens.  Bezirk,  ein  nächst  dem  Gran-i  ein  Praedium  im  Gross-Kumauier  D 
Flusse  liegendes,  mehren  Grundherren ;  strikt, 
gehöriges,  nach  Alsd-Väräd  eingepfar-jTürgye,  oder  TölgyiZug,  —  Ungar 


tes  Dorf,  t\  St.  von  Leva. 

Turebska  Wulfita,  Galizien,  Rzesz. 
Kr.,  ein  der  Herschaft  Turbia  gehöri- 
ges Dorf ,  am  linken  Ufer  der  Saan, 
80  St.  von  Rzeszow. 

Tnree,  Türo'cz,  —  Ungarn,  ein  Fluss 
im  Gömörer  Komitat. 

Tureezka ,  Galizien,  Czortkow.  Kr., 
ein  Bach,  welcher  nach  einem  kurzen 
Laufe  in  den  Pruth  fällt. 

Turetzka,  Mala-  und  Welka, 
Ungarn,  diess.  der  Donau,  Sohler  Ge- 
spanschaft im  Ob.  Bezirk ,  2  zusam- 
menhängende Dörfchen  von  70  zerstr. 
Haus,  und  548  rk.  E.,  zur  kön.  Berg- 
kammer gehörig  und  nach  Alt  -  Gebirg 
eingepfart,  in  dem  Thale  Tureczka  an 
der  Grenze  des  Lipta.  Komitats,  £  St. 
von  Alt-Gebirg   u.    2J  St.  v.  Neusohl. 

Tureczka  Ayzna,  Galizien,  Sainb. 
Kreis  ,  ein  zur  Kammeral  -  Herschaft 
Lomna  gehöriges  Dorf  von  187  Haus.,  | 
liegt  unterhalb  dem  kleinen  Bache  Bu-1 
kowina,  13}  st.  von  Sambor. 

Tureczka  Wyzua,  Galizien,  Samb. 


jenseits  der  Theiss,  Bekes.  Gespansc 
Csaba.  Bezirk,  ein  den  Grafen  Stocl 
hammer  gehöriges,  in  dem  Terrain  d 
Dorfes  Endröd  liegendes  Wirthshat 
liegt  an  dem  Körös-Flusse,  6  Stund« 
von  Csaba. 

Türgye  ,  Ungarn  ,  Szalader  Komitf 
ein  Markt  mit  254  H.  und  1540  E. 

Turfa,  Ungarn,  ein  Berg  im  Unghv 
rer  Komitat. 

Turin,  Oester.  ob  der  Ens,  Salzburg 
Kreis;  siehe  Thurn. 

Turia  ,  Ungarn  ,  diesseits  der  Dona 
Bacs.  Gespanschaft,  Theiss.  Bezirk,  e 
zum  Theiss.  privilegirten  Coronal-D 
strikt  gehöriges  kleines  raizisch.  Dor 
von  263  Häusern  u.  683  Einwohner 
der  griech.  nicht- unirten  Religion  zi 
gethan ;  der  kön.  priv.  Bacser  Kan 
hat  seinen  Lauf  bei  dieser  Ortschaf 
hat  bedeutenden  Weitzeu-,  Hafer 
Gersten-  und  Hirsebau  u.  starke  Viel 
zucht,  1£  St.  von  Temeriu. 


Kreis ,    ein   zur   Kammeral 


Turlaflmeli ,   Steiermark  ,  Marburg 
Kreis,  treibt  1  Mauthmühle  in  der  G 
Herschaft      geud  Utschlafzen  im  Bezirk  Maleck 
Lomna  gehöriges  Dorf   von  70  Haus.,       2  Mauthmühleu  in  Terbegofzen  im  B» 
mit  einer  Pfarre,  liegt  an  dem  kleinen  j     zirk  Schachenthurn. 
Bache  Bukowina,  ^14  St.  von  Sambor. ^Turia  JBlszlra,  Ungarn,  Unghvä 
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Komital,   ein   russn.  Dorf  von   95  H. ,     gehöriger  Meitrhof ,   liegt   hinter   der 
uod  701  rk.  und  gk.  K.,  Fil.  von  Nagy- 1     Bergstadt,  3  St,  von  Jessenitz. 
Berezoa,  hat  ein  Hofrichteramt,  grosse  Turin  ,    Böhmen,   Rakon.  Kreis,  eine 


Waldungen. 
Furlak  ,    Steiermark , 

ein  Amt. 
l'tirittlte  ,    Dalmatien , 

mit  490  Seelen. 
Furlansky ,    Kroatien 


einsch.  zur  Herschaft  Smetschna  gehör. 
Cillier    Kreis,  |     Mahlmühle,  |  St.  von  Zehrowitz. 

lurlna  ,  Ungarn,  Saros.  Gespansch., 

eine    Pfarre      ein  Dorf  von  48  H.    und   393  rk.  und 

evang-    E.,   Filial    von   Veres-Vagas. 

,   jenseits  der)     Grundh.  von  Ketzer. 


Save,  Karlstädter  Generalat ,  VI.  Be-  Turluovo,  Kroatien,  ungar.  Litorale, 
zirk,  eine  zum  Ottochan.  Grenz-Begi-  \  Hreliu.  Distrikt,  eine  kleine  Ortschaft 
ments  Bezirk  Nro.  II  gehör.  Ortschaft  der  königl.  Stadt  Baccari  gehörig,  liegt 
von  13  H.,  6  St.  von  Ottochacz.  zwischen  2  Bergen,  1  St.  von  Buccari. 

furia-Reniete  ,  Ungarn,  ein  Dor/ iTurloae,  Venedig,  ein  Berg,  amlin- 
im  Unghvarer  Komitat.  ken    Ufer    des    Meduna  -  Flusses  ,    bei 

rorlaunld  ,  Illirien,  Kärnten,  Vill. !     Villa  di  sop. 
Kreis,  ein  Berg,  488  Wr.  Klftr.  hoch,  Turlgl&a ,    Steiermark,  Cill.  Kr.,  ein 


nordwestl.  vom  Dorfe  Neusoss. 
Porten,  Dalmatien,  Zara-Kreis,  Knin- 
Distrikt,  ein  nach  Pollaza  eingepfartes 
Dorf ,  in  der  Hauptgemeinde  Biscupia 
und  unter  der  Prätur  Knin,  am  Strome 


der  Wb.  Bzk.  Korn.  Herschaft  Lechen 
gehöriges  Dorf,  nächst  der  Hauptpfarre 
Set.  Martin  ,  bei  der  Windischgrätzer 
Kommerzial-Mrasse  über  dem  Missling- 
bache, 13  St.  von  Cilli. 


Kerzich  und  den  Bergen  Dinara,  Koziak  Turisfea  ,    Steiermark,    Cillier  Kreis, 


Bezirke  Lechen ,  treibt  2 
in   der   Gemeinde    Golo- 


em  Bach  im 

Hausmühlen 
wabaka. 

Turja.  Ungarn,  ein  linksuferiger  Bach 
des  Ungh-Flusses ,  im  Marmaroscher 
Komitat. 

Türje,  vor  Alters  Thirle  genannt,  Un- 
garn, jenseits  der  Donau,  Zalad.  Ge- 
spansch., Szantd.  Bzk. ,  Hersch.  eines 
aildort  sich  befindenden  Prämonstraten- 
ten    Klosters     und    Marktflecken     von 


und  Bucovoloqua,  auf  dem  festen  Lande,  j 

7  Migl.  von  Knin. 
furiesek,    Ungarn,    eine   Mühle  mit 

8  Einwohu.,  im  Liptauer  Komitat. 
Vurieika.  Ungarn,  diess.  derDonan, 

Neograd.  Gespauschaft,  Fülek.  Bezirk, 

ein  den  Grafen  Zicby   gehör,    slowak. 

Dorf  von  24  H.  und  150  meist  evang.  | 

E.,    mit   einer  protestantischen  Pfarre,: 

die  Einwohner  nähren  sich  von  Wag-I 

nerarbeiten  und  Handel  mit  Fracht,  die! 

sie  aus  der  untern  Gegend    herauffüh-  \  166  H.  mit  1268  rk.  E.,  einer  eigenen 

ren ,    liegt   zwischen    den    Ortschaften  Pfarre    und    dem  Sitze  des  Ordensvor- 

Bonya,    Tosocza,    Szino-Bänya    undl  Stehers,  auf  der  Poststrasse  von  Zala 

Ozdiny,  \xx  Ml.  von  Zelene.  ber  nach  Sümegh,  zwischen  Battyk  u. 

Fnrleza ,    Jiiw-,    Mala   Tnricza,    —  Szalapa,  abgetbeilt  in  Belsö  u.  Külso- 

Ungarn ,  diess.  der  Theiss,  Unghvarer'  Thürje  ,    nährt    sich    vom  Wein-    und 

Gespanschaft  und  Bezirk,  ein  zur  Kam-  \  Aekerbau  und  liegt  £  St.  von  Sümegh 

meral-Herschaft  Unghvär  gehör.  Dorf  und    eben    so  weit  von  Zalaber. 
von  41  H.  und  206  E.,  grenzt  an  Lepocz,  Turfca  ,    Galizien  ,   Sambr.   Kr. ,    eine 

Nagy-Turicza  und  Uj-Szemere,  3£  Ml.  adeliche   Stadt   mit    einer    lateinischen 

von  Unghvar.  und  griechischen  Pfarre,  einem  Tabak- 

rurlcza,  IVagy-,  Velika Turicza,  —  vertage,    fünf  Mahlmühlen   und  einem 

Ungarn,  diess.  der  Theiss,  Unghvarer  Wirthshause. 

Gespanschaft  und  Bezirk,  ein  mit  einer  Turka,    Galizien,    Kolomea    Kr.,    ein 

griech.    katholischen    Pfarre    versehe-  Gut  und  Dorf  mit  einer  eigenen  lateiu. 

nes,  der  königl.  Kammer  gehör.  Dorf  Pfarre,    durch  welche  der  Bach  Turka 

grenzt  gegen  Osten  an  KLs-Turicza    u.  j  fliesst,  grenzt  gegen  Süden  mit  Piadiki, 

gegen  Westen  an  Remetse ,  3|  Ml.  v.  j  4  St.  von  Gwozdziec. 
Unghvar.                                                     Turkawald  ,     Steiermark ,     Brucker 

Carle,  Venedig,  ein  Berg  bei  Schlafs.;  Kr.,  im  Gemsgraben,  mit  sehr  grossem 

furlk,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Liptaner  Waldstande. 
Komitat.                                                         Türke,  Kroatien,  diesseits  der  Save, 


Curln  ,  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein  ein-; 
schich.  Wtrthshaus  nächst  dem  Dorfe 
Bezdiekau,  der  Herschaft  Hrochowtei- 
nitz  gehörig,  1J  St.  vou  Chrudim. 

I'urln  ,  Böhmen ,  Kanrz.  Kr.,  ein  ein- 


Agram.  Gespansch.,  Gebirgsbzk. ,  eine 
an  dem  Kulpaflusse  liegende,  der  Her- 
schaft Brod  gehör.  Ortvchaft  von  16 
H.  und  105  E.,  mit  einer  Lokalkapla- 
nei,  3  St.  v.  Havnagora. 


schicht.,  zur  Herschaft  Unter  -  Brzezan  Turfa« ,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
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Eisenburg.  Gcspansch. ,  Totsäg.  Bzk., 
ein  vend.  zur  Hersch.  Dobra  gehör. 
Dorf  von  39  H.  und  204  rk.  E. ,  Fil. 
von  Felsö  -  Szölnök. ,  gräfl.  Batthyä- 
nisch,  2£  M.  von  Räba-Kercsztiir. 

'Xürfcelwftixfil,  Oest.  o.  d.  E.,  Salzb. 
Kr. ,  ein  Berg ,  1357  Klf.  hoch,  6  St. 
von  Hofgastein. 

Turkenber$  ,  Steiermark,  Marburg. 
Kr. ,  eine  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Her- 
schaft Sauritsch  gehör.  Gebirgsgegend 
von  94  H.  und  409  E. ,  liegt  gegen 
Osten  an  Goritschagg  und  gegen  Wcs 
ten  am  Goreuzenberg ,  1£  Stunde  von 
Sauritsch. 

Vü&'JkenbcB*!?,  Steiermark?  Marburg 
Kr.,  südl.  von  Marburg  in  der  Gem. 
Oberkötsch ,  eine  Weingebirgsgegend 
am  Kekabache. 

VilrUendoirf,  Ungarn,  Kövar.  Distr. ; 
s.  Törökfalra. 

UTiirS&ei&tiäaseixi,  oder  Trutz,  Böh- 
men, Pils.  Kr.,  eine  zur  Hersch.  Gross- 
Mayerhöfeu  geh.  Dorfschaft,  nächst 
dem  Dorfe  Rosshaupt,  8]  Stunden  von 
Mies. 

Türkeiifeahrafpe ,  Steiermark, 
Judenbg.  Kr.,  im  Gailgraben,  zwischen 
der  Schnoppen  -  und  Gailhüttenalpe, 
mit  70  Rinderauftrieb. 

Türkenselianze ,  Oes.  u.  d.  E., 
V.  U.  W.  W.,  Pulverihürme  u.  Wirths- 
hauki  auf  einer  Anhöhe,  £  Stunde  von 
Wien,  wovon  einer  im  Jahre  1779  zer- 
sprang. 

Türkis,  Ungarn,  Zalader  Komt. ,  ein 
Praedium  von  2  H.  und  25  E. 

X'itrlitegdOA'ä',  Siebenbürgen,  Krönst. 
Distr. ;  s.  Turkös. 

Tur  iiL©vi,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss, 
Gross  -  Kuman.  Distr.,  eine  freie  Ott- 
schaft von  1160  H.  mit  9400  E.,  einer 
eigenen  helvet.  Pfarre  und  Gerichts- 
barkeit, liegt  an  dem  Berettydflusse, 
meistens  Tür  genannt ,  wovon  es  auch 
den  Namen  bekam.  Der  fruchtbare 
Boden  ist  nicht  in  Felder  vertheilt, 
sondern  jeder  Besitzer  hat  von  der  all- 
gemeinen Ernte  seinen  Theil.  —  Die 
Einwohner  haben  hier  Anno  1753  die 
Rebellen,  Törö,  Bo't  u.  Bujdoso',  sammt 
der  ganzen  Gesellschaft  eingefangeu. 
Die  Einwohner  sind  gröstentheils  Pro- 
testanten. Das  Dorf  hat  eine  kathol. 
und  eine  protestantische  Kirche  und 
Pfarre,  4  Stunden  von  Kardszag  Uj 
Szälläs. 

Xiirt&figefii  BetaeSic :  s.  Uj  Beese, 
Postamt. 

TüirBfc&tieAai  liunlweSitt  ;  s.  Kis  Ka- 
nisa.  Postamt. 

Viir*ftl»ciiier    A«iiiac«ilue4. ,    Un- 


garn, ein  Kanal  im  Walach.  Illyr* 
Grz.  Rgmtsbzk. 

Turcoein,  Galizien,  Zloczower  Bzk., 
ein  zur  Herschaft  Pohonylce  gehöriges 
Dorf,  £  St.  von  Podhayczyki. 

Tili* kos,  Türkersdorf,  Torku,  Sieben- 
bürgen, Krönst.  Distr.,  ein  am  Gebirge 
liegendes ,  der  k.  Stadt  Kronstadt  ge- 
höriges ungarisch  •  walachisches  Dorf 
von  3330  E. ,  mit  einer  eigenen  ka- 
tholischen und  griechisch  nicht  unirten 
Pfarre,  die  Lutherischen  sind  nach 
Csernätfalva  cingepfart,  lf  Stunden 
von  Kronstadt. 

Wug-liOYCJifina  ,  Kroatien,  diesseits 
derSave,  Agram.  Gespansch,  Sz.  Ivan. 
Bzk. ,  eine  mehreren  Grundbesitzern 
gehörige,  nach  Bedenicz  eingepfarte 
Gebirgsortschaft  von  38  H.  und  287 
E.,  2  St.  von  Bresznicza. 

Turkowitz ,  Torkowitz,  Böhmen, 
Budweiser  Kr.  ,  ein  zur  Hrsch.  Kru- 
mau  geh.  Dorf  von  11  H.  mit  100  E., 
|  St.  nö.  vom  Pfarrorte  auf  einer  mas- 
sigen Anhöhe  an  der  linken  Seite  des 
Kalschinger  Thaies;  dazu  gehört  die 
8  Min.  weit  entfernte  Mühle,  Ham- 
merle genannt,  am  Kalschinger  oder 
Blätterbache.  4  St.  von  Budweiss. 

Turlioiftitje,  Böhmen,  Czaslauer  Kr., 
eine  Mahimühlt ,  zum  Gute  Rolhjano- 
witz  gehör. 

Vurhouitz,  Böhmen,  Czasl.  Kr.,  ein 
zum  Gute  Podhorzan  geh.  Dorf  von 
57  H.  mit  389  E. ,  worunter  11  prot. 
und  2  israelit.  Fam. ,  hat  eine  Pfarr- 
kirche, 1  Pfarrei  und  1  Schule,  unter 
gememeinschaftlichem  Patronate  der 
Obrigkeit  und  des  Prager  Erzbisthums, 
welche  dieses  Recht  abwechselnd  aus- 
üben ;  ferner  1  Wirthshaus  und  \  St. 
abseits  1  Windmühle.  Die  Kirche  be- 
stand schon  1384  als  Pfarrkirche.  Ein- 
gepfart  sind  sämmtl.  Ortschaften  des 
hies.  Dominiums ,  nebst  den  fremdeu 
Dörfern  Bumbalka  und  Sobolusk  (Her- 
schaft Sehuschitz) ,  Holotjn  (Oerschaft 
Choltitz)  uod  dem  Choltitzer  Antheil 
von  Litzomelitz  (Herschaft  Herman- 
miestetz).  Die  Schule  ist  1826  neu 
gebaut  worden ;  es  liegt  3  Stunden 
von  Czasiau. 

Turl&owliz,  Böhmen,  Kaurz.  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Kammerburg  geh.  Dorf 
von  23  H.  mit  163  E. ,  worunter  eine 
israelit.  Familie,  ist  nach  Hrusitz  ein- 
gepfart  und  liegt  1}  St.  von  Kammer- 
burg. 

Turltowl d%ei*  Hammer,  Böhmen,! 
Budweiser  Kreis ,  ein  einschichtiges] 
Haus ,    am    Bache  ist   eine   Hammer- 
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schmiede,  ehedem  war  aiirli  ein  Kupfer- 
hammer dabei. 

rürkNfüilten,  Oest.  o.  d.  E.,  Mühl- 
kreis,  eine  in  dem  Distr.  Korn.  Eschel- 
berg  liegendes ,  der  Herschaft  Stift 
Wilhering,  Pürnstein  und  Steieregg 
gehörige ,  nach  Gramastädten  eingepf. 
Ortschaft  von  14  zerstr.  Häusern,  3J 
St.  von  Linz. 

Furkn ,  Siebenbürgen,  Kronstädter 
Distr.  ;  s.  Türkös. 

rurkuluj  Djalu ,  Siebenbürgen, 
ein  Bern  in  der  Inner  Szolnoker  Ge- 
spanschaft, 1\  St.  von  Oläh-Nyires. 

furllno ,  Lombardie,  Prov.  Lodi  e 
Crema  und  Distr.  IX,  Crema;  siehe 
Torlino. 

rürmanl ,  Thürmel ,  Böhmen,  Saatz. 
Kr.,  ein  zur  Hersch.  Rothenhaus  geh. 
Dorf  von  38  H.  mit  278  E.,  nach  Neun- 
dorf (gleichn.  Hersch.)  eingepf. ,  hal 
1  Wirtbshaus  und  2  Mühlen  und  liegt 
gegen  Westen  am  Aubache ,  1|  St. 
von  Kommothau. 

rürmehen  .  Tornga  (Edes)  Ungarn, 
ein  Prädium  im  Zipser  Komt. 

füriultz,  Tirmitz,  Trmicze,  Böhmen, 
Leitm.  Kr. ,  eine  Herschaft ,  Schloss 
und  Städtchen  von  115  H.  mit  648  E., 
worunter  eine  Israelitenfamilie,  hat  1 
obrigkeitl.  wohlgebautes  Schloss  mit 
1  Obst-  ,  Zier  -  und  Küchengarten  ,  1 
Amthaus,  welches  seit  1823  von  einem 
Wirthschaftsverwalter  bewohnt  wird, 
1  Bräuhaus  auf  20  Fass,  1  Meierhof  in 
eigner  Regie,  1  obrigkeitl.  Branntwein- 
brennerei, 1  Jäger-  und  1  Gärtners- 
wohnung. Die  hiesige  Pfarrkirche 
steht  nebst  der  Schule  unter  dem  Pa- 
tronate  der  Obrigkeit.  Eingepfart  sind, 
ausser  dem  Städtchen  Türmitz  selbst, 
die  hersch.  Dörfer  Kosten ,  Augezd, 
Huttowies ,  Schönfeld  (Filialk.)  und 
Raudnig  (do.),  nebst  den  zur  Hersch. 
Kulm  gehörigen  Ortschaften  Locht- 
schitz ,  Wiklitz  und  Hottowitz.  Aus- 
serhalb des  Städtchens ,  aber  in  der 
Häuserzahl  desselben  begriffen ,  liegt 
rechts  an  der  Bila,  gegen  das  Gebirge 
zu,  1  obrigkeitl.  Schäferei,  und  noch 
weiter  aufwärts ,  nahe  an  Augezd ,  1 
dergl.  Ziegelbrennerei ;  an  der  Bila 
abwärts,  etwa  700  Schritt  weit,  zwei 
Häuschen  mit  einer  Mahlmühle  (Brük- 
kenmühle) ,  weiter  unten  eine  Tuch- 
walke  und  ein  Wirthshaus ,  (Brück 
oder  Brückenschänke.  Westlich  von 
Türmitz,  in  der  Richtung  gegen  Schön- 
feld, in  der  sogen.  „Rabenei"  liegen 
die  ebenfalls  zum  Städtchen  gehörigen 
Braunkohlenbrüche  nebst  zwei  Köhler- 
häuschen.    Es   liegt  an   beiden  Ufern 

Ai  Htm.  gt Ofr.  LEUION.  Rd.  Tl. 


2   hölzerne   Brücken  führen    und  Ist  1 
St.  von  Aussig  entfernt. 

Turn,  Böhmen,  Leitm.  Kr.,  ein  zur 
Hersch.  Teplitz  gehör.  Dorf  von  73  H. 
mit  405  E. ,  ist  nach  Weiskircblitz 
eingepf.  und  hat  1  Jägerhaus,  1  Brau- 
haus auf  62  Fass,  3  Mahlmühlen,  1 
Branntweinbaus,  und  in  einiger  Ent- 
fernung vom  Orte  Steinkohlen  -  und 
Kalkbrüche,  1  Kalkofen  und  am  nahen 
Fusse  des  Schlossberges  den  Meierhof 
Daubrowitz  mit  1  Schäferei.  Das  In- 
teressanteste aber ,  was  Turn  den  Te- 
plitzer  Kurgästen  gewährt,  ist  der  an- 
muthige,  «ich  südlich  bis  nach  Schönau 
hinziehende  und  im  Sommer  stets  zahl- 
reich besuchte,  im  engl.  Geschmack 
angelegte  Garten ,  mit  angenehmen 
Spaziergängen  und  einem  zur  Bewir- 
thung  eingerichteten  Gartenhause,  wel- 
ches am  Abhänge  eines  bewaldeten 
Porphyrhugels  steht.  Es  liegt  £  St. 
von  Teplitz. 

Turn  ,  Schlesien ,  Tropp.  Kr.,  ein  der 
Herschaft  Petrowitz  unterth.  Dorf ;  s. 
Tyrn. 

Türna  ,  Böhmen  ,  Pils.  Kr. ,  ein  Dorf 
des  Gutes  Tissa ,  s.  Dirna. 

Turua,  Torony,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Presburger  Komt. 

Turna,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Trentschin.  Gespanseh. ,  Unt.  Bezirk, 
ein  der  gräfl.  Illyeshazysch.  Herschaft 
Trentschin  gehör.  Dorf  von  73  H.  mit 
632  meist  rk.  E. ,  hat  grossen  Wiese- 
wachs ,  fruchtbaren  Ackerboden,  Wal- 
dungen ,  herschaftl.  Meierei  und  Bräu- 
haus, u.  1  Sauerbrunnen.  Es  ist  der  Ge- 
burtsort des  in  Ungarn  beliebten  Schrift- 
stellers Samuel  Timon  und  liegt  1  ■■ 
St.  von  Trentschin. 

Turna,  Torna,  Ungarn,  ein  Markt  im 
Tornaer  Kmt. 

Turna,  Grosg-,  Böhmen ,  Prachiner 
Kr.,  ein  zur  Hersch.  Drhowl  gehöriges 
Dorf  von  45  H.  mit  350  E. ,  liegt 
nächst  dem  Städtehen  Sedlifz  2  St.  von 
Strakonitz. 

Turna,  Klein-,  Böhmen,  Prachiner 
Kreis ,  ein  zum  Gute  Wossek  gehöri- 
ges Dorf,  mit  einer  einsch.  Mahlmühle 
und  Jägerhaus ,  liegt  zwischen  dem 
Städtchen  Sedlitz  und  dem  Schlosse 
Wossek,  2  St.  von  Strakonitz. 

Turnagälcza  ,  Slavonieu  ,  Veröcz. 
Gespausch.  und  Bezirk ,  ein  der  Her- 
schafl  Veröcze  gehöriges  Dorf  von  48 
Haus,  und- 274  E.,  mit  einer  eigenen 
Pfarre,  5  St.  von  Babocza. 

Türnau,    Oester.  unter  der  Eus,  V. 
O.  M.  B.,  ein  Amt,  unweit  Neubistritz 
25 
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in  Böhmen ,  mit  29  H.,  zur  Herschaft 
Litschau  und  Pfarre  Haugschlag.   Post 
Schrems. 
Ttiniitu,  hühm.  Turnow  uad  Gizerau, 
auch  Trnawa,  —  Böhmen,  Bnnzi.  Kr., 
eine    unter   dem  Schutze  der  Herschaft 
Gross  -  Skall  stehende  und  mit  Mauern 
umgebenen   Stadt,    aus    der   Vorstadt 
Konelup  und  mehren  zerstreuten  Häu- 
sern bestehend,  zusammen  500  Häuser 
mit  4500  Einw.,  von  welchen  8  H.  u. 
48  E.  uumittelbar  zur  Herschaft  Gross- 
Skall  gehören,  die  übrigen  482  H.  und 
4452  E.  der  Gerichtsbarkeit  des  städti- 
schen Magistrats  zugewiesen  sind.  Die 
Iser  theilt  sich  oberhalb  der  Stadt,  bei 
dem  Pfarwalde,    in   zwei  Arme.     Der 
östl.,  welcher   die   Kleine   Iser  heisst, 
ist   derjenige,    an  dessen  linkem  Ufer 
die   Stadt   liegt,  aus  der  eine  Brücke, 
ebenfalls  die  Kleine  genanut,  nach  der 
von     beiden    Armen    gebildeten    Insel 
führt.     Er  vereinigt  sich  unterhalb  der 
Stadt,    bei   der    Schofaler  Mühle,   mit 
dem   andern    stärkern    Arme  ,  welcher 
vom  Pfarwalde  an  seinen  Lauf   durch 
die  Wiesen  der  Herschaft  Gross-Roho- 
setz  nimmt,    und  über  welchen  unter- 
halb  Dalemeritz   ebenfalls   eine   grös- 
sere Brücke  führt.     Nach  der  Vereini- 
gung beider  Arme  an  der  angezeigten 
Stelle  theilt   sich   der   Fluss  abermals 
in  zwei  kleine  Arme,   die    aber   nach 
einem  kurzen  Laufe  von  400  Schritten 
wieder  zusammen  kommen,  worauf  die 
Iser  ihren  Weg  südl.  durch  das  Gross 
Skaler  Gebiet  fortsetzt.  Dicht  am  südl. 
Ende   der    Stadt    empfängt   die  Kleine 
Iser  den  bereits  oben  erwähnten  Bach 
Stehen  oder  Popelka.     Die   Iser   treibt 
bei  Turnau  zwei  Mühlen  ,  versorgt  vier 
Wasch-,    2  Badehäuser   (1  christliches 
Privat-Badehaus  und  1  israel.  Gemein- 
debad) und  6  Kattunfabriken,  führt  der 
Stadt  das  aus  den  Waldungen  d.  Her- 
schaffen Morchenstern,  Nawarow,  Jes- 
seney,  Semil  und  Klein-Skal  herabge- 
flösste    Brennholz    zu,    gewährt   einen 
nicht  unbeträchtlichen  Ertrag  an  man- 
cherlei  Fischen,    namentlich   Karpfen, 
Hechten    und  Aalen,    und  liefert   den 
hiesigen    Steinschneidern    verschiedene 
Edelsteine,  als  Carneole,  Chalcedone, 
Chrysolithe  u.  a.  m.     Ferner  befinden 
sich  hier  13  Branntwein  -  Brennereien, 
2  Einkehrhäuser  u.    1  Schauspielhaus. 
Von    geistlichen  Gebäuden  sind  hier  2 
Kirchen,   das   Dechautei-Gebäude ,  die 
Schule    und   das   Frauziskaner-Kloster 
anzuführen.  Die  zum  Sprengel  dcrDe- 
chantei    gehörigen    Ortschaften 
Hnwchtitz  (mit   1   Filialkirche), 


wogowitz  (mit  1  Filialkirche),  Pras- 
lawitz  (1  Filialkirche),  Maschow,  Pel- 
leschan, Biela,  Rochlin,  Chlomek,  Ste- 
hen,  Vorder -Lautschek,  Kwitkowitz, 
Bukowina ,  Hrachowetz ,  Kutnowka, 
Dubecko,  Lochtusch,  Swatonowitz, Neu- 
dorf (der  grösste  Theil)  u.  Karlowitz. 
Turnau  liegt  am  linken  Ufer  der  Iser, 
1  St.  von  Gross-Skal.    Postamt  mit: 

Turnau,     Grossrohoiets ,     dann    Grott-Skal     und 
Klein-Skal. 

Turnau,  Steiermark,  Brucker  Kreis, 
eine  Gemeinde  von  54  H.  und  308  E., 
des    Bezirks    und    der    Grundherschaft 
Atlenz,   mit  einer  eigenen  Pfarre,    im 
Dkt.  Maria  Zell,    Patronat  Stift  Sanct 
Lambrecht  oder  Herschaft  Aflenz,  Vog- 
tey-Hersch.  Aflenzj    hat   eine  Trivial- 
Schule,  3  Huf-  und  1  Nagelschmiede, 
auch  werden  hier  Jahrmärkte  gehalten ; 
in    dieser   Gemeinde   fliesst   der   Stüb- 
mingerbach ;    liegt    unter    dem  47°  33' 
48"  uördl.  Breite  und  33°  -  20"  östl. 
Länge,  2  MI.  von  Aflenz,  1J  Ml.  von 
Seewiesen,  5  Ml.  von  Brück  au  d.  Muhr. 
Turnau  ,    Alt-,    mähr.    Trnawa ,  — 
Mähren  Olm.  Kreis,  ein  der  Herschaft 
Mährisch -Trübau  und  Turnau  gehöriges 
Dorf ,  südw.  2  St.  von  Trübau,  1  St. 
von  Grünau. 
Turnau  ,  Wen-,   mähr.  Trnawa ,  — 
Mähren,  Olmützer  Kr.,  eine  Herschaft 
und  Markt ,  mit   einer  eigenen  Pfarre, 
nahe    bei  Alt-Türnau,   1   Stunde   von 
Grünau. 
Turnava,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
ein  Bach,  nördl.  von  Neukloster,  läuft 
von  Westen  nach  Osten   und    ergiesst 
sich  in  die  Losnitz. 
Turnnaurnnof ,  Oester.  ob  d.  Ens, 
Mühl-Kreis,   ein  in  dem  Distr.  Komm. 
Haslach  liegender,  der  Herschaft  Grub 
gehöriger,   nach  Haslach   eingefparter 
und  zum   Dorfe  Neudorf  konskr.  Hof, 
gegen  Osten  9£  st«  von  Linz. 
Xurnberg,  Steiermark,  Judenburger 
Kreis,  im  Lexgraben,  an  der  österrei- 
chischen Grenze;,  zwischen  dem  Rabeu- 
stein  und  Hasseck. 
Tündefthof,    Oester.    unter   der  Ens 
V.  U.  W.  W. ;  siehe  Ebersdorf  au  d. 
Donau. 
Turnratle    bei   Hadlk-  Falva, 
Galizien ,  Bukowiner  Kreis  ,   ein   Vor- 
werk  zur   Herschaft   Set.  Onufry  und 
Pfarre  Hadikfalva.    Post  Sereth. 
Tu  rnicli,  Slavonien,  Posegan.  Gesp., 
Unt.    oder    Posegan.   Bezirk,    ein    der 
Herschaft  Bresztovacz  gehöriges,  nach 
Posega  eingepfartes  Dorf  von  7  H.  u. 
59  E.,  J  St.  von  Posega. 
sind:  Turnlehe ,  Torony,   —  Ungarn, 
Nud- !     Dorf  \m  Eisenburgcr  Komitat. 
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Turni,  llolnyl  u.  Gornl,  Kroatien, 
Agram.  Gespanscb.,  im  Montan.  (Ge- 
birgs-)  Bezirke,  eine  zur  Herschaft  u. 
Pfarre  Brod  gehörige  Ortschaft  von 
19  H.  und  167  E.,  4£  St.  von  Fossina. 

Turnlk,  Tornya  (Edes-),  —  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Eisenburger  Komitat. 

Turnlk,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Zipser  Komitat. 

Turiiiiis; ,  Steiermark,  Grätzer  Kreis, 
ein  der  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch.  Waa- 
sen  unterthäuiges  Dorf ,  1}  Stunde  v. 
Lebring. 

Turulnf,  Steiermark,  Grätzer  Kreis,! 
eine  Gegend  im  Bzk.  Waasen  ,  Pfarre 
heil.  Kreuz  ;  zur  Herschaft  Waasen  mit  i 
|    und    Herschaft  Set.    Georgen   mit    | 
Getreidzehend  pflichtig. 

T ti r tiinr Siu,  eigentl.  Turnissa,  Ungarn, 
jenseits  der  Donau,  Zalad.  Gespansch. 
Lövö.  Bezirk,  ein  Marktflecken  von 
110  H.  und  885  rk.  E.,  der  gräfl.  Csä- 
kyschen  Herschaft  Belatincz  gehörig, 
mit  einer  eigenen  Pfarre,   hat  Acker- 


bau und  Jahrmärkte  ,  liegt  nicht  weit 
vom  Mura-Flusse ,  zwischen  Belatincz 
und  Gumilicza,  2£  Stunde  von  Alsö- 
Lendva. 
Turnische,  Kroatien,  Warasdin.  Ge- 
spanschaft ,  Ob.  Zagorianer  Bezirk, 
Csaszarvar.  Distrikt ,  ein  adelig.  Hof,  \ 


Herschaft  Kroisbach  und  Pfarre  Tur- 
nitz  gehörig,  mit  einem  Sensenham- 
merwerke und  Drathzug.  Postamt. 

Türnltx  ,  Haupt-,  Oesterreich  un- 
ter der  Ens,  V.  O.  W.  W.,  eineÄo«- 
te  von  25  zerstreuten  Häusern  ,  zur 
Hersch.  Kroisbach  und  Pfr.  Annaberg. 
Post  Annaberg. 

Turno,  Steiermark,  Cillier  Kreis,  ein 
der  Wb.  Bzk.  Kommissariats  -  Her- 
schaft Reifenstein  gehöriges  Dorf;  s. 
Thurn. 

Turno,  Steiermark,  Cillier  Kreis,  eine 
Gemeinde  von  29  Häusern  und  97  Ein- 
wohnern ,  des  Bezirks  Sossenheim, 
Pfarre  Schleinitz  ;  zur  Herschaft  Rei- 
fenstein und  Sossenheim  dienstbar. 

Turnovo,  Kroatien,  Warasdiner  Ge- 
spanschaft, Oberer  Zagorianer  Bezirk, 
eine  der  Gemeinde  Jellenyak  und  Pfr. 
Deszinich  einverleibte  Ortschaft,  8  St. 
von  Agram. 

Turnow  ;  s.  Turnau. 

I  Turno  wann,  Böhmen,  saaz.  Kr. ;  s. 


Tyrnowann. 
Turnoultz,  Steiermark,  Cillier  Kr., 

Schloss  und  Gut. 
Turnsche,  Hlirien,  Krain,  Laibacher 

Kreis  ,    ein  Dorf  von  10  Häusern  und 

59  Einw.,  zur  Hersch.  und  Hauptgem. 

Kreutberg. 


zur   Gemeinde   Sztermecz    und    Pfarre  Turnen»  ,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
Jezero  einverleibt ,  5  st.  von  Agram.   ! 

Turnische,  Ungarn,  Warasdiner  Ko- 
mitat, ein  Dorf  mit  23  H.  und  126.  E. 

lurnliehe,  Kroatien,  Warasdin.  Ge- 


spansch., Unt.  Zagorian.  Bezirk,  eine 
zur  Gemeinde  Velleskovecz  gehörige, 
nach  Konchina  eingepfarte  Ortschaft 
von  38  H.  und  193  E.,  mit  3  adeligen 
Höfen  ,  liegt  an  dem  Krapina  -  Flusse, 
3  St.  von  Set.  Johann. 

Furnlsefikadorf,  Turnshe,  Steier- 
mark, Cillier  Kreis ,  ein  der  Herschaft 
Stattenberg  gehör.  Dorf,  am  Seflersche- 
felde,  unter  dem  Walde  TurnishkiLokh, 
in  der  Pfarre  Monsberg,  3£  Std.  von 
Windisch-Feistritz. 

l'urniüchor  ,  Siebenbürgen  ,  Her- 
mannstädt.    Stuhl ;   siehe  Kis  -  Torony. 

Furnlssa,  Ungarn,  Zalad.  Komt. ;  s. 
Turnischa. 

Turnltz ,     mährisch     Twrdowice    — 


ein  der  Wb.  Bzk.  Kommiss.  Herschaft 
Stattenberg  gehöriges  Dörfchen;  siehe 
Turnischkadorf. 

Turnu,  Siebenbürgen,  Hunyad.  Komt. ; 
s.  Bastya. 

Turnul ,  Ungarn  ,  Bannat,  Temeswa- 
rer  Generalat,  ein  zum  walachisch- 
illirischen  Grenz  -  Regiments  Bezirk 
Nro.  XIII.  und  Bukiner  Bezirk  oder 
Kompagnie  gehöriges  Dorf  von  84 
Häusern  und  486  griechisch  nicht  uu- 
irten  Einwohnern,  1|  Stunde  von  Ca- 
ransebes. 

!  Turnu  Roiehu  ,  Siebenbürgen,  im 
Hermannstädter  Stuhl ;  siehe  Veres- 
Torony. 

Turn),  Ilolny-,  Kroatien,  diesseits 
der  Save ,  Agramer  Gespanschaft ,  im 
Gebirgs  -  Bezirke  ,  ein  zur  Herschaft 
Brod  gehör.,  und  dahin  eingepf.  Dorf, 
4J  St.  von  Fussina. 


Mähren,  Hradischer  Kreis,  ein  der  Turny,  Gorny-,  Kroatien,  diesseits 
Herschaft  Lundenburg  untertbäniger  der  Save,  Agramer  Gespanschaft ,  Ge- 
Markt flecken ,  5  Stunden  von  Nikols-  birgs  -  Bezirk  ,  ein  zur  Herschaft  und 
bürg.  Pfarre  Brod   gehör.  Dorf,    4J  St.  von 

Curnltz  ,    Oesterreich  unter  der  Ens,  !     Fussina. 
V.  O.  W.  W.,  ein  Markt  mit  46Häur  j Turny a  ,  Ungarn,   Torna.  Komt.;    s. 


sern,  liegt  an  dem  Wasser  gleichen 
Namens  auf  der  Mariazeller  -  Strasse 
zwischen  Lilienleid  und  Annaberg,  zur 


Torna. 

Turo  |    Ungarn ,    diesseits  der  Donau, 
Trentsohiner    Gespanschaft .    Silleiner 
25* 
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Bezirk,  ein  den  Fürsten  Eszterhäzy 
gehöriges  Dorf  von  74  Häusern  und 
1048  römisch-  katholischen  Einwoh- 
nern, mit  einer  Filial  von  der  Pfarre 
Roszina,  Tannen  Waldungen,  1£  St.  v. 
Sillein. 

Turocz,  Ungarn,  ein  Flius  imGömö- 
rer  Komt. 

Turvex ,  Ungarn,  Thuroczer  Ge- 
spanschaft ,  ein  Fluss ,  entspringt  in 
den  Karpatheu  bei  Szkleno ,  und  fällt 
liuksuferig  nach  einem  Laufe  von 
22  Stunden  in  die  Vag  bei  Szuthan. 

Turoexer  Gegpansehaft ,  Tu- 
rdtz  -  Värmegye ;  siehe  Thuroczer  Ge- 
spanschaft. 

Turocz-Zsaiiibokiretli ,  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Thuroczer  Komitat;  siehe 
Zsambokreth. 

TuroluUa,  Ungarn,  Neutraer  Ge- 
spanschaft, ein  slowakisches  Dorf 
von  385  Häusern  und  2692  meist  evan- 
gelischen Einwohnern ,  Grundherren 
Amade  und  Baron  Horetzky,  j  Stunde 
von  Miava,  an  eben  diesem  Flusse. 

Xuroiiy,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Barany.  Gespanschaft,  Siklo's.  Bezirk, 
ein  ungarisch  der  Herschaft  Uszögh 
dienstbares  Dorf  von  59  H.  und  meist 
411  ref.  E.,  mit  einer  Pastorie  der  re- 
form. Kirche,  einem  Schulhause,  einem 
herschaftlichen  Wirthshause  und  einer 
eigenen  Mühle  am  Bisens.  Bache  hart 
an  der  Landstrasse,  Tsarnota  gegen- 
über, übrigens  treibt  es  ansehnlichen 
Weizen-  und  Weinbau  und  liegt  1 
Stunde  von  Siklds  und  eben  so  weit 
von  Szälonta. 

Turopolya ,  Ungarn ,  diesseits  der 
Donau,  Neogräd.  Gespansch.,  Lossoncz. 
Bzk. ,  ein  den  Grafen  Zichy  und  Ba- 
lassa  gehöriges  slowakisches  Dorf  von 
108  H.  mit  798  meist  evang.  E. ,  Fil. 
von  Felsö-Tiszovnik ,  mit  einer  prot. 
Pfarre  und  einer  Mahimüble,  liegt  zwi- 
schen Gebirgen  und  grenzt  mit  den 
Ortschaften  Felsö-Tiszovnik  u.  Lesth, 
dann  dem  Honth.  und  Sohler  Komt. 
Es  liegt  2|  St.  von  Väniosfalva. 

Turopulya ,  Ungarn,  Kreutzer  Ge- 
spansch., das  freie  Feld,  Campus  Tu- 
ropolya,  ist  jetzt  mit  der  Agramer  Ge- 
spanschaft vereinigt,  gröstentheils  von 
Edelleuten  bewohnt,  welche  besondere 
Freiheiten  geniesseu  und  einen  Depu- 
taten zum  J le ich s tage  schicken. 

Turopolye ,   Ungarn,    ein   Glocken 
thurm  im  Agramer  Komt. 

Tnrova,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Sohler  Gespansch.,  im  Unt.  Bzk.,  ein 
slowakisches  theils  der  Schlosherschaft 
Zolyom,    theils   der  adeligen  Familie 


Rakovszky  dienstbares  Dorf  von  28 
H.  mit  174  meist  rk.  E.,  Fil.  von  Ter- 
nye,  ausser  der  Strasse  gegen  Bucsa  in 
einem  Thale,  1£  St.  von  Bucsa. 

Turow,  Böhmen,  Ohrud.  Kr.,  ein  Dorf 
von  49  H.  mit  277  E.,  worunter  8  Pro- 
testant. Farn.,  ist  nach  Chraustowitz 
eingepf.  Vor  mehr  als  100  Jahren  ge- 
hörte es  zur  Herschaft  Pardubitz  und 
liegt  1  St.  von  Chraustowitz,  unweit 
von  Megtka,  dem  Klein-Turower  und 
Wachower  Teiche. 

Tfirow  oder  Turro,  Böhmen,  Königgr. 
Kr. ,  ein  der  Herschaft  Czastalowitz 
unterth.  Dorf  von  33  H.  mit  203  E., 
ist  nach  Zutzlau  (Hersch.  Kosteletz, 
resp.  Gut  Barownitz)  eingepf.,  hat  ein 
Wirthshaus  und  liegt  1J  St.  von  Kol- 
lin und  3  St.  von  Hohenmautb. 

Turowce,  Ungarn,  Honth.  Kmt.;  s. 
Tür. 

Tiirowetz,  Turawetz, 'Böhmen,  Tabor. 
Kr. ,  ein  Dorf  von  27  H.  mit  211  E., 
nach  Cheynow  (gleichn.  Hrsch.)  ein- 
gepf. ,  hat  1  obrigkeitl.  Meierhof,  1 
Försterhaus  und  1  zweigängige  Mühle 
mit  Brettsäge  und  3  Stampfen;  £  St. 
nordw.  liegt  die  Einschiebt  Casensky, 
2  Nrn.,  und  £  St.  nordw.,  am  Teiche 
Kostky,  2  obrigkeitl.  Hegerhäuser. 

Turowif «,  Mähren,  Prer.  Kr.,  ein  der 
Hersch.  Drzewohostiz  unterthän.  Dorf 
gegen  Westen  b.  diesem  Stdtch.  4  St, 
von  Weiskirchen. 

Turowka,  Böhmen,  Tabor.  Kr.,  ein 
der  Herschaft  Ober  -  Cerekwitz  gehör. 
Dorf  von  17  H.  mit  137  E. ,  ist  nach 
Ober-Cerekwe  eingepf.,  hat  1  obrigk. 
Meierhof  und  liegt  nächst  dem  Dorfe 
Hrzibetzy  5  St.  von  Neuhaus,  do.  1£ 
St.  von  Battelau  und  J  St.  von  Ober- 
Cerekwe. 

Turowka,  Galizien,  Tarnop.  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Grzymalow  geh.,  nach 
Rozyska  Bit.  Gr.  eingepf.  Dorf.  Post 
Skala. 

Xfer-Papst o  ,  Ungarn  ,  diesseits  der 
Theiss ,  Heves.  Gesp. ,  Theiss.  Bzk., 
ein  an  dem  Berettydflasse  liegendes 
Praedium,  2  St.  von  Török  Sz.  Mi- 
klds. 

Türpeg,  Tirpes,  Böhmen,  Chrud.  Kr. 
ein  zur  Hersch.  Landskron  geh.  Dorf9 
liegt  nächst  dem  Käuigsfelder  Bade  4] 
St.  von  Leutomischl. 

Turi*a*h ,  Steiermark,  Judenburgc 
Kr.,  ein  Dorf  von  39  H.  und  211  E. 
am  Turrachersee ,  in  einer  wildei 
gleichnam.  Gebirgsgegend,  am  Fusst 
der  sogenannten  Turracher  Alpen  ge- 
legen, mit  einem  fürsti.  Schwarzen- 
bergschen  Eisenbergwerke  und  Wald- 
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eisenschmelzwerke ,  welches  mehrere 
Stahlhämmer  mit  rohem  Produkte  ver- 
sieht und  dessen  Ertrag  vor  Kurzem 
auf  4,500  Ctr.  angegeben  wurde. 

Turracitrralp©,  Steiermark,  Ju- 
denbg.  Kr.,  südw.  von  Murau. 

Xnrraeh-Cieiuelnde .  Steiermark, 
Judenbg.  Kr. ,  im  Werchzirmgraben, 
mit  80  Rinderauftrieb  und  bedeutendem 
Waldstande. 

Turraeligraben.  Steiermark,  Ju- 
denbgr.  Kr. ,  so  wird  der  obere  Theil 
des  Predlifzthales  genannt,  und  in  sel- 
bem kommt  die  Schober- ,  Tieschen-, 
Rohrer-  und  vordere  Hüttenalpe  mit 
bedeutendem  Viehauftriebe  vor. 

Turraelistelngraben  ,  Steier- 
mark ,  Judenbrg.  Kr.  ,  ein  Seitenthai 
der  Prödlitz,  in  welchem  die  obere  u. 
untere  Turracher  -  Gemeinde  ,  erstere 
mit  85  ,  letztere  mit  36  Rinderauftrieb 
und  bedeutendem  Waldstande ,  dann 
die  Platzalpe  mit  einigem  Viehauftriebe 
vorkommen. 

Turrano,  Tirol,  Trieuter  Bezirk,  ein 
an  dem  Wildbache  Armorolo  liegen- 
des ,  der  Herschaft  Lodron  gehöriges 
Dorf,  mit  einer  Kuratie ,   Post  Trient. 

Turrlda  ,  Venedig ,  Provinz  Friaul 
und  Distrikt  IX,  Codroipo;  siehe  Se- 
degliano. 

Turrlenze  ,  Steiermark  ,  Marburger 
Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kommissar. 
Herschaft  Oberradkersburg  und  Frei- 
hof unterthäniges  Dorf',  siehe  Sie- 
benaichen. 

Turrlni  •  Lombardie,  Provinz  Manto- 
va  und  Distrikt  IV,  Volta ;  siehe  Mon- 
zambano. 

Turriiio.  Lombardie,  Prov.  u.  Distr. 
I,  Milano;  s.  Turro. 

Turrtsella.  Venedig,  Provinz  Fri- 
aul und  Distrikt  VIII,  S.  Vito;  siehe 
S.  Vito. 

Turrlsella.  Venedig,  Provinz  Friaul 
und  Distrikt  VIII,  s.  Vito ;  siehe  Val- 
vasone. 

Turrlw  O viel Jl ,  Ungarn  ,  ein  befe- 
stigter Ort  im  1.  Walach. -Illir.  Grz.- 
Rgmts.  Bzk. 

Turro,  Böhmen,  Königgr.  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Czastalowitz  unterth.  Dorf;  s. 
Turow. 

Turro ,  Lombardie ,  Provinz  Como 
und  Distrikt  XVI,  Gavirate;  siehe 
Monvalle. 

Turro  ,  Lombardie ,  Provinz  und  Di- 
strikt I ,  Milano  ,  ein  Gemeinde- Dorf 
mit  einer  Gemeinde  -  Deputation  und 
Pfarre  B.  V.  Assunta,  einer  Aushilfs- 
kirche   und  3  Oratorien,   von   Pasque 


di  Seveso  begrenzt,    £    St.   v.  Milano. 
Dazu  gehören : 

Acqua  Lunga ,  Meierei  und  Mühte,  — 
Falcorina,  Turrino,  Meiereien. 

Turro  ,  Lombardie  ,  Provinz  Milano 
und  Distrikt  VIII,  Vimercate ;  siehe 
Caponago. 

Turro w  ,  Böhmen,  Chrudimer  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Chraustowitz  gehö- 
riges Dorf,  am  Bache  Czerna,  3  St.  v. 
Chrudim. 

Turgeh ,  Turz,  oder  Tarzy  —  Böh- 
men ,  Bidschower  Kreis ,  ein  Gut  und 
Dorf  von  60  Häusern  und  485  Ein- 
wohnern y  mit  einem  Schlosse,  liegt 
zwischen  Gitschin  uudSobschitz,  1^  St. 
von  Gitschin. 

TursefalscSie ,  auch  Turssisse  — 
Ungarn,  jenseits  der  Donau,  Zalader 
Gespanschaft ,  Muraközer  Bezirk  ,  ein 
Dorf  der  gräflich  Festeticsischen  Her- 
schaft Csäktornya  und  Filial  der  Pfar- 
re Tüskes-Szent-György  (Szent  Györ- 
gyi  in  Spinis),  woran  auch  die  ade- 
liche Familie  Oszterhuber  einen  An- 
theil  hat,  —  liegt  zwischen  Drasi- 
merecz  und  Palinovecz,  %\  Stunde  von 
Csäktornya. 

Xunko,  Czeruüc  Welky  —  Böhmen, 
Rakonitzer  Kreis ,  ein  Gut  und  Dorf 
von  56  Häusern  und  592  Einwohnern, 
hat  eine  Pfarkirche ,  eine  Pfarrei  und 
eine  Schule,  sämmtlich  unter  dem  Pa- 
trouate  der  Obrigkeit ,  ein  obrigkeitli- 
ches Schloss  mit  der  Wohnung  des 
Amtsverwalters ,  einen  do.  Meierhof 
nebst  Schäferei,  und  zwei  Wirthshäu- 
ser.  Abseits  liegt  |  Stunde  nordöstlich, 
am  Wege  nach  Mühlhausen ,  die  Ein- 
schichte Tessioa,  drei  Nummern  (ein 
Wirthshaus  ,  eine  Chalupe  und  ein 
Dominikal-Häuschen).  Die  Kirche  ist, 
nachdem  1637  die  Schweden  sie  zer- 
stört hatten ,  in  den  Jahren  1700  u.  ff. 
von  der  Obrigkeit  neu  gebaut  und 
1706  geweiht  worden.  Eingepfart  ist 
nur  das  Dorf  Tursko  mit  der  Ein- 
schichte Tessina;  —  liegt  unter  dem 
50°  ll4  32u  nördlicher  Breite  und  31° 
50*  30"  östlicher  Länge  (nach  David), 
3£  Stunden  von  Schlau ,  2  Stund,  von 
Strzedokluk. 

TorskO)  Galizien,  Sandec.  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Rogoniowice  gehör.  Dorf. 
Post  Sandec. 

Turssok,  Ungarn, diesseits  der  Theiss, 
Gömörer  Gespanschaft,  Rattko'er  Be- 
zirk, ein  den  Sturmanischen  Abkömm- 
lingen und  der  Kirche  Szirk  gehöri- 
ges Dorf,  liegt  in  einem  sehr  tiefen 
Thale  an  der  nördlichen  Seite  desBer- 


ges  Zeleznik  unweit  Jolsva,  8  St.  v. 
Rosenau. 

Turstselialt  ,  Illirien,  Krain,  Adels- 
berger  Kreis,  ein  Berg ,  414  Wiener 
Klafter  hoch,  südlich  von  Sagurie. 

Tur-T©rebes,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Ugocz.  Komt. 

Turtganka  «  Ungarn,  Neatraer  Ge- 
spanschaft ,  ein  Dorf  von  35  Häusern 
und  240  römisch-katholischen  Einwoh- 
nern, Filial  von  O-Kraszno'. 

Turtseh ,  Böhmen ,  Saazer  Kreis,  ein 
zum  Gute  Liebotitz  gehöriges  Dorf 
von  46  Häusern  und  270  Einwohnern. 
Hier  ist  eine  Kirche  und  eine  Schule, 
unter  herschaftlichem  Patronate,  fer- 
ner ist  hier  ein  herschaftlicher  Meier- 
hof und  Schäferei  und  ein  Jägerhaus; 
—  liegt  an  der  Strasse  nach  Duppau, 
ziemlich  hoch  am  Gebirge,  nächst  dem 
Dorfe  Zetlitz,  1\  St.  von  Maschau, 
4  Stunden  von  Kaaden,  und  3  Stunden 
von  Saaz. 

Turtsehelier»  Ungarn,  Bacser  Ge- 
spanschaft, eine  Brettsäge,  2£  St.  v. 
Kremnitz. 

Turu,  Siebenbürgen,  Thoreub.  Komt.; 
s.  Tur. 

Turujago ,  ITalye-i  Siebenbür- 
gen ,  ein  Bach  in  der  Dobokaer  Ge- 
spanschaft. 

Turuluj,  Valye-,  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  welcher  in  der  Nieder- 
Weissenburger  Gespanschaft  aus  dem 
Berge  Fontina-Ohegy  entspringt,  nach 
einem  Laufe  von  2  St.  in  dem  ver- 
einigten Kokelfluss,  durch  Tür ,  links - 
uferig  einfällt. 

'JTuruluj  ,  Valy«- ,  Siebenbürgen, 
ein  Back,  welcher  in  der  Koloscher 
Gespanschaft,  aus  dem  Berge  Felek, 
unter  dem  Nahmen  Välye  -  Ursale, 
3£  Stunde  ober  Tiir  entspringt,  durch 
dieses  und  durch  Koppänd  fliesst 
den  Bach  Välye- Bänyabük ,  den  über 
Röd  und  Puszta-Szent-Märton  kom- 
menden Bach,  und  den  Bach  Välye- 
Ajtonuluj ,  alle  drei  in  sein  linkes 
Ufer  aufnimmt,  1\  St.  unter  Koppänd, 
nach  einem  Laufe  von  4|  St.  in  den 
Aranvoschfluss,  durch  Torda,  linksufe 
rig  einfällt. 

Turvekonya,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Szathmärer  Gespanschaft,  Na- 
gy-Banyer  Bezirk,  ein  mit  einer  grie- 
chisch-katholischen Pfarre  versehenes 
Dorf  von  69  Häusern  und  492  wa- 
lachischcn  Einwohnern,  grenzt  gegen 
Osten  an  Ujfalu  und  Biksz,  und  gegen 
Westen  an  Hemete,  3  St.  v.  Aranyos- 
Megyes, 


Türwall,  Gross*  «  Ungarn,  Pester 
Komt. ;  s.  Balint. 

Tury  ,  Oesterreich  unter  der  Ens  ,  V. 
U.  W.  W. ,  ein  Freigrund  (Vorstadt) 
inner  den  Linien  Wiens,  mit  einer  of- 
fenen Kapelle,  ober  dem  Alserbache 
nächst  Lichtenthai.  Post  Wien. 

Turyeek »  Turicsek  —  Ungarn ,  eine 
Mühle  im  Lipt.  Komt. 

Turylcze,  Galizien,  Czortkower  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf  mit  einem  Schlosse 
und  Vorwerke,  in  der  Pfarre  Krzyw- 
cze,  grenzt  gegen  Süden  mit  Skala. 
Post  Skala. 

Torynkn  ,  Galizien ,  Zol  kiewer  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf  mit  einer  griechisch 
kath.  Kirche,  Edelhofe  und  Vorwerke, 
■4  St.  von  Zolkiew. 

Turas  *  oder  Turzy  —  Böhmen  ,  Bid- 
schower  Kreis,  ein  Gut  und  Dorf;  s. 
Tursch. 

Turza  ,  Galizien  ,  Jasloer  Kreis  ,  ein 
Gut  und  Dorf  mit  einer  Pfarre  und 
Edelhofe,  liegt  nächst  Staszkow.  Post 
Gorlice. 

Turza,  Galizien,  Rzeszower  Kr.,  ein 
zur  Hrsch.  Sokolow  geh.  Dorf,  8  St. 
von  Rzeszow. 

Turza,  Galizien,  Zloczower  Kreis, 
ein  der  Herschaft  Toporow  gehöriges 
Dorf  mit  der  Ortschaft  Paszka  und 
einer  griechisch  -  katholischen  Kirche. 
Post  Zloczow. 

Turza  gnyta  ,  Galizien,  Stryer  Kr., 
ein  zur  Kammeral-  Herschaft  Dolina 
gehöriges  Dorf,  nächst  Dolina.  Post 
Dolina.    • 

Turza  magna ,  Galizien ,  Stryer 
Kreis,  ein  zur  Kammeral-  Herschaft 
Dolina  gehöriges  Dorf,  an  dem  Bache 
Turzanka,  nächst  Bolechow.  —  Post 
Dolina. 

Xurzan  ,  Böhmen,  Rakonitzer  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Smetschna  gehöriges 
Dorf  von  37  Häusern  und  295  Ein- 
wohnern, hat  eine  Lokaliekirche,  eine 
Lokalie  und  eine  Schule,  eine  obrig- 
keitliche Schäferei  und  ein  Einkehr- 
Wirthshaus.  —  Eiugepfart  sind  ,  aus- 
ser Turzan  selbst,  die  hiesigen  Dör- 
fer Bisen,  Libowitz,  Lotausch  und 
Studuiowes ;  —  liegt  nächst  Bisen, 
an  der  Karlsbader  Poststrasse,  1  Stun- 
de nördlich  von  Smetschna,  {  St.  von 
Schlau. 

Turzan,  Mähren,  Brunn.  Kr.,  ein  Gut 
und  Dorf;  s.  Turas. 

Turzanslfc  ,  Galizien,  Sanoker  Kreis, 
ein   zur   Herschaft    Szczawne    gehöri- 
ges Pfardorf,  — «  liegt  nächst  Preluki 
an  dem  Flusse  Oslawa,  5J  Stunde  voi 
Sanok. 


Turze ,  Galizieu,  Samborer  Kreis,  ein 
adeliches  Dorf  mit  einer  griechischen 
Pfarre,  9  Höfen,  7  Wirthshäusern  und 
6  Mahlmühlen,  liegt  an  einem  Bache, 
der  in  den  Dniester  fällt,  8  St.  von 
Sambor. 

Turzee  »  Galizieu  ,  Bochniaer  Kreis, 
ein  zur  Kammeral  -  Herschaft  Gawtow 
gehöriges,  mit  Alt-Maykowice  konzen- 
trirtes  Dorf,  am  Flusse  Raba,  1  St.  v. 
Bochnia. 

Turzee  bei  Gawlow  stary  ,  Ga- 
lizieu. Bochniaer  Kreis  ,  ein  Vorwerk, 
zur  Herschaft  Krzeczow  und  Pfarre 
Krzyzanowice  wielkie  gehörig.  Post 
Niepolomice. 

Turzepole^  Galizieu,  Sanoker  Kreis, 
ein  zar  Herschaft  Rymanow  gehöriges 
Dorf,  nächst  Wzdow,  5  Stuuden  vou 
Sauok. 

VurzHz  ,  Böhmen  ,  Kaurzimer  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Brandeis  gehöriges 
Dorf  von  29  Häusern  und  274  Ein- 
wohnern ,  liegt  an  der  Hauptstrasse, 
am  rechten  Ufer  der  Iser  ,  über  wel- 
che hier  eine  hölzerne  Brücke  führt; 
hier  ist  ein  Binkehrwirthshaus ,  1£  St. 
von  Benatek. 

Tureofalva  ,  oder  Thurzofalva  — 
Ungarn ,  ein  Dorf  in  der  Trentschiner 
Gespanschaft. 

Tarzon  ♦  Freithum  —  Siebenbürgen, 
ein  Praedium  im  Repser  sächsischen 
Stuhl,  welches  von  Walachen  be- 
wohnt, in  die  katholische  Pfarre  iu 
Reps  als  ein  Filiale  eiogepfart  ist. 
Dasselbe  liegt  im  Alt-Hauptnassgebie- 
te.  Post  Vledeny. 

Turzowka,  Ungarn,  Trentsch.  Komi- 
tat; s.  Thurzofalva. 

Tuseh,  Böhmen,  Budweiser  Kreis,  ein 
Dorf  von  35  H.  und  2 1 3  Einw.  ,  zur 
Herschaft  Krumau  geb. ,  liegt  20  Min. 
w.  von  Tweras  an  einem  Bache,  hat 
1  Mühle,  8  St.  von  Budweis. 

Tnsaura,  Siebenbürgen,  ein  Berg  in 
der  Hunyader  Gespanschaft ,  £  Stunde 
vom  rechten  Ufer  des  Baches  Gyo'gy, 
zwischen  den  Bergen  Tseptuarana, 
Vurvu-Moguri,  Djälu-Grevilor  u.  Pa- 
dore-Onanduluj,  £  St.  von  Renget. 

Tuschegow ,  Dusserow,  Deschau, 
Tassendorf  —  Böhmen ,  Czasl.  Kreis, 
ein  zur  Hersch.  Windig  Jeuikau  geh. 
Dorf,  mit  1  Lokalie,  liegt  nächst  Jed- 
lau  und  Borschan,  2  Stunden  v.  Iglau. 

Tugelieiitiial,  Illirien,  Krain,  Neu- 
städtler Kreis,  ein  dem  Wh.  Bzk.  Korn. 
Komenda  Tscherueinbel,  Hersch.  Mött- 
ling  und  Seiseoburg  geh.,  nach  Tscher- 
nembel  eingepf.  Dorf  von  24  Hau« er u 


und  157  Einwohnern ,  3  Stunden  von 
Möttling. 

Tuseftietlii.  Böhmen ,  Kaurzim.  Kr., 
2  einschichtige  Chaluppen,  der  Hersch. 
böhm.  Sternberg  gehörig,  3  Stunden 
von  Bistritz. 

Tugelictselilag,  Böhmen,  Budweis. 
Kreis,  ein  Dorf,  zur  Hersch.  Krumau ; 
s.  Tussetschlag. 

Tuselietsöd  ,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Mühl  Kr.,  ein  mit  den  Ortschaften  Ra- 
sebau und  Albernöd  vereinigtes  Dorf 
von  14  Häusern,  in  dem  Distr.  Komm. 
Peilstein  und  Pfarre  Kollerschlag,  den 
Herschaften  Altenhof  und  Ranaridel 
geh.,  11£  St.  von  Linz. 

Tuschin,  oder  Tazin  —  Böhmen,  Bid- 
schower  Kr.,  ein  der  Hersch.  Radira 
unterth.  Dorf  von  40  H.  und  297  E., 
von  welchen  ebenfalls  2  H.  mit  17  E. 
zur  Hrsch.  Kumburg  gehören,  ist  nach 
Radim  eingepfart ,  und  hat  1  Wirtbs- 
haus und  3  Mühlen,  bei  diesem  Dorfe 
gedeihen  vorzüglich  gute  Kirschen,  gg. 
Osten  nächst  Kumburg ,  an  einem  in 
die  Woreschka  geh.  Bache,  \  Stuudeu 
von  Gitschin. 

TuschitZt  Tuzicze  —  Böhmen,  Prach. 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Elischau  geh. 
Dorf,  liegt  gegen  Westen,  gegen  der 
Stadt  Klattau,  2£  Stunde  von  Horaz- 
diowitz. 

Tuiehkau,  Weisstuschkau,  Tusskow, 
Böhmen,  Pilsner  Kreis,  ein  zur  Hrsch. 
Chotieschau  geh.  Pfardorf  von  44  H. 
und  438  Einwohnern,  hat  1  Pfarkirche 
1  Pfarrgebäude  und  1  Schule,  sämmt- 
lich  unter  dem  Patronate  des  Prämon- 
stratonser  Stiftes  Tepel,  liegt  gg.  West. 
J  St.  von  Staab. 

Tuiehkau  ob  der  üllrs  ,  böhm. 
Tausskow,  oder  Tusskow  nad  Mzy  — 
Weiss  Tuschkau  —  Böhmen ,  Pilsner 
Kreis,  ein  zum  Gute  Czemin  untertä- 
niges Städtchen  von  130  H.  und  1000 
Einwohnern,  mit  1  Pfarre  und  eigenem 
Magistrate,  liegt  über  dem  Missaflusse 
gegen  Süden,  2£  Stunde  von  Pilsen. 
Postamt. 

Tusefialtau,  Röhmen,  Pilsn.  Kr.,  eiu 
Steinkohlenbergbau. 

Tuseüikow,  Böhmen,  Berauner  Kr., 
eine  Einschichte  zur  Hersch.  Dobrisch 
gehörig. 

Tu«c2ftitiltzt  Böhmen  ,  Saazer  Kreis, 
eine  zum  Gute  Liebisch  geh.  Dorf  von 
28  H.  und  136  Einwohnern,  hat  eine 
Pfarrkirche,  1  Pfarrei  und  1  Schule, 
sämmtlich  unt.  dem  Patrouate  des  iie- 
ligionsfondes,  und  1  Wirthshaus,  aach 
ist  10  Min.  so.  ein  Steinkohleubruch, 
die  Kirche  war  schon  1384  ein«  Pfar- 
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Jrirche,  liegt  zwischen  Kaaden  u.  Prie- 
sen, 1[  Staude  von  Kaaden  and  3  St. 
von  Saaz. 

Tuweli  mHr,,  Böhmen,  Saazer  Kreis, 
ein  Alaun-  und  Braunkohlenbergbau. 

VumcIiii»,  Illirien,  Krairi,  Laib.  Kr., 
ein  Dorf. 

TueehowHz,  Böhmen,  Prach.  Kreis, 
ein  zum  Gute  Altsattel  Hradek  gehör. 
Dorf  von  40  Häusern  und  236  Einw., 
nach  Kraschtitz  (Hersch.  Worlik)  ein- 
gepfart ;  }  Stande  n.  liegt  die  hieher 
konskrib.  Einschichte  Tussowicka,  18 
Nrn.  Die  ehemalige  Schäferei  ist  em 
phyteutisirt,  wird  in  Ober-  undUnter- 
Tuschowitz  getheilt  ,  8  Stunden  von 
Zditz  u.  £  St.  von  Hradek. 

Tuschm,  Siebenbürgen,  Hunyad.  Gc~ 
spanseh, ;  s.  Tustya. 

'rngsISIovIefa,  Kroatien,  Karlstädter 
Generalat,  ein  z.  Szluin.  Grenz-Reg. 
Bzk.  Nr.  IV  und  Vukmanich.  Compag 
nie  oder  Bezirk  geh.  Dorf  von  20  H. 
und  113  Einwohnern,  3  Stunden  von 
Voinich. 

Tih»Ii»k,  Tusnik,  oder  Tausing,  mähr. 
Tauzin  —  Mähren,  Iglauer  Kr.,  ein  der 
Hrsch.  Datschitz  unterth.  Dorf,  gegen 
Süd.  hart  an  dieser  Stadt  angrenzend, 
am  Tayaflusse,  4  St.  von  Schelletau. 

Tw»!*««,  Ungarn  ,    ein  Praedium  von 


2  Häusern  und  25  Einw,,   in  der  Sza- 

lader  Gesp. 
Tftahr«  am  B&agiOH?  Ungarn,  Tol- 

naaer  Gesp.,    ein  Dorf  von  24  H.  und 

239  ungar.  Einw.,    Filial  von  Dombo- 

var  ,   Ackerbau   erster   Classe  ,    viele 

Wirtschaftsgebäude,  fürst  1.  Eszterhä- 

zysch. 
'JÜBfeeM-Szeiit-CfyftPjKy  ,    Ungarn, 

ein  Dorf  im  Szalader  Komt. 
TÜHkffViia',  Ungarn,  ein  Praedium  im 

Sümegher  Komt. 
Tüsl£«>var,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 

Veszprim.  Gesp.,   Devets.  Bzk.,  ein  d. 

Raaber  Bisthum  dienstb.  Dorf  von  180 

Häusern  und  904    Einwohnern ,   mit  1 

römisch  kathol.  Pfarre  u.  Kirche,  dann 

einem  nun  aufgelassenen  Paulin.  Klo- 
ster, liegt  nahe  am  Torna-Plusse,  zwi- 
schen  Dobrona  und  Torna,  4  Stunden 

von  Vasärhely. 
Tiiikevnr,  Ungarn,    ein  Landgut  im 

Eisenb.  Komt. 
rJTÄ*lA-H»*G%  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 

Zalader  Gesp.,  Lövö.  Bzk.,  ein  Filial- 
dorf von  68  H.    552  rk.   Einwohnern,  | 

der  Pfarre  Turnischa,    nicht  weit  vomi'Tussrvleli, 

Mara  Flusse,    zur  gräflich  Csakyschen 

Herschaft  Belatincz  geh.,  liegt  zwisch. 

Adriancz  und    Brezovicza,    1J    Stunde 

von  Also'-Lendva, 


Tu««»,  Ungarn,  ein  Bach  im  Warasd. 
Komitat. 

Tassia,  Kroatien,  Warasdin.  Gespan- 
sshaft,  Unter  Campester  Bezirk,  eine 
Gemeinde  von  94  H.  und  478  Einw., 
in  der  Pfarre  Bella,  zur  Hersch.  Cze- 
rie,    1£  St.  v.  Warasdin. 

Tusnacf  .  Tuschnad  —  Siebenbürgen, 
J^zCkler  Csiker  Stuhl,  ein  an  dem  Alt 
Flusse  unterhalb  Verebes  liegend.  Dorf 
mit  1  kathol.  Pfarre  und  den  Ruinen 
des  Schlosses  Solyomkö ,  14  Stunden 
von  Kronstadt. 

Tuautfc.  Mähren,  Iglauer  Kr.,  ein  der 
Hersch.  Datschitz  unterthäniges  Dorf; 
s.  Tusing. 

Tumoii,  eigentlich  Arany-labu-Tuson, 
Tusen,  Tusir  —  Siebenbürgen,  Klausen- 
burger  Gespanschaft,  Unterer  Kreis, 
Ormenesyer.  Bzk.,  ein  in  einem  Thale 
zwischen  Gebirgen  liegendes,  den  adel. 
Familien  Teleki  und  Domokos  gehör, 
ungar.  walach.  Dorf  von  520  Einw., 
und  einer  griech.  unirten  Pfarre,  4  St. 
von  Tekendorf. 

Ttissa,  Ungarn,  ein  Praedium  in  dem 
Abaujvar.  Komt. 

Tussa,  Tussicze  —  Ungarn  ,  Zemplin. 
Gesp.,  ein  slow.  Dorf  von  70  H.  und 
524  rk.  u.  ref.  Einw.,  Filial  v.  Parno. 
Ackerbau  500  Joch,  Grundherren  von 
v.  Tnssay  u.  a.  m. 

Tugganowee,  Galizien,  Brzez.  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Brzozdowce  gehör. 
Dorf,  an  dem  Dniester  Flusse.  Post 
Mikolojow. 

Tüssau,  Tissaa  —  Böhmen ,  Elbogn. 
Kr.,  ein  zur  Herschaft  Pürkes  gehör. 
Dorf,  mit  einer  Mahlmühle,  3  St.  von 
Karlsbad. 

Tiigga-UJfalu,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Zempliner  Komt. 

Tn§§endorf,  Böhmen,  Czaslau.  Kr., 
ein  znr  Herschaft  Windig  Jenikaugeh. 
Dorf;  s.  Tuschegow. 

Tuggeiatlial,  Siebenbürgen ,  Kraszn. 
Komt.;  s.  Tusza. 

VusgfühauscT,  Böhmen,  Budw.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Krumau  geh.  Dorf 
von  15  H.  und  146  Einw.,  11  i  St.  v. 
Budweis. 

Tugsefgelilag,  Tuschetschlag,  Böh- 
men, Badweiser  Kreis ,    ein    Dorf  von 


14  Häusern  and  109  Einwohnern  ,  zur 


Herschaft  Krumau  geh.,  auf  einer  An- 
höhe am  Tussetschlager  Berge ,  1  Std. 
von  Stein  und  8  St.  von  Budweis. 

Kroatien ,  Karist.  Gene- 
ralat,  eine  zum  Ogulin.  Grenz-Regim. 
Bzk.  Nr.  III  und  Lucianer  Compagnie 
geh.  Ortschaft  von  19  H.  und  176  E., 
nächst  Skalich,    :\\  St.  v.  Xutta  Loqua. 
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Tusaleka  -  IVowdweg  ,   —  Ujfalu, 

Tussa  —  Ungarn,  ein  Dorf  im  Zempl. 
Komitat. 

rtisslczf«,  Ungarn,  ein  Wasser -Arm, 
im  Liccaner  Grenz-Regim.  Bzk. 

r u^wlna,  Schmitzheiss  —  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Neutr.  Komt. 

foigka,  Tyuska  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Marmaroscher  Komt. 

Viigsltowy  ,  Duschowitz  —  Böhmen, 
Prachiner  Kreis,  ein  Dorf  vou  9  Haus. 
and  82  Einwohnern,  liegt  im  Thale  au 
der  Strasse  nach  Schüttenhofen ,  4  St. 
davon. 

Fugsosz-Rjalu-,  Siebenbürgen,  ein 
Berg  in  der  Hunyader  Gesp.,  ober  dem 
Berge  Piätrille,  auf  einem  ,  die  Bäche 
Valye  -  Demsusuluj  und  Välye-Tsuli- 
sori  trennenden  Höhenzweige,  £  Std. 
vou  Reketyefalva  und  von  Szkej. 

In  «will.  Venedig,  Prov.  Belluno  und 
Distr.  VII,  Feltre;  siehe  Cesio  mag- 
giore. 

r«i«t<i,  Böhmen,  Klatt.  Kr. ,  eine  Iler- 
schaft  und  Stadt;   s.  Tauss. 

fuitan,  Galizien,  Stryer  Kreis ,  eine 
Herschaft  u.  Dorf,  mit  1  Pfarre  Rit. 
Gr.  und  Vorwerk,  am  Flusse  Gnita 
Lipa,  1  St.  von  Halicz. 

Futütanowlee,  Galizien,  Samborer 
Kreis,  ein  zur  Kammeral  -  Herschaft 
Drohobycz  geh.  Pfardorf  am  Flusse 
Losnica,  grenzt  gegen  Osten  mit  Hu- 
bicz.     Post  Drohobycz. 

L'tiMleiidorf,  Siebenbürgen,  Hunyad. 
Gesp.,  s.  Tustya. 

Tiisty«,  Tustendorf,  Tuschla  —  Sie- 
benbürgen, Hunyader  Gesp.,  Demsus. 
Bzk. ,  ein  auf  der  Ebene  ausser  der 
Landstrasse  an  dem  Bache  gl.  Namens 
liegendes,  den  adelig.  Familien  Csula 
und  Osztrov  geh.  ungar.  wal.  Dorf, 
mit  einer  griech.  unirten  Pfarre,  danu 
einer  reformirten  Kirche,  katholischer 
Seits  aber  nach  Hatzeg  eingepf.,  7  St. 
von  Deva. 

UM/n,  Ungarn,  Abaujvar.  Komt.,  ein 
Praedium  von  1  Haus  und  8  Einw., 
Filial  von  Bodokö-Värallya. 
usza,  Tussenthal,  Tuszaku,  Ungarn, 
Kraszn.  Gesp.  und  Bzk.,  ein  mehren 
adeligen  Familien  geh.  wal.  Dorf  von 
112  Einwohnern  ,    3£  St.  von  Somlyo. 

iMM/eiÄiIitiS,  Ungarn,  Kraszn.  Gesp., 
Tusza. 

'Uizkow,  Galizien,  Zolkicw.  Kreis, 
ein  mit  Cebiow  vereinigtes  Dorf, 
nächst  Beiz. 

oszow,  Galizien,  Tarnow.  Kr.,  eine 
k.  k.  Kammeral-  H erschaff  und  Dorf 
mit  einem   Bräuhause  und  mehren  Be- 


amten  -  Wohnungen,  zwischen  Mielec 
und  Baranow.  Post  Tarnow. 

Tusztl-Vercli.  Kroatien ,  Agramer 
Gesp.,  Gebirgs  Bzk.,  eine  der  Herscb. 
Brod  gehör,.,  nach  Diviaki  eingepfarte 
Ortschaft  von  8  H.  und  44  Einwohn., 
2£  St.  von  Ravnagora. 

Tuszto  Chelo,  Kroatien,  Warasdin. 
Gesp.,  Ober  Zagorian.  Bzk. ,  eine  der 
Gemeinde  Putkovecz  und  Pfarre  Pre- 
grada  einverleibte  Ortschaft,  5  St.  v. 
Pettau. 

Tuszyna,  Galizien,  Tarnower  Kreis, 
ein  Dorf  zur  Hersch.  Rzemien  u.  Pfr. 
Przeclaw.  Post  S^dziszow. 

Totezinka,  Böhmen,  Beraun.  Kreis, 
ein  Meierhof  und  Jägerhaus  z.  Hersch. 
Konopitsch,  £  St.  von  Beneschau. 

Tutan.  oder  Tutendorf,  Siebenbürgen, 
Kokelburger   Komitat;   s.  Glogovitza. 

Tuthaketmiühle,  Böhmen,  Pilsner 
Kreis,  eine  einschichtige  zur  Herschaft 
Weseritz  gehör.  Mahlmühle ,  liegt  im 
Grunde,  £  Stunde  unter  dem  Dorfe 
Schippin,  3[  St.  v.  Mies. 

TutleEt,  Tutleky  —  Böhmen,  Königgr. 
Kreis ,  ein  der  Hersch.  Kosteletz  am 
Adlerfl.  geh.  Dorf  von  50  H.  und  294 
Einwohnern,  ist  nach  Kosteletz  einge- 
pfart,  und  hat  1  Hegers-Wohnung  und 
1  nordw.  vom  Orte  liegender  Maierhof 
Lhotka,  auch  Lhotka  Zulmanka  gen., 
i  St.  von  Kosteletz. 

TsiIeb  j  ovo  ,  Ungarn  ,  ein  Dorf  im 
Agram.  Komt. 

Tiitos,  Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Za- 
lader  Gesp.,  Kapornak.  Bzk.,  ein  mehr, 
adeligen  Familien  dienstbares  Dorf  u. 
Filial  der  Pfarre  Putsa  ,  nicht  weit 
hievon  und  dem  Prädialdorfe  Buberek, 
entlegen,  3  St.  vou  Zala-Egerszeg. 

Tutös,  Ungarn ,  jenseits  der  Donau, 
Zalad.  Gespanscb.,  Egerszegh.  Bezirk, 
ein  Filialdorf  von  41  Häusern  und 
321  rk.  Einwohnern ,  Filial  von  Tär- 
nok,  zur  gräfl.  Szechenyschen  Hersch. 
Pölöske  geh.,  fruchtbarer  Boden,  Meie- 
reien ,  Schafzucht ,  Waldungen ,  am 
westl.  Ufer  des  Väliczka  Baches  zwi- 
schen Söjto'r  und  Vakola,  1}  Stunde 
Zala-Egerszegh. 

Tütös  ,  Ungarn  ,  jenseits  der  Donau, 
Zalad.  Gespauschaft ,  Tapolcz.  Bezirk 
ein  Praedium,  an  der  Seit  des  Plat- 
ten-Sees, nahe  dem  Dorfe  Köveskalla. 

Tü1ö*,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Zalad.  Gespanschaft,  Egerszeg.  Bezirk, 
ein  Praediuth  ,  in  der  Gegend  von 
Kaloczfa  und  Nagy-Päly,  1  Std.  von 
Zala-Egerszeg. 

Tiitöw- JErenye ,  Ungarn,  Zalader 
Komitat;  siehe  Erenye. 


Yutffeliap,  Tuczap,  Taczapy,  —Böh- 
men, Taborer  Kreis ,   ein  Dorf  mit  ei 
ner   Pfarre   and    Schloss  ,    zum    Gute 
Budislau  gehörig,  1  St.  von  Koschitz. 

Tutseliai».  Mähren,  Brünner  Kr.,  ein 
Dorf  der  Herschaft  Wischauj  siehe 
Tuczap. 

IÜMII  graben ,  Steiermark,  Brucker 
Kreis,  zwischen  dem  Trasnitzbach  und 
Schirminggraben ,  ein  Seitenthal  des 
Steinzgraben. 

Ttitgchln.  Mähren,  Prer.  Kreis,  ein 
DorfsaniheU  zur  Herschaft  Drzewoho- 
stitz;    siehe  Tuczin. 

Tätschln  ,  Mähren,  Prer.  Kreis,  ein 
der  Herschaft  Prerau  und  dem  Gute 
Zelatowitz  unterthäniges  Dorf,  mit 
einem  am  Orte  sich  befindenden  Meier- 
hof, 4  St.  von  Kremsier. 

Vutsetona,  Illirien,  Krain,  Laibacher 
Kr.,  ein  der  Wb.  Bzk.  Korn.  Herschaft 
Stein  gehöriges ,  nach  Neulk  eingepf. 
Dorf  von  10  H.  und  45  E.,  an  einem 
Berge,    5  St.  von  Laibach. 

Tutgchna  ,  Illirien  ,  Krain  Laibacher 
Kr.,  eine  Steuer  gemeinde  mit  686  Joch. 

Tuttenberg,  Oester.  ob  der  Ens, 
Inn-Kreis,  ein  der  Herschaft  Neuhaus 
und  Pflegger.  Mauerkirchen  gehöriges, 
nach  Mettmach  eingepfartes  Dorf,  3  St. 
von  Altheim. 

TiiM^iiber* ,  Steiermark ,  Grätzer 
Kreis,  eine  Gegend,  zur  Staatsherschaft 
Pöllau  Weinzehend  pflichtig. 

TutteiidörlVI,  Oester.  unter  d.  Ens, 
V.  ü.  M.  B.,  3  einzelne  Häuser,  un- 
weit Korneuburg  an  der  Donau,  zur 
Herschaft  Stift  Klosterneuburg  u.  Pfarre 
Korneuburg.   Post  Langenzersdorf. 

'Xutteuhef ,  Oester.  unter  der  Ens, 
V.  ü.  M.  B.,  ein  dem  Stifte  Kloster- 
neuburg  gehöriger  Wirthschafthof  an 
der  Donau,  nordwestlich  von  Laugen- 
Enzersdorf  und  südöstlich  von  Korneu- 
burg, mit  Meierei  und  Schäferei. 

'-Tuttlngeai,  Tuetingen,  —  Oester.  ob 
der  Ens,  Hausruck.  Kr.,  ein  zum/Distr. 
Korn,  und  Herschaft  Kogel  unterthäni- 
ges Out,  in  der  Pfarre  Weissenklrehen, 
\  St.  von  Frankenmarkt. 

Tuttl-Santl,  Illirien,  Istrien,  Mitter- 
burger  Kreis  ,  Distr.  Capodistria  und 
Bezirk  Pinguente ,  ein  Dorf  mit  69  H. 
und  450  E.,  Hauptort  der  Unterge- 
meinde gleichen  Namens,  zur  Pfarre 
Pinguente  gehörig,  in  der  Diöcese  Triest 
Capodistria,  6  St.  von  Pisino. 

Tuttaenaeh ,  Steiermark ,  Brucker 
Kreis ,  eine  zum  Wb.  Bzk.  Korn,  der 
Kammeral  -  Herschaft  Aflenz  gehörige 
Gegend  von  15  Häusern ,  mit  einer 
Kapelle;  der  gleichnamig«  Bach  treibt 


in  dieser  Gegend  1  Hausmühle  u.  ein 
Zainhammer,  liegt  an  der  Zellerstrasse, 
3£  St.  von  Brück. 

Vatarkowlee  mit  Szyehtory  | 
Galizien,  Zolkiewer  Kr.,  ein  Dorf  und 
Herschaft.   Post  Sokal. 

Tutz  ,  Böhmen  ,  Pilsn.  Kreis,  ein  zur 
Herschaft  Pernartitz  gehör.  Dorf  von 
26  H.  und  130  E.,  hat  1  Lokaliekirche 
und  1  Schule,  beides  unter  dem  Patronat 
des  Religionsfonds.  Die  Lokal ie  ist  im 
J.  1815  errichtet,  und  das  Lokalisten- 
Gebäude  von  den  Kirchkindern  aufge- 
führt worden ,  welche  es  auch  unter- 
halten. Eingepfart  sind ,  ausser  Tutz 
selbst,  das  hiesige  Dorf  Pabelsdorf,  so 
wie  die  fremdherschaftl.  Dörfer  Zem- 
schen  und  Pösikau  (Herschaft  Bischof- 
Teinitz),  Rail  und  Drisgloben  (Herscb. 
Maierhöfen)  ;  liegt  in  rauher  Gegend, 
gegen  Süden  2}  St.  von  Haid,  4  St. 
von  Mies. 

Tutxach  ,  Illirien,  Kärnten,  Klagen- 
furter  Kreis ,  ein  der  Wb.  Bzk.  Korn. 
Herschaft  Grafenstein  gehör.  Dorf  [von 
13  H.,  am  Gebirge  mitten  in  der  soge- 
nannten Fresenwaldung ,  1£  Std.  von 
Klagenfurt. 

TutzbereBt,  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Pesther  Komitat. 

Tuus«r  ,  Djalu-,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  auf  der  Grenze  zwischen  der 
Inner  -  Szolnoker  Gespansch.  und  dem 
Bistr.  Militär  -  Distrikt ,  J  Stunde  von 
Supplay. 

Tuzlexe ,  Böhmen,  Prach.  Kreis,  ein 
Dorf  der  Herschaft  Ellischau  ;  siehe 
Tuschitz. 

Ttizllow,  Galizien,  Stryer  Kreis ,  ein 
Gut  und  Dorf,  mit  einer  russ.  Kirche, 
grenzt  gegen  Süden  an  Lomica.  Post 
Dolina. 

Tuzfln,  Böhmen,  Bidsch.  Kr.,  ein  Dorf 
der  Herschaft  Radim ;  siehe  Tuschin. 

Tuzlnka,  Böhmen,  Berauner  Kreis, 
eine  abseitige  Försterei,  zur  Herschaft 
Kouopitsch  gehörig  ,  \  Stunde  von 
Benescha«. 

TuzMer  ,  Ungarn,   Szabolcz.  Komitat, 
ein  ungar.  Dorf  von    40  H.    und  31©<  | 
meist   reform.    E.,  Filial  von  Fenyes- 
Litke,  hat  mittelmässigeu  Boden.  Grund-  j 
herren  von  Louyay  u.  a.,  1£  Std.  von  j 
Kis-Varda. 

Tuzsina  ,     Szmitzhey,     —     Ungarn,! 
Neutraer  Komitat,    ein  deutsches  Dorf] 
von  285  H.    und    199t  rk.  E.,    hat  ein 
Bräuhaus.   Gräil.  Pälffysch ,    £  St.  von 
N6met-Prona. 

TvarOMXia,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Lintau.  Gespanschaft,  südl.  oder  Eszak. 
Bezirk,  ein  der  adeligen  Familie  Mecza-  \ 


hazy  gehöriges  Dorf  von  9  H.  und  93 
meist  evaag.  E.,  Fil.  von  Set.  Maria, 
hat  einen  Sauerbrunnen  u.  guten  Acker- 
bau, grenzt  mit  den  Ortschaften  Bobrov- 
nik  und  Patak,  1£  Stunde  von  Berthe- 
leu fa  Iva. 

Tvaroszcz«,  Also«,  Ungarn,  diess. 
der  Theiss  ,  Saros.  Gesp.,  Szektsö. 
Bezirk,  ein  den  Grafen  Aspremont  ge- 
höriges slowak.  Dorf  von  68  Einw., 
mit  einer  griech.-unirten  Pfarre,  2£  St. 
von  Bartfeld. 

T%  »roszeza,  Felaö-,  Ungarn, diess. 
der  Theiss,  Saros.  Gespausch.,  Szektsö. 
Bezirk,  ein  slowakisches  Dorf  von 
38    H.    und    244   E.,    Fil.    von   Also'- 


Tvarosztsza,   hat 


einen 


ruten  Sauer- 


brunnen,  2  St.  von  Bartfeld. 

Iverdareka,  Ungarn,  ein  Dorf  von 
4  H.  und  34  E.,  im  Set.  Georger  Grenz- 
Regiments-Bezirk. 

Vverdomeiztfez,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Neutraer  Komitat. 

fverdomes/Jlcz,  Ungarn,  Neutraer 
Komitat,  ein  Dorf  von  56  H.  und  386 
rk.  fi.,  Filial  von  Prasicz.  Gräflich 
lileshäzysch,   1£  St.  von  Tapolcsän. 

T vrdosln  u.  Xrsztenna,  Turdosin, 
Ungarn,  Arvaer  Komitat,  ein  Markt, 
die  Einwohner  treiben  bedeutenden 
Flachs-  u.  Leinwaudhandel. 

fwanikonka ,  Galizien  ,  Stanisl. 
Kr.,  ein  zur  Herschaft  Lysiec  gehöri- 
ges Dorf,  mit  einer  Pfarre  und  Edel- 
hofe,  1£  St.  von  Stanislawow« 

fwarozn»,  Mähren,  Brünner  Kreis, 
ein  Gut  und  Dorf;  siehe  Bosenite. 

Fwarozna«  Ungarn,  Zips.  Komitat, 
siehe  Durand. 

Fwarozna  Lhot«, 
Kr.,  ein   zur   Herschaft  Straznitz 
Dorf-,  siehe  Lhota  Twarozua. 

Tweng,  Oester.  ob  der  Ens,  Salzbg. 
Kreis,  eine  zum  Pflegger.  Set.  Michael 
(im  Gebirgslaude  Lungau)  gehörige, 
nordostwärts  von  Set.  Michael  gelege- 
ne Ortschaft  von  19  zerstr.  H.  und 
154  Einw.,  dann  3  Bauerngüter  und  5 
Keuschen  oder  Kleiuhäusler ,  an  der 
Triester  Post-  u.  Kommerzial-Strasse. 
In  diesem  Dorfe  ist  eine  Kirche  zum 
heil.  Kreuze ,  ein  Benefiziatenhaus,  ein 
Schulhaus  und  ein  Posthaus.  Oberhalb 
des  Dorfes ,  am  engsten  Bergschlunde 
befindet  sich  der  Kameralpass  Tauern. 
Das  Thal  Tweng  zieht  sich  von  Mau- 
terndorf  bis  Pass  Tauern,  ist  grössten- 
teils unfruchtbar  und  wird  von  der 
Tauerache  (Taurach)  durchströmt.  Der 
Tauerpass    ist    demolirt  ;    eine    Stunde 

s  aufwärts   ist   das  Wirthshaus  Sclieid- 

1  feerg.  Mehr  als  eine  Stunde  vom  Scheid- 


geh. 


berge  erhebt  sich  auf  der  jenseitigen 
Anhöhe  eine  kleine  Kapelle.  Bis  hie- 
her  waren  1797  die  Franzosen  gekom- 
men. Sie  fanden  die  Brücke  über  den 
grässlichen  Abgrund  abgeworfen.  Knap- 
pen und  Bauern  von  Flachau  hatten 
sie  zerstört.  Zu  Tweng  entdeckte  man 
1750  den  am  Posthause  befindlichen  al- 
ten Grabstein  und  ober  dem  Lausnitz- 
graben  jene  römische  Meilensäule,  wel- 
che 1806  nach  Salzburg  kam.  Die  Mühl- 
steine dieses  Thaies  finden  im  Lungau 
und  Steiermark  starken  Absatz ;  hat 
einen  Postwechsel  zwischen  Set.  Michael 
und  Tauern.  Mit  der  Pfarre  Zeder- 
haus begreift  die  4  Steuergemeinden : 
Wald,  Rotenwand  (mit  einem  aufge- 
lassenen Kupferbaue,  die  Hoffnung  ge- 
nannt), Zederhaus  und  Wald,  in  allem 
4  Dörfer  mit  46  H.  und  846  E.  ver- 
einigt.   Postamt. 

Tweng,  Illirien,  Kärnten,  Villacher 
Kreis ,  eine  Steuer  gemeinde  mit  1453 
Joch. 

Twen  ff  «  Ober-,  Illirien  ,  Kärnten, 
Villacher  Kreis,  ein  der  Wb.  B.  Kom. 
Herschaft  Millstadt  gehör.  Dorf],  liegt 
gegen  Kleinkirchheim  u.  Aufritz,  4  St. 
von  Paternion. 

Tweng  ,  Unter-,  Illirien  ,  Kärnten 
Villacher  Kreis,  ein  der  Wb.  B.  Kom. 
Herschaft  Millstadt  gehöriges  Dorf, 
liegt  gegen  Osten  unter  Radentein,  3£ 
St.  von  Paternion. 

Tweras ,  Dworcze,  Dweras,  —  Böh- 
me« ,  Budw.  Kr.,  ein  Dorf  von  16  H. 
und  115  E.,  mit  einer  Pfarre,  zur  Her- 
schaft Krumau ,  liegt  auf  einem  Berg- 
rücken, 3  St.  von  Krumau,  7  St.  von 
Budweis. 

Twergehitz,  gemeiniglich  Pferschitz, 
Twrczicz,  —  Böhmen,  Saazer  Kr.,  ein 
Dorf  von  41  H.  und  193  E.,  wovon 
der  grössere  Theil  der  Herschaft  Po- 
stelberg und  8  Nrn.  das  der  Saazer 
Dechantei  gehörige  Gut  Twerschitz  bil- 
den. Das  Ganze  ist  nach  Stankowitz 
eiugepfart  u.  hat  hiesigerseits  1  Wirths- 
haus und  1  Mühle ,  liegt  links  an  der 
Eger,  11  Std.  von  Saaz ,  2  Std.  von 
Postelberg. 

Twferdza,  Galizien,  Jasl.  Kreis,  ein 
zur  Herschaft  Frysztak  gehör.  Dorf, 
liegt  auf  der  Kommerial-Strasse  am 
Flusse  Wyslok,  nächst  Widacz,  4  St. 
von  Jaslo. 

Twlerdzw,  Galizien,  Przemysl.  Kr., 
eine  Herschaft  und  Dorf.  Post  Mos- 
ziska. 

Inorkona ,  Galizien,  Bochn.  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Jurkow   geh,  Dorf, 
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grenzt  gegen  Osten  mit  Jurkow.   Post 
Brzesko. 

Tworowltz,  Alt-,  auch  Dworowitz, 
Mähren,  Olmützer  Kreis,  ein  der  Her- 
schaft Brzesowitz  unterthäniges  Dorf, 
liegt  gegen  Kremsier,  4  Stunden  von 
Prosnitz. 

livorowHz.  KTeii-.  oderDworowitz, 
Mähren,  Olmützer  Kreis,  eine  der  Her- 
schaft  Brzesowitz  gehörige,  nahe  bei 
Alt-Tworowitz  neu  angelegte  Kolonie, 
4  St.  von  Prossnitz. 

Twomchowl tz  T vvrscho\vitz,D wor- 
zowieze ,  —  Böhmen ,  Kaurz.  Kreis, 
ein  Gut ,  Schlots  und  Dorf  von  29  H. 
und  119  K.,  ist  der  nach  Bistritz  ein 
gepfarte  Amtsort  des  Gutes  und  hat  1 
kleines  obrigkeitliches  Schloss  mit  ei- 
ner Hauskapelle,  1  do.  Bräuhaus  (auf 
10  Fass)  1  do.  Branntwein-Haus,  1 
do.  Meierhof  nebst  Schäferei,  1  do. 
Jägerhaus  und  1  Wirthshaus ,  J  Std. 
von  Bistritz,  1J  St.  von  Beneschau. 

Tworylne,  Galizien,  Sanoker  Kreis, 
ein  Gut  und  Pfardorf,  liegt  nächst 
Raiskie  an  dem  Flusse  Saan.  —  Post 
Lisko. 

'JTwozehracz,  Mähren,  Zuaimer  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf;  s.  Durchlass. 

Vwrc/Jrz ,  Böhmen ,  Saazer  Kreis, 
ein  Dorf,  der  Herschaft  Postelberg 
und  der  Stadt  Saaz  gehörig;  siehe 
Twerschitz. 

Tivrdlna ,  oder  Dwrdina,  Querdina 
—  Böhmen,  Leitmeritzer  Kreis,  ein  der 
Herschaft  Bilin  unterthäniges  Dorf  von 
25  Haus,  und  141  Einwohn.,  2£  St.  v. 
Teplitz. 

Twrdoslaw,  Böhmen,  Prachin.  Kr., 
ein  Dorf  des  Gutes  Nemelkau;  siehe 
Troslau. 

Twrdowlee ,  Mähren ,  Hradischer 
ehedem  Brünner  Kreis,  ein  der  Her- 
schaft Lundenburg  unterth.  Marktflec- 
ken', s.  Turnitz. 

Xtvrschitz ,  Böhmen,  Saazer  Kreis, 
ein  Stifts-  Gut  und  Theüungsdorf  von 
50  Häusern  und  240  Einwohnern,  zur 
Pfarre  Stankowitz. 

Xivrschowlez,  Böhmen,  Kaurzimer 
Kreis,  ein  Gut  und  Dorf;  siehe  Twor- 
schowitz. 

Twrzltz  ,  Böhmen ,  Prachiner  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Wälsch-  Bürken  ge- 
höriges Dorf  von  21  Häusern  und 
137  Einwohnern  ,  Hegt  an  dem  Fussc 
des  Helfenburger  Bergrückens;  hier 
ist  ein  Meierhof,  eine  Schäferei  und 
ein  Wirthshaus,  4  Stunden  von  Stra- 
konitz. 

Twrxohmx  ,  Mähren,  Znaimer  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf;  s.  Durchlass. 


Twumfifcirg,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kreis ,  eine  in  dem  Wb. 
Bzk.  Kommiss.  des  Bisthums  Lavanter 
Rentamtes  Sanct  Andrä  liegende  Her- 
schaft und  Schloss,  zwischen  der  Stadt 
Wolfsberg  und  Sanct  Leonhard,  an 
dem  Lavantflusse  und  Auerlingbache, 
nächst  der  Landstrasse,  3  Stunden 
von  Wolfsberg,  7  Stunden  von  Kla- 
gen fürt. 

Twuninery,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kreis  ,  ein  Steuerbezirk  mit 
4  Stenergemeinden ,  5490  Niederöster- 
reichische Joche,  wird  beim  Bezirke 
Thürn  verwaltet. 

T*»umbei*£,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurt. Kr.,  eine  Steuergemeinde  mit 
921  Joch. 

Tyaesova,  Ungarn,  Marmards.  Komt. ; 
s.  Tecsö. 

T.tali» ,  Siebenbürgen,  Klausenburger 
Komt.;  s.  Teke. 

Tyapcso  ,  Ungarn ,  diesseits  der  Do- 
nau, Arvaer  Gespanschaft,  Namesz- 
tover  Bezirk,  ein  zur  Herschaft  Arva 
gehör.,  nach  Lokesa  eingpf.  Dorf  von 
56  Haus,  und  381  Einwohn.,  6  St.  von 
Kubin. 

Tyapko ,  Ungarn  ,  diesseits  der  Do- 
nau, Neutraer  Gespanschaft,  Vägh- 
Ujhelyer  Bezirk ,  ein  der  adelichen 
Familie  Ocskay  gehöriges,  nachNagy- 
Kosztolany  eingepfartes  Dorf  von  19 
Häusern  und  129  Einwohnern ,  liegt 
gegen  Norden  3  Stund,  von  Freistadt. 

Tyba ,  Ungarn ,  ein  Dorf  im  Gömörer 
Komt. 

Tyba  ,  Csibava  —  Ungarn ,  diesseits 
der  Theiss,  Unghvärer  Gespanschaft, 
Szobrantzer  Bezirk,  ein  mehren  Grund- 
herren gehöriges ,  mit  einer  katholi- 
schen Pfarre  versehenes  Dorf  von 
58  Häusern  und  548  Einwohnern ,  — 
liegt  an  dem  Ozibavka  Bache ,  grenzt 
an  Praekopa  und  Hunko'cz,  l  St.  von 
Szobrantz. 

Tybawa,  Tibava,  KJei-nndlVaKy-, 
—  Ungarn ,  ein  Dorf  in  der  Beregher 
Gespanschaft. 

Tybalr,  Doro'cz  —  Ungarn ,  ein  Dorf 
im  Borsod.  Komt. 

Xybe  Curla ,  Ungarn ,  Zipser  Ge- 
Gespanschaft ,  ein  Praediurn  von  $ 
Häusern  und  40  Einwohnern,  Filial 
von  Lethanfalva. 

Ty  belli,  Tybain,  lateinisch  Duinum, 
italienisch  Duino ,  wendisch  Duin  — 
Illirien  ,  Istrien ,  Mitterburger  Kreis, 
ein  Schloss  und  Hafenstadt ,  dreizehn 
Meil.  v.  Laibach,  und  zwei  v.  Triest, 
liegt  auf  einem  Felsen  des  sogenann-j 
ten  Karstes    am    adriatischen    Meere.  \ 
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Die  Umgegend  ist  höchst  merkwürdig, 
hier  herum  wächst  jene  köstliche  pu- 
cinische  Traube,  deren  Saft  so  uner- 
wartet das  Leben  der  älteren  Livia 
verlängerte;  hier  sind  die  Quellen 
des  berühmten  Timavus,  schon  den 
Alten  bekannt  und  von  ihnen  verehrt; 
treffliche  Saumrosse  werden  hier  her- 
um gezogen ;  nahebei  bricht  schöner 
schwarzer  Marmor ;  reichlich  blühen 
Oelbäume  ringsum ,  und  in  manchen 
Felsen  finden  sich  lebendige  Schnee 
ken.  —  Die  Madt  ist  klein,  und  liegt 
auf  einer  Anhöhe ,  am  Ufer  des  Mee- 
res. Von  der  »eeseite  betrachtet,  ge- 
währt sie  einen  schönen  Anblick.  Der 
Hafen  ist  von  unbeträchtlicher  Grosse. 
Aus  der  Mitte  des  alten  Schlosses, 
welches  mit  einer  sehr  hohen  Mauer 
umgehen,  und  mit  grossen,  achtecki- 
gen Steinthürmen  gedeckt  war ,  erhob 
sich  hoch  über  alle  andern  Thürme 
hinausragend ,  ein  viereckiger  Wart- 
tburm.  Die  Mauer  hatte  Schiess- Schar- 
ten, und  eingeschnittene  Zinnen.  Spä- 
ter verwandelten  sich  die  Schusslö- 
cher der  Thürme  in  Kanonenlöcher. 
—  Die  Stadt  war  einst  gleichfalls 
nach  alter  Art  wohl  befestigt.  Sie  war 
mit  tief  in  den  Felsen  eingehanenen 
Gräben  umgeben,  hatte  doppelte  Ring- 
mauern mit  Brustwehren ,  Schiess- 
Scharten  und  Thürme.  Das  Thor  an 
der  Aussenmauer  auf  der  Landsei- 
te geht  durch  einen  niederen  runden 
Thurm.  Auf  einer  Seite  deckte  den 
Thorweg  die  hier  vorspringende  äus- 
sere Mauer,  deren  Zwischenraum  hier 
zu  einem  Garten  benutzt  war,  auf  der 
andern  war  gleichlaufend  ,  eine  kurze 
Schutzmauer  gezogen,  und  ein  paar 
Wachthäuser  daran  gebaut.  Ueber 
dem  Thore  war  ein  Erker  zu  sehen. 
Durch  dieses  Thufmthor  gelangte 
man  neben  zwei  ähnlichen  Thürmen 
nach  dem  Thore  der  innern  Ring- 
mauer, welche  hier  durch  einen  hohen 
viereckigen  Thurm  vertheidigt  wurde, 
und  viele  Schusslöcher,  nebst  einem 
Erker  hatte.  Die  rechte  Ecke  der 
Stadt  deckte  ein  sehr  hoher ,  achtecki- 
ger Thurm,  mit  vielen  Fenstern. 
'jfha  ,  Galizien,  Samborer  Kreis,  ein 
zur  Kammeral  -  Herschaft  Spass  gehö- 
riges ,  und  nach  Potokwielki  einge- 
pfartes  Dorf,  mit  einem  Vogteihofe, 
schenkhause  und  einer  Mühle.  Post 
Smolnica. 

'yeftiyer-Alueii,  Ungarn,  ein  Theil 
der  Liptauer-Alpen. 
'jczjti,  Galizien,    Rzeszower  Kreis, 
eine  Herschaft  und  Marktflecken  mit 


einem  schönen  Schlosse,  2  Stund,  von 
Rzeszow. 
Tyr/na  bei  Borkft  «laiiow&kie, 

Galizien ,  Lemberger  Kreis  ,  ein  Vor- 
iverk,  zur  Kammeral-Herschaft  Janow 
und  Pfarre  Jasniska  gehörig.  —  Post 
Lemberg. 

Tyeycge,  Kegye  —  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Szathmar.  Komt. 

Tyehla,  Ungarn,  Bars.  Komt.;  siehe 
Töhöl. 

Tyej,  Lindendorf,  Tyeju  —  Siebenbür- 
gen, Hunyader  Gespanschaft,  diesseits 
der  Maros  ,  Laposnyaker  Bezirk ,  ein 
an  dem  Maros  Flusse  liegendes  ,  der 
Herschaft  Deva  gehöriges  walachi- 
sches  Dorf  von  490  Einwohnern ,  mit 
einer  griechisch  nicht  unirten  Pfarre, 
3  St.  von  Dobra. 

Tyej,  Siebenbürgen,  Ob.  Weissenburg. 
Komt. ;  s.  Nyen. 

Tyrjugul ,  DJalu-  ,  Ungarn  ,  ein 
Berg  in  derZaränder  Gespauschaft, 
im  Feher-Körös-Segmeutalflussgebiete, 
unter  dem  Berge  Mogura  -  Tsungäny, 
auf  einem,  den  Bach  Välye- Tsungä- 
ny N.  einschliessenden  Höhenzweige, 
£  St.  von  Tsungäny  und  von  Kis-Ots, 
aus  welchem  der  Bach  Välye  -  Botzi 
entspringt. 

Tyejugui  •  DJalu-  ,  Ungarn  ,  ein 
Landes grenzberg  in  der  Zaränder 
Gespanschaft ,  im  Feher  -  Koros  -  Seg- 
meutalflussgebiete ,  zwischen  den  Ber- 
gen Vurvu-  Fadsetzeluluj  und  Djä- 
lu-MedseasouIuj  ,  £  Stunde  von  Ples- 
kutza. 

Tyeliero,  Siebenbürgen,  Hunyad.  Ko- 
mitat; s.  Tekerö. 

Tyekoldaiiy,  Ungarn,  Neutr.  Komt.; 
s.  Tökösd. 

Tyekoro  ,  Ungarn,  Bars.  Komt.;  s. 
O-  und  Uj-Bars. 

Tyelayd  ,  oder  Telegd  ,  jflezö-,  — 
Ungarn,  ein  Markt  in  der  Binarer  Ge- 
spanschaft. 

TyeleUusu  ,  Ungarn  ,  Bihar.  Komt. ; 
s.  Telkesd. 

Tyeluka,  Siebenbürgen,  Hunyad.  Ko- 
mitat; s.  Telek. 

Tyendru,  Siebenbürgen,  Dobok.  Ko- 
mitat; s.  Sarvas-Kend. 

Tyeneit ,  Siebenbürgen,  ein  Landes- 
grenzberg  zwischen  dem  Banat  und 
der  Hunyader  Gespanschaft ,  zwischen 
den  Bergen  Korpu  und  Kurmatura, 
|  Stunden  von  Bästya  u    von  Holgya. 

Tyeouluj,  DJalu-,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  in  der  Hunyader  Gespan- 
schaft, zwischen  den  Bergen  Pojäna- 
Kimpunyaruluj  und  Djälu  -  Lindsini, 
auf  einem ,   den   durch  Lindsina  flies- 
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senden   Bach    von   dem  Bach   Välye- 
Pesty  trennenden  Höhenzweige ,  £  St. 
von  Lindsina. 
TyeouluJ  -  Intre  -  Bähe  ,    P©- 

reou-,  Siebenbürgen,  ein  Bach,  wel- 
cher in  der  Nieder- Weissenhurger  Ge- 
spanschaft ,  aas  dem  Szamoscher  Hö- 
henarme entspringt,  nach  einem  Laufe 
von  1  St.  in  den  Bach  Välye-Albak, 
2  St.  oberGura  Albakuluj,  linksuferig 
einfällt. 

Tyeouluj  ,  Valye-  ,  Siebenbürgen, 
ein  Hack,  welcher  in  der  Nieder- 
Weissenburger  Gespanschaft,  aus  dem 
Szamoscher  Höhenarme  entspringt,  nach 
einem  Laufe  von  |  St.  in  den  Bach 
Välye-Albak,  1|  St.  ober  Gura- Alba- 
kuluj, linksuferig  einfällt. 

Tyrpla,  Ungarn,  diesseits  der  Do- 
nau, Barser  Gespauschaft,  Graner  Be- 
zirk, ein  der  königlichen  Bergkammer 
gehöriges,  nach  Zsak&y  eingepfartes 
slowakisches  Dorf,  l£  Stunde  von 
Schemnitz. 

Vyepla ,  Ungarn,  Trentsch.  Komt. ;  s. 
Tepla. 

Xyepla,  Yagh-  oder  Vazna-,  — 
Ungarn  ,  diesseits  der  Donau  ,  Trent- 
schiner  Gespanschaft ,  Vägh  -  Beszter- 
czer  Bezirk,  ein  den  Grafen  Balassa 
und  Szapary  gehöriges,  nach  Vägh- 
Besztercze  eingepfartes  Dorf,  —  liegt 
unterhalb  dem  Berge  Manyin ,  aus- 
ser der  Landstrasse,  4  Stunden  von 
Sillein. 

V*  r  pla  ,  Vreh-  ,  Ungarn ,  diesseits 
der  Donau,  Trentschiner  Gespanschaft, 
Vägh-Beszterczer  Bezirk,  ein  den  Gra- 
fen Balassa  und  Szapary  gehöriges 
Dorf  in  der  Pfarre  Szulovie,  liegt 
zwischen  Gebirgen,  4J  Stunde  von 
Sillein. 

Tyepüez  ,  Ungarn  ,  Trentsch.  Komt. ; 
s.  Teplitz. 

Tyeplieze,  Ungarn,  Trentsch.  Komt. ; 
s.  Teplitz. 

Tyept,  Siebenbürgen,  Ob.  Csik.  Stuhl ; 
s.  Csito. 

Tyerehova,  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Trentschiner  Gespanschaft,  Sil- 
leiner  Bezirk,  ein  der  gräflich  Sere- 
nyischen  Herschaft  Gbelan  gehöriges 
Dorf,  mit  einer  eigenen  Pfarre  und 
Gerichtsbarkeit ,  liegt  an  der  Arvaer 
Komitats-  Grenze,  —  4  Stunden  von 
Sillein. 

Tyerlir  ,  Siebenbürgen  ,  Kokelburger 
Komt. ;  s.  Keszler. 

Tyen,  lljalu- ,  Siebenbürgen,  ein 
ßerg  im  Leschkircher  Stuhl,  zwischen 
den    Bergen   Stempelberg   und  Djälu- 


Szetsi,  auf  dem  Harbacher  Höhenzwei- 
ge, £  St.  von  Illenbäk. 

VyeakeouluJ  ,  VJälu- ,  Ungarn, 
ein  Landes grenzb er g  in  der  Zarän- 
der  Gespanschaft,  unter  dem  Berge 
Gurgutaja,  £  St.  vom  linken  Ufer  des 
Feher-Körös-Flusses ,  gleichweit  von 
Baltyele. 

Tyess© ,  Täska  —  Ungarn ,  ein  Dorf 
im  Sümegh.  Komt. 

Ty«styetiata,  Siebenbürgen,  Dobok. 
Komt. ;  s.  Ketskehata. 

Tyety,  Siebenbürgen,  Doboka.  Komt.  ; 
s.  Ketel. 

Tyetylü,  Siebenbürgen,  Dobok.  Komt.; 
s.  Kettös-Mezö. 

Xy««yls,  Siebenbürgen,  Klausenburg. 
Komt. ;  s.  Ketesd. 

Tyetza  ,  Siebenbürgen  ,  Thorenburg. 
Komt. ;  s.  Ketse. 

Tyeyi,  Tyiei,  Siebenbürgen,  ein  fels. 
ßerg  in  der  Nieder-Weissenburger  Ge- 
spanschaft, nahe  dem  linken  Ufer  des 
Baches  Gyo'gy,  gegenüber  dem  rechts- 
uferigen  Einfall  des  "Baches  Välye- 
Mogosuluj.  |   St.  von  Bredest. 

Xyfrer,  Steiermark,  Cill.  Kr.,  eine  Wb. 
Bzk.  Kom.- Her schaft  und  landesfürstl. 
Markt-,  s.  Tüffer. 

Tyliawa ,  Tihawa,  Böhmen,  Beraun. 
Kr.,  ein  zur  Herschaft  Horzowitz  geh. 
Dörfchen  mit  1  obrigkeitl.  Schäferei, 
liegt  hinter  diesem  Städtchen  gegen 
Norden,  £  St.  von  Zditz. 

TylioeJhay  ,  Kroatien ,  diesseits  der 
Save,  Agram.  Gespanschaft,  im  Bzk. 
diesseits  der  Kulpa,  eine  zur  Gemeinde 
und  Pfarre  Szlavetisch ,  gehörige  Ort- 
schaft an  der  Sichelburg.  Militärgrenze, 
2  St.  von  Jaszka. 

Tyhuza,  Siebenbürgen,  im  Dobokaer 
Kmt.,  Dorf  mit  Postamt. 

Tyibelkut,  Köbölküt,  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Bihareer  Komt. 

VylbuBkut,  Siebenbürgen,  Klausen- 
burger  Komt.;  s.  Köbölküt. 

Tylho,  Siebenbürgen,  Dobok.  Kmt.» 
s.  Tiho. 

TyJk,  Siebenbürgen,  Klausenburger  Ko- 
mitat ;  s.  Forgätskut. 

Tyikos-patak,  Siebenbürgen,  ein 
Bach,  welcher  im  oberen  TschikeT 
Sxekler  Stuhl ,  im  goldenen  Bistritz- 
Segmentalflussgebiete,  aus  dem  Monar- 
chie-Grenzberg  Florye  oder  Etze-Som- 
jod  entspringt,  nach  einem  Laufe  von 
1}  St.  in  den  Bach  Bdkäs-patak,  | 
St.  unter  Alm6s-Mezö,  rechtsuferig  ein- 
fällt, seinem  ganzen  Laufe  nach  die 
Monarchiegrenze  gegen  die  Moldau 
bildet   und   längs    dessen  linkem  Ufer 
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sich  der  Ort  Tifcos,  ans  vierzehn  Häu-j 
sern  bestehend,  befindet. 

Fyillntza,  Ungarn,  Mittel- Szolnoker 
Gespanschaft ;  s.  Kelentze. 

Cylllvara,  Ungarn,  Mittel- Szolnoker! 
Komt. ;  s.  Kirva. 

ryillyeg,  Siebenbürgen,  ein  Berg  inj 
der  Hnnyader  Gespansch. ,  unter  dem 
Berge  Dijälu-Zihuluj,  nahe  dem  linken 
Ufer  des  Baches  Gyo'gjr,  £  St.  von  Al- 
Gydgy. 

rylmnltze,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Hnnyader  Gespanscb.,  ober  dem 
Berge  Djälu-Kozmi,  auf  einem  die  bei- 
den durch  Bokaj  und  Szarakszö  flies- 
senden Bäche  trennenden  Höhenzweige, 
i  St.  von  Bokaj. 

ryln  Jen*.  Siebenbürgen,  Inn.  Szolnok. 
Kmt. ;  s.  Petsetszeg. 

r*  Inka,  Ungarn,  Bihar.  Komt. ;  siehe 
Tenke. 

rylnlesd,  Tinlesden,  Ungarn,  Zarand. 
Gesp. ,  Riskulitz.  Bzk. ,  ein  der  Her- 
schaft Nagy-Halmagy  gehör,  walach. 
Dorf  mit  einer  griech.  nicht  unirten 
Pfarre,  8£  St.  von  Deva. 

rytnond  ,  Tindd,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Biharer  Komt. 

üylnoszl,  Valyc-,  Vdlye  -  Tinosy, 
Siebenbürgen,  ein  Bach,  welcher  im 
Bistritzer  Provinzialdistrikt  aus  dem 
Henuler  Höhenzweige  entspringt,  nach 
einem  Laufe  von  f  St.  in  den  grossen 
samoschfluss,  gleichweit  unter  Neposz, 
linksuferig  einfällt. 

?yliityefjek  ,  Siebenbürgen,  Dobok. 

|  Komt. ;  s.  Kentelke. 

'yirafcjeseli,  Siebenbürgen,  Dobok. 
Komt. ;  s.  Kerles. 

'ytreouluj,  Valye-,  Siebenbürgen, 
ein  Bach ,  welcher  in  der  Inner-Szol- 
noker  Gespansch.,  j  Stunde  ober  Kerö 
entspringt,  durch  dasselbe  fliesst,  £  St. 
unter    demselben    in    den   kleinen    Sa- 

jmoschfluss,  i  Stunde  unter  Dengeleg, 
linksuferig  einfällt. 

ylreouluj,  Valye-,  Siebenbürgen, 
ein  Bach,  welcher  in  der  Thorenburger 
Gespanschaft,  aus  dem  Berge  Vurvu- 
Muk  entspringt,  nach  einem  Laufe  von 
2{  St.  in  den  Bach  GörgeDy,  £  St. 
ober  Libänfalva,   rechtsuferig  einfällt. 

ylreg  -  patak  ,  Siebenbürgen  ,  ein 
Bach,  welcher  in  der  Thorenburger 
Gespanschaft  aus  dem  Berge  Magyaro's 
entspringt,  nach  einem  Laufe  von  } 
St.  in  den  Bach  Lutz,  i  St.  unter  Be- 
retztelke,  rechtsuferig  einfällt. 
f  Irhagfi  ,  Siebenbürgen ,  ein  Berg 
in  derKoloscher  Gespansch.,  |  St.  von 
Melles. 


Tyli*o,    Siebenbürgen,    Inn.   Szolnok. 

Komt.;  s.  Kerö. 
Tylgerutza,  Siebenbürgen,  ein  Lan- 

dcsgrenzberg    zwischen     Ungarn     und 

der  Hunyader    Gespansch. ,    £  St.   von 

Kis-Zäm. 
TyleMBlrgfMi-Valy«  ,  Siebenbürgen, 

ein  Bach  in  der  Thorenburger  Gespau- 

schaft. 
Tylgül-Valye,  Siebenbürgen,  ein  Bach 

im  Bistr.  Militärdistrikt. 
Tyl izo  ,    Siebenbürgen,   Klausenburg. 

Komt. ;  s.  Kotszü. 
Tyltyeuley    DJalu ,    Siebenbürgen, 

ein  Berg  in  der  Hunyader  Gespansch., 

|  St.  von  Pauk. 
Tyltylfse,  Siebenbürgen,  Dobok.  Kmt. ; 

s.  Alsd-Kekes-Nyarlo. 
Tylulesiff,  Ungarn,  ein  Dorf  von  220 

E.,  im  Köröschbanyer  Bzk.  der  Zarän- 

der  Gesp. ,  welches  der  gräfl.   Familie 

Betlen,    zur  Herschaft  Nagy-Halmägy, 

gehört    und    von   Walachen   bewohnt 

wird,    8}  St.  von  der  Post  Lesnek. 
Tyftuts,  Siebenbürgen,  Nied.  Weissenb. 

Komt. ;  s.  Tövis. 
Tyftzlna.  Ungarn,  Treutschin.  Komt.; 

s.  Tizsina. 
Vyjusgu-UJalu  ,   Siebenbürgen,  ein 

Berg  auf  der  Grenze  zwischen  der  Hu- 
nyader und  Zarander  Gesp.,  1  St.  von 

Viszka. 
Tykow,  Böhmen,  Bidsch.  Kr.,  ein  der 

Herschaft  Lomnitz  unterthäniges  Dorf, 

2}  St.  von  Gitschin. 
Tykowea*  Mühle,  Böhmen,  Bidsch. 

Kr.,  eine  zur  Herschaft  Bielohrad  geh. 

Mühle,  nächst  Brtolka  gegen  Osten,  1£ 

St.  von  Horzitz. 
Tykowltz,  Tikowitz  oder  Dikowicze, 

Böhmen,  Beraun.  Kr.,    ein  zur  Hersch. 

Tloskau   gehör.  Dörfchen,   2£  St.  von 

Wottitz. 
Tyneezy ,    Böhmen,    Jungbuozl.  Kr., 

ein  der  Herschaft  Dobrawitz  gehöriges 

Dörfchen;  s.  Teinetz. 

Tylawa,  Galizien,  Jasl.  Kr.,  ein  zur 
Herschaft  Barwinek  gehöriges  Dorf 
mit  einer  Pfarre,  auf  der  Kaiserstrasse 
gegen  Süden  nächst  Barwinek;  Post 
Jaslo. 

Tyllez,  Galizien,  Saudec.  Kr.,  ein  zur 
Kameralherschaft  Muszyna  gehöriger 
Markt  mit  einer  griechischen  und  la- 
teinischen Pfarre  u.  einem  Sauerbrun- 
nen an  dem  Flusse  Muszynka,  10  St. 
von  Sandec. 

Tyillnftza,   Ungarn,   Mittel  Szolnok. 

Komt.;  s.  Kelentze. 
Xylka ,  Galizien ,  sandec.  Kr.,  ein  zur 

Hersch.  und   Pfarre   Kroscienko   gehö- 
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riges  Dorf,  hinter  Kroscienko,  9}  St. 
von  Sandec. 

Tylllsburs,  Oesterreich  ob  der  Enns 
Traun  Kr.,  ein  Schleus ,  siehe  Tillys- 
burg. 

Tylmanowa,  Galizien,  Sandec.  Kr., 
eine  Herschaß  und  Dorf,  mit  einer 
Pfarre  an  dem  Flusse  Donaiec,  8  st. 
von  Sandec. 

Ty  in  bar  U  ,  Galizien  Sandec.  Kr. , 
eine  Kammer at- Her schaß  und  Markt 
mit  einer  Pfarre,  an  dem  Bache  Do- 
brska,  3  St.  von  Sandec.  Post  Li- 
inanow. 

Tymeze  bei  IBagziila ,  Galizien, 
Zolkiewer  Kr.,  ein  Vorwerk  zur 
Herschaft  Lubaczow,  Vogtei  und  Pfarre 
Basznia.    Post  Zolkiew. 

Tymorace,  Timoräcz,  Ungarn  ein 
Dorf,  im  Trentschiner  Komitat. 

Tjiuoua,  Galizien  ,  Bochu.  Kr.,  ein 
adel.  Gut  und  Dorf  mit  einer  Pfarre 
gegen  Westen  nächst  Czehow,  4  St. 
von  Brzesko. 

Tyna  ,  sub  castro  Klenow  —  Böhmen, 
Klatt.  Kr.,  Herschaft  und  Dorf  siehe 
Teinitzl. 

Tynezany  ,  Böhmen ,  Berauner  Kr., 
ein  Dorf,  der  Herrschaft  Kraschowitz 
und  Petröwitz;    siehe  Tintschan. 

Ty  giert ,  Böhmen  Czasl.  Kr.,  ein  Dorf 
der  Herschaft  Malleschau  und  Krzese- 
setits;  siehe  Tinischt. 

Tynhorfieliovlum,  Böhmen,  Klatt. 
Kr. ,  Herschaft  und  Poststation  ;  siehe 
Teinitz,  Bischof. 

Tyniee,  Galizien,  Wadowizer  Kr., 
eine  Herschaft  und  Dorf,  mit  einer 
Ueberfuhr  über  die  Weichsel ,  und  ei- 
nem auf  einem  hohen  Felsen  stehen- 
den grossen  Benediktiner-  Kloster, 
an  der  Mündung  der  Skawina  in  die 
Weichsel ,  burgähnlich  auf  einem  Berge 
von  Hol  es  laus  dem  Tapferen  um  1015 
erbaut,  1815  aufgehoben ,  jetzt  Som- 
mer -  Residenz  des  Bischofs  von  Tar- 
uow.   Post  Mogilany. 

Tynlowlee  ,  Galizien,  Przemysl.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Wiegerka  gehör. 
Doif ,  6  Stunden  von  Jaroslaw.    . 

Tynkoi  ,  Ofafci-,  Walachisch -  Te- 
ckes ,  Tihusa,  oder  Gajuär,  Sieben- 
bürgen, Repa.  Stuhl,  ein  freies  wala- 
chisches  Dorf ,  mit  einer  griechisch- 
unirt,  und  nicht  unirten  Kirche,  liegt 
nächst  dem  Alt  Fluse  ,  \\  Stunden 
von  Särkany. 

Tyiieos,  Szazes-  Teckes,  Tikusu, 
Siebenbürgen ,  Reps.  Stuhl ,  ein  freies 
deutsches  Dorf,  mit  einer  eigenen 
lutherischen  Pfarre,  die  hier  wohnen- 
den Walachen    sind   aber  nach  Olah- 


Tynkos  zur  griechisch  unirten  Kirche 
eingepf.,  liegt  in  einer  Anhöhe,  \\  St. 
von  Felmer  entfernt,  %  Stunden  von 
Särkäny. 

Tynow  ,  Galizien,  Samb.  Kr. ,  ein  zur 
Kammeral  -  Herrschaft  Moderice  ge- 
hörig. Dorf,  mit  einer  Mühle,  10  St. 
von  Sambor.  Post  Drohobycz. 

Ty  od ,  Ungarn ,  Mittl.  Szolnok.  Kmt- 
siehe  Köd. 

Tyok. ,  Siebenbürgen ,  Dobok.  Kmt.  ; 
siehe  Töök. 

Tyopoly  -  Vagye  ,  Siebenbürgen  , 
ein  Bach,  in  der  Nieder-  Weissen- 
burger  Gespanschaft. 

Ty otyis  ,  Siebenbürgen ,  Dobok.  Kmt.; 
siehe  Kekes. 

Tyotyor ,  Siebenbürgen ,  Dobok.  Kmt.; 
siehe  Tötör. 

Tyoväg,  Ungarn,  Bihär.  Kmt.;  siehe 
Kövagh. 

Typold  Oarocz  ,  Ungarn,  diesseits 
der  Theiss ,  Borsod ,  Gespanschaft , 
Erlaii  Bezirk,  ein  mehreren  adelichen 
Familien  gehöriges  Dorf,  mit  einer 
katholischen  Pfarre  und  9  Mahlmühlen  , 
%  Stunden  von  Harsäoy. 

Tyrawa,  Galizien,  Samb.  Kreis,  ein: 
zur  Herschaft  Biszkowiec  gehör.  Dorf, 
nächst  Pianowice,  1  Std.  von  Sambor. 

Tyrawa  Solstia,  Galizien,  Sauoker 
Kreis,  ein  Gut  und  Pfardorf ,  nächst 
Mnzyglod  am  Flusse  Saan,  2\  St.  von 
Sauok. 

Tyrawa  Wofoska,  Galizien,  Sa- 
uok. Kreis,  ein  Gut  und  Markt  mit 
einer  Pfarre,  liegt  nächst  Kuzmina  am 
Flusse  Brzuska,  3J  St.  von  Sanok. 

Tyregger  Hof.  Tirol,  Oberinnthaler 
Kreis,  ein  in  dem  Gerichte  Axams 
liegender,  dem  Stifte  Kiemsee  gehöri- 
ger Hof,   3£  St.  von  Insbruck. 

Tyrlbes,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Hevesser  Komitat. 

Tyrn,  auch  Turn,  —  Schlesien,  Tropp. 
Kreis,  ein  der  Herschaft  Petröwitz  un- 
terthäniges  Dorf,  mit  einer  zur  Pfarre 
Fulnek  gehörigen  Kirche  und  mehren 
Mühlen ,  die  Hajeker  u.  Teiuer  Mühle, 
6  St.  von  Troppau. 

Tyrnau  ,  Ungarn,  Presburg.  Komitat,  | 
eine  alte  ungar.  königl.  Frtistadt,  am  j 
Fiüsscheu  Trnawa ,  in  einer  an  Wei-  j 
zen  sehr  fruchtbaren  Gegend.     Die  ei- 
gentliche Stadt  ist  mit  Ringmauern  nacht 
alter  Art  umgeben  und  hat  die  Gestalt; 
eines  regelmässigen  Vierecks ;    ausser 
derselben    liegt   die    kleine   Vorstadt,, 
mit   welcher    Tyrnau    847  Häuser  uud 
5830  Einwohner   zählt.     Hier   ist  der; 
Sitz   der   Distriktualtafel    des    Kreises 
diesseits  der  Donau   uud  hat   ein  erz- 
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bischöfliches  Lyceum  und  2  erzbischöf- 
liche Seminarien,  ein  Gymnasium  der 
Benediktiner,  eine  kathol.  Hauptschule, 
ein  grosses  Invalidenhaus  (im  ehema 
ligen  Jesuitenkollegium),  seit  1824  ein 
grosses  Komitat-Kraokenhaus  mit  Irren- 
anstalt ,  ein  Urselinernounen  -  Kloster 
mit  Mädchenschule  ,  ein  Militär  -  Kna- 
ben -  Erziehungshaus.  Die  Einwohner 
verfertigen  Tuch  und  Leinwand  und 
treiben  viel  Wein-  und  etwas  Waid- 
bau. Zu  den  Sehenswürdigkeiten  der 
Stadt  rechnet  man  die  verschiedenen 
Sammlungen  des  Apothekers  Schuster 
und  das  Riesenfass  eines  Weinhänd- 
lers ,  welches  2100  Eimer  hält  und  zu 
dessen  Höhe  2  Stiegen  mit  32  Stufen 
führen.  Tyrnau  liess  die  böhmische 
Königin  Constantia  mit  Mauern  umge- 
ben und  befestigen ,  von  welcher  sie 
ihr  Bruder  Bela  IV.  auslöste ,  und  im 
Jahre  1238  vermöge  einer  goldenen 
Bulle  frei  erklärte.  Nachdem  unter 
den  Einfällen  der  Tartaren  in  Ungarn 
dieses  Diplom  verloren  ging,  beschenk- 
te dieser  glorreiche  König  die  Stadt 
noch  mit  mehren  Privilegien  u.  Frei- 
heiten ,  und  da  sie ,  wie  er  selbst  be- 
kennet, durch  seinen  öftern  Aufenthalt 
daselbst  beschwert  wurde ,  bereicherte 
er  sie  mit  einem  Dorfe  Girinch,  jetzt 
Girincser  genannt.  Diese  Freigebig- 
keit Belas  vermehrte  noch  Ladislaus  III. 
im  Jahre  1280,  indem  er  der  Stadt  das 
Dorf  Zill,  anders  Bresztoväu  schenkte. 
Aber  auch  in  den  Besitz  der  Ortschaf- 
ten Magyarad  und  Razna,  heut  zu  Tage 
Moderdorf  und  Rossindol,  kam  Tyrnau 
laut  den  diessfälligen  Diplomen  in  die- 
sem und  dem  folgenden  14.  Jahrhun- 
derte. Ludwig  der  Grosse  sprach  die 
Bürger  von  Tyrnau  von  allen  Tribu- 
ten und  Mauthen  in  Ungarn  frei,  be- 
stätigte das  Privilegium  König  Belas, 
dass  sie  in  sämmtlichen  Wäldern  bis 
an  die  Grenze  von  Mähren  frei  Holz 
hauen  und  Steine  brechen  könnten,  und 
beschützte  sie  vor  den  mächtigen  Dyna- 
sten, Grafen  von  Buzin  und  Eglolph 
Wohlfarth  von  Wereskew,  wie  diess 
mehre  aus  der  Festung  Wissegrad  da- 
tirte  Diplome  bestätigen.  Er  legte  den 
Grund  zu  der  hiesigen  Pfarrkirche , 
nachdem  er  aber  im  Jahre  1380  den 
11.  September  in  dieser  Stadt  starb, 
setzte  sein  Schwiegersohn  König  Sigis- 
mund,  dazu  vor  dem  Tode  Ludwigs 
aufgefordert,  den  Bau  fort,  welcher 
König  auch  im  Jahre  1419  mit  der  Frei- 
heit, Bier  zu  brauen  und  zu  verkaufen 
und  mit  zwei  Jahrmärkten,  am  heiligen 
Jakobs-  und  Nikolaus-Tage,  die  Stadt 
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beschenkte.  Zu  diesen  Jahrmärkten  ver- 
ordneten noch  Mathias  Corvinus  im  J. 
1463  zweie,  Uladislaus  II.  1508  einen, 
nebst  Wochenmärkten  u.  Ferdinand  III. 
1647  dreie.  Zur  Berühmtheit  u.  Flore 
des  Tymauer  Handels  trug  sehr  vieles 
das  in  Ungarn  so  seltene  und  hier 
schon  im  14.  Jahrhunderte  eingeführte 
Stapelrecht  (Jus  Stapulae)  bei.  Im  15. 
Jahrhunderte  wurde  es  zwar  entkräf- 
tet, aber  durch  König  Sigismund  neuer- 
dings in  Flor  gebracht,  und  da  es  bis 
dahin  nur  auf  die  Grenzen  der  Stadt 
und  der  dazu  gehörigen  Ortschaften  be- 
schränkt war ,  dehnte  es  Uladislaus 
auch  auf  die  benachbarten  Herschaften 
aus.  Unter  demselben  Könige  hat  der 
Landrath  Moyses  Buzlay  die  Tyrnauer 
Pfarre,  welche  bis  dahin  nur  mit  zwei 
Bauergründen  und  einer  Mühle  verse- 
hen war,  durch  die  Ortschaften  Ratkocz 
und  Dombo ,  nebst  dem  Praedium  Ke- 
resztes  im  Jahre  1510,  mit  königlicher 
Einstimmung,  bereichert.  Im  J.  1531 
den  25.  Juli  wurde  der  im  literarischen 
Fache  so  berühmt  gewordene  Johann 
Sambucus  auch  Samboky  genannt,  des 
Kaisers  Ferdinand ,  Maximilians  und 
Rudolphs  Hofrath,  Historiograph,  Dich- 
ter und  Arzt,  in  Tyrnau  geboren.  1539 
wurden  die  Juden  aus  dieser  Stadt 
wegen  Ermordung  eines  christlichen 
Knaben  und  anderer  Verbrechen,  wel- 
che in  einem  durch  König  Ferdinand  I. 
delegirten  Gerichte,  dem  der  Palatin 
AlexiusTurzo  vorsass,  erwiesen  wur- 
den ,  auf  immer  verjagt.  Um  diesen 
Schandfleck  der  Juden  der  späten  Nach- 
welt durch  ein  Zeichen  zu  übertragen, 
wurde  das  Thor,  durch  welches  sie 
ausgejagt  worden  (jetzt  noch  Juden- 
thor genannt),  vermauert,  und  darauf 
die  Figur  eines  Knaben  in  Stein  aus- 
gehauen. Erst  im  Jahre  1800  wurde 
dieses  Thor  wieder  aus  gründlichen 
Ursachen  eröffnet.  In  der  Mitte  des 
sechzehnten  Jahrhunderts  litt  die  Stadt 
sehr  viel  durch  das  Kriegsvolk,  wel- 
ches Kaiser  Karl  V.  seinem  Bruder 
König  Ferdinand  I.  zur  Hülfe  sandte, 
und  welches  die  ganze  Gegend  um 
Tyrnau  überschwemmte,  Wein,  Ge- 
würze und  alle  Lebensmittel  eine  län- 
gere Zeit  hindurch  erpresste.  Im  Jahre 
1551  wurden  alle  zu  Tyrnan  gehöri- 
gen Aecker  in  drei  Felder  eingetheilt, 
und  durch  königl.  Kommissäre  unter 
den  Bürgern  verhältnissmässig  vertheilt. 
Nachdem  der  Feldbau  orgauisirt  war, 
legte  1554  der  Graner  Erzbischof  Ni- 
kolaus Olahus  mit  Beistimmung  des 
Graner  Kapitels,  welches  bereits  hier 
26 
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residirte,  den  Grund  zu  der  bald  be- 
rühmt gewordenen  Akademie  der  Wis- 
senschaften ,  welche  nach  einem  Jahr- 
hunderte durch  den  Erzbischof  Peter 
Pazmann  mit  seiteuer  Grossmuth  dotirt 
wurde.  Um  diese  Akademie  ehestens 
in  Flor  zu  bringen,  berief  der  erwähn-! 
te  Erzbischof  Nikolaus  Olahus  1559  j 
den  Proviuzial  der  Jesuiten,  Johann  a 
Victoria,  nach  Tyrnau.  Nach  gepfloge- ! 
nen  Beratschlagungen,  in  Hinsicht  der 
Einführung  der  Gesellschaft  Jesu  in 
dieser  Stadt,  befahl  in  dem  darauffol- 
genden Jahre  König  Ferdinand ,  dass 
der  Tyrnau  er  Senat,  auf  königliche  Un- 
kosten zur  Wohnung  der  Jesuiten  ein 
Haus  verschaffe.  Im  Jahre  1561  kamen 
die  ersten  3  Jesuiten  aus  Oesterreich 
nach  Ungarn,  und  schlugen  in  Tyrnau 
ihren  Sitz  auf.  Nachdem  kaum  fünf 
Jahre  verflossen  waren ,  liess  der  er- 
wähnte Erzbischof  auch  ein  Seminarium 
für  10  Zöglinge,  das  erste  in  Ungarn, 
daselbst  errichten.  Durch  das  ganze 
16.  Jahrhundert,  nach  der  unglückli- 
chen Schlacht  bei  Mohäes,  gab  Tyrnau 
sowohl  von  einer  unverbrüchlichen 
Treue  und  Anhänglichkeit  an  ihrem 
Könige,  als  auch  von  einem  seltenen 
Muthe  die  rühmlichsten  Proben ;  denn 
die  Bürger  schickten  unter  den  türki- 
schen Kriegen,  aus  ihrer  Mitte  oft  zu 
100,  auch  200  Mann,  welche  sie  selbst 
nährten  uud  kleideten ,  zur  Verteidi- 
gung des  Vaterlandes ,  in  die  entfern- 
testen Gegenden  Ungarns,  als  :  Kaschau, 
Szolnok,  Essek,  Ujvar  etc.  und  unter- 
stützten zugleich  das  königliche  Aera- 
rium  mit  namhaften  Summen.  Im  drei 
und  vierzigsten  Jahre  des  erwähnten 
Jahrhunderts  ist  diese  Stadt  durch  die 
Uebertragung  des  Graner  Metropolitan- 
Kapitels  und  später  durch  die  Vermeh- 
rung der  Einwohner,  durch  die  daselbst 
gehaltenen  Landtage  und  Synoden  merk- 
würdig geworden.  1603  wurden  Un- 
garns Privilegien  der  öffentlichen  Si- 
cherheit wegen  in  Tyrnau  aufbewahrt, 
und  desswegen  verbot  König  Rudolph 
durch  ein  besonderes  Edict,  dass  keine 
Soldaten  in  der  Stadt  und  den  dazu 
gehörigen  Ortschaften  einquartirt  wer- 
den sollten.  Auch  die  Krone  Ungarns 
wurde,  znr  Zeit  des  Aufruhrs  unter 
Gabriel  Bethlen,  hieher  gebracht.  1619 
bereicherte  die  Stadt  der  rühmlichst  er-j 
wähnte  Erzbischof  Peter  Pazmann  mit 
einer  grossen  zur  öffentlichen  Benut- ! 
zung  bestimmten  Bibliothek  und  mit 
einem  gut  eingerichteten  Convict  für; 
adelige  Zögliuge.  Am  meisten  aber 
trug  zum  Flor  der  Stadt  die  durch  er- 


wähntem Erzbischof  hier  gegründete 
Universität  bei,  dessgleichen  eine  ande- 
re, 1635  durch  Johann  von  Teigedi, 
ebenfalls  für  die  adelige  Jugend  ge- 
machte Stiftung.  1649  gründete  Georg 
Lippay  zur  Vervollkommnung  des  Jün- 
gern Clerus  das  rothe,  von  der  rothen 
Kleidung  der  Cleriker  sogenannte  und 
nach  dem  Römischen  eingerichtete,  und 
Georg  Szeleptsenyi  das  sogenannte 
Marianische  Seminarium.  Die  weitere 
Ausbreitung  und  Emporhebung  dieser 
Stadt  hemmten  die  innerlichen  Unruhen, 
die  Pest  und  öftere  Feuersbrünste,  am 
meisten  die  Tökölysche  Rebellionswuth, 
welche  über  4000  Menschen  unter  den 
Trümmern  ihrer  Häuser  begrub  und 
wenigstens  drei  Viertheile  der  bürger- 
lichen Gebäude  einäscherte.  Von  so 
vielen  Drangsalen  fing  sich  kaum  die 
Stadt  zu  erholen,  als  wieder  neue,  un- 
ter den  Räkotzyschen  Unruhen  entstan- 
dene Widerwärtigkeiten  Tyrnau  zu  be- 
lasten anfingen,  denn  es  wurde  gezwun- 
gen vom  Jahre  1703  an,  mehre  Jahre 
hindurch  die  zerlumpten  Räkotzyschen 
Krieger  zu  bekleiden,  mit  Waffen  und 
Lebensmitteln  zu  versorgen,  bis  die 
Unzufriedenen  sich  endlich  im  J.  1708 
nach  der  unglücklichen  Schlacht  zwi- 
schen Verbos  und  Trentsiu  nach  Ober- 
Ungarn  entfernten'.  Tyrnau  besitzt  9 
Kirchen :  1)  Die  Pfarkirche,  dem  heili- 
gen Nikolaus,  2)  die  Jesuiten- Kirche, 
dem  heiligen  Johann  Baptist ,  3)  die 
Benediktiner,  dem  heiligen  Jakob  ,  5) 
die  Fauliner,  dem  heiligen  Joseph  ,  6) 
der  Ursulinerinuen,  der  heiligen  Anna, 
7)  der  Ciarisserinnen ,  der  heil.  Jung- 
frau Maria,  8)  die  Hospital-Kirche,  der 
Set.  Helena  und  9)  die  Lazareth -Kir- 
che, dem  heiligen  Fabian  u.  Sebastian 
geweihet.  Ausser  diesem  findet  man 
hier  noch  eine  evangelische  Kirche  und 
eine  den  nicht-unirten  Griechen  gehö- 
rige, nebst  mehren  den  Katholischen 
gehörigen  Kapellen.     Postamt  mit : 

Apai,     Bohunits ,    Bogdanotz ,     llorowa ,     Groas- 
Breaztovan,  Klein-Breaztovan,  Bucaan,   Caaacta, 
Csifter,  Obcr-Domho,  Unter  Dombo,  Feiereyybüs, 
Gtrencain,     Jaaelocs,    latvantalva ,     helcaovan, 
Ober-horonya,     Unter -Koronya,    Koaolna,  Line; 
O.  Line»,     Ober-Locc,     Unter-Loez,     Lonffavt'ila, 
Maniga,     Majtheny,     Moderdorf,  Otttnthai,  Pa- 1 
gyerocz,    Fudmeritz,    Radoaaocz,    Roaindol,  Sei- 
pitr,  Spacsa,  Ssaraaeol,  Szelinca,  Vedr&d,  Via-    j 
tuk,  '/,aivur,  Zwoncain,  Biberaburg,  BHa,  Barett-    I 
föld.Motmok,  Karolyhdza,  Kereaztea,  Magyaradf,    j 
Mlinaf.e,  S'tt ineneniühle,  Stadt  pfarmühle,  Vaniga j    .' 

Tyrnau  ,  Siebenbürgen,  Hunyad.  Ge-.jl1 
spansch. ;  siehe  Ternuva. 

TyrnaujKedel ,  Ungarn,  Presburger  L 
Komt. ;  s.  Beke. 

Tynmvltza,  Siebenbürgen,  Hunyad;  Jj 
Komt.;  s.  Ternavitza.  I« 
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ryritavitza, 

s.  Ternavitza. 
Cyrnlt»  ,    Oesterreich 


Ungarn, Zarand. Komt. ;      höriges  Dörfchen, 
j     Kolmann, 
unter  der  Ens,  Tyieni ,  oder  Tisens 


—   1£  Stande 


von 


Tirol,  Botz- 


W.,  ein  Markt,  der  äStifts- 
Lilienfeld    gehörig ;     siehe 


V.  o.  w. 

Herschaft 
Tirnitz. 

^rnonan  ,    Böhmen  ,  Saazer  Kreis, 
ein    zur  Herschaft  Dobritschan  gehöri- 
ges   Dörfchen    von    22    Häusern    und 
115  Einwohnern,  von  welchen  15  Häu- 
ser der  Stadt  Saaz  gehören ,    ist   nach 
Libeschitz     eingepfart ,     und     hat    ein 
Wirthshaus  und  eine  Mühle  mit  Brett- 
säge ;    —   liegt   nächst    dem 
Bache ,    an    der   Launer  Chaussee  und 
links   am    Goldbache,    über    den    eine! 
steinerne  Brücke  führt,  \  St.  von  Do  ] 
britschan,  \  St.  von  Saaz. 

fyrol  i     auch    Strzepsko   genannt     — 


ner   Kreis ,    ein   mit    Mayenburg   ver- 


Böhmen, Klattauer  Kreis,  ein  der  Her 
schaft    Roth  -  Poritschen    unterthäniges 
Dorf  von    21    Häusern    und   122  Ein- 


einigtes  Landgericht  und  Pfardorf, 
liegt  an  der  Etsch ,  4  Stunden  von 
Botzen. 

Tyslna ,  diesseits  Aar  Save, 
Kroatien,  Agramer  Gespanscbaft ,  im 
Bezirke  jenseits  der  Save ,  ein  an 
dem  Save  Strome  liegendes,  nach  Sis- 
siuecz  eingepfartes  Dorf ,  3  St.  von 
Petrinia. 
Flöhauerj  Tyslna,  Jenseits  der  Save,  — 
Kroatien,  Agramer  Gespanschaft,  im 
Bezirke  jenseits  der  Save,  ein  au 
der  Save  liegendes ,  nach  Sissinecz 
eingepfartes  Dorf,  4  Stunden  von  Pe- 
trinia. 

Tyskowa  ,  Galizien  ,  Sanoker  Kreis, 
ein  Gut  und  Dorf,  nächst  Lopieka. 
Post  Lisko. 

Tysmi^iilea,  Galizien,  Stanislawo- 


ober  Gino  gegen  Wltscby  im  Walde 
gelegen ,  £  St.  von  Poritschen  ,  6|  St. 
von  Pilsen. 

[•yrol;  s.  Tirol. 

?yrol ,  Tirol,  Botzner  Kreis,  ein  sehr 
altes  Schloss  auf  einem  Berge  ob  Me- 
ran ,  nächst  dem  Dorfe  gleichen  Na- 
mens ,  war  vormals  die  Residenz  der 
Grafen  von  Tirol ,  von  welchem  das 
ganze  Land  den  Namen  führt,  2115; 
Fuss  über  dem  adriatischen  Meere.  I 
—  Man  steigt  in  Weinbergen  bis  zu 
einer  Kapelle,  bei  welcher  der  Hügel 
sich  auf  drei  Seiten  abdacht;  rechts j 
öifnet  sich  das  Passeyerthal ,  das  1799 
der  Stern  der  Tiroler  Landesverthei  j 
digung  war  ;  vorwärts  sieht  man  das 
obere,  so  wie  links  das  niedere  Etsch- 
Der  Hügel  an  der  Kapelle  ist! 
vorn  mit  Weinreben,  grösstentheils  iu 
Lauben  gezogen,  bedeckt.  Durch  das 
schon  etwas  rauhere  Dorf  geht  es 
bergan  zu  dem  Schlosse,  dessen  höher! 
gelegener  neuer  Theil  noch  der  Sitz 
einer  Schlosshanptmannschaft  ist;  der; 
ältere   ist    aber   ganz   von  Feuer    und; 


wer  Kreis,  ein  Städtchen,  zwischen 
den  Bächen  Strimba  und  Worana  ge- 
legen; zählt  2900  Einwohner,  worun- 
ter viele  Armenier,  welche  mit  Wachs, 
Fellen  und  Pferden  Handel  treiben. 
Postamt. 

Tysminiczany ,  oder  Tysmienicza- 
ny  —  Galizien,  Stauislawower  Kreis, 
ein  Gut  und  Dorf  mit  einer  eigenen 
Pfarre  und  Vorwerke ,  wodurch  der 
Fluss  Bystrzyca  seinen  Lauf  hat,  5  St. 
von  Stanislawow. 

Tysowee ,  oder  Tiszo'lcz  —  Ungarn, 
ein  Stärkt  in  der  Gömörer  Gespan- 
schaft. 

Tysowlca,  Galizien,  Samborer  Kreis, 
ein  zur  Kammeral  -  Herschaft  Spass 
gehöriges  Dorf ,  mit  einer  griechisch- 
katholischen Kirche  und  einer  Mühle, 
liegt  nächst  dem  Dniester ,  7  St.  von 
Sambor. 

Tysowiee  ,  Galizien  ,  Stryer  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Skole  gehöriges, 
nach  Orawezyk  eingepfartes  Dorf,  — 
liegt  an  dem  Bache  Rybniki.  —  Post 
Koziowa. 


Wetter  zerstört;    ausser    einigen    Ue-  Tysowniea ,  Galizien,  Stryer  Kreis, 

berbleibseln   aus  den  Zeiten  Margare- j     ein  Dorf,   zur   Herschaft  Synowudzko 

thens    ist    wenig   da    zu   sehen.     Ein       und  Pfarre    Pobnk  gehörig.    Post   Lu- 

unterirdischer    Gang     führt    aus     dem       bienice. 

Schlosse    in    einem    Weingarten    ins  Tyss  ,    Böhmen ,    Elbogner  Kreis ,    ein 

Freie,  1  St.  von  Meran,  7  stund,  von      Dorf,  der  Herschaft  Werschetitz  geh. ; 

Botzen.  s.  Tiss. 

yseiu  9  oder  Tisem  —  Böhmen ,    Be-  Tyss  ,  oder  Tiss  —  Böhmen,  Elbogner 


Kreis,    ein  Dorf  von  21  Häusern  und 
Stande  von      98  Einwohnern ,    nach  Reschwitz  ein- 
gepfart ;    \    Stunde    östlich    liegt    die 
Kreis,    ein      Maxmühle  oder  Maxenmühle  mit Brett- 
mr  Landgerichts-  Herschaft  Aicha  ge-      säge,  1  St.  von  Luk. 
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aopischt  gehöriges  Dorf,  1 

Bistritz. 

yseos,    Tirol,    Botzner 
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Tya**  Böhmen,  Königgrätzer  Kreis, 
ein  Dorf  mit  40  Häusern  und  320  Ein- 
wohnern ,  zur  Herschaft  Opocno  and 
Pfarre  Neu-Hradek. 

Tjm«  ,  Böhmen ,  Elbogner  Kreis  ,  ein 
zur  Herschaft  Rabenstein  gehöriges 
Pfardorf,  liegt  zwischen  Waldungen 
i  Stunde  hinter  Neuhäussl,  2  St.  von 
Libkowitz. 

Ty«*  ,  Tirol,  Botzner  Kreis ,  ein  zur 
Hersch.  Schlanders  gehör.  Dorf;  siehe 
Goldrain. 

Tysaa  ,  Böhmen ,  Leitmeritzer  Kreis, 
ein  Dorf  von  227  Häusern  und  1456 
Einwohnern,  liegt  hoch  am  Hucken 
des  Erzgebirges  und  am  westlichen 
Abhänge  des  Schneeberges ;  hier  ist 
eine  Lokaliekirche  zur  heiligen  Anna, 
unter  dem  Patronate  des  k.  k.  Reli- 
gionsfonds ,  1789  erbaut ,  eine  Schule, 
drei  Mühlen  und  ein  Wirthshaus.  — 
Nebst  kärglichem  Ackerbau,  durch 
welchen  auch  etwas  Flachs  erzeugt 
wird ,  nähren  sich  viele  Einwohner 
als  Ziegeidecker,  und  suchen  als  sol 
Che  im  benachbarten  Auslande  ihr 
Brod,  wo  sie  dann  im  Winter  wieder 
heimkehren  ;  der  Hauptnahrungszweig 
besteht  aber  in  der  Verfertigung  von 
Knöpfen,  Schnallen,  Spangen,  Löffeln, 
Messerhelden  u.  a.  dgl.  Artikel  aus 
Metallkomposition,  nach  Art  der  Nürn- 
berger Waaren,  mit  welchen  sehr  be- 
deutende Geschäfte,  sowohl  in  alle 
Theile  der  Monarchie,  als  auch  auf 
die  Messen  in  Leipzig,  Braunschweig, 
Frankfurt  und  nach  andern  Orten 
treiben.  Dieser  Industriezweig  ernährt 
hier  mehr  als  200  Familien,  und  be 
schäftigt  über  1200  Arbeiter.  Die  Um- 
gebungen dieses  Ortes  zeigen  viel 
Groteskes  und  Malerisches;  auch  sind 
hier  einige  Forellenteiche ,  und  der 
hier  entspringende  Tyssbach  fliesst  bei 
Königswald  in  den  Eulauer  Bach;  — 
3&  St.  von  Tetschen. 

T j'MMliiee  ,  Tisinecz  —  Ungarn ,  ein 
Dorf  im  Saros.  Komt. 

Tygsoru  -  Fontliil,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  in  der  Thorenb.  Gesp.,  |  St. 
von  Erdö-Tsinäd. 

Tyizkowee ,  Galizien,  Kolomea  Kr., 
eine  Berschaft  und  Pfardorf.  Post 
Horodenka. 

Tytizhowlce,  Galizien,  Przemysl.  Kr., 
ein  der  Hrsch.  Hussakow  geh.  Dorf. 
Post  Mosciska. 

Tynxownlea  ,  Galizien  ,  Stryer  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Zulin  gehöriges, 
mit  dem  Dorfe  Synowudskie  niziic 
vereinigtes  Dorf,  5  St.  von  Stry. 

Tynzyer,  Galizien,  Zolkiewer  Kreis, 


ein  zum  Gute  Jastrzembica  gehöriges 
Dorf,  am  Flusse  Bug,  nächst  Krystian- 
pol.  Postamt. 

Tytsera-iulfea ,  Ungarn  ,  ein  Ber^ 
in  der  Zarand.  Gespansch. ,  \  St.  vor 
Nagy-Pojäna. 

Tyukod,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss 
Szathmärer  Gespanschaft ,  Krasznakö- 
zer  Bezirk ,  ein  mit  einer  reformirtei 
Pfarre  versehenes  Dorf  von  134  Häu- 
sern und  940  ungarischen  Einwoh- 
nern ,  grenzt  gegen  Osten  an  Pätyoi 
und  Jäuosi,  gegen  Westen  an  den  Se« 
Etsed,  2  St.  von  Bagos. 

TyufeOModol ,  Siebenbürgen ,  eil 
Berg  im  Maroscher  Szekler  Stuhl,  £St 
von  Maros  Szt.  Anna. 

TyukoHuloj  ,  Walye-  ,  Siebenbür- 
gen, ein  Bach  im  Repser  Stuhl. 

Tyultyur.  Siebenbürgen,  Dobokaei 
Komt.;  s.  Tötör. 

Tyure  ,  Siebenbürgen,  Klausenburgei 
Komt.  ;  s.  Türe. 

lyusl  ,  Valye-,  Siebenbürgen,  eil 
Bach  in  der  Inner  Szolnoker  Gespan- 
schaft. 

Tyuslta,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss 
Marmaroser  Gespanschaft,  Verchovi- 
ner  Bezirk,  ein  rusniakisches ,  mehrei 
adelichen  Familien  gehöriges,  mit  ei- 
ner griechisch  -  unirten  Pfarre  verse- 
henes Dorf  von  56  Häusern  und  385 
Einwohnern ,  —  liegt  an  dem  Bach« 
gleichen  Namens  und  grenzt  mit  Hi- 
pinye  und  Ravasmezö,  14^  Stunde  vob 
Szigeth. 

Tyuz»,  Siebenbürgen,  Inn.  Szolnokei 
Komt. ;  s.  Közepfalva. 

Xynzany,  Siebenbürgen ,  Inn.  Szola. 
Komt. ;  s.  Közfalu. 

Tj  vtoftefi»  ,  Galizien  ,  Przemysl.  Kr., 
ein  zur  Hrsch.  Jaroslaw  gehör.  Dorf 
3  St.  von  Jaroslaw. 

'JPyzatlee,  Tizsite  —  Ungarn,  ein  Dor/ 
im  Saros.  Komt. 

Tzebe,  Czebe,  w.  Osebe,  Ungarn 
ein  Dorf  ,  im  Köröschbäoyaer  Be- 
zirk der  Zaränder  Gespanchaft,  wel- 
ches von  freien  Walachen  bewohnt 
mit  einer  reichhaltigen  Goldwäsche« 
und  mit  einer  griechisch  nicht-unirtei 
Pfarre  und  Kirche,  wozu  Karats  al 
Filiale  gehört ,  versehen ,  und  in  di 
katholische   Pfarre   in   KörÖsbänya  al 

.  ein  Filiale  eingepfart  ist.  Dieses  Dorf ! 
liegt     im    Feher- Körös-Segmentalflus  1 
gebiethe,  7  Stunden   von  der  nächste 
Post  Lesnek 

Tzetil,    UJalti-,    Siebenbürgen ,    el 
Berg,  in  der   Koloscher  Gespanschaf 
auf    einem,     den     Hideg-Szamos-Fln I 
von  seinem    linksuferigen    Filialbac 
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Välye  -  Hakatd  trennenden  Höhen- 
zweige ,  1 1  Standen  zwischen  und 
von  Albak. 

rzege,  Czege,  Czaga,  w.  Czaga, 
Siebenbürgen  ein  Dorf,  im  Seker  Be- 
zirk des  antern  Kreises  der  Dobokaer 
Gespanschaft ,  welches  mehren  Ade- 
ligen gehört,  von  Uogarn  und  Wala- 
chen  bewohnt ,  mit  einer  griechich- 
unirten  und  einer  reformirten  Pfarre 
und  Kirche  versehen ,  in  die  katholi- 
sche Pfarre  in  Szek  als  ein  Filiale 
eingepfarrt  ist.  Dieses  Dorf  liegt  im 
Samoscher  Hauptflasgebiethe ,  in  sei- 
nem Filialgebiethe,  des  Baches  Välye- 
Szikuluj,  3J  Standen  von  der  näch- 
sten  Post    Szamos-Ujvär. 

r  zeiceny  »  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Szathmär.  Gespauschaft ,  Szamosköz. 
Bezirk  ,  ein  Dorf,  mit  einer  reformir- 
ten Kirche,  grenzt  an  Donyad,  Ful- 
bös  und  Gyarmath ,  3  Stunden  von 
Szathmar-Nemethi. 

rzelna,  Czelns,  Celna,  Siebenbür- 
gen ein  Dorf,  im  Unter-Igener  Bezirk 
der  Nieder  -  Weissenburger  Gespan- 
schaft ,  welches  der  gräflichen  Fami- 
lie Teleki  gehört,  von  Walachen  be- 
wohnt, mit  einer  griechisch  nicht-unir- 
ten  Pfarre  und  Kirche  versehen ,  in 
die  katholische  Pfarre  in  Magyar-Igen 
als  ein  Filiale  eingepfarrt  ist.  Dieses 
Dorf  liegt  im  Maroscher  Hauptflasge- 
biethe, in  seinem  Filialgebiethe  des 
Baches  Igen,  3£  St.  von  der  nach-! 
sten  Post  Carlsburg. 

rzeiite  f    Csente ,    Siebenbürgen ,    ein 

I  ein  Dorf,  im  Buzner  Bezirk  des  un- 
tern Kreises  der  Dobokaer  Gespan- 
schaft ,  welches  mehren  Adeligen  ge- 
hört von  Walachen  bewohnt ,  mit  ei- 
ner griechisch-unirten  Kirche  verse- 
hen, 5  Stunden  von  der  Post  Sza- 
mos-Ujvär. 

Vernetz  falva  ,  Cszernetz  falva 
Ungarn,  ein  Dorf,  im  Broder  Bezirk 
der  Zarander  Gespanschaft  welches 
zur  Herschafi  Körösfalva  gehört  von 
Walachen  bewohnt,  mit  einer  grie- 
chischen nicht-unirten  Pfarre  und  Kirche 
versehen  6}  Stunden  von  der  Post 
Lesnek. 
Fzesehkowltz  ,  Schlesien  ,  Tropp. 
Kr.,  ein  dem  Gate  Kyowitz  untertbän. 
Dorf  mit  mehren  Mühlen  und  einer 
Brettsäge,  in  einer  gebirgigen  Lage, 
%{  St.  von  Gross-Pohlom. 
Fzhergovltzhe  ,  Illirien ,  Kärnten 
Klagenf arter  Kr. ,  ein  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  Herschaft  u.  Landgerichte  Blei- 
burg  geh.  Dörfchen-,  s.  Tscherberg. 
I/Jit?rm» ,  Illirien,  Kärnten  Klagenf. 


Kr. ,  ein  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch. 
und  Landgerichte  Bleiburg  geh.  Pfar- 
dorf;  s.  Schwarzenbach. 

Tzherneschka  Gora  ,  Illirien, 
Kärnten  Klagenfurter  Kr.,  eine  dem 
Wb.  Bzk.  Kom.  Herschaft  und  Land- 
gerichte Bleiburg  geh.  Berggegend; 
s.  Tscherberg  (Berg  ob). 

Tzhernetztie  ,  Illirien  ,  Kämt.  Kla- 
genfurter Kr.,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kom. 
Herschaft  und  Landgerichte  Bleiburg 
geh.  Dorf;  s.  Tscherberg. 

Tzlbeny  oder  Istenschegitsch,  Galizien, 
Bakow.  Kr.,  ein  Dorf  mit  einer  Pfarre 
an  dem  Suczawaflusse,  ±  St.  von  Gra- 
niezestie. 

Tzlbeouley  Yalye  ,  Siebenbürgen, 
ein  linksufer.  Filialbach  des  goldenen 
Bistritzflusses ,  welcher  bis  zu  seinem 
Einfall  die  Landesgrenze  zwischen  Un- 
garns Marmaroscher  Gespanschaft  und 
dem  Bukowiner  Kreise  Galiziens  bildet, 
und  dessen  Einfallspunkt  in  dem  gol- 
denen Bistritzfluss  das  triplex  coutiuium 
zwischen  Ungarn,  Galizien  und  Sieben- 
bürgen ist. 

Tziblesutey  Yalyrs  Siebenbürgen, 
ein  Bach  im  Bistr.  Militärdistrikte. 

TrJyan,  Siebenbürgen,  Mitt.  Szolnok. 
Komt. ;  s.  Czigänyi. 

Tzlganuley-Yalye,  Siebenbürgen, 
ein  Berg  in  der  Koloschar  Gespan- 
schaft. 

Tzlgänu-Valye,  Siebenbürgen,  ein 
Bach   in    der   Koloscher   Gespanschaft. 

Tzlgany,  Czigänyi,  Czigäny,  w.  Cze- 
gänye,  Siebenbürgen,  ein  Dorf  im  Zi- 
laher  Bezirk  des  innern  Kreises  der 
Mittel-Solnoker  Gespanschaft,  welches 
mehren  Adeligen  geh.,  von  Walachen 
bewohnt  u.  mit  einer  griechisch-unirten 
Kirche  versehen  ist.  Dasselbe  liegt 
im  Krasznaer  Segmentalflussgebiete, 
\\  St.  von  der  nächsten  Post   Zilah. 

Tzlgany  -  tetej  ,  Zigän  -tetej  ,  Zi- 
ganytetej  ,  Ungarn  ,  ein  Berg  auf  der 
Grenze  zwischen  der  Mittel  -  Solnoker 
und  Krasznaer  Gespanschaft ,  auf  dem 
die  Flusse  Kraszua  und  Beretyo'  tren- 
nenden Höhenzweige,  zwischen  den 
Bergen  Öreghegy  und  Balaksd ,  £  St. 
von  Domoszlo. 

Tzlkendal,  Czikendal,  Zichentaliuum, 
Ziegenthal ,  Zikchenthal ,  w.  Cziken- 
djal,  Siebenbürgen,  ein  Dorf  im  Lesch- 
kircher  sächsischen  Stuhl,  welches  von 
Walachen  bewohnt,  mit  einer  grieoh.- 
unirten  und  einer  griechisch  nicht- 
unirten  Pfarre  und  Kirche  versehen, 
in  die  katholische  Pfarre  in  Also-Po- 
rumbäk  als  ein  Filiale  eingepfart  ist. 
Dasselbe  liegt  im  Alt-Hauptflussgebiete, 


in  seinem  Filialgebiete  des  Cibiubaches, 
3£  St.  von  der  nächsten  Post  Also- 
Porumbälf. 

3P.«Bfce*  Ziket,  Ungarn,  ein  B?rg  auf 
der  Grenze  zwischen  derMittel-Szolno- 
ker  und  Krasznaer  Gespanschaf t,  auf 
einem,  den  Bach  Szoldoba-patak  von 
den  durch  Panit  Messendes*  Bach  tren- 
nenden Höhenzweige,  j  Stunde  von 
Panit. 

'JTzifolft-  Zikla,  Siebenbürgen,  ein  Berg 
in  der  Dobokaer  Gespanschaft,  zwi- 
schen den  Bergen  Tsonka  -  Liget  und 
Djalu  Popi,  auf  einem  die  Bäche  Vä- 
lye-lgritze  und  Välye  -  Mirluluj  tren- 
nenden Höhenzweige,  £  Stunde  von 
Töötör. 

Stellt ifti&ntor,  Czikmäntor,  Zukman- 
tel.  Zikmantel,  w.  Czikmändru,  Czik- 
mändre ,  Siebenbürgen ,  ein  Dorf  im 
Nädoscher  Bzk.  des  obern  Kreises  der 
Kokelburger  Gespanschaft ,  welches 
mehren  Adeligen  gehört,  von  Sachsen 
und  Walachea  bewohnt,  mit  einer 
griechisch  -  unirten  und  einer  zum  Bo- 
geschdorfer  Capitel  gehörigen  evange- 
lischen Pfarre  und  Kirche  versehen,  in 
die  katholische  Pfarre  in  Bgrestö  als 
Filiale  eingepfart  ist.  Dieses  Dorf 
liegt  im  Maroscher  Hauptflussgebiete, 
in  seinem  Filialgebiete  des  kleinen 
Kokelflusses,  |  St.  von  der  nächsten 
Post  Nagy-Kend  entfernt,  gleichweit 
ober  Nagy-Kend. 

VaslEiö,  Cziko',  w.  Czikeou,  Siebenbür- 
gen, ein  Dorf  im  Silägytscheher  Bzk. 
des  innern  Kreises  der  Mittel-Solnoker 
Gespansch.,  welches  mehren  Adeligen 
gehört ,  von  Walachen  bewohnt  und 
mit  einer  griechisch  -  unirten  Kirche 
versehen  ist.  Dasselbe  gehörte  zwar, 
obgleich  im  Arrondissement  von  Sie- 
benbürgen liegend,  in  die  Sathmärer 
Gespanschaft  nach  Ungarn,  ist  aber  im 
Mittel-SzolnokerGespanschaftsverzeich- 
niss  Siebenbürgens  auch  enthalten,  und 
liegt   im   Szamoüdier  Hauptflussgebiete, 

4  St.  von  der  nächsten  Post  Nagy- 
Somküt. 

l*x3Uu«fi,  Czikud,  Csikud,  w.  Czikugy, 
Siebenbürgen,  ein  Dorf  im  Kampestrer ; 
Bezirk  des  unteren  Kreises  der  Thoren- 
burger  Gespauschaft,  welches  von  Wa- 1 
lachen  bewohnt,  mit  einer  griechisch  - 
unirten  Kirche  versehen  ,  in  die  grie- 
chisch nicht-unirte  Pfarre  in  Also'-De- 
trehem  und  in  die  katholische  Pfarre 
in  Mezö  Szengyel  als  ein  Filiale  ein- 
gepfart ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Ma- 
roscher Hauptflussgebiete,  in  seinem 
Filialgebiete  des  Baches  Maros-Lüdos, 

5  st.  von  der  nächsten  Post  Kette. 


Tzmuluj,  DJdlu-,  Djälu-Zikuluj, 
Siebenbürgen ,  ein  Berg  in  der  Kolo- 
scber  Gespanschaft ,  im  Sebes-Körös- 
Segmentalflussgebiete,  unter  dem  Berge 
Mognra  des  westlichen  Höhenzuges, 
auf  einem  die  Bäche  Välye-Kaleti  und 
Välye-Szekujouloj  trennenden  Höhen- 
zweige, 1  St.  von  llekitzel. 

Tziffifcos,  Ozintos,  Csintos,  w.  Atzintos, 
Siebenbürgen ,  ein  Dorf  im  Marosch- 
Uj wärer  Bezirk  der  Nieder  -  Weissen- 
burger  Gespanschaft,  welches  mehren 
Adeligen  gehört,  von  Ungarn  und  Wa- 
lachen bewohnt,  mit  einer  griechisch- 
unirten  Kirche  versehen ,  in  die  grie- 
chisch nicht-unirte  Pfarre  in  Szent- 
Jakob,  in  die  reformirte  Pfarre  in  Ist- 
vänhäza  und  in  die  katholische  Pfarre 
in  Radno't  als  ein  Filiale  eingepfart 
ist.  Dieses  Dorf  liegt  im  Maroscher- 
Hauptflussgebiete,  lf  St.  von  der  näch- 
sten Post  Ketze. 

TzSirlouft-ÜofcpJimltij,  Siebenbür- 
gen ,  ein  Berg  auf  der  Grenze  zwi- 
schen der  Koloscher  und  Thorenburger 
Gespansch.,  auf  dem  Samoscher  Höhen- 
arm, zwischen  den  Bergen  Vurvu-Fe- 
nesuluj  und  Dobrinu,  4  St.  von  Albäk. 

Tzlsztag  ,  Ungarn,  Bihär.  Komt. ;  s. 
Kesztegh. 

Ta-Itaslieijsy ,  Siebenbürgen  ,  ein  Berg 
in  der  Inner  Szolnoker  Gespanschaft, 
|  St.  von  Tsatän. 

Tasoil  1  Csöd ,  Zood  ,  Siebenbürgen,  ein 
Dorf  im  Hermanstädter  sächisch.  Stuhl, 
welches  von  Walachen  bewohnt ,  in 
drei  besondere  Theile  unter  folgenden 
Benennungen  :  La  Csupori,  La  Beberari 
und  Szuszeny  abgetheilt ,  mit  einer 
griechisch- unirten  und  einer  griechisch 
nicht- •unirten  Pfarre  und  Kirche  ver- 
sehen ist,  3£  St.  von  der  Post  Fenyö- 
falva. 

'JFzofalva,  Cso'falva,  Siebenbürgen,  ein 
Dorf  im  Orboier  Szekler  Stuhl,  wei- 
ches mehren  Adeligen  gehört,  von  Sze- 
kler Grenzsoldaten  und  Szeklern  be- 
wohnt und  mit  einer  reform irten  Pfarre 
und  Kirche  versehen  ist,  10  St.  von 
der  Post  Kronstadt. 

Tar.oiiar - patak ,  Siebenbürgen,  ein; 
Bach    im    Gyergyo'er   Szekler   Filial- 
stuhl. 

Tzoha  Vnly« .  Siebenbürgen ,  ein 
Bach  in  der  Nieder  Weissenberger 
Gespanschaft. 

TzoIiffMd,  Czohesd,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Gross-Haiinägyer  Bzk.  der  Zaran- 
der Gespauschaft ,  welches  der  gräfl. 
Familie  Betlcn  ,  zur  Hcrscbaft  Nagy- 
Halmagy,  gehört  und  von  Walachen 
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bewohnt  wird,  9}  St.  von  der  Post 
Dobra. 

'F'oltt ,  Czdld,  Siebenbürgen,  ein  Dorf 
im  Gross-  Almasch  er  Bezirk  des  obern 
Kreises  der  Koloscher  Gespanschaft, 
welches  mehren  Adeligen  gehört)  von 
Walachen  bewohnt  u.  mit  einer  grie- 
chisch-unirten  Kirche  versehen  ist,  3J 
St.  von  der  Post  Bänffi-Hunyad. 

'J.'zopt«Ilfcf»«  Czoptelke,  Siebenbürgen, 
ein  Dorf  im  Balwäayo'sch-Wäralyaer 
Bezirk  des  unteren  Kreises  der  Inner 
Szolnoker  Gespansch.,  es  gehört  mehren 
Adeligen,  wird  von  Walachen  be- 
wohnt  und    ist  mit  einer   griechisch- 


unirten  Kirche  versehen,  2  St.  von  der 
Post  Szamos-Ujvär. 

Trolle! uiuj  -  V6lye ,  Siebenbürgen, 
ein  Bach  iti  der  Koloscher  Gespan- 
sch aft. 

Vzug&ii,  Ungarn,  Zarand.  Komitat ;  s. 
Csungäny. 

Esulpnx.  Czulpetz,  Siebenbürgen,  ein 
Dorf  im  Peschkescher  ßzk.  des  obern 
Kreises  der  Hunyader  Gespanschaft, 
welches  mehren  Adeligen  gehört  und 
von  Walachen  bewohnt  wird,  3  St. 
von  der  Post  Lesnek. 

Tzy|un-i\Tyc«s»u.  Siebenbürgen,  ein 
Berg  im  Bistritzer  Militärdistricte ,  3| 
St.  von  Parva. 


Nachtrag, 

Teuzl ,    Nieder-,    Böhmen ,   Leitm.      Dorf9  liegt  gegen  Norden  nächst  Ober- 
Kr.,   ein  zur  Herschaft  Zahorzan  geh.      Tenzl,  lf  St.  von  Ausche. 


u. 


Uanzoz»  Illirien,  Krain  ,  Laibacher 
Kreis ,  ein  B*rg ,    566  Wiener  Klafter 

!   hoch,  2  St.  südl.  vou  Eisnern. 

Ubaronln« .  Lombardie ,  Provinz 
und   Distrikt   I,    Mantova;   siehe    Ca- 

b  stellaro. 
berfuhrertiäusl .    Oesterreich  ob 
;  der  Ens ,    Salzburger  Kreis ,    eine  znm 
i  Pfleggerichte  Neumarkt  (in  dem  flachen 
j  Lande)  gehörige  Einöde,  in  der  Pfarre 
!  Mattsee,  3^  St.  von  Neumarkt. 
iübersachsen  ,  Tirol ,  ein  Pfardorf 
i  auf   dem  Berge    ob  Rankweil ,    Deka- 
nats und  Landgerichts  Feldkirch,  ehe- 
|i  mals  Gerichts  Rankweil. 
iObetz  ,   oder  Wobetz  ,   deutsch  Viech- 
I  hurten   genannt    —    Mähren ,    Brünner 
''  Kreis,  ein  der  Herschaft  Lösch  unter- 
täniges  Dorf ,    liegt   im    Gebirge    an 
der  Fahrstrasse  nach  Kiritein,  3  St.  v. 
Brunn. 

hl**«I  ,  Galizien,  Sandecer  Kreis,  ein 
zur  Herschaft  Dabrowa  und  Wielog- 
towy  gehöriges  Dorf,  2  Stunden  von 
Sandec. 

Male,  Lombardie,  Prov.  Bergamo 
und  Distr.  IV,  Almeno  S.  Salvatore ; 
s.  Clenezzo. 

Jbteszyn  ,  Galizien ,  Rzeszower  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Tryncza  gehöriges 
Dorf,  zwischen  den  Flüssen  Saan  und 
Wislok,  3£  St.  von  Przeworsk. 
Jbinle,  Galizien,  Zloczower  Kreis, 
ein  Gut  und  Dorf  mit  einem  Edelhofe, 
nächst  dem  Städtchen  Jariczow  ,  6  St. 
von  Olszanica. 

Jbll,  Dalmatien,  im  Gattaro-Kreis  und 
Distrikt,  ein  Dorf  von  613  Einwoh- 
nern, unter  der  Prätur  Cattaro  ste- 
heiid,  welches  oberhalb  eiuem  Berge 


liegt,  und  dessen  Einwohner  ihren 
Unterhalt  aus  dem  kleinen  Erdreich, 
welches  sie  bebauen,  beziehen,  10  Mgl. 
von  Cattaro. 

llilo,  oder  Ublow  —  Mähren,  Hradi- 
scher  Kreis ,  ein  der  Herschaft  Wiso- 
witz  unterthäniges  Dorf,  nachJassena 
eingepfart,  rechts  nächst  Bratrzegow, 
9  Stunden  von  Hradisch ,  8  Meil.  von 
Wischau. 

Uhlya ,  Uiblya  —  Ungarn,  diesseits 
der  Theiss  ,  Zempliner  Gespanschaft, 
Nagy-Mihalyer  Bezirk  ,  ein  den  Gra- 
fen Schmidek  gehöriges  Dorf  von  126 
Häusern  und  943  meist  griechisch-ka- 
tholischen Einwohnern,  Filiale  von 
Szinna ,  mit  einer  griechischen  Pfarre, 
Ackerbau  936  Joch,  Mühle,  5  St.  von 
Unghvär. 

Ublya,  Ungarn,  ein  rechtsuferiger Sei- 
tenbach des  Ungh-Flusses  im  Zempli- 
ner Komt. 

Uboldl  ,  Casa,  Lombardie,  Provinz 
Milano  und  Distr.  IX,  Gorgonzola  ;  s. 
Cernusco. 

Uboldo  .  insgemein  Ambold  —  Lom- 
bardie, Provinz  Milano  und  Distrikt 
IV ,  Saronno  ,  ein  Gemeinde- Dorf  mit 
Vorstand  und  Pfar-Kuratie  von  Sa- 
ronno und  Geranzano  begrenzt ,  — 
J  Stunden  von  Saronno.  Einverleibt 
sind : 

Fornace,  Girolo,  Malpago  ,  Regosella, 
Soccorso,  Meiereien. 

Ubornak,  Ungarn,  Szalad.  Komt.,  ein 
Praedium. 

Ubr*  «  Illirien  ,  Kärnten  ,  Klagenfur- 
ter  Kreis  ,  eine  Werb-  Bezirks  -  Kom- 
missariats -  Herschaft ,  Schlos*  und 
Pfardorf;  s,  Heimbarg. 
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Ubrzez  ,  Galizien ,  Bochniaer  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Wieruszyce  gehöri- 
ges Dorf,  liegt  nächst  Srzciana.  Post 
Bochnia. 

Ubr  jh-zarf  m  ,  Illirien ,  Friaul ,  Gör- 
zer  Kreis,  eine  zur  Herschaft  Ca- 
nale  gehörige  ,  zu  dem  Dorfe  Bainsi- 
za  konskribirte  Ortschaft,  6  Stunden 
von  Görz. 

Ubrltofi  i  Illirien  ,  Friaul ,  Görzer 
Kreis,  eine  zu  der  Herschaft  Canale 
gehörige,  und  zu  dem  Dorfe  Idria 
konskribirte  Ortschaft,  5  Stunden  vod 
Görz. 

Ubrfizg  ,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Unghvarer  Gespanschaft,  Szobrantzer 
Bezirk,  ein  den  Grafen  Sztaray  gehö- 
riges ,  mit  einer  griechisch  -  unirten 
Lokalpfarre  versehenes  Dorf  von  103 
Häusern  und  709  Einwohnern,  ade- 
liche Curien ,  grosse  Waldungen, 
Schrotsäge ,  Jahrmärkte ,  grenzt  an 
Ruskotz  und  Josza ,  1  Stunde  von 
Szobrantz. 

tTbuoscu ,  Illirien,  Friaul,  Görzer 
Kreis ,  eine  zu  der  Herschaft  Canale 
gehörige ,  und  zu  dem  Dorfe  Anicava 
konskribirte  Ortschaft,  5  Stunden  von 
Görz. 

Ubuifln  ,  Giros«-  ,  insgemein  Uhu- 
schin  —  Mähren ,  Brünner  Kreis ,  ein 
der  Herschaft  Kunstadt  unter thäniges 
Dorf,  nahe  am  Markte  Ingrowitz,  5  St. 
von  Goldenbrunn, 

Ubiisin,  141«  In-,  Mähren,  Brünner 
Kreis,  ein  der  Herschaft  Kunstadt  un- 
terthäniges  Dorf ,  liegt  zwischen  Sul- 
kowetz  und  Dalletschin,  5  Stund,  von 
Goldenbrun. 

Ucaztda*a&l  ,  Illirien ,  Friaul ,  Gör- 
zer Kreis,  eine  zu  der  Herschaft  Ca- 
nale gehörige,  zu  dem  Dorfe  Cau 
konskribirte  Orttchaft,  6  Stunden  von 
Görz. 

Ueea,  Venedig,  Prov.  Friaul  u.  Distr. 
XV,  Moggio;  s.  Resia. 

Ue«rceelt ,  Illirien ,  Friaul ,  Görzer 
Kreis ,  eine  zu  der  Herschaft  Canale 
gehörige,  und  zu  dem  Dorfe  Loko- 
vitz  konskribirte  Ortschaft,  6£  Stunde 
von  Görz. 

Ucermlkraa ,  Illirien ,  Friaul,  Gör- 
zer Kreis ,  eine  zu  der  Herschaft  Ca- 
nale gehörige,  und  zu  dem  Dorfe 
Cau  konskribirte  Ortschaft,  6  Stunden 
von  Görz. 

Vehadowka ,  Galizien ,  Samborer 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Laszki  muro- 
wane  gehöriges  Dorf  und  Antheil  der 
Carmeliter  bei  Sasiadowice,  6  St.  von 
Sambor. 

ITehervavIz ,  Illirien  f  Friaul ,  Gör- 


zer Kreis,  eine  zu  der  Herschaft  Ca- 
nale gehörige,  und  zu  dem  Dorfe  Bain- 
siza  konskribirte  Ortschaft,  6  Stunden 
von  Görz. 

UcKiryn  nlznl ,  Galizien  ,  Sandecer 
Kreis ,  ein  zur  Herschaft  Nawoio- 
wa  gehöriges  Dorf,  5  Stunden  von 
Sandec. 

Udiryn  wyznft  «  Galizien ,  Sande- 
cer Kreis ,  ein  zur  Herschaft  Nawoio- 
wa  gehöriges  Dorf,  5£  Stunde  von 
Sandec. 

UeK&ylany,  Schlesien,  Teschner  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Drahomischl  gehöri- 
ges Dorf,  gegen  Süden  nächst  Per- 
stetz  am  Bache  Baierka,  1£  St,  von 
Skotschau. 

UeSali ,  Illirien,  Istrien,  Mitterburgei 
Kreis,  ein  Berg,  102  Wiener  Klafter 
hoch,  westlich  von  Marzana. 

Ueicchowlee  ,  Galizien ,  Brzezanet 
Kr. ,  ein  zur  Hrsch.  Swirz  geh.  Dorfa 
3  St.  von  Strzelice. 

Uclgzkow,  Galizien,  Zloczower  Kr., 
ein  der  Herschaft  Krassne  geh.  Dorf, 
mit  einer  griech.  kafh.  Kirche,  7  St.  v. 
Olszanica. 

Uetadf,  Illirien,  Friaul,  Görzer  Kreis, 
eine  zur  Herschaft  Canale  gehörige, 
und  zum  Dorfe  Lokovitz  konskribirte 
Ortschaft,  6}  St.  v.  Görz. 

Uelanzl  •  Illirien ,  Friaul ,  Görzer 
Kreis ,  eine  zu  der  Herschaft  Canale 
gehörige,  und  zu  dem  Dorfe  Loko- 
vitz konskribirte  Ortschaft,  6£  Stunde 
von  Görz. 

Veremenzaeh  ,  Illirien ,  Friaul, 
Görzer  Kreis  ,  eine  zur  Herschaft  Ca- 
nale gehörige ,  und  zu  dem  Dorfe 
Lom  konskribirte  Ortschaft,  6  Stunden 
von  Görz. 

Ues ,  UTa^y-  ,  Ungarn ,  diesseits  der 
Theiss,  Heveser  Gespanschaft,  Tar- 
naer  Bezirk,  ein  Praedium,  liegt  zwi- 
schen Kaal  und  Bood,  1  Stunde  von 
Kapoina. 

Ucisa ,  Also-  ,  Ungarn ,  ein  Dorf  mit 
Postamt. 

Uda,  Venedig,  ein  Berg,  an  dem  rech' 
ten  Ufer  des  la  Bute  Flusses  bei  9 
Pietro. 

Uda.  Venedig,  ein  Berg,  au  dem  rech- 
ten Ufer  des  Tagliamento  Flusses  be 
Arnone. 

Udalrlcug  ,  Sanet-  ,  Steiermark 
Cillier  Kreis,  eine  Filialkirche  in  de 
Pfarre  Sauet  Michael  ausser  Schönstein , 
im  Dekanate  Skalis. 

Udassln,  Böhmen,  Kaurzimer  Kreis 
eine  einschichtige  Kirche,  mit  eine 
Chaluppe,  zur  Hrsch.  Schwarzkostel 
letz;  s.  Altaschin. 


411 


Udavwke,  Ungarn,  Zemplin.  Komt.: 
«.  Udva. 

Udblnla  ,  Kroatien  ,  jenseits  der  Sa- 
ve,  Karlstädter  Generalat,  Corbaver 
Bezirk  ,  ein  zum  Liccaner  Grenz  -  Re- 
giments Bezirk  Nro.  I.  gehöriges  Dorf 
von  142  Häusern  and  793  Einwohnern, 
mit  einer  eigenen  Pfarre,  liegt  an  dem 
Ursprünge  des  Baches  Kerbova  und 
dem  Abhänge  eines  Hügels ,  worauf 
die  Rainen  eines  ehemals  , berühmten 
türkischen  Schlosses  zu  sehen  sind, 
8  St.  von  Gospich. 

Uftblnif»,    Kroatien,    Karlstädter  Ge- 
neralat ,    ein  zum  Szluiner  Grenz-  Re 
giments  Bezirk  Nro.  IV.  und  Svarcher 
Bezirk  gehöriges  Dorf  von  18  Haus.. 
\  St.  von  Karlstadt. 

Udblnta,    Kroatien,   Karlstädter  Ge- 
neralat,  ein  zum  Szluiner  Grenz -Re- 
giments  Bezirk  Nro.     IV.    und    Vuk 
manicher   Bezirk    gehöriges  Dorf   von 
15  Häusern,  3|  St.  vonVoinich. 

Udebczi  %  Ungarn ,  zerstreute  Häuser 
im  Agram.  Komt. 

Udebeneg;,  Illirien,  Krain,  Laibacher 
Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Komm.  Her- 
schaft Laack  gehöriges  kleines  Dorf 
von  8  Haus,  und  44  E.,  in  der  Pfarre 
Pölland,  7£  St.  von  Krainburg. 

Udclsdorf ,  windisch  Udlky vess  ,  — 
Steiermark,  Marburger  Kreis,  eine  Ge- 
meinde von  5  H.  und  26  E.,  des  Be- 
zirks und  der  Pfarre  Arnfels,  zur  Her- 
schaft Eibiswald  u.  Thurnau  dienstbar. 

Uderlltu;  a  Mähren-,  Olmützer  Kr.,  ein 
der  Olmützer  Metropolitankaplanei  ge- 
höriges Dorf;  siehe  Oderlitz. 

I  derma,  Tirol,  Unterinnth.  Kreis  ,  ein 
der  Herschaft  Rottenburg  am  Inn  ge- 
höriges Pfarrdorf,  im  Cillier  Thale 
hinter  Eigen,    3£  St.    von  Rattenberg. 

Udersehltz ,  insgemein  Uderzitz,  — 
Mähren,  Znaim.  Kr.,  ein  der  Herschaft 
Hrotowitz  unterthäniges  Dorf,  1  Std. 
davon  entlegen,  4  St.  von  Mährisch- 
Budwitz. 

Udetin,  Kroatien,  in  der  Baual-Gren- 
ze,  Agramer  Generalat ,  eine  zum  2. 
Banal-Grenz-Regiments-Bezirk  Nr.  XI 
und  Rujevacz.  Bezirk  gehör.  Ortschaft 
von  34  H.  und  172  E.,  liegt  zwischen 
Gage  und  Pedely ,  S\  Stunde  von 
Kosztainicza. 

Idlne,  Udige,  Utinium,  —  Venedig, 
Prov.  Friaal  und  Distr.  I,  Udine,  eine 
königl.  üeleyations-Stadl ,  wovon  der 
I.  Distrikt  dieser  Provinz  den  Namen 
hat.  Udine  bildet  eigentlich  eine  dop- 
pelte Stadt.  Die  äussere  ist  mit  Mauern 
umgeben  und  von  der  innern  durch 
Mauern  und  Gräben   mit    fliessendem 


Wasser  getrennt.  Im  Mittelpunkte  des 
Ganzen  liegt  auf  einer  domiuirendeu 
Anhöhe  das  Kastell.  6  Thore,  3400 
Häuser,  26,700  Einwohner.  Die  Gas- 
sen sind  eng,  krumm,  mit  Arkaden  ver- 
sehen ;  der  Hauptplatz  geräumig  und 
enthält  die  schöne  Denksäule  des  Frie- 
dens von  Campo  Formio  ,  von  Camol- 
li ;  die  prächtige,  aber  mit  Säulen  über- 
ladene Haoptwache  mit  einem  Thurnie, 
auf  welchem  zwei  eiserne  Männer  mit 
Hämmern  auf  einer  zwischen  ihnen 
schwebenden  Glocke  die  Stunde  schla- 
gen. Unter  12  Pfarkirchen  und  vielen 
Kapellen  ist  die  Domkirche,  Beate  ver- 
gine  Anuunziata,  ausgezeichnet  durch 
schöne  Marmorsäulen,  Schnitzwerke  u. 
Gemälde.  Der  bischöfl.  Pallast,  das 
Theater,  der  Gemeindesaal  (Pal.  d. 
Proveditori)  sind  ansehnliche  Gebäude  ; 
man  zählt  62  Maler,  11  Bildhauer  und 
14  Architekten,  von  denen  die  Stadt 
Werke  besitzt.  Die  grösste  Merkwür- 
digkeit Udines  ist  aber  der  Campo  San- 
to ,  uustreitig  einer  der  schönsten  Fried- 
höfe in  Europa.  Von  der  Poststrasse 
führt  eine  schöne  Platanenallee  dahin. 
Arkaden  und  Säuleugänge,  unter  wel- 
chen sich  die  Grüfte  befinden,  führen 
vom  Eingange  zu  beiden  Seiten  zu  ei- 
ner imposanten  Kapelle  im  Hintergrun- 
de. Das  Kastell,  einst  die  Residenz 
des  Statthalters,  enthält  jetzt  ein  Straf- 
haus. Von  dem  alten  Thurme  hat  mau 
eines  der  schönsten  Panoramen  in  Ober- 
italien. Am  Fusse  des  Kastells  ist  der 
Giardino,  von  den  Franzosen  angelegt, 
Alleen ,  einen  grossen  Teich  mit  einer 
Insel  u.  s.  w.  enthaltend.  Hier  wer- 
den während  des  Set.  Lorenz- Marktes 
Pferderennen  und  Volksspiele  gehal- 
ten. Udine  ist  der  Geburtsort  des  Archi- 
tekten Giovanni  da  Udine.  Hier  ist 
der  Sitz  eines  Erzbischofs,  der  königl. 
Provinzial-Delegation ,  des  Distrikts- 
Kommissariats  ,  einer  Prätur ,  eines 
Magistrats-,  Militär-,  Stadt-  u.  Platz- 
Kommando,  Zoll-  u.  Versatz-,  Tabak-, 
Salz-  und  Stempel-Gefällen-Amtes,  and 
eines  Provinzial  -  Post  -  Inspektorats. 
Nebst  den  höheren  Elementarschulen 
befinden  sich  allda  ein  königl.  Lyceum, 
Gymnasium  mit  den  untern  Elementar- 
schulen und  ein  königl.  Provinzial- 
Schul-Inspectorat.  Ausser  mehren  Lein  - 
wand-,  Seiden-,  Tuch-,  Leder-,  Kupfer-, 
Geschirr-,  Hut-  und  Papier-Fabrik  ist 
hier  ein  Postpferde -Wechsel  auf  der 
Route  nach  Venedig.  Uebrigens  liegt 
diese  Stadt  am  Canal  la  Roja,  gegen 
Osten  unweit  dein  Strome  Torre,  gegen 
Westen  unweit  dem  Strome  Cormare, 
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and  wird  von  Palma,  Cividale,  Codroi- 
po,  S.  Daniele,  Gemona,  Faedis,  Spi- 
limbergo,  Latisana  etc.  begrenzt.  Udine 
liegt  unter  dem  46°  3*  58"   nördlicher 
Breite  und   30°   53<  59"   östl.  Länge. 
Postamt.    Zu  diesem  Stadtbezirke  und 
Gemeinde  gehören: 
Beivars  mit  1  Mühle,   Chiavris  mit  2 
Mühlen  ,  Cussignacco  mit  3  Mühlen, 
Godia  mit  1  Mühle,  Paderno  e  Val 
mit   2  Mühlen,  S.  Bernardo,  Stadt- 
viertel, —  Corpi  Santi  Fuori  Porta 
Aequileja  mit  2  Mühlen,  Vorstadt.  — 
Hieher  gehören:  Baldasseria,  Casali 
Cormor,  Casali  Bizzi,  Gasali  S.  Laz- 
zaro,  Casali  S.  Osvaldo  mit  4  Müh- 
len, Gervasutta,  Corpi  Santi  Faori 
Porta  Cussignacco,  Luipacco,  Corpi 
Santi  Fuori  Porta  Gemona  mit  einer 
Mühle,   Casali  S.  Gottardo,   Casali 
S.  Hocco,   Planis  mit  einer   Mühle, 
Gassen. 
Udine,  Venedig,  Provinz  Udine,  ein 
Distrikt,  mit  55,300  Einwohnern,   anf 
38,446£  Quadrat-  Joch   Flächeninhalt, 
in  15  Gemeinden,  nämlich :  Campofor- 
mido    mit    Basal  della  und   Bressa.    — 
Feletto   mit    Branco   und   Colugna.  — 
Lestizza  mit   Carpenedo ,    Galleriano, 
Nespoledo,  S.  M.  Sclaunicco ,   Sclau- 
nicco  und  Villacaccia.  —  Martignacco 
mit  Ceresetto  ,   Faugnacco ,    Nogaredo 
di  Prato  und  Torreano.    —  Meretto  di 
Tomba  mit  Pautianicco,  Plasencis ,  S. 
Marco,  Savalons   und   Tomba   di  Me- 
retto. —   Martegliano   mit    Chiasielis, 
Chiasottis   und  Lavariano.  —  Pagnac- 
co  mit  Castellerio   und  Zarapis,    Fon- 
tanabona    mit    Liola    und    Modoletto, 
Lazzacco   und   Plaino.    —    Pasiano  di 
Prato  mit  Colloredo  di  Prato,  Passons 
und  Casamatta.  —  Pasian  Schiavones- 
co  mit  Basagliapenta ,  Blessano ,   Or- 
gnano  ,  Variano ,   Villaorba  und  Vis 
sandone.  —  Pavia  mit  Cortello,  Lau- 
zacco,   Lumignacco,  Percotto,  Perse- 
reano   und    Risano.    —   Pozzuolo    mit 
Gargnacco,  Sammardenchia ,  Terrenza- 
no   und  Zngliano.  —  Pradamano    mit 
I /Ovaria.  —  Iteana  mit  Cortale,  Qual- 
so  ,  Ribis  ,  Rizzolo  ,  Valle  del  Rojale, 
Vergnacco   und   Zompitta.    —  Tavag- 
nacco   mit   Adeghacco  und   Cavallico. 
—  v  Udine    mit    seinen    Umgebungen, 
mit  Corpi   Santi ,   Beivars ,    Chiavriis, 
Cussignacco,  Godia,  Paderno  und  Vat, 
und  San  Bernardo.  Figur:    s.  Friaul. 
Ucl In« ,    eine    Provinz,     in    Venedig, 
besteht    aus  folgenden    21  Distrikten: 
Udine,  S.  Dauiele,  Spilimbergo,  Ma- 
niago,  Aviano,  Sacile,  Pordenone,  S. 
Vito,  Codroipo,  Latisana,  Palma,  Ci- 


vidale ,  S.  Pietro ,  Faedis ,  Moggio, 
Paluzza,  Rigolato ,  Ampezzo ,  Tolmez- 
zo ,  Gemona ,  Tricesimo ,  mit  198  Ge- 
meinden und  518,000  Einwohnern,  auf 
130  geographischen  Quadrat-  Meilen, 
begreift  das  alte  Friaul,    weniger  der 

•  Distrikte  Monfalcone,  Grado  und  Por- 
togrnaro.  —  Reich  an  Heu,  Getreide, 
Reis,  Oehl,  Seide.  Figur:  s.  Friaul. 

Udine,  IUirien,  Kram ,  Neustädtler 
Kreis,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kommissar. 
Weixelberg  gehöriges,  nach  Sanct  Jör- 
gen eingepfartes  Dorf  von  18  Häusern 
und  99  Einwohnern,  1  Stunde  von 
Set.  Marein. 

Udissenbaeh ,  insgemein  Uttisen- 
bach  —  Oesterreich  unter  der  Ens, 
V.  O.  M.  B. ,  ein  der  Herschaft  Ro- 
thenbach  dienstbares  Dorf;  —  liegt 
nächst  dem  Kampflusse,  2  Stunden  von 
Zwettel. 

Uditza,  141s-,  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Trentschin.  Gespansch.,  Vagh- 
Beszterczer  Bezirk,  ein  der  adelichen 
Familie  Madorsany  gehöriges  Dorf 
von  28  Häusern  und  222  Einwohnern, 
mit  einer  eigenen  Pfarre  und  Gerichts- 
barkeit J  5  St.  von  Sillein. 

Uditza  ,  N»my-  ,  Ungarn  .  diesseits 
der  Donau,  Trentschiner  Gespanschaft, 
Vägh-Beszterczer  Bezirk,  ein  den  Gra- 
fen Balassa  und  Szapary  gehöriges, 
nach  Kis  -  Uditza  eingepfartes  Dorf 
von  89  Häusern  und  587  Einwohnern, 
mit  einem  herschaftlichen  Meierhofe 
und  eigener  Gerichtsbarkeit,  5  St.  von 
Sillein. 

Udllez  ,  oder  Eidlitz,  Audiice,  Udlice 

—  Böhmen ,  Saazer  Kreis ,  eine  zur 
Herschaft  Rothenhaus  gehörige  Stadt 
von  143  Häusern  und  775  Einwohnern, 
hat  eine  Pfarkirche ,  eine  Pfarrei  und 
eine  Schule,  sämmtlich  unter  dem  Pa- 
tronate  des  Religionsfonds,  ein  Rath- 
haus,  zwei  Gast-  und  Einkehrhäuser, 
drei  andere  Wirthshäuser ,  und  drei 
Mühlen  (die  „Stadtmühle" ,  die  „Mit- 
telmühle" und  die  „Nagelmühle" ,  die 
beiden  letztern  zur  Herschaft  gehörig; 

—  liegt  an  dem  Komotauer  Bache,  un- 
weit östlich  vou  der  Leipziger  Strasse, 
1|  St.  von  Rothenhaus,  und  |  St.  von 
Komotau. 

Udmath  ,  Illirien  ,  Krain  ,  Laibacher 
Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Kommissar. 
Herschaft  Kommenda  Laibach  gehöri- 
ges Dorf  von  24  Häusern  und  127 
Einwohnern,  mit  dem  Gute  Thurn 
an  der  Laibach,  liegt  {  Stunde  von 
Laibach. 

Ud niwtti,     Illirien ,    Krain,    Laiha~ 
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eher   Kreis  5 
246  Joch. 
l'dnow  ,    Galizien 


eine   8  teuer  gemeinde  mit,     ein  Dorf  der  Hersch.  Kopidlno;   siehe 
Aadrnitz. 
Zolkiewer  Kreis,  Idrltscti ,    oder   Aadrz    —    Böhmen, 


ein  zur  Herschaft  Kulikow  gehöriges 
Dorf  mit  einer  griechisch-katholischen 
Kirche,  Kdelhofe  und  Vorwerke,  3^  St. 
von  Zolkiew. 

I    Holle ,    Steiermark,    Cillier    Kreis,1 
ein  der  Wb.  Bzk.  Kommiss.  Herschaft 
Montpreis ,   Weichselstädten   und  Hei- 
fenstein  gehöriges,  und  zu  der  Gegend  | 
Bärenthal   konskribirtes    Dorf,    5   St. 
von  Cilli. 

U  Dolll ,    Steiermark ,   Cillier  Kreis, 
ein    dem  Wb.  Bzk.  Kommissar.  Mont-i 
preis   und    Herschaft    Gairach    gehöri-l 
ges ,    und  zu    der    zerstreuten  Gegend 
Prapretno    konskribirtes    Dorf,    7    St. 
von  Cilli. 

Udolilta 


Siebenbürgen , 


ein  Berg 
im  Kezdier  Szekler  Stuhl ,  unter  dem 
Berge  Fiätros  ,  nahe  dem  linken  Ufer 
des  Baches  Käzson-patak  ,  ,auf  einem, 
zwei  dahin  einfallende  Bäche  trennen- 
den Höhenzweige,  1|  Stunden  von 
Jakabfalva,  von  Kurtapatak  und  von 
Szärazpatak. 

I  dorfalva  ,  Siebenbürgen ,  Szekler 
Maros.  Stuhl;  s.  Udvarfalva. 

Udornya,  oder  Ugyerina  —  Ungarn, 
diesseits  der  Donau ,  Neograder  Ge- 
spanschaft, Lossonczer  Bezirk,  eiu  den 
Grafen  Berenyi  und  andern  adelicben 
Familien  gehöriges  slowakisches  Dorf 
von  32  Häusern  und  271  meist  evan- 
gelischen Einwohnern,  Filial  von  Di- 
ven, mit  einem  protestantischen  nach 
Tamas  eingepfarten  Bethause,  grosse 
Waldungen  ,  liegt  zwischen  den  Ort- 
schaften Toroncza,  Podrecsany,  Rosa 
Lehota  und  Szino  Banay,  1  Meile  von 
Vämosfalva. 

Udovleleli ,  auch  Utovissich  —  Dal- 
matien  ,  Spalato-Kreis ,  Sign- Distrikt, 
ein  der  Pfarre  Ottok  und  Hauptge- 
meinde Sign  zugetheiltes ,  nahe  am 
Flusse  Cettina,  5  Miglien  vom  Berge 
Brologh  und  2  Miglien  von  Ruda  Ovar- 
glie  und  Ottok  entferntes  Dorf,  31 
Mgl.  von  Spalato. 

ITdraJ  ,  Illirien,  Friaul,  Görzer  Kreis, 
eine  zur  Herschaft  Canale  gehörige, 
und  zu  dem  Dorfe  Lokovitz  konskri- 
birte  Ortschaft,  liegt  6£  Stunde  von 
Görz. 


Udrlfga ,    Illirien 


ler  Kreis ,    ein 


9 

zum 


Krain ,    Neustädt- 
Wb.  Bzk.  Komm. 


und  Herschaft  Treffen  gehöriges  ,   undi 
dahin  eiugepfartes  Dorf,  3  Stund,  vonj 
Neustädtel. 
Udrftoltz,  Böhmen,   Bidschower  Kr.,  tdvard,   Ungarn,  jenseits   der  Do- 


Elboguer  Kreis,  ein  Dorf  von  64  Häu- 
sern und  347  Einwohnern ,  hat  eine 
Pfarkirche,  eine  Pfarrei  und  eine  Schu- 
le, sämmtlich  unter  dem  Patronate  der 
Obrigkeit,  ein  obrigkeitliches  Schloss, 
einen  do.  Meierhof,  ein  do.  Bräuhaus 
(auf  12  Fass),  ein  do.  Branntwein- 
Haus,  ein  do.  Försterhaus,  ein  Wirths- 
haus  und  eine  Rosoglio  -  Fabrik.  — 
Unweit  abseits  liegen  a)  die  Schlic- 
kermühle, b)  die  Herrnmühle,  c)  eine 
Wasenmeisterei  und  d)  eine  ehema- 
lige Schäferswohnung.  —  Eingepfart 
sind ,  ausser  Udritsch  selbst ,  die  hie- 
sigen Dörfer  Herscheditz,  Stern ,  Kuö- 
nitz ,  Ratiwof ,  Pohlem  und  Gössing, 
nebst  dem  Dorfe  Teschetitz  (Herschaft 
Giesshübel)  und  dem  Dorfe  Wohlan 
oder  Wohla  (Gut  Semtisch).  —  Die 
Schule  ist  im  Jahre  1818  ganz  neu 
gebaut  worden;  —  liegt  5£  Stun- 
de von  Elbogen,  und  £  Stunde  südlich 
von  der  Karlsbader  Strasse,  1  St.  von 
Buchau. 

Uduoll,  Illirien,  Friaul,  Görzer  Kreis, 
eine  zur  Herschaft  Canale  gehörige, 
und  zu  dem  Dorfe  Lom  konskribirte 
Ortschaft  mit  einer  Kuratie,  6  Stunden 
von  Görz. 

l'üvo,  Ungarn,  ein  Firns  im  Zemplin. 
Komt. 

Idvft,  oder  Udavske  —  Ungarn,  dies- 
seits der  Theiss ,  Zempliner  Gespan- 
schaft,  Nagy-Mihalyer  Bezirk,  ein  den 
Grafen  Csäky  gehöriges ,  mit  einer 
katholischen  Kirche  und  Pfarre  verse- 
henes Dorf  von  103  Häusern  und  779 
meist  römisch-  katholischen  Eiuwoh- 
nern,  Ackerbau  780  Joch,  herschaft]  i- 
che  Sommergebäude,  mit  herrlichen 
Anlagen,  Mühle,  Waldungen,  —  liegt 
an  dem  Udva  -  Flusse ,  3  St.  von  N. 
Mihäly. 

I  «1  v»r,  Ungarn,  Zalad.  Komt. ;  s.  Uj- 
Udvar. 

Udvar,  Szek-,  oder  Szokodor  — 
Ungarn,  jenseits  der  Theiss ,  Arader 
Gespanschaft ,  Zarander  Bezirk ,  ein 
der  freiherrlicben  Familie  Venkheim 
gehöriges  grosses  walachisches  Dorf, 
1|  St.  von  Simänd. 

Ldvar,  Ungarn,  Baranyaer  Gespan- 
sebaft,  ein  deutsches  uorf  von  52 
Häusern  und  364  römisch-katholischen 
Einwohnern,  Filial  von  Majs,  gehört 
zur  erzherzoglichen  Herschaft  Bellye, 
an  der  Poststrasse,  \\  M.  südlich  von 
Mohäcs. 
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nau ,  Baranyaer  Gespanschaft  und  Be- 1 
zirk ,  ein  Dorf  von  52  Häusern  and 
364  Einwohnern,  der  Herschaft  Bel- 
Jye  gehörig,  der  Mutterkirche  Iszäp 
einverleibt ,  liegt  auf  der  Poststrasse 
zwischen  Dälyogh  und  Nagy-Nyärad, 
1£  Stunde  von  Baranyavar,  und  eben 
so  weit  v.  Mondes. 

Udiard  ,  Ungarn,  jenseits  der  Do- 
nau, Baranyaer  Gespanschaft,  Petser 
Bezirk,  ein  iliirisches  Dorf  von  81 
Häusern  und  564  römisch- katholischen* 
Einwohnern,  mit  gutem  Ackerbau  undl 
Weingärten  dritter  Klasse,  und  Filialj 
der  Pfarre  Egeräg,  zu  der  Herschaft 
Üszög  gehörig,  mit  mehren  Mühlen, 
—  liegt  auf  der  Poststrasse  zwischen 
Szilväs-Pogäny  und  Egeräg,  1  St.  v. 
Fünfkirchen. 

Udvärd  ,  Ungarn ,  jenseits  der  Do- 
nau ,  Komorner  Gespauschaft ,  Udvar- 
der  Bezirk,  ein  ungarisches,  dem  Gra 
ner  Erzbisthum  gehöriges  Dorf  von 
446  Häusern  und  3189  meist  römisch- 
katholischen Einwohnern ,  wovon  ein 
eigener  Bezirk  dieses  Komitats  den 
Namen  hat ,  mit  einer  römisch  -  katho- 
lischen Kirche  und  einem  Wirthshau- 
se,  fruchtbarer  Feldboden  ,  Boronkayi  - 
sehe,  Jankovicsische  und  Fogarasy- 
sche  Kurien;  —  liegt  nächst  der  Zsit- 
va  und  der  Grenze  des  Barscher  Ko- 
mitats, an  der  Grauer  Kommerzial- 
Strasse,  nahe  bei  Neuhäusel,  4£  St.  v. 
Komorn. 

t  c3v»ipd  ,  oder  Mutsindoff,  Gross- 
Mötschen  —  Ungarn,  jenseits  der  Do- 
nau ,  Oedenburger  Gespanschaft',  im 
Oberen  Bezirke  ausserhalb  des  ttaab- 
Flusses ,  ein  kroatisches  Dorf  von  49 
Häusern  und  359  römisch-katholischen 
Einwohnern,  mit  einer  Kirche  und 
Filial  der  Pfarre  Alsd-Pulya,  liegt 
seitwärts  von  diesem  Pfarorte,  altes 
Castell,  Mahlmühle,  adeliche  Kurien, 
1  St.  v.  Gross-Warisdorf. 

Cdvard,  ü.©reBi- ,  Ungarn,  dies- 
seits  der  Donau,  Barser  Gespanschaft, 
Levens.  Bzk.,  ein  Praedium ,  1  St.  v. 
Zelez. 

Udvardl,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Vcszprim.  Komt. 

Udvardt ,  Ungarn,  jenseits  der  Do- 
nau, Veszprimer  Gespanschaft,  Devet- 
serer  Bezirk,  ein  Praedium,  —  liegt 
zwischen  Gyepes  und  Polyan,  hart 
an  Kis-Bogdäuy,  4  «fanden  von  Vä- 
särhely. 

Udvarfalva,    Hof,   Kurtye,    Udor- 


falva 


Siebenbürgen  ,   Szckler  Ma- 


roser  Stuhl ,  Mezö-  Samsonder  Bezirk 
ein    an   dem  Maros  -  Flusse  liegendes 


den  Grafen  Toldalagi  gehöriges,  von 
Szeklern  und  Walachen  bewohntes 
Dorf  mit  einer  helvetischen  und  grie- 
chisch unirten  Pfarre,  £  St.  v.  Maros  - 
Vasärhely. 

Udva«rÄ»«?Iy  .  Ungarn ,  ein  Praedium 
im  Neograd.  Komt. 

Ud  var-faeiy  9  Ungarn  ,  jenseits  der 
Donau  ,  Sümegh.  Gespansch. ,  Babdcs. 
Bzk. ,  ein  hart  an  der  Poststrasse  un- 
weit Tarany  liegendes ,  dem  Grafen 
Festetics  dienstbares  ungarisches  Dorf 
von  97  H.  mit  735  rk.  und  ref.  E., 
einer  Lokalie  der  H.  0. ,  sonst  nach 
Cerzencze  eingepf.,  treibt  guten  Korn- 
und  Weitzenbau  u.  besitzt  viele  Wal- 
dungen, 5  St.  vou  Berzencze. 

Udvarfiiely  *  Sajo-,  Odorheju,  Sie- 
benbürgen ,  Inn.  Szolnok.  Gespansch., 
Unt.  Kr.,  Bcthlen.  Bzk.,  ein  weitschich- 
tiges andemSajofiusse  liegendes,  meh- 
ren adel.  Familien  gehör,  angarisch - 
walachisches  Dorf  mit  einer  helvet. 
und  griechisch  -  unirten  Pfarre,  \  St. 
von  Somkerek. 

Ud  varäaeSy  ,  8zam«s9  -  9  Hoffeld, 
Odorhely,  Ungarn,  Mitt.  Szolnok.  Ge- 
spanschaft, Inn.  oder  Ob.  Kreis,  Siboi. 
Bezirk ,  ein  an  dem  Szamosflusse  lie- 
gendes, den  freiherrl.  Familien  Vesze- 
leny  und  Bornemisza  gehöriges  ung^r. 
walach.  Dorf  mit  einer  helvet.  und 
griechisch  -  unirten  Pfarre,  4  St.  von 
Ziläh. 

Udvaa'fieiy  ?  Szeli®ly-  ,  Areopolis, 
Odcrhell ,  oder  Hofmarkt ,  Oschorhej, 
Siebenbürgen,  Szekl.  Udvarhely.  Stuhl, 
Patakfalv.  Bzk.,  ein  freier  adelicher 
Markt  von  2999  E.  au  dem  grossen 
Kokelflusse,  zwischen  den  Bergen  Bud- 
vara  und  Szarka  Kö,  mit  einem  orga- 
nisirten  Magistrate  und  dem  Sitze  die- 
ses Stuhls,  dann  einer  kathol.  Pfarre, 
einem  Minoritcnkloster  u,  Gymnasium, 

-  wie  auch  einer  helvetischen  Pfarre  und 
Collegium.    Postamt. 

Ud vaarBielyei*  Szekler  Stuhl,  se- 
des  siculicalis  Udvarhely ,  Udvarhely- 
Szek,  w.  Szkaunu-Szekujlor-Odorhe- 
juluj  ,  Siebenbürgen  ,  besteht  aus  dem 
Filialstuhl  Barddtz  und  aus  folgenden 
neun  Bezirken  :  dem  Bögözer  (broces- 
sus  Bögöziensis) ,  dem  Bözöder  (Bözö- 
diensis) ,  dem  Etcder  (Etcdiensis) , 
dem  Fatzader  (Fartzädensis)  ,  dem  Ho- 
mordder  (Homorddiensis)  ,  dem  Keres- 
türer  (Keresztiiriensis),  dem  Olähfal- 
waer  (Olähf  alvensis) ,  dem  Parajder 
(Parajdiensis)  und  dem  Patakfalwaer 
(Patakfalvensis)  ,  welche  zusammen 
folgende  2  Märkte,  132  Dörfer  und  % 
Prädien  enthalten :   die  Märkte  Sze  ke- 
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ly-TTdvarhely  und  Szitas  -  Keresztiir ;  I 
die  Dörfer  :  Abäsfalva  ,  Abraham- 1 
falva,  Agyagfalva,  Agyha,  Alsd-i 
fientzed  ,  Alsd-Bdldogaszszonyfal  va  ,  j 
Alsdsdfalva  ,  Arvätfalva  ,  Bägy , 
Bardotz,  Beta,  Betfalva,  Betlenfalva, 
Bibartzfalva ,  Bikafalva,  Bogärfalva; 
Rögöz  ,  Bordos,  Bozöd ;  Bözöd-Ujfaiu, 
Deafalva  ,  Demeterfalva,  Ders,  Dets- 
falva  ,  Dobdfalva  ,  Ege  ,  Enloka- 
Eted  ,  Fautsal ,  Farkasloka  ,  Fartzäd  , 
Felso-Bentzed  ,  Felsö -Bdldogaszon3'- 
falva  ;  Felsö-Sövalfa,  Fenyed,  Fiät- 
falva ,  Firtus-Värallya  ,  Füle  ,  Gagy , 
Gyebes  ,  Hogya  ,  Homoro'd-Almäs  , 
Homordd  -  Kemenyfalva  ,  Homordd- 
Szent-Märton ,  Homordd-Ujfalu ,  Ja- 
nosfalva ,  Jäsfalva,  Kaditsfalva,  Kä 
nyäd  ,  Karätsonfaiva  ,  Keuös  ,  Keresz- 
türfalfa,  Ketsed  ,  Kis-Batzou ,  Kis- 
Fulud  ,  Kis-Galambfalva,  Kis-Kadäts  , 
Kis-Kede,  Kis-QIähfalu,  Kis-Sdlymos, 
Kobätfalva  ,  Körispatak  ,  Korond  ,  Kü- 
küllö-Kemenyfalva ,  Küsmöd  ,  Lengy- 
elfalva  ,  Lokod  ,  Lötete  ,  Magyar- 
Andräsfalva  ,  Magyar-  Dällya,  Ma- 
gyar -  Hermanj  ,  Magyar  -  Hidegkiit , 
Magyar-Zsäkod ,  Magyards,  Malom- 
falva,  Märesfalva,  Märtonos,  Matis- 
falva,  Medeser,  Mikldsfalva,  Musna- 
Nagy  -  Calambfalva  ,  Nagy  -  Kadäts , 
Nagy-Kede,  Nagy  Olähfalu ,  Nagy- 
Solymos.  Okläud,  Olosztelek,  Orosz- 
hegy,  Otzfalva,  Palfalva  ,  Parajd , 
Patakfalva,  Rava,  Remete,  Retsened. 
Rugoufalva  ,  Säadorfalva  ,  Siklöd  , 
Simenyfalva ,  Sükö  ,  Szäldobos  ,  Sze- 
kely-Szätläs  ,  Szent-Abrahäm  ,  Szent- 
Demeter,  Szent-Ersebet ,  Szent-Kirä- 
ly ,  Szent-Laszld,  Szent  Lelek,  Szent- 
Milialy  ,  Szent  -  Miklds  ,  Szent  -  Pal  , 
Szent-Peter,  Szent- Tamäs,  Szolokma, 
Szombatfalva ,    Tartsafalva ,    Telegdi 


Batzon,  Telekfalva,  Tiböd,  Timafalva, 
Tordätfalva,  Tsckefalva,  Tsöbb,  üj- 
Szekely  ,  Ulke  ,  Vägäs  ,  Vargyas  , 
Värosfalva  ,  Vetzke ,  Zetelaka  ;  und 
die  Prädien  Artsd  und  Simenyfalva. 
Der  Stuhl  hat  seine  Lage  zwischen 
46°  5i  0"  bis  46°  39<  SO"  nördl.  Br. 
und  42°  22<  30"  bis  43°  25<  45"  östl. 
L.,  mit  einem  durch  31  Orte  bewohn- 
ten Flächeninhalte  von  lof |f^  Qua- 
dratmeileu  im  Alt- ,  und  mit  einem 
durch  105  Orte  bevölkerten  Flächen- 
inhalte von  29}|J-|}  QM.  im  Maroscher 
Hauptflusgebiethe ,  wie  die  Beschrei- 
bung eines  einzelnen  Bezirkes  oder 
Processes  umständlicher  ausweiset.  Der 
Udwarhelyer  Szekler  Stuhl  hat  einen 
Flächeninhalt  von  45^1^  trigonome- 
trischen ,  oder  4733  geographischen 
O.M. ,  und  grenzt:  NW.  mit  dem  So- 
wätaer  Bezirk  des  Maroscher  Szekler 
Stuhls;  N.  wenig  mit  dem  Görgenyer 
Bezirk  der  Thoreuburger  Gespanschaft; 
NO.  mit  dem  Gyergyder  Filialstuhl; 
O.  mit  dem  obern  und  untern  TscJü- 
ker  Szekler  Stuhl ,  mit  dem  Peschel- 
neker  Bezirk  der  obern  Weissenbur- 
ger  Gespauschaft;  S.  mit  dem  Mikld- 
sch warer  Szekler  und  dem  Repser  säch- 
sischen Stuhl ,  mit  einem  Theil  des 
Königsdorfer  Bezirkes  der  obern  Weis- 
sen bnrger  Gespauschaft,  mit  dem  Scbäs- 
burger  sächsischen  Stuhl ,  mit  einem 
Theil  des  Reteschdorfer  Bezirkes  der 
obern  Weiss  enburger-  Gespanschaft, 
endlich  W.  und  SW.  mit  dem  Rädo- 
scher  Bezirk  der  Kokel  burger  Gespan  - 
schaft.  In  dem  Archive  sind  alle  auf 
die  Szekler  Bezug  habenden  Urkunden 
und  Lustrations-Register,  so  wie  das 
Szekler  Nationalsiegel  aufbewahrt , 
welches  allen  öffentlichen  Acten,  wor- 
an die  ganze  Nation  Antheil  hat ,  oder 
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deren  Ausfertigung  sich  auf  sie  über- 
haupt bezieht,  aufgedruckt  wird.  — 
die  Zahl  der  Bewohner  beläuft  sich 
auf  40,000.  Obschon  dieser  Stuhl  eine 
der  höchsten  Landesgegendeu  Sieben- 
bürgens einnimmt,  so  enthält  er  doch 
viele  schöne  und  grose  Thalebenen, 
und  der  rauhen  Gegenden,  wo  kein 
Getreide  mehr  gedeihet,  sind  nur  sehr 
wenige;  dagegen  ist  er  reich  an  Salz 
und  Metallen  und  den  weitläufigsten 
und  holzreicbsten  Waldungen. 

Udvarhely,  Vainog,  Hofmarkt,  Ud- 
varhelya,  Siebenbürgen,  Rokelburger 
Gespanschaft,  Zagor.  Bezirk,  ein  an 
dem  kleinen  Kokelflusse  liegendes,  der 
adelichen  Familie  Horväth  gehöriges, 
nach  Szeplak  eingepfartes  walachisch. 
Dorf,  %\  St.  von  Nagy-Kend. 

Udvarfi,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Szath- 
marm.  Komitat. 

Udvarnok)  Dworniky,  Ungarn,  dies- 
seits der  Donau,  Honth.  Gespansch., 
Schemnitz.  Bezk.,  ein  mehren  adeligen 
Familien  gehöriges  slowakisches  Dorf 
von  61  H.  mit  369  meist  evangelischen 
E.,  einer  evangelischen  Pfarre  u.  dem 
Diverticulo  Patkos-TeszCr,  Filiale  von 
Felsö-Sipek ,  es  hat  schönen  Wiese- 
wachs und  nährt  sich  meistens  vom 
Acker-  und  Weinbau,  v.  St.  von  Apät- 
Maroth. 

Udvarnok ,  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Neutra.  Gespanschaft  und  Be 
zirk,  ein  dem  Grafen  Erdödy  gehöriges 
Dorf  von  155  H.  mit  1079  meist  rk. 
E.  und  einer  eigenen  Pfarre,  liegt  ge- 
gen Abend,  1£  St.  von  Galgocz. 

Udvarnok,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Tom.  Gespansch.,  Ob.  Bezirk, 
ein  zur  gräfl.  Keglevics.  Hersch.  Torna 
gehör.  Dorf  von  89  H.  mit  698  meist 
rk.  E.,  einer  nach  Torna  eingepfarten 
Filialkirche,  einer  Mahlmühle ,  einem 
Kinkehrhaus,  mehren  Weingärten  und 
Wirthschaftsgebäuden  nebst  Schafzucht, 
4$  St.  von  Rosenau. 

I  drarnok,  Ungarn,  Torontal.  Kmt. ; 
s.  Idvärnok. 

Udvarnok,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Torn.  Komt. 

Udvarnok,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Zalad.  Gespansch.,  Szänto'.  Bezirk,  ein 
Dorf  von  82  H.  mit  625  rk.  E.  und 
Füial  der  gräfl.  Batthänyschen  Hersch. 
und  Pfarre  Szent-Gro't ,  am  östl.  Ufer 
des  Zalaflusses,  nahe  bei  dem  Pfarr- 
orte, 1  St.  von  Zala-bCr, 
Udvarnok«  KIn-  ,  Ungarn,  dieseits 
der  Donau,  Presburger  Gespanschaft, 
Unt.  Insulan.  Bzk.,  in  der  Insel  Schutt, 
ein   der   adel.  Familie  Marczel   gehör. 


nach  Szerdahely  eingepfartes  Dorf  voi 
54  H.  mit  395  meist  rk.  E.,  grenzt  mi 
den  Ortschaften  Hodos,  Tökes,  Nagy- 
Udvarnok  und  Szerdahely,  3£  St.  voi 
{Homerein. 

Udvarnok,  ÄTagjy-,  Ungarn,  diess 
der  Donau ,  Pressburg.  Gespanschaft 
Unt.  Insulan.  Bzk.,  in  der  Schutt,  eil 
adeliges  Dorf  von  49  H.  und  356  E. 
in  der  Pfarre  Szerdahely,  grenzt  mi 
den  Ortschaften  Kis-Udvarnok,  Eperies 
Enyed  und  Szerdahely,  Z\  Stundei 
von  Somerein. 

Ud  var-  Szallas,  Ungarn,  Krasn.  Kmt. 
ein  Praedium   von    55  H.    und  277  E 

Udvary,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss 
Bihar  Gespansch. ,  Särreth.  Bzk. ,  ein 
ungar.  zum  hochwürd.  Gross-Wardein, 
Bisthum  gehör.  Dorf  von  421  H.  mi 
2878  E.,  einer  reform.  Kirche,  frucht- 
barem Boden ,  ergiebigem  Ackerbau  u 
viel  Rohrwachs,  5  St.  von  Potsay. 

Udvary  ,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss 
Szathmär.  Gespansch.,  Szamoskös.  Bzk. 
ein  mit  einer  griechisch-unirten  Pfarr< 
und  einer  reformirt.  Kirche  versehene» 
Dorf  von  163  H.  mit  1169  walachisch 
E. ,  hat  fruchtbaren  Boden  und  grenz 
gegen  Osten  an  den  Wald  Gombai 
und  Eteny,  und  gegen  Westen  an  Ba 
tiz,  2  St.  von  Szathmär-Nemethi. 

Udvary ,  Ungarn,  jenseits  der  Donau 
Tolna.  Gespanschaft,  Simontorny.  Be- 
zirk ,  ein  dem  königl.  Fisco  gehörige; 
Dorf  von  132  H.  und  935  rk.  um 
evang.  E.,  mit  einer  röm.  kathol.  um 
reform.  Kirche,  hat  bergigen  Lehmbo- 
den, Wein-  und  Tabakbau,  liegt  zwi- 
schen den  Praedien  Pell-Gerenats  und 
Pikäd,  6  St.  von  Tolna. 

Udvary,  Ungarn,  jenseits  der  Donau 
Szalad.  Gespanschaft,  Tapolcz.  Bezirk 
ein  Dorf  von  54  H.  und  412  meist  re- 
form. E.,  in  der  Pfarre  Aszo'fö,  zui 
Veszprim.  Bisthams-Herschaft  Sümegl 
gehörig;  hat  Weinbau  und  Waldun- 
gen, liegt  am  Ufer  des  Balaton  odei 
Platten-Sees  gegen  Tihan ,  lj  St.  voi 
Nagy-Väzson. 

Udvavl ,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Szath- 
marer  Kpmitat. 

Udvinla,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Szluine 
Grenz-llegiments-Bezirk,  unweit  voi 
Berge  Kuk. 

Udvarrr  Bezirk,  Ungarn,  Kontors 
Gespanschaft,  ein  Bezirk;  bemerkens 
wert h  sind :  Kisbeer,  Dorf,  hat  Färbe 
reien ,  starke  Bienenzucht  auf  der  Na 
dasder  Puste  und  ansehnliche  Waidun 
gen ,  aus  welchen  jährlich  2500  Klal 
ter  Holz  gefällt  werden.    —    Baboln* 
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Dorf,  Militärgestüt,  welches  ein  Filial 
von  dem  zu  Mezöhegyes  ist. 

Udwltx,  Böhmen,  Saaz.  Kreis,  ein  zur 
Herschaft  Rothenhaus  gehöriges  Dorf 
von  51  H.  und  342  £.,  ist  nach  Görkau 
eingepfart  und  hat  1  Filialkirche,  1 
Schale ,  1  obrigkeitl.  Meierhof  mit  der 
Wohnung  des  obrigkeitl.  Kastners ,  1 
do.  Schäferei  und  1  Wirthshaus.  Hier 
sind  auch  2  Steinkohlen  Brüche,  die 
Caroli-  und  Georgi-Zeche,  £  Std.  von 
Kommothau. 

Uebelbaeli,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
ein  Marktflecken  des  Bezirks  u.  der 
Grundherschaft  Waldstein,  mit  eigener 
Pfarre,  im  Dkt.  Rein,  Patronat  Stift 
Admont,  Vogtey  Herschaft  Waldstein; 
auch  ist  hier  eine  Filialkirche  Sanct- 
Michael,  \  St.  von  Waldstein,  2}  St. 
von  Peckau. 

ITebelbaeh,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  Gemeinde  von  46  H.  und  297  E., 
des  Bezirks  Welsdorf,  Pfarre  Söchau 
mit  einer  Filialkirche,  zur  Herschaft 
Welsdorf  und  Kommende  Fürstenfeld 
dienstbar;  hier  befindet  sich  eine  Ge- 
meindeschule. In  dieser  Gemeinde  fliesst 
der  Ritscheinbach ,  \  St.  von  Söchan, 
£  St.  von  Welsdorf,  1  St.  von  Für- 
stenfeld. 

Uebelbaeli,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
eine  Gemeinde  des  Bezirks  Welsdorf, 
Pfarre  Söchau  mit  einer  Filialkirche, 
zur  Herscbaft  Welsdorf  u.  Kommende 
Fürstenfeld  dienstbar,  j  St.  v.  Söchau, 
£  St.  von  Welsdorf,  1  St.  von  Für- 
stenfeld. 

Uebelhaeh,  Steiermark,  Grätzer  Kr., 
ein  Eisen-  und  Schmelzwerk. 

Uebeibaeh,  Steiermark,  Judenburger 
Kreis,  im  Bezirk  Seckau ,  treibt  in 
Seckau  1  Haasmühle. 

Uebelbaehel,  Steiermark,  Grätzer 
Kreis  ,  im  Bezirke  Birkenstein  ,  treibt 
1  Hausmühle  in  Geisenbach  und  eine 
in  Steinberg. 

Uebeleleenberg,  Oesterr.  ob  der 
Ens,  Hausr.  Kreis,  ein  Berg  zu  Unter- 
freindorf. 

Uebelstein,  Steiermark,  BruckerKr., 
eine  Gemeinde  von  27  H.  und  122  E., 
des  Bezirks  und  der  Pfarre  Brück,  zur 
Herschaft  Weyer,  Landskron,  Spiegel- 
feld, Oberkindberg  u.  Stadtpfarr  Brück 
dienstbar,  1  St.  von  Brück. 

l'eberdürf'el,  Böhmen,  Chrudimer 
Kr.,  ein  Dorf  zur  Hersch.  Leitomischl. 
1J  St.  von  Zwittau. 
Leberfuhr  .  Böhmen  ,  Prachiner  Kr., 
eine  Einschichte  am  Moldau -Ufer  bei 
und  zur  Herschaft  Worlik  gehörig. 
lebergangalpe,  Steiermark,  Bruc- 
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ker   Kreis,   im  Holzapfelthal,   mit  20 
Rinderauftrieb. 

Ueberganggraben  ,  Steiermark, 
Brucker  Kreis ,  zwischen  dem  Breter- 
graben  und  Lechenberg. 

Uebergaiigkögel, Steiermark,  Bruc- 
ker Kreis,  im  Holzapfelthal ,  zwischen 
dem  Scheinberg  und  Hopfgarten ,  mit 
grossem  Waldstande. 

Ueberländvlertel  ,  Steiermark  , 
Bracker  Kreis  ,  eine  Gemeinde  von  14 
H.  und  56  E.,  des  Bezirks  Oberkind- 
berg ,  Pfarre  Kindberg ;  zur  Herschaft 
Oberkindberg,  Unterkapfenberg,  Lich- 
teneck, Loreuzen ,  Krottenhof  u.  Spie- 
gelfeld  dienstbar,  £  St.  von  Oberkmd- 
berg,  1  St.  von  Mürzhofen. 

Uebermoos ,  Oesterr.  ob  der  Eds, 
Salzburger  Kreis ,  ein  zum  Pflegger. 
Radstadt  (im  Gebirgslaude  Pongau)  ge- 
höriges ,  aus  zerstreut  liegenden  Häu- 
sern bestehendes  Oertchen ,  nahe  bei 
Filzmoos  ,  im  Thale  gleichen  Namens, 
nach  Filzmoos  eingepfart ;  im  Hinter- 
grunde sind  die  steirischen  Grenzge- 
birgskolossen  Kettenstein  ,  Kumpen- 
brunn  u.  der  Thor-  oder  Donnerstein, 
3  8t  von  Radstadt. 

Uebersehaar,  Böhmen,  Bunzl.  Kr., 
eine  Einschichte  bei  Liebwerda ,  zur 
Herschaft  Friedland  gehörig. 

Uelaeti.  Oester.  ob  der  Ens,  Salz- 
burger Kreis;  siehe  Uellach. 

Uellaeh  ,  Uelach,  —  Oester.  ob  der 
Ens,  Salzburger  Kreis,  ein  zum  Pfleg- 
ger. Saalfelden  (im  Gebirgslande  Pinz- 
gau)  gehöriges ,  aus  zehn  Einödhöfen 
bestehendes  Dörfchen  von  30  H.  und 
203  E.,  liegt  im  Thale  Leogang,  und 
ist  dorthin  eingepfart,  hat  eiue  Mühle, 
2J  St.  von  Saalfelden. 

Uen&ehele ,  Tirol,  Pusterth.  Kr.,  ein 
Weiler  zum  Landgerichte  Bezau  und 
Gemeinde  Schoppernau. 

Ueräiftng  ,  Oester.  ob  d.  Ens,  Hausr. 
Kreis ,  ein  in  dem  Distr.  Kom.  Schmi- 
ding  liegendes,  der  Herschaft  Würting 
und  Stift  Lambach  gehöriges ,  nach 
Püchl  eingepfartes  Dorf,  unt.  Wun- 
dersberg, 1}  St.  von  Wels. 

Uerglg,  Illirien,  Friaul,  GÖrzer  Kreis, 
ein  Berg,  898  Klafter  hoch,  westlich 
von  Sotscha. 

Uerzan  ,  Böhmen  ,  Pilsn.  Kreis  ,  ein 
Dorf  der  Herschaft  Schossenreith;  s. 
Uschau. 

Uesting,  Oester.  ob  der  Ens,  Hausr. 
Kreis ,  ein  in  dem. Distr.  Kom.  Baier- 
bach liegendes ,  verschiedenen  Dom. 
gehöriges,  nach  Kallham  eingepfartes 
Dorf  von  22  Häusern,  1£  Stande  von 
Baierbach. 
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Ueftendorf,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Hausr.  Kreis  ,  ein  in  dem  Distr.  Koni. 
Schmiding  liegendes ,  verschied.  Dom. 
gehöriges  ,  nach  Püchl  eingepf.  Dorf, 
ober  Nisting  ,  2  St.  von  Wels. 

t'et*en«S»rf ,  Oester.  unter  der  Ens, 
V.  O.  W.  W.,  ein  der  Hersch.  Goldegg 
gehöriges ,  nach  Gerersdorf  eingepfar- 
fes  Dörfchen  von  14  Haus.,  mit  einem 
Meierhofe ,  nächst  dem  Schlosse  Sallau, 
2  St.  von  Set,  Polten. 

U«tten  Biofett  \  Judnern,  —  Oesterr. 
ob  der  Ens,  Salzburger  Kreis,  ein  zum 
Pflegger.  Saalfei  den  (im  Gebirgslande 
Pinzgau)  gehöriger  Weiler  mit  6  H. 
und  100  E.,  nach  Saalfelden  eingepf'., 
wovon  es  £  Stunden  entlegen  ist,  hat 
eine  bedeutende  Salitersiederei  mit  ei- 
ner solchen  Plantage,  16£  Stunde  von 
Salzburg. 

Uetteii&a&ctl,  Oesterreich  ob  der  Ens, 
Hausr.  Kreis,  ein  in  dem  Distr.  Kom. 
Schmiding  liegendes,  verschied.  Dom. 
gehöriges ,  nach  Wallern  eingepfartes 
Dorf,  liegt  zwischen  Haiding  u.  Puch- 
kirchen,  1£  St.  von  Wels. 

Uetaeiinieli,  Vetzenaich,  —  Oesterr. 
ob  der  Ens,  lnn-Kreis,  ein  in  dem 
Pflegger.  Ried  befind!.  Hofmark,  hat 
eine  Pfarre ,  eine  Kirche,  eine  Schule, 
einen  Gasthof  und  einen  eine  starke 
halbe  Stunde  vom  Orte  entlegenen  Pfar- 
hof  in  der  Ortschaft  Wimm ,  1|  Std. 
von  Ried. 

Uefzrikdorf ,  Oesterr.  ob  der  Ens, 
Inn-Kr.,  ein  in  dem  Pflegger.  Obern 
berg  liegendes  ,  verschiedenen  Domin. 
gehöriges  Dorf,  grenzt  gegen  Norden 
au  die  Ortschaft  MÖrschwang  und  ist 
dorthin  eingepfart,  1  Stunde  von  Alt- 
beim. 

Uelzen« eit,  Oester.  ob  d.  Ens,  lnn- 
Kreis,  ein  kleines  zum  Pflegger.  Mat- 
tighofen  gehöriges  und  dahin  eingepf. 
Dorf,  liegt  im  Forst  Henhard ,  gegen 
Osten  nächst  der  Ortschaft  Untermün- 
ham,  5}  St.  von  Braunau. 

Uetasenicurtel,  Oester.  ob  der  Ens, 
Mühl-Kreis  ,  ein  in  dem  Distr.  Komm. 
Haslach  liegendes,  der  Hersch.  Liech- 
lenau  gehöriges,  nach  Haslach  einge- 
pfartes Gut,  zum  Dorfe  Hartmannsdorf 
konskribirt,  gegen  Osten  9£  Stunde 
von  Linz. 

Uelxwelh«,  Oester.  ob  der  Ens,  lnn- 
Kreis  ,  ein  Dorf,  nach  Lungau  einge- 
pfart, 2%  St.  von  Fraukenmarkt. 

tVxetictorf,  Oester.  ob  der  Ens,  lnn- 
Kreis,    ein    zum    Pflegger.    Obernberg 
gehör.   Weiler,   in  der  Pfarre  MÖrsch- 
wang, 3  St.  von  Altheim. 
Uezenlaa,  Oester.  unter  der  Ens,  V. 


U.  M.  B.,  ein  Dorf  der  Hersch.  Gra- 
feneck; siehe  Fetzeniaa. 

Uf**r ,  Oester.  unter  der  Ens ,  V.  O. 
M.  B.,  ein  Dorf  von  15  Häusern  ,  zur 
Herschaft  Leiben  und  Pfarre  Ebers- 
dorf.  Post  Luberek. 

Ufar  ,  Oester.  ob  der  Ens,  Hausr.  Kr., 
ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Hartheim 
liegendes,  verschiedenen  Dom.  gehöri- 
ges Dorf',  siehe  ürfar. 

Ufttr  i  Oester.  ob  der  Ens ,  Traun-Kr., 
ein  zum  Distr.  Komm.  Wimsbach  ge- 
höriges und  nach  Lambach  eingepfar- 
tes Dorf. 

Ufer ,  Oester.  unter  der  Ens,  V.  U. 
M.  B.,  ein  Dorf  von  15  Häusern  ,  zur 
Herschaft  Grossenzersdorf  und  Pfarre 
Probstorf  gehörig,  im  Marchfelde  an  d. 
Donau.    Post  Wien. 

Ufer,  Oester.  unter  der  Ens,  V.  O. 
M.  B.t  eine  vor  dem  Markte  Wallsee 
an  der  Donau  liegende  Rotte  von  48 
zerstreuten  ,  der  Herschaft  Niederwal- 
see dienstbaren  Häusern  ,  2  Std.  von 
Strengberg. 

Ufer  ,  Oester.  ob  der  Ens ,  Inn-Kr., 
ein  zum  Pfleggerichte  Obernberg  ge- 
höriges Dorf,  in  der  Pfarre  Kirchdorf, 
2  St.  von  Altheim. 

Ufer,  Oest.  o.  d.  E.,  Mühlkr.,  3  in  dem 
Distr.  Kom.  der  Munizipialstadt  Grein 
liegende  zur  Hersch.  u.  Schloss  Grein- 
burg gehörige  nach  Grein  bürg  einge- 
pfarte  Hämer,  3|  Stunden  von  Am- 
städten. 

Ufer,  Urfahr,  Oest.  o.  d.  E.,  Mühlkr. 
eine  in  dem  Distr.  Kom.  Wildberg  lie- 
gende, verschied.  Dom.  gehörige  Ort- 
schaft und  einer  Pfarre  von  828  H., 
welche  mit  der  über  die  Donau  ge- 
schlagenen Brücke  mit  der  Hauptstadt 
Linz  zusammenhängt,    Post  Linz. 

Ufer  ,  Oest.  o.  d.  E.,  Traun.  Kr.,  ein 
dem  Distr.  Kom.  Hersch.  und  Gottes- 
haus Ehelsberg  geh.  Dorf  am  Traim- 
fluss,  1|  St.  von  Linz. 

Ufer,  Böhm.  Leitm.  Kr.,  ein  einschich- 
tiger Bauernhof  ober  Altstadt  an  der 
Elbe,  der  Herschaft  Tetschen  geh.,  5 
St.  von    Aussig. 

Ufer,  Am  ,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W. 
W. ,  ein  zur  Herschaft  Krumennuss- 
baum  gehör.  SchifFmeister-  u.  Wirths- 
haus  in  der  Pfarre  Grosspöchlarn,  oherh. 
Wallenbach,  an  der  Donau,  2\  St. 
von  Kemmelbach. 

Ufer,  üoateletzer,  Böhmen,  Prach. 
Kr.,  ein  der  Herschaft  Worlik  gehör. 
Dorf,  liegt  nächst  der  Moldau,  6  St 
von  Pisek. 

Ufer  ,  Moldauer  ,  Böhmen  ,  Pracb. 
Kr.,  einige  Chaluppen   an  der  Moldau, 
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der  Herschaft  Worlik  geh.,  2  St.  von) 
Pisek. 
Uf erat ü hie,    Böhmen,   Rakon.   Kr., 
eiue  Mühle    bei  Milicow   am  Kuzower 
Bache,  zur  Herschaft  Kric  geh. 


ond  Ritzendorf,  1J  Stande  von  Knitlel- 
feld. 
I  jg«nihai  ,    Steiermark,    Brack.    Kr., 
nordwestl.  von  Brack,    zwischen   dem 
Madereck  und  Dürnberg. 


Ufer  Wlllierlng,  Oest.  o.  d.  E.,jUgern,  Siebenbürgen, Kokeibarg.  Kmt.; 
Hausr.  Kr. ,  ein  kleines  in  dem  Distr. 
Kom.  Wilhering  liegendes ,  dem  Stifte 
Wilhering  unterthäniges  u.  dahin  ein- 
gepfartes  Dorf  von  9  H.,  an  der  Post- 
strasse, dem  Markte  Ottensheim  gegen- 
über, an  der  Donau,  2  Stunden  von 
Linz. 

Uga,  Tirol,  Vorarlberg,  ein  Weiler,  z. 
Landgerichte  Sonnenberg  a.  Gemeinde 
Damals  gehörig. 

Ugaeze  bei  Wesselew  ,  Galizien. 
Bochnier  Kr.,  ein  zur  Hersch.  Wesse- 
low  und  Pfarre  Zaklaczyn  geh.  Dorf, 
Post  Wojnicz. 

I  C«aJ&,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
ein  zam  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Her- 
schaft Stattenberg  geh.,    in  der  Pfarre 


s.  ügra. 

Ugersfey  -  Podersdorf ,  Ungarn, 
Oedenburger  Komitat;  siehe  Laytha- 
Pordany. 

Ugertzfiie,  IHirien ,  Kärnth.  Klagenf. 
Kr.,  ein  dem  Wb.  Kom.  Herschaft  und 
Landgerichte  Bleiburg  geh.  gr.  Pfarr- 
dorf; s.  Rinkenberg. 

Ugesbaeli,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  U.  W. 
W.,  eine  Rotte  von  2  Häusern,  nächst 
Klosterthal  im  Gebirge,  zur  Herschaft 
und  Pfarre  Gutenstein  geh.,  Post  Wr. 
Neustadt. 

Uge»*,  oder  Langugest  — 
Leitmeritzer  Kreis ,  ein  der 
Ossegg  gehöriges  Dorf  von 
sern  und  367  Einwohnern , 
Ober-  und  Unter  -  ügest  eingeteilt, 
und  hat  einen  obrigkeitlichen  Meier- 
hof, ein  Wirthshaus  ,  eine  Mahlmühle, 
drei  Braunkohlen-  Werke,  und  eine 
Fabrik  von  Steinkrügen,  welche  nach 
Brüx  geliefert  und  daselbst  zur  Ver- 
senduDg  des  Püllnaer  Bitterwassers 
gebraucht  werden ;  —  liegt  an  dem 
Grundbache  und  an  der  Chaussee  zwi- 


Bölimen, 

Herschaft 

75    Häu- 

wird    in 


Brüx,    1}    Stunde  von 


Monsberg  liegender  Bauernhof,  ob  dem 

Bache  Skralisch  am  Berge,  5J-  St.  von 

Windisch-Feistritz. 
Ugal ,    Ungarn,   ein  Puszta   von   1  H. 

mit  13  E.  im  Sümegher  Komt. 
Ugarezl,  Slavonien,  Posegan.  Gespan- 
schaft, Unt.  oder  Posegan.  Bezirk,  ein 

der   Herschaft   Bresztovacz   geh.    nach 

Posega  eingepfartes   Dorf  von    20  H. 

mit  164  E.,  grenzt  mit  den  Ortschaften 

Kunovczi,  Skenderovczi  und  Bergyani, 

1\  St.  von  Posega. 
Ugarsthal,  Galizien,  Stryer  Kr.,  ein 

zur    Kaal.  Hersehaft   Kallasz   gehörige 

deutsche  Ansiedelung,  nächst  dem  Dorfe 

Siwka,  £  St.  von  Kallusz. 
Ugargzka,  Ungarn,  ein  Pratdiim  im 

Bacser  Komt. 
Ugartsberg ,     Galizien    Samb.    Kr., 

ein  zur  Kaal.  Herschaft  Medenice  geh., 

nach   Josephsburg    eingepfartes    deut- 
sches Koloniedorf ,  liegt   am  Moraste, 

6  St.  von  Drohobycz. 
Ugartsdorff ,    Mähren ,    Brunn.    Kr., 

eine   oberhalb    Neudorf  oder  Karthans 

an   der  Czernahorer  Strasse  neu  ange- 
legte,   zur   Herschaft   Königsfeld   und 

Lokalie  Neudorf  geh.  Kolonie,   1£  St. 

Brunn. 
Igatlia,  Kiinkovar,  Ungarn,  eine  alte 

Burg  im  Ugoczer  Komt. 
Dgozow  ,   Mähren,   Igl.  Kr.,    ein  der 

Herschaft  Pernstein  unterthänig.  Dorf;  Uggeri,  Casslna,  Lombardie,  Prov 

1s.  Ugitschow.  Lodi  e  Crema  and  Distr.  V,  Casalpu- 

L'gendorf,  Steiermark,   Judenbargerj     sterlengo;  s.  Sececugnago. 
Kr.,  ein  zum  Wb.  Bzk.  Kom.  und  Her-  UggerJni,  Lombardie,  Prov.  Mantova 


schaft  Seckaa  geh.  Dorf  in  der  Pfarre 
Margarethen,  au  der  Poststrasse  gegen 
Süden    grenzt    das  Dorf  Margarethen 


scheu  Dux  und 
Neu-Ossegg. 

Ugest,  oder  Ugezd ,  Aagezd  —  Böh- 
men, Leitmeritzer  Kreis,  ein  Dorf  von 
63  Häusern  und  348  Einwohnern,  hat 
eine  Kapelle  unter  dem  Titel  Maria 
Verkündigung,  und  ist  nach  Bilin  ein- 
gepfart,  am  rechten  Bila  -  Ufer ,  dicht 
an  Bilin  gelegen. 

Ugezd  ,  Böhmen  ,  Bidschower  Kr.,  ein 
Dorf,  der  Hrsch.  Chlumetz  geh. ;  siehe 
Augezd. 

fjgexd  ,  Böhmen ,  Leitmeritzer  Kreis, 
ein  der  Hersch.  Neuschloss  geh.  Dorf 
von  26  Haus,  und  145  Eiaw.,  ISt.  v. 
Neuschloss. 

Ugezd,  Böhmen,  Pilsn.  Kr.,  ein  Dorf 
von  45  Häusern  und  310  Einwohnern, 
der  Hrsch.  Gross  -  Maierhöfen  ;  siehe 
Augezd. 

Uggeri,  Case  nuove,  Lombardie, 
Prov.  Mantova  and  Distr.  XVII,  Aso- 
la  ;  s.  Asola. 


und  Distr.  VI ,  Castel  Gotfredo ;  siehe 
Castel  Goffredo. 
Ugglage  ,   Lombardie ,  Provinz  Como 
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und  Distrikt  I ,    (Jomo  ,    ein   auf  einer  i 

Anhöhe  liegendes  Gemeinde-Dorf ,  mit 

Vorstand    und     Pfarre     9.     Pietro     e 

Paolo ,    Steuer-   und  Polizei  -  Inspek- 

torat,  7  Miglien  von  Como.    —    Dazu 

gehören: 

Canova,    einzelnes  Landhaus,  —  Mi- 


Pobbiet 
te,  einzelne  Kirchen. 

UjKgl  *    Oesterreich  ob  der  Ens ,    Salz- 
burger Kreis  ,    eine   zum  Pfleggerichte  UgUan  , 
Mittersill    (im    Gebirgslande   Pinzgau)  \     zum    Kreise 
gehörige  Rotte,  am  Uggler  Sonnberge, 
in  der  Kreuztracht  Uttendorf,  8  Stund,  j 
von  Lend. 

Ugh,  Ungarn,  Eisenbarger  Gespansch., 
ein  Praedium  von  3  Häusern  und  19 
Einwohnern. 

Ugti ,    Ungarn  ,     diesseits    der   Theiss,  Ugllaii , 
Heveser    Gespanschaft ,    Theisser   Be- 
zirk ,    ein    an    dem  Theiss  Flusse  lie- 
gendes   Dorf  von    120    Häusern     und 
840     meist    reformirten     Einwohnern, 


dusch  -  katholische  und  109  Juden  mit 
einer  Synagoge) ,  gute  Alpenweiden, 
Waldungen.  Ehedem  stand  hier  auch 
ein  Basilitenkloster.  Höhle,  in  wel- 
cher ein  beständiger  Wind  weht;  — 
liegt  unweit  dem  Flusse  Talabor, 
grenzt  von  Osten  gegen  Westen  au 
Gebirge  ,  Wälder  und  die  Ortschaften 
Kritsfalva  und  Csomänfalva,  6  St.  v. 
Szigeth. 


Zara  gehörigen  Inttln, 
ist  fruchtbar  und  hat  in  der  Nähe  des 
Dorfes  S.  Eufemia  auf  einem  hohen 
kegelförmigen  Berge  das  verfallene 
Schloss  Sauet  Michael,  welches  wahr- 
scheinlich ein  Zufluchtsort  der  Ein- 
wohner vor  den  Seeräabern  war. 

Dalmatien  ,  im  Zara  -  Kreis 
und  Distrikt,  ein  auf  der  Insel  glei- 
chen Nahmens  liegendes  Dorf  von 
550  Einwohnern ,  mit  einer  Pfarre, 
unter  dem  Podesta  Zara,  7  Migl.  von 
Zara. 

barer  Boden,  liegt  nächst  Sagh ,  1  St.  jU&liane,  Dalmatien,  eine  Pfarre  mit 

von  Alpär.  1723  Seelen. 

Utftt ,    Ungarn,    jenseits    der   Donau,  UgnaeelecSi ,  Illirien  ,  Friaul ,    Gör- 

Veszprimer    Gespanschaft ,      Devetser      zer  Kreis ,    eine    zu  der  Herschaft  Ca- 

Bezirk ,   ein  Praedium ,   liegt   in    dem      nale   gehörige ,     und     zu     dem    Dorfe 

Terrain  Bor-  Szörcsök ,  £  Stunde  von      Cau  konskribirte  Ortschaft,  6  Stunden 

Vasärhely.  von  Görz. 

IJgliiJtaiie,  Dalmatien,  Spalato  Kreis,  Ugo ,     Casal     dt    Ser'  ,    Venedig, 

Sign -Distrikt,    ein   mit  einer  eigenen      Prov.  und  Distr.  I,  Padova;   s.  Casal 

Pfarre   versehenes    Dorf,   der  Haupt-      di  ser'  Ugo. 

gemeinde  Sign  einverleibt,  nicht  weit  Ugo*«a,  Ungarn,  eine  Ruine  iinUgoc- 


von  dem  Berge  lluda .  —  2  Miglien 
von  Prisoje  und  Nuga ,  36  Migl.  von 
Spalato. 

Ugla,  Lombardie,  Prov.  Sondrio  (Val- 
tellina)  und  Distr.  VII,  Chiavenna;  s. 
Giacomo. 

Ugltsehow ,  eigentlich  Ugczow  — 
Mähren ,  Iglauer  Kreis ,  ein  der  Her- 
schaft Perustein  unterthäuiges  Dorf. 
gegen  Osten  nächst  Unter-Czepy,  und 
gegen  Norden  nächst  Stiepanau,  5]  St. 
von  Briiun. 

t  ir ja  ,  Ungarn ,  Marmaroser  Komt. ;  s. 
Uglya. 

Ujtlesgfieh ,  Dalmatien,  im  Cattaro- 
Kreis,  Budua  -  Distrikt ,  ein  9}  Miglie 
von  Budua  liegendes  Dorf,  unter  die 
Prätur  Budua  gehörig,  nach  Marti- 
novich  eingepfart,  9£  Miglien  von 
Gattaro. 

Uglya ,  oder  Ugja  —  Ungarn ,  jen- 
seits der  Theiss ,  Marmaroser  Gespan- 
schaft, Unterer  Bezirk,  ein  rusniaki- 
sches ,  mehren  adelichen  Familien  ge- 
höriges ,  mit  einer  griechisch  -  unirten 
Pfarre  versehenes  Dorf  von  54  Häu- 
sern  und  990  Einwohnern  (881  grie- 


ser  Komt. 

Ugoeser  &®M])nii£i»3aaf*  ,  in  Un- 
garn. Hauptort :  Gross  -  Szölös  ,  hat 
225  3  geographische  Quadrat  -  Meilen 
mit  45,700  Einwohnern ,  in  71  Orten 
oder  in  7800  Häusern ,  nämlich  in 
einer  Municipalbürgerstadt,  einem  Cen- 
sual-  und  zwei  Urbarial  -  Märkten, 
65  Dörfern  und  zwei  Praedien ,  — 
mit  60,800  Joch  Aeckern ,  15,700  Joch 
Wiesen,  2200  Joch  Gärten,  1320  Joch 
Weinland,    86,370    Joch  Wald     und 


Sxathmarer 
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8000  Joch  Sümpfe  and  Moräste.  — 
Jährliche  Fechsung  im  Durchschnitte  : 
180,000  Metzen  Sommer-  und  340,000 
Metzen  Wintergetreide  ,  30,000  Eimer 
Wein  und  160,000  Zentner  Heu.  - 
Die  Ugocser  Gespanschaft,  an  Umfang 
zwar  eine  der  kleinsten  des  Lau- 
des,  aber  durch  ihre  angenehme  Lage. 
Fruchtbarkeit  des  Bodens  und  grosse 
Mannigfaltigkeit  der  Naturerzeutjnisse 
viele  andere  Komitate  übertreffend, 
auch  als  die  Wiege  vieler  berühmter 
adelichen  Landesfamilien  merkwürdig, 
hat  den  Namen  von  dem  alten  Schlos- 
se Ugocsa,  vor  Zeiten,  Ugogh,  Ugoch. 
auch  Ugatha,  wovon  heut  zu  Tage 
unter  dem  Namen  Kankdvära  ober- 
halb Nagy-  Szöllös  nur  noch  einige 
Trümmer  vorhanden  sind.  Diese  Ge- 
spanschaft theilte  vor  Zeiten  mit  den 
anliegenden  Komitaten  Ungarns  ,  noch 
mehr  aber  mit  dem  nahen  Siebenbür- 
gen gleiche  Schicksale ,  dessen  Für- 
sten ihre  Ansprüche  auf  den  Besitz 
dieses  Komitats  zu  verschiedenen  Zei- 
ten mit  den  Waffen  geltend  zu  ma- 
chen suchten.  Die  Ugocser  Gespan- 
schaft grenzt  gegen  Norden  an  das 
Beregher,  gegen  Osten  an  das  Marma- 
roscher  und  Szathmärer ,  gegen  Süden 
an  das  Szathmärer  und  gegen  Westen 
an  eben  dasselbe  und  das  Beregher 
Komitat,  ist  6  Meilen  lang,  4  Meilen 
breit ,  und  enthält  an  Flächeninhalt 
nach  Görög's  Karte  über  20 ,  nach 
Lichtenstern  etwas  über  %%  Quadrat- 
Meilen.  Der  Boden  ist  im  Westen 
und  Süden  flach  und  eben ,  im  Osten 
und  Norden  bergig,  und  hier  mit  Zwei- 
gen der  Karpathen  bedeckt ,  die  sich 
aus  der  Marmaroscher  Gespanschaft 
herein  erstrecken.  Die  Hälfte  dessel- 
ben nehmen  Waldungen  ein.  Der  be- 
deutendste Berg  ist  der  Hark ,  der, 
von  den  Marmaroscher  Alpen  ausge- 
hend ,  sich  in  mehre  Aeste  ausbreitet. 
Ferner  sind  die  erzführenden  Flötze 
von  Tarna  und  Turcz,  der  Velether 
Berg  und  die  weintragenden  Berge  bei 
Gyula  und  Tür  -  Terebes  von  Bedeu- 
tung; auch  gibt  es  bei  Salank  und 
Szöllös  Weingebirge.  Der  Hauptfluss 
ist  die  Theiss,  die  bei  Kirva  in  die 
Gespanschaft  tritt,  zuerst  in  südwest- 
licher, dann  westlicher  Richtung  hin- 
strömt, viele  Inseln  bildet,  und  un- 
weit Tisza-Üjlak  ihren  Lauf  in  die 
Szathmärer  Gespanschaft  nimmt.  Der 
Bathärfluss  hat  seinen  Ursprung  an 
der  Grenze  des  Marmaroscher  Komi- 
tats, macht  eine  Strecke  die  Grenze 
zwischen  den  Gespanschaften  Ugo'cs  n. 


Szathmär,  und  fällt  bei  Tiszabecs  in 
die  Theiss ;  er  ist  für  die  ganze  Ge- 
gend .  die  er  durchströmt,  seiner  Ue- 
berschwemmungen  wegen  verderblich. 
Die  Borsva ,  oder  Borsova ,  hat  ihre 
Quelle  in  der  Marmaroscher  Gespan- 
schaft, tritt  bei  Rosztoka  aus  dem  Be- 
regher in  das  Ugocser  Komitat,  welch 
letzteres  sie  nur  in  einem  kleinen 
Theile  des  Nordens  durchschneidet,  so- 
dann die  Grenzscheiduug  zwischen 
Ugocs  und  Beregh  macht,  und  sich 
im  letzteren  Komitat  unweit  Väri  in 
die  Theiss  ergiesst.  Sie  überschwemmt 
gleichfalls  sehr  oft  die  anliegenden 
Gegenden ,  und  lässt  viele  Sümpfe 
zurück,  die  nur  bei  sehr  anhaltend 
schöner  Witterung  austrocknen.  Der 
Tiirflnss  hat  seinen  Ursprung  in  der 
Szabolcser  Gespanschaft  ,  durchströmt 
von  Kis-  Gercze  die  südliche  Spitze 
des  Ugocser  Komitats ,  welches  er 
in  seinen  fernem  Laufe  von  dem 
Szathmärer  trennt,  und  sich  in  die- 
sem Komitate  bei  Nagy  -  Ar  mit  der 
Theiss  vereinigt.  —  Ausser  diesen 
Flüssen  sind  noch  viele  meist  be- 
trächtliche Bäche  auzuführeu  ,  als  der 
Szalva,  der  auf  dem  Berge  Hark  ent- 
springt ,  und  sehr  reissend  ist ,  der 
Turczbach ,  Szemerdek ,  u.  a.  m.  Das 
Clima  dieser  Gespanschaft  ist  im  ge- 
birgigen Theile  derselben  rauh  und 
kalt,  der  Boden  unfruchtbar,  in  den 
Flächen  etwas  milder,  und  auch  er- 
giebiger und  mehr  angebaut.  —  Die 
Gegenstände  des  Ackerbaues  und 
überhaupt  der  Laudwirthschaft  sind  ; 
Weitzen ,  Korn,  Gerste,  Spelt,  Ha- 
fer ,  Heidekorn  ,  Kukurutz  in  grosser 
Menge,  Erbsen,  Hirse,  Linsen,  Mohn, 
Flachs,  Hanf,  Taback ,  Wein,  der 
jedoch  nur  mittelmässig  gedeiht  ,  Ho- 
nig ,  Garteufrüchte  verschiedener  Gat- 
tung. —  Die  grossen  und  weitaus- 
gedehnten Waldungen  enthalten  al- 
lerlei Holzarten,  als  die  schönsten 
Eichen ,  die  zu  einer  erstaunlichen 
Höhe  und  Dicke  heran  wachsen  ,  Bu- 
chen, Tannen,  Fichten,  Eschen,  Pap- 
peln ,  Ulmen  u.  dgl.  m. ,  auch  findet 
man  viele  Steinkohlen.  —  Das  Thier- 
reich  liefert  alle  Arten  Vieh  ,  Wild, 
Wald-  und  Hausvögel.  In  die  wal- 
digen Gebirge  verirren  sich  zu  Zei- 
ten Bären  und  Luchse  aus  der  Mar- 
maroscher Gespanschaft  hierher.  Die 
waldigen  Ebenen  aber  beherbergen 
Rehe ,  Damhirsche ,  Hasen  ,  daher  die 
Jagd  beträchtlich  ist.  Die  Schafzucht 
ist  von  grossem  Belange ,  und  die 
Triften  nähren  Pferde,   Ochsen,   Büf- 
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fei ,  eine  Menge  Borstenvieh«  ,  Auer- 
und Rebhühner,  Wachteln.  Auf  den 
Teiohen  halten  sich  Schwäne,  wilde 
Gänse  und  Wildenten  auf,  auch  gibt 
es  in  denselben  viele  (Schildkröten, 
besonders  aber ,  und  diess  vorzüglich 
in  der  Theiss ,  eine  Menge  Fische; 
bei  dem  Dorfe  Szirma  werden  auch 
Lachse  und  Lachsforellen  gefangen 
und  in  dem  Flusse  Batär  gibt  es  viele 
schmackhafte  Krebse ,  die  zuweilen 
von  der  Länge  eines  Wienerfusses 
gefunden  werden.  —  Gold-  und  Sil- 
berminen findet  man  bei  Nagy-  Tarna 
und  Turcz,  aber  der  Bau  derselben 
wird  nicht  mit  dem  gehörigen  Eifer 
betrieben.  Die  schon  hier  schiffbare 
Theiss  ist  vortrefflich  zur  Beförde- 
rung des  hiesigen  Handels  geeignet, 
besonders  für  den  Salz- Transport  aus 
der  Marmaroscher  Gespanschaft  in  die 
untern  Gegenden.  Die  heutigen  Ein- 
wohner des  Ugocser  Komitats  beste- 
hen aus  drei  verschiedenen ,  in  Spra- 
che, Sitten  und  Gebräuchen  sehr  von 
einander  abweichenden  Völkerschaf- 
ten. Zwei  Drittheile  derselben  ma- 
cheu die  Ungarn  aus ,  die  noch  ganz 
vom  alten  Schlage  sind  ,  und  fest  an 
ihren  uralten  Gebräuchen  hängen.  Die 
Ruthenen  oder  sogenannten  Rusuia- 
ken  und  die  Walachen  sind  noch 
roh  und  ungebildet.  Jene  sind  Ueber- 
bleibsel  der  Roxolanen  oder  Russen, 
deren  Kolonien  der  Herzog  von  Weiss- 
russland  ,  Theodor  Keriatovich  ,  un- 
ter König  Ludwig  I.  mit  neu  herbei- 
geführten Ansiedlern  verstärkte,  die- 
se aber ,  jetzt  am  zahlreichsten  in 
Nagy-  und  Kis  -  Tarna  t  Bocsko' ,  Szä- 
rozpatak,  Komlo's ,  Batarcs,  Tiircz, 
Nagy-  und  Kis- Gercz  sind  theils  von 
den  Ahnherren  der  ursprünglich  wa- 
lachischen  Familie  Dragfi,  theils  von 
den  Woywoden  und  Fürsten  Sieben- 
bürgens ,  als  dieses  Komitat  unter 
ihrer  Bothmässigkeit  stand,  hier  ein- 
geführt worden.  Zu  diesen  drei  Na- 
tionen kamen  noch  in  neuern  Zeiten 
Schwaben  und  Armenier ,  die  vorzüg- 
lich in  Tisza  -  üjlak  und  Tur-Terebes 
ihren  Wohnsitz  haben.  Die  Industrie 
dieser  Gespanschaft  beschränkt  sich 
bloss  auf  die  Landwirtschaft ;  die 
Anwohner  der  Theiss  sind  vorzüglich 
Flossfahrer.  Die  Armeuier  geben  sich 
mit  der  Handlung  ab ,  und  die  Un- 
garn und  Deutschen  sind  fleissige 
Ackerbauern,  da  hingegen  die  Rus- 
niaken  und  Walachen  sich  der  Träg- 
heit hingeben,  die  bloss  den  Kuku- 
ruUbau   betreiben,    und  sich  mit  ih- 


ren Lieblingsgericht,  Male  genannt, 
einem  aus  Kukurutzmehl  zubereiteten 
Gebäcke  begnügen ,  daher  sie  denn 
auch  einen  grossen  Widerwillen  ge- 
gen die  Annahme  herschaftlicher  Dien- 
ste hegen.  Das  Komitat  wird  in  zwei 
Processe  eingetheilt ,  in  den  diesseits 
der  Theiss,  oder  am  rechten  Ufer  der- 
selben und  jenseits  der  Theiss ,  oder 
am  linken  Theissufer  gelegenen.  Vor 
Zeiten  hatte  die  Eintheilung  dieser 
Gespanschaft  in  vier  Distrikte  oder 
Processe  Statt,  in  den  adelichen  oder 
Pelerfalvaer j  der  aus  laoter  Curial- 
Ortschaften  bestand ,  in  den  *  Nagy- 
Szöllöser,  Nyäläber  und  Halmier.  — 
Ehedem  hatte  diese  Gespanschaft  kein 
eigenes  Komitatswappen  ,  sondern  al- 
le öffentlichen  Urkunden  und  Docu- 
mente  wurden  mit  dem  Petschaft  des 
Ober-  und  Vicegespans  und  der  vier 
Stuhlrichter  authentisirt.  Vom  Jahre 
1468  bediente  man  sich  eines  öffent- 
lichen Siegels,  welches  ganz  in  vier 
Theile  zerschnitten  ,  die  getheilte  Um- 
schrift :  „Comi-  tatus-  Ugo  -  czia"  ent- 
hielt ,  und  wovon  ein  Viertheil  des- 
selben in  den  Händen  eines  jeden 
Stuhlrichters  war,  so  dass  der  Ge- 
brauch desselben  nur  in  Gegenwart 
aller  vier  Stuhlricbter  durch  das  Zu- 
sammensetzen desselben  in  ein  Gan- 
zes Statt  finden  konnte ,  bis  endlich 
das  Komitat  im  Jahre  1550,  Artikel 
62 ,  ein  eigenes  Wappen  erhielt.  In 
kirchlicher  Hinsicht  steht  das  Komi- 
tat unter  der  Bischöflichen  Szathmä- 
rer  Dioecese.  Die  katholisch-  grie- 
chischen Einwohner  stehen  unter  der 
Gerichtsbarkeit  des  griechisch-  unirteu 
Bischofs  zu  Munkacs.  Obgleich  die 
Komitatsversammlungen  in  dem  Jahre 
1350  in  Gelenyus ,  1356  in  Abram- 
falva,  1672  in  Tekehäza  gehalten 
wurden,  so  war  doch  der  gewöhnli- 
che Sitz  des  Komitats  Sasvar,  bis 
derselbe  im  Jahre  1700  nach  Nagy- 
Szöllös  verlegt  wurde,  wo  er  sich 
noch  gegenwärtig  befindet. 

Uffod ,  Ungarn ,  jenseits  der  Donau, 
Veszprim.  Gespauschaft ,  Papens.  Be  • 
zirk,  ein  der  gräfl.  Eszterhäzyachen 
Herschaft  Papa  gehöriges  Dorf  von 
218  H.  und  1628  rk.  E.v  mit  einer  ei- 
genen Pfarre  versehen,  hat  guten  Korn- 
boden ,  grosse  Waldungen  und  Wei- 
den ,  starke  Borstenviehzucht ,  Kalk- 
brennerei, dann  einen  Sauerbrunnen 
mit  guten  Badeeiurichtungen  und  ge- 
schmackvollen Gebäuden ,  liegt  seit- 
wärts HoiHok-Bödöge,  1  St.  von  Papa. 

Igoludc  ,  Minen,  Krain  ,  Adelsberg 
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Kreis,  ein  der  Wb.  Bzk.  Koin.  Herseh 
Wippach  uuterth.  Dorf  von  20  H.  und 
140  B.,  3  St,  von  Wippach. 

Uxornya ,  Ungarn,  dies»,  der  Theiss, 
Beregh.  Gespansch.,  Tiszahäth  Bezirk, 
ein  mehren  Besitzern  gehöriges ,  mit 
Gergely  vereinigtes  ungar.  Dorf  von 
62  H.  und  706  rk.,  ref.  und  jüd.  E., 
mit  einer  eigenen  helvetischen  Pfarre, 
liegt  an  der  Tbeiss  in  der  Gegend  de.-* 
Marktes  V.  Nomeoy ,  7£  Stunde  von 
Bereghszäsz,  15]  St.  von  Munkäcs. 

U  Gorze,  Steiermark,  Cillier  Kreis, 
ein  zum  Wb.  Bzk.  Koni,  und  Hersch. 
Stattenberg  gehöriges  Dörfchen ;  siehe 
Medvezeu. 

l«ov§/,ke  ,  Ungarn,  Zipser  Komitat, 
ein  Praedium  von  2  H.  und  23  E.. 
Fil.  von  Kuhbach,  dem  Zipser  Bisthum 
gehörig. 

Ugowltz  ,  Illirien,  Kärnten,  Villacber 
Kreis  ,  ein  d.  Wb.  Bzk.  Komm,  und 
Landger.  Herschaft  Federaun  gehöriges 
Dorf,  zwischen  hohen  Gebirgen,  am 
Ugowitzer  Alpenbache  und  nächst  dem 
Felabache,  9£  st.  von  Villach. 

U«o«vfttz,  Illirien,  Kärnten,  Villacher 
Kreis,  5  der  Wb.  Bzk.  Korn.  Herschaft 
Spital  gehörige  Häuser ,  in  der  Ebene 
diesseits  des  Drauflusses ,  lf  Std.  von 
Villach. 

I  **•**,  Kroatien,  diess.  der  Save,  Agram. 
Gespanschaff,  Set.  Johann.  Bezirk,  ein 
dem  Agram.  Bisthum  gehöriges  Ge- 
hirgsdorf,  mit  einer  eigenen  Pfarre, 
1  St.  von  Popovecz. 

I  i,rrt,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Bihar.  Gespanschaft,  Szalonta.  Bezirk, 
ein  der  adeligen  Familie  Ugraj  gehö- 
riges ungar.  Dorf  von  200  H.  und 
1286  E.,  Fil.  von  Detk,  mit  einer  re- 
formirten  Kirche,  hat  guten  Boden  und 
Feldbau ,  4  St.  von  Gross-Wardein. 

UflrrÄ ,  Ungarn ,  diesseits  der  Theiss, 
Hevess.  Gespanschaft ,  Tarna.  Bezirk, 
ein  mehren  adeligen  Familien  gehöri- 
ges, nach  Detk  eingepfartes  Dorf  von 
60  H.  und  431  rk.  E.,  hat  Ackerbau, 
Rindvieh-  und  Schafzucht ,  liegt  zwi- 
schen den  Ortschaften  Detk,  Ludas  u. 
Haimai ,  1  St.  von  Gyöngyös. 

fj£r»,  Ugem,  —  Siebenbürgen,  Kokel- 
burger  Gespanschaft ,  Radnot.  Bezirk  , 
ein  an  dem  Maros-Flusse  liegendes, 
den  Grafen  Haller  gehöriges  uugar.- 
walach.  Dorf  von  690  E.,  mit  einer 
reformirteu  und  griech.  niebt-unirten 
Pfarre,  4  St.  von  Märos-Väsärhely. 

Ultra ,  Galt ,  Ungra  ,  oder  Ugrona,  — 
Siebenbärgen,  Reps.  Stuhl,  ein  ungar. 
sächsisches  Dorf,  an  dem  Alt-Flusse, 
1  Stunde  von  Reps  entfernt,  mit  einer 


evangelischen  Pfarre ,   3]  Stunde  von 
Sarkäny. 

Ujrrf» «  Min-,  Ungarn ,  jenseits  der 
Theiss  ,  Bihär.  Gespanschaft  ,  Szalont. 
Bezirk ,  ein  Praedium  von  2  H.  und 
12  fi.,  liegt  nächst  dem  Dorfe  Harsäny, 
3  St.  von  Gross-Wardein. 

Ijerttzfi  ,  Illirien,  Friaul,  Görz.  Kr., 
eine  zur  Herscbaft  Canale  gehörige 
und  zu  dem  Dorfe  Idria  konskrib. 
Ortschaft ,  5  Stunden  von  Görz. 

Ugrebenl ,  Illirien ,  Friaul ,  Görz. 
Kreis  eine  zur  Herschaft  Canale  gehö- 
rige zu  den  Dörfern  Aiba  konskrib. 
Ortschaft,  5  Stunden  von  Görz. 

UjcreB-patalt  ,  Siebenbürgen  ,  ein 
Bach  im  Kassouer  Szekler  Filialstuhl. 

Umritt,  Ungarn,  ein  Dorf  mit  318  E., 
zur  Gemeinde  Bribir  geh.,  im  Seediestr. 

(Jgfiuovcze ,  Slavenien  ,  Peterwar- 
dein.  Geueralat,  ein  zur  Peter wardeio. 
Grenz-Regiments  Bezirk  Nro.  IX.  ge- 
höriges Dorf  von  283  Häusern  und 
1647  Einwohnern ,  mit  2  griechisch 
nicht  unirten  Pfarren,  1£  Stunde  v. 
Neu-Banoveze. 

Usrro  .  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Zemplin.  Gesuauschaft  Ujhely.  Bezirk, 
ein  einschichtiges  Wirthshaus ,  2}  St. 
von  Veleits. 

Ujcroez-  Stfg ,  Male  Uhercze,  Un- 
garn, diess.  der  Donau,  Bars.  Gespan- 
schaft,  Oszlan.  Bezirk,  ein  der  ade- 
lichen Familie  Majtheuy  gehöriges , 
au  dem  Nytra-Fluse  liegendes,  nach 
Nagy  -  Ugrocz  eingepfartes  slowak. 
Dorf  von  63  Häusern  und  427  rk. 
Einwohnern  1\  Stunde  vou  Nagy- 
Zsambokreth. 

Ujrrocz  - AT«|cy ,  Uhercze,  Ungarn, 
diesseits  der  Donau ,  Bars.  Gespan- 
schaft, Oszlau.  Bezirk,  ein  am  Ge- 
birge liegendes  ,  mehren  adelichen 
Familien  gehöriges  Dorf  von  96  H. 
und  654  rk.  Einwohnern  mit  einer 
eigenen  Pfarre,  1£  Stunde  von  Nagy- 
Zsambokreth. 

Ucrocz-Podragy,  Uhrowske  Pod- 
hradyie ,  Ungarn ,  diesseits  der  Do- 
nau ,  Trentschin.  Gespauschaft ,  im 
Bezirke  jenseits  des  Gebirges,  ein  den 
adelichen  Familien  Zay  und  Kolonits 
gehöriges ,  nach  Zay-Ugocz  eingepf. 
Dorf,  mit  einem  herschaftl.  Schlosse, 
liegt  zwischen  Gebirgen  _,  2  Stunden 
von  Vesztenitz. 

Uffrocz-Zay.  Uhrowcze,  —  Ungaru, 
diesseits  der  Donau,  Trentschin.  Ge- 
spanschaft, im  Bezirke  jenseits  des 
Gebirges  ,  eine  der  freiherrl.  Familie 
Zay  gehörige  Hersch.  und  Schlots, 
dann   ein    Dorf  von   64   Häusern  und 
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9öS  Einwohnern  mit  einer  katholischen 
Pfarre  und  protestantischen  Bethause, 
dann  einer  eigenen  Gerischtsbarkeit. 
Ist  der  Hauptort  einer  Herschaft  glei- 
chen Nahmens ,  wozu  1  Schloss  und 
19  Dörfer  gehören.  Tuchwebereien. 
Herschaftliche  Obst- ,  Zier-  und  Wein- 
gärten. Sechs  Fischteiche.  Viel  Obst , 
besonders  Zwetschken  und  Birnen , 
die  gedörrt  und  verführt  werden. 
Ueberfluss  an  Hafer  und  Heidekorn. 
Guter   Töpferthon.  Grosses   drei  Stock 


hohes    Castell,     welches     vom 
bewohnt   wird ,    mit 


Frei- 
herrn Zäy  bewohnt  wird,  mit  zwei 
Kirchen  ,  einer  schönen  Bibliothek, 
Gewehrkammer  und  vielen  Wohnzim- 
mern. Das  Schloss  Ugro'cz  liegt  auf 
einem  hohen  Berge.  Der  erste  Besit- 
zer desselben  war  Franz  Zäy,  unter 
Ferdinand  1.  erster  Castellan  zu  Er- 
lau ,  und  später  Oommandant  von  Ca- 
schau.  Er  begleitete  den  Erzbischof 
Anton  Veranzy  auf  der  Gesandtschaft 
nach  Konstantinopel  zu  Soliman,  und 
für  seine  treu  geleisteten  Dienste  ver- 
lieh ihm  der  Kaiser  das  Schloss  und 
die  Herschaft.  Den  obern  Theil  des- 
selben hatten  ehedem  die  Tempel- 
herren inue ,  wo  noch  eine  niedliche 
Oapelle  ist,  in  welcher  die  Familien- 
gruft der  Herschaft  und  eine  Fahne 
von  Andreas  Zäy,  nebst  verschiede- 
nen alten  Kriegsarmaturen,  als  türki- 
sche Pauken,  Helme ,  Harnische  etc. 
sich  befinden,  liegt  gegen  Norden  1£  St. 
von  Vesztenitz. 

Vfrona  ,   Siebenaürgen ,  Reps.   Stuhl, 

siehe  ügra. 
ITgrutz  ,    Siebenbürgen  ,  Dobok.  Kmt , 

siehe  Igritze. 

I  »ff  u*ä  p  Ugrotz  ,  Siebenbürgen  , 
Dobok.  Gespanschaft,  Ob.  Kreis,  M. 
Egregy.  Bezirk,  ein  mehreren  Grund- 
heren  gehöriges    walachisches    Dorf, 


Uliagku,  Set.  Adalbert ,  Böh- 
men ,  Kaurz.  Kr. ,  eine  öffentliche  Ka- 
pelle m.  einer  Chaluppe  z.  Herschaft 
Obrzistwi  geh.  grenzt  an  das  Gut 
Lobkowitz,  6  Stunden  von  Prag. 

(TflieBna  ,  Galizien ,  Strier  Kr.,  ein 
Dorf ,  zur  Herschaft  und  Pfarre  ühclna 
Post  Stry. 

Uiierseo ,  Galizien,  Kr.,  ein  zur  Her 
sohaft    Woszczaniec  gehöriges     Dorf, 
mit  einer   russniak.     Pfarre  und  Vor- 
werke, 1}  Stunde  von  Rudki. 

Ukeree,  Galizien,  Samb.  Kr.,  ein  Gut 
und  Dorf,  mit  ein.  Hofe,  Vorwerke,  ein 
rusniuk.  Pfarre  und  %  Mahlmühlen  an 
einem  kleinen  Teiche,  \\  Stunden  von 
Grodek. 

Ukerce  ,  Galizien,  Sanok.  Kr.,  ein 
Gut  und  Pfarrdorf  nächst  Lisko ,  am 
Bache  Ropieka,  6  Stunden  von  Sanok. 

Ukerce  ,  Ungarn  ,  Presburg.  Kmt. ; 
siehe  Magyarod. 

Ukerec  JVlezabltowskle ,  Gali- 
zien ,  Samborer  Kr. ,  ein  Dorf  zur 
Herschaft  und  Pfarre  Uherce  Nieza- 
bitowskie,  Post  Sambor. 

Ukeree  Wtenlawekle ,  Galizien, 
Samborer  Kreis ,  eine  Herschaft  und 
Dorf,  pfart  nach  Oszezance.  Post 
Rudky. 

Uherce  Ziaplatynskie,  mit  IVo- 
way  Swiat,  Galizien,  Somborer  Kr. , 
ein  Dorf  zur  Herschaft  Uherce  Zapla- 
und    Pfarre     Sombor ,     Post 


chisch-   nicht   unirten  Pfarre ,  %  Stun- 
den von  Magyar  Nagy  Sombor. 

Uterina,  Ungarn,  Neograd.  Kmt., 
siehe  Udornya. 

Ulla,  Böhmen,  Rakon.  Kr.,  ein  Gut, 
und  Dorf  von  43  Häusern  und  301 
Einwohnern,  ist  nach  Chrju  eingepfart 
und  hat  1  obrigkeitl.  Schlösschen  und 
1  do.  Maierhof  nebst  Schäferei  der 
Herschaft  Zlonitz  gehörig,  liegt  ge- 
gen Westen  nächst  der  Stadt  Well- 
warn ,  3  Stunden  von  Schlau. 

Ukadowka  bei  Saaladowlee  . 
Galizien ,  Samborer  Kr. ,  ein  Vorwerk, 
zur  Herschaft  Gleboka  und  Pfarre  Sa- 
siadomice,  Post  Sambor. 


tynskie 
Sambor. 

Ukerez,  Mähren,  Brunn.  Kr.,  die  ehe- 
malige Benennung  des  der  Herschaft 
Butschowitz  gehörigen  Dorfes  Uhrzig. 

Ukercze,    Ungarn,   Bars.  Komt. ;   s. 

Nagy-  und  Kis-Ugrocz. 
Ukerczlee  ,    Mähren ,    Znaimer  Kr., 

Herschaft  und  Schloss;   siehe   Ungar- 

schitz. 
Ukerczleze ,   Mähren,  Brünner  Kr., 

ein  der  Herschaft  Nikolsburg  unterthän. 

Marktflecken ;  s.  Auertschitz. 
Ufcerrimihl .    Böhmen  ,    Rakon.  Kr., 

eine   einschichtige  zur  Herschaft  Krzitz 

geh.  Mahlmühle  au  dem  Bache  Gobor- 

nitz,   nach  Koschlan   eingepfart,   liegt 

nächst   dem   Dorfe   Militschow   3}    St. 

von  Kolleschowitz. 

Ukeraka  Vesz,  Ungarn,  Lipt.  Kmt.; 
s.  Magyarfalva. 

Ukerska  Vesz,  Ungarn,  Pressburg. 

Komt. ;  s.  Magyarfalva. 
Uherske  -  Jakubowee  ,     Jakab- 

falva,  Ungarn,   ein  Dorf  im  Saroser 

Komt. 
Uliergfco,   Auersko,    Böhmen,    Chrud. 
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Kr. ,  ein  der'  Herschaft  Chraustowitz  IThllazko ,  Ungarn ,  Hontb.  Komt., 
gehöriges  Dorf  von  60  H.  und  375  E.,  eine  Abtheilung  der  k.  Stadt  Baka- 
woranter   5  protestaut.  nnd  1    israelit.       bänya. 

Familie,  hat  eine  Lokalie  gegen  Nor-  jUhitleze,  Mähren,  Olim.  Kr.,  ein  zum 
den  hinter  dem  Bache  Czerna,  unweit!  Ollmützer  Metropol.  Kap.  und  zurHer- 
vom  Lustschlosse  Neulust,  ein  Loka-j  schaft  Hradischt  gehöriges  Dorf;  siehe 
listengebäude  und  eine  Schale,  summt-      Ohnitz. 

lieh  unter  dem  Patronate  der  Obrigkeit,  Uiinow  und  Zagtaivl*  ,  Galizieu, 
einen  Meierhof,  eine  Burggrafen-,  Wald- j  Zolkiew.  Kr.,  ein  Gut  und  Markt  mit 
bereiters  -  und  Fischknechtswohnung,  \  einer  lateinischen  und  griechiseb-ka- 
ein  Bräuhaus  auf  25  Fass,  ein  Bräunt-      tholischen    Kirche     und    Vorwerke,     4 

Stunden  von  Rawa. 
Uho,  Lombardie,  Prov.  Valtellina  und 


weinhaus ,  ein  Wirthshans  uud  eine 
Mühle  von  vier  Gängen.  Von  dem 
ehemaligen  Schlosse ,  welches  1468 
während  des  Krieges  mit  Ungarn  vom 
König  Mathias  zerstört  wurde,  sind 
schon  längst  alle  Spuren  verschwun- 
den. Unweit  vom  Dorfe  liegen  die 
Teiche  Rohlik,  Mzanetz  .  Podweznik 
und  Podkowarnik,  an  der  Wien-Prager 
Bisenbahn,  2  St.  von  Hohenmauth. 

I'hf  mko ,  Galizieu,  Stryer  Kr.,  eine 
Herschaft  und  Dorf  mit  einer  rusniak. 
Pfarre  u.  Vorwerke  am  Flusse  Stryi, 
nächst  Hadowice  und  Tatatsko,  1  St. 
von  Stry. 

(Thergky  Brod ,  Hangarisch  Brod. 
Mähren,  Hradischer  Kr.,  ein  zur  Her- 
schaft und  Pfarre  Hangarisch  Brod  ge- 
höriges Dorf. 

I  hersky -Ilradlsst,  Mähren,  Hrad. 
Kr.,  eine  Kreisstadt;  siehe  Hradisch 
(Hangarisch.) 

(Tliersky-lestral* ,  lesztrab,  Magyar, 


und  Distr.   VII ,   ein  Theil  von  Galli- 

vaggio. 
Uhonlrze  ,  Böhmen,   Hakon.  Kr.,  ein 

zum   Gate    Horomierzitz   gehör.    Dorf; 

s.  Aabonitz. 
Ufiorce,  Galizien,  Zloczow.  Kr.,  eine 

Herschaft    und    Dorf    au   dem   Bache 

Lipa,  £  St.  v.  Zloczow. 
Uhorna,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 

Gömör.    Gespansch. ,    Ob.    Bezirk,    ein 

dem  Grafen  Andrassy  geh.,  nach  Szo- 

molnok    eingepfartes   Dorf   von   75  H. 

mit  552    meist    rk.    E. ,    liegt    an    der 

Poststrasse    in    einem    tiefen  Thale ,    1 

St.   von    Szomolnok ,    2    Stunden   von 

Rosenau. 
rhornikB,  Galizien,  Stauisl.  Kr.,  ein 

zur  Herschaft    Ottenia    gehöriges  Dorf 

mit  einer  russischen  Pfarre,  4  St.  von 

Stanislawow. 


ITBtornfkt  und  Bablanka ,  Gali- 
Ungarn,  ein  Dorf  im  Zempliner  Komt.      zien  ,  Stanisl.    Kr. ,    ein    zur  Herschaft 

Ülierfiky-Kazyitiir,  Kaszmer,  Na-  Tysmienica  geh.  Dorf  am  Flosse  By- 
gy,  ein  Dorf  im  Zempl.  Komt.  strzyca,  £  St.  von  Stanislawow. 

I  hersky  -  Rrucow  ,    Krocso,   Ma-  jlThorsKka,  Ungarn,  diesseits  der  Do- 


gyar,  Ungarn,   ein  Dorf  im  Zemplin.  j     nau ,    Neograd.    Gespanschaft, 

Komt. 
Uhergky  -  Slpow  ,     Zipow ,    Izsep, 

Ungarn,  ein  Dorf  im  Zempl.  Komt. 
riieüke  -Rftslawlre,  Raszlavicza, 

Magyar,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Saross. 

Komt. 

Isü^nthal,  Böhmen,  Budw.  Kr.,  ein 

Dorf,   zur  fürstl.  Schwarzenberg.  Her 

schaft    Kruman ,    Gemeinde   Uhligsthal 


Fülek. 
Bezk. ,  ein  den  adel.  Familien  Szent- 
Ivany  und  von  Fülek  gehör,  slowak. 
Dorf  von  94  H.  mit  841  meist  evang. 
E.,  Fil.  von  Berzentze,  hat  eine  Pro- 
testant. Pfarre,  eine  adel.  Curie  und 
liegt  nächst  dem  Ipolyflasse  zwischen 
den  Ortschaften  Czeh  -  Breze  ,  Ronya, 
Bisztricska  und  Hradistya,  £  M.  von 
Zelene. 


zur  Pfarre  und  Schule  Solnau,  Revier  Uhofuzfna,  Illirien,  Friaul,  Görz.  Kr., 
Schwarzwald.  eine  zur  Herschaft  Canale  geh.  und  zu 


Jhllrz,  Böhmen,  Budweiser  Kr.,  eine 

Dominikai  -  Ansiedelung     bei     und    zur 

Stadt  Wittingau  gehörig. 
"hlirze.  Böhmen,  Bidsch.  Kr.,  ein  der 

Herscbaft   Bielohrad   gehör.    Dorf  von 

32  H.  mit  199  E.,  ist  nach  Petzka  (Her-  _ 

schaft  Radim)  eingepfart,  hat  eine  Schule  U«*«»M*.  z  ■  Mähren ,  H 

und  ein  Wirthshaus  and  liegt  £  St.  von 

Bielohrad  ;  s.  Auhlirz. 

hllrzow,     Köhlersdorf,     Schlesien,  Ulirflrarten ,  Javorina,   Ungarn, 
I  Tropp.  Kr.,  ein  zur  Herschaft  u.  Pfarre      Dorf  im  Zipser  Komt. 
:  Stablowitz  gehör.  Dorf,  Ifirl  brach  .  Steiermark,   CHI.  Kr., 


dem   Dorfe    Idria   konscrib.    Ortschaft, 
5  St.  von  Görz. 

Uliouatah  ,  Steiermark  ,  Cillier  Kr., 
Herschaft  Oberburg.  Hutweide  mit  104 
J.  1092  Qaadr.  Kl.  Flächeninhalt. 

Kr.,    ein  zur  Hersch.  Uhrzitz  u.  Pfarre 
Markowitz  geh.  Dorf. 

ein 
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ein   iii  dem  Wb.  Bzk.  Korn.  Planken 
stein  lieg.  Dorf;  s.  Einbrach. 

Uli  rissen  ,  Böhmen,  Saatz.  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Hagensdorf  geh.  Dorf 
von  42  H.  mit  236  B. ,  nach  Götters- 
dorf  eingepfart ,  hat  im  Orte  1  Mühle 
(grosse  Mühle)  u.  1  Wirthshaus.  Ab- 
seits liegen  an  der  Bila  a)  die  Klein- 
mühle mit  Brettsäge,  b)  1  Drehwaaren- 
Fabrik ,  c)  1  Loh  -  und  Oelmühle, 
d)  1  Bauernbaus ,  e)  1  Dominikai- 
Häuschen.  Es  liegt  nächst  Görkau,  2 
8t.  von  Komraotbau. 

Uliritz,  Deutsch-,  Ungerndorf, 
vorm.  Unczitz  genannt,  Mähren,  Brunn., 
ehedem  Olim.  Kr. ,  ein  der  Herschaft 
Schebetati  uuterthän.  Dorf  im  flachen 
y  Lande,  hinter  Czetkowitz,  gegen  Nor- 
de», 4  St.  von  Goldenbrunn. 

Usrmetz$erl«hen,  Oest.  o.  d.  E., 
Salzburg.  Kr. ,  eine  zum  Landgericht 
Neumarkt  im  flachen  Laiide  gehörige 
Einöde,  in  der  Pfarre  Köstendorf,  1 
St.  von  Nenmarkt. 

Ultrnhor,  Oest.  u.  d.  E.,  V.  O.  W. 
W.,  ein  zur  Hersehaft  Ehrnegg  gehör. 
Bauernhaus  nächst  Steinerkirchen,  %\ 
St.  von  Kernel  bacb. 

Uhrowcze,  Ungarn,  Trentsch.  Kmt. ; 
s.  ügrocz. 

Uhrowsk<&  -  Poilhradj ,  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Trentschin.  Komt. 

Uhrsehitz,  Mähren,  Brunn.  Kr.,  Post- 
amt; s.  Uhrzitz. 

(  livriii  mit  Uhrynnizszy,  Galizien, 
Sandecer  Kr. ,  ein  Dorf,  zur  Hersehaft 
Neu-Sandec  und  Pfarre  Lawo'ba  geh., 
Post  Saudec. 

Uhrjn,  Galizie»,  Czortkower  Kr.,  eine 
Hersehaft  und  Dorf  an  dem  Flusse 
Seret,  2  St.  von  Chorostkow.  Post 
Czortkow. 

Uiirynkou'e«,  Galizien,  Czortkower 
Kr. ,  ein  Gut  und  nach  Czernowogrod 
eingepfartes  Dorf,  wodurch  der  Fluss 
Dopa  seinen  Lauf  hat,  grenzt  gegen 
\  Osten  mit  Bilcze,  2  St.  von  Zalesz- 
czyk. 

Uhrynnizszy,  bei  Uhryn,  Galizien, 
Sandecer  Kr. ,  ein  Vorwerk ,  zur  Her- 
schaft Nawojawa  und  Pfarre  Labowa 
gehörig. 

Uhrynow,  Galizien,  Brzez.  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Podhayce  geh.  Dorf,  8 
St.   von   Cbmielowka,    Post   Brzezan. 

Uhrynow,  Galizien,  Stryer  Kr.,  ein 
zur  Herschaft  Halicz  und  Stanislawow 
gehör.  Dorf  mit  einer  Hit.  Gr.  Pfarre 
und  Vorwerke  am  Flusse  Bistrzyca, 
\  St.  von  Stanislawow.   Post  Kallucz. 

Uhrynow  dolny  mit  Hluiow, 
Galizien,  Stauislauer  Kr.,  ein  zur  Her- 


schaft Jamnica  und  Pfarre  Uhrynow 
dolny  gehörige»  Dorf;  Post  Stanislau. 

Uhrynow  sredul  und  stary, 
Galizien,  Stryer  Kr.,  2  zur  Kaineral- 
Herschaft  Kalusz  geh.  Dörfer,  nächst 
dem  Dorfe  Nowica,  1}  St.  von  Kallusz. 

Uhrynow  g^örny,  Galizien,  Stanis- 
lauer  Kr.,  eine  Herschaft  und  Dorf, 
zur  Pfarre  Uhrynow  dolny  geh.,  Post 
Stanislawow. 

Uhrynow  mit  f&ozlowe«,  Galizien, 
Zoliewer  Kr.,  ein  zur  Herschaft  und 
Pfarre  Uhrynow  gehör.  Dorfr  Post 
SokaL 

Uhrziczftfz,  Mähren,  Olm.  Kr.,  ein 
dem  Olmützer  Metropolkap.  unterthän. 
Dorf,  unweit  des  Marchfl.  bei  Koge- 
tein,  3  St.  von  Prosnitz. 

UhrzSnow,  Mähren,  Jg lauer  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Gross  -  Meseritsch 
unterthän.  Dorf;  s.  Urinau. 

Uhrzlnowes,  Böhmen,  Kaurz.  Kr., 
Herschaft  und   Dorf;   s.  Aurziniowes. 

Uhrzitz  ,  Böhmen ,  Beraun.  Kr. ,  ein 
Gut  und  Dorf,  ist  mit  dem  Gute  Prt- 
schitz  vereinigt  und  liegt  hinter  dem 
Städtchen  Sedletz  in  einem  Thale  an 
einem  kleinen  Bache  mit  Scblösschen, 
1  Bräuhaus,  1  Meierhof,  1  Schäferei 
und  1  Mahlmühle,  2}  St.  von  Wott- 
witz. 

Uhrzitz,  Uhrice,  Mähren,  Brunn.  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Steinitz  geh.,  unter- 
halb der  Poatstrasse  liegendes  Dorf 
von  118  H.  mit  738  E. ,  einem  obrig- 
keitl.  Meierhof  und  einer  Schule.  Di* 
hiesige  Kirche  alsFilial  untersteht  der 
Domborzitzer  Pfarrkirche.  Ausser  dein 
Dorfe  ist  ein  Gasthof  und  das  Post- 
amt mit: 

Archlchau,  Archlthautr  Mühle,  Borkouxan,  Bottcho- 
witz  ,  Boachowifzer  Jägerhau» ,  Bohumielits, 
Brttnkower  Mühle,  Charlottenfeld,  Czatkowetz, 
Damborzitz,  Oraachuwek,  Erncatincnhof,  Iloa- 
tiehraitek  {Gros»),  Hrachotoer  Mühle,  Katchnita- 
dorf,  Klobauk.  Koberechitz,  Kunitüdtcr  Mühle, 
Lowtechitz  (Orot»-),  Lowtschilz  (Klein-),  Marti- 
nits,  Maut.nitz,  Milleschowitz,  Morein,  Xusal  lo 
witz,  Necbteatin,  Nen]e»ztta,  Siechkowirz,  Ottrn- 
icuncA,  Ottnitz,  Rotalienfcld ,  Rotenthai,  Schelle 
titz,  Schütthoraitz,  Spalener  Mühle ,  Steinitz, 
Strattendort ,  Uhrzitz,  Wietertchau ,  weieter 
Wolf  (Jägerhau»),  Ziaratchitz. 

Uhrzitz  ,  vormals  auch  Uherz  gen., 
Mähren,  Brün.  Kr. ,  ein  der  Herschaft 
Butschowitz  unterthän.  Dorf  zwischen 
Wischau  und  Gaya,  t\  Stunde  von 
Wischau. 

Uhrzitz,  Mähren,  Hrad.  ehedem  Olm. 
Kr.,  ein  Gut  und  Dorf,  3  Stunden  von  \ 
Wischau. 

Uhrzow,  Mähren,  Prer.  Kr.,  ein  der 
Herschaft  Weiskirchen  geh.  Dorf;  s. 
Ungersdorf. 

Ulonowlee  ,    Galizien  ,    Sandec.  Kr.,  \\ 
ein  zurKamcralherschaftAÜsandcc  go- 
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höriges  Dorf  mit   einer  Pfarre,   4 
von  Sandec. 


St. 


ein  zur  Herschaft  Bilin    geh.  Dorf'T  s. 
UHersdorf. 

Ulbelbaen,  Steiermark,  Griitz.  Kr., 
ein  dem  Wb.  Bzk.  Korn.  Herschaft 
Waldstein  antertbän.  Munizipalmarkt 
mit  einer  Pfarre,  1  St.  gegen  Westen 
vom  Schlosse  Waldstein,  an  der  Sri- 
tenstrasse  und  am  Flusse  gl.  N.  in 
einsamer  Lage  zwischen  Waldungen 
am  Fosse  der  Kleinalpen,  betreibt  2 
Eisenhammerwerke  und  2  Senseu- 
schmieden,  %\  St.  von  Peggau. 

Ulbelebneli  oder  Ibelsbach,  Steier- 
mark, Grätzer  Kr. ,  in  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  Körnende  Fürstenfeld  liegendes, 
der  Herschaft  Wellsdorf  geh.  gr.  Dorf 
mit  einer  nach  Schönau  eingepfarten 
Filialkirche,  \  St.  von  Fürstenfeld. 

LTibelskoxI,  Illirien,  Kämt.  Klageuf. 
Kr. ,  ein  Bery ,  £  Stunde  südlich  von 
Schifling. 

Ulbelsteln  4  Steiermark,  Brück.  Kr., 
ein  im  Wb.  Bzk.  Kom.  der  landes- 
fürstlichen  Stadt  Brück  au  der  Muhr 
lieg.  ,  verschiedenen  Dom.  geh.  Dorf 
mit  einer  Geg.  von  zerstr.  Geb.  Häu- 
sern, nächst  dem  Murfi. ,  £  bis  3  St. 
von  Brück. 

libertickern,  Oest.  o.  d.  E.,  Inn. 
Kr.  .  ein  zum  Pfleggericht  Braunau  u. 
anderen  Dom.  geh.  Pfardorf  von  30 
H.,  nahe  am  Salzastrom,  2£  St.  vou 
Braunäu. 

Ulber  dem  7I«llrii,  Tirol,  Vorarl- 
berg, ein  zum  Landger.  Bezau  u.  Gem. 
Meltau  gehör.  Dorf. 

jUlberdörA.  Böhmen,  Chrud.  Kr.,  ein 

i    der  Hersch.   Leutomischl    gehör.  Dorf : 

i   s.  Absdorf  (Klein). 

[Tlherdrau  ,    Tirol,     Pusth.  Kr.,  *inj 

j   zum  Landger.    Lienz    u.  Gem.  Winkel 

i    gehör.    Weiter. 

TlhertVld,    Illirien,    Kämt.   Klagenf. 

I   Kr.,    ein  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Hersch. 

j   Kreug  und  Nussberg  geh.  Dorf,    1  St. 

f    von  Set.  Veit« 

l'lherfeld,  Tirol,  O.  Innth.  Kr.,    ein 

|   zum  Landgerichte   Silz    und    Gemeinde 

i    Umhausen  gehöriger  Weiler. 
riherfuhr ,  Wrod,    Illirien,    Krain, 

t   Neust.  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom. 

I  Thurn   am  Hart    lieg. ,     der   Herschaft 

t    Landstrass    uud  Thurn  am  Hart  gehör. 

'    Dorf  am  Gnrgfluss  ,  diesseits  und  jen- 

j  seits  des  Schenusche  -  Baches  ,  nächst 
dem  Krakauwalde,    4}    St.   von    Xeu- 

1   städtel. 
.'(herfuhr     bei   Proschek,    Böhmen, 

I  Prach,  Kr.,  eia  ciusch.  zar  Stadt  Pisek 


geh.  Baus,  an  der  Strasse  von  Pisek, 
nächst  Tabor  am  Moldauflnss,  3  St. 
von  Pisek. 

Uiberfuhr,  Hroailsehe,  Illirien, 
Krain,  Neust.  Kr.,  ein  in  dem  Wb.  Bzk. 
Kom.  Wördel  liegendes,  der  Herschaft 
Thurn  am  Hart  gehör,  nach  Set.  Kan- 
zian  eingepf.  Dorf  von  4  H.  und  20 
E.,  an  der  Gurg,  mit  einer  Schiffüber- 
fuhr ,  gegen  Osten ,  3  Stunden  von 
Neustädtel. 

Ulberf  uhr,  Steinerne,  Prziwoss, 
Böhmen,  Beraun.  Kr.,  ein  zur  Hersch». 
Leschan  geh.  Dorf  mit  1  Kapelle  und 
3  Mahlmühlen ;  der  Fluss  Sazawa, 
worüber  eine  Plettenüberfahr  führt, 
fliesst  mitten  durch  das  Dorf,  4  St.  von 
Brstritz. 

lüi*rKinii-!l<»Ue,  Oest.  u.  d.  E., 
V.  O.  W.  W.,  15  einzelne  fffiartr, 
zur  Herschaft  Weissenbarg  und  Pfarre 
Frankenfels  geh.    Post  Türaitz. 

Ueberländ  ,  Oester.  unter  der  Eos, 
V.  0.  M.  B.,  ein  einschicht.  der  Her- 
schaft Rapotenstein  dienstbares  Baus, 
liegt  hinter  demselben  Markte,  3]  St. 
von  Zwettel. 

Ulberländ,  Iberländ,  —  Steiermark, 
Brucker  Kreis,  eine  zum  Wb.  B.  Kom. 
Magistrat  Kindberg  gehörige  zerstr. 
Ortschaft ,  in  der  Pfarre  Kiadberg , 
grenzt  gegen  Osten  an  Fuchseck,  an 
die  Pfarren  Stainz  und  Wartberg,  ge- 
gen Süden  an  Suppenberg,  3  St.  von 
Mürzhofen. 

UlbermMBa,  Ungarn,  Oedenburg.  Ge- 
spanschaft, eine  Puszta  von  1  H.  und 
7  E.,  Filial  von  Siegendorf.  Fürstl. 
Eszterhäzysch. 

IJlbersftchsen,  Tirol,  Oberinnthaler 
Kreis,  ein  Weiler,  zum  Landgerichte 
Ried  und  Gemeinde  Tösens. 

Uibersnehsen,  Tirol,  Vorarlberg, 
ein  der  Herschaft  Feldkirch  gehöriges 
Pfardorf,  in  dem  Gerichte  Rankweil 
und  Sulz,  5  St.  von  Feldkirch. 

Uihersberg,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
genfurter  Kr.,  ein  in  d.  Wb.  B.  Kom. 
Landger.  und  Pflegger.  Althofen  be- 
fiudl.  Gut  und  altes  Schlots,  mit  einem 
Meierhofe  und  Mauthmühie,  3}  St.  von 
Friesach. 

UibcrHehar  Camltz  ,  Schlesien  , 
Troppauer  Kr.,  ein  der  Stadt  Patschkau 
und  Herschaft  Johannesberg  gehöriges 
Dorf;  siehe  Camitz  Uiberschar. 

l'Jbersehauer ,  Böhmen,  Bunzlauer 
Kr.,  zerstreute  Bäuser,  zur  Hefschaft 
Friedland  gehörig,  \  Stunde  von  Lieb- 
werder. 

Ulbersperg,  Illirien,  Kärnten,  Kla- 
gendster Kr.,  ein  Gut  mit  einer  Mauth- 
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rnühle,  nächst  Guttaring,   3J  Std.  von 
Friesach. 

Ulbertraa  .  Tirol,  Pusterth.  Kr.,  ein 
einzeln. ,  zu  dem  Dorfe  Winkel  kon- 
skrib.,  zum  Brixner  Pflegger.  Anrass 
gehöriger  Hof  oder  Weiler ,  liegt  auf 
einem  Berge  jenseits  des  Drauflusses, 
1  St.  vou  Mittewald. 

Uidesetitle,  Galizien,  Bukow.  Kreis, 
ein  Pfardorf ,  der  Jassyer  Metropolie 
in  der  Moldau  gehörig ,  liegt  hinter 
Reusen i ,    3  8t.  von  Suczawa. 

Ulkowlce,  Galizien,  Przemysler  Kr., 
eine  Herschaft  und  Pfardorf.  Post 
Przemisl. 

Ulnist,  Tirol,  Oberinuth.  Kreis,  eine 
Landgerichts- Herschaft  und  Markt,  mit 
einer  Pfarre ,  Dechantei ,  Kapuziner- 
Kloster  und  Sitz  des  Kreisamtes ;  siehe 
Imst. 

1  lnök« ,  Siebenbürgen ,  ein  Berg, 
7393  Fuss  hoch. 

Uls  ,  Böhmen ,  Leitm.  Kreis  ,  ein  Dorf 
der  Hersch.  Biliu ;  siehe  Augezd. 

Ulseie  beilJfoi«szy.  Galizien,  Rzesz. 
Kreis ,  ein  Vorwerk  zur  Herschaft 
Tryncza  und  Pfarre  Gniewczyna.  Post 
Sieniawa. 

Uittwa,  Itwa,  —  Böhmen,  Elbogner 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Theusing  ge- 
höriger Markt  von  138  H.  und  844  E., 
von  welchen  22  Haus,  unmittelbar  zur 
obgenannten  Herschaft  gehören ,  hat  1 
Pfarkirche ,  1  Pfarrei  und  1  Schule , 
sämmtlich  unter  dem  Patronate  der 
Obrigkeit,  1  herschafft,  emphyt.  Meier- 
hof, 1  Hathhaos ,  1  Dom.  Wirthshaus 
und  i  St.  abseits  2  Mühlen  (die  Kam- 
mermühle auch  Hackbeil-Mühle  genannt 
und  die  Mittelmühle  oder  Messenmühle). 
Auch  liegen  }  St.  abseits  3  Dom.  H., 
an  der  Stelle  der  emphyt.  Schäferei. 
Wann  und  von  wem  die  Kirche  und 
Pfarrei  gestiftet  worden ,  ist  nicht  be- 
kannt; doch  war  sie  schon  1384  als 
Pfarkirche  vorhanden.  Eingepfart  sind, 
ausser  Uittwa  selbst,  die  hiesigen  Dör- 
fer Killitz ,  Pröles  und  Böhmisch-Kill- 
mes.  Auf  der  Anhöhe,  wo  die  Kirche 
steht  ,  sind  an  der  Nord-  und  Ostseite 
derselben  Wallgräben  sichtbar;  auch 
bemerkt  man  am  Kirchhof-Thore  Spu- 
ren eines  unterirdischen  Gewölbes.  Ein 
Bezirk  ganz  nahe  bei  der  Kirche,  vou 
5  Häusern  und  einem  Garten ,  heisst 
die  Klause;  man  hat  hier  tiefe  Brun- 
nen und  alte  Münzen  gefunden ;  Uittwa 
liegt  an  der  Karlsbader  Strasse,  am 
Bache  Wiesen  ,  J  St.  von  Theusing, 
2  i  St.  von  Buchau. 

1  Jak  ,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Saros.  Gespanschaft ,  Ober.  Tartz.  Be- 


zirk, ein  den  Freiherren  Palotsay  ge- 
höriges ,  zwischen  Gebirgen  liegendes 
russniak.  Dorf,  mit  einer  griechisch- 
unirten  Pfarre,  liegt  nächst  Polotsa, 
9  St.  von  Eperies. 

Ujalouzi  ,  Illirien  ,  Friaul ,  Görzer 
Kreis,  eine  zur  Herschaft  Canale  geh. 
und  zu  dem  Dorfe  Aiba  konskrib.  Ort- 
schaft, 6  St.  von  Görz. 

Ujanowice,  Galizien,  Sandec.  Kreis, 
eine  Herschaft  mit  5  Dörfer. 

UJ  .Arail .  Arad-Uj  ,  —  Ungarn  ,  ein 
Dorf  im  Temesser  Komitat. 

UJasbln! ,  Illirien,  Friaul,  Görzer 
Kreis ,  eine  zur  Herschaft  Canale  geb. 
und  zu  dem  Dorfe  Aiba  konskribirte 
Ortschaft,  6  St.  von  Görz. 

Uj«Avas,  Avas-Uj ,  —  Ungarn,  ein 
Wirthshaus  im  Szalader  Komitat. 

Ujazd,  Galizien,  Bochn.  Kr.,  eine  zum 
Gute  Wessolow  gehörige  Ortschaft, 
4  St.  von  Woynicz. 

(Tjazd  ,  Galizien ,  Bochn.  Kr.,  ein  zur 
Herschaft  Lapanow  gehöriges  Dorf, 
gegen  West,  nächst  Zbydniow,  2£  St. 
von  Gdow. 

UJazcl,  Galizien,  Brzez.  Kreis,  ein  zur 
Herschaft  Bursztyn  gehöriges  Dorf. 
Post  Rohatyn. 

Ujazd,  Galizien,  Jasl.  Kreis,  eine  Her- 
schaft und  Dorf,  grenzt  gegen  Norden 
mit  Brzysk,  2  St.  von  Jaslo. 

Ujazdy,  Galizien,  Sanok.  Kr.,  ein  zur 
Herschaft  Wesola  geh.  Dorf,  2  St. 
von  Barycz,  Post  Sanok. 

Ujazd  oder  Uiazdow  ,  Galizien, 
Krak.  Kr.,  ein  Gut  u.  Dorf  zwischen 
Tomaszowice,  Z\  St.  von  Krakau. 

UJ-Banya  ,  Ungarn ,  Barany.  Kmt., 
ein  deutsches  Dorf  von  56  H.  mit  389 
rk.  E.,  einer  rk.  Kapelle,  Fil.  von  Sz. 
Läszlo' ,  die  Einwohner  sind  lauter 
Kleinhäusler  und  Handwerker,  worun- 
ter sich  besonders  viel  Weber,  Wag- 
ner und  Schuster  befinden,  sie  besitzen 
etwas  Ackerbau  und  Wieswachs,  was 
den  Einwohuern  von  der  Herschaft 
verzinst  wird.  Die  ehemalige  Glas- 
hütte ,  die  sich  hier  31  Jahre  erhielt, 
ging  im  Jahre  1809  aus  Mangel  an 
Holz  ein  ;  sie  gehörte  dem  Fünfkirch- 
ner Bisthum,  f  M.  nordwestlich  von 
Pecsvarad. 

UJ-Uanya,  Ungarn,  Bars.  Komt. ;  s. 
Königsberg. 

UJ~Hany  a,  Neuhammer,  Siebenbürgen, 
ein  Eisenhammer  im  Hunyader  Bezirk 
des  unteren  Kreises  der  Hunyader 
Gespanschaft ,  welcher  zur  Kameral- 
Herschaft  Vajda-Huuyad  geh.,  6  St. 
von  der  Post  Döva. 

UJbard ,  Ujbärdova,  Barova,  Ungarn, 
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jenseits  der  Theiss,  Marmaros.  Gespan- 
schaft ,  üut.  Bzk. ,  ein  rusniak.  der 
adel.  Familie  Darvay  gehör.  Dorf  von 
44  H.  mit  362  fi.  und  einer  griechisch- 
unirteu  Pfarre,  gränzt  an  Vajnägh, 
Bustyahaza,  Mihälyka  undSändorfalva, 
hat  Eichen  -  und  Buchenwaldongeu  u. 
liegt  4£  St.  von  Szigeth. 

UJbareMt,  Neu  Barrieh  ,  Noba- 
rescbt,  Ungarn,  Zarand.  Gespanschaft, 
liibitz.  Bzk.,  ein  der  gräfl.  Familie 
Haller  gehöriges,  zwischen  hohen  Ber- 
gen liegendes  walachisches  Dorf  mit 
198  E.  ond  einer  griech.  nicht  uuirten 
Kirche,  1  St.  von  Koros  Banya,  6f 
St.  von  Deva. 

UJ-Barok,  Uj-Major,  Ungarn,  Stuhl- 
weissenburg.  Komt. ,  ein  der  Grund- 
herschaft von  Sajuovits  geh.  deutsches 
Dorf  von  79  H.  und  467  rk.  E. ,  Fil. 
von  Szär ,  hat  guten  Ackerbau  und 
Weingärten ,  liegt  an  der  Grenze  des 
Komorner  Kom.,  4}  M.  von  Stuhlweis- 
senburg. 

UJ-Barg,  Bars-Uj,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Barser  Komt. 

UJ  -  Beege ,  Türkisch-Becse ,  Ungarn, 
Torontal.  Komt. ,  ein  ungar.  Markt- 
flecken mit  3920  E.  und  einem  lebhaf- 
ten weit  ausgebreiteten  Fruchthandel, 
es  liegt  am  linken  Ufer  der  Theiss. 
Postamt  mit :  Simogy  und  Taras. 

Uj-Bela  ,  Neubeei,  Ungarn,  Zipser 
Gespanschaft,  ein  slowakischer  Markt- 
flecken von  105  H.  und  273  meist  rk. 
E. ,  der  Grundherschaft  von  Szirmay 
gehörig ,  hat  grosse  Waldungen  und 
Jahrmärkte  und  liegt  im  höchsten  Nor- 
den des  Komt.  an  der  Bialka  und  ga-  , 
lizischen  Grenze,    1  M.    von  Fridman. 

UJ-Begenova,  BesenovaUj,  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Temesser  Kmt. 

UJ-Besztereze,  ßesztercze  Uj,  Un- 
garn, ein  Dorf  im  Trentschin.  Komt. 

UJblya,  Ungarn,  Zemplin.  Komt. ;  s. 
Ublya. 

UJ  -  und  Obresztovacz,  deutsch- 
raiz. ,  Ungarn ,  Bacser  Komt. ,  ein 
Kamtraldorf  von  418  H.  und  2927  E., 
hat  mittelmäss.  Boden ,  wenig  Weide 
und  Mangel  an  Holz,  %\  Stunden  von 
Zombor. 

UJ-Bodrog,  Bodrog  Uj,  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Temesser  Komt. 


Kr.,    ein   zur  Herschaft  Pernstein   und 
Pfarre  Stepanow  geh.  Dorf. 

UJ  -Bavldhnza  ,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Beregher  Komt. 

UJ-Egyhaz,  Leschkirchinum,  Lesch- 
kirch,  Nokirch,  Siebenbürgen,  Lesch- 
kircher  stuhl ,  ein  freier  sächischer 
Markt  mit  900  E.,  einer  evangelischen 
Pfarre  und  Schule  und  einer  griechisch 
nicht-unirten  Kirche,  die  Walachen  sind 
nach  Iileubach  eingepfart ,  haben  aber 
ein  eigenes  Bethaus  im  Orte,  übrigens 
hat  das  Stuhlamt  da  seinen  Sitz.  Es 
liegt  an  dem  Harbachflusse  auf  einer 
Ebene,  4  St.  von  Bornbach. 

UJ£sna,  Galizien,  Rzeszower  Kr.,  eine 
Her schaft  mit  2  Dörfern. 

UJest,  Ugest,  Augezd,  Böhmen,  Pilsn. 
Kr.,  ein  nach  Pfrauenberg  eingepfartes 
Dorf  von  39  H.  mit  289  E. ,  einer 
Schule,  die  von  einem  Gehilfen  ver- 
sehen wird,  einer  Bierschäuke,  einer 
Mühle,  und  \  St.  abseits  am  Schloss- 
berge im  Walde  ein  Hegerhaus,  £  St. 
von  Maierhöfen. 

UJezdo,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Trentschin.  Gespansch.,  Mitt.  Bzk.,  ein 
dem  Studienfond  gehöriges,  nach  Szkal 
eingepfartes  Dorf  von  25  H.  mit  147 
rk.  E.  und  einer  eigenen  Gerichtsbar- 
keit, liegt  an  der  Landstrasse,  \\  von 
Trentschin. 

LJfalva,  Ungarn,  ein  Prädium  im 
Wesprimer  Komt. 

UJfaSu,  Ungarn,  Szabolcser  Gespan- 
schaft, ein  Praedium  von  1  Haus  und 
14  Einwohnern. 

UJialu,  Ungarn,  Pester  Gespanschaft, 
ein  Praedium  von  43  Häusern  und 
271  Einwohnern,  Filial  vonAlpär,  mit 
vieler  Viehzucht. 

tjfialu,  Szatu-no  —  Ungarn,  jenseits 
der  Theiss ,  Arader  Gespauschaft  und 
Bezirk,  ein  Praedium,  grenzt  an  Eött- 

von 


venes,  Kurtics  und  Matsa ,   1£  St. 


Simänd. 

UJfalu,  nächst  Jaäd ,  —  Ungarn,  Sü- 
megher  Gespanschaft,  ein  Praedium 
mit  6  Häusern  und  58  Einwohnern, 
und   einem    an  Weitzen ,    Korn,   Mais 


und  Waldungen  reichem  Boden 
UJialu,    Ungarn,     ein   Praedium    im 

Presb.  Komt. 
LJfalu.  Ungarn,  Bihar.  Komt;;   siehe 

Bisztra-Ujfalu. 
UJfalu,    Ungarn,    ein   Praedium   im 

Unghvar.  Komt. 


UJ-Buda,    Siebenbürgen,  ein    Prae- 
dium   im    Fejerder   Bzk.    des    oberen 

Kreises  der  Koloscher  Gespanschaft  zu  UJfalu  ,  Ungarn,  Bihär 
Ohlä-Buda-Burjänos  geh.  Berettyo'-Ujfalu. 

Ujezna,  Galizien,  Hzesz.  Kr.,  ein  Gnt\ UJfalu,    Ungarn,     ein 
und  Dorf,  2  St.  von  Przeworsk.  Abaojvar.  Komt. 

UJezow,   Ugiczow,  Mähren,  Brünner;  UJfalu,  Weppendorf  —  Ungarn,  jen- 


Komt. ;  siehe 
Praedium  im 


seits  der  Donau,  Eisenburger  Gespan- 
schaft, Günser  Bezirk,  ein  Dorf  von 
29  Häusern  und  185  römisch-katholi- 
schen Einwohnern ,  der  Herschaft  Ne- 
met-Szent-Mihäly  gehörig,  und  Filial 
der  Pfarre  Hannersdorf,  nicht  weit  da- 
von entlegen,  am  Pinka- Flusse,  2£St. 
von  Stein  am  Anger. 

UJfalu ,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Sümegh.  Komt. 

UJfalu  ,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Gömörer  Gespanschaft,  Serker  Bezirk, 
ein  Dorf  von  20  Häusern  und  148 
meist  protestantischen  Einwohnern,  — 
liegt  am  rechten  Ufer  des  Baloghflus- 
ses,  grenzt  gegen  Süden  an  Batka, 
4  St.  von  Rima-Szombath. 

UJfalu,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Hoiithcr  Gespaoschaft,  Bozoker  Bezirk, 
ein  der  adelichen  Familie  Blaskovics 
gehöriges,  ungarisches,  katholisches, 
nach  Hazas  -  Neuyi  eingepfartes  Dorf 
von  50  Häusern  und  301  meist  rö- 
misch-katholischen Einwohnern,  liegt 
nächst  Batorfalu  und  Apathi ,  {  St.  v. 
Nalassa-Gyarmath. 

UJfalu  ,  Neudörfel  —  Ungarn,  jen- 
seits der  Donau ,  Komorner  Gespau- 
schaft ,  im  Insulaner  Distrikt ,  ein  un- 
garisches Dorf  von  54  Häusern  und 
250  Einwohnern,  der  gräflichen  Fa- 
milie Zicby  gehörig  ,  mit  einer  Filial 
der  Stadtpfarre  Komorn,  am  Ufer  der 
Donau,  hart  au  dem  Dorfe  Eörs,  £  St. 
von  Komorn. 

I  Jfalu,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Presburger  Gespanschaft,  Oberer  In- 
sulaner Bezirk,  ein  Praedium  mit 
einem  Meierhofe,  liegt  in  der  Schutt 
nächst  Sarosfa,  zur  Religions-Fonds 
Herschaft  Nagy  -  Magyar  gehörig ,  in 
der  Pfarre  Egyhäzsel ,  1  Stunde  von 
Som  erein. 

UJfalu,  Neudörfel  —  Ungarn,  jen- 
seits der  Donau,  Raaber  Gespanschaft, 
Sziget-közer  Bezirk,  ein  ungarisches 
Dorf  von  45  Häusern  und  318  rö- 
misch-katholischen und  protestantischen 
Einwohnern ,  vortrefflicher  Feldbau, 
schöner  Wieswachs ,  gute  Krautäcker, 
den  Grafen  Viczay  gehörig,  und  eine 
Filial  der  nahe  liegenden  Pfarre  Zsa- 
mo'ly,  liegt  unterhalb  Ladamer,  in  der 
kleinen  Schutt ,  nächst  der  Wiesel- 
burger Donau,  1  St.  von  Raab. 

UJlalu ,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Stuhlweissenburger  Gespanschaft,  im 
Csäkvärer  Bezirk,  ein  Praedium  von 
68  Häusern  und  432  Einwohnern ,  der 
Pfarre  Sercgellyes  einverleibt,  hat 
fruchtbaren  Ackerboden ,  in  welchem 
über  tausend   Hetzen  Getreide  ange- 


baut werden,  bedeutende  Schafzucht, 
ein  Pferdegestütt  und  Hornviehheer- 
den,  liegt  zwischen  den  Praedien  Csi- 
kola  und  Nagy  -  Szabolcs ,  1  St.  von 
Adony. 

UJfalu  ,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Szabolczer  Gespanschaft ,  Kis  -  Varder 
Bezirk,  ein  Praedium ,  liegt  zwischen 
Cserepes,  Kenez  und  Lövö ,  2£  St.  v. 
Kis-Varda. 

UJfalu,  Neudorf,  Nowa-  Wieszka, 
Novaszella  —  Ungarn ,  jenseits  der 
Theiss,  Banat,  Temeswarer  Gespan- 
schaft, Lippaer  Bezirk,  ein  der  adeli- 
chen Familie  Loväsz  gehöriges  deut- 
sches Dorf  von  157  Häusern  und  1056 
Einwohnern ,  mit  einer  katholischen 
Pfarre,  liegt  zwischen  den  Ortschaf- 
ten Keszeucz  und  Glitten  brunn ,  nicht 
weit  von  der  Maros ,  1  Stunde  von 
Lippa. 

Uj fallt  ,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Tornaer  Gespanschaft,  Oberer  Bezirk, 
ein  zur  gräflich  Keglevicsischen  Her- 
schaft Torna  gehöriges  Dorf ,  mit 
einer  katholischen  Pfarre  und  refor- 
mirten  Lokalkaplanei,  dann  einer  Müh' 
le  an  dem  Bodra  -  Flusse ,  4£  St.  von 
Metzenseiff. 

UJfalu,  Nova  Wesz  —  Ungarn,  dies- 
seits der  Donau,  Trentschincr  Gespan- 
schaft, Unterer  Bezirk,  ein  der  Her- 
schaft Beczko  gehöriges  Dorf  von 
53  Häusern  und  397  römisch  -  katholi- 
schen Einwohnern ,  mit  einer  eigenen 
Pfarre  und  Gerichtsbarkeit ,  liegt  an 
der  Neutraer  Komitats  -  Grenze ,  nur 
durch  Gärten  von  Dulo  getrennt,  4  St. 
von  Trentschin. 

UJfalu .  Ungarn ,  jenseits  der  Donau, 
Veszprimer  Gespanschaft ,  Papenser 
Bezirk ,  ein  zwischen  Also-  Görsöny 
und  Acsad  liegendes  Praedium,  l£8t. 
von  Papa. 

UJfalu  ,  Neudorf  —  Ungarn ,  jenseits 
der  Donau ,  Wieselburger  Gespan- 
schaft, Neusiedler  Bezirk,  ein  der 
gräflich  Harrachischen  Familie  unter- 
täniges kroatisches  Dorf  von  119 
Häusern  und  782  Einwohnern ,  mit 
einer  römisch  -  katholischen  Kuratie 
und  Kirche,  —  liegt  zwischen  Laj- 
thafalu  und  Parndorf,  in  einer  sehr 
unfruchtbaren  Gegend,  1  Stunde  von 
Parndorf. 

UJt'alu,  oder  Kerka-Ujfalu,  Ungarn, 
jenseits  der  Donau,  Zalad.  Gespan- 
schaft, Lövö.  Bstk.,  ein  zur  fürstl. 
Eszterhazy.  Herschaft  Also'-Lcndva  u. 
Pfarre  Kerka-Szeut-Miklos  gehöriges 
Filialdorf  von  11  H.  und  92  rk.  E., 
am   Zusammenflusse   des   Kerka-  und 


481 


Lendvaflnsses,  anweit  Dobri,  1  St.  von 
Also  Lendva. 
I  jfaSu,  Ungarn,  Szolnok.  Komt. ,  un- 
garisch fürstlich  Batthyäuisches  Dorf 
von  34  H.  mit  282  rk.~E. ,  l\  M.  von 
A.  Lendva ,  am  Zusammenflüsse  der 
Bäche  Lendva  und  Kerka. 

Ujfalu  ,  Ungarn  ,  jenseits  der  Donau, 
Zalad.  Gespanschaft,  Kapornak.  Bezk., 
ein  der  adelichen  Familie  Botka  geh. 
Dorf  von  8  H.  und  68  rk.  E. ,  ist 
nachAlso'-Csäny  eiugepfart,  hatWein- 
hau  und  Wildungen,  liegt  am  öst-j 
liehen   Ufer   des    Zalaflusses    auf    der 


Ijfalu,  Nendorf,  Vajdejei,  —  Sieben- 
bürgen, Ob.  Thorenburger  Gespansch., 
Maros-Bogath.  Bezirk ,  ein  zwischen 
Gebirgen  liegendes,  der  gräfl.  Familie 
Haller  gehöriges  walach.  Dorf ,  mit 
einer  griech.  nicht-unirten  Pfarre,  3^ 
St.  von  Märos-Väsärhely. 

tjf'aSu,  Also-,  Ungarn ,  jenseits  der 
Theiss,  Szathmär.  Gespanschaft,  Nagy- 
Bany.  Bezirk,  ein  mit  einer  griechisch- 
unirtea  Kirche  versehenes  Dorf  von 
57  H.  und  385  walach.  E.,  grenzt  ge- 


gen Osten  an  Felsö-Ujfalu  und  gegen 
Westen  an  Leuärdfalu ,   1  Stunde  von 

Commerzialstrasse,  die  von  Szent-Gro't:M7?J^'~Banya'  *    - 
nach  Kanisa  führt.  3  stunden  vnn  71a-  XJiftlu  »■»  »ulo,  NovaWes  z  do- 

lowe,    -  -   Ungarn ,   diess.  der  Donau, 


nach  Kanisa  führt,  3  Stunden  von  Za 
labe'r. 
Fjfrilu,     auch    Szasz-üjfalu   NeedorfJ 
Ujfalo,    Siebenbürgen,   Bistritz.  Distr..; 
ein  von  Sachsen  und  Ungarn  bewohn-1 
tes  Dorf  mit   766  E.    und  einer  evan-l 
gelischen  Pfarre,  liegt  in  einem  Thale, 
3±  Stnude  von  Bistritz. 

Ljraiu,  Neudorf,  Siebenbürgen,  Uut. 
Csik.  Stuhl,  ein  mit  Menasag,  worin 
sich  eine  katholische  Pfarre  befindet 
und  Pottyand  vereinigtes  Dorf,  10  M. 
von  Kronstadt. 

l'jfnlu  |  Neudorf,  Siebenbürgen,  Csik. 
György.  Stuhl,  ein  von  Szeklern  und 
Walachen  bewohntes  Dorf  mit  einer 
katholischen  Pfarre,  liegt  am  Maros- 
flusse  nächst  Kilyenfalva,  15|  St.  von 
Märos-Vasarhely. 

L J!m!u,  Neudorf,  Ujfalo,  Siebenbürgen, 
Klausenburg.  Gespanschaft,  Unt.  Kr., 
Tekej.  Bezirk,  ein  zwischen  zwei 
Bergen  in  einem  langen  Thale  an  der 
Poststrasse  von  Tekendorf  nach  Szäsz- 
Regen  liegendes,  mehren  Grundbesitzern 
gehöriges  walachisches  Dorf  mit  794 
E.  und  einer  griechisch-uuirten  Pfarre. 
1  St  von  Szäsz-Regen,  1£  St.  von 
Tekendorf. 

Ijfalu,  Neudorf,  Nod,  Siebenbürgen, 
Krönst.  Distr.,  ein  an  dem  Bache  Ho- 
morod  liegendes,  der  köuigl.  Stadt 
Kronstadt  gehöriges 


Trentschin  Gespanschaft,  Mitt.  Bezirk, 
ein  der  adeligen  Familie  Madorsauy 
gehöriges,  nach  Pruszk  eingepf.  Dorf, 
liegt  ausser  der  Strasse  gegen  West., 
4j  St.  von  Trentschin. 

ITjfalu,  Aias-,  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss,  Szathmar.  Gespanschaft,  Nagy- 
Bany.  Bezirk,  ein  mit  einer  griechisch- 
unirten  Pfarre  versehenes  Dorf,  grenzt 
von  Osten  gegen  Westen  an  Remete 
in  der  Marmaros.  Gespanschaft,  an 
Magyoros  und  an  Turvekonya,  4  St. 
von  Aranyos-Medgyes. 

C  jiitfiu,  JBartpha-,  BardiovskaNova 
Ves,  —  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Saros.  Gespanschaft,  Szektsö.  Bezirk, 
ein  den  Grafen  Szirmay  gehöriges 
slowak.  Dorf  von  80  H.  und  592  E., 
Filial  von  Barthfeld,  i  Stunde  von 
Barthfeld. 

L  jf  uitj  ,  Bast-,  Ungarn ,  diess.  der 
Donau,  Bats.  Gespanschaft,  Unt.  Be- 
zirk, ein  zum  Erzbisthum  Kalocsa  ge- 
höriges slowak.  Dorf  von  331  H.  und 
2273  kathol.  und  evangel.  E.,  grenzt 
westl.  mit  dem  Marktflecken  Bats,  3 
St.  von  Illok. 

ljfalu,  Beczko',  auch  Vägh,    —  Un- 
garn, Trentschiner  Komitat,  ein  der  Her- 
schaft  Beczko'  gehöriges  Dorf  von    85 
Haus,    und  810  meist  rk.  Einw.,  4  St. 
Trentschin. 


von 
ungarisch -wala-  tjfai«  bei  Szkal,  Nova  Wes  j 
Caches  Dorf  mit  1066  E.  einer  lu-  ökalc  _  ünoarn  'dies8.  der  Donau 
thenschen  Pfarre  und  griechisch  nicht-  Trentschin.  Gespanschaft,  Mitt.  Bezirk 
umrten  Kapelle,  2*  Stunden  von  Krön-  ein  adeI.  DorfV  in  dcr  ^Yarre  Szkal, 
,  liegt  an  der  Landstrasse,  1  Stunde  von 

Jjfalu,  Neusatz,  Lunka,  Siebenbürgen,      Trentschin. 
Unt.  Thorenburg.  Gespanschaft,  Lupsa.XTjfaIu  ,  Beregh-,    Ungarn,    diess. 

der  Theiss,  Beregh.  Gespanschaft,  Fel- 
videk.  Bezirk,  eine  nächst  dem  Markte 
Beregh  liegende  Ortnchaft  von  84  H. 
und  753  meist  ref.  E.,  10  Stunden  voü 
Munkäcs. 
Ijfalu,   Beretyd-,  Ungarn,  jens. 


Bzk. ,  ein  der  adei.  Familie  Toroczko 
gehöriges  walachisches  Dorf  mit  645 
E.  und  einer  griechisch  nicht-unirten 
nach  Rank  eingepfarten  Kirche,  liegt 
zwischen  Gebirgen  an  dem  Aranyos- 
floese,  6  St.  von  Nagy-Enyed. 
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der  Theiss,  Bihar.  Gespansnhaft,  Särrelh. 
Bezirk,  ein  den  Fürsten  Eszterhazy 
gehöriger  ungar.  Markt  von  709  H. 
und  4720  E.,  ist  mit  einer  reformirten 
Kirche  versehen,  hat  frachtbaren  Bo- 
den, liegt  an  dem  Beretyd-Flusse  und 
grenzt  mit  den  Praedien  Szent-Kozma, 
Puszta  -  Kovätsi ,  Andahaza  ,  Herpaj, 
Ujlak  und  Szent-DiCnes,  5  Stunden  v. 
Gross-Wardein. 

1  Ijfalu  ,  Blsztra-,  walach.  Spur- 
käoy ,  —  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Bihar.  Gespanschaft,  Ermellyek.  Be- 
zirk ,  ein  walach.  mehren  Grundbe- 
sitzern gehöriges,  mit  einer  griechisch 
nicht-unirten  Pfarre  versehenes  Dorf 
von  15  H.  und  118  E.,  hat  guten  Acker- 
bau, Weinwachs,  Waldungen  u.  Wei- 
den, 3  St.  von  Margitta. 

Ujfalu,  Boldogkeö-,  Ungarn  diess. 
der  Theiss,  Aba-Ujvar.  Gespanschaft, 
Göncziens.  Bezirk,  ein  der  adel.  Familie 
Pechy  gehöriges,  am  Füsse  des  Gebir- 
ges nächst  Boldogkeö  liegendes  Dorf 
von  140  H.  und  916  meist  rk.  E.,  Fil. 
von  Bodogkeö-Varallya,  hat  Weingär- 
ten und  Waldungen  ,  lf  Stunden  von 
Vizsoly. 

Ijfalu,  Bözöu-,  Neudorf,  Noszad, 
Siebenbürgen,  Szekl.Udvarhely.  Stuhl, 
Bözöd.  Bezirk,  ein  an  dem  Bache  Küs- 
möd  nächst  den  Ortschaften  ErdÖ  Sz.- 
György  und  Csokfalva  liegendes,  meh- 
ren Grundbesitzern  und  adel.  Szeklern 
gehöriges  Dorf,  mit  einer  katholischen 
Pfarre  und  griechisch-unirten  Kapelle, 
2£  St.  von  Nagy-Kend. 

rjfalu,  Cgaba-,  Neudorf,  Välye- 
Rey,  —  Siebenbürgen,  Inner  äzolnok. 
Gespanschaft,  Unt.  Kreis,  Balvanyos- 
Varally.  Bezirk,  ein  zwischen  hohen 
Gebirgen  liegendes,  der  gräfl.  Familie 
Bethlen  gehöriges  walach.  Dorf,  mit 
einer  griechisch-unirten  Pfarre,  6]  St. 
von  D6ea. 

I  jl'alu  ,  Cscnger-,  Ungarn ,  Jens, 
der  Theiss,  Szathmär.  Gespanschaft|, 
Krasznaköz.  Bezirk,  ein  mit  einer  grie- 
chisch-unirten und  reformirten  Pfarre 
versehenes  Dorf,  grenzt  gegen  Süden 
an  Bagos,  gegen  Norden  an  Ura,  1  St. 
von  Bagos. 

Ujfalu,  Uglteo-,  Neudorf,  Korabye, 
Siebenbürgen,  Inner  Szolnok.  Gespan- 
schaft, Ober.  Kreis,  lletteg.  Bezirk,  ein 
der  adel.  Familie  Bethlen  und  mehren 
andern  Grundbesitzern  gehöriges  wala- 
chisches  Dorf,  mit  einer  griech.  nicht- 
unirten  Pfarre,  4J  St.  von  Dee"s. 

Ujfalu,  Jlablyon-,  Dob-Neudorf, 
Bursza,  —  Ungarn,  Mitter  Szoluoker 
Gespanschaft,   lim.  oder   Ober.  Kreis, 


Siboi.  Bezirk,  ein  mehren  adel.  Grund- 
besitzern gehöriges  walach.  Dorf,  mit 
einer  griechisch-unirten  Pfarre,  3  Std. 
von  Ziläh. 

Ujfalu,  Beven-,  Theben -Neudorf, 
Ungarn,  diess.  der  Donau,  Presburger 
Gespanschaft,  im  Bezirk  jenseits  des 
Gebirges ,  ein  an  dem  March-Flusse 
liegendes  ,  der  gräfl.  Pälfyschen  Her- 
schaft Deven  gehöriges  Dorf  von  147 
H.  und  1083  rk.  E.,  mit  einer  eigenen 
Pfarre,  hat  eine  lange ,  wohlerhaltene 
Brücke  über  den  Marchfluss,  liegt  nächst 
dem  kaiserl.  Lustschlosse  Schlosshof, 
1}  St.  von  Presburg. 

Ujfalu,  DlveU-,  Dyiveiska Novcisza, 
Ungarn,  diess.  der  Donau,  Neutra.  Ge- 
spanschaft ,  Bajmocs.  Bezirk ,  ein  der 
gräfl.  Familie  Ujfalusy  gehöriges,  nach 
Divek  eingepfartes  Dorf  46  Haus,  und 
318  meist  rk.  E.,  liegt  an  dem  Bella- 
Flusse  gegen  Westen,  2  Stunden  von 
Bajmocs. 

Ujfalu,  Buna«,  Neudorf,  Nova 
Vesz ,  —  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Presburger  Gespanschaft  und  Bezirk, 
ein  zur  gräflich  PälfFyschen  Herschaft 
Kiraiyfalva  gehöriges,  nach  Magyar- 
Bel  eingepfartes  Dorf  von  44  H.  und" 
334  rk.  E.,  grenzt  mit  Magyar -Bei, 
Zoncz  und  Sap,  £  St.  von  Cseklesz. 

Ujfalu,  Fclsö-,  Ungarn,  Jens,  der 
Theiss,  Szathmär.  Gespanschaft,  Nagy- 
Bany.  Bezirk,  ein  mit  einer  griechisch- 
katholischen Kirche  versehenes  Dorf 
von  54  H.  und  374  E.,  grenzt  au Felsö- 
Banya  und  Laczfalu,  1|  Stunde  von 
Nagy-Bänya. 

Ujfalu,  Felszer-  oder  Sz#rda- 
iiely-,  Ungarn,  diess.  der  Donau, 
Presburger  Gespanschaft,  Unter.  Insu- 
lan.  Bezirk,  ein  der  Familie  Konde 
gehöriges,  nach  Szerdahely  eingepfar- 
tes ,  in  der  Schutt  an  dem  Markte 
Szerdahely  liegendes  Dorf,  3£  Stunde 
von  Somerein. 

Ujfalu,  Garant-,  Neudorf,  Novcisa, 
Ungarn ,  diess.  der  Donau ,  Bars.  Ge- 
spanschaft, Levens.  Bezirk,  ein  an  d. 
Gran-Flusse  liegendes,  mehren  Grund- 
besitzern gehöriges  Dorf  von  68  H. 
und  457  rk.  E.,  mit  einer  eigenen  Pfr., 
1  St.  Von  Leva. 

Ujfalu,  Iloiiioroil-,  Neudorf,  Nos- 
sat,  —  Siebenbürgen,  Sz6"kl.  Udvar- 
hely.  Stuhl,  Homorod.  Bezirk,  ein  an 
d>m  Homorod  -  Flusse  zwischen  den 
Ortschaften  Okland  u.  Sombor  liegen-  | 
des,  adeligen  szeklern  gehöriges  Dorf, 
mit  einer  uuitarischen  Pfarre,  11£  St. 
von  Kronstadt. 

Ujfalu ,  lllouoK-,  russniak.  Ouuk, 


433 


Ungarn,  jenseits  der  Theiss,  Ugocs. 
Gespanschaft  im  Bezirk  diesseits  der 
Theiss ,  ein  russniak.  znr  Herschaft 
Nagy-Szöllös  gehöriges  Dorf  von  61 
H.  und  468  fi.,  mit  einer  griech.  ka- 
tholischen Pfarre,  hat  wenig  Acker- 
bau, aber  vielen  Wieswachs  u.  Wal- 
dangen, grenzt  gegen  Osten  an  Felsö- 
Särad  und  gegen  Westen  an  Egres, 
1\  Ml.  von  Nagy-Szöllös. 

Ujfalu,  Jaszo-,  Nowocany,  —  Un- 
garn, diesseits  der  Theiss,  Aba-Ujvar. 
Gespanschaft ,  Kaschau.  Bezirk ,  eine 
Ortschaft  von  107  H.  und  731  rk.  K., 
mit  einem  Postwechsel  zwischen  Ka- 
schau und  Metzenseiffen.    Postamt. 

I  j  fallt,  Jobbusyj -,  Ungarn, Eisen- 
burgcr  Komitat,  ein  deutsch.  Dorf  von 
41  H.  und  274  rk.  E.,  Fil.  von  Pinka- 
Miske  (Mischendorf),  gräfl.  Batthyänisch. 

Ujfalu ,  Italota-,  Nendorf,  Fints, 
Siebenbürgen,,  Klausenburger  Gespan- 
schaft, Ob.  Kreis,  Bäuffy-Hunyad.  Be- 
zirk, ein  zwischen  Gebirgen  liegendes, 
zur  Herschaft  Valko  gehöriges  walach. 
Dorf,  mit  einer  griech. -unirten  Pfarre, 
3}  St.  von  Kis-Petri. 

Ujfalu,  ftasza-,  Kosiczka  Nova! 
Vess,  —  Ungarn,  diess.  der  Theiss, 
Aba-Ujvar.  Gespanschaft,  Füzeriens. 
Bezirk,  ein  der  königl.  Stadt  Kaschau 
gehöriges  Dorf  von  111  H.  und  855  j 
rk.  E.,  mit  einer  eigenen  Pfarre,  hat  | 
Ackerbau,  Schweinehandel,  besonders 
mit  geschlachtetem  Borstenvieh,  das 
sie  zur  Zeit  des  Fleischmarktes  in 
Kaschau  von  Elisabetha  bis  zur  Fast- 
nachtswoche häufig  zu  Markte  bringen,! 
\  St.  von  Kaschau. 

Ljfalu  -  Haszon ,  Neudorf  —  Sie  ; 
benbürgen,  Szekl.  Kaszon.  Stuhl,  ein 
zwischen  den  Ortschaften  Kozmas  und 
sarospatak  liegendes  Dorf ,  16  St. 
ven  Kronstadt. 
Jjfalu,  Kenderes  —Ungarn,  ein  Prä  I 
dt'um  im  Sümegher  Komitat. 
jlttiu-KI*  walachisch.  Hoszsüaszo, 
Ungarn,  jenseits  der  Theiss,  Bihar. 
Gespanschaft  Wardein.  Bezirk  ,  ein 
walachisches  zur  Gross  -  Wardein. 
Domkapitel  gehöriges  Dorf,  von  90  H., 
und  591  Finwohnern ,  mittelmässiger 
Ackerbau,  grosse  und  gute  Weingär- 
ten. Waldungen,  mit  einer  griech. 
nicht  unirten  Pfarre,  liegt  an  dem 
weissen  Koros  Flusse,  1£  Stunde  von 
Telegd. 

Jfalu  -  Kig  ,  Ungarn ,  ein  Prädium 

von  2  Häusern   uud   12    E. ,  zu  Hodos 

gehörig,  im  Binarer  Komitat. 

jfalu-KIg,    Ungarn,    jenseits    der! 

Donau,   Eisenburg.   Gesp.  ,    Könnend. 


Bezirk,  ein  ungarisches  adeliches  Fili- 
aldorf von  26  Häusern  129  rk.  und 
evang,  Einw.,  Fil.  von  Radotz.  der 
Pfarre  Rado'cz,  zwischen  Saroslak  und 
Kis-Kötked,  l  St.  von  Körmend. 

Ujfalu,  ftJs-,  Ungarn,  ein  Prä- 
dium von  66  Häusern  und  437  Ein- 
wohnern ,  im  Arader  Komitat. 

ljfalu,  HS»-  ,  Ungarn,  diesseits 
der  Donau,  Gran.  Gespanschaft,  Bar- 
kany.  Bezirk,  ein  zur  gräfl.  Palfysch 
Herscbaft  Batorkesz  gehörig,  nach  Kö- 
bölkuth  eingepfartes  ,  nächst  dieser 
Ortschaft  liegendes  ungarisches  Dorf, 
von  76  Häusern  und  562  meist,  ref. 
Einwohnern,  Fil,  von  Köbölkuth,  mit 
einem  helvetisch.  Betthause  und  ei- 
nem fischreichen  Teiche.  Hügeliger  und 
zum  Theil  sandiger,  weder  dem  Acker- 
bau noch  dem  Weinstock  günstiger, 
doch  gut  bebauter  und  gepflegter  Bo- 
den. Weide.  Holz,  2  Stunden  von 
Kernend. 

Ujfalu,  Kls-,  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Neograd.  Gespanschaft,  Kek- 
kö ,  Bezk.  ein  den  Grafen  Balassa 
und  Zichy  gehöriges  slowakisches 
Dorf  von  53  Häusern  uud  439  meist, 
rk.  Einwohnern,  Fil.  von  Szklabonya. 
Weinbau.  Gruudh.  in  der  katholisch. 
Pfarre  Szklabony  ,  an  d.  Bache  Kür- 
tös-Patak,  1}  Stunde  von  Balassa- 
Gyarmath. 

Ujfalu  ,  fite-,  Ungarn ,  diesseits  der 
Donau ,  Pest.  Gespauschaft ,  Vazner 
Bezirk,  ein  slowakisches  Uorf,  von 
64  Häusern  und  411  Einwohnern,  Fili- 
al  von  Mäcsa.  in  der  katholischen 
Pfarre  Macsa  und  der  A.  C.  in  Toth- 
Györk,  2}  M.  von  Vaczen ,  und  eben 
so  weit  von  Duuakeszi. 

Ujfalu,  Hornlos-,  Hopfenfeld, 
Tresztie-  Siebenbürgen ,  Dobok.  Ge- 
spanschaft Panczelcsek.  Bezirk,  ein 
dem  Freihern  Veseleuy  gehörig,  zwi- 
schen hohen  Gebirgen  uud  Waldungen 
liegendes  walach.  Dorf,  mit  einer 
griech.  nicht  unirten  Pfarre ,  2  Stun- 
den von  Magyar-Egregy. 

Ujfalu,  fjalisar-,  Neudorf,  Un- 
garn ,  diesseits  der  Donau  ,  Presburg. 
Gespanschaft,  im  Bezirke  über  den 
Karpathen,  ein  der  Herschaft,  Sz.  Ja- 
nos  gehöriges  Dorf,  von  168  Häusern 
und  1220  meist,  rk.  Einwohn.,  mit  ei- 
ner eigenen  Pfarre,  grenzt  mit  den 
Ortschaften  Bur  Sz.  Miklos ,  Bur  Sz. 
Gj-örgy  ,  Haszprunka  und  Humenecz  , 
grosse  Waldungen,  1£  Stunde  von 
Sz.  Janos. 

Ujfalu,  Lean;-,  Leänyfalu,  Un- 
garn ,  ein  Dorf  Vesprimer  Komitat. 

9ft 
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fTJfftlii  ,  T,  eil  «Iva-,  Ungarn  ,  ein 
Dorf  von  24  Häusern  und  282  Ein- 
wohnern,  im  Szalader  Komitat. 

UJfalu,  Magyar-,  Ungarn,  jen- 
seits der  Donau,  Sümegh.  Gespan- 
spanschaft ,  Szigeth.  Bezirk ,  ein  mei- 
stens von  Ungarn  bewohntes  Dorf 
von  48  Häusern  und  383  meist,  ref. 
Einwohnern,  der  adelichen  Familie 
Czindery,  mit  einer  Pastorie  und  Bet- 
hause der  H.  C.  sonst  der  röm.  katho- 
lischen Pfarre  Mihalyfa  zugetheilt, 
nahe  bei  Tdth-Ujfalu ,  ebener  und 
fruchtbarer  Feldboden  an  Weitzen , 
Korn  und  Mais.  Waldungen.  Vieh- 
zucht, 2  Stunden  von  Istvandi. 

UJfalu  |  Magyar«,  Ungarn  ,  Neu 
dorf,  Siebenbürgen,  Dobok.  Gespan- 
schaft, Ob.  Kreis,  Valaszut.  Bezirk, 
ein  mehreren  Grundherren  gehöriges 
ungrisch-walachisch.  in  einem  engen 
Thale  an  dem  Esküllö  Flusse  liegend. 
Dorf,  mit  einer  griech.  unirt.  Pfarre, 
2|  Stunden  von  Berend. 

UJfalu ,  i\a«8-,  Ungarn ,  ein  Dorf 
von  90  Häusern  und  633  Einwohnern  , 
im  Heveser  Komitat. 

UJfalu  ,  Jlagy-,  Ungarn,  diesseits 
der  Theiss ,  Heves.  Gespanschaft,  Ma- 
tra.  Bezirk ,  ein  mehreren  adelichen 
Familien  gehöriges,  nach  Balla  einge- 
pfartes  ßorf9  von  90  Häusern  und 
633  rk.  Einwohnern,  Fil.  von  Balla, 
nächst  dem  Zagyva  Elusse,  Ackerbau. 
5  Stunden  von  Erlau. 

UJfalu  i  Nagy-,  Ungarn  ,  Arader 
Gespanschaft,  ein  Prädium  von  76  H., 
und  509  Einwohnern ,  zwischen  Arad 
und  Simänd,  fruchtbarer  Boden. 

UJfalu,  Nagy  -  IUon-,  Gross  -  Neu- 
dorf, Osora,  Ungarn,  mitter  Szolnok. 
Gespanschaft,  Inn.  oder  Ob.  Kreis, 
wibori.  Bezirk,  ein  mehren  adelichen 
Familien  gehöriges  walach.  Dorf  ,  mit 
einer  griech-unirten  Pfarre  j  3  Stunden 
von  Ziläh. 

UJfalu,  i\ einet-,  Novoszcla,  Un- 
ter-Sehönborn  ,  Ungarn  ,  diesseits  der 
Theiss ,  Beregh.  Gespanschaft ,  Kas- 
zouy.  Bezirk,  eine  der  Herschaft  Mun- 
käcs  gehörige  deutsche  Ansiedlung  in 
der  katholischen  Pfarre  Munkäcs , 
\\  Stunden  von  Munkäcs. 

UJfalu  ,  Nemeth-,  Ungarn,  Sümeg- 
her  Komitat  ein  deutsches  Dorf,  von 
28  Häusern  und  237  meist,    rk.  Einw., 

UJfTtlu,  Nyences-,  Sattel  Neudorf, 
Ungarn ,  diesseits  der  Donau ,  Gran. 
Gespauschaft  und  Bezirk,  ein  an  der 
Donau  liegendes ,  dem  hochwürdigen 
Gran.  Erzbisthum  gehöriges  ungarisch- 
deutsches Dorf,  von  202   Häusern  und 


1511  rk.  Einwohnern  ,  mit  einer  eige- 
nen Pfarre  und  Postwechsel  zwischei 
Nesmühl  und  Dorogh,  theils  ebener 
theils  bergiger  Boden  mit  gutem  Acker- 
bau. Weinwachs  erster  Classe,  Mar- 
morbrüche, die  rothen  und  grünlich- 
gelben Marmor  liefern,  den  man  zui 
Verkleidung  der  nun  erbauten  erzbi- 
schöflichen Graner  Metropolitankirclu 
verwendete.  Armen-  und  grosses  Ein- 
kehrhaus. Dieses  Dorf  heist  bei  Simon 
Keza  im  J.  1200  Nyergedsced,  odei 
nach  unserer  Schreibart  Nyergedszeg, 
Der  Nähme  desselben  kommt  von  den 
Sattel  (ung.  nyerg)  weissen  Pferdes 
her,  welches  die  Ungarn  dem  mähri- 
schen Fürsten  Svatopluk  für  dieser 
Landstrich  gezahlt  haben  sollen.  Die 
in  dieser  Gegend  zeitweise  vorgefun- 
denen Münzen  und  andere  Alterthü- 
mer  beurkunden  das  ehemalige  Da- 
sein einer  römischen  Colouie;  nacli 
dem  berühmten  vaterländischen  Alter- 
tumsforscher Stephau  Schönwiesnei 
soll  hier  die  Villa  Curtia  oder  Curti- 
ana  gestanden  haben.  Auch  findet  mai 
auf  einem  steilen  Felsen  oberhalb  des 
Dorfes  Spuren  eines  ehemaligen  Schlos- 
ses. Auf  den  Ruinen  desselben  hatten 
im  J.  1706  die  Rako'czyschen  Truppeu 
eine  Citadelle  mit  mehreren  Redouten 
und  einem  detachirten  Bollwerk  er- 
baut, die  aber  vom  Grafen  Johann 
Pälffy  und  Guido  Starhemberg  mil 
Sturm  genommen  wurde,  bei  welchei 
Gelegenheit  beinahe  die  ganze  unga- 
rische Besatzung  (denn  nur  wenige 
retteten  sich  durchs  Schwimmen)  über 
die  Klinge  springen  musste ,  und  dei 
Commandant  derselben,  La  Motte,  in 
die  Gefangenschaft  gerietb. 

UJfalu  ,  Olalt-,  Ungarn,  jenseits  dei 
Theiss,  Szathmär.  Gespanschaft,  Krasz- 
naköz.  Bezirk,  ein  mit  einer  griechisch- 
unirten  Pfarre,  versehen.  Dorf,  grenzt 
an  Tomäny  und  Bikd.  3  Stunden  von 
Nagy-Bäuya. 

UjfaBii,  Olah-,  Neudorf,  Nou,  Sie- 
benbürgen, Ob.  Weissenburg.  Gespan- 
sebaft,  Bürkös.  Bezirk,  ein  nächst  dem 
Alt  Flusse  liegendes ,  mehren  Grund- 
besitzern gehör,  walachisches  Dorf 
mit  ein.  griech.  unirt.  und  nicht  unirt 
Pfarre,  3  Stunden  von  Szombathfalva 

UJfalu ,  pech- 1  Pechowska  Novt 
Ves ,  Ungarn ,  diesseits  der  Theiss 
Saros.  Gespanschaft  Ob.  Tartz.  Bezirk 
ein  der  adelich.  Familie  Pechy  gehö- 
riges slowakisches  Dorf  von  223  H. 
und  1654  Einwohnern,  mit  einer  eige 
nen  Pfarre  (1319)  Kth.  7  Evang.  32: 
Juden   mit  einer    Sinagoge).    Mehrer 
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Kastelle  und  Carlen.  Mahl-  und  Säge-, 
inühlen.  au  der  Torissa  nnd  Land- 
strasse, die  von  Eperies  über  Sieben- 
linden  nacb  Zipsen  und  Galizien  führt  j 
liegt  $  Stunde    von    Seben,  2£  Stunde 


von  Eperies. 
Ujfalu,  Puszta 


Neusatz  ,    Pusz- 


tutza ,  Siebenbürgen ,  Inn.  Szoluok. 
Gespanschaft ,  Unt.  Kreis ,  Alparet. 
Bezirk,  ein  am  Fusse  des  Gebirges  lie- 
gendes ,  den  Grafen  Haller  und  Kor- 
nis  gehöriges  walaehisches  Dorf,  mit 
einer  griech.  nicht  unirt.  Pfarre,  4}  St. 
von  Dees. 
Ujfalu  ,     Radoez-,     Woppendorf, 


Ungarn,  ein    Dorf,    von 


20    Hänsern 
Eisenburger 


und  129  Einwohnern,  im 
Komitat. 
Ujfalu  ,  Rafajna-,  Ungarn,  dies- 
seits der  Theiss ,  Beregh.  Gespan- 
schaft  Kaszony ,  Bezirk ,  ein  ungri- 
sches  Dorf ,  von  36  Häusern  und  361 
meist,  ref.  Einwohnern  ,  mit  einer 
reformirten  Pfarre  versehen  ,  nicht 
weit   vom    Szemye    Flusse ,   zwischen 


Gäth  und    Szemye,    Fil. 
bicso'.     Eichenwaldangen. 


von 
Hat 


Sztra- 
mehre 


Grundh.,  6  Stunden  von  Munkacs. 
JJfalu  ,  Rehenye-,  Recken,  Reke- 
noni  Ungarn  ,  Gömörer  Komitat ,  ein 
Dorf,  von  42  Häusern  und  448  meist, 
evang.  Einwohnern ,  Fil.  der  rk.  Pf. 
von  Roseuau  und  der  evang,  von 
Csetnek.  Eisengruben.  Waldungen. 
Gehört  zar  Herschaft  Csetnek. 
JJfalu-Sagh  ,  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Neograd.  Gespausch.,  Szecseny. 
Bzk. ,  ein  der  adelichen  Familie  Kü- 
bin}'  gehöriges,  nach  Karancs-Sägh  ein- 
gepfartes  ungarisches  Dorf  von  83  H. 
und  725  meist  rk.  E.,  Fil.  von  Karancs- 
Sägh,  treibt  Weinbau,  grenzt  mit  den 
Ortschaften  Ettes,  Soos-Hartyän,  Nagy- 
H  G6cz  und  Karancs  -  Sagh  ,  2  M.  von 
Szakall. 

Jfalu  -  Sepreuez  ,  oder  Szepd- 
Ujfalu,  Fahajnoveisza,  Ungarn,  dies- 
seits der  Donau,  Neutra.  Gespanschaft, 
Bodok.  Bzk.,  ein  mehren  Grandbesitzern 
gehöriges,  nach  Bajna  eingepfartes 
Dorf  von  42  H.  und  292  E.,  liegt  ge- 
gen Mitternacht,  1  St.  von  Ripiny. 
oirij Jfalu-Somjö ,  Siebenbürgen,  ein 
^  Gebirg  auf  der  Grenze  zwischen  dem 
>f  Gyergyo'er  Szekler  Filialstuhl  und  dem 
Udwarhelyer  Szekler  Stuhl,  3J  St.  von 
Gyergyd- Ujfalu. 


<tf  Jfalu  -  Somog ,  Ungarn  ,  diesseits 
)  11  der  Donau,  Neograd.  Gespanschaft, 
«i|<|  Fülek.  Bzk.,  ein  der  adelichen  Familie 
Kabiny  und  mehren  anderen  Grund- 
besitzern  gehöriges   Dorf  von  104  H. 


und  1198  rk.  E. ,  hat  eine  kathol.  Lo- 
kalkaplanei  nnd  grosse  Waldungen, 
liegt  an  der  Strasse  Satores  und  grenzt 
mit  den  Ortschaften  Somoskö ,  Salgo- 
Tarjany  und  Lapujtö,  3£  M.  von  Sza- 
kall. 

Ujfalu-Somos,  Nowska  Nova  Vess, 
Ungarn,  diesseits  der  Theiss,  Saros. 
Gespanschaft ,  Unt.  Tarcz.  Bzk. ,  ein 
dem  Grafen  Desseöffy  gehöriges  Dorf 
von  40  H.  und  316  rk.  und  evang.  E., 
Fil.  von  Keude,  mit  einem  Sauerbrun- 
nen und  grossen  Waldungen,  liegt  am 
Fusse  des  Gebirges  an  der  Land- 
strasse, 1J  St.  von  Eperies,  £  St.  von 
Lemes. 

Ijfalu-  Somro  ,  Schomrauer  Neu- 
dorf, Brusztur,  Sieben hürgeu,  Dobok. 
Gespausch.,  Ober.  Kr.,  Magyar- Egregy. 
Bzk.,  ein  an  dem  Egregyflusse  und  an 
der  Poststrasse  liegend.,  mehren  Grund- 
herren gehöriges  walaehisches  Dorf 
mit  einer  griechisch-unirten  Pfarre  und 
mehren  Meierhöfen,  1|  St.  von  Ma* 
gyar-Egregy. 

Ujfalu  -  §oos  ,  Ruska  Nova  Vess, 
Ungarn  ,  diesseits  der  Theiss  ,  Saros. 
Gespanschaft,  Unt.  Mako  vi  cz.  Bzk., 
ein  theils  der  königl.  Kammer,  theils 
der  adelichen  Familie  Pechy  gehöriges 
russuiak.  Dorf  von  89  H.  669  E.,  Fil. 
von  Sovär,  hat  grosse  Waldungen, 
und  liegt  £  Stunde  von  Eperies. 

Ujfalu-Sooa,  Novoszelicza,  Dubrova, 
Ungarn,  jenseits  der  Theiss ,  Ugocs. 
Gespauschaft ,  im  Bezirke  jenseits  der 
Theiss ,  ein  der  Herschaft  Nyaläb  ge- 
höriges russniak.  Dorf  von  24  H.  und 
198  gk.  E. ,  ist  nach  Lirva  eingepfart, 
hat  unter  den  Abfällen  des  Berges  Ve- 
lethe ,  wo  der  Fluss  Batdr  entspringt, 
grosse  Waldungen  und  liegt  2}  M. 
von  Nagy-Szöllös. 

Ujfalu-Sorfel,  Ungarn,  jenseits  der 
Donau,  Eisenburg.  Gespansch.,  Kör- 
mend.  Bzk. ,  ein  ungarisches  adeliches 
Dorf  von  36  H.  und  299  rk.  E. ,  Fil. 
von  Kis-Uuyom ,  liegt  am  Sorokflusse 
zwischen  Poläny  und  Kis-Unyom,  1£ 
Stunde  von  Sabaria. 

UJfalu-Szakala,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Trentschiner  Komt. 

UJfalu-Szäsz,  Uuter-Neudorf,  Ujfalo, 
Siebenbürgen ,  Dobok.  Gespanschaft, 
Unt.  Kreis,  Buzai.  Bzk.,  ein  mehren 
adelichen  Familien  gehöriges  deutsch- 
walaehisches  Dorf  mit  einer  evange- 
lischen und  griechisch  nicht  -  unirten 
Pfarre,  4  St.  von  Bisztritz. 

UJfalu-S/agz,  Neudorf,  Noe,  Sieben- 
bürgen, Hermaustädt.  Stuhl,   ein  freies 
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sächsisches   Dorf  mit    einer   evangel. 
Pfarre,  2£  St.  Hermanstadt. 

UJCaBu-Szas-c,  Neudorf,  Ujfalo,  Sie- 
benbürgen, Nieder- Weisseuburg.  Ge- 
spanschaft, Nied.  Kr.,  Csombard.  Bzk., 
ein  an  dem  Marosfl.  liegendes,  mehren 
Grandherren  geh.  ungar.  Dorf  mit  ei- 
ner helvetischen  Pfarre,  \  Stunde  von 
Nagj'-Eoyed. 

UjIsstku-SziÄSÄ  ,  Nendorf,  Noul ,  Sie- 
benbürgen, Ober-Weissenbnrg.  Ge- 
spanschaft, liefen.  Bzk.,  ein  zwischen 
Gebirgen  liegendes,  der  königl.  Siadl 
Elisabethstadt  gehöriges  deutsch-wala- 
chisches  Dorf  mit  einer  evangelischen 
und  griechisch  nicht  -  unirten  Pfarre,  4 
St.  von  Elisabethstadt. 

UJJaIu-Sa«iro<aftiely,  Neudorf,  Un- 
garn, Pressburg.  Komt.,  ein  Dorf  von 
152  H.  und  1101  rk.,  prot.  und  jiid. 
(338)  E.,  Fil.  von  Szerdahely. 

UJf*Alu-J$üiÄg6efiB&  ,  Ungarn  ,  diesseits 
der  Donau ,  Pest.  Gespansch. ,  Pilis. 
Bzk.,  ein  auf  der  Insel  Itaczkeve  lie- 
gendes und  der  Herschaft  dieses  Na- 
mens gehöriges  deutsches  Dorf  von 
105  H.  mit  908  rk.  E.  und  einer  ka 
tholischen  Pfarre,    J  M.   von  Ertseny. 

UJfttfiM-Sa&iäA»*jB;o,  Ungarn,  ein  Prac- 
diurn  im  Abaujvarer  Komt. 

UJfaSu  -  Sallvas  ,  Ungarn,  diesseits 
derTheiss,  Zemplin.  Komt.,  Ujbely. 
Bzk.,  ein  dem  Freihrn.  Gabriel  Spleny 
und  mehren  Anderen  gehöriges  Dorf 
von  73  H.  mit  549  E.,  einer  katholi- 
schen Kirche  und  Pfarre,  Ackerbau 
erster  Klasse  und  871  Joch,  1£  St.  von 
Ve*cse. 

UJfaSu.  Szlny«-,  Neudorf,  Swinska 
Nowa  Wes  —  Ungarn,  Saroser  Ge- 
spanschaft, ein  slowakisches  Dorf  von 
75  Häusern  und  585  Einwohnern,  Fi- 
lial  von  Szinye ,  Grundherr  von  Szi- 
nyey,  auf  der  Poststrasse  nachZipsen, 
2  St.  von  Eperies. 

UJfalu  ,  Si-süiai»-  ,  Ungarn  ,  Trent- 
schiner  Gespauschaff,  ein  slowakisches 
Dorf  von  47  Häusern  und  428  rö 
misch-katholischen  und  jüdischen  Ein 
wobnern ,  mit  einer  Synagoge ,  Fi- 
lial  von  Szkala ,  hat  mehre  Grund- 
herren. 

UJfalu,  Teökeg-,  Neudorf,  Klato- 
va  Noveisza  —  Ungarn  ,  diesseits  der 
Donau,  Neutraer  Gespauschaff ,  Baj- 
moeser  Bezirk,  ein  mehren  Grundbe- 
sitzern gehöriges  Dorf  von  128  Hau 
sern  und  890  meist  römisch-katholi- 
schen Einwohnern,  mit  einer  eigenen 
Pfarre  und  einer  Synagoge ,  —  liegt 
zwischen   Gebirgen   gegen   dem   Bar- 


ser  Komitate  ,  2  Standen  von  Nagy- 
Tapolcsäoy. 

UJfalu,  TeMiul-,  Neudorf,  Ujfalo 
—  Siebenbürgen,  Kokelburger  Gespan- 
schaft, Radnoter  Bezirk,  ein  au  dem 
Nyarad- Flusse  liegendes  ungarisches 
Dorf,  mit  einer  reformirten  Pfarre, 
1  St.  von  Märos-Väsärhely. 

UJfalu,  Torna-,  Ungarn,  Toronta- 
ler  Gespanschaft,  ein  ungarisches  Dorf 
von  69  Häusern  und  560  römisch-  ka- 
tholischen Einwohnern  ,  Wieswachs, 
Waldungen,  Mahlmühle,  gräflich  Keg- 
levichisch,  £  M.  von  Torna. 

UJfalu,  Toifi~,  Ungarn,  Gömörer 
Gespanschaft,  ein  Praedium  von  einem 
Hause  und  7  Einwohnern,  fruchtbarer 
Feldboden. 

UJfalu,  TotSi-  ,  Ungarn,  diesseits 
der  Donau ,  Neograder  Gespanschaft, 
Füleker  Bezirk,  ein  ungarisches  Prae- 
dium von  4  Häusern  und  35  Einwoh- 
nern ,  in  der  Pfarre  Csered ,  an  der 
Gömörer  Komitats- Grenze,  4|  M.  von 
Uima-Szombath. 

UJfalu,  Tonil-,  Neudorf,  Slavisch- 
Neudorf,  Szlowenszka  Nowa  -  Wesz, 
Nova  Vesz  —  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Presburger  Gespaoschaft,  Tyr- 
nauer  Bezirk,  ein  den  Grafen  Zicby 
gehöriges,  nach  Cziffer  eingepfartes 
Dorf  von  39  Häusern  und  287  rö- 
misch-katholischen Einwohnern,  grenzt 
mit  den  Ortschaften  Pusztapath ,  s<zi- 
lincz,  Kertvelyes  und  Csataj ,  i\  St. 
von  Sarifeö. 

UJfalu,  Totti- ,  Ungarn,  jenseits 
der  Donau,  Sümegher  Gespanschaft, 
Szigeter  Bezirk,  ein  an  dem  Drava- 
Flusse  nahe  bei  Magyar  -  Ujfalu  lie- 
gendes kroatisches  Dorf  von  48  Häu- 
sern und  376  römisch  -  katholischen 
Einwohnern,  und  Filial  der  römisch- 
katholischen  Pfarre  Lako,  guter  Korn* 
und  Maisbau,  Waldungen,  Viehzucht, 
2£  M.  südwestl.  von  Szigeth,  1£  St. 
von  Istvandi. 

UJfalu ,  Tugga- ,  Tussicza  Nova 
Vecz  —  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Zemplincr  Gespauschaff,  Ujhelyer  Be- 
zirk ,  ein  nach  Tussa  eingepfartes 
Dorf  von  47  Häusern  und  353  rö-  i 
misch  -  katholischen  und  reformirten 
Einwohnern,  Ackerbau  371  Joch,  £  St.  , 
von  Vecse. 

UJfalu,  UraJ- ,  Ungarn,  jenseits 
der  Donau,  Eisenburger  Gespanschaft, 
Könnender  Bezirk ,  ein  deutsches  ade- 
liches Dorf  von  59  Häusern  und  462 
Einwohnern ,  und  Filial  der  Pfarre 
Vämos  -  Csalad ,  liegt  an  dem  Arabo'- 
Flusse  und  dem  Bache  Koros,  unweit 
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Vämos  -  Csalad  ,   4  Standen  von  Stein 
am  Anger. 

Ujfalu  ,  Vamos-  ,  Ungarn,  Zem- 
pliner Gespauschaft ,  ein  ungarisches 
Dorf  von  74  Häusern  und  578  rö- 
misch -  katholischen  und  reformirten 
Einwohnern,  Filial  von  Tdlcsva ,  Ac- 
kerbau erster  Klasse  336  Joch,  Wein- 
wachs, Mühle,  Maathamt,  ist  Kamme - 
rausch. 

Ujfalu.  Vamos-  ,  oder  Noveiszka 
—  Ungarn,  diesseits  der  Donau,  Neu- 
traer  Gespauschaft ,  Bodoker  Bezirk, 
ein  den  Grafen  Bereuy  gehöriges, 
nach  Also'  -  Ludan  eingepfartes  Dorf 
von  30  Häusern  und  205  Einwohnern, 
liegt  gegen  Süden,  1£  St.  von  Nagy- 
Tapolcsany. 

Ujfalu  ,  Zsitva-  ,  oder  Novejsa  — 
Ungarn  ,  diesseits  der  Donau ,  Barser 
Gespauschaft,  Kis  -  Tapolcsäner  Be- 
zirk, ein  an  dem  Bache  Zsitva  lie- 
gendes ,  mehren  Grundbesitzern  gehö- 
riges, nach  Thaszär  eingepfartes  Dorf 
von  98  Häusern  und  667  römisch-ka- 
tholischen Einwohnern ,  1  Stunde  von 
Verebely. 

Ujfazek.ag~Vargand,  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Arad.  Komt. 

Ujfejerlo,  Ungarn j  ein  Markt  \on\ 
1402  Häusern  und  8610  Einwohnern,; 
im  Szabolcs.  Komt 

UJ-Futak,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Bac-! 
ser  Komt. 

ilTJ-Gyalla,  Ungarn,  Komorn.  Komt.: 
s.  Gyalla. 

JUj-Hartyan ,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Pest.  Komt. 

iUJ  -  Hava»  ,  Siebenbürgen ,  ein  Berg 
im  Gyergyoer  Szedier  Filialstuhl,  JSt. 
von  Ditro'. 

Ijli^^y  ,  Neuberg  —  Ungarn,  jen- 
seits der  Donau,  Eisenburger  Gespan- 
schaft,  Nemet  -  Ujvärer  Bezirk,  eiuj 
zwischen  Bergen  liegendes  deutsches  j 
Dorf  von  89  Häusern  und  664  rö-! 
misch  -  katholischen  Einwohnern,  der 
Herschaft  Nemet-Ujvär  gehörig,  einej 
Filial  der  Pfarre  Puszta- Szent- Mihä-| 
}y ,  nahe  bei  Miske ,  3  Stuuden  von 
Fürstenfeld. 

ITJhely,  Ungarn,  Presburger  Gespau- 
schaft ,  eine  Puszta  von  2  Häusern 
und  18  Einwohnern  ,  Filial  von  Dio-| 
szegh. 

UJh«ly  ,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss,1 
Banat,  Torontaler  Gespauschaft,  T.; 
Kanisaer  Bezirk,  ein  Landhaus  vonl 
8  Häusern  und  69  Einwohnern,  in  derj 
Pfarre  Beba,  unweit  Oroszläoyos,  3  St.! 
von  Szegedin. 

ITJhely,  Ungarn,  Torontaler  Gespau- 


schaft ,  diese  Kolonie  ist  eine  der  re- 
gelmässigsten ,  im  Jahre  1844  mit 
80  Gärtier-  und  10  Handwerker- Fa- 
milien angesiedelt ,  Deutsche ,  katho- 
lischer Religion. 

Ujfoely-Joka,  Ungarn,  Presburger 
Komt. ;  s.  Joka. 

ITJhely-  HJtss.ueza,  Nowe  Mesto, 
Ungarn,  diesseits  der  Donau  ,  Trent- 
schiu.  Gespauschaft,  Sillein.  Bzk. ,  ein 
zur  gräfl.  Csakysch.  Herschaft  Budethin 
gehöriger  Markt  mit  328  H.  und  2129 
E. ,  einer  eigenen  Pfarre  und  Markt- 
gericht, mehren  Tannenwaldungen,  ei- 
nem Mauthamt  und  Jahrmärkten ,  es 
liegt  nächst  dem  Kiszuczagusse  2  St. 
von  Sillein. 

Ujiiely,  Satorallya,  gewöhnl.  nur 
Ujhely  genannt,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss,  Zemplin.  Gespauschaft,  Ujhelj'. 
Bzk. ,  ein  der  königl.  Kammer  und 
mehren  adelichen  Familien  gehöriger 
Markt  von  875  H.  mit  6548  E.,  (3946 
Kathol.  und  unirte  Griech. ,  1385  Ref., 
1217  Juden),  liegt  in  der  Hegyallya 
unter  dem  48°  24<  0"  nördl.  Breite 
und  39°  18'  24"  östl.  Länge  an  dem 
Ron gy vab ach e  ,  nächst  dem  Bodrogh- 
flusse,  ist  überdiess  ein  Postwechsel 
zwischen  Liszka  und  Velejte,  hat  eine 
kathol.  griechisch  -  unirte  und  helve- 
tische Pfarre,  ein  königl.  kathol.  Gym- 
nasium der  Piaristeu  ,  eine  Apotheke, 
ein  Bräu  -  uud  Kaffeehaus  ,  Ackerbau 
erster  Klasse,  2832  Joch,  vortrefflichen 
Weinwachs ,  bedeutende  Eichenwal- 
dungen und  Jahrmärkte,  einen  Granit- 
steinbruch, ein  Monument,  dass  aus 
hiesigem  Granit  verfertigt  uud  vom 
Zempliner  Adel  zum  Andenken  uud  zu 
Ehren  der  im  französischen  Kriege  vom 
Jahre  1809  bei  Raab  gebliebenen  ade- 
lichen Insurgenten  errichtet  wurde  und 
auf  dem  Marktplatze  aufgestellt  ist. 
Eine  Viertelstunde  vom  Orte  hat  Ujhely 
über  300  in  Felsen  gehauene  trockene 
Keller.  Die  Katholiken  haben  hier 
zwei  Kirchen  und  zwei  Kapellen.  Die 
Pfarrkirche  wurde  von  Emerich  von 
Palo''*z,  Woywoden  von  Siebenbürgen 
und  Obergespan  des  Zempliner  Komi- 
tat s  ebaut.  In  der  einen  Kapelle,  die 
Räko'czysche  genannt ,  befindet  sich 
nebst  anderen  Reliquien  auch  der  uu- 
verweste  Leichnam  des  Paters  Georg 
Csepelleny,  der  in  den  Tökölischen 
Unruhen  der  einzige  im  Kloster  zurück- 
blieb und  furchtlos  in  der  Verrichtung 
des  Gottesdienstes  fortfuhr,  bis  er  1672 
von  den  Herumstreifern  gefangen  und 
enthauptet  wurde.  Die  russniakische 
Kirche   verdaukt  ihre  Entstehung  dem 
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russischen  Fürsten  Keriatovits  und  das 
reforinirte  Gotteshaus  dem  Peter  Pe- 
re"ny.  Unter  den  Gebäuden  zeichnet 
sich  das  Comitatshaus  und  mehre  adel. 
Curien  aus.  Die  hier  in  Bodrog  gc-j 
fangenen  Karpfen  sind  besonders  gut! 
und  schmackhaft.  Der  Bach  Ronyva 
treibt  vier  Mühlen,  und  den  östlichen! 
Theil  des  Terrains  bedeckt  der  Wald! 
Loogh.  Unter  den  anliegenden  Wein-' 
und  anderen  Bergen  ist  vorzüglich  der 
Sator  zu  merken ,  der  mit  seinem 
Scheitel  und  mehren  aus  ihnen  hervor- 
ragenden Hügeln  sich  dem  Auge  als 
eine  Reihe  grosser  Kriegszelte  dar- 
stellt ,  wober  sich  auch  der  Name  des 
Orts  Sätorallya  (d.  i.  am  Fuss  des 
zeltförmigen  Berges)  herleitet.  Die 
Die  übrigen  Berge  und  Abhänge  sind : 
Värhegy,  BaDyay,  Veres  haraszt,  Tompa 
u.  a.  m.  Mitten  auf  dem  Marktplatze 
entspringt  eine  Quelle,  die  durch  unter- 
irdische Canäle  bis  in  die  Hauptgasse 
vor  das  Komitatshaus  geleitet  wird.  — 
Der  erste  Besitzer  dieses  Ortes  war 
Bettel  (s.  Tarczall,  Tokay  u.  Tdicsva). 
Im  Jahre  1110  schenkte  König  Kolo- 
inann  denselben  dem  Grafen  Ratoldo 
von  Caserta  aus  Apulien.  Im  Jahre 
1241  wurde  Ujhely  von  den  Tartaren 
zerstört  und  im  Jahre  1250  am  rechten 
Ufer  des  Baches  Ronyva  auf  einem 
erhabenem ,  vor  Ueberschwemmungen 
sicheren  Terrain  am  Fusse  des  Berges 
Sätor  wieder  neu  aufgebaut ,  und  fing 
an  Sätor- allya-Ujhely  genannt  zu  wer- 
den. König  Ludwig  I.  schenkte  diesen 
Markt  dem  ruthenischen  Fürsten  Theo- 
dor Keriatovits ,  der  auf  dem  Berge 
Varnegy  eine  Burg  erbaute,  und  den 
Flecken  mit  russischen  Kolonien  so 
stark  vermehrte,  dass  derselbe  im  Jahre 
1390  bereits  den  Namen  einer  Stadt 
führte.  Kaiser  Sigmund  belehnte  da- 
mit den  Jobaun  Pere'ny.  In  der  Folgej 
kam  er  an  das  Schloss  Patak,  und  mit 
diesem  an  die  Kammer,  von  der  er  in; 
den  Besitz  des  heutigen  Grundherrn! 
Fürsten  Bretzenheim  gerieth.  Das 
Schloss  aber  wurde  im  Jahre  1558  von 
fimerich  Telekessy  ganz  zerstört.  Im 
Jabre  1715  fiel  auf  dem  hiesigen  Ter- 
rain ein  so  grosser  Hagel ,  dass  er 
Menschen  und  Vieh  tödtete.  Im  Jahre; 
1708  fügte  Franz  Räko'czy  II.  zum 
Marktflecken  einen  neuen  Ort,  den  die 
Einwohner  wegen  der  Wohnung  seiner 
Leibgarde,  Palotäs  gen.,  Palotäs  üttza, 
hiessen  ;  Räko'czi  aber  nannte  ihn  vonj 
seinem  Geburtsort  Borsi  -  Szer.  Doch 
um  das  Andenken  an  Räkoczi  ganz  zu 
vernichten,  featle  man  in  der  Folge' 


die  Gebäude  ganz  zerstört  und  der 
Erde  gleich  gemacht.  An  deren  Stelle 
schlugen  mit  der  Zeit  die  Zigeuner 
ihre  Hütten  auf,  und  die  Gasse  erhielt 
den  Namen  Czigäny  ütza.  Aber  mit 
Zunahme  der  Bevölkerung  erhoben 
sich  hier  schöne  Gebäude,  der  Ort  kam 
mit  dem  Marktflecken  in  Verbindung 
und  verlor  seine  Namen  Borsi  -  Szer 
und  Czigäny  ütza.  Ujhely  ist  auch 
der  Geburtsort  der  berühmten  vater- 
ländischen Dichterin  neuer  Zeit,  Bar- 
bara Mol  mir,  deren  ungarische  Gedichte 
unter  dem  Titel:  Molnär Borbäla  mun- 
käja  sowohl  hinsichtlich  des  poetischen 
Genies  der  Verfasserin ,  als  auch  in 
Bezug  auf  den  Versbau  von  einem  je- 
den Vaterlandsfreunde  gewürdigt  zu 
werden   verdienen.     Postamt. 

UjRiely-Tlsza,  russniak.  Vujhela, 
Ungarn,  Jens,  der  Theiss,  Ugocs.  Ge- 
spanschaft, im  Bzke.  diess.  der  Theiss, 
eine  der  adel.  Familie  Ujhely  gehörige 
Herschaft  und  ungarisch-walachisches 
Dorf  von  82  H.  mit  603  E.,  einer  hel- 
vetischen und  griechischen  Pfarre,  liegt 
in  einer  angenehmen  Ebene  an  der 
Kommerzialstrasse  und  grenzt  gegen 
Süden  an  die  Theiss ,  gegen  Norden 
an  Mättyfalva,  auf  der  Landstrasse  in 
das  Marmaroscher,  Beregher  u.  Szath- 
niärer  Kom.  ,  hat  Ackerbau ,  Wiesen, 
Weiden  und  einen  Wald,  Aszszony- 
Erdeje  genannt,  2£  Meile  von  Nagy- 
Szöllös. 

UjBiely,  Vnyffi,  Vagujhelinum ,  Neu- 
städtel,  Nove  Mesto  nad  Wahem ,  Un- 
garn, diess.  der  Donau,  Neutra.  Ge- 
spanschaft ,  eigener  Bzk. ,  ein  mehren 
Grundherren  gehöriger,  an  dem  Vägh- 
flusse  liegender  Markt  von  770  H. 
mit  5417  E.  (2807  Kathol.,  389  Evang. 
und  2221  Jud.) ,  einer  eigenen  Pfarre, 
einem  königl.  Salzamte  u.  Briefsamm-' 
lung.  Dieser  Ort  giebt  einem  ganzen 
Bezirke  dieses  Komitats  den  Namen, 
hat  guten  Boden ,  Getreidebau ,  vor- 
trefflichen Weinwachs  rother  Gattung, 
dem  Burgunder  gleich  geschätzt,  Fab- 
riken von  Wachskerzen  und  ungari- 
schen Filzhüten  (Csäko) ,  Jahr  -  und 
grosse  Wochenmärkte ,  die  besonders 
von  den  Mährern  stark  besucht  wer- 
den, eine  katholische  Hauptschule,  eine 
Bierbarauerei  und  vier  Mühlen.  Kö- 
nigin Bela  IV.  vertauschte  dieseu  Ort 
an  die  Benedictinerabtey  vom  Martins- 
berge gegen  die  an  der  steierschen 
Grenze  gelegene  Feste  Giessing.  Aber 
im  Jahre  1271  nahm  K.  Stephau  V. 
diesen  Ort  besagter  Abtei  weg,  und 
crthcüte  ihn  dem  Lorenz  Doboka.  Spä> 
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ter  kam  der  Markt  au  Stiborins  ,  dem 
Besitzer  des  ganzen  Waagthaies.  Bei 
dem  Rückzage  Rogendorfs  von  Ofen 
im  Jahre  1530  überschwemmten  die 
Türken  auch  diese  Gegend  und  ver- 
wüsteten damals,  so  wie  auch  in  den 
Bocskayscheu  Unruhen  den  Ort  auf  das 
grausamste.  Doch  viel  ärger  noch  als 
die  Türken  wütheten  im  Jahre  1624 
die  Kosaken ;  obgleich  Aliirte  des  Kai- 
sers Ferdinand ,  zündeten  sie  den  Ort 
an ,  tödteten  bei  500  Menschen  und 
schleppten  eine  Menge  ,  unter  anderen 
auch  den  hiesigen  Probst,  mit  sich  fort. 
Eben  so  schonungslos  wie  diese  ver- 
fuhren auch  die  Türken  mit  dem  Orte, 
als  sie  im  Jahre  1663  mit  25,000  Mann 
den  Uebergang  über  die  Waag  bei 
Freistädtel  erzwangen.  Stiborius  stif- 
tete hier  eine  Probstei  der  regulirten 
Chorherren,  die  aber  mit  der  Zeit  ein- 
ging ,  nur  der  Probst  blieb  übrig,  der 
immer  von  dem  Betzker  Erbherrn,  Gra- 
fen Brdödy,  als  Abkömmling  des  Stif- 
ters ernannt  wird.  Der  Markt  hat  ei 
nen  viereckigen  Platz  mit  einem  Aus- 
gang in  acht  Gassen,  es  liegt  gegen 
Norden,  6  Standen  von  Galgocz. 

UJIild,  Ungarn,  eine  Puszta  von  3  H. 
und  23  E.,  Fil.  von  Beled,  in  derRaa- 
bau,  im  Oedenbarger  Komt. 

I J-Holyai£ii  ,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Marmar.  Komt. 

UJ-Hodasz,  Hodäsz  Uj,  Ungarn,  ein 
Markt  im  Eisenbarg.  Komt. 

Uj-Hotar,  Siebenbürgen,  ein  Berg  im 
Bistritzer  Provinzialdistrikt,  £  St.  von 
Besenyö. 

Ujtiuta,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, 
Borsod.  Gespanscb. ,  Miskolcz.  Bzk., 
ein  der  Herschaft  Dios-Györ  gehörige 
Ortschaft  mit  einer  katholisch.  Pfarre, 
1  St.  von  Miskolcz. 

I  j-lluta,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Szath- 
marer  Komt. 

UJI  eraditska,  Neu -Kradischken, 
Siebenbürgen,  ein  Dorf  in  der  Hunyad. 
Gespanschaft.  Post  Deva. 

I  j-Iaztlntt-flejcy,  Siebenbürgen,  ein 
Gebirg  im  Gyergyo'er  Sze'kler  Filial- 
stahl, 3  St.  von  Gyergyo-Ujfalu. 

UJI  ftttdo».  Siebenbürgen,  ein  Mili- 
tärdorf  im  Bistritzer  Bzk. 

UJI  Slnka,  Sinka  noa,  Siebenbürgen, 
Fogaras.  Gespansch. ,  ein  Dorf  mit 
1215  E.  und  einer  griechischen  nicht- 
unirten  Kirche.  Post  Fogaras. 

UJI  Syekely  ,  Nou-Szekuly,  Sieben- 
bürgen, Udvarhelyer  Stuhl,  ein  Dorf 
mit  604  E.,  einer  reformirten  und  einer 
griechischen  nicht-unirten  Kirche. 

Ijt  Yagöa,   Läzur,   Ungarn,  Kraszn 


Komt.,  ein  Dorf  mit  247  E.  und  einer 
griecb.  nicht-unirten  Pfarre.  Post  Set. 
Somlyo. 

UJJak,  Ungarn,  Saros.  Komt.,  ein  rusu. 
Dorf  von  88  H.  mit  663  E. ,  Fil.  von 
Plavnicza,  und  Waldungen,  dem  Baron 
Paloosayisch  geh.,    9  St.  von  Eperies. 

UJJos-Szasz,  Siebenbürgen,  Dobok. 
Komt.;  s.  Oes,  Szäsz-Uj-Oes. 

UJ-Kanlsa,  Kanisa-Uj  ,  Ungarn ,  ein 
Dorf  im  Toront.  Komt. 

Uj-K.ecsk© ,  Ungarn ,  ein  Dorf  im 
Pesther  Komt. 

IJ-ftemeiiese ,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Unghvarer  Komt. 

UJ-kes,  Ungarn,  ein  Dorf  im  Oeden- 
burger  Komt. 

UJ-kls-Patzal ,  Ungarn ,  ein  Dorf 
im  Peerer  Bzk.  des  äusseren  Kreises 
der  Mittel-Szolnoker  Gespansch.,  wel- 
ches der  gräflichen  Familie  Teleki  ge- 
hört, von  Walachen  bewohnt  und  mit 
einer  griechisch  -  uuirten  Kirche  ver- 
versehen  ist ,  5  Stunden  von  der  Post 
Kemer. 

UJIa.  Siebenbürgen,  Klausenb.  Komt. ; 
s.  Vajolla. 

UJIaeska,  Ungarn,  Neutraer  Komt., 
ein  slowak.  Dorf  von  38  H.  mit  260 
rk.  E.  und  einer  Mahlmühle,  Fil.  von 
Asza-Kürt. 

UJIak.  Ungarn,  eine  Putzta  von  8  H. 
und  76  E.  im  Neograder  Komt. 

UJIak,  Illok  —  81avonien ,  Syrmier 
Gespauschaft.  —  Uj-  lak  (uj  heisst  im 
Magyarischen  so  viel  wie  Neu  ,  und 
lak  Haus  oder  Wohnung.  Illok  war 
im  15.  Jahrhunderte  der  Hauptort  von 
ganz  Slavonien ,  und  damals  seiner 
vortrefflichen  Weine  wegen  berühmt. 
Die  Lateiner  nannten  es  Vüacum, 
woraus  das  deutsche  Villach  entstaud, 
denn  unter  dem  Namen  Villach  Sla- 
vonien hat  man  es  in  einer  Chronik 
erwähut  gefuoden.  Ob  etwa  auch  Vil- 
lach in  Kärnten  von  Uj  -  lak  (Neu- 
haus) entsiaud,  und  demnach  eben- 
falls ein  ursprünglich  magyarischer 
Name  ist?  Ujlak  war  das  Stamm- 
srhioss  des  berühmten  Parteigängers 
Ujlaki,  welche  unter  Mathias  Corvi- 
nus  und  Wladislaus  II.  eine  bedeu- 
tende Rolle  spielte.  Im  Jahre  1494 
wurde  es  von  den  königlichen  Trup- 
pen unter  Dragfi ,  am  den  Besitzer 
zu  züchtigen ,  belagert  und  eingenom- 
men. Laurentino  von  Ujlak  hatte 
nämlich  die  Vermessenheit ,  den  Kö- 
nig Wladislaus  II.  mit  ungewasche- 
nem Maule  einen  Ochsen  zu  nennen. 
Illoto  ord  boven  appelari  non  dubita- 
rat,  sagt   der  Geschichtschreiber  Ist- 
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vanfi.  Die  Eroberer  fanden  in  der 
Burg  goldene  und  silberne  Gefässe, 
nnd  auch  geprägtes  Geld  in  Menge; 
ferner  300  Pelze  und  3000  Fässer  des 
besten  Syrmier  Weines.  Von  der 
in  der  Mitte  der  Stadt  stehenden  Kir- 
che des  heiligen  Stephanus ,  welcher 
Istvanfi  bei  dieser  Gelegenheit  er- 
wähnt, ist  heut  keine  Spur  mehr  vor- 
handen. Später  im  Jahre  1524  wurde 
die  Burg  Illok  von  Soliman  einge- 
nommen, und  dergestalt  beschädigt, 
dass  sie  aufhörte  ferner  in  der  Ge- 
schichte eine  Rolle  zu  spielen.  Die 
llloker  Franziskanerkirche  ist,  obwohl 
erst  in  der  Mitte  des  15.  Jahrhun- 
derts erbaut,  die  älteste  Kirche  in 
ganz  Slavonien  und  in  dieser  Gegend 
weit  und  breit  die  einzige,  welche 
den  gothischen  Styl  zur  Schau  trägt. 
Der  an  der  Seite  stehende,  etwas 
schiefe  Thurm ,  contrastirt  mit  der 
schwarzen  Kirche ,  und  gehört  einer 
spätem  Zeit  an;  das  an  die  Kirche 
anstossende  alterthümliche  Kloster  ist 
aber  wahrscheinlich  mit  der  Kirche 
zu  gleicher  Zeit  erbaut  worden ,  es 
hat  aber  einen  Flügel ,  in  der  Folge 
der  Zeit  verloren ,  von  welchen  noch 
einige  üeberreste,  welche  die  Stelle 
einer  Mauer  vertreten ,  vorhanden 
sind.  Der  berühmte  Franziskanermönch 
und  Kreuzzugprediger  gegen  die  Tür- 
ken ,  starb  in  dem  hiesigen  Kloster, 
das  er  gestiftet  haben  soll,  am  13. 
October  1456.  Die  Zelle,  in  welcher 
er  seinen  Geist  aashauchte ,  wird  den 
Reisenden  gezeigt;  sie  ist  sehr  klein, 
und  das  Gemälde ,  welches  die  bei- 
den jungen  Hunyady  vorstellt,  wie 
sie  den  Sterbenden  besuchen,  ist 
elend.  Die  Franziskanermönche,  wel- 
che hier  hausen,  und  das  Seelsorger- 
amt ausüben,  gehören  zur  Provinz 
des  heiligen  Johann  von  Capistran, 
zur  Ehre  des  Verbreiters  des  Ordens 
in  hiesiger  Gegend  so  genannt.  Sie 
besitzen  in  Slavonien  neun  Klöster, 
und  waren  die  einzigen  ,  welche  das 
Volk  in  der  bedrängnissvollen  Tür- 
kenzeit nicht  im  Stiche  gelassen  ha- 
ben. Als  die  Türken  1524  Illok  er- 
oberten,  und  von  der  Begräbniss- 
stätte ihres  ehemaligen  Feindes,  Ca-! 
pistran ,  Kunde  erhielten,  Hessen  siej 
seinen  Leichnam  aus  der  unter  der; 
Kirche  befindlichen  Gruft,  hieben  dem- 


selben 
diesen 


den    Kopf    ab ,    und 
sammt   dem    Leichnam 


warfen 
in    den 


tiefen  Brunnen ,  welcher  sich  dicht 
an  der  Kirchenmauer  und  nur  wenige 
Schritte   von  der  Festungsmauer  ent- 


fernt befindet.  Nachdem  die  Mönche 
von  den  Türken  gewaltsam  vertrie- 
ben, und  zum  Theile  getödtet  worden 
waren  ,  nahmen  die  Kaluger  auf  kur- 
ze Zeit  das  Kloster  in  Besitz ,  hol- 
ten den  Leichnam  des  Heiligen  aus 
dem  Brunnen ,  und  sollen  denselben 
noch  heut  zu  Tage  in  einem  ihrer 
Klöster  auf  der  Fruszka  Gora  im 
Verborgenen  aufbewahren.  Als  sich 
die  Wuth  der  Türken  gelegt  hatte, 
erschienen  die  Mönche  wieder ,  und 
suchten  ihre  gerechten  Ansprüche  auf 
den  Besitz  des  Klosters  bei  dem  Pa- 
scha geltend  zu  machen,  während  es 
die  Kaluger ,  als  ihr  Eigenthum  in 
Anspruch  nahmen ,  und  zu  ihrem  Vor' 
theile  in  dieser  Zeit ,  wo  keine  Ge- 
rechtigkeit herrschte ,  noch  die  Pos- 
sidentes  waren.  Glücklicher  weise 
war  aber  der  Pascha  ein  weiser 
Mann.  Er  sagte,  der  Streit  solle 
sich  zu  Gunsten  derjenigen  Partei 
entscheiden ,  deren  Theologe  in  einem 
vor  ihm  anzustellenden  Disputatorium 
die  meiste  Gelehrsamkeit  zeigen  wür- 
de. Der  Hemugen  der  Kaluger  und 
der  ehemalige  Klosterkoch  erschienen 
vor  dem  Pascha,  und  das  Loos  theil- 
te  dem  Klosterbruder  die  erste  Fra- 
ge zu :  „Neune  mir  die  Propheten  Vi 
fragte  der  Frater  Hegumen ,  und  die- 
ser zählte  ihm  die  grossen  und  die 
kleinen  Propheten  der  Reihe  nach 
her.  „Du  hast  einen  weggelassen,*4 
sagte  der  Frater.  „Nein,  ich  habe 
alle  genannt ,"  antwortete  der  He- 
gumen ,  sich  seiner  bewusst.  „So  ? 
Wo  ist  denn  Mohammed  geblieben  ? 
Der  ist  ja  der  erste  und  grösste  Pro- 
phet!" entgegnete  der  schlaue  Fran- 
ziskauer,  vom  Beifalle  des  Paschas 
unterbrochen.  „Vaja,  vaja!"  rief 
dieser,  „du  hast  Recht,  und  das  Klo- 
ster soll  fortan  wieder  das  eurige 
sein."     So  lautet  die  Sage. 

UJBak,  Ungarn,  AbaujvaerGespansch., 
ein  ungar.  Dorf  von  29  H.  und  207 
meist  rk.  E.,  Filial  von  NyCsta,  hat 
mehre  Gruudherren  und  Weinbau. 

UJIalt  ,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Bihar.  Gespanschaft,  Sarreth.  Bezirk, 
ein  Praedium,  nächst  dem  Markte  Be- 
rettyo'-Ujfalu  ,  5  Stuuden  von  Gross- 
Wardein. 

tJJIalt ,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Eisenbarger  Gespanscbaft,  Kemenyes- 
ally.  Bezirk ,  ein  ungar.  adelig.  Dorf 
von  76  H.  und  630  meist  rk.  E.,  Fil. 
der  Pfarre  Kam,  nicht  weit  davon  ent- 
legen ,   am  Herpenyö  r  Flusse ,   wobei 
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sich  einige  Mühlen  befindet),  2j  St.  v. 
Szala-ber. 

Ujlak  ,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Neograd.  Gespanschaft,  Fülek.  Bezirk, 
eio  ungar.  Praedium  von  8  H.  und 
76  E.,  in  der  Pfarre  Kis-Terenye,  an 
dem  Bache  Terjänyi-Patak,  4  Meilen 
von  Szakall. 

I  jlak  ,  Ungarn,  diesseits  der  Donau, 
Neutra.  Gespanschaft  und  Bezirk,  ein 
Markt  von  201  e.  und  1410  rk.  K., 
mit  einer  eigenen  Pfarre ,  hat  frucht- 
baren Boden  ,  Weinbau  ,  Waldungen, 
Fasanerie,  Rosogliofabrik,  ein  gut  ein- 
gerichtetes Wirthshaas ,  ein  schönes 
Kastell  in  der  Mitte  eines  englischen 
Gartens  ,  mit  einer  auserlesenen  Biblio- 
thek und  Gewehrsammlung,  Meierei, 
mit  einer  Anzahl  milchweisser  Kühe 
eigener  llace ,  Wirthschaftsmaschiuen, 
Bierbrauerei,  Mühle,  Jahrmärkte.  Gräfl. 
Forgacsisch;  liegt  gegen  Westen  2  St. 
von  Neutra. 

Ujlak ,  Ungarn,  jenseits  der  Theiss, 
Banat,  Temesvar.  Gespanschaft  u.  Be- 
zirk, ein  der  Kammeral-Herschaft  Ke- 
veres  gehöriges  walach.  Dorf  vou  183 
Haus.  u.  1168  Einw.,  mit  einer  griech. 
nicht-unirten  Pfarre ,  hat  fruchtbaren 
Boden,  liegt  nächst  dem  Temes-Flusse 
und  den  Ortschaften  Keveres  ,  Bakovaoz 
und  Unip,  1£  St.  von  Temesvar. 

Uj-Ijak,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Zalad.  Gespanschaft,  Kapornak.  Bezirk, 
ein  dem  Veszprimer  Kapitel  gehöriges 
Dorf  von  59  H.  und  452  rk.  E.,  Filial 
der  Pfarre  Merenye,  hat  Weinbau  und 
Waldungen,  liegt  zwischen  Merenye 
und  Csapi,  2  St.  von  Nagy-Kanisa. 

Ujlak,  oder  Mezö-Ujlak,  Neudorf,  — 
Siebenbürgen ,  Klausenburg.  Gespan- 
schaft ,  Unt.  Kreis ,  Örmeoyes.  Bezirk, 
ein  theils  auf  einer  Ebene  und  theils 
zwischen  Gebirgen  u.  Waldungen  lie- 
gendes, mehren  Grundherren  gehöriges 
ungar.  walach.  Dorf  von  816  E.,  mit 
einer  griech.- unirten  und  nicht-unirten 
Pfarre,  2  St.  von  Tekendorf. 

Ujlak,  Neustift,  Ujluk ,  -  Ungarn, 
Kraszna.  Gespanschaft,  Kemer.  Bezirk, 
ein  zwischen  dem  Magura  Gebirge  au 
dem  Kraszna-Flusse  liegendes,  den  Gra- 
fen Rhedai  und  Toldalägi  gehöriges 
uugar.  walach.  Dorf,  mit  einer  hel- 
vetischen Pfarre,  1  St.  von  Somlyo. 

Ujlak  ,  Balaton-,  Ungarn,  jenseits 
der  Donau ,  Sümegher  Gespauschaft , 
Marczal.  Bezirk,  ein  der  freiherrlichen 
Familie  Hunyady  gehöriges  ungar.  Dorf 


von  61  H.   und  461  meist  rk.  E.,    Fil.  UJJak,  BJnya 


guten  Weinwachs  und  Fischfang,  liegt 
zwischen  Keresztur  u.  Kethely,  1*  St. 
von  Marczaly. 

Ujlak,  Belenyes-,  Ungarn,  Jens, 
der  Theiss  ,  Bihar.  Gespanschaft ,  Be- 
lenyes.  Bezirk,  ein  walach.  ungar.  zur 
bischöfl.  Herschaft  Belenyes  gehöriges 
Dorf  von  90  H.  und  587  E.,  mit  einer 
griech.-katholischen  Pfarre  und  einer 
reformirten  Kirche,  hat  mittelmässigen 
Boden  und  Waldungen ,  liegt  an  Idem 
schwarzen  Körösflusse,  9  Stunden  von 
Gross-Wardein. 

Ujlak.  Bodzaa-,  od.  Nagy,  Ungarn, 
diess.  der  Theiss,  Zempliner  Gespan- 
schaft, Ujhely.  Bezirk,  ein  der  adelig. 
Familie  Älmasy  gehöriges ,  mit  einer 
griech.  und  helvetischen  Pfarre  ver- 
sehenes Dorf  von  155  H.  und  1172  E., 
hat  1936  Joch  Ackerbau  u.  Jahrmärkte, 
|  St.  von  Velejte. 

Ujlak,  Getier-,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Pesther  Komitat. 

Ujlak,  Kapos-.  Ungarn,  jenseits  d. 
Donau,  Sümegh.  Gespanschaft,  Kapos. 
Bezirk,  ein  nahe  am  Kapos-Flusse  lie- 
gendes ,  der  adel.  Familie  Pongräcz 
dienstbares  ungar.  Dorf  von  34  H.  u. 
272  rk.  und  ref.  E.,  zur  röm.  kathol. 
Pfarre  Szent-Benedek,  nicht  weit  davon 
entlegen ,  hat  mittelmässigen  Acker- 
und  Weinbau  und  Waldungen ,  4  Std. 
von  Öveg-Lak. 

Ujlak,  Itls-,  Ungarn,  diesseits  der 
Theiss  ,  Zemplin.  Gespanschaft  u.  Be- 
zirk ,  ein  den  Grundh.  von  Horvath  u. 
mehren  andern  adeligen  Familien  ge- 
höriges Dorf  von  32  H.  und  247  meist 
rk.  E.,  mit  einer  zur  Pfarre  Rad  ge- 
hörigen Kapelle  versehen ,  hat  Acker- 
bau 304  Joch,  Waldungen,  Fischteich, 
2  St.  von  Ujhely. 

Ujlak,  Palyl-,  od.  Hegyköz,  Ungarn, 
jenseits  der  Theis  ,  Bihar.  Gespansch., 
Wardein.  Bezirk,  ein  ungar.  zum  Gross- 
Wardeiner  Domkapitel  gehöriges  Dorf 
von  116  H.  und  819  E.,  mit  einer  re- 
formirten Pfarre ,  hat  mittelmässigen 
Feldbau,  Waldungen  und  etwas  Wein- 
wachs ,  1  j  St.  von  Gross-Wardein. 

Ujlak  ,  Puszta-,  Ungarn,  Jens,  der 
Theiss,  Bihar.  Gespanschaft,  Wardein. 
Bezirk,  ein  ungar.  mehren  Grundherreu 
gehöriges  Dorf  von  91  H.  und  583  E., 
mit  einer  reformirten  Kirche,  hat  mit- 
telmässigen Acker-  und  Weiubau  und 
Waldungen ,  liegt  an  dem  schnellen 
oder  weissen  Körös-Flusse,  i  St.  von 
Telegd. 


der  römisch-katholischeu  Pfarre  Kethely, 
hat  vortrefflichen  Boden  und  Feldbau, ! 


Donau ,   Sümegh, 


,  Ungarn ,  jenseits  d. 
Gespansch.,  Babo'cs. 


Bezirk ,  ein  den  Grafen  Szecseoy  dienst- 
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bares  ungar.  Dorf  von  34  H.  und  163 
beinahe  ganz  reform.  E.,  mit  einer 
Pastorie  der  H.  C,  hat  vortrefflich en 
Weitzenboden  und  fruchtbare  Eichen- 
waldungen ,  liegt  am  Rinya-Flusse, 
Häromfa  gegenüber,  2  Stunden  von 
Babolcsa. 

UJlak  .  SRrJtöe/-,  Ungarn,  jenseits 
der  Theiss,  Szathmar.  Gespanschaft, 
Nagy-Bauy.  Bezirk,  ein  Dorf  von  169 
H.  und  1264  E.,  mit  einer  griech.  ka- 
thol.  und  reform.  Kirche,  grenzt  an 
Sarköcz  Egri,  %  Stunden  von  Aranyos- 
Meggyes. 

Ujlalt.  Szamos-,  Ungarn,  jenseits 
der  Theis ,  Szathmarer  Gespanschaft. 
Szamosköz.  Bezirk,  ein  mit  einer  re- 
formirten  Pfarre  versehenes  Dorf  von 
46  H.  und  330  E.,  liegt  am  Szamos- 
FJusse,  grenzt  gegen  Osten  an  Her- 
mänszeg  u.  gegen  Westen  an  Gyögye, 
5  St.  von  Szathmär-Nemethi. 

t  Jialt,  *i/,iuiiib-,  Neudorf,  Ungarn, 
Mittel  Szolnok.  Gespanschaft  ,  Inn. 
oder  Ob.  Kreis ,  Szilagy-Cseh.  Bezirk, 
ein  zwischen  Hügeln  liegendes,  meh- 
ren adelichen  Grundbesitzern!  gehör, 
ungr.  walach.  Dorf ',  mit  einer  helve- 
tischen und  griech.  unirten  Pfarre,  5 
Stunden  von  Ziläh. 

Ujlalt,  Tlsza-,  rusniakisch  Vujlak, 
Ungarn ,  jenseits  der  Theiss ,  Ugocs. 
Gespanschaft ,  im  Bezirk  diesseits  der 
Theiss  ,  ein  Kammer  al  -  Marktflecken , 
von  191  Häusern  und  1434  Einwoh- 
nern ,  von  Rnsniaken ,  Armeniern  , 
Ungarn ,  und  Deutsch,  bewohnt  ,  mit 
einer  röm.  katholischen ,  griech.  unir- 
ten und  reformirten  Pfarre,  dann  ein. 
Salzamte ,  grenzt  gegen  Osten  an 
Tisza-Ujhely ,  und  gegen  Westen  an 
Tisza-Becs,  in  einer  Ebene  an  der 
Theiss ,  mit  einer  Ueberfahrt ,  gutem 
Boden ,  einem  Hauptsalzamte ,  Jahr- 
märkten und  grossem  Handel.  Der 
grössere  Theil  dieses  Marktfleckens, 
Ujväros  genannt,  ist  gegen  die  Ueber- 
schwemmungen  der  Theiss ,  mit  einem 
Damm  gesichert ,  der  kleinere  aber , 
O-Ujlah  genannt ,  denselben  bisher 
noch  immer  ausgesetzt.  %\  M.  von 
Nagy-Szöllös. 

UJ— liOC«  ,  Ungarn,  ein  Prädium  im 
Torontaler  Komitat. 

I J  —  Eteliota  ,  Ungarn  ein  Dorf  im 
Barser  Komitat. 

I  j  Ijeliota,  Ungarn,  Neutra.  Kmt.; 
siehe  Lehota. 

I "j  lifw/iiu  ,  Ungarn»  ein  Dorf  im 
Zipser  Komitat. 

UJlolt  ,  Siebenbürgen,  ein  Prädium  im 
Nädoscher  Bezirk    des  obera    Kreise» 


der  Kokelburger  Gespanschaft,  wel- 
ches von  Ungarn  und  Walachen  be- 
wohnt ,  in  die  katholische  Pfarre  in 
Magyar-Zsäkod  als  ein  Filiale  einge- 
pfart  ist.  Dasselbe  liegt  im  Maroscher 
Hanptflusgebiethe ,  in  seinem  Fiiial- 
gebiethe  des  grosen  Kokelflusses ,  2} 
Stunden  von  der  nächsten  Post-Szi- 
täs-Keresztür. 

Uj— -Itublo,  Neu-Lublan,  Ungarn, 
diesseits  der  Theiss,  Zips.  Gespan- 
schaft ,  Maguran.  Bezirk ,  ein  der 
Kainmeral-  Herschaft  Lublo  gehöriges 
Dorf,  mit  einer  kath.  Pfarre,  und 
mehren  herschaftlichen  Gebäuden  und 
Mayerhöfen ,  dann  nicht  weit  vom 
Orte  befindlichen  Gesundbädern ,  das 
Neulublinerbaad  genannt,  6£  Stunde 
von  Leutschau. 

tjIeSi,  UJIak,  Ungarn,  ein  Dorf 
im  Temesser  Komitat. 

UJ— Major,  Ungarn,  ein  Prädium 
von  4  Häusern  und  35  Einwohnern , 
im  Tolnaer  Komitat. 

UJ— Major,  Ungarn,  jenseits  der 
Donau  ,  Eisenburger  Gespanschaft, 
Stein  am  Anger  Bezirk ,  ein  zu  d. 
Dorfe  Csenye  konskribirter  Meierhof 
mit  21  Häusern  und  108  rk.  E.,  Fil. 
von  Csenye  2|  Stunden  von  Stein 
am  Anger. 

IJniaJor,  Hotköez ,  Ungarn,  ein 
Dorf  im  Zipser  Komitat. 

UJ  major  ,  Ungarn  ,  ein  Prädium  mit 
8  Häusern  und  68  Einwohnern ,  im 
Eisen  berger  Komitat. 

UJ-Major  •  sonst  H erezegfalva, 
genannt ,  Ungarn  ,  Stuhl weissenburg 
Komitat,  vor  zwei  Jahrzehenden  noch 
ein  Prädium,  und  auf  höchste  Veran- 
lassung Sr.  k.  k.  Hoheit  des  Heichs- 
palatins  Erzherzogs  Joseph  in  die 
Cathegorie  der  Dörfer  erhoben,  von 
141  Häusern  und  1178  meist,  rk.  E., 
hat  gutem  Kornbau  und  schönen  Wies- 
wachs. Der  Prälat  des  Ciztercienser 
Ordens  zu  Zircz ,  dem  dieser  Ort  ge- 
hört, Anton  von  Dreta,  liess  dieses 
Prädium  im  J.  1811  in  Urbarial-Bau- 
ernsitzungen  ein  theil  en  ,  und  veran- 
lasste die  Entstehung  einer  Colonie 
von  Ungarn  und  Deutschen.  Auf  diese 
Art  entstanden  hier  bald  zierliche 
Bauernhäuser  mit  Gärten  vor  densel- 
ben ;  die  Häuser  stehen  der  Feuer- 
gefahr wegen  weit  auseinander ,  die 
Gassen  sind  breit  und  mit  Bäumen 
bepflanzt,  so  dass  das  ganze  Dorf  ei- 
nem grossen  Garten  ähnlich  sieht , 
eben  so  erhielt  auch  der  sandige  Theil 
des  Terrains  Anpflanzungen  von  Bäu- 
men ,  und    die    Grimdherschafi    baute 


auch  eiue  Kirche,  die  gedachter  Order. 
selbst  versieht,  2|  Meilen  von  Föld- 
vär  im  Tolnaer  Komitat. 

Uj—  Major,  Ungarn,  ein  Prädium 
von  2  Häusern  uod  31  Einwohnern. 
in  Szalander  Komitat. 

Uj— Jlajor,  Ungarn,  ein  Prädium 
von  3  Häusern  und  58  Einwohnern  , 
Fil.  v.  Kun-  Szent-Miklo's  ,  im  Pest- 
her Komitat. 

UJ— Major ,  Sarväri  Ungarn ,  ein 
Prädium  im  Eisenburger  Komitat, 

(  j  Tloldovti ,  Moldova  Uj- ,  Un- 
garn ,  ein  markt  im    Krassover  Korn., 

Uj— Jflalom ,  Ungarn  ,  ein  Prädium 
von  1  Haus  und  26  Einwohnern,  im 
Komorner  Komitat. 

Uj— !?Ialomsok  ,  Ungarn  ,  Raab. 
Komitat.  siehe  O-  es  Uj-Malomsok. 

Uj-Mlhalfalu ,  Ungarn,  Eisen- 
burg. Komitat,  siehe  Uj-Mihälyfalva. 

Uj-lTIindszent ,  Ungarn,  Baranyaer 
Komt.  ;  s.  Mindszent. 

Uj  nein  et ,  Deutsch  -  Neudorf,  Unyi- 
met  —  Ungarn  ,  Mittel  Szolnoker  Ge- 
spanschaft, äusserer  oder  unterer  Kreis, 
Tasnader  Bezirk ,  ein  mehren  Grund- 
herren gehöriges  walachisches  Dorf 
von  998  Einwohnern,  mit  einer  grie- 
chisch- unirten  Pfarre ,  9  Stunden  von 
Ziläh. 

Ujnep ,  Ungarn,  Szalader  Gespan- 
schaft, von  Inkeyisches  Praedium  mit 
Waldungen  ,  Schaf  -  und  Hornvieh- 
zucht,  an  der  Poststrasse,  1  M.  von 
Nagy-Kanisa. 

Ujnep,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Sümegher  Gespanschaft ,  Babocser  Be- 
zirk, ein  zwischen  Häromfa  und  Tso- 
konya  liegendes ,  der  adelichen  Fa- 
milie Vegh  dienstbares  Dorf  von  32 
Häusern  und  233  meist  reformirten 
Einwohnern ,  mit  einer  Lokalie  der 
H.  C. ,  guter  Weitzenboden ,  frucht- 
bare Eichenwaldungen  ,  \  Stund,  von 
Babolcsa. 

Uj-nep,  Ungarn,  jenseits  der  Donau, 
Zalader  Gespanschaft,  Kapornaker  [Be- 
zirk ,  ein  Praedium ,  —  liegt  an  dem 
westlichen  Ufer  des  Kanisa  -  Sumpfes, 
zwischen  Szerdahely  und  Szent-Mi- 
klo's ,  nahe  an  der  von  Haho't  nach 
Kanisa  führenden  Poststrasse,  1  St.  v. 
Naey-Kauisa. 

UJ-Ö*  *  Saasz-.  Siebenbürgen,  Do- 
boka-  Komt. ;  s.  Ös. 

Ujpalanka,  Ungarn,  Bars.  Komt. ;  s. 
Palanka. 

Ujpalanka,  Ungarn,  jenseits  der 
Theiss  ,  Temeswarer  Bauat ,  eigener 
Bezirk ,  ein  zum  walaobisch  -  liliri- 
schea  Grenz  -  Regiments  Bezirk  Nro, 


XIII.  gehöriges  Dorf  von  125  Häu- 
sern i  und  Hauptort  dieses  Bezirkes, 
mit  einer  katholischen  Pfarre ,  liegt 
hart  an  der  Donau  nächst  Langenfeld, 
2  Standen  von  Weiskirchen.  —  Post- 
amt mit : 

Palanka,  Deutsch-  Palanka  ,  Seu-  Palanka,  Jll- 
Cte'b,  Gtocdn,  Gaitlobra ,  Bulkaz ,  Paraga  .  Pa* 
rahuty,  Tovaritiova,  Obrovats,  Sztllcnczt,  Bac», 
Bukin  und  Sxilbd». 

Uj  -  Palota  ,  Ungarn  ,  jenseits  der 
Theiss ,  Biharer  Gespanschaft ,  Sza- 
lontaer  Bezirk,  ein  deutsches  Kamme- 
ral-Dorf,  liegt  1  Stande  von  Gross- 
Wardein. 

Uj- Pandel,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Arad.  Komt. 

Uj-Pankota ,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Arad.  Komt. 

Uj  -  Paulis  ,  Ungarn ,  ein  Dorf  im 
Arad.  Komt. 

Uj  -  Perenth  ,  Ungarn  ,  Eisenburger 
Komt.;  s.  Perenth. 

Uj  -  petg,  oder  Pets  —  Ungarn,  jen- 
seits der  Theiss ,  Torontaler  Gespan- 
schaft ,  eigener  Bezirk  ,  eine  Kamme- 
ral-  nerschaft  und  deutsches  Dorf, 
mit  einer  katholischen  Pfarre ,  liegt 
nächst  dem  Theiss  -  Flusse  ,  1  Stunde 
von  dem  Bega-Kanale  entfernt ,  2  St. 
von  Temesvär. 

Uj-Rlbnicze,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Unghvär.  Komt. 

Uj-Rodna,  Neu-Rodna,  Rodna  nova, 
walachisch  Säntzu  —  Siebenbürgen, 
ein  Dorf  im  Bistritzer  Militär  -  Di- 
strikt, welches  ganz  militärisch ,  aus 
einer  Population  von  beinahe  360  See- 
len und  22  davon  ausgehobenen  Sol- 
daten besteht ,  zur  5.  Kompagnie  des 
2.  Walachen  Iofanterie-Grenzregimen- 
tes  gehört ,  nur  von  Walachen  be- 
wohnt ,  mit  einer  unter  dem  Nasso'der 
Vikariate  stehenden  griechisch-  unirten 
Pfarre  und  Kirche  versehen ,  in  die 
katholische  Pfarre  in  Radna  als  ein 
Filiale  eingepfart  ist.  Der  Rodnaer 
Pass  über  das  Gebirg  Kukureäsza  hat 
im  Jahre  1770  aufgehört ,  ein  Pass 
gegen  die  Moldau   zu  sein ,    weil    die 


Bukowina  oder  der  Bukowiner  Kreis 
Galiziens  zum  Arondissement  seiner 
Staaten,  nämlich  Siebenbürgen  mit 
Galizien ,  von  dem  türkischen  Für- 
stenthume  Moldau  für  die  Neutralität 
an  dem  damahligen  türkisch  -  rassi- 
schen Krieg  an  Oesterreich  abgetreten 
worden  ist ,  und  aus  den  zu  diesem 
damahligen  Pass  gehörenden  Contu- 
maz-  und  Dreissigstamtsgebäuden  ist 
uuu  dieses  Dorf  entstanden.  Dasselbe 
liegt  im  Samoscher  Haupt  flussgebiete. 
Post  Tihutza, 
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Uj-Rosztoka,'  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Beregh.  Komt. 

1  J-Kussova ,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Krassov.  Komt. 

Uj-Slnka,  Neu-Schinka,  walachisch 
Sinka-noa  —  Siebenbürgen  ,  ein  Dorf 
im  Moudraer  Bezirk  des  Fogarascher 
Distriktes,  welches  zur  Herschaft  Fo- 
garasch  gehört,  von  Walachen  be- 
wohnt, mit  einer  griechisch  nicht  -  un- 
irten  Pfarre  und  Kirche  versehen,  in 
die  katholische  Pfarre  des  Törzburger 
Passes  als  ein  Filiale  eingepfart  ist. 
Dieses  Dorf  liegt  im  Alt  -  Hauptfluss- 
gebiete, in  seinem  Filialgebiete  des 
Baches  Välye-Pojäna-Meruluj,  3f  St. 
von  Vledeuy. 

Ujszallas.  Kardszag-,  oder  Kar- 
ezag- Ujszalläs  —  Ungarn,  jenseits 
der  Theiss,  Gross  -  Kumanier  Distrikt, 
ein  freier  Markt  von  1233  Häusern, 
mit  einem  organisirten  Magistrate, 
einer  katholischen,  helvetischen  und 
griechisch  nicht  unirten  Pfarre ,  dann 
einem  Postwechsel  zwischen  Banhäl- 
ma  und  Nadudvar  an  der  Strasse  von 
Szolnok  nach  Debreczin.  Postamt. 

UjszMlKas  t  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Abaujvar.  Komt. 

Ujszalläs,  Bus-,  Ungarn,  Unghvar. 
Gesp.,  ein  Praedium  von  8  Haus,  und 
87  Einw. 

Ujszallas,  lifis-  ,  Ungarn,  jenseits 
der  Theiss,  Gross  -  Kumanier  Distrikt, 
eine  freie  Ortschaft  von  720  Häusern, 
mit  einem  eigenen  Magistrate  und  einer 
helvetischen  Pfarre,  2  St.  v.  Kardszag- 
Ujszällas. 

Uj-Szasz  ,  Ungarn,  Pester  Gespan- 
schaft, ein  ungarisches  Dorf  von  153 
Häusern  und  1382  römisch-  katholi- 
schen Einwohnern,  fruchtbarer  Boden, 
Wieswachs,  starke  Viehzucht,  Mahl- 
mühlen an  der  Zagyva,  Baron  Or- 
czysch,  3  St.  von  Abony. 

Ujgzeg«d  ,  Ungarn,  Torontal.  Komt. ; 
s.  Szeged. 

Uj-Szekely ,  Siebenbürgen,  ein  Dorf 
im  Keresstürer  Bezirk  des  Udwar- 
helyer  Szekler  Stuhls,  welches  meh- 
ren Adeligen  gehört,  von  Sz6klern 
und  Walachen  bewohnt ,  mit  einer 
unitarischen  und  einer  reformirteo 
Pfarre  und  Kirche,  zu  welch  letzterer 
Also'  -  Bo'ldogaszszonyfalva  als  Filiale 
gehört,  versehen,  in  die  griechisch 
nicht-unirte  Pfarre  in  Also'  -  Boldog- 
aszszODyfalva  und  sowohl  in  die  grie- 
chisch -  uuirte  als  katholische  Pfarre 
in  Szitäs  -  Keresztiir  als  ein  Filiale 
eingepfart  ist.  Dieses  Dorf  liegt  im 
Maroscher  Hauptflussgebiete,    in  sei- 


nem Filialgebiete  des  grossen  Kokel- 
flusses,  1|  St.  von  der  nächsten  Post 
Szitas-Keresztür. 

IJ-Sze-Ido«,  Ungarn,  ein  Praedium 
im  Deutsch-  Banater  Grenz-  Regiments 
Bezirk. 

UJ-Szemeve  ♦  Ungarn  ,  ein  Dorf  im 
Unghvar.  Komt. 

Uj-Szent- Anna,  Szent-Auna,  Uj  , 
—  Ungarn,  ein  Markt  im  Sümegher 
Komt. 

Uj-Szont-Itnny,  Ungarn,  ein  Dotf 
im  Torontal.  Komt. 

Uj  -  Szlgot ,  oder  Szigetvar  —  Un- 
garn, ein  Markt  in  der  Sümegher  Ge- 
spanschaft. 

Uj-Szfivaez,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Bacs.  Komt. 

CJj.'-Szöiiy  <  Ungarn,  Komorner  Ge- 
spanschaft, ein  Dorf.  Postamt. 

Uj-$ztusieza ,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Unghvar.  Komt. 

UJtacsHa,  Ungarn,  diesseits  der 
Donau,  Neutraer  Gespanschaft,  Bodo- 
ker  Bezirk,  ein  mehren  Grundbesit- 
zern gehöriges ,  nach  Lakacs  einge- 
pfartes  Dorf,  liegt  gegen  Osten  l£  St. 
von  Freistadt. 

Uj-TeleSi. ,  Ungarn ,  jenseits  der  Do- 
nau ,  Komorner  Gespanschaft ,  Insu- 
laner Distrikt ,  ein  Praedium ,  liegt 
an  der  Kommerzial  -  Strasse  von  Ko- 
morn  nach  Presburg,  zwischen  dem 
Dorfe  Aranyos  und  dem  Praedium 
Szent-Päl,  1£  St.  von  Komorn. 

Ujtd,  Ungarn,  Baranyaer  Komitat; 
s.  Old. 

Uj-To,  Siebenbürgen,  ein  Teich  in  der 
Thorenb.  Gesp. 

Uj-Üdvar,  Nova  Curia,  Neuhof,  Novi- 
Dvor ,  Ungarn ,  jenseits  der  Donau, 
Zalad.  Gespanscb.,  Murakös.  Bzk.,  ein 
Allodium  und  sehr  schönes  Ackerland 
an  dem  südlichen  Ufer  des  Muraflusses, 
zur  Herschaft  Csäktornya,  ehedem  den 
Tempelherren  gehörig,  der  Pfarre  Sz. 
Märton  po  Morje  einverleibt,  liegt  zwi- 
schen Szerdahely,  undMaros,  1  Stunde 
von  Also'  -  Lendva  und  2  Stunden  von 
Csäktornya. 

Uj-Udvar,  Ungarn,  Jens,  der  Donau, 
Zalad.  Gespansch. ,  Kapornak.  Bzk., 
ein  der  adel.  Familie  Inkey  de  Polin 
gehör.  Dorf  von  27  H.  und  210  meist 
rk.  £. ,  es  hat  Waldungen  und  liegt 
an  der  östl.  Seite  des  Kanisasumpfes, 
zwischen  Szerdahely  und  Szent-Miklos, 
nahe  an  der  von  Bäho't  nach  Kauisa 
führenden  Poststrasse,  «in  Filial  der 
Pfarre  Gelse ,  \\  Stunde  von  Nagy- 
Kanisa. 


t'jul«  ein  Gebitg  Im  Gyergyder  Sze*kler 
Filialstahl  zwischen  den  Gebirgen  Kis- 
Havas  und  Magyards ,  auf  dem  östl. 
Höhenzuge,  2£  St.  von  Värszeg. 

UJ  vagas  ,  Neusatz  ,  Läzur ,  Ungarn, 
Kraszna.  Gespansch. ,  Somlyo.  Bzk., 
ein  der  adelichen  Familie  Bänffy  geh. 
walachisch.  Dorf  mit  einer  griechisch- 
unirten    Pfarre,    lie«t    an   dem  Walde 


Rez,  5  St.  von  Solmyo. 

Ijtar,  Ungarn,  diesseits  der  Theiss, ! 
Aba-Ujvär.  Gespanschaft ,  Füzeriens.  j 
Bzk.,  ein  der  Familie  PrcDy  gehöriges, 
an  dem  Hernadflusse  liegendes  ungar. 
Dorf  von  115  H.  mit  815  rk.,  ref.  und 
jüd.  E.,  Fil.  von  Nädasd.,  besitzt  noch 
die  Ruinen  einer  Burg ,  welche  König 
Samuel  Aba  erbaute ,  woher  des  Ko- 
mitat den  Namen  führt ,  adel.  Curien 
und  eine  eigene  Pfarre,  1  Stunde  von 
Hidas  Nemeti. 

UJ-Vasar ,  Ribnik,  Ungarn,  Gömörer 
Komt.  ,  ein  slowak.  Dorf  von  60  H. 
und  464  meist  evangel.  E=,  Filial  von 
Ratko'-Lehota. 

Ujvar ,  Ungarn  ,  eine  Ruine  im  Saros. 
Komt. 

Ujvar,  Ersek,  Ujvarinum,  Neuhäusel 


Neudorf,  Nzimfyu  Gerli,  Siebenbürgen» 
lun.  Szolnok.  Gespansch. ,  Unt.  Kr., 
Balvanyos-Varally.  Bzk.,  ein  nächst 
dem  kleinen  Samosflusse  liegendes, 
der  Kaal.  Herschaft  Szamos-Ujvär  ge- 
höriges ungarisch  -  walachisches  Dorf 
mit  einer  reformirten  und  griechisch  - 
unirten  Pfarre,  £  St.  von  Sz.  Ujvar, 
2£  St.  von  Deea. 

I  j  var,  Szamofi ,  lat.  Armenopolis, 
auch  NovaArx,  Armenerstadt,  walach. 
Gyerla,  Siebenbürgen,  Inn.  Szolnok. 
Gespanschaft,  Unt.  Kr.,  Balv.  Varallj-. 
Bzk. ,  eine  königl.  freie  Stadt  an  dem 
Szamosflusse,  gröstentheils  von  Arme- 
niern, welche  eine  eigene  grosse  Pfarre 
und  Schule  haben ,  dann  von  Ungarn, 
Deutschen  und  Walachen  bewohnt, 
mit  einer  katholischen  und  griechisch- 
unirten  Pfarre  und  einem  organisirten 
Magistrate,  24-  St.  von  Dees. 

Uji&ros,  Ungarn,  Abaujvaer  Komt., 
ein  russniak.  Dorf  von  63  H.  und  473 
meist  gk.  E.,  Fil.  von  Regete-Ruszka, 
mit  Waldungen,  gräfl.  Forgächiscb. 

Ujvaros,  Ungarn,  Jens,  der  Theiss, 
Csongrad.  Gespansch.,  im  Bzk.  jenseits 
der   Theiss ,   ein  Praedium    von    4  H. 


Nove   Zamky,    Ungarn,    diesseits  der      und  22  E.,  2  St.  von  Szeutes. 
Donau,   Neutra.   Gespansch.   und  Bzk.,  |UJvas»os  oder  Balmaz-Ujväros,  Ungarn, 


ein  dem  hochwürdigen  Gran.  Erzbis 
thum  gehöriger  privilegirter  Markt  an 
dem  Neutraflusse  mit  einer  katholisch. 
Pfarre  ,  einem  Franziskaner  -  Kloster, 
mehren  Schulen  und  einem  erzbischöfl. 
Hofe ,  liegt  gegen  Süden ,  5  St.  von 
Neutra. 

Ujvar,  EJptö,  Ungarn,  Liptau.  Komt. ; 
s.  Hradek. 

Ujvar,  iflarog  ,  Neustadt  oder  Neu- 
burg, Ujuvore,  Siebenbürgen,  Nieder- 
Weissenburger  Gespanschaft,  Ob.  Kr., 
M.  Ujvar.  Bzk. ,  ein  an  dem  Marosfl. 
liegendes,  dem  Grafen  Stephau  Mikes 
gehöriges  ungarisch-walachisches  Dorf 
mit    einer    griechisch  -  unirten   Pfarre, 


jenseits  der  Theiss,  Szabolcz.  Gespan- 
schaft, Nädudvar.  Bzk. ,  ein  mit  einer 
zur  Pfarre  Ssoboszlo  gehörigen  Filial- 
kirche und  einer  eigenen  reformirten 
Pfarre  versehener  Markt  von  738  H. 
mit  5719  E.  (865Kthol.,  10  nicht-unirte 
Gr. ,  4819  Protest,  und  25  Jud.)  ,  hat 
weit  ausgedehnten ,  sehr  fruchtbaren 
Boden,  wichtigen  Ackerbau,  vortreff- 
lichen Wiesewachs ,  grosse  Weiden, 
Rohr  und  etwas  Weinwachs,  es  liegt 
unter  47°  48*  14"  nördl.  Breite  uud 
40°  57'  35"  östl.  Länge  an  dem  Ka- 
daresflusse,  3  St.  von  Debreczin. 
Ujvaros,  Ungarn,  ein  Praedium  von 
3  H.  und   26  E.  im  Szathmarer  Komt. 


einem  herrschaftlichen  Schlosse ,    einer 

Mahlmühle  und  Salzbrunnen,  1   Stunde  tJVWP08*  Avas ,  Ungarn,  jenseits  der 


von  Fel-Vintz. 

Ujvar,  Nemetb,  Ungarn,  ein  Praedium 
von  69  H.  und  668  E.  im  Torontaler 
Komt. 

Ujvar,  UTemeS  ,  Deutsch  -  Güsssing, 
Ungarn,  Jens,  der  Donau,  Eisenburg. 
Gespansch.,  Nemet- Ujvar  Bzk.,  Her-j 
schaft  und  Marktflecken,  wovon  eiuj 
eigener  Bezirk  dieses  Komitats  den 
Namen  hat ,  mit  einem  alten  Schlosse 
und  einer  eigenen  Pfarre ,  am  Bache 
Csencs ,  zwischen  Orbanfa  und  Stein- 
graben, 1£  St.  von  Räba-Keresztür. 


Theiss,  Szathmär.  Gespanschaft,  Nagy 
Banj-.  Bzk. ,  ein  mit  einer  reformirten 
Kirche  versehener  Marktflecken  von 
112  H.  und  733  ungar.  und  walach. 
E.,  Fil.  von  Josef- Häza,  bat  frucht- 
baren Boden  uud  grenzt  gegen  Morgen 
an  Raksa  und  Sarköz ,  2£  st.  von 
Aranyos-Megyes. 

Ujvaros,  Neustadt,  Noistadt,  Sieben- 
bürgen, jenseits  des  Altflusses,  Gross- 
Schenk.  Stuhl ,  Jakobsfalv.  Bzk. ,  ein 
freies  von  Sachsen  und  Walachen  be- 
wohntes Dorf  mit  einer  evangelischen 


l  jvar,  Xcmefl-Szamo«,  Deutsch-      Pfarre,  liegt  am  linken  Ufer  des  Har- 
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bachflusses  am  Fasse  eines  Berges,  5£ 
St.  von  Szomboth. 

UJ  Vilroska,  Leopold-Neustädtl,  Mesz- 
teczko ,  Ungarn,  Neutra.  Komt. ,  ein 
slowak.  Marktflecken  von  58  H.  mit 
411  rk.  E.,  fruchtbaren  Boden,  schönen 
herrschaftl.  Gebäuden ,  einer  Meierei, 
mehren  Ziegelöfen  und  Jahrmärkten, 
es  liegt  nächst  der  Waag  unweit  dem 
Oberthor  von  Leopoldstadt. 

I  j  varoska,  Szent,  Ungarn,  diesseit 
der  Donau,  Neutra.  Gespanschaft  und 
Bezirk,  ein  den  Grafen  Eszterhäzy 
gehöriges,  nach  Szered  eingepfartes 
Dorf  von  27  H.  und  213  rk.  E. ,  FiL 
von  Szered  im  Pressb.  Komt.,  Sempthe 
gegenüber,  liegt  an  dem  Vaghflusse, 
gegen  Westen,  4  St.  von  Neutra. 

I jvagas*,  Ungarn,  Pressburger  Komt., 
eine  Puszta  von  2  H.  und  21  E. ,  Fil. 
Nagy-Magyar. 

•  jvasar,  Ribnik,  Ungarn,  diesseits 
der  Theiss,  Gömör.  Gespanschaft,  Ratt- 
kov.  Bzk.,  ein  zur  Herschaft  Derent- 
seny  gehöriges  Dorf  von  60  H.  u. 
464  E. ,  mit  einer  helvet.  Lokalpfarre, 
liegt  an  dem  Thurotzflusse ,  5  St.  von 
Tornallya. 

Uj-Venesello,  Ungarn,  ein  Dorf  im 
Szabolczer  Komt. 

UJ-"V«rl»&cz,  Verbacz-Uj,  Ungarn, 
ein  Dorf  im  Bacser  Komt.  Postamt. 

Uj-V«£sz,  Ungarn,  Trentsch.  Komt.,  ein 
Praedium  von  1  H.  und  10  E. ,  Filial 
von  Dubodjel. 

UJ  -  Vida  ,  Neuwide  —  Ungarn ,  jen- 
seits der  Theiss ,  Banat ,  Torontaler 
Gespanschaft,  Nagy  -  Becskereker  Be- 
zirk, ein  Praedium,  liegt  zwischen 
Topolovacz  und  Katalinfalva,  4  St.  v. 
Nagy-Becskerek. 

Ujildek,  Neoplanta  ~*  Ungarn,  eine 
Stadt  im  Bacs.  Komt. 

UJvllag,  Ungarn,  ein  Praedium  im 
Zips.  Komt. 

IJvlIag,  Ungarn,  eine  Puszta  von 
1  Haus  und  12  Einwohn. ,  im  Honther 
Komt. 

tjvilag,  Neuveit  —  Ungarn,  ein 
Wirthshaus  im  Gömör.  Komt. 

1  jvukovar  ,  oder  Vukovar,  Uj-,  — 
Ungarn ,  eine  Stadt  in  der  Syrmier 
Gespanschaft. 

UJ  -  Zrlny  var  ,  oder  Zrinyvar,  Uj-, 
Ungarn,  ein  Praedium  im  Sümegher 
Komt. 

I J  %*upaii»E4,  Xupanek,  Novi-,  — 
Ungarn,  ein  Dorf  im  walachisch-illir. 
Grz.-Rgmts.  Bzk. 

UI&  ,  Ungarn,  jenseits  der  Donau,  Za- 
lader  Gespanschaft,  Szäntder  Bezirk,! 
ein  Dorf  von   55   Häusern    und    426 


Einwohnern ,  der  adelichen  Familie 
Horvät  de  Szent  Györgyi  gehörig, 
nach  Szeg-vär  eingepfart;  —  liegt 
auf  der  Kommerzial-  Strasse  von  Jän- 
dorhäza  nach  Sümegh,  zwischen  Me- 
gyer  und  Go'gänfa ,  1  Stunde  von 
tsümegh. 

Ukagna,  lllirien,  Friaul,  Görzer  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Unterreiffenberg  ge- 
höriges kleines  Dorf  mit  einer  Mühle, 
1£  St.  von  Czerniza. 

Ukkern,  oder  Ukra  —  Böhmen,  Saa- 
zer  Kreis ,  ein  der  Herschaft  Rothen- 
haus  gehöriges  Dorf  von  40  Häusern 
und  204  Einwohnern ,  nach  Schössel 
eingepfart  ,  hat  einen  obrigkeitlichen 
Meierhof  und  ein  Wirthshaus;  —  liegt 
I  Stunden  von  Rothenhaus,  1£  St.  v. 
Kommothau. 

(Jkllna,  oder  Uklin  —  Ungarn,  dies- 
seits der  Theiss,  Beregher  Gespan- 
schaft, Munkacser  Bezirk ,  ein  rusnia- 
kisches ,  zur  Herschaft  Munkäcs  ge- 
höriges Dorf  von  9  Häusern  und  94 
griechisch  -  katholischen  Einwohnern, 
Filial  von  Szolocsin,  Waldungen,  — 
liegt  an  der  Strasse  nach  Galizien, 
zwischen  Polena  und  F.  Hrabonicza, 
9  St.  von  Munkacs. 

U  Hott,  lllirien,  Krain,  Neustädtler 
Kreis ,  ein  zur  Wb.  Bzk.  Kom.  Hrsch. 
Auersperg  gehöriges  Dorf,  zwischen 
Gross-  und  Klein-Sileuz,  4  St.  v.  Set. 
Mar  ein. 

Ukowltzer  Alpe,  lllirien,  Kärn- 
ten ,   Villacher  Kreis  ,    ein  Berg ,    659 


hoch 


östlich    von 


Wiener    Klafter 
Uhowitz. 

r  Krajeeli,  Steiermark,  Cillier  Kr., 
eine  in  dem  Wb.  Bzk.  Kommissar. 
Neukloster  liegende,  verschiedenen 
Dominien  gehörige  Ortschaft;  siehe 
Set.  Andrä. 

UkrÄii,  Siebenbürgen,  Hunyad.Komt. ; 
s.  Syly  Urikäny. 

CJltraasl,  lllirien,  Friaul,  Görzer  Kr., 
eine  zur  Herschaft  Canale  gehörige, 
zu  dem  Dorfe  Aiba  konskribirte  Ort- 
schaft, 6  St.  von  Görz. 

Ukrok  und  Du  IIa,  lllirien,  Krain, 
Neustädtler  Kreis  ,  eine  in  dem  Wb. 
Bzk.  Kommissar.  Timm  bei  Gallen- 
stein liegende ,  verschiedenen  Her- 
schaften dienstbare  zerstreute  Ortschaft 
von  4  Häusern  und  87  Einwohnern, 
in  der  Lokalie  Tschatesch,  4  St.  von 
Pesendorf. 

UJkropcirl ,  Dalmatien ,  eine  grie- 
chisch nicht  unirte  Pfarre  von  100 
Seelen. 

Ukrynow ,  Galizien,  Zolkiewer  Kr., 
ein   Gut  and   Dorf  mit   einer  lateini- 
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sehen  und  griechisch-katholischen  Kir- 
che und  Vorwerke,  nächst  War^c, 
15  St.  von  Rawa. 

I  laksinez  ,  Ungarn,  Neutra.  Komt.; 
s.  Elecske. 

I  lanlea,  Galizien,  Sanoker  Kreis,  ein 
Gut  und  Pfardorf,  nächst  Dynow, 
3£  St.  von  Dabiecko. 

I  laiiot*  ,  oder  Bielin  —  Galizien, 
Rzeszower  Kreis  ,  eine  Herschaft  und 
Markt ,  liegt  an  der  Mündung  der 
Tanef  u.  der  Saan,  16  St.  v.  Rzeszow. 
Post  Nisko. 

Ulaseeh  ,  Illirien ,  Friaul ,  Görzer 
Kreis ,  eine  zu  der  Herschaft  Cana- 
le  gehörige ,  und  zu  dem  Dorfe  Bain- 
siza  konskribirte  Ortschaft ,  6  Stun- 
den von  Görz. 

I  lasleb  .  Steiermark  ,  Cillier  Kreis, 
eine  in  dem  Wb.  Bzk.  Kommis.  Mont- 
preiss  liegende,  zu  dem  Dorfe  Sanct 
Veit  konskribirte  Ortschaft,  6}  Stunde 
von  Cilli. 

t  lagnl  ,  Illirien  .  Friaul ,  Görzer  Kr., 
eine  zur  Herschaft  Canale  gehörige, 
zu  dem  Dorfe  Lokovitz  konskribirte 
Ortschaft,  6£  St.  von  Görz. 

Ufaazkowee  ,  Galizien ,  Czortkower 
Kreis ,  ein  zur  Herschaft  Jagielnica 
gehöriger ,  und  eben  dahin  eingepfar- 
ter  Marktflecke»,  an  dem  Flusse  Se- 
ret ,  grenzt  gegen  Westen  mit  Jagiel- 
nica. Post  Czortkow. 

llaszou,  Galizien,  Zolkiewer  Kreis. 
ein  zur  Herschaft  Olleszyce  gehöriges 
Dorf,  5  St.  von  Tarnoürod. 

(iaixow  bei  Hoziöwka  ♦  Gali- 
zien ,  Zolkiewer  Kreis ,  ein  Dorf  zur 
Herscb.  Oleszyce  und  Pfarre  Ulazow. 
Post  Zolkiew. 

I  laszowlee,  Galizien,  Jasloer  Kreis, 
ein  zur  Herschaft  Kobylanka  gehö- 
riges Dorf,  mit  einem  Edelhofe  an 
der  Kaiserstrasse,  gegen  Süden ,  }  St. 
von  Jaslo. 

llazu,  Illirien,  Friaul,  Görzer  Kreis, 
eine  zur  Herschaft  Canale  gehörige, 
zu  dem  Dorfe  Bainsiza  konskribirte 
Ortschaft,  6  St.  v.  Görz. 

II he ii dort',  oder  Olbendorf  —  Un- 
garn ,  ein  Dorf  in  der  Eisenburger 
Gespanschaft. 

I  IbfiHdoil',  Böhmen,  Saazer  Kreis, 
ein  zur  Herscbaft  Neundorf  gehöriges 
Dorf  von  65  Häusern  und  505  Ein- 
wohnern,  liegt  unter  dem  Schlosse 
Eisenberg,  unfern  dem  Fusse  des  Erz- 
gebirges, an  einem  kleinen  Bache  und 
au  der  Strasse  von  Eisenberg  nach 
Brüx.  Hier  ist  eine  Filialkirche.  Die 
Kirche  steht  unter  obrigkeitlichem  Pa- 
tronate,  so  auch  die  Schule.  —  Ferner 


sind  hier  ein  berschaftl icher  Meierhof 
und  eine  Schäferei ,  zwei  Mühlen  und 
zwei  Brettsägen  ,  eine  Lohstampfe;  — 
|  Stunde  von  Eisenberg,  2  Stunden 
von  Brüx. 

libo,  Dalmatien,  Zara  Kreis,  eine  I«- 
stl  mit  969  Einwohnern. 

Ul etile  ,  Böhmen,  Bndweiser  Kreis, 
eine  Dominikai-  Ansiedluno  bei  Johan- 
nesberg, zur  Herschaft  Gratzen  ge- 
hörig. 

Ulfas,  Tirol,  Botzner  Kreis,  ein  Weiler 
zum  Ldgrcht.  Passeier  und  Gern,  Platt 
und  Pfelders. 

Ulgrersdorf ,  Böhmen,  Leitmeritzer 
Kreis ,  ein  der  Herschaft  Binsdorf  ge- 
höriges Dorf  von  25  Häusern  und 
121  Einwohnern ,  nach  Bensen  eiuge- 
pfart ,  hat  ein  gräflich  Thunisches 
Wirthshaus ,  das  Fischerhäusel  ge- 
nannt, liegt  ober  dem  Städtchen  Ben- 
sen ,  an  dem  rechten  Ufer  der  Puls- 
nitz ,  Franzentbai  gegenüber ,  3  Stun- 
den von  Binsdorf ,  und  9|  Stund,  von 
Aussig. 

I  Ij^ersdorf  ,  Böhmen,  Leitmeritzer 
Kreis ,  ein  der  Herschaft  Tetschen  ge- 
höriges Dorf,  liegt  unter  Ober-Ul- 
gersdorf  an  dem  Eilerbache,  5  St.  von 
Aussig. 

1  Igersdorf,  Ober-  ,  oder  Traban- 
tendörfl  —  Böhmen,  Leitmeritzer  Kr., 
ein  zur  Herschaft  Tetschen  gehöriges 
Dorf  von  50  Häusern  und  290  Ein- 
wohnern, liegt  unter  Schönborn,  4£St. 
von  Aussig. 

Ulhuuek ,  Galizien  ,  Zolkiewer  Kr., 
ein  Gut  und  Dorf  mit  einer  griech.- 
kath.  Kirche  und  Edelhofe,  oberhalb 
Beiz.  Post  Beiz. 

I  Jlee  ,  Mähren,  Olmützer  Kreis  ,  die 
alte  Benennung  des  zur  Herschaft  Trü- 
bau  gehörigen  Dorfes  Dittersdorf. 

I  lieb  Krlva  ,  Ungarn  ,  Zempliner 
Komt. :  s.  Kriva. 

I  iieko  ,  Galizien ,  Zolkiewer  Kreis, 
ein  Gut  und  Dorf,  mit  einer  grie- 
chisch-katholischen Kirche,  2  Vorwer- 
ken und  2  Edelhöfen,  nächst  Magie- 
row.  Post  Rawaruska. 

Ulles  ,  oder  Ulicza  —  Ungarn ,  dies- 
seits der  Theiss ,  Zempliner  Gespan- 
schaft, Nagy-  Mihälyer  Bezirk,  ein 
der  Familie  Szirmay  gehöriges,  mit 
einer  griechischen  Pfarre  und  einer 
Mühle  versehenes  Dorf  von  61  Häu- 
sern und  467  meist  griechisch-  katho- 
lischen Einwohnern  ,  Filial  von  Szin- 
na,  Ackerbau  666  Joch ,  6  Stund,  von 
Unghvär. 

Ulicza,  Ungarn,  ein  Bach  im  Zempl. 
Komt. 
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Ullexe »  Deutseh  -  Dtttersdorf  —  Mäh- 
ren .  Olmützer  Kreis ,  ein  Dorf,  zur 
Herschaft   Trübau   und  Pfarre  Altstadt 

Ullez  -  H.ri \r<e» ,  Ungarn  ,  Zempliner 
Komt. ;  s.  Kriva. 

Ullezno  i  Galizien  ,  Samborer  Kreis, 
ein  zur  Kammeral  -  Herschaft  Droho- 
bycz  gehöriges  Pfardorf,  —  liegt  an 
dem  Bache  Klodnica ,  grenzt  gegen 
Süden  ] 
Sambor 

Ullgtstlial,  Böhmen,  Budweiser  Kreis, 
eine  im  J.  1822  neu  angelegte  Dornt- 
m'kal- Holzhauer  Kolonie  von  16  H.  und 
116  E.,  liegt  aufwärts  am  Hintringer 
Bache. 

Ullppetiberg  ,  Steiermark ,  Cillier 
Kreis ,  eine  Weingebirgsgegend  ,  zur 
Herschaft  Tüchern  dienstbar. 

Ullselieai,  Nieder-,  Mähren,  Olm. 
Kreis ,  ein  der  Herschaft  Johrnsdorf 
gehöriger  Dorfsantheil,  zur  Lomigs- 
dorfer  Lokalie,  mit  einem  Bräuhaus, 
3l  St.  südwärts  von  Rabersdorf  im  Ge- 
birge, 5  St.  von  Littau. 

Ullgeken,  Ober-,  Mähren,  Olmützer 
Kreis,  ein  zur  Herschaft  Hohenstadt 
gehöriges,  rechts  zwischen  Bergen  lie- 
gendes Dorf  ,  4£  St.  von  Müglitz. 

Ullssen  ,  Siebenbürgen,  Hunyad.  Ko- 
mitat; siehe  Ullyes. 

Ulje  ,  Siebenbürgen,  Hunyad.  Komitat; 
siehe  Ullyes. 

Ulk,  §nb-,  Podvilk,  oder  PodvoJk,  — 
Ungarn,  diess.  der  Donau ,  Arva.  Ge- 
spanschaff, Trsztenuer  Bezirk,  ein  an 
der  galizischen  Grenze  gegen  der  Ort- 
schaft Szpitkovitz  liegendes,  der  Her- 
schaft Arva  gehöriges  Dorf,  mit  einer 
eigenen  Pfarre  und  einem  adel.  Hofe 
dann  einem  königl.  Dreissigstamte,  19 
Stunden  von  Alsd-Kubin. 

Ulka,  Siebenbürgen,  Szeki.  Udvarhely. 
Stuhl;  siehe  Ulke. 

Ulke,  Ulken,  Ulka,  —  Siebenbürgen, 
SzeTd.  Udvarhely.  stuhl,  Farczad.  Be- 
zirk, ein  an  dem  Bache  Bald  liegen- 
des, adel.  Sze kl ern  gehöriges  Dorf  von 
415  H.,  in  der  katholischen  Pfarre  Sz. 
Tamas,  12  St.  von  Schäsburg. 

Ullaka,  Illirien,  Krain,  Adelsbg.  Kr., 
ein  der  Wb.  fi.  Kom.  Hersch.  Haas- 
berg gehöriges  Dorf  von  17  H.  und 
85  E.,  mit  einer  nach  Oblok  cingepfar- 
ten  Filialkirche  ,  gegen  Süden  5£  Std. 
von  Loitsch. 

Ullaka  ,  Illirien  ,  Krain ,  Adelsberger 
Kreis,  eine  Steuergemeinde  mit  1774 
Joch. 

Ullaka,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kreis, 
ein  zur  Wb.  Bzk.  Komm.  Herschaft 
Auersperg  u.   Orteneg  gehöriges  Dorf 


von  12  H.  und  60  E.,  nächst  Bronkon, 
4  St.  von  Set.  Marein. 

Ullaka  ,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kreis, 
eine  8  teuer  gemeinde  mit  1246  Joch. 

Ullamineez  ,  Kroatien,  Warasdiuer 
Generalat,  ein  zum  Kreutz.  Grenz-Re- 
giments- Bezirk  Nr.  V  und  lvansk.  Be- 
zirk gehöriges  Dorf  von  82  H.  uud 
411  E.,  liegt  nächst  Stephauye ,  2  St. 
von  Bellovär. 

Ullamlneez  ,  IVeu-,  Ungarn ,  ein 
Dorf  von  10  H.,  im  Warasdiu.  Grenz- 
Regiments-Bezirk  ,  2]  St.  von  Bellovär. 

Ullanlea,  Galizien,  Sanoker  Kr.,  ein 
Dorf  und  Herschaft. 

Ullanow  ,  Galizien ,  Rzeszow.  Kreis, 
ein  Dorf  und  Herschaft. 

Ullaule,  Illirien,  Krain,  Neust.  Kreis, 
ein  in  dem  Wb.  Bzk.  Kom.  Thurn  bei 
Laibach  liegendes,  verschiedenen  Her- 
schaften  gehöriges  Dorf,  im  Stangen- 
walde, hinter  Sostra,  3£  Stunde  von 
Laibach. 

Ull&rttdorf,  Böhmen,  Bunzl.  Kr.,  ein 
der  Herschaft  Grafenstein  gehör.  Dorf, 
die  Häuser  dieser  Ortschaft  sind  unter- 
mischt, zur  sächsischen  Herschaft  Rei- 
bersdorf  und  zur  Herschaft  Grafenstein 
gehörend,  letztere  an  der  Zahl  von  80 
H.  mit  493  E.,  hat  1  Schule  u.  1  her- 
schaftl.  Meierhof.  Die  Kirche  ist  auf 
sächsischem  Grunde  und  1  Gemeinde- 
Aue  besitzen  die  Binwohner  gemein- 
schaftlich, die  sächsischen  zu  2  Drittel, 
die  böhmischen  zu  1  Drittel ,  liegt  an 
der  äussersten  Grenze  von  Sachsen, 
am  Ullersba,che ,  £  St.  von  Grottau  u. 
2£  St.  von  Gabel. 

Ullersdorf,  Pasch-  oder  Buschullers- 
dorf,  —  Böhmen,  Bunzl.  Kreis,  ein  zur 
Herschaft  Friedland  gehör.  Dorf  von 
103  H.  und  840  IS.,  mit  1  Mühle,  4 
Bleichen  und  4  Brettsägen,  grenzt  ge- 
gen Süden  mit  Voigtsbach  und  gegen 
Norden  mit  Philippsgrund,  von  Bergen 
und  Waldungen  umgeben  ,  2£  St.  von 
Friedland. 

Ullersdorf,  Woldrziss ,  —  Böhmen, 
Chrudimer  Kreis,  ein  der  Stadt  Policz- 
ka  gehöriges  grosses  Dorf  von  160  H. 
uud  955  böbm.  B.,  ist  nach  Borowa 
eingepfart  und  hat  2  Dominikal-  und 
3  Rustikal  Mühlen,  mit  4  Brettsägen, 
liegt  am  Weissbache,  1  Stunde  von 
Policzka. 

Ullemdorf,  Böhmen,  Leitmeritz.  Kr., 
ein  zur  Stiftsherschaft  Ossegg  gehör. 
Dorf  von  42  H.  mit  213  E. ,  liegt  an 
einem  Bache,  1}  St.  von  Teplitz. 

Ullerftdorf,  Ulricbsdorf,  Uibelassen, 
Böhmen,  Leitmer.  Kr.,  ein  zur  Hersch. 
Billin  geh.  Dorf  von  59  H.  mit  401  E., 
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